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X  IT** 

muwttt 


Ol!« 

ine  (ßunttitie  Intetfucöuncj 

flpteinen  iftergMn*/ 

_^5efi*c^/Dte  2(tf  ij  unt>  fcatf  ^emi6c}en/(8eii>attimi>  SBtrcftma 

telaföns  unD  Der  MfenBetKa 
Wer  Mi  Senden/ 

ilnfc  ftag  tiefe  fcurc()  t>ecfet6en  $rafft  unD  ®emrinf<f)<tfft  ffitttt : 

©o  rtU^TtJfurlic^cr  Scrmmfft  unt>    ©c^rifff  in  4  25üd)crn  au  6<tt>cfcrcn  (icfc  unternommen  ßaf 

Balthasar  Bekker,  S.  Theo lDoct. 

uni>  'Prctigcrju  S(m|?crtam. 

Sftefcenft  m  Authoris  generale  hortete  über  tiefe  feine  4  $5nc$er  i 

Stßie  unD  wichet     alt  Diefelbe  ju  lefen/  Dec  3»t>ecf  feines  ^ocljabenö/ 
imt>  bann  i>ie  Ordnung  /  fo  er  Darinnen  gehalten. 


/KONINKt. 
[BIUtWTBEEK. 
TESHAGE. 


Äu<  bem  ^wß*(abtfct)f n  n«<Jj  ucr  l«$t«n  vom  Authore  ecrmeljrfen  Edition. 

©cörucffiu^mfiecöam/  bepS)ant'elt>on  >öab(cn/  bei;  &er?85ffe/  Anno  1695. 

3n  sie  $eutf$e@pracb<  überfefcef. 
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£)eurttcf>e 

Diefe$  ganzen  SBercfö/ 

üen  üfteef  t>eö  Authoris ,  fo  tt  baUy 

tyabt  /  unt>  t>te  5(l)(>ant)fung  tue  er  barmnw 

gebrauchet 

£btett)eü  t>te  föti)  ttfim  3$ucf)er  toefeö 

20ercf  g/fö  borfjer  herausgegeben  tvo^m/fc^r 
otel  unD  afXerftrtttt»  Urteil  attfjgeftanDen/  tt>e* 
gen  Der  in  t>er  33orreDe  angejetgeten  Urfacljen : 
©o  tmrD  es  nicbtuuDienucfj  jenn/  (jtertttnett 
Wtrfcncf)  Dem£efer  ftar  toorSdtgen  ju  (egett/tt>a$ 
Dag  |en/  twrattff  tef)  eigentlich  tu  Dettoter  sichern/  ^tcbejau- 
berte  23Mt  genanDt /mein  5(bfe(jen  gehabt  habe  ;  auf  n>a$  für 
einen  ®rttnD  ich  baue  /  unD  Durch  n?c(cf>en  2öeg  ich  Die  Söar» 
^ett  erforfche.  £>enn  ob  ich  fc^on  toon  Dtefett  atten  Deutlich  ge» 
reDet  habe/fo  n>ol  in  Dem  Eingang  Des  SBcrcf  3/ate  in  Der  <23or* 
reDeDcg elften  £bette/  fo  febetch Dennoch  /  Daf?  es  nicht  genug 
gercefen  ift  /  Die  mannichfatte  feigere  33or4lrtf)ei(e  juuber= 
nrinDen/  an  Denen  nicht  fo  ml  Der  gemeine  SDtann  /  als  Dte<8c< 
lehrten  ernxtfen  fefte  jtt  femt/ob  ich  fchon  Anfangs  folebeg  nicht 
aeDact)te/fo  fant'a)  Dennoch  hinten  nach  Die  Urfachen  tvol  feben. 
mmbiitf)!  Daß  Diejenigen  /  welche  bloß  aus£ttft$ur2ßtf 
fettfcbajft  unD  Übung  Der  Ättttft  |tch  begeben  ju  lernen  /  atte 
DurcbgebcnDS  frene  geute  ftnD ;  Denen  gleich  triel  gilt/  t>on  n>cm 
fte  lernen/  aß  ein SDingtvolm (ernett.  @  4befttmmernftcb 
ttmb  Die  SBctfe  nicht/  ob  j  te  alt  oDer  neu  ift  /  Denn  fte  lieben  nur 
Die  XugenDf)afftigPcit  Der  Materie  unD  Die  Äunft  Des  SBercf  g. 
2>ie  aberumb  Dteßoft  ju  gettrinnett  in  Den^BerctftaDtenge« 
tiefen/  halten  ftcb  mehr  an  Den  gemeinen  gauff/  Der  a(Da  gehal- 
ten tvirD.  sSet)  Dem  einen  SDtetfter  machte  man  Dag  <2Bercf  fo/ 
bep  Dem  anDern  fo ;  in  Der  einen  (StaDt  axbäMe  man  aujf  Die» 
fe  in  Der  anDern  attff  eine  anDere  SBetfe.      ift  ihnen  Denn  ge= 
nug/  Da| }  er  es  fo  machet/  nrie  Die  SBetfe  ift/  unD  nach  Der  SBet* 

a  2  je 
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4  Auehoris 

fe  aucb  UctyxcU  m  be^eif!er£2krgnuguna  gtfban  fwfc 
2$cfmt>et  ftcf)  aber  bier  einer  darunter/  6er  giciep  wie  Der  erfte 
t>ie  Äunfl  aucb  felbft  Hebet  nnb  unterfuebet  /  unD  Baratt  et  was 
toerbeffert I  Der  fdttet  ben  Den  anDern  atfofort  in£  $(uge.  SDiit 
Der  gstffcnfc&afft  tfte ateieb  eben  fo  bewanbt.  £>te  in  bu<3d)W 
len  geben/  gctvefjneit  ftcb  an  Die  OBcife/  Die  alDa  ifti  unD  richten 
tbre  Übungen  ein  itadj  Dem/  Der  Da  tiefet/  worautf  Die  arbeiten/ 
welche  Den  groffeften bauten  baben/  oDer  ibrereinniigfett 
am  metften  gefaften.  23or  tiefe  fteüet  ftctj  Denn  Der  ammet- 
ften  ftcb  bloß/  Der  ein  fvet;  SDTaim  fern/  unD  feine  ©eite  weisen 
Witt :  aber  noef)  am  atlermciftcn  /  fo  er  etwas  Don  fernen  wtt 
nnterfucfmt  unD  an  Dcffcn  <£nDe  ntct;t  mit  Dem  gemeinen 
2öcg  auf  eiltet  aufkommet.  Hinciliie  lacrym^  i  Da  fommt 
DasUnbettMmber. 

2)ie  gemeine  SDtetmung/  Die  man  toon  Dem  £eitffe(/  feiner 
greifen  «rfdnmtfj  /  ßraffr  unD  SBircfung  f;at  /  unD  toon 
50?enfcf)en  /  Die  man  Darfür  bait  /  Dag  fte  mit  Um  in  (8 emein* 
fc()a)ft  fteben/fam  mir  bei)  Dem  gicfjt/  Daß  tet;  mit  anDern  Sötern 
fcbeiifcon  DttSKatur  babe/  unD  Durcf)  Dieecbritft  aeftarefet 
unD  mebr  geneiget  warb/febr  jmei jfetbaffrtg  für ;  ob  icb  es  wof 
bei)  Dem  giebt  befe^en/  langer  Darfür  anfeben  mttfte  oDer  niebt ; 
unD  es  war  meinBweiffet  niebtatfem/cb  cS  ivabr/fonDern  aucb 
ob  es  Der  ®  otteS'$urcbt  gejiemeuD  were.  UnD  mein  ©ernütf) 
begunte  mtcb  felber  ju  Dringen  /  td)  muffe  antworten  Denen  Die 
tmc&  fragten/  tcb  mufte  wiffen/wie  tcb  mtcb  bei)  folgern  T>clctl 
Die  fo  unD  fo  befebaffen  waren  /  juoerbaiten  ;  es  war  mein 
Simpt/  unD  es  f am  mir  tägh'cb  ya  Jpauf\  £>aoon  ut  rcbett/a(S 
manreDet/  unD  iutbun/  gteiebwiemantbut/  Das  f  am  mir 
mebr  unD  mebr  befcbwerftcbfttr ;  unD  mtcb  DarwiDer  ut  fcfcett/ 
oDer  tn  2B Ott  oDer  Zfym  mit  anDern  niebt  einig  m  ferm  /  Das 
war  eines  Steife  meine  gewobntiebe  2(rtb  trfc&t  /  unD  Darbet) 
batte  icb  fernen  ©runD.  £>aber  war  mir  Das  neebfte/  Dag  icb 
mttSrnfr  Damacb  f ortete  /  Mm  wannen  Diefe  artaemeine 
ptetmung  tbren  itrfprung  babe ;  Darnacb/  was  Doeb  Die  QBar» 

altes  unterfuebte/  uuD  ntebt  oon  binten/  a  poßeriore  wie  man 


m 


generale  Gewebe*  5 

in  Den  (Sfyttm  vetet  /  fo  fomme  tefj  ntcf;t  eber  ju  Dem  SuftaitD 
Derzeitigen  (Sacbe/ate  gegen  Dem^nDe  De£  1  "95uc(>ö/n?ortiut 
tcb  aitf  fo  melerletV^eminngen  /  atö  Die  SDtettfcben  Debatte  je= 
mal*  in  Derzeit  batte/enDlm)  Diejenigen/melcbe  noct;  beutiges 
3Trtge^  kn  Den  Proteftanren  angenommen  twrDen/  in  Dem 
per  nnD  stMnfctgftenJpauptfmct  erotfnet/Diefelben  in  Dem  21 
mit  attDern  Nennungen  t>ergleicbe/itnD  in  Dem  14  amvetfe/nne 
nrir  auffDie  nnfere  tommett  /  nnD  tva£  uns  annocl)  Darbe»  be» 
balte.  3eb  unter  fuebe  alfo  Den  regten  ilrfpr  mtg  Der  Rurigen 
SSKemumg  unter  uns/in  Demi.s25ucb/Daoontcb  folgenDS  Dielte 
genabelt  unD  Ungereimtheit  in  Den  3  anbetn  biß  auffben 
©rtmD  entDerf  e  nnD  m  tilgen  ff  eile.  2lteDenn  in  Dem  ti.  ^uef; 
jeige  ic(>  Das/  tt>aS  Die  ©elfter  anlanget/  imD  in  Dem  in  ferner 
Dag  n>as  Die  9Kenfcben  anx^et/  welche  man  aefrtet/  Dal?  jte  mit 
Den£enfteln@emeinfct)aifc baben.  3mi v. unterfuebe icl) Die 
<£rfabrung/n>oratt|f  man  jtrt)  in  berDen  meiftentbeils  beruffet. 

&öftnm$  W  erftert  S5ucß& 

Dem  erften  gebe  tcb  aifo  }tt  tverd  SttacfjDem  tcb  2fo« 
fangSDcm  £efer  eingeleitet  w  Dem  ganzen  2B  ercrVworju 
Das  erfte  Jpauptftttct  Dienet  /  fo  fttebe  icb  Durcl)  Die  gani)c 
Söclt  bin/  n>o  Diefc  Nennung  tbren  Urfprung  bergenommen 
bat :  nnD  DiefeS  ju  n>iffen  gebe  tet)  nxDer  Reiten  noc(|Oerter  \>op 
ben,  3cb  merete/  Daß  Die  ©ac&e/Dte  icl;  uuterfiteben wtl/jivct) 
Srbeil^abe/  nemlicb  t>on  Dem  £cujfel/  xoat  er  an  tbrnjclber 
xotifi  oDer  f an ;  i?on  Dem  Sftenfcbcn/  »aö  f  tc  Durcl)  {ein  Sutern 
toiflen  oDer  ücrricbtcn  tonnen.  £>ocb  mit  es  2)tttgc  ftnD /  Die 
über  Die  %ttur  geben/  oDer  ja  Die  man  Darf  ur  Hit  /  unD  Die  aifo 
©oft  mgeboren/fo  mußtet)  attdnvuJcn/nHiS  für  SSKemumgDie 
Sftenfcben  v>ott  Der  ©ottbett  Gaben/  mtD  »on  Den  ©ctftcrn  in  gc= 
metn/jtc  fetmgut  oDer  bofe/aueb  fcott  Den  (Seelen  Der  20fenfc$ett 
( Die  aneb  ©eift  er  ftnD )  njenn  fte  oon  Dem  £ctbe  Dttreb  Den  £oDt 
abgefcbieDen  n>orDcn.  2>icjeS  alles  erforfebe  icb  erft  in  alten 
Darnacb  in  netten  sSttcbern/  t>on  allcrlen  2>6lcfcrn  nnD  SSter« 
ntmg;  D^icbgleicbivol/  föfttemmDte'Bclttff/  in  J3et)Den/ 
3uDcn/2Kabometanern  unD  ebriften  unterfcbeiDen  nni 

4  i  2?on 


6  &t$  Authoris 

<2>on  Jpet>Den  anfangenD/  gebe  ietj  W  etft  ju  Den  Stften  /  wl 
<f)c  meift  Die  ©rieben  unD!K6mer/unD  aus  Den  ©riebifeben  unD 
gateimfeben  93ftc0ern  mtöbefanDt  fmD;  In  Dem  2/ 3  unD  4 
^iiuptftitct :  3)enn  fcon  anDern&otefrrnunDSMnDern/tmD  febr 
tvenig  alte  ©efcijiebte  tm£  fommen.  2)arinuen  fmDe  icb 
n>a£  fte  Damabte  i>on  ©ort  glaubeten/  unbtoon  ©elftem  /  t>ie 
fein  ©Ott  noef)  SDTenfcbltcbe  ©eefen  fmb ;  nrie  aueb  fconDem 
3uftanD  Der  (Beelen  na<^  Dem  £oDe  /  unD  m$  für  Statte!  tte 
aueb  gebrauchen/ Durcb  3nrifcbenr"ommenDer  ©elfter/  £>inge 
jn  nriflen  unD  $u  nriref  en/fo  über  Die  SHatur  geben. 

Jpernadj  n>enn  n>ir  jn  Diefen  3eiten  fort  geben/Durcbfucbe  icb 
Die  gan&e  SBeltin  Dem  JpenDentbum/crft  infcuropa,  in  Dem  6. 
bernaeb  Alien, in  Dem  7  unD  8/ ferner  in  Afnca,mDem9/unD 
enDlub  in  America,m  Dem  io  JpawptftM  Deffelbens3$ucbg. 

JMcraitf  bcfmDeicb  nnn/  nnD  envetfe  in  Demn  JoauptftücrV 
DaffDte  alten  (nne  anefj  Die  beutigen)  J£et)Den  obne  Die  ©grifft 
©eDancf  en  Ratten  t?on  einer  boebften  ©ottljeit/Die  alieg  mad> 
tigtft;  Docb  nicf)t  einen  t>ou  Den  minDern  ©Ottern/  be»  Den 
©rieben  meift  alte  darmones  unD  daemonia,n?eiter  aueb  ©6t« 
ter/  unD  beute  bei)  Den  beutfgen  JpenDen  aueb  alfo  nnD  an« 
Der t  genennet  /  fo  Die  SBelt  /  ein  jegliefjer  fein  £bcil  regieren, 
©er^cttf^eneacfjcn  bew  nnD  anffDen  tarnen  Dee  bockten 
©otteö  Gewalten  /  nnD  afe  Eitler  jnrifcljenbepDenfenn;  Die 
aucbUmbgang  mit  Den  SDicnfcben  fjaben/  nnD  Dafj  Diefe  Darin» 
nen  (Sachen/  fo  itber  Die  Statur  geben  /  Duref)  Diefeibtgc  ttrifim 
nnD  tterrtebten  t onnen/  Derer  Die  erften  SBabrfager/  unD  Die  an* 
Dern  3mtberer  genennet tvcrDen.  Uber  folcfje^  nnrb  allcö/  Da 
man  fcine©runDe  oDerltrfact;en  toon  taufte  /  Den  D^mones 
oDer  ltnter»©6ttcrn  jugefebrieben. 

£>ie<5eclen  Dcr£oDteu  n>erDcn  ben  tfjnen  auebunter  Die 
Daemonesgcrecbnet/  unD  nacbDem  fte  woloDerubelattff^r* 
Denjicb^erbalten/  oDer  naebDem  fte  DenSttcnfcbcn  n>ol  oDer 
ubei  begegnet/  Dem  einen  Diefeö/Dem  anDern  Das  pgefebrieben/ 
unD  alfo  Die  Daemones  oDer  Unter=©ötter  in  gute  oDer  bofe  un= 
terfcbieDen. 

^onbenbloficnJpeüDcn/  Dien>eDerDentt>a(?ren  ©ottnacb 

feinem 
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generale  Mottete*  7 

feinem  Dtenft  f  ernten/  gebe  idj  n>eiter  fort  $u  Denen  /  welche  t>ie 
Jpl.  ©grifft  jum  beften  baben.  2)erer  Die  erften  Die  3uDen/Die 
®0££  am  langften  erlerntet/  feütSöort  am  aikmftcnnx 
Dem  alten  £eftament  empfangen/ unD  Darauf  gelernet  baben/ 
Daß  Die  @eeten  Der  Sföenfcben  *n>ar  unfterbltcb/aber  folcbe  d<s- 
mones  ober  Unter'©6tter  ntcpt  tm  QSßefcn  fetm ;  Daß  ©ort  al= 
lemDurcb  tbm  felbft  regiere/unD  niemanD  etwas  tbun  fanoDer 

i tt>ifTen/  Daö  über  Die  Äräffre  Der  Sftarur  gebet  /  als  allein  Durcb 
(Bott.  3$  mercf  e  aber  Darneben  an/n>ie  Das  3uDentbum  feit 
<£brtftt  3eiten  ber  befc^af en  gewefen/unD  nodj  beute  bewanDt/ 
Daß  es  vielfältig  mit  Dem  JpecDentbnm  vermenget  /  oDer 
jumtvenigftenbefiecfctift/  unD  Daß  Darauf  aud)  tnefSiber» 
glauben/  SBabrjagereuen  unD  3auber=Ubungen  unter  il;nen 
umbgeben  /  tu  Dem  i  j  Jpauptftüct 
©arautfjeigeicb/  DaßDieSötabometaner/  Die  aucb  einen 
(Bottglauben/famtgefcbatfenen<£ ngeln/  guten  unD  b6fen/  unD 
Den  Teufel  aßet  Jjpaupt;  Docb  aber  vor  Grifte  unD  Den  $5ü* 
cbern  Des  neuen  £eftament$  mebr  sHaum  geben  /  nnterDeffen 
Da$JP>et)Dentbum  Darunter  mengen:  über  DiefeS  aucfj  mitfö- 
rfjanen  ÜOtemtungen  eingenommen/unD  ju  Dergleichen  SBeiffa* 
gereuen  unD  3auber*  Übungen  geneiget  fetm  ;  in  Dem  14 

<23on  Den^uDen  nuDSOTabometanern/  als  eine  p^mtkt) 
£ftittel=5(rtb  &tvifcben  Dem  «Oepbentbum  unD  £briftcntbum/ 
mieb  tvenbenD  /  fo  unterfcljeiDe  icb  Denn  Die  <£briftennacb  Den 
geiten/vor  imD  unter  Dem  fyabfttfyuml  unD  Darnacb ;  2Ufo  be= 
fmbe  icb/Daß  Die  erften  £brtften  nacb  Der  2(poftel3ett/  nod;  alte 
weniger  oDer  mebr  DentJjpet)Dentbum  angebangen/welcbeS  aW 
mdblicb  junabm/  unD  jum  legten  unter  Dem  ^abfttbum  aujfs 
boebfte  geftiegen  ift  /  fo  fern  /  Daß  Den  Ingeln  unD  Den  (Seelen 
Der  verdorbenen  SSKenfcben  /  fitntemlicb  aber  Dem  Teufel  alle 
Die  nmnDerbaren  2)inge  jugefebrieben  worDen/tvclcbe  Die  Jpeo* 
DenDen  DaemonesnnDUnter=©ötfern  zueigneten  in  Dem  iy 
unD2iJp>auptftücf. 

SKuntcb  aber  ju  unfern  Seiten  t omme  /  unD  ju  Der  2ebre  Der 
Proteitantifcben  Strebe ;  worunter  icb  nebenft  unfer/  Die  man 

Hxtoc- 
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g  Authöris 

Reformlrete  nennet/  atte  Diejenigen/  fobonDem^abfltfjum 
abgelten  ftnD/  begreife:  ©obejinDet^/  je weiter mtwn 
*em^abfttfntmabn>rf<&en/  je  weniger  wir  auch  von  tiefen 
Singen  balten/Die  i^re  Slbßc^t  auf  Den  Seuffei  Gaben.  3etw& 
tat?  etlxcbc  /  weil  fte  Die  ©rfmDe  Der  Proreftant.fcben  we 
nnb  ibrettUnterfcljeiD  mit  Dem  ^abfttyum  Der  ©ebitbr  nacb 
nt  cbt  begreiffen/fte  mit  bem£ettffel  toteifertiaer  ftnD  ate  anDere/ 
Die  etwatfme&r  Darauf ac&r  Gaben/  tym  fcteUem)t  jolct>e  ©«ige 
imufäretben  (unD  ungleichen  aud)  Denen  /  Die  fte  mit  ibnen 
feemeinfc^aft  $u  Gaben  glauben)  Die  aber  Die  matar  gef>en/tn 
Dem22unD23^uptftücf.  _  f  - 

©arau^  fättefie  irf)  Denn  fueDaSfe^fe/  na^Demtci)  alles 
miteinanDcr  Derlen/  Daß  Die  .gemeine  Sötemuntg/  Dtenocl> 
beute  unter  uns  im  ©Zwange  gef>et  /  utfpritn$licb  von  Dem 
j3enDentf)um  berf  omme  /  nicbt  Daß  Die  rechte  reinlich)  unD  wof 
angewenbete  Sernunfft  jte  ju  tiefen  ©eDancten  gebracht/ Jon» 
Dem  Daß  Die  itbeigebraucfjte  un  wrleitete/unD  mit  Dcm©cbem 
DeS(8otte^ienfte$  benebelte  unD  bementelte^ernunfft  of>ne 
gießt  Der  hl  ©e&riflt/  Die  ©eDancf  en  &ar  ge&eiget/uttterl)alten 
unD  geltet/  DaßeS  au$  Die  (Sbrtftcn  au^r  ©grifft  nicljt 
erft  geboiet/erwetfe  ic£  mit  tiefen  ©rünDen/Daß  Die/  welche  Die 
<Sc$rtflt  am  wentgftett  verfielen/  vonDtefen  ©innen  ammci« 
ften  glauben/unD  alfo  fefjon  in  DerSDtetmung  fcmi/Daß  Der  £euf* 
fet  fole&e  groffe  SKacbt  Gabe/  eGe  fte  Die  ©grifft  lefen/  oDer  &um 
tt)enigftene^e|teDiefe(be  einmal  unteiwen. 

darnach  gebe  tcl)  DicfeS  aucGDem£efer  Gcrnacl)  ju  beDen» 
cf  en/ob  nur  Hei  IDinge/fo  t>iel  DiefeS  betrifft/auff Diefe  SBeife  in 
Der  ©cGrtfftfo  würben annebmen/wo wir  nict)t alberettuorGer 
nnD*on£tnDe&35einen  an/  mit  Diefer  Nennung  eingenotw 
men /  unD  Durcb  ©ewonGett  febon  Darinnen  befeftiget  werenj 
mm  wenigen  liegt  fc^on  ein  SSorurtGeil  Da/man  glaubet/Daß 
c$  fo  ift/  anDaleDenn  faltet  eöun$lctc&t/  Die  Vernunft  ober 
©cGrifft  m  JptWe  mnebmen/unD  ferneren  glauben/Daß  Dtefei- 
ben  aueb  fo  lebren/unDDaöumb  fo  t?iet  mebr/weil  wir  Die  erften 
Staßlegungettber  ©grifft/  unD  <£rf  lärnng  Der  ©acben/  fo  Dar* 
innen  begriffen  /  von  Den  alten  Settern  Gaben/  Davon  icb  im  \s 


generale  SÖömbe,  9 

j^<tuv#uc(5(ttit)cifuntf9c^an^(tl>c/  tt>te  ftrDer  eine  mebr/ 
Der  anDeretoentger/  tmtunterfcbieDueben  Jpenbnifcben  £e(iren 
unD  Nennungen  eingenommen  werben  /  twldje  iveil  fte  2m= 
fangsnitfjtgemercfet/  Die2(nteirung  m  ft>fd>cn  ^Utflfc^uttcjcrt 
gegeben  fyattml  ttcft$iiibtt%ni)wbc$24$mi(>tftütf#t>t$ 
erften  $3ucf)S. 

2(us  atfen  twgemetDten  ift  Denn  n>ot  ju  fef>en  /  Dafj  man  Die« 
fes  £betl  meines  SBercf S  mcf)t  fo  unnitpeb  galten  muffe  /  ats 
es  fc&eüter  /  Daß  es  tt>ot  Die  metften  tbun  /  tnoem/  fraß  fte  Das  1 
95ttcj>  ntebt  einmal  oDer  £aum  bernbren/ats  tvetebes  nur  Jpifto* 
rifet)  fet) ;  unb  nehmen  nur  tbr  erftees  Stöfcfjcn  auf  Das  anDer/ 
Denn  fb  tcb  mieb  auffDte  Erbauung  meinet  eigenen  (Sebaubes 
wrftebe/fo  ift  Das  anDere  gegrunDet  in  Dem  erften/  in  5(nfe()tmg 
Des  35ew>etfeS7  Pen  teb  folgend  in  Dem  24  J3auptffucf  Daraus 
reebtmdsftg  ( nn'e  iri)  tvolwmepe)  gebogen  babe.  3fte^an^ 
l>cr^f  fb  mag  teb  n>ot  mitSKecbtmiawmunDern/  nn'eDas 
niemant»  i?om?ieten  /  Die  mein  anDer  33ueb  fo  graufamtdftern/ 
unD  Dag  erfte  fcorfce»  geben  taffen/bif?  auffWefe  ©tunDeg/mer« 
efet  f>at/ja  wenige  f  teb  etwas  Daoon  faffen  Mieten.  (£S  ift  altes 
verlogen  25ercf  n>aS  fte  tbmt/DaS  anDere^3uc()m  nn'Dertegen/ 
fo  fte  Das  erfte  fteben  (äffen.  QBeit  fte  aber  meinen  3n>ect  unö 
örDnung  nict;t  begreifen  /  n>etebeS  Den  n>abren  ttnterfuc^em 
Der  2Bart)ett  erf  t  gebttbret/inDcm  tbnen  in  Dem  anDern  tycü  fo 
inet  £>inge/  fo  Dem  95w&fhikn  naeb  angenommen  /  ju  iviDer 
fet)tt/fo  griffen  fte  jum  erften  Darauf  ju/ats  Die  ungettbteDifpu- 
tiver,Die  Den<Scbhtf?(atS  Der  tbnen  am  meiften  yü  tviDer)  (aug* 
nen/unD  Den  23orfu)  itber^lagen/Darauff  Der®  c&faß  Dennocf) 
beruhet,  Q:S  ift  aitef)  ntebt  n>el  getban/Daf juber  Die  eine  Jpetffte 
meines  SBercfSgeurtbeitet/  ttnD  mct;t  gekartet it>orDen/  oitj 
Daß  es  ganfe  wiegen  n?ar.  2)te3etteilete  n\<t)t  fetber  einmabf 
fo  fci)r  /  weiiity  feine  3eit nnube  baben wrtobren  geben  taffen/ 
Die  anDcrnjwet)  arbeite  fotgenjuiaffen/  bette  man  mir  ntebt 
Dnrcb  oieifätttge  SBefebtverunge  Daran  33erbinberung  getbatt. 
SÖian  fön  fo  $ (ar  nief)t  feben/  m  jemanD  enDtict)  btnaus  wiij  fo 
lange  er  mir  noeb  auff  Dem  Mkn  SBege  ift.  fftutt  foß  Der  £efer 
altes  bet;  einanDer/unD  betreib  erftin  feine  oot(e©lieDern  febe. 

fr  ©emei* 
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©emeitterSericgf/  Wrefpwb  Üe  jwep  nec$|! 

Sap^  fjabe  f)ter  über  baö  H.  unb  ui  sSucf)  fcorf)er  ctftlic^  et* 
ff§?  m$  ju  fagen/e&e  tctj  eineg  jebroebe  mfbnDer^ctt  gebende; 

&a$  ifty  Mit  ber  5Crt  unb  SBeife  Der  Slb&an  Www/Me  tet)  tu 
bem  UnterfttcfKn  t>er@ettnf$ctt  unbQEBarixit  anff  einander 
gebrauche.  (So  jemanb  mttf&tefe*  alieg/  n>a3  mtyt  $cftym 
ben/gebnfcrenb  2lc(jt  Ijat/  per  nrirb  gar  balb  mertfen  /  wie  man 
mirba$umtct)tnac()gibt/baf?  tc()  eine  neue  (Stettung  au£  mei- 
nem Jp>aupt  ertncfjre  /  barnactj  icfj  afsbenn  Die  SSernunift  unb 
(Sdjrifit  beuge/ober  baft  icfj  bie33ernunfir  ju  etner9vicl)t  fclmur 
neunte/  bie  ©cfjrtjft  barnaefj  einzurichten,  löenn  ber  £efer  fte« 
f)et  n>ol  /  baß  ici)  noctj  ntcf)t  etnmabf  auf  folgen  ©runb  ober 
©teflung  bin  bebaut  gen>efen/Daraujfw  baucn/fonbern  atfein 
nur  unter  jttcfjet  f)abe/uberau7bie  ganfceSBelr/un  bie  gantete 
ber  <2£eft  bttrcfyrco  ber  rechte  ©runb  fofcfjcr  Nennung/  afe  icfj 
noef)  erft  untcrfucf)en  tml/m  ftttben  fct).  2)enn  btefen  muß  man 
tütflen/  fofl  man  rcci)t  urteilen/  06  eine  93tetnmng  ober @e< 
brmicf)  auf  gutem  ©runbe  beruhe  ober  nicfjr.  91un  babe  tef) 
auefj  bte  t)ie{a^anb^e«bmr^en/3nbifc§en/5Dta6cntetantfc^e/ 
aftetmb  neue  (£l)ti\tl$icmif.  nnb  Unromtfc^e  Segnungen/ 
£ebren  unb  ©ebraucf)e  nidjt  auffaefuetjt  /  fte  fo  ober  fo  aufrufe* 
gen:  fonbern  btejefbtgen  jubefeljenunb  DorjufieWen/  nne/  jtc 
ftnb/  ofmc  mein  Urteil  baoon  mfagenober  einigen  ^etvetf? 
t>orobern>iberbiefcfben  einzubringen/  n>efcfje  ungemeine  s2ir» 
beit  ntememb  feicfjtucljen  nnrb  unterne^men/bem  e£  nicfjt  umb 
bie  QGBnt^eit  ju  tmm  tft.  3<t>  bin  fo  weit  noet;  ofmc  (Brunb/ öer 
icfj  ein  Proteüan  t  ifcfjcr  <£brift  bin  /  ber  n>eber  $äbfrifcb/  noefj 
3ubtfc()/nocf)  ütmxifd)  fetm  nrii ;  ftnbe  ict)  anberg  fötae$ef% 
feit  /  fo  tafle  icfj  atfes  fahren/  wag  man  fcon  ben  ©etilem  in  ge» 
mein/  ober  oon  beut  teufet  infonbertjett  faget. 

§(ber  ob  tef)  fc()on  ben  befonbern  ©runb  hoefj  nicfjt  gefunben 
fjabe/  n>e(ct)en  mir  n>eber  ba^abftrtjum/^ubcntfnunnccfj 
Jpenbentbum/ate  fofetjer  ©cftaltangcmercfcr/mcfjt  geben  fon« 
nen:  fo  fjabe  ic$bcc$  einen feftenSSoben ober ©runb mit be* 

nen 


nenatten/  unO  nocf)  einen  attfcern  mit  einem  tbctlbottibnen 
gemein.  2)er  erfte  ift  Oie  SSernunffr/Oieatten  9Jlenfcf)en  m  ei- 
nem ^tc^t  ftc&  erftreefet/  fo  fern  atefte  rein  ift/  uttOmit^or» 
UrtbetiunO  (Semtttb^Sfteigungen  nic^f  wrbinOertunObene« 
beit.  ©eranterifiDieectjrinlüon^otteittgeaeOett/  akxin* 
gfeteben  rein/an  ibr  jeiber/  fo  fcon  uns  betr(tci)tet/aiö  ob  nrir  nie- 
mabls  Oie  ©ebrifft  geiefen  fetten ;  unO  aifo  auffet  afler  iflten* 
fcfjen  ^or^Urtbeti/  uon  Überfettung  auö  Oem  «öebmfcfjen  nno 
©tiebtfeben/  tarinn  Itenrfpritnquc^  betrieben  ift/  unOOer 
2(u#egung  alter  oOer  neuer  Sebrer.  2)tefe  freien  eine  ntebt  m 
ter  oer  anOern/  fonOern  etgentueb  neben  einanOer.  ift  fcon 
philo  oem  3noen  erft  eroaebt/  Oafi  er  geneigt  Oie  ©cbrtjft  alle« 
gorifcf)  aut^uiegen/uno  mit  Oem  tt>agpaulus  ton  Oer  Sara  unö 
Hagar  febretbet  Gal>44/22.nit  oergnitget/Oen  UnterfcbetO  ton 
fcer  $rau  mtO  SJtagO  auffOie  ©cfjriffr  unO  SemunP  bringet/ 
unO  faat/  Oatf OaOurcjj  beOeutetfen/Oafj  oie  Philofophie  unO  Oie 
natitruc^e  <23ermmfft  ftei;  unter  OteBcbrifft  beugen  mufft. 
(Seit  Oem  Oenn  ift  Oa$  ©priefwort  in  unfer  ©cbritft=(Mebr« 
ten  SPUmOe  gJeicbfam  erftorben/unO  nacbOem  etfphiio  einmal 
gejagt  bat  /  ate  eine  fefte  SHegei  in  Oie  ©otteö  ©elebrtbett  auf 
unO  angenommen. 

9lber  Oie  2£arbeit  ift  eö/  Oaf?  Oie  SSernunffttfor  Oer  <&$tiffi 
Berber  geben  tmnj/  mil  Oie  (Schrift  Oie  33ernunjft  oorber  ff  et 
let;  iebfaae/ Oie  gefutt0e^3ernunttt/  tvefcljer  firf;  Oie  ©ebritft 
muß  oifenbabrenunO buef  en  taffen/Oaf? jte oon  @ott ift.  £)at* 
nacb  ftet)etOie  23ernunfft  neben  Oer  ©grifft/  ate  von  2>tngen 
reOenO/  Oaoon  Oie  (Schrift  fci)n?eiget;  unOOte©rf)ritftftebet 
neben  Oer  Vernunft  /  weil  fte  unö  gan£  etn>a$  anOere  lcr)ret/ 
unO  tvc(ct;e^  Oem  Unterfueben  unfere23erftan0eggan!?  ntebt 
untertootffen  ift.  <£nO(icb  fo  ift  eö  Oennocb  Oaf?  Oie  ©ebrifft 
über  Oie  23ernunfft  ift  /  nici;t  als  $wu  unO  SRrtflertn/  (  Oenn 
fte  jeotwOer  ibre  unterfcbteOene  Jöauf?bvUtungen  baben)  als  et 
ne/oie  t>on  bobern  5(0el  unO  oon  groffem  Gittern  ift ;  iveti  un£ 
©ott  oarinnen  otfrnbabret  bat  /  wa$  niemals"  von  SDlenfc^ß« 
epen  23erftan0  begriffen  toar.  i.  cor.  9.  2>ennod)  begibt  eö 
1m;  n?ot/  oaß  jte  einanOer  auf  OemSBege  begegnen  /  eOer  in  ei» 

t>  3.  ncm 
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ttem^auje^ufammettrommeit/  uttb  alfoetnanberbteJpanb 
leiben/botf)  benbe  als  fret)e  £eute ;  allein  mit  beut  Uttterfcbeib/ 
im  Ut&mmiW  als  bte  gertngfte/ber  (Sentit  afXcjett  <^t>retr 
^tettmg  benxtfet.  SBenn  Denn  gefägt  tvtrt>/  Dat?  ein  £brtft  fei» 
uen  SSerftanb  unter  ©Ortes  Süßert  muß  gefangen  nrijmm  /  fo 
ttrirbber^erftanbfoattgemercfet/  tt>ie  et*  ift/  in  tcr  Pfttfr 
fcelttng  iml>  ^eflecfung/  bie  uns  anWcbef/ unb  tri  Slnfebung  t»et 
SMnge/  bte/  weit  fte «bei*  unfern  33egrtff |tnb  /  uns  in  ©OtteS 
35oit  offenbartet  n>orben/unb  ju  glauben  ftnD/n>tc  bteScbrtffi 
t>a  jaget/ ob  nrirfebonmebt  begreifen;  ttrie  aberniebt/bafi  wir 
es  jo  glauben  itutff  ht/  als  es  uns  bte  SPtenfcben  toorfteüen  /  tttit 
ibren  Überfettungen  unb?lufn'egungert/bte  atnuelen  Orten  febr 
imterfcbteblicb  Itnb.  ©otteSS&ort  beutt  urfprunglicf)  ange* 
incref  et/ ttrie  es  im  ©Ott  tft  bekommen  /  tmb  noeb  tum  feinem 
^Kenfebett  fo  oper  fo  erkläret ;  unb  bte^ernnnfft  nieijt  fo/als  f  tt 
uns  erft  ift  fitrf  ommen/unb  fcon  Bor  Urtbetlen  unb  ©emittbs* 
^etgmigenwrbtnbert  tft/fbnbem  wn  bemfelbtgen©  etft  geret* 
ntget/beh  uns  bie  (Scbrifft  bat  eingegeben.  £ms  itnb  tft  btu> 
ben  ©runb^lttfa'nge  rec&tcr  (ErronWtUfj  tn  n*titruebenutt& 
gefftltcben  (Saebett. 

2>ocf)  ift  bartnn  gleiebtvol  noeb  tiefer  Unterfcbetb  /  baf?  bte 
^ernunfft  ber  ©runb  tft/  unb  bte  Siegel  ber  ©rfäubtnif?  ber 
ttaturltcben  2>tuge/tton  weichen  bte@ebrifft  niebt  battbelt/uns 
jn  lebren/fonbern  batton  allein  rebet/als  fconDtttgen/bie  uns  in 
ityct  5lrtbbeftmbt/baMtt/  nebenft  bensHtrgerlm)ett/  aueb  in 
ben  ©etfHtcben  einen  guten  (Stbrnntf)  *u  macben.  $lber  in  beu 
©acben  ber©eeltgfeit  tft  ©Ortes  <2Bort  allein  ber  ©mnb 
unb  oieSKegel  bes©lankttS  unb  Gebens ;  obne  baf?  bie  25er* 
uttnfft  etn>as  barben  tbttn  t an  ober  batoon  nebmen  /  obemren? 
frem:  feooeb  bat  jtebenttoeb  aluner  noel)  }tt>enerlet>  ©ebraueb: 
*er  erftetft/bafj  ftebie  ecbrifftprnfet/  bie  mattfägttton  ©Ott 
£U  fet)tt/ober  aus  ber  <£rt änbttüf }j  bteber  ?Dknfcb  naturltcb  fcott 
©oitbat/bieSÖter(f»Beiebeitbtefer©6ttligfettjeigen;unbbar= 
naeb/  baß  fte  aus  bem  (Sinn ber  SBorte  wrfteben  nun]/  n>as  es 
für  gebren  f  tnb/bte  uns  barittn  jureeligf  ett  befebrieben  fteben. 

Storp  fou'tt  benn  noeb/batf  <£>c£rttft  unb  Bermtttfftm  ea* 
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(Schrift  auf  feine  natürliche  Qißcife  xm  m&ivcmm  Singen 
reDet/  meil  fte  Dennoch  nitmabls  lieget  /  fo  muß  Dic^crmmift 
Ic^ren/njte  man  Da  t>ie  (Schri|ft/na$(£rforDcrung  Dcr<Sacbcn/ 
fbU  tterfteben.  2U|o  ift  e*  mit Der  s23efcbrctbung  Des  £autfs  unD 
t>cö  Sichte  Der  Sonnen  in  Dem  19  ^faim/ Uni) dergleichen  Oef  - 
*cr  fmD  tncl.  ODer  tomt  tmö  in  Der  3latur  rtmae  für/ &aun$  et- 
genc£rfabrung  mangelt  Dafcon  jn  mthetlen/  unD  c£  autfDc£ 
(glauben!?  Q&urDtafeitttonmemanDe  beffermiffen  antemtl  fo 
tan  unö  Die(Scbritft  biflnxilen  von  tolcbc  Valien  bcncbtc~.£>er* 
gleichen  ift  Der  fpat  unD  frühe  biegen  in  Dem  3üDtfef)en  £anDe. 
jcr.  f/24. Sic  (Seltenheit  De$öicgeu$  oDerUngeirnttcrö  in  Dic^ 
fcm£anDc  in  Der(£rnDtei.Sam.  12/ 17  unD  Die.ftratft  Des  Oft* 
OBinDeö  auf  Den  duften  *>ou  Alien  unD  Pabftina,  in.Der  9Mte 
tel(anDifchen@eePial.  48/8unDDergleichenmehr.  SecbDa£ 
fitrnehmfte  iftlvaü  uns  fmt  Die  ecljritft wn  Sachen/  vitiXa* 
tur  betrcftcnD  /  unterrichtet/  Die  m  ferne  von  Der  33ei*numft  ab 
fetm/  Dtcfelbeju  erreichen,  dergleichen  ift  DetSlufang  tum  at 
len fingen/  Durch  ©ottee? unmittelbabre  (Scbopmmg  au* 
nichts/  unD  fonDerlich  Dee  SKenfchen  /  tv-ie  auch  Der  Urftn-ung 
:Dec^inftcrnif?  unD  SScrftbrtbcit/  fo  Die'Sernuntft  oDer  Der 
^erftanD/mfo  ferner  no*h  gtfuuDift/an|?ch  felbftnerfvüret. 

Sicfc  jtnD  tnc  altgemcme~$rünDc/Dte  ich  prxfupponire  oDer 
vorher  ftetie/Dergeftalt/  Da|?|teniemauD/  mt  wa&flmDerlieher 
Keimung  er  rtuchfctm  mag  /  mir  tut  erften  ftreitig  machen 
nnrD.  SBoraufFicb  mm  Die SBarbcit  Dieter  Singe  uuterfuchc/ 
;Dat>en  ich  in  Dem  erften  S5u*&*  treuliche  Achtung  thue ;  ma£ 
aüerhanD93knfc()en  Damm  fagenoDer  mennen.  c1cf)  habe  aber 
leine  befonDei c<SrtuTDc  \m  mir  felber  crDacbt/incf mentarr/Datf 
ich  Die  SSermmffr  oDer  Philolbphie  über  Die  Schrtfftfe $e  /  foiv 
Dem mer  bloß  meine  ©chntffcn  liefet/ nneitche  gebühret/ JiurD 
altDa  Da<*(öcgcntbetl  fo  flar  ale  Den  bcflcn2aghefinDen.  Senn 
ich  betrachte  Diefe  (Streitige eit/  mit  and)  Die  toon  Den  Kometen/ 
Da  ich  Derfelbigen  OrDnung  folge  /  ( nmnDer/  Dafi  \nam€  aiDa 
mct)tgcfehenhat)  autf  perlen  SBeife/  cimsSbeilö/nuelte 
Der  ^atur/anoern         tvte  w  m    (Scbr#  gehto 
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2)er&atöett  im  Smfang  *»n  Der  SSernumTt  /  aW  l>etr  geringen 
in  Der  *Ratw  m  fucberiy  afä  in  Der  unteren  ©ctjule  /  n>a*  mtt 
Dtefclbige  Dod)  retnltcf;  iM)n  ®ott/  t>on  Den  ©eiftern  /  unD  infon* 
Derbeit  t>on  Dem  £euffet  iebret.  2)enn  treii  Die  JpenDen  fo  fcie! 
mit  Den  ©eiftern  tfjun  baben/  imD  Dennoch  au*  Der  (Scfjrifft/ 
Die  jte  mcbt  t ennett/  Dawn  ntcbt*  ju  triften  bekommen/  fo  babe 
tcf)Urfac^e/Da|jic^tmterru^e  /  tt>a*Dat>onaufFmabrer33er' 
nunfitgegrunDet  ift/unD  Daran*  hergenommen  oDer  anDer*n>* 
angenommen  mitfte  fenn.  £>tett>eü  e*  aber  mentg  tft/wa*  tcfj 
tmci)  einer  grimD(ic^enUnterfitci)im()/  fo  tieffafetcbeommen 
funte/Darau*  babe  bolenfonnen/  fobintcb  ( al*  in  Der  untern 
<5tbu(e  nnn  außgelernet)  mit  Dem  8£auptftuere  De*  Ulbert* 
ju  Der  (Schrift  Dem  bc^ften  Scfjrrarfffcr  aujfgeftiegen.  UnD 
gleich  ttrie  icb  in  Den  7  erften  J^aupttKitf  m  in  Der  SKatur  nucb 
umbfebenD/Dte  grifft  gani>  Darvon  geiaffen/  um  Darm  tbun/ 
n>ie  fern  Der  9Dftenfcf)ucf)e  23eif  anb  /  n>ctm  er  feine  £rdffte  an» 
■fpannrt/  tor  jtcb  jelbft  aftem  f an  kommen ;  5(ffo  (äffe  icb  aucb 
Die  ^emunfft  ftebm/fo  ba(D  al*  t$  in  Da*  Jfpei(igtbum©otte* 
unfehlbaren  2Bort*  getreten  bin. 

SRemlict)  /  tc()  laffe  Die  SSctmmjft  fteben  /  fo  fern  ai*  fte  jttm 
©runDoDer  Der  Siegel  Die  ©grifft  aufzulegen  ftcb  erftrecfen 
foite/abcr  ntcbt  ai*  ein  bittet  Den  3SerftanD  Der  ©cbrturju  er 
forfcben/DemtDa* mochte  icb  ntcbt  oorben.  0bnebic33ernuntft 
oDcr  Den  33erftanD  mttmttcbmen  trürDc  icf;  nnr  ein  tumer 
nunffrtg  Sterbet)  ©Ottfetw  /  Der  jn  feinen  mmeruttnffrigen 
3:fneren  fonDernjn  tjernfmfftiaen  SMenfcben  reDet.  2)ie33er« 
■nunfli  t an  «dein  in  ibren  (Sachen  fortgeben  obne  Die  (Scbrtfft; 
Denn  Die^tfienfcbafften  unbft  ttnfte  trerDen  aus  DerSSernmttfi 
in  unD  Durcb  Die  SSermmtft  erforfcbet/ba*  ift/Der  SOienfcf)  fteliet 
Darinnen  feinen  eigenen  33erft  anD  ju  SBercr/unD  batDarp  tti* 
nen  Unterriebt  au*  ©ott$  2Bort  »onnobten/  er  beDartf fte  Dar 
#t  niebt.  Wct  ju  bobern  ©acben  Die  ©ottc*  2Mten  jtt  Der 
5Kenfcben  eeligfeit betreffen/  iftDie  ©grifft  fcounobten /  ate 
Der©runD/  Darauf  Die  ©ennfibeitberube;  3eDodj  mufj  Dfe 
<£ernunflt  bier  mitgeben/  unter  Der  Störung  De*  ©etfte*  ©ot< 
.te* Den<SütnDer ©cf  rifft  ju toerfteben.  UnD aifo mufjtcjj Den« 


öettemle  dornte.  15 

&ngfete{j  in  Der  anbern  Unter fitc^uitcj  Des  andern  £fjeite/  Da  Die 
eici)erb>it  Der  <£tfentmf?  anff  Die  grifft  aUein  ankommet/ 
Die  ^ermmfft  Dennoch  fo  fern  mitnefjmen/DafJ  fte  mir  (n'lfft  im« 
terfucf)en  /  m$  Die  ©grifft  mts  faget.  d\i$t  fo  n>ie  xd)€  be< 
gretffe/DaßDie  ©acljenfemt/  fonDernicfj  mnß  Dennoch  begreif 
fen/mae*  Die  (Betrifft  fdgt/Dafl  e$  aifo  ift ;  ob  icf;  fc$on  ni$t  U> 
greitfenrieeStft 

5(ber  Iner  liegt  nun  n>ol  meift  Der  Änote  /  ein  jeDmeDer  rutfet 
mm  faft/Dafj  Die  ©grifft  es  fagt/meiter  es?  felber  alfo  eerfteiKt; 
unD  aieDemt  fdflet  ifmt  Der  @ttm  gemaebiiei)  jtt  ( men  es  mebr 
als  anf  emeSBeife  f  an  eerftanDen  merDen)  tvae  mit  f  cinemiBe- 
griff  am  beftennberein  i omet.  Slber  er  fmt  o(we  gnugfame  Um 
terfnefmng  eine  Sföemumg  angenommen/  movoh  er  hatjer  ans 
Der  ©cijrttft  mil  nnternriefen  feim :  fo  (>dit  er  ftcf)  Denn  bereits 
nae()Der  (Seiten/  nnD  fan  Diefe@c^ritftnuteimqen<5e^em 
Daftn  otogen  merDen/  mornber  Die  Unterfnetmng  fyjmlkmo 
tfyiit  er  fein  beftes  Dar yu.  2Ufo  meinet  er  Denn  /  Daß  er  mm  Die 
ergrifft  felber  jnm  $3en>etß  feiner  Stöemtung  (jat/  weit  f?e  Da<* 
feinet  jn  fagen/maS  er  nril/  Daß  ftc  fdgen  fou.  <£ieict)  mie  mir 
feijen/DaßDte  *Partbe«en  in®eriet)ten/bettDerfetts  Die  (£efe£e  fb 
erf  (dren/meieije  fte  eracbten/Daß  fte  bor  ib>e  <3acb>  reDen/  mtD 
alfo  anfftofen/  Dieti)nettborgemot1fen  meiten  /  Daß  fte  auejtö 
fcbemenree&tjtttjabm 

9ftm  ift  Die  gemeine  9ieDe/Daß  ic()  flbft  fc  tinte  /  nrie  jeDer  in 
einem  anDem  k(m\fü:  <£S  ift  aber  Die  3Barb>it/  Daß  Die  /  fo 
mir  fotcb>s  nacb  reben/fHber  Daran  fcfntiDtg  ferot/  mtD  menn  fte 
mir  fo  biet  Detter  anDcrS  anfliegen  fel;en/alS  fte  Durcfj  <£inftim= 
mtgfeit  jtt  Dem  gemeinen  ©tnn  p  tbmt  gemottet  mtD/  fo  fem» 
men  fte  alsbalb  m  Dte@eDanefe.n  /  DaßWfe  33erenDermtg  in 
mief)  ans  gleicber  Urfitef)e  entfteben  mnfje.  UnD  DtejeS  tft  Die 
mat)re  Urfacb>/marnm  fte  fagen/Daß  tri)  DtevSeörtffr  oerDretx. 
<£s  ift  Die  (Sefjrttft  niebt  Die  ict)  berDretje  /  fönDern  tbre  Stufte» 
gungen/Daran  icb  niebt  gebimDen  bin.  ^etn :  aber  ict)  babe/ 
fagen  fte/etne  anDere  Unterfteftnng  ober  Hvporhefin,Die  faifeft 
ift/unD  Dawart;  riebte  icf>  Denn  Die  Oerter  Der  ©ebrifft/Dtefelbi* 
gen  fo  jn  \)erftef)cn/  al^  mit  meinem  falfe(;e"ea^enbereinfeim 
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16  £<#Mhoris> 

met.  SBie banDeie  id)  Denn Dt'e@ebrifr/fcaf? idj  fte fo  Damnen- 
richte?  ttonjeptwt>ro@tutftf!no&rtg/  DafJicbettt>a£eigenD* 
mbereDe. 

9fletn©runD/Den  n>ie  ftefage/trb  fcorbcr  fenefttf/Däft  cüKBctft 
aufweinen  £eib  /  ot^ci*  auf anDere  (Bettler  fonDer  iretb  nnrefen 
?<m.  £>iefe6  ift  Der  gemein  ©efang/  Da$  faget  Keffer/  unD  e$ 
n>trt>  fo  ftavef gefaaer )  Dafi  ee  föeunDe  felber  glauben :  Denn  eö 
romt  mir  mm  noch  atane  für.  ÜMcfes  ifr  nun  abermabte  ein 
ffctrcf  33cMtrtf)etf/  Daf|  Der  eine  tM>n  Dem  anDem  ubcrniinet/ 
unD  Damitftcb  mm  lefen  meines  t>imv$  begtbt/niebt  gan#  mx 
vorne  biß*  bmte  Jtt/  mie -etf  ftcb  gebildete/  fönDern  bter  etroag  un 
Dort  ettt>a£/mfonDerbett  an  foleben  Orten  /  Da  Der  eine  Den  an* 
Dem  (nntvetfet/  afsmefebes  Diejenigen  Detter  ftnD  /  Da  id)  mx 
Den  lötretungen  Der  ©etfter  d  K6  n  t  i re.  5tber  Don  Denen  /  Die 
mir  s3eDact;t  mein  SBercf  Dum)  lefen  baben  /  babe  icf)  febr  me* 
nig  gefunDen/  Die  Diefeg  Datton  gefagt  baben ;  moi  aber/  tr»ie  e£ 
voat)t  ift  I  Das  ©egentbeii.  3$  berufe  mto)  auff al fe  /  Die  e$ 
Durcblefen  baben/Daff  fte  mir  einmabf  geigen  folteu/tvoicb  fefce/ 
unD  parate  Den  ©runD  meiner  Stauung  vonDem£eufe!/ 
fcMfenVwjt  auff  Leihen  £eib  noeb  auf  attDer  minien  t  onue. 
2Bof)er  t omt  mir  Denn  g(et'rtm>ol  Da£  (Sagen/  Daß  fo  ftaret  unD 
aNgernem  ift/  unD  Darauf  Die  met'fte <^treitigf eit  entfielet: 
au^Demfeften  unD  ungemeinen  Sor-tu-tbeit  /  Darauf  Die  ge* 
meine  ?luf?(egung  Der  ©ebrifft  w  Dicfem  berubet :  Daf?  ein 
©eift/  ate  ©eift/  unD  Darumb  Deftomebr  /  Diemeil  er  ein  ©eift 
ift  /  auf  alferbanD  geiber/  unD  auf  anDere  ©etfterobne2eib 
würfen  f  an.  4Mert>on  begebre  ic()  nun  ^3etvetf? ;  unD  weif iiy 
neu  Diefer  s3etveit?  febr  unt-ermubtet  unD  ungewobnet  f  urf  otm 
met  /  Darauf  fte  memabte  febr  bebaut gewefm/  fo  nebmen  fte 
Da£  fitv  ein  läugnen  auf.  9(ber  et)e  tri) folgen  ©runb  feft  ftef* 
te/  Daran  gcmetnigitcbge^eifeftmtrD/  founterfuebeieb  erft 
Die  Urfliet)e  /  Darauf  fte  fefbftfofcbe  Stauung  befefngen  /  oDet 
fetten  bauen  muffen  /  naeb  Dem  33egrtf  /  Den  fte  t>on  Den  ©ei- 
ftern  baben. 

3ef)  fage'  naef;  Dem  Segrtf  /  Den  fte  »on  Den  ©eifta  baben/ 
nemucb/Die  m\  unfereeeien  uuterfcbicDen  fenn/Daß  f  te  DieSirt 

fccrfcl' 
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Derfe(benna<§  Der  «ScJjret&^rtDeö  Des  carres  befler  ate  anDe* 
retoott  einem  Seibe  unterfcfwDen/  ober  Dag  tfegrobucfjbenfet* 
ben  etroatf  £etb(icf)e$  ju  eignen :  fo  fommen  bet)berfett£  Demtocfc 
Darauf au<?/  Dag  fte  Die  SBiref  una  nacb  aufen/  e<$  fet>  auf  ©et* 
fter  oDer  auf  2eiber/  unter  Dem  eigentlichen  Söefen  Der  (Beiftli- 
<§en  Statur  beareijfen/  unD  in  Da*  2)enct=s3ilD  Briefen  /  Da* 
fte  Dat>on  maepett  2Bten>oI  Die  erften  feinen  anDern  ©runD 
ate  ©otte£35euebenfteflen/n>oDurcf;  fte  auf  Den  einen  oDer  an- 
Dern getb  itnrcf  en :  feibft  DteSeeie  auefj  auf  i^ren  etgenen/ntebt 
Dag  ©ort  in  Dag  SBefen  De*  ©eifre*  etn>a*  gefteflet  bat/Dag  fol« 
rf)e  S&trcf ung  ut  n>ege  bringet.  SBoDurcf)  fte  attcb  Den^eib/  an 
fuu  Defetbe  afe  rinenotbmenbtgeoDerpmftenigftebequeme 
SBircf ung  De*  ©eifte*  anjumeref  en/otel  mebr  ai*  wr  £tnber« 
mg  achten  *agereteben  Der  freoen  unD  frafrigen  SSBircf  una  Der ' 
gctftlicben  matttr.  £>aber  t omt  e*  /  Dag  unterfcfjicDiicbe  nn* 
Der  mieb  rufen  /  Der  eine  /  Dag  Die  Cartefianifcbe  Pbilofophie 
mtcf)  verleitet  babe  \  unD  Dag  Diefe*  Die  $rucf;tDat>on  fen  /  afo 
Die  Philofophie  n>abr  ju  machen:  ©er  andere  Der  mttbemfef* 
btom^oHtrtbeüV  jeDocbCartefianifcbgegnnettfb  fagt/Dag 
tcpDeöCartefiiPhilofophienici)ti)errtcbe.  2)ocf)  n)a*tcbt>er* 
ftcf>e  oDer  ntebt/ieb  reDe  £u2$erftanDigcn/iafct  Diefeibe  nurtbei 
fett  n>a^  tc^  i>erftc^c. 

UnD  n>ten>ol  icl;  mehrte  in  biefem@tttcfgar  feft  gegrtmDet 
jtt  fetm.  £>ennocb  hftctyt  Darinnen  Der  ©runD  meiner  5Dten* 
mmgntcbt:  3ct)  habe  aacinDiefce  ^rberinDemii.^ttebDe' 
fto  tiefer  auggefitbret/  anzeigen/  Dag  nebenft  Dtefem  @run< 
De/  Der  an  Der  ecfjrtfft  Uc^t  /  feiner  jtt  gnDen  tft  in  Der  SHatttr 
Der  ©eifter/Den  ge  toer  öfters  fcfctf/  morattf Die  gemeine  SSttetv 
mmg  c intger  mafett  beruften  f an.  2)er(jalben  nnire  e*  fo/Dag 
a(ie£  n>as  tcb  t>on  Derart  Der©eif  ter  fagen  tt>t(/n>iDerfeact  it>cr 
Den  tonte/nntrDeDemtocf)  mein  35uc^/  mettt^urfj  /  tmb  meine 
SDktntung  meine  SDlemtung  bleiben. 

35efon£>ere  ©effrumg  t>t$  mtxm  Sucgtf. 

pp^t)  fialte  Dteje  DrDmtng  in  meinem  Ii.  33ucbe/Dag  icb  erft< 
mim  mit  Der  mferrmteorgfdlti^eit  Die  rechte  2Barf;ett 

c  unter 
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rottetfucfje/rotD  Denn  Den  <B$htfi  Daranf roac§e  /  mtytt  oxxi 
Den  5  festen  Jpanptftncf en  befteber.  3>ie  Unterfndnrofl  fange 
tcb  an  mit  Der  SSermromVDie  mity  Darmit  biß  tnbatf  8  Jpaupt- 
fritcf  befcjjaffftcjet  (jcUt.  3n  Den  übrigen  23  ift  nicf;t$  afe  {autcr 

©enSfoftna,  t>on  aflen  fefce  tc^  in  DenUnterfrfjeiDDerSKa* 
inen  /  Die  i<f)  mf)tt  einfebrenef e/  Den  9Kifn?erftanD  ro  met)Den/ 
n>as  Durc^  ©eift  nnD  Seib  ut  berftefjen  fet).  2)iefe$  cjefcfncf)t  in 
Dero  erften  Jpanptftnet  ©arnaefj  in  Dero  anDem  reDe  ity  wn 
©otf/  nnD  beroeife  ntcfjtatfein/DatfroatfrotrDarDnrcf)  wfte» 
f>en/  niebtmebr  Denn  einer  ift/  fonDern  anefj/  DaflnicljtDieae' 
rina/te©eroeinfc(jafft  De£  SBefenfytrofcfjen  ifjro  rotD  Den©e» 
fetjopffen.  Jpierinnen  tt>iDerfpreel)e  idj  fcfronrajeici)  Dem  Spi- 
nofa ,  nnD  Dad  tnel  roefjr  aU  fonft  jeroaf)fe  jentanD  atfym  fwt ; 
Dietveii  man  Die  SBeife nnD  tfrafft  Der  SStrcfrotcjeri  Der@eifter/ 
Die  gefebatfen  ftnD/  anö  ©otte$  alter  t>oftf  omroeften  nnD  rotte 
(treitttic^en  SBefen  geroetntattctj  bereifen  roii.  SMefed  fdjnci= 
De  fc$  gdnfcttcO  ab  s  ate  ein  ©töcf  /  Daß  tttts  in  Diefem  meiftero 
tbette  ro  irren  2m(atf  gi^t;  nnD  Darnrob  Rafften  bep  mir  Die 
^eroeiffreDen  tticfjt/  Diet?on©DttesSKatnra/nororoenroer* 
Den;  anzeigen/  ttxt^etn^eift/  Der  fein  ©ejcf)6pffetft/  nnD 
niebt  roefjr  a(ö  Den  Tanten  mit  n)ro  aemem  bat  /  rotref en  ran. 
9(u$  ©Dttes  enferfter  SSoflf  ororoenbeit  beroeife  icb  /  Denn  fof- 
genDö  in  Dero  Dritten  £anptftuct  /  Daß  aüejeit  fom)e  ©eifter/ 
ateDfe  JxpDen  fnrOotter  wtDSDtMer  Der  SDTenf^en  bep  Der 
©ott^eit  baiten/  nicfjtö  fcpn/  roeii  Die  sSen>eig=©rnnDe  /  Die  fie 
roDtefero©Ianben  ans  ©Ottes  2Mf  omroettbeif  binroneb* 
roen/roit  ©otte^  ^oaeeroroen^eit  ftreitig  ftnD. 

SttaebDero  icf)  Die  erDicbteten  ©eifter  affo  <mtit<Stiteqcü. 
$ef /fo  fotttttte  icf)  ro  Denen/Dason  n>tj  geroifj  Mflen/Datf  jte  jepn; 
nerolut  nnfere  ©eeien/Die  ein  ^eft  »on  rotö/  nnD  aifo  Durcb  ci- 
<jene  (StfenDntß  aro  beften  bermtbt  ftnD.  jbierwn  banDete  icb 
in  Dero  »terDtett  £rotptftnef  /  nnD  bereife  antf  bat  befte  /  Da  itfe 
tan/Die  Unfterbiigfeit  Derfelbicjen  /  rotD  Da^  |te  anfler  Dero  £eib 
ana)  beftebero  UnD  Dtefeö  ttebme  icb  and  jn>een  ©rintDen  ber/ 
<mö  Der  Vernunft  nnD  m*  Der  ©grifft  /  tveil  Die  eeeie  m& 
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m%  be»De  2Bea,e  Utcmbt  feon  rnnfr  2)ur$  Den  erfreu  aus 
Der^anDraiftunD^efmDunä;  unD  DurcijDen  anDern  /  Die- 
nert eg  &on  Dem  ©tanDe  Der  eeeien  nacf)  Dtefem  £eben  (fr  /  Da- 
mow  un£  ©orreö  2Bort  fumebmucf)  mtferricfjrer.  3e0oc5  in 
tiefem  X^eit  meiner  JpanDama,  /  Da  tdj  allein  mir  Der  fttafur 
$u  »ercte  gebe/  bringe  i  c&  Die  <Sci)ritfr  ntc^t  bet)/  in  Dem  fotoen. 
Den  befanD  icf)  e£  m$t  nobricj/rceii  e$  a(Da  cfoStötf  iftitoxauf 
eitt(Sbritrfefteae^et/  unDe$torr)erprajfUpponiret,  tvenner 
Daö  etiicf  in  forreir  jteben  nni /  tt>eia;e£  ic(j  banDeie.  2$a$s 
aber  alDa  aufierr)alb  t>on  benüttenfcben  nnD  am  atter  erften  \>cn 
Dem  Jpet)Denrt)um  erfonnen  iftfiat  »etwrffe  ia)  aßjumabl  altf 
aberaiaitbtfa)  nnD  erDidjret :  nnD  foia)e£  in  Dem  5  Jpauptfmcf  / 
alfo  baben  ivtr  Denn  gcn>tfjhc^  vernommen  einen  fo(cbenQ5 eift/ 
Der  ttarlicf)  tft/  einen  £etb  bar/  nnD  mit  nnD  obne  £eib  (eber;  fi 
wol  ate  Die  anDere  wrtt>orffen  /  n>e(a)e  Die  qanfce  2Belt  fflffa 
tid)  aiaubef.  '  '  y 

9(ber  anifer  Diefer  SJtemtuna,  De£  £et>Denr(mms?  fo  boren  tvir 
Dennoch  *on  <£nae&t  erinnern  /  Daran  ftcf)  nic^r  attein  Die  £bri- 
Jen/ronDernanc^Die3nDcnunD«mobometaner  Mafien.  &it 
graae  tft/  obmanDnra)Dieb(offe^ermm|fttt?if]enfan  /  Daft 
(o(ci;e  ©etfter/  Die  feinen  eiaenen  £eib  baben  /  im  Söefen  fetm. 
2>arautnetadcf)in  Demfcfttam  JDauprfmcrV  Dafnin'rmtrun- 
fermSSerftanDe/  obne^uufe  Der  @6rtfia)en  ©cbriffr  nicbt 
weiter  fommen  fotmen/ale  Dtc^mftijrt^ectt  Dauon  m  feben/aber 
nia)r/Daf?  fte  aeanß  ftnD.  Itmb  Diefer  Urfacben  ttnfien  befanD 
iO)  aucpfnfwtge"  nia)r  nobriq/naa)  Der  Sötrerunq  foicber  ©ei« 
ff  er  anf  2eibcr  oDer  autf  anDere  ©eifter  ju  forfa)etu  Dienxii  e* 
frofma)  fa)einet/  mir  Dem^bnnfb(^er©efcb6üfe(tcf)uibe' 

S  !?^lllt(lll  ftdt,,,^  ^ft  <™b  in  Der 
Qbefr  ftnD.  Qbantmb  ta)  aua)  bet)  Dem  erften  S)nicf  nur  allein 

mttetnem^ere/  foDerzMnDcmö^auprfmtfttHir/  cttoM 
DaDcn  ate  ajetebtam  in  toorbet)  geben gemeiDer  babe.  eebrf  fo 
fcwufte*/  ttasDocbjeDermänniafteb  faftfo  amummcf/  afe 
Slf'Ä Sfmaebtbabenfoire/  DieSBircfnnam 
Dcr^cttter  au|f  Den SetbunD anDere ©eifterjulduanen/  unD 
femer/Dafj  tc^  anliefe  ^augnunö  a«e  meiue^n^tn^eu  Der 
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Oerter  Der  (Betrifft  grunDen  forte.  SBeti  man  mteb  aber  ftet* 
Deswegen  fo  geplaget/warD  tcf;  enDlteb  SKatb*/ben  Dem  anDern 
SDrutf  eittgan£e*£apttei$wifrbett  Dem  6unD7em$ufugeu; 
weiebe*  Denn  nun  Da*ftebenbe/  unDDa*ftebenbeDa*  ac^tetff/ 
tmD  fofortan.  £mvwnen  »ermenne  ieb  Denn  p  jagen  /  Daß 
Der33ewetfj/Dettmatt  aiDagtebt/  niebt  &uftattenf  omme/  unD 
DaU  e*  bter  an  wahren  s23ewafj  ermangele.  £>oeb  tiefe*  alle*/ 
fo  tote! Die  Statur  betrifft/  unD  Die  Sötonfebuebe  SSermmtft  otme 
^üfffDe*2Borte*(Botte*  begreifen  t  an. 

darauf  gebe  ieb  Denn/  unD  bemühe  mie 6  folgenb*  niebt  fer- 
ner mit  Der  ^ermmffr  /  fonDern  blof }  afteitt  mtt  Der  ©ebriffr : 
unD  beftnDe  /  Datf  fte  un*  Dtefefbett  unter  Dtefcn  tarnen  Der  (En* 
aei  bedeutet  /  Die  ibren  £>tenft  oon  wegen  ©otte*  bei)  Den  @e» 
febopfen/aber  niebt  tbrSBefen  ju  t>erftei)en  gibt.  2)aber  erlebtet 
un*  aueb  Die<Senrifft  DerfHben  Urfprung  in  Der  (gebopfung 
niebt/noeb  wie  Der  $(bfafl  gefebeben  fen/  woDurcb  ein  £bat  Der= 
fclben  febon  im2(nfang  ton  ©ort  fen  toerftoffen  worDe :  Dennocb 
fttUct  fte  e*  bepDe*  feft.  2)iefe*  erf iäre  ieb  im  8  unD  9  £auptff . 

3eb  fitebe  Den  ferner  au*  Den  <£tgenfcbafjtenunD  Sötrefuw 
gen/Dtetbnen  in  Der  (Schafft  pgefeforieben  werben  /  ju  vernefj- 
men  /  weieberfep  ibrer  etgenDucbe  Statur  unD  Vermögen  be» 
attDern  @ef#pftett/e*  fenn  (Beifter  ober  ßaber.  2>ocb  Darinne 
f  ommen  mir  DteDerter  Der  (Scbrifft/Dte  Dawn  SölelDung  fbun/ 
«iebt  anDer*  für/  a(*  Diejenigen/fo  etlicbenSDlenfeben  af*  $ro* 
pbeten  unD  5fpofiem/  jufebreiben  Da*2öeret7  Da*  fte  getban  ba* 
ben  in^ebtenung  DerCBottKcben^BunDerwerde/au*  welken/ 
nl*  Die  Derfelben  eigene  ^raffte  übertreffen/  man  ton  ibrer 
cigentlicbenSRatur  rauetKScbutfj  wit  macben.  aueb/mei* 
ne*  (Sracbten*  pon  Den  anDern  Der  (Engel  niebt.  SMefe*  ift  in 
Dem  10  unD  11  Jpauptftucf. 

«Sa*  weDer  au*  Dem  Stame  oDerUrfprung  noeb  au*  Den(£t* 
genfebaffte  unD  QGBiref ungen  niebt  fan  vernommen  werbe/  Da* 
fuebe  icb  ferneritt  De«  OrDnungen/  Derer  tnel  in  Dem  12/  u  unD 
19  ipaptftuef  De*  1 23ua)*  oermelDet  fmD.  3eb  beftnDe  aber  Da* 
ton  anDer*  niebt/  at*  Daß  gute  unD  befe  (Engel  jeDweDetbr 
«£anpt  f>aben/unD  Da£  Der  $urft  Der  $uten  (Engel  Michael,un& 
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Der  bofcn  Diabolus  ( Den  toit  Muffet  nennen )  genennet  Witt. 
£)iefe£  im  12  J^auptf  tuet 

£>ocb  gebe  tef)  barmtt  noct)  niebt  an/fonDern  n>eil  Dte@cbrit?t 
an  tmterfcf)tet{ic^cn  Orten  einige  bcfonDerc  Verrichtung  Den 
(Engeln  mfebretbet/fo  unterfuebe  icf)  ^tcfelbi^ett  alle/  ttrie  eg  ftcf> 
bar'tmtvcrbdft ;  uub  tuefetf  erftiief)  von  Den  guten  (Engeln  tns5 
gemein/im  13  Jpmtptftucry  twfdje  Die  ©grifft  m  unterfcbtebli' 
eben  mablen  t>or  Den  £ag  bringet/  unD  mar  auejeit  in  ©ottlt* 
c^enDffmbabrungäwfeinglautngee^olcf  ober  in2(ufjfub* 
mng  nngewobnlicbcr  SBunDertvercfe  unD  (Berichte  (Bottcö  an 
Dcn^enfcW  Dicfelbigen  m  ftraffen  ober  ju  crlofcn :  t>oc^  Dicfe 
alle  fommen  mir  /  naef)  getaner Unterfudjtmg  ntcijt  anDerä 
für/ate  Die  Jjp(.?ftdnner  in®  otte£2)ienft  unDSBunDewercf en/ 
Die  fte  tmref)  feine  eigeneßraffrtbdtc :  unD  über  folcbe^  fmDe  id) 
aueb  tarinnen  nid)t#l  n>oraugman  Der  eigenen  £rafftun& 
<2Bircf  ung  Der  (Enget  t>crfm)crt  unterrichtet  fct)n  t an. 

$o!gent>$  gebeut)  DiefurnebmftenOerter  etn>a£  fönDerlicber 
$u  unterfucben/unD  alfb  oon  oiefen  Scannern  ju  reDen/  Die  felb 
Dritte  Dem  5(brabam  /  unb  2  Dat-nacf)  Dem  £otb  erfa)ienen  fmD. 
Geru  17  unD  19.  unD  naebbem  icf)  bicJpiftorten  genau  ewogen/ 
unD  mit  anDern  £ebrfMercninbcr  ©grifft  oergfieben/fo  befin« 
De  icf)/  Daß  biefe  (Engcf/Dag  ift  ©cfanDten/  SDwnner  waren/  nrie 
fte  aua)  bteflett.  SBeif  icf)  aber  mebts*  fefl  ftelte/  n>ag  Durcf)  Den 
(Engel  De$  9fngejtcf)t£  (Bettel/  Der  3fmel  buref)  Die  SBitften  ge» 
findet  F.xod.  23  unD  Die  (Engel  /  buref)  ft>elcf)e  <Bott  Da£  ©efc£ 
aujf Sinai  gegeben/  mmftebenfct):  fo gebe icb  einige Gebern 
efen  Darnber  au63crgleicbung  DcrOcrtcr  Der©cf)rilft/Dte  tum 
Der  SBcijeDtefcr  ®6ttltcben$übrung  De£23olcf£  in  DerSBuftcu 
melben/inDcm  iyipauptftucf. 

ferner  febreite  icb  fortan  Dem  16/  unD  unterfuebe  n>a£  von 
Den  (Engeln  in  Der  ©d)riiftgaeDetttnrD/  ab?  Die  5utffjtet)tba= 
benitber  gen>ifre^3cr(oncn/9561(ferunD  SdnDer/  unD  nacbDem 
icb  rtlk^  nnterfuebet  /  fcblieffe  icb/Dafj  bas/enige/  n>a£  nnt  auff 
vielerlei)  QÜBcife  jeDer  jeit  Dan?on  gefebrtebe  babe/'in  Der  ©grifft 
niebt  gcgrfmDct  fci)/wcil  fte  an  Denen  Orten/  Darmts?  man  folcbe 
anepnung  benxifen wülnit anbers  ate  (tgurlicber  SBeife reDet. 

c  s  33on 
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23ött  Den  guten  Ingeln  ju  Dem  £eufftf  /  unD  Die  übrigen  b&* 
fcn  (Enaet  fa>rettenD  /  weit  tiefer  Spante  fo  n>of  Den  bofen  SCKen« 
Pjtw  a&  Diefem  bofen  ®eift  gegeben  nurD/ja  DeniJftenfcfjen  am 
erftett  gegeben  n>orDen/ate  welcOeö  anDerö  ntajt  befcetttet  ate  ei- 
nen gafterer/  fo  unterfua)e  ici)  /  an  n>a$  für  Orten  man  fügftcfj 
Da£  Jpaupt  Der  bofen  (Brifter/  oDerauctjböfe  SKenfajenPerftc- 
f>en  fan/tn  Dem  17/is  unD  i9^>auptftueC;  aber  inUnterfucOung 
t>er  Orter/Dte  man  Durd;gef)e"D$  Dem£euffel  juetgnet/beftnD  ia)/ 
Daß  in  etlichen  Derfetben  Dag  SBort  Satan  oDer  Diabolos,  in  an* 
fcern  Daö  mef>rgemetDte2Bort  Daimoon  oDer  Daimonion  fte< 
%tt :  unD  Dennoo;  unterfa)ieDtief;e  Benennungen  porf ommen/ 
an  unterfa)teDtta)en  Orten  Der  ©cfjrtflr/  Die  man  Dem  £euffet 
%w  ju  eignen  pfleget.£>af)ei  unterfuc&e  ictj  mit  aflem§(eiß/n>a* 
Daran  fepn  mag/  infonDerf)ett  Den  $aU  De$  erften/  unD  Die  33er- 
fuctmng  Des  anDern  5iDame/  pon  wetzen  bepDen  tef>  in  Dem  20 
«nD  21  J^auptfi.  reDe.  SmDere  Oerter/Darinnen  Der  Satan  genen* 
»et  wirD/  kommen  mir  etwas  anDern  für/  Daoon  ta)  in  Dem  2 3/ 
24/25-  .£auptflacf  t^anDete.  £>arnaa)  auef;  oon  Den  Dsemon  iis 
tmD  Die  man  Befeffene  Reifet/  im  26  unD  30  j£>auptftüer\  UnD 
*nDHc§  DieOerter/Da  weDer  Der£euffel  noef)  D*monia,fonDern 
ganfc  anDere  tarnen  ftepen  im  31  Jbauptftuef. 

SBeil  Denn  Das  fürnetjmfte  SBerer7  /  fo  in  Der  SaWt  Dem 
£eutfe(  jugefa)rieben  wirD/  in  Dem  Ml  Der  elften  SSKenfcben 
unD  Demetreit  DeS@eligmaa)er<?  in  Der^Bitften  gefitzt  wirD. 
feo  banDete  ia)  Daoon  etwas  me^r/umb  *u  fetjen/ob  Daraus"  Die 
SttafftunD  SBeifc  DerSBirefungDeS  STeuffete  an  Den  Sföenfcben 
Jan  oerfpüret  werDen/befmDe  aber  Die<£  rjef)lung  pon  Dessen- 
fa)en  §afi  bep  5Dlofen/fo  Dura)  ein  (Btfyvtä)  mit  eines  füraebil* 
Det  /  Daß  Darinnen  nia)te\gefagt  wirD/  worau^uanfermeflen 
mag  /Daß  Der  teufet  fclbfJ  unmittelbar  etwas  auf De^  Wen- 
fa)eu  <beete  nnD  geib  wircren  fonne.  £>arbep  tafle  i a)  es"  Denn 
bewenDen  £mnwela)e^ierfagen/  ja:  unD  wie  er  aujfanDc» 
re  SBetfe  Den  SMenföen  ju  Dem  §aft  gebracht  fan  baben  /  Die 

mÄn J? \  a?  *em  f$ttK><8/ 11)00  ^e  ««fr  nuff burDen  /  ate  Dag 
fte  Urforöe  ^aben  heften  unD  aua)  geben/  tt)ie  es*  aefebeben  fep ; 

^DerDeri^nenDa^tDeaert/nit^tgiauben/tag  erelgtaubet 

intern 
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Aberntet)  bte&erfucimng  De$  J?£nn tmt<$  Den  £euffef 
unterfucbe/gebe  teb  ju/Datf  Der  «Berfucber  Der  bofe  ®  etft  ift/  nrie 
nwliejjgraube/  Daß  man  Den  ^ucbftaWcbenemn  behalten 
mag/foman  fefcet/  Daf?  ein  bo^affiticjcr  Sfnmfc^  afta  alfo  <jc- 
nennet  nrirb/  aber  i?on  Dem  boTen  ©etft  mftanDen/bejeuge  icfj/ 
Dafj  Die  (Beflißt  Dem  s23ucfjftaben  nac#  genommen/  ferne  von 
sBen>eif?  befielt  feiVnxtö  Dartnne  gefucbttmrD/  fonDern  tote!  ef>er 
Da£<£egentbeif  Darauf  abjunebme  ift.  5(ber  angefebe  man  nrit/ 
Daß  id)  fagen  fb(/n>fc  icb  es  oerfteMfo  bat  t  icb  es  ftn  ein^eftcbt. 

SDtan  bat  f  ein9lecf)f  von  mir  ju  begebre/baß  icf)  an  Diefemun 
anDernüertem  Der^cbrifft/DarauS  man  gememtgltcO  kerntet)« 
net  grofien  $$cn>eiß*  ya  bobten/  für  Die  SDTetmung/  Die  icb  bier  in 
3n>etff U  &tcbe/Diefcibe  eben  in  allen  fort  erftaren/mie  icb  j  te  fclbf  t 
t>crftcbc/infonDctf)cit  Den  1  on  Dem^afl  Der  etfte^JTenfcbc  in  Dem 
«ParaDte/un  Diefcs  oon  Der<£erfcbung  benenn  in  DcrSöuftc/ 
Detm  mein  3*vecf  war  tofclbft  cm&ertf  nicf;t/Denn  t>a>f?  $u  unter« 
fucben/ob  Darinnen/  nn'e  es  nacb  Dem  33ucbft  abcn  erje^t  n?irD/ 
Die  jfrafft  liege  von  Dem  s:8en>eifJ  $u  feigem  /  ate  man  Daraus 
fc[)Iief]en  »ü  i  Das  ift/  Die  £ift  unD  Ärafft  Dce  £cutfefe/auff  Den 
501enfa)en  ju  nuref en.  2)ie  ©aef;e  an  ftcf)  fclbft  auflfubrticb  ju 
vcrbanDcin  /  crforDerte  wcl  ein  bejonberee  s25ucb  /  ivemjes  ic£ 
mici)  Dam  beraus  ju  geben  niebt  febeue/tvenn  mir  ©Ott  Darju 
3cit  verleiben  nurb. 

Sut  anDernDrten  DetSebrif t  jeige  icb  bureb  eine  grünDtiebe 
ttntcrfucbung/Dafjba  eetubofer  ®eift/  fonDern  bofeSOTenfeben 
oDer  Rottes  OBcrcf  unb  ntebt  Des  £euffcts/  Darinnen  m  fcerfte* 
benfer/  ivien>o(gcmcimgticbDcnrteu|Tcl$u  eignet.  3nfonDcr» 
bett/Dafj  es  ein  SMcnfcbcgcuxfcn/  Der  2)aoiD  redete  Das  SSeuf 
ju  jebfe" ;  im22.J?auptft.  unD  in  Dem  23/Dafi Der  SScrftanD  von 
SKiebael/  unD  ron  Dem  £eutfcl  /  mit  Dem  er  janefete/  beutiges 
£ageSungcttnfHntDbuncfcl  ift/  nne  föicbes  aße  ©rfjriffM&e* 
lebeten  bier  bermnen/unb  Daf?  es  Darumb  ancbnicfjts  bereifet : 
Jnfonoerbeit/fo  man  fägt/a(s  etiicfje  ©eiebrte  jugeben/Dafl  Die* 
fer  £euffel  nur  ein  SOtenfcb  gcn>cfcn.  2)cn  OBarfager  ©eifr 
Aä.  16  crn>eife  icb/DafJ  er  mit  t eineriet)OBeife  ftcbauf  DetrXeuf» 
fei  reunet/im 24  Jpauptftucteetbft  DcnberübrntenOrtb^oti 
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Hiob,  ben  jefcwtw  bereit  ift  biema$m$Zmfttimm% 
m  erwetfen  /  wenn  er  wol  unD  umbftänDucf)  DaDurcf)  erflaret 
nrirDAeigeicb/Dafi  er  Dem  Sreuffet  nttDaS  aaeroeringfte  SBercf 
auftreibet  in  D en  poaen/Die  Den  frommen  «Storni  Durcb  ©  ot< 
tetf  fonDerbabre  ^erjebuno,  betroffen  fwben.  £>e$  @atan* 
#auft=ecbldae/  Die  er  Paulo  aegeben  /  bat  te  icf)/  gleich  wie  Den 
Sanef  mit  Michael,  DafifteaftUngewifTe/  feinen  ^eweifl  ge- 
ben ;  unD  Diefeg  in  Dem  25  Jpauptftucf. 

Sftun/nacbDem  DutcbgebenDS  Die23efeffene  *u  ememSSewetfl 
U€  £euffete  grofien  Vermögen  be«  ben9Jtenfcben  angenomen 
werben  f  unb  ba  man  in  bem  (£i>ange(ien  fo  v>icf  ton  ben  bofen 
©eiftern  /  fo  burcfj  ben  J£><£rm  3<Sfum  aufgetrieben  werben/ 
tiefet :  fo  bringe  i<|  5-  JDauptfwcf  e  m  /  folcfjeg  aitfftfgrunDlic^ 
fte  ju unterfucben.  SSefmDe  alfo/Daß  nirgenDö  Da$  2Bort  Dia- 
boius/fonoem  Dauon  wir  £euffei  fagen/  Da?mon  in  folgen 
gdUengebraucbet  wirb/im  26  ^auptfturt  /  unb  Daß  etf  bie  ©e> 
wonbeit  war/  bie  flljwereftett  ßranefbeiten:  fonDerficb  De* 
Jfpauptö  ben  Daemons  pmfcbretbeit  /  ober  t>iefel(>en  fo  ju  nen- 
nen/in bem  27 ;  bat?  £fjrtftu$  bte  gewobnh'cbe  (Sprache  nie* 
mabte  uerenDert/  nocbaße^ntbumer  jur  StunD  wiDerieget ; 
in  bem  28/  unb  Dafj  alfo  baö  5(u|,;trcibenberDxmonia  (ntcbt 
eigenbuct)  ber  £euf?ei )  war  eine  SBunDerf  rdffttge  ©efunbrna- 
cf)una  ober  Teilung  unbeiijamer  ^piage/  im  29  un  30  JDattptft 
wir  Damaefo  m  ben  Orten  ber  grifft  kommen/  Da  ber 
SftameDeS  ^reuffei^  oDer  Satan,  noct;  auct)  ü^mon  feiber  nicbt 
ftcbet/fonbern  %  iirft  ber  2Be(t  /  uub  ber  SMacbt  Der  £ufff /  $urft 
Diefer3eit/$urftentbum/?Dtac()t/  ©ewalt  uü  fofort/  foxeige  icb/ 
DafhncbtDiegermgfteUrfacbeift/  fotcbe  bem  Teufel  pju  ei» 
gncn  /  fonDern  Daß  Die  9(rtb  ju  reDen  in  Der  ©grifft  uns"  leitet/ 
eine  aewiffe  51rtb?!Jknfcf)en  Durci)  Diefe  9tam;n  ju  t>erfteben. 

9ute  alten/wag  mir  Durct)DiefcUnterfucbunq  wabrfcbeinitd) 
fürf  ommen  tft/  befmDe  ict)  mt<b  genobttget  p  fcbueffen/  Dafj  Die 
©cbrifft  obneSSoMIrtbcil  in  Dem©runDe  befeben/Dem£euffet 
folcbe  SÖIacbt  unD  SBircmng  niel;t  jufcbretbet/ate  Die  Überfeiner 
unb  Slußleger  /  bie  vorbei*  mit  Diefer  $Jtetmung  eingenommen/ 
in  ifjm  ernennen.  Siefen  SBeree"  tft  mir  in  QSarbeit  bart  unb 
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m\xWi%  gefaflen/ttjeit  ufj  fe^r  ungrrne2Dttf  nnertt  bon  6etft6m- 
ten  (gaben  tt>tt>erfpre^e  oDer  Die  Uberfefcer  beftraffe.  ©ante. 
benft  twf  torftf  /  Daß  nie  SDtenfcfjen  Diejenigen  Doc()  aikuit  am 
metflen  acfjten/bte  fte  tf-ty  gefonW  t>aben/unb  bafj  eWB  w»&et 
eben  a(fo  n>entggeae^tet  ift  ju  feiner  Seit/  ate  in  feinem  San  je ; 
|atte  berowegen  auc^  mir  2mfangö  ftrgenommen/bie  meiften 
perrer  ber  ©eijrtffr  porben  ju  gefcen/  ba  tefj  mfc$  genobtiqet  be* 
fanbponber  gemeinenSfaffteguttg  atyuwicljm.  müicl  aber 
tobe  /  baß  mein  SBercf  mangetyamig  unb  jerftummelt  an  ben 
JagnntrDefommen/  unb  mir  Die  fobefrmDte  Detter  bernaeö 
furgeworffenmerDen/  Darauf  ici)  DennoeomurDe  antworten 
muifen/fo  fjabe  tef)  mteij  feibften  barinnen  übermunben/baf?  tc» 
gteic^u  unb  aifo  toneneeftfag  aus  bemSBege  qanqe"  bin  Un< 
terteflen  foi  mir  niemanb  amwtfen/baß  ict)  einiqe@c6rifrOer. 
ter/auö  bem  ©runbe  ber^ernunffr  ober  betf  ^aWticben^er« 
ftanbes :  ober  neue  ©dfce  ( wie  man  fagt )  baß  ein  ©eiff  mtff  ei- 
nen £eib  ober  anbern  ®  eiftnicf)t  mircr-et/auffgelofet  tobe  fyc 6 
fcabe  barinnen  feine  anbere  ate  gewotmuebe  bittet  aebmu- 
cbet/n>eirf)ebie2Biffenfcf)aflTber  ©pracfjen  lehret/ überbiete* 
ift  feine  «efctmfbtpna,  unrechtmäßiger/  ate  Die  man  mir  in 
Dtefcm$aat(ntt. 

3u$o(gebiefem  atfem/  nacfjDem  Die£>mge/  ipercbeDureG* 
gcf>cnbs  oon  De*  £eutfete  groflen  Serftanbe/  SDtacbt  unb  28i£ 

rtungbon  jlunem^efpenfteret;c"buM)  bie^eit/oon  feine2J3er^ 
KbamVunb  mm  feinem  bem  ^eict)  (Zfrifti  gieiebfam  entqeqen 
gefcfcten^Undjc/  mit  ber  ganzen  Sufaimrienbenqunq  Der  m 
(betrifft/  Den  (Srtmben  unfer  ©otte£(Mebrtbett  unb  Den 
geln eines*  ©ettfeagen  Sebent*  oerguc^n/  fo  Pfieffe  ic^  ferner/ 
Daf  5  folc^cs  alki  mct)t  aliein  barinneu  nicfjt  gcgrimDet/fonbem 
aucf)gar  bcntU%  (wenn  man  tvolanf Die£o{qe2to)tuttq  m'bt) 
Dm-qeaen  ftreitigift.  Unb hier  ift  es?  /  Da  icf;  erft 
ge  m  d  i  rPu  tir  en ,  unD  ferner  aus  «wdfr®  rfmw»/  fo  »ofoer 
g<$ntft- afe  ^ernunf t  etwa*  pi  fößcflht ;  nacbbemWc*  vor* 
gergetjenDe/  fo  woloon ber ©grifft  ate Vernunft /  aeDiewt 
Jat/ju  foteben  Mitteln  unD2Begen/woDwc$  man  m  Dem  reck 
tro  ■Seritanb  Der  ©art>en/  Die  Den  Xeutfet  eigentmt»  betrefm/ 
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forte  t ommen  muffen.  <£$  i$  Dennoch  nickte  ya  tbun  mit  Die* 
fer  oDer  jener  <Streittgf  eit  tvegen  Des  £%nfcf)  neben  $afte/  n>e* 
gen  Der  Qüngel  Die  Abraham  erfebtenen  /  treffen  Der  mit  %a(ob 
gerungen/ n>egen  SSerfucbung  De$  J&C»nt  in  bei*  QBuften/  bc$ 
©ataW/  Der  ioatn&  reibet  c/  unD  J3tot>  fo  platte/  oDer  Derglci< 
eben  /  wag  nur  feittwts  bekommet :  fonbcrn  DicfeS  ift  Die 
j£>ain;t*@acbe/hicr  mufteman  es  auf  anlcgcn/unD  Denn  feigen/ 
»o  Der  teufet  ju  lefct  bleiben  nrirD. 

2)iefeS  jetge  ich  in  Den  5-  festen  ^auptfrocf  e/  unD  |cf;eue  mich 
auch  in  Den  Dren  erften  Dcrfelben/  nemucf)  in  Dem  32/  33  unD  34 
jpauptftöcf  nicht/  Die  Scrnunfit  mit  ya  JöixlfFe  m  nehmen/ 
ttacbDcmtcbtoorixralberctt  angettnefen/  Ddfl  Die  ©grifft  i>on 
tiefen  fingen  fc^n>ctgcf.  SHemu'cb/  ich  jeige  erftlicb  in  Dem  32 
fcaft  Die  (Erfcbcmungen  Der  böfen  (Betfter  tt>it»er  Die  gefunDe 
^ernunffi:  ftmti$  /  unD  aus  (8otte£  3Bortganfc  nicht  ertveiff* 
lieb  femt.  Darnach  in  Dem  33/  DafJ  Deg  £eutfcte  SKiffenfcbaffr 
tveDer  in  natürlichen/  noch  in  bürgerlichen/  nocbfürnemucb 
in  (Bciftucben  ©acben/  Die  unfcre  ©eligfctt  betreffen/  «nD  gar 
nichts  toon  Demjenigen  iftlUvä  man  Dat>on  glaubet.  5(uff Diefef» 
bigen  benDen  ®rünDe  Der  (Schrift  unD  SSernuntftgebe  ich  fer* 
ner  unD  betvetfe/Dafj*  DeS£euffete$Keicb  nichts  als  em  (BeDtcbte 
tjl/uttD  Daß  er  fo  groffe  SOtacbt  unDSKegierung/als  man  ihm  ge* 
meimglicb  jufcbretbet/  nicht  habe/  unD  Diefes  im  34-$a\xvtft. 

SKacbDem  ich  Diefes  afles  nach  meinem  betten  2ßiffenunt> 
95e0riff  mit  tiefen ernft(ic^enunterfuc§ett  gebanDelt  habe/  fö 
fcblteffe  ich  enDlicb  mein  anDer  53ucb ;  unD  Deute  an  Die  2Btc& 
titftit  DieferUnterfuchung/tnSmfebung  Des  groffenSBercf  S/alS 
»on  Dem  £euffel  gemacht  nrirD/ unD  bonDemSrimn/  Daß  er  in 
l»er  «Bett  hat  Sötern  ©agcntft /  Da# folcbe  «Hebe  Die  (BrünDe 
Der  gebre  m\  unfer  ©eligeett  ungewiß  machet/  unD  baf?  fte  Die 
©ottfeligf  eit  in  m'elen  fingen  hittDert  2>aS  erfte  jeige  ich  im 
35  unD  Das  anDer  im  36  $<mptft  £)ie  Sebre  angebcnD/betvetfe 
ich  alba/roaS  ich  im  i.£auprft.  meines  1.  SSucbs  berf  tchert  bat* 
te/  nemlich/  DafjDie  allgemeine  Nennung  bom  Srcuffel  unfern 
SSenjcitf  n>egnimmet/Daß  Jeho  va<öotttWDatf  3efns  CbriftuS 
ierMeffias  ift/  unD  Die  Bücher  Der^rophrtw  unDStyofteln 
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«Botfc^  SBort.  UnD  n>aö  belanget  «Pfliefjt  Der  CBottfeitgkett 
Daß®  ort  Dutcb  DtefeSDTetmtmg  nrirD  »erfuebet/in  feinemStenfi 
Die  ftnblicbe  $m$t  /  Durcb  Die  §urebt  m  Dem  Teufel  febr  ge« 
minDert/Der  Stcbtung  Der  JpeiUgen  ju  f  ur&  gefcbicbt/Dem  Jpcrm 
3<Efu/  Den  ^ropbeten  unD  5(poftemDte  <£brcrott>  ßraftt  tfjrer 
2£unDermercke  febr  verkleinert.  Stattet;  DaDurcb  Deitert« 
fc^en  bober  SSttutb  nnrD  anff^eblafctt  /  oDer  auef)  n>o(  Der  £rofl 
Der  kietnmubttgen  Cbriften  gebemmet  unb  wrbütDert  n>irt>e 
©0  weit  gef;ct  Da£  anDer  33ucb. 

Oefinroig  fcetf  Wttm  55«cgÄ 

;2eicb  nne  icb  nun  fo  fem  biotf  Die  (Beifter  unD  fonDerftc$ 
Den£euffel  babe  &etta$tet/nac(j  Demjenigen  n>aö  Davon 
Durcb  Die  gefunDe  Vernunft  kan  begriffen  nwDen ;  nnb 
tvo  Die  ftük  ftctyt  I  ferner  an*  ©orte**  <Bort  ju  boten  ift.  eo 
gebe  icb  nacb  Der  einmal  angefteiten  DrDnung  unD  ftetenlln 
mfebeibungen/fo  tet;  im  erften  i8ucbegemacbt/nun  fort/ut  Den 
9ftenfcben/DtemttDen@eiftern/un  infonDerbeitmitDem  £euf- 
fei  einige  ©emeinfcfwfft  baben  folten/wie  eö  Die  gemeine  SDleth 
nung  mit  ftcf)  bringet.  30  balte  alba  auef;  Diefelbtge  DrDnuna 
nue  im  anDer^ucb/alfo  Daß  iei;  etft  nacb  altem  forfcbe/unD  auf 
tot  iebte  Denn  jage  /  wie  tief  t$  auftraget/  Daf*  icb  alfo  6efun- 
Den  babe.  3)a£  eine  n>irD  in  Den  erften  is  Jpauptftücf  en  /  unt> 
Da£  anDcre  in  Den  Tieften  vorgetragen. 

30  eröffne  Dörfer  Den  rechten  3uftanD  Diefer  (Streitigkeit/ 
miD  aebc  ju  erkennen/  Daf?  fner  Die  $ragc  fo  febr  nicfjt  ift/ob  tvof 
Baubereii  (c\)  \  tvclcbc^  icb  ju  gebe  /  fonDern  ob  foi^e Sauberen 
fe»/  Die  auff  Dem©runD  eines  93ertrage<$  Der9Kenfebenmit 
Dem  teufet/  Singe  kan  fagennnDp  ivege  bringen  /  Die  über 
DieSftatur geben.  SMefeö  erkläre icf;  im  erften  Jpauptftücf. 

Den  gemeiDtenttnterfcfjeiDungen  verfucbeicbmitDet 
SScrnunfft  erftiieb  im  2  unD  3  ^mptft  /  alfo  in  jnw  getbeiiet/ 
DafHcb  oft  befebe/  ob  es  k an  begriffen  wetten/  DaffSDtcnfcben 
mit  Den  ©eiftem  Umbgang  baben/auff  ober  Durcb  cinanDer  m 
nnrcken;  tt>eiiDaöerftmufJfeftefteben  /  fo  man  glauben  n>il/ 
mwitym  betten  einau0Druef(id)er55unD  fanfet)n/  unD 
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aöcöf)inttitt>  hiebet  gefjett  ©aöfrffenrirD  auffoi<fjen®runb/ 
ictj  imxQauvtft^rt  adelet  ^af»e/f>tcr  gefdugnet/ 
imbn>a£aibagefagttt>otben/  ntsct)  etroagbeutitc^eraufigeie- 
get/unb  nriber®(amriu7  einen  £ugeuanber  pertfnibigetim  2. 
J^auptth  3)atauffbenn  ba£  trifte  bauet/  ben  £wnb  bet  Bau- 
tet* Jpdnbeler  mit  Dem  ^eutfcf  aiemngereuntunb  unglaublich 
ju  wtnwfFen :  tvorimtm  berfelbige  ©(antid  auf  uritetfcfneb- 
M)e?u$tiücljte  beantwortet  unb  autf  feinen  eignen  ©timbeti 
gemtgfam  übetjeiget  trtrD. 

SBeitet  fortgeben!»  ju  ber  ©c§  rimV  nte  ju  t>ctr  ^o^em  (Schule 
«efnne  icfj  *or  /  tiefeitttge  bon  fornen  bt§  hinten  m  burcijfefcen/ 
.Wietel)  benn  pon  bem  4&i#  pmi7£auptft.tf)ueaübaaüff$ 
aftetgenauefte  auffeufucfjcn/  was*  ung  biefeibtge  bon  Diefem 
SBet  cf  famt  aüem/tvas?  bemfeföigen  anbdncu'g  ift/mit2Botten 
ober  Krempel  #t  erf  ernten  gibt:  unD  rtcfjte  \>on  bar  ab  ba* 
,2öercf  alfo  au/mie  man  nacbber©d)rifiitbaPon  glauben  mutf. 

£>ie  Untetfuclmng  (>at  in  bem  Pterbten  $ut<£inieitung  einen 
2uttffa|  bet  tarnen  /  bie  taxinmn  folgen  20tmfc£ett  ober  Der» 
feiben  fünften  unb  J^anbemnam  werben  mgefcijrieben;  unb 
Die  Untetfcijiebitgeett  bet  Ubetfe^ung  betfelben/  fo  n>oi  bet)  un» 
fem  Ubetfefcern  ate  aud)  anbetet  mit  benfeibigen  Pergucljen. 

Uttb  ba£  aifo  ww  etfte  auo  in  gemein  /  bamaef)  wirb  bentt 
fonberiief;  untetfuejjet :  etftficfj  ob  bie  ©grifft  ton  fofcfcen 
SPlmfci)m/  fünften  unb  Jpanbeumgen  tebet  /  wie  man  aemcv 
ttigfief  bapor  Ultlim  5  uub  12  Jpauptftücf .  2Bo  ntebt/was  esf 
t>mnftt2eute  waren/  unb  wa^©c$rip  eigentlich  bapon 
jagt/ im  13  unb  17  ipauptftütf. 

S)aö  etfte  banbeie  m)  gleitet  2Bcifefo  woi  aus' bet  ©cftrtfft 
dö  au^ber^ernunfft ;  aifo  baß  ieb  ©ruffenweife  fortgebe/ 
nnb  erftuef)  untetfuebe/ob  biefe  geute/bapon  f$e  uns  faaet/befon- 
^emtnn^angmitbem^euffeibattm/  bureb  befreit  £ü(tfc 
nnb&rafjT  |te  weitlageten  unb  jaubetten ;  unb  benn/wa$  mtf)x 
tft/ob  ba  aueb  ein  «Buub  fei).  £>ie  Detter  ber  ©grifft/  bieieb/ 
bae r  etfte  betteffmb/unteifucbe/ftnbbtenerien.  <&ficbe/bteung 
Differten  borfteum/wotinnen  fotf;ane  fce  tfonen  famt  Detfeibe 
3auber>£a»b(una,  gem#et  werben/  im  f.  6. 7.£auptftuct 
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SKemucb/afle3anberenen  Der(Bm)pterim  fimfftm ;  93i(eam$/ 
Der  Wüifttnifött  «Priefto  /  nnD  l>er  Banberin  m  <£nbor/  im 
fecbftens  miDnocb  tmterfcbieDucber  anDerer/Daran  abgotttfc^e 
Röntge  in  3fr ad ficlj  »crfTmW a,ten ;  tiejentgeit/fo  an  Dem  £ofe 
gu  33abel  rcaren/  t>on  ©imon/nnb  (Hümag  /  Die  bet)De  3anbe» 
rer  aenennet  werten/  Die  «DtagD  ton  Wu'ppen  mit  ibrem 
wabrfager  ©eift ;  mtD  \?on  Den  7  SSrttDern  Die  s;8efcbn>erer  \x>a* 
ren ;  nnD  Diefe  atfo  fdmflicf;  im  7  £auptfh  £>ie  Unterfncbimg 
Der  Farnen/Porter/  Sr(;aten  mtD  UmftdnDe/Durcb  SSeraJeic^ 
tmg  Der  Überfremden  in  nnterfcbieDlicbe  Sprachen/  nnD  and) 
tmterfcbieDucber  Überfeiner  mit  Den  FicDerteutfcben/  wie  anc^ 
Dtc^rfulrungen/fo  Der  eine  nnD  Der  anDer.geben/mit  t>em£e;rr. 
<Dtcfe£  aftee*  bringet  auö  alten  er jefjfeten  Orten  nic(;t  mebr  ein/ 
ate  Daß  es  eine  bofe  5(rt  23out£  gcwefen/entweDcr  in  Dergebre/ 
ober  atw)  im  geben:  abernitfjte  in  Dem  aUeraerütgftett  /  Das 
Darnach  gleichet/  Daß  jte  befonDere  ©emeinfebatft  mit  Dem 
teufet  Ratten. 

2n'e  anDere  Orbtumg  DcrOcrfer  Der  (Scfjrifft  ift  fcon  aufc 
Dritcf  Hcfjen  ©efefcen  /  Dnrcb  wetebe  atte  Diefe  5(rt  2Souf  £  »mit* 
Reitet  nnD  ibr  £b««  verboten  wirb.  2>ie  i cb  in  Dem  8.  nnD  9. 
Jp?<iupt^  tmterfne^e.  £>ocb  frnDe icf;  anDere  feinen  ©runD/  als 
Die  Abgötterei)  unD  betrug/  Der  in  ibrem  £f)nn  beftnnDe/  wef- 
djes  eines  fo  wol  atSDaSanDere©otteS  befonDernSSotcfmv 
jiemueb  unD  niebt  anftdnDtg  mar. 

2Me  Dritte  OrDnung  befreit  in  atterbanb  SKeDen  nnDtSprit- 
eben/Die  bter  nnD  Dar  jerftrettet/  nnD  anff  Diefe  ©adjett/  e$  fetm 
Cßerfonen  oDer  Jpanbchmgen/  Denten/  worinnen  icb  fnebe  /  ob 
Darunter  and)  etwas  (tcge/Darnu£  man  Das  baftlbfi  betriebe- 
ne  meref  en  tonnt I  nad>Dcm  icb  aber  Dag  ganfce  10  Jp>anptftürf 
Daran  gewcnDct  /  finD  ia)  anDere  md)ts  a(S  was  ici;  in  Dem  00 
rigengefunben  babe. 

©teieb  wie  icf)  mm  im  3  Jpanptft.  i?on  befonDerer  ©emein- 
fa)affr  mit  Dem  £enffef  jn  einem  antfDrütftiebcn  ^erbünDnifjV 
fo  tote!  Die  ^ernunfft  Da»on  Fadjrtcbt  gibt/fbrtgefebritten  1  al» 
fo  Um  id)  mtc$  afbier  mit  Der  ©grifft/Denn  in  Den  2.  necbftfol- 
8enDen£anptftm1en/  gebe  ic£  DicfeOngcn  DurcbnnD  Durc§; 

i  1  tint) 
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unD  ftefje  an  aflen  Den  Orten  fti fie/Da  tcfj  nur  Da3  aflergeringtfe 
«Borr  *>on  ement&unDe  t>ernebme/Der  ntcbt  mit  ©ort  oDer  wi* 
fcer  ©ott/oDer  mit  Der@ünDe  oDer  mm  bofett  fet).  53efmDe  aber 
nid)t  I  DafJ  fte  uon  einem  SBtm^e  mefoet  mit  Dem  teufet  /  oDer 
Das  auct)  Darnach  gleichet.  2)iefe£  unrD  im  1 1 .  ^axiptft  abge« 
fjanDelt.  2>aöi2faf]etMe3ufimtmenfitgun3  Der  Jpetitgen  jw 
Dem  <£nDe/  unD  gebet  Darmit  Den  33uttD  ©otte$  t?on  5(bra()am 
Mflauff^rirtumDurc^;  unD  befielet/  ob  Darbet)  Dem  Söege 
tt>oi9iattmiftt>or  Dem£euffel  folgen  ^mcf^unD  Darneben 
auföuricljte/ttnD  aifo  befmDe  unD  bejeuge  icf)  Denn/Daß  Dieken- 
mtngett  oon  folgern  S3unDe  Der  SDtenfcben  mit  Dem  £euffef 
jfraftt  redeten  afle  Battber-Ubuttgen  gefeiten  folten  /  n>eDer 
mit  Dem3nt)ait  Der  £ebre/noef;  mit  Delegierung  De^unDeg 
©otteg/fo  n>of  *>or  ate  unter  Dem  ©efefc/  unD  am  ttenigften  un- 
ter Dem  £oaitgefto  in  f  einerlei)  ^etjebefteben  t  ontte. 

<8o  fern  ift  Denn  angejeiget/  Daß  Die  gemeine  SDtetmung  ton 
Der  3auberet)/imD  \m€  Derselben  attbdttgig/  gattis  unD  gar  auf1 
fer/unD  tt)a$  noef;  mefjr  ifr/nriDer  Die@d)rtm  ift.^un  ftefjet  utttf 
fernem  befefjen/tt>a£  Denn  Dasjenige  fei)/  Das  uns  Die  ©cfjrifft 
t>onfo!c(jen  Seute  fagt/uttD  ivaö  fte  m\  u)rem£tjtttt  zeuget/  Die» 
fe*  jetge  ic^  an  in  s  Jpauptftuefett/unD  Das  auf  jn>et)erfet)2Bet* 
fe/erfmcf)/Dafj  fte  (ebenDig  ntit  ibren  Farben  abgemabletnxrDe/ 
lvormit  fte  Die  ©grifft  Durc(jgef)ettD$  otfentiief;  fürftettet  /  im 
13  unD  14  Jpauptfmee  ;  unD  Denn  mi  über  DiefeSnacbDtefer 
fBefa)retbung  baoon  m  Raiten  fet). 

2)ocf)  (äffe  id)  Da$  erfte  noef)  Dent£efer  mit  DiefemltnterfcbeiD 
betractjten/Daß  icf)  crfrticlj  Die  ^erfonett  nneDerttmb  mm  23or- 
fcl)etit  brtnge/umb  m  jeiqen/  mag  t?on  foicfjen  beuten  m  ertvar« 
ten/wa*  für  2(bfe()en  fte  Ratten/ morm  fteDurcjj  DiegtoffenunD 
Dem  gemeinen  Met"  gefragt  unD  w^eref  gefteffet  tvorDcn/ 
Darnadj  im  14.  ibnen  aifo  ibre  Äfatfte  unD  £attDefuttgen  abfe« 
fce/  ivormit  fte  ju  SBercfe  gingen  /  unD  meiDet  Darbet)  Die  Itrfq* 
eben/  Die  DaS^olct/  unD  fonDeritcf)  Die  Zottige/  attcbmSlraef 
felbft  ben>ogen/{M)  anDiefe  geutem  bringen. 

£>a$  anDere  febreitet  nun  jttm  Urtbetl  /  wtö  eigentfieb  ttun 
itaeb  Der  ergrifft  ton  aaenDiefem^oicfmbaltettfct),  2)a$ 

itttft 


jettge  tct)  in  3.  fof.genbcn  Jpauptftucfen  /  unb  etftucf)  im  15-/  bafl 
«ysriwn  bon  kirim  33ermoa,en  n>ar ;  baß  fte  nicOtnntften/ 
tt>ag  ftc  borfyer  faa,cten/ober  ate  ein  fonberu'cf)©e()eimnifj  offen- 
baijreten/mtb  ba§  fte  tt>at(icf)a,anfc  niettfg  traten  bon  ftem/toa* 
(te  ftc^  unternnmbctt  ooer  bermeffen/  fonbcrnatfeinfötcOeit 
<?cf)ctn  311  machen  nntftcn/ unb  baf)  barinn  alte  Äunfl  beftunb, 
2)oc§  anflefefoen  bie  ©cfjru+t  an  etlichen  Orten  fbmrebctt  fefet» 
net  /  baß  fte  attclj  ben  'öcfcOttxrungen  ber  Haubcrcr  auefj  feine 
ffeine  ftrafft  $u  (eget/fb  unterfucfje  im  16  J^auptftucf /  toag  et» 
a,enr{fc()  bamttnrirb  ju  ernennen  gegeben/uttb  fft;u'effe/bafjtt>a£ 
bie  öctjiiffr  aibaju  fagen  fcjjdnVt/ntc&t  jage, 

&ic)~c$  afteö  alfo  bcrfwubcitc  mal?  mtcl)  cnbltcf)  loerpflic^* 
ttn  ju (agen  /  (gleicfj  nric ief)  im  17.  £auptfU()ue )  Botinnen 
ctgentlicf)  ba£  ■SBofe  befte&e/  n>atumb  bie  Stöenfeljen  mit  berfet» 
ben  Mnften/ttnb  jtvar  namentu'cf)  bie  bon  3fraet/bie  ftcl)  $u  ü> 
nett  gefetteten/  in  folgen  b6fen  •Bort  in  ber  33tbel  flehen  /  tm& 
gittern  aucOnocfj  bet)  bem  erften  CE(;viftent^um  berfjaffetge* 
tiefen/  nnb  geftrafft  rcorben  /  nnb  tt>a£  bie  Urfad;e  ber  Oefe^e 
toar  /  burefj  twtcfje  fte  in  bem  alten  nnb  nenen  Seftament  ber* 
boten  ftnb. 

Sftun  ift  fctfl  Riemer  mtr  bott  betten  gerebet/bte  ©emcinfcijaffJ 
ntit  bem  £cuffef  Oaben  /  nnb  mit  ibth  eines  febtt  folten ;  ba^er 
fefce  icf)  no$  em£auptff .  barbc«/(n>elcf;eö  baö  1 8  ift)  bon  benett 
bie  ntan  ac^tet/bafj  fte  tf)tt  am  meifte  m  tvibem  (>abc/  nnb  nacl) 
bem  ©eift  mit  tf)tn  in  faweten  (Streit  ober  am  2eibe  jammer* 
liclj  gequdiet  werben/  ba£  ift/  befeffen  fem  iDiefee"  tefcte  (ner 
nur  f ur^Itc^ ;  weit  babon  im  11.  ^ttcf)/ba  e£  px  ftmm  frun/iut 
26  unb  30  JpaubtfKtcf/gat  rceitfdufftg  ifl  genabelt  nxu*ben. 

SHa^bem  alfo  ba$  elfte  £f)ei(  meinet  n  1.  $5uc&$  alfo  abge* 
fwnbelt  ift/  fo  fcfjrcite  tet)  fort/  nun  enbtia)  $u  jetaett  /  n?aö  man 
auö  aßen  btefen  ©ingen  maetjen  fofle.  3cf>  tfyw  biefeö  2Bcr<f 
in  2  Sr^eit :  erfttta)  ju  jcigen/n>a£  fjter  nnfer  VMfjtÜ  ya  fei)n  ge^ 
tfemet  /  ba^  t^ue  icö  im  19. 20. 22.  J^auptftüef „  Unb  in  beut 
Ickten/wie  ein  ^nrift  bet)  biefetn  ftcf)  ju  beritten  nabe. 

Uttfcr  Urzeit  ^otnt&ier  auf  jtvenertet)  925eife  ju  flattcn: 
?5etre|fenb  bie  gemeine  Sftetwung/  bafje^an^ia)/  a(^unge^ 
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grämtet  bettoorffen  fcerDe  in  Dem  19. 20.  unD  21.  J5aupf  ftttcf  1 
unD  in  Den  &n>ep  nachfotgenDen/was  Datwn  jtt  galten  fet>. 

UnD  n>a$  tnfonl>er^ett  Das  erfie  klänget  /  n>eil  mir  Die  For- 
mulare über  Das  11.  SSttct)  ft'trgeroorffen  rocrDen/fo  je^etc^  im 
19/auff  n?aS  für  flachen  ©runDen  Die  fürnebrnften  £ebrer 
bauen/  Don  Derer  Üftcpnungen  einfur^er  iBcgrtffbcp  Voetus 
itt  ftnDen/  unD  Daß  Die  (Betrifft  nicht  grunDltch  unt erfuhrt/  al- 
lein «uff Den  £lang  Der  2Borte/nacb@ctt)onbeit7unD  auf  bloffe 
Slmwtfung  ju  einem  23en>etß  n>irD  eingebracht,  ©argegen 
jeige  ic^  ein/  n>ic  Die  $ormularen  nach  Dem  Inhalt  Der  »erbau« 
Delten  <&$n\fi  »erftanDen  nxrDen  muffen ;  in  attem/  n?as  Die« 
felbigen  toon  De»  Anfechtungen  Des  £cu|fels  /  toon  Den  ^erfub* 
rungen  Des  £euftels/*>on  Dem  ©etftlicbenßampff/toon  Baube« 
ttnl  wn  SBarfagungen  nnD  23efcbn>eruttgetwrmelDen  /  tmD 
Daß  Derfelben  auch  n>ol  eingeriebte  Sty  l  us  es  alfo  mit  ftch  brin» 
ge.  2BaS  noch  mehr  ift/ief)  bezeuge  ferner  im  20/Dafj  Dicfer  3r>= 
t&um  Des  gemeinen  33olcf  s  nxgcngcmclDtcr  Oöercf  e  DcS£euf 
fels  nnD  feinet  23olcf  s  mit  unfern  ftormularcn  ftrcittg  ift/  nnD 
Daf|feineanDere/aBDieintneiner9}let)mmgrtehen/tnchttg|mD 
Die  Unterfchreibnng/Dte  afle£ebrer  Der  reformirten  Kirchen  m 
f  (ntrettnng  ihres  ©ienfteö  tbnn  /  in  Diefcm  £beilegut  m  ma* 
chen.  UnD  DicfeS  fo  fcicl  als  nnr  Die  £ebrc  nnD  Die  2£arbcit  hier 
fcctrifft.  3m  21.  crnxife  ich  imgletcbcn/Dafj  Die©ottfcligreit  Dcd 
Gebens  mercflich  DaDurcb  Slnfrof*  leiDct/  Die  <£t)tt  ©orteS  grob* 
lieh  »erf  itrfcet/  Der  ©taube  uuD  Die  £tebe  gef  ranef  et  /  Das  &brv 
ftenf  hum  m  Den  Ungläubigen  mm  ©cfjaufpief  gemacht/  unD 
euer  ©ebet  entheiliget  unD  toerbinDcrt  nntD. 

|l tSDenn  gehe  ich  netter/  Den  ©cbuuj  m  machen/  fo  Darin  bc- 
ftebet/ttas  uns  t>on  tiefen  Singen  m  glauben/unD  Darneben  m 
betrachten  ftcbet/DaS  erfre  im  22  unD  Das  anDere  im  23  üauvt- 
ftuet.  9(achDcm  fconDen  ©efpenften  in  gemein  qcbauDett  wx- 
Jen  int  X  xxn.  Des  11.  23ucbS/fo  reDe  ich  hier  infonDerheit  wn 
^or-epotfenunDtoorber^ertünDtgen/  wie  fernes  mualicö 
oDer  mehr/  unD  n>as  fttr  Urfacben  es  j'u  *u  fchretben  ifl/ttas  hier 
mchtgantp  fehler  ift/muf?btetben. 

2((foauchatSDenntoon^efefenheit/  Die  fcon  Den  SJlenfchen 

fcuK| 
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fcurcf;  53tMnM$  Des  £euffeis  außgenrircf et  tt>tt*l>/uttt>  ferner 
was  für  Sauberen  in  t>er  SBelt  ot>er  ntcf;t  3m  legten  £<mpt 
ftM  (et)re  ic(j  alSDenn/nne  toir  in  atten/n>as  DiefeS  angebet  uns 
t>ert)a(ten'muf)en ;  mit  tiefer  (£brerbietungunb(£otteS$urcbt 
gegen  (Sott/mit  £iebe  unD  ^efcbeiDenr)eit  gegen  unferm^e^- 
ften/unt»  bor  uns  feibft  jur  Übung  Der  ©cttfeligf eit  <5o  t>iel 
m  Dem  Dritten  35u4 

\%n  fjatt  e  Urfact)e  ju  Dencf en/  Das  l>er  ©acfje  biermtt  fof* 
!  te  ein  ®nuge  gefcfteben  fetm :  3(ber  Die  (?rfat)ruttg/  Die 
S^eifterinaüer  3>inge/Die  auffein  Raufen  krempeln 
frerubet/fc&cmet  uns  gerinnen  im  <Bege  m  fetw/toeit  man  | ufy 
fcarauperuffet/  unD  Das  mit  fcw)er  ßraffr/  Daß  Die  Obren  U 
raubet  freien  t>or  Denen  fner&u  beigebrachten  (BrunDcn.  Umb 
Diefer  Urfacfje  troffen  fuge  icb  ju  Den  Dren  mtyt  gebenDen 
cfjern  noct)  Das  töerDfc/  Diefe  <£rfabrung  i>on  ®runb  aus  ju  utt* 
terfucben :  Hmit  man  ntcbt  fäge/Dafj  tcb  mit  meiner  neuen£eb- 
re  Der  ganzen  2Bclt  toiDer  fpreqje/tt>e(cbc  »olt  fe«  fcon  f  larcn  au* 
genfcbctnlict)en  groben  folc^er  2Birctungen  Des  2emfe(S/  aU 
tcb  öermenne/Daff  feiere  feim.  3$  unter  jqKiDe  jte  in  eigene  <£r« 
fabrung/  unDirtDie/  ttxtcbe  uns  fcon  anDern  gcmclDetttrirD. 
«Seibft  gebet  oor  altes :  aber  nirtjt  febt  ju  geben/  fo  jeige  w)  erfi/ 
liefern  ein SJlenfcf; autf eigene<Hrfa^rung trauen/  unD  Dar* 
nacb/  nrie  n?eit  er  anDern  Darinne  glauben  mag ;  Die  eiltf  erfreu 
Qauptfmdte  geboren  w  Den  forDcrfren/  Die  22.felgcnDcn  jum 
anoern  £beü/unb  Die  jiven  t öigenDen  jum  35efcblutf. 

Sftun  ift  ein  jeDer  <£t)cü  in  Diefem  nrieDerumb  auff  gleite 
SEBeife  in  jwet)  unterfct)ieDe/tt>ei(  tet)  benDerfeitSDen  Unterricht/ 
pmi$  alDa  tt6btmcracbte/tt>oJ£u  mfeben/DafmiemanD  feiept* 
liefj  betrogen  tt>ctDe/mit  tftfen  (£remj>eut  beHetDe.  £>er  Unter* 
ric^t  m  Dem  erfreu  (Zf)(ü  ift  xm  Dem5(nfang  an  hiß  an  Das  n 
^guptfKtcf  5  aisoenn  Die  Tempel  Dtioon  bi^  in  Das  n.  ^eDoct) 
fjatuef)  DaSetnoon  Dem  anDern  foniebtunterfebeibenfonnen/ 
Daf?  icb  nta)t  Den  ünterrtebr  fefbß  mtf£rcmpe(n  out  cb  menget/ 

e  üuD 
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unD  anejj  Die  Stempel  mit  einten  Unterriel)t/Da  e£  nofjtig  oDer 
$nmn>entgften  Dientief;  fetjiene. 

SifcDenn  gebe  td;  pm  Unterricht  im  erffrn£fjert  m  erfen^ 
nen/Daß  wenig  t?on  uns  tüchtig  fmD/  ein  gehörige*  Uttydlmx 
Diefen  fingen  macfjen/  oDer  aud?  »01/  Daß  Die  ©eleqenöeit 
etöbtifyl  alkttca*  jut)6f%i:«rtenif|eiforDertn)irD/  m 
»ernennten.  2)a*  erfte  ftetfe  ief;  im  ^oHtrtöeil/Damit  wir  ut* 
gleich  eingenommen  fepn ;  afe  auc&  Die  $urc$t  unD  Denecfcrö- 
rten/Der  un*  in  einem  folgen  prfaa  ü&erfaflet ;  im  1.  £aupt- 
fhtcf :  nne  aucf>  in  Langel  Der  Srfentnif?/  n>a3  Die  Gräfte  Der 
Statur  fcermetmen ;  eg  fe»  in  etn>a$  ju  ttirefen/in  Dem  anDem ; 
oDer  etwas  aflein  freute"  ju  (affen/Da*  fo  nic&t  ift/im  s.^aupt* 
|nef ;  oDer  atte|  Den  betrug  Der  Sölenfefiett  ju  meref  en/  nnD  Die 
XxwtoSimflmfoMtmQl  Dieun*fo(cf)e2>inqe/  wefefiefte 
mtrnaturh'c$  tat/  t>or3au6erep  anmfetxnunD  m  »erantaf 
Jen.  Jptertoongefce  tc&  unterfc&ieDu'cfx^roknim  4.  £auptft. 
UnD  Denn  MangenD  Das  anDere  ®u'eD  /  nemuefc  Mhmi :  Die 

Jttwft  oDer  Sttatur  p  fommen ;  in  Dem  fänden. 

Den ©efpenften.  3n Dem  6  reDeie^ »on Detee^fenen nnD S 
SÄSf?1^  m5  ^net  mtD.  3cf;  nrrt;ei(e  Daran*  toon 

^^?!l^,?^lÄe  »*^fafJ  mit  einer  anDernW 
fafauttg/Dte  tmr  felBft  fcfanDt  im  7.  JDauptft.  33on  Dietere 

freite ief; for?*„ Der ©Me:  nnD me  = 
De  im  8.  ^auptfh  eigene  <Erfat)runq  an  mefir  Denn  10  <Ber* 

IffKfJiipiW  tft/  toon fe^r  toerftanDiaen  Wfönen  /  Die 
^e^mQ^rt^^ortimio^Ä 


i 


generale  93cwebe.  3  5 

twtf  untetDefFen  öer  ent>ccfete  betrug  Otcfcr  berühmten  Sau- 
ber-JpanDelung/  fo  l>te  Urfefa  ju  £oDuri  m§rantfretcO  angeftefc 
Jet/  t>te  Dem  tmfchitfDigen  ®ranDier  fein  geben  im  $euer  $u  »er* 
fierettwntrjacOet/an  Den  £ag  fommen/fogebeicf)Diefer.5iftO' 
rte  Die  nec&fteetette/Dte  fk$  in  Dem  n  £auptftucf  e  fmDet. 

9tacf)Dem  nun  Der  Unterricht  t>e$  anDero£fceiteleicf)tau$ 
Dem  elften  gefaßen  /  gebe  ic&  i{m  ganfc  im  12.  «ßauptft  oOn  ein 
mebterö;  unD  gebe  Damit  naeö  aßen  in  benDen  fcorgeftelten 
«Hegeln/  unbDiet$a<#te/  Dafffte einen ungemeinen  25ei)faa 
miüt)tm  ;  feine  S3ert$te  oDer  Serftdjerungen  o()ne  recjjt< 
mdsftge  Unterfucfjung  por  SSarbett  anjunebmen  /  Die  ^robe 
felbft  in  Daueret*  ju  fteßen/  auf  aße  fofcfje  <£orfdße  unt> 
Tempel/  ate  man  fitr  unnn'eDerfprecljlicf)  bat  vorgegeben. 

Jpierinnen  matfje  itöDtefenUnterfcbeiD/  Daß  icfj/in  meinem 
eigenen  »ref  feine  ©uncfelbeit  julafen  /  etfßicb  aße  Die 
Krempel/ Die  im  erften^ucbebierunD  Dar  su  Eröffnung  Der 
eae^en  geme(Det/unD  Die  tcb  a(Da  erfidret/  in  4  Jpauvtft.  ver- 
geben raffe ;  unD  erftßcb  Die/  fo  von  Den  aßen  JxpDen  gemefDet 
im  3.  £auptft .  meinet  f.  ^u^^/albier  im  a-pauptftücr* ;  Dar- 
nach Die  von  Den  feurigen  Jp>et;Den/fo  im  6. 8 . 9.  unD  10  .fjaupt- 
ftncfalDa  angezogen  /  im  14.  ^olgenD^Der^uDenuttDgÄa^ 
taner/Daoon  im  13.  unD  i4£auptji  erjebleürorDen/im  u.mft 
tnttid)  De^abfttbumg/fo  im  20. 21  nft  22.jfpauptft.  erroebnet 
tvorDen/albter  aber  im  16  Jpauptft.  von  mir  n>erDe  nnDerfeget. 

2>arnac0  gebe  icb  mit  meinem  sSucb  Die  Q25e(t  Durcb  /  ünö 
banDeletm  16. 17.  unD  22  Jpauptft.  anDerönie&t/ateaflerfwnD 
<£rempeiDie  am  meiftenberubmt/  unDfnr Die  frdfiTigftenge» 
baltenwetDen/  Die  gemeine  SDTennungju  bereifen;  erfrlictnn 
gemein  von  ©efpenften  unD  Bauberep/  Die  fitr  gett>6bnßcb  nnfr 
aemein  geartet;  urie  Die  toetffenSöeiber/Daoon  manin  unfern 
ganDe  reDet.  2)ie  u>eife  $rau  von  ^ofenberg/nnb  Dergleichen 
£>mge  mebr  /  im  17.  £auptfr.  jufammen.  2)a*  18.  reDet  von 
foleben/oon  Denen  man  f igt/Datf fte  ©c^of }  unD  ©tiebfrep  fcpn/ 
unD  bett>eifen/Daf?  aße£  fatfeb  ift  wa$  man  Davon  jaget. 

Momart;  begebe  ici;  midj/  vteibefonDere  (Befangen  *u  im* 
terfnc^en/unD  erftßcb  fbia)e/  Denen  man  feinen  genn'fen  Sttame 

c  x  gebe» 
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<jeben  t  att/ob 1$  ©poef  ereu/  ot>er  28afjrfaa,eret)/  ot>etr  Battberej? 
unD  s25efej]enf)ett  fatrnemu'eij  $u  nennen/  im  19.  unD  20.  £)at> 
nacf;  tum  ©poef  eret)  tm  21.  unD  22.  23ott  2£arfageret)  tm  24. 
unD32.£attptftüeri. 

Wentel* elften  ©orte  erjefjfe  t#  nur  3  <£rempe{/  Da£  erfte 
Don  Der  iltttDer  Slttfjaana,  mx  Jameln  tm  3af)V  1284»  2>a$ 
<mDer  i>onDem£euffe(Zacharia,  n>etcf)eoonDemR.egenvol>. 
fciustn  feiner  JDtftorien  pon  Den  ©eiaoonifc^enßtr^en  nnrD 
erriet/  Die  iä)  jum  ©piegel  anDerer  ©eDicfjte  öffentlich  ftu> 
ftefte  im  19.  ^attptft.  2>arttac()  tva£  por  12  3a(jren  ju  s23ol£ 
ttartftcf)  angetragen/  unD  Daoonjtt  Oer  Bett  Diel  reDettS  gen>e> 
fetttttDemjtt>an£igfrett, 

©arna^ge^etäfortjitfor^en/  DtejuDen(£efpenftettuttD 
Saubercp  tnfottDerbeit  gehören/  fo  jte  tt>a^  fepn.  ^eianaenD 
Die  oon  Der  etften  ©orte/  fo  tafle  t$  porber  ge(jett  Den  berühmte 
Teufel  oonMafcon,  tmD  nac&Dem  tcf)  ü)m  Dte£arpe  abaeioae/ 
hantele  tcfj  greiser  SBeife  mit  Dem  ©etft  ton  £aDtt>ortb  /  Den 
man  unläXgftnneDerjum^orfcbein  gebracht  fatl  mie&Dar» 
mit  f  urcljtfam  ju  machen  unD  ju  erfc&recfcn.  2>oc6  aber  mit 
weniger  gruc^t/  Dag  nn'rD  Der£efer  tm  21.  J5auptftücf  feben. 
2)a$22.fnget  Darbet) an/  Daö  ttjettfanfftige  befefirtebene®*» 
fpenft/Daf  erft  oorttt  3abre  ju©t.2uroeberg  ftc£  begeben.  £>ar* 
Up  nun  eben  p  fuutm  kommen  /  n>a£  im  jungft  oerganqenen 


©0  Pief  pon  Den  (Sefpenften  genug. 

iJSSSS?  to0J*  ^^fW  fomtmirnoef;  antb> 
tenef  haften  fur/tya^  neufccf>  unD  unfrfngft/  unD  fern  oDer  nate 

£Ä3aS^  fofa  Wfifr#foa<#  nSorDen.  Samt" S 

i^CcnÄm^auff/ccrtl^  ÄfterDam/  uocbmDer  ^eit 
!^£i0fitllum* u^  ^SflOwexunDnun  loo'ianr  ner» 
na$ tm^abr  1670 tu £oorn :  Derntc^ beofttge/maöibott  An- 

sag  (ic  tojmtlwt  tscrai ;  in»  #g|?ro  24  t»u  wn™  m  ga* 
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$en  2Sercf ju  gaften  fet).  3n  Dem  25  fage  tcf)  t?ont>em  berußt* 
nett  QtBctbe  m  $(bbef crct? /  trefcfje  fagte  /  Daß  fte  DretjmabC »un- 
Derbarlic^  befcOtt-dngert  n>orDen/tmD  t-or  eineSauberin  aufjge- 
ntffett  tt-arD  /  mm  un(dngft  im  1658.  mtD  165-9.  3af>re. 

«Bon  folcOen/Die  Hof?  Dafürgehalten  »erben/  fommeictj  ju 
folgen  /  Die  Durcf>  Urteile  Der  Siebter  r-orfoicfje  ffnb  wwr« 
rbetlet  unD  geftrafft ;  unD  nac(jDem  icfj  Diejenigen  /  Dter-on 
©Rotten  tmD  anDern  bereite  angezogen  unbgebanDeit  mor« 
Den :  fo  bringe  tc^  meift  atfe  neue  ror  Den  £ag/  feine  $uf?futcfjt 
änlatfen/rtte  trenn  i$  etmas  \?cvflt;ti?tcgc/t  aut  tc^  fernen  5Hat^ 
nmfte.  3$  nebme  Darju  aueb  t>te  Proben  *u  Jpaufe  /  ron  Der 
3ett  ttaef)  Dem  Einfang  Der  R  eforma'tion ,  ron  SJtenfctjen/  Die  in 
tiefen  gattDett  notf)  megen  Der  Säuberet)  rerbranbt  morDen ;  ei» 
ner  ju  eeboonborett/tuere  m  Utrecht/  unD  Dargegett  einer  /  Der 
fcet)  DemJ£ofoDer(Serief)t  ronJpoffanD  mr  $emknef feftott 
toernriefen/unb  ron  Dem  fjoben  SRatb  ftep  erftdret  tt-orDen.  Sie- 
fen aßes  in  Den  3abren  15-91. 15-92.  mtD  15-93.  £>iefe£  in  Dem 
27  ^anptft.  3c0  gebe  t»cn  Damten  naef;  2>emtemaref7mtD  utt» 
terfucf>e  im  28  Die  Bauberet)/  fo  über  80  3afjr  6er  alba  m  jltoge 
attff@ee(anD  alfegeurtbetlet;  auef)  aße^maSbefbnDeröunD 
mercfmürDtgeg  fange  Darnacb  mtD  mebr  Denn  einmal  in2)d- 
ntfeber  ©yracbe  geDruerT/rotrdngft  in  £atetn/mtD  je^mtD  ancj> 
in  SHieDertettt fcf>  überfefcet.  2)arben  fuejc  icfj  noef;  ben  eine 
anbere/Die  in  Diefem  3af)r  cjeftratfr  tr-orDen.  ferner  in  <Sd)M* 
DenfrmmtenD/  r-ernebme  ici;  in  tem  neun  mtD  jtuan^tjjflen/ 
m$  an  aßem  Der  berittfetten  Saubere»  ift/  Daren  Das  Äigii* 
n)e  Protocoll  reDet  /  mtD  m  Den  jähren  1609  mtD  1070  erft  ixt 
Den  (Sana,  geraden/  unD  im  1674. 3a(>r  tteel)  einmal  aufme* 
brocken  ift.  OBerju  noef)  fomt  ein  gefwjp  Xtrtf>etf/ fo  mir  ron 
jemanD  m  battDett  ^fterret  ivorbett  /  Der  Die  ?lufpbrnttg  Deffei- 
t)cngcfefien^at/  ju®oramtin  ^poien  befiHbtaen3af)rl 

SMefemnad)  füge  icb  noef)  Darbet)  Die  in  DemSBeftenron 
§ngeknD  ron  mir  entDecfet  unD  bteberor  beraus  gegeben/Dar> 
tun  Das  Dret)6ftgfte-^aupf  fr.  beftebet,  UuD  Das  eitt  unD  Dret;£ 
twue  begretfirm  fta)Dte©crtci)t(ic()einforroarir.n  ron^ep» 
^riet)  s^e^auberung  ju  ^aiingen/nebenft  einmsSrieff Darüber/ 


•  3 
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38  £)eMuthoris 

per  nocfj  bon  anbern  Säuberungen  meibet  /  unb  au£  2ttwt> 
^cn  mir  jugefcfmft  nwben  /  fo  tut  3al)r  166-7  unb  1668  unl> 
«mbfelbigeBeit  furgcfaficn;  kfcfjloffen  nocf;  mit  einem  fön« 
berufen  SüifaU/  bererftpptfteben  Senaten  (nenu  5(mfter* 
Dcmtentftanben/  unb -mir  nun  unter  bcm@tf;reibenbeö  IV. 
$kite  noclj  erft  offenbaret  ift. 

£>afj  icf;  bier  no$  geringere@acljen  attfögc/  möchte  jemanb 
furükrtfusftgfttrfrmmen/  nac^bembie  tci;n>ereftenauffge* 
(ofet  fmb  /  «per  per  einfältigen  (Bememe  ein  ®nugen  ya  tbun/ 
$enge  icf)  noclj  ein  J^auptfräc?  an/  nemu#  baö  jn>en  uul>  brenf 
ftgfte/  paöeingetvitfeöÄtnpin^ne^lttnp/  fbfeftigucf;furk< 
äaubertgebatten/  frorfteHet/  burc£  ^3rieff=2BecC)fe(ima  jnnfckn 
mir  unp  beffen  (Eitern  unb  $reunben ;  autf  bat  am  andere 
t>cn  gieickr2(rt  (bergieickn  t>er  meiner  tycil  ift/  toai  kn 
temaemeinenSDTanntpr  Baukren  geftaitenivirp)  an  biefem 
*)3robierftein  ju  prüfen  fetm. 

©piteicö  aber  mek  Qfrempcl/  bieäum$5en>eif}ber2Ber= 
tfebe$£euffete  angebracht  nwbcn/  unterfuckn/  würbe  i^ 
nimmer  baran  ein  *£nbe  finden»  ad)tt  aber  bie  abgeban» 
reiten  genug  $u  fetm/wcü  Ut  m  anbern  ate  bef  anW/  unlangft 
unb  nak  kp/  ober  jumtvcmgften  eineö  wn  küren  gefeiten/ 
gennffer  imtcrfuckt/unb  an  Den  Ort  unp  kn  ben  noct;£cbenbcn 
errunbtget/  $u  befto  flarer  Überzeugung  beö  2efer«S  Dienen  müf 
fett.  2>erf>aikn  fckik  icf)  cnblidj  pou  bemSBercf  ab/unb  fdjlief 
je  mit  Buflmtmenbringung  atier  2>cn>ctfc  ju  einem/fo  icb  in  ah 
len  wer  33üct)ern  ettva  an  feinem  Ort^  angenriefenbabe ;  tt>ef» 
ckj  fo  toiei  beibringet  /  als  baß  feine  Urfac&e  ift  in  ber  >Ratur/ 
noef)  «etDrtg  in  ber  ©ckifiT/nocb  eekin  «uö  ber  33efmbuna/ 
Jen bofen  ®eiftern  jnmfcbreiben  Die  SBircfitngen  /  bie  burte 
knbs  bem  £cuffcl/pber  fetycn  smenfckn/  bie  mit  ifym in  <£er* 
mmbrnfj  ftekn  foflen/  klommen  geachtet  »orten.  £tcr. 

W,*?*  ^  un^kei)6ligftc'jP)aimtftncf  angebracht, 
linb  btefeöfo  utl  biedre  unb  gemeine  2tteurama  anlanget  : 
worauf  \ß  ferner  *eige/  tmcukimantinte/  Den$iberg(aukn 
notf)  mekäu  kgen  anftat  felbigcn  ausrotten j  unb  fonber* 
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(icb/  fraß  trief  mebrbte  <Scf)ufo  ift  bei)  ben  (Beiftftc^ctt  unb 
@cbuf=©c(cbrten/  ate  ben  ben  Obria^eiten unb  Siebtem;  unb 
baber  man  auc^  vu*rpfJic^tcf  aujf  bie J^etfuttg  be£  nric  ein  ilrcba 
ttngetwtrfc eftcn  Ubcte  bebacbt  ju  fepn  5  in  fein  tricr  mtt>  bmjfr 
figftenJ(pauptftucr\ 

SBeifaber  biefeö  famjfam  &ut>erboffen  fWjet/  fo  macbeicf) 
mir  unb  meinem  £cfer  äu9tu()c  bc£  5ipoftete£ebre ;  bie  Un.gctft* 
liefen  nnt>  2(ft=23ettcufcbctt  fabeln  entfebtage  bief;  /  übe  bttfj 
felbft  aber  in  bet  ©ottfefigf  ctt.  1. £im.  4.  t>.  7.  2)icfe$  ftefle 
icb  für  in  bem  fünf  unb  bret^fta/ten  nnb  festen  JpauptftucrV 
fo  mit  in  btefem  ganzen  SBercf  ya  Jperfcen  gebet/  nnb  nacb  ©c 
bnbe  bicfclbtgc  betraft  et/beforbert  nnrb ;  mieb  fcf^fl:  t>etftcbcrt 
baltenb/  baß  bie  c$  fo  ober  fo  müjbraucbcn  /  enthebet  m  einem 
SDeefel  oc£  3ntbum£  ober  Unbänbiareit  /  bie|Hbyen  bie  2  eure 
ftnb/  ton  tt)efcben©otte^aSortfelb|tmcbrnnuaefcbdttbetb(ei= 
bet,  Unb  foiebe^  ern>etfe  nmer  anbern  mit  fo^tef  9tu(3  uuo 
§md)tj  ate  m)  bereite  bnrcb©Dtteö  ©nabe  oon  meinem 
2ßercf  vernommen  f)aUlta  t$  nur  noef;  f)tib  fertig  n>ar ;  mU 
cf;ce  micbwranlaffetmboffen/  unb  ©Ott  m  bitten/  bafhvemt 
c£  ttrirb  tooftenbet  fetw  /  icb  fo  biet  reifere  (Ernste  mit  $rcnoen 
ernbten  werbe  /  ate  e£  befto  mebr  ^anengef  oftet/  ba  eö  auf*-- 
gefeettvorbca 


U;  ©nWfunö  bicfa  <rffc$  bitmt  bie  mm^txmg  ber      f  wfett  6i'e* 

5@^|  |tr©a*f/öfrftftfnf»otj)Wtn6«8f rit iin& -«Kaftbarfcit/  unt^wörtmiiM/  Die 
t>anrnicnju£(iftcnt|r.  |L;'r> 

1 1  $ie  «Diepming  /  roelcfc  bie  offen  #epben  t>on  ben  ©tötern  unb  Den  ©etV 
nrni  paffcn/iffauttrn  ©ricctnfcfccn  unt>  Sattinifätu  Sucher«*«  erfefcen.  ? 

&5!f(ftWfle         Sflttbwepen-  entheben  au«"  öcmfcf&few 
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#  $5e(*  ben  btutigm  #et>ben  ftnb  bergen  ?ef>ren  tmb  (Sitte»  au#  $t* 

fefen.      <  ^ 

VI  ©olcftetf  etfcfceinet  erjtlid)  <w  öent}6er6(ie6enen©tücfeB&e«^et>t)em 
tfcumtf  /  Die  man  noct?  J>curtsc^  Sage*  mtift  gegen  Dem  Worten  m  (Europa 
ffoDef.  24 

VII.  $8*0 -ben  metflert  QWcfern  in  Afia  ftnbet  man  alle  biefefbiacnSto 
nungem  a7 

VIII*  S)ieuntei#te&ltc5ett3auberepen/  bie  beriefen Q3ö(cf^rnae5rducfe 
lidy  flnD  Darauf  aucl;  entffanDen.  3? 

IX.  $fe  ^»ungen  unb  ©ebrauefce  t>er  2Ifcicamfc&en #et>ben  f ßttimen  in 

©runDe  mir  Den  anDern  Ü6creim  3* 

X.  %n  Simerica  wirb  man  au$  ni$t  t>fel anberö  fttibetu  4j 

XI.  2inebiefe97?epnungenunbÄun^Ubunflen  fo  wlerfcanb^benwer* 

Dett  maltet?  miteinanDcr  »crglicfcem 

XII  S)ie?Wct?nung  berauben  wirb  mit  ©rünben  gleicher  ©ejfaff  tinter* 

fuefcet.  j7 

XIII.  ©erfeftenSaube^Ubungf n/wiefie »or Sittel  unb noefj im ©ebrauefr 

fiuD  au$  folgen  SRepnungen  entff  anociu  ^  ' 

XIV*  25ep  ben  SOJafamefanern  wirb  bie£e(jre  v>on  ben  ©eifern  unb©e* 
frraucfc  Der  Sauters  un|l  au#  niefct  Dergeffen.  71 

XV.  £a£erfte(£fjriftent(>um  5at  mit  ber  Seit  einige  ber^e^bnifc^en  5^ 
nungen  in  tiefem  ©ttict  Bieter  angenommen  unD  fortgelegt.  ~p 

XVI.  SM*eS35cfc^tterun0bec©eifleiy  warb  6ep  btiQltm$it%mtbtil&Mt* 

tt>orffcn/tS>eU03c[ot  et  unD  gebrauchet*  ^ 

XVII.  Sitte  »orertcftffc öftren  unb  ^anblungen  berauben/  OÄa&ömtf  an  w 

tmD££n|Ten  Dienen  tt>o$>l  mit  einanDer  »ergingen  ju  werfen/  DertelDen  Unter* 
fc^eifoDerSutammenffimmungfarau^^u  erfefcen.  ptf 

XVIIL  ©feieren/  welche  ef>emaf)te  ben ^anid;eem  jugefc^rfebenwo^ 
Dcn/flnD  eme$krmi|ct>uug  fc>on Siefen aüeti/  imDDer Öruunen  Dcrgemewcffea 
SRepnungen  heutige*  Jage* :  Jco 

XIX.  $n  bem  $abfltf>um  ^af  ntan  alle*?  fcorfcr  gejagt*  jufammen  qe* 

menget  /  mit  neuen  SrfinDungcö  *>erme£ref  unD  fcerfrartfck  103 

XX.  &erfelben£ef)ret>on  ben  Erlernungen  ber  ©eiftav  wibbenüMaaetv 

|oßefcen£D<enfcl;en  aw£un:  u  nl 

XXI.  »öeratttf  Wefe«2BetcP  ftnb  bet?  ifcnen  unferfc^ieblicf>e^itftlim 

©ebrauefr.  .~  ir? 

XXIL     SOlepmmgen/bif  unter  un£  um&gc&en/  unb  bie  barbep  furfalfc  w 

De  £anDlungen /  gefcen  gemeinigU4>  fo  u>ett md)t :  ba&er  f ommen  aueb  Die  iin* 
fern  weniger  mit  einanDer  liberein-  „4 

XXIII.  5ß(c wrgeme IWe?Ole0mitigen  mit eitianber twflfic&wt/ bringen tm 
ge  <^e  mit  (ich/Darinnen  fie  (TreUtg/unb  »orron  fte  einig  flnfc.  ui 

XIV.  ^rawUtjag  man  femer  fpureu/wo&cr  e«  f  omme/baf?  wan  unter  bem 
l^iffen^iim/  unD  fbnterlity  DenyroteffiUi.cn/  foiHelgrojTe^ing^onDtm 


©et 


Pf 


SBoHttttenb(c5^et)nun^n  unt>  (Bmofynfyitm  aßet 

^36 Wer/  Die  fte  &u  afien  3«ttn 

ptfuitf>i>eit»etfl:ew 

gebabt/  unD  auefr  noefc  ftaben/  angwiefen  »crDetn 


3ur    Wftmg  Wefe*  afXe^  wenet  Die  SSrtrttc^fung  t>etr  2Btcf> 

t  iflfeit  Dtefer  @ac|>e/  DerfeIben^ot|>t»eiiDfflfeit  unD  ^uftba^vf  eit/  »DD 
toc  üri>nun$/i>ic  Irinnen   paffen  iff; 

§♦  n 

(lf)  unternehme  mtcfj  etneöQ25ercf^/&a^  tef)  fc^ott 

lange  wrfprocben/  unD  nodf)  langet:  beDac&t :  9Jun  abererjf 
*ur  Oveiffe  gebracht  babe/  unD  Dennoch  forgltcb  ju  toagen  tff* 
UnterfcbieDlrcbe^enjegungen/  Die  mir  $u  eigener  (Srtal)* 
cung2lnla§  gaben/  Die^Senoet^förünDe/Dte  icb  üielmabl* 
mu  beuten  ewetf  geubtenQ}erftanDe$g«tt>ecbfelt/unD  meine 
^  etgene  Dämit&ermengtte  Übung/  brachten  midjmebr  unD 
mebz  sü^croegung  DerOeDancf  en/ob  eö  n>of)l  alfo  fepn  tnodjte/we  man  c>urdE>^ 
BebenDöbei)@elebrrenunDUngelebrtenDon  ©ingen  reDet/  Die  gemetnig(id) 
Dem^euffeljugeicbciebeniDerDen;  ©leic&ttwbl  rourDe  td)  mtd)  nod)  ganfc 
tttcfct  fo  febr  ju  einer  erntfiicben  Unt?rfucl)ung  Diefeö  ©tue! $  entfcbloffen  babe/ 
Xoo  \<$ni<S)t gefeJ)en/Daß  t)iele/tmD  t>ielleid)t  Die  meif?e$ftet)nungen/fo  bet)  jeDer* 
man/aucb$elebrtenfelbtt  angenommen  noorDen/  aujffebr  lofen  ©runDetl 
fd)toebetem  S)a$  öJeficbre  gab  mir  eine  unpanbeptfebe  Unterfudjtmg  in  un* 
terfcbieDItdjen  SMngen/  Die  mir  tljeiW  in  meinem  35etujf/  tbeitöin  täglichen 
Umbqang begegneten;  unDnacbDem  ic&fo!cbein«2ßercf  geri^ter/meinöe^ 
ttiütb  jur  Q^cpflimmung  ^erpfliebteten :  ^oDurcbnorbn^etiDtfl  erfolget  /  Dag 
i*  febr  t>iel  <ßad)t\v  fo  td)  er|I  nacb  Der  gemeinen  SOTepming/  miD  Durcb  uner> 
ttiefenc  örünDe  angenommctt/DarnacbmacbDcmi$  fte  in  Dem©t;tmDe  unter? 
fücbet/  aeworffen  babe/  unD  alfo  nun  »telÄeiwger  mflehcj  als  icb  juüor  glau^ 
bete,  €$  ift  mir  Diefetf  in  fernem  @tucf  mebrbeaegnet/alö  in  Dem/  Dat>on  td) 
«unwiHföwjbetu  9?ic&toajnt&  biwnnen  Sütfwfontf  bin  /  anowr  Saite 

21  ©tfwfi 
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2  2)fe6e$attr-etfe2Mf.  I  SSutf 

(gcfcrtfften  tri  Die|em@tucfju  fcheltto  objc  untüchtig  ju  macfan/fonDern  oiel* 
mehr  meine  ©eöancRiVDen  ihrigen  beifügen/  Dm. 2ßacgeitrB»benDen  Sefec 
noch  etwas  naber  ju  berichten. 

$.  2.  2>enn  ich  meone  nt$t/ta§i$ irre/fo ich  fa#/öag nöcb  alles  ntc&t 
gefaget  ift,  was $ur  «Sache  Dienet ;  3nDem  Die oorigen  <5cribenten  noch alle 
etlicher maffen Durd; ubergeoliebene.  Q)prurtbei(e. abgebalten/  ob fchonoiel 
£)mge  oon  tbuen ooegetragen worDen:  Sauft/  meine*  grasten* fo  joiel/ 
öiöDag  fte  Des "ituffe!«  QBercfe  grWe ihn  'SbeilS' abgebrochen  haben/  Die 
CDMchen  »on  Aberglauben  utjDunnu&r  furcht  ju  befreien;  3d>  wurDe 
ihm  aber  nicht  einen  <Stein  auf  Dem  anDem  iaffen  /  wenn  ich  nad)  meinem 
(Sinn  su  Zerrte  geben  mochte.  3chwiüfeben/ob  ichjuDerfelbenSNeonuna 
meine  SanDS4!eute/  unD  infonDerbeit/  Die  mit  mir  einerlep  eiaubentf*55eMnt# 
mtgfinD/uberreDen  fan/  unD  bitte fie/  Da§  fie  meine (Schafft  mit  fo  trennt 
föeDancren  lefen  wollen/ als  fte oon  mit gefchriebenti?/  feine  anDern  ©runD* 
Urfacben  anjunebmen/  als  Die  auff  Dem  natürlichen  angefchaffenen  Sicht/  auf 
t>en  f labren  S3er|ianD  Der  £eil.  ©cbrifft /  oDer  auff  tnoli  unterster  £rfab' 
tunggegrunDettfh  3chbabegroffeS9\echf/ meinender  ju  Diefen  iöeoin» 
sungenjuoerpfiichten/  nicht  allein/  Dag  fte  oonniemanDen  oerworffen  wer* 
ßen  rönnen/ fonDern  auch  weil  ich  mich  freiwillig  Diefen  ©efefeen  unterwerf* 
fe?  unD  nod)  aHermeift/  weil  Die  (Sache  felbfi/  als  Die  oon  beehrter  2Bicbtiä* 
figfeit  ift/ folcheSooraüen  anDern  erfoDert. 

§.j.  ®enn ich balte mich felb<roDüfommen»erf?chert/unDedwirDl)ee 
Sefer/  wie  id) bojfe/  auSfolgenDen gar  flabrlichjuerfeben haben/  Daß  fein 
#aiwt|]ucf  PeS  Cbritf  liehen  Glaubens  fo  wichtig  ift als  DiefeS;  unD  Dafi  Ge 
«He  auff  fd) wachen ©runDefleben/  unD  unermeifjlid)  fepn/  wo  man  Die  aemet* 
ne^etmung/fo  Das  Q3olcf  oon  Der  Sifi  unD  ^cht  Des  Muffels  bat/  nicht 
»erwirfft  ?  3fleSDennunfermq5eDüncfen  nad)/ wenig  Daran  gelegen /Dag 
wir  WM  oerltcbert  fepn/  ob  Der  Teufel  auch  ein  Oietch  auff  grDen  babe  /  unD 
Wie  Denn  Die  ©rangen  fetner  £eerfd)afft  oon  ©OtteS  eigenen  &>ich  <u  fchet* 
Den  fepn  ?  Ooer  t|t  es  unnotbig  *u  unterfuchen  /  wieoiel  grolfer  2BunDer* 

^crcfeeinüerbanneteö©efch6pfftbut/al0@Otijemablögetbanbat?  unD 
folgenDS/  ob  ©Ott  telbfl  auff  folche  ß>runDe  wobl  fosiel  ju  oertrauen/  als  Der 
Jcuftel  wobl  ja  furchten  ift  ?  gerne  müfFen  Die  ©eDancf  en  öon  eines  £bri* 

en^erfeefepn;  .2>ennoch  bat eS mich aüejeitfo  jufeon  gefchienen/  unD  je 
SSf ^  "Uf ?Ä*  ?^geratbe/>e  noch  M&n  es  mir  fUmi fron 
KS  ?«nfle ecn,]J$  9  aubet/  D,e  man  ö«c*gehenD6  Dem  Muffel  unD  feinem 
S05>£3W  gemeiniglich  bei)  belehrten  unD 

Ä?ScLD?t/  *f  f an  nt,*1  ^53/  Da^  3€f uS  Der  ©MI  i(e ;  ODet 

S  Sff  f^^10  <mgc'  @»f«n«chDiefeSDemiefer  nichtaufa 
t Äi?Ä? • n  öuB^et,e/  Da08«  '*  treiben  will/  fo  «l  DiefeS  gan* 
^exbercf/Da§Khbterbegmne/allju  oergebenö  beDadjt. 
l,eM/^^^^^^ei^c•!i1*t^uticrSeb^nö'f^/fowtrD  man  aud)  jugleid)  fe* 
{en/Dabesbochf?.n6tbigift/DieweilDas  Söolcf  noch  felber  Durch  leute/ Die 
* ochgeiebtt  unD  einen  mm  Gahmen,  haben  /  m  Dem  SRt&um  wrfl&S 

wirW 
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tt)icD/tt)«l^emit5cmfelbenQ3ocunbeilemgenommen/ibt<@e(e6r^et«/@tim- 
me  unD  @cbreiben  antiocnDcn/  fte  in  Diefem  Sab^centb  ober  3>ngange  umbber 
•jufubccn-  J^tecjumecDen  unterfcbieölicbe  ©prucbe  unD  Bebbingen  au« 
Der  ©cbrifft  mißbrauchet/  welcbe/  wenn  fte  ntebt  wobl  unterfuebt  /  noeb  mit 
anDern  perglicben  werDen/  Der  fjftepnung  febr  Piel  (Scbein  geben  /  welcbe  Die 
<2öelt  Pon  D?m  Düffel  bat.  2lber  tn  2lnfebung  Daß  Diefelbe  /  in  Diefem  (ginn 
jperflanDen/  wieDerDieflabren2lußfprucbe/  fooie^eil.  ©ebrifft  ju  ©runD» 
Regeln  unfer«  ©lauben«  nacbgelaften/  ganfc  Detttlid)  flreitig  ifl/  fo  gebet  fefie/ 
tag  fte  mtt  SSepbebaltnng  De«  ©runDe«unfer  ©eeligf eit  niebt  befielen  fönen; 
un  e«  ift  mit  febon  per  langft  unlctDlicb  f  urfetncn/Daß  unfere  ©cbrifftgelebrt* 
beit  in  ©aeben  Pon  geringer  <2öicbtigf  eit/  oDer  jum  wenigfien  »on  Der  gering* 
ff  en©ewißbeit  fo  järtltcb  gebanDelt  wirD/Daß  man  Darinnen  ntd)t  Daß  gering« 
f!e  rubren  Darff/cDer  man  wirb  al«balDfurunred)t  geftnnet  geachtet :  UnD 
baß  man  unterDcfTen  wegen  <gad)en/  Daran  am  euflerßen  gelegen/  noeb  nid)t 
ein«/  oDer  m  Dtefer  ginigfeit  ganfc  ungegrünDet  iff.  IDteweil  e«  Denn  niemanö 
öbel  aufgenommen  wirb/  Daß  er  jur  (£rfläbrung  oDer  Srwcifung  einigen 
#aupt<(Stucf «  De«  ©lauben«/ etwa«  ndber/  al«  »on  anDern  gefebeben  /  an« 
Siebt  bringet  fo  mag  icb  bep  mir  felber  wobl  Perflcbert  fepn/  Daß  icb  ein  gute« 
Sßetcftbue/ wenn  icbPon  Demjenigen/  wormitDa«  ganfce@ebau  Der  feblig* 
macbenbe  £ebreentn>eDer  (leben  oDer  fallen  muß/ fooiel  triebt  gebe /Daß  ein 
jeDweDer/  Der  e«  unpartbepifeb/unbmit  <2rnjl  betrautet/ oarau«  weifer  wer* 
benmuß. 

§.  y.  2ßa«  nun  Da« gegenwärtige  2Berct"  betrifft/  fo  will  icb  Dem £e* 
fer  »orber  pon  Dem  Snbalt  rur&licb  beriebten.  €«  foll  eigenDlid)  Dabin  jielen/ 
Daß  wir  grunDlicb  wiflen  mögen/  wa«  Der  Düffel  oermag/  unD  Wa«  er  tbu  t : 
5)a«  ifi/  wie  fern  ftcb  fein  <£rfantnuß  ftreefet/  e«  fep  in  natürlichen  oDer  über« 
natürlicben  fingen :  3n  gegenwertigen/  Die  cor  Den  S9?enfcben  Perboraen ; 
oDer  jufunfftigen/ Die  gefebeben  tonnen:  S)a«i|t/  Die  müglicb  unD  Dennocb 
nicbtnotbwcnDigftnD.  2)aibeneben  wa«  für  Regierung  Der  @ad)en/  unD 
wa«  für  5\r5ffte  er  bat/  in  Der  SRdtur/  oDer  über  unD  wieDer  Die^atur  ju  wir* 
efen.  3Ba«fär@emeinfebafft  Der' Teufel  mit  Den^enfcben/ mit  De«^en< 
feben  (Seele  unD  alletbanD  Leibern  bat/  DiefelbenoDerDerfelben©eftalten  an* 
junebmen/auff  ©eelunDSeibjuwircfen/ibreöeDancfen/  <$baten/  £ßorte 
unD  ©eberben  ju  regieren.  <2öa«  er  ferner  über  ba«  Q)ieb  /  über  Da«  ©e=> 
wacb«öe«SelDe«/  über  fetter  unD  '2ßinD  »ermag;  wie  fern  ein  $?enfcb 
bureb  feine  Jpülft e  etwa«  wiffenober  wirtfen  f an  /  unD  Diefe«  tft  afie«  /  wor< 
in  Die  ^abrfaaerepunD^auberep/  ©efpenflerepunD  $räumercp  berubet/ 
welcbe«aüe«in  Diefem  33ucb/  Da«  eine  mit  rem  anDern  auffeinem  fiu§  abge* 
banDeltwirb. 

>  6.  SDieweil aber  DiegrönDlicbe (Jrfantnußbicfer  Dinge  an  einan* 
t>et banget/ nemltcb:  "SBorinnen  Die 9?atu Peine«  ©eifle«  beliebe/  unD  wie 
berfelbe  üon  einem  Seibe  ju  unterfcbeiDen  fep ;  «2tBeit  Die^etiffel  obn  alie«2ßte> 
betfpredben  ©eiflet  ftnD/  unD  Der  gjjenfcb  ©ei|i  unD  £eib  jufammen  ifi/fo  muß 
Diefe«2ßercf  umbifopiel  tieffet  berfur  aef(icl;t/  unD  Die  ^atur  Der  ©eiftcr/ 
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4  ©tefctycmfctfeSMt  i.£ttc$ 

gut«  unh  bjfetv  benebenf!  Deg  Sttenfcben  »orbet:  unferfudjet ft^tt>etT-  Serner 
fimemabl  ©Ott  felbß  ein  @ei|i  unD  Dennod)  unenDItd)  iß/  unö  »on  niemanD 
dependaec,  fo  muß  un*  bie  ©leicbbeit  Dec Benennung  nicht  öerbinDem/ 
fonDern  Der  betanDte  UnterfcbeiD  $»ifd)en  Dem  ©cbopffer  unD  Dem  @efd)wf 
» le!  mebt  »erdichten  ja  einer  nähern  grforfcbung/  tvieöie!  Der  unerfcbaffcne 
©ei|?  wn  Dem  ©efcbaffenen  unterfcbiecen  fei;  /  unD  Diefe  n>ieDerum/  in  fo  fem 
fte  m:t oDec  ohne  Selb  (tnD /  muffen  notb»enDig Der  Gebühr  nach  unterfcbie* 
J>en»erDen.  J      1 J 

§.7.  Sit  einen  foicßenmubfamen^ertf/»ir.D "f?d>  Dennoch  m'emanö 
hegeben/  Der  mcbt  »ci§  ober  mercf  et/  tt>ie  »ieleclep  Keimung  unD  öebraudv 
»ad  Diefed  betrifft  /t  in  Der  2Belt  QL  Senn  »er  einmal  bep  ßd>  felber  & 
berlcget/  mi  man  überall/ Da  ©Ott SanD  bat/  üon  Diefen  Singen  reDet/  unD 
»ad  man  tbut/  »je  gelcbafftig  Die  SDlenfcbeti  mit  Den  ©eißern  ßnD  /  unD  »ad 
aUed  mebr  Darumb  jutbun  iß/ Der  »IrD  ba!D  begierig  »erben  /  Dar »on  arÜnS 
Hd>  unterrichtet  ju  fepn ;  auff Dag  er  »ifle/»ad  mit  SBarbcit  ober  Am 
seglaubet/  unD  »ad  Darneben  Der  Qiebubr  nach  /  ober  angebübÄ SS 
»irD umb  Diefer  Urfad;e  2Biüen  gebe  ich  üorber einen  &n$m£$i 
eben  ^«»nutwn/fll«  Die  ?7?enfd)en  icunDallejeit/aberali/  »ö  c6  aud)  S 
mag/ oon  ©Ott  unD  Den  ©eifrern  gehabt/  unD  mad  für  Littel  ße  acSSet 
tiefelben  an  fich  ja  bringen  ober  abjumenDen;  <3ßieaucb  von  OenMtrrfuS 
gen/  Die  fte  Dtircb.  Die  Sfrafft  Derfelben  ja  ßcrricbten  vermögen,  ©am  fi  mag 
Senn  Die  Materie  entßebeu  ju  naber  Unterfud>ung/»ad  und  WeaefuÄSSK 

treffenD  Die  Gottheit/ unD  guten  oDeaofen  ©eifter  •  ^IfKfSISBt  be 

2lugcn  haben/  Die  (Erfantnüf?  unD  Die  ^.bat ;  DiaSe f[  n ie^a n d  er-r aö  « n 
fen  mit  ^u|en  »irDgeternet  haben/  »0  er  ed  nifiö  S?  Ä  Ii  Ä 
a  «lernet  bat.  Sa^ümbWmaK 

^MHlllTUiiiiM 

»el- 


I 


1 1.  Jpattptfl        ©teBejauftetf  e  SGßelt.  * 

welcbetf  Diefeö  aUed  prüfet  /  n>atf  Die  €Ü?enfd?en  jemablö  bejeugw  &flg  fte  felbft 
befunDen  oDer  bef  ennen/  Dag  e$  Don  tbnen  scrban  tvorDen* 

SDte  SDtaimmg/  wfctjc  tnc  alten  ^ei)Dcn  mx  Den  ©ottertt  und 
Den  ©eiflern  bauen/i|t  autf  Den@rtecbi|d;en  unD  üateiw|d;en  &üd;em 
juerfeftit 

©  ttrirfc  meinem  ^rac^tett^  tudtf  mtDicnftcfi  fcpn/  fjmtacfj 

auö  Dem  ©runDe  Don  Diefem  flanken  SBetcf  ju  reDen  /  Dag  mit*  2ln* 
fangö  Die  tirettigen  SWepnungen  anDerer/  unD  Darnacb  Derer/Die  unter 
un^umbgeben/furyic^unteifucljem  2lu jferbalb  unö  baben  rote  Und;ri|teti 
unDfalfdje  <£bri|ten  ju  betrauten;  £>ie  erften  ftnD  JpepDen/  Die  noeb  nie; 
mabltf;  oDer$?abometaner/  Die  jn>ifdt)en  bepDen;  oDer  ^iioen/  Die  vor  Den 
J£)et)Dentbum  erleuchtet  unD  ju  Den  £>ienfiDeö  einigen  ©Otteä  ftnD  verorD* 
riet  rcorDcn :  Sie  anDern/  Die  unter  £bn|ilid)en  ^abmen  in  ©lauben  unD 
®  ienft  bei>Dcö  gar  vielfältig  verroirret  unD  verDerbet  oDer  vertaget  finD/  tt>ie 
man  beutigeö  ^ageö  in  Der  Dvönn  3vird;en  ftebet*  vSo  tvirD  man  erft  Dernes 
men/  tvie  t$  bei)  Diefen  allen  beroanDt  nxrDen  mir  bernacb  alietf/  rvaö  unter 
unö  Davon  geglaubet  unD  verübet  tt>irD  /  Deito  füglicber  erregen,  2>on  Dem 
J^etjDenrbum  ansufangen  /  fo macben  tt>ir jum erften einen  UnterfdjeiD $mt* 
fd)en  Dem/  Dag  vor  Diefem  in  Den  üanDen/  Da  nun  Datf  Cbnffentbum  berfebet/ 
getvefen ;  unD  Dem/  twfcbeä  noeb  beurt^eö  (£agc$  ifi/  bep  Den  ^olefern  /  mU 
che  niemals  DurcbDaö  £tcf>r  De$£vangelii  beiirablet  tvorDe*  9tacbDem  nun  Die* 
feörDnurig  einmabl  gemad)t/fo  lallet  uns  nun  ju  DemQiSercf  efelber  febreiten* 
tfS  i;  ©anß  Europa/ Da  nun  (Ebriiten  ftnD  /  unD  m  $beil  von  2lfta 
linD?lfvica/&aöDer@rog^ürcfenunbat/  nnD  bei;  nabe  balb<2bti|Uid)t|f/ 
lag  vor  Diefem  /  ttie  nun  annoeb  faff  alle  Daö  übrige  /  unter  Dem  abfebeuliebert 
J&et)Dentb«m.  (£r|l  Die  ©rieeben/ Da  nun  Der  ^lürcEe  berfebet/  Darnacb  Die 
fK6mer  unD  Die  SanDer/ Die  nun  unter  Dem  ^abrttbumftnD/  mebroDer  mtii* 
Yjer/  tr>arentt>egen  ibrerlIBiffenfcbafftunD  ©otteSDienifeöinvorigen^eiten 
Gm  meiff  en  geartet.  SDenn  nacbDem  bet?  ibnen  vor  unD  nad)  Die  Jperrfdjajfi 
tratv  fo  lieüeten  fte  aueb  Den  Q56lcf ern/  Die  unter  fte  geborete«/  ©efeße/tn  Dem/ 
'mä  ©Ott  unD  feinen  Siettfi  betrifft ;  aljo  Dag  fte  atieb  Die  Sebren  ibrer^ßet- 
fen  überall  gangbabr  unD  ebrerbtetbigmad)ten;  2luö  Diefem  tvirD  man  ver* 
nebmen  muffen/  m$  in  Der  Seit  Daä  J£wDembumtf  bei;  unfern  Q}orfabreti 
für  gangen  i|h  'ißaö  fte  aber  von  Den  ©eifiern  geglaubet/  fan  ubel  ^ur  ©nö^ 
ge  verfianoen  merDen/  fo  man  niebt  tveig/  jum  n>enig|ien  ingemein/ibre  SDieö* 
nung  ime  .^anDelung/  tt>aö  ©Ott  unD  Die  ©otter  anlanget* 

§.  ?  ^iber  in  Diefem  ftnD  n>ir  beutigeö  lageö  fo  ungewiß  /  atö  fte  ju  Der 
Seit  n>obl  unterfcbieDen mvm/  unD  aüju  Duncf el  vertbeilet/  Daber  mögen  mir 
Daö/  maö  am  necbllen  uberemfiimmet/  Da  fo  viel  ©treitigfeit  ifl  /  vor  ginbet* 
ligreit  annebmen ;  UnD  alfo  fi'nDet  man  Urfacbe  ju  glauben/  Dag  DaS  £)et)Dett* 
tbumwt  2llt«tf  beretnmutbiflsefllaubetbat/  Dag  nur  ein«  oNrjlf  ©ptrbeit/ 
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6  S>te  Be^auBette  i.$toc$ 

ein  erfleruni)  airgemeiner  Urfprung  aller -Dinge tff  /  tonn  fold)e«  baben Die 
#aupt<£ebrer  tbcer  fürnemfien  ©cbulen  unD  Seiten  DurdjgebenD«  ibrem 
23olcf  gelebret.  £>ie  9)}epnung  Deö  Pythagoras,  Deö2tIt;Vater«  DetJjpepD* 
nifcben  ©otte«  ©ien|leiftbterponber;DemLaä:antio  ^k\em  Der/  »ennec 
loteDer  Die  Jg>epDen  fcbreibet/  fie  j»eiffel«  obne  ntcbt  juentfcbulDigen  gefugt 
bat.  Sftunfagteealfo:  Sag  Pythagoras  einen  ©Ott  berennet/  Dereinun« 
Ieiblid;er  ©eitf  ifi/Durcb  Die  gan&e^atur  auggebreitet  unD  au&gelirecfet/tmD 
Daß  er  allem/  »a«  Da  iftv  Da«  Üeben  uno  €mpfmDen  gibt.  Plato,Der  »or  Hilter« 
Den  Sftabmen  eine«  Süeifen  perDienete/  Jttmmet  biermit  Deutltd;  überem ;  roie 
au«  feiner  2lnreDe  an  Die  Bürger  Don  21tben  im  4£5ucb  oon  Den  ©efefien  Aar* 
ltd) erbellet :  3bt  Banner fagt er /  ©Ott  (»ie  Da«  alte  2Bwt  aueb  bejeu* 
get )  in  »elc&em  Der  Anfang/  Littel  unD  €nDe  aüer  Singe  itf  /  gebet  geraDe 
Durd)  }tt  allen  u.f.f .  unD  Anftoteles  fein  groffer@d)uler/Der  nun  in  Die  2000 
3abr  ber  för  Den  Sumebmrten  unter  Den  Philofophis  gebalten  »orDen/faget 
febr  befcbeiDentlid).  üb.  1  Mec.  c.  5.  Sag  ©Ott  ein  e»tg  lebenDe«  unD  polb 
f  ommene«  @ut  ift :  Sllfo  Dag  auefo  ein  tfet«  tvabrenDe«  unD  e»ige«  geben  in 
©Ott  begebet.  2lu«Diefem  ©runDe glaubeten  fiejugletcb/  Da«  ©ute«  unD 
SSofe«  Dem  «OTenfcben  Don  Diefer  erften  aügemeinen  ©ottbeit  »ieDerfabre ; 
oleicb»iePlato  ferneren  DemfelbigenOrtbe  fcbreibet :  3bm  folget/  fagt  er 
jtet«  Die  ©ereebttgf eit  binten  nacb/  al«  eine  Ovacberin  Derjenigen/  Die  © Ötte* 
©efeß  perlaffen :  ©lucf  feeltg  aber  »irD  Der  fepn/Der  Demfelbigen  bcßänbia  an* 
bängetunDnadjfolget.  0 

S.  4.  2lber  »ie bmlicb  fie  aud)  t>on  Der  oberfien  ©ottbeit  reDen/fo  febet* 
nete«Docb/ Dag  fte  Die  unmittelbabre  Regierung  unD  Dependenz  aller  Sin> 
geDerfelbennicbtju  trauen/ rceiiOe  Die  Dvegterung  Der  SLßelt  unter  »tele  per* 
tbetlet/ ■unD  einem  jeDmeDen  ©Ott  feine  Verwaltung  jugefebrieben  babem 
©leSbalDeerunD^erfer/  »eil  fie/  »te  eö  febemet/  permeref  ren  /  Daß  De« 
€3}enfcblicben  @a*en  bterauff  £rDen  öielmabl«  mercfltcbe  VeranDerunaeti 
au«  Dem  Gimmel  roteDerfubren/ routfen  Darau«  jroeen  oberlle  ©otter  suer* 
(Innen/  Die  betjDe  au«  Dem  erden  <2öefen  berf  ommen/  Derer  einer/  Den  fie  Oro- 
mafdesbiejTen/ Den  Gimmel/ uno  Der  anDere  ArimaniusgenanDt/  Die  grDe 
regieveten.  Sen  1  ten  baben  Die  Horner  bernacbmablö  Jupiter,unD  Den  zDerti 
tnlDem  ©riebifeben  Pluto  genennet/  Der2lnfang«  al«  ein@Ottauff  ffrDen/ 
unpbernad)al«  cm  unterirDifd;er@Ottangefebenn)orDen;  unD  qleicb»te 
e«  bei)  allen  alten  2Belttwifen  fefie  liuno/  Dag  Der  Gimmel  Die  €roe  in  sSofc 
hSSf!1'^'  Tobabenfieaucb  Dieerfie  unDoberße  ©otibeitinDeti 
fcmelgefefcet;  Sie  anDern  aber  /  nad)  tbrer  ^GurDigreit  nieDermert*. 
HP,  ■nUftäClf{f"'.D^i){C b&d}ße  unDoberße  ©Ott  niemabl«  an* 
l II  pi  SS  Äfi  «F r?1^  -Dm  #,'mmcl  beberfebet/  einen  guten /  a< 
ber  Pluto,  ol«  ein  ©Ott  Der  Jg>6Ue/  einen  bofen  ^abmen. 

MM  ä  t! I  * «  9  ober  biet/  meine«  «BeDüncfen«/  Der  Ortb/  Der  £epDen&b' 
Ära[f  f  H?S'Se  «nt)  ©otte«öienftige  ju  unterfcbeiDen.  SÜßenn  fie  außer 
f «  »bfic&t  aufl ?  Den  ©otte«<Stenß/  naeb  Der  erfien  unD  forDectf  enUrfadje S 
Kr  Singe/  ^»egungen  unD  SöeränDerungen  noebforfebeten/  fo  tarn  pS 
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ii.j^atiptfh  2>tefce*aütoe2Beff.  * 

mitjeinen  Ideen,  Ariftoteles  mir  feinen  Intelligentien  auff  &i'e?25äbn.Idcae, 
Das  UV  £)encf  bilDer/nennete  Plato  foldje  Anfange/  Die  aus  Der  gerrlicben9?a* 
rurberfürfMfen/  unDDarmit  beftunDen  /  roorauj?  alle  Singe  befielen/  unD 
wereeinjeDeSDecfelbenein2lbDcucf  ceffen/  Da  eSherfommenifr/  alfo  Dag 
foleber  3?atur  ift/  als  es  ift/  tteil  Der  Anfang/  Darauf  es  begebet/  alfo  ifl.28en 
td)  Die  SOiepnung  Deö  Pythagoras  in  feinem  Parmenides,n>ie  (te  mit  Den 
«SRortenDe^  Socratisecjeblet  h>irD'h>ieaud;Plutarchus  in  feinem  1 55uct) 
c.  io3)on  Den  Atmungen  Dec  Philofophen  unD  Laertius  Der  fein  £eben 
befebeeibet/  unD  Cicero  in  Der  y  8  gr.lib.  i  Tufc.Quaft.  feine  9)?epnungec> 
f läbcet/  mireinanDer  uergieicbe  fo  roeifj  ;cb  nid>rS  büuolicbcr  nod)  nad)Dencf# 
lieber  ju  tagen,  <2BaS  Den  Ariftoteles  bww  fo  n>ar  feine  Sftepnung/  Dag 
<gub|tanijien  finD/  oon  Der  Materie  abgefdMeDen  /  tvelcbe  Die  Söcroegungen 
Der  nieDrigitcn  .tmmnd  »erurfacben/  mDem  er  prcefupponiret,Da§  Detern* 
mel  felb|r  cm  Seib  »im  Itetec  unD  niemable  cupenDer  S3ercegung/Die  (gterhe  et- 
ner  en>ign>abrenDer  2lrtb/  unD  Dasjenige/  n>c<s  Da  beiuegt/  immerroäbrenD 
unDebermufnnm/  alöDa§n>aö  beleget  tvirD;  tt>orau{j  er  Denn  fo»ielfJet& 
wdbrenDc  unD  unbewegliche  ©elb|ldnDigfeiren  fcbliefler.  2llfo  lebret  er  Met. 
1 4  c  1 8  unD  Da§  haben  feine  Sateimfcben  2lußleger  Intelligentias,  QSertfdn' 
Digfeitengenenner. 

§.6.  ^enneSabec4uDen@orteS--©iettfrfommef/  fo  boret  man  Den 
UnterfebeiD  emtvenig  anDerS  anfuhren.  Plutarchus  in  feinem  erden  93ud) 
am  7  Cap.  t)on  Den@utbeDÜncfcn  Der  ^bilofopben/  unD  fonllen :  ^mgletcben 
Apulejus  einnocböieldlrec  ©ecibenr  als  er/  aus  Der  SeaeDeS  Plato,  gibt 
uns  in  feinem  >25ucb/  Da  er  Das  Seben  Des  Socracis  befcbreiber/  Dawon  n>obl  Den 
Deutlid)|ien  triebt.  Sie^epnungif] :  Sag  Die  ©orrbeir  flcb  gleicbfatn 
©tuffenmeifeoon  oben  herab  in  feieren  unrerfcbeiDer;  unDDieDrep  legten  un« 
ter  üiel  »errettet/  Die  bep  ihm  Dei,  Dasmones  unD  Heroes,  ©Otter/  SftitfeU 
©etrter  unD  £efDen  gemeiner  tverDen.  Plato,  fagt  er  /  bat  Dieganfce  ^atur/ 
fo  wel  rnjonDccbeitDaS  ©eifllicbe  betrifft/  inDreperlep  eingerbeiler/  inDem  ec 
tarfur  gehalten/  Dag  ©oiter  in  2lnfebung  Der  bocbflen  unD  mitteltfen  unD  im* 
teriten^beile  fepn.93on  jeDtteDen  Diefen  Drepen  mu§  id>  bter  ein  wenig  reDen. 

§.  7-  2)on  Den  £>6cbif  en/  Das  ifr  »on  Den  ©örrern  Des  Rimmels  /  fagt 
M/Dag  |ie  ihren  2tuffenbalr  in  Dem  Gimmel  haben/ »on  9?aruc  ohne  Seib  unD 
««ig  fet)n.  <£rlicpe  Dennod)  erlicber  maflen  frebtbabr  in  Den  @rernen  /  anDece 
aberfeineSttegie  mitDen3lugen/fonDern  allein  mit  Dem  QSerftanD  juerFen« 
nen.  Spieler  ©Strer  unD  ©Irinnen  (Die  er  eben  n?ie  Die  50?enfd)en  Durcb 
i^eperlep  ©efcblccbreunrerfcbeiDeOnenner  er  jwolffe:  Jupiter,  Apollo,Vul- 

canus,  Mars,  Neptunus,  Mercurius,  fed)S  ©orrer ;  |uno,  Diana,  Venus, 

Ceres,  Velta,  Minerva,  fed;S  ©orrinnen  Darneben.  Sie  bimmlifeben  ©ort« 
betten/  ebfebon^c  ^Voeren  anDerSunDauffmand>erlep2BeifeDaüonrcDen/ 
tturDen  aü5u  mucDia  geaebret  mrr^enfeben  umb  iiigeben/  obgleicb  Derfelbeti 
^aa^nemierer/ m  femer  ^anDelungooti  oben  regierete.  2)ie  ©rernen  a* 
i^Xttlt>a^k  ime,9«nDlicb  ©otrergenenneriverDen/  in5lnfebung  Dec 
«npecanDettensottiicbenCHwunfl/  Die  Dec  SOJenfd)  Darinnen  »erfpöhret. 
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S3on  Den  ffren  ©ternen/tie  man  unter  Die  ftcfrtbabtttt  (SofterjeJjlet  /  nennet 
W  etliche  in  Diefem  'PJcrtflein : 

Aräurum,  pluviasqueHyadas,  geminofque  Triones. 
2Ufobeiffetman: 

S)en  9?orD^ol/  ficbrti  ©eftim  /  unD  bepDe  3?orDer'23abrert. 
2lber  Diefe  muß  man  Den  PJato  por ü)m  felber  laflen :  £>enn  Diejenigen  /  fo 
Con  un$  auä  Unerfabrenbeit  planeren/  Daä  ifi/  3a  ©fernen  genemiet  roer* 
t>en/tt>urDen  gememtglid)  unter  Die  ©ätter  geiler.  Söie  (Sonne  Apollo, 
t>er$)IonD  Diana  genanDt/  Darbe»  Denn  noct)  Die  funffealß  gemeine  ©fernen 
Heb  erjeigen/Saturnus,  Jupiter,  Mars,  Venus,  (Die  Der  borgen  unD2lbenD 
©fern  beiffet)unD  Mercurius.  2)afc  unter  Diefen  et(ict>>ftabmet)  Imd/|d  mit 
Dene'Pon  Den  unfiebtbabren  (lottern  uberein  f  ommen/folcbeg  bat  man  Der  per« 
ttirrerenllngeroißbeif  Der£e»Den  inDergrfäntnuß  ibrer  eigenen  ©otter  au 
jufebreiben.  2llfo  glaubeten  lle  nun/  Daß  Die©5tter  in  Den  ©ternen  unD  Durd) 
Die/clbentt)ircfenD/oDern>ieAlkmeontt)ill/  Daß  Die  ©fernen  (elbft  ©ortec 
t»aren/  meld)e/  roeil  fi'e  in  fidf>  lebeten/  anDern  fingen  Daneben  mittbeileten : 
wie  Clemens  »on  Alexandm Derfelben$?epnunggeDencfct. 

§.  8.  ^an  (lebet  au*  beutigeö^ageg  eine  Uberbleibungfold)er9)?e^ 
tiungen/Die  9?  abmen/  belebe  man  fo  rooll  bet>  untf/  ate  m  Dem  Latein/  Den  ~Xat 
gen  Der  SSsocbegtbt :  £>enn  Die  (tnD  alle  »on  Den  fteben  Planeten/  al&ftäup* 
fern  unt >JKegterern  eines  jeDtueDen  «Sage*  in  Der  Sßocbe  benennet,  ©ontaa 
»on  Der  ©onne/  Montag pon  DemSTConD/  2)tentfag  ( Durd)  2lbf ürfeuna ;  m 
©eelanDif^er  unD  Q$rabanDifc&er  ©pradje  ©pffen  Sag )  »on  2>pffen/  Daö 
ift/  Mars.  s»iittemod)e  oDer  SSSoenö^ag/  Datf  tfl  ißoDen*<£ag  Pon^BoDeti 
( altf  ob  manfageteSöotcn )  wekben  ^abmen  Die  ÖSorfabren  Dem  Mercurio 
gaben/  tvetl  er  bep  Den  Gilten  Der  £aufR<eute@Ött  unD  Der©&rter33otetpar. 
^ponnerftag  roirD  ppn  Dem  SDonner alfo genennet/  altf  dies Jovis ,  m  ift  Dec 
iagDeö  Jupiters,  tveil  man  glaubete/  Daß  beptbm  DieSttacbtDeöSonner* 
imp  ^>lii}en$t»are.  Freda  mar  Der  Sabine  Der  Venus,  Dapon  Der  ftremaa/ 
öIöobmanfagteFiedes^ag(inDerSnftTd)en  ©pracbe  noch  beutigc/^X 
gejFreed,  obne.Sag  Darju  jufefcen)  genennet  t»irD.  ©atertag  gibt  Durcb 
fein  eigenen  laut  ju  erfennen/  Daß  er  Diefen  Wmenpon  Saturnus  bat,  *l 

^  m  h9'  ^DnWn©^wnlo(retun«nunjuDenD*moncs,.DaiJifig»itt 
tel*©eiftern  fcbreiten.Thales  »on  $Weten/mie  Plutarchus  melDet/lehret  ehe* 
mablö:  Mundum  plenum  etTe  D«monum ,  Daß  DieStfelt  PoÜ"er@eißec 
Kl  ^cml,*!n  D5  Mti  Da  |7e  ibre  <2Bobnung  bmfefctcn ;  unD  ferner  w 
S.Ten^5bDDt6t,/  M  ® mtt  Dcn  ®l«nfcben  umbgiengen.2>aö@rü 
®W)t  -ibort  Daimon,  f  ompt ber  »on  Dajo ,  Datf  ifl/  tpifjen  /  gleicb  alt  menti 

2,Ä*f  r?  toWMfMW^umm  D*mones  Darffir  gebaltetl 

S  Ä?£$Lam  r10  mtkt  Der  ®Knf(ben  bep  Den  ©ottem  fepn :  SBarumb 
iffW3)u  lfc?cn  Pmmi  unöSroe/nemlicb  wegefagt  t»trD/  in  Der  £ufft/unö 
alfo  jtPifcben  De«  bimml.f.  ©ot.ern  unD  Den  t«Di&n %?enfd)en  gefeöet  E 
10,  QWmn  pon  ibrer      Mt  etnetfep  ^epnungbat* 

teti 


- .  um  tabmen  de  t>od)  met'tfentbeiia  Darinnen  überein/  Dag  jle  ©eifferV  unD  Dar; 
neben  uwterblid)/  aber  Dennoch  feine  @ottermeren/mte  Plato  infeinem  Ti- 
msus  Daöon  fd)reibet ;  unD  in  feinem  ©afimabl  Da  er  (leb  Deutlicher  erfläret/ 
fagt  er/  Dag  Die  Sftatuc  Der  Dsemonum  raittelbabr  itt>tfd[)m  ©Ott  unD  ©Jen« 
fdjen  iß/  quodvis  Damionium  medium efl.interDeum&Deitatem,  unD 
waSfüc  Äcaffrbatec?  2)ie©acben  Der  ©ottec  Den  Sftenfc&en  /  unD  Dec 
0^enfcl)enDen©6tternjuerf!äbrenunDüoriubrinaen/  nemfid)  Don  bier  Die 
©ebete  unD  Üpffer ;  eon  Dort  Die  ©ebote  unD  ©nfeßunge  Deö  öpffer^ien* 
ßeö;  unD  metlfiealfo  in  Der  ©litten  lieben/  bekommen  ffe  bepDer^atur/unö 
... :  feinDen  gleicbfam  Daö  ganße  alleä  jufammen. 

§.  i  u  ^etreffenDtbre  ^errtcl)fun9/fa,gt Derfelbe  Plato  alfo:  S)ucd)Die< 
felbtgen  f  ompt  alle  SBeifiagung  unD  2Babcfagecep/Dec  Q)cieftecltd)e  öpffer* 
SDienfi/  Q5efd)mecungen/9vatbfcagungen  unD  aüerbanD  £un|Hlbung  auf? 
tie^abn.  ©ieCj3ottbeit  Permenget  |id)jmarfeib(t  mit  Den  O^enfcben  niebt/ 
Dennoch  mitD  Ducch  Diefe  alle  ©emeinfc&afft  unD  UntecreDung  Der  ©otter  mit 
Den  ©Jenfcben/  eägelchebe  fchiaffenD  oDer  macbenD/wrridjtet  .2£eil  nun  Diefe 
nach  ibrec  eigenen  9?atuc/  Girier  itvifeben  (&Ott  unD  Den©ienfd?e7unD  Den« 
nod)©ei|iec/  unD  bei;  nabe@6ttec|tnD/  weiß  tcl>  |?«  md)t  beffer  ate  Hirtel* 
föetfler  nad)  ibeec  21ctb/  oDec©iittel-©ottecnacbibcem2lmptunD$bun  m 
nennem  9?unfagt  abec  Plato  nod)  an  DemfelbigenOctb/  Dag  Diefe  QSielmif« 
fenDe/(oDec$)?ittel<@eifiec)  »iel  unD  eieierlep  fi'nD;  DarPon  niebt  notbig  ifl 
mebr  £Borte  ju  macben/  Diemeil  es  blog  unö  nur  ju  »erfoirren  Dienen  mucDef 
inDem  fo  roobl  er  al*  anDere  fo  ungemig/  fo  untecfchieDlid;  unD  fo  tfeeitig  Daöot? 
'  treiben. 

§.  12.  93onDen  Heroes,  Da$iff/#elDen  gnDct  man/  tag  Die  eiltet» 
DuccbgebenDginibcen(gcbcifftennuc  in  Q}ergleid>ung  Der  gemcIDten  Dx- 
monum  ichceiben.  Thaies,  Py  thagoras,  Plato  unD  Die  Stoici,fagt  Plutar- 
chus,  tvaren  Dec  Oflepnung/  Dag  Die  Dxmones  gei|t!id)e  ©elbilanDigfeue» 
fepn/  Die  Heroes  aber  @eelen  »on  Den  üeibern  gefcbieDen/  »on  Den  (%iren  gu< 
te/ unD  »on  Den  33ofen  bofe.  3n  Dem  erden  Q5ud)  »on  Dem  ©ut  beDuncf en  Dec 
Steifen  im  s^auptitucf  .UnD  mar  infonDerbeit  Die  Sebre  DetfPy  thagoras,Dec 
in  Den  ©otteeDienitigen  Singen  mebr  2lnbang  alä  jemanD  anDerä  unter  Den 
alten £et>Den  gehabt/  auebannod)  unter.  DenUnd>ri|ien  bat;  Dag  Diefe  Dx- 
mones  unD  Heroes  Den  «9?enfd)en  ^raume/^ranef  beiten  unD  (äenefung  ju 
bringen/ja  aud)  felber  Dem  Q3i'cf)  unD  lajtbabrcn  %biere/mie  Diogenes  Laer- 
'  tius  Daroon  jcuget/Daffelbe  i|l  bernad)  »on  DemPhco  |elb|[  beltättiget/  unD  A- 
riftoteles  bat  gleicbfallg  nid)t  t>iel  DarmieDer  «» fagen. 

jj.  13.  Apulejus  in  Dem  &orgemelDten&ud)$ciget  nod)  naber  an/  Dag 
Die  Geäffte/ meld)eDeö9^enfcben  natüclichen  ^rieb  unD  <?3emutb&35eroe- 
gunaenin  ©angbcingen/untecbalten  unD  regieren/  nebenit  Den  abgefcbieDe« 
mn  ©eelen  Der  33er|'torbeiien/  aud)  Dü  unD  üsemones,  ©otter  unDGöeiileu 
tmD  genennet  mocDciv  Dag  Dec  erfte  mit  Den  «SHenfc&en  gebobren/aber  Dennod> 
mit  ibmm6ff!icbet/ Dem  ec  Den  tabmen  Genius  beplegef.  Sicfe  weig  idy 
nad;  Diefer  ©jemiung/  im  Teutleben  niebt  beffer  al*  %><i>  ©ei|ier/  ©eib-oDec 
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t igene@eifier  ju  nennen/nacbDem  ein  ieDwcDer?0?enfd)  einen  folgen  als  felbfi 
eigen  bep  fid)  bat.  S)ie  anDern/  welche  Der  9)?enfd)en  (Seelen  /  Die  auä  Dem 
Setbe gefcbieDen/werDen  mitgemeinen Gahmen  Manes,  Da«  ifi/  fo  öiel  als 
Q3!cibenDe/  »eil  fie  nad;  Dem  Seibe  übrig  bleiben/ gel)ei|Ten  ?  Umb  Diefer  Uefa* 
d>en  -iBilien  will  ich  ihnen  Den  Gahmen  9?acbgeificr  geben.  2lber  etliche t>on 
tiefen  bleiben  fefie  im  Jpaufe/  jur  93efd)irmung  Der  ^Racfjf ommenen  Deö33ec* 
fiorbenen/ unD  Diefe  wurDenLares  oDer£>au§*@&tter  genennet. 

$.  14.  S)iefe/oDecöieUeic&tDieBocgemelDtenGenü(inDc^/mel(6eMa- 
crobius  5  Saturn.  4  Penates,  Da«  ifi  obngefebr  fo  öiel  al«  S5ei)gebobrne  nen* 
net/quafipenesnosnatos,  al«  Die  bei?  un«  gebobren  finD ;  unD»wie  et  wet* 
ter  fpad)t :  2)urcb  welche  mir  ÖDem  boblen/Durd)  welche  mir  Den  £eib  haben/ 
Durch  welche  unfere  @eele  begebet.  2lnDere  aber  /  Die  Durch  ein  bofe«  £eben 
folctKö  üerDienet/  mu|ten  al«  in«  <£IenD  Vertriebene  ungewig  berumb  febwe* 
bmi  Den  $?enfcben  eines  guten  Sebent  nicht  al«pergeblicbe  gurebt/  aber  Den 
«Sofen  recbtma«fige«  ©ebreefen  unD  allerbanD  2eiD  ?ufögen :  Diefe  murDen 
Larva:,  Wacbncbatten  unD  ©efpenfien  genennet.  3n  De«  Piatonis  ®  d)U* 
le/  waro/  wie  Diogenes  fcheiber/  meifientbeil«  Diefe«  alle«  gclebret/  wie  folcbe« 
auch  au§  feinem  eigenen  «Suche/ Daö  er  Phxdrobeiffet/  genugiäm  ju  erfeben 
ifi.  9)?an  beiffet  auch  Lemures,  welche«  wie  man  »ermetmet  /  fo  »iel  ifi  al« 
Remures,  pon  Remus,  De«  Romuli  $3r  uDer/  Der  ihm  Por  ©ebreef  en  cinbil* 
Dete/Dag  er  noch  fernem  ©chatten  por  ftd)  febe/  naeboem  er  ibn  getoDtet  hatte. 
Sbenn  Diefe  Srjeblung  wabr  ifi/  mochte  e«  un«  Urfacbegeben/foIcbe©d)recr'  t 
®et|ter ju  nennen.  Ovidius  fagt  un«  Deutlich/  wa«  DaDurd)  juperfteben  fet>, 
5jrait.     Mox  etiam  Lemures  animas  dixere  filentum  :  <2ßenn  Den 

JbterbenpcnDieÄrafftunD@prac&eentfielen/warDDernad;gebliebenen@ee* 
len  Der  v?abme  Lemures  gegeben. 

tf.  15.  £«  fepn  Denn  nun  Genii,  oDer  Manes,  oDer  Penates,  oDer  Le- 
mures,fof*cmeteö  unterDefren/ Dag  fie  jugleich  Damit  Die  Unfierbligfeit  Dec 
«Seelen  geglaubet  haben ;  unD  Dag  Diefe  ^eynung/  mit  Der  Pen  Den  bsmo- 
nes  üermen^et/@elegenbeit  gegeben  bat/  foldje  ©eifier  jtierDencfen.  Plato 
in  feinem  «Suche  pon  Der  ©eelc/Da«  er  Phsdro  nennet/  führet  Den  Socrates, 
aß  er  jefcunD  gerben  folte/  unter  anDern  mit  Diefen  Korten  reDenD  ein  ••  2>ie 
fecele  mufe  oor  allen  Singen  etwa«  unfierblicbc«  unD  unpergänglid>e«  ftnn/ 
unp  Dicfem  nach  en  hadou,  Da«  ifi/  unfiebtbabr  oDer  wie  anDcre  Den  Urfprüna 
m  2Bort«mutbmaffen/in^reuDen  fepn.Marfilius  Ficinus  bot  e«  hier  im  So* 

ÄfficS* UnD  cm  "Ä1«  aPud  infcros  N  Df  n  ««««  cct)'f*«n  überlebt. 
iS  S^rincnnun9Ici)Ci-nct  Dal)CC  «»tlianD*  ju  fepn/weil  man  Die  eeelen 
^l^}^m^mttt^^S^mat.  Cic.  Tufc.  Qu^ft.l.  !  §.  16 
ffij / anE)erue"1'.t liefen  Korten möerfiebeli:  3Bir  halten 
rin&Ä^^,g^«b,e,b?l/  ^  «»«»»«^©rtnD« Damit öbec 

5  ,f  *Ä„Ä  vi  ?f on  öteUnwifTenftcit  Die  UntererDifchen  u.  f.  f.  erDicb» 
«tbat,  S2SennDi?%iberiur  CcDeo  fallen,  unt>  miterDe(humo]bet)ecfet 
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werben/  Dabec  ttiart  auc5  humari  fagt/  DaS  ift/  jur  (SrDen  beflät  figef  werben/ 
fo  »ermepnete  man/  Dag  Die  lobten  alSbalD  alSDenn  unter  Der  (grDen  lebeten. 
3>enn  Hadees,  Daf[elbi.gel2Bo«  Das  unfere  Überfeiner  in  Dem  Letten  $e« 
ftament  bigweilen  ^oBe/bigwetlen  ©rab  öberfeßet  babe7  meldet  Q5eDeut  ung 
feine  »on  bepDen  auf  Die  $Q?epnung  weDer  Des  Socraris  nocb  Ded  Piatonis  (id> 
teimet.Sen  an  Dem  (£nDe  De*  öorgemelDten  Q5ucbS/  lachet  er  Den  Crito  au  g/ 
Der  ibn  fragre/wieer  wolte  begraben  fepn.  <£e  met;net/fagt  er/Dag  id)  DaSjent« 
ge  bin/Dag  alSbalD  eine  Seicbe  fepn  wirb :  %\i  molte  er  fagen/  Dag  fu  feinen  toD* 
ten  2eib  begraben  mbd)ten/  aber  tbn  md)t :  S)enn  er  j'clber/nemlid)  feine  (See* 
le/  wurDe  ju  Der  gewiffen  (Seeligfeit  Der  ©lüccfeeligen  Eingeben/  welcbeS  be»> 
De*  febr  oiel  pon  Dem  ©rabe  unD  Pon  Der  £ölle  unterfcbieDen  itf.  2lifo  baben 
nunSocratesDer  biefeö  reDete/unDPlato,Der  DiefeSfd;rieb/  auffer  3weijfel 
gcglatibet  /  Dag  Die  (Seelen  unterblieb  fepn. 

§.  1 6.  £>ocb  anDere/  Die  nebenft  ibnen  in  eben  Dem  2}erfIanDe  warew 
unD  bennod)  mit  Den  (Seelen  auffer  Den  SeibenicbtPiel  <2ßege  wuften/  babett 
Die  (Seelen^abrung  in  anDere  Selber/ oDer  Die  Reinigung  Der  (Seele  erDad)f. 
SDie  Druiden  fo  bep  Den .alten  granef  en  febr  beröbmt  waren/  baben  Metern  - 

phychofin,Da*i|i/Die(beelen^erbdufunganDieUn|ierblid)ft'ir  gebdngef. 
5Denn|telebreten  iugleid)tt)ieCxfar.  Hb.  6  c.  18  bezeuget :  Non  interirc 

animas,fed ab aliispoft mortem tranfire  ad  alios,  Dag  Die  (Seelen  niefrt 

fturben/  fonDern  nach  Dem  $,oDe  pon  einem  ju  Den  anbern  übergiengen.  2)ie 
alten  (Sgpptier  waren  eben Diefer$?epnung/  unD  Die  etilen/ weldje  gclebret 
baben/  Dag  Die  (Seelen  Der  Sttenfcben  unfterblid)  fepn/  wie  Herodotus  Dat>on 
febresbet.  S)enn»ennjiet)onSeibeabf(J)ciDen/  fagter/  geben  fte/  naebibrer 
SWepnung/  in  einiges  anDer  %hm  uber/baS  alSDenn gebobren  wirb ;  Dod)  al* 
fo/  Dag  wenn  Die  (Seele  alfo  allerlei)  Leiber  auffärben/  in  Der  (See  unD  Der  Suft 
Durd)tvanDelt  bat/  Docb  enDlid)  in  eine*  $?e'nfd)en  Seib  wieDer  fommet.  £>ier« 
pon  nun  bat  Pythagoras  Dtefe  Sebre  über  ©rieeben  SanD  nad)  Italien  ge« 
bracht.  Laftantiusgibt  unSDeffelben^epnunglib.  7 es  mitDiefen %Bot* 
ten  ju  »ergeben.  Pythagoras  erwiefe/  Dag  Die  (Seelen  in  anDere  Seibec  über« 
giengen :  5lber  tborlidypon  Den  $0?enfd>en  in  ttnpernünfftige  ^biere/unD  pon 
Dieftn  in  Die  Sftenfcben/ unD  Dag  feine  (Seele  erfi  Dcö  Euforbi  gewefen  were» 
Plato  bat  Diefer  $0}epnung  aud)  eines  c$beilS  gefolget  unD  febr  Picl  anDere/  Da* 
per  uns  Daffelbige  im  nacfcfoigenDen  gar  PielmablS  wieber  Porf  ommen  wirb. 

#.17.  2lber  Socrates,  wie  Plato  on  gemelDten  =Ortbe  bejfclben  Ickten 
Q$ef antnüg  erjcblet/  bringet  wieDerum  Die  (Seelen  etwa  wobin/allDa  (?e  auffer 
DemSeibefeeligoDergequablet  werben;  welcbeöuteögetban  baben  /  fd)icfet 
er  alSbalD  nad)  oben  bin/  bober  als  Die  Suffr /  Da  er  metjnet/  Dag  Die  reine|?e  ^r* 
iißl  unD  Die  (Seele  ewiglid)  in  unaugfprecblidjer  ©eeligfeif  auffer  Dem  Selbe 
lebet.  >öie  ©ottlofen  »erweifet  er  nacb  Den  Tartarus,  einen  erfebrerflidjen 
j)oUen^fubl/allDaunau{fb6rlid)  nad)  ibrem  Q3erDtenfl  aepeiniget  ju  wer? 
™\ ^uSDtefenabfcbeulicben^ein  ^fuel  Ieifeter»ierglu|feab/Denenecbe* 
Dencfitd^e^abmen  gibt/ als  Die  Dasjenige  bebeuren/  was  er  Damit  furbilDen 
»PI«,  üceaaus,  fd;nfller  Slug/  Acheron  peinlicher  glug/  Pyriflegeton 

2.  geuec 
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ii  T*icU},avibttte$BtU:         V  t.^u^ 

Seuerbr<nnenD/  unbCocytuseinwinfeln.  3nbiefettmu^n@ünDee/  Die 
fid)  beflew  mebr  ober  ttenigeri/  lang  oDer  fur|/  nad)Dem  fie  piel  oDec  toenig 
»crDienetbabeu/  Durcb»jelUngemad)  unD  Reinigung  gereiniget  tt>erDen.@e' 
Jjer  aübtec  Den  Urfprunfi  öeö  gege^geuertf/  n>elc))e$  man  beutigeö  <Sageg  in 
6«mQ)ab|hbumblgnempurgatorium,Da$  fteuer  dcc  Reinigung  nennet; 
Serod)  (leitet  un*s  Socrates  Diefe  grjeblung  niebt  56bcr  atö  ein<?3eDtd)te.£)en 
*be  er  anfanget/  nennet  er  ti  ein  feboneä  (ginnenfpie!/  Datf  ttmrDig  anjuboren 
Jet; ;  unD  nachdem  €nDe  fagt  er  ferner  ;  jeDod)  ge^met  et$  feinen  «JJienfc&en 
*on  gefunDen  Qjer|f  anbc/  Diefeö  alft>  für  getvig  aufzugeben/  alö  id)  jcfcunD  Da* 
4>on  erjebfet  habt/  mietwbl  id)  eö  jiemlid)  unD  mörDig  acf>te/  etf  fo  einmabl  jnu 
^robe  turjufMen/  Daß  e*  auff  Diefe  oDer  Dergleichen  2ßeife  mit  un|ern  ©ee* 
Jen  unD  Derfelben  Sßobnungen  befebaffen  fetv nacbDem  etf  offenbarer  ifl  /  Dag 
Die  @ee(e  untferblid)  fe».  Sine  folcbe  Qfßeife  jureDen/  unD  Dag  »on  einent 
mam  Der  jefcunp  (lerben  toil  unD  in  Den  legten  3ugen  lieget/  unD  feine  Umbfle* 
tenDen  moblju  derben  wrmabnet/benjeget  mieb  necb  einmah($uglauben'tt>a* 
i*  eben  gefagtbabe/oag  Die  #ebDenanDeräbaben  pflegen  jureben/  »on  Den 
©atf  en/twnn  |ie  fblc&e/a«  ©otteöDienfllid)/  angemercfef/af$  wenn  fte  DtefeU 
.fceu^aturfunDig  begriffen ;  Damit  aber  gaben  ffeaucbju  »ergeben/ baß  fte 
»eni8©e»i§I)eit»on  Denen  fingen  batten/öon  Denen  fte  ceDeten  pDer  et* 
fttö  glaubeten,  * " 

^    _  ®a$  III  Jpaumd. 
SKfee  mmmm  toi  <xltmß>t\)bm  *on  tat  ®  effiem  flirfi 

JP^ffet/flebenuntfgemac&lit&'iiiimfieben/  alles  trat* man  bon 
,« 1 1  enp,ltP  unD  d>en)obnbeiten  nebrnfl  Denen  Danu  oienenDen  «fin* 

J.cl  iu  rbun.  3u  übermäßiger  SBiffenfcbafff  mar  Die  Divinatio  unD  d ie 
Mjgaju bermunDe rnö nwD.gen 2ß.rd=i.ng!n  berorDnet ; 

iu  mürben  ^  rT  flb«|.W  »»n  &«"  ^>affe  abäuhalten.©ar* 

f Sei  X £  SÄIaI  öl  eÄanD  ®p!e,e  an^e,i"  •  $> arbeb  t>te!erfet> 
BSSS  ^  ^«»««"9/  wtö  Der^enfcben 

SS"  $«cf/Durd)Die  ^fanmt'iß  Der  Damonum,  Durcb  Die  jgS 

KnÄ?Än^n     QHtkl> Äu  W  Wl»»*»flen  i  auö  Dem  ©t  flu?  De 


1 1 1.  £mtptfl.       ®tt  Bewerte  mit.  « 

booten/  au*  Dem  2Beben  Der  £uffry  au*j  Den  Sagen  De*  3afjr*/  au*  Der 
©tunDe  De*$;age*/au*  allecfjanD  ^Bewegungen  Dec  €0?cnfcf?en  unD  DerSbie* 
t e  wahrnehmen.  2Me*  wa*  man  jemabi*  DeßfaU*  ju  SBcrcf  r  icbtete/rvatö 
bei;  Den  DiomernDivmatio,  Da*  iffeigenDIidyal*  wenn  man  fagte/  eine  Q>e* 
flortecuna  oDec  ©otte*  <))p"egung genennet/  Davon  man  ein  befonDere*  35uc6 
bei)  Dem  Cicero  betrieben  ftoDet/  Deffen  Inhalt  mag  man  bei)  Dem  Polydo- 
na Vn-gilius  in  feinem  erffen  Q3ueb  caP.  24  lefen.  3$  noi'U  Dataug  unD  au* 
anDetn  Oftben  herber;  bringen/  fo  viel  ju  Diefec  @aci;e  Dienen  f  an. 

i>  c3n>et)etlet)  Sßabrfagerei;  (Denn  tiefen  Gahmen  pflegen  wir 
ibm  jugeben )  war  vor  2Ilter*  bei)  Den  ©tiedjen  unD  Diomern  im  öJebrau*» 
SDte  eine  warb  recht  natürlich/  Die  anbete  t  finfllicb/  genennef .  £)or  natürlich 
hielten  ile  Dasjenige/  wa*  weDer  Dutch  vernunfftige  öJt  önDe/noch  Durcb^Bew 
mutbung  ODer  au*  einigen  Beieben  Der  SöorbeDeufung/fonDern  au*  fonDerlt« 
eben  -trieb  unD  freper  Bewegung  De*  9)?enfcblici}en@emütb*/  al*  «ufönffi» 
ttg/  vernommen  warb :  <33iemancbmabl  in  Dem  Scaumgefcbtcbt/  bitm-eiieti 
auch  auffer  Dem  ©cblaaff  in  Den  ©eucl;en  gemachter  Oiafere».  hiervon 
hatten  Die  ©otttnnenFumeoDer  ^lage^ei/ierDen  Sabinen  unD  DieSibylla 
Jr>;thraf  a, ,alt  auch  einige  Q)tief?ee  hatten  Da*  2Bo«y  Daß  ibre  göttliche  2iu§* 
fpcucbeauffDiefeSBeUegebübrennmrDen.  Apollo  juDelfosunD  Jupiter 
Hammon,n>!e  Derfelbenjkieifer  furgaben/ppegtenibre  ©ebeimnufie  Durch 
Dergleichen 1  Seilte  unD  auff  oiefe  2Beife  ju  offenbaren :  2Betl  (t'e  nun  Diejelbe» 
für  auffrid>tiaunD  natuc(tc&  f)ie(»n/rdD»'eb«n  |Te  Dtcfen^önß«n  Au^mq«  Durtb 
langtwtlige  3Babrncbmtmg  unD  vielfältige  Übungen/  »erborgen*  berfttr  ge* 
fudn  oDer  vorgeragt  warD.QSor  Die  fürnebmilen  unter  Diefen  $un|h'Ubungm 

•Ware  bei)  ibne  Altrologia,Harufpicina,Die  Auguria  unD  Sortilegia  gebalte. 

J.  4.  Aftrologiabie|fenDie@riechenDie0^iitl)iiiajfung/Diemanau* 
Den  Sternen  macht  /  Daher  Die  Aftrologi  ©ternen  >  fcbmafle*  $u  nennen 
fluD.  .oie  ©emeinfdjaffr  Der  ©Stter  unD  Dcrfelben  /  gieid;  wie  oben  erjcblet 
t|t  /  tbrSinflufj  unD'2CircfungauffDieuntei'|?en  Wie  Derzeit/  auffbie 
yjjcnfchen/  unD  auff  anbete  Singe  gaben  ihnen  Materie  ju  glauben/  Daß  Dar* 
ojjfe  »*el  ju  De*  SJlenfcben  9eu$ wet  e  votber  ju  fagen.  3)on  Diefen  aber  will 
tcb  aloier  niebt  weiter  rebe/weil  ich  Davon  in  meiner  Un  terf'ucbung  über  Dic(£o* 
nieten  im  VIII.  #aupt|Iucf  fo  viel al*bjer  mit  nötbig  i|i/gcfprecbenbabe;  all* 
bajugleic&jufe&enifr/  wa*.fur  eine ©teile Diejenigen  haben  muffen/  welche 
»or  alter*  Genethliaci,  Da*  ifl:  ©eburtb*-&fer/  oDer  fonffen'Planecari'i, 
bei) un* «Planeten Sefer genennet iveröen ;  diejenigen  nemlich/  welche  au* 
Dem  »btanDe  Der  ©fernen/  unD  infonDerbeit  Der  Planeten  ju  Der  Seit  Detöe» 
biirn)  De*  «jenfeben  feine  ^atur  *  2lrrb  ju  leben/  loa*  ibm  begegnen  /  wo*  er 
tur  ein  (ZnDe  nehmen  werbe/  vorber  verfünDigen.  S)iefe  JgfonDclung  ifi  big 
«un  Diefen  ^ag  noch  nicht  au*  Der2BeIt/h>e§balben  auch  hernach  Davon  noch 

«» ?.r^u,a5en  Wn  witi  5  ^on  Dcn  flnDern     »»H   hier  mit  »enigSBot* 
tenjuDcm^eferteben.  s»*^ 

fc»w;h««u'  HarurPjSiluoDerExtifpicina  tptrD/  nach  De*  Donatus  gürge« 

fifn/PPimarugaOpffepunöExuSinfle^eioeciifDflenemife;  ?U^tvel^e*ej- 

8?  i  m 
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ne  Stimff  tff/ aitf  bem  ©ngeroeiDe  Der  <£&iere/  Die  Dem  2ibgotf  tum  öpffer  «- 
fcf;lac&tetn?et;Den/Da^3urunffti9et)öri>ecjufagen?  <2Barumb  Die  Arufti- 
ces  oDer  Extifpices%  fomitDiefer&unfiumbgiengentvobl  ©etveiDen*  oDeC 
©naemeDD^icfennocbtengebeiflentvecDen;  ©leicb  aß  wenn  ibte@ottec 
einiget 3etd)entn  Den  gingeroeiDen  hnrcf* ten  in  Den  Sbieren/  Die  ihnen  geopf* 
fertrouroen.  gm  folcbe*  hielten  fit  ju  fon/nw*  Appianus  in  feinem  2  q5uc5 
Dec^ciegeeon  Alexandria  nebenfi  Dem  Cicero  erjeblet  m  einem  Ocbfen/ 
ben  luhusCarar  geppffcw  unDDenSag/  alt  er  Da*  erfiemabl  ficbauffoeti 
9UIDf  eÄu^'  ^«e/  ö?§Dacm  fem  #ec&  jufinDengemefen.#ierau&nni|fe 
tbm  Dte2Beiffagec  iiifage/Dag  ei  alDaju  feinemUnglucf  ftd?  bingefeöet  habe 

6.  UntecpierenÄunilenbatMarcusFulliusnocbjwo/DieOftenta 
imDFulgura  begriffen.  Oftenta  bieg  man  ab  oftendendo  pon  ameiuen/ 
wenn ficbetmaö ungemeineöinDec^aturfebenlieg;  wie  jene*/ tvas  Hero- 
dotus  im  7j5ucb  er  jeblet/  Dag  eine  <?t  ute/  ebeXerxes  ©riecbenSanD  über* 
jpg/  einen  ^afen  juc^ßelt  gebrac&f :  tvormit  öorber  angeDeutct  tporDen/  wie 
|t  eö  aug legten/  Dag  fem  uberauß  mutige*  5toege^jeer  por  Dm  SdTen 
felber  nod)  Hieben/  unD  Da*  £afen  panier  werDe  auffaerffen  mulTe.hSe 
Sufaüe  tVUEDen  aud)  Portenta,  Monftra,  Prodieia,  Äffl/^oS/ 

£aW  «nD  ^orberbeDeutungfn  Äe^OfrÄ 

aud>D,etulguraun^ 

gtl.us  fagt :  De  coelo  taftas  memini  predicere  quercusT  <?d) e rinn  K 

glSg?^ Damn  D"         IKftWwn  /  OfcfW  Ungiöcf  iSK 

vhtoxhu  ^ufPiciu™'  ^3^S3ef$auung  ober  Augurium , Q)ogeb©e* 

^x>et  er  oecAuru(pices,Dersöogei  tiefer  unD  Aueurum  Der  QfoaeU  DSe* 
febauer/be!)  Der iSlitenfebr  beröbmt :  &enn  Diefe2lr|  WS&iXt^i 

pie@efeüfd)afftDer2Babrfager  in  groflen  £bren.  %?an  pjfeate  fÄ,*5 

2InKb!ag glutfen  werDe  oper  ntc&r.  SDtefe fo  febr  berühmte  $3be< raSte« 
f,Sft a«ff öreperlei;  2ße.f« :  2ln  2lnfebung  JtÄSHS 

E»  r5 °wug  man  fein  beportfcbenDeö  ©lücf  Daß  er  «riebet  /  »orher 

Eß^UndfirfSS!;^  °ffr  tat  dne  »fte/  Die  auffeiner  ©eben 
i»uuMiomtunaa«öKnw»wi(fe  ÜSeibenpDecSaufce/  Die  m*n  hielt/  wenn 

DaÄ» 
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t>aS  junge  #uner<ftud)lein  Das  gut  fec  fo  begierig  einfdjlucf  te/  Dag  eS  folcbeS 
aus  feinem  @ebnabel  mieDer  auff  Die  grDe  fallen  lieg/  »eil  Der  QSoDen/Darauf 
man  trit/mi  Satein  Solumbciffet.  2>iefeStvarD  nun  m  ein  gutes  3eicl)en 
gelten :  Söennaber  Das Äuglein  DaSgutter liegen  lieg/  fo  mau  ein  bofcr 
Sluggang  $u  befürchten.  2ilfo  mar/  toie  man  mmtpmti  Die  9?ieDerlage/meU 
d>e  HottihusMananustjon  Den  ^umändern  befam/  fcfjon  twberDaraufi 
gemutbmafiet  »orDen/tteilDieSCäc&leinDa«  @fFen  gemegert  unD  aus  ibren 
Futterraufe  geflogen  maren. 

§.  8.  Sortilegium  ©lücfS'Sofung/tvar  eineOcDnung  Der  SBudMfa* 
ben/fo  obngefebr  Duccb  ein  oeer  anDer  ÄinD  fo  oDer  fo gejoge7  unD  Durcb  ein  an* 
öer  gemengetrooeDen ;  ©leid) mie man folcben ©ebraud) t>on  alten  Q5ud)ffa* 
ben  macl)re/Die  auf  einen  (Jicnenbaumgefcbmttcn  maren/  melcfreS  Den  auf  im* 
tecfcbieDlicbe  SBeifegcfcbady  nad> Dem  fte Biel  in  Diefcm  oDer  jenen  Q)etffani> 
lulammen  brauten/  mcraugQIücfoDerUnglücf  ju  lefen.  Sluff  eine  anDere 
Stßeifc  befam  Tiberius,  Da  er  nad)  !T>aItnatien  reifete/  unD  bct>  Pavien  Durd) 
Das  Sog  Das  OraculumjuGerijonf tagte  /  >ur  Slntmort :  gr  folte  gulDene 
SBurffel  m  Den  Brunnen  ton  Aponus  nxrffen/  a\$  folcbeSgefcbeben/  *eige* 
ten  fte  ibm  Die  bi>d)|te  3abb  unD  merDen  Die  2Bürftel  noeb  beutiges  <SageS  all« 
Da  unter  Dem  2ßaflTer  gefeben/  rote  Su  etonius  im  Seben  DeSTiberius  eneblet. 

$.  9.  $?od>  eine  anDere  2lrtb  »on  3Beiflägen  mar  in2luglegungDec 
Traume  /  melcbe  felbff  aud)  in  Der  beil.©d)rtff  t  fo  befanDt  tff  /  Dm>on  icb  nod) 
mobl  eines  etmaS  roeitläufftiger  reDen  merDe.  £ßeil  Die  Oneirocritiri  oDec 
5Draum»5Öeut«  noeb  mebt  aus  Der  2Belt  fmD/  unD  beutiges  <$ageSDiefe 
5\untftelberinDem  Cbriffentbum/  ja  aueb  an  Dem  #off  Des  Königes  »oti 
granef  reieb  unlangfi  mieDer  lebenDtg  ju  mcrDen  angefangen.  <2BaS  Die  alten 
#enDen  betrifft/  menn  fieb  Da:mones,Die  Genii,  Die  Larvas  mit  in  DiVSräu* 
meeinmengeten/  brachten  fte  aüemabl  ettvaS  fonDerlicbeSmttftcp/  moraug 
man  »on  Den  jufünff  tigen  @ad)en/nad)  gemiffen  Regeln  Diefer  £unft/Die  ben 
tonen  im  ©ebraueb  fmD/  etmaS  ©uteS  oDer  Q3ofeS  anDeuten  f unte. 

$.  10.  UnfereQ3orfabrentt>aren  in  Der  FepDen^eit  unter  ibnenöiel 
folcberi'^ßabrfagerepen  gemobnet.  33on  Derer  (Sitten  Tacitus  DiefeS  unter 
onDern  erriet:  Sic  2ßabrfagere  unDO)?utbmaffung  DurcbS  Soggebet  ben 
ibnen  fo  beftig  als  ingenDSmo  in@cbmange.  9)?it  Dem  Sog  geben  fte  einfaltig 
$u  SBcrcf ;  ftefdmeiDen  einen  3meigt>on  einem  fruebtbaren  33aum  flein  jum 
Sog  Rieben/  Denen  fte  jeDrt>eDen  ein  befonDer^cicbengeben/unD  alfo  unorDenr* 
lieb  unter  einanDer  auff  ein  meiffeS  'Sucb  binwerffen ;  morauff  Der  Ö)rie|T et/ 
»enneö9iegierungö@acbengnD/  ober  Der  #au{?balter  fo  es  ibm  unD  fein 
^aug  angebet/  mit  auffgebobenen  Singen  gen  Gimmel  Die  ©ortet  bittet/  jeD« 
löiDesSog-SeiebenDrepmablauffnimpt/  unD  bernaet)jeDtt>eDeS3eicben/  fo 
parauff  gefcljnitten  ff  eftet/  erf  labr« :  3(1  eS/  Dag  ffe  es  ibm  abfragen  /  fo  f&u 
»et  tn  Diefem  (&tucf  Denfelbcn  %a  a  nicbtS  mebr  ju  bera  tbfcblagen ;  ff  eben  fte  es 
^lf!^^imn  f(tm  ^«f*«t>  kW  f«"  ^brfager  fuepen.  UnD  bat 
88 -ff01*  no*  t>i«fr*  fonDerlicfe  <u  eigen/  Dagfieaud)  aus  Den^ferDen 
^jeiifagunaenmacDen/DieDariuguffflemeine^lfenbepeinanDer  in  einem 

35u* 
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Q5ufcbe  gebaften  werDen/  weiß/  unb  Die  ron  niemand  #änDen  iemabltf  ange« 
rübret  worDen/  welche  Die-Q3rie(f  er  unD  Der  5?6nig  oDer  öber'&oigt  /  mit  et* 
nem  geweibeten  Magert  anbaiten  /  nacbDem  fie  gejaget  worDen/  unD  auff ibc 
©efd)ret>  unD  ©cbnaur'en 2ld)tung  geben,  i|t  ferne  9ü3abrfage«t>  Daooü 
pe  mehr  halten  atö  »on  Diefer/  ntdf>t  ailein  Daä  ^olcf/fonDern  aud)  Die©ro|Tcn/ 
unD  Die  ^riefier  felber  /  Denn  fie  Die  einen  m  ^Diener/  Die  anDern  m  Die  ncd> 
fie  ÄunDtfcbafft  Der  ©otter  balten. 

£.  ii.CÖ2itDieren  Deep  oDeröiem(e»)2ltt6en  mit  ©Ott  jureDen/  auff 
^epbnifcb  ft'e  fo  ju  nen nen/habe  ich  noch  nicht  alletf  gefagt :  Senn  ich  bcfinDe/ 
Daß  aufferDiefen/ welche  Die  gürnebmften  waren/  nod)»te!  anDete  mehr  ttti 
©ebraudjgewefen ;  Diefelben  wurDen  in  Den  ©rid)ifd)en  Necromanäa,  Py- 
romantia,Aeromantia,Hydromantia,  Geomantia,  Chiromancia  ge* 
nennet.  :öteerftebefcbauctDie%oDten/DicanDereDa$3euer/  Die  Dritte  Die 
Sufft/  DieöierDte  Das  2Baffec/  Die  funffte  feblägt  Die  äugen  nieDec  auff  Die 
€roe/  Die  feebfie  beftehet  Die  £anDe.  Polydorus  Virgilius  wirD  uns  aus  Dem 
2 }  Cap.  feine«  erften  ^5ucbö  elne^cobe  geben. 

§.  ix.  Necromuntia£etd)en-55e|'c|)auung/i/i/Da§manetroaöanei< 
nem toDtenSeichnam  fiebet/  Daraus  man  2üeifjagung  machen  will/  DieUn* 
wijrenbeitDer©ried;tfcben@pracbebat  Die  s»tenfd)en  mDie  ^tetmung 
bradw  Daö  Necros,welcbeS  Der  £oDtbeiffet/auS  Dem  Satemifd)en  beefemme/ 
gleid)  wie  Negrospon  Niger  febwarfe/ Daher  Die  fcbwar&e  Äu'wt  aus  m§* 
»erfianD  Den  «Wabmen  befommen  bat/  Die  nun  gcmemiglid)  als  teuffeiifcb  unD 
jaubenfeb  in  QSeruff  ift :  were  ein  ar  offer  5Se»eifi  Diefcr  £un  |t  fo  es  wabc 
ift/ was  Lucanus  im  6  Q5ud)  t>on  einem  SoDtenmelDet/  melden  aufferwe* 
cf et/  Den  2lußfd)lag  Deö  garfaüfeben  Krieges  »orber  gefagt  bat. 

§.  i  $ .  Pyrotechma,  geuer<2)crmutbung/  nennete  man/  fagte  Poly- 
dorus ,  wenn  man  aus  Dem  geuer  etwas  mepnet  ju  feben/  in  Dem  man  in  ad)t 
mmmet/  was  Der  $8%  oDer  ein  anDer  f rafftig  Seuer  beDeuten  mag.  2llfo  lie* 
fet  man  bet)  Dem  Livius  unD  Dionyfius  tn  Dem  4  Q5ucb/Dafi  Tanaquil  Des  aU 
tenTarquinii  <25emaf)!tn/alö  fic  etne  giamme  über  DaS  Raupte  Des  Servii 
Tullu  bmfabren  feben/  öorbergefagt/Daß  er  $  ontg  über  9vom  wurDe  werDe". 

§,  14.  Aeromantia£ufft*^efcbauungen/  war  Das/  fo  in  Söabrneb* 
mung  ungemeiner  OMa^Oiegen  befiunD.  <2Bte  Dann  Plinius  in  feinem  anDec 
^ud)  er  jeblet/  Dafj  es  in  Lucanien  ©fen  geregnet/  rüeldjeö  feines  Sracbtcntf 
ptegueDerfageDeS  Craffus  in  Der  ©cblacbtwieDee  Die  Martern  beDeutet  bat. 
©leicber  ©eftalt  erjeblet  er  in  Dem  1 . 25ud)e  pon  Dem  anDern  Kriege  mitCar- 
lÄ"  f»cmm  geregnet/  jur  93orbeDeut ung/  wie  er 
SS7,  kC  %öeLc'a9«n/ welcbe  Italien  nod)t>on  Detn^annibal  ju  leiDeti 

s.maS;^?ly^oman,tia'^(I"re,;^*<Jnungifi/  Dafj  man  etwa«  auß 
Dem  Jbaffer  oermeonet  ju  feben.  £ier»on  bat  Varro  erjeblet  /  Daß  ein  °f  un* 
ge M MercurujßiiDtm Gaffer gefeben/  weebeö  in  150 Herfen Deti wn* 
%en  Verlauft  De«  Kriege«  wieDer  Den  5ttnifl  Mithridates  »erfönDiget.  Au- 
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guftinus  tnDcit17?35ü^deCiv.Dei  fagt/  DagNumaDer  cwber  Stortlfl 
yiomer  Der  erfte  gemefen/  Der  ftd)  m:t  Diefen  5\  ün|?en  bcboltfen  /  Die  ^UbtiöflC 
Der  ©ottetDurdj  QSetriegerei;  Der  Damonum  au  ff  Dem^affer  »ordnen/ 
Die  tijm  gleicbfam  Dte  ©efeße  gaben  /  nacb  welchen  er  Daö  93olcf  am  liebeftet* 
regieren  ttoüe* 

§.  16,  Geomantia,Sc^efc&a«ting/j(IeineQ5orb«öerfönD!flun9 
aug  Den  9ii£en  oDer Älufften/  fo  Durd)  grDbeben  gemacht  twrDen.  £iert>cti 
Jjabeid)/ ob  td)fcbonfJeiö|l'gnad;gefud;ef/ ferne  unDete  ^efdjreibung  gefun* 
Den/  alt  Dag  id)  Dermepne/  Da^  Dasjenige/  roas  Li vius  Dcc.  i  Jib.  7  $;  6  Don 
Marcus  Curtius  erjeblet/bieber  gebore.^n  Dem  felc^gen^abr/nad)  DerDved)^ 
mmg  Calvif  5  >7  &or  dbnfli  ©eburrb/  fiel  enrtveDer  Dttttp  em  SrDbeben  oDer 
einige  anDere  Strafft  fa|t  Der  fjalbe  53?arcf  r  ju  Dvom  ein  /  in  Dem  eine  Duncf de 
groftc  utiD  rteffe  ©rube  ft^>  auffrbär/  Die  mit  Feinerlen  SDfüb«/  ob  fd)on  ein  jeg* 
lieber  fem  heftet  Dabei?  tbät/  DurdE)  SutragungDer  SrDe  $u  füllen  tt>ar ;  man 
muile üorber  auff  Der  ©otter  ?lujjfprud)  Ünterfucbung  tbun  /  frommen  Die 
meitfe  Strafft  Der  [Römer  beflunDe.  SDenn  Die  ^abrfager  $aben  ju  verlie- 
ben/ Dag  man  etf  Den  ©orrern  ui  fc&reiben  mufle/  fo  fie  Der  Dionjer  9vegierung 
folten  betätigen.  21IÖ  de  Daruber  in  3»eiffel  |f  unDen/  batte  fie  Marcus  Cur- 
tius ein  rapffer  junger  jtriege^&elD  geflraffet/  aWwelcfrer  fetfiglid)  Darfür 
bieit/  Dag  Die meifie  Strafft  De<9vomifd)enQ3olcW  in  Der^apfferfeit  Det'Töaf- 
fen  beflunDe  m>etl  er  nun  felcftetf  au$  Der  £bat  bef  räftigen  roolre/ljat  er  fttif)  alö 
ein  £eID  ju  QJferDe  begeben/  unD  i|i  t>on  oben  berab  in  Die  ©rube  gefprungen* 

§.  1 7.  Chiromantia,  jP)anDjQ5efcbauung/(tel)et  aug  Den  £imen  oDer 
@tridKnDcr£änDe/tt>a$  Dem$?enfd>en  begegnen  foü.  £)at)on  Juvenalis 

fagt  Sat.  £♦    Frontemque  manumque  Prcebebic  vati.    (£r  jeiget  Den 
SBabrfager  feine  vgrirn  unD  j£)anb/  unD  fragt  ibn  umb  Diatb- 

<3Boraug  jugleicb  erfdxmet/DagPhyiiogonomia,  Dag  tft/nacb  Dem^Gort 
9?at urf ünDigung/  aber  nach  Der  ©aefre  feibft  ^aturnxblung  oDer  ©eftc&tÄ* 
95cfd>amtngbierjum:fgel?6re/  alött>elcbe  eineSfunft  i|]  auö  Den  ©trieben 
be«2lnge|?c&t<  oDer  2lufficblagung  Der  2IU8en  »abrjufageny  Törinnen  /feb 
fcetf  SOJenfc&en  Genius  oDer  eigener  © eift  naturltd;  offenbabret 

<öa$  IV.  SpanptftM ♦ 

3^re  tncffaJttge  mixUcSaxxbamn  entftc&m  cm£  Demfeföt* 

gen  ©runDe* 
§.  u 

0  Miel  wn  aücn  Ux$ki(t)m$imftm  fcte  auf S&iflaiftyafi 

tenfehen/n)ielleDurcb@emeinfcl)afft  mit  Den  ©ottern  oDer  ©eifiern 
auff allerlei)  2Beife  ju  befommen*  *ftun  roill  id;  gleicher  ©e|ia!t  t>on 
per  Magia  reDen/  noeldje  autf  Daö  3;bun  ibr21bfeben  bar.  Sie  ©rieben  geben 
ibr  Diefen  ^abmen/  n>ic  n?obl  md)t  ©ried)ifcb/Denn  jeDmeDer  glaubet  fall  Dag 
eö  ^erfifcb  ifl ;  3eDod)  bat  Diefe  (Sprache  in  Der  9ieDen&2lrtb  unD  in  DernUr^ 
fpruna  mit  Der  ^)ebriei|ct)enpiel  gemein ;  n?ormnenHaga  erregen  /  betracb^ 

€  um 
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Uni  unbMage  ein  Betracbter  DDec^uifpKdxcWtborgfttetKe^eimnufle 
1(1-3*  habe  in  meinet  2luglegung übet  DenDaniel e*  ftcb fc&ttf te/er* 
flabret,  waö  neMagi  geteefcn  fetjn :  <£rfni*/ehrliclV&ute/wel*eDurcb  ge> 
liemenoe  ©litte!  Die  ©ebeimnuffe  Der  Sftatuc  Durcbfudjten/unb  DaDurcbSMn- 
fletbaten/wel*e  bober  waren  ales  fte  mgemein  geglaubet  oDer  begriffen  wer* 
Dentunten?  'jfficii fte  aber  berna*  wie  eef*einet/ in  Der Äuntf  tuFurfe  faf>* 
ltien/  Da  fte  bereit  bep  Dem33Dicr"unD  iu4)Dffeingrofleö2ln|'ebcnfoinmen 
ttaren/  legten  fte  ft*  auff  Betriegerepen/  unD  nacb  Dem  Bogbeit  oon  etlichen 
unter  Die  £un|ie  gemenget  worDen/  brauten  fte  Diefelbige  in  ©I  täbraucb/  unö 
mancben  sOienfcben  umb  ©ut  unD  Blut/  aljb  bafj  Die  .jpcpDen/  welche  Dte2lrt& 
fcas  ssoltfjS  an iDer  einen  (Seite  fürchteten  unbebreten/  wegen  ibree  fdiartT« 
finnigen  vjtoilanDe* :  3lnDeranDem  @eite  wieDerumb  fcbeueten mim» 
'  £at)M  fpmpt  ee/  Dag  ctltcbe  öor  2!!t ertf  fb  wobl  in  Dem  guten  al*  in 
Sem  bofen  ^beil  Diefer  fünfte  berühmt  gewefen  ftnD.  Apollonias  Tyan*us 
Jefien  Seben  Philoftratus  tefcbrieben  bat/  unD  Elymas,  Der  Ii*  Paulo  wieDer* 
»6twAttaj.6.unDDie2B«ftnin  £gt>pten  unD  Babel/  Die  ju  21ugleguna 
ter  ^raumeibrer^onigeberufrenmorDeu.  Gen.  41. Dan.  I  i.unD?  <?S 
gttoiee  felbjt/  £>aniel  /  unD  Die  auö  ?D?orgenIanD  Den  neugebornen  SM  nta  fcee 
JyuDenfucbttnMacth.2.  ob  fte  f*onfämptli*  wegen  Magia  berühmt  ftnD; 
fcjteben  DennocbuntericbteDlicbeDerfelben  Dagegen  im  fönTarften  ^egii  er ? 
eogrofter  UmericbeiD  i|i  ti,  weretwatf  weiß  oDer  tbur/  unD  ob  Die  5tun/i  unö 
2ß#nfcbafffgebubrlic!)gebraucbetDDermitibraucbetn)irD 

$.  2.  UnterDeflen  i|t  Diefe  eigenDIi*  Die5?unft'/Der  man  beutiaerf  3-aaeS 
«™*«mjDen^abm^ 

njwotoortenun^ieDen/DarunterDieeineifaturlat/  Die  XwS 
lieb  be.flen  mag :  2Bei!  Die  erfle/  in  Betrachtung  Dag  fte  narärliX  Ä  rt 
hat/aucbnaturl.cbeißircfungcntbut;  abrrDtetmDJwÄtTifflS 
flemaebt/ unD  ba  t  f tone  ©ememfebafft  in  Der  9?arur  mir  Den  Ä( Sn  cS 

»2S^o»Fcm!?Wt  D?n  5c"9  mbt/  unD  D,fÄwff  t  i«  arbeiten ;  tag 
SÄWeU0  fK  wnt,I°  Arbeitet/  Dag  tbu  t  er  Dur*  Die  Sfunft  alle  n  : 
fiiefeÄunßletaucb;  ni*t wie ein  21* ermann/  Der  nur  Die  gSO&hAV  • 
unD  Den  feaamen  Darein  werffen  oDer  Den  Baum  ^mH^t^xSi 
Wlbe?Ö 

her*?  fij'dw  h?ÄÄe  <8'a  Ca9t  AS,nPPa>mepnen  fte/  Dag  fte  nicht  an* 
et  Ä  *  W$ß<  ^«mofl«n  Der  natürlichen  SBtflenfchaff  /  Z  h 
JeDiefe  beDenbocbften@ipffelunD  eufferite  ÄfuÄ  S  SiÄoS 
flune nennen ;  unD  lagen/  Dag  es  ein  wiref  Heber  %£S  Der 'Sät ärliAer ■  Sifo 

tute 
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IV,  Jpaupft-       2><e  &e$<rofotf e  «Bett,  -  t<> 

tficii^enunoMmwIifcSw  Sitifle  "tnirchgrübelt/  unD  ttdd>b<m  f?e  Dwfelberf 
Neigung  mit  einer  genauen  ©cbarfffinnigF  dt  Durchfroren/  brmget  f?e  Die 
verborgenen  unD  binterbaltenenQSermogen  alfo  an  Den  <£ag/  DagDaDurcfr 
^IßutiDer/fo  Deä$?enfchen2)ernunfft  öerwirren/auggewirctet  werD«n ;  un& 
DiefeS  aücö  nicht  jVfebr  Durch  Die&unfi  a\t  Die$?atur/Der/  alö  SEßettf  mettfer- 
in/Die  Äanfl  al«  Stenern  ftdb  unterwtrfft ;  2llfo  f onnen  fie  natwlicherSöeife 
aaflTec Der 3^t Kräuter unDceiffe  grüßte/  ja  auch  Ungejieffer  berfür  brin* 
ßen/ nur  allein  Dag  fie  Durch  natürliche  Littel/  Die  anDern  unbefanDt/  De» 
Langel  Der  3w  ju  erfefcen  wiften*  ©leich  wie  man  m  minDern  ©raD  Dee 
SSollfommenbeitanDen  ©artnern  befinDet/  Dag  ein  jeDweDer  gern*  Der  etile 
fcpnwill/  Der  neue  grumte  lieffert/  unDDer9?aturDurd)Äunf?ju^)üiffc 
fommet/  imD  Dennoch  Darju  feine  anDere  Littel  als  Die  mDer^aturfelbff 
fttiD/  gebraud)et*£)er  UnterfcheiD  begebet  blog  Darin/Dag  ein  Magus,  Der  fein 
^anfjctf  <2Bercf  Da&on  macht/  Durch  grunDlicbe  (grfäntnug  Der  ^raffte  Dec 
ftatutv  Den  gemeinen  Sftann/  ja  felbfi  Die  ©elebrten/  Derer  wenige  fkh  bemu* 
ben  in  Die  ^?aturfo  tieft  ftcheinjulaffen/  mereflich  ubertrifft;  jeDocb  Dag  Dte* 
feö  alieö  fo  fern  ohne  Die  befonDere  £)ülffe  Der  ©Stter  unD  Der  (45eiflcr  gefeite : 
Sllfo  Dienet  etf  fonDerlich  ju  unfer  (öaehe  nicht/  aüein  unö  nobfjl  ju  lehren  unter* 
fc&etoen/  Da^entge/  fc  auflee  Streit  ifi/  Dat>on  «>ic  banDeln  nooliea /  unD  wd* 
Dazugehöret* 

$-  4*  @o  fern  haben  wir  Der  JpeipDett  Magia  in  Den  ©chrantfen  Dec 
sftaturfünDigunggefeben:  ^bernun  wiü  ich  Den  Sefer  gebeten  haben  /  Dag  *c 
(ich  erinnere/  waö  ich  in  metner  5lufelegung  über  Den  Propheten  ©aniel  §. 
2 5  au$  Dem  Diodoms  unD Plinius  angeführet  habe  /  Dag  Die  Magia,  wie  fie 
fcurchgebcnDö  t>on  2llter$  her  in  Dem  Gebrauch  war/  Die  Mathefin ,  Die  2lr^ 
nep  5hm|i  unD  Den  ©Ortetf  £)ienfi  iu  JptUffe genommen/  in  Dem  Der  eine  auf 
tiefe  Der  anDere  auff  eine  anDere  S&eife  fieb  Darmit  bemuhet,  ©arauft 
tjl  Denn  auch  ein  anDer  UnterfcheiD  tn  Der  Übung  Diefer  SSunfi  entfianDen/ 
Daher  etliche  Decfelben/  Die  Damtt  umbgiengen/  Machematici ,  anDere  /  2lrft* 
ne^grfahrne/  unD  »erbafier/Venefici,  2fergiffter  genennet  worDert.  Söte 
ertten  waren  meffiSSBunDer/  Die  anDern  33ogbeiten  jutbun  ;  Unter  folche 
SGBunDere  mag  man  jeblen  /  Die  hölzerne  ^aube  Des  Archy  tas ,  welche  flogf 
tmD  Die  55ilDcrDeöMercurü,  welche  reDeten.  2lberDte3)ergiffter  tbun  Die* 
fcö/  Dag  fie  Durch  ungewöhnliche  unD  offtmabltf  unbefanDteSMnge/  Dod) 
DaüonDic/  fo  cö  tbun/  DieSrFannügbaben/  DagDie^rafftDarinnefiecfe/ 
tmD  weiter  auff  Dteaücrbeimltchfien  f2Bctfe  /  fo  wenig  ju  merefen  /  Dag 
ü  faum  geglaubet  werDen  fan  /  Dag  eg  gefchehen  fet;  /  Die  SWenfcben  /  o- 
Deribr^5tcf)/DDer@aamen/  oDer  9^tlch  fahren  befchaDigen  oDer  Der- 
Dcrben*  25iefe$  ift  Dasjenige  welche^  fie  wabrlich  thaten  ;!  waö  fie  abec 
Uber  Diefe£  noch  weiter  vorgaben/  oDer  meüeicht  auch  felber  glaubeten  /  Dag  fie 
tt  tbun  tonten  /  war/  Dag  fie  auch  wohl  Durch  Ärafft  Der  Kräuter  unD  anDere 
SWqtetien/  Di  e  auff  allerlei)  ^eife  unter  einanDer  gemenget  waren/  sjfteti« 
fchen  unt>  ^3ieh  in  ein  antyr  wwfmMren  unD  r£oDten  auö  Den® rabern  hec# 
augbra^tetit 
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£.  ^unaucbetnja^müecgemac&tenMagiajfifagen/öjemagmir 
guten  ©runDe  alfo  genennet  merDen  /  roetl  nichtß&im  Der^atur  Darinnen  ifli 
jonDern/  Dag  Die  5vun|t  alleine  roircfet/  unD  (teilet  nur  Die  9?atur  jum  ©d)ein 
t>or,  SDiefc  fan  fvtglich/ob  fte  fchon  auf  t>ielecbaiiD2Beife  mei^ßercf  gerichtet 
roirD/  unter  Dem  gemeinen  Gahmen  Der  Säuberet)/  Q5.ef^erung  unD  ^c!e- 
fung  begriffen  roerDen ;  Denn  wir  nennen  alletf  Daä  3aubeij?h  i  tvaß  man  Dar* 
für  t)d!t/  Da§  eö  Durd)  De$  ^euftelö  Ärafft  uud  ©ememCchafft  Don  Den  5ften* 
fc^en  rotcD  au§gcrtcbtct/  n>eld>eö  ntcmablö  ^ieDec  auff Die  eine  noch  Die  anDe* 
re  löeifeobne^elefunggefc^icbt.  2)iefe  befiunD  aliejeit  m  Dem  ©cbraud) 
gcroiffer  2ßorte oter Seidjen/ gereDetoDer  getrieben/  nebenft  fonDerlichcn 
(ÖeberDen  unD  einer  ^Beifeju  leben/ Dur  roel^c  Die  Darmones  ibncn  alles 
ju  willen  rourDen/  geheime  Singe  ju  offenbaren/  unD  r2ßunDer/  fo  über  Di« 
3?atur  waren/  außsuroircf  en :  2ilfo  war  Der  £et?Den  59?et>nung/  Dag  fte  auf- 
fer  Der  twrgcmelDten  natürlichen  Magia  Die  groffellen  2BunDer  Durch  üic 
Ärafft Der  DaemonumiuSöege brächten/  welche  fte  Durch  Die25elefungen 
ihnen  t>er  pjfabtet  hielten/  alle  folche  Singe  juihun/Die  fte  holten  gethan  haben» 
.  §.-6.  Jfpiec flehet unörcoblDarauffadnju haben:  5>iin  gemeiniglich 
bet)Den2lltenunDnod)5ur3eitDienatürlia)e  Magia  oDer  3fl'uberep  t>on  Dec 
fünlllichen  nicht  gebührenDuwerfcbicDenmirD/  mDem  man  Der  einem  offt* 
maW  jufchreibet/  maß  Der  anDem  eigen  tfl :  &  ift  felbfl  oon  Denen/  Die  mit 
folcheu Bünden umbgebenfolcher^it^erlianDüid begangen/  cDer  üon an* 
DecngebegenvorDcn;  Denn  etliche  Derfelben/  fagt Agrippa,  ftnD  ju  fold)er 
Unßnnigfeitgcwthen/  Daß  fte  t>ermei;nen  auö  unterfchtcDlichen  jufammei) 
glieffungenDcr  ©ternen/  Durd)  $tDifd;en  ©e^ung 'Der  Seiten  unD  gemiffet 
$ftaa§  Derglcichen(5intbeilung(im  Latein  proporciogcnanDO.ro  rechtmaöftg 
in  acht  genommen  roorDen  /  auff  einen  gewi  ffen  ^unet  Der  3eit/  eine  fügliche 
StbbilDung  Der  himmlifchen^inge  unD  einen  ©eitfDee&benöunD  Deö  Q3er* 
ftanDeö  ju  erlangen  /  Der  Denn/  wenn  er  twn  ihnen  gefragt  werDe  /  ihnen  2lnt* 
n>ort  gebe  unD  ©ebeimnüffe  entDecfe.  21  n  Der  anDern  @eite  holten  fu  Der 
21? at ur  ju  fchreiben/  mag  Die  Ärdffte  Der  $?at ur  übertrifft  /  mld)c6  ich  aber^ 
mahl  nicht  beffee  alä  mit  Agrippa  Aborten/  fo  mir  hierinnen  vorgebet  /  fa^eti 
tt>iU.  ©iefcö  Millich  fagt  er  /  oafc  ihr  ferner  tt>ijfwt/  Da'göicfeMagi  nicht  al* 
Um  Die  natürlichen  ©tnge  Durohfuchen/  fcnDernaucbemigerleiylßeife  Die 
^aruraugbeiffen/  unD  (id)felbcr  an  ihre  ©teile  fe^en:  211$  Die  s3$ewegun* 
geu/Dic3ahlen-  Die  ^efialren/  Die  Aborte'  Die  (Stimme/  Die  Su'fammcnFfinffi 
ten/  Die  Sichrer/  Die  Neigungen  Deö  ©emütbö  unD  Die  OB orrer*  2üfo  befchfto* 
renDieP(ylUum>Marfi  Die  (Schlangen/  unD  brachten  fte  in  Die  Slucht.  3l!fi> 
fiiliete  Orpheus  mit  einem  ©efemge  Den  groffen  @turm  auff  Dem  SMeer  /  Der 
2lrgonüuten;unDerje!)letHomerus,  DajUnDemUlyire  Durch  gen^ffe^ßor; 
te  Daö  35!ut  gcfiiüet  woroen ;  unD  ift  aud)  in  Dem  .©efefee  Der  jwolff  Gaffeln 
eine  ©traffe  gefefeet  auff  Diejenigen/  melche  Daö  Äorn  alfo  bezauberten. 

§."7*  S)iefeöie^temu§uhö nicht frembDeDüncfen/ Daß  eö  auch  tnDett 
$et>Dntfchen  3eiten  felber  alfo  t)er|]anDen  worDen ;  £)enn  Die  Magia  oDer 
Sflubet^unll  In  gemein/  unD  in  iftr  felbfl  angemerefet/  tvitv  liegen  ihrer 

^ieff^ 
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IV.  Jfpmtptft.        £)te6e&aufccrte  «Seit.  21 

$iefffmnigfeü  hochgeachtet/  tveqen  ihrer  ©ottligfeit  (wie  Der  4>ept>en  <555t* 
terbiebcuor  betrieben  (inD)gcebret/ wegen  ihrer  groflen  Geäfft  gefürchtet/ 
wegen  ibrer$f:#gFeit  (wenn  |Te  wob!  gebraucht  wirD)  geliehen  2Benn  (te 
aber  mtßbt'aud^t  wirD  /  wegen  ir)rer.  ?§ofibeit  unD  ©chaDlidbfeit  gebaffet 
tmDöetflitdpt;  QBelcbeS  nun  Der  33er|lanDigen  #et)Den  SDJepnung  »on 
Diefem ganzen  SBercfgewefen fei)/  ba§  wirD  unSAgrippawieDerttmbauS 
Dem  SQjunDeDeS  Porphyrius  mit  Diefen  2ßor ten  fagen :  2ßenn  Porphyri- 
us  won  Diefcr  35elefung  oDec  Magia  Der  göttlichen  SNngc  Ptel  ^öort  gemalt/ 
befcblicffet  er  enDlich  /  Daß  Duccb  Diejelbige'Die  @eele  Des  SEttenfchen  wobl 
tü$ttg  gemacht  werDen  forme/  Die  ©elfter  unD  (gngelju  empfangen  unD  Die 
©ottet  }ti  feben;  Daß  man  aber  Durch  DiefeÄün/ieju^Ott  nahen  fonnc/ Daß 
»erneutet  erfieiffunDflarcf. 

©a$v.£miptfidcf* 

S3ep  t>en  (jentiejett  -6e$>ett  f?n£>  dergleichen  ^efnen  mtt> 

©itten  auch  feben. 

Ott  den  alten  £et)t>en  ntttcr  oder  umfc  tw£/  nttfc  de«  SSof* 

cfeai/  weiche  Die Äuntfe  unD  '^ifflmfcbafften  meiiientbeiis  bewarb 
gebracht  haben/ i|l  nun  fo  weif/ als  es  notbiggereDet  worDen.  «ftun 
jtebet  uns  ju  /  Dag  wir  Das  beutige  £e»Dentbum  auch  mit  belibcn/  Damit  wir 
wilfen  mögen  /wie  weit  ihre  OJfepnung  imd  J^anDelurig  /  was  Die  ©elfter 
betrifft  /  aufler  Der  #uifte  Des  StchtS  Der®chriff v  Das  ihnen  niemablS  gefc!)ie* 
nen/  (ich  erftreefen  Fan ;  unD  DiefeS  umb  fo  pielmebr/  weil  Diejenigen  /  won  De- 
nen fo  weit  gereDet  worDen  /  unD  welche  Durch  Die  (£hri|lenbcit  »ertricbeit 
worDen/  nur  einen  3:beii  won  Der  Ißelt  inne  i)mm :  UnD  Daß  wir  bon  wenig 
anDern  /  bloß  Durch  ihr  Singeben  /  auö  nachgeladenen  (gcbrtfFten  einige  ges 
ringe  (grFantnuß  haben/  aber  wen  Den  aller  groffellen  ^bcil  DaSgermgtfe 
weht :  £>enn  Die  gan|e  2£e!t/fo  PonSftenfchen  bewohnet  ift/»irD  aus  Der  (£r* 
fabrung  beutiges  £ageS  nicht  befler  als  in  Drei;  groflen  3nfuln  emgetbcilet/ 
worwon  Die  eine  nur  6ep  Den  alten  ©riechen  unDSvomcrn  ( unDjwar  noeö 
nichtgan^)DicanDerebei)unönochfaum2oo ^abr befanDf gewefen/  unD 
Die  Dritte  noch  5umgr6fle|!en^,bei!unbefa:iDti(l.  Merile^beilwirD  umb 
»orber  gemelDterUr fachen  Hillen  gemeiniglich  Die  alte  3&-lt  genennet/  unD 
in  Europa/  21ßa  unD  2lfrica  wertbeilet.  Q}on  (Suropa  Das  f aum  halb  fo  groß 
als  Die  anDern  $wep  /  ft'nD  Die  @n  wobner  an  Der  *ftorD;@eiten  mciftentbeüS 
noch  alle  in  Den  £epDentbum.  3>n  2lfia  mag  fa|i  Das  jebcnDe  ^beil  won  (Ebri* 
flen  beiwohnet  werben ;  won  allen  Den  anDern  wirD  wobl  ein  Dritter  ^beil  unter 
Dem  ©cfci?  Des  $?abometS  lieben  /  alfo  Daß  noch  mehr  als  Der  grofleile  £b«l 
nocbgatifjbewDnifchitf.  v'lfricawirD  gegen  Dem  ^orDwon  3>?abometanern/ 
gegen  Olfen  aber  nebenft  Diefen  auch  balb  won  (^heißen  bewohnet/  Das  übrige 
tit  Wohl  $wep  Drittbe'.le  £e»Dnif$.  £>ie  neue  2Öelt/  fo  won  Den  erllen  £rrm- 
ver  zweien/  unD  bei;  uns  in  gemein  2Ge|?<3nDien  genauDt/  Dawon  Das  ©ü* 

d  5  Der* 
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teeret!  faß  fo  arog  i(t  ali  21frtca/  unD  Daö  SßorDer*  Wl  /  fo  nod)  ntc&t  etn> 
mabl  alles  befanDt/  wlleicfrt  nidM leinet  alö 2lfta  lieget  noeb  ganfe  in 
^pepDentbum/  unD  ttwj*  Don  feinen  feilten/  atf  Die  autf  Europa  Dabin 
fommen :  SMefefitiD  Spanier/  ^ortugtefen/  gngeaänDer  /  graniten  unD 
sftieDerlanDer  /  Die  l)ier  unD  Da  einige  Don  tiefen  Jpct>Den  jtirr.  (£bnff  entbum 
bringen  /  woran  Die  (Snglifcben  beutigetf  lageö  febr  gr  offengieig  anroenDen, 
Unteroeffenf  onnen  uns  Die  guropser  Don  Dem  3u|tanüe  Dieter  Bieter  roa$ 
Den  (Rauben  unD  ©ottetf -2>ien|t  betrifft/Durcb  Den  Umgang  mit  Denfelbtgen/ 
groffeiten^beiWuntercic&tem  SiberDim  Dem unbefanDten ©uDlanD/ Dag 
nact)  Dem  begriff  jumurl>maffen/  tt>e  feineren  tnroenDig  Darinnen  finD/ 
»ietletcbt  fo  grog  alö  Suropa  unD  Ma  tff/  mag  man  wobl  fe|f  iglidjDermutben/ 
Dafc  etf  ( ai*  uon  £bri|ti  Sebre  oDer  SSolcf  big  Daber  noefr  unbefucbO  ourd;  unD 
Durcb£^Dnifd)i(i* 

§.2.  2lber  juwatf  £nt>e/  mottet  ibrfagen/  Dienet  nun  Diefegrjeb* 
lung?  €^ift  mein  Sefer/ nur  allein  Darumbjutbun/  Da&ibr/  wenmbrfebet/ 
Daß  noeb  beute  ju  ^age  wobl  Drei)  funff  ^beile  De*  bef  atiDten  SBelt  hepDnifd) 
fepn/ Darauf Urfad;enebmen  follet/  jugeDencfen/  Daptt>irDonDer£K9Den 
Eftepnungen unD  ©ebraueb  in 2lnfebungDer ©eiller/  niebt genugfam  unter* 
ticktet  fenn/auö  aller  folcberQ36lcfern^5u^ern/Die  nid)t  mebr  in  2öefen  (inD/ 
unD  Da  ftewaren/faum  einen  ioDen^betl  Der  bemobntelßelrmacbenrönm^ 
©arumb  foll  Die  Sinbelltgf  eit  Der  $?epnunaen  Der  Unc&riften/  unter  fb  Diele« 
UnterfcbeiD  Derfelben  unD-abgefonDerten  Ortben/  woDurcb  ein  93olct  rrtrt 
DemanDern  feine  ©emeinfebafft  bat/  DieDetf  mebrern^beüö  Don  einanDec 
niebtä  Wufien :  SDiefe  foll  uns  i  fage  id)  /  jum  Söeroeiß  Dienen  muften ;  »ort 
Demjenigen  /  waö  Daä  allgemeine  Siebt  Deö  ^erftanDeö  /  fo  nacb  Dem  Sali  in 
Dem  SDIenfcben  ubergeblieben  /  gutes  bewabret/  unD  noaö  Die  allgemeine  93er* 
Werbung  Darunter  eingefübret  bat*  3)iefetf  tturDunäDetw  &u  paffe  fommen/ 
wenn  rotr/  nacb  Dem  wir  ju  Der  (£bri|ien  SOiepnungen  fommen  (InD  /  bieraufj 
Den  UnterfcbeiD  feben  weroen/  Don  Dem/  wa£  in  Dem©runDe  mit  Der  gemeinen 
SBarbeit  begebet/  unD  waäauß  Der  allgemeinen  33eröerbung  Darunter  ge* 
menget  i|L  9? un  will  id)  Denn  Don  Der  SOiepnung  unD  Dem  ©ebraueb  Dec 
heutigen  #ei)Den  fagen* 

§>}.  &  aber  nicbtn&tbig/  Dag  i^eöallbierweitlaufftigtbue/  Denn 
Dar  ju  wurDe  mein  23ucb  Diel  ju  f  lein  fallen :  2lucb  ift  t*  meingurnebmen  niebt 
*ine  ©efd)id;t  ju  betreiben/  fonDern  nur  allein  Tempel  anjufubren  /  um& 
«njujetflcn/  n>a0  Die  meifl  befanDten  ^Solcfec  Diefer  ar  tfe  tm  ©cbilDe  fübren; 
iinDDiefeö babefebaueb niebtnotbig weiter jutbun/  al* feben  julajfen/  Dag 
Dtefelben/  ob  fc&ontwm  einer  ganfj  anDern  SanDunD  ©prac&e  /  Dennocfc 
tm@runDefotDof)lmit  Den2llten  /  alö  unter remanDer  jufammen  flimmen: 
^ierjuipmirgrofleflen^beilöDer^Beggebabnet  Don  Dem  fleißigen  Caro- 
lin, Der  in  feinem  beutigen  Jpet)Dentbumauö  mebr  Den  so  (gebrtbenten  &u* 
fammen  gebracht/ aUeö  n>aö  DieJöepDen  ju  unfer  Seit  über  qan^2lft'a/2lfrica 
unD  einem ^beil in  Europa/  in  Dem  ©röcf  Deö ©Otteö S)tcnfleö  glauben 
«notbun;  «noidSmnrow/  wStmin\$nu0tim)m$m9W* 


1*1 


V.  J£>attpffh       5>ie  fce&auf>erf  1 2Beff .  23 

Derneuen 2Belt hat Nachricht gegeben/  Debatte  mit  DtemetfTe  $?uhefol> 
cheä  autf  unterfchieDlidjen  vSchrtffren  juiammen  ju  fuchen  toohl  erfpahrett 
l&fltoem 

§♦4*  UnterDeffentottö  aUbier  Dienlich  gefagt/  Dagfaff  alle  Diejenigen/ 
mit  Derer  ©eferifften  Der  gbrttucDifleCarolinusftdb  bebolffen  bat/  unD  a(fo 
td>  aueb  mtcb  t^er De  Damtr  bebelffen  muffen/  Sbriftcn  fetjn,  2>ie  Der  #et;Derc 
©tauben  unD  ©otte&SDienfl  metfl  aus  Derfelben  fiucfötoeife  getanen  £t* 
jeblungen  unD  auö  Dem  2lnfcbauen  ihrer  @ottefc25ien|fc  angezeichnet  haben/ 
unD  Dag  fte  unö Daher  jo!d?e  bloflc  unD  nette  Srf dntnu §  v>on  Dem  /  toaö  fte  er* 
jehlen/nicbt  geben/  alö  t)on  Den  alten  #et;Den  auf?  Dielen  ihren  cigenen(£bcbrif* 
tenjuerboblenifi  SMefelben  haben  unööon  ihren  eigenen  fachen  in  eige* 
tier@pracbegereDet:  Slber  Daä  heutige  JoepDentbum  tt>irDunö/  altf  gleich* 
fam  uneigen/  Durch  Die  Thrillen  befebrteben*  2llfo  begnDe  tc|>  /  Dag  fte  faft  ab 
le  in  einerlei)  Q3orurtheil  liecfen/inDem/toaö  fteer^blen/Dag  nemltcb  unter* 
fcbieDlicbe  tiefer  Dem  Düffel  fetbfl  anbethen/  unD  (Ich  über  Die  maffen  qua* 
len  oDer peinigen  laflen  m  ^euffelö  Zarterer ju  fe#n.  S5enn  ich  fcermepne/ 
tag  Der  SDügüerflanD  ftcb  felber  entDecf et/  in  Dem/  toaö  t>or  befagr er  ©cribent 
tm  7  3$ucb  Deö  er|ien  ^heilö  pag»  f 6  mit  oiefen  Korten  fagt :  Trigatius  be* 
jeugett)onDcn(Ibinefcrn/  Dagüie!  unter  ihnen  Den  Düffel  umb  yiatbfw 
gen/ oDer  Die  gemeinen  ©eitler/  tote  fte  folebe  nennen  /  Derer  loiel  unter  ibnert 
jtnD/  unD  Diefe  Sache  toirD  mehr  für  gottlich  alö  für  tcu  ffeltfcb  unter  ihnen  ge* 
galten:  2lIfo  mepne  icb/  Dag  cä  auch  mit  allen  Den  anDern  betoanDt  ml  Denen 
man  fDlcfceä  nachgebt/  Daß  fte  recht  Den  ^euftel  anbeten;  Senn  ich  achte/ 
Dag  Diefe  sjflenfdjen/  wenn  fte  grunDltch  unrerfuebf  toürDen/  ju  erfennen  toür* 
Dengeben/  Dag  fte  nicht  tvtffetrroaö  toir  Durch  Den  Düffel  »erflehen* 

§♦  5*  €öiflaud)lcichtäubegreiffen/DagDie  toelcbe  nicht  einerlei)  Q}er* 
ff  anD  mit  unö  von  ©Ott  haben/  auch  Den  begriff  t>on  Dem  ^euffel  nicht  ma* 
eben  tonnen/  welchen  Die  Sbnflen  Daöon  haben  SDenntoer  ©03:3:  nach 
ChrtflliduT^eife  nicht  ernennet/  Der  Fennet  auch  Den  ^euffcl  nicht.  ODes 
e£  \(l  unmöglich/  Dag  iemanD/Der Den  Düffel  m Den  Fennet/  toatf  er  ifl  /  Den* 
felben  anbeten  folle*.  Senn  toaö  Der  2lpof]cl  &on  Den  J&)e»Den  lagt/  Dag  fte  ihre 
Opffer  Den  Teufeln  thunj  ♦  Cor.  i  o .  t>.  20.  £>atf  ift  nicht  t>on  Den  Scuftel 
öle  Dem  Raupte  Der  bofen  (ingel  ( n>ie  SD?atth.  2  5/  4 1 0  fonDern  t>on  DenDsr- 
mones ,  Datwn  toir  neulich gercDet/  außDrücflich  gefagt*  c2ßeil  Paulus  an 
Dieiem  Orthein  Dem  ©riechtfehen  nicht  Daö  (3Boct  Diabolos^euffel/  fon* 
Dem  Diemonia gebrauchet/  toomitDie #et>Den/ als Dorher  gemelDet/ eine ge» 
toifle  JirthDer  untern^©otterbenennetem  ^achDemtoirnün  DiefeäöbrherD 
angemeref et  /  fo  iaffet  untf  nun  befehen  /  toatf  für  eine  Ubereinf  ttmmung  toir 
jto; fcheu  Den  alten  unD  heurigen  J£)et)Dentbum/  toaö  ihre  ^etjnungen  &on  Den 
SJeijiern  betrifft/ gnDen  mögen.  3d)  mache  Den  21ntang  t)on  Europa  /  unD 

jPPB  Dann«nich  Durch  Afiam  unD  ferner  Durch  AfricajpaiJDwn/ 
unDcnDIichnach  America  htnü^c 

aehmtoiiir 
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£a$Vi.£miptfhicf. 

©olcße^  erfc&etnet  etfthcl)  an  Den  übergewiesenen  etittfen 
Dees  £epDentbum$  /  Die  man  noep  beutigeö  -iaae*  meitf  gegen  Dem 

9lovt>ctun  Europa  fmoef. 

I  On  Europa  nrirfc  gefagr/  Daß  e£  cmffaerte  umfc&er  /  nnts 

»'nwftemheM  gegen  Sftoroen  noep  einigc£epDen  babe/Dod;  |o  taub  unD 
-  »a»b/  Datjeöleiepterjufebenilt/  »atf  nctoun/aWiuercatben/»a«  ße 
olauben.  QJon  Den  Sappen  unP  ginnen  bat  man  Die  metite  Wrtcpt  /  unD 
frcarnabmentlid)  »on  Denen  /  Die  unter  DennScp»eDU*en  feebietb  lieben  ; 
Datbenebenau*e*effertq5ef*teibunö  Dcö  ©cfrroeDtfcM&wlantK*/  fo 
autf  Den  fümebmlien  ©cpntf  ten  autogen  ift/un«  Den  mei|tenS  ien|t  tpun 
n>irD ;  SDatumb  roiü  icp  er|t  »on  Dtefen/  unD  Darnad)  auep  »on  Den  anDern/fo 
Picl  mit  befanDt  /  beriepten  /  obne  aüetf  ju  glauben/  traö  Daoon  erjeblet  mirD/ 
Daüon  ich  Die  Äelffte  niept  aepte  mabr  ju  fepn  /  fo  i\\  Denuocp  flemtg  im  Da« 
ÄepDentbum/bepDiefen  aftlcfetn/obfie  fepon  unter  £brt|tl;d)en  ftonigen/ 
nemlicp  unter  £>ennemard7  ©eproeDen  oDec  $fto§cau  neben/  Dennocp  unter 
Per  i)anD  fo  öicl  ibrer  alten  ^üetc  unD  S.ucf  e  pflegen/  aio  fte menig  £ttftcODet 
€tf  amnüp'  in  Dem  £bri|ientbum  erjeigen.  2)er  £err  ©epeffer  bütunlangft 
Daö  ©cpn>eDifd)e  SaplanD  mit  fogroffen  gieif?/  unD  auft  |o  gemifte  Sfacpudjt 
Pefcprieben/Datj  man  |ld)  auff  feine3veDen  »eclaffen  f  an ;  unD  Diemeil  er  Die  an* 
Dem  Sappen  neben)!  Den  ginnen  offtmabl  jugletep  mit  anfubret  /  fo  mag  man 
ttabc|cpeinlid)fcplie|Ten/  Da§  eöbepibncnaUenfa|t einerlei) ^ßeref  ifi/ umb 
fo»ielinebr/  »eil Dasjenige/  foanDere  in  ibren  ©eprifften  maö  Diefe  s^ß.crec 
anlanget/  berühret  /  mit  Dem/  roa$®d)effer»on  Den  (gcbmeDifepen  Sappen 
fcpreibet/  auff  eincö  auffallet.  3*  rcill  miep  Deromegen  an  ibn  allein  kalten/ 
toiemobl  nicpt  allein/  Diemeil  er  alle  anDere/  Die  »or  ipm  gefeprieben  baben  /  in 
in  feinem  Q$iicpejugleid)  mit  begreiffet.  gaffet  unö  entliefe  ibre  9)}epnungen 
»emebmen/  unD  Darnacp  oon  ibren  jauber  £anDeln  reDen. 

§.  a.  Sie  SDtnge  ibrer  bepDnifcben  ©otteö  2>ien|fe(tnD  increperlep 
2lrtben@tuffen-'2Beife  ju  unterfcpciDen.SMe  t)6d>flen  unter  allen  ftnoThor, 
d«n  oDerThoar,  Der  Sonner/ Scourjankare  unDBaiweDie©onne.  SDie 
etilen  werben  bep  Den  SapldnDern  aud)  Tietemes  gebei|Ten  /  toeieben  9?ab» 
men  fie  aud)  Dem  ©etb&neDeö  Sönnern  geben  /  »on  meicpen  fte  glauben/Dafj 
er  in  fetner<$ctt>alt  itf :  2lifo  tfl  er  Denn  ibr  Jupker,Der  aud)  bep  ibnen  Ayeke, 
Daö  ift/be|ter33ater/ genennet  roirD.  (geiner  Ü\cgterungfcpreiben|ie  Seben 
unD  PiefnnDbeit  ju  /  unD  (teilen  felb|t  Die  bofen  <£5ei|ter  unter  feinen  Strang/ 
micpfofern/DaßerfteDurcpDen©d)lagfeineöS)onnergt6Dte/  menn  fte  Die 
Sappen  ju»tel  plagen,  (jjleicper  maflen  alö  Die  alten  Horner  Dem  Jupiter  Die 
Dvacbe  über  tieften.  Kenner  auff  Den  Regenbogen  Ayekedange,  Daettf 
Des  beifen  Q3aterö  ^ogen/  genanDt/  alä  auff  feinen  ^bron  fiep  geie^et/  fcpief* 
fet  er  ferne  ©onner^feile  auff  Die  Düffel  ab/  unD  fan  ibnen  bifimeilen  mit 
Ayekcnedfchcra,  Deö  bellen  SQaterö  Jammer/  Den  ^al^.unD  DenÄopff  jer* 

febmeu 
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fcf>metrcrn  5  DeßbalbenwirD  er  auc&Pon  ihnen  über  äffe  autew  kehret»  Sco. 
urjunkare,DA<  fo(i  fo  viel  als  heiliger  SanD-^oigt  beDeuten/fonßen  auchStou- 
ra  pafle ,  Da*  ifl/  großer  ^eilige  genant iß  bep  ihnen  Der  grolle  Pan ,  oDct 
an \tm  Der  Diana ,  föott  De*  33iebe*  und  Dt*  gelDe*/  De*Q3ufcbe*  unD2ßil< 
Dets/  unD  turnemlicb  Der  3agt.  Ajekes  allgemeiner  ©taDtbaltcr  in  Dem  San* 
i>e:  et  iß/ wie  ße  tagen/ offt  Denen  erfäienen/ welche  auffDie^agt  unD  niß* 
fcben anfangen/ unDal* em^uncfer  außgefleiDet/  mit einetCDlufquetenin 
E>ee£anD/  unD  habe  ^ogel*$üffe.  Baiwe  ooerßeiweDie  (Sonne/ (wie- 
Paive  Den  Sag  beDeueet )  wirD  bep  ihnen  wegen  De*  ©uten  fo  er  auf  Der  <£e* 
Den  wtrcfet/  unD  Darumb  auch  De*  ©ommer*  meißentheil*geebret. 

&  ?.  S)ieManesDer  Dcomer/  Derer  biervor  ll.§.  if.erwebnet  Wort 
pen/ßnD  Der  Sappen  Unterkotten  unD  roerDen  »011  ihnen  Sitte  genennet. 
50ie  Beelen  Der  SoDten/werDen  bep  ihnen/ al*  stacht  babenDe/  Durch  =Opf« 
^verehret/ wiewohl  ich  nicht  gemelDet  finDe/  wa*  |te  eigenDlid)  Dapon  halfen. 
S)ie  lefeten  finD  Die  Juhlen ,  berumb  fcpweiftenDe  Öeißee  /  Die  (ich  Äauffen* 
2ßeife  hier  unD  Dar  Perfamblen/  unD  wie  ße  wähnen  /  inDer  Suff  t  über  QJufifr 
unD  *erge  Ichweben.  3d)finDeaberauchallhiernid)tgangejeid)net/  wa* 
gute*  oDer  bofe*  ihnen  Pon  DiefenC*5eißern/  nach  ihrer  «OJepnung/  ju  f  ommen 
ran ;  penn  fte  halten  fte  in  geringer2lct)tung  al*  Die  erß  gemelDten/tbun  ihnen 
aber glei* wohl Opffer/  worinnen  fte  ihnen etwaöjueflen geben.  (£*wir5 
Aber :  feinem  unter  ihnen  allen  fein  QMIDmlß  ausgerichtet  oDer  Perehret/  aucb 
felbit  Der  Baiwe  nicht/  weil  er  i>on  ihm  felber  ßcbtbabr  ifl :  ©onDern  Den  Aye- 
ke  unD  Srourjunkare  allem/  Dem  erßen  Pon  $t>lfy  Dem  anDern  pon^tem!. 

§*4*  2luffolc|)en©lauben  Der henDnifchenSappenift  auch  ihre^Bahr* 
fagerep  unD  SauberepgegrünDci :  £>aPon  ic|)  aber  Dennoch  Diefe*  tagen  muß/ 
tau  wenn  ich  ©Seffern  lefe/  unDwa*  er  au*  anDern  ©cnbenten  amic^et/ 
mufeincm  eigenen  pergieicbe/  leichtlid)  bemcrcfenfan/Daße*mit  Der  9?or« 
Difcfeen  JJoicf  er  3auberep  bep  weiten  io  viel  nidjt  ju  beDeuten  hat/  al*  man  Da* 
von  rutfet.  £$ati  aber  ®chefferbe|unDen  hat/  in  Dem  i|t  ihm  Wohl  jugiau* 
Pen/  unD  muß  ich  Daher  vorauß  mir  feinen  eigenen  2ßortenau*Den  1 1  £a« 
ptt.  fagen/  Daß  wiewohl  Die SaplänrerjuDicfer  ^ett  Die  Magia  nicht  fo  flet*ßg 
«nDwet)bahrlicb  pfli-genol*  ihre  Voreltern  thaten/ Die  mehr  an  Dielen  aber« 
glaubifcben  Singen  bicnqen/  Davon  nun  Die  meiden  frep  fepn  /  weil  Da*  SanD 
von  lolcbcn  Zauberern  gereiniget  iß/ feit  Dem  Der  £6mg  von©cf)WeDcn  be» 
fehlerer  e>traffe  perbothen/  einige  QWchwerungen  jugebrauclxn ;  nichts 
Deftowenigcr  iß  Derer  noch  eine  große  Sab!/  Die  (ich  Darinnen  üben  unD  Daran 
halten.  UnD  fojemanD  na*  Der  Urfachen  fragt/ fo  gefchicht  e* Darumb  /  weil 
Dieiap  anDcr  fauipthä  fieb  einbilDen/  Daß  Die  Sauberep  ihnen  unvcrmeiDent- 
ltcpnotbigfep/  Dieltßigen  «Wacbrtellungen  urD  plagen  ihrer  geinDe  u  vee* 
meiöen.  ^rfagtf>'rr,er/Daß|t£@chulen  be§balbcn  halten/ Darinnen  ße  ihre 
SS^'f^^^'f'"!11"0  twtim<3>  »unDerlic&ee  ju  fepn 
'Ä  f  «nftlben  ihre  boten  Reißer/  Davon  ße  Sienße  genofien/  bep  ihrem 

krroinDen"1      mn  m<S)  tafl*n/  «mb'b«»eDur#  Diefelbtge  ju 
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§>  *.  3br«  Stünff e/  Die  fl«  oermtcrelfl  t|>cer  öJötf er  unb  ©eitfer  ju  tbuti 
wr  mepnen  /  finD  enttteDer  Durd)  3£abrfageret)  etroaö  ju  Riffen  /  oDer Durd) 
Sauberer)  etroaS  ju'tbun :  £)ag  erftetoirD  Durcb  ein 35ing  /  Dag  (te  Kannus 
be.flen/  unD einer  frommet gletc^et/ tnö 2BercE getfellet;  Diefeö  mug  t>on  eU 
nem  getriffen  #oIfe/  unD  n>obl  meift  Don  Q3ircfen  gemacht  fet;n.  S)ag  Darfc 
ber  gefpannete  gell  i|t  w'elfälttg  mit  Charaäeren  bemalet  /  mit  einer  garbe/ 
Dteauö£r(enboIf2  bereitet  roirD;  9?ad)Demmanmit  einem  Jammer/  etneö 
gmgertf  lang/Darauffgeflopffet/  gibt  man  ac&t  auffein  35unD  blec&ene  dim* 
ge  Die  Darauf?  gelegt  finD  /  DaS  enttveDer  nadf)  Der  rechten  oDer  lincfen  ©eite 
fpringet.  S)döerfiebeDeutet©lucf/DaganDere  Dräuet  Unglücf.  ÖDerDie 
3auber*3:rommel  anDerö  gebrauc&t/  gibt  Den  SutfanD  unD  Daö^bun  Deö2lb> 
wefenDen  ju  wr(ieben/  ob  er  aud)  gleich  bunDert  teilen  Dapon  todre.  25er 
Sauberer  fallet  naef)  gerübner  Trommel  in  öbnmadn/unD  liegt  m  tobt  un* 
fceroeglid)  auffDer(2rDe/ furioser  lange/  nacbDem  Der  n>eit  Don  Dannen  i(l/ 
nac&  roeldjen  gefraget  tvirD:  ^ennertvieDeraujTllebet/fagterDenn/  rca* 
man  glaubt  alfojufeijn* 

§♦  6.  3bre Saubereren tverDennic^tburc^ einerlei) Littel  »errietet: 
SDaöerfleitf  ein  Riemen  mit  Deep  knoten  /  Denfte  Deh©eefabrenDen£eu* 
ten  2ümD  ju  mac&m  Perfauffen  ?  2ßenn  Der  erfte  Änote  log  gemacht  roirD/ 
foll  er  wenig/  Der  anDer  piel/  unD  Der  Dritte  aüju  Piel  SSßtoü  geben.  S)ie  £)a* 
nifcben Sappen  in  gmmaref/ treiben Dtefe^abrung am  meiftetw  n>eil  fte  an 
Der@eeangränfcen/  unDalfomebrWelegenbeitDarjubabem  $Da$  anDere 
erjeblet  ©Keffer  auf Dtefe  cHH5eife  /  Dati  er  jugletd)  ju  perfteben  gibt  /  rote  m* 
nig  er  felber  Dapon  glaube ;  nemlid)  Durd)  blepern  priemen  emetf  Singer* 
lang/ «)eld)e  mit  einer  >Spt^et)oraugge|lecf  et/  nad)  Demörtb/  DaDerifi/ 
Dem  |te  Ubeltf  tbun  trollen  /  Demfelbigen  teuere  ftranef betten  unD  peinliche 
plagen  *u  jufügen,*Rac&  ein  anDer@ebraud)/Der  aber  nid)t  alljimiel  bcPanDt 
i|l  Dag  (te  einen  ®acf  Doller  fliegen  baberc/  Die  (te  für  Muffel  f>o!ten/  unD 
auffeinen  j'eDtteDen  ^ag  eine  Daöon  herauf*  gelaffen/  Den  geinD  ju  plagen* 
(£nDlid>eine  f leine £ugel  alö  eine  $?ug  auff eine gett>ifö  £ßeife gemalt  /  Die 
Denfrlben  @ebraud)bar* 

§.  7<  ©enufl Don D& Sappen:  $?imtt>illid)PonDen  anDern  aud)  eitt 
ftenig  reDen.  QSon  Den  milDen  ^rren  \{l  bei)  Sitgom  ju  fmDen  /  Dag  fie  $u  &t* 
Haltung ibrer felbfl  unD  ibreä  2>  iebeö  Den  SOJonD  anbetm i  unD  unter anDem 
Dtefe  dtSort gebrauchen ;  laflet  une  fo  gefunD  /  aläibruntfftnDet.  SJJorau* 
id)fd)liej]e/  DagfieetroagponDenJsbepDentbum  baben/meld)eöetnige5trafft 
Der  ©ottbeit  Dem  Sinfiug  Der  ©fernen  beijltget/  jeDoc^  alfo  /  Dag  (te  Die  t>oüe 
5DiUd)t  Der  Regier ung Denfelben  jugieid)  mitsufd^rcibcn/  wie  auö  folcber2lrt() 
tbreeSSitteneeroclIet- 

§.  8*  ^on einem  ^KpDnifc^en  ubergebliebenen  Q3olcf  bet)  Den  ©amtr- 
flpten/  fo  jrctfdKn  iittavm  unD  £ieff!anD  ttobnen/  tt)irD  gfeieber  maflen  bejeti» 
get'/Dag  (teDer©onnenunD  Dem  SOlonD/Dem  ^euer/  Bonner/  Q3ü!d)enunt> 
febr  bofeen  Baumen  groffe  @bre  amt)un ;  tt>eld>eö  ein  Q3emetg /  Dag  ijfc  üoec 
Diefeö  fotc&e  Dämons  iß  ^{  Sufft  unP  awffo«  SrD^n  glauben.  2Bie  »emg 
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Vi.Jpattptft.     SMefc^aukrteSBclt  27 

ober  bei?  folgern  Q3o(cf  auff  Die  2>onnet'@&tter  oDec  $uffr(Mff  er1  Malten 
wrD/ gibt  Ohus  Magnus  ju  erfennen/  menn  er  t>on  etlichen  SforDifcnen 
98olcfern  bejeugeu  tvte  ße  ntc&t  aücin  %en  ©Ottern  tfreiten  beißen  mieDee 
»wö«noe/  oen  Spönnet  mit  großen  jammern  na*  machen/  fonDetaucb 
»ob ^atmteDet  ßtetten/ tnDem  fte  Pfeile  unD  anDere  £«eg*3eua  in  DieSuff* 
(wegen,  Sittauen  finDet  man öertbet/  Dapa*  Q3olcf  einen  fiaufe©o  t 
Dinttipangenanot/Daö  tß  9vaudt>  oDet^otßem  2}oigt/  anbetet. 

5. 9.  £)ie  Sftitnmiföen  %artarn  glauben  Da*  <})lage<©eifiet fenn/  tote 
Oleanus  befunDen  bat;  welche  Die  «mengen  in  Diefem  geben  (  DennDaö  an* 
Dete  Sebcn  glauben  lienicbt )  auffoielerlep^ßeife  ängfien  unD  beledigen  fS 
nen/ fo  fte  moüen ;  »eifern  »orjufommen  oDet  ee*  abjumebrett  /  ße  Diefelbiaen 
nmOpffetnanDenglufienwtebren.  ©ie beten aucfc/  fagter/  ©onne  unD 
^onoan/Dtemeilliemetcfen/  DaßDurcb  Detfelben  2Qircfung  Das  Sanö üie( 
&meögemeßet.  21bet  »on  Diefet «olcfet Saubetepp'nDe  ilnicbt*  mercf' 
JvutDigeö  auffgejetc^net.  J 

ein  /  Das  meiße/  Daß  mit  oon  ibncn  mißen/iß/maS  Blef  kenius  Datöon  fcbrei* 
beti  He  #ennen  au$  fol*e  -&a«6'@eifier/  Die  fte  De*  ^acfetö  au  Werfen/ 
auff  Die  SifWtetjiu  geben; .  unD  balten  Darfür  /  Daß  niemanD  einen  gutcti 
gang  tbun  möge  /  Der  m  einem  folcben  mcpt auftgemecf  et  merDe/  unD  gleiab! 
tt>obl|tct>  unterßeben  roolte  ju  fifcben.  Ditmams  Blef  kenius ,  De 'Khe 
1 663  »on  Donnen  nacp  tauga!  gefallen  /  baue  felbet  »on  einem  Jona!  <S 
nanDt/  em^Anupf tue!)  mit  Drepßnotben  empfangen/  folebe  im  gVanae!  De* 
^-nDeöautfDeteee  lofijumacben:  Jöiefe  tfnotben  pflegen  ße  onm  fe! 
piutmelnemiaetißottetDateiniufeblagen.  Reiter  geben  fte  für/  Dag  ße 
»ermogen/  ob  ßet$on  an  Dem  £anDe  bleiben/  Die  ©ebiffe  in  Det  (See  fortae! 
ben  ju  rnatien  oDer  ju  »erbinDcrn.  3$  will  aber  Diefrt  @cbnupfftucb  mit  fei* 
nen  ftnotben noeb etwa*  bei; mitbebalten /  umb bernart ju feben/ n>te ße auf* 
tuloien  fron.  3*  »m  aueb  Die  ^ebiffe  fo  lange  in  Det  @ee  laflen/  biß  Daß  irt 
ße/  wenn  ße  ßtüe  liegen/  wecDemarten  Daß  ße  fortgeben/oDer  »renn  ße  tortae? 
ben/  wie  fte  5urucf e  ju  balten.  33oe  Diefeö  mabl  fället  in  Europa  »ot  um  nirtt 
mebr  jutbun  für.  ^ 

SBet)  twmetflett  Zoldem  i»  AfiaftttDct  man  affc  ttciHOiaett 

^etmungetu  1  J 

I^P^?!'  r?».rftrt  utlb* fofo»Wifl/  ftntef  matt 

l  uefcDtrftete  «olefer  alö  Die  g?or&ec*@ucopäet  ßnD.  feie  ffbmefet 
o,nV  ünD^apanet;  DievSiametunD^eouancr/  famptDeirilolcfern  in 

?Ä fD  t)D^lite^  bcfanDt mt>  «nD  *>•>"  Bengale  tieffer t?  biß  Sri  2 
ta tte  übertreffen  Dieanöetn/  unD  Die  »on  ChinfSermeißen- 

wnD  etlicher  maßen  6>runD«Urfacben geben  »on  ibrer  ^anDelungen.  km 

®  *  roirD 
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28  Stfefce&mtöerteSßeft.  I.Sud). 

n>tct>  fte  famptltd)/  wenn  e*  Darauf  anF&mpt/  au*  eitlem  SjHunfe  boren  Mm 
tien  i  Daß  eigenDlid)  nur  ein  bocblie*  gottltcbe*  -Ißefen  ifl /  Defjen  Staffi  (1* 
über alle*  erftrecfet.  2Beil  fte  aber  unterDefTen  Die  unterfd)tet>ltc&en  Objedta 
unD2lu§wircfungenbergettlicben  Regierung  wrmercfet  /  baben  fte  /  wie 
»orbin  oon  ben2llten  gemelDet  worDen/  Die  üiegierung  Derzeit  unter  jween 
«paupt*@6«etn/  oDer  pielmebr  Unterkotten  bimmliföe  unD  3«Wf<&«i 
©ei|lern/ eingeleitet.  -  „  .... 

§.  z.  Sllfo  fielet  man/  tvic  Die  Japaner  Dem  Chaka  unb  AmidaDie 
Ober>£errfcbafft  über  alle*;  aber  Die  befonDere  üiegierung  De*  Gimmel* 
temTankonida,  Bcnjamonda,Homokanda,Zojola,Pipi  unD  Iifus  an« 

»ertrauen  /  welket  ledere  Der  QjerfTocbenen  ©eelen  gen|#tmmel jubw. 
Unter  Den  ©inefern  iß  Die  fürnebmtteSeae  Derjenigen/  Die  Dem  groflea  bei» 
ligen  Konf'ut  folgen.  2>iefe  fagt  Carolinus  mit  De*  Trigauts2Borten/er< 
fennet  unD  bettet  nur  einen  ©Ott  am  »on  weichende  geglaubet/  Daß  er  alle 
Diefe  untern  Singe  erbalt  unD  regieret,  ©leebren  aud)  einige  ©elfter/  abes 
mit  weniger  (£hre/  unD  febreiben  ibnen  fo  grofle  &errfcf>afft  niebt  ju.  ©te  f  tet* 
ßen  DurcbgebenDö  in  ibren@eDancf  en  »on©Ott  berab  ju  DenUnter>©otterny 
unD »on Diefenau  Den  ©eiftew/  alfoDagDer  b6cbjte©Öttben£tmmel  Durch 
Laocon  Trautei,  Da*  ift/  Dem  25efeblbaber  De*  großen  ©Orte*/  unD  Die  un« 
tere  2BeIt  Dur*  Canfay  regieret,  ferner  Daß  Diefer  Drep  ©eifierTanquam, 
Teiquam  unD  Tfuiquam  unter  ftch  babe  /  Dauon  Der  erfie  in  Der  Sufft/Dcr  an* 
Dereauff  DerSrDe/  Der  Dritte  auff  Dem  97?eer  regieret.  Unter  Den  mmDern 
föottern/  Derer  einegrofie  3abl  ftnD  /  jeblenftemtt  Die  (JrfinDer  Der  durfte/ 
UnD  infonDerbeit  Sichia,  Quanina  unD  Neoma,  einen  Wott  upD  Jrü0  ©Ott* 
innen.Un  ter  Den^artarn  fino  Die  »onOamarfanD/ welche  Die£onigreiche  De« 
Mogols  befd)Iieflen/Dem©efe^  De*  $?abomet*  $ugetban.2lber  bep  Den  anDern/ 
unD  fonDerlich  Denen  oon  Niuche,  ( welche*  Dveid)  jefcunD  über  Da*  oon  Chi- 
na herfchet)wirDing!eid)en  geglaubet/  Da*  Die  ©ottbeit  unter  jween  »ertbeü 
let  i'ep/  unD  Der  eine  Den  Gimmel/  Der  anDer  Die  (SrDe  regiere  /  fie  feijen  aber  Den 
«Dien  fobocb/unDDen  anDer  fonieDrig/Da(j  fte  mDer^hatnur  einen  ©Ott 
erfennen. 

$.  v  2>te  ^eguaner  fefcen  einen  oberfien  ©ott  Duma,  ber  gut  ml 
unD  n^d)  einen  Der  bofe  ift/  unDDarumb  bep  Den  Abrufen üor  Dem ^euffcl 
flehten  itjtD.  gerner  glauben  fie  aueb/  Daß  oon  öielen  ©ottern  ein  jeDrr>eDec 
fem  ein  wabr  mmmet ;  unter weleben  Die »ornebmftetr  fepn  Korko Vitas, 
Derdltetie '»onwelcben  alle  Die  anDern  dependiren.  Oifima,  fo  Der  Q5e* 
weger  aller  Jnngeili;  Apalita  Der  Die  ^eiligen  DieifenDen  begleitet  /  unD 
Fotoko,  Der  bei)  Duma  tbr  gürbitter  unDmeifi  ?er  »erftorbenen  @eelen 
ifl/ tt>e;d)e  in  Die  falliere  £ob!e/  De*3iauch  J[oaufe*»erroiefenfinD.  S)ie@i# 
ammer  erfennen  einen  WÜtt/Der  mit  Wielen  minDern  ©Ottern  inDem  £tim« 
mcl  roobnet  /  unter  welche  He  mit  Die  Verdorbenen  fefcen  /  Die  tbre  ©efe^--©e» 
Pergewefen  ftnD. 

§.  4.  Unter  Den  ^aoanen  auf  Derer  ©runD  unD  35oben  Der  ftaupti 
fOrtbDer^iePÄPii*enO|t'3nDifc&en  <?ompaanie/  Die  ©wot  iö«a« 
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Vii  Jjpmtptfh      2>te  Bewerfe  2Beft.  29 

Pia  liegt' ftnl>  etlicpe/  tt>eld)C  Die TranfmigrationDer@eefert  fifou6«tl ;  3tu, 
gleichen  Die  ^ingaler  fluff  Ceylon/  ebren  nebenfi  Den  Pier  ©Ottern  /  unter  De< 
nen  Die  ganfce  Regierung  Der  Hßeltpertbeiletfei;/  aud)Die  Seelen  Der  2)er- 
(iorbenen/  DteauflSrDenlobiicbgelcbet  baben  ;  Q3et)De  geben  Damit  jue^ 
rennen  /  Da§  fte  aud)  Djemones  glauben.  S)ie  3apanifcben  f onnen  gut  oDes 
bofe  /  aber  Die  3ingalifd)enanDer$  niept  als  bofefepn. 

$.  5.  S)teQ36lcrerDteinDen?anDern^orDn5erröDenCapot)onKo.; 
moryn  gelegen  /  unD  Od)  big  an  Da$  ©ebietb  Des  groften  Mogols  ttflxt* 
efen/bb  fte  febon  tuncfel  unterfcbieDen  ftnD/fommen  fte  Dod)  Darinnen  mit  über* 
ein/ cat?  eine  bod)!le©ottbeittfj/  Den  fleentweDetSBiftnoi»/  oDer  gftoaro 
nennen.  5)ie  2ßelt  aberrcerDe  anDerg  nicht  alä  Durd)  Unter»©otter  regier 
ret  /  Da  Bramma  ®d)Opffer  unD  Oiegierer  aller  2>inge  Daö  £aupt  pon  fep. 
Öoer  Dag  Diefe  Prep  »on  Tfchecki  Dem  einigten  unD  allerbocbllen  ©ot  t  de- 
pendiren;  Denn  wenn  man  aüeöunterfucbt/njirD  man  befinDen  /  DagDiefep 
Unter  icpetD  nic^>t  10  febr  in  Der  <gacbe  ai$  in  Den  Sftabmen  liejjt.  3)on  Bram- 
ma aber  meinen  fte/  Dager  Dem  Indre  oDer  Dewondre  Die  boc&fle.£)eerfcpaft 
über  Die  ad)t  öber>9)oigte  Der  Obern^QBelt  gebe/  tt>eld>e  bober  Denn  Die  £r* 
öe/ unD  Dennocb  unter  Brammalacon,  Dcm'2ßobn<5}MafcDon  Bramma  »er« 
crönet  ftnD.  3n  meinen  Reben  Die  (Seelen  Der  OJlenfc^en/  Die  »obl  gelebet  ba« 
ben/  uno  in  Der  aebten  Die  Beelen  Der  t>erDampten$)?enfd)ennad)  Dem  ^oDe* 
aufgenommen  rceroen.  Q3on  Diefen  ©ottern  glauben  fte/  Dag  fie  etlicher 
maßen  au$  menfeblicber  ^ßeife  genüget  unD  »erebeliget  ftnD/  «nD  rooljl  in 
!eiblicber©efjaltauff  SrDenerfcbeinen ;  unDDa§ftd)2ßtffnon>  felber  mobl 
Quffjebentxrle» SBeife  feben laflen.  ©leid;  »ieRogeriusau« DemiSWunOe 
eineä  Der  Bramines  etf  er  jcblet, 

§.  6.  £ompt  man  ferner  gegen  Horben  /  tnDie  Stom'greidjenPonGe- 

furatteoDerCambaje,  Decan  unD  Bengale  unter  Dem  Mogol ,  ob  man 
gleid)  untenbnenptert>ornebme©ecten  ptiDet/(fenftenroevDen  ibrer  mebr  Den 
8°gejeblet)  Deren  eine  Cheuravak  genanDt/  faum  einigen  ©öttglau* 
bet  DennocbnntDenfie  einen  über  alle  befennen/  pon  tt>eicben  Die  anDecn  alle 
abbangen.  SDiefe  felber  unterlagen  nid)t  einen  Tiel  Tenker,  ibren  groffett 
belügen  anjubettn-,  unD  geben  alfo  ju  erfennen/  Da§  Dte  $}enfd)en  leiduec 
©Ott  mit  Dem  $?unt>e  laugnen/  alä  mit  Dem  Herlsen  ntcbtfennen  tonnen, 
SDte  Sede  Samaraet,  fefcet  Prep  ©otter  unter  Den  oberfien  Permifeer,  Derer 
jePn»eDct  fein  ^betl  in  Der  Regierung  Der  SLßelt  bat.  Brama  fagen  fte/  habe 
Die  93?ad)t  über  alle  ©eelen  unD  tbeilet  Diefelbe  Den  Sftenfcben  unD  unpeenunf* 
eigen  Sbicren  auf?  nad)  feinen  ©efaüen.  Baftiuna  lebret  DenSrtenfcbenPer- 
mifleers©ebotbe/  unDPerforget  Die@ebcrfamen  mit  allem  in  DiefemSeben, 
Mais  Sai  Die  <3}Jacbt  über  Den  ^oDt  /  unD  Die  ?D?enfcbett  nad)  tbrem  2lbff  erben 
por  PermUeers  ©ertebte  jufieüen  /  Der  ibre  (Seelen  nad)  ihren  sSerDienffen 
in  Dte  Selber  Der$?enfcben  oDer  untjernönfftiger^biere  fabren  läflTcr/  alö  in 
einem  aewiffen  gege  geuer  Darinnen  entfunbiget  ju  roeröen.  ©iejentiven 
jnPem^6niareid;Golcondaalauben  aud)  einen  ©Ott/  Der  m  vllte«sbec 
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30  2>te  6ejauBerfe  SBeff.  I  £*uc$ 

geroefen  fet)  /  bodb  naefrgebenDtf  einige#alb*  ©6tter(»ie  bie  a(«nÜvomifcben 
Semidei  )auä  Den  9)}enfd)en  ju  (teb  genommen  babe. 

1  7*  ©ie  alten  ^}erftaner/  Die  feie  Der$?abometantfd)en  #errfd)afft 
necb  übrig  geblieben/  muffen  btec  aueb  niebt  Dergeflen  fepn.  ginige  Derfel  Wn 
(InDin  ^erjten  geblieben/  Daüon  ein  guter  $beil  offenblieb  ftd>  m  M$aupu 
fiaDt  Ispahan  auffbält.  2lnDere  (tnD  nacb  3nDien  gewieften  /  unD  macben  in* 
jönoerbeit  in  Dem  Äonigreicb  Gufuratte  eine  groffe  3abl :  ©en  ©lauben  Die^ 
fer£eutett)illicbbtermtrDen2ßortenCaroIini,  mieer  folebeö  auö  de  Laat, 
VareniusunD  ^miftgejogen/befebretben.  ©«glauben  Daß  ein  ©Ott  fet)/ 
Der  überall  gegenmerttg  i  fit  unD  alletf  nacb  feinen  2ßoblgefatlen  regieret/  obne 
Dag  er  jemanDtf  JgMffe  Don  notben  babe  i  &  babe  aber  fteben  Liener  neben 
ft'cb/  Die  fa|i  alle  gleicber  SDBüroe  (tnD/  Derer jeoer  eine$5eDienung  in  Dem#im* 
mel  babe/  Da^on  (te  OCect>enfcl)afff  geben  müijen.  ©er  er  fit  Hamalda,  Der  Die 
SJJienfcben  regieret/  unD  gutes  jutbunanbalt;  ©eranDereßaman,  Der  Die 
Q}erroaltung  über  Die  unvernünftigen  $btere  bat/  unD  über  Die2Bafler  Deö 
9J?eerS.  ©er  Dritte  ArdiBeft  bemabretDaöSeuer/unDDerbmDertjugleic^/ 
Dageö  nid)tauglofcbe*  SariwaarDeröierDte/  bat  Die  Stallen  uno  Q5erg* 
ttertf e  unter feiner©efoalt.  ©er  tünffte  Efpendaar,(tcbet  auff DemSanDe  ju/ 
Dag  zt  niebt  faul  unD  n?ü|te  liege.  Arendaar  forget  für  Daö  Raffer/  Dag  fet* 
neUnremtgfeitbinein  getoorffen werbe,  ©erlebte  ifi  Ammadaat,  Der  Da* 
©ebietb  über  2$aume  unD  grüebte  unD  trauter  bat.  ©iefe  (tnD  alle  nur 
SlufffeberunDOiegierer/  unD  fiebetniebnnibren  Vermögen  etwas  ju  toD^ 
ten/  ttielwemger  Das  Seben  Darnacb  ijwben.  ©en  (te  |tnD  nur  allein  t>erorD^ 
net/Denoberften  ©ött  3{ecbenfcbafftjugeben/  unD  Denjenigen  /  Der  was  fo 
unter  leiner  Q3ewabrtmg  (lebet/  öerunglucf  et  oDer  wrDorben  bat/  Derf  lagen. 

§.  8*  Uber  Diefe  (leben/ finDno^  26 geringere  ©iener/  Davon  jeDeibre 
befonDere  33eDienungen  baben.  Unter  Diefen  totcD  Sarach  Der  erfle  benennet/ 
Der  Die  auS  Dem  Seibe  abgefcbteDene  (Seelen  jum  erften  vor  Die  Siebter  bringet/ 
tt>eld)e  Meer,  Resna  unD  Saros  finD.  ©er  t>tcr Dte  1(1  ßcram  C  arr  afedaats, 
Der  Die  Kriege  nacb  feinem  (Gefallen  regieret*©er  fünffte t|i  Die  (Sonne- Anoa 
Der  fed;fte/  Der  ubertte  ißaffer  $u  gebietben  bat.  Ader  Der  (tebenDe  über  Da« 
geuer*  Maho  Der  ac&te  ifi  unD  regieret  in  Dem  $?onb.  Tiera  Der  neunDte/  ift 
Der  3vcgeiu  Gos  regieret  unD  bewabret  Das  2}teb  /  ifi  aber  niebt  in  Dem 
93ieb*  Tarwardy  forget  vor  Die  (Seelen  /  Die  in  Dem  Gimmel  finD.  Aram 
gibt  Derzeit  greube  unD  vertreiben  a8e  ©rangfabl  unD  Unvergnügung* 
Goado  vergaltet  Den  2ßinD/  ifi  aber  Der^inD  felber  niebt.  Dien  unterwei* 
fet  (te  m  Den  ©efegen  /  unD  gibt  Zuneigung  Diefelbigen  ju  balten.  Apperfonk 
gibt  Dveicl)tbumb.  Aftaat^erfianbunD  ©eDä^tnüß.  Affaman  liebet  Der 
SSauffmannfc&afFt  für.  Gyminaaff regieret  Die  (£rbe*  Marifspartifl  Die 
©fingt eit  /  Die  er  allen  mitteilet/  Die  ibre  äugen  auff  ibn  rid)ten.  Armira \\l 
SSoigt  über  Das  ©elD.  Haemi(tUrfa^elDagDie^raufcb^angertt)irD/unD 
6er  aueb  Der  Srucfct  Danebengibt.  DimniaunDBak  fmD  insgemein  betfei* 
let  jur  £ulffe  Denen  Die  fte  t>on  notben  baben-  ©ie  Drep  legten  Befaddeer, 
Defemeer  unb  Defyn  ftttyn  ®Qu  ju  ©ien^e/^nD  ftoO  fc^ii?«  bereit  JUtbun/ 

n?aö 


V 1 i.  Jpmtptfr.       2)<c  Umkttmdt  31 

ftat?  er  gebeut.  Suefeäfinb  Die 9?abmen Der  ^Unrer^tenerbie  fte  mit  ei* 
nem  vtitulGeftio,  oaöifr/  beilig  »erebren.  <2)on  Dtefen  beiltgen  Wienern 
glauben  Die  ^erfiati(fcf;m  -£et;Den/  Dag  (i'e  über  alles  ???ad)t  baben  /  herüber, 
(je  al*  ©ebietbec  »erotönet  finD/marumb  fie  Dtcfclbigen  and;  anbcfben/mif  Dem 
Q>e  matten/  Dag  fte  aß  ibre  gurfpredjer  bepföCitt/alieö  Pon  i&m  tu  ibren  Q3e* 
tfen  erlangen  merDcn* 

§.9.  eofcrnMiben©6tiern:  9?un  folget/  tv^tvic  auch  Don  Den 
£>etfternreDen.  2Ibecwai  Diefeä  anlanget/  fo  ift  aug  Den  ©ebeiffon  auffee 
fomaunD Den SänDern Don 3nDtcn/fobcrrDartf liegen/  nid)t  Diel  »uwrneb* 
tnen  on  Den  Japanern  finbe  id)  aüein  gcmelDet/  Dag  (le  ntebt  weit  Don  O- 
zakka  einen  ©ott  oDer  @ei|t  Ticdebaik  ebren/Dag  er  ibnen  niebtf  bofetf  tbue. 
£>on  einem  anDern  Gokis  gcnanDt/  glauben  fie/  Dag  er  bigtteilen  in  Sflenfcfo 
liebet  ©eftalt  erfd)etne  ibce  @unDen  ju  ffcaften.  33or  bei  ©tabt  Meaco 
»irc  ein  anDer  ©eift/  Den  Die  Triften  ben  ftonig  Der  Seuffel  nennen  /  in  ei« 

bery  wiro  tein  ©otteö&auggefunDen/  Dag  fo  t>iel  befuebt  noch  mit  fo  Dielen 
©efdjencfen  beretebert  »irD/  Damit  fte  ibre  ©änDen  absufauffen  wrmetmen. 

»o-^nöen^inefen  baben  MartiniusKireherusunD  Trigauc, 
oaeDrepe^efutten/  njettiaujftig  genug  getrieben/  unD  DennocböonDiefet; 
patenemenigau|gejetd)net.  3eDod)  tan  man  aug  Den  ©OtteV^ienft/ 
Den  fte  beliefern  ^olcf  angemercfet  baben/  gemrgfamfebliefiem  Dag'fte  auch 
©elfter  ©Iauben:  £>aDon  aber  bernad)  ein  mebre«.  £>te  ©lauer wreS 

5S!W!ftiP^^  unö  b5feri 
©  Ott/  ba«  Qjofe/Deflenpe  ©Ott  feine  Urfac&e  mad>en  tDoüen/  aUDa  abui* 
jwnoen;.  aud)  twb  ibncit  jugefebrteben/  Dag  fte  et!id)en  $?enfe&en  twem 

anDer"uS  tQm  Dcr  ^W"1  ®m"' öec 

k*.sjE  !  V  ^^^^'Ä/frmanungaugDicfenSanbenöoti^enSeiflern 
fÄ  Äpt imm] ^ m} Soromanoel.  SDiefeU bat unöCaro- 
Sntia?^1^6"115  0 10  «"»am«»«"  flefaffet :  @ie glauben/  Dag  gute  unD 

ta  unD  Die -«uffelRaacsjasj3,rMicbe  betft  tbrerSDIepnung  ned)  «on  beulen* 

tft  ^riefter  unD  i'ebrer  getwfrj.  QJon  ?wo  grauen  Die  er  hatte  /  mirD  Diu 
fUf  Die  Butter  Der  Dexvetaas,  unD  Aditi  Der  Ratsjasjaas  Er  en 

§.  i2  ©tepewccaastterDcn  m  jtt)o  ©orten  unterfd)!fDen/  Demi  Die 


»efomtÄ 

f*f n'mmer  »on  Panne».  Unter  Diefen  |TnD  D  e 
treiben   C  ^  unD  D,e  @tanw/  0611111  ^  «««  @celeunDÄbeniU 

^^tsjasj^|JnDau(6i»<»ct^;etli*<berf<lbw(tnb  bofe 

9^en# 
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32  5>te  fcejauktfeSMt  t  $5uc{) 

©lenfcfeengweffli/  unD  umb  tbtcc  ©ünDe  L2BiüctH)crurt{)ci(et&itrd)Die 
SBelt  umbber ju  fdjwebcn :  2>iefe  lepDen Stoffen  Jpunger  unöSurft/inoem 
fi'eanDertf nicht genieffen tonnen/  alöwaöibnen  Die  $}enfcf)en  geben/  bep 
Denen  jie  oueb  wob!  in  ?)Jenfd)lid)er  ©eftalt  2lUmofen  jn  bitten  f  ommen.SDie' 
fe  aber  fonnen fein  QjofeäjufÄgen.  2lber  nebenft  ibnen  ifl  nocl)  eineanDere 
Slrtb  Der  Düffel  oDet  Ratsjasjaas  eigenDiidf)  alfo  genanDt/  Die  ftinDer  &on  Dec 
Aditi,  unD  febr  boffoafftig  |mD ;  £>iefe  baben  5ftac()t  Den  $)?enfd)en  b&fetf  $u* 
tl)un  /  ja  t!)un  aueb  wobt  Den  Ingeln  oDer  Dewataas  gtoffe  Unlufi  an  /  Diefe 
ftnD  an  allen  örtijen  ju  finm  t  aufgenommen  in  Dem  örtb  fcon  ßrama  unD 
in  Dem  Gimmel  nid)f  ♦  *3te  eignen  il)nen  groffe  l)e§iid)e  unD  tlincf  enDeSeibec 
ju/ unD  jagen  au$/  Da§  (]e  Banner  unD  2ßeibev(tnD/  ÄmDerjeugenunD 
Helten. 

£.14*  @Di)telt)onDenD^moncsDer?l(Iatifi$en^Den;  wir  wer* 
fcen  alDa  aud)  Heroes  fmDen/  unD  Daö  umb  fo  Diel  leichter  /  weil  Die  meilleti 
PythagoriftenjtnD/  welche  Die  Metempfychoofin  oDer  ©eelen;Q3erwed)- 
feiung  glauben.  2)enn  Die  gegenwärtigen  £)ei;Den  ( fagt  Baldeus  in  feinem 
55ucb  Don  Der  Abgötterei)  Der  Oft  ;3nDifd)en£elDen )  achten  Durin  Daneben 
ber  SDJenfcfren  für  glücf  lieber  a!$  Der  unwrnünfftigen  %biere/  weil  DemSföen* 
fd)en  em  £etb  gegeben  i|l/woDurd)  Dic©ecle  tbre<2ßircf  ung  an  Den^ag  geben 
X an  :  ©ie  Heroen  aber  nid)t  jugeben/  Daß  ein  $?enfd>  eDIer  fei?  alö  em  utwer* 
nunfftigeö  oDer  Dag  er  eme  fürtrefflidjere  ©eele  babe/  unD  fo  man  oefi 
fen  Urfadje  fraget/  warumb  Denn  Die  umwnünfftigen  V^\m  feine  OveDe  fül)* 
ven ;  fo  antworten  fte/  weil  fte  feine  Setber  baben  /  Die  bequem  ftnD  D»e  (?igen* 
fc&afften  Der  ©eelen  berfur  ju  brtngcn*3um  ßyempel :  <£m  |lumnut:3Jlenfc& 
f  anfebr  weife  fepn/  gleicl)roobl  mangelte*  ibm  an  einem  bequemenfölteD  ju  tpre> 
eften*  f an  einer  Diel  wifien  unD  grofle  grfantnüf?  baben  /  unterceflen  fatt 
erDiefelbenntdjtfurbrmgen/  wie  aud)  DieSxinDer*  ^BerDiefee  liefet  /  wir* 
ftd;  über  folgenDeö  weniger  DerwunDern* 

§.  if.  <33on  Den  Japanern  fdlt  in  Diefem  nid)t  Diel  gewiffetf  ju  fagen/ 
»eil  Die  3efuiten  /  wenn  (te  unö  Derfelben  SOIepnungen  melDcn/  ferne  emftim* 
tnige  (JrfabrungDaDon  baben*  ©letcbwobl  (cremet  /  Da§  bei)  Diefem  Q}olcC 
Dreierlei)  ^epnung  Don  Des  9)Jenfc&en  ©eele  unD  Don  ibrem  SEBefen  ifi. £>ie 
er|te/  Da£  Der  S0?enfcJ)  feine©eele  anDertf  al*  Die  unDertumff  ttgen  Sbwe  bat : 
5öte  anDere/  Daf*  er  eine  bat/  aber  flerblicb :  3>te  Dritte/  Dafj  Die  ©eele  unftetb^ 
Ikbift;  ©iefeglauben  aud)  jugleid)  Die  Transmigration  Der  ©eele/  Derge^ 
fialt/  Da§  Dte  (Seele  au$  einem  üeibe  in  Den  anDern  /  e^  fcp  5)?ann  DDer  grau/ 
fabre/  unD  Durd)  3ufammenfügung  Der  ©onnen  mit  Dem  8ftonD  unD  anDerti 
©ternen/  alöDenn  Daö  fep/  Darju  fte  befhmmet  wirD. 

§♦16.  5)ie©inefer  ftnD  alle  aud)  Pythagoriften.  ©olc^eö  bejeuget 
Martinius  Don  einer  ©eite  Deutlid)/ wenn  er  fagr;  Cheikiao  ift  eine®ecte/ 
welche/  wje  Die  unfern  Darfur  balten/  Die  erfie  nad>  Sbn Iii  ©eburtb  /  in  ®ina 
l|i  eingefu^ret  worDen*  ©te glauben Die^celen^öecbielung/weic&e  jweper^ 
lei)  ifi/  inwenDig  unD  au§wenDig.  SDiefc  ebren  Die  Q3Uoer/ unD  glauben  /  Dag 
W«  ©wie  naefr  Djm  ^oDe  jur  ©ttaff e  m  © wnDf n  au$  «i'oem  in  Pen  floDertt 

ieib 
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VII.  Jpaupfi:        2>te  &e&au&m*  2Be(t  3 $ 

Seib  wamtti  Derbalben  entölten  fte  ftct>  m  (Sflcns*  t>on  allen  tvöö  Se&en  bat. 
SMefee  roirDoonTrigantbefeftiget/rcelcber  crseblet/  mie  Die  ©rem  ftd)  ib* 
rer  ftinDer/  wenn  Die  «D?enge  Derfeiben  ihnen  ju  befcbmerlid)  fallet/  ent* 
plagen/  nemlid)  Dag  fie  Dtefelben  toDten/mitSurgeben/Dag  menn  ftealfo  tbun/ 
fie folebe  in  einen  beflern  BuftanD fegen  /  Diemeil  Tie  inärmutb  gehalten/  Da* 
Durch  ©elegenbett  bef  ommen  in  einen  anDern  Seih/  Da  fie  beffer  oerforget  finD/ 
uberjugeben.  £>tetelbige#?et>nung  bemiefenDie  Leguanen/  Da  fte  ba;  Dem 
Söegrabnug  Deä  Rolym,  m  Ol»  ermeitier  ( tvie  Pinto  erjeblet )  otel 
fiel  unD  gifcfoe/  Die  fte  oorber  eingefcfrleffen  hielten/  log  helfen  /  weil  jie  glaube* 
um  Dag  in  Denjenigen  $?enfd)en  Beelen  auf  Dem  £ßeae  mären/  mcl&e  Dem 
Rolym  ©efeUfcbaffiauff  Dem  ^egenad)  Dem  anDern  Sehen  leiften  müften.. 

$.  17-  Secncrleieid) bei; Carolin,  twa  et  au$  Artus  in  Dem^öeifc» 
fpiegei  autTgejeicfcnet  bat ;  Dag  ihre  iüeifen  öor  Die/  fo  aug  Dief'cm  Sehen  fd)ei* 
Dem  Dreperlet)  Oertbcr  ecDicl)tet  haben.  Nachak  einenOrtb  Der  ^eintaung; 
Scuum,  emen  Orth  Der  ßuß  unD  (grgefjligfeit  /  gleich wie  Des  «Otabomentg 
*PuraDig.  UnD  MU^oDerNibam,  welches  2Bott  eine  gange  Beraubung 

t>e^-I15e|enß/unDeinegan^iid>e3unicbtmacbungDc^eibe8  unD  Dec©eelen  be- 
Deuter. gpi  Den  jtveen  er|ien  üertbern  »crbletben  Die  Seihet  fo  lange  /  oDer  ftc 
formm  n  fo  offt  Daraug  in  Die  2Belt  Durd)  umerfcbieDIic&c  neue©eburtben  unD 
vberfegung  Dec  ©eele  in  anDet  e  Selben  big  Dag  fte  »ecDienet  haben  in  Nibam 
3 1  »" f  Daö  ift/  gang  unD  gar  ju  niebte  $u  merDen.  Anberg  lautet  DieOrD* 
nung/  Die  le  Blanq  auö  Dem  «OJunDe  eines  Srancifcancr  £>tönd)S  enehlet; 
wenn  er  fagt:  £>ag  fte  glauben/  Dag  Die  SOtenfcben  julegt  Mottet  würben/ 
1 1  ',1acJ)c<;i»  fi«  Our*  Die  Selber  allerbaiiD  unwr  nänff  ttger  %kcw  33ogeI  unDgi* 
fcbebmDurcbaegangenllnD;  unD  Dßg  Die  ©ccien  nach  Q5erlauff  oon  Gielert 
ounDert  Stohren/  angemiflen  Darju  serorDneten  Ortben  wobl  aereiniget  unD 
enplid)  jum  $be»l  in  Die  £6üe  perfeget/  unD  Die  atiDcm  gang  ju  niebte gemaefet 
WurDen. 

.  §.  18.  93?agbieöDn©iain  in  Dicfcm  Sali  glauben/ mt'ütd)  am  liebßcn 
mit  Den  SBprten  Der  grangoftfeben  ^efuittn  m  ihrer  «Keife  nad)  @ianv  fo 
WM  fteimyabriüS)  uno  1 686  getban/fagen/weil  ihr  Bericht/  Deraüer  jüngfte 
€i  «nDöonjeocrmanaiggiaubwörDig  angenommen  i|r.  Sjiefeg  nun  fcbreibet 
rachard Daoon  pag.  29c/  201  2lmftcrDammer  ;4)rucf,  S>ie  Metemphy- 
chofis  ober  ©eeKn*2Bect>feJMngy  ift  ( inee*  »on  De!Kt)aupt|lucfen  \t)Ui&ku» 
bene  ;  2U)o  Düg  Daö  9Benfd)Iiche  Sehen  mit  lierer  öecien<^er»t»ecbfelung 
ivirD  jugebradw  big  Dag  er  fid)  gebeilig«  ober  »erDienet  hat  ein  @,Ott  ju  fe»n» 
feie  geben  ju/  Dan  beider  fepn ;  2ibec  D-cfe  ©eifter  finD  nicht  anDerö  Denn 
foeclen/  Die  aüeieit  einigen  Seib  befreien/  big  ju  Der  3m  Dag  fte  ui  Der  ^eiliafeit 
Wer  ©ortbeuf ommen.  SDiegngel  fitiDIeiblid)/  unD  all  «OJanntmD  3öeib 
unterfcoieoen/  tüchtig (^obne unD  ^6d)ter  tu  jeugen.  Siefe  @ngel  tDcrDetl 
sWemabig  ^eiligen oDer  ©Otter  /  Denn  fiehoben blog  ftctsm  Die (?rbaltuna 
-Der  ?jienfd)en  unD  «Kegierums  Der  2ßelt  ju  tvacbe» .  e«c  theilen  fte  in  geben 
»urcenoDer  heilige  ^errichatTten/  Darunter  einer  »oüf  ommener  unD  turtreffi 
lieber  iitaie Der  anDer/  unD  i|l  ümm  in  einen  fonDet'licl;en  Gimmel  be|W* 

<£  tet». 
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let.  3etot>et>et  $beil  Der  2Belt  bat  einen  von  folgen  Ingeln/ 6er  2luffftd?t  bat 
auf!  Dasjenige/  roaä  Darinnen  gefcfrtcbf  ♦  ©ie  eignen  fte  audt>  Dem©efitine  ju/ 
Der  €rDe/  Den  ©taDten/  bergen/  33ü;dxn ;  ja  Dem  2BtnD  unD  Dem  DJegen. 
UnD  weil  fte  glauben/ Dag  DicfeSngel  Der  SDIenfcben  SGBcife  ju  leben  unaufr 
borlicb  in  ad)t  nebmen/  unD  alfo  Saugen  ibrer  ibaten  ftnD  /  Diejenigen  ju  b* 
lobnen/  treibe  Sob  perDienet  baben/  nad)  ScforDerung  Der  Sienfle  ibrc£©ot* 
tetf:  ©o  begeben  fte  pd)jur3eit  Der  $?otb  unD  $3efcl)roerung  nid)t  $u  ibreti 
©Ott  /  fonDern  ju  Dtefen  Ingeln ;  unD  Dancf en  Denfclben  aud)  m  Die  ©na* 
De/ Die  fte  ibrer  $?epnung  nad)  Ponibnen  empfangen  baben. 

§ ;  1 9.  @ie  roiffeii  Pon  feinen  anDern  Düffel  alö  Pon  Den  ©eelen  Der 
bofen  ?0?enfcl)en/  »elcbe  auö  Der  Jpollc  f  ommenD  /  Da  fte  angebalten  nntrDcn/ 
eine  lange  Seit  Durcl)  Die  2Belt  umbber  fcbtioeiffen  unD  Den  SD?enfd)en  alle* 
bofeö  antbun/  roaö  fte  nur  f onnen*  ©te  reebnen  Die  fl  einen  SvinDer  Die  toDt  jur 
<2ßeItfommen/aud)  unter  Diefeunglucffeelige  @et(]er/ ttie  aud>  Die  grauen/ 
feie  in  Dem  S?inDer<Q3ett  fierben/  Diejenigen/  fo  in  einem  5f  ampff  tmibf  ommen/ 
oDer  an  einer  anDern  Dergleichen  Übeltat  fd;u(Dig  fepm 

§♦  20.  ^e^Den^epDnifcbenJavanenn)irDDieMetemphycho(isauc5 
geglaubet.  Sie  pon  Sumatra  |7nD  Dergleichen  SDtepnung..  Sie  Malabaren 
unDDieanDerÄu(lt)onCoromandel  t&obnen/  nebenfl  ad  in  Benjanen  111 
t)em  SanDe  »on  SnDien  bermartö  gelegen/  f  ommen  in  f  einem©tucf  Deö©lau* 
benß  bejfer  uberein.2llfo  i|t  eä  auej) Die^tepgung  Der  metfien  Bramines,  pem* 
lieb  Die  ju  fetner  Der  bcpDen©ecten  ©dwarrcaaffa  oDer  ^afeuoa  geboren/ 
Dag  Die  ©eelen  Der  9)?enfcben  unfierblicfrfinD/  Dapon  etliche  nad)  ibrem2lb* 
fterbenumb  ibrer  ©ünDe^tUen  Düffel  tterDen  ;  unD  big  jum  (£nDe  Der 
3eit tbrer  ©traffe  Durcl)  Die  £ufft  febmeben  muffen/  Darbet)  fte  fo  gro jfen £un* 
gerlepDen/  Dag  fteniebt  ein  einigetf  ©raglein  auö  Der  SrDenjteben  mögen/ 
nod)em>a6anDerögeme|fen/  als  tva$  fie  PonDenSiftenfcbenju  2llmofen  enu 
pfangen/  Dapon  aber  ift  bereit*  bei)  Dem  Ratsjasjaas  gefagt  roorDen* 

$.21,  UnD tnenneg alle«/  tvaö  unä  t)on  Diefer  #et;Den  SOlepnimgctt 
fcor  alt  noeb  jur  ^aebrtebt  förfomen  ifl/  jufamen  gebracht  toirD/fo  finDet  man 
Die  ©runDe  unD  Urfacben  ibrer  aberglaubifcfren  Singe  febr  unterfd)ieDlid). 
Siefen  fan  icb  alt  einem  Q$e(d)!ug/  Der  au*  allem  n>a*  bigber  gefagt  roorDen/ 
cm  allerbefien  mit  De*  Carolin*  2Bortcn Dartbtm*  ginige  balten  Die©eelcn 
por  flerblid)  /  anDere  un(ferbltd).  (Stltdje  glauben  Dte  Transmigration  Der 
©eelen/ etltcbenicbt/  unD  Die  fte  glauben/  fmDaucbnicbt  mit  emanDer  Daring 
nen  einig»  Siefer  glaubet/ Daß  Die  ©ecle  in  Den  erf ten  Seib  Der  ibr  begegnet 
flcb  begebe/  al*  Die  Japaner/  jener  glaubt  Dag  fte  toieDer  in  emen  folebett 
Seib  fomme/  nacb  Dem  fte  Durcb  ©uteö  oDer  €25ofcö  tbun  wrDienet  /  n>te 
Die  Benjanen.  gtlicbe  »ollen/  Dag  fte  nur  einmabl  in  einem  anDern  Setb  f  om- 
men :  2lnDere  fagen  Dretjmabt :  2lnDere  mebrmabl :  2lnDere  fieben  Darauf/ 
Dag  DtefeUmbfabrung  allein  in  Den  sj)toifdE>en/  aueb  in  grembDe/  anDere  in 
in^enfeben  unD  unoecnfinfftige^ljiere;  2lnDere  allein  tn  Daö  <2öeibUdF>e 
©efcblecbt  Der  ?f)?enfcben  unD  $biere  /  tDie  Die  €b^ratt)acb^  2lnDere  glau^ 
bennocbanDerö:  5?ur^/eötiibierbe9nabefopiel  topfte  fopiel  ©inne;  fo 
»iel^enfc&en/fowel?^c^nungen^  5öa* 


Viil  Jpmtptft.     &it  fce&mt&erte  mit  fr 
£>a$VUlS?mptftud. 

^>km\m((()UUid)mSaiiUtcmnl  tkk\)  tiefen  25o(cfem 

gebraud;!icp/finD  Darauf  auct>  ent|lanDen. 

^^3ctveümartl»urcf)ger)enl5ö3(iukret)  bettlet/  ftKtöman 

tö^/  glaubet/  ca^  eä DuccI)  De$  •teuffeiö^ülffeau^cmiccfetmicD/  fo  fatt 
icf)  ntd>r  anoecö  urteilen/  cö  ifi  foid>cö  DemfelbigenQ}orurtbeil/  tvel< 
id)  biebepor  bei;  Den  fo  gcnanDten  ^euffclö 2)iewt  angemeref  et  babe  /  $u 
lufdjreiben/  Daß  man  etliche  SOtenfcfoen  Sauberer  unD  Zauberinnen  nennet/Die 
te  wMtyt  nicl>t  fepm  2)enn  roaö  fte  tvabrlid)  fepn/  i/t  Datf  jene/r»atf  piernad) 
» erilunterfucbetroerDenfoll  ^c&ttiUbietnicbrf^lecfetbinfagen  Dagman 
^51  «g^PDen  an  feiner  3auberep  fcpulDig  aepten  muffe/  auö  Der  Ucfacfee/  Dali  Die 
5  ©cribenten/DieDerfelben  ©ittenmelDen/ofFtmablö^aubececunD  Zauberin* 
•  nen  Darinnen  nennen  /  moDurd)  id)  perfpübre/  Daß  fte  DurcbgeljenDtf  Die^iw 
genDarftir  balten/  »e(d)eal$  ^rietfer  unD  ^rieiterinnen  /  ober  geringere 
Slmptö  *  33eDiente  mit  ibren  £>pffer<(£eremonien  ju  fepaffen  fcaben.  Oi^a« 
unö  aber  wn  ibcem  $ bun  (elber  Dorf  ompt  /  n>aö  nemlid)  ibre  ©emeinfepafft 
mit  Den  minoren  ©Ottern  unD  ©eifern  /  guten  unD  bofen  betrifft/  Daß  maa 
man  not>!>(  alles  ju  oiefen  einen  #auptfiucf  jieben. 

$.  2.  £)!e  Sbrerbietbung  foDicte^^Dicf  DurcbgebenD^ gegen  Die@on* 
ne/  \ü;onD  unD  Sternen  bat/  i|l  mdeptig  Die  (grmebiung  Der -fcage  unter  ibnen 
j  beteiligen.  2>enn  aud)  Q3eter  Don  Den  Brock  bat  von  Den  Q3enjanen  tri 
Narfinga  anaemerefet/  wenn  er  fagt :  SDaß/fo  Diel  Dte  boten  unD  guten^tun* 
Pen  angebet/  fte  Dieielbigen  aus  Dem  SautfDec  Sternen  urteilen  /  ttorauff  fte 
febr  genau  Pentling  geben.  3fnSinafagj  Trigant  üb.  4  c.  9/  ififein  2lber« 
glaublicher  ©ebraud)  fo  gemein/  als  Daß  n> •  bruebmen  Der  gell  unD  2Bercfe* 
«Sage/  alleö  ibr  ^bun  nad)  Den  Regeln  Der  Bett  einjunepten.  3u  Diebin  €n« 
l>e  wrD  jdbrlid)  jroepcrlep  Almanach  geDrutf t/  Der  in  oeS  Königes  Sftabme« 
Don  feinen  ©tern^uefern  getnad;t  tvtrD ;  £>aber  n>irD  Diefer  betrug  Defio 
mebr  tur  2Babrb,eit  angenommen/  Darinnen  jeiepnen  fte  voa$  auff  einen  jeDen 
«Sag  tbun  unD  ju  laffen  iff  /  oDer  big  auft  n>eld;e  <5tunDe/r»aS  jn?ifd>en  bep* 
Den  porfäüct/  ju  üetiepteben  fep. 

$.  j  .  3nDcmic!)Diefeöfd>reibe/befinDeid)/Da6  Carolin  Den  35erid)t 
PeS  Trigant  in  folflcnfen  fugdd)  alfo  abgefür&et  bat :  Gebern!  Diefen  ftnD 
noep  andere  vßueper/ Die  nod;  genauer  bierbonbanDeln/  unD  fold)e  Sfteiffer/ 
Die ponnid)töanDerö  ibre  ^?abrung  maepen/  als  mit  33orfd>reibung  guter 
'  ^.age  unD  (gtunDen/  Denen/  Die  (l'e  Darumb  umb  Ovatfj  fragen  /  rcorinnen  fte 
fcenn  Den  £euten  umb  ein  geringes  ©«|D  Dienen.  UnD  in  Diefe  Q5orberfagung 
unD  ©tunDen/  balten  flefo  feil'  Dag  fte  Den  Anfang  eineö  mieptigeti 
^berrfö  oDer  fd^roere  Dveife  Pielmablö  eine  lange  3«it  aufffd)ieben  /  nur  Dag 
Jte  Diefen  giucfüd^cn  clm  oDer  «StunDe  Darju  babrnebmen  mögen  /  unD 
jptetpobl  c*  Pielmablö  flefcfcic&t/  Dag  an  Dem  glficf  liefern  ^age  oDer  etunDe 

€  3.  «in 
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3ö  2)ie  bezauberte  Söelt  L35ucf) 

ein ffyMtadWn fallet/  oDecDecSGBinDgraufamwütttunöfobef/  unD  t/>^ 
nen  ju  tvieDer  i|l  /  fo  »erDen  fte  Dennoch  nic&t  önterlaffen  /  ibre  2öercf  oDe£ 
Sfaife  auff  Diefe  S^tju  beginnen/  unDfolren  f?e  aud)  nur  wer  ©cbritre  tbun/ 
oDer  Den  (SrunD  an  einem  .pauje  ju  legen/  nurjroeen  Sorbe  &ou  £rDc  graben» 
2llfotI)dtenDie/  n?eld)e  w>t  2uttw  Aftrologi  @et  Mathejnatici  genennet 
tt>orDen> 

§♦4.  Wc&tmtnbern  gleiß  roen&en  fte  an  in  S5aftrnd>rhWtg  imb  ?ln- 
fd)reibungjDec  :3eitt)^  ©cburt  /  &a*aU§  Den  ganzen  gaiiffflbr'esö  Sebent  öd» 
J)er  ju  oerfönßigen.  2)iefe$  ftnD  Die  Genethliaci,  Dciö  ^^Nf^rttfrAt^^re^ 
ler  Der  2Utrn/  Mri  Den  hier  dornen  #(iuprf  iucf  3  $.4-  fd)on  ein^c^clDimg  ge^ 
fct>elKti  ijh  9lftid)f?nDweIanBew  QBaljrfa^rv  Die  |i<#  Wtimfön  1  anöccn 
©rernen/  aus  Den  2lngeftc^ert/  auö  Den  J^riDeri/  au£  Traumen  /  QBorren/ 
ja  au3  jemanM©ifeen  oDec@fcben/etn>ae5\ünftt!geo  pwfyi  ju  fagen/unD  Die 
U\)  Den  Sauen  WjgBoflfen  einleben  fmD* 

§.  5*  1H^waDtt©tMfet^age^  erfläb* 
retKogcrius,  welche  aud)  nebenft  ancern  QKMtfcrn  mfonDerbeir  ffar  hat/ 
autT  Der  £ü|i  Don  SoromanDel/  Denn  allDa  ftnD  Die  vümanacbe  auch  irrt 
©ebraudv  Die  fte  Paniangam  nennen :  33on  Diefcn  fagt  er'Daß  fte  aud)  jftet)* 
erlet)  fepn/  Da&on  er  einen  doUui  twftellet/  mtr  allem  tt>ag  eine  jcMr  eDe  © tunDe 
eineäjegltd)en  $ageö  in  De4r^oc&eju  (äffen  oDcr  juthim  <  glucfhcb  iDer  ort* 
gluctiid)  iei;.  £u  emer  f  leinen  })iT>be  fet>  Diefetf  Don  Dem  ©onr  aq  t)on  ©tunDe 
ju  ©tunDe  ffage.jeiger/  Derer  Drepsftg  jmifdjen  Der  ©Dirnen  2luff*unD  9?ie* 
Oergang  bet>  ibwn  ge;ebler  merDen* 

h  ©ut    aßen  ©acl)ro  $u  reDen  unD  rattern 

2.  <$t\va$  yixm  '^m$tli  t?or  Die  J&atü)  genommen/  tt?trö 

fc^r  tvof)l  ghtcftn* 

3.  QiBlrDmcötgfitcfeit 

4.  Ätrtn^ÄÄ  p  bekommen  metmet/  DafJ  ttntfc 
if)m  fe()(en/  unt>  t>or  Den  $eint>  fern. 

5.  ^autt mamtfc^affjt  mit  3ottt)et(  jutfunt 

<5.  ©ut  feft  Raffen/  oDer  em>a£  oor  Die  Jöcmfr  genommen/ 

Daß  jreube  unD  Sextett  betrifft 
7*  JpanDef  mit  Stauen  fott  nac^  SBunfcf;  gewtfjen« 

8-  Äauffmannfctjafft  fonDer  ©  etinnn, 

9-  ^6entt)ieinDerfec^rten®funDe. 

10.  £em  $unte()men  »>trö  tt>ot)I  g(M ett 

il  3(r^nct)  Xrancf/oDer  etwas  jur  £uft  eingenommen/ 

n>fctottcf)t  tt>o()l  befte^en. 
12. 2Ber  auf  UbernnnDung  fein  Stögen  f;at/  wir*  @(ucf 


VIII.  Jpmtpft.      3Mefce&att6etfe2Beff.  37 

14.  ©ut  jcmmti>fn2)ienfl  $u  nehmen, 
w.  23ofe  tn  ct'n  neues  JDmtfj  £tt  jt e(;en  ofrer  jemanfc  ju 
fucf;en. 

10.  ©ut/  Raufet*/  2>6tfer  ot>er  statte  mt$u(e<}en. 
17. 9ttcf)tflttt  reifen. 

18.  ©ut/  ©rofiept  kfucfjen. 

19.  ©ut/  Ziffer  ätu-£f)vct>cr^a(}ot>m  jumacfjcn. 

20.  *5ofe  etwas  fut  juitefjuteu. 
21. 9ttcJ)tS£u  geitnmten. ' 

22.  QBcrcine©c^(acf)tfItrmmpf/iwt>|te  Mtftefjtm 

23.  ©ur  $remtt>ftyafft  jufucfjeu. 

24.  ©ut$cct)tett. 

2>,  ©utmtt  jemanfc  9laf^  frttpfJeqeu. 

26.  Äaufiwrtnn  jc§atft  fonfret*  ©etvtttft. 

27.  ^Der  eine  $tau  ernennet/  fott  em^tttD  kf  ommett. 

28.  Wt$  i\\x<$  jmtmtt»  im  £ant>  nimet/  tt>(rb  (jelüereu. 
29. 2£trtuttd)tgeuntett. 

30.  ©ut  pflanzen. 

SDc3  ^adjtä  v3eber  man  aud)  fo  fort  üon  ^tunDeju  ©tunDe :  UnD  auf 
tiefe  2Beife  finD  »eiter  alle  3,age  unD9?ad;ce  Ditrcb  Die  ganfje  £ßod;e  ein« 
getbetlet. 

§.  0.  JDieferSlbetfllauben  gebet  fo  fern/ &ap  ec  Die  Äönflefelbet/ Die  an 
fld)  trcD  unD  tugenDlidy  beflecket,  jöemi  »ie  Dr.  a vici  antf  Dem  Oforio  er* 
4eIMct/finoetmanbe9DenMaJabernui(Scbraud);Da^fie  Daö  3abr  im  Sep- 
tember anfangen/  aber  Den  ertfen  Sag  unD(§tunDe  Durd}abeiglaubi|d)e 
Sßaornenmunganjeid^nen;  »clebeuber  3tfbr  alt  fet>n /  beDecfen  Diefen 
'Sag  ibr2lnge|icbt  unD  Singen/  Dan  liefern  £)ingfeben  tonnen/  Darum?  wer* 
t>en  fit  Düren  StmDer  tn  Den  Scmpei  Der  Abgötter  gefübret/  Da  fje  ftd)  Den  al& 
balDauffbecfen  /  unDauff  Dag/  »ad geraoe gegen fie über ifrbetplofjlicpibre 
2lugen  »erffen  ;  fallen  oitfc  nun  ja  eett  auffDaä  Q3ilDDeö  wcßtt&i  Der  bei) 
ibnen  fonDerlicl)  geebret  »irD/  fo  machen  |»e  ibnen  Die  Hoffnung/  Dajj  es  ibnen 
tiefet  3abr  »obigeben  »erDe. 

$.  7.  -Die auff  QSogel  >  Pkfcpren ad)t  geben/  fommen  ju  neebfi  nad) 
tiefen  »or  Die  .panD/  uno fafi  mir  ir neu  überein  /  fie  geben fotiDcrltcb  2ld)rung 
(fautCarolinusnocb  ferner  auö  cem  Hogerius )  roaö  für  SQogtlt  unD  atl 
»elcber  ^e.te  |ie  tbnen  vorbei)  fliegen/  urd  urtbeilcn  Darauf  t>on  ibrem@lucJ 
ODcrUagtucf.  ©te  fagen/  »enn  femanD  in  Dem  fliegen  einer  bunDte  fträbe 
\öcceranobgemelDteri\uitefebröiel(ei)n)bcrnbref  »irv  Da§  fold>eö  embo* 
lee.o<?  ebenfet)  nembd)/ Daß  enrmeoer  Derjenige/  Der  beiübret  »orDen/  oDeu 

iemanDoon  leinen  SeennDen  innerhalb  fedtf  2ßod)en  (ierben  »erDe.  211fr 

(2  j  erjeb* 
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38  ©tefcejmräettcSBeft.  i$toc$ 

eejebletSmfcbotertöonhen  ^ecan^nö  unD  ©uiurratterrt/  &ag  fie/  menn  fie 
ticö^ocgcnöjuerlleinebttnDtcÄcäbe^eii/oiefcn^aa  umb  fein@M  t>oti 
Der  &Beit  au«  Dem  #aufe  geben  tverDen. 

§.  8.  Q5ei)  D.  Aviti  finDe  ich  aud)  au«  Mendoza  angejeitbnef/Dag  Die 
JgjepDcn  in  Den  3fnfu[en  /  fo  t>on  Den  (Spaniern  Philippinen  genennet  wer» 
Den/  gewiffe  Sßabrfagerin  Holaoy genanDt  /  t>or  Q)rie|lerinnen  ehren  /  unD 
erjeblet/Dag  fie/  ( nach  feinem  QtofianD)  täglid)  mit  Den  Dämons  Untere 
Dung  balten  /  unD  pielinabl«  öffentlich  »or  Dem  Q3oIcC  öiclerbanD  ©eberDen 
machen/  reoDurcb  Der  »abrfagenDe  @ei|J  f  ompt  unD  fie  einnimmer/unD  Durd) 
fie  auffDa«/ma«  man  fie  fraget/ iyntrcort  gibt.  <£rfc(sefnoebbinuj/  Dag  be» 
ibnen  DiefebefonDere?.lrtb  Der  2ßabrfagerei)  im  Gebrauch  i|i/  Dag  wenn  fie 
auff  Der  Dieife  einen  Cayman  begegnen/  fie  tvieDer  nachlaufe  umbfehren/ 
n>eil  fie  folcbe«/  tote  e«  fchemet/  für  ein  bofe«  3eid)cn  balten. 

§•  9-  Serner  fjebet  man  Dag  Die  SOb'abrfagerei)  au«  aUerbanD  Qtojet'. 
eben  unter  Dief'en  söolcfern  im  ©cbwanße  gebe.  9Zßenn  fie  jefct  aus  Dem 
«pauie  geben  »ollen/  unD  jemanD  niefet  /  jo  roerDcn  fie  mieDer  hineingehen; 
fcenn  liebalten  Da«  für  ein  bofeö  Seieben.  2>icfeö  roirD  Durch  ^eter  t>on  Den 
Sörocf/SDn  Denen  oon  Narfingabcfräflftiget ;  welcher  nod)Diefe«  Darbet)  tu« 
get/  Dag  wenn  fie  Deeö  «Otogen«  auggeben  unD  ibnen  einige«  b6|e«2)or}eicben 
begegnet/  fie  jurutfefebren/  oDerfo lange fieben bleiben  big  Dag  ein anoec 
ihnen  oorgegangen.  fernere  3eicben  Die  fie  für  gut  oDcr  bofe  /  glucflich  oDer 
unglücklich  achten/ uoerDenüonCarolino  au«  unD  »on  Den  Q5rocf  aU 
fo  bejehrieben :  $8ofe  unD  unglücklich  UnD/  nebemi  Dem  »orgemclDten  Riefte 
unD süomI  fliegen  /  ein  leDigcr oDerungelaDener Marren;  ein ÄunD/Der fein 
gffen  im  $?unDe  bat ;  ein  Muffel/  €fel/  Biegenbocf /  2lfte  unD  ungebunDenec 
£trfcb;  ein  ©olDfchmiDt/  Zimmermann/  barbier/ ©d)neiDcr/ Catun 
SViiufter/  (pcbmiDt  oDer  2ßeber/  eine  2ßit  n>e/  ein  $od)ter/oDer  Die  oon  einem 
^egrabnug  f  ommen/fonDer  fid)  gemafeben  oDer  gef  leibet  ju  haben ;  2Uid>  bal« 
ten  fie  für  unglucf lieb/  fo  ibnen  jemanD/  Der  Söutter/'Oe!/  fflffe  ©Web/  febuar* 
Jen  3ucf  er/  oDer  alle«  tt>a«  faur  itf/  a(«  2lepffel  unDSuuonien/  aud)  €  tfen<  unD 
alle«/  nas  jum  Kriege  Dienet/ tragenD  begegnet.  2lber  für  ein  gut  Sc  eben  hal* 
ten ifte einen g  epfanten/ ein (Samecl/ gelaDcn oDer ungelaDen/  ein WerD ohne 
iatf  befter  al«  belaDen ;  eine  ftube/  ein  Ocbfe  oDer  'Düfte!  mttSßafler  geiaDen/ 
DennungelaDentfinicbtgut;  einQ5ocf/einJpunD  miteflen  in  Dem  ©hinDe/ 
eine  5Vi^e  an  Der  red)t^n  iianD ;  ©eggleichen/fo  ibnen  jemanD  begegnet  mit 
gie.Kb/  geronnener  gjilch/  oDer  n>eiffen  Surf er  belaDen :  2lud)  ein  £abn  unö 

fKlSffi^?cla"ll)Ln'5ilffit/  unD  bunöw  t»«flleicben  Singe  mehr;  wenn 

fie  ffcrenSBegunbefor* 

Pf/J^IM  Teixerafe&crnod) 

SÄÄ%ÄI,/ "  Dec  @onmn  umeröanö iU  cffc,,/,'a' Da|* B< 

h»  a        §?!' ÖDn  DfC  ^ßfbrfageret?/  öon  ttelcher/unD  fonDerlt'ch  oon 

Die  ich  Darubet  mit  gletg  nach  ge|«benbabe/auftfleieichnet§nDe.  gerinne* 

re 
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Vin.  Jpattptft .     2>(e  6e&au&etf  e  2Mf .  # 

re  mid)  aucb  fribec  ntd&t/  t>a§  td>  Pic!  befonDcrlicbcd  Daöon  geb5ref  babe/  in 
roanölicber  U«  terreDung  mit  Seuten/  Die  in  DenOfrSanDecn  lange  unD  piel  av 
reifet  baben  ;t  uno  wag  mir  am  aller  feiernden  für  Fompt/  fo  tbut  Baldxus  Der 
fcoeb  »orbebachtlicb  oon  Der  Abgötterei)  Der  Oft<3nDifd)en  JpepDen  fcbreibct/ 
faum  einige  ?)MDung  Daron.  Siefen  i  f?  Daß  einiget  id>  beb  tbm  finDe/  mi 
er»on  ^ejcbmenmg  Der  ©klangen  fdjreibet:  Sieginroobnerpon  Coro- 
mandel,  fagter/  »iflen/  nebenlt  etlicben  Cingalefen  ttnD  Malabaren  Die 

©ebtangen  511  belefen/  oDer  ju  befdjmeren/alfoDafj  fi'e  ju  jeDermanaSJernutn* 
Dcrung  auff ibr  fingen  (leben  unD  tanken :  2Benn  fte  jemanD  fdweren  lüften/ 
laffcnfieibm  Die  £anD  tnjeinen  $opff  fteefen/  Darinnen  eine  ©cblange 
wenn  nun  Der  ©ebnerer  nicl)t  befcbaDiget  toirD  /  fo  bat  er  red)t  gefcbtt'oren ; 
itirD  er  aber  ge|iocben/fo  erflabret  man  ibn  für  meincpDig.  Pyrard  fefcct  ncd> 
btnju/  glcid)  reie  Baldxus  Deffelbeaucb?,u  erfennengibt/  Dafi'fle  Die  gröfteßeii 
diiD  argliftigßen  ©cblangen  befcbrperm/Dafj  fieflenid;t  befcbäDigen  rönnen, 

£>a$  IX.  Spauptfttö. 

2>ic  SDlctjnuttgen  unt>  ©efcctoc&c  Der  Slfrfcaniftßctt  Jbctibm 
f  ommen  in  Dem  ©runDe  mit  Den  anDern  uberein.  ' 

f|§pe  ütptniföm  336(cfa  in  Sffrfw/  i>tc  Dttrrfwfienw 

Ag*^  tuebt  io  gefcbicft/alß  Die  anDern/  geben  um*  als  ungclebrte£aite/  tvie 
fa|t  aüe  ^abometaner  finD/  tventg  9?acbrid)t  pon  ibren$;epnunacn/ 
oW  Die  man  blofe iou<  ibren  <£bun  befommet ;  Daraufi  $ufeben/  tva*  für(%Dan* 
cren  fte  pon  Den  Singen  baben/  Dapon  wir  reDcn.  3eDod)  iß  etf  febr  tveniq/ 
roaS  tinö  pon  DenÜveifenDen  Dapon  auffgejeidmet  tt>irD/tt>eld)etf  id)  Dodvglctd) 
n>ie  jtiüoo/  injtt>epertep2ln|ebenuntcrfcbeiDen/  inDem  tcbcrßlich  unterm* 
d)enmiü/n?aöfur  2lrtbenDer©efcb6pffebei)ibnenfiir  gottlid)  geaebtet  unD 
fleebret  »erben/  unD  Darnacb  maß  furSebraucbe  in  Der  SBabrfaaerep  unD 
Räuberet;  bei)  ibnen  Perfpübrct  »icD.  Unter  untcrfcbieDlicben  Pon  Den  bellen 
^cbretbern  finDe  id)  bier  nicmanD/  Der  allein  fo  Piel  triebt  gibt/  alö  Der  febr 
fleiöftgeCaroImus  jufammen  gebracht  bat/Defibalbcn  »illicb  Pon  ibm  2lnlei* 
tung  ju  allen  ne&men/ unD  n>a«  id)  Pon  Dergleidjeu  Singen  bep  anDern  finDe/ 
jcDrceDes  an  fetncmOrtb  miteinfügen. 

tu  rt/*^e2ticicaW,e  a,f cc  b«"®«f**  PonSbrißi  unDSWabometSpon 
©Ott  etwa*  »iflen/ '  tbeilcn  aucb/  wie  Die  anDern  JpepDcn/  Die  föertbeit  unter 

np  ©Dttbeif  an  Dem  Gimmel gefefcer.  Siepon  Damute  bep  Der  «Wittel  Sin  e 
unter  Den  Negus,  unD  Baiagatain  Dem  SanDe  Monomotapa  betete  Pon2lU 
Mtfäh?*>$^^nnm<*  m  thm  au*  Dic  ■»  D*m  SConigreid) 

«Ä  Ä  @*°#c. Sbenm^fig  Die  pon  Suarim,  fo  Die  für* 
nebmite  &m  $  m  m  ^mgreicb  Morat,  fo  aucb  unter  Dem  Negus  flebö* 

ret^ 
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tet:  2ßenn  fie  abetfagen/  rote  le  Branq  meibet  /  Dag  bei;  Gimmel  allein  m 
DtcCySttetfep;  fo  geben  fie üerfleben/  Da^  fie  nccbmebrföotter/unDDieob' 
ne  3>^eiffel  roenigev  ju  feon  geachtet  werDen/  ale  Die  (Sonne/  erf  ennen.  SMe 
t>Dn  Songo  in  Dem  Äonigreid;  Congo  balten  Die  (gönne  itnDSD?onDatö$}an 
unD  2Beib/  unD  m  Dem  eefren  unD  anDern  ©Ott.  2lud>  roiro  Die  <£rDe/ 
alt  Die  Butter  aller  Singe  angebender ;  nebemt  einigen  fliegctiDen  gieren/ 
fo  Dicfem  SanDe  eigen  finD/  oDer  etwas  cmDetä/  faji  wie  e$  febeinet  nad;  ibren  ei* 
genen  belieben. 

tf.  ?.  £>ie*>on3a(offen/  einem  Sonigreid)  in  ©uinea  machen  aud) 
»iel  2Befcn$  mit  anbeten/  tvenn  fte  Den  SOionD  jufeben  Inf  ommen  ;  Smglet« 
d)en  Die  »on  Mandimanea ,  fo  aud)  unter  Guinea,  geboret/  Da  fte  DewSNonD 
Bariamari,  caö  ifi/  $?ad)t>@ott  nennen.  QSep  Den  Q5abefi?neni  /  Die  in  Dem 
Stönigreid)  Ale  unD Brokallo  wobnen/  rote  b'Aviti  auö'^accf  erbiet  ivicD 
Der  neue  «SionD  an  gewiffen  QMumen  cerebret.  ;X>ie  anDernQJoIcfer  mGui- 
neamadxnibreFetiüos,  Daei|t  Dotter/  »onDoben  Räumen  unD  fträu« 
tern.  UnD  roirD  bei)  tbnen  aud)  ein  geroiljer  £)ogci  Der  »on  unfern  Seinen 
(Stier  oDcrgeltirmerüiciber gencnnet<  als  etwas  ©üttlid)cs  geebret.  Un* 
ter  Dengifcben  jinDben  tbnen  Die  kommen  aud;  mit  ©otrer/'  unD  in  bobec 
€bre  Denn  Die  »ScbroerDt  gifct>e/  Die  fie  nod)  roobl  fangen/  aber  mehr  eflfen  /  es* 
fep  Denn  Dag  Daö  (ScbwerDt  cr|i  abgeicbnitten  i|t ;  weld)es7  wenn  e$  getroef« 
«et  worDen/  aud)  ein  Fetiflb  roirD ;  roenn  Der  Sonner  unD  Q3itfc  aufffebr  bo> 
be^ergefaüet/lebretftcDer(Sd)recfen/  Dag  Die  35erge  aud)  Fetiflbs  fepn» 
SteSpbter/in  »1er  @efd)!ed)tegetbetlet/  f ommen  alle  an  Dcmftneblaud)  tibet* 
ein/  Dag  er  eine  fonDerbabre  5?rafft  unD  ©ottbeit  beftfee.  Sic  (Srnwobner  »on 
Capo  Verde  cbrcnctlidje  Den  ^?onD/anDere Den  ©ott  Kammute  umb  fei? 
ner  23ogbeit2ßillen. 

§.  4.  Sie  Unfierbligfeit  Der  (Seelen  roirD  öon  t'brer  wenigen  unD  mit 
^weiffel  geglaubet/  über  Diefeö  aud)/  mit  Der  SWcpnunfl  Der  (Seelen  2Bed)fe* 
fung  eermenget.  ©0  lange  3eit/  unD  fo  weit  unD  breit  regieret  nod)  Die  Sedc 
DetfPythagoras.  Sieöon  MongibiritTOJiDbrcnlaiiDbeweifenibrcgreunD* 
tebafft  Den  SrembDen/  Die  feine  Gbriftcn  finD/  ( Denn  Diefe  finD  bet)  ibnen  fo  öiel 
nicht  wurDtg)  weil  fie  »iclieid)t  ibre  ^abc  greunDe  oDer  £Mtus";23crwanD* 
ten  moebten  feben/Dcrer  (Seelen/  fo  Durd)  Den  ^oDt  aus"  ibren  Seibern  gc(d)ie; 
Den/  in  Die  anDern  ubergangen  finD.  (Sieerf'enncn  einige  (Straffe  nach  Die« 
fem  £ebcn/ aber  obne  Dcutlicben  Q5efcl)eiD.  2lber  Die  »on  ©uinea  gaben  im 
ijabt  iöooDen^ieDcrlanDern5ut)er|leben/DafjDie<Seeien  Der  QSerilotbe- 
nen/ nad)  ibrer^cnung/jwarwieDetautfSrDenfdbmen/ unD  aUDa  etwas" 
ju  wer  9?  otbDurfft  aug  Den  Käufern  mit  fiel)  nebmen ;  weldjes"  (le  leicbii.cb 
gerebeben ju  feon  »ermutbeten/  wenn  etwas"  »ermiffet  wirD.  Q}et>  Cabo Ver- 
de bilbet  fjd)  Das  2}olcf  ein/  Dag  fte  nad)  Diefem  Seben  wcijfc  ^cnfd)en  /  un» 
r)ier  autt  erDen  wieDerumb  mit  anDern  umbgeb«n  wetten. 

§.  5-  9Webr  ale?  Diefeö  ftnDc  id)  fonDerlid)cönid)t  üonDieferQSolcfc'c 
9J?epnungen  in  Diefen  ©acben  anaejeiebnet  /  unoeben  fo  wenig  wmbren 
•$bun/  waö  man  aber  Daraug  Derfpßbret/  melDet  f id)  genug,  Dag  eö  au^  Dicfem 

©tun* 
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IX.  Jfpauptjl     ©tefcejattktfe  2Mt  41 

©runDefommet,  @o(c&e@6tt«/fol^e96tfli^e21agjVcöc^c/öie  6et>  t^neti 
Darfünjebaiten  unD  Durcb  'SBabrfagereu  berfür  geboret  roerDem  3n  Der 
neuen  Differten  ©on  54bt>tfftne/  Deö  3ob  SuDolff/  lefe  tc^  öon  Dem  5\6ntgreid> 
Zendero,  tote  jtcb  Datf  Q3olcf  QüDa  öep  £web(ung  eineä  Äonigeö  berat!)* 
fc&laget :  $?emlicb/  wenn  Die  2BaW  bei)  Den  ©roffen  Deö  9ieicj)$  gefc&eben/ 
fo  begeben  fte  ftcb  in  Die  Q3üfcbe  iljn  ju  fud?en  /  nad)  Dem  giug  einetf  gemiffeti 
QSogelö/Deribnen  Den  neuen  Surften  Durd)  fein  ©efebret)  entDecfet:  ©leid) 
wie  fte  aber  alle  maebtig  juöer  Säuberet?  geneiget  few/alfo  tbut  Der  neuej\6* 
nig  biet  eine  *J)robe  öon  feiner  Stunft ;  Denn  fo  balD  er  Durcb  feine  25efcbn>erun* 
gen  Die  auffibme  gefallene  2[Gabl  vernommen/  jtebe  er  Durcb  Diefelbrge  Äraflt 
ju  jtcb  Sötten/  ^pgertbiere/  SeoparDen  unD  Sracben ;  uno  in  Diefer  fronen 
Suruil ung  rcirD  er  »on  Den  Herren  feinet  IXetdjö  angetroffen*  2)iefeö  ffnö 
Die  eigenen  2Borte  Dtefeö  ©ef  cbicbt*@cbreibertf/auö  DemSranfjoftfcben  über* 
gefegt/  Der  Die  @ad)enacb  Der  2Babrbeit/  unD  aud)  nadf)  feinem  Urtbeil  er; 
seblet?  ^aöaberfücÄrafftbepallenfolc^en  ^f^werungen  ifl/  foü  ber* 
nad;  erft  unterfuebet  twrDen- 

§.  £>enen  t)on  BiaFar,  einem  £5ntgretcb  Offtverfö  öon  Dem  Äom'g* 
reiche  Benin,  tt)trDbet>ge(egetADag  fte  Die  groffeften  £ßabrfag*r  unD  Sauber 
rer  unter  allen  fepn :  211$  Die  ftcb  berühmen/  Daß  fte  ju  2Gege  bringen  f onnen/ 
tt>a3  fte  begebren/  Üvegen/  Sonner/  s33!ifcen  unD  Dergleichen*  Bramas 
in  Dem  Dieicbe  Loango,  tt>iffentbre^aum*3rüd)te  unD  Datf@efäete  Dermal 
fen  ju  befdjnoewn/  Dag  eö  Feine  $?otb  t>on  hieben  bat*  £)en  Der  aller  Diebifcb* 
fte  unter  ibnen  (ungeachtet Daß Daä@teb(enfonfifebr gemein ift/)  »tcD Datf 
£erfje  ntd)t  baben  ewaö  Da*>on  anjurubren/  tvenn  er  einen  ifcovb  mit  s23ocftf* 
Römern  unD  *J>apagepen  geDern  neben|l  anDern  fingen  ftnDet  /  tt>e(d)e 
DieO??crc^etcbenibreö@otteö  Magufchi  (jnD/  Der  pon  anDern  Mokifcho 
unD  Mohijo,  genennet  »irD/welcfeen  D'Aviti  unrecht  por  Dem  Düffel  bält* 

§.  7*  S5ie üon Guinea befeb^cren ibre ©orter felber /  iljncn  Diegifcbe 
inDaö^ju jagen/ ttennDergangnid)tguti|I/  unD  Diefeö  gefebiebt  Dur* 
©ebeul  unDfe^abme@eberDenDerFetifTeros,  Daöitf/  Q3riefter*Sraycn/ 
Durcb  B^etgen  pon  Den  Baumen/  Die  fte  umb  ibren  Jpaltf  gebanget/  (  Denn  fte 
meinen  /  n>ie  gefagtrcorDen/  Da§DieQ5aumegottlid)e5\rafft  baben  )Durd) 
baö  Lebtagen  auff  wer  Srommel/Durcb  einige  SEßorte/  fo  üon  Dem  Fetiflero 
feinen  grauen  eingegeben  rcirD/  unD  einigen  5vorn  mit  anDern  Singen  /  Die 
unterfcbieD(id)  gefacbet  ftnD/  inDie@eegen>orffem  $D?u§Cer£önig  ©elD 
baben/  unD  »erlanget  Derbalben  jun>iflen/  ob$auff;Seute  untermegenö  f?nO/ 
Don  Denen  er  einigen  ©eroinnjuc  warten/  fo  fragt  Der  Fretiflero  fampt  fei* 
nengeaucn  einen  s2>aumDat:umb/nad)Dem  eraUerbanD@eberDen/mitÖpf* 
fem/  mit  2lfd>ey  mit  einem  3m\Q m  23aumtf  Darumb  gefteefet/  mit  ^öaffee 
Daö  er  auö  einem  Q3ecf  en  emfcblucffet/  unD  auff  Diefen  ^weig  au{?fpcpet  /  unD 
mit  einigen  Korten/  Die  er  $u  feinen  Stauen  reDet/  unD  nad)  Dem  er  noeb  ein* 
mabl  auggefpten  bat ;  toenn  Dag  allcö  gefebeben  unD  uberlaut  gefragt  bat/b^ 
ren  fi'e  eine  ©timme/  tvie  p'e  fagen/obne  jemano  jufeben/oDer  tt  erfebeinet  aueb 

S  »obl 
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42  $>ie  bezauberte  <Bcft  i  S5uct> 

tm>bl fcöt&e» t>ie©ittdlt  eftfc*^»urioetf ;  unö-Diefce  ifi/  fo Dtcl  bieff *  «eixn  unö 
tnlonDerbettoeö&ömgeö  iBoblfabrt  betriff.  ^e  .    „   „  u 

«,  8-  2lber  nod)  otefem  Seben  t»olyl  ju  fcpn  /.  er  fep  Äonig  oDer  Unter* 
thon/  mtiO  eine  anoere  2lctb  Der  q3cfcl>merunä  gcbraucljer.  -»Benn  »ernanD 
aeiiorbcn  ill/  wi'D  alfobalD  ein  neuer  Fetiflb  erweblet  unD  gebeten  /  Cafe  « 
Ben  Qäeclrw&mö  nad)  Dec  <mDem  26eit  gcfeitentooUe.  X)tc  necbltengwun* 
De  tommetMöfammen/  toDten  eine  Hernie/  511  fodjen :  SöaruuffaUe  ceö  -#et* 
ftorbenen  Fetiffos  oDer  @$&n  -SilDer/  auff eine  9ieibe  bmgeiteuei/  unD  mtt 
<£itfen  unD  SöaWfä?  Dte  an  einet  ©ebnur  angereibetfinD/  umb  bangen  »et* 
Ben;  Seen«  mit  Dem  \>MutDei\£)ennebefprenget/  unD  mit  f  lernen  acanfeen 
pon  grünen  Strautem  geuebret ;  ©0  fern  gebet  Der  Scanner  £ßercE :  Wim 
bringen  Die  grauen  Die  gefoebte  £etme  in  emer  ©d)uflel/  unD  fegen  fie  muten 
unter  Die  Fetiflbs.  ©net.öon  Den  Männern  feilet  Darauff  lerne  ^ei*»e# 
cuna  mä  <29ewH  ü  mnefet  unD  fpepet  einen  Gruner"  '2Baffer  oDer  ^almen* 
5ßcmauffDieFetiUbs/nintmetjtt)ei)  DDer  Drep  glatter  »on  Dielen  grünen 
Äranfe/  Die  er  ju  einen  runDen  Äuglein  jufammen  reibet  /  Daö  nimmet  er  al& 
Denn  stvi|d)en  ;*»een  ginger/  fieeft  eöbm  unD  ber  Durd)  femegufle  oDer^eben/ 
unD  grüffet  unterteilen  Den  Fetiflb  jum  offterflen.  ^ad)Dem  er  Die  geud> 
tigfeit  Dee  Äuglein^  über  fem  £eiligrt)umb  au&geCrucf  ti  mac&t  er  tticDerumb 
onDere/  eines  nad)  DemanDem  /  unD  tbut  eben  Daö  Damit  biß  ca§üer  ganfce 
5?rank»erbtaud)tt|i  /  alSDenn  machet  er  alle  Äuglein  jufammen  m  eines/ 
unD  betfreid)et  Damit  fein  21ngefid)t  /  unD  Damit  tvirD  Dielet*  aud)  für  einen 
Fetiflb  gead)tet  unD  Derbalben  betvabret  /  in  Dem  £r«egc  unD  fonflen  toieDep 
etüeö  Unbeil»erftd)ert  ju  fepn.  Untertefien  ifi  Der  $ppe  nad)  ibrer$?cpnung 
auffiegtgemelDte^Öetfejur3vubegcbracbt. 

§.  9. 3bre^3abrfageret)t»irDaud)mitDen^3ogeln»erubet:  ^cmltd) 
tntt Dem geftirnten 3veiber oDer foöenanDtenvgtier.  <2Bcil  er  (fagtCaroli- 
nus,au§  »eidjem  aucbDaö  »orbergcbenDegenomen  (fi/)t»en  er  feinen@cbna* 
bei  in  Die  €rce  (Ted? et/  faft  trie  ein  Ocbfe  brüllet.  2Bcnn  fie  eine  üiene  tur  ba* 
6en/  unD  obngefebr  feine  ©timme b&cen/fo  erfreuen  fie  fid^um  bod)|ien/unt> 
fagen  /  Dag  ibnen  Der  Fetiflb  mit  feiner  ©timme  eine  glucflidpe  Ü\etfe»er* 
fptit&t;  28eßbalben  fie  aud)  ein  ©efa§oDer£rug  mit  33a|ferfampt  etmad 
$orn  auffDte  ©teile  fe^en/  Da  fie  Die  ©timme  geboret  baben/  auflfDafi  Der  Fe- 
tiflb  allDa  ju  eflfen  unD  jutrincfenfinDe.  Harber  fomptg  Denn/  Daß  man 
öutdjgebenttf  in  Den  3)üfd)en  unD  $elDern  folebe  ©efebirre  lieben  finDet  /  Dar* 
fnnenett»aö'Mais,9(eip/  oDer  anöer  S?ornjur@peife  unD  %rancf  Porten 
Fetiflb  gercorffen  ifi.  2llfo  baben  t»ir  genug  »on  Den  2lfrtcani- 
fdjen^epDentbumh  gefeben/  Dcrbalbenlaffet 
\jg\$  nacb2lmerical)inubef 

fflbwn* 
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£)a$  X.  #aiiptfttid 

3n  2(mcttca  untt»  man  aucf)  nt^t  viel  anfcer£  fmoem 

$•** 

ßant>/  fo  cjecjm  QtBeftcn  liefet/  tmt>  fer  200  faßten 

■  nocb  unbefanDt/  internem  America  unD  <20Beß-3nDifcben  gebetflen/ 
»irDnunmebc/forwiteUbetanDt  tß/  meißentbeilö  pon  Den  Sbrißett 
beberfebet.  SMefe  perbinDern/  fo  weit  ibre£errfcbafft  ßd)  erflrecfet/  Der  (£tn# 
ttobnerotf«ntli*e©o6<ti*©ienfle/  unD  suglcid;  tbre  3auberet>-Ubungert. 
2B<il  aber  m  Q}olcf  im  ©runDe  bepDnifcb  tß/  unD  fo  fem  ße  (m  ßnD  1  auff 
Die  be»Dnt|cbe  Sßeife  leben/läß/et  etf  Darum  ntd)t  nad>  feine  alte^ücfen  aufiiu* 
üben ;  Seebaiben  n>iU  icb  aifo  PDn  i6nen  «Den/ h>ie  fte  an  ibnen  felbß  fepn/  ift* 
te  etgenDltcbeSOIepnungen  unD  2ßefen/fo  fte  faß  Pon  2Uterö  fjec  gehobner  ßnD/ 
aeutlid) ju  »ergeben  ju  aeben,  ^ierinnen will tcb  aud)  Den  jüngßen  (Schrei- 
bern  folgen/ foüielDaö@uDer^beil6etrifft/  tbelc&e  metßburd)  Montanus 
jufammen  gejogen  ftnD  •  -ItStnn  »vir  aber  nad)  Den5"e  orDen  unö  toenDen/  tver* 
Den  un«  nod)  neuere  ^ertebte  ju  £änDen  fommen/  Da  man  ßcb  ßcberltcb  Dar* 
öuft»erlaffenfan. 

$.  2.  3n  güD*  America ,  tpelc&etf  Africa  am  necbßen  tß/ltegetq5ra* 
Wien  dornen  an/  sftorD*ößtt>ertf/  unD  $eru  gegen  über  in  Dem  SBeßemSie 
tanibaleu  roelcbeurfprunglid)  in  Dem  Korten  Dctf  ©uDc*$,beiW  aetvoh« 
m  breiteten  tbre  ©o|en>2)ienße  aueb  über  Die  Snfulen  aufi/t*eld;e  jtviföerr 
Demjelbigen  unD  Dem  ^orDer^betl  liegen.  Q}on  Dem  @uDcn/  mte  aueb  Port 
Der  bitten  Dielet*  SanDe&  nxlcbe*  bi§  auff  Dtefe^ett  t>on  Den  (£uropa:crn  am 
»»emglten  bemebt/  unD  Daher  Deßo  weniger  befanDt  /  baben  tpir  niebt  2lnlaß 
in  «Den.  sjJiacbe  tcb  alfo  Den  Anfang  Pon  ^raftlien. 
i.  f  $Ot  B^on  Diefetu#ie»pbi  eö  am  meinen  befanDt/  fallet  gleicbfoobl  im 
pielemv&tuctV  »eldwtftoirbetracfven/am  meniqfienjufaQcnfur.  ©cnnDie 
^rabhaner/fagt  D'Aviti,Der  DiegrjeblungDaPon  auöPyrard,Leri  unDAb- 
beviüe  rurfcl!d)su|ammen  gejogen/ baben  nxoer  (Sott  nod)  ß)otte&t)ienß. 
^ie  routmambres  glauben  gleicbtvobl  Die  Un(!erbligFeit  Der  ©eelen/  unD 
DabDie/rüelcbewoblgetbanCDaöift  furnebmlid)/  Der  Die  meißen  SemDe  er« 
|cb!agenbaOnad)Ouaiouph,  einen  Oetb/  bmterDen  iöeca-'n  fa&wii  /  Da 
fte  in  luiitgen  gclrern  tanken :  £)ie  aber  bofetf  getban  baben/  muffen  mit  Je- 
l ? ?*ZJ^  m  bo ;cr®ott  1)10 flepetniaetju  roerüen/  Daberglauben  ße/  Daß 
bofe&et|lcrfet)n/unDman  magfagen/  Daß  ße  aud)  nod)  einige  (£rfantnüß 
vbüttets  baben/tvelcbeö  fte  mit  DemtRabmenToupan  anzeigen  fr  oL'enwcif  ßc 
oen^Oonner  ToupanKemimognan  ju  nennen  pflegen/  n>eld)«$  QiOntä 
•vanDclungbeDeiuct. 

ihnmti'  ?  ?  baben  au*  tbttCawibesoD«r2öaIjrfaaec/  Die  Pt'clmabl« 
SSK^S"  D^cl'  Unf"»*tbarf  ett  Der  Sabre/  Siegen  oDer  X)urre/ 
tteüffiSA^Ä^  a"ff  €f  Den  gut  tbut/  porber  oerf  unD.gen ;  unD 
.mim  jugietd)  ^unD^lerlte  ftnD/  fo  bereDen  ße  Daß  2>oict7  Dag  ße  Die  ^eiti 
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Zftm  pßibcfauctcnt)  oDer  blafenD/  unD Daß  auffflebenbengug/Wttteiben  tön* 
JSTÄÄ  5n/«»«5«/üu*  felbft  Die  2lelteften  unter  ibnc/m  allem 
wa«  fiegebietben/  bereit  fertig  geborfabmen. 

§.  5.  ©ieTapuijers,fon|tenMara^ 
berfiebeniia  ©orten  öetbetletftnD/  balten  fiel)  fianowerrt  ein.  «rennen 

m  lienlwe  er  »on  ficbfelbf?  wobltbat.g  Reibet/  unD  n.entanD  «  • 
SinaSbet  n  fie  Den  Ä  febe  epfferig  an/  au§  wrUtfacpe/wei  er  meiern- 
SmbSenÄ 

ne^Swn  Wnen  Stieg/  e«  fe»  Denn  Daß  fie  »orber  Den  b&fen  ©ott  umb&atb 

felber  ne^ß  (fenfvbafft  »on  rünfftigen  Singen  »orber  $u  fagen.  Stefe« 
finDD SÄ« D  «  Arnoldi  Montäni  in  feiner  Q>ef*re«bun9t)on  Amen- 

«seMef ttjtco/ woam  n>ifber:nqcl>7  &a  wie  Diefelbe  unteefuc^en/  Den  2lugid?la9 

tmn§T%t Peruaner  oberfier©ott  wirp  bei) .^ÄÄ 
n5bet&iDeutung  Pachacama  unDPachayachakik,  fcebopffer  De«  Spiw\6 
Sud  SSen/unD  Darumb  Ufcpu,  wunDerl.d)  genennet.  Siefer  WWW 
nad)  ibrer «Ötynung  ficbtbabrhd)/ unD wtrcfenD  .n  Der  ©qnne.  <&«  ebren 

DenS>onneral«einen@ottDer£ufft.  ?aÄ£n^|?^Äj£?S 
DDerDieSrDefelbll/unDMamacochaDer  fece  SDem JXegen^og  n  wirD 

bepibnen aud? ©otte« DienOlicbc €brc  etw.efen.  ®^*e"Col^5 
\>en  3iegenmb«r  alle anDcrc  ©eilirne.  Sa«  ©efltcn  \  reuehdlay  oDet  Die 
Sepertft  Der  ©ott  Der  ecbaffer.^ßteDcr  Die  ©cblangen/  wrntepnen  fie  Dutd> 
Machaouay oDer  Die (gc&lange ( ein fogenanDtets  ©effirn)  betrepet^u fepn. 
Chuquichiachai  bat  Die  Soroen/  <$pger  unD  «Äbten  unter  feinem  ©wange. 
<2ßetter  glauben  fie  ( bicr  will  id)  abermabl  mit  Montam  Korten  reDen)  Da& 
fein  lebenDige«  ©efebopffe  auf  &m  fiel)  beweget/  Deßgleicben  aud)  Der  p\m 
wel  md)t  Darfielle ;  Daß  Die  inDifcben  Singe  unter  Der  q3efd)ufcung  Der  binW 
feben  licbeiv  Docb  jcDe«  unter  feine«  gleid)en/  Daffelbige  fomutefcen  unD  ju  be* 
bitten,  hierauf}  f onunen  fcer  Die  Benennungen  Der  ©eftirne,  Chacana, 

Toperatcha,  Maman»,  MhnaunDanDere..      ;T  ';.  M,        '  ... 

$.7.  ©ie  glauben  aud)  Dag  Die  Brunnen/ bluffe/  %pen/<gpi$m 
fcer  .öugel/«tl«.d;e trauter  unD  SSBur&eln/  unD  fonDerlid)Die  %urM  i-apas, 
ton  einer  felfeamen©eflalt/©5tter  (tnD.gerner  ifl  faft  nid)tö/Da«  eine  felijame 
©eftalt  oDet  «rafft  bat/  Darinnen  fte  ntd)t  einen  ©ott  erfeben.  2ß«nn  man 
Diefe«  mit  Dem  ned)ft  »orbergebenDen  t>ergleid)et/  fo  erfd)emet  ««/paß  Diefe 
s^enfcb'en  öbere^unD  Untere ©otter  ertennen/  unD  Daß  Die  Swgttt  Der  erften 
iurd)  Die  ledern  wirefn  alfo  Daß  Die  Siebter  an  Dem  #imtrel/  Die  tn  Die  inpu 
febe  Singe  wirefen  /  Die  ju  fonDerlicben  ©ebraud)  De«  $*enfd).id)en  ©e« 
f*ied)t«  Dienen  /  Diefelben  biet  Unter  ©otter  fepn  muffen.  Sllfo  wollen  Die 
SeoDen  Die  ©ottbeit  in  Dem  Gimmel  erf  ennen/unD  unten  auff  SrDen  ebren. 

$.  8.  Sie  Unfjerböd)feit  Der  @e?le/etraffe  Der  ^ofen/ unD^eiob- 
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nungDergrommennacbDiefemSebenzwirD  allenthalben  in  Peru  angenom- 
men aber  feineöwegeö  Die  ^ufferftebung  Der  SoDtenz  fagt  Montanus  307. 
weiche*  Dennod;  ju  »crwunDern  t|i/  wie  Die  $?enfcben  mit  allen  Diefem  leiblfr 
eben  ->30«e«#2)ienjt  ja  ( ici)  mag  wob!  fagen  )  mit  allen  Diefen  leiblid>en  QybV 
tern  eher  t>on  Der  ©ecle/  Die  j?e  nael;  Dem  %oDe  De*  £eibe$  nirgeno*  mehr  »er* 
nebmen/  glauben/  Da§  fie  noeb  in  <2Gefen  fepz  all  »on  Dem  £eibe/  Der  Docbz  wie« 
ttjcbl  Iebloj?/  eine  seitlang  bleibet ;  Dag  er  eben  fo  wobl  wicDer  febren  wirDZ  al$ 
Sie  s25äume/  lauter/  ©emäcbfe/  fietben  unö  wicDer  lebenDig  roecDen. 

$.  9.  £Me25ilDer  ihrer  Abgötter  z  foüielerlcp/  felfcabm  unD  etliche  er* 
fd>rccf  Ii*  au&feben/  weröen  in  ihren  Tempeln  ju  Den  gort  ltd;en  -Hupfpcucben 
gebrandet.  <£tlid;e  geben  Antwort/ fagt  Montanus,  n>ie  alle  ^euffelä  2lug* 
fprüd)eju  Delfos  unDDodone.gcbeijTeteö^:eurfel^2l«ifpcüd)en  nacbc  Dec 
gemeinenO)iepnung/Da§  Die  bepDmfci)enOracula,Da$  i(i  gottlid)e:Hu|jfprud)e 
nicbfüDn^Jott/  fonDernt>onDem3;euffelfepn.  £>ennDaöiftjufebenmDem 
55ud>De^  ipn.  Antonyt>onDale,öonDenOraculis,  wie  wenig  ©runD  fol* 
d;eö  hat ;  Daöon  aber  b'ernad)  an  feinem  Orth  gercDet  werDen  foü*. 

§.  10.  ^a$nunibc%bunoDer£anDelung'anlanget/foifi  imöwirö 
feinStolcf  hoher  in  Peru  geachtet/ alö  Die  z  welche  wir  'Seuffel^ager  oDec 
Söabrfager  oDer  befler  Sauberer  beilfenfolten/unDDaä  Darumb/wetljte  beim« 
Itcben  2neb|iaü7  8älle  Die  in  abgelegenen  SanDen  ftd)  begeben  /  ju  funffnae* 
©läef  oDer  Unglucf  offenbabrenz  »ermittelfi  DerUnterreDttng  mir einem  bofen 
©eifi/ (nxeec glaubet) in tuncfelen Octben :  ©ienjufien  Den  Spaniern  ju 
fagen  Den  ©ieg  oDer  Die  ^ieDerlagev  Die  ibreSanD&Seute  auff  Demfelbigen 
$.ag  in  Den  $?ieDerfanDen  erhalten  oDer  gelitten  hatten.  9)Jan  ftnDet  in  Peru 
aud)  eine  groffe  ?D?ena.e  2Babrfagerinnen/  Die  ft'cb  in  ein  #aufj  üerfcbliefjen/ 
fid)  anChica,  fo  mit  Dem  S?raut  Vilcaöermengetift/  truncfenraud)cn;  wen 
fie  wieDer  nüctyern  roorDen/geben  fie  auf  öorge|teltegrage*©tucf  en2lwwort, 
§.il  Sie  Canibalen/Die  bei;  ihnen  garaibe*  beiflen/  unD  gegen  Dem 
t>on  ©üD*2lmerica  wohnen/  halten  jwar  Die  (gönne  für  Den  oberften  ©ott/  a* 
berimterDefFen  hat jeDweDer  Boye,  miüi  <])riefter  /  feinen  eigenen  z  Den  er 
Durch  einen ^auber^efangunter  Dem  ^obaef  tauchen  z  bep  trüben  '-flach* 
ten  ju  |]cb  rujfer.  2ltt$  ^oDten^cinen  z  Die  mit  ^aum^olle  bcwunDen 
fmD/gibt  Dec  Seuffel/  ( al|o  rcDct  Montanus :  3d>  wolte  fagen  ©eifl/  wie  fte 
glauben  )2lntwort.  S)iePiaisoDerBauberer/(  nach  Der  JpepDen  Q3erftanD 
mochte  ec  meineö  ^eCuncf  enö  lieber  «}>rtc(lec  fQfleniöecucfacben  t>iel  Unbeilöz 
'feneerlicbbep^terbentf^eit.  3>nn  wenn  fte gefragt  werDen/  bereDen  fte 
fcatf  3)o!cr7DafjDieferoDer  jener  Den  ^oDtenumb  Den.palj}  gebraut  bat/  an 
Dem  ftd)  Denn  Die  nedjflen  greunDe  rdeben  »ollen. 

§.  i2.  QSelangenD  Die@eelc(Diefeä  ftnDabermabl$be$Montani  ei« 
gene  3Borte )  haben  Die  Canibalen  eine  felfcame  93?epnung.  €in  jeDweDe«  »er* 
mepnet  fo  öiel  @eelen  ju  habenz  alö  er  ^er^Älopften  emppnDet/  jeDod)  ilt  Die 
furnehmfle  @«le  Daö  $tify  welche  in  Dem  ^oDe  mit  Icheiri,  eineö  jeDroeDen 
befonDern©ottzau§jiehetnacbDer  @efellfcbaftDeranDern@6tter/alDa(Ieauf 
gleidjen  gug  lejjen/  wie  bi«  unten  >  wefihaiben.Denn  aueb  Die  Unecht  auff  Den 

g  3  (Srab* 
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©  wbe^taDten  bewerten  gefcblachtct  ttKrDen/tbnen  in  Der  anfcern  SBelt  ju 
Dienen.  £>teanDern©eelen/  Diem^er^Älopffungen  bcireben/  nehmen 
*tvet?erlet>  äöobnungen*  2)ie  9)iabova$  lieben  Durch  Die  ißilDnujfe  unD 
SSuicfee  berumb*  SDte  Ommekous  galten  fiel)  langtf  Der  (gee auff  /  unD  feb* 
ren  Die©cf)iffe  Daä  unterlte  *u  oben*  2)ie@eelen  Der  |lreitbaren£elDen  jteben 
jnadjDenglucffeeltflenSnfulen/  allDa  ihnen  Die  Arovages  alt  (ScIavenDie* 
nen;  (Sin  geiger  jtebet  nach  feinem  $oDebin  Da«3"ocb  Der  Arouages ,  fo 
ein  Süolcf  /  Daö  fte  atttf  tbten  vorigen^ßobnungen  vertrieben  bat/bmter  einem 
hoben  ©ebirge/  in Dürrer^ßüfien/  etvig  ju  tragen*  2öcnn  ti  Donnert/  met)* 
nen  fte  /  Dag  Maboya  auff  fte  er  jürnet  ift :  2Urä  weichem  allen  ju  feben/  Dag 
DiefeSeutefaum  anDere@otrer  alt  ihre  eigene  @eeten/ unD  alfo  gleichwie  Die 
alten  ©riechenDaimonas  unD  Heroas,  erfennen* 

$♦13*  Richard  Blome,  ein  SngelldnDer/  bat  unldngtf  tn  feiner s25e< 
fcbrctbungDeöSngltfc^en  America,  Da  ervonDer^nfuI  St.  Vincent  reDet/ 
Die  $?et?nungen  Der  C  araibes  toeitldufftiger  bef ebneben :  @ie  haben  lagt  er/ 
einen  natürlichen  begriff  von  einer  ©ottbeitooer  oben  Jen  8Jia#t/  roetlera* 
ber  allju  febr  vergnügt  iß/  mit  Der  fteten  ©eniejfung  Der  boebtten  ©lücf feelig- 
feit/ plaget  er  (tcbntcbt  über  Den  bofen^)anDeI  Der$ienfchen;  2lucbi|i/  nacl) 
ihrer  $?et>nung/  feine  ©üte  fo  grog/  Dag  er  fc&euet/  auch  felbfr  an  feinen 
geinDen/  Die  ibn  nicht  ebren  sollen/  einiger  maffen  ftcb  ju  rächen:  (gie  glciu* 
ben  aber/  Dag  gute  oDer  b&fe  ©eifler  fepn/  unD  Die  Da  gut/  ©otter  ftnD/  Dag  ein 
jeDtveDer  ferne  Verrichtung  befonDerä  babe/gleicbn>ol  aber  Die2Belt  Durch  ihn 
nicht  gefcbajfenfet)/  tvoblaber/  DagemjeDtt>eDerDer®cb6prfer  DeöSanDeä 
fet?/  Da  er  geebret  tt>trD  unD  regieret* 

§*  1 4*  @ie  ruffen  ibre  ©Stter  niebt  an t  alt  allein/  wenn  fte  Diefelbige« 
wollen  ju  ftcb  f  ommen  laflen ;  unD  Diefeö  tbun  fie  Durch  Die  Frieder  /  unD  foU 
cheö  umb  Diefer  vier  Urfachen  2ßillen : 

i.  2Begen3vacheuber  gelittene^  UnglücF* 

2*  Umb  ©enefung  von  Ärancfbeit* 

3 .  Umb  Den  Sluggang  ibrer  Änege  ju  tvtffen* 

4*  3brengroffen  teufte!/  ( oDer  vielmehr  bofen  ©off)  Maboya  ju  ver* 
treiben/ Denn  Dtefen  beten  fte  niemablö  an;  tt>oraugmanfcb!ie{fen  mag/  Dag 
fte  gute  unD  bofe  ©eifier/  Das  if]/  D^monas  glauben :  Uber  Diefeö  erfennen 
fte  Die  Untferbligf  etr  Der  (Seelen/  unD  Die  Darmonas  unD  Heroas,  Die  Daraug 
entheben/  tnDem  fte  fagen/  Dag  tt  Die  ©eele  eines  Verdorbenen  ifi  /  Die  fie  &u 
Wülfte  tvieDer  ibre  geinDe  ruffen* 

kXs*  ^u  %aubct '  #MbIun0en  tverDen  allDa  jugleich  alfo  befebrte* 
ben:  ^enn ihre ^rieiter viel bunDert ©otter juglei^anruffen/  fo  »erDett 
fte  uneinöunDflreitigunreremanDer/audb/tvieeö  fcheinet/  bigauffö  ®cbla> 
ßen*  (sie  verbergen  ftcb  bigmeiien  in^oDten^eine/  Die  fte  auö  Den©rd^ern 
bohlen/  unD  mit  <öaumn>oUe  betvinDen  /  Daraug  fte  ibre  gottliche  Slugfprucbe 
geben  '  Diefelben  gebraueben  fte  ibre  geinDe  jubejaubern/  in  Dem  Die  Räuber* 
tonen  eenoaö  umb  Diefe  Steine  tvinDen  /  Dag  Dem  geinD  bat  jugeb6ret.  Söte 
Reiftet  nehmen  auch  ojftmahlö  Die  Seiber  Der  grauen  ein/  au$  Denen  pe  Deut* 
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lid)  Antwort  geben/  auff  Boöjenige/  worumb  |te  gefragt  werbe«.  9Benn  Die 
3una.cn  »Der  $rieff  er  binmeg  gangen  ftnD/  fo  beweget  |td)  Die  ©einfiel/  unD 
maebt  Den  Seuffel  ( wie  e$  QMome  oerliebet/  ober  @ott/  wie  ftc  feibit  mennen  ) 
ein(?3etbonemit  feinen  £innbaccen/al$  wenn  er  auff  Die  ©peife  unD  £eanc£ 
iulangwe/  Die  man  aliDa  bereitet  bat;  wiewobl  Deö  anDeru  ^ageä  befunDeti 
twD/  Da&cenicbtfangcrübrct  bat. 

§.  16.  3  cb  will  nod)  etwatf  nä&er  bon  Den  Caraibes  melDen  /  auö  Der 
umbflanDIicben  Q$efd)reibungde  la  Borde,  welcber  wegen  DeU  ÄonigeU  »on 
QNricfEcut)  mit  Dem  3efuiten  ©imon  aufjgewe|cn  ifl  /  Diefetf  Söolcf  ui  bef eb* 
«n.  ^cr^nbalt  feiner  £rjeblung/fopiel  als  ju Dec @ad)e Dienet  /  itT  Diefec: 
Sba*  ibre  Sötepnung  t>on  Der  töottbeit  unö  ©eiliecn  betrifft  /  war  Louquc 
Bee  etile  CaraibeunD  alfoibrer  aller  gemeiner  33ater/  Der  »on  niemanD  ge< 
Jcbaffen  worDen/  unD  »otn  Gimmel  auff  Die  <£rDe  fornmen/  a!Da  er  fid)  lange 
Seit  au  ffgebaltcn.  2luö  feinem  großen  9?abel  unDeinen  getbanen  ©ebnitt  in 
fein  23cm  ftnD  Die  erften  0Jleniia)cn  berftir  f ommen.  £r  bat  Die  gifebe  erfebafc 
fen/  unDttf  Den  tnerDten^agnad)  (einem  .iDDemieDerlebcnDia  worDen/  unö 
JvieDcr  gen  £uumel  gefahren.  S)er  £tmme!  ifi  obne  3infang/aber  Der  €rDen 
unD  Dem:  Sftecr  bat  Louco  Die  etile  Bewegung  gegeben  /  worauf  Der  ^onD 
gefolget  i|l.  £>ie  gtn|ternif]e  Der  Tonnen  unD  DeäSftonDeU  werDcn  Durd)  Den 
boien  P3ott  Mabaya  Derutföcbet/  fie  flerbenb  macben.  £)er  9)?onD  i|l  ben 
ibnen  in  gr öfterer  gnre  als  Die  ©onnc/  Dabero  jehjen  |le  aud)  ibre  ^aae/  ober 
»ielmebr  Die  $?ad)tc  nacb  Denfeibigcn. 

§.  17.  ^DnDdiDa:mones,Unter-©üttern  unD  Heroes  fan  man  ih« 
re  ^emuiugleicbtltcb  öertfeben.  ©le  nennen  einige  ©lernen  -Die  öor  Diefem 
Caraibes gewefen/ weld)er  crfle Racumon  juforßerfl  in  eine  qroffe  ©drän- 
ge/ mit  einem  SJlenfcben^aupt/  aerwanDelt  worDen.  Savacon  regiret  Den 
£)onner  unD  Q)!a(j  i  SXegcn.  Achinaon  Den  ©taub  -  OSegen  unD  barten 
SJÖmb.  Couioumonmad)ct(SbbeunD  glunY  Ghirities  Daö  ©ieben>@e- 
fnrn  i|i  Dae  3>.el/ ibre 3abwju  red)nen.  Coualma  Dae  £aupt  Der  Zeme- 
ens.  (bernaeb  ju  nennen)  Limacani  ein  £omc  t/  Der  t>on  ibm  gefanD  wirb/  ib* 
neu  bo'eä  jU  tbun/  wenn  er  eijurnet  t|r.  Joulouea  Der  DJegenbugen/  i|l  jelbec 
ein  Zemeen,  Der  fid)  auffDcin5?ieerjum  guten/ auff  Dec  (ScDe  aber  jum  b6- 
fenfel}enk;(]et. 

$.  18.  ©iemad)enaucbZemeensi)on  maucberlet)  fingen/  wenn 
nuriH-Da§ßetDafurerf*recfeo;  wie  fie  Dann  Die  9kfcr<9Rau§/.|ric  fte 
Boalin  beiffert/  für  ibren  ©d)ti^  öJeifi  balten;  unD  fö  jemanD  Diefeö  ^biec 
tobtet/ fofo|ie*e*  ibm  feine  ©efunDfeeit.  ©ie  baben/fagt  er/fot)telerl)onD3lr« 
roenwon  iljrenboute-bonum,  bau  ift/bofegSorUDeutung/  Datj  icb  nicht  all« 
tbre  ^borbettenunD(i5efd)n>afee  erschien  fan. 

J* I9<  3bre  @5prr«« oieniHicbe  ^anDefung  /  in2lnfebung  Diefer  fel^ 
mcnpMmunaeniftmei/laüe  mit  Rubere»  nnD  ^ßaferfagen  jufammen  ge* 
P .  >*ub«faU«l«e  ntd)tDiegermgflc  ^>cin  oDer  Waae/ Da  Detlefen  fteaU 
fDDaiD/  ItejniD  bejaubert/  woroon  (tc  meiftentbeiiU  auff  Die  grauen  SJermufj* 
tung  bflbejtveicbe  bep  ibne  m  foJcbem  c^erDad;t  ift/Die  wirb  febr  jamerlicb  tra« 

ctiret/ 
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4S  $(e  faserte  SBelt  k85tt<& 

■  i-  'ÄffiiSRVvTcS?  Waffen  «d»I«.    ©n  folcfot  Um  fem 

Si^mAw^«mmM\tm  Zemeen  nicfct  ankommen/  Dur*  Den 
rbS 

fet l SmSnOnh Dcö £etbeö/ Da ficb Die W.n ge  efcet bat /  unD  blafet  t  n 
ai B ÄffSbet  bnj»eilen/wtc  eS  fcbeinet,  einige  SorncnoDer  «if  * 
SJS Maniok,"  n  1)01^/  DDet  5&mi  oDer  ffft <  ®™™  <*>« 

wfi «  Ben  Stfen/  Dafi  fein  Übel  Da»on  betrübte,  ff  fauget  offtmablö  Da« 
2J  SS^^  wn©»«nöÄB  au*  tob&mw  Den  ©ifft/  wie et 

na*  SS :  3$  St ;  unD  eö  itf  »  obl  }U  mercf  en/Dag  er  feine  Siebet  oDer  2ßun* 
Den/  aWDiewn Sf  ilen/fetociunD  Reffet  bettet.  3n  Dtefer  ttetfamblunfl 
?a?fFmaSt  ein™  ßormDen/  noeb  einig  ©erau  cb  machen/  au*  niebt  »0» 
hintenTu/fS  €t  fagt  ferner.  /  Da*  Da* 

SS/  mSewÄ  Der  ©ei|l  Da  ifl/  »ermepnet/  Daß  Der  J3faff  e  in  Der  £o> 
Ä  unD  b  e  be  b.§  Der  Zemeen  wieDcr  weggebet.  Sur  panef  babren 
VmniiS^m  Zcmten  unD  Dem  Piay  ein.ge  Q3erfr.fcbung  mii r  föntet lu 
E  lSonienfurgefe^et.  bleibt  Diefelbe  un^rmmDert  fleben/ fo  bat  Der 
Sttnu  c  DaS  beite  oöet  Äeifi  öarauö  gesogen/  unD  &V^auffcrJi?^Äc 
Se  nur  Daadaffen:  »De* aber  alle* »ebbtet/  (Datju  Det  Waffe  »obl 

auifeingrD|Teö5reuDentnabl/DaDer  Zemeen  nicbtallemabl  fem  Sbeil  Da* 

m  bittfu  SBcnn  mit  nacb  Dem  feflen  SanDewn  SRotD*  America  überge* 
ben  / f ommen  un$  Die  Mechikanen  am  mercf tvurDigften  »or.  ThomasOa- 
se,  ein  gebofcrntr  gngelanDer/  aber  ein  ©panifeber  Dominicaner,  Der  auffee 
Dem liabtfifc&en Aberglauben/ ein gfaubtvurDiget ©ctibent  ifl/  tbut  in  Dem 
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X.  Jfpmtptft      £>te  Gebert  eSOBelfc  4* 

anDern  (Jap*  Detf  crflen  35ucb$  Dtefe  $?elDung  pon  tfenerr :  3n  Der  (StaDt 
Mechico  waten  mebr  aiö  2000  ©otter ;  Die  jween  fürnebmflen  wurDen  Vit* 
filopuchli  unD  Tezkatlipuca  genennet.  UnD  Darnacl; :  93onDtefenbepDeti 
Abgöttern  glaubten  fte/ Dag  fte  SÖrüDer  wären/  Dag  Tezkatlipuca  Der  ©Ott 
Der  33erfebung/  unD  Vicfilopuchli  Der  ©Ott  Des  Svriegeö  wäre  /  Den  fte  bar- 
umb  über  alle  ebreten  unD  Dieneren.  &  geDencf  et  weiter  nod)  eineä  anDern 
©otteä/  Dem  fte  groffe  (£bre  beweifen/unD  m  Dem  DorbergebenDen  Capirul  sott 
Quetavatli  Den  ©Ott  Der  £ufft*  Ob  Diefer  Quetfaalcoalt  fep/  Den  Monta^ 
nus  Den  ©ott  Der  Äauff^eute  nennet/  weiß  id)  ntcfjr. 

§♦  22.  ^Benn  er  bernadi)  nad)  Guatimale  unD  Amatitlam,  fo  alle  um 
Srö  |  ter  Denropanifcfyen  ©ebietb/  fommet/fo  reDet  er  öiel  Don  Der  gmwobner  Sau* 
berep  /  Die  fte  mit  Der  eufferlicben  Q3ef äntnüg  Dee  (Ebriftentbumä  nod)  nid?t 
jaul?  »erlernet  babem  Dag  fte  <2Babrfager  fepn/  gibt  er  Damit  su  t>erffcf?en^  Dag 
1  ite  2lcf)tung  geben  auff  Die  unoernünfftigen  öftere/  Die  ttoribnen  bin  auff  Dem 
l  S&ege  laufen/  ober  Die  fte  am  erffen  feben ;  auff  Daö  gliegen  Der  33ogel/  una 
:  ®iu3cnDerfclbeti  bet?  tbren  Jpdufern  ju  ungerDobnltcbenS^i^n-^teglauben 
.  1   auefr  Dag  ibr  Nebenan  Dem  SebenetneöunDernuftttgen^bier^  bange/  weld)e< 
|le  alö  ibren  Spiritum  Familiärem  aDer  gemeinfabmen  ©  eiff  bei)  ftcfj  bewab* 
ren/  unD  bilDen  ibnen  ein/  Dag  fie  fierben  muffen/  wenn  Daö  ^bier  ftirbt  /  auefr 
fo  gatv  Dag  ibr  Jperße  littm  unD  bebet/  wenn  Daö  Ibier  üon  Dem  Säger  »er* 
folget  wirD/  unD  wenn  eöwirD  gefangen/  fallen  fte  felber  Dabin* 

§.  25,  ^ßennwirüon^iu  ^gpanienin^Jeu^ngellanD  übergeben/ 
ttirD  e* genug  fcpn/9iid)arD  3Mom Dat>on  ju  boren :  Siefer  fagt  im*/  Dag  all* 
Da  Daä  raubeife  sSolcf  pon  Der  <2Belt  wobne/  unD  Dennoch  ibre  ©otter/  Q3rie* 
fter  unD  ©otte&SMenf]  babe*  3br  furnebmfier@ott  ifl  Der/fo  ibne"  übelö  tbut/ 
Okea  gcnanDt/  mit  Dem  fte  münDlicb  ©efpräcb  balten/  unD  Der  fiel)  in  ibre@e* 
flalt  aerileliet*  @ie  beten  aber  auc&  ferner  alleö  an/  wa£  fte  mepwn  /  Dag  ib- 
nenunt)ermetDlic&(g*aDentbunf an.  ©a«9Baflcc/  Seuer/  Sonner  unD 
231$/ grog  unD  nein  @efd;üfc/  QJferDe/  3gel  oDer  @täcf>eb@d)weine/  auff 
Dc||en  erffeä  2lnfeben/  al*  etf  Die  (gnglifc&en  mit  Dabin  gebracht/  jtc  greutid)  er* 
feproef en/  unD  glaubeten/  Dag  etf  Der  ©ott  Der  (gedeihe  wäre  /  Den  fte  erjür* 
tmbabenmütfen-  2öenn  fte  einen  Äriegfurnebmen/  geben  fte  öorbermit 
tbren  >])rte|fern  unDSBabrfagernju  ratb* 

§.24.  gson  9?eu*3occt/  weldxö^eu^ieDectatiD  su  fes>n  pffeate/cr- 
jcblet  Derfelbige  ©Treiber  Dergleichen  £>inge/unD  fürnemlid)  wie  fte  i(jre£5e* 
feb werungen  tnö  Slßercf  fegen/  Da  wn  er  Den  betrug  entDecf  er.  2lber  ftic»on 
in  Dem  legten  Ibeil/  Docb  waä  er  oon  Den  50?anlanDern  erjeblet/mag  bier  wobl 
mit  eewebnet  werDen*  €in  oberfier  ©ort/  Der aUeö  »ongwiafeit  aemaebt  bat/ 
ja  au*  Diei minDern  ©otter/  Die  Darinnen  inö2öercfjufteUen/  Donmebr  oDer 
weniger ^urDe;  @ol*e(inDDie@onne/QJ?onDunD  @tcrncn:  »iß 

JJl^Ä^T*^ ;  Die^n%«  aber  llnDau«  öiet  MinDern  entfproflen/ 
f 0  Die  erfte  grau  bc\)  einem  Diefer  ©otter  emppng. 

ii ,h*«Li  &n Dec  ®.eeie  9,auben  P?/Da6  Die/enigen/wel J;e  wobl geiban 
baben/  Pon  Dcn©ottern  ju  Oer  wigen©!ucf  feeiigfeit  auffgenommen  weiDen: 

ö  Sie 
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jo  2>ie&c&mtfccrte2Btft.  i.^ucfj 

Sie  aber  Übe!  getban/ in  Popoguffo,  am  €nDe  Derzeit/ Da  Die  (gönne  un* 
tcrgebet/ewig  brennen  folleu.  SiefeS  betreff  enD/fagen  fle/Dag  man  jemanD  Des 
^aeö  Darnacb  Da  er  begraben  roorDen/  ftd)  in  Den  ©raben  bewegen  /  unD  fei* 
nen  Seib/  Den  man  fcecaujj  ge&ogen  wieber  Sebent)  gefeben  babe.Ser  babe  ibnen 
Denn  erf  läbret/wie  Dag  er  beo  nabe  in  Popoguffo  geratben  wäre/  wo  ibn  nid)t 
einbunoett(>j6ttet  bewabret  bauen  /  Die  ihn  ungefaumet  wieDer  umbfebren 
beiflen/  unD  feine  ?sreunDe  warnen/ Dag  fieftd)  furDiefem  erfcbrecrlidjenürtb 
bitten  mü|lcn.  gtnanDet/ Der wieDer ausgegraben worDen/  erjebletc/  Daß 
feine  ©eele  Die  in  Dem  Seben  geblieben/  Da  Der  Seib  febon  im  ©rabe  war  /  in  ev 
nen  geraumen  £>etb  gefabren  fei;  /  unD  Daß  er  gefeben/  DaßDerfelbe  an  bei;« 
Den  ©eiten  mit  febonen  Baumen  bepflanzet  gewefen/ Die  furtreflicbe  gtuc&te 
getragen ;  €nDlteb  fcp  ft'e  an  einem  Ortb  f  ommen/Da  Piei  furtreflid;e®cbauDe 
ItunDen/  nebenft  welcbem  ibm  fein  33ater  begegnet/Der  Porbin  geworben  war/ 
unDibmbefoblen/wteDeeumb$ufebren/  unD  feinen  SreunDen  Daö  ©lucf  ju 
nic!Den/Daß  ihnen  Por  £anDcn  fiunDe/fo  ft'e  eö  Darnad;  macbten/Dabin  ju  f  om* 
nien;  Daraufferaud)  wieDer  umbgefebret  fei;.  21uöDieferoiff Deutlief)  jufe* 
ben/  wae  für  eine  9)iet;nungDiefe$  Q3o!cE  »ort  Dem  3u|f  anDe  Der  abgefcbieDe* 
nen  Beelen  babe/  unD  Dag  e$  weit  fluger  ifl/  a(*  Die  meiflen  Derer  wir  biebepoc 
fleDacbtbaben»  -      ,'  ■ 

§.  26.  SiePon^irginienbaltenOkeaaudifurDem  bocbßen  &w/ 
wiewobl  ft'e  befennen/  Daß  Der  (Sbrißen  ©ott  ibn  übertreffe/  weil  fi'e  pielmebc 
föewalt  tbun  mit  ibren  @tutfen<©e(d;ütj/  aß  ft'e  mit  ibren  ^feil  unD&ogcn 
»erriebten  f onnen :  Senn  ibr  ganzer  ©Dttc&Sienfi  /  wie  aueb  Der  mei|fen 
Q3olcferttmbberi|t  auffDen&riegangefieüet.  giner  pon  Den  Üvatben  ibrer 
Könige/  bat  jur  Seit  Jacobi  Detf  erff  en  in^ngellanD  er  jeblet/DaßOkea  mand)* 
mabl  in  feinem  Tempel  erfd)eine:  Sarauff  Pier  ^>rieflcr  in  ibr  .<bauß  fom* 
men/  mit  frembDen  20orten  unD  (SebavDen :  Sie  ruffen  nod)  anDere  ju  fiel) 
binein/  Denen  er  erf  labret/  was  er  wiü/nad)  Diefem  riebten  ft'e  fid;  in  aüenSin* 
gen  auff  Der  Dieife  unD  fonßen.  ©clüßet  es  ibnen  einmabl  auff  Die  Sagt/ 
fo  lebret  er  ftegeraDeö'jBegeS  auff  Da$2BilDloß  ju  geben/  weld;e  ft'e  mit 
großer  ^reuDe  annebmen  unD  feinen  Deatb  folgen  /  wcld;eSaud)  Ptelmablä 
woblpon  Hatten  gebet.  (Se  erfcbet'net  wie  ein  feboner  SfnDianer  mit  langen 
fd)war(jen#aar ;  UnD  nad;Dem  er  feine  jwolff  iSunte^jenoßen  eine  jeiti 
lang  gejeiget/  faljrt  er  wieDer  binauffin  Die  Sufft/  pon  Dannen  er  f  ommen  war. 
§.  27.  SieSftepnungen  Der  ©nwobnerponKarolyne,  fo  ein  ^bei! 

1^,.:,!,.  i'ft  /   W/iKOl^mio^i-AKti/lll    t\atA\r*iU«t  *t<  f,l(l  AiitT  nliiAl 


unD  Fleine  werten  Durd)  ibre  öpffer  t>erebret.  ©ie  glauben  gleicher  @e(]alt 
t>te  QSertt>anDeiun3  Der  @ eelen/  unD  rcenn  jemanD  fftrbt/  begraben  Die^reun* 
fce  Den  ^öoeratf)  unD  gurüffung  Des  Setbetf  ju  feinen  Unterhalt  bep  Den©d)at> 
ten  in  Den  (Slifeifcften  gelDern(alfo  nennet  er  ft'e  tmföleiebnüti  Der@rtd)ifcben/ 
t>te  man  atfo  m  2llterö  genenn«  bat )  Die  fie  an  jener  ^eite  Def  3nDianifcf;e» 
©ee^jufepnembilDfm 
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©aSXLJjjauptftücf* 

Dm  »eroen  nü^lidt?  miteinanDer»erglid)en. 

30  ta^er  ifl:  amtocf;  ant>cr£  nic^t  gtf&att/  ate  t>afj  affcrfct? 

^ei;nungenunD©ebi-ducJ)eoDei;^t§bcaucl)et)ün  alten  und  neuen 
rm  ^Öe^Dcn  juiammen  gebogen  finD/  ohne  »on  meiner  eigenen  etwag  ju  fa* 
/  carju  feine ifr  Senn  Darnach  foli  man  er|l  leben/  wie  großen 
u|  eg  gibt/ adee  »orber  juwijfen.  2>arju  wirD  aud;  Dienltd)  fenn  /  Dal 
rutt:  aUcö/  trag  rote  bit?  Daber  »orgefMet  baben/  mit  einanDer  Dergleichen/ 
*ju  feben  wag  ung  Daraug  erbeUet.  <2ßenn  wir  fokfyg  tbun/befinDen  wir/Dag 
i  Die^olcfenn^et;ntmgcnunt)®Dtte^^ienileny  in  2lnfebung  tbrer  ®bt* 

■  ter  unD  ©eiiier  an  Der  einen  Reiten  febv  untcrfcibieDen/  an  Der  anDern  ©eiten 
t  wunDerbabrlid)  mit  ein  anDer  über  einflimmen.  UnterfcpieDen  finD  fte  in  Den 

'Zw  9ta&mwv  unD  Dag  i|i  fein  2J3unDer/  weil  Die  ©prac&en  »ieleriet;/  unD  Die  £i< 

■  genfebafften/  foDemgeiftlidjen^efeniUjocfcprteben  »«Den/  bepfoüielcn 
SSolcCern  nid)t  einerlei)  2lrtb  ftnD.  &arauff  berubet  Denn  aueb.  Der  anDerelto 
tericpciD/  Dag  fte  Derfelben  nid>teben  gleid)  »tel  jebien/  aud)  nad>  Dec  3LBurDe/ 
Regierung  unD  2ßircfung  mit  einanDer  unterfcbicDen  flnD;  ©olcfceg  ift  in 
Dem  VII.  |)aupt|iu(f  §.2oJn5lnfebitngDec^6lcferin2irt'ainronDer5eitet:; 
Kiefen ;  welcpeg  Denn  aud)  umb  Derfelben  Urfacben  2ßi«en  auf  alle  Die  an* 

um  cecngepafletwerDenfan.  liefet:  Unterfc^eiD  aber  gebet  un^fofebeniebt  an/ 
alt  Der/ »orinnen  fte  Dennod)  alle  fampt/alö  »enneö  ein  abgereDeteg^Bercf: 
wäre/  mit  cinanDer  über  einf  ommen. 

§.  2.  aaeSeugnfifle/  Die  aug  ibren  ©d)rifften  oDerPiefdjidjtenbtg 
bieber  jufammen  gebracht  ftnD  /  fagen  tbeilg  »on  Der  4?e»Den  Keimung  uno 
tbeilg  »on  ibren  ibun  »Der  J&anM.  3n  tbrer  SWetmung  f ommen  fie  auff 
jweperlep'Jßeife  überein/  nad)  Dem  t'brSÖerfianDnod)  etlicber  maflen  Düren 
Dcönatur!id;e£id;t  beftrablet  oDerDurd)3ntb«mumbnebeIti|t.  23e»Dewil 
jd;  amveifen/  Durd)  bepgebenDe  2lnjetgung/  worinnen  Die  groben  auff  jeDwe* 
Deg  <^tucf  bieröorjufinDen  fepn/  Dann  egallju  lange  unD  ju  befd)werlid)fa!« 
len  »urDe/jeglicbeg  Derfelben  befonDceg  aUbier  ju  »leoerboblen :  Sarumb  »8 
id)  meinem  Scfer  am  iiebtfen  »ertrauen/Dag  er  feinen  gleiß  m$?acpfebung  D  ef> 
•fem  wag  »orbin  gefc&rieben/anwenDen/oDerDurd)»tfd)e  Erinnerung  mein« 
Slrbeit  mucrfl  ufcen  »erDe/  mir  »nnotbigeg  ©d)reiben  ju  erfpabren.  " 

§.  ?.  'ilGag  Demi  Pag  erfie  betrifft/  wetm  wir  fleigf?g2ld>tung  geben 
mtfffo »tel  t'n  Dem  II,  V,  VI,  VIII,  unD  IX.  £auptfliicf  angefubrte  Krempel/ 
fo  werDcn  wir  gewabr  »«Den/  Dag  Diejenigen/  welcbe  am  aller  wenigften  öon 
Der97?cnfd)licben  Vernunft  übrig  baben/  Dennod)  mit  Seinen  »en  geübte« 
fien  vQecflanDe  in  Der  Sß.nbrbeit  Der  fdjwereften  ©tiefen  mit  einanDer  über 
«mltimmen/  Die  id)  f  ur^id)  benennen  will.  2Ulc  Dicfe  £epDcn  nun  alte/  neue/ 
europäer/ 2t|taner/  21frieaner/  ©ufcunD  9?orD=2!meticaner  fommen  in  fünf 
.pauptftuefen  uberein/  Die  einer  unflrettigcn  2ßabrbeitfepn. 

&  2  i.£aS 
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f.  Saß  nuteinetfl««  2Befeti/.oD«f  b6c6(ie@ottbein'(l.ll.S«  1/2/  j/f/7» 

'2.'  Saß©ttflcrfepn/  Die  einen  Mang  gebabt  baben/ Pon@ott  unD  Da 
(Seele  Der  $fcmfc&enunterfd)ieDen.  Il.§.n.vil.tf.  2/9/ 10/ 18.  x.§.8. 

1  °j !  Saß  Diefelbigen  gut  unD  bSfe/  Deö  SNenfcpcn  greunDe  oDer  geinte  fetfn, 

II.  7/ 14/ VII.  9/ 10.  X.  10/ 1 1/24. 
4.  ^agDie  Beelen  Der  Sieben  mit  ibren  Seibern  nidn  pergeben.  IL  14/ 

15.  VI- 3. VII. 2/  j/ 5/6/ 12/14/  ij/ 16/17/ 18/ 20.  VIII.  i.IX.  4.  X.  5/ 

9/r^afiDa4öö3uteunD^5ofenac^&iefem£ebenh)ecDe  belobnet  roerDen.  IL 

1 6.  VIL  2/  5/  6/ 11 1 6/ 1 7/ 19 .  X.  f /  9/  22.  Senn  roaS gegen  Diefeö  lefcte  De* 
Epicurus  balben  ju  ftreiten  febeinet/  Dapon  t»tU  id)  ein  tpenijj  ferner  «Den. 

G.  4.  Sahnige  aber  nun/rcelcbeä  ein  groffer  SBctvcife  Der  gintfernig 
ihre«  Jöetfien«  /  iß  auö  allen  Den  übrigen  flarlidnuerfeben.  Senn  auf  aU 
len  ibren  DieDen/  aud)  felbß/  Da  fte  Die  2ßarbeit  fagen/  i|i  ju  meref  en  /  Daß  fie 
Od)  albier  auf  jroeperlep  2Beife  »ergreifen :  tnDem  fte  Die  gött  ltd)e  #obett  oon 
Dem  Gimmel  jur  €rDen  berab  jieben/  unD  Den  geringen JO?enfcben  pon  Der  (Er* 
Den  in  Den  Gimmel  erbeben/  unD  alfo  pon  Dem  ©efebopfe  aUju  bobe  /  unD  Dem 
©cbopforaU$unteDrige$}epnung  baben.  UnD  febet/  Durd)  Diefe  mywc* 
ftdnDniß/  unD  Dag  fie  feinen  guten  UnterfcpeiD  macben/  tt>aö  ßd>  ju  Der5)«* 
tur  ©OtteäoDerDeö  ©efcpopffeöfd)icfet  oDer  nid)tfcbtcftr/fogerabten  |te  in 
alle  folebe  grobe  3rrtbümer/Darauö  ibre  ©SfeenDienfle  unD  Sauberepen  ent# 
(leben/  unDififebr  letefctlicf)  jufpäbren/ Dag  feines  Derfelbenau^maw  $bei« 
le  Der  ifctgemelDeten  ißarbeit/  fonDern  bloß  allefamt  aug  perfebrtem  ^critan* 
Defino  entßanDen.  Saffctuntf  füei$lid)anjteben/n)a$Daöonau$ porigen  m'< 
meref  ungen  augenfcbetnlid)  erbeliet/  fo  twrDen  tuir  et  feben. 

£.5.  CHSa«  Datf  g&tthc&e  'SCßefen  anlanget  /  fiebet  man : 

1 .  Sag  fte  Die  göttliche  ftüetrefflicpf cit  aUju  >D?enfd)lid)  begreifen  /  inDem 
fie  Den  fowob!  greifen  aßt leinen  ©Ottern  menfcblicbe  2lnfunfft/  £eprabten 
unD^inDerjueignen.  X.  10' 22. 

2.  Sag  ße  aUju  geringe  ©eDancfen  Pon  ©Otteö  Q3oüf  ommenbeit  baben/ 
tnDem  fte  mepnen/  Daß  er  fteb  aUju  febr  bemüben/unD  feiner  benlidjften  ©lud8* 
febligfeit  juhir&tbuntnüroe/  ttenner  Die  Regierung  aüer  Singe  felber  jur 
J^anDnebme  II.  7.  X.?a.  Denn  Darumb  baben  ße  tbm  Unter-©otter/  alt 
vStattbalterjugeleget.il. 8/ 9.  VII.  1/2/3/5/6/7/8.  X  5. 

1 .  Saß  ße  Die  ©üttgf  eit  nid)t  nobttttenDig  an  Die  ©ottbeit  binDen/inDem  ftt 
tbnenDnrdjgebenDöbalD  einen  b&fen  alä  guten  ©Ott  porbilDen.  IL  7.  VII. 

3/ 11.  X.  2/  20. 

4-  Saß  fie  Den  ©epopffer  mit  Dem  ©efebopffe  leid)tßnnig  permengen.  II. 
9,  VI.  1.  IX.2/3.  X.  3/4/17. 

$ .  6.  SgclanjjenD  Die  heißer/  fo  iß  ju  meref en : 
1.  Sag  ßeDiefetf  geißliebe  ;2Befenüon  Dem  leiblicben  nidjt  geböbrenD  urt* 
terfc&eiDen.  IL  1/ 16,  Saberofomte#/Dagßeni*t  aHein  Den  ©eißern/fon» 

Dem 
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Dernaud)D?r@ottl)eitfe[ber  leibliche  Bewegungen/ ©genfcftafften/  Sr.qeg# 
lid)Feiten/unD  umbcfc^cencf  re  2Bobnungen  in  Dem  Gimmel/  in  Der  Sufft/  übet 
»Der  unter  Der  gcDcnjugefclKiebcnbabcn.  IL  7*  VIL2/  5/16.  X.  1^ 

s.^nDemfteDen  UnterfcbeiDjwifcben  Den  (Seelen  Der  $?enfd)en  unD  Der 
un&ernünfftigen  öftere  niebt  »obl  begreiffen/  fo  verfallen  etliche  ju  Der  ©reb* 
beit/  Dag  fie  ?OQenfcf>en  unD  Q5tebe  etnerlep  >2scelc  jucignen-  VIII,  Ohne 
Dtefetfwäreeg  unm&glid)  gewefen/  Dag  Die  5)iet;nung  Deö  Pvthagoras  »ort 
Der  2lug$tebung  Der  ©eelen  in  anDere  £eiber/fowol  Der  unDernunfftigcn  £bie- 
w  atö  Der  9J2enftt>en/  jemabläfo  rteff  eingewurzelt  /  unD  fid)  Durcfr  Die  ganße 
2£elt  auggebreitet  baben  fönte.  VIL4/ 14/ 15/ 16/ 17/ 18/ 21* 

3- 2luöDemfelben  ©runDe  ifl  Die  gemeine  Sföepnung  t>cn  Umbfc&tocbung 
Der  ©eifter  unD  Der  ©eelen  DerSftenfdjen  nad;  Dem  ^oDe  augenfdjemlicfr  ent* 
ftanDen.  IKi6,  VI.  2,  VIII.  19;  20* 

§.  7-  @<bilfft  aucftmit  jur  QSerfleinerung  Der  ©ottbeit/  Dag  fte  Die 
50?enl"cben  felbft  ju  ©Ottern  macf)en/eä  gefcl;ebe  bep  febenDigen  2eibe/oDer  nad) 
Dem  ^oDe.  JebenDig/  gjeid)  rote  Die  alten  ©rieefren  unD  DvomerieS  $?enfd)ett 
Neigungen  oDer©emübttf  Bewegungen  511  ©Ottern  unD  ©ottinnen  mad)* 
ten :  oDer  wie  Die  heutigen  Canibalen,  Die  t>on  folget  9)?et;nung  ntd)t  Diel  un* 
terfcbteDen  flnD/  (Die  IL  14.  V  II.  f /  d.  X.  9/ 1 4.  angejeiget  worDen.  ^ac& 
Dem?lb|}erben/  unD  jwarammeiflen:  folebeögtebt  Der  Gilten  Apotheofis,  o* 
Der  Vergötterung/  ju  erfennen/  unD  gebet  ntrgenDö  fo  weit/  alö  bet)  Denfelben 
CaraibesoDerCanibalen,  Die  Da  meinen/ wie  X.  9«  gefagt  worDen/  Dag  Das 
gan^e  ©efcbledjt  Der  ©ötter  auö  ibren  Q3or  *  Altern  entfprojfen  /  unD  fie  alfo 
aud)|elbert)on  göttlicher  2lnfunftt|tnD.  SDie  GeniioDerZemeens,  Daöiff/ 
BwffanD^5ei|tcr/|mDaucbauö  Diefem©runDent|ianDen/wie  autf  Derfel* 
JjfM  ben  B^Kbreibung  an  Dielen  örtfjen  $u  erleben  ifh 

§.  8 ♦  9?un  t|i  leicbtlicl;  ju  begreifen/  auff  wa$  für  einen  ©runD  Der 
alten  Divinatio  unD  Magia,Daöi|i/ Der  beutigen  #epDen  2£abrfageret)  unD 
Säuberet? gebauet  ftnD.  £)enn  watf  ibre  SBabrfagerep  betrifft/  Die  mug blog 
.  I  bierauffbcruben: 

1 .  2>ag  jeDer  ©Ott  fein  QSolcf  bat/Dem  er  gunftig  ifl/  unD  Dag  er  t$i  ali  fein 
'  eigen/  befcbir met ;  Daber  fragt  man  ibn/  waö  feinem  QSoIcf  wieoetfabren  foü/ 

<  unDtta«fKflftrDaju? 

2.  Sag  ieDer  ©ott  aud)  feinen  geinö  l)abe:  Derobalben  fuc&t  ein  jeDweDer 
•  ^Duiffe  wieDcr  Die  ©orten  t>on  Denen  er  urtbeilet/  Dag  ibm  Datf  Unglucf  juf om* 
me/  bep  allen  folgen  anDern/  Die  er  Dencf  et/  Dag  fein  ärgfler  geinD  ifl 

3.  Sbag  ein  jeDweDer  SO'enfci)  feinen  ©ott  oDer  feinen  @ei|i  abfonDerlicfc 
babe*  2>abero  f  omt  tti  Dag  ein  jeDweDer  feine  Einfälle  unD  %rteb  uor  gottli^ 
<|e  Eingebungen  unD  Bewegungen  fd)dfeet/abfonDerlicl)/fo  ibm  etwaö  in  Dem 
^rautfiDorfommenitl/  DeftenUrfacfje  auö  DorbergebenDen  ©Rafften  unD 
Begegnungen  er  fo  eben  nid)t  weig/  oDer  Durd)  foldje  »Dt  Urtbetle  i>ert)inDerr/ 
Hiebt  jum  genaueften  unterfucfcet* 

4*7pieQ3ermengung  Der  ©otrbeit  mit  Den  ©efefcopffen/  bat  alle  ©orten 
Der  ^Wlwuv  öertur  gebraut :  auö  Den  ©ternen/  mö  Dem  2)onner/  au$ 

©  i  Deo 
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$4  SMekejrtufcerteSBeK.  l.&ttc£ 

Den  2)5gclrt/äuö  Q3ergen/  Q^üfcfeen/  <2Baffecti/  mit»  aus  allen  /  Darinnen  (i< 
glauben/ Daß  tfd)  einige  ©ottbeit  offenbaret. 

5.  s>a<  Umbfcbmeben  Der  ®ei|ter  bei)  ib«n  Setcben  /  fo  DurcbgebenDö  bei> 
Den  £et>Den  geglaubet  wirD/  fönte  leiebtlicb  3lnlafj  geben/  Die  ^oDten  ju  belefen 
pDeriiubefcbtveren. 

§.9.  ^aStbre  Säuberet)  angebt/  lafletunöfolcbeö  bloße  wegen:  m 
1  i  SDajj  eä  fein  £ßunDer  fff/  fo  Die/  welcbe  niebt  allein  Die  gefebaftenen  ©et* 
fter/fonDemauct)felberDieun!}erb!icnen@5ttcr  in  gute  unD  böte  unterfdjeu 
Den/  Diefelben  aueb  rot'eDer  einanDer  jtcb  untergeben  anjufubren/unD  fiel)  Durc» 
Littel  Der  guten/  oDer  aueb  tvobl  einen  bofen  rcieDer  Den  anDem  ju  befebir* 
men/  oDer  Daä  SeiD/  fo  ibm  t>on  Dem  einen  ©ott  angetan  rcorDen/  Durcb  £ulf» 
feDeöanDemjurdd)en.  ,  1. 

2.  SDie  fo  Diel  unD  üielerlei)  fowobl  ©otter  aß  ©eiffer/  äueb  groffe  unD  f  letr 


Da6fieaucbDen@etnütl)ß^eigiingen/  roiefie  felber/untertvorffen  tepn/  ja 
Die  menfcblicbe  triebe  unD  Neigungen  felbfi  für  ©otter  balten/fo  muffen  fje 
folebe  aueb  gar  leiebt  jum  ^Racbtbeil  ibrer  geinDe  artrcenDen. 

4.  UnD  auä  Diefem  /  Daß  etfiebe  bunDert  ©otter  fo  geringe  /  unD  Die 
©eiffer  mit  ibnenfo  familiär  unD  gemeinfamfeon/  fo  cönefet  fte/  Da|j  fte  Die 
felbfi  in  ibrer  Regierung  baben/  Derfelbenaüerbeimlicbfien  Sfitrcfungen  ju  tb< 
ren  Etilen  ju  gebraueben.  vi.  4. 

§.  10.  ^ocbettvaö/njelcbeöDie'SßabcfageretjunD  Räuberet)  jufam« 
men  betrifft/ morüonDaöeine^beilauff  Die  ©acben/  Datf  an«ere  ^beil  auff 
Die  ©eberDen  ftebet ;  Die  @ac&e  felbfi  f  ouu  bierauft  an : 

1 . 3)a§  ibre  Wepnung  »on  Den  Siebet  unD  üeicbem=©eiffern  fie  $u  Dencfeti 
» eranlaffet/  Daß  bep  Den  Seieben  oDer  ©rabern  ettvatf  ju  tbun  fet) :  lßeön>egcti 
fte  avi  Den^oDte n^etnen^Babrfagen/  unD  mit  Denfelben  jaubern  /  Durcl;  Die 
©otter  unD  ©et|ier/Die  ftcb  Dabei;  aüff  balren/oDer  Darinen  twrefen.  X.2 1 . 26. 

2.  S5iefeä  #erumbfcl)r»eift  en  unD  fptelen  »on  alierbanD  ©etilem/  metft  bo* 
fen/matbet/Daf?  fte  febr  bereit  fet)n/fobalDalöibneu  eine  unöerboffte  ftrancfv 
beit/  oDer  (Sterben/  oDer  anDer  Ungemaeb  iuftöffee/be  jjmeflen  ibre  Raffer  unD 
SfteiDer  in  93erDacbt  i'.eben/ alö  tvenn fte »on  ibnen  bezaubert  tvären.  2)enn 
foDief'leine ©otter oDer  ©eiffer  nad)  Der  9)}enfcbcn  belieben  rcirefen/  Derer. 
©etiterfieftnD/foraneönicI)tfeblen/ften)erDen  Durcl)  Derfclbcn  #ölffe  jeglt* 
d)er  ju  cincö  anDern  ^acbtbeil  tbun/  tvaö  in  ibren  Vermögen  9?«n  auff 
Diefeß  SSermutben  ift  Die  SEßabrfagerep  gegrunDet/tvoDureb  man  ju  roiflen  ftu 
cbet/tverunö  berauben  babe.  X.  8  / 16. 

§.  it.  2öaö ibre 3auber=@eberDen  betrifft: 

uSDie  leiblichen  ©eDantfen/  Die  fie  DurcbgebenDtf  bon  Den  ©eiffern/  unö 
felbfi  Don  Den  ©ottern  baben/  bringen  aueb  ungejroeifelt  ju  tvege/Daf*  fte  fo  üiel 
fttt(ferlid)c  ©ebärDen  in  ibren  33efcbn>erungen  gebraueben.  X.  16.  "SBierool 
Darju  noeb  eineanDereUrfacbefommet/  mwlicb  Der  betrug  Der  Qifaffen/Dag 
einfältige  Solcr^wrleiten.  z.  SB(c& 
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2.  SDJic&  Dimcfef  mtd)/  Daß  icb  aus  Diefcr  allgemeinen  3tiffimmunj!  Der 
93?cpnungDe$Pythagoi-asfebe/wieeä  fem  berfommen  fcpn/Da§  Die  $?en* 
feben  einige  Geäfft  in  Den  'iSucbflaben  unD  Noblen  fo  ot>er  fo  gufammen  gefü* 
get/  unD  folgenDeä  in  Dem  2lußfprechen  Der  •Söorte  flellen.  S)enn  Derfelbige 
Pythagorasbatgemei)net/DcipDie5ti'afftDet:@ott5cit  in  Der  ©leicbbeif  unD 
Ubercinfiimmung  Der  3ablen  fpiele.  UnD  in  2lnfebung  /  Dag  Die  ^uebtfabett 
im  21/  55/  <£.  nidE?t  allem  bei;  Den  ©rieben  unD  Hebräern  /  fonDem  bei)  Den 
meitfen  Q36lcf ecn /  treldbe  Der  £3ud)f?aben  unD  fiepen  5vün|le  funDigftnD/ 
auch  ju  33eDeutung  Der  3ablen  gebraust  merDcn.  Clifo  fan  fein  <2ßort  er* 
fcacht  werDen/Datf  mit  feinen  Q$ud)fiaben  nicht  eine  3abl  madje.  hierbei» 
mag  man  Den  üernunfftig  mutbmaflen  Daß  Daö  eine  -2.t>orf  aut>  Diefen/Daö  an« 
fcere  auß  fo!cf)en  3)iicb|iaben/  fielen  oDer  wenigem/  fo  oDec  fo/  jufammengefe* 
feet/mebroDer  weniger  5\rafft  habe/ nach  iprer  ${cpnung/  in  Den  23<fd;we- 
rungen. 

3.  Slufferljalb  Den  eigentlichen  mm  Sefen  DienenDen  Q5udj|1aben/  Fommett 
ihnen  Die  Sabinen  unD3eid)en  ibrer  ©otter  auch  ju  paffe :  2ßie  man  beuti* 
geö  ^ageö  infonDerbeit  bepDen  Sappen  unD  giften ftebet/  Derer  gauber^rom* 
mein  mit  folchen  Characleren  über  unD  über  bef  leef  t  jmD/  VI.'  6. 

_  „  I2*  Söwebmfle  aber/ Dag  bep  allen  Diefen  25elcfurtgen  (oDec 
Wbn)crimgen)et3fcp  &ur  2Babrfagerep  oDer3auberep/m  merefen  (lebet/ 
habe  id)  noch  nicht  gefaget/  unD  befiebet  Darinnen/Dag  Daö  eine  unD  Daä  anbete 
bep  Den  .spcpDen  ein  £  beilPon  t'bren  föotte&>ien|l  i|l ;  ja  Daß  Diefetf  bep  etlichen 
söolcfern/juforDer|iin^öe^3nDien/fa(?  ganfc  Darinnen  befiebet.  IX.  6, 
X.  16.  fan  aud)  nicht  wob!  anDertffepn/ weil  Diefcö  alletf  aujf  ihrer  $?cp* 
nung  pon  Der  ©ottbeit  beruhet/  oDer  Daraus  ent|?el)et. 

i.3uDebm  wirb  DiefetS  ganfte  ^ßeref  unD  Die Q3eDiemmg Deffelbigen bei) 
tbnen  feines -iöegeö  für  ettv»aö^ofeögead)tet/  fonDern  nur  in  fo  weit  es  je» 
manD  mm  25ofen  gebrauchet.  Sabero  f  omt  es  auch/  Daß  Die  Maei  unD  Di- 
vmi  por  2lltcrS/  gleich  wie  nod)  beute  ju  ^age  Die  Bramines  Der  ^nDianer/Die 
FetisferosDer@uineer/DieBai\vasoDerDiePiavsDer  Peruaner  unD  €ani- 
balnv  nebentfanDern  Dergleichen/ ftep  an  Der  Könige  #ofe  unD  in  t'bren  ^em* 
pelnfinDen/  unD  Daß  ein  weifer  93?ann/  ein Sebrer/  oDcrein&mD^abt/  oDer 
^rieiter  oDer  ^ropbet/Dafür  nicht  erfennet  wirD/fo  er  fein  2Beiffager/oDer  (in 
Dte|em^)cr|lanDgenommen/alögefagtworDen)fein3auberer     £)t'e  bei* 
Iige  ®  Artfft  giebt  uns  folcbeS  an  Sannes  unD3ambreS/an  Q)ileam/  an  Da- 
niel unD  feinen  s))iittgefellen/mt>erflehem  £ieponiflbiebePor  IV.  5.  auch  et* 
Was  gefagt  worDcn.  UnD  ift  imgleichen  aus  Den  gemeinen  3euani(fai/  fo  Por* 
bin  angefubret  Worten/  wol  ju  merefen/baß  Die.6cpDen*ed)u'len  pon  folcbcn 
SÄ  öc^lten/  «"P/Mb«»'*,, 0 «  ^tieftet  Das  m<£yx  Diefem  3lmpt  pon 
^wacnDauffunterwetfen/ ja  felbfi  auch  Die  albernen  ia»pen.  VI.  4. 
nrfAi<,2!ön  taÄr  äl!^Le'*  Die  Ucfachen  feben/  warumb  Die  ©ngewei'De  Dep 
SS !  e"^^^^«"^Dtefe  oDer  jene  Äochung  Deö  gieifcheö  ober 

?iac|)  iprm  ^epnungm  etwaö  flpttltd;eö  Darinnen  fpiefet, 

I«  15. 
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§  ij.  eSerfebemetDerowegen/  m  aue  geoacme  ^eremontenuei: 
£epDen/  tbeilS  auff  gewifle  igrfäntnuß  /  unD  tbeilSauff  lofen$?utbmapn< 
oen  unD  tuncfeln3r:tbumerngearunDenftnD.  SDag  fte  Die  ©ottbett  fuctjcn 
oW  furchten/ wirD  auff  Die  natürliche  grfantnuG/  foDtemeiftPerDerbteti 
sD?cnfcben  »on  ©ott  baben/gebauet.  Saß  fte  eS  aber  an  folgen  unD  fo  fcblecb* 
tcn  ©orten  aüerbanD  ©Ott er/  unD  auf  fo  »ieler  lep  Sßetfe  tbun/  Das  ift/ibrem 
perDorbenen  QSerffanDe  ju  jufcbreiben/  unD  DiefeS  alles/  fo  ötel  Derfemgenbe« 
trifft  /  Die  einigen  ©ott  oDer©#erfennen/unDDie  Unflerbligfeit  Der  ^ee> 
lenßlauben;  worgegen  niebt  flreitet/Dafc£picurerftnD/  tvelc^cDaö  eine  mit 
Sern  anDern  läugnen/  oDer  jum  wenigften  tn  Sweiffel  Rieben.  Senn  Epicu- 


mebt  gut jumacben wäre.  Uber DiefeS fan eS feines meges  belieben/ Da§ je* 
tnanD  ein  €picurer  unD  jugleicb  ein  ^[ßabrfager  oDer  Sauberer  fep.c  Sarge; 
gen  f  an  fein  bepDnifcber  Epicurus  wieDerfprecben  /  obne  auff  Die  fünfte  uns) 
Derfelben2Bircfungen(tcbiugleicl)juberuffen.    •  ■ 

^14.  (gött)irDgutfe9n/Da§n)ir$umebrer©ett)i§bettDieSeute/  Die 
mitibmgleicb  gefinnetftnD/  mit  ibren  eigenen  2Borten  boren  reDen.  Gaf- 
fendus  bat  einen  Q:beilDat>onSea.  ii.Cap.ö.alfojufammengefaffet.  <£S 
tflglei^öiel/ ob  ©ott  Die  Singe  Dur*  (tcbfeibit  regieret/  wie  etltcbe  «ollen; 
oDerwteeSanDereerweifen/  Durch  Siener/  welcbe  bepibnen  DurcbgebenDS 
GenüoDerDa:mones  genennet  werDen.  Senn  eines  TbeilS  begeben  ftd) 
ite©acben  eben/ als  wenn  feine  folebe  Siener  waren :  UnD  ob  man  icboti 
einige  jugdbe/  fo  tonnen  fleDennocb  niebt  fepn/  wiemanfteerDicf)tet:  wm* 
lieb  »on  «Menfcblicber  ©eftalt  unD  mit  uns  reDeno.  Sugefcbweigen/Dafjweil 
»ielDerfelbigenb6fe  unD  mebt  obne  ©ebrecbenfinD/  fte  nic&t  glucflicb/  noeb 
lange  lebenDig  fepn  f  6nnen/  in  2lnfebung  /  Dag  Die  SSoübeit  mit  »ielen  Unt>er* 
ff  anD  jufammen  9efüget  unD  ju  Den  Untergang  geneiget  i|t.  SiefeS  »on  De« 
©eiftern :  ^)6retibnnunaucb»onDer^)anDelung/Diebet)fcld)en  gebrau*« 
lieb  war.  ©ie  pflegen  fiel?  aueb/fagt  er/&um  5Bc weifj/fo  wol  Der33erfebung/alS 
Dag  ©eifter  fepn/ auft  Die  Divination.}u  beruften/ aber  iebfebe  mit  "23erDrug 
Diefe  Sföenfcblicfte  ©  djwacbbeit  an/  weil  fteaueb  aufj  Den^raumen  g&ttltcben 
2lu6fprucb(Divinationemrepecunt)  berboblen/  nicl)t  anDers  als  wenn 
©Ott  auff  ©teilen  gienge/  Die  ©Jensen  im  tiefen  ©cblaaff  Durcb  fchlum« 
meniDe©eftcbteDeffeniu  erinnern/  was  gegeben  foll;  oDer  als  wenn  DaS 
©lucf  unD  Der  Bufall  nid)t  genugfam  wäre/  alle  folebe  23egebenbeiten  ju  uer- 
urfacben;  obne  ©Ott  niebt  allein  mit  ©onn  unD  ?D?onD/  unD  aüerbanD  ^bie* 
pen/fonDernaucb  mit  aüerlep@teinen  unD  5Utpfferju  permengen.  Sie  al* 
jo  reDen/erwetfen  f  labrli*/  Dag  fte  lieber  allen  ©Ott  unD  ©eifi  leugnen/  als  m 
foleben  erf  ennen  wollen  /  wie  bep  Den  anDern  £cpDen  geglaubet  wirD/  oDer  Die 

bepDe  ju  glauben/  SBabrfager  oDer  Sauberer  wellen  fepn.  ©0  Piel 
pon  Den^epDentbum:  SRun  (äffet  uns  mit  Der  Seit  etil* 
che  dritte  ferner  fortgeben, 

Sa« 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


Jöasxil,  #auptflud* 

2)tc  SRcptumg  Der  3ttfccn  nnrfr  mit  ©rönnen  Qkidjct 

töeiialtunterfuc&et* 
$.  1. 

jfjöa^cr^aktttDir  anDcr*  ntc^t  afefca*  J£c»fcmtfntm 

Defeben/  rceldjeö  fem  anDer  £id)r  alö  Daö  uon  Marlis  fear.  *ttün  arten 
™  roit'  fort  ju  oetnebmen/  roaö  Dtcjentgen/  fo  Durd>  Die  igdjnftt  erleud)* 
tctjtnD/foöielDiefcö  betrifft/ ßlauben*  SDicfe  aber  finD  niebt  einerlei  /  fonDertt 
»erDen-in  3uöen/  SDJabometaner  unD  <£bri|ien  unterfcfcieDen.  5)ie  unglctcbe 
?0?aaß  Der^rieucbtung  /  Die  fie  empfangen  baben/  oDer  tnö  3Bercf  fefeen/ bat 
tiefen  UntetfcbetD  ju  roc^e  gebracht-  3$  tvill  Don  Denen  Den  Anfang  machen/ 
treibe  am  ferneren  Don  Dem  <£briftentbum/  unDalfo  Dem  £et?DentbumDie 
«eilten  fepn.  (5$  febeinte  jroar  Dag  man  für  foiefoe  Das3>olcE  Dee?0?abometg 
galten  folte/in  Dem  n>ir  ein33orurtbeil  $um  beiien  Der^uDe  babetialö  Dieötot* 
teö  ^oicf  t>or  3litcrö  genxfen.  SlberunangefcbenDeffen/  n>aö  fie»oc2l!tcr* 
ßctvefcu/  fo  f  ommen/  n>ie  nur  fte  beute  wränDcrt  feben/  uns  Die  9)}a?ometancr 
Diel  naber*  QSepDe  baben  einen  2ibfcbeu  t>or  Dem  Wofeen^ienli  /  unD  erfen* 
nen  nur  einen  ©Wt  unD  fem  SBort  für  Die  einigfle  Siegel  ibreg  ©laubenö. 
Sie  ^uDm  aber  md)t  mebr  al£  Daö  alte  Filament:  ©ieSDtabometaner 
aud)  Daö  neue  aufferbalb  Daß  fte  Den  Alcoran,  Der  Deö  SQlabomctö  ©efeß 
Öcmöjefefe  *9?ofeö  unD  Sbritfi/  ju  beider  QSerbefferung  betrügen-  £)od> 
ttirD  eben  DatTelbtge  fcon  Den  3uDen  mit  Dem  Talmud ,  fo  Die  ©afcungcn  Der 
2iJtertmfldbbaltAgetban*  2ßenn  eö  Darauff  anfompt/  fo  fttrD  Die  Unfcbl* 
babrfcttDers^udxrDc0©e|e^unD  Deö  Rangeln  Dieüetcfrt  beffer  bei)  Dem 
^olcEDeSSRabometf/  alö  Die  Don  Dem  ©efefc allein  m  Dem SuDentbumge* 
halten.  SBorju  noch  fompt/  Daß  3£ju$  S£rifiu<  nacb Des$?abomet&£eb* 
rci>or  einen  groflln  Propheten/  unD  über  $>?ofeä  erfenner  unD  geebret/ aber 
DcnDen3uDenabKbeu[!d)DerffucbetrDirD.  UmbDieferUr(ad)e  Eitlen  fage 
iclv  Daß  Die  ^Jabometaner  rcobl  Die  Jfpelffte  Dem  (Ebriftentbumb  naber  ftnD  a!ö 
beurigcö  ^ageßDie^uDen.  UnD  tuatf  babe  id)  mebrnotbig  a^Diefeö?  3n 
Dem,  Dawn  n>ir  nunbanDeln/geben  Die3  uDen  niebr  fo  rceir  ab  Don  Den  JpepDcn* 
tbum/  als  Die  SWabometaner  tbun*  SDiefeö  roiiD  aue  Dem/  roaä  icb  Dat>on  für* 
(lellcn  werDe  ju  erfeben  fepn. 

§>  2.  (£0  lanqc  tvir  Denn  nun  nid)rö  alt  mit  JpetjDen  jutbun  batten/ 
nui|]enn?iribre?^u)tiungDonDenOv5tferny  ©elftem  unD  ^eelen  imtafu* 
eben.  ^Ibci  cVibter  fatitt^on  feinen  lottern  ewa^jufagen  für.  SDte  3uDen 
ob  fte  febon  ebemabtä  ubermäf  jtgjö  Der  Jlbjotrerct)  geneiget  nuiren)  finD  fett 
Der  \ßah)  onitd)  n  föefänanüfj  nun  bei)  23  00  ^abr  lang/fo  frembDetwn  Der 
99ielbeit  Der  @6tter  /  Daß  (te  aud)  nur  eine  ^erfobn  in  Der  ÖJottbett  erFennen» 
©ie  glauben  auö  Der  gebriff  r/  Daß  Der  einige/  allmad)tige  unD  allgenugfame 
(^)ott  aüeö  aug  nid)t8 gefcbajfen/  biß  Daher  allein  regieret  unD  im  ^IBefen  balt» 
Unter  feine  0)e|d)6ptfejeblen  fte  Die(£ngelimD???eb!d)en ;  unD  Diefe  jwar  ah 
fo/oaßite eine  vSeelc  baben/  Dieoieltürtreffnd)tr  \\\  alö  Der  un^rnünffttgen 
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st  2>te  UyanUttt  2öclr,  t  55ttc& 

Spiere/  miemobl  »on  meniger  QSolif  ommenbett/  afö  £>te  (Sngel  (mD*  S)iefeg 
i|]  wn  2lUerö  bec  ibr  ©laube  /  unD  fo  fern  f  ommen  (te  aueb  beflTer  alö  Die  $}a* 
bometaner/  rote  Ijecnac^ aefaflt tt>eroen foll/  mit  Den  (£bri|ien  uberein. 

§*  3  ♦  ©tan  muß  aber  ibren  @Iauben/mie  er  t>or  2llterö  n>ar/  Da  Der  etM 
jie  Tempel  nocbfiunD/  *>on  Dem/  Darein  ftebernacbmabis  alimdblicb  t>erfalleti 
jmD/gebübrenDunterfcbeiDen.  ©iemacen  Damabltf  recbt  geftnnet/  (augge^ 
tiommen  ttiele/ Die  ftcbjuDerSlbgottereptwfubren  Itcffcn/  unD  batten  fonDer 
.  gmeiffel  Don  Den  gngeln/ ^euffeln;  ©eelcn  Der  Sftenfcben  feine  anDere  @e* 
Dancfen/  alöDie  untf  Die^cbrtfft  nocb  beutigeö  ^ageö  lebtet*  ©ollen  mir 
fte  Denn  anfeben/  alt  Die  öon  unö  unterfcbieDen  fi'nD  /  fo  muffen  mit  fte  in  fpd^  j 
teren  Seiten  betrachten :  Sftemlicb  r  o.i  Der  3eit  an/  Da  ibre  £errfcbafft  (leb  $u 
Dem  Sali  neigete/ unD  DaöSbriftentbumDaöJ^aupt  empor  bub»  %ßei(ftea>  I 
ber  beutigeö  Sageö  jmeperlei;  fei;n :  mt  Karrajim,Die  ftcb  bloß  an  Die©cbrif  t 
balten/unD  Die  Rabbanim,  belebe  Die  Überlieferung  Der  ©a^ungen  ibrer 
Sebrer  folgen/  fo  crforDert  Die  f  leine  3abl  /  Die  man  beute  t>on  Der  er  ften  ©orte 
finDet/  Dag  mir  Die  legten  für  untf  nebmen.  3ene  ftnD  eine  Uberbletbung  t>on 
Den  ©aDDuceern/  Dte  m  guropa  faum  befanot  (inD/  gleicl;  mie  Diefe  neeb  2ln* 
bänger  Der  Q)barifeer  ftnD* 

§♦  4.  Ob  mir  un$  nung(eid)  an  Die  legten  balten/  fo  mag  man  DennocJ; 
nocb  einen  nabern  UnterfcbeiD  jmifeben  Den  alten  unD  beutigen  3uDenmer* 
cf  en.  2>urcb  Die  alte  verliebe  icb  folebe/  Die  ju  Deö^grrn  ^gfu  oDer  Der2ipo* 
fiel  Seit/  oDer  mebt  Die!  fpdter  gelebet  babem  Philo  Der  gelebrtefle  unD  befebei* 
Deniie  Der  3>uDen  /  marlon  DemPlato  niebt  gar  Diel  unterbieten :  Der  Da 
fagte/  Dag  Die  ©ternen  mit  ©celen  begabt  /  unD  Durcl)  eigenen  Q)erflanD  in 
DieDiunDebemegetmurDen*  ©0  fern  fltmmet  aueb  mit  tbmein/  Ben-Mai- 
mon,  Der  Diefe  5DJepnungalfofurfe!icb  begreifet:  2lüe  ©ternen  unD  %\m* 
mel*£rtyfebaben@eele/  etfäntnuß/  ^er|ianD/£ebenunD2ödbrung; 
unD  f ennen  Den  /  Durcb  Defien  2öort  Die  2ßelt  gemaebt  iff  ♦  gm  jeglicbeö  Der* 
felben  rubmet  unD  t>erberrlicl;et  feinen  ©ebopffer  nacb  jeDe$2Büroe  unDftür* 
treff  ligf  eit  /  m  Die  gngel  tbun ;  unD  gletcbmie  fte  @ott fennen/alfo  »erflebeti 
fte  aueb  maö  jte  felber  fet;n ;  mie  aueb  Die  gngel/  Die  über  ibnen  ftnD*  <t$  ifl  a* 
ber  Die  <2?rf antnuß  Der  ©ternen  unD  Der  £immeW'$rapfe  meniger  alö  Der 
gnael  /  unD  mebr  alt  Der  SJJenfcben.  2Ufo  lefe  icb  in  feinem  23ucb  »on  Den 
©runDen  Deö  ©efefceö  in  Dem  3 .  Cap.  §.  1  u 

§.  5>  £ßenn  mir  naber  fommen  ju  Den  Qkifim/ftt  fmD  entmeDergn^ 
gel  oDer  ©ee!enDer?Oienfcben/  fofeben  mir  Daß  alte  unD  neue  ©cribenteti 
niebt  fo  gleicb  über  ein(ttmen*$Gag  Die  erflen  betrijft/fo  battePhilo  Diefe®fept 
nung:  Sie  Sufft glaubet  eri>oUer@eifterjufei)n;  Derer  etlicbe  alö  Die  Q}olIs? 
fommen(]enniemablöSeiberan  ftd)nebmen;  fonDern  auff  unD  uieDer  geben 
mm  ;öienfi  Deö  groffen  ©otteö.  2lnDere  öon  fcblecbter  21nf unfft  nebmen  Set* 
ber  an/  ju  melcben/  nacbDem  (te  Durcb  Den  ^oDt  abgeleaet  morDen/etlicbe  nadb^ 
mablö  mteDer  febren ;  2lnDere/  fo  Diefeö  Sebent  überDruöft'g/  jiehen  böber  w 
wert </  unD  leben  allDa  in  3vube.  ftnD  nodb  anDere  ( nun  fan>]e  id)  an  fein 
eigene  2ßorte  ju  e rjeblen )  Die.reinen  unD  bellen  »on  allen/  wn  boben  unD  gott 

iiebe 
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w$enQ3erfianDe/weld>eDie  iv:t)tfc&cn  unD  ntcbttgen^m^eberrcbmabcn/uno 
Siener  flno  ceö  SlUmäc&tigen ;  unD  gleicbfam  Obren  unD  2lugen  Dcö  $hni* 
geö/  Die  alleö  boren  unD  (eben.  Siefe  roerDen  bei;  Den  ^bilofopben  Genü ,  tri 
Der^etl^ct)nfftfebt%l!d)  (£nge!/  Das  ifi/  SSotben  genennet,  Senn  fie 
(inD  3wifcben^^Sotffc£>affren/  Die  Detf  ^Saccrd  523efeI)I  Den  ÄinDern/  unD  Der 
ÄmDec ©ebet Dem  ^3ater  überbringen ;  Darumb aud) Don  ibnen gefagt n>itD/ 
Daßfteauf  unDnieDerfabccn.  3n  feinem  Q3ud;  Dim  Den  Traumen  reDet  ec 
Diefe  SEBorte* 

$.  6.  2BiU  man  aDbtec  nun  »an  ö«i  3uöen  bec  f  pätecn  3M'ten  boren/ 
unD  infonDerbeit  /  tvaö  fie  t>on  Der  *fauur  Der  gngel  mepnen ;  Sa&on  fagt 
7\V»  Vorftiuscec&t  in  feinen  SlnmercFungen  überBcn-Maimons@rünDett 
-  fcon  Dem  Ö3efe(j/  Daß  fie  unter  ftcb  felber  ntd>t  moljl  über  einfiimmen.  3>n  Dem 
etlicbe  Der  $iet>nung  finD/  Daß  fie  auf*  Den  feinefien Elementen  gefebaffen  finD* 
gleite  R.Juda  in  feinem  Sßucf)  genanDt  Cufi-i  4.  4*melDet*  2lnDere/ 
( n>ie  Der  3}erfafer  Deä  ^3ud)ö Jezira,  fo  eben  Daö  2ßort  R.  Juda  fagt /  4.  §♦ 
2iO  balten  Darfite/ Da§  Die  (Sngelaua  Dem  JpeiL  ©eifi  fepn*  2iuct>  ttirD  tri 
Dem  Q$u<$eChagigafoI.  14.  gemelDet/  Daß  nod)  taglicb  Dicnftbabre  £ngel 
Durd)  O3otte$  2Bort  gefebaffen  rcerDen.  2lber  Ben-Maimon  reDet/gleicbtvie 
aueb  DuccbgebenDö  Don  anDern  Singen/  Diel  tt>et|er  Daoon  4.  3>ie  £n* 
gel/  fagt  er/  baben  eine  ißefenbeit  ( thora,  fbrmam )  Die  obne  einige  Materie 
befiebet/ Dietveil  fie  feine  £eibcrfepn/  fonDcm  ^efenbeiten  (thoros,  forma:) 
»on  einanDer  unterfc&ieDen* 

§>  7«  e n  Unterf^etö  Der  Sngel/ nacb  3uDtfd;en  Q5erf?anDe/  tt>ill  td& 
aud)amiiebfienauöDem|elbtgen^cbi:eiberfucfiellen:  Senn  niemanD  un* 
ter  ihnen  allen  mit  ibm  m  (öelaubeit  DDec^5efcbeiDenbeit  ju  Dergleicben  ifi/ 
auf  Daß  ic6  ja  ibnen  feine  ungereimtere  Sebre/  alä  Die  beftm  unter  ibnen  felbec 
erfennen  wollen/  ju  feforeibe.  £r  jeiget  Demnach  ferne  Meinung  auf  Diefe 
2Betfc :  2Benn  Die  ^ropbeten  fagen/  Daß  fie  (Sngel  all  Seuer  unD  mit  $lu* 
ßelngefeben  baben/ fo  rcirDiolcbeö  >}Jropbetifd)er  unD  ©leicbnuß^eife  ge* 
jagt/  Damit  anzeigen/  Daß  fie  nid)t  leiblid)/ noeb  fc&twr »on  £eibe  finD.  ©let* 
cber  ^Geife  twD  (Sott  felber  ein  wrjebrenD  fteuer  genennet  /  nemlid)  unet* 
QcnDlJcF)er  2Beife;  unD  a(fo  ifi  aueb  juwrfieben  :  gemacht  feine  gngelju 
2ßinDen(in  unfecSSibel  juöeifiern/  Daä  #ebraifcbe  2£ort  Ruah  n>irD 
auft  bepDcriep  2Beife  ecf labret. )  Sie  Sngel  nun/ Die  obne Seib  finD/rcerDetJ 
.tvefenDlid)  unDjugleicb@tuffcn*2öeifetn2BfirDigfeiti>on  einanDec  unter* 
fcbieDen/  Törinnen  Der  eine  Den  anDern  übertrifft*  Sarauf  jiebet  er  Diefe 
2Borte:     ifinoeb  ein  bober  Jpüter  über  Den  J^obetK^reDig.  5.  7.  jeDen* 


0  fotwUec  minien  /  Dö§  Qjott  felbec  Die  von  Dec  erffen  SlSörDigfcir;  Diefe 
aber  Die  »on  Der  anDetw  und  DU  von  DecanDccnDi«  Dritte/  unD  fo  fortgaben 

§•8,  Sbtefec  ©tuffen  oDer  öt'Dnuttaen tvctDen  aettieititfllic^  bt\)  Den 

3?  z 
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6o  £>te  fee&au&etfe  SBclt 

^uöift&en  @d)rifffc@elebrten  jeben  gemalt/  unDber/temfelbigenBen-Mai- 
mon,  roieaud)  inDenr^uebe  MidraichBere(chyt,aIfot>on  oben  big  unten 
ju  mit  ibren  Gahmen  unterfcbieDen*  i .  Chuijos  Hakkodefch.  2.  Ofanim* 

5.  Oralitru  4*  Chafmalim.  5.  Seraphim»  6.  Malachim  oDerßngeL  7- 
Elohim.  8.  Benc  filohim.  9.  Cherubim»  10.  Yfchim.  2)iett>eil  aber 
Die  Deutung Diefer  ^abmen  meiflembeilä  ungerotg  /  unD  n>eit  her  $u  boblcn 
ifl/jbwillic&lieaufföfurfeeileecflabren/  tute  tcb  fte  aug  Den  (grfläbrungen/ 
fo  Dat>on  ju  lefen/  am  aller  ned)|len  erratben  mag. 

i.betlifllebenDe.  a.ÜiäDer.  j.  @taccC  »on  Ärafften.  4- Seuer*3lam' 
ftien.  5. 55ranD>guncfen.  6.Q5otben.  7*©otter-  8.©6tterä(gobne.9. 
^empel^lDer*  Banner*  S>te  erftentoermepnet  man  fo  genennet  ju 
fepnv  foeil  fte  aufffürtreffiicbere  2Beife  alt  Der  SOlenfdy  urfprunghd)  beilig 
unDDurcb  tbren  Hinflug  Uriacbe  Des  Sebenö  Der  folgenDen  ©efcbopffeftnD. 
SDie  legten  mögen  Darumb  Den  Gahmen  Don  Den  Scannern  tragen/  toeii  |ie 
Diejenigen  ftnD/t>on  Denen  man  liefet  /  Dag  fte  bigroeilen  t>on  (Sotreä  tvegen  w 
@e|laltetneö5ü?anneö  juerfebemen  pflegen»  S)tefe  finD  eä  aud)  fagt.Ben- 
Maimon  toieDerumb  §♦  9.  Die  allein  mit  Den  ^ropbeten  reDeten  /  unD  aüff  Der 
ned)|len  ®tuffe^enfcblicber2ßiffenfd)afft  fleben. 

§»9»  ©oroeit/ttie  (!e  unter  einanDer  unterfd)ieDen  ftnö.  $?unn>il! 
icb  ibn  mit  feinen  eigenen  Korten  fagen  la(]en  /  roaö  Diefe  geben  OrDnungcn 
jufammen  t>on  ©Ott  unD  SJienfdM  unterfcbetDet :  ?lüe Diefe  lebenötge^Be* 
fenbetten  fennen  Den  ©djopffer  mit  einer  febr  fürtreftlicben  2Biffen|cbafft/ 
ein  jeDernacb  SrforDcrung  feiner  OrDnung/  nic&t  nacb  SrforDerung  fetner 
görtreffligfeir  /  Daber  fan  Der  erfie  (%aD  Die  <2Babrbeit  m  ©cb&pffetf  fo 
ntd)t  begreifen/  tt>ie  er  in  ibm  felber  ifi  /  weil  fein  33er|}anD  aüju  enge  i|l  /  ibn 
ju  erreichen»  3feDoc6  fompt  er  roetter  Darmit  alt  eine  »on  Den  ^ßefenbeitai 
Die t>on  Der  nieDrig?rn  OrDnung  (tnD ;  unD  cö  erFennet noeb  ein  jcDmcCer öon 
Denfelbigen/  bigauffDemjebenDen  binju/  Den  ©d)6pffer  üollfommltcber/ 
Denn  Die  Sttenfcfren  /  Die  auö  Materie  unD  gorm  ( oDer  2Befenbcit)be(leben» 

§♦  10.  33ie  Sabaütflcn/  fo  Die  neebtfen  2lnrceifer  $u  Der  .^uDifcben 
<Bauberet)S?im|i  (tnD/  finD  mit  tiefen  jeben  OrDnuncjen  niebt  ju  fneDen/  fon* 
Derneö>t)irDa[Ieö  er  fr  baff  ene  bei)  ibnenerfl  innrer  Dieiben  eingetbeilet.  Söte 
erfie  ifi  Der  augbaud)enDen/  Avilos ;  fonften  Sefiros  oDer  Siebter  genenuet  Die 
bei;Den3ÜDifcben9^ei|ternöon2lIterö  berubmr  finD*  SDiefe  rcolien  bei)  \\y< 
nenrceDer  CöefcbSpffe/noc&Daä  Steten  DcS  ©ebopfferä/  fonDcrn  Deffefben 
unterfd)ieDlicbe  3}ollfommenbeiten  genennet  fet>n  ;  tote  e$  Manafle  Ben 
Ifrael  auf?  Daö  neeblie  erflabret  /  unb  wrgleicbet  Dtefelben  mit  Den  Ideen  Des 
Plato,  Die  er  für  J£)aupt  Urfac^en  aller  5Dinge  hielt  /  unD  roerDen  Derglet* 
d)cn  jeben  bet>  ibm  gejeblet.  Sie  Ärobne/  Die  2ßi(fenfd)afft  /  Die  gurftebtig^ 
feit/  Die  bobe  ^>errfd;afft/  Die  ^apfferfeit/  Die  (E5cfe6nbeit /  Die  Ubern>inDung/ 
Die^errlbfeit/DerÖrunD/DaöÄonigreicb.  ©ie  anDereDveibe  nennen  fte 
Der  ©cb&pffung  /  Darinnen  Die  (Smiel  ft'nD/  m\  alier  Seibligfeit  abgefcbieDen/ 
uno  ii\  neben  OrDnungen/toeldjejuüor  §.  7.  benennet  worDen.  3n  Der  Dritten 
babenlt'eJetfira^DieSormoDerDaöfbrmirte  gefefeet/  Davju  bringen  jte  Die 


;%f  Xii.  £mtptft.       ©fetejauBerte  SBcfi  6t 

€ngel  Die  einige  ©emeinfcfyafft  mit  einem  Seibe  babin.©«  wetbfe  Reifte  be- 
ftylicfl«  alle  übrige  ©efefrepffe  in  ftcb/rcelcbe  bei?  tbnenAfchija,cae©efcbopff 
oDer  bereitete  noirö  gebeiflin. 

§•  ii»  2Üenn  id)  mebr  auö  Der  3fut>en  ©ebrift  ten  »on  Den  Ingeln  ju* 
fammen  bedeute/  tvaS  Diefe  unD  jene  ibrer  £ebrer  infonDerbett  Darson  mepnen/ 
Daön?utCeit)ieUeicI}tmirDent)ürgemelDtennicI)t  Diel  Cöemcinfcbafft  baben/  |o 
j  imterfd)ieDen  (InD  |le  alibier/  unD  fonlien  in  £)Jer)nungen.  SDiefeä  ift  aber  nod) 
Don  Den  Dornebmflen :  @tc  roiffen  untf  Don  Dreierlei;  Ingeln  ju  reDen ;  Die  er^ 
i  fte  ©orte  ifl  aemfc  Don  aller  Materie  unbebinDert/unD  lieben  |elb  werttf  jeDtte* 
:  Der  an  einer  QxfenDetf  £brontf  ©Otteä:  f0iic6aeljut9iecl>r<n/©abnel  jur 
l  jinef  en/  Uriel  Don  fornen  unD  üvapbael  an  Der  btmern  (Sei«.  3bre  Sabinen 
i  baben  fnt>  was  $u  beDeuten:  ®iic&ael/n>eri|l  rote  650rt  V  ©abnel/  ©Ott 
n  meine  Ätafft;  iirtel/ ©Ott  mein  £id)t;  UnD  Diapbael/  ©Ott  mein  2lrfcL 
S5tefe  rcerDen  ntcmablö  Dem  menfcblid&cn  2luge/  nod>  in  menfd)ltd)er  ©e|lalt/ 
alö  allem  Den  $>ropbeten  in  ©efiebten  gejeiget.  Q]on  Der  anDern  ©orte  ftnD 
Die  guten  £ngel/  Durd)tt>eld)e  0305:1  Die  2öelt  regieret  /  Die  Dielmablö  in 
menf^licl;er  ©efialt  Denen  ^ropbeten  erfebienen/  unD  über  Deö  vpimmelö 
(lxa\)&  tvebnen/  unD  Dafyero  Deö  Rimmels  Jpeer genennet  trerDen*  Oben  un* 
ter  Den  3)?onDen/  balren  fiel;  Die  Teufel  auff/  foelcbe  bofe  gngel  ftnD/Durd)  mU 
ü)c  ©Ott  feinen  Sorn  unD  ©ertd)teaugfübret.  2>tefeö  i|i  Die  Dritte  2lrtb/  Da* 
»on  wir  nun  Die  jüDifd;e  9)?et)nurig  aud;  etwas  näher  boren  muffen. 

§.  12.  Sie  Teufel  rcerDenbet)  Den  3uDengngelDe$Q)erDcrben$oDec 
Deö  loDeö/  roie  aud)  Satanim,  ©atanen/  Daö  ifl/  ^teDerltebenDe/  genenner. 
Wanfan  ihre  ?0?et)nungbiert)on  am  beflen  auö  Dem  Philo  wrfteben/  Der  ju 
Der  ?lpo|tel  Seit  gelebet  bat.  £)tefeö  ifi  tii  mi  er  DaDon  tn  Dem  QMicb  Don  Den 
9i«cfenfd)rcibet.  -Diejenwn  /  foanDere^büofopben  Den^Rabmen  Genius 
geben/  oaö  pfleget  5DWe*  Snael  ju  beifen.  Saö  2Öett  Genius  ntmt  er  allbie 
etwas  $u  breir(oDer  er  mu|ie  Don  Den  Ingeln  geringer  reDeti)nad)  Dem  ?u  recb* 
nen/rcaöbiebeDorll.  \  y  i4-angejetd)net|tebet.  2>tefe5  |lnD/  fagt  er  ferner/ 
Die  ©eelen/  f  0  Durch  Dte  Sufft  fliegen/  tvelcbes  niemanD  für  ein  ©cDidne  balten 
mufi  5  Söarumb  erf  labtet  er  eö  ndber  alfo :  ©leid)  n>ie  m  gemein  getagt  toirty 
Ca«  gute  unD  bofe  ©etiler  fei;n/  älfoaucb  ©eelen/  unD  al  0  aud)  mit  Den  £n* 
geln.  (£tl!d)e/  Die  man  gute  beiflet/  Die  ftnDgewifte  ©efanDten  tftifcben  ©Oft 
iinDDen^Mifd)enbinunDber  gebenD/Doller^etIigfeit  tvegefokbetf  u nfiraffV 
.  lieben  unD  überaus  fcb&nen  £)ien|ieö ;  anDere  Dagegen  unbeilig  unD  Derßud)t/ 
Die  ibr  aud)/  fonDer  lügen/ DerDammbd)  nennen  tonnet. 

§.15.  ^oDtebofen  ©eiller  berfommen/  twDbep  Denzen  unreif 
fd)ieD!td)  er;eb!er.  Manafle  Ben  Ifrael  Dacff  favjen/Da^  fte an  Dem  anDern  %m 
fle  Der  ©d)6pffung  Don  ©Ott  felber  finD  berfür  gebracht/  Probl.  2$.  R.  E- 
liefertturDuntf  ibren  21bfaü  metDen/DaDon  er  in  Dem  15  (£ap>  alfo  febretbet: 
©ie  Dicnlf habren  gngcl  fagten  511  Dem  beiltgen  gefegneten  %Ott :  Der 
ganfjon  ^eir/n>aöiftDcc95lcnfd)/DagDu(bDtfl  JöercföDon  ibm  macbefl? 
tt>a«  t}}  er  mebr  alö  gttelfett  ?  Denn  er  bat  nur  allein  auff  Der  en  tva^  ju  fa* 
gen.  ©eine  3tntn?ort  roat :  2ßie/  mepnet  ibr  mi^  allein  in  Den  £6fce  ju  rüb> 

j£)  3  men? 
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62  ©te&ejaufcerteSBeff.  r.3Sucf> 

tncn  ?Dert3d)  biet  bin/  Der  bin  3*  Deumen  au*.  ©ebefju/  ftwpon  eud) 
alle  ©efdjoptfe  mit  ibcen  ^abmen  nennen  f an.  ©ie  t unten  a&ec  Feines  Pon 
aüen.  guc^tunOe  flehet 2tDam auf  unD  nennet  aüe  ©efebopffe  bei)  ibren 
pabtnen.  2llSfolcbe$DieDtenftbabcen<£ngelfa6en/  fagten  |?e  ju  e.nanDec: 
haftet  un^jutammen  eabtfdMagen/ wie  wir  ülDam  bewegen  ju  fünDigen  wie« 
Der  (einen  ©cböpfter/  oDcr  ec  wirD  fonll  unfer  9)?ei|ler  we  rDen.  2lUDa  wac 
nun  Sammacl,  cm  groft«  Söc|i  in  Dem  Gimmel/  mit  Den  £eiltg=lebenDen 
(Dapon  biet  fornen  XII.  7.aucbgeDacbO  unDDie©erapbinenauö  6©d)aa* 
ren ;  unD  Sammacl  nam  feine  ©efellfcbaflt  autf  Swclffen  /  unD  begab  fid) 
pmunter/aüeföefcböpffejufeben/  Die  D« beilige  gefegnete  ©Ott  gefebaffen 
batte.  etianDaberfemS!|ltger<J/Q36feöjutl)un/alö  Die©d)lange.  S>ar* 
fluft  f  omt  ec  ju  Der  Verleitung  unD  Sali  Deö  «tflenfcben/  Daoon  ec  eben  fo  ftarce* 
fabuhrecalöiiiDem/  tt>aö  ifct  erjeblet  worDen.  <i$  war  aber  Diefe  derlei* 
tungD« $?enfcbenDetf  ^cufelögalf.  £>apon  fagt  er:  2ßie ©Ott 2lDam/ 
&a  unD  Der  ©erlange/  einem  jeDen/  feine  ©trafte  aufferleget.  &  brachte 
fte  alle  Drei)  Por  lieb/  unD  befcblofj  m  Urtbeii  wieDcr  2lDam  unD  &a  auß  neun 
SlucDen  unD  Dem  <SoDe.  2lbee  Sammael  unD  feine  ©d;aar  ilfirftete  er  pon  o< 
ben  berab  au*  Dem  £immel/DemOrtb  fetner  £ep!igfei  t/Der  ©d/ange  bieb  ec 
Die  Suffe  ab/ (Denn  »orber  batte  fie  Die  ©efialt  eine*  5?amelfS/  Darattff  Sam- 
mad  ritte)  unD  pcrflud)te  fte  por  allen  söteb  unD  ^bieten,  ©ebet  Da  Den  ßall 
Des  ±mw  nacb3üDifd)er  «Stepnung.  2)enn  man  mag  Diefe  Olrjeblimg  auf? 
De0tlietei$9vecl)nungnicbt  allein  ftellen.  2)ieTargums,  fo  gcbraucbltdje 
unD  gemeine  Auflegungen  ibrergr6|Teflen£fbrerfiiiD/mclDeu  eben  Dafle!  btge 
»lelmablö.  UnD$Wetf/Maimons©obn/  in  feinemMore  Nebochim  2%ht\U 
(£ap.  40. 

es.  ■  3'  li\  3?°* e,ne  önöccc  «©etfunfft  Der  Teufel  wirb  Der  Lilis  uige« 
febrieben :  2>iefe«  i|i  Der  Sabine/  fagt  Manafle,  eineö  Seufeltf  -  Sßeibe&wel» 
cbe/  nacb  etlidxr  ^conung/  2lDams  grau  gewefen  ifl/ebe  ibn  ©Oft  mit  <£pa 
trauete.  Saö^prtitttnDer©d)r#  <2ia.  h-ö.  14.  ju  finDen/  unD  tt>trD 
aUDa/na#n>eifer$eute  @rfanmif?  pon  unfern  Überteuern  in  wcitlaufftigec 
^Deutung/wegen  Der  Ungewijjbeit/'ftacbt;  üblere  überfek«.2lberibr  Rab- 
bi khasn>irD  uns  Die  ganfce  Legende  in  feinem  Thisbi  alfo  erjeblen :  ®lan 
fntDet  beicbrieben/  Dan  »n  Den  1 30  ^abren/  in  Denen  fid)  2lDam  feine«  Sßeibe« 
entbleit/  «uffelinen  ju  tbm  fommen/  Die  pon  ibm  gefebwängert  worDen/Durd) 
»eidje  er<$;euffel/@eifler/^acbt^efpenfle/  unD  ©cbrecf-©eif}er  gejeugef. 
UnD  an  einem  anDern  Ortbe  finDe  icb/  Da§  Die  Teufel  pon  oi«  Göttern  fenn : 
•Lihs,Naome,OgoresunDMachaIas.  2lucb  liefet  man  in  Dem  Stiebe  De« 
ben-Sira,  auffDieöofle  Srage/Dag  9?ebucaDnejar  ibm  fragte/  tvarumb  5Tin« 
per  an  Demacbtcn^agefferben?  Darauff  erjurSlnttvortgab/  weil  fte  Lilis 
itmb  tenßalg  bringet.  Q3on  tvelcper  @ad)e  er  an  Demfelbigen  Onbe  piel 
tt)ettkiuntigbanDelt/tt)eld)e«mid)perDreufl/  aübier  ju  befebreiben/  »eil  id> 
&  f«in«n97'au^n  Daran  babe.  9}?an  liebet  Derhalben  Die@robbcit  Der3ü<> 

^?a^llwJHat,'  ^Pf^em eigenen  «olcfe/wie  leichtgläubig  e* 
fonft  ifl/  aud)  tvob!  unglaubltd;  febetnen. 


m 


XII.  fpmptft.      jHc&e&mt&crteSBelf.  6} 

§.  1 5»  ^ber  Doch/ gleich  ald  wenn  Die  Pier  porerwehnten  Seufelinneti 
ntcbtgenugfabm  waren/ Die  2ßelt  mit  bofen  ©eifiern  ju  erfuüen/  fo  ifl  nod) 
ein  Drittel  ©efchiechteeefunDen/Daberman  liefet;  Dafj  aldDie&inDeröütted 
Der^enfchen^inDeranfa5en/Dagf?efcb6n!waren/auöDenenfeiben2ßeiberfle* 
nommen/  Die  ihnen  gefielen/Gen.  6, p.  2.  £>urcb  Die  £inDer  ©otteo  haben  Die 
StiDen  fcpon  Por  alters  gngel  perfianDen/  unD  fagt  Derbalben  Jofephus  in  Dem 
erfien  Q5uch  t>on  Den  alt  en@efcbid)ten  4  Cap.  Dag  Da  Diel  pon  Den£ngeln@ot- 
ted  (ich  mit  Den  grauen  wrmifchct/  ein  öertvcaen  bocpmubttged  ©efcbled)t 
gemiget  Worten.  SDie  Gahmen  Der  Sngel/ Die  ftcb  mit  folcber  £urerep  wc* 
Iicffen/  finö  ibnen  auch  befanD :  Aza  unD  Azael  maren  Die  Häupter  Derfelbcn/ 
unDöerliebtenfkhbcpDein  DieNaema,  (Taind  Tochter/  welche  febr  fd;on 
war.  £ierDon  finD  Die  Dviefen  berfommen/uon  Denen  Die  ©cbrifft  an  bcmel* 
tem  Orthe  reDet/  Die  aber/  nach  Diefem  Surgeben/  balb  Seuffel  unD  balb  mm 
fd;en  muffen  gewefen  fepn.  Asmodi,  Der  bofe  ©eifi  Der  @ara  Diagueld  %od> 
ter/  Daoon  in  Der  ©cfchicbte  Ded  ^.obtae  Sap.  ? .  p.  8 .  gemelDet  Wirt/  war  aud) 
gud  Diefer  ©je  entlprofTem  2lnDere  mcpnen/  Dag  ed  Sammael  feibfi  ift.  gragt 
jemanD/  roie  Die  ©elfter  ju  Der ÄinDer^ugung  taugen  ?  Darauf?  roirt  Elie- 
ier  in pem  aaSap.Diefeniöef*eiO  geben :  3u  Der  £eit/  ald  fit  aud  Dem  Ortb 
ibrer^eiltgfeit  fielen/ wart  ibreftrafft  unD©efiait  als  Seelenleben;  unD 
Damit  i|ted  aud. 

rJ,  ^ §* 16 •  3)<w>ft  wie  aber  nicht  notbig  baben/  und  mit  erbicbreten©e* 
fd)id)ten  ju  bebelffen/  fo  geben  fie  lieber  fort  (wie  etliche  Der  bepDnifd>en  <2Gei* 
jetill.  i2.)unDerftnnen/  Da§  Diebofen  ©eiffee balb gngel  unD  halb  ©Jen* 
fchen  finD.  .^arju  fubret  G.  Vorüius  in  feinen  Anmerkungen  Den  R.  Elie- 
fer,aud  DJ.  ©cheem  -Soob  mitnacbfolgenDen  ^Borten  an.  1. 2UidDen£in* 
flufc  Diefer  Oberflen  ( Dad  ifl  ed/  Daöon  R..  Nitron  oon  Der  üorgemelDten  Lilis 
reDet )  finD  alle  »er  mögen  Der^euffel/  3?acbt;©efpenfie/  uno  bofe  ©eifier  ber* 
f  ommen/  Die  in  $>?enfd>en  ©efialt  gefeben  tnerDen/unD  fagen  Die  ©elcbrten  in* 
Defjen  Anfebung/  Daf?  fi'e  fo  wob!  Die  ©leichnßffc  Der  COJenfchen  ald  Der  (Snae! 
haben/  Dieweiltfe  an  Der  eine@eite  nicht  fofubtielpon  ©eftalt  oDerQMlDung 
Mtip  ( ald  Die  anDern  bofen  ©eifier )  noch  an  Der  anDern  pon  fo  grober^a tene 
Stammen  gefefcct  ald  Die  SO?enfchen.  ^iümannunDieUrfachenMffen/mar* 
umb  DiefeungeiialteQefdjopffe.'  eine  Seit  ©eifier/  Die  anDer3eit  SOienfcben 
finD/  unD  balD  Banner  ba!D  <2öeiber  »on  Den  ^uDifchen  SOlefflern  genennet 
Kerpen/  Da§  n>iro  und  Scheem  Toob  in  Dem  s  Cap.  jagen/  mie  ed  Vorftius 
auffDad  22.  Cap.  Ded  R.  Eliefer  erjeblet.  2iud  Diefer  örDnuna/  (Diefe  ifl 
aud  jeben  Die anDere/ Daöon  er  reDet )f ommen  jweperlep  2lrtben  irriger  ©ei* 
fiec  ( Satyri )  in  Die  2ßelt/  Die  wie  $>?enfchen  fpielen  /  unD  erfcheinen  Denfelbi« 
gen  in  Dem  %tamw  ald  fchone  grauen/  unD  Per|leüen  (ich bifitveilen  m  9^an* 
ner/ bißmeilen  in  grauen. 

$\17'  ^"i?  mWm  »«ö«*  ibre?D?et)nungt)on  Der  9:?enfd;en  @ee^ 
«nebmen/wo  (teed  anDerd  felber  nur  wiffen.  2)enn  aud  Dem  ivad  neulich 
iii^ri' ü^  VhJ.l°      »'^  «fdjeinet  aübereit/  Daf?  ibre  ©elebrteficn  Den 
wnterfcoeiD  Der  ^ngel  unD  per  (Seele  niebt  w  flmau  «nfeben»  3bre  metfie 
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?D?e»ttiing  /  Derfelben  2lrtb  unD  Ürfprung  betreffenö  /  bat  Denno^ec  fldcbt* 
te  jVoornbecf  in  feinem  «ucbe  t»teDer  Die  SuDen  al  o  üerfaftef.  ifbre  >).\er>< 
nuna  ifi/  lagt  er  p.  519.  Dafc  alle  @eelen  stigleicb  gefd)affen  ItnD/  unD  jtuar  auf 
Den  erilcn  €ag/  mit  Dem  Siebt ;  UnD  nid)t  aüein  Da«  1  fonDern  aud;  bei)  $aa* 
t-en/  »on  mm  unö  33etb :  ?Ufo  Da§  5*erauß/  »obl  $u  »eritcben  /  gluct.id}« 
unD  frtccitcfoe  £bcn  entf  tcbcn/  roenn  jcmanD  feine  eigen«  (geele  cDer  Die  mit  Der 
feinen  er|cbaffen  i|t  /  jur  (£be  Inf 6mmet ;  aber  unglucf  lieb  unD  juc  Strafte 
De8^)?enfd)enftnDfold)e  vSoenc  Da  jemanD  einen  Seib  befomaiet/  Darmit  Die 
ecele  in  Der  ©dwffung  mit  Df  r  feinen  mebt  ijt  gepaaret  get»e|en.  ^Oanut 
hat  er  <u  ringen  /  bi|j  er  (ieboerbeffert/  a(ön?ennerin  Der  anDern£be  mit  Der 
rechten  <Scele  /  Die  fem  reebreö  ^aar/  fieb  »ereiniget,unD  ein  aUicf  lieber  leben 
führet.  Mannte  Ben  Krael  hat  Diefe«  an  unterfd)ieDlid)en  £>rtben  /  alö  m 
feinem Conciliator,  Die6.gr.  p.  12.  in  feinem  anDern^u*con  Der  Stuft' 
erftebting  13.Cap.unD  ?.p.  9.cap.deTcrmino  vitx.Sect.  8-p-  *°7'\<** 
«er  roeitldufftig  gebanDelt/  unD  in  (einem  grage-eiutfen  Do«  1 5.  auft  JWD<* 
f*e'2ßeifesumau^fübrlid)|?enbefe(liget.  . 

§.  18.  ^elangenD Den  3uflanD Der ©eelen nad)Diefen£eben/  fo  n>tr$ 
Die  Mctemphvchofis  De«  Pythagoras  »on  ihnen  mei|tentbetl«  aud)  geglau- 
bet /  unD  Diefe  feeelen^erbaufung  GUgul,  Da«  t|i/  eine  gormxiljung  getien* 
net.  SNefeö  gefd)id)t  ihrer  Dehnung  nach  Drepmabl ;  '2llfo  Hebet  in  l  nis- 
bi  über  Da«2ßortGilgul  angejetebnet:  £>ie  SOJetjnung  Der&abali|ien  ut/ 
Daf^De^eeleju  Dreyen  mahlen  gefebaffen  mirD/  roomu  fie  jueitentien  ge» 
ben  moüen/  Daß  fte  |id>  Durd)  Drei;er  ^Jenfchen  £inoer  Selber  fort  tualije. 
(<Öiefe«n)irDg!eid>faminDem^iob  3 ; .  29.  befeaffttget )  vorauf?  |te  jagen/ 
Daß  Die  ©eeleDe«  erfien  SNenfcbcn  |?cb  gewaltet  habe  in  Den  Seib  De«  Könige« 
5DabiD«/  unDüon  Dem  ^aoiD  in  Den  Seib  De«  Melius  fortwaren  tt>eccc.lOtc= 
fcö@eheimnü)3  iii  in  Den  Drcp  #ebraifcben  ?$ucbliaben  begriff (A.  Adam, 
D.  David,  M.  Mefllas. )  ^otvirDaucbbep ihnen  gelehret/  Dafj  Diefoeelen 
Det  Ä  in  Die  Leiber  Der  imöernünfFtiaen  tbm rc  ubergeben  /  eine  jeDroeDe/ 
nacb  Der  ?Jrtb  unD  ^efebaffenbeit  Der  (günDcn  Die  er  begangen  bat.  211»  roirD 
Die@eele  Demjenigen  Dereines  anDern  grau  bcfd)Iaffen  bat  /  in  ein  gameej 
fahren  ?  Darumb  fagt  £>a»tD :  3;d)  mill  Dem  £)£rrn  fingen/  ki  gamal  alaij 
D.i|j  er  mir  tx>of)l  tbut  /  Daö  »erDolmetfd)en  fie/  Dag  er  mid)  »on  Dem  eameel  er* 
lotet  hat ;  unD  bebelften  !M>  Dat  mit/  Da§  Da«  £ebrdi|d)e  2ßort  gamal  anDer« 
punclirec  unD  gelefen  gamäleiu  Cameel  beDeute. 

$.  19.  ^eDoeb  l'inD  etliche  Der  Dehnung/ Da§  Die  ©eelen  Der  ©ottlo* 
fen  mit  Dem  Scibe  »ergehen.  Jolephus  leget  fo!d)e«  Den  ^banfeern  ju  femer 
3eitbet)/  DaßlieDie  Beelen;  .a<cil£ung  aUcm  Den^ottfüicbugen  511  eignen/ 
aber  Den  ®ottlo(en  eine  emige  tytm  w  icbreiben.  3n  feinem  2.  Q)iicb  »on  Den 
3uDifd)en  Kriegen  7  <£ap.  :£>ie(gaDDuceer/  n>ie  un«  ©otte«  ibort  felber 
be  euget/ glaubeten  nxDee2luffcr|lebungnod)£ngel/  nocb@ei|t/ Matth.  22/ 
2  3 .  Aft.  2  3  /  8 .  2lber  nun  I  oben  Die  ^uDen  einen  anDerngunD/Dcr  ibregau' 
ber^un|]utiDQ3efd)tt)erungrrafttigl(cbaeiffet.  2ßcnn  Die@ee!e  »on  Dem 
Seibe  gefcbieDen  /  mu &  fie  noch  ein  ganfce«  Saht  MtiD  umb  Die  Seiche  her  fcbtve* 

be« 


mi  in  meiert  Seit  Die  Muffel/  Dieficb  in  Der  £ufft  auffbalttn/  Malache 
:habbah,  Daö  ift/  9>einigungö*  Seuff  el  unD  anDerö  fonfl  genant/  ©elegenbeit 
inDen  unD  ceö  ^ermogenö  linD/  Diefelbe  ftieDer  in  ibre  Selber  ju  bringen/  unö 
waugauff  Die  Befeuerungen  2lnttt>ort  ju  geben  /  unD  Dalmer  gefdbac&  eö/ 
agenfte/  Dag  DieSauberin  juEndor  Die©eele  Deö  ©amuelö  (alö  twlcbeö 
>aö  3abr  nacb  feinem  ^oDe  gefebabe)  in  feinem  Seicbnam  roieDer  erroe* 
i en  funre  Manaffes  Ben  Ifracl  bringet  unö  Diefeö  alfo  t>or/  unD  fagt/  Dag 
!ö  Der  alten  SDJepnung  ift  /  twlcbeö  er  met|i  au£  Dem  Gemara  Sabbat  genom* 
nenbat*  £tlicl)eaberfmDnDc^i>ielgefimDerer?OIei)nung  geroefenv  rate 
)ernacbnod)fef)enn)erDen/  tvenn  unö  Diefeö  Tempel  in  DemanDern£Suc& 
»orDie#anD  foramenwirD. 

»ctfc^mSrtukt^Ubungm/  voxt  ftc  toor  5((fctrö  tmfcnocfnm 
©ebwueb/  (uiDttujj  folgen  $}et>nungen  entfianDen. 

[^rfeaBmMc^uM^e^cütttmg/wa^Ncfe  ©acl)e  fc* 

j  trifft/ unterftKbet/  fo  fem  alö   auffer  Deu  <3dS?rtfft  ift  /  »Drinnen 
it>ir  mit  ibnen  einö  fepn :  Saftet  unö  nun  aueb  fef)en  /  n>aö  fie  öd» 
Dem  galten/  fo  man  Sauberep  beißet.  2ßie  febr  Diefeö  3}olcf  t)on  alten  Seite« 
VrDarju  geneigt  gen>efen/fan  unö  Die  £ei(.  ©ebriffr  überflüöftg  bejeugen: 
£rfllicb  auö  Dem/  Dag  fle  lolcbe  JpanDelung  Diel  in  £gt)pten  ju  feben  geroobnet/ 
unD  Dielleicbt  aueb  felber  niebr  frei?  Da&on  gercefen  fepn ;  unD  Da  fit  bernacb  in 
ibrem  SanDe  roobneten/  Don  foDiel  Säuberet)  treibenDen  Q35(rf  ern  umbringet/ 
unD  Durcbmenget  waren  /  über  Diefeö  fo  mancbmabl  in  Dem  ©efe£  Dar&or  ge* 
warnet  n^orDemExod.  22/ 18.  Lev.  19/  31. unD 20/  6/ 27»  Deut.  18/  9/ 
i4.Efa.  8/19/20.  SDarnacb  n>arD  ibnen  aueb  barter  geDrauet/  nwl  fteeö 
Dcnnocb  fo  übel  laflen  f  unten/  alö  an  Dem  ManafTe^ontg  in^uDa  infonDerbeit 
jufeben2^5n.2i/6/2.Chron^3/6*  ©leicb^oblmareöin^fraei/  Daö 
\ii  in  Dem  5\oniareicb  Der  jeben  ©tamme/  fo  unter  Dem  Serobeam  j>on  Den &* 
benSamDöabgeriffenmorDen/eingemetner  ©ebreeben/  aüDa  Die  ©cbrifft 
fagt/  Da§  fte  mit  3£et  flagern  unD  Sauberern  umbgangen  2.$6n*  17/ 1 7.  unD 
eö  waren  ju  Der  2lpofiel  Seiten  roobl  lieben  ^oben^rieiierö  ©obne  Don  ei- 
nem Q3ater/  Die  mit  Weiterungen  umbgiengen.  Aft.  19/ 15/ 14,  o^eil 
aber  fDlcbeöalleöntcbt  auö  Dem  3nbaltibreö@efe^eö/  fonDern  auö  Dem2lb* 
fall  Da&on  entflunDe/  fo  mag  man  eö  eigenüdcb  auff  Die  Dvecbnung  Deö  3uDe^ 
tbumbö  niebt  (iellen/fo  lange  alö  eö  bep  Den  Ovabbmen  felber  nic&t  gelebrer  unD 
alö  ein  £beil  ibreö  ©otteö;3>ien|]eö  mit  Der  Seit  eingefubret  n>irD.  ©oicbeö 
aber  ift  Dennocb  Dasjenige/  rcaö  id)  in  Dem  öorbergebenDen  Jpauptflücf  uorge- 

jeigababe/  unD fDmptibr beutiger  ©ebraueb  mit  allen  folcben  Hebron  beffec 
uberein* 

§ •  ©er  fleiöfige  $id)tfoot  bat  unö  mit  fielen  augenfebemfieben  SBfo 
efen  ansewieftn/  »iefebtDie3uD<n  nacb  Der^abi;ionif^en©erangnüß/ 

S  nacb 
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66  SMe  kauftet  U  2Belf .  i.  SSttcfj 

tiad)  Dem  fte  We  'Iibgotterep  »erlaffen/  unD  feine  ^ropbejepbung  mebr  gehabt/ 
ficbaUmäblidjumb  Die  ^eitDeäMeffiasjur  Saubere»  unDSCßabrfagerep  b* 
geben  haben.  35re  ^almuDifcbe  (Scbrifften/Die  Daoon  »oll  fepn/unD  noch  b««- 
tigeö  <$age$  bep  ihnen  in  9ü5crtb  gehalten  r»erDen/  müflen  Dag  ju  ihren  9?ac&» 
tbeil  aud)  bezeugen.  3nfonDerbeit/  t»eil  fte  fid)  mit  folcbenftünften  in  folgen* 
Den  fetten  gegen  t)ie€t)ft(tenbeitaud)bel)Dlften.  <£rperftd)ertuntf  /  Dag  »iel 
23etrieger  unter  ihnen/  nad)Q3ertt>üfiungDer@taDtunD  Detf  Rempelei  jlcb 
fleiöfiginDer3auber*£un|lgeubet  baben/  unD  Dag  allefolcbeSeure  mitDec 
3eitingrofFevld;tungfommenfepn ;  unD  Dag/  maäDie^raum^eDeutung 
anlanget/unterDtefem  £)ecf  mantel  unjeblbabreQ3etriegerepen  »eröbet  r»or« 
Den.  3nDemQ5uc|)MaarfarShcnif61.45.col.2/ j.TOicDecjeblet.  £>aß 
R.  jofe,  Ben  Chalpata,  R.Ifmacl  Ben  Jofc,R.Lazarus  unDAkiba  ftd)  ffetS 

Darinnen  geübet.  <£$  t»erDen  unterjcDieDlicbe  ihrer  Auflegungen  an  Dem 
angejcgenen  Ortbe  erjeblet ;  unDiftautf  unterfcbieDlicben  aliDa  angefübr* 
ten  fingen  ju  mercfen/  Dag  fie  aud)  ihre  (Schüler-  Darinnen  Untermieten. 
3n  Dem  Q3ucb  Schabbas  fol.  5.  col.  2.  ivirD  »on  einem  ©efpenfi  gemelDet/ 
Das  einem  Der  Sbngen/  aß  er  Dcö  ©ottetf  3}ien|{eei  gepfleget-/  unter  Den  25e* 
trad)tungenDe$  ©efefceöerfcbienen.  Leiter  »irDfbl.  8.  col.  2/ ; .  unD  fbl. 
14. col.  2.  »on  aüerbanD  23efd)t»erungen  gebanDelt :  m  eine  <2BunDe  tu 
teilen/ tweDer  Die  $8ifle  Der  (Schlangen/  roicDer  Siebflau  /  tvieDer  betäube« 
Hing.  SMefeö  babe  id)  au$  Dem  anDern  <$betl  feiner  2ßercf e  pag.  117.  gejo* 
gen/  Da  er  mebr  Dergleichen  Singe  bat/  nicbt  notbig  alle  ju  eneblen  /  unD  nocfi 
weniger  au$  Der  SuDen  eigenen  (Sd>rifften  aufftufucben. 

$.  j.  $D?an  mag  bierbep  fügen  n>aö  Derfelbtge$tcbtfoot»onDem  Bath 
Kool,  Da$ift7<Socbter  Der  (stimme/  fo  Die^uDen  Da«  Echo  oDer  Den<2Bie< 
Der<@d)all  nennen  /  auö  ibren  (Schriften  /  unD  fümemlid)  Dem  53ud)  San- 
hedrin  sufammen  getragen  bat/  meldjetf/  r»ie  fte  fürgeben/feiber  ein  gottlid)ec 
Slugfprud)  ift/  Der  in  Dem  anDern  Tempel  Den  Langel  Deö  Urim  unD  Tum- 
mim  unD  Den@eijf  Der^ropbejepung  erfefcte/  mit  Denen  Der  erfle  Tempel 
»erbenlidxt  mar.  <Sold;e$  ift gemeintglid)  bep  Denen/ Die ettvatf  »on  Den  3u* 
Difcben  (Sachen  rot'flen/  aug  ihren  (Sdjrifftcn  befanDt.  9?un  aber  fcbeiner 
til  Dag  tbncnDiefeä  Bath  Kool  aud)  jur  Söabrfagern;  Diene  R:  Jochanan 
unD  R.  Simeon  gierigen  auffcenKSdjall  BathKool  Den  R.  Samuel  Den^Sa« 
»Pionier  ju  fueben :  211«  |te  Die  (Schulen  »orbep  giengen/bereren  fie  cinen^un* 
öenlefen/tt)aäimi.Sam.25/  1. flehet.  (Samuel iff  gefiorben.  Siefetfnab' 
menfiemad)t/  unDbefunDen/Dag  Der  (Samuel  /  Den  f!e  fuefnen  /  geflorbett 
war.  gjoeb  eine«.  R.Jona  unD  R.Jofagiengen  bin  Den  R.  Acha  in  feiner 
Strancrbetf  ju  befueben  /  unDfagten :  Raffet  um  auf  Daö  @ebor  »on  Bath 
Kool  jugeben  ?  Sarauffboreten  fie  eine  ©timme  einer  grau  /  Die  ju  ibren 
?Rad;babrn  fagte :  S)aö  £id)tgcbet  aug?  ©arauff  Der  anDf  r  föieDerumb :  £ap 
fet  etf  Docb  ntebt  aug.aeben,nod)  DaöSicbt  »on^frael  wrloicben.  Lichtf.  Tom. 
II.  p.  27Ö.  fogen>ig  m  Diefeö  (Ikborüon  Bath  Kool  gebet/  fogetvig  moaett 
fte  ftcb  aueb  auff  Die  ^eaenwart  Deö  Elias  bep  Q5cfcbnciDumi  ihrer  Äiriptc 
»er  äffen/  t»elcr)e« ibf; gemeine ^e^nung  unD  genußfam  unter wnöbefcatDt 
t|r-  <s. . 


XiH.  Jpattptft.     2)fe  frejaufcetf  e  'Beif.  67 

^.4.  2lbernuffec&iefcn@el^amfe!tcnt)«fpu5«tttt(jti/  t>aß  fte  t5tre 
^abrfagerepenauffpe»erle0©runD:  alä  Den  (gmflufi  Der  (Sternen  unD 


JpanDelung/  „ 

ftnncvlicbe  (ginnen/  bcfonDere  ^ircf  ungen  jutbun.  darüber  baben  tt>ir£, 
!<  .3.  Den  Philo  u&D  Ben  Maimon  geboret;  unoift  bep  ibnen  gemein  ju  jagen: 
;S)ie planeren m^eniemanDtveiie/unDmadxn  tbn  reich/  tvie  Buxtorfiti 
feinem  Lexic.  Tulm.  auf]  Dem  gliche  ©abbatb  erjeblet ;  unDDenn  ift  etf 
MazzalToob,  ein  guter  Einfluß  oDer©e|tirn;  2lber  fonflenMazzalräeiti 
bofer  ©tertv  worunter  jemano  gebobren  i|i/  oDer  Deften  tfrafft  bet>  feinem  ie< 
ben  auffibn  fället.  .'£ocb/  ( fagt  er  ferner  aues  Demfelbigen  25ucbe )  tviref et 
Der  planet  Deö^ageö  (Der  ©cbuttb)ganß  niebttf/  fonDern  Der  planet  Dec 
:  ©tunDc ;  Darinnen  i|t  aueb  befebrieben  Die  »Ttatuc  eineö  jeDen  9Jlenf*en/  Dec 
unter  Der  (gönnen  gebobren  roirD/  muß  fcb&n  unD  froblicb  tverDen/Darben  of* 
fenberfcig/  unD  Der  t>on  feinen  SSerftellen  tveifi ;  Unter  Venus  reich  unDjdrN 
lieh ;  Unter  Mercurius  gelcbroinD  unD  eines  giiten©eDacbtnüß ;  Unter  Dem 
SDionD  f  ranef  lieb  unD  unbeilanDig ;  Unter  Saturnus  unglucf  lieb ;  Unter  Dem 
Jupiter  gerecht;  Unter  Mars  giucflid)/  unD  fo  fort  »on  anDern  ©eflirnen. 
SeDocbmtrDgefagt:  Saß  lein  planet  »or^fraelift.  Urfacbe;  foeil  ftesoti 
emerleir}Maneten  ftnD/  oon  cinerlei;?lrtb  unDütanD.&erbalben  muß  man  be« 
fd)lieflen/Da§  DieferUnterfcbeiD  nur  aüein  Die  gremDen  betrifft/unD  Dag  3frael 
Die  QiÜcißbeit  babe  Derfelben  ©lucf  oDer  Unglücf  au§  Den  (Sternen  t>orber  ju 
»erf  unDigen.  ^ichtö  Deftott>enige  ftnD  fte  mit  Dem  9J?onD  »erroirret  1  mmt 
Derfelbe  wrfinflert  i|I/meil  fte  folcbeö  t>or  ibnen  felbfi  für  ein  unglucf  licbe$3eu 
eben  balten.  ©ebet  Denn  bierauß  DieUnbcftänDigfeit  Deö SuDifchen  QSofcf 

§.  r.  2Ba$  Die  ©elfter  belanget  /  roirD  unö  ManaheBen^frael  Den 
rechten  ©r unD  Der  3uDifchen2ßabrfagungenentDecfen/  unD  alfo  beißet  ?c 
uns  roieDer  su  Diefen  bofen  ©eillern  ju  f  ebren.  93on  Denfelben  fagt  er/  Daß  et- 
Hcbdofe  unD  liftig/  anDeretummunbnärrifcb  ftnD.  Sie  ©efcbfotnDeften/ 
welche  »on  einem  SnDe  Der  26elt  ju  Den  anDern  fliegen ;  boren  bißtt>eilen/n>aa 
■  ßefebeben  foll.  (2r  berennet  Derbalben  pag.  1 8 .  Daß  öiel  ftnD/  »eiche  folche©et* 
fier  befebroeren/  unööiel  2ßunDer  Durch  £ülffe  Der  ©ebtvarfeen^unff  aug« 
#\  richten  fonnen.  2lucb  ftnD  in  etlichen  «Suchern  Der  flabaliften/  aß  Birke 
Chalos,Ratfiel  unD  anDern/ Derfelben  ^abmen  unDQ5efchtverungen  uile« 
fen.  SiarjubefunDen fte ftcb  befugt/  nach  Dem  eö  fürfallet;  Denn  fo  folcbee 
©eift  einem$Jenfcben  aüein  erfcbeinet/tt>irDe$  ein  unglucf  Itcbeö3etchen  fetm; 
fo  aber  jn>een  jugleicb/  fo  beDeutet  e<5  nichts  b5fe$ ;  niemals  aber  ift  <$  gefcbe# 
mm  Daß  fte  Drepen  ^erfobnen  jugleicb  erfcbienen  fetm. 

JU.  2>ie  «mittel  unD  Reifen  jutbun/  womit  fte  ihre  Saubere»  |unö 
^babefageret)  »errichten/  mag  man  alfobalDbet)  ibrer  ©eburb  unD  wetten 
£e?JW 50  m<  *etmn  Seben^lauff  »erfpfibren.   @n  jeDec 

!?.eS?  öre  ^  reebtmaöftge  gsßefl/  Äinö«  ju  jeugen/  ift/  Da  f  omt  febon 
iu  paüe/  Daß  man  foiffe/  tvte  man  ftcb  gegen  Die  bofen  ©eiftet  »ertvab«n  foUe; 

3 1  m 
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6S  m  fce^u&ertcSBelt  l 

iitiö  e*  iß  überall  au*  bem  23ud)  ^obi*  bef  anDt/wte  et  butd)  Eingebung  De* 

SactanTn  (etl.cbew.ffen  un*iiifagen/  Daßee*  ein iMt  gewefen)  Dag 
Daoon  aat  «Kapbael/  auff  glüenDe  Sohlen  geleget/  o  w» 
•  Set  lolcber  Dxaucb  alierlep  bofe  ©efpenße  »on  jttann  uno  Daß 
fieSt  mehr  fehlen f onnen/  <£ob.  6.  t>.  9.  211* et  nun  mt t  ©ara ig rat  et 
war  Dachte  ibia*  an  Die  SCcDe  De*  £ngcl*/unD  langete  au*  (einem  ©acHcin 
Sif@tffiin  t>Dn  bee  £eber,  unD  legte  *  auff  glüenDe  Noblen/  unD  Der  gnget 
§fa§«i 53  Den  Seifi  gefangen/  unD  banD  $n »"  W  »I*««  fecne  ,n 

ptcn/\0b;?'^*ißbiermttncc^  nic&talle  ©cpwerigfeit  wtbe» :  £>emt. 
wenn  fd)on  ein  ÄinD  jur  2Beltfompt/fo  iß.  Do*  nocbDte3urd)t  öa.fur  Der  Lt- 
lis,»e  cbeDie^nableinamacbten/Die^agDletn  aber  Den  21  ^ag  ihre* Se> 
bentf  umb  oen  £alfi  br.ngeti  »iU.  äarwicDet  gebrauchen  Die  b^reut^en 
«5en  Dtefen  sW t :  2*8  ße  an  alle  4  dauern  Der  jammern/  Darinnen  Die 
Ö  bette  tnne  lieget/  einenüimg  muÄrepCe  oDer  £olfr  Noblen  sieben/  unD 
XweDen  Denelben  fchretben  Adam,  Eva,  Ulis  muH  betau«/  unD  an  Der  nv 
nein  Sbüre  (^reiben  ße  Die  Sabinen  Der  Drep  £nael.<  Die  Der  21r^enet)^unß 
»orßehcn/  Senoi,  Sancenoi  unD  Sanmangeloff,  wie  tbnen  Ulis  (elber  gelebt 
ret  bat/  Da  ße  ßd)  felber  in  Der  ©ee  5u  erf  duften  »ermepnetc.  2>ie|e*  (cbretbet 
Elias  in  feinem  ^ucbe/  Dag  er  Tisbi  nennet.  &  bezeuget  aber  jugleidj  /  Daß 
SÄÄbe.  fuge  .d)  noch  bep/  wa«  «urterff m  angetu  rten 
Lexic.  Talmud,  pon  ibrer  SEBaftnung  wteDer  Die  ©etpenßc  fcbreibe  :  £me 
2)ecfeauff  Da«  2lngefid)t  geleget/  machet  Die  gcjcbtotfenen  unfjnnltd)  t>ot 
dT.  i  Äenß ;  ©0  aber  ©Ott  achtet/  Dag  e*  feine  ©ünDen  »erDienet  haben/ 
fo  bebet  er  tbm  Diejegarüe  oDer  ^)ecle  ab/  Damit  Da*©ejpenß  tbn  feben/  un£> 

SeiD  t^n8ma|)od)/  wk  fe|)C  Dec       ml)  Re  furcbtfabm  mad)et/fo  t>ermet)< 

nenßeibnDennocbju  bequemer  Seit  mit  weniger  mb  wr\  ftcb,  gr jwtfttV 
unDDarinnenfommetibnenDie^agmeblungiu Hatten.  Sennfte  fteUen  |td> 
biertnnen  an/al*  ob  ße  Den  SBerweig  nicht  mehr  öerDtenen/ Dag  ße  Die  0eicbm 
Der  Seiten  nicbt  mebt  Perßeben.  jöntju  wirD  un«  Derfelbe «ujf  t  orff  au*  few 
ner%cbule  Der  3uDen  einige  ©tücrlein  liefern :  ©ie  ftdien  Sammael  auff 
Sen  giofen  g3ctfobn^aö  mie  einem  Ö5ef*encf e  jum«Den/ ?'Äv"?rS 
tbun.  ©enne*(bmauffD.efen einigen ^m^P^Jt^SeSi 
»on  ©Ott  erlaubetiß/  3flpÄI/  wegen  Übeln  93etbaUen*  ju  »erf  lagen,  toon* 
ften  permcDiien  ße  aud)/  fcfrlimro  «enug  jufepn/pen  ^eufeUu  betrtegen :  ^aö 
erße^ittel  iß/auffDemtelben  5:ag  mit  (ieiffen  «acfen  auff  Dem  ^orniu  bla 
fen/  ibnjuerfcbrecfen/  unD  alfoDiefen  ^agföt  ©d)recfen  tbn  öergeffet'  u 
macben.  (SmanDer  betrug fomt  ihnen  aufF  Dem  erßen  ^ag  Dt*  hahre  ,u 
ßattcn/  Denn  weil  ©Ott  aI*Denn  ihrer  ©finDen  halben  ju  (*>eci*t  faet/Dom 1 1 
nun  aI*Denn  Sammael  feine  S?laae  wleDer  ße  etnbrtnae/  fo  bemühen  fte|«*a« 
öemfelbaage  ihn  *u  »erwtrre'unD  folcheö  Damit  Daf  ße  Da*  Sefen  Dee  ©efefeej 
»eDer  anfgngen  nod)  enDigen/  wie  er  wcmegnet/  Daß  ße  to«n»  >£Dte  b»ten^ 
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Xin.Jfpmtptff.     SMe&ejau&etfcSBcff.  69 

aucb  aufzugeben  jwifcben  Den  176c*  Tammus,  Denn  unfcrm  Junio  einfäl* 
let/  unD  Den  folgenoen  9  Sag/  wenn  ihr  anDer  Sailen  oDer »on  4  big  5"  SDJei* 
len  ju  reifen/  oDet  »or  ®eacbte  $u  geben/  »eil  al« Denn  ein  bofer  ©etfl  regieret/ 
welchen  ft'e  au«  Deut.  5  2.  ü.  24.  Keteb  rneriri,  bitter/  ücrDertv  beiffen  /  wie- 
wobl  SOlofe*  an  Demielbigen  Orth,  »on  ganß  wa«  anDer«  reDet. 

§.  9.  3>i<  Kabbala, Der  3uDett<3#  unD  <$ucb|laben  3auber*£unf?/ 
fomt  in  Diefenallermeiliju  Hatten/  Denn  Diefe  lehret  ihnen  gleich  w'el/  wie  mit 
©orte«  Gahmen  oDer  mit  Dcö  Teufel«  Gahmen  ju  Räubern/  Diefer  berühmte 
9labmejehu,Den  wir  nacbDem  Die  i$ticb|tabcn  in  Dem  £ebräifcben  mit  })un« 
cten  bejeiebet  feben/gemeimglicb  J  EHOVA  iefen/Durcb  12/Der  Durcb  24/unD 
Durcb  72  anoere  vöud&ilabcn  roiro  bet)  Den  juDifcben  Sebrern  ausgeleget/ 
Dabcr  fcheem  hamforafch,  erf  Idbrter  oDer  »erteilter  ^abmegebeilfcn/  unD 
Der  illbep  ihnen  »onfebr  grofler^rafft.  £)ann  Durcb  Dcnfelben  bat  SD?o|e« 
Den  £gt>pter  getoDtet/  unD  t|t  3frael  in  Der  Bülten  für  Dem  gnael  De«  ^oDc« 
bewahret  worDen.  ££ri|tu«  telbfi  (alfo  lallern  |ie/  waefit  nicl;i  leugnen  fon* 
nen)  bofe  ©eiller  auggetrieben.  SDietcö  i|t  au«  unter|cbicDiicben  tbren 
©cbrifften/unD  au«  münDItcfcen  33cf  antnig  leid)tlid)  $11  wifftn.  3>«  $eu* 
fei«  ^abme  i|l  aueb  »on  grojfer£rafft/aber  ju  feinem  £eiD.£>enn  fo  er  eimnabl 
Den  £ag  De«  3fabr«  Derfäumet/an  Dem  ibm  ju  befcbulDigen  oDer  ju  befcbaDigcn 
frep liebet/ »abejunebmen/fo bleiben ni)d)?ö4  •tage/  einer  weniger  al«  Da« 
3abr  lang  iff .  6«  itf  aber  Die  3abl  in  Den  funff  jpebtdifc&en  33ticb|laben  De« 
Gahmen«  tdoti  ö  Satan>  begriffen/  fo  ein  Söetoetfi  i|l/  Dag  er  5  64  Sage  /  ei* 
nen  weniger  Den  Da«  ganee  3abn  »on  fernem  3ved;t  »erlobrcn  bat/  weil  3acb. 
3 . 0. 2.  jlebet :  £er      freite  Dieb  (Satan. 

§.  10.  ^n  Deinsen  unD  Labien  Der  Q5ucbflabert/nacb  Diefer  DDerj'e« 
ner  Oronung/ feben fteaud) grojfe Sfraffr.  2>urcb  frembDe  Gahmen  mit 
Gharaaeren,  Der  heiligen  €ngel/ Die  über  Die^efl  gefegt  ftnD/  an  Die  ©ibel 
Der  Käufer  unD  ^BänDe  Der  jammern  angcfcbcieben/  meinen  fte  wieDerDie 
feurigen  Pfeile  Diefe«  üerwüftenDen  Übel«  genugfubm  bewahret  jufemi.  Sa« 
2Boct  m?w  Diririnalfo24mablgefcbrtebcn/Da«  i|l  fo  wel  Q3ud)|?aben 
ai«  in  ihren  A,B,C.|lnD/  inDem  fie  jeDweDen  ^ucbüaben  tolgenD«  Darttor 
|ie(len/i|l  bep  ihnen  gleicher  gellalt  ein  gewifie«  «Mittel  bor  Die  ^cfl-  ^or  Da« 
g'eberwi(fenHeaud)Diefengure9\abt:  Dietca-aßortn^aN  j  h  p  -i  n  n 
Da«  au«  fecb«^ucbllaben  beliebet/ fed)«mab!  einen  unter  Dem  ipia« 
anDem  gefegt/  mit  aUemabl  einen  Q^ucbflaben  an  Der  imefen  p^as 
#anD  Daeon  nebmenO ;  £>iefe«  oertreibet /  nacb  ihrer  sfflty  n  2  s 
nung/  Da«  oier^tdaige  lieber  /  Da«  fon|ien  überall  ludibnum  2  N 

Medicorum,em  ©pottDer  2lcr£te/r»egen  feiner  Unbeiliobm*  n 
feit  qenennet  mirD.  ©ebet  M'erau«/wie  groffe  Ärafft  Da«  juDifcbe  Q3olcf  Den 
^udxlaben/  Setepen  unD  ^ab-uen  jueignet.  «Rod)  eine  anDere  5?un|l'  Die 
au«  Dem  Sßüd)  Avoda  Zara  ;u  lernen  ift :  De«  ?)?acbt«  ^rinefen  ifl  gefahe 
lieb,  ißtefo?  ^ßeilmanleicbtbdnD  wirb.  @o  aber  jemanD  2)ur|l  bat/ 

3  3  bat 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


70  Die  GejattGerte  2Be(fc  i  SSttcf) 

bat/  unD et trmtfet/  mi  für  £Ka6r  ifl  Dafür  ?  (gebet  fjtcc  ben  •*  *v  ^  3  w 
$Kabt :  SDa$  £ebräifcbe(2Bort  ^-dü  Schebnri,welcbeö  ^vid 
fo  »iel  als  ein  gebrochen  ©eftcf;t  ober  Plofcltcbe  SSIinDbeit  beißt/    in  ^  n 
ölfo gefc^rieben/  unD  umb Den  J£)alg  gebenetee/  fo  fol  Dtc  SölinD^      *  n 
beit  einen  jeDmeDen^agfoabnebmen/  al$manDie33ucbliabe       i  n 
»on  fornen  ju  ficb  minDern  liebet/  big  Dag  Datf  eine  unD  Daö  an*  ? 
Dere  gang  weggebe,  £)iefeö  weifet  une  23u?torff  in  feinem  Lexico  Talma- 
dicoalfootn 

$.n.  ?luö  Diefen  wenigcn©tii<f  (ein  ibrer  unterfcbieDticben  Sauber* 
JfjanDiungen  ifl  j«  feben/  Dat?  fte  mit  Den  Sebren  ibrer  Kabbinen,  wie  m  Dem 
DorfccrgebenDen  £auptflßcF  er  jeblet  ifl;  febr  wobl  ubereinftimmen/  unD  Dabe* 
roauö  Denfelben  jugletcb  ent|ianDen  fetjm      SDenn : 

u  3brcMlicj)feit  Der  guten  unD  bSfen  ©eifter  Xli§.  8. 10,14.  bat  fte 
$u  Diefen  Extremitäten  ^ebraebt/ Die  gleicb  jefjunD  erjeblet  worDen  §.  6. 8* 
Söcnn  leibliche  S>mge  muflcu  Icibltcl) getvtrefer/ ßeifllic^e abec  mit  geblieben 
jufammen  gefüget  werDen/i.Sor*  2.  »♦  ij. 

2.  3bte  felßame  ©eDancf  en  Don  Dem  ober  (Jen  Teufel  Sammael  unD  feiner 
sßiutter  Lilis,  (wie  fie  bei?  etlichen  Dafür  gebalten  wirD)  XII.  tf.ii/  ij*  baben 
ftegarleicbtju  Den^efcbwerungen»erleitenf5nnen/  nebenflanDern  JpanD* 
lungen/  womit  fte  DtefelbenbepDeju  vertreiben/  oDert'bnenjum  wentglten  ju 
webren  »ctmepnen  §.  9*  11 8*  213er  in  einem  leichtgläubig  i|i/  Dem  ifl  Daö  an* 
bereaucbletcbrju  tbun. 

3. 3bre allgemeine  unDgrofle  £ocbacbtungDer  Kabbala,  Die  eine  fofebe 
Ärafft  cen  ^Sucbllaben/ Sabinen  unD  Sablenjufcbreibet/  bat  alle  Die  QJele* 
fungen  oDer  Befeuerungen  mit  33ucb)taben/  Stieben  unD  £ab!en  berfur  ge* 
fcraebt.  §.  7. 9/ 1  o.  UnD  ifl  fein  SßunDer/  Daß  ein  Q}olcf  /  n>etdF>eö  Den  ©eifl 
Der^öucbftabenDeöbeiligen^öortöverlobren/  fiel?  nun  fo  fünftlicb  unD  fo 
mubfam  mit  Den  23ucbffaben  obne  ©eifl bebüfft* 

4*  2luc&  ifl  ju  meref  en/Da§  fte»or  2ilter$  Den  ^ropbejepungen/ber  ©eftcb* 
te/Detf  UrimunDTummim  gewobnet/  nunmebro  ber>  Oerfelben  ^rmanae* 
lung/ju  Den  magern  ßathKool,  unD  ju  Den  Einfluß  Der  vöternen  ibre  3u« 
flucbtnebmen.§.^4. 

§.  12.  L2Bann  man  nun  Diefeöalleöwobl  betrautet/  fo  ifl  (eiebtjumer* 
tfen/Da§Die  SuDen  in  allem/  waäauffer  Der  ©ebrifft  ifl/  ob  eö  febon  mit  Der 
Slbgotteret)  Der  £e»Den  Feine  ©ememfebafft  bat/  Derfelben  Dennocb  febr  giet* 
tbet*  3a  fofern/  Da§  fte  t$  no^tvobl  weiter  bringen/ oDer  Die  ©rünDeibrec 
Jebre  mebr  »er legen/  atö  Die  #e»Den  fdber  tbum  £)enn  inDem  fte  Die  2Mge* 
nugfabmbeitDe«  einigen  ©c&Spffer«  unDOJegiererö  aUer  S)mge  »iel  fläree 
begriffen/ unD  fo  befttigwieDer  alle  erDicbtete  ©otter/  unD  waö  Dem  ©ofjen* 
Wenfl  gletcbet/  eingenommen  ftnD ;  fo  ifl  e$  ibnen  febwerlicber  ju  »ergeben/Dag 
fie  fo  »iel  an  Den  ©ternen  bangen/  Den  J&aupt^eufel  Sammael  fo  febr  füreb* 
ten/  fo  groffe  Ärafft  Den  Korten/  35ucbflaben/  Seieben  unD  Sablen  »uferet- 
ben/  Dabingegen Die  JgjepDen  Darju  nidjt  f  abmen/  a!ö  Durcb  Den  wenigen  33er* 
Hoxfo  oD«r  Söewawen/  fo  fteiu   b  Jcbften  ©ottbett  beuten/  unD  »on  Den  ©e# 

fcb6pf^ 
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Xiii.  Jfratxptft.      m  kjmtktte  mit  71 

fcbSpffen/  Die  »on  ibnen  wrgStter  t  »orDen/  allj  u  et'ef.  CO^n  » jrj)  m  ^ 
hierüber  »eniger  öewunDern  muffen/  fo  man  eweget/  Daß  Die  Sebre n/Die  aus 
t>en£e»Dembumbbergeboblet/ unD  ohne  Überlegung/  ob  fie  mit  Den  Dvetieln 
ihre«  ©efefce«  nberetn  fltmmeten/  au«  angebobwer  Neigung  ut  aßen  Dergleu 
eben  <£rfinDungen  angenommen  »orDen/  unD  Diefeö  nun  umbfo  Diel  mehr/ 
na*&cm(ie@Ott«cl)tma^fi'gt>ec|lojren/  unD  unter  alle  JöepDen  serflreuet 
bat.  97fein  2efer»olIe  Demnach  nur  allein  hierauf  beDad)t  fet)n'Dag  »tr  biß 
fcaber  noch  mcbt«  »on  -Säuberet)  oDer  ©efpenfietr  DD«  »aö  teuflifcb  beiflet/  ae« 
funfcenbaben/Daönid)tbehDnifd>fcr>. 

Der  ©ebraucb  Der  3auber<£unft  auch  md;t  wrgeffen. 

§.  1. 

JOtt  l>cr5cf)te  Der  9ttat)omctmtem  ftikt  in  tem  ©tuet*/ 

{ Daeon  »ir  banDeln/mtt©e»igbei t  nicht  öiel  ju  fagen ;  Denn  e«  fen/Dag 

»iccöau6DemMoranDem@efe^ud)/foil)nenüonfO?af)ometl)inä 
terlaflen/  oDer  au«  Den  @d>rifften  t^ret'  2eb  rer  bohlen  »oUen/  fo  ftnDet  man  f!c 
bet)De  febr  unterfcbieDen.  '2ßa«Den  2llforan  betrifft/ fo  habe  ich  tbn/  Damit  id) 
nid)t  mit  eine«  anDern^ugefebenDürffte/  t>on  Anfang  bflj  jumgnDe  Durch 
blättert/  unD  Darnw  mehr  nicht/  »a«  }ur©ache  Dienet  jufammen  gebracht/ 
aj«Da«»enige/  »a«  hernach  ju  melDeit  (lebet.  S>er  ???abonietaner  anDerc 
©chrtfften/fmD  m<r  »emgju  £anDen  fommeiv  aber  »ohj  gon  j)faubtt>ttrDü 
gen  eoriflen/  welche  pon  Denfelbigen  ©acbenSOielDiingtbun.  -DiefeDcrmen? 
ne  ich  ftcberlid)  ^gebrauchen ;  »eil  fte  Pon  ©adjen/  Die  fte  felber  jum  genaue* 
ften  unterfucbet/"Da  fte  unter  foldjen QJoIcf  fiel)  aufhielten/  unpartbcmfcbe 
^acbricbt  geben.  (£«  mag  aber  Der  £efer  tvobl  »iffen  /  Daß  Diefer  teilte  Sebre 
•unD^,buu/fo»oblinDem?llforan/alöaufTerDem|elben  mit  Dielen  erDid;te* 
ten  Singen  pcrmcnget  i|t/Die}»ar»on  Dem  gemeinen  Q3olcf  /  »ieubcraü  ge* 
fcf)(d)t/j)or^ßabrbeit  atigenommen ;  aberbet)  Den  <2Betfenin  üernunffrigetl 
VberiianDc ausgeleget/  unD  Darumb  nid>t  fo  unerträglich  a!«  ungegeunDet 
unD  unwarbaffngfmD;  un«gejiebmet  Dennoch  fo  trief  $efdjeft>enhett  juba» 
ben/  Dafj/  »eil  »ir  Dtefc  £eu  te  f  ennen/nebenit  auDecn  eine«  get'imDc»Q3erfian* 
Deöfei)ti/  Die  fabeln  felber  ntd;r  anDer«  »erlieben  alö  nach^rforDerungDec 

(Snd'on/ Die anDerömo Deutlicher erriährcf/tinonad)Cem  3»ecf/  Den  fie  per 
fid)    haben  febeinm/  inDcm  »aö  oon  ihnen  alfo  ge^gi  röitV. 

^  2=  Q33a<!  ich  Denn  au«  Dem  3lforan  felbfi  beibringen  Fan  /  »irD  btl* 
ud)  erflgemelDet/Daciiad;aud)  eine«  unD  Da»anDerc/  au«  Dtefem  oDer  jenem 
©cclbentenbepgefu^et.  ?SepDe«/»a^D<rO)iufelmanitec(»ie|TeatnltebtIeti 
Seneimet  fcpn  tvoüen  )  Da«  ift glaubiae;  meitte  Sebre  öon  Den  @ci|fern/  unD  ib" 
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72  ©tek$mtf>ette2Mt  i.SSudj 

finD/  nicbt  in  a?en  epradjcn  eben  gleid)  geDrutf  t  ift/  fo  will  ict)  mtct)  jum  ?5e* 
len  Deö  Teutleben  Seiet«  an  Deö  de  Ryers  ©ntbeilung  balten/  Der  (6  ingran* 
Wlifcbe  ©praepe  überfcfcet  bat/  unD  meinem  ©lafemaeper  in  Den  9f  ieDerlan* 
Mcben  gefolget/ Dar  Daöganf$e<2!3ercftn  i  ij.  (Sap.  etngetbetlet  ift, 

1 1 .  antanaö  i|I  bep  ibnen  eine  teile  Üiegel/  die  mol)l  bunDert  tnabl  m 
Dem  r*e|ef5-35ud>  wieDerbobJet  i|l/  Daß  ©ott  nur  einer  iil/unD  Daö@ott  feinen 
^©eteilenbabe;  worinnen|t'emit  Den^uDen/  aud)  felbft  Der2>repemi* 
feit  halben  über  ein|l  tmmen/  al*  biebecor XII.  §  i .  bereits  gemelDet  i|t.  %v 
Docbalauben  Die  $}orabiten/ welches  eine  fonDerlic&e  ©ecte  Der  SDlabomeia« 
net  bc»  Den  Arabern  t|l/  ( wie  Marmol  fagt )  Daß  Die  Gimmel  /  Die  ©fernen/ 
tmD  Die  Elementen  jufammen  einen  ©ottmacben/  in  Demer|len3,beil  feiner 
g5efcDC<ibunflttonAfnca,pag.i28.^ati(i|(t>en5Dcucf*.  2>ieSam,  aud) 
einefonDetltcbe2lrtb/  Die  man  unter  Den  ^ürtfenfmDet/  glauben  wegen  Des 
(Smflufie*/  fo  Die  @onnc  unD  DerSDlonD  auff  alle©efcbopffe  bier  unten  haben/ 
Daß  einige  ©ottbeit  in  Diefen  jwep  sroffen  2Belr«£i*tecn  ift.  R-y caut  in  f«# 
ner^5efchreibung  Des ^ürcfentbumbS  lib.  2.  cap.  iz.  söen  Den  -perfta* 
nernenehlet  Deila  Valle  in  feiner  3veife^efcbreibung  in  4^5ud)  cap.  17. 
Daß  oid  unter  ihnen  /  ob  fie  fepon  ^abometaner  finD/  welche  Der^unnen/ 
sjJJono  unD@tcrnen  bep|lebenpen  Q3oU|länDigfetten  /  Formas  afliftences, 
unD  Intelligentlas  jufd)reiben :  Q3on oenen  fie/  gieieb  als  wie  unfere  Selber 
pon  Der  ©eele/  regieret  werDen  unD  lebenD  fepn. 

§.  4.  <23on  Den  heiligen  Ingeln  ©OtteS  unD  Den  bofen  Muffeln  xtt 
Den  fall  aUe  QMdtter  Des  2tlfotanS/  unD  oonDemUrfprung  Der  Düffel  üiel 
»ernünfftiger/  als  Die^uDen  tbun.  2)enn  fie  halten  Die  gngel  für  unieiblicb/ 
Db  fie febon glauben/ Daß  fteleiblicberfcbetnen/  wie  etwa  aus  Dem  5<£apittel 
crfd)einet.  2)ie£ngei7fagen  fie/  finD  aüein  Die  feilen  unD  beftänDigften  ©e* 
fchopffe;  unD  ftnD  feine  anDere/ Denen  Derfclbeneig«i|d)aftt  jufommet/  wie 
eöLevin  Warnerius  in  feinen  Mifcellaneis  aus  einem  gewiflen  ^uet) 
erjehlet.  £>iefeSi|lnun  auffs  belle  unD  auff  ^bilofopMcbe^Beife  gereDet. 
©enn^abometfelberwufteeSnicbtbcHer/  alSDaß  DiegngclauS  einer  ge* 
wiffen  SDtotetie/  nemlich  aus  Dem  geuer  erfefcaffen  waren ;  gleid)  wie  er  uns 
in  einer  gewiflen  Sabei/  Die  alSbalD  feil  erjehlet  werDen,  will  $u  erf ennen  geben» 
Sluchrebct  er  öielmablS  allju  fleifcblicb  Oawm/unD  gibt  uns2lnlaß  ju  jweifteln/ 
ob  er  nid)t  eigenDlid)  wohl  »erliehe/  was  er  fo  mancpmabl  »on  ihren  gehen  unD 
f  ommen/  oon  anhören  DcS  ©efefceS/  t>on  ihren  glügeln  /  unD  was  nod)  mehr/ 
eon  ihren  UnterfcpeiD/  als  Sftdnnlein  unD  2ßeiblein  reDet.  S)enn  Das  mep* 
net  er/  Daß  eS  in  allen  fingen  ift/  wie  man  (£ap.  52-p*g-  594.  Datton  liefet, 
^ftiebt  weniger  üerf  leinert  er  Die üßürDigf  eit  Der  <£ngel/  wenn  er.Die  Urfachen 
Der  Q3er|loflencn  Derer  etliche  Datinnen  fe|et  /  Daß  jte  Slfam  Die  aller  groffelle 
g hre  gewegert/  Der  aueb  weifer  gewefen  als  (i'e  /  «nD  gemeinfamer  mit  ©Ott 
umbgangen :  S)enn  ©Ott  lebrete  Den  2lDam  alle  5>inge/  weldjer Diefelbigen 
Den  gngttn  offenbahrete.  «£>auptflucf  I.  pag.  5-.  gnDlich  Dielgrofle^abl 
Der@d)Uf3<gngel/  Die  er  Den  $?enftben  gibt/  mad)etunß  glauben/  Daß  er  Die 
SBürDtgf  eit  eineö  9Welmanne$  »i«l  boher  als  Der  gngel  fehlet.  9öon  Die« 

fen 


I  fcn  aßen  wtrD  man  nätyr25efcbeiD  finDen  in  Dem/  watft'cb  au^  b<m'2llhrati 
.  crjeblcn  nsetDc. 

$>  5.  Ston  t>et  Muffel  2lrtb  unD  #erf  ommen/  bat  er  feine  $?ei;nung 
an  unterfcbieDlid)cn  Ortben  feinet*  ©efe^ucbtf  t>or  allen  Deutlich  genug  er« 
Rabret/  nemlicb/  Daß  fi'e  unter  Den£ngeln2lnfang$  eon  ©ott  erfcbaffcn  Durd) 
^eiDgcfaQen/unDöonÖOttüerlloffenmorDen.  3nDem6.cap.pag.  169. 
tvtrD  Diefeö  öon  ibm  er  jeblet.  <2Bir  baben  auch  ( Dielet  folte  ©ott  ju  9)}abo« 
I  metgereDet  baben )  gefcbaffen  unDgemacbt/  unD  Den  Ingeln  geboten  /  2lDam 
I  anjubetben.  (gie  tbaten  e$  aud)/  allein  Der  Düffel  aufgenommen,  ©iefe* 
öer|lebeid)nacb  DerllnterfcbeiDung/DicLevinus  Warnerius  in  einem  ib* 
rer  Quebec  gefunDen.  ©te  Anbetung  gebiet  Dem  boebtfen  ©Ott  /  fo  ml 
Der  Sientf  betrifft/  aber  anDew  in21nfcbung  Der  <2bre;  ©leiebwie  '2lDam 
öon  Den  Ingeln/  unD3ofepb  oon  feinem3)ater  unDSSruDern  angebetet  warD,. 
I  SBabomet  fdbret  fort  /  unD  erjeblet/  Da§  ©Ott  Damabß  ju  Dem  Düffel  gefagt: 
.  Sßatf  binDertDicb/Dafj  Du  2lDam  nicht  alfoanbetefi/n>ie  wir  Dir  gebogen  ba- 
k  ben?£r  antwortete/ weil  icb  mehr  bin  Den  er;  Sieweil  Du  mich  öongeuer/ 


öon  Den  Ingeln/  unD3ofepb  oon  feinenfQater^unD?SruDern  angebetet  warD,. 

ben  wir gu  ibm  gefagt :  i>acfe  Dieb  au§Dem^araDi§/Daö  /ff  feineSBobnung/ 
Der  -podjmütbtgen  u nD  Q3e  wieflenen  /  du  folt  in  Der  3abl  Derjenigen  fenn/  Die 
in  od)anDen  fieefen.  2>er  leuffel  antwortete :  Saß  mieb  big  an  Den  %a& 
Der  2lufferftebung.  Söarumb  ba|t  Du  rnieb  öerfuebt  ?  9?un  will  icb  Den 
SKenicben  oon  Dem  rechten  <2ßege  ableiten/  unD  ibn  jur  bebten  unD jur  Sin* 
efen/  unD  an  allen  ©eiten  öerbmDern  an  Dein©efei$  ju  glauben/  unD  Der 
groflejle  $beil  öon  ibnen  foU  unDantf  babr  fet;n :  '~26ir  fagten  ju  ibm :  $acf  e 
Diel)  am  Dem  ^araDitf/  Du  folt  oon  aller^Belt  öerworffen/unD  meinerQ3arm- 
berfeigf  eit  beraubet  fepn.  3cb  will  Die  Jpolie  erfüllen  mit  Denen/  Die  Dir  folgen. 
SDaffelbigc  noit'D  in  Den  14/ 16  unD  57.  Jpauptfi:  pag.  295/  518/  yn.  wieoee* 
fcoblet.  UnD  ob  febon  bier  nur  bloß  t>on  einem  ^euffel/  alt  Dem  Jpaupt  gemel« 
DetwirD/  Dennocbiji  feine  OJtepnung  aueb  getvefen/  Dat?  eine  groffe  9)?engc 
Der  guten  unD  bofen  tgngel  fep.  2>enn  in  Dem  7  ^)aupt|lucf  tbut  er  wobl  öon 
taujenD  guten  Ingeln  9)ielcung:  Sie  ibm  ©Ott  tintmaW  in  feinem  ©e* 
bet  ium  ^eptfanD  aus  Dem  Gimmel  fanDte.  UnD  fo  reDet  er  aueb  oon  Den 
^eiiffeiw  alt  »on  oielen  in  Dem  6Jf?auptftücf  Da  er  fagt :  2ßir  baben  Die£>oU 
legefebaffen/  Die  Teufel  unD  ®?enfcben  ju  {fraßen. 

§.  6.  ©en3u|tanDDer  SngelunD  Der  Düffel/ bat  er  aueb  niebt  in  aU 
lern  Übel  unterfcbieDen.  SEBie  Diefe  mit  ©Ott  unD  Den  ©laubigen  (InD  /  alfi» 
ftnD  jene  wieDer  alle  bcoDe.  3«  Dem  VII.  4)aupt(lficf  fagt  er  •  ©Ott  batut 
feinen  Ingeln  gefagt  icb  will  mit  eud)  fepn :  r-erftebert  Die  dritte  Der  mabren 
©laubigen  /  pag.  198.  3n  Dem  XI.  Jpauptllucf.  Sic  Ingeln  jittern  in 
©otteö©egen»artpag.278.inDcnXX.  ©lefcbäbmenftcb  niebt  ibn  an* 
!"b$j« 2*8>  i 6o-    mer/  ©Ott  laffet  feine  igngel  berab  fabren  /  unD  fen* 
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74  ©te  fre$aufcetf  e  2Belt  L35uc^ 

ren  ©laubigen/ big  öie  $torgen<Diotbe  anbriet.  XCVI.  pag>  684*  ©ie 
follen  Die  ©laubigen  in  Dem  harten  i£oen  befucben.  ©ebet  Da  Die  SßergeU 
umgeuer53e|HnDigfeit!  ©ebetDaDieen>igei-naDe!  XII. pag.a8o, 

7.  $?un/  fo  bereit  er  Die  (£ngel  bau  ju  fepn@Ou  ju  D;  cnen  /  ju  ^ufc 
Der  ©täubigen:  2Ufo fllnD fte aucb/ nad?  ietner$}ei;nuug/  beult  jum  £)er* 
Deeben  Der  ©ottlDjen*  Sßenn  Die Q)6fen/  fagr  er/  in  ibren  legten  iügen  lie- 
gen/fofoüen  DieSnflelibce^anDautitcecfen  ibcevöeelen  ju  greiften.  V,  p. 
1 5  5 .  unD  weiter :  belebe  Hälterungen  NieDer  ©Ott  unD  fcmeföebDt  reDen/ 
Die twrDen  Die  Sngel  oeö  ^ooes  tooieu.  pag.  1 72.  älfo  fagt  ©ött  ju  ffla* 
bomet*  S)u  ba|i  Die  £ngel  gefeben/  n>eld?e  Die  Ungläubigen  toDteten ;  fie  ba> 
benfie&onfornenunDbmten  geicblagen.  VII.  pag.  20^1  205.  SVfe  ©e* 
f iebte  augjufübren/  rotcD  ibnen  grofle.ftrafft  su  getrieben.  S)enn  ein  £ngel 
genug  tft  /  Der  ganzen  ^elt£mtt>obner  ju  bewerben  i  tviefolcbetf  aueb  Le- 
vinus  Barnerius  in  einem  ibrer  Quebec  geieiem 

§.  8.  ©aö  Q36|e/ Da(i  Der  ieuffeltbutiU^Qerfutjrung  Der  5D?enfcbert 
toirD  aueb  bep  ibnen  mebt  wrfcbroiegen.  $)at  er|le  tt>ar  /  Dag  er  /  nacb  Dem 
ibm  Daö  $araDitf  üerbotben  roorDen  /  2lDam  unD  fem  "JBeib  fünDigen  /  unD  fte 
aug  Der © naDe/Darmne  fte  fiunDen/mocbte  fallen  machen  J.  pag. 7^n  Dem  IL 
^auprllucf  tt)arnet@OitDen^abomet/  Dag  ibn  Der^euftel  für  Denlln* 
gläubigen  furebtfam  macben  tveroe  pag.  8 1 . unD  Darnacb :  2)er  ^euffel  roil 
Dicbmeme©ebotbet)ergefTenmacben.  pag.  150.  ^oebeintf:  ©eDencfe  an 
Den  Sag/  an  trelcben  wi  Daö  33olcf  wrfambien  unD  $u  Den  Muffeln  fagen 
toerDen:  O  ibrObertfen  Der  Seuffel/  n?arumb  babt  ibr  eueb  noieDer  Den 
9)?enfcbenauffgelebnet,pag.  160.  SDenn  Der  Muffel  batDen$)?enfcbenauf> 
Schlafen  /  unD  roieDer  Die©ebotbe  Der  göttlicben9)?ajeftät  ftcb  juempobren 
gereifter.  LVI.pag.6og.  ^aeöifi feine 50iepnung/ Dag ftcb Die 25ogbeit Der 
Düffel  big  an  Die  ©ternen  erbebet/  mit  noeldjen  ©Ott  Den  Gimmel  gejieb- 
retbat/  unD  betoabret  fte  /  fagt  er  Dor  Der  55ogbeit  Der  ^euffel  XL.  p.  5-34* 

§.  9.  Siefeö  t>on  Den  Ingeln  in  gemein:  <2ßa$  nun  ibre  befonDere 
SDicnfle  anlanget  ?  2)ie  ^urefen/  fagt  Thovenot  >  erf  ennen  aueb  ©ebufc* 
€ngel  /  aber  in  ml  gräfler  2lnjabl  al$  mir  ( er  meinet  Die  in  Den  qpabfltbumb/ 
Darunter  er  n>ar)  Denn  fte  fagen  /  Dag  ©Ott  70  gngel  jur  33etvabrung  ei* 
jeDen  SOI ufelmannö  wrorDnet  babe  /  ob  gleicb  unftefetbabr ;  unD  e$  begeg* 
net  niemanD  etwa*/  Dag  jte  e$  ibm  niebt  ju  febreiben-  3eDtt>eDer  bat  fein 
2lmpt  /  Der  eine  Diefe«  /  Der  anDere  Datf  anDere  ©lieD  ju  bett>abretu  S)er  eine 
in  Diefer/  Der  anDere  in  anDerer  ©elegenbeitju  Dienen*  Unter  allen  Diefengn* 
gein  il'nD  peen  /  roeid^e  Die  Regierung  über  Die  anDern  baben  f  unD  (tcb  Der 
eine  ju  Der  reebten/  Der  anDere  $u  Der  linef en  ©eiten  (teilen ;  unD  tuerDen  Ke- 
rem  Kiatih  1  Daö  ift/  barmberfcige  ©Treiber  genennet.  $Der  an  Der  reel)' 
ten@eiten  treibet  feineöSKenfcben  gute^JBercfe  auff/  Der  an  Der  Sincfen 
Die556fen.  @ie  (tnDfobarmber^ig/  Dag  fte  feiner  febonen/fo  er  eine  ©önDe 
begebet/ ebe  er  fieb  fcblaffen  leget/  in  Hoffnung/  Dag  er  geb  bef ehren  iterDey 
n>Dni^t/fojeicbnenfteeöan/  »ennerflcbaberbefebret/fofcbreibenfie:  E- 
ftig  fourüiah  3  Dflö  i|l/  ©Ott  wrgebe  %%  ibm^     geben  uberall  mit  ibmA 

aufftf 
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XIV.  Jpmtptft.    £tek$aufctfe  <&tlt  79 

juffcranDieörtbe/  Damati  Die  9?aturentleDiget:  S^a  ffe  tbn  aHein  btrißebcrt 
lafren/ünDmawnfeinecariDec^uce/  big«  rcieDer  bcraug  fommet/  alt* 
dil  «Denn  nebmen  fte  ibn  »ieDerumb  in  tbre  2lcfcf .  #ierumb  foUea  Die  %ürcf  en/ 
mennilebinflebcntbcc^orbDurfftiutbun/  in  Dem  (gingang  Den  Uncfen/  unD 
*m  Jperauggeben  Den  rechten  gug  fortfegen/  auff  Dag  fte  Den  (gngel  Der  Die 
grönoen  aufffd>reibet/ju  erft  oerlaffen ;  unD  Der  ibregute^Bertfe  anjttcbnet/ 
ibnen  ju  erft  roieDer  bepfommen  möge*  9)?abomet  felber  bef  caffriget  Diefe«  ©c* 
Dichte/  in  Dem  er  tn  Dem  52*  £>aupt|tütf  pag.  534*  fagt :  ö  Sftenfd) geDencfe 
kn  Den  $ag/  an  freieren  Du  Deinen  guten  unD  bofen  Sngel  jur  webten  unD  juc 
■"■'{riefen  £anD  »teil  bep  Dir  feben  /  (ie  baben  alleä  angemerkt  unD  angeföne* 
Len/tt>a$Dugerbanbatf* 

§♦  10,  Unteroe|fenbatfiHc{)egan^egabelDen©ruttD/DagfieDec(See^ 
lenitnfterbligfeit  unD  eineSluffkfiebung  glauben*  £)iefe  n>iro  Ducd)  m* 
bergebenDe^orre  unDanDecötroDeutli^gelebcet:  &ie  ©laubigen/  fagt 
tbr  tropftet/  werDen  in  Den  ©arten  (gDen  geben.  XII.  pag.  2  s  o.  abec  ju  De» 
Ungläubigen  fagt  er :  2)ie  £6lie  i|f  Der  Owb/  Dabin  ibr  beic&etDen  fepD.  pag. 
*8  8*  Da  oDer  Dortbin  ju  f  ommen/  nebme  ©Ott  Dem  SWenfcben  Die  ©eele/  n>m 
eöibmgutDüncfetXII.pag.  594,  ©tefomptaber  roieDer  in  Den Seib  na<£ 
fcem^gräbnüg  /  einfirengeö  Examen  pon  jtveen  erfcbrecflicben  Ingeln 
Munkir  unD  Guanckir aufleben.  £)iee§abel/  n>eld)e  Dapon  bepTheve* 
aocecjebletmicD/  ttieauebPonDen  unpernünfftigen Bieren/  Die  aud)  mit 
I  in  ibr  fleifcblx&eä  3)araDtö  fommen  follen/ifi  fo  grob  erDiebtet/  Dag  icb  miefc  Die* 
felbejuecjeblenfcbabme. 

$.  11.  ^tc^töDeflowcni'öecD^rtetbterju/tvaöic^  ieftunD  nal>crö  torr 
öem  3u|lanD  Der  Verdorbenen  gebe/  n>o  fte  Daö glauben.  93on  feinem  fleifcb* 
lieben  ^caraDiö  geöenef  e  iefo  nid;t  ju  reDen/  rceil  eö  bier  niebt  ju  tfatten  fommet/ 
alle  © tuefen  Pon  Dem  $?abometantfd)en  ©lauben  ju  erjcblen  /  fonDern  allein 
toaS  Die@ei|Ier  betrifft*  baben  Den  nun  Die  Q3erDampten/  naefc  tbrer  5)?cp* 
nung  jmeperlep  £og/  oDer  n>tU  etf  jemanD  anDerö  nennen/  Die  ©eeligfeit :  2)a3 
tfi  ?  gtliebe  baben  t$  fo  roobl  gemad;t/Dag  fte anfhinDö  tn  Deö  #tmmel$3reu> 
De  fommen/  anDere  muffiu  nod;  einige  Seit/  au$  Langel  eineö  genugfabmen 
'  ©laubenö  Poe  tbre  ©unDen  icpDen/  big  Dag  fte  alle  Dapon  gemafeben  fepn. 
SDarnacb  (lebet  ibnen  in  Dems]3araDt$  ebe  fo  groffeSreuDe  obbanDe;  alö  Denen/ 
Die  am  ertfen  Darein  fommen  fepn.  SDic  aber  gang  ungläubig  unD  untugenD* 
4tct>  gen>efen  fepn  /  mutFen  ewig  in  Der  Rollen  brennen  /  alfo  Dag  aud)  ibre  £et* 
berju  s2lfc&eroecDcn/  aber  immer  n>ieDcr  »on  ©Ott  gef^affen  n?erDen/  ibe 
5!cpDenetx>igju  machen.  Sllfofcbretbcr  ThevenocinDem  jo  uno  5 1  Jiaupt* 
ftücf  feiner  ^ufc^^efcbreibung  unD  Rykauc  m  Dem  2,1 6/ 12,  ^auptffflef  re^ 
Detnid)tPielanDerö  Daoon. 

§.  12  Sie  ©eclen  ^an&erungauö  einem  in  Den  anDem  geib  niefit 
allein  Der  $9}enfeben/fonDern  aueb  Der  ^biere  bat  bep  Dcn???a!)ometanem  auc& 
ftatt*  giuec  ibcer  ©ejinDcen/  m  manMunadhi  nennet/mteRykautinDem 
ia^auptfiucEfeineg  2*5Sud)ö  oejeuget/  Daij  er  oiefe  ^epnung  t)crtbaDi; 
get.  er  erriet  Darbcp  /  tvaä  bi;c  timm  genxffm  Noblen  Roborosk y  ge^ 

Ä  z  nänDt/ 
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76  2)te  Räuberte  <2Mf  ♦  I 33ucf> 

nanöt/  öon  einem  (^ettjür^^cabmer  noicöerfabren/  Der  ubel  atiffhabm/  Dag 
er  feinem  £nmD  mit  Dem  gug  flieg  /  roetl  er  in  Der5ftepnung  n>ar/Dag  Die@ee* 
len  Der?D?enfeben  naeb  Demlt oDe  in  Die£eiber  foleber^biere  Fdbmen/a(ö  Die  mit 
Der  2lrtb  unD  Complexion  Der  jenen  am  bellen  uberetn  f  äbmen  /  Die  fte  judoc 
befeelet  batten ;  unD  Dag  alfo  Die  @eele  einetf  Sceffecö  in  DenSeib  eine« ©d)»eU 
neß/  Die  Don  einem  geilen  unD  unsüd)ttgen  SOJenfeben  in  Den  Seibeines  QSocf  $: 
eine«  ©rogmütbigen  in  ein  Q3ferD/  t)on  einem  toaebfamen  unD  burtigenSftan 
ineinen  £unD  übergebe ;  mit  mebrernUmb|länDen/Die  allDa  weit  laufftiger  ju 
lefen.  Q3onoer©ecteEfchrakim,  Datfifl/ DiegrleuebtengenanDt/  mfu 
fiebertet/  Dag  fte  DoUfommene  Pythagoriften,  aber  niebt  febrMorantfeb 
ßejtnnet/  unDDennocb  Die  meiden  Don  ibren  Scheichs  oDer^reDigern  unD 
fürnebmflen  Sebrern  /  roelcbe  aud)  üernünfftigere  föeDancf  en  t>on  ler  Unleib* 
ligfett  Der  @ei|ler  unD  bimmlifeben  © lücf feeligfeit  baben* 

i  ?♦  £)ie  fcorbin  geDacbten  Sahins  aber >  glauben  fdjfterlieb/  Dag  Die 
(Seele  unterblieb  fep/  unD  folebe  alt  Diefe  bet>  Den^urcf  en  ftnD  /rcerDe  bet>  Dem 
Deila  Valle  in  feinem  4*55ucb/Capit.  aueb  einige  in  Kerpen  betrie- 
ben /  Die  man  allDa  ehlel  tabquid,  Daö  tfl/  hm  Don  Süabrbeir  oDer  (^etvig* 
beit  nennet ;  wie  er  ibre  5Q?et;nung  erf Idbret  /  fo  meref e  ieb  /  Dag  fie  Da«  ^jße* 
fenDer  (Seele  in  Der  sufammenSJeretnigung  Der  aier  Elementen  fefcen/  unD 
Dag  fte  Daber  naeb  Dem  ^oDeaufffolcbe^Beife  n>ieDer  $u@ütt  gebe/  alö  fie 
i>on$Ott£ommentfl/  nemlicb/  ftefompt/  rcenn  er  Die  Elemente  jufammen 
fuget/  unD  gebet  tuieDer  bin/  roenn  er  fie  rcieDer  fcbeiDet.  2)iefer  /  ob  fte  febon 
Von  anDern  ^erftanern  öerf efcert  n>erDen/ftnD  Dennod)  eine  febr  grofteSDIenge* 
$.  1 4«  Söte  fold)er  ?0?et)nungen  (InD  /  aU*  icb  Derer  unterfd)ieDlicbe  ge> 
melDet  babe/ berceifen/Daö  aueb  bter  unD  Darmitibrem^bun.  Delle  Valle 
erjebletpag.  i7*t)on  Den  Baumen /Dag  Die  ^Jerftaner  Den  groffeflen  unD  ab 
teilen  Derfeiben  (gbrerbtetbung  ertwifen/  n>eil  fie  glauben/  Dag  fie  Der  Puffern* 
balt  Der  feeligen  ©eelen  fepn  /  n>arumb  fte  ibnen  aueb  Den ^abmen Pir ,  roel* 
ebeö  einen  alten  $?ann  beDeutet  /  oDer  Scheich,  (Sltefler/  oDer  Iman,^rief?ec 
geben  /  Dcffen  <^eeie  fte  meinen/  Dag  fte  (leb  in  einem  foleben  $5aum  auffbalte* 
SlnDere/  Die  Don  Pythagoras  gelernet/  Strafft  unD  ©ebeimnüg  in  Den  Sablett 
ju  fud;en  /  ftnD  Dalmer  mi  Q3eDeutung  glucf  lieber  oDer  unglucf  lieber  ©tunDen 
Deö^agcö  unD  Des  9?acM/  gleieb  n>te  Die  in  Coromandel  VIII.  ^  5.  wie 
aud)  ju  allerlei;  35efd)twrungen  geneiget.  @te  geben  üor/  fagt  Marmol  p. 
1 2.  c } •  Dag  Die  bimmlifeben  ®  eifler  ibnen  erjebetnen/  unD  ibnen  »ollfom* 
menegtfdntnügfcon  tteitlicben  ©acben geben.  ©ietverDeninAfricafcbr 
gefurebtet  unD  boebgeaebtet/  »eil  fie  groffe  2ßabrfager  fepn.  SDie  Siegel  Die 
fte  bai  ten/ 1 jl  t)or?  einem  ßoni  jufammen  gefegt  /  Den  Die  Araber  DenSÖater  Der 
Q3cfcbret  bungen  unD  ^abrfagerepen  nennen/  u.  f.  f.  Q3on  Drei;  Q3ucbem/ 
Die  er  fürnemlieb  gemaebt  bat/  tfl  m  Dritte  Daö  ©ebetmnug  Derg&ttliebeugi* 
genfebaff  ten  genennet/  unD  banDelt  tton  Der  Ärafft  Der  neunzig  vcabmm&ou 
ni  /Darnaeb :  ( Den  t>on  Diefen  febteft  ft'ebö  tt>obl  aUbier  ju  reDenO^ep  anDern 
tfl  Die  Kabala  im  ©ebraueb/  Die  etroag  t>on  Der  3uDifeben  bat  /  auggenommen 
Paß  ptßenic&t^l?«  ©grifft  feobien.  S)enn  fte  fagen/  Dag  tt  eine  natura 
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t&e  2Bi  jfenfcbafft  ift ;  Docl)  Dag  man  Dtefelbige  recfct  int  2Bertf  ju  feßen  /  ein 
gcoflcr  ©ternfeber  fet>n  muffe. 

§>  if-  €c  fast  ferner /Dag  in  Alkair  unD  in  Den  ©taDtent et:  QJatbai 
rep  eine  unenDlicbe  3^)1  Der  $}enfcben  fei)  /  Die  ftdb  unternehmen  auff Drewer* 
Tßeifeju  weitfag'" 
wen  Dieftejiebet 
SropffenOeltU 

remgürgeben/  ©c&aacen/fceufFel/  fote  nach  Äneg*2lrtb  fortgeben/  ein 
Q:l)erlju  ^Carter  unD  ein  SbeiljuSanDe*  ©obalDaW  fte  lieben  bleiben/  fto 
E  gen  fte  Dtefdben  umb  Dasjenige/  waä  f?e  Riffen  wollen ;  Die  Denn  Durd)  Rieben 
auö  2lugen  unD  £änDen  Antwort  geben.  2lber  Diefe  Sßabrfagerepen  ju* 
tbunmug  man  t leine 5\inDerbaben;  S)enn  Die@5roffen  feben  wie  fte  fagen/ 
Sanfcn»cbf$DaüDm  Siefelbtgen  nun  laffen  fte  in  DatfOel  feben/  unD  fragen 
fte/  0b  fte  Die  geilen  wobl  feben  /  welche  Die  Düffel  machen  ?  2)arauff  fte  ja 
fagen.  3)iefeä  gibt  ihnen  einen  geoffen  ©lauben  /  unD  jaget  tbnen  wel  ©elD 
in  Den33cutel*  9)?an  nenet  fte  inNkuritianien  Motalcimv£efcbwerer/weit 
fte  fi'cb  rühmen  /  Dag  fte  Den  £euffel  mtt2Bocten  belefen  oDer  befebweren  f  on* 
nen-  S)te  Dritte  2lrtl)  o«fcc  Q5etdf>tt>erei:  fmD gemiffe  grauen  /  Die  Da£2>olcT 
bereDen  /  Dag  fte  mit  Den  Seutfeln  umbgeben;  Derer  eineö  ^beilö  weiß  /  anDec 
rotb  oDer  febwarfe  ftnD ;  unD  wenn  fie  weiffaaen  wollen/  berauebern  fte  ftcb  fei* 
bermit@cbweffefunD  anDern  öeflancf :  ©arauff  Der  Düffel  fte  beftfcct/ 
wie  fte  fagen/  mit  93eränDerung  ihrer  (Stimme/  al$  Oberaus  ibren  ®i  im* 
De  «Der*  Sarauff  treten  Die  OvatbfragenDe  nabe  binsu/  unD  fragen  mit 
I  groffer  £>emutb  Dasjenige  /  was  fie  ju  wiflen  begehren :  Llßenn  fte  nun  Die 
1 1  Antwort  empfangen/  geben  fiebinwefl/unDlaffenmDem^aufeDec^abw 
fagerin  ein@etcbencfe* 

§♦  16.  ?D?anftnDetauc^BumiciH,welcbeauffer3  weiffei  groffe^Babr* 
fager frpn.SDiefe  fcl)lagen  ftct)/wie  fte  furgeb/mit  Den  Seuffeln/  unD  gebe  ganß 
jerfloflenunD  gefebiagen  ingroften@cbrecfen.43ftmablöfollenfteftcbanDen 
bellen$?ittag  t>or  jeDermannS  2lugen  ftcböJeberDen  alä  wen  fte  fecbten/2  oDet 
?  @tunDe  lang  mit  2Burfffpicffe  unD  anDern®cwebr  big  fte  ganfc  abgemattet 
ftnD:  <2Ben  fte  aber  einen^lugenblicf  auggerubetfbaben/crboblen  fte  ftcf)  wieDer 
an  ibrenfträjf  ten/  unD  geben  umbber  wanDeln.^cb  babe  ibre^egel  noch  nicht 
üernebmen  f onnen/man  hält  fte  aber  für  Seute/Die  ©Ott  Dtencn*3f  n  Der35ar* 
:  barep  ftnD  noch  anoere/  Die  man  Muhacimi ,  £3efcbwerer  oDer  ^euffelö-^i* 
:  ger  nennet;  weil  fte  ftcb  berubmen/  Dag  fte  Den  Teufel  vertreiben  f&nncn : 
unD  wenn  eöibnen  nicht  glucfet/fo  geben  fte  DievScbulD  Der  ^enfdN  Un- 
glauben/ oDer  fagen/  Dag  ti  ein  bimmiifeber  ©eifi  i\l  £)tefe  mac&en  etlicbe 
Äcapfe/  Darein  fte  gewiffe  geieben  febretben/  unDDrucfen  einige  SMercFmab- 
le  auff  Die  £anDeoDer  Das  Angefleht  DeSs33efejfenen/  Darnach  berauebern 
fjie  ibn  mit  faulen  ©etfanef  /  unD  tbun  ibre  SSefcbwerungen,  @te  fragen  Den 
©etft/  wieer  tn  Den  Seib  fommen  i|i/  unD  wie  fein  Mmebeiff*/  unDgebietben 
1    tfcn  alöDenn  Daraug  ju  fahren* 
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er  &cn  Den ^tktfrtt  melDet :  Sie  ?Jrtb  Der  Dervis,Die  man  Mevelevi  beiffet/ 
Dreyen  ffcj)  f  ötyNicb  mit  großer  @efcbtt>mDigfeit  auff  Daß  Spielen  auf^  einer 
gi&ten/unDfägen/Dagftefotcbeßaiiß  ©otteßfurebttbun/  nad)  Dem  SürbilD 
ibreß  erflen  ©tiffterß  Mevdava,  Der  |td;  alfo  i^age  (angumbgeDrebet/  ob* 
ne@peifesu  genieflen/mitlertveileDag  fetngreunD  Haraze  auff  Der  gloteti 
fpieit/  alfo  Daß  er  außer  fiefr  felbjlnieDer gefallen/ unDnounDeclic&e Offenbar 
tungen/  unD  aus  Dem  Gimmel  alle  Regeln  femeß  OrDenß  empfangen:  @e* 
bet  nun  roiefte  Diefem  Tempel  ferner  folgen:  -öafieju  Diefem  $?üßftggang 
neiget/  unD  DennodjmcbtmußfTgfcpnfonnen/  lernen  (teetlicbe£un|te  unD 
Q) rieffe  mit  Der  £anD  tbun/  Dag  $3olcf  auff  jubalten ;  unD  anDer  begebend 
Durcf>gemeinfabme  ©eifler/  (eßfcbetnet/DagDer  Author  in  feinen  eigenen 
Gahmen  reDenD/fold)e@ei|ier  aueb  crfenne)auff  DieSaubereu  unD  $öefcb»e« 
runden/  tvorauff  er  etrcaß  jur  Qkobe  auß  Dem>23ugbetferjeblet/  roelcbeß 
unß  bernad)  noeberü  jufiattenfommen  n>tcD. 

§ ♦  1 8  ♦  3n  Sgppten  fagt  er  ferner/  ifl  ein  Softer/  Daß  einem  ^etltgett 
Kederley  geleitet  i|t.  2>ie  Dervis  aODa  geben  für/  Dag  fie Durd;  Die  Ärafft/ 
DieKedeilcyibnenmifgetbetletbat/Die  Ottern  unD  ©drangen  bejauber« 
tonnen  /  unD  geben  fo  ungefd)euet  mit  ibnen  umb/  alß  n>ir  mit  Den  gieren 
tbun/  Die  obne  ©ifft  finD*  <£ß  finD  aud)  nod)  anDere/  tuelcbe  fid;  rceDer für  Der 
Ottern  nocb®cblangen©ticbe  furd;ten/  fonDern  Diefelben  mit  Der  Jpani) 
außibren®acfen  beraugjieben/  Darinnen  (te  Diefelben  fcerfcbloflTen  balten/ 
gleicb  tx>te  man  Söürme  auß  Der  <£rDen  beraub  siebet.  2lnDere  /  befebrcereti 
Die  ©cblangen  mit  einem  2Uow/  unD  macben  fie  alßbalD  (liüe  (leben/  n>enn  fie 
lang«  Den  Ufer  DeßNili  frieden*  ginige  Diefer  Seute  geben  für  /  Dag  Diefeß 
erblicb  in  ibren  ©efcblecbt  ift/  unD  Don  Den  QSater  auffDen  ©obn  erbet,2lnDe* 
re  rcieDerumb  /  Dag  ibnen  Diefeß  Don  ©ütt  verlieben  ift/  in  änfeben  ibrer  %u* 
genD  unD  £et)ligf eit.  £5ep  Diefem  ©tuef  babe  id)  roobl  munDlicb  boren  erjeb- 
len  /  Dag  in  perlten  unD  3nDien  $?enfcben  finD  /  Die  bei?  Den  Uuferigen  ali 
Sauberer  berübmt  fi'nD/  n>eld)e  Die  ©^langen  in  einer  ©cbadjtel  tanken 
iaflenfonuen/  Die  Daß  £aupt  oben  beraug  fteefen  auff  Den  %bon  ibreß  @e* 
fangeß/  oDer  (Spielen  einer  3lotenoDer$eper/tt>elcbeßunßbernacb  auebnod) 
iu  unterfueben  (tebet, 

$.  1 9*  @o  Diel  fei)  Denn  aueb  öon  Den  SOJabometanern  gefagt/tvelcbeS 
*mß  genugfam  ju  Pertfeben giebt/Dag  fie  gleicber  ©eflalt  nie  Die  anDern  tbun/ 
\w  fie  finD  gelebret  norDem  2)enn  ibre  Sauberepen  unD  £5efcbtt>erungen  ob 
fie  febon  auß  ibrem  Aberglauben  niebt  entfteben/  f  onnen  fie  Docb  mit  Demfeibi* 
jjen  noobl  betf  eben.  £>ie  Den  £tmmel*£i$tKn  (Seele  unD  geben  ju  eignen/ib* 
re  S?wfft  in  Der  Regierung  Deß  ®lenfc&en  %bun  erf ennen/  unD  ©ebeimnuffe 
6en  ^Rabmen/ 5Suc&ßaben  unD^ablen jufebreiben  j  2Baß  SBunDer  ift  eß/ 
Dag  fol*eSOlenf*enSaubeceo  unD2Babr(agerep/unD  Daß  nod)  tt>ob!  auf  ibr^ 
5öeife  alß  einen  ^beil  ibreß  @otteßS)ten(leß  pflegen  ?  2Ufo  auc&/  weil  (te  Die 
ßngelnicbtgan^icb  obne  ?eib  balten/  fo  ifl  eß  niebiß  fel^abmeß/  Dag  (te  im 
ßleicben  Derfelben  Srfcbeinungen/  eß  fep  im  ^raum/  oDer  tvadjenD  /  glauben/ 
UOP  »wl  altf  @«fc&opffe  wn  minoet  SSusoe  al^  (te  feiber  fcpn  /  unD  Die  jek 

WDC0 
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weDen  «eimann  £atnTen^etfeju&tenftc  flehen  /  fo  kernet  es  nicht 
feiern  /  Dojp  fie  Durch  23efcbwerungen  mitfotbanen  Charaaerenoon  ae< 
beimer  «rafft  tu  jebweDeS  ©jenfi  gerufen  werben,  «flicht  weniger  foU  e$ 
fcenn  auch  belffen  mu(Ten/  Daß ffe  Diebofen  (Sngel  ihre  gefebwome  geinbe/ 
turch  btefelbtgen  Littel  unD  «rafft  oerbannen.  >ftun  wirb  es £eit/  Daß  wie 
iu  Den  ebrtjientbum  febreiten/  umb  ju  feben  tote  es  aUDa  befcbajfen  iff. 

©a*  xv.  J^auptftüd 

S)a£  etfte  ^riften^um  fwtmtt  Der  Bett  einiae  Der  J?et)Dnt= 
feben  ftietwungen  in  Diefem  ©tücf  wteDer  angenommen  unD  fort* 

§.  i. 

<Smt  tt)fr  nun  frefmDen ;  DafJ  ettt  groffet  £(jet(  Der  t>or= 

gemelbten  Sebren  Durch  baS  Sicht  Oeö  (goangelii  big  baber  noch  nicht 
oertrieben  feo  /  fo  muß  uns  folcbes  gan|  nicht  wunberlicb  fürfem* 
£enn  es  eines  ^beiis  nicht  aüesginfternuß  iß/ was  ber$?enfcb  na» 
turlicb  begreitfer ;  unbanbern  tbeilSbte  Erleuchtung/  Die  Der  93er ßanD  Durch 
Diepeii.  ^chrifttempraher/ nicht  allewege  wircfenD  iff/  alfo  Daß  ein  Cbriff 
nicht  me^r  weiß,  waSerbilficbwiflenfoU/alS  ertbut/  was  ibm  gebäWt  iu 
tbun.  .oiefes  lefcte  offenbabret  (ich  wob!  am  meiflen ;  in  Dem  Der  Sflenfcb  al* 
"jett  noch  oieffertiger  unD  gemächlicher  iß/  Die  QBabrbeit  bloß  Durch  93er* 
•  anDr  i{i fuc^ ;  al*  Dur*  ^uflcnö  toeref fleüig  ju  machen.  Urfache  ?  Unfere 
angebobrne^eugierigfeit/ Die  auch  ju  Dem  SaU  unfererpen  ©fern  geholfen 
Wi  wirb  DaDurcb/  wie  es  fcheinet/  noch  mehr  oerßärcfet.  ©aber  treibet  fie 
uns  nocbfootelmebrju  wiflen/  als  fie  weniger  tüchtig  i|l  etwas  toobl  au  faf* 
fen;  aber  Dasjenige  tbun/  was  recht/  unD  Durch  DieSKabrbeit  entDecfet  iß/ 
will  mit  Den  oerDorbenen  $?enfcben  fo  nicht  fort.  S07an  muß  Derbalben  nicht 
DencFen  /  Daß alles/  was  Diefe  oDer  jene  93ö!cfer  /  fonDer  lieb  in  Dem  (gtuef  Des 
©ottes  £>ienßes  pflegen  /  alfejeit  unb  bloßauS  ibrem  ©lauben  unD  Sebre  ent« 
p*W-J?}eftöniiVünäaai  balDfür  Die  Slugen  fommen/  wenn  wir  nur 
wenig  LfchaSmoffen 'e  ^ tl)<mi){*  mtl  m  wi*  ^  Mutiges  SageS  i  jt/eiti 

.k-ilVSx*  2ltc  fetje  ich  in  Die  erflen  feebs  bunDert  3at> 

ffi  5lab,lD&(l:  bf  Mometjch  erhoben;  nichtfo/  als  es  »on  Dem 
-i^aL  i:  un  ben  Sljjoff  ein  gefltfftet  iß/  (Denn  uns  Das  in  Den  folgenben 
!Äi?nfommen^  verfallen  iff. 

SSSffr6,ei!  ?,e  S.ul'^tigfeit  nöbtig/  baß  erbte  eigentltcbfle  W»* 
nung  Der  Sachen  ober  Der  furnebmßen  Sebrer/  Die  in  ihrer  ©emeinfebaff  t  ma* 

S«Ä2nSw|,um^ni,erfpi  tWeDur*Jle  W<™et  ßnD/  jum  erßett 
ffi£«5r     ?M  Da§  er  * uflle/  m*  Wt  er  haben  f an  U 

i/iSÄ^Ä93^^"^  «nö^anblung  Derjenigen  i  biefur^e^er  ange* 
C2  h/Ä  ,?enn  w,r  ^oU<" D<n  ©««ff et?  feines  wegeS  Das  5ufchreiben/ 
was  beo  Dem  allgemeinen  <£br iße ntt>um  oerworften  iß/noch  auch  Den^e^ern/ 
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alleö  man  Don  ifjnen  fagt/  fonDern  Datf jentjje/  n>aö  bet>  öütn^mcn  Slit:^ 
d)etv£ef)tern  (elbft  bef  erntet/  unD  bei)  anDew  nicbt  rDtcDerfprocfeen/oDcr  etma$ 
Dai^teDccllreitenDbefc^nebenij];  Daömag  man  frepltd)  /  nacl;  meinem  Uc^ 
theil/öorDieSJIepnungDecÄiccbe/  tDieftohl  Dacumb  füc  feinen  2irticul  De« 
(Stauben*  balten-  2lifo  aucb/  ob  ftefcbon  DmÄe&ern  in  Dem  ©töcf  Des 
£c!)te  erivaö  jufcbreiben  mochten  /  tDatffiefelber  Doribre^epnungnicbter* 
Pennen :  fo  bat  man  Dcrmod)  Darumb  nicfet  ju  Dencf  en/  Dag  (ie  ibnen  einige 3au* 
bermercf  e(ob  eö  fcbon  falfcb  roare)nad)geben  foüen/ttelcSe  fte  felber  nicbt  glau* 
benmüglidjjufepn*  ^acbDemDiefetfDorbergemercfet/  fölaffet  un$  nun  fe* 
I)en/tt)aö  Die  funiebm|ien(£t)ti|len  in  Den  ölten  Seiten  t>on  Den  ©eillern  un& 
Derfelben  2Bwcf  ungen  geglaubet/tvie  au#/tDaö  fte  Don  Dem  %J)un  Der  anDem 
erjebletn 

$♦  ©am(tid^&iefeibige.OcDttungl)altea(dftot:bm/  fo  babe  id)  erf! 
t)on  Den  Ingeln/  Damacf)  t>on  Den  abgefcbieDenen  ® eelen  ju  reDen.  SDie  er* 
ftenbunDertSabr/  Darinnen  Die  &po|lel  felber gelebet  /  tDill  id)  Dorbcp  geben/ 
tveiln)icibteiScbrifften/a(öDieDvegeJDe^@laubenö/  in  Dem  anDem  Q3uc& 
Dor  2lugen  nebmen/  unD  Daraus  Die  rechte  9IBarbeit  lernen  muffen  ©ie  tb* 
4ien  aber  gefolget  ftnD  /  tollen  tvir  Don  bunDertjubunDert^abrenbefeben/ 
m&  Don  Dem  emen  oDer  Dem  anDern  ibre  ^Oietjnunggemefen.^ii^t  auö  einigt 
Regeln  oDer  (£rf  lärungen/  fo  Durcb  5vird)licbe  33erfamblungen  fefle  aefteüet ; 
Dieicl)Dat)onnicl)tfinDe;  SDieroeilman  Don  Diefen  fingen/  ob  fte  fcpon  Don 
aü(ferf}ec(2ßic&t!gfeit/  unD  fcbtrerefienöefolge/  allezeit  groffe  gretjbeit  ge* 
jjabt/  Dag  ein  jeDer  feine  g^cpnung  fugen  mögen*  UnterDejfeu  unterlieg  man 
nkl)t  /  einanDer  umb  f leine  Singe  ju  wtf  eßetn/  unD  offtmafyö  /  $u  einem 
(gcblug  jufommen/  Die  ganfje  €briftenbeit  jufammen  ju  bolen.  2Bir  wollen 
untf  aber  in  Diefem  auö  Der  <£rf labrung  Der  türnebmfien  Sebrer  bebelffen  /  Die 
tcb  mtt  eigenen  2lugen  nacbfebcn/  unD  mit  ibren  eigenen  ^Borten  (wmütelfl 
mulicfrer  Uberfefcung)  Dofllelien  rciU* 

§>  4*  3n  Der  anDem  bunDert  ^abr^eit  (äffet  un$  nun  Den  Tatianus* 
Clemens  unDjuftinusb&ren/  Don  Der  $?atur  Der  (Sngel  reDen :  Tatianu« 
f^reibet  Den  ©eifiernwobl  fein  peifcfelicbeö/ aber  gleicbtDobl/  tt>ie  eä  fcbeinet/ 
ein  leiblich  QBefen  jiu  £)enn  fo  nninDerltcf)  fallet  ferne  3veDe :  2lüe  Daemo- 
nes  ftnD  folcbe/  Dag  fie  jtoar  ntc&tö  fleifcbltcbeö  baben/  fonDem  ftnD  geifliicb  ju* 
fammen  viefefcet/  wie  g*«r  unD  Siebt*  & ift  aber  Die  ^atur  ibreö  £dbeö  Durcfr 
nicmanD  anDerö  ju  (eben/  alt  Der  Durcl)®Otte$©eijt  (Datju)  Derfebenijh, 
©iefeönacbfolflenDefomtnodbbefterbierbeD/Daerfagt:  £)ag  Die  D^mones 
Der  5ftenfcben  ©eelen  niebt  fepn/  Diefe aber/ glatibet  er/  Dag  fte  ntefn  auö  cinfa* 
d)er  ^atur/  fonDern  auö  ^beilen  jubereitet  (tnD.  S)ie  ©eele  Deö  Sftenfcben/ 
fagt  er/  i|l  auö  Dielen  ^betlen/  unD  niebt  auö  einem  ^tbeil*  UnD  Diefeö  mct;net 
er  Darumb/ Dag  fie  gleic^fabmobne£eibDernommenn?erDen/  unD  Da$  ^letfc& 
obne©eeleni^tn)teDeraufferflebentDerDe*  2>ie  anDern  Sebrer  Diefer  geiw 
€b|tefcbonnicbtaugDrücflicl}fi*bteruber  erfldbren/  reDen  Denno^  Dergleu 
4>en@pra^e/alft0aß  manftei)Uf^gebenDömc[)tfrembDet)on  Diefer  Stow 
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rtung  halten  rauf.  (SeicbeS  foü  alfobalD/  wenn  fte  t>on DemSaH  Dergngel 
StteiDungtbun/genugfabm  jufeben  fepn- 

t  §.  5.  Clemens  t»n  Alexandria  in  Dem  VI.  Söltd^e  Stromatum,t>ec 
§D?angeb(Scbriftten/  giebt  genugfabm  ju  erfennen/Dag  er  Die  (Sngel  t>or  2luflT* 
feberDer«D}enfd)en/unD  ©ngeber  Der  ^ßeigbeitbalt/  unD  Da|?  ein  jeDweDetf 
: i««nD/  ütclleidS)t  auc^>  ieöwcDcr  ^Jenfci)  feinen  gnfld  ^abe :  £>te  QJorforge  Der 
€ngelifiDuccb€intbeiIung  einem  jeDen  2)oltf  unD<StaDt  t>on  ©Ott  inge* 
orDnet/  unD  Duccb  Die  gngel  feilet  Die  göttliche  5tcafft  Daö  ©ute  mit/ets  gefebe* 
t)c/  Da§  fie  ftc^tbafjc  obec  unfiebtbabr  fet)n.2)ie@ic&tbabcfeit  Dec  <£ngel  ran 
Juftmus  aueb  leiDen-  inDcm  er  in  feiner  er|ten2)erantwortung&<Scbrifft  für* 
liebet/  Dafj©Otttie  Regierung  Der  9^enfd)en  fürnebmtfen  (Soeben  unter 
:  em  Gimmel  Den  Ingeln  habe  anbefohlen :  Dacon  etliche  /  DaDtircb  Dag  fie  ffcb 
n  grauen  öerltebt/ gefallen  finD/  unD  Daf  autf  Diefer  Vermifcbung  Die  Teufel/ 
DaEmone$,entfpro(]en  finD  pag.mihi  44.  Athenagoras  Der  DerfelbenCO?e&* 
nung  ifi/  erfahret  Dtefeö  bet)Deö  weitläufiger  in  feiner  ©efanDfcbafft.  Von 
Dem  erden  fagt  er :  ©Ott  bat  Die  (gngel  gefebaffen/  auf  Die  (Sachen  unter  in* 
nen  aebt  tu  haben.  2llfo  Da§  ©Ott  jwar  fein  2luge  auff  am  in  gemein  bat/ 
aber  Die  befonDere  2lufffld)t  Den »on  ibm  bellten  Ingeln  anbefobien  bat.  3u 
Dem  anDern  finget  er  aucfcebenmäöftg  Den  alten 'Sbon/  Da§  etlidje  »on  ihnen 
Durcb  Siebe  Der  grauen  Perfallen  finD/ unD  Daß  Daraua  eine  2lrtb  Der  Teufel 
entjlanDenfep. 

§.  6,  Juftinus,  naber  oon  Den  Teufeln  ju  reben/  crfläbret  /  Daf*  er  feineo 
Derfelben  für  mächtig  erfenne/  wie  ©Ott/  Die  ibm  geborfabm  finD  /  ju  behüten 
?  oDer  ju  belohnen.  2tlfo  wenig  audv  (wie  er  ferner  Darauf  fdjlieffet)  fieb  an  Den 
Ungcborfahmcn  ju  rächen.  :Diefeö  lehret  er  über  Die  XLH.  feiner  gragen: 
Vorher  hat  er  über  Die  XL.  gefagt/  Daftein  bofer  ©eiff/  wenn  er  einmahl  auf- 
getrieben ftp  /  Den  SÖIenfcben  /  Der  jtwor  oon  ihm  befeffen  gewefen/  nicht  meb* 
plagen  Tonne.  UnD  über  Die  XLH.  wann  Der  Q3efeffcnen  £ßanDen  unD  Letten 
fcheinet  ju  brechen  /  Da&etf  Denn  Der  Teufel  tbue:Derfelber(nad)  feineren* 
t  nungXoldje  £rafft  wobl  bat/  aber  f eineö  93?enfcben  £eib  ft'e  geben  fan.  SDiefe* 
i|l  etwas  befonDertf/  weichet  ich  bernacb'nod)  einmabi  anführen  werDe  /  wefc 
halben  id)  meinen  Sefer  bitte/  Dag  er  etf  »m  etile  bep  ftcb  behalten  wolle. 

$.  7-  Von  Dem  3uflanD  Der  (Seelen  nach  Diefem  £eben  fagt  Irenaus 
.DuncfelamSnDeDetffunfften  25ucb<*/  Daß  fie  (tcb  nach  einem  urifiebtbabren 
Orth/  Der  ihnen  »on  ©Ott  oerorenet  fep  /  begeben,  juftinus  aber  /  in  feiner 
anDern  Verantwortung  pag.  mihi  55.  Iä(fct|td)  weiter  autf/  unD  tritt  auc& 
umbfopiel  ferner  öon  Dem  gemeinen  $)faDe  ab.  £)cnn  er  mummelt  /  Daß  Die 
(Seelen  Der  ^oDten  gegen  DieSebenDiaen  etwatf  Permögen :  Dieweil  er  faat/  Daß 
w?enfcben/Diet>on  Den  (Seelen  Der  Verdorbenen  angegriffen  unD  nieDerge* 
woeffen  roorDen/  gemeiniglich  Q5efefjene  unD  DvafenDe  genennet  wetten.  Sa 
er  unmittelbabr  »orher  t>on  Den  (Seelen  Der  Sttenfcben/  wie  folebe  aui  Dem  Sei* 
be  gefcbteöen/  gereDet  hatte :  fo  gebrauchet  er  hier  alfobalD  Dag  Utfort  Pfychei, 
wiewohl  bep  Dem  Sateinifcben  Uberfeßer  jwep  unf  erfcbt'eDl  icbe^Borte/atö  erff  * 
itebimima;,  unD  Darnach  manes(DaPonfebet  Ii.  §.  13.)  gebrauchet  werben. 
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g«  tan  aber/  meine«  gracbten«  nic^r  begeben/  Dag  emerlct)  2Bow/  fo  Da«  ein« 
•fcbeil  Der  ÜJeDe  enDet/  unD  Da«  anDere  roieDer  anfanget,  obne  etroa«  ant>er«/al« 
|wep{)älff'9EB6ctec  w  oi  jtwfcbenbepDen  ju  haben/  niebt  in  einem  (ginn 
folte  ju  »erfteben  fepn.  Süenn  alfo  (lebet  Dafelbfi :  ai  Pfychai  kai  oi  Pfychais 
apothanontonu.f.f.  g«  mu§  Derbalben  fetjn  /  DagerDen©ee(en  Der  Söer* 
tforbenen  (eon  melden  Dem  erffen  Sbeil  Der  ÜveDe  augDrücf  Ii*  gereDet  mvt 
Den)folcbe2ßircfunöenanDenlebenDigenjufcbreibct/al«  Die  #ebDen/  Dieec 
dUDa  »or  ftcb  bat/  Den  anDern  ©eiftern/  Die  fie  Daemones  bieflen/  uuueianen 
Pflegen. 

$.  8.  Origines  lebte  in  Der  Dritten  bunDert  ^abr^eit  /  unb  batte  ton 
Den  Ingeln  jimlicl)öielfel^ame@eDancfen.  <$ign>eilen  fefcet  er  ibre*f?atuc 
mit  Der  Sttenfcblicben  in  gleicher  SBörDe/  wenn  er  »on  Dem  Siebt  fcbreibet'Da* 
€#rtf]o^ob.  i.  sugefebrieben  mirD/  Da«  er/  tvie  e«fcbeinet/  aebtet  /  Dag  t$ 
Den  $f  enfeben  unD  (?ngeln  gleicb  mitgetbeilet  fep/tvie  Da»on  twitlaWtig  in  fei« 
nem  Dritten  (Stucf  über Johannem  ju  lefen  ifi.  2lnDer«mo  aber  macbet  er \tU 
cbenunterfcbeiD/Dag  er  öon  Den  erften  ju  Den  legten  Der  »ernunftigen©efcboffe 
berab  fie^enD/  Dingel  gleicbfam  jmifeben  ©Ott  unD  gjfenfcben  feilet.  35eä 
er  lebret  über  i.@am.28.Da§  Die  erlien  Diejenigen  ftnD/  belebe  Die©cbrifft 
®  otter  nennet/  Die  anDern  Abtönen/  Die  Dritten  Obrigfeiien.  darnach  will 
er  jfoeiffeln/  ob  Der  Sttenf*  Da«  leiste  Der  oernünfftigen  ©efebopffe  fep/  ober  ob 
e«  Die  UnterinDifcben  fepn/  Darunter  er  Die  Dcemones,  en  tmeDer  alle/  oDer  nun 
wenigfien  etlicbe  jeblet/  n>t'e  er  über  Johannem  gap.  i .  erf  läbret. 

§.  9.  2lnDer«n>ogiebt  er tweDerumbju  beDencfen  /  Dag  flfeieb  n>te  t>ie 
^enfeben/  Die  tn  DiefemSebenSOttgefürcbtetbaben/  bernacb  £ngel  mec* 
Den/  nacb  Sftattb.  22. 0.  j  o.  (Da  man  Docb  niebt  bloß  £ngel/  fonDern  Den  In- 
geln gleicb/  liefet)  De«gleicben/  Die  nun  <£nge!  ftnD/  »or  Diefem  n?obl  Ottensen 
mögen  getvefen  fepn.  <2Ga«  noeb  mebr  i|f;  &  mepnet/  DagDiegngel  unD 
^enfebenemanper  in  Q3oüfommenbeit  ubertreffen  fonnentunD  feiet  mu 
(eben 1  Diefe  betjbe  Naturen  Den  UnterfcbeiD/  Den  ££riftu«  pifeben  Den  erften 
unD  legten  macbet  ?»?attb.  1 9. ».  30.  unD  20,  t>.  1 6,  gr  treibet  niebt  aBein 
Den  Ingeln  Die  Unter^egierungDer  SBeltju/  unD  feget/  HomiL  X.  in  Ger. 
au«  Dtefem  2lbfeben  tmgleicben  mir  Die  anDernaucb@cbufe^ngel;  fonDern 
mei>netaucb/Da§fiefott)oblal«Die9??enfcben/  unDmitDenfelbigen/  Denen  ffe 
jurqScfcbtrmunggegcbenfinD/in^ugenD  unD@otte«furcbf  sunebmen  fon- 
nen.  ©arauff  jiebetec/  Dag  etliche  t>onibnen  auff  Die^inDer/  etlicbe  auff  Dfe 
ernxjcbfencn  2lcbtunggeben  /  Da  er  über  #?attb.  1 8.  fci  o.  »on  Den  Ingeln 
ter  ÄmDer  reDet/ Die  Da«  2lngeficbt  De«  £immlifcbeö  S3ater«  feben, 

ben  unp ^erftanD baben.  Ob  icb  e«  ibn  jtvar  niebt  fo  Deutlich  bore  fagen  /  ft 
ran  er  Cr*  nicht  Darmit  üorbep/  inDem/  Dag  ec  über  Die  SCBorte  üebt.  2. ».  9. 

M%?P^fim%^me^mati^'f  «ff '* fagt/  DagDaDurcb 
nicbtMofiaUc?0?cn|cben/  fonDern  iugleicbaüe«ma«öernunfftig  ift/  (hyper 
pantos  logicou,  fagt  er)  ju  öeciiehen  fet>.  Unter  Die  »ernönfftigen  ©inae  tefo 
leteremtvemgDarnacbaucb  Dieetewien.  ^gbetfleljet  e?  m$m\M  % 


KV.£mtyt(t.     T>UUmtettt<&dt  $; 

»«it/öafi  et  ££eiff  um  nicbt  allein  jum  (Erlöfet  Dec  3»enfd)en  /  foribertt  au  d» 
>er  (öteenen  macbet/  alö  Die  aud)  mir  geftinDtget/  weil  gefcbrieben  liehet :  jDic 
Oternen  ftnD  ntd&t  rem  für  feinen  äugen/  3ob  a  5. ».  5. 2)ief«  finDe  icb  fo  iit 
[einem  anDern 1  ©tuet  über  Johannem  an  Dem  SnDe.  9?ic&t*  Defio  n>entaee 
leugnet  er/  Dag  fie  Ourd)  ihren  ©nflug  einige*  Übel  Dem  «JBenfc&en  uifaaen/ofr 
man  |cbon  pon  Dem  $?onfucbtigen  bepm  Matthaio  1 7.  t>.  1 4/ 1 5  liefet. 
permirfft  «aucbsugleicb/  Da  er  über  Da*  erfte  «Such  f»?ofi*  fchreibet/  Die 
SUiutbmaflung  au*  Den  (Sternen/welche  er  Permepnet/Dag  etliche  gngel  (hier* 
innen  ftcb  pergeflenD)  Den  OXenfcben  folebe  bereDet  haben. 
™  ^  Dem  Urfprung  Der  Teufel  fagt  Tertullianus  in  feinem  H. 

^uche  wiepet  Marcion :  (£r  hat  Die  enge!  ju  ©eifern  gemacht.  Verbal* 


flcbfeibft  gemacht  hat/  mDem  er  ©Ott  Perlalfen/  unD Da*/  weilerbetroaett 
:  »orDw.»a*tft  emeDuncEeleSXeDe!  Origines  abermahl  nicht  befler.&eft 
Der  fcbreibet  un*  über  Johannem  in  Dem  erften  Sbeil  /  gleicb  al*  wenn  er  um* 
ein  SHafcelerjeblete  t>on  Dem£)racben :  al*Der  einer  pon  Dem  erften  fe»/  Den 
©OttroDem&ibe/  unDfcbonüor  Dem  93?enfchen  erfchaffen  habe:  worju  et 
bieSßone/  welche  ©Ott  ju£iobgeteDet/  Cap.40.fc  M.wunDerlicbper* 
eaun  r,nt!  <c,n,mttlft Cgleid)  wie  man  auch  noeb  heute  in  Der  ©rtechifchett 
«Bibel liefet)  al*  ob  e*ftunDe :  2)fefe*ift  (oDerDiefetSracbe/  Da  in  Dem  4to 
rauchen  Behempth  liebet/  welcbe*  ein  grolle*  <$bier  beDeutet)  Der  2lnfana 
'er  SSUDung  ©ötteö/ gemacht/ pon  feinen  Ingeln  Pcrfpottetju  werDen. 

tJ- »*♦  ^«mDerfelben&iffenfcbaffttbut  Tertullianus  eine  Deutliche 
Söeranmifj/  Da  er  in  Dem  r  Q3ucl?c  fieb  alfo  wieDer  Marcion  erflabret:  Sie 
unechte  mögen  Die  3fahtfcblage  Der  Herren  nicbt  wiffen ;  Pielweniger  Die  ab* 
gefallenen  gngel/  unD  Da*  £aupt  tfcreö  2lbfall*  Der  Teufel.  ©arau*  ich  fol* 
«ermeifen  woUen/ Dag  f?e/ ihrer  «»liffetbat  halben/ umb  forte!  mebt  Pon  aller 
«bjlKn|a>afft  in  Den  «Schief  ungen  De*  @cbopffer*  cntfrembDet  fepn  muffen. 
SeDocb  gehet  Dtefeö  fo  weit/  al*  Die  göttliche  ©ebeimnifie  betriff ;  <2öcnn  e*  a» 
wt  ju  Den  «JJienfcben  f  ompt/  fo  boret  man/  Daf?  Die  Lehrer  Diefer  Seit  Dem  <£cu< 
tel  einige*  Vermögen  über  De*  Sftenfcben  @eele  unD  Setb  geben.  3)a*  eine 
uriD  Da*  qnöetefefeetCypVianus,  Da  er  Pon  Der  Abgötterei)  fchreibet.  Siefe 
»eyter/faflter/bcmegeniin*/  beunruhigen  unfer  Sehen  /  PerftSbren  unfern 
<&«  laff/  unD  inDem  fie  über  unferc  Jeiber  berf  riechen/erfebreef  en  fie  unfere  in« 
nerfte  ©eDancfen/  pertuefen  Die  ©lieDer/  fränefen  Die  ©efunDbeit/  Perubrfa- 
Jen  DjeSt  anefheiten  u.  f.f.  2llfo  aucbTertuIlianus  in  DenrtBuc&e  Pon  Der@e* 
cuit:  SetbartnacficbtegeinD  ruhet  niemahl*  »on  Q?o§beir/  fonDern  wütet 
owDwnanimejffen/  trenn  er  oernimpt/  Daß  Der  SOlenfd)  »ollfommen  erlofet 
ILffi1Pcr^l'camm  ,nun^  grifft  £ap.  20.  thuter  faß  eben  Dergleu 
JK?äbrV"fl/ft>ie?r  Wct/  t>aße* jugebe/  wenn  Der  Teufel  Den  9)'?en* 
8S.S«fe!e  *  D^r  S  alb  ^^fn  tl>l,r-  3bm  P"ncfet/Da§  Die  ©ubtilheit  unD 
^unntgreittbrc*gei|tlicben2Befen*De|torraiTtiger  fep  /  unficbtbabcec  unD 

S  2  un« 


u  ,«Df  e  bewerte  53Sett.  l$8*4 

unempfinDliAer  ju  »ircPen ;  SßoDur  A  ec.ju  erfennen 8NfeM* 
Daö  wirtliche  2ßefen  eben  fo  wie  einen  Der  fubtilrten  uno  Dunneften  Selber  be» 
«reifte.  £)abero  f  0mt  e*/  Dag  er  au*  feine  Öieu  mit  Diefem  ©letAntfe  mm 
ret.  ©o  ingenD*  ein  verborgene«  glammlein  DtfObft  oDetÄornur feiner 
»be  «(lieft/  in  feinen  Änofpen  »errcelcf  et/  oDer  in  Dem  vlnfangDei :  gruAt 
»erDcrbet/  oDertvie  eine  qiertilcnfeialifcbe  fiuffr  ftcbaerborgener^bciieaufe* 
breitet;  2llfofan  auADie2lnblafungDcr  Teufel  DieQSerDerounge'De«  menfA> 
lieben  QSefllanDe«  Dur  A  beimlicbe  «efuDelung  »erfubreti. 

<J  i;.  Q^onüen (Seelen Der SWenfcben mepnet Ongmcst,  Dafi  jie alle 
febon  imSBefen  finD/ebe  fte  in  Den  £etb  f  ommen.  ©  Dl  Ae«  siebt  er  über  SBlam 
ko.  o.  i .  i  6.  unD  in  Dem  16  ©tuef  über  Johanncm  ju  oerrteben  /  naADem  er 
t* im  fünften  alt  eine  gemeine  SÖiepnung  Der  (Ebritfenju  feiner  Seit  angefub« 
w.  5\rt  <2Bcfen  Der  ©eele  »iU  er  /  wie  Die  ©  Aciff  t  *m  f  urtommtt/  wn 
Dem  ©eift De«  STCenfAen  unterfAerDen/  unD  Diefen  »teDerumb  con  Dem  beul* 
oen  ©eiff.  ©arauiffagternun-  Da§  Die  ©eele  bepDe«  tue  %ugenD  unD  Der 
Untuaeno/ aber  Der  «ei|lDeöO)?enfAensu  Den  bofen  HA  ntebt  begeben  Fan. 
Sßon  Dem  2lbfcbeiD  Der  ©eele  im  ©terben/  ift  er  in  Dem  1 9Den  m  Dielen  ©e« 
Dancfen/  Dag  Diefelbige  au«  ibrem  £eibe  Dur  A  einige/  Die  oar^u  befteUet  ßnD/ 
tt»erDe  berau«  genommen/  unD  Die  folAe«  tbun/  balt  er  eDler  /  al«  Die  ©eele  ju 
fepn/Die  |ie  bolen.  Sarju  t»ei{j  er  De«  JgjeolanDcö  SEBorte/  £uc.  12.  P.*o. 
imDSob-  io.p.  i8.mitememfinnreiAen3tt)atige  jubeugen. 

tf.  14.  ^enDem3uf(anDeDer©eeiennaA  Diefem  £eben  big  an  Dem 
^ageDer2luffer(lebung/ifiDe<5Tertulliani?9?i;pnung/Da§(te  an  einem ge* 
ttÄ  Ortb  fepn/  roelAer  Dur  A  Slbrabam*  ©Ao§  angeDeutet  »irD ;  «raget 
ibr/  mo  Diefer  £>rrb  ift/  unD  n>ie  lange  er  ju  Der  eeelen  2luffentbalt  befttmmet 
fep  ?  fo  roirD  er  auff«  erfte  au&fagen :  Sinum  dico  Abrahae  regionem ,  *  ü 
non  coelcftem,  fuperiorem  tarnen  inferis.  3 A  nenne  2ibrabam«  ©  Aot>B 
«ine  ©egenD/  Die  jvnar  mebt  in  Dem  Gimmel/  unD  DennoA  bober  al«  Der  unter« 
inDtfAenift.  2luff  Der  anDere:  Reiligerium  praebiturumanimabusju- 
ftorum,donec  confummatio  rerum  refurre&ionem  omnium  plenitudi- 
ne  mercedis  expungat.  SwSufammenfefeungD«  lateinifAen  Werter/ ift 
am  SnDe  etwa«  Duntf  el  5  aber  ni At/  Da  am  meiften  Daran  gelegen.  £)«  33er* 
ÖanD  foU  fepn/  Daß  Diefer  örtb  Den  ©eelen  Der  ©ere  Aten  ju  einer  pt ublung 
Dienen  foll/  bifjauffDie3eit/  Da  Die  PoUe&elobnunßmitDergrfullungall« 
©inge  in  Der  2lufterftebung  folgen  roerDe. 

$.  1 5.  £)afj er alDa ebeninferos, Die untermDtfAen  nennete/  gei Aa.bt 
Darumb/DagerDenörtb  Der  33erDamptenn>arÜA  unter  DiegrDe/  oDer  in* 
wnDtgintinearofle.£>olegeftellet/  unD  Die  ©träfe  De«  leibliAen8euer«ge« 
glaubet  bat.  3)enn  an  Dem  gnDe  feine«  SöuA«  »on  Der  QJuflTe  nennet  er  Dte 
^)6flethefaurumignisactcrni,Den©Aa^/  oDtr lieber  /  Die  t&ebafcrammer 
Deö  ewigen  geuer^/Daoon  Die  ÜvauAloAerbep  Den  grDbeben  fo  enArecf  liAe 
Slammen  beraub  fAieflTen.  2llöbalD  DarnaA  nennet  er  Diefen  ^eucr^fwl: 
Magni  alicujus  &i"aeftimabilis  foci  fcintillas,  miflilia,  Sc  exerciconaja- 

cula.  3)ieSuntfen unD SMicft eine« unfAaijbabren  srojfen  ^«Detf.  Cy. 

prt- 
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X  V.  Jpmtptff.     5)te  bmvbntmctt  V 

prianustiHCDecDemetrianum  am  (gnDe  Detf  Q$riefed/  Der  ÖP«  tiefer  ©adtt 
banDelt/  wo«  fo  Dunkel/  Da^  man  jweifeln  mag/  Db  er  Der  (gcele  auch  leibliche* 
(Straffe  Dräuet,  ©ennalio  banget  eine*  an  Dem  anoerm  £)te.£)olIewiri> 
Diejenigen  /  Die  Dabin  perurtbeiletftnD/  obn  unterlag  brennen;  unD  eine  Per- 
i  fcblmgenDe  etraffe  Der  beifjeilen  giammen  wirD  fein  <£nDe  noeb  «Xube  an  Der 
Reinigung  laflen,  £>ie  (Seelen  werben  mit  ibren  Setbern  *u  unenDlicber 
ÖuaalunD^cirtöerwabret.  2Bomiter/Dem2ln|ebennacj)/ fagenwill/ Daß 
t>ie  (Seele  unD  Der&ib  einerlep  Sbeil  baben  foüen:  ©Der  ermufleuntfDeutlt» 
cbee  erfläbret  baben/  wa$  Die  (Seele  abfonDerltcb  weröe  ju  leiDen  baben. 

j.  16.  3n  Der  oter  bunDert  gaJweit  laffet  um*  mttft  Athan«fium  bat 
|  ren.  @e  meinet  aueb/ Da§  Die  gngelmcbf  gleicher  MrDe  fepn/Dapen  er/na* 
feinem  2)erilanDe/  auffDie  ?  i  |te  grage  Dem  Antiocho  feine  Deutliche  grf  lab* 
tung qiebf .  ^acbDem er  Pon  Den örDnungen  Der  (£ngel etwas gereDet/fo  fdb* 
w  er  alfo  fort :  2)itmi  Diefc  OrDnungen  aueb  ^eerfebaaren  genennet  wer-* 
Den/  fo  muß  man  Darunter  Perfteben  Die  OrDntmgenDee  Mcü'na/DecSBercbfei 
mung/DerQ}orforge/Der  Q5eDienung/Der  ^ebulfffabmfeit/  fampr  Der  SSfc 
nungDie(öeeIvnaujTäunebmen/unDeinebepDüifclbigen uibleiben.  •  meid» 
wie  un«  Die  UiuerfcbieDlicbf  ejt  Der  £>rDmmg  m  Den  boebfien  9)?acbten  befonS 
10/  all  o  muffen  wir  auch  w#n/  wat^rfclben(StanDunD(£rfanmififeB> 
«Jfemlicb/  thronen  /  Cbecubitn  unD  (Seraphim/  lernen  unmittelbabröon 
©Ott  felbfi/alö  Die  3bm  am  necblien/  unD  über  aüe  anDere  erhoben linD  Si* 
fe  nun/ unterweifen  Die  nieDrigenÜrDnungem  unD  fo  weiter  /  Die  h&her  finb/ 
lebren  Die  9?ieDrigfiem  £>ie  Umerflen  unter  aücn  fino  Die  gnael  (infonDer* 
bat  alfo  genanDt)  unD  Diefc  unter  weifen  Die  9Jienfcben.  ^efet  tflann  fonwr 
Dem  Philo  unD  Den  anDem  3uDen/  nach  Dem  waö  oben  XXII.  §  4. 6  7  er* 
gebiet  ifo  febrnabe ;  unD  Dennoch  ift  Diefeö  Der  fürtrefflicbe  Aehanatks,  betört 
©laub«n*)8«fammß  bep  unfer  Streben  fo  hochgeachtet/  unD  als*  ein  sro  ii Her 
Der  Diecbrgefumtbeit  in  Dem  9  Slrticul  Der  ^.»eDerlanDifcben  <M  dntniß  an* 
|eicbneti|t.  UnterDetön  nun  wie  er  »on^Oit  ab  /  Durch  aUe  Diefe  (?trael* 
Stephen  big  ju  Den  $?enfcben  berabgeffieoen  iffefo  will  un*  Bafilius  noch  ft» 
iKrfagcn'  WiemanDiebeiliijengngelföO^^cö  in  Dtefcn  unterfcbieDiicheo 
4jrDnungen  unD  ^cDienungen  betrachten  foü.  2ble  (gnget/fagt  er  im  Dritreo 
5oucbe  wieDer  Eunomium  fernen  an/  baben  wohl  einen  Gahmen  / 'UriD  finö 
alle  e  tnerlcp  jftatur/  aber  etjicbe  »on  ihnen  (leben  ganzen  Q3olcf ern  für  /  anbe* 
.  re  baben  auffjeDweDen  ©laubigen  od>t.  g*un  fo  Diel  ein  aanft  qjoicf  einen 
^annuberirifft//ooielmebrmu|iaijcb  DieOSBuröe  eme*'€naew  fenn/  S 
beSen'iJl 'tUnfl         ^matl  m  Der,enen/  Del,en     Ä  Ö?ent^  an« 

ft!  I"  ^Dcb  Aaguftlita«,  Der  wohl  j|ö  Ö«br  fpatbet -<jcfd>rrebcn  /  * 
hLermncn  »°  trepmäbng  nieftr.  Senn  er  erfläbret  Rcb  in  fnem 

womit/  wie  tt  febemet/  Der  2ipo|lel  Die  gartje  ,bimli|cf;e  ©efeifefcaffi Riffen 

*  3  bat/ 
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%6  QitUlMxUtttWtlt  1 S5acf) 

fowDaerfagt:  <£t few fronen ;€i  fetm  #mfcbafFten;  £S  fe#n  £>brig< 
fetten;  ^SfepnSOtacbten*  Ä&nten  (te  tbr  ©aaen  nur  bereifen/  n>as  mid> 
anlanget/  tpiü  id)  gerne  bePennen/  Dag  icb  Diefe  £>inge  mebt  tt>iffe*  Hierony- 
mus, Der  ju  feiner  3eit  gelebet/(Denn  (te  baben  bepDe  jtpifeben  Der  pierDren  unD 
fünften  bunDert  3abr>3eit  gelebet)  bejeiget  jid)  bterinnen  ntc&t  emmabl  fa 
fd>eu ;  fonDern  tpiü  Dtefcö/  roaS  jtpeen  fagen,  unD  Daran  Der  Dritte  jtpeifelr/aucfc 
nofb  betpeifen,  £)enn  Ptel  ©ebnfften  lebren  uns/  (lagt  er  über  (£fa*  6  6.)  Dag 
ein  jeglicber  unter  uns  feinen  (£ngel  babe/  als  unter  anDern  Diefe:  ©ebet  ju/ 
Dag  ibr  feines  Don  Diefen  Seinen  peraefrtet/  Denn  ibre  gngel  u.  f.  f.  $?ar  tb*  1 8  4 
p.  io.  Die  pon  bcfonDern  ^erfobnen:  3mgleid>en  nennet  er  über  gjed). 

47»  pag.  mihi  476*  Tom.  V«  Angelos  prsefides  Judseorum,  Die  Sngel/  Die 

über DaöjüDifcbesQolcf  gefegt  ftno.  Uno  überkam  7,  p,  2:  &ie  4  323m' 
DeDeö^immeli/fagter/balteid)fürDie  (ünglifebe  ?Q?ad)ten/  Denen  dk  für* 
nebmften  5\önigrctd)e anvertrauet  (tnD/  vermöge  Deflen/  tpaS  Deut.  ?  2.  p,  g„ 
fteber/  Denn  Die  ^one:  ©Ott  bat  Die  ©renken  Der  sS6lcf  er  gefegt  nacb  Dec 
SablDecÄmDer  Sfrael ;  erfläbreter  im  legten :  ^ac&  Der  3aW  £ngel 
tB  ütte£ ;  Diefen  33erfIanD  ju  pertbepDigen* 

■  5.  i8»  AuguftinusmieDerumb/  Der  ftcb  furfc  Porber  bep  Den  Untere 
fdjeiDDerSngelfa  befebeicen  erjeigete/  tbut  es  pielleicbt  foIgenDS  all  ju  piel/ 
inDem  er  in  einem  ODemDarnadj  Pimöett  ©ternen  anfüget :  Jptcrtttnen  bin 
icb  aueb  noeb  nid)t  perftebert  /  ob  Die  ©onne/  SWonD  unD  alle  ©ternen  mit  ju 
Derselben  @efeüfd)aft  t  gebSren  /  tpien>obI  foldje  bei)  etlichen  por  leucbtenDe  Set* 
her  gebalten  werDen  /  Die  fonDer  <£rf  antnüg  oDer  (SmpfinDunü  fepn*  (£s  febei* 
net  /  Dag  er  Diefen  leiten  niebt  gerne  QJepfall  noolle  geben ;  aber  am  liebfien  Die 
©eflirne  aueb  por  eine  2lrtb  Der  Sngel  /  oDer  jum  tpenigiien  für  lebenDige  unö 
»erftänDige  ©efebopffe  erfennen  /  jeDod)  porbebaltlid)/  Dag  er  n<d)t  perlicbem 
fcaeff / DagjteunterDiePierörDnungen/ DieerallDa aus  Paulo  nenner/ge* 
jeblet  tperDen  füllen.  2luS  Diefem  (lebet  man /  Dag  ifcm  Die  3nteUigenfcten  oe* 
Ariftotelis  nod>  im  5?op  jfe  geßecf  et  baben* 

§.  19.  tQ3onDem2lmptDeri£ngelreDetHieronymustv!eDerumbDeu^ 

Üd)  berauft/  Übet  'Daniel  %  Angelorum  duplex  officium  eft :  aliorum 
qui  jufti  prsemia  tribuunt :  aliorum  qui  (ingulis  pr&lunt  cruciatibus» 

SüaS  2lmpt  Der  (Sngel  i|t  jfoepetlep  /  etlicbe  finD  /  Den  ©ereebten  Den  *}Jreig  ju 
vergelten  /  anDere  jeDtpeDen  ©tra  Ifen  porjutfebem  <£s  febeinet  aus  Der  gol* 
ge  feiner  DveDe  /  unD  aus  Der  ©cfjcifft  Die  er  per  |tcb  bat  /  Da§  er  eö  bepDes  Pott 
Denguten  Ingeln  per  liebe/  nad)  welchem  niemanD  tpeDer  bofe^nod)  gutes/ 
auffer  Dem  S).ten(i  Der  Sngel  ©ottetf/  jufloffet» 

^20.  LaftantiustpirD  unö  ju  erfennen  geben/  h>aS  für  ©eDancfeti 
man  Diefer  Seit  pon  Dem  Düffel  gebabt*  €r  be(d;reibt  uns  in  Dem  IL^ucfr 
feiner  Unteripeifung  Die  gan|eQ5efcbaffenbeitDapon ;  trelcbeStpertb  if}/  Dag/ 
ipie  er  es  tveitlaufttig  errlabret  /  tcb  Den  furzen  3nbalt  Deffelben  bter  erjeble- 
©öttbracbteerflli(|/fagter§.6.  einen  @ei|]  berfür/  Der  ihm  gleid)/  unö 
mit  Den  ^ugenDen  <35ottcS  feines  Q3aters  begabt  n?ar/  ( es  febeinet/  Dag  er  aU 
flwn  $WfivWi )  Darna*  ma#te  er  Den  «nDern  ( alterum  fagter/  unD 


ni^ulium  einen  antxtn  /)  Dec  Die  2l«b  Decgoetlic&en  »nffr  nid*  behkit  • 
5Da*  war/  mepnet  et/  au*  ^eiD  gegen  Diefen  erßen i  Ä /  aS  ÄSm 
QtaeH.eb  unDgeborfam  blieb/  D^(KS1JÄ^^cw 

hiebe »n  ju  «Den/  lofagtetDarumb  f.i4.0aß@ottD3SwffiSSffl 
über  Die  &ot  /  unD  M  ab  initio,  von  iana  anMa^^in^'zSrJi 
*un  »ölte/  Dag  ee  Dii  < Äen  ^^S^tiA^. 

fo  Mittaten  icbim. Oabtn |i<  tennott onff((n^S«iTOi|.uiSsS2 
tactruna MS Ctranncaen- 6tcrn  in  tmi  IStitcÄ f  SS 
II)  trat  tonn  Lue  fer ,  M    fidV.sjM-mutr  /  t,K(Z.f?„  P„f  ¥ ' 

SoTesfcuoS ÄS^n,,l9rai1'  quegerunnir,  Au- 

ÄaucHff  'Ä.re8  fPW?»g2*«W«/  faoon  Denelhiqe  Seuffcl  Dag 

m Verlfefiem  mi?  ,t  Miefe  ©etffdcföc  Die 
i;e  ich  bieNfi>»c  II» 


Djemoncsbäit/nv.thc 


j;aAbecraemt>oö 
be& 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


S8  £if&«3au6erte2Belt  o^SMt 

Betneben&e^  ©afl«n/  V.  $.  4/  5-      Die  pm  nfenwb«  einigen  Muffel 

Änä?  «  Söecfelbc Ladancius  twD  uneSaucb  fasen/  Dag  Die  Dxmones 
twät  filier  /  aber  Dennoch  Spiritus  tenucs  oon  febe  Dunner  Materie  unD 

wth-erTertuUianumunDOrigencm  boren  reDen:  2fia*  tue  03 eraogen 
et  ihrem  Ö^ecllanüe  äu  febretbet  /  gibt  ecf  labe  genug  ju  erfennen/  wenn  et 

S  wKW 

iirba«  Tcrwliiones  rfeülfcb  au*  mit  fötunDen  befctfiget  bat.  3eDod> 
mm  et  6. 16.  t>aß  Die  (Stcrnfcbere»/  SSefcbauung  Der  gtngewetDe  un» 
SSöc  /  Derer  DbetiUl.  ^.-4/  äeöacbt  /  aUe  jumabl  ^'^euffe!ö £mae? 
Äfeon  /  alfo  Dag  er  Die  ©eiltet  aUejeit  tud)ttg  achtet  Den  CMenfcben  folebe  * 

^Th-  Hieronymus,  fo  »fei  id)  Wtfpübren  f  Ort  / .  f 
fStmtm  in ütnfebüng tbrer Oertber aufftieie ;  SBeife; md>  ;  meinet  abec 
benno*  exPauli  didis  Eph.  il  2.  unD  6/ 1 2.  colhgi ,  diabolos  iriaeie  va- 

S ac  dominari,  Dag  Druffel  incer£ufft  berumb fcbiuebcn  uno  b«f*  « 
unD  Da  er  weiter  über  Eph.  6/ 1  i.tiwonfcbreibet/  gibt  er  unö ,  Diefcöalöeme 
XmeSesmepnunflWt;  Siefe«  i(t  Die  »nung  aUer, Sebrer  /  Dagtie 

ÄfebeDet/  unDDaaSeeregenanDtwirb./  wnfleflwßwitigenÄra^f». 
Snacb  itf  wieDerumb  ju  cerbanceln  /  t>on  wem  Die  Obrtgfeiten  unD  m& 
S/  unD  @en>altbaber  D.efer Seit u.  f.  f.  ttte JJlaAt     W  / 
t>a  er  aber  tiefem  legten  feine  Urning  erf  labret  fo  Duncf  et  »bm  /  Da§  ej  üoti 
©Ottfelbflfan  mW;  mebroDer  weniger/  gleicher  2ße.fe/alö 'mm  D  eUbeU 
thaTer  in  Die  Arbeit  fieOet  /  unD  einem  tiefes  Dem  anDern  Da«  aufleget  / ihnen 
K  benfauiju machen.  €rw.U auch /Dag Die  unreinen «er  ow  bl 
alö  Die  heiligen  dngel  in  gewiflen  OrDnungen  unterfcbiepen  ftnD ;  w  e  er  ubes 
Eph  am  5  SS  gleich  wie  «u<5  Da*  $aupt  iff  Der  ©emeine  /  unD 
eine«  jeglichen  $?ann$ :  2llfo  i jl  «eeljebub  Da*  Jpaupt  aüer  Muffel  /  D  e  m 
Merlselt  fo  leben  ^utbwiUen  pflegen/  alfo  Daf  fie  unter  ihnen  /  eine  jegliche 
«Kette  oDer  ©chaar  ihr  abfonDerhcbetf  #aupt  haben. 
*    §. 2  j TWun  muß  ums  Laftändus  noch  fagen/ waö  er«t  «J fie 
»en«ient*entl>un.  Ungemein  ift  feine  »nungf  14.  ^W.b  {' 
ten  unü  mcorbrien  Genfer  Durch  Dt«  gantje  ^ffie!  tfjtteben  /  «no  »«ff  *« 
cBetöecben  Sroftüic&en/  inDemQJerDerben  Der^enfcben/ ;  unC ;  balb  Dar? 
na*  erf  läbr  e  t  er  tt  infonöerbeit  /  wie  fie  Der  ©eeU  unD  Dem  £eib  foube  W  thun. 
©i<  @eele:.Detfle(iolt/Da§(ieöne« mit öfl  unD  ©triefen  /  mit  ^etrug  unj 
ftrrung  befecen  /  Den  g»ertfcbeninfo«DeiNit  nachgehen  un*  anhangen  /  uno 
»on  einet  itia  ^uranDeon  in  Die  Käufer  f riechen.  UnD  »»«»«»J*«^ 
S>ieweü  tiefe  ©eifier  feiber  feiner ^eonung  nach  /  eme$  $h«w  leiblich  una 
üleid)Wohl  fehr  fubtil  unD  DaDurcb  nicht  gretfflicb  flnD/  fo  triecbcnfte  un* 
»etmercit  «her  Die  Seiber  Der  9}lenfcbeo/  unD  witefen  berborgen  auff  Derfe» 


n 


1 


..t&ngewetDe/fcancfen  Die  ©cfunDijcit/  ermecfen  ftrancf  betten/  erfcbre> 
eu  Datf  &tm&tijMt  träumen/  fcblagen  Den  QSerflanD  mit  'Sbumbetf/  unt> 
»iDingen Die 9)?enfcbett mit fo  Weltlagen/ Dahlie  ju ibnen  umb Wülfte  lauf» 
en  f ommen..  (fr  |d>emet  aber  cennocb  /  Daß  er Dieieö  alte  nur  eon  Den  ftm 
n  »erftcbet  /  übet  welcbe  Dec  Muffel  |old)e  «Olacfrt  bat ;  Den  mit  Denfeib'gen 
it  er  hier  jutbun/  unß  Die  fuiD  eä  eigenDlid)  /  n?clcl;c  Die  üarmones.  unib^ulf* 
anlauffen./  weil  lieiolcbe  tue  ©6tter  galten.  2lber  in  Dem  Gbriftentbumb 
nDeti  ibnen  Die  ^äiec  lange  |o  üiel  »Jftacfrt  unD  i&cwalt  niebt  ju. 

$;.i6.  2)ou  Dec  abge|c&ieDenen  (Seele  mag  mau  Die  Nennung  Diefec 
eitauöDem  Athatnüoöeruebmen:  Untecfeinenneulicb  genügten  waget» 
Ii  Dicfe*  Die  iz:  Od  Die  Beelen  uacb  iDren  2ib|a)ctDen  aud)  einig  C^eDac^t* 
iu9  »on  unö  baben  /  wie  Die  4?eu.  £ngcl  ujun  ?  £>arauft  antwortet  er :  3a/ 
Qwl  Die  Beelen  Dcc«peiligcnbeiii|ft/ aber  nicf't  Der  (Sünccr  ibre.  ixm» 
ml  Htitmm  webrenDe^Straife  füblen/baben  fic  fo  ntelmtt  Ujne  felbft  jutbun/ 
a§fieauffunDere  wenig  Dentfen.:£>ie  j  j.grage:  91ßaö  tfi  aüDa  Dae  ii>et:cE 
er  au&jefabrnen  (Seele?  Antwort:  .oie  vSeele/  weldje  »on  Dem  £eibe  ge« 
cpieDen/  i|hucbt  tücbtig/  eitvaö  eö  fep  föuteö  rDer  C^ciefS  ju  roiecten.  3e?od) 
)ie  (Seelen  Der  heiligen  (feßet  et  ein  wenig  ferner)  fo  »im  Dem  beiU  ®t\\l 
trweefet  werben/ loben  unopreiien <£Ott  mit  Den  beil.  (£ngeln  )m  ^ance  Dec 
gcbetiDigcn.  2luff  Die }  s.  grageDaer  tefilleUet/  Dag  Die  (Seelen  mertiabK 
nad>  Dem  <£oDe  wieceriebcen  »on  Dem  SuitonDe  Der  <XoDtenQ)ecicbt  ju  geben/ 
gibt  er  in  Der  -Jlntwort  Diefe  Urfacbe ;  weil  folebetf  eine  Urfacbe  üiel«e>;Setrug* 
fepnfönne/  wenn  ftd)  Die  boicn  (*5ef|ier  (teilen  moebten/  altf  waren  (fr  »er* 
fioebene  (Seelen /Die  Da  fäbmen/  DeuiVbenDigeneinetfunD  Da*  anDere  gu of- 
fenbahre  n.  £ierauff  bitte  icb  nun  Den  Sefer  gute  aa)t  ju  geben/ob  etf  un$  btf 
nad)  ju  Hatten  fummen  möcbtc. 

§.  *7.  Auguftinus  gibt  in  Diefem  meljrcr  nacb :  &enn  ob  er  fc&on 
Dur4>gebenDöDa9  ',<5.,ae  ^aiecauf?c>rüitltcb  »frwirftt  unD  wieDerieget/  wie 
fotebetfauf?  ut:ter|cbieDitcbtnteiiiei*cbcittenerbelief/Die»on  eine  meiner  wür* 
ttfgensSorfabren  Div  Andreas  Santfman  in  feinem  Öiömtfcben  Abfall  ange* 
ieicbner  ftnD ;  vöennoeb  l äffet  er  |tcl)  in  Dem  69  Cap.  feinet  4?cmD^ucbö  Der* 
.gcilalt  boren :  (£ö  i|i  ntcr>t  unglaublicb  /  Dafi  aueb  eiwciiS/Dergleicben  nad)  Die* 
fwi.Mwgefdjtcbt  /  UnD  mag  man  wobl  fragen  ob  etfalf'o  fet>/  unD  eä  may  nun 
ftbeinenoDermcbt/  Dafj  einige  C^laub^en  Durch  gcwiffed  geuer  Dec  Öieint* 
gtmg  ( nacbDem  fi'e  Die  »erqänglid)enP>uter  mebr  ober  weniger  geliebet  baben) 
re»iel|päteroDerftul)cr  $tiDer(Seeltgfeii  fommen/  aufgenommen  Dennod) 
faldjev  »on'welcbtn-gefagtjff  /  Dat?  fie  Das'jKeicb  (*5=Ofteö  ntefet  bfft&cniol* 
w  i'  t$  iep  Denn  Dal  tbnen  Die  (Sönöen/  auf  geböbt|icbe?3)u|fe/  »itgebett 
wetcenu'--;  •  bi  cn  u>  3  *'  1    ,(,, n 

•  a<?;  Llßtrf*reüenfortäUDenfunfften3abr  btm&ert/ramirThe- 
odorctusoorFompt/  Weld)erDie9)?e»)iiung  Dcr^ebrer  üu  feiner  3e<t  fo  wobl 
pw  Denboien  alö  guten  Ingeln  genugfam  ju  unfer  «Jecibpurtft  erfläbret» 
vwn.De.ntnfbnDecbeufb  gfnanDKn'gngcIn  atbtcr  unöKine?D}e»nung  ouff 
s-e»eclep^eetfeiuper|ieben /  waö  anlanget  ibee 21eu)  /  ibren93erfjanD/  unD 
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90  2)ic  Räuberte  SBelt.  i.s23ucfj 

c»«cicfif ung.  Dem  etfien  i|t  er  Det$?eonung/Da§  fit  ob  fcboti i  unleiblicb/ 
Dennoch  Dur*  gewiffe  ©nfcbrencf  ung  Desörtbö  umbf*tfebenftnD/flleK* 
»ie'ec  folcbes  inDcrDritten  grage  ubecDoö  ertfe  «Sucb  ©Jofes  bewetfcti i  will ; 
unD  Das  aus  Diefen  Urfac&en  /  Dicweil  fein  93er|lanD  wegen  Deö  anDern  i|t/Dag 
ein  ieDet  €ngel  feine  bejonDere  Verrichtung  babe  /  unD  bie  feorge  cmeö  jcgit* 
eben  Volcfe  ober  ^erfobn  einem  befonDerngngel  anbefohlen  ^n  feinet 
10  (Sttteifuttflfiba:  Dem  Daniel/  unterfebeibet  et  Diefes  noch  fo  »lel  nab.ec/Dog 
er  aememen  Ingeln  einem  jeDen  abfonberücb  feinen  sjflenfcben;  abet  einem 
jealicben  Übet^ngei/  eingan&93olcf  ju  bewahren  gibt ;  wegen  Desbtitten 
«f  labtet  er  feine  #teonung  tödlich  mit  Diefen  SOBorten.  ^lemanp  wtwun* 
bete  fleh  übet  Dasjenige  /  was  kb  »on  Det  Un  wiffenbeit  Det  btmmlif*en©eu 
ßerfebreibe;  Denn  fle  »iffen  »eüae  Datf  3uf änfftifle/  noebaueb  aüe  2)tnge 
ni*t/ weil  folcbeöaüein  Det  göttlichen  ^atuejugebotet.  2lberDte£ngcIunD 
€tß'6nöel  mit  Den  anDern  #immels  ■■  ©eitfew  /  wiffen  fo  »lel  als  fte  lernen. 
S)a'tumb  auch  Det  beilige  2l»o|iel/  Da  et  eon  ibnen  teDet  /  Dag  Det  gurftentbu* 
men  unD  £etrfcbafften  in  Dem  Gimmel  u.  f.  f.  Eph.  j .  i  o.  Diefes  febteibet  et 
ubetDen24^>falm.  „ . 

§,  29.  2llfofagt  et  au*  folgenDöoon  Den  DKmones,bte  et  reinet  t»ab< 
ten  »orber  23erfünDigung  mächtig  ju  fcpn  errennet:  <2Benn  er  übet  Den 
Ezcch.  ^1. 8 .  fagt  /  Dag  Die  Dxmones  rein  £>tng  »orbet  wiffen  /  fonDetn  Wog 
bar»onmutbmaffen/  unD  Dennoch  »orber  fagen.  3m  feinen  1  o  «Buch  »on 
ben  Oraculis  befennet  et  Dennoch/  Dag  Die  ©etiler  wohl  etwas"  wahres  »otbet 
»crfünDiget  haben/  aber  aus  Den  ©ternen  :  £>enn  fagt  et  /  alles  was  Die 
©öfter  ( Die  be»  Den  £e»Den  fo  genanDt  wotDen  )  teDen  /  in  Dem  fte  alfo  teben/ 
«Is  Die  felbfl  Das  wiffen/  was  notbwenDig  gegeben  mug/  Dag  muffen  fte  w 
«cnDlich  aus  Dem  £auff  Der  ©fernen  anDeuten/  unD  Da*S  haben  faft  aue  ©ot* 
ttt  10  aemelbet  /  Die  etwas  »otgebtaebt/  Das  reine  Sögen  wat.  «9ian  ftebet/Dag 
er  DutchgebenDs  Dutcb  D^moncs  Die  bofen  ©eiltet  »et liebet/  bie  fleh  als@ot* 
tetebten ließen;  unD  umbDiefe<£breju  erhalten/ ftcbmtt betrtegltcbenOra- 
culis  bebelffen  ?  eolches  ifl  ingleichen  Die  gemeine  «Mepnung  »ot  2Utets  ge< 
wefen  unD  bleibet  noch  alfo  /  wie  wit  betnacb  fpubren  wetben/  big  auff  Die  heu» 

tige  ®^^{^(^tal)tit  f,m  ti  m$  mit  DemUtfprung  Der  bqfen 

©eföfHe:2)ie©emeinfcbaft  Deigngel  mitDen3taue"hatte(wte  man  noch  imec 
alaubete)Das@efchlechteDet'5:euffelinDie2ßeltgebtacbt.SeverusSulpicius 

bat  folcbes  nicht  als  eine  befonbete  Nennung  »on  ibm  felb|l  ober  anpetn  /  fon* 
Detn  als  eine  wabre  ©efebiebt  etjeblet :  Senn  et  freuet  fieb  ntebt  aus  Den 
SüDifcben  (Schreibet  Jofepho ,  als  wenn  Detfelbige  Datbe»  gewefen  wate/  in 
Slnfang  feinet  $ircben^i|torien  alfo  ju  febteiben.  3n  welcher  den/  ( als 
Noah  in  Derzeit  wat)  Da  |tcb  Das  menlcblicbe  @ef*l«Öt  febt  »ettnebtete/ 
feabobenbte<?ngetDie  Den  Gimmel  ju  ibter  <2ßobnung  bittet)  /  Durch  ^ung« 
fraulicbc@d)onbcit  eingenommen/  flcbju  unetlaubeten'aßollulten  begeben/ 
unDnanfteem fie  aMb  at  s  tl>cet2lttb  unD  Urfptung  gefcblagen/  Dieobetfieti 
%b«ilcDwe*£uiwob>Ki  waten/öettaffen/unb  pefa  mirjlff  WitfW^«"** 
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:rmenget.  ^ejlt)iefettunallmd^lic&fc&a£'lic&e@tttcti()ug|1«u«rett/  ba- 
ienfteDaömejifct)!icl)e@efcf)lec5t  pcrDerbet/  au«  twlc&er fleifd)ltd)en  ^aa« 
:ung/  manfagt/  Dag  brrnacb  Riefen  berffirfommenßnD/  inDem  Die2}ern»> 
fäwng  Oer  unterfcbieDIidjen  Naturen  9)?iggebubrten  gcjcußct  bat. 

j  1.  ^agfceti3ußanD  Der  abgefd;teDenen  (Seelen  betrifft  /  fompt 
lir  umbDiefe3eitnic&t«befonDer«für/  Dag  in  Den  porigen  bunDert  3abre« 
itdE>f  allbccetr  gcmclDct  morgen.  2llfo  aueb  »eOec  »on  Den  «grrgcln  nod)  bofeti 
öeiftetn  in  Der  felben  flanken  bunDert  jäbrtgen  3e  W  biß  auff  Den  grofienGre^ 
gorium,  Der  feine  fonDere^Äepnungen  nebenßüen  porigen  bunDert  big  in 
Daö  fiebenDe  bunDert  3abr  fortgefefeet :  ©iefer/  ob  er  fd)on  pon  3obann  Dem 
SaßenDen/  Damablä  $ifd)offju  (Tonßantinope!/  gletdbroieer  ju  Sfamwar/ 
:..  )|umbod;ßenübelauffnabm/  Dag  ecftc&oatf  Jpaupt  aller  QMfcb&ffe  nennen 
roolte/  tvicD  Dennod)  beutige«  "Sage«  bep  Der £K5mif(^en Äiccben jum boeb« 
ßen  gerubmet ;  unD  Daju  baben  ße  gar  roobl  Urfacpe  ju/  in  2lnfcbung/  Dag  et 
ibnen  Piel  gabeltvercf  im  Qi)orratb  erfonnen  /  unD  auff  nwd)ee  gelaffen  bat : 
1  Söenn  et  tvar  mit  Denen  big  Daber  gemelkten  (5r  tidjtungen  De«  Origenis,unD 
•  ,§anDerer  noeb  lange  niebt  Pergnüget ;  tvae  etwa«  mit  einigen3tt>eiffel  oDer  nuc 
jum93orfd>laggereDet/  Daponmac&teer  tvobleineüiegel/  unD  t»a«  Seifen 
juroenigroar/Datbäternocbetroaöbinju/  alfo  Dag  man  feit  feiner  3eßbe« 
geraDe  neun  OrDnungen  Der  gngel  ju  nennen  tvuße/  Pon  unten  auff  alfo  ju 
jebfen:  <£nöel/£r^engel/£r  äffte/  ^ad)ten/gurf!entbumen/^5errf(^at; 
ten  /  fronen  /  Cbcrubtn  /  ©erapbin  Horn;  5  4  in  Evang.   Uber  Diefec 
OrDnung  baben  feit  Dem  Die  @d>ul^ebrer  wd)  «>icl  ibre  5\&pffe  jerbrodxn/ 
twlcbe«  id)  gleicproobl  niefct  tbu  n  roill. 

§.ii.  2)amit  man  »or  Die  «Seelen /nac&ibren2lbfc5et'Den  einen  örtf> 
mochte  »iffett/  |omercfet/tt>ie  man  in  Diefer  3eit  allmäblid;  an  Da«3ege* 
"'euer  geratben  /  Dag  bernaebmab!«  in  Dem  ^abfltbum  ferner  gan^  entDecfet 
t/  al|o  Dag  nun  tdglic&betrSaufenDen  Dabin roanDern.  Boetius,&er  nod) 
>obl  60.  $abr  Por  Gregorys  3eitju  Diom  QSurgermeißer  t»ar/  boreid) 
in  Dem  4  «u<&  prosä  4  alfo  Dabon  mummeln :  £r  fragt  erß/  bleibt  nad>  euer 
Swepnung feine  (Straffe por  Die  (Seele  /  menn  ß e  Durcb  DenSoDt pon  DemSei« 
begefcfreDentß?  ©arauffantmorteternun:  3atraun/nicbtmenig/  roo* 
bureb  icb  Darfur  Halte/  Dag  etliche  jum  febarfffien  geßrafft/  anDere  anabialicb 
geretmget  rcerDen.  2ibcr  Gregorius  feiber/  Der  erß  ein(So!Dat/  unD  bernacb 
^abß  /  fern  ettva«  $abßlicbe«  in  triefen  ju  befölieffen  /  bläßt  fb  unbeßänDia 
als  Der  q>ßmb/  tvarm  unD  faß  au«  einem  ?0?unDe :  Senn  erftlid)  faat  er  obne 
(fl  1  »rnüngubec&aö  7Cap.Äiobtf  /  Dag  feine«^enfcben2luge/Da«iß  fei* 
t«  I  je  jbnaDc  De«  grl&fers )  Die  (Seele  /  nacbDem  ße  Pon  Dem  Sleifcb  entf leiDet  iß/ 
■   mebran|d)aue/  Denn  ecerlofenac&  Dem  So&enic&t/  Den  er  cor  Dem  SoDe  u 
^1  f '""^«Wbtmg  erneuert.  Serner/ tvenn  ein  ^eiliger  oDer  ein  bSferöe  ß 
j  J  tie  ©eele  /  Dte  au*  Dem  fteref  er  De«  £etbe«  fd)et'Det  /  jur  t3«t  De«  Seöem* 
Ii  1  »fatiaen  bat  /  tütrD  er  Dtefelbigc  emig  obne  eintAe  Q5erant)ecuna  bebafren :  211* 
cl"Piabi  erboben/nieptin  Die  (Straffe »erfaüen  ;nocp  tvenn  ße 
tn  Die  etpige  (btraffe  »«nunefe  n  /  n>teDer  jur  grl5fung  auff^eben  tvirD,  CaP. 

Oft  a, 


10. 
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92  Die  bezauberte  2Beft.  i.$>itdj 

io,  fJod^mcbc:  S>ccdnaial)lumbffinec@ünDm^BiBfitijuc(Stcaffeae« 
Sogen  /  unD  an  Den  Octb  Dec  QJeitwff  urtg  übeeli.effect  ifii  Der  bat  feine  QJdcm« 
hec§igfeit  mebc  ju  hoffen  /  QSetgebuhg  auffrf  neue  ju  ccwccben.  (£c  bleibet 
«her  Dennoch  nicht  bei;  feinem  <§tflcf /'  Dieweil  ec  anbeerfwo  Diefe  vgpeaeb« 
fubcet.  Sed  tarnen  de  quibusdam  levibus  culpis  efle  purgatorius  ianis 
credenduseft.  3?:chtrf  Dejrowenigecütju  glauben  /  Dag  ein  geuec  DetÜieu 
nigunatW einige fleine<günDei|f. üb.  IV.  Dialog,  c.39.  2)a  ec  übet  Die 
qjufi^MItncntcbtt^tV  fpnebt  ec  noch  etmnö  ueutiiebec :  Poft.  mortem 
carnis  alu^ternisdcputanturfuppliciis;  alii  ad'vitam  p'SrJgnem  trän- 
^untpurgationis.  ^acbDemSoDeDerf SeibirwerDen  etliche  uic  ctviaen 
©tcajje  oeewtefen/  anDece  geben  Duccb  Darf  gege;geuer  jum  « 

^'e*5efc§tt>eruna^er ©eiltet/  tvar  bei;  Der  alten tfircfcn 

tbetlrf  wrwoeffe«/  ibeilrf  gelobet  unD  gebcauebet. 

$.1. 

Un  fofoetßafi'toit  f)terf>et)  wroe&men/ttM$  fitr(8ebrducft 

Dec  ^Babtfageceo  oDer  Zauberei)  in  Diefec  eefien  ^eit  Dec  <£bci|Iltcben 
iuccbenbefanDtgewefenfeij.  QjepDe* wacDbep Denen/  Die  ftd)  Ca- 
thoheos  unD  Orthodoxos ,  Darf  oon  Dec  aligemeinen  unD  cecbtge|Tnnten 
Äicd)enenneten/alrfünjiemlicbüecn)ocffen:  SfeDocb Dienet  juwiflen/  aujf 
n>arf  fuc  ©cunD  ?  2>enn  erf  wac  nicht  fo  febc  /  weil  fit  Die  fiün|te  unD  Den  ©e* 
brauch  Daoon  in  ^ahcbeitunmuglicb  unD  in  Dec  <£bat  betcieglich  achteten/ 
fonpecn :  weil  ihnen  Dag  eine  unD  Darf  anDece  unjiemlidj  ju  fenn  hauchte ;  SDenn 
fonffen  heften  ffegenugfabm  fpubren  /  Da§  fte  nicht  allein  einige  Äcafft  DeciSe« 
fchwecungecFenneten/fonDecnaud)/  DagfteDen@ebcaücb  Daoon  nicht  alle» 
|eit  »eewueffen  /  unD  gebrauchen  erf  felbec  mit  Dec  <3eit  bep.Dec  kaufte/  warf 
man  nunmebc  Exorcifmus  oDec  &Vfebwecung  nennet.  3«  Dem^abfitbum 
i?7Ä0lI,nö0l,cn@*n5anfl/  unDbtl>  ^roretfanten  noch  nicht 
HÄii*rmDl)I  e?  mß>  ftm£m  ®' öawtl  «u  ^nfdn ;  manflehet  aber 
hennoch/  öaf  fteoonaltec^erfunfftill/wieDieechcifft/  unD  etliche  Mcec 
KÄi1^"'  ^ef  «"|«bececfllichhocen/  wie -Die  ©efeije  inDererften 

SÄ.  • m  ^   ^  ®m mmtm/  f0  mif  *Mmw® 

u  ^J'  ^A*!  *lm  2"55u*ba:»eel.  fechten  untec  Denüs  kitulde 

£e™  *  Mathemadcis  Wae  Darf  ©ebot  Derf^apfecrf-Conftaatinil.  f. 
SÄ!?1?6*  R*;  e^en  öpff«r*2Babef(«et/  oDec  SeiSenfeutet/  w 
KS  ??i:ill,^m^?)en  QSoaelDeutecn  unD  QTSahrfageru  fod  man 

ffiKÄ?iIr>malcficos)  ne"Ret/  m  mn  m®n  'b«cpielfaltiacn  «miß* 
fÖiÄ 'T* JU ".^«neDmen.  97?an foa  t>on  aUec Neugier ^ 
K  ®°  jemant>  »«fern  q& 

fehlen  ntd)t  gehorchet/  foa  mit  Dem  @d)wccD  gerichtet/  unD  Pom  Sehen  jum 
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, ioDe flebracb^ » erDetn  ©ef^eben  ju  «JJlaplanü  Den  i  5  2lugüfif  31rino  $  $  7* 
^KCerU(Tib iJuiJcb  Die 5tapfCC  Valentin,  Thcoctofius  unD  Arcadius:  ©c 
iner  jemanf  roiro  befunoen :  baten/  mit  Der  gauberep hpflecf  er  ju  fepn/unD-De» 
■g|benjn^dfflfll»cb«JÖ^ß*W(fei/  fo  foll  er  ibn'alfa^prr/  alöeinenSeinD 
nenfc&Hcbe<  ®  ef  cblecbtf/  w>r  Die  Siebter  gellen/  u.  f.  f.  9?om  Den  1 7  äuguftt 
i$on  j  89*  &er  fernere  3nnbalrD<efer  ©efefce/fo  alöa  $u  iefen/ itf  Den  ©elebc 
,en  gnugfabm  befanDt-  Canftantinus  Ijar  fdjon  im  2lnfang  feiner  Siegte* 
Hing  im  3aJ)j;  5 1 2  Die ©tjaffe.  De«  geuertf  auff  Diejenigen  gefeßet  /  Sie  ftd)  fofe 
$it  Ott ifletbaten  tvurDm  fcbulD.ig  ma^en/uno  Den  Angebern  eine^Selobnung 
-  wrDnet/  n?ie  in  Dem  Dritten  ©efefc  aß?a  $u  lefen  lieber. 

&  3.  <£ö$arabcrDennod)/ .att  gemeiDet/  niebt  fo  febrDeS  SÄetcugö 
ilbon/  Den  Die  OJienfc&en  ubeten :  alö  Dten>eit  man  fie  Dejfo  fernerer  ©traffet? 
>urDig  ad;tete/  tvegen  Der  bofen  roormit  man  glaubete/  DaS  |1e  93iebe 
DDer  3)iepfc&en  ©cbaDen  tbäten/  mit  Dem/  Daß  fte  Die  ©emcnte.felber  Durcb 
w  ^cfebn>erungcn  turbireten.  ©olcfee*  etfcbeinet  f larltcb  au$  Dem  6  ©efefce/ 
lo  DurdS)  ^onftantinum  unD  Julianum  2lnno  t  f  7  gemacht  roorDen.  QJiele 
'cbeuen  ftcb  mcbr/Die  (gtemente  Durcb  ibre  3<wbW'£ün|te  ju  beunrubigen/unö 
>atf  fieben  unfc&uID.igei:  OWcntcUen  juf  räncTen/  Dte  ©eiflec  Der^oDten  511  ftcb 
ju  rufen/  (manibus  accicis)  unD  rabtö  ju  tverDen/em  jeDer  feine  geinDe  Durcb 
bore  ftünlle  auö  Dem  2öege  ju  räumen,  Sffiorautf  f larlicb  ju  feben  ift/  Daß  jfe 
Den  3auberern?unD  ^efcbroerernjtveperlep  Vermögen  ju  febreiben :  1 ♦  SMe 
©emente  ju  bewegen  unD  ju  beunrubigen/  unD  jum  2.  Die  ©eifier  ertveefen 
cDer  berauff  ju  bringen/  mit  ibnen  ju  «Den»  2>aö  Sßofe  nun/  Daß  Dtefe  SOJen* 
feben  rbaten/  ifi  nad>  ibrem  Urtbeil  Darinnen  be/tanDen/  Daß  fte  ©emeinfebafft 
mit  Den  bofen  .©eillern  batten/  unD  Den  fflfcfffifaen  Durcb  Derfclbcn  Ärafft  unD 
95offbeitaUerbanD2<?i)Dantbaten;  alfoDaß  man  femed.  nage*  jweifeln  mag/ 
Wirt  fe>  i'u  Der  Seit  Die  #Igemewe  Sftepnung  in  Der  £bri|icnbeit  getuefen. 

in  ^  4^;?lifo0ebetiDiefurnebm^en  SebttrDerfeibigen  ^eit  imgletcbensu 
erFennen/ Derfnd)  m}r  wenige/  Do«b ; genug  jum^emeiß/  bierbeij  S0?e!Dung 
tbun  tmu«  JuRinus  Maftvr  bat  fcser  Die erffe ©teil/  Der  in  Dem  anDcrn  3fabr^ 


fünöigung  au^n  ^.oDleg/jmD  Da^  ©wegel-/  feben  unbeflccf rer^janglinge/ 
Mbütö$n\ymi$!W  unD  Diejenigen  /  fo  bet> 


UnMa^s%aum^M^^>ö^abtgebergeneo  unD  n>aö  Durcl) 

fäl^e verwebtet  mirD/  Die  ^rinnen^eubet  fmD/fotcbeä  allei  muß  euch  ju  glaiu 
ben  2lnl(a^betV;{äifo repeter-ju  Den  ^)epDen)  Da^  Die©eeleu  nady  Dem  ^o^ 
be  nocb.etKö^pticfei ftnD, ,  ^ierponj'ji  niebr  im?!  miß  Dem  2£egc/  mad  er  in  Der 
{MM/m  feb^jbet  pag;  mihi .3 1 1 :  £>aß  aUe 

^etifel  Dbrtb  ^oefebwerung  in  Dem  wabwen  3efu  511  üt>enrinDcn  fepn: 

m^A^ip\t\ü\^abnr\d^mwi^  Den .©OttSlbrabam«  /  %{aac  unö 
3a»b<wcrK&«rtn>?tDc.  ©ojiilenDuncfetibmgkicb^obf/  Daß  De« Teufel 

SDl  i  auö 
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miß  &«  2lwb  bce  ^GBabrfaget/  Die  man  autf  Dem  QSaucbe  rebenb  nennet /Den 
Q3efcbmerer  in  2ßarbeit  2lntmort  gebe/  rnte  folebetf a'u$  Der  8  iffen  grage  iwö 
2Mtmort/  Die  er  Darauff  richtet/  f iar  genug  ju  merefen  iff. 

§>  5.  Serner  ju  geben  baben  mir  raum'mebt  n&bttg/  öW  Der  SSate« 
Segnungen  von  Der  S?rafft  Der  2$efcbtterungen/  fo  mobl  Der  JpepDen  alt  Der 
€bri|ien$u  vernebmen*  Cyprianusfomrmicm  Dem  Dritten  ^abr^unDe« 
m/  Der/  fo  viel  Daö  Gbritfentbumb  betrifft/  genugfabm  ju  verlieben  giebt/  Dag 
ötebetlige^auffefcdfftiflifl/  Den  bofen  OJetR/CDcnccDenn  aHd>  glauben  mug/ 
Dag  er  Den  %äuff!ing  von  Anfang  ber/  befeflen  babe)Durcb<gegnung  m  Dem 
^afjmenS^rirtiju  vertreiben.  Senner  treibet  in  Dem  ftebenDen  35rieff 
M  vierten  Q3uc^ö/  Dag  glcrcb  n>ie  ^b^rao  nacb  langen  '^BieDerflanD  enDltcb 
in  Dem  2Bafler  erfoffen  tff/alfo  Der  Teufel  nodf?  beutrgeä  ^tageö  Durcb  Die  Q5e* 
fernerer  mit  9)?enfcben  (Stimm/  jecodt)  Durdf?  ©OtteS  Ärafft/gegetftelt  unö 
flepeiniget  merDe*  Senn  (fagt  er  ein  menig  meiter)  menn  ti  ju  Den  Widmet! 
£Üaffer  unD  Heiligung  Der  kaufte  fomt/  fo  mug  man  miffen  unD  vertrauen/ 
Dag  Der  Teufel  a!Da  untergcDrucf  t/  unD  Der  $?enfd)/  @ört  gebeiliget  /  Durcb 
feine  ^armberfctgf eir  etlofern>irD/  unD  Da  meinet  er/ gebet  eä  ju/  rote  man  an 
Den  ©corpionen  unD  @*iangen  (lebet/ Dagfte  gegen  DaöSBaffer  niebttf  ver* 
mögen  /  unD  Dag  imgleicben  Die  £ollifd)e  ©cblange  Daö  2ßafjer  Der  beiligen 
kaufte  niebt  vertragen  fan. 

§.  6.  Siefelbigeftrafftfcbeinetec  aud)  Dem  ^abtuen  3<5jü  jujufc&refc 
ben/  menrr  er  in  feinem  Sermon  über  Die  kaufte  von  Den  geminnfucbenDen 

53efd)tt>erern  cjueftuariis  exoreiftis  fpriebt :  Obcdiunt  Dsemones  exorci- 

ftis;  Sie  Teufel  geborenen  Den  ^efdjtverern/  unD  fagen:  (EJprifium  Fert* 
nenmtrmob!  /  unD^aulum  miffen  mir  mobl;  UnD  menn  mir  in  ££riflt 
9?abmen  Den  tyaulut  preDiget/  befebmoren  merDen/  fabren  mir  auö.  Siefctf/ 
fceuebtet  ibm  /  fct>  alfo  Damit  befebaffen/  gleid|)mie  Die  kaufte  gut  märe  /  tt 
tnoebte  ^aulttf  oDer  3uDaö  rauften/  obne  Dag  er  anmefcef  et/  ob  Die  eigennüfci* 
gen  Q5efd;merer  fomobl  folebetf  ju  tbun  von  ©Ott  SScfebl  bauen/  alt  man  ge* 
migmeig/  Daö  ^uDaö  batte. 

$♦  7*  SnDemvierDten^abr^unDert  mirD  unö  Laftantius  mieDer* 
«mb  etmatf  fagen.  Srtflid)  von  Der  SÖefcbmerung/  meil  mir  jefcunb  Damit  ju 
tbun  baben :  6c  vermeinet/  Dag  fretjücb  ermaö  5?raftt  Darinnen  ffeefe.  Senn 
tnDemanDern33ud)e§.  iffcbreibeter:  5öag  Die  Teufel  vor  Den  ©ereebren/ 
Dag  ttf  /  Die  ©Ott  ebren/  fid)  furebten  <meil  fic/  menn  fte  in  feinem  Sfabmen  be- 
febmoren  merDen/  aut  Den  Leibern  fabren.  2)urcb  melcbe  2Sorte/  alt  gleich 
fabm  mit  ^ieitfd)en  gefcblagen/  fie  niebt allein  befennen  /  Teufel  ju  fepn  /  fon* 
Dem  aud)  ibre  ^abmen  me(Den/  Die  in  Den  Tempeln  angebetet  merDetn 
Senn  er  meinet/  Dag  Der  Teufel/  fo  ein  grofTer  Sugner  alt  er  fonfl  ifl  /  atiff  Die 
SSefcbmerung  ntdt?t  liegen  fonne/  fonDern  Durd)  gottlkbe  Äcafft  gijmungen/ 
t>ie2ßarbeitfage* 

^  8  ♦  S)i  efeö  nid;t  allein;  fonDern  er  giebt  aud)  ju/mie  Cyprianus>Da§ 
DieMagi  oDer  bepDnifcben3auberer  maebttg  ftnD/Die  bofen  ©elfter  ju  bef Ame^ 
f en»  Senn  Damit  bemübet  er  ftcb/  Den  Epicurus  unD  feinen  2lnl;a ng  ju  uber^ 

ieugen 


xvi.  Jfpcmptff.    ^hqcu&Mt  mit  9s 

ieugcn/Dag  ©eifier  inDer  *2ßelt/  unD  t>ie  ©eelen  Der  $?enfcJ>en  unfferbli# 
fepn.  freierem  gnDe  er  m  Dem  fi'ebenDen  Q3ud>e  $.  1 3.  mit  Diefen  2Borten 
fpric&t:  ©ett>iglicb/Democritus,Epicurus  unD  Dicacarchus  ttmrDen  »Ott 
:  rDem  Untergang  Der  Beelen  titelt  Difputiren  Dürfen  /  Da  ein  Magus  Darbep 
unDe/  Der  Duccböemtffc  QScrfe  Die  ©eelen  auö  DemUnf  erinDifc&en  weig  ber# 
ifluäju  sieben/ unojum^orfdjeinju  bringen/  unDftc^  Den  $?enfd)en  ju  jei* 
gen/  unD  ju  «Den/  unD  juf  unf tige  Dinge  öorber  ju  fagen :  oDer  tt>o  fte  (leb  fol* 
Ae$  untergeben  tvurDen/  tvurDen  jte  Durcfc  Die  ©acbe  felber/  tmD  rpürcWie&eti 
'etoeig/ubewutiDen  merDen. 

$.  9-  hiermit  aber  ran  ktglei^Dblnic^tjttfammen  reimen/  watfid) 
bepibmimanDern23ucb§.  Hlefe:  2>ag  Der3auberer  (Magorum)  £unfl 
unD  Vermögen  blo§  in  Dem  ?lnbaud)en  Der  ©eifler  begebet;  Pon  welchen  fte 
(Die ©etfter mepnenD)  gerufen/  DieSlugettDertfttenfcbenDurdj «Segaucfe- 
lung  »crblenDen  unD  Herleiten/  Dag  fte  Daö  ntdjr  feben/  ttatf  Da  ifl/  unD  mepneti 
ju  (eben/  matf  ntcJ)t  ift .  ©ort  febeinet  er  ju  glauben/  Dag  Die  Teufel  warlicb  et* 
n>a$  tfcun ;  unD  bter  giebt  er  ju  »erfieben/  Dag  tt  nur  eitel  betrug  fep.  'iflicfc 
teä  Deilotvemger  f  ömt  er  bierinnen  mit  jtd)  felber  uberein/  Daß  Die  %3efcpn>erec 
mit  Dem  teufet  umbgeben/  unD  Dag  ibre  Q3efcptterungen  f  raff  tig  ft'nD.  SDafi 
fte  nemlid)  fagen  unD  »errieten  mäßen/ nxtf  man  Pon  ihnen  begebret  /  jeDDcf) 
w|ba§  Diejenige  2Uign>irefungDer  35efd)tt)erungö  -  Äunft  Den  ©eiflew/  unD 
»i  niebj  Den  35elefern  oDer  SSefcpmerern  jujufdjrefben  fep. 

§v  1  o.  2Ufo  mepnet  er/Dag  Die  bofen  @ei(ler  fiel)  in  alle  5tün  fit  mengen/ 
Diemtrüorbin  lN.^.4. 1 1.  auä  Der  alten  #epDen  ©itten  erjeblet/  fa  Dag  eö 
pljumabl  Seufett^rfinDungenfepn.  ©iefes  ftnD  Dapon  ferne  SÖorte  lib.  2. 
eap,  1 6 :  SDerfelben  (SrjinDimgcn  flnD  (er  reDet  alDa  pon  Den  Daemones )  Die 
SlBabrfagerep  attg  Den  «Sternen/  Die  £>pf er<Q3efcbauungen/  Die  QSogel'Deu* 
tungen/  unD  Die  Oracula  felber/  n>ie  man  f?e  nennet  /  unD  Die  Seiten  *  ®lmf)t 
majfung/unD Die 3auber*£unft  (Magia)  unD  wag  QSofeö  mebr  bep  Denzen« 
feben  umbgebet/  eö  fep  öffentlich  oDer  beimlid}/  tt>eldfc>e0  aüjumabl  an  f?d>  felbfl 
falfcfc  ift:  aber  Diefelbigen  (Stifter  Diefcö'üBercN  machen  mit  ibrer  ©egen« 
mw  Dag  eö  für  roarbaff  tig  angenommen  tvirD.  2llfo  mifen  f?e  Der  SNenfdtf 
Seicbtglaubt'gfeitDurcß  einfe  gemaebte  ©SttlKbfeitju  perleiten/  Diemeilftemit 
©agen  Der SBarbeit  feinen  Q3ortbeilut  tbunfeben.  Jfcb  feite  nod)  ettvatf 
mebr auö  Den i»ep  fofgenDertbunDert^abrenbepbrinaen;  weil  tcb  aber  mdy 
H$  PeränDerltcbeä  Darinnen  Perfpure/DaS  ju  erjeblen  fcürDig  ift/  unD  Pielleid)c 
dUbereit  ju  lange  bin  aufgeboten  twrDen/  Da  e^  3eit  »irD/  tu  Der 
©a^e  felber  ju  fcDreiten/  fo  n>rtl  icb  Dem  fefir  mit  fei» 
rtettt  öl)erfluöf?gen  2öerct  befc&mr» 


o;  ts 


iKTtiült^ 
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früei)ercr^^lfeltt;rett  tmt>  £anWun<jcn  Setzen/  9)Taf)o< 

metaner  unD  (£i;r:|icn  Dienen  irobl  mit  emancer  wrglkbe«  $u  n>er^ 
Den/  Dcrjeibiii  Utiui:i.cUeio  ODec 3^t^mraenf ithiun^  Darauf su  erfebetu 

&  U  '  ■ 

2te  XL  (Taptftrt  tjat fletneuet  totelerfc»  J3ei)Dentf)umD  üt 

I  ibrer$}epuungunD  £i?un  inänfcöung  Der  Ö3aftec/  unrcrcmanöec 
r*  ju  t>ergleid)en-  daraus  bat  man  (eben  f  onnen/  aut?  iw*  luabren  oDer 
tölic&e«  ö  rünDeneineeunDDaäanDcr/  obne  Jpülffe  De*  gotrHdxn  QlSortä/ 
allem  Durd)  Das  £:d;t  Der9?atur/in  10  fern  folcfces  noeb  emfl>eieriurcbf#emet 
öDcr  berDuncf elt  ifi/  bereitet kt>.  ^un  baben  it>ic  aueb  teitbDem Derer  ©pra* 
(bedel)6ret/tt)eicbe/n)te^ol)lDuncfel/t)on  emanier  miterlebten  /  Die  beiltge 
©cbcifft/  entiveDerium  Ibeil/  oDergan&muemanoer  erfennen/  unD  purefr 
biefe^ülffe  Daß  £id;t  Der93emuntft  mäcb'tig  n?aren/Da  cö  noeb  rem  i|t/ju  ftac^ 
cten/  unD  Da  es  DerDorben/  ju  »erb*  ffern*  uns  Denn  nun  feben  /  n>ie  rem 
folcbetf  mag gefd;efcen fepn/  Daß  roir  er|ll*cb  anmeref  en^ monnnen  |te  emb« lüg 
wn Den  J^et>Den/ unD  Darna^  in  treiben  ®tucfen(tet)pn  einander  iclbu  um 
tericbieDen  jCün*  3ß^cb  Dfefeä  abermabW  nut  Der)  öoetgen  UnteifdKiD  Der 
Sebrer  unD  Übungen/  oDer/  toelcbes  gleicb  wel  Der  $}u;nungen  unD  Äuntf* 
banDclungeninacbtju  nebmen* 

S*  €07u  Dem/  Da^  Die  c  orepe/  3uDen/  Briden  unD  €0?af)omctanet 
feie  Qjielbett  Der  föotrer/  Die  bcpDenJgjepDcngcfllaubetunDgcebiettvurDcn/ 
leugnen/  unD  nur  einen  ©Ott  anbeten  oDeröerebwi/ jo  tauet  bep  ihnen  alle* 
ttegy  mqö  Die  anDem  t>on  Q3ep*  ®öttern/Uim*  d  &•  rcrn/5DJ;ttel^j5iiern  oc  er 
familiären  ©eiftern/  alö  Die  mit  Dem  O^enjcben  gebobren  Heroen  /  unD  nad> 
Der  Sftenfcben  leben  /  erDicbret  baben :  £)aber  fallet  aud)  fetix rlt xs  Q3efd)tve* 
?ung  oDer  ÖSejauberung/  Durd)  Diefelbigen  etrcatf  ju  reiften  oDer  ju  mtref  en/itt 
Weier  5lb(tcbt  mebr juibun.  525ct> Den  3uDen  noeb  SEMometanccn  baben  n>tr 
lolcbe^  niebt  vernommen  /  Denn  m6  Don  Dieter  2lrtb  unter  ibnen  gefunDeti 
trtrD.  bat/ (h) je  betru  d)  gejetget  tt?rrDt.-n  frU  jemeganfc  anDere  Q5ejcbafFen* 
beir ;  e UnD  maß  Die  £bri|Jen  angebet  /  feben  n>ir  /  Da§  ftc  volcben  ©ebraueb  faff 
einmütbig  ttMeDcrfpredkn  /  uno  als  betriegltd)  unD  ungjttiicb  pcwevfTeih  % 
ber  m  Dem  /  DaiVfte  nebenfi  anDem  in  9J?epnungen  unD  JpanDelungen  m?t  Den 
£epDen  gemein  baben/  baß  ifi  entfoeDcr  au*  Derfelben  ^lofopb«  gefd)6pf^ 
fet  unD  in  Die  beilige  ©ebnffr  bmem  gebrauet  oDer  au£  unreebter  2lu{Siegung 
fcer  ©*rtfft^i6^f flü^ioaerit  3cb»  jU  tiefe*  fiiröUd)  < $>a£  Die  ©eiltet 
tnßgemem  unö  De*  u&  ^|e>mfogpp#it  bet^t^nfteifen» 
$>  *♦  lSSaö  Die  ^etiler  u'^A«y<HKWifrtV 
u  S)ie?eibhafet't/  fo  jum  Xbvl  Denfelben  tugefebrieben  WirD  /  tt)t'rD  be(^ 
ben3uDenXH.§.6/ 1 1/  if  v5foDtP9)?abomefanernXIV^4/5-unDbeD 
&en^bnf?enXV.$.y/ 14/ 15/25  24  ^ o. t>or 2Ut'Tö Me glaubet.  i|tau$Dec 
Äepomfcben^biioiopbm betouilen Uferen  enrßanocn/  »«  »orbroXL$.«. 
anfleht  tvproen. 
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2.  3>en  (Sternen/  al*  aud)  @onn  unt)  SflonD  /  e*  roerbe  beutlid)  betaug 
fagt  /  mie  Die  SfuDen  tbun  XII.  §.5/15.  oDer  »erborgen  /  mie  Die  $)?abometa« 
er/  XIV.  §.  $ .  oDer  mit  einigen  Sroeiff  el/  roie  Origenes  unDAuguftinus  un* 
erDen£brtflcnXV.§.  i  n  19.  einige*  Seben  oDer&ertfanDiuiufcbreiben/ 
riebe*  riebet  fd>on  nad)  Den  #et?Dembum  /  unD  i(t  Faum  etma*  unterfcbieDeit 
;<>on  Dem  ^ntelligentien  /  Da»on  mir  Ariftoteles  II.  § .  7.  borten  reDen ;  fo  ift 
:iucb  Die  £od>ad)tung  Der  beutigen  JpepDen  »on  Den  bimmlifcben  Sintern  all- 
>a/  neben  ji  VI.  §.  2.  XI.   2.  genugfam  ange^eiget. 

5.  .4  2tnIangenDnunDeö^enfc^en@eele/  tvirD  Die  S3erg(eid)un0 
■.iud)letd;tltd)sufmDenfepn. 
1 .  SDer  Beelen  iHufjjiebung  in  anbere  /  Die  beb  Den  #et>Den  fo  gemein  /ill. 
i7.Vll.^. 8/10.  tvirDaucbbep Den ^uDennicbtöertvorften/  oDer  mit  Dec 
cSeelen  Wortmeldung  t>em>ed)felt.  XII.  $.  17.  unD  bet?  etlichen  Sftabometa* 
j  lern  Deutlid)  geiebret.  XIV.  §.12.  25ep Den  (Djtifien  mirD  fte  jmar  nidbt  ju* 
gegeben  /  abeeroobl  bep  Dem  Origenes  etmaögefunDen/  Da*  ibm  febr  nabe 
!cmpt  XV.  #.14.  S)ennid)fan  nid;t  feben/(Diefe*  imQ3orbet>geben'jufa* 
jen)  mie  Diejenigen  /  Die  nocb  beutige*  ^tage*  Der  SOlerniungfepn/  öagDet 
3Jienfd)en  (Seelen  jugleid)  in  Dem  Anfang  erfc&affen/  jeDmeDe  ju  feiner  3eit 
oen  Seibern  emgegoffen  merDen  XII.  $,  1 6/  folten  vermögen  Die  Metemphy- 
chofinju  mieDerlegtn. 

2»  £)ie  <£rfd>einung  Der  (Seelen  (fo  ju  reöen)  roirD  aud)  bep  allen  Dreyen  ju 
et'cbt  geglaubet.  QSon  Den  3uDen/»ermutel|i  Der  jährigen  Umbberfdjmebung 
>cr  (Seele  umb  Den  Seib/wn  Dem  fte  abgefd>ieDenifi/§*  18.  Q$ep  Den  ®?abo* 
metanern  mag  Da*  aud)  nidt)t  unglaublich  fd)einen/  meld>e  glauben  /  Daf  Die 
©eele  au*  Den  Elementen  beliebe/  XIV.  §.  1 3.  oDer  f?d)  nad)  ibren  2lbfd)eiDett 
au*  Den  Seibe  in  Den  Baumen  febenoDer  boren  lafie/§.  14»  Unter  Den  CbrtV 
fien  mirD  Juftinus  auff  jteben/  Der  felber  einer  t»on  Den  ertfen  ifl/  unD  fagen/Dag 
eine  abgefd)ieDene  (Seele  nod)  in  einen  anDern  lebenDenCÖienfcben  mircl en  Fan/ 
XIV.  §.  8. 

§.  5.  S)iefe*fobiel/alö  au*  Der  Philofophieber  genommen/  ober  mit 
Dem  Jf)epDentbumb  vermenget  i(t;  233a*  nun  folget/  bat  Die  erfie  Anleitung 
au*  Der  beiligen  (Sd)rifft  gebabt :  wobl  ober  übel  »erllanDen/twlcbe*  un*  ber* 
uad)mabl*  ju  unterfucben  (lebet. 

•  1.  Sie€rfd)affungDer  gnqelau*SeueroDerSufft/  oDer  ja  au*Denfubtt* 
leßen  (Elementen/ miebep  Den  SuDenDuncfelqemelDet  XII.  §.  5.  unD  bep  Den 
$W  abometanern  aufiDrucf  lid)  geiebret  mirD/  XI  v.  $ .  5.  ift  aud)  bei;  Den  dbr  i* 
tfen  geglaubet  morDen  XV.  §.  f.  24.  '£>iefe*Fam  ibnen  au*  Der<Scbrifftfo 
für/ tvclcbe  fagt/  Daf?  ©O'S/S  feine  (Sngel  ju<2ßinDcn/  unD  feine  ©ienerju 
Seuerflammen  gemacht/ $f.  104.0.4-  Sie  feurigen  Llßa<icn  unD  Q3ferDe/ 
Die  (£liam  gen  Gimmel  fubreten  2. 5?e»n.  2.0.  1 1.  unD  Denglifatn  befcbirme* 
Um  £ap.  6. 0. 1 7.  unD  Die  ©leicbnifie  Der  Pier  ^biere  bep  Dem  gjecbiel/  Die  er 
mitten  in  DemSeurgefeben/  Sjed}.  1,9, 4/y.  unD  Desgleichen  Fönten  Dar  ju  21n# 
la^geNn« 


98        _      Die  kjattberte  SBelf.  littet) 

2.  Ste^orgßn^tne/DiemitdnanDei:  fröhlich  fingen.  21M  Die 
erfcbuff/  3ßb.  3  8 .  ü.  7  fönten  Den  Philo  Dcfto  f  rafftiger  in  Die  9)2et;nung  fefecn 
(9let^  »ie  $ .  140  bep  tbm  angeDeuter  ifl)  Mi  Die  (Sternen  £rfäntnig  babcn/ 
u>ie  Don  Den  anDern  aifbbalD  auch  gejeiget  i|l. 

$.  6.  S>te  Sleifd>lic5>Cett  Der  C55etftcr/ fd&emer  aug Der  ^ebrifft aenom- 
wen jufepn/ Denn:  -  .  -  _ 

1.  SnDem  fte  auff  feine  anöere  ©otte&SvtnDet  Dachten/  Die  ftcb  tn  Dte  ^oefc* 
ter  Der  3)?enfcben  wrliebten  (n>ie  Gen.  6.  er  jeblet  micD)  alö  Die  t>on  Den  a)leifc 
(eben  umerfc&ieDen  (inD/  fo  hatten  fte  leiebt  ju  mepnen  (»eil  fte  Die  rechte  2lrti> 
*t>eö  geifllicben  <2ßcfenö  nicht  begriffen)  Dag  etf  (£ngel  n>aren/  n>cld>e  Die  a!Da  fo 
genanDten  Dvtefen  jur  2ßelt  brachten*  UnD öon  Den  Nefilim  i  t>on  un£  Dvte^ 
fenüberfef^t/eigenDlicb  aber  Abtrünnige  genanD/  batten  fte  feine  anDere  03e* 
fcancfen/aiöDag  flcöon  Den  gefallenen  Ingeln  fommen/  unDDiefer  Urfad)en 
halben  alfo  genennet  rcerDen.  2)iefe$?epnung  haben  trir  XII.  $.14.  in  Den 
3uDen/XlV.§.  5-  XV.  §.6. 3 1.  in  Den  SDJabometanern/  unD  XIX.  §,  6. 
öueb  in  Den  Sbriflen  wcfpübrer* 

2.  £ierau$toiü  nun  letztlich  folgen/  Dagnod)  beute  ju^age  Incubi  oDer 
SuccubhDa^  ifl/folcbe  Teufel  fet;n/  Die  (n>ie  XIV.  §.  1 5  na$  Der  jüDifcberi 
Öftepmina  ersehnet  rcorDen)  fo  rcobl  Banner  alö  grauen  ftcb  mir  Den  SD7en* 
feben  fkifcj)lic&  wrmtfeben :  2)enn  man  fteber/  Dag  folebe  Sftepnung  beute  bep 
Den  Sbrifien  felbtr  noch  flartunD  Dvaum  finDer. 

§.7.  tgo&ielDon Der gngelSlrtbunD Sali.  SSetrefFcnö DieOrDnun- 
gen/ Darin  fte  üertbeilet  finD/  unD Dte  QScrraaltung Der  fachen/  fo  jeDrceDe  un* 
ter  ibnm  in  Derzeit  haben/ fo  lieget  DcrilntcrfcbeiD  Der  bcpDnifcben  ©ottec 
unD  ©eifter  tbnen  allen  noch  in  Dem  £aupt/  unD  roirD  Durcb  ©JigwrflanD  Der 
(gebnfft  noeb  mehr  gefläref  et. 

1.  £Me3uDenXIl.$.7.  io.fagenöau§Drucf!icbunDau§fubrlicb;  SDie- 
SCftabometaner  XIV.  §.  6. 7.  üerrotrret  unD  Duncfei ;  SMe  Cbrtflen  wicDer* 
umbmitüolIemSDiunDe  XV.  §.  17»  33on  Den  unterfcbieDltcbeti 
Ordnungen  Der  £ngel/glekbal$n>enn  Die  ©ebrifftunä  fo  lehret*  Durcb  Die 
Gahmen/  Die  jum  Überfluß  aliDa  erjeblet  twrDen. 

2.  ©leid)  tote  Die  JjoepDen  Die  Sufft  »oll  ©eifter  machen  /  oDer  Diefelbfgen  u- 
ber/  cDer  unter/  oDer  mitten  in  Die  £Belt  fefjen/  II.  §.  7,  VII.  §.  2. 5.16.  X.  §. 
i^.alfo  haben  eöaucbDie^uDen  mit  Dem  Philo  DerflanDen/  XII.  §.  4.  10. 
XIV.  §.  k unD  Die  €briftennid)t weniger  /  XV.  §.9. 2;.  2  5.  Siefen  mw 
nen  fte/  Dag  eö  Die  ©grifft  befefltge/  £pb-  2,  unD  6.  *>♦  1  unD  Dag  au<# 
Jjpiobö  £nf!orie  folebeö  bereife. 

* .  @ie  fommen  auch  Darinnen  überein/Dag  fte  fo  mbl  ©cbu^gngel  ubec 
^6lcferunD^enfcben/alöDie^epDnifcben®cbu^©6tter  erfennen.  2)ie 
C0?epnung  Der  furnebmfien^uDen/toaöDicfeö  betrifft  /  ift  etlicher  maffen  ja 
ineref  eny  auö  Dem/  m$  XII.  ^ .  4. 10  angefubret  ifl ;  augoruef  lieber  ifl  eö  t>ott 
50?abometanernjegenXlv.^.9.angeietget.  S)enn  DieSbriften  höben  ftc& 
Darüber  am  aüert  eutlicbflen  erf  labtet/  Darauff  haben  fte  Die  an  Denfelben  Ol* 
tben  angefüb  w      ifften  Alf  i^er  ©e(]alt  gejogem 

^  8. 
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X  Vii,  Jpmtpf  ft     ©fe  fcqautaft  mit.  99 

S-  8.  ^Ifotfle*  auch  mit  Der  &bret>on  Den Teufeln bmmti: 

1 .  S3on  Derfelben  Sali  unD  £erfunff t  boren  wir  Die  3uben  XII.  ff.  m  i  ?  / 
•4>£ie$?ahomeranerXlv§.  5.  unDDie€bnftenXV.§.2i.  »,.(^«1«» 
ep&ebefubren.  Sie  ©grifft  Gen.  3.  unb  6.  unb  €fa.  14.  *.  12.  twD  ae* 
neiniglichüonben  legten  tu  Dem  €nDe  angefübret :  unböon  benfelben  mit  ei* 
3encnef|unDetien@eDancfen/  betreff enD  Die  %tti)  unb  Die  ©ebopffung  bec 
Seiften  eben  rcie  bet)  Den  anbern  mit  erbkbteten  grjeblungcn  öermebret. 

2.  vöon  Derfelben  25o§beir/  Geäfft  unD  ©chabligfeit  bei?  Den  SDienfcben  iff 
•^e^epnung  berauben  au*  »orgemelbten  XII.  ff.    1 1. 19.  XIV.  ff.  i<5. 

il*  »on  Der  ©eiten  $u  feben/  Die  eon  Den  9)?abometanern  §.  8 .  roobl  fo  Deutlich 
lugaebrucfy  unD  Der  €bri|Jen  XV.  §.  7. 15. 14.40. 2 3. 2 5.26.  J0.  »ieu 
iah«  ivettlaufftig  etf  Idbret ;  3ebocb  finbe  tcf>  bep  Denfelben  nicht*  gefagt/baß 
tu  Der  anDern  Sttepnung  nicht  au*  belieben  f  onne. 

$.  9.  3)on  Dem  Segefeur  /  Dem  Brunnen  febr  Weier  ©efoenfieuna 
Jauberepen/  falletauch  noch  etwa«  ju  fagen : 

1.  3uDen/032abometanerunö  Die  alten  (£brif?en/  fie  reöen  enttveDer  Har/ 
ober  Duncf  el/  oDer  jtteifelbafftig/  fo  f  ommen  fte  Dennoch  Darinnen  übcrein/  Daß 

: .  fo  etwa*  fc^  Ser  Suben  &uaal-<$eufel  baben  allba/  jur  Seit  be*  Gileul,  0* 
Der  (geelen^cl&ung/ibre  rechte  (Stelle.  XII.  §.  g.  Sie  Momctancr  fin» 
auch  nicht  frembDe Daoon  XIV.  §.u.  2IberDieCbrif?enXV.§.8. 15.28, 
XVI.§.  1.  baben  etliche  e*  em>a*  tieffer  au*  Der  2lfcben  berfur  gebolet/ob  fchon 
Die  anDern/  unD  Die  noch  n?ol  Die  meifien  ftnb/ftch  im  geringen  nicht  Danu  »er* 
fieben. 

2.  Sie  e*  aber  etlicher  maffen  glauben/  ftnb  Derbalben  öon  Den  €rfcheinun> 
gen  unD  unterfchieDlichen  SBircf  ungen  Der  abgefchieDenen  @eelen  auch  nicht 

i  frembDe.  Sabin  man  irerueum  unD  Juftinum,  mit  einanDer  öereinbabret/ 
un*  Den  £ßeg  weifen  ftebet.  XV.  §.  g. 

-  ^    $' 1 0  •  Ubec  öen  @tucf  Dcr  Wchroerung  b5ret  man  Die  SuDen  ober 
§j?abometaner  ftch  nicht  fo  Deutlich  berau*  (äffen/  al*  bie  (Ebriff  en  tbun :  °$t» 
k  Dennoch  fommen  fte  in  Diefem  mit  einanDer  uberein : 

I  1.  Sag'Diefelbigen/öermitteliiber^abmen/SIBorterunbBeichenauffDie 
©elfter  roirefenb/  unD  fräfftig  fepn/  fte  jutn  ©efpräch  *u  bringen  /  auf? jutrei* 
ben/oberabjutvebren.  Ser@ebraucb berauben  XIII.  §.  iö.h.  unb  bec 
£>?abometaner  XIV.  §.  15. 16. 17.  nebenli  ber  beutlichen  grfläbrung  ber 
€bri|tlicbcn  ©ccibemenaufffolcbe*  <Sbun/  XVI.§.  5. 10.  giebf  genugfabm 
ju  »er|teben/Dafj  bie  legten  eben  Dergleichen  Sftepnung  fmD/ob  fte  e*  fchon  nicht 

2.  Q5on  ber  eigenblichen  Magia,  welche  geachtet  tvtrD/  Daß  fle  btirch  ber  bw 
fen@ei|]crÄrafftunb2Bircfung  Den$?enfchen  bier  auffärben  Seio  tbun/ 
!  »wtb  Der Sefer  aus  benenson  mir  angefubrten  @tucfen  feinen  abfonberlicheti 
^end)t  betommen/a  W  nur/weil  fte  ju  geben  an  ber  einen@eite  Da* 5»8fe/f»  Die 
bofen  ©etftcr  tbun/  unb  an  Der  anDern  Den  @eborfabm/  Den  fte  Den  23cfchtt>e# 
rern  erjetgen ;  Daraui  febr  leicht  ju  fcblieffen  jft/Daf  (te  Dengatibererr.  gleicher 
©e|talt  alle*  Übel,  Da*  fi'e  mit  £ulffe  De*  ^eufew  tbun/  iufcbreiben  tverDen. 

§,IU 
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$.  ii,  StßenneS  Denn  alles  jufamtnenfommet/  fo  (lebet  man  /  Da§  Die 
ÄepDen  unD  SuDen  Den  (£brt|ten  unD  ?Oiabometanern  ibre  Seljcen^unD  Weo* 
nungenüberreicbet  baben.  2)erge|lalt oerfpubret  man i/  Dafc^uDenunD 
Cbnlien  bepDe  aus  Dem  £epDentbum/  mormtt  fte  umbgeben/  oDer  Durcbmen* 
oet/unDmarlid)  Die  legten  aud)entfprofien  jmD;  unD  Die  <£bri|ten  aus  Dem 
SuDentbumb/Ponmeld)enfie  Diebeilige  ©ebrifft  mit  untertcf)teDli*en  ibren 
BefonDerlicben  Auflegungen  empfangen  batten/  aüe  folebe  ©eDantf  en  gleicb- 
fabm  unempnnDlicb  unD  unpermereft  an  fieb  gejogen  baben/ Damit  (te  fettDein 
arob  unD  fd)manger  gingen.  2ßaS  Die  SOMometcmer  betriff  t/  angefeben  ibc 
©efefc  ein  ^ifcbmalcb  bepDnifcber/ juDifcbee  unD  €brt|lltcber  Sebren  i|l  /  unD 
imar  mebr  Der  fc^lecbtcflcn  aß  Der  befien/unD  alfo  mebr  3ritbumer  als  2ßp 
heitenin|icI)begreiffet/foi|leefofebrnicI)tjupermunDern/  Dop  fte  m  Dergleu 
eben  Artb  ©ad)en/  Dapon  mir  banDeln/  meifientbeilS  mit  Dcnfelbigen  uberein 
ftimmen.  folglich  mögen  mir  pemebmen/  mie  Diefe  ©eDantfen  mit  Der  £eit 
nebenft  Den  03abff  tbumb  fiel;  permebret  baben/  nid;t  aüein  au*  Dtefem/  fonDern 
fluch  aus  einem  atiDern  ©runDe/  DaPon  $?abomet  felber  aud)  etmaS  ju  feinem 
©ebauDe  bat.  ©leid)  mie  icb  nun  Da*  XI.  #auptfl uef  mit  Den  @picure  rn  b* 
fd;lofj/  alfo  mill  icb  btec  ein  befonDerS  pon  Den  STCanicbeern  porftellen. 

©a«  xviii.  J^auptftüd 

ben  moroen/  ftnD  eine  93ermifcbung  pon  Diefen  allen/  unD  Der  Brunen 
Der  gemeineren  gj?  epnungen  beutiges  3;ageS : 

,  <5tttnac^  nur  tiefet  mtfetSBevdf  fep  mufl/tmfj  wir  .qennfj 

D  mitten  möcbten/  melebe  Der  por  alters  fo  genanDten  fterjer  marbaffti.ge 
Sttepnunggcmefenfep:  ©leid)  mie  etlid)eDeSmegenfid)  gerne  bemui 
ben/  alfo  mürDen  mir  Daran  $u  f" ur(j  fotr.men ;  2>en/nad>Dem  ibre  eigene 
d)er/  fo  perDammet/  perlobren/  oDer  bep  feitb  gebraebt/  unD  alfo  nid)t  mebr  Per« 
hanDenfepn/fo  mag  man  Denen/  Die  mieDer  fte  bep  ibrem  Seben  in  (Streit  ge< 
ftanDen/  niebt  blinDlingS  glauben.  3br  geifiltd^ee  £pfer  por  Die  ^Barbeii 
mar  Pielmablö  mit  etmaSSleifcblicbeö  permenget/  alfo  Da§  fie  ibrer  2ßieDer< 
part  mobl  etmaS  anDiebten  unD  auffbürDen  f  unten/  Das  fo  bofe  niebt  mar/  unö 
entmeDer  übel  pertfanDen/  oDer  nid)t  mobl  erf  labtet  morDen.  €S  mare  fonft 
niebt  mobl  moglid)  gemefen/Dafe  Augudinus  fd)on  ju  feiner3eit  mebr  als  i  oo' 
5?efcerepen  jeblete/  meilerpielleicbt  DenEpiphamus,Der  (glcicbmteer  in  Dec 
QJorreDeunDinDem  57SapituldeHsrefibusmelDet)  ibmmit  fed)(§tg  mir 
»orgegangen/  niebtperf leinern  moüen.  2>enn  Celfus,pon  Den  alleralteften 
Seiten  an/  als  ißwber  befanD  maren/  noeb  nur  bunDert  #aupt  Sebrer  untet 
Den  4)epDen  anzeigen  muffe :  Derer  jeDmeDer  nod)  feine  befonDere  <&em 
maebte/  aber  mobl  in  ibrer  S3or<<£ltern  Sugffapffen  traten.  'löie  fol  man  Den 
bencEen/  Daj?  Daß  Sbriftentbumb/  melcbeS  ©OtteS  eigenes  2ßort  jur  Üiegel 
bat/  in  nod>  Piel  f  urfcee  3eit  nod)  mebr  jertbeile  t  fep  gemefen/  «IS  DaS  #epDetv 
ibumb  war/  dos  «uffeinen  fo  unaemifien  ©rtmD  rubere  ?  $.  ^ 
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IOI 


§♦  z*  2öaö  nun  Der  €0?antc&eer  Seiten  betrifft  /  nad)  benfelben  folte 
lanAuguftinum  am  aüecnccl)|ien  fragen  muffen/  Der  feiber  Damit  beflecfet 
[emefen/  unD  in  46  (Sapttuln  t>on  Den  ^erepen  Daüon  febreibet.   3$  roill 
>m  Dennod)  befcbeiDentlid)/  tv^en  i$t  neulich  gemelter  Urfacben/  Darmne  fofr 
in.  Uber  Diefeö  giebt  er  mir  audf)  feiber  nod)  bofetf  33ermubten/  Dietreil  er  itt 
feiner  ^SorreDe  ad  Quodvultdeum  fcfcreibet/  DagerinDiefem^ücbleinjet- 
gen  tt)tll/  unde  poffit  omnis  h^refis  &  qua?  nota  eft,  & quae  ignota ,  vtta- 

ri.  SßoDurd)  man  alle  ^e^erepen/(on?ol)lbefanDte  alö  unbefanDte/  met>Den 
fonne.  £>enn  tvatf  unbefanDt/  muficntc&r  t>iel  ju  beDeuten  baben  /  unD  icl) 
Darff  fagen/  Dag  Datf  feine  5\efcerep  i|t/  Die  niebt  befanD  i|t/  Dietwil  Der/  fo  Diefeti 
SRabmen  bat/  eö  alöDenn  er|t  roirD/  roenn  er  bef  anD  toirD.  21ber  bteri>on  giebt 
je^unD  feine  ©elegenbeit  ju  reDem  £)enn  roatf jut  ©adjen  Dienet/  Derfel- 
be  33ater  Auguftinus,  Der  in  Demfelbigen  2$udje  »on  Den  $?anicbeern  febrei* 

bet/  giebt  il)nentt)Obletn>a$nac&/  quamlibet  negent  ad  fe  pertinere  ,  tt)iC 

:br  fte eä  aueb  leugnen/  Dag  etf  fie  angebe ;  »ie  er  (elbfi  atlDa  bef  ennet,  Sftacb' 
bemeraud)nicbtaüeöunterfcl;ieDlicb  unD  Deutlich  banDelt/  roaö  ibre  $Jln* 
nung  fep/  aueb  felbfl  in  Diefem  ©tücf  /  Davon  n>ir  banDeln/  fo  n>ill  tct>  lieber  Den 
Danxus  folgen/  Der  auö  Derfelben  unD  nod)  mebrem  ©ebrifften/  fo  tvobl  Au- 
guftini  alö  anDerer/  Die  furnebmflen  ©tfttf  tn  auggejogen  bat  /  fo  öiel  alö  Die* 
[es  QBercf  betrifft. 

§. }.  ^etreffenD  ©Ott  unD  Die  ©eftf er/  fo  n>irD  ibnen  nachgegeben; 
i.&ap|tej»eenerfle  Anfange  fe^te/Die  n>ieDer  einanDer  flreitig.iöereine 
ßut/unDUrfprungaHeö/  toaägutili.  £)er  anoer  bofe/  Derein  vgtiffter  Des 
55ofen/  unD  Der  Surf!  Der  Swflerniß  fet;<  3fener  roerDe  ©Ott/  unD  Diefer  Dec 
Teufel  unD  Hyle  (oaä  \\l  Die  Materie)  genennet*  (gtltcbe  unter  ibnen  untere 
fcbeiDen  Den  Teufel  wn  Den  Surften  Der  Sinflernig/  unD  überfein  Die  -löorte 
30b.  8*».  44am6nDentcbttt!e»ic/  QSater  Derfelben/  nemlicb  Der  Sügen/ 
fonDern  QSater  Dcffelben/  nemlicb  Dcö  Teufel*. 

2.  Q3on  Den  guten  ©Ott  fagen  (te  nun/  Datf  fein ^efen@tücf  weife  burefr 
alle  ©ef  ebopffe  auggebreitet  fep  unD  Denfelbigen  anbänget/  roe!cb?$  lle  mit  Die- 
len tt>unDeriid)en  Erweiterungen  erfläbren*  SDiefeö  »on  ©Ott  unD  Dem 
$cuffel/fo  oie!  alö  bepDer  2öefen  unD  23efteben  betrifft ;  Die  folgenDen  ©tfa 
cf  c  betreffen  ibre  JpanDefung- 

?  ♦  §♦  4*  £>aö  33ottf  Der  gintfernüg  gerietb  am  er(?en  in  ©trett  mit  Dem 
Q3o!cf  Deö  Sid;tö/  n>eil  Dem  guten  ©03:%  felbfl  Die  ginRernüg  auff  Dem 
'  £eib  fiel  /  Durd)  getriffe  feine  furnebm|len  ©elfter/  Die  au§  feinem  eigenen2öe- 
fen  berfür  gebracht  maren/tt>e!cbe  aber  $u  f  ur^  fabmen  unD  gefangen  murDen^ 
f  am  aber  (Sbritiuö/  Diefeö  n>tcDer  gut  ju  machen  /  Der  auö  etnem  gen?iffetl 
59}enfd)en  gebobren/  Der  Dem  (Streit  jum  aüerer jien  angefangen  batte* 

4*  5)ag  Dennoch  (££ritf  116  feiber  Die  ©erlange  fcp  /  Die  2lDam  unD  &a 
»erfüllet  batre. 

,  5-  J5)ag  Derselbe Damabl^  an Dte@ternent)erfnflpffet/  unD  fonöerlid)  itt 
Die  lufftt^Äuflei  Der  @ommi  »eiferet  rvorDen/  in  weitem  sSerl^anDe  jte 
feine  ^immcifabrtwrilebWt 

^3  §>u 
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io2  S)te  &  e&ffltöetf  e  <&dt  l  S8\n% 

6.  SDieMetcmpfychofis  oDer  (Seelen  Q3ertt)^feluti9  n>u:D  6«9 
ifenen  Dergeffalt  gcglaubct  /  Dag  Die  (Seelen  in  folcbe&iber  übergeben/  o\i  fie 
in  DiefeivSeben  am  metften  geliebet  oDer  beleiDiget  baben«£>er  eine  9Q?au§e  oöer 
fliege  getSDtet  /  Der  toirD  jur  (Strafft  in  einen  folgen  £eib  fahren  muffen* 
mco  foll  jemanDö  guflanD  nacb  Diefem  Seben  jireitig  fepn  /  mit  Dem  Darinnen 
«l>wrflen>efen(fi/  nMicb/aUDaarm/Derbierreicbtx>an  unD  aDDawicfe  Der 
fcter  arm  war. 

7*  ©te  bauten  garDarfur/  Daß  jeD*r  SÜ?enf$  jn>o  (Seelen  babe/  Derer 
eine  allejeit  wieDer  Die  anDere  (Ireite.  •Diefeö  fei?  frer  genug.  95? it  ibre« 
übrigen  Sebrenfoibnent)onDan^usjtigefcbriebenn?orDeni/  unD  in  aßen  xt 
fepn/  unD  Daüon  Die  übrigen  noc{)  grober  lauten  /  babenwiran  Diefem  örtlje 
nicbtfjutbun- 

§.  6.  Ob  unterDeffen  Diefe  Derber  gemelDte  au#  fo  plump  *on  ibm  ge* 
Jebret  oDer  geglaubet  tvorDen  /  alö  tt>  bier  n>obl  vorgegeben  n>trt> /  Darauf  will 
kbaucbfofeftenicbtfleben*  ^icbtöDeliomenigermagidbtDoblfidber  Darfur 
galten  /  in  2lnfebung  /  Daß  niebtö  fo  grob  mit  unterlaufet/  Daß  mebt  nodt)  beu* 
ttgeä^agetf  Dergleichen  wobl  geglaubet  noirD:  SiefeS  n>irD  unöDieSortfe* 
£ung  Diefeö  QLÖcrcfö  gar  balD  feben  laffen/  unD  tt>aö  am  meifien  Darbet)  twrge* 
fjet  /  bat  jum  wenigfien  Diel  ©emeinfebafft  mit  Dem  erfien  unD  Dritten  (Stücf  ♦ 
€ö  fep  Daß  jemanD  ali  auß  Der  (Scbrifft /  oDer/  fonDer  Darauf?  aebt  ju  baben/ 
<m$  feiner  eigenen  $}epnung  von  Dem  Düffel  oDer  t>on  Den  ©eifern  reDet : 
SompteöDoc^meifiDaraufTaug/ÖOttunDDer^euffel/Dageine  3ieicb  i|t 
ttieDer  Dag  anoer ;  unD  rotemobl  man  Den  ^euffcJ  unter  ©Otteö  3^ang  jteU 
let  /  fo  offenbabret  jtdS)  Docb  fein  9veicb  am  allermeiften.  $0?an  glaubet  niebt/ 
Daß  ©Ott  beute  mebr  QlBunDer  tbut :  2lber  Dem  Teufel  febretbet  manSBun* 
Der  ju  /  roelc&e  alle  in  Der  (Scbrifft  gemelDten  ^ercfe@öcteö  übertreffen. 
95?an  glaubet/ Daß  gngel  fepn/ unD  auö  Der  ^ebnfft/  Daßfte  ftd)  fletö  umb 
Die  ©laubigen  ber  lagern ;  Daß  Der  %euffel  umbber  gebe/  ibnen  (tt>o  er  irgenD« 
f  an )  leiD  ju  tbun  /  feine  SOßobnung  aber  fei>  in  Der  £olle.  UnterDeffen  boret 
man  feiten  jemanD  fagen  /  Daß  ibm  ein  Sngcl  begegnet  fei; :  Jlber  Der  Düffel 
gebet  fietö  umb  un$  ber*  ©feinet  etroaö  öorber  beDeutet/  oDer  jut>or  wt ün* 
Diget  /  man  Dencf  et  niemablS  /  Daß  eö  von  einem  Sngel  /  aber  twbl  von  Dem 
Düffel  berf  omme*  £)er  eine  ift  befeffen  /  Der  anDere  i|t  bejaubert/  DaDurcb  re* 
Det er  frembDe  (Spraken ;  tbut/  fagt  man/  frembDe  Singe/  unD  melDet  /  roaä 
Der  borgen  war :  Slber  faft  niemanD  bat  öon  einem  (Jngel  fo  groffe  ©eDancf  en. 
4?at  er  einen  guten  Einfall  befommen/  wie  geringe  DaöQSolcffep/  Daßacb* 
tetervonDembeiligen@ei(Ijufepm  S)ie  gnael/rvie  eSfcbeinet/acbtetec 
DarjunicbtSftawtf  genug  /Daran  Dencf  et  er  nicfreinmabl:  2lber  Der  %cuf* 
fei  Durcbttüblet  feine  inner jlen©eDancfen/  fiürfcet  fein  betlfabmeä  gurneb* 
men  /  reibet  ibn  obn  unterlaß  jum  33ofen ;  unD  fo  man  ibn  DerSJlifletbat  über* 
jeuget/  fo  if]  Die  SntfcbulDigung  alfobalD  Da/  Der  %euffel  bat  t$  getban* 

§.  %  S)emnacbDenntt)eDer^)eDDent)or21(teröoDer  beutige«  ^agetf/ 
tt>eöer ^uDen  nocl;  9)?abometaner /  noeb  Die  erfien  gbtiffen  in  allen  niemablä 
Diefer         fletvefen  fepn  %  »elcbeö  Docb  mit  Der  »on  Maaes5  a W  man  (te* 

bet/ 


Vin.Jpmtptft.  3>fe6e&«a&erte2Belk  ioj 

.;et/  foöiel  Q5emeinfd)afftbat/  fofan  icbanDerö  nicht  geDencfen/  tajjbiefcftfr* 
re/Die  in  Dem  Dritten  ^abr^unDert  er|i  entfianDen/anD  altf  balD  von  aden^ei« 
tcnDucd)  treue SebrerangefccbtenworDen/  ftd;  weiter  in2lfta  ausgebreitet/ 
unD  in  Suropa  jtcb  langer  auffgebalten  /  alö  man  »ermetmet ;  unD  Dae  iff  hin 
SBunDer/  fo  man  et  reebt  in  ad)t  nimmet  s  ©enn  Die  Sftenfcben  (tnD  offt  mit 
!  bucbitablicber  ■JöieDeriegung  ju  frieDen/  umb  Den  ^abtuen  ju  baben/  Da§  ein 
Sutbum  wieDerleget  fep/  Da  (te  Dod;  mitlerweile  Die^adje  felber  in  ibren£er* 
fcenbegen/  unDalio/  wenneäDrauffanfommet/  mit  Denen  eimifepn/  Derer 
falfcben  Sebren  fte  febeinen/  jafelbft  aud)  meinen  mit£er£  unD9)JunD  m 
»erflueben. 

£a$xix£aupfftM 

3nl>cm«pa6fWjum  l)af  man  afle£  mfyx  gefaxte  jufammett 
gebrad;t/  mit  neuen  £rfinDungen  »erinebret  unD  »erftdrefet. 

Un  ttritt»  es  SHtj  twtf  nnr  unfern  Betten  ttd&cr  fommett ; 

'  unD  Darinnen  erilltd?  Daö  ^abfttbum  /  Darnacb  uns  felber  aud)  befe* 
ben.  2)enn  wir  baben  nun  »erfpübret/  Daß  wa$  beute  ju  unterfueben 
gebet  /  fo  öiei  alt  Die  £aupt-@acbe  betrifft/  fdjon  »or  2llt<r<  bei?  Den  ÄenDen/ 
SuDen/  $)?abometanern  unD  felbff  in  Dem  erff  cn  £bntf  entbum/  Daö  man  Da* 
mabieöorreinbielt/  ifi  geglaubet  worDen.  2)arneben  waretfnun  julefct  an 
Den  ?j;an:d)ecrn  wdN  ju  mercfen/Daf?  Daö  fpätcre  £bri|lentbum  einen  groflen 
$bal  Der  ibm  jugefdjriebenen  Sebren  unoermereft  angenommen  bat :  Söicfeu 
Iber  war  Dem  Qtabffrbum  nid;t  genug  /  worju  Gregorius  Der  ® roffe/mitler« 
»eile  er  vat  2lnttd)rif?entbum  bet;  anDern  ju  »erwebren  fdjienc  /  Den  *2Beg  am 
allermeiftcngebabnetbat?  S)<nn  weil  er  felber  grofieö  2lnfeben  befommen/ 
unp  groffe  ®Rad)t  über  Die  21benDIänDifcbe£ird)e  erlanget  bätte/  fanD  er  gar 
!eid)t/ unterfd)ieDlid)e  eigene  (gcftnDungen  unD  unnotbige  ©afcungcn  bet> 
Den9jacbFommenenin©ebraud)  ju  bringen,  ©eit  Dem  warb  et  eine  ®e* 
njobnbeit  /  unD  julefct  alt  ein  ÖJecbt  unD  ^flid;t  alles  ju  glauben/  mt  juDvom 
gelebrct  warD/  unD  ju  tbun/  wag  für  ©ebote  man  Pon  Dannen  an  Die  Treben 
fd)aeb;  weDerDie  beilige  <Scbrifft  nod)  DicgefunDeQÖernunfft/  batte  man 
olöDcnn  fonDerlid)  nid)t  mebr  notbig  /  nach.  Dem  man  gewobnet  war  /  mit  Dem 
.  Slnfeben  Des  Ätfcben  Q3ifcboffs  in  ©acben  Des  ©laubenS  »ergnfigt  ju 
fcDti.  ©iefeSwar@runDesgenug/unbwarja©cbrifft»on  notben/  fo  ge« 
ben  Die  erff  en  &brer  Der  <£bri|f  lid;en  5?ircbe  Dar  ju  Materie  genug  /  unD  fanD 
man  langer  fein  Q3ein  Darinnen  /wie  feiern  eSaud)  lauten  moebte/  wenn 
man et  nur  bloß  in  berfelben  eigenen/  oDer/ waren  et  aud)  fd)on  erDicbtete  unD 
»etfaifcbte  <Sd)rifften/  fanD.  2Bie  et  nun  mit  anDern  ©tuef  en  gieng/  Die  all« 
maoiid)  m  Der  Sebre  oDer  in  DemS)ien|?  oeränDert  oDer  inDie^ircbeeinge* 
fcbDben  fet>n  /  alfo  iff  et  au  d)  mit  Diefen  gegangen  /  unD  Daö  fo  lange/  bitin  Den 
necbli ; worgcbenDen  bunDert  ^abren/  Die  ^ird)e  bier  gegen  Dem  ^benD  febr  re- 
formirct  unD  auff  Den  alten  m  Jxrbefter t  wtät n. 
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tf.a.  glfofMfftun*  nun  jWo(5acben$u  überlegen  fuc:  (Jrfllicb/wie 
weit  man  wohl  mit  Der  Seit  in  Dem  QJabfltbum  gefommen  ift ;  unD  Darnach/ 
wie  üieleö  Durch  Die  Üveinigung  an  Oec  Sebre  unD  2>ien|l  /  bep  Denen  Die  Dacon 
abgewichen/  befebnitten  ifl ;  2>egwegen  will  ich  in  Diefen  ^auptflucE  fagen/ 
tt>aö  man  allDa/pon  Dem/  Dacon  wirbanDeln/DurcbgebenDtf  glaubet  /  unD  tn 
CemfolgenDen/waämantbut.  Sbren  ©lauben/  tvaö  Dt*feö  anlanget/  will 
fcbabecmabl*  i  gleich  wie  Der  anbern/  DiebigbergemelDetworDen/  auö  feinen 
«fiäbitlicben  @mfefcungen  oDer  kirchlichen  ©cfclfiflen  berbobien  /  eU  fep  penn 
bagftewnficb  felbft  juflattenfommen/fonDernaug  Den  SCftepnungen  ibrec 
fürnebmflen  (Schreiber  /  Die  f  labrlid)  unD  Deutlich  an  Den  <£ag  gebracht ;  bep 
wenigen  in  einem  oberanDcrn'SbeilwieDerfprocben  unD  gemeiniglich  Pon  je* 
berman  geglaubet  werDen.  Schwill  ihnen  Defloweniger  unrecht  tbun/  wenn 
ich  in  Dem  nechtfen  #auptflütf  jeige/  Dag  ihre  allgemeine  £anD(ung/Die9)?ep* 
nungen  /  Die  ihnen  bet>  hunDerten  jugefchrieben  werDen/  flarcf  befefiiget ;  weil 
t6  aber  ein  all&uwrDrie&Iicheii  unD  langweilig  2Ber<ffepn  wurDe/  mufle  ich 
ein  Jöauffen  threr  echreiberaufffuchen/  ihre  Keimungen  Darauf  anjujet* 
aen  /  fo  habe  ich  $u  meinem  ©lue!  einen  auf*  Den  kauften  angetroffen/  Der  ftc 
alle  gelefen  bat/  unD  aug  allen  mit  beguebmer  OrDnung  Da$  Rammen  ge* 
bracht /  ohne  etwas Porbep  ju gehen/  wa$  ju  unfer  @acbe  Dienet.  &  ifl  nicht 
von  Der©emeinfcbafft  unfer  Kirchen/  fonDern  (feinem  Q3oltfDe|lommDec 
Urfageju  flogen  ju  (äffen  )felb|l  ein  «Jtapifl/  unD  wa<$  noch  mcbrtfl/  ein  he« 
fuit :  <£afper  ©ebott  ift  fein  Sabine/  Der  Durch  unterfchteDliche  unlangfi  her* 
ouß'gegebene  gelehrte  ©ebrifften  genugfam  bef  anDt  i|t.  £r  febeuet  ftch  auch 
felber  nicht/  feine  «Diepnung  unö  f  unDt  ju  machen  /  weil  er  fein  Q5ucb  Phy  fica 
curiofa,  m  ifl/  neue  fumreicbeSRaturfunDigunggenanDt/  Dem  (Sburfur* 
ften  Carl  Ludewig  bod)l6bl,©eDächmu§/  DerunferS  ©laubenä  war/  im 
°?abr  1662.  jugefchrteben  bat.  ^ebenflDiefemwill  ich  noch  ein  anDerS  öon 
ihm  bepfugen  /  Dag  er  Magia  univerfalis ,  allgemeine  wrborgene^aturf  uns 
Digung  nennet  /  unD  weil  ich  mit  Diefem  jwepen  ju  frieDen  bin/  laffe  ich  alle  an« 
tiere  $ü<b«  /  Die  ich  »orbin  Dar  ju  jufammen  gelefen/  fahren,  ©enn  mit  Der 
€h^#r  einem  groffen  Sucher  »ff  Spalten  }u  werben  /  ifl  mir  wema 

fleÖ,en?"  1.  S>amtt  ich  nun  eben  Diefelbe  Orbnung  halte  alö  »orbin  /  hie  aud) 
faflDie  feine  ifl :  ©0  fefce  ich  etil  /  »«*  Die  Ovomifchen  Sehr  er  pon  Den  Ingeln 
unD  Muffeln  mepnen :  darnach  »on  Der  Sttenfcben  ©eele  in  unD  nach  Dte* 
fem  Sebent  nicht  &war  alles/ was  fte  Datum  fagen /fonDern  was  unfer  Sweet 
tnDiefem  erforDert.  SMefeS  unterfcheiDe  ich  wieDerumb  in folche/  alö  gute  unö 
bofegngel/mSgemein/  unD  was  Den  einen  unD  anDern  infonDerbeit  betrifft. 
Snögemetn/Pon  wannen/ wie  Piel/ unD  wer  ftc  fepn/  uni>  was  in  ihren  söer« 

mogemfl^  ^  Ucfpcung ;  unö  f0|9cn&$  /  welcher  ^atur  Die 

©eifler  fepn ;  inDem  fie  Die  gemeine$iepnungpteler  »or  er  jebltem(£btiflfid)m 
Sebrer  /  welche  Die  ©eifler  etlicher  mafien  für  leiblich  halten  1  insgemein  »er« 
worffen/  (umbfopielmebt/  »eil  &<}S  Conciüura  pon  Lateran,  cap-  Fir. 

miterj 
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iter ,  ju  fagen  fcbeinet  /  Dag  fte  gan&  obnIctbIt^>  fepn )  fin&  (?<  bod)  bacinnen 
ucbetnS/  Dag  fte  wn;©£>tterfd;affen/ unD  in  einem  (gtanDDet  QjnaDe  ge* 
fefct  gewefen  fep.  -  Phyf.  cur.  1. 1 .  p.  7.  Ob  fc&on  Diefeö  leiste  anDerä  lau« 
t  /  aß  man  in  unfer  Streben  rebet  /  fo  will  fc6  Dennoch  nun  nidtjt  Daraufffie« 
en/  fonDemDatf/  maß  mit  bernac&ju|iattenfommenf an  /  in  Den  folgenDe« 
©aß  sieben. 

§.  5.  S)te9^engeDec€n0e(tt>irDöon  Thomas  Aquinasunjel)(ba5r/ 
to  »beo  anoecn  rtacb  etlicher  s)3Iet?nutia  /  gegen  Die  30?cnfd?crt  gewännet  /  als  99. 
i*i  Wßen  ^Stfe&et.  Unfec  (Schreiber  batDie3abl/auffDa<$wenig|ie  genommen/ 
?;;>  jtbtg  100  000  000  ooo/Daöi|1/faufenD  mabl  taufenD  Millionen  berechnet: 
!Bü  ISeDocb  alfo  /  Dag  Der  guten  (Sngelöielmebr  altf  Der  bofen  fepn/  wiewobl  er  in** 
gemein  f eine.3abl  fdjlecbt  bin  bejeiebnen  will,  pag.  9/ 1  o.  2)tefe ganzen« 
ge/  fo  woblDer  bofen  als  guten  €ngel/  achtet  man  in  gewifle  ÖrDnungen/ 
ßtuffenweife  eingwbeilet  ju  fepn.  S)a»on  ein  wenig  weitet  infonDerbeit. 

§>6.  ca3a^ein(gngel/etfe[?gutoDerb6fe/t)ermag/wirDbe»;i5nenalii 
fo  »er/fanDen. 

i»  Ob  (tefchon  einer  DedanDern/  noch  Der$?enfd)en  heimliche  ©eDantfen 
weht  wi^n  /  fo  tonnen  fte  Dennoch  öonjuf unfftigen  Singen  aug  natürlichen 
i  Urfachenmebrtt)i|fen/aßDie?Kenfchen:  ftß/wennetf  ein  gut  2?abr  wer* 
5  ben  wirD/  bart  frieren  /  regnen  oDer  »eben  foü/  p.  1 2/ 1  y  1 4. 

2.  3ii  auch  ju  merefen/  Dag  er  ibnen  Bewegung  t>on  einem  Orth  jum  an* 
Dem/  wien>obl  nicht  in  einem  2lugenblicf  auftreibet  /  unD  Dag  fie  (ich  plo&licb 
augbreiten  oDer  einjieben  f onnen.  p.  17/18. 

3.  2luöignacioDerkennisn«mpteran/  Dageinßlngel  einen  Seib  ju  bis 
wegen  /  feinen  £ab  nothjg  babe.  p.  20.  u.  f.  f. 

4-  UnD  Dennoch/  Dag  Der  eine  (Sngcl  oDer  Düffel/  Dem  anDcrn  nic^tö  tbun 
f  an/  wo  fie  nicht  bepoe  an  einem  Orth  gegenwärtig  fepn.p.  2 1 . 

5-  ©iegemeine$tepnungiftaud)/Dagein  ©ei/iaufffokbe  2öcife  einen 
?  ?eib  annehmen  f  an/  Dag  er  mitäuflerlicben  unD  gefunDen  klugen  leibhaftig 

'f,  I  »on  Dem  einem  gefeben  werDe/  unD  »011  Dem  anDern/Der  Dabep  liebet/  unD  eben 
2|  f°  eingut@eftchte bat/gänfclicb  nicht-  p-*4- 
'    6*  Ungleichen  i|ibep  ibnen  gemein/ Dag  jeglicher  5)?enfch  feinen  befonDern 
€ngel  unD  Teufel  babe.p.  57/58. 

§ .  7.  Q3elangenD  nun  ©OtteS  beib'geSngel/fo  ifl  Die  O^eunungLom- 
.  bardi ,  t>on  Derfelben  OrDnungen/allejcit  beo  Denen  in  ^abffrhumin  groffen 
SBertb  gewefen.  Scr  meinet  nun/Dag  er  allezeit  mit  Der@cbr»tftreDe/n)enn 
er  Diefe  neun  OrDnungen  fe|et  /  €ng«  l/(£r^gngel/gfic(lem6önw/5J?adu<n/ 
Gräfte/  £errfcbafften/  thronen/  Cherubin  unD  @e  rapbin  /  Die  i|i  /  fagt  et/ 
»on  Dem  Dio  nyfius  A  reopagita  alfo  gelebret  worDen.  3d)  habe  e$  aber  feboo 
XV.  §.  3  2.  in  Derfelben  $abi  /  wietVDbl  m  allen  nicht  nach  Derfelben  örDnung 
augGrcgoriocrjeblct.  2)iefe  neun  "SSortermerDe' nun  noch  näher  in  ?mabl 
Drepöettbeilet;  SSieDrepobcrlicn  |7nD  Die  ©erapbinnen/  Cberubinnen  unD 
thronen  /  unD  alfo  Die  anDern  folgcnD*  jurücr' geilet  /  wie  Die  neun«  ron  unk- 
ten auft  nad;  oben  $u  gejeblct  werDen.  Lombardus  erfahret  DiefcS  nech  unD 

=0  fagt: 
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fagt :  ©!eid)h>eeine  OrDnung  Der  SO^dcrerer  /  unD  eine  an&ere  Der  2lpoflel 
ifl/unD  Dennoch  Der  eine  2lpoflel  über  Den  anDernifi/  fomobl  alä  DieSÜiarte* 
rer  einer  über  Den  anDern  fieben ;  fo  glaubt  man  au*  mit  ©runDe/  Dag  mit 
Den  Ingeln  gleicher  ©ellalt  befebaffen  ifh 

§.  8.  Q3on Den  bofen ©eiftern infonDerbeit* 

i ♦  £>ag  (te  ntd;t  alle  »on©tunD  an  na*  ibrengal  $ur  Jpoüen  btnumer ge* 
worffe/foncern  eirtöbeil/auflerbalb  De:jelbe  gef*roebet/unD  Dag  fte  t»n  Danen 
bignwlen  noteDer  auft  DiegrDe  f  omcn/oDer  Bei)  in  DerSufft  aufbalren.  p.26/27. 

2.  £)aö  fecbferlep  Ürtber  ftnD  /  Da  ft*  Die  teuftet  meiflembeilö  befinDen/ 
!bre^oßbeitunD5\rafftinö2Berct  jufe^cn/  unD  in  Diefem  2lnfeben  ftnD  u 
8eue*oDet  über  Der  £uff  t  bejinDlicbe  Seuffel ;  2  Suftt-^euffel/  3  ScIDt^euf* 
fei/  4  21>ajfer^euffel/  5  UmerinDifc&e^eu  jfel  unD  6  £id)t  f*euenDe.£ieut' 
ber  twrDen  Der  2lbt  Don  ^ritbeim/  Delrio  unD  Agrippa  t>on  ibm  anflejo^ 
gen.  pag.  28/31. 

i .  Sag  fie  gleid)  wie  Die  (£ngel  in  gett>iffe  örDnungen  unterfd)ieDen  fet>n : 
sfticbt Dag  Die  Dv&mifcl); ©eftnten  in  Diefem  ©tuef  alle  mit  einanDer  eins  ftnD/ 
8lei4n?ieibnenn)eDerunfer(gct)reiber/  no*  Agrippa,  tt>el*er  roeiriiäuff^ 
tigDaöonfobreibet/  in  allen  bct>|ttmmen  n>iU  /  fonDern  Dag  eö  jum  roenigfleti 
für  Das  roabrfcbeinlicbfle  angenommen  n>irD ;  fo  fttrD  aucl)  DteSOtetjnung  De« 
Thyreusni^töewocffen/  Der  Die  Düffel  in  Drep  gei|iltd)e  £errfdf)afftert 
unD  neun  Choros  tbeiley),  3  6/37. 

$.  9-  ^onibren^ermoqen  unD  ^bun/ bat  man  in  Dem^abfltbum 
öllejeit  eine  greife  $?et;nung  gebabt*  an  glaubt  allDa  fefi tglicl)  /  Dag  Die  bo> 
fen  ©ei|{er  (2ßunDer  augriebten  fonnen  /  enttreDer  Durcl)  ibre  2ßtffenfcbafft 
unDgrfäntnüg/  oDer  Dur*  ibre  Ärafft.  Mira  hoc  locovocamus,  fagt 

©*ott/  quorum  caufasenamfapientesignorant&dignaadmiratione 
cenfent,  five  de  extero  naturse  facultates  tranfcendant,iive  non  QLBun* 
Der/ nenne  i*bier/  Derer  Urfa*en  Die  Reifen  felbfini*t  ftijjen/  unD  Die  fte 
93errcunDerungö  ttürDig  achten :  &  fei)  Dag  fie  fonii  Die  ^raffte  Der  9?atur 
ubertreffen  oDer  nt*t.  pag.  3  9/  40.  Sennocb  glaubet  er/  Dag  Die  Düffel  Da« 
tbun formen /  n>el**g Die Äräffte Der SRatur übertrifft:  Ob  er  f*on  in  fol* 
genDen  erf la&ret/  tote  etliche  SDinge  ©Ott  allein  eigen  /  ni*t  na*^Barbeit/ 
fonDernjum©d)einDurcb(]egetbantt)erDen;  fo  meinet  er  Denno*/  Daß  fte 
fcielmabltf  rcarli*  tbun  /  n>aö  ©Ott  allein  ni*t  etgen/  unD  Denno*  in  f cineö 
$lenfd)en?0?a*t/  na*Der$?atur/  allein  getajfen/  obne  Regierung  foi*er 
©etiler  tbunlicb  3n  Diefem  93er|ianDe  fübret  erunter{*ieDli*efetnec 
fJ3db|iifd)eu ©cnbenten  an/  n>el*eä  erroeifet  /  Dag  fte  etf  alle  alfo  mit 
ibm  t>er(leben*  UnterDejfen  unterfcbeiDet  er  /  n>aö  Die  9)?enfd)en  Don  ib< 
nenfelbft  oDer  Durc^  Den®ei(l  Der  Sauberer  unD  Sauberinnen  tbun.  pagv 

40/  5°. 

§.  10.  ©iefem  allen  jufolge  toitb  bettebre t/Dag  fte  etliche  Singe  Dur4) 
53emegung7  etlicbe  Dur*  SBirdf  ung/  etli^e  Dur*  35egaucf  elung  tbun. 

i«  ^SonDeuenfo|teDur*^ett)egungt)Dn  einemörtb  MDen  anCcrn  ja 
tteae  bringen/  »erDenwobi  »ieriebenDerlep  groben  angefubret/  Da»on  Die 

fünf? 


I 


m 


ix.  £mtptft.    ©tef>ejmtfcetfe2Bctt.  ror 

ff  ertfen  in  wefentltdjen  "28irtf  ungen/bte  neu«  fefcfe'rt  obec  In  6loflen93or< 
ellungen  belieben.  Q3onDererßen2lrtbift/  wie  fte  glauben,  i.  Sag  fte 
uec pon Dem  Gimmel  fallen  laften/ wie  man  meinet/  Daß  bet>  J£>iob  cap.  i. 
eblet  tpirD.  2 .  .'Sag  fte  folgenDS  Derfelben  ©cbrifft/  ©türm  unDUngetpit* 
machen  tonnen.     Segg(etcben(tpelcbe$  tvabrlicb  eben  Daffelbige  i(t) 
gfleauft  Dem  «Jtteer  Detter  unDSöinD  ewecfen/  unD  ©cbiffe  ftille  fle« 
en  machen  /  oDer  Das  Unterfle  ju  oberfi  Jebren f  onnen.  4.  gerner  (grDbe* 
*njumege  bringen.  5. 9)lenfcben  unD  allerbanD  Seibec  Durc&DieSufft  um 
nilen  fuhren. 

$.11.  Siejenigen  Singe  /  Die  in  bioffen  Q3or  Peilungen  Denaufferlt« 
en  unD  innerlichen  ©innen  belieben.  Sapon  gibt  gemelDtec  (Schott  im* 
iefe  groben. 

1 .  ©ichtbabre  Singe  unftchtbabr  machen  /  inDem  Dag  fie  Dtefelben  pl&> 
aus  eines  «Xttenfchen  ©eftcht  twgrücf  en. 

2.  QMlDer  unD  anDerebloffe  Singe/  n>ie$?enfc6engebenD  machen, 
j.  Siefelben  reDen  laffen. 

4.  ^"^"^^«nSeibecnDec^enf^enunD^btece  lebenDig  erfcbemen. 
<>.  ODer  anDere  aus  m  Sujft  porflellen/  unD  DaDurcb  unterfc&icDlicbe 
SEBircfungen  tbun. 

6.  Sie  ©ellalt  aüerbanb  Singe/  @o(D/  ©Iber/  £Delgefleine  por  jetgen. 

7.  SeS  $?enfcben  lebenDige  ©eifler  fo  regieren/Dag  ibnen  pergangene/ge* 
§entt>actige  unD  juf  ünfftige  Singe  in  ©eflalt  Dorf  ommen/  unD  Re  ju  glauben 
wranlaffen/ Dag  fte  feben/ boren  oDer  tbun/ foastpabrlicb  nicht  if?. 

8 .  ®cbtpere5?rancf  beiten  unD^lagen  in  DeS$?enfci>en2eibe  Perurfacbenv 

9.  Sen©cblaffenDenmDem<£raumettpaS  abwefenD  ober  jufünfFtigeS 
por  Hellen. 

1  o.  #ag  unD  £iebe/3om  unD^üten  in  DenSttenfcben  erroecf  en.p.f  1/54, 
§.  iz.  Sie  anDere  ^eife/foinSKircfungen  Der  natörlicben  Singe  be« 
(lebet )  »irD  gleichfalls  obn  alle  (Scheu  pon  ibnen  geglaubet  /  nacb  tpelcbem  (fe 
»er flehen  /  Dag  Durch  Des  ^euffelS^unft  /  enttveDer  Dag  er  eöDurcb  Itcb  feibff 
©Der  Durch  Die  #eren  tbut/  DieÄrauter/  gruchte/  SBaffer  unD  alles/  in 
©peife/  tränet/  2lrfcnepen  /  oDer  Dergleichen  /  al|b  Durcb  cinanDer  gemenget/ 
unD  ju  foleben  ^emperirung  gebracht  tperDen  /  Dag  Den  SEftenfcben  oDer  tbrem 
SSiebDaPon  groffe  .£)inDernug  jufomme;  unD  DiefeS  mepneu  (tc/  Dag  es 
troblnatörlid[)er^öeife/  aberDennocbgefcbwinDer/  hurtiger  unD  fräfftiger 
Durch  Des  Muffels  £itf  unDftraff  t  gefchebe/  als  Der  aller  flügficSWenfcb  tvabr* 
nehmen/ gefebroeige  Denn  Perrichten  tan.  pag.  55. 

§.  ij.  3ule^tfompt  Der  betrug/ unD  DiefcSidfojuöerficben/ Dag  Die 
^eufTcl  ttahrltcb  etmaS  tbun  /  aber  nicht  n>as  fte  febeinen  ju  tbun :  Senn  ge 
i»vetffeln  feines  tvegeS/  t>ag  Der  Düffel  alles  tbunfonne/  tuaS  natürlicher 
^HSeife  gefebicht ;  UnD  Dag  folcheS  alles  /  tpie  alfofor  t  erriet  tperDen  fo!I/aucb 
tpoblobne  Des  'SeuffelS  «ftulffe  unD  Regierung  unterteilen  pdh  ^aturalfo 
ftcb begibt;  2lberDagDieb6fen@ei|tei;mad)tn)  fepn  (Durcb@OttcS  3ulaf< 
fung )  mit  Der  9?atur  alfo  ju  wirefen  /  Dag  Das/  was  g'e  wollen/  alfo  geicbeben 

O  2,  mug; 
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mug ;  woburd)  eg betin  aud)  öielmabl  ft*  alfo  begibt  /  bäg  bte  SDlenfc&en  au« 
UnvDtffen&eit  etwag  fllauben/  $u  fetjn  ober  jugefd;eben/  Daöfo  niebt  in  Des 
^t>at  itt  /  oDer  aud)  roaö  natüciicb  ift  /  Dennocb  Durcf)  De^euffe(ö©cI;icEang 
meinen  /  alfo  gefebeben  ju  fepn.  ^idjrö  Deftoweniger  bleibt  eg  Denn  Darbet)/ 
tag  eg  Der  ^cuflfcl  fan  tbun  /  unD  folgenDö  /  Dag  er  eg  tt)tw  fo  wobl  Dagjentge* 
wag  wrbin  erjefclet  ift/  alö  wag  nun  folget. 

14.  tfhmiftegauff  Dret;erlep^eife/Dagunfer@d)DttmttDeIrio 
unD  Molina  Diefen  betrug  erflabret.  ©urcfrOSeränDerungDegObjedi  q; 
Der  3>  orwurffg/oDer  Der  Suff  t/  oDer  Deg  2Bcrcf  jeugeä  Der  ©innen. 

k  SegQSorwurffg^eranDerung/^  unD  tut* 

t>ermercf  t  wrbirget  /  unD  Dag  anDere  an  Deffen  fetelle  einfc&iebet  /  oDer  Dag  ec 
Dag  ?luge  in  Diefcn  ©tanD  feget  /  Dag  Daraug  ein  falfcbeg  ©eftebt  entftebet ;  0* 
Der  ein  neuer  33orwur flf  aus  Der  £ufft  oDer  einem  anDern  Clement  jufammen 
gefegt  /  m  2lugen  ftellet  /  oDer  gefebuf  lid)  einen  Seib  t>on  üermifebter  9)?ate* 
rteDarbepfteUet/woDurcbDagjenige/wag juwrDa  war/  eine  anDere  ©eftalt 
befommet. 

2.  2)te  Sufft  QSeränDerung/  gefc&icb*  feinem  Q5ebuncFen  nady  bierinnen 
alfo  /  Dag  Der  Düffel  üerbmDert/  Dag  Die  ©eftalt  begQSorwurffg/  ntd;t  Durd) 
fpieblen/unb  alfo  an  Daö  äuge  gereicljen  mag ;  oDer  Dag/  Da  £ufft  swifebetr 
bcpDen  ift  /  alfo  einrichtet  /  Dag  Derfelbe  ^ormurff  DaDurcl)  anDerg  augftebet : 
ÖDer  Dag  er  Die  Suff  t  DtcEc  macbet  /  Dag  eg  Defto  gr5jfer/  oDer  gleicbfam  auff  tu 
neu  anDern  43rtb  erfebeine  /  oDer  eg  alfo  beleget/  Dag  Die  ©eftalten  buref)  Daf* 
felbige  ^beil  Der  Sufft  /  t>on  Dem  33orwurfF  fo  nacb  Dem  2luae  jugebet/  aud)  be* 
weget  werben :  £>Der  enDlid)  /  Dag  er  un terfcbieDIidje  ©eftalten  unter  einan* 
Der  menget  /  woDurd)  Dag  /  weld)eg  nur  ein  2>ing  ift  /  oiel  unD  unterfdjieDen 
jufepnfcbeinet,  pag.  55, 

j.  5)ag  2ßercrjeug  Der  ©innen  wirb  aeranDert/  wenneg  aerfeßet  oDe? 
serDrebet  wirD/oDcr  DieSeucbttgf  citen  loerDorben  oDer  DicFe  gemacht  werDen/o* 
Der  einiger  ©d)einoDerOe|laltt>or  Die  2lugen  gehoben  wirD/  alfo  Dag  Det 
SOJenfcfrgleicbfam  wadjenD  träumet,  pag.  55/56. 

§.15.  gufolge Diefen  allen /  fcält  man  aud)  für  gewig  /  Dag  Der  $euf* 
fei  wunDerlid;e  Singe  fo  n>of?I  an  anDern  ©eic&opffen  /  alg  an  Dem  SDien (eben 
ftlber  tfeut :  SftemlicJ)* 

1.  Sag  er  Dag  wrftorbene  Ungcjieffer  (tjoüfommene  ^feiere  (äffet  ibm 
©d)ott  nid^t  ju )  wobl  wieDer  lebenDia  macbet*  pag.  1 2% 

2.  UnDDiefem  nacb  aud)  wobl  Srofdje  unb  ©Klange  an  ben^ag  bringet/, 
tmb  Dag  folebeö  ju  ?D2oftg  £t\t  in  ggppten  gefebeben  ift.  pag.  ljist/w* 

3.  £)ag  er  Dfrt50?enfcben  verborgene  ©efrafcemetfen/  bringen/  unD  wenn 


fagt  @df)ott/  Dager  Dasjenige  wag  er  tbun  f an/aug  Sßogbeit  feiten  tbut  p.  n  7. 
16.  SBag Den €0?enfd>mfelber betrifft /glaubet  man/ 
1 .  Sag  Die  unreinen  ©eifter  /  wie  SDJänner  mit  grauen/oDergrauen  mit 
Banner  ©emeinf^afft()gbjn/a«^foweit/öflgWDl)l  ein  ^inD  Dawn  fom^ 


eg Darbet) lieget/  auef)  Dag@elD  wobl  macben  fan/ 


me«  pag.  61/ 6  7, 


2.  Sag  aud) Der Muffel  umbgefebrtec  SBeife/ Die  ScdU  W  Der  @(etd)nig 
5eS$?afiS/unD  Den$?ann  in  bie@!eid)nüg  Decftcauen  »ecanDecn  tan  p.  1 1 7. 

^ .  Sag  ec  Die  ©etfalt  Dec  $Nenfd)en  inSBolffe/  ftafcen  unD  anDecec'Sbie* 
tiwcanDecr.pag.94. 

4.  S)ag ec  Deo  9)?enfd)en  ©eDadnnug  fiäcefen/  unD  feinen ^3ecffant>  er* 
leuchten  fan.pag.  114, 

5.  S)ag  eealte  £eute  tvieDec  jung  machen/  unD  ibre  ßräjfte  erfrifet)ert 
ffln.pag.107. 

6.  Sagen  Des  9)?enfd)en  SeibunD  (Sinnen  bellen  /  unD  ibn  gteidjfam 
aug  fiel)  felbftöerrucf  en  fan.  pag.  1 1 5. 

7.  £>ager  Den  $ftenfd)en  in  tieffen  <i*d)Iaff  fallen  laflen/  unD^abr* 

•  lang  in  fletem  galten  balten  f an.  pag.  1 04/ 1  o  7. 

8.  Sag  ec jemanD fan  fefie  mäd;en  /  Dag  ec  nidjt wrrounDet  tverDe.  p.97; 

9.  Sargegen  ibm  allerbanD  Sfrancf  beiten  ju  bringen/  unD  aud;  tvieDec  Da* 
Doneclofenfan.pag.102. 

$.  17.  Sasgucnebm)Iebabeid)nod)bi§aujTs  leiste  gefpabcet/  unö 
DaS  beliebet  Dacinnen;  Dag  Dec  Muffel  feine  Saubecec  unD  ftallanten  De* 
2ftad)tS  jum  @d)ocftein  oDec  Senffcc  binaug  naej)  ibcen  QJecfamblungS; 
Paffen  fubcct;=Obfd)on  uniecfeljieDlic&e  ^äbftifcbe  ©djceibec  felbjt  nidjt 
gefieben/  Dag  folc&es  mabebafftig  gefebebe ;  2lngefeben  es  Dennod)  eine  gemei« 
ne  Keimung  i/i  /  Daöon  Die  3<uibec*  9iid)tec  t>iel  <2BeccfS  maefeen/  fo  mag 
i^folcbeSttJDblfid^erlicbauffDecDvümifc&^elinten  9ved>nung  fefcen/  wie 
es aud)  unfec @d)ceibec auff feine binnimpt pag.  671  so.  2reDod; will id) il)< 
nen  Das  UnrecJn  ntcr>*  tbun  /  Dag  iet)  es  allein  ^apiflifd)  nennen  tvill  /  in  fo 
fem  untec  uns  einige  mit  fe»n  mögen  /  Die  Dacan  glauben/  Dabon  bernacl)  ein 
mebrers. 

$.  1 8.  ©leid) tvie  nun  DiefeSüon  Dem  Vermögen  Dec  bofen  ©eifiec 
ins  gemein  gefagt  itf ;  alfo  roerDen  ibnen  aud)  unterfd)ieDIid)e  üertber/ 
Da  fte  am  meiflen  ibce  <2Bercf  e  oerciebren/  angemiefen/  Desfalg  iff  Die  gemeine 
«Oiepnung/  Dag  aud)  familiäre  oDec  gemeinfabmeöeifter/  -ftaug^eufel/ 

•  Söerg^eufel  fei)n. 

1 .  ©emeinfame  ©eiffec  (Spiritus  familiäres)  Die  öon  fid)  felbfl/oDec  Ducd> 
'  einfleineS  ©elDgeDinget/allejeit  bei)  einigen  SOienfcbenfetw/  aud)  felbec  un* 
|  geeuffen/  Denen  fie  tceultd)/n>ie  es  fd)einet'  juSienfte  fiepen/  man  cuffe  (te/ 
oDec  cuffe  ftenidjt/  Die  ftd)  aud)  in  Sbcift allen/  in  üiinge/m  @d)ad)teln  /  unD 
«nDecn  Singen  einfcblieffen/  unD  umbbec  teagen  laffen.  SiefeS  finD  (gebot* 
tens  eigene  <2Boctep.  134:  Siefe  ©laf*  oDec  SXmfl*§;eufel  (alfo  mafl  id;  fie 
Denn  nennen)  nxcDenmitaemiffen  Darbe»  gebcäud)lid)enUmbfldnDen/  n?ie 
ßemennen  /  in  emen  foleben  Düng  oDec  ©tein  eingefdbloffen  /  nid)tDucd> 
Smang  Des  s35efd)tt>ececS/  oDec  Deffen/  Dec  fte  trägt  /  nad)  einigec  Keimung/ 
fonoecn  freptviliig/  oDec  Ducd)  f  cäff  tiaen  SSefebl  Des  obecflen  Teufels  /  Denen 
es  bepDes  fo  beliebet/  Den  0)?enfd)en  ju  verleiten.  QBenn  fie  nun  Da  fet)n  /  unD 
Ifo  umbbec  getragen  mecDen/  fo  man  fte  fraget/  ober  aud)  w»obI  jutteilen  pref* 
t/follen  fje  Den^enfd;en  berborgene  Singe  offenbabren/  unDiiufünjftige 


iio  2>ic  &ejau6ette  Söelt  i  35u$ 

Dorber  öecf  unDtflett.  ginen  folgen  ©eifi/wie  man  Dafür  balf/  foa  ein  groffer 
unD  ftegbaffter  Surft  ju  unfer  3eit  in  einem  Ditnge  bei?  ftdt?  acrraflcnbaben/ 
Denn  einer  3elD*©cbiacbt  fem  geben  perlobren  /  nacbDem  furfc  Porber  Der 
@teintn©tüefeu  jerfprungenwar/  p.  hj. 

$♦  19*  93onDen£aug'/£eufem  i|t  jufagen  /  h>te  ©cboit  aus  Dem 
Delrio,  unD  Diefer  aus  Miletius  erjeblet/  Dag  fte  ftcb  in  verborgenen  <2BmcfeIri 
fceS£aufeS/  oDer  in  ^Dlfcbauffen  auffalten  /  Dtefe  wcrDen  nieDlicb  mit  al# 
lerbanD  igpeifen  genebret/  weil  fte  tbren  Herren  Das  Äorn  ju  bringen/  Dag  fte 
er|t  aus anDer  Seute  ©cbeunen  geflogen  babea-  2Benn  Diefe  ©eiffer  ftc6 
iva  in  ein  Jpaug  nieDerlaflen  wollen/  fo  geben  fte  folebee  Damit  ju  erf ennen/Dag 
fie  einen  $fteil  £olfr  ©päbne auff einanDer  legen/unD  alierbanD SOitfl  Pon  Den 
gieren  in  Die  $}il<fy(£pmerwerffen.  ^ennDer£aufr  Jpen  Das  permer* 
cf  et/  unD  Die  ©päbne  unD  Den  $?if]  in  Der  SDJilcb  bleiben  läflet  /  unD  auch  Da* 
pon  trinef  et/  fo  erfebeinet  Der  (Seift/  unD  bleibet  aUDa  wohnen.  S)iefer  2lrt& 
finD/  weld>e  Die  gran^ofen Gobelins,  unDDie^eutfcben©ülDe!cl:enS  unö 
ÄobolDmdnnlein  nennen/  Die  fiel)  f  lein/wie  f leine  Swerge  oDer  Pvgmeen  (wie 
man  por  Reiten  erDicbtet  bat)  in  SflannS*  oDer  2ßeibeS;©e|talt"  neb  leb*  n  laf* 
*  fen.  ©olebe  pflegte  man/  fagt  ©c&ott/  ebemablS  Piel  in  Den  Käufern  ju  feben/ 
unD  Dag  fte  Durd)gebenDS  alle  #aug*2lrbeit  rbaten/  Die  ^ferDe  warteten  /  Da* 
-Öaug  fegeten/  J£)dI^  unD  Raffer  trugen/  unb  Derflletd?cn/  p.  146.  (Srfpricbt 
f urftebtig :  $>tan  pflegete  j  Damit  er  niebt  gebalten  fep/  Diefetben  Pon  Dieler  Seit 
ju  beweifen* 

20.  ©rep  ^erg^eufel  betreibet  er  aus  George  Agricoh,  Da§ 
fte  ftcb  in  Dengr^  ©ruben  unD$5ergwercfen  auffbalten/  graufabm  unD 
fcbrecfli^anjufeben/Den^erg  SeurenDurcbgebenDö  befebwerlicb  unD  über* 
lallig  fepn-  gtlicbe  beiffen  fte  $3erg<$?ännlein/weil  fte  ftd)  gemeinigltcb  Hein/ 
unD  räum  3  Sug  lang/  feben  laflen/  unD  feben  aus  als  alte  @rog*93äterd)en/ 
unD  gleicb  als  £ßerg*Seute  mit  einem  S?itteI/<Scbur^felI  unD  Dergleicben  befiel 
Der.  ©od)  Diefe  tbun/  wie  er  fagt/  fo  Piel  Ubclö  wcbt/OlS  Dag  fte  bigwe»  len  när* 
rifebe  hoffen  macben/  unD  febeinet/  als  wenn  fie  Die  meille  Arbeit  in  Den  &fy 
Gruben  tbaten.  SlUejeit  f omt  es  Darauff auS/  Daß  Diefer  2lctb  jweperle p  fepn/ 
gute  unD  6pfe/  welcbe  pon  Den  2lrbeitö beuten  gefurebtet  unD  gefebeuet ;  un& 
Die  pon  ibnen  gerne  gefeben/  unD  für  gute  Vorboten  geaebtet  werten.  2BaS 
für  gutes  fte  aber  auebtbun/  fo  glaubet  Docb  unfer  ©ebott/  Der  fte  für  feine 
93?ittel*artb  jwifeben  3)?enfcb  unD  ©eifl/  fonDern  für  bofe  ©eifier  halt/  Daß  fte 
fcurd)@OtteS3wang/oDerbetriegltcber2ßeife  gutes  tbun/  wenn  fte  es  an* 
Derö  tbun.  p.  114. 149. 

§>zi*  3n  S3etradjtung  ihrer  ©eflalfen  wirD  nebenfi  Dem  Porberge> 
melDtennocbmebrtlnterfcbetD  pon  ©efpenften  gemacbet.  3cb  will  jefcunD 
ntebt  pon  ibren  £eer*£agern  fagen/Die  man  aebtet/  Dag  fte  manntgmabl  ftcb  tn 
4>arnifd>  feben  laflen/  Dat>on©cbott  am  meiflen  in  Dem  Sinhange  feines  an* 
Dem  S5ucbSp-336.$}elDungtbut/  fonDern  Die  man  weiffe  2Geiber  unD^n* 
wifebe  nennet/  Dapon  pflegte  in  Porigen  Seiten  bep  unferm  SBolcf  Piel  DveDenö 
lufepm  S*DUfcbreib«DaPonalfop.3f9 :  Delriofagt/  Dag  eine  gewiffe 


I 


XXI.  Jpaitjrtfh    $>itUtftt&tttt  SBefo  in 

2lctl)  t>on  ©efpenßeniß/  welches  in  Den93üfd)en  unDSßiefen /  gleid)tt>ie 
Jungfrauen  in  mciggeFleiDet/erfc&einet/bigttJcticn  aud)  in  Den  (Stallen  mit 
^rennenDen  <2öad)S'£id)tern/  Dapon  Die  $?äbnen  Der  «pfcrDe  betr  opffelt  tvor* 
„ai/ttelc&e  üon  ibnen  nett  gef  dmmct  unD  gefloatet)  ßnD.©ie  tverDen  aucl)@i« 
jpHenoDec^a^t^tingftauengebeiflen/unDgefagt/Dag^abanD/a^^onidtn 
JBber  ße  gebietet  .&aS93o(cf  glaubet/Da§  Diefe£rfd)einungen  glitcf  lid)  flnD/foU 
Odt>eö  aber  tvicD  bep  Diefen  Sebrern/  aß  ein  alt  Reibet*  ©efdjfoäfc/  perttorffen/ 
i.unDDennocbDie@ad)efelberalSn>arbafftig/  oDerjumttenigßen/  Da&  es  ge* 
lebeben  f  onne/  erfennet.  UnD  mirD  Pon  il)m  p.  2 1 5.  aus  Cornelio  pon  Äem* 
pen  er  jehjet/  Da§  jur  Seit  Des  ÄaoferS  Lothani  (tuelc^c^  umb  Das  3abr  s  3  6. 
gegeben)  öiel  Pon  Diefen  treiflen  Leibern  in  SrießlanD  getvefen/Die  ßcl)  in  ei* 
ner  Jpole/  oben  auffeinen  £uget/  aufhielten/  unD  Die  Jpirten  Des  '»ftadjtS  oon 
Den£eerDen/unDDie£inDerauSDer  SBiegebobleten/  unD  fte  in  ibre  #6(en 
fc&lepten. 

&a$XX.f)mvtftüd. 

S>erfel&cttge&ret)on  fem  (Btfcfxttumejm  tcc  ©eifler/  unt>  &m 
plagen/  fo  fte  Den  SMenfdjen  antljun 

9ttcm  ttrir  t><m  fctcfcr  Sfrt  f)  Der  Teufel  cjcvcl>cf/(  ntfc  n>ir  a(- 

■  mä^itcbjuDentSefpenßcn  fommen.  £S  iß  aber  »orber  ju  merefen/ 
Da§  oon  Den  ©etßern  nod)  jroeperlep  2)inge  ju  fagen  ftnD  /  nemlid)  ibre 
eefepeinung  Den  Sftenfc&en/  unD  ibre  2öirtf ungen  in  Dtefetben.  gu  Der 
fc&einung  geboret/  Da§  id>Pon  Den  (^5efpcnf}en  reDe/  »elc&e/  nad)  Der  ^apißeir 
SDiepnung/  gngel/gute  unD  bofe  ftnD/  oDer  (Seelen  Der  Beworbenen  SWenfdx/ 
ttddje  fid)tbabc  erfd>einen/  oDer  Die ßd) ungefeben  boren  (äffen/  entroeDec 
Dag  fte  Deutliche  löortereDen/oDer  blofj  einiges  ©elaut  oDer  ©erüdjte  ma- 
chen. 2lud)  iß  Darinnen  Diefer  UnterfefceiD/  Dajj  etlid)e/ße  tvcrDen  gefeben  oDer 
geboret/ jugleicbetrcaStbun/ unD  anDereganß  tncJbtS.  <23on  Diefen  miti  uns 
<gd)ottunterfd)ieD(!d)cT)ingelebren:  1,  2lnn>aS  Ortb  es  am  «teilten  @e* 
fpenßegiebt.  2.£BaSDie@efpenßefepn.  ?,  SSBaSßetbun.  4.  2ßemefte 
am  meilten  erfepeinen ;  UnD  5. 2GaS  für  Littel  fep/  fte  $u  Beweiben. 

2.  <2Ba$  Die  Oertber  betrifff/fo  i|i  fdjtDerlid)  ein  Ortb  in  Der  2öc(t/ 
Da  eö  ntd)t/  nad)  ©djott  ens  9)}epnung/(J3e|penße  giebt/jeDod)  mepnet  er/Daß- 
■  einige  mcbr9?otl)Daponbaben/aiSanDere,  2)ennDie  ©efpenße  finDen  ßd> 
«m  meißen. 

1 .  3n  2BilDniffen  tm&  einfabmen  Oertbern.  UnD  Das  mepnet  er  /  Daß  es 
wnsaueb  Die  grifft  lebre^fa.  54- »•  '4-  Apoc.i8.B.2.Tob.8.B.  ;.unD 
m  folebes  mit  Dem/  was  ££>rtßo  felbcr  mieDerfabren  ©?at tb.  4.  unD.  i'uc.4, 
öucObtfcafftigettuicD;  ©aber  tvarDaudb  DerfrommeAmonius  in  DerSßa« 
ften  jammetlid)  t>on  allerbanD  ©efpenflen  geplaget,  pag.  226. 

2.  UnD  tvofem  man  glauben  tvtd/  Da^  eine  beloncerc2lrt5  Der  Söaffeco 
«euttdfep  /  ro.tvitiecfagen/  Dafj  es  offt  in  Q)fuOlen  «nDSftoraßen  mächtig., 
fleiPucfet.pag.Ai7. 
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ii2  2>te  fctyut&etf  e  SBelt  i-s3ucf), 

2;  g*  »utfe«  aud)  t)ie  £epDen  »011  allerbanö  S25ufc5^©5tfecn  gu  fasett : 
S)ie  Cyrillen  »erDen  ti  nicfot  laugnen  /  Dag  ft$  aud)  fonDerltcbe  ©efpenfte 
in  Den  Q3üfdt>en  unD  ^Siefen  feben  laffen.  pag.  229. 

4.  2lüDa  eine  fd)»ere  gelDt>@cblacbt  ein  gro  jfe$  QMut  wrgiefien  gemacbt 
bat  /  »irD  man  off troabl«  /  ent»eDer  m  oDer  nac&  Piel  ©efpenfie  pernebmen 

pag.  230* 

5*  3nQ3aDern  unö^Sabff  übe  faffct  f?c&  öaö@efpenfi  mtc^  n>ol  fe6eti.p.254; 
6 •  3n  @c&l&ffern  unD  Burgen  f  tebet  man/Dag  es  auc&  ficb  begibt*  p.2  3,4* 

7.  3ngr6-@tubenunDJ&o6Un/»ieflIe»cbwfllic& Pon  Den33erg«©ot* 
'W«iflefägttt>orDen*pag.2jy.  .  *      .  j 

8.  <2BoÄDer uno  © tcaffen  *  SKauber  fld&  »iel  auftbalten /  ftnDen  (74 
inebr  ®  efpenile  alö  an  anDecn  Octben- pag.  23  y . 

9.  3afelbfbiege»eü)eten£lofter/  Äitcfren  unDanDere  <5)otteöJ|?aufec 
finD Dawn  nidjt  fret).  pag-  237-  2Ba«  mid)  angebet /  glaube  icfe /  Daß  tuet 
aenDö  mebr  ©efrentte  altf  C  aielbtf  ju  ftnDcn. 

1  <>♦  &  ift  Pein  SöunDer/  Dag  ein  folc&etf/  manchen  in  feinem  #aufe  wie? 

Dekret,  pag,  23  8*  ^ \0    A       .  •  , 

§♦  3.  gragtibmun/  »erDaö  ©efpenfte  machet/  oDer  »et  fite  @e# 
fpctiflcfcpn :  $?an»irDeu$fagen;  £>ageö  big»eilen  Die  gutengngel/abec 
meiliDiebofenOeiflec/  unD  Die  ©eelen Der  QSerfiorbenen  g^enfc&enfe^m 
93on  Den  Ingeln  $»ar  »irD  Degfallö  nid)t  gar  Diel  unD  mit  einem  Steifte!  ge* 
reoet ;  ( fortallis  etiam  Angeli  boni ,  pielleidjte  auc&  n>ofel  Die  guten  (£ngel/ 
faget  ©c&ott*  pag.  247. )  aber  pon  Den  Muffeln  gar  Deutlich  unD  mit  £Öerfi* 
d)crung/Da9Die|e(benmd)t  alle  gleich  bog  fepn;  25enn  man  »eig  Hein  mi- 
tes  &  tetricos  feu  truculentos ,  fanfftmütbige  unD  »ieDrige  ^5efpen(le  ju 
iinterfcbeiDen*  SiefeöfiinDeicballDaauöDemCaflianoalfoerfldbret.  Q3oti 
etlichen  Der  unreinen@eitfer/Die  man  gemeiniglich  Faunos,Äobolte  nennet/ift 
bcfanDt  /  Dag  fie  Die  ©Jenfc&en  fptelenDer  %ßeiie  verleiten ;  tnoem  Dag  fte  flnS 
an  geroijfen  Ortben  Die  2öege  befefcen  /  obne  einige  Srge^un^junebmen  /  Die 
2}orbepgebenDen  $u plagen/  fonDern  finD  mit  Sachen  unD<bpotten  ju  frie* 
Den  /  unD  fuefcen  mebr  Diefelben  müDe  ju  machen  /  alä  Dag  (te  ibnen  etnige^eiD 
antbun  follen.  SDIan  »eig  aber  aud)  /  Dag  anDere  fo  araufam  unD  bogbafftig 
fepn/  Dag  eö  ibnen  md)t  genug  ift/  Der?9ienfcben  feiber/  Die  (Te  eingenom* 
men  baben(Diefcöfd)icftftd)  am  bellen  auf  Die  iöcfeffenen)  graufam  ju  jer^ 
reijfen  unD  ju  plagen ;  fonDern  Dag  fte  aud)  Denen  /  fo  Don  fernen  t)orbei>  ge* 
ben  /  auff  Dem  £etb  fallen/  unD  fte  grimmig  plagen.£)ie»eil  Diefer  SKann  fagt/ 
Dag  er  Diefes  fo  »obl  metg  /  ja  Dag  eö  jeDerman  bef  anDt  ift  1  fo  wollen  »ir  ibtl 
»ortf  erile  in  Diefer  3vube  lajfetv  big  es  Seit  fepn  »irD/  ibn  Darin  ju(iobreu. 

§>  4  3)en>er|Iorbenen@eelenfinDennt»eDer  feefig  oDer  t>erDammet: 
SDie  ©eeligen  balt  man  für  gen>ig  /  Dag  (ic  offtmab W  febr  beiligen^euten  jum 
guten  erfc^ienenfepn/  unD  aud)  no#  erlernen*  3n  Den  SegenDen  mangelt 
e^  Darau  an  Rempeln  gar  nic^t  /  Die  aud  Den  tvcnigfl  ju  glaubenben^tflorieti 
lufammen  gefebmieret/  unD  mit  neuen  Srjeblungen  Detmebret  ftnD.  2lber  in^ 
fonDerbeitbalteic&Diefeö  3lrim«tPen^  »ff*/  Dag  er  etliche  (grfc&cmungett 
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er  (Seelen  erFennet  /  Die  bermittelfi  eineö  Vertragt  unter  Eiligen  Seuten  ge« 
*cbeben  («no  /  Die  cm  anDer  bep  iljccm  Sehen  »erfproeben  /  Dag  wer  am  er|ten 
rtirbet/  Den  anDern  erfebeinen/  unDöonfeinem  guilanDe  nach  Diejem  gebet? 

im  Jptmmel  ober  im  3ege<geuer )  berichten  folle.  31n  Der  (g>a<6en  bat  er  fei« 

■  ien  3»eiffel/  aber  wobl/  ob  ein  folget  23er  trag  erlaubet  fei)  /  oDer  e$  muffe 
5ur0fonDer(ic5e€ingebuna@Otte(Jfler^et5enfepn.pag.  j  5  J» 

§.  5.  23on  Den@eelen  Der  QSerDampten  /  wirD  ungleichen  nicht  ge« 
weiffeit/  Durch  gleite  tyewißbeit  Deö  25eweife$.  Q}or  allen  wirD  ein  &m> 
s»el oonpag.afi/ a52.be»? (gesotten au^BcnciounDDelrio  erjeblet/  wel* 
f>e$  ihm  fo  f räfftig ju  fepn  Duncf et /  Dag  er  alfo  am  gnDe  Dabon  fchreibet :  £ü 
:te  Srjeblung  /  Die  Durch  alle  ©laubwürDigfeit  bef räfftiget  /  »orlangft  bep  je< 
»erman  bef  anDt  /  Durch  t>iel  Q3rieffe  unD  Söücber  uberall  auggebreitet/  unD  m 
>!ol*er3ett  unD  Ortb  für  gefallen  ifl/  Dageg  nicht  falfd)/  noeb  mit  Unwahr* 
um  vermenget  fepn  fan  /  fonff  wätteäfcbonlängjt  mit^unD  unD  ©ebrifft 
weDerlegetmorDen.  (gSilijulangaübierjuerjeblen/  unD  wirD  bernacb  ju 
|  >affe  fommen.  UnterDeffen  wurDe  ti  /  wo  e$  wabrbafftig  Ware/  ju  Q5efcfli« 
1  jung  Der  ^äbtltfcben  9)?epnung  gereichen  /  Dag  Die  (Seelen  Der  SÖerDamptcn 
t  )en  SebenDtgen  bier  erfebeinen  /  ibnen  Die  bSllifcben  Qualen  auff  Die  erfebreefc 
( icblie  ^ßeifeborjubilDen/  unD  Dafür  ju  warnen  /  Dag  fte  *>on  (SünDen  ab» 
i  äffen  f  ölten* 

§.<5.93on  bemgege^euer  erwetfet  ftcb  unfe«3efutt  aflju  f  lug/biel  Dabo« 
iU  reDen  /  er  laffet  t$  anDere  ibun ;  9?icbt  Delloweniger  balt  er e$  mit  allen  fei* 
lern  QJolcf  noeb  »or  gewtg/  Dag  Die  (Seelen  Der  Verdorbenen  »ielmablö  000 
)enlebenDenDie^)ultTeibreö©ebetöunD  Der  guten  <23ercfe  begebren/  unD 

■  >aß  Diefem  jufolge  noch  anDere  (Seelen  /  aufler  Denen  Die  in  Den  Gimmel  oDec 
t)olle  gefahren  ftnD  /  Den  $?en|cben  erfebeinen  /  fte  fepn  aueb  wo  fit  wollen,  p. 

3brfebet/ Dag  er  eöunö  wegen  Deö3ege<Seuer$  nicht  werDe  fauer  ma- 
chen /  unD  Dag  er  lieber  bep  Dem  geraumen  £)rtt)  bleiben  will/  alle  folebe  (See* 
(en  in  loco  difpenfationis  an  einen  örtb  Der  Difpenfation  binju  weifen: 
•wie  Die  (Scl)Ul-&brererDad)t  haben /Der  bep  wenigen  unter  Den  unfern  auch 
-mept  öermerfflicb  geaebtet  wirD.  Sie  (Seelen  mögen  Denn  fepn  wo  fie  wollen* 
wirD  bep  allen  Dvomifcb-  ©eftnten  fefiiglicb  geglaubet/  Dag  fte  eielmabia  ju 
»orgemclotengnDe  Den3)?enfcben  erfebeinen.  $ucb  ift  Die  gemeine  Oftennuna/ 
Pag  eö  meifi  Die  (Seelen  fepn  /  Die  weDer  im  Gimmel  noeb  in  Der  Aoile/ 
fonDernimgege^euer/  oDerjwifcbenbepDenoerfefjet/  auft  Der  (SrDen  fpü« 
efen.  ©ennoonDenbimmlifcben  wurDeDiefeeligeDJubeallju  t>iel  gebrochen 
werben  /  wenn  fte  oft  herunter  f  ommen  mürten ;  unD  Die  £olle  balt  ibrQ3o!cf 
allju  ffartf  gefangen  /  Da§fte  ibnen  frlcbegrepbeitfoltelaffen;  unDDocbDec 
y  iaften?Seutel  feinenQ^ortbeil  tbun(erlaubet  mir  Diefetf  noch  oon  Dem  meine 
bwju  $u  fefeen )  Derer  @cbor|lein  mebr  pon  Dem  Steuer  alö  bon  Der£5lle 
unD  Dem  Gimmel  rauebet. 

^B?*^@PWn«nfllMWefe«  @«fp<n|l  in  Derzeit  macbet/ 

IT, Ä  rinJf  ^°if2aS- totö  eorten  Poe  /  unD  gebrauchet 
ftariu  Drep  feiner  funff  Rinnen. 


u  ODBa*  Dad  @5eß4>t  »or«  crfle  betrifft/  faßt  er/  Da§  ft€  in  t>tcferlet>  ©cfial* 
ten  baiD  Der  9)ttnfc&en/  baio  Der  unwrnünffttgen  Vww  baiD  alö  fcl>recf  üd>e 
Monttra  unD  Ungebeuer  erlernen-  pag.  269. 

2.  iDaö  @cb<5r  noiro  munDerbabrlicb  vielmal}«/  obtw  etwa«  au  feben/  an- 
fleunffen/  unD  Darju  felfcabm  beftärfcet  gemacbt.  pag.  27 1  . 

5 .  &aö  Süblcn  bar  aueb  fein  ^beil  Daran  /  wo  eö  n>abr  iff  1  waö  er  fajjt : 
SDajjfte bigweilen wobl  obneSBebe  tbun/  Den  0?Jenfcl;en  Dennocb  anrub* 
ren  /  aber  aueb  bigweilen  Diefelbigen  floflen  /  fortfebieben  unD  Don  oben  berab 
tverffen  /  bisweilen  brennen  oDer  fcblagen;  big  weiien  aueb  wobl  gar  DenJpatö 
breeben;  bigweilen  ©ut  unD  ^MutbeleiDtgen;  jabigweilen  fit  jurUnjuebt 
treiben  unbeerbten«  pag.  27$,  , 

$.  8,  ^anmu^aucbfetm,n?tffen/&a§ert)Dnt)er&e(]aIt  DerSeibet 
(treibet  /  tn  beleben  Die  ©efpenff  e  erfd)einen :  £)at>on  fagt  er  pag.  287.  Dag 
Der  2lbt t>on  ^ritbeim/  Tvi xus,  Delrius  unD  anDere/  ( alfo Dag  Diefeö  eine ge* 
twine  $?epnung  ifl )  einige  Äennjeicben  melDen/  woran  man  Riffen  mag  /  ob 
Die  ©eifler  /  welebe  in  leiblieber  ©e|lalt  erfebeinen/  (gngel  oDer  ©tenfeben/gu* 
tegngeloDer  Düffel/  (Seelen  Der@eeligen  oDerQ3erDampten/  oDer  noeb 
Durcb  Daö  gege^euer  ju  reinigen  fepn  ?  2>er  iöefcbeiD  Darauff erflrecf r  fiel) 
aber  niebt  gar  weit :  £)enn  Daö  meilie  waö  er  fagt/  ifi :  £)ag  Die  feeligen  @ee* 
len  frohltcb  erfebeinen:  Die  noeb  gereinfget  werDen  foüen  /  trauriger;  aber 
Der  3)ecDampten  mit  greulicben©eberDen ;  unD  wiewobl  eö  Die  gemeinere*)* 
nungift/  DafiinDemfieibe/  in Deffen ©eftalt Der ^euffeiRcfterieiflet/  allejeit 
etwas  ungeftalteöiltoDeretwaö  ermangelt ;  Dennod)  will  jid)  unfer  3efuit 
nebenfl  De m  Deirio ,  Darauff  niebt  »erlaflen :  21ber  Diefeö balt  er  pag.  291. 
für  gewig  /  unD  n>trD  aueb  DurebgebenDö  geglaubet  /  wenn  er  alö  ein  ©efpenft 
fiel)  erjeiget  unD  reDet  /  mögemein  Die  @praebe  Deö  SanDeö  gebrauebet  /  Da  er 
ftd)  feben  täflet ;  alfo  Dag  er  Den  Mithridates  in  grfabrung  Der  ©praeben/ 
übertreffen  mug/  oDer  ein  leoroeDer  Düffel  mugfet;n  eigen  SanD  baben/  Da 
er  fpücf  en  mag.  <£ö  ift  aber  Die  ©timme  Deö©efpcnfieö  allejett  raub/wieDrig 
unD  Dumpffig/  feb^ad)  unD  mummelnD/  mebr  oDer  weniger  /  alö  wenn  fte  auö 
einer  Tonnen  berauß  fabme  /  oDer  Durcb  Den  eine«  jerbroebenen  irDenen 
©efafleö.  Senn  Der  $.euffel/ fagt  er/  fan  niebt  beffer/  Daran  mag  man  ibtt 
Denn  f  ennen/  fo  man  ©ebotten  unD  feinen  Seuten  glauben  mag. 

$♦9.  (£ö  ifl  aueb  niebt  Dorbet)  jugebetv  weldjeö  alö  eine  gewifie  @a* 
cbe  fürgegeben  wirD  /  Dag  Daö  ©efpenli  allejett  fair  angreiften  ijf.  Carda^ 
nus  unD  AlexanderabAlexandro  muffen  Daö belffen  bezeugen/  unD  Caje- 
tanus gibt ibm  Die Urfacbe  Dat>on  /  auö  Dem  eigenen  $}unDeeineö  ^euffdö/ 
Der  Don  einer  Jpepen  Darumb  gefraget  worDen  /  weld)er  gefagt/  Dag  er  eö  niebt 
befler  fet;n  fönte  unD  Der  SarDinal  erf labtet  Deö  $ettffeI?Off  pnung  in  Diefem 
®mn/  DagerDemSeib/Denerannimpt/  Dieanaenebme  2ßarme  niebt  tvrtl 
mittbetlen  /  oDer  Dag  ibm  ©Ott  (olebeö  niebt  ju  taflet  /  unD  Damit  i jf  Daö  ferne* 
regragenaug. 

§♦  Solget  nun  wer  Diejenigen  fetjn/  Die  am  meiften  ©efpenfie  fe^ 
^mj  welc&eöetunöpag,29z,unD^?j»Dfut[icbfagen»irD.  ©ein«  SiSorte 

fin? 
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IX.Jpmtptft     SMefce&aufeetfeSMt  itjr 

nD  f)i«  ttjucöig  ju  erjeblen.  (Seelen/  tue  in  Dem  gegebner  geremtget  wer« 
en/  werDen  mebr  Den  ©laubigen  alö  Ungläubigen  erfdKtnen/  unD  unter  Den* 
Ibigen  Denen/  Die  ibnen  an  s:5lut>3reunDtfd)afft/oDer  9}erwanDtfd)afft  oDec 
>nfi  angeben  /  mebr  al$  Den  grembDen;  Dieweilfiepon  Den  einen  Wülfte  ju 
offen  baben/  unD  pon  Den  anbem  nid)t.  Sie  93erDampten  (Seelen  ecfdjeü 
en  Dcnctnciftentbetlö/welcbeUrfcic&entljrec  boUif^e^tcaffengetrefcn  (InD. 
ißaö  Die  grfcbeinungDer  Düffel  anlanget  /  mugman2lcl)tung  geben  auf 
:ie$2i|Tetbaten/  wegbalben fte Den SCftenfcben  »erfolgen;  oDer  auf?  Den  bo« 
n  SBtllen/  Den  f?e baben/  ibm  bofeä  jutbun.  3>n  2ln|"ebungDeö erfien/lepben 
e  Die  met)le  Ungemacb  /  Die  am  meinen  mit  (SunDen  belaben  ftnD ;  3n  2lnfe* 
ung  bezaubern/  Diejenigen  welcbe  einet*  tugenDfabmen  Sebent  ftnD. 

$.11.  <33on  Den  ©efpenfien  f  ommen  mir  ju  Den23efeffenen/unD  fpab' 
nen  Die  #uuWittel  gegen  bepDe  big  in  Das  fblgenDe£auptfiücf .  Senn  auts 
-mi  was  Den  ^efeffenen  wieDerfä&ret/  fcblieflen  flenun  weiter/  Daß  Der 
cuffcl  wird  en  f  an.  iöefeffenbeit/  fagt  @d)ott/  i|]  eine  QMage  fo  Den  $)?en* 
#en  unmittelbabr  ourd)  Den  Seuffel  angerban  wirb/Der  in  Deffen  Seibe  i|i  unD 
oircfet/  unD  Denfelben  eine jeitlang  in  feinem  Zwange  bält,  pag.  521.  S)iefe4 
twaS  weiter  ju  erf  labren/  fagt  er  pag.  52  $ .  u.  f.  f. 

1.  Sagein;3)ienfd;ponallerbanD  bofen  ©eiflern/  Pon  wa$  Örbnuna 
)  ii'eaucbfepn  mögen/  fanbefeflim  werDen.  2)enneöitfXlx.§,  8.gefagt/Da§ 

)ie  Seuffel  in  unterfcbieDlid;e  örDnungen  eingetbeilet  ftnD. 

2.  £>ajj  aud)  allerbanD  Sttenfdjen/  waö  @efcbled>t$/  Sabren  /  ©elegen* 
>eit/  ©ottees  £)ien|t/ £ebenfc2lrtb/gut  oDer bofe  Dieaud; fepn /  pon Den  Seufi 
ein  fonnen  befeffen  werben., 

3 .  UnD  wiewobl  Die  meifte  wieberSBillen  unDSantfpon  bem  bofen  Seinb 
ingenommen  ftnD/  fo  wirb  Dennod)  geglaubet/  Dag  e$  mit  et  lieber  guten  ^BiU 
en  gefcbebe/Die  manPythones  netiet/DurcbDetfteuffel  wabrjufagen.  p.  570. 

§>  12.  2)iefe$  alles  wirDnod)  weiter  ausgeleget  pon  Der  2Beife/ wie 
;)er  Muffel  in  Den  9)}enfd)en  f  ompt/  unD  wie  er  in  ibm  wiref  et. 

1.  ©efefct/  Da§  er  allerbanD  Seiber /alöeö  ibm  beliebet/ unD  eö  ibm@Üit 
(ulaffet/  annebmen  f  an ;  fowtrD  er  big  weilen  unftdnbabr/  aber  aud)  bifimet- 
1  len  in  Der  ©eftalt  fleiner  ^bierlein  /  altf  2lmeifen/  gliegen/  (Spinnen  unD  Hei* 
ner  QSogelein  in  unD  aus  Dem  ^enfeben  fabren.  Siefen  iff  Die  gemeine 
Änungibrer  «Schreiber/  wiewobl  «nfer  SOiann  ftcb  niebt  alüu  feil  bin» 
Det.pag.5j9. 

2.  3eood)  gibt  er  ju  /  Dag  Die  bofen  ©eifier  Den  Q5efcflTenen  frembDe 
@prad>en woblreDen (äffen  /  Die fteniemablö gelernet/  unD  aud)  Perboraene 
S^mgefagen;  Die|iepon|td)felbernicbt  wiffen.pag.  540. 

.  9.  3lnDerSwofagter;  DagftemeifTinbem&ibe  Des  25efeflenen  wirefen/ 
m  Der  (geelen  aber  wenig  oDcrnid)t^/  juDem  Den  Sttenfcben  Des  ©lauben* 
ober  #offhungunD  Siebe  nieb  t  berauben  fonnen.  pag.  5  $  4. 
Ac^lnl*'  @o weit ülgemelDet/wa^ Der  Seuffel  nad?  Der  DvSmifd)^ 
pnten^jepnunatbunfan/  unD  was  er  üiefmabln  tbut / er  gebrauebe  Darm 
berwienfcben^ienfloDernicbt.  iDiefefinDe^aber/  Die  man  Sauberer  unD 

*  2  %eufo 
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$euffel*3a#tbeifieL  23onDen  Sauberem  glauben  (le  feffiglid)/  Dag  c$ 
SWcnfcfecn  ftnD  /  Die  fic&  ganfc  Dem  Düffel  ergeben  /  unD  einen  QjunD  mit  tbm 
gemalt  /  unD  Den  mit  ibren  eigenen  QMut  untertrieben  baben  /  rcoDurd)  er 
ßcb t>erpfltdbtcr/ tbr begebren jutbun/ fo lange fte tn Dtefem £ebcn  ftnD/  unD  fte 
hingegen  am  (SnDe  tbreö  Sebenö/oDer  auff  eine  getoifle  be|ltmpte3eit  Deöleuf* 
f  eW  eigen  ju  fepn.  2)ag  Diefe  sfllenfc&en  Ärafft  Dtefeö  S8unDe<  Diel  (Srgefelig* 
feit  t>on  Dem  böfenöeifi  genieffen  /  unD  anDern  CO?enfcfeen  oDer  ibrem  Qjieb 
unD  #aab  Diel  Set;Deö  tbun-  S)ag  ibre  £rgefeltgf  eit  in  fewtli*en3ufatomew 
rönfften  Deß  tyaibtii  an  Dem  örtb/fto  Der  ^euffejrcili/  unD  Da  er  in  aller* 
banD  ©ejlalten  erfd)einet  /  mit  %anfcen/  QJraffcn  /  jlcifcblicber  Q3ermifd)ung 
»er  Banner  unD  Sßeiber/  auefo  mit  Dem  Düffel  felbfi/Der  balDSDlann  balD 
grau  ifi/  befiebet-  3n  Den  gufammenf unfften  rcerDen  Sauberer  unD  £ej:en/ 
Dur*  Äcafft  einer  genoiffen  ©albe/  jum  ©cborflein  oDer  jum  Senfler  bmaug 
gefubret/  unD  reiten  auff  Dem  Düffel  felbfi/  Der  in  einem  2)ocf  oDeranDet 
^bier  ftd)  wrroanDelt/  unD  feinen  33unDe&@enofFen  Dabin  fübret* 

$.14.  ©aö  sS5fe/fo  Diefe  ?Oienfcbentbun/ ifi/ Q}iebe  oDer  $?enfdjen 
befd)aDigcn  /  Ungenoitter  erfoeefen  /  Daö  5?orn  auff  Dem  Seloe  ^rDerben/  Um 
einigfeit  fitfften/  unD  taufenDerlei)  J^inDerungen  in  Der  SWenfcben  £anDe* 
lungen anrieten;  ^eDoc&tbun  fieaud)  rooblgut/  aber  jutbren  QSortbeil/ 
unDDiefeöift/Dagfteumbein  gering  (Selb  Daö  t>erlobrne®ut  anroeifen;  fa* 
gen/  ob  jemanD  t>on  anDern  bejaubert fei)  /  unD  öon  roem  /  CKatb  Dargegen  ge* 
ben/  oDer  felber  audb  Ovatb  Raffen :  Q3on  Diefen  allen  toirD  Bodinus ,  in  fei* 
tiem^udt)/ Dag  er  Daemonomania  nennet/  Dem  Sefer  D&Uigen  £5ertd)t  ge* 
ben:  S)enneöifineben|lDelrio  fein  ©ebreiber/  Der  biert>on  mebr  9toc&* 
rtdbt  bat  /  als  er ;  3eDoeb  n>irD  unö  unfer  (gdjott  ibre  SOTeijnung  nebenfl  an* 
Derer/  roieDerumb  Deutlicber  fagen* 

§.  tj  ♦  &  fcbreibet  Demnacb  Diefe  unjulaglic&e  Saubere»  ( Der  Sefcr  er* 
innere  ftcb  toieDer  bietbet)  /  roaö  IV.  §.  2/  7.  fcon  Dem  UnterfcbetD  gefagt  roor* 
Den )  Dag  fte  einQ3ermoqen  fet?/  rcoDurcb  Der SOJenfcb  nicf)tDurd)  eigeneÄunfl 
oDer  Steig  /  na*  ^et)tugung  Der  natürlicben  Urfadben  /  fonDern  Durcb  Deö 
^euffel^^ülffe/^rafft  eines  mit  ibmgemacbten  Vertrags/  einige  Qßun* 
Der  /  fo  Den  gemeinen  93er|lanD  übertreffen  /  *u  tt>eae  bringet.  Mag.  univ.  p; 
t»  L 1« prolog. c.  7.  Siefen  Q5unD balt  er  für  fefte /  unterfcbeiDet  ibn  aber 
in  jttwrlet) :  ©er  augDrucf  lid)  unD  mit  t>orbeDacbt/oDer  Der  beDecf  t  gemacht 
ttirD:  JPjierüon  sollen  tt)irbernacbSennertum weiter  reDen boren.  Untere 
Deffen  fefect  man  Diefe  Dvegel  fe|]  /  fo  an  gemelDten  örtb  bei)  Rotten  aud)  ge* 
DacbttDtrD:  quodMagiaehujusvisomnis  nititur  pafto,  vel  tacito  vel 
exprefib ,  cum  Dsmone ;  ut  probat  Delrius,  &c.  £)afj  alle  Ärofft  DiefeC 

^aubeeet)  in  ein  ©tiUfcbroeigengoDeraujjDrucf  lieb  gemac&ten  Vertrag  mit 
fcem  Düffel  beilebet/  n>ie  Delrio  eweifet  u.  f.  f. 

§.  16.  gefagt  fern«  pag.  2  8.  tag  au§i$*tracbfungöec@nö<Utfacbe!i/ 
bie  ibnen  Die  Sauberer  t'ürftellen/  »unDerlt^e  3)lnge  Dur^  ber^euffel  ^Dulf- 
fe  ju  eerri^ten  /  fürnebmlicb  Drep  ©orten  Der  Saubere»)  entfleben.  S5enti 
bitjtveilen  sielen  lie  auff niebtö  anberß  /  a!$  auff  oi«  Äunlt  unb  Vermögen  / 

um 


nngerDobnltd^c  unD  wunDerh'che  933ircfungen  511  ihren  eigenen  ober  eines 
mDern9?u£unD£ufi/  in*2Bewfjufe&en*  Q5ig»eilenfuc&en(ieDa«^e» 
nogen  ju  funfttige  SMnge  ju  wiffen  /  auch  Porgangene  unD  gegenwärtt* 
;e  Singe  /  Die  aber  geheim  unD  »erborgen  /  unD  Durch  feinen  QRenf^lM 
*en  ßletg  in  Diefen  UmbtfanDen  ju  »1  Ifen  fepn*  Q3ißweilen  tfl  e*  auff  Die 
^ad)t/^unßunD^lSeifeanDern&iDjiul)un/  angeben-    2ßaö  nun  Die 
Sauberer  nac^ibrer^?et;nungtl)unf6nnen/  unDwatf  f?e  tbun  ifi  hier  nicht 
notbig  anzuführen/  weileöinDemnechli  PorbergehcnDen  £auptftucf  ifi  ge< 
rmcioet/  noaö  für  Stacht  fte  Den  Düffeln  jufchreiben;  DieDaäalletf/  wa$  fte 
muiTerDem©ienfiDer9}?enfc{)enjutbun  vermögen/  auch  Durd>  Diefclbigen/ 
)Da*  ifi  Durcl)  Die  Sauberer  unD  Zauberinnen  /  fo  Diel  in  Dem  SButiD  beDungen 
ßfi' »errichten* 

§.  17.  ^unh)ir&eöntcl)tunDienlidl)fe!)n  /  Dag  ic&Bodinum  einmahl 
nanjiebe/  Der  in  Dem  4- £auptfiücf  feineö2.Q3uch$  mit  Deutlichen  Korten 
;fagt/  wie  Der  ^enfeh  einen  augDrücflichen 2$unD  mit  Dem  ^euffel  macht- 
r:  <5r  fagt  erftlicl)  ( unD  fo  eö  wahr  ttf  /  Daß  fte  e*  tbun/  bin  ich  felber  verpflichtet  ju 
fagen  )  Dag  es  Die  üerfluchteften  SDtenfchen  unter  allen  fcpn  /  Die  ©Ort  unD  fei* 
nem  3bienfi  abfagen/  oDer  Dte ( fo  fte  nicht  Den  wahren  ©Ott /  fonDern  nur  ei* 
9  nen  aberglaubifchen  ©  otteö  Sbienfi  hielten )  ihren  ©lauben  Pcrfcbweren/  ftd) 
u  Durch  einen  augDrücflichen  Vertrag  Denrfceuffel  ju  ergeben/unD  altfbalo  Dar* 
auff  :  2>ie  außDrucf liehe  ^erbünDnüggefcbicht  bißweilen  allein  mit  Dem 
5  $D?unDe/obne@cbrifft;  wirDaberaud;woblfd)riffiich  betfattiget*  £)entt 
Der  %euffel/ fein  3)oIcffeff  anjufchnüren/  ehe  fte  etwagpon  ihm  beDmgen/ 
läffet  fte  /  wenn  fte  fchreiben  t onnen  /  eine  JpanDfchrifft  machen  /  unD  fte  im* 
terfchreiben  /  bigweilen  mit  ihrem  eigenen  Sölut.  UnD  ein  wenig  weiter  Dar* 
nach  fagt  er  noch  /  Dag  Daö  QSerbinDnüg  bigweilen  auff  jwep  3abr  /  bigwei* 
Jen  auff  lange  Seit  ifi/  unD  Da  Der  ^euffel  ftd)  befürchtet/  Dag  Der  5D?enfch  wie* 
Der  abtreten  mochte  /  Der  ftd)  ihm  ganfe  fcerbunDen  hat ;  fo  ift  er  Damit  nicht  ju 
fricDen/  Dag  fte  ©Ott  mit  augDrucf  liefen  Sßorten  Perlaugnen/  fonDern  tt 
I  Drücfet  ihnen  auch  noch  ein  3ct^cn  ein* 

&a$xxLS?auptftüd. 

SBtetw  aßeö  MefeeSBertf  fmt>  fce»  tönen  uutetföicMi<fyt$flit* 

telim@ebrauch* 
§*  u 

p5g^f)n)etfjakrtttcf;t/  ob  &  nortjtg  tft/  mefjr  ton  fciejcm 

^anDel  auff  Der  ^apifien3vechnungjuerjehlen  5  ©teweile*  wenig 
Daran  fehlete  /  Dag  unfer  93olcf  nicht  mit  ihnen  über  einfiimmet,  2)ie* 
feö  will  ich  m  Dem  folgenDen  Jbauptfiücf  jeigen  /  unD  hier  allein  erjehlen  /  wa$ 
tur Littel DaöQJabllthum unö  an  Die JfpanDt  gibt/  alle  Düffel  /  ©efpen* 
llen  unD  Säuberung  ju  permeiDen  unD  abjuwenDen.  gin  ^heil  Davon  be* 
trifft  Die  ©ege nwehr  /  fo  wieDer  folche  SSopbeit  f räfftig  ifi :  <£in  anDer  Die  Un* 
«rfuepuns  /  wer  an  folgen  ©reuel  fchuiDig  ifi ;  unD  Das  Dritte  ifi  Die  ©traf* 
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n8  2>te  h^auhttte  ZBtlt  t 

fe  /  Der  man  triefe  SWertfd;en  wertb  ac&tet.  93on  Dem  crflert  wiü  ic5  abermoblß 
auf?  ©d;otten/t>on  Dem  anDern  unD  Dritten/  auß  anDern  ©cribenten  unD  auf* 
Der  Erfahrung  reDem 

$.  2.  Unfet  937ann/  Der  bei>  und  an  flatt  aller  an&ecn  ifl/  t>ertt>icfft  un^ 
terfcbieDliche  SWittel  /  unD  feget  anoere  für  feft  unD  gewi£.  213ir  »ollen  dt 
bet)De  boren :  Söiefe  finD  eß/  Die  er  öernoicfff ♦ 

u  ^o6ftaffti8e«©cbeItenwrtreibetfein©efpen(l;  aber  einige  ©cbelt* 
»orte  /  fo  in  Den  ^efeb  werungen  gemeloet/  unD  »on  Derftircbe  »erorDnct  wor> 
Den/  helfen  gar  frdffng  Dar ju.  pag.  304-. 

2.  3)or  ©pief?  unD  Siegen  oDer  einig  anDer  ©ewehr  weiset  fem  ©e* 
fpenfhpag.  joj\. 

j.  Ungeweibet  geuer  unD  Siebt  bat  feine  5?rafTt.  p.  308. 

4*  2lud>  (tno  fie  Durch'2)erfd;liefjung  Der  öftren  unD  Sender  ni$t  abju^ 
wenDen.pag.308. 

5-.  Ob  fd;on  trief  Der  $}et)nung  ßnt>  /  Dag  Die  ©eifier  Dur*  Siauch  oter 
Svducbwercf /  oDer  trauter/  oDer  mit  s£  reinen  nach  tönen  ju  wer ffen  /  ju  m* 
jagen  ftnD/  fo  beweifet  er  Dennoch  /  Daß  feine  natürliche  Strafft  leiblicher  2) in* 
ge  eigenDIich  auff  Die  ©eifier  wiref  en  fan/  unD  Diefemnacb  feine  begreift  liebe 
Singe  ( alß  wrgeDacbte )  |te  natürlicher  SBeife  auß  ibren  örtb  oDer  t>on  Den 
9)?en|cben  vertreiben  Ponnen.p^os/ 5 12. 

Sargegen  hält  man  Dafür/ Dag  Die  folgenDen  Littel  allerDingß 
frdjfngfepn: 

1 .  3wet)/  DarwieDer  niemanD  etwaß  ju  fagen  bat/  ein  fefter  ©laube/  unD  ein 
feuerige$©ebet/p.2i4/2i5.  2)enn  Daß  t|t©cbrifft'mdß(tg/  weilfolcheß 
eine  2lrtb  #/  Die  nid;t  anDerß  außfäbrw  alß  Durch  2)eten  unD  gaften/SOiattb* 

I7*Ö*  20/  21. 

*♦  günffanDere/  SMIoß^apitfifchftnD,  1.  SDteReliquien,  Daßif]/ 
waö  *>on  Den  Seibern  Der  ^eiligen  übrig  geblieben  ifi/  oDer  Die  |ie  Dafür  halten. 
a.Saß  Seieben  Deßdreuljeß*  3'£aß^et;b-2ßajfer*  4.  Agnus  Dei,Daß 
ifi/  Daß  Samm  ©Ütteß/  auff  einen  runD  wddtfern  Büchlein  geDrucf  t/  unD  Don 
Dem ^ab|lfclb|i gewebt;  Diefeß  bat  /  fagt©cbott/  virtutem  prsefentifli- 
mam,  eine  unfehlbare  Ärafft  Den  Teufel  wegju jagen/  p,  32  2 ¥  f.  2)er  $?ab* 
me  3^fuß  genennet  /  unD  feine  Butter  ^ariaangeruffen/  pag.  324»  §.  4. 
ST)ie|eöwirDbe!)ibmmitmebrem  auff  jeDweDeß  ©tücf  allDaerfldbret/  unD 
f  örfcl  ich  in  Dcmfelbigen  93er  jiänDe  von  3obanneß  SatriD/  einem  3efuiten/  iit 
feinem  Büchlein/ (Sd)ilDwacbegenanDt/ unD  in  Dem  3abre  16 19  in  #erfco- 
genbufcb  geDrucf  et/  betrieben*  3d)  will  eß  Derbalben/  Den  Ülomifcfr  ©cfm* 
neten  fem  Unrecht  &u  tbun/  mit  feinen  eigenen  ^Borten  fürfieüen*  3a  Denv 
30  gapirul  fchreibet  er  Diefeß :  Unter  Den  gewetteten  Stngctv  wclcfce  wieDes 
t>eß  geinDeß  Umerflebung  frdfftig  ftnD/  ftnD  Dtefe  nacbfolgenDe :  Saß  gewep* 
bete  SBaffer/  Daß  man  alle  ©ontage  in  Der  Kirchen  werbet/  unDDa^on  wobt 
fcen  Gahmen  2Bepbs2ßaffer  führet.  2ludf>  ^auffcSßafler/  welcheß  man 
ö|lernunD^fingjt-2lbenDeinwei;heL  3mgletcben  Daß  gewepbete^Baffer/ 
fo  man  Grcgorius-SEBaffet  beijf«/  weicheß  Die  ^ifchoffe  weisen/  mit  ©alfc/ 
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Ifc^en  unD  ^öetn/  Die  Elitäre  Damit  ju  n>epben/  unD  ju  an&ern  Derglekben 
aligen  Ujänßien  unD  ©ebraucb.  £)ierju  Dienen  aud;  Die  gewußten  tfcpter/ 
le  man  an  Dem  beiligen  Sicbtmefien^ag  ju  freien  pfleget,  3tem  /  *})alm* 
äauMgeoDeranDcre^epen^^epge/  Die  man  an  Denr])alm  Montag  tvet;* 
et/ unD  ein  jeDtoeDeö  Dienet  mfonDrtbeitaljb/  tvenn  eö  gefaepbet  tvivD:  tflä 
Ißepb'^SCBaflr«  su  befpecn^eu/  Die  getreueren  Siebter  oDer  Berßen  anjujun* 
tui  Die  ^)alm  *  Steige  oD^  Mröew  mgenDSrco  $u  bähen  ooec  auffjiifte 
ofen;  rote  aueb  nabmentlid;  Das  Agnus  Dei,  ancem#alfe  oDec  fon|i  an* 
ntiiutragen  /  n>oe$mu£!)rerbierung  am  bequemflen  i(t  /  tt>eld;eS  eigenilicb 
<on  Dem  ^3ab|l  caju  geroepbet  n>ieo/  tvteDer  alles  bofe  Unternehmen  DeS 
^einDeS  befeepet  unD  befd;irmet  ju  fepn  /  aud)  ja  SBaffer  unD  idSanOev  in 
^canDunDanDec^ot^  ^terju  Dienet  febc  tvobl  Das  Seieben  D^  beiligen 
ceufcetf/  ix>elcl>eö  Die  (Ebriflen  aliejeit  bereit  baben  muffen/roieDer  alle  2lnfec&* 
ungeu  Des  geinteSanrcenDtg  unD  augraenDig*  SöelcbeS  man  in  Der  belügen 
>\irq)emcbt  allem  gebrauebet  m  allen  £ßepbungen/  QSeneDepbungen/  unD 
>ep  2)aTid)tung  oDer  SßeDienungen  Der  heiligen  ©acramenten  ;  fonDern 
mcbabfonDerlicbin^efc^noerungenDerboientöeiller/  in  23elefung  Der  ge* 
|ualeten5)lenfd)en/unD  in  allem  noaö  man  tfeut/  Der  2lrg!ifiigfeit  unD  geinD* 
cbatft  Des  Teufels  2ßuDerflanD  ju  tljurv  Diefelbige ju  brechen/  unD  ju  »nkfyf 
,u  macbem 

$♦  4*  Ärafft  &ec geffllic&en  50?t'ttcl(wie  er  fte  nenneOtfeHe  t er  blog 
inbieSDtocbt  Der9iomifd;en5\ircbe*  Senn  alfo  fagt  er  ferner:  2lUeö  was 
roeDcr  aus  (td)  felbety  oDer  aus  einiger  5?rafft  femer  watur/  nod)  aus  Der  ©n- 
efcung  nnD $iacbt  ©OSS.eS  (gleid;  ftic  Die  beiligen  ©aeramenten  ttiref c) 
nod)auS  vöerorDnung  Der  belügen  Strebe  (ote  aud;  mit  öJOt-teö  3Borr  unD 
Kraft t  in  allen  ibren  @acben  ju  ^öeref  e  gel;cr)  alles  Das  fage  icb/  Daß  aus  fei  * 
nen  Diefen  Reifen  m  einiges  Littel  je  ju  enraö  Dienet/  noc&Äcaff  r  bat ;  unD 
maneS  Denuocb  $u  foieben  rermet)ner  ju  gebrauten/  Das  ifl  alles  bofe/  aber- 
glaubifd)/  roieDer  ©Ott/ feinem  Jßort  unD  2ßiüen.  S)arnad)  fanget  er  auff 
Daflelbige  (Sapitul  alfo  an:  Q5etreffenD  Die  beiligen  3öorte/  Die  noieDer  Den 
«SeinDfeafftig/  ftnt)  fonDerücbDieExoixifmi,  DaSi|t/  DieQVlefungenunö 
SBefd)werungen/fo»on  Der  belügen  ÄitebeDarjuioerorDnet  jmD/  al^Da  finD 
tie  Exorcifmi,  Die  man  nacb  Der  övimifeben  OrDnung  gebrauebet  /  aud)  mit 
Sftabmen  Die/rcelcbetn  Dem£anD*23ucb  (leben  fo  Durd)  DenSc^s35ifc&off t>on 
#)led)eln  gemad)t/unD  Pon  DenDodtoren  DerTheologen  auf  DecUniverfität 
ku  Sown  uberfeben  /  unD  approbiret  »orDeih 

§.  5*  S)lit  Dem  Untecfucben geben  IteDurcbgebenDS/  unDjröarffleiftitt 
^eutfcblanD  alfo  ju  "löercfe :  ?lßer  bloß  in  Der  ÖieDe  iji/  Dag  er  fdjulDig  ifl  an 
Sauberep/ Der  ivirDjumerliengefanglicb  eingebogen/  unD  nähern  er  befra* 
get  morDen  /  fo  er  eö  leugnet/  gepeiniget  jum  etilen  /  anDern  UnD  Dritten  mabf. 
bleibt  er  bep  feinem  Seugnen.  fo  »ecDamt  man  ibn  als  balöllarrig ;  befennet  et 
ee  aus  ^ein/  fo  bat  fein  eigen  $lunD  Daö  Urtbeü  felbjl  gefallet.  £S  roirD  aucl) 
jumeilen  t>or  befanD  angenommen/  fo  ße  ins  0<rid)te  niebt  febreiten.  UnD  Die^ 
»eil  |ie  glauben/  Daß  m       folgern  vöolcf/    feinen  ^unD^genoffen/ 
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,2o  2)fefo§au&erte2Belf.  i.SSttcfj 

mit  aUcr  £ifl  unb  S?rafft  werDe  bclffen  tvoUen/fo  wirb  »iel  ©orge  getf  agen/Da  jj 
feinerlep  ©eraWcbafft/ womit  fie  lief)  folten  fonnen  frepjaubern/bepibnen 
t)t imlid)  mag  »erborgen  fepn.  gu  Dem  (£noe/  unD  ju  feben/cb  ibr  Seib  etwa  wo 
unter  Den  Kleibern  »on  Dem  Teufel  gejeiebnet  fep/weroen  fie  mutternaefet  ent* 
rietDet/  uno  iowobi  Banner  aß  Leiber  über  ibren  ganzen  £eib  fabl  abgefebo* 
ren ;  Samu  man  aber  »or  alJen  fingen  ntd)t  irren  möge/  fo  bat  man  fonDer« 
lieb  »ier  »ornebme  groben  in  ©ebraud)  gebraut/  Die  aUbier  jtt  melDen  lieben : 
5Da6gluenDegDfen;beit1unDfalt  Gaffer  ;unD0ie2Bage. 

$.  6.  SieDreper|ien|iinDeic{;bepA.MontanusinDemer|ten^BücJ)< 
feiner  Beitreibung  »on  America;  (wie  e$fcbeinet/au$  Dem  Boxhornio)  aU 
fo  betrieben :  £)a$  Ordal,  (fo  nennet  man  t$)  gieng  in  SftieDerlanD  alfo  ju : 
2ßenn  jemanD/  alö  Un-romifcb/  (oDeranDerSauberepfcbulDig)  angef  läget 
worDen/fafiet  er  Drep^age  unter  Der£>b(tct)tDe$>Drte|ler$/mit  welcbem  er  ju# 
weilen  nad;  Der  Ätrcpen  gieng.  2)er])rie|ler/  in  geifllicbcrÄleiDung/  legte 
bep  Dem  2lltar  einen  eifern  «offeen/  Dermebrmablö  mit  2ßepb;  Raffer  bt» 
fprenget  war/ auffgiuenDe  Noblen/ fang  DaöSteD  Der  Drepen  Banner  in  Dem 
glüenDenOfen/  bieltSMefle/  ffeefte  Den  Q5efd;ulDigten  Die  Oblate  in  Deti 
SO?  unD,  befdjwur  ibn/  unD  bäte/  Dag  etf  Sött  belieben  wolte  /  Den  33erDacl)ti» 
gen  wegen  Der  gauberep  ju  entDecf'en  Durd)  Die  93erlefcung  feiner  £>änDe  /  in 
weld}e  ein  gluenDeö  (Sifen  folte  geleget  t»erDen/  oDer  Deflelben  UmcpulD  /  t»enn 
ernicptbelebäDiget  würbe.  2Bie gebetet/  alfo  warb  aueb  getban:  <£r  mufle 
neungufjllapffen  weit  Den  glüenDen  35ol^en  tragen/ alöDenn  utr.bwanD  ipm 
Der  ^rieller  Die  »erlebte -E>anD/  unD»erftegelte  fn  ;an  Dem  Dritten  <£age  bt* 
fdjauete  man  Die  #anD/  wo  nun  Die  niebt  ganfc  «nc  gcfunD  war/mu|te  Der  Q5e* 
fragte niebtobne  einige  papterne  mit  Teufeln  bemableteÄleiDung/  lebenDig 
»erbranDtwerDen. 

$.  7.  <£ben  fopeinlid)  gieng  ti  mit  Dem  S?  efltlfangui:  ©n  befiel  »oll 
peDcnMjei^  QBaflTcr/foDurd)  Die  aUccabfcbcultct>|ten  Q3etP«d)undcn  beid>n?o* 
ren  war/  flunD  in  Der  Äirebe-  3"«faf)ren  nun  Die  93?i(Terbar  oDer  Die  Unsct-ul» 
tee^emebtigten/  llecfte  er  Den  Wolfen  Slrmbifj  an  Den  CUebogen  in  Datf  |te* 
Dein  beifle  Gaffer.  „  • 

$ .  8  •  £>ie  «prob«  mit  Dem  falten  2Ba  fler/  ifl  etwaö  mebr  be f  anbt  /  »or 
anbern  gemein/ unD  noeb  uulängflin  Dem  <2Be|len  »on  (Sngetonb  (wie  un$ 
foldjeS  bernacb  nod)  ju  Hatten  f  ommen  foll)  in$<2Bercf  gefieliet.  Montanus 
tat  etf  gleicber  gellalt  alfo  f  unlieb  befebrieben :  ©onflen  bleibt  nud;  gebraud). 
lieb  Die  ^robe  mit  falten  <2ßafier  in  ©raben  /  ©een  unD  ©tcobmen.  SDec 
«ttriefltr  befd)Wuc  Daö  SBafler/banD  Dem  33ef  lagten  Die  Säumen  an  Die  grof« 
fen  geben  f  reufcweife  über  einanDer.  2ßenn  er  fanef  /  gieng  er  frep  /  wenn  «5 
aber  febwum/  empfing  er  Daä  Urtbeil  Dcö  geuere\ 

$.  9.  ^ocbeinebefonDere^robe  ifl  Derjenigen  /  Die  bier  in  J^onanb/ 
wiewobl  »on  feinen  v^oüanDern/  fonDern  »on  2lufilanDifd)en/  auffDer  2ßage 
gewogen  werDen/juweIcbem@ebraud)  Die©taDt^i=9ffiage  ju  öuDewatec 
bier  in  ^ollanD  »on  Den  (Sinwobnern  Der  ^abflifcben  SänDer  /  au^  Den  ©tiff» 
«n  Solln/  5)?ünflec/  ^aDerborn  unö  anbern  fern«  abgelegenen  Ortben/  kit 
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X  XI.  Jr>mptft.    2>tc  kjmt&ctt  e  2Be  lt.  in 

^rcrpiroJi^drbißauffocnijciuiflcn  ^aggßbcaucfietnx'cb/tJaüon  icböm 
Kmijfeßen  Q>encbr  anfuhren  rotüauö  einem  gewißen  '3rieff/fo  t>on  einem  Der 
Surgermcißern  ju  OuDeworec  an  einen  feiner  greunDc  geschrieben  worDen/ 
«lebet ju  lefen  iß  uot  Dem$üd;lein/genanDt :  vSerßcberung  fein  böte* 
palß*&erid)tejutbun.   er  lagt  anfänglich/  auffDaö/  warumber  aefraat 
»orDen :  Daß  aÜDa  niemanD  jemablö  anö  einem  fcon  Den  Ottben  fommen  fe»/ 
ji>tc  ntebt  aüe  gef  läget/  Daß  fic  in  ihrem  SanDe  mit  Unrecht  Det  Sauberen  bei'cbui* 
.i)igermoroen/  unc  weil  fie feinen 23ewei§  befommen fönten  /  big  Daß  fit  auff 
>et  vöraot*äbagc  ui  .OuDematcr  gewogen  wurDen/unD  ihr  Qiewtcbte  mit  Der 
Öc  egenbeit  ihre«  £eibeö  uberein  fdme Abaß  |ie  ©efabr  Iteffen  in  ihrem  SanDe 
•mbücibunD  Q3lut  $u  fommen.  Sie  OteDe  DieferSeute  warDurcbaebenD«/ 
aß  Die  m  ihrem  ÜanDeüor  Sauberer  gehalten  würDen/ wenigerwogen.  5)ec 
»er  liorbene  Secrecarius  de  Hoy  hatte  ihm  er jehlet/  Daß  ui  feiner  Seit  eine  au 
•nfie  fyctynm  Den  Obertbeilen  in  Dem  SanD/ aßDaer  wobnete/Durcb  einen/ 
tu  Dem  er  in  ^treittgf  eit  gerabten  in*  <&erüd)te  gebrad)t  worDen/  Daß  er  ein 
ruberer  je»/  uno  Daß  ihm  geraden  werben/fich  »on  bemelDtem  Saßer  ut  pur* 
liren/  nad;  OuDewater  in  £oüanD  ut  reifen/  unD  ßd)  aÜDa  auff  Der  ®  raDtfc 
ißage  wagen  ju  laßen/  unD  alö  er  Dahin  fommen/  etttwcDer  auö  Einfalt/  oDcr 
ui*3urd;t/DDerbofen  Unterricht/  wicDemad)  feinem  SanDe  ungewoaen  ae< 
Irebretjrp.  £bre  er  aber  in  fein  2)aterlanD  fommen/  unD  nicht  beweifen  fun* 
:e/ Daß  er  gewogen  worDen/  (unD  Da*  wrmutblicb  alt  ein  Q3eweiß  /  Daß  er 
cbulbigfeD/autfoenommcnmorDen/alöJvenncräu  leicht  wäre  befunoen)  fo 
jatficbDaö  ÖerudneDaoonaußgebreitet/  unDenDiid)  auch  bor  Dem  Oiicbtet 
Wörth«  fommen/  Der  Den  gefud)et  bat/  gefachte  QJerfobn  in  Q5erbaffi  ut 
icbmen/  Der  aber/  al«  er  Daüor  ge  warnet/  entflöchtet  iß.  ©a  er  nun  m  Dem 
iMtti  Da  er  bmgeffoben  war/  an  eine  «JJerfobh  fommen/  fo  »or!  in  auch  mit  ei* 
»lern  anöern  in  Dergleichen  Ungelegenheitgewefen  war/  hat  er  ihn  bewoaen/mit 
-hm  Dabmju  reifen.  Stßie  er  Denn  auch  /  nachDem  er  nad)  OuDewater  font- 
men/ unD  in  Der  ©taDt^Üage  aufföorerjcblte  Söeife  ßcb  wagen  laflen/  wie' 
©er  nad)  #au|egefd)ret.  UnD  Da  er  in  feinem  ^öaterlanDe/  üon  bannen  er  ac- 
'loben  war/  Den  ?öen>ei§/  Daß  er  Dafeibß  gewogen  worDen  /  öbraeiciaer  hatte/ 
nß  er  wieDer  in  feinen  ehrlichen  Gahmen  unD  (Süter/Diewn  Dcm&ichtcr  febon 
•  befd;lagen  waren/  gefefcet/  unD  ße  ihm  wieDer  eingeräumet  worDen. 

^■crÄ10'  ?üffjint  «nDereSrage  lagt  Der  QSurgemeißer :  ©aß  fein  oc< 
ferne«  (Gewichte gefefcet  iß/  wa«  j'emanD  wagen  muß/  fonDcrn  e«  f ommc  Dar* 
muff. an/  paß  cö.mtt  Der  natürlichen  QSefcbaffen&cir  Dc«£eibe«  ßbercin  fommc 
aiuffnocb  eine  Dritte  fr-age/  woöon  Diefe«  ÜJecbt  feinen  Urfprtinaftabc/  faat  er/ 
baß  ihm  folcbe«  unbefanD  fep ;  ieDccb  Daß  c«  feto/  Daß  ihre  <Ä*Ä« 

BS  £Ä  £"!?  ?l,lfehcn  ,)abe/  m  cö  5"  «»wifealS 
KT'ÄC/ &af?  D'fJen&en/  C!COWogen  ui  werben  erfuebten/  mit  befwt* 

£!Ä?K^f  Carl  Dcc  ^fmtTtf ;  fr'*«  ^»n«ti)er  Privi- 
legmm  Der  ©taDt  OuDewater/  wegen  Derfclben  befanden  2li)ffrid;tigf  eit  in 
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tiefem/ unb  wegen  eine«  gewiffen  in  einem  bma*fo*ttm  ©otffe  entDecften 
$»etrug«/gefcbencfetbabe.  3«m wenigen  feöfol^öiegetwtneDveDe. 

Ti".  4n  feinem  Urtbeil  über  Diefem  £anpel  ift  Der  ©Reibet  mit 
mit  ein« :  2lba  Da«  babe  icb  biet  ju  erjeblen  niebt  nobtig/  amb  ntemanc  eim* 
«e«  Q3orfirrfjeil  in  Diefem  @ tüctV  Da»on  wir  banDeln/  ju  geben.  Unterteilen 
faat  Derfelbige  @d>reiber  N.  B.  A.  au«  Dem  td)  Diefe«  babe/Daf  m  Da  Seit  »ort 
Swewn  wen/  Die  a  ju  üuDewater  gewobnet  bat  /  unterfcbteDIicbe qjetfob» 
tien/  umb  obgemeltee  Ucfac&e  willen/  finD  gewogen Worten.  UnD  babe  icb  m 
angft  nocf)öanommen/Da§  Diefem  <2Bagen/  Da  Rubere»;  balben  bejuebttg* 
eer  Sauberer  nod)  beutige«  ^age«  an  Demfelbigen  örtb  unterbauen  wtrD.  21- 
ber  wegen  Da  ©traffe/  Die  man  in  allen  ^äbfrife&en  SanDen  /  unD  nabment? 
lid>  in  s?eutfd)lanD/Den3aubececnunD^engntbut/i|]nici)t  wel  ju  fagen/ 
»eil  man  e«  überall  fät  ein  umseitige«  Üveebt  fealf/ Dag  felcbe  »ert  lenen/leben» 
t  iawrbranD  ju  werten,  ©abero  man  au*  feiten gefeben  bat  /  Dagfk  gnaDu 
«er  finD  ge|l  raffet  «orten,  2>ie  gabl  Derjenigen/  Die  auff  folebe  2ö«fe  unö 
au«  Diefer  Ucfacbc  ju  unterfcbieDlicben  3«ten  ibr  £eben  (äffen  muffen/ folte  ju> 
fammen  geregnet  unD  gewaffnet/  genugfabm  fepn/Den  allgemeinen  geinD  Der 
Cbriftenbeit  au«  feinem  Oieid)  »u  jagen.  3n  Dem  Dritten  «u*  wtrD  Der  ört 
fe»n/D«3auber<Procefle  ju  unteefueben  /  woju  un«  baffelbiae  «ud)lein/ 
Tarnung  oDer  SSerftcberung/  meref  lieben  Stentf  wirb  tbun  tonnen. 

<Oa$xxii  $<mptfttö. 

3)te  SRemumaen/  t>te  nutet  un£  wtü>cjef)en/unt>  tu  tat*  et?  ffa? 

fallenDe^anDlungen/  geben  gemeinigltcb  fo  trete  nic^t :  Dabarommen 
aud)  Die  unfern  weniger  mit  einanDer  übaein. 

§.  i. 

Urt  nriü  tcl)  ton  «pdfefHfc&en  ju  t>m  qtotefmnttfcfott 
(£brifienfortfd)reiten/ Derer  gereinigter  ©otteöDienfl  unD&bre  mebt 
julaffet/  mit  Den  üorgemelDten  2>ingen  fotieffficbeinjulaffen/  al«  Die 
emDerntbun.  2>enn  weil  fie  fein  gegefeua  glauben/  nod)  Die2lnruffung  Da 
fgnael/  oDer  Der  »erworbenen  ^eiligen  für  gut  beftnDen/  fo  f  onnen  fie  alle  je«  in 
tiefem  ©tuet/  weid)e«öarauff  fiebet/oDer  Darau«entffebet/  in  Der  Sttepnung 
ter§rfd)einung  unbSBircfung  Der  ©eitler  mit  Den  9\omifcb  *  ©eftnneten 
nid)t  einig fepn.  UntcrDeffenitfjumercfen/  Dag  Der  Sutberifcben  OJ?epnung 
unD  £anDlung  »iel  ndber  an  Da«  qjabfhbumb  gr anfcet/  alt  Derjenen  /  Die  »on 
unfer  «Sefantniß  finD.  2ßie  aud)/  Dag  man  einen  jtmlicb  groffen  Umerfcbeip 
ftnöet/  jwifeben  gelebrten  unD  ungelebrten  gemeinen  Seinen.  2B«  folebe«  au« 
unter  Den  ^apifien/  ja  unter  Den£et>Den  felber  ju  fpubren  ttf.UnD  fo  fmD  aud> 
tte@e!ebrtenfelber  nod)  fo  weit  »on  einanDer  uwerfebieoen/  Dag  Der  eme  D« 
gemeine  97Iepung  befrafftiget/  Der  anDere  fie »erwirfft/  unD  Datrtttejwi* 
feben  bepDen  gebet.  2tlfo  mag  man  unter  un«  Seute  finDen/  Die  in  Dem  ©tuet 
»on  Der  Saubere?)/  ©efpentlen  unD  anDern  Den  Teufel  betreffenDe  @acben  fa|i 
«Ue«  fllguben/  anDere  Di?  fall  alle«  leugnen/  Docb  finO  Die  meiden/  Die  wobi  einen 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


XII.  j&ottptfh   ©icdejauberte  mit:  uf 

itcffen  $betl  mit  Den  gemeinen  Sftepnungen  überein  ff  immm/  btel  abec  aud> 
.•xwDnwcwctffen.  SDiefei  etnmabl  alibier gefagt/mugbernacbmabltfaüejeit 
nif  Diefem  UmerfcbeiD  »erflanDcn  twrDen/  »enn  tcb  unfete  Seilte  mit  in  Dtefetn 
iCeccf  anfübren  roerDe.  SDocb  Diefe  2lbbanMun.q  in  Diefem  ©tuet  tnebr  ein- 
ujieben  aiö  ausbreiten/  xo\\  etf  mtf  am  bellen  fugen/  Dag  wir  erfi  Die  gemeu 
ieSOiepnunflünD@ebrauc&/  unD  Darnacb  Derjenigen/  Derer  ©innen  befiee 
:)eubetfinD/t)or2lugen  (teilen. 

§.  2.  Unter  Den  gemeinen  beuten  boret  man  DurcbgcbenDä  öon  Deut 
Seufei/  t>on  ©efpenften  /  »on^auberepen  uno  Dergleichen  /  febr  Diel  reDen. 
:Sie  glauben  aüefamt/ Dag  Die  ^ngel  im  Anfang  fämtlicl)  öon  ©Ott  gut  et* 
Raffen /aber  ein  ^beiiDerfelbenüonibm  abgefallen/  undalfo  Teufel  toorDetf 
i h;n.  ©ie  reDen  aber  DurcbgebenDtf  pon  Dem  Teufel  a\6  Don  einem/  Der  a  10  ei« 
5cemD  men|d)[icl;en  ©efd)lccl)ttf/  unDfonDerlicb  Der  ©laubigen/  uns  unaujf* 

0)  ocltcb  SS&|e$  jujufügen  fuebet.  :5)urgebenDö  bat  Datf  QSclcf  grofle  ©eDan* 
■tfenwn  fernem  groftenunDfiarcfen  93er|ianDe/  Don  feiner  Ärafft  unD  poti 

einem  Ibun.  0}?anbegreiffetibn/jamanreDetüonibmalöt)on  einem/  unD 
)ennocb  aller  Ortben  gegenwärtig/  Der  überall  im  ^Bercf  ifi/  Der  überall  auff* 
tfafFw  Der  überall  feine  Jj5anD  mit  ein  bat.  Saftet  mieb  Diefe*  nur  em>a$  befon* 
Derlicber  vortragen. 

§.  2ßaö  fefne  SrPdntni§  anfatiget/fo  balt  man  Die  tvobl  fo  fuc flroft/ 
jag  er  Die  ©ebeimmffe  Deß^oangelii  befter  oerfiebet  /  Denn  Die  erfabrnefiett 
Scbrifftgelebrten  unter  ung;  Dag  er  auff  unfere  ©eDancfen  aebt  bat  unD 
rwrefet ;  Dag  er  ©lutf  unD  Unglücf  roiref e/  rooDurcb  Der  SOIenfcb  tt>egen  £)m# 
3e  /  Die  nocl;  gefebeben  foüen/  porber  f an  $?acbricf;t  baben/unD  geroarnet  tt>er* 
Den;  ^nfonDerbett  roenn  jemanD  toDt/oDer  fonfien  etttaa^raurigeä  einem  be* 

1)  or  liebet.  Leiter  glauben  fte  aueb/  Dag  ein  ^abrfager  oDer  ©piegeljebee 
unö  fan  tagen/mo  wriobrnepömgeju  gnDen/oDer  ob  unD  pon  wem  ein$}enfc| 
oejaubert  ifi/  mß  für  9fabt  Dagegen/  unD  fo  fort. 

§.  4*  QSonDes  £eufelö£ra{ft  baben  fte  auffer  giwifel  eine  über  Die 
maffengroffeSttepnung.  SennDai|?ni<bt^roflreö)emablßt)onSJ^ri|to  o* 
Der  Don  ©Ott  felbfi  getban/  Deggleicben  Da$  SÖolcf  niebr  aueb  Dem  Teufel  ju* 
trauet.  £)a§  fold>e  Die  9}?an  icbeer  geJebret/  ifi  oben  XVIII.  §.  4.  febon  flejeU 
get  rcorDen.  <2Benn  etf  ©Ott  julafftt/  f  ann*r  in  allerlei)  ©ellalten  Den  $?en* 
feben  erfebeinen/  ni<bt  allein  in  Der  ©efialt  Der  SOienfcben/  guter  unD  bofer  /  le# 
benDiger  unD  toDter  /  fonDern  aueb  unterfd>ieDlicber  ^biere.  21u$  Dtefetn 
©runDe  glaube  fte  aud)/Dag  bogbafftige  Oftenfdben  Durcb  De«  Teufel«  Ärafft/ 
mit  Denen  Darju  gebraueblicben  Mitteln  fieb  inSGBfilffe/  unDjmarmeifien* 
tbeilö  in  ^afcen  uermanDeln/unD  alfb  pertt>anDelt  Durcb  eine  Senjier^d^eibe/ 
ia  Durcb  einen  Sftifc  f  rieeben  f  onnen.  SDag  Die  Äe^en  De^^acbtö  3ufammeii# 
ftmffte  balten/  toit  mhin  gemelDet  ifi/  unD  auff  einen  SSefemfiiel  jum  @cbor^ 
jteinbinaug  Dabin  fliegen/ unD  »aöDergleicbenmebr  ifi*  5Da«  ifi  noeb  beutt# 
(fleö  ^age«  bei)  unö  Die  ?9?etmung  Deö  gemeinen  3}o!cfö.  (Sie  f onnen  auc&/ 
Durcb öel^eufelöJFjulffe/Ungemitterermecfen/  Den ^inD  in  ein  ©ebnup* 
^c&le in  rnupfteo/  unD  oarontf  lafle wtwl(&e«  furnemli4)    Sappen  unD  giw 
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Il6  ^itbmiikxtcmit  i'&w 

nen  utgefcbricben  tt  irb ;  alfo  aueb  Durcb  eine  geroifie  ^affen=ealbe  ftcb  fei* 
her  !S(  Den  geraO  @cfc#  unD  i§«cb<fwp  machen/  unD  alfo  »on  Dem  -teu» 
tlHnoih  etwas  <i)Utce  erlangen.  ^  .  .  •••  ,.^k^± 
T  s.  5.  2ui  Dem  $eränbtug  Der  Seherinnen  mi  t  Dem  Teufel/  Durd) 
DeffenÄrafTtDic  ■öinsemei|l9efcl)ci;cn/unDan  Deci-rcbe  ouft  Dem  4ba«ct 
»cd  auebfaum  mehr  <jej»cifclt/alfD  and;  an  »telen  anDem  fingen  mum 
tetiid)  an  Dem  Dvabt/  Denibnen  Det$euft!*3ögtt  flieht/  alö Dan  e«  fletwitoi 
bilrTt  /  wenn  Der  S&ejauba»  »on  Der  ^erfobn  flefeanet  roirD,  Die  ihn  behüben 
hat.  Siefe/  wann  fie  nicht  roill/  f an  Darnt  gesroungen  iterDcn/  trenn  man  fr 
bluttöllig  unD  blau  feblägt/  ocei*  etliche  Singe  in  folcbem  oDer  folrten  *.opfp 
«nDDa«!oöicietunDcnlan8/unömfrld)cc<btunce/  bep  ^ag  opec  be»  dcc 
sftacbtfocbct.  Äarauff mug  Dcc  (gdjulDijjc  nofetwenDtg  in  Darauf;  rem« 
men/  unD  alfo  roeifi  man/  rocc  eö  getban  bat.  £>Der  man  giebt  Dae" gefoebre  Dem 
Q5etaubecten  ein/  ober  banget  es  ibm  umb  Den  #al£'  oDccauft  Die  Soru  t/uno 
tauienD  Dergleichen  Singe  mehr/  $u  lange  unD  unnDbtigallbtcrsu  erschien. 

ff.  6.  See  ©«brauch  Diefeö  alle*  i|t/  Daß  trenn  einig  ungemeine*  Im* 
aluef  »on  i'cmanD  angetban  (flvfbtchd  ***  Teufel*  (gingeben  unD  IftciD  juge* 
Abrieben  »ich.  ©ufiebet  ein  plo&licbf  *  Ungewitter/  t|l  jemanD/  Der  ums  nicht 
flüut  aunllig ifiv  Der  Säuberet)  halben  »erDacbt/  Dem  iwtD  alfobalD  Die  fecbulD 
Caöon  gegeben.  £at  eine  (olebe  ^erfobn  einem  tfinDe  ober  anDern  etroa*  gej 
geben  /  e*  fei)  ein  Slpffel  oDer  eine  33irn/  oDer  Äucben/  oDer  Dergleichen/  unD  ti 
n>irD  einige  Seit  bewach  mit  einem  ©cbmerßen  ober  %Mage  uberfaüen/  fo  ftcb 
nicht  balD  heilen  läffet/man  halt  fr  »on^tunD  an  inQ3erDacbt/Da|i  fr  De&ran* 
cf en  bezaubert  hat.  «JJlan  probiret  folebe*  Durcb  aUe  Dergleichen  Glitte!  /  alt* 
»orber  errechnet  ttorDem  <2Benn  Die ©efunDbeit  eine  <2ßeile  hernad)  folget/ fo 
jwei'felt  man  nicht/  Die  QMage  ift  Durcb  Saubere»  »erurfadjet  geroefen/  unD  Die 
^erfobnmitÜvecbtieönoegenin^erDad^  s. 

§.  7*  >So  fern  habe  id)  bloß  oon  Der  SOlepnung  unD  £anDelnng  Ut 
««meinen  "SSoltf *  gereDet ;  9eun will ich  aud)  zeigen  /  tvaP gelehrte  unter  un« 
»on  Diefw  Singen  glauben.  Äeincr  »on  ihnen  allem  t»irD  leicbilicb  fo  mcit  qu 
ben/  ol0  Der  gemeine  SJian'unD  Denod)  liebet  man'Daß  fte  meref  lidjöori  ein  an» 
Der  unterfctfrDw  fepn  /  Daß  etliche  fall  alle*  mit  glauben/  anDcrc  aber  fafl  ganfc 
nidMö.  tgolcbe«  f  an  man  furnemlicb  an  jween  »ornehmen  Schreibern/  bep> 
De  (Schotten :  Ser  eine  »on  Slnfunfft  unD  ©eburtb/  unD  Der  anbereDcm 
^ab^nen  nacb'fehen.  Sererfr  i|tem  DurcbleucbttgerSontg  bteisematt. 
nifeben  Üveicbe/  Jacob  Der  fecbtle  tiefe*  «Böhmen*  in  ©cbottlanD  unD  Der  er* 
fte  in  (Sngeiianö  :  Ser  anDere  ein  gebobrner  Unterthaner  Dtefee  S&m* 
reiebö /  Deffen Sabine Ü^einholD  ©ebotf.  SerÄonighalt  Daö  mei|le  lue 
ttabt  /  »aö  m  gemeine  Q)olcP  oon  3aubecep  unD  ©efpentlen  glaubet/  aber 
fein  llmhaner  hatte  folebeö alleö  fd)on »orber »ieDerleget.  Johannes  W  t» 
rtis,  Der  tmSI'nfami  Der  OSerbefferung  Der  Sehre  Durch  Lutherus  unD  Caln- 
nus  lebete/  hatte  nod)»orherfeine^epnung/  »on  Dem  betrug  DerQJeiJter 
unD  Der  Sauber  innen  an  Daö  Siebt  gebraebt/  unD  t»ar  Den  gjjittelwe«  machen 
behbengangenv  Serbalben  bflt  M\m  Jacob  fein  ^ud;/  Dafj  erD^mono- 
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3gia:  m  iß/  ^eitffel«  Sprache  nennet/  wieDer  Diefe  bepbe  (Schreiber 
urfycfc^t/  wie(gr.  ÖJiopeih  in  Der  ^orreDemit  außDröcf lieben  2Bown 
eltyt  bejeuger.  ' 

G.  8.  S)cc3nbaltfcfne« ©treiben« Pompt fa/i biewuffau^  ^«1 
mtS£auptM  Detriten  fcueb«/  wirD  Da«  ^erbunDnüß  Der  3a  A' 
Mai  mit  Dem  Ruffel/  fo  Deutlich tbcfcbrieben/  al«  trenn  Die  urfprunalate 
jtuef  en  cawn  in  ©cbrtfft  Dem  SConfe  felbß  oDer  feinem  Diatb  wären  Dorne* 
«get  »orten,  y n  cem  oicrDren  ^auprjiuef  feinet?  aiiDctn  föucböbalt  erfe* 
wgltcb  rucwabr/DJU  ein  b*|er©eiß  Den  SDfcnfcben  Durch  Diei'ufft  hinfuhren 
*m  /  unD  in  Dem  fecMen/  Daß  er  fein  QJoIcf  in  DemÖefängnüß  in  unrerfcbieD- 
*cn i  ©ellalten befuefct.   3n  Dem  ßcbenDen iehrer er/  Daß  tu Der  Seit  De* 
^abfttbumb«  unD  De«  ftepoeMbiimb«  mefee  ©efpenßerep  qewefen  •  4er  feit 
>eDleiätenDutni>}unaDer(>:bri|il'cben5?trcbe  mcbc3auba'enoccfpu'bref  n?oc- 
\\h  Zhnmfbtfpmf  Daoon  Da« Dritte  «ueb  banDelt/ iß  faß  feinerlet) 
Irtl)/  Daß  cerSonignicbt  glaubet/  ja fcibrt Die 3llpe  unD^acbtmännlcin/ 
xlcbeo  ©eißer/  Dtewie  hantlet  mit  Den  grauen;  oDer  grauen  mit  Det^än* 
lern  e>eme mjebaft  t  pflegen  /  unD  Don  Wtwi  her  Incubi  oDerSuccubi  denen* 
net  werten.  qSoji  Den  Offenen  gibt  er  ju  /  Daß  Der  Düffel  auch  Don  Dem 


Räuberet;  fcbulDigfcyn)  muß  beriefen  werten, 

§.9.  Unter  Den  Lehrern  pon  unfer  Strebe  fompt  meine«  SEBiffai«  Die* 
.r  SOiennug  memanD  naher/  af«  wie  icb  feist/  Danscus  tbur.  £)iefe«  iß  föt* 
lemlicbaufj  j»c»en(5iucfcnsu  »erßfben  /  thctl«  wie  er  Da«  SÖerbfinDnufi 
efcbreibet/  unD  tbeilö  Die-IÖercfe/fo  DicSaubercr  unD  Sauberinnen  mun.^n 
»inem  vüucbiein  de  Sormriis  oon  Den  Sauberern/(m  Diefem  (ginn  nimpTer 
.af  2ßort )  befinoe  icb,/  Daß  bepDe«  auff  Da«  außtührlicbite  befebrieben  /  unD 

mfonD«witDaj}er|te«iit.Dielmei)rllmb|tänDen/al«icb-iemttbW  beöQJnbßii* 
Ä)en  fccbicibern  gclefen/  unD  in  2infcbung/Daß  er  ein  fürnehmer  (Sötte«-©* 
..brter  unter  un«tß/  unD  nahe  top  Den  Seiten  Pon  Luchems  unoCalvinus 
gelebet  bat  /  |o  mag  man  Üiecbtiung  machen/  Daß  aüc  foiebe  Behren  Den  «Broten 
KS  »^iitcbtimeigenfepn;  ^unwiüicl;  Den  Inhalt  feine«  ©ebrei* 
fenftfurfebeb  erlebten*  .? 

§.  io.  gri DemDierDten^auptßucJhdlterDicfc«furgetDi{?/  nullum 

«oniortiarium  cum  Satana  Foedus  &  commercium  inijfTe,  feque  ei  de 

yovifle ;  Daß  niemabl«ein  Sauberer  gewefen/  Der  meto  einen «BunD  mit  Dem 
Wim  gemaebt/  unD  ßcbDemfclben  ergeben  habe.  Siefen  ^unD  befajreibct 

Bürgerliche^ 

SÄTiSW  jM>ifl*cn  Den  »baef  enioeS  Dem 

i  ^anmenAiifDDaß  e«  meißcnibct!«  por anDern  »erborgen  iß :  Neroon  achtet 
« memauD  m*  ,M  Diefer  Urfacben  Men.ia(fcn  ffe  DieSauber;9vtcbfer 

3  3       '  •  (wie 
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(tviebereif^e(agttooröen)uberDen flanken Seibfabl  befd)eren/  umb  ju  fe< 
henrooewanndn Seiten »ecborgcnfep.  rs  «•«  . 

».  SDte  ^eDmgunflcn  Diefe*  s^ectcagö  bringen  mit  fiel) :  SD<>§  fte 
nun  an  ©Ort  abfcbroeren  unD  DewSatan  »or@ütf  ernennen  unD  eljren  tvoU 
len/  unD Dajj eciljncnbelffen/unD trenn ergeruffenwrD/  ibnen  bedingen 
föü.  Söa*  t!)ut  er  Denn  au*/  unD  fte  bingegen  alles  /  tvaö  er  ibnen  beneblet. 

3.  *ftad)Dcm  foid;e<$  boijDccfcttö  bei"d)loflen  i|t/opftertDer  «Jlenfcp  Deö  an* 
Bern  ^ageö  Dem  Düffel  einen  £unD  Düec  5?a£e/  oDer  fontf  ettva*  Datf  fein  ei* 
«cn  ift/  ftoDucd)  Der  Q3unD  auffä  neu  beftattiget  »:tD. 

4.  2l!öDenn  (äffet  er  fte  auflädt  unD  ürtb/  alö  eö  ibm  beltebet/  jufammen 
fommav  unD  jcDweDen  3J«ben  wofft  geben  Don  Dem  3)5fcn/  Daß  fte  Durd)  fei* 
ne  Wülfte  unD £rafft  ausübet  baben.  .  ;  _ 

5.  «ötgroeilen  rufft  er  fte  felbft  jufammen/  unö  erfdjemet  in  gWenf*li*ec 
©ettalt/  Die  Den  ©einigen  allein  befanDtitf  /  bitiroeilen  Durd)  jemanDtton  fei» 
nem  Q3olcf  mit  Sinjeigung Der 3eu  unD M ünb$ ;  ntc&t  aUe /  lonDern  allem 
Die/roelcbeeralSDcnnbabenroill. 

6.  2ßeld)enjegen&ibeö©d)n>ad)beitnid)t »obigeben tonnen/  Denen 
gibt  er  ©toef  oDer  ^ferD/  oDer  ©albe/  fid;  Damit  ju  befd)mieren,mad;t  fte  un» 
j(»d)tbabr/unDfubret(teDurd;Die£ufft.  ,  n  t  e 

7.  3 n  Der  <*3erfamblung  erfd)cinet  er  felbft/  alö  Das  £aupt/  in  Derfeeffalt 
eines  $ftenfd)en  oDer  befjltd)en  SBocl */  oDeefonfl/  nad?  Dem  es  ibm  beliebet. 

8.  S>en  (JpD/  Den  fte  Mangö  getban/ foDert  er  allDtt  nod;  einmabl/  unD  Re 
fingen  unD  tanfeenjuSbrenibren  neuen  ©Ott.       -  • 

9 .  3)arauffgibt  er  einem  jeglidjen  unter  ibnen  Die  Littel/  Dte  er  begehret/ 
fcem$?enfd>en/  Dieiljnen  im  2Bege  (leben/  gepDjutbun/  oDer  lehret  fte  Den 
©ifftfelbermadjen/  nrit2lnerbtetbung  fernerer  Wülfte  unc »Sienft. 

10.  ^cafFtDiefeS^unDeS/tbutDer^atanCiBunDerauftDem  ©ebrauefr 
fcer  Reichen/  Die  er  ibnen  gelebret  bat ;  in  »eld>en  jtvar  Die  Ärafft  nid)t  fiecret/ 
t>b  fte  ti  febon  meinen/  fonDern  in  Dem  <£euffel/  Der  folcbeö  alle«  »tretet. 

$.  1 1 .  UnD  Da«  ift  traun  ju  »iel  /  Denn  ti  finD  unterfd)ieDlid)e  2>tnge/ 
Die  er  Dem  Druffel  jufe&reibet/  foer  fid)  bier  unD  Da  in  »orgemelDtenSöudje 
entfallen  laffet/ ober  aud)  Deutlid)  erflabret. 

1,  S)aßerwelmablöinsmenfd)lid)eroDeranDet©ef?alt<rfJ)etnet. 

2.  25ajjerbi§n>eilen  Den  «Ötaifdjen/  Die  f?d)  ibm  wrbunDen  baben/  Dt« 
©innen  betäubet  /  alfo  Da§  fte  »erme^nen  bier  oDer  Da  genoefen  ju  few  /  oDee 
ba§  fie  DiefeöoDet  Da«  getban  baben/ Da  Dod;ntd)td  in  DecSEBabrbeU  «tfo  8* 

fc|>e!)en^^^  öag  ^  j|e  aUc^  ^^c^afftia  öUrc&  t>ic  £ufft  föb*  et/  &a  f»c  fei?«  wol* 
Un/oDerDaljinerjtebabenwiU.  . 

4.  Söa§erDurd)35ienftDer3aubererunDUnf)elDen/  Die ?D?«nfd;en t>on 
Otiten  unD  ebne  2lnrübren  fteimlid)  »ergifften  tan. 

5.  SDa§er/oDerDie3aubererDurd;feine5Crafft  Üiegen  unD  UngettttKf 
tweefentönnen.  _  . 

t<  erwrwirfftDwanDeim^ 
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rel&Srafft  auff bore /  wenn  Die  %w  in  M  ÜvicbtertJ  ßanben  tff/  unD  glau< 
>etDaber/DaßD£3auber<£unßbtßmeilenin  Dem©efangnüß  nocb  fcafftw 
Ii/  unD  oaß  Der  Seuffel  offt  feinem  eigewn  93olcf  tt>o(?l  Den  £af$j  br  icbt.  @o 
mit  VOM  Danxus  lebret. 

•  -,f  j^2; ,  3«ner  ifl  meifi  Die  SÜeonung  Der  matten  an  unfer  ©eiten/ 
:p  Diel  d» £rranmug  betrifft/  Dag  Der  Ruffel  feine  jufunfftige  Singe  wifie/ 
onDern  bloß  au*  ficb  felbft  mutbmaffet.  SeDocb  Daß  DieSBabrfagcr  meiß  mir 
;bmju  &atbe  geben/ tn Dem/wag ftetwber  fagen  :  Saß  fte  aueb  Dasjenige 
>on  tbm  baben/  etf  fepn  gegenwärtige  Singe/  Die  »erborgen  ftnD  /  Den  Wen* 
-ben  ju  miffen  «utbun  /  al*  nemlicb/  wer  etwas  geßoblen/  ober  jemanD  betau* 
;rtbat.  ©iefcbreiben  tbm  aueb  einige  (Srfantnüß  Der  3Renf$en  ©eDan* 
en  ju ;  (öin fernab!  er  nacb  ibrer  Oftepnung  Derjenige  iß /  Der  unö  oielmabis 
Winnen  oerunrubiget oDeröerleitet/ oDer gum  «Sofen  reibet;  UnD  foicb'e* 
jernebmenwirDurcbgebenDtf/  wenn  man  in  Treben  m  Seute  bittet  /  Die  in 
bren  ©emutb  beßritten  unD  angefochten  werben,  &  iß  feine  Steuere»  nocb 
wtbum  tnDerJircben  /  feine  Verfolgung  gegen  fie/  Da  man  niebt  DenS  euf* 
«für  Den  ©tifftcr  Derlen  aebtet  /  ober  jum  wenigßen  für  Den;>lntübrer  Des 
iSercf  s.  ^n  Diefem  33er  jtano  wirD  Die  beifige  ©ebrifft  an  Dem  £>rtb/  Da  fie 
>on  Dem  Düffel  reDet/erfiabret/  unD  gu  einem  ©runD  folget  $?e»nung  ge* 
»tauebt.  überaus  Diefem  ©runD  wirD  man  niebt  aüein  Die  ^roteßanfit'cbe/ 
bnbern  aueb  meißentbeilS  aUe£brißlicbe@cbrciber  bore"  fprecbcn/Daß  folcben 
Katb  ober  #ulffe  bei)  Dem  Muffel  /  ©OtteS  unD  Der  SWenfcben  geinD/  gu  fu* 
ben/ntebt  erlaubet  iß.  .3eDocbßimmenße  Darinnen  öberein/  Daß  Der'Seuf* 
el=Oracuk  niebt  aüegeit  t>on  Dem  Düffel  ßnb  berfur  gebraebt  worDcn  /  fon* 
•ern  »teimablS  ein  betrug  Der  Pfaffen  fepn :  Senn  Das  iß  fo  wclmabltf  auß* 
ommen/  Daß  man  es  wobl  fi'cberlicb  glauben  mag. 

$.  1  i .  @o  febr  wirD  aueb  Des  3;euffe!S  sSermoaen  bei)  ibnen  außac» 
f  reef  et :  Senn  man  boret  ibrer  wenig  gweiffeln  /  ob  er  einen  Seib  an  ficb  neb* 
neu  oDer  einnebmen  tonne  /  Denfelben  wrfubren/  unD  auff  mancherlei)  <2ßei* 
k  quälen ;  Daß  er  Das  cr/tc  €brißo  felbß/  unD  Das  anDere  an  untetfcbieDlicben 
tnoerngetbanbat/  »on  Denen  uns  Das  beilige  goangelium  fagt  /  Daß  fiefcon 
ien  bofen  @ei|Iern  befeflen/  unböon  unfern  .gjgrrnDaöon  erlolet  »otDen. 
Oa| Diebeilige  ©ebrifft  Die 9}?epnung  eon  Den?0^nfcben  befeßiget ; unD  Daß 
:r  ^.euffel  nacb  »telerSKepnung  in  Dcr©efiali@amueliö  erfebienen  fe».Saß 
ine  Dvegterung  über  ©6tter/ 2ßettcr  ur.D^Bmb/  uber^eer-£agcr ;  über 
p  ©?enfcben  ©tit  unD  35iut/£eib  unD  Seben  gebe/  tve[dbe<  Durcb  Daf/trai  an 
piobgefcbfben  /  niebt  maggeiäugnet  tverDen.  Sa§  an  Den  £a»ptifcben  3au* 
»erern  ju  ®?o|i«  Reiten  roobl  ju  feben  aetvefen/tvaö  Der  $euffe!  »ermoge/  enf- 
»eber  unöoüfommene  ^biere/  ate  Srofcbe  uno  @cblangen  berfur  tu  bringen/ 
wt >  Diegiemem«  juwranDfrn/  otec  Durcb  ©efcbminDigfeit  oac$u  ßellen/ 
»aöüonanDere'roobergebobletroorcen/  oDer  jum  roenigffen  De^  «Ölenfcben 
Uugen  ju »erblenDen/  Daß  ße  mepnen  Daö  ju  feben/  n>aö  niebt  iß. 

s  al  Vi4'  ^.aö  ilt  ^itul  Mlww  1  Die  man  Die  Sauberer/  2ßabrfagec 
mD  25efcbt»erer m  ^Ö3ercf  ßellen  ßebet/  ßnDe  icb  faum  jemanD  m  SÖer* 

ßan- 


■  ! 
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fianDe/ Der  Da  glaubet/ Daß  Ifeim  Ii*  felbec  fraffttg  jinD :  (gon&ern  Daß  Der 
Druffel  Das ganf-e  2i3crct  tbut /  n>aö  Die  armen  Scutc  metn?en/Daß  Mceö  tbun; 
unD  Daß  Der  Q3ano;  öti  jwifeben  ihnen  unD  Dem  Muffel gemacht  i|t/  mm* 
»frd)tetfolcbe3inge  außjuwivcfen  al«|ic  begehren  J  wenn  jte  bloß  Die^eid)« 
un&UmbitanDc  in«  äßecef  fegen/  Die  Dacju  aebocen/  wtefte  wn  ihm  gelebret 
worDen.  UnD  Diefen  33unD  l#n  (te  uns  furftdjtiglicb  auff  •.wcpcrlci)  ibetfe 
in  acht  nehmen /tiemlicl):  Sergeltalt/ al«td;  es  biet*  am  liebften  mit  Senner- 
ti  Korten  tom  will  /  Der  in  Der  2tbbanDelung  Der<5tteitigfe»  wegen  De« 
©ebuß  unD  @tid)frep  fenn«  /  folgen?«  Der  Ubcrfc&ung  De«  Joriktys  alfo  Da« 
pon  febreibet.  2>er  SSunD  mit  Dem  Teufel \{l  jwcperlep/  mttteloahr  unD  um 
mittelbare  /  oDer  außDrücflicb  unD  wrDecft.  See  unmittelbabre  oDer  aufe» 
Dröcflicbe  Q3unö  i(l » wenn  jemanD  Die  Nüttel  in«  3R5crcf  feßet  /  Die  ibm  \m 
mittelbabr  wn  Dem  ^euffet  gegeben  finD.  iDer  mittelbabre  unD  perDecftt 
SSunD    rcenn  jemanD  Die  Littel  gebrauchet  /  Die  wn  Dem  Muffel  {.war  t>cc* 
wDti  et/ aber  nicht  Pon  Dem  Seuffelfelbcr/  fonDernDurd)  auDcrer^anDetbm 
gegeben  werDcn/  welche«  aUe«  bcpDc«  wieDcr®Otte«  ffirje&/  DerunSpe* 
bietbet  anDere  ®6tter  ju  babcn/|lreitet.£>enn/fagt  er  ein  wenig  Darnacb/m  |ol< 
cbem  perDecf ten  55unD  t|I  Die  .gufiimmung  nicht  ganij  außgcfd)lofjen  /  inDem 
Der/ welcher  noch  fo  fern  pon  Der  Q5ernunffrntci>t  entfrembDet  tft/  Daß  er  Dte 
flippen  mepDen/unDineben  Der  offenen® rttbc  wrbep  geben  f  an/febr  leicbtlKj) 
fpübren  mag/Daß  folcbe  Charafteres  oDerSÜertc  Die  Strafft  nicht  baben/unO 
muffe  DcrbalbennotbwenDigunterfucbcn/  e!;c  er  Diefelben  in«  2Bercf  |7eüet/ 
au« wa«  Strafft  fi'eDa«jcnige  thun/ wa«  fte  tbun.  ©enri  foer  Da«  unterlaffct/ 
jb  trit  er  wrDecft  mit  Dem  Ruffel  in  Den  iSunD  /  Der  »er  pvochen  bat  /  Daß  et 
foleben  nad)  fommen  will  bet>  Denen  /  Die  folcbe  Ch-.in.ideres.ttnD  "2Sorn 
nad)  feiner  ^Qorfcbrifft gebrauchen/  Daher  fati  er  an  Dtefcr  ©ottleftgfett  aud) 
rid)tunfd)ulDigfet>n.  2!l!'obate«Sennertuswr|fanDen/  unDfopiel  al«tch 


£>inge  Durd)  einanDer  meifi  alle  auff  Denfelbigen  gut: 

$.iy.  3d)  muß  bierbepaud)  etwa«  wn  Den  ^eaujnenfagcn:  Sil 
gemeine  DieDe  unfer  @cbrifft<@elcbrten  ifi/  DaßDiefclbigenpiettrlepfepn? 
Natürliche/  burgerlidje  /  gottlid)e  /  teuffclifd;e  träume.  Stefe  letjte  2irrb 
halten  ßeDarfur/  Daß  fte  Den  «Olenföen  wn  Dem  Düffel  eingegeben  werpe/ 
Durd>^erunrubgiungfeiner(?inbilDunguftDurd>Q3orjleUungerfd?wcflid)et 

©eflalten  ibn  ju  beunruhigen  unD  ju  erfebeeef en ;  ODer  aueb  wobl  wmtt* 
führen/  gleich  wie  Porbcr  Pon  De«  Muffel«  nacbtlid)en3ufammenfunfften 
gefagtworDen?  -DaberftnD  etliche  in  &ec®?e»nüng/  Daß  Der  ssraum/  m 
weld)cm  De«  Pilati  £außfrau  fo  Piel  umb  ggfu-QBiaen  gelitten  hatte  /  Pon 
Dem  Düffel  gewefenfep.  : 

$.  16.  2lbertcbßnDeniemanD  /  Der  in  allen  Porber  erwehnten  ©tu« 
efen  Den^euffel  amQSerßanD  ttnü  Strafft  jemabl«  fleiner  gemacht  a!«  pot 
Diefem  Keinhold  (gebott/  Deffen  porbin  geDacbt  warD /  unD  heutige«  Sage* 
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:xn.  Jr>a\xptft.   2Me  fcejmtfcctt  c  <&clt  tu 

:r  £crr  Antonius  ddh  3)alen  in  feinem  Q5ud)  »on  DenOraculis  getban  fear, 
3enn  |Te  fcl>ceiben  bepDe alles Dem  betrug  Der  COicnfcbcn  ju/  unD  Dem  Seuf« 
lgan£md)tS.  (SSfomptmirnotytägltdjfür/  in  Dem  tct>  gleid)  mit  Diefem 
JSertf  befd)affttgetbin/Da§  Die  33etfiänDig(ien  bep  und  Des  ^eujfels  gt* 
mnm\;  unD  Vermögen  menig  achten  /  unDöicl  (  mehr  Denn  id)  jemabis  ge* 
ad)t  hatte)  fommen  in  Dem  (gtuef  Der  «Befeflenen  oDer  Q3ejauberfen  mit 
em£erniDaillonüberein/  Der  in  feiner  granfcoftfc&m  ©grifft  Des  De- 
nons  ju  öerfieben  gibt/  Daf?  Die  bofen  dDcc  unreinen@3eifier/Daöon  Dte<Sd)rift 
iJieloungtbut/  nicptSanDerS  aiSgemiflcftrantfbeitcnmaren/  Die  man  be» 
nen  3uDcn  fo  ju  nennen  pflegte ;  UnD  es  tompt  mir  nod)  ein^nglifcbes  23üd)> 
ti  in  recttjuibttentn  Die  JpanDe/rosrinnen  Der  alten  unD  allgemeinen  ?9?eo* 
i  ung/  als  jum  hochfien  fireitig  mit  Der Sebre  unD  Dem  ©lauben  Der  üJrotejian* 
.ttfeben  Cbrificnbeit/  mieDerfprocben  »i'cd. 

§.  17.  3tä>  will  aber  an  Diefem  örtb  üon  DerSOiewung  Diefer  gjtött. 
er  nicl)t  mehr  fagen/  aus  Utfac&en/  Dag  es  eines  3:heilS  nid)t  riötbig  i|i/  unD 
nDern  ^beiis  bernad)  ju  flauen  fommen  mirD.  €S  ifi  hier  nicht  notbig/meil 
iein  3n)ccf  nid)t  ifi/  ju  erfläbten/  roaS  man  Bon  Dem  Muffel  niebtfaget/  fon* 
ein  n>aö  man  »ontfem  faget/  unDDatJid)unterfud)enmi[J/  ob  Das  mabr  ifi 
Dernicbf.  liefern  nachmuß  uns  Das  Verneinen  genug  fepn/  Da  mir  etn>a 
ein  Vergnügen  in  Dem  QSemeifj  nehmen/  t>or  Die  ©iepnung/  me!d)e  Den  @ei< 
•ern/  unD  fonDerlid)  Den  Q36fen  folebe  Ärafft  mfebreibet.  £)arbr  neben  mirD 
■icp  DiefeS  öon  ftd)  fclbfi  nod)  folgen/Daß  td)  mit@d)ott  unD  »on  2>alen/famt 
iDern  mehr/  melcbe  Der  gemeinen  9)?epnung  mieDcrfprecben/  m  Den  l$ag 
erDe  Eommen  /  trenn  id)  im  nacbfolgenDen  Die  Urfacben  merDe  unterfudjen/ 
arauff  alle  Der  anDern  25en>eifj  beruhet.  UnterDefTenhabe  id)  noch/  ebeieb 
iefeS  ^beil  fcblieffe/  alles  oorbergebenDe  roieDer  nacpjufeben/  unD  Der  llngläu« 
igen  fampt  Der  £bri|ien$)?epnungen  gegen  einanDer  ju  ermegen, 

®a$xxin.f)M\>tftüä. 

,?(ttc  toorgcmciWe  9Plct)ramgcn  mit  einander  m$Ud)m  I  Mix- 
gen  einige  ©a£e  mit  ftd)/  Darinnen  f?e  jireitig/unD  worin  |Te  einig  jmD. 

$.  1» 

<Zi)  \)abt  ;ct>csmaf)l/  naefj  twQfyeftUmg  täifyttWttmutv 

gen/  Die  93ergleid)ung  gemad)t :  (Srfilid)  Der  alten  unD  neuen  ^)epDe« 
in  Dem  1 1.  &aupiftöcf :  £>arnacb  Der  3uDen/  $)/ahometaucr  unD 
!ibri|icn  inDcnerficn  fed)S  bunDcrt  Saferen/  in  Dem  1 7  ^auptfiücf.^un  fcU 
;iet/Da§mir  Derg!etd)en  mit  Dem  »JJabfithumunD  Den  '})rotcftawen  tfcun/unO 
>atnad)  mit  Dem  ganzen  £>atiffen.  .'pierinnen  tvirD  es  genug  fepn/  Die  OrD« 
3ungDcr2lbb.anDeUing  umb;tifebren/unD  t>on  hinten  naci)  Dornen  su  jugebetj : 
mo  wenn  wir  alfo  tbun  /  fo  rcitD  man  feften/  Da{;  nichts  ifi  /  tvoran  bte  28flt 
clterbalt/  alSanDem/  n?aS  »on  Den  Reißern  DurcbgehenDS gelehret  HnD  gc- 
]  *  v, 'cu  iC*  ^et1t1  Die  -]>rotefianten  behalten  alles/  n>as  nicht  <mSDnicfl:d) 
5aajtttcpt|t/unD»ieUeid;taucpnod;einmebrerS:  2)ie  Chrifien  insgemein/ 
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oUrt»<rfni*t3«tif*oö<c^Dmf*i(l.  Sie  SuDen  unD  $?abometanee 
atleömaömitcem  ©lauben  an  einen  emigen  ©Ott /^ummenigften  nacb  ib< 
rer  SNepnung/  befieben  f  an.  3br  »erbet  fagen/  gebubret  fiep  Da«  au*  ntebt 
«[fo?  £>aö  ftebet  nocbjuermegen/  unD  Dapon  will  id>  noepbernaep  Oeutlt« 

§.  2.  Unt«uefien»iflf(&  meinem  £ef«fagen/Da§  wenn  ie&  aHbjer  Die 
untevfcDicDfncDDec  gemeine  ?9]fpnun9aUerbanD9)ienfd)en  melDe/  id)  Dar* 
innen  nid)t  ferner  jugeben  permepne/  all  ju  foleben/  Derer  Rinnen  am  immer» 
geübCifinD/  unD  Die  bei;  ibren  eigenen  93olcf  für  £ebrer  oDer  ©eleprte  gehal» 
ten  werben/  tueptig  anDern  einen  eigenD!id)en$8erid)tüonDen@oite«33im|t 
unD  ©tauben  jugebeh  /  mie  folcper  bep  ibnen  am  meiften  berennet  unD  geubet 
»iro.  SDcnn  maö  Daö  gemeine  Volcf  betrifft/  Daö  i|t  PielmaHö  $abfwcp7  o» 
ter  3  ubifd)/  ober  £epDnifcp/  unD  meijj  eö  niebt  /  Darauff  «ft  ferne  9ved}nung 
tu  machen ;  3a  fo  rcenig/ Daß  man  fajt  Daö  ©egentpeil Dencfen  mag  pon  Dem/ 
mi  Der  irrenbe£auft  e  Dencf  et  oDer  tbut/unb  Daöjemge/maö  Die  fo  Diefecprift 
wriielje n/  Daöon  mepnen.  liefern  naep  n»iU  id)  bieran  niept  »erbunPen  fepn/ 
al*  Der  icp  genugfapm  unterfunDen  pabe  /  wie  ungereimt  unfer  eigen  Volcf  in 

tiefem^  gg^^^n  jUC@acpe  Dienen  /  bier'alö  eiwaö  Daö  auf* 
fer  Stuciffel  ifti  »orber  »or juiieüen/  Daß  Daö/  maö  urfprunglid)  auö  Dem  £ep< 
Dembutn  ber  gebraebt  ifi/  aUejeit  auöDer  beilige"  ©cbrtftt  nidjt  ift.g«  tfl  »ahw 
Dag  ntemablö  ein  €briftlicber  £ebrer/aud)  fein  3  uDe  etmaö  gefaxt  /  Darauff  er 
feine  ©grifft  anjiebet.  €ö  i|t  aber  Die  Srage/  ob  Diefelbtge  fieb  aud)  Dar  ju  ge« 
reimet/ unD  in  folgern  ©innttcrtfanDen  fepn  muf?;  oDer  Pieücicbt  ibnenDet 
Sslang  Darponalfoju  Obren  f am  /  foal*  Die  ©nbilDung/  Die  fie»on  Der  pa> 
cbe  in  ibren  ©ebirn  borten/  am  bellen  pertragen  fönte.  Spatton  mirD  Der  Sefer 
bep  ibm  feiber  ttorber  urtbeilen  mögen/  menn  er  nur  auff  Daö  folgenDe  aebt  ge< 
benmiU/Dattonid)fur|!icbtPili2lnmeiftingtbun:  (Srtflid)  maö  eine  jeöweDe- 
«pawbep  »errpirfft/  maö  Die  anDere  bcbdlt :  SDarnacp/  maö  Die  eine  pon  Der  an- 
DerncngenommenunDbifjDaberannod)bebaltenbar. 

$.  4.  ©ie$rote|rantifcpen$ircben  leugnen  einzeilig Daögege^eue* 
unD  alleöertber  Der  (Seelen  /  aufler  Gimmel  unD  £olie ;  melcpeö  in  Dem 
«jtobfhljutn  geglauber/  in  Der  erfien  Cbriftenljeit  bier  unD  Da  gemelcet/bep^u* 
DenunD$)M)omefanernnid)t  »ermerffm/  unD  auö  Dem  ÄepDembum  ein« 
fproffen  ift.  hiermit  fället  aueb  alleö  binroeg/  roaö  Darauff  ferner  gebauet  \\V 
eö  fei;  £«bre  ober  ©ebraud;.  ^  „  ,      ■  ,.T 

1 .  «man  glaubt  bep  unö  nid)t/  Da§  Die  (Seelen  Der  Verdorbenen  jemabl* 
umbbcrfcbmcben/oDer  ftd;  in  einiger  ©efialt  Den  SebenDigen  anjeigen/  umb 
Wülfte  oDer  ^roftju  erlangen.  „  ,   v  . 

2.  gjjan  glaubt  nid)t/Da§ Die feeligen  (Seelen aug  Dem  Gimmel/  oDerDie 

VerDamptcn  auf?  ber  £6llen  jemablömieDer  auff  Die  grDefommen  /  ficbDen 
stfienfdjen  juDerfelbcn  ^roft  oDer  ©epreefenju  jeigen ;  Pieltiscniger  /  Dag  Die 
SebenDen  mit  einanDer  einen  Vertrag  madjen  f  onntn/  bep  Dem  ^Ibllerben  etn# 
«nDer  auffärben  iubefuepen.  ^ 
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Xlii.  Jpauptft  SMefce&mtfeerteSBelt  t2$ 

>  ^abecfcogtmflnfluc&b^unöoieSuDennic&t/  man  tbut  ihnen  auch 
einen  2)ien|i  Damit.  w 

$.  f.  S)ie Srafft t>cr <$efd>n>erung  tt>irD  imgleicben  bep  untf  nicht ae- 
.anDen/eäfepDieabgefcbieDenentgeelen/  DDec  Die  bofen  ©etiler  aufüutrei* 
ien/fb  fern  alö  man  glaubet/  Dag  jemanD  Damit  gequäblet  tvirD/  unD  wir  n>if* 
en  gegen  Diefe  fein  anDer  Littel  altS  >8eten  unD  Satfcn  /  fo  um  Der  ÄSOvOi 
3i<£fu^  gdebcet  bat.  Matth.  1 7/ i  i . 

1 .  ©aber  gefteben  n>ie  auch  nicht/  Dag  ein  einiget  ?D?enfcfc  befugt  \ßm  fen 
PnetferoDerExorcifta/üaöitf  ^efcbroerer/infonDerbeit  alfo  genanDt/  üd> 
>effen  anjumaffen  oDer ju  unterminDen  /  ob  ti  febon  bep  Dem  ertien  €btiütm 
v.  bum  oDer  Durch  ©Otte*  ftraftt  gefebeben/  oDer  ouff  SWenfcblicbeö  2inaebett 
o>log  nach  gethanmorDenitt;  bep  3uDen  unD  9)}abometanern  im©ebraucf> 
i  jeroefen/  unD  bep  allen  #epDen  »erübet  tuorDen. 

2,  2lucb  glaubt  man  bep  uns  niebt/  Dag  ^orte/^abmen/3eicben/©eber' 
)en/  DbliefcbonauöDecpeil.  ecI;nfftgejogen/  Darju  fräfftig  |tnD;  entn>eDec 
>on  ficbtelb|tDDecDucc5gitife|ung  Der  Siechen/  Die  Darju  feine  ^acht  »oti 
©Ott  empfangen  hat.  ^ 

j.  ^an  befchmeeet  auch  Den  Teufel  nich*  bep  DerflinDer  Sauffe/  n>ie 
maninDem^abiiihum  thut.  Sie  Sutberaner  tbun  Da*  auch  /  aber  mit  Dee 
•ftepnung  nicht  mie  Die  «})abtf  ifcb>@e|tnten/  Dag  Der  Teufel  in  Dem  £mDe  iß  • 
DDec  Durch  Die  ÄrafftDiejec2ßD«eauggetciebentt)irD;  aß  aliein  miefie  Da* 
Mtfd;ulDigen  moüen/roegen  De$  alte'@ebraucb$/alö  eine  indifferente©acbe 
, ,  .  vfl"»  fo|0"'  Da| »w  nach  Dem  mir  mit  Dem  $ab|irbum  in  aUett 
abngen  fingen  oerglichenfinD/ Den  UnterfcheiD/ Der  Denn  nod)  bleibet  /  mu 
fchen  Den  aUgememengbriflentbum  unD  Den  Ungläubigen  befeben. 

i .  <£ine  anDere  2lrtb  Der  ©elfter/  fo  itvifeben  ©Ott  unD  Den  gnaeln  /  oDec 
»lieber  maften  leiblich  |ep/  »ie  tt  bepDctf  bep  Den  #epDen  unD  3uDen/unD  enD* 
iich  auch  bep  Den  alten  CM:itten  i/tgeQlaubet  morDen/  tvtcD  üon  Der  beutiaen 
Äiflenpeit  nicht  mebr  erfennet.  ö 

z.  ©o  tventg  SSepfall  bat  e$  auch  bep  ihnen  /  Dag  man  ©Oft  oDer  ©etfi 
mit  Den  feternen  paare.  Q3on  ©Ott/Daäiflüollfommen  £epDnifclr  unD 
pon  Den  ©eiltem/  ^uDifcb/  »o  nur  Die  alte  gbriflenbeit  auch  bieroon  aenua« 
famtrepift.  J  a 

L  *A  ^  9lanü.ben  f*i«Wi*e 3lrt&  Der  (Sngel  nicht /  Die  wn 

ben^uDifchenSebrerniurgegeben/  unD  Durch  Die  £epDenfcbajft  oon  2iirer« 
hcr/unD  noch  beu tigeö  %agetf  für  getvig  gehalten  rcirD.  <£e  i|i  mt  twhr/Dafi 
Die  qjapiften  Die  UnterfebieDligfeit  Der  OrDnungm  Der  <£nael  etf enn-n  ißt  & 
fcen  aber  folcbenUnterfcbeiD  nicht  inDem^ßefen  Der  ©elfter,  aifo  auch /ob 
eß  gleich  uberall  in  Dem  $abftri>um  aUerbanD@efpenfie  bauffigaibt/fo  iß  Doch 
ttt(£,eetXI™§;  V  I7-*?«itlaufftiggeäeiget  tvocDeti )  aUcm  in  2lnfe' 
r  SÄ  °Är/  V^nm  »cf ungen  /  aber  f cinetocge*  oon  unter* 
fchieDhd)ec^rtbunDUcipruna^uoer|]eben. 

ß  ,i',rS,Än#  9J^,ut),;tal.,*  mtmant  mehr/  er  fep  ^bffif*  ober  %\mts 
nmw  Dag  Dieöeifter  tvarlich/  unD  auf?  -brer  eigenen  ^atur  fiep  fortan- 

3v  2 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


124  ©tc&ejaufrcrtc'Beft.  i,95ttt| 

feen/  tre!d>cö  fccnnocf)  bei;  allen  J£tct>öcn  gcglaubct/  bet)  Den  3ut>en  angenonu 
mcn/beoDen&brerninDer  erfien  <£bri|leubdt  niebt  genugfabm  rcieDerfprw 
eben?  unD  bep  eüteben  au  ßDrücf  lieb  gcleljcer  worDen  ift.  •  ■ 

$.  7.  ab«  Die £epDen  ftnD  »on  Den  3tiDen/  Cbciflen  unö  SJtobomet* 
nern  fürnebmlicb  in  jtrap  vgtuefen  anDerö  gefttwet. 

1. 2>at5  (ic  Den  allerb&cblien  ©Ott  mit  mebren  unD  minDern  guten  unö 
hofen  ©ottem/neben  ft  cen  (Seelen  Der  $?enfc!)en  fo  Pe  wirret  Dura)  einanDec 
mengen/  Daß  Daä  SnDc  Daran  weg  ttf.  hingegen  ift  Der  3uDe  unD  sütabome« 
tanermitDen  <£beifien  bierinnen  einig/  Dag  nur  ein  ®0%%l  unD  alles/ wa$ 
auftcrSbmtufinDen/ fein  @e|cf)6pffe  ift.  ,         .  ^ 

2.  Sag  fte  niebt  allein  Die  sDlenfcben  letcbtlicb  ju  ©ottern  machen/  fonDem 
aucl;  Die  ©öfter wieDerumb  ju  SOlenfcben/ inDem  Daß  fte  ©otter fe^en/Die au«  , 
©Jenfc&en  /  unD  wicDcrumb  ?0;enfcben  /  Die  ran  ©Ottern  benommen  ftnD. 
2»aö  3>abflt&umb  ifi  bierinnen  au*  nod>  niebt  ganfclicb  Daran  befreit/  weil 
ibre  ^eiligen  an  ftatt  Der  Dsemones  unD  bepDnifcben  gemalten  ©otter  ftnD. 
2lber  m  reine  <Sbri|ientbumb(wie  in  Diefem  ©tuef  Das  21lteaud)  tt>ar)maa> 
teniemabltf  ©Ott   072enfcf>en/  notf)  erbub  auc&Den  ^Zenf4>en  al^  föOtt. 

§.8.  ©lei^mobliftnocbettvaS/  worinnen  Die  ^roteflanten  felbec 
nocbniO)teinöfei;n;  unD  Darinnen  Daö^abfltbumb  mit  Der  erfien  Sbriften» 
beit/  fatm3uDenunD$0tobometanern/  unD  Den  ganzen  ^epoentbumb  mit 
einanDer  uberein  fiimmen.  ©Diebes  ifl/waS  Die#epDen  de  Dus  tutehnbus 
ran  Den  (5cbufr@6ttern/Die  Sbriflcn  m  altecö  de  Angelis  tutelanbus  ran 
Den  ©ebufr  Ingeln  Rauben.  23ep  Denen  in  Dem  ^abfltbumb  liebet DtcfeS 
feit/  wie  »ic  neulidMi  gefeben  baben ;  bep  Den  ^roteftanten  wirD  Daran  fooiel 
niebt  gebalten/infonDerbeit  bep  Denen/  welcbeftcb  ju  Der  3ranfcoftfd)en  «J? \t» 
DerlanDifcben  unD  ©cbweifcerifcben  £ird)e  befennen.  £>ennod)  ftnö  unter 
»inöwoblfoldwDiee$auebmit$ugeben/  wiewobl  wenige;  oDerDie  niebt  Piel 
DarwieDer  ju  fagen  baben.  <2BaS  man  ju  glauben  bat/  baben  wir  in  Dem  nad)* 
falgenDen  ju  feben.  UnterDeflen  mag  rarber  wobl  angemeref  et  werDen/Daß  bep 
Jen  Oiomifcbgeftnnten/ ja  aueb  bep  Denllnromifeben  <£bri|]en/  wag  DeötalJ 
jelebretwirD/eömeif1auffDieQ5etracbtungDer  €rfantniß/  aber  wenig  auff 
Die  %W  unD  2lrtb  ju  leben  anfomt.  2>enn  man  ftebet  gar  fetten/  oDer  fafi  nie* 
mablö/  Daß  einige  mercEliebe  grlöfung oDer  UnterDruccung  einiget  £>olcFS  et* 
nem£ngel/DerDefFenQ3orfleber  oDergeinD  ftp/  fonDern  wobl  unmuteibabc 
Der33erfebung  ©OtteS  wirD  jugefebrieben.  £ßo  nid)t/  fo  bat  es  bei;  Dem 
^ab|ttbumb  /  Der  eine  oDer  Der  anDere  grofte ^eilige/  unD woblam malten 
Sftaria/  oDer  Die  l-ebe  grau  getban.  ©nem  ^rotefianten/feinen  ^abfltfcben 
^eiligen  Die  Sbreju  gönnen/  reimet  ftd?  DiefeS  2Bertf  bot  ©Ott  ntcf;t  /  et 
treibet  es  lieber  Dem  Teufel  ju.  ,  _ 

$.  9.     ifl  aueb  nod)  ein  UnterfebeiD  jwifeben  Der  ^epbenf^affi/  ■ 
SuDen  unD  9^abometanern  in  Der  ganzen  Cbriftenbeit  ju  merefen.  3n 
l>em  ©ebraud)  Der  3auberep  miD  2ßabrfagung  ifl  Das  meifle  gelegen  : 
weld)eö  nacb  Den  eigenen  ©rönDen  bct>  Den  erfien  tugenDlid)/  wietvol  eö  wU 
mabtö  mißbraucfjet  »irD/bet?  Den  qnD?rn  eelaubet/uno  ju  pieten  Minsen  Dien* 


* :  bep  Dem  legten  aber  auff  alle  <2öeife  für  uncl>ciflltc&  ge&alf  en  Wt'rD.  Söie 
Itfa*  i|f/  weil  Die  £epDen  por  ©otter  oDcr  Derfelben  2>ientr  unD  ©efanDten 
alten/  Die  bep  Den  €brifren  Por  unreine  ©eifler  geachtet  werDen/  unD  Die3fu- 
)enfamtDen^abometanecnt)ennei;nen/Da§Die5vun|IDec  Kabala  unD  Des 
?inFußDer©ternen  alleö  Dasjenige  rput/  WaämanbepunSfurSaubere*) 
Mit.  &  i(ii»ar  an  Dem/Da&du*  fclbfl  in  bepünif*en  Reiten  DieMathema- 
,:ici  mit  Den  Veneficis  oDer  Q)ergifTtern  glei*  gef*äfeet/  unD  aß  tmnemlicb 
erboten  ftnD  gewefen ;  2tber  Dag  waren  fol*e/  wei*e  Der  5vun» i  mifjbrau** 
en/  Die  Porbin  nicbr  allein  jugelaflen/  fonDew  au*  wobl  in  Der  bo*fien  <£bre 
,ewefen.  ^ei)Den(£brifiienirtDcr^abmeMathematicus  nun  ni*t  meJjc 
6|e/  aber  Der  sftabme  Veneficus  beDeutet  ntemabtö  etn?aö  ©utetf.  £Bir  it> 
Jen  aber  bter  nur  bloß  »on  Den  ©a*en/  mit  SEßorten  baben  wir  ni*t  »iel  ju 
bun :  3n  Dem  Dritten  ?8u*c  wirD  ms  crft  ft*  Riefen/  Daß  wir  pon  Derfelben 
mD  mebr  anDerer  ©ebräuepe  jur  03nüge  reDen. 

§.  10.  £aflctun«  nun  eingeben/  worin  fommen  alle  $}enf*en/#ep* 
Ben/  3uDen/  ©lapometaner/  alte  unD  neue  £bri|len/  3vomif*e  unD  Unromi* 
f*e  überein  ?  fte  fagen  allefamt : 

1 .  2>a&  ©eitler  fepn/  t>on  ©43tt  unD  Seib  unterf*ieDen.  Senn  ob  fie 
fc^on/  wie  gemelDet  tvorDen/  eon  anDcr  2lr*  ©eiltet  träumen/  fo  geboret  Do* 
bl*e£$ur  ©trettigfett ;  2£ir  reDenl)ier»onDem/worinnen(ie  alle  einig  ftnD. 

2.  ;öat?  Derfelben  ?lr*unferf*ieDenifJ/  Derer  etlirbe  ganfc  auä  fi*  felbeu 
obne  Sc ib  beliehen/  wie  Die  (Sngel  ftnD.  anDece/  Damit  ein  Seib  uereinige t  i jt/  Der? 
gleichen  unfere  ©eelen  ftnD. 

3 .  £>a§  fte  Denno*  bepDe  unfferbli*  ftnD. 

4.  £)afj  Die  ©eiller/  Die  feinen  eigenen  Scib  (jaben/  «Ii*;  Den  $}enf*en 
/gut/ etliche  bofeftnD. 

5. 55a§  Der  Sttenf*  Darumb  wobl  tfeut/  fo  er  Der  ©uten/  Das  tf?/eDer  Sngel 
>greunDfcpafft  fu*et;  unD  Die  Än/DaSiji/ Die  Teufel  fiel)  bemubet  abju* 
;webren. 

6.  S)a§  Der  $?enf*  na*  Diefem  Seben  Das  groffefie  &epl  oDer  Unbeil  ju  er< 
.'«arten  bat.  .  ,z 

7. 2)a§  imglei*en  Die  (Seelen  Der  Verdorbenen  Die  einen  bofe/unD  Dte  an* 
;  Dem  gut  unD  beilig  fepn. 

Ob  fte  jwar  nun  meinem  unD  anDern  (gtuef  niept  eben  glei*  erflab? 
rten/  wie  folcpeS  infonDerbeit  bie  unD  Da  angejeiget  ifl/  fo  erfebeinet  Do*/  Dafj  fo 
:f»ieIDie  ©a*en  in  Dem  ©runDe  betrifft/  fie  Darinnen  einig  ftnD.  UnD  fo  eiel 
fep  furjjli*  gemelDet/  tvaS  für  ein  Unterf*eiD  unD  ©nbelltgfeit  in  allen  Dicfen 
^epungenfep:  ^unbabetmirno*  Die  ^arbeit  DiefeS  alles  ju  unterfu* 
jpen/wocju  uns  Das  anDereQ5u*/faim  Dem  Dritten/  Dienen  wirD/  na*  Des 
MnterfcbetDungDieüorbin  l.§.8.gema*tworDen.  UnterDeffen 
laffet  uns  befeben/  waö  unö  no*  »orbtn  auö  allen 
porbergefagten  ju  f*liefien  flebet. 
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$a$xxiv.  #auptftücf- 

daraus  maq  man  ferner  fpftren/tDofar  eö  comme/  Mfi  man 

unter  Dem  Cbnftentbum/  unD  fenDer  lieb  Den  $rote|tanten/  fo  Ptel  grof* 
fe  Singe  pon  Dem  Teufel  faget. 

£e  nnr  mit  t>em  ant>em  35ud)e  jurUtttcrfuc^mirt  tet 

i  re*ten2Barbeit  febreiten/  foiaffctuntS  autf  aaen  Dem/  voai  bife  Da« 
1  her  jtufammen  gesogen  rootDen/  Pernebmen/  auö  tvaö  Urfucpen  Die 
ffftepnung  entfprieffet/Die fo  allgemein  t/1/  Die  fo  tteff  eingetrudelt  »IJ/J^gi 
Beutel  eine  fo  groffe  Sttacfr  jufcbreibet/  ak$  man  beuttge$>tage$  in  Dem <£brt< 
ftembum/eöfep  Oi6mifcboDecUnc6mi|d)y»ecfpübret.  £iecju  tbunftebnun 
unterbliebe  «en  berfär/  Die  ein  jeDweDer  por  2lugen  ««J  m« 
niemanD  leugnen  twrD/  Die  bequem  ftnD/  Den  ?^en|d>en  in  DtefeSWepnung  ju 
fegen/  oDer Darinnen  ju  fiärefen.  9Ji*t  Dag  Die  ©ebnfft  oDer  Sßernunffi m 
ibnen  felbft  fte  Darju  leitet/  fonDern  Die  Pon  anDeresrcober  anrommen  ftnD. \w 
ütett>Dbl  fte  nacb  Der  QSecnunfft  oDer  ©ebrifft  ntct>t  untertuebet  /  Dennocb  ib; 
rem  Q5cnfaU  »on  langer  £>anD  ber  befommen  baben.  Sie|e6  roili  icb  erft  Dar« 
tbun/nemlicb:DaßeöaußDergrfantni§Der^atur/oDeraudD«»on|)Ott 

offenbarten  @cbrtfft  niebt  berfommen  fep  /  n>a<$  auffer  Der  @cbr.fft  unö 
^ernunfftpon  De*  ^eufelö  groffe  Ärafft geglaubet  tvirD;  UnD  Darnad)Den 
llbrfprung/ »oberem  Denn  ent(lanDen/jucrrentien  geben.  r 
«. 1  Verlief  an  man  meinem  «eDuncfenö  leicbt  perfpubreti  auf 
Dem/ Dafi  Die  Sftenfcben/  Die  Der  QSernunfft  unD  Der  ©cbrtfft  am  tinnigiten 
unter  aUen  mäcbtig  ftnD/  »on  foleben  Singen  Datf  meitfe  glauben.   Ser  gtt 
meine  9)iann/  Die  ÄinDer  unD  Die  alten  SBeiber/  baben  Die  tteffetf  e  Imprefli- 
onDaöon.  3emebr  inDem^errtanDgeubet/  jemebrbelefen  mDer@cbrifft/ 
ie  mebr  erfabren  Durcb  unterfcbieDlicbe  Übungen  unD  Begegnungen/  fonww 
ich/  Da  Diefeö  alle*  sufammen  f&mt/  je  weniger  jemanp  Durc&gebenDe'  Diefe 
Wepnungbeget.  ScbfageDurcbgebenDö/  ^1'*      '^i^ ^ 
aud)  tvoblgelebrte  Banner/  unD  Die  tn  anDere  ©ad)en  Dur*  pielerbatiD  &* 
fabr ung  geübt  ftnD/  fieb  aueb  Daran  balten/ja  tbr  2Gcrc!  no<&  macben  fonnen/ 
Die  gemeine  g^epnungjubefeftigen ;  n>ie  an  Dem  Stonig  Jacobus,  Bodinus 
an  Dansus,  unD  anDere  genugfabm  erfebeinet.  Siefe*  aber  nwDman  me* 
neä  €racbtenö  Derfelben  fonDerlicben  ®emutbe^etgung(gleicbtt>te  etn  jeD* 
tpeDer  Sflenfcb  Die  feine  bat/  Die  ibn  ju  einen  oDer  anDern  ^MtMrtt/  nacb  Die? 
fer  oDer  jener  Leithen  siebet)  sufebreiben  muffen.  21n  roelcbcr©eiibe  uttf  Den 
Diefelbigc  neiget/  Dabin  mirD  jicb  Der  <£erftanD  au*  lenef  en/  unD  alle  ^raffte 
anfpannen/ Dem ^Bercf  einen  Gebein  zugeben  /  »elcljcö  ein  foleber  feebrw 
ber/ Der  Durcb  befonDere  Neigung  in  feinem  Urtbeil  überwältiget  wra/po« 
SBarbeit  bält.  Socb Dem  fep  wie  ibm  wolle/  fo  macben  tventge  folebe  feebret« 
ber  ntebt/ Dag  meine  ÜveDe  in  gemein  /  oDer  Des  mebrerntbeilö  ferne  Slbarbett 
fep '  meines/  »je  icb  wrmepne/  mir  niemanD  fcier  leugnen  n>irD,  " 
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§.    $?an  »icD  mir  aber  Dieüeicbt  eintwnDen/fo  Diel  a(4  bte  $?arur  k* 
nffr/  Daß  ei  anDerö  feinen  Urfprung  baben  f an/  »ai  öie  £epDen  unD  Philo, 
pht,  Die  fonft  feine  #ülffe/  alö  Don  Dcc^atur  oDer93ernunfftbatten/  je^ 
.afcWDaöongelebsetoDecnacbflelafiinfeaben»  3tä>gebe  Daö  gerne  ju;  2lbec 
aö  I)a6en  Re  Docfe  Dat>en  geleljret  ?  2Uieä  n>aä  wir  juboc  in  jeften  £auptflü> 
ien/jn)ifcl;en  Dem  erflcn  unD  jtD&lfften/mit  Dielen  unD  mand)erlep  ©prücbeti 
nD^rjeWungenDorgejeiget/gefe^nbaben*  2Bie  aber  Daö  sufammen  bän- 
r  üDer  f  lebet/  Da  fo  Diel  unD  mancberlep  Sebren  unD  ©irren  finD/Datf  ftebet  ein 
per  ttobl-  3)erbalben  ifl  auff Die  Philofophie  wenig  Üiecbnung  ju  machen/ 
c  nacb  Dei  23olcf  $  93or*Urtbei(  eingerichtet  ifl/  unD  Durcb  Der  ^Jfafftn  33e* 
ug  beliebet.  2T)ie  Philofophie  ijl  allein  weDer  Der  & runD  nocl)  Der  Q3runne 
H  r  bei)Dni|cl)e(^otteöDien|l  ntcbt/fonDern  Die  Philofophie  Don  Dem^olcf  nur 
og  jutn  ibetl/  oDer  übel  DertlanDen/  mit  QSor^Urtbeil  oDer  Unwiffenbeit  Der* 
(  enget.  £>ie  $urcbt  unD  Der  ©cbrecf  en  für  ungewobnllcben  Singen  /  unD 
•r  treffliebe  Irieb  ju  eigener  (grltnnung/  Die  unwieDcrtreiblicbe  ©ewalt/ 
wonmanurtbciler/Dagunö  Daä^ofe  begegne/  juDerfobnen;  Deranlaffett 
n  $lenfd)en/  SDtütel  tnö  2öertf  ju  fefjen/  Die  fie  felbfl  nur  balb  oDer  gar  niebt 
Illeben,  £>ie  fie  bcfj?r  lebten  folten/  sollen  etf  etliche  niebt  tbun/  fonDern  Da* 
1  Verborgene  Porftd)  behalten/  De|logroj|erpon  Dem93olcf  geartet/  unD  tri 
SerwunDeru  ng  gcbalren  ju  werDen/  wie  por  alrerö  Die  Magi  waren/  unD  beu* 
1  gee  £ageS  Die Brami nes  unD  Bonzi  nodf> finD*  SlnDere/  Die  ein  auffricbtigei: 
1 5emurl)  baben  /  Durften  e$  Don  #erfjen  nid)t  fagen  /  Damit  fte  nic&t  m  De$ 
röolcf*  Jpaggerierben/gleid)mteSocrates,Der  umb  foleber  ilrfacben  willen 
tacl)  ©iffumibfein&benfaitn 

§.  4>  Sabero  mug  man  aud)  Riffen/Dag ntemanD  jemablrf ju Unterfu* 
Hing  oDer  Übung  Der  Philofophie  f  ommen  tfl/  er  wäre  Den  bereitö  Don  5tin* 
cöSB  inen  auff  in  Der  einen  unD  anDern  Betrachtung  Der  Q3orfabren  ©ot* 
^sDientl  aufferjogen.  £)a$  -£orurtbeil  nun/  fo  er  Darauf  gefaflet/  braute  ec 
fiiitjur@cbule/  unD  fanDallDa  $Jeifler/  Diegleicbfabnt  aud;  ibr  eigenem  bat* 
rm/entweDerDaffclbeoDer  einanDerö.     SDurcb  Daffelbige^ordlrtbeil  Des 
i'DleifleräwarD  Der  ©cbülernocböeflomebr  Darinnen  Derfiarcfet;  fo  e$  aber 
amit  flreirig/  wirD  er  fkb  DaDurcb  Derwirrem  Sem  feptoie  ibm  wolle/  jo  biet* 
et  bep  lolc&en  %bun  fein  QSerflanD  Deroorben/  unD  Da$  je  langer  je  mebr ;  wa* 
u6  notbig /  unD  eö  moebte  niebt  ju  lange  fallen/  wolte  icb  Diefetf  nod)  Deutlicber 
artbun/  Durcb  fotbane  ju  nennen/  welcbe  jemablö  Die  f lareflen  groben  DaDoti 
iegeben  baben.  3d)  Dencf  e  aber  mebt/  Dag  mir  Diefeö  toerDe  entgegen  gefegt 
oerDen/  meilDaö/  meineö  BeDüncfenö/ genug Dor  klugen  lieget/  n>a$  i^  jage. 
InD  batte  eö  audt)  f^on  jemanD  niemabia  an  anDern/fonDerli$  an  DenUnglau# 
«gen/  Derfpubret/  fo  mirD  er  eö  Dod)  an  Sbriflen  unD  an  ibm  felber  fcben.  Ser 
iarnfd)e  ^rieb  jum  ©otteöDienfl/  ocer  maö  man  fo  nennet/  übertrifft  Durd>* 
jebenDöDie  €if  dnrni§/obne  tDelcbe  gleicbwobl  gan$  fein  iDabrer  @ot  reeDienf? 
iocb@ottfcbligfett  beflebet.    ©aö  ©epebt  unfern  23erflanDe$  riebtet  (td> 
:iacb  Oiefer  Frille/  unD  gewebnet  (t^>  Daju/  fofern  Dag  er  alöDenn  bernacb  auf* 
er  Diefernic&tfebenfannocfe  will}  Durcb  Diefelbige  jiebet  er  gleicbfabm  bene* 

•  Mf/ 


128  toUUffl^SBtä- 
bclr/unbohrtebiefe $MtM$titxn%WS  (»icicb/eßunb  faflcn .will)  iff 
Ä SrD«Ä     Wie  nocb  ju  fd?tt>ad>  /  unD  «an  rem  Sicht  d 
ger u  iiefe^  »ocaUen  l)icc  ansemecef et/  wtcö  un^  beirnad;  noc&  mehr  Su  (tat» 

W"  ltT T  ifoöfo  t>tel  als  ferner  Die  grifft  belanget/ ^icb/öa§manr« 
»ot  Die  llrfacbe  nicht  halten  mag  Der  «Seezungen  /  fop'«^jnfcbcn  üo^em 
Seufel  h  oben.  Senn  Diefe*  Heget  allbereit/fo  tteff  unD  breit  c*  mag/  ehe  He  Die 
&ib emnaht  noch  gelefen :  jefunD  niebt  einmal)!  $u  fagen/  Dag  D.cjentgen/  D.e 
am w SB Darinnen  lefen/  am  meiden  Don  Den  Singen  le  en  unD  glauben. 
2Bäre  ts  fo  bep  un*  mit  Setracbtung  Deö  @o«c«»enfle*  nKbt  gelegen /  w  e 
Äet)  allen  ©ceten/ iafclbfl  bet>  Den  Ungläubigen  tji/|o  momentan  Don  Der 
ÄffiS  (Wllabcr/lctjDer! alfivDag eben 
bTobi  Don  Den  unfern  al*  Don  anoers.tSeflnneten  Heb  f» .««»««»  D « 
(Scbeiffi  in  foleben  (ginn  Der  flehen/««  fte fo  »ertf anDen  wtrD.  2Bte  nun  ew 
mmmmM  in  Der  Wen  es  ernähren  höret  /  Daran .muß« * >M 
balten/wiH  er  nicht  für  unbetfänDig  oDcr  abtrünnig  gehauen ;»«^":P^*5f 
febafft  Don  feinem  Glauben  ju  geben/  Da  form  tS  mebt  auff  an :  8^ 'J; 
Der  aljuDielOÄ su/ aücögrünolicb  ju  unterfueben^ 2llfo t  » 
cufaaen  will  /  fo  wie  tS  f°  staubet  man  fo  greife®  mW 
nicht/ weile* Die  ©ebrifft  fast/  man  erwartet  webt  emmabl  ihr  UrtbcU  i ow 
?eni glaubt »iel  ebTr/ Oag  Diefec^rifft  alfo  rnüfle  »e^«»^» 
fcbeinetalfoju  fagen/ welches  bereites  Don  jeDermannlglicb  Donbem  Seuteiffl 

ölaubet  »'»^   n  wjtflUt|  näfeec  fetcn/  wic  ftibfj  bep  gelehrten  Seuten/  unö 

Durch  pittelbrr  ©clabnhe.tDcr  begriff  Diefer  ^m^SlS^i- 
umbher  gehet/  fo  bin  ich  bereit  hier  ju  jetgen/  wi< e  ich  to lebe«  j orlang J  £  f «' 
pnDunghabeangemercfet:  S)a*er|teS3or -Urtfceil  tomt  Den  $9 gfeben n 
feiner  ii nDbeit  c?n,  Die  Damit  auff  stvencrlep       ctnflcnommen  ^  erff 
in  feiner  erfien  UnfchulD/  wenn  man  Da*  f  eine  ffffit)  $u  ittU  n  Jopang 
erfiteef et/cu  gefebehe  mithörten  oDcr  mit2ßerrfen.S)ic| en  erften  ■ £ nC n * 
b«  man  febon VorlangH  bef unDen/  Daß  etfie  tiefficen  furchten  unD  Die  Deut 
ltcblien  Sormen  machet/  Die  bernaeb  fcbwerli*  »ieDer  ausgraben ,  fmD.  m 
Denn  femer/  wenn  Die  SinDer  auff  Oer  ©trafen  unD  unter  Dag 93c W  gafr 
tenv  hören  He  fafl  bep  allen  Singen  Den  Seuftl  nennen 
ften  unD  Säuberet)  erschien ;  ja  Die  €ltern  felbcr  oDer  tone  (ler  tonnen  cti  cm 
(Durch  aUju  f laglicben  SOiiibraud))  ihre  Am  m  ^«^«^3 
unD  in  Den  Wen  nicht  fcbelten  noch  fteaffin  /  al«  mit  J#  ^  JJgi 
Gahmen  /  Der  mehr  bct>  ibncna!öDer^abme@OttcöoDerC^njttim  W 
brauch/  unD  in  Dem  O^unDeglcicbfahm  erworben  ig. 

t7.  Äommen|?eauffbobeebernteDrifle®cbulen/ba lehret  man  m 
DenDxmonesunD  ihrer  Jgjanbluna  aus  £et>Dnifcben/  fo  wohl  «brieflichen 
al*  Satetnifcben  SÖücbern  ymU®  Diel/  ehe  man  ju  Den  gacultaren  ober  £aupt< 
2ß'ffenfd>afftcn/  fo  Diel  Den  ©ebraucbDeö  gebend  anlanget  /  getubret  wrD/ 
unD  «nD  Die  holu'fcben  ©5t  w  unD  Göttinnen/  aW  Pluto ,  oDer  Vulcanu« M 
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XI V* Jpauptft .  2)<e fce&mtktf  e  2Mt  1 2* 

5t  Proferpina  Der;3ugenD  »iel  eber  bef  anDt/  alt  fte  jur  gcf  Änbtni  j?  bcö  n>ab* 
m  ©öttetf  angefübret  rcerDen.  ©«  lefen  gemeiniglicb  erft  unD  am  met|len 
ie  Briefe/ Die  föeDid[)reunDÖ)cfcI)ic()fe  Der  alten  ©riechen  utiD  9iomet/  Die 
nt  5tcaflft  Det  <2BunDerjcicben/  Der  Traume  uno  öieficbte/  auö  unrertnot- 
feenunD  erhobenen  Ortben  in  Der  Sufft/  Dahlie  beriien  moeferen/  angefullet 
nD.  UnD  folcftegcjeWuriflentterDen  fall  altf  goangclicn  gcglaubet*  Qßa* 
yetcb  SuangeUen?  2öacumbnicf;tauc&an  fiart  Der  hangelten?  SJenn 
Die  gitern  mebt  gottfürebtig  (inD/  ibre ÄinDe^Untecweifunu  in  Dem  ©tücC 
H  6Jotte«Dienf c«J  unD  tölaubenö  ja  £aufe/  eDer  in  Den  <«utfcben  vgcbukn 
ki  belleüen/  fo  weiß  tcb  autf  Den  £ateint|cbe7  belebe  ju  Der&elabrtbeit  angeorD* 
et|linD/nicbr/Da§umeca5  5Bucbeni  mehr  Den  ein*  oDer  jwep  fcpn  /  »Drin* 
enDie  öriinDeDetf  Cbriftentbumbö  Der  jarten  3u9enD  ungefcbäcffet  n>er* 
n.  <2Belc&er  Den  autf Den  TriviaKvScbulen/toie  man  fte  beißet/  ju  Den  Uni- 
erfitdtcn,fo  Der9?abme  Der  bödmen  ©cbulen  ift/auffju|teigen  form/ ja  felbft 
tel/ Die  Don  iold;enberunterfommen/ bringen  auö  Denfelben  bunDert  Ö)erfe 
uä  Dem  Horatius,  Ovidius,  Virgilius,  unD  bunDert  ©prücbe  unD  grjeb* 
mgenauöDenQ5ücbernDer  £ateintfd)en  unD  ®rieci;ifcben  £et)Den/  gegen 
ben/  oDer  üielmablö  einen  ©prueb  oDer  Le&ion  auä  ©ö^g®  beiligen 
lßorte$u£aufe* 

§♦  8.  UnterDeflen/roenn  man  auff  Die  Univerfitat  fommet/  fo  ftebet 
tan  meifientbeilö  Die  SugenD/  Die  nun  Der  Dvutben  entroaebfen  ifl  /  ficf>  felbtf 
acb  ibten  eigenen  Suiten  Sebrer  errceblen/  tvelcbeö  >|)auluö  unter  Die  «Sebre* 
>en  Der  legten  Sage  Aeblet/a.^im.^  t>,  j .  $)}an  giebt  ibnen  foiebe  Übungen 
nDLediones,  unD  über  Daöfolcbe  ^Sücber  }ür/  alöftefelbfi  begebren.  UnD 
lefeö  \\t  Daö  wenigiie/Dte  ©cbrtfft  ju  wrfieben  ju  lerne/  fonDern  meifientbeiW 
Ueö/nebenf]  Den  @treifigfeiten  Der  furnebmflen  ^ecten/  aud)  *>or  allen  Die 
)?epnung  unfer  eigenen  Sebrer  (Die  Durd)gebenD3  aüjufebr  t>on  einanDer  jer* 
wletftnD)  ui  roiffen*  SDie  ^eugieriafeit  Der  SftflenD  macbe*  fte  i'uctenD 
acb  Diefen  Sbingen  ;  unD  Da$  Junge  35lut bifeig  jufeebten  /  Daß  fte  meitf 
uft  Dasjenige  beDacbt  fepn/  ftomit  fte  ibre  @eite  üertbeiDigen/Die  anDern  tvit* 
biegen/  unD  ben  2lnbang  ibrer  ?0?eiffer  umerfiüfeen  mögen.  Äomt  etf  Denn 
uffDie2luplegungeineöörtböinDer@cbrtffian/  Die  t>or  oDer  toieDer  ibre 
)2ei)nungtnDerPhilofophie  oDer^otteägelebrtbeit  ttnrD  berfur  gebracht/ 
1  muß  Die  Sviinft  unD  Der  gleiß  Dtenen/altfDenn  Den  ©inji  unD  33erfianD  Dar* 
u$jubobIen/DerjuDer@acbe/  Die  man  für  bat/  Dtenlicb  iff.  «Die  reebte 
Üßarbeit  n>irD  atö  Söarbeit  niebt  gefuebet ;  nod)  Die  ©ebrifft  oDer  Q}cr* 
unflft  öielmabl  anDerd/al*  nur  Daß  jeDer  Daö  feine  mit  Dem  meifle~<6cbein  Der 
Barbeit  bef  leiDe/  bet?aebracl>r. 

9*  2öer  auflF  Dag  firfgenbe  aebt  giebt  /  n>trD  mir  leicbtlicbbierinne 
lauben.  ©olcbePhilofophie,  alt  jemanD  in  Den  ©cbulen  gelernet  bat/ fol^ 
jeaußlegungoDerUberfe^ung  bringet  er  in  Die  @d>rifft*  ^)cö  Ariflotelis 
ÖerflanD  tt)ar  tii  Daß  Die  DterÄaupt^aterien/  Die  man  in  Dem  £aremifcben 
rMmw  nennet/  alögpDe/  SKaffet/  M'  «nD  geur/  Don  Der  2Bc!t  SWitteU 

©  punet 


puncr  na<^  oben  su f wu^treife  tn  cinanDer gefcblofien  ßnD  /  alfo  tag  Die  grDe 
unten  lieget/  oben  auffmit^afierDurc&menget;  DacnadS?Die£uffr/  Die  Diefe 
unD  2Bafler;£ugel  umbfäber.  SMefeö  roirD  t>on  allen  jugefianDen/  aber 
Darneben  oDerumbbermetjnet  er/ Dag  ftcbDaöSeur  gefegt  bat/  unD  Dag  ai*< 
Denn  fernerhin  Der  Gimmel  felber  in  unter|d)ieDlicl)en  ©eroolben/  Deren  eine* 
DatfanDercemfcblieffet/  wrtbeiletrcerDe/  n>orinnenDie©onne/  SDionDunD 
(gternen  fepn/  unD  auö  fubnlerer  Materie  /  unD  Die  aud?  m  ibt  feibec  unt>ec^ 
Dcrb(ict)/  befiel^   SD tefe  Jpimmelö  <  ©en>6lbe  ächtet  er/  Dag  |]e  Dur*  Sfrafft 
beigefügter  ©eifler/  jabr*  monatblid)  unD  täglicf)  /  runD  umb  uns  ber  geben. 
2ßer  Dieleöüortt)abroDern)abrfcbeinlic&f)dlt/  Der  n>irD  aud)  letztlich  glau* 
ben/ Dag fid) Diebofen  ©eifter  in  Der  Sufft  enrbalten/ roeil  Die  anDern  SJjeile 
Diefer  DJunce  t>or  fie  alju  rein  fetjn.Siefet  ein  fold)er  Den  m  Der@cf)riffe  t>on  Dem 
SünlenDerinDerÜufftbenfcbet/  (Spb.2.  ».2.  oDerwnbofen  ©eifern  unter 
Dem  ioimmel/  Spb*  6,  t).  1 2.  fo  jn>eifelt  er  niebt/  ^auluö  muffe  De«  Ariftote- 
Iis  SDJepnung  fei;n/unD  Dag  Der  Teufel  oDer  Die  bofen@eifler  Durci)  Die|e<2Bor* 
te  ju  ©erdebe  fepn.  Jpat  jemanD  t>on  Deö  Pluto  Daimones  gelefen/fo  mepnet  er/ 
Dag  Die  ©grifft/  fcenn  er  Diefeö  <2Bort  Darinnen  liefet/  aud;  muffe  fo  wrffan* 
Den  rcerDen:  obne  einmabljugeDencfen/  ob  Die  anDern  tt  aud)  in  Demfelbigen 
(ginn wrffanDen  haben/  Derer  2)üd)er  beutigeö  £ageö  ntebt  DerbanDen  ftnD/ 
unD  ob  Die  ^uDen/  Derer  ®prad)e  t>on  Der  Seit  an  in  Der  ©grifft  gebrauchet 
»icD/  Daö  aud)  in  Demfelbigen  vginn  genommen  baben. 

$.  10.  ^anbateefemeötvegeötutfrembDeju  achten  /  tt»aö  icf)  fron 
Dem?0?tgbraucbDerPhiIofophieinDiejem^tucf  fagen  n>ill/  eä  breitet  ftd) 
überall  auö*  Qfienn  Copernicus  Den  ®  nüitonD  Der  (gönnen  unD  Der  (SrD* 
Äugel  23etwgung  mit  f  räffugen  $3erceig:  ©rünDcn  betrabrete/  fo  wrmepne* 
ten  Diejenigen  /  rcelebe  ti  mit  Ptolomaeus  bielten  /  Dag  (te  es  flarltcF)  mit  Dec 
(ScbriffttoieDerlegen  fönten.  2lbec  Die/ treibe  DieanDere?0?ei)nung  bielten/ 
Fullen  aud)  9iabt  $u  Den  Ortben  Der  ©ebrifft/  Diefelben  anDerö  $u  erf iäbrem 
©leic^mie Diejenigen/ n?elc()eglauben/  Dag  Der  SWenfd)  in  feinem  ©inn  ein 
SDcncf^35ilDüonöJöttbabe/»ieDercartcs  lebcet/  Der  tt>irD  Daö  aueb  btt> 
^auluefinDen/ unD  in  Diefem©inn  verlieben:  2)enn  Dag  man  roeig/  Dag 
©Ottfet)/tftibnen  offenbaret/  Denn  «Ott  bat  eöibnen  offenbabret/  SXom, 
1.10. 19.    göififeibft  jemanD  gercefen/  DerDie(£rseblungDerer(ien(gd)ö* 
pfung  Gen.  1.  nacb  Den  ©runDen  Deö  Cartefii  (icti  ifl/ gegen  Deffelben  eigene 
SDtepnung/  tote  er  felbf]  befennet)  erf  lähm  in  einem  23üd)lein/  Daö  er  Carte- 
fius  Mofaizans,  Daö  ifl/  Den  mit  SDMe  ubetemftimmenDen  Defcartes  nennet. 

§.11.  QBieeö  nun  mit  Der  Philofophie  gebet/ alfo  ifl  eö  aud)  mitDec 
Theologie  befebaffen-  grflltcb  ftnD  Die  Sllt^dtec  (fo  man  Die  »orbergeben* 
Den  unD  meifi  Die  erften  Sebrer  Der  5?ircl)en/  weil  fte  in  Den  alten  Reiten  traten) 
tnfonDerbeitinDem^abfttbumb/  Da  man  ibr2lnfeben  ju  ned)ft  unD  nebenft 
©ötteg^Bort  erbebet/  mitDiefer  wrDorbenen  Philofophie  eingenommen/ 
|um  wnigflenauff  DieSluglegungoDer  Uberfefcung  Der©cbrifft  beDacbt  ge* 
wfen/  t*  fetf/  Oflß    wm  ©tauben* '©täcfw  banDeln  /  Die  am  meiden 
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tremg  waren/  oDtr  Dag  fie  Auflegungen  matten  übet  Diefen  oDer  jenen  Ort 
er@*rijft/  Dieblofle  Speculationes  waren/ ober  Deutungen  auff  and 
^#en/ al«  f ie/  Daoon  Die ptetit  «Der.  3n  Dem  einem  iff  Auguffi  2 
»ai  PierDten  unD  fünften habr>bunDert ;  in  Dem  anDern  Origenes ,  in  De m 
)ritten  mebr  alö  anDere  uberffu«fig  flewefen.  9JJan  mag  Da*  au«  Dem  /  Sa* 
n  Dem  X V.  Jpauptftucf  /  fo  oiel  Die  ©e»|ter  betrifft/  aS«  D.efen  e*r  eibcrn 
jnDanDern  bepybca*tttprDen/in|onDecbe«tfpöl)ren.  @eib|i  ihYeHom  j" 
jnCalfonennetenfteibW'PreDiflten)  haben  wenig  öon  Dec  äufileaun«/ unD 
10*  wenig«  t>on  Dec  Überlegung  Den  @*rifft/  Da  e*  Origenes Z  C 
.lymus  ubel  bet)  Den  anDern  Damit  bauen/  weil  fie  fol*e«  m  unterii  iimv.i  ,,i 
(u  3cit/Da  man  fidF>  mit  ®t  antnig  Dec  @pcacpm  nÄ.a  KmäSS Sl  ^«Ä 
<ma«  folcbe  Sehcec  bie  unD  Da  übet  Diefe  oDec  jene  @pcü*e  SS 
un  Dem  ©cunD  (wie  flefasp  untecfu*et/fonDecn  na*  ibeec  finnreicb  enS 
nungecDa*t/gef*ciebenbaben/Da«hat  man  becna*mabl«  lanoe  S.i ,  X 
Die  ^.fßn^ajtt  beehrten  Ducchbca*/ mit  S7±i* 
3eu(8!e1cbal«wennD.e^e(tbecnact)Ju/nSecworDen/  al«  fie  "uKew?S 
auff  ibee  9it*nun9  anaenomaien.  UnD  alfp  baben  wie  wetemae/  Die  Ii  oon 

ZSuü  "  J  * W" *" «^nSXiSff 
"  tf.  i  ^«n  weitet  in  2lnfebung  Dag  ein  jeD»eDer  an  fernnStandfait 
flebet/  unDfol^D*ad)tuna9eaen  Die  (ogenanDten i  fflSTSSt 
man  penn/  wie  Da«0>abfttbumb  fi*  infonDecbe.t  mit  Dw^ben  SSeniaSSS 
bebe  ffenfan.  Senn  et  tii  febon lange bep Den  WliantÄ^SSSS 
»orDen/  wie  (te  ihre  @eelmeflen/  Anbeten  Dec  ^eiligen  uno  De raleiE  auff 
folcbe  «KeDcn  Dec  qjatec  bauen/  unD  Da  fie  berna*  ^n«n»offioidS« 
mDec©d)r  fftju^gen/ioftnDenftebeir^aulo  ein  fol*eJ^w^em3 

neDen 3ß«cf  bewähret/ i.  ©>r.  j-Mj.  Samit  mepnen  /  Dag  Ka* 
SeuergefunDen.tt.  S«gebetfelbecbepDen,en.gen/Diet)on  D  mÄbrttbS 

;  abgew.*en  finD/  in  öielen  m*t  viel  anDec*  ju.  3(1  jemanD  2u tbenS" SS 
iogen/  er  mag  ein  fo  gutec  Philofophus  fepn  al«  n  will/  SÄ 
umbn.cl)tcaumi.cbnocbfjcbtbabclicbgen  £immelfepn  gefobr  n/  aber  »ob 
m.tfe.nemSe.beDur*  üerfchloffene  Sbüren  geben/  ober  aüerOrbenSeS 

■  »actigfepnfonnen.  2ßie  ein grofTer @pra*enf önOißec «nerirt/ ß3>ct mart 
Denno*  m*t/  »ie  man*mabl  flelebrte  Seute  Die  «eDeStung  Der U orte  mehr 
™*  Der  ©efcung/  Die  fie  erweblet  baben/  riebten/  al«  na*  Der  €  SS Der 
@*re,b;artbunD^6rterinD.e  ec@pca*e/  D.eihnen  fo  »o^bÄ  Sf 
«ÖunDert  groben  fönte  i*  Daoon  bepbrmgen/  fo  e«  Die  @a*e  ccforDerte/oDcc 

^   §.  i?.  9?un/fopielt>erfehrte  unD  uneewiefene  ^ifienfehaffi  /  <im  h«. 

buSÄ*  ®'e'*^^"Den©*"lenaefagti|l/  Dag  Die  3«geiiD  äODa 

Sa?£Sn*nM?ÖlÄU,?t/  ebe  ^  Cb«'f»«"D"«nb  oerif  eben,  blo \tl 
.  wa«  latem  unD  @cie*tf*  ju  lernen/ alfo  wicD  ibr  fo  weit/  al«  Die  ju  jart  /  oott 

©  2  m 
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I32  3>fe  bezauberte  SBctt.  I  SBuct) 

Den  ©achen  felber  nid>t  »tele  gelebt.  2BaS  (Seift  od« Seib  ftt£  JBorinnen 
DaS  SSefen  Dec  ©eele/  Der  €ngel/  ober  Dec  Teufel  betfebe  ?  2öa*  jeDeS  wn 
oiefer  »ermag  jiiwiflen/oOec  ju  tf>un  ?  2SaS  fuc  Verrichtung  od«  Sintbert  fie 
allbier  auff€cDen  bep  Den  $?enfchen  baben  ?  ©te  »erben  fafi  nichts  flewabw 
Daß  Die  eingeDrucf  ten  Dinge/  Die  ihnen/ als  gefagt/  bon  Den  etilen  gahten  ab 
aegeben/  etlicher  mafi/cn  außlofchen  möge  /  fonDern  fie  »«Den  ebnen  gegen 
»oraemelter  Urfadjen  nod)  tieffectingeDcucf  t.  Diejenigen  feibec/  Die  biet  Dem 
Cartefio  folgen/ Der  Den  UnterfcheiD  Des  ©ei|leS  unD  Des  £eebee$  (Daoonber« 
nad)  im  anDern  gliche     12/15/14.)  mebc  Den  fonfien  unterfcheiDet; 
£Öenn  fie  *u  Den  <2Bircf"ungen  Dec  (eiblofen  ©eif  ter/  es  tcpn  €nael  oDec  <£eu* 
fel,fd)reiten/umb$ufagen/»ie  fie  auff  einen  menfd)licben  oDer  anDern  leib 
»irct'eufonnen/  geben  Darinnen  fobiel»eiter/  als  fie  Das  Vorurtbeil  leitet/ 
»elcbcs  fie  nebentt  anOecn/  auffer  Der  Philofophie  unD  ©d;rtfft  /  febon  bor« 
fcer  bct^ficb|)atten.^  ^  öflp,jfle/  aUfj  öenllniverfitaten  am»entgffen  ge« 
fud)t(obeögleicl)aüDajiifinDenirt/)tt)ag  DeSSmenfcben  Urtbeil  am  meifteti 
eilcud)tetunDge»itjmad)et  »eilDer©d>orfieinDat)Dn  nicht  rauchet.  Die 
Mathefis  mepne  tdV  ober  Das  ^beil  Der  $?aturfunDigung/  Die  uns  Diearti) 
unD  Den  Sauff Des  Rimmels  lehret.  Pflicht  Daß  »on  Den  ©acben  /  Die  »trau* 
J)ier  oorbaben/  aUDa  gebanbelr  rottb/  fonDern  umb  j»o  anDer  Urfacben  Qßtb 
len  /  Die  ich  hierbei)  fagen  muß.  3um erflen/  angefeben  Daß  Die  Mathefis  ppec 
©en>iß>£un|t/  mit  grofien  fKecbt  bep  uns  alfo  genennet  »irD/  »eil  fte  über 
alle  anDeregc»iß  gebet/  unD  auff  unfeblbabten  ©runDen  beruhet  /  »oDurcb 
Der©cbüier/  »eil  ec  ju  foleber  ©e»ißheit  getvebnet  ifl/  Daß  «nichts  fut 
»abrbafftig  balten  f  an  /  als  »aS  Durch  Uberjeugung  befefiiget  ifl  /  eben  fo  m 
anDern  <2öiffen|cbafften  auff  Dergleichen  ©c»tßbett  beruhen  »tü.  'ftoeb  na« 
betfomptDieanDereUrfacbe;  nemlichDafiDiefeibigeMathefis,  unD  infonpec« 
beit  Die  ©tecn>S?un(l  unterfchieDliche  Dmge  für  klugen  ftellet  /  Die  jum  f  lab« 
tefien  ameigen  /  »ie  febr  Die  ©ebeifft  fieb  nach  DerÜ\eDe  DccUngelebrten  rieh« 
tet ;  uns  oon  Dem  Gimmel/ (Srbe/  ©onne  /  SOlonD  unD  ©fernen  /  nicht  nad) 
fcer  2lnb  Der  ©achen  /  fonDern  nach  Dem  gemeinen  '^egriffDer  SRenfcben  re» 
Dct.  Darumb  Derjenige/  Deret»aS  mit  Diefer  ^iffenfebafftumbgebet/  fo 
leichtlid)  auff  anDer  leute  ÜieDen  ober  Oöabrfcheinligfett  nicht  beruhen/  nod) 
fcie  Xufft  mit  ©eillern  sriel  Durch  mengen  /  ober  Die  ©eifier  mit  Den  Sternen 
«ifammen  fugen  unD  Darein  »cr»irren  »irD.  2lb«  Das  ubeifie  ifl/  tvie  gefagt/ 
fcaßMcwcmgDer®elebrten  nach  Dem  notbiflen  %W  uno  3'««tb  Der  ©e? 

lcb«betttcad)ten.  . 

§.  15-.  SftachDem  Die  öorgemeiDten  Vorurteile  einmabt  emgenom» 
mtw  Darnach  mehr  unD  mebr  auff  foid)e  <2ßeife  als  gefagt/  emgeroucfeelt/unD 
bureb  tägbebe  Nahrung  angewachfen/  Darneben  »egen  DiefeS  letztens  ge* 
melDeten/öon  feinen  beffern  Urtbeil  unterrichtet  finD/  laffen  fum  ntrgenDö 
ntebr  feben  als  m  Dem  ©tücf  Daeon  »ir  banDeln.  Denn  Diefes  erfie  ^ud) 
hat  geDten«  /  uns  folcheg  beareiffen  iu  laejen/  alfo  Pa§  »it  Äli*  feben  /  wt 


m 


Ue  Dte#J  -pnungen  au§  DenJpepDentbum  erft  ibWflSfojtjang  unter  bemSSolcC 
er  3u:en  bef  ommen  /  n>eld)e  fonDerlicb  nacb  Der  ^abifonifcben  ©efangnüg 
nebr  UntbgaTflmttDen  -])l)ilofopben  f>arten/  aWjte  noch  in  DemSanDe  &<ma-< 
;!it)onanDern  Vierern abgefonDecr lebten:  3fnDemftefa|t  Derfelben  Sebre 
iD  ©itten/  fo  fern  fte/  rotefte  glaubten/mit  ibrem  $efe£  nicht  ftritren/tmem* 
inDhcb  mit  unD  an  |icb  nahmen;  unD  toeil  Darnach  Daö  erfte  dbußentbwm/ 
aöau(?3^^nunDJ^ci?Dcnent|{unD/  Dtcfclben  an  frd> fjieiren  /  unD Datfun* 
[laubige  ^.pDenthum  ju gewinnen  /  roegen  t>;el  ©emacbligfett  ftd)  nach  Den* 
>lbett  richtete  /  fo  baueten  (te  un&ermeccft  D;tf  ^abifrbum  duff/  oaä  nun  mei* 
fentbeiie  aurf  foleben  ©runD  berul;er. 

§.  16.  ^Sonoiefen  allen  nnirDe  man  ganfc  tnatf anDerä  geDencfen/  fo^ 
ianDcm^)abJttbumWofeDte€bre  gennete/  neben)!  DemvfKpDentbumju 
»gleichen:  2)ennal$Dettn  rourDen  n>ir  Das  für  #et)Dnifebe  SegenDen  bal* 
en  /  n>atf  (te  Don  Dielen  tmD  jenen  3ßunDcrtbatcn  unD  33orfpicIen  ibrer  <8bt* 
w  i  t)on  £rfeb*inungen  in  Der  Suff  r/  Träumereien  /  unD  Dielen  anDetn  fel§ft* 
•nen  Singen  melDen :  ©o  roobl  <M  wir  Die  Dvomifcben  mit  groflen  Diec&t 
üeugenDen  oDer  £ugen  fourer  £noe  nennen.  Sötütcb  ftnD  unö  foiebe  litwfa 
i)i  /Singe/  Die  Durch  füroebmer  *}>aptfl!fcben  (Schreibet  Q5uc^cr  ftaufftg 
wmengetaufinDen/  alö  nichtige  2lußwcrtfungen  ibre6  2lbcrglaubenöt)cr^ 
)acbtig  ?  'Sßacumbaber  aucb  niebt  Der  £)ei;Den  ibre?  SBaräwb  fallen 
)ie^papi|lifd)envScbem^  $itracfel  unD  2öunDcr  öffentlich  mit  9??unD  unD 
gcpnfftalö faulet  55efcbtt)dßauRqelacbet;  unD  DieJöepDnifcbcn  grjeb'iin* 
jen  t>on  Dergleichen  ijnljalt  unD  3öid)ttgfeit  öffentlich  mit  9)?ünD  unD  3*Der 
wir  gut  gehalten/  unD  jum  iiVmeißDec^abibeitan^efub^^^erDen;  ooer 
fanDa«  2llter  Der  Schreiber  oDer  Derfelben  3eirenfoöfel  tburtÄTWeif  man  am 
eiebtefien  glaubet/  rcas  w>r  langer  c3eit  g^febeben  oDer  weit  w>n  ttt  £)anD  tfl? 
Jlber  roae  atht  D?efcö  Der  ©acbe  ?  £)ie  2ßa!>rbei|  richtet  ftcb  niebt  nach  Der 
33?en|chen^ei;guug.  ^anIogt)or2llterö  unD  luget  internen  SanDen  eben 
o  wobl  al$  beungeS  £ageö  unD  nahe  bei). 

§.  17*  -^iit  meines  graebtenö  flabr  genug  am  $age/au§alfem/twrö 
'irDenöortgen  Jg>aupnrucf  Dtefe$33ucbö  beigebracht/  Da£  feine  Miracula 
in)DOracula,nDchS^^eiier/nocb  Beelen,  ©efpenlty  noch  $euffeI&S\im|i 
5Der&|f/  nocI)^vjcbffaben^3auberung/nocb  -Sa^SBebfung  weDennDem 
guDetubum/  noch  m  Dem  QJabfithiimfe^/  Daö  ftc  nicht  w>nDettv£)eoDen  her 
uef  ommen.  QBaä  ©runD  unD llcfache  fan  ein  ^roteflant  Denn  babcn/%a(* 
tmuDifcbegrDicbumgtrf  /  oDer  ^bflifcben  Sugen^chriftten  juöerwerffen/ 
»cnnlieSuDtfitoDfr^apifliscbworDen  ftnD/  unp  Dennoch  Dergletdw/  fo 
lange  es  Datf  JpepDentbum  m  ftcb  bebalt  /  a?ä  für  wabr  /  oDer  511m  m* 
nigilen  für wahrfcheinfich  ju  achten  ?  $?an »ertDirffr  Datf  eme fo  wobl  afö  Daö 
anöec/oDev  laffet  bcrDeöfc^einc^oüfoldfteöal^  eöt/i/unD  aUeQ5i>rnnbeife  an 
!eine©eirm  unD  Die  Q5ernuntftmitDer©cbnfttt>ereinbabret/  remaufffteß 
felberflebcn.  2berfeHeteinmabl/  mi  eö  ut\$<\\lt jufchaffen  gemacht/  Dag 
IpirDte ^ci;onifcbe g^blun^n fltauben ;  SaDurcb  bat manc&er«ncfec 

@  3  ©c&wfft 
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134  £>tf  fcejaafeerte  SBeft;  t  $$ucf) 

©grifft  ©elebrter  ober  SftaturfünDiger  feinen  5?opff  jerbroc&en  /  Dorge- 
melDte  Miracula  unD  Oracula  Dem  Düffel  ju  jufcbreiben/  weld&e  fie  glaube« 
ten / Dag fie Den  ^enjc^en  unmüglicb  wären?  UnD  wenncDiefe  £XeDe  oDer 
Daö  2ßercf  ju  l)od)  gu  lauften/  unD  Die  ^raffte  Detfftatur  ju  ubertreffen  fcbie- 
ne/  fo  bar  man  ju  Dt  ntfen  angefangen/Dan  eiii  ©eilt  auflF eine  folcbe  unD  folcbe 
<2ßeife/  folcbe  unD  folcbe  SDinge  wi|Jen  unD  oerrtcbten  tonne,  ©ebet  Da  Den 
UrfpumgDerfäl|cblicb  genauen  ißiffenfcbafft/  Don  Derer  SBieDerfefcunjj 
Der  2lpo|ielwtü/  Dagfte  ein  (£bn)ilidK  rubrer  meicenfoll  i.  Tim.  6/20. 

$ ♦  1 8  ♦  £>ie  alr  oettelifcben  Bobtin  ( m  (tnD  aucfc  Pauli  QBorte  1  ♦Ti- 
moth.  4.  d*  7- )  Die  unö  Die  ^3apt|li|cben  ©cbreiber  melDen  /  Die  eben  roie  Die 
anDern  glauben  /folten  mir  nocbumbfoDiel  meor  ju  überlegen  ftnDen:  211$ 
nemlicf)/  wie  aUeäaufierSDienfcblicben  betrug  Don  Dem  ^euffdfeonm&ge, 
<2üir  fpabren  aber  lieber  Diefe  SOiübe  mit  Q3errDerffung  Derfelben  alt!  lügen* 
bafttig/  waö  uns  Daö  meitfe  Don  Dtefer  (Seiten  für  gebracht  wtrD:  ^atf 
t|l  Die  Urfacbe/  Dag  man  bw  nun  anDerä  tbut?  Sin  befonDerer  #a§  De« 
^abfltbumö/  DaDon  wir  jüngft  abgewichen  unD  Darmit  (letögleicbjamim 
©treit  fcpn/  ift  eigentlid;  Deffen  Urfadje;  UnD  Die  Reformation  cer  Seljre 
unD  £ircj)l!cf)en  ©itten  in  Dem  Anfang  Der  necbiiDorbergebenDenbunDert 
Sabrgiengfofebr  juDiefen  nicbt/  Die  Dor  Der  öffenbafjrung  Diefetf  2lbfa(M 
bep  Den  Katern  fcbon  eingewurzelt  waren :  ©onDern  richtete  ftd)  am  met* 
ItenwieDerfolc&eSntbümeral^bepDererllenSöieDerreDe  Durd)  Lutherus 
unD  Calvinus  gefcbeben/unD  f  urfe  wag  Darnach  folglid)  gleicbmäeftger  ict)t* 
©tücfen  /  am  notbigjlen  festen ;  welcbeö  aueb  Die  Urfac&e  tft  /  warumb  bep 
Slufffefcung  ynfergei|ilid>en  ©d;riffiea/  Die  man  Formulare  nennet  /  mebt 
fonDerli*a«ffDieQ3erbej]erungDert)or2llterg  im@5ebraucb  gewefenen  3te* 
Den&2lrtben/  Die  auff  Die  $ei|ler  unD  Düffel  gerichtet/  gefeben  worDen/ 
weil  Die  allgemeinen  (EbrtfJen  Darüber  feinen  ©treu  weDer  unter  ein  anDer 
nod)mitDem^3ab|ltbuml)atten/weld)cg/  wieicbmepnelie  gewißlicb  wur- 
den getban  baben/  wo  fie  Die  ©«eben  nur  balb  fo  Diel  als  jeijunD  gefegt/  un- 
terfuebetbatten- 

§.19*  SOßatfnoc&mebrifl:  ^ennmanwiet>erba$$abfitbum(wel* 
cbetf/  wie  icb  gerne  bef enne/  man  nid)f  gu  belieb  abmablen  fan )  Den  *ftabmen 
De62lntic^ri(lgfanD /Den  man  febr  fertig  war  ju  glauben/  Daß  er  au$  Pauli 
SBorteni.Theff.i/j^.mudeerflabretwerDen/  unDDag  Der2lpoflei  an 
Demfelbigen  örtb  fagt  /  Da§  DcfielbiflenSuf  unfft  gefd)ebe  nacb  Der2ßircf  ung 
Deg©atanöunDmitaüerleplügenbafFngen  ^rafften/  Sieben  unDStßun* 
Dem;  fo  fiel  eßfebrleicbt/bieraug  Den  ©atan  mit  Den  Sinti  *£brif?/  Daö  iß/ 
Den  ^euffel  mit  Dem  *})ab|i  jufammen  $u  fügen  /  unD  alfo  ju  jeigen/Da§  DieSeb* 
re  Der  Papillen  Don  Dem  <teuflfel  wäre;  Dannenberowar  e&gar  leiebt  benju* 
bringen/  Da§  Der  Düffel  aud)  bepDerSebre  watfgufagen/unDinDer  $äb|lt* 
feben  Äir^e  Dem  ©tubl  feineö  3ieid)ö  habe* 

§.  20.  %kmn  ifl  Die<2Beifeju  preDigenunD  ju  ^reiben  mebr/  aW 
e*  We  W  unD  alö  es  Die  ©itten  gilt  /  auc&  umb  rieiner  ©treitigf eit  2Bi üeny 

wenn 


La  \ 
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min  jemanDnicbt  beider  gemeinen  Keimung  bleibet  /  rt<mfid)/DaßDer@a* 
■  n  außgeloflen  ift  /  Daß  er  mit  ©emal  t  unD  ?ifi  Die  ^rebe anßdn  y  Daß  eralle* 
um  Den 2öaffenijt/  wenn  jemano  etwaö  gutes  betraebtet/  uno Deralei* 
Im  mehr. .  S)««u  f ompt /  Dag  weil  Das  2*olcf  foicbetf  gerne  öon  Dem  Muffel 
hm  y  Die^cbulD  ibrec  «hanDlung  aufffeme  «cbultern  m  fcbieben/  oDer 
tnDem  ^legjucubmen/  Den|ie/nad)Demfte|tcb  einmabl  m  (SönDen  ae< 
*tet/  wieDer  foleben  ^tarefen/  Der  |ie  ihrer  ®Hmw  naefc  Darui  anret< 
ity  wieDeciiebenfonnen  y  fo  haltende  e*  für  eine  SöoblreDenbeit  /  fes  £ 
ijt  aUem  eicbtfectig  tu  nennen  /  fonbern  aud)  Den  Muffel  fiet*  Darbe» :  %u 

rlo^3?^nf^Kmi  i  Dargegen  fieb  Der  Muffel  mebt 

«et/  oDer  bofe  $fenfc&en  faum  etwa«  auf  Oben  /  Daju  |ie  Dec  Seuffel  niebt  an' 

„j.,^  2I\®&<?  SJorurrtjeilen  fommen  wie  juDerSUißleaunaunb 
t  labcunaDerecbctfft:  ^bab«anDe«©«n^nleraabllwS"S 
«Eh  - av*Ä u"tec,uct)t  '  »«« bie rechte Sßabrbeit DaÄfep.UnD 
ie  folren  wir  bie  gjiube  tbuny  ju  unferen  eigenen  mebrern  Ungemad)  ?  £)enn 
•  ilt  teep  gemacblicbec  Dasjenige  ju  glauben  /.  wo«  jeDerman  aiaubet  /  uno  iu 
:aen/waö ein anDer lagt:  g$i|taud> weniger £ülffe  jubaben  Der  rechten 
ßabrbcit  nacbjuforicben  /  »eil  aüe  3Bcge  Dur*  Die ganfce  2ßelt  mit  folfi 
ßa(bebefe^et|e»nyDienicbtleicbtlicb)emanDDurd>lVet. 

Non  cuivishominicontingitadireCorinthum.  | 

^j^n^c  eine  fcbonevgtaDt/ aber  jeDweDer  wufie  beJlöefl 

€«mugbemetngtn(I fe»ny  DerDurd)  foöicl#inberungen  butebbreeßen 
jnDbinter|old)e  ©acben  fommen  wiU.  ©arm  febe  icb  beffer  feinen  dUtbi 
i«Die(öd)rifftfoiuerfläbrenyalö  ob  ft'e  niemanD  jemablö  erflahret  hatte/ 
e  ©acben  auß  Dem  ©runDeberauß  Phobien/  Der  rechten  £ufammenhan< 
ng  Der  lehren  /  fo  Darinnen  begriffen  nod)  ju  fpubren/  Die  heften  2lußleaer 
o  Überlebet  jubulffeju  nehmen  /  bie  ©pubr  jufinDenunD  ein  £td>t  tu  ha* 
n;  aberntemanDbiog  ju  folgen  y  Da  ergebet;  fonDernwo  man  fepn  muß. 
iefe« hoffe ic&mbent  IL  $öuche  sutbuny  fo  wm  unD  wir  leben 

erDen. 

Ii  ßet?$  m«0biefe«öor  mirfelberfenny  unboor  einem /eben/  Der 
leinen  üiatb  hier  folgen  will.  93on  Der  ©emeine  i|I  Daö  fo  febr  md)t  ui  erwar* 
bi.  -.Denn  Da«  ttabiltbum.iß  bep  Den  ^roteitanten  fo  tieff noch  nidn  außae* 
mwm  etf  nicht  hier  unD  Da  wieDer  außfcbläget.  2)ie  fiebtbabri  £irX 
>ar  n.emahltf  fonDer  foleben  Gebrechen/  Daß  fte  menfdjlicben  2  nfehen  ön 

SlÄ11^"^1^""  ^n  «**  De"  Senden/ "ie  S? 
c  strebe  gcfe&f  fmD  /  uon  C^ortcö  wegen  gbrerbietbuna  gebühret  /  unD  Daß 

&iZ<!Jl**  «^jX«9«wnfl  betreffen/  Dur*  &imZ  De? 
i-  *rtMÄLwtJ^IDf "  möffcn ;  f0  »'^ cö  ^»"'i  fon-'  b'er  «ffiag/u  halten/ 
b  man  umb  Die  @cbulb  bec  Unebreebietbung  oDer  Unordnung  tu  mpSmy 

Dem 
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n6  SKek$aufrerte2Beft.  i.95ttc& 

Dem  £ir#li#en  anWjen  unb  pornebmer  Scbrcc  aBgememen  gelingen 
nicht  tu  Piel  nachgebe,  2l(fo  bat  ein  aeoflet  Scbrer  unferer  3eu  Dicfen  ©ptueft 
pot  tsabtbafftig angenommen :  Papatus  eft  infeparabihs  ab  Eccleha,  Do« 
sBabfttbum  tft  pon  Der  Äircbe  nic&t  abjufcbeiben.  Sieb/  bet  bapün  an  mit 
mebt^efinöungbobe/  alömeÜeicbttemanD/betbeitttrte^^ageöbtet  ju  San« 
belebet/  ermatte  auch  anberöniebt/  unbpernebme  es  aueb  alibereit/  weil  icb 
mit  bielenecbtifttcnbefcbäfftiget  bin.  SeflTcn  ungeachtet  miütcbauff  @ot: 
tti,  @nabe  /  alt  petftebert/  Daß  ich  SBabtbeu  fcbreibe/  unb  bat?  mein  (gcotei« 
pen  notbig  i|t/  unb  Dag  e<$  ju  ©Ottees  bocbilet  <£bre  unb  ©icbetbeit  Deö 
flllaemeinen@laubenö9eteicbet/(baöonicbaucb"  alibereit  Ptel 
gtücbte  febe)  tn  meinem  ßürnebmen  perbawn/ 
unb  alfo  mit  outen  ^utbju  ben  folgen« 
Dm  «ucbernfcbteiten. 
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orinnen  W  ffiefre  fron  tat  Stiftern  /  forfd&eit 

^crmo^enunDOBtrcfimgen/  aus  Der  nafurucbro 

QJermmfit  unb  bei-  heil,  (grifft  unterfucfcef 


-V 

n, 


©aöl.  J&auptftucf, 

te  ^3efcjaffenf)rtt  ter  etretfiafetf  feftjitfteflen/  fo  mutfman 

unterfcheiben/ wie  weit  allbicr  bie  33emunffr  ober  bie  ©chrifr  benSSca 
jctgen  muj?/  unb barnacb/  n>tr man i><\$ &ßort ©eilt oöer&ib fcerite 
henwitt.  1 

9?fcr  fo  twfcn  imt>  mand>etle!)  (Sachen 

K  unb  SDjctmungen/  bie  in  bcm  e rffrn  &uch  erje biet  (tnb/  ifl 
^  notbig/  ba§nnt  bcnllntcrfck!bmacj)cn5tvifd)enbenj/ 
p  waeSunfercnabereUberfegtmgerfcbert/unb  »a«  fcfcf;f 
"n  mtbig  bat  £>enn  bcr  icfer  »orber roifien  jbf/bajj  ich  alle« 
3  »orbergebcnbt  nicht  gemclbct  habe/  mit  einem  5lbfebcn/ 
>6  barübcrUttterfucfwngjufbun/  fcnbern  eine«$beil«woJ 
bem(?nbe/attbmt$bcifö  aber  auch  /  biejcnigcn/  mitbetten  icb  nicht  einia 
n/  ju  überjeugen.  tiefem  nach  wirb  nicht«  »ergebend  aefagt  fepn  /  in  2fofo 
ung  bafj  alfeö  ju  einem  ober  anbem  ©ebraueb  ju  flaf ten  f  oriimen  wirb.  Un* 
'  rbeffen  babe  idf>  mit  ben  J^epben  nicht«  jur^ttn/  bie  SfiSabrbeit  ibrer  bebten 
ijunterfueben/  fcnbern  »erwetffe  ba«/ wa«  mir  bcm  d7;rift(ichen  ©iauben 
mm :  SDenn  icb  bin  fefber  ein  <£r)rijt/  unb  alle  Diejenigen  /  für  welche  ich  bie* 
fchreibe.  2öorju  ftnb  benn  ber  ^e»?bert  SD?e^m:ngen  anaefitbret  ? 
■eju  einen  anbem  guten  ©ebraueb/nemlicb/  bie  Chnfren  Damit  jut&ef* 
gen:  3>na  wer  unter  ihnen  wirb  e«  mit bie  haften  wollen/  bie  er  bemv 
et/ baße« an ficbfelbft nur bct;bnifcbift?  ?lbcrbarumb  gebe  ich  etfbocf)  nicht 
He^orbeiy wa« un£  btegcjimbeQJcrmtnft  (ehret.  ©nCftrifl  bar  ftWoerfefj 
«c  Durch  bm  ©lauten  f  «nc«wegc«  beoe ben/  fcnbern  /  wo  er  noch  ben  gitfen 
Ue^beiiVbiefeibige  noch  wrbefiert  unö.a<f  mrefef.  ©efefte«  thuf  er  Durch 
:«<2?cbttffr/  fo  »on  ©Ott eingaben  '  unb  bei  Vernunft  mgefirh'cr  ifv 
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2  ©fefcejart&erte'SBdt.  n^ucfc. 

Dur*  ihr  angcfcbaffeneö  £tcbf  ju  fcben/  baf?  fit  wn  ©Ott  tft  »  paö  auf* 
fcr  Der  ©cbrifft  /  muß  ficb  ber  sfllenfcb  mit  fernem  Q)crflanbe  allem  bebelffen/ 
Wem  berfelbe  reicbenfan:  Slber  »a«©ö^  2ßort  um*  lehret/  muß 
er  burcb  £ülffe  ber  QSermmf  f/  fo  bie  ©cbrifften  mit  einander  »ergletcbet/  im* 
terfucben/  wie  man  es  am  heften  »ergeben  foll.  . 

§.  2.  Sieweil  beim  jween  ©ninbe  ftnb/  bie  Statur  unb  Die  ©cbrift/ 
barauß  unfere-Mcnfcbafft  mbobfcn/  imb  baraufffie  jti  bauen  tft:  ©o 
muß  man  erft  wohl  unterfcbeibcn  /  waä  man  bureb  bieQ3ernunfft/cber  bura) 
sntitrelbcr  (Sdmfftunterfucbeu  foll.  Sjt^arur  bringet  und  mgleicb  ein 
etticfmeacö  babm/  ba  unö  benn  bie  ©cbrifft  fortan  weiter  mm  £nöe 
htlffr.  QMßweilen  lebretuns  ber  Q3erjtanb  gani?  nichts  wn  btm/ba*  mrgenbtJ 
ahi  in  bem  getriebenen  2£ort  ©üttets  m  finben  tfl ;  Sergepalt  ftnb  bte@e* 
beimniiTebeeCbriftlicIxn  Glaubens  ben  Reiten  biefer  2ßelt  »erborgen  /u 
Cor  2.».  6/7/2.  Sa  ftnb  wiebcrttmb  anbere  Singe/  bauen  bie  ©djrifft 
gdnkicb  febmeigef/unb  bie  bennocbi>on9"catur  befanbt  ftnb.  £S  folte  ju  tarn 
oe  waren/  bie  Rempeln  »on  einem  unb  anbern  anzuführen ;  unb  tmnotbtg/ 
fcemMerauffmbaltcnmit©acben/  bie  befanbt  ftnb.  Senn  ntemanb/  ber 
mir  etwas  »oii  ber  9?atur  ober ©cfjrifft  »erflehet/  brtbtö  jemals  gelaug* 
net.  °Vcf>  fage  es  benn  barumb  bf  oß/  baß  ein  jeber  ftcb  befien  erinnere  /  unb  bte 
Urfacbeti  febe/  warumb  ich  biefeSS&crcf  mit  Unterleib  abbanbefo  will: 
Senn  icb  babe  bei)  mir  felber  ben  Uberfcblag  gemacbf/waS  ich  m bcn@acbett/ 
bauonicbjcfetinbfcbreibe/  auß  ber  gcfunbenQSernunfft  ober  auß  ber  heiligen 
©cbriift  anjeigen/erf  labren  unb  beweifen  muß.  Unb  alfo  Pompt  mtpor/baß 
etlicbefinb  /  bai>on  wir  auß  bepben  mehr  ober  weniger  Qfcfc&nb  bef  ommen t 
Slnbere  ba»on  uns  bie9?atur  ober  bic©cbnfft  allein  berichten  f  amStefeS  laf* 
fet  uns  nun  erft  etwas  einteilen/  alsbenn  j'cbwebcS  ©ttfcf  an  feinem  eigenen 
örtbmfucben..^  ^  ^  ^        ^        ^  gjermjn^  wnt)  ^ 

©cbrpbetjbemfammentmölebren.  . 

i.  QSonO^aturiftbePanbf/baßemÖOttift;  aberfemSBort lehret un* 
fldbrer/  baß  er  nur  einer  fei?.       A  jr      ■■■■  J. 

L  Sie  Vernunft  fagtunS/  baß  ©Ott  unletbltcbift:  Ste®cbrifftbefe< 
ftigctbaS/  ob  ftefebonmit  einer  Sßeife  jureben/  fo  »on  bcnSetbern  entlehnet 
ift/bicfcS©tticferf  fahret.  .„  .  ^eni.A  , 

j,  Surcbunfernnaft'irlichenQSerflanbiftmbegreiffen/  baß  ©elfter  fetm 
fönnen;aberbie©cbrifftfagtunö/baßftefei)n.  _ 

4.  Sie97arur  lehret/  baß  ©eifi  unb  «etb  fo  itnferfcbtebltcber  Naturen 
ftnb/  baß fte  nicht  bie  geringfie  ©emeinfebafft  mit  einanber  haben :  Ste 
©ebriffffagtunö  auch  beftdtibig  alfo/ boef;  nicht  foflahr/  weil  fte  ben  Unter* 
f*eib  »oraüßfMlct/  unb  bie  Unterfinning  befTelben/bergefunbcnQSernunft 

"bf.f<$Ceßa(eichen  lehretunö  bie  Vernunft/  baß  beö?D?enfchen©eeleaup 
ferbem  ?cibebefM>enfönne:  Sie  ©d;rifff  bezeuget  barbe»/  baß  wa$  in  bie* 
fem  COerfiant)  fe»n  f  an/  auch  öanf2  gewiß  fo  i% 
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Jpmtptff. 


2>ie  fce&cm&etf  e  mit 


mMätttmat         mM)<  W»nö  aujfer  beut  /  triebtbie 

2.  Q3on  Dan  Untcrfcfreib  ber guten unb Mfcnöeifletymuff uns-  We©c&rift 
leinbcncfoen:  SDte^afurnwöbfttcfen/bagfo^efcpn/  finöcf  aber  feit  e 
totß/e^acbrtcbtbapon. 

?^^e^^«3u^nb/^crrirf;furt3imbQ}fmtöaen/  twrb  Ptc(  auß 
er '©*n(FfjU|ammcn  gebraut ;  baötcft  nocbntcbf  nennen/  fonbern  erftun« 
erfue&en»ttt/»tefo(e&e$aHe$  ut  Perftbcn  fet>. 

)«öDrau^e(f  ;tmb  baponggnf;  nte&f  /  ober  bloß  in  ^orbeVwa; 
t  ©leerHabwf lMe^afiirbec©acbenritc^f /  n>o  tt  triebt  ctwabarWju 
tffe :  fonyt  ©aö^öerrf  [ajTcrftc/  al«  eigen/  teQtomfit;  benn  ft'c  fl 
'Ott  (büft  eingegeben  unb  befefrrieben  $ut  &&w/jur  »berfegung/  mr  <M 
^ung/jurUnfermetfung/  Wein  ber  ©ereebfigfeif  befielt /  netnft*/  wie  ein 
tinbtgec^cnfcb  geregt  fan  f  an  für  ©Oft;  unb  baß  ein  «OJenfcfe  ©Orte* 

tnb  Sroft  bec  ©cbnffrJpoffnung  haben  fotfen  /  *  $im.  j.  p. 16/  i7.f.&öm.  «*. 
v,t  vT? ß  btt.&*ffym9  bcö  ewigen  MenoV  Sit.  r. p.  2.  .^icfVö  bttnfft 
&etfe  unb  UnroettcgWcB  wef/  ©efebefe  unb  Ungcfebrfe/Ditfm.  1.  p.  r4.  benn 
nbtefemfinbßebepbegfeicbf(ug.  <So  ift  bic  (gcbrtft  nun  triebt  benSOfen* 
'eben/  m  bem  m*  er  aufler  bem  ©fitcf  &e$@otfeöWcnfte$n>eifi/  naber  tu 
imrcrrtchten/  fteJdjlefbaöfb/rDteeöifT/  unb  ber  in  einer Äunff  ober  2ßtffen* 
*aifrerfabrcntjt/  benldfiefftc  aue&  Darinnen  afe  er  tfi.  Mmtömwkt/ 
»lDl.4.ö.i4:^in>of)i/ ;aberbte@a)riflFf  tftftir  fta?/  unDtnaebefiftn  barm* 
lenmcbrroetfcr.  ©tnb^aufo*/  2iqin«aö  uttb  frin3B«'b9)rifci!fa$eppitt< 
nacber/  bte  £tmft  fptnpf  bep  ©efegenbetr  ui  flaf  ren.  21er.  18.  ö.  3!  ft'e  baffen  fte 
tber  auß  ber  Q5tbef  niebt  gelerner.  SDer  ©ebiffer  mit  feinen  ©efeucn  bic  0)au* 
um  fubreten/  »erfhinben  ß'cb  attffbte  ©tf#$abrt  beffer  afö  er/nrie  ein  boefc 
rrieucMrtec  £ebrcr  er  auch  mar ;  2B<mj  $jofcö  aueft  Pen  bem  £auff  beö  Jbtrn« 
nefö  ober  jonft  pon  ben  ©ebeimnffien  ber  Statur  wufle  /  Das  bafte  er  pon  ben 
ggppfern  geferner/  3lcf.  7.  P.  25.  $n  bem  ©efefce  fagef  er  niebf ö  baöon.2faffcr 
)erfelbcn  war  t$  aueb  1  was  ©afomon  Pott  ben  Baumen  /  pon  ben  öfteren/ 
)on  ben  vöugefn  /  Pott  ben  ©cmürm  unb  Pon  ben  fttfeben  muffe  r.  $6tu  4.  »♦ 
g.ba&pntbufrr  m  fernen  SSüebern/  bic  ein  wicftn'gctf  Sbril  Der  hol.  ©ebriffr 
unb/  faumS&Mbung;  noeb.  SDanicI  in  feiner  2Betffaguitt  etoatfPonDenv 
i-rwgec  bureb  Unferweifung  ju  35abel  au$  ber  Sbaa>eee«Sücfeern  gefernef  bat* 

r  PVcft  te*9tot»t 1,1  ibrcr2frrbimb©genfcbafTf  ju  erfldbrcn/ 

•SÄSSf^^11^^  5u^atrcn  fci»m«  (w*  ftebetngef  Wefdbtae 
I"affiÄl^oh/5uP«fff)fi>»oWl)ctt  unaefefirten  afö  gefebrten5e(ee/  auß 
bcr|c(ben^etrafbfung}u.^)ienffunb  jur^errfigfeit  befebtJpf^  j« 

A  i  mab#- 


4  SMefc&au&erteSiMt.  H.33uet), 

mahnten.  SOtmimbilettef un*We®4riffi  bte^ercfe©Ott<<5  füc/  wiefte 

nach  Wc  25eDcutung  Der  SEßorte  /  in  folcfen  ^erjianb  /  altjbte  ^enfc&en  rt# 
be».  Senn  es*  ifl  ju Wert/  fo  tief  alö  biet  bte  ©pra#e  betrifft  /  gleich  wie  bte 
ollen  SOlcnfdien  gemein  tfl;  foiflaud)  mebteme^aefte  in  bereit/  bie 
bureb  ©clebrte  iufominen  gebraut  ifl/  ba*  gemeine  QSolcf  ttmetjter  ba*on: 
unb  bieweil  baffelbtge  wemg@acben  unterfd)«bentltcb  begreift ef/fonbem (ich 
mebrerntbeil*  an  bem  eufierßc&en  »ergaffet/fo  mbteö  cffhnaM*  einerletWab*, 
men  t>on  fingen/  bie  unterfcbieblid;er  9?atur  frob/  in  fo  fern  btefelben  bloß  m 
bem  eufferlicben  ©d)ein  einige  ©emeinfebafft  haben.  £ierburcb  wirb  baeje« 
nige/  welches  in  «Oienfcben  unb  QSicbc  wir«*  enb ifl/  bmbe  @eiftunb©eele  ae> 
nennet/  ob  febon  bat*  ganö  unterfd>iebßcb  »on  2lttb  ifl  £>te  ©ebrifft  felbec 
fagt/  baß  ein  Q3ieb  obne  93erfianb  ifl  «JJfal.    ».  9.  unb  49.      «nb  7?. 
22.  03ro».  30. t>.  2.  gwbtt  beftowentger  gebraud*  fte  neben)!  bem  gemet* 
im  ?ßolcf  bie  SBdrfcr  <Seel  unb  ©eifv  »on  SCftenfcben  unb  <23teb.  2Btc* 
bcrum:  2ßei(baöQ3o(clmeiftauffbaö.(eib(icbeftef)et/  basMtcbbcn  eujjerlt< 
eben  ©innen  zeiget/  bie  eö  mehr  inö^ßeref  Met  aföfongfcmanb/  foge* 
brauchet  t$  Gahmen  »on  leiblicbm^ingen/jugletcb  btc®etflitcben  bannt  an? 
iubeuten.  Mo wirb unfer Obern fo  wohl ©eift  genennet  als bte ©eeIc.9?oc5 
eine  Dritte  2lnmercf  ung :  ©Ott  unb  feine  Q3ollF  ommenbetten  finb  über  un* 
fein  Q5eariff ;  2l(fo  bat  feine  ?mcnfcbttc^e  Sprache  2Bocte  /  btefefbt^en  eeebt 
iu  nennen :  fonbern  entlehnet  fte  »on  ben  fingen  /  bte  »on  ©Ott  gefebaffen 
finb.  2Beiiunöbennfein»olifommener©tfcböpfföorfompt/  als  warnt 
butc&öetö  »etlichen/  fo  fagt  bcrSOiunbbergßarbeit  felbec/  tnbem  er  fid> 
nad>  unfer &ti)wad)t)tit  richtet  /  baß  ©Oft  ein  ©#  fy&Mpt  er  jeigef  w 
gleich  mit  an/  wie  boppelftnutg  bie  Benennung  fct>:  2Benn  er  bafielbtge 
SöortineincmObcmwieberboblcnb/  baburcbganfi  etwas  anberö  meinet/ 
wenn  er  fagt/  baß  man  biefem  ©cifl/  in  bem  ©eift  anbeten  muß.  ^ob^..t>.  24- 
§.  7.  <£$  wirb  berowegen  wol  nöbtig  fei;n  /  bafhwcinanber  wegen  bec 
3orteerft»erfteben/nicbtinbieMtäuftrcicben.  3n biefem Q3erftanbet(t 
bte  Qreutfcbe  (Sprache  nun  wol  fo  retcb  alt  bie  £cbreifd;e/  ©rtcbtfcbe  /  Steint* 
febe  unbbiebaöon  berflammen/  ober  mit  berfelben  einiger  maßen  Q3ewanb> 
fd)afft  haben.  Senn  ob  tt fchon  bct>  un$/aucb  nur/ febr  armfeßg  2£er<f  \\v 
baß  wir  £>ingc/bie  unterfcbjcblicbcr  9?atur  finb/nemltcb/watf  ganß  unleibltcb 
ifl/unb  watf  au^  ber  aßerfeine^en  unb  bttnnef^en  Materie  beftebef/  mttetnent' 
gBortföeiß nennen; rnüffen  bennoebbie anbern^pracben  hier noeb mebe 
^beße  machen ;  weil  tat  ßebreifebe  £ßort  Kuah  unb  baö  ©ricbifd;e  Pneu- 
ma,  unb  bas  Sateinifcbe  Spiritus  nicht  foleben  ^weperle^  @ci(t /  fonbern  auch 
ein  ©ebläfc  bebeuten.  (£ben  fo  wirb  aud>  ber  208inb  in  ber  £ebreifcben<2>pra* 
che  niebt  anberö  al^  Ruah  gcnanbt/beö  33?enfdKn  ©emutf)/  ober  inwenbtgcn 
^tieb  /  ober  Neigung  ju  etnißeni  S)tnge  /  wirb  Qkkfyv;  maffen  bureb  bas*  einer 

SÖorr 
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.£anptft       2)fe6e$auf>erte2Mt.  ? 

»rtbebeufet:  unbmDcm©ri^ifc^ent)onDcn©c^rci6cm  bereuen  Qv* 
ame m/  bie  felbft  #ebreer  fepn/  offtinabla  gerinnen  gefolgef.  2Bim>c(  t$ 
n  ©ticken  in  biefem  SSerftanbe  an  anbernSÖßorfen  niebf  mangelt.  4cf> 
oil  Hcrf  rin  gpempel  baöon  an$eigen/weil  es  boeb  ^macbgcfcbebcn  mufj/uro 
in  £>mg  nicht  5we»mab,  I  ju  wieberbolen. 

Jls'ß&m  wic      wn  ^r  flnfl«netnenQ5fbtufun<)fo(cber unfern 
cbteblicber  (5>ei|ier  }u  ber  befonbern  (greifen  /  wefebe  mir  £ngel  unb  kniffe I 
lennen/fo  tfl  tn  ber  $cutfcl)en  nebenfl  ben  angwn$enbf  n  ©pracben  fein  einen 
Bort  im  ©ebraurt  /womit  fie  ju  nennen  ftnb.  2)enn  gngef  unb  Muffel 
-  wb<  au*  bem  ©ricb#en  ber  ffcfflen  /  ba  man  Angelos  unb  Diabolos  faäf. 
EBeber  in  Jeutfifon  noeb |öf einigen  fcaben  biefe  feinen  eigenen  tarnen/  & 
i  obaßtt>irben@n*cnttiiffbiefc2Bcife/ wiegefagt;  unbben&tfeinernMot? 
mit  q}erenbertmg  be$  festen  O  timß  iebweben  SSBortt  in  ein  LI  bierinnen  Fol* 
i  jen.  9?un  tft  e$*  benno*  m'cbf  /  bog  fic  im  ©riebifeften  alfö  geneiinet  werben/ 
.Dcgembrer  Sief  ober2Öe|enö/fonbern  wegente  2lmpftf  ober  Sbuntf/  fltiff 
>a$  necblte  ui  befcbreiben :  Senn  Angelus  btiffef  ein  Slbgefanbfer  ober  95$ 
:e/  unb  Diabolus  ein  £ allerer.  Seßgf  eieben  wo  wir  ©wenn  bem  äffen  ttfuv 
nent  lefen/ba  |tef)et  in  bem^ebreifeben  Malach,wefcber9?ame  bennoeb  einem 
iwnfcben/ber  ate  ein  ^ofe  etwa  wobin  gebet/  als  ber  »on  Umanb  abacknbt 
it/gleiebet  maffen  geaebm  Witt).  Sfffo  wirb  er  aueb  /  ber  in  bem  ©ricWcbrn 
)  »teuffei  ober  öfterer  beiffef/  in  bem  Aebreifcben  Satan,  baä  w  2SßiberfadW/ 
i  «nennef.  23?er  bierüber  bie  ^ibef  fiefef  /  mu£  /  fo  »telmabfö  afe  ifiin  biefe 
1 2Borfereineö  furfömmef/  in  ^etraebfung  nebmen/  ob  bie  ©atf;c  alba  t$  erl' 
rbert/  bafj  man  biefefben»on  ©eifern  ober  »on  $9?enfcbcn  »erfftben muffe, 
ber  bte  Überfeiner  baben  eö  fo  gefaffef/bafj  fie  bie  #cbreifcben  unb  ©riebifebeu 
amen  /  fo  wo!  »on  ben  gnädn  al$  beö  (Safan*  unb  beS  ^euffefe  aue  bem 
ricbifcf)enalfoöerbrebet bebaffen/  wenn  fteoerflanben/  laffee®(6riffi 
won  fofeben  ©cijlern  tebef/bie  ganß  unlciMicj?/  noeb  aueb  mit  feinem  £eibe  »er« 
timgetfepm  ©ofl'e  es  aber  ouff SJlenfeben beuten/  werben  fie  bicfelbiacn 
ISBorte  in  gut  Seuffcb  üMfe&en/unb  an  ftaf  betf  erflen@ef;mbtcn  oberste/ 
funb  an  bas  anbere  2ßiberfacber/unb  bas  brirte£a|frrer  fegen ;  aufigenontrafü' 
M  ein?)?  enfcb in  QSergfeicbuna  lieber  @eifler  aueb  affo  aenennef  mag  werte" 
£.9.  2Utö  »orber  befebriebenen  mag  ber  frfer  ffdtfiebfeben  /  baßunö 
•4»eber  bieOSernunfft  noef)  bie@cbrifff  afbier  ju  reebf  befffen  wirb/  wo  wir  un$ 
;:unter  einanber  wegen  Q^beufung  ber  ^öorfe  niebf  »erjteften :  unb  bcö  ftebef 
)  be»  unö  felbff/wenn  wir  nur  einö  fepn  nnJätn/in  was  fur©inn  wir  bie^Soi'te 
nebmen  wollen.  Söenn  ber  ganftc  ©ebraueb  ber  ©pracbe  beftebef  in  bed 
o TOenftbt n  freperSOBgbl/  ttnai  fo  ^u  nennen/afs ;emanb  wif/  ber  ber  anbVm 
5Jet jlcr  ifi/  ober  wo  fie  allefgtnt  gfeieb  tief  ut  fagen  baben/  fo/  wie  ftcb  mit  ein^ 
<mberbaruber»erg(cicben:  Raffet  e«anber^ouö/  unb  w/l  ber  eine  etwatffo/ 
unD  Der  anbere  wteberumbanbctf  nennen/  baö  gebieref  mfoctilanb/  unb 
;  Dringet  an  ftatöer  ©pracbe  nur  ein  »erwirref  eö  <3tfd)Wdt  jii  wege/  gfeief;  wie 
?  rf Ä^^F"^/  W fö    öem  ^«  ^abifonifc^ert^burm« 
i{Se|cJ;eben  fe^  Sein  $ßort  bejetebnef  efwaö  bu4  flflaie  51«  ober  Ärafft/' 

A  ?  fönü 


6  2Ke&ejmtöerte2Be&  n.$5uc&. 

fonrt  wtrcn  niemafilS homonyma ober  fynonyma  (affo  fitiflet man es auff 
fflffi/WS  nfcimro&btincf en  na*  am  aUccbcftcn/cmcrfct;  lautenbc 
SbÄSÄ^«««ti«w)  cntftanbm.  SaS  ^«n«1^ 
mb f  Sic rfdS  bliebe  SDinge  bebcuten  /  ober  bte  mit crfcfiteb  t*  fouanb/btni 

iWÄna  orbcntlicfier  Unterwcifung  bie  Definition« ,  baS  tfl/  etgcnbltcbe 

Sft eüunaen  (wie  man  fte  nennet)  bte  m ^^^Tbwt^& 
^n  /  Senn  man  burefi  bie  W  einig  tft  $u  »errtefien  /  berto  fieffer  »on  fta* 

f  e"  WM  m  bct@acfie  »on  ben  ©eifern  m  f  omen/fo  wirb  uns  fite  am 
aflerratfifamften  je  pn  /  fiep  bemgememen  ©efirau*  ju ib }uten/mmw 
SSI  ©priefie  i|i  ©o»cr|lcfien  wir  nun  burefi  ©ctfl  cm  Wn/baJ 

5  Sab«  fiafien  mir  mit  leifiliepen  ©eiftern/  a  6  ben  Obern/  ober  berufe 
ta'mpffmtg  bes  «lutt/  woti.men  bie  Spiritus  Vitales  ober  fo  fienanbten  ie» 
B  iffec  beftefien/in biefem  triebt*  ju  tfeun.  Sennocfi  »eÄn  au*/ 
tafi  cinö.  cirt/afo  wie  öefaöt/nicf>t  Die  geringfte  ©emetnfebafft  mit  etttem^etbe 
fcafic/au*  burefi  ©«Äfften  »on  ben  £etfi(i*cr i  ganfc  unterfefiteben  /  mut? 
befefiriefien  werben.  (So  lang  als  man »on  ©ctftcrn  rebet/  unb  rtwae  fagt/ 
baß  fitfi  au*  aulfeinen  £cifi  febicter  /  fo  rebet  man  »pn  feinem  ©etft.  Siefen 
aber  bat  feinen  Q5cf*cib/wctm  etwas  notfiwcnbta  |epn  muß/  Darinnen  fte  ein* 
anbcrglcicfifcpn;  unb  etwas/  baß  ftcmitcüninbemnetwaöanbere 1/  unb 
wieberumfi/  baß  ftc»onciiianbccmitcrf*ctbct.  ©icfinbbepbe©efcf)oplTe 
unb@clbftdnbtafrifen/  baSift/  Sßefen  /  »on©Ütt/  berbaSurtprungk 
*c2ßcfcnift/  fierftir  gebracht/  unb  btc  burefi  gewi||eetgenfcfia|ften  wir* 

In',  tiefes  etwas  bctttltcfiet$u  »errtefien/  bienet/baß  manfiiergutf 
a*t  gebe/  in  wef*em  QSerflanb  bte  ©eiftcr/ba»on  wtrmun  reben/  ©eftfippffe 
unb  ^elfiftdnbigfciten  fepn.  ©aö  er|teimtcrf*cibet  fte  »on  ©Ott/ ^berifircr 
fiet)bcr@cfiöpffcr  ijl;  unb  baS  anbere  »on  ben€tgenfcfiafften/woburcfi  ein 
felfiftdnbigSBefcnmcrfcimcn  ift  /  unb  »on  ben  ^trefungen/  btcbarauS 
ent|\cficn.  ©cfcfiöpffe/  gibt juerf ennen/  baß ♦i^uS«finc|ife(fier nicfitfcnn/ 
fonbern  »on  einer  fiöbcru  Urfacfi  fiemifiren  t  unb  feclbrtgnbtgt  erten  /  baß  fte 
in  ft* felfifl glci*wo(  bertefien.  mit ben©genf*afftcin|l  es  |  o  ntefit  bemanbt 
glcicb  wie©röjTe/©ütc/bic  »or  ft*  fefficr  ntefit  bcrtcfien/fpnbcrn©genf*afften 
ber  einen  ober  anbern  ©effiftdnbt'gf eit  fepn  /  bic  baburefi  groß  ober  qttt  genem 
net  wirb.  3(1  etwas  gut  ober  groß/ober  «ein/  ober  fiofe  /  baS  muß  trgcnb  in 
etwas  fepn/  bas  »orficr  fefion  fepn  muß  /  efie  man  benef  cn  f  an  /  wckberlep  es 
tu\  ©aae  icfi  beflalei cfien/aelebrt  ober  ftarcrV  fo  wirb  »erftanben/  baß  tcmgnb 
ift/  ber  btc  ©tdref e  ober  ©c(efirtfieit  bat  /  a(S  bie  ba  €tgenf*afttert  fepn  eine« 
folefien  SttannS.  Stficrber  «Dtann  felfiee  fan  barumfi  wol  belieben  /  pfi  et 
fefion  webet  ©clefitificit  noefi  @f  dref  e  bat.  S)arumb  werben  biefc  ©gen* 
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^^t^^^^V  t>em  btefefben  eigen  fei;n/  ^efbfMnbtgfdt 

ian  fctcrbc? Mm  /  baß  altes  tx>a*  ©Ott  dgentM  Mai n  bat /  fe Z 

*wÄln"?n  9^ 7  >S  fr feb  frffcff  befielen :  aber  Die 
^rWflrenl"bi)^ef3e/  »^wnetnanber unferfebribef.  Jbdften 
J  ina  e^wtifjflfrtn/  f0  n>ürt>e affcö ein ©ef^öpfffepn.  Sterbe» 
Jtenet  btefoamb  m  abgenommen  ju  werben/  baß  einerlei  @e(bfm'nbiafeit 

g  lirf;cn  ber  anbern  edbJWnbigfeif  en  unterfc&eiben.  SWe  i  o  Der  erf  m 
©orte fmb  Die  <fte#en /  aber bieteten fmb  bie/  baratiff  man  erfl Öm 
muß/  wenn  man  etwa*  »on  »ornen  unterfuhrt :  nem4/KSS5 
'f V  ^nnon  $ü  beut  ©efcboWen.  feie  »SÄ  bem 
gefror  ffliri*  welburcp  dnerte»  ©gnn^nunWÄXßfe 

|  ;  hingegen  ©Ott kfW»on  niemanb  dePendiret,icn  al  er 

gwtgf eit  ber  /  unb  urwergangbeb  ift  2öil  man  nun  mit  ben  ©  fWffen 
ftrtfdbren/  btev>oneuianber5uunrerfcbdben/  foifrWcerffc^tSKfe 
^ÄÄcnian4  Wenige  bie  in  ©eift  unb&b  befteftcr  ?  w XI 
fficS^Ä'W  ««^««fJtfi/  feinen  anbemöÄbS 
afe@ejl  9llfofinbgwenf*affren/  bieman  in  feiucm&ibe  finbet/  tinS 
bmnocbnobfwenbig  erfoberf  wirb/  etwatf  ©eiftm  nennen:  wieberumb/ 
ebne  we(«e  e^f  ein  **  tt/ tu»  mit  wefeben  e*  bennoeb  fem  ©eift  f  an  2 

* « .       SICKmu^ $  mH $va$  lieber  fagen.  £>er  gftenieb  wir* 
>e.öonfrbfetbft/  obne  naber  Offenbarung  ©ütteS :  ober  i  3? 
•vttTcr  €tfabrung  un  bem  erffen  Unf erfebeib  ber  ©efebbpffe  nid)t  Wen  /  To 

^ilf  ^?cI^  ^  i^o  V«^f^«ct)«c^n  Naturen  bc^^c  /  6em  Se  tm1>  t>e? 

E  ft? '  öen"  ocf  ftnl)(J enn  J^m  ff  ™*  feine  ©emeinfebafff  tn  ■  bem 
Jobe  bat  /  tmb  nobfmenbtg  »on  bem  ©eifr/  aU  wti  einer  anbertfeebÄ 
btgf  ett  bekommet.  Serben  »ermeref t  er  »cf ungen  Kdb mS* 
SSSS^'1"*!*^  9»"to@genf(baffttn/ta^ 
SleL^'Ä9^mmen/  ffn&ffßcbefobefonb  re/  ba^fiebSrineS 
hebeoberfetb ftcbe^efenwn  bemonbern untertreiben ;  SberefoSS/ 

ben^fhicben.  feutf töt  fftft  er  umbfebrenef et/  «5  fffiÄoS* 

^Slh.?Äfo "Ä'i1*      0         w  r  f«f*@ei(l  was  bab  tiefet/ 
i«nbbuecbben«flba«e«/  batf  meinem  Ort  au&teftrecf  etil 

ftrettat  will  /  fo  muß  tcb  bennoebfageu/  baß  ein /ebweber  ein  5f«}$ger  (einer 

•Sporte 
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tÄ  nrnS  mdS ' btt  g ttflfte&meinföMt  be*SBBefen<$  mit  ewem&be 
Ent  SSrB  baß  cfrbencfe/  bflferäwdl/ 


Siribt? ndnerlep Ort/  ab« taufenbieibet  unbüerfee  mtti memf * 

^ftÄÄÄ^-«^^  »S  nunauc^u 
featn  Stnn  bec  W  bes  b?cnfd;en  wirb  t>ic  eeele  /■  unb  niernfl  We  <&£ 
Ber  f Ä  flSwt.  Ben  &braucb  ber  Wörter ftebet uiwracM 
S5»trdÄ/Äjl  würben  wir  einanber  nimmer  rccbtterfteben.  SDuw& 

Jt>  feinemSeibe  »trennet  ot»rnnaef*rcn* 
§2f  ober  Kw&*  »ereiniaet  ftnb:  flieieb  wie  unfere  ©eele  tbrera 

Scr  rin  n  ©rite  t>on  feinen  rigenen&ibe  wcfe&cn/  an  ber  a»bernf  citt 

mrXtSrUnwllfommenbeitfet)/  fofie  mit  ber  menf$tc&engee(e  »et* 
Se Sl£Si^«2SSrSc?ewiÄ noefc ein« beft^en  nulffen.  ??un  wer* 
ö  nb e  Se  fÄ flute  unbböfe untergeben;  ben  guttnfat  man  ben 
Xenbet SS aeSffen/  bie  böfen  aber  werben  eiaenfhcfjet  Seuffe M 
mffi   &  b  |nii  e  rfc^iebiicbenöeiftern/  unb  fo  berer  noajmebrer 

fetm  /  waö  fie  tbun  f  onnen/unb  was  fte  t&un. 

<Da$n.  .fjaupffMcf. 

2>fe<ErMttttttö  tot  ©eelcinfo  Drt&ito  f&fort  im*  mtff  jut 

€rfdntnip@Otteö/  unbbeffelbenq3üafommenbeit(ef>retunö/ba^ 
tr  nur  einer  tfi. 

§.  t. 

\mttm  bte  ü.  ©e&rtffi  Me  Statur  unb  ^etmutfit  bot> 

'  aufteilet/  fow'Hl  bie öebnung  erfobern/ bafi  wie  »on&m/  wag 
am  erften  bef  anbtifi  /  ben  2lnfana  mac&erh  &v. -halben  lallet  j 
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II.  JP>öttpt#.       £te&e&au6ette2öett  9 

tiunfcben/  was  be^ ^cnfcfcen Äcrflanb /  obne  büfffe  ber  (Schrtffr/  mi$ 
tw$aturfelber»ernebmenfan.  £>afi  es  aueö  fftn^etb  tfl/  was  man  m 
öerSßelf  gewahr  wirb/  ift  gemwfam  offenbar;  bann  es  ifl  ber  ©eifl  ber 
fofcbeS»ermmt  unb  begreiffct.  ^ein  £eib  ifl  bequem  erroa*  $u  tviffcn :  bie 
&itk  ifl  eS  /  bie  es  »er  jlchcr/  unb  bie  ©ccie  iß  ein  ©eifl  2(ber  weifj  fie  auch 
obnoc^einanber@eiftof)neftefe(bftfep?  ©cwtfjltch/  nachbemfte'wol  »er* 
mercf  cf/öaß  fte  aus  tf>r  fcfber  nicht  ifl  <So  bar  fie  bann  ein  anber  gemalt  * 
fein  £eib/ fonbern  ein  ©etfl.  £cin £eib fag  ich/  f  unte  urfache ber  (Seele  fepny 
bie  »tel  »ollf ommener  ifl  /  unb  felbft  auff  ben  £eib  unb  burch  ben  £cib  wircf et 
Sluch  bewtrtf  et  fte  (obfchon  »ermittelft  ibres  Leibes)  bep  faufenörn  »on  aücri 
fcanb ietbern  aufjer tbren  eigenen ;  iber niemabls  f am  etwas  ber (Seele  ber/ 
i  »on  bem  was  nur  leiblich  ifl/aucb  fclbfl  »crmtftelfl  ber<Seele.  darneben  f  an/ 
t>as was leiblich  tfl/  nicht  unumbfchrcncfef  noch  un»erganglicb  fcpn/  wie 
fcernobjwenbigfcpnmuf*/  »on  bem  bie  (Seele  entfielet.  Tännich  fclber 
begrctffe  ntcht/  bafi  meine  «Seele  ju  ntchte  werben  f  an/aber  wo! /  wie  aefaaf/ 
Daß  fie  obne  auSgeftrecf  renOrt/  ungemcffen  unb  ungewogen  ifl  2)er  barm 
»or  anen/  »on  wem  bie  (Seele  gepaffen  i|l/  basijl/  aus  nichts  gemacht/ 
jvetl  tch  ganfe  feine  Materie  begretffe  /  barauS  fte  gemacht  fcpn  f  an  /  wol  aber/ 
fcaf;  fte  obne  Materie/  bas  t|l  wieberumb/  unleibficb  iff. 

-x-r  Änm  mcr,ife  CmmV  bie  Urfache  metner  (Seele/  ob 
«ch  i6n  toon  ©ctft  nenne/  bennoch  etn  lolcher  ©eifl  nicht  ifl  2>enn  metner 
VlVklW  ttabtt "»pn  meman&herfommen.  Sftein  ©eift  ifl/  mmol 
tTtcbtürrltcb/  benwchmi^efenfeumbfdjrcncfet/  baß  beifelbemebr  nicht 
ffinod)»ermag/  als  ber  (Schiffer  bat gewolf.  £rfelber  aber/ ber  »on  fei» 
nemStngedependiret,  (benn  ich  ©Ott  nicht  auff  anfccrwetfe  begreiffett 
taw)  wtrb  burch  femjömg  emgefchloffcn.  3ch  nenne  ihn  berowegen  nu» 
©etil/  weil  tefc  fem  ggprttn  emtgerlcp  ©prad>efmbc/fYpn  rechte  nennen, 
»cßbalben  gebe  tcbfybm  btefen  tarnen/  weil  es  ber  Onanie  beS  aIler»o& 
fpmmenflen^efchcWeSifl;  obgrfcbonber@d)6pfferferbflifl/bertmenb* 
,  Ita?  »on  bem/  was  er  beißt/  unterfebieben  ift.  <öen  nun /»on  bemafles  htt* 
fommtunb dependiret,  uenneieb in tinfer (Sprache ©öft.  Unb itatthue 
tchalSeinSbrift/  berbte»iefbeitber@dtter  ntepterfennet/  auff  eine  anbere 
2ßetfea!SerburcbgebenbS©eiflgenennet  wirb;  wefeben tarnen/  afs ats 
fagt/  man  auch  »telcclcpcn  ©efehöpffen  Qibt/  aber  ben  »on  mtf 
otanb  als  einem  affetn. 

^  nfö  tvc{fC1'      2Ö«>«*  ®#  ^trifft/  fo  muß  bie 
emetn^afft  beS^amenS  uns  bkr  niebt  in@ebancfen  bringen/  bat  bie 

Ä .®0rf.#ef maffc» gWchfepn.  (?s wirb naih meinem Urtbril/ 
Cr  *  fff  Lun?«  ^  i*er  a"3ctt>c«öet  afs  bte  /  wefebe  mau  in  SBergfctebting  ber 

Söollf  ommenbett  bee  ethopffers  aus  ben  ©efcböpffm  tu  ermefTcn  /  fonbern 
KÄS  Reiben  une»tbficr)es  <Jße?n  ZJ&lX/Sm 
2?  &?  Äc^a^  ®K(^'flfigf'eirbergörfiichcn9?aft.rbemul)et 
»nanftch»eryebenflauSber@eift(tgfeit  ber  ©den  ju  »erflehen/  bie  warlicb 

B  oiciu 
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H.S3tt<fc 


10 

rri*tmcfirb«c@iftfit^nglei*efatet)fc£eib^ut:  worin««  i* wqrlicbbe 
fenne/  baflicfr  mitten  ^btfofop&en  tiefer  unb ber alten 3ettm*teintg bin, 
Unb barinnen fcbreibe icbber ©ottbeif  wel  »oüfomnuner bie Q5oüf ommen* 
beit  ui  /  als  fte  *un.  5)enn  /  wem  »oft  ibr  ©Ott  nacbbilbcn  /ober  was 
für  ein  ©leicbnifi  wettet  ibr  3&m  juriebten?  €fa,4a  ».18. .  ©<te<* 
wirb  bes  $?enf*en  ©eelc  dmnx  particula  aurse  em  ©tucHctn  Des  ©elftes 
©öttes  (woi*  es re*t»erteutfcpe) t>on ben  J&epbmfcfren Poeten  genetmet. 
€sifi$warwabr/  ba§  Paulus/  baer  $uben#ei;beiuebef/  auöbem^epb« 
nifeben  «Borten  2Jratcs  meinet/  baf?  wir  ©Ottes  ©cfcblccbfe  ftnb/  Slctor.  17. 
».28/29.  ^cr  bas  tbut  mefrrm  ber  ©atf;e  niebt/  als  was^ucaöau*»ori 
Slbamfcbreibef/  baf?  er  ©Ortes  ©obngewefen/  £uM.tu8.  Unb ^will 
auf  baö  beutlicbfte  erflriren/  was  e«  fep/  baf?  ber  SOlenfä >  na*  ©OttcS 
»e  gef*afen  m  mebrer  €r>rc  ©Ottes/  bcut(i*er  ©f lärmig  unb 
ndberQ)erftd)erung  ber&pre  berSieforrnirtentftKpen.  JDocb  tiefe*  alhwju 
tbun  /  würbe  mieb  ui  weit  t>on  meinem  gweef  abftipren/  bapon  i*  tie  ©ran* 
*en  /  ber  Orbnung  balben  /  niebt  oerrtfef  en  mag.  . 

§.  4.  tiefes t jl eö benn /  was tcb bier nun fagen will :  Stiebt batj ©Ottes 
2Befen©ci)tunb£cib  bepbesift/  ober  in2>encfung  oberStuetocfung  bc* 
ficht  1  wie  Spinof»  rufet/  fonbern  baf?  er  feines  »on  bepben  ift.  Unb  wenn 
icb  fage  /  baff  bic  2(usff  reef ung  gani?  feine  ©genfebaf f  ©Ottes :  ifl  / ,  weil  fei* 
*es  wieber  bic  QJellfommenpcit  (tratet/  tie^bmgejiemet;  fo  laugne  1* 
bennoeb  niebt/  baf?  ©rein  bencraibSßefen  ift;  weil  in  bem  .^encfen  feine 
Un»ollf ommenbeit  i\V  in  if>r  fei  bft  angemeref et.  Ober  (o  mir  jemanb  tiefes 
wicberftreitenwill/  wirbermirbenno*mgeben/  bat?  ein  bencfenb2befen 
»ollf ommener  ift/als  ein  £eib.  ©0  i*  benn/aus  3D?ange(ber  2Borte/3bn 
niebt fo nennen f an  wicerift;  weif  bie  ©?enj*en/  wclcbe  ©Ottes  innerd* 
*es  Sßefen  f  cinesweges  f  ennen  /  niemals  kba<i)t  waren  baffclbige  ausm* 
brücf  en :  fo  bin  icb  aueb  aus  ^opt  bapin  gebracht 1  t>afj  icb  feine  Surtref (ig* 
feitübeeallc©efcpöpfemmclben/  tljn foanmerefe/  als  bas allerfcollfom* 
mentfe@ef*ö»feö*  erzeiget.  .       .  v   e  s(™r 

$.  f.  &  ift  aber  wglcicb  m  fepen/  baf?  wenn  wir  3bn  ein  benef  enb  2ßefen 
nennen/  benno*  f  eineswegeö  meinen  /  baf  er  bas  ift  /  was  ein  ©ef*opf  tft/ 
basbabenefet.  2ßir  begreifen  alfo  niebt  was€rift/fpnbernbc)Tcr/  was  er 
niebt  ift  /  alfo  wir  ibn  bei)  leiblicben  Singen  /  berer  2lrt  in |lusftrccf ung  beru* 
bet/ be&ci*neten.  ^Boraus- benn aueb folget /baf ber 9?amc ©citf ingan§ 
anbern  @inn  auff  ©Of  t  /  aU  auf  einiget  ©efebopfe  genebtet  wirb,  ^gr* 
umbi*/  ber©ebt*rnacb/  »on  ©0^  jureben/  lieber  tiefen  Unterfcbeib 
l>es  gefd)afenenunbunerfcbaffenen©eif  es  »ermepben  will/  micbfelbet ;  üon 
allen  folcben@ebancfenjuentbalfen/  ba§  einige  au*  bie  geringfte  ©lei** 
beitjwifcben©Ottunbeinigen@cfcböpfefcp.  ^eiltie^ebeutung  unb 
ber@cbraucb  ber  S&orteuns  gememigli*  m  foleben  55egrtf  ber@a*ett 
leitet,  ffrboeb  weil  icb  »ermeref e/baf  ber  9?ame  ©eift  tnö  gemein  gebrauch 
wirb/  ntcptfofeor/  umbausjubruefenwaseö  if /bas~manbarmitbe?ei** 
tten  wiU/  als  wol  was  es  niebt  ift/  nemlicbba^eö  unleitiicbifl;  fofebei* 

oar# 
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Darneben  mV  baß  man  altfbcnn  auch  ft'c^er  jagen  mag/  wkbk<Bdmfti 
au*  fagetv  ©£>$3:  ift  ein  ©cnt  SDemt  barauö  folger  sunt  »entarten  / 
Daß  manffön  m$t  leiblicher  Söeife/  fonbem  mit  bem  ©eift/  baö  «/  m 
bmt$bW  bee^enfcben/  »elcbcö  unleiblicj)  tft/  nach  ^arbeit  ehret. 

.   &  £*  @#ÖP(TC     bem  ferner  genennef /alletf  »ai  ich"  mehr  nebem? 
mir/  auficr  ©Ott/ . ber to»on  ber  ©chöpffer  Ziffer/  begreifen  fan.  5Da* 
bat  ohne  3»e#I  feinen  Anfang  gehabt.  $ch  wil  fagcn/  baß  bas/cnige/ 
-atf  man  noch  heutige^  Sagctf  in  jcbtve&ctt  befonbcm  ©cfchöpffe  ftebcf  /  ba§ 
jeinmablanfdngetunbeinmabüvieberöergcber/  baijelbe muß aucb»abc 
cpnüon  bem  allgemeinen:  alfo baß/ wo eine Seitirt/  E>a^  btcfc^  ober  jene* 
cnoch  nicht  i|t/  unb  eine  3et'fbae3»irb/  ing(eicf;eneine3eitge»efen/  baetf 
'«ntcbtswar.  Sie  Materie  barauö  biefetf  beßebet  fannicbe  e»igfe»n. 
(Saget man  bt'efeö/  fomußmanfcbweigcn/  »enn  bte^ernunfftaefraaef 
mb  1  ob  biefclbc  wn  Swigfeit  ber  fo  unrerfcfrcblicbv  a(ö  man  eä  heute  fiehef/ 
ober  |tet|  alfo  gewefen  ttl  Senn  niemanb  »irb  (dugnen  /  baß  ba$  fürt reff* 
(ich  öoCf ommen  tfl/  watf »on  gwigf eitift.  2Batf  aber  »o«f ommen  ift  fön 
nicht  urttertoteblich  /  fonbern  muß  nohtmenbig  einig  feint.  ©0  bann  fa 
mabls  bie  tölaferic  /  barautf  allctf  entftanben  /  nicht  unferfehtebfieb  unb  einer* 
fe^ge»cfenirt/  »erifjbennber/  berß'einüieferrei)unterfcheibcn  hat?  ÖDcc 
ift  baö  alfo  »onftcb  fcfbftentftan&en/  fo  muß  etf  gewefen  femt/  wtilbit9}& 
für  ber  Materien  ju  ber  <öd)eibung  gefebief t  »ar.  »  hat  fie  aber  oföbenn 
femabte  /  unb  bat  fo  fange  Seit  t>on  €wigf  eif  her  ungefebieben  feint  Pinnen  ! 
über  »ar  bie  «ftatur  »eranbert  /  »eiche  btefclbige  Materie  /  bie  erft  ttnfchctb* 
[ich/  barnaeft  jum  febriben  gebracht?  SBer  fönte  bie  Urfahr  aller  folebec 
^cranbcrtmgenfcp?  ©0  folget  bann/  an  welche  ©eifc  man  btefctf  aflcö 
wert  unb  »cnbet/  baß  Weg&totm'e/worauö  aller  £rib  beftehet/  ftc  fct>  at* 
mJn%^fa%fatmkV  bt^twm  Urfacbe  entftanben/ 

S;  7.  SDtefer  /  nemlicb  ©Ott/  welcher  ber  cmtgfte  tft/  ber  bie  Materie  her? 
rurbringen  /  unferfebeiben  unb  uiuntcrfchicblichen  Leibern  jufammen  fefeen 
ftmte/  fan  bennoeb  ftch  fclber  nicht  unter  jebeiben  noch  jertbetfett.  £)cim 
<»a|jerthqlef  oberunterfchiebcni|l/  fan  wiegelt/  nicht  ewig/  noebbiefem 
:nad;  allmächtig/  atoergnügtunbalfo rillig  independens femt.  Wühin 
.,plf]mM;bet/ba»oni|fbaörinebaöanberemcbt:  unb watf eben baflelbffo 
1  mebt :  ift  /  hat  nicht  alles  /  was  baes  anbete  hat  /  unb  hat  rtobtwenbw  ctW  > 
-baß  i>af  anbere  nicht  hat.  £ann  was  in  feinem  Eilige  »on  bem  anbem 

I825Äen^/-Ä^!?0^  &  4  unmügla-b  baß  c$ 

Derfclbe^ann nicht  ijVben  tchgefiern  fabe/  unb  heute  wieber  fehe:  fo  ba 

E ?Äe Ä  ^^enemge  bat  ich  nun  fehe  Don  bem/ben  ut  geftem 
Km  ?  sr|$iel)^  •  ÄftMK&anbewi  meinen  eigenen  q^ater/iSohn 
?,Kh&?  P0"1  CI?cn       fmmn  1  ^  ®M   »»eh  eben'fo 

ffiSM,?Äe^S?Äe?/  aföeujuwr  fhtnb?  9Jun  »»11  beim  faaen/ 
top  »1  nn  unterfchieb(td)e©otterfei;n/f  einer  »on  allen  wllfommcis  fet;n'fan/ 

•      B2  ut,b 
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unb  berbalben  au*  fein  ©Ott.  2>cnn  Der  eine  muß  nefijttenWg  etwa* 
temiobcrttermögcn/  baö  Der  anbec  nic^ttfi  noc^  »cctnAö..  21  w  wer  tsott 
k  /  bec  muf  alleö  in  allen  fepit.  <So  icb  Denn  alle  btc  ©gen Rafften  »ah» 

€rD*Äuorf/  bcr&en$lcnfcr)en/  ber  baö  93tcbgcfcb#n  bat;  fofcbltefletcty 
baf  cöaueö  »on  einem  ©cböpffccili  ^^«,#»^«« 
«.  8.  9*un  »ort  Dem  ©efc^»ff  $u  ben  ©*6pffer  wiebet  511  febren: 
wenn  wir  bie  ©acbeanfeben/  foafewir  fte  nobtwenbig  fallen /bafc  atmei 
triefen  fein  begriff  ba»on  $u  maeijen  ift  /  fo  f örnrnt  une  aUcrerft  bie  euficttu 
CSoüfommenbeitwr/  bie  wir  beriefen  /baf?  fte  in ©Ottfo.  ^ebmet  ba« 
aerinofte  nur  bason  weg/  er  wirb  fein  ©Ott  mebr  fer;tt.  '  2)crbalben  t|t  |eme 
«feefung  bci>  bem@efcbi3pffe  weöer  tmr*3eitnoer)Ort  abrnrndien  nod> 
iminterfebeiben.  ©owelafe  beim  bie  Seit  betaffiy  fo  ifl  m  Webling  be<$ 
ecböprTrr« /  &ic€rbaltungunö  Regierung  berieft »onber ^cb^ffima 
nicht  unterfebieben :  benn  finb  baö  fc&on  per;  unterfcbteblictV Söjnge  m  um 
ferm begriff/  bei)  ©Ott i(t  c£jo triebt,  ©eine  Sßircfung  ifl  m*t  wie  btc 
itnfere/burcb  unterfcbieblicbe^ircfungen  »ertr)eifet/  noer)  burer)  swifcberi 
nefefefe  9tut)e  unterbrochen  /  fc  nbern  eine.  3)a$  ©efebopffe  r)gf  bte  Seit 
»onnöbteiuu werben imbju  wahren;  mittlerweile bafreä wirb/  i|t  bie  3«f 
j*r&e»ba£cs md;t war/  tmb nnifi  We3eif naer)foriuwn/btte« »obren fott. 
Slber  ber>©Ott  ifl  feinUnterfcbciö  bereit.  2Bocum|  nicht?  gBcil  bii 


ein  Sag/  Wal.  90.^.4.  ^ctr.>t>.8.  3n2!nfebungnun/baf!gllee/wa« 
©Ott  tbutV  nureineinfaef)^  wm/  fo  iriel^bn  betrifft ;  ob  wirfchonbie 
^ItiöwircfunabelfclbenauffunfereSßeife/  btc  auellnfcollfommenbctt  entv 
fpringet/  naeb  ber  Unfet#teMier)fcit  ber  2ßercf  alfo  urteilen:  alfo  muß 
maitfcblieffen/  ball  €r  Erhaltung  unb  Regierung  ber  S&euV  fo  wol  «M 
in  ber  ©cböpfjuna  allein  tmb  obne  $)?itt;©cfcllen  fer>. 

£.9.  ^itbemOrtbateöaleicbe^efcbaffcnbetf.  ©ÖQ^wirbba* 
bureb  nicht  mebrabgemefien  noch  umbfcbrcncfct/  als*  bttrebbte  Seit.  £>tt 
Gimmel unb (geben  erfüllet/  ber  überall  nabe  bepift/  berfofrafftigifböi» 
fernen  ate  naf)e  ber>  /  wie  bie  ©tpriffr  auöbctief  lieb  bejeugef/^er.  23,  t>.  23/24« 
unb  bie  QScrnunfft  felbft  am  f  lareftcn  lehret :  Jg»imme  l/^öffe/®  ee  unb  f !ant>/ 
t*  tflSbm  alle«  gleicbnabe/  ^fal.  139.^7/1°-  SDer  im  Gimmel  wohnet / 
unb  auff  biegrbe  biß  in  bie  Sicffc  bets  «ÜlenfebenJ&erten  ftebet/  yfamm. 
&  nA4A*  ^ßa$  für  ein  Ort  /  watf  für  ein  ©efebopffe  ift/baö  für  feiner  33er/ 
fehung  »erborgen  fcp?  Obfcbonbie^cbrifffeinfalfia/  «föumbbetf  gerne« 
neu wanncö willen rebet/  fo  ifi  bod)  ber^nbalt  ibrcr^Jebe  bennoef)  nicht 
ebne  SBarbeit.  Jöenn  bie  grd  ffcfltn  ©ebanef en/  bie  man  »on  ©Ott  haben 
tan/ obne 3r)m einen ^eibjujufcbreibtn/  aufffolcbeSßBeifccrfla'ret/  laflfrt 
bennoeb  f  einee'wegeö  m  /  wie  man  bieran  (tebef  /  ba?  Ocrter  cber  ©efrbM* 
\n  ber  2ßelt  fepn/ba  &  fclbjt  niebt  bei?  i(t :  alfo  baf?  eö  überaU  betfelbe  ©Ott 
fetm  muf  /  berglle^gefcbaffen  t)gt unb  atlejs  regieret»  i.  w» 
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I.  Jfpauptfr       2)tt  bezauberte  SBc  (t  » 

$♦  io.  9)?an  ma#  aud)  md)t  beriefen/  baß  er  ftcf)  mebr  mit  bem£mtmel 
mit ber €cben bemubef/  Darauf?  jween ©öfter/  ben  einen  ben  Jpimmel 
1  mb  ben  anbern  ber  (grben  ju  erbieten.  SDenn  biefe  $?etmung  liegt  auff  bie* 
cm  falfcf)en  ©runbe  /  baf?  ber  Jpimmel  einer  unwrberblidxn  weih/  unb  »oß* 
ommener  benn  bie  (£rbe  fei).  Sie  ©grifft/  bie  ba$  ju  fagen  fdfKinef/  faflt  e£ 
ibermd)t-  &ennba^bm  ber  Jpimmel  ju  feinen  $&ron  wirb  *u  getrieben/ 
Meid)  wie  jtcb  aud)  bie  ©grifft  nad)  unö  im  Dieben  richtet.  $f«X  103. 0,19. 
rmb  n>  ♦  ».  3.  €fa.  66.  t>.  i.  gibt  fit  bod)  bar  neben  f  (ablief)  ju  »erflehen/  baß  fol* 
vftti  nur  eine  Reifem  ceötnijt/  unb  baf?  ifrm  eigentlich  biegrbe  fo  naneijt/ 
üä  ber  Gimmel  felbjt  ©olcfKö  erfdf)einet  autf  biefem  /  ba£  er  an  benfelbcn 
"rtben/  ba  er  ben  Jpimmel  feinen  $bron/  unb  biegrbe  feinen  $ufc@dxm* 
beiflet  /  ia  mir  biefen  ^Borten  felber  $u  erf  ennen  gibt/  baf?  er  eigentlich  niiv 
jenbe  mfonberbeif  wobnen  \Dcnn  fo  ber  Gimmel/  ja  aller  Jptmmel  Gimmel 
i  :l)n  ntrf>r  begreiffen/  ftne©afcmofl  aufjbttkfßcf)  etfla'bref,  i,£öm8.  »Ut; 
i  z,€f)ron.6^i8.fomü|Temantac]en/  ba£  er  fowofjl  auffärben/  unb  alfo 
niefrtfern  ijl  »on  einem  /eglicben  unter  un&  5(ct  17.  17, 

11,  ©:befbocb  einmal)!  ben  Gimmel  an/  waö  Unferfdjetb  tfl  jörf* 
fd)en  ibm  /  injJlnfebung  ©öf  teö  unb  feiner  eigenen  ^afur/wifdxn  ihm  unb 
ber  grbe  ?  toinb  fte  nid)t  alle  be»be  feiner  ipanbe  QQßeccf  ?  3)1  er  einem  nicf)t 
bnabealö  bem  anbern?  ^atijtabtvin  bem  Gimmel/  baf?  er  beffenjt  als 
k&btl  3ft  er  wegen  ber©cbönbeit  be$3lnfef)cm>?  SÖßarlicb  etf  fompt 
unöfoftir:  tyßmnid) benn  Gimmel anfe&e/  fa.qf  baö  ^TÜcaf  bemcrJpdnbe/ 


6 


ben  ???onb  unb  bie  ©ferne  bie  btt  bereifet  bafl  ^5faL  8-  t\  4.  £)ic  Jpepöen  ba* 
ben  e^auc&alfo begriffen /baf?ß)öttjubcm©ibe  os  homini  (üblime  de- 
dit,  bem$?enfd)en  baö  ©eftebf  aufwerte  gerietet/  erfcf;affcn:  9?icbf  oU 
fein  auff  bie  €rbe/  fonbern  mkid)  ferne  im  ihm  hin/  unbnaebbem  $ffli* 
mel  in  febem  Söod)  wirb  bie^roe  niebfö  beff  oweniger  in  ber  fteif  ♦@d)rifft  eben 
fowobl/  unb  wegen  if)rer9~Mbe  noeb  mebr  alö  ber  Gimmel/ $um£obc  beö 
^d>tf  pffertf  angefübref-  SDtan  böret  ©Ott  felber  ju  bem  Jpt  ob  bafcon  reben, 
Sfo6. 38/  J9/ 4c.  unb  41.  dap,  tmb  löawb  in  ben  6f / 104/ 107.  unb  148.  ^>faf, 
§.u.  un^marn^/^miftauc^alfo.  9}?an  fjat  bem  Ariftoteii  mtfyi 
ju  glauben/  ber  ebne  23en>ei£ge(ef)retbaf/  baßber  Jbtmmel  wn  betferS)?^ 
tenwdreafe&tecc&e*  Unb  baben  a(fe5iffen  ft#aBbiefem@tefn  gejjcffen/ 
ber?ü?ei)nuna/  ba^  alles/ n>a^  fitmmßfc^/»öllf  ommener  fep/  alöbaewaa- 
tbifebifr  2Öa«Deranlaffefejtcfolc&eöju glauben?  tvaö  ber9??enfc5  naßi 
bei)  ntc^t  ftnbcf  /  baö  fucf;te  er  in  ber  jjrerne  /  weil  er  nabe  ben  fo  fciel »era'nberli* 
dfte  unb  um>olffommene  Singe  auffber  grben  ftebet/  fo  benefet  er  /  ba^  bie 
un^ollfommenbeif  /  bie  ibmf;ier  mangelt  /  in  bem  Gimmel  ift/  ben  er  wegen 
ber  ferne  fo  genau  nid)t  befdjaum  f an.€ö  gefcf;icf)t  aueb  wegen  ber©cbwacfM 
eit  beö^entcWicben  Begriffs  /baß  man  ben  Langel  beö  einen  bureft  baß 
anbere  ju  erfüllen  fuebef 7  unb  a(fo  eine  t>ollf  ommener  5?af  ur  erbrnef  ef  /  beriet 
«igen  /  bie  fo  twllf ommen  niebf  ifl/  ju  belffem  Saßer  ifl  eö  bem  SO?cnfcf;cn 
Tei^rei4  aewefen/  bte  Verwaltung  ber  (Jrbe  bem  Gimmel/  ali  bcvbcä  betn 
^öpflfeciu  jufc&ceibeii.  SDie  alten  ©ricfiif^e»  vinb  iflfeinifc5en2>ic^fcw 

B  *  labe» 
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!4  T>k  bqatibtttt  ZBctt         il  SSttcfc 

J?abenaffobenJpimmef$uben  erflen  ©öff  gemacbt/  unb  bee  9?aturfünbi* 
gerfefberaucbgemeinet/  baß  bie  öcbfer  an  bem  Jjbtmmel  auff  ber  $?enfcben 
#anb(ungen  auff  Srben  ibre  2Bircf  ung  fcabem 

$♦  i?-  ©tefeften aber ben J^immef an/  a(ö  ein  fcfjoned@ewo(be/  unb 
bte  gebe  afö  eine  ebene  /  bie  runb  berumb  bewon  befc^Ioffen  ift.  $ber  ba£  ijt 
warlicb  nur  bfoß  nacb  tinferm  ®ejtcf)f •  Senn  bie  grbe  ift  niebt  eben/  fonbem 
runb/unb  waö  ber  Gimmel  ift/baß  weiß  man  nidf/t;  ob  fcf;on  bte/fo  ber  gemet; 
nen  Sttcpmmg  fmb/  fübnfid)  ermeifen  wotten/baßber  Jpimmef  runb  fep^m 
g(eicbeni^nunau^emi(ter(Srfa^ungbefanbf/  baß  bie  fjimmlifcf;en€etbee 
ebenfo  wof)l  ber  QSerdnberung  unterroorffen  fmb  ale  bie  3nbifcf;en/  unb 
fei bft  bureb  bie  QSerdnberung/  bie  in  ibren  ^beifen/  g(eitf;erweife  roie  bier  auff 
€rben/gefcbicf)f/  in  il)ren^efenbeftdnbig bleiben.  £ömußum?aucb  ba$ 
frf;dne2(nraauen ber bimmfifepen Siebter niebt  verleiten/  afö  ob  fte  in  if>nen 
fej&erüoflrommener  Siefen  Ratten  /ate  ber  grfcÄra'pf?  bat  Senn  e«  auf* 
fer  Swetffel  ift/  baß  ber  SOtonb  unb  anbere  ©fernen  /  bie  an  bem  Jpimmel 
umblauffen/  inibnenfe(berbi*te  unb  fmftery  unb  alfein  bureb  bie  ©onne 
bureb  ben  2Öicber|d^etnaffoericuc^t  et  werben/  baß  fte  gegen  um*  511  fofcf;en 
© djem  geben.  3ßenn  es  berbalben  mügfief;  wäre  /  baß  rotr  einmal  auff 
einem  berfelben  ftunben/  würbe  bie  (grb^ugef  im«/  wenn  fte  »on  bem 
9??onbberabgefeben  würbe/  ebenfoafö  ein  grofferSOtotb/  unb  bie  ©onne 
afe  einer  Don  ben  ©fernen  fcf;einen. 

^  14.  Söer  ©acben  ndber  ju  f ommen  /  fo  frage  icT;  noefj  /  waö  mei;nef 
man/  baß  ber  Jpimmel  ift?  TOc^föanberöafe  eine  Difpofition  ober  ©#i* 
<f  ung  ber  2Be(t  aroffefter^beife  nacb  unfern  f  (einen$25egriff*  2Benn  femanb 
bureb  batf  (Sanaf  $wifd)en  (Sngetfanb  unb  granef  reief;  fabref/  ber  wirb  jagen/ 
baß/  fo  er  weftwa^t^fortgebet/  baß  (£ngellanb  an  ber  Üvecf;ten/  unb  $rancf* 
reieb  an  ber  lincf en  ©eiten  beä  ©ebifftf  heget ;  feegeft  er  aber  O  jtwerf  s  an/  fo 
wirb  er  ©tgellanb  an  ber£incf  en/  granerreief)  aber  an  ber  recbten©eiten  betf 
©cf;iff3bflben.  OTtc^t  t>te(  anberö  ifl  eö  /  baß  wir  bie  ©onne  an  bemJpim* 
melfeben/  bie  in  Betrachtung  ber  9?atur  in  bem  ?)?itte(  ^tincf/  wo  ntdjjt 
berieft  /  bennoeb  in  bemStaum/barinnen  bieSrb^ugel  ftcJ)  aud)  befmbet/ 
jufefeenift.  ©oi'emanbftcballbabefünbe/  ober  in  bemSfttonben/  fo  ift  ge* 
wiß  /  baß  er  biefe  (grb^uaef/  bie  wir  afe  ein  ©ement  t>on  bem  Gimmel  unter* 
febeiben/  eben  foaf^Don  bier  bie  ©onne  ober  ben  ?Q?onb  an  bem  Gimmel  fe* 
ben  würbe.  <£ö  beuebfet  unö/  baß  bie  ©cfjiffe  /  bie  man  ferne  in  ber  ©ee 
für  Berge  ober  ©ebdube  /  bie  man  an  ber  anber n  ©eif e  bicf;t  an  bem  ÜC anbe 
fteoef  /  an  ber  2Beft(£nbe/  unbgfeicbfamöonbem  Jptmme(  befdbfoflcn  fct)n; 
benn  weiter  bin  ttebet  man  weber  £anb  noeb  ©ee/unb  anber«  niebt  alt  f  uffl/ 
eöerjeigetjicbaUeöauff  einer Ofei^e/  obne  baßein  einfach  2fage  bie  geringe 
ffe©cpetbimabaranüerfpübret  Äomf  man  aber  ndber/baßba«;cnige/wa« 
unöinejnemyfmgeunbgfeidb  wettjufet)ngebeucbfef  /  foweit  von  etnanber 
ift  /  baß  welmabl  ba«  forberjte  unö  $eben  mabf  ndber  atmfm/ale  ba«  bmrer^ 
fte/  bqöun«  Stnfangögfetcb  nabe ju  fepn  festen.  2(ffo  tfle« gewiß  abgemefien/ 
baßbte©onne  jum  wenigen  jwan^igmabl  fo  weit  »on  un«  ab  ift  alt  ber 

9)?on& 
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ftonb/unbbaßanbere  (Sternen  faufenbmafjf  weitet1  <t6  fetjit  aföbte©on* 
t,  .Dennoch  f an  eö  nicht  anbertffctw/  tt>eaen  Der  9?atur  besöcficbtes/  baß 
e  uns*  beuchten  mt'tflcn/  baß  ft'e  alle  gfeicb  afö  in  einem  ©ewofbe  flehen  /  gfeicf) 
iß  Rampen/  bie  rtmb  umbber  gfeicb  auffge/jencf  erjtnb. 

if.  2J{fo  war  eö  bennganl  nic^r  ttotmötbett/ baß ftch  bie  ©ßfffjetf  in 
>ecnfcbetbete/  affo  baß  bas  allerhöchste  Siefen/  af$  bas*  »oflfommenfte  tre 
m  Gimmel  fjenfcbef  e/  unb  ein  anbereö /  baß  weniger  öofff  omtnen  / ftd>  mit 
..r  (geben  bcbüfffe:  jtntemabf  wir  fcben/  baß  Gimmel  unb  grben  bfoffe 
rmtcrfcbeibungcn  bcr  $ienfcf;en  feint/  nach  berfefbigen  begreif  tmb  ©c* 
srauch;  unb  baß  ber  Gimmel  anbers  nichts  ift/  ate  ber  ganßeyiaum  bec 
CBeft/  ba  mii'fefbrt  auff  bcr  (gebe  umbringet  jmb/  unb  Weerbe  fefbft  eilt 
Obctfbcwonift/  bocbin&nfcbungaffo/  wie  cß  ftd)  hier  auffärben  unferm 
t'5eftcbf e fürftclfet.  Unb etf  i)t wabr/baß/wiegefagf  ift /  bic jp.  ©chrifft fefber 
1  n  biefem/wic  in  anbem  .'©ingen/nacb  unfer  Q}ermmfft  ftd)  rietet.  ©cfcßt/ 
aß  ber  Gimmel  fo  über  unsVwic  baldige  tß  begreiffef/bcßwcgen  für  einen 
jürbigcn  Ort  geachtet  fet?n  muß  /  worju  man  überaU  bas"  £öcbfte  erwebfef : 
>fd)icfte>3  fiel)  auch/  menfebfteber  *2Bcife  (mie  bie  ©grifft  pfleget/)  Dott 
30tt  ju  reben  /  baß  man  3bn  als  ben  #öcbften  barin  ebre  /  aud)  bem  Äint» 
tel  als"  ben  Ijödjften  Ort/  mm  böcbften  fönigfieben  ©'6  giebt.  2fbcr  $u 
lepnen/  baß  marfieb  fofeber  Untcrfcbeib  in  ben  Orten  ober  in  ben  (Sachen 
y/  baß  ift  fo  öief  alß  nicht  wrrteben/  mß  ber  Jpimmcf  ober  bie  (Srbe  ift. 

tf.  16.  ©feieb  wie  nun  fofcbed  nicht  eigentlich  fcon©ött  sufcerfteben 
.1;  affo  mag  man  auch  nicht  benefen/  baß  etwas  in  bem^immcf  ober  auff 
;:rben  öor  feine  (Sorge  unb  Stuffttcbt  $u  geringe  fei;.  Prsetor  minima  non 
mrat ;  ber  (Schule  bemühet  ffcb  mit  feinen  geringen  Dingen  /baw  fmb  m 
ingere  beredet/  benett  fold;etf  anbefobfen  ift.  Die  aber  biefcs  auff  beut 
Jlerböcbjten  dichter  sieben  /  bic  meinen  /  gleich  wie  neulich  gefaat  worben  / 
•aß ©Ott  ganfc gfeicf)  wie  ft'e  fmb  /  ft-t).  ^cb  bin  ©0&/  faat  €r  /  unb 
eiit^enfch/^of.ii.ü.9.  Jpaftbubenn/  fagt^iob/  audiflcftWicbcSfu* 
i  im/  ober  ftebeft  bu  wie  ein  SOJenflh  ßebet  ?  $tob.  10.  ö.  4.  pget  bter  f übn* 
ich  bei)/  baß  wir  bie  rechten  Weimer  befien  nicht  fei;n/  masfcoflfommeü  ift/ 
<;>ber  nicht  tfl  Denn  fein  Ding  ift  t-offfommen/  wie  ©0$$:  ift  /ber  nicht 
tebr  werben  f  an/  atewatferift:  affes  ift  »offfommen  in  feiner  ?(tt/  es  fei) 
,roß  ober  f  (ein  /  fo  wie  es  ©Ott  gefchaffen  bat.  Die  2fmetfe  ift  eben  ein  fo 
ollf  ommenes  'Sbier  afe  ber  €kfant/  ob  fte  febon  fo  aroß  nicht  ift.  «Watt 
iebef  bureb  ein  QJergrdfferungs  ©faß  alle  beffefben  fubtifeften  ^beife  /  fo  wof 
nOrbnung eingeriebtet/afs bie grdjTeften^beife besgiefantö.  ^ft etn©rob< 
i>chmieb  barumb  nicht  ein  üoufommener^ütiftrer  alß  ein  ©oib  ober  ©if* 
^©dmiteb/wei7ergrofiere©tikfenbearbeifct?  Leiter  ift  nichts  auPec 
Ibcftfo geringe/  baß  ohne  ©Ott  entfteben/  unb baher  auch  niihf  befteben 
^V-  ^emijef feiner  2Befencö/  nach  be$9??ctifcbcnQ5cbüticfcn  bat/  ;'c 
:rö|[er5?rafftnuiß  ber  haben  /  bcr  baß  fcbwa'cbftc  Söefen  erbaft. 

§.17.  Wtbfoßber.^feinbcitbafber/  (möchte i'emanb weifet* fagetv) 
wbern  wegen  ber  Unwurbigfeif  ber  aaerunfauberfien  Dinge/  fehieft  cß  fta) 

bc|jer/ 


? 


u  5)ie6e&Mtfcerte2Beff.  n.&uel». 

beffer/  baßbtefelbtgen  »Ott  «ringe  m  ©dftern/als  wn  ben  to#en  ©ö& 
Kaieret  werben,  ^bet  wer  folebe  ©ebancfenf>at/  ber  muß  meinen /ba|?bie 
SlrWÄiin|t  geringer  fe»  /  als  bas  ©c&mibc?  oberßebubmacber  fianb* 
roewf  /  weil  jener  bißweiienbc^^enfcbenUnreintgfett  unb  Slbgangbefeben 
muß  /  baraus  $u  urf  heilen  /  was  ftir  £rancf  beit  er  babe  /  btefer  aber  mit  allen 
foUen2>inaen  fieb  m'c&t  bemüht,  ©Olcbet  Unterfd?eib  t(l  nicht  m  Mehim«. 
©fSttes  /  nocbanbeefoaturfelbee/  fonbern  nur  allem  in  unfermUrtbertju 
feben  Senn  bas  riebfef  jtcb  nacb  ben  ©ebraueb/  ben  wir  t>on  ben  ©acben 
L4en/  unb abfonberlicb  was ben&ib betrifft/  nacbbemwtrmiterfcbieblicb 
Jon  bemfelben  affiäret  werben.  2ßas"  bisweilen  bem  einem  beßlicb  l^tncft/ 
Ja«  fan  bem  anbern  lieblicb  riec&en.  2ßa«  bem  einen  febr  wol  fAmecf  et/ 
ba%  bat  ber  anber  einen  Scf  el ;  was  bem  einen  am  Älange  ergö#tcbjtt  /  ba< 
fm  bem  anbern  wrbrießffcb.  Unb  alfo  aueb  von  ben  anbern  ©innen/ 
berer Bewegung  ber  ^enfd) infeinem Urtbeil /  in  Slnfebung ber  9?atur/  ber 
@acben nur alljtwiel folget.  2>aber  fomt  e«/  ba$tit  £ebr«er  ben  ®e* 
ftbmacf  ta-am,  bas  ©utbünefen  beiffen/  bas  ber^enja)  üon  allerbgnb 
^inaen  bat.  €nblicb  bat  uns  bie  Erfahrung  /  »ermittcljt  ber  Vergroffe* 
runa^®(dfer/  aelebrct/  bafbiewtfaufeten  Selber  felbce  in  einer  unenbdeben 
««hl ber allerf leinenen ^bierlein begeben/  berer  feine«  bennoeb  außer  bem 
«Ii  ae  ober  Ärafft  bcö  allgemeinen  ©^öpfer«  ijl  SDerowegen [  befcblieffm 
ffi  baß  fein  Ort  ber  2ßelt/  noeb  fem  Sing/  an  was  für  ein  Ort  e«  a«cb 
fetm  mag/  wie  geringe  ober  wie  unflätig  auebin  unfern  2lugen  /  folebe«  ben* 
K  unter  ber  Regierung  ©  Otte«  be«  allgemeinen  ©ebopffer«  tji  /  unb  baß 
("olglicb  feine  ©öfter  ober  Dicgierer  ber  Sßelt  fetjn  /  al«  nur  einer, 

®a$  in  $<axptfttö. 

£>et*fjalben  ifr  feine  Utfac$e/  jugebmefen  frag  einige  D<emc> 

J£)alb*©i5tter  ober  Unter;@dtterfinb. 
§.  i. 

[Stöbern  fo  »eit  beriefen ift /  bafj  feine  ©otf er  noeß  9le- 

'  gierer  mebr  fi'nb  benn  einer  /  fo  muß  man  ferner  untergeben  /  ob  bann 
folebe  Scmidei ,  ba«tft/  Jpalb>©otter  ßnb  /  welcbc  bte  ©rteeben 
Da:monas  nenneten.  QSon  welken  in  bem  ertfen  Q5ucb  IL  §.  x^m.  Wt* 
riebt  gefebeben.  Jöie  Zemeens  unb  Mabujas  ber  5lmencaner  f ommen/ 
ol«  X.  $.5/11/14/17.  gemelbet  mit  benfclbigen  überem.  Ob  icb  mirt 
febon  ib're  &ewcißgrünbe  btcbeöor  geliebter  fürfce  SBtllen  niebt  angefttbret  / 
gleicb  wie  icb  aueb  nun  beßbalben  noeb  niebt  tbun  will  /  fo  mag  bemnacb  ber 
fefer  leiebflieb  »erfpüren  /  worau«  foldx  S0?epnung  ent (lebet,  ©erm  e«  er» 
bellet  au«  bem  /  was  bereits  XI.  $.  4/577.  angemeref  et  worben/  baß  bie  #e»? 
ben  /  weil  fie  bie  QJoltf ommenbeit  be«  göttlicbcn  <2Befen«  mcfct  wol  begreif' 
ftn  /  naebbem  fie  es  allui  menfeblicb  »er|f  anben  /  babureb ju Riefen  ©eban' 
cfeneerfaUen  fepn/  baß  ©Ott  Dsmoncs,  baö  ijf/  folebe  ©elfter  als  ©tabt* 
baltereunb  Mittler  »w>btt9böbe/  rwlcbt  bie  Verwaltung  ber  Slügenwie« 
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/.SBcIfcSXegimmg  unter  jtcr)  tftetfcit.  Unb  biefe  muffen  /  roie fte  me tmef en  / 
jSctfhr/  ba$ifl/  »onöoüfomjncncritSßcfcnfcpnafötncSfibcr/tvtlc^e  ben 
Scrjtanb  ntc^t haben  /  bcr  jitr  Stcgicrung  ponnöbten  ifl  Unb  mcif  fte  bar« 
W  gebacken  /  bafi  ber  Oberemmel/  als  baö  cöef^e  £l?ci(  ber  ganßen  wtö 
cn  ißclt/  am allerbeffcnftchm einer SBobmmg  ©Ortes/  ber  alles  um* 
et  /  febieffe :  «nb  bec  Unter^Jpimmelmtt  ©onne/  SOfonb  unb  ©fernen 
oerfeben/  unb  ber  ©rbfrctß  »on  9)ifnfcf>en  mei|fentbcils  bewohnet  ifl/  fi> 
feudjfcfe  ihnen  /  bafi  bie  flijfr/  tt>efcf>e  jmifeben  bepben  lieget/  auch  nicht  ohne 
Einwohner  fcnnmülle/  toefebe  ihrer ^epnung  nad)/  benn  WcDaemoncs 
täten.  Söa  nun  biefeS  »on  ben  <53e(ef;rten  fclber  affo  erfennen  war/  fart 
lanbenefen/  t>af?  bas  Q5cfcf  folchcö  be|b  leichter  aeglaubethaf/  inSfofe* 
»ung  untedcbteblicber  uncermuhteter  ÄTfungcn/of;ne  Leibern  ju  fehen/ 
>on  oenen  fokbe  fönten  berf  ommeu  fepn. 

$.z.  SÖte  Ideen  bcSPlato  unb  Intelligentien  beSAriftotclis,  n>te 
cb  im  Anfang  beS  erflen  Q3ucl;ö  II.  §.f.  non  bemfelbcn  2ln,$eiauug  aefban/ 
n  amen  auch  aus  bemfelbigen  SBincf  cl  betfür.  :£)enn  bas  ^heiien  ber  aötf* 
<id;en  Regierung/  becbcflanbigefluiff/  baS  fleht  unb  bietfrafft  berhimli* 
s  eben  ©efd>o>ffe gaben  bemAriftoteli  2(n(a(?  jtt  glauben/  bafi©offbcitcn 
;  varen  /  mclcDC  biefenl'eibern  eine  ©eele  gaben/babin  ber  3ube  Maimonides 
xiucb  gcotTen  tytilö  jieler/ 1  SSucT>  XII.  §.  z.  unb  Mahomet  nicht  mit  bawn 
»leibet/  unb  Origenes,  ob  er  fd;on  ein  £brül/  fofeben  auch' ©chor gibt/ 
>25ucbXV.  Ä.10.  ?Ufo  auch  Plato,  ber  bie  ©cbliific  ©ÜtteS  menfeblich 
aegriff/  begriff  bie  Ideen  ober  Dencfbilberm  if)maJSunfcrfd)ieblid>/  Wttt 
mftibtn  2lbDrucf  c  untcrfcbicblicb  fi'nb ;  eben  wie  ein  Äiinftfer  untetfehiebliche 
Silber  entroirfff  /  anbere  barnad)  ui  machen,  (gebet  ba  alle  bie  ©nmb* 
4r[ad;en/  tiwumb  t)t'c  SJÖetfcn  biefer^ßelf/  aulTerhafb  ber<$5dwffr  unb 
Ojtcnbabrung  febon  m  2fltcrS  barauff gebachf  /  bafi  ©eifter  maren  /  wo  üt 
iteht  bureb  ein  fcbimmernbcS  fleht/  fo  fte  mit  ber  Seit  bureb  t>ic 9t iAcn  bec 
tempel^hüre  ©öffes  beflralcnb  /  fetfb  bem  bie3uben  mit  ber  Q5ibel  unter 
)ic ^epben  ausgebreitet  tvaren/  ftnb  aefla'rcfet  worben. 

ß  j;  ©efeßt  einmahl  unb  mgeg^cben/ baß  Unfer;©öffer  fct?n/  fo  bat 
m  fte  gar  halb  für  9??tftler  angenommen/  ?n>ifchen  ben  Oberdörfern  unö 
i  ?#cnfcben ;  3 nfonberbeir  bie  man  für  halb  ©oft  unb  halb  9)?enfcb/  unb 
fo  m  if>rcnbei;öen Sahiren gieid; nahe mfepn  hielt.  (Solche Keimung/ 
)ic  fange  5u»orpor  bem  Gbriftem  html  aavelen  /  i]i  betme  ch  qM  ben  ©erüd)« 
i-en  öon  ber  Offenbabrung  © Offeö  im  J.'eifd)  nicht  ent ftonbr n ;  es  hat  aud> 
wiißfcfneöemeinfcbafft  bamttf/  a(ö  allein  in  bemÄianae:  biemeif  halb 
55otf  fem  Qyptt I  unb  halb  9??cnfch  fein  ?)?enfcb  fe:>n  fan  /  unb  aifb  feinet 
<mtß  gar  nicht  m  einen.  ©OtfeS  Q}oKf  ommenheif  feibef  nichf/ba{5  etmaS 
^Ibfgtt  femt/  aufgriff  /  biemeil  ber  llnrcrfcbeib  «roifd>en  ©0$$  unb 
.^enich  unenbhd;  i|l.  Unferbeffen  ftef;et  man  baß  bie  ^crebrtma  ber  Ma- 
jujas  unD  Diemonum  hterauö  enfflanben  i|i  S)en"aröffeften  ©off  ober 
©orrern  tragen  feiner  ^einigfeifengleichfam  befd/tvedich  W  fallen  /  fomu* 
(len  biete  f (eine  ©otter  /  btefc  ^iffler  /  allen  SInlaujf haben,  m  fKMfä 

G  geftnnfea 
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is  2>tef>ejau6ertc  QBelt.  n^utfn 

Qtfbmtm  fcfeen  if>re ^eiligen  an  bero  (teile;  anbere  SfWmen/  aber  ganft 
einerlei?  ^bun.  ■  ■        -  « 

§.  4*  ^eberbaö  eine  nodjbaö  anbere  f>af  2Bteberlegungfconnobten, 
©ennnxuigleicb  \t%t  »on©ötte$QMfommenbcit  unb  bemunenblicben 
Unterfc^tet)  jn>tfd>cn  3f>munt)  bem  ©cf^pffscle^cet  n>ort)en  /  flöffef  alle« 
übern  Jbaujfen.  ©mb  bemnad)  feine  Inteilfeentien ,  feine  Ideen ,  feine 
Dcemones,  feine  Semidei,  fonbem  ein  @D^:t|lc«l)ec2lIIc«  in  Sitten  ijl 
JDerbalbcn  fallet  alf>ier  nic&te  ju  mttteln  für  Weienigen  /  bte  ©Ott  nicht  eben 
qleicb/  bie  meref  lieb  minber/  unbWefemna^f«nerigene@ef*opffefi^^ 
bie  felbft  fcon  i^m  abbangen  /  in  ibren  2öercf en  unb  SSeflehen-  Sebod)  ftnb 
jmei)  Singe  /  bie  icf;  noef)  etwas  naber  unter fucbenftill;  ber  Ort/  benman 
Dorbiefe Rittet® ei jlec offenhält  /  unb  bie  Verrichtung/  bie  man  t&nen  in 
biefer:2Beltgibt 

§.  f.     f>af  jum  erften  feinen  ©runb  /  baß  man  ©etfler  erbenef et  ben 
«Bla&tufüllen;  unb  baß  barumb  bie  £uff*  ober  berllnter^immel/  »eil  er 
lebig &on  f  eibern  ijl/  müjle  t>oller©eijter  fet;m  ©leidf)  afe  wenn  bte  iufft 
ober  ber  Jptmmel felber  nid)t£etbe$ genug/  unb  allein  nuröerter  »erben/ 
ober  baß  bie  ©ei  jler  einen  Ort  /  auffbie  2ßeife  n>ie  ein  itib/  beburfften-  ©te 
t>er|lebenweberWeart  eine«  ieibe*/  noeb  ber@eifternid?t/  nodjbieOerter/ 
biealforebem  ©iebeftnnenaucbntd)twol/  wie  groß  bie  SBelt  ijl/  unbe* 
erfebetne  t  auö folgen  fd)led)ten  2Borfege jdncPe  /  baß  biefe  Philofophi  in  ber 
Mathefi  unerfabren  fenm  SDenn  bie  würbe  fie  anbertf  lebren  /  baß  bte iufft/ 
bie  biefen  (Srbf  retßumbgiebf/ gegen  bem  unermeßlichen  3faum/barinnen  bie 
©onne/SOlonb  unb  ©fernen  ftnb  /  nichts  jubebeufen  habe;  unb  baß/eb* 
toebetf  t)on  biefen/(btefe£  werben  felber  bie  9?afurf  ünbiger  fachen/)  földje  iufft 
umbftdjberbabe/  bie  jte  bann  eben  fon>cl/  als  unfere  mit  ©eiflem/  al« 
©nrcobnern  /  »erfeben  müjlem  97ad>  ber  allerf leinenen  Stbmcpng  /  bte 
bei;  ben  Mathematicis  bef anbt  ijl  /  (bann  biefeö  Ijier  aufzurechnen/  erfoberf 
ber  3nbalt  meineö  ©Treibens  ntebt/)  wirb  *>on  ber©onnen  biß  an  ben 
sftonb  (ba3  cujferjle/  babinftcf)  biefe  Suffe  erftreefef/)  geraum  focoo^eut* 
fcber^eilen  &u  fjemejfen;  aber  *>on  ben  $?onb  biß  $u  ber  ©oneti  wol  jwanßig 
rnabl  fo  fciel-  wx$  benn  aller  WeferOfaum  auch  mit  feinen  ©etjlern  wrfeben 
fcpn  /  wenn  ber  etile  fo  fepn  muß  ?  Unb  wo  foll  man  bas  SSolcf  bernebmen  / 
DaöbemÖrtjtt)ifcben  ber  ©onnen unb  ben  anbern  Planeten/  bie  noeb  t>id 
großer/  unbt>on©aturnu«/  ber  ber  eujferjle planet  ijl/  biß  ju  ben  ßjtn 
©tewen/  berfaumju  wijTenift/  bewohnen  foll?  ©ebet/  fo  wenig  wijfen 
fit/  baß fteörtemr bie ©eiftcrwijTen/  unbbarau$f<#lieflen/baf?  ftejepn, 
§♦  6-  2lber  alsöenn  emeifen  jte  jugfeiejy  baß  jte  bte9?attir  ber  ©eijler  niebt 
verlieben.  Äein  Seib  ijl  fonber  Ort ;  unb  ijl  ba^  fo  mit  tt)c?br/n?aö  für  SUterö 
aefagt  ijl:Quod  nusquam  eft  non  eft.  2Öaö  nirgenbö  ijl/ baö  ijl  gar  nid^t^ 
W>tt t)on  einem ©eijltwbnid)tet^nblicb,gefragf  tvo  er  ijl/  fonbern  m  er 
roirefet.  ©ieSllten  batten  ba^  etlicher  maffen  gefafpef/  wenn  fie  fqgten: 
Animam  non  efTe  u  bi  animat ,  fed  ubi  amat.    5Öie  ©cele  fep  nid;t  eigentv 

lieb  ba  fie  lebet  /  foubern  ba  jte  liebet.  Ort  f  an  mau>  nic^t  erft nnen  jonbec 
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.Xaurn/  no^ben9taumD5ttt©ra,nöen/  rote  »fit  erftc&erfirtcfet/  ffein 
:  >bercjrof?;  nad)bcm  Der  ttio  groß  ober  Flein  ift/  ben  Di'cfcr  Ort  urobfatTet 
ftbweber  Ort  mm  wirb  »on  bem  /  rcatf  öarinnen  befehlen  tfi/fo  genenncr/ 
»Der  (Den  Ungeleftrf  en  etröaö  mebr  nt  begegnen/)  mae  man  barem  fe£en  Witt 
55efeßt/  baß  jemanb  ein  Jpaußttif  bauen/  ober  einen  ©arten  anfegen/  baju 
nuß  >|Maß  fepn :  er  ftebet »te  »tel  Üfaum  er  bat/  barna<f>  macf;f  er  feine  9t  ecfc 
.«hing/  ober  überfeget  biefeS  erffe/  unt) nimr Darnach fo t>te( ^lai^ barju  aftf 
trforbert  wirb*  Sßenn  er  aber  2£i- fenö  wdre  unterfef)ieb(id)e  3tmmer,bar* 
wnenjumacben/  Darinnen  ©etiler  ju  Verbergen/  in  bem  einen  10/  in  bem 
anbern  100  /  in  bem  Dritten  1000 ;  mepnet  er  /  baß  fegte  fo  »ief  geraumer  mirö 
(jepnmüjfen/  ate  1000  mef)r  benn  10  ober  100  ifh  befürchtet  er  /  baß  ftc$  bie 
)©ei}fer  fünfte«  nic&t  mürben  febren  no$  »enbenfömwn/  fo  fte  juJpaufe 
epfammen  mhnm  muffen  ?  2ßer  batf  öencfcf/  Der  muß  auefc  benef  en/  ba$ 
n  ©ctfi  ein  £eibijh 

$.  7-  Untere  S&rtjlftc&e  5 efjrer  /  twmfynen  jtcfj  n>of>(  eerantwört ef  ju 
imbm/  n>enn  fte  btefenunterfd)eib machen:  Daß etn£eib  in  einem  örtb  ift 
:ircumfcriptive,baö  i|t/  umbfebriebener  SQßeife;  ein  ©eiff  definitive,umb* 
1  tfjrencfter  2ßeife/aber  ©ottfe(bjlrepletiv£  erfüüenber  2ßeife*  2f  berbiefe 
?lrt  ju  reben  »erroirret  Die  ©ac&en  /  Die  fte  unterfcf;eiDen  n>if.  ©enn  ein  i eib 
efberAmb  aud)  anbertf  nicf?t  afö  ein  Seib/attff  alle  brep2Betfen  in  einem  gewifi 
rfen  ürtb  fer?n  muß,  SBeber  ©Ott  noc^  ©  eift  auf  feine  btefer  brep  Sßeifen, 
•'Die©ac0eiflflar:  €r|Wic&/fö  »tel  ben  &ib  betrifft/  baßer  mit  bem  Ort  um* 
trieben  i|i/  tnbemerfo  »iel^Ma^einnimt/  ate  ti  benntfl/  ni*t  mebrnoeb 
weniger;  ttnbn>a«  tjlPWrer/  atö  Dat?  ein  /eber  f  eib  feinen  örto  erfüllet?  fo 
j|>rüon@ötf/tn2(nfe5ungbeö JOrtpö/etwa*  fagenroottcf/  fofagt/  baß  et 
pimmel  unb  (Srbe  erfüllet  S)enn  batf  fagt  Die  ©grifft  Jcrem.  23,  ».24. 
2Bie  aber  folcbeä  ju  »erflehen  fep/  erf  (dren  unferePhilofophi  am  be|ien/n>enn 
te  fagen/  Daß  ©Ott  in  feinem  gerotffert  Ort b  eingefc&rencf et  oDer  eingefc&Iof* 
tn  unb  wn  einem  anDern  außgefcf?lo|fen  /  fonDern  überall  gfeieb  nabe  gegen* 
»erttg  fo/ntyt  Durcb  Slufijirecf  ung  fernem  ^efentf/  (Denn  Daö  »ere  '£  etwicfr) 
wnbern  bureb  eine  allgemeine  SÖircruna, 

$.  8*  QSon  ben  ©eiflern  muß  icb  nun  ttmä  na'&er  reben,  @n  ge> 
cbaffener  @ri|l  bat  feinen  Ortly  alö  in  fo  fern  er  auff  einen  i eib  »iref et/ber  an 
< olebem  Orth  i\i :  Den  man  Denn  jugleicjj  umb  Diefer  Urfacben  willm  Den  Orr 
rofepeö  ©ei|le5  nennet  ©er  gen>obnftc^e  Ort ^  Deö  ?g?enfd)en  ©ee(e  n>irö 
in  biefemÖJerfianbe  fein  £cib  fet;n ;  Denn  Darinnen  roirefet  fte  am  metfiem 
Dencf  et  fte  aber  an  -^erfonen  /  ober  an  anbere  ©acben/  bie  an  anbern  Orten 
•epn/  ferne  ober  na^e;  fo  ijl  alba  auc^  umb  fowefmebr  ihr  Ort^/  unb  fte  f  an 
tnit  ©ebanefen  t>on  anbern  ©ingen  aujTer  bem&ibe  fo  febr  eingenommen 
\tw  1  Daß  fte  tveDer  boret  noeb  ftehet  /  noeb  in  Dem  l eibe  »tref et  /  n>efcbe^  Die 
oebrifftentjücf  et  nennet  Aä.  10  tuo.ttnb  Paulus  fefber  nvciffdi/  ob  fein 
©eitl  nt*  t  aufier  Dem  Seibe  gett>cfe/ba  er  ft^  in  Dem^JaraDiö  befattb/ACor.u, 
ein^3evüeiß/baß  e$  ibm  ntc^f  unalaitbficb  Deud^re/noenn  eö  fo  gewefen  tarn 
moepfe,  @otc&  nun  an  bie©röiTebtefer©f abt/na^  bemUmbfang  ifn  er^e> 

G  x  flunfl 


„0  ^efccjauberteSBelt.  n.93u#. 

üurwöencfe/  fo  bat  meine  ©edefoüidqMaS/  als  t>ie  <SfaW  umbfcblicfjet. 

Swn  ^ilid) min noci; mehr fhun/  fo wet tnc «gocefe bemfft/  fofcUfte 
SffibttSSffiSS^  miteincmöebancfen  umbfafien/  f.e  wirb 
b  fi  an  b Fe  © onneS S  bS  Äernen  binauff  ftfeät/ ba  t|t  alSbcnn  Die  ©cc< 
KÄS  tf<  ibr/wenn  man  alto  reben  mag.  ©agegen  w«< 
ben  tauf  tS  §  den  in  einem  f  (einen  Öertblein  ftn/ata$  wie  bte/$  öen  argfl 
R7S?Miam  Dem  ©ebiffe  befcbloffen  /  nach  «Sngelanb  über  btc  ©ee 

BS  deSSer  M  ©ebanef  en  in  cinede.)  Orth  ote&a&l 
bi  babina  fS  ^iftbe^atb:nunnobttg/baP@e^ 

mSimSm  aller! leineften  Orth  noch  3vaum  (äffen.  SEßenn  cöabec 
^  emem  f "mt/fo  ifl  ®Ott  fclber  einer/unb  fo  »out  ommen/ba£  er/  wie  gefagt/ 

alles  in a|ena| $*K  ^ ^ muc rt cben aflb Uroat& >  fon ;  betaÖ 
Haemaltfiat/  unb  babuwb  atiein  berJp€n übec atteö tfl /  bat  attembas 
SS  bSacbt  über  alles  ju  regieren,  ©efefct/  baft  er  anbern/baS  tft/  ct> 
4$S  {<  m^eQSewalttmg 

SX Sn%Mm\m/ fo  gibterbocbbar5ubaö^ermogennid;t/ 
ffiKtat  SennVfeWmeigVnöc^  was 
ST/  unb  bafminöcfcböpffmebrfc.;.  ©fett ab«fnn^cfc6o»ffe 

dnKünwffiate«  #?icbwo(  niwrfjeben/  fo  boret  mtdmcmanb 

fSESü  unbertfiöonibem@d>ö#rfe^ 

maamanmit&ec&t  bienftbar  nennen  /  bemi  ber^enfeb  f  an  ferner  nichts 
StÄwaÄ^aturibmötbt.  3nbemi^ucblv.$.^iftba»onaloe. 
rat  etwa«  gemdbet  /  babin  ich  mich  in  biefem/  nad;  grforberung  ber  ©ach  er» 
b e  iebe.  Mo  bafi  es  hierauf anfomt/  inber^aturfdbermmrden/  ntenf 
als  Liener/  fonbern  als  Jperren  ber  Siatur/  baS  ftebet  bei?  memanb  als 

©ennfefeet immv  baji  er  bie£er:fcbaffr  über  einoberanbec 
Q:beilber2ßeltanbernüberlafienivi(/  wen  foferbuuihnbcn  /  berjfetn  @e* 
feböpffe  nid>t  ift  ?  benn  me&r  ©d;öpffer/obcr  aflemfie  Urfacben  als  emer/baS 
ift/mebrals  ein  @ott/  wiegefagfifl/  fanunmugltcbf^rt.  ©efetaujnocfr 
frimu/  ( ob  cSfcbon  nicht  fepnfan)  baf?cuitge@e|d>öpfebedt*eralsanbe^ 
rc/ais  minbere@öfterbesSBercfs  mdd;tig  fetm.<2ßaS  furUrfacben  bat  berat 
lcrböd)ftc  ©oft  bie  Dvegiewng  ibne'ju  ubergeben  ?  ift  es  barumb/uaj?  er  allem 
bas  Söetcf  nidht  »errieten  f  an  ?  wie  bat  er  es  benn  allein  gemacht  ?  beralles 
in  ein  2Befcn  gebracht  /  was  jut>oc  nicht  war  /  ber  ift  auch  tüchtig  es  alles  $u 
«halten  unb  ju  regieren/  nun  es  i|i  Ober  btfw<S)M  man/  bafj  es  ihn  w  febe 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


tu.  Sjauptfr.       2^6e&att&erte2Bclr.  21 

>cmüben mürbe/  wenn  er  ötteöaffcin&ur^jtc&feftjl»afof3enunb Metten 
nod;te?  bieforeben/ntujfcnme^ncn/baßßJöeeganßifliwefte.  Pfal.fo.02r. 
wirb  er  nicht  rnube  »on  mache"/  fo  wirb  er  noch  »icl  weniger  mübc  werben  ton 
:egicren/wü(le  ihm  baö^rfchaffen  bej^atm  eine  einige geringfie$?übc  m  »er* 
Mm/  »arotnb  blieb  er  nicbf  allein  ?  2Sao  für  Un»ollf  ommenheit  war  in 
Der  enferften  9JojBf  ommenheit/  »elcbc  bicfelbc  mJhngfe  w  einem  Sfitafr  ba$ 
Jte  wcntgf  te  Antömnä  ber  »ollf  ommcnen  ©lücf  fefigf eit  bringen  fönte  ?  blim 
*  *cl^e»  •  ?W  bi!  Ä?  baß  bu  iricbt  gefröret  ?  ber  ber  cwiae 
,  tt/  bcruie-cnbcber^rbcngefchaffcnhat/  tvirb  nicht  mübe  noch  matt. 

la.  40. 10,2$.  7 

.  ?♦  ^«  »i<  fojßw  fte  an  bem  imbcgrcijfa'cben  SZBefen  ©Ä  fo  wie 
jcrcimt  jtcb  mfywktiffw  iwchbem  fte  bie  »on  ihm  acfd;afTcnc  datier  noch 
Mt cttrmab  »cr|tebcn  ?  $em  c*  nl gan» mcf;r $ hiiofoph/fe /  um  »venia; 
|entn*  naa; bci^itbematifcbcn Ä  eefonnS  7  Sag  |£fM  Ä 

v>        J  -r  9?®W0^  ^f,t  u"m'  fo  Ä«n  Wörtern  acnuichf. 
>tefe$ ifi  bc»  feinem  anbern  £epben  bewMet  /  W  btt>  ben  3  rtöianern  unb 
erftanern 5u£be.  L SBucb VII.£.6.».7.8.  Q3on 5@ötfern einerlei; Orbmmg 
[ol  ber  eüjebte  (Seelen  aujt&eifen/  beranber/wau  $um  Sehen  nöhtiq  wrftbafc 
-V  unb  berbr«trebcn$obtbe;tellcn.  3ft beim  nicht ein S& 
_oer  reateret  mm  bte  anberii^enfchen/bcrerfnmbert  mahl  mehr  in  berieft 
ffeim /  alßpit wchbe  »on  ber  Permifeer ®(botm wi|fen  ?  äöfe f omt e* /  baß 
i.ftebcn  gletcf;i»urbige  Unrcr*Q)ötter  ober  Liener  »on  bem  Übcrn*@ort/jb  uw 
Weiche  Verwaltung  empfangen  haben  /  unb  bie  26  minbern  ©öfter  beWefe 
^l^cl^J^^nbKplm^mi>as^  unbbieSZöafier?  ber  bie 
(gMcht  über  bie  $aume//,y  rü#f  e  unb  trauter  hat/  ob  fte  febon  »on  aerinaer 
>gßurbe  aU  cm^tnfdyubertritft  boer)  ju  twrefft*  ben/ber  auf  wc&fiSafö  übe: 
!(biellnremigf  ett  ju  befehlen  baf/bcrgleid;en9)?enfcben  man  hier  mSlmftcrbam 
.Opförtetf  nennet/  ober  bie  mir  bem  .Starren  ober  <Sd)ut;ten  bie  Unreirc'af  ^:t 
1  aufflaben  «nb  wegbringen.  ©ennod>fmbEfpendaar unbArendaar  bei)  ben 
'  Wienern  fold;e  Softer,  3mglcid)cn  ift  bcrSOtonb/  nao)  beeMathemaci- 
i'fchen tfunftgemefien/  batf  fed)ö  tmifenbe  ^heil ber  @onne  nitit /  ob  er  (ihon 
unö  wegen  beruhe  wol  fo  groß  ju  fe»rt#einef  ofebfe^onne,  äffa*«' 
>  ferner  /  baß  bie  ©öfter  be#Äffer<$  unbbetf  feuere  bem  wrgejogea  mtAett/ 
(ber  ben  «Sftonb  regieret  ?  warumb  biefe  unb  ber/fo  baö  d>ich  reale  rft/öor  bem* 
neragen/  welcher  für  ber  ?^enfchen@ee(eforget?  unb  alf«>'»onaflrn  anbern 
.%orauö'manfla>lid)ßehef/  b<iß  bie ?}?enfd)en  alles  nach  iretn^uae  tmb 
jUnöcrflanb  begriffen  f)aben  /  folche  Unfeivööttcr  ein^fu^ren  unb  w  ma* 
ict)en/  als  e»  ihnen  gut  «beuchtet  hat. 

irtrr,n  r?r^t  1^  tänfrakim/mm  mm  V&mm  fornmef/mitii 
i  ffirf  lfc  smonf  %&un  ?  bin'rl  f»»temab(  em&  S^eil^  gut  unb  eine« 
;^?^t,Äisö/  fat>c&icP  na* tfirer tonurtg  wolbiegroftefte^ahl/ 
^ÄÄW  ;?fcnfd;  rt,M»fcbcn  Ziffern  ?  benn  fo  fte  bie/  welche . 

nicht  öeuöber*@oftCoberbaUid)au(fguf  ^ei;bnifd)rebe/@ötfer)  mehrer* 

®  3  Jür* 
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22  $>te  bezauberte  <&tlt  H.  SSttcfj. 

iürnert  atö  wtföfmeft  /  ba§  ber  Q5oflf>ett  ferner  minkrrt  ®6tttt  mefjr  ®>re  ge* 

fcbicbf/ate  man  tfjm  für  fein«  ©üfigf eif  ermeifef  ?  barneben/  gefe^f/ba^  bie  bo< 
fett  ©eifter  bura)  ber  enfd)en  2>ien)l  unb©aben  sitfetc  ben  gesellet  würben/ 
fteben  bte  mm fo wol  bei)  bem  öber*©of  t/ bafiibre  Jürfpracftc  bei? ihm  etwa« 
gelten  foll?  Ober  bat  er  bie  Regierung  ber^ßelt  ibnen  fo  ganß  übergeben/ 
baß  er  ganijnidjtömebr  jufagenbat/  unb  bie  Dsmones,  bicZemecnsunb 
Mabujaseefffon/  auffberer  ©nabe  ber  SWenfcb  leben  mu£?  cIßteben!mbfo 
biefe  $}ittcl<©cifter  nicht  böfe  t>on2lr(  /  fonbern  allein  umb  ber^ettfepen 
tgttnbc  willen  auff  fte  fo  5ormg  ftnb/  ba§  man  (te  mit  Opffem  »er|öbncn  muß/ 
rote  ftnb  benn  bie  auten  Dsmones  gut/  bie  ftcb  ber  ©ünbe  balbcn  ftcb  mepf  ew 
uirnen/ben  enfa)cn  barumb  einiget  Ücib  ju  tbun  ?  ober  wie  f  ömien  bie  ai* 
bem  wieberumb in  ftcb  felber  gitf/tmb  allein  au|f ben  ©ttnber  böfc  fepn :  nacb* 
bem  fte  ( nach  ber  Jpepben  Q3or«eben  in©ebraucb)  mit  ben unflangften 
unb areulicbften öpffern /  bie  obne  bie allerfcbwerefte (günbe  niebtgefebeben 
fönnen/  fo  gerne  bebtenet  fetm?  berbaffetbie^ünbeniefrt/  welcher  ma> 
@ünbe»erföbnetfct?nwtl. 

SÖaO  Krntödj  ©elfter  fepn  /  erfc&etnet  m$  erfie  an  fce£  SDIen« 

feben  ©eele/  unb  bap  fie  unjteeblicp  ift, 

Sffit^  twtt  jtvac  nur  ein@Ott  fetm  f  an/fo  (dünnen  n>ft  t>oe& 

|ö  nicht/  baß  niebt  auch  ©eitfer  fetm.  $>enn  eö  i|t  allbcreit  ermiefen/  ba? 

©Ott  biefen  9?af>men  nur  bat  bureb  QSerglcicbung  mit  ben  ©etftern 
welche  ftnb  H.  §.i.  unb  fotbanig  i|t  ber  ©ci|t  btö  ?0?cnfcf>cn/  ber  tn  tbm  t|t/wi< 
Paulus  unfere  «Seele  nennet,  r.  <£or.  2.  <o.  11.  SSßenn  mir  aber  jgjen/baß  ©ort 
unleiblidjift/  fomußmanfeinejswcgctsmetmen/  ba£  er  ber©cele  gleich  tft. 
Sllleö/  worauf  jemals  unfere  (Seele  benefet/wirb  niept  er(t  in©eift  unb£ etb/ 
fonbern  in  ©Ottunb  feinen  "äßerefen  unterfebieben.  Söie'Sßercfe  werben 
befunben/  baß  fte  peperlep  fetm/  gci{tlicher  ober  leiblicher  2lrtb.^un  ift  leicht* 
lid)  ju  faffen/  baß  bie  (Seele/  ober  fo  noch  einiger  anber  ©eift  tftv  unter  bie  ©e< 
febaffene  geboret/  unb  babero  bem  ©cböpffer  nirgenbö  gleich  fron  ran  /  fo  w« 
baöSßefen betrifft,  2>enn  fontfen tjlgenugfabm f unb/baß  Singe  etneö febe 
unterfebieblicben  'SBefen^  einanber  gleicben  fönnen/  wie  ein  bollern ^tlb 
einem  lebenbigen  «ÖJcnfcben  gletcbet/  ixxtitmm  niebt  bie  geringjie  ©emeim 
febafft  beö  2ßefentf/  fonbern  allein  ber  ©ejlalt  ift.  ^eboeb/  wie  ungleio)  auch, 
bie  Slrtb  ber  gefebaffenen  SDtnge  fety  fo  f  ommen  bennoeb  ©eift  unb  2  tibbat* 
innen  iufammen  überein/  öaß Ber  eine  fomobl  al^  ber  anbere  »on  ©ö^€  ge* 
fchafen/infeinem^SSefenumbfcbrencfet/unbbepenbirenb  ij}.  3"  ©0^ 
aber/  ob  er  fcftonaucp©ei|l  genennet  wirb  /  bat  feineö  »on  biefen  allen  auc& 
bie  gednjipe  (la^  ^  ^      ^     ^  («meifen/bag  ©eiff  et/ba$  i(i/ 

«nleiblicpe  2>infle  »on  ©Ott  gtfebaffen  nnb/öag  eß  niebt  ift/  ba§  ec  fteb/fo  »,el 

all 


i 
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■ 
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V.  JP>auptft-       2>te  fcejauktf  e  -Söfft,  2  5 

W  fein  %Befen  betrifft  /  in  feinen  ©efcb&pffen  obbilDen  wollen  /  f  n  2lnfehung 
ag  etf  gan|  unD  gar  unabbi(Dlid)  ift  ;fonDcrn  Der  23eweig  mug  tton  Der  (£rfab* 
ung  f  onun/.Dte  mir  enrroeDer  eon  untf  felbfl  baben/oDer  *>on  ettvaS/  Das  auflec 
;ntf  beliebet*  <S$  ifl  aber  Die  Unleibligfcit  unferä  ©eifleä  /  Daö  ift/  unfer(See* 
8  fo  f  labt  ntd)t/  Dtemeil  fte  nodb  in  Dem  Seibe  tft/al$  »enn  man  mag  »ernebmen/ 
aß  fie  außer  Dem  Scibe  begeben  f  an.  2llfo  Dag  etf  eigentlich  auff  Die  Unflerb* 
gfeit  Der  (Seelen  anFompt:  3n2lnfebung/ Da§Die2öirtfungcn/  Die  man 
uen  ©eijlern  gufdf>reibet  /  Diefelbealäauffer  DemSeibebeflebenDttorbilDet/  Da* 
\%ti  alt  ©eifler  /  Die  obne  Scib  fet>n.  SDerbalben  tflDieSrage :  (Srfllicf)/  ob  Die 
eelen  Der  SOIenfcben  /  wenn  Die  Selber  Durch  Den  ^oDt  ju  nicbte  n>orDen/al& 
nnnod)in|7cbfelb|tbejtcben;  unDDenn/  ob  anDere  <55et(leir  finD  /  Die  man 
ngel  nennet  /  twlcbe  ntemabW  eigene  Seiber  gebabt  baben/unD  Dennoch  nicht 
Uein  auff  ein  geifiltcb  2ßefen  /  JonDern  auch  auff  ein  leibliche*  wiref  en  f  m 
en  ?  3 n  tiefem  £auptf  tuet  (äffet  unö  öon  Detf  ©ienfc&en  (Seele  «Den* 

§.  1.  (Solche*  mag  nun  auff  sweperlep  £ßeife  beriefen  »crDen:2lu§ 
r  21t tb  Der  (Seele/  Die  fo  befebaffen  ift  /  Dag  fte  auffer  Dem  Seibe  belieben  f  an ; 
nb aug Der  (grfabrung Der  (Seelen/  Die  man  noch  vernommen  bat  /  naebcetn 
e  auö  Dem  Seibe  gefcbicDenftaren*  SDaäerfte  gibt  fleh  unä  juerfennen/  m 
>em  Die  (Seele  aug  feinerlep  Materie  jufammen  gefegt  ifl/  Die  »icDer  Daöon  ge* 
Rieben  oDer  su  nicbte  tt>irD*  (Solche*  »obl  ju&erfteben/  mug  man  »iffen/ 
ag  aOe*  n>a$  leiblich  ifl  /  ortlichen  SSewegunaen  in  feinem  ganzen  oDer  in  fei* 
en  feilen  unterttorffen  ifl.  3ch  fage  ertlich/  nicht  Dag  ich  &on  anDern  35e* 
>egutwen  n>eig  /  fonDern  weil  einige folchen  UnterfcbeiD  machen*  SDie bimm* 
ifchen  Seibec/  all  Die  (Sternen/  (eben  mir  fiet*  unD  gang  gleich  *>on  einem 
rtbficb  belegen*  J)ie£eiberDer9)lenfcheia  unD^biere  bewegen  ftch  auff 
ielerlep2ßeife  auff  Der  (SrDen/  unD  Dergifche  in  Dem  $?eer.  2ßa*  Durch 
unfi  Der  SDlenfcben  ju  ihrem  ©ebraueb  gemacht  ifl/  Dag  bat  »on  einem^beil 
■auffer  Der  £)ctt>egung  Femen  ©ebraueb*  2lber aüeit  roaö  (ich  auff Diefe  ^HSei* 
fe  beweget/  Da*&erfcblei§t/  Die  ©erettfebaff  t  rnirö  abgenäht  /  ein  (Schiff 
vergebet  *>on  fabren  /  ein  Saft  %b*er  rcirD  Durch  Arbeit  abgejebret/  eine*  9J}en* 
(eben  Seib  tt>irD  Durch  Arbeit  allmählich  abgemattet/nimprju  unD  ab/ unD  tvirD 
?nDiicb  ju  nicbte*  ^Son  Den  (Sternen  haben  jroar  Die  Gilten  foldbeö  geläugnet/ 
1abecDie3eitallmdblich  entDecfet/  Dag  Dietberte  De*£tmmelö  eben  fo  rcobl 
lal*  Der  grDen  Dem  Abnehmen  uwerrcorffenfepn.  5)aber  folte  man  (Sonne 
unD  ?0]onD/ mit  Den  befanoten  Sternen  mit  Der  3eit  vergeben  feben/  m  fie 
Bildet  Durd^  ftere  Nahrung  wieDer  erneuert  unD  erbalten  wurDen- 

4*  e2ln  Dem  geibe  Deö  0}?enfchen  ifl  Diefeö  infonDerbeit  ju  fefcen. 
Stammt)  f ompt  er  uberem  mit  Dem  Serbe  eineö  ^iebeö*  (Speife  unD Iranc? 
machet  fte  bepDewachfen/  inDem  Die  fubtilefle  Materie  Durch  Die  natürliche 
2Sarme/ Die  umb  Dem  bergen  (iget  /  unDDen$fagenem>drm*t/  Dartnnege^ 
focht  unD  meirerj(uQ5!uf  gemacht/  oDer  mit  Dem  5B!ut  wrmifebet/  Durch  alle 
r^heile  Daö  Seibeö  bingefubret/  unD  mit  Denfelbigen  vereiniget  n>irD ;  Da  mit^ 
lertwile  Daö  groffefle  /  mekhe«  Den  meitfen  ^)autfen  mad)er/  Durch  Die  ©eDar* 
mewieöewmbbewug  getrieben  tt)irD.  ©teichtDienunjeöerSeib  ivdchfet  unD 
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?™  f*on  bct>Dc  alfo  aenenner twcDerw  9lfl*en 

©ennem^apo^oi5Cc2l3la1t «"Ji0^  .  oSt  e*  aefdw&t  bio§  obnflC* 
wetten/ tfwmwfi^^^ 

einanoec <SI>iec au*  Äunfte  tbun  /  eD er  e*  »nD g  »ea^jt  e?  rt  cegtem/  ohne 


i  l,  J'  7-  2lIfo<fit)ie(See[cDeös5?2enfc{)en  auc&  Da*  *Wt  fooburcb  fein 
lebet  unDftd)6e»eflet/  »DDurcb  erntet/  tvoDurci;  ergefiärtfetwirD. 
3)iefe*  itf  fo  moijl  Dem :©Jenfc&en  alt  Dem  <£ieb  gemein/  unDDieUrfac&eDefien 
...alfDfonaeJaflf.  2tlfomufteunfecSeibaUbeceifaufffol*e2öeifeleben/ ebe 
i*  unfere  ©eeie  Damit  Bereiniget  ?  ©leicbmie  ein  £aug  tvobnbabr  fepn  mug/ 

RSÄ«  ?ft  ^  W"*  D,e  ®w,<  MfoMm  i  fo  balD  Der  £eib/ibre 
}?ÄfÄfa«wi  ^^Ö^i^'^nicbtöerfleben.  Senn  mannet 
I'ft*'  i^o«fl<tbente  äWenfö/  »leimabl*  big  ju  Den  legten  Obern  De* 
*eb<n«iu/b«9oDfommenen?öer(lanDe bleibet/  ob  fcbon  Der&ib  Dermaßen 
,iflefa»a*et  ttf/  Dag  et  ntcbt  mebr  ein  @IieD  rubren  f an/  außer  Dag  Die  febwa* 
.*<  ®  »mme  ju  ernennen  flibr  /  Dag  fie  noc&  niebt  abgefc&teDen  ffhga  ifi  mabr/ 
pagerbtgtt)eilcnDie(Spracbe»erltebret/  jeiget  aber  noeb  mitWfen  Den 
^s'fto^u^^1!?^  mn  öu# Die  @*eI<      wbr/  weil  fie 

•jöettjeigDaöon  Dem  ?tf?enfcben  geben  fan.  #?an  aebtet  Denßrancfen  außer 
feinen  23crftanD  «ufepn/  wenn  Die  <$beife  feinet  SeibetJ  untaätia  worDen 
'nnD/D^enigw^miribmtbunDDerfagen/Durcb  Diefelbigen  $u  begreifen. 

feg  Sßircf  ungen  unterfc&eiDen :  Sie  er  Durcb  Den  2eib  allein  /  ober  Dur*  We 
©eefe aaetn  /  Der Durd?  bepDejufammen  tbut.  Setblicb/  unD  mebr  niebt/  finD 
ge^ircfungen /Die  Der  «Denfcb  mit  einem  Q3ieb  gemein  bat:  gflen/  K 
tfen/  fcblaffen/ geben  unD  Heben/  unD  alle*  mt  weitete  <£rbaltung  Der  9?a» 
turgeb6ret;  Die»on@öttalfogefcbaffeni(l/Dag(teibraae  eitfelber  ratbet/ 
fict)  befebirmet  unD  bemabret.  SDennocfc  ift  ein  mercflicber  UnterfcbeiD :  SM 
ein  unMtnunffttae*  £bler  tveig  niebt/  t»a<J  et  tbut/  unD  folget  Der  natürlichen 
Difpoficion  unD  @*icfung  feiner  ©lieDer/  feiner  tbierli#en@eifter/  unD 
Den  Objeftis  oDer  93ortt>urften/  tuoDurcb  fte  beleget  »erben.  2lber  ein 
Wenf*  »itp  Diefelbige  »lelntabl*  öeränDern  /  nad;  Dem  ibm  gut  Düncfet/  »eil 
!  SJ« ^aff «?D  at.  ©n  ©ebiff treibet gleicbfall*  aufjDem  harter  /  e*f£ 
vöolct  Darauf  oDer  niebt :  (Sin  ^3ferD  bat  einerlei  $rit  oDer  $rab  /  et  lauft 
J  gfe  aUetnc  /  oDermerDe  »on  jemanc igefubret :  Sie  natürliche  «erceauna 
ffl  einerlei  2ßenn  aber  ein  ©ebiff  obne©cbiffer  ift/fo  treibei  et  mit  m 
Den  2BmD  unD  ©trobm  bin  /  fo  lange  big  et  etwa  m  auffgebalten  mirD  -  UnD 
ein  qjftro  gebet  obne  Ziffer  /  D«  Dec  2öea  oDer Die^ßeiDe  fiel)  binflrecfe  unD 
Die  m  unD  tot  Sutter  et  jiebet.  ®o  laffet  nun  Der  ©teuerminn ™at<k  w 
mbl  be\)  Den  SömDe  fegein  /  unD  jwarmieDer  Den  ©rcobm :  UnD  Der  Sri 
wannfeitetDiegjrerDe/  ni#t  Dabin  f!et>onficb  felbfi  geben  folten/  fonDern  Da 
«fe^tvill.  2Ufo  tbut  Die  ©eele  in  Dem  Üe.be  De<  |»enftben ' '  S  ißlS 
©teuer De<J@cbiffa/ßeift Der 3«umDe«gjf«rDe«.  '^",Wfn-  wewvas 

,      i'  9i  anD^  ^'^«"^n  (butDie  ©eele  Durcb  Den  Seib/  Die  ein  qjieb 

öetitbunten;  aie^l»eDermu(Tenbiersu2i3ercf/DocbmuirenneDor  ab 

D  lern 
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26  ©fe&ejaufcerteSBefc  n.95u$. 

temfltUe  neben/  hatten  fieWrfe/  Die  fol^lehwn/ unD  wenn  Itegelebtet 
worDen  /  ibre  ©lieber  fo  oDec  fo  gebrauchen  fönte :  (Sage  Doch  n«&r  /  Dag 
ein  S3ieb  auch  boret  unDfiebet/  ob  ti  gleich  nicht  reDet;  Denn  ob  e<5  fchon 
fiebet  unö  boret/  wie  ein  $?enfcb  tbut/wa*  iß  eö  mebr  ?  ©oaber  jemanp  auff 
Der  ßarffenfpielet/Dag  boret  ein  €fel  auch/  aber  Der  9)tenfch  aüein  weig/wa* 
er  boret/  ein  €fel  weig  t$  nicht.  Sin  £unD  fomptaucb  m  Die  Kirche  unD  bo» 
ret  Den  «üreDiger  /  aber  mebr  nichtal*  Den  Älang  oDer  %bon.  Ser  gJletif* 
unterfcbeiDet  Die  2ßort  unD  perfiebet  Den  @inn.  SaS  ^r  boret  gleich* 
Mi  alle  2Bor  w  unD  Perfiebet  ganfc  nicht*  Dapon.  2llfo  ßnj^te»cEungeti 
befcbaffen/  welche  Die  (Seele  unD  Der  Seib  jufammen  tbun ;  2Borauge  aUbereit 
jufpübreniß/  Dag  De$$tenfcben  ©eele/  Die  (Seele  eine*  unöernunffttge» 

m  Die  (Seele  ohne  £ulffe  Des  SeibetJ  tbut :  SRemlicb/  Dag  fie  Dencfet  an  leibli* 
che  unD  unleibltche  Singe  /  Dag  fie  will/  Dag  fie  perßebet/  etwa*  pe  wtmpf  oDet 
beaceiffet :  unD  Da*  Pielmabl*  am  aller  beßen/  wenn  fie  am  wentgfien  pon  Dem 
Selbe  wirDbefcbweret.  Sa*  ©ebor/Daö©eficbt/ Die  (Sprache/  aUeeufferlu 
«he (Sinnen /»erben Durch «Speife  unD^rancf/  Durch  Bewegung  unpU« 
bung  geholfen ;  abet  feinen  SÖerßanD  bat  ein  Sttenfcb  nüchtern  am  beßen/ 
unD  Ifl  am  meißen  befcbafftiget/  wenn  er  ruhet,  ©aber  fompt  e*  I  Dag  eine 
anDachtige  (Seele  Dem  Q5eten  auch  Saßen  beifüget/  auff  Dag/  ( gleich  wie  un* 
fer  finnreicher  Sichter  fagt )  efn  nüchtern  (Seuff&er  »on^unDjum^ptmmel 
teife.  (Selbß  Die  fünft  eufferltchen  (Sinnen/  Die  tt>ir  mit  Den  u  npernunfttigeti 
gieren  gemein  haben /unD  Die  Drep  innerlichen/  Diei&nbilDung/  Daö©e* 
bachtnig  unD  Der  gemeine  @itm/  finD  unö  pielmabl*  binDerltcbtnDenl2Sir> 
düngen/  Die  eigentlich  Der  (Seelen  eigen  fepn.  0)?a  ubut  Dte2lugen  ju/  man 
»erßopfft  Die  Obren/  man  gebet  allein/  manfcbeiDet  fich  4b  pon  unruhiger» 
2öefen/  befler  bep  ßcb  felbß  ju  fepn/  unD  feinen  ©eDancfen  frepen  Sauff  ju  laf* 
fen.  2>anu  iß  Denn  Der  Seib  mebr  binDerlichalönu^ltch.  2llfo  folget/  Dag  Die 
©eele  ihr  eigentliches  Söercf  /  Dag  fie  alU  Die  eeele  tbut  /  ohne  Dem  Seib  tbut ; 
unD  iß  alfo  ferner  offenbabr /  inDem  Da*  fie  ohne  Den  Selb  mirtfet  /  Dag  mauc^ 
obne  Dem  Seib  befiebet.  .  L       .„  .  c  er 

§.  ii.  Sie  meifie  (Scbwertaf etf/  bie ich  &w  lieber  ff  b«P  man  föfc 
te  mögen  benefen/  bag  bie  ©eele/fo  fie  «u*  bem  Scibe  felber  nicht  berf  ommet/ 
bennoch  mit  bem  Seibe  fortgestefetwertie/  unb  berbalben/  ob  fte  febon  nicht  att 
ihr  fclbß  leiblich/  bennoch  $u  febr  an  bem  Seibe  feft  iß/  alfo  Dag  e*  febemetv  wo 
feinSeibfdme/  fo  würbe  auch  feine  (Seele  fommen.  Sarau*  bennaueb  W 
a!eid>  folgen  würbe/  bag  bie  ©eele  allein  ju  bem  Seibe  geboret  /  unb  cmfjcr  Die* 
fcminbcr^elt  nid)tmehr  juthun  habe/ wenn  berSeibmd)tmcbrift.Stnit 

warumb  iß  fte  nicht  fo  wohl  »or  bem  Seibe  im  SQGefen/  gl*  fie  nach  bem  Seibe 
beübcrWeibef  ?  aber e*gebencfetntemanb etwa* »ontbm felber/  baß  er  eher 
gewefen/  al*  fein  Seib  war :  ja  fo  lange  noch  nicht  cinmabl.  3a  e*  wi|jennoch 
big  beute  bie  ©elebrten  nicht/  ober  fte  ftnb  allejeit  nicht  einig  /  wenn  bie  ©eele 
ihren  Anfang  nimt.  93  or  ber  gmpfeingnig  be*  Seibe*/ba*  hat  noch  memanb 
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gefegt  /  ber  rocht  ber  iübtfdr>ett  ober  bet*  Pythagoras  $?e-BrHMrt  ift  /  aber 
woblbarnach.  2>enn  obgleich  unter  ben  £briftengefunbentt>orbm/  welch* 
febrefen/ba§®Ottbte®eefen  alljugleicb  im&nfang  gefebaffen  habe/  tml> 
pe/ebwebeberferben|u&cr3eit/rt)enni^^ejb  genüget  wirb/  ftcft  in  bcnfel* 
h>netnftor|e: btefehabengtlejctf Q5eföwerftcbfeifen gehabt/ ibre&cb'n  u* 
trmetfen.  vl(foau^bte;eniaen/tt>efc^eöermej)nen/baf  fte  eine  nach  ber  anber 
cntmebcc  aufler/  ober  tnner)>af6  i^  rer  Leiber  ccfc^affen  /  unb  affo  mit  benfefbi* 
jcn  »eretntget  werben,  »haben  «ber  mit  allen  biefen  ecbtverigf eif  m  nicb* 
^jutbun/nwberMererfe^entvirbauöbem/  watf  nocbjufagcnftebef. 

$•  **•  x>on  jroep ©ingen/ bie obne  emanber  nicht beginnen/ folget 
mt  baf?  m  eme  burcb  bat*  anbere  beftebcf/  unb  batf  eine  mif  bem  anberti im 
.  ?»cbf  egebe :  ba*  ©egentbeil  ftebef  man  täglich  ftd^  jut ragen.     werben  tau« 
'gnb  ^aumeguffemem^aggepflan^ef/  wehren  aberntcbt  alle  gleich  lange. 


wülinge  /  bie  auf  einem  fage  gebogen  werben/leben  nTd^r  giei$  fange ; 

»mge gleicher  wttb;  aber  bie  (Seele  unb  ber  &ib  febr  un? 


^enno^li'nbbieft^)...^^^..  WVi/,  v.fcWM.„  „,w  w  <.w  ,C(;v-  w„ 
terfebieben.  ^ujffo(cbfagen^agbennochJween55aume  üongfeiäer^ffan- 
^ung/  unbjwepÄmber  »on  einer ecbwdngerung/  fo  nahe  nicht  emanber 
webunben  fan/aimt  ©eele  bem  üeibe  beö  fcfcben/ leugne  ich  niebf  /  unfr 
habe  eö  felber  tf.  ?.  eben  alfo  »erftanben.  ^eboeb  wirb  m'emanb  fagen/  baß  bic 

feee(eg!eKbwo^mebr©emeinfcba|ftmitbemfeibe^abe/afebie©fi«öcrmit 
emanber/  ober  bergfeteben  mit  ben  lebenbigen  ©eiftern  habengöte  cät  mit  ein* 
«nber  leibltcb  femt.  dennoch  f an  ber  «Olenfcb  2lrm  ober  Q5elf »erliebren/ob* 
tte  bie  gertngjte  <Serle£ung  ber  übrigen  $b etle.  <#tel  leichter  iff  tß  ber  ©eelen/ 
bte  burcb  ben  £etb  ntcbf  lebet/  baf?  fte  obne  &ib  befiele. 

$:  3«  Ne/  ba§  bie  (Seele  burcb  ben  £eib  nicht  lebet/  wie  g(fo  hiebe* 
»orerwiefemft;  fonbern  ber?eibfe(berburcbbagnattjrfiche^euer/  oberbie 
SÖ&arme/  bie  in  bem£crfcen  ift.  2>aeumb  fh'rbf  ber  £eib  fo  halb  als  bitte 
geuer  »er$ebret :  ift/  ober  inmvbalb  ber  Seif  »ergebet.  3}atf  erftegefebiebt/ 
wetmber^enfcb»on2(rferunbÄrancfbeifftirbf :  £a<$  anbere  fo  er  be»  ge* 
i  fimbenMe/burcb©cwalf  »on  fallen  ober  ©tofTen/  ober  Jpieb  ober  ©ttc» 
ober  tfeuer  ober  Sp&affcr  $u  feinem  €nbe  f ömpf .  2llfo  ftebef  man  bmnan  bem 
?eibewom/  auffwatS^Beifec^aucb  fe»/  wcnnft<hbiefe@tu£  fclber  entste- 
het/bqfc  er  alsbenn  $um  erften  fa7t/ weil  er  baburdjbefhutbe.  9?unfebcn  wir/ 
Dgf?  bte  ©ecle  folebe  ©ftt$e  nicht  bebarff/  noch  »on  bem^eibc  unterßüßef 
mrb;  unt>fofolget/bajjobfcf;onber^eibjtcb  ibrer  btQibt/  fte  bennoeb  auß 
fotcbcrllrfacbentcbt  »ergebet. 

tf.w.  €e i  mochten  aber anbere  fenn;  bie  würbe  man  aber  tmtffenJetV 
gen/  unb  bte  muffen  ©eift  ober  frtbfcnn/  benn  alleö@efchöpffe  inbitkn  swo 
27amrenbeftebcf.  Äeit^eibalfejeitaufTerihr  eigen/  ber  ihr  fonber3weiffei 
baönecbjetfl.  .^öf^n  bte  @ee(e  nicht  »ergehen  machen/  weif  fte  büreb  ben^ 
felben ntd>t befiebef:  @n anber noch »iel weniger,  .^aran meref cf man/ ba^ 
unfer  ietb  auf  bte@eefet»trcfef/unb  begreiffen  eö  bennoch  nichf/»iel  weniger/ 
wie  «n  anber&ib  baö  tbun  fan;unb  wir  merefen  et*  auch  noch  nicht,  söon  ben 
Heulern  mag  man  ba^  nicht  benefen  /  obne  erfl  ju  nwäftn  /  ba$  auffer  unfrr 
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28  mbWv&tMW>dt  n.&tKfr 

©tele  auch  noch  anbete  ©etiler  fepn.  2lber  ich  will  in  bem  VI.  ^(umefhief 

m*m§%.  ©Öftrer/ ber bie Beelen ^affen/f an fteaucb.m ni^fem* 
then;  aberman  muß  beweifen/boß  er  e*  f  bun  mtl.  £tefer£8ewetß  ermangelt 
S"at?Snn  folget  »iel  leiiterTbaß  et  nid>t  t?itL  ^enn  fo  ^  g/mibe^n  rna^ 
Saf?  ein  weife  fcn  fein  eigen  ©emdebte  jerbreeben .würbe/  eö  fei >  benn, '  ba£ 
ich  bie  Urfaeften  febe  /  bie  er  bar$u  haben  f  an :  öber  fo  nta)t/ unb  benno*  fuc 
lugen™ 

mSi  gebübretmirfolcbe^on  ©Ott  Su  bereit /befen^etPetr  uner< 
SB;  olfo  baß  icb te  nicht  febe/baß  er  ba*  mref  femeräanbeju  breche» 
werbe.  3}on  bem  Selbe  werbe  ich  folefce*  gewabr  /  aber  »on  ber  ©eele  nicht. 
<*ht  möehtfaöen/tchfehc  c$  fchon :  Senn  ich  »ernebme  bteecele  nicht  mehr/ 
wenn TeÄnfcb  geftoeben  ift.  »  wohl :  3cb  eernebme  ben^ann mcjt 
rnW/ ber  auefeinem  Jpaufe/bae^^^ 

<*cb  bore  bie  Orgel  nicht  mebr  finden/  wie  icb  »pegte/weil  fte  ntebt  mehr  taug/ 
eher  iWumb  ber  ^eiffertobt?  ©niebwe^rftebet/wiebiefe^mcbt folget. 

TÄi  fage  icb  noeb  /  baß  icb  ben  ©cböpffcc  alfo  f enne  /  baß  €c 
bie©eeienicbtwitl5unicbfemachen.  W  $ugcrecbtbar$u:»on  feinen  an* 
fcrn qSollf  ommenbeiten wi(( icb ntd^t einmabi reben.  ^ieQ>ernunfftret>< 
ret/baß  ©Ott  fein  ©otti(t/fo  er  feinen  £of>n  nach  ben  SBeref  en  gebe  £a* 
thut  Araber  in  biefem£cbcn  ntcbft  mancher  lebet  gottlofe/  unb  bleibt  fem 
«Söfeöungeflrajft;  mancher  tbut  fein  befiel  guteeiu  tbun/  unb  tjtallewtf 
übelbaran?  2ßie  wirb  biefee"  noch  einmabi  eben  gemacht?  2lu|f  benjeib 
hatberÜiicbtcrntcbtelu jagen/  öer ijl »orbet).  ©o  muß  beim  btef  ede 
noc&im&benft»n/  bie©tra|fewrbaöwmbte^ofe/  ober  benM be* 
©uten/  nad;  &illigfcit;u  empfangen.  3cbweif?wol/  baß  ein  €br.ft  mit 
^efenUrfacbenferncrgebet/  bie2JufeÄngbeöj!eibe^  ju bewerfen/ aber 
wir  reben  hier  bloß  »on  bereden/  unb  ba*  auch  ferner  mefit  alöunöbte 

^TfKtfeönunanberS/  fo  weiß  icbnicbfwo  e^erfomt/  baß  bei; 
smenfcb  einen  fclcben  Qrrieb  bat  $ur  Unfterblwf dt.  2Ber  bringet ihm  bie 
©ebanefen  in  fein  Jpaupt/  ba  er  nicht*  fteb et/  baei  md)t  »ergebet?  ^baö  bat 
er  »on  ber  Unfterbligfeit  feine*  tarnen*/  beßwegen  mit  rubmwurbtgen 
Q:hatenßcbberühmtunbbefanbt  juma*en? jqSoti  wannen  fomt  ihm  ber 
©dfrrccfen  feines  ©ewiflems/  wenn  e$  ihn  bdfec^baten  halber  angttetunD 
»läget/  bie  er  heimlich  begangen  /  unb  niemanb  ietnabfö  funb  worpen  ? 
Vielleicht  befürchtet  er/  baß  eö  noch  an  ben  Sag  werbe  fommen/ weil  er  lebet. 
Sßarumb  furchet  er  ftch  unb  erfebrieft  am  metjten/ .  wenn  ber  Sobt  ftcb  ihm 
nahet?  2Beilbie©traffe  be«sQ5dfenfo  wol  naturltcbm  feinem  perlenem* 
gebrueftift/  aföbie3tegulbeö©uten.  -  j  •  - :       -  k  cr, 

f.  18.  q5leibtunfere<Seele  nun  nach  bem  Sobe/  fo  folget  auch  baß  M 
ewia  U6btt  Senn  fo  fte  einmabi  ibren  Seth  überlebet/  was  fan  für  ein  letb 
fepn/  ber  fit  hernach  ju  nickte  machen  fan?  2öa*  m  bem^erm^öen  fe» 
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.V.£<mptft       2>it1>wvtotttmdt  29 

'rt  eines  Ztibte  ntdjt  t'fi  /  bat  »ermag  er  nimmerme/jr :  Unb  bimtil  a  mu 
abteerbetTef/  ba#anbere2(rf @eifterfemiafebie©ee(cfe(bft/  jb  t'ftunge* 
eimfjugebencfen/  M^rnacKommenfolIen/  bic  unfern  ©etöni  nicbfe 
:a#t/  bereit  war  atefte.  ®tt©*dpfffc»iae«auc&m*tthun/fo« 
|  nicht  sugletd)  Ava/  wenn  et  ben  £etb  jubriebt.  Senn  bie  Urfacbe  bie  ba 
ift/  fotöetf  »on^fjmju  gebenden/  gilt  bjer  nicht;  eö  nehme  bie  ©träfe  ber 
m®tüttmg nbcobccnicf;f.  ©0  ja:  me ftlr Urfac^e 6at ötr Oticfef ec 
!  fem  eigen  Söercf  ju  jerbrechen  /  mm  e*  burcb  bie  ©träfe  aeret'niqet  iii  ?  $8o 

WJ  fem«0^«nfi#»*Jl(,uf>ert/  M?  ber  Übel  getbanf>af/  felberim 
säQßefen  tft/  btewd  bte  ©traffc  wahret  /  unb  bafj  er umb  ewig  ju  (eiben  /  ewig 
lebet.  9iun  tft  ©OSTS  wteberumb  weber  fo  unrecht  fertig  /  nocb  fo  unbillig 
mmftt  tn  feiner  Regierung  /  baß  €r  ewig  ftrafen  /  unb  nicht  ewig  (obnen  fori. 
iSßorauö folget/  baß  er  noch  tief  ef>er  ber  frommen  ©eele  (fofokbefeim 
wogen/)  feine  ©üfcewigmitf  heilet/  unb  mit  fkbt>ereint'gef  halt :  afö  er  bie 
mnbere^urcf;  bie  ©träfe  olfo  in  gwitftit  wn M  fchetbef.  ©o  wcl  fet>  »oti 
berUnf!erb(igfeitber©ee(en/  in  fo  fern  burch  natürliche  Vernunft  ju  er* 
weifen  i(l/  gefagt. 

£)a$  V.  Jr>auptftud. 

2öa$  ferner  auflerfmfö  ©ötteö  SBotf  von  t>em3uffcmt>e  t>et; 

©ec^ng*biefem^ebengefagtn)irb/  lehret  bie  Vernunft/  baße* 
jumSbctffaffcft/  jum$f>eil ungewiß i%  • 

£r  £eftr  »erivanoere  ftcf)  ntcfjt  /  t>atf  fdj  «n  35en>etf?  t>er 

Unjterbfigfeifber©eelen/  ber  ©cbrifrgefparet  habe:  bennicf)  baffe 
7  ;  fo  weit  rocht  w  geben.  €^ifrfein€briftfogeringe/bernicbtgfaubef 
bat?  etn  Seben  twcb  tiefem  £eben  fei?.  5Die  £>epben  glaubend  auch :  aber  auf 
ungleichen ©eunb.  3n  ber  ^arur  bie  fte  all««  bierinnen  m£ülfe  haben/ 
:  tjte*  jofw nicht:  ober  man  muß  etf  burdfj  ein  anemanber6angenbe  Letten 
'  unterfcbieblicber  $?eweißgrünbe  /  ba  eineö  aus  ben  anbctn  folget/  (gleich  wie 
gefeben  worben/)  gewähr  werben :  aber  bie  ©cbrifft  gibt  baflefbe  burch  beut -> 
Ikbe  2Borft  511  »erflehen.  3cfc  .hafte  mir  bloß  fürgenommen  ju  $eigen  /  (unb 
rot*»  bleibe  tch  noch)  wie  fern  etn  $!enfcb  in  bkftn  mit  ber  natürlichen  Q3er< 
mmffr  f  omen  f an:  umb  nun  fehen  ju  Mm/m  »iel  er  barinnen  m  weit  gehet/ 
t>at>on  tbm  tue  «ftatur ganfc  unb  gar  ntcJtftf  (ehref/wie  auch  bie  ©grifft  aanfc* 
{ich  baeon  fchmetgef.  3a  felbfl  bie  gefunbe  QSemunft  welche  bie  Urifterfc 
Itgf  ert  ber  ©eefen  au^  »orerwehnfen  ©runbe  lehret  /  wirb  juglcicb  erwiefen  / 
m«b«<2fcrt/ baß»iel$mgefalfd;fmb/  Werna« wnbemSuflan&e 
©er  ©eelen  /  nach  ötefem  £eben/  tagt. 

s§'»;  ©olafetunö  nun  fehen/  wie  fem  unfer^erftanbju  rechte  fem« 
men  Fan/  ben«  ben  metflenf heil  fouflt  biefeö  gfat  in*  wi(be  hinein.  .'Sic 
Metempfychofisunb  Gilgal ,  baö  ifi/ber^epben  ©eefen  Q5erwecfifefuna/ 
unbDie©ee(en gortwe^ung berauben ftnbfo(cher2(rf.  S)ann  bat  fbfe 
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3o  T>\t  fcejaufcette  SBeti.         fl.  SSucfj. 

wette»/  tviee^tmlQ5u^xiL5.i7.aufföbe(tcecf{ä^rt^/  Pomtmbem 
©runbe  mit  berSlußu'ebung  in  anbete  übern«;  unb  wirb  *on  etilen  mit  fo 
atober ©pracbe  gemelbet /baß e«ftd> felbft fcbdmet.  ©letcbwie  wenn  jttfa* 
qen  /  baß  bie  ©eele  etliche  bunbert  SÜieilen  unter  ber  geben  burcb  /  »on  einem 
örab  in  ba«ar>bere  rottet/  unb  ftd)  mit  einem  anbern  Seibe/  ber  an  bemann 
bem  <£nte  ber  Sßelt  ruhet/  bereiniget,  ©n  folcf)  grob  ©ebtcbte  erwetfet  ge* 
nuafam/  baß  er  nicht  weiß  /  wa«  fite  eine  ©cele  er  bat/  ber  ba»on  atfo  rebet. 
Wtt  wie  e«  bie  23efcbeibenften  eePldren  /  fonif  tt  baraujfgn  /  baß  bte  ftuben 
oaenbti*  Pythagoriften  feim/  wie  man  »on  etlichen  f  ftriflen  weSütetf 
aud)  etlicbermaffen  »cmommen  fwt.  3tö  f# wauff wa«  tue  ©eunb  fte 
bie  Keimung  bauen/  unb  al«benn  jeigen/  wie  tofe  berfelbtge  ijt/  bacnacb  au$ 
ba«©ebdubtfelberübern#auffenwerffcn.  .         r  « 

ff. 3.  (S«b<*t/wiee«fcbeinet/  tenWenföenetftJl  nlettung}ubtefen@e< 
tancf  en  gegeben/baß  fte  an  einer  ©eiten  au«  wrnunfftigen  ©runbenbteUn« 
fterbltgPettbcr  (Seelen  glaubeten/  unb  an  ber  «über  leite  wteber  b«^er^ 
mtnfFtbefümmertwaren/öor  ße  einen  neuen  örtjufmben.  2ßetl  fte  Denn 
cewohtit  waren  in  einem  £eibc  ju  fe?w/  ber  t>on  ^atur barjugefebteft  /mujte 
man  fte  wieber  anbern  auftreiben/  nach  bem  fte  ihren  erjlen  Setb  wetaffen  m 
ten.  Unb  weit  fte  nun  wrmercP  fen/baß  einige  »omef)me  ftute  an  vuerftanb/ 
an  ^uaenb/  an©fanb  unb  ©elegenbeit  anbern  febr  wol  gleiteten/  bie  febon 
qeft orben  waren  /  ehe  fte  gebobren  würben  /  fo  beuchtet  e«  tbnen  /  baß  e«  eben 
biefclbige ©eele fcpn muffe/  bie  au« bem  erffcn  Seihe  in  btejen  toten ubergo 
;oaen  war.  Sarbep  P am/  baß  ein  jebweber/  fetne  eigene  ^ßurbe  ju  erbeben/ 
unb  fein  ©efcblecfrte  ui  »ereblen  /  gerne  ben  tarnen  hatte/  baß  fem  Seit »  lebete 
Durch  bie  ©ecle  tiefe«  ober  jene«  /  ber  vor  2llf  er«  berufjmt  gewefen.  2llfo.be« 
tebeteftcbPythagoras,baßfeineeee(ebe«Euphorbiiware/unbOvidius 

in  bem  XV.  ber  ^ßieber^erfebaffung  ff.  j.  begreifet  alle«  Mammen, 
Morte  carent  anims ,  femperque  priore  reMa 
Sede,  novis  dominus  vivunt,  habitantque  reeepta: 
Ipfe  ego,  (nammemini)  Trojani  tempore  bellt 
Panthoides  Euphorbus  eram :  cui  peftore  quondam 
Hsefit  ex  adverfo  gravis  hafta  minoris  Atrids. 

S)ie  (Seele  n>etß  ton  feinem  Zettl  tiewilfte  naef)  eu> 
anter  w\\  Seifc  m  2tti>  fettet  /  alfo  bin  Ub  (wie  \t\  mtcl> 
erinnere)  tama&fe  Euphorbus  getoefen/  al*  ilmfcer  grimm* 
ae  ©piefl  fcttrcf)  t>tc  J?ani>  te$  Menelaus  ten  Troja  untb*  i£e« 
?en  brachte.  •  s 

ff.  4.  3et>oc^  tfi  leidet  su  begreiffeit  /  aufifwle  öoe  »«^^^?f crt*«" 
tiefe ^ennunggegombettft.  Sennbiß  »onbemOrt tft bmttfim.«. 578. 
S  tnfamwieföleget.  Unbfoftiel bie©teiebnißbetrt(ft/  bte b.e©eele be« 
Senbeni^enfcbenmitberin bem »orbergebenben gehabt:  wa«gtbt ba« 
3r  $ur©«cb  /al«  baß  auch  ein  Selb  bem  anbern  fe^mabe  aletefet/  ajb 
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'/.Jpaavtfr.       2>iefce$au&etfe$a$e(t.  3i 

■tffie  tfefowto  föum  wn  «nanbec  uitferföteben  werben  fönnen/  ob  fte 
<$onm taufenben  ©ettfet&fen  einanber  mcfcf  anhören?  2ßaö  «fachet 
manber  mebr  afö  tut  6»  bem  anbern  ?  Ob  fte  fefon  taufenb  Reifen  ober 
aufenbfYafr  nacb  etnanbergefegt  worben  ?  Unb  watf  foß  man  benn  »on  ber 
ftftW  fa§en/  baöonfteaucb  metmen/baf?einef59)?enfcben 
Sffft¥ <me*umwmtnffriflen  Sbierö  tibergefee  /  ba  biege  ing* 
ItbkiMeit ntcbnf!/ webernacb.bemMw nocpnacbbemöettf  ?  & ent 

mn  fa  en  wff  "  n,,ei,erum5au*  f«>^en@runb/  wie  icb  free 

In.  uff*  ?eHfb#°Wn^^ 

2  ;  7;  !*  ?7l?vr den  ftcebaÄ  twgefWr/  ba0  fte  baß  eine  unb  batf  anbere 
:n  biefeö&ben  fefber  juruefe  febtefen/  unb  fcroon  bie^robe  auqenfcbeinßc» 
ÄL.«     ^^öebmfie aenuafam  ju erfennen/  bie affo bawn reben/ 
Jitefb  cbeöor  an  unfert^iebua)enörren  L^ucbJI.  u*.  Vll  tf.  16/18/20' 
'£  >§;™£;  f^yj  wmben. ,  ©r  würben  aber  memabl  auff biefe  ©eban* 
fei  fommen/  b^bieeeeieeine^^ettf^enin  einQM  fubre/  wo  fte  ben 
jnwweib  nur  halb  öetft'mben  jnx'fc^n  ber  einen  unb  bec  anbern  ©eeie. 
mxasf)atuneim  I.Q5ua)yiI.tf.i4.  woigelebrrf/  wiebafibatf£wb  t 

'B^o^fM^^tttQtmtottotn:  fn^nfeburw/  baVeine* 

J  fc?  ^!ltl*w*/  afeeine^iebe/  ÄbLnS 
hu*  23ßte berfpie M V  $.  4/6/7/8.  dem#»n  bewiefen.  tiefem  mtiwlkn 

mmp^UümaHmmitmmin/  biefefbfinocbnicbtwiffen/  Hu? 
•mebe(Tere©eeie6efj'feen/aföeinQ5»eb.  www  w«piic 

Kt^  §'m  ß?ttl  mn  Mtgtttm®tmtd)ftlim$  auß  fürMcb  bier  anqe* 

öauffm  /  waö t>on  ber €rfd?etnung  ber  ©eelen  nad)  bem £obe/  in  eiaenen 

5?sÄwen/  Äbcr  "W"^?  ober  «nmenfcbßcben  Bibern  /  ober 
wn  berÄ  «»»bNcbweben  /  ober  fonberßeb  «Pem^Orfern  be»  ben 
,  nunb3ruben/  mia;  wo(  be»  bendriffen  gefcbW  wirb.  ©0  Ä 

£2 f T?r 5öt-0i?  tt$f ^ d^rffan.  $atm/  wiewtrfeben'/  ba  tä 
ab waöwteberbic gefunbeqSernunffr  ftreitef.  &iefetf  fageieb/  L 
*ra afewtr notf gefommen  finb/  obnebacBieiju fe^en/  bai inan  niefit 
iiocbfeferneraeben.  9?emßcb/  wabrfcbetnß$  mmukmaZ  waß  Z 
gorbebaff aßer ©aenfebaffren be*Ä unb btß&aff ZXbbk 
?  fÄmu" Wmb  2B'^'"3en  /  bie  man  ben  ©eiflern  ufebreiber  u  afau* 
anfo:  unb  furnemßcf;/  wenn  man  febon  au*  beruft  r  n  *f  wSSS 
•werben  fan/  ba0  einiger  ©eift  auficMb  be*  Wenföen  ©  eÄS/  06  eö 
JarumbaucberwePcbifi/  baßberernicbffepnffln        ,  P 

5öemibfe@«wigbeftDat)on  muffe 
»nßentwebefDonblötenobetJJonfornenerfcbeinen.  ^»nWnwv  Dq«ifl/fo 

unö 
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im«  Die  gtfabtung  folc&eö  lebtet/  alfo  Dag  man  blnten  naA/  »«nun«  einige 
(Seele  mocftte  ecfd)tenen  fepn/  befe&liefieo  moAte/  0a§  ftc  noA  w  Wmfep/ 
welAe«  »on  mit  biet  oben  obne  foldjen  «eweig  genusfabir i  etwtefen  ift.SBa« 
abec  an  DiefecCcfabtungfet)/ ftebet  unö  au«  Den  groben/  fo  un«  pawjn  auff« 
acaeben  worten/tm  legten  (-ibeil  ju  unterfu  Aen :  biet  will  fiA«  nocb  niAt  fd)u 
den.  Sßon  fotnen/  i|t  fo  oiel  ju  fagen/  Dag  man  au«  Der  2lr  tb  uno  oen  eigen» 
Rafften  Der  menfAliAen  (Seele  webet  fAlieflet/  Dag  folAe  erfAeinunaen 
möa  iebfeon.  Ob  e«  nun  fo  geben  werte*  folaffetun«  aus  Dem  /  wa«  in  Den 
Wtigen  ^auptftücf  angejeigetwitD/  bier  etwa«  genauer  uberlegen. 

«.1  SBenn  Denn  Die  (Seeleibten  eigenen  Seib  emmabl  gan|bA  m» 
laffenbat/  »a«  »eranlaflet  fte  betnacbmabl«  M?nnm»ieD«t  wetfAemen? 
«  efcb  *t  eö  Dacumb/  Dag  fte  niAt  obne  Seib  ftn  fan :  fo  fräse  iA  /  ob  ftc  Denn 
niemabl«  obne  £eib  ift/ob  fte  f*on  niAt  allejeit  Darmit  unter  Der^enfAen  2lu» 
o  n  f Smet  ?  (SolAer  2eib  ui  Denn  in  2ßarbeit  ein  folAer  /  oDer  nur  jum 
©Aein.  <So  er  nur  $um  (SAein  ift/  fo  bat  Der  ^eweig  feinen  fetunp  /  Dag 
fie obne  Seib  niAt  fepn  f  onne !  Senn  jwifAen  (S c&eta i  unD  ©epn  ift  fo  ein 
Her  UnterfAeiD/  alö  Dem/wa«  Da  ift  unD  niAt  ift.  3ft  e«  Denn  ein  warbaff » 
tiaer  Ztibt  fo  mug  Derfelbe  juöor  sewefen  fepn/  oDer  al«Denn  erft »«»«/»«« 
Der  anDere  »ergebet/  mit  Dem  fie  »or  Dem  <fcoDe  öereims«  war.  «äffet  Denn  p 
bmi  welAe«  »on  bepDen  am  meifien  oDer  wenigtlen  wabtfAeinli  A_ KP* 

6,g.  eoüDie@eele/naADemfieibteneigenenSeib»etla(ren/ficbwie» 

Der  in  einem  Seibe  feben  laffen  /  fo  ifi  ibt  eigener  /  aufler  3»eifel/  Der  neAlte 
Darm ;  2Batumb  bleibt  fte  Denn  niAt  Darinnen?  ÖDer/wa«  tbutfiejwi 
2 i  bewben  Dorouffen  ?  <2öo  unD  in  wa«  guftanD  ifi  He  unterteilen  /  feblig/ 

SfS iSauetill/  Wirt  Denn  Der  Seib  innerbalb  folAer  Seit  mtcDet  auffe» 
S  ef e?/ ein  g  n  At  ge «o«f*afft  an  Den SJienfAen  ju .  tbun ?  f^m 
Ä  ÄmSw«  fte  ^iofen  unD  Die  Wateten  «*t/fo  werten  (ie  au  A 
ÄttÄn/obiemanD»onD«n^oDtw  »•  ®» 

man D?r (Seele einen  neuen ;  |o  Diefe«  gefAiAt/  ebe  Die  abgefAte&me ®  ele 
Enen  i Ken  fompt  wie  war  e«  Denn?  eine«  SBenföen  Seib  obne 
SS ^(Seele  Da«  ifi/  ein  Söieb/  Da«  eben  fo  gemaAt  ifi/ al«em  SJmf*. 

^  fem  WA  »aw 

^o5Ä  Wwn»ann«rttm  folAer 2etb  /  Der  uwor  DurAD.eganje 
S  unSanw/  fo  ptöfcliA  ber  ?  3m  fall  fo  man*rt^Ifle^ttoetn«t/»jj 
•  fecn  man  D  m  (Sagen  glauben  Dar?/  unD  Da«  am  mejften  bep  9ia<&te/  fo  fol  * 
mSÄöeÄ  wn  aUenDte 

ftn  mÄ  Aen  Seibern/  wenn  Die  (Seele/  Die  bernaAmabl«  Darinnen. erfAew 
nenfoU/noAinibrem eigenen  Seibe  ift/  auff  Dem  einen  ober  anDetnOttb  be. 

^j.,,.  ©astman/  biefet<SA»et«if«eiu«^n/ 
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.Jpattptfr.       2>iefcf$<utt>etfe$Bcft.  r* 

mti)  Dem  'SoDe  in  einen  neuen  £eilv  dcc  Denn  ertf  wirD/  wenn  Der  anDete  berge* 
ifeet/  erfahrne.  ^Boraus  ift  Denn  Derfelbige  entftanDen  ?  2lu*  Der  <£rDe  ge» 
wacDfen/  t>on  ©Ott  gefeftaffen  oDer  gebobren  ?  fugt  man  Das  edle :  2Batf  föc 
ein  SlanD  tragt  folcJ;egcucbt?^Mnnennetet)or  altert  /  terra  filios,  Äincee 
Der  i£rDen/ Diejenigen/  Derer  2lbfunfftfebt  geringe  ober  unbcfanDt  mar  /  unD 
^gefcfcabejumercflid)er^erfleinerung/tt»ennman  fo  wn  jemanD  reDete. 
Über  Die  «Seelen/  Die  alfo  erfcl)einen/  werben  über  alle  £cbertDwe/art  etwaö  bei« 
geä/jnm  wentgftentf  als  was  wunDcrlicbetf  geachtet.  'äöBte  ift  Denn  iljm  nun  ? 
©olte  ©Ott  roobj  fo  mannigmabl  ^BunDer  tbun/  wenn  Die  eine  oDer  anDere 
(geele  erfdjeinen  muß/  ju  Derfelben  £>ien|i  einen  neuen  Setb  ju  machen  ?  ©e* 
'  wifjltct)/  itf  Der  OJube  aud)  wobi  wertly  ein  ober  Daä  anDeremabl/  in  einen  o* 
eranDern  0^en|d)cnauff  SrDenjuerfd)einen/unD  Demfelben  funD  ju  tbun/ 
wo  etwas  »erlobren  ift/  wo  f leine  Slicf -©c^ulDen  unbezahlt/  was  für  geringe 
SlUmofcnbteunD  Da  ju  geben  (tnD/  unD  Dergleichen  mebr/  welches  noebeinetf 
»on  Dem  beftenijl/warumb  Die  g)?enfd)en  meinen  /  Da§  ftd)  Die  ©eclen  nad> 
Dem  $ ooe  in  Diefem  Sieben  feben  laffen.  gnDItcb/  fo  man  fagen  mochte/  Da§  fol* 
tfcer  Seib/  gleid)  anDern/  gebobren  werbe/  wer  ftnD  De  (Jen  Altern  gewefen  ?  wie 


lemablö  geDac^r  bat/  unD  balte  Dennod)  Darför/  Dag  wenn  man  folc&e  Sbinqe  ff* 
«en  will/  Dag  man  Darauf?  Dencftn  muffe. 

§.  12.  2lnDerö  bleibt  nun  nkt>tö  ubn'cj  /  ali  Dag  cö  blog  ein  ©djem 
unt)  ntct>t  in  ^öarbeit  fei;  /  Dag  Die  ©eele  in  einigem  Seibe  ftd)  erjeige*  (£itt 
(Schein  Den/  Der  aber  Dennod)  e.  watf  tbut/  Der  Den  S9?enfd)en  peimget/bigwei* 
Ien  fc&Iaget  /  oDer  /  fo  Dag  Die  ^Serien  niebt  tbun  /  fonDern  anDere  heißer  /  Der 
itt  wenigen  Die  £ufft  beweget/  ein  ©eraufebe  ju  machen/  unD  ^prac^e  ju  for* 
mtren.  £)er  mc&tg  ifl/  Der  aud)  nid)t  »tretet/  unD  einen  bfoflen  ©  c&ein  b&re* 
te  man  niemals  reDen.  ©agt  Denn  lieber/  Dag  eä  Die  (geele  felber  t|t  /  weiche 
Die  Suffr  machet  rcDen/  Da  Fein  reDenDer  £eib  ifh  9?un  babe  ic&  niefrt  nobtig 
nac&juforfcoen/tt)^eiH@eifl oermag  /  Daö  foü  bernad?)  nod)  em  befonDereg 
$aupt|hicf  geben.  2lbir  Dieftr  ©ei|]/  Dauon  wir  reDen/  Deö  5)?enfc&en  ©eele/ 
tt>aömad)tfieau(ferDem£etbefrafftigetvalöfteinDemSeibe  war;  DieDete  fle 
'»DbljemablöDaögeringileobne^unge?  war  ftem<kl)tig/ einen  Selb  feben  o* 
Der  boren  ju  taffen/  D*ti  nicf)t  Da  war  ?  Äan  jemanD  mid)  begreiffetv  Dag  unfe* 
re  @eele  fold)er  2lrtl)  ifl  Dag  fie  einigen  £eib  obne  Seib  beweget !  @cf)rieb  i$ 
^mab!«/  oDer  brachte  s35n'efe  über  mit  bf offen  ©eDancf en  ?  SDenn  auff  feine 
«nDere  2ßetfe  wirefet  Die  ©eele ;  £)er  Q}erf?anD  m  9}?enfd)en  f ompt  ttofcl 
fo  weit/ Dog  er  feinen  eigenen  ieibju3Lßercfefteüet/  Durch  leibüd&e  Littel  Die 
Suftt  ju  färben/  unD  Die  eine  oDer  anDere  @ejfa[t  /  etneö  üvegenbogenö  oDer  tu 
wa^  anDerö  Dergleichen  Darein/  oDeretwaöanDerö  an  We'jöanD  ju  mablen; 
aber  obne  Seib  im  geringflen  nic&t.  @o  folget  Denn/  Dag  Deö  #?enfd)en  (Seele 
nach  Dem  ^.oDe  weDer  in  ^Barbeit  noc5  in  töcftein  lerblicf;  erfebeinet. 

1J1  Slb»Iaf9«tun0/e(>eivfCDfcfcäbefc&Kc(Ten//  nac6  oen  Urfprutifl 

e  einec 
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einet  folgen  ^Dmmfl  feben.  £)er  ifi  in  Dem  £epDnifcben  unb  ^aptfitfefeet» 
Fegefeuer  ju  pnDen/  unD  Da*  itf  Durcb  beoDcc «Pfaffen  erfl  erDacbt.  Sie  2fu» 
Den  baben  eöPonDen  £epDen/  Die  «Qlabomefaner  öon  Dtcfen  bepDen  /  unp  emi* 
aen  irrigen  Sbriften  geiebret.  Safielbige  ju  mieDerlegen  ifi  mein  Surneb' 
men  noeb  Anliegen  ntcl)t/  Diewetl  Die  SrftnDer  aüer  foleber  ©eDic&te  felber  niept 
feilautfibrem  ©runDc  (leben.  2öie  ml  Die  £epDen  felbtf  Da»on  glauben/ 
lieg  lieb  Plato  unD  jugleicb  Socrates  genugfabm  oernebmen/  in  Dem/r  nuaö  ju« 
porimerflen^ucbll.  §.  17.  Dapon  angezeichnet  i|l.  $öaä  Die  Siomifcbgc* 
(inneren  anlanget/ (Diejenigen/ nemlicb/ Die  unter  ihnen  Die  SBeifetfen  fepn) 
mag  Der  3efutttfcbe  ©ebretber  (Schott  aüein  erf  labren/mie  fcfiebep  ibnen  Die* 
fer  fölaube  fifcet/  Der  aujf  einen  gegefrur  berubet.  Non  difputo  hic  ( fagt  ec 

in  fcinerPhylica  Curiola  pag.  1 5  j)  an  Purgatorium  fit,  &c.  3$  Will  hier* 
auff  nicht  Difputiren/  ob  ein  gegefeur  fep.  £)aö  hätte  er  aber  an  Demfelbigen 
Ort!)  billig  tbun  foüen/  wenn  eineö  mare/  allDa  er  mit  untcrfcbieDlicben  erDicb» 
teten  9Jor|iclIungen  bewehren  will/  Dag  Die  ©eelen  DeeQSerfiorbcnen  Derwtr 
SebcnDigen  erfahrnen/  Derfelbigen  gurbitten  ju  begebren/  welche  Den  bimmli* 
f*en  Seelen  nicht  nobtig/  unD  Den  £}erDamten ganf?  nichts  nufce  fepn. 

§.  1 42Ber  aueb  mit  2lnDacbt  betrachtet/  was  für  allerbanD  SOienfcbetr 
ton  Dem  ©tanDe  Der  (Seelen  nacb  Diefem  £eben  fagen/  Der  wirb  befinDen  /  Dag 
eö  weDer  an  einanDer  banget  nocbflebet.  £)ie  Q3erwirtung  unD  Bieler* 
lep'WepnungDer  JpcpDen/  2lltcn unD  Pfauen/  ifi  bierpornen  I.^ucbll.^ 
1 5/  i6.Vll$.  i9.njoblöefeben  worDen.  2>e§gleicben  i|i  e$  aueb  mit  Der 
Diomifcb  ©elinten  <3eelem<£efcbeinungen  bewanDt  /  Die  bep  taufenDen  erjeb' 
let  werDen/  Derer  faum  jwep  ( will  ich  perfiebern)  fo  wobl  jufammen  fiimmen/ 
Dag  ein  auffmercrenDer  Sefer  ofer  Suborer  /  Darinnen  nicht  Die  eine  oDer  anDe* 
re  ©treitigf eit  wirD  jeigen  tonnen.  £)ocb  was  babe  icb  rnid)  bier  mit  allen 
foleben  Singen  aufzuhalten  ?  SDieweil  Das  q)ab(itbum  DurcbgebenDS  felbft 
bef ennet  /  Dag  DiefcS  Sebrfiücf  ( ob  es  febon  in  Der  qjerfamblung  ju  <Srientoor 
hauptfacblicberflabret  worDen)  aus  Der@cbrifft  febmerlicb  ju  bewetfenitf. 
SieSDernunfft  lebret  es  aueb  niebt;  folcbeS  baben  mir  bereits  genugper* 
fpubret  /  unD  Denn  fo  Diel  als  Die  Erfahrung  belanget  /•  Darauff  aller  Verneig 
anf  ommet  /  Das  wollen  mir  bernacb  befeben.  folget  Derbalben/  Dag  mir  »du- 
Den  (Seelen  ju  Den  ©eifern  überfebreiten/ Derer  eigene  2lrtb  fo  befcbafFcn  i|i/ 
Dag fteobneSeib fepn.  m        ••  ± 

&a$  VI  Spauptftud. 

mc  ift  auef)  auffet*  ®Dtte$  2Bort  mit  natftvltcljctt  ^3crnu«# 
(yrünDen  niept  crmeiglicb/  DaS  Sngel/  m  ifi/  noeb  anDere  ©ei|ler  ob' 
neunfere©eelefepn». 

^mtcre  ©eifcctV  a(ö  t>cr  2öTenfcf)c«  ^cefen  /  fo  fconCBÖrt 
ClS  flefebaffetr/  merDen  bep  Der  ganisen  Sbriftenbeit  ( mie  I.  $ .  8 .  gefagt 
/3W''  morDen)  nacb  Derweil,  ©ebrifft  (Sngel  genanDt ;  unD  mirD  Da»on 
gefraßet/ob  man  außer  Deö  ^Strn  SCort  aueb  miflen  tonne/  Dag  pefepn- 
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I.  Jpauptfh       SDte  hqattixttcVBtlt  § 

a  iff  Pein  Langel  an  <£briff  lieben  Treibern  /  Die  fefer  m  ja  faaen.  °tc& 
.illipreSDiepnuna  erff  aus  £eerbootD  ec^bfen  /  unD  »ieDerlegen  •  mltl 
ur  einen gutenPhilo(bphumbefant)ti|l/unDDcnn  meine  eigene ^nuna 
Daoon  f«8<n.  ©a«  notbjgffe  allein  ju  fagen/  fo  iff  f u^lid;  Der  ^nbait  Dapon/ 
toi.  i.diip.bei.5. 1 2. Thomas  Aquinasbemubct  ftd)  in  Dem  erffen  Jbeil 
feiner  Summa  Die  ^o.grage/  §.  i.auff  Diefe  Söeife  juettteifen/  Daß(Jnael 
?pn  ;u  ^»^»«lmenbeit  unD  Die  ed)icf  ung  DeS@anfcen  2HW  erforDert/ 
t)aß@efd)opffefet)n  /  Die  Dem  ©cpopfter  tnfo  fern  gleichen/  als  er  PonDiei'ein 
allem  Urfacbe  i| i :  S)as  iff  er  nun  Durd)  Q}erff  anD  unD  Rillen  /  »oraus  W 
ßet  /  Das  Per  itanDige  ©efefcopffe/  Das  ifl/  enge!  fepn.  SDa*  er  ff  e  6e»eifet  er/ 
Dte»eiles  ©Ottgejiebmeteju  Der  meiffen^jollfommenbeit  Des  ©anfien^ll» 
W/  jtarem  ju  erraffen  Dasjenige/  »as  tbm  auff  Die  aller  »oDfommenffe 
^beife gleitete,  9?un  i|l  Das  Die  meiffe  SSollPoramenbeit/  Daß  er  Urfacbeal* 
ler  2)inge  /  unD  ölfo  muffe  Denn  Das  anDere  folgen.  21ber  Die  2lntn>ort  iff  /  Daß 
Daraus  »pbl  folgen  folte/  Daß  perff  änDige  ©elbffanDigfeiten  fepn  /  aber  nicht 
baS  £ngel  fepn ;  »eil  Des  $2enf$en  ©eele  folcberlep  iff.  Uber  DiefeS  gebet 
btefeS au  $ nteptfeffe/ Daß  ©Ott Die  2ßelt fo PoUf ommen gefepaffen  bat/  als 
erfuntetbun:  SGorautT Der@prucbDeS3efuiten$?enDo  affSfcp  cfet/D  r 
:  feinen  ©it>Q>ruDec@uare6  ttegen  Dergleichen  2Bort,@treitiafe.t  perla* 
Cpet  1  O  bone  Deus »  quam  multa  f  eeifles,  fi  qua: potuißi,  feeifles.  ?<e* 

ber^tt!  »aSbatte|tDumd)talle0emacpt/»ennDuflemacbtbatteffn;a« 

«.  rx  t'Jtißty®®  ma*  Dacb^  *mn  *et  S3e»eiß<  ©runD  »on 
©OtteS  ©  eicbmß  genommen  /  bat  noep  piel  »eniger  tfraftt  als  man  gemei* 
niglicp glaubet:  2>iemeil!d;nid)ibegretffen/  nod)  aud)  j'emanD  mir  faatn 
fan  /  »ormnmeinunleiblicper^eiff  ©  O^^mebrgleicpet  als  ein  aeiff lieber 
ieibtbut.  (^orbm/DaicbPon@OttreDete/  babeid)  DiefeS  mit  angejeiget 
V .^2/^)2ßaSPonf: ober Urfacbe abbanget/  fan  im  gertngffen  Dem  niebt 
gleicpen/ »as  unabbanglid)  iff.  3$  gebe  p  Daß  Das  ©emaepre  feinemÄ 
eper  gleichet/  in  fo  fem  als  eSQ?c»eiß  pon  feinen  93oUfoinm«nfceirenaibr. 
foagt  Derbalben/ Daß  einteilt/ Der  in  Q5crffanD  unD  23Bi«en/  als  »efenDli; 
epen  Svrafften  beffebet/  Dem  ©cbopffermcbrglcid)  iff  als  ein  Seib/ »ei!  Dar* 
mnenmebrs^oürommenbeitiff;  unD  Diefnnnad)  eignet  ibmaueb/  als  eueb 
felbff  /emenQ}erffanD  unD  OTenju/ Daß  ibr  aber  mepnenfoüet/  Daß  es 
ben  fo  |ep  in  ©Ott  als  in  Dem  ©lenfcben/  Das  iff  aüju  ungereimt  aeirret  T)cn 
»arumb  »irD Dem <Sd)opffer md)t aueb ein Seib jugeleget ?  Am  iw, 
fcpieDligfeitDer^atur?  £>aS  iff  »ieDerumbju  fagen  /  Daß  ein  aefefiaff  net 
©eiffeinerlep^urbabealSföOtt?  f|* alwaumfijhcj ,  %  d!f@S 
lebopff eines  gleichen  Siefens  mitDem©cb6pfFerfetv  ©0  Denn  fön  t  Pein 
go« «d)n.ß  Des  ©efcbopffeS  mit  Demi SÄr  flbcVwÄ/ «SKS 
^W"™»^^«*«^«/  fo  »#  fenn  frep/  Daß  einaeföaffenec 
©eiff  inSlnfebungDaßeremumbfcbrencPteS  unD  enDlicp  Wn  bat/ 'pem 
«nenDltcpen^ott  unenDlicp  weniger  gleichet/  als  ein  «eil  oDcr^ange/ Die 

E  *  ein 


36  £>ie  Gejaubme  2Belt.  n.SSucf) 

ein  SJJe«tf*flttna*t  bat/  »eil  Der  eJta*«  unDDa$©emäd)te  bepDegleid) 
enwi*  (tnD.  ^^^^^.^^^  jc^ei)en/fa0e  aberfcblecjtbw •  öojeb 
man  gleich  fefeen  weite  /  Dag  ©Ott  Die  2ßelt  fo  DoUf ommen  g«  febaffen  habe  / 
SS  et  i 3  tönten  /  rcorauß  folgen  mu|te  /  Daß  Da«  ©efejopffe  ««* 
lieb  in  Q3oUf ommenbeit  fen ;  fo  ttucDeeö  Dcnnodb Datum  fb  feite  nod)  md)t  ge» 
Den  Daß  er  aucbSng  l  gemacht  baben  muffe.  2tßit  moaen fo  etwrf ■  mu* maj 
fen/ Daß  ei  ©£>«  eben  gl«*  gemefen/  unleiblid>e  ©eiltet  /  a!S  ge.tfttfeSetbec 
K  KS« :  da  macht  unö  aber  fo  t  übn  /Da i  »it  Dem  <bd)opfe 
feine  Rechnung  machen  /  Die  ©leiebbeit  ferner  2B»wfunoen  un ^erefe 

au^umeffen  ?  \aufenD  Singe  folte  man  biet  ^v^^^fi^SL 
Dci/tfcincöDem^enfcbenoetantnjottlicbift.  eolte/  (nur  fc&lecbt  gl*«« 
hierbe»  ju  erroeifen )  jemanD  auö  Der  S3ernunfft  jemabl*  öernommen :Wmi 
Daß  fo  unterfcbieDlidx  2lrtb  Derbere/  Det  Ränften  unb  «erhoffte 
muiten/alöWetfepn :  SöiefomptetSDenn/ wgect4flli*n^ letnenmuj/ 
Daß  noch  Daöienige  iß  /  »a*  et  niemabtfgerouft/  Daß  eö  »See  ?  <3o  Denn tun* 
enDltcboiel  Singe  ItnD/  Dieernid)ttt>iffenfan/  Daßfiefepn/  fogebeteäaud) 
nicht  feit/  Daß  etroaö  ift/  unD  »a*  er  meinet/  Daß ti  |epn  muffe.  ff 
1 4.  Webe  Derbalben  nicht/  wie  e«  Durd)  natürliche  3*ernunfft* 
©rünDe «weißlich ift/ Daß €ngcl fepn :  »etlman foletjeö meDet auö  cet= 5?g 
tut  unD  <2ßefen  Der  (£ngel  /  nod)  au*  ibten  SBircf  unaen  ernmfen  fan.  ^  «t 
öuö  theen  <2Befen  obetfftatur ;  tveilDaflelbißefeine^oibwenDiflreit  einlief' 
fec  /  Daß  e*  muffe  fepn  /  gleichwie  e$  aueb  nicht  notfctvenpta  »ar  /  Daß  etwa« 
imAfmXmwäiftUüfitt&Ottftlbttt  nod)  ™ß@Ötteö  eigene» 
2ßefen  notbtaeblid)  becflieffen  /  roelcbe*  Die  ungereimte  «Wepnunfl  De*  Spino- 
St.  Senn  id  f an hmeöeDoncf en  »on  ©Ott  baben/  obne  Datin  ju  begreif* 
fen  /  Daß  notbrcenDig  einer  ift/  aber  rcobl  wn  allen  ©efd)opffen  /  pie  fepn  oöec 
nicht  renn  /  obne  Darbe»  mufTen  geDencf  en/  Daß  fte  feon.  3*  n»H  b»W  nt>* 
<t»a*  Deutlicher  fagen ;  SDietn  ©eDancfe  »on  ©Ott  #/  Daß  et  Der  immer* 
t»abrenDe  Urfprung  unD  (grbaitung  aller  Singe  t|t/  Dtefeö  fan  ich  nicb.t  Den* 
efen  / oDer  id)  muß  Darin  emfcblieffen/  Daß  et  iff :  Senn  wie  ig  e«  muglid)/ 
Daß  aOeö  auö  34m  unD  in  3fbm/  unD  ju  3bm  ift  /  unD  pap  er  fetter  nid)t  ift  ? 
mbet  obtc&belreiffe/  Daß  Riefen/  Die  wo  fußlang ifeon  fShnen/  oDerein 
c^oael  Phönix,  oDer  ein  ^araDiß^oflel/  Der  feine  guffebabe/  Darauöfol* 
aet  nid)t  /  Daß  fte  fo  feon.  2Ufo  aud)  ntd)t/  ob  fd)on  ©eiiier  fe»n  /  mit  einem  et; 
denen  Seibeoereinißet/  unD  Darnad)  obne  Diefcm  Setb  beftebenb/  n>:emifere 
%<elen(inD;  Obnun  jemanD  aeDäcbte/ Daß  Derer  auc&  »ob  fepn  motten/ 
Die  feinen  eigenen  Seib  baben/  Darauß  folget  nod)  nid>t  /  Daß  fte  Kbn.  Senn 
unftre©eelen  fetter  fit»  toi»ep«rlep©tanDe/  weil  fte :  ecft  njoblmu/  abec 
Darnadj/nad)Diefer£eute  eigenen  ©agen/ obne  £eibaud)  belieben.  # 

«.  f.  SSÖennnw Die ©ad)en»on Dornen unterfutben/  »tft Dteurfad;e 
md)t  iupnben/  »«utwbfo(d)e©eifler/  Dktt>ir€ngelnennetvfolfenmuffeti 
feon.  eo  man  über  btefe*  natürlicher  ^ßeift  ef»a*  Davon  folte  forme» 
twjjfen/  fofölteeöapofteriori»»«ttwnto^n^WfJlfebefj  ^tjt/  ouj 


)en  SBircf  tmgen  fofcfrer  ©riftcr  fet;n  muffen/nemfc'dj  fo($e/tue  bie  .vCrafftc  ber 
Üetber  übertreffen.  9?acf)bem  man  aber  biefelbtgen  ml  irntcrfud>f  /  wirö 
lanweKeic^tbal&wrnc^mcn/  baf?  fte  ftch  auff  bie  ©eifter  »iel  weniger  fcf& 
en/imb  ihnen  a(fo  eben  gleidf)  unmugücb  f^r>n.  £>ber e$ ftnb  wefleie^f Diu* 
e  /  tt)e(c^eberQ)eif!beötO?enfcf;en  n>o(  tljun  tan/  afe  wenn  ein  befefiener 
Teufel?  frembbe  ©pracben  rebef/bie  er  nicht  gefernet  hat/  (Äerrebocrb  füf>* 
et  autf;bicfetf  (Stempel  an)  biejemaen/  welche  glauben  f unten/  gleich  wie 
uftinus  L  $3ucf)  XV.  #,7/  baf?  bie@eelen  ber  Q>crfforbenenen  Die  Reibet* 
)er£ebenbigen  einnehmen  Wnnen :  9ßa^^ir©df;n>crigPcjten  ftaben  fte  ju 
blasen/ ju fagen  /  t>af?  e$  bie  @cefe  etnee  ©praefrf  tinbigen  9)?anne£  iff  /  öer 
taeft  bem  $obe  feinet  Sctbeö  bttref)  ben  £eib  betf  £ebenbtgen  biefclbigen  ©pra* 
f)m  rebet/  bie  er  in  biefemüebenfunfe?  öbichmidjjwar  hieran  nochniefrt 
imnbe/  bennod)  itl  biefe^  gemig  /  bie/enigen/  wefchebatf  eine  neben  bem  anbern 
^eöen/btefcö tton ber ©tfft/ ba fte bennod) Sngcl glauben/  au£ tfSren eigenen 
Xeben  ju  überjeugen/twe  bie  (Srfaftrung  nicht  erroetfef/ba^  gnaef  fet?n.  2©eil 
iber ber 33ew?if?£on ber <£rfaf>rung  genommen/  bet)  ben  driften  auch  in 
)iefem@tücf  gebraucht  iwb/  wtewpl  nicht  umb  ju  beroeifen/  ba£ ©eißer 
ton/  fonbern  bafi  fte  baö  thun  /  was  man  ba&on  fagf/  fo  n>i(  ich  mein  wetteret 
^nfufjren  wn  töefcm  ©fticf  nod?  efwae  fparen  /  b$  jttr  Seit  Da  e£  barauff 
wfommenwirö, 

§.6.  Utitf  rbeffen  f  an  man  aud>  weif  er  tiid&f  6en>ctfen  /  baf?  ftfcfje@etf 
)  1er  nid)t  fepn/  ob  man  fcf;on  ihre  $Bircf  ungen  ntemabfö  aernommetn  Denn 
)iemet(  es  bem  ©cfcopjfer  an  feiner  9)?acf)f  mangelte  /  baö  ju  machen/  wa£  er 
iid;tgemachtf)at/  fo  f>af  er  vidiert n)c(ettt>a^ gemalt/  ba^roirniemahi 
'»erben  wiffen/baß  tt  gemacht  fei?*  ^n  meinem  &tkf)(ein  t)on  ben  Some  f  en 
lehret baöXXXfte^auptftücf/  baf*  eine  unenblkhe  2in$abf ©cfdjopffe  bie 
an  glauben  muß/  baf?  fte  fetm/  ben  $?enfcf;en  bennodf>  unbef anbt  ftnb/  affö 
(qct  aud>  gleicher  ©eff  a(t  nicht /  fo  ©eitler  feim/  baf?  wir  fte aucf>  vernehmen 
üflen/ wo  fte ftch aufraffen  /  unb  jugletcp/  watf  fte  thvn*  9ßo  ?  batf  wirb 
vergebens  gefragt/  bieweil  berörfb  f  Dermige  fcorhergehenben  ^eweifeS 
[II.  §. ».  f.  6, 7. )  feine  ©genfdjafft  ber  ©eifler  iff.  Unb  n\w  ihr  '2ßercf  be* 
anget/ mer  roil  faaen/ menner  e^  nicf;t  in  ber  2$ibel  tiefet/  ba^  e^  unr>  atmht  ? 
jlet*  a(^  n>enn  ©Ott  feine  ©efchdpffe  iu  bem  SÖercf  bettelten  möcf)t/  ober  e^ 
Hüfte  jum  .Dient!  be«  ?!)?enfc&enfepn*  Daö  habe  ich  in  metner  ilntetfud&img 
)eö  (Xomefen  an  gemefbtem  Orth  gar  Diel  anberö  ängmitftfa 

$.  7.  3u  folge  be^  vorher  aefaaten  fofte  ich  auch  niemanbrahten  wollen/ 
>a^erftcf;t>ie(gudlete/  bie  2ßircf ungen  eined  fö(($en imtbf^rer^ 
fen  ober  ju  befebrriben  /  n>a^  er  ivtffen  ober  roatf  er  tbnnhn  /  fo  lanae  e^  ihm 
)urch  Erfahrung  nicht f unb  h)irfc  Denn  .aefefef/bäf  von  gefaaf  /  aufier  tuu 
'er  ^5eefe/  auch  noch  anbere  folcfje  ©eitler fepn/  roie  foü  mau attffer  ber  &fob* 
mna  mtffen  f  önnen/  wie  fern  ihr  Söerjtanb  unb  ^ilh  unb  fofaent)^  ihr  SÖer*j 
110.de n  fich  erftreef  et  ?  ba^/  roa^  fte  an  anbern  @efd>öpffen  roiref  en/  mufl  matt 
>urch  Q}erg(etchuna  bertelben  mtf  «nfer  ©eefe/'ben  eft^fleii  erfeftaffenert 
6)ei)!/iHTt«iöfe(btVbefanbt/  wfie^Ut  Der  hat  einen  eicenen^eib/  ohne 

£  3  fcejJeB 
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gs  SMe  fcejauktte  SBelt  iL  &ttcf> 

beffen  Jputffe  fte  miff fetnett  anbern  £etb  wtrcf en  Fan.  2ötc  f an  fte  eö  abge* 
(Reiben  thun  ?  2ßicfan  einenge!/  ber  niemablö einen ieib gehabt ?  un& 
inbem  baß  bie  ©eele  in  bem  £eibe  lebete  /  beßnbet  fte  mehr  felbfinicbt  batf 

?eringfie  Vermögen  /  ben  geringften  ©ebanefen  ber  ©ecle  eines  anbeM 
unb  jti  thun  ebne  gwifefrenf  unfft  entweber  ber  (Sprache  ober  Seiten ; 
baö  burd).  bepber  Leiber  vollbracht  wirb*  SGBte  i|f  eö  benn  $u  begreifen/ 
ob  unb  auflf  was  2Öetfc  cö  auch  fcp  /  ttnfere  ©eelcn  außer  bem  fietbe :  o* 
ber  bte  <£nge(  /  bieadejeif  of>ne£cib  fepn/  emanber  ju  erfennen  geben/ 
tt>a$  fte  benefen/  Oberligen/  ^aöO'etbun?  beßbalbcn  wirb  hier  nun  ber 
Örtf)  fepn/  batton  efmae  beur(icf;er  ju  hanbeln/  fo  fern  nemlid;  alä  bie  (£rf  ent# 
roß  autf  ber^atur  betrifft;  umbbarnach/  wenn  bie  Q5ernun(ft  ferner  ftcfr 
tiid)f  crßrecfct/$u  ber  ©chrifft  ju  f  ommen/worauö  bte  meijte  Materie  ju  allen 
foleben  Befrachtungen  entlehnet  wirb. 

8.  Sebennocb  flehet  unönocberftjuunterfucben/  ob  wtrfdfjon  furfefcor* 
t)hv  alle  @efcf)6pffe  ins  aetnein  in  jwcperlet)  2ltf  fj  @eiß  unb  £etb  unterfebteben 
haben*  u  $.  *>♦  u,  13,  öb  bejfen  ungeachtet/  niebt  nod;  eine  brtf  te  %vt  folte  fet>n 
Fönnen/  bie  Weber  bie  eine  noef;  ber  anbere/  ober  fo  halb  M>  unb  halb  ©eift 
fcp/bcpbcrlepcn  Naturen  gleich  nabe/  ober  f>ter  etwaö  mehr  t>on  ber  einen  ober 
Der  anbern  habe.  Söenn  ber  mebr  gemelbten  vielerlei)  Da:mones ,  Mabujas 
unb  Zemcens  jeigen  niebf  allein  /  baß  folchetf  bet)  ben  Jpct)ben  ju  allen  Reiten 
ift  geglaubet  worben;  fonbernbic^ubifeben^afcungen/  fo  bie  ©eißer  nicht 
allein  burchtbreQSerricbtung  ober  $?acbt/  fonbern  attcb  im  2ßefen  unter* 
febeiben  /  geben  fokheö  noeb  f (drlicber  jiwetßeben,  habt  febon  *>or  bie* 
fem  baraujf gefehen  /  baf?  alle  biefe  %it  ber  halbfd;lecbtigen  @ei)ter  nicht  an* 
beröfanerbacbtfet)n/  alö  mit  einem  QJctffanb/  ber  in  bemllnferfcf;etb  ber 
bepberlet;  Naturen/  bie  Leiber  unb  ©eißer  niebf  erleucbtet  i|i  5öenn  noeb  biß 
baber  iß  niemanb  aewefen/  ber  biefetf  beutltcber fürgeßellet  bat  alö  Defcartes 
betten  (yrunbe  kb  bernalben  in  ber  barüber  gemachten  Befcbreibung  gefolget 
fyabt  1  t>*  12.  13.  dergleichen  bat  ber  $?t jwrftanb  in  ber  (£rf  enrniß  @ot* 
tt$/  ber  alle  fofcf;e  Dxmones  erbacf;t/  bier  dornen  in  bem  III.  J^auptßücf  mtu 
nt$  Bebüncfenö  febon  genugfam  wiberleget.  SHincfet  jemanb  bennoeb/ 
bd^  man  noeb  ferner  geben  folte/  einefolcbe?9?iftel^lrt  ber@efcbopffe  jufu^ 
cf)en/  bie  jwifchen  Öetft  unb  i eib  fei;  /  bem  foll  mit  weniger  9}?übe  noeb  ju  f;el^ 
fen  fepm 

§.  9*  ©waö/baö  weber  ©eift  noch  2 eib  t jl/foß  not hn>enbt'()  eineö  t)on  betj? 
benfe^nmüjfen?  ©etil ober £eib;nfammen/  ober  baö  gdn^ltch  unb  in  allen 
eines  fcon  bem  anbern  untergeben  fet;.  S>aö  wirb  bet>;  ben  ©elebrten 
Medium  parcieipationis,  unb  baö  anbere  negationis,baS  bepberlei?  ober 
f einerlei)  5OTtttel^rt  genennef,  5öenn  waö  waö  ben  93?ettfchen  betrifft/  ben 
folte  man  am  bellen  medium  compofitionis,eine  S»?itfek2(rt  bureb  ^ufattp 
menfefeung  nennen :  $n  2(nfebung  baß  ihn  ber  allmächtige  (Schöpfer  /  auö 
biefen  jwepen Naturen/  ©eijtunbSeib/  übergünftig  bat  jufammen gefegt, 
Slberbaßeineinfad)rö2Befenau^biefen  bepberlepen  beftebe  /  baß  fan  un^ 
mügltd;  nicht  fet;n/eben  fo  wenig  als  ein  Q5cift  gewogen/ober  ein  ©ebanef  e  mit 

£Uen 
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rt.  £attptft.        £>te  bejattfrcrtc  SBelt.  3$ 

?llen  ober  ©cbeffcfn  f an  gemeffcn  werben.  Senn  bte  wefenbftcben  ©gen' 
üafften/wornacb  bie  eine  9?atur  iu>n  ber  anbern  unf  erfcfyeben  wirb/  ftc^>  nie* 
;tab(*wmengen.  Uber  bicfc*ftnb  biegen  @eijtunb&tb  fo  unf  ergeben/ 
n*ß  bie  eine  bie  anbere  Deutlich  außfcf;lieffet/  wie  bereit*  in  t>em  IV,  #aupfc 
rücf  gejeiflet  werben. 

§.io.  ©u$et  man  bennnacb  etwa*/  ba* feine* Donbetjbcnfen:  fowirb 
nannacb  bcr2fllmacbt@otte$jugeben  muffen/  baß  berfefbige  cfwa*  Föm 
oten  gemacbf  baben/ba*  weber  ©eift  noef; 2 eib  werc ;  naebbem  bie  2BeIf groß 
ift  /  Won  bem  9??  enfeben  faufentmabl  $cben  taufenb  $beile  unbef  anbt  finb. 
'Oarumlrfolte  tvoi  ein  großer  Jpauffe@efcbopffe  fct>nFonncn/bcrcr2lrtober 
fraffr  wir  nicht  Fennen  /  Wie  $.  aueb  fcf>on  gebaepf  worben.  ?lber  neben  jt 
iDcm/baß  folebe*  feine  ftofge  machen  Fan  ju  fefeen  /  baß  folebe  warlicb  fct;n  /  fo 
imüfte  un*  beffen  bie  Erfahrung  überzeugen.  2ßa*  un*  aber  biefe  lehret  /  fte* 
'  et  noeb  einmabf  naber  ju  unterfud)en  /  worju  ba*  IV-  $8ud)  bienen  fott* 
biefe*  febief  t  ftcb  nur  atlein/waö  fiter  nun  gefaxt  werben/  baß  man  folebe  ©c* 
febopffe  /  bie  weber  ©eijl  noch  5 eib  fetjn  /  au*  t'bren  2ßircf ungen  Dcrncbmcn 
i  mutte/  wo  anber*  folebe  fcw.  Sie  2ßircfungen  nun  Fan  ber  SOJenfcb  nicht 
i  anber*  ai*  entweber  leibfid)  ober  geift(id)  begreifen,  ©o  leiblicb  /  fo  wirb 
>imanbarau*fcb(icffcn/  baß  e* ein £eib fei?:  focjeiftlicb/  foFornfeewn einem 
;  ©ei|I  3ft  e*  bei>ber(et)/fo  wiref  en  £etb  unb  (beift  jufammen/  ober  wirb  auff 
*t>e*^enfcben©eelunb@eifl  jufammen  gewirefet:  baß  Feine*  »an  heuben 

0  fet?  wirb  er  niemabte  aewabr.  Q}on  wannen  Fommen  bann  bem  SOlenfcfeen 
<"Wc  ©ebanef cn  /  baßetwa*inber20elt/  ba*  Weber  @ciftnod)£eib  fet;?  w 
>  fhc^cn/  n>orauö  ein  fclc^cö  9Befcn  foltc  beftc^cn  mtiflen  /  ßnbet  er  im  gering* 
fften  nicht:  er  »ernimt  audf)  Femeriep 2ßircFungen  anberer2(rt/  ai*  biegen 
f'  einem  ©eift  ober  £eib  wrorfacbef  werben  Fan.  2öorau*  notfjwcnbtg  foU 
'  get/  baß  auffer  (Seift  unb  Seib  nicht*  gewiffe*  $u  ß'nben  tfc 

ii.  aber  Diefe<  alle«  ifi'bi§Dabecno*ßebanDeIt  auff  Dem  ßuß/nad) 
•  welchem  ©eift  unD  Sctb  Durcb  jwo  wefenfclicbe  ©genfebaffren  /  Sencfunji 

1  unD  2lufi(lrecf ung/  unterfebieben  werDen.  ©o  aber  Defcarccs  biermnen  cm* 
1  mab!  gefeblet  hatte/gleich  wie  man  m  ibm  Don  Diefem  Unterfcbeib  in  allem  cuiff 
J  bie  2ßeife  nicht  rebetc/  unD  Doch  beute  bep  Denen/  Die  bep  Dem  alten  bleiben/  an* 
i  ber*  gelebretwirD/wa*  ift  Denn  Darmitaußgericbtet/wa*  wir  biß  Daber  bep* 

gebracht  haben  ?  lt)enn  man  wirb  ju  un*  fagen/  Daß  man  unter  Dtefen  gigne* 
i  (Rafften  üon  Dencf en  unD  außgeftrecFau  fepn/noeb  etwa*  anDec*  al* einSub- 
j  jeftum-,  Da*  eine  Don  Dtefen  ©genfebafften  bat/  Derfteben  muffe /unD  Daß  & 
genfebaftren  feine  (gelbftanDigFeiten  fepn.  Leiter  melDcn  fte  un*  Diele  dlt- 
gul :  Aätioncs  fünt  füppofitorum,  welche*  fo  üiel  ju  fagen  ift/  Daß  alle 
!  cf ungenuon  ©elbftdnDigf eiten  Ijerf ommen/  wiewohl  üermitrelft  Der  wefenDli* 
■  d>en  (gigenfebafften  Durch  welche  fotbane  ©effcftdnDigFeiten  /  unD  auff  Diefe 
2öeifewirct"cnDftnD.  Ä>iefe®treiticiFeit  benjulegen  /  wirD  alihter  ein  aüju 
weülaufftige*  ^eref  geben ;  (S*  ift  für  un*  beffer/  Daffelbtge  alba  ju  iaffen/  Da 
e*  ift/  weil  e*  un*  nicht  Diel  geben  ober  nehmen  f  an/  wa*  ein  anDer  wn  Der  2lrt 
Der  ©eifter  o:cr  Seiber  glaubt/  wenn  man  nur  bloß  an  betjoen  (Seiten  jugtbt/ 

(wie 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


4o  nm<*> 

toi*  man  benn-tbuO  baß  Die  b^benfebr  unterbliebet  ^tut  finD ;  nem* 
ffi Do« ein i"cib  ntcb Dencfet/  unD         in  Sange/ «ceue unD  tieffe (jum 

S  J  rt carouff  an/wie  Die  ©eißec  auff  cinanDec/oDee  rote  etn  @eiß  auß  <mert 
SStStrfSn  f Sn.  Siefen  »MI  ieb  nun  m  Dem  nec&ftfotflenDwi  Jpauptßutf  «fr 
tubeliebee  unterfucben. 

X)a$vn.  JpauptTmcr. 

9®eifeDteÄen  mit  De«  «9lenf*en  ©eeie  »ergaben/  enweoee  ouff 
Diefelbige  QDec.auff  einigen  £cib  roircren. 

§.  i. 

grtcfe  tt)tc  tmt  *on  un*  fcifcfi  tat  SUifatta,  machen  mit» 

ßen/Dafimicmiflen  motten  /  Dag  ©eißet  ferrn/  otewetl  mir  befun* 
-  5Da§unf<re@f«lefotl)ani9  i(]:@ofoUDiefef  au*  Dec^Gea  fe^n/ 
lana«  roe  den  wie  Die  2ßiccf  ungen  Dec(elbe«  am  aüertuglicbßeii i  ecfoticbctt 
3 n? um ■  Dowon  ju  urtbeüen/  fo  nabe/ al«  .mmec  moglieb  «Ii  Uno  Dteme.l 
Sclfö  mm  ein  ©rief  iß/  barauff  man  auff  mt*  ecnßliä  Dringet  /befonDeb* 
See  tu  reDen/ ««  icb  anfang«  nebtigiubabeimrmermete/  foöunrfetmicb 
taW KfeWwtW«ni©wn6en  tu  maeben/  aufleeba b  »elften  Ufr 
mTSunffti^n  ©rünDen  niebt  mag  geigen  netten  /  aueb  lelber  ferne«  toe« 
Daraus  breiten/  wo  id)  mebt  mieb  unD  meinen  Sefer  »ernteten  roiU.  . 
fle«  ^W™™"ft        m  &e>m  Jlümaebt  n.*t  m  ©ire.t  *u  jtc 
fcen  I  »aöDerfelbe  Durd)  allerbanD  ©efebopfte/  fort  ibm  beltebete/ioltc  tonne« 
mitfen  /  oDe  maß  Duecb  Die  unumbfebrenefte  ^aebt gefebeben  ran. .  SDemi 
S iß ein  Siegel/ Daran niemanDjemab!«  ßewciffeit  bot:  Ab  eo  quod  efle 
So eftad Äquodcftnon  valctconfequent«:  (En  iß  ^««SJflf 
»eil «n SDinawoWfcnn ran / DaßrtCantmbiß;  ^ßiemtc »orber Vi. J.  u 
ffiinmoblflefebenboben.  2ßenn@0ttfanee|cbaffen/ ma^tmiU/ fo 
I ?r It au* Dur*  Da» i  ©ef*öpff  »ircTen/  »a«  ce  will ;  unD  &a«  Kenne*  aufe 
KoetSnttS  ©aeilh  e-tranf*maefema*en/tva5m  ig 

ft/unD 1 4 "e »a«  finftee  iß  ;  Wer  ee  maebt  memabl»  Da«  e  wa«  f*»arfe  »ttW 
unDSenB m  itj bl  b  t  boeeDaß e wo» lid)te fep/ Da§ e« mtßeeweile  nc* 

fo/ laß  t  uoebec  Da»  Kaffee  in  Seuet  »eränDere/  oDer  Da«  Seuer  m  Raffet/ 
S  SS  b  m  miü/  wo,  DemSlWer  eigen  ifl.  ©efci ^A*f 
einen  Sei«  /  fo  £r  »ill/  in  emem  Seib/  unD  ingle.*en  einen  Setb  m  einen  ©ß 
5er San  In  f  anlfo  ee  abee  Da»  tbu t/  fo  mieD  Der  ©eil]  ntebt  mebe  a!«  etn@eiß/ 
Sen  aSein  geißliebe«  ^Befen  mirefen ;  oCer  e«  folte  Da«  eine  roarbeb  fein 
05eiß/unDCa«anDeeerein£eibfet?n.  /„       vf  „SJihJ 

<  t.  S)eggleicbentßrtmitDeeröefentlicbenq)errüanDe(ungVDieDa« 

swabfitbuminDecOieffefeiäet/  aUejeit  beo'unfecn  Sebrcrn  angegriffen  tsor* 
S\  i  »eW  fol*rt  Daeumb  (ue  ein  ©eDicbte  halten  /  Diweil  alle  ©8<«f*  w 
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m  i  inmcnDig  unb  öttgfoenDfg  bleiben/  öon  einen  folgen  Seibe/ oll  Dam  Q3robt 
ifl ;  unD  Durcp  welche  es  anDcrm  ntei^tö  i|l  aim  BroDt.  ©Ictcbmte  nun  Die  ©< 
igenfc&afften/  Dam  <2ßefen  folgern  £eibem  öon  einanDer  untcrfcbeiDen :  <go  Biel 
:mebrDen£eibmiD  Den@eitf/  jroifdjen  roelcben  DerUnterfdjeiD  unbegreiffli* 
cberüielgroffcr  ifl.  (So  roenig  Derbalben  Die  QJaptflen  mit  Diefer  2lufcfiucbt 
gegen  Die  'Proteflantenjemabim  gewonnen  baben/  fo  wenig  mag  emaud)  bei) 
unm  in  Betrachtung  genommen  werDen/  warn  biet  ©Ottem  2lUmad)t  folte 
ffnnentbun;  unDDaßnodjumbfo  Biel  weniger  /  DemQ3ermeifj  nicht  unter* 
'Worffen  ju  fepn/  Dag  wir  fo(d;e  fd;noDeQ}ernunfft;@rünDe  folten  inm  2B«rcf 
fe|en/ Die  reic  in  anDern  flra  jfen. 

4« ■  2>abet  ifl  bier  nod)  eine  anDere  Stufjfdjwetffung  ju  mepDen/  Dag 
wir  unmauff  reine  ^BunDermercf  berufen  /  wenn  Die  Srage  Ifl/  warn  Dfe9?a- 
I  tumrmag/  unDeinjeDem@efd)6pfftnDer2lrtbwiefleüon©Ott  erfd)affcn 
i  ifl.  2Benn  Die  grage  folte  mögen  fcpn :  43b  ein  «Pfeto  aud;  fliegen  fonne  1 
gm  wurDe warlid)  niebt  füglid; Darauff  jagefagt werDen fonnen :  2lu§ Diefec 
Ue|ad)e/weil©ott  nad>  feiner  2lUmad)t  wobl  ein^ferD  fönte  fliegen  lajfetf:  Di* 
■  «rage  ifl  webt  gewefen/  wam  ©ott  tbun  Fan/fonDern  wam  ein  ^ferD  fan^u»» 
SUfofolK  cm  niebt  aud)  ein  ungereimtem  ed)Itcfllmfct;n7  wenn  man  Don  Der 
;  Slrtb  unt>  &genfd)afft/  unD  fofgenDm  »on  Der  Jlrafft  unD  5ßitcP ung  einem  & 
i  ftW  banDeire  /  ju  fagen/  Daß  ein  gfel  reDen  Fan  /  »eil  ©Ottem  2lümac&t  em  ge- 
•  macbt/Daf?  einmal)!  ein  gfelgercDct?  gbenfo  muß  niemanD  »on  Den  tfleiflertt 
DencFen  /  Dag  |le  tuebtig  ft'nD  Diefcm  oDer  jenem  jutbun/  Daber/  Daß  ©ö^  f  an 
macben/Dafj  fte  em  tbun ;  wenn  er  ungemeine  ^raffte  über  Dam  Vermögen 
ibreö  Sßefenm/  aim  em  Durd;  Die  £rfcbaffung  umbfcbrencF  t  ifl  /  unD  Die  Söecfe* 
;  bung  erbalten  tvtro  /  Denfclbigcn  gibt/  cDer  in/  oDer  Durd>  Dicfclbigen  wirefet. 

.  5. .  ©Otteö  £mf?u§  ( wie  man  em  nennet )  in  Den  ©efdjoptfen/oDec 
feine stforeimgung  mit  Der  Untcrdlrfad)cn  /  Die  ibm  aim  Der  Obcr-Urfacbe  m 
I  geicbneben  witD/  m  Den  ©d?ulen  influxus  unD  concurfiis  genanDt  /  fompt 
I  bicr  aud)  weiter  niä)t  jit  fiatten  /  aim  fo  &«l  wam  Dasjenige  betrifft  /  Dam  m«rt 
I  in  Den  Unter-Urfad)cn/  aim  Derfelben  angefeparfene  2lrtb  /  wrfpübret.  £)cnti 


Darauff  fabren  ju  (äffen ;  fo  lange  aim  Das  OTeery  SOJeer  bleibet/  unD  Die  Berge 
•■  Söocge  fepn.  ^ngleidjen  mag  man  aud;  nid)t  fragen/cb  aud)  niebt  rnobi  Durd) 
J  0*Ottc<  Ober^UcfacbhgFeir  Die  5?ube  eben  fo  mob!  folten  faen  Bnnen  /  alt  Die 

i)d)fen  pflügen  /  oDer  wie  fi'e  »or  2l!t er«  in  3'frael  ju  Den  Srefcben  ftnD  gc- 
!  braud)t  worDen :  3n3lnfebung/  Da§Dee€mflug  unD Q)ereinbabrung  Der 
'  erften  Urfad)e  mit  Der  anDern  /  mutete  niebt  ifl  /  Denn  eine  flete  äßircfung  Der 
fgotilieben?tünwc&t/  Die  einjfDnwDtf@efc&opff  (un&  ulfo  auch  Die  Ocbfcit 
.  unD  SVube )  in  feiner  ülrif)  erbalt  /  unD  nacb  femer  2!nb  regieret.  ©Ott  febuff 
•allem/  unD  fottDerlid)  DietvilDen^bi.ere/  unD  bud^ie^jeglicbem  nad> feiner 
.'81rti).©en.i.ü  21/24/25.  £5ieer  cm  nungetVf;atfcn  bat/ alfo  erbalt  crem 

4u§ ;  alfo  m  fte  eben  Dam  nadj  feinen  SEROTe«  fei;n/  aim  fte  erfebaffen  morDen, 

F  Apq'o 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


SMc  frc&mtkrtc  SBdt  Hattet?. 


«  k  Bieft«  ia«  i*  nid)l  c*n  »on  wt  nmcfcnoeii  Unetr  Ulf. «« 

S^^^^m^m  bef*offenfrp.  SnmenD.a:  Senn 
Ä.ÄX  fepn  /  ob  e«  au6  beweglichen  oDer  unbe* 

Ä •  Lti S  ' Äl Sflf eit  of c  2taturranD.«ima  m*t«  in  Heb  feiber/in 
ttÄffl  SS  beliebet/  unbeweglich  fepn  tan/  M{  »«gang  , 

SS  auffDa«  ©töcT  nebten/  Da«  untecbanDen  tfh  J 

r,  i^ÄtiBSet  anfechten  jbll/  werDen  fo  »oblmtr al«  meinem: 
Bö?  Ä  ttfcabwn  /  n  cht  f  in« wilcebinju  lauffen.  So*  f  onjpt  nun 

2t 3 Se  §  *  Saffelb  ifleine  Üieael  bet>  Den  ©elebrten :  Quo I  affir- 
SntiKS  »rot»' iUr  etwa«  ffnw&t  auity  t/Der  mn§  e«  beweif  t; 
S  eÄ  «meinet/  od«  blog  jweiffelt /  Der  tftut  Überfluß  genug  /  fb « 
iiEn  feine«  ^tt)eiffe!«anjtebet/unDnod>meh,c/n)ennec  übet  Dtefe«  Die) 
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i  f.  Jpmtptff .     3><e  k$mttoc  2Bc(f .  43 

ienunterfucbet.  2l!|oeermepneid)bierjutbun:  £tfflic&/(n>ie ein t>oroü^ 
nal  gefagt  ift)tn  Demjenigen  fo  Durd)  Die3)ernunfft/unD  Dornap  watf  autf  Der 
eiligen  ©grifft  /  fo  wel  Diefed  betrifft  /  jemahltf  jjf  herfür  gebraut  worDcn* 

§.  8.  2llfo  mug  Denn  niemanD  meinen/  Dagtcb  mir  mit  Rillen  einen 
mDem  begriff  bep  mir  felbft  pon  Den  ©eifern  macbe  /  felbigen  jum  ©runDe 
netner  Q5eweig;@rünDe  ju  macben/oDer  Dir  Stuglegung  Dcr(gcbrifft  Darnach 
:inj  urid)ten  /  weil  id)  öielmebr  Der  5)?epnung  bin  /  Dag  folebetf  t>on  Denen  ge< 
:han  wirD/  Derer  $?et>nung  icb  in  Diefem  unterfuebe/  wclcbetf  /  wie  ich  eradne/ 
n  Dem  legten  £aupt|}ücf  meinem  er|]en$5ud)tf  Deutlich  t>on  mir  Dargetban 
woröen ;  UnD  wäre  eö  aueb  febon  alfo/  Dag  icb  Degfailä  wegen  Der  ©ei|lcr  iv 
s:ete/  ober  mieb  etwo  worinnen  »ergriffe/  fo  würDe  Darumb  Dennod)  Die£aupt* 
@ad>e  in  ihrem  men  SBefen  bleiben  /  eben  fo  ales  wenn  Diefeö  (Stiict  t>on  Der 
■'■  (:©et|ierÄrafftunD2ßircfungauö  meinen  -^Berct geblieben  wäre.  Sag  ich 
iimicbaberDarmitbemübe/  ifi  aliein/  Dte<Sad)egrünDI:cber  juunterfueben: 
unD  nod)  wobl  mei|l/  umb  anju  weifen/  wie  wenig  ©ewigbeit  Die  baben/ welche 
eine  folebe  OTiepnung/  wie  fie certfeben/  ju  einen  ©runD  nebmen  einetf  ©ebäu* 
mim  fo  breit  umbgeben/  fo lieDerlicb  jufammen gefuget/  unD fdbmcr am ©i* 
bei  \\ti  Dag  ti  balD  eintaüen  folte/wenn  man  ce  fo  ju  reDen/nur  faum  mit  einem 
•   gingeranrubrete.  9?un  taflet  untfftben/  waöunö  Die  Q)ernunfff»on  Dec 
Z2ßircfungDer  @ei|ler  lebret. 

§.  9-  UnDn)ofollcntt)irDaöfeben/aWinunöfelber/unDh)aönjirpon 
Kl  tomferm  ©eift/  Daß  i|f/  Der  (Seele/  Durch  eigene  (£rfabrung  »ernebmen  ?  £>cnn 
0  mefee  ifl  Der  emigfte  ©ei|?  /  Der  unei  Durd)  Die  2)ernunfft  f  unDtbabr  i|t :  Sie 
anDern  baben  wir  blog/alö  möglich/ aber  nid)t  als  notbwenDig  in^Befen  fepn* 
De/  angemerefet  /  fo  fern  aß  wir  nod)  f  ommen  ftnD.  9?un  feben  wir  /  Dag  Die 
(Seele  unmittelbabr  auff  ibren  eigenen  unD  auff  feinen  anDevn  Scib/  als  Durd) 
SWittel  ibrej  eigenen  wirefet ;  UnD  witmobl  ein  ©ei|?  Dem  anDern  an  ülrtb  unD 
eigen febafften  meref lieb  naber/  alö  unf^rc  (Seele  ihrem  eigenem  Seibe  ifl/  Den* 
noeb  begnDet  man  niebt/  Dag  Die  eine  (Seele  Daß  geringjie  an  Der  anDern  ju  we* 
,ge  bringet/  alö  Durd)  Smifcben-^ommunfl  jween  Leiber  /  alö  Deffen  /  Der  auff 
Den  anDern  wiref et  /  unD  Deffen  /  DtrSie  ^Bircf  ung  pon  Dem  anDern  empfäbet. 
SDag  aber  Die  (Seele  Dcö  einen  unmittelbabr  auff  Die  (Seele  Deö  anDern  wirefe/ 
'bat  niemablS  ein  SWenfcb  Pernommen/  nod)  auch  begriffen/  wie  fvUfyü  gefd>e* 
ben  tonne.  ^Sorauö  Den  fotget/  Dag  wtewobl  e$  leid;tlid)  ju  geDencf en  iß/Dag 
Bie^eelen/jonacbDem^oDeponDemSeibe  abgefcbieDen  /  niit  einanDer  ®e> 
•meinfebafft  haben/  unD  ferner  bep  &0 unD  feinen  SBercfen  befcbdfftiget 
;finD;  Dcnnocbgan|unDgarnicbtDiegering|ic©ewigbeitgefe^et  werDen  tan 
»onDcr^öcite/  wie  ftefolcbeöui  wegebringen/ Daß  i|t/  ibre©eDancfen  ohne 
9veDe  oDer  feebnfft  emanDer  offenbabren. 

Mu-Mii- !-«  ^«nfcaföennw&öet ©d)5pffer Diefejwo ^aturen/fo unter* 
ifcbieDlicbalö  fte  aud)  fepn/  Die  menfcblicbe  (Seele  fageieb/  mit  Derfelben  £eibe 
:tn  Diefem  foperemiget/  Dag  auffgewiffeScncfung  Der@eelegewiffeq5ewe^ 
gütigen  in  ihrem  Seibe  /  unD  wieDerumb  auffgewiffe  ^ßeweaunaen  /  Die  por  o* 
Derauß  Dem  Selbe  berf ommen/  gewiffe  ©eoanefen  in  Der  (Seele  entlieben. 
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,4  2>fe&f&aufortc2Beft.  H,«ta& 

so«««*/  Die  Fak  voircf  et  auff  Dem  Seit/  wenn  (le  Denfelben  nad)  ihren  2£iU 

S In/  d reiben  S"  Seiten.  SerSeib  »itcfet  bmaeaen  auff  Dtefoeele/ 
S  f  &üt  to&Trim»  Urfacbe  oDer ©elegenbeu auff  etwa* ju Den* 
SS/  iuifiAet!  S  fi»e«n/  Dergleichen  infonDerbeit  Dic»tfunflen 

i l  auff ibÄtbabc  unD fkbtbabr  ift/be»e9ct/Daffelb19e  ale  Denn  du 
iSS  beateiffen  /  Daran  Dencf en  t  unD  ßorwn  urtbeilen ;  twkbe«  in  einem 
Da*  eine  folcDe  ©eele  nid>t  bat/  fo  nicht  ift/  wie  hiebe,. 

Micdtbic Äe  etealfe auffDen Se  b/ oöer Der Seib auff Dte@eele»ircfen fan/unb 

S,beÄ™ c©e*tüfepn/  mit  einanDer  alfo  öere.niget  su  fepn;  atfo  bat 
ö  foeinen  °  ib/unDfein  n anDer/unD Der  Seib»ieDerum  fo  eben @e$.«l{?« 
?£K 5!  unD  feinen  Sern  ju  .bereit*  unD  unmittelbaren  ^itfun« 
äHi  f  KnobaSb  Die  Sufammenfünunej  bloß  an  Dem®  ob  »efat* 
fen^Ä 

foleb  oDer anDere ©  elfter  mit  folgen  oDer  anDern  Seibern  jufammen  fuget  fo 
vr  i^hin  Xrhanö  Seibern  /  Die  fokbe  (inD/  aW  fie  fci>n/  »eil  ©Ott  felbß  folebe 
©e :  n  nSnS 

SneKS     öueffew  Da&ec  alle*  hätte  anDeeö  tbun  f  onnen/alj  ei <W 
•  eben  fo  »obl  aW  ec  alles  bat  gemacht/  Dergeftalt  »tees  ift ;  unD  Da* 
ÄÄ*$ «  Ä  nid)tn"br»ei§  nod)  toifen tan) 

alfoöemacbtfe|.  ^         ^     ^  f  ^  jag 

@öÄfc»unTbV«e»emn,aen/^ 
Settfitth beö Gaffer» hätte jufammen fugen formen/  bafc  bar unm  Da« 
Sn  ?£  In?  bwfeffl Seift  afo  ba«  Scuc  /unb  ba$  geuet  auf  folebe $ßeiie 
ÄSwÄSSnr  lifo  mag  man  au«  Mneftwart  »Iteftw 

SÄSf  / auff  SeS  2Beife/  wie  <£r  ©eel  unb  Seib  tn  bem  SDl  enfeben 

tSXttm&mStm ©rein  ober 5»aum alfo  »ereimget  wäre /  al« 
^ÄtnÄeuVMSaet ift/  würbe fte  jufammen feinsOlenfeft ;je J. 
K  SneinSel  mal&n  mit  meinemSeibe  wetmaet »are/»urb f 
SSSSSSSSSSSi  unb  ein  ^beil^on  bem  ©außen/  wefcbeönla 
SSenS /  ber  u*  Seib  unb  ©eift  beflebet/  ober  nach  bemftrne&mften  SfeB 

^eTnnSattnit  efnero@tem  wringet/  ober  mit  onem^aumj 
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Vii  Jfpattptf!*      SDie  bqaubtttt  CfBelt  4S 

oberanDern&ibe/  bernicbt  atiöjfctfcf)  un&^em/  au^2(berrt/ ©ebnen/ 
93?auß(em/  beflcftenbe/  unb  Durdj&hit  erwärmet/  unt) bttref) f>aucbent)c 
©etfier  bewogen  /  fonbern  fteiff  unb  autf  faflen  Reifen  jufammen  gefegt; 
auff  unb  bureb  baffefbe  eben  leiebte  unb  eben  einerlei?  /  ja  wol  ba$  atlergerina* 
fle  wiref  en  werbe  ?  Sann  ba£  ©egentbeil  wirb  uns  burc&  bie  f  (abre  ©fafc 
ung  gefebref, 

&  v^ierauö  befefrfteffe  icf>  nun/ baß  ein  ember  ©et)}  /  ate  meine  ©ee* 
/  ber  auö  eigener  2lrtbüwbDen@cbopffer  inber©d)öp|fiingumbfcbrem 
et/  unb  Durebbte  'QSerfebunc}  tinterfhi$et/  unbftimnä$mmhib  bat/ unb 
tiocb  weniger  einen  folebenate  ber  unfere/  jtir  Bewegung  anberer&iberbe* 
quem  /  une  mit  recf>t  wrbaebtia  feirn  muß/  wie  er  allerbanD  Leiber  /  aueb  um 
mittelbar  unb  in  einem  %u$moM  (wie  man  gemeiniglich  glaubet)  bewegen; 
\  tmb allerlei;  (eibficbeSßerefe/  bie  b&$lltntym$ raffte taufeni)mabl  über* 
treffen /  öerriebfen  forme*  -Dann es b#  m'cbt/  DafcmanDie  9?atur  tmb 
bie  .ftrafft  ber  gngef  fo  »tel  loollf ommener  fcba'fcet :  (wie  grof*  ber  Unterfcbeib 
fen/wirb  feicbt(tcf)  gefagt  /  aber  tjt  bif?  bafier  nod)  niebt  erwiefen/ )  bieweil  bie 
QSoitfommenheit/  weMe  bie  teeefe  über  Den  £eib  bat/  nicht  büfft/  ba£fte 
ohne  Jeibbejjer  fingen  f an  a!ö  nnt^MM/  ober  befier  reben  fan  als  ein 
$apaflöp  ober  eine  2lgfafter  obne  foM;e  ©eefe  that  2>er  f (üaefte  €0?ann 
mn  QSerfianbe/  unb  ber  fiarcfejfe  Dom  fttbc/  ber  bennoeb  mcnwhfo  ein 
©eftiff  gefeben  ober  aujf  Dem  SÄeer  gefabren  bat  /  wirb  bureb  feine  SBeifljeit 
tinDÄräflft  fein©c&iff7  eö  fei;  mit  ober  obne  ©egef  ober  Övuber  regieren: 
3um  wenigen  (ollmicf;  Das  niemanD  bereben  oDerftcbfefber  (obereSgleicb 
fagf)  wabrbafftig  jti  gfaubem  2Öef  djer  auffbk  ©ee  geboren  /  unb  beigab* 
renö  gewollt  ijl/  oberfebonauffer  bemfebr  bumm  unb  unerfabren/  ober 
audfjflein  an  Ärdfffen tfi/  wirb  baS  fonber  jweiffef  beffer  fbun,  ÖÖormit 
tcbbennfcbbejTe/  ba^orun^^onben^OSircPungen  ber@eifier/  eSfepauff 
©ei)ler  ober  aujf  Selber/  fonberlicbba  berunferigeganfcnicbtö  Darauf  t>er* 
mag/  niebt  Der  geringe  «efcbeiD/  auö  Dem  waöun<5  Die  Vernunft  Ufytt/ 

®a*  VIII.  Jpmpßüd. 

SBatftttmNe Jb.<&$tifitbetrtiftl  We  gibt  tro*  fcon  Der  Sfrt 

unb  Dem  Urfprung  ber  gngel  nid)t  &icl^atf;ric&f* 

Sextett/  MC  matt  per  Locos  comrnünes ,  oDer  fcurcfr 
jgggj  fo^genauDte  gemeine ^auptfltkf e  aur;  Der  ©grifft  jufammen  traV 
get/  werben  faflmif  sweperle»  Darinnen  wrfprefc  3}on  etlichen 
•f  t  e«  an  Dem/  Daß  Der  Jb.  ©etß  twbeDacbtigfcb  unD  auöDrücf  lid)  reDef :  »OM 
anDern  f>ier  unD  Dar  Wo§  bei;  @ef  egenfieit  etwas  anber«  /  Da  es  bep  $u  fiatten 
fommet/  erwaöternwfDer.  sSon  Diefer2trtifl-eiafle«/  watfunswnDeri 
Cngeln  oDer  öon  Den  Druffel n  /  Don  Sauberer)  unD  ©efpcnflere»  in  Der  Q5tbel 
begegnet,  Jpterauff  Dienet  CiS  wol  infonDerbeit  ac^f }«  baben  /  Da^  wie  man** 

f  }  map 
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46  JDfefcejmt&ettcSDBdt.  n.s33uef). 

mablbK©cbrtfftöOtt  gnaeln  ober  ©eiftetn  etwa«  mejbef  /  fte  un«  niemabl« 
fegt/  wa«  ftc  cigcntltcb  fetm/  fb  wel  berer ftatu;  bef riffl ; ;  ober  wortmien  ba« 
bieten  eine«  @tifte«  befiele.  Unb  wie  folte  ftc  ba«  tbun  /  btewetl  bod)  bie 
^ibdftie  feine  €ngel/  fonbern  für  bie  9)?enfcbenift/  weisen  barmiien  ber 
^Bea  ber  ©eligf eir  aetwefen  wirb.  Riefen  lebtet  jteuna  allein  in  Cbrt  to 
Äcfitn/&cr»et)ecgn9clno*©ri(l/  f?nbetn9)?enf*umb unfett »tn 
worben  i|i.  2>tnn  €r  nimmt  ntrgenb  bie  fcngtl  an  fiel;  /Jonöern  ben  toaa* 
menSlbcafctnimmteran  ft*/  welcher  ÄÄau^ento^ 
Jbebr.  2.  fck  SDaber  au*  alle«  /  wa«  bte  ©grifft  t>on  ben  Ingeln  melbet/ 
feine«wege«  ib«2lrt  oberSBefetv-nocb  bie  uefprungltcben^trcfungen/ 
bie  au«  ibrer??atur  berfliefien/  fonbern  bloß  baflemge  i>on  ihnen  melbet/ 
wa«  ben$?enfd;en  t>on©Üttc«  wegen  betrifft.  Jnft^W 
©ebrifft wirb man  ba«  icmabl«  anber« fmben.  2lu*  felbft  ber ftgmc  gtbt 
fein  2Men  noch  wefenblicben  ©genfd?afften  ju  erfennen/  bteweil  (?ngel 
fnad)  bem  was  »orbin  l $.'8.  anzeiget  worben/)  meto?  anöert  benn  ein 
©efanbtcr  oberste  (nemltcjj  t>on@Ötte«  wegen  an  bie  ^enlcben/)  b 
beutet.  <S«  wirb  hernach  ja  ftatten  f  ommen  /alle«  511  erftrfeben unb  naebut 
fn*en  /  wa«  »on  ben  Ingeln  /  guten  ober  bofen  /  m  ber  ©cbrtfft  ju  lc|en  Jte» 
./ «nöroirbein  ieber  &arnusfe^en/baHeöfot(t  mtcidiragc. 
$.  z,  J&iecaujf  folget  nun  wa«un«»orab  anuimercfenftcbet/  baf?  man 
gan^erge'blicbe^?ube  thxxi  rin^uptjtöcföonben€nddngui| btt£«fc 
%cbrinfauffj«fe|en/  barinnengelebrr  merbe/wa«  ctgettbltd)  bte  &nae  ober 
©eifteran fid; fclberfctm /  womftc»on  ©Ottgefcbaffen /  unb i^fejj 
<?«  it  ferne  /  baf  man  barau«  lernen  folte  fonnen/  wa«  ber  9?amrfunbtgung 
eigen  «1/  bie unö bie 2lrrbeö@cifteö unb i'eibeö lebtet:  2)iefe/  wtegefagt/ 
foWtfclberfoweitttoto/  &afifteunö»er(t*ernfan/  ob  einige  anbete  21« 
öe« @en?e« / al« be« sflienfe&en ©tele in  ber jfßeft |f 9.  UnbwaiJ benn wtc> 
&erumb  ©öttc«  c2ßott  betrifft  /  fo  ift  e«  fo  f  lar  al«  ber  belle  ptotag  /  baß  es 
niemabl«  »ollfömmltcb  /  fonbew  allcmabl  in  gewffen^bfe&en  wn  ben  gm 
geln  rebet :  Wieb  in  Slnfebung  ©Otte«  /  als  feine&tener/b:c  feinen  23e< 
fehl  auttiefaen  unb  ber  ©timmefeine«  ?)hmbc«  geborgen  /  9>fal..  101.  t.20. 
Inb  in  Sinfebung  ber  ©laubigen  /  baf?  jte  au«gefanbf  finb  &um  jotenfti Derer/ 
0  bie  ©eligf  eit  ererben  follen/Jpebr.  1. ».  14.  Senn  baf?  fie  »on  SJafui •  btenf  > 
E>are©eifiee  fepn  folten/  al«  ob  ftc  (»onebler2lrtal«bte^enf*enfe(ber/) 
»mbbe*$lenfcben»len  folten  gefebaffen  ferny  jblc&e  boffarngefeinbife 
Dung  mufl  niemabl«  ba«  niebrige  £0$  eine«  £br#glaubigen  9J;en1d;en 
«mnebmem  ^  ^  ^  ^       ©cbwet  iaf  eit/ 

wenn  icb  mieb  erinnere  /  baf?  bie  ©ebrifft  »on  f einerlei)  ©ad)eti 1  reuet  /  bte  tn 
ber  ^atur  ftpn  $u  ibren® ebraueb  /  ober  btefelbe n  finb  Juror  tn  ber  Tfatur  be* 
f anbt :  alfo baf? ein Philofophus allba Materie ft'nbet /  ber Slrt ttnbbte £1* 
genfebaffren  nadr,uforfcben;  wie  man  benn  liefet  »enSBjnb  unb^egen/ 
wn ^euerunb  öd)t /wniuflftunb  £rbe/»on  allerbanb ^bteren/groffenimb 
f leinen.  Q3on  btefen  allen  bat  ber $tenfd;  €rf dntnif?  auffer  ber ©cfjrtfft 7 
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Iii.  Jpcutytft.      <Dtc  fxfrwUttt  2Mf. 

nb  ©elegenhett  bie  2frt  bcrfelbcn  ju  unf  crfuchm.  ©0  n&cr  /  tt-aö  bie  $uie! 
nfmiaef /  fetne  ©fantniß  von  9toftir  itf  /  fo  fd£>einer/ baß  uns  bie  ©  Arifft 
urcbfich  felbft  tmtcrricf>ren  müjle/  wa*  fur@efch(toflfe  fie  Dur*  bielnael 
»erflehe/  bannt  manwtfien  möge/  wie  tfe  wolle  »eritanbenfeön/  wenn  fie 
icffö  ober  iene$»on  ben  ©igeln  erriet  Sief«?  alles  aber  erwogen/  bmaet 
ireb  noch  nicht  von  meinem  fenief .  Senn  ich  febe /  baß  alfo  wohl  mehr 
Singe  gemefber/bte  »onWatur  unbefanbf  unb  bennoch  in  Der  ©ebrifft  nicht 
nflaretfinb;  auch  wirb  von  allen  ba*  geringe  gemefbet/  btffobbt*  im 
©ebrauef)  ober  $ßefen  war/  ba»on  eine«  unb  anbcrti  gefoat  wirb.  2tlfo 
rfommen  Unm  unb  rhummim  manchmal  vor/  obne^baß  iraenbtfwo  m 
*f$tmtb  1  tvaö  babureb  jti  »erflehen  fei;.  Sie  fagenanbfen Crethi  unb 
«Plethi  unter ^Sawb^cffgeßnbe  /  ohne  irgcnbtf  tu  erHaren/  tvat?  f  t  für  &» 
fe  gewefen  /  bie  man  fo  ju  nennen  pflegte,  ©clbfl  werben  in  ber  ©trifft 
©efehtetoerwehnef  /  btfnirgenbswo  mehr  inr3ud;e  flehen :  afe  »on  Mi- 
chael.&3ancf  mit  tmpuM/ßdbct  ».9.  unb  »on  btnSrcft^cfictr/  auff 
welche  ber  tyamw  feuoam  fiel;  ja  »on  ben  ©altleern  felber  n&t  cinmab 
Cur  eme  ^^^^^öe^efen/öerei^fut^ilafuö  tturiftren  Opffcrn  i^eb 
milchet  hatte :  worauf  bennoch  bie  gange  9f  ebe  unferö  Jb$9f&gf  äericbtef 

'  sfl  h  "i  n\ , 5(u*  f6ktetl  unb  torfllric&en  mag  man  Aeffcn  / 
bafebie©cbrifffaucbwobf  »on  benageln/  bie  ben s^enfefeen  Ion ffir 
unbefanbf/ fgnrebetv  ohne  tmöberfclbcn^ 

$.  4.  9mn  iftun«r  nicht  erlaubet/  mehr  wollen  tvtffm/  afeföb^S" 
»onbem  wa*  mtwlhfyn  QJerftanb  unbefanbt  iff/  gemolf  hat/  baß  wS 
wifjen  jo flen.  Raffet  un^ aber  bennoch  bhmmmHbtäün:  baöon  finbe 

>  tcbm  ber  tochnfff/ warf  tefe  in  fofaenben  SSorftrHunam  begreifen  will. 

1.  Saß  auffer  berf  ^enfcbcn  ©eele  noch  anberc  ©rißer/  ohne  eigenen  £eib 

>  fep/beneu  fte  ben  tarnen  ©Joel/  bat?  «1/  Quoten  gibt. 

*  Saß  biefefben  jweflerlep/  @ut  unb  Q5öfe  fet;n. 

gen  feirn^  b'C  ÖUtfU       ®0m®km/  «nö  SSefcbirmer  kr  ©laute 

f.  Saß  er  mit  benfelbigen  ewig  von  ©Off  »erbammf  ifE 

*  c  S: f*  9limr  ^ff,fr  u,n*  'w/  bf  utfic&  »K»cö«ifeben/ivo  unb  wie  bie  (Schnitt 
j  baffogt:  unboMteaucbent>a«me^r  fagt/  ba  man  f^uffoerfoffen  Fan/ 
J  baß  e«  nach  bem  2tac6|taben  muß  (0  »etjtonben  werben,  feie  (ehret  bur* 
1  unb  bur*  /  wau  nun  wrgeMetwbrben/  aber  nichr an  allen  örten/  bie  man 

«ememl.ch  baratfjiebet.  Siefen  habe  ich  bureb  fleißige*  naSSo 
na  chaefctifiret/wieich  -  nun  (b^atltf  «mi-^^^irfn^tont^^^flS^ 

wa^  ihnen  a  Iba  wirb  jugefeßneben  /  nach  ber  befanbfen  9feauf  r  Ejus  quod 
non  cft,nulla  fu  nt  accidentia.  '2ßa^  tttefet  ifl/ba»on  fällt  auch  mfc  ttl  fa* 

gen,  Sborauö  ferner  folget/baß  ße  von  ©otterfcbaffe'n  fcon;  weilalW/wa« 
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Zm  /  «<sn  mm aefcbaffen  ift /  Apoc.  4.  t>.n.  Unb  biewif bet  Senffei  unb 
SSr  Sie  SS  /  barinnen  bie  Sngel  bijiweilm  nfcbtenen  ftnb / 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


Iii,  J^cmptfr,      SDtc  bezauberte  SBelt  49 

m  Sfißeae  /  bet>  tbren  auff*  unb  n teberfa^ren  nicf>t  t>onnof>f  en ;  tinb  muften 
nenme0c^rtber(i^a^mi^tc^fei)n/  n>te  fubtil  ober  luftig  manaudfjtwn 
aterie  ober  @emd*te  biefefbe  fcbdfcen  roill, 
$♦  8.  £ie@*fyffangber  gngel/  n>iegen>if?  btefelbtgeaucbtf?/  n>irb 
kernte*  mrgenbtf  in  ber  (grifft gemelbet  £ßelcbetf  ein  25ett>e$/ba£  ©off 
ttc^t  w>r  bat  ju  lehren  /  roatf  gngel /  fonbern  rcaö  wir  felber  fepm  2öe(*e$ 
)acau«nod^Ha,cecerf*rinrt/  bafHfjrört/  na*ber@pra*ebetf©eifto 
Otttt/  inbem£immelift;  aber  Wegan§e9tet&eunl)9Je6en*2lrt  Der 
efd)id)t/  tt>ormneri  unö  ?0?ojcö  bie  erfte^eftepffung  bef*reibet/  j|l  blo§ 
ad)bec(5rbe/  betf^enf^en^el^nung  (Pul.nf.tu6.  Aaor.17.  »^O 
cridjtet:  unb jroarfenberlicbna*  einem  getvijTen&elcf/  batftten^frael 
ntfpre Ifen  /  bem  bec  ©*opffer  ein  bejenbereä  2 anb  eingerdumef*  5rn  bec 
fotmerefuna  übet?  bie®ef*icf)te  berfe*tfpffung  ber^Öelt/  gebruerf  auff 
ec  erfien  Sparte  in  bec  25ibe(/im  3abr  1687  }u  2lmfterbam  bep  Jpierem?mutf 
~werttf  unb  Daniel  t>an  ben  2)alen  a\i$gtqtbm/  mag  man  tvetfer  baöon 
.  ,em  2)ie  gemeine  Sintbert  unfec  ©*ri(nge(e^rf en  begegnet  biefer  2lufc 
legung :  n>enn  fte  fagen  /  baf?  SDZefeö  nur  auff  biejt*tbare  ®  ef*epffe  in  f& 
wr^efebreibung  jief>(ef;  unb  barumb  i>on  ben  ©eifiern/  altf  unttebtbar/ 
feine  Reibung  tf)\xt  Uber  biefetf  würbe  etf  au*  nur  t>ergebli*e2irbeit  feijrv 
wenn  unfere  9?  eugiermf  eit  weiter  gebet ;  unb  n>ijTen  n>iU  /  auff  welchen  £aj 
»on  ben  feebfien  /  Die  gngel  t>on  ©Ott  gefebaffen  fet?ti. 

£ ♦  9.  'Sbut  unä  nun  bie  ©*riffr t>en  erf*affung  ber  gngel  feine 9DM* 
ung/  waö  folte  fte  benn  au*  t>en  berfelbigen  ftall  unb  Urteil  t>iel  gebenef  en? 
bem fte  wenig  rebet  t>en  ber  £ngel  *un  /  je  bat fte  no*  fciel  weniger  ut  fa< 
t)on  bem/  waö  ber  ^euffel  tbut  2lber  batf  iff  ni*f  wenig  /  werbet  il)r  fa* 
gen.  &enn©0tte$2ßert  burebgebenbö  t>on  ben  einem  unb  bem  anbern 
rebet  befenne  etf  /  €briffli*er£efer:  i*  bitte  aber  /  baf?  ibr  mtt  mit 
lefetunberwegef/  wie  triel  barinnen  t>en  fel^emjuftnbenfep/  alt  man  ge* 
meinigli*  barautf  jiebet  ©erbafben  will  i*  bier  mau#  bebinqen/  baf?  man 
mir  bie  Jrepbett  lafje/  bie  ibm  ein  /eglicber  nimmef/  bic  ©grifft  in  bem  (#rum 
-  be  na*$ufeben;  ebne  2lnfef)ung  gefebrfer  £eute  Auflegungen  tmb  3ueiae* 
nungen :  Ob  f*on  i>on  (anaer  Jpanb  ber/  fafl  bep  jebermanh  eine  bef tcfnbtge 
ö3emobnbeit  roorben/  @-örte^2Öorte  in  fo(*cm@inn/  aföfie pflegen/ 
4U  erfldrem 

5. 10.  f^n  biefem  babe  i*  f*on  »or  ldn#ff  mif  Q5efrübntf?  angefeuert  / 
ba£  man  ber  ©a*e  auff  jwet>erlet>  2ßcife  ju  t)ie(  f buf.  Unb  erfHi*  barmif : 
baf  feiner  ein  jebweber  geneigt  tjl/  fcief  über  fc{*e!Dtnge  ju  determiniren, 
Ewoon  bie  ©*rifff  f*meiget/  entmeber  im  »wbei?  geben/  ober  etwas  buncfel 
rebet:  ba  man  unferbeffen  über ©a*en/  ba*>on  berJ^eir@eiffbaSnteifle 
SQBercf  machet/  ni*f  *>iel  tf)\it  31*  will  biert)on  fein  anber  Tempel  ab^ 
banbefn  /  nwroobl  berfelben  t>tef  fetjrr  /  aU  bie  ftcb  in  ber  @f reiftgf  cit  /  ba^ott 
roirbanbeln/  berfurtmtm  &ift6n#aaptftüd beröoftgele^rtbeif/  t>o« 
ber©*öt#mgber2Be{f/  unb  infonberbeit  ber^naefunb  ber?)??enfcbem 
^anmubtmaffett)onber3eit/  bapbiewar  ber  erfte  ^aa/  unb  batf  feil  auö 

G  3ob. 
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io  SMefcjMtktfeSBeft         n.  Stock 

3ob.  jg.». 7.  jubeweifenfemt:  2lnDerfefcenße  lieber  auff  Den  flK&ßen^aa/ 
aus  3ur*t/fo  man  Darju  Den  erßen  nebme/  Die2k*ianerunD@oeimaner 
Daoon  einigen  93ortj>eil  ma*en  mo*ten;  ju  geDencfen/  Dag  fo  Die  gnqel 
fofrub  gef*affen| waren/  fte  ©ö$$  in  grfd>affung  Dec  <2ßelt  au*  ae» 
fcolffen  batten.  2USD«nn  uberleget  man  ferner/  ob  unD  wie  fern  Die  (Engel/ 
au*  atö  Die  «DJenf*en  na*  ©OtteS  33ilDe  gefdbaffen  ßnD  /  unD  ob  Derleufc 
fei  au*  ©üiteS  «ilD  no*  babe/  obne  einmabl erfläbret  ju  baben  /  worinne 
©OtteS  ?ötlD  beliebe  /  wei*es  na*  Der  gemeinen  OrDnungDer  ÄanDelung, 
in  einem  befonDern  .gtauptßücf  berna*  gelebwt  wirD.  2lber  alSDenn  iß  man 
Barinne  no*  lange  ni*tetnS/  in  Dem  Dag  Der  eine  Das  Q3ilD  in  Der©eißltgfeit 
Der  2ftatur  ßellet  /  unD  Daber  jugibt/  Dag  Der  Teufel  felber  ©OtteS  SSilD  no* 
babe:  SxranDereni*«5alö©ere*tigFeitDaDur*  t)erliebet  unDrunD  bes* 
aus  berennet/  Dag/  »eil  Der  SOIenf*  Dur*  Den  Sali/  ©OtteS  Q3ilD  oerlobren/ 
Daß  QMlD  Des  Teufels  an  Dcffen  (Stelle  befommen  babe.  gebend  Diefem  will 
maneigenrti*n>ijfen/n)orinnenDer2lbtallDerb6fengngel  beßanDen;  ob  es 
J^offartb/  oDer  ^eiD/  oDer  fonß  etvoat  gewefen  fct> :  UnD  es  f  ompt  febr  Darauf 
an/  Dag  Die  SQ2enf*en  eine  gewiß/e  ^eit  fefcen  wollen  /  auff  wel*er  Der  Teufel 
gefallen.  Q3on  Diefen  allen  liefet  man  in  Der  (3*rifftnt*tein  einiges  2Bort/ 
»el*eSDieürfa*eiß/Dagi*no*  ni*t  einmabl  Da»on  reDenwil. 

§.  i  r  :£>aS  anDere  iß  /  Dag  man  mit  einer  Neffen  (£r  jeblung  Don  Den 
Ingeln  /  Die  nun  unD  Dann  erf*ienen  ßnD  /  Dasjenige  ju  »ergeben  /  fo  Dur* 
Den  23u*ßäben  f  läbrli*  angeDeutet  wirD  /  ni*t  einmabl  }u  frieDen  iß  /  fon« 
Dem  wia  Darunter  no*  verborgene  ®ebeimniß/efu*en/  unD  @l«ubens=21rtt» 
cfel  Daraus  befeßigen  /  Die  eines  ganfc  anDern  3fnbaltS  fepn.  3*  fage  DaS©e> 
beimnig  Der  aüerbeiligßen  2)repeinigfett  unD  Der  59?en|*werDung  unfer« 
#£rrn  unD  ©eligma*erS :  2IIS  ob Diefe  SBabrbeiten  auff  feinen  gewiffern 
©runDen  ju  befelligen  waren.  3*  bälte  ni*ts»on  Diefen  2lußenwercfen/Dit 
man  wieDer  Des  geinDeS  £iß  oDer  3)ta*t  ni*t  fan  bewabren/  unD  Die  ibm  jum 
QSortbeil gerei*en  /  wenn  er eineSDaöon  erobert/  (wie  Denn  man*es  oon  un« 
fern  eigenen  Q3orfe*tern  oerlaffen  wirD/)  Darinnen  einjuneßein/  unD  unSafc 
fo  aus  unfern  eigenen  (2ßercfenjubef*aDigen ;  wel*e  Dafür  beforget  fetjn/ 
Dag  man  Die  SBabrbeit  t»r  Dem  3einD  blog  fiellen  werDe  /  wo  man  fol*e  leiefc 
te 2lußenwercf  e oDer  ©*anfcen  ni*t  be wabret /  Der  beDencf et  ni*t  /  Dag  ße 
öonfol*er2lrtbi^/  foblogbeßrittenju  werDen.  (3iewiUni*tanDers  fe*> 
ten ;  ße  f ompt  öor  Dem  <Sag/  unD  ßebet  aus  ibren  2lugen  /  ße  beCarff  reinen 
<3t*tlD  no*  Sßaffen  als  ß*  felbß :  ©ie  iß  ©*ug  unD  @ti*  frei)  /  ße  iß 
macljtigDiefe^erigen^fetleDeS^ofenaugitilo^en.  25arumbfen  niemanD 
umb  uns  bef  ummert/  Dag  wir  Die  ©ebeimniße  DesölaubenS  ni*t  unperrueft 
foiten  »enbaDigen  f  onnen  /  ob  wir  f*on  Piellei*t  Den  SBeweig  nt*t  feben ;  Dö 
ibn  anDerefu*en ;  es  fep  in  ^Benennungen/  oDer  in  grf*einungeneines  oDec 
»ieler  (Engel/  fo  in  Der  ©*rifft  gemelDet  werDen.. 

$.  i2.  ^o*ißetwaS/  Dag  uns  Deßo  tuncfeler  in  Dem  2B«ge  ßebet/ 
eine  frei;e  unD  unpartbepif*c  Un «rfu*ung :  ?>emli*/  Dag  Die  Uberfcßer  Der 
^Sibel/  unD  mfonDwbeit  Der  %timttmfäm  (f»nßen  Piellei*t  Die  beße )  au* 
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hl  J^mtptft     ©ie  kjaukttc  SBeft.  st 

tr^gcbßnöömDec^epnungfeDng^cfen/  iva$  tcbuwerfudjen/  unt>ba* 
fcrcb  md)t  allein  gngel  /  fonDern  aucb  tnfbnDerbeir  eine  $?enge  öon  Teufeln 
t  Der  ©  cbrifft  t>erme(Den  /  Da  Deel)  fem  2ßort  in  folgern  ©inn  n>eOet  in  Dem 
«>rid)ifcben  noeb  Jpebraifd>en  <$#r  ju  lefen  flehet ;  oDer  nxtf  man  aUDa  liefet/ 
ttoobl :  n>o  niebt  beffer  auff $?enfcben  alö  anff ©eifler  mag gejogen  »ecDeru 
&er  mir  muffen  ftd>cr  geben  /  foü  mati  eine  fo  grofleä  333ercf  fiifften  oDer  ja 
3oDen  trerffen  /  ale?  Die  COTac^t  unD  Da«  Svet«^  Dctf  ^eufelö  tff  /  Darnach  wit 
un jufebenfommen/umbeinmabl  grunDlid)  ju  »erlieben/  rcaö  Dar&on  Die 
;^te  ^abcbettfe9;Daöonmanübecaüfot>iel  reDet.  UnterDeffen  idicD  mir 
*feö  nod)  meref  liep  Erleichterung  geben/  Dag  id>  Die  Überfeiner  ntd)t  al$  ob  ity 
c  öiel  reifer  tt>are/  fonDern  aus  iljrer  eigenen  UberfefcungünD^n^icbnung 
ttanDern  Ortben  überlegen  fan/  toenn  tcb  ettva  ingenDg  t>on  ibnen  ab* 
:  >eicbe ;  oDer  ium  menigjien  jeigen/  Dag  anDere  Uberfefcer  oDer2l  ugleger  gteicfc 
uHö  mit  ibnen  nic&t  über  eintf  tmmen* 

JDaäiX  #aupfftucF- 

Bon  fcem  Jperf  ommen  unD  3«frant)  Der  fcofat  ©eifler/  atöt  ftf 
wenig  unD  Dennoch  Deutitcben  triebt* 

$.  u 

5(^fmgefagf tt)^en/&a^Me(?tti]f(/  tmc  a(Te©mge/ 

t>on  ©Ott  gut  erfebaffen  fet?n  /  fo  f  onnen  feine  bo(e  fepn  a!$  Durd)  2lb* 
fall  /  nod;  fblebe  bleiben  /  n>o  Der  ftall  unnoieDerbringlidE)  ifi.  Q3on 
^mfelben^irD^arfoiwelbierunD  Darbejeuget/  Dag  ti  gefebeben  tfi/  aber 
i  gleicbroie  bereit  ertuebnet  tfl )  ntrgenDö  erjebiet  /  trenn  oDer  ttwber  ti  f omme/ 
>Dern)orinnen  er  beliebe.  ^eDerDer©eIigmacber,3ob*  8.  t>.  44.  nocbDie 
Spoßeln2,^>et*2.t).4+imD3uDa6D.  6.  fagcnunSaucfynicbt/  mieDergall 
)er  Teufel  jugeganaen  /  alöjum  bockten  nur/ Dag  fte gefallen  fet;n.  £)enn 
)a  fte  erji  m  Der  2Babrbeir  rcaren;  mrem  Dag  fit  nebe  nfi  Den  anDern  Ingeln 
wffriebtig  unD  gut  gefebaffen  finD  /  fo  fmD  ftc  Darinnen  /  fagt  Der  rr/  niebt 
oefianDen /n>ie  Darauf  erfebemet/  Dag  Der  teufet  t>on  Anfang  an  febon  em 
3)?enfcben^6rDergen?efen*  3;obanneö  fagt  Dabeneben:  <2öer  ©unDe  tbut 
Der  ifi  Dom  Teufel  /  Dem  Der  Teufel  fflnDiget  t>on  Anfang  1  ♦  3ob*  j .  &•  8 .£)i* 
feöjufammen  gefuger/  macfotjumttentgftcn  frt)iel  aug/  Dag  Der  Teufel  w» 
Anfang/  in  Der  ^Babrbeit  genoefen  /  aber  jur  ©tunD  abgefallen  /  Die  erfie  Ur* 
facbe  Der  ©unDe  unD  Q)erDamnig  /  unD  alfo  genugfam  ein  ?}JorDer  De* 
^ienfcblicben  ©efcblecbt«  raorDen  fet)>  9?f  tr  Diefen  jtoeijen  Seugntffen  /  De* 
Jpgrrn  3<£!u  fdbfi  unD  fernem  lieben  2lpofteWv  Dfe  fiabumb  Ceutiid)  reDen/ 
Dag  Der  ^ eufefflon  Dem  ©tanDe  /  Darinnen  er  fcon  ©Ott  gefd>affcn  war/  ab< 
Pfauen  fct>/ gebübret  un^  jti  fneDen  iu  fet>n/  ob  aud)  febon  nict>rö  mebr  Darbe» 
£ ommet*  Allein  eö  gibt  Der  #£rr  t)on  Diefer  ©citen  nod)  $u  erfennen  /  Dag  et* 
ne  0}Jenge  Der  g ngel  mit  Diefen  einen  /  Den  er  Den  Teufel  nennet  /  gefallen  hp : 
•  ®ie  feine  (Sngei/  Daö  ifi/  ( roie  mebr  mabl  nun  gefagt  i|l )  feine  Rothen  genen* 
mt  mtm*  ©tattb,  ^t   4 « •  iu,p>a5  für  ^ottfebaffttnfieaber t)on  ibm.j(u: 
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si  2)te6f  zauberte  SBelt.  H.SSucfc 

t)ocaü§flefan^tn)Wb^n/unl)Db(leDarumbfeäenenne^^^n^/  Daaon  fcfrweiget 
Dic@#rifft. 

$.  2.  S)a$t>on^eter  unD  3uDa  liegt  foflabrnic&t  ai*  e$  wdM  fc&et* 
net/  DennQ)etruö(wieeratJDa  t>on  Diefer^acbe  re&t)  fagtumi  tnebrn(d>t 
t>on  Den  abgefallenen  gngeln  /  als  Dag  fie  gefunDiget  baben/  obne  ju  erf  labren/ 
waö  Die  ©ünDegewefen*  3uDa$/(inDemeraucbi>onDemSall  De$cSeuffel$ 
banüelt )  bezeuget  Datwn  /  Dag  fie  ibr  Sürftentbum  nicfct  behalten  /  fonoern  ib* 
re  SBebaufung  Deriaffen  baben :  Sc  erf  labtet  untf  aber  aud)  niebt/  mttt  f om* 
men/  Dag  fie  ibr  Surf  tembum<  oöet  Anfang )  öerlaflen/  unD  ibre  erfle  SSebau* 
fung  niebt  getrautet  gu  bebölten-  SBorawg  roobl  }u  feben  ifl  /  Dag  wa«  man 
befonDeclt^erDon  Dem  Sali oec  gngelceDer/  au«  Der^uDen  alten  Traume* 
m;enbergenommen/  tmD  Den  ©ebbten  De«  2Uforan$gleid)  tfi.  SDawn  bc# 
liebe  Dem  Sefer  im  erflen  SSud)  XII.  §.  u.  XIV.  $.  f  *welcbe«  au«  bepDen  ange* 
ieicf;netift/einö  nacbjufeben. 

§.  j.  Daillon  in  feinem  Examen  de  FOprefllon  des  Keformez  en 
France  tbut/  wa«  td)  aÜDagleicb  alt  mit  Steife!  über  Die  2Borteeec2lpo^ 
tiein  PetriunD  Judas  jagte  /  Db  ftc  oafelbf t  DaDurd)  Den  ftall  Ccß  Teufel*  m* 
(leben.  Ob  icb  mieb  gleidt)  niebt  gän^lid)  überjeuget  bepnDe/  Dag  feine  £rf  lä* 
rung  genug  gebet  /  fo  bringt  fie  mieb  Dennod)  fo  weit/  Dag  id)  mid)  auf  Die  an* 
Deren  gleicher  gellalt  nic&t  mebr  wrlaflen  Darff/  Die  bier  De«  2lpeoi7el«DieDe/ 
unDbepPetroüon  Dem  galf  DerSngel  wrfleben;  Degwegen  Duncfet  mtcb/ 
Dag  icb  wobl  tbun  werDe/  fo  id)Denfe(ben  ©ebreiber  in  Diefem@tucE  über* 
fefce/  unD  Dem  Urtbeil  De«  Sefer«  überlaffe.  2Rad>Dcm  er  Denn  wrberer* 
wiefen  /  Dag  nur  ein  Teufel  oDer  ©atan  in  Der  ©ebrifft  beranDt  ifl:  @o 
febtefet  erft$Die@cbwerigfeiten  auffjulofen/  Die  ibm  för  geworfen  wor* 
Den.  Unter  anDern  fagt  er  nun :  3fbr  wollet  gegen  mir  einbringen  /  wa« 
3uDa  in  Dem  6  <23er«  feine«  ©enD^riefe«  fagttwn  Den  Ingeln  /  Dietbc 
Sürftentbumb  ntebt  bebalten  /  oDer  ibren  Anfang  bewabret  baben  /  wie 
felcbe«  unfere  Uberfefcung  mit  ftcb  bringet.  3br werDet  aber  allDa  eine  foleben 
Jg)auflcn  ©eifler/ Die  unter  Dem  ©ebietbDeö©atan«ft  eben/  unD  Die  ibm  in 
feiner  SBieDerfpenfiigfeit  gefolget  ftnD/  nid)t  finDen*  <£«  ifl  eitel  93orur rbetl/ 
DagmanaÖDaSngel  finDen  tan/  Die  niemabl« £nge!  gewefen  ftnD.  Söiefeö 
unterflebeter  ftcberfliujeigen;  unDDarnad)tx>a«Dur^  Dieftßngel  ju&erfte* 
benfei?. 

$.  4*  ®er£eil.  ©eifl/  Der  feine  anfcere  atö  bequeme  9?abmen  gibt/ 
Der  nennet  niemablögngela!«  Die/  welcbe  einiger  ©acbe  balben  auggefanbt 
wocDen.  2lber  Diefeöeifler/  Die  man  furgibt/  Dag  fte  Dem  (Satan  DoniHn' 
fang  Der  ®  e!t  in  feiner  ^ieDerfpenflißfeit  gefolgct  finD/  waren  üon 
nocbntcbtauggefanDt/ Da  fte  fielen/  unD  Darnad>aud)nid)t/  weilguDaölte 
bier  »orflelietalögebunDene  unD  mit  Letten  gebalten/  jum  groffen^age  Deö 
(9ertcbtö;  Den>6n Den 2lntang big  jurnSnoe gefangenbleibet/  wenn  iftDec 
einö5efanDtergewefen?  ©iefer  Verneig  *©runD  gebet  bei?  mir  nicbtfefle/ 
noei  1  aucb^eufel/gngel  t>on  Dem  J^err  ^efu  genenet  werDemSCKattb.*  i  .^41*- 
diejenigen  Die  man  mcfctweig/  worsufte  wibm  auggefanDt  weiften  nad> 

Dem 
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•  Jpcmptjh       £)te  bezauberte  OBcft  ♦  s} 

Sali/  oberer  bem  ^aU  fmb  gefanbf  roorben?  Ob  fcbon  ber  Sftabme 
cbt  auff  bie  2lttb  ober  batf  <2Öefen  ber  ©ei|ter/  fonbernaud?  berfefben  Q5e* 
tenungjlebef;  fo  wirb  er  bocbaucb  gebrauchet/  t)tefe  2lrtf>  bcr  (53efdf>öpffe 
♦#r  &ermelbungtbrer@efanbtfcbafft  ausbeuten/  gebrauchet  im  er|le« 
5am-  29,  t>-  9,  2.  ©am.      17/ unb  19- to.27. £acbar-    ».  8.  SOtatt b* 
,2.^20.  $?arc*  13,       2(ct*2$>t>,8-  i*(£or-i$-tu-  Solutus*  iJ$im, 
(t>.2i.  ^ebr*2.t).i6.iinbi2.t>.22.  vtytL1.to.12.  2.tytL2.v.ivuribbav* 
b  f onhen  folcbe  ©eifter  bie  ©efaffen  fet?n/  ob  fte  fd)on  auffer  biefem  SMenjl 
b/  burcb©ememfcbafft  ber9?afur/  mit  bemfelbigen  Sftabmen  roobf  be* 
ebnet  werben*  ©oibrbtefeDvebe  betf  Slpofteltf  obne  fcorber  aefafieteö  Ur* 
etüefet/  fo  werbet  ibrfeben/  bg£  er  nach  ber  gemeinen  2iu£legung  feinen 
eweifc©cunb  gebrandet*  ^etn  Swecf  i\V  bte  ©laubigen  ju  wrpflicbten/ 
efianbig  für  ben  ©(auben  ju  ftreiten/  uub  ntdf)t  jutbun  wie  bte  /  fo  bie  ©na* 
t&öttt6  aufzuteilen  jteben/  unb  wrla'ugnen  ©0$$  unb  unfern 
^€rrn^€|um(£^)n|l/  ben  eimgen^erfc^er;  unb  jold^eö  bureb  S'urc^tbeö 
>)ericb$©  Ötteö/  bat)on  er  einige  Tempel  erjeblet*  SDaä  erfte  bat>on/  tft  fcon 
1  >en  äfraeliten/  bie  nacb  ber  (Srldfung  aus  ggppten/Unglaubigegewefen/unb 
darüber  umbgebrad)t  worben,  ©olebeö  war  auö  ber  ©efebiebf  ibrees  Um 
rilaubenöunbQlßieberfpenfliafctt^um.  i?,unbi4-  £>euf*  i#  ^>faL  9f •  9^ 
;jtug  bef  anbt/  unb  war  gefebeben  &  W  ber^teberf  unffr  ber/enigen/wefebe  baö 
ianb  (laman  juerfünbtaenaufigefanbt  waren-  £u  einem  bxittm  Tempel 
übreteranbte  befand  ©efebiebte  wn  @obom  unb  ©omorrab  ©em  19. 
'Wiftf)enbet?bennimpt man  für  eine  *wet)te:  £te  (Straffe  ber  (Sngef/  bie  im 
Anfang  ber  L2Selt  mit  bem &<\tcm  ftd?  wteber  ©Ott  empöbrer/  unb  mit  txou 
mortem im  $infterntfibewabret  werben;  bafconmantn ben  wxhmv 
benben  Büchern  ber  JpetL@cbri|ffmcb^  liefet.  Uber  fofebes  fönte  eme©e< 
:  ebiebte/  bie btä  auffbiefe Seit unbefantt/  frineÄcafft baben/  über batf @e< 
mütb  ber  £efer  /  unb  wirb  febr  jur  Unjeit  jwifeben  ben  $wo  anbern  eingebet* 
%.  1.  Sftan  barff ftcb  bier  auff  feine  Tradition  beruften  /  ober  auff  eint* 
aeö  33ucb/ ba$  bamabtenoebfcorbanben/  barnacbabenwfobren  morbem 
5>nn  auffer  bem/  baß  biefe^  bepbeö  febr  unfkber  ift :  fo  bat  e*  feinen  ©ehern/ 
ba§3uba$&wifcben  jtttep  ©rempeln/  bte  au$  ber^etf.ecbrijftfotvobfbe^ 
.f  anbt/  ein  anber*  bat  fe$en  wollen/ ba*>on  bie©Otteö  ^pracbe/  fo  ben  $u* 
rben  anöect tauet  war/ cjan^nic&rtmetoet  3^cb  frage  /  maö  bie  Uberfefeer  be^ 
n>o<)en  bat/ baöföricTnfcbe^ortarcheeanfangjug^^^ 
ba/  ben  gafl  ber  ©eifterlbaburcb  jufinben/  bat^on  man  fonflen  nirgenb« 
riefet?  5)ie  gemeine  ^ateinifebe  Uberfefeung/  aebraucbetallbier  ba^2©ort 
Pri  n  ci  patus^  ^tirficnt^umb/  roelc^eö  ftc^  aüff ^riflcr/  We.  unter  etnemJg)atip^ 
vtejleben/nic&twoblceimet    ^  ^  Ä#'irrr 

§.  6.  SVnnrcenn  tbr  auff  baö  nacbfolgenbe  beö2(poftef^  aebf  habt/ 
unb  auff  bie  SXcbenfi^trten  bte  er  gebrauchet :  Yo  werbet  ihr  biefe  Snne  f  /  batf 
if%  ©efanbten  /  ba(b  barinnen  ftnben  /  belebe  ba^  £anb  Canaan  erf ünbtget 
baben  /  roelcbc  Oberen  ber  ©ramme  /  unb  ^dupter  ber  ^vtnber^fracf  n>a^ 
ren  /  97um*  13,  v.  2/2.  $6iefe  haben  ibre^ZBürbigreit/  bte  fte  über  anbere  bat* 

G  3  ten/ 


ttn/md)tbtmfytt:  auö welcher Ucfac^efie btcjelbtge aud^ jugfetc^ mit bem 
f  eben  x>tüof)tm  oabe«,  S)et  Styoftel  bliebet  tonen  jweperfep  SCftiffetbafett 
mtff*  Söie  eüae/öa^ fte  i^re  2ötirbe  ntdf>t  mof>t  bemaltet  fraben/  barumb 
ba|*  fte  ju leichte  wantfeten/  unb  i)te^)er^afftigfettmc^f  Ratten/  bte  ben 
&<wptembe3(33o(cf  gebubrete*  J-Dieanbere/  baß  fte  to  idionoiketerion 
ibre  eigene  2#obnung/  batf  £anb/  ba3  i^nen  ©Ott  jti  eigen  belieben  batte/ 
apolipontai  t>erfajTen  baben ;  bamif  t>aß  fte  bafton  abftunben/  unb  fwd)k 

Ihm  waren  baftelbige  einzunehmen.  £)iefetf  fdjicf et  ftcb  btutlitf)  anjf  bie/i>oti 
>enen  icb  rebe :  wie  fo(d;e£  aud)  (etebtfief)  auö  ^etri  2Öorfen  ? u  mfpmm  tfh 
©erfe(befagt2^3etr.2.t).4.l)a§@ött  bie(£nge(/  (tc^fe^e^^^tmb 
35oten  ot>er  ©efanbten/)  bie  gefünbiget  baben/  nidf)t  öerfd^onet  £>ann  bte 
Säßdrter/  gefünbiget  baben/  bejeteftnen  fef>r  wof>(  btejfentgctt/  von  welchen 
*Jkuhtö  Jpebr,  i>  ö>  17.  fcfyreibet :  u6er  bte  /  fo  ba  fünbigten ;  bereu  £eiber  in 
ber  lüften  fcorßelen/  unbbenen©ötf  gefd)woren/  baß (tentc^fju feinet 
Iftubef  ommen  (ollfen.  2)a3  ftnb  bieienigen  bte  einen  ^uffrubr  mafytwba 
fie  gleich  jefcunb  in  baö^anbCanaan  eingeben  foffen/  mlajtö  fit  erfünbiget 
ibatten*  (Eö  i)i  waf>r  /  baß  biefeö  auff  aae  &tfanbttn  @ofte$  /  bie  Ungebw 
famfet;n/  wobf  etlicher  maffengejogen  werben  f  an:  etfifi  aber  in  ber  ganzen 
<g>d)rifft  fein  Tempel  ber SBieberfpenfttgf eif  su  ftnben/  baß  fo  meref  wurbttf 
ote  biefetf  ift/unb  Darüber  ©Ott  ftd;  fo  befftig  er  jurnet  f>at  /  unb  ba$  fo  fd)wc* 
Don  i&m  gefiraffef  werben. 

$♦7*  ©0 Erfragt:  ob ^enfd^en/i>on9)?enfcf;enau^gefanbf/  aud> 
woI)(  (£nge(  genennet  werben :  id)  antworfe/baß  bie/ba&on  wir  je(ntnb  reben/ 
Don  ©Ott  felbfltgefanbt  waren;  berba$uQ5efef)Igab/  unb  mtt9?amenbe* 
«ennete  /  bie  man  bar  ju  auöfmbm  follfe*  •öarju  f  ommf  nod)  /  baß  nid)f 
allein  bet?  ben  ©ried)ifd?en  ©ebreibern  aud)  wob(  angeloi  genennet  werben/ 
bie  t>on  93?enfcf;enauöaefanbt  waren/  fonbern  baß  e£aucbfe(>r  gemein  ifl  in 
ber  ©riecbifcf;en  Q$ibel/  ba$  Jpebroctfcf;  <2Öort  malach ,  fo  auf  $?enfcbett 
flejogen  wtrb/  burd?  ba^  ©riec|)ifd)e angelos ju überfein.  $J(fowerbe» 
bie/wekf;e ^acob  an  Sfau  /  @en-  55. 9J?ofetf  an  ben  £dmg  ber  gbomiter/ 
Sfhim^o.tu^  ©ibeonan  bie  t>on  Spbraim/  3ttb*7^.24>fanbfe/  fowol 
malachim ,  angeloi  genennet  i  atö  anbertfwo  bie  *>on  ©ött  gefanbt  waren* 
Snbcmueuen^ejlamenti^bieferöebraucbaud^  nicbtunbefaitf/a^jafeben 
m/^ac.2^.2f.  babiet)on3ofuaauögefcbtcfrejweenÄunbfc^affer  angeloi 
€ngel  genennet  werben/  wefc^eö  burrf;  unfere  97ieber(dnbifd)e  Uoerfe^er/©e^ 
fanbte  überfe^et  ifl*  ©0  ber  eine  StyojW benn  gngef  nennet/ bte t>on  Sofiia 
aefanbt/  unb  bctinoeb  gemeine  Seute  waren;  wer  will  {id)  benn  fcerwunbern/ 
caßbieanbern  jween benfefbigen tarnen benen  geben/  wekbe neber^ ifym 
»on  50?ofe  auögefanbt  unb  Jpaupter  be^  QSokf  ö  gewefen  fepn  ? 

§♦  8.  ^)iecwil  icb  «iebt verneinen/  ba^icbWKberbiefe@rünbemc^ti)teI 
tmiuwenöen^abe/  fotueibaöerfle^eil betrifft:  nem(irf)  t>on  ben  Ingeln/ 
fcie  barinnen  gefünbigef  baben  /  baß  fte  ibr  Sürflentbum  nid^t  bewahret  /  fon* 
htm  fytt  eiaene  ^ofjmmg  ^erlaffen*  flehe  aber  nexf)  btt}  mir  in  jwcijfef/ 
we^en  ber  fo  fc^weren  ©traffe  /  bte  fte  baftir  gelitten :  3n  2(nfe&ung  baß  bie 

vbe* 
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.Jpmtptfl.     ®kUiMUttt$&tlt  ff 

tiflcn  Äunbfdjaffer  in  ber  ^Öüf!en  nur  bfofi  geff  orben  /  un&  ftlfö  m'djf  in 
aß  gelobte  £anb  rommenftnb/  »ermogeber  göttlichen  SDra'uung:  eure&ite 
llen  in  ber  "Sßüf  ten  »erfallen  /  9?um.  14.  t>.  29,  2lber  batf  ift  nicht  /  wag  bief 
efagt  wirb  /  baf?  ©Ott  ft'e  mit  Letten  ber  ^tnflerntl?  jitr  £tf  üe  »erftofTcn  unl> 
bergeben/  baft  ft'e  $um©erichtc  behalten  werben/  2s3}efr.2.p.4.  ober  wie 
jubagfpriebt/  ba£(£rfte behalte jumöcricbfebeeSgroflenSageS/  mitewt* 
enQ5anben  imftinfternift/  t>.6.  2(ber  biefe©cbwcrigfeit  fömmf  auf  bie 
Wörter  Jpölle/  Herten  unb  ^inftertwjan;  buref;  welche  alte  brci)  bep  ben 
ebrocern  ber  $obt  bebeufet  wirb.  2lf  fo  baf?  bie  Stttepnung  fc»;n  f an  /  baf* 
:te  sur  ©tröffe  ihres  Ungeborfamä  unb  llnbancf  barf  eif/  auf  eine  fonberliche 
2ßeife/anberu  mm  ftürbilbc geftorben  feon ;  wefebe*  mit foleber  verblümten 
;  Diebe  auffö  f raf figfte gefagf  wirb  /  &aö  ©emübt §u  bewegen/ 

tf.  9-  ©enn  ba^^ebranfebe^ößert  Scheol  unb  bae>  ©riccbifcbeHa- 
lees,  bie  ftcb  auf  einanber  begeben/  rotrt)  fo  mobi©rabate^ölle  »erremv 
rbef .  3a  nnfere  Uberfcßer  habm  ctf  auch  wol  Jbölle  gegeben  /  ba  man  beiv 
.ccb  molfeben  f  an  /  baft  baä  ©rab  bebeufet  wirb,  ©(eiebwie  /  ba  *öef  ru* 
)eS  #0XOT  Sluferftebung  autf  bem^falmbewcifcf/  Aa.2.0.27/29. 
©u  wirft  (fagf  &a»ib  tnunfer^eutfeben  QSibcl/)  meine  (Seele  nicht  in  bev 
pollefafTen/  unb  ^etruö/umb  jungen/  baf?erbiefc$auff  ibn  felber  nicht* 
ägt :  fefeet  bieten  /  fein  ©rab  ift  bei)  une  bi§  auf  biefen  $ag.  2ßie  reimet 
»cb  batf  /  wenn  bae  /  wad  am  erf  fen  £öllegencnnet  wirb  /  baö  ©rab  niebt  ift\ 
$on  Kora  unb  feinem  2'nbang  wirb  gefagf  /  baf?ll'c  kbmbit  mr^eUefub* 
•en/  ale  ft'e  bie  €rbet)cifcl}'tma/  9htma&P.?t>/$2/#:  Sic  ftcffcnYinb  auch 
:uol  ju  pnben  /  benn  bie febief en  fteb  am  heften  mü  ©efangm  j?.  ?!ber  ^efruä 
rlber  atbr  anberewo  biefen  tarnen  bem  £ebe  unb  bem  ©rabe/wenn  er  fagf/ 
?a§  Cbriftug  efjemabte  ben  ©eillern  im  ©cfa'nanif?  aeprebiget/  fo  biejenigen 
«wefen/  biejtirSeif NoahUngeborfamaeftcrbenft'nb/  pjkfr.;.  p.19.20, 
"©enn  ein  ^ebter  f  an  ftcb  weniger  regen  ober  beweaen  /  afö  ber  auf  baö  aller* 
iffrenaefte  gefcffelt  /  mir  heften  gefcblöffen  unb  gefanaen  ift.  <?n>  iqe  25anbe/ 
ift  nicht  weiter  mwrftcbcn/  afö  baf?  ftc  niemabl  wfeber  lofi  femmen  feilen/ 
Tb  lange  bie  3ßelf  ftebet:  .'©cnn  biefe(£wigfeif  böretauff  mit  bem  ©eriebt 
Det?groflen'^a.aee?/  bariuftebewabref  werten.  Q5anbe  berbalben  fi'nb  fo 
;wig  wie  bie  Äügel/  bie  bennoeb  ein  €nbe  nebmen  feilen  /  ©en.49.tf.26. 
©ie  ^infternip  iff  aueb  eigen  bem  ©cbarf en  beö  £obe$/Wal.  25.  2.  ^Be^# 
klben  S^iob  ben  ^obr  befebreibet  al$  ein  l'anb  ber  ^inflernig  unb  betf  2)un* 
:Fefö;  im?^anb/  baeöfiOcfbicfefin|teri|l/  unb  ba  feine  örbnung  ift/  baetf 
ifebeinef  wiebaö^uncf'el/^ob  10.  «.21. 22.. 

f.  10.  9?tm  f'an  man  leiebflieb  5".aleicb  verfteben /  wie biefe  €ngel /  ba$ 
w  wieberfpenftige  ©ef  anbten/  auf  fof  cbe  *23eife  ui  bem  ©eriebf  beö  ©roffctl 
^age^bewabref werben,  ©enn  bas  fagf  niebf  nebfwenbig/  baf^fieewig 
oerbammtfepn  :  nicht  mebr  <x\i  bieienen/  bie  »on  einem  jealichenunmißW 
äßorr  Dvecbenfdjaf r  geben  feilen  am  Srage  beti  ©erkbtf  /  9??affh.  12.  ».36. 
2ltle$?enfcben  feilen  alfogetirf  heilet  werben /aber  alle  ???enfcbenfollen  nicht 
»erbammt  werben.      ift  aaein/  baß  man  an  biefen  Sage/  benber£€'r* 

am 


S6 


©tcbeiciufctfeSBelt. 


machen  roicb;  benllntcrfcbcibfcfccnfoll/  jwifeben  Den  ©etechten  unb  ben 
©ottlofen  /  Salach  ?. ».  18.  <3o  fem  benn/  alö  bie  bewuften  Äunbfcbaffet 
unbercuet gefün&tget haben/  unb  in  ihrer  ©ünbegeftorbenft'nb/  (baöwa 
liebet  nicht  »on  ibnen  »erfreuten/)  fo  werben  fte  bif  wben^agbeö©mcht< 
bewahret  /  flejlcafft  ju  werben/ 2  $etr.2.».9.  <3on|?en  ftnnen  ibre  ©eejen 
burd)  bie  (gcraffe in  biefem Sehen  gebelfert/  mit Vorbehalt  alle«  »orber  ge* 
mclbtcn/  in  geruhigen  ©tanbebcpÖÜSS/  unbbiefe«eufferlt6e©ertcbte 
»um  Sßerberben  bc«  Jleifcbe«  gewefen  fetm /  auff  baf* ber©etft feftgwerbe/ 
am$agctK$Jg><E*«9i.9NS©U/  wie  $aulu«  bengroffen^agberöertebt* 

nennet^/  j^J,'^^^^/  ^tfycttcZt^c/  fetne«wege«  beigebracht/  euch 
btefe&flärung  aufzubringen/  ober  bie  gemeine  Auflegung  m  »erwerffen/ 
benn  bie  <3acbe  bleibet  barumb  bennoeb  im  Siefen  /  wie  au«  €#rtfn  eignen 
Korten/  3ob.  8. ».  44.  genugfam  erhellet.  <£«  fet>/  bafi  biefe  jween  Vlpoftei 
eben  baffelbefagen/  ober baflfte»on etwa« anber«reben.  .'öerSiJJunDber 
3Barhrit  fclber  ifl  unö  allein  genug.  2ßa«  noeb  mebr  ity  ich  batte  felbjt  eine 
groiTe£ü(ffeinbiefer€efldrung/  bieieb  alfo  in  jweiffel  $iebe/  wäre  e«  mit 
mcbtumbbietautereSßarbeitjUtbun.  ?0?ein@ebdufm^tft^furnem(tA 
Darauf/  baf?  ber  Seuffel  ®  ötte«  gefangener/  unb  in  Der  %6lk  »erfcbloficn  tft; 
welche  Slrtjureben/  nach  ber  gemeinen  Nennung/  au«  biefen  jween  Orten 
fiknemlich  entlebnet  ifl.  2)enn  bierau«  flehet  nun  bet&ffr/  wtewenig  ich 
mieb  fe(berjuc|e/unbba^icftbie©cbriftni^f  nach  meinen  Äopfwtl  beugen/ 

fttreben  tu  machen/  wtee«ftcham  heften  auf  meine  Keimung  faseret;  an* 
gefeben  bage«  wenig  fehlet/  Dag  ich  alhier/  ber  SBarheifju  gefallen/  gegen 
mir  felberba«Uetbeil  falle,  galtet  mir  benn  auch  ju  gute /mem  Mer  /  baß 
ich  ungleichen  ben 2ßieberf»rechern unfer« ©lauben« mm 9?acbtb,etlntcbt 
t hue /  wa«  ich  $u meinem QSortbeil  felber  nicht einmahl tbun  wiU ;  bte  2bar* 
heitmu^etö^arheit/unbwirihrun^rthgnigfeon. 

§.  u.  dennoch  wa«  ifl/  baf?  bie  ©cbrtfft  mit  ©ewtfibcttun«  »on  bem 
©ericbtelebret/  worunter  bieSngel  nacbfolcbemftaUgerabtenftnb?  Sa« 
ewige  Jeuer  (fonber  jwciffclöleicbnipweife/  bie  febwecefie  unb  ewtg>wab< 
renbe$einunbOuaal  w  »erflehen/  alfo  genennet/)  iflbem Teufel  unb  fe;* 
nen  Ingeln  bemtet  1  Sttatth.  2f. ».  41.  SMefe  SÖorf  e  bringen  noch  nicht  mit 
Ich  /  baf?  fte  mr  ©tunb  nach  bem  $  all  in  baß  §euer  geworfen  worben  /  fon* 
>em  allein/  ba^eö  ihnen  bereitet  ift/  welche«  auff  baß  mfunffttge  ju  [eben 
ibeinet.  ©leid)  wie  baß  Oveidb  noch  ecflfott  gegeben  werben/  betten  e«  bereit 
tet  ift  /  Wlattb.  2. ».  2;.  unb  2f . ».  54.  tiefem  »ormf  ommen  ift  »or  fte  fem 
Littel  noch  Mittler.  £>enn  warlich  /  €c  nitnt  bie  <£ngel  nicht  an  /  ju  erlo* 
fen/fonbern  allein  bie  Sfleenfcben  »on  bem  ©aamen  2lbraham«/ipebr.2.».i7- 

fi.  1?.  %n  naß  3uftanbe  ftnb  benn  bie  böfen  ©eifier  nun  ?  2)te  heilige 
©chnfft  faget  ba»on  ntebt/fte  jeiget  tß  aber  genuglam.  £>er  SWenfcb/  na^ 
bem  er  gefallen/ wo  blieb  er  ba?  warerbefTeralötnber^ölle/  wennerbam 
Dem  ©arten  bie  «Stimme  be«Jj?€nn  bdretf  /  gani?  bebenb  »or  ihm  flöhe? 
wiee<5inbemi7.2lrttcfelunferö®laub<n^efdnbfnt§  flehet;  unbmetmen 

n>tc/ 
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[X,  Jpauptfi       2)ie  bezauberte  2Be(f.  57 

Dir/baß  e£  bi<  (Sngel  befier  ae^abt/  ba  fte  gefallen  waren  ?  3ßet  erbebet  nic^f 
Itc  <55öttcö  3orn/unb  erfepnef  r  nidP>t  für  feinem  ©rim  ?  <}3faL  90. 7.  Jpa* 
ben  Denn  t>te  ©eifter /  bie  gefunbiget  i)atttn  /  Slujffc^ub  t^reö  Urr^etlö  bef  onv 
nen?  baö  mü)te  f  (drlic^  511  fef>cn  fepn  /  ober  bte  Antwort  ijtbarauff/  9?eim 
9hm  e$  fd)einet  f  eineöwegeö/  bte  ^ebrifft  rebef  nirgenbö  ba&on/  ba£  ben  wt* 
berfpenftigen©eiftern  jemabfö  bie  geringjte©un|tober©nabewiberfabren 
\x)i  weber  ju  Erneuerung  ber  33ef  ebrung  noch  $um  2(ujffd;ub  oberl'inberuna 
>er©fraffe-  (BohtySßtffyifytaud)  b"em$?enfdf>en  mcf;t/  ate  untf  bureb 
9otte$  ^angmutb  unb  ©üte  jur  33u  jfe  ju  leiten,  9iom-  2.  *)♦  4,  2lber  barju 
ftnben mir/  wie gefagt  ift/  t>or bie böfen  ©eifter feine  Jpoffnung-  5>rbalben 
i|t  aud;  nifyt  Urfacbe  ju  gebenef  en/  ba£  ber  gerechte  (Sott/  ber  9)?ad;t  ju  ftraf* 
lifen  in  Rauben  baf/unb  feine  ©nabe  in  bem  ©inn/  gegen  bie  @efd;öpffe  /  bte 
}  gefünbiget/unb  feine  Eitler  f;aben/ntc^t  nad;  Serbien)!  firaffen  folre  t>cn  ber 
5  <Stunb  an/ba  fte  erft  aefunbiget  babem 

^14.  ©acjf  man  aber  (n>ietmi.Q5ud^XIX.^8.auöbem©*otf 
erjebletifi)  ba$ük  böfen  ©djleretlicbenocbfrep  /  unb  etliche  auffeine ßeiti 
lang  noef)  fret>  gelajfen  jmb  /  bte  3Ücnfcf;cn  hier  ju  quälen ;  baf?  wirb  umb  f  tu 
rier  anbem  Urfacbe  willen  gefagt/  ate  ba£  man  folebetf  allbereit  glaubet/  cf)t 
f  man  bic&fyifft  liefet  Unb  wenn  ben  biefeibige  baö  ©egenf  beil  bejeuget/ober 
^  ü  ju  bleuten  febeinfe/  fo  wirb  ein  folgen  Unterfcbeib  erbaut/  weil  ber  (betrifft 

#  imd;t}uwiberfprecben/  unb  bemiocb  beö$?enfd)en  einmaM  gefaffere?0?et)> 
^  I  mmg  nid;t  ju  wrenbern  ifl  £)enn  ob  bie  ©grifft  folebeö  Don  bem  £euffel 

faejt/  fiepet  ums  nod;  mit  £rn)*  unb  5Jnbad;t  $u  erforfepen,  Unb  wa£  bie 

•  f  I  ©aefce  betrifft/baf?  ben$?enfd>en  ju  plagen  böfe©eitfer  auf  grben  folfen  nöfc 
1/  1  tigfet^/ba^  nnbeiebbennoebniebt  !X)ieburd;gebenbe©pracbeberbeiligen 

©grifft  ijt/  baf]  ©otte$  gläubige^  33olcf  ftetö  t)on  böfen  Sftcnföen  geplaget 
wirb ;  t>on  ben  böfen  ©eifern  fd;einet  ba£  fo  f  lar  wirfst  3>nn  watf  bie  Oer* 
f er  anbelanget/  baraue  man  foldjee  btmtjtm  wil/  bat>on  wollen  wir  f>erttac§ 
j»  f  infonberhe if  reben,  ?0?an  muß  jtd;  audfywie  Jpiob/gac  wol  huren/  baß  man 
©Ott  niebttf  ungereimte  jufcbreibe^bi^zz*  &orfold>esfebcid;etfan/ 
wenn  man  fagr/baf?  ©£>$  £  ber  $?enfcben  febone  bte  3w  ihrer  Q^ef  ebrung ; 
ober  wo  nic^t/ibreUberjeigung  ju  Derlangern/unb  baß  er  fte  Unterbetten  bureb 
böfe  ©ei)ier  ju  ber  ©f unbe  antreiben  unb  ibre  Q5ef  ebrung  binbern  folte- 
§.ir.  ^uffolcbeörünbe/al^nunerjebletftnb/  (teUeicbfefl/  öaf?We 
l  böfen  (Sngel  wn  ber  <25ünbe  ibre^  Slbfallö  an  Don  ©ött  Derlaffen  unb  in  ewtV 
ge  3$erbamn$  ^erffoffen  ftnb/  unb  baß  ihnen  ba£  fo  genanbte  ewig?  geuer  be^ 
;  rettettjl/  alfofort  hinein  zugeben/  unb  bernacb  noef?  jur©efen(cba(fr  kidjt 
J3 1 5Ö?enfcben  ju  erwarten/  bte  in  ber  ©ünbe  burd;  be^  böfen  ©eiffeö  Verleitung 
1  erft  ent|tanben/  unbereuet  verharren,  ©erfelben  Seit  ift  nod)  nid)t/  aber  ber^ 
jeniaen  Seif  ifl  alberett/fo  mag  ich  bier  aueb  fagen/  ate  (Ebrifluö  bep  ariber  ©e^ 
le<iehbeit^ob.7.t>.6.  2)enn  gleich  wie  ©ött  an  ber  einen  (Seite  benDfeacn 
nicht  berettet/alö  fold>en  alfofort  auffbk  (£rbe  faden  ju  laflen  /  unb  bie  Jruurt 
herfur  ju  brinaen/^3fal.  66.^10.  ^>fati47^8, 2(lfo  tbut  er  aud).\vm  crQ5fi$/ 
geuer  unb  ©cbwefel  auflf  bie  ©ottlofen  regnet  ^fal,  11, ».  6#  ®«« i)l  bereife 
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5*  ©tekjauöetteSGßett.  n.SSucO 

fertige  ©tröffe  in  öt'efem  Seben :  »enn  bat  ber  £€rj  fernen  25ogen  gefpan' 
riet  unö  bereitet/  $faf.  7-  »• r?-  2Ö< «n  ®£>tt  ein  ©cbjad)t<0pf er  be* 
SornS  bereitet  bat  /  fo  ift  ber  Sag  nid;t  fern  /  fonbecn  nabe  bep.  3* pb.  i.  b.  % 
€nWi*  tt>ie©Ott  ben  ©einigen  ©üte  unb^ßarbeit  bereitet/  aufm  fit 
biefelben  obne  Slufficbub  behüten,  ^faf.  61. b.  8.  2Ufo  i ft  es  billidy  ba  btefelbe 
Urfacbe  ober  frinc  Urfacbe  auffutfebieben  ju  befinben  ift/ba£  ben  bdfen  (Ingeln 
Öie  töbtlid)en  Sßaffen  unb  bie  ©npfmbung  ÖeS  ewigen  $euerS  Bon  etften  an 
bereitet  fepn.  ©0  fern  fei)  Bon  ber  enget  3irt  unb  Unterftbetb/  fo  »tel  ati  unö 
öie  ©grifft  baBon^tetfennen  gibt/  gerebet.  9?unlaffetunSaud>befeben/ 
ob  ftc  attcb  etmaö  ferner  fagf/  woraus  bicfelbigen  Bietleic|t  noeb  etwas  genau* 
er  juerf  ernten  finb, 

£)a$x.  Jfmuptftücf. 

2)ie  (Baenfcfjaflfrttunö  SBMuttcjen/  öte  ftc  t>ett  <5tt^ern  ju^ 
febretbet/  jtnb  mit  Unterfcbeib  anjumeref  en. 

fr1' 

ß&tc&ttrie  W  @cferifft  ifet*  OBercf  nic^t  macf)t/  t»etr  <5ttcjeC 

*  eigentiicbe5lrtunb©genfd;a(ftenjubefcbreiben:  ©omufemanöar' 
-  —  «uö  urtbeilen  /  aus  öemjenigen  /  was  ftc  bier  unb  bar  »on berfe  ben 
2ßircfungenunb  Verrichtungen  erjeblct/  ober  bep  anber  ©elcgenbett gfoep 
als  »on  ber  ©eif en  tu  erf ennen  gibt.  2ßas  babureb  an  ben  <tag  f  ommet/ 
ifhumSbcif  »on  berfelbigen^iffenfcbafft  ober  grfentntf  /  wtewol  wenig: 
dberwolfo»ie(gefagt  Bon  ibrerßrafft  unb?)?ogugfeit;  Unb  baS  noeb  mit 
folebec  2lrt  ju  reben  m  bep  nabe  niebt  ein  Ort  ift/  weleber  nad)  benV «uebfta* 
ben  aufgelegt/  einen  guten©inn  matbet/entweber  auffber  enget  ^atur  ober 
SEBefen/foBiel  als  uns  bie  ©ebrifft  wil  $u  erf  ennen  geben/$u  beuten  tft  .picr* 
auff  bitte  icb  meinen  $efer/wo(  aebt  ju  baben/auffbaf?  er  begreiffen  möge  /  wie 
»iel  offr  ber  eufferlicbe  £lang  ber  Dörfer/  nacb  ibren  gewobnlicben  ©ebraueb 
tterftanben/  Bon  bem  wahren  ©inn/  ber  aus  ben  Umbftenöen  unö  9?atur  ber 
eacbenberfurblicfet/unferfcbieben  fep:  ©0  man  öiefeS  Bor  indem  md)t  in 
aebtaenommenbat/  fotl  es  meint  ©cbulbnicbt fepn/  wenntcbfolcbeStbue/ 
unbaifojueinigeranbernMegunggejwungenwerbe. 

§.  2.  2SaS  nun  bie  grf  entmfi  ber  €ngel  anlanget/  fo  faffet  tinS  ©oft/ 
öer  in  feinem  2ßort  wenig  baBon  melbet/fclbft  urtbeilen/  ob  bie  mcbtfebrgrp| 
fepn  muf?/ bieweil  fte  ©otteS 3(ngefid)f  atlejeit feben.  $?attb.  18.  ». 20.  bas tft 
mebr  /  ats  iemabfs  Sftofi  wieöerfabren  f tinte  /  wie  febr  er  aueb  barumb  bat. 
€vob.2?.tu8.2o.unöwe!cb'es  uns  erftinöemanöeen&ben  juBerboffenfte* 
bet.  i.€or.i?.B.u.  welcbeSfte  Bon  ber  SßeltUrfprung  ber  genoffen  baben. 
Söurd)  bas  ©eben  beS  9fngeftcbtS  ©off  es  wirb  bep  Matthe  ein  befonberer 
Umbgang  unb  ©egenwarf  mit  ©oft/  unb  bep  Paulo  eine  genaue  £nf  entmp 
»erftanben/  als  aus  ben  Umbftanöen  ibrer  bepber  2öorte  (eicbtltd)  ju  tnerefen 
tft.  5t(fo  baß  bie  €n«el  /  bie  ftets  mit  ©Ott  umbgeben  unb  Bor  ©oft  fielen/ 
obne  Sweiflfel  vieler  Singe  £rf  entnif  b.aben/  bie  fein  9#enfd)  wiffen  f an/  wie 
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fo(d)cö  ber  geplant)  fe(6er  juerfcnnctt  gibt/  wenn  et  fagt/  bafi  ntdfjf  allein  bte 
•Wenfcben  fonbew  aud>  fe(b|t  bie  ©ige!  ben  $ag  betf  #©rai  nidjt  n>t(Tem 
^Mttb-  24. 2llewolteerfagen/  baßetf  febr  geheim  muß  f^n/  baße« 
cb  bie  £#gef  felber  nicf)t  wiffen  mögen. 

jpierju  fouif/ baf?  fte  alö  in  ber  SÖar^ett  ftebetjb  geblieben/  ferner 
33ectuncrelung  ibretf  Q3erjtanbeö  burcf;  bte  QSerberbung  ibretf  SOßitfeneV  un* 
terworffen  fct>n/  Daran  eö  un£  am  aüermeißen  feblct.  ^cf;  wil  niebt  fagen/ 
wie  groß  unfere  natürftc^e  Q)erberbung  in  biefemfeiy  bte  t>on  93aulo  betete- 
benmirb.  (£pb-4-tM8*  ©onbern/  baßtvir/  objäjon  juööft befebret/ 
bennod^fletöumber(eucf>fefe2lugen  betf  2)erffanbcö  ju  bitten  baben. 
;i.  17. 18  >  2(uff  folebe  SÖeifc  baben  eö  bte  (gngel  ntebt  fcomiobten/weif  man 
inicbtwetjf/  noeb/emanb  glaubet/  bafmnbenen/  bte  gefallen  ftnb/  jemabl* 
1  tiner  bef  ebret  worben/  ober  bte  im  2lnfang  geblieben/  einer  ftitbtm  abgefallen 
3 fei?.  Unb  gefegt/  baf*  jemanb  bas  febon  wolte  benefen/  weil  un£  bte  ©griffe 
3  bierinnen  ungemif?  la|Jet  /  unb  berbatben  fo  t)iel  grepbett  ju  ben  einem  alö  ben 
änbern  gibt :  ©0  bleibt  bennoeb/baj?  bie  gngel/  bie  geblieben  ftnb/baö  <2)or* 
tbeil  über  bie  allerbeften?0?enfcbenbaben/  baß  fte  reint)on@ebancfen|tnb: 
fo  wie  fte  ©Oft  anfangt  gefcbajfen  bat.  ^Borbet)  bte  aöerfcbtfnefte©ele; 
rgenbeit  gefüget/  ftcfö  mit  ©Ott  unb  in  feinem  SOSercf  juferw/  fo  muß  folgen/ 
vbaß  bie  beiligen  (Sngel  t>on  febr  aroffen  QSerftanb  fei?n. 

§.  4.  fjebennoeb  btenet  bierbet)  in  abgenommen  $u  werben/baß©ofr 
rteSSngelwoTfeine  Siener/  aber  nicj)t feine $tatbgeberfet)n-  £)ennwerift 
Ifem  Sfatbgeber  gewefen.  9vom.  »♦  34*  €fa.  40.  t>.  13,  2l(fo  ift  er  aueb  mit 
tbnen  niebt  ju  9tatb  gegangen  /  bureb  waö  Littel  er  ben  $?ettfcf;en  erneuern 
folf e/  fte  waren  aueb  fefrer  niemabte  fo  fcbatffmnig  /  ein  fo  tieftet  ©ebeimniß 
ut  ftnbetn  ©Ott  bat  biefetf  auef;  ben  ^enfepen/  benen  ti  angebet  /  unb  met- 
jtentbeilö  buref^e nfc&en  /  beeilen  aueb  öureb  <£ngel  wrfünbigef.  £)iefe 
m  ItiuniDifienfowclbawn/  unbnicbtmebr/  afebieQ5otfcbaftinftcbbtelt/  bte 
fte  beßfalte  t)on  Seit  $ti  geit/bier  unb  bar  bureb  ©off eö  35efebl  ben  $>?enfcf>ett 
,  überbrachten*  Siefen  aber  f an  fte  nur '©ttief  weife  in  biefer  <&f ätötnifi  er* 
leuchten ;  2Barumb  fte  ßet  i  gelüftet  bie  £)tnge  ndber  anjufebauen.  1.  tytt  u 
x>.  \i.  Paulus  aibt  genugfam  ju  t>er|teben/ba^  unanQtftf)m  aller  biefer  Q5or^ 
'  I ibnk  ber  gnqel  über  unö/nebentf  allens55of febafften/bie  fte  Kmabl^  ben  50?en* 
f^enbaDonübcrbracbt/  bennoeb  niebt  fo  fciel  bureb  bie  gngel  ber  ©emetne/ 
fonbernanber@emeine  ben  gürffentbümen  unb^r:fcbafften  in  bem  Jpim* 
mel  bte  mantcbfdltiae  2Öcißb«t  ©otteö  f  unb  werbe.  (Spb*  3.  ^  10.  tn  fo  fern 
man  t>on  ben  Ingeln  t)erftebet/alö  bie  Gemeine  ^cpnung  ift. 

^  f.  Q^onben^?enfcf)(icben©acben  ifl  »telleid&t  tbregrfentnigwol 
groffec/  ja  letcbtltcfter  nacb  ju  foi#en  /  ate  ©otteö  unerforfcblicbe  23Bege  )mb. 
^ec  ml  um  aber  faaen  /  wie  ferne  folcbe^  gebet  ?  €e  f  omt  bar  met jienf  beili 
«uff  an/  ob  bie (Sn.cfel  ber ?3?enfcben ©ebemcf en  wiffenfönnen;  bünefet/e^ 
manb/  ia ;  fo  voil  icf>  baö  wol  ^on  tbm  lernen  /  wie  bre  grf entn$  bee  0)?enfcf^ 
Itcben  Äer^enö  eine  unabfcbeibentlid>e©aenfcf)afft  beö  aßwtffenben  ©otfeö 
fet^n  f an  /  Der  aud*  barauö  abfonberli^  afe  ©Ott  erf ennet  feptt  wit  Senn 

Hz  er 
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6o  2*fck$aU&erte2Belt.  H.fcucfj. 

trennet ane®tbancf«nt)e«S9hnf*ß*en^er6ertf.  ^^n.^.».^  SD* 

/  »ohnt^enfc&entft/ 

Sfe /  tiS 8 KS/  ob«  ein  anber  nicht,  ©n  anber  f an  ba$  nicht  befifr 

ofiJ  SaXcn  r  SDennfelbfl  unter  ben  «eibcrn/  »erben  bteSmgc/ 
S SSSfriW«  aBbiettnterfcbiebltcbec?  et  fmb;  unb 

S  »enta  er  SM*  wil  ic&  »on  bem/  »a$  ein  ©e.f  t  autf  femer  rigenrn9Jatur 
Sri Sbrnffben/  fo  fernunöbarauö/  ober  auel  De  r  ©grifft  funb  lc9» 

l itU *Än.  ©cn. 2c  Umb 3frael$ Erhaltung Mb  $oM>* ®Ww6 

©  m»Sen  baf5  erbem  wrftoctetiatleam  ,  offenbarere.  9?um. 
m  «  UmbS>awb«»ffltn/  bat?  ©aul  »etffagefe.  1.  ©am.  19.  ».22. 
«2 :  €nbli*/  ba§@0tt  s»e»mabl  bemgrbucabw  tm^raumju 
erf  emen  «Zmö  berna*  gefd)eben  folte/»ar  blofuimb  bie  £jrc  «eine«  97* 
XnSfbe? ©Orte« feine« gefangenen qjofcf t.  SDan. 2. unb  4.  Unb bc* 

Är  b  Ä 

»erben  b  efe  verborgene  $>inae  offenbaret/  baran  »eber  bte gapptt|cbc« 
S>lb< Ren  Reifen  ben  geringftenSIntbe.l  hatten,  ©»urbe  bem. 
nad  nach  b r&ebenfc&rtb  be$  h«liatn2ßort<5  bte  groffefie  «ethgiinfl 
SeTatobeiligften  ftamenö  ©Öttee  im  W  f«flen/  ba£  er  ferne  ©ebetmmne 
bem  Ruffel  ^j^^  bmn0$  jmanb/  $  fm  j*^  er  basUunt 
SMenftober 97ad)tbeilfeiner3(u§er»eb(tentbun»oUe/ jumSMenft:  3gf 
älerbcilidtfe  ben  Äunbeiugfienanfiatber  heiligen  <£ngel  gtauä* 
fo(te/»ela>»on  ihm  auf?gefanbt  »erben  jumStenflberer/ febit  ©eragfetf 
ererben  feiten  /  Äebr.i.».  14.  »o»irb  baö  fernab  »on  bce ^rufefeenoew 
gefaqt?  »mepnei^/baßerweni^iufl^benwerbe/  fidv,jti  unfmn«ge* 
ften  antubierhetv  alrieb»ie  »on  ihm  »orbilbenber  9ßeife  gefugt  wrb/bafjftcb 
ein  böfer  ©ein/  ober  ber  <Satan  felber  anbotb/  biefer  ben  £tob  \u  plagen/  unb 
iener  ben Slcbab  &u »erfeiten.  3ob. r. unb 2.  r,  £dn.  22.  tum  Unbtenft :  paß 
fen fern t>on  bem auten unb aetreuen ©Ott/  baf?  er  burd)  gntbeefung  feiner 
©cheimnifi/  bdä  SJolef  ferne*  SBunbt«/  baerba*/  al*et»a*befonbcr* 
ftc6e»abwf/bemfc^ndbefim5embe»ewot^enfoto.  •  •  ■.  .  _ 
§.  8,  SSon  ber@f  dnrnifj  f  ororoe  tcb  ju  ber£rajft/öafj  btefclbtge  in  ben 
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X.$auptft.      2>te6ejMtkrte2Mt  6t 

|ngefn c>ro0 fet?/crfc6emctauö bem^obc/öaö t^nen ^ai>i'b atbt:  wemterfie 
£ötttf  ftarcfe  gelben  nennet/ 9>faf.ic^.2o.unb>PemnJ/  ba  er»on  De« 
Sngefo  reber/  fac?f/ baß  fie  größere  tötärcfe  unb  $?acf>t  baben  af*  wir  /  ober 
wUetcbtbtetemgw^^  tmb  ^a/eftafen  ft'nb.  2.  »l>rt.  2.0. 

c/ii.  ^btrbieWnffrfagtunömrgenW/  »©rinn«!  biete  tfraffr  beliebet, 
ennbte^aturber ©riftcr  barbae  in  ftd)/  baß  jtearieö  burcfe  bcn  mum 
ml  m?J?  Wonß f emen  begriff  ba*on  machen.  2Öir  übertofirn  aber  foU 

"ßütn  Philolonhis*  *>ä  htiwr  ttn^  nui*  in  Muff«**  /  k+  s4.uxA... 


uff  ei»  1 

Mber  nwrbeif  en/  ifl  mebt  »0  W  $u  beareiffen/unb  bie  ©c&rifft  lagt  auch  uiebt/ 
m  fte  ba?  tbtm/  aber  wobi  baß  fte  eö  tbtm.  2>enn  bte  ©erapbimv  bie  bem  & 
ata  tm©e|i*rewrfobmen/  riefen  einer  bem  anbern  ju  €ja.  6.».;.: Kautel 
oernabm  aud>  auffgfeiebe J!ßetfe/baß  fte  mit  emanberrebeten.Sen^enicbert 
baben  fte  ftcb  tn  ber©cbrtffr  niebt  anberu  ats  burd)  bie  ©pracbe  offenbabret  * 
gefÄ  n    &ur*9^fni)ö  iro  ®efl#ft/iwb  Q}eruutte(ung  etucö  f  eibe*  affo 

.  §.  9..  SSBte  ein i@rijl oberj (gngrfauff  unfernQ5eift/  ba«?  ijt/  bie@eefe 
*»*t/m.rb^ 

toatthwm bem ba* et •nuttmtffenfan?  3<9twtlfagen;  fobie€nqc( nuff 

|>tereöfieberatw^Otfaaettiju/btefere:fenncf/uttbneiarße/n)obineiMwü/ 
»öro&.auu.  ©oll  nmt  ein  ©eift  etwa  tvoju  anreißen)  obneDfebe/  ober 
Rieben/  ba*  bureb  »el  eineö  i eibeö  gefebiebt :  fo  wirb  es  fep/  baß  bie  @e; 
tarnten/  bte  er  tn  mir  fmbet/ibm  entweber  m'cbf  gefallen/  ober  baß  er  attbere  er* 
obert/bte  er  tn  mir  niebt  fmbet.2lber  was  ft'nbet  ber/  ober  waö  ft'nbet  er  ntcbf/ 
w  f  oncö  sjRenfcbeti  ©ebanef  cn  wiffen  f an  ?  2>iefelben  in  bem  ^enfeben <u 
nben/  ober  tn  ben  ®Knfon  ju  bringen  /  ober  ju  »erbefiern/  ober  ju  ffaref  e  1/ 

peti  grifft md)t emen eimgen ©prttcb  ober  (^empet  finben/  baß  temablö 
un  e-ttgef  gctvufV  was*  ein  «Olenfcb  gebaef;f ;  ober  baß  tbm  etniqe  ©ebawefen 
eingegeben/  ober  bas  geringfie  auf  fein  ©etntttb  oewirtfef/  nemfieb/  ebne 
Swtfcbfnfunff fribfieber ©^nfcbaflfr/fflbnd  ntenwbS  fltfeffin  ^ 
Le  J'A°-  ^ennw,ED{nnn'cbtem/fonDernmanebmablleren/DaßDcm 

Jet/ po  1  er  Dem  tftaifcben  Da*  «6|e  eingibt  /  oDer  ihn  jum  bofen  anregt /  fo 
w  e  .*  hernacbatablö  an  unrtrfd)iebltd)enOrrben  itnteriucben  rt>tU  ©5  muß 
un«  Dte^tUtgfett  aföDenn  lebren  /  Daß  wir  (oiebe  ep^acbe  niemabtö  in 
(Wton  ©mn  ttrff eben /aM  (iiOrteö  $m  DuctbqebÄ  befeJS  Sen! 

beeret!,  ©eiffe«  niebtwobl  fepn/  Daö  ©ef(b6pfftn@leicbbeitfemen7@cb6p2 
fer  fo entaeoer uuffefl«  /  Daß  eö  aüe^  rbun  foüe  gegen  bl«7w?e7S«^^ 
»Der  Die  bofen® eiffet  in^bun  ttnDÄraf t  weit  übe? DiegnqeUu  fSn  SSd 

H   )  tfp*! 


6  2  2>ie  fce&auforte  SBcft.  n.  95it<9. 

cf  et  Wirt)/  bem  beiligen  @ef  ft  felber  unD  feiner  Straffe  iw'cb  $  ugefdjrieben/  aber 
Daß  eS  Der  Teufel  i|t  Der  ihm  Das  W  eingibt/  unD  juDemSöofen  anreiht: 
Saß  es  i|t  ©ütteS  eigener  ©etft  unD  Ärafft/  Der  iijn  leket/  aber  Daß  Dieser« 
lettungwn  Dem  Teufel  itf.  <2ßieDerumb/DaßmanniemabIS  wnbrm  guten 
gngel  liefet  /  Der  Den  Ungläubigen  unmittelbabr  etwaSguteS  inpgS  <pct6flc 
geben  ;  td)  gefdjwetge Denn  Dem  QSerworffenen/Dernod)  in  fcunDen  lebet/ 
ihn  jur  Uberjeugung  ju  bringen :  Unb  Daß  man  DiefeS  ungeachtet  in  Der 
@d>rtfftbcfinDcnfolre/  Daß  Der  Teufel  Das  SSofe/  nicht  allein  Den  Unglaube 
gen/  feinem  eigenen  <&olcf /fonDem  aud)  felbft  Den@laubtgen  |o  meltnablS  unD 
fo  frdfftiglid)  einblafet  /  fte  Dorju  antreibet/  unb  Dar  ju  »er  leitet :  ©olcbes  al» 
IeS  achte  td)  ungereimet .  Sie  ©ebrifft  reDet  fo/  baß  fte  ©Ott  Denfe*opffcr 
ohne  (?nDe  ünb  gjfoafi  über  Das  ©efebopff/  unD  Die  guten  €ngei  weit  über  alle 
böte  ©eiller  erbebet.  3a  wenn  man  eSrecbt  betrachtet  /  warumb  Dermin* 
mlii  als  Der  SurtÖrtb  Der  ©uten/  unD  bie^olle  als  ber^eref  er  Der  bofen  ©et* 
fter  au  fepn  gemeldet  wirD  /  was  will  Das  anDerS  fagen/  als  Daß  eS  fo  wohl  bep 
Der  Strafft  als  ibren  3uCanD  fo  viel  untetfcbeiDet/  als  Der  Gimmel  unb  Die£ol- 

V  i  i .  äber  taflet  uns  nun  bie@d)rifft  infonberbeit  befeben/ob  bie  uns 
niebt  läget/ Daß  Pielmabl  ein  Snget  auff  Der  SWenfcben  @ec!en  oDerSeibern  fei- 
ne <2ßircf  unggebabt.  SlnlangenD Die  ©eele  /  beßnDet  man  i  baß  em  engel 
SSfum  in  feinen  Seiben  geftäreft.  £uc.  22. ».  4  j. Jpeld>eS  ^  einigt]«  /  Daß 
mir  wn  Diefer  2lrtb  turf  ompt/  Darbep  fein  2  eib  ju  2Bercf  e  f  am.  3eDod?  gleid)» 
wohl  nidjt  ganfe/  Denn  Der  gngel  tvacO  wn  ibmgefchen.  2llfo  war  es  Denn  em 
©eftebte/  wormnenf»cb«m€ngel(eSgilt  gleid)  in  weiter  ©vrtalt)  aWem 
3euge  wn  ©OtteS  wegen  Dem©eligmacber  jeigete/  auff  eine  fo  fraffnge 
tßeife/  Daß  er  feinem  ©emutb  einen  fokben'Srort  einDrucf  te/ber  tnacbtig  war 
ihn  in  Der  erörterten  Slngfl  ju  erhalten.  Sergeftalt  gibt  DiefeS  einen  «eweiß/ 
berten/  was  ©Ott  Darinnen  auff  folebe  arthgewirefet  hat'  aber  nid)t  Down/ 
was  ein  «Sngel  Durd)  erfebaffene  21rrt>  oDerSrafft  auff  untere  ©eelen  fan. 
2£ie  felbft  ein  bofer  ©eift  untere  ertte  Wutter  gw  wrlettet  /  ober  unfern  an* 
Dem  3lDam  in  feinen©emutb  benuebet,  ocer  ihn  mit  iemem  teibe  fort  gefubret/ 
bawn  will  icb  in  einem  betenDcrnJpauptliucf  ein  feDttxbe§@tucf  unteruicbe. 

§.  i2.  Sftunwn  Den  letblidxn  2Bircfungen  Der  ©elfter/  unb  ertttid) 
ber  guten  gngel/DaraurtbiefolgenDen  Tempel  gencbtetfinD. 
Surd)  @ngel  bat  ©OX^  ©oboma  unD  ©omorrba  emmabl  berbranbf. 

@e|in  Ingel  rang  mit  Sacob  /  Das  febeinet  fein  blo(TeS©eftd)te  gewefen  ju 
fltyn ;  weil  er  barwn  in  feiner  .piWte  oerruef et  warD/  unD  aueb  folc|)eS  behielt- 
©en.  H.ü.29/  22.DerallDaein^annheifTet/n)trDrtnberSn>o^)of.  12.P. 
5.  einSngel  genennet.  ir  UÄ 

€in(Sng«Kd)lug  bie grrt*©«burth  in  kappten/  welches  etliche  taufenb 
5^enfcbenaußmad)te/  unD  Das  in  einer  9?ad)t.  €jrob.  12. 

gin  (Sngel  leitete  Das  ^Solcf  Dur*  Das  rothe^Jeer.CroD,  14.  t>.  19« 
bweb  oi«  2Bu(ten.  S>;ob,  2  j ,  p,  20,  unD  j  3  •  b.  *  ?  •  Sin 


KM 
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<Sin<Sngclfcf)lug  mit  Der^cfl  inner5a!b  Drep^agen  7*000  ?Otami.  a# 
iam.  24.  t).  if/ 16.  i.(£bn>n.2i.p.  14/ 15. 
gm  (Snjjef  fcblug  1 8  f  000  $?ann  m  emjr  ^ttaebt/  in  öentfager  0«  2lfibrer. 
.Äon.  19.0.  jj.gfa»  57.  *M6' 

©ngngel  meldete  Den  fd)n>eren@tein»on  Deä  £€rren  ©rabe.  Sftattf/, 
t  3)urcb  einen  (gngel  roarD  13mu$  unD^obannerfauSDem  ©efangnüg  er* 

;0fi'f.2ICt.  5.Ö.19.UHD  10.P.7/  1 1. 

€m  €ngel  fcblug  -gieroDe*  Agrippa,  Dag  er  (färb.  21«.  1 2.  ö.  2  ; . 
*2Bill  man  auö  Den  2lj>ocrpp  jd>en  33üd)ern  mehr  l)aben :  (£in  £ngel  (lieg 
J>a$  fteuer  aug  Dem  Ouw  Dag  eö  Den  *rei;en  Bannern  feinenfecbaDen  tfeat; 
i  n  Dem  2lnbang  2)  auieii«*  0. 49  jo.  unD  ein  £ngel  fübrete  Den  £abacuc  be» 
Den  paaren  curcl;  Die  £uffr.  ©an.  5.  t>.  5  5. 

if.  jj.  2)-e:e unD Der^fe^u Ortbecju wrfieben /  mug  manmoblju 
eben/ Dag  manpi<  ©grifft  ntcbtroieDerficblelbcrreDcnlafle:  9?emlicb  Da§ 
nanDenöe!d)op^ennicbrö«u|'cbreibe/njaeiDem(äc()6pffic  allein  eigen  ifh 
öccifi  allem  Heuler  Der  £ufft/  ÜiegenunD  2ßinö/ Stornier  unD  «piity  Jpa* 
M  unD  ©ebnee  entheben  ju  laflen/  roelcM  atteiampt  ißsccPc/Oie  nebemf  Den 
ringeln  $?aterie  Dem  9)?enfcben  geben/  Den @cf;6pftec  unDDlegierer  aller 
iömge  überall  ju  rubmen;  foId)e{i  rouroe  mcbMepn  tonnen  /  |'o  jemanD  anDera 
lufl/eribm  Dergleichen  SBercfetbun  fönte.  $fal.  104.  unD  148.3er.  14. 0. 

Suntfet  nun  jemanD  Dag  eöleicf)terfep/iie?ufft  mit  einem>))e|itlen6iali« 
eben  £>Dem  anjufieefen/  alö  Diegen  ober  Stonner  w  ermeef  en  ?  3cb  Fan  alle* 
eitmitmeinem^er|lanDnicbtfernerfemmen/Da§icbmebrÄrafft  in  einem 
m  in  Dem  anDern  erFennen  folte ;  unD  bin  Darinnen  n>ol)l  gcrufl/  Dag  mir  nie» 
TianD  leid)titcbauc&  ein  anberö|eigen  toirD.  3Boraue*  erfoIgwDag  niemabltf 
m  (gngel  felber  /  unD  Durcb  einiger  Ärafft/  $0?enfcben  Durd)  Die  $e|i  geroD» 
et  babe.  -2Ba$  man  nun  »on  Dem  einem  /  alfo  bat  man  auch  Pon  Dem  anDern 
suglaubea  n>o  <£ngel  in  ®Ortetf  ^ßerefen  benennet  werDen/  Dag  eä  Darumb 
w<bt  Der  (gngel  eigenem  ^ercfgen>c|en  iß. 

$•  1 4»  '2öiü  nun  jemanD  an  Dengngeln  (leb  fo  t>tcl  gelegen  fei;n  laflen/ 
W  .er  mtdvDer  icb  Diefe(£bre  allein  DemvScbopffer  »orbebalten  n>iü7Degrt>egen 
m  einem ©treit  au  gtoDere/ Dem fefceid^uggegengug.  ©0  manclbmabl  er 
iwr  einem  gngel  anf  ompt/Der  Diefetf  oDec  jenes  SWracfel  getban/tvte  Die^Bor* 
e  mit  fieb  bringen  /  fo  will  id)  ibm  mit  ?D?enfd)en  entgegen  f  ommen  /  Die  nacb 
aut _Det :  2öorre Der  ©ebrifft/  eben  fo  grüfle  2ßercf e  ausgerichtet baben. 

^lofeöfcbiug  Da^  ^BaflTer  in(£gpptcn/  unDpertuanDelteeöim  ^lut.öem 
7.  L-<iecö  20. 

Storon  itrecf  tefeine  ^>anö  aus  über  Die  SBafler  in  €gppten/unD eö  fabmen 
5rofd)e  berrur.  SroD.  8 . ».  6. 

Serfelbefcblug  Den  ©taub  Derlen/  Daß  Saufe  Darauf  nturöen.  p.  17. 
feie b?ppe  tvorffen  Raufte  wU  9Ju|r(oDer2lfcbe)  au«  DemOfen  gen.^im* 

SS2^i2?6€a9D4SP  W'«'  unD  cg  f«bren bofefcbtpar^^lät» 
afmaus  an^enfcbenunD53jebe^roD.  ?.p.  9^ 

97oc^ 
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64  SDfefce&atfOerte  mit         ^  ^«<t 

tto* einS/alS ©lofefeme  £anD gen  Gimmel außtftecfte  / ba watDeinepi* 
cteftnltetmß/  DiefeS  ftnD  D.e  eigentliche  2ßotte.grop.  io.».ao.auffJoUec 
£aia|WV  #eb<  Deinen  @tab  auff/  unD  tetfe  Derne  #anD  übet  Das 
§  e  c/ uno  beile  eS »on emanoet /  fptad)  ©Ott  ju ffllofe> ^j»o. 14. ». ' 6. 
SSoSnw*:  OvecfeDe.neJpanDauSubetDaS  O^ec/Da^afaßatfeW 
Set  herwlie  übet  Die  Rauptet :  <öa  tecf eräJiofe  feme#anD  auS  übet  Das^ee/ 
unS^eetfamwieDet  u.f.f.ö.  »</*7.  ©leid)  als  wenn  egDurd)^« 
recfuna ferner  J£)J»D»ote.wtutfacbetn>orDen.  ,  . . .  , 

Wtneben  nat  eS  nicbt  gletd)  »iel/  ob  et  mit  femem#tuDet/&ufammen  Da« 
craHflet  aus  Dem  Seifen  |d)lugen/  wenn  fie  fagten :  #ptet  tot  Ungebotiamen? 
Äen  n>«t eu*  au*  Raffet  btingen  au*  Diefem  gelß  ?  MDäBofe  bub  feM 
ne  &anD  auf  uno  fdjlug  Dem  gelß  jmepmabl  mit  feinem  fetabe/  Da  gieng  otel 
^Baffetbetauö.^um.io.  0. 10/iK  r  ,  ,  ,    . . 

«.15.  3*  tviü  Denn  Dem  £efet  alibier  fagen/  n>aSmid)Duncfet/  »te 
manWe@*nffimfol*en  2>mgen  werteben  muffe.  Unt 1  Damit  1*  Def  0 
tläbter  teDe  /  tviü  icb  D«S  2Betcf  aus  Dem  ©tunDe  betauß  boblen  /  fo  fern _alS 
es  tu  Diefet  Materie  Dienlid)  i\l  UnD  etmnete  biet  Den  £ejet  abermabis  De"«n 
wo* »ßtbin  t.  tf.9.gefagt »otDe'/Daß  bet@ebtau* Det ©praefce in Det^.'c.  <t 
Des ^oltf s  i|i  /  unD  Daß  ein  ©elebttet  ftd)  Datnad)  tiebten  muß :  2bie  aua 
tafiunS  ©Ott  in  feinem  befdjnebencn  2ßott  feine  neue  ppim  gelebret/ 
fonDern  Dicfelbe  gelaffen  wie  fie  »gt  /  unD  ftd)  Datan  »etgnuget  bat  /  ju  umet 
meiften  ©cmacbltgfeit  /  Die  »otfommenften  £>inge  mit  un»oÜenfoinmenen 
Sßotten  außtufiammern.  2>aß  ungleichen  Die  @d)ttfft  /  wie  ^auluS  ragt/ 
»on  ©Ott  emgegeben/jut3ud)tigung  in  Det ©eted)tigfeit  Dienet.*, ^im.  ? 
1 6.  uns  tu  bewegen  ju  Dem  ©iatiben.  2.  gor.  5- auff  Daß  wf Dae  ewige  «eben 
baben  imßftobmen  3£fu.  3ob.  20.M  1  .Setbaiben «Ii  Die  üveDenS^r  tb  Det 
©ebtiff  t  nid)t  »etotDnet  /  uns  natutlicbe  SDmge  ju  lebten/  f  0  wie  fie  in  fiel)  iel» 
bet  fem»/  fonDet  n  Diefelbige  ju  ©OtteS  €bte  unD  Des  «0len|*en  ©eeligfett  ju 
bettad)ten  /  unD  fo  fetn  als  fie  in  umet  $?ad)t  ftnD/  Da  qu  ansunjenDen^Dt* 
aus  Denn  nun  folget  /  was  biet  abfonDetlid)  ju  Hatten  rommet/  Daß  ©Oft/  Der 
Die^atut  felbet  niebtetf labtet  /  nod)  Die  ©ptacbe  uetanDett/  men|d)ltd)  t 
^Beife  »on  ibm  felbet  teDet/  unD  ju  (rieben    Daß  et  (eine  ^uttteffiigf  e  übet 
Äenfcfeen  unD  aüe  anDete  6iefd)6pffe  Dutd)@leid)niffe  etflabtet ;  al|o  Daß 
et/  was  unooüf ommen  in  Dem  sjJienfcben  ift/  »on  ftd)  felbet  »etneinet/unD  Def« 
»«Iben  23ollf  ommenbeit  in  Det euffetfien  ^urtteffltgfeit  auff  ltd)  ridnet. 

§.  16.  5^un  n>il  id)  beffer  juc  ©ad>e  f ommen  /  Den  gngeln  Diaum  tu 
macben.  «8e»  ben  ?)ienfcben  ifl  nid;ts  als  ein« onig  /  unD  Der  «offe|te 
^^niq  Der  am  »ritefhn  unb  f  taf  rigflen  hetzet  ©ein  «Ballaft/fein  ^bt on/ 
Äron  unb  ©cepter  /  feine  ^offttatt  finb  Die  gewöbnlidx  2ln  jeigunoen  feiner 
JbealigPeit.  ©ein  ©erid)te/ feine #eerfd)aren/feine  gefhtngetv  feine ßeuej« 
Jbdufet  /  ßnb  Die  Äeafff  tmb  3wang  ber  Diegicrung.  ,€tn  mebeerS  tu  fagen/ 
ermangelt  es  nicbt  an  Materie  /  fo  aber  bier  unndbng  ilt.  SiefcS  i|t  genug. 
&0t^  nun  ju  erbeben  /  fo  mag  man  3bn  einen  Äönig  nennen  /  Sbn  über 
«He  Könige  jufe^en/  unb  alfo  erfireeft  ftd;  fein  Oveid;  über  bie  ganfceSb'eK 
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au«,  ©ein  ^allaff  fcp  bcr  Gimmel  /  weil  feiner  auffärben  tff  /  ber  ficfi  m 
feiner  bo#en  #cnltgf eit  fc&icf ef .  9#an  fe^te  feinen  $bron  aüba  hin/  weit 
fein  anber fernab! fo  bod)  erbeben  tft  ©etnetfrone fet>  ba« benltcbe  Weben 
föner  ©efcbtfpffe.  ©ein  üveieb^ftab  fe»  bie  ^raft  feine«  &efebl«.  ©ein 
bleffe« Sollen /  feine befehle tmb fein  $fnm.  9?un feilen 3bm bie £ngel 
al«  ^faaf«>.£>iener/  ju  ©efanbten  unb  £eerfcbaren  bienen/weif  bcr  $?enfcb 
fein  ebeler mfyöpfft  fennetv  in  Sienft  eine«  fo  groffen  #erm  ju  fetm.  9#att 
ftnber  auch  feine  ndbere/  3bm  af«  dichtem  ber  ganzen  <£rbe  im  ©eriebte  jur 
Äanb  m  jleben.  ©c&et  beim  ferner/  baß  feine  2((lmacbr  feine  Q}e| hmgen / 
fti  ne  ^llgenugfambett  feine  Staffen  bebarff ;  ober  fagt  burch  ©letebniß/baß 
€r  m  beinboben  Gimmel  umiberwinblia)  befefiiget  /  unb  mit  aßen  ©cfcho> 
fen  geöffnet  ifl  ©chet  ifjr  wol/  £e fer  /  baß  hier  bie  €nne(  eben  fo  al«  anbere 
©efebopffe  juflaftenfemmen/  tmb  baß  biefe  fo  i>irf  f f?un  afö ;cnc /  mitSJor* 
bebalt  eine«  jebweben  21rt/  Äraffr  unb  Sßürbigf  cif. 

£.17.  ^«etJorbergebenbeunbbefanbreiSprac^eber^cbrifftfo'mme 
herauf  au«.  £cr£«p  tft  ein  groffer  ©  0$$/  ein  tfömg  über  alle  ©dt* 
ter/ qjfal.  9f. t>.  *.  £>er  hat  feinen  <^tubl im £immei/unb  fein  Sfeicft 
berfeber  über  alle«/  WalL  103. ».  i9  SDu  bi|f  bermch  unb  febön  /  Mt  tft  bein 
%tbba«buanbaft/  ^ubreife(tmi«ben  Gimmel  wie  einen  Qreppicb/  £u 
wrilbeft e«  oben  mit  2Gglfcr/Wal.  104.  »  2. 4.  £u  maebft  beine  £ngef  ju 
2Bmben  /  ( baötft/  bte  ©etfter  machet  <£r  ju  fernen  ©efanbten/  ^  unb  beme 
SDiener  ju  Aeuerflammcn.  Saufenbmabl  taufe nö  bteneteti  °r  f>m  /  unb  sehen 
buuberrmabltaufcnbjtunben  für  3bm/batf©ericbt  warb  g^balten/San.r. 
tuo.  2>a«  ©eepter  feine«  fteieb«  tff  ein  awa&c«  ©eepter/  0>fof.  45-.  t>. - 
£)cv        ftbauet  »om  Gimmel  /  unb  fielet  aller  «Äenfften  Acr.  Q)on 


cmial!Mfal.5?.v.i4Af/n/9.  ^)er^«wo?ifrberrecbte^:riegemann/.t)gr: 
fccr^eerfcbareniltfcm^amc/  ^xo&.if.  WlM«»** 

$.18.  Soaaifl&a:  9?un liebet unes 511  erwegen/  wie  man bicfc3 alle«/ 
unbmtortberbett  ba« »ou  ben  (Engeln  »erflehen  foll;  nac&öcmSSuc&ftaben 
ober  tu  einem  wrhlümrcn  ©tun.  tiefes  ni  erforfeben  /  wirb  mir  m'emanb 
»^guen/  bap  bjefe  üleben«#2(rten  unb  Tempel  gemächlich  auf  einerlei) 
ibcife  ju  begrciffen fe»n  /  man  wrfte&e  ft'e eigentlich  ober imcigentltcb.  2ßte 
1  Da«  eine/  }o  tft  auch  ba«  anber/  beim  e«  wirb  alle«  auff  eine  Steife  qcfaaf 
2ll«benn  wirb  man  mir  biefe«  auch  letebflieb  jußeben  /  wie  beim  nohtwenbia 
folgen  muß  /  weif  feine  Urfacl;c  tfiv  ba«  eine  al«  eigentfieb,  gerebcf  ui  mfithtn/ 
|o  bg«  anbere  nacb  Dem  s?>ucb|laben  nid?t  maa  wrdanöe  n  werben  ghin  ift 
gewtß/  baß©rOtteigeuflirf)er3eife  weber^außnoeb^bron/  noch  Sufc 
fibemmel  /  nocl;  mg  ober  Sßagen  bat  noeft  bebarff.  @olcbe«  aöe«  unb 
nnt«  bKfem  gletd;  wirb  frbm  men|cbfid>er  Slßeife  jugeetgnefi  fcfc 
tocbruTt  fagt  un«ba«  felbft.  gafl  tu  einem  Obern  wirb  (te bat  Äiuuttel  ben 
fejten  Ort  feinet  28o&mmg  nennen  /  tmb  unferbeifen  befenuen/  baß  er  3hm 
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66  ©ieftejattfcerteSBeft.  n&ud) 

m flrinfeiv  fallet  ßimmelen  Gimmel mögen t>tdF>mc^t begreifen/  LÄgug. 
bo|       Ä  ««Wmg  /  jontwn  r ?  ^rinS'Ä 

c&huna/  5»faImiw.».'7/8/9*  ^ImoS^»-2/?-  Feinem  anbern 
# im maa  man  Ambiente  unb£eerfAaren$ufAretbem,  Siefer^g* 
me ffiplTflK  iwi  «ngdn/  fonbern  auA  ben  unvernünftigen 

wttben'We'öfi  ^n  an/  unb  nebenft  ihnen  ade  JwrlAgren  ®§  ™ 

«Vn  v^«ifp/  Jviael/  ©Arne/  $anwff  unö  ©tutnwtnbe  gerufen/  &Dt* 

Ä ii n S&rben  /  baö  f r  ecbenbe ©eroürniunb bie 93ogel ;  »te 
«?AbaSS^^ 

S*  bie  mm™  in  allerlei)  ©tdnben  /  Die  Äonwe  mit  >b™  ' 
dürften/  ^iAter/Vinglinge/  ^unafrauen/  alf e  unt»  junge.  2>tefe  aue  fort) 
ÄtötÄ  t><M!  eine  fo  ttobFal*  baöanberebe. 

nenSeÄ 

Stf  «mm 'tia^ür^ittel^OttgebrauAet/femenftYpen^m 

SÄb  S  3eboA/tt>oliuwrjteben/bg§em}egltAe^ 
ÄS /< SSW  bn©A<W«  «fotunb  MenrtnaAfemerJrt/  unb 

Mm^iS^^Sm-  &i^aberbiefe%oü  ommen&eitaft 
nel)men/^|^ 

ttt I  baß  n^i?genbS&eife  ju  reben  Fldrer  noA  f rafftiger ge funben  traft  gl* 
nbS  Walm/roeleterbakieb  /  mtytt  Swtbgerebet/  wr^ett/  ba  A» 

SrÄanb  SlT^aftebet  unter  anbernin  bem  n  ^5cc«/  Da«  ©ort 

ö  Wen  /  f  am  (ber  an  aUen  Orten  gegenwärtig  ift.O  bem  ©awt>  tn  einen 

unbma4iftbieUrfaAe/  baß b  eßembe  auf  eineanbere2bcife»cnbenen' 

wirb  ihnen  fo»ie(  als  ba$  anbere jugefAneben.  ^.JÄ 
eiaenbliAa faat/  fo  mag  man  baö  anbere  auA.  mAt  eigenblnl)  Wften. 

fei! SG&ei  Ä  beffen  /  waö  bei)  ben  «mengen  bgö  ««Ä^/if 
Wtkbmk/  WollWnenften  ©efAöpffe  ju  feinen  Stenft  gebwu** 
iyr  hfbflÄeber  2ßaaen  noA  Werbe/  fo  &  aber  bergleiAen  ttmt  ge 

unbbet2ßinbeiu  Werben  bienen;,  egr  b* 
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J£>auptft.      £>te  fce&aufretfe  CSSefo  67 

Jngel  an  jtatt  ber  £eib<3)iener  3bn  gf  ei  cf)fam  auff  be«  £anrüen  fragen  /  wfe 
bie  Könige  in  fernen  £ anben  if>nen  tbun  latfem 

j.2L  QÄan  mirb  fagen  /  bap  ic^  We  €ngcf /  in  bem  tc^  affo  tfiue  /  »oft 
allem  SBercf  befrepe/tmb  unnüfefic^  in  Der  2ßelt  macf;e ;  unb  bap  biefetf  enb* 
fid?babinau#auffe/  ba^  gan^  feine  gngel  fer>n.  Slber  Der  altetf  Dörfer  be* 
fd?riebenenur MopgeCefen^at/  muß aHjuöcrfc^teöeboncf entert/  »ort 
meiner  SOlepmmg  fo  ju  reben.  ®  n  foleber  bereife  mir  einmabf  /  baß  (£nge? 
■fepn/  of)ne  fold)e  ©rünbe/  afe  icb  juiöcftjlifltu^  Wefeö^abe  furgebraeftf. 
2tberifiegm^femfdE)öner©^Iu§?  ©oesunömc&trunbtfl/  watbit&i* 
ael  tfyun  /  ober  maö  ber  Teufel  tftut/  baß  barnmb  aud^fetn  Sngel  nodf)  $euf* 
fei  fe» :  ober  baß  @0  £  £<£©  Liener  müßig  fepn/  barumb  baß  er  untf  nieftf 
StccpenfcfeagTr  otbf  /  n>a«  er  fem  ^öotrf  t^un  laflet ;  ober  fcon  ber  fJJein/  mo* 
mit  er  bie  böjen^rifier  plaget;  ober  m$  burebgebenbö  fürgebef/  fei;  im 
Gimmel  ober  in  ber  Jpolle,  2Beiß  fein  SSßercf  »or  bie  gngel/  ober 
muffen  fte  eä  an  un£  t!>un?©o  bef  eimen  mir  jum  meuigjlen  ein  fefyr  arbeirfam 
Q3otcf  jufcijn/  anbemtneljutbunift;  alfobaßbie^ngelniema^IöSiu^e 
fcaben  un$  aufftumarten  /  unb  $u  jeinen  maö  fte  tbun,  2(ber  aföbenn  bemei* 
fen  mir  jugleicb/  mie  auffgeblafen  mir  t>on  untf  feloer  fepn  /  bie  mir  un£  cinbt^ 
Den  bürflfen  /  baß  bie  bimmlifc^en  ©efc&dpffe/  bie  Diel  ebler  jtnb  afä  mir  /  faft 
nurumbunfertmitfenfepm 

&  zz.  §ragt  aber  bennoef;  jemanb  noef?  /  ma£  bie  ©taef  tbun  ?  2ö;c 
betet  tf>c?  2>ein^i(leaefd)ef)e  auffärben  /  mie  im  Gimmel.  SSßelcbeöbie 
Äinber  autf  bem  Satecbrfmo  $u  erf Iriren  miffen  /  baß  e«  beiffe :  @0^€^8d 
Rillen  unter  untf  auff  (grben  fo  miliig  unb  getreuf  icf;  airö jungten  /  ate  We 
<£nqel  im  Gimmel  tfnm,  ©0  miffen  benn  We  5?mber  mo!  /  baß  bie  (Sngel  in 
bem  Jpimmel  täglich  jutbun^aben/  unb  barumb  /  obmirftefer>onnitf;t  ar> 
beiteri  feben  /  ober  allejeit  OHlen  batton  sieben  /  f  eineöroegeä  lebig  noeb  mü& 
ftg  fe?n,  Sben  fo  menig  binbtt  biettrfacbe  /  baß  er  tton  feinem  ^euffel  meiß/ 
ber  niebt  f  an  feben  baß  er  bie  29ßelt  f?etö  in  Unrube  feßet/  unb  überall  baö  um 
terff  e  ju  ober  ff  feieret  &w  fo  ate  mann  t$  jemanb  niebf  glauben  f önte/bag 
Q}eltf  mbem3ncbt^aufeobertnben5ejT^fi6e/  »eu  er  fte  nicht  über  bie 
©f raffe  jtc&ctfaitffen/  unb  We  pfeifen  anffimmen  $um9Serbrußber3>ür' 
ger  unb  ber  SBauren,  5>er  gan$e  ^rbboben  ift  in  Slnfebung  biefer  ganfeen 
auöaeftrecf'ten  &mu  mit  allem  maö  ©ö^  aefebaffen  ^at/  m\v<\l$  m 
^unctlcin;  unb  auff  biefem  ^uncrletn  /  bai  auff  ftcb  bie  armen  g^enfeben^ 
Äinber  bebefffen/folre  man  eben  miffen/  maö  aUentf>a(ben  in  ber  meiten  2Bcit 
fürgebe  /  ober  al^bafö  fagen/  maö  man  in  biefem  fcfrmafenQÖMcfel  niebt 
t>ernimmt  /  baß  eö  barumb  niraenböfei)*  Söiefeä  ifl/  fo  Diel  tc^  ^ermeine/ben 
SBieberfrre  cbern  gemig  ben  STOunb  gejbpffer. 

$>2l>  ^te '©grifft mm /Weftd^mieflefagf/  nacbim^ricbfef/  fiifttt 
im£  alle«  /  maö  man  in  ber  233 eft  finbet  ober  bemeref et  /  bergeflaft  fuc  /  m  t6 
uns  betrifft.  ©i>gnae{berba(ben/  afö bjewffeare ©eifler /  S?m<h  ^14* 
niebt  altem  ju  ber  Qfyxt  m  Ott®®  /  fonbern  aueb  jum  9Boblfranbe  (Viueö 
3'cbbencfW  baßimöb;e^nge(bemahren/ bellten  /  unb  wffben 

I  z  $&\\* 
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.ftdnben  traaen  i  <Milm  qi.  ».  n>  n.  gfeicb  rote  jte  mit  une  eften.  £)e nn bas 

78 3 "3 r.tf  »S •  ein  Äimmel^robt ; W  ■»  ».  4£  *g  bt  beutet  /wie  etn 
über  benKlber  wrfte&en  mag/  baf*  rtrine^rtreflt^Wftnwr/nmrt)« 
Ion  ben  Sein  iniVimmcl  /  fo  ee  S)t  ©ebrau*  wäre  /  genoffen  $u  gerben. 
ÄcÖ^^^^  folcbe*  allein  $um  2obe  De*  $?anna  gefagt  wirb  /  obne  und 

©SS  fernem Q3olcf»om^imme(aab:  wMmnwbm  anfor*  }i» 
deicht  SA»  /  ato  Datj  bie  böcE>e  gftaieftdt  ^  ff$g^ ^ 
gi«  qcacWbag  er  eäburcb  feine  gemeine/  fonbernburc^  btmfi^©^ 
/9SSn  er  bie  bar  ju  »onndbten  f)dtte  /  wob!  bebten  will  ?  £m  €ngeUa; 
öttrftchumb  un*/ traget  une/ (eitetunS/ ^^^M^&fv^ 
fen  /  fdWt  ihn  tobt ;  alles  bergeftalt  unb  alfo/  ba£  ©Ott  fclbft  ba$  Oberer 

füwtemli$ttjtot. 

X)a$xi.  J>auptftüef- 

»rmt*  befto  f  tarer  ju  toerftefcnift/  in  weltfern  ©innbe* 

felbigen  einige  befonbere  Verrichtungen  jugefdjnebcn  werben. 
[ Utt  nu(  tefj  Denn  t>aöjeni<je  /  n>a$  btfj  Mf>er  in  .qemetn  ar* 

"  faat  ift  /  fortan  infonberljeit  anjeigem  3n  bret)  Rempeln  wn  Dt» 
Ifen/  fo  X %  gcmelbetworben/  iftÄöfIdrachiubcmertfen. 
©inbWeitwen/  bie (3obommwrberbenau*gefanbt waren/  ^elgew 
fen;  ©5 erfcfceinet niebt/  bafiftefowel  barjugerfcan/.ala  »«n^f"fÄ 

Wfenfollentbunfönnen.  ^nn«^^er.^w,eftt^Äl223SS 
man  fo  »ergeben/  bajn'eba^erbeirbenanfunfctgten/  ««  ^H  J 

£otb  an  einen  fiebern  Ort  fügten  Me  rt  Pom.  s^Äelf  ^M^Xh 
e*We©ige!  ober biefe Banner  ntebt/  fonbern  Der  9$t  Jtf»  ffeutr unb 
®$totßnmmnntm$<Zd®m  (ba^ft»on§bmfelbll/ burcHetne 
Regierung)  »om  Gimmel  berab/guff  ©oöom  unb  wmomj^fä*^ 
€iner  »on  biefen  jweenfagte:  ©K6e^^bettU*m^©^*o» 
gefeben  /  bafi  i<b  bie  ©tobt  rtict>e  umbf  ebre/  bwon  bu  gerebet  bafi ;  Site  unb 
errette  bieb  öafelbji/benn  td>  f an  ni*tt  f  hun/bif?  bu  ba  bmem  Pomeft/»ai/^ 
2)ocb  fo  jie  felber  au*  etwa«  barinn  ju  f&un  Rotten  /  ^tf"(,f  '9'?* 
»iei(iaö/bur*ö©ebettf)un/2Äon.i.o.io/u.  ZuJMm  ^erberben 
mm/gab  aueb  ©Ott  woty  ben  ^roflbeten  SMae&t  unb  S5eft W :  <©iebe/^ct> 
fefce  bid>beute  biefe*  $age$  über  V<M^ 

jubrecben/»er|1i5renunbt)erberbenfolt.  SBietbdterbgö?  fllfe/twe$btt 
inbemfelbigenöbemtwberfagte:  ©iebe/^egemetne^Bortm 
Deinen  Sflunb  /  $er.  t ».  9/10.  Itnt)  aujf  Peine  anbere 2ßeife  liefet  man  /  W 
Sferemiaä  jemals  etwas  jubrodjen  unb  auägeriflen  babe:  baS  war  lein 
$bunnid>t:  fonbern eawgrtym&ib/ (ob er fcbonbajuwUig war/)  baßer 
tfblo£nurfagwmu|te,  ^ 
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§,  x  £>t>  jwen  mbtrn  finb  gema#'cbvauf «(riebe  Sßeife  jti  berftc^en  t 
Joic 70000/  fo$u.<öa»jt)^3^ani)er5})eflge(tort>m/  unb  baß  Aerobe* 
t>on  ben  2Bürmen  gefreffen  warb ;  bct>be  rot rben  fo  erjeblef/bafi  ctf  ein  (gnaef 
gewefen  /  ber  fte  f#ig.  Sie  $e|t  nun  ift  beö  £<ek9??j  £anb  /  baju  bat  &r 
feinen  <£ngelt>onnöbten.  Satfbaterfrcplicbm'cbf/  werbet  ibrfagen/  als 
ber  umb  etwatf  $u  tbun  /  ber  ©efcbOpffe  2)ie  nft  nicf>t  bebarff.  ©ebr  wobl : 
vfber  warumb  ift  eömebr  We£an&  be$#«K5wi/  wenn  grt>rn2)ienft  tec 
€nael  in  ber  >}\e|t  /  als*  wenn  <£r  ber  $?enfd)en  3)ienfl  in  bem  Kriege  gebrau; 
cbet?  4>ie@efcbid)tfagt  fefbfi  öonbemSnfletanberönicfttö/  atebaföfa 
SDawb  jabc  mit  (einem  Hoffen  ©cbwerbt  in  feiner  J\wb/  ausgeftreefet  über 
frerufalem.  Söurcfc  ben  ©djfag  eines  ©egene  bat  niemabfö  ein  9)?cnfcb  bie 
%pefl/  unb  noeb  eiel  weniger  fon  bem  ©eft  ef)t  bef  ommen.  ®  eßgleicben  bin 
rete  ©awb/baf?  ©Ott  $u  ben  €ngel  fpracb :  etf  i|  t  genug/  laß  beinc  &ant>  ab. 
Zernien  mir  /  baß  ©  OSS  eonndbten  babe/  alfo  mit  borbaren  Korten  m 
bengngefnjurcben?  ober  gejcbjibeee'bloß  umb  2>at>iöö  SBiflcn  ?  wie  wir 
weiter  feben  werben. 

^ .  fr  *  Mo  warfen  mtcb  bie  2Bürme  nafürlidjer  Söeife :  obne  baß  ber 
&ten|tbcrJngelbar$ut>onnöbfen  ifl:  ob  eö  febon  in  ber  tfranef  bot  £ero* 
bee  einem  engcl  jugefcbrieben  wirb:  tmbbaf  memanb/emabtebie©ebam 
rfengebabt/  außer  btefemg;cmpel/  baß/wo2Bürmewucbfen/  aübadn 
engelbarbet) efwasju fbungebabt.  $ucbiß£erobeänicbf foploMicb/ate 
»on  bem  ©cblage  bee  gngete  tobt  geblieben  /  weil  bie  »rmejeit"bcbürfi* 
ten/fnnen^eibjuburcbnagen/  biß  baß  er  ßarb.  3:ofepbuöbefe|iigetmein 
^ermubten :  wenn  er  in  feinem  19  Q5ucb  »on  ben  äffen  ©efcbicfjf  en  faaf/ baß 
ttf^^agemitun(eibM)en^aucbfcbmer|en  aequa'let  werben/  unb  bar* 
nacb iammerb*gefiorbenfeo;  gebenefet  aberbetogeltfgan^m'cbt/  ba  ec 
boeb  fonft  febr  fertig  ift  /  folebe  grfebeimmgen  /  mebr  afa  er  wabr  macben  unb 
erwofen  f an  /  ju  e«eblen.  ©iefeo  gibt  mir  Sfnlaß  ju  mttbf maffen  /  baß  fett» 
enge!  allba  fei> gefeben  worben:  fonbern  bie  Sßürme/  welcbe  be$  frofeigen 
Äontge^  ©ebarmeburcbnagef/  fmb  außer  jweiffel  Urfacben  bieferfebarffen 
Wein  unb  feinet  $obetf  gewefen.  Unb  baf  bie  Quaal  fo  »iel  $agc  gewdbretV 
feiltet  mebffofebr  ber  pl^ficbe  Überfall  bee^obetf/  fonbern  bie  ©erechtia* 
•  feit  ©Ottetf  gewefen/  ber  ben^oebmubt  alfo  geftrafft/  unb  anbern  uiro 
Tempel  gefallet  bat.  ' 

$.4.  ^^feieicbb(,nn?baße^nicbtwabrifl/waöbicr»onben€n< 
gelngefagtwirb?  Sxti  fo ferne:  fonbern  baß baraitfnicbnuerfeben/  baß 
em©tgelbarbet>gewircfet  bat/  wa$©0ttee>2ßercf  unb  ber9iaturwatC 
2Bie  reimet  ßcb  benn  em@taelbierber>?  M;fage/  auff  jwe^erleo  2öeife: 
fo  bci>  £aöib/ unb  wieberumb  anberö  bet)  jperobeö.  ©aß  £>a»ib  einen  €n* 

eö©otte^ befonbere^  ©ertrbte  war/  ber  ßcbmenfcbliebcr  SÖeife  alfo  erjeigefe. 
2ßte  ein  Äoma  ober  ein  9vid)ter  /  ber  feine  Trabanten  unb  ©cbarffncbf  er  be* 
^Ä^f^^!^^5"^^  ^ötfißeinreebfermiebter/  unbeiti 
©Ott  /  ber  tagbeb  brauet,  SSM  man  ß'cb  niebt  bef  ebren  /  fo  bat  &  fein 

1 3  ^cbwerbf 
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70  ©te  kjaufcertc  mit  n&wb 

KSöft  «eben/  Die  Wteeib-ee  ^Diener  ju  Sfuftubtun«  Der  strafte  an 
benanfeiÄ 

Bfen/  fo  »crfölft  man  jcbeäna&l  in  btefelbige  @  #™«S%unÄ 
bcnnfocÄ 

unb ©ebaafi felb anber  ein ganfee* £eer öecgngel ju feben ?  $enn ftbe /  ber 
aanfee 33erg war »oller feuriger Oiofie unb ^agenumb  £ Ufa  her.  2  Jo n.6. 

tontfoerafltotbem^^ 

ft  nach  grob.  12. ö.  12.  a.  29.  2>abei;  wirb  f emeö  gngeltf  gebaftt.  ^ep, 
Ä  an  anbemicten  nicf;f  /  ba  biefe^hun  als  ein .figng « 
tßi  nber  @otte*  angeführet  wirb.  $fal.  78.  Mi.  unb  I0^\V^Ä  « 
SSiuo.  WaWn»trbalbc»/unb^ 
?onbem«erberberO)?e(bung.qetban.  ^rÄA^iÄ 
fich  niebt  allein  aeaen  bie  €  Ar  fo  bejeugete/  onbern  aud>  ffnW" 
erfein       atfe  Sa  pptenÄ  edöfer  hatte/  jum  anbern  mahl  u#gd 
bi  nKlaubten/^4b.».f.  £er  mit  fVgcob  rang/  wirb  flbft&Ött  w 
n  nbt  S !n.?f.».9.io.^of.  12.».  4-        ^em  (Sngel/  ber  baö  <8oW 
S»Mti  Wen fuhrete/  wollen wir hernach no*w 

€nael  wiberfubr/laffe  ich  mir  nicht  »iel  angelegen  femv  bcnnidj >  n  ijt  gibal ten 
bin/ein  grjeblnnn «uffjulöfcn/We »pn f anecunfeb  barnt 2ßar ftert  t£  Unb 
AkniiAh»i»rtifixmw;  /  ivm^rh  famt ich baran nicht  ufurß.  löcnnbiew 


ebetfeefebeinetbarauö  /  batuötbnenjncbtnobftg  »nr  «;w  *u  n> ^  /  ™;  ? 
««Met  wirb/  bat?  fofcbcö  bw*  ben  £ngel  gethan  warb  /  als  all c.nju  begieß 
frn/Wee3©ottc«befönbere*ülflfett>ere/  bie jt'efowunberbarltchtn bemal- 
erbeiffeflen  fetter  alfo  bewabrete.  Ober  es  wirb  allein  auffbte  gßetfe  al  ba 
er jehlet/  beni i£efer fofc&e« auffbaö lebMfKgfie »or$u bilbcn :  a Icich^wc"« 
manfaafe/ baf? ein groffer#enfeme Liener fenbete/  benm^fletfenben 
^enfc$enbarau$ju  retten. 


mm 
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|  XL  Jpaapf  fh       2>te  bqatibttt  e  2Be(t  71 

£♦  7*  ^agbaöfcon£abacuc  betrifft/  ba  ifi  nodf)  tnefmebranjube* 
fc&neiöen*  S)te  Äunft  Der  ©  ebid)fe  erforbert  /  baß  ba$/  wa£  gebietet  wirb/ 
cd  e$  fc^on  in  ber  ©acpe/  bie  man  t>orbaf/  eigenbficf;  ntd)t  wabr  Fan  femi/ben* 
nocb  einige  ©letdjbeit  mit  ber  SBar^eft  baben  mag/  alfo/ob  eö  fcbon  jtd)  auf 
bie  ^ee(e  nid^t  fd)icf  ef/fo  fd&icf t  cö  ftd?  bennocb  auf  ben  ?3?enfa;en  wof  /  bap 
£a$aru$  t>on  (gngefn  getragen  wirb*  4?uc»  16. 0;^  2Ufo  audy  ba£  ein  ^Qinb 
biejwep  2Beiber/  berer  rebwebe  iween  $(üge(  batteu/mit  bem  £pba/unb  bem 
:  2Beibe  bie  barinnen  faß/  burdfjj  bie  £uf  r  in  bae  £anb  ©inear  fttyrefe.  £>ad). 
-  &  9. 10.  iL  ©0  )mb  bodfj  bieft/üap  eine  Wo£  ein  ©feicfrmfy  unb  baö  anbe* 
re  ein  @ejtd)te ;  t>ie(weniger  f  an  eä  benn  für  eine  Jpijtorie  beliehen/  Dafür  man 
e£  ausgibt;  ba|]ein  $?enfcb  fonber  5(üge(btird)bieSufr/ni^fa(ömit^)dn^ 
ben getragen/fonbern  bei)  Den  paatm  gefebfeppet  worben-  Unb  $u  was  €nbe 
'  boeb  ?  3)anie(  in  ber  &$wem@rube  ju  fpeifen/unb  tmterbeffen  bie  ©Ritter 
I  auf  bemftefbe  /  ttorwefebeber  s^rei)geFod;twar/  fafien  julafem  loiefetf 
I  fdjicffeftcb  bejfer  für  Daniel/  ber  im£ei>ben  war/  unb  er  war  ee  auejj  beflerge* 
I  wobnf  /  afe  bie  weld;e  lauere  Arbeit  tbateu,  ferner  ift  bie  SQSarfcejl  biefer 
I  ganßenSrjebhmg  bet?  mirfehr  mbdd)tiQ.  !£>rnn  fo  löanid  $wet;mabfun* 
I  terben£öwengewefen  t|f  /  ( wie  e3  in  Q5u0e€ap*4  ned)  einmal  erjeblet 
I  wirb)  wie  war  Cyrus ,  unferbefenüfegierung  biefeä  gefefcetwirb  /  anbeö 
I  Darius  gyempef  nkf)t  gewifeiqet :  biefer  Cyrus,ber  ben  ©Ott  be$  £immefö/ 
I  ben  £)amefanbetefe/beffer  Fante  /  ate  ;emaf)lö  bie  Wenige  juö>abelt>or  biefer 
I  geit  ?  ber  ein  fofcftetf  fcriftäeä  SSefentröf*  ge%«/tt>i<  an  bem  <£nbe  berCbro* 
I  nica/unb  im  Anfang  Sfra  berichtet  wirb.  @S  ift  nid)t  ju  benef  en  /  baß  er  ben 
I  3)anief  wegen  3erbrecf;ung  ewe$@dgen*3Mft>eö  in  bie  £öwen>@ruoe  babe 
werfen  (afen, 

fc  3ßie  fett  man  benn  fcerfteben/  waö  ©Ott  es  2Borf/ afö  eine  9fe 
I  gel  /  Don  ber  Verrichtung  ber£nge(me(bet?  (£ben  foaföt)s>nber!2ßoIcfe/ 


>etfcbfingen&e$euer  bequem  ift/  ben  ?)?enfcben  ytr*>ferbe  unb^Bagen  JU 
:encn  ?  ©cb/:effet  benn  femanb  aus  bem/  was  f>tctvron  Den  Ingeln  gemelbef 
irtvbaf*  fte  in  ihnen  fefber  m#fig  fei;n  mit  ?)?enftf)en  511  ringen  ober  jte  burtf; 
i  fre^eji  fierben  ju  machen/  ober  baf?  einer  Den  benfeibiaen  ein  über  bie  maffen 
'  3af)Ireicf)eö^ager  fcWage  f an :  fo  wi(  id)  ibn  g(eicf)  bewctfeivba^  eine  SBoWPe/ 
1  fa  fefejl  ba^  geuer  tüd^ttg  i)ibie9}?enfcbeu  Den  ber  erben  gen  Gimmel  bim 
;  auf  ju  führen.  2Öaö  jage  icb  benn  ?  @ötfe«  Äraft  bat  gkijbm  unb 
©tarn  binauf geführet  3>ie  2ße(cf cn  unb  baö  ^euer waren  Mofle  3eid>en 
feiner  ^aiejldt  2ttfo  aueb :  ©ö febfug  bie  grftgeburten  tri  ^g^fen/bie 
;  70000 ^fraelifen  unb  bie  igf  tanfenb  2lfforer  mit  ber  ^]3e^  ^erobern  mit 
einem  jebmer^ieben  $obe ;  bie  gn.ael  aber  werben  barber>  benennet  ober  gefe^ 
;  ben  bie  q3racbt  unb  9)?ad;tt)or5ubiIben/  welche  einer fö|&6eti  ?Äa;etldtunl) 
einem  fo  grofien  Üf ic&ter juf ommef •  f.  %  3 n 
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72  ®UhwtibtxttWt1t.  illtouQ. 

1 9.  <*n  bemfetbigentSimt  war  ee/  cin€ngcl/  J>«  m,'f3afobJaÄ 

&  ©eftingniß  tddfcte/  Serben  ©rein  pon  bcö£t|rm©rab  wc  Ifeete.  bj 
S  m  Säen  hielt ftcb  ^acob 3ürft(ia)tmt ©Ott.  £of. ixt).  4.  unb  ber bat 

Sfa  77  »  ai.unb78  ».P-  efa.6j.fcn.  unbwaeV^truöutu^oban; 

*Raiih  <*  unb^ilae  encblcf  /  ohne  ber  gnae  ju  ejebenefett.  Sief, 

§Ä  Vanbmi  fagen  ntttttaMft  i  Unb  Warcuj  fagt :al  lein  bafS 

mehr ift a(« einen <3tein/»ie febweri >cr at.cp fcpn möchte/ wegjubeben.  *» 
Sc  wn  ben  Sipeflein  noefc  wn  ben  2B«becn  /  bte  ju  bem  ©rabe  f an i  n  bat 
Sen  ingcl  getcb  n  /  che  baö  ©rab  geöffnet  worben.  2Wee  f  omt  auff  eine« 
au*   ©Ott  bat  ti  felbfl  gef  hau  :  £>le  €ngel  ftnb  mcb«  al*  Sei  Jen  be 
©ö tlicbcn«efldf gewefen;  cöfcp/ bafifteblof  bannnen genennet oberju 

S/gS 

unb  wtl  bem  Met  faaen/  wte  eine*  unb  anber«  nach  bcryfeben&Slrtb  bec 
®  chrtfft  ut  üerftehenfet?/  t>a^  eö  atleö  warbaffttcj  ift  gefchehen.  . 

Uo.  Hacota  Wngtn  mit  ©Ott  /  unb  baö  ©efprdcb/  fo  {temrt  emanbec 
aebalten/acbte  icb/  baß  'tt  wie  fonflen  jebeömgbl  wt  unb  nacb/  m  einem  ©ott? 

gefcf;ebenf ep.  Sllfo  faf?e  et  bie  ©igel  b mauff fteigett/ 
unb  l  ötete  ©Ott  »on  oben  herab  reben ;  boretc  einen  (£ngel  unb  fa&c  ba« 
©prmgen  feine*  SÖicbc*;  begegnete bcnSfta&anaim /  n>elc&e$i»cp£ccK 
ber€ngelbebeufet.  @rn.a8.tu2.unb?u>.». unb^.iu.a.  ßhmbm^ 
Mt  benn  im  ©eftcfjte  /  baß  er  mit  einem  Wann  rang/  to  Die  ©eflalt  war  /  b  e 
ibm  erfebien.  Sic  Ärofft  ber  ©nbilbung/  bie  allbier  wn  bejonberm ©ottli; 
eben  ©nbruef  war/ madtfe  ihm  feinen  £cib/  nicht  bureb  ©nbilbung  /  fonbern 
in  gSBatbenv  fo  frdfftiglicb  bewegen  /  baß  ihm  feine  Bünte  ba»on  glfo  wrrem 
efet  warb.  Senn natürlicher  %£cifc  werben  etliche  Wengen  im  Sraum 
ftcb  f  rdfftiger  bewegen  /  als  (te  wacbenb  würben  tbun  f  önnen :  mbem  bie  et» 
bilbenbe  «rafft  bep  fltllfle&enber  menfcblid)en  Slrbeif  /wenn  bie&ben*©» 
Oerinihmruhen/  focielfldrcferift;  unbbaßba*@ehirn/  naajbcmc«  biete« 
rieffen©nbrücf  empfangen/benfelben  anbertfwobin  beflo  f  raff tiger  emnepter. 
©iefc*  fielet  man/baß  e*  bep  ben  ^ac&tfEBanberern  ftcb  begibt  /  bawn  um 
leugbare  unb  manicbfaltige  Tempel  »er hanben  ftnb.  Stoff  biete  3ßet|e  pat 
©Ottihmwonfeinem^ßillenbefonberlicbUnterricptgegeben. 

$.11.  Söon  bem  lobten  bec  (Sgppter/  oec  7°/  unb  bec  1 8  5  taufeno 
ift  /  meines  (Sracbtenafcbonfoöielgefagt/  Daß  e*  f  Iahe  genug  juwtflebwnit; 
©Ott  bat  aUe  biefe  Wenfcben  mit  bec  epefl  gejicafft :  @o  wie  ec  manebmam 
tiuccbbiegan^eQCBeltthut/hatecaucbbamahlöauft  eine  fonbecliebe unDu> 

becaü  meccfwücbige  ^Beif<eimn^5«weiß  feineö  gececb«n©ectcbt$  tljun  wou 

len. 
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len.  Senn  man  Dergleichen  in  Der  SBelt  ntema^I^ flcfimt^ft  /  wie  man  beim 
auch  bon  fein«  fo  ferneren  <J3eft  nirgenD*  in  Feinen  Q5üc!)ern  liefet/  unD  Die  fo 
befonDerlicb  eingeförencf  et  unD  regieret  worDen.  3n  Gopten  alle  £rfM5e* 
buetben/niemanD  aufjgenomen/  unD  auch  niemanDaufferDenfelben/aüefampt 
(Sgwter  /  ntcbt  ein  einiger  Sfraelit;  unD  Dag  auch  ineinec^acbt  wofci  70  tau* 
fenD  SCttenfcben  in  owo  'Sagen  Seit/  innerhalb  Den  ©rangen  De*  einigen  San* 
De*/  unD  Dennoch  bi§  an  Die  euflertfen  ©rangen  t>on£>an  big  gen  23erfaba; 
eben  auff  Die  Seit/  alle*  ©Ott  Den  SaöiD  »orber  gefagt/  aeftorben;  Sa* 
war  »or  ein  fonDerbabceö  Sßercf  Der  racbenDen  ©ereebtigfeit  ©Otte*  ämu» 
fcben  unD  muffe  mit  Der  Benennung  unD  £rfcbeinung  eine*  <£ngel*/  mit  Dem 
feebwerbt  in  Der  4?anD/  auff  Da*  f  rafftigfie  »orgetfellet/  unD  DaDurch  Die  ©e< 
fcbicbteiumercflicbern©eDacbtni§fei;n.  SWitDemsf  taufenD  2iflbrern  hat 
es  gleiche  ^efeanDnifj.    £in  unh)ieDerleg(id)er^et»ei§DergütilicJ)en©e^ 

'f^m^S^'Smgfftn1 ''  2)e"n  WW  ,;at'emoblß  m  «wem f°  ®* 

.  3*w«fiMl/^»ttDmfei»tübeI(iuffg«Dmmen/  Dag  i#- 


frifo  Deir(£ngeln  «erf leinerung  anjutbun  fc&eine :  Dieweil  icb  aUe*  ©£>tt  jtu 
lege.  Seri£d)opffer  wirb  hierDurcb  Denn  niebt  uerfleinert;  UnDwa*foU 
»"«J^^Wtbun?  £ein€nöe!(iff©öttfürun*)  foO  un*Darumb 
wn  Der  Siebe  ©Otte*  fcbeiDen/  mag  icb  auch  in  Diefem  wohl  mit  Q)aufo*  faaen 
SXom, 8.0.3g.  5lberiviefebrfo(ten Die gnge! jornjgnjerDen/  wenn  man  ib* 
nen  Die  £bregibt/  Dag  fie  ©Otte*  ©efanDten/  ©Otte*  Trabanten/  ©Otte* 
.peer  Sager  fan/  fo  man  nicht  miteintffagt/  Daß  (le  unter  foleben  Sabinen 
auch  ©Ott  Diejelben Sientfe  tbun/welcben  iqDifcbeÄge  beDürffen  ?  IGen 
fteblogbet?  ©OttfoöieiebrcalöSeib'SienerunD  £offtoi#  bep  Den  <j)rin* 
|en  haben  /  t(t  Mt  mebt  öiel  genug  ?  UnD  wa*  ihre  Strafft  belanget/  Die  maa 
»obi groflerfepnal*  18 5 taufenD «Diann  ju toDten;  unD Dennocbfolcbe nicht' 
font>ern  emec  anDern3(vt().Unfer-=£E$erce  ifi  biecaUetn  Da«  ja  unterruc&ett/  toa« 
Ä"^"''  llnD  nHitfaufferDemfefbcnoDer  Daruber/  Da*uberlafleicbalie* 

>  l\ ■  1 - rPtc groß  i*  acbte/Dag  Dieftraft  Dergngel  fep  Die be» 
©Ott  gebhebe  ftnD(woruber  ich  mit  niemano  weiter  janefen  wiQfo  fan  ich  Den* 
noch  nicht  uerileben  /  Daß  man  ftefolglicb  Dem  Teufel  oöer  Den  bofen  ©eitlem 
ju  ichreiben  fan.  Senn  Daß  Der  coienf*  Durch  Dem  gal!  fo  meref  lieb  öon  fei* 
ner  Strafft  m  &i6e*/  unD  furncbmlicb  Der  ©eele  (bU  »erlobren/  unD  Der  Seufc 
fei  alle*  nbcf)  behalten  haben/  achte  icb  eine  ungereimte  (Sache  tu  feiM.<Airn<L 


Si  ftS^'^'^^^llW-  @omug  er  Denn/  Da  er 
1'^  am  Q5l'cfla,n5e  unlÄ  f»  korben  unD  flefebwacbet 
feon/  Dai  er  eben  fo  wenig  al*  Der  ^enfcb  /  nach  feinem  erflen  Su/iflnDe  gieu 

K  «Der. 


74  j)ie  begüterte  »ft.  ftfcütf 

Aet.  Setbaiben  Fontd)nid>t  crmc^en/roi«  Der  bofe  05eiff  fo  Diel  roiflen  folte/al* 
et  mW  »d«  fr  »irt  «bun  f  &ntw  al0  nmn  fflfltl)flP a  t[}ÜU 

<Da$xil  £auptftö(f.. 
Son  twfelkrt  Ordnungen  ttnt'fc  aö&a  nitfct*  gennfie*  «od) 

DeutlicbeSgelebtet. 
5.  e» 

CfSi^r  fcafcm  im  Anfang  t>e$  etflenS3tt<$$  xn.^auptftuct 

17.XV.tf.  16/ 17/ 18/51.  wn  Den  Ordnungen/  Datem  Die 
0^ba  gnael  «SOtte«  eingeleitet  |inD  /  fo  »obl  ©>nflen  al«  3uDen  Joten 
reDen9  «Wcitben  wnben  iöcDienungen/  Die  fle  jegltdber  in  ibrerCrDnun« 
gen  »abrnebmen/  im  etilen  «ud>  Xf  V.  5.6/7.  XV. .§.< ,/  1 6/17.  unD  am 
§YrSn>o  rnebr  betraebtet.  9lun  baben  n>it  au*  befegen  /  n>aS  uns  de  jö*nft 
S>n  Diefen  £anDel  lebtet,  Ölan  boblet  es  aus  untetfd;teDhd>en  gef  en  bec/maiJ 
»onDie  enOcDnungengelebretmttD:  fcftlk»/ ^^S^SS^l 
Den/  Darunter  Die  anDern  neben/  Darnad)/  ca| emexegli*eOrDnung  Der(ing 
2?e  &e  waltung  babe  /  über  SanDer/  QSolcfer/  ©acben  unD Jperfobnen/ Dte 
Snen  infonDerbeS oon  ©Ott  anvertrauet  finD.  3*Jabe  bereit* hm  etftjr 
Sb XVII.  §.  7.  angemiefen/  »0 folcbeS alles/ (b.woW  bep (Ebnflen als  um 
chrift Itäen  ©äretbecn  alfo  jaftooen ift;  £iet wtrD  nun  Die  .SBabtbett  un< 
erff  Ö im  nun  Dartrad)  febe/  fo  jinDe  id)  1» ar  e.r 1  £aa»t /  aber au U 
fet  Wem  ftnDe  id)  in  Der  ganfjen<Sibel  nicbtS  »on  allem/paS  man  fag/.^d)  wA 
Die  Oer'ber  beibringen/ Darau§  man  alles  beweifen  »ill ;  unD  ^robttung  DeS 

«SetveifeS  ;eigen/  Dag  eS  tvenig  selten  mag..  .   

5;  2.  Semnad)  nun  perlet)  (Sngel  (InD/  Der  eine  <Sbetl  gut  unD  D  t 
anDetbV,  fo  bat  jeDn>eDet<tbeil  fein  £aupt.  aj>fabe3fobanneS/  boßein 
©tteitent  hmD  im  Gimmel/  sjJKmael  unD; feme  gngel  (Jritten  mit  Den©  a 
eben  unD  feinen  Ingeln.  2lpoc.  u. ».  7.  3>er  Stacbe/  Der  ©£*mli-Sße  Je 
ilfoqenanDt  n>irD/  bat  fonft  Denttabmen  De« Beutel«  unDeatanae 0.  9. 
SDieft^  abet  iß  auff  Die  <2EÜeife  eine*  @e(J*te«v  uno  alfo-  uneigentl!«  ^ogt. 
@o  aucbDaraug  erfcbcinet/Daß  Diefer  Srieg  oDer  ^^^S^' 
Da  Der  Beutel  oDer  ©atanaS  mit  feinen  Ingeln  fernen  «JMafc  bot.,  aber  auflet* 
balb@eR*te bat $aulu« gefegt/  Dolberg©*  am  ntngjten fco«  im  Der 
(Summe  Des  gtfe&ngeW  im  tft  auff  gut  Seutfw^u  fagen  /  Des  Oberlien- 
€tig«lS»om^tmmelbernieDerfommenn)erDe.  i.^be|f.  4-  »•  l6^^x^' 
genüerfunDiget  uns  Derart  (elber  /  Da§  Der  Teufel  mttfemeni gnge  ti [an 
Diefem  Sage  in  CaS  ewige  fteuet  wr»tefen»itD/  »ek&cf  leb«  potbaie«b»w- 
aueb  uneigemlicb  gefagt  i|t  /  DietveilDaSSeueran  ©eiltern  feine  SOlodjt  b«- 
^uDaSgeDencfetetneS^treitS/  Der  nirgenDStvomebrgemelDet  »icp/  »ei' 
Aen  Der  ^rfe^ngel -eKimael  mit  Dem  Teufel  gebab? '  ßK  fie  über  Den  «eib^o* 
ftS  oewncTet. ».  q.^iefeS  i|l  es  aUeS/  toas  uns  oon  Diefen  bebten  Ober^aui^ 
lern  unD  Derfelbcn  anbang  in  Der  ©ebrifft  gemclDet  witD :  <ftun  n?iü  icb  nom 
»onjeDnteDen  etwas  näberinfonDetbeit  fagen. 


Xli.  Jpmtptft     S)te  6ejau0crte  2Be(t  7s 

§.  1 .  $<id)ael  nun  bat  ftd)  emmafei  Dem  Saniel  cap.  1 0.  im  ©eficbte 
erjeiget  /  alö  einer  w>n  Den  Surften  ( fb  reDet  er  allDa)  n>eld;c  Die  SSerroaltung 
übet  Die  QSolcfec  Der  £rDen  baben/  unD  n>irD  üon  ibm  Der  grofle  gürfi/  Der  für 
QiOutt  2)olcf  liebet/  genanot.  cap.  1  a,  t>.  1.  SBae1  er  ferner  /  t>on  ibm  fagi/ 
wie  er  fld)  Darinnen  öerbalte/  i({  unnotbig  allbier  ju  erjeblen.  3n  meiner  2lu^ 
legung  über  Dem  ^ropbeten  Daniel  babeidjDad  erfläbret:  UnD  jugleid)  er< 
ftiefen/  Dag  öiicbael  €^rl|tuöfelb(lnicbti|t/  Dafür  er  »on  Dielen  gebalteti 
tvirD.  Steine  Uefacben  waren  Da;  Dag  OM)ael/£)an.  10.  t>,  ij.eonDeti 
furnebmfien  Kurilen  einer  genennet  roirD/  t»eld)e$  ju  geringe  i|I  m  Dem  /  Der 
aller  Surften  öber-#err/  unD  ein  Stonig  aüer  Äbnige  ifi.  2lpoc.i.  t>.  j.unD  19. 

Dacbenebenfolteer/  foerDer££rrfeibflgemefentt>äre/  flcbnicbtge* 
fjcbeuct  baben/  Den  Teufel  juflraffen/ned>  an  (tat  Deffen  gefagt  baben/  Der 
££rrfcbelteDicb/tt>ie:3uDaöerjeblef.  3Ba$Denn?  fefcet  Den  ©abriel  bety 
Der  einmabl  eine  Söottfcbafft  an  £)aniel/unDbewad)mablö  an3ad;aria$  unD 
piaria  tbat/  £>an.  8. ».  16.  £uc.  4. ».  1 1 .  unD  19.  t>.  26.  Diefer  tbdt  ficb  felbee 
tum/  Dag  er  Der  jene  n>ar/  Der  für  ©Ott  flunD.  ©leid)  alt  menn  er  Diefeö  ab* 
fbnDerlid)  »oranDern  Ingeln  batte  /  tvelcbeDocbaüebnj  auf  Der  f  leinenen* 
Der  tbre  Da*  SuigefTcbt  Detf  Jpimmelfdjen  SSaterö  feben. SMattb.  18. ö.  10. 
Scb  febe/  Dag  Diefetf  aUeö  fo  wrblumtcr  SLßeife  gefagt  ifi/  gleicb  Kit  et  aud>  mit 
Den  Drep  £>ottfd)afften  in  einem©eftd)te  war;  Dag man  nicbt  n>Dbln>eilj/tt>a$ 
Daöon  ju  fageti  fep.  gffoc  allein f an  id)  feben/  Da£  £>aniel  auffeine  fürtrefflu 
cbereSßeife  für  ©Ott  Hawaii  Die  anDern  tbun/  unD  Das^iicbael  Da&öaupt 
»on  allen  ifi.  3ftrer  bepDer  9?abmen geben  in  Dem£ebräifcben  ettvatf  grofle« 
411  etrennen.Gabri-El,  ©Ott  meine  Ärafft/  unD  Micha-EI,  n>er  ifi  n>ie©ott? 

f  4-  ©erbpfen©ei|ierOber^ogttt>irD^cufeI/inDem@ricl)ifcben 
Diabolos,  Daö  i|]  öfterer/  unD  in  Dem  #ebräifd)en  (Satan/  Daä  ifi/  SOßieDer* 
facbcrgenanDt.  3n  Dem  alten  ^eflamentfompt  \mt  Der  tßabme  (Satan  an 
tutOrtbenüDr/unDttJirDuberaUinDeröricbif^en^ibelüiabolos  uberfe* 
Ict;  unDillDabeptvoljfinacbtjunebmen/  Dag  an  jtveenÖrtbenfcble^ibiö 
kSatan  ju  lefen  liebet  /tvel^cö  ingemein  einen  2BieDerfacber  oDer  ©egenpar« 
tbep  beDeutet  /  Da  tvobl  ein  bogbatttiger  9)}enfd>  magtwrfianDen  JverDen.  21p 
Den  jt»een  anDern  Haflätan  Die  ©egenpanbep/  alä  oon  einem  getttflen  infon 
betbeit.   gtemlid)  /  et  n>ar  (Satan/  eine  ©egenpartbep  ( gleicb  tt>ie  ÜJctrut 
aucb  genennet  wirb/  Da  er  3Sfun>ieDerfpracb®}attb.  16.0. 2  j. )  Der£at>it 
reifjetefein^Dlcf  jujeblen/  1.  £bron.  zu  \>.  1.  unD »önfcbet  :öat>iD feinem 
unD  ®pmt  gemoe/  Dag  ©atan/  oDer  ein  ©atan/  ( nicbt  Der  ©aran/  mie  eö 
unfcceUberfefjung  bat)  ju  feiner  3ved)ten/  ju  feinet  ^efcbulDigung  lieben 
mocbte. y\al,  109. ».0.  2lberDer^iob»or ©OttbefcbulDigte/unDDee^o* 
Jua Dem  hoben  Urteil« »irtec/lunD/  »icDfleti Haflätan,  6er  (Satan  oDer 
SbttDerfaeber genanDt.  3fob.  1. 1».  6'  7/  8/9/1 2.  unD  j .  t>.  1/  a/  ?  /  4/ ,-/  6/  7. 
rfaAar.j.t).  i/a.  Sieferfan  feiner  ein  «Ölenfcbfepn/  foeöein9??enfcb  ifi; 
weil  Die  ^eit  Joiobö  unD  3ad>aria$  mebr  alt  einet  SOienfcben  £eben  oon  einan* 
Der  umerfc&ieDen  ifi.  5)enn  et  foKe  mobl  ein  qetvifer  «Olenf*  Durcb  SRacb* 
toige/f  onen  feon/gleicbnjie  unierfcbieDene  nad)  etnanDer  Der^onig  unD  Jfabe» 

K  a  ptie? 


Smr:  Öüet matt folte muffen fagen/  oofi. ein« Wff*%7/?WÄ 
«n  SBolcfe  baöurcb  angeoeutetrtürDe.  $&<*»«  man  fagt  /  Der  *utcTW 
Änlofc^         barmit  Da*  öan|c^olcf  wrSuwfta  unb  3ra* 

*°f%.  f.  S5e$  Weje«n  ««*  t%  mit  befenberer  »mg 
ff una  »abzunehmen.  Daillon  bat  e<5  mir  cr|t  ange»tcfen  /  unb  icb  habe  / 

mm/  m  b  e©ebrifft  ntebt  mehr  aßemenSeuffelfennct;  baptjt  nut 
Sil WfenW/  bertureb  biefen  tarnen  bebeutet  wirb.  Stifo  finbe  «6/ 

jft/ aber  Dubotoi  burefi  basSöorf  bie  Ruffel  uberfejet/  nimmtvnttbr. 
©tun  /  wann  tmc  baö  m  bem  ^cutfeben jfurf  oinmet  /  fo  Met  allcmabl  Da*, 
moniatnbemöriechifefien.  Unb Weböfenöeiger/ »riebe unfern 
ten  einen  Muffel  Men  /  »erben  niemahte  Seuffel/ fenbern  be$  g :  ob« 
©a  aiö€na  (aenennef.  3IIfo  tprtcf>t €brt|lti^  /  nne  aefaejt ni/  97>q  f b. ^f. 

Un^^Ifo  f  la.aet ^auluö  über  einen  (fnoel  bee?  /  itt 
^atiMfcf)Iuä/2Ct>r.u.ü.7.  war  wahr/ baf?ba^>rtüiabolai 
«lieb  ut  tnttxn  mablen  in  ber-mebrern  3abl gefunben wirb ;  aber alebenn  W 
ben  unfere  Uberfetjere  nicht  Teufel/ fonbern  öfterer/  *gmt.  »|&  unb  jwe* 
mahl  t>n  grauen  aefaat/)  Leiterinnen  » erf enrfeber/ 1  cmtt«iH*  g& 
ec»kbetmaföbie@aebefriber  betrifft/  fo  bleibe  barbep/  batf  ber  eine 
Seuffrl  ober@atanaö  <Vitiett?lnban.a  unter  benpO/ln  bat/  bte  barunrt» 
feine  Wel  atnrnnet  werben.  Beza  bar  bic-re  febon  ft  anflemerefef/ber  übe» 

Ratte /  febreibef :  De  uno  toquiturtanquam  omnium  principe,  ut  ahbi 
fiepe  Scriptum;  cui  tacke  adjungumuneliqui  iplius  A*geh,ut Matth. 

afe%  41.  ©oll man  beim  ©#rijftma6itf  rebeft/w  mußbteftf unfere  Uiem«! 
fepm  baft  ber  Druffel  nur  einer/  aber  berböfen(£ngel/'  beter.^aupt  ertft/ 

tW  & »irbbettnod)/ »erbet ibrfagen/  fbmanebmabf  mber©d)ri,, 
»on  Muffeln  abi  fcon  fielen  /  ja  »on  einer  «atwi  Düffel  gerebef/£>?arc.  ^9 
baö  ifl  ja  frepfieb  mehr  afe  einer,  tf  t  »#r  /  in  imfer  ^teberteutfeben  / 
Jbocbteutfc&env  gngitftbcn  unb^ranödfifcben^tM  liefet  man  alfo:  aber 
bas  binbef  tmts  ntct>t :  ber  ©runb^ert mtuj  bierinnen  ben| jmmß  gebem 
3bt  lefet  niemabfö  Muffel  imSeutfcbm/  ba  ihr  in  bem@nec&il$en  nicht 
Daimones  ober  Daimonia  ftnben  »ei bet/  »elewö  ganß  etwas  anbete  i|r. 
oyeb  »ilt  aber  biefe 2lrt  Scuffel  /wie  fie  bei)  ben  Überfeinem  genennef  werben  / 
neeb  etwa^  mben  laffen;  »eil  wir  ibrer  nccf)nid)f  »onnowen  haben/ unb 
baß'fitberörbnunq »ehren  feiten/  Die  id)  amSlnfana  biefc^^auptftticfo 
w>rarjtelfrt  b«be.  ^iefe  erfobert  nun  /  baf?  id)  ferner  eon  ben  Orbnungen 
«nb^anblung  ber  guten  unb  böfen  gn.ael  rebe/  fo  wlbie©.d)rifft  baven 
tebret.  5)  bre  Jpdupter  ftnb  nun  bep  bem  tarnen  /  unb  ferner  niebt  ber anbt ; 
Michael  unb  Satan  finb  ibrer  bei;bcr  Manien  in  &£m^ebreifcf;ett.  £>er  eil* 


l 
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beeilt  folgen  tarnen  aucf>  in  Dem  ©riecfr fdf>en :  aber  Der  anber  wirb  barm^ 
nen  bcr  Muffel  /  unb  gleicfm^weife  ber  3>ad)e  genennet  9hin  /  t>on  ber 
£>rbmmg  erft  j«  reben/fo  ri>il  icf>  t>on  Michaels  Ingeln  ben  Anfang  machen/ 
1  wnbbennjubeö@aranö(£nge(nfc^retten. 

©obep  einem  unter  ben  bepberlep  Ingeln  eine  örbmmgift/  fb 
mrb|tebepbengufeiife»n;  unbeafebemetaueb/  Da£  Die^cbrift  täfagtu 
£)anie(  fabe  in  einem  &tmH  /  baf?  taufenDmabl  f mifenb  beth  Stiren  Diener- 
ten /  unb  $eben  bunDert  n 1 a hl  faufenb  für 3  bm  fhinben/  ©an.  7,  9/10. 
fepmmbaj?  DicferUnrerfcbeiD  ftetö  /  ober  afleinöerbiefelbrae^eif  / unb2!(v 
wed;fdunq^£Beitewar/  foftebetmanbennoebbiejenen/  n>t(cf;e  allein  ber 
Wa/eftaf  balben  für  ©öf  r  fhinben  /  unferfcbteDen  wn  betten  /  bie^bm  Die* 
nefen-  2ß*nn  aber  biefer  Unferfcbeib  niebf  ftetö ift/ fb  iji  e£  fein  Unterleib, 
SOtan  jweifelt  aueb  nid^r  /  baf?  bie  Überubim  unb  ©crapbim  /  bepbe  Sngef  / 
»on  fmant>cr  unferfcfjieben  waren,  £>b  aber  biefem  alfs  ftp/  mag  man  btlfig 
genauer  untergeben,      mlicb :     febeinef  älljeif  niebr/  ba£  e3  unt  erfcbieD* 
uebe  OrDmmgen  fepn ;  weil  biefe  *  wei;  tarnen  nirgenbtf  bei)  emanber  liefen/ 
^»jujetgen/  Da£  Cherubim  unb  ©erapbim  jwe^fepn/  unb  wirb  ttirqenbö 
etwa*  »on  bem  einen  gefagt/  Da*  ftcb  Hiebt  aueb  auf  bie  anbere  febiefet. 
Sjtefeö  t>erfiebe  icb  tum  benen  Orten/  bie  aujf  bie  <£ngel  gebogen  werben; 
I  Derer  t>on  ben  Cberubim  niebf  mef)r  benn  jween/  unb  *>on  ben@erapbint 
*  nur  einer  ju  ftnben  ift.  Raffet  im*  bepbe  biefe  tarnen  erwaö  eigenrßeber 
wnferfudjem 

,        ^a*ba*  erffeSBorf  betrifft/  fo  iff  gewiß  baß^embtm in  bem 

>  ^ebreifd)enurfprungficbö#nbebeutef.  .  Söeiin  Äerubf ömtwnÄarab/ 
.  voelc^eö  pflügen  bebeutet:  worju  bie  3 fraefifen  /  wie  man  weif]/  bie  öebfeti 

>  gebrauchten  /  wie  man  noeb  bmtiwt  ^ages  beriefen  Q}olcf  ern  freier.  €tf 
1  ift  aber  Das  SBort  5Terub  unbÄerübim  wn  ben  Uberfefcern  niebf  'wtmtfdftt/ 
\  fenbern  |o  gefallen  alö  es  ift /  weil  fte  niemable  Q) ewi^beif  batten  /  was  ne  Da* 
?  »on machen toliten*  SJnioörtcnfommtunebiefrs flUcrt  fuetn bemalten 

'  ^eftamenfy  unb  an  ctficfccn  berf^ben  311  unf crfc^ir&ficOen  niaf>fcn ;  in  benf 
;  Sfteuen^effamenfaber  niebf  rorbralöeimnabf.  darunter  fmb  nur  jween 
i  cDerDm;/  Da  e$  fein  ^'ilbni£  bedeutet/  überbxr^nb^abeauffföOtrcö 
£5efefjl  gcftcllet/ ober  im  ©eficbfegejeiget.  ©ebrt  biefe  ^ilbmjTe  €rcb.2f. 
/.  »♦  18/19/20/-2.  unba^.  i\  j^i. unb 36. t).  s/?r* unb  37.  &  7/8/9.  9}utn^  89. 
1 3  ^.©am.  4.  4,  2  ^\©am.  6.  2.  2  &tf m  6,  wn/is/pAf,  unb  7.  d,  ^9/ 
?    unb  8*^6/7*  2Äön;i9.t)*if;  i^ömi^^6.  imb2?u,i&  z€btcn.i* 
tx>. 7/10/14. unb ^ ^|aL8oa\2aiub99.i\i.  3ef 37.^.16.  v£5ccb*i 
f  t).  3. unb  10.   1/9/14/1^/10/18/ 19/20.  unb  ir, ».  22.  unb  41:  ty.  18/20/25-.  SÖa 
e^ auf  feinegemaebre  Silber  ftcb  febiefer/  iji  /  ba  ©Orr/  abs  &  ben  ?3?enr 
i  feben  aue  bem  ^arabic>  getrieben  hatte/  ben  Sbcrubim  mit  einem  flammen!) 
;  ©cbWerbt  lagerte  /  ju  bewabren  Den  2Beg  ju  ben  2)aum  be.^  £ ebenev  @en.^ 
^  ^4*  Unb  Denn  aueb  /  wenn  ©ÖWW  ^ajefrar  bie  rinnen  wirb  abgebtlbet  / 
gr  auf ememCberub  fubr  1 2  «am.  22.  i>.  11.  ^3fal.  %  t>.  n:  ©n^gewif« 
Wann/  bcr  nebenfianöcw  mi  Der  5»abpionifc^en  ©efananiß  wieDer 

K  3.  naef; 
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78  ©febe&au&ert<2Bdt.  II.  Sud;. 

nach  bemQSatcrlanbe  mfetc/  votrb  auch  Cherub  genennet/  £fra.2.M9. 
Sebent.  7.  fcg^  .„  nun  hkmn  ^ mac^cn ,  m(m  fo(fe  ro0M  Miijg  öon bie- 
fem  unÄametfc&ten  2ßort  etwa«  mehr mfim/  was  ce  t>ocf>  für  Silber  / 
uSwelS  Uieren  e«  gewefen  fep  /  u.nb  ju  feben  /  ob  Nee  Partie  (t* 
Kufö  febjc  e.  2tnfang«  tji  bef anbt/au«  allen  angesogenen 
SS t*i bb Hungen  waren  juben  belügen  Sien? worönet.  21  fo  bat 
S^^tSfSSwniWf j  barrft et ftc gemacht ;  unb  folcher  ci> 
Kei^  ©lefommenmemabls 
Äflr  Äfecttalt bteteö  S»ü&  fd)cinct Jiic^f  einerlei  acn>elen  ju  ^ri>» 
SSn mltaflS Sichrtenfie ben  Oelsen  /  bie aber  ginge]  hatten.  £>«« 

lenSewSt/  Jon Weißbieren/  b.e  f^mMo«bw®«ftaft^«l</ 
KS ba«  werbte  aber  Wer  Cherub/  unb  bortÖchfet] in» 

Seil  Senn  triefe*  war  baffclbige  Sbi«/  fafr&MN/  baeicbanbcm 
ffifferChebar  g  feben  hatte/  10I  *  £>iefe«  war  m  bemiotenwib  ba« 
bat  er  in  bem  iften  £ap.  erriet  3ebero»cb  war  M  Öchf  n  2lng 
S  niebt  einerlei  Senn  bie  er  hernach  cap.  41. ».  18/19.  betreibet/  hatten 
BS  Singeft*« ;  eine*  ®(cnfcbcn  unb  eine«  jungen  £owen«,  JDg 
f  '  nun  i  be  Wnbig  511 1  erfeben/baß  bie  Kerubim  aefluge  r  waren :  benn  glfo 
ba  t  Sbtt  bem  « fic  marken  $u  (äffen  befohlen/  ttnf ihren  aitfgejlrerft 
4 lüaeln  bie  q5unbe*?abc  JU  bebcef  cn  /  fcjrob.  as; ».  20.  unb  37.  »>  9-  S5» 

?  »  "/u/13.  ©0  viel  hatten  nun  b¥e»er»on  bcnwerfufi.gen 
unb  »on  feber^bicren;  e«  febeinet  aber  auch  au«er  btefem/  bab  fte  eine« 
S&SÄÄ/  wie  Jie^öhe eon  10  ©lenz  unb brren  ginget  »on 
^Sne  JenS  Kimen  gib  /  fcön. 6. «.24/^6.  Senn  »engte 

Sbber Sier  mit  »ein/  fo  wirb  folche«  fe»n  in  ber  GMeichmgtngf  «t  mit 
KSeS  bSe  ffi  ©ebVaucb  haben  feiten  f bnnen  /  barmttu.  fliegen. 
^  ber  einem  werfülgen  ^r^ter  /  gleich  einem  Öcbten/  unb  ber  sehen 
fl  gen  u  mad c.  /  feil«  man  >wel  langer  S/ugci/al«  t^.Pmm 

recht  fepn.  ^  ^  ®hettibtttl  rebe  /  muß  ich  0l«*faj«  »Ottjbj 

©eraphiwn  fagen  /  atebenn  beflo  beffer  bie  ^crglcichung  tu  machen.  SD« 
^ebeutting  biefes  tarnen«  taflet  im«  in  bem  Urfprunge  fueben.  Sarai  betffet 
brennen  /  in  ben  SSranbftecfen  unb  verbrennen :  bttPOti  ba«2ßort  banut , 
wenn  man  »011  einem  rebet;  unb  Seraphim,  wenn  üoti weleng^agrwub/ 
ben  Urfprung  bat.  Unfere  Ubcrfefcer  haben  e«  twepmahl  feurig^ Sehl angen/ 
5>uro.5.t>.%  Seut. 8.».if.  unbswepmahl  (tungefltegenbe brachen ubeiP 
feU/£fa.i4.».29.  unb  ?o.».6.  2(her  an  einem  Ort  £ia.6.».2 ^^ciben 
fieba«  2Gort  Seraphim  behalten/  weil  allba  weber  erlange  noch  SDracg 
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u$mpt$.      3Me  bezauberte  CBeft.  79 

gd>  fdbicff«.  #iermit  bin  ich  noch  nicbr  Rüg  genug  /  ju  freien  /  m$  für  ein 
2lnfe&en  ober  ©eftalt  bie  (Seraphim  gehabt ;  tmb  bie  ^tiibiTcben  ?)?ctltcr  wip 
jen  es  atufi  nicht.  ?lber  bie  ©ebriffr  frlber  gibt  uns  bie  fe  Öffmbabrung  'baf? 
btc  /  roelcbe  bem  Cfaia  im  ©eftebfe  gejciget  worben  /  eben  wie  bie  Cherubim  / 
■islüßti  baben  gehabt;  jeboeb  ieber  bren  paarjlügcl/  ba  bie  Kerubim  nie* 
mabte  mehr  battcitds  wem.  Q)on  ber forberen© cfiatt  ift  jugle  id>  baratts* 
etwas 1  ju  muhtmaf  fen/  baf?  fTe  ber  Prophet  alfo  betreibet :  baf?  ein  i'ebwcbec 
Derfeibenfecbö^lugcl  gehabt/ mit  ;ween  bebeefte  erfrin?inaeficbt/unbmit 
jween  ftog  er.  2lffo  war  benu  ber  i'eib  feinem  »jetzigen  tyktt  deich/  weit 
.iWet>paar^ti|Te/  entweber  imgeben  ober  im  fliegen/  burch  ein  paarSlügel 
rttcht  ftmten  bebeeft  werben: 

ir  •  ^"^S11"'^0"  liefen  bet^berfei;  ©elften  einerlei;  uifaaen:  baf?fc 
dfo  in  ©efiebfen  »orgefMlet/  gleid)  wie  »on  beiden  gemeibet  wirb :  ober 
Diircl^unfi :  atisgebiibct  worben/  wie  von  ben  Cherubim  allein  gefagt  wirb : 
aber  bennoeb  benbe  bieCngel  fwbilbm/m  fo  fernfie@0frc^Dienerfmb, 


Cherubim  genennet  werben ;  angefehen  baß  bic  Cngel  ©Oftes"  Liener  fetm/ 
bie |em  äborr unb  Befehl ausrichten /  $fd.  105. ». 20/21.  SDafth*  ftebrn  bie 
feerapbmen  aucf;  im  Q5ud) :  fo  fleißig  in  bemienigen/ba  ben  Ingeln  offtmalö 
jugefungerrwurbe/  Met  ben. feine ©igeln/  «P'fd.io?.».2o. unb 
148.  ».  2.  SOenn  al|o  f  baren  bic  (öcrapbinen  /  bafit  CfaiaS  fabe.  5Der  eine 
rteff  5ubenanbern/^eiTig/^ei(ig/^eilig  iflber^&ÄSX  3ebaoth/  atle£anb 
Imb  feiner  Chrcji  »oll/  Cfa.  6. 0.  3.  Söahec  Point  es  /  baß  alcid)erweife  ©oft/ 
Sur  3ln$eigung  (einer  allerhöchsten  >0?ajeftdr/bcr  Gimmel  511  feinen  £hron  tw 
geeignet  wirb/Q3fa(.  103.  t>.  19.  gfa.  66. 0. 1.  ba  3  hm  bie  Cngel  dö  bimmlifdx 
•peer|d)aaren  ben  fatifcnbmahl  faufcnbrit  nmb  herumb  $u®i«tjte  flehen/ 
5>|d.iof.»  20/21.  unb  86.  w  19.  San.  7.  @0  fern  als  (fr  burch  &cwet'; 
•  fuiia  feiner  ©nabe  tmb  SSßoljnung  unter  feinem  Q5ofcf  in  bem  heiiiaen  $en* 
pc  bat/  fo  ift  aud>  fein  SXuhm  unbChren^ame/  ber  ©  Oft  ber  jwifchen  ben 
Cherubinen  wohnet/ 1  Cftron:  ij;t>.  6.  $fd.  80. t>. 2.  unb  99. 0. 1.  Sic  @e* 
.rgpbim  bat  (fjaiasglcicbergcfraff  in  bem  Tempel  gefchen/  barben  er  aber  ber 
tihcrtibim  nicht  erwcbnefcap  6.tv  u 

tf.  u.  2(ber  aus  eben  btefen  rXebcn  ftffiefic  id)  auch/baf?  bie  Cherubim  tmb 
(Seraphim  feine  nnferfchieblicbe  Orbnuna  bcr Cnael  bebeuten Senn  biefe 
Ob  ort c  mraenbs  anbrrs/  afö  an  biefem  Ort  in  bemann  ber  (füget  gcmclbcf 
Rnb/ufi  gefchen  in  bem  Tempel  ba  ben  anbern^rophet cn/  fonbctftdvbcmC;e> 
diie !  allezeit  btc  Cherubim  ;ti  ©cftd)fe  f amen/  ohne  baf;  icmais  ber  S  eraphim 
gebgebf  wirb ;  unb  bas  ohne  Cherubim :  @o  fdget/roie  mich  bünefef  /  wo 
Peimtcb  genug/  bat;  Kerubim  unb  ©erapbim  einerfenfeön/  unbDai;-  Re 
bkv  aus  «enwn  Ihfacbcn  an  biefem  einen  Ort  fo  /  unb  auffallen  «nbern  fo 
genennet  werben /  nemlich/ wie  ber  eigene  9?amc  Michael  unb  Gabriel  ix. 
§;.  7  s/9,  rote  aud)  bic  gcmciuc^cuennung  bcr  ©ortes;  .pe(beu/3)icneiy.Deer* 

fcf)arcn/ 

_ 
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so  gitterte  SBelt.  ll*8i\fy 

(Aar*  i  «ßfafm io?. 0.20/21.  lobten /  ^falm  104.».  4- Siebter/ 
fPABWi/tÄ  ctnanöec/  obneUnterfcbetb  utgeetgnet 

LS««  waÄ bie ©dmfft ba*>on  fagt/  einigen Untcrfcbetb  ber Orbnung 

^SiL  Ziffer  heöiatB  ©igt  auembruef  ett.  Q3er  lebet  baß  Dur* 

2  nft  /  SS  ®Ottcö  &m  Sern  bie  ©ünben  $u  ftraftn  /  bureb  bie  Al u* 
«iKSÄnt)  SfWftSi /  fre  ©eiebminbigf  eit ;  bur*  b«  menfc&fo 

Ä  alfo  habet»  bie  5lußleger  fo  weit  auf  baö  wa  Wcbemhcfyleg^ 

mmSÄ«/ Ä hedieb S / mgeeignef  wirb.  Jörn» &«»ffig 
SS SJ Ä  unb  fürtttflicf/e  fo A«t  /  bre  bem  ontg  $u  %M 
So« Sm  ftlHt  ab  v>oo  anbern  »ormaM*  jugelcbrtcbcn  xw&tm.  #  J» 
©OtKgen  a(fo  wwiefen/  baß  er  eingefaßter  auögebre.tetet igerub 
wdre/S  z8.» .'4/16. 1/6/1213.  2(u<5biefenaöen erbellet benn flechtet 
Se/ baß  bie  tarnen  ber€f)ernbim  unb  @erapbmt/(Wbw  ober  »ler  ör^ 

wufbenX 

nem  anbern  Ort  einiger  Unterleib  berprbnung  ju  hnben  fe».  jöok&t« 
5be  fern»  muffen  (unb  ba  fueben  tt  au*  i Diejenigen/  0  »ort  folgen  Ort  nun* 
S  t  ffiben/)  an  ben  Orten  /  ba  bie  ®efd?ö»ffe  /  bte  in  bem  Gimmel  ftnb 
X  Sm  Uttterfcbeib  benennetMen.  .Die  äffet  unö  bemnacb  betrachten/ 

haß  Saudis  /  ber  ben  ^leiXKsn  gorrttum  jur  reebten  Jpanb  ©OttrS m  bem 
Stmcl  Ä  Wim  &  nun  aliba  üSer  alle  3ürf«um/ 

Sit  SS  €pb.i.».io/ii.  Dennallbafagterntff 

welche  (gralfo  hoch  gefeffen/tveit  genug  erhoben  ttt. 

<  u  Met  nun  f  ommt  biefer  «paulu«  naher :  utib  wtftd>ert  un£/  ba« 

Sium  ju  bi  em  ©Tbe  unter' anbern  »erfunbigen  (äffen/  auf  baß  feine  man* 
rSSbeit  an  ber  ©emeine  Äunb  würbe/  ben  »entlninrnr  unb 
BMEKtttttiel/«.?.».».  ©iefe»entbumeunb^er> 

" ,;».«aK(..h^«>.i /  rtiSpr  APnntiarinncn  feine unferfcbtcbltcbe 


. .  0  in«  gemein  aile^enfcbajft «  . 

Sad)t/Bbrigfeit nennet/ »W*/;.  «n&f;&ArmitVufcr?Äch 
ft Warnen  ertönen  gibt/  wenn  er  nur  fi*  attffftefd>tcfet/  unb  er  liebabur* 


EJft 

m 
m 


■ 


Xil  Jpauptfi      T*u  bezauberte  SBett.  8i 

erfennef/atet>on©£)ftt>erorbmf/  unbbenen  er  ©djo£  geben  mt$iu,6.7, 
©ofebenmir  aucb  /  ba£  fte  t>on  (£f>ri|to  felber  Oberen  unb  ©ewaftige  im? 
Gemein  ebne  Unterfcbeib  genennet  werben/ meldjc  bie  9)?acf)t  in  ber  ^ZGelr  ba* 
bem  ?Ü?att b-  »♦  »♦  äj.  Slber  ^auluö  fagt  an  biefem  Ortb  nid)t  /  ba§  bie 
öbrigfeiten  unferfcbteblicf;er  X>rbnungen/@fuffenunb  2Bürbigfeiten  fci;n. 

$♦  qr*  SDerowegenfommeid)nod)  naber/  bureb  Cbrifhmi  iftafleöge* 
febaffen  batf  im  Gimmel  unb  auffvSrbenift/  baöjicbtbareunbunltcfitbare/ 
X>ci>bc  bie  $bronen  unb  £enfd;afften  /  ^wjleirtbumen  unb  öbrigf  eirein 
CoLi*tu&  Jptevin  mürbe  icf;  etwas  mebrfeben/  wenn  ber  Gimmel  allein 
jMtnnet  mürbe;  unb  niebtjugfeid)  bie  erbe/  Damantpeiß/  ba#$bronen/ 
Äer#affiEen/  öbrigfeiren  unb  bebten  fmb.  Uber  biefetf  geben  bie  we» 
tarnen  m>d?  ferne  jmo  Orbnungen  $ü  erf ennen.  Senn  wo  ftnbet  man 
fronen  fouber  Jpenfd)afft  /  oberObrigfeit  fenbec$tac&t  ?  Ser^bren 
iß  ein  SBemei}?  Der  Jpenfcbaflt/unb  bie  $9?acfjt gt  bei)  ber  Öbriaf eit  3 n  beö 
Äömgeo  Sßort  ifl  ©ema&  9tafc&&4  SDa0®nei|ifonberba«anbere 
\\id)U  |inb  nur  umerfcfneblicbe  tarnen/  womit  man  bie  /  qui  funt  cum 
Imperio,  ( wie  man  ju  t)eö  Ciceronis  Seit  ju  om  rebete)  ba£  tjl  /  bie  $:be# 
an  ber  Regierung  baben/  ju  nennen  pflegete.  g$  iflmabr/  bapalleßbrig* 
f eit  fo  bod)  niebt  i|i  /  baf]  fte  auff ben  $bron  geiget  /  noeb  alle  $?ad;t  fo  grop/ 
<t(ö  .per:)cbafft ;  fo  man  aber  »ermeimet/  baj?  ein  fofeber  Unterfcbeib  bureb  bie 
jwep  28&ter  bebeutef  wirb/ber  muj*  aucb  Ovatb  mit  ben  jwet?  anbern  wiffen/ 
unb  alfo  fo  wol  bie  Jper:fd;afft  Don  bem  $bron  /  <A$  bie  bet;be  &on  ben  Obrt> 
feiten  unterfdxibem  Obne  biefem  müjte  "man  jeigen  Harten/  ba£bcr@e* 
brauef;  biefer  tarnen  in  biefer  Seit  jum  wenigff  en  bep  ber  5vircbe  /  ober  in  ber 
IXeben&?irt^au(i  unterfdbieWicbe  ^obeirenbebeute/  berer  eine  über  bie  am 
öere  were/  umbbaraus  bie  Orbnungen 7  bie  man  t>on  ben  Ingeln  ©OtteS 
melbet/ui  befeftigen/aber  bas  bat  noeb  niemanb/emabte  getbam 

§.  16.  £>afmb  bennoef)  nun  al(e  bie  tarnen  /  nacb  meieren  bie  altm 
£/>r trieben  (Schreiber/ afe  aucb  aus  ben  3ubem©cbti(en  bie  gngef  /  bie  bei; 
©Ott  geblieben  (tnb/  in  fo  wl  dUikn  ober  Orbnungen  ju  unferfcfjeibm 
pflegt  en/un  fo  meifierlicb  bat>on  rebef en/  ais  ob  fte  gar  wo!  wüjien/  wie  es  bar* 
mit  befebaffen  fep,  2Öie  wir  in  bem  L  fem  16*  t>* t>ou  Athanafio» 
Gregorio  unb  anbern  gefeben  babem  ©iefelbige  benn  fo  bernacb  ferner  von 
ben  <öd)iik©efebrten  beraub  getrieben  worben/  wie  im  1  XIX.  ^  7,  Jiuö 
Lombardo  itlflejetget/  flutet  ftcb  dud&gdn^id)  auff  feinen  anbern  ©runb* 
Ärdffte/  wie  icb  alba  febe/  fette  ber  neunbte  Tcaim  fei;n  über  bie  3ld;te  /  bie  afc 
bier  erfiaret  jtnb:  2lber  baffefbe  wirb  in  ber35enenmmaber  guten  Q5eifrer 
nid)t  ge^eblet  Q?on  ben  $oöfen  motten  mir  bernacb  noeb  febeu,  Siefe  nun/ 
we(d>e  auö  ber  ©grifft  bureb  Sttifwerfianb  ergriffen  ftnb/  werben  bie  antimi 
bei)  unö  noeb  meniger^elten  (äffen  /  wicht  bie^iibifcben&brer  nad)  ijjrerge* 
möbnhcbenQJermejfenbeit/  aufler  ©Otteö 2ßort  barbep'erbid;tef  baben; 
baDon  gleicbfalte  bkbtm  l  Q5ucb  XII.  8.  n* gebucht  worbetn  6«  febe* 
net/fo  biefe  ieute  bie  gange  Regierung  ber  %Qclt  unb  ben  ©ienfl  ber  gngel  in 
Verwaltung  betten/fo  würben  jle  eo  benn  fo  thxm :  ;ebocb  /ebmeber  nacb  feü 

L  nem 


A 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuesr  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


J2  ©ie&wrt&crttSBett.  H.95tt($. 

mm£o»fre/cmerallcin  würbe mußen Met fe»n.  ©eiwwtrfe^en  /  baß 

m9ftP?:i7.  ^itwniger^übefiebet «ttitwnju »erntfimen/  «f# 
ffim.  2Ba<  i^rfacjen  öawn  tß/babe  icb  im  L       X.S.8.  auc&  angefofc 

S  StbTr Ätn  ©cbn'flft/  barmt«  bie  anbern  bieftf  bolen/  au*  &u weit 
Sen/fonbentobVe^ 

iBn  biefe  benn  befcbni :  e*  ftnb  biejemacn  /  »tl*e  »on  Öbrtgf  wen/ 

allein  »on  bcm  Surften  ber  in  ber  ftjffl  2-  »• 2- ( öen.  ,C&Ä2 

SÄn  »ort  erfte  no*  etwaörcil ruben  (affen/bt^ic^  näheren  bem^eufg 

ÄeÄ 

Änderen  bcr^Wb.einb^^ 

&n  ©etftern  unter  bemJpimmcl  (ober  »on  ©et|tlt*en  «Moten im  be* 

SÄ  man  in  ber mfä**m  WM ^^ePfr  ÄS/ÄS 
fiTfaift*  aewaffhet  fron  muß.  gph.  6.  t>.  12.  2llfo  bat  tyaufotf  (gngel/  Obng* 

b/nöunbfeiner©eliafeitaeieblet.  9vom.8.».?8.  S)a  Fommt  e*  min  auff 
Sn/obSfepeS 

Wfen@e.|er|jn.  ^fjtiefej5&j «fhnfe^^/ wietf^jul^jl^ 
JDennW  »  mt*  m*f/baß  icb  fage/  ba*  ftirftentbume/  ©e»al tig  n  unb 
fieiienauf bergrbenfepn ;  bennbiefeötltnuntnber^ufft.  UJwt»efo 

in  bemfelbigm  <$erfe/  baß  mir  btefen  ©t«u  m* J  bjgn 
Mm  un&  sfelut.  ©ol*e?let>  ftnb  bie  «Dtenfcben/  aber  bie  @  e  ft er  m*t^* 
muß  au*  bef  ennen  /  baß  icb  niemanb  no*  »ernommen  babe  /  ber  ben  Sfcg 
CbSr^ßorte  niebt  auffbieböfen@eilterjtebef.  H^crfÄÄ 
En  in  Ubet^en  etwa«  ftrettig  ftnb  /  fmbjte  bo*  in  ber  ©a*  mt  b  n 
iS©«nTö»titrin«;  bm>on  faaeicbielunbntcbtmebr/  »nlegnog 
8B§ t  i^/  fo  ibern  fage  nur  /  baß  teg  bie  Orbnungen  binnen  no*  n.*t 
feSfaS  4>arauff \ war  etliche  bec  unfeen  ermae  bin  fielen  /  tmö  etliche  »ot 
mt  "ollem  Ätbe  fagen  /  Sa.  © 0*  o&ne  um ä  nun  barmtt  auföubaltm 
Scrcr Seute  Wnu ngen  baben  wir  in  bem  ersten  «u*egenug geboret) 

eben  wn  ben  beiligen  Ingeln  @£>rteö  tfl  gefagt  korben?  unb  beß  gletcben f  0 
Saöanberemom:8.».?8:  aueb  auff  bie  böten  «er  gebet/  »a»  bat  «imf&r 
<üä  ben  tarnen  in  ft*  /  bie  bequem  ßnb  unfere  .fter&en  aufzumuntern/  »iber 
folebe  graufame  geinbfebafft  auff  ber  J&ut  m  ton.  ^m  wnmmm 
Lagern  Wbun  bat/  bermuß  Riffen/  baß  thmSBercf  unb  SBaft  W?£ 
3:%  ilflbevb  eeebrifft  mcfttö  in»rbett  tomn  fort/  fo  fo«J^ 


■ 


ttngnicfrt  $u/  aujfet  berfefbigen  tineörbnung  oberDfegel  »ort  MttMtittm 
©eiftem  $u  erbid^ten.  Uber  biefees  bejeigete  man  fid)  aucb  fcbon  t>or  mttö  um 
rubjg/tveif  man  fonft  feinen  Oiat/j  n>u  fie/roie  be$  Seuffefeyieicb  foite  bef Jeljeri 


<Sbrc  wfdwiben/  baf?  er  em  |o  ferner*  ^alict^^Qtft. 
^abe/alö  bep  wenig  ir:bifd;en  prften  mag  ju  fmben  fepn.  $)aö  allgemeine 
QSor'Urtbal  »on  einem  fo  madigen  Ädnigreicb/ate  man  ftcfc  »on  bem  $eufc 
fei  einbilbef /bat  biefe  Keimung  gebobren ;  unb  ber  €0?tj5»erjlanö  beö  ©innetf 
3  Der  ©cbrifft/  ba  Dictclbigc  fcfceinbgbr(id)er  n>aö  faget/  bat  ße  m>dj  mefii 
j  je|tarcfef. 

^xiiLJP>aupfftücf. 

:  93on  i^ter  Skrttaftuna  tn  9ttenfc()(tc(jm  «Sachen  (jat  ma» 
(tvtwoItuncfef)etn>a€mfbr97acf;ric&f/  unb  inw  am  meijten/  watf 
bte^ngel  betriff. 


Unerfottett  Die Drtmung/  Dafitrtr jucer 35etn>arftma 

tmb  $bun  ber  @ei|ier  fortfcbreite/fo  »ief  afö  bie@d)rifft  ba»on  (ebret 
Unb  ngcbbcm  wu  cinmabi  ben  tluterfcbetb  Atuifcben  benen£ngem/bie 
befianbiggebueben/unb  $rc#en  benc'/biegefallen  fmb/t>erftcbertbaben/mufi 
fen  wir  üon  ber  einen  unb  ber  anbernSirtinfonbcrbeifreben.  Ö>oti  ben 


l  bie  bereite  erjebfet  ft'nb/  ate  mit  ci^cntftcftcn  &emeifc@rünben  erfla'ret :  unb 
J  forcirbasbegebren/  in  tt>efcber@pracbe wollen  wir/  ba£  manunäfolcbe* 
1  tbunfolfe?  Äemeinber 2Öe(f iji/  bie  balb  barju  fücbfia  iff.  9&ie  ©/to 
'  tmtben^eiftern  lebet/  unbftemitibm:  wie  foltenwüy bie wir mit unferm ei« 
genen  £eibe  unb  taufenben  aujfer  bemfeiben  fo  gebemmet  jM  /  ba$  begreiffeit 
fonnen?  Unbwaögictweesmtfaucban?  afö  ba£  wir  ung  bemuhen  aücö 
•bermabl  eintfju  werben/jo  naf>e  afö  unfere  9}atur  feibef/  bats/eniae  wae  fie  bt> 
reitsfi'nb.  Soenn  »or&Ofteögbre  bittm  wir/  baß  fit  baö  tbun  mbaen/ 
waö  über  unfer  QSermtaen  ift  £obef  ben  #grm  ihr  ferne  gwte  F/t'&r  fiartf e» 
gelben/  bie  ibr  feinen  £efeMaujmc&fcfv  baj?  man  höre  bie  ©fimme  feinet 
2Bmw.  0>fa(.io?.t>.2o.  SMnSBiWe gefebebe  (»on  uns)  foauffbeWr* 
ben^feicb  wie  »on  ben  (Engeln/  in  bem  Gimmel,  Slber  waö  tbun  m$ ©ofc 
teSgngel? ■  bftjWciietun« w wifien /  fo  etwas  baran  ift,  ^fefcö lafTetumS 
ouffbr^erleijSBeife  unterjueben:  was  um  ingemein  öon  ibnenaefebiebt» 
lüflöftefurunterfcbieblicbe^ebienungen  gegen  um*  baben?  unbobeöet»« 
ttorauö  w  erjeben/  ba^  i>  brceber  ^Jenfcb  feinen  €nge(  babe? 

«r  ^  ^rf^a^r%/a?t"nöPaulusgan^miföotrem?))?unbe  fierau$/f>et 
Bte^geial|obefU;reibct/t)a^0ebiefen^gmen/tt)ieeöfcbeinef/ööeinumbim« 
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ftrftt>fllenfiifewn/unb  rebetbetgejtaltbaöon/ als  wenn  e^eine 
K    Denner fragt fcbfec&ferSöiitgeö:  ftni>  ftentchta  ljumabibt  njtbg* 
k ÄrTaußgcflnSt jum Dienfl umb bcrer Rillen /  bie ererben follen  b,e 
feifeit'  Ätbarwert»enftct>agemnnet/memanMet/  wegen  be* 

toÄrflefenbef/  niebtberer/  fonbcrnumbbererwiKen/  tue  ererben  feilen 
©  o  [  Denn  bie  Sttcnfcben  jmb  nicht  mehr ;  fonöern  ein  wen.« 
m  hi&öie  gmjelt>on  ©Ott  gemacht,  tiefem  na*  batficb  öer^eujfel/ 
S  t»  ff  /betrifft  /  feinere*  mbeflagen  /  noch  bem  $?enfcbcn  ferne« 
Kfi umformen/  wie  wir  gefeben  haben  im  erffcn«.XH.$.u.  bog 
bk  Sftben  &t  träumen.  Unb  »trb  mit  em«  offenbabr/  wie  ein  grobe* 
«eÄffÄfl«  «omet  melbet/  bat?  ©Ott  ben  (gngeln  geboten  habe/ 
SieÖ  Unterbeffen  lehret  uns  bec 

ffnüd  nicht  weiter  befanbt  gemacht/  altffotnel  unö  felbfi  betrifft. 

enget  mept »«J«^  ^ f] ■    ' ,  m$  tf>m  Wt  <£ngel  in  SlnftBunffmifec 

fcfbft'  4n?gemeinfi'nbcn  wie  fit  in  jwc»)crfe>>  SDienft  gemefbet:  Den mm 
Sf n  i>on  ©  Ofteö  wegen  etwas  ju  fagen  ober  $u  tbun.  Denn  ntcmahle  wir* 

SnÄef/rt  fn>  beim  etwa*  anpf%bigcn/ober  etwas  auf?mnd;tcn/ bci>be* 
mSm$.  mmoittn ben^nfchcti  $ubrauen;  mit^ercfen/ 
S&cr Kntr^wfiff  ober  ju  feinem Q}erberben.  3chbe«ebem.chauf 
Keben  S  b  ber  bei!  gen  ©ebrifff/  alba  wn  Ingeln  grbacht  wirb.  Doc£ 

§5  ob«  SjeWfi«»  w  @$»»  i«W     f(,nera  e,3fnen  WtlHice. 

bnn9T  a  2ßaü  ibre  35otf#afften  belanget  t  bie  waren  gut  ober  böfe.  Die 
mifenmefeicbertf.  Durcl>(£ngei/fagtbie@cbrift/ warbpabamange* 

welchen  ber  gefegnefe  ©amen  foite  fortpflanzt  werben.  ©f;  »• 'f; 
SkVn.  DemSacob/  bie  erfleQ>erhe.ffung  erneuert.  ©en.  feriM» 
unb  £  t  *of. «. ».  &  Dem ©ibeon  befohlen  unb  wrfaffen  / .  baj  er  ba$ 
Slcföonbe^ibia«iiternerlÖ!enfolte.  $ft.£fcn. ^©mfom >  f 
ftrnbe(Te{ben@eburt»erftinbigef.  Stib.n.M.io.n.  ®^m  bfmalt» 
Sarnent:  ^nbem^eucttt|lbeffcn»ielmehr.  Die  <^rh.nbigung  ber 
©cburtbe^^nnunbbc^aufferö  ift  bueth  einen €ngelgefcjehem  iuci. 
»  n.z6.  mm  *****  $Wta$  butep  einen  <3ngel  funb  gc  ban  unb 
burcheine  97ienaeber  bimmlifchen  Aeerfchaaren/ bie  ba$u  flefanbt  worben. 
ftic  2. ».  8. 14.  ©eine  Sluffertf  rbuna  warb  bur*  €ngel  wrfunbiget.  gjtottfc 
X.  «Ölarci6.  «Uta*  3oh.2o.  unb  ferne ^ieberfunjft  bep  feiner  Ah» 
melfahrtburch  gnael  »erftinbiget.  2lct.i.  tuen.  Durch  ber» Dienft  ber 
€ngel  haben  Daniel/  gacbariaoV  unb  Spanne*  ihre  Öffenbahrungen 

W^^^m^i^^^  feinenDienern  burc^elbe* 
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jefianbem  £)enn  alfo  bat  ©Ott  ben  ©tarn  in  feiner  ©cfanbtfcbafift  an  Dm 
Hörrig  Ahafia  unterrichtet*  2.  $on,  l  Philippus  warb  naep  Den  $?ob* 
ren  hingewiefen/unb  Cornelius  in  feinem  ©ebetgefldrcf et  %tt*  8*tu6unö 
ic  3.  3 n  Der  07ot^  ifl  mancher  bureb  © öttcö  gngel  <}ett#et  worben,  J£)a* 
aar/ aföftetton  ber  ©ara  geflohen*  ©cn,i6,*)>6.7\unb2M7-  5£acöb/ate 
if>nt  jwep  beeren  jugleidj  begegneten  /  fein  ©imiitl)  WKberbiel#urdf)t  t>or 
ßfauä  Jcinbfdjafft  juwaffnem  ©eit  ♦  ^2*  V*  1*2*  €Iia$/ba  er  »on  ber  3fabel 
verfolget  warb-  vmtu&tofi  ©ebaft/  baer&onben©t;rernumbringef 
»arb*  2. 5vön.  6,  17.  ^atrfuö  warb  in  ber  9}otb  auf  bem  Sfteer  bureb  ei* 
nem  £ngef  ber  grfdfung  üerfteftert  Sief. 2%  Sfobere  jtnb  augenfcfjein* 
liefe  au?  bergröjKften  Olotp  burd)  £ngcl  errettet  worben,  i?otfe  aus  bem 
QVanb  511  Kobern.  @en »19.  3>ame(ö"@efcllen  auö  ber  f>eijjeften  ©lufö  be$ 
jOfetiö  /  unb  er  felber  auö  ber  £owen*©ruben  erlöfet*  ©am  3  unb  6*  Söie 
Sfpofiefa  einmal  alle  mit  einanber/  unb  ^etrutf  einmal  allein/aus  bem  ©e* 
fammfi  gefübret  2fefc  f-  *>♦  19.  unb  12. 7. 

$.6,  Söiefeö  (tnl>  befonbere^xempef/  Daher  Saitömö  gemein  WoI)l 
fwlicb  fagen  mag :  3>r  gn.aef  betf  Jp<etck3?  lagert  jtd)umb  bte^er/bie3t« 
furchten  1  unb  bi  (ffr  ihnen  au£  /  ^JfaL  34.  v>*  8*  SBebencf liebe  töjnikfte  /  wür* 
big  /  ebe  wir  weiter  fortfahren/  efwatf  genauer  511  erwegen/  ben  ^inn  jur  ©e* 
miaejuDerfle^en/  fo  mercPe  Der Scfcr  erft :  bafkrfagt/  Dcr€nge(/al* 
t>on  einem ;  unb  nicht  bie  (Sngelen/alö  »on  triefen.  2Bie  fan  benn  ein  €ngef 
ein  Sager  machen?  ?)?an  ftebet  hier  wohl  uw@tunb/  bafibiefeöroobl  col- 
leäivd  1  (wie  man  in  ben  (Schulen  rebef/)  ba£  ift/in  jufammen  genommenen 
(ginn  mag  51t  »erflehen  fepn :  in  bem  t6  eine  folebe  mt  >u  rebenrfi/  woburefc 
man  eine  ganfce  wlenae  Don  allerlei)  2(rf/  auf  einerlei;  2Beije/unb  baber  unter 
einem  begreifet,  Site  wie  biefeö :  watf  ift  ber  ???enfcb  ?  Unb  ber  $?enfcb  ifl 
betn©fefen  gleich:  wormit  man  alle  ?)?enfcf;en  gleich untereinanber  terfte* 
f)tt/  weil  es  etwas  ift  /  baS  ftcb  auff  alle  reimet.  21  (fo  hier  benn  leiebf lief?  aud> 
Der(£ngel/an<kttber€nge(beö^(grrnin^  aemein;  weil  fte  alle  eben  nahe 
bar$ufei>n*  ©0 man eöanberö nimmer/  fcTfeaf  ber  Jpebreifcbe^ept  feinen 
SSeweif?/  ba (jaHMer  ein  befonberSnacIbtircbnne^ürfrefligfeitöerffanben 
wirb ;  weil  bie  ©praefee  ftcb  auff  biefe  2ßeife  nicht  errlaren  f  am  Denn  ba 
folfe  hammal-ach,  baS ift/  bie (Snaelftehcn  mögen/  wo baß 2Ößort  Jp<E*tt 
nicht  batfbeo  gefilget  wäre.  2Beile< aber a(fo mit  einem  anbern^Bort  be^ 
febrenefet  ift/ mag  ba^33et)Wort  ham ,  ba?  ift/  ber/  nicht  bleiben;  unb  (lebet 
barum&fc(Hec^n^  '  Unterbeffen  bat  um 

fere  Sprache  biefeö  ^Borrlein  tuMinöbten:  weil  man  in  ber  ötoming  ber 
Söörfer  nvM  würbe  fagen  möaen :  ®fwd  befl  Sjzomm  lamt  fich/  "ober 
^?enfch  ift  gitelf etf  /  ober  öchfe  ifiet  ®uap ;  fonbern  ber  ©igeOber  ?0?enfcf;/ 
ein  öefife  /  ober  ber  -öcjjfe*  2Jber  wohl :  fo  man  jagt  beö  Jpt9W«ri  Snget/ 
ebne  Da«  2ßörf lein  Der.  ©0  bin  id)  benn  »erpflk^tef/  Wefen  ©j>ruc^  m  bie^ 
fem  ©um  iu  nehmen  /  bafi  feine  ©Idubiaen/  mit  einem  £ager  feiner 

€ngel  bewahre,  g^un  wiebemmb  |U  ben  vorigen :  Darnach  wollen  wir  feiv 
«er  gehen* 
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86  ©te&eä<mfcetfe2Mt  ii.95iu$. 

$.  7.  gumböfen/  me[bct@öfte<$  ^2Sorf/  bat  ficbaucfttotermabfö  ein 
Gütige!  gejeiget ;  etrtnwajbaß  er  bloß  gerebtt  /  ober  baß  er  aueb  jugteid;  etwa« 

*U  ?  !Sur$bloffe  2(nrebe  wart»  bem  Q5ileam  /  wegen  $lißbanb(ung /burd) 
einem €nge(  »teber|tanben/ 9^um. 2z. ».22.  Unb  baä  <2)o(cf  3frael/  wegen 
übefnQSerbaltenebefnggefcboIten/»  fc  sm 

2.  Äömmt  juber  £&at;  alfo  bat  ©Ott  burcb<Sngel  ©obomunböo* 
moita »erbranbt/@en.  19.  Q3et> ber  ^Bell/  batan  wobl7°000  »0 ^fratJ  nut< 
ben/  batfi'cbein€ngelmitbem9Ja^©cbwet*tfeben(a|fen/  2@am.24. 
i€bron.2i.  Dee^obt  bec  i8ftaufcnb  in  bem  £ager  ber  &ff»rer  wirb  einem 
gnael juflefd)rieb«n/€fa.97.t>.J^  3mgfeicben£erobi$  t»eö  brttten/ ■  afe  er 
fcbmer|(td)unbp(dSlicb|larb/  welche«  gefebabe/  baßibttemgngelfcblug/ 

21  Ct'  &  k^lfof  was  9£ßeifc  nun  fofcbeS  atteö  ben  €ngefn  jugefc^rieben  wirb/ 
barüber  babe  id>  meine  Keimung  l  §.  6.  if .  febon  erf  {a'ret.  ^)ier  f  ömmt  e$ 
nur  ju  paffe/  alfo  f  unlieb  angezogen  /  babureb  ju  jeigen  /  baß  aucf>  baö  35ofe  / 
weldf>eö  bte  ©tgef  ben«0*enfä)en  anf ünbigen  ober  aueb  antbun/benen  ju  gute 
fommet/  we(cbebic<5e(igfeitererbenfolIen/  Jpebr.2.tU4.  ©olcbeögeben 
Me£eerfd)aren  infonberbeit  m  erfennen/  bie  3frael  unb  ©ebaft  begegneten/ 
deiebfam  »ot  fte  511  ftreiren  unb  fte  5u  bebeef  en.  2>enn  ein  4?eer  iff  ba  }u  fecb* 
tm  wieber  bie$embefo(cbenQ3o(cf$/  baö  tbrer35ewabrung  anbefoblent|t. 
5\n  biefem  S>ienft  ber  (gngcl  /  er  jeiget  ftcb  ©Ott  ben  ©  ereebten  geredet  /unb 
ben  deinen  rein :  2lber  wieber  bie  QSerf ebrten  /  erjeiget  <£r  fieb  aW  etn  $dn> 
»fer/ QJfai.  iS. ».  26/27. 

$.9.  2(ber  bat  benn@öft/ werbet  ibr  Wetter  fragen/ ben  COlenfcben 
tu  belffen  ober  fte  $u  befebtrmen  /  ber  (£ngel  Bonndbten  ?  Söaö  wirb  niemanb 
tagen.  Ober  bat&r  bie  9?atur  in  folc&t  Orbnung  tinam&M/bati  ben  Wim 
feften/  »ermittelt*  anberer  ©efeböpffe  /  unb  fonberlicb  ber  enge!  35et>|lanb je* 
febeben  muffe/  alfo  baß  er  erftfemen  ©nfluß  auff  bie  engel/  unb  bureb  bte  en* 
od  auff  bie  9J?enfd>en  bat?  *>enn  alfo  würfet  £r  bureb  Littel  ber  Sufft  auf 
bte  Srbc  /  unb  burd)  Sfttttel  biefer  beiden  auf  baä  ©ewdcb$  /unb  burd;  baö 
©ctvdcbo  erbdit  €r  9ftenfcben  unb  'Sieb  /  £of.2. t>.  20/ 21.  «Pfal.  6f . ».  10/ 
um.  unb  104.to.15/14/if.  2lberwern>irbunö  ba$  erfldren/  wie  fold)e$  in 
feinem  Söeccf  jugeben  mag  ?  naebbem  bereite  gejeigtt  XI.  §.7.8.  wie  btt 
fcbwerlid;  t$  »or  unö  fet>  m  wiffen/auff  wa$  2ßeife  ein  etigel  wiref  et?  (Softe 
man  es  benn  niebt  aueb  itdjerlid)  barbet)  beruben  laffen  mögen  /  wag  X.  16. 
«.aefaqtijt:  baß  bie©d)rtfftöon@0^/aB^(E3!^unbii'önigüber 
alle«  /  infonberbeit  feinet  Q}o(cf  ^  /  auff  menfdMicbe  SGBeife  $u  reben ;  bie  @e< 
febötoffe  anftebet  alts  feine  Liener  unb  2tußrtd)ter  feinet*  2Biüen$/  unb 
bie  ebenen  berfelben  achtet/  a(ö  bieientgen  fo^bmiam.ndd^ienftnb;  ba£ 
iff  /  ju  feiner  0)re/  baß  3bm  bie  Suael  bienen  /  rote  aüba  gejetget  ift  /  unb  aujf 
Cbrtjtum  mit  gebogen  wirb  /  ?0taftb.  4. ».  n.  ^?ebr.  1. ».  6.  Sllfo  gereiebet  ti 
aucb',ur^)er:(igrcit  ber  ©(dubigeu/  baß  bte(2nge{  ibre55ew.abrergenenttef 
werben ;  inbem  in  biefer  2U>ß'cbt  »on  C^)ri|lo  fclbfi:  gefagt  wirb  /  anzeigen/ 

DOP 
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XlilJpattptfl     ©fefojauforte  SBeft.  87 

ba£  afö  er  öortben^etn&en  umbringet/  nod)  ein  cjtiteö  ^> erfraueri  jti  feinen 
SSwvbattt.  Sttewieftbu/  &a^3d)m^fcnte meinen Q5ater bitten  twf? 
(grmir  jufc^icffcme^&enn j»öI|f«gionen€ngeI?  9)?att^a6.t.fj.  @£  ifl 
benn  ein  folcfte  2lrf  ju  reben  /  afö  wenn  ein  grojfer  $dmg  /  ber  jemanb  größere 
€bre  antfnm  wolte/  ibn  burcb  feinen  Wefelen  @taat^53ebienfenanreben/ 
wrforgen  unb  aud)  wobl  bebienen  lieffe,  ipaman/  betf  Äonigetf  großer  J^öjp 
(ing / 5alff ben ^arbod^ai  auffährt)/  unb fubrefeiftn  burcb  bievgtabt/ 
mbenjt  ausruffen:  ©o  wirb  man  i>tm$)lanntf)\m/  ben  Der gonig  gerne 
tf)renwolte/(£ltb-6-fc-n, 

10,  ^mgleicben  ate  ob  ©ött  /  menfeblid;  ju  reben/  ben  $?enfd?en 
buref)  feine  ftattiifyfimQoffi&itmv  ober£eibfcbü(sen  feiner  bdd)flen  ©unfl 
»erlern  roolfe:  alfowil  er  burcb  feine  ©tgel/  bie  ebleften  unter  feinen  ©e* 
fitöpffen/alö  mit  einem  £ager  bebeefen  bkimm/bit^hn  furebten,  Unb  fol* 
cbeöbarumb/  auffbaf?  fte  burcbfot^aneftcf;tbare3cid)en  in  ihren  ©tauben 
follen  geftdref  et  werben.  Senn  Wefeu  erbellef  autf  bem/weld>es"]3erru$  bar* 
auff  jiebet :  £)er  weif*  bie  ©ottfeligen  au£  ber  Q}erfuc6ung  $u  erlöfcn/ 
i  >])etr*  2,  9.  Unb  ©Ott  felber  /  fein  <$olcf  ju  frören :  ©iebe /  fagt  £r  / 
3cb  fenbe  einen  (Sngel  für  bir  ber/  ber  bieb  bebüte  auff  bem  2Öege/  unb  "bringe 
an  ben  Ott/ ben 3$.  bereitet  babe/  ßfrob,  2?,  0,20/2$,  S)ie"@rföfung  ber 
Sipofteln  /  atö  bureb  einen  (Snael  /  machte  baf?  ber  Hauptmann  bes  $empctö/ 
unb  bie  Jpobenprieff  er  jweiffelmübtia  mürben ;  unb  einanber  beflürßt  f  amen 
jufagen :  ©ef)et/  bie  Banner  bie  ibr  inö  QJefangniß  geworfen  babt/fi'nb  im 
$empef/fieben/  lehren  ba$  QSolcf  /  Sief  or,  f,  0,  24/25*,  2lm  allerbeurlid))len 
fagfe  ^etrutf/ba  er  auö  bem  ©cfdngnif?  er(öfef/ju  ihm  felber  f  am :  Sfatn  weif? 
td>  waf>rbafffig  /  baf?  ber  JpSDvDi  feinen  Sngelgcfanbtbat/  unbmieb  errefr 
tet  auöberJpanbJperobetf/  unb  von  allem  warten  be^übifefren  9}olcf$/ 

§.  m  Surc^biefeö  Riffel  bat  ©Oft  fein  eigen  3)olcf /atee$uw)fdu>*  . 
big  war/überjeugef :  bie  folgenben  groben  baben  je  lb)t  auff  Die  Ungläubigen 
'  gewirefet,  Uber  bie  bret)  Banner  in  bem  Öfen/  rieflF  berJoeibrnjcbeiftm« 
y^ebucabnejar  felber :  ©elobet  fep  ber  ©Ott  @abracf;/$?efacb  unb  %btbm* 
go/  ber  feinen  (ätgelgefanbf/  unb  feine  5?ned)fe  errettet  bat/  &te5Vbm  »er* 
.  trauet/ *)an-  Sefeleidjen  ©ariutf/afe  er  bem  ^Daniel  mit  3}erwun* 
berung  gefragt/  wa$  er  fcor&ugen  fabe ;  bat  bieb  aueb  bein  ©Ott  mögen  »on 
ben£owenerlofcn?  befamenurSlntwort:  wldn  ©Ott  bat  feinen  (gmtl 
gefanbf/  ber  ben  £owen  ben  SRacbcn  $ugebalfen  bat/SDan.  6,  &  21/2$,  SMefeS 
gibt  f  larlicb  an  ben  $ag  /  mit  gleicber  0teben&2Jrt  /als  allba  Stfebucabnejar/ 
unb  folglicb  wabrfebemfieb  nacb  ber  Jpepben  ^?et?nungalfogerebet;  Die 
aneunt)erfebene43üfffebenD^mones5ufcbrieben/  n>efcf;e  wegen  ber  böcb^ 
fien  ©ottbett  bie  ©acben  bitnk^m  regiereten,  QaS  ifr  im^n^ng  beö  rften 
Q5ucbö  IL §.  11, 12. 15,  au5 Pl^to unb  Plutarchus  angewiefen.  S>erm  icb  fe^ 
»or  befanbf/ba§  ein  2lbqötfifcber  Äönig/  ber  ben  wdtjxen  ®  Oti  nicht  für  ben 
feinen/  fonbern  wobl  »or  ©abrate  unb  ber 3 üben  ©Ott erf mnete/  von 
Oftfelben^ngelmcbt  würbe  Reibung  getf;anM>en;  o^ne  bic  aar  ato  tmö 


n.s3ucf>. 


EH 


SS 

öflgemeine  s»ie&min0te  er  mit  ben  ^epben  »on  b«r  SSt>lbeif  ber  ©öfter  unb 
berftlbigett  QSoten  baffe.  2öfo  auch  Dariuö/euer  ©oft ;  unb  Daniel/  mein 
©Ott/  unb  feinen  £ngcl.  ©  ift  benn  eben  fo  wel  ate  ob  fte  fagten :  baß  e*  fem 
©ott  bee  Jpimmete/wenn  er  etwa«  f  but/  (ober  abfonberltcb  ben  feinen  bclfFen 
wil/)  an  feinen  Wienern  nod)  Mitteln  gebrecbe.^  r^  «„«^i 

5  r».  ©ift  aber  in  Diefenau  weiterer  Offenbarung  biefeögjcß/rtod; 
etwas*  anpnerrfen/  ba  tnel  angelegen  ift.  ffemiicb  /  ba£ bjeje*  $hun utHJ 
bie  mnaffcgemelbten  (Srfcbeinungcn  b*  (Sngel  »on  febr  unterf*tebuc&er  9to 
tut  Venn.  Sfn  et  (toben  war  warbeb/  roa*  gefeben  warb ;  in  anbern  warb  nur 
etwa*  gefeben/  obne  ba£  e*  warltch  war.  Storni  i*  bie  €ngel/we(cbe  hacob 
in  bem  « räum  fabe  /  ouff  nnb  nieberfteigen  /  ber  ftch  bem  Damcl  unb  aadw 
ria*im@eft*t  eneigete/  ber^ofepbim^raum  erfc&ten/ ■  .»arenbfoßbur* 
©nbilbuna/  wie  e$  bie  5trt  ber  Traume  unb  ©eftebfe  mit  ft*  bringet.  $)?ebe 
war  ce  au*  m*t/  baß  ©ebaft  ben  ^erg  »oder  9©aaen  unb  ^offe  fabe/  unb 
jwarttonScucr.  QSonbemgngel/ ber jt*  juöecßeif  berieft fehen mt 
meref  et  man  nicht  /  baß  i&n  iemanb  fabe  /  a(*  Da»tt »allem.  Der  bie Crrft* 
<ieburten  in  £a»pten/  unb  ber  baö  mächtige  Sager  ber  Sltibrer  falug/ finb  i>on 
niemanb  gefeben  worben ;  fo  »icl  man  immer  aus  ber  ©cfwtwt  meref  cn  tan : 
au*  nicht  ber  ben3(»ofteIn  baö@cfdngniß  öffnete/  noch  ber  ben£erobe« 
wmN  Seien  brachte,  ©olebe*  ift  berbalben  alle*  auf  bie  2öetft  $u  »erflehen/ 
als*  VII.  5.8.VII1.  §.t7.  aefaatift/  nemli*/  baf? e^bloffe^orftellungen 
aewefenftnb/ entweber  bem  ©cbör/ ober  bem  ©eftebfe. 

Der<£ngel/wcld)crber£aaar/beebem@tbeon/  bccbe$<©fflt* 
fbms  ©fern  /  ber  bem  Sornefiuö  erfaßten/  weil  fte  flärli*  wad;ten ;  beßglei* 
eben  bie  ben  Birten  bei)  25etblebcm  erfd;ienen  /  unb  ber  ^efrum  aus  bem  ®t* 
fananiß  erlöfete/  baß  wirb  niebt  erf  (dref  /  welcherlei)  bie  (£rfd)einung  gewefen. 
.Dehn  fte  rebefen  btutM)  mit  benen  /  welcben  fte  erfebienen  finb.  QScn  benen/ 
feie  bei;  betf  #«k$x9j  ©rabe/  unb  bepfriner  Himmelfahrt  erratenen/  liefet 
man  über  biefeö/  wie  fte  gef  leibet  gewefen/  wie  tö  festen/  ba  fte  ftch  fehen  Iieffen. 
«Jßenn  ©Ott  2öunbertbut/fo  tbtit€r2Bunbcr/ ba  ift  feine  ©flarung 
feonnöbf en.  .Denn  baß  e$  feine  gewöhnliche  2ßerrf  e  ber  97atur  waren  /er* 
fcheinet  bort  an  bem  €rbbebcn/  unb  bier  an  berSßolcfe/  jencöumb  ba$ 
©rab  ut  öffnen  /  biefc  ben  Jpeplanb  auffuif ubren.  2llfo  baß  barauß  »on  ber 
tiaenen  Strafft  ober  2öeife/ber  SBircfungen  ber  ©igel  nicht  mehr  ale  t>on  ber 
fffiolcf e  tu  fchlieficn  ift.  2lber  brep  Orte  ß'nbe  id;  unter  allen  /  bat>on  wa$ 
weif  er  ju  reben  ift.  Die  gnael  we(d;e  Slbrabam  unb  Sotb  erfebienen  finb  / 
bie  (Sngel/burd)  welche  batf  ©efe^e  gegeben  ift/  unb  ber  (Sngel/  ber  baei  QSolcf 

Sfrael  nach  Canaan  aefTibret  bat :  von  welchen  id;  mit  einanber  in 
ben  jwep  fölgenben  Jpauptf'tücfen  abfonberlia) 
hanbeln  will. 
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<Öa$  XIV.  ^auptfiucf- 

3>ie$naef/  MeÄa^amunD^erfcOtenert/  (tnb  aus  t>m 

Umbftdnben  ber  grjehlung  /  fo  ft'e  mit  bem  /  wa$  bie  ©  cbrifft  anbetf« 
wo  lehret/  »erglichen  wirb/  bei?  na^e  ju  erf  ennem 

§.  i« 

3t%e  kfottbere  Octfet  Der  Scfcttfft  ftfret  man  fb  fco« 

ben  <£ngeln  reben/  baf?  ftc  weine  $?etmung  fcheinen  umbmftoffen. 
3>cnn  oore*  erfte/  wirb  autfbrueflich  gefagt  /  baf?  t$  gnge  I  waren  /  bie 
prafjam  unb  £of>t  erfebienen  ftnb.  3)a  $aulu<s  bie  C^aflfret>^eit  (ober  / 
jaget  er/ baß  etliche  babureb  obmibr  wiffen  (Sngel  beherberget/ Äebr.ij.».2. 
JOiefeö  f an  auf  feine  anbere  Gegebenheit  gefagt  fepn  /  als  waes  ©  en.  18.  unb 
19.  erjehlet  wirb.  &  wirb  aber  cat>.  ig, 9.  2.  breper  Scanner  gebaut/  berer 
jweenbarnach  cap.19.0.1.  (Sngel  grnennet  werben.  2lnbere€ngel/  gleich 
me  bie  fo.beo  beö  3€©U  ©rabe  unb£imm<ffahrt  gefehen 

! worben/  werben  auch  Banner  genennet/  wegen  ber  ©eftalt/  barinnen 
te  erfebienen  /  unb  fonjien  tgngcl  /  weil  ft'e  te  waren,  2lber  biefe  halte  id> 
>arfur/  waren  Banner/  unb biejfen(2ngei/  wegen ber©efanbfcf>afft/ bie 
ftc  bef  leibeten.  2)ie  ©ache  jeigetftcb  felbft  fo  War/  ba£  ich  nicht  weif?/  warum 
e$  mebt  /eberman  jtebet.  QSieHeichf  /  weil  man  alluiweif  /  oberaamfebarf 
Witt  feben/  umb  eine  Q3orftellung  ber  alleeheiligften  2)re^€inigf  e if  ober  eine 
QJorbilbung  ber  SWenfcbwerbung  betf  #et>lanbe£  au(f  Die  35abn  ju  bvingm : 
Cfotc^  eö  wohl  begreife/)  fte  jum  (^cbaufpiel  öorjuftellcn  /  unb  ba£ 
bie  #embe  untf  barmit  auflachen.  3$  wii  erweifen/  baß  e$  Sfta'nner/batf  ift: 
SD?enfcbengewefen/unb  mgleieb  baß  bae*/enigc/fo  bason  anberö  gefebret  wirb 
ohne  ©runb  unb  Q)ernunfft  fet>. 

& beweife mir  iemanb allein/  baß  Abraham  felber  ein  9)?enfc& 
war/fßbiefebrepefeine^cnfcbengewefen.  $htwacbenben5lugen/  bei) 
hellem  listen  Sage  (ba  ber  $ag  am  beiffe^enwar/  alfo  baß  rtf  gegen  ben 
CWittaagt'cng/)  fabe2lbrabambrct>  Scanner/  nicht  ju  halben/  ober  über* 
htn/atö  im  »orbetjgcben  /  fonbern  aegen  ibm  fliehen.  £>en  einen  fron  biefen 
.  S5rei>en/  beraBba^^auptbie)er@efanbfchafftftcberwiefe/  rebeteran: 
^>en/fagt  er/Adoni,  fo  ein  9?ame/ben  man  ebrenthaloen  ben  SWenfchen  aibf. 
€r  nöbtigte  fte  /  ftcb  ju  laben/  weil  er  nicht  wufle  wer  fte  waren.  <2öatf  bewe« 
$ttibn  barm?  ©öffeä  reicher©egen/ wobtirch  er  eöfhun  funfe/  unb  feine 
©aflfrepbetf/  fagt^auluS/  baburcberwolte.  <Sr  aibf  ihnen  ^Baffer  ihre 
jfti fie  m  wafchen  /  ft'e  effen  unb  trinef en.  3fl  biefeö  ein  SBercf  ber  ©eifter  ? 
2fÖammbwarCbriftuö  benn  fein©ei)l/  ba€r/ anzeigen  baß  eres?  nicht 
war/  fragte :  .?>abt  ihr  bie  etwafi  m  efTen  ?  £itc.  24.  ö.  45.  £>aä  warbie  @e* 
wtßhettfritter  2/tjffrtflchung  /  barauff  ftcb  «JJetru«  beruffefe/  ba  er  Utfachen 
gab  /  ber  OBiffenfltafft/  worauf  ftc  fiir^eugen  »on  icllf  emmetter  ©laub^ 
wttrbtgf  ctf  mbalttn  feijn  wolten.  T)aRfie  bieieniaen  wa'ren/bie  mit  ihm  ge (Jen 
unb  g<mmcfen  hatten/  nachbem  gr  »on  ben  lobten  aujferftanben  war/ 

M  2(ctor, 
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9o  ©tefojwfetfe  aBett.  n.«u^ 

Slctowo.Mo/4x.  ©agt  nicfr/baj?  biefetf  £ffcn  ber  breo  Achmer rmt  2jbra* 
fcmumeVetnqetochfn/  ober  ein  anber  wirb  btcfeöaucf;»onC6nftofa* 


tief)  triebt  gcfcörct/waö  ihm  wr&enTen  worben  /  noch  bie «ein/  wa*  £b"< 
ihtcnt  ihnen  gefagf.  ©ehetbo#/n»e$  »maus  law?  um.u^f 
'  ?r^anWmicnid)tfagen/bai  eögngel  fepn  J««^n/^Äf 
tia  aefien/  mit  Seibern/  bie  ftc  bie  Seit  über  angenommen  haben.  Spenn <afr 

Sich i  W  ettr@ctfi  feinen  *eib  aus  bem  ©rabegcnommeiy  unb tfin  befa 
Sab  mitreiner  (fernen  ©eele :  Ober  bafi  t€  feir i  &tb  «%™"J™*Z 
ein  anberin  ebenfofcbcc@cflaff/art5berfemcgcwcfentt>ar.  ^^^""g. 
a  e  Äißbeit  ber  ©grifft  ober  berQScrnuntJt/  wenn  man  ftc  bepbe  auff 
folcbVw^ 
cionmfallenmrt 

©Ott  iemabfe  fo  febief  et  /  bafc  ein  ©etil  meine*  ^enfeben  Sethe  tffet  unb  ton. 
tfe?Xge& 

eSein  Afcbift:  waiS©cbulbbatbenn  ber/  we/cberbienniptrret/  foeö 
IStft/beri^  @nb(ic^m6#tchnocbwoblfraaen/ 

SÄWeburt/ unb@obomöUnteröana$u»erFunbtaen/  welchen 
SSbS&n  bureb  unferfd)ieblicbe@eftd)te  t«f^«J«^nlSS?? 
Kbunggewebnct/unbbergröi^ 

mV bafi  fifoauhtf €ngel  nennet/  unb  baß m  ber  ©eföicbr  felbfr ber eine ^bec 
ST/  Jehovabeifiet;  unb  bie  jween  ^bern  aucb  €ngelaenennet  me^ 
Äuff  faaeieb/  bafe/  fo e* auf  ben tarnen anfömmt/  »telmablömber 
©HKgel  /  ba*  tfl :  Soten  ober  ©efanbten  genennet  worben  /  bie  feine 
S  :  waren ^VII.$  7. aber niemabföO^dnner/  bie  geffen  unb  gtoiincfcn 
fabfn  unb  feine  Äcben  waren"  .Sebecb 

&ienftbaren©cifter»erftebet/  fo  frage  ob  «i^^^ff1^ 
Sweenangebeutetbat/bie»on^tbbeberbergetftnb? 

micbbeÄ/  für  welchem  Abraham  lieben  Blieb/  «<^MMj;: 
wea  gangen  waren  /  ein  gefcbaffenetM Siael  gewefen,  ^°iLc'bf  L  w^S 
W^ewrifi/benmanauSbem 
ybetbergenbcrSweenalieinge^ 

Sie  Joebrceer  jue  ©affc&rcpbett  m  bewegen/  taufenbmabl  f raffttge  r  »orftcilen 
fonnen/otöertbut.  it)enne/waruncnblictmcbj€b^ 
togxm  fe'lbuV  ober  baf  er/  ober  fein  Q3etter  £otb/  ein  paar  femer  «ben  taujenb 
mab(taufenb25ienerbehetberget^t..  <&itf öawieben»nber/  bafre* 
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XI V.  Jpauptft     2>te  kjaukttc  <Bclt  91 

ntrgenbs  $um£obe2lbraf)am£  erjefyetwtrb/  t>abte@d^rffffau(Tcr  kr©e^ 
fdt)icf;te  fo  t>iel  t>on  rühmet :  baf?  er  mir  ©ö$$  felber  unter  einem  i$aum ge* 
gejfen  unb  getruncf  en  I>abe  /  beflen  2lngeftcf;t  fc^icd^ter  2)inge  anjufeben/ben 
9#o|t  felbjt  gewegert  worben/  ejroD,   *>♦  18/19/20, 

§.  f.  2)ennö^Wetbct  biefer  knoten  nod?/  bafi  eä  freutet/  baf*emec 
t>on  biefen  Dreyen  Jehovagenennef  wirb*  ^itmllwt6nad)ftf)m/®w, 
i8-tu$,  wirb  gefügt/ ba£  unter  bemS|Tenbec^(2rrju^bra^amjagt:  mar. 
umb  lachet  ©ara?  baifirabtju/fo  t)ie(ma^@oft^rop^eten|anbte/t\)ar 
e£afle$eitberJp€n/  ber$u#nenrebete/  unb  war  alfoibr^ßorf  bcö$&nn 
SÖorf;  ^Be^afbenjle/  wenn  fte  rebefen/  fagen  mtfcbten:  ©ofpricbfber 
Ä(Sr2/unbf)öretbegJpenn2ßort  €tffolget  aberbarauffinbemi633er& 
S)a  jlunben  bie  Banner  auff  von  bannen  unb  wanbten  ftd^  gegen  ©obom 
imb  Sibrabam  gieng  mit  ibnen/ba£  er  fte gefeitere^  2>atf  were  rnunber/  fo  et^ 
nee  fcon  biefen  Bannern jehovagewefen  /  baj  em9)?enfcb  beflen  Q3e(cifö> 
9)?ann  gewefen/  ber unfere  dritte  jefjlet unb  mijjet,  £)odf)  weiter  17.  £)a 
fpradj  ber#(£r*/  wie  tan  tcb5lbrabam  mbtvym  waö  tcf?tbu?  Sfßerfagt 
mm/  ba§ber^)€r:/berbiefeöfagte/  einer  »onbtefenbrepen  Bannern  war? 
(Steinet  barautf/  weil  barnaeb  *>♦  22  gefagt  rotri)  /  ba£  bie  Wanner  barauff 
i^r  Slngeftcbt  manbten  unb  gtenaen  gegen  ©obom  /  aber  2fbrabam  blieb  fit* 
J>enfürDem#€rrcn/ unD  amgnbe  ö^j.&aßDerJ&gcj^tngieng/  baermft 
Slbrabam  au£gerebet  baffe-  SeDod)  ntc^f  naef)  @obom  ju ;  bemvetf  wirb 
atebafb  im  Slnfang  beö  19*  Jpauptflücf  mir  Don  jmeen  Ingeln  gebaut  /  t>it 
betf  Slbenbö  nad)  @obom  f ommem  Jpicr  lefe  icb  nirgenb/ba^  einer  Den  bie* 
fen  breiten  ber  Jbgrc  war :  aber  tt>o(/baß  ate  bie  jween  weiter  nacb  @obom  ju 
gegangen  fetjn  vlbrabam  an  ber  ©teile  jlcben  geblieben  /  babin  er  fte  begleitet 
fcatte:  er  jtunb  aber  alba  nicbtaUetn/fonbern  fiir  bem  ^Ingcftd^te  be£Jp(£rm, 
tiefes  fagt  barumb  mdP>t/  baß  etfbaeSlngeftcbre  bee  brirten  gewefen/  ber 
nkbt  mit  ben  jween  anbern  nacp©cbcm  gieng/weil  er  welleicbt  aud)  anber&? 
wobint>on(&Ottgefanbtworbem  25er  Jp£n war ntdftf fern lubolmncd) 
ju  fliegen/  Der  allenthalben  gegenwertig  tfi  2)frbiittefanwolunferbc([en 
weggegangen  fer>n/  atö  ber  feine  55offcbaffr/  bie  erblof*  an  bem  Slbrabam  gc> 
f)abi/  abgeleget  /  gleichwie  bie  anbern  jween  an  bem  ^orf>/  baf?  er  barumb 
allein gerebet/  bae$3faacbetrajf/  unbgefagt:  2fcf;wilgewt(5wiebcrfom^ 
men  /  fo  foll  @ara  einen  @obn  paben  (£ap,  18.  *)♦  20,  2(ber  bie  anberti  nni> 
f!en  ferner  fort/ weil  ibr  33efebl  über  ©obem  gieng ;  laut  ibrer  IBovtt :  2ßir 
werben  btefe  ©f abte  wrberben.  £ap.  19^  t\  13.  ©leicb  auö  aber  niebf  gleid? 
wieber  nacb#aufe. 

$.  6.  Unb  fo  man  aebt  Darauf  hat/m  bie  aan^e  €r  jeMung  jufammcu 
banget/ wirb  man  bepnben/  baf?  feiner  öon  biefen  btei;en  Ingeln  berJgKgn 
war*  ^nbemiöQSeröwirbgefagf/  baf?  Die  Wanner/  nemfidb  biefe  örcr>c/ 
foftrngemclbet;  (fonjhn  bette  erbierfowolatebarnad)  jweenengelfaaeu 
muffen)  t^on bannen auffitunben / unb fieb na* (öoDom wenbeten.  Ifnö 
wetlSlbraham  fte  ein  ©tücfweaeö  begleitete/  fo  wirb  #?enfcb(icber  998erfe 
ny ^ef/wie  ©Ott  bet? ftcb  feföer  ibm  wrnafem/  bem  2lbraf;atn  f  unb  ju  f/?un/ 

M  z  waö 
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92  2><e  bezauberte  SBelt.         a  S5w&. 

wa«  für^otfcbarTt  We<gnsef  ni@öbom  w  wtHAftn  Raffen.  ».17. 18.19* 

Ämit  fhinben  bte  Banner  ( er  fogt  n4»on  ferne  wen  /  ba&ee 
waren  ihrer  noch  brepe)  auf  «on  bannen  unb  aten.aennad;©obotn.  ».22» 
Sun f  evbefTcn  J)ec  eine  Wifbe/  mo(  ber/  tt>ie  eö  fehetnet  iu  ®  obom  mc|t  femt 
ÄXwrbun* nkbtaemelbet  QGtidgemacf;  icf;etr  i|t  e* /  bwfe«  twbt 
ffinfaan  /  aJg  umb  eTnerfo  «einen Urfatfe willen oon einem ©efcböpff/ 
baö  ur  ©tunb  noch  a§  unb  rranef /einen  ©Ott  ju  maAen. .  .  ;  - 
WJ  ^  ©waraberber^KSß/  ber  bem  Abraham  erfAten/  babtebre» 

ftÄttJu$mfamen/nwrbw^^ 

baSrabam  al*  biegen  (iA  faaeumbftocgemelbterUr^c^ewtüen/  btt 

ÄSmfeiner^aenwart:  SUfo  «Wien® nachmaß »bjr9ßoJ 
S/ Irob.  i6.».io.  unb  h.».H.  Se»it  16.0.2.  unb  albtermm  an  be n 1  bre  1* 
benbiaen  ^enfeben.  ©nee  »on  ben  .Deepen  war  wuebwer /  unb  Rain  A 

Se^ 

S  bie  feinen/ barinnen  feine  ©egenwart  ^«/«^u^fnif{ 
SEneunbIeMofe2BoIcffe  €  febtenbenn  ber£€w baman  Moßeme 
Sfcfefeinefweaenfabe:  wie »ielflarererfcbeinet^rmcbt/ a(fSbret>#iatv 
ner  fieb  aus  feinem  QSefebl  bem  Abraham  warten; 
™  8. feaernunfürbiefen9)Wnnernfhmb/  fo ft"»>> «  jg» J,^« 
9tn  flefi*tbrtJg)(i«»3i  ffawoblafeSlrae!/  wennerBorber%o(cfenpimb/ 
Sbn  ».7/10.  Ob  aber  fAon  biebrei)  (Snael  »on  bannen  mengen  /  tn  mU 
■  ^ner/fosureben/  ba*anjie(Wbe«*«^fe^/ ni*«jb^^ 

Surrte  er  wr  bem  2maeft#  "?* mH  $ihm  b(&fB  £  ^fe 

Sit  in  bem  r>ebreifAtm  Serbalben  bringet  ber  <öinn  m  At  mir  ft  A/  baß 
lSa&  ©Ott« 
Simmgen 'enbwren  ftA  barmit  niAt/-fonbern  wabrrte  rroA/  ober  ej 
warb  bie  eine  Offenbabeung  mitber  anbern 1  »ermebret :  auff »«fW^f 
bat  er  an  biefem  Ort  ni  At  mW  w  fagen  nöbtia  /  als  er  anberswo  tWfx«. 
11  ü  i.unb  n.»J4.unbif.  unb  17.t3.1- unb  22.  ».iamba6.».2/24.unbjf.».i. 

baut  batnaty*  no  A  (lunb?  3  A  fage/ bafTber  für  bem |n,#%5S£^ 
ftebet/ber  auff  bem  Ort  ftebet/  ba  ©OSS  /  eSjfr  gle:  A  wl  auff  welche  26e* 
fe/  mit  ihm  ttbet  2£ie  «9lofrt  mancbmabl  rur  ba«^naeft*t .  bees^e*** 
fatrvtnit3r)m  jureben/gjtob.?4.».?4.  berinbem©eift/  ba*  »ft/  me)eüig<r 
Betrachtung  ift  /  wie  Johannes  «rrbe*  S?&m  Sage  war  / Vlpoc  1, ».  10.  er 
aebe  ober  fter)e ;  berget  unb  wanbeft für  &OM  tomfy '  *± 
Slbrahamffunb  unb  fpraA  mit  ©Ott/au*  felbff  naibembie  bwMaM* 
weaaanaeri  waren:  baö  warfosiel/  atebafjer  für  bem  ffoflef!  Ate  ©öttef 
ffunb.  ©  irt  »Iber  /  baf  biefeS  ;emanb  ^Bunber  bunef  et/  ba  man  noA 


IV 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliomeek,  Den  Haac 

559  D  40 


! 


XIV  f>a\xptft.      Sie  bezauberte  SBeft.  9 1 

'  Ijeuttge$3:age5  ju betten/  Die  mber£ird)e  bor  ber ©emeine/  ober  fonfl  m 
einer  5ftrcbfid;en  Q)erfammltmg  w>c  Den  Lehrern  unb©teften  befraget  wer* 
ben/  ju  ern|Wd;er  Uberjeuaunc)/  auffrid>tig  bie^Bar^eit  ju  befennen/mebt  in 
£ebreifcb/fonbern  naep  ber  gtgenjcbaftt  berfelbigen  ©prad?e/in  mit$:eutfc(y 
oett)öbn(icf)alfofprtcbt:  ©ebet  ju/  waöibrfagf/  unbmiJetbaf  if>r  ^iert>or 
Dem 2(tideftd^t beö J&Srrn fielet*  ^cbftmbe  bierwoblnocbmebrjufagen/ 
aber  weiltd)biefeö  nun  genug  $ufepnerad;tc/  fowil  icbetf  bierbepbewenben 
(äffen. 

tf*  10.  mieb  benn  i'emcmb fraget/  waö  eö  für  brep  Banner  gewe* 
fen(tnb/ werbe  icb  faaen/  baßicbetfnicbtwiffe/  ober  er  jage  mir  erft/  wer 
^el^ifebecbaewefen  jjl/  ber  in  bergrjebfung  t>on  ber©d)facbt  ber  neun 
:  ^(5nigeg(eicb!amauöber£ufft  aefatfenfam/  Sfbra^amjufegnen/  @en.i4. 
*>♦  18.  ©£>$$  mangelt  e$  an  feinem  Q}o(cf  /  wenn  (Sr  $?enfcben  an  SO?en* 
fd;en  fenben  Witt  /  t>ihim  ober  anbere  SSoftfd^afft  feinet  wegen  auö  jurtd;ten. 
©afjffrael  nod)  fetnQ^ofef  war/banb  ftcb  ©off  an  ein^ol«?  ober  ©efcb(ed>* 
te  ni$t/  airö  feinen  anbern/  baR>  bier/  ba(b  ba/  fein  Q5o(cf  ju  beruften.  #atte 
gr ben 9}?e(cbifebecbju@a(emjum^riefler gemacht/  baer^onigwar/  fo 
hätte  e£  ^bm  audF>  belieben  f  onnen  /  biefe  .5)rep  ate  ^ropbeten  au^ufenben. 
S£ßir  baben  nidjt  nobtk  ju  wiffen  /  t)on  wannen  (te  f  ommen  /  fonbern  mögen 
benefen/baßfte  i>on  ber^dbe/unbnamentli*i)on©a(emgerDefen.  ©enn 
batte  ber  2Werböd)fte  bafefbft  einen  $rie|fer/fo  bat  te  (Sr  aucfxQ)olcf 
aflba.  5?ein  s]3rie(ter  r|t  t>or  ftcb  fefbff  allein,  -öarumb  fage  tef;  /  mag  bier 
g)?ubtmaffunq  griffen/  (benn  baß  e£  $?enfd)en  gewefen/balte  icb  für  gewiß/) 
©ö$$  fanbte  auö  ber  ©emeine  t>on  ©af  em  orep  Banner  au£ :  einen  an 
2tbrabam/  ibm  ju  fagen  /  baß  ©ara  wtmbalb  ^abr^rijt  einen  ©obn  wib 
De  geba'brcn;  unb3twenanbcn£otb/  i&mau$bem35ratii>t  hw&ttöt  ju 
cetten. 

«.Ii,  Saflet untf bie @efd)td)te bepfaufffg erwegen/ unb fef>en/ wie e£ ber; 
mtsf  ommen  werbe.  QSon^erufalemnacb  Hebron?  unb  t>on  bannen  nadf? 
©  )bom/war  ein  febwebeä  $beil  mit  Peiß  wol  in  einem  balben  $age  ju  qeben. 
©ie  bieffen  ba£  $?ittaggmabl  bei)  Sibrabam  /  ber  allba  reebf  in  ber  Sßlitun 
unter  Jpebron  wobnete/  bieweil  bafefbft  ber  J&apn  (ober  ©cbenboffe)  S}?am»e 
war.  ©ie  f  abmen  ba  ber  $ ag  am  betffeften  war/  warumb  fle&ef  ba$  aUba? 
'  ate  $u  faaen/  watf  Slbrabam  bewogen/ unbefanbte  Scanner  Don  ftd>  felbfl 
nobtiqcn  / ob  ftc  )cbon  baf>in  f  abmen  wo  fi'e  bin woften ;  nemlicb /  M  war  bar^ 
umb/ weif  er  fabe/  baß  (te  febon  fo  mtt^angm  waren  /  baß  (te  warm  worben/ 
unb  beruften  bobt  er  if)mn  grfrifcj>uttg  t^on  ftcb  fefb(l  an.  ? otb  /  ber  auef) 
fo  ebef  »on  ©emübt  n>ar/  warb  bureb  Slnndberung  ber  97a(^f/unb  ber  Q5oß- 
^eit  ber  ©n wobner  bewoaen  /  aud)  alfo  ju  tbun/  wie  bie  ©efd>id)t  ferner  mef^ 
bet.  Unb  atfo  babenß'ebet)beunwiffenb  Sngel Abatftfl/  ©efanbten  ©Orte^ 
beö  ^)tmme(ö  beberberget.  ©enn  ein  Q3ropb^  ober  $rieff  er  i(l  ein  ©ige!  beö 
JENE***  3ebaotb/  ?0?a(acb.  2.  t).  7. 

2J(fo  erfWre  icb  aufftf  einfdfttgff e  eine  grjebfuna/bte  2Qffunber gemy 
tn  i^c  fe(b(l  begreijft/unb  betinocjyfle  uoeb  wunberlicber  au^  jufd;mücf  en/j mit 

M  y  ®t» 
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©innenfiMeluttgen/  btc  barnacb  »or  q5cwet§  angenommen  we  rben  /  bemcirv 
tclt ift.  foun habe id) aufier Bwetffe ( übel gcbgnbelt/ ba£ ich muh ecftme/t»e 
berühmte  grfcheinung  anbete  auflegen /  alö  fo  tnel  wnicbme  ©otteege; 
rehrten  /  bie  faft  alle  barinnen  einig  ftnb.  25a$  futrten  fte/uirmahr  gar  leicht 
fewn/ba  blofj  immer  einer  bes  anbern  Nennung  gc/olget/obne  felbft  neue  Um 
tetfucminauitbun/  t»eil eö gemächlicher tfl /  folcbeauff  emeö anbern sxecb* 
nunet  amünebmen.  Unb  wer  weif?  ob  ber/wclcher  ber  errte  mag  gewefen  fcpn/ 
aue  biefer  grtthlung  einen  Q3ewe$  ber  £.  SörepÄgfcu/Cfo  eir laajtiboht« 
©eheimnißtft/  fo  lofe  ^in  ha»on  ju  hanbeln/)  ober  ber '©ortbeit  belohne 
©Otfeemsteben/  wohl  halb  fowclMe  als  ich  getban  bat/  Den  rechten 
Q}erftanb  tu  wiffen.  Sie  über  hterauff  träft  NW*«  / Frbcn  S totb»">W 
nicht  aut  heftn&en/  baf?  ich  @nael  ju  gttenfeben  mache.  Slber ;  »arutnbj mag 
kb  baö  fo  wöbl  nicht  tbun  als  anbere/  bie/  was  »on©öft  unb  fernen  ©ohn 
o  faaf wirb/ auf  ben^euffeiuehen?  55er Jb€9t?X»o  tetbn/ (neml.cbben 
IfteMa«)  a(fo  jufchlagen :  (©ynemlich  ber£err/)baribti i  fo mfölagen :  mit 
Scf  heit /  da  Ä tue  Sllfofaben  e*  ade  2lufrteger bif?  babet wrftanben. 

tin/unb  Mctihn  an  bc»bcr  ©teile/  berin  alfo  ift  feine  Uberfe|ung:(&  gefiel 
bemÄerm  triefen  ui  $erfcblagen/  (ba$  ift/ ben  £opff  jermalmen/)  ber^bn/ 
(nemfosbriftum  Den  »erheiffenen  23Beibe*@aatnen/)  franef  flcmacht: 
(ba*  ift  tn  bte  Herfen  gefioeben  bat.)  £5ie  gemeine  Auflegung  ift  /  bas  ©Of t 
ben  SÖWftam  jufcblagen  hat  mit  Ärancfhetf  t  aber ^Goccei,  bog  ber 
Ruffel  bWceftam  franef  gemalt/  aber  ©£>$$  habe  ben  Düffel  su* 
fchiagen. 

2)a$xv  £aupt|tücf, 

2)tc  (Hnacl  /  tmvcf)  tvelcöe  ©05:3:  baö  ®  eftfc  auf  bem  Söctcje 

©ihm  gab/unb  ber  £ngel/bcr  bae  SÖolcf  jfracl  Durch  bie  SBujten  ge> 
führet/waren  bei;be  Slnmercf  enö  würbig. 

§.  i. 

igfo  fiafcen  njtr  vernommen/ n>cr  bte  (Hnacl  fenn  mochten/ 

1  bie  bem  Sibroham  unb  £otb  erfebienen  ftnb.  9  tun  wil  ich  noch  mit 
wenig  ^Sorten  fageu  /  was  *>on  bem  ©efet?  /  fo  burj  bie  Gngcl  gege* 
bm/  unb  bem  €nacl  bc«  Slngieftchtt  ©Ottee/bauon  in  ber  ©cbrifft  gemelbet 
wirb  /  alhter  jur  ©ache  Dienen  f an.  diejenigen  /  welche  ee  be»be«  auft  ben 
Jbgnn  Chtiftum  jieben  /  benehmen  mir  bie$Jühc  ui  unter)  ueben  /  wac  ein 
gefcba(fener©eifl»ermag/  ober  was  Sintbert"  er  bat  anber^ebtenung  ber 
'©cligfeit  bco  Q3olcf  eo  ©öttee.  2)cnn  was  anlanget  ben  Anfänger  unb 
Q3olienber  unfere  ©laubenö/  3£fum/ ftnb  wir  genugjam  etnee.  vllfo  wirb 
<£r  Jpebr.  12. ».  2.  cutfbnkflid)  genennet.  Seboch  wirb  man  jum  wcutgltcn 
bie  2lu§legcr  fchen  flrotig  fepn/wegen  bem  ©cf^afffe  ber  €ngel/wie  ®u»w 
nue  Victor. 7. ü.n-  lagt/  Durch  welche  3fracl  bae  ©efeß  empfangen  hat: 
bem  aueb  ^aulue  bepfällf  /  wenn  er  fagt/  bag  bae  ©efefe  gefleUet  fep  wn  ben 
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V.  J^auptfl      £)ie  bezauberte  ZBtit  9s 

ncjefit/  bur^t»>^anb&ei9Witfler«/©aL^»*i9»  3$  titele txtf ©Oft 
elbjlin  betriebe/  ba$  (gr  S0?"oft  gegeben  /  eben  ba  ffeibige  fagf  /  3)eut  ».  2* 
öecJ&€sxsH  ijHon  ©inaif  ommen/  tinb  1)1  i^nen  vorgegangen  nac^@eir* 
€r  ifl  5eri>or  gebrod^en  »oh  bem  Q5erge  ^aran  /  unb  fft  f  ommen  mit  viel  tau* 
fenb  Jpeüigen  /  ju  feiner  rechten  #anb  ift  ein  feurige*  ©efefran  fie,  @e(a(>rte 
Banner  mifenunöjubiefen2ßorten/  Deö  ©tep^ani  unb  ^ault  Svebe  ju 
»erftefren. 

§.  2.  Söa^tvoffenbie  benn  jagen?  ba£  ba3  ©efe£  auff  (Sinai  mit 
bergröjjejten  s}3racl;f  ate  ©Ott  gejtemef /  ifl  ausgebrochen-  Unb  roer  ftnb 
benn  bie  jef>en  taufenb  Jpeiltgen?  bat>on  (afiet  nnö  ben^Jropßeten Daniel 
rmebt  unbef  anbt  fei;n ;  ber  /  roenn  er  eine  QSorftellung  ber  Jpedigf  eit  ©ötteS 
im@cftd)regeroafirtt>arb:  $aufenbmabi  taufenb  fafte/ bie  3 1)m  bkmim/ 
unb  jebenmabf  f;unberr  tanfmb  bie  für  3  b™  ftunben  /3)an*  7.  *>♦  io*  tiefer 
einen f)at er  ju&oraud) einen  Jpeifigen genennef/  unb  ber  ein^Sdcbter  war/ 
cap-  4*  v*  *}♦  tiefes  l?abe  tcf>/  atö  id?  über  baö  ^utf;  gefebrieben/auff  bie  (£n* 
gel  ©öttetf gebeutet:  rcorinnen/ fo viel icf>tt>ei£/  mir  niemanb^utvieberift, 
£)iefe  göttliche  £eibtvacf)ten/  fo  ju  reben/  bie  niebt  ju  feiner  Q5efcf)irmung/fon* 
bern  jur  33ejeigung  feiner £edigf  eif  btt)  ^t)tn  flunben  /  ti>aren  and)  bei)  ber 
2(bfunbigung  bee  ©efe^etf :  bem  2Öercf  einen  fo  -  tief  groffern  ©fanfeju  ge* 
ben/wnb  jugleicb  ju  bejeigen/ba§  ftc  mit  biefer  Jpauj^Q5efMung  unb  Q5unD/ 
ben  ©öttmit^fraefaffo  befeftigte/  51t  ftitben  waten  1  gleicf;  n>te  ftc  affejeft 
fetjn  in  bem/  tvat  ©£>$$  tyut  ober  rebef-  51(fo  baünnw  von  biefer  ©efeß* 
gebung  imgleicfrenfagen  mag/  ateSamel  öon  bcnrsßefcf;fuß  ©Ötteö/  ber 
W  iiiber9?ebucabnejargieng:  ©olcftetf  ifl  im  Ütaht  bec  3ßdc^ter  befc$(offen  / 
unb  im  ©efprdcf)  ber  Jpeüigen  beratyfcbiaget  /  Dan,  4.  v.  14.  3  u  bem  voc* 
gebacken  Ö5ucf>e  S.zi&z+z.  ^beicf;biefeöetfldbret/  babinic^  ben  geneigt 
tcn£efer  weife* 

©aat  aber  bie  ©cbrifft  aucfjmebr?  Sfticfjfäme&r:  ©ennba« 
ntüjte  in  ber  J^iftorie  jtebem  233eif9)?ofeö/©fepbanuöunb^aii(u^obne 
-  jnjeiffelfonicbf  reben  würben  /  wofteniefrt  »oratio  ftelfeten/  bap  bie/enigen/ 
ju  benen  fte  biefeö  rebeten/  gar  roobl  rDÜflcn  /  ba£  fofcbetf  gefdfjefien  rodre. 
5Dennocf;  fagt  bie  Jpifforie  m'c$t/  baf?  jtcf;  £nge(  babei)  baben  feljen  (äffen  /  ate 
©£>$$ ba£  ©efefcauff  <&inai gab ;  fonbern baö Q}ofcf faße ben iüonnec 
imb  QMiß/unb  ben  ^bon  ber  ^ofaunen  xmbDm  Q5erg  raiicpen/£j?obao:i& 
Söennber  Jp£3vD?  rebete  juber  ganzen  ©emeine  auff  bem  Q3erge  au£  bem 
>  getier/unbber^ßofcfenunb^umfef/  $kuLf+&22,  3nbem?Srieffean 
bie  Jpebreer  /  ba  biefe  ©efebiebf  e  ju  ftattm  f  ommef  /  mirb  aueb  nicf;t  auöbrucf* 
lieb  noeb  abfonberfieb  ber  ©igel  gebaebt  /  bie  auff  t>kfm  35erge  /  ben  man  an* 
rubren  funte  /  gegenn>erfig  maren :  fvnbcm  im  einem  brennenben  J?euer / 
tmb^uncfel/unbgmfternif  /  unbltngettjitter/  unb(Scballber^ofaunen 
unb  ©ttmme  ber  SKorte.  <$iel  faufenb  gngel  würben  allba  auff  ben  25erg 
3tongefe6ef/  ju  n>elrf;entt?ir  (mobfjut)erf]eben/)  geiffticber^eifefommeii 
tnb/^ebr.  iz,  t>. ig/19/2^  SBarau« ic^ »ieberumb Pfieffe /  ba^ mi 
rt  /  ba  er  bjefe©efcf;i^te  erje^et/  wo  biefer unau^fpred;(icben3urüf]ung 

fcri?  . 
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ber  b<*#en  «Dfo>e|ldt gefcfrrteben  bat/  «uff  <'»e  ©ottflejicmcnbe  SBeife  fei* 

mitöieltaufenbfeine^^  mrt  J«J&3 

SS  &fc€naete/i  Sbeff.  4.».  16.  in  ber  Offenbarung  bcc 

S  weMeir ur&Xa$ljefr.i.t>.7.  ncmlicb/wenn  t)cö  tap)en®obn 

SIT  28a«  i{ S5  anbetlju  fagen/alö  baf?  &  ftßen  wirb  auf ^gjg» 
Syffl  2B  e  metmen  roir/boß  bicfcö  jugeben  werbe  ?  gt  felbft  bat 

weberfujen/  notf;  t>on  Ort  juOrt  fahren.  Sllfo  ^^f^SfJ 
55efcb  ib/  welche«  un«  ju  fcbwer  fallet  auflegen.  Siefes  aber  ifi  bennocb 

tiemenben  sWmcftdt  aefcbehen  wirb.  Unb  fo  bte  enge!  wie  Die  yjieniu;en/ 

lic^  ^^^^^  @  f ,  bet  bcm  c^otef  3frael  ücrbeilTcn  ifl  /  ^  moJJ 
etwa«  meto  tu  faaen/  fo  ba«  ©tuef  albier  etgenbltcb  unb  an  ft*  1elb|t 

©ebrifft  babe  anaemeref et.  2ßan  man  auf basientgefteb et/ 'mt  ©Ott  felbft 
^^^bWfmq>ol^drcf6tte/lbfiiibl)«-rt  biegGorte:  «e/ 

«SanbenOrt/benicbbereitetbabe.  ©awmbbutcbi*  für  feinem  Situ 
S  S/v .f. benn£r  wirb  eure  Übertretungen  niept  »ergeben;  benn  mm 
ffi  i|t  in  tbm/ unb  fo  ferner.  2Benn  nun  mem€ngel  fite  bt*  be* 
3/ unb  bringet  WA  an  bie  Slmorif er/u.  f.  f.  ®««wc«f rMft  £r  btefe 
Öae ^  unaeacI)tetf/eficbbieferbefonbern  ©nabe  bureb  %boMtm))  »erlw 

mahl.  3cbwitfürbirberflnbeneinen€ngci/€rob.«.».2. 

b  rmit noeb  niebt/  wie  e«  febeinet/  ju frieben  iff / Jb  f läge  er :  bajj  ©Ott 

mit  ihm  fenben  wolle:  Unb  gibt  ntebt  buncfel  meernehmen/  bafi© Orte* 
21  ngeftebt  würbe  muffen  mitgeben/ ibn  tu  frieben  ju  (teilen/ 
tt  webtet  /  <S»b. «.  I  wr?*  Sllfo  ba§  man  fiter  fix Iben  Jan  /  ben  gnael be* 
SngeW«  ©öS&S©/  bet  Sfrael  au«  aüen  ihren  lobten  erlofet  fyxt/ 

0a\  6.92Bennibraber  bie©efAiAtlefet  /  m.ff ;»a«eife ©Ort  baj 

Q)olcf  au« galten gefii  firrt bat :  2>er £€rr  jtog fw  tfinen ber/i bc« 

in  einer  2öoltfen ©eule/baß  er  fie  ben  reebten  g&cg  fubrete/ unbbee  Ha*« 
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xv.Jpaubtft.      ©t^mtfcetfeSBett.  & 

in  einer  fouer*® ruft  /  baf?  €r  ihnen  letic^f er  $u  reifen  Sag  unb  9?ad)f/  (grob, 
15.  t>.  21  ^nngiei*en  fcf)Iiefier  er  biefe  fernere  grjeblung  mit  Korten  befTelbi* 

flt,L?"Ä:  ®lc  %fcf: e  öe6  ®&rn  w  aufber 2Öobmmg/ 

unb  bt*  0|ad)fö  war  fte  feuertg  für  bcn  Slugen  beö  ganzen  £>aufe$  3frael  /  fo 
ange  fte reifeten/^ob. 4o. t>. jg.  Söefjglf  icbm wirb bf  riiad>/wenn»on ©ofc 
U$  Jbunöernunb  2ßo(rbaten/fo€r  feinem  Q)olcf  $u  biefer3ett/auff  gan* 
fonberltcfje  3Beife  er jeiaef/ genieibet  wirb  /  von  feinem  gngel  /  fonbern  allein 
»on ber  SIBoicfemunb Scuer<©eulegebad)t /  Gebern. 9. ».  14/19.  Wal. 7??, 
ö.  14.  unb  iof . ».  39.  Unb  wenn  nadjmablö  uefagt  wirb  /  baß  ©£>&  fe  ibft  / 
Do« s  tlf/fem  Singeftcftmif  ihnen  gienge/(weld>etf  nach  aller  &ebenfc2Irtnod> 
mehr  tft  al<$  wenn  ein  ©tgel  mir  änengienge/)  fo  wirb  eö  mit  auf  bieSSJolcfe 
ausgeleget.  ®1W  üemie§e^bnen/  bafi  fte  nia)t  geglaubef  hätten  bem 
£>£«n  ibtw  ©Oft  /  ber  für  eud;.(fagt  er/)  hergieng  /  beö  9}ad)tö  im  Jeuer  / 
W  © '  eucb iben  %cg  $eigete/  bannnen  if?r  geben  foftet/unbbeö  Sageein  bet 
StGolcren/  3)euf.  1. ».  33. 

at    &  7:  ®Jf^ctJlkl  no$  bf^  an  7  bc$  ®öf  t  «.  »on  btcfem 

(Sngel  fagf :  ^em  9Mm  ift  mitten  in  3bm ;  unb  bafi  fftofee  bernacb  ca», 
34.  ».  r .  erjeblet :  falber  £>o*  f>ecmcber  f  ommen  in  einer  2Etohf  en/  unb 
geprebtgemn  bee*  #£nn  tarnen,  ©0  war  benn  beß  Jhwmn  9?ame  mit* 
teil im b<r 2öokf e/ woratiö ergeböret warb ;  alfo bog ee feinet/ bafi €r bie 
Söolcfe/  bieanbabel]elletwaruitn3eicf)en/  unb  uigfeid;  tum  Riffel  feiner 
gegenwartigen  2Gircf  ung/  (fo  m  reben)  uirSeit  fcinee  Q}o(cf  0/  ben  tarnen 
be«s  ©igele-/  bae  ift/ J^ote gibt,  ©ehet  hier  bie  Jeuer>©eule  unb  28okfen» 
WWfi*.  öö^  f  amau|f ©inat  hernieber  mit  Jeuer/  befleibtt  mit 
2b  olcren  unb  iöuncf H 1  unb  mirren  auä  bem  Jeuer  rebcte  €r  ju  bem  QJolcf/ 
2)eut.4.».i5-.  unb  mm/6.  9?ad;mabls*  famgr  bernieber  in  berSÖolcfe/ 
unb  prebigte  s>on bem  tarnen  bed  #&n.  2$ae  €r  erft  auö  bem  Jeuer  re* 
bete/  war  bie  €rflarung  feinet  Sßillenö unb  bie  jehenSßorfebee^unbee?: 
imuwaeä(?rfeitbem  autf  ber  2Bolcfen  fprad)/  war  bie  Q>efd;reibung  feiner 
,  ^ollf ommenbeiten/  ba»on  £r  einen  folcften  groffen  tarnen  bat.  Ziffern 
I  «ad;  /  i#t  bannige  /  waö  fte  jti  biefer  Seit  »on  ©öttes  Söiüen  unb  SBcfen 
wiffen  mu|ten/  m  ber  feurigen  3öoltf  en  amtfen/  unb  auö  berfelbigen  geboret 
'  l^orbln-  *&*f  fw  c''"c  ©teile  ber  ©obn  ©off eö  bierin  baf/iff  ber(gngel  beö 
£ret 1  Va}- ö*  l  btt      umb  fifwiffer  Urfacben  willen  /  ber  (gnael  beö 
;  WmW*  ©öfteögenennetwirb/gfa.  6.0.9.  ober  hierin  juafeich  beteilige 
-  ©eift  benennet  feim  mag/ ».  10.  n.  fold^eö  bienet  bieber  nid>f $  tat  @ad>e/ weil 
f  wir  oon  mdj«  onbert/ote  ©Ort  QnQün  unb  i^rc  n'€rf*ritien  ober  Q:biin/ 
;  bei;  ben  $)? enfeben  reben. 

Sßerbiefeö  »orber  erwebnfemifunparfbeifcf)en2(ulfmercfei?  ae* 
lelen  bat /  wirb  barauö  allem  twmercf en/  baß  ia)  auffbie ^efraitfuna  / bie 
man  gememiglieb  »on  bem  ^ngel  machet/  bureb  welchem  ©Off  bat?  ©efefc 
auf  Wracb  /  ober  ber  »or  bem  Q}olcf  in  ber  lüften  ^eraiena  /  ober  bie  €nge! 
Durd)  wtlcbe  baö  ©efe$  m  bie  £vanbe  beö  9)?iftlerö  gcfteUef  Tft/nicbf  fefJe  nc'be. 
^>er  Dawutf  gejo^ene  ?öt»ttß  bor  bi<  eine  ober  anbere  fonberlicbe  9?;c^ 

N  nung/ 


ff 

KM 
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Si fleöe n unö »erjtanöigften  Unterfuhr/  unö umtnec^fo wd mthc/ 

£cf" u bcnWn öurd;  öie^ropbeten/  «ber am Mftn mbtefc» 

Ä&aWötn machen/  &ac<5no0frine3fitbo0u»ac,  «fanicfr 
ben Unteefcbeiö Der9B3«ct>igfeit inrifc&tn ©cfe& unö €t)an^ltuni im*  ttof  n/ 
E^aWaliöaanöeW 

t &  ©of>n  unb£®XfK  »ecfünö get  .ft :  fp öer©obnfelM  Da« ©efe| 
ö  Ärod)tn/oöcröaöQ3olcf  in  öaitnöifdjc  Kanaan  geführt  bat 

f.  q.  Wbtfiromuf?  au*  allen  »orlwgemejbten  genu/amerbeUen/ 
6afit>onbtt»fe/n>ieb»^ 

Sun.  Sw&albm  tviU  icbcemmincinöjufammcn  sieben/  tvaiforceitifi 

fl^9tÄ©*dÄun^/  öaf?@Öff€ngd  mmmptifißtbtan$t/ 
timt@ttiifeunö^ut&eröfaubigcnunö5w©fraff«;öcr@o«bfcm  . 
2. llbct  nirgenöö  fagt  fte/  wdc&erfe*  öic^ßtrefungen  öer  €ngd  bann* 

*'?  %fweilen  wob(/öaf?  fteSfctfünöt'ger  öafcon  fepn/ttdc&ei  umb  Öer  ®t< 
mhat  ibrei  2ßorti  tviüen  geadjf  et  tmtyali  obfie  ei  tbafen. 

4  ©od)  bisweilen  mit  einer  2lrf  ju  reöeu/öte  f  larltcb  ui  eetfeben  gibf/öaf? 
©Ott  fdber/unö  fein  €ngel  öai  2Bercf  tbut/tvorinnen  Öer  ©tenfr  ant*  <£n* 

9e  ?  ^SriÄnnet  fte  gnge  Mmglricb'm  umb  if>rer  ©enöung  tt>irien/öte 
manwfpüitt/öaßei^ienfcbcngewfenfepn. 
6.  Ä  wirb wolein  eufferhebei 3«cben  ber  befonberen  ©egenrcart  @m 

tt$ '  ^f^^Sfmi in ber  ©grifft öa»onjufinöeni{t7  twraui 

"Uü  b©a?»albSf 2§nfe'brt  rifr/auffroefebebiegngd  wirken/ ober  etsi>ai 

&en  ^enfehen  f  f>un/  nid;f  0  c?ewt|Teö  auö  &er    fecf>nfft  ^1  bofen  tft. 

2  ©onöernöai ei alEeööienet/ tvai man öa»on liefet /©ütrei#anöe* 

[unabepben^?enfd)cn5?inöern/  nac&menfc&lK&cr&rtjurfbm/  auf  etne 

frniltfcbcSörifeöorjubtl&en.  .  J  M 

2  %öod?a(fo:  t)a)?öie€nael^ar(icF;etw.aif^jn/möcmn)aiö»?y?cn<i: 

fd)en  /öie@ei|let.unb  bie  Leiber  betrifft  ^, 


■i 
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XV.  Jgauptf?.      T>it  f>e$au6erte  SBeft.  99 

4.  &i\tabttnk$mbtü{d)m/  baß  bic  guten  gngeffefbcr  unmittelbar 
auff  ©ei|t  ober&ibwiwfen/  wie  rine$Sftenfcfcen@eele  auff  tbren  eigenen 
£eit>  tbut. 

f.  11.  Sicfeöwu'matt/  bafjetf nun  wieberumb  Darauf  foflaugfonv 
mm bafi  icb  feine  €ngef  giaube.  3$  fage aber  betmotf;  noefr  einmabi/  baß 
ii>  meinen  ©laubenbaran  I.  tf.  $.4.  mit  riaren  9Sßorfen  beutd'cb  btfennrf/ 
unbin  folgenbenmitbunbigen  «eweiß/  a(£  man  gemeiuigu'cbbavongtbt/ 
befeftiget  Ijabe.  Sßenn  iebaber fage/  baß  bie £ngel  niebr  tbun /  was  Ut 
©cfmjft oen  ibnen  ju  fagen  ft&rinet/  baä  i|Vbaf5 ces  nic^f  fc^einef.  Unb  weiter 
«ebet  mein  ©treiben  niebf/ate  nurju  jeigen/baß  was  man  aemeinigiien  üon 
ber  Äraffi  ber  £>ei|tcr  aus  ben  2£ircf  ungen  /  fc  jum  ©cbein  ibnen  $ugefcf;rie< 
ben  werben/  beibringet  /  feiges  niebt  btmift,  ©leieb  wie  icb  nunben  Jptnv 
melnocb bie  grbeniebteerueine/  noeb  bie  ©omie/  9)?onb  unb  ©fernen 
(dugne;  wennid)fage/  bap  weber  ber^immeieigentlicb^ötte^^bron/ 
tweb  bie  (gebe  fein  gußfebemmeb  noeb  bie  #immel££icbfer  leine  #eerfdbaren 
fetm :  alfo  (dugne  icb  auef)  feinen  €ngef  noa)  Q5ei|r /  ob  icb  febon  niebr  gc|lebe/ 
baß  es  eigenbiieb  gefagt  ift/  was  in  biefetn  öon  ibnen  gefagt  wirb. 


5lcf)Dem  Die  jwc«  förni^rnfttnücrfcc  Der  grifft  äc* 

öffnet  ftnb;  fo  fettet  im«  Der  SSßeg  gemachte/;  ju  bem/  waö  uns  in  bun 
Samcf  Dorfdmt/  unb  autfwe«^  was  bie 

€5c&ufc<5tgel  betrifft  /  gebofet  werben  muff*  9)?an  hat  ailerbinge*  tron 
ben  ©tgefn  ber  unterfcbieWicfren  £anbfcbaffcen  unb  Q5ö(cfer/  außer  ferner 
<S$ri(jfr  nicf;t  t>wi  bem  ®6tüidnn/  baö  öaenatf^feieixf«.  £>tefcs  f reber  uns 
benn  nun  ju  /  nadfaufe&en.  3)öcf;  ein  SDing  in'c&r  an>et;mal}f  Äreibto  / 
n>iö  icf>  ben£efer  weiten  ju&em/  it>aö  id^  Darüber  in  metner  ^iu^rcgiinq  ü'bec 
biefen^>cc#eten/  fonDerftc^  über  Daö  10  .Cnpt tte(  twtf  15/20/21,  unb  nMi4 
unb  12,  tu- gefegt  babe;  g(et^of)lbaö  no&tigfk/  un&toaöfafiallrö&a« 
an  ber  e  Fürfelicfc  begreiffet  /  fan  td>  nicf)t  umbJSin  /  bep  bi'efem  ?u  wie&erbota?« 
Scftwil  aber  Stnfangö  Die  2Borfe  feiert-;  Der/enme/  ber  mit  Dem  ©ante!  in 
einem  @ejtd)te  rebef  e/fagt  jur  Urfacbe/  warumb  er  md&t  eber  jus  ifjm  f  ommen: 
©er  Jyürfi  beö  Äonigrekbe  in^Jerfenlanb  bat  mir  ein  unb  jwanfcig  $age  wie* 
DerfianDen :  unb  ftef>e  9Äicf)ael/  ber  fürnebmften  ^ürflen  einer  /  f  am  mir  $u 
J&üfffe  /  ba  behielt  icb  &cn  (Sieg  bet)  ben  Königen  in  Herfen  /  (unb  icb  wurDe 
allein  gelaffen  bei)  ben  Ädnigen  in  Herfen/)  |>.aq*  20ei{]eft  &uj»arumb  icb  $u 
bir  f  otijuiicn  bin  ?  %?kt  n>i(k^  lieber  bin/unbmt  ben  #ürftc?tin  gjerniifanb 
greifen;  aber  wenn  tcf;h)cgyctjc/ftene/fo  wirb  Öer5ü^auö@rted>enlani) 
f ommen/  ^  ^  unb  ifl  feiner  ber  mir  fttlfft /  benn  euer  £ür|?  SÖH^aei  /  cap.  iu 
»enn    fhwib  aueb  bet;  if)m  /  im  erfien  %tf)x        beö  #?ebeu/  baß 


too  £ie  Gumberte  SBelf,  n.35uc$, 

ich  ihm  büfffe  unb  fldrcf  ff .  Da  er  nun  hernach  weif  fdufftig  erjrhfcf  /  was  für 
Ungemad)  Dem  3übifcbcn  QJolcf  e  in  fofgenben  Seifen  begegnen  lote  i  |o  fagt 
er  nody  cap.  12.  t>.  i.  Sur  fclbigen  3eit  wirb  bcr  ©rofäfuefl  ^icbacf/  Der  far 
Dein  QJolcf  tMef/frdTauffmacben.  9}un  wil  ich  hier  jufammen  Riehen/  was 
icbaUba  über  iebwcben  Ort  angejeicbnct  habe.  . 

$.  2.  Der  Surft  Des  £6ntgrcid>S  ber  Herfen/  f  an  Der  Wer  £ömg JW* 
bcr  nicht  fepn :  weil  eS  fein  ©ebraud)  i)1  $u  fagen/  Surft  Des  .ftomgrctcbs/|on> 
bern  ftönig  »on  «perlten.  &  war  aud)  ein  $ürjt/  ber  ihm  wieberf tunD :  aber 
ber  Äönigöoti  Beriten/  DerDamab(Swar/fuinD»orDasQ5olcr7  Dafür  Da* 
nie!  bar.  Darbenebcn  muß  biefer  ein  folcber  Surft  fetm  wie  9>>icbaei  /  bcr  wie 
©abrief/  »or  einem€ngel  befanbr  ift.  $?an wirDDurcbDcn einen jurfct» 
fdntntß  Des  anbern  mögen  f  ommen :  unb  alSDenn  urf  heilen/  was t>on  btefen 
gürftennt  galten  feg.  &S  werben  Drei)  berfelbcn  in  Diefem  einem  s»erS  ange* 
jeigef.  Der  erfte  ift  Derjenige  felber/ber  barinnen  rebet  Der  anDer  tfi  per 
Sürft  Des  £önigreid/S  »on  ^eeften/  ber  ihm  wieDerftunD ;  unb  ber  Drifte 
«Ölirtad/  Deeibmmbülffefam.  Der  $ürft»on  Werften  unD  DcrtftirjHon 
©riecbcnlanb  ftnb  Könige  Derlelbc»  QJcfcfer  /  unD  folglid)$07enfcben/  »en 
biefenDrcpengenugfamuntcrfcbie&cn.  ^erd)e#imme(^pr|ten/wtce£ 
faeinet/ mit  einanber //cbweber  für  fein  Q)olcf  (treten/  aberumb  baS  Söolcc 
SöanielS  /  alö  roektee?  Q5oftce?  eigenes  Q3olcf  /  war  es  cigenblicb  ju  fbun ; 
roelcbeS  wegen  bes  Streite:  ber  ^erfer  unb  ber  ©riechen  /  als  jwifepen  £>am* 
merunbSlmbolDfaffen.  Dieferprfl  bermifDaniel rebet/  febien  er» 
übel  ju  haben  /  Denn  erpreifet  Michael  /  ben  dürften  Daniel/  (euergurfi/ 
faot  er/  weif  er  feinem  QSolcffürftunb/)  Daß  er  ihm  jußülffefommcn/  alfo 
baß  er  Das  SefD  behielt.  <Sehet  /  was  hierüber  nun  $u  bebenef  en  fallet :  wer 
biefe  dürften  fepn :  welches  ifjre  Q3erwalfung  über  Q^ölcf er  unb  tonten unb 
welcherlei?  ibr<Stteit  gegen  einanber  gewejen  fep/  ein  ;eber  für  fem  vyoicT 

«nb  £anD.  „      m-  ■„ : , 

3.  ©o  wirb  nun  ntrgenbS  alhtet  pon  fbldjen  Surften  gemefbet:  auß* 
Genommen  t>on  Dem  Sürßen  beS  JpeerS  Dcö  Jp€r:n/ber  »or  3ofua  ftunb;  unb 
beffen  $öorte/wie  es  fcbeinef/  ju  $ofua  gereDet/  anjf  Den  tarnen  Des  £€rm/ 
felbfterjeblet  werDen.  3of.r.».ij.  14.if.unD6.1-  2lber  hier  bet?  Daniel 
tterDen  mehr  dürften  als  einer/  unD  Diegfeicbfam  wiber  einanber  ftretten/  an* 
«ejeiget/  Die  DemQ3olcf Des Jpgnn  entweder  Sreunb ober SeinDftnD/  jealt* 
eher  ein  Q)orfteber  über  ein  befonber  QSofcf  unD  ^anD/unD  Untcr^oigte  Des 
grojfen  ©OtteS.  ÄierauS  erfd;einet /  baß  biefe  gürften  €nge(  fi'nb.  50Tf* 
cbael  gewiß ;  benn  biefer  wirb  außbrücf  (id>  fo  genennet.  Daher  «leS  füg* 
lid)/baß  man  Durch  Die  anDern  img(eid;en  f c>(d;e  ©eiffer/  nttbt  aUein  gute/f w 
bern  auch  böfe  »erjtehe :  maffen  jte  einer  wiDer  Den  anDern  feim/wie  benn  auch 
einer  bem  anbern  wiber  feinen  fteinb  bilffr.  &  ifl  einer  Pen  biefen  dürften/ 
ber  es  rebet :  unb  eon  ben  ^eifigen/»on  ben  9SBa'cbtern/t>on  benen  im  4  £ap. 
i3.unb22Q5erSgemefbetwirb.  ©dd)e  Benennung  fd;icft|tcbaud)recht? 
mdsftg  auff ©OtteS  €nge( :  ^eifig  /  in  5tnfehung  ihrer  unheflecften  Natur 
«nb  beftanbiöM  ©eborfamS  /  tu  Des  Schöpfers      unb  Dien|t;  utjb 
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X  VLgauptft      Stte  fcejatf&erte  SBctt.  101 

9Bdc&tcr/in  2fafehung  tf>reö  2toipt&  $5ebencf  et  audybaf?  fte  bon  ben  $ehen 
taufmb  maf)l  faufenb  jtnb/bie  ber© oftli cf?en  $?ajefldt  runb  um  feinen £hwn 
J>erju2)ien|te  liefen. 

£♦  4*  5ÜBaö  jagen  wir  benn  mm/  ba£  biegngefDvegtererber^öfcfer 
fegn  /  ein  jebweber  in  feinem  etaenen  Sanbe  ?  batf  ifl  hierauf  rrtd^tju  fehem 
©onbern  wenn  man  alleö  Hernie  td>ef/fo  t  jl  Werken  nicfjf  mehr  ju  macf)en/al* 
ba£  (Sött  bie  2ßelf/unb  abfonberfich  fein  QSolcf  fo  wol  regieret  unb  wrwafc 
ttt/  baß e«^m  fein Äön^  auff  Srbcn nachtun  tt>irb/  ober noc^fofreue 
lVmb;i3)ögfe  über  bie  ihm  unterthdnt.ae  Q)ölcfer  beflettet  hat  Unbobeö 
fchonbifwei(enfd;cinef/  baMwiber  alle  ©ebanef  cn  feiner  Q3crfehung  an* 
laufe :  bennoeb  allejeit  bie  Joanb  betf  Jp^rren  noch  oben  bleibet  £>a£  id^ 
e$  alfo/  unb  niept  nadf>  ben  23ucbflaben  t>er|lef>e/  machet  bie  9f  eben&2lrf  /  bie 
#an£  uneigen;  unb  bie  21W  etneö  ©eftdjteä/  worinnbiefetf alles t>orqeflel(ct 
tfl;  n>e(d?eö  Die ^ruejenben  unb  ©genfefraften  burrf;  gewiffe  ^perfonen  für* 
bllöet  Sllfo  hafte  ich  mich  an  bie  Siegel :  Scriptura  Symbolica  non  eft  ar- 
gumentativa,  bie  ©grifft/  n>ekf;c'burd)©ieicf;nißrebef/  beweifet  nichts 
3n  biefe  hat  man  fehlest  er  2>inge  nur  au  ff  Den  gweef  /  m'rf?t  auf  bitUmb* 
ffdnbe  ju  fchen :  roefc^e anberö  nirgenbS  $u  bienen/alö  ber  QSorjleüung,  £>ie 
©eftalt  einer  ®efchicf;f  ju  aeben/barinn  ffnb  auch  bie©e(ehrfen  burd>gehenbö 
jtemljc^etnÄ  ^onJpiob/  \x>it auch  t)on$?ichai.5?on,22- 19.24. woüen 
wir  balb  bergleicfKt;  vernehmen,  ©er  ©inn  tfl  hier:  baf?  bte(£nae{  ober 
ffürjlen  bie  über  @ötf e ^  Q}clcf  flehen  unb  ba&or  flreitcn  /  feine  ©ötfltche 
©orge  }ur£uf  feinet  Q)olcf£  unb  jur  ©träfe  ihrer  $einbe  ju  erf  ernten  ac* 
ben;  unb  bie  feinblichen $ür(len  ben &uf  ber 2Öelttt)iber@öffeöQ5olcf: 
ober  wiber  einig  QSoIcf  ober  £anb ;  £>a$  ju  ber  £tit  unglücf* 

(ich  machen  wtt  Unb  wer  weiß  ob  biefe  2Beife  ju  reben  unbQSorbilbern  twn 
ber  Jpenben  ©ewohnbeit  nicht  entlehnet  ifl/  ihre  Dcemones  Durch  btefefbtgen 
nach  ju  machen/$u  fcerfpotten :  aU  bie  nid>t  mächtig  fmb/naef;  i^rrm  ©in  mit 
ben  Q3ölcf  ern  ju  fpielen ;  fonbern  ©üttfelbfl  ber  alletf  we$/ wol  ©orge  fra* 
aen  wirb/  baf?  e$  in  ber  2Be(t  nicht  anber£  geoe/  afö  £r  wil/  ba£  etf  gehen  folt 
Unb  folchetf  barumb/  ba£  niemanb  auf  bie  Da»mones,fonbem  auf  ihn  allein 
bie  2!ugcn  richte. 

$•  f.  3Öa£  ferner  in  ben  alten  Seiten  fciefer  (griffen  $?et>nung  war/ 
fca^ ein  ieber$)?enfch  feinen  <£ngel  habt/  gut  unb  brife;  batfifl/  fo  t>iel  bie 
©chrifpt  belanget/  niefit  fefl  gegrünbet  Unb  auffer  ber©cj)rift  (wie  in 
bemlV.  Jj>auptftücf  alwreit  ge;eigetifl)  ftnbet  man  batton  feinen  ^ewetf. 
2ßaö  einige  neue  Shriflen/  welche  baö 3^bifcf>e  Äleib  noch  niuht  gan^  außge^ 
joaen  hattm/wn  ^etro  fagten/baß  e^  fem  ©igel  wdre/ber  be^  7?a*tö  an  bie 
$hüre  f (opfete>  2ict  12.  t>,  if.  wirb  barju  nicht  wol  gepaffet  ©enn  t)ord 
erfte  warb  e$  nicht  üon  jween/  fonbern  afö  öon  einem  gefagt/  eö  ifl  fein  gngel : 
ohne  an  jubeuten/  ob  e^  fein  guter  ober  böfer  (?ngel  war.  ©arautf  erfd)einet/ 
ba^  bie/  welche  alfo  rebeten/nichf  wuflen  waö  fte  fa^tm/\y>til  eö  fein  guter  <£n* 
ael  fet>n  f  unte/  ber  ftd)  t>or  bem  Wann  au^aab/  beffen  gnael  er  war ;  noch  ein 
löfer  /  ber/  fo  er  geneigt  war  ifjm  leib  ju  tl?ün/  würbe  er  i^n  nicht  in  bem  i&aup 
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102  umuttmtit  n, 

b&m$&i  fbnbtm  ptötwfa  in  b( m  ©efgngniß  gefadjf 

dbicr  »erfcutfcben  wollen  biefer  «Ölcpmmg  ju  entgehen )  an  Der  ©trnimm 
bjfien  /  werten  £ngel  ober  2tore erift/  folte  m erfennen fem  Unb  wenn  es 
SaSt  ift/  fo  war  baö  ©agen  biefer  j  eure  fem  (gp^geltum/  weil  1te  bar. 
im  irren  fönten/  ob  t«  gleid;  eine  gemeine  «Bettung  war.  @te  rebeten  affo/ 
triebt  als  Cbrirten  /  alba  gegenwertig/  fonbern  als  Suben  t>or  2Htatf.  «dg 
ö  bringet  aue ibrem^ueb  Debarhn  Rabbu  fbUgp. 4- ^erbei;  fuolidnu 
»aß  ♦  Mbaift  gefefirieben/  er  faxt  mid^onbem^c^werbbeöTJbaraoerlö. 
fet/  barÄgt  BarKafra,  baß  eingngel  in  ber@e|talt^ofö  bermebec 
iommen/  Ä  habe  bie &ti&  nehmen  (äffen :  Mo  bah  bte  /  »e  d;e  f  amen 
Sn/ufanacn/  meieren/ baß bergngel Weewere.  Ä/ »efefr  Da 
«raubet  n  baß  jeglicher  fcfcb  feinen  €ngel  habt  /  fotgftdj  au*  nieteten/ 
Saß  iebwebec  gngel  bie  ©eftalt  /  unb  jugletd;  bie  ©timme  ferne*  >»?en* 

fd?C"  ft*  ©ift  wabr/baßbt>  geringen  unter  ©öffe^^o^/bi^ube« 
f  leinen  £inbem  511/  ihre  (Sngel  baben/bie  fein  Singeftcbt  m  bem  Jptmmel  feben/ 
weil  eö  unfer  ©Ott  außbrüeflid;  befuget.  50?attb.i8.t?.io.  (Sr  fagt  aber  nicht 
Daßemjebwebeeberfelben/ £auptfür#aupt/ foncn^f^a"j^9elÄ 
Söenn  biefees  würbe  fd)led;f  er  Singe  barauS  folgen/  ba$  ©öttetf  ^igclauc^ 
ber  ©laubigen  €ngel  fetm/felbft  biß  5"  ben  «einen  .finbern  ju/  wel  eheste 
(uöfebon  lange  »on  allen  ©igeln  gefagt  bat  /  baß  fteatobienjlbgre ©elfter 
außaefanbt  werben/umb  berer  willen/  bie  ererben  tollen  bic  ©clwf  eit.  £)ebr. 
i.  ».14.  Unb  alfo  ift  bier  ber  @inn  /  gleich  wie  l'icbtfoot  aud;  febr  wol  fagt : 
Eomore,  quominiftrant  Angeliaduitioribus,  miniftrant&illis:  Mft 
«lcid)e2Beife  wtebie&tael  ben  €rwad)fenen  bienen  /  alfo  bienen  ftebicfen 
mich.  <£ngel  ber  ©laubt'acn  (  ober  ber  «einen  Äinöcc )  fagt  Camero ,  fjnb 
bieienigen/bie  alö  Q3obfcn  außaefanbt  werben/  nid;föonbcn  ©laubigen/um; 
bern  an  bie  ©laubigen  /  wie  $auftie>  dim.  n. 13.  &cr  Jocn&en  ^poftrt/ 
m  ift/  nicht  »on  ben  üepben/fonbem  an  bie  £epben  gefgnbf  war.  'äbcirer 
mußmanbenefen/  baß  et  nicht  fagt/  ein  jeber^ngelbiefcrf leinen/  fonbern 
ingemein  ibre  gngcl.  SEßaeS  twber  gebet/  gibt  genugfam  ju  erfennen  /  baß 
Cbrirtue;  mehr  nid;t  fagen  wil :  ©ebet  m  /  baß  ffle  nid>t  einen  öonbtefcn  f  (et* 
nen»eracbtet/betmicb  fage eud)/ baß  eö  ibre  €ngelu. f.  f.  Sbrfolletfte  nicht 
tu  aeringe  achten  ju  mir  ju  f  ommen/  bie  bei;  ©  Ott  fo  wertf)  geacb* (mb/  baß 
ibre  Snael  fein  2(ngeficbt feben.  5iber  wie  (eben  fte  ba3  ?  Süßte  ©alornon« 
H  'fcbfe  fite  feinem  Slnaeßcbte  flunben.  1.  Äön.  10. ».  8.  5llfo  jeiget Jidj 
©O     alö  ein  groffer  ^önig/  ber  feine  geringere  Diener  alö  <?m)cl  bep  ^ofe 
leibet/weld>e  bei?  taufenb  mahl  taufenb  für  ihm  tf  eben.  Unb  bte)eö  ift  nun  bie 
ßertfwf'it/  berer  ber  ^(grj^gfuö  bie  fleinetuTinbeeber  ©laubigen  »erfi^ 
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XVL  Jpaupf  ff .     £)te  Räuberte  Söefo  105 

$.7,  SDoc^  (äffet  eö  affo  fet>n  /  baß^ril^rinemiebtoebeßÄ'n&cf^ 
icn  gngel gibt/  baä  erroctfet  noeb  alletf  wenig*  Senn  $>ortf  erfie  ifl  ea  gewt  £/ 
'  f>ternac^  werben  wir  ba*>on  bie  groben  feben )  ba§  er  roanc&mabl  ber 
Den  gDTcpnungen/  »a^r  ober  md)f  waf)r/  wie  fte  benn  fcpn/  *um  ©runbe  femec 
Dieben  nimbt  2)a£  m^te  er  frier  aud?  tbun/fte  naber  511  uberjeugem  3>emt 
man  f  an  niefrf  befler  alö  jemanb  mir  feinem  eigenen  Q5en>eife  fd)lagen*  ©efeßt 
mm/baf?  er  alfo  gejagt  bette:  ^glaubet/  baf]/eber9}?enfc^  feinen (Snget 
^abe/ücn  feiner  @e6urf  an  /  imbalfo  bie ivinberaiidb;  9?un  fageiebbarbety 
baf?  biefer  itinber  (gngel  tron  benen  fet>n  /  bie  am  meifJen  mit  ©ö^  umbae* 
ben/  ba£  ifi/  biefee  ftnb  f  (eine  jvinber  /  bie  fotiberitdfj  bei;  ©Off  in  ©naben  fte* 
nein  Jpierauff  fielet  er/ unb  biefeö  ift  eö  alles  /  was  auff  ben  Dorfen  folget 
£>aran  fotl  niemanb jroeiffefo/ber  nur  gebend5  et  /  waö  id;  X.  §.  n.  xu  f  n\  »on 
ber9teben^2(rtberüc^n|ftgefagt/  barauö  icf;  bemeife/  baf)  manalletf/waö 
mbiefemwirbaefagf/  nacr>  bemQ5ucbllaben  nicbtmöget>erfteben/  taufenö 
ungereimte  3)mge/bte  barautf  folgen  roürben/ju  w  rmeibem  «SBeil  aber  nie* 
maf)te  batfgeringffe  t)on  ben  ©igeln  gebaefrt  wirb/  ba  fte  &Ott  nid)t  menfä)* 
lieber  2ßeife/  w  Siener  feiner  9??aieftat/  bie  er  al£5vönig  biefeööanßen 
bejt^et/  unb  3 nfonberbeitjußrrbaltung  feinem  Q}olcfe3  er  weifet/  fo  folget 
:  au$  alten  biefem©agen  unb  €r(^eimmgen  fcon  ben  Ingeln  mcfrtä/  alöak 
)  lein  /  ba^@öttbie9ffie(tnid;tfonber(icf;/  mit  einer  juwiberjiebenben  jtrafft 
regieret/über  Könige/über  ^mfc^afften  unb  über  aUeö ;  ^Bciter/baf? 
( barinnen  niemals  an  Mitteln  mangelt/  benen  er  allemal)!  folebe  j^raffr  unb' 
I  tarnen  gibt/  ate  e3  bie  ©aefren  obertD?enfd;en  /  bamif  etwatf  ju  tt)im  fatfdU 
^kt/ambeflenerforberm 

£)a«VU.  SpauptftM. 

J  Unb  n>a£  bie  Wm  <£n<}el  betrifft/  fo  unrb  totelmafrte  bttre^  t>cn 

tarnen  beö^euffete  ober  <&at<mö  etwatf  anbers  alö  ein  böfer  ©etfl 
wrftanbem 

QOn  ben  gttfen Ungern  erfordert  nun  bie  Örbmma/  baff 

^  wir  in  ben  böfen  ©eiftern  fckettem  £>at>oni)l  ber  Teufel  baö^aupt/ 
beffen  Sngel  bie  anbern  böfen  ©eijler  gennmet  werben.  2Beld)eö 
t  man  auf  £wej)erlei>  SfBiift  verlieben  mag/entwebet/baj;  er  bie  anbern  für  feine 
-  Quoten  aebraudxf/  wieba^^ortgnaeturfpnin^iicbbcbeutct;  ober  ba£  fte 
blo^btefen  tarnen  nebenft©Ötte^v2naelnbcbafrrn/  unb  ^umllntcrfcbeiD 


fem  allen  ftnbet  man  weber  gab!  noeb  3eieben  in  ber  ©cfvtfft.  Q5on  bem 
jSafl  ber  gngelttnb  tien  bem.3uffr.nb/  barinnen  fte  feit  irrem  ftallfmb/  iff 
IX.  £  2.t)ao.gejet>er/b«^weber  ^efruö  noeb  3ubatf  in  ifrren  ^riefen  nid;t 
Verlief;  fo  ju  wrftef)en  fqm  /  afö  mar*  burebgebeubs  bi£  auff  ben  ^cuticjett 
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io4  &it  fccami&etf  c  mit  II  «Stu*. 

£aa  geglaubet  hat-  Unb  foba£  nicbt  fefte  gehet/  mochte  untf  notf;wolmebc 
abgeben/  baö  ifl  /  weHeic^t  bepnbcn  n>tc  /  bap  Die  ©grifft  au*  auf  anbem 
Orten  fo  t>tc€  fcon  bem  $ euffel  nicbt  faget  alö  man  wol  fcermepnet  SDer  bal* 
ben  unlieb  f?c jum crflen nac^fe^en/  bieibnfo  nennen/ m fein gfameift;  unb 
barnacb/ba  et  mit  anbern  tarnen  angewicfen  unb  betrieben  wirb* 

5, 2.  Söicfeö  anlangenb  muj?  man  bennod)  wifien  /  bat?  eö  allzeit  ber 
Muffel  nicbt  itt  /  ber  in  bem  ©riecbifcben  $#t  Diaboios  benennet  wirb  /  $um 
wenigen  gebet eö  nic^tfefl/  wie  fo{d>ce  &teunterfcf>kö!id^en  Uberfcfeungen 
genugfam  erweifem  Söenn  roenn  icf>  bie  £>erter  nacbfebe/  barinnen  bicfctf  in 
Dem  @riecbifcf;en  gefefcn  wirb  /  befmbe  icf)  /  ba£  t'brer  17  *>on  24  ftnb  /  ba  eine 
ober  mehr  Überfettungen  mit  einanber  n%  tibereinftimmen.      mit  fie  an< 
jeicbnen  /  batnit  ber  «efec  e£  fefre.  2ln  ftatf  bcs  Seujfefo  fefeet  bie  ©pr#e 
Uberfefeung  idfhcer/Sttatth.  4.  t>.  1.  3ub.  t>.  9*  Seinb/fttc  8.  *>♦  12, $8ö|e  2fcfc 
io.tui  Slnfldger  ca^iuo^&w«  4*fc2%  unb  ^cttieger.  Slpocn. 
v.9/22,  unb  20.*.  2.  &ie2lrabifcbe  gebrauch  eilffmabl  ein  2Bort/ba«  fo 
\>ie(  atö einen  ©cbalcf  ober  SSetrieger  bebeutet/  Slctor.  10. t>. ^s.unb  13. t>.  10, 
(^£4^.26,  unb  6.      1  $jm»9.t>,</?,  2<£im.2,tu6.  £ebr.2.tU4. 
3ac.4.&7.  i*J>err.8.t>.8.  ifto&.?.t>.8/io.  3ftib.t>.9*  ©nmablbatfie  ■ 
geinb  gefefeet/  üuc.8.fcU2,  Sies15erftfcf;eUberfefeung6at  einmal)!  Scinb/ 
juc.  8*  t>.  i2*  cinmabl  Saferer  /  ^ob-  8.  *>.  44.  unb  einmal  ber  £d|teröeuffel/ 
s0?attj>.4.tu.  bas  eincburcbbasanber  erfldrenb.  SDiefetf  beweifet/  bat* 
öerter  fmb/ba  man  burd)  Diaboios  jemanb  anbers  afö  ben  ^euffel  wrfieben 
mag :  Unb  bie  5Crafft  bcs  2Bortt  /  bason  »orbin  XIL  £.  4.  fcf;on  gejagt  ift  / 
bringet  baffclbige  mit/  weif  ber  böfe  ©eift  biefcn  nirgenb  anbers  ber  bef om* 
men  bat/  alä  weil  er  ber  QSerf  Idgcr  unfer  trüber/  2lpoc,  i2.tuo,  unb  alfo  ein 
Jdfterer/  ein  Ubeknacbreber  unb  ein  vSater  ber  Sögen  ift/  3 ob-  8*  fc.  44*  SMe* 
weil  man  nun  nicbt  fcfTc  geben  maci/ju  wiflen/  was  bie  (Scbrtflft  uns  t>on  bem 
^euffel  lebret/  obne  wohl  $u  wiffen/  ba)}  er  ba?  ift  /  wn  wen]  fie  rebet :  fo  täflet 
un£  alle  öerter  burebaeben/  ba  uns  biefer  Sftame  Diaboios  begegnet. 

$.3.  93orber  bleuet  nun  ^uviftn/  ba£  ba$2ßort£euffel/  atefcon 
einem  gefagt/  nicbt  nur  eine  Reifen  bebeütet/  bie  alfo  genennet  wirb,  £)enn 
gteieb  wie  bie  (lammt er/  bie  2lmoriter/  u.  f.  f-  @en.  if*  t>.  19/20/21.  ein  ganfccö 
QJolcf  ober  ©efcblccbt  ju  erfennen  gibt :  fo  Fan  eö  bicr  auch  wohl  fepn.  ?)?an 
muß  aber  auf  ieben  Orte  feben  /  welchen  ©trin  bie  Umbftdnbe  /  unb  bie  auff 
ein  anber  folgende  Dtebe  mit  f leb  bringen ;  wclcf;eö  bie  gemeine  9fegul  rccf;t* 
mdffoee  5lufHegung  ijl.  9)?an  (inbet  allezeit  einen  cjufen  ^beil  ©pniebe/ba 
man  btefen  tarnen  Diaboios  (mffböfe  ^enf^en  jteben  mag :  biewetl  man 
jrfeid^e^eife  ju  reben  finDet  /  fc^iicl/fefbft  erfldren/  baß  fte  nur  auff  $Ü?en* 
Kn  feben.  iöiefeä  i)t  ba^  erfie  /  tylatth  1^  59.  ber  fteinb  /  welcher  ba$ 
nfraut  unter  ben  29ße%n  fdet/  i\\  ber  ^euffel/  fage  bafferer ;  nemlicb/weU 
cber  ber  gefunben  Sebre  mberjlc^et  /  nicht  obne  fdftern  unb  fcbelf en*  Siefetf 
tbdten  bie  ungläubigen  3:uben/ bie  ben  vtpofWn  wiberjtunben  unbldftcrten. 
2(cf •  t>«  ? unb  t>.  6*  ba)}  fie  überall  böfen  ©amen  {ö.ttcn  wiber  bie  Mre 
öeö  ©Dangeliu  Uub  bie  2ßarbeit  ju  fagen  /  fie  »erbieneten  auc{)  feinen  bef* 

.fern 
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X  VII.  £ouptft.     $te  fcqat&tttt  2Mt  iö  r 

fern  tarnen  /  Die  wegen  bce  $J  orbeö/  ben  fte  an  Dem  J£Ng«tt  3®um  began# 
gen  /  unb  Die  wiber  bie  5lpi>t^e(n  erwecf  te  Verfolgung/  ©Ott  triebt  gefallen/ 
iinb  bie  aßen  SÜJenfcften  ju  wiber  ftnb/btc  i/>nen  aud)  mehren  ja  reben.  jjef[. 
2.t).  i$\  16.  SDerbalben  mag  ein  foldxr  mir  9vecbt  unb  t>or  allen  ein  fetnbfelt* 
I  ßer  wJenfdf)  genennet  werben  /  weil  weber  noeb  feine  ©laubigen  je* 
mabtö  einen  groffern  $einb  gehabt  ©ebet  ba  ben  £euffel/  2f  nttdger/  SZÖ* 
.  i)erfacf>er/£drterer/  ber  baö  Sßort  weg  mmt  &ic.  8*  ja. 

4.  IL  <Spb-4-  *>♦  in  $ebt  aud)  niebt  9faum  bem  $euffel,  <25o  tdfj 
» mmfage:  aebt  aucbnic^tülaum  bem  öfterer;  ifl  baö  anberö  afö  rennet 
jagt:  <Sq>affet/  ba£  euer©cf;afe*nicbf  wrldfterf  toerDe.  Üiom.  14,  *>♦  16, 
vitmlid)  /  ecerfcrberteinfo(cf;eö^eben^onben€bnlten/  ba^ftebem2ßi# 
1  berjacber  feine  Urfacbe  geben  ju  (aftern  ober  ju  fehlten.  i.$im.5\fc.i4.  Jpier^ 
>  auffmag^acobutfnunwolfagen:  93Siöerttebetbem$euffef.  £)a£ijt/bem 
'  fidftcrec  unt>  SÖiöeriprc^cr/  fo  fleugt  er  t>on  eud^*  ^acob.4.7.  Sennfolcfc 
Volcf  vermag  boeb  wiber  bie  2Öarbeit  niebf 3  /  wenn  n>ir  nur  t>or  bie  2Bar* 
beit  fteben.  2.  gor.  n*  0.  8.  ©0  mag  man  aueb  ben  SQBiberfacber  serfteben/ 
roelcben^etruö  aueb  Diabolus  nennet  i.*öet.j\t>.8*  altf  belebe  eine  $rtb 
ieute  fmb/  bie  unfern  2öanbe(  in  (£b#o  fdfiern.  '  SDaö  Voltf  muß  man 
befcbdmef  macben  mit^en^abrung  eineö  guten  @ewijfenö/wie  er  un£  fcorber 
aelebret.  i.>T)et.  3.0.16.  35er$euffel  gef)etumbberwieeinbrullenber£tfw; 
benn  wirbabenallejeit  Volcf  aenugumb  unityt/  bkxmö  au<fbiefe2ßeife 
tt>cl  »erfcb'fingen  folten/  wenn  fte  nur  nacb  ibrcm©mn  tbun  bürfften.  %btt 
öargegen  ift  gutüiatb:  ©et?b  nücbfern  mibwacbet*  ©nfolc^er  brüllen* 
ber  £owe  martere/  in  2lnfe&ung*Pauß/i>er  ibn  aueb  barumb  fo  nennet* 
2.$im.4-^  J7* 

III.  ©fefijttgeQSerjai^runöbeg^cufFefö/  babureb werben  fug* 
Ücb  alte  folebe  (Streike  twftanben  /  als  €tyma$  unter  anbern  gebrauchte 
Sergium  Paulum  ju  mkittn/  unb  t>on  bem  ©lauben  abjuwenben.  !£>em* 
er  tvar  ein  Magus,  n>efd>eö  unfer  Volcf  im  ^euffcfjeti  einen  Ruberer  nennet : 

,  aber  febr  unrecht/  gleid;  wie  id)bernacb  an  feinem  £>rte  jeigen  ml;  aber  et 
wat  ein  Philoibphus,  unb  mit  aller  feiner  25emübtmg  barauff  a\\$  1  ba§  er 
ben  <&ttötbali)ttic  modjfe  Syllagogien,  alß  jum  SHaube  wrfti&ren  burefr 
feine  Philofophie.  QQgie  Q)aulu£  fagt/baß  biefe  SO?enfcf;en  tbun.  €o(.  2.  t).  8* 

E  ^ier^u  gebrauten  fie  alle  %t0wtü  ju  erfebfeieben  unb  tu  »erfübre*  €}>b4* 
D.14.  ^erbafben  ma<}  biefeö  audb  afbier  affo  überfe^et  werben  bie  liftige 
Verleitung  ober  Verführung  beö  2ßit>crfacbfrö  /  wie  e£  ^aufuö  ju  3(rbeu 
befant).  2lcf.i7.t>.i8*  tmb  juSpbefo/  baerfot)iel???ubebatre/  ebeerein^ 
niafol ©ebörbef'am  /  ba  tr»aranfofcbemQ}okf  fein  Langel,  mhify  o.^f, 
ir.iS.u.f  2lngefebeni>iel/  ja  bie  meiftcn;unb  fürnenmften  Stufiger  ba«  . 
^eebten  mit  ben  wil Den  5:bieren/n>e(cbeö  ^aufue/ivie  er  jagiv  ju  €pbefo  tbun 
muffen;  1.  Cor.  iy. p.  Von  2Boctjlreä  mit  beflialifdjen  55)?enfd^9  /  bic 
ibm  alba  ju  wiber  waren/  Derftebw :  waö  binöerf  mieb  jti  alauben  /  baf5  ber 
Düffel  Diaboius^dfieretv  eben  fo  wol  eine  2frt  ^e«j(feniji/  afö  W^ti^en 
Öieerwiibe^biere  nennet. 

O  §.6 


To6  2>fefce^erte2Beit  n.95uc& 

6  IV.  ^nbetafci*en@innfo(tci*auc^baöUc^(.t)c^euffelö/ 
»erließen  /  bofücund «Paul»«» warnet.  i.SiuM.».6.7.  ,  ^«««aucbwn 
Ä/un& 

Xil  ber  öfterer.  SDa«  ifl/  ber  böfeö  rebenbcn 9)ienfcbcn/  bie  fo  fertig. f  nb/ ct< 
S  Mwf/  wenn  eletwann  ou^genö  ober  Unerfaf)renbcit  em;a  neb  über, 
5  t unbSS barutnb  ju  ld|lern ;  ober  fo  e*  a  ben  teufet  fe  b|t a  b.er  bebeu. 

hHer  hn  ift eraanaen /  baburcb  »ergeben Wimen/  baß  er nemlicb /  »eil 

IStoSblafen  ifl/  mcbt  fo  fahren  möcfrte/  wie im Slnfang ber Ruffel 

»  26  achte  ich  /  baß  eben  bcrglcicbcn  Q5ewanbmß  habe.  Senn  bte  Me- 
thodeiaiW  Verführungen  ftnbred;teetricfeunö5nfangen/mit2bor* 

üben  was  fie  woEen/  »ie  man  heunge*  Saac«  noch  ge  n«4^?ö?fi» 
tbumficbc .  Unb  aföbenn  gilt  t*  auch  gleich/  ob  man  ba«2öort^eup  an 
IS  öS     b cn  böfen  ©cifi  ober  auff  bie  böfen  ^enfcben  Met.  Senn 
EÄ  n  b  naenfchcn  »etlichen  wil/ fo  i|l  bie  flmm  bereitögefag  : 

htm  l  infonberheit  fo  »irb genennet/  ober allen leine gewtffe Jfitb  bojer 
Sehen/  t  nbalfosiel  in  einem  begriffen  ;  burch  benfeßigcn  ^amen  be. 
Snet/läffet  man  aber  öa*  2Bort  Druffel  alba  m  folchem  ©mn/baß ber  bo* 
fc  ©tift  ober  ©eifler  baburcb  gcmctmet  werben  /  fo  mag  ber  tofntf  ö  w 
ftte  fehr  füalich  bebeuten  bie  QJerf nüpff ung  mit  Ungercrätigf  ett  /wie  $ef  ru<$ 
fowcb.  4lcl  8. ».  22.  ©leich  alö  ein  SÖlenfcb  mit  Unt  ugmb  burAnejxt  were/ 
6er  noch  nicht  »ieber  geboren  /  unb  ati  tobtin  feinen  ©unben  fcWafft.  ©g 
foleber  ift  beim  jugleidr  nicht  beffer/  alts  ein@efangener  /  em€k law ;  unb 
feneAt  ber©tmbcn/»ie^au(uö  bcutlttf;  ba»on  rebetJ ftom.6.0.16.  Unb  baS 
man  frctjlicbfagen  mag/baß  te  na*  bem  Hillen  be^euffele  ifl/eben  fo  wol/ 
Kenn  flefaaef  wirb/-  naeft  bemSßiEenbe^leifcbeö  unbber©ebancfen. 
(?»h  2.  ». t.  3u  erf ennen  gebenb/baß  ein  folebes  Men  ber  unwiebergebornen 
TOenfebeti 'mit  be*$eii jefe  5lrt  febr  »olüberein f  omme/  mbem  fie  eben  fo  ge< 
ftnnet  |nb  a ^^J'  ' j^ö(^  j*  C{5  aU(^  t,en  s^enfeben  tu  begreifen/ 
wenn  bcr#<£ri3£fuö  in  feinem &rteflf  an  bie  »on  ©mirnen  ©reibet ; 
fie/ ber  Düffel  wirb  etliche  »oneueb  in$  ©efdngniß  werfen/  baß  er  alba  unter 
6en  tarnen  bcöSeuffete  bie  böfeSlrt  ber  9J?cnfcben  »erflehe  /  fo  bte  ©laut»* 
oen  »erfolgen/  unb  berfelben  etltcbe  in  batf  @efdn<miß  »erffen  würben.  3>nn 
m t an  ber  Teufel  nicbtfelber  ohne  SÖienflbtr 9)?cn|iben  »erriebten.  ©mb 
bennbie  97ienfcben/  wenn  fie  folcbe2>inge  fbun  /  m'cbt  ^cufefe  genug? 
S5ennwtrbm  Chrijlenfbgehdö(tgifl  /  baf  er  fte inö©efdngniß.wirfft/  ber 
wirb  ftcb  nicht  febeuen  biefclbigen  $u  »erldjlertt  «nb?  J«:  bejcbulbigen.  3* 


! 
i 
t 


x  ViL  Jpauptfh     £>it  fcejMifcetfc  <&tlt  107 

t>a«  n>ir&  er  nooHctt  /  unb  ba$  wirb  er  mtf  Ifen  tbxm/  fte  unter  einigen  @df?cm 
bcö  jXcdjtcntf  in  ^em  unb  Ö$anbc  ju  brinaen.  ©n  bof^afftiger  SOfcnfcT; 
f  an  öewen  über  anbete  fein  Sßercf  wo(  machen  /  bergleid)en  einer  bie  jftwere 
Verfolgung  ju  Pol  ycarpi  Reiten/  als  beö  9? ömifd>en tapfer«  ian^vöwgt/ 
gegiftet  bat*  2Bie  Paulus  umb  biefer  Urfacf;e  wiflen  ben  Ädpfer  Nero  et* 
nen  £ owen  genennet  bat  2.  $im.  4.  t>.  17.  2t(fo  möchte  aueb  fytt^obmuS 
einen  folgen  ftemb  ber  Ätt  cf;en  wo(  einen  $cuffel  nennen. 

# ♦  9*  <öü  fern/ba  ber  S^ame  Diabolos  ober  Teufel  in  bem©rtd)iföert 
Qqt  beö  0?euen  £e|iamem$  $u  fmben/unb  ouff  folcf?e  Sßeife  beigebracht  ift/ 
aß  er  ftcf)  beffer  atiff  bie  9#en  föen/  atö  auffbaö  Jpaupt  ber  töfen  ©etfler  fd[n* 
cf  e,  SDcr  anbere  9 fame  &atan  /  wirb  imniiia  maftf  in  bem  alten/  unb  $4* 
mabfin  bem  neuen $effamcnf  gebrandet/  ni$f  fonber  mercflicben  Unter* 
fdjeib*  3nbemJpebrcifcben$ejct/  babiefeäS&ort eigen mbemetf  ur* 
fpriinglicb^ebreifcf;/  fomteö  ntema&fö  fo  iw  baß  man  ti  notbroenbig  auff 
ben^euffM  bmtm  muffe ;  werben  eö  tmfere  Uberfefcer  meiftentbeilö  in  fofc 
cbem  @mn  gebrauchen/  (äffen  ba£  Jpebreifcfje  2Bort  Satan  aföbenn  unuber* 
ftfyt  2ßie  fte  t&un  3rob  1. t>.  6. 7. 8. 9*  unb  2,  t>,  l  2.  ?♦  4. 6. 7.  ^fal\  109* 
6, 3ecb-  j«  t>.  l  2.  2lber  an  ben  anbew  Orten  baben  fte  e£  'ißtber jacf;er  Der* 
teurfcf;et.  (ftemficfr/ Num.  22.  &  22.3a.  L@am.29, 0.4.  i,$o«^t>*4« 
tmbn.  i\  14. 25.25*.  aufgenommen  /  baß  fte  2.@am.  19.tt.22.  batfQÜßort 
Satan  baben  (leben  laffen/wiewol  in  bemfe(bigen@inn.£affeteö  unö  einmabl 
umbf  ef^ren  /  unb  ben  v^ebteifeben  Manien  Satan  bthaltm/mt  fte  ben  »erbofc 
*  mcffcbcf/  fo  wirb  man  feben/  baf?  feine  Urfacbe  fccrfyanbengewefen/  war* 
umo  fte  e£  niebf  atter  örten  a(fo  gefban  babm. 

$.  10.  (£r|l(icb/ba fte esüberfefeer  baben.  @e(bfletnSngeIbrö  Jj?(Er:n 
trat  in  ben  2Beg  tmb  wiberff  unb  bem  9$äeam  (ftellefc  ftcb  in  ben  2öeg  gegen 
QWeamjttm  Satan)  Num.22.i\22amb  erffrirefe  auef;  rtinb  autf :  @iebe 
■  it&biri ausgegangen/  baß  icbbirtiMbcrflebc/Cbirju  einem  Satan)  beim  ber 
<2£cg  ijt  für  mir  mf  ebret.  52.  SÖcil  beim  biefer  Satan  ein  (£nge(  be£  Jperm 
|  war/  war  es  ia  ber  Druffel  niebt  5>cj?gleicfreH  warb  ber  SDamb/  ber  ein 
???enfcb  war  an  bem  Jpefc  ?(cf;i?  im  Q^erbacbr  /  baf?  ba  er  mit  ibm  im  @treit 
wiber  ^frae(  aufteg  /  baß  er  j«  feinem  Q}o(cf  fallen  unb  a(fo  ibnen  utm  @a; 
.ran  werbm  mö^te*  u  @am.  29.  i\  4*  @a(omo  naf)tn  ben  ^>au  beö 
$enwe(öfür/  ba  fein  @atan  noef;  bofe Begegnung  war/  tbmburcb5vricg 
( ba^  ijt  bie  £anb  ber  ^Jenfcben  /  nicf;t  beö  ^euffelö.  2.  @am.  24.  14, 
i+Ä6n.2i^.i2.i^  2Bic  feinen  QSaterSawb  bavonabjubalten*  L^omf* 
t>.4.  2Jber  am(2nbe  feinet  iebenö  erweefte  ibm  ber  #@yi3t  einen  @atan: 
we(d)erwarÄabab  berSbomiter/  »on  5vonigIicf)en  @amen  €bom/tmb 
alfo  aewifKicf)  fein  ^euffef/  fonbern  eineö  $?enfcf;en  €ap.  ti  t).  14.  2(ud; 
frwecfteibmber^£9i9i  einen  @atan9ic5on  ben@obn€b'aba/  wefdier 
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I08  ©k&ejaü&erteSBdfc  H.93ucf> 

über©brienreatertfe/»er«2f.  Umb  bieferUrfadnwiWn  haben  e«  MMl 
Uberftw c  an  offen  bieten  Orten  »crteutfchct :  Unb  /  wie  gefagt/  an  flart  be« 
Sfttt*  ©'«an/b««  Wtom&aMW&*  ^arumbbann  aucb 
nicht/  -@am.i9.t>.22.  ba  SÖaöt'b  friner<25q?»eflcr  toohne  aljo  anrebet: 
WA  habt  ich  mit  euch  ju  fcbaffcn  ihr  Äinber  ftava  /  bat?  fcr  nnr  ^  P» 
Sotäti werben wollet  ?  maßen bcv ©innbocb emerle». 

«.  il  «Nun/  Da  fte  Da«  9£öoct  @ötan  gdaflen  haben  omibtrfe^ 
^e»  JDiobinbemi.unbxcap.fommt  es  eilffma&lm  ebcnbemfelbenteinn 
fiir  •  aber  warumh  waren  bie  Äinber  ©off  r«/bie  t>or  ©Ott  erfcbienen/  nia)t 
eben  fo  wohl  feine  «Slenfc&en  /  al«  bie  ba«  crflemabl  alfo  genennet  fmb  /  ©em 
6ö.].unbbiefesf)ier5umanbernmab(.  ^onwawenfommtbte^eran« 
beruna ?  ©o  äufier  urfacben.  Stfarumb  ift  birfer  &tfawM  i|t/  Riebet» 
facherober  2lnf  la'ger  /  (benn  ©itna  gleichrraeflalt  einen  Sancf  oberen*  läge 
bebeutet/  ©cn.  26. ».  21.  €fra  4. ».  6.)  3>er  mitten  unter  ihnen  ericinen  /  auch 
fein^?enfcbcn£inb/  nemlicbein  boTcrSOfenfcb/  berbabm  fommen  war/ 
.friob  «muf (agen ?  3a  aar aewnt  war  c«  ein  fofcber  ©afgn  /  Den  Soawb Jet» 
tfem  ff  einbe  wunfcbet/^faf.log. ».  6.  .'Senn  wie  f an  beginn  gemad)licber 
fltctTen/  atebnfier  ebenbiefelbe©ad;e/  bie  dnmablgetagt/ ;  noch  einmal}! 
wicbcrbolef/  mit  QJerättberung  ber  SSorte  /  boefem  bemlelbtgen  ©mm 
giacftbrucf« halben  /  nach ©aenfefiafft  ber £ebrÄ#en (Sprache/  metfliti 
©ebichten/  unb  wie  eöalfo  m  ben@pruchm©a  ompmöunbm  ben^Mal« 
men  fehr  gemein  ifl  ?  2Ufo  fagf  er  bafdbfl :  ©eße  ©ottloten  über  ihn/  unb  ber 
&>am  müffe  flehen  $u  feiner  Üiecbf  en.  ©te  ©ottloten  unb  ber  ©af an  mm 
«(hier  einerlei)  S)ing  fepn/wo  ber^ebreifebe  ©inn bettefienM.  €r  wunfebef 
feinen  ©of  tlofen  ff  dnb  /  bat?  ein  anber  /  ber  >a  fo  ©Ott lote  tft  gl«  er  /  fein  2tn# 
fldaer  fei)/  unbbat?ber  ihntmÜvechten  überwinbe/  unb  alt»  flintWam  bie 
rechte Äanbtiber ihn befommen mag.  Q)onbcm/  wa«man  bet? Sacharta 
Itefef/wil  ich  hernach  etwa«  befonberlicberrebem 

§  ni £t>fe«iftba«21(re:  9}uriftnbet  man  noebben  tarnen  ©afatt 
einmahl/unb  ©afana«/  (welche«  eben  baffcthtgciflO^maht  in  bem  feuert 
Seflamcnt.  ©nmahl  hat  ber  Jp€n  Den  Slpoflel  Dettum  fo  genennef  /  wd 
tr  f  d)  au«  Utwcrftanb  wieber  fein  ff  ümebmen  fcfcete/wcicbe«  an  «wen  Orten 
betrieben  flehet/  «Matth- 16.  ».2?.  9#arci  %A»  Buffer  btetem  wirb  er 
auch  auf  böfe  ©dfter  in«  gemein  gejogen :  benn  wenn  etn  <&atana$  ben  an* 
bern  au«f  reibef/fo  fmb  ihrer  mehr  al«  einer/^atth.  12.fc.26.  gjtarc.?.».^/^ 
2uc.  n. t>.  18.  2Ber  aber  biefe  bdfe  ©eifler  fepn  /  foll  bernarä  noch  unrertucbel 
werben,  ©enug ifl e«  hter/ba^  ber ©afana«  an  biefenörten ber Swiro 
Wimm  nirf;t  ij?/  ber  fonfl  Teufel  an  ftchatleme 
genant  wirb,. 


£1 


®a$  xviri  Jp>auptftucf. 

!Da  Me  (Betrifft  Dcutltcf)  cfcer  tvaftrfc^eütltc^/  ober  tn  (jennfTm 

2(bfebeni>onibmrebet/  nui^man^nmcjtarmiffgeben/  wie  man 
t>aö  i?ect>t  t>erfief>en  foll  /  waö  fte  fagt 

Kiufier  fccn  fcovqemefofen  fmfc  nod)  gerny  antwe  Octtct 

ms  mef)r/  Diemanm^tn?of)Iartt)eröa(öi)on  bem  Teufel  fdbfl/  berbad 
Jpaupt  Der bdfen  (Sngef iff/  i^erfteben  f  an,  3>cf>  fgge  nid;t  wobl :  beim 
wenn  e*S  genau  baraujf  anfame/  foffeman  nocb  wobl  hier  tmb  bar  etwatf  am 
bergfmben/  anzeigen/  baj*e4fof(at  nod)nid)tifh  '©od)  lajfet  un£  auf 
ben  freien $elbe  bleiben/  beim  id>  will  t>on  ber  gemeinen Auslegung ofyue 
%}of)tnk\)t  abgeben. 

1.  9)?attb,  2^.41.  ©er  $euffef  mit  feinen  ©raefn/  (bie  2(rabifd)e  Uber* 
jefcttttg  faat  mit  feinen  Jpcerfc^aaren)  affo  beut(icf)  genanbf  /  muf?  wn  biefem 
böfen@et|lwrfianben  werben/  fcon  bem  wir  nun  reben:  be|Jen(£n(5eIi>ott 
ihm  unb  ben  ttetflud>ten  Ottensen  /  über  we(d)e  3€fuö  ba£  Urtbeil "fallet  / 
au^bruefftc^unterfebieben  werben. 

2.  2Ufüi|taud)bieafte©c&(ange/  berer  rfgenf Heßer 07ame ift Der ^euffel- 
tmb  <&atana$/  2lpoc,  ujm*  unb  fcon  welchem  unter  Jbßafeftji  in  ber  2Bü* 
jten  t>erfud)t  warb /Matth,  unb  Suc-  4.  fcon  we(d;em  legten  5aü  icf?  fjernad; 
m  einem  befonbern  Jpaupt|tücF  reben  will, 

l>  3ob-8-t>*44-  ©er  QSater  bergen/  ber  ein  3J?enftf;en*9)Wrt>er  wn 
Anfang  ifi  /  f  an  aud)  fd/werlid)  jemanb  anbera  [m  als  biefer  ©erlange  /  bie 
©oam  burd;  ibre  2lrgfijligf  eit  betrogen  bat/  2(£or,nAV;\  €0?icf>  beuchtet 
biefetf  rebet  *>or  jtd)  felb  ji  ©enn  wert  uns  bie  ©efcbidjt  autf  bem  1.  Q3ud> 
*07ofeöbefanbti(i/  fo  fallet  eöun$ganßgemad)fic&/  t>on  ftd>  felbfl  ju /  baji 
<£f>rifhiö  barauff ft'ebef.  @ne  mitläufftigt  Untetfucbung  über  biefetf  wir& 
uns  aueb  nocf>  |ti  einem  ganzen  (Sapitfel  vfnlaf?  geben. 

4.  2Jlfo  wei£ id>  aueb  fonfi  feinen  $euffe( aitfjufmben/ber  in ^ubad  fubr/ 
Sofjan.  13.  2.  weil  eö  ber  ©atan  war/  ber  i&m  bie  fd;dnbh'd?e  &erral)tung 
$atte  einaegeben, 

r  @o  fan  ifyauü)  leic&flid> wrfieften/bafJ  eö berfelbe ifi/öeffen  £tnber  bte 
bofen  Sftenfdfjen  genennet  werben  / 1 3'ob-  h  Ia  ©enn  in  ^efcn  ©inn  M 
gbriftuö  felber  aefagt :  %k  fet;b  tton  bem  &ater  ben  ^euffel/^b*  8**>-44* 

6.  ©ef?g(eicbenbembie@ewaff  be£$obe£$ugefd)riebenwtrb/  Jpebr-2, 
' 14.  iji  eben  ber  Düffel  /  ber  fonberlid?  mit  9?ad)brucf  affo  genennet  wirb  / 
ölfo  ba§  man  t$  auff  reinen  9)?enfcben  jieben  fan,  Raffet  eö  au*  ben  felber 
fepn/  »on  welchen  t)iel  97?enfcben  überwältiget  waren/  bie  Cftriftuö  wieber  gc-? 
funb  machte/  2(ctorao.  t).?8. 

^2.  nun  t>aö  92Borf  <Saf an  befangef/fo  ffnbe  td>  auffer  i^cr^ut 
unaejogenenörtennicbt  wlj  ober  man  maa  bürc^gebenbö  ben^euffel  in 
gewiffen©nr)bab«rc&w^(»erf?e^m  ©enn  fie  re&mwn  bem^atan/ 

Q3  ^ 
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no  2Mefcejaufcertc2Belt.  n.95ti($. 

hft  unfern Jb€rM  inbcr^Büflen*>ftfuc^t/  9??atth. 4.*. SÄarci.M?. 

f »  »  ©er  btn  ©aamcn  beö  2ßor(ö  ©öffe*  au$  ben  £erfeen  ber 
SÄW/  #  3Ä3€fi«JaW einen »5 w« Ami» 

SfflnÄ  Vereine  (yra»i83a^rafbunt)enl)arfe/^uc.i?: 

H;  ©er» 

iSSunb  ©aphjra  erftillete/2lctor.  f. ».  j,2>on  be  ffö?tn>aft?IÄs 
äffiw@Ottbtfc5ret/ Siofor. 26.  ü.  18.  öhnewclchefie »on  tfrmubtr» 
SÄwn^to|io.M8.  ©en&er@Ottbe^neöeöbal&unrert^ 
SS^enU/ÜvönuU,o.  ®em^ufuja^b^rt«J 
5  Sanbeln übergeben  w  07* Cor. f. m«  1  Smt.  1. ». 20.  93or 
ffiSnfSÄriffficbWtrnntuß/ 1  Cor. 7.0. f.  2 Cor. a.».  10.  ©erftcfrm 
,&^h^SSSXuM^  ©«bjeSNfWetnunb 

bafaS^^ 

c?«  Sn Xrcfung  t>te  Sufunfft  beö  ämbe*  bcö  ^crberbcnö  begebet/ 
3?  M 1 "  SW  0*  einige  junge  3QB  ifwtn  ju  Cpbefp  abgewen* 
bei h&T&m T».  if.  Unb  bie  Äalt  beö  $obe*  gehabt ha  /  #ebr.  2 
5  7  ©er  unter  b  n  3&en  $u  ©mirnen  fd>on  lang)*  eine  ©cbule  /  unbju 
ÄÄnenSbw 

SfileÄtworben/  2lpoc.  ©er  fonften  (wie  gcfagt  werben/) 
S  avoffe  ©racbe  unb  bie  ölte  ©chlanae  genennet  wirb/ Slpoc.u.^. 
unb  ?c >%,  2.  Unb  eimuabl  aue  feinem  Wngntf  mujj  lo0  geladen  »er. 

ben  /  cap.  fc  7.  w(feftn  QSerjtanDbiefcr  ©inge  nun  nat&mforfc&en 7  wil  Jc& 
ben  Sefcr  bitten  /  ba(j  er  mir  nicht  »erwegere/  vorher  einige  ©runb^Aegulen 

iU$rjfc^^ 

rebrt  /  Vfte  föon  «Wer» wrblubmte  Sieben  gebrauchet /  unb  bmj  fte  ©Ott/ 
her  ba  fclbcr  ber  Uhrheber  ba»on  t'jt/  nie&tt  ungereimte«  mfcbreibrt. 

©S 
be^ben/bUiitberflefenOrbn 

Ahr 1  gerichtet/  fojiewicber  einanber  freiten  feiten/  roennftenach  ben 
he auögleaet  würben;  entweberbenbe/  ober  jum wenig fm eine 
5nbV9benunrigenbti(bec^#m»ei1lebenfew;  benn  e*  Pan  nicht  \mj 
bafi  berWmb  ber  Sßarbeit  auf  einigerlet;  2Betfc  tt\vM«n  bem  einem  Orte 
fagen  folte/unb  auff bem  anbern  etwatf  gnbere/bgc  barwieber  greife. 
1  4  ©Afi  her  Druffel  in  $erfo&n  öl*  ein  ©eft&opffe  /  m  Pemetr Jherfgegtö 
©rStr  bem  ©chöpflfer  /  fonbern  allein  gegen  feinee  gleichen  ©ej$öpffc  mag 

Ser  Unterfchcib.  Äeinec  »on  ben  guten  Cngelti  /  wie  hoch  er  auch  werte ich 
Z  anbereerhoben/  gehabt:  Unb  ber  täfb@jjj|( 


X  viil  £<rot>tfh     S)tf  bezauberte  QOßelt  1 1 1 

felbfi  fragt  biefetf  @efe£  in  feinem  Hamern  Mi-cha-el,  baö  tf!  511  fagerv  2Öer 
Oft)  ate  ©£>£$:  ?  9?un  mag  Der  Teufel  feiner  33oßbeit  (jalben/wib  »eil  er 
fo  lange  Seit  unb  fo  funcfel  weit  mr&Ott  befrembbet  ift;  nod?  mcf;t  ein* 
mabl  mit  Michael,  t>er  ftefö  mit  ©Ott  lebet/  &ergltdf)en  werben;  wie  folte 
er  Denn  mit  ©Ott  ?  (Sofern  ift  ber  Sefety  wie  id)  aermepne/  mir  mir  einö. 

&4  Jpierauff  wific^i^nnunburef;  Die ©ebriffren führen/  bie  fcfjott 
eintmb  batfanbermabl  angejoaen  werben;  aus  benfelbigen  einige  Slnmetv 
cf ungen  $u  nehmen.  Qtottf  er) t /  t>em[etc^ef  fte  in  ber  3af)l  unb  (Sprache  mit 
benen  /  bie  *>on  ben  Seifigen  Ingeln  Reibung  f  (nm/unb  benen/  bie  icb  in  bem 
IX. Jpaupf  fhicf  erf  Idtret  f>abe :  fo  werbet  if)t  muffen  fagen/baf?  Derer  welme&ty 
tmb  bie  w\  weitläufiger  fcon  bem  ^euffef  rebem  ^Bunberlicb  wäre  eö  benn 
g(eidf)wof)(/ba(?bem^üo(cfbeö^)o^  be^inbrö  Jpeer/  feine  9vü)hmgen 
unbÄriege&^fjafen  foinelbefferfolfen  befanWfcon  /  altfganfce£ager  feiner 
<£ngel/  bie  er  if?nengleidf)ate  $11  einer£eibwacf;e  gibt.  2Bie  nobtig  e$  au# 
ift  ober  fepn  f an /  baß  man  bie 5vrd(fte  unb  liff/ge  9?ac£ftellu  ngm  ber  geinbe 
renne/  fo  ift  cö  boeb  nod)  nötiger  unb  na'ber  an  feiner  eigenen  ©eite  »er fiebert 
}u  fepn  /  waö  für  QSofcf  unb  Raffen  man  fclbft  jtir  Q}ertf;dbigunq  bepbmv 
gen  r an.  £uc- 14.  jl  ©efefet  /  baß  untf  ber  Jp.  ©eilt  ben bofen  Jeinb  fo  er* 
fdfjrecf  lief;  befc&reibef/urtf  in  ftürc&t  $u  Ratten/  ju  wachen  unb  ju  beten  Sinlaß 
)u  geben :  233o  bleibet  benn  ber  $roft  ber  ©grifft/  ber  bar  ju  bienet/  baß  wir 
bennoeb  Hoffnung  baben  fetten  ?  9iom-  !f*  »♦  4.  ©agt  ihr/  baß  bie  ©ebrifft 
ben  ©eifi  ©Dfteö  bargegen  ftellet/  baö  bat  bier  feinen  55efcbeibt  ©etm 
t>araitö  f^ßefie  rc&  beflo  me^r/  baß  ber  ©eiftetwaö  anbete  meinet  /  benn  ein 
»erworffen  ©efcböpff /  bas  ju  einen  mdebtigen  Äonigreicb  erhoben  /  mit  bem 
©cböpffer  felber  ju  fcergleicbem  <Sr  wirb  fcielmebr  ©efebopffe  wieber  @e* 
fcbopffeffellen/  bie  guten  €ngel  (wiegebad&f/)  gegen  bie  S5ofen/auff  baß  bie 
©egenfteflung  gleicf;mdßig  fei). 

&  f.  ©arber)  gebet  auef)  biefetf  nocfjfebrungletcfj  ju/  baß  wenn  twt 
@Of feö  unb  feinet  ^öolcfu  gnaeln  gerebet  wirb /tnir  tinmahl  9??icbae(  jum 
JPjaupf/2(poc.  u- *>♦  7/9.  unb  fonfterr  ©Oft  ober  ©&ri#t#  felbfl  barinnen  be* 
nennet  (leben ;  alfo  baß  ber  (?ngel  btircbgcfjenb$  ber)  grefler  93?enge  gebaut 
werben,  ©er  £euffel  aber  wirb  ftettf  allein  gmmmt/unt)  nur  $wer)maf)l  wn 
.  feinen  ©tgelnintf  gemein/  flflatth.zf.  typmu&q4  emmablfcon  einem 
(Sngel  beg  ©afan#gemelbef/;>  Cor.  i?-  *>♦  7.  ©iefeö  ift  eben  einö/atö  wenn 
ber  ©atanaö  fein  Söolcf  wenig  ^onnöbfen  bdtte/  unb  allein  mdebtig  wäre  / 
alle  Ingeln  ©otfetf  febaffen  ju  macben.  2Barumb  wirb  ?0?icbaef  niebt 
fo  wobl  alö  ber  Düffel/  ober  beö  ^euffefö  Cngel  niebt  fo  wof)l  alä  be^  9Wv 
cbaete  genennet  /  foe^gleicbe^3artber)enfer)n?  9?em(icbinber2lbrt:  Ober 
fofteeöaucb  in  $?adfjt  ntc^tfepn/  wa^  matbet  ba£  gefcbwdcbfe©efcbopff/ 
ben  Düffel  /  nun  fo  groß/  baß  ibnfotnel  Legionen  ber  (£nael@ofteö/  bie  ge* 
mitten  ^elben/nicbt  bejwingenf önnen ;  unb  Daö  ©ottfelbfl  (fo  ju  reben/> 
mupgöjcnibn  ju^elbege^en? 

^  6.  ©iefcö  muß  icb  benn  nocf;fagen  /  baß  ber  Düffel  feffen  gegen  bie 
€ngel/fonbern  meiff  emfceifc  ©Ott  unb  €J&rifio  entgegen  aefteller/unb  ibmc 

eint 
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m  JDiefcjaufcerteSBdf.  n&wQ. 

iim  txttäcä sugefcbrieben  wirb/ bie tvicöer  ©Oft  unb  Mj  9f  ein) gleich 

öSrcrfrt;  un&öarinn  nunö  brauffen  roüttf  /  unb  fo  fern  als  ©ö  t 
Ä/Ä  Slbec  ©Ütteö  liebe  beilige  (Sngel  haben  (mm |cbemef/) 
n ?Sm K?  bert  euffel  «I  ein  bewfd^enber  /  unb  mit  toenjtfo&w  @aj 

PSlAei  id>  bennocbXV.^3/4.  anbete  erröte  en/)  ober  ob  ben  f*on  em 

Wal  f«  »SÄ  m  btf  featann  Sfeicb  unter  f^|»^&JJg 
SßfiÄbrtSt  ©c&riffh  SDicfeö  aber  nimmt  bie  ©Arorngfett  mebt 
KffÄ«5SSS&cbi  ben  1  wie fan@0^  bergen/  babee 

P Ken in hÄb  i fallen /  unb  ihr  mt>  «*S*g* I«  ^beroen 
§em?ffl^.Si^  2Berfan[du9nen/ba§ber^eulTelf  «ßnft 
wnTfJKS  bei  €t>angelii  in  unfrrm  Jperfeen  weberben  fat»?  5)« 

ShlSt  mW vi  feben  /  bafie  ihn  bunben  unb  bteStuaen  amrttoc&en/ 
-mffibÄTffS  wie  barntt*  cap.  im*.  i6,er5el)let  ro.rb. 

SÄ 

KS  £r  alle  feine  ^einbe  unter  ferne  Suffe  leae/i  £or.  .  ^. 

Die  oojy  U^J  ^»Men  baben  ml  fo  bedt*  »011  ber£er:ltgf ett  ber 

Aenb^eiÄeS 

c 8  aber  nid)t  fcu Jacrtnafie  /  bafber  MM  aroifc  ©eroalt  «an  g  e 
SB»  erft/  unb  beruacb  Cbn^felbjt  baben  fo  a  ri£n/ 
Ä^niwlÄ nafc betbe» fommen wäre/  ohne et»« oon -.mm 
S^^enffel^macbencfen/  bas  bargegen  ubcrluttbe:  ga/Wto» 

tbeinöaemcin/ tntb einen Ka^bcnberÖldubtaenallöbe U"«en/  baer  f  mt 
ber @a*en bat ?  lieber/ lagt mtr  bo*/ »ae »etü bocbber|euJ 
Saoon  m  ©ott  fein  ^olcf  bat/  unb  m$&  mit  ihnen  tbut  ?  £>te  attge 
»K  nit&f / bie  ©Ott  flett umb  *otf*afft auöfenbet/  unb aimic  w 
3 u  &afi  ftc  t>urd>  öiefeö  ^itf  cl  aUic^tarn  »cm  bec  fetten  cf  f  oa»^ 
Stänen :  fticbtf  ift  X,  $.  4.  fAou  etnmahl  er»efyief.  Sßa«  fm  ©eb«£ 
rt cnffl» e wndOttwS frioemSKe»*?  Regieret  er  bep»emger «gp 
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XVin.  j£mq>tfi     f>te  bezauberte  Belt  n? 

lieb/  alä  bic  Äonigefcer  (Erben  tbun,  QWcfrt  fem  Dvaht fo  (etcf;r  au# baß ifc» 
Der  böfegeinö  a^balb  weiß?  Unb  roei^  er  e$  rnc&t/  wie  fo(I  er  ftme  Singe 
anfanaen  oJ>ne  €rf  dntniß  ber  ©acf>cn  ?  2ßctf  Mfft  Slrgßffigf ett/fo  e*  mdft 
Öl/  ba$  er  bie  Sugdnge/ bie  fcf)  wdcf;|  ten  unb  bic  offenen  öerter  auüfunbfc&af  * 
fet/u  mb  ja  feßen/  wo  er  am  bellen  ein? e&rcn  f  an?  öber  liegt  bie  fefte  ©taM/ 
fcaä  bimmltfc&e  3erufa(cm/  ba$  9)ftifler|tücf  be3  eigenen  geftong&baiie* 
© Orrcö  t>or  (eines  Ovcid>ö  2üieberfacbern  unb  ^3anDtten  offen ?  3ft  benn 
öa  feine  2Ba$e?  $at  ber#o*  berJpeerfcbaren  feineßngel  im  Jütenft? 
Idjfetgröenn  ben$euffe(frep  unbungebunben  burcf;@raß  tm&florn  bin* 
lauffen?  ©ofteunebte  grifft baöfebren?  ©olfeöüttfelber  bafcon  fo 
reden  ?  Umnügficf; :  2)er  bie  %ßarf>eit  fef  ber  i|i/bc(teger  fid)  fefber  ni$t 

§.  io,  Unb  wa3  einen  feb^eben  ber  ©laubigen  betrifft  /  foftebaänad) 
fcen  ^ucbßaben  fo  <ut>er|ieften  fei;n  /  baß  ber  Teufel  fo  befonberfief;  über  ibre 
©innewircret?  <&aQti*mntimmhl/  n>ie  üerfud?t  er  une  ?  2Öaö  weißer/ 
wojuwir  bequem  ftnb?  31t  ber  Teufel  an  ©Ottee  ©teile/  baß  er  unfere 
©ebanefenweiß?  ©int)  fteibmbcficr  bcfanbtale  ben  (Engeln  felber?  3d> 
fcabe  bereite  gejeiget  X$/m>4*  noorauff  cö  anfommf/  baß  fte  efroaö  wn 
unfern  fingen  wiffen  /  wföflberbefc  t>on  Denen  /  bie  man  gebenef  tt  ©0  er 
bennnicbtrfeißtwöem^enfrf;en&a«^aitpt \ht)ct/  beu  er  etwa  juetwa* 
tecfiK&en  will  ?  fo  muß  er  ein  boppclter  9>an  fe.»n/  biefe  ©cf;an$e  }u  waaen : 
toerni  eö  möchte  if>n  juwieber  fauffen  /  fo  er  JeW  griffe.  £t>ic  fo  ?  fo  ein  $ief> 
jemanbutbcnjleblcn  anreihen  mochte/  beu  er  ntd>r  fennfe/  csmocbtcbeim 
obnaefebr  ein  ©c^ufee^iener  fepn ;  unb  atfo  würbe  er ibn/anj[taftjube* 
bienen/fefber  wrrabten.  SBdre  beim  baö  nicht woli>crfud)t ?  ^ßieberumb/ 
fo  er  ben  ©aamen  be3  (Langeln  infonberbeit  aus  \kt  $?cnfd)cn  Jpcrfce  ftte^ 
(et ;  wie  weiß  er/baß  berfefbige  aliba  tji  ?  SDenn  icb  fage  febon  wieber ;  baß  ber 
Düffel  unfer  Jpcr$nicbtfennck  Sperber  W01^ lWöcn  Rieben  wirt)  er 
eö  (cicbrlicb  aewahr.  £öa$  ftnb  benn  baö  für  Reichen  ?  wifien  bie  (Engel 
felben  nieftf  äu;b  ?  SGßirb  er  fte  ef>cr  von  außen  gewabr  /  a(e  fte  mitten  in  beut 
QSolcf  @  Dffed  ?  ißie  forot  es  baß  bie  ©cbrijftumi  auch  von  feinen  (Engcüt 
mclbct/  bie unö  jum guten  wrfueben /  fo  wobl  atö  er  jutn  bö)en :  Q5on  feinen 
€nge(n  /  bie  ben  guten  ©aaroen  in  unfern  Berßen  fo  wob(  bewahren  /  0  ein 
$euffcl  /  ber  ihn  jttcMcr  ? 

$.  tu  3)iefeöfaaetcf;no^beftomebr:  ?Ingefe^en  ber  Muffel  ©offeö 
©efangener  unb  ^erfaffener  iff ;  unb  bie  engel  fein  Sager/  baö  uns  bebcefef. 
£>iefe$fagt  bie  ©grifft  /  unbmebraucbnicf;t;  ntemabfö  infouberbeit/  Die 
&?,od  tbun  biefeö  ober  &a&  2ibe.r  öiefem  mir  Ivetten  gebunbenen  Wolfen; 
J^unb  (treibt  ße  wunberd'cbe  T)inge^u/  unb  fon&erlic^/wa^  f  uif?  vorher  ^2, 
eingcKtcbnet ijt  Q:üic  f an  baö  ein  ©tfangener  tbun  ?  ^ßaö  füt  ©ewalt fan 
ber  mit  Dem  £obe  tbun  /  ber  adbereir  jum  ^obe  wrwiefen  ift  ?  ?aujf(  er  fo  ge* 
fejfeft  über  alle  SSccf er  bin  /  ba  ©of  reg  ißort  gefdet  wirb  ?  fffi  er  überall  baiv 
bei;  /  einen  ieglicbeu  alfo  utm  35dftn  Jtl  bringen  /  bureb  Detfud^en  unb  i>eifü^ 
reu  ?  SGBhfo  er  (wie  bic  @cf;n ff r  febon  wieberumb  ß'gurlkb  frriebt/  2(poc.  20, 


,I4  ©fc  Huberte  SBelt.  ".s3u4 

»  bißraeileiwofcfeinmabf  lo^geloffm/  aujjerbetn  liegt  erbemicA 
?n»ben ;  §öic  »erfaßt  er  Denn/  «>ie  »erführet «  Denn/ wieElagcter  önin 
SS? Snbtcamrit ?  $>enn Die SBefebrungen/ bte im? bte ©Artfft in bie* 

l  o  n  Ä 

aX  bem 9ve febe  °»  2Ba*  M cin  ®cf««9cner  $u  fa«n?  ©.lautet 
ÄbÄ 

ErniÄ  ^J* 
Stt"©S/  L  jubtwabren/  unbionuttfalffem  ©olebtf  atfe«  g,b 

R  Ä  befcblieffe  icb  Denn  ?  3X10  fo  wcl  <öc&nflfrat  nt  At  ba  fron/ 
tm<?  «ftfcn/ »albtt  Stnfff  r  in  ber  §bat  »irefet  /  fonbern  »au  bie  Werbet* 
bSnabeSS 

SrerV/S  Sbc  fet>b  *>on  bem  Qtottt  bent  ^euffel/unb 

Sa  nftrö  SffiS?  St  tbun  1  m*  ^tm0/ 0(11  i?tr  Jkk  3& 
f  JfSrSft n  Seffi/%>i  8.  »•  44-  3»  Wtm  ©um  wirb  benn au* 

t  ut •  ali  au*  ber  Q3erbcrbung/bie  Urfprunglt  A  wn  bem  puffet  bat g 
Xerftbaö  Seuer  angeumbet / wirb  ba«  b#na*  unterhalten  /  fo  fAlagt bte 
I  a SB au? /  unb  feßet  bie  gange  Straffe  ober  ©f abt  m  bcnJBranb 
n.  £K*e^  berbetr^ranb  m  ba* 

fflSb»^^K<mitSunb;  benn ebne  bem  »ürbe  nicht  ber 
SaS  ©Sben  gefAeben  fepn.  SUle*  W  ift  aus  bem  geuer  entf am 
feÄ*eSeSSsf(fafttN;  <*>  ergleiAtveiter  bgnnnen  fetneganb 
bara 1  leget/  noASwtbcil  bat  an  ber  ^lünbernng/  bte  burcbgebenb|  be? 

St  bat  angeumbet;  ob  er  gfeiA  netter  »on  alfenni*t«»eifi/  mee*fet* 
S 5? "  e  "ift  benno  A  na  A  feinem  @inn  /  baß  ber  ^ranb  »acte  fort* 
Sehet' -unb fAlagt  fein  Unheil  barbet>  ju/  bau  ihm  nicht  ju  »emetfen  ift 
Sn  bmAbaS  altererfte  SBercf  ift  er    Kater  P^$^*fa. 
ftuö  ferner  fagt  /  baß  er  ein  körbet  »on  Sfnfang  /  ja  felbft  ber  ctfteSugncr  / 
S5balf2einSate?ber?ügen.  ^^fnw^^Ä&IS 
«n*>euffete2Beccf :  unb  maa  man»obl  fagen/  baß  ber  $euffel  felbft  p 
^^^iSSTÄUtracbf  beö  WAen^n; :  tft  /  barau?  tn* 
nrÄn Wieffet.        biefe*  ber  ©um  roib3»erf ber ©a)t# 
fo»/  baWonöem<$euffeltebet/ »tltAnunauf jebroeben 
«öoefaUinfonbe^eitseigen. 


XIX,  Jpmtptfl     %>it  feejaträetf  e  SBelt  ns 

®a$xix.Jr>auptWd. 

3u  btefem  <£nbe  muß  man  nocf;  eintcje  Detter  fcet  ©grifft  efc 

n>aö  befonberlicf;er  erwegen. 

3e  t?orf)tn  angc&ogme  Ocrter  &er  €5$rtfft/  l^te  mmrf« 

genblicher  ju  un reiflichen  flehen  /  reben  auf  tiefe  2B«fe/  ct>er  werben 
jum  wenig  jten  gemeiniglich  fo  »erflanben/  ba§  fte  uns  ben$euffef 
freuten  su  betreiben;  welcherlei;  er  *ft/  was  er  vermag/  unb  was  er  t^ut; 
wie  feine  2(rt  unb  <2ÜSetfe  jfl  /  unb  was  ftir  ein  2 o$  ober  £ obn  er  hat. 

h  Q5on feiner  SJrtfdxtnet uns  bie  ©grifft  jufagen/  ba£  er lijfig  tjt /  unb 
alfo  St>am  Durch  feine  ©c&alrf^rit  »erführet  habe/  2<£or.n.t>.y.  als  ber  ba 
Reffen  h^t  /  bie  nicht  wobf  ju  erf  ennen  jmb/2Jpoc.2.  *>.  24.  ba§  er  fcerfianbe« 
wirb  ber  QSater  ber  £ugen  JU  fepn/  ^ob*  8-*H4. 

2.  Q3on  fernem  Vermögen:  Q)  baf*  erben  ©ünber  unter  feiner  Stacht 
hat/  fo  lange  er  (Ich  nicht  bef  ehref/2lctor*  26  *>*  18*  CO  baher  ihm  auch  bie  ®t* 
»alt  bes  $obes  jugefchrieben  wirb/  Jpebr.  14» 

3.  ©cm£buni|h  SnSaemein  CO ödöSSöfejuwiircfen/Ä^heff^t).^ 
(2)  @ÖrrcS2öort»eg  ju  flehfen/  9ftarc.4^.if.  (2)  ©£>ttes£inbert>e^ 
fu^en/iCor.^.f.  2(£or.2.t>.io.  unb  (4)^3  unb  Stacht  für  ©Oft  »e^ 
flagen/2lpoc.i2.t).9.io.  ^nfonberbeif  fhat  erfcormahlS  liefen  Sttenfcbeit 
an  ber  (Seelen  Übels :  Oon  bem  Seibern  wirb  hernach  gerebef  werben/)  bie* 
weil  er  (1)  bie  erflen  ©rem  hat jum  Jall  gebracht/  fpb-  8.  ö.  44. 2  Cor.  n, 
9^  i$M.D.*4*  (2)  ben©eItgmachert)erfuchf/9)?atth-4*  €110.4.  (?)  bie 
2(po)tel begehrt  jufichten/  ftiaaa^iu  (4)  in3ubaS  unb  2lnaniaS  fuhr/ 
Üuc.22^.3.  ^of>.i3.D.i7.  Steter.^?*  (0  ^atiltim  in  feiner  Dicifebinber* 
lieh  war/ 1  $  bell       (6)  ju  ©mimen  unb  ju  Bergamo  fein  vöolcf  hatte/ 

2(p0C.2.D.9/ij. 

4.  ©eineSäBeife-juthun;  ba£  er  ftcf;  offt  in  einen  (Sngel  beS  Vichts  t>er* 
jlellet/2(£or.i?.t).  14. 

f.  ©ein  gegenwertiger3utfanb/  ba£  er  ©£>$$<£©  ©efangener  Ift/ 

2(p0C.2O.l\7. 

6.  ©ein  herannahcnbeS  QSerbcrben/  wenn  er  fcon  bem  Jgtfmmel  fallen 
fo(l/£uc.ii.tu8- 3fö.n.  i6a>.2c  barauff  folgen  folf  bie©traffe  beseitigen 
geuerS/baSibm  unb  feinen  €ngeln  bereitet  ifl/9);attha5-.t).4i.2(pocacAMo. 

$ .  2.  Sbtefe  Singe  (äffet  uns  nun  etwas  naher  erwegen.  £)ar$u  hat 
man  nach  meinem  Urthctf  bie  eufferfte  gürjtchtigf eit  fconntfbten.  £)enn  fo 
manfchIcchtglei*hinaUjf  btefeUcebenfc2(rfen  jugehef/  welche  *>or  erjeblte 
Singe  auff  ben  vfce uffel  sieben/  fo  wirb  man  unwrmeibentlicb  einen  @£>tt 
auSibmmad)en/bewieid)enernicmahfS^ewefen  ift.  ©olebes  ju  begreifen 
bienet  man  wohl  ju  htljaltm/  was  Dorbiefen  angejeiget  werben/  xILo/jv 
ba£  ber  37ame  $euffel  unb  ©afanaS  nur  einem  böfen  ©eifl/ber  über  alle  baS 
£aupt  i|t/  $ugefchrieben  wirb;  welches  ein  mercflicheS37achbe»cf  engeben 

P  2  muß/ 
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£,M?W  SacSne         «De ncfcn  ober wrnd;tc«  f «n  /  biet&m 

liisssssSsSS 

K  i?b  ro 8  ' im  K km  i  t>aP  btmSeuffH  als  Dementen  Urlpruw 
?ifiBSSfe/  m&  Hm  ben^cn|cbctmrt.bn 
be?«%^ 

Mc  Ä'hJfi  Mfö fieb  n iebt  »ofWo  fcWen  tvetbe/fonMlicb  iwbtw»  «tu 
™i?  LffiS?  ob Ämcn latan  unö  Wl an  untt<#ieölwfrer> 

bo|tn wiua s«v  vw! 't/flf atben httbe/ööß man ftc »e  ron biefcn bofen wi|t 

©Alan«  bat  fo  rcof  ibren  tarnen  ald :baö^Betb.  ©en. v»* jr. 
VK ber  25ofibeit  /  baö  Unfrauf  ber  <2Belt.  9JWtb.  j?.  »•  ?«• 

Sf7«nÄu*  mit W  rin»bc^cuffefö  betffen.  2icf.13.r-.10. 
.m0cbtc©»^au^ 

w,V  S  Sr  «ettua  /  ben  er  an  unfer  aller  Butter  €tx»  wrubet/ 
SÄÄn^lÄ^  V^bni  habe  gerben  Ort 

£? ifeaenSo  lenz  ba^eifeufelifdxecbarlfltnntgfe.ten fl-pn/  btc  Wfr 
lÄnf*  n  mSercf  fe&en.  S>«  ^arbeit  m  bejlrettenmnnnen  fiebe « 
IfflWrÄncj  Iniferer  crfien<|ftern  afatf  te^MS 
(„rfftW^taifcbcnmit  ^anneöunb  °famfoe$  vergleichet  / ^Wenfdbcn w>« 
St  f?t  n  tSnffiHKE*  ».  8.  lifo  bat?  ieb  bureb  biefe  Sicflfe  beö 
SS  t ber  g$ nfeben  wrflcbe/  M  ©cbalccbe  t  unö  $et* 
Km^SBffitSen.  «  4  ».14.  «ömt  Denn  biefeö  mm  nicht 
^göfflÄmS#p.ß  «berief,  «.-fcu. 
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xix  jPjÄuptfJ.    ©tefrejaubetfeSBelt  117 

Sßeife  511  rcben  gefagt  nl  ?  SD«  ©ejfaff  wie  er  ber  Werfet  ber  £ügen  genennet 
wirb.  §ob.  8. ».  44.  3Ufo  ijl  er  aud[>  ber  3}ater  aller  £icff|  tnnigf  eit  /  bie  ju 
^erftbrung  gereichet :  ba£  eine  i|l  ihm  fo  nahe  als*  baä  anber. 

$.  4.  SDaS  Vermögen  ober  bie  ?Wt/  fobem^euffelmber^^riffc 
uigeeignef  wirb /  in Dergleichen ©inn febr  wol$u»er(leben.  3>eö ©atan* 
Sftack  5lcf.26.ö.ri8.i|lanberömd>talöbte?}?aef)r  bcrjinjiemif*.  £uc.2z. 
i>.  n.  S)aö  ifl  ber  böfen  "XRenfcben/bie  batf  £id)t  freuten  /  weil  e*s  ibre  20er* 


baß^a«luöwn@ö^beri#»tt>at/  bie  SOicnfcben  $u  befehlen  »onber 
ftinfternifi  511  bem  £icbt  unb  »on  ber  Süttacbf  bes  ©atattf  ju  ©Off.  2£clcbe 
von  ©  Ott  alfo  berufen  fmb  /  txebancftHibinbtraiauc^/  baft  er  fit  errettet 
»on  ber  Obrigf  eit  ber  Jinftemij?  /  unb  wrfeßet  bat  in  bat  üteieb  teinecs  lieben 
©ohne;  Sor.  h  ».  13.  £>ie  ftinjlernif?  nun  tietf  augeborne»  5$fen  ift  bie  |lc> 
te  ©egeiKlkrtbepbeö  SOJenfdjen  ©cijtlicben  ©fanbeeV  berumb  gleicher  m 
färben  »tuen  mit  bem  £id>t  üergltcben  wirb,  toonflcn/  bet>  bem  erftc n  ©ina 
ju  blciben/fo  mag  man  fagen/bap  ber  ©ata»  «Otocpt  genug  habt/ über  folcl;c 
sn*enfd)en /  welche  ber  QSerbetbung ihrer Statur /  unb  Sßerfi'nflerung  ibreö 
s^ctllanbee/unbsSerllecfunnibrer.^et^en  folgen/  bavon erbwtrfle  al'fge* 
meine  Urfahr  ifl/  baf?  fte  fieft  juö^tt  nicht  bef  ehren  /  obcrlcbonbinfüro 
nicht  befonberf  in  ibnen  wiref  et/  ja  ob  er  aueb  gleicf;  niept  eiumabl  ***(? /  »er 
jtefepn.  _ 

§.  f.  ^n  bemfelben  ©inn  wirb  ihm  bte  ©ewaff  bes  $obe# auch  }»ge* 
trieben.  Jgiebr.2.».  14.  weil  er  ben  erflen  Sfftenfcben  511m  Jall  gebracht  bat/ 
Darauffber  $obr  a(d  ein  ©olb  ber  ©ünben  norbwcnSig  folgen  nnnle.Siom. 
f.  t>.  12.  unb  6. ».  aj;  OTif  biefer  einigen  Urfacbe  bette  uns  $8eja  ein  QScrgnw? 
gen  tbun  f  ömren/wic  er  über  tiefen  Orth  bat  angemerefet :  Mortis  imperi- 
um  habere  ihcitur  Diabolus ,  aquo  exorcum  eft  peccatum ,  quod  mors 
eftconfecuta.  Q3on  bem  Düffel  wirb  gefagt/  baf?erbie@ewaft  bte  $o* 
m  habe/weil  bie  ©ünbe  üon  ihm  ihren  Urfprung  hat  /  baraufft*  r  §obt  ge< 
folget  ift.  Seewegen  bette  er  nicht  ntbt\$  gebw  babe 9  an juftlgen :  quod 
nos  quocidie  ad  peccatum  follieitat,  utin  ceternce  mortis  exilium  nos  fe- 
cum  pertrahat.  SDaf;  er  imß  noch  täglich  mr  ©unb*  reiftet/  und  mit  fiel;  in 
öaö  vöerbrrben  bte  ewigen  $obe$  jufcbleppen.  Senn  ich  wiA  »on  leber* 
man  erwarten/  bem  es  fo  gut  bürnf  et/  bafl  er  mir  rimgen  Q5weij?  »on  folgern 
au3  ber  fieiliaen  ©ebeifft  jeigenfoll;  fo  wrf  weniger  SCedmunq  mad)eicb  aufT* 
anbere  ©rtmöe/  bie  »on  ben  2luö(egern  babet;  gefüget  werben ;  wot  innen  ein 
jt alieber  ben  ^Xeichtbum  feinet  ©eifleö  bejeiget/etwa^  nähere  m  er|Tnneu/atö 
man»ortnabh5bait*ongewufl. 

f.    5KaJ  ferner  brö^etiffcfö^hun  befanget:  ©leSDBircftmgbetf 

fit 


©afanäi.'Sbejf.  ^.»-9.  (  wo  ia  ber  Teufel  hier  »erftanben  fetym  nui|^>wa^ 
ifi biefe anbcrtJai<« bie (gninbey  bie  trrfprthialichatid bem <&atan ift;  mvln; 
f bung/  al^  gefasf  bte  ?^enjd)en  Sali  inbem^arabi^  ?  ©S#  nur  jugeben*- 


L 


i 
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118  J>fc6c$au&ertc2Bclt.  H.S5u$. 

fett  2Beift  /  baf?  icb  bicfeg  noch  fagc :  2)enn  man  fonfl  nicht  ge swungen  wirb 
;u  bencf  cn/öa£  burcb  ©atcm  allbicr/  baö  Oberhaupt  ber  bofcn  ©elfter  »et* 
j lanben  werbe.  ®  n  fokbet*  SO?  enfdy  meijne  idy  i'ft  »or  allen  Satans  /  bas 
ift/92Bibcrfacbcrn  unb  Verführern  genug/  berftd?  wiberfefeet/  unb  jwarum 
ter  anbcrn  burd)  Verführung  jurUngerecbfigfeit  &.4.10.  &er  einfach* 
folger  qöctri  beifien  wil/mu|?  md>t  für  ubel  nebmen/fo  man  ihn  mit  bemfelben 
tarnen  nennet/  welchen  <£bri|tu$  biefemSlpoftelfelbergab.  SOlattb.  16.», 
an  weilet  geweift/ bafi er eö frei; was  mehr  bamacf» machet.  S)tefc|fage 
id)  bcnnod)  nid)t/  mid)  barmit  ju  bcbelffen ;  fonbew  ben  Sefer  befto  beffer  ju 
überzeugen  /  baf?  jblc&et  Q5ewet|  feine  Äcafft  bat/  als  man  hierauf  nehmen 
wil/  ben  Düffel  jum  Reiftet  über  ber  Sftenfcben  ©ebancf  en  $u  machen  /  alö 
wenn  baö  33öfe  burd)  fein  befonbcretf  Eingeben  gefcbebe ;  inbem  a  genug ift/ 
bat?  alle»  356feau$  bereden  Übertretung  herfommet/  bie  »on  ihm  benllt* 

fprung^  @atan/b(|;  baö  ofgßrt  <3j£)tteg  ÄU$  t>Cr  SOjenfc&en  Berßen 
hinweg  nimt  $0}afth.4.t>.ir.  wirbgenugentbetfctau0bemi9.Q3er$/babie 
Dörgen  biefer  2ßelt  unb  Verführung  beö  Üveicbf  humd  unbQ5egierbcn  nacb 
«nbcrn fingen/  (reelle  alleö  aus  ber  erfien  Verführung  beö^cuffelö  in 
ben  Sftcnfcben  ihren  @i£  genommen )  baö  2öort  erliefen  unb  unfruchtbar 
mad;en.  2)cnn  ich f an  nicht feben/wic biefe&inge  fo t>iel  £inbernif?  an  ftcb 
felbcr  bringen  f  önnen  /  unb  baß  ju  bem  anbern  betf  Qreuffefe  £ülffe  /  über  beä 
SWenfchen  eigene  Q5of?heit  folte  nöbttg  fetm.  3a  eö  wirb  tut  jeglicher  mit 
mirfagen/  ba(?  cö  leichter  tfi/bemjenigen/  bcranbemSßegebcrMtborbcneu 
2ßett  ( ba  er  auch  felber  noch  bar  ju  »erborben  tffc )  blof?  lieget  /  bie  ftruebt  beS 
Eiligen  SÖortöju enthalten/  aföben/  ber auffeinem  abgefchicbencnSlcfcr 
wirb  befdet/  unb  e$  bereite  mit  greuben  angenommen  bat/  barnad)  jur  2lcr# 
acmi§  ju  bringen ;  j'ebennod)  wirb  ber  ©atan  barinnen  nicht  benennet 0.  16.. 
17.  &  fcpnunbcr^afananbcmSßege/ 1$  fei;  bie  Verfolgung  au(f  ben 
tf  einiebten  ©runbe  /  ctf  fei;  bie  Verfübruna  ber  %ßdt  unter  ben  fernen :  fo 
i\\  eö  beö  enfeben  eigene  erbliche  Vecberbung/  bie  »on  bem  ©atan  ent  ftan* 
Den  /  unb  burd)  Verbruf?  ober  grge^ligfett  ber  2öcltgc|ia'tcfet/  beulen* 
feben  an  bem  SlnbcWen  beö  SSBorteö  @ OttcS  wrbinbetr. 

$.8.  £>enVortbeü7ben  ber ©afan über jcmanbbcfommf/  tnbem 
eribmwrfucbt/  2  Cor.  1.».  10.  unb  i£or.7.».4.  wo(tcia)cbcnfoterftebcm 
S>er  ©atan  f  riegt  QSorf  beifö genug/wenn  er  baS  3)öfe/bas  er  einmabl  in  bie 
Sßelt  gebracht  %ati  teieblicb  fortfc|ef :  Unb  bieQSeriucbungbic  bcn?0?cm 
fd;en  jum  Q5öfen  leitet  /  wirbtbm  mit  recht  /  umb  berfelbigen  Urfacbc  willen 
jugefd)riebtn.  ©onflen/  ju  fagen/  welcbcö  bie  ueebfte Utfaa)e  fep/  bat? 
ein  ??2enfcb  verflicht  wirb :  .^ae  fagi t  ^acobuö  beutlicb/  oßn«  etwas  i--on  bem 
"Seuffcl-ju  melben/  cap.  u x>.  15/14.  5)aö  ba'tte  er  bennoa)  fl>un  mupi/tn  bem 
baß  er  biefen  Okaenfafe  macbef :  9}iemanb  fage  /  wenn  er  «rfuebt  wirb  /  ba^ 
er  »on  ©Ott  vcrfucfj>t  werbe  /  ben  ©Ott  t|t  nicht  einQSerfucber  jum^öfcn. 
ft)a^wirb  aud)  niemanbfo  (cicf>t  fagen  /  alömanbeutigcö^age^fagt/  bat? 
fcet  ^cutfel  um  pcrfud;e.  Siefe  ©ufcbulbigung  brachte  €»a  auch  auff  bie 

23abn; 


Q3abn;  n>eilaßer3ncobuöfaqf / t>a^  cö Q5Ötte^2öercP ntcfn fer> / (>a«e  er 
batf  nicmanb  naher  attffiubüröen  atö  bem^euffef;  wenn  er  gebaebt  hätte 
baf?e£  fein  betrieb  fn;n  fönte,  2lber  er  ftnbctauffer  ©Ort  feine  Urfachc  aftf 
t)en  SÜftnfcben  fefber :  fonbern  ein  jeaficf;er/fagt  er/wirb  t)erfuc^t/n>cnti  er  »ort 
feiner  eigenen  Mt  gereißet  önfe  aelccref  wirb,  93on  bei*  QSerfuchung  bie  bem 

36fu  felber  wieberfahren/  wif  ich  hernach  infonberfteit  reben. 
9*  $m  er  ber^erffagerunferer^ruber  heiffet/ber  fte  lange  3«'t 
$ac)  unb  9?acf)t  für  unfern  ©Ott  wtffaget  hat/  2lpcc.  u,  t>,  9. 10.  ift  augem 
fdjeinlicfr  genug  Q3ort>i(bung8^öeife  gefagt,  Senn  roaöijiba^/für  ©Ott  ? 
fyft  baö  nicht  ju  fagen  für  feinem  öftren?  Unb i|i er  nic^t  in  bem ^immef? 
SSßie  f  emt  Der  Muffel  in  bem  Jpimmef/  nachbem  er  in  bie  ioöffe  i>erftgjen  ift : 
fo  man  biefe  Singe  ementficher  SBßeift  wif  uerftehen  ?  SDeti  rechten  ©inn  bie* 
fcö  Ott$  avtöpümn  baut  ich  Donnobtcn/  ben  ganzen  33  orfaujf  bce  ©eftchtö 
}u  er  Haren/  »cleneö  aber  nun  mein  2Benf  nicht  ift,  Unterbefen  mag  ich  f)iec 
wohf  fo  Diel  fagen  /  baß  affba  wn  Der  3eir  gerebef  n>irb  /  in  welcher  ficb  ber  gü*  * 
tige  ©Ott  bem  armen  $?enfchen  wrftf&nßcfr  üocftcHef ;  Damit  nicht  biegan* 
|e  2Beft  burch  ben  $euffef  mehr  verführet/  ba£  ift/  in  ber  Q>erberbung  gefaf* 
fen  werbe  /  barein  bie  ert te  Verführung  fte  gebracht  hatte.  Siefen  ift  ber  all* 
gemeine  SSerberb/  ber  in  ber  2Be(f  ift  /  burch  bie  Stifte/  wie  e£  ^Berruö  nennet/ 
2^Jenu,t>,4,  @o  fange  ber  SWcnfcf;  btefem  nicht  entflohen  ift  /  foifteö/  alö 
wenn  ihn  ber^euffef  fefber  fcerffagete:  inbem  ba£  ihn  fcm@ewi|fcn  naget 
wegen  ber  ©emeinfdjafft  mit  bem  ©nrabten/ber  ©ünbe ;  benn  fo  lange  uns 
unfer  Jperfc  wrurtbeifet/  haben  wir  feine  ftxmtyßnt  511  ©Ott/ 1  $oh*  V  & 
£)arneberi  ftehet  bie  böfe  SOßeft /  be£  $euffeh>  ©emad)re  /  bie  5vinber  ©otteS 
mit  allerhanb Datierung  unb  Trauung  ftef e  befchweren/ bereit;  weichet 
alte«  urfprungfich  ein  2ßerif  bee  ^euffefö  ift,  Sfißann  biefeä  auff  höret  /  fo 
fcheinet  biefer  QSerffager  ber  trüber  fcerworffen;  unb  rühmen  bic  ©farnbi> 
gen  in  ©Ott :  <2öer  wif  bie  au^erwehlten  © Otfeö  befcbulbigen  ?  ©Ott  ift 
hie /ber  gerecht  macht;  werwil  wrbammen?  <£&riftu$ift#e/ber  geftorben 
ift/u,f,  f,  üu>m,8,tt,3H4* 

£,10.  ^achbembiefeögefagf/  fo »ief be« ^cuffefö  ^QBercfe /  baSift/ 
bie  ihm  in  gewifien  2(bfehen  jugefchrieben  werben/ine  gemein  betrifft ;  fo  weit* 
ich  nicht  ob  t$  nöhtig  ift  /  ba£  ich  mich  fange  auff  hafte  befonbere  $hatcn  /  bie 
gfeichfam  fcon  ihm  verrichtet  werben/  noch  naher  auflegen.  3)a£  fürnebm* 
fte  ift  batf  erfte  SBercP  /  baß  ben  gaff  ber  erften  Aftern  Derurfachef  hat  Unb 
wtewohf  frier  nun  ber  Ort  ift  /  bafcon  ju  reben/  fo  erforberf  bennoch  bie  2Bicfc 
tigfeitber@ache/  baf  wirembefonber^auptftücf  batton  machen.  Soep* 
«fetten  Wirbel  auch  beruhe  wehrt  fepn/  i>onbe$Jp<£rai<2>ireit  mit  bem 
^euffef  in  ber^ßüften  abfonberfich  ju  reben.  S)aö  XX,  unb  XXL  J^aupf^ 
ftüct  foffen  ber 3 n^alt  biefer  jwo  fürnehmen  (Sachen  fei;n.  ^Baß  ferner  t>ott 
Dem  ^euffef  gejagt  wirb/  ba^  er  ^Jaufum  mit  Rauften  gefchfagen/  unb  eine 
gewifle  Jrauötel  ^ahr  langQtbutömQtfyaltm/ baö  alfeö  wirb  hernach  nod> 
mf)m  ftrttm  f ommem 

^ut  SDie übrigen €yempe(/  foaiebafb inbem i^5ug(eicr;geme(bet 

Wl>f; 
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„0  2>i«f*j«u&ertt<»lt.  H.Sn<$. 


ffi  iSfeuA  S  cc  ftch  »öW  ibw*  vergelten  Pan  als  cnfl? 

einerlei  «WÄyj  ^  fc  at1  ßem  füm  0#  bo« 

S  ffi  «rafft  nicht  habe/  tt>k  man  verminet/  Öe nn  &a| I  ti  ^  .Vi  1  ■  I. 
ff n  Hfl  i '  frfS feibfl  auch  tfa*  fof*er  A^hc.r;  Die  ihm  ©Ott  ( mc  §trt 

KllSESSS?G '  emW^  baf?    nicht aller; rhu nf an  ms er 
tM  ^er  Olbacunö/  twüBrita  cc  ttfföu#0  im»  wrftg 


xix.  £auptfh     £>te  fce&aufctfe  <&tit  m 

bleibet/  in  eigenblrcf)en  Q3erfianbe/unb  ein  fofcber  gewifer  £>rf/unb  gfetcbfaw 
unter  ber  €rbenangejeid;net/  wil  ftd)  mtbm  eben  fowenia  fcfricfcn*  vllfo 
muß  e$  t)enn  fo  t>iel  ju  fagen  fepn  /  baß  ibm  feine  $?acbf  /  Ubete  ju  tbun  /  be* 
nommen  roirb  /  wie  einem  Ut>e(f  fjdter  /  Der  in  bem  drgffen  £ocb*  aufftf  allergo 
nauefle  gefangen  ft$et, 

$.14.  «äffet  umi/  bur$3ugebung/  bie$inbifngbeg©afan$atif 
btefe  Steife  einmal »erfieben  f  welcher  unter  fo  fielen  Sinßlegern/  ate  übe« 
ötejeg^ud)mebrbennüber  tinig  anber^eilber^Sibel  /  t>or  unb  nad)  ge$ 
fd)rieben  baben /  Jjat jemaf>te anberä  gebaut/  als baß t>iefe3^^ fefan fenge 
t>orbei>  fep  ?  SDBeradejeif  beutigetf^agetfanberöfagt/  ber  bat  fein  ©ebtfr, 
S)enm>d;  fmb  fte  meifiembeifö  in  ber  Seit  ffteitig  /  *>on  bem  Anfang  unb  bem 
(Snbe  biefer  Q5inbung,  2t6er  ob  man  gleicb  biefe^tne  3^'ttnebr  *>ber  weniger/ 
entweber  frü ber  ober  fodter  nimmt/wer  t>on  ben  2lußlegern  (fageieb  noeb  ein* 
mabl/)t>on2(nfaw}  oi^auf  ben  beutigen  ^ag/ bat  mebt genaget/  baß  btt 
Teufel  }u  feiner  3eitfet)  foß  gefaffen  worben?  ?:aufenb5^^r  ift  «ne  Jancje 
Seit/  etf  ftnb  fonber  3tt>eiffel  $u  jeber  %tit  ml  gelebrfe  Deitmer  gewefen  /  bie  m 
wdbrenber  fofeber  3eif/  t>or  ober  nacb/  aus  ber  SOßelt  £auf/ober  auö  bem  3u* 
ftanbberÄircben/  muffen merefen formen/  ob  ber  £eufef(oß  gefaffen  ober 
gebunben  wäre*  febeinet  berfjalben/  baß  biefeö  noeb  niemanb  red)f  au& 
gefunben  babe*  S)arauö  fcblieffe  tdf>  wieberumb/wie  Sorbin/  baß  autf  einem 
geugniß  ber ©efrrif t /  bason  bie  2(uß(egung  annoeb  unaeti>tj?  i|i  /  niebt ger 
wiffes  fangefcbloffen  werben-  £>a£  ©ewiffefte  unter  allen  iff  /  baß  ©Ott 
ber  93?enfcbcn  35oßbeit  (unter  ©afanä  tarnen  fcorgebilbef/ate  bie  erft  Ur* 
facbe  betf  $ofen/)  in  gewiffen2(bfeben  eine  3eif(attg  im  3aum  bdft  /  unb  bar* 
naa;/  eine  furße  Seit  /  nad;  feiner  Q3eliebtmg  saften  (äffet, 

^15-.  @n  örftfl  in  ber  ©c^rijff/  bttfytvmitwgtifyn/  biefer  Diebe 
$icbf  geben  ober  erfldttn  wirb;  ba©oftfagt:  baß  £r^raete<Süttöe  wolle 
in  bie  ^teffebetf  SOleerä  werfen/  $}id%7*  3)enn  ein ftiböer  affo  wirb 
weg  geworfen/  ben  wirb  man  nimmer  mef;r  fr  bw.  5öa3iff  bennfoi>iel$tt 
fagen:  2üfo  baß  töötf  ibrer<SiJnbennimmermebr  w>M(e  gebencFen:  Unb 
t>itfeö  wieberumb/  baßgr  fte  fcor  allejeif  »oKfonimenfficb  vergeben  wolle, 
21uff  aleicbe^Beifewirb  bie  Vergebung  ber  ©ünbenbet;  bem  gaebarta  ab^ 
gebilbet:  ©enn  febet/  ein  ©hief^ep  wirb  auf aeboben/  imbbawarein 
9^eib  baö  giften  in  bem  (£pba  faß  /  (wefebe^  in  bem  #ebretfd)en  ber  0^ame 
t>cö  gröf eflcn  SO?aaffctf  ifl  truef  ner  SBabren/)  un  (Sr  fpracb :  ©aö  i(i  bie  goft* 
(ofe  Mre  /  unb  €r  warf  fte  in  ben  (£pba/  unb  warf  ben  Äfunipm  &Iet>  oben 
auf ^  £ocb/3«cb*  7/8-  ©Web  »te  nun  bte  ootf (ofe  ftbre  mit  einem  böfett 
Sßeibe  t>erglid;en/  in  ein5vornmaaf?  ober  gpba  geworfen  /  unb  mit  einem 
$1umpen35{ei?  barinnen  tiebte  uerfebtofien  warb/a(fo  wirb  aud&  ber  ©afan/ 
(mag  man  otbmdm/)  bnvd)  Ö51eicbüiß  berab  geworfen.  21poc- 12.  ^.9* 
io-  51(fobafter/  wie  ein ^fifeüom Gimmel  fallet  /  &ic.io,tu8.  21(fo 
baß  er  aueb  m  bem  Slbarunb  »erfebfoffen  bleiben  muß/  wenn  e^  ^50^ 
gefallet/  t>aß er  oje Cötffcf er  nic^f  me^r  i^erfübren  folL  S)aö t|t /  bie  Q}er* 

OL  fübrung 
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122  ©tefajauktfe'Btft.  ir.93w$ 

fübruna  ber  ©ünbe  /  welche  »on  bem  Düffel  in  Den  ©arten  €bcn  feinen  Ur* 
Sa nahm/  auf bicfe »fernst mehr  wahren  foU. 
lPW,*»«m3yJ^ tr'e jtS MmW icbaelunbbenSrachcn/  beraub 

? '  5 7 7  8  mal  man  aucb  anW  nicht  »erflehen.  Senn  wer  rotrb  ihm  etm 
SSrtgSSrSScl)  fo  aefchehen  ftp?  Demant»  glaubet/  bat?  ber 

tfnSÄ  /$aW*  ©efidbte  »on  fingen  /  bie  noch  erft  «liehen  frb 
SS  hS^nneVaSeiaef  iorbtn/)  iana&W  mehr^la^  m  bem&tmmel 

tan  bamah  5  nicht  rfl  aefatten  /  noch  au*  bem  Gimmel  geworffen  /  ftnbern 
Sa i tr int» ie Sie ©ünWe! /  wiecin  tcöwebec glaubet,  Sarncbcn folte ji 
Ö uVfaa fon  /  wie  hoch  bicfcr  ©freit  in*  ^Bercf  ge^cf /  unb  watumb 
fo  arai fahmS  »at  eö  nicht  umb  ber&cn|cbenecl<gfc.t 

J^caSÄebtrflebtn?  3cb  wil  wohl  gern  benfebeti/ ber  mir  btefc* 

n|/ba|w?b 

noch  feine  anbere<£rcatur  mag  ums  fcbeibeiv eonber  Siebe  ©O**^' b« 

fcec Muffel  fe»n.  Sie  Verfluchten  werben  an  bcm^ungflen  Sagt  tn  ba£ 
Sae %m  ? e  wie^n  werben/  WbentSeuffcl  unb  fernen  Ingeln  bereitet 
X»Er».M.  SflbaSeigcnblichSeuer/  wie werben bennbie&c.fler 
brennen?  Äfömmf  aber  öakbicr  mit  bem  fW^wtoetow 
fcÄuer  al£ ber  Druffel  fclbfl/  bem  eä  bereitet  war  ?  Senn  ber  Teufel/  fagt 
^ÄTtÄSSfen  in  ben  feurigen  Wurf  unb  ©*wefe(  /  ba  baS 
Äcrunb i  berfalfche^rophetwar/  äpoc.ao.tuo.  ©er ©d;wefe( eig  nfc 

ITw  m^mtn/  alfo  werben  aulbie  ^«^^Ägl^SS 
fchen verglichen ;  bieweil wir ber^(ben/  weil wtrno*auf  Srbenfmb/  am 
Äg  woSfeijn.  ©efefeifcen  werben  ge«  Singe  burchSe.bIic|e/ 
SS  fmb/  unfer<Scfcwa«)be<t  halben  am  bellen 

erfahret^  ^waömnW^a(IJUIffafl  f^«,/  »ritoanbtrtmc&taU 

$e  ift  atteö^ofcn :  Unb  alles  wa£  böfe  ift/tbm  beruhen  nicht  ohne  Urfacfr« 

mih^&0^m  mt  welches  »om  Seuffcliff/unb  in  bem  «cM 
Jjcnföet/  atfö  regieret  /  bafj er e^aUejeit in gcw#ne*ranc^haltyinb 
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wenn  er  ein  gewijfetf  Profite  unt)  a^emeineöQ5eröecbenöer^m&e^/  auff* 
balt/ober  bedinget.  2)a$  folc^eö  fo  wel  iji/  alt  ben  Teufel  binöen  /  weil  ec 
befien  ^ertfebinbet 

HL  3>aß  ec  enblicb  alletf  33dfe/  baö  9WenfcBen  tf>un  /  an  bem  grofien  ©e* 
rt$t&3;age  werbe  ju  nid)te  machen/  bie  Derfü^cteti ?OJenfcben jugletc^ mit 
öem^eujfel/  t>er  fte  5tnfangö  t>erfti6cct/  unb  feine  bofe  ©efellfdjafft  naef) 
Cöerbienft  ftraffen ;  unb  baß  biefe  ©fraffe  obne  <£nbe  unb  Swaaß  fepn 
werbe* 

^öerni  n>tr Diefcö  barbet> (äffen/  fo  wirb  manmc^Wcufunben^abenaui 
allen/  watfnoebbißbabergefebenworben/  baßber^euffel/  naebbemerim 
Sfnfang  ben  $?enfdf?en  fcerfubret/  feit  bem  felber  in  9)erfon  efwaö  mebr auff 
benfelbenwircfet  ober  vermag:  wolaber/  baßalleöböfe/  batf  jema&fe  jt# 
begibt/  ober  beute  noeb  in  Der  SQBcIt  aeübet n>iri> uttib  biefec Urfac^e  Witten fo 
wirb  angefc&e«/  als  ob  t$  ber  Druffel  felber  tfcue. 

fd)wer$u  Seriem 

§.  1. 

^|sSer  noef)  fmD  ftrit  tmtcf)  unfcrSBercf  nträt  fnnDutcfj :  ben 

Mple  rote  eöfd^cfnef  /  fo  werben  unö  biegröj|e(len©cbwerK)feiten  bierer# 
^  begegnen»  9£Scnn  n>t>  beöcncf en  /  wie  ber$euffel<&)am  burd[)i)ie 
©erlange  »crfu&rct  /  ben  ©cligmacber  felbff in  ber2öu|ient)erfud)t/  mit 
totm  gngel  SOJicbael  einen  febweren  ©treitgefübret/  bie  9?ieberlaae  unb  ben 
$cbt  ©aufs  in  ©amuete  (Seftalt  *>orber  »err tinbiaet  bat  SDicfrö  mufk 
gereieben  jum  3>eweiß  feinet  sScrjknbetf:  batf  folgenbe  jur  ^robe  feine« 
QSevmdgens;  baßerben^iob  am£eibe/  öut  unb  33lut  geplaget/  unb 
üJaufum  felbft  nacb  feiner  #immel<?abrt  mit  Sauften  burdf?  einen  feiner 
(Engel  gefcblagen  bat  &  muß  aber  ber  £ efer  Witten  /  baß  icf;  ntebt  gebalteti 
bin/alle€5cbn>erigfeifen  auffjuWfen/tw  unferm  £id;t in  bem  QSerftanb  eines 
unb  betf  anbern/  ober  ber  SBeife/  wie  etf  gefebeben  fety  begegnen  folte  /  wenn 
mir  baö  eine  mag  jufeben  fet;n/  umb  welcbeö  willen  wir  baögan^e^öercf 
tbun :  nemlicb/ waö  ber  Sttenfcben  ©emütf)  jemafcfö  wrmodbf/tf  jur  ©ritt* 
i>e  51t  bewegen.  3ebod)y  e3  werbe  benn  befunben  wie  e$  wil  /  fo  wirb  baS 
Seugniß  ber  ©grifft/  baß  ber  Urfprung  beä  SO?enfcben©twbe'au$  Dem 
Teufel  iß/  bep  um*  niebt  ben  geringen  ^YociffälcibcK  2öenntcbnun  We 
Unterfucbung/  waö  ber  $cuffHm  toorgtmclbtem  ©tücf  vermag/beginne/  ba 
bie  ©ebrifft  unb  jugleicf;  baö  ^cufcbßcbe  ©efcblecbt  mit  beginnet/  fo  wil  icb 
mid)  jufrieben  baffen  /  bas/emge  bloß  ju  erwegen/  bwauö  man  ben  Q5ewet$ 
berbolef  /  esbne  mieb  mit  einem  \)Ol(f  ommenen  Unferri^f  t>on  bem  ganzen 
SBercf  ber  3}erfübrung  /  wie  e£  ju  vergeben  fep/  ju  bemüben,  ©affefbt* 
ae  wil  icb  aueb  vonbem^efervorberbebingen  /  wmn  icb  batf  von£^ri|to 
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124  2>tf  UimUttc  SBett  Hattet); 

§Mttl).4Ami)XFt>nmd)atl/  fo  6ei>be mit bem Düffel geffritten/  nnbwn 
Ben  gaujtfcj>fdgen  beö©atanö  f)anbctn  n>crt>e;  weil  etfaleic&trielifl/  wa$ 
für  ^Oerflanb  Die  üerf er  fjaben/  wenn  man  nur  gnugfam  b weiten  f an  /  baß 
bie  $?acf)t  oöer  Ärafft  beä  ^euffetö  /  auff  ba*  ©emutb  t>eö  enfeben  $'u  wir* 
efen/  barautfnicbterweißlicbifr  ©enn  ein  roolreguHrter  ©d&reiber  foH 
fieb  aflejeit  felber  einfc&rencfen  /  bepbem  ©öicP  $u  bletben/baß  er  üjm  im  2(t* 
fang  W  furgefe^ef/  eö  ju  einem  Vorwurf ber  Jpanbelung  &u  machen ;  ofjne 
baß  man  if)m  im  geringen  uerbenef  en  mag/afe  wenn  er  batf  in  3n>etffef  siebe/ 
twonernic&trebet/  weil  auffer  feinen  3wecr/  unbalfojugkic&femeö«* 
fer£  ttt«. 

$♦  x  ©o  »iel  nun  btf  Wlenjc&en  $att  betriff/  biefe«  twr  ba$  erfle 
«ajeccf/bamitjtcb  ber  Druffel  funbtbat/  n>crauö  erfd^itn  /  baß  <2ngel:  tmb 
$bftefcf)ont>on©£>tt/  unb  ba^er  gut  erraffen  /  bennocbmbiefemiötan* 
be  niept  lange  geblieben  fet;n  /  naebbem  bajelbjt  ber  9)?enfcf?  »cn  bem  ©uten/ 
tmrd?  if>ren  betrug  gefallen  tfl  2ßie  folcpeä  gegeben  fei)/ wirb  fcon  3ttofe* 
erlief)  umbfta'nblicb  er je^et  ©en.  3.  ©arnacb  von  Cbrifto  3ob-  8/»-  44* 
tmb  t>on  «Paulo  2,  Cor.  n.  t>.  3.  angewiefem  2)iefe  bret;  öerter  mit  einanbec 
wrgltcbcn/werben  ber  eine  bureb  ben  anbern  beflo  beffer  ju  erf  tören  fepn.  Urtb 
tiefet  man  barautf  toorö  erjte  /  ba£  ^)aulu£  eben  fo  wie  SO?ofeä  bie  ©cblange 
ftylecbtfyn nennet/  welche &a mit ibrer@cbalcfbeitöerfübretbabe:  Üfme 
baö  geringste  fton  bem  ^euffel  ju  gebenefem  <£6nfluö  aber  obne23enen* 
mmg  ber  ©erlange  biefen  QKenfdjemSDWrber  auf?brücf(tdF>  ben  Teufel  tiefte 
net/  baß  aber  biefe  bepbe  tarnen  in  2Jpoc-  fc.  9-  jufammen  gefüget  werben/ 
tiemlidv  bie  alte  ©cblange/  batfift  ber  $euffel  ober  ber  ©atanatf/  folcf;e8 
macbetunöfeiebtlicb glauben/  baß  ber  ©eligmadjer/  SWofeö/i  unb*J>au* 
Uiö  auf  einerlei?  ©a$e  tbrSlbfeben  rieten. 

$.3.  2Bil  man  aber  ben  rechten 35efcf;eib  wnbt>fem#anbel  Witten/ 
fo  bat  man  auffbie^jeblung/  welche  $?ojh*ba>>onfbut/  fnrnemfieb  Sich- 
tung ju  geben,  3>tnnberfelbtgeberf^lecbt  etwaöt)on  bem  einen  oberanberrt 
£)inge  beibringet  /  in  einer  Siebe/  bie  aanß  üon  etwaö  anbers  rebef ;  erf  laret 
bte  @acf?enicbtfo  wolaltfber/welcber  baaon  eigentfief;  fein  SOßeref  gemacbet/ 
unb  ba$  ganie  ©tücf  umbfto'nblicb  befebrieben  bat  ©0  faffet  unö  beim 
min  5infangö  befef>en  /  was  unb  auf  warf  SBeife  unö  97?ofeö  ba&on  fcbretV 
bet :  S)arnad)/  wa$  bie  Urfacben  mögen gewefen  fepn  /.  fo imterfcf/ieblicb  ba* 
$on  ju  reben  /  wie  e3  fcf;einet  /  baß  gbri)tu3  unb  ber  2lpofiel  ^Batiluö  tbum 
Snbem  idf)  aber  folc^eö  tt)ut  1  wil  id^  f  eine^wegeö  an  ber  2Öar6eit  ber  €rjeh 
lung/ wel^ebat>on  in  ©eneft  ju  lefen  fiebet/gejweifelt  baben ;  fonbern  allein 
jtigen/  baß  bie  2ßort e/  fo  ober  fo  aef  ebref  /  gefepieben  /  ober  mit  einanber  üer^ 
blieben/  folcf>en  ©innnid)t  mitbringen  ate  »onnöbten  tjl/  bie  S9?acf;t  tic< 
^eutfelö/benwirunterfud^en/baraußjuf^lieffen. 

^  4.  ©er $all ber erftenSltern  wirb  üon9}?ofe  ber£ifl  unbSSefrug' 
ber  (Schlangen  zugetrieben/  obne  ba^  einiget  anber@efcböpff  barbepbe^ 
nennet  wirb  /  bureb  welcbe  &a  »erfübret  warb.  2Bie  bie  ?8erftibrung 
ge(lief>en  fe?/  wirb  in  ben  fünfferften  Herfen  gemelbct /  barnfle^  ferner/  wie 
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xx.  jFmtiptfl        Die  fcejati&ctte  SBelt  m 

batf  2öeib  Die  ©d)uto  auff  bie  ©eftfange  geworfen  /  unb  benn  We  ©traf e/ 
fo  berfelbtgen  t>on  ©Ott  angef  unbiget warb  in  bem  14-  unt)  if*  93er  ji  3« 
bem2fnfamj  wirb  Die  Urfahr  berSöerfubrung  nid^t  allem  einer  ©d;lange; 
fonbern  audp  eigenriid)er2Öeife  einem  anbern^^i^^  aufbeut  gelbe  genannt/ 
bitöüttberJpgugemacbtbatte,  9?emlid?/  bie  er  batteauf  benfefbigesi 
$ag  gefebaf en  f  riec&enbe  Spiere  ber  Crben  naej)  tyrer  2(rt &/  unb  Weff Iben  «er 
betift anDeren bec@>en>a(tbe'ö SOTenfc^en  uitterwcrffen«.  @en.i,».2$/^/2& 
€ö  fanaud)  niebtanbertf  afö  nafurfieb  t>ertlanbcn  werben/  ba§bte@cftf  anet* 
liftiger  war  afö  ade  öftere  auff  Dem  gelbe /  nemlidy  baj?  wegen  gewifle  £tm 
figfetf  ber  Bewegungen beö  £eibe8  unb  ber  lebenbigen  ©eifter /  wiewof  ebne 
QJerflanD/&cr aü^tioent)fdeti'@5(ric&6ett f^albcn/Öfltgf eif genanöt/  felbftbett 
nnwmmftigen  $bieren  jugefebrieben  wirb  /  barinnen  eineö  ba$  anbere 
ttbert riffr /  gleidj  wie  ber  ßuw  in  fofebem  $all  ftir  litfig  gebalten  /  unb  £ero« 
betfumb  btefer  Urfac&en  willen  ein  guc^  t>orr3g©U  fefbjt  genennet  »or* 
ben-  £uc  13,  &  31/  Senn  fo  bureb  ben  Flamen  ber  ©erlange  einig  anber 
©efd;öpf e  bcöcutet  würbe/  wie  folt  e«  nid;t  t>iel  eber  mit  bem  $?enfd)en  /  bec 
burebbiefe^iff^erftibretworben/  ate  mit  ben  gieren  berSrben  »erglicfrea 
werben  ?  c$  erfebeinet  berf)albcn/bafj  es  eicjent(td^  eine  ©erlange  war/ba» Ott 
ftergerebtf  wirb. 

$.  f.  9hm  rebef  er  aber  barneben  »on  ber  ©erlange  ate  »on  einer/  un* 
angefeben  ba£  w'efcr&anb  2(rf b  ©erlangen  jtnb  /  unb  »on  jebweber  2lrt  $um 
wenigjten  mieb  ein  $?annlem  unb  SOßeiblein  im  Anfang  gefd)affen  wor* 
bem  Senn  alfo  gkwen  fit  l)cmad)n\abl$  auib  in  ben  Mafien  /  ba£  iff/  ber 
Mafien  /  mit9?oaf>  ju  berftortpflarnjung  twd>  ber©ünbf?urb  erfiaiten  jiv 
werben ;  unb  war  aueb  ber  $?enfcb  unter  aflen  ©efebopf en  /  ber  im  Anfang 
ber  ©cbdpf uwru ngepaaret  befunben  warb.  ©en,  2.  t>,  20.  ©0  benn  jum 
wenigen  ein  paar  ©cblanaen  waren/  wie  wirb  benn  in  bem  ganzen  SQBercC 
nur  eine  ©cbfanae  gmatibt/  nur  eine  ©cblanae  befeftutötget  ?  nur  eine 
©Crange Derurtbeifetimb bebrauet?  weil eö eine twn ben bepben  war/  um 
gew^/ctbaö^a'nnleinober^eiblein  ?  2öie  jtebet  benn  Hannachaich 
bie©rf)fanae:  alö  ob  nur  eine  $u  ber  Seit  bewor  mocbfebefanbtfetmgewe* 
fen:  £)aö  hm  wcl  auffbaö©e(cbfecbtfeben:  mit  anber 5Mb  gieren  »er*  . 
alieben/  alöber?}?enfcb/  ba^erb  unb  bie  ©dränge/  biefe  2lrtbber©e* 
febopfe  ober  ber  ^fitere;  wefefces  benn  eben  einetfift/  alöobmanfagte/  bte 
?D?enfcbf u/sT>fcrbe/©cblangen/nemficf)  bic  ©dränge  war/ober  bie  ©d;lam 
aen  waren  ftjtigef  al#  anbere  Spiere/"  ober  2lrf  b  ber  Qrbiere/bie  ©ort gemaebt 
$atfe.  Sibcrafabennflöffef  wieber  ber  ©inn  ober  QJcrftanö  an  /  inbembie 
gän$e@p$ebfung  nicbtanbet^etngerid)terijl/  wiegefagr/  a(öba§e^nureiti 
einiget  ^bierwar/ba^on  ber  ^ertrebet 

$.6.  ^ocbarofTerillbie©d)Werigfeit/  biVtn'bcnÜiebenfiegef/  war^ 
umb  bie  ©c^fanaeüor  anbern  ©efebopffen  b^uem  geacb  w  ifl  ben  9)?enfd;eti 
jubefriegen/  nemlicj)/  öaf? fieliftiger war afö anbere.  93S-:nüberfraf?abef 
bie  ©rbfanae  in  tiefer  $ ifiiqf eit  ?  ber?  $?enfcben  ?  9Tttn/  lonbern  ade  $bierc 
«Riff  bem  gelbe/  ober  e«  traljte  ber  5^?enfcbfelber  unter  biefen^bieren  mit  be; 

0,3  8ri'ffc« 
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ixt  SMc&c&mtfccrtcaMf.  n.S3utf). 

griffen  fctm.  Jöoö  ift  aber  bie  Üiebcns^rt  ber  ©chrtffr  md>t/  bie  burch  bie 
$biere  beöftelbeö  niemablö  etwaö  anberö  als  unvernünftige  ^btere»crfte< 
Art.  Unb  $iofetf  felber  bflt  ftt  gan£  beutlid)  »on  ben«0(enfd;cn  unf erfcbieben/ 
baeril)rerbepber©cbdpffuttg betrieb,  ©cn.i.  ».314.2r.26.38.29'?0'  Mb 
tcbtf in  ber  35cfchreibung  ber  ©ünbflut  eben  alba  aud?  ba»on.  ©en.  7.  »• 
unb  8. ».  16. 17.  ünb  9. 2. ». 9. 10,  9?un  beftnbet  man  gleidjwol  ntebt  /  baß 
bie  ©d;langc  in  £iftigf  eit  alte  anbere  Sbiere  übertrifft  /  aber  wcl  /  Daß  unter» 
fd)ieblicbe  anbere  bie  (Schlange  barinucn  übertreffen  /  biefelben  m  bcfcbrciben 
würbe  alibier  ju  lang  fallen/  unb  »ertnepne  ich/  baß  fte  alluiwol  bef  anbt  fepn/ 
SScweiß  bason  ju  begehren.  &  »fl  wahr  /  ber  ©eligmacber  fchreibet  ber 
©cblanaen  Älugh eit  »or  allen  anbern  Sbieren  $u/  wenn  er  fagt :  ©epb  flu« 
wie  bic  (Sd>langen  /  tuib  einfältig  wie  Sauben.  wirb  lctd;tltd;  jemonb 
auacben/baibaö©chaaf  wol  fo  einfaltig  ift/  wo  tnd;t  einfältiger  aföeme 
$aube.  Sie  bennoch»iel  anbere/  obfd;on  nicht  alle  Sbiere/  in  Malt  über* 
trifft :  2tlfo  auch  bie  (Schlange  in  £iftigf  eit.  3$  benef e  auch  nicht/  baß \t* 
manb  fagen  wirb/  baß  bie  (Schlange  ju  ber  Seit  liftfoec  gewefen  /  ate  fte  mi  tft 
Ober  ber  Da«  fagt/  foll  e*  mir  Jbeweifen  muffen.  Senn  e$  memanb  frei;  flehet 
aM  m  fagen/  wa£  ihm  gelüftet.    .        .    ;     .  a 

«!  7.  Unb  alSbenn  ift  e*  nod)  bebend3  lieh  wie  bat?  emeUefache  fei?n  f an/ 
rcarumbbiefetf  einigerer  tüchtig  gewefen  ift/  benpJenfcben  jubetnegen/ 
Daß  tß  liftiger  gewefen  alö  anbere  öftere/  wo  c$  nicht  ben^enfeben  felber 
auch  in  Äfet  übertreffen.  Senn  a(lefolche£iftigfettben  Shteren  nicht  an« 
fcerö  alö  burch  ©leichniß/  wiegefagt  ift/  jugefchrteben wirb  /  alfo  baß  alba .et« 
qenblid)  feine  «tftigfeit  fetm  f  an  /  wo  fein  $crftanb  tft  ,  Sar$u  ift  bef  gnbf/ 
laß  fein  Shier  fo  gefd;winbe  /  fo  behenbe/  ober/  wie  tö  hier  betffet/foliftig  tf  t/ 
fcaß  burch  for$?enfchenflft  unb  ©triefe  nicht  gefangen  wirb.  Äetne2W 
noch  ©tuffi  ber©chalcf  britift  in  ben^hieren/fo  burch  Klugheit  bcrSOienfch' 
liehen  S3ernunfft  nicht  übertroffen  wirb.  ©0  war  auch  ber  ptnfd)  »or  bem 
Sali  befto  fehetrffer  »on  QSerflanb  <t(*  ba  er  »erborhen  war ;  Unb  hatte  babee 
i>efto  weniger  Öiotb/  »ontinem  uiwernünfftigen  Sbicre  »erführet  ju  werben. 
Sabcr  ift  c*ninbegreifflicbwaes  Urfachc  eine  ^öeibe^erfon  haben  fönte  ju 
^gen/  wie  €»a/  bie  ©chlange/baö  ift/cin  tummeö  SSteb/  hat  mid;  betrogen/ 

a^*Ä  Siefe©d>werigfeitennunwegjunehmen/  fagt  man/  baß  ber 
Teufel  burd;  bie ©chfange  gerebet.  ©0  habe  ich  e*  auc&  felberuberao 
Sahrin  meinem  Satccbiömum nebenft anbem erf Igrer.  abenn  bem  aljo  i|t/ 
baß  er  einen  «eib  anuehen  /  einnehmen/baburch  wtref  cn/unb  mfonbcrbetf  re* 
ben  f  an.  2Btl  man  aber  biefetf  feft  ff  ellen/fo  mad>t  man  bie©ad>e  nod;  fchwe* 
m/  fo  Biel  aß  hier  bie  «Schlange  betrifft.  Senn  hat  ber  Teufel  3unge  unb 
©timme  öonndhten/mitbtn  gftenfehen  $u  reben/  unb  mufle  er  folche  btnnab 
hier  »on ber  ©d)lange leihen  >  <2öaöfürUrfad)e  gibt^eofeö  baöon?  Sie 
ft'ft  war  in  biefem  Sh«r  fo  alte  bie  anbern  übertraft",  aßir  haben  anfhmM 
nur  aefeben/  baß  eöalleö  üblich  ifl/  waö  liftig  heifjet  /  unb  ohne  QJernunftt 
unbÖ}erfl'jnb/  wenn  man  »onbenunBernunfftigen^hicrenrebet.  Scr* 

falben 
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J  falben  n>trö  fofcbe  £ifh'gfeif  rcof  wlmafyö  btenen  ben^enf^en  Teibfi^  nacfc 
j ujMen/  ju  überfallen/  iu  fanden  unb  ju  »erfc&lmgen :  gleid)  n>ie  man  folcbetf 
t>on  liefen  gieren  /  am  trennen  aber  t>on  ben  ©cblangen  twifl  2tt>e? 
m$  gebet  uns  bie  (Seele  an  /  ben  $?enfcben  mit  lifliaen  Q>ec(eitungen  fd^ei'n^ 
barer  Üvebcn  ju  betrieben  ?  $ein  tinwernuffttacs  $bw/  n>te  ft'jfig  unb  fd^akf^ 
bajftig  cä  aud>  berühmt  l)l/bat  batf  geringfte  s&ermögen  barju* 

9.  ©leid)  wie  nun  ber  QSerftanb  ber  (gefangen  mangelt/  alfb  tau* 
aet  fte  aud)  eben  fo  menig  ju  ber  ©pracbe*  SÜßeber  3unge  noef;  £unge/tt>ebe* 
bie  £ofigf eit  tbreö  ©aumentf  itf  $u  einen  beutlicben  $bon/  »iefweniger  jtt 
2öorien  /  eben  wie  anbere  ftumme  ©efebopffe  /  tufytig.  &mf)ltt  bann  bei: 
$euffel  bie  ©erlange/  weil  fte  liftig  jum  reben/  waö  (jalffetf/  fo  biefelbe 
nic^t  aud)  reben  funte?  2)ie#)tigfeit  fyattt  er  auffer3weiffelan  tbm  felbec 
wobl  /  aber  nid)f  bie  dttbt  SDarju  mar  ein  £eib  nö^ig>  ^arumb  nabtn 


ift/  als  ber  £eib  einer  ©cblangem  SDaber  ifl  f etnetfweges  511  begreifen  /  war* 
umb  ber  $euffel  bureb  bie  @d)lange/ba  er  fo  Diel  bequemere  ©efd;tfpffe  babeti 
möge  /  bas  SÜßeib  anreben  unb  betriegenf  onnen-  ©aget  niebt/baf?  ©Ott 
fein  anber@efd)6pffebem  Teufel  erlaubet  babe:  Söennfo  baß  bieUrfacf;e 
wäre/  f;d(te  €Q?ofe^  baffelbige  wobl  gefaßt;  ber  bennoeb  bie  ö'jiigfeit  ber 
©cbfangen  nennet/ warumb  ber&erptyrer  fte  aus  allen  gieren  bar$uge* 
nommen  bat, 

$.10.  ©e|efnunnocbeinmabf/  ba6&er?:euffe(btircf)bie©c^(ange 
gerebet ;  unb  febet/  ob  ©Ott  wobl  fefber /emabls  fo  gro ffeS  SÖunber  getban  ? 
gwepfaufenb  3<*br  unb  noeb  langer  batte  bie  2Öelt  febon  geftanben/  ebe  baf? 
/emabl  einher  öurcb@ötfeS@ngeben gerebef  bat:  tlnb  feite  benn  bei? 
Düffel  fo  balb/  ba  ber  ©ebopffer  f  aum  fein  SOBercf  fcollenbet  ijattt/  noeb  eine 
gröffere  ^robe  biefer Äunfi  getban  baben  ?  SÖarumb  fage  icb  grojjer  ?  QSer* 
gleitet  mir  QMleamä  £fel  einmabl  mit  biefe*  ©cblange/  fo  werbet  t'br  es  felbf* 
ftgen.  :£)ie  ©dränge  möcbf  e  fo  liflig'/ unb  ber  (£fel  fo  tumm  fe#n/  als  fte  wa* 
ren ;  fo  beforberte  weber  bie £ifitgf  eif/noeb  binberfe  bie  $ttmmf>ett  im  gering 
fien  ber Dtebe/bre  tbnenbepben  jugefebrieben  wirb*  5)er  Q3erffanb  beS/eni* 

?en  /  ber  fte  maefife  Dieben  /  mufte  ben  ©tnn  unb  bie  Regierung  ber  Öfebe  ge; 
en/  bat)on  ftebet?begleicb  t>iel/  t>aö  i^/  ganfeunbgarnicb^wfiunben* 
2Ber  benn  nun  ben^eib  unb  bie  ©lieber  eines  un\)ernünffrigen  tyimt  ju  ber 
Dvcbe <\cbtaud)cn will/  ber ernoeifet fb Diel gröffer Äunfi/ale  ba^ n>aö er bar^ 
ju  aebrauebet/  weniger  bequem  ifi  ®  (eiep  n>ie  e$  areSjfer  iviinfl  ifl  auff  einen 
^bonlofen  ©piel  jeug  eine  ©timme  ju  macben  /  atö  auff  einem  Da*  t^obl  be^ 
^immef  ifi  O'Jun  tvirb  mir  titemanb  laugnen  /  baß  etnSfelnoentger  unbe^ 
allem  ifl  ju  reben  /  alö  eine  ©cblancie*  S)enn  ber  bat  ffixb  einen  rnfftigt® 
<ttm/  biefe  aber  m'd>t$afö  ein  @ejtfc/;e  unb  Olafen.  2Öo  ti)il  biefe^  nun* 
Wnauö?  3fc^n)ftf?rt nießt:  2(bermoblbaf}eö ©Ott allein tfr ber »nber 
tbut/^faK  7^  ^  18,  unb  86,  »t  ior  unb  ber  Darinnen  9DBunöer  ftelfef/  baß  ^ 
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^©fummettrebenbrnacbet/  '^&*Tu-mik.flv.  ©obiefesso» 
5 ?S  ngXtwirb/ bieiumm  ober  bjinb  geborenen/  bencr i  niemanb 
Vm San beii © 0 t /» 9. ». 32/33.  ©0 ttf e« nod) emgröffcr Sßunbtr / 

ber  ber$euffe(  un3(cicb  mebc  @«  tnnt((fcit 

inb ds©Ott  feibjiburcbbengfei  mwejfo 
S   Se in bi  Set!  fWt  aföcin  ©claöe  ot er  Un  erjbaner ;  bm  id; 

X 1  SS 0/  foVbern  aud>  feibtt  gegen  ©Ott/  ba  er  fte  wegen  be pvm 
W&m^Wf  Vi  friebm^ellete.  Uber  b.efees  war bliebe 
SrlX  bM dXlaac  über  baöltnrecbt/  bafc  fie  brr^enobne  Urfahr 

v iSS  htt/bn  fit  aleicbfam  bem  3Be  be  geben  wtl  /  »on  bem/  wa* 

!IS/Srti       wie  grofi  be^euffefeSffiun&ertbäfen/ 

^nrÄ«iS 

b  er  felb'Ä  bemS  bem  Seuffel  gibt,  ©agt  ©Ott  benn/  baf ber  Düffel 
furß  ©Slanac  rcbete  ?  »mit  bem  geringen  SBorr..  r  Sennocb  ba 


f 


Ärt£n/«um.*2.t>.28.  ^arumbmrbaibiernid)tberg(ei*engefagt: 
SÄanoÄ  ben^nbauff?  »enn 

XEüiWe  ibiere/  ja  bie  fpracb{ofen©cblangen  jcSberrebenbmacben 
Se  S  ?m  be»  einen  (£fe(/ber/  wie  gefagt/  nocb  »on  tbm  fefbjl  einen  grof 
R^Ä^/n»itbi»oWpfi«Ibet  /  wer  ber war/  bereinig 
SÄ&uq/  beööon  ibm  felbfl unbequem  ju  einen  fo  ungewohnten 
&<$S&  bat ;  ob  fcbon  fein  mm  emabfe  gjweif elt  /  bat?  ©Ott 
SÄ  S7fa*S  ufbt.n.  3lberob^on;berQ:eu^  gietcbburd)tm  er. 

war/  weil  e«  auf  ©  Oßweil  e$  Wfi  war/ftcb  nt*t  retmetc  ;m bem  e?  nicht 
fS&wer/  weiter  juflebemfen  /  ba£  ber Seuffci barm  fo  »tel  £rafft  babe  /  de  er 

q5of  bett  bat.  ^  „j^t /  n>ert>eru>  fagen  /  wer  war  eä  benn  /  ber  ba 
tebete.  ^d)  fage  *or$  erfle  /  berfelbc  ber»or  ©Ott  in  bem  attfflefew*»; 
UrtfKitbcpweVn  belanget  warb.  Satfebetwiebcuimb/  ba^©Ottber 
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xx.  ß>M$tft.     &k  Uwtibtttt  mit  129 

ju ber ©cfcfangegefagt.  2lbcr wie  reber (&Ör£ felber $u  einem tum* 
meri  £hier  /  batf  feine  ©pracfte  Der  jicbet  ?  ©leidjwoM  wirb  baes  @efi;opff 
nodf)  tfettf  /  wie  »orbin  unter  alte  ^rf>iere  betf  gelbetf  gerechnet  /  Öieweil  es  bar* 
mitt>ergficf;enunö  über  alle  t>erflud)etwirb.  ^ocpwirb  auf  Dtejefbe  bas/ 
alö  ein  £lu#  geleget/  was  jte  »on  9?atur  bat/  nemlicb  auf  feinen  $5aucf;e  $11 
fielen.  2)ennbiefriecf)enbe$hiere  (wiefcfron  einmal  gejagt  werben/)  »0» 
föotf  felbft  nacf;  iljrer  2(rt  alfo  gefcbaffen  waren/  ©en.  i. ».  2  2Bie  f an  bas 
eine  ©ttaffe  fepn  /  wa$t>on  Statur  iji/  i'awaäDerSfarturfo  eigen  ifl/  Dajje« 
oftne  biefelbige  nic&t.ifi  /  waö  cö  ifl  ?  £)enn  man  nennet  nie  ein  ©cf;lan* 
fle  bie  nid)f  froef;.  Ariftoteles  Reiftet  jtePhyfeiapun,  &on  Watm  cf)nt 
griffe:  H.A.  Li.  c.&  unbba er dou Dem ©ange  ber hierein  einem  befotv 
t)ernQ5ucf)fcbreibef/  fo  be  weifet  er  in  bem8-#aupt(lücf/  ba£  ber  £cib  eine* 
©erlangen  feine  griffe  leibe. 

£,14.  gSftanfagf/  bajjw'eHeic&t  bieSOSorfe auff  bem  Q5aucf;e  geben/ 
»on  fehlerem  un  muffeligem  f  riechen  $u  »erftebefeiw;  ober  &a{?  bicfe©cf;(an# 
«e&orher  nicf;f  gefroepen.  ^cbfolte  es  aucf>  wof)l  mit  glauben/  fo  c$  bie 
©djrifft  jagte ;  9?emiic&/i>af*  biefeö  Vm  eine  2lrf  *>on  (gelangen  (jewefen/ 
bie  niebt  gebrochen;  ober  wenn  ba  flunbe/  hinführe  foltbunuiblabmer  auff 
deinen  ^auebe  frieden.  SDenn  alfo  bat&Ott  ju  ben  ©Jenj&eri  aerebef/ 
»or  Dem  $aH/SDti  feit  efien ;  ©ein  i  t>.  16,  aber  nach  bem  5all/3m  ©Aweifi 


füll  er  bir  fort  fein  Vermögen  nicht  geben.  SSBteberumb  als  ßfc  jü  ben  9)?ami 
unb  2Betb  jufammen  biefen  erflen  ©egen  fpraef;:  ©et;bfrudf)  rbarunbmciv 
rer  eudy  cap.  1.  tu8«  fo  war  es  eben  fo  Diel /  afö  wenn  (£r  ju  bem  2Beibe  iftfon* 
berbeirfagte :  £)u  foff  Äittbet  gebaren.  3iber  nacf;  bem  $<lU  /  war  biefetf  ju 
einer  straffe:  S&ufofcnsf  fcbmerftcnÄinber  gebaren  /  cap.  j.jm6*  &ar> 
umb  faqczd^/bdtfe  ©Ort  folc&etf  ebenmäßig  von  ber  ©erlange  fagen  wollen/ 
würbe  &  tt  mb\$t\a$t  babetL 

V  ff.if.  Paraeus »ennemief  eö hier gefunben 511  haben:  inbembaf?alhiet 
bie  ©cf;lan^e  mit  unter  bie  £hiere  beö  Jelbe^  geje^fet  wirb  /  unb  baß  bie  roe* 
.  chenben  ^^^c/cap.  1.^24.  Daöon  anferf#ben  ftnb.  SOjepnetebcrbalben/ 
&a|>v  wag  erfl  auff  Riffen  gieng  /  baö  unter  ben  gieren  be^  gelbes  wäre  bc^ 
griffet?/  mit  biefem  feine  2lrt  öetanberf  habe  /  unb  unter  bie  f  ricchenben  ^hiere 
fei) gerechnet  werben.  2lber  waö  bie Q5enahmimq  betrifft/  hatertiefleichf 
nia)t  barauff  aef  t  gehabf/wa^  wieberum  bn>  SWcba  flebct/allba  bie  ©cf^fan^ 
ge  äuebnicfc'ch  unter  ben  fn'echcnben  ?:hieren  mit  fcerflanben  wirb  :  ©ie 
feilen &tca\b  lecfenwiebic  ©^langen/  unb  wie  &a$©ewürm  auffärben 
eejittern  in  ihren  Schern  /  Sf^i^. 7.0.1%  Unbwa^bie  ^rroubenmaanae^ 
her  /  fo  \mifl  m«n  rnd&t  meinen  /  ba£  ber  Jafl  bc5  ^enfefeen  /  c  ber  batf  S^ofe; 
föibmöön  elqigem  > '-icr i''.r\:)^an  wovben/beficlben 97atur t>eranbert f;abe. 
5Da6©öffctefcf;öfen bat nacb feiner %ttj  behalt  (eme^irf  /  Derdnberfji^ 
aber  bfoj?  in  gewifien Umbjtdnöet?t  SDieSubifc^en  gf Dichtungen  von  bie^ 
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fer  ©eblange  /  tag  fte  erfl  Ungejtalf/fjtrnacb  gnbetö  gefcfiaffen/unb  wa*  txc» 
deichen  mehr  ift/ftnb»or  Sbrijtai  nicftttmbtgiumelben. 

SbafÄ  bie©cfttangewae(.fttg/  unbbte 

SÄ« Kffiu  &       fo»ieliufagenfe»)/  atewannbafhmöe/ 

Sanie  »eränbert  ilt/war  t>or  b«fe  3«t  baö  hflig^e/unb  fpraeft  alfo  m  bem 

fiS "/ttfliS  für  einher  war/  cbe  in  eine  ©erlange  »eranbert  wart»; 

«  bdö  aetfian/  würbe  er  un<5  genöbtiget  haben  }u  glauben/  ba|  btc  f^lange/ 
b entan  ÄSSS  jleÄ  /  ba|lbigeSbier  ÄiAtift/  ^JÄ» 
Sret  Ä  feinen  ©fangen  £eib  haben  fönte/ foe*  aufS«  g» 
Sffi  un&  baS  bie  QSerdnberung  beö  £eibeö  baö  ganfc  Sforr  »eranbert; 

fo  flehet  nWe  heutige*  Sageö  ben  ©taub  nicht  effen/  wtejblcfetf  btetnut 
»SÖA  «faftnicftt*/  W  !«f*W# 
f t  S^aÄ)  Iraut unb  allerbanb  Steif* /  fr  0«t*  f 
in  /»am  fieson  ben  grdfieften  ©cftlangen  fan.  »gg^; 
celesunbPlinius  aUejcit gelehret/  unb  nnrb  noch  heu  te mgnbten unb <m 
bersrco  alfo  befunben.  ©effen  ungeaebfet/fey fprtcftt  bie  ©cbrtff an  anbero 
^rten  beJgleicften  /  atö  ob  bie  ©cftlangen  ntcfttö  ben  ©taub  obec  geben  ju 

ben/  wenn  fte  fo  $u  reben  /  ©taub  lecfen  foller i  /  ^?«fe*l«nÖe"Ä3;5. 
».17.  SiefetS  leiste  mit  einem  anbern©prucft  verglichen/ fte  werben  bemec 
Suffe  ©taub  leefen/  gfa.  49.0.2?.  folte  unö  fonnen glauben  machen/  baß 

fieb  bie  ©cblange  bebelffen  folte  /  <di  w obl  auf  ben  niebrtgen  unb  warteten 
^tanb^ele/ba^ufletreeworfenfepnmufte  ^^^J^f^ 
bafi©faub  ber  ©cftlangen  ©peife  fepn  folte/  tfauRar/  auf We2fr fe 
«umlegen.  5llfo  ba£  gerinnen  abermabl  eine  unaufflo§ltcfte.©cbit>ertg* 


feit  llccfcf 

§.  18.  Sie  Seinbfcftaff?  pifeften bem Meunb ber ©cftlange/  unb 
fielet  ©amen  /  gleichfalls  aueft  fo  Rar  nieftf.  2Benn  man  «na*  bem 
25u*fkben  »erflehen  wil  /  fo  mu§  Deö  2ßeib«  ©amen  baö  menfcbltefte  ©e* 
fcftleeftf/  unbba<?»on  ber  ©efttangen  ba*  Sbiere  biefet %xti  m  fearaue i  fort* 
«epflanfrf  wtrbtn  folte/  bebeuten.  Sie  Slufileger  nehmen  t&  aueft  wrö  erfle 
tri  btefen  ©inn.  2lber  aföbenn  ftebet  man  noxft  g<mfc nt*f /  ba£  bie  S«nb* 
febafft  treifftmben  «Oeenfcftenunbber  ©cftlange/ ob  ft'efcftongenujfabmAU 
trf  ennen/bennoefj  größer  fetj  als  mit  »ielen  anbem  ^bteren  /  2Bolffe.n/5©ab* 


XX.  £«uptft       SDie  6e$aufrctf  e  SBclt  i3i 

Ten/  $»gertbieren/  Seopörben/  unb  über  atte/bie  Crocobile.  Su  bemM  ba 

©*lanaen flnb /  welche ben 9)?enf*en ganfc f  ein£eib /  ;a  wobi  no*  einige 

Jötenfte  t&un.  SKjb  »I*  ««*  nw&t  wobl  $u  begretffenywte  ©Ott  btefe  jfctnfe 

fcbafft  jwif*en  ber©*Iange  unb  ben  $0lenfc&en  feljenfolte/  biewetl  man 

mit  guten  ©rünben  glauben  mag  /  baß  biefefbige  natuf  Ii*./  unb  nebenljber 

Sympathie  unb  Antipathie,  baä  ift/  3uneigungunb©egen|trettb<r9to 

tue  allec  fctber  /  anaef*affen  ijl  2Bo  ni*t :  fo  ifl :  bie  ffeage  wteberumb  / 

warumb  foI*e  $einbf*afft  ni*t  weniger  in  anbern  ©ef*opffen  /  alä  m  ber 

©ablänge  gefunben  wirb ;  ober  warumb  biefe  meJjr atä  bte  anbern  barm  ge# 

nennet  warb?  >,      .       '  .  . .., 

$.  19.  €nbli*foItemanfagenWnnen/bapbie^embf*a}ftbeöS[Be^ 

beö  ©amen/fbie  9)?enf*en  insgemein  babur*»erftanben/)  na*  biefer  Seit 

febr  »iel  »erminbert  tft/wann  ganfce  Q3ölcf  er  biß  auff  biefen  $ag/  bie  greunb« 

fafiff  ber  ©*Iange  gefu*t/  unb  ni*f  aüein/  wie  unjere  erfie  Cutterin  bem 
arabrä  ©ebör  geaeben/  fonbem  au*  felbtf  bene>*Iangen/  gotfli*en 
tenft  bewiefen  baben ;  glei*  wie  »or  2IIter$  bie  Ophit« ,  bae  tft/  ©*Ian* 
gen  Siebbaber/  ftcb  barinnen  grobfi*  »erhoffen.  Q3on  benfclben  treibt 
^ertllUianuä :  Serpentem  magnificant  in  tantum ,  ut  illum  etiam  ipfi 
Chriftopraferant:  Ipfeenim,  inquiunt,  feientia:  nobis  boni  &  mali 
originem  dedit.  ©ie  erbeben  bie  ©*f  ange  fo  bo*  /  baß  fte  biefefbe  böbet 
als  €bri|lum  felbft  a*ten/  benn  bur*  fte/  fagen  fte  /  baben  wir  bie  ©f  dntnif? 
be$  ©uten  unb  Q$dfen.  Q3on  ben  alten  Äepben  f*reibt  ^hanus  L17.  c.  f. 
baß fiebet? ben€gt)pternlfchuroos,  baöift/  fräfftiggeebret  würben.  £)cfc 
ö(et*enbat5D?arimUÖ?:t)riu^  de  Indis  ferpentes  venerantibus,t>on  ben 
°tnbianer/  wel*e  bie  ©drangen  »erebren  /  feine 58.  Diflertation  ober  Siebe 
«ma*f.  2Ba$  baö  beutige  Jpepbentbum  betrifft  /  fofalten  bte  SDtoccafia* 
ren  e$  für  ein  groffeö  ©lücf  /  et(i*e  ©*Iangcn  im  £aufe  ju  baben.  Söie  «on 
ealicut  glauben  /  baß  bie  ©*langen  fflbfl  ©of  fe$  ©etfer  ober  Ävaffte  fi'nb/ 
ba&er  werben  au*  bieienigen  /  fo  eine  tobten/  mit  bem  l*.obe  gejtrafft.  ^Qth 
che  bie  SBelf  ju  #auft  bttr*rcifen  /  mögen  foI*eö  aus  Balby ,  Balde  unb  Di 
Barthema  »emebmen.  Sie  alten  Samogyten  felber  bier  in  £uropa/ma*en 
t$na*beö01aiQ5eri*f/ni*tbefTer. 

§.20,  Uber biefeSalleS bore i* gerne/  waöbter Baldasus fagt/  nenv 
li*/eSiftein.3ei*en/  baß  fi'ctton  bem  ©d;Iauaen  ©amen  fetm/  unb  no* 
ni*t  in  ©ÖtteS  Q^unbe/allba  3tinbf*afft  gefe&et  i|t/  ;wifcben  bem  Leibes 
©amen  unb  ber  ©cblanae  /  bem  Düffel  unb  feinem  bö|en  ©amen.  21  no 
fömmteö  beim  enbtid)  auff  bem  Teufel  auö/  ber  bte©*Iangewar/  ober 
ber  bur*  bie  ©*lanae  rebete :  Unb  umb  biefer  Urfacbe  willen  /  ber  arclff 
5öra*e  unb  bie  alte  ©*Ianae  aenennet  wirb/  2lpoc.  12.  t>.  9.  Paulus  Mt 
ft*  bloß  an  ben  tarnen  ber  ©d)(ange  /  2  j.  <2Bit  fomtaber 

^annej?  an  ben  15ra*en  ?  3*  wil  mi*  albier  ni*t  auf  balten  /  bie  Uifa*e 
|uunterfu*cn;  weil  ber :X)rad)e im @eft"cbtege$eiget wirb/  unb  bafesoon 
jnfunjftigen  t  unb ni*t von  wganaenen leiten rebet;  alfo  baß  auf  btefen* 
.wenig/  w.i$  biefer  angebet/  jüf*Iiejfen,i|T.  Sötefcö allein:  baf  bieinbem 
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132  2>tc  fcejatt&erte  mit  n. 

$arabt'imrfünbtgte$einbftf;afft/  jwifc&cn  bcn  ^GBefbeö  unb  ber 
gen©amen/  bißauffbeufigen3"ag  wdbret:  inbem©inn/  bttföuwton 
tarnen  btr  (Solange  /ober  beö  £>racbcn-t>er  Teufel/  unb  bureb  feinen  ©a< 
men/ bcfTelbigeuSngel:  baötft/  böfe@eiftcr/bie»onfcinem2lnbangftnb/ 
terfianöcn  »erben.  2lber  alsbenn  mag  man  burd)  ben  © amen  ber  ©cblam 
9t/  feine  bdfeSJlenfcbtn  r»iegemein!g(icf)gefdf)iebr/)t)etfteben/  weil  biefel* 
ben  nirgend  ^euffefs  £ngcl  genennet  i  fonbern  auöbrücc"  (tcb/»tc  ts  fcljcmet/ 
t)ie  »erffuebten  Sftenfcben  »on  benfclbigen  unterfebieben  »erben  /  Wlattb.  it. 
t.  41.  Sargegcn/angefeben  ber  9?ame  bee  2ßeibe6  ©ame f ürnebmlicb  auff 
t>cn £erm  &bri|tum »irb  gejogen/  fo  muH  ©tic&ael/  ber ^gupt^einb  be$ 
$euffelö/  feingngelfeim/  glcid)  wie  iebbennod)  XII.  5.3.  jetge/  baß  er  i|t; 
imb  feine  gngel  /  in  ber  Offenbarung  alfo  genanbt  /  f önnen  bie  ©laubigen 
Hiebt  fetm  /  weld>e  bie  ©grifft  überall  »on  ben  Ingeln  unter  (ebetbet. 

$M.  Sie  ©cbwertgreit  bie  tdr>  ba  melöe  /  »irb  »ergrtf ffert  burd)  bad/ 
was  in  bemfelbigen  @eftd;te  »on  bem  <2Bcibe  /  bie  baö  Änablem  gebabr  /  pit 
»on  bem  Sracben  »erfolget  »arb/ unb  naebber  2tfüftcn  flobe/ erriet  wirb. 
£>enn  fo  bafS5vndblein  /  bamit  bas  2Beib  febwanger  gieng  /  auff  Sbr* 
«um  »irb  gebeutet/  fo  Pan  er$ficbaelnicbtfetw/  welcher  bem  Sßeibcau 
.fMilffe  Farn/  ft'e/  neben!!  ü)rem  £inbc/  gegen  benS)racben  $u  befdnrmem 
Söerbalben  f  an  el  niefrt  febien  /  fo  man  etwad  »on  bem  Teufel  /  ber  mitbem 
tarnen  ber©cblange  inbiefem^lucb  angebeutet  wirb/  aus.btefcmOrro 
fcWieffetr  wil ;  ober  man  muß  »ernebmen  (»elebeo  bennoeb  überall  »or  wahr 
Angenommen  tjl/)  bafl  g&rifhtf  ber  ©amen  beö  SßeibcS  fc».  2>enn  bkfeö 
tuoMeben  /  fo  nl  ber  Druffel  abermahle  bie  ©cblange  nicht ;  fonbern  /  anep 
fehen  baß  ich  biefee  niebt  fagen  »il  /  fo  muß  es  mir  aueb  frei)  fteben  / .  ben  2to 
weiß  /  ben  man  $u  grfla'rung  bee  fluche  in  bem  ^arabiö  /  aus  btefem  6>c# 
lichte  ^obannce/unb  aue  ber  2Betfe  $u  reben  nimmer/  abjuweifen. 

$.  2flfo  bleiben  »ir  nun »ieberumb  mir SOlofe  bier  allem ;  Senn 
«auhtf  fagt  @leicj)ceweife  als  er/  baß  et*  bie  ©cblanae  war/  bie  ©»am  burej) 
©chalcf  bett  betrogen.  Unb  muß  man  ja  ben  Düffel  baburd;  »erflehen  ?  fo 
f  an  man  mit  ber  ©traffe  nirgenbö  bin  /  bie  ibm  auffgeleget  warb  /  wie  er /  ber 
feinen  33aucfj  bat/  unb  niemals  gieng/auff feinem  Q5aucf)egehm  foll.  SSei; 
©leiebniß/  (bterunndbtig  weiter auömlegen/)  wirb  manfolcbe^ohtwen* 
tngerfldrenmüffen/  unb  berbalben fagen/  baß  bie  ©cblange  hier/  an  ftatt 
fcee ScufTels  genennet  wirf).  ©0  bier/  warumb  nicht  auch  in  allen  »orge/ 
fienben  ?  Unb  biefem  nacb  /  biefe  ganfje  Srjebiung  burchjttofcn/  (gleich  wie 
»icl  unter  ben  altcn&brern  »ermetmtu/)  »erblübmterSOßeifc  ju  »erflehen? 
Sebocb  fan  man  aföbenn  »ieberumb  mit  ben  gieren  beö  Selbem  nicfjtm 
rechte  Fommen/  bie  noch  nt'emanbjemab^  meinet  »tfjenöauffbeö  ^euffclö 
Sßofcf / 1$  fe»n  bofe  <55ei|ler / ober gottlcfe ?D?enfcben  /  gepafjet  bat :  fonbern 
wohl  feinen  ©amen.  Unb  »ürbe  barinnen  aueb  nod;  Mcfe  ©cbweri^n  eit 
ju  ftnben  feim  /  baß  bdfe  «S?enfcf;cn  »or  bem  Sali  /  ober  btffc  ©eijter auffer  beeS 
^cuffe^  ©amen  ober  Ingeln  gewefen  fe^m 


§.  a?.  biß fef>ct  wof>l/  icfcr/  nehmet  t$  frei)  fo  wie  iljr woflef/ba#enige 
waö  gtfagf  wirb  /  f  an  nicht  eigenblicb  »erftanben  werben /  e3  fep  baf?  man  es 
auff  bie  ©d>(anae  ober  auf  bem  Teufel  /  ober  auch  au(f  allcbepbepajfen  wiL 
tiefte  ouff  bie  ©driange  s  t>af?  fte  rebere  /  baf?  ftc  f  ift  ig  war  /  baf?  fte  igpam  be« 
rrog/tmb  beraiciebem  9?id)t  auff ben  Teufel :  ber  nirgenb$3  genennef/nod) 
bureb  bie  geringftcSeidxn  gcmelbctwirb;  ber  unter  ben  gieren  bergrbe» 
nttt>t  ift/  ber  webcrO^aud)  nocb&opff/  Weber  <5tmb  nod;etwa£anber£ 
äur©pcifcbat.  ^id;taujf  bepbc:  ets  fcpmfammcn/  ober  boib  ber  eine/ 
ba(b  batf  anbete  infonbecietf.  gufammen  trid)t$ :  weil  ftetä  cinetf  allein  ge* 
nennet  wirb  /  baf?  bie  ©ebrifft  aud>  nirgenbtf  anberswo  in  biefem  ©ttkf  bie 
©ehlangc  mit  bem  Seuffci  jufammen  füget/  unb  ba(?  hier  nidjf  $  gefagt  wirb/ 
baf  ftd;  auff  bepbe  mir  rinanfcer  reimet.  2!f fo  wenig  f an  ber  «ejrtaefäjtebttt 
Wtrben  /  ben  einen  tbdl  auffbie  ©dränge  /  unb  ben  anbern  W)ti\  auff  ben 
Sfceujfel  m  jieben/  weil  bie  Stcbcne^U'tt)  unb  bie  gufammcnbenguug  fein 
treiben  (eibef  /  unb  baf?  bie  ©dränge  ber  Anfang  unb  totf  ©ibc  ber  gan< 
feenÖtebetfl 

§.24«  SOßiewobf  noebniemanb/  fo  tuend)  wen?/  afle  biefc  erjebfefe 
©cbwerigf  eiten  füraefteüet/  fo  bat  eö  mir  bcnnod)net:n(i  anbern  wobfbe* 
bümfer;  "unb  kb  6abf=au<&  ojfentfid)affogefebret/baf5biegan^e€r5eblung 
rocblnacbbem^ucbftabett/  auff  bie  ©djfange/  aber  »orbifbenberSSSeife 
auff  ben  £cuffe(  müfle  wrftanben  werben.  tfiunmcbr  aber  bin  tdj  fo  rttbt'g 
niebtmebr/  nacbbemicbaUeöat«5bem@rtmbf)erfiir  gefuebef.  SMe Ulfa« 
cben/bie  mieb  befd>weren/  ftnb  gemetbet;  unb  ein  bud;ftabu'cbcr  ©itm  ift  ben* 
nod)  ein  ©itm.  Sßirbabcn aber/meiner COeermung  nacb'/fiar genug gefe* 
fcen '/  baf?  bie  & ttyify  /  wenu  «öeä  nad;  ben  Q5ucbftabcn  genommen  wirb  / 
triebt  wabr  fcpn  f an.  ©cJbrcibef  50?cfcö  benn  ba^enige  /  watf /emanb  folte 
benef  en  /  baß  ri  triebt  wabr  wat  e  ?  bae  fei;  ferne !  aber  in  fo(d>cm  ©itm  »er* 
ftonben/  ber  wabr  l<j?n  f  an.  ^erbfübmter  2Beife/  wii  icb  fagen :  baf?  man 
t twass  anbete  »erflehe  /  aß  bie  2ßorte  in  bem  eilten  aufbauen  mit  ftcb  hm* 
gen.  ©agt  iemanb  /  baf?  biefe  %vt  ju  reben  in  feinem  ©ebraueb  ift  /  wenn 
man  »Ott  ©efcbidjtctt  rebet :  3  <$>  wi!  mieb  mit  feinen  wätlifytn  ©ebreibern/ 
bie  baPon »Ott  fet;n/bebeiffen ;  bie  ©grifft  fHbcr  f ömmt \m$  gerinnen  fefber 
genug  m  ftaiten.  €ö  muf*  aber  ber  Söeweif?  nod)  ein  wenig  warten  /  weil  er 
In  fofgenber £anbe!una  ju  fniöeh  ift/  unb  id)  (jie,r /  (ob  icb  f'bon  barm  nid;t 
gef)aifenbin/iT>ieim2(nfangbeb«ngenift/§.r.i).2.)  beplduffig  fagen  mup/ 
ivie  icb  unterbefieti  bae  3Li>erxf  be^  ^euflfefö-i«  ber  ^erfu^rung  beö  eilten 
f};enfd)eni>erftebe. 

§.  zf.  3cb habt (riertor  IX.  £9;  tvofri  angewiefen/  baf?bererftcUrf 
ß)mnaber©unbe/  nacb2tuswci|ung  ber©d>rifren/  au^bcm^euffelift, 
öbbaöburd)üiai)f  oberböfc^Srempelgefdjeben  \tn/  ober  auff  eineanbene 
^ßeife/  baöfaatftenicbf.  SDennfo  wie e$©?ofc$alMerer5cblct/'  fowareö 
bie  ©cblange/  bie  c&  tba't  /  unb  bie  egi)ennod)  (wie  angcw'get  worben/)  nidjt 
rbunhmfe.  .^iean^rnöei'terfiiib^erbecfttinb buncfel/  wefebe ben IJall 
beö  ^enfeben  mit  febe  wenig  unb  Perbltimren^ orten  me(t>en.  £>cr  ^euffet/ 
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m  SMe  bezauberte  SBclt 

Tont  '-"VobanneS/ fünbiget *on  Anfang/ 1 3ob. v t>. s.linb wawmb  ?  baß ef 

K/  baf?  es  bcS  Scufcf  S  erfte  eniffctfat  mag  gewefen fron  /ben  8fcnf*M 
En  S  ;u  brinaen  Unb  fo  biefcS  bie  9ttepnung  ift  /  fo  fcftemet  es  /  baj  foU 
dS  t  fep ;  *me  benn  bie  Örbnung  Oer  2Borte  benenn 

BS  %&<m cm «ügncc wocöen ift  / wann ec m Der aOacbett 

fou^örberworben.  aWbcnnmuNönöenno*^|teÜcn/ba6» 
ÄfÄ»gnorö/in  bem  »trurfacbenbeö^enf*enj!ammer(ic^n3^an 
6cs unb  b es  SobeS/  jdtlicft unb  cwig/beftanben  ftp.  3>enn  wn  bcm Q3gttr 

7tS3Sp i" bec ptfibc naeftfolgen unb M »ctben.  «>  ™  q 
&brabVs£inberfepn/bgto 

«nubnicf lieft  m  erf ennen  gibt.  <2Öe  cherlcp  nun  beS  «teuneis  lütxa  ooer 
SStnWe^Än  fep/  baöonfagetwebe^NtuSfelber/  noeb 

sÖS  2ßenn^auluö  »onbeS^enfcften  erfte 

mSi r  bef »cc  befien  Urfacfte  war  /  feftreibet  erS  aueft  ben  erlangen  *u : 
Sbfeftee  £/  ^  €t>a  burj  ihre  <Sc^aIdfhcit  betroaen  wotben  a.  Cot.  u. 

hfr^puflfciaetban/  naeftbem  es  bm  ttonun(eni^SrmS€©Ule(berunD 
SSn 41 in? ! ui arfSenwirt).  ©onber  Swciffcl batte ?9?ofeö Urfa*e/ 

SiKÄtffi  öacbep;  als  esbasemne* 

unter  ber  wn  einer  ©Alangc  »erfleUef/  fo  emgrncpter  werb  n  /  bab  öte 
«ScSanqe  bureft  bie  aanWwbum<n>or^ugenfame.  2lberuig  benc  et 
bafi  Katffel  warbaffria  bur&  bie  ©cftlanqe  gerebet/  ober  eine  fo  cbeS  Qx* 
ÄÄÄWtSbe/Vbi*    febon  felbft  cbetnabls  rn.ee« 
BrS 

b  fi  ieft  ftt rinnen fetyn  una'laubig  bin/ben  bitte  ity  M  er  mit  nur  noeb  etwas 
Serg^ 

«.  26  3ebocft  wil  ieftbamit f  einesweges  fagenßafi  bie  ©aefte/bte  auft 
folcftelßeife  bebeutet/  ober  als  eine  umb0dn1)K*e@cfc^*ttcrjcWc^irb/ 
waftrfronfolte:  fonbern  was  barinnen  gewtg  ober  ungewiß  Q  cwifi 
SrBlbe«5Dlenf*en  »on  bem^mffctrungwiß  /  wie  bet Ruffel  .ben g 
Sacaebraeftt.  ferfpracft/fagtibr/bu«bbie©cft(anac/  eberwomeftf/  fo 

unbbureftbasjenige/ was  berScuffcl 


XX.jFmuptft.    $fefceaaufcetfe2£etf.  135- 

fft  ber  Oftenfcb  mm  Saß  geraden,  liefern  gebei#Q$epfaö;  baflabetmut 
barmt*  gefcblojfen  wirb/  ba£  biefer  ©etfr unmittelbar  auff  bes  ???et#ett 
(Seele  ober  4?cfb  gemiref et/  fofe^eö  nebnte  icb  noeb  nid?t  an.  €s  f  an  auf  tne* 
lerlet?  2Beife  wol  gefunben  werben  /  bafj  noa)  beutiges  SageS  mancher 
COJenfcb  jur  ©tinbe  f ömt  /  ba  j'emanb  fte  weber  mit  $baten  /  2ßorten  noeb 
©ebanefen  auff  i^n  infonberbeit  wirefef }  SÖie  gefebab  baS  anberS/  ba£ 
bureb  ben  Q3tleam  in  feinem  Slbwefen  /  obfd)on  burdjgewiffes  9ftiftel/,3fea* 
el  m  bem  ftallgebracbt  warb  ?  Num.  31.  t>.  16.  <Ss  iff  fb  öiel  gefebeben/  uni) 
f an  fo  Diel gefebeben  /  baoon  bem 9#enfdfjen  ber  "äßeg  unb  bie S&eife »erbor* 
genifl:  baf  man  Icicbflicb  übel  fbut/  burd? ungewißes mutbmaffen/  über 
@ad)en/  bie  ©Oft  niebt  gewolt  baf/bafi  wir  fte  wtffen  feilen ;  unb  abfonber* 
tief;  wie  m  bem  Sali  ber  97?enfd>en  mit  ben  Ingeln  umbgangen  /  unb  wai 
ba  wof  bureb  ©emeinfebafft  unter  einanberin  biefem  ©fanbeber  SMfom* 
menbeit gefebeben  fönnen/  baS  nun  niebt  gefebeben  fan.  *2Begen  folcbfX 
foltebennoeb  nichts  jur©acbe  ju  befebliejfen  fetm  /  ob  man  febon  erweifen 
Fönte/  ba£  ber  Teufel  bamabls  unmittelbar  auff  ben  Sftenfcben  gewiref  et  ba* 
be.  fernere  <£rf  larung  /  wie  beS  50?enfcben  5all  jugegangen  /  bin  icf;  bier 
bem  £efer  nicht  fcbulbig;  unb  ich  bette  wol  mit  wenjemjufcmmen  fönnen/ 
weil  bitr  niebt  »on  bes  SÖfcnfcben  ©tanb  ober  Ärafft ;  fonbern  t»on  bem  wa* 
cm©ci|l»ermag  /  aus  aßen  was  hier  bureb bett  Ruffel  folte  mögen  gefbatt 
feipn  worben/  juunterfucbenflunb. 

£te^crfucfmna,  unfern  J?$rm  m$bm Teufel/  ©ctjriffc 

mäeftg  unb  haeb  ber  Vernunft  ausgeleget  /  beweifet  albier  auefr 
ganfc  nichts. 

§.  r. 

£mt  m  ftft  unt>  uticjejtvctffctt  anjmtcömen  /  bafj  ein  ge* 

fcbaffener©etft/  unbber»ou©ött  »erworfteni|t/  auff  beö  97?erv 
fcben©eeleoberM>wircfenfönne/  bat>onifl febon  bieröornenan* 
gejeiget/  wieviel baran  lieget,  bat  ber ©ataneufferlteb  foleb  ©efpracb  mit 
•bem?9?enfd)engeftibret/  babie'-ißelt  erft  ben  Anfang  hatte/  wie  liefer  man 
baSnrcbtmebr?  ©clbft  naeb  Verlauf  »on  Pier  taufenb  fahren  in  betbe* 
«übmten  Unterrebung  mit  bemanbern  2(bam  /  ba  ber  £cuftl  jwar  auf&rücf* 
lieb  genennet  wirb/ i|t  baS  nicf)f  gefcbe&m.  3>nn  obfcbonbet/beSSucaStmb 
5)?af  tbcuS  baS  umbfia'nblicb  erkfilen  /  fo  muf?  man  ftd)  bennoeb  wol  hüten/ 
baf?  man  niebt  alles  nacb  bem&ud)!taben  verftebe.  Ober  man  müfte  jit 
gleich  glauben  /  baf  SÜJofeS  unb  ©iaS  bepbe  eben  fo  wol  auff  bem  23erge  per*- 
jonlicb  gewefen/  unb  ftcb  mit  bem  ©eligmacber  unterrebe t  haben  /  wicfokbeS 
ein  unb  anbermabl/ja  brepmabl  wirb  erjebtet.  S0?att  b.  17. ».  ?r  97?arc;  9:  t>.  4* 
$uc.9.t>-?0-?i.  ©leicbwol  war97?ofeS  niebt  leiblicb  wie  (glias  in  bett^rim* 
mel  aufgenommen  worben/  fonbern geflorben/  tmb  aar  gewif  begraben/ 
knn  ©Ott  bat  es  felbftgetban,  Söeut.  34.  i>.  6.  SSauer  nunbenn  wn  ben: 

lobten. 
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Q-tbtm aufferftcmben unb leibbaffng gen £immeJ  gefahren :  S3Junber/t>aH 

'  * ;  "  wirb  es  hiermit  auch  geben/  fo  wir  emmaWtt*t  btefe  €  W 
3  W  Stet  a&trlM>2B«fe  alßbie93er»anbelung  tn  btt^edtgfttt 

ÖBW« :  Slber  biefeWtf«!  unb  fernem  Q)e  fu*  c 

SS  öieb?n  aing3€fu0  ftcblarltcb  ben/3erg  bmauff  /  ba  ecfolte 
ffitawS^^fc  Ubfcblechrhingefagt:  bog  er  »w  Umjjjg 

IKfehett/  obcnn62ßDcben3e tgennift/  »oerrcere.  Schaber  nun 
dB  S  /  bS Sefef  Sunl) fefnen sSeweißfliebt beffen tj&jg*** 

«mräffflS  ^r£iIu»ÄejÄ 

SS^^SS $tn nÜ&Wwffiv  i  Me*n^ffn%ug 
SlSSKn& Äs bem»4 bawul Ä w erfehen ift  /  »de J 
SSfSffiSSy  bie  bVhdbcn  bucf;|  tabu'cb muffe »er|tonben  »erben :  3« 
STSS i  a  /bemSw/  auffb  ffen@e$eugni|? bie €rjehlungb  ruhet/. 

XtmZmt  ober au$ r bem  « eibcgefcWen  »ar /  ba  er  ui  bem  W 

Siefen  \^^^c^Mm'^^^^S^ 
mtte ntmaMithts  m  »iberleaen  /  als  bafe  ch  es  nach,  bem  «uchftahen  m> 

SSenfcf  nVrfuchet/  ^ eren  unb  ^nthum  ftffret/  alte  beimltcbc  %1.Un 

twe  man ftch qemcimgficb aar n  cht freuet lufagen »ac  mehr tft/ bat?  «9« 

rtodjfofum/ba^erCbrtantebtf.ennet? '^^^fr^S 

£>erm  es»ar föon  bama&te  in%bÄ^?Äl  ffiffiTS 
Stber  »as  meinet  er/t>a§  es  »ol  b«m /©fett*  © jöfegjg  L^^^Ä 
cber  ©öttes  ©obn  iffc/ »cl  nöbtig  haben /  aus  ©fem  n  S5rob  t gg 
i4rfeinemfcbnööe|t^ 

obmWrab ju (äffen/  unb  alfo  nicht  bej jer afe ^f^f"f^3/^f 
@ölbermol@Uö@>>bn  fepn/  Der  ftcb  ton  bem^eufel  (<fet  bctmgj* 
®oa©öttc*  eigeneren  nic&twifien/  »mfan  Jäter  uoer  allc&c  Je 

fthU'cie/meberfo.nen  u«b  ihn  anbeten  ?  ©ebtf  uiglo«/  »w  b:erbe  J  «f  ■ 
m  Wfäwm eit beiviefen  /  mit  ber  ©cMfi  umb&ugt&en.  -uenn  m* 


feöerhcllet/  ihrer  $9lepmm<g  nach/  battWcSBörfeauibem^i^fafmftoy 
jlummelf  e/welcfceä  er  gewißficf?  mit  Q3orbebacbt  md)t  f  hun  funte/ober  er  mu* 
fle  (S^riftum  für  fp  ungefc^icf r  anfchen  /  baß  er  benfefben  Wafmnicf;twüjle/ 
waö  Darinnen  flünbe  ober  nicht  Ünb  fehef  /  ein  fo(cf;er  5oen>et^  ifi  etf/  ben 
mant5onber@rf)arffftnnigfeit  beö^euffetö  gibt 

§.  4*  Siefeö  faf>e  wefleid)t  ein  gewiffer  ©a;reiber/ber  unfdngfl  in  Satemin 
fcfyer  ©pracbe  eine  €rf  (drung/  bie  er  fefber  neu  nennet/  unb  bie  ja  fo  unerböret 
lfl/alö  bie  Peinige/ über  biefe^rje^Iung  bat  an  ben  $ag  gegeben,  (£r  oütet 
ftcfybeö  ^euffclö  gr  offen  Qjerffanb  ober  5v  rafft  hierauf  $u  erweifen/nacf)  bem 
bud)tlab(id)en  ^inn/bm  er  gdnfed'cf;  t>crn>trffr/  jlellet  aber  fo(cf)e$  i>orab  fcfle/ 
die  \x>tk\)t$  feinen  Q5eweiß  beburjfte*  2öetl  niemanb/  fagf  er/  baran  $weif* 
fein  mag  /  ber  bie  heilige  ©grifft  nur  mit  einem  halben  2lugef)afangefeJ)em 
Unbbicf^Panerlevioculo(baöiflIeicbtbarüberb!n(aufenb)  feben  /  baß 
ber  Düffel/  ba  er  benJp€rm  in  ber  ^Glitten  mfudjt  /  unter  anbernauö  ben 
SÜßunberwercf  en/  bie  er  nachgebenbtf  erfl  getrau/  fcf)on  vorher  gewujl/  baj  er 
ber  üerheiffene  Meflias  were,  €r  macht  ben  Teufel  ju  einem  ml  grö|iem 
©öffeö  ©e(ebrten/benn  niemanb  jemahtö  in  ber  SHSeff  gewefen/wew?er  ben 
9vatb@ötteö  t>on  be^50?e-nfcf;en(griöfun^  auäöötfetf  eigenen  2Borten 
mbem^arabiö  vernommen,  2((fo  baß  btegfteflen  wnßrpbefo  autf  affett 
^rebigten  beö  f)Ocf;er(cuchteten  ^auli  nicht  mehr  gefernet  tjabtn/alg  beföta* 
fei  fchon  wer  faufenb  5yaf)r  ttorfjer  gcwufi  Senn  afö  ber  2(pofMi>ermei;* 
nef  etwas verrichtet  jubaben/  fo  weiß  er  bennoeb anberö nichts  ju fagen /  atö 
baß  er  ibnen  ben  9vatf>  @ütteS  »erf  ünbiget  baoe.  2lcf,  2c.  t>. 17. 

$.  f.  97acb  feiner  Sftewung  muß  ber  $euffcf  auch  ein  febr  ftnnreicher 
Theologant  fetjn/  fo  groß  amQJerftanbe/  unb  fo  wof)(  fünbig/  leibliche 
©feine  an jubeuf en  /  ba  er  fa&rt :  © 0  fprief;  baß  biefe  ©teine  S35rot>  werben, 
2lber  Wefe«»er|lun&er@eiflßcf;er  Söeife  in  biefem  @mn :  ftge/baß  bieget)* 
ben  (basftnbbie©tetne)  ftch  fefbflburcb  eigene  ^raffte  feiig  ritacben/  ba# 
ift/ ein  ^robbeS  Gebens  werben.  Senn  ber  Teufel  wujte  auch  fchon  batf 
©eheimniß/  bcö  525eruffö  ber#epben?  welches  bie  2(poflel  noch  nicht  wu* 
(lern  Sa  fte  fchon  am  reichlichen  mit  bem  Seifigen  ©etjl  begäbet  waren/ 
wie  aus  berfefben  Jpanbelung  <£apiftcl  10  unb  11  genugfam  erhellet  2llfo 
Derjlunb  ber  Teufel  beffer  bie^ropbefen  als  bie/  welche  i>on@öff  gefaubf 
waren  /  biefelbigen  aufzulegen*  Siefen  2>cruff  ber  Jpwben  /  fagt  biefer 
©ebreibetv  fuefrt  ber  Teufel  Cbn'ffo  abjurabfen-  Samff  aberfaffete*e« 
wieber  fd;lecbf  f)in  liegen :  baß  wer  ® Off  eö  3? af>t  ünb  ©ebluß  weiß/ber  wiffe 
aueb  /  baß  fte  unfcerenberftcf)  fepn :  ober  ber  ©ütfeS  ©obn  fo  wo(  f ennet/ 
niebt benef et/  baß ©öffes ©obn  imgfeieben ben  Q:euffc(fenne.  5i(fobaß 
ber  ^euffef  bier  ßcb  bat  einbtlben  müffen  /  baß  @otfc£  ©obn  /  ber  freiwillig 
unb t>orbebdcf;t(icb  aü(? bem^immcf  herab  f ommen /  Die  ?#infcben  su  erlö> 
fen  /  ibm  m\  bem  ^euffel  würbe  webren  (äffen/  tmb  unbeliebter  ©ac^e 
weggeben. 

&  6.  SieanbereQ5orflef(ung  beö  QSerfucberö  (aß  bieb  hinab/  wirb 
bet; t>emfcrbtgem^c^reiberßlci*fa«^ Q5erflKd> Derflanben /  unbfowcl/  als 

S  wenn 
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wenn  ber  Seuffetfagte:  2ßtr|fbicb  felber auö  DcrStiWf^errÄic^fnWeöu 
fürgenommen  baft wn  ben  unreinen  ^ehmgen  i^Mfngriu 
gen/ba« nW^Öercf ba« ftcb für ben ©o^©Otfeöt*iifrt.  3el)od)aW 
er  ut  berbritren  33crfud;ung  fomf/  |o  fofler.ee  auf  Den  budjtkbltcben  ©mn. 
Siefen  ^ergwrnuif)tet  er  Den  Libanon  5tilei;n/  aber  bteQSotf tgung  aller 
fffeidK  Der  2ßelt  /  fei)  nicht  Dem  eu|Terlicl)en  ©cfid;te  tonbemben  ©ebancfm 
Sen.  t'tber  ju  folcber^orjeigung  baffe/  ™»f,$?u"c^  /  ber 
Wülfel  feinen  23era  »onnöbten :  ein  jeweber Ortfv ja  fetbft  ber  fteffefte  *bal 
war  barm  bequem.  Obere* war barumb/bapber^eujfHauc/)fd)ontt)u|te/ 
baß  ber  &erg  Libanus  eine  ©eif Hiebe  Q5ebeutung  m  berpd>rifft  baffe  /  wie 
berfclbigc  ©Treiber  alba  eroeifen  »il.  2öa«  ift  bteleö  anberö  /  at«  bem 
^euffeltolcbe Sieffjtnnigf eit /  bo^e ©eldrtbeit  /  groffe  €rf«brung in ©etjtfo 
Aen  ©a*en  /  unb  eine  fonberlic&e  Sürftd;tigf  eit  in  Q3emcf>tuna  alter  feiner 
Sanbtungeniufcbreiben/  baß  feinDoftorin  ber 0ott*©e  Weit )enw^ 
lüfoldW&ollfonmienbcitmagfommenfeim?  , 

«7  ©o  groß  er  Denn  alliier  feinen  QJerfianb  gerinnen  jetgefc/ fo 
aroß  fchien  auch  feine Ärafft.  SDenn  bat  er  £bri|tum  wabrbafftta  mit  fit* 
nem  Sbe  au«  Der  2ßüflen  nach  Walem/  unb  allbg  auffWe  Sinne  be« 
3"em»e(eS aeföfeeet :  fo baben t* »teltaufenb ^enfd;enfehen  muffen :  ober ef 
ift  ben  ber  3w  gefebeben ;  ba«  ftef>ef  aber  nicht  bar/ba  er  tbm  aber  aUe  SXet* 
4 KcWor ibcm&ergefebenlicfi/  mar  tt  fonfoi3we#l  ftfonbeUec 
frag.  Slber  fagt  mir  boeb/  bie  tbrbie  2Bc(t  burebretfef  babt  /  bie  tbr  bie  %U 
»en/unb  bie  «ö^renriftben  ©ebirge  ben  Olympus,  Den  Arlas ,  Thabor ,  Li- 
banus  unb  Sinai  überfliegen  hobt  /  taM^^tm\^^^% 
henfönnen?  Stber  febet  biet  abermabt  ein  arofferSBunber/  at«  ©Ott  |c!b|t 
auff  fotebe SBeife  getban  bat  €r  jeigete  9#ofen  eine«  t>on  ben  f  (ejncften 
«dmflrewben  ber  2ßelf/bae  £anb  Sanaan  eon  einem  25erge.  Seut.  »•  *• 
\  x  %ber  ber  teufet/  (foman  e«  bem  Q3ucbftabennadb  »erflehen  williget 
Äicher  Seit  alle  Äönigreicbe  ber  9a3eft/bererbmtaufeiiben  fe»n ;  unb  etil* 
*eWi»an$ig  mabl  fo  groß  al*  /emabf «  ba«  tfdmgretch  Sfrael  getvefen  tft. 

«  8;  ftoebmebr:  ^ar  ber  (Srbboben  bamahl«  nicht  runb/  tweer 
«0*01'  wie  funteer  ben»  jeigen/  unb  ba«  in  einem  2tugenbticf(  wie  Suca« 
fAreiwt )  bie  ßdntgreiche  /  bte  an  ber  anbern  ©eit e  be«  €rbboben«  waren  t 
Ober  hafte  ber  kniffet  fo  f  ünftlicbc  ©Idfer/  »on  bergteieben  man  niemafet«  ge* 
Wrefbaf/  bamiter/  wa«  weit  ab  unb  hinferbem  dürfen  war/  nabeberfteb 
tmb  gerabe  »orSlugen  bringen  f unte.  Stlfo  mü(le  e«  aueb  mit  glter^edigfeit 
terÄönigreicl>e;u  geben/  inbemaltbauiel  jur^entigfeif  geboret/  ba«  euffe» 
licbSnufebenilT.  Söte^niöli*e©d;c^e/  ^refeo#'l>rad>fy  92öa(f*;n 
unb  berg(ei*eni|t  meift  alle«  innerbalb  ben$ftanren  nnbunf  erm  Sache :  bte* 
fe  m  feben  batman  nicht  tiobtig  au(f  bie  Q3erge  $u  fteigen/  fonbern  berab/  fo  m 
manb  baraujf few  mdebfe.  Serfleflatt  mag  man  f (arficb  ftben  /  baß  bieft 
€rjebtung  »on€bti|to  unb  bem  ^euffet  nid)t  bem  ^uchflaben  na<b  mup 
wrflaiibeniwtKm  ^  ^  ^^^^  fl(ni(r(fCf/ 
*  s>o»r 
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*on  idwfeunbrebe.  $ian  bataUerbanb$Mf)ma^ 
cbeönicf;f  founbfomddxegeftf)ebenfei;n/  umb  noc^flctö/  fo  wefntügftc^/ 
feile  U)  5a(ten/öafi  ber  Teufel  eö  tbun  ntof  e.  gnblicb  f  ommen  etlicbe  fc  rceit/ 
ba£  m  tihnpm&irib  bem 
(£)e(i^^  löa&ermagmir 
bemfm^^  foicf>fage/  bap  auetf  nmö  aHftter  er jef>kt 

wirb/inbiefem ©innju seiftebai^  ©o oer eine ^freil  Der ©efc^tc^f umU 
aenbftc^  ernaret  mag  tverben/^arumbauc^nic^tberaubere?  33ie(gemaeb; 
lieber  ift  eö/t>a§  ein  einträchtiger  ©inn  /  afö  ba£  atterfranb  Slußlegungen  biet 
fo/  bort  fo/unterfcbieblicf;en  ^heilen  einerlei  Övebe  tugeförieben  wirb,  SDenrt 
aud)  etliche  unfer  eigenen  ©Treiber  fofcf>eö  glauben  über  ©ad)en ;  bie  fo 
frembbe  nid)t  fet;n  n>ürben/fo  fte  tt>a&r&afftig  gleid;  gefefrefren  roeren  /  altf  bie* 
fetfifh 

§♦  io.  2)aö  faffet  untf  nun  erfl  fefren:  un  barinne  erflHc^/tvaö  bte©cbrifft 
fagt/barnad;  unfere  Üeftrer  e#  erf Id rem  3)er  Slnfang  betf  SiBorftf  beö  Jpenu/ 
baö  ju  Jpofea gefdjeben  ifl :  ©che  bin,tmi>  nim  ein  £uren*2Beibunb  Jpuren* 
ivinber  /  unb  ergiengbinunbnabmöomer  bie  3rod;ter©ibfaim/ bie  warb 
fdjroanger/  unb  gebabr  iftm  einen  ©obn/  u.f  f  Unbften>arbabermaf>f 
fcfrroanger/  unbgebabr  ein*  $*<#fer  u.  f  f.  Unbftett>arbmieberfcbmanger/ 
unb gebabr einen ©ofyn.  £of  1.2.5. 6* 8*  faaen  unfere 2(u£leget 
Don  biefem  2Gercf  ?  ©ebeut  ©Ott  bem  Propheten  Jpurerep/  bie  er  bem 
Q3olcf  verbeut  /  unb  belegen  er  fte  felber  bureb  ^ropbeten  /  unb  aud)  no$ 
bureb  Jpofcamfelber beflra|fef ?  £of 4.$. im8*  Partus  erweifet  mit  \>m 
len  ©rtinben  /  baf?  etf  figürlich  ju  »erflehen  fei),  Junius  bierbep  aueb  alfo. 

Ailiimes  (  videlicet  prophetiü,  id  eft,  prophetato  hunc  typum,  te  fimi- 
lern  eile  homini ,  qvi  afTiimpferic  fibi  uxorem  &  liberoshujusmodi) 
97imbir/  nemlutburcb^ropbcjeibungfagter/  batift/  propbejeibe  biefeö 
gürbtfb/  t>af?  bu  fe»(l  altf  ein  wenfdy  ber  eine  fof  cbe  $rau  unbÄinber  genom; 
men  bat  Unfere  Uberfeßer  jagen  mit  beutliroen  Sßorfen :  2SeiIbiergefagf 
rDirb/nimbireinJ^urem2ßeib  unbipuren^inber;  tmbbarrmcb/  baj?  ber 
^ropbet  biefefben  Stiren  *  Stitöw  1  burdf?  biefe  #ure  bef ommen  /  bar* 
mtgerfdjeinet/  baf*  ti nicbtinber^M^'foflcfcbeben  fet;.  2Öiebenn?  ©0/ 
tvielte  ein  roenig  vorher  fagen.  SDurcf;  ein  ©eftd;te  in  bem  ©eifl ;  innerlid)/ 
öl$  bureb  eine  Parabel  ober  ©Jeicbni^  2Ufo  aueb  /  wenn  ©Ott  bem  <Pro* 
pfaten  (Secbielgebof  /  erflh'cb 390.  £age  ju  liegen  auff feiner iinefen  unb  bar< 
nacbnocb4°^9^«ff  ber  regten  ©eite.  £ap.4*^6.  fo  faaen  fte:  <?}?an 
bdlt  batfür  /  bafi  folc&eä  uon  bem  ^ropbeten  gefcC>eben  fe»  niebt  in  ber  ^bar/ 
in  fetner  ^erfon/fonbern  in  einem  ^ropbetifeben  ©eftebf e  u.  f  f. 

§.  Ii«  2Bil  man  nun  au*  etnmabl  auf  biefe  2Beife/wn  biefem  ^bun 
be^^euffelömttbem^o^Sgfureben;  fomepneieb/  baf5  man  barju 
eben  fo  groffe  Utfacben  babe.  5j€fuö  mxb  t)on  bem  ©ei|l  in  bie  2ßüff  en 
gefübret/  auffba0€r  Don  bem  Teufel  Derfucf;f  tvurbe.  ©0  fitreibet  Mat- 
thäus, unb  Lucasgba^  gr  fcofl  beö  ^eiligeö  n>ar.  Stephanus  ber  aueft  be^ 
^eiligen  @ei(le«»oU  »«17  fa^^gfum  flehen  jur  recbten^anb©Ortc^7 

s  %  2lctor- 


ho  £ie  bezauberte  SBclt  n.«uc^ 

2fctot.7.fc.tf. 'SftbaäSeibu'cbaefcbeben?  Soöboteicb  nfcmanb rertf  fem 
Sagen :  Unb waöroatbet  ferifl  in  fofchcc Sülle  w  tij)  j«  einem  flnfAfo 
Sle&c?  ©Ott  wolle  bemn«*/Mal^^ 

Ät(  n  ibe  /  fo  eVföntc   <Sr7  bei  iMHp  werben  /j  e.cft 
SeSboÄeSünbe/  £ebr.4.  iMÄg 
unb  25eten  in  Dem  ©eift  fiel)  geifert ;  fa^e/  nMt3&ntowe^^ 
f  omtSn  /  beti^n  fo  unb  fo  /um  Abfall  $u  ^Ä^lfmÄ 
llngft  «"b  Sur*  /Cbie/wie^auhiefagt/fem  in  ben  Sagen  be*  mm 

SffÄtWir.  atlba  im  Anfang  in  ber  Wen  überfallen,  litt) 
S4ana war faft  «Web:  bie€ngel fabme.uinb^m biene, 

ten ^unbbort/ba^ngnge(»omJpimmel3()nibitfte/?uc.22.t).4^  ©n 
flamQ3en3ri§/ba6becanbec2Jbamfetlcrjlunb/acbecer|te. 

fcu.  SDünltf j^^^  tvennicb 
t*  alfo  erf  labre ?  unb  baß  bir  benn  »ofcl  fo  groß  fe» / tajFtögrt lieber  /  meinet 

ttef  mörtfo  groß  »«  machen/  baß  man  enWtc^  mit  16m m  S^eiffei ne^ct ? 

fie  beraeftalt ju  etflabren  /  baß  <D)iu1tw  tanb  baraua  ennleben  muß.  |$  tjl 

ASaiei  f  an.  Unb  »eniaft  es  gut  $u  magert  /baß  man  bem  Seuffel  baesju 
ncM/wam jugrclifl/ ■  nw« ihn jute©ottma*t/  w«mi»«*«  u 
Hieb  ft/  »a«  ©oft  nfcbt  m&mßc&et  fonbernrnfletnert?  2>te©iael/ 

SÄnurmitfünbiieben  «nb  fo!  e  berwrfluAte^eu* 

W Scttes  eobn  auff  folebe  2Beife  angerebef/unbbmunbbergefcbfeppet 

mm tmi felbjt nfcbifeon wolle ?  Unb  swar $u «net©a*e/  bie fo me 
I  SnSinnwac?  i>tc €ngel / faac tef; noeb emmabl /  baben menwhW/ 

Sk «58 Snn  ß  ffiSfffSS 

örofff  n  Siebter  /  fo  frei)  /  ft  öermeffen  /  fo  unertragltcb  /  bocbmubrtg  anreben 

fotlen/  beran  ft*  felbjTunuemlicb  $u  benef  en til  , 

'     u  2lber/fagtibt/warumbun$iemlieb?  $tem pt*®vtt/(mtto 

2lpo$  lebtet/  Jpe'b?.2.B.io.)  Den  J&ectog .  ^^Ä^ffif} 

Miiäen ;.  unbmufte  <£r  einmal  ben  Zufiel  /  ber  belobe»  ©ewalt  hotte  / 

Sofie«» Ä r4.  ^a*  ungereimte  ö ilecf t bannnen/ fo  erthn tr <  bereurferß n 

ffibrigun^^ 

ft  %i  ©Ott ber  QSater  felbfi  an  bem  <£nbe  feine«  «eben«  /  m  ben  %anM 
Kr  Ungerecbttnübetliefert  bat/  Slctoc.        »aemnb  aueb  ben$ eu^ei 
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niefit  ?  Stoff  biefe  ©runbe  muß  t'cfi  btefeö  juc  Antwort  geben ;  ©a§  fein 
Den/  wie  eö  unfee Satecbtfmuö  wohl  erf  fahret /  juSnbe  fontffcben«  am 
febweretfen  gewefen  aber  bamafife  ljatte€r  t>on  &«m$«uftlf<meSBe* 
febwerung/  baß  eö  auch  noch  ein  uemlidxrUnferfcfietbtfi/  bloßt>onbofen 
gjlenfcfeen  gefangen  /  unb  »on  bem  einem  ju  bem  anbem  / natürlicher  2ßctf  e 
gefüfiret/  gefefilagen  unb  twwunbet  werben/  ober  »on  bem  Raupte :  aller 
£>oßbcit  /  6cm  Seuffel  felbft  /  unnaturlicfi  bei)  bem£  etbe angefaffet unb  burefi 
bieSufftgefüfircf&u werben.  ^erfagtni*t/bapbiefe|baöeuj|er(tewar/ 
welche*  ber©eligmacher  leiben  funk/  »on ©Ott fclbff  »ejclafjen  unb  mit 
fiöllifcbcr  21ngft  angegriffen  fci;n  ?  246er  gan|  in  be*  Teufels?  ©«walf  ju  fetm/ 
unb  Wn  ihm/  nach  feinem  ©cfatlen/  fiin unb fiergefcf;(eppet5u werben;  an 
ftatf  baß  (*rno*  beitratet  fonnen  bitten/  unb  »onSbm  in  ber  euffevjten. 
$lnaft  ctböret  werben/  (£ebr.7- ».  f-)  nun  bereite  im  ?lnfang  ferne* 
SDietWe*  aanß  »on  ©Ott  emfrcmbbef  /unb  felbtf  $u  einen  »erfluefiren  5lnbc* 
ten  be*  »erbamten Setiffel*  angefuebt ju werben  /  ba*  f  omf  mir warlicb  »er 
al*  ba*  allernmacrcimtel  tc/  fo  man  fcfiier  erbenef en  f an.  Unb  ba*  umb  I  o >m 
mehr/  weif  (£r  feinen  Mengen  biefe*  allcrgröflcficn  Z  eubeno  hatte  /  fo  wohl  als 
fiernacb  in  bem  ©arten.  Seim  I)atte  €r  febwacben  Imwn  feinen  ft&laf* 
ferigen  Jüngern/  fo  haftest  adejeitöon  ben  unvernünftigen  ^fiteren  gar 
feinen. ^ebenft  bem  ba*  btefcö ganzer  eier^ig  Qragc /  (wie Marcus  melbet/ 
cap.  i. ».  13.)  ba*  anbere  aber  nur  wenig  ©tunben  hat  gewahret. 

ff.  14.  dennoch welche fo  grojTe 2)mge biefcm bofen©etfte jutrauen / 
wrmei)nen/  baß  c*  Cbrifto  felbft  ju  Sbrcn  gereiche  /  feinen  tfctnb  groß  ju  ma< 
eben.  2Ba*  für  €bre  bat  beim  ber  groffe £e#%t>  tatten  /  fagen  fte ;  fo  ber 
febwere ©freit  mirbem  Ruffel/  ben  €r  fo  ritterlich  gbfefilug 1  / ;  mebt  m  2bar* 
fielt  gefebefien  wäre/  al*berQ5ucfiftabe  mit fieb bringet.  Sfbccwa^e*«/ 
fraae  tefi  wieberumb/  hatte  ber  Sj&i  wn  bem  ferneren  ftanwf m  bemW« 
©etfifemane  ?  ber  fonber  3»«iff«l  febwerer  g  *  ber  in  ber  Ruften  war/Da  bte 
€nqef  erft  am  €nbe  f  afmien/  al*  e*  febon  gefefiebett  war  /  unb  3  hm  bieneten , 
aber  ein  €nael  mitten  in  bem  Äatwff  ber  $bu  ftarefte/ 
3fi  e*  fein  Sßunbcr  /  baß  bie  sjJlenfcbtn  folefie  €bre  f teilen  in  beni feebt  n  mit 
«ncmSeinb/  ber  aefcfjclriftunb  anketten  lieget  :  ober  feinen  rtcinb  tu  ber 
2Bf  It  m  bte  ^enfefien  ffaben  f  unten  /  wenn  mebt  einer  au*  bem  ©cfangniß 
geholet/  ober' um »emoflen barau* gclgijen 
Sawn  /  baj5  er  mir  eine  3«tfang  löfi  gefaffeö  wirb  ©Öttee  ©ofin  ju  jrfaa« n  ? 
QBeiß  ber  nicht/  baß  fein  ^einb  /  ber  au*  ber  #ollc  wieber  ihn  ausgebrochen  / 
Wieb «fumbttir  Rollen  fahren  muß?  Unbfoll  er  beim  mit  folchenJÖJorten  / 
baß  biefcm  Äöllen^Äunb  bie  ganße  2B«Jt  eigen ift  /  mhl  tu  »erfuefien  fei;n  ? 
mm/  werbet  ihr  ohnc3weiffcl  faaen/  weilber^ei;(anbwoblfelbcr l 
wtifteunb  beffer*  fuefite.  5lber  al^benn  war  eo  traun  eine  germge^crfsM 
chuna/bie  ben  geringen  ©treit  an  feinem  ©rmüfit  mcht.wircf  en  rnnte. 

§. if,  35ie nun  meonen /  baß f ein fcfiwcrer ©treit m ben ^W^it 
ft9/  alö  ben  er  mit  bem  Teufel  hat  /  ober  beu  €nge(n  (wie  c*  fefiemet)  bie  ehre 
iiicfit  gönnen/  baß  fie  mit ©ÜcteS  ©Oktober  Zubern  umbgef;eu/  o|e^|r 
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-rcutftf  muffe  barmnen f  tf  ennet  werben )  bie  f  onnen  hier  ui  rechte  f ommeti i  / 
SSSSBöi n«r glauben ;  her au$ nicht begreifen f  an/  Wj  «u*tnfö 
Kercnltreirfepn  An*/  ba3b»i  bie«a|t  bc|  unerfrdglic&cn 3oen G>ot* 

enhn  nonreferaturintermims^omptum  tarnen  mihi .  e t pci luadei  , 
äod  Diabolus  apparueritChrifto  in  fpecie  aliqua  vifibih  $M 
St  er/)  ob  febon  facto nk&t  auöbrücf  (id)  er$c(>  et wirb/  fo  (äffe  tef mtd> 
»e  d tbe  eben/' halber  Düffel  b  fl«piftoft*tbatee©eJaItCgc  (Joe* 
fdbiei  n  >Ö.  In  forma  fcilicet  ahqua  dira  & horrenda ,  qua  Umftum 
SSSÄertt:  ^m(icb/  in  einer  crfchKcfI«d;en  unb ^eu(td;en@eftal  / 
Kitec£5«jlumtrf*wtf«nmöc&te.  SöaSwarmbem ©arten:  ab« in 

SSSteWnrtet/  M  berufe  forman  Angeh  boni,  vd  pot us 
fneclemaliquam Spiritus Sanfti,  b.e@effa!t  eine*  guten  € «0^«! 

Sehr  euie©  eiebnil?  beö  Seifigen  ©ei|to  angenommen  ha  tu. 
iEXScrStchtcten  2(pol!ef  /  öte  il?f  t>or  e  ttvaö  flroffeö  achtet /fb  gcf>  bec  <Sa* 
Sn  mS  Inael  M  Im  »erfWIe  n  f an  ?  2  gor.  n. t>.  14.  £»efer  gngelan 
vS&mStitto     ob  .  e©cbrifft  imb  wiebee  bie  Vmiunfft  wob 
SÄ^ÄW ftd)in@ott  feltji  wrfhüen fan?  2Ber  erfä)ncft 

niC&t  "|"I?(|lbe?mm*f>6rc  tc^  n>ict>erumb/  baf?  ich/  t>cn  ^eufel  rnd^t  fo  öro§ 
tu  haben/  £l)#umfe(b|t  noch  mehr  wrfleinere/  ^«nf«©"»^« 
Wwfmmmmt*  ©emu&t/roa*  t>on  benj)vetd)cn  biefec  2Be»t/  unb 
ScfdfflKgfcft^  Sa^on  ©reinen  «robnumad;en/ 

l niiVn ber  Snne  beö  Tempel*  ftd)  berab  ju  (äffen/  tneref e  ich,  md)t/bafi  man 
»XStnwfrb.  ^ufrba^nbercnun/fanicbnirbterftnnen/warunj 

Mhmmv  über  äffe*  wa*  in  ber  »t  bermcb ß  1  nicht  jolte  gebaut  ba 

ebre  feiner  <2ßunberwercfe  (a«  mächtig  »on  ©feinen  Q^robt  jumad  cn/ 
Sohne  ftebim  geringen  ju  »erleben  »onbrna lernen  ©p.(?en be  ab 
tu  (äffen/)  bepben  ^enfeben  fuebte/  bureb  Die  teicbtlid)  tu  groffen  ©taub 
Stn  Wnf e :  aleieb  wie  fd)on  baö  QJolcf/ ba*  noeb  weftueb  gefmnef  war/ 
?SS  ©ebetbaetne 
ttrobW  ber  Anbetung  beö  ©atan*  bureb  fuebung  her  2öf  ff/ bie  im  argen 
KeatV  (i  fc  19.)  unb  barinnen  ben  $euffe(/bcn  erffen  ©ttfftcr  bc*>  3W> 
|in  anbeten  /  iu  einer  groffen  Verwaltung  unb  bohen  ©taube  empor 

ju ^..a wmi  {cjj ^ fltnu3 (jefaef jU fron/ blpff alfein am 
tuweifen  /  wie  gemachfid)  tiefe*  Sßercf  bc*  ££rm  Äanwffa  mit  ben  Teufel 
huflf  flleiche  SGeife  mag  erf  (dret  werben  /  a(ö  berjeniae/  ben  &  bernaeb  m  bem 
©arten auögeffanben/  b(oß in 2ßed;fe(ung gefdhr(id)er©ehgnrfeii ibefte* 
htnb/  mit  benen/  hie  ibm  fein  gefunben  Verftanb  unb  flan$M«fl'erSß'He 
iebeömahl  auffgah/  ben  ©nbruef  beö  traurigen  gürbifbeö  abjuwenben. 
Unbalfof>abetd;/wiemid)büncftt/  waöbiefen  Ort  betrifft/  beufdd)  genug 


XXii.  Jpauttffl     2>te  frejmräetfe  Wtlt  143 

gejeiget/  baß  ber  S$eweiß/  ben  man  Darauf  t>on  bcö  Qreuffef^  groffet  Ärafft 
unb  <£rf  antnrß  hernimmt/  gang  nidjte  tauge-  $)mn wir  fe/jen/baß  ti  nacp 
ben  Q>u#aben  t>erftant)cn  /  fcielerfjanb  ungereimte^  nacfr  jtd>  jiefre/  unb 
wenn  eö  geijfticf)  erflaretwirb/f  einerlei;  9S3ege  Dienen  fan  $um35ewe$  eujfer* 
lieber  2ö  ircf  ungen  /  btc  man  n>i(l  /  baß  ber  ©afan  fte  Darinnen  getban  f>abe, 
2Bif  jemanb/  baß  icf>  $u  einen  feb^eben  ©tücf  infonberbeit  fagen  fofl/  wie  icf> 
t$  wftelje/  feite  ftd>  frier  nifyt  feftief  en  obne  meine  sjfteynung  /  was  biefetf  am 
ge&ct/  rocitfauff ttger  *u  erf (drcn/mc&t  UM Derflanüen  ui  werben.  2Beil  aber 
fo(d>cö  jti  fang  falten  würbe/  unbicfrbarju  ntd^t  gehalten  bin;  inbemnur 
allein  mein  SGBercf  ift/ba$/  watf  anbern  ein  S25en>eig  ju  fepn  btinef  et/  $u  untetf 
fücftctv  fo  laß  id)  «5  bafyer  gerbet?  bewenben. 

£)a$  xxii  #auptftucf- 

Q25a^  bte  ©grifft  t>on  2)atnb  fagt/  bafi  ber  ©afan  tf)m  ge* 

reibet  /  baä  CBoIcP  jcf>Icn  ju  laffen  /  gibt  gleicher  ©eftalt  f einen 
SSeweiß. 

£  rtrf)  nrie  bet  anbete  9(bam  btc  &erfud)ttnc}  üfcetwaiti)/ 

babtircb  ber  erfie  unter  lag:  alfo-funfe  ©awb/  berjwifcbenbepbert 
ob  er  fefton  be£  Wltefiai  Cöater  /  jeboef)  $ugfcid>  Slbamö  $inb  war i 
barwieber  mcfrf  befielen,  2fa  etf  n>tcb  in  ber  ©grifft  bergeftalt  gemelbet  / 
baß  ber  (Satan  mächtig  fd)cimt  gewefen  ju  fei;n/  biefen  $7ann  nacb  bem 
Jper^cn  ©ötte*  aufffc  f ra'ffrig jlc  jum  33ofen  überrebem  £>ie  ©efebiebte 
worüber  fte  fürgefallen  /  wirb  an  jweenörtenerjeblet:  mit  fo  fielen  Unter/ 
ftOeibjureben/baßbatf  eine  ©cf>mjr$feid>  gegen  basanberefebeinet  $u  ftret 
im.  3>enn  an  bem  trflen  Ort  2  ©am-  24*  *>•  *♦  liefet  man  alfo :  Unb  ber 
3orn  be$  J£nex$k«k  ergrimmet  abermaf>l  lieber Sfraef/  unb  reißet  Safcib 
unter  tonen  /  baß  er  fpracb :  ©ebe  frn  /  unb  jeble  3 fw'  unb  3uba*  216er 
an  bem  anbern  Ort  1  Cbrom  21«  <o.  r.  Unb  ber  ©atan  jhmb  wieber  ^frael  / 
unb  gab  ©a&tb  ein/baß  er  3frael  je^len  ließ.  3ßa«  ©emeinfebafft  bat  ©ort 
mit  bem  Teufel  /  baß  ibnen  bepben  einerlei)  $bat  wirb  jugefebrieben  ?  £)iefe 
©dfjwerigf eit  muß  man  auä  bem  2Bege  tbun  /  bloß  umb  ber  £l)re  willen 
be$  aflerbeifigjfcn  ©£)$$:£©/  folfr  mir  auef;  felbft  in  meiner  ©ad)e 
fynberlicf)  feptr. 

§.  2>  Unb  baö  würbe  eö  gewißlich  f^un/  fo  man  fe^efe/ baß  auff  einer* 
k\)  2Geife  niebr  gewüref  et  worben/waö  auff  einerlei;  2ßeife  altf  @öt.te?  unb 
beö^euffelö^ßercf  erjebletwirb :  benn  reiben  unb  reiben tjl  ein  S)ing;  ©0 
man  nun  /in  Slnfebung  ©ötteä  bierauff  fagen  mag/  ba^  @r  niemanb  reißet 
ober  t>erfuel)t  jum  SJ5dfen/3'ac-  h  R  i?,  fo  muß  fokien/baß  eö  aU($  bem  ^euffcl 
nid)t  jugef^rieben  werben  muffe  /  auö  biefem  waö  bier  qefagt  wirb/  er  rettete 
©a^ib/bieweitbaffelbigeerfl  Don  ®Ott$tfa$t\r>nb.  Unteffcbeib  atlf;ier  ju 
macben/  baß  einerlei)  ^Gercf  ©£>tt  jugefa^rieben  wirb  /  al#  öber^egetucn 
aüeö  bellen  wa*  ein  ©e^opffe  t^ut ;  unb  bem -Scuffel-al*  bie  Unter^urfadf;;/ 

(vorbin' 
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144  ©iefc&mtfotfcSBelt.  n.S5i«&. 

-  Sfit  km  M  Wmbt  Ubetfefnmg  obet  t>iclmel>r@f  (dtung  u'eblet/)  baö 


ÄJKÄp«  baö  ©Ott  tbun  motte  ?  bannige/  »a«  €t 
Slwi^mSSSS Otricfeftcn  «eben.  Unb ba<*  bat fec  öur  A  fem« 

SS/ SSfiWnef/  üonbcm^eujfelgcm^t/  unb  au  A  geratet 
»on  ®ött.  j  ö  junii  unbTremeHü  fTn&et  man  bie 

SS* «ÄSSnatfW  Perrexitirsjehovxaccendunjifraehcas: 
SSSISÄus  Daviden  eos  dicendo, ■  num« 
r  fraelem  &  lehudam.  £)a3  tffc :  S>t  göcn  bes  -V^yOJ  f  tu!)C Jürt  ent, 
£ IX  triftet  bie^aeliten/babec^ieberfa*ei:  Jawöfl««  g 
E  •  Xnb  aebe/  «Me  °$ael  unt)  °?uba.  2>te  Urfa*e  beflen  wirb  an 

au"  i  Cbton. Lfci.  tw«  bie  ftamen/bie  atrf  einer  gerotfen  £baf  J  ren  U 
für  1 na  bab  ett/  na*  2lrt  ber  ^ebreif*en  @pra*e  offhna&fe  «efoffcn 
KeS  /  Sit  ba*  urfpn'maliAe^ort/  fo  bie 

fwrQtawifi/  benerba»ona  bt/ att6©ett.28.».2i. tftjutuncfelunp  surern 
h gfboTef  4*  babefeltft  einen  gefunden  bet  Aar  unt>  bei;betÄant)t| J. 

cbeth,  ftcb  bef  leibet  mit  Dem  tfönigret  A  obet  beö  ÄömgraA*  5  tafta *  2Bwt 
lebufchei  obet  malbufchej ,  tfleibet/auögelatfen  tfl,  jDenn bet  9o  (t«©n 

SWdl&er  fltf  bef  leibet mit  ^^^M^^MSSSS/ 
5?  ribeÄoft  ju ben Äöntg  gieng.  Blfo befenne t*/ba0 bte SBorte (ett/ 
an  biefen  Orte  mglei*en  baö  einmfügen/ tw  fte  Aun :  Vaijafech  mafsy  h, 
unbSmatbet  t  ietb  tbm/obet etn  2ln»t teilte An  an ;  bae •  tfl/ >cni b 
ha 'ihn «tobten /  obet  angeteüjet.  Unb fot*eö f*tcf  tfiA  biet beflo mebt / 
mSSmi :  maßijth, Watbet  obet  Star^a^^it^ 

°!fet.4?.».3. liebet.  5tnjlattmafsijth  hoe  o  jeefch  lemafsijch ,  et  ijt  eilt 
Miwer/  ein  «Berietet  t  obet  »on  jafshth ,  et  wrfeifrf/  et  raget  an. 

r  i  L  Slnff  biefe  Sßeife  »irb@öttt«eftrt  mtybtmhttt/Jat  & 
fefbflbetintatbet  ju liefet ©ünbeni*tn)at/  wüt$ tn  folcftem^mn 
benben  ötten  bem<Satan  jugefAricben  »erb.  SBenn  man abet  alte tbtif / 
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XXiLJpaupttf-      ©tcfee^uberteSBelt  H* 

iugefdjriebenwirb?  £ennber9?ame©atan  ifl  allba  tn  bcnt(55n>cf>ifcf)cn 
Dkibolosüberfefjet  Sllfowar e«bennbe^euffel/  BerS)ai>ibM|efe/  ber 
ihn  antrieb/  ober  ber  e«  ibm  eingab/  baß  er  ba«    okf  fette  je&Ien,  £ßie  gab 


babennoef)  wenig  bawmnife&enifi/  al«in  einem  ber  anbern  satte/  ba  ber* 
gleichen  gefc&e&en  fepn  mocf;te*  @o(cf;e«  !)aben  mir moorigen  ge!ef;en/unt> 
liefet  man  nirgenb«  ben  allergerinqßen  Q5emetß  in  ©Orte«  2ßort/  baß  ber 
$eüffe(  fema&l«  mit  ?D?enfcf)en  in  kib!id;en  ©cbein  gerebet  babe-  93ßi(  man 
e«uuninnerlid)Ijaben  /  fo  muß  man  erft  bie  Urfac&cn  wieberlegen/  war* 
umb  icf>  nicht  glaube/  baßein©eiß  /  ber  wn  einer  anbern  2lrt  al«  be« 
9)?enfd;en  @eele  tff/beffer  mit  berfelben/benn  eine  (gkete  mit  ber  anbern  ebne 
Jpülffe  eine«  ©liebe«  ober £eibe«  reben  f an :  bawn  ba«  VIL  unb  X.  £aupt* 
pücf  öon  bem  ?  efer  nad)gefef)en  werben  mag* 

f.  ©oll  man  benn  umb  fo  einer  «einen  Urfaebe  willen  fagen  /  baß 
ber  Teufel  /  ober  wer  e«  aueb  son  feinen  böfen  Ingeln  möchte  gewefen  fei;n  / 
<m«  ber  Jpdße  gen  Sferufafem  f  ommen  fei;/  ben  5vönig  ju  überleben/  obne  baß 
man  t>or|>er  ben  ttberfd)lag  gemacf)t  /  wa«  allerlei;  ?3?übe  f  offen  würbe  /  af  fo 
$u  tbun  ?  ©enn  wie  ?  9??ad;t  ben  ©af an  ju  wa«  if>r  wollet :  m  wa«  für  @e* 
jttalt  er  mdge  erfebienen  fepn  ?  ©ner  ©cb[ange?ober  eine«  anbern  mwernünffc 
tigen  $bier«?  Sbaä  rebet  niebf/  wie£)atub  fefron  umbfo  tiel  me&rnwfie. 
©ne«9J?enfc&en?  9Bicbenn?  3lfögreunbober  Jeinbbiefeö^anne?  ?U« 
ein  Sngef  be«  £id;t«  ?  2öarumb  fielet  c«  benn  niebt  barbeiy  baß  ber/weld;e* 
mit  eigenen  tarnen  aenennet  wirb  /  niebf  mit  eigener  ©eßalt  erfcf;ien  ?  SQBac 
c«  in  feinbfeligen  ober  erfebreef  lieben  ©cfcein  ?  2ßie  £irf)tfoot/ber  gute  $?an/ 
ben  Teufel  mablet ;  ber  ^©u/bem  @obn  SDaöibä/  in  bem  ©arten  erfebien? 
XX  §.  14.  ^ie?  Äat  er  ibm  benn  mefyr  geglaubet  al«  bem 3oab  unb  bem 
«Wnfcen  Jpofc  /  bie  i&n  ba«  beßc  gönneten  unb  am  meißen  fürebf et en/wenn  fte 
tbm  niebt  wof>l  rietben  /  baß  er  c«  ibnen  vergelten  möchte  ?  ???af;(ef  if>n  fo  wie 
ifjrwollet/  unb  beweifet/  baß  er  e«  tbun  f  am  2ßirb  ba«  &ter  gejagt/  fo  tff 
ber^3eweiß^o(lbracbt  ";  . 

£.6.  3ße«  benn  aucT;wobl  buref; ©ngebtmg  gefcf;eben?  fogfaube 
idy  baß  man  e«  am  liebßen  bat  baben  wollen :  nemlicf;  /  baß  ber  Teufel  auff 
S)at>ib«  ©emütb  aewiref  et  babe/  ibm  fo!cf;e  ©ebanef  cn  baben  ju  (äffen/  baß 
er  ba«  Q}o(cf  einmal  jeblen  müße-  2lber  febet  ba  wieberumb  ben  anbent 
©ottber^?ani;f;eer  ?  Sberjwarböfeifl/  aber  bocbba«©ufe  unb  ^ofe  in 
be«9}?enf*envfDerße/  fo  wofjlatefööttfelbß/  febenfam  ©egen  biefen 
imbumfebreibe  iebbiefe«  ganfceQMicb/  unb  iß  berbalben  ber  (Streit  felber/ 
barüber  wir  [freiten,  SDicfem  nacb  mag  e«/  a(«  bewiefen/  niebt  $ur  £rf  lärung 
bimm/  noeb  5ujti  35eWeiß  gereicf;en«  Jg)at  ber  ^eujfel  etwa«  in  .3)at>ib« 
Äerfee  aebradn/  fobater  aücf;gewuß/  wa«  inbem^ei^en35aiMb«  war. 

\vu\k  ©ott  allein/  ber  bie  Jpcr^cn  f  ennet ;  baber  war  €r  e«  auef;  allein/ 
bei1  barinnen  bie  geringfie  QSerdnberung  machen  fmtu  ©agt  man  /  baß 

T  bte* 
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i46  £>tc  bezauberte  SBelf.         n.  SSttct). 

Wcfcm  böfcn  ©cifl  burcb  SXebt  ober  3cicbcn  etwaö  barbcn  $ut :  ©f antnig 
fommenfep;  fofblte  man  auch  fönnenfagcn/  (Denn  bte  ©c^nffnnelDet  e« 
nicht/)  wag  für  ein  Reichen  eögewefen/  wobureb  ber  Druffel  bie  ©ebancFen 
unb  Neigungen/  ber  ©ecle  öeö  Königes  in  feinem  Seihe  wu|le. 

«.7.  2ßatfmicb  anlanget/  bin  icbnicbffcbfou  genug/  aus  wenigen 
2ßortcn/  unb  bienoebbarju  Mffclbafftigftnb/ ^menweiflatifftigetuinb 
feiten  ©cBlufi  ut  machen,  ©atan fluni) lieber Sfracl/  oberem ©atan. 
°tn  bem  JÖebrrifcben  liehet  nicht  ber  ©atan/fonbem  allein  ©atan.  &  war 
beim  ein  ©atan/  ein  Slrif  lager/  ein  Slnfriffter/  einSßteberfacfer  /  ber  SDawb 
reifeete  /  baö  QSolcf  schien  $u  laffen.  2lber  war  2>aöib  ohne  ,wnbe  auff©* 
ben/  baßauöber^öllceinerfommenmutte/  unb  ihm  hofen^atb  «eben? 
2Bar  e*  in  feinem  eigenen  £aupt  fchon  Plar?  ©e»#cb/  alle  Slcbtfcpbel 
hätten  ftch  noch  nicht  gebender/  ober  er  hatte  wohl  einen  neuen  unter  feinen 
eigenen  ©öbnen  gefunben;  wie  furfe  barnacb  an  Slboma  unb  feinem i2ln* 
hang  crfcbicn/i  Ä  l  Unb  ftnb  ihm  beobe  ©ohne  ber  3era>a  feiner  ©$we< 
Iter  sunt  ©atan  aewefen/erfl  2Jbifat  2  ©am.  19. ».  21/22.  unb  barnacb  3foab 
1  fton  1  »6.  ber  hier  bees  ©atantf  ©atan  war  /  weil  er  £awb  »on  bem  S.efc 
len  abrieth/  ba  ihm  anbere barju  riefben/  bie  barumb  fttne Areunbe  nicht 
waren/ oberffcfc&onbacfürbtclt.  ©fnnerfölgefe*renä{atburö»ewarff 
™i  anbern.  ©Vicfr wie  barnaep Ütebabeam bem Marborn liebflen folge  e 
ber  mit  feiner  eigenen  «Neigung  am  bellen  uberem  f  am  / 1  Äon.  u. ».  8-  Slijo 
war  benn  menfcblicbcö  Vermögen  fchon  gar  genug  /  ben  5Da»rt>  biet •  babm 
5u|lolTen/woe!fet)nwo(te;unbbür|Tte  e*  femöngeben  ober  Antreiben  beö 

Seuffete  ^JJ-  man  mm  begceiffe„  btefe äftttt  jufammen  p 
bringen  femt  /  bat?  betreut**  3orn  wieber  3'frael  entbranbte/unbbg|em 
©atan  ober  Sfoftifftet  wieber  baö  QSolcf-  auffgejlanben/ ber  benpawbreu 
fee ober antrkb /  baö QSolcf  $u fehlen.  Senn  eöjagt  m  ber  $bat  anber« 
St '  atö  Dafl  ©Ott  fein  Q5olcf  ^fcacl  umb  il>rer^unt)en  tvi«en  (öo  Ju  @c 
«Stecht  genug  5otfe/)  süchtigen  wolte/  Die  Seiten  unb©elegcnheiten 

Sonfe  bflficp  »rlaffenbaulffleifcblicben  Siemen/  (i«»«1*?,?  ^fnfcWtJ« 
©  bwaebhett  /  bie  fU  auch  in  ben  $römme|len  noeb  welmohte  offaibabret / 
mSm  bureb  einem  ober  anbern  groffenÄoffbebienten  «nb  ©cbmc.c| 
erüberreb  n  laffen/ einmabl bie ganfce gabl feiner flmtbohren^annfc^oft 
erfünbigen 511  laffen.  »rinnen er llcbfüwa$r/u^ 
fachen  willen/  Die  au«  anbern  Orten  bef  anbt  ftnb/  gröblich  »erfunbtgtc ;  unb 
rjtctteilerbefj»egenaufrbtefe2Beifemit  einem  töbtltcben^erluftfeineS 
Q3okro  geflrafft  warb  /  fo  trug  baö  <35olcf  beö£€rm  3orn  m 
'  fieb  felbft  /  gleich  wie  er  an  feinem  SQolcf  ♦ 
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£a$xxni.£auptfiücf. 

2)cr  Sattcf  t>eö  Seufitfe  unt)  STttc^ael  fft  gfcü&faötf  fcon  feiner 

jfrafft  fold;e$iuertt>eifcn. 

Oc^einOftif!/  Der ettt>^3»eiP machen f an/  tveejen 

öe«  öcoffen  Q5cc|tanöeö  unb  Stwiming  /  fwtwn  »ermepnet/  Den 
Seuffel  ju  Gaben  bep  ben  $?enfä;cn/  nemlid)  in  ben@acben  beö 
©faubenö  unb  unfer  ©eligf  eit.  ftnö  öic  2ßotte  3uba*/  t>te  man  in  bem 
9.  Q>ecö  feine $  ©enbbriefeö  Hefef :  9)?icbael  /  ber  ©tygngcl  /  ba  er  mit  bem 
Düffel  janefeffunb  mit  t&m  rebete  über  ben  Vietnam  9)?oJe/  bürfftcerb*s 
Urteil  ber  £a'fierung  mcbtfallcn/fonbern  fpracb :  3>r£eyi Waffe  bieb. 
£)iefe  2ßorte  fdmnen  jum  wenigen  biefetf  w  jagen ;  ba(?  ber Scuffei  nic^t 
allein  aucböonSÄöfe/  unb  alfb  »on  j)öetudE?en  fotnoen  n>ei§  /  fonbern  aueb 
Umbgang  mit  ©ÜtteS  Ingeln  ba&e/  unb  oon  fofeben  ©aeben  mit  ibnen 
Sieben  fügtet.  £>arumb  biefeö  etwas  naber  $u  etwegen  /  jb  taflet  un$  oröent* 
beb  er|tüon  ben  janef  enben  $art  bepen  reben/öarnaeb/  weldrtö  ber  £cid;nam 
SOfofeö  fep/  unb  n>a«J  für  3anc?  jwifeben  ben  bepben  baniber  mag  gewe* 

<9§*,x  9HSaä  anfanget  bie  ^erfobnen/  btet'n  biefrmSancf  angelogen 
werben  /  babe  idy  meine*  £tac&ten$/  über  San.  u. »,  r.  f  Idrfieb  genug  ge  $«* 
get/  bag9)hebae(Sb#tiöfelbernicbtift.  D.Vifcherus,  mrin€6r«ur* 
feiger  ?f  mptoaenofle  in  biefer <3f  abt  /  ba  er  über  biefen  ©enbbrieff  fcbreibet/ 
ift  barinnen  mit  mir  eins* ;  Sebod)  fo  es  ja  jemanb  anbete  bünef  et/  fb  fömmt 
eö  barauff  niebt  an ;  fonbern  rote  biefer  Wifyad  mit  bem  Seuffef  /  unb  jwat 
über  ben  £eic&nam  ofes  janef  en  fönte ;  ober  wer  er  mag  gemefen  fepn  /  ber 
hier  Seuffel  /  m  i|t :  f  wie  wir  wiffen/)  idfleccr  genennet wirb.  3>f  nn  ba* 
ift  eben  fo  leiebt  »on  einem  Sttenfcben/  ber  biefeö  Samens  wertb  / alt  $>on  bem 
Druffel  felbcr  tu  oerfteben.  €o  f linte  wobl  fclepeö  felbff  ein  ©lieb  obererer 
ber  ftird;en  fenn ;  fo  bie  ©efcbic&f  /  bauon  ber  Sfpoftel  rebef/  ju  feiner  Seit  m* 
gefallen  ifl  '©enn  ein  fofc&er  war  Diotrephes,  ber  bem  heiligen  SoljanneS 
auff  feine  alten  Sage  noep  fofeben  QSerbruf'  antrat/  unb  mit  bo|en  gßorten 
wieber  if)n  plauberte/  wie  er  felber  f  läget/?  3ob.  9.  »• 10.  2(ttejcit  ifl  bie  <£r;cf> 
luna  /  wie  e*  eiaenflic&mit$iic&ael  unb  Wtjem  Druffel  mag  begaffen  gewe* 
fenfepn/  welmbuncfel/  etwa*  gereifte*  vonberSlrf/  i>on  bem  Q}er|tanbe 
unb  »on  ber  SOlarfu  beö  Seuffel*  barau*  ju  fcblw  fien.  ,  . 

§ .  3.  ©iefcö  wirb  unö  nod)  f  la'rer  werben  /  |o  wir  eine  geraume  Seit  $u* 
rüctefeb«n/bie@e(cbicbte  attö  ben @cbri(ffcn  beö2UtenSeitamcntöher;ti' 
fielen/  in  ber  SOlepnung  /  baß  t$  wof)i  biefelbe  fepn  möge/  bie  bei)  3acb. ;. ». 
im  ©epcbfe  »orgeüellet wirb.  O'Jemlicb /  baf  if)in  ©Oft  jeig^c/^ojua  ben 
Soften  ^riejler/  flcbenb  für  bem€ngel  bee  ^gfX8^ :  unbber<Satan 
fiunb  m  (einer  SCecpten/  ba}]  er  ihm  wieberfhmbc.  Unb  ber  ^«ow«  forach  ut 
ben  @at(in  /  ber  ££n  fd;e(te  bieb  ©atan/  ia  ber      fd;elte  bieb/ber^  mit 

T  »  talem 
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Mtmtwtf)lttf)at.  §)ie  i  wo  «Bart^ftjcn/  unb  tot  3a«cP  /*en  fte  jufamme ti 
hatten  /  folte  bierinnen  n>of>l  ju  finton  fe»n :  aber  ber  £eicbnam  €0?ofeö  /  top 
«mbtorSancfaewefen/  mac^t  bie  ttwtfle  @c^tt>erigf cit  /  wie  maneSMjle* 
ben  folt.  Seibhcbvibn  aus  ben  ©rabc  $u  boten  jur  abataere» :  baf?  ber$eu* 
fei  wolte/  aber  ber  ©iget  nfcfct ;  ober  ©eifthdy  babureb  W  »etfteben  beffelbet* 
Mbnam  Der  ©efefte/  fo  in  leiblicher  Übung  beö  ©otfcStoenfleS  behebet ;  wie 
es  Paulus  nennet/ 1  $hn.  4-  »•  8-  2>arüberto'e  grage  m  toefer  Seit  war  /  wie 
weh  öaffclbe  mit  ber  Sufunfft  €!prihi/  toe  nun  geißhebern  ©lenflerfo* 
bert/  mufte begraben/  baöifl/  abgerafft/  ober  als  nocblebcnbtggebal* 

ten  web«»«  öem  crßen  (gjnn  gmommen  /  möcbfeber  3«ncf  /  ba  3utotf 
totS  fo  febrieb/  wobl  lange  gegeben  fetm ;  nemlicb  »on  ber  3«t/to i  ber  eigene 
«etebnam/  barinnen  Die  ©eeie  ?0?ofeö  gewönnet  hatte  /  nun  fhfcb  m  einem 
verborgenen  ©rabe/  bureb  ©Orte«  befonbere  ^erjebung/beftatfet  worben/ 
Söeutu. ». 6.  »elt&tf man bod) niemabls in 93ud)em gelcfen/  baß  berglct* 
eben  3ancf  /  nacb  ben  Q5ucbff  aben  »erftanben/  tomiber  jemabls  gewefen/otoe 
worinnen  er  beftanben.  man  fagt  /  über  ton  Ort  /  wo  bod?  gcmelbter 
mödjte  begraben  fepn/  tonberSeuffcl  wiffen/  «pöben  ^enf*en»eiftj» 
wolte.  $uwas€nbe?  SaS  3ütofd;eQ3olcr7  bae ian ftcb felbfl  boebfebr 
tue  Slbgdttere»  geneigt/  bureb  einen  folgen  würto'gen  QSorwurff  tu  wrlcitetr. 
Siber  wer  biefeS  fagt  /  wie  foll  man  wiffen  /  baß  er  cS  wobl  errabten  habe ? 
sftubtmaffen  f  an  feblen.  Umb  ©ewißbeit  willen  rabfe  tcb hebet  i mrtt.  2ßaS 
rbue  icb  benn  ?  2ßaS  idF>  aus  ben  SBortetrtoS  2lpoftete  fefbft  ntebt  boten  f an/ 
Daöfucbeicb  in  feinen  Q^ikbern/  bie  nirf)tmeb/t»orbanton  fcim:  Ob  man 
febon  bama'bte  allem  @*em  wobl  wuffe  /  aus  »rieben  ©c&nfften  btefe 
icbluna oe;oqen war;  wclcbcS welleic&t baS »on 9}?ofeö^iinmelfabrf gcwc< 
fen  ift  /  towon  Origines  Clemens  unb  Athanafius getoncf  en.  Senn  /  ob 
fefcon  °tubaS  bie  ©efebjebte  felbft  niebt  für  warbafftig  &dlr ;  fo  f  an  er  barumb 
roobl etwas $u ibrer Sebre barauS fürbringen /  »riebe eSbarfur bteltcn/ bcr>- 
aleieben  »ielleicbt  bre^hton  ju  biefer  3eit  gewefen  feon.  ©o  tbm  aber  fold>ee? 
aufferbalbQ3ud;eS»cn@öftetngegeben»ar/  fofunfeerauS etwas/  baß 
ibmalleinbefantomar/  to'e©emeine  berWicfa/  bie  allen  etnerlep  betraff/ 

niebt  ^fqS^^tffrMfa  ö(m  festen ©innMfe^en  will/  fo  war  es 
«nftraaftuef/  ba»en  bamabtö  Diel  gcbanbeltwarb;  weil  man  bureb  ben 
fcareon  aetbanen ^triebt/ Sfcfor.if.  »ieaucbau^tombafelbft auforte|fen 
Briefe /  unb  bem35rieff  Amilian  bie  ©alater  unb  Solcher  furnemheb  »er» 
würen  mag.  SZßiewobl  mieb  au*  unterfebieblicben  Urfacben  tomefet  /  bafr 
fciefeS  allzuweit  at(ud)t  ift ;  fo  f an-  icb  bennod)  aueb  auff  beut  anbem  niebt 
berutom  ©ift  aus 3ubaS ^Borten  wobl mmerefen/  baf?  er  als  »on  einer 
befantoen^actorebet;  benn  in  bem  er  ben  Abritten  jeigen  will/  wie  wenig 
iSnen  baS  fd;elten  unb  la'fiern  anftebe  /  bam  etttc^e  fo  bereit  waren/  fo  wÄ 
er  fte  bureb  baS  löblicbe  gjeempel  bes  9??id;aelS  »ermabnen/  ftd>barfurm 
jfatw  tot/  wie  wobt  et  ein  fo  grofiet  (gngel  war  /  ben  Teufel  felber  /  ba  er  nut 
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xxiii.  Jpaaptff.     Stfefeejattfrette  SBeft.  HP 

ibm  jancfefe  /  gefcbeuet  fort  na*  SSerbtcnft  ju  fc&eftm.  Söujte  man 
nun  su  bereit  öic  Jpi|toric  nicbt  /  fo  wufle  man  nicfrt  /  wal  3tiba$  oa* 
mit  fagen  motte  /  gleich  wie  wie  el  nun  nicbt  rotflen.  SDennocp  war  e* 
nöbtig  /  öafj  fit  el  wufien  /  an  bie  er  biefel  bamabll  perfobnltcb.  fcbrteb. 
©o  aber  e&ema&te  ein  fofcbecSancf  jwifebenbiefen  jweyen  £auptern  bec 
guten  unb  böfen  <£ngel  aewefen  ift  /  wo  fam  benn  biefer  gance  bec  ? 
2Bar  el  aul@elebrtheit  obec  aul  Unöerftanb/  bafi  biefe©treitigfeitenfc 
fluni)  ?  wolfe  »icHcicnf  ber  Düffel  eben  fowol»on©öttel  ®eb«mnif|ett 
rcben/baöon  er  all  ju  wenig  »erftebet/  all  bec  /  welcher  bal  £aupt  bec  eigenen 
<£nacl©Ottelilt/bie  (wie$ettuli.<}3er.i.t>.tt.fagt)  gelüftet/  btejemge 
anfufebauen  ?  Unb  war ec wol gefebief t ein  »erfla'nbigel  $Gort  m  ben  ^ 
ju  bringen/  bal  würbig  war  ttor  einem  folgern/  all  Michael  war/  bamacb 
hören  ?  icb  fa>weige/baf?  ec  barauff  necb  antworten/  unb  lange  unb  »iel/  unb 
bif?  $um  fcbelten  $u/wiewol  fonber  fc&ef  ten/mit  einem  fo  febnöben^einb  Wfpu* 
f icen  feite.  2Bal  für  ©ebein  ber  SOßarbeit  fjaben  folcpe  © ebanef en  ? 

«,  6.  SDer  ben  £ eiebnam  (£bri|ti  noch  m'cf;t  einmabl  wrftunb/  bai  ifl/ 
bec  3€fum  felbfi  fo  wenig  f  ennete/  bafi  ec  mit  bem  /  ben  ec  ©öttel  ©obn  ju 
nennen  wufte/unwiffenb  mal  ©oftel©obn  ju  fagen ©efpöf  te  ju  trei* 
ben  unterftunb.  (fo  weif  man  bie  (Srjehlungbafcon  all  »on  einer  gefebebenen 
©acbemmt)  23>obecfamibmbod)foplö$licbbie©elebrtbeit/  baperw 
gen  folgen  Unferfcbeib  bec  Jpauftyalrung  ©öttel  mit  feinen  Ämbecn  /  fo 
ernfllicbeUnterfucbtma  tbun  wil?  3n  »terfaufenb3abrcnbaffeermcbtfo 
»ielgelcrnef/baf?@ö$$b«t>  in  einem  /  baf?  ber®obn  einel^efenlmif 
öem  SSater  /  bafj  er  über  bie  gngel  ifl  /  unb  ficbfeinelwegel  bem  Teufel 
unterwerffenfan:  Unb  bat  ec  mmobngefebrinäwanfjtg  3abren  fofwettjj 
jtubiret/  bafj  ec  ftcb  unter jtebenbaif  jubifputiren/  wie  weif  bal  ©efefe  »ort 
bemgüangeliounterfcbiebenfet)?  StfeSSÄrif  /  bie  m@ötfcl©ebctm* 
nip  begebet  /  bie  ©Ott  niemanb  offenbabret  all  ben  gjienfdjen  bie  u)n  turtf> 
ten.  ^fal.  af, ».  14.  SOßelcbe  bie  öberften  biefer  <2Belf  nicht  erf  anbt  babem 
i.  <Ser.2.».6.7.8.  2Bie  fomt  ber  Teufel  bajufiefb  juwrfifljen?  ©oerbec 
ßberfte  biefer  ^elf  ift  /  (bal  werben  wir  balbfebetO  warumb  r^af  erbiete 
Söinge  niemabll  feinem  eigenen  QSolcf  gelebret?  5)enn  er  boeb  umb  f einer 
anbernUrfacbemiltenfofleieft'g  /  »temanmepnet/  in  ber  SSibel liefet  /  all 
?)?aterie  ju  Bancf  unb  ©freit  baraul  m  neb.men.  ^SBal  bette  er  für  febd* 
ncrn^auffenöon  geübten  ©tubentenbabenfönnen/  gegen  töeÄmöer  bec 
^ropbeten  jum  öifputirr n  ju  bringen  ?  3cb  baitc  mieft  ^rft^ert/tPiiße  er.  et* 
wal/  er  bette  eljufolcbemgnöefi-bon  lange  feinem  sSolcf  gelebret. 

$.7.  &  wilbemnacbftcb  alfonit  febiefen/baf?  ber  Teufel  mit  Dem  <£rfi* 
€nael  über  eine  folrf)c  ©acbe  cicjancf et  babe.  ©ölte  man  aber  bureb  bert 
^eiebnam  ^erufafem  »er|ieben/bal  auf;brücf  Ircb  barin  benennet  tvirb/roie  bie 
gr  jeblung  bei>3acbarta  lautet/  fo  wirb  nicht  bie  gerinalie  ©cbwerigf  eir  mtbc 
feon  ju  fagen/bag-ber  2ipo|lel  ein  2lbfeben  auff folebe  ©eftebte  gebabt.  Söenn 
gframul  erjeblef/unb  gaebarial  felber  melber/baf?  er  nebe trft  bem  ^ropbeten 
J^aggai  bal  ^)olcP  nacb  bec€rlöfungaul  brr  ©efa'rignip  au!  bem  £anbe 

T  i  $0?* 
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tt bo*  m tISff  uSötm Wl feine ©eifert mebrfon/ 
man  burS  ÖS  »erfte&en  möge.  €«  war  ntc^t  ein  ftgel  au«  bem  m 

iOT^n  iSS)««  ©*u^ngel i  be«  ttg* VCW  cf er r  aj 
£  ^n  meiner  2iußlegung  übet  benfelbtgen  ttrop&eten  babe  t*  btele« 
&rfaf f" ce r  ©"  muf  man  beim  nun  »aelj Tue  bmiemgeu  Galten  Der 
Ä^ßSandcbmiig  biefe«2eibe«  ifl.  3ebo*  that  fi*|u  berSg  fo* 

nmunb©tarbo«nai waren/  bte aubbrucrli* ■barinnen ge nennet  »erben/ 
&  fie  °tofua  unb  Sorobabei  twtertfunbeu.  €fr.f.\ Unb  Fommen 

eberta  adnfcli*  über  ein.  SDenn  m  bem  ©rt*»f  *en  (lebet  c  pi«mee  iai  101 
ho  kvrlos  Se  d)  ö alhier  ber Jpg« fcfeelte bt*  /  unb  bort  ber ^rjjjraffe 
WA/BSet ift  ISS  au«  beV  Urfa*e/  baß  e«  mit  bem  Tanten  be«|ei*> 
SamÄ n  er)  $  ar  ni*f  ifl/fo  febe  i*  au*  ni*t/ba|  man  b.eraufffe|le 
Smögl/M 
^ungerdmÄ 

Eben  ©*n>ert>  ju  beroabren  ben  2ßeg  ut  bem  «aum.be«  ^eben«. 
ffi  i  <  >  Wßa«Urim  unb  ^utn  m  geroefen  ?  2ßa«  für  feebrau* 
Sniortntben  gebab  bep  ber *aufft über  ben  fobten?  iC^k.«.^ 
S nhSl  be Sen  &mae  mebr  /  bawn  big  baber  no*  memanb  fo  wef 

(anaenS 

mbÖbe«  Sfe tt bSen  /  ja  baß  man  felber  wegen  ttttfcl  /  »er  babur* 
iSchmS/  rS  ronebmiAauAben«en)eit5niAtgn/  ben 

Ln  bg?au«  bobKl  /  i  *igen  baß  ber  Teufel  t>tel  t>on  btefen  ®n» 
gen  rotte,  ©elegenbeit  ni*t  unfligli*  ju  fetjn/ 

tu faaen / Wa 3p »orfrfntf angemeref e t babe /  baß  e« em allgemmrer 
Brau*  fin  /  iuff  folcbe  Öerter  in  ber  ®m»  bäum  /  bason  m ;  bj 

Sw^u^Wi^t»nno*antw«iU»trMm.  Sa«er|temercfetc| 


■ 


xxin.£att#fl       3>ie  bejaukrte  CBcft.  1« 

baß  au*  biefer  Urfac^c  meift  entließet/  baß  bie  Qttenfc&en  allju  neugierig  fegn/ 
juwifien/  n>a« man fo leiept nta^t »tfien  mag;  ©arneben  geneiget  jur<£bre 
etmoaö  meftr  jutDtfTen  /  afö  ein  anbei*  weiß/  un&ba&urc&fcenyju&msu  Labenz 
ber  grßnbung  ber  ©ebeimnilfe  /  bie  einem  jeben  nid)t  f unb  fiob.  ©leicf;er 
2ßeife  wie  e«  mit  Demjenigen  gebet  WemeferSBercfö  machen  »on  alten  get 
ten/  unb  berfelben  ©itten  nad;$uforfcben  /  aföwafSbeutigea^agetfinbec 
Sßelt  nmbgebet  /  welcf;e£  boefr  eben  fo  febr  meref  würbig  unb  fo  wel  fldrec 
für  unfern  5(ugen  ifi  ©aber  were  uns  »iel  nüklicber/ben  beutigen  ©ebraueb/ 
baß  man  benfefben  weiß  ober  wifien  f  an/  atö  bie  gyempel  ber  2I(ten/  bie  fo  War 
unb  fo  gewiß  nicfrtfepn/  ju  unterfueben/  umbunö  bloß  ober  fürnemlicb  mit 
ben  allen  ©aefren  auffju&alten.  SDiefe  Siegel  babe  icb  mir  nun  felber  aueb 
gefeket/  unb  berfelben  in  ber^anbelung  be$  etilen  5Sitd)ö  gefolget.  Jpiec 
müjle ich anbern folgen/  bie  mitfolcben^eweifen/  foauö ben tuncfelnör* 
ten  ber  ©grifft  /  »orfommen*  2lberbie^anb^efcf;reibertbunalfo/  baß 
fit  am  weirfduffh'aflen  »cn  unfern  Zanbtw  unb  bie  untf  am  neebften  fepn  /  re* 
ben  fcon  ben  abgelegenen/  afö  bie  am  mniafttn  bcfanW  fo  Biel  weniger/  unb 
nur  ingemein  /  in  fo  fern  als  son  benfelbigen  feine  befonbere  $5efcbrabung  ju 
erbaltenifi  Unter  bie  (Srbe  graben  ober  biß  in  ben  JSpimmef  binauff  (feigen/ 
baeienige/  was  auff  ber  ebenen  Srbe  unb  t>orunferm@eftcbte genug  juftn* 
ben  ift/  nacbjuforfcben/  folcbeS  bünef  et  ben  2ßeifen  niemablö  rat^fam  /  u»£) 
fcbicfcftcb  berbalbenfürben7?a^forfc[;er  ber  &oc&ften2Brifif>eit  am  aller* 
roeniej^cn. 

^10.  ©iefer  9frt  nun  jinb  bie  ©tücfe/  bat>on  bißbergebanbeftwot; 
ben  /  bie  93erfübrung  ber  erjlen  Slfern  burdf?  ben  Düffel  ober  bie  ©ebtat^ 
ge;  2)ie  3}erfucf)ung  beö  Jp<2r:n  %£©U  in  ber  Ruften;  ©er ©freit 
Sftic&aete  mit  bemiöracben;  ©en^anef  beö  ^etiffelö  mit  bemfelben  über 
ben  üeiebnam  SD?oft$/  weld)e  ©inge  alle gleicb  ftmcf el  jtnb.  Unb  wo$u  ftnb 
fte  uns  benn  nü£e  ?  2ßiewol  bie  Seiten  wegen  langen  Verlauf  unb  Q3erem 
berung  /  ben  einen  Ort b  ber  ©trifft  ebemabls  ben  anbern  beutiaes  $ageS 
mehr  ober  weniger  uneerfidnWidj  machen  benabfonberlicbfien  ooereigenb* 
Kehrten  ©ebraueb  bawn  wegnehmen  ober  enfwenben  müllen/  fobfeibet 
bennoeb  bie  ©grifft  beisammen/  bie  Sufammenbengung  ber  ©öftlicben 
9{atb^©cb(ü(Te  unb  bie  gortfeßimg  feinerDvegierung  über  fein  QSolcf  njebt  ju 
»erfhimien,  ©arneben  bleibet  für  uns  aus  folebem  niebt  fcerfianbenen  Ort/ 
bennoeb  alle$etf  noeb  ein  ober  anberl'ebrftücf  übrig  /  baS  unfern  ©lauben 
ftdref  ef/unb  unfere  ©itten  formiret  ©leieb  wie  aus  Sföam^gaff/  auf fol* 
cbe^HJeifeunöbefcbrieben/  baß  bie  ©ünbeunSfconStbam/  unb2(bamS? 
gall  f  eineswegeö  t>on  ©Ott/  fonbern  fcon  bem  ^öfen  f am.  £>b  man  febou 
niefot  weiß/ wie?  ?(usber33erfucbung  beSJ£>ei)fanbeS;  wfefcbweribmber 
Anfang frine^Sienfte^/  wie  auebbas^nbe  feines  Reibens/  fiel:  2lüsbe$ 
Teufels  Sancf  unb  ©freit  mit  ^iebaef  /  wie  febr  baS  bimmlijcfre  QSolcf  ber 
?9?acbtber©ünben  wiberftebef/unb  wie  febr  be£  Wenfcbenanaeborne  Q3er- 
berbung  in  bem  alfererflen  btircb  beö  ^euf4lö  öfl  t>erurfad^et  /  ftcf>  noeb  6eutM 
geö  ^ageö  wiber  baö  <2Bercf  beö  anbern  SlöameJ  Prebet  /  unb  wie  bie  gngel  / 

»elcbe 
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wellte  un»cr  enbtrt  bei;  öer  SBarbcit  btflanben  /  j um  bellen  unb  Sienff  bc* 
Q}olcf$  ©ötteö  geneigt  fe»n.  .  A ,  „ 

$.  n.  Q3on  bcr  anbern  2lrt  jtnb  bie  ©fuef cn/bte  folgen  muffen :  QJon 
wahrfagenben  @e#«n/ber«  in  Der  ©ebrifft  Reibung  gefcbicbr ;  »on  Auto 
ale  »on  bem  Ruffel  auf  mancherlei)  ißeife  geplager/  »et»  QRcnften/  fr  »o« 
böfen  ©eifter  eingenommen  waren  /  wie  auch  »on  ©elftem  bKttU  Der  wen* 
fcben  i'eibern  aufgetrieben  werben/  »on  allerki;  Manien  unb  Benennungen/ 
bte  »erf  ehrt bem  Teufel  ^geeignet  werben /  unb  betgletd>en  mehr.  p«\tt 
am  nach  ©ebü&t  untet fucl)t  /  unb  fonber  »erfaffete*  S»»r*Urtbeil  erforf*et 
war  War  genug  $u  rctffcn :  lifo  baö  ganfe  ctroaö  anber^u  »ertf  ebenwar/  als 
man  ohne  folefee  Unterfucbung/  nac&  Dem  allgemeinen  @agen/  unb  2lnjeben 
b«  Lehrer  (bie  mm  erften/  öurcbnt^tcecbtjujufebengefeblet  /  unb  von  am 
bem  leicht  nacbaefolget  worben )  angenommen  hat.  $Diefeö  botte  tcl;  nun 
ntifolgenbenbariutbun/  unb  bin  jufrieben/  ba&b«  auffhwcfenbeunbbe* 
fctyibene  Sefer  alfo  ba»on  urtbeile/  wie  er  ti  »«(lebet. 

£>a$  xxiv.  Jipauptßücf- 

<Bon  »a&rfaAen&m  (Betftero  wirb  in  m&fyifö  ntc^e- 

melbet/  bc$  fiel;  auflf  ben  Teufel  fötcf  et. 

§.  i. 

[3e  £>utttf  etbett  ber  bovljer  gemeiwcn  ®  efftttöte/  bte  im^ 

►  »«hinbett  baejemge  »on  beö^eufclö  groff«  frfenbttn6|uMW 
-  -  J  waö  man  burc&gebetito  am  liebften  bg»on  glauben  wtl .Weinet 
oleicbmol  nicht  ju  fe»n  in  Denen/  bie  wir  nun  »or  bte  Aanb  m^^mtm 
fubScb  ba»on  eben.  KmtifyW ©el^fenngewefen/  bieaujlebm 
KnVnfcben  ober  im  @^ein  bei- ^c-öten/  bct?&e  ju  lebcnömcn  Ö^eb^ 
6eWunbfo  ctoon  fingen/ bie iiiPunffti,cj/oi>cc  fönten t^enjen ^epf<*^ 
mbt "gen waren.  2>tc|e  werben  in  Der  ^ieberteutfeben  Bibel  wabrfaa m 
beScgenenntt;  unb  allein  etlicben^hM#eiya^ibnen;igenmflef*^ 
ben/alfo  baß  fte  bie©cbrifft  ba»on  benennet/  bÄ  Batten  einen  mMaaw 
bm©eSt  3n  Dem  «rDebreiflbcn  tvirb  feiger  @et|l  Oob,  tn  bem  <5>ncf;tfcfem 
Pythoon ob« Pneumapythonos  genennet/  gleich  wie  mauMonferbett 
an  peenOrten  ba»on  liefet.  i.@am.  ^.jmm<ti6^i6.  ®W  b 
e5cteicbte/  n>ic  fic  «Iba  erlebtet  fteben/  t^tt  tcb  b»cc  blot?  ^f^t11^^  unö^.lfl4j 
waöwe te  jub«  »rfagerc»/  bißinbaöbntte«»erfcbieben.  SUba 
M  an*  A  iu  ffatten i  fommen  berurfpnmg{icbe©.nnunb^eluaud;b« 
.  ü  'v-uibPythoon  nu  «wegen.  @oii^feb»et^bennjuc©acb|, 
bienet/  Met  alkin  anmmercPen/  waö in  be»ben  er jeblrt twrb/  ba«  man  auff 
-nna    ®av  .n  gibt  un*  Die  ©cfinfftC wie  gefagt)  &«W 
befonbere€yem?>el/  btf  eine  in  bemalten  unb  baö  anbete  m  bem  «Neuen 

^T"!'  «äffet  un*  ben  Smfong  macben  mit  bem  meltbtf  uns  in  ben 
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[icbcn  gcjefoungcn  $u  erjl  ftkfömmet-,  (fl  ftnw  bem  6au(  ai  ©fe 
bor  bct>  bei'  Bauherrn  begegnet ifl/  mefd;cö  Den  ©efehrfen  unter  une/  bic  wtber 
ba9^ab|lrbmmwegenbec£cfd;cinung  ber  ©eefcn  ilrettcn/  stemfte^  t>fef  m 
febaffen  gemacht  bat.  .Daoon  ftcb  ber  eine  fo/  beranberfo/  »er  unb  nach/ 
entbreeben tat.  Äfeßi auch, machen /  Wolfen fte bod; lieber fagen/  baß 
ber  ^cufe(  in  bec  ©e|talt©atnuete  /  aftf  baß^amuete  eigene  ©eefc  nach 
•Dem  *ebe  einmal)!  wteber  in  ihren  eigenen  l'cib/  ober  in  beffefben  (Scßein  er* 
fdnenen  were.  SDaö  »erftebe  id;  beute  anbers  nicbt/af«  baß  fte wofren  Jbenb* 
rofeh ft»n i  /  bamtt  fit  »oc  äffen  fingen  nkf>t^ribfn'fd;  fci;nmöd;ten:  ben 
Teufel  lieber  lallen  pcophesepen/  de  bie  (öecle.beö  Propheten.  QMu'dfa  fo 
fte  ftcb  bebünefen  tonen/ bie  fo  t&eure©eefe  ben35efc&werungenbef$erm 
mebt  $u  unterwerffen/baber  fatfen  fte  bcn  Teufel  baro  *  j teben.  See  marfieb 
tttcOr.su  gut  Darju  tf  t/ob er  gfeid;  unter  bem  ©ebiet  ein.  f.  fofta  2Betbe«  uW 
be :  i|t  er  aber  öarju  weife  genug  baoon  fuebeieft  mm  ben  &efcbetb; 

$.3. ,  SDte  baö  mepnen »en  ber £c>t  ju  Noblen  /  fauffen  felber  in  @* 
ft&r/ untertrieben/  batJtft/  burefc  btce^ofcfbetf  emetf  ^Betbt$Um 
Mm  werben,  ©olcbeöijt  »onanberngenugfamgejetgef.  SXetn&oftXScfiott 
unb  naeptbm  Slbrabam  QJaftng  habm  ben  betrug  bereit  wol  entbectu 
S)er etf  e t|V  (wie im  er|ten  Q3ucb XXII. §.  7.gefagt)  ein gngefdnber  /  bec 
öttber.(  wie  t*  berichtet  bin)  ein  ?einmanbö#refTer  511  £arfem  gewefen. 
2ßemg€5cc  für  gelehrte  93?annety  baß  ein  foIcbcr3feannmebr@(ftarfc 
ntgfeit  erratefen  de  fte.  9}un  unfangfi  tfi;  t$  auch  oon  bem  Jbn.  iWm'uö 
ronA)aleabgebanbcIt/in  bem  unwteberleaficbcn  Q3ucbc/baö  er oon  ben  Öra* 
dein  m  Seutfcp  gefebrieben  bat.  Unb  wir  paben  noeb  neuffcb  et watf  nahen*/ 
btefeöanlangenb/  »on  berfefbigcn£anb$u  hoffen,  (ben ©Ott fange su et 
nett»  fo  miöfid)cn2Bercf  bcwaf)ren  wolle.' )  3m  feiner Unferfucbung  aller 
Strfen  ber  £cpbmfcbcn  SßeifTagungen  /  bie  fo  wof&oif.  19.  ».  26.  S)euf.  ig. 
».  10.  unb  n,  de  anbereswo  im  äffen  Qreftament  oermefbet  werben/  unb  maö 
barttberfc»tt>ofbic^f.@d;r;fft  afö3>?aimonibc«  unb  anbere  frefffiebe  °hfc 
bcn  (  aud;  bic  treffi;d;ften  Jfpepben  unb  Cbriftcn  /  wenn  fte auffer  Pfaffen  in. 
terejk  gewefen)  ^efm  unb  in  &ie(er50?atorie  oermeonet  haben.  ©feidj 
wie  ©?.  (£.  in  einem  Briefe  oon  bem  6.  Jebr.  an  mich  511  erfennen  gab.  Unb 
ich  hoffe/  baßfem  Prodromus  ober  sSorfauffcr  nod)  00c  meinem  ^ßeref  ba$ 
£id;t  werbe  ßhett. 

1 4-  Umb  biefer  Urfacbcn  wtffen  achte  td)  nun  »or  mfd;  nicht  nöhfia/ 
btefcd  <ötücf  fo  rocirfdufig  de  baö  anbere  ab}uf)attbe(n  /  bieweif  id;  wof Oer* 
fiebert  bin/  baß  ein  folcbec  bemehrfer  ^d)reiber/fo  oief  de  noch  an  ben  anbern 
ermangefn  möchte/  fugfieber  erfeßen  \viri>/de  ich  9)?uf  b  habe  te  fef  bfl  ju  thm. 
^eböcb  affeö  tvaes  man  hier  mit  auren  ©runbe  oon  mir  fobern  f  a«/i|t/  meine« 
Urrheite/baö  ich  /emmb  $ur  9?ofhbitrfft  fage/mein  eigen  SZßercF  nicht  aebrrd;* 
lieh  herau^.ut  aeben/  fo  bie  ©d;nwtqfett  niä)t  mm  wenigßcn  roegaenommen 
tvtirbC'  bi/ben^fer/  fübergemefbtcn  Q3itcf;ernochtmfünbig/  ünbtvcifbaö 
fiirnehmfte  nwb  erwartet  nM'vb/Wnbern  möchte,  ^eboeb  fomt  ce  aufbaejem 
ge/womit  wir  nun  befd;d(f^ tiget  finö  nicht  an  meifjtenan/itemlid;  ob  Oer  Beutel 
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in  ©eftalt  folcber  Ottensen  als  er wtl/  erfebeinen  unb  öaöSufünfftme  fcorber 
faqenfan.  ©ieweil  baS  ccflc  nocfomüfle  bewtefen  werben/  baß  betjemae 
nach  Dem  ©agen  ber  3<mbe an  Den  $obt  bem  ©aul  »orberecr unbjgcr  bat/ 
warlicb  in  (Samuels  ©effalt  /  «k  erfebtenen  /  unb 'bei r  ^euftl fclbft  fcp. 
Senn  fo  baVnicbt  ift  /  fo  fätt  juglet*  ber  Q5ewofj  ber  barauff  ftcb  IMct/ 

m,^T!?'2(bec  was  ift  boeb  in  bicfergrjeblung/  baf?  man  folebe  groffe 
©acbebaraus  fcblieffen  mag?  £>a0©agenbes2Beibeö/  tmbbas  Mrbcr 
^aö^eibfagtbennocbnicM/  baßffcfrfbflben^fufM 
Se"/fonben©aulfa9t/bafeö%amueIifr  ®^öeC©amuelb«auff 
fommcnliefj/  baswarberwabrfggenbe@n|t  ®^««f^gSg 
nacb©aulsq5egebrengeben.  «tebec  ( fast  et  ju  bem  ^ctbe ^ff™ 
bureb  ben  wabrfagcr  ©oft/  unb  bring  mir  berauff/  ben 1 1*  birfage/ ».  8.uno 
ba  nacb/mcnfonicbbirbennberauffbcingen?  &  fora*:  bringe  mir  ©a* 
SVW.  ».Ii.  ©arnacbfolgct/  ba§  ba«9ß«b©amurffobe».M. 
unb  ba  ©aul/  als  er  feine  ©eftalt  betreiben  börete  /  wrngbiw  ba|  S  ©a< 
muelwcrc.tt.u.  SßaSwil  baS  nun  fagen?  baffolcbeS  in  ^arbeit  fog  * 
fagtworben?  SGßolan/  foiftiaber  Teufel  nitftbarW  &  war  ©amucl/ 
ber  m  ©auf  rebete.  ».  k.  ©amucl  berbalbcn  /  unb  ntebt  ber  Teufel  /  »wi 
bem  biefe  SßeilTagung  f  am.  2ln  be|ttmftn  örfb  wif  tcb  febon  feben  (äffen/ 
fcafi  es  feiner  »on  beoben  gewefen  ift.  Unterbefien  muß  man  mir  bier  erwet* 
fen/bafi  Oob  einen  ©eift  bebeute/ber  wabrfagen  f  an/unb  bojbtrfclbc  /  umb 
lu  roeiffagen/  in  foleber  ©eftalt/  als  er  wil  /  »orftcllet  /  na*  Behebung  emeö 
Sßeib wf  2(ber  bicfeS  ift  baS/enige/  was  noeb  unterfuebet  werben  muß/  f  an 

fi?6.  Obaberbaöauöber^ßeijTagungfelbftjubofenfei?/  baS (äffet 
unö  nun  befeben.  2Bei(  fein  #?enfcb  baS  wiffen  fünft  /  was  alba  »orber 
»erf ünbiget  warb :  baS  barff  tcb  »ernetnen/unb  jugletcb  aueb  bie  go(ge/nem< 
licb/ba§cSbarumbt>onbem$eufelgewefen.  ^einQJermennen gebet  auf 
in>t»eritB  ©rtinben  fefte :  €S  war  fein  SBabrfagen  /  was  albier  gefebabe ; 
unb  fo  wie  eS  bi«  flefagt  ijt  /  f  önnen  es  bunbert  $?enfcf>en  »on  ftcb  felber  rab* 
ten.  2ßaSidjfage/  baf eS fein Wabrfagen  gewefen  ift/ weil ber ©gmuel/ 
Dcrinbiefem©»iel  t>orgcfte(lctwirb/  gejagt  bat/  wasntcbtalfo  erfolget ift/ 
baS  war:  Sftoraen  wirft  buunbbeme©öbnemitmirfe»n.  ».19.  9?id)t/ 
Dafj  tcb  eS  barauff  nebmen  wil/  baf  ©aulunb  feine  ©ebne  mebtbabm  f  om< 
menfönnen/baberwar/berbamablsfcbicnjurcbcn.  Senn  alsbenn  foffe 
eS  *>or  ©anl  mebr  ju  wünfeben  als  }u  furebten  fetm  gewefen  /  baf?  ein  foldw 
böfer5)?enfcb/  a(6er/fconmdcbte  ba  ber  beilige  9)?ann©amue(  war.  ©0 
eö  aber  ber  Teufel  war  /  ber  ba  rebete :  2ßas  gröffer  £ugen  fönte  ber  Q3af er 
belügen  aufiftoffen/  als  bafSonatban/  ©aulS©obn  /  ein  foleber  fugend 
famer"SD?ann/ber  au*  in  biefer  ©cf;(a*t  mit  geblieben/  folte  f  ommen  ba  Der 

$ ♦  7.  3> cfc  t>trffc5e  c$  mü)t  t)on  bem  ört^/  fonbern  t)0tt  bem  3«^"&c/ 
darinnen  Werten  ftnb/Ur  in  bem^ebcdfc^enScheoWmglcjc&en  haaide^ 
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m  Dem  Latein  inferi,  in  bem  Qreutfcben  Unferi«bifcj>en  cjenennef  wirb.  SDcntt 
bie©eelcnanftd^fe(berun|M>tbar/  nacb  bem^obe  niebtmebröernommen 
werben/unb  Die £eibee  unter ber  (grben  fmb.  frn  fofebem  (ginn  fagte Sracob/ 
ba  er  etf  ntdF>t  beffer  wü|ie  aftf  ob  fein  lieber  ©ofw  ^yofepb  tobt  were.  5Ycfr 
werbe  mkxttot  w  meinem©o{)n  in  t)ie QJrube  ( Scheolah  Met  alba  in 
bem  £ebreifcben  )  binunter  fahren.  @en.  97.  *>.  55.  unb  bamaef;  tiber  Q9en/a* 
min/,baertbnaucbinijTenmutfe:  3brwürbetmeinegraue£aarmif.!per^ 
(eib in  bie  ©rube  ( Hiceool )  bringen.  @en.  42.  ü.  83.  Sacob  mepnefe  nicf;f 
mit  feinen  ©obnen  in  emerfep©rab  jufommen/  ba  fabe  ber  gute  SSater/ 
als  er  baS  fagte/  niebt  biegeringfie©efegenbeitbar$u  /  fonbernwofibmju 
folgen/nad)  btn  lobten  m/wie  baö  ber  ^rebiger  am  beften  erf la'ret.  ^reb.9. 
•M.  Serbaiben  waeauebbier  bie  9)?epmmg:  Sufoltfowoffierbenaftficb. 
SSJarbenn  ber  Teufel  tobt?  ober  fcatteeraueb/  wie  bie  9)?enfcf>en/  einen  tote 
ten  Ücib  /  ber  fein  eigen  war  unter  ber  €rbe  ?  ©0  biefee  ber  $eufef  gefagt  fjat/ 
wie  grob  (og  benn  bamaf>(ä  ber  Teufel  ? 

£.  8. 5Do*  gleicbwol  na'ber :  borgen  fagf  er  /  wirft  bu  mit  mir  fepn. 
^n  bem  £ebreifcben/  bef enne  icb/  bebeut  et  machaar,morgen/»iefmabte  auc^ 
eine  jufünfftige  Seit.  2Öenn  bieb  bein^inb  beute  ober  morgen  ( baä  iw 
naebbiefem)  wirbfraaen.  €xob.ij.».i4.  Seut.ß.ö^o.  3ob.4.».6.2r, 
unbbe(?gleicben/  unb  beut  ober  morgen  euer  Äinberfagen.  ^06.22.  ».24. 
27. 28.  Mo  aueb  /  fo  ibr  beute  ( bas  i|t/  nun  gegenwärtig  ju  biefer  3eit) 
wirb  ber  #<S9i3i  fjeute  ober  morgen  (ba$  ift  naebmabtö)  über  bie  ganfce 
©emeineerjürnen.  0.18.  ©onftenifteei  eben fotnef/  alöbemecbftfolgenbe 
^ag.  5De orgen  i\i  ber  ©abbatb  ber  belügen  Üvube  beö £<grm.  grob.  16. 
».  23.  borgen  i|l  betf  ££9J9?9?  5efr.  cap.  32. 0.  f.  borgen  i|l  ber  neue 
sjftonb.  1. ©am. 9. ».  16. unb  19. 4.  1.5^.19.*».  2.  unb  20.  $.6.  2.Äön.7. 
».  1. 18.  unb  10.  t>.  6.  2.  (Tbron.  10. ».  16. 17.  gjtb.  f.  0. 8.  unb  9.  t>.  13.  28ü? 
fclbft  aue  ben  Umbfta'nben  beut  fid)  ju  merefen  itf/ba£  ber  neebflfolgenbe^ag/ 
unb  feine  fernere  3eit  wrjknben  muf?  werben.  2ßie  benn  $iec  ?  eben  fo/wic 
ebemablö  ju  benen  »on  3'abetf  gejagt  warb :  borgen  foll  eueb  #ülffe  gefebe* 
ben/  unb  wie  ftc  ju  benSfmmonftern  fagten.  borgen  Wolfen  wir  jueud) 
binau^  geben.  1.  ©am.  n.ö.  9. 10.  2>ad  war  bem  erften  $ag  ju  »ergeben/ 
•  ben  ©Ott  nad)biefem2Öortfommen  ließ.  Winand)  t  weil  feine Ürfadfje 
ittf  gfeieb  wie  bie erftgemefbfenöerfer  /  fäanbertfjuwrfteben/  unb  fo  ber 
SQBabrfager  morgen  mei/nef/ batfitf/  nacb  biefem  werbet  ifjrfterben/  fobaf  er 
gamj  mcbtä  »orfter  »erfunbige  f. 

$.  9.  2(ber  nun  ift  bie  Bett  wof  ati§jured)nen/  wie  fange  ©auf  mm 
wentgftennod)mu§gefebeff)aben/  unb  bag  er  betf  anbern^agönoebniebt 
geftorbdiiiit.  ©oc^Iaffef un«3eittmbörfeiiufamntfii  fügen :  2Bftfman 
Seit  bebarjf  »on  einem  Ortb  mm  anbem  ju  sieben.  Q}ortf  erffe  i(l  jn  erfeben/ 
baf?ber  Ic^te^ager^fafj  ber^bi(i|Ter  juSfpbef  gewefen  unb  ber  cdlac(ifen 
bei>  ^efreel.  ö.h.  ttnbnacbbem  fofc&tf  gefaatift/  wirb  bie  ©ffd>icfift©a* 
-  wWmitbfncnöott  3if(aaerjebfet/  baöon  ba^  aanfce  30  Cnpifef  soff  i|T. 
benn  affofort  im  Anfang  Dctf  jt.cap.  Sie  Srfofgung  ber  ©ebfaebt  ber  ffa 
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UM  mit  SfhKl  »ivb  angc^cngct.  £Sie  aber  ©aul  nad)  (Enbor  jirt  begab/ 
fo  war  baöSager  ber  Wpt  nod)  su  ©umen/  unb  ba* »pn  3frael  auf  Dem 
©ebirge©ilboa  cap.28.».4.  3*  W  baß  bieft  bwöerter  m  bem  «ante 
©amaria/nad)  ber  ©citen  »on  ©alilea  /  unter  bem  ©tamm  3  |af*oc  mebt 
weif  »on  einanber  jwifeben  bemSSacb-ftifon  unb  bem©cbirgc©tlboagele; 
gen  fepn.  2)aes  £nber  nad;  2Jußwei(ung  ber  ianb^artt  beö  Adncho- 
mius  «ftorbwertö  nad)  ber  ©eite  »onbtcfem  Q5ad>  unb  3|racl  gegen  Swtag 
an  bem  ©ebirge  lieget,  ©unem  ß'nbc  id)  ein  wemg  gegen  bie  SlbentMbettt 
jwifebe  n  £nbor  unb  3efreel/geraum  *wo  ©tunben  gebenbe/  »on  febtvebem 
Ort  gelegen.  2lpbecf »on  ©unem  SWitt  ogroertf  anbertbalb  unb  alfo  völlig 
jwo  »on  3cfreel  über  biefeä  botte  fieb  ber  «JJb  ifirter  Säger  3cfreel niebt  fonber* 
Ii*  genabelt  Sa  c$  ftcb  »on  ©unem  ab  nacb  5lpbecf  begab,  ^lelleicbt  aber 
»eil  t$  ba  »iel  bequemer  jtunb  eine  ©c&lac&t  tu  liefern.  97un  muß  man 
reebnen  /  baß  3if lag  /  alba  $awb  fid)  auff biete  bep  36  ©tunben  gegen  $mv 
tag  »on3efreel  unb  alfo  40  von  Snbot  lag. 

£.10.  ^atTetunönuneinöDtccbmmgmacben.  3nbcm?(u(fmgber 
bcpbeii  Sager gegen  einanber/fo  f  amen  bie  «pbüijter  tmb  lagerten  lief)  ui  ©u* 
nem:  imgleicpen  »erfamlere  ©aul  baö  gange  3frael  unb  lagerten  fteb p 
©ilboa.  cap.  28.  ».4.  ©onabe  bepfammen  batte  ein  Saget  ba^anbenm 
©eftebte  ba  ©aul  bet^btn'ltoJ&eerfabe/  fürchtete  er  ftdy  unb  baö  machte/ 
baß  er  »on  ©Ott  »erlaffen/  ftd;  nae&gnbor  ui  berBauberm  begab  /  ».e/8. 
.^abingiengernun/  weil  tmmittelfr  bie  Q3bütfier  $u©unem  (tunben,  er 
f  am  .511  ©ibor  an  bep  ber  9"tad)t/  ». 8.  unb  gieng  noeb  in  berfelben  9ead)t  tote 
ber  »on  bannen  / ».  babec  f  unte  er  bce  ?0?orgen3  früb  in  bem  Sager  fepn  / 
ofme  baß  man  feiner  gemiflet.  SDieweil  er  anbers  niebt  alö  bep  ber  9?acf)t 
auögewefcnwar:  alfo  war  berganfce^ag/  bcr»orbanbcnwar/  nccblang 
gcmia/baß  Upbe^eere  mir  einanber  febfagen  f unten.  &  f am  aber  bauMbtö 
mm  barju  /ehe  baß  bie  Sager  aujfgebrod>en  /  unb  gegen  einanber  angejogen 
waren ;  ob  c$  fdjon  niebt  weit  »011  ©unem  nad)  Slpbecf  mar  /  fo  etfoberte  etf 
bennod)  Seit  Sagerftnb  fo  leid;t  nod;  fo  gefd)minb  niebt  JU  bewegen ;  ce  gtt 
fd)ki)t  nur  mit  f  leinen  ^greifen/  wenn  fie  fortgeben.  Unb  warb  »icllüidif 
bierbcr^aaaud)bamitmgebrad;f.  2ßo  niebt:  fo  f<f;rintt  es  bo<b  /  ba|j  bie 
©cbl«d)tb1efen  $ag  niebt  gefebeben  iji  ^>:j;'.  • 

$.11.  darbet  nun  bie  Üied)nuna?  9?acbbem  bie^bflttfet  »on©u*. 
nem  nacb  Slpbccfftcb  beweget/  bielteu  bie  3fraeliten  ftd;m  ibren  Sager  bei) 
Sefreel  tfille.  3n  biefem  Sluflfjuge  batfe  !öa»ib  mit  ben  femigen  (td)  he9 
bem  £eer  ber  Q5bili(tcr  gefuget/  alfo  bafj  er  bep  2ld;»  im^acbjuge  war. 
Sie  ftürjf  en  be^  .^)eere  ber^bilitfer/  w>efc&c  ibm  niebt  trauefeu/la|Ten  ibn  mit 
feinen  Seutcn  wieber  nad) £)aufe  r ehren/  cap.  19.  9?ebmet  nun/  auff  bas  f %t* 
^efte  aeredmet/ba^  alle  biefe  Umbfta'nbe  an  bemfeibigen  Q:agc  gefebeben  fomi/ 
naeb^en^aulbee^acbtsm^nborgewffenwar/  bennod)  fameö  niebt' 
üur©cb(acbt/  fo  langeSöatibbepben^Jbiliffern  war/  bie  ibn  barbep  m'd;t 
leiben  wolten  /  auS§urd)t/  wieaefagt/  baßer  niebt  in  ber  ©d;lad;füu  ben 
•Jeinben  fiel,  ^un  ift gewiß/ baß 2)a»ib  erft  ben  ^ag.baruacl; /  nemlid)  bet* 


xxi  V.£mtt>tfh      £>te  fitymiforte  mit  \?? 

SJ$ß«8  fn'if)  /  mit  feinem  33 olcf  meg  gebogen  /  unb  bat?  mar  /  rtacb  febte 
mamtf mitten/ eilenbtfgenug.  S)arau/f  folget mm/Daf? bie $f>ilifier hmatiff 
jogen  gen  3'efreef/nacb  bem  £ager  t>on  ^frael/ t>.  h.  mefcfieö  benn  gemuj  uiebt 
eber/  ab*  bett  anbern  ^ag/  na«  Der  9?ad>t  /  ba  ©a  ttf  $u  <£nbor  gemefen  mar/ 
geilen  ift.  ttnb  öennoeb  »eijj  man  m'cjjf  /  ob  bie  ©a)lacbt  noef;  an  biefem 
$ageifi  angangen. 

tf.  12.  S)tefee  if?     fronten  an  :  nun  lafief  untf  auefj  fron  fiinfen  j«  $ef>* 
fett,  (gs  war  an  bem  beirren  $ag/ba  .£>afrtb  atiö  bem£ager  mif  feinem  QSolcf 
naa)  Stffag  ram/cap.  je  fr.  r.  Safjft  i'bn  tmcb  benfelbett  Sag  mieber  bie  Slma* 
lerne  r  ausgesogen  fepn  /  DtcfefbtVjcn  einloten ;  batf  n>irb  t>te! fetm.  $öenti 
nacb  ber,3abl  Der  leebsunb  breiig  teilen/  mie  bieferörf  fron  bem  IWer 
mar/  fumeertuebfmobl  fo  frtib  an  bem  briffenSage  bafelbft  attfommen 
fetm/  bajj  er  noeb  bie  ^rabr  befafte/  wie  fi'e  fron  benSlmalefifern  fremdlet 
vw i  unb  ben  ££rm  raf>t  fragefe/maeä  er  tbun  folfe ;  unb  aföbenn  noch  ftüi 
©runbeu  fbrru'ebcn  /  fo  wir  att  3if  lag  fron  ben  SSacfj  SSefor  (ag/  ba  er  pen 
mmberr  ?07ann  lief?/ fr.  9.  mir  ben  übrigen  frier  bunbtvt  forraejogen/  unb  a(jt> 
feblug  er  bte  »yembe  fron  ben  borgen  au  big  an  ben  2(benb  gegen  beu  attbem 
4.ag.  ©el>er  ba  pn  memg|ten  wer  Sage/  nacb  bem  ©aül  bei;  ©amuel 
mufte  gemefen  leim/  folre  tHiöSefpenftobcrber^euffei  bieSÖarbcirfaactr. 
Ubeil  aber  bte|er  um  ber©cblad>r  ber2(malefirer$u<&tbe  mar  ochuffm/ 
(benn  etf  mar  auffbemSlbettb/)  fo  fume  ;£afrib  nieftf  »er  ben  anbern 
barttgeb  mieöerumb  m  Siffog  fe>n.  tiefer  mürte  beim  ber  ftirnfffe  nach 
bem l^obe  ©ante  |etm  gemefen.  flüm  lauer  uns  f eben  /  ba  £>a»iö  erfr  öie 
Bettung  barfronbefam. 

.    £a  Sa Sumib fron ber Slmalrf  ifer ©cWacfir lieber fornnwi / unb; 
jmeen  "Sage  ni  3if(ag  blieben  mar/  (bad  jmb  (tfeben/)  A'ebe  ba  Farn  am  beirren 
$age  (batf  ift  nun  ber  aebte/)  ein  9??ann  aus?  bem  #eer  »oh  ©auf/  Der  faarc/ 
öafjerauSbem#eer3frael  entnimmt  mdre/  baöQ}def  fei;  gehoben  »öm 
©rreir/  unb  t>a|?  ©au!  unb  fein  ©obn  ^onarban  robr  ftp  >i  ©am.  i.ü.1/4. 


etruna   bringen.  Unb  auficr '3ti>cf|fcf  ivar  er  auc(>  &er  erfte/ tvte aus  dllert 
umbftanbcn/  unb  fürnef;m(!if  au§  S'avt&ö  ernftffcf>cn  5^ö^v  naef)  Der  tlV 
facfjc/ttHt  er  cö  rnüfic/  genu.qfam  erfcf)einet  2ßo(an/mtcbenn?  ©trt« 
S0?ann/ ber  allein  unb  unserhinbert  rettete/  (benn  bie  Ärone/  fo  er  t)eö5vomV 
cK^^ufbanbnennefe/D.io.  unb  bas?lrm<]efrf)meibe  Punfe  er  gcmac(>/icf>  in: 
feinem  Oidfe^acf  verbergen/)  n>ie  f  am  er  ben  ad)f en  ^Taa  $u  3if  fag  an  /  ba 
Söafcibmit  rinetti^5ee^öttobarjü  t]of)^enbigeii5vn\^^bbttve 
innerhalb  breiy^a.qen  fam  ?  ©oU  ein  Warth/  ber  eifia  ift/  aebf  ?aae  unfein 
tvcflcnäfet>nauff  einer  DJeifey  bie  ein  gemeiner  Jufwamjcr  inbrn>cn  ?a(!en 
geben  ran  ?  5>temei(  er  benn  ebne  3 weiftet  alöbalb  auö  ber  @cf)(acf;t  aefaufi 
ftn  /  erft  ben  fünjffcn  ^ag  nacb  JDam'bö  2lnf unfft  ju  3?f|ag  rfeni  adba  bic 
^ottfebaffr  beachte/  fo  fcblielJe  icf;  mit  fcftr  guten  ©rutt»/  ba^  bie  ©cMacbf 
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j*8  Die  bejaubette  OCBett.  B5^»(fc 

unb  ytta(eta>bec  £obt  ©aufö  wol>l  fünff  Sage  naa;  bem  £ag/  ba  er  t>op  €n* 
bor  weg  gangen/  ftcf;  begeben  habe. 

$ f  14.  ©  war  bemnad;  ganfe  nicht  erratben/fo  ml  af«  ben  Sag  befrag 
2fo ben sßerfonen / ba\>on bte 'äßeiflagung juafeich rcbet /  i| t auch  noch eine« 
tmb  anber«  &wcitfethafftig.  S)ü  unb  Deine  ©ohne  wirft  mit  nur  tat*  ©0 
Da  alle  feine  ©ohne  t>uid>  wrfianben  werben :  fo  ifi  e«  abermaW  mc&t  waw  t 
$enn^«bofetb  einer  K-n@au(«©6hnen  jum  wcrog|ten  nach  jweoabc 
über  eißTüon  ben  jwdljf  (Stammen  3ffraelö  regiere  te /  ba  nmlerweile  Söawö 
nur  ftönig  über  3'uba/  unb  mit  ben  awbtm  im  Kriege  begriffen  war/  2  ^am; 
2  wo.unb  ?.tu.  unb  3eboch  wt(  td;  hierauf  fo  hart  nrdn  brmgeu/wctl 
man  forte  fagen  mögen  /  baß  bte  2£orte  *>on  feinen  anbern  (öofrnen/  als  bte 
mit  ©aul  in  bem  Jpecr  waren  /  ju  wrfiefjen  fepn ;  unb  baß  e«  wohl  f an  tepn/ 


bem  wabrfagenben  ©ei|l  SOJateric  511  rafften  /  unb  Stalatf  gewiß  ju  gehen/ t|> 
tuel  al«  t^unlich  ift  3$  wtl  bernaef?  mit  anbern  beweifen/baß  btcfcö  *2ßetb 
fclber  biß  gan&e  ©cfpenff  e  Gemacht  hat  /  beuanö  man  foiche  groffe  Wltwum 
wn&eö^cuffcfemffenfc^aift  fchmieben  wtU  SDiefc«  aber  wirb  jtcb  befiec 
in  ba«  britte  £f>ei(  Riefen  /  a(«  ba  ich  t>on  ben  Sauberern  unb  2Baf)rfagerm* 
nen  reben  werbe/  bie  mit  foleben  fünften  umbgehen/  unb  wirb  Der  £cfer  Khen/ 
wie  eine  meifterlicf>e  ^probe  btefe£ej:e  bat>on  in  biefem  gethan  hat  Unter- 
betten muß  ich  t>on  bem  anbern  waftrfagenben  ©eift/öon  welchen  man  in  bem 
sfteuen  ^eftamenf  (iefef/auef;  noch  etwa«  faaen. 

$+ 16*  3u  T)ht(tppen/ ein  ©tabt  in  SOJoccbomen/  wareme$?agb/bte 
einen  wahrfaaer  ©eijl  hat  te/bie  ihrem  Jperm  i>iel  ©ewin«  jutrug  mit  2jßahr* 
faaen :  biefefbige  fblaete  atlcnthalben^aufo  unb  un«  nacfvfchrei;  unb  fprach: 
35iefe  S0?enf*en  (Inb  Unechte  ©  ötte«  be«  2111er  M#cn  /  bie  euch  ben  £ßeg 
tur@eliqfcit»erfünbigcn.  Unb  btefeöthdtfte  manchen  ^a^  $au(o  aber 
(hat  ba«  2ßel)e/  unb  wanbte  ftch  umb  unb  fprach  ju  bem  ©etile :  3  ch  gebiete 
irir  in  bem  tarnen  ^€fu  (£Jprijlt7  baß  bu  tton  ihr  attöfahre)i/unb  er  fuhr  au« 
ju  berfelbfoen  ©tunbe/  ?(ctor,  i&  16/17/18.  3)cr  5  efer  wirb  mir  hier  wob* 
borgen  biß  in  ba«  anber  $betl  /  ihm  aliba  ju  fagen  /  wa«  ba«  für  gftenfc&en 
waren/  t>on  benen  man  fagtt /  baß  ft'e  einen  waftrfager  @eifi  hatten  /  wie  tch 
fölcbe«tm51nfana  §.1.  nocf;einmahl  begehret  unb  wrfprocben  ftabe*  2lber 
f)ier  f  omt  e«  avMaö  '2Bahrfagen  an/  fo  in  btefem  gefchehen  ifi/  umb  ju  willen 
öbeö^on  bem  Düffel  aewefem  22Sa«biefe«  betrifft/  fa.qetchnun/  baße« 
Feine«wege«  ju  feheu  ijl/  e«fet)baßmane«entweberau«bem3;n^(tbiefer 
^SBahrfagung/ Oberau«  berOSerborgenheit/  bie  barinnen  tlccf  et/  ober  au« 
ter  ?3eaegnunfl  /  fo  biefem  ©eijl  von  ^au(o  wieberfahren/fcf;(iefTen  wolle* 

$.  17.  ©er  Inhalt  bieferfo  genanbten  2öahrfagung  war  wahr/  ba« 
n>irb  niemanb  (duanen*  SIßar  fte  aber  barumb  *>on  bem  ^euffef  ?  3^  &enn 
Da«  ber  ©cijV  ber  ba  jeuget  /  baß  ber  ©ei|]  2ßarf)eit  \\\  ?  Söem  ^eiligen  m& 

liehen 
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XXlV.JpcUtptfh 


V9 


M)m  ©eifi  wirb  ba$  eigentlich  juaefcbricben/ 1  $05-  y-  »♦  6*  2ßa3  aber  bie< 
fen  unfaubern  ©er|t/  ben  $euffel  belanget  /  Der  i\\  ein  Lügner  /  unb  ein  Q3afec 
ber£ügen/,3ob-8.t>-44.  OfeDerc  benn  bi>fer@eift2ßarbeit/  wie  er  t^df/ 
warum  mar  er  Denn  fein  guter  @eijf/t>on  benen  bte  in  ber  Sßarfyeit  beftdnbig 
aeblieben/ba  ber  Teufel  nittf>tncn  Sngel  bat>on  gefallen  ?  3  werbet  faaen/ 
Da  j?  ber  $eiiffel  aticf?  wobl  SBarfceit  rebef ;  in  Hoffnung/  t>af?  eö  n\d)t  fou ge* 
glaubet  werben  /weil  er  eö  jagt  Raffet  ba£  fo  fcw :  unb  baf?  eö  barumb  ge* 
fit  eben/  baft  Paulus  mit  feinen  Seuaniß  übel  ju  frteben  gewefen ;  altf  ber  ftcf) 
befürchtet  /  baß  fein  @&anciefium  baouref)  bei)  ben  $ei;ben  mochte  »erDdcbtig . 
werben.  ©ebr  n>of>(/fo  bie  Jpct;ben  auep  foldje  ®ei|ter  für  Düffel  gehalten/ 
wie unfere ftufe  tt)im.  2lber  ba£  iff  weit  gcfeblct ;  benn  nacb  ibrer  awpmtng 
muftc  c£  wobl  ein  guter  ©eifi  fct;n/  ber  einen  fo  großen  ©enieß  brachte/  als  bic 
©cfcbicbtbtcr  Don  biefem  bezeuget /tU9-  Unb  barumb/  nacf;berJpepben 
$?epminq/  fönte  folcf;er  © efö  ber  Teufel  nicf;t  fepn. 

$.  i&  3ebochfobiefcr@ei(Tein^:ngelwdregewefcn/fo baffe ibn ^3au* 
fuö/  werbet  ibrfagen/feineöwegeö  aufgetrieben/  unb  würbe  ihm  niebt  webe 
getban  baben  /  baf?  ein  gngel  bas  bcfle  i>on  feiner  Sebre  jeugete,  ©olebetf  / 
(  bef  enne  idy)  bat  einen  großen  ©cf;cin  /  unb  fo  weiß  icf;  aueb  nkbt  mt  an* 
beröbarju  jufa^en/al^baßereöwob/gewefenfeynfan/  in  fo  fern  alö  man 
glaubet/  baß  ein  £ngc(  0'nfcnberf)ctr  ein  guter/)  ber©eele  besSOfcnfebeit 
einen folgen  ©nbruef  aeben  f an ;  baß  biefe  $?a.ab/  wefebe  bie  ©ngebtmgen 
tim$ guten £n.ael3  mißbrauchte/  bureb  fciefeflbtge  ju  w'el  ober  turUnjeit  ju 
offenbabren  /  Darüber  t>cn  bem  2(pefiel  mit  SXecpf  beträfet ;  unb  ba  fte  ben* 
noebbarmif fortfuhr/  enblicb  burcb@=Ofte^ gerechtet ©eri^te/  unbburet) 
ben  ©tenfl  Q3ault  befjen  beraubet  worben.  Soicfeä  bünefet  niemanb  freml 
fceju  fepn/  anaefeben  baß  felbtf  bie  ©naebimgen  ©Ortes  be£  bef(fgeri®e£ 
(leg  woblmiß£raud)et  werben  /  unb  biejer  $?ij?braucb  t>on $aulo  in  ber  ©e* 
meine  ju  £ormff>en  beflraffet  wirb/ 1  (£or-  14.  ©0  f  unf e  i'emanb  wol  bun$ 
ben  £-©cif!  reben/  was  naef>  bemfelben  bie  red;te(2ßar&eitwar;  unb  \>m 
noef;  übel  reben :  mit  ben  ©eiff  reben  unb  mit  ben  Sinn  ober  jur  Erbauung 
reben/  basfmb  jwetjunterfcfneblicfje^tnge/  $.14/11/17.  &  fan  gegeben/ 
baß  wenn  jemanb  bureb  &w  ®  eif*  «M/  baß  ein  anber  anfanget  511  reöen/unö 
baß  ber  erfle  fdjweiacf/ &♦  30.  ©Oft  i)t  fein  ©oft  ber  Unorbnung  /  fonbet  n 
wil  baS  alles  orbentltcb  jugebe/^  40.  ©erbalben  baffe  Paulus  grop  Ovecbt/ 
bag  er  biefer  ???agb  baö  9>acbfolgen  unb  ^ebrepen  aufbot  ©f  raffe  t^erbobf/ 
atewekbe  perlen  für  bie  ©duewarff/  unbberbalben  aurf;unwürbig  war/ 
biefen  ©cb'a§  noef;  langer  ju  beft^em 

J ♦  19»  5>ocb  fage  icb  biefetf  niebf  /  weil  eö  meine  SJfcpmtng  tft  /  fonbern 
aHein  anweisen/  wie  \)ie ( ?9?übe  man  bebarff/  auö  fofcf;em  Jall/wie  biefer  i\ 
et waö  t^on  bem  ju  beweifen/  wde  b^'er  jur  ©ad?e  bienef.  5öenn  wenn  aueb 
alktfgefagtwtrb/  waö  manfagenfan;  war  eö  wc()l  eine  fo  groffe©acf;e/ 
baf?  biefer  SGBabrfager  nicf;t  weniger  allein  €ngel  fepnfönfe/  ober  (bieac^ 
meine  ?)?ei;nun.(j  be^>  ja  btMtmtimt  btö  ?:ewjfeW  QSerftanb  mtifle  begäbet 
fcpu/  baßftewiffenfunfe/  ba^aufuö unb ©pNmwfSWenfc^» waren/ 


\6o  &ne  bezauberte  CQBclt.  ii;s25ucf;. 

bie  <$  tfnec&te  ©Ott es  beo  SUIcrbodjjien  /  bei?  9Beg  ber  ©cfigf eit  t>crfurr^ 
tagten?  0)abcn)icfid)nicf)tfdblto|TciUlid;  barfiiraus?  %xarDa^nid;tbet) 
jebetmau  bef  anbt ?  fte  möchte  eg  feiber  glauben  ober  nicht/  fte f unre  eö  leiste 
fagen  /  unb  wlkkbt  fucbfefteif;ren  ©ort&eü  babmty  Qßßaö  für  Q3ortfeetI 
.bod)?  S^a^wl  ich  fagen/  if^eim iioc^einnia^ t>cni feiger ?)?a^ö iPeöe /^tti 
bembriffcnQMicbe';  ba  icf>  auff  baö  Orücf  ber  '2i5abrfacjcr  unb  &>ei|Tager 
f  ommen  roet  De;  'fo  fange  beliebe  mir  ber  |efe?  bietet  ju  borgen, 

«Da*  xxv  f)auptftiid. 

•OBe&er  J3teb  no#  Paulus  |mt>  fcon  fcem  £eujfel  felbet  Kubitz 

gepfaget  geroefen. 

$.1. 

iiiä  ü  SRctfcett/Da*  3atttfetttmt>&atf  »ftfaflenj 

2Bcrcfe  roaren/  bie  ba«©emtff)t  betreffen:  3üfo  folgen  noch  jtt)0 
groben/  ju  Riffen/  roaS  ber  ©atan  tiber  ben  £eib  be£  $D?en|d;en  W* 
mag.  Sie  ftnb  nun  an  Ätob  unb  ^aufo  roaf)r$unef)men ;  bte  bet)be  )o  nabu* 
fimbig  t>on  bem  Seuffef  (rote  man  i>ermet;net)  geplaget  geroe|esn  gebort) 
mit  Ünf  etfebetb.  £>enn  von  liefen  an  ^aulo  rooW  etroas  gcjrociffelt  rotrb  / 
aber  ba£  t>on  £tob  flehet  feft  rote  eine  9)?auer.  W9$  m  w  ober  fare /  fo  ift 
mir  niemanb  fürfommen/ber  ba$  einiger  mafien  in  ßröetffel  uete  SpM 
e£  fclber  qeglaubet/  ba  nodyafö  iä)  in  meinem  ^>ud;e  bie  gelle  (öpeife  |cl;neb; 
baß  tiiob  unb  <}>au(uä  bejauberf  aeroefen/  ba  i  jjnen  baö  roteberfubr  /  roat>  bte 
<Öcbrtfftbat>on mefbef.  3cb  vermeine/  baj?  meinüefer  ftd>  ergefeen  rotrb/ 
bafielbe  ju  lefen/roa^  mir  bamatö  aufgebtirbet  roarb/  unb  rote  ich  mtd)  barauf 
wrantroortet  habe-  2ta  bie  Q3eranfroommg  (>alte  icf;  mid)  noef) ;  attfirr  ber 
gemeinen  $le#mwg  /  bartunen  icf;  bama&fö  noef;  flecPre/  ehe  ich  bittre  ferner 
mtf  bem  ©runbe  fcerftfr  aefucht/unb  mctue©ebancfen  von  btefht3S$rurtf}et* 
fen  mt(d)l<\qtn  habe,  darinnen  mich  /ebermann« Siebe  unb l'ef)rcr  Uber* 
lieferung getnmben  Welt  2llfo  fcatte  id;  ee  bamabls  gefegt 

5. 2,  2BaöbeJ>#iobami-unb2.  unb  aSop*  gelejen  rotrb/  fönte 
id;  anberö  nicht  bearetffen  /  afö  ob  e£  bloffe  3auber,ep  roare,  Söenn  jemanö 
feurd;  m  ^euffelö  Jpüfffe  jti  befcf;dbigen/mit5?rancf  beiren  unb  attbem  tyla* 
gen  ju  quälen  /  batf  nennen  roir  aememigitcb  bezaubern-  9?mt  roiffcii  roic 
»)of)(  /  ba<5  bie  Sauberer  fe(ber/natürftd)er  2ßeife/nicf)tö  nicht  barm  rotref  en/ 
atletf  roa^  fte  Derüben/ifl  nur  nid;tigeö  ©efc^rod^e ;  roterooM  fte  ftd)  einbifben/ 
bafi  fie  frep  roa^  cai$xid)tc\v  unb  baß  bie  ©riüen/  bte  fte  in«  2ßercf  f  tellrn/einc 
fefche .Ärqfft $aben :  roeld;ed  be^ ^euflfetö  betrug  ifi/ fein  armfeligeö  «clcf 
m  feinem  Söienft 51t  btbaltm  /  unb  tfeut  atebenn  feine  2Btrcf  ungen  burd)  tau^ 
fenb fünfte/  eben  rote  bte gäuberec ihre Leftiones  auffiaaetn  2Benn)e> 
manb  beim  bejauberf  ift/  fo  roirb  ihm  mit  ber$f)at  t>onbtefcm?^enfd)e» 
3an^  nid^fö  gefagt/  fonbern  ber  e^  roiref  et /  ba$  ifi  ber  teuffd.  ©0  er  feinen 
Mmd)tm  1  $1  enfd)en  ber  ©ünbe  /  einten  ©iffr  jubereiten  (e^rer  /  ober  fte  ju 
froaöanbe^gebraud;et/  bamitfteoie9;?enfd;enbefd;dbtgen/  fot^un|e 
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ttohletwa^/  aberöer  ^eiiffci  ift  ber  9Öercf meifler  / t)cp  t$  für  fte  fbttt  ©^ 
aber  ein  bofftafftiger  ?0?enfcf>  aues  eigener  Söojfyeit  jemanb  befcl;dt)iget  /  ohne 
beö$euffete£ebre/  9iabtober#üfffe/  baö  beiffet  feine  Räuberet),  folget 
DerfiafSen  /  baft  alles  Q56fe  öd«  bejaubert  ju  fcpn  /  barin  begebet /  ba£  er  »ort 
Den  Muffel  geplaget  mirb  /  es gefebebe  burcb:T)ien)t  ber  9}?enfd)en  ober  ntdfjf* 
©o  es  innerfid;  geflieht/  Jti  Sücrbinberung  ber  2U$murcfung  ber  ©innen/ 
fo  nennen  mir  t$  35efej|enhcit .  £nob  unb  ^auhiö  maren  nicf;t  befeffen/fow 
Dem  bezaubert  ^)au(uö  ohne  Söienft  ber  $0?enfd)en  /  2  Cor.  7.  aber 
Jbtob  auff  bepber(ei>  3Beife*  ©ebet  30b.  t  »♦  19*  unb  2. »♦  7,  miebetumb 
£ap-  8*  if/i7>  2)ocb  f  an  mich  femanb  bcjfer  lehren  /  icb  Wfl  eö gerne  bef en* 
Ren/  bo??  i d>/  ©Ort  fcp  Söancf /  bau  Säubern  nicht  rnftebe* 

$.1*  £sfmbftf;on$man6^^  ba^ic^Wefe^fofc^neb; 
»fleft  ciemiabefferju  fernen/  gleich  miciebtbue/  fo  dinge  icb  lebe*  Unb  affo 
habe  tef;  faft  gefernet  /  ba£  man  offr mabtö  in  ber  Q5ibel  liefet /»a$  nicht  barim 
nen  flefat-  QUfb  oebet  tä  hier  mit  Jpiob.  sjftein  fagen  wif  ich  erff  betätigen  / 
unb  atebenn  hören/  »aö  feaä  fiir  S&eweiß  i|l/  ben  ein  anber  hat.  QJortf  erfte 
nun  /  hafte  ich  für  @ttM§  /  baß  ©  Oft  bem  ©af  an  nicht  mehr  jugelafien  hat/ 
afö  maö  er  fefber  begehret  hattis ;  et  hatte  aber  f  eine  <£rf aubnif?  beacbref/felbfl 
Dem  Jpiob  ja  tfcün/waä  er  ihm  übetö  wotte :  fonDern  ba$  ©Ott  eö  fofre  f  htm/ 
ju  meinen  er  fa^te :  2(ber  ftreefe  beine  Jpanb  aw  1  unb  tafle  an  /  alle«  wat>  er 
fiat/ 3ob.i*tui.  Ober  niepnet  man/  batf  ber  £cuffef  eben  fo  greife  ©unff 
bty  ©Ott  hatte  afö  ©afomnv  ben  er  mehr  ©caen  gab/afe  er  gebeten  hatte, 
©iehe/  fagt  ber  mifbrcicf;e  ©eher  aöeä  ©ufen  /  £tc&  habe gef^dfl  nach  beinett 
3ßorfen/ba$ti/baöDu  nicht  gebeten  baff/  habend)  bir  auch  gegeben/  l^ötn 

*>♦  12/15.  £öober  f am  bae  ?  Jedidja ,  ba$  i)l /  ©ort  fieb /  (benn  fo  warb  tv 
umb  bes  Jpoxs?  mitten  genanDt  /  2  ©am*  u.  i\  20  ©n  ©ohn  £>afcibö 
Deö  Spanne*  nadf)  bem  #ef|en  ©öfteä  /  (fo  mirb  Nefer  9?ame  r  erteutfehert 
war  ©Oft  wehrt  unb  angenehm/  beribmauefmn  ftcftfefbfi  crfcf;ien/iin6 
botb ihm  feine  ©unfi an  :  QMftewatf^cb  Dir  geben  folf/'ü^  er  funte  nidrf 
Ieicf;t  511  öiel  btwbm  /  bem  fo  reichlich  angeboten  warb  /  ber  auch  fo  befcheu 
Dhi  in  feinem  Birten  mar  /  nicht  umb  Dtricftfftimi  /  noch  umb  feiner  Jeinbe 
©cefe/  fonbcrnumbQJerftanb/  05ötteö  'QSoIcf  richten  /  ^9/11.  2lber 
^ier  haben  mir  ben  ©atan  t>or  /  ©ötteö  unb  ber  SOlen  jeften  J^inb.  €^  fe^ 
cenn ferne/ ba§  ©Ott ihm fetbflerfchcimnfofte;  aber  er  erfchetnetmohfDer^ 
wegen  m  @Ötn  Unb  waö  mar  fein  Q5egef)ren  ?  Serm^fting  beö  Ovtidj^ 
thum^/momitv^i^b^cnQiÖttgefegnetmar/  unbbie©ee(eDfe^reunbe« 
©otteö/ miemohf ihm biegemeaert warb:  febone/fagt ©öft/feine^ Sebent/ 
cap-2*t).6.  ©enua  bem  t>öfen  Jeinb  vugef äffen  /  ju  Prüfung  be^^vnechte^ 
©otteö/  ob  ihn  ©Orr  febon  ju  feinen  ©Ott  machet 

►  4*  3um  anitm  if t  eö  ungereimt  /  einig  Söercf  ober  ^h^f/  einer  an* 
Dem  Urfache  ?u  fchreiben  /  cM  bem/  ber  auöbrüif  fich  barinnen  benennet  mirb, 
Söer^machetben^iob  DiejXinDerunbgfelabbdnDig?  ber^euffef?  9?em, 
!D,r  feabeerthdten  einen  Einfall/ tinb  nahmen  (i'e  ^14/if.  ^Germaren  bie/ 

ihm bie^ameefe rawbeteu ?  Die  C&afbeer  / 1>,  17,  2&cr  jtinbete  baö  geuec 

vw  an/ 


i62  2>te  kjaukrte  SBelt  N.s3uc& 

an/ba«  bte  ©c&aafe  famt  ben  Knaben  serbranbten  ?  ßam  ba«  fcon  bem  $cu* 
fet  au«  ber  JpxSIte  ?  9?ein :  fonbern  ba«  geuer  ©otte«  fiel  Dom  £imnid/t>«  19* 
2ßcr  fließ  ba«  Jpau§  übern  Jg)auffen  /  ber  Teufel  mit  feinen  ^  cfe«fuffen 
unb  ©atyrt  hörnern  ?  9?ein :  fonbern  ein  groficr SKinb  f am  t>on  ber 
ften  her/  unb  (tief?  auf  bte  tn'er  (Scfen  be«  #aufe«/unb  warff«  auf  bie  Änabetv 
baf*  fte  flurbett  /  Jpicb  1, 1>- 19* 

jV  5)?einebritteUrfac^eift/  ba£bergebulttge£iob/  unbfnntm^ 
bttff ige«  2ßeib/  feinet  *>on  t'bnen  bepben  an  ben  ^euffel  baebten/ber  fte  mit  fo 
fielen  Ungltkf  plagte:  fonbern  berufe  bat«  gegeben/  t>cr  Jp<£t>  f>otö  ae* 
Kommen  /  fagt  ber  gute  $?ann/^  21.  <2ßa«  fagt  ba«  böfe  2ßeib  ?  J£>d  l  refl 
bunodjfeflan  beiner  ftrommigfett?  ©egne  ©Ott  /  unb  flirb/  cap.2.^9- 
©£>tt  nemlicfyunb  Hiebt  ber  Teufel  /  war  e«  benn  nacb  ifjrer  SOlepnung/  ber 
e«ibnentbdfe/  g(eid)n>iee«^iobaucbfe(b|löon  if>ri>erfiun&;  weiferwtut 
Sintbert  gab/  ba§  man  fc  wol  ba«^öfeal«ba«©uteauPiefe^eifet>on 
©Ott  annebmen  mufle  / *>♦  10.  @n  Sßeib  /  ba«  fo  unfeerflanbig  als  biefe« 
war/wurbe  freute  fo  wrfldnbig  triebt  mef)r  reben/  biewetl  man  alte«  wa«  böfe« 
ober  felfame«  pdf)  juf raget  /  af «balb  bem  Teufel  jtifc&mbet  /  gl eid)  al«  wenn 
©Ott  feinen  Övabf  barni  rouffe.  @o ff>tit mancher :  ba  ©ött noeb  S0?en* 
fcf;en/ba  ber  9??ann  felbfl/ber  folcf;e«  alle«  ütwba  bte  grau/ber  alle«  angieng/ 
unb  bie  alle«  fa&e/  i)ierQ5otennad)einanber/  t)on  feinem  $eu(fel  rotffen  /  ba 
M^arret  man  noef;  immer  ju  fagen ;  baß  ber  Teufel  e«getban  babe. 

§.  6.  3a  wofjl:  boeb  ©Ott  juforberfl;  aber  ber  Düffel  bureb  £w 
la(Tung©otte«.  3cbwei§wobl/  bafnflba«alte2Bort/  ba£  bwiadjnod) 
einmal  jur  ©nüge  foll umerfucjjef  werben*  ©0  Idffet  man  ©ött  gletcfjfam 
We  Sbre  /  ber  al«  öber^Xegent  ba«  gan^e  2ßercf  reoirete :  aber  bte  Unter* 
Urfac^e  möchte  barumb  wof)l  ber  Düffel  fepn  /  ber  bie  ©abeer  unb  Sbalbeee 
mit  Jpauffen  anfüfjrete  /  ber  ba«  Seuer  t>om  Jpimmel  unb  b:n  Q&inb  au«  ber 
Süüflen  rommen  liefl  31*  e«  müglicb  ?  waren  gan£e  Jpauffen  gewaffneter 
©abeerunbSbalbeer  benn  feine  tummer  ©cbaafe  unb  webrlofer  jungen 
«lästig?  t)Mm fit barju ber ^ül|febe«^eu(fel«  t>onnö^ten?  2)emJpim* 
mel  wirb  er  jtdj  wo(>l  /)tften  jemabl«  fo  na(je  $u  f  ommen  /  baf?  er  al«  Prome- 
theus ©ott  fein  geuer  fleble  /  bie  (Srbe  barmif  anju  jtinben,  ferner  mag  e« 
fowinbigfepnal«e«tt)itt/  &Oitmb  ibm  tn  feine  ©cba^ammernnicbf 
laffen  /  ben  2Btnb  barau«  berfür  $u  bringen  /  ben  behalt  ber  Slllmdebtige  m 
fia)  felbjl.  Söteje«  werben  wir  f)ernacf;  noeb  febem  S)enn  ^ier  ijl  e«  un«  ge* 
nug ;  ba§  ber  <&atan  niebt  genennet  /  noeb  im  gerinaffrn  in  bem  2tü«* 
wiref en  einigen  3)tnge«  erf ennet  wirb  /  ba«  Jptob  in  biejem  wteberfabren  ift 
Scballejeitbabe  e«ntc{)t  gemerefet/  wet^e«einanberbejTer/  baölaffetun* 
nun  ^örem 

§.  7*  Q3or«  erpe  rebet  $  war  ©ott  beutltcb  ben  @af  an  an:  ©ie^e/alle* 
wa«  er  bat/fep  in  beiner  J^anb/  obne  allein  an  tbn  ftlbfi  fege  Deine  Jpanb  niebt 
SDarnacb  no^  etnmabl :  ©tebe  ba/  er  fet;  tn  betner  ^)anb/  boeb  fefrone  feine« 
Jeben«/cap-2,t).6.  ,*)tefe 2ßorfe  baben gewtftlicb grojjen (Schein/  wo^ 
boppelt  &a«  ju  be weifen  /  wa«  i<&  eben  fo  ftaref  ba^on »erneine*  SDenn  wa« 
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jjt  Deutlicher  gefaxt  /  alö  öaf?  ©£}$$  Jg>tob  an  bie  Jgjtttiö  /  baS  iff/  nach  alle» 
SXebcn^Slw  ber£ebreifcben©pracbe  inUt®latf>tbt&®atan6  übergibt? 
€be  4  antworte  /  will  ich  gerne  bef  ennen  /  baß  ich  Die  ©grifft  an  allen  Or* 
ten/  ba  biete  SBeife  $u  reben  fürf ommt  /  nacbgefcbcn :  unb  burcbgehenbä  6c* 
funben  habe  /  baß  in  ,'emanb$  J^anb  m  feim  /  in  biefem  ©inn  /  afö  gejagt  t|t/ 
muß »erftanben  werben :  entweber/  baß  ein  folcber  fetber bittiatö  an  ihm 
leget/  ober baf?  er etf  burch  anbere  tbuf .  Überall ijt  e$  bennocb  fo  nicht /  fon* 
bcrn  ets  griffet  aucb  in  jemand  £anb  geben/  fomanibmbaöQSergnügcn 
gibtbae*  erfucbcf  /  unb  was  er  einem  foldjen/ber  ihm  in  2öcge  ift/felbfl  tburr 
würbe /fo  er  fönte:  woju  eeifmt  aber  an  Ovecbf  ober  9??acbt/  oberan@ele* 
genbett  ermangelt.  2öo»on  ich  alliier  auff  j'ebwebetf  ein  ©tiicf  wil  bep« 
bringen. 

$.8.  ©owera^baöDfec^tbefrifft/baömagman/wtemtcbbeucbfet/ 
an  ben  mutwilligen  Sobtfcblager  fe6cn/  ber  in  feiner  grepftabt  fe»n  Dürfte : 
fo  er  (ich  aber  babin  begeben  ftafte/foOen  bie  ©retten  feiner  (grabt  feinfcbtcfen/ 
unb  ihn  »on  bannen  holen  laffen  /  unb  ibn  in  bie  #dnbe  be$  QJlutrdcber*  ge* 
ben/  baß  er  (hiebe/  Seilt  19. ».  a.  nicht  baß  ibn  ber  2>lutrdcbee  felbft  möcb  te 
tobten/  beim  ob  febon an etlichen  Orten in  Diefem^cbetngerebetwirb/  fo 
fagenOe  bennocb  mehr  nicht/  altfbaß  berQ5lufrdcber/  wennerbcnSobt* 
fcf;lagerbe»Q$egcgnungtöbfefe/  beßwegen  am  Men  nicht  möchte  qeftraflt 
werben.  gfac&bem  aber  bie  QSacbe  in  Stecht  cn  erwogen  /  fo  fmbet  man  nk* 
genbö  auögebrucft/  baß  etfibm  bajMrtbcil  bcs©cricbtö  frei)  ßunbau&t» 
fuhren:  fonfcerneätfbefferm  glauben/  baßauffbe|telben2lnftagebagUr> 
thetl/  fo »on  ben  Oiichter  ergangen/  burch  bieienigen/fobarju  beftellet  waren/ 
au&ief uhret  warb.  Beugen  möchten  /emanb  fteinigen/  atö  bie  UnpartbWÄ 
waren/  unp  betf  in  (Sachen/  bie  ©Ott  betrafen/  ober  ©of teeld/tcrung/  obec 
©abbat  bfchanbung /  £e».  24. ».  14. 9}um. rf. ».  55-/96.  Siber  feinem  2lnf let* 
ger  ober  sölufrdc&er  hat  folebetf  jemahB  /  nach  göttlichen  ober  menschlichen 
<S3efcfjen/  wo  ?K  echt  im  £anbe  war/  frei)  aeftanben. 

tf.  9.  Ob  teraanb  baö  glcichwoht  von  bem^Mufrdcber  anberö  wolfe 
»erfteben/  mit  bem  ich  beßwegen  nicht  hartndcf  ifeb  janef  cn  wü/btv  wirb  biefcS 
folgenbe  nicht  leicht  lieh  »ernetnen.  betulich  /  baß  t$  3frael  an  ber  sJÜac&t 
«mangelt  haben  möchte /burch  bie  Staffen  auszuführen/  was  ©Oft  »on 
Den  |moritern  »erbeifien  hatte/  3$  habe  fie in  beine^dnbe gegeben :  Sa« 
batgrfclbft  mit  #age(  »om-ftimmcl  »ollbracbr.  £>cnn  »icfmebrfturben 
ihrer  »on  ben  #aael/  alö  bie  Einher  3frael  mitbem@chwerbf  erwürgeten/ 
frof.io.  ».11.  2flfo  war  t#  auch  bernaebmabtö  bic©clegenheit/  bie  ©ifera- 
Slnfango"  jwarbienefe/  beö  QSaracf  s  unb  feines  Qtolcfc  eigenen  Jpdnben  ju 
entfliehen  /  unb  ihn  in  bie#dnbe  ber  3acl  fallen  ließ  /  eince\ftenintter  itouß* 
frau  /  bie  nicht  »on  3frael/  fonbern  »on  bem  alren  Qfcfct  beg  g anbeö/unbrnit 
bem  vvetnbe  felbft  im  ^5unbniß  war.  dennoch  bdtte  ©ötf  bem  Söaract 
»erheiffen/ unb  Debora  ihm  auch  »orhergefagt/  baß  ©•  ^ifera  in  feine  43a'n< 
J>e  geben  woltc/  %ib.  4. ».  7/14.  Obütftö  nun  gleich  nur  ein  Sbeil  bei?  ®ie« 
^e^geweteni|t/  fo  war  er  bemtoeb  nicht  ber  geringfte;  unb  ber  eigenblichtle 

©inn 
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iö4  2>ie&f&aufcetfe2Bcff.  U.Sßufy 

©ton  btr  SSerbciffung  ffl  burcf»  bie  #anb  ber  3ael  »ottbracbt  wotten  /  weil 
fein  statin  bc« gan&enJöeee«/  ber fo  febr  in  bic  £anb  3frad«/ba  fi»  reglKpa 
ftch  mannlicb  webren  mochte/  al«  ihr  Qber^elbhew  wabrtoß  burefj  ben 
e*laff/ in  We^dnbeWefer^rau  geraden  tft  :  • 

fi.  io.  Wiefel  nun  auf  tiefen  Ort  m  t  ergleicben/fo  fefeef  f  iur>/baß  ce  ©oft 
beliebt  bat  Dem  böfen  grinb  fo  »id  tujugeben  /  baß  er  £iob  in  folgen  febwe; 
ren  £e»ben  fabe.  Q)or  bicfc«mabl  war  er  fo  weit  in  fetner  £anb/  wie  man  m 
folAem  Satt  tu  fagen  pfleget :  9}im  bab  tcf>  ibn  weit  genug  /  icf>  babe  ihn  nun 
in  meinen  Jprinben/  tep »riß nun  ÜJabt  mit tbm;  ba«tß/  ba  gicngc«  betn 
Ruffel  recht  nacb  feinem  ©inn/  ba  e«  bem  £iob  fo  "bc!  gieng ;  gleich  wie  bec 
Q5!utrd  Aer  tu  frieben  war/  »enn  bat  ©criebre  ba«  Urfbeil  Vtgttxr  fo  galt  c« 
ihm  gleicf;  »iel/wcr  bie  £anb  baran  febluge.  Unb  glcicb  wtebte  Stnentem 
her  Äanb  ber  <¥raelitcn  waren  /  ba  fte  ©Ott  Durch  £<wrl  roötere  /  ba  fie  feU 
ber  aanß  nicht«  barju  thun  f unten  /  alfo  hier  ber  @atan/  ba  ©oft/  unb  nicht 
er  /  &en  <2Bfo&  weben  ließ  /  ber  ba«  Jbaufi  ber  ßinber  Jpiob«  ubern  Äanffett 
fturmete :  Snblicb  /  wie  ©ifera  in  Q5aracf  «  £anb  gcrtrtb  /  ba  bat»  frembbe 
Qßeib  ihre  Ädnbt  an  ihn  feaet/  ba  weber^araefnoeb  lemanb  »on  feinem 
Ser  »en  wufle ;  alfo  f unte  Aiob  in  ber  £anb  be«  ©atan«fcpn/ba  bie 
beer  unb  Cbalbeer  ihm  fein  &icb  rauheren/  barbe»  ber  $cu|fel  nicht  ba* 
«((ergeringrte^erubt^      •  ^  ^      ^w  ffineöSebenö/bae i  farf 
tuidv  fo  »iri  bie  2Borte  in  bc«  »or  ftch  fdbft  belanget  /  alfe  uberfefct  werben : 
@tehe  aber  auflf  fein  ©emübt.  SDcnn  hier  flehet  in  bem  Acbrcifcben  Sehe, 
mos  naffcho,  »ie$fal.?7.iM7-  fchemor  tham:  we(Ae«»onbenunfri* 
«en  »erteutfebetift  /  bab  acht  auff  ben  frommen :  «Met  aber  noch  öorbew  ■ 
unb  fiehe  nacb  ben  ©ererbten;  woburA  ba«  crßc©ltcb  noch  ndher  crflaref 
wirb.  Unb  naf  Tcho  bebeutet  in  bem  £cbreifAen/  fo  wohl  fem  ©emubt  a  W 
fein  £  eben  /  wie  ben  ©pracbf  unbigen  genuafatn  bef  anbt  i|  t.  Unb  «l  wen» 
foltc  e«  fo  wef  behalten ;  ftehe/  wie  ihm  tu  9??uhte  fenn  wirb.  9?cmltA  mcht/ 
wie  ber  23cfAulbiger  »ermepnete  /  baß  er  ben  $?ubt  »crlpbren  geben  würbe  / 
obfAon  über  fo  große«  unbfcbwere«Ungtücf/  aud;  feine  ©eheine  unb Teilt 
ftleifA  nod>  angefaßet  würben.  2i (fo  war  e«  auch  halb  ju  fehen  /  baß  er  ba? 
fihernocbinbemgerina|iennid)tben9??uhtftncfenließ/  obih  ifd)onfctnet* 
gen  2Beibbanu  neuen  2(nlaß  gab.  Senn  fo  fern  wäre«/  bgßer  in  feinem 
ittubt  nicht  fchwad)  warb  /  fonbern  »id  mebr  mit  Srcubtgf  ett  antwortete : 
Äaben  wir  ba«  ©utc  empfangen  »on  ©Ott/  unb  feiten  ba«  ^öfe  nicht  aud> 
annehmen?  ^nbiefem  allen  »erfünbigte  ftcb^iobniAt  mit  feinem  Rippen/ 
».  io.  welcbe«  bennoch  ber  ©afan  mepnefe/  baß  er  e«  thun  würbe/  fo  ihm  baü 
SBaffer  cinmahl  biß  an  bieSippen  fdme.  ©ne^eit  lang  $war  ließ  er  ben 
ff)?uht  ftnef en  /  fo  weit/  baß  er  auch  feinen  Sag  »erflu Ate/  cap.5. ».  r.  Söocö 
Ol«  er  fich  wieber  crholete  /  bklt  er no A  feß  an  feiner  §rommigreif/  fo  fehr/  baji 
auch  fein  SÖßeib  jiö)  barüber  ütrwtmberte  /  cap.  2.  t>.  9-  Unb  wa«  mebr  i|t/ 
nach  bem  er  femerattff  feine  <?rtehlung  fomtnen/  fo  erf  larete  er  runb  berau«/ 
bgp^nod;me^bargu|fgnfommenmuße/  ehe  er  feinen  ©ö^perlieg 
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XXV.j£>aupffl.      2Me6e&au&ertc2Bclt  ^ 

&gebe/fagf er/iibcr mid^ »o« ba tuia :  ©iebe/  foer  mieftfo'bfrfe /  ftolteid) 
Dennoch auf3bn boffen ?  eap.  13. ».  w  SD'iefe 2Borte .nun in fokben gm 
liberfe^funbMllanbcn/brinqenfcineötveöeömit/  bafjber^euffelbujba* 
f>in ;  nemltc^/  baf?  er  Jpiob  ntebt  an  fein  &  ben  f  ommen  muffe/  Die  9)?ac&t  Pon 
€)ött  empfangen  batte/ihm  an  fein  4'eib$ufommen.     '  /T.CI. 

$.  12.  3cbwi(wob/eintf  feben/  t\>er  mir  t) ie|V Uberfe^tmcj  unberffa* 
Hing/ wenn  i3>  barauff belieben/  attf  ben  £a'nben  wenben  wil  /  wiewobi  icp 
bennod;  belegen  niebt  ben?)hibt  würbe  faden  (äffen,  ©argegenwillid) 
bem/  ber  mieb  barmit  befreitet  /  in  bie  euferfle  35cf ümmernüfj  fe|en.  9? em* 
tfy  bafl  er  mir  faae/  wie  jtcb  ©Ott  »on  bem  ^rcttffel  bewegen  iief?  /  unb  ben* 
odbrnbe*  Druffel*  ^acptilt?  &enn£)ubaftmid>  (fagr©ßtt$um<2xv 
n/)  beweget/ ba^id[)ibncbnUrfad;eöerbcrberbabe.  (Seite  er  nid;tmo* 
|en  faaen/ Jptob  fei;  in  beiner  Jpanb ;  eo  feblef  bier  wentg/alö  ob  er  biergefagf/ 
ja)?  er  ftd)  felber  in  feine  £anb  ftclle  /  baburd;  /  baß  <£r  |id>  btircb  ibn  bewegen 
läfltt  1  ben  ©ereebten  ui  wrfcMmgen  ober  ju  »erberben.  3  ff  ^  «wntg  über 
baööemtibtjuwircfen  ober  über  ben  £eib?  bewegen  uno  anreißen  frimmt 
benniebtan  bie  ©lieber/ fTnbern  an  fein  £erfe.  <2ß(t  ftd)  benn  alfo  von  tv 
mm  andern  bewegen  fdjfet  /  ift  ber  umb  fo  fern  niebt  in  be£  anbern  Starbt  ? 
Sftun  aber  wirb  britfreifeen/  baSber©atanbcm5öawbtbdf/  unb  bas$5e* 
wegen  /  bats  ibm  ©  Ott  über  Jpiob  rbun  lief?/  in  bem  Jpebreifdwi  au(f  einerlei) 
Sßttftarfaat;  altbavaijaferh,  unb  bier  hafichani,  wiebiewiffen/  weiche 
bie ©pracbe »ergeben:  <Sowabreebennift/baf?ber©atanÜDer ben öoti 
niemanb  dependirenden  unb  utwerduberlieben  ©Ort/  baö  geringffe  »er* 
möcbfbat/ibnjubeweaen;  fofeff gebet aud> ber ©cpluf?/  baper£ioban 
öem&ibeaeplaaet/  weil  if>n  ©Ott  in  feine  Jpanb  ober  50?ad?f  gegeben  bat 
S>m  es  aüffer  allen  Sweiffel  mehr  ift /  /emanbe  ©einübt  ju  Überreben /  benn 
feinen  £eib  $u  befc^a&iaen.  &  batte  bemnaeb  febon  eber  unb  »iei  mebrer 
«Ö?aebt  über  bem  5(Umacbtigen/(pfui;  ber©otte£Sidff  erung!)  ef>e  er  bie  SOjacpt 
überhob  befam. 

$.  13.  °yd)  mag  wobi  reiben/  baf?  man  e$  fo  (äffe;  febone  feines  £e* 
$ebenö :  nembd)  in  fofdxm  (Sinn  /  aftf  ob  ©Ott  ben  ^lutrdcber gebobfen/ 
feine  ?lnf (age  auff  bem  fyale  $u  tbun /  wol  an  ben  2tib  $u  f ommen/aber  niebt 
<m  ba$  £eben.  SDenn  ferner  war  biefer  ©ebanef  e  noeb  niebt  in  feiner  9ttad)f/ 
(baö  ßeiffet/  in  feiner  #anb/)  als  Slnforberung  ju  tbun  /  unb  barin  v>on  bem 
Stid)ter  anaenommen  511  werben/wie gefeben  iff.  2Hfo  foü  benn  bier  biefeö  ber 
^>inn  fepm  3d)  babe  mieb  fo  fern  »on  bir  bewegen  (äffen  /  ba§  icb  Jpiob  an 
©ut  unb  QMut  beraubet  babe :  9?un  faffe  id)  mieb  fo  »iel  weiter  überreben/ 
bafiid)/  ibn  fefber an  feiner  ©efunbbeit&inberungtbue.  Jpabe  benn  nod) 
fo  fern  beinen  Ritten  /  mit  bem  armen  «ÖJann.  ©0  bu  aber  beinen  ?)?ubt 
niebt  fühlen  f an| t  /  bu  babeff  ibn  ben  $obt  gepeiniaet ;  bar$u  folie) t  bu  mid) 
Hid>t  überreben ;  barumb  fprid)  mieb  nur  niebt  an  /  ba3  wirb  bir  nid)f  wieber* 
faferen.  £)icfe  5iueieauna  n>cid)tt  lange  fo  fern  niebt  »cn  ben  Q3uebffdbfe 
d)en33erffanbab/  a^bie^anberenobtwenbig  geben  mu^/  womit  batf  bi* 
«jegenwirberfidret, 
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i66  Die  bejaukrte  2Be&         n  $toc& 

14.  SDod>  waö  babe  id>  bier  nöbtig  mein  Jpaupf  ju  jerbrecben/baöje* 
ge/  voaö  uncigenbncj)  unt>  ätvci|felf>affttg  gefagf  srotrt)  /  mit  meiner  Keimung 
iu  »ergießen?  ©ebet/ba  fielet  mit  flaren2Borten:  5öa  fuf>r  Der  ©ata» 
auö  t>om  2ingeftcf;t  bi$  #«9ww?/  unb  fc^tug  43tob  mit  bofen  ©cfweren  / 
t>on  ben  Sußfoblcn  an  biß  auf  feine  ©cbeifel/  cap.^7.  <2Ber  fd;lug  Jpieb? 
Der  ©af  an  ?  ba$  (lebet  Da  niebt ;  fonbern  ber  Jp£n  /  Der  ba3  af fein  f an  tbun» 
3>enn  £r  &ernoutit>ef/unb  feine  Jg)artt>  Geilet*  SBarumb  ifl  biet'  ba$  SOBtf  rf  * 
lein  ausgeladen  ?  9[Bei(  es  in  bem  Jpebreifcben  niebt  auöbrmf (icb  fabet  ? 
Da  war  es  in  folgern  Sali  als  biefer  ift/ nacb  ber  Slrt  biefer  unb  anberec  @pta< 
eben  niebt  fconnöbfen.  3n  bem  ^eutfeben  f  an  man  es  aud;  miffen  /  wen» 
jwounterfcbiebficbe^baten  einerlei;  ^erfobrt/  biejMwgemel&etifl/  ju<^ 
gefebrieben  werben.  2lber in  bem  Jpebreifcben  wirb  baS  Stßort  hu ,  baö  i|t/ 
<£x  1  niemablS anbete/  als 9?ad)brutf önalben t>on ftd> felbft gebrauchet/ 
unb  aufierbem  aüemabl  in  bemSÖßercf  2ßort  mit  begriffen.  &  erfoöett 
aber  albier  bie  ©genfebaflft  Der  Seutfcben  ©pracbe/  (unb  Das  #ebreifcbe  l# 
fet  es  su/  Daß  Das  Söorrlein  <£k  /  ausbrücflicb  gefefiet  werbe  /  umb  ben  bop* 
gelten  Q3er|lanb  ju  meiben/  auffbaß  niemanbgebenefe  /  baß  ©ötteS  eigen 
^ßeref  bem  <&atan  }ugcfd;rieben  werbe. 

§.is.  UnfereUberfe^er/bienicbt/wieeöfcbetnet/  mitinber^epnung 
waren/ babe  eSbarumbfo  überfe^et/  Daß  ber©atan  wirb »erflanöen  berje* 
tiige  gewefen  ju  fepn  /  Don  bem  $wep  3>inqe  aefaget  werben  /  baß  er  außfubi 
t)on  bem  Slngeft^t  beS  Jpgnn/  ntöi>a$  er  Jptoö  mit  böfen  ©efrweren  fd>fu& 
2lber  war  umb  niebt  brepe?  nemblidv baß eSaucb  ber  (Satan war/  ber)t<# 
mit  einem  ©djerben  febabete/  ja  noeb  jum  wrbten  /  baß  er  in  ber  2tfd>en  faß. 

©ennobf^Dnbier  er  in  bem  ^eutfeben  |tebet/  DaSJpebreifcbeertotDert 
es  niebt  außbrücf  lieb:  Ob  jteesfcbonbierjwetmtabl  gefegt  baben  /  baDa$ 
lefcte/  er/  alle jeit  niebt  tmhv  fconnöbten  war/  als  in  bem  öorbergebenDen  2>er< 
fc.  Sa nodjmel weniger/  weil  es  übel  ftebet  in  Dem^eutfcben/  (wenne« 
0toc&t>rutf  falben  nidbt  gef^iebt)  baS  2ßortlein  €r  /  mebr  als  einmabl  ju 
fagen  /  Da  unterfcbieblicbe  3)inge  einerlei;  ^erfon  ober  Urfacbe  jugefebriebett 
werben.  SBejfer  würbe  es  alfo  gefegt  lautm :  tr  nabm  einen  ©ererben  u,  f.  f. 
unb  faß  nieber/  t>or/ er  faß  nieber.  $?an  weiß  /  baß  biefes  bepbeS  t>on  ^)iob 
gefagtwirb/  barum  ifibaö  eine  (grbierju  Diel.  Slberbaöanber/  ob  man 
fi^on  fetl  alaubef/  fo  weiß  man  bennoeb  nicbt/Daß  eö  bepbeö  Don  bem  ©atatt 
gefagt  wirb/  fein  3lußfabren/  unb  bas  ©cblagen.  Slber  eö  gebet  fo  mit  bem 
Überfein/  Sefer/  Uberfefeer  werben  offtmablö  Slußleger  /  fo  wie  ftc  ben  @iti» 
mithin/  alfo  orbnen  fte  &ie3^ßDtte:  2tn  flatt  ber  recbten35cbeutungbeir 
Sßorteauöberfelben^erfunfft/  ^©ebraueb  unb©cbicfung  erfl  na^jufor*- 
feben/unb  barauö  ben  (Sinn  nacb  Srforberung  ber  ©acbe  ju  erf  larcn. 

16.  <s5ofageid)bennmm/  baß  bier  niebt  bie  geringe  Urfacpe  t|t/ 
Diefeö  t)on  bem  <&atcm jut).erftebcn :  baS  i(t /  bie  2Borte  auffer  (grforberunj 
tmb©genfd)afftber^ebreifd)en@prad)e  /  wiberDie^atur  auff  ein@e^ 
fdf)6p|f  ausbeuten  in  @ad;en/  bie  bem  ©cbfyffer  eigen  fepn.  2ßaö  bie 
<£praUe  belanget ;  3)ie  ^?ebreer  geberj  unö  bierinnen  geraumere  28ab^'* 

s>iel 


XXV.  $aapt%     ©te  fcejaufretfe  Söeft  107 

Biel  anbete  t(>un ;  nemltcfy  baß  fte  niebt  fo  beutlicb  unterfcf;eiben  alö  »tr  /  mit 
ben  ©riechen  unb  Diomern/  an  welcher  »on  $»0  $erfonen/  Die  genennet  »er* 
ben  bie  $&at/  öie  barbet;  gemelbet  roirb  /  51t ju febreiben  fe^  unter  fefjr  »iet 
€yempefni|tbteft3)uncPeIhett  nirgenböflärerjufeben/  alöba?0?ofe^/  »a$ 
ibm  mit  ©ö$£tmb  feinem  eigenen  ^ßetbe  »ieberfabren/  erjeblet  Unb  eö 
Qcfd)af)vfaQt  er/  alö  er  unterlegen  in  ber  Jberbergt  »ar  /  f  am  ibm  ber  Jp(£r: 
entgegen  /  unb»oltt'bn  tobten/  ba  nabm3ipora  einen  ©tein  (ff  einem  $?ef* 
(er )  unb  bejebneib  ibrem  ©of>n  bie  Vorbaut/  ba  lief?  £r  Don  if)m  ab/  »er  ift 
bieferSr?  3>n  bem  Jpebreifctyen  fWierbaö^ortnicbf  einmabf  /  unb  in  bem 
©rtc^ifef^en  unb  Satein jjW;en  ift  eö  niebtnobtig:  2lberm  bem  $eutfcf)enf  an 
matte*}  bier triebt  miffen*  ^df; fage/ »er ift  betjenige/ ber »on  bem  anbern  ab* 
lief?  ?  eö  »ar  ber  J&j(£Üi9t  ber  lang  juöor genennet  »ar/bafi  er  SDfofen  tobten 
»olte/  unb  ber  nun  (  bureb  biefe  $5efcbeibung  alfo  tterftf  bnet)  »on  ibm  ablief 
9lber  fein  ©obn/ ber  bejebnitten^arb/  »arbju  fefctgenennety  babureb  man 
folte  benef  en  mögen/baß  ?0?ofeö  t>on  feinem  ©of>n  ab  ließ*  SDfe  örbmmg 
ber  Diebe  ift  eö  allein  /  »elcf;e  machet/  baß  biefeö  Slblaffen  auff  beffen  tarnen 
gebogen  »erben  muß  /  ber  am  »eiteffen  bat>on  (lebet.  ©0  öiel  gemacfclidjeu 
aber  bier/  »eil  ber  JpgDi  Di  »on  beffen  Singest  ber  (Satan  au jffubr  /  ju  le£t 
genennet/unb  alfo  ber  neebffe  iji 

§.17*  SQBaö bie ©ad)e betrifft/  »offen  »fr  bemad)  (über  baö  »aö 
biebefcor  X.  £  i$\  »on  ben  ©tgefo  gefagt  »orben )  noeb  beutlicber  jeigen/ 
baß  eö  m  ber  SEttacbf  beö  ©atanö  niebt  ift/  ob  eö  ihm  febon  f  aufenbmabl  $uge* 
(äffen  »urbe/  jbl$e  Singe/  alö  man  ibm  gemeiniglicb  jufcbreibet/unb  fonber* 
lieb  »aö  #iob  biß  baber  mte&erfa^rcn  »ar  /  ju  »errichten*  2lber  baö  ift  bier 
noeb  niebt nöftttg.  Senn  »eil  baö  eine  aric^etf ge»iß  /  unb  baö  aubere  noeb 
unge»iß  ift/  nemlicb/  baß  eö  ©Oft  f an  tbun  /  unb  ob  eö  ber  Teufel  aueb  tt)un 
Fan ;  »aö  »or  Urfacbe  f an  benn  fetw/  eö  bem  legten  unufebreiben/  ba  fte  bep* 
be  bei;  einanber  /  unb  »ie  gefagt  /  ber  allmächtige  &Ott  ftlbft  }u  le&t  aemel* 
bet  ift  ?  ©0  befcbltVfle  icb  benn  /  baß  man  bic  <3QBorte  alfo  Derff  eben  muffe  alö 
»ennbaffunbe:  Ser©afan  fubrauö»onbem2lngeftcf;fibeö^Sr:n/  unb 
ber Jp(£r2  fcf;lug  Jpiob  mit  böfen  ©cb»erem  2r  tbdt  baö/ber  baö  ge»iß(idj 
f  an  tbun. 

$.i8*  3(ber  ob  eöfebon  gefagt  ift/  »ar  fo^ielUmbfcb»eiffö»o(t)om 
nöbfen?  Senn  »er fanlaugncn/bap biefe gan^egrse^Iung/  ben£)iobbe* 
treffenb  mit  verblümten  Dieben  naeb  ber  Dieben&2frt  ber  alten  geif/  ift  einae* 
riepfet?  l>te  @ett>if?f>eit unt>  Sßarbeitberöefcbtcbtegebeicbju/  obfcbonbe») 
triefen/  aueb  vor  2llferö/baran  gej»e:ffeft  »orben.  5lber  mebrern  ©nbruef 
einer  fo  meref lieben  SSegebeflbeit  bem  Jper^en  beö  Seferö  ergeben  /  fo  »irb  bie 
©aepe  in  bem  erje^en  mit  Umbpdnben  bef  leibet  /  bie  fo  niebtgefebeben/  alö 
ber  Söudjflabe  eö  mitbringet  t2Bir  ftnb  allm  t>iel  ge»obnet  ben  beiluden 
©eijlalfo  9)?enjcb(icber  2Beife  von  @Of  f  felbft  ju  reben  boren  /  umb  mc&t$it 
glauben/  baß  er  eö  üon  ben  ©igeln  /  bie  nur  ©efc&dpffe  finb  /  inafeteben  »ot 
tbunfolte.  ^)ierijlba«bet;be«  $11  feben;  Ober  folte  femanb»üIfondrrifc& 
»ou  ©Ott  benef  et?  f wmen/baß  Sr  /  bem  «He  feine  2ßercf  e  »on  £mtfcit  ber 

be»ull 
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168  ©icfejatömeaBeto  n.«ucft 

bewuffjtnb.  2lcr.ie.».i8.  auch/  gleich  wie  bie  ^cnfchertauffgewttfe  Seifen 
öffentlichen  @ericbt&$ag  galten  ?  bat?  er  Den  <2>atan/bcn  böflifcbenÄetteip 
£nmö/erft  bie  2Be(t  werbe  burcbwanbeln  (äffen/  unb  batf  mehr  alö  emmabJ : 
unb barnaef) if)in unter  feine" Stugcn  f  ommen  (äffen/ fo  gemeinfam min&niju 
rcbcn/alsob  erfeineö  gleichen  were?  ©ollftcb  bemi©ött»cnbcm  *j:tiffel 
btwtm  (äffen/  feinen  fiepten  Sreunben  ihm  ju  gefallen  Übels  ui  tfiun  ?  was* 
für  ©dnilb  bette  beim  unfere  errte  Butter  <S»a/ober  bat  her  föknTcb  heutige* 
kaaeönoeb  /  fo  er  wb«*$euffel*3ierfu*ung  unten  heget?  -ißac  hatte  et 
öeniöow'ö  fo  föwer  ju  ftraftm  /  wenn,  er  ftcb  fclber  eben  fo  wo!  alö  ber|e(be 
»onbem©atan überreben (äffet?  .      ;.         ,  ., 

«.  19.  3cb  muß  mich  warlich  »erwunbern  /  wie  t$  mugltd)  gewefen  \\l 
baßbie$0?enfd)cn  Die ©cfd&ic&tc J£»iob«  /  umr3ewcitj  be* Scuffcle .großer 
€Oiacht/fo  fertig/  fo  a(tgcmein/fo  unbef  üinmert  angenommen  habeji  /fonbern 
ein*  auf  bie  ©chweriaf  eiten/bie  barauö  utwermeibltd)  folgen  mimen/  wol  ju 
benef en!  2ßaö  bünef  et  euch  /  €efer/  »on  ber  €r$ebjung  bte  ®?K&a  »pr  Dem 
^önig  ?lchab  thdt  /  ba  berfelbige  ihn  fragte  /  oh  ©Ott 
@»ret  glücf  lieb  werbe  ahlauffen  (äffen?  3cb  fahe  ben£<£rm  facti  auf  fenn 11 
©mW/  unb  alle*  himm(ifd;e  J^eer  neoen  ihm,  liehen  ju  feiner  ^tenu  b 
Üncfen;  Unbbec£gnfprad>/  werwil3lchab  uberreben/  bafmbmauff  ue* 
he  unb  fa((e  $u  DCantotb  in  ©i(eab  ?  unb  einer  fagte  big/  ber  anbei r  ba*.  jöa 
gieng  ein  ©ei|i  herauf  unb  fprach :  M  Wtl  ihn  uberreben  /  bttÄW 
ui  ihm/  womit  ?  €r  fprad)  /  id>  wil  aufgehen  /  unb  wil  ein  fairer  MW 
in  aller  feiner  «Propheten  Wittibe»'  €r  fprach  bu  folt  ihn  iibcrrebcn/unb  folt* 
augrid)ten/geheauöunbthuea(fo.  1.^0.1.22.».  19.**.  f^feKK 
©ebet  ©Ott  mit ben  böfett©ciffern  uirathc?  "''»t^ieaigenju^uhTc? 
gibt  er  ihnen  fe(bff  Befehl/  bie  9)?enfchen  biirchfolchc^Jiftel/  btc  »on  ihm 
felbff  »erhöhten/  unb  »ersucht  fmb/  ju©unbenunbbaburcb  »umwall  }U 
bringen  ?;Slßer  hat  fo(che*iemah(*  gehöret?  *U';iJL 

«.  20.  2ßa*  ifl  benn  hieraus?  §u  machen  ?  eben  ba*  als* « >on  Äiob  ?  bef« 
fen  ©efd)icht  aud;  unfere  Überfeiner  mit  biefer  Q3or|tellung  be^icha  »ergle* 
eben,  ©iefes  jtnb  ihre SBorte über beö £iob* cap.i  ».  6  3>ttje*  wirb  in 
Sleichnipber^ße(t(ichengür|iengefagt  /  bteMenfAaflff  00.1  MD» 
tiern  m  fobern  /  wegen  beffen/  was  fie  ihnen  anbefohlen  haben/he  »or  fuh  e n fe- 
tteten/ »etgleie&ete*  1.  £011.22 ».19.  mttN%niej^ing.  ^«frJJS« 
benn  ba*  eine  unb  anbere  »erflehen  ?  ncmlKb  /  btefe*  iftb»e  g>P « 
wil  burefr  feinen  »erborgenenDtath5(chah  umh  feiner  tounbewtl  enu ben 
©Drifd;cn  ßrieg um  ben  &al§  f  ommen  laffen/bcflwegett  enthalt  er  bnvnacö 
feinem  gerechten  ©erid;te  fo  »iel©nabe/alöernphtig  hatte  nach  guten  Jvat  J 
tu  hören ;  <btcwctl  er  *u  bem  böfen  au*  feiner  eigenen  qjerberbiingget.e ig  et 
war.  ©aö  wil  ihm  Teicha  burd)  biefeö  alfo  eingerichtete :  ©lei  Anifi  m\M 
(en  /  unb  sugleich  Daf?  t$  ©Ott  ernff  /  unb  btefeö  Übel  wo(  fe| tigltch  /  ate  mit 
«eiffen  ütatb^nb  genugfamer  erwegung  ber  ^ 
ihm  befchiofffti  were.  Unb  waö  Äioh  betrifft;  bucch  btefe  »erhhmtte  ®» 
tchluns  wil  ©Otte*  ©eifi  ju  »erffef;cn  geben/wie  tt  feinet  Qßerfehung  beheM 
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hat/feinen  Unecht  &iob/  nacf;  fo  t>ielcm©cgen/  aufJbieb^chMrobeber. 
©cbtiff  »u  ftfif  n :  m  fo  fem  feine  fchndbe|ten£embe/unb  Leiber  feine*  ©iücf  */ 
Da«  ihm  ©Ott  gonnefe/ ja  felbff  Der  Muffel  au*  Der £düen  ( fo  ju  reben  )  fofc 
tm  gcfteben  muffen  /  ba§  er  ein  Jurbilb  befta'nbiaer  ©offe*<$urcht  unb 
grdmmtgf  eit  were.  2l(fo  lehret  un*  bie  Crjeblung  wa* Aiob  bat  fönnen 
leiben/aberfetne*wege*/wa*  ber  Teufel  jcmabl*  fönte  tbun. 

tf.  ai. Jftun  wirb  man  mir  weniger  SOMbebeareiffcn  fönnen/  wa*  e* 
war/  bao/Baulo  wiebcrfubr:  wa*  er  Don  einem  gngelbe*  ©atan*/  ber 
ibnmtt^aujtenfcbhi.a/  unb  rw$fa#in  feinem  gieifchewar/  oorbilbef. 
2. Cor.  12.  o  7.  £>enn  fo  man  auff  bie  Orbnung  ber  ©ricbifcben  Sporte 
achtgtbf/fo  faat  er  nicht  baß  e*  war  Angelos  tou  Satan  ein  £nge(  be*  ©a* 
tmi*/fonbern  bloß  Angelos  Satan,welcbc6  einen  ©aran*  gnqcl  ober  €nae{ 
patan  betontet.  Sarff  berowegen  nicht  notb wenbig  oon  bie fen  einem  ©a< 
tan/  furnebmacb  olfo  geuanbt/  wrfwnben  werben ;  fonbern  maa  fo  wo!  auff 
einigen  2ßiberfacbf  r  in  gemein  /  ber  felbft.  ober  burch  jemanb  anber*  »on  ihm 
grfanbt/  ben  2(pofW  plagte/gejogen  werben.  Unb  ein  folcher  ber  oon  einem 
anberirgefanbt  war/  ben  heiligen  Slpoftel  ju  qucffen/  mag  in  fo  fern  er  t>on  bcf< 
felben  ©anm  ober  Seinb  gefanbt  ip  feinen  (Jngei/  ba*  if?/  lohten :  unb  in 
fo  fern  er  fclbft  mit  ibiujcinb  i|l  ein  ©ige!  <&atan/  ba*  iO/  feinblivher  Q5cfc 
genennet  fcgm  ©a*  2Söfe  ba*  er  ihm  fbdf/mar  Kolaphkein,ba*  iftvffaufc 
©  -blage/  ©tocf schlage/  tfinnebacf  en;©chldgc  geben  /  welche*  bei)  un* 
unbcutfch  baftonmten/  unb  Ohrfeigen  geben  beißet,  ©olche*  ijt  nicht  alle« 
jeit  na*  ben  Q5uch)iabett  ju  »erflehen/  unb  fcbicf  r  fid)  bennoch  ber  Q3ucMafc 
nebe  ©tnn  /  bapon  man  nicht  gerne  ohne  Urfache  abgeht  l  bierui  am 
mdjtfen;  emen^atan  ober  ©atan*  (Sngel  ju  verliehen  »on  benen  bie  mit 
©toef  en  unb  Otufben  bewaffnet  fmö/  nemlidb/  9}?enfchen  be*  ©ericht*  ober 
ber  ^a|fcn/beralcichenbeir4pofieln  burchgebmb*£Öiberflunben  unb  bie 
©laubigen  »erfolgcfen. 

J.  22.  Sßeil  man  berBafben  weif?/  baß  ein  Sngef  /  fo  tieften  9?amm 
betrifft/ nicht  anber*  iftatecin  Q3ote/tmb  ©afan  fo  »tel  al*  ein  SBiber  jacher/ 
»ager  unb  bafferer  brbeutet ;  2ßa*  haben  wir  nöbtta  bie  ftattßfchla'ae 
ferner  ju  fuchen/al*  bei)  feinen  böfen  ^cinben/bie  ber  2ßarh«t  wiberforachen/ 
um)  feinen  guten  Warnen  mit  fdfterimgen  befchwereten  ?  ©charffe  Pfeile 
waren ba*/al* eine* ftaref en/ unb  wie  Jeuer  in  Sßacholbern. Wal.  120;«  4, 
S)a§  ihm  folche*  nicht  wenig  wiberfuhr/  hat  er  offtmahl*  betulich  acflacw. 
Unb fanfebr wo! fepn/  (ob man e* febon  nicht beutlichbefcf;riebenj7>iüct]) 
baß  ber  2lpofW  f  ur£  nach  biefer  wunberbabren  Offenbahrtmg/fo  im  Slnfang 
be*€aoitel*er$ebletwirb/  eine  befonbere  QVfcbwmma  »on  böfen  ftemben 
f>ataußge|tanben.  ©clebe*  alle*  511  »erfragen  ba*ftelb«n  Jleifchcfcbwfe 
rer :  befwcgcit  bat  er  ©Oft  fo  inbrt'mftia/  au*  furcht  bat? er einmahl  möchte 
t>cn  wnthfincfenlaffen;  unb  warb  baraufft>on.©Ott  twtröftcf/  baß  er 
fccßwcgen  feine  9?otb  baffe. 

£.25.  ©oweniaal*e*  nun  freutet  /  baß  ^aufo*  »on  ©Off  felbet 
ttm  ^afan  ober  einem  feiner  <£ngel  über/affen  war/  fo  buncfel  if]  e*  auch  ju 
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vo  Die  bezauberte  SBelt         Ü.  93u$ 

«rrfttfictt  tt>ie anbercöcn  iljm  bem^-nfan  übergeben/  ob«  bie  ©cmeinc  foh 
St«  Ut  thun  »on  ihm  »ermahnet  worben.  (Sc  fclbff  fac?f/  baf  er  Hymeneus 
unb  SWaugnuns/ wie  es  febeiwf  ( »•  «0 

Der  %i#crftcbung  beut  ©atan  übergeben  hatte  /  baß  fte  auffhoretenju  a; 

ten  bem  «Satan  übergeben  jü  (äffen  }um  fterfcrben  bes  g le ifihe«  /  ben  ©oft 
Sreh  5«  erhalten.  iÄÄ  ®  haben  ftcb  aber  im\am tag* 
Sufilwet  gepfaact/  ju  wiffen  wa«  btefe«  für  ein  SBcrcf  gewefen  fron 
maa  /  bat ibamahl  /  wie  e«  fcheinef/  bei?  ben  Toffeln  gebräuchlich  gewefen : 
öberai'5ufrühnachihren3eitenau(Terbcm ©ehmujfrmincn  Ja» fc  »tri 
alJbaJÄcrtbetrifft/  fHabencs  bie  alten «liche^ehrer eben fo^emg 
S  knben  alö  bie  Unfer  gen  heutige«  Sage*.  ©ol<foS  erfchemet  au«  ben 
^^mm&tlimnsm/  bteffe barübergeben/  beremefo/  bera.v 

$T  \  24.  UmbbieferUrfachcn  willen  fchtibe  ich  hier  mit  tvemq ^Borf  ett 
ab/  weil  ich  mir  nicht  fürgenommen  habe/ben  eigentlichen  ©um  btefer  Oerter 
i rf (d  en  /  bie  ich  ntVWebe.  ® * Ju  btf  cnnCs"  "Sl'ttÄ' 

Ken flehe  ich  lieber  hier  (ltl(e/al«  bajj  ich  mit  fo  gtDffft^engeber?lu^(eger 
fo2lltctU«9?euen/  überall  fo  in«  wilbc  hineinjage.  ^f^XW 
laß  au«  biefem  fein  Q5e»rif1  »or be«  Teufel«  groffe  m$t  $u  tele  ruft/  fo  lan« 
XnÄ 

forbert.  ^ebbabe  aber  lange  »orbergefeben/  t>$  mir  emÄgufen^efcfiene 
Wanen  werben  /  unb  an  benfelbiaen  (äffen/  wa«  1*  atyterwtberfprccbe. 
216er  ba«iff  ein  ©tücf  /  worauf  ich  mitbfmmriftrn€rnflaufe«»rftnbui/ 
t«  nachutforfeben  /  unb  wa«ichenblicbgcfunben  habe/  ba«  wtltcbbemielce 
Sufli*»or SlugenflrHen.  &RW  (affetun«  benn  befchen/  wa«  für  Mfe 
©eiffer  c«  gewefen  fepn/barmit  fie  befeffen  waren/unb  benn  wormnen  bie 
feffenbeit  beffunb. 

£>a$  xxvl  Jp)aupt(!ücf. 

SDie  £cufcl  ütfcer  ©grifft/  fo  biedrer  a,et>ac|)ttturD  /  ftnt»  bott 
öe«  Druffel«  Ingeln  unterfebieben. 

§.  U 

£3kb  ftaue  /  t>a  feß  tiefet  etitcf e  fffl  borbet)  a^en///  §.  r . 

ll».6Ä^e/midWtTichtet/  «nu«*®«^^«^ 
,auK  bem  iWtfteib  jüwben/ber  jwifc&en  bem  gemelbren  Jruftlunb  $euj 
fetotfc  ©iefe(i'nbbt«^eut-I«€nge( nicht.  3fr^amnffgan|anbcr«tn 
bem^ebreifchen  unb  auch  ini*m@ricbifcben.  3roren  Wamtnfinbetman 
in  bem  ßebreifeben  bc«  alten  $cffomcnt«/welchc  unfere  Ubcrfc|cr  Teufel  8* 
fceutfrtet  haben/  ich  wil  fte  aber  felbcrbef  ernten  machen/  baf?  fetner  »on  ben 
beoben  ber  ©ebühr  nach  überfefcet  ift,  ©er  erffc  tjt  Schedy m ,  unb  Jchet 


xxvi.  Jpauptfl    m  Uwtibttttmit  171 

£)eut. 52. ».  i7ainb  $fal.  106. t>. 37.  $je  20octe  0??oft$  baben  ftealfo 
boimetfcbet :  pit  fjabcn  ben  Teufeln  gcopffert  nicbt  ®  02  $/iuib  an  bem 
yianbe  alfo  erf lacet.  liefen  Abgöttern/  bttref;  meiere  ben  Teufeln  gebienet 
worben  ( ob  öiefttf  recf>t  ift  ba»on  wirb  bemacb  noeb  etwaö  ju  faaen  fepn)  »er* 
glieben.  1.  Cor.  10. ».  20.  Cöats  #eb«tfd)e  äßort bebeutet  95erwü|tcr :  afc 
fo  bie  Teufel  mit  Diecbt genennet  werben/  wieber  (Sngei  be$  21barunb$  bec 
Q3erbcrber  genennet  wirb.  2(poc.n.  0b  Ditftfftcr  ber  ^«mc  betreu* 
feliß/baraufffomteönocf)nicf;ttMe(ati:  fonbcrncöi|lmirgenug  /  bap  baö 
£ebreifa)c  -äßort/wic  fte  bef ennen/  2}crwüf  tcr  bebeuret.  gßt'r  werben  balb 
t>erncbmen/mer  bie  Q}crwü|tcr  fepn.  £>en  anbern  Orth  faben  fit  alfo :  £)en 
über  btefetf  baben  fte  tbre  ©öbne  tmb  ihre  ^röc^ter  ben  Düffeln  auffge  opffrrt. 
Söarbcp  faaen  fte  in  ber  21nmercrung  anbete  nkbf  afd  biefe£ :  ©ebet  bie  21n* 
merefung  £)eut.  p.  ».17.  unb  baö  war  aueb  genug.  <Jn  bem  « ateinifeben 
|inbetd;e$  an  bepben  Orten  Dsmonia  überfeßer.  S)egg(eicbeninben^fa< 
talidnifcben  Dxmoniis.  &ie  ^ranßöfifcbe  Wotl  fagt  an  bem  erftenOrt 
Idoles,  fo  @öt5en^ilber/  unb  an  bem  anbern  Diables ,  welcbetf  Düffel  bu 
beutet.  &ie(£nglifd;en  baben  fowol  ben  einen  al$  ben  anbern  Devils  unb 
bie  boebbeutfehen  Teufel  überfeßet. 

$.  2.  $)a$  anbere^ebre'ifcbeSÖorftflSchirym  unb  fomf  uttfbrep* 
mabl  in  ber  Qfybelöor.  &Ü.17.0.7.  2.£bron.  n.  p.  if.  unb  €fa.  it.  t>.  24, 
Jöen  erften  Ort  babm  bie  Unfern  alfo  »erbeut fdjet,  ©ie  follcn  niebt  mebr 
if>re  ©d>lad)fcOpffc-r ben  Teufeln  /  welcben  fte  nadbfmren  opfern.  2lber 
an  bemüianbe  baben  ftebiefe^:  SöaöJbebreifcbc^Gort  bebeutet  eigentlich 
bie/welcbe  raud)  unb  f>aaricbf  fmb  1  altf  25ocf  e/  unb  bie  ben  Sttenfcben  in  fofc 
<ber  (Seftalt  btf?weifen  erfebeinen/  ( wie  fte  mepnen  )  unb  üon  ben  £>epben  ab« 
gemabiet  /  auff  ©Ottees  bienftige  Söeifc  »erebref  werben.  ©ef>ef  ft'efeon 
aucb2Cbron.11.iMf.  3>ranbercOrt/  baraup'e  bier  weifen/  rebet»on 
SeroboamS  2lbgöttercp/unb  ifl  oon  ihnen  alfo  überfeßet.  & batteibm^rie« 
free  bejlellct  t>or  bie  Jpöfjcn/  unb  öor  bie  Teufel/  unb  »ör  bie  halber /  bie  er  ge< 
mad)t  blatte,  ©cbet  i>or$  erfte/wie  bier  bie  Teufel  unb  bie  halber  über  eine» 
£amm  gefeboren  flcljen;  wie  üiel  bejfer  folten  fieb  fy'er  bie  Q5öa3e  febiefen? 
Unfere  Uberfeßer/gfeid)  wie  bier  baffelbiaeSBort  jlebet  in  bem^)ebreifci>en/un 
ponibnenburcbeinerlep^ortöerreurfcbeti!};  weifen  aud)  amÖianbenacb 
X>m  »origenört/obne  etwaö  Darbet)  51t  feßen.@o  tbun  fte  attcf;  an  bem  öritferi 
Ort/  ba  fte  €faiaö  2Borte  alfo  überfe^en/öie  Teufel  werben  alDa  ( nemücb  tfjj 
bem  »erwüfteten^anbe^abcl)  büpfen.  Sllfo  baben  fte  beim  einerlet; 
2S5ort  an  biefen  brepen  Orten  auff  einerlep  2Be ife  überfe|et  /  unb  aleicb  er* 
f  laret.  Slber  »on  ben  anbern Uberfe^ungen  ift'faji  feine  bie  mittönen  über* 
«in  fltmmet/baö  laffet  unö  nun  aueb  feben. 

Schedym  baben  bie  @rid)en  i'ebe^mabl  burc^D^monh,  abtt 
Schirym  an  biefen  brep  Orten  auff  breperlep  2ßetfe  erPla'ret  /  fo  ein  SBewetf* 
ift!^retllngewi§beif/  benred)ten©inn  mwiifen.  &P.17.Ü.7.  Mataioi 
unb  2  Sbron.  vi,  t>.  ij-.  Idola,  ba^  erfte  2Öort  gibt  eitele  ober  tböriebte  @6tter 
(alfo  nennet  ber  ©etfl  ©Otte^  mitüiecbt  bte^epbnifcbw  Abgötter)  m  an* 

£ »  bere 


rfl  SB  Räuberte  OCBcf  f.  n.«8ucf). 

t)cre©^ett^ab«rju  »erflehen-  €fa- ij.fc**  Jpaben  fteeö  n>te  Weanbem 
Dsemoniaüberfcfjet  Sie  3 taftdmfcbe  Sßtbef  fiat  an  jween  JÖttenDemo- 
ni  unb  Dcmonü ,  aber  in  bem  festen  Satyri ,  Satyren ,  bie  man  t>on  2l(terö 
2Balb<©otter  nach  Der  Jjpepben  9)?epnuh.q  nennete-  SDte  granfcojtfdje  fc^ 
|et  bie  $wci)  er|lcn  mahl  Diables  aber  baä  fefete  Lucons ,    efpenfte  /  atö  baö/ 


wie  e  weinet/  ftd)beffer  an  bie 
haben  hierScopes  in  Safein  gc 


em  Orth  fc()tcf"et  Junius  unb  tremellius 
e|ct  /  unb  an  bem  9ianbe  erf  laret  $tyt 
^ßortegebe  ich  alfo  teutfeh :  ühbcfanbtc  Q3öge(/bie  [ich  ate  Satyri  bewegen/ 
(  fte  mepnen  and)/  ba§  Satyri  fei;n )  eljcmahte  Unglucf &9Sogel  /  rauef;  t>on 
$hon  /  bcMoonHomerus  f;  advff.  melbet  3tn  bem£atcin  werben  fte  auch 
Afiones,  unb  in  bem  5ranfed|tfcfren  auff  eine  befonbere  eigene  2ßeife  Dames 
genennet/  welcher  QSogelanbern  nad;dffet/  fchmeichelt  unb  auffeine  gewtffe 
SGBeife  büpffet/  wie  Plinius  in  bem  i?-35uch  ber  natürlichen $\fi.2i> faget 
S)arumb  haben  wir  auffbaö  nicht  »orheraehenbe@(iebbiefe^Q3erfeöun& 
baö  *2Bort  hüpffen/  fo  barbep  jlcbet/  acht  gehabt/  unb  e$  lieber  alfo  überfefeet/ 
alö  bajfelbige  auff  bie  Satyri  ober  Fauni  ober  Tragopanadas  ober  begleichen 
ungejtalte  ©efchöpffe  paffen  wollen-  5Die  gemeine  2 ateinifche  Uberfe^ung/ 
unb  bie  t>on  Süricp  /  itebenft  anitm  /  haben  e$  nach  bem  SSucbftaben  pilofii 
bat i\V haarfchteüberfefeet  Coccejus  baibaö felbjldnbige 3Öort/bas bar* 
bep  wrftanben  werben  mu£/hirci,35ocfe  an  bie  ©teile  gefegt-  £>er  Snglw 
fcbeSDo(metf*er  machet  auchSatvrsbat>on>  Luther. unb  Pifcator  haben 
dhier  in  bem  Jpoc^fcutfc^en  Jtlb^eifier  gefegt/  an  ben  jween  anoem  auch/ 
wie  gefagtjft/  Teufel. 

§.  4.  5luöfo  fielen  flreittgenUberfe^ungen/  mit  benoten  felbertw* 
glichen/  wirb  ber  z efer  leichtlich  brep  £>inae  fehen  formen,  QJorö  erffe  /  baf* 
nachbem  barinnen  fte  jufammen  fiimmeri  /  ia  felbjl/  ba  fte  febon  übercin  f  om* 
men/genuafam  erhetlet/ba£  bie  jwep  Jpebreifchen  SSBorteganfc  etwaö  anber£ 
bebeuten/altf  watf  man  gemeini.alich  burch  £euffel  D?r|tebet/benn  folglich/baj* 
in  bem  aanfcen  alten  $efiament&on  f  einem  Teufel  gemelbet  wirb,  gum  am 
fcern/  ba£  fie  gleicbwul  burebaebenbee*  unb  fafl  einhellig  ben  $ ejrt  nach  biefem 
tginn  haben  wollen  richten  f  ifhtf  nicht  überall/  fo  ifhöboAjum  wenigen 
in  einem  ober  anbernört)  ba£  ber  Teufel  mit  intf  ©piel  rommen mochte* 
Sßobepöicfeöjufomme/  foll  ein  wenig  ferner  ju vernehmen fepn:  Donbem 
britten  mu§  ich  hier  efwaö  mehrere  fagen  /  nemlicfy  baf?  ihre  Uberfe^ung  auff 
bie  fünff  £f  ;f  e  fich  nicht  fehief et  SDenn  berfelbc  liegt  fo  weber  in  ber  2(rt  noq> 
Urfprum)  ber  2Borte  nicht ;  auch  erforbert  e^  weber  ber  Inhalt  noch  bit  3u^ 
fammenhengunqlber  3Jebe  nicht/bte  er  auch  eine«*  $f>eite  nicht  leibet. 

§.  S;  Sölfeat/  fage  ich  /  webet  in  ber5lrt  noch  in  bemtlrfprung  btt 
SGßorte  nicht-  SDenn  warumb  wirb  Schedym,  eigenblich  QSerwüjier/  mehr 
auff  Teufel/  ute  Schodeed,  QSerwüfler  auff  einen  Teufel  ^tepaffet/  J>ien>eif  bie 
bet;ben  2ßörter  t)pn  einerIet>@runb^2Bort Schadad  herfommen/  unb  alfo 
einerlei  95ebeutungfet>n?  S)ennod)  wirbSfa.??.  2ßehebtrbuQ3erj?drer/ 
Schodeed,  auffbem  §Z6ni$  t)on  2lfft)rien  unb  ba  biefem  Süßort  mehr  t)orf  om^ 
met/  »onniemanbmehrauffbenwel/  aber  wnieberman  auffeinen  ge^ 

wiffen 
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X  X  VI  Jpauvtf?-     SMe  kjanfterf  eSBelt,  03 

wijfcn  9)?wfcf;en  gebeutet  Uni)  belangcnb  baö  92ßorf Schiry  m,  gebaarte 
cber  rauhhaarige/  wicbie^ikfcinfonberf)cit  wegen  tbrer  DCaucf>f>vivinqf  cit 
in  bemJpebreifcben  genennet  werben/  warumb  etf  aucf>  24  mablwnunfern 
lloerfcßcrn  33ocf  e  fcertcutfebet  ifl ;  wa3  für  Urfad)e  Ratten  fic  allein  an  biefen 
brep  Orren  Teufel  barauö  }ü  machen  ? 

§.  6-  2Beber  ber  3  nhaft  noef)  bie  3ufammemiebmung  ber  9\  ebe  erfov* 
berfeba$auchnicf;t;  Weberin  bem  einen  noc{>  in  bemanbern^ßort,  9?icbt 
inSchedim^erwufter;  benn  wiewol  eö  an  biefen  bepben  Orten  i>on  bei? 
3(bg;>mrn  gefagt  tft/fo  ftnb  bod>  bie  @oßcn<33tlber/ober  ber  Jpcpben  erbid)tc* 
^e  ©ötter  wutfe  genug  /  fo  ju  betfTem  SM'eweil  fte  lt>üfie  unb  abfeheulid)  ton 
©emacf;te  (fotriel bie 35ilbnijfe  befanget)  unb  wii|te  an  ber  Q5crletbung/  in 
bemSDicntf/  ben  man  ihnen  bewiefe/  unb  jugleicb  eine  Urfache  ber  Q3erwu* 
fhmg  be$  Q}olcf  3frae(  aewefen  ftnb.  (Solches  wirb  tf>nen  bartilw  £>eut 
52^,19.20.  aufftrutf  lieb  gebrauet/  unb  Wäl*Ic6-^4°*  ganfc  beurlich  gc* 
melbet/  belegen  ber  gornbeSJpgrmgeaenfeinQMf  enrbranbttft/  unb 
baf?  er  einen  ©reuet  an  feinem  (Srbe  gehabt  fcaf .  SJBar  bae  ni$t  Q}erwu; 
flung  genug? 

§.7.  2Öa^baöanbere2ÖortSchirym befanget/  fo3?6cfe  ober  ber* 
gleichen  uberfeßf  ttf/  fo  febtefte  t$  jtch  an  bem  legten  Ort  gfa.ij*i\?ufrco 
Seffer/  als  batf  3Bort  Düffel/  baö  allba  ganfc  feinen  *}Maß  hat  2Öa$  rfiim 
bte  Beugel  btt)  ber  ©efellfcwjft  ber  wifben  $biere/  fehreef  liehen  ererbteren  / 
jungen  ©rraufien  unb  brachen/wie  fte  bie  anbern  Tanten  bcrfelbiae n  Diebe 
meift  nach  Sftut ftmaffungen  überfe^et  fcaben  ?  Söarumb  mögen  allba  feine 
Q3öcf  e  barbet)  fepn  ?  Ober  frtbclt  etf  überall  t>on  $euffeln/ba  bie  wilben  $bte* 
re  ftcf)  aushalten  ?  SSBaS  ©ebanef  en  fatben  boch  bie  ?0?cnfcben/unb  mit  97a« 
men  folcbc  aelehrte  Banner/  wn  Düffeln  /  baß  fte  biefelben  in  ber  SBüflt  it 
hüpffen  machen ?  fjjt  biefer Seufifel^anß  jur  ehre/ober $ur  @rgofcung  ber 
wilben  $hiereange|te(tct  3)etw  9)!cnfd)cn  feiten  ba  nicht  mehr  ju  fmben 
fet>m  20er  i|1  fo  »ernünfFria  unter  allen  biefen  Mim  gieren  /  baf;  er  bie 
hu  flfel  in  ihrer  ©efellfcbafft  bafür  erf  enner  ?  Ober  ifl  baö  ber  Teufel  eigene 
€raößlidf>feif?  (Saat  mir  boch /ihr  gelehrten  ieute/  wiebiefeö^üpffenbec 
©et^er  in  feinem  2Bercf  juge^en  mag?     w  j      _      -  . 

8.  SBobep  Wmmt  benn  biefrW  ba£  bte  Uberfeßermctffcntbetlö/ 
unb  infbnberfieit  bie  Unfern/  mit  ben  Muffeln  fobereirferf ig  fepn/  ihnen  m 
ber  5$ibel  pla£  jir  machen  ?  £)a6  fte  gleicher  ©ejlalf  mit  ber  gemeinen  ©leg* 
mmg/  befanaenbbieböfen©eitfer/  eingenommen/  unbmitbiejcmQ)cv> 
itrtheil  ju  ber  Überfcßung  f  ommen  ftnb  ?  ©cnfien  /  fo  fte  unparthepifch  not 
tm  /  al^  btt)  atötxn  (Sachen  /  ba  fte  fclbft  feinen  fonberlichen  ^Serflanb  dch 
Raffen/  waö  ^r  ©chweriaf eif  bdttm  fit  }u  machen  /  mehr  benn  anberewo  ti 
nach  bem  s^uch|laben  ju  uberfe^en/unb  ihre  SD?epnung  in  ber  3{anb*2lnmcr* 
rf unq  iu  erf  laren  ?  @ 0  wäre  fein  einfältiger  £ efer  burch  bar;  in  ben  £eyr  ge^ 
ftfete2Bort  Düffel  mißleitet  worbem  ©leich  wie  in  bem  69  %Afa(m  t>er«  ju 
©chilr  ba^  wilbe  ©et^ier  betf  ^vohrö  / bte  Q3erfam!un^  ber  (frieren/  mir  Den 
Valbert)  ber  liefet  ^)ier  Ratten  fte  auch  wo^leine^  von         ober  *<* 
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174  £ie  bezauberte  SBelt. 

„rtn  hf  «hoi  bie  ©f  tcre  ober  bie  Mbcr  ut  Ruffeln  machen  f  (tone  n :  benn  htec 
XÄ^  aujf  bic^enbnifebe  unb  mfonberbfitouff 

|  eK  K 

d  um  ©ftuo.t).  14/ 1  f.  »on  UrimunbThummimuberaü/  unb  »onunter* 
SS  Hie«n  b  e  man  tritt  eflen  mikfrte  /  als  Den  ^°'ha^" 
BÄnHagab, «e».n.».aa. unbbunöert anberemebr.  2ßermf fo 
fetlS/  muVöcnfteunö  ungleichen  mit  bemSched.jm  unbSch.r.jm  nt^t 
girret  hagj.       bic^t(erbcr  Jpenbcn  anberf  etwas  als  Seujfcl? 

?Sn  /  ba?  bei  "  Eben  fo  »iel  3ntl>ümer  gebogen  bat.  SDarumb >  wd 
TSn^^S&^wntm.  ©ol*e^abetcbau#erc.t^un 

wifrm  Ortbas  "2ßort  Daimon  a,  unb  ntebt  Diabolos  gebrauchet,  ibeu 
Ä^Ä^S«8an«en  «iW. anfer* al^enfcbtn  (unbbaenu, 
w,™Kf A  m*t  flehet    Slber  baö  2Bort Daimoon  unb  Daimonu  Wirt) 

Ä  h  ^eurTel  »ertcutfebef ;  ausgenommen  an  einem  Ort/  2ictor.17.tt.18. 
SffiebSlBaS    &n  /  weil  es  tticlleicbt  auf  b.e  Ringer  tton 

SS  atö  neuer  Ruffel  wäre.  SBorauS  eS  febemet  /  bafi  ich  bte  Überfiel 

Sm  was  ihre  Uberfe^ung  befrifft/fo  waren  fte  geno^tiget/ba  fie  baS %ort 
DaimSbcrallgÖ 

terfd)ieblid)reimet/  l)ieraucha(fojufhun.  ©ennetnee.mge@tmmewi  b 
H)6z.a l5uttt>lübWininiet/  umbin bengermgtfer. 5U$we#ln /ob baj 
nid>f  bcrwaW unb ber eigentliche ©mn tft  ™csJ[ßortS/  baS fo ■  man<J< 
mahl  /  unb  auff  fo  mancherlen  2ßeife  in  ber  ©  cbriffau  paffe  f  ommt.  TO 
man  einen  tton  63  Orten  abfeheiben  /  ihn  anbers  ut  überfein/  als  er  an  allen, 
erobern  Orten  überfein  fenn  will :  fo  febe  ich  allezeit  Peine  ®e»#at  in  Unj 
tcrfuchungbesQScrftanbeS  eines  ^ortS.  SMeCnca  oberbie erfahrne« 
in  ben  SJSücbftaben  feebeutung/ werben  nur  hierronen  5öet?fau  geben/  welche 
feinen  befonbcrnOSorthetl  in  ber  Uberfeftung  haben. 

ff.  10.  g»em  faaen  wirb  noch  mehr  befefliget  auf  bem/baf?  anbere  Uber/ 
fcöunaen  baS ©riectiifc&eSöort  überall  behalten;  mbem  in  bcm^taliaiw 
(eben  Demoni  $u  lefen/  fotielmabls  als  in  bem  ©rteebifeben  Daimoon  ob« 
Daimonion  jlebu  Siber  ba  man  in  bem  ©rieebifeben  Diabolos  liefet  /  ha' 


ES! 


i 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


XXVi.Jfpaupffl     SMe  bezauberte  SBefc  175* 

bcn  fte  Diabolus  trt£afcm/unb  in  t>en ^rf nftdiufdf>en  Diavolo gefeßcf,  2Jffo 
liefet  man  m  Dem  ©t;rifd)en  $eftament  Schido  unb  Schiele,  ba  in  Dem  ®rie> 
Md)m  Daimonia  jtebet/  unb  i)l  bafeJbt#e  2ßert/wormit  £fa«  i?»  i\  n«  £>aö 
jpc5reifcf;eScaedijm  tiberfeßet/  gleichwie  cä  auch  eben  bewon  brrfdmmet* 
Daimoon  finöncb  bei;  ihnen  Davioiiberfeftet.  SIber&orDiabolos  haben 
fte  batf  2Gorf  Satana,  ba£  öon  gleicher Äraf t ift gefefjet,  2(nbcre  ©prägen/ 
m  mefdP>c  bas  9?eue  £e|tamcnt  überjeßef  ift  /  würben  uns  bureb  ihre  Untere 
i^kUid)Uii\wd)mtl)tmmxctu  ^0  foöen  wie  Denn  enbftc^  mit  Daimo- 
nes  unb  Daimoaia  bin  /  ba  unfere  TOebertcutfcbe  Ubcrfcfeer  überall  /  batf  i|f/ 

-  feeb^jig  mabi  puffet  baratiö  machen/  gleich  ate  wennDiabolos,  baöon 
öiefeö  <2Öort  berfommt/  gefcf;rieben  jtunbe  ?  £>aö  f  äffet  untf  nun  ferner 

i  befeben. 

§.  tu  SMe@ad)e  wirb  gcmad)ltcber$ufinben  fet?n/  fo  man  nur  um 
j  partf>et;tfct>/ aUeQ^orurt^eüe an bie ^etfc gefegt/  auf  jwoyvegulnacbtwil 
;  aeben/  bie  mir  fein  (Spracbfunbigcr  ©cbrifrgelcbrter  wieberffreben  foll, 
?oei)be  beruften  auf  einem  @runbe/ber  in  ^efebafenbeif  ber  heiligen  ©epro* 
ber  unb  berfelbigen  ©pracbe befielet  Q}on  2lnfun.fr  waren  fte  Sptbtwt 
unb  reberen  felber  #ebreifcb/  fte  febrieben  aber  ©rieebifeb-  SDaö  war/ gleich 
n>te  wir  wi|]en/  weil  fte  jum  9?u£  unterfebieblicber  33olcf  er  febrieben/unb  ba£ 
bie  @riecfn|d)e  ©prac^e  bamabfe  bet>  (kriechen  unb  Ungricdpen/feit  Alexan- 
dri  Reiten/  runb umb  her in  ©ebraueb  war,  £eufe  »on  nnterf^ieWfebet 
©pracbe/  fofebraltf  bie Suben  unb  Ofomcr  waren/  f  ahmen  barinnen  über* 
ein  /  baß  aHein  einer  ben  anbern  /  gleich  wie  Ly fias  ^aulum  tbat  /  $u  fraaen 
hatte/ fanfl bu  ©ricebifeb  ?  2(ctor- ai.  t>.  57.  Unb  barmit war  e£  gut/  als* 
benn  funtm  fit  einander  krfteben;  biefed  alfo  gefeßf/fo  mag  man  frei;  glauben 
ba§ bie (gxribenten  beö  Letten  $e|iamcnttf  bkQkkd)ifd)m  SÖtfrter  in  bie* 
fem  ©Inn  gebrauchet  fyabm/alö  bet)  ben  ©riechen  unb  folglich  benJpei>öeu 
gebräuchlich  war.  £)cnn  bie  $u  Dem  S^rrtlentbum  bef ehret  worben  /  haben 
Die  ^cöeutuna  ber  Sßorf er  nicht  »eranbert.  QBorauö  folget/ baf*  fte  bureb 
I  Daimones  unüDaimonia  angebeutet  haben  /      bie  J?et;ben  baburefhw 
ftunben*  Ober  e#  muffe  fe#n  (wefebeö  nun  bie  anbere  üfeaul  if/)  baf?  ihre 
eiaene  ©wache/  bie  #ebreifcbc  wohl  ju  wiffen  /  bie  aueß  bie  ©pracbe  ber  QM* 
.  bei  itf  /  fo  fern  atö  baö  alte  $eftament  ftd;  fireef  et  /  fte  entweber  bureb  Q5ewcn^ 
beit/  ober  0?a*brucf^  halben  /  fte  ba&on  abjuiveicben  »eranlaffef e ;  waö  bie^ 
fe^  angebet  /  i|t  ofenbahr  gniug/  ba|?fieftch  gar  oft  nach  ber  öCeben&Slrrb 
ber^ebreifchen  Q5ibel  febiefem  Slber  biefeö  $af  allbier  feinen  ^la$/  nach 
bem  wir  gelegen  b^ben/  baf?  folcf;e  Teufel  barinnen  tmbefanbt  ftnb/  unb 
jum  hochften  nur  auf  wer  Crren/  jwepmaW  buref;  Schedijm  unb  jwepma^f 
burch Schirijm,  (bie  oben bet;be etf laret|mb/)  etwaö  baö  auf  beripet;ben 
Abgötter  angezeichnet  ifh 

§.12.  9hm  fan  meinem  Sefer  nicht  tmbefanbt  feint/  waöber^epben 
Daimones  waren  /  benn  ba^  habe  ich  in  bemQ5uch  II.9/J2.  außaltm  ©cd> 
beuten  an.aewtefcn;  unb  zugleich  /  waö^hrc  unb  auö  waö  Urjache  btefefbr 
ihnen bewicten warb/  UU ^ $\  barna^habeichgejeiget/  ba^  bie 2(b^ 

göttere^ 
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w6  S)iet>ej«ttf>rrteaSfIt 

SS/5 II  -7/8.  betTiedebaikunDGokisbec^aner  §.9;oteDe- 
wecaas uiiu  iv   j  j         Qmmekous ,  b  e Maboyas  Utlö  Zemeem  Der 

§S  IS  b  efen  /  oM  Äittfetn  unb  <3c  wotern  /  an  flott  ber Objflm 
(Sffit  /  ?Äen  wirb.  Surcb  Daimones  ftnb  bemnacfr  ber  äepbcn  211* 

ffi@aS/Vw*fttn  @otth«f  halben  /  an  fleh  hatten.  KU"Ä6J? 

diateufkÄ 

SS  Senfeben  qenanbt  ftnb.  3)cwon  ftnb  bie  ©lucf  fehgen  bct>  ben  ©n* 

XSS  ben.  Seneuroobl/unbkakoos  übelmfaaemfl.  5>itD^ 
Tone^S 

Sil flewuften/  baß (te  eöt)erbienef  hätten/  würben  aucbCakodsmones, 

bÖfC°™4?eÄ  ™  fig 

h«n/  roa*ananaejoaenenörft  anaemerefet  werben/  jufpuremftv  baj 

fck%^Sen  /afo1n  ben  unterfc^etben  /  In  benennen  unb  ^^^/^Ä^« 
Söttet  febr  unttcfchieben  fepn/  bennoch  feinen  Gahmen  mehr  als :  berDx- 
SonTsaetS  traben:  in  fo  fern/  baj?  »ielmahte  bie  ©öfttr  unb  bteD*. 
SS  In  Ur)  ihnen  war.  Söfcfcö  will  ich  aus  jween  Orten  Homer 
SÄ"*- ^  fcererfle  ilUliad.S^a  Agamemnon  unter  anbernju 
lllyffes mm :  ate erfeinemüvabt 25ci?fatt  gab. 
G*  träar  metttSSKufii  mir«  &u !  icfc  wit  t>em9to&t  ml  ßmmxj 
2)ocb.  fo(i  vom  Teufel  ntcftt  Ocrejletcben  ©D  rnnb  fe&mt ! 

<soehet  wie  er  hier  Daraon  nennet  /  ben  welchen  er  fdjweren  will ;  feboc* 
obbkfe/nochiemanb  einigen  Swctffel  lieffe/  fchet  hier  ein  anberj  baSbucg 
Ittet/  Iliad-P. ba  Achilles Urfaefre anjetgete/  wartmib  er Hefter,  ber 
©öfter  äebling/  imüidchen  beöEuphorbi;  nicht  wteberftebenburffte/  f* 
faßt  er: 

SBer  mit  t>mt£eufitl  ftc^  im  ßampfftKnef  r  efoutfafiett/ 
2>er  benef  c  Daß  iimt  SBeb,  unb  Slncjft  n>irb  ewicj  fafien ; 
©ein  Slnfctyafl  cjcfct  Dodj  ftetö  /  mie  Älucj  er«  mac&t/  wlo&rtff 
Unb  fein  frub,  Uncjema^  /  wirb  äffe  £ag  gc&e&m. 

$lrt&awjrbinbemanbernQ}erö®ott  genennef/ber  in  ber  erflenDaimori 
hic§/  baherbefchliefle ich  noch  cinmahi/  bap  bie  Dasnwnes  beruhen  21  w 
„öfter  ftnb.  ^ 


X  X  vi.  £<mptfh     JMe  b^auhctt  e  OfBelt  177 

14.  £)ie ©grifft bcjcugt baö felber /  erjlftcfr  ba  bie  fcon  äfften  bett 
Slpoftel  einen  Q3eifünbiger  Kainoon  Dxmonioon  neuer ©ötter  nennen/ 
2lcror- 17- tu8-  SDcnnju  beweifen/  baß  fofc^e^  nid^t war /  berief ftdrpau* 
Iu£auffbenunbefanbten©ott/  0.23,  Sberibnenunbefanbte  ©oft  Theos 
agnooftos  warb  beim  bei)  Den  #ei?ben  unter  bie  Darmonia  gerechnet.  3u 
berfelben  £ebre  unb  3)ienfi  fcerf  ünbigfe  ^aufos  bureb  ben  ©eifi  /  ba0  etliche/ 
bie  in  ber  legten  Seit  au$  ben  Jpepbembum  bef  ebret  werben/  lieber  verfallen 
wurben/i  $im* 4, *>♦  vz.  3>enti/gfeic&  wie gejagt/  Baptismoon  didacheen, 
W)re  ber  $au  jfe/  $tbv.  6.10.2.  in  biefem  ©inn  baß  er  bie  £el)re/  welcbeöott 
ber  kaufte  banbelt  /  babureb  »erflehe ;  2llfo  /  mepne  icb  /  baß  eö  Daillon  bier 
audt>nid)tubel  getroffen/  Der  fofdf>eö  t)on  ben©ö$en*.t)ienjt/  ber  ben  foge* 
nanbten  Daemones  bewiefen  wirb/erf  labret*  ©0  biefeö  unfern  Uberfeßerrt 
tnben©inn  fommenware/  fo  batten  fteaueb  »onD^monia  an  btmOxi 
feine  $eujfe( gemad;t  Unb  biefeDaemonia  wäre  eö  aud)/unb  f eineDiaboloi 
ober  teuftet/  (fo  liebet  es  nid)t/)  benen  bie  £epben/nad?  tymli  2(nbeutung/ 
jOpjfertbdtcn/  unbberen^ifd;ftetbei(baffng korben/  x&ov.io.v.zq/zu 
gleid;  wie  3obanne£fagt/  baßjtebiefelben  anbeten/  2(poc-9-t>.2o,  SDefc 
gleichen  bie  üerfübrifc^en  ©ei|ler  ( welchen  9?af)menbj)au(u^aucbgebraii# 
d)ef/  i$im*4*tuO  fmb  feine  ©etiler  ber  Teufel  Diaboloon,  fonbern  ber 
Dämons,  Daemonum»  welche  ausgeben  ju  ben  Königen  ber  gröen/  2lpoc 
1 6.  tu 4.  &on  biefen  Dscmones  unb  nicfyt  t>on  ben  Teufeln  war  ^5abi>(on 
eine  2£üf*e  worben/  2lpoc*  1 8* ».  &  gletcb  wie  auef?  bier  dornen  £♦  $♦  au£  €f<v 
13.^.24.  wr|ianben  werben, 

if.  ^BaöfoHid^bennmtnfaqen?  (Soll  tdjfagen  baß  ber  @d$e  et* 
watf  fet)  ?  SÖßir  Wirten  aber/baß  ein  ©ö£e  niebtö  ifl  in  ber  2Belt/unb baß  fein 
anber  ©Ott  fei?/  ofjn  ber  ©nige/ 1  Cor*  1  o.  t>.  1 9.  unb  8.  *>♦  4.  Limb  biefee 
Urfacbc  willen/  werben  fteaueb  in  bem  Jpebreifcben  Elilym ,  sfticfttigf  eitert 
genennet.  Söaö  baben  unfere  TOeberldnber  Dierjeben  mabl  Abgötter  /  unb 
einmal  (£$ed;ief$o*fc  13.  nichtige  2lbgdtf er  t>crteutfd;ef*  3)ie(e5acbcfflbft 
'  wirb/ 1  Cbron.  16.0*26.  unb  >pfalm9&M*  ba  baflefötge  2Öort  in  bem 
©runb^ejt  liebet/  nad;brücfltcb  gefagt  Sitte  ©ötfer  ber  QJölcfer  ftnb 
©ößen/  aber  ber  #©•:  bat  ben  Gimmel  gemaebt.  3  n  § eutfeben  eigene 
(idy  ade  ©otter  ber  93ölcf  er  (tnb  9?irf)figf  eiten  /  unb  wirb  allba  benn  füglicf) 
entgegen  gefefeet  /  baß  ber  Jpgr:  ben  Jpimmel  gemacht  babe/  unb  baburd)  an* 
gejeiget  /  baß  ©?  fein  9?id;tei  /  fonbern  etmad  fep :  ja  baß  er  groß  unb  boeb  ju 
loben/  wunberbarlicf;  über  alle  ©öfter  fer>  /  wie  in  bem  necbltoorberaebenbeit 
QScrö  gemelbet  i|i  2Barumb  beiffet  fte  benn  bie  ©ebrift  felber  ©öfter  ? 
ba^ienige  anjubeufen  /  baß  bie  Jpei;ben  mepneren  etwaö  ju  fei;m  Stber  i>on 
ibr  fefber  nennet  (tefie  ©f elf etren  /  umb  ju  jeiejen  /  baßfteanjtcbfelb)!  aan^ 
niebtö  (i'nb.  3((fo  werben  aud?  bk  D^mones  in  ber  ©grifft genennet  /  nid)t 
baß  fte  warlicb  etwa£  fc^tt  /  fonbern  an jujeigen  baöjeniae  /  waö  allein  in  bee 
^cpben  ©nbilbun.q  ijt  /  wiewol  eö  nid^tifl.  Silfo  nennen  wir  bie  Ideen  beä 
Plato,  bie Intelligentienbe^Ariftotelis;  nid^f  511  afauben/  baßftefepn/ 
fonbern  anjujeigen/  wa^  fte  baburc^  »erpeben.  Oßabr  i(l  e*  /      /  bie  Äd^ 

Y  nige 


I 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliorheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


178  ©tefcejmtfotfeCfBelt  n.SSuty 

tngepon  Slflprien/fagte  ber  fldntg  £if  f  ia$/ 'habt  n  wüffc  gemacht  alle  £önig* 
reiche  fampt  ihren  Sanben/  unb  haben  ihre  ©orfer  mi  fteitcr  geworffcn. 
Waren  tf  Den  ©dtt er  ?  €r  beiffef fit  fo  /  »«I  fie  bie  QSÖlcf er  barfur  hielten ; 
«ber  feine  eigene  gttepnung  gleichwohl  «u  falf n/  fcwarr  1  *  "  ®ottcr/  €T 
27.».  18/19.  fagt  gleicher  ©e|Mt ;  bafi  bie ©*nfft  Denn  moncs  nennet/ 
weilfi'epon ben  #epbeninö  gemein/  unb  pon  ctlkbenSubcn alfogeglaubet 
würben;  aber  baß  nicmablöDasmones  gewefenftnb. 

$  16.  SGßctf  niemahl  gewefen/bafamaucbntcmabisefwae'bapon  her. 
gßieftnb  benn  tu  ©>rifH  Seit  fo  Piel  befeffen  geWefen  ?  fciejt  würben  m  bem 
©riechif*enDaimonizomenoj,  ateobmanfagte/  heteuffelte/  genennet. 
@obieDaimones$euffelßnb/  welche  i^bewicfen  habe  /«ftein.  ,©rep< 
lehn  mahl  wirb  baäSßortin  ben  ©>angelicrt  gefunben/  unb  noch  einniabl 
Daimonioodees ,  welche^ fie Seuffelifcb überfein/  ftac. j, p. ir .  »Kf<P*- 
mones  fi'nb  e*  unb  feine  Diaboli ,  Teufel  /  (wiewo  hl  t*  untere  Überfettung 
fo  nennet/)  bie  CbtifiuS  unb  bie  5(poffef  aufrieben/  $*attb.  4-  ».14.  unb  8. 
i,i6/28/?i.unb9.».^/??/H.«nb  10.P.8.  unb  i2.P.22/24/27/28.unDr?.P.22. 
onbi7.t).i8, 5)?arc.i.D.?2/H/39.unb  ?.P.if/22.  unb  f.».  12/18.  unb  6.».ij. 
unb 7. ».26/29/50. unb  16.0.9.17-  Suc.4.t>.^/?r/4i-«no  8.».29/?oot/ 
26/28.  unb 9. D.1/42. unb 10.iM7.unDu.Ju4/if/j8/19/*0;  unb  i?.p.??. 
fetefelben  ftnb  ti/  welche  bie  ©cbrifft  neun  mahl  We/  unb  ein  unb  jwan&tg 
mahl  unreine  ©elfter  griffet  ©n  folcher  wirb  auch  einmabf  ein  ©ein  eine* 
unr  inen  Stufte«/  (Dzmon)  ein©eittber«rancfheit/ unbein^wahrfager 
©eiftgenennet/Suc.4.D.?i.  unb  13.P.11.  2lctor.i6.p.i6.  €m  folcher  Teufel/ 
mifHnDxmontmti/  womit  £brifti$etnbemepnrten/  baß  er  unb 
3ohanneöbtfeff«nwdren/?0Jatth.ii.».i6.  iuc.7.».?J»  3ioh.7.».2o.unb 

tap.  10.  P,  20,^      ^  ^  ^  ^  ^  Daemonia :  ©ie  gfou* 

fcen  baß  ein  ©Ott  tfi  /  unb  erbittern/  3ac.  2  ».  12.  Spenn  ihr  werbet  mit  recht 
faaen;  glauben biefeetwaöpon ©oft/  foji'nb  fie  gleichwohl:  angefebenbec 
tritt  glauben  f  an/ber  nicht  ift.  » tft  rechf/bie  auf  ben  9?amen  bet ■Dsmo- 
•nes ;  ben  #?enfchen  Antwort  geben  /  ich  fage  /  bie  bepbnifchen  ^riefter  glau* 
ben  /  baß  bie  ©of  theit  in  ber  $bat  nur  eine  ift  /  gleich  wie  aug  ber  gufammen* 
fömmungberfurnebmfien#cpbenin  beralfenunb  neuen  Seiten  erf^einet/ 
\  58uch.  II.  4.  VII.  «.2/J/6.  &ie  Silber  in  ber  ©öfcen^empe  n  ber  £epbcn 
»perben  in  ber  ©chrifft  fo  genennet/alö  bie  erbichteten  ©dtterfelber  Pon 1  ihnen 
genenuetfepn.  &enn  ber  #.©eifi  fagt  nicht  mehr  bapon/  aWtnwfiefot: 
unb  waöman  flehet/  tfi  nur  ©ilber/  ©olb/  unbetnJJBercf  berjmenfchen 
Ädnbe  /  qjfal.  nf .  p.  4.  Buffer  bem  tfl  nicht  a(*  bte  ©nbiRwtmj  ber  perb  er* 
tteten  smenfehen.  3>ie  ©nbitbung  machet  benn  auch/  baß  fie  bie  ctngebilbe* 
ten  ©ötter  fragen ;  unb  machet  baß  fie  mepnen/baß  fte  ihnen  Slntwort  geben/ 
wenn  ber  «»Hefter  fie  betriegt.  ©leich  wie  nun  bie  ©cbrtfff  bem/waö  auffe 
lieh  geehret  wirb/  ben  tarnen  beö  Slbgott^  gibt/  ber  nichts  ift/  alfo  ift  glei*er 
©effalfjuaebencten/  baß  ße  ben  bem  auch  gibt/  berin  ben  tarnen  be^Slb* 
gott^rebet7b«ni<h«ifr  2)i«W«ffw/  obftefchonbwccbmancberlep©* 


XXVi.Jpauptft.     2>Mej<utf>erte2Bdt  m 

■.  mtüMtn  wrftl&wtt/ glauben  bennocb/bafi  nur ein  einig  gdtflia)  2Befen  tft: 
unb  burcb  Tagung  tr>reö  ©ewifTen«  /  wenn  t*  beb  ©ef  egenbett  einmal  aufi* 
ttJacbet/^eruKccnfte/mnnftebarangebencfen.  .  . 

tf.  18.  3m  fall  bifi  j'emanb  frembb  buncf  et/  ber  babe  nur  atff  atf  bgs/ 
wa« man anberöwo liefet/ 3er. ft ».44-  3* &abeben«eel juS»abd 5emv 
gefacht/  unb  babe  au«  feinem  Dianen  geriffen  wa«  er  mWimmt  bat.  3ft 
ein Q5i(b/  wie be«  $8ecl«/ bequem/ Jpeimfucbung  ju  empfangen?  sparte bg« 
etwa«  »erklungen  ?  Ober  batre  folcbc«  ber  2lbgoft  felbft  getbgn  /  ber  nie* 
mabl«im2ßefcn  war?  9?cin/  werbet  ibrfagen/  fonbern ber  Druffel/  bee 
unter  biefen  tarnen  /  unb  in  bem  »geebret  warb.  21U  mteberumb  ber 
Düffel?  5cfetbiefc«bennaucbdnmaW:©ofrricbt&ec^)^?Ä:  3d>wtl 
bie  ©dr^en/  Cörecf  aötter)  ju  9t  opb  ausrotten  unb  »ertilgen/  &W.3°-  ».i* 
©oll  benn  ber  Druffel  noeb  einmabl  fterben  ?  ober  bat  j&n  ©Ott  fc&onba» 
mal)l«mnicbtegemacbt/  nacbbem^nbaltberSGeiffagung/  bte  burcb  bte 
Äanb  föcbucabnejar«  erfüüet  ift/  wie  regieret  er  benn  noeb  fo  (taref /  alö  man 
faat/ ba§ er t&ut ?  3(t ba« noeb niebt genug/ fo lefet biete« nod) barju sjöcrt 
(lebet mit febanben /  ihre @di$en fteben  mit febanben  /3er.;o. \>  z.  ea> 
met  ftcb  benn  ber  Düffel  aueb?  ober  fa)dmet  ftd;  ba«  ©ofcenbtlb?  Äetnec 
»on  bepben  benefe  icb  wobl/  fonbern  bie  Regierung  babenuber  ben  ©o^etu 
Jöienfl.  5llfofage  icb  benn/  gleicber  ©eftaltu'ftem  bie  Dxmones,  wen» 
bie  Slbgdfter  befebdmet  fteben.  liefern  nacb  il \baratt«  ntebt  *u  feben  /  W 
warlicb  Djcmoncs  fepn/  bie  fo  man  unreebt  Seujfel  nennet, 

<Da$  xxvii  #auptftücf. 

Sie  $0fcnfc&m  /  feie  man  /  t>afl  fte  ton  fcemfelkn  kfefFro 

obergequdletjufepnfagte/  waren  fonberlicben^rancf betten  unter» 
worffen. 

$.  i. 

I3r  6af>en  mm  t>ie  Dsemones  ju  nlcfjfc  gemacfjt/Me  fonft 

'  auebböfe  unb  unrdne  ©eifter genennet  werben.  9?un/ wa«  nicht« 
ift  /  Wtbut  ober  würef  et  aueb  nid)t*.  SÜBic  haben  benn  bte  $eu* 
fei  ober  unreine  ©eifter  folebe  »düngen  aetbar»  /gl«  ba«  €»angelium  un« 
wrmelbef  /  in  unb  burcb  bieienigen  bie  »on  ibnen  btfefien  waren  ?  SDa«  laffet 
un«  unf erfueben.  ©er  ©chrin  ift  /  baf?  offtmabl«  dner  ober  mtbr  Dsemo- 
nes ,  (alfo  wil  icb  folaenb«  aüejrit  reben/an  ftatt  ber  Druffel/  ba  m  bem  ©rte* 
ebifeben  bte  Dtemones  unb  nicht  Diaboli  genennet  werben/)  etne«  ?D?enfc^eri 
i'rib  etnaenommen  unb  befeffen  baben :  alfo  bafj  fte  ihn  reben  machten  ;  ober 
bie  meifte  grit  febwere  flrantf  beiten  unb  fc&merfclK&eJMagen/  felbft  auc| 
«XaOrei) unö Unftnniaf ett »erurfaebten.  ©ergteieben ©enbelebr »tel/ bureb 
DieÄrafft  «nböürigfeit  ttnferö^lanbe«/  unb  ben  ©tenft  feiner  Slooftel 
bawon  erldfet  roorbm ;  in  bem  bte  Dsemones  oberunrrinen  ©elfter  »o«jmnen 
würben auöaet rieben.  °\ n« aemein wtrb/ wa« btefe« betrifft/ »on 3£wKf 
fagt  /  baß  fie  }u  3bm  braebfen/  unter  anbern  /  bie  m  bem  Daemon  befeffen 
' a  y  3,  waren/ 
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traten  / unb  baf?  er  fte  ©efunb gemalt /  50?aff^,  4.  24.  liefern  nad)  aud> 
$onben2(poffeIn/  baß  (SnfynenWadfjt  gab  über  bie  unreinen  ©etiler/  bie* 
felbe  auf  jutreiben/  cap,  10.  *>♦  u  53efonbere  gürfalle  »erben  tyerfcon  erbtet/ 
welche  heenad)  nod)  folgen  »erben. 

$.  2,  Unb  »irb  biefef  auftreiben  ber  Düffel  t>on  bem  Jpgmt  fe(ber/ 
fo  »ob!  alf  btt)  feinen  Slbgefanbfen  /  für  einem  £3e»eiß  feiner  © ottf>ett  unb 
rect>tnidjlw©enbung angegeben/  bafar  er  bemJperobef  aud;  fagen  ließ/ 
©ief>e  id)  treibe  ben  Düffel  auf  /  &tc  ii;  t).  h-  unb  felbfl  $u  ben  ^arifeern 
faate/  baß  (grfolcfref  burd;@ottef  ©eift  ober  gtnger/  baf tfi/  bucdF>  acttltV 
d)e£i äfft  wrriAtete/SOtofth.  12,^28-  £uc.  ild.zo.  3mgleid)enbet>  feinem 
2lbfd)ieb  einige  Seid;en  ben  ©einigen  fcerfy'eß :  in  meinem  tarnen  »erben  fte 
Qrcnffc ( auftreiben  /  ?0?arc.  16.  *>♦  17.  £>ie  Slpojlel  fagten  auef;  mit  fonber* 
lieber  greube/  gleid?fam  t>er»unberf ;  Jpe**/  ef  finb  unf  aud)  bte  Dämons 
Untertan  in  beinern  9?amen/£uc-  10.  \>.  17.  (Sie  beriefen  auefr/baf*  ibr  Jp€r* 
mit  bem  Jpeiligen  ©eift/  unb  Ärafft  gefaloet  »erben  /  ba^er  /  baß  &  alle  bte 
i>on  bem  Teufel  (bälget  nun  etnmablDiabolos,)  übntwltigtt  »aren/ 
2Jctor,io.*M8-  Siefef  aeftetatfjumablbabin/  baß  effdjeinet  et»af  über 
bte  9?afur  ju  fetjn/  untf  baß  ber Teufel  foldje  große  9)?ad>t  über  biegen* 
ftyen  babe  /  bte  bureft  f  einerdp  Littel  alf  allein  Dura?  ©ötfef  unmittelbare 
$rafft}uüber»inbenfet)* 

§. }.  ©0  man  aber  biefef allef genauer»tfunterfud)en/fot5titef  ftdj 
garbalbtnelanberf  berfür/  ba^onbenüeferjuüberjeu.aen/  id>  ifjn  erjl  »tf 
bitten  /  baß  er  einige: Singe  »olle  in  ad)t  nehmen  /  bte  tf>m  nobt»enbig  $um 
Sftadjbencfen  bringen  müflem  Saf  erfleijl/  baß  man  »ort  fold;er$?enge 
berQ5efejfenen  in  f einerlei) ^ücbernanberf»o  liefet/  »orauf  manUrfad)e 
hat  ftd)  ju  »eronmbern  /  »ie  man  md)t  ein  Stempel  bafcon  ßnbet  /  in  aller  ber 
Seit  /  nedf)  in  allen  Q5üd)ernbef  211  ten£e|tamentf ;  aud?  felbj}  nid)t  ju  ber 
Seit/  ba  bie  3uben  ju  ben  £)ien|t  ber  Dxmones  verfallen  »aren/alf  ef  }u  ber 
3eit  Stt  anajfe  gefcfra&e*  Unb  bat  benn  ber  Teufel  nun  fo  fciel  groj|er  9ttacbt 
über  baf  33ofcf/nun  baffelbige  über  fed)f  Rimbert  $af>r  ber  ben  ©ö$enbtenft 
wrlaffen/  unb  gnugfam  alf  fcerfd)»oren  f)atte?  3*  wtßntd?t»af  man 
hierauf  fagen  fan/  alf  baß  ber  $euffel  bamaftlf  fonberltd)  auf  gelaflen  ift  / 
äuff  baß  ber/  »elcfyer  f  ommen  »ar  /  bef  $:euffelf  2ßercf  e  $u  jerfioren  /  ©  c(e> 
gen'foeit  bdtte/  feine  ^rafftjuer»eifen;  gleid;»teef  mttbem^fmbgebo^ 
nen  »ar  / 3*f).9.*.i.  2(ber affbenn  entfielet  nod)  eine  anberetScfnwrtg* 
feit  ju  *>ernef)men* 

§.  4*  Senn  »te»of)l  ef  nicf)t  ftrettet  »teber  ©öftef  ©ered)tigfett/ 
baß  ein  ©ofyn  ober  ^oc^ter  2lbrabamf  /  ^uc.  15. 10.  *>♦  16.  gleicb  »te  bie  9#aria 
€))?agba(ena/  S3?arc.  16.  t>.  9»  Juc»  8- 1).  2,  unb  ber  bftnbe  93?ann  felber/  aujfer 
feiner  ober  feiner  Altern  ©cf)u(b/  auff  eine  fonberlicbe  Steife  t>on  ©Ott  ifl 
^eimgefuebt  »orben  /  fo  muß  ef  bennoeb  frembbe  fürf  ommen  /  baß  niraenbtf 
alf  unter ©öttef^olcf  ber  Teufel  folc^e  ^crafebaft  bat;  unb  ba£man 
nicht  ein  einigef  Seiden  son  biefer  2lrtb  inqan^  €gt?pten  fabe/  »enn  ©ötf 
benwrjtocften^araona^fünbi^atewecfet/  baß  eine groffeÄraffr  an 


) 


thturfc&eme/  unb  mein  97ame  (fagtgr)  Derfunbt^ef  merbe  in  äffen  £anben/ 
grob.  9. 10.  ©anfe  anberö :  nur  umb  ju  jagen/  ba§  SO?ofc$  f am  bes  Q3olcf  $ 
(£rlofungt)on@öft$utbun/  fomarbggppten  geplaget/  aber^frael 
fcbonet :  ba  eine  bicf  e  ginjlernip  marb  im  ganzen  ggppten  £anbe  Drep  $age/ 
aoer  bei?  allen  ftinbern^frael  mar  es  £id)t  in  allen  iftren  21?o5nungen/^ob* 
10. »♦  22/23,  Unbfoetf  jafel;rbarau|fanfame/  mepneicb/  bajncp^aterie 
mebr  altf  nofjtig  autf  ben  ^ropfjef  en  baben  mürbe  /  ba£  etf  ben  3ff^^it^n  t>er* 
Riffen  ift  /  bie  nad;  bem  ^oabpfonifepen  @efangnü£  größten  tytile/fymn 
t)onbemJpet)benunterfcbieben|t'nb;  i>a(ifk®Ott/  nunaffein  obneumb* 
fefyen  nad;  ben  2lb(wttern  /  foi>on  i^nen  gebienef  maren/  audf>t)onben  Q3(a^ 
gen  ber  ©6fcem3)tener /  frei)  bewahren  ober  erföfen  molte* 

Sumanbertfmercfeicban:  baf?daimonizomenoi,  batfiffet* 
gentlief;/  n>ie  baö  SÖortDaimoon  öcrflanben  tvirb/  beteuffelte/  bedai- 
mondc (ober icfjmolte lieber fagenbegeifterte/)  ober  energoumenoi,  be* 
feffenf  97? enfe^en  /  unb  folalicf;  bie  fogenanb  ten  unreinen  ©eiftav  bei)  bett 
Kranit  beiten  genennet  werben;  unb  alfo  genugfam  unter  bieÄrancfbeiteit 
unb  plagen/  biebamabtöimfdnwmge  giengen/  gerechnet*  SÖenntnöge* 
mein  gefagr  /  fo  brachten  fte  ju  3ftm  allerlei)  5? ranef  en/  mit  mancherlei;  ©eu* 
d)enunb  Quaal  bebafft/  bie  »om^euffel  befefienen/  (»on  einem  Dsemon 
mu|le  cö  fet;n/)  bie  $?onbfud;tigen/unb  bie  ®icf>tbrucbigen  /  unb  £r  mac&te 
fte  alle  ©efunb/  $?aftf)-4-  ^24.  9??arci.  £ut.6.  $.18.  unb  7.^21, 
SDarumb  fagt  aueb  ber  J£kexsh  felbff :  ©iebe  icb  treibe  Daimons  auö  /  unb 
macl)cgefunb/£iic.ij,&$2.  Unb s13etru3 fagt  imgleicf>ens>on3f)m/  ba£(£r 
fcatte  gefunb  gemad)t/(aujTerbafb  Ärancf  beiten  5atte  er  befjer  gefaaf/erlöfef/) 
ade bieüom^eujfelüberrDaftigetroaren/  Siofor.  ratu&  2luff  feine  anbere 
Steife  rotrbaucpöon  ben2lpb)Mn  gefagt:  SDafi  auff  eine  Seit/  ba  fte  tnel 
Dxmones  austrieben/fo  falbeten  fte  aueb  i>iel  Ärancfen  mitöele/unb  macl> 
ten  fte  gefunb/  $?arc^M$*  S>atfgefcbabea(S  berXis^fe(bflnocbbei) 
tbnen  mar/  be^g(ektcnaucbnacf)be|TeIbenipimme(faprt/  braute  man  ju 
ibnen  Ärancf  en/unb  bie  t>on  unfaubern  ©eiftern  gepeiniget  maren/unb  mur* 
ben  alle  gtfunt)/  2Ictor*  f.  16.  unb  8 1>-  7*  unb  19"  t>.  12. 

6,  Saffct  uns  nun  baffelbige  einmaW  infonberbeif  befeben:  merju 
ntdfjt  nöbtig  ift/  äffe  Q}orfdffey  Die  ba&on  erjcWet  fleben/  anjufübren  /  fo  mir 
blof?  in  adf>t  nebmen  /  baß  einerlei;  Qual  in  einerlei)  9Jie  nfdjen  an  bem  einen 
ober  bem  anbem  Ort  bcn9?amen  beä  Dsemoni  ober  unfaubern  @eifteö/  unb 
am anbern ber Ärancf hrit bat/  ber  ©ol)n  eines  5Ü?anneö/  mar  nacb  feinem 
tic^mm  ©agen  Sttofmfucfrtig :  SDtart  f>.  17.  t>.  if .  Unb  meil  er  barbep  ftumm 
mar/fo  mirb  an  einem  anbern  Ort  gefagt  /  baf?  es  ein  fiummer  @cifl  mar;  ber 
tbnqudlete.  sJÄarc.9.  ^!7*  Suc-  8.  59*  unb  befcaleicben  beim  bcp$9?atrk 
mieberumb/  ba^  ber  D^mon  üon  ibm  außfubr/  afö  er  aebeilet  marb.  D.  16.18. 
2Ba^  mebr if!/  febeinet /  baf?  bie  j?rancf beit  felber  ben  9?amen  beö  ©eifte« 
in  ber  ©ebriffr  bat/  meil  berfelbige  i)on  ber  grau  /  bieis  iabr  Prancraei 
mefen  mar  auff  bie  SQBcife  rcDcf  /  ba^  fte  einen  @ci|t  ber  Ärancfbeif  barre, 
fuct  13.  Mi* 


I 


$.7.  S>aöbcttfc  ifl  infonber^eie  anmeccfcnö  n>urbt<);  njmili*/  baf 
man  nirgenbö  in  ber  SJtfbel  finöet/baf  baö  Auftreiben  ber  böfen©etf  ter  bur* 
©Otteö  «Brop^efcn  iema&l*  ift  »orber  »crfünbiget  worben.  AM  abec 
SDlattl)*u$  einma&l  crjebfet  /  wie  man  auff einem  Abenbötel»on  bera  Dä- 
mon SMeffene  ju  bem  Jp€rm  3£©Ugebra*f/  unb  baf?  er  bte  ©««et  auf* 
aetrieben  mit^ßorfen  unb  allerlei)  Ärancfen  gefunb  gemacht ;  fb  führet  er 
babct>  an  /  baf  in  biefem  erfüllet  würbe/  ba$  gefagttft  bur*  ben  Propheten 
^efawberba  fprtcbt:  cap.ft.tt.4-  €r  batunfere(S*wa*bett  auffftcpflc* 
nommcn/unbunferc©eu*c  bat  er  getragen.  Sttattb.  8.  ».16.17.  Wercfef 
bctjldufftg/  baf  in  bem  ©ri*if*en  $erf  mattbxi  ni*t  ftebet  »on  bem  Jeu» 
felno*üonbemDa:mon,  fonbern  allein  befeffen;  unböaf  mtfere  Uberfe» 
fierbteeingef*obencn2Borte  ni*t  unterf*eiben/  (wtefonft  Jofwaf«[ftÖ 
tbun/nacb  »ieler  Urtbcil  mebröenn  ndbtig  ift)  biefclbtge  anbern  «uaftabe» 
ober  au*  $wif*en  peo  #dcf  f  ein  fe^enb  glei*  in  eben  btefen  ür*  ö«£ 2ßotf 
unfer/  bei)  bem  ßranef  beiten  ober  @*wa*beitcn  angefuget  tff.  Boraus 
trf*cinct/baf  t$  ihnen  gelltet  bat  ben^euft ( mit  rinmf*teben an  einem  Ort/ 
ba  er  m*tt  ju  tbun  hat.  Unb  fo  »icl  a(*  nun  bie@a*e  telber  betrtfft/fo  mg« 
auö  biefem  auö  bent  «Propheten  <£fata  bafelbjt  angeführten  Ort  /  beweifeit 
muß/  baf  öerMeffiasDxmonsmüfle  aufreiben/  fo  folget  notbwenbtg/ 
baf  bie  ^efeffenbeif  eine  »on  ben  £ran<fbeiten  ift  /  baöon  ber  ^ropbet  fagt/ 
baf  er  fte  trafen  unb  fein  93olcf  bown  erlöfen  folte. 

«.8.  &iefe$crf*einetau*auöberAntwort/  bte  ber  £<Snfelbfi  ben 
Jüngern  fjobannie'  gab ;  wel*e  in  ft*  hielt  ben  35ewetf /baf  er  ber  Mefltas 
roere/ber  f  ommen  folte/unb  baf  man  auf  feinen  anbern  warten  mufte.  ©e* 
bet  bin  fagt  er/  unb  fagt  Sobatmi  wieber/  watf  ibr  boret  unb  febet : .  bte  RMm» 
ben  feben/  bie  Gahmen  geben :  bie  Auf  fangen  werben  rein  /  unb  bte  rauben 
hören/öte$obten  tieften  auf/unb  benArmen  wüb  bacScangelium  geprebigef; 
CQon  bem  Auftreiben  ber  Dsmons  fagt  er  ni*t  ein  2öort.  9)?attb.  n.  t>.  4.$-. 
Unbbeffen  ungeachtet  /  baf  er  5uberfclbigen©tunbepiel  gefunb  ma*te  t)oit 
©ernten unbüMagen/  unb  (barauff»ielA*tungui geben  ift)  au*felb|t 
»on  bdfen  ©eiftern/  wie  £ucaö  auf bruef Ii*  baeon  f*reibet ;  ber  benno*  al* 
er  bte  <2öorte  unfern  £(£rm  au*  erriet/  inglei*en  bie  bdfen  ©ei|ter  barinn 
nkbtnennet.  cap. 8.0.21.22.  (Sonbern  alß  er  na*mablö  v>on biefer<2>a» 
*e  bem  £crobi  lagen  lief  /  fo  f*ien  er  alleö/  was  er  gefunb  ma*te/  unter  bem 
Auftreiben  ber  Dxmons  m  begreiffen/  benn  biefeö  waren  jeine  2öorte :  ©e» 
hei  bin/  unb  faget  biefem  8u*3 :  <öiebe  i*  treibe  Teufel  auö  unb  ma*c  ge# 
fimb.  cap.i?.t>.?2. 

$.  9.  5)aS»terMe/  baö  bierbep  cmjumercfen  flehet  /  ift  /  wa$  unferm 
& <Srm  3<£©U  in  eigener  ^erfon  »cn  ben  ungläubigen  Suben  wibetfabrett 
ift/  eö  fei;  baf  fte  ju  ibm  felbft/  ober  ju  anbern  »on  ibm  jagten :  S&eil  fie  unge< 
wohnet  marenwon anbern  baö  m  boren/  waä  erojftfagte/  ober ut feben  bie 
SBcrcPe  bie  er  thdt/ fo  f*rieben  fte  ibm  $u  einen  bdfen  ©ei|t/  ber  ihn  barm  trie* 
be.  2Benn  er  ihnen  t>emu'efe/baf  de  ibm  na*  bem  Seben  (tunben.  Unb  ba 
fte  befTen  nicht  wolte« überjeuget  fetm/  bra*en  fte  in  biefe^ßort  au$ :  ®« 
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ftaft einen Dxmon, wer fucht bid) jufdDtf n ?  3o&. 7.0.10.  Unb $u  anbern 
Seiten  faqtcn  fte  ihm  hinten  nach:  <£r  hat  einen  unfaubem©et|t.  wlarcj. 
»  30.  Unb  baö  war  /  weif  er  fonberlicb  bep  ben  unreinen  ©elftem  that  ( wie 
fte  bie  nenneren)  nicht  begriffen/  wie  batf  jtigehen  mochte,  er  hat  einen  Ds- 
mon,  (unfere  Uberfcfcung  fagt  er  hat  ben  Teufel)  unb  tft  unftnntg.  3ob,  20 
».20.  2ßorau$erfd>einet7  ba£  fte  einem  Dasmon  oberunfaubern  ©ctftbem 
lufcbrieben  ber  nicht  wol  bct?  ©innen  i|t.  Ob  fte  fchon/  inbem  fte  folcheö  Pott 
Hg^U  glaubeten  /  allju  fünblid)  irreten:  bennoch  gaben  fte  juerfennen/ 
bafi/fo  eö  wabr  gewefen/e$  ihnen  gleich  wcregewcfen  ju  fagen/baßertoll  ober 
»on  einem  bofctr@ei)t  befeffen  were.  Sie  $f  etmung  war  emerlep/ unb  wirb 
fo(cheö»on  unfern  Überfeinem  in  if)rer  2lußlegung  an  bem  9t anbe  über  30b. 
7  »ao.Wbfterfennet.  2)enn  auf  bie  2Borte:  bubafiben  Teufel  (wie  fte 
eö»erteutfd)en)  zeichnen  fte  an  N0.55.  baß  eö  bebcutt;  burafeftalöembe* 
felTenerunbunjtnniger^enfch/  unblafterftunö. 

Yio.  5tugbiefemaüenbüncfetmichbenn/  baß  man wolfdjlieflm mag: 
baß  bicfe  Dxmons,  btffe  ober  unfaubere  ©eifter  ober  ©eifter  cineö  unfaubem 
Dasmons,  gewiffcböfe£rancf  fairen waren;  welche  baö@ef>irnperwtrrete/ 
unb  baburch  bie  inwenbige  ©innen  fonberücft  bie  einbilbung  f  rdncf  ten/unö 
(ich  ut  Seiten  erf>oben/gletcb  wie  bie  gieber  /  auch  wol  mit  fiebern  »ermengef/ 
auch  wol  mit  faüenber©ud>f/  bie  einen  mehr  als  bie  anbern/  unb  biß  }ur 
Safere»  unb  Atmwüten  außfcfclugcn ;  worauf  bie  fchweren  gufalle/bte  Pon 
etlichen  in  ber  ecbrifft  erjehfet  werben/cntftunben.  %n  folcbem  (pinn 1  warb 
bem/wclcber  einen  Uberfall  Pon  #imwüten  ober  Ülaferei;  hatte/ein  unfaubec 
©etrtoberD*mon  jugefcbriebcn.  Unbwaren  au*  bie  ^Bircfungen  ber  fo 
aenanbtenböfen  ©eifter  »ielmabte  unbfümemlid)  biefefben  ateberS&abn* 
finnigf  eit/gleid)  wie  man  an  unterfcbieblicben/  welche  bie  gpangelien  melben/ 
f>at gefehen.  ^att^.8.0.28.  ??.unbi7. fc«v  «Wate  f.  ^M-^j^; 
1j.27.29.  unb  9.». 39.  Unter  fülcher  SBafriftnmgfeit  hat  ftcb  auch  wol 
33ltnbbeü7  «Stummheit  unb  Taubheit  mit  »ermenget  gehabt.  StMfo** 
t>.  22,tiHbwirb  benn  foldxfcfrwere  Quaal  ein  ftttmmer  unb  tauber  ©eiftge* 
nennet.  Sttart9.».af.  Sucaömelbet bie ©tumheit allem. cimu* 
§.  n.  £>en  Urfprung  fokber  Benennung  mag  man  au£ ben  Datmo- 
.  nes  ber  Jbcpben/fo in  bem  i OSucfr. II.  £.9- »•  i?-  befchrteben/tinb infonberheit 
«uö ber ^epnung sieben /  welche Por2lltere itinb nod) fymtigwitot* 
felbigenDamonas  nicht  allein  Urfacbe  oberDtegterer  bcrj)?enf*licben@e* 
mufh>35ewegungen  felberDsmonas  flenanbt  £gt.  II.  $.12. 15.  unb 
X.  $.  ».12.  £>enn  welker  ©eftalt  biePhilofophie  beö  Plato  unbPytha- 
coras  ben  °htben  ju  btefer  Seif  anf  lebete  /  tft  auch  im  I.  93ucb  XII.  $ .  4.  f.  12. 
auö  Philone  gejeiaet  /  unb  barna*  1. 03. XXIV.  $.  15. no*  einmghl  ange* 
führet,  Unbwaö6ierinfonberheit5ur©ad)ebtenet/  ift  /  wgömirein»orj 
nehmet 2(r#/  inbem  ich  mit  biefcm©cbreiben  befchaffttget bin/  recht woi 
iu  paffe  hinterbrinaet  /  unb  fettbem  »on  ntiraud>  felbft  nachdejeben  i|t  in 
Fracm.  Galen,  ex  Aphor.  Rabbi  Mofiscoll.Expof.  IV.  in  Hbr.  Turnet 

$.  9?,  ©leich  wie  ich  ba^epnbe  m  bem  Unheil  be$  IX.©tucf  Der^b^  -e 
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Galenipag.  40*.  Sllba  in  £atein  »onSGßort  äu^Bott  atfojulefen;  Ali- 
qvi  antiqvorum  infpicientes  Apoplexiam  efTe  jegritudinem  diram,Da:- 
monium  nominaverunt.Et  aliqvi  eamLunam:  Lunam  autem  dixerunt 
qviaincirculationeLunaeaccidere  confuevit.  Lt  Plato  impofuit  huic 
morbo  nomenDa:monis,qvia  capiti  accidit,&manif"efte  nocet  locoDei, 
fcilicec  cerebro.  2)a$  i|V  e t(id)c  bec  Elften  /  wenn  fie  angeben  /  Dan  t>et 
@cblaa  eine  gratifame  £rancff>eit  fcp/  nenneten  biefelbtge  D*momum :  gfc 
Uelle  ben  Mond  unbbaS  barumb/  bieweil|tegememigbd)mttbemUmblauff 
icösvnonben^fwtit.  2(ud>  Plato  hat  WeferÄrancfheit  Den  SJamtnDa- 
monis  gegeben/  bitweil  fie  baes  #aupteinmmf/unb  flarltcb  franefet/ben  Ott 
eÄ  ©Otte*  ( ober  beö  ©ötte«/  ba*  iflv  ba  ein  fclcf;cc  ©Ott  ob«  Dasmon, 
w  nn  et  in  ben  ^enfeben  f  otnmtf  /  fieb  ftfirt )  nemlicb  in  bem  ©  ehirn  i  &t£ 
inet  benn  au*  ben  ftcben/biefetf  ^ubifeben Jltßteö/  ba hebor i  em  alt  «@e< 
uaueb war /  alfo »on  ben fd)werefien tfranef heiten /  welch« i baö ^ebtrnan« 
SEriKu  t eben ;  baf?  ein  Däctnon  ©Ott/ober  ©etft  na*  P  atom|cb« 2ltt 
»ecltanbtn/ba^^heil  be$  bleibe*  in  bem9??enfchen  uberfallen  hette. 

«. ia.  W  mehr  wirb  unSHippocrates betratet öerMedicorum 
fagen/  ba  er  in  feinem  95ucb  peri  hirecs  nofou,  »ort  ber  heiligen  (bat  ijt  oott 
bec fallenben ©utft »orher Urfacte aibt /  ^J^H^M^SR 
wirb.  2)«  2ßorte  finb  ju  wd  folche  aufoufebraben/  aber  btefo  t|t  berfelbeti 
SÄcnnunq.  £r  urtheilet/ba|5  man  feine  Urfache  habe  /  btefer  JCrancf bett  wv 

wiffenbeit unb Q3erwunbcrung »ermetmet /  bafi biefelbtge ©ottltcber 9?atut? 
unb  Urfprung  fet;n  mü|te/  weil  ftc  ben  anbern  5Jrancf  heiten  m  femenv £beue 
«Riebet.  SDitfe  Urfacben  aber  jeia« er/  baft  fteaueb  in  melen  anbern  Äran» 
leiten  ftatt  haben  f  önnen.  ©ab«  tnetmet/baß  bieierngen/bte  fetnee «cöuty 
cW  bie  erften  (grfinber  biefeö  «Namen«  f  önnen  gewefen  fepn/  nemltdybaf?  bte 
roelrte  tu  allerer«  biefe  ßranef  heit  ju  ben  ©Ottern  gebracht/  (alfo  hat  ce  t  oe- 
fius  in  bem  Sateinifcben  überfeiner/  eigenblich  geb  eilig«  /  gleich  wie  man  Jaget/ 
»eraöttert )  finb  aphierofantes  folche  gewefen  als  bte  Magi  unb  2ßei)b<s 
Waffen/  unb  »ermeff ene  (Schnarcher  /  bie  ftd>  für  febr  @rttfwd;ttg  unb  »Ott 
«off«  Menftbafft  $u  fetm  ausgeben,  Senn  ibiefeö  SSolcf  unter ßmgp 
Ben  ier  ©öttligf  cit  folget  5?rancf  6ett  feine  tltin>iffen^ett  bebeef  te  /  t>a^  wenti 
ftebiefelben  natürlich  beileten/  fie  grofier  örhre  baburch  etilen  mochten. 
foad)bem  nun  auch  bie  »cfungen  ber  tfranef heiten  waren  /  barngeh  nen« 
neten  fie  folcfte  nach  befonbern  ©öttern  ob«  Dxmones,bie  man  für  bte  Utta* 
che  folcher  befonbem  ^öircfttngen  hielt. 

$.  i?.  S>a  wir  benn  folche  $ween  3cugen/  ben  Plato  unb  Hmpocrates 
bie  benbe  bor  beö  ©cligmacher^  3«f  ««ff  in  *>«  2ßclt  ?(kbtt  oabeti/  fo  fem 
Öie^uben  funb  unb  ©emeinfehafft  »on  ber  ^epben  9^et>nungen  baffen; 
funtceöleid;tlitf;qefcbeben/  ba^  fie  auch  berfclben  Dieben  fubreten  /  folche« 
^ranef heiten  /  fo(d>e  tarnen  ju  ju  fd)reiben.  97ttr if an  Jofephus ,  bei» 
umb  bie  Seit/  als  Chrifhtf  au«  ber  2Belt  «ieng/auff  bie  2Belt  f  am  /  une  ba^ 
^on  ^erficheruna  t&un.  S)enn  bief«  ?0?ann/  fo  gelebt  alö  er  auch  beiden 
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ff  tiben  war/bennod;  voller  ndrrifcbcn  2iberglaubenrVglaubfe  arger  M  Plato 
wtibHippocrate^a^ fo(d)e  Dsemones waren  /  wetcbe Die 5vt\wcfen  plag* 
tcn/unö  Durd;  äautfttäntttff  vertrieben  würben :  inbem  er  in  feinem  7  Q5u# 
i'On&en  äffen  ^uiDif^cn©cfcf)t*ren  cap/26,  von  jfe(i^enD»monesmelt)et/ 
fe>el#i  folcf>e  Tanten  bfe@e#er  t*t  fc&rräbefien  S0?enfd)cn  febenbigrinmfc 
men  unb  barnad)  tobten.  2öoHnn  er  wadtcb  aucf>  ein  utwerftdnbig  116» 
tkil  fallet/  als  wenn  etf  ein  fe(rer  s^ewe#  ihrer  ebenen  95o|  beit  were/  foeini* 
m "5)?enfd>  t>on  fbleben  befen  ©ei|i  befe|fen  würbe.  9~hm  fommt  ber 
'Rabbi  M&fWibtrcttn  nad>/  Der fo  wei reifer olö bie anbem;  berunöttdrltc^ 
S'dnYr/Da^lofcf>e  ^etjmmgen  von  Ärahcfheitenauä  ber  OTepmmg  be$#e# 
Den  Phco  faroi  3)cr mefir  ein  Phitöphus  ate  ein  Slrfct  /  unb  barju  in  biefem 
©türf  ber  Phüofophie  fo  gebred;Iid)  waröen  Dämons  (511m  werogften  jum 
@ibetn  )  batjuqefdjrieben;  roäSHippocrates,  berburd^berlep^ff 
f e  1  t f d? a (f t e r I e u dfn c t ro a r /  ntd^t anbertf  aWiwtürltd)/  wie alle Ärcmcf betten 
jei)n/furanaemercfet.  Unterteilen  fie^tman/bat]  baö  SJberglaubifdEje^ü* 
biuhcQjofcf  bemtummeiien  ton  t>jeta%9)?ej;nungen}um  wenigjteninifc 
ren  Dieben  aefolgetift. 

14I  Unbbamif  man  feben  möge/  wiefebrba£$ubentbum1t$nad> 
ben  £epbnifcben  Urtbeil  ftme :  fo  foß  uni  ^icbffoot  au£  ber  3 üben  ©d;riffi 
(endigen/  Dap  fte  ungcn>cf>nlidbe  Ärarrcf  he  if  cti/  aud;  gemeine  ©ebreeben/  fo 
rD0lbe6^ibe^at^beö©enntte^  ben  bofen@erßern  jufebreiben/  ober  ibnen 
felbft  ben  tarnen  ber  böfin  ©elfter  aeben.  €r  fagf  über  SOiattb.  17-  *>♦  if* 
<Ult>  Ben  Majemoa  in  benr^  lief)  Gerüsten  cap.2.  2Benn  /emanb/  ber 
einen  böfen  ©eift  bat/tagen  mötftfe/  mbem  ibn  bie  Ärancf  beif  überfallet,  ti.f.f, 
Uber  ba$  s2>ud;  Gi  ttyn  cap*  7.  i*  jagen  bie  ?{up(eg  er/ Kordicus  ifl  ein  $ eti* 
fel/welcber  über  bieienigen  berfebet/  bie  ;u  tief  neuen  SQBein  getrunef  en baben* 
ober  /  ( wie  einer  Hamern?  ©amuel  faat )  wenn  ihn  ber  neue  2ßein  atfcfctt 
^ein^reljeigebitjen  bafc  u$e^aiknons  tööbn  wirb e£ affo  erfldret/Cor- 
diaeüs  i|i  eitir  Ärancf  beifcfotauMf}u -aroffer  £8oßbeif  t>on  ben  ©efdffen  beö 
©ebirn*  erifftebet/  rböbued)  ber  QSerjianb  Verwirret  wirb  ;  unbifi  ein  2lrf 
loon  fadenben  Ärancf fteiten.  3n  bem  SSudj  Aruch  lieber  Shibtha ,  ift  f  in 
töfer  ©eift/  ber  ben  f  leinen  jtinbern  auff  ben  Warfen  ftfcet  /  unb  bie  ©ebnen 
fcerfelben  aufitroef.net  unb  mfammen  Riebet.  2)e£aleicben  über  söiattb.  S. 
\>.  Siefen  jinb  bie  Seieben  t>on  Soca^  l>öer  von  einem  9f  afenben  /  baf  er 
bc6  0?acbtö  ausgebet/  unb  ftcb  jtiMfcberi  ben  ©rdbern  aulfbdff/  feine  bleibet 
jerreiffet/  unb  am  barnieber  febmeiffet  r  m$  ibm  fürfommt  ferner  (fagt 
Rabbi  Houna  )  ber  &CÖ  5^aa)W  außgebrt  /  ift  Kondriacus ,  ba6  i|l  Hipo- 
chondriacus,  ber :®}ilfc<&\iä)t  bat ;  ber  jwtjcbf n  ben  ©rdbern  über  9?ad)t 
bleibet/  fteef  et  ber  Schedy m  ( wer  biefe  fepn/  baben  wir  XXV.  ^ .  34.  t>.  f.  an^ 
gewtefen)  Övaucbwercf  an;  ber  feine  Kleiber  $errei|Tet  Kolicus',  baöi|t/ 
Melancholicus,  ein  febwerblütiger  9)?enfcb/unb  ber  aße«  wa^  ibm  begegnet 
'barniber  wirffr  Kanediacus,  baö  i|i/  ber  mit  Jperfefled>en  aepfagef  tfl.  2ßa* 
faat er benn ferner?  gtwellen  ifter  foß/  unb  beim  wieber  bep ©innen/  in 
»crenber  ^oßbeit  (fettet  er  0'd&  in  aßen  rafenb  an  /  wenn  er  aber  wieber  ju  M 
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fefber Pontf/^dit er ftc^ weigHcf; tn allen  2>in,aen,  <Se6efbar/  fagtXüc^tjPpof 
(  Der  fonffc  t>erroeäencr  ate  jemanb  an'oerä  *>on  Dem  teufet  rcbet )  über 
9#atth-  17.  t>>  i?«  i|t  a(fo  ein  Sömg/  Teufel  unb  Ärancf  fccit 

$♦  !$*♦  50?an  mußauc&aufferöcmnic^rfürfrcmbbeac^fen/  bapunge* 
meine  Ouaalen  biefer  3«(  ben  tarnen  bci>  beuStiben  Raffen*  3)enn  eä 
war  auch  aufler  ber  ©grifft  nicht/  baf*  bie  triebe  unb  5$ewe<?ungen  be*©e* 
müths  entweber  $um  ©uteri  ober 511m  Q>ofen  au*  ©rillet  ftefjem  Du i Hon 
hat  e£  febr  fügftcb  mit  \)k{m  Korten  am&ttfert :  ©0  man  mir  58ebacht  tp 
terfcbiebiia;e  ^inqeangemercf  et  /  wehten  Die  ©chrtjft  ben  tarnen  ber  ©et> 
fter  gibt :  fo  wirb  man befwben  /  bat?  c$  nuttö  anberä  a(ö  gewifie  ©emütw* 
Bewegungen  femi  /  burtb  welche  bie  ?)?enfchen  aetrieben  /  ober  fo  ober  be* 
febaffenftnb.  3)eranDer©etft/ber  in  Caleb  war/  t|l  nicht  anberä  als  fein 
©taube  unb  £er£bafftigfett  geweftn  /  ange)Met  gegen  bie  Ungläubig 
feit  unb  Q3er$agtheitjemer  SDJiföefellen  /  Num.  14^24,  2)er©eift/ 
ben  ©£>$$  bem  ©anberib  eingeben  weite/  Daf;er  ein©ertid)t  boren/ 
unb  wicDer  in  fein  £anD  fehren  muffe/  war  ( wahrfchein(ich)  Wegweht/ 
bieten  Durch  ba$  2fafcfrauen  i8j-oob  Seichen  in  feinem £ager  überfiel,  cfa.?7« 
t>-7-  ?6  ?7*  -tta*  neueren?  unb  ber  neue  ©eift/we(cf;en  ©öttroil/bap  fein 
QSolcPftct machen foll;  (@ei|llidbt^rfenfaaeitf)barbcp/  funten  ftenic&t 
machen )  ftnb  aufier  gwcijfelneue  £n#nDungen  unb  Neigungen.  Ezech. 
18  % i     3)er  ©ei|t  ber  Jpurere»  i|t  Der  fösitfo  ber  in  Den  Sßenfcben  ift  $u  bie* 
fer©tunbe,  #ofea4.t>.u.unbf. M*  2i(?3gfu^5uDenjween©6Fnen 
Btöebei fagte :  $f)t wijfet  niebt/wetchetf  ©riticö  Äinber  tf>r  fepb/f  uc. 9* *>♦  rf« 
©0  war  Die  SO? epnung/  baf?  ftej  md>t  meref  r en  /  t>on  was  für  ©ermittele* 
weaunaen  ft'e  aetrieben  wurDen/  alfo  su  reDen  wie  fte  thaten*  Der  ©ei|l  De* 
tieffen©ef)lafffc/  fo  Die^uben  tiberfallen  /  €fa-29.  tu.o,  9iom.ii-  to.8,ift 
titepte  anDertf  a(£  bie  natürliche  UncmpjinDi^fnr  /  welcher  fi>  ©  über* 
gab/Da  er  ibn^n  feine  ©nabet>orentf)ielL  55er  ©rifi  Der  ©anffnnutb  1.  Cor, 
4.&.21. ift  bie©  injftmuth  felber/ober  Die  -Önbigf  fit  ünferö©tnmf  f)c^  Durc^ 
einen  ©eift  wanDeln-  i.tov.n.  t>,i&  Daö  ift/  burd;  einerlei  Neigung  unb 
mit  einerlei)  gdrneNen  w  2öercfege^      Ä  ;  ^ 

16.  hierbei)  muf?  tch  an  Den  ©eijl  ©autö  gebenden  /  Dat>on  bte 
©d)rifftfaat:  Da§ber©eijtDeö££rren  t>on  ihm  gewichen/  unbeinbdfer 
©eitf  t>om  Jp^rren  ihn  fef>r  unruhig  machte*  1«  ©am.  16.  14*  ij*;  23ßag 
für  ein  ©eijtbe$#Srm  wich  t)on©aui?  ©o(df)er/  a(ö  über55at)tb  fam; 
rti^t  Die  ©of tlic^e  2ßircf  ung  ber  frmmlifdben  ©naDe  /  Die  in  ihm  t>on  fftlut* 
twitibt  an  fd)on  wirefenb  war>  t)  .10  ji.  fonDern  ein  Sjclbm^Jl  uif)/ 
Der  einem  5?<5nig  über  ©otfeö  Q)o(cf  wo(  an  ftvmb.  35er  geriet!)  Denn  über 
©at)iD/a(öDerjum^önigerfotrenwar/  unb  Diefer  wich  t>on©au(:  21(« 
ber  üon  ©ö^üerwotfen  war,  Diefer  böfe  ©eift  war  bemnady  im  @e* 
cen^©a^/ein  traurige^©emüt^/Daö  natürlicher  2Öeifeau^  Der  if>m  t>on©a^ 
mue(  anotfünbiatm  Q3erwerffuna  entfhmD/  Der  bisweilen  mit  (Srbebun^ 
fam  b$  ^u  Wfttaem  ©rtmm  /  unD  fafl  bi§  ;ur  Unftnniaf eit  ju ;  a(^  m  er  fei* 
wn  eigenen©ohn^onathan  mit  bem©i>ie|Teau  bwr#echen  fuc&te.  i.*sd<ml 
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XXVii.  Jjpauptff,    SMe  fcjatt&ette  ZBclt  w 

io4  i\  SDiefe  unftnnige  ^rauricjfeit  marb  burcf?  bas  ©eif  enfpiel  atmiU 
bert/  iw  wefcbember  £euffe(  nicmaf>fö  fiteren  wirb.  2iber  m  ©auf  war  t$ 
eineQSerenberung  /  warb  be|fer  mit  if)m  /  affo  baß  öcr  böfe  C^eifi&on  i^ttl 
roicf;*  cap- 16,^28* 

§♦  17*  ®ian%tialhmttid)tmbtt)  5u  gelten  1  waö  no$  cwrfrembbe 
lautet:  baß  biefer©ctft  behaute  einbdfer@ei|f  ©ütteö/  unb  ber  ©eijt 
(be(Tccetn@ei|l)  &ottt$mnnmtmvb  »»1^23»  bae ijt/ ein febr  bofer@ei)t: 
2Beilbie  Jpcbrcer/  wenn  (Je  ein  2)ing  ergeben  wollen/  fo  ju  rcben  pflegen ;  tu 
2infef)tmg/  baß  wa£  &Qttt$  iff  /  notijwenbig  ba£  füwebmjte  ifu  ^n  liefert 
©tun  f)am  9{ad;el  ©rreitigf eiten  ©Ottetf  /  ba£  i|l  frfwere  ©rreirigf eiten/ 
mit  ibrer  ^cbwe(ter,  ©enef-  ?o,  t>,  8.  ©atribS  Jpeer  nahm  f  dglicf)  ju  /  unö 
warb  ju  einem  greifen  Jpeer/  als  einJpeer  ©ötte^  t  Cbron*  xz*  22.  SDie 
(>dcfrfien  $crge  gegen  bie  rieffiten  2lbgrünbe gerechnet/  ftnbbie535erae®ö^ 
te&  s})falm  36.  t>.  7*  unb  bie  febönften  <£ebern*$ödume/  bie  (Eebern  ©ütte& 
2Mal,  80.  t).  11.  hierüber  f>atre  ftcb  ein  gelehrter  9)?ann  /  infonberbeit  t>er 
(fepracbe  fo  trejfficb  fünbig/bier  niebt  nobtigfciel  ju  (juefen/  umb  jufagen/  wie 
ein  bofer®ei|t/  @ottetf©eift fepn  fönne;  oöerjujeigen/  baßbieferSftame 
bem  beifigen  ®ri\l  juf  dme/bejfen  befonbereö  2Öercf  etf  fety  fo  wo!  ben  25ofen 
ju  erfcbrecfen/alö  ben  frommen  ju  trotten.  &tt$nfhum  fomt  autf  biejett 
©ebanef  en  /  baß  man  burtf;  jemanbö  (Seift  etwas  auffer  ibm  /  unb  wefepetf 
felbfianbig  feiywil  t>crftanben  j>aben/weld;e£  wir  nun  wol  feben  /  baß  e$  alle* 
jeinticf;tfoifh 

18»  (5tfTomtaucf;mcfjt  uneben  au£/ baß  fofeber/  wie  jeJ-mnb  alba  ge* 
fagt  ijt  /  ein  ©ei)t  genennet  wirb;  3m  2lnfang  biefe$?8ucb$  i.$*i\io,n, 
nahm  id)  ba$  SQSort  in  folgern  ©inn/afö  ber  ©ebraueb  mit  ftcb  bringet/  in 
Slnfcbung  bejfen  /  wofcon  icb  alba  ju  banbefn  mir  fürnabm ;  2)ie  urjprüng* 
liebe  33ebeutung  /  batton  biefer  ©ebraueb  ab  weichet  /  bat  bier  belfern  ^fa§. 
SClfo  wirb  bie  ?lußbdmt>ffung  bee  ^(uts  /  baö  fubtiefe|te  Don  unferm  Ztxbti 
bas  bureb  bieglafcben  f  trabfef/niebt  anberö  afö  @ei|t  gebeiffen^aö©emübt 
bcö  $*enfc(#  wirb  aueb  bureb  bie  genaue  @nmin{d)aft  angetban/fo  bie^ee* 
le  mit  bem  i eibe  t bu  t  2öer  weiß  niebr/  baß  bie  5eud>tigf  eiten/  barauö  unfec 
QMut  bejlebef/wenn  ft'e  fo  ober  fo  gema^ftget  fmb/  bie  ©eijier/  bte  barauö  mU 
flehen  »ielfa'lfia  »evdnbern/unb  DOtl  folc&er  ober  Don  anberer  2lrf  ju  fei;n  5lm 
faß  geben?  ^euebtigfeiten  faqeicf;/  bie  im  Latein  Humores  genennet  wer* 
ben/batton  wir  Humeuren  fagen :  unb  fofgficb  /  baß  jemanb  in  einem  guten 
ober  Übeln  Humeur  ifi  ©eßgletcben  baßibn  fein  Humeur  üerfübret ;  wenn 
tr  übel  tbut  ober  rebet/  eö  i|l  bie  ©cbulb  anfeinem  Humeur.   v^agf  ml  lit* 
ber  /  baß  fein  ©ei|t  fofdM  adeö  tbut/  beim  er  emftebet  auö  ben  Humeu- 
ren ober  3eucf)tigf eiten  /  unb  tft  affo  bie  ned;|te  Urfacbc  »on  beö 
???cnfcf;en  ^un* 


35ic  bezauberte  SBelt. 

JDa*  xxviil  #auptftu<l 

ifto  tt)ot  bet)  Sluiltretbunq  ber  ©eifter  <tt*  fonften  /  bar  ftcf)  Der 
3<£©Ü@  in  feinem  t&un  unb  Sieben  nach  t>c*  g&ofcf $  m» 


genbeit  gerichtet. 


Wttb  alfc  btf?  Wer  $u  m  Utttetfucfmna.  btefer  ©ac^e 

'f^mm  roar/fo  fanö ich  micbW  fo  fern  erleuchtet/Daf;  bte  Benentm* 
■  berufen  £»b  unfaubcrngci|«r  Mj.«te 

Jöerf unfft Uren/ate  nun  gejeiget  if t :  unö  berbalben  auff feine  anbete  ^ 
ft  außaemeben  »urben  atöbV&icber  ober  eine  anbere  Quaal  auöbe^e  * 
WamT^SSm  ableget  »arb  /  »«  W  eingehen  »cn  beS 
'SSÄimhrrSenVdrli  bezeugen.  2Baö  mir  aber  alba  ju  f  ratfhg 

SSfSSfl^^  feinem ^buit:  tnöem  bafj  er  fic& 

ia  nÄ  abrennet 

ft et  erhalben  nicht/  ob  cb  ferner  neben/  ob«  e*bßtbe&  fola ifoflw  ungeachtet 

SS/nSa  Ln  &  öon  bt r  2ßa  beit /  hie  fJ?mtrgletd?  naAgefotf*«  unb  er* 

K 'ÄÄStSbm  f an  f e-mmen :  M  SÖflgwJ  «gg 
SÄ  fan feben  /  unt>Dcnnocb  eftw*/  ^S^^ÄÄ 

j><i*rcii>fikMthfam^f?Dn/  fo  »6  umbmtmfelb  troilUn/  aleaudnmiD 
2  *  fttWÄng  ju  tbun/aenauer  tu  nfMm  /  «m«  an  tafan  Äq» 
SSE  UuDf^/"oieich  6cnn>nb!id>  bin  neur  Vergnügen  fanb  /  ba.c* 

* 0,7 TT  Tan ÄbaßunferJb^rz  ba  €r  auf  €rbm  »anbei«/ 

Sacürhchen  Urfacben  eine«?  ober  anbern  Singe«  '3u  lehren  i  noch  adfttea* 
?hl h  er  m  betvcin^elen  ^egreimincmi  öer  pinge  /  fonDcrn  al  em  ^cnjfl  ^ 
»riebt  bie  bitten  unb  ben  ©otre*S>«n|  t  betreffen  /  j«  wrb#rm  0egeJ 
tft  gnuafam  $u  fehen  au«  unf  eiftf  ieblKben  Belehrungen/ bimn  3hm  otnnt* 
fWgethan Horben;  unb  au« ben Befehlen/  fo  er  auf  biefe  unDfen  u* 
fÄeStngegab:anbaernicbtttÄ 

tu  entöecf  en  /joW  fein  3»tcf  unb  Slbfehen  ge»efen  »are. .  Sa«  erffetfl  »o  l< 
tri." mIhJ,  c*~»£~Au+^MuMri<u  ■  hi>  h,ii^n  in  bem£?»anachcn 


Slugen  teilen  »m.  i.  y.wrn>.j.».<>/7.  '^:ö-S-f  •  v'  fHi  ä 
»et  U.sOlatfb.io.€ui-q;b.i/f.  uibrn 2lpo11cInm^nbe^n  I  .^J  ^ 
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XXViH.J^auptft.     5)ie  bezauberte  Sßclr.  m 

20.0.1/16.  VH.  $?attb.  21.  ft.  28/46.  unb  22. t».  1/14-  VIII,  ?}?atf6.2?. 

IX.5i??rtfrI).24.unt)2f.  fttc.21.  X.ftn\4.ft.i6/2i.  XI,  ftic  »o.ft.  1/16. 

XII.  fttc  12. M/12.  XIII.  SSer*  16/79.  XIV.  ftjc.  14. v. 27/4.  XV.-SJer* 

»/tf.  XVl.ftic.if.  XVII.  ftlC.  17.  «uc  17A1/10.  XVIII.  ftid8Ai/fc 

XIX.  QScrö  9/1A.  XX  3fo5- f.  ö.  19/47.  XXl.3oft.ioA  1/ 18.  XXII. 

3cb.12.ft.23.  SÖtanwürbebteBabl  biefcrftbren  größer  machen  tonnen/ 

«ber  bicfe  ftnb  t>ie  füruebmflcn  /  unb  worunter  bte  übrigen  aueb  fugueb  iu  be< 

greifen  fc»n.  3>cb  feines  fton  allen  /  Da  et»aö  fton  natürlichen  Singen/ 

oberftonberfefben^aturftonbem  #esx3Wi  gclebref»irb;  fefb|t  auri;  niebf 

»on  (^Iauben&@acben ;  (6  Pömrat  alles  atiff  t>ie  ©itten  an.  SOiefe^  eine 

©rücfV  baß  erberwrbeiffeneSJttäfiatffcp/  bafton er jtettfben ganfecn 

weiß  au«  feinen  gBercfenberboIct/  ift  »atf  ben@(auben  (unbfolcbenaucb 

fürnemiid))  betriff.       .  LI.    _  .  ~  fc      Ä  „ , 

tf.  ?.  Sic  ^raaen  /  biebem^eufanb  »on  Seit  Jii  ofitftnbüoigejtellet/ 

wnb&erSöefcbeib/  ben  en'cbeämabl  baraujfgab/  fui6gl«cber@e|talt»oti- 
biefee  5lrt.  ©olefteä  nl  tu  (eben  au«  allen  ben  Orten  /  ba  uns  bie  @>angclt< 
ften  bafton  melben :'  bie  ich  frimptlicb/  fo  ftiel  iftrer  fort/  imgleicpen  atijeicpneit 
»ill/  auffbaß  ein  »ealicber  bcflo  gefcb»inbcr  febe/  »ie»abrbafrngc6fet;/ 
»atf  leb  fage.  I.  SOfattn.  8. ».  1  *  ft&  9. ft.  f7-     5^a«h.  9. ».  ?•  ?warc« 

fttc.fAi8.  HL  SDtattteA».  $tarc.2.».i6.  ftic.f.ft.30.  IV.gflattb* 
9.Ü.14.  ?)?arc.2.ö.!7.  V.  #tottb.  1  i.V.  1.  VI.  $?atrb. .12. 

ö.  2.  SÖfarc  2. v. 24.  ftic.  (■>■  ft. 2.  VII.  S&tattb.  1 2.  ft. 1  o.  Ware.  ?. ft. 2.  ftic 
6.0.7.  VIILSOtotrb.  2.ix;R.???arc.8.».ii.  IX.  Sptottft.  12.  ».47. Ware 
5  »  ?2  ft1c8.ft.2t.  X 9)Jattb. ej.».Jo.  Wavc.4.». IO-  ftic8.ft.9-  XL 
srÄ.ir.ft.36.  XII.  ^aftf).i3.v.f4.^arc.6.i)  2.  XIU. ^aftbuf An 

tKarcVftX^ 

XVI. Wattb.  16. ü.  1.  State &a  1 1. pCjt  1.0.29.  xvii  Wattb.  16. 
*  i 1  fmarc  8.».27.ftiC9Ai8.  xvili.  ttiattft.17.Ata.  ^aw.^9« 
xix.  ^attft,  17  At  9.       9.  *  *8.  XX  «Wfc*  «JB; 
ft1c9.ft.46.  XXI.  $*attftti8A2i.  XXII.  Watrb.  19.».  1?.  ^WCtOf 

önattft.  1 9. ft.  2y .  Ware  10.». 26.  ftic  1 8^.26.  XXV I.  Ojattb.  1 9 .».27. 

fttc.22ft.24.  XXVIII.  Waffb.21.ft. r.  Warc.n.ft.27.  XXIX. Waftb- 
S.  XXXjfeattft.21.ft.*,  tt?arc.tt.j.y.  ft . 

20.0. 1 .  XXXI.  ©l«ft&.a*A  <  f  •  Warc.12.ft.  %*^»^J1™^ 
S0?attft.22.t>.2?,  Ware.  12.».  18.  fuc.20.ft.27.  XXXIII.  SERaftft.22.ft.^ 
War?  .2  J.  28.  XXX« v  SJlattft.  24.  ft^  ^arc. » ?  ft  ^|uc.2 i^ft.7. 
XXXV.  sj)Iattft.2o.ft.8.  O^arc  i4-»-4. 3cb.12.ft-4.  XXXV U  9Aatib. 
26  »  6,.  Ä .14.ft.61.  Suc22.ft.67;  XXXVII  gj?arc.9.ft.38.  ftc9. 

f4  :  xxxviii?  Suc9.ft.f4.  xxxix  mm A-^ffiJ 

XL  ft.e.9.ft.6 1 .  XLI.  ftic « o.ft.29.  XLII.  ft1c.10.ft.40; •  XLIII.  «ttcn. 

M?.   XLIV.  ft|Mj.ö.i.   XLV.  ftlC.IjAi4; -XLVI.  ftlt- 1 ?.».  2?. 

XLVU.ftjCi3-ft.31.  XLVUItftlCi2.ft.u  XLIXftJCJW.i.  L.ftJC 


Z  3 
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19o  £ie&e&auf>ert<2Belt.  llSBa* 

<W  18.V.  19.  UX.30f>i LX.30b.19.iMo.  LXl.30b.21. 
Bai  LXII.  5lctor.  1^.7.  Unter  allen  Siefen  Ortend  nur  einer/  Da  auffer 
Dem  allgemeinen  &  f)rfhicP/»on  Dem  3M«  etwa«  gebanbelt  wirb/ pou  ©a* 
d'enDieDie £ebre betreffen:  nemlid;i)erXXXIl.  weld;etben Q5ewei|mnuer 

2luffef  4U'linÄrc^5etvanDnüf5  bat  e«  mit  Den  ©efi>rdc&en  /  welche  per 
Smv  cY<£fu«/mit  untetfcbieblicben^erfonen  »or  un&  nach  gehalten/  L  3  ob.3. 
imÄbemo  von  ber2Öicbcrgeburt  /  II.  30h,  6.  mit  Den  Silben  »on  Dem 
Q5robt  be«£eben«/  I  II.  3ttattb.  iß.  ».13.  mit  feinen  eigenen  3ungern/  IV. 
Ofof).4.mit  Der  ©amaritar»ifd>en  grauen  /  wegen  ihtpilbtv  V.  3^.7. 
»!  16.  m  Dem  Tempel  V  l.  3$.  8. 0.  u.  alle  biefdbtge « ebre  terfolgenb  /  ju 
»efeftiauna/bafigr  Der ?me«fta« wäre/  Vll.  3rob.10.fc.23.  wieberttmb 
auf  Den  ©runD  /  Daf?  er  gefaßt  hatte  /  Dafj  grDer  treue  Ätrfe  wäre /Vi  l . 
orob.  11.  be»  Der  2luffwecf ung  be«  Sajart  /  be^eugenö  /  J)aj?  &  fe»  Die  5luffer* 
ffebungunb  Daneben/  IX.  30b.14.tMf/16.  mit  feinen  3ungern/ba  er  ban* 
Delte  0011  Der  Sruc&t  feine«  berbeimabenbcn  Sobe«  unD  jeiner  »rjtebung  / 
X  £uc.24.  mit  DenSween  atiff  Den2Beg  nad)&nabu«  über  fane  auffer* 
Hebung.  UnD  fo  Da  etwa«  mehr  auf  Diefe  2Beife  »on  gleiten  3nbalt  bei) 
ben  «bangeliften  ju  wrfmiren  i| t.  2lllc«  wa«  un«  Darinnen  fürf ommet/gebet 
tbenmd«ftg  Dabin/  wie  30b  anne«  feibfr  etfldref/ baß  3@fu«  ifi  Der  £bri|tu«/ 
unD  Daf;  man  /  jur  ©eligf  eit  m  gelangen  /  mit  einem  bußfertigen  £er£en  an 
^bn  glauben  mu{?. 

§.  f .  Slber  feine  befonbere  Jpaupfftucf en  be«  Glauben« :  al«  »on  Der 
<gd>öpffung  /  infonDerbett  Der Sngcl ;  »on  Der £rweblung /  »on Der  dltcbU 
fertigung/üon  Der  grbfünDe/fe(b|t  Pon  feiner  ©enugtbuung  »or  unfere  ®un* 
t>e :  UnD  bat  <Sr  nicmabl«  /  Da»on  man  liefet/  mit  QJßrbeDacbt  unD  SjaupU 
fachlich  erflaret  /  al«  bloß  i>on  etlichen  Der  gemelDfen  ©ttkfen  bier  unD  Dar 
wobl  etwa«  bei^ldufftg/ unD  bei;  ©elegtnbeitgemelDet,  £>od>bicfe«warfö 
»iel  niebt  1  Daß  man  Daran«  einige  »ollf  ommene  Q5crbanbchmg  »on  einige« 
Sebrflücf  folte  madjen  f önnen :  al«  allein  umb  ba«  /  wa«  anber«wo  her  at# 
gefegt  /  Durd;  Die  eine  ober  anberc@runbe  ju  bejrdrcfcn.  ^öarumb  nicht 
mehr?  <2Beil  man  au«  ber  ganzen  2ßcife  5>on  De«  Jp(£rm  f  ehren  unb  'Sba* 
tenfiebet/  wie  <£r  allein  fiirgenommen  baffe/  weil(grfelberatiff  (Erben  war/ 
tmrd)  bcpberlcp  Littel  ftd)  f  unb  m  tbun :  Unb  wa«  ferner  ju  ber  2. ebre  gebö^ 
rete/nad)  feiner  J^immelfabrf  burd)  bieSIpoffeln  »errid;ten  jufaffen.  3n  bie* 


inaüe'2Barf)ctt  (bat?onfte  au«  feinem  «»lunbe  nurein^bftlwuflen/)  leiten 
folte.  Senn  fo  lange  er  ibnen  btc  Singen  niebt  cr(eucbfefe/f unten  jie  e«  niebt 
ertragen/ob  er  ftefebon  ferner  barinnen  unterwetfen  wollen.  Unb  bemnad> 
waren  noch  Piel  ,t)inge  /Die  fie  nod;  ju  lernen  hatten  /  3ob.  16.  p.  u/13.  #gt 
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xxvm  £ouptft     £Ke  bezauberte  SBeft.  m 

ecftmmmMmm  $u  Uktmtäk  twber  ammfm/nki)t  ferner  $ti  bie* 
Seit  öderer :  wie  forte  er  bem  gemeinem  «oJd3  betriebe«  d>im  sollen ;  Die 
feine  Obren  ju  boren/  noeb  Sfugen  $u  febeu  borten ;  unb  Denen  alfo  Per  Mefer 
Seirmcbtgegeben  war/bie@ebeimnufien  ;u  »etfleben ;  umb  wefdirr  llrfacbe 
ouef;  ferd®?  burd)  (bletebnuffe  ju  tfcnen  rebcte/^attbj^jj/W  «Ware. 
4»t>.u.iuc.8.».io.3'o/).i2.ü.4o.2lctoc.28.ö.26. 
rrc        3"^«llö:cfc5femanbfrembDebtimfef/  weif ber ©efiamacber 
felbenu  fernen  Sbpofidn  fagf  /  atfeö  waö  icb  wn  meinem  <3}ater  geboret  babe/ 
?™r  ?°aVd)  "'^»ö ?crban/  3ob..f.ö. r$%  fo  muß  er  bennoef)  wiflen/ 
(nebenft  betu  baß  bic  Urfacbe  »on  ftd;  felber  erbeuet/)  baß  man  biefe  Sßorfe 
tmeb«  feine  Crflarung.  bie  er  nat&gebenb*  gerban/unb  aineb  iefiunb  erseNet/ 
nia)t beuten  mag.  ^td;talle3/  was  £r  nad)  feiner  cmrocit  ©ottbeif brfd-foP 
ten  harte/  ben  gftenföf  rr  auflT  ©rben  $u  »erf  ünbiaen/  baü  bartc  gr  niebt  /eber* 
man/ fonbern iben^pofteto/afe Srcunben / aufemb aerban.  ?!ber ferner 
SSSSs^^ffi/  MÄ*rmif  to€ifforunflber&bre niebt:  (cfd;er 
,„  L?  1    e  ö,f  9?r.f  '&c  #<&f b?fturra  mit  feinem  SJofcf  oor  biefe  fürte  3e  t't 
S&Ä Äl^  fl^aBunber/  baß€r  birMre bfe e 
üoriteüen  »tft7  al*  baß  er  bie  junger  /  benen  er  fie  portfeffet  unb  feine  2öercfe 
Www beurf.cb  tmibfcbrencfef.  Q}or$ frfleben Sipofrefn ;  t en anbern Tff 
e*  mebt gegeben/  s»?art&.  15. 0. 11;  Unb  fo  t>  e(  a(*  b»KCS 

Ä£  S$  *  fe  Äf m  ^»£3^  •  ^ner  war  €r  in  ^erfon  5u  leb* 
reu  Oberleib  i^su  ^ffrennict>taffanbf/  ?D?artf>.  15-.  t>.  24.  SaSrwofi* 

«übt  5i.  ben  ©amartrern  /  berer ©tobte  in  ben  ©rdn&rn  «feefö  beariffer! 
waten/  unb  roetc^e  fie  in  bem  burd>reifen  liberaeben  muRwS  S  S 

ü|t unb W»erfamnuet werben;  unb  fo tonne^e  f  /  wtemanetf  betnfaek 

©ebetbenn/ 

wie  wenig  t*  war/  n>eW;e«  3€fus  fefber  bat  t bim  unb  teuren  wVuen/  gegen 
bem/waöernad)biefer3eirb«rcbanberebaffbunwor(en.  '""""W«1 
kx  p?'  7t  • Unö  &an,m&  «h>p  fein  SBunber/  baß  er  f?dr>  oeaen  unf  erfebieb* 
bebe^bumer/  welche  biefer Seit  bei;  bem  ^übifeen  Wcf  imSanie 
fliengen/ nicbf baterffaret.  Ä fdbernicbY/  wenn  bifÄKStJ 
fonberlg  su  wrmnbnen/  unb  fein  ©rilifebweigen  hnmli^ummuSam 
ju  fe>>n  fcbienen.  3-cb  wiH baömü unferfebiebfic&en  grempe  n Säen  ffi 
jrweaenbe^(mb,gebornengefrgge^a 

wer  r5at  gefunbiget/  biefer  ober  feine  ©fern/  baß  erQMmbaebobren  ift'  fo 

oa|  Die  jßercfOOrteöoffenbabr  würben  an  ihm/  °»ob  9  »  vi  Unrertf 
&MeÄÄ1^ 

SShLVS^i^flc  t>«@rrienn>?c&fe/un<»  betfPythagorasj&ufcetett/ 
«nb  öafe  btefet  ^gnn  tum  m  einem  «ubern  ^eibe  einige  febwere  eünben  be^ 

gangen 
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t>e/  fto  ui  ben  förntbtnften  Stfmprcrn  barüon  511  ccbobcn;  MfMtfccflte  ofto 
mahl«  bieftn  ganStmt  ©freit/  wer  unter  ihnen  t>er  ,aro)|e|le  unb  pmep» 
fe»nfo(re/sÄh.i8.».T.  $?arc  9.^/4.  «uc9.19.46. 1111^2  «  24.  ^drairt 
entmint)  auch  öie  Stffte  ber  bct>ben  ©öf>ne  Bebebet  /  welche  bcrfclber  JJgüttte 
»ortrug  /  baß  einer  ju  feiner  rechten  unb  ber  anber  511  feiner  hnefen mito  neu 
tn^einfrimmÜW^a^^^ 

/  wirft  bu  ttuff  biefe  gett  wteber  auffrtebten  bas  Bt»4  3l«!f  l 
1  t)  6.  demnach  hat  er  in  öiermahlen  nur  eine/  unb  ^wanwrbctftcr  äßen« 
Mi  »erflehen  gegeben  /  baß  es  mit  bem  ^uftanbe  feines  m$f  anber&Ug  mit 
ben  Reichen  bicfer  2ßelt  fetm  werbe/  SOtotth.  20.  »  2^/26.  ohne  bennoch  ben 
rechten  ©runb  unb  2lrr  feint«  btmmlifcbcn  unb  geiftlicbcnftoiitgreicbs  511  enf* 
Herfen.  SJuff  bie  ftraae/  was  muß  ich  tnun/  baß  ich  bas  ewige  Vebcn  ererbe? 
Antwortet  ©  nicht/  baß  es  mit  feinem  $hun  511  tfcun  fet?  /  fonbern  quem/  mit 
Haftung ber@cbote/?0?atth->9-tt.T6/i7.  &kjo#.zW&  Sßrtl weniger  rebet« 
er  etwas  »onbeö^enfchenanaebohrnerQSerberbung/woburcI;  es  ihm  im* 
müglid)i|t@Ottcp  Gebote  nt  halten.  .  . 

$.  8.  2Ba«felb|l  feine  etaenc^erfobn  belanget/ wie  gröblich  barinne« 
•We  «Olenfcnen  irreren  /  in  bem  feiner  »on  allen  511  biefer  3ett  glaubcte  /  baß  er 
es  wäre ;  ober  baß  ?0?c#'as  fepn  mufte  wahrer  ©Ott  öon  ©vtgf  ett/einerle» 
gßefens  mit  öemsSatct;  fonbern  allein  göttlicher  «»tonn  unb  arplier  Qiro» 
»her/  welcbcsöas  hoffte  war/  baß  Cleopbas  nochnacb  feinet ;  ^ufpftebimg 
»on  ihm  jeugete / « uc. 24.tt.19.  ©n  folebeö  wichtiges  #aupt|hicf '  bes  ©Igte 
ben?  beliebte  unfern  fymtl  bamahle  noch  nicht  }u  erf  laren  /  fonbern  er  ließ 
Die  gjlenfc&en  in  biefem  2ßabn  /  biß  baß  ©•  gen  Gimmel  gefahren /  unb  fiep 
4U  ber  reebten  £anb  ©öttes  gefef?ct/ben  ©ritt  ausgoß/  ber  fte  btcfej&arbett 
lehrete.  ©uter  SOlrifter/  fagte  einer  /  was  muß  ict>  thun  ?  barauf  er  anper* 
nichts  antwortete ;  was  f>etft  bu  mich  ©ut  ?  »7iemanb  ift  ©11t  /  beim  ©  Ott : 
gleich  als  wenn  ©»nicht  auch  ©0tt  wäre/  unangcfehtnShn  Die  ®?cntcbert 
tiichtbafür  hielten.  Sfßaletcben  als  ©  gebeten  warb/  als  ein  furnebmer 
2lr(?t/  beö  ^airi^öebterfein  gefunb  $u  machen :  ba  es  nun  mittlerweile  gc* 
tf  ofben  /  fo  f  ommt  man  folches  bem  2}ater  anmelben/ben  <S)?ei|  tcr  t»rfn»egeii 
nicht  mehr  ju  bemühen/  9)totc  f.  tt.  y>.  gebenef  enb/  baß  ©/  wie  anpere  9Aei# 
ffer  /  wohl  Üvath  wiffe  wieber  ftranefbriten/  aber  nicht  wteber  ben  ^obf. 
£ßaetbut©?  fürchte  bieb  nicht/  fagt©/  fonbern  glaube  nur/  baß  bcj> 
auch  bein  5\tni>  wohl  wieber  511m  £cben  belffen  werbe.  £>as  haften  au* p 
iias  unb  ©ifa/  burch  ©öttes  Ärafft  unb  als  Propheten  wohl  gethan.  Slber 
tafi  ©  biefes  felber  aus  etgnenÄra'fften  f  bäte/wie  es  lange  nach  biefem  erfcbie* 
ne  /  batton'  fagte©  nicht  ein  2ßort /  unb  (äffet  alfo  bas  ^olcl  in  foldber  W 

witTcnbHty 
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mmhtit/  ba  es  fobo*rtöbtigjii  glauben  $/  baff  grimSftefen  ber  wab* 
fcafftige  ©Ott unb  bas  ewige &ben  ift/  i  3of>.  f. ».  ao. 

§.  9.  Unb  was  notier  jur  ©a*efömmt/  über  bie  ©elfter  fe*erunbib> 
rer£ajibe(ung/  bat  ber  ©eIigma*erfo(*e9{ebe  gefröret/  bie  na*  bem 
5öuci;i tooen  Q3erftanöe/ff  fer ungereimf laufet,  £örct Mn  ein* :  Igö 3* 
Dura;  ^eeijcbtib bie Dxmons auftreibe/  bur*  wen  treiben  fte  eucr^inbcc 
a  lffPJ Ä'1?^7:  2Bcn  meinen  wir/  baf?bicfe  tfinberfetm?  S)ie3l»o# 
gel  afe  jfmber  ber ^uben  ?  SDas  tft  allzuweit  gefu*t  3n  btefen  ©inn  mu* 
«et?  fte  3<£fum  felber  üor  einen  ibrertfinber  erfennen.  Unb  feiten  bas  bie 
Jpoanfeer  ju  fte&en  ?  Daß  bie  2t>o|ief  buref)  ©ötteö  oberfWu  ärafft  bie 
Dämons  austreiben  fönten/  wie  f  unten  fte  benn  wieberfpreeben/  baß  tt  °t& 
lu*  \tM  tjate?  ß>*  fteben  £aufc&roit  Q5eeljebub  ge£«flen/  wie  tw'ef  rnebr 
Jet  •. 'f  f^enofien?  &  war  bennoet)  febr  ferne  bann/  DaßfteWeSlpoftel 
wabrlt*  für  fol*e  erfennefen.  2ßef*e  benn  ?  3bre  eiaene  ßinber  ober 
jjunger  /  bie  au*  Ämber/  (wie  man  fagf e/£inber  ber  ^ropbeten/)  genennet 
»urDett.  SDirft  glaubten  fte  beim/  bastle  au*  bie  Dsmones  auftrieben, 
©laubfcba*  Cbrtfas  gutf?  j£as mufie rerneeon^bm fe»n :  bte»eif  <2c 
il^P^^mr^^^ah/  ba^r ferwabre  9#esftaswa're/ 
SSM  bet>  öesm^o(cf  barfur  angenommen  warb/  in  bem  fte  fall  mit 
großer  Stowunberung  unb  griffe §en  biefeö  ruffeten :  2Bas  i|t  bas  für  ein 
SDinfl?  ^asfurfagen  (oberwas^a*e/)  t'flbas?  grgebcufmttsW&f 
unb  ©ewalt  benunfaubern  ©eiflem  /  unb  fte  fahren  au*  /  «uc.  4. ».  ?%  unb 

"ftk? v^5  ?o(^ tt0* n,e in^fraelgefeben worben/^aftbW. 
Uberbtefes  mereften  fte  febr  »o6f/  ba0  was  bie  ^barifeer  maabm  »on  au« 
treiben  ber  Daemons ,  m*fs  $u  bebeufen  batfegegen  bem/  was  fte  Cbriftum 
tbun  faben.  5öetmo*  reber  ber  fefber  bann/  als  ob  fte  es  wabrü* 
mtm.  ©tbf ^rfpwelju meinem <£>tücf/  barl  feine gfttefo nahe anaiena/ 
fo  mag  man  lei*tu*  f*cn  /  baf?  fein  Swecf  ni*t  war/  bie  g&enfcßen  «Met* 
Ä  "Turnern  *u  eriöfen/  bie fteinibren Sieben jeigefen  als  er  Wofi 
miffbas/  wown  bieffrage  war/  Antwort  gab.  %i  ba£(£rfi*felbfimit 

^ßdwMft  C0?emeii  t»ir &a0 eirraetviffer Q5eef jebub /  baö  if! / 
ein  ©ott  ber  Unrrmtgf  eif/ober  ©reefgotf/ober  &eeljebub/@ott  ber  ma  n/ 
fo  «enennet/ wabrli*  beröberfle  ber  Dämons  war?  £iefes  waffonbec 
Sroetjef  em^abme/  we(*ebie ©*r.fftge(ebrren jubet ^ SStJSßS 
ber  Dämons  juejgnetm/  na*  tbren  eigenen  q?er|tanb/  bS  warßÄ  »eS 

fö«ÄSff3fKSK2  Ä^^i^en4)^4ö«ee/  bie  wn^atuc 
Ä  ' V  I J  Ä  nne         ötr "    et/  ©al.4.».8.  »eil  fte  fauter 

BSÄ ,  UnöJw  ^?  ^j^n /  meonet  man  /  in  Webling 
ÖS  b,f  ^luff  %  W  ^  öpffer  ftefen/  »on  betten/  wie 

man  lagt/  bie  uott^rfcqel  feine  Uberia/t  batten.  €s  war  benn  ein  Wort* 


194  SMefee&au&etfe  ÖBBeft,  Heitel), 

grftnnung  ber  Sübifc&cn  Seftrer  in  biefcrSeit/  ben  öbcrficn  ber  Dämons, 
baö  ifi/ber  Jpepöntfcben  erötcf>teten  ©eifter  ^eeljebu*  ober  ^eefjebub  5u  nen* 
nen/  unb gletc^n>ö6f  Idfiet S^riflu« biefe« fo hingeben/  ohne  fte  aus  bicfem 
«ngefd^tcPten  ^rctbümen  ju  crltf  fem  ©ein  $ßcrcf  war  berhalben  nicht  fo 
fehr  Die  Sntbümcr  ju  wieberlegcn  /  alt  bie  ©itten  ju  fcerbcfTern. 

§.  ii.  Siefen  f an  ich  noch  naher  ju  erfennen  geben/  mit  bem  wa£  Dail- 
lon  fdf)on  Dor  mir  f>at  awtemercf  et/mit  beffen  2Borten  tc^>  eö  benn  allster  auch 
nennen  n)i(/tt>a^«nfec©ettgmac^erS()?att^  12^*4?.  twn  bem  unfaubem 
©ei jl  fagct ;  55er  /  wenn  er  Don  ben  $?enfcben  ausgefahren  /  bürre  SBtffieii 
burc^tvanbelf/fucf)ef  9vube/unb  frnöet  fte  nicht/ barnach  lieber  in  fein  Jfrauf* 
f  ehret  /  barauö  er  manam  ift  /  unb  wenn  er  eö  lebig  findet  /  mit  Q5efem~en  ge* 
Fehret  unb  gefchmucfet ;  Dag  er  alsbenn  fteben  ©eifter  ju  ftcb  nimmt/  bie  arger 
ftnb  ben  er  /  unb  wenn  fte  benn  allba  beisammen  wohnen/  fo  »irb  ba«  leßte 
befielben  Sftenfchen  arger  alö  baö  crfte.  ©olcfjeä  aUeö  ift  nur  ©leicbnü> 
weife  gerebet ;  entlegner  Don  bem/  waö  man  gemeiniglich  fo  unter  bem&olcf 
ju  fagen  pftegete  /  unb  in  feinem  $beile  Don  ben  ©entern  /  bie  fte  ihnen  embik 
beten/  wrftanben  werben  f  am  5lberfehr  füglich  ran  man  biefelbige  jiehen 
auff  einige  ttntugenb/  batton  ein  SDZenfcf;  ftcf;  eine  ßeitlang  abgewehnet/obne 
bennod^  ftcb  barauff  ju  legen  /  baf?  er  bie ^«genb  betrachte;  alfobaf/  wenn 
berfelbige©ebrechen  wieber  SXaumbefötnmt/  frdfftigerbennju&or  in  ihm 
wirefet/  unb  über  biefeö  noch  mitanber  ftdP>  gefettet;  gfeief;  wie  ber  eine  ©c* 
brechen  ben  anbern  leichtfiel)  mir  ftcb  febfeppet/  ober  mit  anbem  vermehret 
wirb,  ©er  2lpoftel  ^etruö  erf laref  uns  biefe  ©lcicf;m$/wenn  er  fagt:  Söcnn 
fo  fte  entflohen  ftnb  bem  ttnfiabt  ber2ßelt/werben  aber  wieber  in  benfei bigen 
geflochten  unb  überwunben/  ifi  mit  ihnen  baöle^te  arger  worben/  benn  batf 
erfle.  Maldonatus ,  ber  hier  auch  »on  ihm  angeführet  wirb  /  iff  mit  ihm  ein& 
SOßenn  (jefagt  wirb  /  fchreibet  er  /  baf?  er  hingehet  unb  nimmt  noch  flehen  w 
bere  ©et|ter  $u  ftcf;/  bie  arger  ftnb  benn  er  felbft.  ©olcftes  bebetttet  anberö 
nicht/  benn  baf?  bie/  welche  Don  ber  befienSlrf  ftnb/  ihre  $ugenbbafffigfeit 
fceatnnen  ju  verlieren  /  (unb  weil  fte  bie  göttliche  ©unfl  Derfchma'ben/)  burch* 
ctijmU  bie  fehntfbefien  werben,  ©leich  als  wenn  an  f?att  eines  böfen  ©et 
Heg/  ber  in  ihnen  war/  eh  fte  $ur$5ejferung  gebracht  mnbm /nun  wohl  fte* 
ben  jufammett jtntv  (Solche  Auslegung  eines  ^tfuittwmldjp  Q3olcf  boeb 
allezeit  bereitfertiger  mit  bem^euffelifl/  als  wtr/  fofte  unö  billig  beftomeb* 
überzeugen, 

£.  12.  Sllhter  mu§  ich  noch  bep  anfügen/  was  mal)  bünef  et/ bafieSfon* 
berlichjur (Sache  iitmtt  bafi  ber4?€r*5©s5U©  biefe  #anße  9vebe  unt> 
©leichnif?  auf  bie  ^hatifeer  richtet/  bie  ihn  lederten  /  baf?  fem  Auftreiben  ber 
Qreuffet  ober  üaemons  fein  @öttlicf;es/  fonbern  ein  eigen  2Bercf  eines  grojjm 
Dsemons  were,  2llfo  führet  e«£uca$alba  an.  cap.ii.t>.24^M6.  5lbec 
Q3?afth^uö  fuget  bie  <2ßorte  auff  einen  anbern  prfad/  baf?  fte  noch  etnanber 
Setchen  fefjtn  mltm/  ehefte glaubeten,  ©-aber  er  fte  beglich  warnet/  wol 
ju*ufeben/baf?  fi'eburd)  baöhartndcficbfe  SQBiberfpre^cn/  ihren  Unglauben 
nic&tun5ei(&ar/unb  tfere  i23ojß&eijtunt>erbefK^c&  mac&fw*  ©olmanbemt 


fwn  /Mbit  Süöifcften  mi\iei  alkfamt  aucfc  mit  bem  Wen  @e  ifi  unb  tAU 
cf;e  auff  Die fcßte  ml  kbm  mm  bef  ffen  warm  /f^untm^^Mni^t 

w  r f d;  r  ™aöl ^ er ©un&cit  w  mmmer.  5öicfer bcfe  förifl 
ÄSfÄ f0"^ W$fl«ianW/  semtotnX  ben© ^|/tec  au] 
,m?nÄ  u"0  ?,rb  au^/nebf  n  burcfc  Än  unb  Saton/  3  m  Kit 
«n*  fefeer  retmgen  wm  alfe r  Q5cf7ecfuncj  beö  JfcifcftS  u  tb  /  ur£ 

s.rf.  V**J^lln  W)Ctöem,/  buncfefmcfc/  flatmm/baiitßbi^-Rfif, 
be^rpfTm^ci^r^emcfenifl/  bie$?enfcf/en  K 

SrßÄSrSK0^  ($kld>  ttAe  Ju,aöm/  wa*  «  Kte<  ober  fk'te) 
S,  1 ffi TPÄ ,  ®mnm  er^en  ffoit  man  feinen  neuen  MSrin  tn  aV 
te  ©a>Iaucf;e  /  au*  fe|ef  man  feinen  i'appen  »on  einem  n  en  K Sri« 

»oreingenonimen  mit  ifcren  Startern  WnunZ barX  Äffi 

war  e*s  im«  feicf;f  er  (wie  etf  ato&t  ifi)  fit  t^tiXbtm'&mtt^d 

tte  »erfinftert  im  «erfianbe  unb  5c? ggft  Sc  >  n  emfrembb  Ä? 


i96  JMcfojou&erteaBcK.  ".SB«^ 

x>  r  Unbftnbmitbtt%ifunfftt>e<  W 

SÄ  nfd)cnJpcr^nt»crf*»unbcn/  biß  baß  e«im^ttbfttftumfdbcr/ 
Sbt tme u  rfunbenen  Apotheofisober  @nfe|ung  beteiligen  anftatt 
ber SS)  bei  b en  Ingeln  unb  ©celcn  Der  vetflorbencn  «eben  oebhe, 
ben itf/benen fte einige feinte 2Birch)ngtn uberbte gjatur jufcbteib  en. <&ie 

biefe  ö  fcer  balbcn  ein  neuer  3rjtl>um/ber  ui  bet  Slpoflef  3f  tt  .^cb  «ud>t  befat  ,bt 
a  tWen/fofcbes  bem Smßttot böfen ©^emjuiufcbreiben/öfömane^ 
BSonbenD^monesgfaubte.  2lucb»ace«  mebcbte9iebe/  g  or« 
Bliebt  Slttpnung beerben /  baß  bie  Dsmones folcbcS aUeö  warltcf;  t&a* 

SSSe  anbete  böfe ©ctfrer  alö  ben  Teufel  mtt  feinen  ©weinet» 
f  enmn/ fo  febteiben  fte  tbnen  außbnkf  f  icb  folcf>e  ^Oßercf  e  /  alö  bie  2tlten 

negtocbUcrtnunbbturtic&tto 

Tie  2ßeilbennbet@elignwcbet nicbtttothatte/  (»iegt&eugttttot» 

Den )  bie SBarbeif  biefer 2>inge  noch  jur  Seit  m  etfldten  /  fo  funte  et baw» 
a  d  nicht  anbete  reben/atf  man  rebete/  fo  et  wolfe  »erftanben  fepn.  ©  gab 
£? SShettenfolcbe tarnen/  alö  fte  unter  bemSJolcf  baffen;  welche« 
SffiSffiW  tnuf  /  weil  biefe*  alter  Reifen  Stcgul  fo: 
loa vendurn  cum  multis ,  fentiendum  cum  paucis ,  mit  welcn  eine*  in  bec 
SXebe  mit  wenigen  eines  in  Der  $0?cpnungfcpn.  2llfo  tl)«teahn|tu«gucb| 
©Ott (dffet feine ©onne aufgeben/ fügtet:  ^atfb.f.Mf. 
ÄeigenbliA  gebet fteumb;  niebtauffnoeb unter/  wie bas gemeine. QSolcf 
ü  Sehet.  4  ouff unb  unter  ben  Cremen/  werbet  ihr  faaen :  unb  tcbwte* 
St ;  U  bie  «tepft  aufler  unfetm  ©eftebtf ein^ßefen  haben ;  unb  febeu 
Set  ben  s^enfeben  bloß  bie  2BeIf  ftcb  $n  enben/unb  bet  Gimmel  bicgtbe  ju  bf» 
Swn/Än 

iebweben  Wben  wir  tbun  /  »erenbern  muffen.  Unb  gefett  /  baß  bie  mibe* 
weglief)  Mieben/fagt  bic  ©onne  nicht/  bie  auf  ober  unter  gehet/ fonbernbet 
©aVinber©onnen:  »onber@trorigfert/  in  welchen ponbepben bie SB<» 
Wungfep/ mber&b^ugel  oberberec-nnen/  hjermchuureben.  ©o 
obeVber  ba$  eine  ober  ba<$  anbere  bauen  ouff cigenbtlicbe  2ßofe  getagt 
frfte/wie hefte baS Qfolcf wifTen Wnnen/ wae i et mepnefe?  pefw  eichen/  fo« 
ben  Wcfbeireti  anbete  tarnen  geben  wollen  /  wer  hefte  fetten  »erftan* 
Den  haben  /  baße*fold)e£tancfbeiten  weten  /  als  man  ^^1™™» 
ten  tarnen  überall  »erftunb:  bamtt  gab  er  bennoeb  nicht  W  «renne«/ 
baß  er  fo!cbes<  jur  Urfacbe  ftelle  /  ofö  in  ber  Benennung  begriffen.  | m» 
nen  wir  /  baß  bert  ieSXSl  3€©U©  /  fo  «  "^.gf  f 
were/  ftcb  febeuen  folte/  baö  5Wnw$*Uttt  ober  pttyn*  UM  ju  nen 
«e  ;  g  wiffe  Srancf  beiten/  fo  unter  Öefetn  Hainen  brf anbt  fmb/  on^ntf* 
ben Ari/  wn  waö  »orSrancfhfirencrrc&e.  ©ölten  wir  aber  barem* 
fift  ieVen  mocen/baß  er  bieUrfrcbe/  Daraus  biefe  «Hernien  enttfanben/  auch  in 
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^olcfburc^acbenb$nid)tweiß/  welches  bieUrfacbet>icier  Tanten  fei;/  bie 
man  ben  frembben  Q5efcbwerungcn  gibt  ©leicbwol  nennet  fte  jebtveber  fo / 
einanber  5«  »erflehen.  2Öa^  bie  9febenfc2lrt  belanget  /  bk  Der Jögrt 
<5U©  mit  folgen  ifranefen  gehabt  /  bmn  n>it  ich  noch  f)ewacb  infon« 
berbeitreben. 

£.  16.  2)0cb  ehe  id)  noefj  »on  biefem  ©ftief  m  einem  anberforfftfreite/ 
f  omt  mit  »on  ftcb  fei  btf  etwas  in  bem  2Beg/baß  ic6  ertf  muß  feben  auffiune^ 
men.  2ln  jween  Orten  infonberbett  rebef  ber  ©eligmacber  fo  /  baf;  er  baö 
Slußfreiben  ber  Teufel  oberDcemons  »onbem  brifenberanbernäranefftep 
tenunterfebeibef.  ©ennalfo  tauten  feine^öorte/  bie  er  nach  feiner  2luffer* 
ftebung  m  ben  2lpofteln  gerebet.  Jörnen  bie  ba  gtauben  /  werben  bkfc  3ei> 
eben  folgen:  $n  meinem  bauten  werben  fl'e  Teufel  (D«mones)  aiißtrctV 
bm;  ( nun  gan£»on  etwas  anberes)  mit  neuen  jungen  reben/  ©cblanaen 
vertreiben/  unb  fö  fte  ctm6  töbf  liebes  f rinef  en  werben  mm  ihnen  nicht  f  cba< 
Den.  2ltijfbie  ßranef  cn  werben  fte  We.ödnbc  legen/fo  mirbti  befrr  mir  mm 
werben.  SOlarc.  16. 17. 18.  2ifba  bas  2lußtreibcn  ber  Dannons  fo  fern  »on 
Äeilung  ber  j?rancfenabgefchicbeniflburd)brei>  Eilige  /  bicbanwilchcit  ße* 
ben  /  febemet  als  bafe  es  febr unterföiebltcbe  2>tnge  ftnb.  0vch  ftbc  aber  hier 
Wieberumb  $wee  n  2Öege  hier  heraus  $u  f  ommen.  3>er  erfte  ber  web  an  eben 
biefem  Orth  fe/her  otfenbabref/  unb  ber  anber/  ber  »on  anbertf  wo  bieratiffü« 
lauffef.  Siuffer  bem  Dieben  mit  neuen  £unaen  i|t  hier  nichts  bas  «uffÄrÄ 
beiten  m*t  ftehef .  Sllfo  baS  fixere  Sinrtt^ren  ber  gifftigen  ©c&folwen  unb 
baö  unfcbabltcfre  $rmcf  en  beS  tob!tcf;en  $rancfS/auff  bie  bewabrenben  ^llu 
tel/  bat  erfte  unb  le£fe  auff  bie  Signet)  ober  betlenben  Wink;  brnbc'bee 
fchwerenutibfobtiichen^rancfheitenftehet.  £aS»orncbmjlcwirbt>orau* 
gefeftet :  3n  meinem  tarnen  werben  fte  Darmones  aufreihen.  %(in  mm* 
ber/  baß  fte  fokbe  SBunber follen  fhun  fönnen ;  als  anbete  9??en?Vben follen 
fte  mit  neuen  Büngern reben;  es  fep  baßerbic@pracbe/  in  weicher  fte  rcbeir 
m( n/obf r  au0  bte  2Borte  wil »erflehen/  nemiieh/  baß  fte auff  eine  unerhörte 
Sbeifeb  loß  mit  bem  2Öorte  bie  unreinen  ©eitfer/  in  was  (Sprache  eoauA 
KMä^/  nach  bem £anbe/  bafteft^alSbcnnbcfunben/  inbcS^grtt 
^mii  tarnen  gehöhten  außjufabren.  Sief.  1 8.  t>.  t  s.  (Sic  fefber  feit en  itr 

ftefcrunbüoHfommener@efunbhertfepn/ß1bftöon@ch(anaen^Q>i}T<'n/iinb 
wrgtff reterr  ^ranef en  unhefcha'biget.  Unb  was  mehr  ift /  ohne  3unae  ober 
e»ra*e  foltert  fie  btßweilett  bureb  baö  5lufflegen  if;re  r  ^a'nbc  auch  btckrau* 
efenwoigefunb  machen.  7 


ftaft  btefe  ^treftmg  gehabt.  5>tefeö  wirb  ohne  Unferfcbetb  * weWef/  bm 
^erti^cpiagetwaren/  we^e  «aegefunb  würben,  tief.;,»,  1*1*  tiefes 


I9s  ©febcjatt&erteSSßflt.  ".«ucfc 

ESenSÄ  btc  Ädfe /  »on  »ielen  Die  unfaubern  ©ctftcr  außfiib* 
ren/mitÄ 

Sf  ßÄ.  Unbwa$#aulumbcrr.ff^ 
Stkttn  burd) Die J&dnt» M /  a(fo  bag  f.c  aud) »on  fetner |)anb  bte 
Sa  wißtücblriit  unb  Voller  über  bie  Ärantfcn  hielten /utib  »icl  ©eueben 
Jon  bncnwid>en;  unb  bie  böfen  @eijlcr»on  ihnen  abfuhren.  2ict.19.fc 
, :  i '  ©obafimif gcringcrer9M)ealö5lufflcgen  ber£gnbe/  unb  noch 
m it  weniger  atö  mit  «Reben  /  fott>o^ieböfcn@ei|]er  auggetrieben  de  Öie  an* 
Sei ©cueben  gebettet  würben.  £>aä  fürnebmfle  warb  »oran  unb  befon* 
berudTaenennet /  be§ha(hcn  bie  Untcrfcbeibung  bei;  tem  Marcus  an  genieß 
tenörtenfo nicht ill/aBc^ in bererftefchien.      A#  . 

?  18.  ©ecanbecOrt&eniiinbem^egefe^e^en/fomtnoÄwoI 
etwa/bobet herauf  2)enn  aujf ba£©ggcn  ber  fiebenug  /  bte  bureb  De» 
äH i  ic  Wen  tu  bem  Sienfl  feines  SXeicb*  bureb.  baS  iont>  gefanbt  waren ; 
££tt/  eöftnb  uns  auch  bie  Dzmones  in  beinen  tarnen  untertban  gewefen : 
fo  faat  er  t  °W)  fahe  wol  ben  ©atan  als  ein  »  »om  Gimmel  faden.  Unb 
U  er  biefeS  auff baS  Auftreiben  ber  Dacmons ;  richtete  /  fcheinet  noch  ml)t/ 
weil  crin  einem  bbembaran  füget :  ©tebc  id)  habe  eu*^ocbt  gegeben  ju 
treten  ouff  ©cblangen  unb©corptonen/  unb  übe«  alle  ©ewalt  bcs#etn* 
bcS/  unb  rtid)ts  wirb  euch  befähigen.  SDocb  barinn  freuet  euch  md?t/  bgfi 
eud)  bte  ©eifter  untertban  feon/  freuet  eueb  ober/  bttß  eitere  9?amenttn 
Gimmel  gefebrieben ftnb.  €uc  10. ».  17. ao.  §»ep  2ßorte ftnb  in .  bteferSXe« 
be/bie  uns  einen  ^tnftofj  geben  mögen.  S> er  «SDOtati 1  unb  ber  £  etnb/  barattff 
es  aber  ungleich  anf  ommet  /  benn  wir  werben  burd)  f  ein©  mg  genobjtget/ 
burd>  ba*  SBort&inb  hier  ben  Teufel  ju  »ergehen:  2Beil  bteÄrafft  be* 
SeinbeS  nach  #ebreifcber  9tebenfc21rt/  bie  bem  %&m  als  ben jlpoftcln/wte 
mehr  erwehnet/  am  metften  eigen/  bequemltcb  für  feinWidje  Ätaflt  genommen 
wirb ;  woburch  man  alles/  was  bem  9)*enfcben  fAablid)  /  unb  feiner  Partie 
feint)  tftV  »er  lieben  mag.  €S  wirb  benn  am  meiflen  ouff  ben  ©atan  anf  om* 
tuen/welchen  ber      als  einen      »om  Gimmel  fallen  fabe/wenn  bie  un* 
jdttber ©etiler in  feinem^omen  ben 5lpo|leln  untertban  weren.  2)aS  taflet 
uns  benn  nun  feben.  .  .  ,  .  . 

«.19.  3d)fe£ebemnacbbaSicntge/  waömtretniegfid)er  letchflid>ju* 
flehen  wirb ;  baf?  baS  2ßort  ich  fabe/  (baS  ©rieebifebe  f  etbet  nicht  /  baf?  man 
faget/  ich  habe/  oberid)  batte  gefeben/)  »on  einer  3et't/bte  ba  eben  »prbej/uttb 
fall  noch  gegenwärtig  war/  ju  »erflehen  fe».  ©aber  berühret  es  biefe  ©nebe 
nicht/  was  IbriftuS  nad)  feiner  ewigen  @of  theit  »on  bem  Stnfang/  ober  au* 
»or  bem  Anfang  ber  2Belt  gefeben  hatte/  was  im  Anfang  gegeben  fe»/ober 
nacbmablS gcfAeben feite/  wie tS etKAe erfldren.  f s fofetft&t gemächlich 
m/(obe6mtrfchonammetllenjuwieberfcheinet/)baPer^€nhteretflarer/ 

waö  &  fabe  /  wann  bie  Slpofteln  bie  unfaubern  ©elfter  austrieben :  unb  M 
war/ gleich  wie grfagte/  bagber@afan/  alöetn55Itfe»om^tmmeI  fiel.- 
9?un  foll  mir  Beza  allein  wobt  burcbhelffen/  ber  ba»on  alfo  febretbet ;  Colio- 
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catur  Satan  in  aere  cum  fuis  Angelis ,  Ephef.  6.  v.  u.  Inde  vidctur  de- 
trudi,  ftquidemcumimpetu,  quando  voceEvangeliipoteftasipfius 
aboletur   SD«  Düffel  wirb  mit  feinen  ©wein  in  Die  «ufir Relief  /  Äef. 

Sw&'te^WP1  werben/  unb  ba/mit 
Jroft/  (gleicf;n)  eem^lifi/)  wenn  feine  9)?ad)f  burd)  bie^erfünbimtna 
b rt^nyfamm*f »irbflenwc&rt;  &a§ er benörf rff. 6™K 
ber&iffrwflcbrt/  ba^tvöaenmirbem^eferinbemXXXl  iVauptfiücfan" 
SnhS^ß  &3  r a^  ^rt  »ollf  ömmlicb. Dor Wmetne  an ; 


umb  »vetoer  Menaller  Variier  unb&rnb  /  feSft  »Sßin  bk  "fei? 
betn  ©af  an/  ob  er  noef)  barmif  infonberbeit  befcbdfff iget  SSfÄ 
ff///  [ö0m/Jae  f f r  ©nt an  «Siefer §eif  au*  beni  $Mrf 

SÄ^i1  '*  e,r  fe,f/c,nf  m  er^f »  WfcM  feine  ©teile 
^Jw1  •  ,m  0ermflfr«  ™ br  fiaben  ftinte.  €e  fiebet  aber warfcfäißd) 
auff  bannige /  waö  toon  ben  Slffwer  nnb  m>plmn  ben  grelle  en  S 

S J;VsS  i'  W^^ejf en wirb in  2!poc. ä&fc »on bem W 
Saraus  enfftebenben^lage/burd;  ©oft«?  »unberbare  £anb  »errichtet  wirb! 

SDa*  xxix  J^auptflüdP. 
£arnncbcr  m'cft  fkmj  mt  m\  mctfätcUtäcn  Puffern 

Wpcfct  WH*  iTt/tvttt  bt'e  SSerorf  forte  trieft 

RßSÄ?!011^  öc™®clH<«  »cnunterfd;irbehen$efr|Te* 
nengefafiet&at/  berer  mbtn&angeuen  infonberbeifgebaefct  wirb/ 

ba 


2oo  $te  kjauktf  eSBelf.  "«uc$ 

&abieDannonsburd;benJp(^ 

wegen  a#teicb  für  noW  W  wir  uns  biefelbigen  o«w^pw<i»bg» 

5  üS  unb  baes  98B*wf  etttl  anfeben.  ©tan  wirb  befmben i  /  baß  nu&t* 
KS  W  ommcÄcb  /  ba*  wieber  bie  Regung  tfwtet  /  geuj m  bem 
SSÄben&tn  Sfl^tcgM*  habe,  feferf  betn ,/ baß 
"fftmobte  Atmet«  öefa,qt  wirb  /  baß  berfe«  Ruffel  bat  fwgrtrri^ 
fo  Be  man  noch  Woffleben  i»m*e«bl«cbe|aöe/  bte  etwastonberlidxc 
unb  umbrtdnblicber  trieftet  werben.  Mw«  Sei««  «SiSXSSSSäS 
na* ferner eigentlich beftben.  L  ©er  ente  m ber ©ynago aeju ^«"S 

6  i.»a?/27.  unb  ÄWtf.  1. 3)«  anbete  m  ber  ©«*>«  ™^«nö' 
b  eineSegionWel  hatte/  ^attb.8.».28/H.  0»arc.f.».i/27.  «uc.fc 
S  26/29.  IH.  Wnaebein©tummer/^attl).9.M2. 

9?ocb  einer  /  ber  bu'nb  unb ft  umm mar  /  SMattb.  u. ».  22.  V.  -Oei  n  nog 
eine@riecbifcbe  bebtet/ 9Battb.if.fc  21/28.  ^arc-7^4?0«S;^r 
{icbeinerberWonbfücbtiawar/  unb  ^lif»ft'5^Jfe 
»  1  Am  9J>acc  9.  i.  17/29.  ftic.  9. fc  ?7/4?.  #»trju  fc^(t  bie  9J?aria  9J?ag< 
baÄonM^^ 

$5t5!.9.  Suc.8.fc2.  Unb  rumbboctnicbfööorbepju aeben/) bte 
grau/  welcbe  i8.3abr  lang  wn  einem  ©eift  berärancfbeit  f  cum  gange« 

mü $Ü%mSm  erff  en  fagt  unö  fttarcu*/  baß  er  einen  unfaubern  ©eij; 
?ucaö  /  baß  er  einen  ©eiji  eine/  unfaubern  Dsmons  N"^«»"^ 
ftebenfe»/  i|t  in  Dein  XXVII.  J^aupfflucf  $.10.17.  erflabrcr.  s^watein 
feeijtß Unftnnigfrit/  tn bem  bie tfrafft ber  €mb.lbung  weborbeii ,  war. 
©le  d>  wie  9}ebucabnejar  fiehen»  fang  fieb  felber.fur  ein  unwrnunff tag 
Sbier  hielt/ ©an.4. worwon  bie  (frflarung  in  memem Jbufe  über 
biefen  Propheten  ^281/28?.  ju  lefen  ifl.  ©eßgleidw  meonete  bicfer  97?amt/ 
baier  ein  bTfet  ©eift  wäre  /  u  nb  baß  ihm  »  f#fiaS 
be  ibm/bet  ein  fofeber  geinb  tvarbeö  ©uten  /  ali  bie  unfaube  n  ©elfter  1 nb, 
eeineö  gleiten ig&enfc&en  habe  id;  felbft  erfahren/ bte  ntcf;t  beffermujtcn/ag 
baß  fte  ©üttetf  gefcblagene  Seinbe  waren  /  unb  benen  man  nid* >  M -DoniK 
wbenfönte/ waöftcbnlcbtbarauff ftttfc  ©arumbal* ^fflgf 
boret/  wer        wäre  /  unb  mm  wentgften  ba  m  ber  ©ongaoge  fo  cht  wuu 

mmtwdn :  fo  erfebreef  t  er  a  *  ein  fc&wrmuf  tger  9)?ann  t>on  ibni  /  unp 

Um*  ^ßaöbabenmirmitbirmfcbaflren/ 

FcimmemmS  m öerberben  ?  3d> weiß wer bu bift/nemheb berge  Joe ©0 rte«. 

<8on  halb  f  enne?  macbet  ein  foleber  mebr  beim  gan«;  ,#g(t  man  bem  burcb# 

gebenbö  erft glaubet/ m$  man  ammriften  hoffet  unb  fr«Met.     .  . 

W        ? .  ?lbern>er  war  er  benn  /  ben  fygfuö  bier  beftraffte  r werbet l r  fjj 

pen  t  5)er  9)?ann  ober  ber  unfaubere  ©eift  ?  3  *  face  alle  beobe  /  b.e m 1  btt 

Wmnftcbfelberbarfiir  hielt/  baß  er  war/  »iegebaebr  /  einfold>t runfauMC 

©ef  Befei  fcbalt  Cbrifhi«  eben  gleid)/gls i  er  bao  Steher  fei 

bie  ißinbe  inb  W  SJJeer  fct)alt/  unb  fo  wie  fie  tbn  gebotfem  ^«ren/^ 


I  , 

M  I 


bie  €rben  actvotf en  /  amfim  unb  mit  cjrofic  Ä  5 SmSS 
u)m  au*/ ohne tftn  tm$ m  bcfdmlbwi  SSSS  Ä  K 

0  8 ;  f c  bieten toeift  auögetaeben  /  f am  eine  $urd>f  Ub«r  fte  alle /  alfo  batoS 

fon,ß&lvÄ  bf  ^en  b(fß"tn        9)tott&fu* :  Dag  fte  auö  ben  Qrob* 

StÄ  S?  %wn  W;ö""«n«  /  arfo baÄnS  NegS 
cic  onaiH  wanpcm  funte.  SOtarcutf  unb £ucas"  üon  b  tefer einem/ &«• m  am 

mir  Dämon,)  ^amiö  unfaubf  rn  ©eifl/  befcff«i  aercefen 7  unb  SS  fffi 

f unfe  tftn  jagten  /  aucfinicfrf  mir  Letten  /  benn  ernw  manchmal m ffi? ? 

S'ffil  WM&m  Stfum/  tt  aber  ftafte  W^ÄTSS 
tmb  bitMd  wmbm/unb  warb  0011  bem  D*mon  W  ift  SrffiSn 

«ho  pnj?  tatt  roemanö  iaftmeh  ftmfe:  unb 


mitsei; 


wT  f  M#wtt*$a«0  acben  /  bergen  ISKn  tu E! 

rfen  }u  m  d  c  _  Wimmbtm  ^Mfitm  wt  Wn  &S  eui 
lagen /  ob  f«  Letten  unb  Jcjfel  tttmm  jw&mßett 


auebroofi 


Bb 


ipafman  ffc 
bar 


k  ■ 
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101  £ie  bezauberte  SBclt.  uS&xty 


»<r>mmr liefe  ^  W(  m  ^  Ml, 

SSSSÄnt)  am  ticbftcn  mit  i^ncn  reben.  ©tefe*  i(l  mir  ffWW 
ÄrS effien 5 in  ju fchett  gewefen.  £aß  «uö  nun  m  biefen  ©er* 

rffiS  emanb»ot*erftein  femer  ©n* 

bffnaffi 

2  ewrito  /  Ä  mit  Gewalt  unWafft  ben  unfaubern« er  gebiete. 
K benn  fo  »iel  su  fagen/  al*  böfe  «JMaae  »erlaß  biefen^ann/o&erglcij 
5^e « su dn^ onbetn 'fagte t  ©tef)eauffunbt»anbele;  «ijbaw&N/fa 

baßbumtcbnicbtqudlejt.  m^'^^f^Sä^SSi 

«Idubet attcö waö ihm büncPct/ ftcb barbe^ S«ö>tcf en.  " 

§ranefer/biejtc&berebete/rim^ 

Serben  Jp.«  nennet/  begangen  ju  Gaben; 

fienicbtmebrbeten/  nw&ütberqsibel  (efen/  »lefmentgermo  «  g 

mufle  /  batton  fte  ftcb  au*  eine  fange  3«tg/n*lic&  entfielt..  ^»SgBJ 

fclbft  umb  qen  elbter  Urjacbe  willen/  ge»  #c&  »erbgmet btelt  /  fo  bauAtt  if>r/ 

ba? St baö aerinnfie antonbe/  r^m&mA» fe^naleicbete/ 

Saud)  bie natürlicbe  Siebe  nicht/  unb  c  ifi  fte  feg » fcnberl.cb ergeben  würbe/ 

Äpebocb  waclicbaroffen^cl^ecfe«.  batte/)  fö  ff«  tbre  Reine  flmbre  in 

foKaffermifcbtee«  SemS&unbee 
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ifl eö Denn/ baß  biefer  wann  ber  ftcb  einbtfbrfc/  baß  tS  in  feinem  £etbe  wn 
t>erbamten©et{terngrüblete/  aucb  alfo»or3<£fuerfcbrocfen  war/  tvo^I fo 
t>ie(pnwentgfrenwificnb/  baß  einfoltfergrofTer^ropbef  ate€r/  if>m  für 
fam/baf?  <£r  nxfre/unb  ber  bereifö  fo(c&e  Dsmones  ntebr  aufgetrieben  baffe/ 
ber  feinen  aucb  »iclleicbf  nicbf  fronen  würbe. 

§.  8.  3br  werbet  aber  fagen/  wiewarerbcnn  wicber  feine  fefbfteigene 
erlofung/inbcmerefwar/  unb  nicbt  ber  Seuffel/  berjorieff?  2)ie8rage 
fcpicf f e  ftcb  befier  /  fo  wir  einen  für  Raffen  /  ber  wobt  bei?  ©innen  Ware ;  aber 
ein  toller  Wenfcb  füget  jufammen/  waf  er  öermepnet/  baß  ef  ftcb  fo gebore/ 
ob  es  aieicb  weber  jufammen  fanget  nocb  f  tebef.  ©leicb  wie  bie  $rau/ba»on 
tcb  gleich  jcfeunb  fagfe/  weit  fte  ftcb  einbilbefe  wrbamt  ju  fe»n/  berbafben  auch 
fo  rebete/afö  fte  glaubet  e/baß  bieQSerbantfen  fbun :  bergeftalf/baß  icb  fte  allef 
uberreben  f  unte/  maf  icb  urtbeilere/baß  ef  ju  t'brer  ^ejferungbtencn  nröcbfe/ 
wenn  icb  nur  »orber  micb  fMIcte/baß  fcfcbeö  in  ben  Verworfenen  aucb  rannt 
baffe:  alf  baf  £außwefen  wabrutnebmen/  ibrcn  Wann  unb^inber  2kb 
ju  baben  /  weil  folcbef  «JJaufa*  aucb  »on  ben  Ungläubigen  fagf/i  Strn.  4.».». 
unb  bgfi  ber  reiche  wann  fclbft  tn  ber  #ölle  nocf>  nuff  bem  SSJobltfanb  feiner 
funff  Q5rüber  bebacbf  war/£uc.  16.  ».28.  2ßeil  fte  benn  fabe/  baß  bie  nafür* 
beliebe  mir  bem  3ufmnbc  ber  Q)erbamfen  beileben  fönte/  fofagfefienie* 
mablf  mebr  &on  ihren  f (einen  j?inber  utnb  ben  Jg)aföju  bringen.  5lf  fo  mag 
biefer  ©abarrncr  aucb/  welcher  mit  etlichen  faufenbDamones  befefTen  $u 
fepn  glatibete/  ftcb  einbilben/  baß  biefelbigen  burcb  t'bn  rebef  en/  unb  baß  bicfef 
eine  folcbeüiebe  wäre/  bie  ibm  woblanftünbe. 

$ .  9.  dergleichen  war  aucb  baf  /  waf  ba  folaef :  ^cb  beiße  Legio , 
beim  unfer  ß'nb  »ief.  @ne  Legion  £riegfcftnecbfevftnb  junt  wenigen  auff 
?oco  /  titiö  jum  bicbflen auff 6000  Wann gefehlt.  2(ber niemablf rotrb 
bie  35  efiung/  ober  bie  £agerftaf  e/ba  eine  folcbe  2tnjaW  ©olbaf  en  ßdf>  befanb/ 
Legio  genennef .  ©feich  wie  man  aucb  beufigef  $agef  nicbt  bem  tarnen 
bef  9iegimenff  ober  &  gttabron  bem  Ort  gibt/M  cf  ß'cb  gelagert  bat.  SGßit 
man  ef  auff  bie  ©eiffrr  u'ebcn  /  tvte  wil  man  bie  bet>  tarnen  uhterfebeiben  /  itt 
bcmicbwcbeOioffe/  bie  eine  gute  £abl  aufmachet/  Legio  beifief?  'SBowift 
bocbber97amc/  foerniebf  einef  tonbem  anbern  unferfebeibet?  2(ber  biefer 
Wann  /  ber  fein  Jjbaupf  »oll  Wa'ufen  Hefter  baffe/  wie  man  rebef  /  glaubet/ 
baß  bie  »öfter  Dämons  feim  /  unb  baß  ibm  baber  ber  tarnen  Legio  wobl  $u* 
f  tonntet/  bennut  foicbenfcbicffeßcbfodteSlnfmorf  nicbf  /  ef  fen  baß  f?eju« 
fammen  rebef  en  /  ober  baß  einer  »on  allen  fpracb.  9?id>f  alljufammen :  bie 
müfien  faaen/  tmfer/  unb  nicf)f  mein  9?ame  if?  fo.  2(ucb  batte^gfuci  ben  tut* 
reinen  ©eiff  unb  nicbf  bie  ©eifter/gefraaet;  ti  Toi  onoma ,  tt)ie  beiji  bct'tt  O^a^ 
me  ?  tmb  nicbt  ti  hymon  onoma ,  wie  beijt  euer  Tcame  ?  aucb  ntd>f  einer  ton 
allen  /  ber  alö  bas'  J^aupt  ber  anbern  f  unfe  gewefen  fei;n.  S)enn  was  (Vir 
Diebe tt>üröeba$ fei;n/ foeinSapifam/  wenn  er  aefragf  würbe/  wie  bei|Jef 
tbr?  würbe  antworten  /  icb  beiße  (Eompaame;  oberem  £o(one(l/  icb  beiße 
yicgiment ;  ober  ein  QSriaabier  /  tdj  beifie  ^rigabe  ? 

§.  10.  &  ift  tvabr/  icf;  tefe  bernacb  in  beut  19  QScrtf/  baß  biefer  wann 
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bie  Legion  gehabt  f)affe/tt>orauö  e£  fd>einef/  baß  e$  nicf>t  bmd)  ©nbilbuna/ 
fonbern  in  (3jöar^eit  alfo  mar,  5öodf)  fofcjet barautf  f  einetfwegetf ;  nid)t  mepc 
atöbaß©amuel  in  2Garbeit  mit  bergauberin  gerebet  f;abe;  weil  beutlid) 
bafelbjl  (lebet/  &aßbaö3Befb©amueIfa6e/baö©auIücma5m/  baßeö 
(Samuel  ff»/  unb  baß  Samuel  $u@aulfprad;/i  ©am.28.tua/14/if. 
Slßer  eine  @efcbid;t  er  $ef>lef  /  gleid;  wie  bier  bie  ©>angeli|len/brt  nget  bie  ©a* 
eben  für  /  als  fit  au)Ter(icl)  fürgefallen  jtnb  /  of)ne  nad)  ben  Uifadjen/barin  bie 
2Öarf)eif  verborgen  lieget  /  Unterfucbung  $u  tbun.  Sßir  felbft  pflegen  fo  511 
reben:  Senn  gleich  wie  man  ^enfepen  n'nbet/  bie  ftd;  fefHglid;  erabtlben/ 
baß  fte  ein  ober  anber  lebenbigetf^bierim&ibe  baben;  bie  werben  wir  oflfi 
nad?  biefer  ©nbilbung  aud)  olfo  nennen  /  afö  ber  $?ann  mit  ber  ©>bej:  in  fei* 
nem  £ eibe  /  ber  $?ann  mit  ber  Trommel  in  feinem  Jpaupf  /  ber  $)?ann  obn e 
©ngeweibe  in  feinem  £eibe/  unb  berglekben;  ofjne  barmitanjubeuten/  baß 
bie£eute  warlid)  fobefdjaffenftnb. 

§.  il  2luff  gleiche 2ßeife  wirb  benn  weifer  gefagf/  baßbieDamons 
bmSfrvxvm  baten  /  baß  er  fte  nid;tbie|Te  in  bie  tiefte  fahren/  fonbem  ihnen 
ertaubet e  in  bie  Jpeerbe  ©due  511  fahren.  £>ie  grau  noeb  einö/  bafcon  id)  fcor 
fagf e /  wufte  aueb  anberö  ntcf>f  /  al$  baß  t'bre  ©cefe/  wenn  fte  aue  if)rem  Seibe 
febiebe/  nacbbemSibgrunb  ber  Jpdlfen  fahren  mü(1e.  ©efe£t  aber  /  baßetf 
allbier  Düffel  waren/ bie  fofagten;  fofhmbeöbeuibnenfeft/  baß  fte  nacf> 
ben  2ibqrun&  muffen  /  wenn  fte  fein  bleibend  mef>r  auf  ber  geben  /  entwebet: 
in  SOlenfcfren  ober  in  Q3iebe  wtm ;  baö  war  ii>r  feff  er  Ort,  äßunberßdjc 
S)inge /  baß  bie  ©efangenen  alfo  bet?  ^attffen  Segionen  auö  berJpölle  gefallen 
werben  /  bie  armen  $ftenfdf)en  lang  unb  viel  $u  plagen :  Söenn  etf  auflF  bie  jen 
einen  ober  jween  nid>t  anf am  /  bie  *>on  einem  oberf  teben  /  ober  einer  Segion 
befefien  waren.  2iud>  ld(fet  fein  9vid)f  er  femanb  aitf  bemÄercf er  obne  9?obf; 
ml  weniger  wirb  baö  ber  J>obe  9vid;ter  ber  (Ürngel  unb  $?enfd;en  tbun.  21ber 
waä  für  9?obt  war  ti  1  fo  er  bitfm  einen  9#ann  eine  3eif  lang  f  a  fiepen  wil  / 
«uffä wemgfte bret> taufmb $euffel<utffafien wollen?  giner berfelben allein 
maebte  tt  fyaulo  1  ber  ein  fo  wer  groffer  9)?ann  war  altf  biefer  .ftranef  (Innige  / 
all  fauer  aenug.  3$  rebe  nadf>  bem  9^enfd;en;  t>er(lebet  man  baö  eine 
f)ier  eigenblicb/  bat  anbere  bar  afebenn  aueb.  ©onfien  babe  icb  meine 
jäftewung  t>on  ben^aufifd;lagen  XXV.  §.21/22/21.  febon  gefagf.'  9??att 
ftebet  benn  wobl/  bap  eö  nur  ein  fagen  biefetf  armen Äwncfen  war/-  baß 
er  gleid)fam  in  bem  tarnen  vieler  Dämons  bat/  in  ben  Slbgruub  ober  bie 
^ieffenicbtjufabren. 

$♦  Siefeö  offenbabref  fieb  noeb  beflo  mef^r/  naebbem  bte  SBif f e  bar^ 
tiebenwar/  baß  fte  allein  in  bie  ©cbweine  möd)tenfabren.  ©ennfobiefe* 
gefebabe  /  umb  m*  er(ie  noeb  t>on  bem  Slbgrunb/  wie  baö  2Öort  lauut/  f  rep- 
jufepn/  wa^  gewonnen  fte  bod;barmit?  2ßenn  E>tc  ©aue  allf  famt  et foffen 
waren/ wo fubren  benn  ba  bie  Düffel  bin?  J^at  ibnen^gfue  ldmicr  3eit 
vergönnet  atß  fte  felbfi  begeh wt  baffen  ?  SDa«  beriefe  icb  m'cfit :  Unb  bie  Ürllv 
cbe  babe  f*on  einmabl  t>vtt  Jpiobtf  ?8cfcf  aefaoef/  XXV.J.  2,  g>m  o^a(0^/ 
JDa^ib  unb  ©«tomo  ft«  ^Ott  iwgr  mc^r  a@  i^re  ^ittc  $ugejtflnben  /  unb 
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er  pfleget  ImmätiQ  über  feine Jtinbcr  $u  femi  /  aber  ben  Seuffcl  /  befieti  Sfc 
efe  er  mttsöorbcbacbt  ju  jerflören  fommet/  wirb  er  feineewegee  machen: 
benn  fo  er ihnen  eine  ©eifliel  infonberbcit  fcftulMg  ifl  /  fo  fcfeet  er  ihm  einen  qatu 
%tn  für  6m i^aa.      tfl  ja  auch  bie  gemeine  s)Df  epming  auch/  baf?  er  ihm  eher 
innerhalb  ber  3ett/ale  fpa  ter  auf  fein  £)ach  f  ommen  werbe.  ©cbretKit 
war  hier  auch  /  unb  Daher  Das  $tibf  en  ober  bie  fturcht  alljeit  /  ba§  °rgfue  ihn 
m  quälen  f am  /  »orber  $tit.  2llfo  bat  man  benn  ju  bencf  en  /  bal?  lief  einen 
langern  Siuffcbub  hatten  /  Weber  $u  ber  ^ieffe  ju  f  ebren/  afö  baf?  fte  nur  bloß 
noch  m  bte  @aue  fahren  mochte,  ©a*  aber  war  umb  einen  SluaenWicf  ;u 
tbun  /  bie  @chroeme  fahmen  ba(b  umb  ben  £als :  alfo  waren  fte  benn  burch 
Da6$mtel»on  bem  3lbgrunb  nicht  befreiet. 
'i  ,  /t^s3if/;rf*fin«  no*  mehr/  (über  bemwaßbereitegefagtifl) 
m  ti  eigenblich  feine  bofc&etfler/  bie  man  Teufel  nennet/ gewefcn  fenn/  bie 
au»biefern«»?ann  in  bk&äw  fuhren.  SDcnn  weil  fte  foerfchrccfen  waren/ 
bat?  fte  wieber  nach  bem  2lbgrunb  bin  nmfim  /  unb  bcrbalben  folcbe  erlaub* 
rot? /  ohne  bejtmmter  3ett  /  befommm  hatten  /  fleh  noch  etwa«  lanqer 
Suf  ^r0??^  feM^  5«  halten/  fo  mülle  e«  <2öunbcr  fcpn/ 
bap  alle  biefe  Teufel  jugtach  fo  unbef  onnen  waren/bafj  fte  bie  @aue  anflimbss 
umb  oen  #alp  brachten/barinnen  fte  fleh  »or  ben  Slbgrtmb  »erbcrqcn  Woltem 
eberwereeömwrmutbengewefen/  bafj  fo  ftfKge@#et  biefe Äere unter 
bem  ^leifch  gelier  wegholet  unb  bem@cWacbfer  entführet  haben  foltern 
3  bren  neue  vöerWeihung^Cerfer  /  bie  ihnen  fo  bereit  »on  ben  ^erm  erlau* 
bet  /  nicht  fo  rudj/of  ju  »erniebren/  fonbern  ( beflo  la'naer  »011  bem  2ibqrunD 
frcDju |ct>n /  bicfelben  beflp forgfaltiger *u btmljtm.  ^2Öenn ein ©efange* 
ner  €rlaubnt§  bgt/eme  Zeitlang  in  eine«  Bürgers  #aufe  $u  fe>;n/  er  ben  Ä 
gang  aus  bemfelbtgert  erfuebte  /  nicht  wieber  in  ben  lererer  ju  gehen/  fonbern 
baf?  er  tn  bas  nech|le  £auf?  jiehen  möge :  foll  er  bas/fo  halb  als  er  barein  f  omt/ 
felber  in  ben  s35ranb  fteef  rn/unb  fleh  alfo  nöbrigen/  mit  ©ewalt  baraus  /  unb 
wieberumb  gegen  feine  SBitf e  in  bas  ©efa'na  nif?  m  gehen; 

ff.  14.  9?un  f omt  es  benn  auff ba«  eigene  2ßercf"  gbrtfli  an/  ber  biefen 
eienben  mit  einem  einfachen  2Bort  511m  ^eweifj  ber  ©örtlichen  tfrafft  unb 
gftaebt  gefunb  machte.  2)icfes  ifl  f lar  ju  frhengewefen  /  nachbem  ihn  jeher* 
mann  fahr  }u  ben  $ütfen  3<£<3U  fi^  en/  btütibtt/  unb  »ernünfft  ig/  unb  bie  es 
gefehen  hatten/  »erf  tinbtgren  /  wie  ber  ^efeffene  maegefunb  worben.  ^Ilfo 
war  benn  biefer  97?ann  »on  biefen  Dcemons  erlöfet  /  ale  er  ihm  bkfdbm  alfo 
aue  feinem  Raupte  getrieben  unb  fein  Q}erflanb  wieber  $n  rechte  aebiacht 
war  ?  ba  er  beffen  ermangelte/  war  fein  Unwrflanb/baßer  burch  unb  bureb 
»oller Dsmons  mar.  @o  eine  fra'fftigeQJerenberungbrachtc  ber Äepianb- 

ftSTWSl1  mß'  .Unö  öicfef  ^»fff  'SBcrcf  bennod)  nur  bie 
•£c!ftte»on  biefcm  2ßunber/  benn  bieaufjfahrenbenDarmons  fuhren  in  bie 
e>aue  /  unb  bie  beerbe  (lür^et  fkb  mit  einem  ©türm  ine  ?0?ecr  unb  erfoffen ; 
unb  bew bei?  jn?ct>  taufenb.  9? a*bem  ber  $?cnfcb  alfo  »on  biefer  UnfinW 
f  eit  crlofet  worben  /  btlkbU  e^ibm  bie  <gaue  mit  einem  folchen  taumet  ©eift 
tu  p(agw> 
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§.  i,-.  Daher  id)  aud>  mm  frepmübtig  fage/  weg  pon  mir  mit :  bem  $etf 
ff l :  unt)  lafiet  £br<|to  bie  <£bre  baben/bie  man  unbebacbtfam  ben  böfen  ©er 
item  giebt  Senn  fage  mir  ein«/  ob  eö  mebr  ifl  /  baß  taufenb  Teufel  / ,  ober 
t>aö£briftuö  gani?  aliein  burcb©öttlicbe£ra|ff  peptaufenb©cbweine$u 
g(ficbmitbem@ct|!  ber  Unfinnigfeit  fcbidget/  unb  »on  oben  berab  in  ba> 
%ßa|Ter ftürßet.  2Ufo »eif  leinere icb  hier benn  batf  Sßunberwercf  beeret* 
tennicbt/  fonbern »erarötferc  e$nocb»iclmehr.  Scnnfojemanbbmicfcf/ 
baß  eö  gröfier  SBercf  et  liebe  Teufel  aufragen/als  einen  Sttann  t>pn  Unfinnig* 
feitgefunb  machen/  baö  batfofrep  etroa8@c|etn;  aber€bri|bö  nimt  e« 
felbltöiel  anberSaulf ;  unb ber  Jpauptman/  be|ieu ©lauben erau^ btefen Ur* 
fachen  bd  chu'ch  rübmete/war einer ganfc anbern  Sttepming  /  benn  er  /  ber  nur 
ein  Sttenfcb  unb  anbern  Untertan  war/  hatte  bennoeb  bte  wacht  ;u  gebieten 
über  feine  £riegfc£necbte ;  baß  wenn  er  ju  jemanb  fagte:  ©ehe  hin \i jo 
öieng  er/  ober  f  omm/  fo  f  am  er ;  ober  $u  feinem  Unechte/  tbtie  bat*  /  fo  tbatec 
<k  Slber  mit  einem  gefprochenen  SGßort  feinen  neebt  gefunb  $u  macben/ba 
hatte  er  (Sbriftum  ba$u  nöbtig.  «Matth.  8.  ».  8. 9.  9?u  frage  .«9  &c""  W 
ift  leichter  uifaaen/  böfer©en1  ober  ©öfter  fabref  auö  son  btefem  «mann/ 
ober  fahret  in  bie  @due ;  ober  mit  einem  2Bort  ju  machen  /  ba{?  bcr  SOtonn 
mit  einem  »on  »iclfcbwcren plagen  ale  be$£auptmanntf£necbtauff|te* 
benbcnSufi  gefunb  worben?  ©ewifilicb  eintönig  ober  gclb^en  fgn  uru 
terfchieblicbe  Legionen  »on  einem  Ort  ju  öem  anbern  »erlegen ;  Slber  nieman« 
ben  feinetUntertbanen  obneWittelSeben  unb©efunbbeitgeben/nod;  jemgnb 
( icb  geschweige  taufenb  juglcich )  in  einem  21ugenblicf  bann  berauben.  Uber 
@ei|ter$u  gebieten  burffre^Sfuev  oberfebon  nur  ein  ^en|d)  weregwefen: 
Die  flacht Allein  »011  ©Ott  ju  empfaben ;  fo  er  aber  £<£n  über  bte  ©ejuntfe 
fceitunbÄrancf5eitifl/foifiern)arlicb©02:^.  ..Ui 
§.  16.  dergleichen be5eugetcftci;ber^eltgmacr>eralhie/  unbuigletcb/ 
baß  er  warlicb  ber  Prophet  fet>  ber  in  bie  2Belt  f  ommen  folte.  30b.  6.  ».  u. 
glicht  f  ommen  /  baö  ©efefc  unb  bie  Propheten  auffuifojen/  fonbern  ui  erfu  < 
Jen.  g)tott&.f.».i7.  @erid>te  an  feinem  Q3o(cf  mühen/  unb  bie  Übertrete 
tung  feines  ©efefccö  ju  rächen:  Söorutmanfldrltcb  liebet/  baßbie|etfgan* 
fec-Bercf babin gerichtet  war.  giemucbv  alfo jugfeicbjSarmberMfeit ben 
€lenben  unb  an  ber  anber  ©eite  ©traffe  an  bem  QSofcE  ju  üben/  ( eben  wie 
biefe  ©abarener  »erljepbente  3ube7  ober  #epbe"unter  ben  3uben  wäre  n;p«p 
eine  fo  groffe  Wenge  ©due  bielf/$bietc/bic  man  nach  bem  ©eft^ni^opfem 
nod)  effen  burffte.  2e».  m  ».  7.  Swfe  waren  nicht  allein  greulid)  ftirj S>Otf/ 
fonbern  auch  m*t  angefeben  bep  ben  grommeflen  beö^ubtfcben^oictö . 
fifeenb  bep  ben  ©rdber/  unb  blieben  über  9}ad>t  be»  benen/  bte  bwabret 
ben/affen@d)tt>einen^leifd).  <Sfa.66.4.  ©leid)  alö  ob  bie  %b  orte  auff  bie 
©abarenern  fclbft  aerebet  weren  ?  tvelcf?etmfer  Jpeplanb  bergejtalt  ihm  im* 
-  reinen  ^anbelö  halben  ©traffen  unb  alfo  bie  rechten  3uben  be|to  mebr  »er* 

baö  €^riftuö  mit  ben  ©cijtetn  fchien  }u  reben :  berfelbige  wirb  ( |o  eö  bac  all* 
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gemeine  Q3or44rtbeü  ntcf;f  mieberumb  t>et  5inbert )  autf  bem  maö  in  bem  t>or* 
bcrgcbenben  £>auptjtücf  angcmiefen  werben/  genugfam  megjunebmen  fcpin 
S)cnn  fo  3f€fiui/  afs  er  mit  bem  fcf)fed;ten  QMcf/  ba$  bennoeb  bep  ©innen 
mar/rebete/  ftd^>  ftgete  md)  ber  ©pracf;e/bic  fte  wrftunben  /  bif?  ju  ber  geif  ba 
fte  f^c^er  erfeuebtet  mürben  unb  b^ere  ©praefre  lernen  foften  :  mas  iftcö 
munber/  fo  biefer  meife  S0?citfer/  mit  einem  folgen/  ber  ganßauffcr  ©innen 
mar  /  md)t  rebete  mie  man  mit  Derfidnbigcn  ?9?enfcben  t  but.  (£0  mürbe  tbo* 
rid)tgetbanfet;n/  mithören  mei£ficb  reben  moffen.  ©0 fange af3  biefer 
9)?ann  in  fold;er  Unftnnigf  eif  mar  /  ba  £  er  metmete  nicf;t  ju  fcpn  /  ber  er  mar/ 
fonbern  ein  £beif  D^mon,  bie  feine  93ieiff  er  maren/  fo  gfaubete  er /  baf;  er  re* 
ben  mü  fte  /  afö  er  backte  /  baf?  fte  reben  mürben ;  mie  gefagt  iji  Unb  (£bri* 
fius/ber  ft'cb  aflbier  nacb  biefer  ©c^macf;beit  fügefe/  gfeief;  mie  alle  meife  £euf e 
in  fo(d;em  3a(f  tbun/rebet  fo/  mie  etf  biefer  9??ann  m\itl)tt /  bi$  bafv  er  ibn qu 
funb  batte  gemacht  ©eftgfeieben  S0?attbam3/  ber  biefc  ©cfc&tcbt  erjeljlcf/ 
(mie  öon  ©auf  unb  ber S^uberm  in  bem XXIV. Jjoauptftücf  auc^angcjci^ 
getifl)  |te(Ietunöbiefefbtaetreufic^für5fugen/  mie  fieeujjerfic^m|cf;efxnifi 
SDa  ifi  benn  nun  nicf?f  mebr  Darbet;  ju  tbun/af  s  e£  i|t  eine  gcmeinefXegef ;  Ver- 
ba  funt  intelligenda  pro  fubjeäa  materia,  ba£  bie  2ßorte  JU  tterftcben  fmb 
in  folgern  ©inn  afö  bie  ©ad>en  leiben. 

18.  &)t  icb  hier  noeb  abfe^eibe/mif  id)  ju  mefjrer  %5tftfti$\\M  meiner 
grffdrungfagen/  bafneb  fefbft  einen  gef  ennet  bäbe/  berfconbiefcm£cgjon& 
9#ann  niebt  t>iel  unterfebieben  mar.  @n  wrftdnbiger  9)?ann/  beeb geifeig/ 
ber  erfl  auff  bem  £anbe  ejemobnet/  begab  ftcf;  /  in  Jpoffmmg  cineö  reiben 
minnS/  nad)  ^ranef  er  *n  ^  ©tobt/  afba  er  £rabm^al)rung  trieb  /  mei(  er 
aber  in  feiner  emgebifbeten  Jpojfnung  betrogen  mar/  ftef  er  bureb  2(nrei§un<| 
beö  ©ei^eä  in  SJaferety  bie  aber  meiter  nit^t gieng/  ate  fo  wl  ifyn  fefbfi  betraff. 
6r  fie§  jtcb  fefitgttc^  bebüuef  en  /  ba$  feint  Seit »erfdumt /  unmieberbringfief)/ 
unber<baburcbt>erlobrenfet;.  ©arbeneben/  baf?  er  feine  ©ngemci&emeßr 
in  feinem £eibe  bette/  affoba£affetf/  ma3era£unbtrancf  /  fo  fafil  feinem  ftcf/ 
unb  babureb  bin  fefrof?/  baf  er  bat>on  feine  9?abrung  bef am.  3  n  einem  ffe* 
nen  ©poppen  /  hinter  feinem  Jpaufc  lief*  er  jtcb  in  ein  f (eines  So(f<Jpdu£fcin 
ober  9farren*$affrn  einfebfiefien  obne  Odette  ober  hülfen/  ubne  Äfeibung/  äff 
fein  ein  Jpembb  unb  ^)embb^9vocf  unb  eine  f (eine  £)ecf  e  /  bie  er  aud)  mol oft 
fconftebfebob:  97?it  feinen  ^daefn  t>ermunbete  er  ftcf;  fefber/  unb  fntp  t>or 
unb  nacb©tücfent)on feinem  OJJatlbarm  ab  /  fuc&wb/  fo  »iel  inibmmar/ 
mabr  ju  macben/  ba^  er  obne  ©cbfiefiimg  unb  bot  itmttfok  mar.  ©0  ba!b 
börefe  er  niebt  einen  9??enfcben  f  ommen  /  ba  minfefr  c  r  auff  bie  erbdrmßc^fle 
unb erfd;recf fic^fle  iöeife/biemanftcb embiföen fan :  S>cnn  baö met>net':( 
baf?  eö  ftcb  va  bem  3uff anb  eineö  Q5erbammf en  febief  ete  /  ba  flu  er  ft'cb  felber 
bielt.  'SJenn  er  aber  niemanb  fabe  nod;  b^rete/  ftcf?  er  ftcb  aud;  meniger  W 
ren.  ©nmabl  famer/  afaid^ebentnbaSQJor^au^  fommien  mar/  t>e» 
fttnfen  ui  enrneacu/fo  naef  t  ate  icb  gefagt  babe.  <£r  fabe  atiö  afö  ^ebucabne^ 
jar/unbfetn  ^embbe/megen  gemefbter  Urfacbe/  t>o(f  Q5lufä  unb  Unreinigf  fit 
feitK  Skw/  &ic  febr  meife/  tugeubfam  unt^  QtMbis  mar/  /agte  ibn  »ieber  nacb 
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:os  SMc&ejau&crteSBclt  Heitel). 

hinten  ut/  UM  erftcb  treiben  li>ß  allein  unvernünftiges  $l)icr.  ftöfy* 
bef  owenioer/wenn  er  mit  mir  unb  anbern  wn  allen  Smgen  rebefe/gebraueb* 
teer  voßfommenenQJerftanb/  bef|cn  er  aueb  mebr  baffe  altf  ein  gemeiner 
«Sauer.  Unb  ob  er  fdjon  fo  QSiebifcb  lebete  /  unb  ber  grau  alleö  waä  ben 
m-abm  unt)  bte#außba(tung  betraff  überlief;/  fo  überlegte  fte  bennoebbte 
fürnefonften  ©aeben  mit biefem  ibrem  «Wann :  3u  biefer  Seit  tt>arju  2Bot* 
f  umin  Srtcßlanb  ein  gewifier  Friller/  ber  berglcidKti  2trt  geute  auff  eme  (on* 
bcrlicbc  2ßeife  m  traftiren  wufle.  35ep  biefem  bcftellcte  ihn  bie  grau  eine 
icitlang  in  bie^oft/oon  welchem  er  ftcb  mit  2ßorten  unb  mit©cblägcn  $win* 
gen  ließ  als  ein  Äinb.  Unb  bennoef;  bielt  er  fi'd)mrfclben3ett  wie  cm  Wann/ 
faalö  ein  tterfta'nbtger  Wann;  bennid)babe  Briefe  gefebett  /  bie  er  »ombm 
»on  bannen  an  feine  Jpaufcgrau  gefd)rieben  /  worinn  er  ibr  mit  einer  qu 
fd>wmbcn£anb©cbreib<2lrf  (foingriefifanbfelisamer  bennglbrer)  unb 
mit  reifen  9lar  &  febrieb  wegen  ber  £euratb  /  bie  mit  einer  femer  Socbter  ob* 
banben  war/unb  barm  bie  grau  feinen  ftatb  begebrte.  Siefer  Wann  mo*« 
teumbaleidjerUrfadje  willen  wie  beranber/  ber  Wenfd)  obne  gtngcweibe 
fepn  genennet  morben/  unb  weaen  feinecs  unreinen  Sebent  /  baß  eö  ein  unfati* 
ber  ©eitf  fep/ber  ibn  gudlefe/  unb  ber  ibn  tf  ets  in  ©ebanef  en  bielt/  baß  er  nabe 
bei)  were/in  ben  ?f bgrunb  binein  ju  fabren.  Keffer  ©lücf wil id)  »ertrauen/ 
öaßbergttdbige©Öttfciner©eelegegönnetbgbe. 

«.  19.  ©ot>ielt>onbem  anbern;  9?unwtrbbaS  übrige  bcftoletcbf er  ut 
trf laren  fepn.  III.  €in  anber  bep  Wattbeo  9.0.22.  unb  «uc.11.M4.  etueb  alfo 
genennet  /  baß  er  fbmm  unb  »on  einem  Da:mon  befeffen  war  /  warb  itmm 
eben  bureb  Cbriflt  bloffe^oeferlöfer.  ©er Daemon ben  & mtftrieb/fagf 
JüucaeS/  ber  warftumm.  IV.  Stocb  einer  ber  fiumm  unb  taub  war/(welcbc$ 
fieb  gemeiniglich  beisammen  ft'nbef/)  Wattb.9-M7.  bawn  bemaebnod)  ti* 
waö  weiter  m  reben  fallet  /  unb  noeb  einer  blinb  unb  jtumm/  Waf  tb-  12.0.2a. 
baöifibie©pracbe/baö©ebör/baö@eß'cbt/  »aribmburcftWeÄrancfoeit 
«an(?  benommen ;  ober  mm  wenigfien  febwer  mit  ©cueben  überlaben  /  unb 
warb  barbcpblinb/ fiumm  unb  taub;  fjfcb  fenne  ein  f  lein  ^öebterf  ein  etneS 
Ö5ürgerö  bier  in  ber  <&tabt  1  ba£  id)  mebrmablen  befud>f  habe/wclcbeö  lange 
Seit  obne  5?raf t  auf mfteben  gelegen  /  obne  ©ebraueb  ber  <&pracbe/be$  @u 
hixi  1  beö  ©eftdjta  unb  Q}crfianbe$.  5>a  fd>were  2lnfd!le  wel  ©tunben 
lang  ibrenSeib  bin  unb  wieber  warfen/  unb  fte  in  folgen  ©tanb  gebracht/ 
barinne  fte  noeb  geblieben  ctlö&ie(Sfaupen  jtefcbonöerlafjen  hatten.  &a 
unreiner  ©etft/ober  ein  alt  9?acbbar<2Betb/  (fagfen  bie  Altern/)  bureb  befielt 
Äülffebcitteeöibrgetban.  3)ie©taupen/ fageid;/ bielfenauf/ berSöer* 
ftanb/  baööebör/  ba^@eftcbtfabmenwiebcrmred)t:  Die ©pwebeabet 
Wmt  triebt  wieber.  Sllfo  ift  biefe^:od)ter  oon  bem  Winben  unb  tauben  ©eift 
erleHef  /  ber  ©tumme  bleibet  bep  ibr.  ©Ott  bat  fte  fonbergweifef  bureb  öe« 
Qreuffelö  SÖtenft fo  beimgefuebt/unb wieberumb erleicbferf ;  al|o  «ueb bteif» 
am/  baöonbae Vanadium rebet.  Sllieine  ift  berllnterfd)cib  bicr  wiebew 
umb/  bttjj  biefelbiacn  »ollf  ömlidy  imb  auf  ftebenben  guß/  bureb  bee  J»per:n 
.^raft  aefunb  aeriiadu  Würbe« :  aber  biefe  ^od;ter  nur  'um  ^beil/  unb  mit 
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^rÄ'\  m  ^S?J  "HS  tafw  Hl  twirö  jucjfctc^  auc5  auffbie 
$od;ter  Der  ©necJ>ifcpen  grau  jtcfr  Riefen ;  wie  ein  /eber  Das  leiept  bep  ipm  fefc 

tewWenfö^^a^j6^r-28.^arc.7.»aV48.  VI.Q}onbiefem 
9ttonfud;ttgen  wtl  tep  alebaib  auep  in  einem  befonbern  £aupf|Wcf  banbeln. 

l.  §*  -20^*  mü  ,nW«  W «  ö^Dann  /  wie  pon  Denen  jeßunD  gemelbfen / 
mit  wema  SÖorten  wn  Der  SDJaria  #?agba!cna  fpreepen.  2)enn  bloß  auf 
jweert  örfen  gefagt  wirb  /  baß  toe$&i  fte  pon  fteben  ^eufefn  erbifer  bat/ 
tvwfurfteficpDancfbarerjejgete;  unDfofgefe^pm  nac^nebttanbernfrom* 
meit grauen/ wo® mg/  unb bienete  3pm »on ipren ©ütern/ £tic. 8. p.*, 
unb  mar  Darnacp  auc(>  Die  erfte  an  Dem ©rabe/ 3bn  tti  falben/  $}arc.  16. ». 9. 
Spenn  Daoon  wirb ggnß  meto*  mebrgefagt  /  was  ipr  Die  fteben  Dcemons  qe* 
t pan  batren /  unb  wie  bae  Austreiben  berfelbigen  mgangen  war.  gnfweber 
baß  fte  ibr  lieben/  gletcft  wie  Der  ©ergefenifato  SÜMnnöon  einer  £egion  Ds- 
ES/rt^fW*  ^  f,'^fbilDee ;  oDer  Daß  fiefiebenberlep 
J3(agejug(eicp/oDer mepr  Denn  ein*  allejeit/  balb  fobalbanbersV  (gleieb  wie 
bte  Itebenbe^apl  mctoma&fö  cor  tmtxmatwi^/bk  ml  ober  offmÄ  f  omt/ 
genenuet wirb/)jn »jtoit  unterworfen war;  bapenba t jteunferÄgn 
gnabtg  imb  f raftrig  nltitt  jmasß<f)wtvi9ttit  (wenn  man  nun  alkiml 

.  21.  3Me Äälöcit/bte  um* £ueaö  noc5  Pon  einer anDern  grau  mthkt/ 
cqp.  1  j  .» .10/ 16.  t|i  t>on  Die|er  efftc^er  maffen  tmf erfcpieDen.  ©enn  er  faat 
mti  baß  ein  D«mon  ober  unreiner  ©eif  t  fte  qurffcf e ;  aber  mobl/  baß  in  Der 
^mmtm^tpwatf  welcpe  einen  ©etp  ber^ranefheif  isSafirfana 
gebabt  batet 7  baß  |te  f  nimm  war /  unb  f tmf e  m'cpt  wob!  aufffrben.  2ßaö 
JucaSemen  ©ei|t  Der Ärancfbeit  mnmt/  baö  treibet $£fus  felbft  Darnacp 
fmpam  m/  wcnn€rQSeröi9.faget:  Daß  ber  ©aran  btefe  $ocpter2(< 
Mf  amj  ig  ^ahr  alfo  gebimben  parte;  unb  baß (grfte  »on  biefem^anbe 
habe f  Job  gemacht.  ^>ier  ift  Denn  nun  fein  D*mon ,  gletcp  wie  icp  in  Dem 
? ,  1;rll,l|)f  llll'f  erro?e|en  habt/  baß  alle  Die/enigen  maren/roelefte  Die  Wim 
fepen aUba  beje|)en  hatten  1  unb  niept  ber  Scuffel  fdbft.  216er  biefe  ©ebwe< 
ngreuwirbalöbgfböorübergepen/  fo  man  bloß  basjeniqc  bebalt/  was  in 
tomXXV.geKigtfwoto^^  ben 
pamen  ber  bofen  ©etiler  gegeben  /  unb  barbep  ft'dj  erinnert  /  baß  2)cmib  fei* 
-i  s7  £  rcÖ'««/ «nem  fofepen  ©atan  ifi  gebunben  gewefen  /  baö 
i|t.burcp2öiebcrn)crrigfeit»erpinDerf  worben/  ben  Tempel  nidbt  mbaucn/ 
wie  er  ihm  lurgenommen  patte :  Unb  biefer  ©afan  beflunb  in  bem  Ärieaen  / 

SSÜfeft  Ää,n^Lfeü*  W    m  »o«brad)t  /  weil  er  /oß 

war  »on  allen  ©aran/(Das ^errcutfepen  bie  unfern  2Öicberfa*cr/)  noeb 

£S^mcfx5arte/  »^»•/•»♦J/f.  flWcp  mie  ieb  juöor  in  bem  XVII. 
SÄK  Ä;,9,W; ?*  s  °* fmma'- !  ?Nc»fefen  habe.  @n  anber  ©a, 
SmäS113'"^  ,0^m  grauen  gfeiebete  /  war  ber  ©eifr  Der 

SS f  JÄÄ  "'ftl ^nü,b  p^^te ;  5*  äefte  fromm  unb  febr  aebiuf  r/ 
Den  ganzen  ^ag  gebe tep  traurig/  ^fa(. 58.».7.  ©epet  Da  ben  eatau/  ber 

C  c  Pen. 
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Den  ©ofen  2lbrafeam/  ben  Q3atert)eö  gelöfer*  auefe  gcbunben  feafte ;  unö  al< 
fo  auefe  bie  Socbter.  9?un  (äffet  un*  rcben  »on  fecmSüngling  /  Stton* 
fucfetig  war. 

<DaS  xxx.  #auptfiü<f. 

©erSWonjU(6«qe/  t>eflhiMc  e($tffltSM>ungt&ut/  ^atte 
wefeer  »on  DemSeuffcl  nocfe  wn bem?7*onben  einigen  Langel. 

$.  u 

CSSSiSte  Denn  DteJptftorte  Ma%ttfto  U?  mattfy.17.Wl2L 

WffM  ftlarc.  9.» .17/19- « uc. »  befcferiebcn  (lebet  Mtt  un*  erft 
*****  fefeen  /  wie  fit  ba*  erlebten  /  unb  barnacfe  /  wie  man  afle«  muß  »er* 
ßefeen.  kie  ©acfee  ift/  baß  ein  2}ater  fein  £inö  erft  $u  Den  Mün  brtn* 
«et/  weil  fte  ben &(Sr:n  felbft/  wie  e*fcfeeinet/  wegen  fetner  »telcn  ©efcfeaffte/ 
biefcr  «mü&e  überbeben  wollen.  2ßcil  er  be»  ifenen  ntcfetsu  recfetc  P  ommen / 
fpncfet  er  ben  97?ctftcr  felbft  mm  legten  barumb  an.  ©ein  eigen  fagen  tft 
WcPtwirDicj;  umbfo  »icltnebr/  weil  bie  @>angeliften  tn berer$efelung/ 
Sem  ©cbein  na*/  nicfef  übereinftimmen.  Q5et; 5>iattfeeu* fagt er :  baß  fem 
©ofen  9)e  onfucfetig  ift ;  be»  Sftarcu*/  baß  er  einen  ftummen  ©«ft  tobe ;  bcp 
SÄecbt  /  baß  eine  ©eift  ifen  qua'lefe.  2B«fer  wirb  e*  »on  ^attfeeni 
alfo  cr$cfelef/  wie  e*»or2lugen  m  fefeen  war;  ofene  ba*  gertngfte  aUba  »on 
DeUeifaumdben.  ft^feitl»^^ 
re*£e»bcn;  er  fallet  offt  in*  Seuer/  unb  oft inö  SBaffer.  ^ber  Barett*/ 
DerbieUmbftanbeberÄrancffecit  umbftänbJiefeer  enefeiet/ Jagt:  wo  er  Ifen 
erwifcfeet/  fo  reiffct  er  ifen  /  unb  fcfeeumet/  unb  f  nirfcfeet  mttben  gafenen  /  unb 
»erbörrct.  Sarnacfe :  unb  offt  feat  er  ifen  in*  geuer  unb  Raffer  geworffcn/ 
Daß  er  ifen  umbraefete.  i uea*  auefe :  ftefee  ber  ©eift  crgrctffet  ifen/  fo  fcfercpef 
er  alöbalb  /  unb  reiffet  ifen  baß  er  fcfeaumet/  unb  mit  Stobt  wctcfeet  er  »on  ifem. 
58n>  «Ötorco  flehet  noefe  ferner  /  baß  feiefe*  bem  £inbe  »on  £mbfeett  an  wäre 
wieberfaferen.  ©0  fern  ftnb  bie  SBorte  be*  q^tcr*.  jftun  erjefelet  un*  £u* 
ca*weitermitfeinem eigenen;  baßnocb/  baer}u3€©UPam/  reißifenber 
Teufel  unb  jerret  ifen.  Söa*ift/  wtetcfee*»erftcfee:  errteßifenfofroffng/ 
o(*  ob  er  ifen  jerriffen  wolle,  flttarcu*  fagt  nocfe  Darbet)  /  er  wallet  liefe/ 

unö  f^roj*^  te  &entl  JUJ.@f  „^„g  f  am  /  ij,  nfnnct  $Mf  feeu*  auefe  einen 
©eift :  fagenb  /  baß  3<5fu*  ifen  bebrauet :  (nemlicfe/ba*  f  1 ?mt  nu^we)  unö 
DerDamonfiifer  au* »on ifem/  unb  t>a*#inbwarb gefunbui  De  rfe  feigen 
etunbe.  2lber  9)tarcu*  geiget/  baß  biefer  ©eift  nocfe  mefer  ©e brechen  Mtw 
wenn  er  5«*  SSSortc  alfo  erjefelet  s  fpracfelofer  unb  rguber  ©oft  /  ta) 
gebiete  bir/  baß  öu»onifemau*fafereft/  unb  fafereft  fort  ntefet Riefet ;mjbn. 
Ilnb  wa*£uca*in  ber  ©cftalt  gemclöet  /  baß  ber  ©eift/  al*  ba*  Ätnb  ut 
fu  aebraefet  warb/  ifen  nocfe geriffen  t  baö  ftefeetben ^arco/al^  bie f rafftigen 
beörduuna  °?€fu/  baß  ergefeferien/  tinbba*£inbfefer  geriffcr iimb  auege* 
Uferen/  «nÄurbeal*  wäret*  tobt/  baß  auefe  »lelfagtene*  ift  tobt..  Iwj 
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ate  bttSj&i  ba  gefragef  werben  »on  feinen  fhingern;  warumb  jtebtefen 
©eiff  niefrt  baffen  f  «tonen  auftreiben  ?  fo  fagt  sftarcuö  unt)  SOlattbeu*/  baf* 
€r  gefagt :  SDiefeSlrt  fan  mit  niefrten  auäfa&ren/öenn  buref)  beten  unt)  faffem 
9?im  (äffet  un3  feben  /  wie  man  biefetf  in  aUen  mag  »erflehen, 

$♦  3,  gju  wifien  waö  biefen  Jüngling  gefebabet  fjaf/  muf?  man  naef;  ben 
Urfacben/  bie  ber  später  gab/  md)f  f>ören ;  weil  er  mit  QSorurtberl  rebefe/ 
na  cf;  Der  gemeinen  SOlepmmg  ber Suben/  bte  bier  öor  fcfjon  gemelbet  werben* 
Unb  wie  ftcb  bie  ©grifft  in  bem  Sieben  barnad)  richtet/  iff  jugleid?  febon  tcr* 
*  ommem  er  werbe  nun  enf  weber  97?onfudf>ttcj  ober  SSefeffen  aenennef/  ba£ 
fagt  nic&f/  baf?  ber  9}?onb  barju  etwaö  getrau/  ober  ber  $euffel/  ober  ein  Dar- 
mon  (tef)  barein  gemenget :  wie  fold)etf  burcbgef>enb$  alfo  wrffanben  wirb : 
aber  wo^l  /  ba£  bie  ©tenfefren  biefetf  giaubef  en/unt>  weil  fte  e$  alfo  glaubeten/ 
auebforebeten;  unb  weil  ein  jebweber  alfo  faate/  fofprad)  ein  anber/  ob  ec 
eöfcbonbefferwuffe/  wieman$ufpred)en  pflegte;  bamit  er  t>on  jebwebett 
t>erff  anben  würbe/  waö  für  etne^Mage  manmepnete/  wenn  man  ifyrbiefert 
S^amengab /  wie  es?  j'ebermrfnniglicf)  alfo  serffunb*  ^enn  wir  aber  auffer 
fo(d)en  tarnen  auff  bie  *piage  felbff  unfere  2(ugen  fcfjlagen  /  wie  ffe  bureb  bie 
Sufdüe  muß  $u  erf ennen  fepm  2Ba^  wirb  f)ier  bod)  erjeblet  /  baö  in  ber 
faltenben@ittf)fni$tiff/  ober  natürlid)  bepberfelbigen  fepnfan;  alö  baö 
plofclicb  nieberfaflen  /  fromm  unb  taub  fenn ;  ben  ©cbaum  auf  bem  3)?unö 
laffen  bringen;  gleicb  wie  man  oft  an  folgen  ^enfcf)enjtebet?  Unbbarbep 
(affeieb  e£  Denn  berufen. 

§.  4.  Ober  fo  man  wil/  ba^ic^no($  me5rfagenfo(l/fowirbe^fet)n/ 
ba0  id)  nacl)  ben  Urfacfren  frage/  warumb  biefer  9)?ann  fagt/  baß  fein  (Sobn 
9ttonfücbtig  iff  ♦  SDenn  ber  onb  i ff  fein  unfauber  ®  eiff ;  ©0  e3  ibm  benn 
ber  ?0?onb  getban  bat/  fo  iff  ber  Teufel  attffer  vScfrufb*  9}ein/  fagf  ibr/  aber 
wol  /  ba§  ber  $?onb  unb  ber  Teufel  mit  einanber  geben  /  gleidf)  wie  man  febr 
wol  weif?/  baß  einerlei;  ©acfremebralä  einerlei  urfacbebabenf am  (5$  iff 
auffer  Sweiffelfo:  aber  faat  mir  benn/  was  war  e3  *>on  bem  ^onb/  unt) 
watf  war  eö  Don  bem  böfen  ©eiff ;  fo  jeber  »er  feinem  §&eif  Urfacfre  biefer 
^lage  war  ?  9"Hd)t  fd)tilbig  baS  ju  fagen/alö  unmüglicb  ju  wiffem  ©ebak 
ten  benn  $u  fdjweigen/  fo  fagc-  icf;  wieberumb  t>on  bem  /  waö  nran  niebt  wiffett 
f  am  SOßarumb  ?  benn  eö  möchte  wol  eine  folebe  jvranef  beit  fepn/bie  ftcb  bep 
gewiffen  Seifen  be£  Qjjcnben^  erhübe;  Unb  ber  Teufel  ber  barauff  adbf 
baffe/  jtcbtbar  ftcf>  beifügte/  ben  armen  Ärancf  en  /  wenn  er  am  f^Yodd)iim/ 
nod)  mehr  ju  plagen,  ^cb  bef enne  /  man  bat  fcor ;o  ober 40 ^abren  mieb 
alfogelebret/  unb noebmufiieb fragen/  ob  baö  alkS  ber  tim^tmfdtbwt? 
Senn  man  rebef  auff  biefe  Sßeife  /  fo  muf?  er  wol  ein  QSielwiffenber  /  baö  iff/ 
ein  rechter  Dsemon,  fenn.  (gleicb  wie  baö  2ßort  melbet  LQ5uc&JL  ^9- 
erfldretiff)  berfowolwei^/  wo  bieÖJenfc^en  btirc^ bie gan$e2Öe(tburcp 
SWonftcptigjbm 

^f*  »oc&  im  Srnff  ein*  eon  bem  ^onbjureben/  man  fagf  ba^fö 
Ieicf;fbin/  ba(5  berfelbiae  über  be«  SÄenfc^en  ?eib  unb  beffelben  ©ebreeben 
benfe^e;  5lber  benQ5ewe#  bax>on  habt  tcb  bij?  baber  noeb  nn^t  gefebem 
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5Dcnntc^mict>im^bcm2(fmo»mint^( riefen  wu7  berunäburcbgebenbg 
mit  einem  ©emdibe  weifet/  was  für  einem  $beil  beS  3)?cnfcr)Iid)en  £eibeö  ber 
gftonb  in  einem  jebweben  Seieben  beö  §f)iei*S?rei;fe£  beberjfcbcr.  £aran 
fpicgelten  rote  uns  /  ba  wir  «eine  jungen  waren  i  unb  lafen  ee  mit  auffmer* 
efen.  S)erSa>ibberregieretbaöJpaupt/ber©fierbie^ru)lu.f f.  2lbec 
nun  jtnb  wir  Sftdnncr/unb  müfien  uns  mit  folgen  9>oppen>©ut  nicht  langer 
obfpeifen  (äffen.  21ber  lehret bie 9?af ur/  bie ©grifft/  Die  <£rfaf>runa  /  baß 
bcr$?onb  uns  etwas  anberStbut/  als bei; ber9?act)t leuchten/  unb  bie  Seit 
bureb  ibren  S auf? abmeffen ?  3>ie Ärafft ber  ©onnen  ifi su  offenbabr / folcbe 
julaugiien.  ^berbicfeleudjfet  unb  wärmet  unsburcbt'br  eigen  Jeuer.  ©et 
sßlono  aber  febeinet  burebgeborgeten  ©ian£  /  unb  baS  nur  faft  einen  Siuaen* 
bftcfum  bie  14  ober  i^agen  ba  er  »od  iff/auffer  bem  nimt  er  adejeif  ab  ober  ;u. 

6  3««ngdebrfe(Scbreiber/bei?be5ran^(t'fcb/^abenbiefe^ febon- 
alfo begriffen;  berereinermicbjubcnanbernweifet/  barauöereebaf/  unb 
icb  nad)  i&m.  $d)  wtf  bcrbalben  feine  2Borte  biet  ins  £ocbteutfcbe  fefeen/ 
aus  feinem  $25ud)egenanbt  Lalogia,ve,aul'artdeperfas,  baS  ifi  bie  5?unfj 
*>on  benef  en.  III.  part.  chap.  18.  Wian  febreibet  bem  $?onb  febr  tneläßir* 
(fungen  ju/  »on  benen  man  mit  9ved>t  fagen  mag  /  wer  weiß  ob  cS  wak  itt  ? 
2(ls/  baß  bie  Q5eine  »oll  9)?arcf  ft'nb  jurgeit  beS  sollen/  unb  lebig  werben 
mit  2(bnebmung  beS  3#onbeS ;  unb  alfo  aud)  »on  ben  tfrebfen.  ©arauff 
man  red>t  außfagen  mag/  baß  es  attjumabf  faifcb  ift.  @(eicb  wie  mieb  nacb* 
benef  enbe^eufe  Perjtdrjew/  bte  es  fefber  »etfuebt  Ijaben/  unb  befimben/  baß  bie 
^eine  unb  bie  ßrebfe  ba(b  eoU  ba(b  (ebigfepn  ju  allen  Seifen  Des  SftonbenS. 
Saber  mag  man  benef  en/  baß  es  alles  einerlei?  Sßercf  i]V  mit  tu'elen  Seichen/ 
fcte  man  in  aebt nimt:  93on  ber  reebten  Seit  25dumesu  befebneiben/  ober 
•öoftHu  bauen;  i ben  ©amen  in  biegrbeju  bringen/  ober  abjufcbefen  m 
pfropften  /  ober  Sfrfrif p^rdnef e  einjunebmen.  Unb  bie  2ßelt  foll  ftcb  mit 
ber3citatterec(awrepentf^agen/  weiche fonft feinen ©runbbaben/  alt 
gewtffe  »orgefafte  Sttennungen/ ba»on  mid)  niemanb  mit  Srnft  bie  2Barbeit 
unterfuebt  bat.  ©erbalben  ifl  es  unreif  t>on  ibnen  gttban/bk  uns  wrpffieb* 
f en  woaen  ohne/ernere  Unf erfuebung  fcWecbf b»i  ju  glauben  /  was  man  t>or* 
Sibf/pon  berjgrfabrung  ober  aus  alten  Q5ücbcrn  bier  unb  bar  gejogen  babe. 

£.7.  ©ergletcben  3r^bümer  entfteben  aus  foleben  betriegbcf;en  fKp 
ben/baö  man  fagf:  Poll  hoc,  ergo  proprer  hoc.  9?acb  biefem/berba/ben 
wegen  biefeö.  eolcbesift  auf  fo(cbc©ac*egcfofgef/  barumb  muß  (& 
bureb  folebe  ©acte  »erurfacf)et  fepru  Sluff  folebe  2Beife  bat  man  beit 
©d;fug gemalt/  baß  baö  ©cfiirn  ber  ^)unt)  genanbf  /  Urfacbe  ber  %i&  fep/ 
bicman  in  ber  Seit  ber  Jf)unb^?:age/  bie  baüon  fo  genennet  finb  /  twmcimet 
mebrbennfonff  jutternebmen?  welcbeö  ben  Virgilius  tu  fagen  »eraniailct/ 
wenn  er  pon  biefem  ©cfiirn  rebet  /  im  Latein  ( eigenbh'cb  im@tid;ifcben) 
Seuius  genanbt. 

Seirius  ardor. 
Illeficimmorbosqveferens  mortalibus  Ofgris 
Nafcitur ,  öclxyo contriftat Iumine cadum, 
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£>e*  Jpuntftmts  Ziffer  (Blatte  fjtlflt  ju  be »nfcfjett  fmnef c7 
Unb  maefct  faft  felbft  betrübt  Die  #mmftfc$cn  ©cfcancf  m. 

.  3)e nnoeb  ju  ftolge  benv  »a$  Gaflendus  febr  »ol  bat  angemeref  et  /  fo  ift 
nicbt^n»abrfd?emlicber  aß  biefes.  ©enn  »enn  biefer  ©fern  an  Der  am 
bem ©eite ber £ienie ftebet/fo mup* berfelbige auffe f rdffttqfle »iref en /  alba 
et  mehr  gerabe  ju  auff  bie  grbe  (traget ;  unb  gleicbmol  tfi  etf  alba  hinter/ 
»enn  hier  bie  £unb&$age  ftnb.  Uber  biefet*  betren  t)tc4?eufc  alba  mehr  m 
glauben/bat?  ber  £unb$frern  $ältt  »erurfacbe  al*  wir  /  baf]  er  beiß  rjl 

$.8.  9Jtan  folte  bemnacbmol  jagen  muffen  ob  eöber  tm  oberabneb* 
menbe  9/tonb  ift/bcr  bie  ^tenfeben  $?onfücbtig  machet  ?  ©o  in  bem  Suneb* 
menben/fo tft  bet |»/  ber fonfl  einen  fo  guten  Gahmen  bat/ein  böfWftger 
$W\  4"&»nberubeFbie|tf  /  »^hbcmÄunb^eifch  /  ^aume/ 
fruchte  barfur  gehalfen  »erben  mit  beträDf  onb  ju  jtmcbmen/baf?  ber?)?enfch 
ftfbji  mit  (einem  Sunehmen  abnimt/  ju  bedenken  boch  alle  ©in«  auff 
geben  grünen i  unfc >  »ac&jcn.  ©o  bietfranefbeit  lieb  bei;  bem  Abnehmen  beS 
S&onbtf  erhebet/  fo  mup  cei  fei;n/  baf}  bie  ©efunbbeit  an  ber  jfrafft  btö 
belange/  alfobagbiefelbigenachber^aap/  ba^erju  ober  abnimt/  auch 
ju  unb  abnehme.  Slber  otebenn  »ermeime  ich/  baf?  man  bem  9??onb  unrecht 
tl>ue/  fo  man  bie  jftonef beifen  an  (tat t  ber  ©eftmbbeit  nach  ihm  nennete/  unb 
bog  man/  »enn  fofebe  plagen  auff  bat  argfie  fci;n  /  nicht  muffe  fanen  Stow 
tüchtig/  fonbem  »enn  ber  tfranef  e  am  heften  ift/  COtonbgefunb.  Ober  lieber/ 
fo  bte/entgen/melcbe  bureb  menigern  ©nff  u§  betf  SWonben  Prancf  jfnb/  9#otv 
fu*ttghemen  mögen/  ba^  beim  bie/  »eld)e  geftmb  fi'nb/  alle  jufammen/ 
Sttonbgcfunbju  nennen  habe. 

u  o  %  9  *  fLrt  wfec  ©etfl  auf  einen  fofehen  mWtn  lauert  /  bie 
bcpJCI  rif Äcr  ^"J?7  .btn  acftt  höfe  genug  wegen  ber  f  urßeflen  Seit  /  in 
»c  eher ft* bie ^rancfbeittvenbet/  lieber  als  ben  langen  »abzunehmen; 
©enn;eofrtere^b»echfelungerhat/  ;e  mehr  böfe^  er  auch  tbunf  an/  ©o 
muffe  er  bei)  bem  Sieber  benn  fcbmeicblcn :  Sifcbenn  heff  er  mehr  ju  fhun/  am 
«[eben  bau  ftt  tf  mehr  ?%enfchen  an  bem  Sieber  Prancf  /  af  *  ?Ü?onfücbtig  fmb. 
©o  grofj  ift  biege  Unferfcbetb/baf;  fo  »enig  5Ü?enfcbcn  »iffen  mt  ^onfücb* 
ttg  iff/afe  bie  nicht  erfahren  n>a*  bau  lieber  fei;,  öbfebon  bie  Urfache  infon* 
berbeitunbePanbttft/ mie  e*  foPomme;  fobefTnbetmanbennoch/  bafiba* 
frteber/  aufgemitjen^agen/  ;a©funbenftch erhebet;  mit ©cfiüffmi an* 
fiWj/utö  mit  fcb»i|en  übergehet;  Jpaupfwebe  m/  Aaupfwebfnacb. 
ffi/  ob  bie ^onfüchfigen/  fobererfinb/  allejugWauffcS 
Iffl «r#«'' haben :  benn ba  nur em ?)?onb/  tmbberfelbe allenörten 
^Ss^V^ta^eitrfl^finer!fl,nö^#ct)cr      f°I{  ba«»enijjfeMen, 

S  ober  Reinigung  ber  grauen  müfte  ihnen  allen  jugleich  in  einer 

ÄÄ?^'  ha  mangleichwormeifj/  baf]  nicf)t  eine  ©tunb  beö 
9»onb«  ift/  ba  einige  nicht  mit  biefer  Q3efch»erungbebafftetfinb,  aifoffl 

Cc  5 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuesr  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


2i4  f£)te  beftroferrte  SBelt  Ii-Stoc^ 

eö  aud?  mit  bem  Siebet/  ber  eine  f>af  freute  ber  anber  morgen  /  ber  eine  in  jbfe 
d?ctv  ber  anber  in  einer  anbern  ©tunbe  beg  $ageö ;  balb  fomt  etf  früher  balö 
fpdter/  bet)  einerlei  ^erfotn  2ßer  nicmaf>(ö  t>on  bem  lieber  /  siel  aber  t>oti 
bofen ©eifern  gebötet  bette/  mürbe  ber  nidjt  meln>abr|cbein(id)er benefen/ 
ba^bie ^(agefolcbeUrjac^e bette?  ©emifftcb  batf  mtdqlicbe  lieber  ifi  m< 
fonberbeit  bergeflalt  befebaffen  /  baf  eö  mit  groffen  Diedftfl  udibrium  Medi- 
corum,  ein  (Spott  ber2terrate  maa  genennet  werben:  unb  fo  man  bajfelbe 
aud)  unter  böfe  ©eifter  reebnen  mtf/fo  babe  icb  febon  m  Hebten  befimben/ 
baf  biefe  2lrt  niebt  au$fäbut  afö  bürdeten  imb^ajtem 

^10.  2tffo  bleibt  benn  feine  Urfacbe/  marumbbieftf5ttann9)?0tt* 
fücbtig/  ober  feine  5?rancf  beif  ein  unfauber  ©eij?  genennef  mirb/ben  biefe  neu* 
lieb  auö  Rabbi  Mofes  ift  erjeblef  ♦  9?emlicb  /  baf  eö  ein  Jpfrn^ ©eucf;e  gerne* 
\m/mlfyt  mit  bem  Umlauf  beg  9)?onben  jtcfr  erbub,  Söaö  $beif  bes  £ctbe* 
barein  btefe  Äranef  beit  jtd?  gefegt  bafte/gab  baran  ben  tarnen  fconDxmon 
ober  ©eifteö/unb  bie  Q$of?beit  folcbeS  ©eifteö  ober  $rancf  beit  maebte/  baf  et 
unfauber  biejl  5Öie  3eif/bct)  melcber  ftcb  biefe  ^lage  am  febmereften  erzeige* 
te/a^bet)iebn)eber2(5tt)ed^fe(ungbeö9}?onben/  machte  baf  fte93?onfucbt/ 
unb  er  alfo  $ugleicb  $)?onfücbf  ig  genennet  warb*  &  ifl  sut>ot  bereit  ju  Diel 
gefagt/  fcon  bemUrfprung  inbem©ebraucbbiefer2(rtjurebenbeDben3u^ 
ben  /  baf?  etf  mir  mcf;t  nöbtig  febeinef/  etmatf  mebr  alf)ier  auff  biefetf  ©tuet  im 
fonberbeit  juerjebfen. 

21(lein  merbe  icb  biefe^  noeb  mtiffen  fagen/baf  icb  beö #<£rm 3<5' 
<SU  #enfigf  eit  alfo  nod;  wl  f  (drer  in  biefem  fcetfpüre  /  ate  ob  er  ©eifter  /  bie 
augft'cb felbcr begeben/  aufgetrieben  baffe.  2)enn auff biefe SOßeife mürbe 
biefejtrancf  beit  (bie  ein  /eber  jujiebef/baf  er  (te  batf  e/iveil  er?0?cnfu(^tt(?  bief) 
entmeber  ganfc  ober  jum  memgftcnfcor  einem  $beil  bem  Teufel  unterbot* 
teö  Sulajfung  ( rote  man  rebef )  jur  Urfacbe  aebabf  baben :  3(ber  nacb  meiner 
grf  larung/  mar  jte  allein  t>on  ©£>$£♦  Jpat  benn  3£©U®  marlicb  fof* 
eben  Teufel  aufgetrieben/  fo  bat  er  blof  bamit  bejeuget  /  baf  bie  (3Bercfe  ber 
allerfcbnribejlen  ©efcbopjfe unter  feiner©emalt  unb  unter  ftitmVnacbt  ff  um 
ben.  2(ber  mar  e£  eitel  Krancf  beit/  mie  icb  e$  crfldre ;  alfo  baf  ber  Teufel 
gdn^fieb  barauS  mar  /  fo  mar  e$  ein  2ßercf  ©ötfel  ©agt  mir  nun  einö/ 
ber  unpartbctnfcb  rebef ;  melcbetf  ift  beö  9)?enfcben  ©obn  mebr  (Sbre /  baf  et 
auff  grbenSttacbt  bat/  über  bie  Söercf  ebe$$eufete/  ober  über  bie  ^öer^ 
efe  ©Ötte^? 

12.  9?un  f  omme  icb  benn  ju  ber  Unf erfuebund/maö  fm&itw  bmn 
tiefe  235orte  baben/  momif  3€fuö  bie  2(ntmort  febfof  /  bie  er  ftinm  Jüngern 
auffibre^ragegab/  marumb  jte  ben  böfen  ©ei(l  au^  bemSttenfcbennicbt 
^ermoebten  auf  juf  reiben  ?  ,3cb/  ber  icb  bureb  Q5ielbeif  ber  @acben  /  bt  e  mir 
in  biefem  Sßercf  begegnen/genöbtigef  merbe  f ur$  ju  feptt.  2ßif  bier  allein  fa^ 
aen  /  baf  icb  niemanb  (efe/  ber  mieb  bier  nacb ©foberung  unb  ^unfeb 
berichten  fem/  ober  5vnatfcbbu(  müjte  e^  fet>n :  SDenn  biefer  gefebrfe  <£t\< 
gefdnber  merefef  511m  erflen  an/  baf  ber  Jpgn  bie  Urfacbe  beö  Un^ermö^ 
genöbcr?(poiW/biefcni?rancfengefunb  ju  macben/  mi^ren  Unglauben  fe^ 


iHHHHIIHHnHHI 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


xxx.  Jpaaptft.     2)tc  bezauberte  SfBett.  Ztf 

itt  Slbcr  ob  itc  barauff  fetten  mögen  fagen/  bafi  fte  fogan$fonber©fau* 
Ben  nicht  wercn;  ( alfo  tvilichaug^natfchbuföWepnung  etwa«  mehr  511 
gemachen)  fo  fe^et  3<£fuS Darbet;/  baß  bicfcS  ©cfcblecf)te  (Genos) 
nicht  wn  ©ei|lern  fonbern  ber  ©laubigen/  fagter/  ober  lieber  »iclmebrbcS 
©faubenS  (nemlich/  biefer  @Iaube2ßunber  jut^un)  ouk  ekporeuetai 
nicht  ausfahret/  nein/  fonbern )  nicht  ausgehet  ober  ouk  exerchetai ,  nicht 
»er  ben  $ag  f  ommet  /  baS  ifl/  non  exit  in  aftum,  nicht  in  feine  5\  rafft  gehe t/ 
attmrt®etmunb$aftem 

1 3,  3$  muf*  tiefen  ©dfjretber  gleich  geben  /  weil  icf)  bie  Q5ebeuf  ttng 
biefer  SHJorte/bep  noef)  mcf)r  ©riechifchen  ©Treibern  finbe  /  als  er  anweifet : 
unb  ba£  ohne  ^ßiref  ung  beS  ©laubenS  niemabls  fein  2l)>oflel  ober  Prophet 
hat  2ßunbergetbam  öb  benn  gleich untcrfa;icblicbe^rrcn  ba  Dämons 
waren  /  fo  war  boch  feiner  /  ber  ohne  Mafien  ober  SBefen  511  vertreiben  war. 
SDarumbftebetbiefeSauf  bieUnterfcbiebligfcit  ber  Dämons  nicht  /  fonbern 
beS  ®laubm$.  &  ift  eine  2lrt  beS  ©laubenS  bejfer/  als  in  biefem  wirb  erfo* 
bert/  ber  burch  bie  Siebe  thdtig  /  unb  jur  ©eltgf rit  ifl/  @al-5>  t>-  6.  2lber  biefe 
2lrt/  bie  in  bem  tarnen  fjfigfu  Dämons  austreibet/  ober  biefe  2trf  ber  ©lau* 
bigen/fo  folcfceS  tbun/  fonnen  ohne  Siebe  /  wohl  2£ircfer  ber  Ungeredtfigf  eit 
fepn/iSor.ij.tu.  SOtattb- 7-^/2^  Slberboch/  fo  fte  bie  2JrtbeS  ©laubenS 
blof?  fo  grof?  haben  als  ein  ©enf  f örnlein  /  foll  fte  boch  55erge  verfemen :  fo  er 
aber  fo  fem  nicht  f  ommef/bafl  er  folcbeS  511  wege  bringet/fo  wirb  es  fetw  btircfr 
SBeten  unb  fallen*-  SDer  Befehl  /  treibt  bie  Dämons  auf  /  50?attb.  10. &  & 
war  barju  nicht  genug /  alebenn  nur  5U  fagen/  wenn  ihnen  ein  foldfjer  für^ 
f  am/fahre  auö/btt  unfauber  ©eifl :  fonbern  ber  Jp(£n/fcon  welchen  bie Ärafft 
Fommen  mu  jle  /  wolte  barinnen  auch  erf ennet  fepm  SDcrbafben  /  fo  biefer 
©laube  in  jemanb  ifl/  fo  wirb  er  nicf;t  berausf  ommetv  noef;  ftcfj  offenbaren/ 
als  burch  Sßeten  unb  ga  (lern 

§  14.  dennoch  wil ich  nicht  aHstifcfl  auff  biefer  <£rf  larung  flehen/weil 
fte  etwas  gezwungen  fcheinet  S)ie  Austreibung  wirb  (bei;  biefer  SÖßeife  ju 
reben/)  ben  unfaübern  ©eitlem  jugefebrieben/  ober  ben  fogenanbten  Ärancfe 
heiten  /  wenn  fte  einen  9W'enfcj)en  /ber  bamif  überfallen  war/  auff  baS  fcf>teu^ 
nigfle  tterlaffem  (Solches  i)l  aus  tvorbergebenben  cjcnugfamju  erfehen  gewe* 
fem  SBßarumb  ich  barinnen  auch  nichts  Ungereimtes  fehe  /  ba0  man  biefe 
^Borfe/  biefeS©efchled^te/  (ober  lieber  biefe  2lrt/  wie  man  gemeiniglich 
fprichf/)  auf  bieÄrancf  heifen  paffe.  2öef  che  überall  reich  an%vkm\)4^\u 
teln  fepn /  nichts  &or ben  ?0?enfchen  übrig  laffen  /  als  baS  SSeten'tiiib  Jaflen/ 
baf?  @ö££  bem  wil  helfen  /  ber  Don  aller  menfchlic^en  ^)ülfet)erla|[cn  ifl* 
3u  folchen  Ritten  1  (barju  3acobuS  fcermabnet/cap,    1    funben  ftcf;  bie 
Slpoflel  in  biefem  ffall/  wegen  ber  (Schwachheit  ihres  ©laubenS  /  nicht  wohl 
bequem*  3barumb  f unten  fte  biefen  D^mon  nicht  auftreiben :  baS  ifl/  biefew 
Ärtnen9)?'enfchen  Don  biefer  $?onfucbfigen  fchweren  ©taupe  nicht  ertöfenv 
(So  in  biefem/  ober  betreffenb  baS  ammbm  ber  ©eitler  /  noch  etwaä 
sttebr  anjumeref  en  fallet  /  baS  wirb  hernach  in  bem  britten  $ucf)e 
a»  beii  rechten  Ort  ju  fuibenfctjn,  ^ 
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2i6  JOie  bezauberte  2Be(t,  iL  $5uc& 

®tä  XXXL  £aupfflücf- 

3>te  tätigen  Detter  Der  ©djrtff f/fcie  matt  gemetntgücf)  auf  De» 

Teufel  jiefjet/  fein  bequem  i>on  bofen  $?cnfd?en  ju  beruhen, 

tttt  ti>etf|  id)  mcf;t  /  DafI  etwaö  werbet?  gegangen  feo  /  Da 

Die  ©ebrifftentweber  t>on  Dem  Teufel  /  ober  bon  Den  Dx-mons ,  bie 
man  auch  Teufel  nennet/  in  ffeinen  ober  groffengebenefet  3>ac* 
auö  iff  erfc^ienen/baß  ee  nicht  aUrin  bec  Teufel  i(t/wa«  ^euffcl  beiflet  2ße^ 
cf^eö  bennoef;  fo  ferne  t>on  gemeinen  @ebancfeni|i/  Die  man  »Ott  benfelbcn^u 
faffen  unb  ju  unterhalten  ptTeget  /  ba£  man  auch  noch  anbere  tarnen  fclbjt 
ibmjucignct/  bie  sonihm  nid?tcjcmet>netftnb.  ©o  febrif!  matt  geneiaf  ben 
bofen  geinb  groß  }u  machen ;  Senn  fp  e«  ihm  <mQtf)tt/\x>a$  man  fcon  ihm  ge* 
fefeet  ju  fci>n  glaubet  /  fo  wirb  ber  allmächtige  unb  atterboebffe  ©Ott  nur  ein 
wenig  mef)r  fer>n  af«  ber  Teufel :  unb  was  ben  gefegnef en  ©e(igmacber/ben 
5?önig  a((er  Könige  betrifft/  fo  wirb  fein  $iroefm#  hier  auf  grben  niemabl« 
fo  groß/  noch  fo  mächtig  fepn  /  a(«  man  wif  baß  baö  jXeich  eine«  fcerbammten 
©efehöpf e«  au«  ber  Jpötfen  fetn  SDenn  e«  ji'nb  viererlei;  Benennungen  /  bie 
man  ben  Teufel  jueignet.  t  Jurftentljum  unb  ©ewalf/  9voriU5*M8* 
gpbef  6.x>A2.  €oLxif.  IL  $m1t  biefer  ^elt/^ob-i^^umb  14.^0. 
unbi6*tui*  HL  35er ©oft biefer 'SBeft / 2 Cor. 4. *>♦  2.  IV*5öergurj}/bcr 
inberSufft  hw:fd)ef/  (£pbef2,t>,2,  Sie  btffen  ©eitler  unter  bem  Jpimmcl/ 
gpbef  6-  t>,  12.  Sie  Jp;  ©ebrif t /  wenn  fte  auff fo(rf;e  2£eife  rebet  /  unb  af fo 
wrftanben  wirb/  baß  fte  bergeftaff  tton  bem  §eufe(  rebet  /  bat  Don  2i(ter«  ber 
jur  ©elegenbeif  gebienef/ber  Jjbet;ben  D^mones  in  ben  Teufel  ju  Derdnbern/ 
unb  ibm  einefolcbe  mdtfjfigcJpenfchaft  unbDJegierung  in  berSBcIf  $u$u* 
febreibem  Ser^anicbeer^ntbum/  fo  in  bem  XVIIL#aw>fftücf  meine« 
h  Q5ud>«  betrieben  /  bat  bamaW«  a(fo  fort  jtcfr  barin  eingenifteft /  alfo  baß 
ber  ©atan  mit  ber  3eit  ju  einem  fo  groffen  Jperm  erhoben  worben  /  af«  man 
heutige«  £age«  ftebef. 

$.  2.  3[ch gehe  *>on  ©fuef  ju  ©ttief  ♦  L  Q}on  bem  Surftenf  fnim  unb 
©ewalt  habe  ich  fcf;on  einmahf/  ba  e«  ju  flatfen  f  am/  etwa«  gefa.at/  XH.tf  j$. 
14/if.  ohne  bamahfö  ju  erf (dren  /  wen  man  buref;  biefelbigen  muffe  fcerffeben, 
(Sage  berhafben  nun/  baßberer  genug  auf  grbenfei;n/  welche  bie  Grefte 
verfolgen  unb  unterbrüefen/  ob  fdjon  feine  au«  ber  Rollen  barju  fommen. 
JDic  Wenige  unb  Richter  ber  geben  /  fmb  $tir|lenf  btime  unb  ©ewaltigen/bte 
jtcf)  auf  (ebnen  wieber  ben  Jpgrm  unb  feinen  ©efalbren/^lafm  zXMi.  u.f  f 
Slber  bie  ©(dubiaen  fmb  mehr  al«  Uberwinber  biefer  $?acbf  cn/bureb  ben/bec 
un«  geliebt  bat/  9Wm.  ©olebe«  gefchicht  nicht  a(«  nach  i>orbe» 

gegangen  Äampfe.  S^icmanb  wirb  gefrönet/  er  habe  beim  gef'dmpfet/ 
2  ^im^b^  ©egen  biefe  haben  wir  ®tvtit.  SDicfelbcn  aber  fmb  gleifch  unb 
QMut ;  ba  f  omt  es  nicht  auf  an :  aber  wir  haben  einen  ©freit  /  ber  noeb  Diel 
fchwerer  iti  1  ber  nicht  i\i  wieber  glcifcf;  unb  Blut ;  unb  bennoeb  jt'nb  e«  fiüv 

flenthüme  . 
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jlenfbüme  unb  flachten.  &  ftnb  Jpcrren  ber  2ßclt  /  bie  in  ber  gtnflermif* 
biefer  aOSeft  benfcben/  c6  jtnb  böfc  ©eifler  in  ber  £uffh  2)er  € tifft/  ba£  wil  ich 
afebalb  bernacb  erf larcn ;  unb  hier  wttf  crfle  eins  fragen  /  rcarumb  benn  t>te 
getfiK^e^o^wit  (Die  böfen  ©eifler)  aufferbafb  ben  $ienfd)en  gefucht  tx>irt>/ 
unb  twrumb  fte  auch  fo  nahe  nicht  an  bcr£ufftfet>n  als  ber  $eujfel?  ©eiflfc 
d)e  $8oj?heit  /  fage  ich  /  in  Den  $?enfchcn :  benn  bkmü  fit  au$  ©eijl  unb £eib 
befleben/  fo  fte  leibliche  Q>of?heit  mit  leiblichen  2ßa(fen  treiben ;  roaö  SSum 
ber/  fo  ber  ©et|l  betf  $?en  $m  ber  in  ihm  ifl/  (benn  ^>au(uö  nennet  bie  ©eefe 
alfo/i£or.2.fc  jiO  bie  @läu£  igen  aucf>  cjeiffltd^  befreitet :  roie  benn  bie  (gngcl 
ntc^r adein  ©eifler fwiv fonbern  bie (Seelen  auch/  bepbeguf ober böfe :  fo  fol- 
get ia  nicht  /  baf?  ^auluö  /  (ein  99?enfdy)  ber  an  #ftenfchen  fchretbet/  feine 
geifHicbc  35o^ett  wiffen  folte/  afö  bie  in  bem  Qreuffel  ifl. 

&  3.  3lffo  ifl  eö  aud^  mit  Der  4?ufft*  Söenn  idf>  gebe  nun  bem£efcr  bie 
SB-.ibl/  ob  biefeö  nach  ber  2Öarbeitunb5?aturbef@ei)ier/  ober  nach  ber 
gemeinen  9Ceben&2lrt  verlieben  mit  2Baö  bie  2(rtunb  (giaenfehafft  einer 
Betrachtung  beö  Orts /unb  fonberlicb  ber  £ufff  /  ifl  jut>or  allbereittf  gejeiget 
III.  §.  6/7/8.  fe>ebet  e£  an  ben  2ßircf  ungen ;  eö  ftnb  bennoch  &ie/enen/  ber  bie 
Bosheit  an  ben^enfehentbut:  biefepnb  aber  nicht  in  ber£ufff/  fonbern 
auf  ber  (£rbe.  22Jarumb  roirb  benn  bie  grbe  nicht  genennet  ?  SDocf)  aufbtö 
grobfle  /  tinb  nach  bem  Begriff  beö  gemeinen  95  olef  3/ober  fo  altf  man  rebet : 
3>ie  geifllicbc  Bosheit  be$$euftefö/  ifl  berfefben*JMafc  nicht  in  ber  JpöHe? 
Unb  roirb  bie  Jpdlle  nicht  angemeref  et  /  atö  ein  2(bgrunb  in  ber  (£rben  ?  2Bie 
fömt  bieJpölle  benn  in  bie  £uffr  ?  öber  tt>ie  tuiref  et  bie  geiflficbe  Bosheit  über 
ber  (geben/  ba  fte  unter  ber  (Srben  wohnet  ?  Slber  ber  ®? enfep/bec  auff  (Jrben 
wohnet/  ifl  Der  £ufft  naber/ate  ber  unfeNrcbifc&e  ©eifl.  SGßoran  f  (rirlfch  $tl* 
febcntfl/  baftganfe  feine  Urfacbegeroefcnift/  ben$:euffef  bier  in£@piel  $u 
bringen/  obmanfebon  bae&ort  in  ber &ifft  liefet;  SDatf  bennoch  in  ber 
v^cbWt^auIi  (wie  tvir  naher  fef;en  werben/)  niebt  flehet 

§.  4.  2BtI  man  nun  bie  prflentbtime  unb  9??ac6fcn/bte  ©ewaffmert 
biefer  2Beft/  u.  f  f.  mit  ihrer  gepfchen  SBöftyeit  in  ber  2Belf  fueben.  Unfer 
5\6nig3<£fuS/  betTenOvcichnicbr^on  biefer  SSBelfijl/  n>irbunöfagen/  ba£ 
bie  wemichen^ürflen  her:fcben/unb  bie  öbet^Jperren  baben@en>aff/9??atth. 
20.to.28.  $?arcjo^42.  Bei;  biefer  ?9?achf  unb  ®malt/  ttirb  (webiegr^ 
fabrunfl  genuafam  befuget/)  burchgebenbö  aueb  M  aebrauebet/  ober  an  ff at 
Löwenhaut/  ber  Jucf^balcf  angezogen;  unb  at?  jlat  dufler/ic^er  2Baffen  / 
methodejai ,  (i|ltgc  QSerfübrtmgen  iiebrauchef/^ie  bie  ißieberfprecber unb 
Sciflerer  m  tbun  pflegen.  SSon  bfefen  habe  ich  meine  Nennung  feben  etm 
mahl  erf (a'r et  /  XVII.  §.r.  unb  bicfcfinbc^/ lieber  n>efcbe^außign>il/ba^ 
ftch  ein  Sbrift  waffnen  fod.  2)aö  ifl  mir  leiblichen  2Baffen  tttebt  ju  tbun  /  in 
i>em  man  un^  mit ©eifftieben  bejlrciref.  dennoch  baben  biefe  bie  Q)t\valt 
ber  SSßeft feile.  ÜJieMagi  baffen  ber  groffen  Herren  ^dfe  innen.  $?tt  bem^ 
felv igen Q>o(cfmufle man jlef^fampffcn unb berrif flehen/  auffibrefpifefin^ 
tige  ©rünbe  obet  dieben  ?u  anfworfen.  Siefen  ifl  bem  SbtacomuS  ©tepba^ 
r?  1^  von  böi  i ^berf inern  wieberfaftren  /  %ct  6^9/10.  ©er  Stpoflei  ^auluö 

D  d  mufle 


muffe  folcbcn  flampf  mft  bem®  pma*  au?  (icfir  n/cap  j?A.8/9/io.uft  juSltfa« 
gegen  bie  ßptcurer  mW&tokty  in  bem  Äampfplaß  treten/  cap.17.tu 8/19/20. 
v  Ä  £♦  f-  QLöttöer  bicfc  ^eüKtc&e  ^3o0&etten  mürbe  ntcma&tö  an&cre  aßafJ 
ftn&vtima  atbmmti  1  a  fe  bie  $auw  wfa  M  man  wwbm  folf  /  wenn 
m  ®W  biefefbige  wol)f  gebrauchet  /  mirtmv  voenn  eralleö  wohl  auöaerid); 
fet /  ba$  Jfefb  fairen*  Saö  iff  ifcm  unb  ©tep&ano/  bepben  fo  aegiücfen 
Sennfterunten  nic&t  n>tct>crfie^m  &er ^Oßeiß^cit  unb  @eifl  /  burefc  welchen 
et  rebete,  Unb  wer  jroeiffelf  /  ob  nicfjt  (gfymatf  einer  t>on  ben  geglichen 
€25of5f>etfm  /  beffen  liftige  Verführungen  ju  fürchten  waren ;  weil  er  (joU  aller 
öfhmb  ^töalcf  freit/  unb  ein  fteinb  aller  ©erec&tiafeit  war.  ©ef>et/  ixiün 
befttmb  bie  ^infternüf? ber  2ßeff/ t>cn  welcher ^auluö  rebet :  Loccejus  fagc 
fc hr  wof)l  über  £pbef  6.$.6j.  mxpttity  ginfternüf?  war  e*/  weM)c  bie  ©  \k 
mn  juber  Seit  benebelte;  bie 3)frilofophie  unb  «qene Ö5e red;fi.of eir-mit  ben 
©afcun.qeh  ber  Sttenfcben/  £o(.  2.0.8,  Sie  ^bitbfopbi  fuebren  ©Ot  t  in  ber 
£)(fenbabrung  nicht ;  fonbern  unter  juchten  bie  9?atur  berSinae/unb  irreten 
von®  Ott  ab;  mtmbtt  b$  jfe^frnnicfrtfuiben  motten/  wie  bie  gpicurer 
unb  2lrifloteletf ;  ober  baf?  ftc  fo  einen  ©otr  autf  tfrrem  ©ebirn  erfonnen  /  unb 
öaburd)  in  2Jbgöttere*>  verfielen  / 1  Cor.  1  .ü.2 1  j  9v6m.  1  .tu*,  Sielen  war 
t>aö  güangcfium  ein  $borfreit/i  Sor.r.Da^  <3öicberumb/bie  3uben  fud;ten 
eigene  ©ereebtigf  ei  t/  unb  ärgerten  ftd>  an  (£bri|io  unb  feinem  Sreufc/  unb 
Giengen  ben  erften  Anfangen  ber  2Befr  an/barinnen  fte  bie  ©erechtigf  eif  ober 
einen  ^eif  berfefben  fefcren/inbem  jte  ben  ©aßunaen  gfaubetem 

£.6-  S>icfe«finb  bie  gürflent^üme  unb^aepten/  we(d>eberJp£r* 
3£M  ausgesogen  /  unb  über  weld;e  gr  am  Sreufc  einen  Triumph  gemad;t/ 
(£ol.  2.t) jf.  Sa$  erfüllet  f larfich  auö  bem  Ort/ba  btefe  2Öorte  flehen.  Senn 
feat/i  nid^tem  3Bortöor.aeaanaen/  folget  auch  feinet  hernad)/  ba£  mit  bem 
wenigfien  Schein  ftcfr  auff  Dem  Düffel  febief et ;  fonbern  nach  bem  er  in  bem 
nechft  Dorbergebenben  Vertf  t>on  bem  ©efefe  /  ate  einer  Jpanbfdwfft/  bie  mie^ 
ber  uns  war/unb  in  ©afcungen  befiunb/unb  von  (£hnfto  burdf)  ferne  ©enua* 
tbuung  auögetifget  worben  /  fo  ^ermahnet  er  atfoforf  in  bem  nachfofrenben/ 
t>af?  jte  jtcfr  an  feinen  Unterleib  t>on(gpeifeunb$rancf/u.f  f.  bie  afe  ©cbat< 
ten  m  bengemefbren  ©efee  vorgetrieben  waren  /  tdnger  binbm  foften ;  unb 
fdktt  barmt  bif?  $u  bem  gnbe  beffef  ben  (la^itttlauf  aleieben  Juß  fort.  .2Ba« 
Coccejusaberma6föfür§licf;bierüberfagt/i|lgenug.  9)?itber^anbfd)ri(ft 
unb  ©nfc  maen/fe/jet  er  auch  barbep  bie  Jürfient^üthe  unb  ©en>afriaen/un& 
jeiaetan/  baf?  er  bie  einen  mitbenanbernau^gejoaen/  unbfte©cbau  aerra^ 
gen  /  unb  t>on  ©Ott ein  ^briumpb  auö  ifjnen  aen :acbt  worben.  Jgnerifl  bie 
^cane/  wa^fürgür(lentf)ümerbierberapofle{t)er|iebenmag?  Antwort: 
alle  ^ürjlent^ümer/bie  in  t>orbergebenber  3eit  gewefen  (? nb/Doh  welchen  man 
ba^faaenmag:  mbmmmtlitybkmmn/  welche  batfQSoJcf  brungenju 
Jg)aftuna  ber  ©agun.aen/  unb  a(fo  bte^)anbfcbrifft  ju  untertreiben. 

^  7 .  3fd)  wil  albier  noeb  bepfüaen/wa^^etru^/ber  eben  biefer5Xeben^?trt 
fol  v^/fcbrcibet.  9}emfid?:ba£  Cßrijlus  ju  ber  9verf)ten  ©otretf  in  brnJ^imel 
gefahren/  unb5flt^munterf^ngema^t  Die£nge(/  We©e»aWflenuni> 


Die 5? rafften  / 1  ^Jetr,  jaui.  Sto'efcä  füll  ber  fd)arfft7nnige  Coccejus  Wieb«* 
umb  »or  mir  ernrirai/übec  1  ^ef  rr.  $.§  ,116/117/118-  !ßutt$  bie  (£ngel  »er^en 
wir  Die  bienftbare  ©ei|ter/u*  f  f  $tbt<  u%ii.  SDurcf)  ©etoalt  ücrflefee  td)  bie 
mofchel ym ,  bie  macf)f  über  bie  $>frnfehen  fcaben/  ihnen  ©efci?c  aufzulegen/ 
es  frn  eigene/ ober  »oft  ©offnen  befonbcrlidf>antwtraucte/  biefeö  2Bortfte* 
Ijet  €fa*  4°>^7*  unb  5%  »♦  2.  ©ie  werben  gemeiniglich  mit  jwcp  Dorfen  be* 
Deutet/  farym umofchelvm,  archai kai  exoufiaj ,  (bas  tjt/  ftürftent&tttttt 
unb  ©e^aftigen/)  bureft  biefen  tarnen  werben  alle  öbrigf  eiten  »erlauben/ 
inlbftberbeit  in  ^fraef  /  bie  auch  Könige  unb  Diicbf er  ber  cröengemnftet  tom 
öen/^fato.t)jo,  ^rafften  werben  nach  ber  9teben&2ttt  ber  ©grifft  El  vm, 
Sttacbriae  genennef :  Unb  ftnb  biejenigen  welche  grojTeJpcrifcbaft  in  DerSßeft 
haben/  unb  ein  flarcf  eö  Q}olcf/  baö  man  ihnen  halt  /  welches  ihnen  bicnjlbar 
tjt/  burch  welches  fte  grotfe  £)ingc ausrichten  fönnem  Paulus  fefeet  feiere 
Manien  jutammen/  (£olotT-uu6,  gpkutui, 9Com.8.t>-38*  lecufdi^ 
darnach  {ac^t  er  §♦  120.  2ßenn  beim  bie  fogenanbren  ©öfter  /  ©tgel  unb 
SD?enfcfren/  ©ottes 3}o(cf  md>t  langer  unterwerfen/  burch  bas©efe^  ber 
©a&mgcn/foibncn anbefohlen  war;  fonbern  nebenft  anbern  barauff  aus 
fc\)\v  fte  £f)ritfo  bienen/  alsbenn  werben  bie  5ür(lenthüme/@ewa(tigen/ 
^raffte  /  Sngel/  gbrifto  unterworfen,  <£s  fet;  nun  /  baß  ich  biefe  21usleguncj 
in  allem  annehme/  ober  baß  kf>  nocfyin  bem  einem  unb  anbern  bamit  niefit 
einö  bin  /  fö  bünef  et  mief)  bennoef;  /  ba$  fte  allen  anbern  vorgehet  3um  we* 
nigjtcn  wirb  ber  £cfcr$utlef>en/  baß  ficfüalicf;erfoj[r/  als  ben  Düffel  bierin* 
nen  mit  ;u  begreiffett  9#chr  bebarff  ich  nicht  jumSoe weiß/  baf  ein  fo  grofjeö 
2lnfcf>cn  bc£  $euffefö/  wie  man  fürgiebcf/aueS  ber  ©grifft  ntdhf  ju  erfehen  ijL 
Raffet  unö  nun  hören  was  bie  anbern  jagen. 

8.  IL  3)er ^ürjl biefer SBeit :  fowtrb  er  bret;maM/unb$war  allein 
bei;  3ohanneö/^on  Cbnflo  fefb)lgencnnet/bcr  ausgeholfen  worben/3"o(M^ 
unb  ber  nichts  an  3  hm  habe  /  ca$i&&i&  ^icrfa|Teichnunben^er:n 
Coccejus  feine  wtpmttQ  btfyaltm :  ber  fagt  über  ^ofv  12.  4o,Princeps 
hujus  rnundi  eft  Diabolus ;  ber  ^tfrfl  biefer  2ßclt  ift  ber  ^euffi tl  ©0  fpre* 
d)en  fte  allefamt  2)och  frage  id)  mit  ^aulo :  2ßo  fi'nb  bie  5?luqen  ?  wo  ftnb 
bie  ©cbriffrqelcbrf en  ?  wo  ftnb  bie  Sßeltweifen  ?  f;af  nicht  ©£)tt  bie  2B  etfc 
heir biefer  ^t>e(tiitr^horheitaemacht?  i.CeradKiap;  Sttercfet  jumerflen/ 
baj?  waä  in  ber  Jraqe  bie  Seit  beijfef/baö  wirb  in  ber  Antwort  2ßc(t  aenenef* 
Unb  ba$  ift  gemein  unb  befank  in  ber  ©griffe»  tyaulwi  hat  biefes  wahr* 
fc&einlicf;  tut  &auvS  qeholef  /  bie  2Berre gleichen  allzeit  einanber  lehr.  2ßo 
ftnb  nun  bie  ©chrifrrgelehrten?  wo  ftnb  bicDfdbte?  wo  ftnb  bie  Cancer? 
3ct\3^\).is.  2ßir  wollen  nicht  unterfueben/ob  ber  Prophet  unb  ber  5(pofW 
Don  einerlei)  Seilten  rebeiu  Slber  biefer  gehet  bep  benben  feffe :  ba{]  eineö  ge^ 
titmtt/m  bebeutet.  SfttttAid) :  ber  ©cfnnber  i^or  bie  ©chreibern/  ber  Dvatf) 
Dor »icf  Dvdrhe/  ber ©chri|flaelehrre  üor  ©cl>riffrgelehrfen.  3luff biefelbige 
2ßeife  fehief t  es  ftcf;  alfner  auch  füalich  es  ö(fo  aiuJjulegen/bafi  burcp  ben  fitix* 
ften  biefer  2öelt  /  Dcrfcfbcn  5ürflcnt^üme/@ewalrigen  unb  SNffien  »erfram 
Den  werben/  bie  in  obgemcIDtcn  Orten  benennet  )7nb.  Slllejeit ftnb  bie  bet^ 
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ben  unpartepifcften&fer  naher  bet>  ber  Jpanb  /  unb  in  ber  SCßelf  am  beften  be* 
f  anbt  /  als  baß  man  ben  Teufel  au«  ber  Jpölle  in  bie  93ßelt  holet  /  ftinau«  ge* 
ftoffen  ju  »erben :  Unb  foldjes  /  naebbem  er  erft gerid;ttt  folte  fei;n :  unb  t>er* 
urteilet  /  wenn  er  gürft  biefer  <2BcIt  war. 

9-  ©o  ber  £efer  meine  Auslegung  annimmt  /  fo  ift  bie  SQBarbeit  ber 
SXebebe«  Ac^jn^gfu  offenbar.  Söenn  (i)  ber  gtirjl  biefer  2ßeltfömmt: 
bteweil  in  '^ßarbeit  ficfe  lieber 3bn  »erfamlet  haben  JperobeS  unb  ^ontiutf 
Pilatus/  mit  ben  Jpepben  unb  ben  Q3olcf  3frael/  unb  i|t  barin  erfüllet  /  was 
burd)  3)a  öib  vorher  fcerf  ünbiaet  war :  Sie  Könige  im  £anbe  lehnen  ftd? auf 
lieber  ben  Jp£r:n  unb  feinen&efalbten/^ctor.4.t>.27.  2luSbnicf  lief)  nennet 
Petrus  aueb  bie  Obriften  beS  ^übifeben  QSolcf  S/  bie  ben  J£X£nn  3€fum  ge* 
cceu^iget  ftaben/  2lctor.?.t>  ,17.  2lber  was  war  es  ?  jte  batten  an  3bm  nidjts ; 
Denn  mit  Alten  ihren  toben  warb  nichts  anberS  ausgerichtet  /  als  was  ©otteS 
Jpanb  unbOvatb  $ut>or  bebacf)t  hatte/baS  gefebeben  folte/tu8.  unb  cap.?.tu8. 
(2)  ©argegen  ift  bergürft  biefer  2ßelt  über  folcber©d;anbtbat  gerichtet  ; 
baftemc&t  lange  ^amad)  aus  ben^ßerefen  befunben/  ba£  beS^enfc^ett 
©obnftcb  gefegt  juber  redeten  Jpanb@ÜtteS/  unb  fommen  in  ben  <2BoU 
cf  cn  beS  Rimmels/  Sttattb-  26.  t>.  64.  tiefes  ©eriebte  bat  ihn  ber  Jp-  (Seilt 
bureb  Äraffr  ber  Sißunberwercfe  überzeuget.  (3)  2)aber  haben  (te/ba  (te  ben* 
noch  Unaldubia  blieben/  unb  baS  20?aa£  if)rer  ©ünben  allewege  erfüllten/ 
ganf?  recht  unb  wol)l  t>erbienet/baf?/wiewobl  fte  t>or  2llterS  Äinber  beS  Reichs 
waren  /  ausgeholfen  worben  /  unb  b$  au  jf  Den  beutigen  $ag  /  feit  ber  testen 
QJernniftung  ber  ©tabt^ erufalem/  brauffen  bleiben  /  Warth.  8.tU2.  alfo 
ba§  i^nen  ihr  Jpau£  ift  wüfle  geladen/  $?attf>.  2?.t>.?8-  unb  ber  3orn  über  jte 
fommen  bij*  ans  gnbe/  i  ^IT- 

§.  10.  ©0  aber  ber  Teufel  biefer  öberfie  ober  $?ürfl  tft  /  worju  bienef e 
eS/  baß  er  f am/  an  <£Jpri  jto  etwas  ju  haben  ?  2Bar  es  /  bie  #epben  unb  batf 
93olcf  Sfraelanjurei^cn  unb  anzuführen  wieber  ben  Jp€nn  unb  feinen  @e* 
falbten?  SDarju waren jie^onjt^felberbdfe genug.  2BeDerS>at>ibMd;eiV 
niger  anber  Prophet  hatte  baS  Vorher  gefagt :  weber  gt>anae(i jt  noch  Slpcjtel 
J)at  bat)on  aefebrieben.  ©elbft  nicht  fo  t>iel  als  t>on$ubaS  bezeuget  wirb/ba£ 
ber  Teufel  ihn  ins  Jper£  gegeben  hatte/^gfum  $u  verrohten ;  ;a  ba£  ber  ©a* 
tanaSinihmfuhr/3of)^2/^  ftiaa.t).?.  inwaSfür©inn/baSbabeid; 
XIX&12.  bereits einmahlgemelbet.  ÜtebetWe  ©grifft  fot>onbem/  was 
eraneinemoberaneiljfengethan  ober  unternommen.  2Bie  fi>mt  es  benn/ 
baß  er  hier  nicht  eimnahl  gen^ nnet  wirb  ?  Unb  ba  er  auch  fd;on  gcneniict /  ba 
flehet  auch  allein  Teufel/  unb  feine  Teufeln  /  aber  wohl  beS  ^euffete  fengel/ 
baS  ifl :55oten/@efanbte/ wie XV IL $.1.  XXV.iJ.2T.  febon  gemelbet, 
55oten  jt'nb  feine  ^ürflen  noch  ©ewaltiae  /  fonbern  SDiener  Der  gewaltigen. 
2Biefomt  benn  bie  ©chrift  barju/  baf^  fte  baSJpaupt  ber  bofcngngel  ben 
Muffel/  ber  nur  einer  ifl/  (  wieXlI^.f/6.  unb  XVIII,  §.i.  fd)en  ge?nget 
baKtefpricbt/)gürflenthüme/9)Iacbten/@ewaW^ 
nennet?  Vielleicht  wirb  man  ftch  behelffen  wollen  mit  fagen  /  baf?  bie  %&tU 
eil  feiner  ^raffte  unb  ©trcid;e  alfo  m^mttt  werbe,  Slber  biefeS  erfobert 
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fcbon roieöc rumb 33eweiß ;  ober fo baö etwa »0 jtt finben Ml /  fo fagejcb »je* 
berumb  /  baß  bte  ©grifft  alöbcnn  mef)r  »on  bcm  Düffel  rtW  »on  CfiBff ö 
teber;  Oer  nimmer  unter  einige  tarnen  tiorfömmet/  alt  in  ber  einen  iah!» 
Sibn* Ptcle untec eine bcvjrtffeiv t>aö t|l nun fO?o n ^«3^*    ~  e,.ah 

$.  n.  9?ocb  weiter :  ©0  ber  Surft  ober  Obcrfte  ber  Teufel  i|t  ?  2öo 
wirb  man  baö  ©eriebte  finben  /  baö  fo  fonberlicb  ift.  m  abnituö  bj«  & 
»on  rebet  ?  ba&'em'ge/mcburcb  er  mitfcinengngeln  jum  ewige  Acuer  üerbcp 
tuet  ift/  m  Urtbeilwar  fcbon  lange  gefallet.  Sie  2ßelt  hielt  ftd>  bavon  über* 
teuaet/alfb  öa9  bic  3uf  unfft  öeö  $röfter£  barju  mc&t  »onnöfoen  wer.  SM 
noeb fagf  Cbriftu*/  baß  er  $u  biefem  £nbc  f  oromen  folte.  3ob. 5  &• »•  7.- 8.  n. 
<£nblicbfoerfcbemet  tämtmtgtt/wit  eraußgcftoiKfi  ift.  Senn  man  |ajrct« 
bet  ibm  biß  au'ff  biefen  Sag  noeb  wol  fo  greife  «%6t  unb  ©cwalt  m  Per  m> 
ten3Bclt$u/  t>afi er  »ofwc&tfc&affen  bannen fcpn  muß.  Un&wehnbtr 
©eilt  f am  /  fo  maebfe  er  noeb  Das  meifte  ©piel ;  fo  eS  i ei n  äßßercf  gewefen  ift/ 
baß  fo  »iel  blutige  Verfolgungen  müctbaö  ^ö(cf€brifti  ungern!?;«  worDe. 

$.  u.  Ilt.  ©obiefes  nun  nic&tfcftf  gebet/baß  er  ber  Sürfibiefwett 
ift/  fo  ift  er  aueb  ber  ©Ott  biefet  2ßelt  mc&t/  »on  wclcben  QJaufoo  fiMa. 
2.  Cor.  4. 4.  Sie  QScrblcnbung  ber  9)lf  nfeben  ©innen/  bie  alba  btMtlbtt 


I 


jffc  «pfal.  17. ».  14.  mclcber  Q}erftanb  »erftnfterr  ift/  unb  (tnb  cmf  rembbet  »011 
bem£ebcn/  baö aue ©Ott ift /  burebbie^Iinbheitike^erßen^ 
».  18.  ©nfolcberwanbeftbennin^iu^niiß/  unb  bieivtnflermß  bat  feuie 
$lugen»crblmbet.  i.^ob.*.».".  2Öeriftber0O3;3:  btefet^enfcbefr? 
ber  <Baud>  ift  ibr  ©Ott  /  unb  Derer  (£bre  ju  ©cbanben  wirb  /  bte  inb#  0  t* 
ftnnetftnb.  «»bil. 3.M9.  Siefen machet/ (aieieb toic^auliupatw^t) 
baß  ftejeinbe  DeöCreu^ Cbrifti  /  unb  aifo  berühre  Des  &>angeb  ftftt. 
Siefer  ©Ott  ber  Sßeltlicbcn  Süfte  bat  Derjenigen  ©innc  »erblenbct  /  Die  un« 
gläubig  finb:  alfo  rebet  er  bier  nun  aueb  »on  btefcmSiefcn  ift  bae&>at  igelium. 
»erbecfet/alfo  baß fte  nothwenbia  »erlobren  werben ;  beim  ntemanb  inuabto 
fücbtig  ift  ber  ©öttlicben  9?atur  f  bcilbaffrig  m  werben/  als  naebbem  ihr  enfc 
flicbetber»crgdnglicbcn  £uft  bettelt.  z.yctM*  ©e&«baDen©Ott 
biefer  ^elf/Der  bie  ©innen  ber  Ungläubigen  »evblenbet.  IÄaftJ, 
6.  a.  IV.  9?un  folaet  Der  Surft/  Der  itrDer  iuflft  ber#ef/  Des  ©esfte<V 
ber  m  biefer  Seit  fein  SBercf  bat  in  ben  flinbern  bee  Unglauben*  £pb.  a. 
°?cb  bitte  euch iefer/wa«  ift  bod)  ein  ^ürft  beö  ©eifteS/ Denn  er  nennet  tbn  Den 
dürften  Der  Da  ber:fcbet.  $ßa*  für  ^enfebafft  /  Daö  wirb  auff  jwei)edei> 
SBetfegefagt/  Der£ufft  unDDceÖeifteö/  DertnDenUngehojIanienwivcht. 
Sft  Dicfer  niin  ber  Beutel ;  wer  ift  beim  frin  Sür|i  ober  Obertter  l .  ^ßtewirb 
biefer  ©eift  mit  ber  fciff!  »ereinigef/  ober  recht  m  lagen/  »ttwirb  Die  luftf unp 
biefer  ©eift  für  ein  SDina  geoebtet  ?  Senn  er  faat  inAt/Dcr^uJf  t  unb  be8©t u 
fto/fonDern  ohne  baö  3iirammcnfügungö^  JUörtleiii/ bie  i !u|f  t/ b»  ©ctm« , 
du  ^eweiß/baß  er  baö  cefte  bureb  ba^  le^te  erf la'rtn  wil,  Sie  Mi  »ft  «"J 
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ber  ^ürft  ttoMii  ifl  bie  Seit  biefer  2ßeft  /  gletcfj  tofe  Dorber  ge* 

melbet ;  naef;  welken  bie  £pbefer  gewanbelt  Ratten  /  ef>e  fte  $u  Dem  ©tauben 
bef  ebret  würben,  21ucf;  n>fr/ fagt  er/  barnacb  *,  er  fetber  /  ber  fein  Jpei;be  ge* 
liefen  war/  ^iefte/fon&ernem3'ubei)on2infuttfft/  nennet  ftcbbartnnen. 
2Öar  er  mit  feinen  ;3ubijcf;en  Sofien  mieß  unter  bem  Ungeborfam  gewefen; 
er  fagt/  %/  unb  ba3  war  barauö  $ti  fef>en/ba j?  fte  btefem  pmen  aucb@ebor* 
fam  geleitet  fjatten;  Unb  wer  n>ar  biefer  prft  ober  öber|ter?  ber  fonbec 
3 twiffef/'befien 2Öi(Ien jtet baten/  gleicf;  wieerfelberlebret,  9u>m.6.tu6. 
aßeflen  2Bi((e  war  e3  nun  baö  fte  ffidtoi  ?  be$  ft(eifcf;eö  unb  ber  ©ebanef en : 
unb  a(fb  wrf  ebreten  fte  bie  öJfff  t'breö  g(eifcbe&  Unter  ber$?acbt  biefeö  über* 
ften  wirb  ber  $?enfd)  gebogen;  unb  affo  jum^neefrt  mfaufft  unter  bie 
Oüube/  inbembaj?  er  in  bie  £eit  biefer  2Belffömr.  9iom.7.iU4. 

§.  14.  SQBaö  tff  aber  biefetf  benn  fcor  eine  2ßeife  ju  reben/  ber  nad?  bem 
£auff  biefer  2Be(t  banbeft/bajn'nibmberjürfi  ber?ü?acbt  ber£uffr  nnrefef. 
Unl>  Daß  ber  @ei(l  ber2öelt  ober  ber  iuflbesjfeifcbeöben  tarnen  bat  *>ott 
Der  8ufft  ?  Söie  3ufammenfe6ung  ber  2öorfe  ift  bier  in  bem  ©ricf;ifcben  §eje t 
fofelßam  atebie2Öortefelbff.  3  nbem  Gattin  foftemanbt>aucf;auffbtefe(* 
btge  Rieben;  aber  in  bem  $eutfcl)en  fan  man  fte  auff  jweperfep  2Beife  $u* 
fammen  fügen/  mit  fcon /  ober  be&  Sllfo  wirb  man  ben  (ginn  in  unfer 
©pracbe  f larer  machen/  alö  in  bem  ©riebifeben/  fo  man  eß  alfo  wi( überfeßen. 
9?acbbengür(len  ber?0?adf)t  berftifft  biefetf  ©etfieö/  ber  ba  wirefet  u.f.fl 
(gebet  ba  1,  einen  ©eift/  berungef)orfamen?}?enfcben>  ^  SöieSufft  biefeS 
(öeifie*.  3.  S)ie3Jla^t  ber  £uffr.  4»  ©en  öber|ten  ober  Jürflen  biefer 
$)lad)t  %d)  babe  g(eicb  jeßunb  bie  jween  tarnen  ber  £ ufft  unb  betf  ©ei* 
ftetf  t>or  einem  genommen  /  nad?  ber  2(rt  ju  reben  in  ber  Grammatic  Appofi- 
tio,  Daö  ifl  /  3ufammenfe$ung  jroeperlep  fclbjtdnbigen  9?amen*9UJorfe 
mit  einanber  nennen.  5hin  mag  tcb  aueb  noeb  leiben./ ba|?  man  fte  a(fo  unfern 
fdf)ieb(kb  nimmt  ©enn  baö  eine  (freitet  niebf  mit  bem  andern/  ba£  icb  alfi» 
bem  Sefer  bie  SöabI  (ajfe/welcbeö  *>ou  bepben  tbm  btlicbtu 

§.  tf.  2öaö  für  einen  (Sinn  bringet  benn  biefeö  mit  ?  ©er  ©etfl/ber  in 
folgen  SQlenfcben  benfebet  /  ifl  ber  natürfiebe  £rieb  i'brer  gleifdbficben  l'üfte : 
Söaö i|l  au«  bem brttten  Q5erö genugfam  offenbabr.  S>ie£uffr  biefeö ijl  fe^ 
neSlrt:  ©leieb  Wie  alle  ^biere  unb  Jnkbte  gern  nacb  ber  iufft/  bie  über  ein 
£anb  gef;et/  arten  woKen.  S)ai>on  fagt  man :  e*>  bat  bie  f  uffr  baöon ;  e£ 
ift  \)ou  guter  ober  bdfer  €  ufft  ♦  Coccejus  i)l  bier  aueb  ber  $D?ei;mmg/  bap  bie 
yßorte  ©ejfl  unb  Sufft  bepbe  uneigenbfieb  afbier  ju  nebmen  fpn ;  unb  beben* 
ten/  fagt  er  /  alle  5Senebehmaen  bcö  Q)erflanbeö  unb  alle  triebe  /  &wbun* 
gen  unb  2(n(ocf  ungen  jum  ^öfen.  ©en  ©rieben  i)t  bie  ^ebeuttmg  biefeö 
aßorttf  ^«cb  nid;t  gan^  unbef  anbf/  unb  f  omt  bier  fonberlicb  ;u  (latten/  waö 
man  über  Sophocles  angejei^net  ftnDet  /  bafj  Aer,  bitZafft  /  bisweilen  »ott 
bem  unreinen  ©eruef;  ^er^anbenwirb/  ben  Der9#enfdMnbem©tuM.aang 
von  fieb  giebet/  benn  warlicb  ijl  eö  eine  unreine Sufft/bte  auö  ber  £ufl  ber©üm 
ben  !;erfur  f  ommef .  9^un  bie  9fta$f  Don  biefer  iufft/  waö  ifl  bie  anber«  a(^ 
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ba«  Sötmigtn/  baebcr  faule%ieb  atiff  bfr  SOlcnfcf;cn  Berßen  6af?  Unb 
bif ff r Ober!« bte  aanfce  Ofeaiaunfl  /  fo  bei;  gWenfcfr  bureb  allen  foleben  «web 
tmbSicifeuna  in  feinem  QttktnUit;  wie  jemanb/  ber  ganft  unter  eine?  an: 
bern  gwang  unb  Äeriftbofff  liehet/  wie  biefe«  febon  t>or$cr  erf  I  aret  ifi :  9ttfp 
erfd)cinct  benn/  bat?  felhft  ber  örtly  ba  man  fo  »iel  Helene »on  macht/  fugli* 
eher  aufferwa«anbcr«al«au|t  bem  Teufel  mcrfldrcnift. 

$.  16.  Scranbere  ©»lief.  6.  ».12.  mit  noch  wel  mehr  ©emadmgfeit; 
benn  liefet  man  fd;on  nach  unter  9?iebcr^eutfd)cn  Überfettung  »on  bcn©cift< 
lieben  ^ofheifen  ( böfen  ©entern)  in  ber Sufff.  3n  bem  ©richifeben  fttwt 
fo  nicht  i  Söic  gufftwirb  nicht  genenner.  dennoch  haben  e«  bic  anbern  metft 
alle  auff  eben  bicfen@innü6crfe§et:  Beza,fDiritualcsmalitias  infuWiini, 
bic  ©entliehen  ^beiten  in  ber  Jpöbe.  T)er  vif abifebe :  bie  geiftltcben  \&W 
betten  unter  bem  Gimmel.  Pifcato«  bie  böfen  ©ei)  tcr/  bie  in  btt&M\d)Wt* 
ben.  21nbere  baben  in  bem  ©riebifefcen  an  (toö  epouraniois ,  bat;  e«  ba«/ 
wa«  bei)  bem  Gimmel  ift/bebeuret/  hvpom-aniois,  Untcr^immltfdcgelc; 
fen :  unb  e«  behnod)  alfo  überfefcet.  SMe  ©peifebe/  2(rabiKbc  unb  mäjta* 
febe  iöibel  /  ben  böfen  ©eiftern  unter  bem  Gimmel.  Anas  Montanus  bat 
e«»on  2Bott$trin  bcnU'atein  alfo  gefeilt/ ad  verfus  fpiritoaHaneqvicia:  in 
caefeftibus,  ba«  Mt/tn  gut  3;cutfd)/gcgen  ba«  ©ciftiid;e  ber^ofbeir/cber  fo/ 
wie  c«  bic  unfern  fcijcnA5of?beiten.  ©0  fern  benn  wof/  weil  niemanb  hier 
etwa«  baraegen  bar. 

$.  17»  216er  wie  Pemmen  fte  an  bieiufft?  L3wci)erlc»Q}ort!rf  heil  bat 
fte  obne  Sweiffcl barm  gebracht.  95orS  erfte/  weil  fte  für  gan£  oewi't  ^idren/ 
bat?  oterunb  in  bem  vorf^crejehenben  QSer«  »on  bem  (Satan  /  bem  £au»t  ber 
6öfen£naelgerebetwirb.  Sjgiewcnia  aber  biefe«  habe/  habe  ich  bem  £efer 
XVII.  §.f.  fd;on  bebfutef.  £)a«anbcri(i/baf?  ihnen  bie  alte sO?epnuna  noch 
in  bem  Jpaupte  lag  /  »on  ben  Teufeln/  bie  fleh  in  ber  2  uffr  aufhielten.  SOßcl« 
ebe«  fte  meinten  /  Durch  ben  2lpoftcl  fclbjt  /  .  (gphef.  xtiä  (ba  er  bie  l'ufft  au«* 
brüeflich  nennet/)  befefttget  wirb;  aleid)  wie  jefeo  gefagt  i|t.  3)a«  geben 
fte  ju  erfennen  mit  ihrer  (grf  fdruna  an  bemÜianbe.  Uber  bem  elften  Ort/ 
über  bie  Söorte  ?7?ad)t  ber  £ttfft/  haben  fte  biefe«  angejeidmet.  3>a«  i|t :  be* 
©atan«/g(cicb  wtcjur  ©tunb  anzeiget  wirb  /  (wie  fte  mepnen/)  weil  er  ein 
geiftlidx«  2Bcfen  fyntmit  au«  ber  #ifiortc  »on  #ioh  }u  erfeben/(»orher  habe 
tcb bem ?efer febon aejeiaef /  n>a« au« berfclben #iftorie ut fehen unb  md;t  $u 
fehen/)  unb  ber  au«  berüttffr  ben  ©laubigen  nochftet«£ci;btbut/  <pM.  6. 
».i2.  r!3er.r.».8.  ®e«^ctri^orrc  habe  ich  XVII.  $.4.  febon  »ethanbclt; 
ba<i  anbereiitbamit  wir  mm  tu  rhun  baben.  3  ft  benn  hierüber  bie  £ßotte/in 
ber  £ufft/  ihre  2lnmercf  una  alfo.  3*  bem  ©riechifchf  n :  in  bem  himmlifdxn/ 
ober  überhimmlifcften  Orten  /  (biefe«  2Borr/Orte/thun  f?e»on  ihren  eigenen 
barju/j  unb  wirb  biefe«  2Bort  hier  anber«  »erftanben  /  a(«  an  anbern  örtejt 
biefr«  Briefe«,  äßorau«  benef en  fte  bae  ?  weil  bie  £u jfr  bisweilen  Spimmtl 
tvirb  aenennef/ £r»  k)#J&  9??atrh.6.»^6.  uttbbfrVt»oftfl  nennet  hier  »oc 
cap.2.».2.  ben<Satan  av«brücflich  bengtirfen  berO??ad>t  ber  fufli. .(\ bte 
nun/ wie  icb  rneyne/  febon  au«brucP(icb  «usgerieben  ift.)  JDenn  bat?  ber <£a< 
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tan  fritteh  $foß  ncc^>  flacht  mehr  bat  in  bem  regten  Jpimmcl/^rfc^einet  aus 
2^Jctr.2^^4. 3ub-t>- 6.  $Ipo<M2.ü. u, pf«  £ßa3auö >]ktro oöetr  autf 
3uba$  erhellet/  ^abei^glcidjcrgcildtix^.a/iu  weitlauffig  unb  lang  et^ 
wiefen-  Sas  Don  3obanneä  f  omt  hernach  noch  VDof>I  flattern 

§.  18.  £3  flehtet  untcrbejtcn  /  baf*  uitfere  Uberfefeer  Der  9JJ  epmtng  feptt 
gewefen  /  bafj  ber  (Satan  mit  ben  böfen  (gnaeln  t>or  biefem  nicht  allein  sjMafc  / 
fonbern  aud)3taum  in  bem  re*tenJ^mmel  gehabt:  ba&orimanbocbnte* 
mabfö  gelefcn  hat  Unb  was  fönnen  fte  mehr  gehabt  baben  als  Die  heiligen 
gngel  noch  f>euttqeö  $aaes  baben  ?  aber  biefelbigen  felber  ftnb  mir  bienflbare 
©eqfer*  Sit  bem  fo/ba£ ©Ott  ihnen  iemab  W  einige  Stacht  auf  Srben  gab/ 
bat>on  in  bem  X.  Jpauptftücf  gcf>anbcft  ifl ;  fo  flehen  fte  in  bem  Jpimmel  bod> 
nur  aföSiener  umb  bem  3:bron-  2lber  rote  baben  bie  bofen  gngel  in  ber  iuft 
folebe  SÄ acht  behalten/  bie  fte  in  bem  Jpimrocl  frfbfl  »erlobren  haben  ?  3ft  bie 
Mi  mcbtfo^o^lbeö^S:na(ö  ber  Gimmel?  3  a/  werbet  ihr  fagen;  aber 
tiöcf>  fo  triel  weiter  t>on  ©Otteö  $bron,  &  ifl  wol :  befto  naher  an  bem 
febemmef  feiner  Stifte ;  beflo  ndber  bem  $?enfd;en/i  bn  ju  qualm.  Sjat  er  benn 
t>or  bem  $all  einige  50?acf>t  gehabt  auff  erben  /  fo  f)at  er  fte  nun  wimehr/  aW 
fcic  Sujft  ber  gr&e  naber  tfl  als  ber  Jpimmcl,  3a  man  wirb  muffen  fagen/ba£ 
feinewaebt  nun  jebentaufenb  mahl  gröffer  ifl/benn  fte  jut>oc  gewefen/weil  bie 
sberfleSufftmehr  ate  iocoo  mahl  naher  ber£rbe  iffyaltf  bem  bcchflen  #imef, 
Sieben  Gimmel  abjumefien  pflegen/  haben  wtf  baöfchon  lange  gclchret; 
tmb  ber  $euffel/fo  er  ein  ©Ott  ifl/  fo  tfl  er  fein  ©Ott  t>on  ferne/  fonbern  »on 
nahe  bei).  Ser  groffe  gütige  ©Ott  tfl  ba£  allein/^renu2.tuj/24.  Ser  arme 
SDJenfch  bat  benn  bureb  ben  $all  betf  $euffel£  mebr  wrlofjren  ben  ber  Düffel 
fclbfl  2ßeber  bie  ©grifft  notf)  bie  QSernunft  lehret  unöbiefe^hilofophie/ 
welche  a(fo  bie  ©eifter  burch  bie  Orte  unferfcheibet  /  IL  §.  iyi6. 

§.  19.  Sieweil  benn  bie&ifft  bier  Weberin  Korten  noch  in  ©acbett 
taum  pnbet/  was  foll  man  benn  burd)  bie  geiflltcbe  Q5o£beit  in  beut  bimmfe 
fefren  »erflehen?  Coccejus,  unangefeben  er  in  biefem  unb  aniem  Orten  ben 
Teufel  auch  ftnbet:  fcatbtefeS©tücf  unb  biefeSxeben&2lrt  unöerbejferltcl; 
erflaret  (So  tuelaföbepbe  betrifft/  wilieb  bier  feine  eigene  SBorfe  fefcen-  & 
fagtbenn  §.64.  2ßaö  ftnb  bie  Epourania  (^tmlifcbe  Singe/)  anbertf  alt 
uttfer  htmlifc^cr  Suflanb  /  batinnm  wir  unter  bem  9}euen$eflameiit  ftnb? 
Ser  (gegen/  bamitun«@ötti()om^tmmefgefegnet(>aeinC5rijlo?  fehef 
<£pbef  itü.  folgenbö  auch  ©Otteö  ^ort ;  welchem/wenn  wir  es  boren  unb 
Der  flehen/  fo  h^en  wir  unö  ©Ott  felber  ^weifen  triften ;  unb  lernen  mn>on 
^hm-  Sarnach  /  Ta  Epourania  (bie  bimlifebe  Singe/)  werben  qWDenn 
aenennet  /  bie  ben  höchften  Jpimmel  betreffen :  in  bem  hSchflen  Der  ßimmel  / 
über  alletlnter^immel  bie  un^befanbt  ftnb/  bat>on  bcr©ternen*£tmmel 
berbochfteift.  ©leichbenepigeia  qennenet  werben  /  bieKntaeSmgewela;e 
<iuff  berglache  ber  Srben  ftnb  /  alfoauch  epourania,  bie  über  ben  ©ternen 
unb  bef  anbten  Gimmel  ftnb/welche  Rakia  unb  Schamajim  (Sliröfpannung 
tmb  Gimmel  geben  e^  unferellberfeöer/)  genennet  wirb>  2Bir  haben  aua;/ 
weil  wir  auff  ber  (Svbcn  ftnb  einige  himlifd^e  Singe/  bie  auö  bem  Jpimmil,  ju 
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tbr  berab  f  ommen  fmb  /  grtebe/  $tt$i\U  ©eredjfigf  eif/  ftreube/#offmmg/ 
@f (winföafft  mit  ben  ©eifern  ber  t>oUf omme ne n  ©ereifern  SLÖir  fabelt 
i)en  Gimmel  m  untf  offen  jteben/in  n>e(d)en  imfer  QSorlduffcr  (Ebriftuö  umb 
unfertwillen  einsangen  i(i/ JpebrAtuo*  3Bit  ^abett  Den  ©eift/  ber  über 
alle«  5  leifcb  i|t  attsgegeffen :  tvtr  babert  ©Oftetf  beut! ic^e<  unb  tooüf omme* 
neä  2ßort/ ben  ©d)a?  a(ler  2ßei£beit unb 93er)tanbe&  3>n biefen  menget 
ftcf>  ber  <&atan  (biefen  tarnen  gebe  id)  einen  febnoeben  Sßieberfprecber  ber 
2Barfceif/  XVII.  9/10/iu  iuf  f.)  burd)  feine  poneria,  baö  i\V$&o$f)citcw 
(ofen  ©trieben/  falfcben  (3Bortftretten/ (i|iigen  ^Borten/  ©djafefbeitunb 
ßfatrieaercp*  Unbbatf  tburerpneumatikoos,  (batf  i|t/gei|Hicb/)  m\t%xa* 
fifttgfett  unb  ©dwjfjuiniaf  eit/wie  eö  folgen  lofen  @eitUmb$aufenbfün|1< 
ferÄetftö^tffc  ®c  ijt  1 1^/  Darunter  man  man  Itfltcje  günbfein  unt)  ©tretcf;e  / 
«nogbiclfambeften&i  ^anbgriffefcerffebem 

20.  QäJtc  fa:i  biefe«  ierbeffern?  ^einbaf?  er  £on  biefen  böfen©effi 
unb  ^aufenfcf  ün)üer  mefbet ;  icb  l>abe  XVIL  f .  über  eben  biefen  Ort  ge* 
triefen  /  baft  eö  ber  5vircbe  niemablö  an  taufenb  fofcf>en  beuten  gemanaeit  bat/ 
bie  ftc$  unauff  börlid?  mit  foleben  fünften  ftaref  mtbdbigm.  2ßer  baö  mit 
ben  vorigen  /  unb  watf  nun  neeb  mcfjr  an  biefen  Orten  gefagt  i|t  1  $u fommen 
füget/  ber  wirb  bk\m  ©tun  barauö  machen  /  ba£  ber  2(pofW  feinen  Triften 
einen  ©treit  verließet/  Den  fte  t>en  ben  Uncbriften  /  eä  fepnb  ^uben  ober  Sfrtp* 
ben/  jti  (erben  batten ;  nidbt  fo  febr  bureb  leibfiebe  QJerfofaung/  (wefd;e£  baö 
wenigfte  fonbern  buitb  gei|}(icf>e^eflreitiina  bcö  ©emübts;  unb  baß 
tbneri/  bie  ben  S0?ei)ler  in  ber  w3tlt  fpielen/bie  meifte  ©ewaft  an  ben  ©fauben 
tbun  würben  /  ibnen  bie  bimlifdxn  ©egen  unbrauebbar  ju  macben*  2iifo  ift 
benn  bier  niebf  mebr  al$  tri  ben  anbernörten/batf  ben  $euffe(  ju  einen  folgen 
greifen  9)?ei|ter  unb  #er«i  in  ber  2Be(t  macbet* 

®a$  xxxii  J£>auptflucf. 

2>cr  £euftf/ber  af  je  ait£  fo  töefcnOrtctt  ber  ©djrifft  au<$ektv 

net ift/  bat  aud)  bt>  fe  gretjbeit  niebt/baf?  er bureb  bie  2ßelf fpücf  et/ unb 
ben  gjftnfc&cn  aufferftaf  b  ©d)(aaff$/ober  in  bem  Srauro  er  fd>emet- 

U$  atfett  uoigefagt  en/imö  tnfbnber^eit  tvaö  m  beut  nec^ft- 

mberaebenbenipauptfhaf  angeroiefen  werben/  erfebeinet  genüge 
fam ;  ba£  eö  mit  bem$eufel  niebt  fo  groß  ju  bebeuten  baf/äfe  man  wof 
weinet:  nemfieb/  baß  er  überall  im  23Bercf  ijl/  unbftcbauff  mkvkt)  ^nfe 
bem  59lenf^en  jeiget/e^  frr>  baf?  er  wacbet  ober  fdjfaffet  ©iefeö  ift  bie  ©ptff 
rep  un  c$:raumeret?/bat)on  bie  2ßeft  t>oü  i|L  3u  na'bern  ilntemd;t/wif  tei)  bier 
nod;  erjlöon  ben  ©efpenfien  /  unb  benn  etwatf  i>on  ben  Traumen  reben/  baiv 
unter  man  aebtet  baf?  ber  ^euffel  fein  ©pief  babe.  5öenn  baö  ift  bie  gemeine 
©?epmm<v  bat!  bie  böfen  ©eijter  ft'cb  ben  S0?enfd;en  ftd;tbarlicb  erjeigen/bi^ 
weilen  aueb  ungefeben  ftcb  boren  (äffen :  unb  baö  umb  etwaö  ju  offenbaren/ 
waö  verborgen  war  /  ober  bie  35öfen  etwaö  ju  erfebreef  en  /  ober  bjo£  mit  ben 
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gMenfcfren  jufpiefen;  bisweilen  ibm&ienftjutbun/  n>fe  ußfer  Ocf>of f  öcr 
fycfutt  L  ^ud;  XIX.  16/19.  juvor  gcfc&wafcet*  3n  Dem  2#ort  mcf>r  ju  feft^ 
len/  fo  nennet  man  t)te  ^rfd>etnunc}  ber  ©elfter  außerhalb  bem  (Schlaf  mit 
Dem  Manien  ©pöcferci;/  unb  rotrö  burebgebenbs  bem  Teufel  ober  büfen 
©eiftern  jugefd;ricben :  wenn  ein  guter  ©t i jt  erfcfjeinef ./  nemücb  ein  £ngef  / 
batf  ^eiffet  fein  ©efpenft  /  man  nennet  eä  lieber  ein  ©eftebt  Silfo  watf  in  bem 
©cfrlaff  ober  £raum  gefebiebf/ob  man  etf  von  bem  böfen  ©eift  $u  fet>n  ad>tef/ 
baö  nennet  man  feiten  ein  ©efpenfi  $ebocb  t  euch  mit  ^Borten  nid)t  auf  $u 
galten/  fo  wil  ich  meinem  ^efer  nun  wol  faaen/n>a6  mid;  bebtinef  et  /  baf?  man 
ju  folge  be$  vorbergehenben  23ewei§  /  von  allen  biefen  Singen  mit  ©runb 
ober  mit  ©c&ein  glauben  mag* 

2*  @s  erfebeinet  jwar  heutiges  $age£  t)kt  unb  bar  noch  wo(jl 
einer  von  ©ötteö  ©igeln;  fo  es  jemanb glauben  will/  ich  (tröffe  ee  nicht* 
S>nnweil  fte  vorbiefem  manchmal^  erfc&ienenfepn/  wie  bie  (gebrifftuntf 
lehret:  ©ie  jagt  unö  aber  nirgenbö/  baß  fcfcf>cö  nid;tmchrgcfd;cbcnfolte- 
SDaö  Q3erbot  an  bie  ©?cnfcben  /  niebttf  $u  einen  2>ud)  fo  ton  ©Ott  offenbar 
ret/  bin$u$utbun/2lpoc,22,  va8-  benimmt  ©Ott  felb|t  bie  grepbeit  nicht/ 
etwaö  ferner  bureb  @cf)rifft  ober  50?unblicb  (rote  man  ernennen  mag/)  ju 
offenbaren*  Söift  mir  aber  noch  nicht  furfommen  mit  t)ollf  omener  ©id)er< 
^eit/ waöüor  ^rfd;einung  ber  Sngel  nof)f wenbig  fepm  Unb  c£  gejiemetaudf) 
niemanbuntcrunfi/  fo  leichtgläubig  }u  fepn/  baf  er  ftcb  bem  bftnbenQ3okf 
unter  bem  *)3abfW)um  einigermaßen  gleid;  möge  ff  eifern  SDa§(f  ngelumb 
bieferober  jener  gantafei;  willen/  einem  ober  anbem  Thoren/  ober  einem 
Spanne  wie  ein  5?inb  erfdbeinen  folten;  ober  etwa«  $11  faaen  /  baö  fcbnuraleicT; 
wieber  ©otfctf  befebriebenee^ort  ober  gefunbeQ3ernunftftreitiatTt/weld;er 
weifer  unb  wolbebäcbtiger  3)?ann  ijt  jemahte  $u  folgen  ©ebanef  en  f  emmen. 

j*  SÖaß  von  ben  ©eelen  u+  f  f  auö  bem  Fegefeuer  jumQJorf^ein  }u 
fommen/i(lgan^unbgar^apijlifd>/  unäbamftaiifßufjalten*  2)af?  aber 
ieute  von  unfer©emeinfd^afft  ftd;fo  leicht  verfuhren  lajfen/ju  ©ebanefen/ 
bie  f elber  ohne  Fegefeuer  feinen  5>la$  haben/  ift  äff  jufeffcam/ unb  bennod;  febr 
gemein  unter  bem  QSolcf  /  &aö/emanbö©eelenid^f  ru^enfan/  fonbern  eine 
geitlangumbber  febweben  muffe :  wegen  einetff  leinen  ©uf3/ba3unbe$ablct 
geblieben  /  ober  einige  Q3erbcif[ung/  welche^  nicht  nad)fommenift/  ober  we^ 
gen  eineö  fonberlicben  Unrecbttf/welcber  er  einer  bem  anbm  btt>  feinem  itbm 
angetban;  welche^  bep  fo  fielen  unb  vielfältigen  /  unb  barunter  auch  viel 
febweren  ©ünben  /  bie  jeglicher  QÄenfcjj  fein  5  ebenlang  begangm/  f  eine*  we* 
ge$$u  vergleichen  iflL  fflfyabt  ^ieröcn  anbertfnid;f  jufaaen/  ate  ba£  ti  ijt 
ber©cbaumbe«üäb)Ttfcben2lbergfauben«/  weichet  ben  ginfäftigen  unter 
uns  anflehet  /  bejfen  fte  ftcfj  billig  fd)ämen  folten  /  fo  fie  recf;t  wüfien/  wie  we^ 
nigfolcbeö  ben  ©liebem  ber9\eformtrten  Treben  anftebe/  ober  wie  fehr  eä 
wieber  aller  Abritten  ^et;nung/  bie  nicht  ^api|tifcbftnb/|treitiai(h  %ßcm 
gelüftet/  ber  nehme  hiervon  ein  ^röbfein  au$  einem  gewtffen  ^5ücf)lein  /  ge^ 
nant:©ech^eben©eelen^5vlagenu.ff  burcbFnin^oisGodyn*  bürgern 
ju^rulTel/  fo  artig  gereimef/alö  ber  ^nbaltbeffelben  artig  i\l  3n  einer  ber? 

felben 
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felben  fa0f  cgtagMt  ©cefc  «ner  QEtafe  aus  bem  $rge  fttieraffo  cm  t6ren€0?uft5 
men/  t>ic  godj  auffärben  lebete/ fcbreibct :  wie  ich  Darauf wn  &ucf>|labrh 
juQ^ucbltabfn/nacf^cfcbnebenbabe. 

Waarom  dat  ick  hier  ligh  in  't  uyterfte  benouwen , 
En  waarom  ick  fo  lang  word  in  dit  vyer  gehouwen , 
Ick  fal  van  al  mijn  faak  u  geven  goed  berichr , 
En  als  gy  alles  weet,  fohelptdan  uwe  Nicht. 
Als  mijnen  ßroederftierf,  hylietmy  eenen Büffel, 
Die  hy  gefchoncken  had  aan  ons  Lief'vrouw  van  Düffel , 
paar  toc  een  Daalder  gelds ,  het  welck  ick  heb  verfuymt , 
OmdatdiemegeDoodmyheeft  fo  vroeg  beluymt. 
Dus  bidd'  ick  dat  gy  geeft  aan  ons  Liefvrou  w  den  ku  vlder , 
En  dat  gy  niet  vergeet  te  geven  eenen  duylder , 
Wilt  gy  danhelpen  my  uyt  allen  mijn  verdriec, 
So  maacktdatdit  terftond  in  aller  haaftgefchiet. 
Noch  heb  ick  eenen  wegh  naar  ons  Lief  Vou  w  van  Hallen , 
En  ick  moelt  ons  Lief'vrouw  befoecken  gaan  tot  ftallen 
Als  ick  dit  heb  beloof  t ,  doen  was  ick  feer  benouwt , ' 
Eri  fey  in  elcke  Kerck  te  off'ren  een  Ruck  Goudt. 
Wik  gy  my  fien  verlort  van  allen  mijnen  evel , 
So  moet  gy  eenen  wegh  oock  doen  na  Scharpenhevel , 
Dan  moet  gy  noch  eens  gaan,  naar  ons  Lief'vrouw  tenBos, 
En  Ichencken  daar  een  koy ,  of eenen  vetten  os , 
En  wilt  gy  aan  mijn  Ziel  nut  en  prof  'ytig  wefen , 
Moet  gy  in  jeder  plaats  doen  feven  miflen  lefen. 
En  levenmaal  aldaar  ontfangen  God  den  Heer, 
Dan  kan  ick  zijn  verlort ,  maar  feker  ook  niet  eer , 
Eerdatick  noch  van  hier  uvtdefevlam  falraken, 
So  moet  gy  noch  eens  gaan  naar  ons  Liefvrouw  van  Laken , 
Want  doen  ick  kreupel  was ,  en  liet  daar  mijnen  Stock , 
Doen  heb  ick  haar  beloof  't  een  fchonen  nieu  wen  Rock. 
Noch  heb  ick  haar  belooft  te  geven  mijn  Pendanten , 
Daar  toe  mijngouwen  Ring  met  feven  Diamanten , 
Dit  had  ick  al  gereet  geleyt  in  mijneKift, 
Maar  fiet  ickwierd  verraft,  eer  dat  ick't  felverwift, 
Ick  heb  noch  eenen laft  geladen  op  mijn  pockel , 
Dat  is  dat  ick  moeft  gaan ,  naar  ons  Lief  vrouw  van  Stockei , 
En  offeren  aldaar  het  felffte  offerhand , 
Eer  ick  kan  zijn  verloft  uyt  defen feilen  brande, 
Utib  ein  voenic}  ferner: 
So  lang  als  mijnc  Moy  niet  al  met  om  geeaan  is , 
En  lo  lang  als  een  fchuld  noch  ergens  onvoldaan  is , 
So  kan  mnn bange  Ziel  niet  raken  uytdangier , 
En  moet  io  langen  tijd  noch  branden  in  dit  vyer. 

Ee  x  Ob 
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öbfAon  ber^cbreiber  md>t  mepnef /  baf?  feiere $35rteffe  n>arftc^ auö Dem 
Segefeuer  getrieben  warben :  bennodj  ifl  fein  2Jbfeben  jti  lebren  /  umb  wa* 
für  febwerer  <£ünben  mitten  Die  (Seelen  atfba  fo  febr  befcfjweref  werben; 
aleicf;  wie  aueb  baö  gewtf  bnlicf;e©agen  ifl  t>on  benen/  bie  in  ifjren  umbfc&we* 
Ben  an  ben  £ ebenbigen/  wie  man  mepnef/  erfebeinen* 

£.  4.  ©0  man  bennoeb  weiter  noef;  mepnef  /  baß  bie  SDlenfdjen  naefj 
bem  $obe  wobl  fpücfen  /  ob  febon  fein  Fegefeuer  ober  berglcicf)en  barju  ndb* 
ti.ct  ifl:  fo  frage  icf;/  waö  baSjemge  ifl  batf  fpücfet/  unb  wor$u  t$  bienet? 
ein  ©wein  /  unb  mebr  niebt  /  aebref  man  baö  ©efpenfl  5u  fepn :  SDenn  ein 
©eiff  bat  weber  5f^fcf;nod^Q5ein/  baö  babm  fit  alfofernt>on  bem  redeten 
f  ebrmeifler  febon  gelernet  /  £tic.  24.  t>,  3^  2lber  wer  machet  gleicbroobl  biefen 
©cbein  ?  benn  ti  muf?  eine  Urfacbe  baoen :  weil  es  /  ob  t$  fd)on  nicjjt  greift 
lic^/bennod^ftnnlicbijt/unb  offtmafjte  jtc&  boren  (äffet  ^jl&aö  nun  ber  £eib 
be$  Verdorbenen  ?  9Wn  /  benn  berfelbige  ifl  fein  ttib/  fonbern  febeinet  nur/ 
unb  watf  warlicf)  ifl/  baö  liegt  begraben/  ober  ifl  fcielleicbt  lanae  serfaulef* 
3fl  e£  benn  beö  gfJienfcfren  (Seele  ?  2öie  bef ömt  ft'e  bie  ©eflalt  ibreS  idbeö  / 
ber  niebt  mebr  im  SSßefen  ifl  ?  Ober  f  an  ft'e/  wenn  fte  auffer  bem  £eibe  ifl/ben 
(Scbein  bat>oninber£uffrmacben?  ba ft'e eö /  alö ft'e noeb in  bem  jeibc  war/ 
niemabte  bat  fbun  fönnen  ?  3)aö  ifl/  fan  bie  (Seele/wenn  fte  unleiblicb  wor* 
ben/leiblicf;er  wtref  en  ale  juüor/ba  fte  all&btik  unb  Wegrafft  ibres  £eibetf  ju 
btilffe  baffe:  baö fottmia;  niemanb  bereben;  t>ielweniaerbaf? einiger @et)t 
felbfl  einen  üeib  macben  /  ober  einen  tobten  £  eib  befeelen  fan.  Söaä  eine  unb 
baöanbwbabeicbin  ben V^auptflücf £-7-*4-fcbon wieberlegef,  2tßeil 
benn  bie  (£rfd)einung  ber  ©eifler  »erfcfrwinbef  /  fo  wrfcf;wmt>.ct  auef)  baö 
©efpenfl 

^  5-.  Sebod)  ob  febon  affeöwabr  wäre/ wie  man  met^nef:  fo  nun  ber 
Sfftenfd)  felbfl  ober  feine  ©eele  feine  Urfacb  beö  erfebeinenben  Dingel  ifl ;  wer 
benn  ?  3)er  Teufel/  fagt  man/  in  beö  Sftenfcben  ©eftem  ober  ©ejlalf. 
Sßarumb  ber  Düffel?  <Smt)  benn  Die  (£ncje(  alle  tobt  /  berer  grfc&etnungen 
fot>ielinber©i;rifftgemelbef fepn?  Q)on  bem  Teufel  Itefet  man  beö  nur 
rinmabl/unbnocbbar$uuneigenbltcb:  oberjumweniaflen  ni<j>t/  baf?eritt 
duflerlic&err ©cf;rin  ju  unfern  Jpenn  f am.  3  n  bem  XXL  Jpaupf  fluef  ifl  ge* 
jetaet/  watf  man  bat>on  fagen  mag.  «SÖie  ifl  benn  ber  $euffel  nun  fo  ge* 
febäfftig  /  baß  er  in  ber  Seit  beö  9?euen  $e[laments  fo  e  ffr  an  fo  riefen  Orten 
burd?  bteganfce  SOßelf  fptiefet  /  nacb  bem  Sbriflutf  fein  fürnefjmfle$  2Öercf  ju 
m'cbfegemacbf  bat /^ebr^uu^.  i3^b-^t).8.unbiflba^gottfefige@ebem^ 
nü^  ben  Ingeln  erfebtenen  / 1  §:im.  ?.t> jfi.  weites  aueb  bie  €nqel  gelüflet  ju 
fcbauen/i^etrj^  eö  feben  attcb  felbfl  bie^ngelunfcrerÄmberba^Slnge^ 
ftcbtbe^bi^nilifcbenQ3aterS/  SÄattfu8.tU4.  Sßiefömte^/ba^weberft'e 
noeb  n>ir/  fo  feiten  vgngel  /  unb  fo  mancbmabl  ben  ?:euffrl  feben  ? 

$.  6.  gwtier  frage  icb  noeb  /  fo  eö  eine  ©aenfefafft  be^  ^euffel^  ifl/  ftcb 
felberwobl  in  einen (^ngel  be^  Siebte  müdlm/  C^gor. n^.14.)  obe^unö 
barumb  frep  flebet  /  fo  ju  fbun ;  ben  Teufel  fo  aoftfürebtia  ju  machen/ 
t»ßep©efpen(fem«c^tiimbdmfWne©c^i(ö/  Wf  nic^tbeja&lctjjl/  ober 
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umb  einige*  Slllmofen/  basju  geben  ift/  ober  umb  befcbebene©elübbe/  bie 
gebrodxn  worben.  ©ewißlidyfo  $?ofc$unb  bie  ^ropbeten  /  fo  bteSlpoftel 
unb  gpangelitfen  barju  nic&t  genug  ftnb  /  ben  $?enfcbcn  Sugenb  ju  lebren/ 
fb  wirb  weber  bie  (Seele  nod>  gngel  /  pielwcniger  bcr  Druffel  au«  ber^ollm 
e*  mit  feinen  fpücfen  tlmn.  ©o  man  fagt/baß  tt  nicb t  autf  uff  jur «tugenb  tff/ 
wa«  bier  ber  böfc  Seinb  tbut ;  fonbem  bie  ?ftenfcben  ut  erfd>recf  en ;  »arumb 
boret  Denn  ba*  ©efpenfl  auflf/  wenn  ber$Jenfd)bem  iff  nadrfommen/  wat 
tbm  befohlen  worben ;  baes  ma<$  tbm  baes  ©cfpenff  gefagt  t?«t/o«^  «  tbu« 
nwfle/öonbicfer  Quaal  gan^  befreiet  jufeprt.  LLc^iL. 

macben  »on  tbm  vielmehr  einen  «Menmacbenben  Äobolt/  ber  gllerbanD 
©piel mit ben  $?enfd)cn treibet.  $ttan bat  nur nacbmfeben/ mi tcbtn Dem 
XIX.  äauptfWcf  be«  1. $8ucb$  $.  18. ». ü.  unb  XX.  $.  2.  gut*  bem  $abffo 
fcben  Schreiber  ©a)ott  babe  angefübrer.  9?emlicb :  fo  Piel  \im  »on  unferm 
Q}o(cf  aucb  beffer  nicf)t  »ijfen  /  alt  ba«  ©Ott  biefen  pcrflucbten  ©dmioer 
umb  einer  tfleinigfc  it  unb  m  fdglicb  mit  bem23anbe  fprtngen  /  einen  £beil 
nicbtiaer  Capriolen  auff  ber  grben  machen  ju  laffcn.  Sa«  iff/  ein  ©laß  ober 
£anmobne4Ddnbesu»erfc(5en/  benSrcfcl  einer  Mannen  jumfcblagen/  «# 
nen  ©ara  ju juf  lopffcn  /  mit  einer  Äugel  über  ben  ©oller  m  rollen  /  unb  als 
eine©d)ilbwacbc  in  einem  SBincfelcben  ober  por  einer  $&ur  jutbun/  obne 
etwa«  $u  faaen:  einen  $rauer<£ra(>m  auesmfrabmen/  unb  alfo  mr einen 
2lnbencf  cn  rocaen  ber  lobten/ober  auff  «papijlifcb  por  einen  €cllem25rubcr/ 
fürßocb«  unb"©d>cncfen«3unge/  ober  auff«  beffePorUnterummcrmarr 
ju  fpiclen.  Unb  biefe«  bennocl?  $u  tbuti  por  ein  ober  anber  »abnwi&grt alt 
2ßeib  /  ober  einen  0Jlann  att  ein  tfinb  /  ober  einen  anbern  einfältigen  *lut/ 
ber  nic&t  weiß  wa«  ©eif  t  ober  glrifcb  iff  /  ober  ob  er  weiß  ober  füwarfe  je» tt 
muffe.  ©old)c«  femmt  mit  bcr  dufferffen  (gbrfudjf  /  bie  be«  boten  Druffel J 
riaen  »1/  unb  bemUrfpruna  nic&t  allein  feine«  eigenen  $altVfonbern  auch  beö 
smenfeben  wirb  acbalten  gewefen  ui  fepn/gar  nicht  übe  rem.  erhobene  ptl* 
ftanbe  /  unb  btfrebftcbtige  Singen  feben  ibn  fo  n  d>t  fpoefen  /  alt jnan.fo  Piel 
fd)lccbf  e  «Dlenfcbtri  tbün  boret,  ©oll  man  glauben/baß  bei ;  ^etiffel mit gan» 
fecn  Äöniareicben  fpücf  et  /  unb  ben  tarnen  wil  baben  baM  aUeo  lein  ijt  ma  j 
man  fte  ber/gleicb  wie  e«  be»  s0?attb*u*  f*f  met/bafi  erMfum  felber  folebeö 
tu  bereben  traebtet :  unb  bennod)  mennen  /  baß  er  ftd)  fo  mebng  unb  geringe 
aebtef/  niebt  alt  mit  febteebten  hoffen  unb  Singen  por  bem  geruwtten  ^Jofcf 
mfpiclen  ?  ©oll  id? bieniber meine  STOennung  fagen ;  mid) bunefet/baö ban- 
get uod)  flebet  Jufammen.  5>enn  icb  hoffe  nicht/  baß  jemanb  gegen  mir  ein* 
menben  werbe/  baß  Cbriftuö  felber  (unb alfo  aueb ^ropbeten  unb  Slpofleln) 
ft'cbmebrbenfleinenunb  tinfdltiam/  alt  groffen  unb  Perftanbigen  ge;etget 
babe.  Senn  tt  muß  mich  warlid;  fdjmer^en  /  fo  man  umb  bem  allerfdmo* 
bellen  unter  ben  »erborbenen  ©efeböpffen  feine  ^erfleinerang  anuitbun/ 
Daffelbiae  mit  beut  ©cböpffer  aller  Singe/  ben  verfluchten  SWtfcbmaVcb  aller 
^offart/  mit  bemgefegneten^orbilb  berPoUfommen^en^iebngw*5«^ 
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$.  8.  €s  flreitet  bcrbalben  gegen  alle  <%tmmfft  unt)  Q)e rf?<int>  /  baß 
ber  Teufel  ober  ein  böfer©ei|l/  tver  ec  andf)  möchte  fci?n  /  ftcbfelberobcret* 
was  anberS  in  einem  4Vibe  ober  fet'bft'cfx n<2>cf)cm  erjeigen  folte :  unb  er;  (kettet 
«udmieberbaS^cfen  eines  ©ciflcs/  rote  oben  gemelbet  werben.  Unb  fo 
biefeS  niclleicbt  51t  wenig  wate/  fo  babe  man  bloß  2ld;fau|fbicfeUrfacben. 
Äein  ©ci|t  würef  ef  anberS  als  mit  feinem  20tllen/unb  Öer  Sfeiilc  bloß  bureb 
bemf  en :  rote  man  es  wenbet  ober  f  ebret  /  fo  f  an  man  es  anberS  nicf;f  begreif* 
fen;  es  fömmtallemaljil  wieber  barmiff  aus.  9"?unfagf  mir  eins  /  wie  euer 
eigen  ©ei|l/  baSifl euere  ©eele/  etwa  baS  gerinafle  aneuern&ibetbuf/  fo 
es  anberS  als  mit  benefen  t|l.  9?acbbcm  ibr  wollet/  fo  reget  (tcb  £anb  unb 
Jufi  /  unb  wie  ibr  wollet.  2lber  tt)ut\)a$  einmal  an  einem  anbern  £eibe/bec 
ttid)t  euer  eigen  i|l  /  obne  Littel  euers  eigenen.  ?D?ad;ef  mit  benefen  eins  ei* 
nem£eib/  ober  leibliches  ©fcid>nü(5/  oöer©cbatten  auff  ber  Arbeit/  wo  es 
auebfetmmag/  ober  in  beruft,  ^ie  wtlbennbaS  ber  Druffel  rbun/ ber 
feinen  etgenen£cib  bar?@n  guter  £ngel  ifl  gan^  etwas  anbets" :  ben  btefer  bat 
©ofteS  ©untf  unb^aebt  jtt  £ül|fe/ibm  einen  ?etb  Oberleibes  @leid>nüß/m 
bem/was  er  aus  Q5efcbl  ber  bo\tfttn9??aie|trif  wrridjten  muß/$u  aeben.  2lber 
meinten  wir  baß  ber  bocbfleDitcbter  ben  üerflucbtcit  Weinbaus  bem  ßeref  er 
loßgelaffen/unb  noef;  bartiber  allcntbalben  mit  allem  was  i'bm  gelüftet/fügen 
wirb/  umbnarf;feinen^cliebennicbtSals2Bunberjut5un/ mit allemabl 
etwas  neues  tu  fdF>affen/unb  ben  einen  ober  anbern  (umpen^anbel  ins  $Berf 
WWW  Weldas  er  $tir  lineare  beS  ©d;öpffers  unb  feines  licbflen  @cfd)öi>ffcS 
mi|>braud;en  foll?  " 

$.9.  2lberbjc@cbrtfftmrt;netman/  lebret  unSbaß@efpenflefet>n? 
©0  Das  wabr  tfl/fo  wirb  es  in  bem  £ager  ber  ©i;rcr  s?ctt  ©amarien  gewefen 
fetjn ;  ba  t^ß  frafftig  fooef ete/  baß  fle  alle  crfdjrocf  cn  in  ber  9M;t  weg  lief* 
fen/  unb  ließen  alles  fielen/  ba  es  fluni».  2lber  bicfcS  ©efpenfl  war  »on  Dem 
Teufel  mW  fonbern  ber  #©pj  batte  bie  ©i;rcr  laßen  boren  ein  ©efcbrei?  mii 
hoffen/  2£agen  unb  großer  £eers^raffr/u.  f.  f.  ©erbalben  haften  fte  |t <fr 
öuffgemaebt /  unb  (loben  in  ber  ftrübe/  u.  f.  f.  2.  tftfn.  7. ».  6. 7.  Sie 
Ilel/Seute  obne  fonberlicbe  2lu(feru'ef)ung/  aus  bem  gerinaflen  QScfcf  ber  °tu* 
ben/ bie  infonberbeit  }u  ber  Seit  $um  Aberglauben  geneigt  waren/  fernen  im 
Slnfatigmcbt weifer ju fet?n als bicübriaeit.  .Denn  als  fte °)€fum  umb bie 
»lerbre  ^cbtwadx  auff  bem  9)?eer  geben  faben/crfcbracfcn  fte  unb  fpradicn/ 
esilleinöefpenfl/unbfcbrienftirjurdit.  $»?afrb. r4.p.26.  Werftest 
Dem er|ren  maM  nacb  feinem  ^obe  unsernnitbet  ibnrn  lebcnbig  erteigete /  ba 
erMraclen  fte  unb  fordeten  Itcb/meiMeten  fte  feben  einen  ©eift.  £uc.  24. ».  57. 
4ber  abnfhis/obne  ui  erf  (arm/  ob  bie  böfen  ©eifler  aud;  erfdx'enen  (we(*eS 
in  folgern  gaU  feme^ßeife  nid)t  war/  wie  im  xxvm.  #au»rftticf  gejeiget 
f )  antwortet  auffbie  ©ad;e/bafj  ein  ©ei'tl  niebt  Sleif*  unb  ^ein  babe/wie 
lie  taben/Daf?  er  babe ».  ?9.  3>nnocb  wi$  es  Schottus  beffer/  baß  ein  ©ritt" 
f alt rfl  amurübren.  I.  ^.  XX.  t>.  9.  ©0  batte 3 gfus  bemnacb  bem  ©agen 
bes^efui  en/  beffer alfo geantwortet:  tafletmid)  an/unbftibletmid)/  baß 
ic5  warnt  bin  unb  tticbt  fair/  unb  barumb  aueb  fein  ©ei|l. 

S.  10. 2ßa< 
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xxxii.Jpmtptff.    »©tekjautoeSBefr.  231 

ff.  10.  2öa«  wil  t'd) bemt  alle  ©pocf  erep  Idugncn  ?  bei)  9Me.  Q)on 
©igeln  »ermepnc  tcb,  md)t;  twe  getagt  ift/  ob  lemanb  fagen  möd)re/  baf?  biefcl* 
bigen  nocb  min  unb  bann  erfcbettten.  3)a|  man  aber  fo  fiel  ©poocf«  wn 
©pocf  cn  macbt/  bin  tcf>  wo!  gcrubig  /  bafj  memanb  »icl  baüon  txdtm  fofi/ 
bem  e«  an  bem  einen  unb  bem  anbern  nicbt  mangelt/  »on  bem  wa«  tcb  al«  Uc* 
faobe  folctjcö  Vlberglauben«  in  meiner  Unter|ud;ung/über  bic  Cometen  in  bem 
XXV.  unb  XXIX.  £qupt|tücf angewtefen  l)abe.  SDabm  wtl ich  ber ßurße 
balben  meinen  Se|er  wei|en/iimb  fein  2lu§fd)reibcr  meine«  eigenen  2Bercf  s  ju 
fc»n;  unbbennocböorbem/emgen/  ber  tfbe»  ber  #anbnicbf  fort/  ba«»or* 
ncbmtte/wa«  bierbcp  511  ftatten  f  ommet/öor  Slugcn  |  teilen.  SDic  UnacMam* 
feit  bei)  Den  %crcfen  ber  9}afur  unb  bie  Unwiffenheit  ibrcrftraffr  imb  ©gen* 
J*ttft  ren/  unb  ba«  (tcte  boren  fagen  mad;en/ba(?  wir  Icicbtlid;  auffeilte  anbcre 
Urfacbe  bettcf  es  al«  bie  2£arbett  lebrer ;  unb  ba«  q}or<Urtbeil,Da|t  man  wn 
bem  Teufel  unb  ben  ©elpcnjten  bat/  fo  mol  ade brt  al«  ungclebrt/  bringet  ben 
Wengen  abbafb  uim^efpcntl  &ie  2lufferu'cbmig  ber Äinber  ftcircfcr bie* 
fett  ©nbrucf  t  btcwetl  man  fte  0011  ^ugenb  au(f burcb  gemacbte  &Md)t e  a* 
'r  "SW?  öurc&  eingebilbete  Jurci;t  ju  lullen  /  unb  ferner  mit  allen  folgen 
alten  ^abrlein  unb  alten  ■äßeiber*©efd>n>a'$  unfer&aU  Senn  c«  fan  ni'cbt 
außblaben/oberc«  gebet  nacb  bemalten  ©pric&wort: 

Quo  femel  eil  imbuta  recens  fervabit  odorem 
Tefta  diu  - 

&mcj  Mjtit  Den  elften  dlud)  tet  stopften  er  einaefc^hmaen  / 
@o  nriro  nichts  lutfjt  <wc&  fo  kityt  ans*  Dem  elften  ©to  ae- 

©aper  begegnet  fönen  in«  geringfte  nicbt/  baft  jtcb  «1  Vlnfam  »on  ferner» 
oDerimtuncfelnberfurtbut/  fonber  baß  man  nod)  fan  mercfcnwa«c«iu7 
m  man  m*t  achtet  ein  ©efpenft '  ju  fepn.  ©olebe«  war  ui  feigen  an  ben 
^polteln/mekbe/roie  tcb  glaubc/niemabi«  ein  ©efpenft  gefeben/aber/  Diel  »on 
©efpenft  geboret  6ateen  /  als  fte  3€fum  bei;  ber  9?acbt  auffbem  2ßa ffer  ge* 
ben  jaben  /  ben  fit  fo  mannigfaltig  unb  f  ur£  ju»or  uoeb  gefeben  batten  /  unb 
»onibmfo  manche«  2Bunbewercf;  bennoeb  fonber  ein«  a'nt&njubencfen/ 
erfcbracfenOefebr/  unbfpra^en;  e«i|t ein  ©efpenft/ fonber  fragen/  fonber 
3  wctffel/  c«  war  unb  mü|te  ein  ©efpcnl  1  fei;n.  0??artb.  14. 9. 26. 

ff.  10.  Äicme&mflfinbef  mansOlenfc^en/  bic  furcbtfamfei)nirgenb^ 
wo  allein  ju  fcblaffcn/ober  bes  mmi>6  über  bie  ®  frafie  $u  geben :  benn  wenn 
fte  nur  ein  Ämb  mögen  bep  |td)  baben  /  ba«  tröflct  fic ;  folebe  Jbelbcn  fi'nb  e«/ 
bieftewiber  bie@efpen|te  befcbirmen.  ^nfonberf^eit  bei;97acbt  über  einen 
Äircbboffm  geben/  ober  allein  auffjuftßcn  in  einem  Jbaufe  ba  einer  tobt  i|}/ 
maneber tbate  ba«  umb  feiner 5?ub  willen.  Sllbencr  g&enfö/  werben  etid)  bie 
Obtenbetffen?  Oberfpucf  et  ber  Teufel  bep  ober  mit  ben  Seibern  euer  rieefc 
ften  ,yreunöe/  gltern/ ?)?ann Obernau/  unbwolfolcben/  bic  in©0$^ 
tubcu  ?  2ßol  w  »iclleid)f/  umb  bie  ©ecle  }u  f)nbmt  £  \  jepb  if;r  ein  %lw 

ober 
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2n  Stofojattbcrte  »dt.  u/Sud). 

ober  tum  winden  >TJa»imfd>  ober  3übifcfv  We  ©cd«  ifl  afebann.  febon/  »0 
fte  bleiben  folt.  3)a«  muß  ber^cufel  auch  wol  wt|Ten/t|l  er  ein  fof  Aec©cbnjp 
©elebrtcr  als*  ibr  mennet.  2ßolan/  wo  ftnb  benn  nun  ©oftci*  £ngel  /  ober 
warten  bic  nicht  beffer  auff  ?  bcilt  man  in  ibrem  Sager  umb  bie/  fo  ©Ott  furch* 
ten  benn  feine  2ßacj?e?  ^abocf>:  benn  ba  flirbt  niebt  ein  armer  fa&aru# 
ober  fte  ftnb  bereitfertig  Darbet?.  ®at  ©d>recf<©ef»enft  möchte  bem  meben 
nvaffer  holen :  2lber  ihn  trugen  bie  @ngcl  m  Den  Gimmel,  ©ebet 
mit  einem  waö  ©ewonbeit  nicht  thun  f an.  £ier  in  £ollanb  fetot  man  bte 
£eiche»oraninöJpauf?/  bi(tjur3eit/  ba0  fte  aufgetragen  wirb.  3ngne&« 
lanbfei?tmanfteinbieinner|le£ammer/  ba  man  fie  noch  bcwad;en  unb  be> 
wabrenla'iTct.  2lberid;babe  lange  gemerefet/  baf?  fte/  wie  febr  fte  auch  fut 
©cfpenfl  ftcb  fürchten  /  Öennocb  lieber  bep  lobten  alt  ba  ffranefen  f«  »n/w* 
«enbeö  Waffen  unb  Srocfenen  /  bat  alba  »or  bie  <2Ba$mbtn  jum  bellen  tft: 
mfonberbeit  fo  bcr^crflorbcne  etwas  viel  in  bent  ©rrob  gelaffen  bat/ m  mU 
Amt  Sali  bie  SBacbcn  wol  »erbopoelt  werben/nicht  barumb/  baf?  biegurcbt/ 
fonbern  weif  bie  gmibf  gröfibr  ifl.  ©egen  biefen  $ttif;braudyfampt  anbern/ 
bic baran Flehen/  habe  ich  alba  ui&mbe mit »ielerSDlübe/  unb  nicht  fonbe« 
Frucht aearbeitet/  folcbcö  abschaffen;  Sßorinn  auch  allentbalben  bureb 
hat  Walten  ber  Kirchen  <  QSctfamlungcn  unb  Verbot  *©d;ri|ften  ber 
öbrigfeifen  nicht  wenig  geforbert  ifl.      .  .  ... 

«  11.  ©cgenbicfcn2(berglauben(lreitctbennochemanbcrer:  nemltch/ 
baß  30l«nf*« n  im/  bic  »on  Watur  mehr  bequem  ftnb  ©cfpenfl  ui  feben  /  als 
anbere;  worinnfelb1taelchrte^eute|lrcitiglinb/  obeöauAwabrifl:  nep 
ltd)  v>on  fotbaniaen/  bic"  mit  einem  #clm  gebohren  ftnb/  ncbenfl  anbern  mehr/ 
ba»on  ich  fein  3tegt'fter  me»ne  ju  machen.  £»cnn  waö  babe ich  nobtig  bte 
©ebcimnifTe  ber  Sotclf  eit  berbe»  m  holen  /  ober  $u  nennen  /  wie  tnelerlrp  bere« 
ftnb 1  bie  ba  fehen  f  onnen/  waö  nicht  ijl.  dichtes  be|loweniger  gebe  tch  nicht 
alleine m/baf?  ?Ülenfcbenftnb/  weld)e©efpenfle  fehen fönticn  (bod>  gleich* 
wol  feine  Teufel  noch  lobten  bie  begraben  fmb  )  fonb«rn  ich  f«  I«  ^ auch  «er 
öargegen.  2>cnn  barautf  oermenne  ich  in  bem  rierbten  gliche  ju  bcweifen/ 
baßWbie  natürliche  q3efcbaffenbeit  bes  SOlenfcben  £tib(tmm  unb  ©eifler 
ifl/  bi«  ihn  m  glauben  »eranlaffct/  was*  er  fliehet/  was  er  ferner  nicht  ji« b« f  /  qß 
tr  glaubet.  Sftun  eö  hat  mit  mir  lange  genug  gefpoef  et  /  bcrbalben  f*rtbe  ich 

bitr  ^""^j^  ^{cf f  rt  ^  be mjoc&  ,  öag  jj0n  bf n  ^fifamen  rebe/  ba* 
»on  man  auch  bem  Teufel  bie  Sbre  giebt  /  baf?  er  feinen  W)cü  baran  babe. 
JÖenn  eö  ifl  ein  gemein  SOMbrlein ;  einer  hat  tß  erfl  fo  erbaebt/unb  bie  anbern/ 
weil  e*  ein  fein  Snfeben  hafte  /  haben  ti  ferner  ohne  Unttrfucbung  gng«nom* 
men ;  2llfo  ifl  nun  faft  überall  gut  gangbar  ©elb/bai^iererlci)  ^ratmte  ftntu 
Watürliche/33üraerlicbc/@tff  fliehe/  unb  (umhben  Teufel  ncbentl®^^ 
t»or  allen  nicht  auftufc&en)  auch  noch  Seufelifcbe  Traume.  3n  meiner  5l# 
ieaung  über  ben  Daniel  erf enne  ich  »on  biefen  feieren  nur  \wtm.  50ic  9  tat 
fürliche  ober  Ubernatürliche/  bat  ifl/ bte  CO?  enfeblid)  ober  ©Ottlicb  ftnb.  $  f?. 
f4..ff.  %M  wi  au$  b«r  natürlichen  ^efchaffenheit  ober  Temperament 
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XXXH.  Jpatqxft    f)itbqauUtttWtÜ.  233 

fee« £eibe«/  (ba« nennen fienafürlicb)  ober  au«  tagten  ©ejif;afften (au* 
naturaler Sßrife  /  aber  bicfe«  beiffef  bei;  ibnen  »geWicb )  ntcbr  enfltebef/ 
ba«mercf  et  ©Ott  infonberbeit  /  ber  ein  Jpgn  ber  Statut  i|t/  unb  bem  9M< 
fa)en  offrmabl«  im  $raum  erhielt  /  ober  burcb  £ngcf  anrebete.  3)a»ou 
gibt  un«  bie  ©cbriffr  Seugmfj.  @cn.  if. t>.  7. 8.  unb 28.  t>.  t  o.  if. unb  31»  t>.  u. 
12.  unb  40.  t>.  9. 10. 11. 16. 17.  unb  41. ».  1. 7. 0??art^  1.  ao.  unb  2.  w  15.  Sem 
©ipbaö  mar  bicfe«  aucbmiberfabren.  5Da  icb  @cfW;fe  betrachtet  in  ber 
^acbt/wenii t  ber  ©cblaff  auff  bie  £eut  e  fallet  /  u.  f.  f.  unb  ba  ber  ©eili  öor  mir 
überging/  u.  f.  f.  unb  icf;  f ante  feine  ©rftalf  nicbf/ba  fluni)  ein  2Silb  für  meinen 
2luaen/unb  icb  fanbtefcme  ©ctfalt  nicbt;  unb  c«  mar  fülle/  unb  icb  börete  tu 
ne  (Stimme,  fjob  4. 0. 1$.  iy.  16. 

r,  J'1  *;J^cr  ^  öer  fllIba  m  öcm  ^raum  «#»«1  /  ber  mar  ber  $ew 
fMmcbt.  swanheftt  auebin  ber  ganzen  eebriffr/  baß  berfclbige  jemabte 
JBacbt  über  unfere  Sraumebatt e.  SSober  f omt  benn  bie  ^cwumg  /  Dag 
teuf eltfcbe  Traume  ftnb  ?  ©0  wel  mta)  bclangcf/icb gönne  ben  Mtten  unb 
anbern  fo  wel  Sachen«  ntebt /  bie  mit  be«  3»intiliu«  $raum  t'br  ©cfpötf  treü 
ben/  mormnen  er  fagt  /  baß  jemanb  »or  feinem  %ttte  erfebienen  ber  ihn  anqe* 
miefen/ma« €>-ob. ixt>on bem «Mcfcgam wirb gefagf /  mclcbe« ibm be« an* 
bem  Sage«  m  bem  ©treit übet  bem  2lbenbmabl  ju  tf  äffen  f  am.  Senn  meil 
troatjonfcbreibef  aceranalbusfuericnefcio,  uon^öorf  juSÖBort  überfe* 
fcet ;  icb  1 rceiß  nicbt  ob  er  febmarfc  ober  meiß  mar/rüclcbe«  biejenigen/rcelcbe  Sa* 
fem  wrf  teben/fo  wel  ift/  al«/  icb  Fante  ihn  im  geringen  niefit :  fo  bat  c«  feinen 
^iberfprecbern  gelüftet  ba«  alfo  ju  beuten/ baß  Smtngliu«  nicht  aewufV  ob 
t«  ein  €ngel  ober^eufel  fcp  gemefen/  ber  ibn  biefen  Ottf)  ber  ©ebtifft  eingab/ 
unb  barauff  btc  2Öabf  ergreifen  511  fcblieflcn/öaß  e«  ein  Teufel  getvefen.  flbee 
fte  muffen  mir  bas  fo  ntebt  fagen  /  ober  uiglcicb  bereif  fepn  ju  bemeifen/baß  foh 
ehe«  t>on  bem  Teufel  fei;n  f  unfe.  Raffet  un«  bennoeb  feben/  ob  bie  ©  Arifff 
tool  ingenb  cfiva«  erjcblet/ baß  man  auffbiefe^ßet'fc  möge  verlieben. 

£  14.  SOJif  bem  Sraum  be«  $ilafi  2ßeibe«  #?af rb.  27.  ».  19.  fteben 
ibrer  t>tc£  betummerf/ob  bcrfelbe  von  ©Ott  ober  »on  bem  Teufel  war.  2Ba« 
micb  bet nffr/icb  btn  bef  ümmerr/ wenn  icb  fotefie  3>inge  böre/be»  unferm  einen 
Süplcf/»ie  icb  fte  »on  bet  5)?annicbeiftcrep  befreien  n>il.  Söenn  /  recht  aüß 
oefagt/  es  gebubeefe  feinem  CbnYien/  icb  gefmmeige  benn  febrern/  icmaW«  in 
bie&ebancfen  m  fommen/  baß  man  be«  Teufel«  ^bun»'on  ©orte«  eigen 
Sbercf  ntefit unterfebeiben  f an.  2ßie  fol  man  tvol langer  «SÄenfcbliAe  QkU 
teer  unterfebeiben  unb  prüfen/  ipte^obanne«  (ehret  /  ob  ein  ©eift  au«  @Otf 

«  "RSS^ff ",c^  aUe'n  «nenblicb  »on  ©Ott  unterfebieben/unb  al«  ber 
aller ^ofefte  ant  aUerferneften  »on  ibm  unterfc&ieben/  unb  fcbnurafeicb  n>>» 
«fÄ  öen^c^  fo  ^fö^'che  ?  £at  benn  Cbriftu«  etwa« gemein  mit 
«eual/  baß  man  folte  jweifeln  /  melcben  öon  ihnen  benben  man  »or  ftcb  ba« 
w  i;Ä"f  «nö  f  ronbetficheötüt&erfdhcet  ?  O  wie  beßlieb  bat  ftcb  benn 
«SÄ»"** W  tt<Jdn  eWu<f f«"  M«<  »ermepnet  ju  bemeifen  /  baß  e« 
©Offe«  2Be  ref  tft/  ben  SDfcnfc&tn  |u  Q3er|ianb  unb  SSefebrung  ju  brinaen : 

F  f  linb 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


234  S>te  bewerte  SBelt. 

Unb  bef (artet  ftcb  /  baß  man  Darauf  nicht  acht  habe  in  bem  träum  M  ©e* 

B?fiK3ob ö  V i«.  «*» heiligen ffltorn /  ber fo 

«££$£ mmvmn  ©Ortete  wenig  bencfet  er  an  t)eii^euftf/wenj 
SSÄba^rongtnDmi^cauincebrt.  ^un « nmfte oHju »oM»aße| 
©örtaüein  tll/bcrfolcbrStbunfan/ unb»«5  ma$tun8bennfofubn/baJ 
unfern 'unb  ©Ötteö  nroffefhn  Setnbe  ©örtliche  Sbre  antbun.  Ober 

faaetntcftW/  e*  bringet  eöaurfKelbj*bte©acbe  mit  lieb/  »owu*man  iolte 
föSKß  «Vwn  ©Ott  rcere  eingegeben ;  barmnen  fjmtimmm 
ftir/  roae  nicht  natürlich oefcf>c^en f an :  alfo ba^ eö roettec ©Ctteö Beetee 
St  war  / olJalttSinaf  /  biehanlrli*  jtnb/  unb  unter  fetner  Dicgt  rung. 
^XtHatmX^m^^im  berUnfcbulb  feine*  geliebten 

SS ^  CbtSen  be  ^ben ;  alfo  baß  tiefe  grau  /  b.e  ju  3eeu alem 
KSt? bö ibTr  @  Sil berauben  «ebre  unb  ©orte*  1>n  tnxir/  barju  be<5 
SttSSÄ^Scaaenonbem  mfntnujtfc 

aefS  unb  m  t  fo  »iel  Auflagen  unb  «eweifung  grollen  ^ag  tbrem 
ffinn felbe 'toi ber frühen Aweiu@tunbe überliefert  warb,  ©te bur* 
SS  b'e  gan^e  ©tobt  in  *Hu#anb  unb  Unruhe 

SeWK^ 

Smmiaa  fenn/  fiernüfteunrub  g  träumen ;  befummert/  baß  ihr  «mann 

S  unbba«uÄt>bnifcb/  nt*« aW Wf«J »ermut^rte  /  *¥ß™^M 
SifTmMU an ibren?»annfanbte.  ^^un4t^.|d# 
S  SKrecI  ten  (bafur  hielt  ihn  iebweberunpartbepifcber^enKj) 
SiiTBeut  »ielerlittenimtraumsonfeinetwegen.  . ©ajifi/  * 
KaS  nicht  ruhia  f  önntn  fcblaffen/ber  $raum/fo  auöÄummerniß  entftanben/ 

«[fo  baß  ich  aroffee  Unaemacbö  Daher  befürchte,  ©aget  mir  benn/  «1«™«* 
JfoqSÄ^Kßb*  inbieferWlarung  ?  unb twtfnl  benn m ftjtm 

SSinTSS mt  mamm  ®m  aber  «^sS^SS^ 

foat !  üu  «igen/  baß  ber  Teufel  a  Ijtiunnöbtig  gebogen  wtrbm  ©mgetM 
X  Q  ÄSe  ÄS  btn  gewöhnlichen  2ßeg  unb  ««uff  ber  Wwur/ 
folöcbtjuerfMrtnpnb. 


2)«* 
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XX  xilL£<toptft    X>it  fccjaüfcerfeSBelt  w 

&a$  xxxiil  #auptffücf, 

SBenn  äff  e$  mbev  cjemcfote  tt>o^(  tn  acf;t  genommen/  tmfc  beö 

Qreufefö  etncjebtlbere 92ßcx(ihett  auff  Die  ^rebe gefeßet  wirb/  fo  fan  es 
nid;t  minöer  fcpn  /  aWbafi  er  ntd>t  ferner  feiner  £ibfcbafftunbbobett 
@d[>u(c  beraubet  wirb* 

itn  »rif?  t$  ferner  nic^t  /  Daß  ettt>a$  fonfrerftcl)  ift  /  »a< 

i>Dnben®ei|tcm  u  !rD  gefaxt  /  baö  wir  nicht  unrerfuc{>t  baben  /  unb 
barbepbefunberi/  bafj  etf  obneörunb  gefagtwtrb.  Söatfeinebep 
ba$anberegebrad)t/  bringet  in  aöen  jweoerlet)  gemeine 3frrfbume  berftk: 
Qj  Mi  be£  $eufetä  gföffer  3j$tifytit  unb  Vermögen/  feiner  beben  ©dnifc 
uiw  mdebttaen  3ind) :  weicbeö/  wie  icb  barfür  balre/  fo  ein  /ebweber  Sbrijtcn 
?0?cnfch/  ber  feinen  ÖMauben  betrachtet/  wenn  er  baö  ©tticf  jur  ©nüge  über^ 
leger/urib  auffbte  geigen  ad>t  bat/nethwenbig  (dugnen  mu\l  Q3on  bepben 
n>i(  id)  nod)  etwas  naher  reben/in  biefem  #aupt|lücf  »on  bem  Q}erjf  anb/unb 
in  bem  naepften  t>on  ber  ?3?ad)t/bie  man  Den  teufet  ju  baben  urrbeifet  SDaä 
er|*ewirbmanambejten  burd?  jweperle^  Vorwurf  unterfd;eiben  ;  watfge* 
gen  werfig  ober  jufünfftig  tfl:  bei;t>e  in  fo  boben  (*>rab  unb  writlaujftigec 
$Jtü\]t  anjunebmen  /  aiö  man  gemeinigfieb  bewon  rebet* 

$♦  2.  ©o  bie  Q}ernunfftunb  bie  Sftatur  uns  lef)ref/ba£  ber  Teufel  baö 
»erberaene  roet^/fo  mu£  eö  fi;n  /  weil  er  eS  bureb  natüHicbe  Q3ermmfft  ober 
bureb  erfabruno/  ober  burd?  ©ottlicbe  öffenbabrung  bat  97id)t  bie  Q}er* 
nünfft/fb  bieUrfadx  aller  ©ingein  ber  9?atur  burebgrübeff :  benn  g(eid)  n>ie 
id;  temanb/  ben  icb  öor  weife  jn  fepn  erf  enne/  barauö  ntcf>t  fd)fieffen  ran  /  ba£ 
er9?aturfünbiai(l;  weil  er  feinen Q}er|lanb  au(f  anbere  •ötnae  legen  fan: 
2l(fo  mag  id;  aud;  nicht  fagen/  baß  ber  Teufel/  fo  gefdwinb  unb  fcbarpnntg 
erfepn  niaa/  barumb  folcbetf  in  allen  SDingem'tl.  Erwirb  über  miebniebt 
ffaaen/ba^icf) feinen QScrftanb begreife;  bmwdd)  obne  ihnumb<2Maubnif* 
jufraaen/  xvilifyfaam/  baf?  er  fein  9?aturfiinbiger/ fein  ©pracbenfünbiger 
unb  Traden  fein  @ctte^@e(ef;rter  i|l  Sluffbiefe  breperfep  2Öiffenftf;äffc 
ten  wileSammeiftenanfommen/  waäifim  t>onben$?enf$ensugefcbriebcn 
wirb :  weif  bie  groben/  weldx  man  meiflenö  bat>on  »erbringet  /  bie  9?atur/ 
ober  bie  ©prad>e  /  ober  ba£  ©dtf  (iebe  betreffen.  9~hm  wil  unterfueben  waö 
für©e(ebrtf)eir  »on  biefen  ©ingen  in  bem  Teufel  fteeft, 

$.  p  ©te  @f  entnif*  ber  9?atur  ift  bie  ©fenfnt'j?  (eiblidjer  3>inge : 
Jpimmlifd)? r  unb  inbifeber  Leiber  /  bie  aus  ben  t>ier  ©erneuten  belieben ;  Der; 
felbengiaenfcbajfren/  2ßircfungen/  Unorbnungen/  2tuff^unb Untergang. 
Q3öu  ©alomon  lefc  icfv  ba^  er  gerebet  babe  t>on  Q?dumen/  »om  (Eeber  an  }u 
Libanon  /  biß  an  ben  ^fop  beraub  ber  2Banbwdcbfef ;  2(ucb  erbet  er  Dem 
Q}iebe/t)on  Q?6aeln/Don  @ewürm/t>on  ^tfeben.  i;  $6n.  4. ».  38*  2Jber  nacb 
allen  ben  aroffen  3>inaen/  bie  man  Den  bem  Teufel  furqibt/  fo  war  ©afamo 
nickte  gegen  ibn  iu  reebnen*  &  ift  mc^ W/  bag  biefer  böfer  ©eifl  \)icl)t  werfe 

F  f  ä  ,  SR«» 
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CO?anfragetibn  alle  Singe.  2lberfabe©a(omo  rocf Jbnbcr2iuc}en?  ober 
Rötete  er  fonberr  2Bcrcf jcuge  bes@ebör$?  ©ofcbarf finnig  war  bie©ee(e 
Dcö  Ariftotelis  nic^t  /  baß  fte  auö  t^r  fclbftober  burc6  ü>reö  a(ek6fn  n>uflc/ 
wa3  er  in  feinen  Büchern  wn  &er  2irff>  ber  öftere  unb  bcc  wanden  fchrieb, 
v&te  mufle  eö  ihrem  £eibe/unb  ben  ©fiebern/  unb  leiblichen  ©innen  banden/ 
waö  fte  von  einigem  £eibe  wufte*  Unb  tt>ar  feine  Siegel  etwa  wo  gut :  bat? 
nichts  in  ben  Q)erftanb  f  an  fommen  /  ba$  nicht  erft  in  ben  ©innen  fei;:  ©i> 
hat  fte  hier  cjerot^ tlatt.  ©er Teufel/  welcher  feine  von  ©alomonä  ober 
Ariftotelis  fünjf ©innen  bat/  wie  wirb  er  atteä  gewahr*  ^cbfagcruntx 
aus/  imb  habe  meine  Urfacben/  foviel  als  bie  9?atur  betrifft/  bieinbcm  VIL 
JpaupfftücP fcboneinmablgefagt:  baß  eS  unbegreiflich^  SQßieefn  ©eifl 
leibliche  Singe  ohne  Littel  beö  leiblichen  begreifen,  Serbalben  ber  böfe 
©dft/ wie  fcbarf  er  auch  von  Qjcrffan&e  ff  i>n  mag/  6ier  t>tcf  jufurfcfommet ; 
tmb  fan  wegen  Langel  öeröereirfchafft  vor  bie  ©innen  rocht  begreifen/ 
noc^  viel  weniger  bewirtf  cn/wa£  nicht  leiblich  iff. 

$.a+  3nbem/wa^  ich  fage/ wirb  mir  bie@cbri|ft/  unbbarinn©a* 
lomofelbfhu  hülfe  fommen :  Abraham  weisen  um*  nicbtunbSfrael  fem 
netunöniebt-  €fcu6?*tu&  Senn  bie  lobten  wijfen  nichts  ^rcb,9-M* 
Sas  i)V  bie  ©eelen  ber  Q3crflorbenen  haben  feine  (£if  entniß  nach  t^rem  afe 
fcheiben  aus  bem  £eibe  von  bem  was  hier  auf  grben  umbgebet  ^t\)  folf e 
aber  wol  eins  hören  wollen/  warumb  bie  ©ecle  Abrahame  /  bie  ein  @etfi  i)i/ 
unb  i7f3fahr  lang;  obcrbeS9}oab/  bie  9fo3ahr  in  einem  l'eibe  gewobnef 
hat ;  burch  Littel  ber  leiblichen  ©lieber/  ©eitler/  ©innen  /  bie  mit  leiblichere 
Singen  umbgangen  unb  verjlanben;  warumb  baß  bie  feiigen  ©eifler  nicht 
bienacbfJenbarjufctw/  unb  baß  ein  verfluchter  Teufel/  beffen9?atur  feine 
©emeinfehaf t/noch©^eif  fchaf t  $u  einem  ieibe  hat/ohne  folcbeS  allcö/burcb 
ich  weif?  nkht  n>aö  für  eine  ©örtliche  Alraft  /  bie  9?atur  berfelben  befer  feite 
fenneu/  benn  ber  93?cnfcb  /  ber  felber  ein  £beil  bavon  iji  3d>  fafle  m$ 
Abraham  noch  3frael  nichts  bavon/ber  Teufel  noch  viel  weniger. 

$♦  f.  2lber  ich  höre  hierauf  fagen:  (unb  ich  erfchreefe/ wenn  ich  eS  höre/) 
fo  ber  Teufel/  weif  er  ein  ©eift  iff/  ohne  £eib  anffmm  itib  wiref  en  fan/  noch 
bie  ©ebanef  en  tmftr©eele  vernehmen  noch  bemerefen ;  wie  benn  ©ort  felbjl/ 
ber  ein  ©ciftift/folcbeS  thun  fan  ?  ^fup  l  ber  unverfMnbige  Unehrbierigf  cit ! 
©oll  man  benn  ben  ©chöpffer  mit  bem  ©efebopf e  Dergleichen?  3Bar  e$ 
fchon  bei)  ben  3übenfolch;^)ünbe/  baß  jtc@Öft  burch  ibr^bun  jubiefen 
Q3erweiß  auch  fommen  Reffen ;  ba  mer>nefl  bu  /  ich  werbe  gleich  fet>n  wie  bu  ? 
^JfaLfo.^aL  Unbfoller  nun  von  (Sbriften  noch  arger  hören  muffen/  wek 
cheö^hn rechtmäßig jufagenveranlaffef:  Su  meuneft/  baß^ch^n^wie 
Der  Teufel  bin  ?  3ft  ©Ott  ein@eifl  wie  ein  anber  ©eift  ?  Jpat  er  in  ber  2ßclt 
nichts  baS^hm  gleichet/  unbbateSinber  Jpöfle?  Jpat  ©ö^  fleifchliche 
Singen/  unb  ftehetgr  wie  ein  93lcnfdf>c  ftebet?  Jpiobic  v.4-  2lberbat(£c 
auch  wohlgeiftlich^  Stugen/  fothanig  wie  bie  ©eiflcr /bie  von^bmgefcbafcir 
ftnb?  ©ewißftcf)/  biefeö  iff  Wegweht  bat>on/  baß  man  von  ben  ©eitlem 
tagt/ unb igfoubetwaS göttlich  iflj  weil  man  burch ©emeiufchaft  bes9?a* 

men& 
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be|te/)cr.  £e ftf  beim  md>t/  &ag ein  »erfe^rter «MrifFöon Der ärr S« SS 
grob».  »*ÄJ*»ÄÄÖS^ 


erfan&f  ftabnn 

5&ej&  foffmir  aber  Schottus ,  (bcmft  itin  L  mii  ni&t'MA  „ 
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brüllenbee&we  umb  uns  Vergebet/  iftta&ty  ob« jeinr dtufoinwifm 
bürrcn  Ort  ern  fuc&et/  SOlattb.  i  ober  »or  c mm ßtit  Srfoubmfi  erhalt 
nicht  in  bie  tiefe  51t  faxten  / Stic.  8. ».  ober  loß  gelaflen  n>trt>  »or  eine  f  1 ur  Je 
«fit  /  2l»oc.2o  ».ufolcbes  aUc^ift  an  fernem  Ort  beutlicb  genug  erf  labtet/ 
XXV. $.18/19/20.  XVII.  $.  4.  XXIX.  §.  22/15.  XVIII.  $.14/* 

«  8.  2Wfi  baljer  habe  icbmeiftenfbeils/  wie  ftcb  bie  3ufammenfügung 
ber  Siebe  febieffe/  »on  öesSettffels^arurfunbigung  gewbet:>efrfanfr 
miß  ber  ©ptaAen  reimet  ftcb  »or  ihm  ja  eben  fo  wenig.  2>er  memgbjg  eine 
eUcbegeWret/ noch in ben qsüc&ern gelefen/ fagt miretn^tur^,  ^ 
S Voll  er  reben?  «äffet  euer©cele  feße  benefen/  wie  bie  »eben  tn  Dero 
noA  anb<S& Äanb  reben  / Vollen  jie  babi.rd)  bie  Mi  lernen? 
Iii? » Sie  gefaqt/  wtrcfef  anbers  nicht  als  bureb  benefen  /  bae  ittAvoUen 
tu  öS  ben.  OhnebesSeibesuubun/  fetn  erf  eine  ©ebanefer 1  haben  »on 

men »  rb  §o5  /  bie  wir  ©eijTunb  «eib  jufammen  f.nb  /  ntd>  begreifen/ 
S  >  bie »t deiner  be*  anbe  n  ©ebanden  wifien/  wie  ich  m  bem  VIL 
l&mT*  u  ßw.angewicfen  habe;  wie  feilen  fte/  b.e  feine  ©emeuv 

mffl? ?  lofern  ifi  i«U  /  baß  «och  ber  febnöbeße  »on  ben ©e.ßrrn/ 
Kfchcn  a  lerhanb  frembbe  ©ptae&en  lehren/  ober  mm  wer  giten 
ÄeS  JKÄnb  fprecbenfollcn.  feemt  angesehen  Dalben 
SISiiÄ«  »on  bem  menfcblicben  unterfchteben ,  i|t :  1 unt .Da« 
«ÄgnaeSm  atee«3bm  beliebet/  in  feinem ktenjl mii benj » 
erw&uKm/ fofagtm rbenn:  waö für ©emeinjehafft hat €hr.|lt 
SSSil/  baß b]rinaUerle.;epracbenfofrepmtt.f}nenrebencbec 

fpreehen  f  an  ?^  ^  ^  - ,  f .  #( 

«lebetet  mV  ba  er  ff  nnoch  weber  c$n  noch  febreiben  t an  ?  baß  er  bte  ©cbemv 
luilpt  tu  fchauen  / 1  <Betr.  t. ».  12.  bie  ßets  für  ©Ott  flehen  /  uno  ausgeiai,  qr 

Ä Ten  xS  °Ä  beö  »lö  ©efprache  mit  «0  bereite  gj 
fchen  /  wie  große  (Srfdnfnüß  erbabe»on  bem  was ^ÖttbemflJ.  «at 
er  mehr  S3erßanö  »on  göttlichen  fWmJ  »on  ©O  t  fe  bei  ?  2ba; 
©oft  fifcfein<8olcf  offenbahret  hat/ weiß  bae  ber  Ruffel  beffer  gfcgggfo 
tnirboch/  wollet  er  bas  her?  Wjgtf 
infeerborgenheitbeßehet/  »Kfltfc^iftmn^ 
fehenunb  femöbt  gehöret/  auch  in  fernes  ^S^$3S^S& 
ÄOttbe^^^^ 

lurcbfeinen  ©eift^enn  es  wirb  auö  t«^^^jr.^f^^X?Ä5r^ 
welch  ntemanbmäcbtiq  ißjuergrünben/  alsaüein  ©Ofte|  ©ettf/ i  <£or. 2. 
HS  Sr©eSer^arheit/  welchen  bie, SBelr nicht  fön ,  empfangen/ 
l^ii^S  becTucbbem^ater  Derlen  gegeben?  3*5.8.^ 
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5Dte2Be#beit/  bie  t>on  oben  iji/  Panbieau^  wobffeuffefifcb  ferw?  5Da bet 
2(po(iel  fo  fcbnurgfeid)  etneö  gegen  batf  anbere  flelfet/fYac.  jauf« 

£  10,  %f)t werbetfagen/ ba£  bcr@#ber2tfarbeit  ber2Be(tjnid)t 
jur©eligPeif  gegeben  wirb/  aberwobl$urllber$eugung/  benner  bie  2Be(t 
burcb  baä  ^Borrber  ^arbeit  überjeugen  fo(f/ba£  fte  nid)tglauben/,3obj6* 
t>*9-  (£$iflwob{:  aber  gef>et  baöbm  Teufel  an/  watf  &Ott  enf  weber  jur 
Q3ePebrung/  ober  ju  Überzeugung  ber  Wlmföm;  benfe(benunbmd;tben 
©et'tiern  offenbaret  ?  Senn  war(id)  /  €r  nimf  nicbt  bie  gnael  an  /  fonberrt 
ben  ©amen  2ibrabam$/  Aebr-2,tu6,  fte  feiig  511  machen:  Sieftnbesbenn 
aud)  nur  /  benen  er  e£  |u  wiffen  f but,  £)ie  ©ige!/  wefc^e/wte  gefagr/  in  bem 
SÖienft<55öfte£  beftdnbig  geblieben  /  befomnien  burc^ibre^otfa;affrjum 
SBortbeii  bcröfaubiaenwobl  grPdntmj*  üonbem  einem  ober  bem  anbem; 
aber  ber  ^euffef  mir  fcimn  Ingeln  t>on  atfen  göttlichen  ©eftdjte  abgefcf)ieben 
tmb  enffrembbet  finb /  bie  attergeringffe  ntd^f.  3>nn gefegt/  ba£ er  bie  2ße(f 
rings  umbber  bei)  ben  $0?cnfd)en  f^mebet ;  f  an  er  obne  boren  /  Dura)  bbjfeS 
benef  en  /  wijTcn  was  gefebret  wirb ;  ober  obne  feben  (efen  /  \va$  gefebrieben 
ftebcf;  ober  fonber  ?0?i"rrcf  wtfien  /  waöein^cnfcbglaubet:  bcrfefbjtmit 
allen  Ärdffrcn  feinetf  QSerftanbetf  unb2öi(Ien£/  nicht  eine  einige  ©ebancPe 
an  eines  anbern  ©ecle/  obne  öe$£eibe$#iM|fe  mitfbeilen  fan?  IDarumb 
befc^iiefie  icb  /  ba£  ber  Düffel  t>on  ber  ©ac&e  beS  ©laubenö  /  nieftf  baS  aßet* 
geringlte  weifl 

$.  tu  @o  ml  fcon  bem  waöbaifl :  ^un  weiter  »onbem/wasfepnfoff, 
SDaö  t(l  nun  ower>erfet> :  jufdttig  ober  nobtwenbig,  SUBeber  baS  eine/  nodj 
baS  anbere  Pan  ber  Teufel  wiflen;  in  fo  fern  afäbe$9}lenfcben$6tm/  ober 
was  ibm  begegnen  foll/  betrifft.  Q5on  (Sterben  /  t>on  öeminn  ober  ©cfja* 
ben  /  t)on  Jpeprabf  en  ober  5\  inbem  /  md)t$  Pan  ber  ^etiffel  wifjtn/nicbt  mebr 
alö  bie  /  weiche  in  ben  Ueffeln  fteen  /  fcon  bem  /  was  brau  Ifen  vorgebet  /  ober 
was  gegeben  foll;  es  werbe  ihm  benn  erft  aefa.at  2iber  wer  tron  uns  gebet 
jemabfs  bin/  ben  $euffe(  etwaö  $u  fagen  /  was  für  Äratuf  beit  er  bat ;  bat?  er 
barauä  wijfen  Pönne/ob  er  werbe  (terben  ?  Jfrät  er  jemabfs  buraV^aaK3ebub 
bem 2(bgott  ber  ^)bilifJer etwas  i>orber t>eifünöiget;  <235ie?  wiifte erben« 
bem  Äonig  2Jbafta  feinen  Q5efd)eib  511  geben  /  ob  er  Don  feinen  febweren  $aö 
genefen  werbe  ?  2  5?ön.  1/2/5.  2ö*e  fhinben  bie  2Ü?eifen  öon  25abel  fo  fluni  / 
ober  befanbfen  fefbfi  mit  lottern  93?unbe  /  baß  es  ©Ott  allein  ift  /  ber  fofebe 
geheime  Singe  offenbare?  ober  ^mwematien  jagten  fte /  (aufffein  Jpei)b* 
nifdy)  ba£  fofcbeS  bei)  ben  ©Ottern  (hinderte  bei)  ben  sOtoifcben  nicht  wob* 
nen/  San.  2*9  jl  Serbatben  aber  bei;  ben  ^euffl  i  nicht ;  befien  SSßobnung 
oberUmb.aanafdgltcb/  wiemane^babenw:!/ bei;  brmftleifcbe/  i>a$\n/ 
bei)  ^enfcbeti fffc  Uber  bem  /  bafi  ich  aueb  nicht  einmabl  wi(  jugeben  /  bag 
ber bofen ©eijler SBofjmmg be^&em^ieife^e ift/  wchrbcÄtcb aüba gieieber^ 
geflaftf:  g.  noeb  (augnete/unb  fo  fan^e  ^erbarre  |u  (duanen/bif  mir  yjeweif 
juPomme/  ber  micf>  beffen  überzeugen  Pam 

©ollen  wir  benn  nuinifeCbrifleni^on  ©Ott  aefebretfei>n:  tmt> 
&e««oc^ ben^euffet  t)or  einen  fo  groftcn&brcr  a^ten/  b*  ibn  feine  eigew 
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©dnHer  fo  hod)  nicht  anfehen;  Jonbern  fagen/  baß  t$  bertmfere/  ba$  tjl/ 
©Ott  allein  fei;/  Deri^aötuijTe?  S)erfagtun«auc&  mit  motten  9)?unt)c/  baß 
fein  €ngel  noch  ©eifjf  wjfien  ran  /  wa£  hwnad;  gesehen  foll  /  in  bem  wa$  er 
fcefchloffen  f>at/  un»  ber  an  natürliche  Urfacben/  burtf;  unfeifbare  folgen 
jiicljt  fcerbunben  m  3»  bem  XXIL  jgauprftüef  meiner  Unterfud;ung  Der 
Cometen  /  habe  ich  batf  juc  OMtburfft  fchon  gewief  e&  ©  Ott  ßnb  alle  few 
tte^ercfet>on(£wigPeitbewuft/  2lcu^i8.  ^atf  aber  bie  $Dienfd;en  be> 
langet/ benen bat £rfold;etfgewegert/  ^rott-^iu-  ^^9^12.  gdffel 
©Ott  feinen  9ttenfc&en  wijfen  /  waö  ben  SOienfcpen  betrifft  /  wie  ro(l  er  beim 
fccnrSeuffel/ feinen  unb  ber äftenfefoen  $einb  ctf  offenbaren?  sjftanwüe« 
bennod)  fo  haben/  baß  ber  Scuffcl  bureb  Der  Jpcp&ea  aivjörter  Antwort  gibt/ 
wiewohl  folebeö  burd;ben  Jpcr:n  öonSale  jum  Fraffriatfen  wieberleget  i|t: 
2lber  atebennmußman  wiffen/  baß  ©O^fclbfrüonbiefenOraculnju 
ftf  impflieb  rebet/  baß  er  bem  $euffel  bie  £bre  ber  vorbei  Q5crf  ünbigung  o;w 
nenfolte.  Unter  anbern  honet  ert)ie@ei)ler  mit  biefen  itfoitcnauö:  2>er* 
fünbiget  unö/  waö  hernach  Poromen  wirb/  fo  wollen  wie  merefen/  baß  ihr 

©ötter  feob/ Sfa.  41*^      rr  t .  ,  «iVi* 

$♦    SÜßcnn  biefeä  t>on  et  lid;en  erwogen  wirb  /  fo  machet  t$  /  baß  fte 

bem  Seuffel  ferner  nicht  bie  (£bre  etwas  vorher  $u  wiffen  gönnen  /  at?  bei;  f ob 

eben ©acben/ bie gefebebenf rinnen:  unb baß erburd;folanc?eimbfcicle£r* 

fahrung  in  bem Sftubtmajfenfo  leicht  nicht  fehle  alö  ber  $?eiifd) ;  ber  reu  hl 

liehet/  wie Hypocratesfagte:  £>ap  bie  $un|t  Diel  in  Od;  begriff*/  aber  tri« 

Sebenfürfe  unb  bie  ©fahrung  mißlich  ijl  2lber  auflf  öori.ae  ©mrtbe  jage 

ich  /  baß  bte  9??enfchen  in  bem  unbefanbten  ©ublanD  /  ob  jte  auch  sehen  tau* 

fenb  Sfabr  lebeten/  bennoch  feine  Erfahrung  haben  würben  t>on  bem  batf 

uns  betrifft /  bie  hier  in  bem  ^orbertheil  ber  2ßelt  wohnen  /  fo  lange  wir  aljo 

t>on  ihnen  abgerieben  bleiben  /  wie  wir  fepn.  3  ebeunoeb  (ölte  bie  ©ebijf* 

gabrt  noch  einmahl/  wie  jte  fchon  begonnen  /  wohl  ©emeinfehaffr  in  folgen* 

ben  Seiten  mit  ihnen  machen  f  rinnen ;  bie  mit  bem  Düffel  /  alt  ber  »on  einer 

gan£anbern2Beltitf/  (fo  jureben/)  nicht  einmahl  ju  erwarten/  unb  no# 

t)ielweniger$uwünfd;enifl        _   *  .\ 

$•  H-  3fl  es  benn  f ein  flarerQ5ewetß  einer  bollfornmenen^ahnftn* 

nigfett/  baß  man  .Dinge/  welche  über  bie  97atur  gehen/  t>onbem$euffel 

wiffenwill?  2Bar  wohl  jemabto  ein  ftnnlofer  Choräle  ber  Cotton,  ob  er 

fchon  be$  ÄrinigS  in  ^ranefretdb  Beichtvater  war :  ber  unter  anbetn  @a* 

chen/  bie  er  ben  Teufel  fragen  wolte  /  biefetf  auch  auffein  Brieflein  /  ba$  her* 

nad;  in  anbere  Jpdnbe  ram  /  hatte  angejeid)nef :  burd;  waö  Littel  bie jfefcer 

(unsbarmitmennenb/)  ju  beP  ehren?  ^Eßaö  für  ein  Ort  in  ber  ©tfjnjft  ber 

ber  Prdjftigfa  fep/baö  Fegefeuer  ju  beweifen  ?  Sßeiter  hafte  er  noch  $u  fragen/ 

wie  a  enblicb  mit  ben  Önrufeen/  bie  bamahlö  granef reich  beunruhigten/ 

werbe  abkniffen  ?  unb  bunbert  begleichen  Dinge  mehr-  3Sa$  Torheit 

felbjt  bei)  ben  ^roteftanten/  wa$  man  biefe  ^ahre  fo  umbfldnblicb  aus 

©chweben  fchrieb  /  baß  allba  ber  Düffel  eine£ird;e  unb  ©cfcule  auffgerich^ 

tet  /  unb  ben  SC^eofchen  feinen  Satechifmu^  lehrete  ?  3$  )d;dme  mich  W  w 
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jeblen  /  watf  anDere  jrcb  mc&f  fdfja'men  ju  glauben  /  unD  frei;  f)tm\$  $u  befen- 
nein  ©oll  Der  ©atan  rentable  ein  ©oftetfgelefyrfer/ein  ©pracbenfünDigcr 
ober  9?aturn>eifer  fepn ;  roirD  ibn  bie  (Erfahrung  lebren :  3)on  ©Ort  /  Daß 
er  acrcc&ttft;  »on  ©prägen  /  Die  ein  tcofllofeU  beulen  mit  g^nttappenbe^ 
»euren werben;  unDwaöbie^öcrcfeber^atur betrifft/  roirb  ibm  Diegtm 
pftnDung  ju  »erfteben  $cbm/m$  für  eine  2frt  Seuer  eö  fep/n>e(d^e^  bie  ©eitler 
bratet;  wenn  in  allen  ©pracben  wirb  ju  böten  fepn:  ©eber bin  t'brQ}er* 
flutten/  in  Dag  ewige  ^eucc  /  Datf  Den  Muffeln  bmittt  ijl  unb  feinen  Ingeln- 
£)afur  bewahre  unö  ©Ott! 

®a*  xxxiv.  Spmptfttö. 

3ttfllrtc^  fdöct  auc$  äffe  SRac&ttmb  ßrafft  i>e£  cmcjebtfDefett 

diti$$  Da&in  /  Datf  Dem  Seuffel  jugefärieben  wirb* 

Uli  ctf  mft  fccrÄ&nfgltc&en  froren  ©c&ulmgetöan  tfl/fo 

fallet  auc&jugfeicb  fein  9t  eic&ba&in.  .^Der  Äönig  De£©cbrecfen$/ 
fo  nennet  Die  ©ebriffr  Den  $oDt/  Jpiobi8-»J4-  Ober  fo  DaDurcb  et* 
watf  anberg  gemepnet  wirb  /  fo  wirb  Docf?  niemanb  beweifen  Da£  etf  ber  $eu* 
fei  fepn  muffe-  UnDDerDaäfcp&n  tbun fönte  /  watf  gewinnet  er  Damit?  Denn 
m  i'infebung  Des  SufianDe*  Deö  ©lenfcfcen  /  naef;  Dtcfcm  S eben  wirb  er  Den» 
alfo  genennet  /  Dabin  ber  ©Jenfcjj  /  wenn  er  ftirbet  /  aebet :  etf  ift  aber  bier  »on 
btefem  Seben  Dawon  wir  reben.  '2Ber  bie  ganfce  ©ebrifft  DurcWefen  bat /  feil 
eins  fagen  mögen  /  ob  er  irgenbwo  etwas*  gefunben  /  ba  Dem  Teufel  fönig* 
lieber  0}ame  ober  ^enfebaffr  geaeben  wirb.  Sa  man  mermet/  bap  er  Ober* 
fter  oberftürjt  genennet/  ober  ihm  ©ebietb  oDer&mDfcbaffr  jugefebrieben 
wirb,  ©a  (tnb  wir  alle  gewefen/  unb  jugletcj)  in  Den  XXXL  Jpauptftucf  um 
terriebtet  /  wie  übel  man  jujtebet/  wenn  man  mejwet/  ba£  alfo  »on  Diefem  »er 
bamten  ©eifte  wirD  gerebef ♦ 

§.  2.  hiermit  war  iebbet)  mir  felbflt)ergnügef/  bamtrbennodfj}u©e* 
mübte  geftibret  warb  /  baß  etf  Sbnffuö  felber  beftnnef  bat/wenn  &  »on  bem 
Düffel  rebenb  /  baö  ©leicbnüf?  »on  einem  Dveicbe  gebrauchet  /  baß  mit  ibm 
felber  Uneintf  ift/  Mlattb.12ti.2r.  ©eben  fte  aber  wcf)l/ bie  biefetf  furbringen/ 
ba£  bem  ©af  an  an  Diefem  Ortb  fo  wobl  ein  Jpau§  altf  ein  Dveicf;  wirD  juge* 
fd;rieben?  ipat  er  Denn  aud;  ein  eigen  ^aupoDeripaußgefi'nD;  oDer  bat  er 
eiaenblicb  einen  ©amen  /  (gleich  wie  eö  @em  3.» m .  genennet  wirb/)  baö  iff/ 
ÄinDerDeöJgjau^aelinDeö?'"  Söoc^eöfomt^ierauffmcbf  am  3)er J^kek* 
3>£fuäfefcet  mit  Diefcn  Korten  nicbfDaö/  watf  warlicbiff/  fonbern  wa£ffe 
glaubeten/  Da£  etf  war  /  bie  ibn  alfo  (dfterten  /  Da£  er  einen  Dcemon  bureb  beti 
anbtm  auftriebe.  Dämons  jage  icfj/Da$  iff  (alö  nun  manebmabf  (\t\a«t  ijl/) 
nic^t  mebr  af  ä  erbiebtete  ©ötter ;  bie  @y  welcber  ber  ©öfter  ©O?^  ijl/  nie* 
mablö  erf  erntete-  (£3  ift  wabr/  baf?  er  bier  aueb  »on  bem  ©afan  rebet ;  unb 
t>af?  ber  eine@afanag  ben  anDein  rn'cbr  auötretben  werbe:  ?lber  alfo  mebr 
Denn  einer/  gibt  genugfam  ju  etfenneu  /  Dag  er  »on  Dem  Muffel  /  Dem  £)aupt 

Gg  Der 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


242  2>fe  bcjmtbcrte  SBelt.  I l  S5uc&. 

btrböfett©töa7  nic^t  rcbet.  Senn  ber  ift  nur  einer/  unb  nt'cmanb  mehr 
,f  »an  untcc  alte»  frötlifcben  ©ritfern  /  altern  Ober  jlcn  ber  R* 
n  e  b e«  «fei«  /  unb  ©atanas  als  eigen  in  ber  ©d)r#  gegeben  wirb. 
Solcbee i  ift  In  bent  XII.  Jpauptftücf  §.  4*  War  unb  augcnkbcmltcb  gc  Wt. 
mm  »»n  böllifeben  ©eifern  wirb  gerebet  /  fo  f an  i  f ein  <&atan  gegen  pf 
tan  /  fonbern  allein  ein  einiger  ©atati  fep*  9btrb  aber  »on  Wien  gefagt  / 
fo  muß  bas  Mortem  gemeiner  ftamefew  »onallembem/  wasuns  Jlttvit* 
Kl  darunter  Rieten  bttfe 3ubif*e  ©Anfäariefateii ; one»  häufe n 
böfe  ©eiller ;  unb  £bri|tu8  hafte  ba  nicht  por/j bren  ^ntbumb  pon  ben  ©ei 
licrn/fonbcrn  allein/ was  i&n  felbft  unb  fetne  fc&re  betraff/  aus  ihren  eigenen 
©rimben/  es  fei)  waf)r  ober  falfcb/  ju  ihrer  Überzeugung ju  wiebetlegcn.  3n 
bem  XXVIII.  ^aupffhief  ift  biefeö/  meinen  «ebunefen  nach/  ffar  genug 

mVlU<$m  bem  ^bron  ober  ©tu&f  beö  ©atans/  »f%7wte ;  ber 
JbeÄtt  /  ui  Bergamo  war  aufgerichtet  /  2lpoc.  2.p.n.  bo»?n  habe  ich  in 

melbet  •  Unb  baß  es"  auch  nicht  anbers  mag  tserfianben  werben/  als  baß  bofe 
soicnfcben  allba  Die  OberbanD  befommen  baften;  bas  erfc&emetauSfo  wel 
anbem  Orten/ ba  fein  $bron$ugleid>  mit  gefegt  wirb  /  umbebetrbcrUrf^ 
eben  willen  /  unb  umb  biefelbige  Seit.  Vergleiche! [tnfonber&ert  hiermit  / 
was  Paulus  2 Sbeff.  2. ».  4/9.  fagt oon bem  /  ber  m  betraft bes  ©atans 
fömt/  unbfiebin  ben  Tempel  ©ortest  als -©Ott.  Wem  mirjetin 
trag  ber  ©aten  feinen  ^hron  hat/  ba  ©  Ott  fclber  ftftet ;  ober  baj  ©Ott  ben 
©atanfo  ftfeen  (äffe  auf  feinen  Sbron/  unb  feinen  ©ofot  nur  icblccbf  ui .ber 
rechten  Öanb  ?  SDJan  flehet  berowegen  /  baß  es  anbers  nicht  be#  /  als  bas 
O^oßheit  unb  Scinbfcbaf t  geaen  ©Ott  unb  feine  Kirche  jid>  erbub :  unb  bat? 
mancher/  mfonberbeit  ein  fei?c  fürtteflieber  ^öfewicht  über  alle  anbere  m 
Bergamo/  ober  anberswo wieber  baö <£hri|lentbumb unb  beflclbcn gort* 

gang  ^|5§n'?(nfchung  nun  /  baß  in  ber  ganeen  Sgibel  nichts  anbers/bas 
in  bcmgeringtlen  nach  einen  Königreiche  gleichet  /  unb  auf  bem  gebeutet 
wirb/u!  ft'nbe  tft ;  fo  wirb  es  auffec  ©runb  alfo  ins  gemein  gefagt/bqß  bcr<öa> 
tan  auch  ein  3?cicb  auf  €rben  habe/  baßeben  fo  weit  als  ©Ortes  eigen  Otetcf> 
auff(£rbenftcber(ttecfef:  nicht  allein  auffer/  fonbern  auch  innerhalb  feiner 
Saw  /  »riebe  bas  Jbimmefreid)  /  bas  3?eicb  ©ottes  unb  Chnfti  genennet 
wirb.  Üicid)  gegen  Öicicb  /  bes  Teufels  ÜJeicb  wieber  ©of  tes  5  unb  ob  baö 
noch  W  wenig  wäre/  Strich  in  bem  Reiche :  Imperium  in  Impe no, ,  unD 
bas  »on  feinbltd)er ®lad>t  2öie  f an  ©oftes  eigeir/  wie f an €bn|ti  iHctct» 
belieben?  ^chwil  beweifenv  baß  ber%ufcl  fein  Üieich  bas  gegen  ©Ott/ 
noch  unter  '©Ott  angeßellet/  noeb  wieber  basShrißenthumb  ober  baöon 
«nterfcheiben  /  noch  »iel  weniger  Darinnen  /  Weberin  bem  meiften  noef;  m  bem 
flcrinaliennocbbabenfam  _     '  ■,  ••  v  .  ■• 

«  r.  Unb  bas  habe  ich  halb  aethan/  fo  icb  meinen  ^efer  erfl  «irucfe 
falbe/  nac|>bemwasicbhtebe»oi!XVlll,  5.3.0.9.  auf  fein  ^ebenefen  gab; 

barauö 
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barauä  wirb  er  feben/  ba£  ber  Teufel  ntrcjcnbö gegen ©ött^efc^t wirb/ 
afö  einer  Der  regieret  SDie  ©d;rifft/  wenn  fie  in  fofcfcer  9ä?eife  rebet/i|t  bter* 
m  genugjam  erf (dret 1  ba£  fte  fo  nid)t  mag  »erflanben  werben*  3n  bem 
XXL  £auptftücf  babe  icb  berö  wof)l geiget  £s  mochte  fejm /  ba§ über batf 
XX^bclangenb  bie  ©erlange  etwas  weiter  nod;  ju  fagen  wäre :  bie  feinte 
lebaffr  }wi|d;enibrunb  bem9HSeifeefc©aamen  flellen  würbe/  aitöjufegen. 
©old)e3 ift  aber  ntc^f  afl$unobrig/afö  in  fo  fern  ba3@tücf  batöieicb  betrifft. 
©aö)agtber9vic^terinbenr^ambi|]nicbt/  ba£  er  es  bem  Teufel  julaflett 
vooffc;  bagrtvieberibneintirtbeiffaaet/  bafleribn  wrfluc&f/  baeribnmit 
güffen  ju  treten  übergibt  %ßie  ?  ber  wr  alten  Bieren  auffärben  »erfluebt 
if/foll  ber  über  ben  #enn  ber  £biere  benfeben?  ©elbjt  bie5vinber  beeilt 
glaubend  /  wie  fte  »on^auloalfogenenner  werben/  (Spfjef  2.  tu,  fmb  noch 
nicht  in  allem  »on  ber  #ewfcbafft  abgefegt  /  fo  bem  $?enfd;cn  t>or  bem  Jall 
»oh  ©Ott  gegeben  /  unb  nad;  ber  ©ünDflubt  Deutlich  vermauert  ifl  guer 
furcht  unb  ©ebteef  en  fei;  über  alle  öftere  auf grben/ über  alle  QSogel  unte* 
bem^immel/unb  über  alleö  waö  auf  erben  f midjt/ unb  alle  $ifd;e  im  9fteer 
fepnb  in  euere  £anbe  gegeben/  ©en,  q.fca,  Sie  ©dränge/  baä  mwernünf 
ttcje  $bier/  ifl  fo  frdffri.a  nicht  t>erflud>t  al$  ber  Teufel  fclbjt.  ©  er  ben  fo  Diel 
mebriger  noch  »erworffen  ift/  benn  baö  febnöbefte  ©efebdpffeauff  Der  grben/ 
in  ber@ee/  eberin  beriuffr/  (ba  man  t'bmnocf;  am  mei|ien$ti  fagen  gibt/) 
wie  fan  ber  bod;  in  bem  geringen  ober  meinen  über  ben  /ber  über  bicjeaalie* 
ift/  icb  fage  ben  SOJenfcben/  Jpenfcbafft  führen  ? 

$•  6,  ©0  fan  fein  Dveicb  gegen  ©Ott  aucf;nicf;ffet;n/  ober  man  müfle 
jugfeid;  begreifen  f  rinnen/  ba£  ein  Dtid;f  er  jemanb  jum  Könige  macbf/  wenn 
er  ihn  jum  Äercf  1  r  öerbammef/  wenn  er  ibn  in  bie  fteffel  fcbmtebef/wrnn  er  ihn 
auä  bem  2  anbe  jaget  (£0  traget  ftd)  wof)l  ju  /  ba{*  jemanb  aus  bem  ©efdng* 
miß  jum 5v6nigreid;  fömmet /  ^Nreb-^tu^  aber  nid;f  barinnen.  Qtpfyta 
mochte  ein  £>aupt  werben  /  ali  er  in  feinet  QJaterö  #auf?  wieber  aufgenom* 
men  warb ;  aber  er  war  weit  batton/  als  man  ihn  öerftiep  /$ub<  iu  \>.  2/7/  8. 
Süfowarb^erobeam  wobfÄonig/  ba  er  wieber  in  batf&mbfam/  aber  er 
hatte  feine  ©elegenbeit  barju  /  ale  er  in  ggppten  fliehen  mufie/ 1  5vrin  jl*ho* 
unb  12.  20.  9#ati  fage  mir  benn  einmabl  /  wenn  ©Ott  ben  Teufel  wieber 
frei;  gclaffen  t>on  biefem  febweren  glud? :  unb  bas  in  ber  2ßclt  Jper:fcbaf r  ju 
haben  /  bie  er  niemabte  hatte  »or  bem  Jall/  welche  ihn  in  ben  aUertiefften 
?lbgrunbbrad;te?  !oocbbiert>onifljui)oroucbfcbonetwaögefagt» 

§.  7.  3(ber/fagt  ihr  t>ielleicf;t/  bie  ©chlange  mitihremc@anien  ift  baö 
fein  x>  Olef  /  baö  jufammen  halt ;  ber  Teufel  mit  feinem  Q}ofcf  ?  ifl  wol : 
ich  wil  nicht  unterfueben  /  ob  fein  ®ame  auß  Derberbefen  Ingeln  ober  $tim* 
fd;en  /  ober  auö  bepben  fcietteicfjt  btftckn  möge,  ^ft  aber  ©amen  unb  9{eid) 
einerlei;?  ©omü|leman  (umb gleicher Ovebene^lrf  in eineriet;üiebe/  auch 
in  einem  ©iun  511  nehmen/)  ®oam  aud)  hier  jur  Romain ;  unb  &n\h\m/ 
ben  ©amen  biefea  SOBeibeö  ju  ihren  ttntertbanen/  ober  ba^  Chnftenthtim  Lui 
ihren  Ätfnwreid)  mad;en.  9Q5enn  man  alfo  tbut/  wirb  man  \>a6  tyobp 
tbumbwohl  jufrieben (äffen miifen/  \)(imar\  lieber  ip6  ate  ip^i  biffflbe 
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at*  berfelbige/  an  bem  Ort  ^^;^^^^i^irtg^jg^ 

©amen/  ftMMNj  frnöcr»  bfc(b,ö;Ä 
gwm/)  (Dil  ben  Äopflf  Der  (gelangen  jutrettn.  SJa«  tft  ein  ©runt >  / wer* 
aufiW  Töabflf bumb  bauet ;  ba «9laria Königin t>«5  Gimmel*  /  tmb  £bn* 
fju$  aß  ihr  Untertbaner  geartet  iftv  alesmitrccbUu fagen: 

Jure  matris  impera  Redemptori: 

(gebtaueß  bein  Butter  $ic$t  6er»  bem  Srlofunas  <So&n/ 
SDaf?  t>er  (Be&otfam  bleib/  bie  (Sron  auf  feinen  £f>ron. 

SIber  anbei*  lebtet  bie  ©grifft  unb  auch  bie  QSernunft  /  ©aul  war  ber 
©ofm  unb  ©amen  »on  Äis ;  SDoeib  ber  ©obn  unb  ©amen  Sfat ;  aber 
bie/  wekbe  ber  ©amen  waren/  finb  Könige  gewefen;  md)tbicQ3atcrbe$ 

$.  i  ©let'cfi  wie  min  Der  ©amen  fein  Stönigreicb  machet/  fo  wenig 
tbut  eö  aueb  bie  grinbfebafpr.  .'Senn  bcö  ^enfo>enJeinbe  werben  felbft 
unter  feinen  Jpaufjgenoffen  fCt?n  /  Wlattf).  ie>.  t>.  ?6.  3>te  |tnb  banimb  feine 
Jbaufigefmbe über ft'cf) felber :  biefem nach aueb fein £ontgretcb/i pb febon em 
^beilberUntertbanenbemrecbtmdöftaenÄönig  feint)  ftnb.  abtewel  \ob 
eher  bat  baö  nigreieb  5)a»ib  nid>t  gehabt/aus  bem£aufe  ©aul/bie/wentt 
fierinmabl  betf  tfdnigretcbö  »erluftiget  worben/ nimmermehr  wieber  ba$u 
f  ommen  f  unten  ?  ©fcicbmobl  war  bie  ^einbfebafft  barumb  mcbf  befto  went* 
qe r  /  fonbern  eö  rafften  bie  unterliegenbe  ©teine  auff/  bannt  noch  m  ^eit  unp 
mittlerweile  böfeö  $u  tbun ;  wie  baö an  ©imei  m  feben  war/  2©am.i6.i>.f /6. 
Slber  wie  weit  bie  geinbfebaffbon  einem  Äönigreicbe  war/  bau  ficb  wieber 
2)a*ib  fe|cn  mckbte/  ober  »or  ihm  einiger  maffen  m  furebten ;  baes  gab  bec 
QMutbunb  felber  genugfam  m  erf ennen  /  alö  er  nacb  ber  &anb  ihm  wteber m 
Suffe  fiel/  unb  umb@nabe  habt/  2@am.i9.».i6/ae.  SDawb  felbjt  nicht 
weniger  alö  er  ihn  nebenft  anbern  2Biebcrfpenftigen  feinem  ^ohn  ©aloma 
befahl:  tmb©a(omo  af$  er  ibm  innerhalb  ber  Mauren  ber  ©tabt  Sern* 
fafemwbannete;  unb  eraufferberfelbencinmablgctunbcn  warb  / alfof  ort 
aus  ber  2ßelt  fcfotcf f e  /  i  JWn.  z.».8/9/?«/4&  ©o  1  äffet  benn  betf  Seuffefö 
geinbfebafft  bie  gröffefie  fenn/  bie  jemabte  ober  irgenböwo  fenn  f  an ;  je  groffer 
geinb  ©Ütteö  unb  beö  ©uten  er  mV  fo  »iel  weiter  muj?  er  aueb  »on  bem  feun/ 
waööÜttiff/baSiffÄdnigjufepn.  _ ■■      ;  . 

§.  9.  Jjiat  nun  ©atanauffer  ©Off t$  uni)  ChrtfltOietchFetn  et^ene^/ 
fcaöbargegenftcbfeijet;  barinnen  noch  »iel  weniger.  <&v  ber  mitten  unter 
feinen  fteinben  benfebet/  (äffet  bem  fteinb  folebeö  nicht  ju/  qjfal.no.  ».2. 
©od  Shriftuö  (eiben  waö^aöib  nicht  litte?  galfcbe&ute  halte  1*  nicht  m 
meinem^aufe/  bie  Aigner  gebeten  nicht  ben  mir :  grub  »ertilge  ich  alle  ©Ott* 
lofen imSanbe /  bat? id) äffe Ubeltba'ter ausrotte auö ber <&tat>tbeö #£«n/ 
«Pfal.ioi.D.7/8.  Äam©a»iböÄöniarcichwohlbei)^ri)tiyieicb?  ©0 
»ielgröffer^en/  foöielgröffer^auß:  unb  feilet  hier  ifi  mehr  ben  SDauib; 
ben  &/  ob  er  fchon  fein  ©obn  iftv  bennod;  mit  eeebt  feinem  ££rren  nennet  / 

SOlatto. 
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Prafftige  Jpelben/  feine  £ngel  in  bcm!£>ien)i  ju  feinem  Heerlager.  £)at>ii> 
hatte betf #€rren ©eift wohl  Der  fieb  felbjl  empfangen :  aber^f>rtfhiö  hat 
fein  ganfcetf  Königreich  bamif  angefüllcf ;  Denn  autf  feiner  grille  haben  n>tr 
alle  empfangen/  ©  nabe  umb  ©nabe  /  3oh-  i«öj6*  2ßie  f  an  e$  benn  fet;n / 
bafi  ba  2)aÄt)/öb  er  fchon  niemabte  ohne  $einb  war/  (ChrijluS  auch  nicht/) 
Dennoch  niemanb  jemabls  fo  mächtig  noch  fo  Pühn  fabc/  baf?  er  unter  feinem 
©ebiethe ein abfonberlichetf  Dieich aufrichten  folte :  ich gefebweige benn/bafj 
ein  felcberetf  lange foltc  halten  fonnen;  ba£  Ch'riftoö/  fageich/  nochbulbeti 
folte  fonnen  folcfteö  9?eid)/ba^  fo  araufam/  unb  3hm  fo  jugegen/  unb  fo  (am 
gc  mdbren  folte  ?  Senn  Der  £euffel  muß  regieren  /  meinet  man  /  aujTcr*  unb 
innerhalb  ber  Kirchen/ fo  lange  alönoeb  bie  2ßelt  flehet 

io,  ^hut  barhep/bat?  fo  3)avib  in  feinem  Reiche  von  geinbc  wujle/ 
fo  war  Derfelbige  ein  ?)?enfcb  gleich  n>ie  er  /  Der  £bron  unb  bie  Stacht  Deö  Kö* 
nigreiebtf  gab  allein  ben  Unf  erfefteib,  ?lber  baf]  ber  Druffel  /  auff  fein  befiel 
genommen/  nicht  mehr  alö  ein  ®  eftf;tf  pffe  ift/unenblich  von  ©Ott  an  Stacht 
ttnb^öürbeunterfcfn'eben/  fich  groß  machen  foll  in  bemOveichfeineö  gelieb* 
ten©ohti$/  ber  ber ©lanfc  feiner Äediafeit/  unb  baö  auöaebrucfte  33ilt> 
feinet  iöefenö  ifl :  wie  Pan  btö  ohne  9)?i£ver)lanb  einen  Cbnjlen  93?enfcheti 
in  ©ebamf  en  P ommen  ?  QSielwcniger  wirb  er  feiben/ba£  ber  allerfcbnöbefte 
feiner  Unterthanen  /  ber  er|l  ben  2luff)tanb  wieber  ©Ott  erwecP et  /  unb  ben 
g^enfehen  felbjl  $um2lbfall  hat  gebracht/  beffen  ^ÜBercfe  mit  Q5orfafe  fomt 
}u  jerfioren  /  unb  banu  auch  fein  Dvetch  bat  aufgerichtet :  baf*  ber  nun  felbjl 
afö  ein  König  in  bemJpimelretcb  foll  benfehen/beffen  erfte  2lnP unfft  ihn  als  ein 
ÖMifc  auf  biegrbe  herunter  flur|ete/£uQo*tu8«  baö  ijl  fo  viel  ju  fagen/alö  ba£ 
alleä  waö  ^eiifeftfch  iff/vor  SJprifli  $?acbt  unb  Kraffr  verfebwinben  mufr. 

$.  11.  ©och  laffet  es  noch  aflefcpn/  bafnrwnbtf  in  einem  £betlbc£ 
3feicb$  ein  SQßiberfpeniliger  Dem  Könige  nach  ber  £ron  trachtet  /  unb  baß  er 
ihm  fchon  etwaö2lnbang3  machet/  Gleich  wie  folcbeö^lbimelechbrcn^abr 
lang  $u  ©icbem  aufibiclt ;  unb  ^öboferb/  (vielleicht  fo  lange  nicht )  mit  viel 
mcbrer$?ühc-  3fiib- 9.  2,©am-j.  (Soll  ein  foleber  wol  baöganfeeSant) 
einnehmen/  unb  etf  überall  von  ©tabt  ju  ©fabt  1  von  £)orff  ju  ©orff  befe* 
£en  /  feine Jpeer4*agcr  an  allenCrten  hinlegen/feine^Binter^ageruug  über* 
all  beziehen/  alle  2Bcae  buref;  feine  bl>artbemianger  unftcher  machen  /  auff 
(en  3uadngen  feine  &ranb;2öacben  aufcfeßen/  j'eberman  gro£  unb  Plein/ 
nicht  allein  auff  Dem  2ßege  unb  aufferhalb/fonbern  auch  innerhalb  ber  2ßa* 
che  anpaef  en ;  manchen  unverfebentf  /  ober  auch  fechtenber  Jpanb/  unb  Da  er 
auff  feiner  Jputifl  /  wegfcblcppen  ?  ©oll  man  fagen  /  baß  alba  ©efeft  unb 
Ste  uerung  ifl/  bafolcheö  wirb$ugelaj>n?  dennoch  glaubt  man  /  Da^  Der 
Teufel  überall  umbher  cjebet  /  garifce  ©chaaren  feiner  ßöflifchen  ©eitler  auft 
bie@eeleoberin  ben  Seib  nur  eineöSWcnfcften  wirfft/  imJpaufe/  auff  ber 
©trajTen  ober  in  ber  Kirchen  /  unter  Dem  juhören/  unter  Dem  kfen  bt#  200^ 
te^  ©üttctf/  unter  bem  beten  felber/  innerhalb  alle  £ßachen  ber  @nge(  ©ot> 
teu/  unter  ber  Leitung  be$  ©eifleö  ©öt teö  /  bie  Kinber  beö  Oieich^  jum  böfeu 

Gg  3  w|et/ 
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nfect/  mit  alfcrhattb  Ojialtn  plaget/  burch  Sufft  unb  taflet  ^mfü^ret/P  ur^ 
SSS  mmm  Bichel  2ßas  farf  une i  bnmbec^er^gtmfec 


fei  tu :  wie  nahe foltc  es.  wol  wahr  fmv  was  man  liefet/baß  ber  grcffe|  te  Cbccf 
wiber  ben  £öntg  $u  3ion  »on  feinem  Vermögen  fd^ete/  bau  alle  actd)e  ber 
2ßeltibm  qcaeben  waren/  unö  ergebene  wem  er  nur  wolle?  wie  un£ 
bas  bep  be$|>£rrcn©treitin  bem XXI. ^aupt|tucf  ausgeleget  unb  nach 
bem^u#abeiit5orge|Wleta^irb.  £uc.4-»-^. 

fj.u.  2ßie  plump  log  hi«  ber  ^eufel;  f?at  eröasjogefagt/  er  fagte 


«einer ©a^b7ei;n /"'gSm'ciüenfogaMTni  ®Ä  /  als  er  ift.  <goeö 
wahr  ift/  baß  er  es  tftua  fan  /  was  ihm  bcpgelcgct  wirb/  baß  er  es 
thue.  Senn  ift  eö  nicht  freu  etwas  greftes  /  baß  ber  £omg  Sfß» 
©U©  fagenmag/  alles  was  ber  «ater  rhut/  baffclbige  thut  aud;  ber 
@obn/  ba  er  alfo  rebete/  fchloflcn  bie  3uben  baraus  /  baß  er  fiel)  felbet  ©Ott 
aleict)  machte.  °voh.  r. ».  28. 19.  ©«fe  €f?rc  nimt  ihm  ber  Scufcl  nicht ;  man 
aibt  fte  ihm.  2Ules  waö  er  ©Ott  ftebet  thun/  bas  tbu  t  er  ihm  faft  nach ; 
Teufel  ift  ©Oftcs  2tffe-  3'ßas  ©prichwort  ift  ben  $?en|chen  mehr  gemein 
als  btefes  ?  unb  wer  hat  ihn  bod)  bas  gelchret  ?  €s  ift  als  ein  alter  ©tauben/ 
fcerftcbüonf  leinen  angefangen/  unb  atlmcblicft  (gleid)  wie  es  gemcmtglid; 
mitbemSinthumgehct/) jugröffern angewachfen.  Juftmus Martyr  m \tu 
nerllnterrebung  mit  bem3ubenl'ryfon  nennet  bcn^eufclparapoieefanta? 
Nachahmer  bes  $buns  ©Oftcs/  bieweilcresoon  ihm  511  )ci;n  meinet/  bau 
tue  .herben  einige  ©eftd)fe  nach  bcr©Jcicbbcit  ber  ©öttlichen  Sßarbcit  er< 
öiebteten.  ^ebod)  ad)tet  er  es  nur  für  $ü?ahlerwcrc?  ober  mm  wenigften  ge< 
rtnaer  als  ©£>$$  felberthut :  worauf  ich  benef e/baft  bas  ©prid)Wort|te? 
tyt :  2)a  ®  Ott  eine  Äirclje  bauef/ba  bauet  berSeufcl  eine  Sapelle  barneben/ 
ermußallejettbarbet)fei>n.  .,    ^  „,„    ,  „.^ 

$.13.  3hr  werbet  nun  fagen/  baß  ber  Teufel  ftets  bep©Oft  jufurfe 
f  omme/gleid)  wie  bie  Sauberer  bei)  SOloftt  thdten.  (Jrob.  8. ».  18. 19.  SDa« 
war  jurfelbigen3eitfo:  Slber  nun  glaubet  bie  2Belt  <2ßcrcfc  »onbem  .lcu* 
fei/  bie  noch  »tel  gröfferfepn/  a(s©Oft/emab(ö>tfcbenlajTcn.  Sragtiwch 
iemanb/  wie  fo  ?  fo  frage  ich  wieberumb  /  was  für  SSßunberwercf  hat  ©ütt 
aetban/  baß  bes  $eufels<2Bcrcfe(  wie  manftcibmuifcbreibct)  ubertraff? 
SSßojeiget  ©Ott  jemabls  feine  Ärafft/  baftd)  ber  Teufel  nach  ber  gemeinen 


£>as  funte  ber  Teufel  audywie  man  »ermeynet/  als  er  baö  £auß  bes  »erftor* 
benen  &iob*ttber  einen^auffen  warf,  9?odj  ift  bas  noebganf;  mchts/baft 

:  folcbc* 
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fofd^eö  von  nur  tinmahl  getban  ift;  bem  Teufel  tfl  e^fepttfaglid) 
2ßeref  ♦  &  bat  em  Jpeer  von  2Bitifc  Q5erf  aujfern  aufföec  Söa&n/  welebeS 
aus  citiem  $bei(  Sappen  unb  ßinnm  befielet  £)en  ©cblüffel  ju  ©ctfeö  im 
netten  Cammer  tat  ernief)tt)onnobten/  ben2Öirbe^2ßinbt)arauöjuIa^ 
fem  $ob  ?7.  t).  9.  €c  bat  ihn  in  bem  ©aef  e/  unb  (äffet  tf>n  au£/  tDenn  er  rotf/ 
autf  einen  knoten  feinem  ©cf;miptucf)e$  berauö  bergen ;  er  macf;t  ober  flt'öet 
c^en^furrh^Daö^tibtfc^e^öoicf  bat  be3$eufels  Ärafft  noefc  niebt  ctef  enef/ 
balteiiberbae  "3Bercf  bes^ebneöOlOtteöft^  Perwunberten  tmbfagten: 
9QSeriftber/  bafi  ifjmSSinb  unb$)?eer@3eborfam  fmb?  äftattM«  fta^ 
X)a$  iftganl  ntcftfö/  baö  Mretman  ben  Teufel  ade  £agefagen/  (fonber  ba£ 
es  jemanb  icmabls  gefeben bat)  baf?  er  bureb  eine  Jjpejt  ober  itnOolbin  ein 
©d?iff  bat  Da^  ünfcrfle  eben  gef  ebret* 

f  14.  QOBaöfagerc&mebri  bat  SbriftuögröffereSßercf egetban/afei 
bafter  £obre  lebenbig  maebte?  Über  ijl  ein  groffer^Öeref/  esfet;  ©einlieft 
obni  i)t  ein  griffet:  ^Gercf/eö  fei)  @3 einlief;  ober  £eibf  ief;  &er  jtanben  ?  5>nn  ber 
QStater  hat  ben <2>obn  lieb/  unb  je^ef  ibm  alles  waö  er  tpuf ;  unb  er  wirb  ibm 
noeb  armiere  SBercf  $eigen  benn  biefe/baf?  ibr  eueb  verwunbern  werbet  ®ar* 
auff  gibt  er  einen  525iicr  feines  Segens  /  unb  fommet  barmtt  fein  groffeä 
QSBercf  öor ben  $ag:  ©enngleieb  wiebie9?afur  bie  lobten  aufferweef et 
unb  febenbrg  macbet :  2Hfo  maebet  aueb  ber  ©obn  lebenbig  /  welrbe  er  wil. 

21.  35aä  foll  benn  ein  folefres  groffes  2Bunber  fepn/afe  eä  traun 
aueb  i|t/  angefebeti  cß  ift  bas  2£ercf  beSjenigen  ber  einigen  febenbigen  Obern 
erjtHcb  ben  ??>enfcben  einbfiefL  5Der  aueb  feinen  Obern  wegnimmet/  ber 
ibn  aud)  allein  fanwiebrr  geben*  2lber  Da  geben  frei)  roe!cf;e  mebrere2[Bun* 
ber  uma  ( wie  man  jagt )  ba  ber  Teufel  in  bem  2Öercf  ift.  Senn  gefegt;  baß 
bie©eele  in  ibrein  ?cibe  wobnet  /  gleieb  wie  ber  SWenfd)  in  feinem  Jpauft/ 
wenn  biefee  ftillet/fb  muf  ber  SÖ&njtp  barattf  aufleben«  ^äüfttf  gebraust 
fefber  btefeö  ®M$w$  1  wenn  er  wn  ber  QSerla ffung  biefer  rnbifeben  Jpurren 
rebet.  2,  ©>r*f.  &  1*  ©eber bier gegen  tffeer/bap  Hn#aafc45ä!i  abgebrocf;cn 
ober  befebabiget  ifl/  wirb  wieber  auffgeriebtet*  5Ser  ©eeligmacfter  nun/ 
wen  er  lebten  (ebenbia  macbet/fbut  fo  ml  in  bem  groffen  unb  in  bemunmn^ 
lieben/  als  ber  SJJenfdp  in  bem  f leinen  unb  muglicben  /  ber  ben  ?)?ann  wieDtt 
ind  5oauf?  bn'nget/ba  ei  aufeejogen  ifi  SBieberümb/  wenn  er  ben  ?eöv  ber 
min  tobt  war/  wieberumb  tnö  leben  bringet/  unb  bieÄrancfbeitobet  bem 
©ebreeben  betfet  /  fo  tbut  er  c$  über  ade  "ivrdffre  ber  9?atur/  mt$t$  ber 
SDIcnfdy  ber  ein  eingefadeneö  Jpauf]  wieber  auffriebtet  /  ober  bureb  jimmern 
ju  wege  bringer;  Slfeec  eö  bleibet  bepberfeifö  /  biefclbige  (Seele/  unb 
BtrfelbtgeÖib  /  Der/  nac(>bemert)oneinanbergefebiebeni|i/  wieber  vereiniget 
wirb/  wie  aueb  berfeibige  ???ann  /  ber  lieber  in  fein  Joauß  einfebret  Unb 
bei>  ben  3immern  bleibt  btcfelbiae  ?Tiaterte/  ober  ;tmf  wenigfren  einerlei); 
Äalcf  bleibt  SUkt/  unb^tein  bleibet  ©tein:  2llfo  i|t  eä  aueb  berfelbige 
O^enfeb/  berburcbbc^^(£r:n  ^6rtlief>e5ira|ft  Don  ben  lobten  auffge|ian^ 
ben/  ober  von  feiner  jfrancf&rit  erlofetworben.  Slber  fo  jemanbÄalef  ju 
©teinv  oberstem  ju^)ol6  mad;env  ober #ol£  in ©feu  perwaubem 

fönte/ 
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fönte  /  folte  bewein  £e«  Der  9f  atur  fctm  /  unb  M  fagte  man/  f  an  ber  $eu* 

^Tk  «Wtftnc&tfo?  jfotnWÄ» f  ^Ä«^1«^»! 
h  w  KrfMinb  wibamtt  ©eift  b  e  «ÖJenfc&en  /  wenn  etwa  /  m  2ßolff  e  unb  bte 
KÄSS  W*en  ♦  fie/  unb  ficbfelbjt  in  einen  OSocf  ober  Mann  mit  et. 
wttÖ5 JÄertianbeln  Witim  ©cbetn/fagt ba*  bei;  letbe nicht: 
SS1  S  °i Ä ^12  Sb/  fo  f  ennm  fie  buccb  ein  fleiner  i'oeb  alöDaö  fiep 

lötet  Ö  beiflen/ba  boch  "in  ®lenfd>  weber Jahne  noch 

?i2  E ! X sülÄtn  umb  ben  Jbatö ;  kriegt  bie  ffafce  ©töfle  ober 
^S?!^SmVZAau  ge  cblagen:  SUfoeineunmügltcbe 

S  S  «  bergleicbenift/  bafdn%^»#«^b^P# 
noch (SS at  fc» :  wclciö  Mht*  über  alle  rafft  etmgcs  ©cfcbopjfa  unb 

S  1?  %anmaV»ol  Jon  ©ifa fagen /  bah  er  bur*©Öttc«Ära| ba* 
n  fcbwimmSS  machte/  gl4  ™c  t*  tn  ©Öttef  2Bort  für  etwas  SBunj 
SEK" et 1 1  wirb,  i        t>.  6.  28<m$  \\\  aber  bö*pen  benv bog 
Sfi«  ffi SS ein  puffen  £ejf  en  ou(f  bem  Raffer  fdiwtmmen  nw 

ffiöema  lmäcbtiaen©cböpffer  wirb  jugefd;nebcn ;  unbbqftnbn lebt&u* 
ti alÄ SSberbaö  ungclcbrte  S3olcf  /  bie  folcl;en  Singen  ©tauben 

öebm  «.  16.  &  hm  niebt/  »b man  bier  febon tfagf/  bog bet t  WH .  bur*  na* 
türlicbe  ÄülfF*«9l  tt l  /  borouff  er  nwnbergeft&twnb  1 1  /  aücrbanb  llntbtcrc 

?r?egS 

f  an  tbun/  weber  in  2Barbeit  noeb  im  ©cbent  ©arneben  gebet  biefc*  gan| 
Stau /ihm  nroffcce  Sßtrcf  tmgen  alö  ©Ott  fc{bcr/t)jc  bte  5?ra|ft  ber  «natuc 
Sb%*/ uWriM^ bie^aturton/infolcber@e^lr/  attM»» 
«Set  werben/  ujufcbreiben.  2lucb  fomt ferne ©cftaibtgfettber^ 

tmabfenab liebe  ©aenfebaffr  rineö  «ribtf /  unmtttbetltg  an  bte  ©etiler  ift.  3n 

tu  faaen  waV  bier  bie  Sorbett  t|t :  ba§  man  folebe  grolle  ©inge  bem  W 
ufSet/ift  nicht  barumb/bap  er  bie  Statut  fo  wol  burebfuebt  bat/fembern/ 
balw  c  baS  ftlbft  nicht  tbun.  SDenn  je  mehr  jemanb  inben  2ßercfeii  Der 
K  Ä  J/TAttttbtm?Wl  Webt,  f  an  feiet  tairtenb 

weiß  /  ba§  folebeö  natürlich  fo  gefebeben  fan.  Unb  warumbweifenrnne* 

5/ wa*  bie  oWuwmiaa/fonbern  fte  allein  für  bie  Urfad;e  beffen  erf  ernten 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


XXXIV.  £<un>tfh    SMefre&mt&erfeSBett.  249 

voa$  tdglicb  gefcbicfjf.  SÖemtoc(j  ftnb  biefe  Singe  bie  man  f  agltd?  gefcbeben 
jteber/  unb  etnfxüig  für  Stßercf  c  Der  9?afur  erf  cnnct/  taufenbmabf  tvunberli; 
eher  aföbie/enigett/ meiere  ö(eid)fam  anffcr  bcrOrbnunö  geivircfct/  unb  ntcf>f 
rdglicb  »or  klugen  fepn.  2Bn(  i<b  biefetfmbem  XXV.  Jg)aupt|itkf  meiner 
Unterfucbungber<£ome(enaugfubru'cb  erliefen  babe/  fo  roii  itf;  bier  niebt 
tvet'naufftigerbarpon  reben. 

$.17. $flan  Darft  iteb  auc&  niebt  aüj  u  febr  bef  ümmern/  ju  mtffcn/  was 
fcer  Teufet  jutbun  permag:  2üenn  unäDünctet/ Dag  ettvatfüber  DieSftatur 
gefcbicbt:  Senn  foi|te$gewg/bag  er  etf  niebt  fan  tbun.  Scbfagebageöall* 
ju  ftnnlog  furgegeben  micD  /  nminettpae  bofeä  gefcbicbt/  ba§  nacb  unjerm 
^erjlanb  über  Die  ^raffte  ber  $?atur  gebet/  bag  eöeinäßercf  betfTeuftli* 
fep  ?  Senn  welchen  Da*  Düncfet/  ber  mug  notbwenDig glauben/bag  Dechen« 
fei  etwas  tbun  fan/  Dag  natürlicher  2Beife  niebt  fan  gefcbeben.  Datf  wabr/ 
foi|i  ber  Teufel  ©Ott:  ©iebetjemanbDiefegolge  nicht/  icb  wtllö  ibm  am» 
fort fefeen  laflen.  2lüeö  waä  er  erbenef  en  f  5nte/  bag  Da  i(?/  Dag  mug  entwcDcr 
ber  ©cbopfferfelb|f/pDer  fein  ©eftbopffe  fepn.  <ZBat  i|I  Der  Teufel  nun? 
gtnperDorben©efcbopffe/  werDetibr  fagen  muffen;  Diefem  nach  ein  Tbeil/ 
uno  etn  oeroorbener  Tbetl  Der  erfebaffenen  9?atur.  2Bie  fan  nun  Da*  /  weU 
che*  emTbeil  Der  9?atur  ifi/  über  Die  *f?aturfepn?  <2ßer  ifi  über  Die9?atur 
Denn  ©Ott  aüein  ?  Serbalben  fcblieffc  icb  alfofort/  febnur  gleicb  wiebce  Die 
gemeine  $)?cpnung ;  fo  balD  alö  man  mir  fagt/  Dag  etwa*  über  Die  9?atur  m 
febeben  fep  /  to  bat  e$  Denn  DerTeufel  ntefer  getban/eö  i|i©OttetS  eigenere! 
gmanber  fagt/  eö  iftDod>  fein  natürlich  2Bercf/ Derbalben  mug  ee^3atibereo 
fepn/  unp  ein  ungewafebner  $}unD/  Da  fpielet  Der  Teufel  mit :  2lber  icb ;  fo  s$ 
fein  natürlich  2ßercf  tfi/  foili  eö  gewiglicb  auch  feine Saubcrep.  Sennift 

^auberep:  Die  mu§/obfcbonbetrieglicb'Dennocb  gang  unD  gar  natürlich  fepiv 
gleicb  rcieic!)  boffc  in  Dem  Dritten  Q$ucbe  Dem  Sefer  feben  ju  laflen. 

$.18.  Slberbieroffenbabretft'cbbepDem^ertbaDigern  De*  Teufel* 
grojfe  SWacbt  /  ein  befonDercr  ©weich  Der  ©efcbwtnDigfeit/tn  Dem  Dag  (ie  Die* 
fe[bigemit©Otteö3ulaffungemfcbrencfen;  unD  t|f  alfo  Da*  gemeine  ©a« 
gen/  Dag  Der  Teufel  Diefe*  ober  Da*  tbunfan/  tvetin  ibm  ©Ott  au  Idffcf 
3d)  befenne/  Dag  icb  bep  mir  felber  unwillig  werbe  /  fo  manchmal  al*  icb  Scu» 
te  pon  meinem  eigenen  ©lauben  alfo bore  reDen.  ©leicb  al*  wenn  ©Ott  Dem 
Teufel  jttlaffen  fönte/  ©Ott  ju  fepn ;  ODer  Der@cb6pffer  Dem@efd)6pfF 
ber  ©ebopfer  felbll  ju  fepn.  2)icl  ©lücf  eueb  3>uDen  unD  $?abometatiern 
mit  euern  ?luglegungen  über  Die  ^orte :  gaffet  unö  $?cnfcben  machen 
©en.  1.». z6. unD febet/ Der 9)}enfcbtfiworDenal*unfer einer/ cap  22. 
Sag  tff/ nacb  euern  <£rf Idbren :  ©Ott  reDete  Da  Die  gngei  an  /  mit  ibm  tu* 
fammen  ba*  (grfebaffen  De*  ?0?enfcben  »nö  -JBercf  Miellen;  unbbon  Den 
engeltr  a\me  ibm  gleicb  ItnD;  alfo  Dag  er  mit  Denfclben  in  einer  ©efetifebafft 
wan  umbfaaen  ju  fonnen/  alt*  unfer  einer.  S)enn  tvarumb  f unten  Die  gn* 
8« n  n°*  w  ötefem  erff en  unD  öoflf ommenen  (StanDe/  fo  |?e  mit  (5>Ott  in  ®e> 
fellfcbafft waren/  «nD  über  biefetf  abfonberlicb DarjunocbgefobertwürDar 
ibm  m  TOaffunaDeö^enfctennicbtbebülfflicbfcpn:  eoDer  Teufel/Der 
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2?o  3)te  fccjaufcctte  %&tlt  ll%$uü). 

cwö  btefem  erflen  (gtanbegefaüen/  pon  ©OttabgefcbieDen  unbfeingrbfeinö 
noorDen/folcbeö  Durcb  bloße  Sulaffungtbut?  ODer  rcarumb  (äffet  erbaö  fei* 
mtti^einDunD2ßieDenvdrttgenju/  traö  niemabls  Den  Sreunben  unD  ge* 
treuen  Stenern  roteDerfabren  f  unte  ? 

$.19*  Setner:  Säffer  ©Ott  Dem  Teufel  Daö  ©d;affen  unb  ftieDe* 
Gtfcbaffen  Der  vtatui su  /  n>arumb Denn  aueb Die  Sbre  niebt  /  Dat>on  er  runD 
auö  erfläbret/ baß  £rf<e  feinen  anDern  geben  njtü  /  Daß  er  alä(£d)opffer  an* 
gebetet  werbe?  £fä.  42>p,  8*unD48*P.  1 1.  gaffet  er  Dem  Teufel  ju/roie  man 
fürgibt;  SJpnftuö mochte ibm  roegernanjubeten/ weil  er  ©Orteä  eigener 
©obn  tft :  2lber  m$  unö  angebet/  Die  nur  SÜIenfcben  (tnD/  was  Urfflcben  ba- 
ben  wir  ju  fagen  ?  gs  (lebet  gefcbrieben/  Du  jolt  anbeten  ©Ott  Deinen  £>£rrn/ 
unD  ibm  allem  Dienen  ?  SEßatrb*  4*  i  °*  <©o  man  irgenDS  Jpepoen  fin&et/ 
Die  Dem  Teufel  felbff  /  wenn  fie  ibn  f  ennen  t>oc  Dem/  Der  er  if]/  anbeten  (rcelcbeö 
tdE)  bennodf)  ein  unD  anDermabl  t>e  weinet  babe  in  er|lenQ3ucbV,  $.  4,)  n>ai 
©*WD  haben  Diefe  OJlenfcfeen/  fo  ibm  ©Ott  felbfi  *u  läflet/unD  er  aueb  mäcb* 
tig  ift  jutbun  /  rcaö  allem  genug  i(i/  jemanD  anbetlicb  ju  macben  ?  SDtan  mag 
öem  Jeufei  Diefe  (Sbre  nid)t  roegern  /  weilfte  ibm  auö  üorgeDacbten  Urfadjen 
ju  qeb&ret :  UnD  ©Ott  felb|t  fan  tt  Den  Sftenfcben  ntdt>r  für  ©ünDe  reebnen/ 
weil  er  Dem  Teufel  ju  (äffet  Daö  ju  tbun/  war umb  er  felber  tt>ill  angebetet  fepm 

$.  20.  ■@lei(J>tt)obIfo(inD  Dennoch  OJlenfcben/ Die  meinen/  Daß  Sott 
fem  teufet  su  laffe/2BunDeciU  tbun/oDertbut  flefelbfi/falfc&e  £ebre  ju  befe* 
ftigen.  SDa$  ifi/(tt>ieicbeött>ob(  begreifte)  baß  ©Ott niefrt  allein  betriegen 
fan/  (b  er  will/  fonDem  aud)/  Daß  er  etf  will  tbun.  liefern  nad)  1  jl  eö  auffer  ab 
ler  Q3ernunfft/  Daß  Die/  belebe  folebe  fKeoe  führen/  ficb  febr geärgert  baben  an 
Demjenigen/  tvai  einmabl  t>on  jemanD  wirD  gefagt :  ©Ott  fan/  wenn  er  tt>ill/ 
aber  er  n>ili  niebt.  £)a  (te  nun  fagen/  ©Ott  fan/  uno  will  Den  Sftenfc&en  be* 
triegen?  @Otte$lätierlicbe£Kecel  fDennocb  meinen  ibrert)iel/  Daß  man 
Den  QSucbflaben  nad)  »ergeben  mag/  tt>a$  gefagt  n>trD/  Daß  Da$  anDere^bter/ 
n>elcbeö  gietcb  wie  Der  öracbe  reDet/unD  foIgenDö  Diefem/  mit  Dem^eufel  einö/ 
groffe  geic&en  tbut/  alfo/  Daß  etf  aueb  Seuer  &on  ^immel  auff  Die  grDe  fallen 
macbet«  2lpcc-  1$.  1 1 1  \  h  unD  roarumb  folten  (te niebt  ?  3n  2lnfebung  Daö 
SBofe*  eben  Daffelbige  aueb  befefitget  /  tvenn  er  fagt/  Daß  ein  falfcber  $>ropbct 
'  aud)  ftobl  folte Seieben  tbun  tonnen  /  fo  bernacb  f  abme*  2)enn  er  fe&ct  einen 
SaU/foDaö BetcbenoDecDa« SBunDerfompt/  Dat>on  er  gefaget  baue/  unD 
Daö/  umb  ba^  Q3olcf  tn>n  ©Ott abzusieben  /  mit  Q5ei;fugung  /  (äffet  un^  an^ 
Dem  ©Ottern/  Die  ibr  niebt  Fennet/  nachfolgen  unD  ibnen  Dienen.  Deut.  1  ] .  t>* 
1/2/3.  ©0  Daä  Seieben  f  ompt/  fo  tft  Der  betrug  niebt  in  Den  ^eicben/fonDern 
in  Dem  gmeef  /  Durcb  ein  ^'ßunDer/  Daß  rcabrltcb  gefdjicbt  /  Den  93?en|d)en  ju 
verleiten*  UnD  Daö  foll  ©Ott  fo  tbun/  oDer  (äffen  tbun/  mit  QSorbeDacbt/  ben 
5DJenfcben  üUDerfud&en?  #ier  mufleicb  nun  Darauff  antworten/  üeö&on 
Dem  Teufel  n>urDe  gefagt :  5lber  oon  Deö (^ eufeltf  Q3o(cf/  mie  Daß  ^bier ;  unD 
jeoer  falfcber  ^3ropbet/  oDer  ^raum^eutery  DaDon  Die  ©ebrifft  reDetv  f]ebet 
unö  ecf{m  Dem  anDern  ^ßeref  ju  banDeln :  SMefetf  habe  icb  bier  allein  gemel* 
iet/  umb  tu  seigen/Daß  icb  %t  niebtpergeffen  »tO.      fage  bier  allein; baß  Da^ 


xxxiv.^auptft  2>fe&e$aufcerteC£BeIC  in 

Seieben/  foaltSDennfommet/Fein  Seiepen  ift/baö  bep  DemQ3o(cf  bafür  gepal« 
ten  tttcD  /  Daß  ntdt>t  befler  n?eiß/  fonDern  ein  natürlich  Sßerct  ober  menfd)* 
lid)e$ilt.  _      .  cef 

§,  21.  Obabergleidj  Diefe  ungereimte  £>mg«/  bte  auß  für  gewen» 
beter Sulaffung entflcbcn /  nicf)t  ju  enttd>u!bigen  ftnb /  fD  ift  ctf  Do* plumpec 
UnoeriianDju jagen /baß Dcc teufet  D<»ö  tlnm ran/  njaäibmeonföO^ 
roirD  5«  gelaffen  /  Der  muß  fein«  ©inne  baben  ober  ntd>t  tviffen  /  Daß  er  fle  ba» 
be,  Der  folebeö  furatbt  /  ober  fiel)  in  Die  £anb  flccfen  (äffet,  ©tbt  Die  3u!affima 
Denn  Daß  Vermögen/  baß  man  ein  £>ina  tbun  f  onne  ?  ©0$$.  bat  Dem  21bi- 
melecbnKbtnigelaften/  ©aramju  berubren.  @en.  20.0.6.  (goerea  tbro 
ju  gelaffen  patte  /  fo  n>ac  etf  in  feinem  Hillen  unD  Vermögen  e6  jutbun.^an 
ein  ©eifi  Dcc  obne  gleifd)  ift/  €bebrud>  treiben  ?  <2ßarumb  Idffet  mit  ©Ott 
niebt  ju/  ( roeii  id)  biefeä  nun  in  Dem  SBtnter  febreibe )  fo  roobl  auff  Den  niebt 
jugefrobrnen2£affer/  aß  auff  Dem(£ife  ju  geben  ?  <2ßa$  perbinbert  mid) 
folcpeä  jutbun?  2)er  ©ebopffer  bat  mir  bieÄrdffte  niebt  gegeben/  Daß  tcl> 
DaC  forme  tbun.  3cb  fage  ferner :  2Bie  fing  Petrus  nod)  an  ju  ftnefen  /  Da 
3(f!(i6  ibm  nict)t  allein  $u  ließ/  t  onbern  aud>  rteff/  ibm  ju  guß  auff  Dem  5ßaf> 
fer entgegen jufommenV  9)?attb.  1 5. p. 28/ 29/ $°.n>eberbatf eine nod;  Das 
anoerebalrftbm  Denn  Darju ;  fonDern  Die  Ärafft/  roomit  ibm  Der.£)(£rrbep> 
flunD  /  fo  lange  alö  eö  ibm  beliebte  ?  T>a  ibm  Die  entgieng/  fo  begunte  er  ju  ftrt* 
cf eu/  ob  fepon  Die  gulaffung blieb/  unt>  Der  <$efebl  /  3€fu  entgegen  ju  f  omen/ 
f  eirieeroeaeS  n>ieDertuffen  roarD  /  Der  Die  JpanD  nod)  außllrecf  te  ibn  ju  balten. 
9ßa$  beDeut  Denn  nun  Diefe  ^ulaffung  ?  <25ar  eö  Durd)  bloffe  Sulaffung  Dag 
ein  £fcl rebete ;  Daß  Daö  <£ifen  febroamm/ Daß  @ltatf gen#immel  fupr ? Obec 
tt>ar  es  Darumb/  n>eil  ©Ott  Der  Sfelin  Den  STCunD  aufftbdt  ?  ^um.  22.0.28. 
baß  eä  ein  treppet  unDfem  Teufel  n>ar/  Der  Daß  (gtfen  fd)n>immen  maebtr/z  1 
£5n.  6.  ü.  1/  7.  unb  Daß  Der  Sjgti  felbft  Den  ^ropbeienCliam  mit  feinen 
cjßagen  boblen  ließ  ?  2. 5?6n.  2.  t>.  1'  n.  febet fo  cielUmerfcbieDen  ift  Diegulaf* 
fungton  DemQ3erm6gen ;  fie  gibt€rlaubniß/  aber  niebt  Die  5?rafft  etroa* 

jutbun.  -",    . :        ,  , 

§.  2  5 .  @leid)ttobl  binDert  ©ottlofigf ett(tt»rb  man  nod)  ju  fagen  m» 
Marren )  ©Ott  Den  £<£rrn  nid)t  /  f raffttbatig  Den  fcl)n6Deflen  9J?enfd)en  jn 
iiilaffen  t>aß  236fe/  fo  fie  in  Der  2<3elt  tbun.  Äraft  tbatig/  Daß  befenne  td)  ger* 
ne  5  begebre  aber  roobl  ju  roiffen/njie  fern  Der  -}lUmäd)tige  in  Diefem  feineftraft 
im  2Öercf  »iü  fieüen.  S?rdffitbdiig  Idffet  er  Den  ?D?enfcben  nimmer  ju  /  Daö 
Sutbunnjaö^enfcben^rafft/  fottiecr  Dengefcnaffenbat/  niepttbunfan. 
5Dtrbalbenbilffteöaud)  Den  Teufel  niebt/ Daß  ^Otteö  Geäfft  mit  roircfenD 
ift/bepDemQ36fcn/  baßeruerübet ;  roeil  Die 'SiircfungniemabB  ferner  g« 
bet/  als  in  Den  Strafften  Der  'Tcatur  Diefeö  oerDorbenen  @efd)6pf?eg  iff .  SSSit* 
efet  ©Ott  Darüber  em>aö/  Daö  i|lDenn©OttcöunDnid>tCe60)eid)cpffe$ 
9Jjerc£V  ODertt>ill  man  Dennod)  /  Daß  folcpeö  Dem  ©efd)6pffealö  einer  Ur« 
facbe  uigefcprieben  werDe ;  fo  ill  De ffelbcn  2lrtb  PerdnDcrt  /  unD  Daffelbige  ©e« 
fd)6pffiff  nunDaffelbige@efd)6pffe  niept.  9)?an  bat  bieruber  noep  emmabl 
nad)  ju  feben/  n>aö  id)  in  Dem  VII,  ipauptllucf  oon  Den  ^ßirefungenDer©ei« 
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fier  su  befcencf en  gebe/  toeil/roie  id)  mepne/Daraug  n>of>l  ju  feben  feen  n>trD/tt>ie 
tt>eni9  in  Diefem  bUfft  /  DaSföüiteö  Soffen  mebr  aitf  btofleö  DuIDcn  i|l : 
Söenn  [elbfl  n>enn  er gefagt tt>irD  ju  roirdfen/ aucb  m  Dem  (Suren /  Das  2ßertf 
Dem@ei"c|)6prfenid)tmaöJugefc6ciebenh?erDen;  alfo  Dag  eö  übet  DDer  bloi 
auflct  ferner  21rtb  fiel)  ntcl;t  erfueef  er/  rcoDurcb  eä  ifi/  n>aä  e$  ifi. 

§.  24.  ^Di-temem  2öoct mußtet) gerbet) t>ermabnen/tt>aö fonfl n>et^ 
laufffivjv  ie  Dvcre  atet  Dem  irürDe/  n>o  e$  aus  allen  t>orbin  ersehnten  nicbr  m* 
fonoerbeit  ewl.cf  ete ;  Dag  man  Den  Teufel  auff  febr  unreebte  lßei|e  traftiret, 
it)ennmanD'e*cnt)crmcpntenSui:(tenDei:2öelt/erft  gottltcbe/  unD  Damacfc 
fa|l  geringer  alä  menfc&lic&e  ^baten  ju  febretbet*  £)enn  man  fübret  tbn  wn 
Dem  £bron  nad)  Den  ©d)at>ott/  unD  maebt  ibn  ju  einen  ©ebarftnebter  /  Dec 
tasin* eine get flTc Spenge ?07enfc5en Ducd) Die san^ 2Bclt /  unDfelbfi  unter 
©Otretf  gebeugten  Q3olcE/  befeffen  unD  bejaubenbalt :  £)eö$?enfcbenbo|e$ 
fö.it):(fenptagetunDpeinifletinbie^m£eben/unDbernad)an  Demgeuer  Dec 
Rollen  braten  folK  3um  twnigften  ifi  etf  gemein/  m$  Dtefetf  Scben  betrifft ;  fo 
jemanD  tn  fcbtwre  töeDancfen  fallet/  ©Der  fein  ©emürb  t5n  toegenllbeltbat 
martert/  ju  lagen/  Dag  er  t>on  Dem  bofen  ©etft  beangfiiget  n>erDe* 

§.25.  UnD  nad)  Diefem  Seben:  2ßo  boret  man  mebr  t>on  reöen  /  aW 
0a§  Der  Teufel  Die  gottlofen^enfd)enbobIe  unD  inDte  Jpolle  fcbleppe?  $.but 
eretfroabrlub?  $ianjeigemirDie©*rifft/  Die  Daß  faget:  n>o  nict>t  /  mW 
n>arumbfagt  man  eö  Denn/  Dag  aucb  über  Diefeö  |tcb  noeb  fo  wenig  reimet? 
S)enn  man  fage  mir/  tt>er  an  Dem  beffen  Daran  iß/  öon  $tt>een/  Die  m$  ©efang* 
mg  geben*  5)er  ®erid)tö  Liener/  Der  Den  ©efangenen  Dabin  fcbleppet/  unD 
Die  üerDiente  ©traffe  an  ibn  in$2BercE  fefcet ;  oDer  Der  $ftijfetbater/öer  Dabin 
gefübrettvirD/unDfolcbe  (Straffe  let)Det  ?  ©0  ifi  Demnach  Der  Teufel  mit 
beffer  Daran  /  Der  Die  S0?enf*en  jur  Rollen  fcbleppet/  unD  in  Der^oüe  fira ffer. 
@r  Der  feibfl  Der  Urfprung  aller  ©ünDemfi;  unD  Der  arme  $?enfcb  foll  Dar* 
m  leiben  alie$n>a$ibmDafeibfi  Der  Teufel  tbut*  3)t  Denn  Der  Teufel  allDa/ 
tt>ie3ofepbim©efängmg  Der  eine  fold)e  Sülacfet  unD  2lnfeben  in  Der  Rollen 
bat?  örerijiernocbeinmebrertf?  ^emlid)/ Der ©tocfburec/oDer DerSCec 
tf  ermeifier  felber  ?  2lber  lieben  (£brifien/  Daö  bollifcbe  geuer  ifi  Dem  Teufel 
unD  feinen  gngelnfürnebmltcb  bereitet/  unD  e$  mag ibm  ntebt  einmabl  fogut 
toerDen/  Dag  er  ©ebarffriebter  fet).  SOlatth,.  am  2  5*  *>♦  4 1  ♦Degrcegen  toirD  fem 
Urrbeil  auggefübret/  ebe  Daö  anDere  erff  gelefen  n>trD:  <?3ebetbinibrQ3er* 
flutten :  unD  niebt/  Dag  eud)  Der  Teufel  boble  <  glcic&rcie  Die  unboffltcbe  DieDe 
Deö  groffefien  ^beilö  Der  5D?enfd)en  ifi*  ©er  liegt  alßDenn  febon  Da  :  2Ro 
boeb  ?  3n  Dem  emigen  geuer  /  Daß  bereitet  ifi  Dem  Teufel  unD  feinen  (Sngeln* 
5D?an  liefet  twbl  (unD  jmar  nacb  ©letcbnig^eife)  Daögngel  Deß  Sajart 
©eele  in  Den  Gimmel  trugen :  ^iebt  aber/  Dan  ingletcben  Der  reiebe  9)?ann 
j)on  Dem  Teufel  in  Die^olle  fet)  gefubret  rcorDen.   SOte  Sngel  (tt)te  tn  Dem 
XIII. #auptftücfgejeiget ifi)  ftnD  @0^e<  SDiencc  überall/  fottobUtte 
©traffe/  alö^ut  Der  59?enfd>en :  S)er Teufel ©ö«eö@e^ 
fangener  unD  Damit  ifi  eg 


xxxv.  JP>cutptfh    £Me  bejanbette  ZBtlt 


2« 


®a$xxxv.spauptftud. 

Der  $}epuutig  niebt  belieben* 

tttt/fca  f)afre  tc^fo  tnel  5lrbeft  jammen  cjefMttffet ;  <2Ba£ 


IjKrc  Mi  Damit  auggencbtct  ?  $?acb  meinem  Urtbeil  trep  a>aö  mebr/alei  matt 
**a**  mit  Dem erften  (ölte  tonen  feben:  Degroegen  icfr  ee  ()tec  nun  suQ5efcj)lug/ 
fofern  aW roir  f ommen  fiiiD/nm  n>entg  HJorten  fagen  tvtlL  2)iefc$  alle«  mug 
t>on  bepoen  (EnDen  m  Diefem  SDlitttl^unct  jufamen  t ommen/  Dag  Der  (£bn|i* 
lid>e©laube mit  Der  gemeinen  Keimung/  DartweDerid)  bier  gefirirten  babe/ 
mcbt  belieben  f an.  S)amit  aber  roill  icb  Dennocb  md;t  fagen  /  Dag  Die  (£()ri|i* 
liebe  &bw  bep  Denen/  Die  in  Diefem  irren/  biß  auff  Den  beutigen  %ag  niebt/  ocec 
niebt  genug  befefiiget  fep.  2)a$  ©egentbeil  fajfet  Den  3 wef/  Dabin  icb  jieble : 
S)enn  Damit  rcill  tcb  Die  l2ßtd)ttgfett  Dtefer@treitigfeitju  er  Fennen  geben; 
nemlicb/  Dag  Die  fefien  ©rünöe  Deö  Sbnfientbumbtf/  unD  juforDertf  in  Dec 
^}rote|lantifcben  SSircbe/  unwrmercf et  Durcb  Diefe  OTIeonung  unterminiret ; 
unD  fo  man  fte  con  Diefer  ©eiten  angreiffet  niebt  ju  erbalten  tff.  2lIfo  Dag  n>ic 
ttobl  an  Der  einen  ©eiten  bauen/  aber  Daraegen  t>on  einer  anbern  unöber* 
n?tnDlicbe^ßercEet)orDemS^nDtauffmerffen;  aug  twlcben  Das  ganfce  ®e* 
bau  mugjer|16bretit)erDen/tt)o  man  niebt  Darin  ^erfebung  tbut*  5W>teDe 
m\  © runD  meinet  bergen« :  gm  2ltbeifi  beDarff  ferne  anDere  Waffen/Den 
Dtefe^ieptiung/Dat>onid)inDtefcm^ucbereDe/  Daä  ganfce  (Ibriliembumb 
big  autt  Den  ©runD  nieDerju  reiften/  unD  ttelcbetf  mir  tbmfelbfi  in  Die^änDe 
geben/ tt>enntt>ir*>on  Dem  leufetreDen/  toie  manDat>onreDet/  Dagmanfol* 
cb^nicbtgemercfetbat/  fomptmeineöSracbrenäDaber/  Dagroirf$le#tbitt 
l)ie  £ebret)ünDvm©Otteö^ten|l/ mit  Dem  ©runD  9\eDen  /  n>omit  Diefelbe 
berieten  roirD/  annebmen/  obne  fte  ju  unterfueben/  tt>o  Die  Äraffr  Deö  Ö5etwu 
feä  lieget.  %bun  nw  es  einmabl  reebtfebaffen  /  fo  noerDen  n>ir  wie  gefagt  ifi/ 
fläbrlicb  feben/ Dag  ©Otteö  aller  boebfie  (£b«  unD  fein  aüerbeiligfieö  £Bort 
t>on  Der  $Ienfcb«n  ©eeltgf  eit  niebt  f  an  m fieber t  tterDen  /  fo  Die  SDinge  tt>abr 
pnD/  DarweDer  id;  td)  reibe*  2öill  Der Sefer/  Dag  icb  ibm  Dag  f ür|Iid>  jeige/idE) 
n)iUeöüonbepDen@eitentbun:  (Srfifo  öiel  Die2Babrbeity  unD  Darnad)  in 
Dem/  n>aö  Die  ©ottfeeligfeit  betriff. 

§ .  2.  S)ie  2Babrbeit  Der  (£brifilid)en  Sebre  fömpt  ( fo  üiel  unfer2lbfe* 
ben  bier  erfoDert)auff  Drei)  fürnebme  ©rünDe  an :  S)enn  laffet  mieb  nun  einö 
fagen/  toaö  man  gemeiniglicb  t>on  Dem  Teufel  fagt/  unD  bereifet  mir  Denn/Dag 
Die  «»bei  ©Otteg  2ßort  i|}/  Dag  Jehpva  ©ött  ifi/  Dag  3£fuö  Der McfTTas 
ifi;  unD febet einmabl  ju/Durd)tt>a^ für  etnen begibt* in  Den  Gimmel  fom^ 
mentt)oüet/  fotbr  einen  &onDiefen©rünDenmtflet.  ^3egen  Der  $n?ep  erfien 
©tuef  babenn>trmtt  Dem  ganzen  ^epDentbumb:  2)aö  Dritte  über  Daffclbe 
mitDen^uDenunD^abometanernsufireiten;  Dodb  mit  Diefen  niebt  fo  t)iel 
«lö  mit  jenen.  S)abet  fompt  eö  biwniebt  einmabl  Darauf? an /  ob  teit  Den 
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©laubenDerÜiefotmttten/  tvieDet  Det  anbetn  in  Dem  gemeinen  >5>anDel  De« 
<a)ti|tentbumb«/»ertbaDtaen  tonnen/ fo  Dte^ibelöOtteöSbort  nicht  tfi; 
fo  Da  ein  anDer  ©Ott  tft  /  al«  Den  3frael  »or  aitet«  Dafür  eefennet  bat  /  fo  Die» 
fer  ^vgfuö/  twlcber  ton  Den  3uDen  ift  gef teufetget  »orDen  /  Der  rechte  3>?e«ft* 
a«/ fo  ©Ott  »on  ©»iflteit/  unD  alfo  Der  (geligmacber  nicht  t(i/  auffer  roekbm 
reine  ©eeltgfeit  ju  fuc&en/  noch  ju  ftnDen  fep  t  3cbflebe  Denn  nun  »on  ©tuet 

*"  r  SBoraufffolI  man  enölicb ber©runb  unfer«@laträen«  befefitflen/ 
fo  un«  ©Otte«  allcrbeiliflfie«  <2Bort  entgehet/  tvorinnen  Die  ©eeltgf  eil  bt\w 
bet »  2Ba«  bemeifet  aber  Die  ©ottligf  eit  Deö  2ßort«/  Dag  Durch  Dtej $mtyo 
ten  ünD  2lpofteln  mt unDiget  ift  ?  <2£a«  tbaten  fie/rooraug  man  »iffen  moA* 
ie/Dagfie»on@OttgefanDt  waten?  2Bercfe  Die  fem  ^enfcb  obne  ©Ott 
thunfan.  Senn  Da«  Q3oltf^raelrennete  ©Otte« ©timmeuiDem ©eben 

DurcbScicben/ Durcb  gBanOet/  Dg* 
©trett  /  unD  Durch  eine  mächtige  #anD/  unD  Dur*  emen  mächtigen  ^rm/ 
unD  Durch  febrfchreef  liebe  tbaten.  Deut.  4. «u  4.unDDa«  goangelium  1 no* 
mehr/  »elcU,  nacfeDem  e«  erpeh gepreDiget  tft  Durcb  Den  £(?rrn  /  auffun« 
Wimen  Iii -Durch  Die  fo  e« geboret  baben/  unD  ©Ott  tbmSeugmg  gegeben  mit 
Sicben/'ißunDee/  unD  mancherlep  ^rafften ;  unD  mit  2lugtbetlimgDe«  bet* 
Saen  ©eilte*  nacb  feinem  SßtUen.  ^ebr.  z.  ».3/4-  'Bet  nach  Der  $tcpnung/ 
dm  man  »on  Dem  Teufel  bat/  fo  ift  Dag  alle«  nur  ein  ©tfebwafee.  Senr 1  Duicb 
De«  Teufel«  Straft  (Pergibt  e«  mit  ju  fagen/Sefer)fo  tbuteme£ere  oDerSqube* 
rer  oiel  groffere  ^Betete/Denn  jemabl«  »*  ooer  we^ropbeten  /  oDee  2lpo>. 
fteln/  oDet  foriftuö  Der  aller  geoffefte  ££rr  lelber  juthun  ftcb  un  terltatiDen. 
Sie  'üropbejepungen  »erbet  tbr  fagen/  bejeugen  bennoeb/  Dag  Der  @eiU©ot« 
te«  Darinnen  gerebet  bat?  2lberwarumbfagt  ibr  Denn/  Dag  auch  Der  Teufel 
täglich  noch  Den  ^enfeben  propbejepet/  wtfpocf  et.  unD  Q3orbepeutung  gibt : 
Söiel  uberfluöftger/  unD  Piel  gemeinfabmet/  al«  lemablö  Da«  llnm  unD  Thu- 
inimDe«irtefter«  tbat  ?  Stach  Dem@efefe  unDSeugntg/  werben  fte  Da* 
nicht  fagen/ fowerDen  fte  Die ^orgenrotbenicbt  baben.  €fa.  8.0-20. 

«.4.  2Bomit  beriefen  Die  qjropbeten/ Dag  Jehova©0^/ unD 
Da§  auflec  ibm  fein  anöer  ift  ?  3U  e*  niebt  au«  Der  ©*«>Pff«nflQa«©mfle? 
UnD  wotaug  erfebeinet/  Dag  er  alle  Singe  erraffen  bat  ?  2lug  Diefem/ Dag  et 
noeb  aOe  Singe/  al«  fein  eigen  <2ßercf  /  nacb  feinem  2Bmcf  fernerer.  3ii  e« 
Tehova,  Det&ebreer  ©Ott/  Der  alle  Singe  bat  gemacht?  3a:  Senn  et 
macht  noch  täglich  alle  Singe  lebenDig.  Nehem.  9. t>. 6.  Sa«  i|i  in  - Dem  ^e« 
bräifchen  tu  fagen/  Dag  er  noch  alle  Singe  erbalt/  unD  Dag  fie  necb  eben  gleich 
nach 'feinen  ^BiUen  fepn/we  fte  Durch  feinen  Men  gefchaffen  finp.  Apoc. 
4.».  1 1. 2lber»oraugerfcheinettt)ieDerumb/  Dag  e«Jehovatft/  Durcbiwl* 
enen  aHe  Singe  big  noch  auff  beutigen  lag  ftnD/  unD  Dager  Daruber  »ollt om> 
mener  ß(£rr  ni  ?  Sie  ©cbeifft  betueifet  Da«  mit  Den  lereren  Dt«  er  tbut : 
tag  er  Dem  Üvegen  unD  DemlßinD gebeut  /  Dag  er  Die  ©chiffe  auff  Dem  sjJHet 
reateret:  Dag  er  'SoDte  lebenDig  machet  /  unD  Dergleichen  ;H3unDer/  fo  Die 
Staftte  De«  «menfehen  übertreffen.  2lber  aHe  Diefe  Singe  tbut  Der  Jeu» 
fei  auch/  »ie  man  fagt.  M» 
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$.  5.  Söffet  un<Mefebe0De@acfo^^ 
neö  2<Jort«  oolif ommene  Jpeiligfeu*  2ßie  »irD  Dtcfeö  oon  ibm  felbeu  wnbä* 
Diget  ?  ^emltd)  ju  »iffen/  »a«  niemanD  an&er«  »iflen  fan/unD  jmbun/»a0 
ntcmanD  auffer  ibm  fan  tbun*    Siefe«  finD  Die  einigen  33e»eife  in  Des 
©cbrifft/  Daß  ftc  »on  ©Ott    unD  fem  anDer  ©Ott  als  Der  /  Durcb  beleben 
fieithingegeben.  <2öa«  Daöcrftc betrifft:  Sa«  t>orber  »tffen  aUec  Singe' 
unD  folglicb  Derfeiben  23orberfagung  t>on  überaus  langer  Seit/  ebe  er»a«/Mg 
Defien  Urfacbe  fei;n  oDer  »erDen  f unte/  noeb  im  Söcfen  iß :  Sa«  i|i  ein  un* 
feblbabr^ertfjeicben  Der©ottbeit.  Senn  »eil  aüeß  »a«  Da  i|t  /  ©OtteS 
QiSercf  ift;  fo  muß  folgen  /  Daß  ©Ott  alle -Dinge/  alö  Die  feine  aßcrcfimD/ 
t>on£»igfcitberbe»u(ifmD<Ath  1 5,0. 18.  Darumblaffet  euere  (gacbeber* 
f  ommen/  fpriebt  Der  ££rr/  bringet  ber/  »orauff  ibr  liebet/  fpriebt  Der  Sonig 
tn  ^acob ;  Saftet  (je  berju  treten  unD  un«  wrf unDtgen/  »a«  f  unffttg  ifl  Saffet 
un«  boren  »a«fräfftigi(l/  »erfünDiget  un«  »a«  bernacbf  ommen  »irD/fo 
»ollen  »ic  merefen/  Daß  ibr  ©otter  fet>D*  ^öer  fan  et»a«  mt unDtgen  t>on 
Slnfang  ? % ©0  »ollen  »trö  wrnebmen ;  oDer  »eiftagen juöor  ?  fo  »ollen  »ic 
fagen/  Du  reDetf  reebt*  ülbec  Da  ifl  feiner  Der  et»a«  b&ren  lieffe  /  feiner  Der  »on 
eueb  ein  £ßort  boren  möge/  <£fa.  4 1  ♦  d.  *  1  /  22  /  2  j  /  26.  unD  44. ».  7.  <£«  i|l 
allein  Der  ©Ott  t>on  Gimmel/  Der  fan  verborgene  Singe  offenbabren-  San* 
a*fc  1  i/27/28/29.Seffen  »irD  felbfi  ein  JpeiDnifcber  Sonig  überzeuget: 
€«ififein3»eiffel/fagre9lebucaDneiac/  euer  ©Ott  ifi  ein  ©Ort  über  alle 
©otter  Der  Da  fan  wrborgene  Singe  offenbabren  10. 47-  Siefe  DieDe  muß  Die 
<£brif]en  befebäbmen  /  Denn  fo  Durcb  De«  Teufel«  Offenbabrungen/  Da« 23er  * 
borgeneunD3ufunfftigebefanDtn)erDenfan/»iemaneö  Dar^e?  bält;  fo  i|i 
Der  Teufel  ©Ott/  oDer  ©Ott  ifl  e«  niebt» 

3cb»eiß/Daßmanfagt/  Daß  ©Ott  foldje«  Dem  Teufel  ju»if< 
fen  tbue/  »enn  e«  ibm  beliebt/  umb  ferne«  2)oicf «  Q3e|iänDigfeit  gegen  tbm  ja 
prüfen*  UnD  e«  bat  jiemlicben  ©cbem ;  Denn  «ßtofeö  febeinet  e«  felbfl  511  ia* 
gen/  Daß  ein  falfcber  ^roobet  eingeicben  fette  geben  fonnen/Da«  bernacb  f  om* 
me.Deut*  1  j.t>.  1/2.  aber  alöDermfageicb Denn  bier*>or«  erfte/  Daßeinfal* 
feber  })ropbet  niebt  Der  Teufel  ifl;  unD  jumanDern/  DagDa<2Bun3er«3en 
eben  eben  fo  falfcb  fepn  fan/  al«  Der  ^ropbetfelber.  (£«  fan  Denn  leiebt  f on* 
men/mei!  Dasjenige  üon  Da«  gemeine  söolcf  ein  2BunDer  febeinet  ju  fcnn/Da« 
Docb  fein  2BunDet  i(I.  2ßie  mancbmabl  Ut  Daffelbigeau  jj  Unnoiffenbeit  m 
^raffte  Der  9?acur alfo  mißleitet  rcorDen ?  ^Jaturl  cber  ^Beife i(t  e«  raufenö 
3abr  öorber  ju  miffeny  Daß  an  einem  folcben  Onb  Der  gr.Den  emigeginflerniß 
an  feonn  unD  SOJonD/  an  folcben  oDer  folcben  Ortb  be«  Gimmel«  »erDen  ju 
feben  fe»n.  2ßie  mancbmabl  \ft  Da«  Q3o!cf  oon  alten  fetten  ber  /  »eil  e«  Die 
Urfacbe  ntebr  gewufl/  Durcb  »olebe  Littel  betrogen  m  Der  g^epnung/  Da^  m 
Don  ©Ott  fenn  mü(te/t)er  e«  nur  einen  £ag  »orber  n>ulie*  Sie  ©ebnffr  fm 
niebt  paß  fold>e  ^ßunDer^eicben/  al«  ein  falfcber  \J>ropbet  jur©emißbeu  feif 
«er  lebre  jeigeu  »urDe/  über  Die  Watut  folten  f  onnen  «cpn. 

^.7.  2feer  marumb  nicbr(»irfft  man  mir  für )  fo  e«@Ott  alfo6e# 
Beben  moebte  >    f an  ibm  niebt  belieben.  2ßarumb  ?  auß  eben  Der  Urfacbe/ 

»eil 
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»eil  a  unmöglich  1(1/  Dag  ©Ott  liege.  #ebt.  6.  r>.  1 8 .  9?un  roeig  icb  ntcb*/ 
n>aö liegen unDbettiegenitf/ lo Daö niefet ift.  ©efeljt/  Dag  einreibe/  mit 
»otftcbielbetunbefanDt/  btingetieinenfalfcben33eteff/  unDöOS/S  leibet 
felbfi  reine  £ano  unD  ©tegel  Datju.  ?D?ag  icb  Den  in  3*»eiff<l  i'«ben  ?  unD fo 
niebt/  mug  icb  Denn  aud)  niebt  glauben/  Dag  Diefec  iöeteff  oon  ©Ott  tft  ?  UnD 
tterDe  tcb  »on  ©Ott  felbf t  genotbiget/  ob  id)  gleich  <26abtbeit  fud;e/  Der  fcugen 
ut  glauben?  Q3erfluc&teOveDe?n)ien>eit»et:fdllet  Dod)  Der  <3)?entd)/  Dag  et 
©Ottjum£ügnermugmacben  (icb  erfebreefe  Daö~2ßort}u  nennen)  umb 
e$  Teufel«  Vermögen  ju  »erfechten  ?  ®  aget  nicht/  Dag  ©Ott  einen  f  raff* 
tigen3«tbumb  in  Det  ungläubigen  OTIenfcben^ecfcen  fenDet/  Der  Sugen  ju 
glauben  ?  Ob  e*  febon  «Paulus  »on  folgen  fagt/ Die  DiefetMrtbeiß  n?ecti)  fcpty 
weil fte Der <2Babrbeit nicht glauben n>olten.  X)enn «Oiojeö »on  fold)ennicbt 
teDet/  fonDernDieDieSLBabrbeit  angenommen  hatten/  unD  auff  Diefe^cifc 
nunget»awet  »utDen;  Dag  fie  fid)  Durch  Sügen<3eid)en  md>t  »erletten  lieffen 
»onDemn)abcen@OttunD©otte^S)ienftabiutceten. 

$.  8.  ©ebetDod)»ieDiesh)eetibecul>oiten^annei:/Die€mfe^ecunD 
•wieDer  2lntichter  De$  ©efefeetf  /  tt>eld)e  bepDe  bep  Dem  <3eltgmad)er  auff  Dem 
«Serge  in  £errligfeit  erfcbienen  (tnD/  QJiofrt  fage  id>  unD  pi<a  I  febet  Dod)/ 
n>ie  fte  bepDe  auffeinem  gug/  Da*  eine  unD  anDere  £auptjiucf  roieDer  Den  un« 
glauben  beroeifen ;  Dag  Jehova  unD  fein  anDer  ©Ott  t|t  /  unD  Dag  Dte  Sebre 
unDSMenjt/  Dar»orfte|iunDen/  aud)  »on  ©Ott  tvareiugefe^et.  £>uba|t 
gefeben/  fagt  Sftofe*/  auff  Dag  Du  »ifleft  /  t>ag  Der  $&t  allein  ©Ott ß/  uni> 
feinet  mebt.  <23om£immel  bat  et  Dtd>feine©timme  boten  laffen/Dag  er  Dtd) 
iüd)tiget/  unb  auft  SrDen  bat  et  Dit  gejetget  fem  gtoffeöSeuet/unD  femcSßort 
W  Du  au*  Dem  geuer  gehöret:  ©ofolt  Du  nun  beutige*  ^agearoiflen/  unD 
tu  Jpcrfcen  nebmen  /  Dag  Det  £gw  ein  ©Ott  ift  oben  im  Gimmel  unD  unten 
auff  (StDen  unD  feinet  mebt.  Deut.  4.  $>.  55-/36/  jq.UnDt»a*fagtglta*}u 
Dem  Q3olcf7Da*58aalebtete/n>ieDetoDet  neben  ©Ott?  puffet  tbf  an  Den 
Gahmen  euet*  ©Otte*  /  unD  id)  will  Den  Sftabmen  De*  JpSttn  antuffen ; 
»eichet  ©Ott  nun  mit  geuet  antrootten  n>ttb  /  Det  fet>  ©Ott.  <2Ba*  ge» 
febad)  ?  Sa*  geuet  De*  #£ttn  gel  auff  Da*  QJranDt  Opffet  /  Da*  £lta* ju 
«cttcbtetbatte/unDBetjebteteaDeö:  2llönunDa*ganfee93olcf  Da*  fabe/  gel 
e*  auff  fein  2lngeftd)t  unD  fpraepen ;  Det  £(*rr  itf  ©Ott/  Det  £<£rt  töWorr. 
1 .  £on.  18.».  Hl 58/  i  9-  SOlan  fiebetDemnacb  f labtltd)  /  Dag  Die ®*f  W 
felbjf  fonfien  feinen  35en>eig  »on  ibtet  ©ottliafeit/nocl)©Ott  »on  feinet  ©Ott» 
fceit  gibt/  alö  folebe  <2Betcf  tr  Die  fein  ©efebopff  aufiet  ibm  tbun  fan.    ' . 

6.9.  ?Run  »on  (Sbtifto  z  2Ba«  fut  s^itaef el  bot  et  jen W  getban/ 
jumQ5ett>eig/  DagetDetMefliaswate/  Die  Det  Teufel  (nacb  Det  gemetnen 
sjflepnung)  alle  ^agemebttbuf/ unD  nod)  »ielmebt?  ^an  beweifet  gemet« 
nig[id)inDen<Sd)ulenDte@ottbeitDe«@obnöunD©etM/ au<  Den  g?ab» 
men/  gigenfebafften/  2Bitcfungen/  gbtetbietbungen/Dte  ©Ottaüetn  et.aen 
fe»n.  aber  t»ie  (tnD  fie  ibm  eigen/  fo  e<$  am  gleid)  eigen  Dem^eufel  tfl  ?  ©Ott* 
Siebe  Gahmen ;  fo  Det  Teufel  aud)  Det  ©Ott  Diefet  <2£e!t  ifl ;  g6ttlicbc  (£igen> 
febaftten :  @o  oet  Teufel  aud;  bie£et&en  fennet/unb  auff  Det9J}enfcben^et * 


ßenwirtfet:  @o  er ©OtteS  Steffen  erforfcber/  unb  Die  ©ebennnitfe  unfee 
©eeligf  eit  verliebet  ?  ©Sit  liebe  IlSircf  ungen :  fo  er  ( n>te  angejetget  tft )  aUetf 
tbut/  unD  nccb  Diel  grofierSBercfe/  als  man  Itefer/Da  (»©Ort  |elb|f  getban  bat? 
unDwenneS  alles  gefaxt  t|t:  3fiaS^ewei£>DveDen  bleiben  übet/  warumb 
ibm  aucb  feine  gortlK&e  ßljrc  getban  rcicD  ?  SiefeS  feabe  icb  furfe  t>orbeu 
XXXI V^.  19.  mit  wenig  2Borten  fcbongcfagt*  @nDIicb/auff  Dafj  nicbtS 
ermangele ;  <£s tft  ein  Verneig  Der  ©Oabett  por  Dem  @obn  oDer  #eiL  ©eifi/ 
Da#  2Qercf  e  an  Dem  einem  örtb  C>^43tr/  an  Dem  anDern  Dem  ®  obn  oDer  beil* 
©euljugefcbriebenwerDen?  StefeSi|lbter  aucb  alfo*  ©Ott  reifte  Sa* 
»io/  unD@atan  redete  SatnD  Das  Volcf  su  jeblen/  wie  man  Das  erfläbret. 
SerJpgrr  bat  genommen  unD  Der  ©atanfjaf  genommen:  ©ut  unD  Q3lut/ 
unDDeS2eibeS©efu:iDbettDem  guten  Jfpiob*  <^>ebet  eine  lieben  SMenfcben/ 
wo  will  Diefeö  nocb  binaufi  ?  S>cb  wie  man  fo!d>cö  tum  ©Orr  oDer  »on  Dem 
(Satan  mag  wrfteben/  babe  icb  oben  in  Dem  XX.uno  Dem  XXU.^auptjiucf 
fcbongejeiger. 

$,io.  aber  nein:  SÖ  er  Seuffel  f  an  nicf)fStbtm/alSwaSibm©Ott 
juldflet/  wie bereits  einmabl  gefagtitt :  XXXIV.  tf.i8/^9*  SSebencfe  aber 
boeb  einmabl  lieber  $?enfdvwaS  Du  fageft :  fo  wie  Du  t>on  Dem  Ruffel  rebefl/ 
fpracb  SbritluS  Don  3bm  fclb)t :  Ser  ©obn  f  an  mcj)tS  t>on  ibm  felber  tfeun/ 
benn  was  gr  ftebet  Den  Vater  tbun/benn  was  berfelotge  tbut/bas  tbut  gleicf) 
aucb  t>er ©öbn/^ob^tM^o.  @o  reDet  man  burebgebenbs  üon  Dem  $eu* 
fei  aueb  /  (gletcb  wie  ^  f  w$  fcorber  gefagr  ifl  /  XXXI  v.   uO  Der  $euffcl  ifi 
©OtteS  2lffe/  er  ftebef^bm  Mejftinjt  ab/  unD  bringet  fte  fdalicb  nocb  ju 
mebrer  Voilfommenbcit  /  wil  euch  arö)Tere  2ßercfe  jeigen  /  Denn  biefe/  auf 
ba£  ibr  eueb  »erwunbert/  &•  20.  2ßaS  CbriftuS  mit  bieten  Korten  öon  ftd) 
felber  fagt  /  baS  glaubt  man  fcon  bem  Teufel  wabr  ju  fef>n  /  in  bem  man  ibm 
(alsgefagf  ifl/)  gröffer  2Qßercf ejufdjreibcr  /  bcnnberJ^gnfefblliemablS  ge* 
tfyanfyat  ©Ott f an  jicf;  nirgenbs  bergen  ober  jetgen  /  ber  ^cuffel  fmb'ef  fiel) 
aucb  ba  /  unb  (äffet  jtcb  mit  fefjen :  wohin  ftd>  ber  ©ebopffer  ober  ©eftama* 
cber  binwmbct/  ber  Teufel  folget  cuiff  berfelbtgen  ©pur ;  er  fpürcr  ©OtteS 
©dngen  in  bem  Jpetligtbum  fleißig  naeft;  et  fyat  acf>t  auff  feinen  ???unb; 
(fo  51t  fagen/)  unb  ftebet  ibm  nacb  ben  Jpdnbcm  DfeDet  ©Ö3::£  ein  freies 
2Bort  $u  feinem  Volcf  e/  er  bat  feines  bargegen ;  tbut  ©Ott  etwas  /  er  ff>ut 
ibm  alles  nacb-  SOlan  fage  Denn  niebt  wieber :  ba  ©Ott  eine  5ttrcf>e  jfc'ffret/ 
(fagt  baS  ©pric^wort/)  ba  bauet  ber  Druffel  eine  Capelle.  €S  i(l  ju  wenig/ 
nacb  allen  ben  groffen  Singen/  bieman  t>on  t'bm  fagt  /  unbmöcbremanfe 
ber  fagen/  wie  man  baS  mei)l  glaubet :  ba  ©Ott  nur  ein  f  lein  Capelaen  bauet/ 
ba  fttfftet  ber  Düffel  wobl  eine  5vtrcf>e.  Senn  fo  etwa  ^r:tbümer  ober  QJlif* 
brauche/  oberSlergemüffe  bie  Strebe  befleefen/  fo  einige gftiefpalten  ouer 
Uneinigfeiten  biefelbige  jureiffen  /  fo  Verfolgungen  ober  ÜnterDrücf unaen  fte 
tterunrübigen  ober  wrwüffen ;  baS  ftebet  man  alles  für  ein  2ßercf  btß^tm 
füg  an/  beraujf  einen  (egElicben  befonbern  Vorfall  bebdebtiglicbesbarauff 
jufeget  /  unb  bas  3BercP  mit  feiner  ©cbalcf  beit  unb  Vermögen  alfo  regieret; 
m bem bofe^enfd;ennicbtSt)on allen biefentbun/  eSfep  beut?/  baßjiebec 

Ii  Druffel 
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2>te6cjaukrte2Belt  H.93u($ 

Muffet  atfo  »erführe,  ©nen  folgen  @btt  machet  man  wn  tfm  /  ber  bc* 
SSlf  in  Der  @taM  /  t>a*  Öer  ^)@r;  ntcf)t  tfoie  /  cop.  ?, ».6.  Ä  to?«  £ 
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XX  X  Vi  jpattptfi    2>fe  Bejmtferte  mit  299 

mmw*®Ott.t  ©ebet  beim  ba  mm  «wen  ©öfter  /  Den  einen  @m  t>m 
anbern  Q5ofe.  fristet  ©Ort/  etoet  ben £bma  /  faqfc  Petrus  iteaaur. 
aber  biedre  wil/ baß  man  ©Ott  nur  e&mt/  aber  Den  Seuffel  füretoen  foll, 
2l(fo  wirD  ©oftes;©ute  uns  mm«to0fmac&f/nae&  bem  Die  ©entefiuha  ferner 
©oben  t>on  bem  Düffel  ftefs  »erbmbett  wirb.  Slifo  wirb  bie  SaÄwf/  Die 
»011 oben  berab  ommet/  $u  P nr/j  gefftan/  fo  btefefbige aueb  »on  unten  aus  ber 
Rotten  Pomer.  2ll|o  wirb  &$m  ©creetoigf  eit  »eceffeff/fo  er Das  Q5dft  m'At 

Wc^ec  e^  nni^  öer  ^"fl*1  tf)U" '  *M&n er  ©efcWpffe  barm  aebrau* 
tief. ,  mm* ÄaaejTite&föOftnjWfeinerl /unB  SSE 

©er  wahren  ©otte$fiirc$t  tt»<rD  arofjlic&fcatmrcf)  *u 

fur§  gefbait. 


mm  mm  Hm  m4  amii 

bmtWti  anaewiefen  werben :  nmb  fo  Diel  mtfc/mti  bt?  «menfttoit 
furgeben/  bafj  Dcr©orresfurcbr  ju  füre  aefetoto/  fo  man  fefefte 

leben  Das  feto  mißbrmicton  werben  /  wegen  ber  Unaebunbenbeit  if>rcs  £eben<* 
»umgeben :  f  0  man  W  für  bem  Druffel  nid>r  ju  fiMfen  babe.  ffofe  bePenne/ 
öab  cd  mir  leteto  $u  glauben  fdiler  /  Daß  gofffofe  Ziffer  meine  Mre  leicbfr 
Wft  gerben  r  bieweif  icb  f$e/  baß  au*  bkimi9m  /  fo  Darunter 
nul;t gereebne  fmb/ folefre  Qjormcnbtmg  magern  ?lber  bas gebetmieb  nicht 
mi;  niebt  mehr  als  bie  erfreu  £etoee  wieber  Das  q\abffrfnmuv  benen  alle* 
Dguelbige  furgeworffen  warb;  wie  esunferearea)ismußfelbcr  ui erPennen 
gbf/mtfberASw 

efe ;  ob  biefe^ebrc  Peine  gortfofeunb  forglofe  gjtcnfc&en  macto  ?  ©er  Ä( 
^aulus  felbcr  nwc&te  bicfer  Merung  mcf>t  enfge&en ;  wie  aus  bem  /  was  er 
nmtelber  entgegen 1  leerem  erfeton:  was  wollen  wir  Denn  fagen?  (offen  wir 
lunDtgen  /  au(f  baß  bic  ©naDe  Dejf  o  ma'cto iger  werbe  ?  IXötn.  6. »  i  ©eine 

InSÄh^cSS*  feWw*10*7  ,ma3  #er  au*  öi>  meine  fei;n. 
mtf;t ^icfctT  * *** trCmi  fu*f f '  ™rt)  ^»ege 

nobrig  baben/  &eii^en|*enmre)l>fte<5ftirc6f  anjubaffen?  °Wi  ber  affge* 
nug|ame©30ttaüeinbennnicbtgenug/  uns  begreifen  m  falten/  Daß  °Hto 

«nDUbeltbafePittficaffen;  fo  möcbfe  btefes  fürwenben  einiger  maffenbeffe* 

1 1  *  ton. 


Muffel  fo»ie(^ 

Dtflen  rotl w«? k« i«nS2  trifft *u  finbtn  fco/  a  «weilt)« 
olwiniae  anbe«W 

m^en&effen/öaMfe^^ 

bch'nben/  baft  ©Ott  SLbt  Kn|w«n u "i  ,   jhrfr&0£hcitunb  ftemö* 
w(maW«»onoiit>™'  KSffiX.  ©«3»«/  «"'*«  <">"  ?? 


xxxvr.Jpauptfl  SNekjaufctfeSBrft  261 

»on  einem  llnbefanbfen  ft'd;  ^efffen  ju  (äffen;  ob  er  fcfjon  fem  £eib*  nodj 
"28uni>*2lrfet/  unb  noch,  über  biefes  ein  ©amarifer  war/  n>e(dE>e  2Jrt  i mt  e  6e?> 
öen  3uben  fo  »erbaut  waren  öle  ber  Druffel  felber/£uc.  10.  ^cb  bef  enne/baf 
man  Die ßunjfy  bie  2Btfff nfc^afft/  bie  Jpülffe »on  tugenbfabmen  ©eenfeben 
holen  muß/  tmb  bieUntugenbhafften  »crme»ben/  wegen  berSl&fcjjeu/  bie 
man  »er  bers35of?beifbaf/  alfo  ju  be$eugen:  fo  ihr  aber  aus  bem  Raffer 
niebtfolfet  gerettet  werben  formen  /  fo  niemanb  anberes  an  bem  Uferftunbe/ 
bereud;  fönte  beljfen/  als  ein  befanbter^augeniebt/ unb  alfo einer »onbetf 
Qreuffefö  ©amen  ?  Umb  ber  £un)t  unb  umb  bes  2Bercfs  willen  flieget  man 
folebe /  bie  es  am  heften  »erlf  eben /  unb  mächtig  ftntv  baejent'ae/  worumb  eö 
unöju  f  htm  ift  /  aufzuführen. 

5. 4.  &  fei;  ferne  »011  mir/  baf?  t'cb  bat?  germgfte  benefen/teb gefchwet'ge 
Denn  btilben  folte/nod;  »lel  weniger  etwas  tbun  /  »on  bem  wag  ich  jefeunb  er* 
ItW  /  baff  man  dlatt)  ober  £ulffe  bei;  bem  Teufel  fiteren  folle.  Ob  es  febon 
bei;  ibmnid;tm  holen  ift/  fomei;nenfteesgleidwol/  bie  babingeben/  unbfo 
jemanb  etwas  unrein  ober  ©ünbe  $u  fepn  achtet/ bem  ift  cö  unrein  &om.i4. 
»•  14.  ^cb  hoffe  noa)  mit  ber  3eit  ju  $eigen  /  wie  f'ebr  ich  foldjen  Jpanbel  »er* 
ma(ebc»e ;  2(ber  aus  meinen  ©rünben/  bie  id;  f>tcr  befefltge/  ntd;t  aus  benen/ 
bie  ich  wiberfege.  Senn  biefes  ift  mein  (Sagen :  baf?  bie  gemeine  Keimung/ 
bie  man  »on  bem  Teufel  bar/mcbrtf>?atcrie  mrentfcbulbiguna  als  m>2cftraf* 
fengibtöorbtmnigen/  we(d;e  umb  Sinti)  unbJpulffe  511  bem Teufel  geben, 
5(ber  meine feiger p  f  lar/als  es  immer  fe»n  mag/  baf?  es  bie  greu(icf»te  2lbgöt* 
fcre»  ift/  bie  ;emaf)i  in  ber  Sßeft  war/ben  Seufel/ber  fein  <55£>tt  ift/  ber  niic&f* 
m  ber  2Öclt  »ermag/ber  mm  bödmen  böfe  ifl/ber  ©öf  tes  »erlebter  ©efam 
generift/  umb  ringe/  bie allein  in  Rottes  Stacht ftnb/  $u  £ülffe$uruffcn/ 
ober  umb  fXatbm  fragen. 

tf.  f.  2(u)fcr  bem  febe  t'd)  unöermetbenflid;  folgen  /  baf?  ber  Sttenfcf) 
Durcbgebenbö  mögemein  feine  ©cbamf  en  übel  regieren  muf/  ber  mit  einer  fo(? 
#en$ttct>nung  »orber  eingenommen  ift  Denn  wer  fall  f  tefs  an  bie  unb 
bie  9J?acbt  bes  Teufels  benefer/gibf  weber  ©Ott  bem  @d)ö»ffcr  felbit/  noch 
&"in  S^"1  ^n9fm  1       öen  wahren  ©laubigen  jemabls  ibr  $beil. 
Stiebt  ©Ott/  befjcn  £inblid;e  furcht  obn  Unterlag  in  einem  ©ortfürebtigen 
bergen  fcpmmifj.  2ßie  fan  bie  aber  gebtibrenbflatt  haben/  baberfelbige 
bereif  mit  (bdwefen  unb  furcht  »or  bes  Teufels  2ßercf  »orber  eingenom* 
menift?  <2Öicfan er  3eitunb@fer  haben/  @Oftcs»ollfon;mene £ßercfe 
jubetraebten/  ber  faum  etwas  boret  ober  (kbtt/  bariimcn  ibm  beö  Teufels 
^cref  md;f  »orfommc:  fonberlicb ba etwas  ungemeines/  battme  wüttt 
berlicbesyba  etwas  erfrf;recf lief;/ unb  ( esfoju  fageu/alseö  i|f)ba  etwas  m 
muglicb  ift  ?  .Denn  bie  ©ottlicbe9}?aebt wirb  babureb  nid)f  geebret/baß  mair 
fein  ?(nfebcn  $u  ©nbaltung  ber  2Öercfe  bes  Teufels  auftreibet :  wenn  man 
mwifcben  in  btefem  unfaubern/»erborbencn©efcböpffefclbii  bte^ra'ffte/ba« 
m»,?5iwircfen M  erfennet.  2ßic  fan  icmanb  recf;t»on  Berßen  in  berjurebt 
©otgs  fem  ©ebet  befc&ftfffrn/  mir 33ef entnif?/  bafi  f 0  wöl  he" dunamis ,  bie 
Ärflfti  flw  heexoufia  C>ic  ???ac^t  i'bm  altein  mgeböre:  foer,fe|figlid>gfau* 

H  5  bet 


Z6z  ©fekimtorteCfBclt.  TL&mb 

htt/  m  bit  ffltoAt  mt  bei)  ©Ott  allem  fei)  alle  StftW fef&fl  wftun  /  un& 
ö  Ä fS»?e  2  u  äff  n/  ju  tfeun  ober  5»  Verl>.nbern/  jo  wel  «J  tftm  bebaa 

/  fowotbieSügenalsb.e 2*gÄÄl)ttWrt 
^i9flebetbe«ni«3lei*au^/  tva*  fftf* fü^otte* 


xxxvi.£miptfh    fbit^mUttmHt  263 

©ütc  unb  ©naDe  übrig  bleibet/  wmnbteWitnfätnJbttl  mif©eDancfe» 
Jon  tef  Ituftlt  M  unb  groffer  Stacht  angefüdet  itf/Der  ftete  miff  fein  bering* 
ftcfe«£cr|enwfet/argcr/  ateba  er  nach  Der  .^ienftbarfeitmitfieter^urebt 
imfeworffeimar.  Äebr.2  ö.  if,  ^ennfo«eineöMubi(3eeee(e@ü«e3 
garmberjtgf  eit  rühmen  /  fo  fit Ql<mbtt/  Daß  fit  Sag  vor £ag  öon ihm  bem 
V  eufet  geliefert  unb  uherlaflen  >virb  /  fi'e  Durch  betrug  tmD  ©ewalf  tum  21b* 
fall  amureräen  /unb  auf  unrechte  2Öcgc ju  verleiten  ?  (Soll  ein  Cbrilt  »on 
öerubergroffen  fejiflfeit  De*  neuen  $ef!amenw  bunt  fter*nrit©eDancfen 

SÄnr^w  v  ?iuff le  aiHcl(WJu  1  Urfac^e  haben  ju  f lagen : 
©Orte* @uk  (Die  heb, ;  nun  aunbaöher:l!cbflemu|1eo|fenbabren)  jfinuit 
garauö/unb  bie  q3crhei|Tung  ( bie fchon  lange t>or  biefem  mülte ben  Anfang 
«enomen  t)abtn)  bat  ein£nDe:@ott  hatwer^efTen  gna'big  ju  fepn/ju  einer» 
bg  er  »erheilTenbarte/ain  niesen  Daran  sugcDencfen/  unb  feine  ^armbcSig* 
feit  ( nach  welcher  er  Mt  felig  macht)  für  30m  wrfa>foffcn.  Wal.  77.  i  , 
©enn feott hat unö nicht ge|e|t  jumSoen/fonbern  b  (gclmfeit  $u  hefte» 
Durch  unfera£^3<£f«m  Chr»  tum.  1.  £heff.  f. ».  9  Sllfo  erfaei  et  S 
Denn/  hve fefr  bte&cDancfrn  Nft  beni^anW «WS 
unb  Der  hoch  ten  Hochachtung  /  Die  ein  (Ebrilt  über  alle«  ®Or$  '  u  forbeiS 
fchulDw  ifi/  Die  allermeillc  #nberni£  machet.  f  orDer,t 

par  Durch  eigene^raffr/  nnmbcrli*  über  hieran rgehen&eWerrfe/ uS 
Den  frommen  groffe  2>ien|fe  thgfen/  in  alten  Reifen  / wrbcnS  nercS 

pafä gibt  man  a(k€hre  nicht allem  bertfrafft unb ^atff etoadWTun/ 
fonDerr taud Wütige  We in  hrer %u Oberau* in ibreni ÄS S 
w*f untt#«eömfinD.  dergleichen ifT  D<tf  ©#einen  oberbaSffl 
enunterfchieDlicher@e{1alt/  Das  ^orbebeutenDe £on@hkf  unDtöf- 

gut :  1 och  bofe  fetm:  fo  fte  über  DetfSDJenfcften  begriff  ober  ^erila»  D 

Sufcbrciben?  311  o erfchemef genugfam/wn Diefen getreuen aünrtiacn  Srr  i  t 
ÄSnf  ^Ötoffe  ©ebanefen  ZSffS 
tfemb ha  f.  ,  2Baö  hilft  e<s  über  Da«  ©ebet  De*  #©sn  aufßufaae  n/ Daffi 

Die  heiligen  feuael  in  Den  Gimmel  thun/  fo  Wir  DteÄ  glei'Ä inb?  » 

JW«  umbgehet/ber  Regierung  be«  böfen  Seufefe  ükrfafön  3       r  ' 
h,'„,„  fer  •^W*'  ^  n)lr  W  faö/  unb  Damit"  Dencfe  ich  ferner  an  Diefc 
maen/ .Die  hier  mit  im«  fepn/unDm«YiMl*en»ir|leföumr4fiereSS> 
©fauhtaeeDer  Unalaubige/unb  ©ofrlofe  ^eiräfea  S  J  hVcffi 
«ifcftf^icbf^ 

einmahl  glauben  maa  gib«  bier  nun  nicht  jureben/  Die  Durch 3lran>ofiit 
funbigen  /  bep  folchen  beuten  Die  man  Ruberer  u£  sSSSSSSSS 

Weil 
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felbet  foge  cuiff  b*e  ftffigÄ  ffiwn  b cm  /  beffen  ©etott 

( unb  baö  hü*  flÄ^ÄS^  Su  erschien/  tntf? 

}en  auö  btt |e m «uro  mefa?  4  'eS°a5ff un  bt>Cn  «  tmamm 
fcanbclunfl/oöet  nad>  einem  bojen  »m«^« »n  • v  fd)t;jnt)e  w  £Cl-B  utib 

km  &em^cn|*enbereitfe|  eju  l ;"4?afftbccÄaifige^o^eni^  2>cc 
bo§folcbems»ltnf*en  burebbe«  ÄJS^^  feinet  ®t* 
B  alöbetm  »or^Dtfef  iw^g«»  äepn»^ 

»nbUn^ 

n&Wtmut  bieOSerfübcung 

»  mengten  obHe 
£eut< ' Die auffbte f  9$ome  ^erberburw  j    ^ t({  ,^  ^al, 


XXXVi..£>rtuptff,    2)ie  bqmbettc  mit  26s 

©ünben/unb  bie©cblage werben  nichtgeführt;  wie weif;  ber$?cnfd> bcnn/ 
baf?  bie  ©ünben  /  bic  er  tbuf/  »on  beS Teufels  ©cmaGbte  fnb  /  fo  er  fte  m'd)t 
fühlet,  2ßenn  es  ©ottes  2Boif  nicht  lehret  ( gleid;  wie  in  biefem  Q5ucbege< 
jeigctit?)  unb  wir fefbft  werben  es  nicht  gewahr;  wie  roetfj  man/baß  Wc©tfn* 
ben /  bie  wir f bun  1  von  bem  Teufel  unb  m'dF>t »on  uns  feibcr  finb  ?  £lber  baS 
meref et  er  unb  fühlet  es  aucf>  ntcf;t  ( Mre  id)  an»f nt>f n)  wenn  ©ofteS  eigener 
©eift  ihm  etwas  ins Jpcrßegibt/  niebtmebr/  als  ob  es  auSif;mfcibftfdme. 
StfcS^öunber?  £)cnn  alles  was  aus  uns  fclber  gutes  fommef/  basfomt 
»on  ©Ott  allein/  in  weld;em  wir  leben/  weben  unbftnb/  aber t>on bem 
Teufel  md)t.  ßomt  berbafben  t>on  einem  anbern  ©efeböpffe  etwa^  /  baS 
wirb  man  leid)t  gewahr:  infonberbeit  fo  eS»onfeinbli^erJbanbfommet: 
unb  ttwa^  anberSals  unfer  eigen  angebornes  Übel  ftd)  wiber  bas  ©ute  fe&ef . 

§.  i?.  5iuS  bem  /  was  ich  nun  beibringen  werbe  /  iü  juclcicb  *u  wrfle« 
ben/bafe  man  ben  Teufel  $um£enn  über  a(lc©cbamfen  unb  Befrachtungen 
bep  ber  ©ünben  mad;cf :  nemlicb  /  baf?  bie  $0*enfc&en  ©dein  unb$a< 
men  ber^ugenb  ihnen  geben.  2Bic  artig  weil  er  bie  ©ünben  mit  ben  £ar< 
benber^tigenbenjuüber|lrei\f>en?  ^oprtift^ettiafeit/  ©eiß  i|J@par< 
fomfeif/  vmmefenbeit  ift  $ro(igfeit/  vBerfcbwcnbung  ^repgebigf  elf.  2ßie 
fleielig  bateraebt  auff  bie  beguemc|le  Seit?  unb  ferner/ wie  hat  et  ad;f  auflFWe 
2Saffcn4)vu|tung/  bie  er  gebrauchet?  er  fomf  mit  ben  beftenunbnricbtten 
greunben  uns  ju  beftürmen  ( mich  beim  au* )  £iobS  $ßeib  unb  Sbrirti  & 
poftel  f önnen/bureb  fein  gingeben  fcnjen :  ©eatw  ©Ott  unb  ftirb/unb  «%i< 
jlcr/  baSwtberfabrebir  nur  nicht.  2Öofagtt)ie©cbriffr/  ba&biefejween 
burcbbeS  Teufels  ©nacbcnalfogerebet  haben?  hatte  bennSOttübcrJptobS 
Scib  /  auch  bie  ©eele  feines  SßeibeS  bem  Teufel  juqef  äffen  $u  plagen  ?  .£>aS 
leßte/  welches  außer  Zweifel  arger  ift/  als  bas  erfte ;  fo  viel  als  bes  ?0?enfcbcn 
©eele  ben  2eib  übertrifft :  t£s  i|l  2ßunber/  ba{?  bennoeb  ber  heifige  ©eift  bae 
wenigfte  »011  bepben/  (unb  was  noch  weniger  war  öon  fetnemQ3ieb)  fo  umb* 
ftcinWicb  er jeblet/unb  bas  anberc  fo  aanß  »er  jebweiact.  9?och  mehr :  ift  beim 
ber  ©afan  fo  wol  in  ^etri  als  in  Subas  £>et$  aefahren  /  bat;  er  bureb  befiel- 
bigen  (Sngebcn  folebe  Sßorte  reben  mut?  ?  war  mcnfcbficj>e©cbwad)bc:t 
unbünwrftanb  mitziehe  »ermengef/barm  ntcbtgcnug  ?  Söarumb  jagt  beim 
(SbriftuS:  bu  mepneft  nicht  was  ©ötflieb/  fonbern  was  9??enfchlich  i  t 
©agte  er  beim  ju  «petto  nicht/  fonbern  ju  bem  Teufel/  ber  bureb  'tyfro  rebefe/ 
gehe  hintet mich  @aran  ?  ^?atth.  16. ».  22. 23.  Zublieb;  umb  einnwbl  hier 
»onabuifcheiben/(benn)o(feicl)alle  Bücher/  bic  foreben/  burchfauffen/  es 
würbe  unenblicb  fcpn)  ber  Teufel  ftreuet  in  baS  Jper^e  fclchen  ©amen/  als  er 
weil?  ba{?  er  fruchtbar  fcim  werbe,  (©chet/  wie  beim  ber  Teufel  bie  Jter^en 
f  enner)  einem  $runcf  enbolb  feßer  er  einen  frifd>en  SXiJmer  t>or/  bem  Jbürer  ein 
fchon  ^ßeibeSbilb  /  ben  ©ewigen  einen  klumpen  @o(beS/ben  2Boflü|ligetv 
eine  nieWid)e  Raffel/  bem  gbrgeißigen  einen  ^hron.  %Qohin  bie  Jfoffi  bcs 
?J?cnfchen  bergen  lauft  /  bahin  laffet  er  auch  ben  2Binb  feiner  Q3crfuchung 
weben.  i/o 

^.  14.  0"(un  merefe  mein  f  efer/ba§  biefeS  Birten  ber  Behren  (t'nb/  welche 
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h^ünber  unwrmeibentltcb  ju  einem  Der  bepben  e#«®mSe*X% 

I Ä  '  So  febret  ober  wenbet  ftcb  ber  arme^etifcb  bin  /  ba  er  b  n 
^uft&Ät'  infonberbeitwenn  er  eine  fogroffe .^e^minponbeffc U 
uS  SShat  "m  ber  grofie  Sutber  n  einer  feiner  2lufi legung  über 

uwXn*  n    Äben/  a6er  ber  Teufel  ^inbert  '^n  unauf  t)6rh*  /  fcag 
Sni*  ^u^nfam 

beiligets 2ßort/  unb baö  o^ne  Unterlaß fo fort.  «5e* 
2utm  mmml  Äalb  wrbinbernV  ta«Hau£  JU* 

StbeK  uth$ur@tunb»erlobren/  tuffttumböuartter/ '(»«Jjanm 
S  SeSÄ  obec  bilbetibr  ein  alfo  jut&un/  aljöot» 

Sb  uwiberfieben.  2ßie  manche  fromme@ecle  babe  «* .w.:"^ 
iÄCbe^iS 

baüon  erlöfet :  inbem  ich  ibr  »orgebalten/  baj  te  nutt  ber  W 
!frnÄüdi  {y  /  cö  feo  ber  ©ünben  ober  natürliche  ^efcb.atten 

BEgTfelber  fpreien  laffen/mit  benen  ich  alfo  bin  ju  wertf gemg  «• 
1      S  S  ®  och  biefeö  fen  »on  folgen  gefagt/wclcbe  warbafft  g©ottfur^ 

XS^m&SStttm/  bafer mebr  benn  anbere  unbwolfa 

dn enS  nß  b? 

Xm  Samen Kb anaTariffen  wirb  /  noch  flew  ibm  baö  ©ewebr  bieten 

aeSbS 

Lonmanniemabl*  in  f«nembefc|mben^^o;thefet;  JD^nÄ 
tnieb  »erftchert/baö  t>on  feinem  ©einleben  ©tre.t  in  ©orte*  ^|«nelbrt 
wirb/  als  Derjenige/  ber  bureb  bie  3ü#ftgunfl»on  ber  £anb  ©ottg -bm* 
Unterbrucfung  berböfen  burtf  ^»"J^^Ä 

willen  enthebet :  wobureb  bie  gläubige  ©eele  bureb  ®**Ö  5 
in  Sweiffel  gerdtb/ob  ©Ott  ibr  »o(  gnabtgfct) ;  unb  ob  ftem  öem & Ja  übe» 
bleTben/oberburWngberfcb^^ 
©ewiffen*  ( baö  benn  leicht  barmn  $u  irren  geratb)  bie  «J^™/ 
beit  werbe  »erldugnen.  kochte  e*  ba$  &ürbgben  m«m<^ufö[«Ä 
würbe  icb  mieb  biet  bereit  fmben/  biefeö  wert  fauffhg  auwufubwt.  ^cU«*t 
bue  icb  «  »ot  noch  einmal  abfonberlicb/fo  ©Ott  unb  mir  leb  n.  ©« 
foleber  ©treit  tft  e*  /  barwiber  fieb  bie  ©laubigen  »offnen  /  auf  ollen  Wien 
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$ag/e$  fcp  »Ott  gemeiner  £anb>©t raffe  ober  befont)ernJg)duffreu|/tö  fet?  all* 
gemeine  oDer  befonbere  93erfo(gung/umb  betf  ©laubenö  willen/fo  Den  #eüi* 
gen  befohlen  t|l/  t>urdf>  ©otteö  beilige  QSerfefnmg  jugefefrteft  wirb  /  ballte 
Darinn  befielen  unb  beftrinbig  bleiben  mögen,  epf)-  6.  t>.  13. 

f.  16.  'B<cfobalODem©lenf*enin©innf6mmet/Dafifol^e«alIetf 
»en  bem  Teufel  fep/  fo  menger  {teb/(unD  Daöofft  unempfinDlieb)allDanoe& 
Diel  £euc&e!ep  mit  unter.  &  hält  ibm  fuc  eine  groffere  (£brr/  Dag  et  mebr  aW 
anDere Den  Teufel iumgeinDe bat;  rocti  er  glaubet  /  unDDurebanDereinDie* 
fem  ©lauben  geftaref  et  wirD;  Dag  ©Ott  Dem  Teufel  am  meitfen  tt  ju  laffe  u* 
ber  Diei  welebe  feine  itebfle  ÄmDer  finD.  Äeme geringere  £rfabrung  atö  wn 
bem  2)orbergebenDen/  babeiebm^eit  toon  nähren/  Die  teb  in  Den^ir* 
ebensten)!  jugebraebt  babe/oon  Diefer  2lrtf)  Der(SeufeIifebenQ5eftreitungen/ 
wie  man  fte  wobl  nennen  folte.  <£$  i|l  aber  mei  jien  %beil  Die  2lngfi  ibreö  ©e* 
mütbö  über  bewutfer  betmlicber$}igbanDlung/  Die  man  niebt  befanCtwid 
fepn  ;  oDer  Sftiggunfi  über  eine*  anDern  © lüef  feeltgf  eit  /  oDer  UngeDulD  in  ei* 
genen  Ungluef  /  oDer  ©eifc  mit $aulbeit  angefpannet/  w\  haben  ju  wollen  unD 
niebt  oiel  Darumb  jutbun ;  Dag  jemanD  ficb  Hellet  Dem  Teufel  auff  Dem  £alfe 
ju  baben/  t>on  bem  er  alfo  beflritten/  unD  angefoebten  rotrD/  ober  ganfc  befeffen 
fet>-  Das  t>ierDte  35u$  wirD  Dem  Eefer  folebe  Tempel  jeigen  /  fo  mir  ©Ott 
woeb  Die  Seit  Da*u  will  verleiben. 

§.  17.  &berDaöärg|ieiflnocb/i>ag  aübier  allerbeiltgffeä 
^BortunD^abmemigbraucbet/  unD  feine  Sbrenocb  auff  Daß  begliebflege* 
febänDetwirD/  Durebc£rofr2ReDen/  bie  man  auff  folebenwrlleüeten^treit 
auff  Die  55abn  bringet;  Durcb  #aug*unö£ireben  ©ebete/  Die!  man  für  t>er* 
0ellete£er>berunDt)ermei)nete5?ampffertbut:  2Geigicbeä niebt?  £>abeieb 
eöfelber  niebt  getban/  ebe  ieb  Diefen  Q5etrug  »erilunD?  ©ewiglieb  tcb  wäre 
niemablö  auff  Die  0}2et)nungEommen/  Darin  icb  bin/  f)äm  mieb  Diefe2lrtbb6< 
fer  9)?enfcben  niebt  fo  weit  bingefübret*  S>a$  öffnete  mir  Die  2lugen/ju  feben/ 
wie  ©Ö  t $  niebt  üerberrlicbet  werDen  f  an  tiaeb  Srfor berung  unferö  ©lau* 
bcn&  Die  ftirebe  Der  ©ebubr  nacb  niebt  ttbmv  Die  ©eeligf  eit  mir  gurebt  unD 
gittern  m  ©Orte*  2lmlife  niebt gefuebt/  wo  Diefe $}epnung  berget.  $?an 
Itefl  t  noeb  betet  fo  wenig  niebt/  oDer  man  Dencfet  eber/  Der  Teufel  (lebe  gegen  ü* 
ber/  alö  ©Ott  jur  regten  #anD ;  wcnimptDielmebr  Die  2ßir<f  ung  Deö  bofen 
©eifteö  ( wie  man  metmet )  alö  Deö  ©eifteä  auö  ©Ott ;  verfallet  bereiter  ju 
Den  Q3ofen/  woju  Der  Teufel  anreißet/  alt  man  fiel)  jum  ©uien  febicf et  /  Daju 
ibn  ©Ott  felbU  siebet:  UnDDennoebDarft  fi'ebIDer?Wenfeb  /  Der  DtefeSOht)* 
nungbat/  berübmen/  oDerjumwenigilenDenefen/  Dager©Otreä£iebItng 
unDgreunb/  ©Orteßeigeneöaugerwebltetf  5?inD/  unDfelbjlaus  Unaeben/ 
Dag  er  Rd>  alfo  beftnoer/  ein  ungejwciftelter  grbe  Detf  ewigen  Sebent  !et>.  £>a> 
ber  Pompt  eö/  Dag  ein  foleber  »iel  ebec©Ott  Dafür  Dancf  en  wirD,  baß  er  il>n  t>un 
De«  ^ eufelß  b6fen  ©triefen  errettet  bat/ wenn  er  feinen  33dier  unD  Butter/ 
( 10  ju  reDen )  niebt  ermorDet  tat/  Dem  unfebulDtgen  ©auqlmg  Den  niebt 
abgefebnitfen  5  m  ^runefenbeit  fteb  niebt  auff  aö  loiebifd^te  uberfoffen/in  un* 
«einer  Uniu^t  niebt  mfunef en  ift :  QSiel  eher  fage  ieb/  alö  Dag  er  reebte  9ieue 
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Ahcr  Nuntien  babe/  fcamit  er  baufftg  übetlaDen  ifl/  »iel if AtMwr(»emt  et  nur 
SB Ret  Jen  feuff^ec/  unD  Dellen  cinf dinge  ©One»-  gut*/ burAbte 

Dewgen  wirb.  ^  ^  sftenftfen  blof*  in  feinem  ©ewiffen  geben  /  ba 
wi'rh  er  Den »obren  2lnfana/  Den  Brunnen  unbbie  Quelle  feiner  Quaal  unb 
Stan Sen  Ißie  »oß  fAicK  es  ft  A  biet  tu  fagen :  Qjßag  murret  bo  A 
$  SenDia  «A  /  ali  ob  ibm  bae  noA  allejeit  ber Düffel  «nfonber  bat 
t !  tT^aÖantemcAen  ^enfeben  Mgetban/  unbbabutAem 
»o S&l  Den  ©i|ft  entuinbet/  woraus  no  A  beutigegageö  aOeQOT* 
Sbc t  '  Wbenn?  ©n  legliA«  murre  über  feine  ©unbe.  M<f»n* 
fSS  unb  &en  unfer  2Befen/unb  unfi  fum  figrui  bef ebren/ÄI aaltet. 
9/40  UnD  fagt mltin  euerm Jperfeen/Me  ©Alange  bat  mich  betrogen 

narfet  bift '  £aft  Du  ntebt  »on  Dem  »Saum  ge||en/Da »on  *  Dir  gebot/bu  j oU 
S  ?  ©J  i(l  bem  eigne  ©  Aulb.  ?^od>te  e«  3Bwmm# 

h  /fonbern  e J  imijh  ibm noch  rfSertwnl  aeret  Aen/  bafe  er Die  ©nm* 
K.n Ä/teW^Öortiue^.0eWf  n  gegeben  »ar/gebor- 
Art  bot«  twt  »irb  eg  benn  benen  gebt n  /  b.e  fo  offt  unb  ».el  bu >gh  n bem 
3Bc8  bcö  Druffels  Darbietben  /  ben  ©Ott  »or  einem  gemb  M  ©efAleAfö  / 
Ä  infiberbeit  feiner  Huferoeblten  erf  lotet?  liefet  man  aber  »on  jemanb 

KÄ#n bat/  wenn erin bie fA»ere|ien ©unbe  n fiel ?  ©elbft Da  DK 
SB&  faaen  /  (bod)  ,|t  oben  in  bem  XXII.  ta^J*» 
^  t  maöbiefeöfaaen  o'uffi*  babe/)  bennoA  boret  man  n«*t/  bafi,2>a»ib 

Kr  fAwerHA  aefünbtaet/  ba§  id>  ba*  getbon  babe/  2  ©0nt.24.wo.  tinb  oM 
ttWf*«nbii*  im  gbebrueb  unb  &btfAlag  borte  »erlauffcn/  nennrte  er 
Ä*  n fe  ner  «ri Ate  au A  ben  Teufel /  bafi  er  fooomf>m  »erführet  wor 
ff  Sa  ne  n  e&ann/ber  aufferbalb  biefen  <M  in  Weit  fo  berubnrt 
»aV/Ä  b«e  Urfa  Ae  fol  Aer  greuli  Aen  Shaten  m  Arn  felbft 
5  er/iA  bin  in  ©unben  empfangen.  ^aberfam.ibmbiefe^ofe/^f)i/7. 

l  auffen/ feine  UefaAeunfertdgli  Arn  ©ünben  wiffcn/ ober  ber  Seuttclmujie 

ba  ihr  fo  »or  ftreifet/unb  biefeei  ift  baö  £nbe  beg  f A»eren  ©trett«  wem 11  br  ej 
ffioewonntn  babt;  benn  ijiber  Düffel  böfe  /  aber  afeetn  Wfer  ©Ott  /  ber 
K  Wfeg  /  a L  ©ort  gute*  tW/  ««AfeW  mitten  m  ber JnAe/  uneben 
Sen»onbem^olef@otteg.  Ser^enfAf^^ 
fobretin  ibm/  ber  Teufel  fübret  ibn  weg ;  b.egrbfunbe  f  im  m  A t  ju  Hatten ; 
»er  w  i§  wie  wema  ©ütibe ein  SJIenfA  wobl  tbate/fober^eufrf  tbn  mit  frie* 
£5  (iefi£  5lb«r  UiDet !  wag  wirbö  unö  amSungtfen  Q:ogc  Griffen/  wenn  wir 
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mit  foldber  $ebe  t>or  bem  Dieter  Pommen  /  ber  bie  £)ei i^err  Pennet  ?  ©f  enne 
bich  fclber/^enfdyetf  enne  Deine  angebobrne  UnrcinigP eit  9D?ercfe/n>ie  ba$ 
523öfe  bir  anfanget/  ntcf>r  bie  ber  £cuffel  bir  jubringef/  fonbern  bie  t)on  beiner 
Butter  £cibe  bir  anP lebet  Jpute  biet)  vor  bir  felber/  betriebe  bid)  felber  nt^f» 
3erjtdret  beö  $euffe($  3ßercf /bie  ©ünbe/bie  bureb  ifm  er)l  in  bie  2Üelt  Pam : 
bat  ifl/  t^anbelt  im  ©eilt  /  fo  werbet  ihr  bie  £üjfr  be3  gfeifcbetf  nicht  vollbcin* 
gen/©al.r-Va6.  ■  J3eif Iduffriflcr  hoffe  ich  biefetf  511  fagen  /  ba  bat  2Öercf  jum 
gnbe  Mufft :  n>a$  fo  fern  gejagt  ifl/  Dienet/  ©ott  allein  bie  <£f>re  ju  Ja fien/unt) 
auffö  f  larejte  vorstellen :  ben  £önig  (£f)riflum  von  Unrabt/fo  viel  tJjunficfr 
ifl/ju  befrepen/unö  ben  freien  3ugang  ;u  bereiten/vor  alle/bte  benJpt£r:n  #cd 
haben  unvemief t  3hm  fep  e|re  unWjpenligPeit  in  (gnoigpeit ! 

§;  20.  ©eher  ba  nun  cnblidjy  auffrid;tiger  £efer/n>a$tcfc  fo  fern  von  ber 
?lrt  unb  Ärafff  ber  ©eiffrr/  unb  furnemlid)  beö  $euffelö  ju  befebreiben  ftaf  te ; 
wa^enftben/bureb  DerfelbenÄrafft  vermögen/wirb  in  bem  ÜI  j&ucfre  nodj 
ju eif Idren  Jbm  Doch cf>eidt> von  btefem  2lnbern abreibe /  muf5  id> nod; in 
guten  grtijt  unb  in  ber  furcht  ©otteä  fagen/  roic  id?  an  mir  fefbft  befthbe/  ba£ 
e£n>abtift/  wat  ich  t>on  bcö  Druffels  Plcincn  Q}erflanb  unb  Unvermögen 
fcfvretbe*  SDen  obne  nad;  biefen  böfen  geinb  umfyufehen/  untcrfhmb  id>  rnief? 
in  ©ottetf  tarnen  biefes  s^ucb  ju  fchreiben  /  unb  biß  bieber  bat  mir  ber  Jögra 
gebolffen.  Der  böfe  ©eijt/  ber  fo  febarffftnnig  /  ber  fo  überall  bei)  allen  Dim 
gen  auf  bat  allerfdjdrffile  ad;f  bat ;  tote  bat  er  boeb  ba£  geringe  nicht gcnwfl 
»on  biefem  meinen  $t;rfa£/ober  /emabfögemeref  et  in  aller  biefer  Seit/  ba$id) 
mitößen  Gräften  mid;  befliflen/tbm  biejfrone  von  bcm£aupt  $ti  reiffen/unb 
feinen  $&ron  ine  geuer  ju  werfen  ?  Dennod?  bin  id)  ifyn  nicht  unverfebenbö 
auf  bem  £eib  gefallen/fonbern  lange  gebrauet :  habe  aueb  buref;  feine  verbot 
geneSßegeauff  ibmSinftalt  gemacht;  fonbern  öffentlich/  alfo  Daß  et  alle 
3Belt  roeifr  Sfyi  ^euffef/ben  ich  alfo  beftreite/weif*  felber  nicht  bavon.  Ober 
n>eiß  er  es  wohl :  ber  ©eif]  ber  35o£beit  unb  ber  #offarf /  roie  bulbet  er  folcf;en 
£>obn  ?  roie  fafiet  er  mich  alfo  ju  frte&cn  ?  3d;  fe^enoeb  höre  t>on  ihm  nichts 
y  ch  erfchreefe  roeber  vor  <&d)atttn  noch  ©efoenfi  2Batf  tbue  ich  beim?  ^ d> 
habe  ben  Jp^rm  allezeit  Vorzügen/  benngr  ifl  mir  jurüteebteh/  barumb 
it>erbeiif;rDohl  blriben/^fafm  i6to& 

§.  2U  tiefer  Q5emeif  / n>ie Prdffrig  er  auc^  meine« Urtbeite/an'i^m fei* 
ber  ifl/  (bennman  bocbfajlalle«  in  biefemauff  bie  Erfahrung  bauet:  ba  bie 
meine  fonber  roieberfprec&en  .aew>iß  unb  fteber  ifl/)  toirb  bennod)  fold)en  Peine 
©enüge  thun  /  bie  auffalle  .Dinge  airäftucbt  finben  /  unb  alfo  vielleicht  auch 
hier.  9?cmlicb/ba£  &er  teuftet  mic^  mit  frie&en  laffe/  (benn  ich  höre  fchen  tu 
nige/  bie  ft'cb  nicht  fcheuen  alfo  ju  reben/)  weif/mit  alfo  t^un/jetn  DCctc^  meref ^ 
lieh  beförbere/  unter  bem  gürqeben/  folcheö  au^uroffem  Denn  ich  mache/ 
fo  man  mir  glaubet  /  bat?  (t#  bie  ^?enfcben  fiir  bem  Teufel  nicht  fmchtm  foU 
len :  unb  baö  haben  ft'e  recht  3lber  watf  toil  man  benn  ?  baft  rvir  ffhrijten  auf 
bei)bnirche  ißeife  unfern  Dienfl  nach  bem  ©c fcrecPen  beö  ^euffefö'/  alt  beö 
böten  ©Otretf/unb  nicht  nach  bem  ©cßrrcPen  bw  Äfen/aveilberJ?Sr^u 
furchten  ift/)  wie  Paulus  lehret  3  ^Cor.f.  alt  von  ftc^  felber  gut  genug/regier 

K  k  ?  ren 


270  ©tefrejmtöetfeSBdt.  n.S5uc& 

rm  Mm  •*  m  kht  ich  Den  ^enfchctt/  ©Ött  titelt  jfomt  ju  Mcuetv  bafi  ec 


HM 


S™m©[auWect.s.t).n.  Sxwihiwje<ro«©ßttl  ®"' 


fot     *     4(Wm"  mt  mm  »afrafy  würfen  f»u/  mißt 
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XX  3u  tU fem  dte  «*  man  noeb  einige  tot*  M  ttmt 

xxii  5ßa?  bic  ©grifft  bon  ©ai>ib  fa^/  ba^fcrr  ©atan     gcrcUjef/ ba,  ^oWsc^  m 
ulaiKn/  nib t «lettlwr ©eftalt feinen Bcraeif.  _  A.  " 

xx„,  ÄÄ«-**«1«  9,"*fai!?  *  ^.5 
xx,v  «S#.*#»*»i««Wl*('-,'MiB,Ä 

«v  ^«BW«  » 

fernem  xoununuji  nn^vfrhif blieben  Icuffcln  oDcr  Dsmons  >  Mc 

xxx„. 

xxxv."  SSSSÄ*  «•«  *  - — .  s*  - 


«3 


tmkumMüt 


ritte*  <85u%: 

&fe33wenin&  Benennungen/  CietnNefem  melftaebräucß. 

lieb  fjnt  bijfcb  »oifyr  in  aebr  ju  nehmen/  Damit  man  in  Der  ©ad>e 
©tteitigfeii/  Darüber  man  ffreitig  if?/  dne*  w. 

$.  i. 

Trauftfcenqan&enSnMf  fctefetf  SBettftf  unfc 

DieQSprfh liung  am  £nDe  Des  erffen  £aupt|?ücfe  unfer* 
erften  33ucl)tf  tvirD  ad>t  gegeben  b«ben/  Der  ivicD  tvifjen 
Da§nocbDie£elfftemtr  get{)anift;un&  Dennod?  ftd)  in 
-  93orratb  Der  anDern£e!fte  befinDeit/fo  er  Dasjenige  ml 
toirDin  abgenommen  f)aben/tt>atf  in  DiefenbfpDcner* 
fien  SSucfccrn  tum  gebanDelt  tvorDen.  Senn  angefef;cn 
tat*  m  Dem  er/ten  Die  Weierle»  Sftepmmgc  angejeiget  tvorDen/n>e(d)e  Die  g^au 
fcfccn  »on  Den  D«mon«s  imD  ©eitfern  fjaben  /  unD  was  für  3<wber>übungen' 
Die  bei)  allerbanD  Q56lcf ern  t>on  allen  jeiten  fjer  gebraud)lid>  auti  Dtejen  SOty)* 
nungen  enf ftonDim  /  unD  nad)  Denjenigen  angetfellet  rwrDen :  fo  i|]  ec  f«'cb> 
lieb  »on  ftd)  felbf?  ju  geDencfen/  Daf?  fic  noifcwenD ig  bimveg  faLen  muffen/ 
nxnn  Der  ©runD/  Darauf  ftc  beruhet  /  oDer  aud)  Die  DCegd/  Daroad)  fte  ein* 
gerietet  twrDen  /  i^nen  benommen  tt>irD.  Siefen  bat/rote  ich  8erniejme/it»m 
anDereß  ^ud)  getfjan  /  tt>elcf>ee  angejeiget  t  Daß  bep  Dem  Teufel  tveDer  Der 
sSerftanDnocb  Daö Vermögen  i|?/  worauf)  Die9?ienfd)enjbgroffe  Singe 
DurcbfeinSutbun/  firajft unD  SßJfccfungjunwge bringen folten  /  ivieman 
warnet  /  Dag  Die  Sauberer  unD  Zauberinnen  dum.  Senn  fb  Der  SOta'ftefcfr 
her  DatS  Vermögen  triebt  bat/  was  folten  Denn  feine  Stenetv  <gd>fllerwH> 
Untertanen  tbun?  SDieÄwffw  Die  if)mjet  riebt /f an  «n  feinen  Wmfäm 

,<y;-$%,\  «virefen 
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SHc  tt  janta«  SEßtlt.  m.95a« 

bc»>£cutl)en  *»2S^SS8S55;  &d)  fortfahren/ 
Ortnun0ö«»n^ 

ItnöfoUberbalbenmDcfe^ 
Hwm«nWefer«rt 

in  welchem  ©inn  t>iefelbtge  m*  ?2rÄlSiS.  Werten  aber 
beutet  tec  bofen 

»iei*^e^eftt^  f  ttmg 

tmö ^«fftDa^entgegefagt «"M%"^Sei>l)wai/ et>it  ju  betrögen/  w< 
tut  nicht  flehen  cm/  {^Ä^nlRegietU  9*<«$f 
«Ufte einige  aufleriteje  XÄ«Ä«Stm  glcmbenaucbmf  $8* 
i»d*eWef*alfp^  ö     m  weni9ffen 

fibwentnd  in  ^«Ä^^^ 

«uflafren WÄÄÄ^Ä* »oW  eingemengt 
heberten  begebet.  Jß^uff tffimn  S  «mtibmfie&en/  bremse 
«/  ^^^^ÄÄfit/  n^te  wn>ibegel»en. 
«Ittennin*  2ßetc|  ^ffifXf^i^c^n&crs  aufleben 
^iefee^bun/  fofetn  al*  fol*e  9Bwft ^SJShDiefem^inn^de* 
$  gen/  <!u§  einem «ucfeegelefen  mrten/^^ 
ftmggenÄ  ^*«*ei»tf^ 

cbee  »i«w3^>bfei)  nemi«t.  Atmung/  b$«t&«i 


i*  £mtptft        3Me  Huberte  mit  5 

baf  er  Derfelben  2etb  ober  aueb  wof  $r  ©emutb  ganfc  fceftfcet/  babmcb  wirtf  et/ 
imD|7e  Darinnen  auff  aller^anb  3Beijj  plaget  unD  quälet*  -öergeffaft  ad>tet 
mann  Daß unterfd;ieD(icbe  SDtenfcben  511  Derzeit  Deö(Seligmacber$vonDett 
Daemones  leiblicb  befeflen  waren ;  tmb  SuDaö  attcf)  Den  Düffel  in  feinett 
Igenljatte/  Der  i'bnju  aller  s33oßbert  antriebe/  un&  julefct  aueb  nocb  in  feinem 
■Vribe/Ot)ieeö£icbtfort  meinet/  nad)Dem  warben  H.gefagt  worben)  8Kei|te* 
warb/unDt'bn  in  Die  i  nfft  führte /unbDarauff  üon  oben  berab  wieder  herunter 
flutete  Daj*  er  enfcwep  gebor  flen.  Siefe  ?Sefejfenen  aber  glaubet  manbureb* 
gebenbs$weperfet;$ufepn  :  3Ufo  Daß  Dtefeö  Der  bofe@et|i  bißweilen  von  jtd) 
felber  unterließet  Dutxf)s?)Mifcj)cn  Darju  niebt  befebworen  nocberfud)t;Q3iß* 
weilen  aberÄrafftfeinetfSünbetf  mitSauberernunb^auberinnen/unD  jtt  Der* 
felben2Men|?unD  2öiKen  bie^enfebeneinnimmet/  bennfiewolleiUeib  tf)tm/ 
unD  fteauff  aöerl;anD  Söeifcplaget*  3n  Diefem  (Sinn  betnerefe  icf;/  Daß  man 
ti  Da  im  of)n  tlnterfcbeib  balD  bezaubert/  balD  befeflen  nennet  /  weil  fte  von  Den 
#ejeen/  Da^iliDem^euffef/DurcbDiefefbenalfo  geplaget  werben. 

&  f«  2Benn  aber  Dem  ^ieb  ober  SdD^ewdcbfe  ober  SOWcbwercFefo 
ober  anDer  tlngemacb  ober  febäblicbet«  Q}erDerb  wirDjugefügef  /  in  fo  fern  als 
folcbe^euffeltf  oDer^ejrenwercf  ju  fepn  geacbtetwirD/Da^l;ei|[etnianfcb(c^t 
bin  Säuberung  junbalfo  ifletf  Denn  aueb  33elefung/wann  Die  3<*uberworr 
fluffiSefc&äDigen  gerietet  fmD ;  3$  es  aber  umb  ju  wiflen/  wer  Der^(;dter  i(]/ 
ober  umb  Den  Seuffel  auß  ;utreiben  Diefeö  wirb  fo  Diel  id)  v&mercfe  33efd)we« 
rung genennet:  affo  aud)DaäQ36fe/  foDurcbDie:^ejrenjugefugetworben/ 
«uff  fofebe  3Beife  Daflelbe  wieDcr  51t  vertreiben  /  (Segnung*  Senn  eö  i|ibie 
gemeine  SOtepnung/  DaßDiewelcbe  Den?^nifcbenoDerDat^^3ieb/  cDer  einig 
SDingbelefen/  unDDaDurcb bezaubertet/  Diefelben  aucl)  Durcb  Dergleichen 
(Segnen  Der  Rubere»  wieDer  befreiet  /  ;a  ju  (Segnen  wo!  mit  (Schlagen 
baräujujwingen  tfl  (Soviel  von  Den  SJBorten  /  Die  ich  folgenDtf auebin 
folgen  ©tun  afönun  gemelDetifl/felber  gebraueben  wil:  alfowollenwis 
Denn  nun  511  Der  (Sacbe  felber  fommen. 

§.  6.  %Gatf  von  Denfelben  ju  glauben  fet;  /  ober  mit  bem  3nbaft  memetf 
erften^ucbswol  belieben  Fan  /  magjeDweDer  SeferalDabefefcn;  iiemil  Die 
tarnen  auß  folgen  (Sacf;en  oDer  $?ei)nungen/  wie  id;  a!Da  ersetz  ewfian  - 
Den  fmD*  JÖa#anDereQ5ud)bflt$wargeieiget/  was  für  ©runD  id)  Daran  51p 
lafle ober  verneine  /  uno  was  SBeweijjj  i$  gebe/  Die  Untöcbtigfeit  tyreö  Q5e* 
weifet  sujeigen'  Diefolcbe  (frfentnußunD  Vermögen  DemScujfef  geben/unö 
Die  if)m  fo  w'ei  Umbgang  mit  Den  OJtenfcben  unD  ©emeinfebafft  mit  Dem  SEtö 
fen  ju  (leben  /  Daß  fie  alle  foldje  Singe  Durd)  Deflel  bigen  SXwfft  unD  Q>epfJanD 
tbunfonnetn  UnbweilicbalDaDaöjenigeganß  verneine/  watfiebjeige/  Da£ 
eäganfj  feinen 58eweipbat;/  DaßentweDerDcr $euffelfofcbetf vermag/  oDer 
aueb  mit  ®?enfcblicben  (Sacbenju  tl;unf;at/  fo  muß  Dann  notbwenDig  folgen/ 
Daß foleb* ^enfeben  w^rltcb  nid&t im  2ßefen  fei;n  /alö  tkimt  Dem ^men 
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4  £l<be$aubme<2ße(t  ni.95uc& 

ber  Sauber«  ct>«  Sauberinnen  okcSBabrfagetoDet:  Offenen  na*  Dem 
«emetnen  ©ebtau*  angemutet  weeben:  oDer  ba$  fcie^men  /  bieman 
SZtmtmtn^m^^mmf  bleiben  ^mnm*tbaben/ 

SUiet/  aber  au*  an  Dem  gemeinen  ©ebtau*  gefcalten  bin/  fo  will  icb  biet 
^S^ÄwS  i«9  «»I  in  tiefen  Korten  m  Mmoi  fellf  «*& 
S!eÄ  abeiWinfcoMvaffty  n>iet#nbet 

^iTS^^ÄtrinemJelirju  triften/  Daf eiflenbli*  b* 
%aaenid>t  ift/ob  Saubere*  ofcr  Dergleicben  ml  fei)/  fbnöern  n>a»  man  but* 

5  wrffeen  muffe/  ober  nennen  Die  Saubem,  btfty/ iwtft^ 

S  ebec  ircunb  /©eb«rt)e  /  ot>ei;  aller&ant)  33erbcel)ung  bet  ©It  Der  /  ba* 
SSÄ  nSt  W&*  alleö  bleibet  nod?  alles inDeö mm  jWjg 

SS/  unb  noeb  beute  ju  ^aae  5u  jeften  ift.  ©  t|l  aber  Die  Srage  /  ob 
sKSffi  Se^inge  tue*  Den  Muffel  tbun/un&3auberer  juglei*  fcufr 
fcS&iuhaÄn/  M*« ^«^eufftiinDeinenngenommen 
SÄSff  i/*tt^»^b«i;  «nb  tiefe*  i|tba  wn^unS 

tfefe"ÄDet©ebubrna*  pftun/ 
ierfcbXb  aemacb  n>erben/ber  ©aeben/  Die  wir  bier  jwc&fyl^n«  ©rbenta* W 
Än  Ken  Sie  Vernunft  mug  bier  abtrmafc*  me  m? nfan \i jw* 
S  atebiegeringtte/  unbb«mWeW^(d{flcoff«/ fr^- ^£ 
k K /  » c fern Der ^enfcbltcbe sScrfianD t)ter f  »mmen f an/  aWpe* im* 

h '  ^rnacblHlunötie  (Scbrtffttur* 

t»S  m  wtf  eben  geben  /  fo  fern  alö  QM»M  afi  »* 
Cm  S  Ä  Die örbnung  Der  «etrae&tunfl jf  fefk  sefWlet 

Sei ^SmanDa4  glaubet/Da^ eSauffbjefen @^nöb«Äv^)m, 
lentge/  w»m  j nuni^wnbe^en©eiten^©efecunDDe^Jen 

ffien  ante Ä  a S  bcöber  i^dt  in  gemein  /  cDet:  au*  wotmfonD  b<«t 
MtaJbte t  SSiW*'  DavinnenDie@e.(]er»etbartet/un& 

III  Kflfel  ale t>  r  ftawfcfte  anSSerflant  untSraft  Dem  Ottensen  Im 

iSS  /  #W5??4»!  mim  mm<mmmww 


H.£auptft        SMe  bea»mberfe  TBdt  s 

mn\  er  fie  anfocfet/  unt»  ft'cb  barem  begibt  /  aHermcffn  törtewi  *,  93* 
XXII.  ^.  8.  verf.aufjÄ&mgJacobusGlanvil  tmDOanaeus  ir.it  gensgfamen 
Umbftanben  erjebiet  ifi.  Q)on  Diefein  brru^ntteii  5(ucb;33erbunbniS  will  icb 
nun  e  inmaf)'  auff  m  grünbfiebfie  unter  fucben  ob  etf  mol  uiÜ0ftc&/  oöei-  gf<uib< 
würbig  ftp;  unb  Dann  ob  ©rünDe  fe»n  in  Der  ^rnunfft  ober  (Sd;rifft/alie$ 
gan^  unD  gar  aß  falfcb  urt  mit  bem©)rifificben@iaube  fireitig  $u  »ermerffenv 

II  J^aupeftöcf- 

©er  ©ctfter  /  unö  foui>frJicOe>ctr  *Sbfm  /  Umbflattg  mit  De« 

9ftenfd;enififcbweritcb  mit  Der  Qtommfftüberein  ^bringen. 

r. 

©  tt>trD  meinet  erachten*  niemanD  bttrffen  läugnen/  baf  feine  ©e* 
meinfdwfft  De*  SOicnfdjen  mit  Dem  "Seuffef  /  unD  noeb  otel  weniger 
ein  foleber  Qtonb  fei>n  fan ;  fo  bie  ©eifier  unb  t>ie  ^enftben  auffein? 
anber  nid>t  wirefen  nod)  einanber  etwatf  antbun  rennen.  <2Bte 
febwer  aber  bieftf  oon  utfö  fan  begriffen  werben  /  bas  mag  man  in  bem  V 1 1, 
.paupt'fiucf  Dees  anbern  2?udtf  Fläritd;  fehen.  Unb  was  baran  nod)  mangelt/ 
fo  ifi  &iec  ber  Öbrt  et*  nod;  weiter  auf}  m  legen ;  <2öei(  mir  bamabl  bie  ©eifiee 
an  ihnen  fclber  betrachtet/  ob  unb  wie  biefelbigen  auff  ein  anber  /  unb  fonber* 
lieb  auf  Deö  Sttenfcben  <?5cele  wirefen  fonnen.  5iber  nun  ifi  bier  biegrage  > 
mag  ein  ©eifi/  ber  ohne  i  eib  ifi/  auff  ben  Ottenfcben  wirefen  fan/  unb  auch  ber 
SOienfd)  auff  foleben  ©eifi  i  Siefes  muß  fn  gemein  fo  »orbergeben/  unb  bann 
ber  Unterfcbctb  in  5id)t  genommen  werben/  ber  jmifeben  guten  unb  bojm 
©eifiern/  unb  fclbfi  auep  jwifeben  guten  unb  bofen  Sftenfdxn  ifi.  Senn  aUc* 
was  biefetf  angefjenD  t>on  ben  5ßofcn  gefegt  mirb  /  nuifj  ingleidben  /  jo  tue!  als 
bie  SRatur  betrifft  mtcb «uff  bie  ©uterfennengepaffet  werben:  äberal* 
berm  fo  folget  noeb  niept/  ba§  fieb  alitö  auch  auff  bie  SSofen  fordet/  was  ben 
©uten  mgefebrieben  wirb.  £33«.'  Der3«|tanb/  Darinnen  ftc beptw  fetn/ben 
Mnterfebeib  wol  geben  fan  /  baejenige  i  m$  fie  Don  ^atur  tbun  f onnen  /  $u 
tbun  ober  md;tjutbun. 

§.  2  «ftun  ifi  barm  erfibiegrage/  ^>  ©eifier  bie  obrte&ibfepö/  mit 
CÖienfcben  aud>  ©ememfebafft  baben/auff  ftejti  mircfen/unbDerfWben  2Bir> 
cfungaufffkbjuempfaben?  Senn  mit  Denen/  welche  D«n  ©ri|iern  etwatf 
letblicbeejufcbreibcn/  habe  id>  nicht  w  tbun :  3;n  bem  i.ßauptdHkfindned 
flnbern  Q>ud)$/  ifi  ein  »or  allemaftf  gefagf/  wae  ©eifier  fei^n/  worinnen  mit 
9eiemanb  ttoieberfl>rid)i.  &  fep  Daf  b:e  SDencf ung  ober  bie  2luf  fireefung 
öllcm  fe*>n/  bariimen  batf  gai^e  3ß<fen  fo  wo-i  beC  ©eifie«  afe  bee  &ib«  be* 
flefjet/  oDcr  oa§  nod;«twaöa!e ein  Subjeci.m  ober Unterwurff /  barauff  eine 
(«lebe  wefenbiicbe  (i'igenfd;afft  berubet/baruber  erforbert  wirb.  &  wirb  beim 
£,irtc^  fl$t  ge(äwg net  /  ba«  .X)enceen  mit  fdnpm  5eib?/  unb  Sin jiOwef mg 
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6  £)te  fojaubctte  2BcU.  m.S5ttc& 

mit  feinem  ©eift  beliehen  fonne-Soch  (äffet  elfepn/  gW*  *?ie 
emenSÄ&et  tiefe!  feto  wabrfcbeinlivb  bäncfet  '  N  ine  fo  genannten 

nicht  aUe  aanfe  »on  aller  Materialität  entblofiet  few ;  vöo  »»«>  fem»* 
Ät^fÄmiWen/  t)^f<efc^oIal^ica«§@ei|Jun^Cib  —  m 
beSn/abl^a^ fteemen febrilem Seit) haben/ dl ter«« 
Surfacben  nicht  wt  ter  ^itcfungtterncmmentvcröen.eo trabet  nun 
Iffl^ue&bewetfe/  W  biefe^itcfungeninftet-^eltmchtä^n 
b  nfL  untbte  aita  ftov  IM  einer  antern  Urfacbe  bringe/  fo  wirb  M^a 
fXitrfeiitt^efenfemn  @ocl  abertur$tiebloffe9)ernuntftniU)iei> 
ÖS  5SÄ«  /  U  ba|j  folcbel  Me  ffctu ?  m**»* 

SantereWtter£e^^ 

ffi  ©eele/  alfo  wiemanin  Den^enfcben  »erfpttret/»eretmgetfepn; 
W  T?  »rfanieb  alb^reit mit t>ec ^^ilofo^tc m«*t Su «^te 
men/  obiebfebontenen  /  mit  welchen  ich  nicht  einig  bm/  ff  «mAbfeHJen 

5ea&  tlKteOffet  babrung  in  fcincm<2ßort  unl  ein  wenig  Öffnung  tbun. 
Sem l  aef @eekn/»«m  fte  wa  Dem  Seibc  gefcb.eten/  noch  wr 
SlageS 

«  r!  rtetv  rcfen  fönnen/  nemlicb  ©ci|l  aufföeifo  ^2S52fiÄ 

^©eelenfe^n/  bie  in  tiefem  Sebcn  ante«  nicht  all; W^Mg 
Siteinantet®emeinf*afft|jatten  s  i^^^^&S^ 
nem  Seibe  jemablö  «reiniget  gemefen  /  fontern  remgetfmcberSß fewa 
SS ;  t>ie  ffen 5*  »or  all  «enojfen telfeligen  Sebem i  / . W ^  famp 

meinfehafftter  ©ebaneten/  mit  auch  alf»  ter  begterfeitl »£"£52 
Hchieteneneeelen  mitten  SngdnunC .mit  ememter  /  jjjjggfi 
«Sei? t>efle(ben  nicht  »ergeben :  Seocb  mebr/  mal  Me  ®m^SS& 
äflll/»^ 

genen  Seibe  wieberumb  werten  öeremiget  W«gSff2 
fchüejfen/  baf  felbfi  ter  Seib  nicht  wrbmtert/  taf  tö£ 
lef  leitet  jtnt  /  mit  antern  tie  feinen  £eib  baben/  wegen  ter  Statur  ©uuetn> 
febafft  baben/  untauffeinantermitctenfwtnen.  -^^^.^jt 
1  ;  V+  ^bernunertlaretun^uchticechnfft/ W 
(ich  unt  nicht  fo  grob  wirb  femi  all  nu ;  ter  ohne  ©petfe  un^ranet  begeben/ 
ÄiSÄtS^anW  noeb ?u nic&te werten  foU.  2tlfoDaö  mir mebt 
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H.#aupttf.        ©tcbejaufct'fe  SBelt.  7 

fiebern @inn ben ©igeln glcid; 51t  fepn Matth. x x.  jo.  $?icb>  Dag  betreib 
wn^atur  Witt)  wranDertfepn/  Die»cilDerfclbeaitcfo  in  Derfclbcn  OJtote« 
rie  begeben  »irD/  Darauf  er  in  öiefem  Sebcn  befianDen/  fonDern  Dafj  Das" 
<26efen  unwranDert ;  Doch  unbegreiflich  wHfemmcnet  fepn  »irD.  «Run 
macht  allein  Die  ^oUfonmienfjeitimfefe&ibe^/  Daf?Dtc@cclc  DaDttrch  wel 
tbuf/  »ae  m  ihr  Durcr;  Wnen  anDcrn  feite  tbuniieh  fepn :  SSßtewohJ  ich. 
»ieDerumbDcn  Mähbaren  nicht  recht  gebe/  Die  (wie  1. 25ucb  VII.  $.  1 4-  «MB 
Dem  Baldaeus  erlebtet  »orDeu)  DenUntcrfchciDDeö^enfcf;enunD  unwrnunf* 
figen  tyitnt  in  Dem  U'ibe  fetten ;  ©onbern  folcbe@cele  mit  felcbem  Setbc/imD 
aufffolcbe  <2Beife  /  wieeeift/  vereiniget/  Das?  macht  bei)  mir  Den  $Jenfd;cn/ 
unD  »ie  ich  auch  beffec  nid)t»eiG'  /  bei)  Dem  ganzen  Cbriftcntbum. 

$,  u  ^tm  (jabejchbepmirfelber»clbeDacht/  »icDajj  Dcr;3uffan\; 
De$$ftenfcbenw>r  Dem  Sali  t>oUfommenerge»efen  aß  nun  :  UnD  Daher  an 
Dem  ieibe  unD  Durch  Den  £eib  auch  »ol  et»ae  ge»ircfctf'an  fepn/  Daju  er  nun 
nic&tmefjrbcquämiff.  Saöonhabicbfcbon  im  iL  S5.m,#.  17.  etwas  ju 
erf ennen  gegeben/  urab  anmweifctv  Dag  Damabte  ein  ©eifi  /  Der  ohne  Seib  i|t/ 
»ol  »ieifeicbt  et»a^  auff  De«  Süfenfcfoen  ©eele  »treten  tönnen/  »eichet  Dttrdj 
feincSeib  nicht  »erbinDert  »orDen/un  alfom  »ege  bringen  Da£  er  jid.2lber  alsv 
Dan  wr|ieh»  ich  jugleid;/  Dag  Der  bofeföeift  bi£  Damabis  in  fcincöanfcen  »ar/ 
tm  Dag  feinSall  Des^enfd^all  ge»efen  ifl/wn  ihmangcfangen/unD  »ollen* 
Det  in  Dem$?enfcben.-  S)enn  Die  <Sd>rifftnennet uns  feine  anDcrc  noch  obere 
@ünDe  Des  Scuffels1  als  Djefen  «9ienfd)en  SfllorD:  Joh.  g.  44-  Dorna*  er 
aud)  er  ft  in  Den  glud)  oerfiel  /  als"  aufs  Der  OrDnung  Der  ©•  jehjung  bep  Mole 
Genelis  j.  1 4.  Deutlich  mlefenift.  @o  folget  Dennoch  nicht/  Da§  Die  ©einem* 
fchafft  feit  Dem  mit  Den  ©igeln  hat  flehen  bleiben  tonnen  /  »eil  »eDcr©eiff 
noch $eib  Die QÖolfomment)cit behalten/  Die  vielleicht  in  Diefcr ®«mcinfd)afft 
»ar.  Sßorm  man  »ol  Riehen  mag  /  »eis  offtinabte  in  Der  ©d)rifft  w» 
9^enfd^en/  Die  auch  fclbft  Durd;  Den  ©eifi  »ieDcrgebchren  /  unD  alfo  naber 
»icDerumb  m  DersSollfommenljett  ihrer  erflen@d>6pffung  erneuert  wor* 
Den  /  fo  Deutlich.  gemelDet  »irD.  2Bie  ftc  ftcb  en#6et  unD  auffer  Scraff t  be* 
ftmDen/»cn  ftt  mit  Den  ©igeln  @sttti  ©cniemfc&a  jft  hatten :  Dtefeö  muffen 
»iv  mm  »enigftenfe^en/  fo»ir  Die©fcbeitiungeninDem  buchftablichcn 
(ginneerfieben  :  2ßo  nicht  /  fo  fället  Der  sanfte  Q>e»eif?  bimveg. 

§.  6.  UnD  Dic»eil  nun  Derleuffel  oder  einbofer  ©eiff/  fo»ob(  alö 
»ir/  unD  noch  welmebrfcben  Durch  Denfelben  Sali  »erDorbentfi/  fomufi  Die 
©cfewewgfeit  auch  Defto  qr&ffer  fcpn/  ">ie  ein  folcher  beffer  als  em  guter 
@et|i/  Der  noch  mwUerftrafftift/  auf  De0?^enfd;en@ei|loDer  Seih  »n> 
cfen/oDer  öon  Denfelbigcn  angegriffen  »erDen  f an :  Da§  meine  ©eele/  Die  »er* 
Dorbeni|}/  meinen  Seib  Der  »erDorbnift/  nun  beffer  regieren  oDer»oti  Dein* 
felben  beffer  f  onne  bedienet  »erDen  afö  möor/  Daöon  (ehret  rnid)  Die  @#cif« 
WöfflentM/  unD  ich  befinde  e^  auch :  Derhalbenntupmic  M^mom» 

Iid> 
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liAfcfrrUU  begreifen/  tag  nun  ein  bofer  <55cift  bernecbme&raföicbwrbor« 
fceniuV  auffmeme<2eel/  fowiebieaucbwrborbentft/  ja  auch  auft  meinen 
£eib  Der  nicbtweniger  oerloten  bat/  fottiebober  mehr  Den  fclbft  cm  guter  ©et|t 
Wird  en  f  an/ober  au*  Die  ^Btrcftmacn/oie  id)  mitf©Ui?er<g>etle  unb  Setb/unD 
Daher  mit  fo  Reinen  ^rafften  thuc  in  fkb  empfangen,  ©o  lange  untf  nun 
Die  feebrifft  nidjtfagt  /  t>a$  fd*«*  gefcf;eh.e  /  ober t  ein  ««»ein auf»  Der  £r> 
fahrung  her  ju  hoblctt  ift  /  fo  mufc  Die  Vernunft  unb  fcte^atur  hier  fjille  fto 
bei  unBißDa6Q3erueuienDaönccl)tk  »Uabcr  bie<gd  rtftunsbteeoon 
(ehret/  follmfortte$ungbiefe^ucbe/  unbbaöanbereinbemSQterbtcn^w* 
che  anaewiefen  werben.  _  .,  .  . 

.  7.  2ßetl  idf>  aber bie  Änung/  barwteber  ich fcbrejbc/  f raff ttg ge> 

neiget  bin  }u  unterflu^n  /  fo  kfc  Darinnen  Torheit  M*  •  ,®Jr»»K 
Dem  «efer  *u  bebenden  geben  /  fo  ba  einigermaßen  Pkmemfcbafft  bei  ©elfter 
mit  ben ^enfeben  i(i  /  ob  ba$  nicht  eher  »on  Den©eelcn  bic  von  Dem  2etbc  ge* 
fd)iebcn  fmb/  aß  »on  Den  ©eiflern  bie ntemal)!» emen  eigenen  Scibba  ten/  $u 
Dencfenfe»  V  Senn  biefe  ftnb  wol  gewohnt  mit  Setbern/unb  Durch  Diefe Iben n& 
Den  SOtenfcben  umzugehen :  unb  follen noeb  Dermablcinö  wtec  erumb  mit  ib< 
ren  i'eibernwre  niget  werben/  alfo  ba£  ba fte mitler  ?ett  febon  aufler bem  Setbe 
femi/  nocbmbengeibegericbtetftnb.  Stlfo  haben  auch  biejemgen/  welcbe 
aefchaffene  £ngel  erfennef  en/  unb  bennecb  feine  fo.cbc  D*mor>eS  wie  bte  #e»>> 
gen  gkwbetm/  fo  wol  Cbriften  altJ  3uben  in  alten  Reiter »wol  wflanben:  wie 
mbem  i.^B.xu.^.  17.  unb  xv.$.7.$it  febeni|l  eomanbaraufffagtf 
Daß  bennoeh  bie  gefunbcfle  ÄnungDama^  aitcl;  febon  gewefen  \\u  W 
wacb DemSobcber  $?enfd>en  eeeUn  md>  umbber  fd)weben  /  «od;  wbrc 
©ute^Bocb»eembtefer2BeItthun/  a«imi.fc.xv $. ;7.iufehcmf. 
Sargegen  fageiebwieberumb/  ba6  aud)  bie  bofen@ci|ler  fofehr  wn  aller 
Regierung ber 2Ge!taufeefcb!o|Tenfmb:  Sie  (Sngelfo  wol Dieib^utitav 
Ibumobcrlnfangniebt  bewahret  haben  /  alö  bie  abgeriebenen  Beelen  ber 
@ottle>fen  ®  obomiter  mit  ewigen  fetten  Der  ^tnffern^  behalten  werben  /  fo 
fern  man  bie Oerter  t  Petr.  1. 4.  nnb  juda  v.  6.  m  bem  einem  unb  anbern 
»erflehen  mü^         ^   ^  ^       ^{       abju^tcn/  ^ 

r.ocb  nur  innerhalb  ber  mac  beftbloffcn  war  /  unb  Dur*  bie^mumfft 
muffe  geiget  fcpn  werben.  <2ßir  haben  aber  bennoeb  biefe  £ulff«  ntebt  ge< 
funben  /  bie  »or  bie  QBirchmg  gegen  cinanber  wn  nothen  war  /  Die  m  Dein 
Umbgangber  ©einer  mit  Den«menf*enacfucbet»irD:_  obgonbatf£im< 
ufebe  äd)t  bureb  Offcnba&runs  unts  alfo  Don  Der  (Seiten  anen  f lernen  ©rrabl 
leihet.  Unb  fo  wir  bic  «Ratw  et  wat  tieffer  emfeben  /  fo  werben  wir  fefefoe 
etrcitigfeitcu  in  Dtefem  3ßerpf  befinDen/  ca^  e<J  unmugltfb  al|o  tom  f an  al| 
Da«©aaei»»on  biefem  Umbgang  Der  ^enfeben  mit  DemSeuftelniitficfr 
bringet.  Senn  a  wirb  ntc^'  aüem  bie  «Ratw  ber  ©«Oer  /  fonbern  aud)  Der 
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n,$attptft 


Sie  btmMt&tlt 


9 

Seibfrbacmnenwfanfcett/  ein  ©eifi  (ablief) /unb  tmmcWümtöt* 
mcftt  öitt*  6MM|ra  ffiy  im»   in  bcr  2u#rftebung  gefielen  nES  /  fct  h 

m>  Oer  Sttenfd)  fem  9Jenf0  gefafle«/  umb  äffe  gemeinfam  mit  Den  ©e£ 
ftern  umzugehen.  3*0  D.efetf  fb  fco  nacb  ber  s»?et;nung  /  unb  Ä 
SÄ fT,;tcÄ ^""^.^  ©fMÄrnn« Der  unterfefoebenen mb 
ÄKnw        ölto  ^"W '       m)mmbier  mtmägccS^ 

.,  h  ^'  I*  ?ag  &»©cifier  in  biefer@efellfcbaffr  btt^mm 

unb  b«  Ruberer  »etanbert  »erbe/  erf/epeiner  ffartf*auJÄfcmÄnc5; 

?fl5  flJ?  "'S?  fr"  fW»»  ^miribmumb9eben//ciblidv«n& 
»*n  Dalben  2t«  r^/alö  tl>tr  Umbgang  i(t  mir  Den  ^enfefm.  ©ie  fben  u  ö 
farmtlm/ fte  effen/  ferneren  /  Men/  mit  Kern  Muffel  ate  awfä  ffi 
Im/  att  ftann  unb  Sßeib  :  Raiten  ffc  m,t  SnanDe^fli  l  S 
»ann  fk  etwa  »pfon  reifrn/  fo  ifi  ec bflö^ferD  Daraujf  fte  reiten/  *ft» 
em^oef  /  ober  Salb  /  ober  »a*  cts  aueb  fepn  mag  ;  er  ifi  Der  Äe» 
te ifeMwt  /  er  .fl  oad  6«rff/ Darmn  ffe  fahren/  er iilbaö^ÄS 
®W:  „S^.^i^er  f»e  aueb  felber  unfiebtbar  Dura)  bic  ftifft/  unö 
maebt  Dte  Viertem  fliegen/Die  eon  fieb  felbft  fall  nid»  me&r  geben  fönten. 
@ie£aben  al%tteme  febenD?ge<&npfmbung  t>en  einrml'eibe/  ber  fte  tra» 
get  /  ba  gm  fem  £etb  tft,  £an  biefeö  ein  ©eift  nun  tftun  ?  SBami  man 
«nmahl  feben  mocpte/;ba§  e*  ©0<S<$  tbäte/  man  n>ürDe  ti  für  ein 
groß  $ttiracful  Galten.  2ßie  t&ut  bann  fepn  ©efebopff  fofd;etf  alle  Sag» 5 

>  *°-  %rtbmereöaüe(fjum@cbein/tviefemmteöbann/bafi 
bte  bereit  Das  felbcr  füllen  »atf  bm  flafcen  /  £afen  /  9B6lff«n  /  Darein 
fit  »eranbert  finb/an  abgelegenen  Octen  mieberfabret  ?  ©«in  »erben 
fte  Da  bunb  unb  blau/ oberem  überfein  ifjnen  enfjmep  gefepfogen  : 
wirb  befunDcn  /fp  lagt  man  /  Dafj  bie  UnbclDen  eben  Dajfelbe  ju  .öaufelct* 
bem  ©iefem  nacT;  muf  ba^  eine  jum  @epein/«nb  baö  anDere  gleicfjmpt 
m  2barl)eit  fp  gefebeben  f pnneit.  SDer  ©cblaa  /  cber  @toß  /  «Der  Jbitbt 
•ber@w*/  tvirb  Denn  getban  atiff  Daö  /  tvaö  foleber  Qkift    f»n  fd&et* 
«et/  unb  »trb  empfangen  öpn  bem^enfebeu  Der  fern  t>pn  Dem  Orte  iÖ7unb 
imgermgflen  niebt  angetubret  n>irb.    ^Bcfcber  menfcl)!ici  a-  QJerftanD 
beareiitf  bierinnen  feine  miDer  ein  anbere  laufenDe  ©treitigfeit  '*  ^ßer 
t»on  Der  Ptgctftantifcben  Strebe  »ernetnet  ©0$$  Die  Tranfi/hncia- 

tion,  unD  (lebet  Dem  Muffel  JU  bie  1  ransformation  ?  ,ftcm  bitftf 

t>en  /  fo  t|t  a  aud>  mit  ©runD  /  Dag  Der  bofe  ©eifi  ein  hilltftber  -otheus 
m  Erafino  Francjfa,  unent  ^ocfjtcutfc^cn  ^ebreiber/genennet  wirb/  Der 
(ieb  m  taufenDerle»  ©i|lalten  /  |o  er »«/  wrfhBen  fan.  ODcr  i|i  ej  Daß 

$  bei 
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IO  £ic  führte  SBetf.  iii/35u<& 

Des  sOtamftti  ©ehirn  /  fr  t>urd>  Ärofft  einer  3<mwtf><|fbe  /  oDer  Wir* 

«Ä  / SM  ou*  An  gefegt )  ««< »  Ä^'Ä 
te  i iSmmWw  mt  heim*  «  /  Jof,  tfne  «Rann  «ne 
cfßÄS  Ii  Durch  t>e$  Sei#W  Ärofft  mtD  /  unD 

?Äto«tt9EBdt  bringet  ?  £>enn  folget  ©reitd >auc&wÄ 
Dem  S  ( n?aa Sc  fft  Dem  <2&o(cf  ?  )  I«  Den  «MUgmM 
«iubc      S>«'e  ©tibi  Dung  »«anöert  ml  W< Sru*t  mattetet  Serbe; 

mah ÄS  « -  Sset  ;  ÖDec  juge(ianDcn  /  »a*  »on  emem  fubttlcm 
S/(iS5SbKp  ffe  Doch  näW  »Der  $eugen  .hre*  gkid)«t 
1    |  i  f  SÖennS W<  ungereimte*  SBefen  gut  iu  M*JJ  /  fj  f# 
«t  mmi  Die  SÄ  «er  hoher  auff  /  tfer,  l«ff*  Diefelbi^c  i.effer 

ÄXSMS  in  Den  Wrcfen  mad;ct/  Dafi  attrt  /  kJ  w«g 
[  cht  X  SffimpfinWi*unö  gamsunuermerert  m  einem SugenbKcf 
SS  ß  Älein  wtfM/  öieftiffl  wiauflen  unD  »n  innen/ 
,,nD  ^  *****  werten/  Dajfie  aufffr!d)e 

SÄ Ämenv  Da  et  nid)t  ifl  /  oDer  warttc»  fr  ftn*  Da«  eine 
eniSn.Saö  maebt  Deu©#  tum  ©leifler  ein*  MeS/Dec 
Ä  ftfS  ^  gebraten  fr  aW  er  «ff/  &u  alen  er  mV 
SiLm  a?*  tu  maSen/nxw s  ntct?t  tft/fo  twe  er  t*  Senned)  temt 
ÄfeC&Wunlei  ®#  Ö«*#n  «eib ■  /  auffer  Dem/  »a* Jan 
SilfeS  Wfont»ew  fan/frnDern  mufcujn 

35* nid)t  wn  Dem£eibefcbe.Den/nod, 
SffiriÄÄ  meri/  wann  fle  »il/  frnDern  nwnnft  einmabj/  »a*  Um 
ß^{imXmAttt\^^  flewn ©OSS  mm anDern mahl 
mi fiSmiR  re  «uStnD nid)  mehr,  ©ef^inna  em  oDermel;t 

SZna DttSen  nennet)  unDrommt  Dann  rcieDcr  Darbe»  :  2  ber  alö* 
dcc  idb  noch  i"  Sem  4tante  9eblieb«n i  fernere  Unter^iDlung  m.t 
^S&mS&  auch  Die@eelef}atnuraujföc^«ffe^ctte  auff* 

Öt unD  fr  ce  ihr  beliebete  /  tf>n  ivteDer  befeelete  ; 

t  toe  Den«  ö  nur  ein  frlchcr  i'etb  /  unD  fein  ^teoDe*  temw  « 


un*  Die9?atur  ober  Die  Q3crnunfFti>on  ben@eiflernnid)t/  ttod?  &oü  einem 
anDern  tob  al*  t>on  &tefer  art/  momit  feJdjer  ©eift  fich  vereinigen  fatvSB«; 
cfungen  unter  obec  gegen  cinanDer  entfielen  ju  laflen. 
..J'11-  #ierauß  fdtfiefTe  ich  ferner  /  Daß  fein  ©«'(!  Den  uTtoifcbcn  fo 
befefjen  /  oDer  fo  beft^en  fan  /  tvie  man  t>on  Offenen  giaubet  <£enn  mei* 
tie  (Seele  nicht  |u  n>ege  bringen  fan  /  baf  an  meinem  tobe  einig  Ungemad) 
»ehe  /  fo  Darju  fein  tob  gebrauchet  wirb  ;  UnD  Da*  gebraucht  fle  Denn 
bureb  Littel  ibr*?ö  eigenen tobe*  unD  feine*  anDern  ;  Senn  fie  fan  Da« 
nicht.   Q3ecfcD»t>e[get/  »erfäufft  Der  äÄenfdj  feine  @efunbf)eit;  Q5errücfct/ 
»errafetfiefieb ;  £*i|iaUe*  leiblich/ n>a*  er  tbut;  SDec©eifloDerDie©cei< 
folget  nur  Der  ^Segierbe/ Die  in  Dem  tobe  i|t/ unD  Die  ber^enfeb  gemein  bat 
mit  einem  unoernünfftigen  Shiew.  9penn  greuDe/  Sraurigfeit/Sorn/  in 
cem@emutb  Da*Q$iut  »erdnDern/unD  Der  4erb  Daron  Ungemad)  empfäbet/ 
jofjt  e*  au*  fonDer  Dem  tob  nicht  /  Daß  Dem  Oftenftben  aifo  ju  gr^uth  nwb. 
2)ie©emütj)$  Bewegungen  fmD(eibiid)/  unD  tverDen  Dergieicbenin  Den  um 
»ernunfftigen  ^5ieren  auch  malgenommen.  *2Barm  aber  Die  (Seele  mit 
flarcfen  unD  vielen  SDencfen  Da*gan(j  ©ebien  frdnefet  /  unD  äfft»  Den  tob 
m  toDen  bringet/fo  f  ränef  et  f(e  ftd)  felber  juerft/  unD  leiDet/efje  Der  tob  reibet, 
26o  nicbt/unDhatfi'e  in  folcbein&encfen  noeb  <£rgefcligfeit/  fo  i|f  e*  nicht  mit 
ihrem  Hillen  /Daß  Der  tob  Daoon33efd>tverungieiDet/tveiI  |?e  niemal*  ihr 
eigen  Sleifcb  bafjct/  ffp&ef.f .      S)a*genaue  $8<mb  Der  (Seelen  unD  De* 
tobe*  machet  Denn/  Daß  Da*  eine  von  Den  anDern  IciDet.  2(ber  von  Dem  Teu  - 
fel reil  man  Dag  ein  tob/  Der  fein  eigen  nicht  ifti  Davon  er  nicht  fan  aitgegriefc 
fen  tverDen  /  Da  auch  ein  eigener  ©ei|t  noch  mit  vereiniget  ift/  »ort  ihm  befchd- 
Diget  ja  ganfc  befefjen  oDer  befeget  fan  werDe/ftietwl  jtc  als  dmeift  notfaveifc 
big  auch  gei|llicber  rceife/  Da*  ift/mitS>encfen  tvirefen  muß /unD  feinere 
tvegung  in.  einigen  tob  machen  fan  /  mü  Da*  niemanD  fan  /  al*  @Ö$  5/ 
nod)  auch  regiren  oDer  einfebrenef  en/al*  er  tvil ;  ;n>eil  Da*  gefdxben  muß  nach 
Der  2lrt  Deß  tobe*  /  unD  Dem  vgtanDe  Darinnen  er  ift. 

$.  m.  <J*  hilft  hier  nidjtjufagen/  Daßfjc&Der$euffefbarnadjf& 
ge/  tt>o  irgenD*  jemanD  bereit*  nicht  »vol  ift/  Daß  er  Darunter  fvielet  /  unD  Daß 
man  Darumb  nicht  fagen  mag/  Daß  jemanD  Diefe  oDer  jene  Slrancfbcit  bat/ 
unD  Dennoch  von  Dem  Seufjel  auch  befeffen  iß  ;  tveile*  bepDe*  ivabr  ferni 
fan.  £)cnnDa*  ift  in  Denen  nicht  allezeit/  Die  bejaubertfetm  /  Da*  ifti  al*  ob 
auff  Der  £eren  Hillen  unD  <2ßincf  Der  Düffel  in  Den  ^enfehen  f%t  s 
Sßenn  nach  Dem  £fjen  einer  «Sini  /  oDer  Anrühren  Der  Smktin  1  ober  auff 
etwa*  anDer*/  Darin  fit  unD  Der  'Seuffel  mit  einanDer  fich  gleicbfam  tvol  m« 
ftehen  /  Der  $Jenfcb  /  Der  bi*  bahin  frifcb  unD  tvolgefunD/  t>on  (StunD  an 
an  Da*  Ärancfen  gerat!)/ unD  alfoDon  Dem  Muffel  befefjen  oDcrbejauberf 
tvirD.  Sunt  anDern/ gefegt/ Daß  er  in  benÄwncfen  fahre/  feine  Quaal  ju 
vermehren  unD  fchivcret-  ju  machen  /  oDer  in  foichcnto'b,/  Der  Daju 

i  rner 


tnw  ftfne3Bttchin«eii'aIfo  «njufhDtn  :  2Bie  weiß  ein  ©#  nwHn  einem 

Ä  nwnoiX Sa«  ifl/Der  © eele  »ereiniget  tfl.  n  €tn  >eghdxr  ©aft  fall 

^■nS^ck^fllfowwrtnrtiflt/  of>nel)a^«t  Riffen/ we^ö.J/ 
Srihcn%ioßec2ßc1  n  unö Der@runb unbberUefprung  ferner  ai^rcf* 
farafrit?  sÄ^S  wir/ Dag  alfo  &n?ifcf>cn  De* $}enfchcn ©# unb Scib  t|V 
ab«  nÄnknb  auffDicfcn  einen ©dfl/  unb  wnbwfen einem ©ctftauff 
SÄ m  &«*  W  nwftr/  *ber  Durch  Pen  emen  2ctb  auff  einem  mv 
Die  b&mW  bem  einen  ©eift  auff  Den  anbern  /  «nb  forte* 

niC%.  i4.  ©0  min  Die  cSccciniflund  beö^cufgW  mit  ^^Jgj« 
Seibe *id>t gefchefjcn ton  1  fo mm '  ob eö nid>t *  ™5^'Jj£ 
mqmet  m«n/»itD»c  allen  «od  fm  "«ipj^L^K^ffi 
crftwnibmwrleitetfeiHi/  wegen  bei*  greulichen  ©efeUfdjaJt  /  tieften»  gl 
<  maYaa  nÄobur*  ernenn  t^reti  üeib  femer  ju  aHen  ©ingen  gebrauten 
?aS ^fobS  barinnen jut^un/ wieder Ä^/^fÄ 
^gemacht  wirD/tonm^^ 

tat  fein  SScre?  alöinibr  felbft  /  unb  wo*  m  ifaburd)  DenSeib  bargeftellet 
ffi  Äben  fielet  foöO^wmwd^b^ft«  •  ^«emrb 
IT eedc  Denleuffel  benn  getvabr  ?  <2Ba$  für  Littel  bat  ein  bfcfer  ©eijl 
ftd)De^enfchen@ede$u$eigen  ?  26a*  mich  anbelange^ 
feiben niemab(^emcmm<n  :  un^flilb«9ef^n«^^^f»S«g 
aUermeiften  jur  2Beljre  ftcllen/  Die  ^epnung  wnbet  ^ßircfung  bereut, 

icitmebr  alö  einmal  gefagt/ba§  •^^^f&ft®^J?J"S 
€r^tunbertbun  wil/  (welche*  Dennoch  feiten  gefacht)  biefelbtgen  auf} 

t)e^enfd;eneeef  ober  Seth  n>oi  lafle  »»^^unÄaw*^®Ä 
ma 'A  wrt>m  f an.  S)tf  aber  auep  ^öunber  burd)  ben 
Seuffelthun  lafle  /  unb  ba|>  foöicltinD  manchmal  (wectsöennfctjnmufte/ 
lo  Die  Welt  fo  iclier  Saubere»  ift/  wie  man  fagt )  m  werben  Dte  je ntgeti 1  f$ 
her/  wclcheDe^euffclo^erd5  am  aüermeijren  »ermeiben/  nicht  rflarcn. 

fi.  15,  hiergegen  fagt  mir Gbnvill  «icber  etwa*  anbertf  /  «mit 
er  bie  ©eifter  geringer  mad)t/  att  ich  glaube/Das  ffc  fepn.  Sann  er  Dam 
faaen  pai^.tmD  16.  Saft  bie  ©eifter  bie  man  Famiiiares  oDergememfamc 
iiennct/Dte^nfchen  an  unreinen  Orten  faugen/  unb  baf  btefa  einer  Der 
«emeinfamen  Umbgänge  \p  bie  fie  mit  einander  haben.  UnD  DiefcS  Dunem 
ihm  ein  fogrofleöSBunber  nicht  ju  fepn/ weil  er  »ermetmet/  Da&  Plate  nicht 
«roß  unrecht  gehabt  /  wie  ihm  au*  in  Der  alten  Shriftenbett  unterfd>DlKt« 
barinnen  gefolget  fron/  DaS  eine  gewifleSlrt  ©elfter  Die  man  Gcnii  namete/ 
nkht  ohne  fcib  wären/  von  feinerer  ^aterp  al£  bte  unfere/  wie  ich  auchwi  1 
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SBu*  tt.St$i$ti;$,6.u$k?)i'$.iJ.  angewi'efenbabe.  2lber tiefe* 
flriDet  txe£efer  feit  Dem  oa>  mir  unterfu*i  unDwiDerleget/  in  Dem  v,  erften 
•pauptftuefen  meinem  n.  q5u*&  &  ift  nicht  anDers  /  ato  Dur*  2lberßlau* 
beti'  Dafür  em  »erftänbiger  Qttann  fi*  wol  büten  mufi/  Daß  er  au*  t>on  ©ei* 
Kern  faget/  Die  mit  $?enfd;en  Q5lut  ju  (aben  fepn  /  ober  »ort  Den  ^Dämpfen/ 
Die  eö  t>on  f?*  gibt/  alfo  Daf  gleicbeö  mit  leinet  gleichen  geneset  werDe.  €c 
meinet  Danno*/  Dufjer  tö  fürtreflfn*  wabrf*cinlicb  ma*en  wolle/  (en 
fagt:  excedmg  probable,)  nemfi*  Da{?  Die ©eifter  ni*t  »ollfommli*  wn 
allem  ieibe  unD  äRateeie  abgef*ieDen  |tnD.  Not  perfc&ly  abstraft  form  all 
bad7  a»d  matter ,  welches  |ff)  berfcli*  wunf*e/  Da§  c*  einmal  /emanD* 
tbate,  »eil  er/  Der  Daä.jL'jrteb  /  ni*t  mehr  im  Seben  »fi. 

§.  1 6.  2ödf  Denn  Diefets  mit  Dem  begriff  /  fo  wir  oon  Den  ©effrerr» 
haben  niefet  überein  ju  bringen/  unb  Daher  ohne  ©onnen  fiaren  ^eroeiß  $tt 
etfabrung  ni*t  anjunebmen  ift ;  5llfo  fan  t$  au*  mit  Der  «ftatur  eine« 
Wo:$  m*tbefieben/foi*e  ^ßircfungen/aiö  Dem^euffei  jugef*rieben  wer* 
Den/  ju  empfangen  ;  Ober  felcbe/al*  man  wib  Da£  fit  »on  Sauberern  ae« 
f*el;en/  $u  »errieten,  ©er  Seuffel  fan  De*  #<enf*en  £eib  nw  unfi  *tbae 
machen/  alfo/bafj  ein  utwerfer bete*  2lugc/  btx>  bellen  Sicht/  baä  ade  anDere  Set^ 
her  Deutlich  ftebet  /  einen  /  Der  feben  allD«  mit  gegenwärtig  /  unD  Der  Durch 
feinen  anDern  ?eib  beDecfee  i|i/ni*t  febc.  3*  fage/Der  Durch  feinen  anDern 
Seib  beDecf t  ift/  weil  man  »orgibt  Dag  Der  Seuffel  auch  Die  friftt  Dicfe  machen/ 
unD  alfo  Den  Scib/alö  mit  einem  ^cbel  beDecfen  fan.  £)enn  muffe  man  Denn 
auch  feben.  &n  ?etb  Der  fo  Dünne  ift/  Dafj  man  fön  nicht  feben  fan/  (wie  Di« 
Xuffc gemeiniglich  ift)  fan  unferm©efi*t  nicht  webren /einen  anDern/  Des 
wol  D/cbte  unD  biet e/unD  001*  unfern  Singen  ift  ju  ftben ;  Den  fo  Dag  wäre/wfir* 
De  Die  Sufft/fo  ein  &ibi|l/unfer©eficht  »erbinDern/  weil  fein  Ztibi  Der  mm 
em  wenig  wn  ma  abgebet  /  Da  nicht  jwifeben  beiden  eben  wol&ifft  /  alä 
Övaum  Darjwifchen  i|l.  2Benn  Daü  aber  DieSufft  niebt  t^wmfom  wie 
felber  fernen  Seib  fe^en  fönnen.  ' 
c*  •  Jk  I7'        «4*  :  &«»»  menfcblkberSeib  Der  aug  Sleif*  un& 
3oem  beftebet/  unD  f*ne!i  ober  iangfam  »on  Bewegung  /  nach  Dem  Die 
©IteDer;  ©ngeweiDe  lebenDige ©elfter  unD Da$95lut  gemäffiget  ift  /  fan 
obne  Seit/ocn  Dem  einemört  ju  Dem  anDern/  unD  Daö  noch  Durch  Die  ^uffc 
sefubret/ unD  aifo  t>en  21rt  unD€igenfcbafft  »eränDert  fepn.  ^idwenwi: 
fanDe^ 9^en,fcbenSeib  in  Den&ib  einetf^ebetf/  eineö-TBoiffeö  oDer'^to» 
lr  ^^"«öann  au*  noch  Dur*  eint»ieIfiemer£o*/afö  DemÄfeme» 
vSZS?       n^<3       toWxingn  «»Pie  »erfcJ;iDffe«e43ertcr  binein 
ffiJfif^o^1  ^ll^  ^  ft,nen  c'9en«»^/i«öer2lu^recfung/f«, 
ffiy3<'    Der^ewegung  »on  nothen.  UnD  me  ferner  auf  Die* 
l;  :2: *  Wt^rDenmag/DaewirD  un§oJgenDenf*onfeineete(le  fin* 
fien  /  mm  wjr  pon  t^i  Sfluber^anD/ungen  re&en  wa'Dert.  SlbfpjjDerii* 

?5  i        ~     '  Dflei 
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öcn  bttSitfmaAung  Dec£ufft/  unb  t>ou  ?&eö<»ucf  eiund  p«;  s?Jcnf*en 

fei* iTwkmMbmMl)  pä*tro/ eberauA wnifafiAju  Afpo«- 
ren,oOeviub€Wrtcmuloflen. 

©fl^lll^aupeftäcf. 

m  unD  3aubcc innen  Zeitig  mit  einem  unbeerbten  Uttbeti  unD  gefmv 
Den^erltanD. 

Un  möcßte  i*  ml  »Ifen  /  ™r  M  ggllÄ 


Da  At  bat  /  Da*  wn  Dem  gemeinen  Q3oIcf  glaubet  unD  wn  öen  ©* 
K/Der Mang Datf»e<  unD  Da*  €oöe  im ©rtte«  &eil»3« 

öecnniAÄ 

ri  tmaKuuntecfuAen»^  :  jafe(bODieQ3ecnunfft(e^etunöntAt 
HfiÄw^W^  ^efeenunemmahl 
S 5  taflet««*  ein*  mit  «  uitterfu^en/ Ä s  ma*  man  »ort 

SnenlJece^ 

hcfn  twf  bemühen  /  weil  m  r  Gkavill  unD  Daraus  »oUioe  «iatc«e  an  ue 
StÄS«  Ts*  ctflwi  Wejmt  aemelDtenaufeefyt/  imDcon 

ratoec3Bebfter/©Aott/ unD  anDern  wrtbaöiget  t|t.  ^bitmoucn^ei nur 

B beileben  f  an :  UnD  nachgebet*,  ma*  na A  Der  ©Anfft  unb  Quillt  Ae» 

ntemanD  naA  ibm  besablet  bat  ;  Sie  in  unterfAicbliAen  9Qot|tcuu ngvii 

gUffe  bat.  drunter  Dicfeö  jum  erften  ««  J  '  g 
wicD/  (me  iA  in  Dem  i.<8u*  XKX  i  z.  »n.t  feinen  ^  j5ffiffi®2 
(jabe)  Dafniemabl*  ein  Säuberet  gefunDen f  werben/ J" £ *  ffiÄfiS 
lanemdWbünDnifi  g  ema*t/  unD  DcmfclbigenfW)  ergeben  l)ab  /  i  n?  )ta 
SS  Sam  beÄun/r.eil  iA  e*  niAt  noAig  fcobe  ju  bellen/ 1  A* 
a  aber/  in  Dem  et-  Dalfofeijet/ivare  auA  fAu.big  gerce 
Ißm^mm^  ^DennU^iliAiumUbeifu^artbun/ 


waSfürUrfachen  ich  f)abe  ju  gfauben/  Daß  er  niebt  betrafen  fem  nocfciV 
rnant»/  Derfo  faijet/mtc  er/  unbmtfbeDarff  e$mc&r/aföDa§er  mfWdjcr®«» 
cfre/Die  »on  auferßer  2Bicbtigf  eit  imb  Daa\<>uipftt>ercr"  Der  ©d;>wt  ift/ Da 
«  Das  ©tuef  bezaubere»  erflarct/  fth>ie«rciiwrfte&et  /  DerSßeitganfe 
nicht  fagr /baö  einen  Q5ett>eiß  gfeidxt ;  3fa  er  rcDct  nid>t  einmabi  bavon  gleich 
m  wannetf  feine  2ßeife  wäre/Daß  Cbrifilicbe&brer  unböor  allen  Die  Prote- 
ftanren,  Die  uott  Dem9>abfttl)umb  billig  m  geringem  (Sac&en  SBcweiß  er* 
forbern/  felbft  folcbe£>inge  jagen  mochten/  utft  feines  Singe*  fduiiDig  m> 
ren  juberoeifen. 

§.  i .  SMefeS  ift  fe  üiei  als  ben  (Schreiber  anfanget/  ber  bat  ben  feinen 
2>eweifi/  nun  aber  foll  Die  @acbe  felbft  bejeugen  /  Daß  Da  feiner  ift.  $Denn 
Die  etf  meinen  fefte ju  baben/  Dencfen/ Daß  es  aufter  DtefemQ&rbünbni  j*  feine 
Saubere»  fep  /  unD  aud)  nicht  fepn  fonne  /  nemlicb  fokhe  als  in  Dem  eulen 
^)aitpt|sucf  erflarct  ift  /  Di?  ffe  Daburcb  wrfteben.  Siefes  fagt  uns  ftrom* 
man  infeinem  ^ueb  <ie  KUc,'natione,»enDer^cjauberung  p.4pj\Docent 

in  primo  Japfu  viresnocendi  ficademws  ÄTcohibitas 
efle  ut  nifi  accedat  nova  alnjua  voluntas  five  confeofus  hominis  malefici , 

non  posfit  infeite  noxam.&enn  Die.öottes  ©elebrtenfagen/Daß  DemSeuffd 
in  Dem  erften  gall  Die  rafft  ju  beleibigen  fo  fcfjr  benommen  fet>.  /  baß  er 
fortan  tm  93ofeS  tbim  f  an/mo  nid)t  Die  bofen  3ttenfchen  felbft  baju  Den  2ß  il* 
len  nicht  haben  1  unD  Darein  mit  rinwilitgen.  SiefeS  wirb  bet?  if)m  ferner  au* 
Dem  Carpzovio  erfläret-  Paic.Prax.Crim.quacft.4g.oum.6t.pag.417.  unt 
noch  befeftiget  aus  Remigius  lib.i.dajm.c.p.p.i      2>al>cr  ift  es/  fagett 
fwW/naä)  (Jrfiärung  Des  Teufels  Q3unDefc@enoffcn;Die|elbencrft  Durd) 
öebfofm  unD  Serbeiflimgen ;  unD  fo  Das  nicbtalfo  glucfen  tvtf/auffDa«  leftte 
Durch  SrauungcnunD  plagen  Des  Muffels  ju  jölchen^erbünDnif  mit  ihm 
fKhemgelaffcn  haben.  Senner  muß tyrt  eigene 3uftimmung  baben/  oDer 
«r  fan  nichts  tbun  ;  unD  Darumb  oermag  er  auf  <£rDen  m'djts/  als  Durch 
Den  SMenft  Der  ®?enfd>en/  Die  er  ihm  felber  alfo  oerbunDen  hat.  SDie  er  aber 
«Ifo  Daju  befommen  fan/  Da  mag  er  fein  beficS  tbun/  Das  ftebet  i!;:n  glcicbfam 
fre»  :     ift  Dennoch  Der  ^enfehen  eigeneechulD/  \u  motten  es  naeboe* 
tafien  haben.  SiefeSlaftetunSnun  etwas  ermegen. 

5.4.  <2ßas  in  Diefem  Die  grifft  betrifft/  fparen  wir  an  feinen 
W  aus  Der  qjernunfft  »eifi  ich  fo oicl/  Daß  Des Ottenfcben  <2ßj[ie  nicmabls 
«ejmungen  ivirD/unD  Daber  allbier  »ergebens  gefagt  tuirD/  Da^  fk  mit  IGiüm 
m  tbun  ttwju  jie gezwungen  tt)erDen.^ift  wn  smeDnctbmcnDigm  SSöfen 
emeß  jU  erwcf)!cn/  unD  alfo  mit  Sßiüen/  nicht  Da*i  eine  ju  tbun/  fonDamDatf 
anDere  ?u oermciDäi  /  wenn  bei>Den  nid;t  ju  entgehen  ift  <£ie  rooüen  aber 
Doch  tt^cu  m  eine  noch  Das  anOcr  /  font>ern  Daö  eine  weniger  ale  Daö  anDer/ 
uno  Daher  inay  Der  Muffet  ifcm  nid)t  einbiloen/Caß  et  Den  Billett  Deö  S9?en^ 
Kben  babe/  Den  er  iuUnterfcbreft>ung  Des  Vertrags  gelungen  bat,  £ö  ift 

icafeic 


x6  £febejaub<rte3Beft  HMSiiä 

|$KaWÄ^  «an  niemanD  tagsn/Daj  öcn>o(t,obet  mit 
^U«n  in  fffeunö  getreten  finO/wo  fie  »on  Dcnftcuffä  Mvungcn  hwö  . 

s  7$tan wnn/  fb%m®0^5  Da*  wägete  rojtwgminet/ 
tut*  fem  et  teui?B  wn  ihm  abgefallen  ifl/  nemlicb  /  Den  »eben  an  ff« :  feu 

SSeÄÄ  b  ftnjl  Den  «eben  fein£ejD  iljun  mag/  n»aiff  twaB» 
BSÄwWtoinß«  ?  ^ennweRMr 
SK/  dÄSSSoÄ Übet  juselaffen  n>itb  /  bn.nit  et Da$»entgfie 
Ä?»  Ä?Ä  iKnen/Oal  Mein  £4  Dem 

'ÄffiMui  ®»«eß  mit  gab  unD  <£*e  |k&  ihm  jn  et* 

SfontKn^tt«»  »iDee  feinen  bitten  w  beledigen  unD»*4  auff 
&S  t  u  u  fi 


feUDen  fie  twlten/  Dafc  et  ee  t&uej  fembofeat^f&nne. 

T  4.  aber  aulfec  fem  (Die}tf  fagw  fte  auch,  no*)  fo  feite  tuc&t 
ein«Kenf*wnt)<m^ei#lu«W!aöetfe^  ;  Jiemlid;  /  fo  et  n»c&t  einge* 
iX »utfce  auffetftlcfren  A>  nieniant  £etb  ju  tfetm.  Senn  »eil  et 

nSSK  S  nnic^wn  fein«  Gattung  fepn  ?  3U*aim  xmtfm 
%M  *W  n.emanD %ntf  icibe|  unD  ^f^f^'^fiK 

mn/Da§icbbKfeUtfad)enn)orewatten  h>«De  öon&utenfce  fem !om*£ 

@dilec/Wa8elnlaut««eufltI  glauben  :  ®^  «^.SS^iw- 
«cd)  ©eiigmadw  tviflen/unD  meinen/  bafc  Die  ganje  2Belf  aueb  Arer  gwe* 
<2ßa*  mid  anlanget/  glaube  <#/  Daf  Me  W  J^*"* 
imgl  ii;en/iai  fon>ol@uteiut^en)al)tung/al^  M  W^fÄg 
9Ttent*en  ton.  UnD  angemeldet  /  Da&  auef;  im  ©egenfäfc  Die  guten  Wei» 
i^mm&^^x^  ntf*  De*  ä(teften^ei)nungMe^ 
U  /  fofebi  geneigt  ßnö  ben Sfllcnfcfren  ©utee  als  Die  anDet  «ei*  g 
Zi  ©oiuSaumfolgüvDa^ 

St  ngfteUbel  m  leiben/  »Der  (u  tl)un/  Die»«!  Dte guten  £ngei/  n>o  fte  au* 
S  e  ngefÄet  fmö  /  ty  <m  !NH  wnö  «Jg 


■ 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


öuc&  fo  i>W  @uM  &Mtnföen  ((um/  af*  ifcnen  WeSwiffer  «Sofofttm; 
SS  f  ^ ,tcc^  /  unl>  ^at  t»i  ^wtfef  nic?t  &mSuuiÄ 

rEfÄS^^"  51«^öerbänDniß  De*  OTcttfcfcn  mit  Dem  bofm 

Ä„  Äfecn  '  W  ?■? foIten  <ib<r jwget  flehen  /  al*  wir 
befinden /  Dat? fie felbromcfr aKegeit 6c.,  Diefer 9Crt>e bleiben.  2>ann Gran- 

5  Äß  w KTS?  D? "^»"3 « « tauben/ Da  j<  De* 
puffet  aliejett  Der£ejen2>unD**©enot5  fcp/ftti&mt  e*  mag  tvel  »ieOetcbf 
tuglid)  erwogen  »ecDeir  ob 9f«fer  gememfame  ©eifi  nid)t  wol  Dc*eitten  ot>er 
anDern  fluegefa^raei:  9)?enfd)en  ©eift  n%  (m  öon  ©ett  unD  femer©nai>e 
Wo  welaffen/  utiD  Durd)  eine  utit>erant>er(icbe QxgterDe  Äur  «Soweit  unD  uir 
^acbe  auffgeblafen  /  Die  et  »ermrttdfr  Der©efe6eunD  ©cfegenheit  feine* 
^ Ä f  #  ff  ^  <"*  SÖSercP  fefcen  Pan.  UnD  et  fan  aud  md>t 
fjben/wte  i>er Seuffel/Der m  öcc^oüefllcic&fam atiBefcbfoffen  ifl/fo frei?  Durch 
öie  SÖJeit  wanDdn  mag  ;  fo  Die  (Seelen  Der  ©ottlofen  fo  eingefd)lofTen 
fml>  Dafcaucb  mebt  wol  einmal  au«  Dem  ©efängmp  Pemmen  /  ImDen* 
mahl  em  @pauerganglem feiten  tbim mögen.  2)a*ertfe fallet erfett/unb 
mewet/Dag  Da*  anDereal*Dannaud)  folgen  muffe.  #abe  id)  e*  nid)tgcfaat/ 
Jan  nod)  a«d>  Die  (Seelen  wohl  einmal  au*  Dellien  beraufaelafTen  tver* 
Den/unD  «uff  Der  £rDen  herumb  fcbtvrbrn  würDen/Dod)  nur  Den  $euffeimd)f 
fo  tefte  ju  ImWen/wiewir  ihn  gerne  hetten.2llfo  feben  wie  Denn/Da(j  basUmb* 
ebroeben  Der  (Seelen/unb Da*  bofe/  Da*  fie  auffärben  tfym/ glct'd)  feft  geftefc 
et  wirb  ju  glauben  /  al*  Der  Teufel  ihre*.  UnD  Diefem  $u  folge/  weil  Diefe 
legten/  mDememn/af*wir  begreiffen/bet)  Denzen  niemahl* bePanDt 
ßemefen/wefebe  hier  betreffet^  Der  #}enfd)en  (Seeleu  mit  Den  3;ut>en-  DJ?abP^ 
inetanew  unD  ^apiften  faft  einerlei;  ü)?ei;iumg  ftptv  fo  haben  fie  e*  aud)  utnb 
low«  gemacb!id)er/weil  ffe  Da*  eine  jugegeben/ba*  anDerc  fidxr  frcHen  mögen. 


pi/ww  ««u  ncpen/  une  oojee ju  11)1111/  Dan  |te  e*  Denn  aucl)  auftei 
trag  mad;tig  unD  getvif  jh  tbun  fepn.  £>a*  öunefet  mid)  aud).  2lber  Die 
«ÄS tD,«f;d*t/ijl»i««l<9  (1)  ®ie@efe|e/fagt er  Der  anDernSBeft 
imoui  tf  unbefonM/  unD  jwarinfcnDerheit/  wieDaljDiebofeu  ©eifteegre^ 
SÄ '0ultcn / «nfere@eelen  m quälen/  unD  Dennod)  »ol  eingefchrenef et 
Jep  m  Uib  iu  »erl^en.  3cb  fteh«  1^1  Da*  aud)  $u  /  unD  ad)te  Der^alben 

€  für* 
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futs  befte/bafi  mit  wn  folcben  Singen  fcbweigen/bie  uns  bocb  nicht  befand 
fcSStö*  betäubt  werbenfollen.  <2ßie  Imhbeun  t>ontl)munb  wn 

unb  Die  Wn  thim/  ober  tbuu  rönnen/  unb  wie  fie  mit  ctnawDet  ftekn. 

$  9  (z) le'S  aucb  wol(bünctet  bem  GUnvill  fernet)wc,l  bet  boje f  eig 
fütnemhch  baS^etbetbenbet  ©eden  fu*et.©afiefb«Wb<tanf4gbff 

^  cntbedet  er  tfcb  tu  »tel  /  »«  ab«»  bie  SWenfchen  liebet  beiml.cb  in  Der 
e«e  einma  beftieeU  SaS  macbetet  aber  fiber  Mefe«  Der nicht 
ttrif/Äenfcbetialfb  auffbas  unempfinblicbfle  tvcsiureiffen/dje  et  S 
Shut  t  es  abet  nicht  /  fo  ift  es  Denn  /  iuncfet  ihm ;  w  ü 
S  Söefcöe/bieibmunbefanbtffnb/  es nicbtjulafTen  t  obetbaßbet Seug 
fei  febet  enthalt/  ot>et  bieUtUer^euffel  au*  t>erl)inDe«:t  bofcö  jw  t^un  /  majJ 
l U u i feinen  Gottheit  obet  gwect  Dienet,  ©leichet  weife  wenn  ein  Stieg* 
CTha^ÄLern  Äetet/  Das  QJolcf  nicht  aufhalten/  unD  alfo 
fmSm  fttfVipttfrieg*  ju  »etjogetn. 
aKß  bet  Muffel  bettfebet  als  ein  Ste^ett/  unb  nicht  als  ««"9«™* 

qai  b  m  alfo  »etbinbet.  Sernt  et  witb  auffet  Swettjel  whnatytf  au* 
»  NI&»olflen6tW9et  /  nach  betfelben «eliebung etwas  &u tbun/ 
Sanfe  mit  feinemfeottbeil  nicht  ubetein  fommet/  weil  cS  *w*0$«M 
nuttummefAd)te«SKenfcben  fön/ 1>«  feine  tiefte  unb  weit  au^fetjenDeüv«* 

gietungS-£i|i  nicht  »ettfefcen.  iV.,<iL**i 

$  io.  ( j )  Sllebenn  femmt  et  noch  mit  biefen  Utfachen  auff 
bieqSabn/bafjfoöet^euffelbemS^bem  obet  to$^ntof±fW 
ftcb  mit  ibm  jut>etbinben  /  ibtem25egef)tenetn  ©nugejuthun/  fo  teilet  ec 
tebatumb  belw rnebt $um SS&fen  /  unb alfo  ben tutnebmften Sweet »bter 
fcbwarfcenq$unbe&@enofTenfcfcafft  (Black  confederaey,  fo  tt\>tUi)  befto 
mete  befotbett/  basifr  in  unfein  ewigen  Q3ottheil  («ncrnel  imercin  juwr» 
betben.  StefeS  Q3ot wenben  bat  meinet  25ebüncfenS  no*  ben  beften^chcin/ 
weil  wir  boch  gleichet  weife  bem  Seuflfel  als  einen  gefebwot nen  getnD  beS 
menfd)f.©efchlecb^  unt)  unfet@eeleneeliaeett  anfehen :  VlnD  ^^«»S««"^ 
fichet  /  wie  et  bem  /  mit  welchen  et  Stieg  führet/  ben  metfien  Abbruch tym 
tarn  Perbas  eine  wet|  ich  auf?  »otgemelbtet  Utfacbe  nicht/ob  ftcb  bet  W 
fei  Dacinne/nicbt  »etgiflet/fo  ibn  eine  £ere  obetUnfjolbin  umb  etn>as  bittet/Da 
ctbunöcttmabl  mebrsöottbeil  Datbet)  »etfaumte  /  welchen  et/  auNetDem 
<2*etbunDnitj  Des  Vertrages/  nach  eigen  fKatr)  unb  ©nn  hatte  tbun  rönnen ; 
unb  Demnad)  wegen  SQetpflicbtungen  Des  25unDeS  nicht  («Ifen  mag.  Senn 
«efeM  ba6  ibm  eine  anbete  ©elegenbeiteinmabl  ftenen  mochte/  taufenb  9J?en* 
fd  en  *ualeicb  ins  Sßetberben  511  fet>feppen/unD  ihn  bie  Unb»IDin/fo  Davon  ntebt 
weif/aisbenn  Davon  abhielte/  ibt  üi^ejaubetungbet^ui)obetÄalbe|ob« 
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ni.45ttttpfft       3>fc  bejauberte  2Belf.  19 

9#ilcJ>oDer  Butter bctjjufe^en/ womit/  ivenn  er  alfo  befoSäfftig/ifjm  Die  ©ele* 
flennt  entgegen  mocfre/ljätte  Denn  Der  "Seuffel  nicht  gentig  »erfäumet > 

tf.  ii.  (4)  3Hk^tbwngta-unöauööem€oangeficnbep/Oaf  bofe 
©elfter  aueft  Den  SBJenfc&en  mancbmabl  beleiDiget  unD  befeflen  b«ben/Da  nicht 
lufeben/  £>ag  ftc  ucn  bofen  ^enfd>en  Da$u  beleftn  oDerbefcfjmoren  gerne  jen. 
SM  bore  icb  gerne.  UnD  tveil  ich  in  bem  £t>angelio  Daoon  nicht  lefe  (g(eia> 
ttneich/tvenn  mir  noch  ctroaö  voeiter  fornmen/  mitmebrernfagen  toil)  foiti 
auch  mctn@!aube/  Da&  aüba  feine  bofe  $0?enfd>en  Die#anD  Darinnen  ge* 
habt.  $?ocf>  aneb  (gleich  in  bern  li.S8ud>  XX.  gejetget  jfl)  Der  Muffel  fclbfi : 
fonDern  eä  mar  Die  £anb  ©otteä.  <2öatf  ferner  öon  ihm  an  Demfelben  ört 
nrirD  gefagt/  Dafumäsieüeichtmebrubefcs  öon  Den  bofen  ©eillern  o&nebem 
S)ten|tDer  &ereninDicfer^eltmiDerfäbret/  aß  mir  tvobl  tviffen  ober  wr* 
ftwren  tonnen :  SM  ftöffet  aücö  Datf  anbure  mieDer  umb/  unD  maefcet/fo  »iel 
ben  Muffel  angebet/  alle  Diefe^auberep  unD  Q3erbunbniß  unnu^ltcb. 

$.n.  2feDocb  nicht* unberührt  ju  (äffen/  Dae* Glanvill  in  Dem  28e< 
ge  flehen  moebte/  fo  freüet  er  ibm  noch  biefe  ©ehmertgf  eit  »or  2fogen :  S)aß 
nic&tiuerf?nn«nff9  /  maö  für  einen  3mecf  Der^eiiffe(inDemQ3erbunDn^ 
hat*n  fan/feme  gwp&eit  in  eineä  ?0?enf<hen  £eib  einäufchreuefen/unb  alfo  Den 
gebred)lichen$?cnfchen  juS)ien|le  ju  fielen.  S)enn  ftobfie  unter  Der3aH 
Der 2U$ern>e6lten/fobater Doch  nicht*  Daran;  unD fmD ffcSSeworffeneunD 
©ottlofe  g^enfeben/  fo  bat  er  fte  ohne  Da*  genugfam  weg/ob  fte  ffch  ihm  fchni 
bep  Dem  Vertrag  nicht  erfi  ergeben,  ©eine  2lntmort  ift  atit-icr  fdjarffjnv 
nig  unD  oon  groffen  (Schein.  &  fagt/  e*  ift  genug  /  mann  bemiefen  mirD/ 
Da§  e*  fo  i\V  ob  man  febon  Da*  (SnDe  ni-i?t  meifj/  mobtn  etf  jielet  ;  (5r  reDet 
alfo  mie  ein  Philofophus,  Daei  ifi :  Defar«  felbfl  :  £>er  Da*  für  einen 
Der  grojfcfien  gebier  in  Der  Difpiuicr-Äunf]  hält/mann  man  Die€nDurfad>en 
aller S)inge  unterstehet/  (Da überall  nid>t  Durchkommen  i|t)  Daran*  $te 
Slrt  unD<2Befen  abjtmebmeiv  gleichmie  in  fernen  Anfängen  i.^beilji.z?.  ju 
(eben  ift.   UnD  Da*  ift  mabr/  fo  fern  Defcartes  allDa  »on  Den  ©efebopffen  in 
2lnfebungbe*<Scb6pffer*  unt)  nxtf&a*  Natürliche  belanget  m^eDencfcn 
gibt ;  S>afj  aber  Glan  vill  folcbeö  alliier  auch  auff  Die  «Sitten  auöge|rrecfct/ 
unD  jmar  in  2lnfebung  eine*  ©efebopffe*  gegen  ba*anDere/Da*  tft  ganfe  etn 
anDer  S)ing.   S)<nn  ©uteö  oDer  ® ofeö  t^un  /  Q3ünDnifj  oDer  feinet  ma. 
(Den/  baä  betrifft  Die  (Sitten  DejJ9^enf*en  unD  Det5@ei|leei/unD  nicbtDeiv 
felben  Sßefen  oDer  ^atur.  2Uid&  ft'nD  fte  bei;be  ©efcbbpffe/Die  ni*t  unenD? 
Ikb  f epn/  unD  Darumb  aueb  Die  €nDen/  Die  fte  fucnen  /  n>oi  ju  finDen.  5lber 
©otteö2lbfeben/  eö  fep  in  Natürlichen  oDer  in  Den©ittlid)en/  ftnD  uner 
tor|cl)lid)  unD  unergrunDüdj  feine  2Beg</Rom.  1 1 .  j  3 .  (£$  tyiftt  De-rbalbeu 
tticbt/  maö  er  ferner  fagt/Dap  einer  /  Der  in  Der?)M)ler^unft  oDer  in  Ma- 
theh  tt>o(  erfahren  i|l  /  fein  Urteil  fallen  tan  »on  Dem  /  tvaö  ein  ^ei|ler 
mit  Der3«itu|Uing  oDer©run>riffen  eine^S[ßerctöfur2lbfeben  bat  /  Denn 

£  i  ticr 
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Ipj  SMc  &e$<uräctfc  SBelt  95»c5 

bier  wirb  triebt  gerebef  wn  bes  Seuffefe  2Bewf  ober  5?unff/  wa*  et  bem 
einem  ober  anbern  madxn  wil/bawn  wir  Diefencber  jenen  Anfang  fefKrt' 
jbnbern  von  bem  Vertrag/  ben  biefer  bollifcbe  Äunftler/  (wie  man  wil/) 
mit  biefen  SDlenfcben  madjet/  ob  bie  ntcl)t  foften  wiffen/  ba§  et  barinnen  feinen 
33ovtb<i(  fud;et/  tinb  ob  folget  wn  il)m  ju  eebolen  fei?,  tiefes  &uncte<  mieb/ 
jblfen  fte  auö  neuliebfi  gemelbtentitfaefeen  fef>c  wo!  wiffen.  Unö  biefem  nac&J 
ba£  wr  bem  Muffel  mit  einem  folgen  23unb  fein  QSertbeil  511  tbnn  fet>. 

§.  1  3  ,  Slber  Glan vill  (äffet  es &iec  niebf  Darben  3$m  bunef et/  man 
mag  baö^ßort  Muffel  wol  Derftebenwn  einem  fo(cl;en  BodyPoiytick,  bur* 
ceriidxniVibe/ber  auöuntecfcbiebliclxnOt-bntnigen/bocbiinbniDrig/betteoe^ 
Unb  e$  möcbten  barinne  wo!  eine  2lrt  wn  fel)r  fd)led)ten  Muffeln  fetm/  unb 
fcie(gleid>wie  aud)  baö  geringfleSJolcf  bei)  benSDienfcfeen)  Die  meinen  an 
fceeSabl  s  <2ßeld)e/wcil  fte  ntebttf$u  fagen  baben/  (benneafan  triefet  em  je» 
ber  an  ein  2lmpt  ober  groffe  ?foad)t  fommen/ )  drlaubnijj  befommen  ju 
Anbeuten  ober  auff  benOiattb  ju  geben  /  mit25ebingung  /  bajs  eö  wr  fte 
felber  fety  ailetf  watf  fte  burefe  ©ewalt  ober  ?tfi  wn  ben  armen  sj^enfefeen  txw 
{cbenfonnen.Unbfolcber  Keinen  Muffel  ftnDnad;  feinem  ©uncren  fdrier  fa 
w\i  ale  bie  Seducing  Fellows,  wrlcttenbe  ©efeHen/  benen  man  audj/  fagt  er/ 
in  feinem  Sanbe  ben  tarnen  bei;  Seuffel  gibt;Unt>  welche  auff  bie  Keinen  ßiw 
ber  lauern/  biefelbtgennacbben^flanfsimgen  in  Amenca  wegfd)leppen  m 
fte  allba  ju  arbeiten/  wie  fte  eö  wrfteben.  Seiten  fyun  fte  nt'cbt  allein  Q3er* 
faiffimgen/fonbern  aud)  Söienfle/  bi§  fte  bicfelben  au*  ber  ®lenfd)on  Slugen/ 
uns  ferner  in  bae  (gdriff  befommen  baben/ftc  atöbenn  weg  unb  baf)t'n  ju  tuf> 
ten/wobmfte  wollen.  5Utffbtefe  ober  betglcttbenSBeife/mepnctce/bafrman 
fcen3wecf  be$  'Seuffelö  in  biefem  »erijuebten  Q3erbünbni{?  begreifen  mag. 
«Beraufficb  anbertf  triebt  ju  fagen  Ijabe/  afö  ba§  er  niefetes  wn  bem  beweifet/ 
«va*  er  fagt :  aber  wol/  bafi  er  bie  ftreitige  @ad?e  felber  ate  einen  S5ewet§ 
angibt  Unb  ba6  e£  flreite  mit  allen  SKeguln  ber  2)ifputier^unfl/  mtt  fofc 
eben  i euten  jema&I*  $u  bifrutiren.  SlUeö  watf  id)  ferner  in  biefem  @tatf < 
bet>  ibm  (efe  /  ifl  entweber  wn  ber felbigen  2lrt/  ober  te  geirrt  aud)  an  biefem 
Ort  rae&t. 

tf.  14.  (Soweit  i^gfetcbttobl  wep  nun  angemerefet  /  fo  Diel  afö  an 
Reiten  betf  ^ euffelö  ju  fej&en  ifl ;  9?un  babe  id;  nod;  an  beö  9)ienfcben  @eif e 
etwaö iu  fagen  /  ber  fi'd)  in  fold)  *33erbunbnif  einlaffen  jwl.  Sfl  ^  uiugltct) 
jugebenefen/baß  einer/ber  nur  einiger  maffen  bei)  ©innen  ifl/jemablebab«f 
tommen  foU  ?  Ocb  bem  ^euffel  ju  ergeben  /  baö  wirb  fein  «Ofenfdb  tbun/  bec 
©X>^^  im  geringflen  furebtet.  Unb  ber  tfjn  ntd;t  föchtet  /  ber  furebtet 
ftcb  für  bem  Teufel  am  meinen/ob  er  ibnfcbonofftmflbl^  »««"rt  unb  raffet/ 
fo  fjat  erbod;nid)t  baö  gcringfle  ^erlangen  nad)  ibm/  fonbern  erfebriefef/ 
wenn  et  ernOltd)  an  ihn  benefet.  Ober  ftebet  man  aud)  /  baf?  »erwegetie 
fSoftwicbteftcb  Öfli  Wienern  be^föerid;tf5  ober  pejit^^Qrffrtd;terube^ 


tum 
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geben/  tynen  /  nac&öemjte  ityceV&fätit  eine  wenige  3e*  mittuft  gepffeget/ 
Jen  #aß  ju  breeben  #  <©ofte  Da*  ntcbt  fepn/btg  f?«  befükbteten  Der  (Straffe 
fwtejitemge^n/twtm  (je  Dtefe/be  nn^t  tömen  ju  wfätm  mt>  Ufökim* 
gen.  <2Beiter  foüen  Demi  alle  Diefe  £iut'e  fo  närrifcb  fcpn  :  taufte  m'cbt 
meJjranbemSeuffel  wtbre  eigene  OSerbammniß  bcbingen  aftf  emefolcbe 
Werne  tmb  fur#  grgefclicbfeit  ewiger  nichtiger  Jörns«  /  wie  es  aBeö  ifl  / 
mt  b.aöon  gemottet  wirb  ?  l'affet  e*  fepn/  ba£  Die  erflen  bie  ftcb  bamr 
uber^ntojfen/^tiengroffeSinfleDaöen  eingebilbet  -  ©o(ittm/nacb> 
s>emeiRje&tt>eoef  fielet/  tviemenig  Darbe» ju  gewinn«n/unb  wietwef  barmic 
ju  rer!teren  nj/ber  nun  nocb  fo  ©innen  !o{j  wol  fcim/  bafi  et  ftcb  Ivette  mit 
»ero$euffel  in  einen  Vertrag  einlalfen  ? 

•  *  -4Ä.?/'  ?M  etwas  mit  tvenig  Dorfen  :  &atf  fcongroffer^Ä" 
ttgfeitm btefem©tudf i|r.  ®ae fan  ein fcfd? ^rbunDnif reiften /  ba* ui 
ber^artbepcn^ermogennicbtilt  ?  3(:  Dei:  Muffel  Buttel  /  fo  in  ev  Dac^ 
umb  raeft  auef;  Dvtcbter.  2öatf  bilfft  es  Denn/ob  er  &ee^?enfd>en  ©ee?e  be* 
btnget/n>m3eit  oon  fo  wl  3a§ren/^agen/?)?onaten  gibt/  feinen  iuti  tu  ba* 
Jen  unt >  ungefirqfft  ju  jtmDtgen  :  <2ßei(  er  weDer  Die  ©tröffe  inocb  Die 
gebende*  in  £anDen  bat  i  fonDernföO^  allein  i  welcber  Der  bocke 
Üucbter  tff  Der  SebcnDrgcn  unD  Der  ^oDten  ?  <2Bie  nun  ?  »«m  er  Deö 
^«nfc&en  geben  wrffingef/  cf?c  Die  Seit  bee  «Sunbtf  ;um  £nDe  tft/  ift  Dem* 
DerSeuffW  ein  @cJ>elm/  Das5  er  feinSBort  nicf;t  fjält  ?  £>bcr  ift  er  &  / 
wenn  er  feinen  SBuntogencffen/  Der  nocb  inner&afb  Derzeit  in  be$  9iicbter$ 


Der  benSeuffel  rennet/ ©O^felbfi  niebt  rennen  forte/  weifen  ©efebepffe 

i#er  foll  febweren  (bep  warf  für  einem  ©ÖSSV)  Den  ©ebopfferunb 
SKegierer  biefe*  aDe^/Den  Oberften  ££98X9*  Der  ?)?eufeben  unD  Der  $ eufc 
fei  umb  feinem  i>erffu^ten  ^einCeö  tviUen  /  «tt  yerlaffe»/  «nD  ficfebonSetriftf 
ÄTO^Ä^"'^*^  Mtbtflsi  wäre/  alö  Der  aüm4d>tige 
!£  r!rT?öe  ?9  ^  ?.       temotsm*  im  Salt  fcfcben  flnD/  Die  pd) 

wtfTenAüaölkt^in/Darumb  DannDaöQJerbunbnig  aueb  nuü/unö  «anAro» 
«ffitert^!!^     ^^«"«»fft  lebret/auff  Daö  aüefi)6picf)fte 

ff  3  5Da| 


£>a$  IV.  Jfcauptftöcf . 

Änfanflö  benenn  Der  tarnen  ju  etforfeben/  bie  allba  gememiglKb 
auff  Ä  3ttettfcben  gerichtet  tvetben.. 


jv  »fr  fcen  Wefem  ©etbttotmtö  etwas  mi*  1x5  ®iW 


M  en rönnen/  p  nw  im  w».  vvv      -  -ö--^ -  <■  <.  •  •  h  m± 

bie3aube*e»  unb  n>a*  banu  ^^^Ä£!SS 

fen  W  &enn  bie  fWte  bennceb .ftn  f^n/ob SÄSfnft 

»on bemqWünbniji «#*  ttemlkb 

fällig ben«cben wWm  ^^^S^^SmZ 
Luhe*  timnttv  roobl  tbun  :  3Bo  anbetö  etn  Umbgang  oa  e>ci|i«.  i im 

Sen "etliche  Wlbtgen  fcheine«,  baßfte  un*  Wc8Ä 
ff»  :  UnbbawiacftfoUbfnnauffben^acben  ober^etfonen/bte  Daourc» 
angebeutet/biefe*  befto  fuglicbet'  »abgenommen  wvben. 

«  *  °?n  tiefem  tv  t  cb  nun  (rote  i^nfangö  gefagttft)  ufm«noiw 

Ucf faien  «afiet  berobalben  baö  wrf  erfte  fo  Weibe«  /  t>aj3«i bew unb 
S£ in ;  f >n/  öaf  Wefem nach  ausübe«»  tft  ;  . »eil ^Www 
&  taSäm&M  unb  in  anbern  <£pta*en  begleichen  nebenft  atv 

&SÄniü^  nemli*/öaf^^f*e^/»^  «bec 
Wut  flnb  /  bureb  Sfrafft  beö  Seuffcl*  tbun.  ©ebet  benn  btet  nun  «ue 

»en  Saubere»  /  e* fco  unter  biefim «Warnen  ober  »™  w'«f 2 
SeufreteSWnJtenrefcn  >  Gen.41.8.  Exod.7.n.zz.  unbs.7.i8. »?•«"• 
zi.ij.  Ler.x9.Ji.  unb 20. <J.z6.z7.  Num.*z.7.  unbzj.zj.  im *4£ 
Deur.ij.i.  unb  18.10. u.14.  Jof.13.".  ^^/^i^Ueb," 
,8.7.8.9.  Ay.ft7,  unbz3.4.  z.Chron.j,.«.  P *f 

Ii,  Eft.*.«,  unb 8.19.  unbz9.4.  unb44.zf.  unD47^;r.  tt 
Ä.I7.  unb*7.9.  unbz9.8.  Dan.,.*o.  unb z.z.  10.  unb4.7.  jmO  f.  1. 

Lch.10.20.  Malach.,,  f.  Aö.8.9.«.  unbij.8.  ^'^2 

Gai  ?  1.  unbr.zo.  Apoc.i8.1j.  unbzi.8.  unbzz  f.  etebeba/mew 
Sei 48.0ertet  berÄ«/  nemlicb:  ?8.  in  bemalten  unb  10  m  bem 
Älejtament/  bieb^iuWunb  m*f*W  au^bepanbetnUbe^ 
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lern  in  biefem@inn  torbcllm<tfci>et  fmb.  Sefet  bann  bie  erfrlid)  be»  eucb 
felber  nac&/unbfeljet/  obtwfym  einem  »on  ollen  batfgefagttvrb/  tvatfman 
ton  bezaubere»  glaubet.  £)arnacf>  tvifi*  benSßeg  tomMrnocftetivaö 
naber  merfen. 

J  ?.  Unb  ba<$  tf?  fein 2Bunber :  2)enn  ber  £  ©eift  (?c&  an  bte 
SWenfdKn  m$t  bmbet/wn  fingen/ bie  ibnen  beliebet  alfo  ju  nennen/  auch 
alfo  ju  reben  /  »te  fte  ba$  gemeiniglich  »erfteben.  $Jan  mufi  beromegen 
n>iffen/  roaei  etf  tur£ebräifd)e/  ober  Cbalbaifcbe  ober  @ricj>ifcto  2B6rter 
tmb/  n>eld)e  bie  Überfeiner  alfcüberfefcetfjaben/roatf  man  in  DemSeutfcBe» 
ton  3auberern/2?efcJ)nxrern  ober  SeuffeltfÄftlern/unb  in  anbern  ©pro* 
eben  ton  gleicfrbebeutenben  2Borten  liefet.  Siefen  nun  beutlicbju  «eigen/ 
folte  icyiarlicf)  in  unterfcj>ieblicben  Reiben  alle  tarnen  fefcen  fonnen/  Ivo  Me 
©grifft  baburef)  biefe  93?enfcJ>en  wrftebet/burd)  tvelcne  ber  Seuffef/iw  man 
mtymmkl  bofetf  unb  2ßunber  tfyxt.  ©enn  icJ>  roil  J?ier  nur  in  durften  fa# 
gen/bajj  idj  ibrer  i  f.  finbe  in  bem  2llten  Seftament  unb  f.in  bem  ^.^eftam. 
unbalfo  20  in  allen  /  ein  jebetJ  »on  unterfd>ieblid)er  2(rt  unb  Stofunfth 
Derer  4.  nur  einmal :  bie  anbern  16.  unterfdjieblicbe  mabjen  »orfommen/ 
imb  tton  benfelbigen  ftnb  9.  bie  »on  benen  Überfein  an  unterfebieblicben 
Orten  unterfcbieblicn  erfläret  ftnb.  3$  tvtl  fte  bier  nur  ameifm  1  unb 
tonn  bie  Orter  ber@d>riffr/  ba  fte  untf  begegnen/  etwa*  genauer  unterfa 
cl)en/bem  Sefer  alfo  fe/jen  ju  laffen/tvais  für  ©runb  meiner  Oiebe  id)  f>abe. 

,  tf.  e4.  £)iejenigen/n>elci>e  au^bruef  lieb  aüba  angejeicJjnet  ftnb/bafi  fte 
tinnu^e  fünfte  getrieben  /  (tvie  A<a.  1  ?.  1  ?.  in  gemein  gefagt  wirb/)  finbe  ic& 
•nSlltenSeftament  fünferlei  2lrt  äffe  genennet/ in  welken  unfere Uberfes 
%ti  in  ber  33erbollmetfc!)ung  »on  einanber  nicf;t  fönberlicf)  ftreitig  ftnb. 

(i)ChoIecmChaloon,em^:rdumer/Deut.l  ).  i.  (i)  Dore/ch  &Hamethin,' 
ber  bie  booten  fraget/ Deut.  1 8  n.  (j)  ChovecrScbamajim,  ^elfter betf 
4?immci$£auffe3/  unb  (4)  Chore  Baccochavim,@ternfucf  cr/bcp  £(."47.1  j , 
SBeil  aber  bicfe.£>inge  ba^cnige  eigentlicb  nicht  fepn/  fo  man  Saubewp  iien« 
net/ unb  t>on  jeglichen  üerftanben  werben  /  bap  fte  ohne  betfSeuffeltfSut/jun 
«>pl  belieben  f onnen/  unb  ebne  $>?ifjbraucb  aud?  crfatii>et  ftnb/  fo  n>Ü  i  J;  mich 
benn  jefct  Damit  nicht  ferner  beinüben  ( 0  nur  allein  jfcifchen  betten  laf* 
fen  baei£balbäifd)eChosryn  unDGosraya,  $aJal;rfager/Dan,4.27.unt)4.7i 
unb  f. 7,11. 

L  1  •«  ^un  id>  iu  ten  ^'  t'cn  "»f«1'»1  Überfeinem  felbff  un^' 
terfcbitbltc^  uberfe^et  ftnb  ;  4,'bawn  fteben  in  bem45ebraifcben  /  unb  bie 
anbern  r.mbem  ©ricbifcben.^aeerfteftebetauff  ben  ©cunDoberS5ag  beö 
g^ew/  (fojuceben)  bie4.  aujf  bie@piefer/unb  bie  jmep  legten  auff  baö 
epielbasftetbun  (r)  x.Oov^abinfteubewil^ßabrfager  »berSQJa^ 
fagenoen  ©;i|l/  auffer  emmaf)l/3auberer  überfefcet.  ?0?an  ftebet  baö  erfte 
Levium  ji,  unb zo: 6. i7,  Dcuufcn,  i.Sam Z8.7.8,?.  jÄzi.ä. 

unb 


14  SM«  Beerte  CBktf .  m.93uc& 

jSccßcheef,  Mecaffchefa  UnD  Cachafim  tft  be9  ^"f  f 

£J/  Exod.7.ii.Dan.2.2.  unD4.  mablSaubeter '  oDerSauberm  ju  fa#n/ 

Exod  -z  16  Denf.18  10.  Jerem.i7.?.  Malach.j.f.    (8)  HI.  Lacheefch 

fcabenl?»  m^^tmt  OgMgfefc  Mdachccfch ,  QMefer  »Kr 

Dtf»on  eben  DemfdbigenUrfpruna  Itf  /  Dat>on  mad)en  fiewnmaM  9!Babc* 
fiaer/  Eft.j.4.  unt>  einmal  fiiU  ©ebet/  Ef^  unDwchemmabl  h«fch 

ft&twtet/  De«. 1 8 . 1 1 .  Pfal.y unb  einmal}!  /  (tw  aus  Dem »»rieben 
KSeinet)  M«'  ««/Der ©ter nen  te*%**f» 

$  ■ T>%$t  ©ridjifchm  wirb  man  in  Dem  ^etien  jtwcwcKo  fot&efc 
owm,  b.vbaö^cbccifdK  »etOoUmctfcf;cn  /  unDDren/  DieDerötid;i|cDen 

5?  u  weif  alba  »on  unreinen  ©#em  Reibung  gefd;id  r.  M  aber 
m  sÄSS  j«ww  nur  einmaDI  ju  (efen  (leben  /  |o  JnD  jte  aud)  nur 
Sah alÄf 6<t :  ©erbeben  ftf)ttift  ich  juDen  anDern/  Die  nur  al< 

BnlÄ  ^Mago.fmt  Matth. 

niDn  aefaatreirD/Dafi  er  ein  Magevoon,Da*  ttf/  DerDaöOPerct  fofc^erjße^ 
ffiwSflSrS/bflß  et-3aubere.) getrieben ;  unD mmol  NM 
&ÄerSnMageia  gme-nnct  mitD  i  Dennoch/  Daf,eDemfe.me« 

ÄS  Pharmaka*, 

StcS ? S  unD -Apoc.?;  zu  (|®if  9*bu«ö0  unö  «p.i*.  Sauberen ; 
ofeidwie  ftcaucb  Die  Wörter  Pharmakos  unD  Pharmaka«  bezaubere? 

S^K  i&n  fo  »iel/ol*  bejaubern.  welchem .  (Sinti  un D  reinem an* 
Dem  ich  ba/^ßort  aud)  t>er|tef>e/  auff  Dap  niemanD  fawwmm  w«f 

fet  unö  nun  anöere  einmal)!  mit  ihnen  wrgfeicfon.  ®i[ie<  ,alle  n,lt  mT> 
Dereinia  fetm/  Da  fommen  Denn  Die  anDern  mit  itaftt  nicht  uherem  ;  nicht 
oUein  in  Den  »oraemeiwen  Korten/  (tt»emanleicbt!td)Dencren  mag  Jon* 
Sern  aud)  felbfl  über  biefen  i  Die  ich  nun  folgert  nennen  »etDe^ 
halben  w  l  ich  jeönxDer  £>cbraifc&r*  «Bort  in  unterfcßeDitchen  Sprachen 
fttrmi  ich  fie  in  MfMtiiftM  finbe/  mit  Der  &ttfö*i  Uber jeßuna/  Den 


UnterfcbeiD Darauf* j  u  fe&en.  ( 1 4) I. Aflchafym ,  ©ternfucf er /San  i 
9erö  i» an|t9/  unb €ap.  a.  9.  a.  LutherusWt5y<S 
flebenfcig  ©nedjtfcpen  Überfeiner/  Magous, tWrf e  Unfriom/ i S 
»irneultc&fiaer^en^aben/  bißweilen  Reifen/  iuSKauSKcteuS 
fcb« baben.  SUfobar au* Die Sanifcbe 5»,W 28»  er.  (■ 5 Ti. char- 

unD9.nr.  ©an.  1.9. 20.  unD I». 2/  10.  unD 4.9  7  unD  V  »7 ,  4« 

cnüacus,^eburtb&i'efer.  Lutherus,  ©reMfeher.  Legate rh»n  im  sv*, 
n^en/Stkrnokykare.  (16)  III.  MenSieesh, »  OT^Ä^S 
flcbtfliebt/Deut  i8.9.  10.  Pifcator fegt/ Sauber <t.  4ntei$STSf 

ßfc  2chan?f  wiS8?lef*-  (17)  °neen'  M"oneen,  einöaucl 
l«r/ Deut.  10. 9. 10.  Kleedonizomenos,^al)Cfaaec.  TremelliuV-Pia 
netanus , «,  qNoneiai*(%  £>e*flleicben  Da*  jSrSj jKftoRno£: 
queur  de  Temps ;  UnD  Daö  €nglifd;e/  en  Obferver  ofTimes  Lufherm 
em^webler.  UnDPifcator,ein3Babcfagee.  JDfeftflÄmftSSSS 
ubetemfommm/unpeinbellig  Don  Den  ^urfdjen  unrer&e  n Ä 
V.  Tid-om,  Stufe«; Äön|I  et/  Deut.  1 8.  9.  1  r.  TcratosLooi %«im« 
JerfucferoDer^abrfaaer.  Tremell.  Ariolus,  nDeiffi&^S; 

Sffiabrfttflet/Deut.  14.».  10/ 14.  i.@atn. 6.0.2.  £fa. 9  2  9 

gseiffaflet.  »  1  3.  9.  22.  &ec&. , , .  9.  unD  22. 9. 13.  3m  ©rieSeS 
Manteuomenos,  unD  Def?gleid>en  in  Den  anDern  Uberfefcunaen  /  mtm  aüe  » 
ben,elben  ©mn :  SUfb  Dag  Diefe*  DaSeiniflfle  2ßort  iAnwia%  iK 

nid)t  emö.  Sag  ffe  Kefem  an  Dem  etnen  Orrb  /  Num.  2  2 . 9. 2  ? .  Deut  1» 
».io.^Jabtfager»;  unD  an  Dem  anDern  1.@am.2f.  9. u.  Räubere»™™ 
net.  Zennern  3Babrfa9erf  an  ein  @ternfucf  er  »D«(ÄflÄwffl5S 

no* »onDen Sauberern alauben w.u.  <323oraug erfcbeinet/  oaö  SfSae 
re9unD3aubere9unterrcb.eDiid)e©inflefet)n.  (20)11.  ^aleiÄS?Na: 
ohafch  unD  Nechafchoot  be»  ibnen  nfc&ttf  anDer*  a« Saubere»  %5  nSd\ 
Dem/ Der  Klb.ae  treibet/  Menacheefch,  wie  9erbin  gemelDet/  oÄbn  <n  Deö 
Sauberere i  ( »ie  ei  Durcb  Die  ^olge  fe»n  mu|te)  meßt  aeben/ forDerS  auff 

teureiqeDen/^aöDurcbibnjuiprecbenoDeruitbun. 

5. 9.  s»ufoiae  öiefea  allen  babe  id)  für*  er|te  bter niebr*  bn>i«föfl«i/aW 
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26  JDie  ht&vitetU*mt 

»a*  bereite  Pon  mir  gefaget  ifl  über  Den  ^topbep JDaniel  Gop.  i*  |  Mt 
70  Da  tet)  Den  gelehrten  Coccejum  rubnte/  Der  alle  Diefe  9?  abmen  Der  S.aub 
t«unJ)©t«Äuctec/  »iefie  allDaüberfe&ctfinD/  in  eines  Mammen  lafle/ 
unD  nennet  fie  omnium  artium  peritos,  £eute  »ort  aUcrlcp  Äunf  Un/  tmD  gibt 
K feie  Urfacbe  Dabei) :  2ßeil  »ir feine  SBortet  haben  /  mit  »«leben  twt 
D  »»5  aeben  rinnen i  Denn  »ir  n>iflen mftt eigenCl.d;/  »e  cl;er 
ÄeoDeiknMlbungenDu^ 
»enigDarnacb: 2iucb  begehre  icbeö ni*tiu»tffin/ 
Der Baalim wn Der  &un weg tbunwoUen/£pf.  2.  3tö-  ; J^JJgW 
D  nnaucbnicbtbte^abmenDiefecettelen^unfie?  S)enn  »orju  finD  fie  nu» 
55? 2BtH man  aber Da* eigenD(id)fie Däi>on  w.fleii im »iß> un* Phmws 
woM  faaen/ Der  Caleicb  wie  icb  aueb  über  Dem  SOantel  £ap.  1.  t>.  4-> *  5.  fl* 

MaSa  age t/Dag  fie  auß  Der itm  Äuml  en tfptDifen/Durcb  b™*^™ 
Durcb  d  e  Mathefm  jugenommen  babe  /  weil  ein  jeDer  Der  begierig  »a*  neue« 
»onibmfelbil  &u  wiflen/fcen©lauben  baue/  Dag  jblcbeö  mit  «erben  au* 
öemiitmm  ljuwrnebmentDare.  2ßa«  ic&  nun  ferner  au^DiodorusSicu- 
L  bÄ  /  mug  bier  au*  niebt  mit  ©tillfcbwetgen  ubergangen 1  »«Den. 

oethan/ibrttcinßeöSebenttuffDiePhi  ofophiegettenbet/  unö  Die  furnebmße 

SS» 

nur  2ßeiflagerep geneiget  »aren/jufunffttge  SMnge/unD  bemubeten  fiel)  Durd) 
Wfie/  oDer  Opffer/  oDcr  33efcb»erungen/  Daß  Unglucf  abjutoenöen/unö  Daß 
©ute  tu  erwerben ;  2lud>  fmD  fie  /  fagt  er  /  Da  er  um  feiner  Seit  reDct/  in  Den 
^eiflaaen/unD  2ßabrfagen/unD  Sräume/unö  ^ßunöerjetdben  augjulegetv 
»öl  erfahrende  werDen  aud)  für  febarfffinnig  gebalten  in  Söabrfagungen/ 
unD  Daß  fie  Die  2ßarbeit  im  SjorbertönDigen-WDl  treffen.  5llfogtebteraud)in 
Dem  29.  Äauptftücf/  Da  erDaumfcbreibet/ ju  erFennen/  Dag  Die  öjalDeer  ptefe 
ÄunfMtounaen  Den  ggpptern  ju  Dancfen  baben.  UnD  Diefe  im  \8Mß 
finD  e$  aueb  /  Die  un*  Die  ©(trifft  mit  fclc&en  Säuberten  ( »te  man  • 
Die  nun  nennen  wiU)aufl[Dem  ©cbau-qjlafc  f  ommen  taflet. 
9tfun  (äffet  un*  Diefe*  et»a*  Deutlicher 


©atf  V.  £otipf|Kut 

ttnt>ttm(>fcer©acf)en  nähcx  bcmmmmn/  tt>^r^  es  Wettftcß 

fepn/  alle  angejogcne  iScferifft-Oerrbfc  tnfonDerbciräu  betrad?ren : 

UnDöort«rJteoic»on3flubcrc9*^)änDluriflcn  r»en/  »eiche  in €ae? 
»renebemablewrgefaüctilmD.  Vv 

10  tfef  fco  Don  tm  sKa&men  a(fc  t'tt  gemein  gefreit/  raffet 

1  un*iii  einer  nähern  Unterfuchung  Dcr£>errber  fornmen  /  roormnen 
Oiefecbrifftüon  folcben  93?enfd>en  ceDec  /  Denen  fie  Dielen  Gahmen 
gtebt.  :öiefe  nwDen  mir  Highch  in  gmeperUp  tbeilen/  von  »elAen  Der  eine 
^beil  t>on  -panNungen  reDet  tvormnen  Diefe  ©ienfAen  ftnD  gebrauchet  n>or* 
Den;  uno  DeranDerc£ebren/  (Sprüche/  ©efefce  unD 23ermabnungen  inficb 
begreifter  /  Die  auff  folcbe  SÜienfcben  unD  «>?anDlungen  gerichtet  ftnD.  2iu* 
oepDen  unD  tnfonDcrbeit  mir  einanDer  »erglicben/  nxrDuntf  Deutlich  »erfom* 
wen/ »a«un|  oi<  ©c&ciffrwn folgen  «Olenf*en  fagr.  Ißorauö  unö  Denn 
abnehmen  ffeber/  ob  |ie  Diefelbige  al|b  befcbreiber/  tvie  Die  DveDe  gebet/  unD  Die 
gmietne  Keimung  Daöon  ifj.   3n  Diefem  ^<ju»r|ificf  »ollen  n?ir  Die  erlle 
^orre  betrachten/ unD  Die  anDere  cor  Da^fechlle  übrig  behalten:  ^n  beooen/ 
(00*  mit  Vorbehalt  Diefeä  UnrendjeiDee5)  Die  OrDnung  Der  Fächer  Der 
feacrffr/  unDalfoiDie  in  DemcorbcrgebcnDen  £aupr|lücf  §.  2.  ange;eid)ner 
if t/  üon  forn  big  hinten  folgen.  UnD  über  jcDe  mill  ich  cell  unfere  e/acne  Uber* 
mtj  unD  Darnad)  Die  anDem  mir  ihren  Auflegungen  reDen  laflen.  Q5oe  tvel* 
0en  allen  mir  im  Anfang  Drufius  pollig  beltfcn  foll.  SMefer  SJtonn  /  von  un* 
gemeiner  grfanmiß  in  Den  alren  Orientalifcben  @prad)cn  mit  berübmt/bat 
auö  ^cfebl  Der  ©eneeal;  Staaten  unD  auffeine jährliche SBefolDunafcboit 
lange öor  Den  ©wDwc&tifc&en  Svnodo  begonnen  /  aUe  alte  ©riecbifcbc  unD 

satenurcheUbcrfe^unge"DerQ3ibeljuunterfud)en/unDmiteinanDert)erglicheji/ 
Ire  jtt  einer^orfd^ttTtan  Die  Uberfe&er/oie  man  Damabß  nod)  perorDnen  feite/ 
ju  pertertigen.  335ct(  er  aber  über  oiefer  Arbeit  gefrorben/  fo  ßnD  Diefe  (Schrift' 
ren  unfern  'MeDerlanDifcbcn  Uberfe&ern  ntemaoltf  ju  .jpanDen  f omoien :  fon* 
Dem  feinem  9?ad)Fommen  tn  Der  Profeilion  ju  $ranefer  Sixtino  Amama, 
wein  erbe  fetner  Köcher  »orten/  hierblieben/  uno  von  ibm  einen  feiner 
^obnen/  Der  ohne  mannliche  geben  ge|Iorbcn/  nacbgelaffen  »orDen/  aifo  ftnD 
?ie  enDlich  an  mich  f  ommen.  UnD  ob  id)  tebon  Diefcg  '2£ercf  f  eineg  matt  um» 
|on|t  empfangen  habe/  »ill  ich  ti  Doch  umbfonfl  Dem  Sefermitrheiien/tt?eile$ 
nun  in  meiner  ?D?acf)ti|i/ unD  id)  ihm  Damit  Dienen  fan.  3fcb»i!I  ihm  in  Die* 

£H?rThirf/f0/eraecm?00Me,,fX/t0,3<n:  «nD»o  nicht  alle*/  Dod)  umb 
geliebter  fcUr$e  willen/  Dag  nobtigfie  tagen  laffen. 

»•  8.  Da  tybarao/ 

tZ^V,  1 $ mtm'  <in.h'ObnircDcr  g)?an  'ttegen  eine«  feltamen  %mmit 
terawaetieblettPirD/be/iut^f/  a«e2ßabrfager  unD  Reifen/ Die  in  aant 

£>  z  gm 


2S  £te  bewerte  SBeJt  m.93uc& 

Sauber  iuemetfcn/btennnenaccfw 

wofern man  Rauben i  maa/Dag i  Diefe ^Jf««" /  Sben  Chachamim  9* 
waren  Die  fftnebrnflen  ^^^SS^SSnmm*  Fullenius, 

natürlichen  oDer  ab^laub»fd)cn  /  au*  b  0wc  Im  mu  eumM^ej i  * ^ 
was  nobttget  uns  ««fc.lÄ^ 

Deno* Bei^n t»wmt|l.  S5^g«* ^« S W  ®«m wir- 

jcbD^fiumwrWanDernrepeniaflen.  ^^SÄflffito 

fefeet  ft/MaepsÄgypti,  ttf  Diefeöfejne  ™vfWcu"9*  a.  ,£evpton;Die 
S  ^iffiebenlfeumetfcperfager ^S^S?fflÄSffew  a- 
2lU§leaer  in  €spptcn»  Hieronymus  Comeäores ; . .      tJJ»g"  «  ^ 

Tcr/unDfolcbe/  fo  »erborgenr ©mg fogn , 2  Se  5t(  Sym- 
Occuleomm  cognitores,  Kenner  Der  »erborgen en  2>mge nenm  y 

machus :  Magous ;  gleichen  ^^^^^^Si  an 

rias  Montanus  nicbt/  Weil  er  Genethhacos, ,  Da I  l(l  ™™"«'  ^  ffig 
Derer<3tcUefel|et.  ©taub^^ 

öen-IßifcfiinflenDiefetChaicummiöiiuöerlteijeniit'  *wmwwu»  ^ 


0 


V.  Jpauptft       ©ie  frejattkrte  <&tlt  29 

Nativitat.@teDetö  SEBercf/  @faf>e  in  ©flogen  »ewanDeln /  oDer  gr&f*e 

machen.  Onkelos  unD Jonathan  ( in  Dem  CbalDeifcfren)  Charfchee  Mk- 
fraym,unD  t(iCaraafch,fot)i'eiölgeinMagus,mricl?eö  in0em^3ebcaifd&eMe. 
caffcheefi(i/DarüOtiauc&  Charfchee  Mageijai,  Die&ünffe  DerMagi,  Ad. 
ifl.D*  1  uin  Dem  ©prifcben  lieber.  R.  Salomo:  Chartummim,  Die  auff 
Den  %oDren<23einen  flammen/  Die  ^oDten  Darautf  fragen/  unD  werDen  kt)  Den 
©riechen  Nekromantai,  ^oDten^ttutbrnaffer/  genennet.  9?a*  Diefer  Sftep* 
nung  folte  Datf  92J3ort  Chartummim  auö  Diefen  jwepen  befielen/  Chora,  er* 
bifcet  fe^n/  unD  Timci>  QJeine/  wie  man  fie  in  Dem  ©prif*en  nennet*  Aben- 
Efrafagt:  Chartoom,foauö»iei:35uc&|labenbejiel>et/  tji  em@prif*  oDer 
£gt?pnf*  £ßort/  unD  beDeuter  jemanD/  Der  erfahren  ift  tn  Den  ©a*en  Der 
9?atur.  f*ciner  aber  au$  Saniel  2.  Dag  Chartooum, t>on  Mecaflcheef 
unterf*ieDli*  ifl/  weil  man  Dafelbfl  Diefe  be»De  <2ßorte  liefet.  S)iefe$  bar  R. 
Sa&iDwoblgewuf!/ wennerf*rieb/Da§  fie  jwar  einerlep^olcE/  aber  Den* 
m>*  in  tbrerÄunff  unrerf*ieDli*  finD.  £)em  i*  Darinnen  lieber  SBepfall 
gebe/  aiö  Dem  R.  Levi,  Der  bepDe  3ßcrte  in  gleiten  33erfianD  nimt  j  wiewot 
Daä  <SbalDetf*e  |te  bepDe  unter  etnanDer  mengen 
SMefetf  über  Das  erfie  2Sort.  UnD  über  D«ö  anDere  2Gort  f*reibet  er  f  ür£* 
Ii*  alfo: 

Sapientes,2Bcifen)  Srfabrne  in  Der  £ßabrfageret)  unD  <Stern<SFunfl 
na*  Eben-Efcu  gefabren  in  anDern  2üi(fenfcbafften  Der  (Sternen  /  unD 
tnfon&erbeit^raum^euter/  wie  Mercerus  will.  *fta*  meinem S3eDun* 
cf en/  werDen  au*  Die  (2ßetfen)genennen/fo  Die  Magia wrjieben.  <g$  i|i  Dem* 
na*  ein  ^ort^on  allgemeiner  23eDeutung/glet*  alöwann  man  fagte/  Die 
Magi  unD  furnebrnlien  2Geifen  tum  £gt>prem 

$♦4*  &atfi  nun  woblgere*neryjum  wenigen  fe*ferlep2lu§fegung 
Deö  SGBorrö  Chartummim,wel*e£  t)on  Den  Unfrigen  Sauberer  überfefjer  i(i/ 
unD  jtt>ar  t>on  Den  alti/Ien  Überfeinem/  wel*e  fo  s>tel  bunDerr  Sabr  Den  Seiren 
naber/altf  wir/geleber/jaDieLXX.fogetlanDrenUberfe^er  f*on  m  2000. 
Sabren/  unD  felber  in  Den  Seiren/  oDer  jum  wenigen  nabe  Dabep/  Da  Diefe  2lrt 
Seute  no*im  Jeben/unD  Die  alren@pra*en  imöiebrau*  waren.2iu*  babeti 
Ite/elber  Die  EanDer  jum^beil  bewobner/  oDer  jum  wenigjten  bereifet/  Da  fol*e 
$unf]e  im  ©ebrau*  waren.  UnD  baben  Die  ni*tö  ©ewifieö  Da&on  fagen 
Mnnr  n/  unö  Die  unfeblbafjre  $3eDeurung  Der  Sftabmen  fol  *er  Seure  unD  Der* 
felbigen  Äunfle  anjuweifen ;  2Ba$  folren  wir  Denn  nun  fo  lange  Darnach 
tbun/  Diewiralleö/  waäöorSllrerä  gewefen/  auö  DenSllren  btblen  muffen? 
53)?anfi'eberDenno*  in  aller  DicferUnterf*reDli*feit/  weDer  SKeDe  n©*  &u 
*ent)onfol*er3auberep/  wie  man  fiebeuttgeö^ageS  glaubet.  9?o*  wem* 
8erDoneinemfol*en^eufelöt)erflu*tenS5unDe/  Da  Der  Teufel  felber  n?*t 
ton  einem  Diefer  Überfeiner  in  Der  Srf  labrun«  Der  Q5eDeur ung  Des  2Gorte$  ge> 
nennet  wirD.  <£$  fagt  um*  jwar  Drufius,  Da§/  ferne«  SöeDuntfentf/ 
Magi  Dur*  DaflTelbige  ju  wrfleben  fepn/  aber  no*  lange  ni*t/  was  er  DaDur* 
^erfiebet.  £)aä  laffet  unö  Denn  befel>en  in  Dem  eclien  Octb^/  Oer  nun  DaraufF 
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tf.  5.  Uli  g)E!ob*7*^ii.i2*|W)etbct;un&aUe4ettjulefen:  Pharaofor* 
ÖCrte t)te  ^ifen/  Chachamira>  unD  Dte  (^aucteici'/  Mecattchefiim, unD  Die 
gvWptifcben  Sauberer/  Chartummim,  ri)ärcn  audt)  at|o  mit  ibren  ^efcfyn>e^ 
ren/  belahacceihemrDenn ein  jegltd^c  iparff temen  ©tab wn  ftd) /  Dannir* 
Den  ©cblangen  oacaafr  3noem gebreiteten  tkbet  Daa^ortThanninuiu 
tDelcbetf  ^GßoctgeöJen.  &;  *>♦  an  ^alfocfoi'  überlebet  baben/  abctSlaron* 
©tabwrfd)lan8tbcc@tdbe»  s&onDteienföautflern/  Dteai|o  bepibnenge* 
nennet  Heroen/  fagen  ftc  wt  an  Dem  DianDe/  Dan  fte  Dur*  Deö  -ieufeW  Suntt 
fite^luaeacec  93lenfcbw  bejaubett  /  ai|o  ca#  Me  nm;naen  Dasjenige  jufeben/ 
nw*mcer$hatni#t»at;  UnD  »aten  aiio  tur  ä&rifii  m  groffer  2l.*tung 
bei)  Den  ggpprern  gehalten.  2Ufo  baben  fte  tum  gemepnec  /  m  Dte  ©auccler 
fclberaucb  mit  Dem  Teufel  umbflienyen*  UnD  Das  ein  Geniel)  obne  lemec 
JDulffe  Der  ^cnfc^en^lugen  ntcl>t  fan  oerbienoen  /  ahoftaf?  |ie  mtrpnenweijii 
frten/DODonr«8anftnicbrtfel)en;.(£ini)m8/  Daü  iä«Ucb m unfern SCirqM 
^Dießen  ot^ntltQ  üon Jan  Potage  unD  Okus  Bokus  >jcr  nan  iwd*  Übet  Das 
oßott Sauberer  tbun  |te  feine  ^rfldbrung/  |onteio  treuen  une  nad)  em  er* 
ften  örtb  @en,4  i.t>.8-  UnD  Da£  bter  üon  Dte  gurnet)m|ten  getreten  fepn/ttel* 
<J>ewn  Paulo  2.  %tm.  3.  t>«  8  Jannes  unD  Jambres  genennet  tvcrDen.Safj  a* 
ber  Hebet  /  fte  (baten  aucbalfo :  2)a  geben  lieju/  Da£  e6  nur  jum  ©cbem/  unD 
feines  roegeöm  Der  %bat  gegeben  fei)*  Jptcrmnen  bm  tcl)  mit  tönen  etnö* 
35etbalben  war  e£  ntebr  mel>r  alä  ein  Gebern  /  to  roeig  icb  webr-tva*  ^sd)etn 
eäbabe/  Daß  Der  Teufel  ftiermnen  mit  ttuicfe;  iGcti  ein  hfiiger  uno  mit  Den 
JpanDen  gejtyromDer  $ttenfcb  genug  tjt  gar uiel  öcbemö  ju  macben;  t>on  Dem 
n>aö  niebt  ift  /  unD  aud)  mebt  feon  fan.  2tlie$ett  rotrD  Der  Teufel  bier  »teDtf* 
umb  wn  ^ofeö  n'd)t  benennet* 

6.  <2Baö  Drufius  anlanget  /  Der  bat  Diefeö  bier&on  nacbgelaffett. 
nebme  e£  öon  Den  213orte  ab/  Daß  QMetf  unD  2laton$  (grab  sur  @d)lan* 
ge  tt>orDem  3m  Satem  ftebet :  Fuit  Draco ,  cg  n>ar  ein  £>rad)e  /  oDer  fagt 
er  /  roarD  &ertoan&e4tintmem  Sracbem  Jonathan :  Lechoermana,$u  einer 
©Klange.  UnD  Hieronymus,  in  Colubrum(  ^u  emer  v2>d)lanae/  oDer  m* 
fonDerbeit  ju  emer#au{?  ■  ©  cblange/n>ie  eö  edicbe  überfein.)  @«  fagen  auc& 
Chirjeichoermaan  an  Dem  Ortb/  unD  Chiveja.  ©ebenen.  49  *7* 
Choermaan-,  t|]  beb  Munfterus  fo  Diel/alÖ  einBafiliskus,Daö  ifi  aberPethen 
mDem^ebret|d)en. 

Sapientes  ( SBeifen)  Philofophen,  Sophiften  >  tKtö  wart)or2l&er* 
tben  Da^  bep  Den  ©rieben.  UnD  man  liefet  bter  aueb  m  Dem  @rtd)ifdKö 
TousSophiftas.  2)ie Sophiften,  (Da« ifi/ 2Betfen )alfoaucb  m  Itn alten 
£ateimfcben  Bibeln  /  Sapientes ,  Reifen.  Auguftinus  in  fernen  3i:ccn«j 
Slrtben  bat  lieber  Sophiftas.  3n  J>em  Diomtfcben  ä)ruct  n>trD  aUbier  qu^ 
AquilaangefuhretKryphaftai.  ©fbet$.5*übft©en.4i-t>-  9i  5B^*W*J 
aber  mebr  fdjemet  ju  chartummei^Mitii-aini,  Daö  t|t/  @r  ern??D]utbtnafjev  m 

^^^Et^aleficos ,  unD  Die  Sauberer  /  Mecafschefim,  Aben  Efra  ttie^ 
Wt/     Ogpur^  bleutet  tP?rD«n  Chachmei  Hammazzaloot.  ©ternfeb^r* 
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■  ' '  mofln floec  aßen/  o iMecaiTchefim nicht ahtetäaiA&M,i*Z 
j«  bangen  >  R.  David  anttti  wer  flu*  txmfelbtaen i  Aben  FfA  3 

»Ii  flÄdÄatJ  ^ÄlS^iS; 

üuc*  fei^Ä^8 '  mie  i()Cm  ««»»auttflW/  Hieronymus 

m«  ibwn  ©tffrgebimsen  ober  vielmehr  Saufe« wwn.  cwS!  !2  * ' 
*«j**Wnmg.  Jonathan,  belachafchei  Kofemeihoon  fmÄfe 

Et 
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&itUictdbttttVBtlt  in.Suc* 

Et  fuerimt  Dracones,  UtlD  tvucDcn  JU  ©rac&em  Jonathan  Le- 
chormanün,  ju  ©cblangen/  unD  er  tbut  noeb  t>on  Dem  ©einen  binju/  Dag  Die 
SDtac&en  wn  @tunDe  an  »ieDer  in  ibre  vorige  @e|talt  t>erf  ebret  »orDetv  Da* 

^'  $ü  Virga  Aaronisdeglutivit,  Slaton«  ©taböecflfelattfl/ IU  f*»*R  Jo- 
fualflDecfeibfflengjiepnunaaW  Jonathan,  nemlicb/  Dag  Dievsc&langeöon 
ftunt  an  »tcDec  tu  einem  <Stabe  woroen  fep  /  »iefiege»efen  war/  »elcpe* 
nocbeinflCofiecSBunDeweccPill.         M     r.  ^w 

$.  7*  2lutf  Diefen  aüen  ifl  ju  feben  Der  UnterfcbeiD  Der SSeDeutung  t)ec 
<2£orte  /  fo  »obl  in  Nennung  Der^erfobw  aiö  Der  Thoren  unD  2lug»ircf  un- 
oen  Der  ^bat*  ^erfobnen :  <3£>aö  man  Durcb  Die  Chachamüra  oDerSBeifen/ 
Mecaflchefym,  oDer©aucfelerunDChartummymoDer  Sauberer/  mieetf 
t>urd)unfeteUbetfefjet uberfefcet  ifl/  wwteben  foiKSerjelben  £bat/Da$  ifl/  Die 
Lehattym ,  Weiterungen  /  »a$  eigentlicb  Damit  aemeonet  »irD.  UnD 
enDlicb  Da«  wmajtete  ^ecef  /  Die  Thanninym ,  Die  löracben/  Die  fte  $u  m* 
ge  brachen*  2lUejeit  if t  Da  niebt  einer  t>on  aüen  Dtefen  Uberfefcern  /  eä  fepit 
ebaIDeer/©ric&en/oDer  Sateiner/  Der  Da«  gennglie  ^JBort  in  Diefen  »onDem 
Teufel  faget-UnD  »ar  fern  Da&on/  »eil  Die  le&ten/(unD  Die  auefo  nocfrSuDen 
ft'nD/  Die  fonflen  Duncfel Damit  juSßercfe  geben/  alt  au«  Den  12.  unD  !}♦ 
#auptflucf  Deö  etilen  35ucb$  ju  feben  i|l)  über  Die  grflabrung  DetfQJet^ 
( cfyingenö  Der  gemacbtenSracben/  Durcb  2larone©tab  »obl  ju  erfennen  ge* 
ben/Da§Daj|elbenurim@cbeinfolcbege»efenfepn/  Die  fo  lange  m  2lugen 
niebt  Dauren  fönte/  unD  Darumb  pl&fclid)  »ieDer  aug  Dem@)eftd)te  Derfcb^un^ 
ben  fttjD*  20aö aber bierunrer eigentlicb  verborgen  ge»efen/  Daö  »ollen  i»ic 
Darna*  mit  mebrern&ernebmen*  £>ier  ijl  mein  3twtf  noebniebt  ferner/ alö 
nur  ju$eigen/Dag  Die  ©ebrifftunö  fernen  35e»eig  tnDiefemÜnbegibt/  Dag 
einiger  QBeife  Der  Teufel  in  Diefem  betrug  gefpielet  bat  /  piel»en  iger/  Dag  Die 
*9?enfcben  mit  ibm  in  93erbünDnig  llunDen* 

§.  8.  HI.  3nDemfelben(2:apittelfleb€tim22.Q}er^  £5ie£gr,pti' 
feben  tauberer  (Chartummim)  tbäten  aud)  alfo  mit  ibrem  Q3cfcb»ere« 
( Belateihem,)  nemlid)/  Dag  fte  2Bafier  /  »ie  ii  febien  /  in  QMut  wwanDefc 
ten :  Unfere  Uberfefeer  fagen  an  Dem  ÜianDe :  (gebet  oben  t>.  1 1  ♦  2>aö  2Baf* 
fer/  Dag  Re  in  QMut  wr»anDelten/  bef  abmen  jte  mit  ©raben  auö  Dem®  t  r  obm 
Q3erö  24*  oDer  fte  bobleten  e$  *>on  ©ofen  /  oDer  aus  Den  Käufern  Der  3 
liter  /  Die  bier  unö  Dar  unter  Den  (£gt)ptern  »obneten*  J£)ier  feben  »ir  aber* 
mabl  ni*t  /  Dag  etftatf  Durcb  De*  Teufel«  Äraff t  *>on  Diefen  9)1  enf*cn  aetnan 
fep.  S)enn  erfllicb  fagen  fie  un*  nid)t  /  ob  Da«  SBaflet  alfo  in  2babrbeu  p# 
Der  Dem  (Sd>ein  na*  in  Q3lut  t>er»anDelt  »orDen.  UnD  »ar  ti  pemfepem 
na*/  Da»uflen?D?enfd)en  leiebt  fKatb  ju  /  obgleicb  Der  Teufel  nt*t  balfn 
Jöatnad)  battte  Diefer  gefcbminDe  taufenD  Äün  (Her  (  »ie  man  »iU  )  Daö^Baf* 
fer  leicbtli*  in  einem  Slugenbltcfau«  fernen  SanDen/  ja.felbfl  »obl  auß  Den 
SBoltfenboblenfonnen;  ©oeöibm»enigO)Jubefo(let/9vegen/  ©d)nee 
unD  ^aael  in  Oer  Sufft  tu  machen»  ©0  «eben  Re.  Denn  biermit  ju  erfennen/ 

Dal 
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V.  ^rntpf f?.      ®u  ^au&etf  e  SBeft .  3  j 

fca§  (le  DttWSftm  allein  öoccin  SBercf  Dlefec  ftute  Welten/  Weil  f?e  hj« 
Dancfen  macfren  /  tum  wannen  ffe  »ielleicbt  Daö  2ßafler  Ä/ Dai  öS  dS 
gan*  ftno  DurcDDenS.enff««/  onODur*Dfe&aS^^i^ 

wefen/Dafe  tfe  Siefen Chartummim ,  D  e  D  efctf  allhier  thäten  /  mehr K n£ 

t.  9:  ^  ^mcc  frNw  "b  Die  anDern  Uberfeßer  hiecinnert  <iiirfc 
«»b ,9Be«f  sefonpen  baben  m  Dem  Teufel.  SS  sS/  fmt 

gwten  alle  tn  Q>lur  «rwanDelt  war  ?  Söie  Antwort  iß  untecfffiKr a 
Dem Der9)?enfcben ©innen fU».  Aben Er" K :  SnhatSnS^ 
ZQ*®t  IM  auff  Derlen  war  in  Q5(ut  becÄluabe"  w  Ärer 

wrwanpelten.  Tremellius  war  auch  in  D  efer  ©leaniina.  ©efkleSen 
R.  Levi ,  Deflett  SBorte  icb  Der  £uc*e  balben  b  er  öd beÄ  ffiffi 
ni£cingeteineanDere^nungt>or  Den Sag:  S>a* Sc;  faat er/ffi 
ntcbt  (aW.au  eine  ©tunoe  in  >2iut  berwWt  gewVfen Zä 
»nD.eS.fcbe/  »owugDer  öefianrfwtfhmD/  alfDDaÄanDaSÄ? 
De*  ©trobmö  mcbt  mebc  trincf en  tönte ;  ob  e$  fd;on  wie?  rfKarffi 
f  ommcn  /  unD  mcbt  mebc  Die  garbe  De* W  uämSm^&&' 
man  aucb  bep  Dem  ©rid#Den  Scholiaftes  oDer  S ff •  w Id>t SÄ 
Dampfe*  Dieje* :  alle*  mit  Hillen  alfo  mmfm^lSS^Sl 
geben  /  Daran  fie  tferc  ftnnße  in<S  SSJercf  feen.  €*  ffnD  w eSm emiae/ 
welcbemepnen/  Da^wpbl  ein  Sbeil  De*  &afleri™wcK 
«nDwaj Da gefagt wirb /  Dag alle* SB afier in Sat fS)Mw^KDeS/ 
muffe aüe*öon  Den mebrernSbeii oerftanDen  werD  n ; otSau*  /  Kfinut 
«n  wenig  asaflit  un»eranDert  geblieben  fep/  wie  Der  miSSeS 

Snn5f<,CrU8rfuftifus  *  femec  *  Brase  ÄZfeSS 
Ä"3'D«ß^«fl«^eröeaeiiDDe«ianDe</  DaDie3ftaelitenwohnet<S 
geboblet  baben.  Lipman :  Daf  ibnen  Der  Teufel  DaSKJ  2  2 

SÄ,  Äme»ne"  D(*  «<*t  aüeö  iBaffcr  fe»  »er  wanDelt  worin -  UnD 
au*  Der  ebriflen  /  Die  Dafür  balten  /  Da  ü  e*  wob!  au*  DemSanDeSn  mSdv 
tfebn  gebobiet  worDen ;  beruffet  ftc&  auffjofephus  we  lAe ^St/DrÄt 
ßUDa  a  *  anDccuwo  Der  ©tiobm  in  mlf  »  mnanm t w  rDen  Än, S 

frihfl  3 fr^  9Ct?/fem  21bec  ttJörumb  ""*f  ?  ©Der  warer  De  n  aucb 
felbfi Diesrfraeiiten  aifogeplaget/  Damit Dor allen nicl;t ein  gSpteVÄ 

LXX  fe^11?"- fuis'  m,'t,Jcfn'?5efd)Werungen/Belateihen.  & 
Uls  Pharmaku1S  autoon,  belachafcheiboon ;  m  ibren  '^ergiffi 

€  tun? 


1+ 


tUtiaett  ef««ttti*.  Hieronymus  au#  Incantationibus  fuis.  Onkelos  unö 

frawttfcben  Sauberer  Itftavniniin,  etemteber.  2Ufo  wtrDDaS  2bort  be»> 
Munfterus  in  feinem  €l)alDeifcben  Lexicon  etf  labret.  ©a.  44- & Jj 5.  jmpe 
ich  Itftavninei  Babel  in  Den  Anmercfungen  ^lomonJarchi  ,unDC«aatt 
hu  chunimbekochabimfte  waren  ©ternieber/  Dapon  wir  f«»nJ>&9fK* 
Dcrteutfcben  ©tcrnf  ucfer  nennen.  R..  David ,  wenn  er  pon  Des  Pharao 
^:fenreDewennetDiefelb^ 

ein  Magus  unD  ©ternfeber  war.  S3on  welchen Suidas  fagt :  Sag  Die  nu- 
ei  be»  Den  Werfern  Hoftane&genennet  wurDen.  (Senug  pon  Dtefetn  2Bor  , 
»el*e*  auchbep  Den  gemelDten  Jarchi  über  gfa.  i  o.  ju  gnDen  ift .  Aepria 

bat  D:efen  Qtti)  alfo  etfläbtet :  Kaige  autoi  oi  kryphiaftai  ä»gyptoa»Kat 
enecremaioisavtoonoutoos  :  unD  Wül)l  («boten)  ou* ;Ollo  Die SflOPtU 
fch;n  Kriphyaften  ( «lümmelet )  unD  ( Daö )  in  ibren  ©ttUtgf  etten.  2BaS 
Ii  oa«  Kry phiaften  ?  Set  Überlebet gibt  e<$ gebetme  £anDeler.  Senn  au J 
Die  Magi  alfo  genennet  feon  wn  Den  Verbergen ;  entwcDwDag  fie  perborgene 
$  unit  lebteten  /  oDet  perborgene  Singe  tbaten/oDer  aueb  Dag  fte  tbte^ßijjen* 
fAafit  perborgen  bielten/  Damit  ftebep  Den  $lenj#enju Defto  grofferer  Süer. 
wunDcrung  gereteben  mScbte.  @ie  nenneten  eö  aueb :  Eremaia,©ttUtgf ett/ 
weil  fie  leife  teDeten.  Saffelbe  ift  Det  Urfprung  Pon  Balatteihem.  ja  bai- 
laatbeDeutetEremaioos,fanffte/  fachte/  wieDapon  m Dem förtcbticben  1 1 
Lathra , beimlicb.  R-.  Salomon  lagt/  Laat  i|t  eine  ^efeb werung  Die  facitfe 
unD  tn  Der  © tiUe  gefproeben  wttD.  Pharmakeiais  f an  man  petteurfeben mit 
Sauberifcbet  Q3e|cbwetung.  Senn  Budajus  nimpt  Pharmakeus,  vyet* 
giffttt/  unD  Daö'2ßort  Magus  poteinerlet).  UnDHefychius  überleget  e$E- 
paoidos,^5efcbtt)eret.  Synefius  Dergleichen.  R.-  Salomon  |agt  Diefetf  Dar* 
iu :  Untere  Sebter  fagen  /  Daß  Bellateihem  ein  2Bercf  Det  Daemones ,  ob« 
belahatteihem,  Det  Sauberer  ili.  9Bomft  et  ju  etf  ennen  gibt/  Dag  DaS  2wf 
efen  Der  Sauberer  fein  2ßircfen  Der  Dxmonesfeov  „  _ 

§.  io.  gßenn  wir  nun  Die  »lelerle^Uberfeßungenunb  Auflegungen/ 
aüöa  &ufammengebraa>/ mit  etnanDerpergleicben/  fo  erfebeinet  juerft/  Daß 
wegen  Deö^Bajferö/Daö  in  SSMutPerwanDeltwarD/  fo  Pt'el  Diefogcnai'Dtcn 
Sauberer  betrifft  /  pon  wannen  fie  Daö  pielleicbt  befommen  baben/  wobUte« 
benwrleps0lepnung  iff.<2Bie  fte  aber  Daö  juwege  gebracbt/oDer  was  fie  eigent* 
lieb  Darju  getban  /  Dapon  fagt  niemanöeinDeutlicbeS^Bort.  UnD •  unfen i  oi« 
fen  ift  Lippoman,  ein  3uDe/  allein/  Der  ( wie  icb  neuW&ftaö*/*™«ut;£ 
fennen gab/  Dag  fie  auffibre©rünDe  fagen  moebten)  Den  Teufel  wjw 
Sßaffet^taget/  feiner  Siener  maebt.  Saö  ift/  weiler  fonft  mit  Dtefeng.  Jen* 
fd)en  feinen  Siatb  wuffe/  wie  fie  SBaffer  befommen  folten  ju  bezaubern  /  unö 
DteweilnocbwoblfecbfferletjgflepnungDaöonift/  Darinnen  Der  feufei  mebt 
ju  paffe  f  ompt  /  fo  erfebeinet  genugfam  /  Dag  um*  Der  <£ert  ntebt  notbtget/  pon 
Diefem'SBercf  Der  fogenanDten  Sauberer  juDencfen/  Dag  eä  mit  Quitte  DeS 
Seufeßgefcbeben,  Sumanbern/  belangenb  bie  Sewte  felbft/  fo  maebt  dcc 
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V.  $mpt1t.       SDie  fojatt&ttfe  3Btf t  & 

eine  tiefte  /  Derant>er<  (gternfeber/  Der  Dritte  Sttummefer  ober  Derg!eid)e« 
Darauf  2ßa$  fie  aber  ju  Dem  Sffiercr"  träten  /  aug  2ßaffer  Q5Iut  äu  ma* 
eben/  DaPonweignid)t  einer  Pon  ollen  etwa*/  fie  (äffen  ee  Darben  bewen« 
Den.  9?ue  allein  (oll  e$  Durch  £ülffe  Der  Dxmones  nicht  gegeben  fepn. 
Sofern  man  R.Salomon  glaubet/  weil  e$  war  bektdhem;  wäreeäaber 
bdahateihemgewefen/  wie  Die  2}crwanDelung  Der  (Stäbe in  Die@cblan* 
gen /fo  motten  wir  Dencfen/  Da§cön>Dl)l  öon  3au6ecern  /  aber  Durch  feü 
ne  Dxmones  gegeben.  Siefen  iß  fein  eigener  gunD  /  Dapon  er  aber  ganfc 
imDgar  fernen  533en>eig  gibt  /  Piel  weniger  /  Dag  unä  Darmit  grünDlicbe  Ur* 
facbegegeben  wirD /  etwas  gewiffeö  Degfalls  ju  befcblieffen.  2)ar$u  f ompt 
noch/  Dag  Daemon  bep  Diefen  beuten  felber  nicht  i|i/  wa*  wir  Den  Teufel 
nennen  /  wie  t$  in  meinem  L  35.  XII.  unD  fonDerlicb  §.  1 6.f  läbrlicb  angewie* 
fen  iß.  2ßeii  wir  Dann  folche  Dsemones  ntc&t  glauben  /  unD  feinen  33ewei§ 
»on^eufelö2ßircfungnnDen/  was  iß  es  Denn  Die  Urfacbe/  Dag  wir  fo  Piel 
grcfTe  (Sprunge  tbun/  umb  Diejenigen  /  fo  bierinnen  genennet  finD/  auffju» 
fuchen/  nicl)t  ju  bofen  lofen  Sftenfchen  unD  Derfelben  fubtile"  ©triebe"  uns  wen* 
Den  /  wie  te  Die  meißen  <£brißen  unD  SuDenbier  erfldbren:  @onDern  m 
erDieb  tetenpaemones  geben/  welche  Da*  nacbgemac&teQMut*  machen  follen 
»erurfachet  baben. 

tf.  n.  IV.  ©ernecbße43rtbbierantßExod.8.P.7.  wofelbß/ 
nad)  Dem  erriet  wirD  /  Dag  ©ioftf  unD  Slaron  Sr&fcbe  Durch  ©OttetfCrafft 
IjerPorgebracbt/gefagtwirD:  Sag  Die  Sauberer Hacharmmmim, aucbaU 
fogetbanmitibren25efd;werungen/  belateihem,unD  lieffen  Sr&fcbe  über 
<£gpptenIanD  f  ommen.  SDiefe  stt>c^  #ebreifchen  SÖSorter  flnD  eben  Die  /  als 
juj>or.  UnfereUberfe^erfagenbierjugan^nicbtö/fonDern  weifen  unöju  Den 
erßen  Ot  tb  Des  'QJucbS  Exod.  c.  7.  p.  1 1 .  unD  Dmfius  fcijet  oueb  nichts  Dar- 
ju  /  Daß  SDJcIDenö  würDig  iß.  2llfo  Dag  es  alles gefagt  iß/  was gefagt  iß  wor> 
Den/fowoblöonibnen  als  PonunS.  2Biewobl  icb  eraebte/  Dag  man  einen 
mercflid)cnUnterfd)eiD  machen  mug/  jwifchenDer  QJeränDerung  ceflin  was 
war/unDDiefer^)erfurbringungDe(fen/waönicbtwar.  Sie  (Stäbe  Die  in 
Sprachen/  unDDaS  Sftafler/  Das  in  25lutperwanDeltjufepn  fehlen/  Die  wa» 
renjuoorDa:  Siefeßrofche  aber  lieg  man  Da  f  ommen.  UnD  war  alfo  DiefeS 
Uber^Dem@cl>ein  nacb  nocbgroffer/alö  Die  jwep.  2SiMlbe»  mir  unD 
in  Der  <£ bat  gleich  grog/  wie  bier  nad)  ju  feben  fepn  wirD. 

§- v#  Bbetwa«  free  nun  folget/  bat  Den  ©elebrten  Die  meiße 
SWube  gemacht  /  Da  SDiofeS  in  Dcmfelbigen  <£apittel  in  Dem  1 8 .  unD  1 9.  söerS 
aifoDaöonfchretbct:  Sie  tauberer  Hachartummim ,  tbäteuaueb  alfo  mit 
ibrem jSefcbweren  /  Belateihem,  Dag  fie  Saufe  beraug  brachten/  aber  fie  f  ön* 
ten  nicht;  SafprachenDieSaubererlju^barao/DaSiß ©Orte« 81'naer. Sa 
fteben  Diefelbigen  «ftabmen  Der  Sauberer  unD  Der  QWcbwerunger 1  /  wie  $>or* 
bm  tn  Dem  ^ebretfeben.  ^)ier baben unfere  Überfeiner  (reelcbeß  mtd> 2Bun« 
Der ntmpt)nid)t8 anzeiget /waß  DieUrfacbe  mag  gewefen  fepn/  ivartimb 
Die  fo  genanDten  Saubeter  niebt  fo  wobl  Saufe  mad)en  f  onnen  /  aß  fie  Se6fd)e 

6  2  baben 
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36  ©feto&aufcetfeSBett/  m.S5uc0 

is,,^^  FSH««!  hccfüc  bcinacit.  @ie  felber  geben  Deflen  Urfa*e  $u  öerfteben/ 
SS  ©Ott S  "  «Ä  Die  Uberfefeet  »on  ©0«ef  /rafft ■  unO 
»SS?  2Bie  eö  Denn  au*  ifl.  UnD »eiftn  une na*  *uc.  u  »•  *o 
X>at  h  1 2  ».  287»e«:ali*en :  unD  Derglet*en ÜieDen* » 2lttb  3»D.  *. ». 

e&Ä  2u*©ütteö  Singer/  tvorinnen  Der  5>wnft«loffö  unD|a* 
S^lbraffiÄVD Y  2 So  id  inDiefemnun  fein  «emeig  einigen  ^cuffeW 
^^^^&miim<ua>tmi  f^Dern  in  D«efem|e£teti 
ÄS  SaSen  Senn  fo  Der  Düffel  alfo  Die  ©ef*öpffe  Deme*ein 
S  £n  icn  an  tt)i?mantarfücbalt/  Dag  e*s  in  Dem  j>pn  Sßertfge* 

KS? «>teDcc  Diefe  Saubere»  jeugen  muffen  /  Die  beutige*  ^ageö  m  Dec 
cfßdt  glauben jg^  ^         ^  ^  ^  ^    u  ^ 

ettjort/ im  Latein  Magi,  Sauberer/  iß  Diefeö  feine  2lnmercf  ung/  allb-er  bat  R. 
£  h™  r,n ,  De«  (fhalDeif*en)  Iscavninaiia charfchajoetha.  Sie  Istav- 
£Ä  .eben  «)irD  Iftavnyn )  ftnD  ©ternfeber  /  oDer  Die  au* 

SÄ  mtitbmaflen  /  tt>ie  gejagt.  ©onft  beiflet  eS  Iftavn.nev  Far-Ö 
l  e&  nieber  DeöPharao.  ^aöeraberm.tDemfDlgenDenCharrchajoo- 
tha  m  9nct/  meß  i*  nt*t/  »iewol  mir  n.*t  unbe  anDt  ift  DaßCharfcha t 
neu  Vubeter beDeut«/  Dag  e$ üieüe.*t  jur  (grf larung  Darbep  (lebet ;  »e» 
jnnt&n  ©ternfebern  unD  Zauberern  ein  grojer  UnterfcbeiD  i(t. 
*  '   Non  potuerunt,  ( fte  f unten  m*t )  <Sntn>eDer  Dag  e«  ©OV$  nt*t 
julieg/  oDer  Dag  ibre  Sunfl  bter  ni*t  julangen  n>o!te/  mel*e£ im  mit  Dem 
©agen  Der  3uDen  au*  befefitget  twtD.  Sin  gett>iffe|  aUcS  2>u*  /  DaMte 
Seefchy  th  Rabba  nennen/  Dag  i|i  fo  »iel  cAt  Da«  grofle  SSu*  Genefis,  Dar» 
innen  liefet  man/  Dag  Der  Seuffel  feine  5Ma*t  über  etntgee  ©ef*opff  e  babe/ 
M  Die  örSfle  eine«  @e  rfiern  Sorn«  nur  bat.  Saeon  mag  man  R.  Uv* 
unDHifcuniauff(*lagen.  €«n>itD  aber  Diefe  smepnungöon  LyrawieDer* 
leget.  Q3ieUet*t»ar  eö/ Dag  Die  Saufe  (tefelbjliumelplageten/  ibre  Suntf 

tn«  ^g^jlg^  Sjnflet. }  m  LXX.  QUC&  Qlfö .  ©aö ;  anbere/  Diefe. 
SennDie  33ü*er  finD  bierinnen  unterf*ieDen/Da  lieber  Hoe  im^ebreiicbui/ 
aber  Die  Maforiten ,  !M  ift  Die  #ebreif*en  ©elebrten  in  Den  j&«*ttaoen/ 
»ollen/  Dag  man  lefe  /  hie.  Sur*  Hoe  »itD  »et|tanDen  Diefe  ^Jlage.  jm 
bat  ti  Onkelos :  Sief«  q3lage  ifl  »on  ©O^.  UnD  jonat 
qjlageiji  »on^ofeöunD  2laronni*t»erubrfa*et  /  fonDertr »on  f 
&nmageöau*uberfe^en:  S)iefe|ift©orte« Ringet / ^nem  * Dieft QM^ 
ge.  St  »il  fo  »iel  fagen :  &  tfi  Die  ^a*t  unD  Stafft  ©Orte«.  3j  Die* 
fem  ® mn  liefet  man  in  öem  geangelio  Q)Om*  M ■  ^enn  Da  Det  tmt 
Sagt :  Sur*  OiOttcö  Ringer-  Da6  nennet  Der  anDer  ©Otteö :  ©etfl/Matth. 
i2. 28.  Lue.  1 1. 20.)  ^tftau*  bierauff  2l*tju  geben/  Dan  fteni*t  fagen/ 
SX*S«W««*e9iTO/ Mi»! J£HOVA,  pefO«©0-^Dec^ 
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V.Jpauptff.       £tefcjattfcetfe2Mfc  $ 

braer  ttf/  fonDern  Elohim  (SOtte«/  »eiche«  man  pon  Dfm©d)&pff«öet|le|)e 
mag/meld)m  Pharao  unD  Die  3aubecererfennfcn/Db|jefcl;on>)onDci:£)cbcw 
^O^JEHOVA  nicht«  »u|len.  SD?an  mag  hierüber Aben  Efra  feben. 
3ch  »eijj  mol  /  Dag  rechtgefinnte  Sebrer  anDerer  #?epnung  feprr.  Sennocb 

machet  oie  Dacauifgefold«r^ec|)äi:tungPharaonis,Da^(cb  e«  anDer«  neb? 
me/  u.  f.  f, 

§.  14.  SMefe«  ifi  Da«  gürnebmfle/  »a«  pon  Drufius  aHDaitf  ange< 
mercret/  allDa  ich  au  Diefem  Otto  nicht  oiel  binju  ju  tbun  habe :  Sil«  L  Dag  Da« 
Sßoct/CharfchejoetainDem  (£baiDeifchen  nicht  Piel  unterfc&ieDen  km  fan 
»on  Dem£ebraifcben  Lahaat  oDer  Laac,  oDer  Dem  ©rtechifcben  Kryphia- 
ftees,  Dapon  un«  Drufius  $,  6,  utiD  9.  unterrichtet  hat/Dag  eß  fo  Diel  al«  taaue 
fprecben/  oDerftille£anDIer  beDeutet,  2)enn  Charfchä  unD  Cheerfrha  fo 
wohl  einen  Rauben  oDer  (Stummen  (Der  eine  höret  nicht/  unD  Der  anDer  am 
*et  feinen  $bon  oDer  Saut)  al«  einen  Q3efcbmerer  beDeutet/  al«  m  Der  gbal* 
belieben  Überfettung  über  Wal-  38.  P.  14.  £fa.  56. ».  1  i.uiid«.  t>.  s.sufe* 
ben  i|t.  2)tefe  »aren  Den  nach  Dieter  (£rf lahrung  aüe  emerlep  ©icnfcben  /  al« 
Die  porgemelDtcn/»ie(ie  Denn  auch  auff  einerlei;  Sßetfe  in  Dem  Äebräiicben 
ßenennet  roerDen.  II.  23elangen0  Die  Urfacpeu/  tparumb  Diefe  9)iummclee 
feine  Saufe  t>or  Den  $ag  bringen  tonten?  2B<»oW  er  DieponBerefchiic 
Rabbagenua.öerbcffert/ID  i|l  lieDtch  uou  ihm  iucl;t  »cMliggenuq  ouiiueDtucft ! 
»eil  1*  »arli*  Dafür  halte  /  Dag  (k  h.er  in  Der  5tonfi  ju  f urg  tommen  Ä 
2Ba«  aberDawn  DieUrfacpe  fep/Dae  hofft  ich  noch  etrca«  befier  aufouleaetv 
»ennichDieeöerternocbiinmahlubcrlauffentverDc.  HI.  UnD  rcaßDec 
Wen  33efäntni§ betrifft/  Dag  Dit|e«  ©Ütte«  ginger  »ar;  achte  icb/  Daß 
pte^appter  mobl  minDer  ©Otter  (nach  ihrer  ^iepnung)  a|«  Den  ^llle'rbocb* 
Ken für mächtig bielten/folcbe Heine Sbietlein beriüntt bringen.  2>enn  »eil 
e  lolcbe  Älemigf  eiten  oor  Dem  großen  ©Ott  nicht  tvürDig  erfenneten/ftcb  mit 
penfelbigenju  bemuhen/  fo  haben  |ie  Die  Vielheit  unD  UnterichieDlicbfcit  Dec 
Unter ;  Mottet  unD  Der  üzmones  erDacht/ 1. XI.  $.  sSttwn  De? 
Dxmonum  ihr  Söercf  (ich  ju  Den  ^enfehen  al|o  jugetfiien/  »eiche  Durcto 
felben  5bepffanD  Die  9?atur  m  ihrer  2Bircf  ung  überträft  en  L  $ XI 7  Vi 
uriD  Dietpeil  Da«  £ebräifcbe  -2ßort  Elohim  Der  ^aljme  De«  bo&n  ©ÖtteV 
aliem  nicht Wonpern  auch  Den  Ingeln  unD  Den  #?enfchen  n/oblgcg eben i»  irD/ 
fo  folget  mc^Dag  Die  Reifen  in  ^:gppten  Den  @cl)cp ffer  Diefcr  ffi  H 
baöurcbüerftanDcn/  oDer  auch  JEHü  Va  tiiit  erfennSen-Scn  eS 
f  omt  mir  »ob!  fo  för/  DagfleJEHO  V  a,  Durch  Diefe«  ^unöec  fibeneuaet/ 
hiermit  befenneten  auch  Elohim  5u  fepn/  Deflen  Siener  ffiWJ 


PCS? 


38  TfohWXäxxtmtU.-  m&wb 

wtfleben/Da*  iß/W  Äaupt  oDcc  einigerer  abgefallenen  Sngel  in  Dem  SBeref 
5?  ■? aJnanöten Sauberer  ju  ftatten  bringet.  2>ertn/  (lebet  man  auff  we 
9?  ÄS?me,ffnS  ffo«o«  gerne  e 

iitSZ khntSmt für £anDIung oDer SBeife ju reoenfie gehabt.  50« 
KunK 

iKiSehn^^  memanD  twtgwfrt/ 

SÄ^usff  ^Ä&eit%«nec  Dekatur/  unD  Diefeö  war 
ÖDer  ReLren infonDerbeit Senner M  M* Der  ©terj 
,mS h5ar  loblid)   55aö  ärafte  mar  /  Dal;  Diefe  ^enfefeen  £ei>Dert 
ÄDiS^^?3ftaeS  SR  fue  einen  ®OVt  erf  enneten/  oDer  ja 

E/ waiWs unD 2laron  ttjaten /  Damit  $barao/ a«  em  #etpntf*ee 
Sänlldl  wn  DemS>ienfI  Der  fallen  @6t  ter/unD  wieO  *  Den 
®ffS  unbefancten  ®£>nt*  3fraeli*  frafft.g  eingenommen/ 
S  war.  <2ßir  merDen  Neroon  in  Dem  folgeren  etwa«  mebr  u : reDen  Ja 
ben-  JaffetunÄnDieäbrigenöertber/  wo  Die@e&rtfft wn fol*en*aw 
lelungen  repet/gleicfcer  geftalt  ertwgen. 

5T>afie(6iaett>ttl>  gleicher  ft>etfe  an  fcrewtt  tmtetfc&feWfc&m  üt> 

tben  wn  SBabrfdgern  unD  ibren %bun  unterfucbet :  ^mli*/  «5f* 
leam/  Den  Wlttfimfe&en  $rietfern/unD  Der  Sauberin  ju  (SnDor  mfon- 
fcerbeit. 

9(c6t>em  wir  t>er  Sauberer  ©cfjau*       ftt  <£c$pfen 

erfilicbaeoftnet/  »onauffenalfobefehen/  fo  bat  ftcbfo  weit  memanD 
auff  Dem  ©cfcauplafc  feben  laffen ;  mit  wa<S  für  Älejpung  er  au«  wn 
6enUberfeftern/3uDen/  Cbritfen/  ^apifien  unD  3)rote|lanten  umbgeben 
war /  unD waöfur  SBorte unD ©eberoen wir Dawnlöernommm  baben/ 
an  Denen  auö  aUen  Daflelbtge  einiaer  maflen  $u  mercf  en  gewefetypaß  fie  en  we. 
Der  mit  Dem  Teufel  ©emeintcpafft  batten/  oDer  ju  folgen/  aW  fi  Dafeiw  »or 
gctfeUet/beDurffibaben.  ^<r  woüenunSwtiDannwna^ 
Äaan  begeben/  unD  über  Das  nnilte  ©ebirge  /  fo  m  Der  ©cbrifft  © na genen. 
net  wirf/  geben/  unD  unö  in  Dem  W  Da  ebemablö  Das  San .Der goab  t« 
aeleaen/  ienfeitb  Des  SorDans  bep  Den  iSera  ^ebo  ober  «JJifga  n  eDerfefeen/  al 

SaSoKa  1/  Das  tf*  tn  feinem  2anDe  gelagert  batte/  wn  Donnen  ju  trew 


minenQ)ileam/&eniifcen5tünfient>er  Magia  berühmt  mt/  tat  frembDe 
no  mächtige  93oIcf Durch  Wietel  DeriSefcfrverungen  $u  Pertreiben.  $\tt* 
pon  roirD  Die  ©efchtcbte  mit  Pielen  UmbffänDen  erriet/  Num.  22.0. 2  j.  unö 
24.  unD  ferner  9)ielDung  getban/  Deut.  23 . 0.4.  3of.  1  j .  Pa2.  unD  24. 0.9/ 
19.2.  Q)et.  2.  p.  1 5/ 1 6.  311D.  t>.  11 .  ©iefer  9#ann  unD  fein  <Sbun  foll 
Der  ertfe^nbalt  Diefe*  £a  upniutf*  fepn/  tvocinnen  mtc  efli/ gleich  nsiejuwc/ 
unfere  IftieDer^eutfcbe  Uberfefeec  befeben/  unD  Denn  folgenD*  mit  Den  cinDem 
pergleicbenroQUenv 

5-2.  ^aöfeine^ecfo&nbetcift/njicDectiDn^ofenicpfgenanDtmit 
einiget:  2lnjeigung  feine^ifcbun*  ober  £unfI/fonbern  nur  rco  et  mobnete/nem« 
hchju^etbon  Diefer^eiteine^taDt  inSWefopotamia/  an  einem  Söafler/ 
i)urd)n?elcpen  Die  llnicigen  billig  Den  €upbcat  rooHen  perfianDen  baben/  unD 
m  fein  Q)atec  25eoc gebciflen,  unD  Da*  iano/  Darinnen  er  rcobnete/  aud)  fein 
^ateclanD/roeileöauff^ebcaifcbe^öeife  genennet  h>irD/ba*SanD  Dermin* 
Der  ferne*  ^olcfö/ Num.  22.0. 5.  unD^.». 7,  Deut. 25^0.4..  £>iefe* 
£anD/n>elcheö  unter  ©prien  gerechnet/ unD  an  CbalDeagrenfcet/  mteti  Da 
hie  Magi  (al*  fchonüielmabl*  getagt  tt>orDen)boc2llter*  in  Dem  grofielien  2ln* 
febenn>aren.  ©muco  bep^ofuaaj. ».  22.einKofeemgenanDty  melche* 
»on  Den  Unfrtgen  (2Be,flager)  überfein  ifh  2ltfo  baben  fie  e*  noch  jtvepmabl/ 
aberanDer*n>oachtmabl  (.ißabrfager)  an  Die  (iatt  gefegt  /  mieporbm  IV.  §» 
8.  angejeiget  ifh.  5>ag  eine  unD  Da*  ar.Dere  fan  in  folcbem  ©inn/  al*  bat  leß* 
te  ißor t  bep  unö  gebraucht  roirD/  mit  De*  2lpo|iel*  roobl  begeben  / Der  ibm  Dett 
Sabinen  eine*  Propheten  giebt/rceld)e*eigenDJich einen  folgen  beDeutet/  Dec 
ettvats  3uf  unffnge*  »orber  jagt/  oDer  fold;e*  ju  tbun  öorgicbt.     2lu*  ollen 
PorgemelDeten  erfcbeinet/  Dag  Diefer$)?ann  ft>oblein£epDnifcherPhilofo- 
Phus,  o&er  SBeifet  /  ein  2Beig>  ooeeSßabrfagcr;  uno  ein  folcßer  Pon  Dec 
^pDen  ücopDetengetvefen-  2lbecPon  Dem  Teufel  n>irD  im  geringen  feine 
SOWDung  getban.. 

r^t.  §*^^ic  Littel/  Die  erinnere!  fegte/  nennet' free  Dec  göttliche 

VÄChretber  Nachaich  unD  Ncchafchim,  Num.  2?.  ».  2;.  unD  24.  ö  1  roelf 
<beö  (te  »erDolmetfcben  Sauberepen ;  unD  auch  Kefem,  <2Babrfagerep.  2lbec 
angeieben,  Dag  (ie  Da*  2t>ort  Menacheefch,  ttelcbe*  einerlep  Urfprtma  bat/ 
al*  Da*  borbergebenDeNachafchoDcrNechafchim,  unD  Dag  auch  Die  "Se* 
Deutung  DeöetnenaufFDa*  anDere  gebet;  2llfo  Dag  Menacheefch. Der/eniae 
tft/  Der  DieNachafch  oDer  Nechafchim gebrauchet  oDer  tbut:  fo  tonnen 
biefe  nach  unfern  e-aenenllberte^rnfelber  feine  Sauberepen  fepn!  ©0  Denn 
mm  Mehnecheefch  nach  unfern  eigenen  Überfein  fem  Sauberer  ift/  fo  ifi 
penn  auch  Die  £un|t  /  mitoererumbgebet  ncmItd)Nachafch,  Die  »on  <8i* 
kam  ptet  au*  gebraust  iwD'  feine  gauberep.  &a*  3£ort  Nicheefch, 
h)omitDie^hatfelberbeDeutermirD7  fo  Diele  Jeute  üben  /  tvicD  aleicheraeßalt 

SOO  nun  Det  Menacheefch  ein  Sftflelfc&auer  ift/fo  ifi  Denn  alle  fwjNachafch 

nicht* 


4o  S>ie  hwtätttt  SBelt  Hi.S5u# 

mcbtSanbetS/alSDie^ogelfcbauung/ ob«  betriebenen)  to£B<*rf<»«* 
SS«  m  meinem  etiten  «u*  HI.  5. 7-  anflenotefen Da£  fte  bep  Den 
5Sen  Jbawr»  gebtäucblicp  gewefen.  UnD  ob  nun  Das  tcfconeinabetglau' 
SS  wti  Benno*  fonDet@cpein  Deö  UmbgangS^ma  Dem  Seufel/ 
unDaitoDec3Jubecep/ioetjcpeinet/Daött)tett>it  biet  DaS^tSaubetep  le* 
ff  n '  tmit S  wenn  et  wt  ft*  felbll  war/  pflegte  p  beodffen  /  n>tc 
linnacbDetetgenenUbetfe^^ 

<rowt*  m*t  mepnen/  als  icplecpte  <2Babtfaget ep/wte  Kefamim  au*  SBabW 
fagetep  i|l.  ^  ^  ^nfefjunfl/  Dag  tte  biet  fonfi  mit  0*  felbff  «iept  eins  femt 
»tütDen/  fo  lofien  fte  uns  Den  autp  Dte  Seepbett/eines  »ot  Das  anDet  e  *u  etweb' 
ttn.  Silas  miebangebet/  lajfc  icp  Die  Ubetfeijung/  Dabep  fte  allein  auflle* 
kn/fabten/  unD  eweble  Die  anoetewottn  Die  Überlebet  übet  ein  f  emmen ;  unö 
Das  ft/Die«oflel>e*ttuunfl  oDet  ingemein  DieSßabffagmp:  ©armnen 
fte  Dem  utipiüuglicben  2ßoct  nicheefch  in  feinet  utfptunglicben  «Seoeu» 
tuna  folgen  /  rcelcfce  ifl  Dur*  (Stfabtung  etmaS  tvabtnebmen  /  oDet  get»t& 
»abtnebmen;  wieeSPon  DenUnfettgen  fetbfi  ubetfefcet  ifMSen.  44-  »♦  *♦ 
^Doteine2ÖabtfaflerepR(pf*icfte.  ©ennfo  Da  £ebta#e  mmt  Ca* 
»on/  fo  etlllicb  auß  Diefem  ©tunDtvott  entfptoffen/ etwas  mit  ftc&  btmget/pa$ 
mit  Des  <$eufelS  Wülfte  gefc&icpt  /  wo  foU  man  mit  Dem  frommen  Sofepbbm/ 
Det  aewiffet  mit  feinem  «Secpet  gieng/  etr»aö  DaDutcl)  »en  jeteen  Söcu' 
Dan  w  »etnebmen/  als  alle  (ggpptet  oDa  Cboioeec ;  ober  biet  2>tleam/  mit  tb' 
ten  Nechafchim ,  Die  auff  febc  ungewißen  ©tunDen  fhmDen  /  unDDatju 
aberalaubifcbe  waten  ?  UnD  weil  Das  <2Bort  admfeh  eine  @cl)lange  beDeu* 
tet/fo  hält  es  Coccejus  mit  Dene'/welcpe  es  föt  eine  2lttb  Det3Lßabtfageteo  acte 
ten/ Die  Don  ©cplangen  genommen  witD;  welc&es  DemQMleam  umb  fo  ptei 
nabet  wat  /  weil  Das  93elct7  Datauff  a  fabe/  alfo  unlangft  auff  ein  ungemeine 
<2Beife  mit  Diefen  ^bieten  n>ac  geplaget  wotDen.Sßum.  iu  Bochart  \<x>m> 
betDaöonweitläufftigHieron  o.e.  j,  SMeLXX.fogenanDten£>olmetfcpec 
fcfeen  in  öem@ri*if*en  ««um.  24.  P.  1«  Da&SMleam  nkbt  wieDet  51t  Den 
Oionoi  bingieng.  SRun  fagt  Hefychius  in  feinem  ©tiecbtföen  SB»««' 
«Sud)  Oionos  eine  ©Klange/  weil  man  Deutlich  fagen  f  an  /  Dafj  fte  (^cpian* 
<wn  su  Des  <2£:abtfagetep  btelten  /  Die  fte  nenneten  Oionoi.  Äutfc  jusot  lagt 
«:  Oionoi,  «Raubvogel/ als ©epet/  Labenz  unD  wetDen  ou* Oionoi 
Diejenigen  genennet  /  Durcb  Der  et  ©lieDer  wtt  weijfagen  5  Dabet  ««"PfV}?: 
nopoloi ,  2ßabtfaget;  (Die  mit  2Babtfagetep  umbgeben )  WM  ? 
©cblangen:  2ßie  biet  Die  ©cblangen  bmten  anfommen/  weip  «cp  nt^r. 
M  ancet e  Ubetfe^ungen  /  tnfoncetbeit  &t labt ungen  gebe  tep  »otpep . 
Qßeil  meinStuecf  nut  aUein  ifi/bietju  jeigen/Dag  niemanDDtefeNe^chim, 
mit  Denen  ^ileam  ttmbgieng  /  alfo  ubetfefcet  oDet  erf  labtet  bat  /  Dafe  Datinnen 
etwas  anDetS  jutbun  »ate/  als  was  Dtenlicb  geaeptet  tvitD/  etwae imw  S« 
»«Den/  unDDa§Dat5UPieU«icpt  tpobl  etft  unD  am  tnetfien  D»e  <S<plangen 
ßnbgebtaucbttPotDent 


eingefallen  /  Dan  b.eüeieh, m  Düffel  Durcb  Die  ©V4en  ep geC  S 
Den  /  fllej*  »leer  ebemabf*/  mie  Die  gemeine  9ieDe  gebet/  ju  unfer  erflcn  Ä 
ttrDur*Diefe*lanaefl«wD«t6flt;  aber  alöbalD  fället  mir  aiÄrbV  m 
Dag  &ileam/  obeö fcfeon  augDrucflicfc  aüDa  gefcbrieben ftunDe f  wie S  * 
ift  ^Denno^njiemablögelefenbatte.  ^^hmS^tt/wi 

^pGenefis.gercbriebert/  Da  Diefer  «Sileam  fcbontwitunt  breit  HE 
fcar Diircb  Die  Nechaföhym,  Daöon  nrfc  reDen.  @o  «riftlSÄS 
ne^udjerni*töDrq5ileam0/  fonDern  für  fein  eigenferlc?  /Da?  Dieftlb 
au*  m  Den  £e»Den  rcobl  taufenD  3abr  nad;  Der  Seit  enthalten  hat  KS! 
f  omt/  Dag  nod>  fo  Diel  anDere  Vfitwa^liS<S^wWsn^ 
sebraucbet  morDen/ja  Da*  Dreben  eine*  £01**  mtct^^^iiX 
^langen  feine  ©emeinfcbafft  bat  5  e<nw  ibnen  eben S"nab  e D 7«  cmt 

Sl*?,Tm *U  ?*  Pu<  mic  no*  »«"nebt  bep  Sfem@ S 

a(lbier  $u  lagen  /  melg  1«  aber  big  an  einem  anDern Ortb  öerffin  i3f 
/  *        nV3*  «?tU  Denn  nun  fortfäbcen  |u  Dem  nedWn  Orth  I  Sam 
*h  u  ?a  9$flt  m*!  ^ D!C  9»«'  "«Wem  (te  Di  SmS  £flÄ 
SfroelMi  Dem  Streit  genommen  /  unD  in  ibre*  Jlbgo  w  < lempe  l  ufern ,  II* 

genfenbeimgefucbtTOorDen.  ^^mtt^Ko^SE^ 

Är^Ä^6^""0!^/  foüenmirS  a". 
ka,w    SaDepeö  £©crn  tbun ;  unD  tbre2lnt  »ort  tvar/Dafi  man  e  neu «1 

en  -Ißagen  macben  /  Die£aDeDarauffleaen/ wo»  Daroor  Snn«f??2? 
alfo  Den  -2Beg  nad)  Den  SanDe  3frael  fieüen /  unD  &  t»on  ß*  SZ\£ 
SlÄenn5  ^cn/ fagten  fit ».  9.  bin  auffS  KÄÄ 
fcegen  Q>etb femetf/ fo  bat  er  (nemlichDer  @ö«3fraenünÄH^^ 
getban/tvo  n.cbt/  fo  merDen  mir.n>iflen^a0  m&mtm^t1^ 
fonDern  eg  .11  miö  obngefebr  toieDn htm.  W  ifi "0 1  SnfSn^ßSSnÄ 

«ÄS 
§|« 

anDert  fepn 

mnengelaflenili/  alfo  Wetfauff  Der anoerti iU«mugS 

beraefaÄSÄ^  förfommet/  na*nf«rftonto» 

WflWfltiJt/foweiDwKofamyn betriff /fofompte* blog  nurauffD'e Ko- 

u  hanvm 
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h,nVm  ob«  Stieflet  an.  ^ebocfc  i|t  in  Dem  <2Bott  webet  in  ^nfebung  Deffen 

ÄdÄ 

Riffel  f  ehet  (etff  »Denn  Dag  man  fagen  will/  Dag  fte  al$©o§en^rte|ter 

(^mS^Ai  in  €balDeif*e  Ubecfeftet  bat  bigweilen Da* 
ÄiSel S"b balteS/  unönacpDen  SbalDe.fcfeen aebeuget /  b.groe.len 
SSfchammcefch  2)  ener  /  bigroeilen  Raba  gfieft/  oDer  SÖocfteber/  bigroet- 
ä  ooSS^i  auep  einen  gellet  ober  ©eifilieben  beDeutet  /  Darfut 
ÄwT^ÄSwitD »on^uÄrff anaemereft /  DagereöaUejei mm 
«#nnttÄemÄe»Dtiifd)en  ober  ©6feen^rte|ier  gereDet  roirD :  2llfo  !efe 

auS  !ti9e«  ^ageöein^iMfeCoemaar  unD  emepnne  Ccemaryt 
Ä  «*en  ©cpr.fften  genennet.  £.e©r.ed)en  baben  biet  Drep  IPoe* 
♦Vrtn  rtnt  insenec  ael'efeet.Tous  iereis  kai  tousManteis  kai  tous  epaoidous, 
^XvSLmmm  (oDersSorberfdger)  unb  Diejöelefer:  SBeil 
Küe  cht  Offelten  /  roie  fie  Daö  2ßort  Kohanym  oDer  Kofamym  über* 
Kfolten/  unD  batumb  einet*  »on  Den  bepSenmiuroeenunterfcpteDlicpen 
SSabmen  aufigeDrucf  t.  Sem fep  rote  »m  »oUe/  jb  tfi  Dod)  allejett  aus  reinem 
webet £ebra?cben /  CbalDeifcpen  noc&©ricWcpcn Rotten  abjunebmen/ 
Dag  Diefe  «menfepen  mit  Dem  Muffel  in  Vertrag/  oDet  einiget  ©emewifcfeafft 
waten. 

§.  8.  ^aöibteQSotfaaunginDemr'Se^bettifft/DatllfeinelJcfa* 
tbetuaeDencfen/DagfteDiegrtantnügponpem  Muffel  bauen/  ntd)t  mebc 
al*  iMeam  /  Den  rote  nun  runD  aug  baben  boten  lagen/  Dag  tbm  ©Ott  felbft/ 
Der  ©Ott  3fcael/  feine  äugen  erlcucptet  batte.     ifi  roabt/  Dag  Diefe  OSbiw* 
flinifebe  Erteilet  mcfctuna'esroeiffelterfiabrenPunten/  roaö  für  einen  <2ecg 
Die^unDcü  £aDeroucDe»onDenÄubenbingefubtetroei;Den:unDfo  Ptel  Da« 
»onju  fagen/  aß  fte  tagten/  Darjubatten  fteroeDet  Den  Düffel/  noepaueb 
ftlbft  feinen  fo  geoffen  Q)ertfanD»onn&tben.  S>enn  wer  würbe  ntept  fttt  fe- 
flialtd)  unDficbcrhcbfcplieflen  /  DagDiefeftumme^wwrtnen  9Bffl  wnbtro 
(gtunDen  gebend  ( Denn  fo  öiel  weifet  Die  SanD=<£batte  pon  gftonbif  2>etbfe< 
meö  an  )obneroeDecju  rechten  nocpjurlincfen^anD/  oDetbep  feiten  m* 
luroetcben/obne^Jenfcben^anDDie  fte  regterete/  geben  roucDen/  wenn  «5 
Der  ©Ott^fcaelntcptinfonDetbeit  affo  gefepiefet  batte  ?  UnD  a  »»arauep 
iteepft  Diefem  roobl  su  tmttbmaffen/Dag  er  e$  roobl  rourbe  fo  tpun ;  roet!  er  Durcp 
»orbergebenDen  2<unDet  «nD «plagen  (fo  Diefelbigen  »on  ipm  roaren/  roeu 
AeS  fte  bierbep  nun  nod)  einmabl  nernebmen  roolten)  genug  artgeDeutet  hatte/ 
tag  er  Die  £abe  feines  SJunDe«  mit  3frael  /  Darju  er  Den  örtb  tn  Dem  lanöe 
tihD  in  Der@tiffts<£ütten  felbft  anaeroiefen  batte/ob  er  fte  fepon  einmal)!  bot» 
jjpaufe  g^en  laffen  /  aUejcit  üon  ibrem  £aufe  unD  Sanbe  laflen  würbe. 
§,  9.  III. f ommw t«m¥ wtepq? i« p?it> OT<*J>?/^ wnö infern 

II.^HC^ 
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Il.33u*  XXI  V,etwaö  lange  auffgebalten  bat/bei?  we(*er^aul  jugnDor  ju 
SKatbe  gieng*  i  ♦Sam*  2  8  8  •  weid)e  aUDa  genennet  tt>tt:D  ms  nSiO 
unfer*  Uberfefcer  fugen  aUDa  am  DvanDe  ni4>rö  bet>  /  wormit  f]e  ju  etf  ennen  ge* 
berv  it>aö  fte  Dun^>  Dicfcn  Söabrfager  ©eifl  wrfleben/  oDet  n>te  fle  meinen/ 
Dag  Die  Scan  Damit  ju  ^Ißercfe  gangen  fep*  Senno*  erf  labren  |?e  eö  über 
iz.Dagoaö  3EBeib®amuelfabe/No^2*  alfo:  Sag  Diefetf  ein  bofer©eift 
gewefen/ in  Der  ©eftalt  ©amueliö/  beleben  fte  Dur*  tbre  ^euffel&Äünfte 
fcatte  berauflff ommen  lafFen.3efuö@pra*  ift  in  einem  groffen  tgöcrftanD/ 
Da  er  f*reibet/  Dag  (gjamuet/  na*  Dem  er  ent  f*laffen  /  geweifTaget  /  unD  Dem 
@aulfetnSnttwrfunDigeLcap.4ö.t).  Jumus  unD  Tremellius  fagett 
an  Dem  DvanDe  ibrer  Uberfefcung  au*  alfo ;  Daft@amuel  aübier  beDeute  Spe- 
ftrum  Diabolicum  fpecie  Schemuclis ,  ein  teuffelif*  ©efpenft  in  Der  ©e* 
jtalt  ©amuelitf*  €ben  Daffclbige  fagen  au*  Die  meifien  2luf$Ieger  unter  unä/ 
Da6anoerentd)tiUiugeben/maö©pracbfagt/  unD  Die  t)on  Der  9iomif*cti 
£ir*e  atauben  /  nemli*/  Da§  eö  (Samuel  felbfi  gewefen  fern  3*  will  mt* 
biernid&tberauglaflen/alleöübemljauffeniumerffen/  watf  gelehrte  £ftän* 
tier  über  Dtefen  ör*  aef*rieben  baben  /  weil  untfDer  Überfluß  entbre*en  fol* 
te/  unD  Denno*  feine  |treitige^epnurigcngen?if|crnocb  reifer  ma*en  fon* 
nen/  Dur*  alle  folebe  ©rünDe  /  womit  fte  Den  einen  unD  Den  anDern  nt*t  übet* 
jeugen  fönten.  d$  tfl  aber  wobl  ttn  näherer  23Reg/  ju  *>ernebmen  /  ob  Dtefe$ 
<2ßeib  ©ememfdjafft  mit  Dem  ^euffel  batte  /  unD  Dur*  Denfelben  fol*eö/wte 
in  Dem  £auprftücf  erjeblet  wirD/  Dem  @aul  üorber  Derf&nDiget*  Senn  eö 
allein  au  ff  wep  Smge  anf  ompt/  was  fte  üor  eine  gewefen  jty/Dieeinen(2öabc- 
fager^eijt  barte/  unD  waä  fte  Dur*  Denlelben  berauff  f  ommen  laflen/  alö  fte 
fabe/Da§eö@amuelwar* 

$.  10.  S)aö2ßortOov  in  Der  einzeln  3ab(/ unD  ovooth  in  Der  meb^ 
tetngabl  wirD  bep  Den  Überteuern  unD@pra*fünDigen  auf  jweperle^ßet* 
fe  geDeutet  •  Sen  wabrfasenöen  ©eift  oDcr  9)?enf*en ;  unD  alfo  ifi  zi  bierbco 
unö  in  Dem  7  33er$  2Babrfager;©eift  /  aber  in  Dem  ?  unD  9  2Babrfager  »er* 
Deutf*et.  Urfprünglid)  f*einet  etf  einen  leDernen  ©aefy  worein  manSEßefti 
tbw/  ju  beDeuten/ unD  Metaphorice  einen  ^3au*.  Senn  au* Job,  2 au 
1 8/ 1 9»Diefe  Überlegung  unD  juglei*  Dte;3ufammenfugung  ju  finDen  iitSü) 
bin  faßt  glifou/  DerDieDefo  t>olI/  Dag  mi*  oeröDem  in  meinemQ5aud)  ängftet* 
®iebe  mein  Q3au*t|l  wie  Der  ^?o|i/  Der  jugetfopfftiff  /  Der  Die  neuen  leDerrt 
<Säcfe(Da  (lebet  ovooth)oDer5affe  $ureifhSai|elbige  ovooth  tfl  bier  ü^.ufi 
9*  unD  an&eröwo  ißabrfager  uberfe^et/  unD  wie  wir  *>♦  7  unD  8  feben  <2Babr* 
fager-'©eifi  UnD  man  mu§  beFennen/  Da§  glei*  wie  an  feinen  anDernOrtben 
außoenommenjob.  52^.  18/  i9.DieleDcrn2Bein*@acfcoDec(g*lau*em 
Den  9veDenftd;f*icfen/  alfo  au*  in  ötefen  SBortcn  Deö^lihu  PethSöabr^ 
fager^öeift.  Senn  Der  ^ein/Der  Dabei)  genennet  wirD/gtbt  fldbrli*  mit  D^r 
ganzen 3ufammcnbengung  51t erFennen/  Dag  bep  ibm  Daö^ort  ovooth 
ni*t  anDerö  i|t  alö  (eDeme  vgdefe.  2Benn  tum  Dur*  Daö  2Borr  oovin  Dei* 
einzeln  gab!  ot>er  ovooth  in  Der  mebrern  etwaö  Derglet^en  »erflancen  wirD/ 
IpoDurc^  ein.^mfc&^ttoaö  pot^criufa^en  t>orflibt/.fo  »tro  Dcr/«iifle/  Der  eö 
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tbut/  gcnenna  ba-d  oov  fottt  oDcc  SO?  cifler  red  oov,  unt)  ba-alat-oovgrau 
oDcc  Äfteiiierin  Des  oov.  ä>emi  cd  t|i  in  Der  .£ebrait'd)en  ©prac&e  Die  ^löei* 
je/  jemanD  #err  oDer  SDfctJiec  Demjenigen  ju  nennen/  Daüon  er  Die  ©gen* 
jcbaffr  bat/  oDer  Da  er  mit  umbgeber/  üb  er  cd  fd)on  niemanD  lebtet :  Sllfo 
tt>icD  3ofepb  t>on  feinen  25rüDcrn  ba-al  chalomooc >  beider  öer  träume/ 
Dadtf]  Träumer  /  oDer  jum  bocbtien  meifietltcbei:  träumet:  genennet :  211$ 
Die  ©raDt  0?tnii>e  Ba-alat  Kefchafym  ©le  llerin  Der  Sauberepen;  (n>a« 
Kefchafym  beDeufet/  i(l  Droben  IV.  §.  5-  unD  V.  §.  £♦  fcfron  gemelDet/ )  weil 
fie a^nge  @efc5t?cote  rtiit  tbcer 3^"beccp  c^lcicbfam  t>erf aufft  baw-  Nah.  3/ 
4, 2ll!bmirDaucb  alibier  Diefed^Beib  ju^nDor  ba-alath,  Dad  ifi  Süieifiertn 
Ded  oov  genennet  tn  Dem  feinn/  ald  ed  in  Dem  SbalDseifcben  überfe^et  ifi  de- 
jade  aleaflekaabidyn,tt>elcl)e  Die  ©eifter  bcrauff  ju  bohlen  oDer  Die^oDten 
berauffsu  bringen  noeig ;  Denn  Bidyn  bet>  Den  €balDeern  Der  Sftabme  Der  ge* 
meinfabmen  ©eifier  i|L 

§.  1 1.  QSon  Dtefen  jftepcn  ^Borten  nun  eine  gufammenfefctmgjtf 
mac&en :  £d  mar  aüejeit  eine  2Betbd^erfobn/  Dat>on  Detrey  t  reDet :  (£d  war 
etmad  Darbet) /Dai>onfteba-alath,  oDer  Neiderin  genennet  tvarD/  Dad  bieg 
oov,  unD  nwD  balD/  rote  gefagt/  ein  leDern  ©atf  /  unD  ant>erdtt>o  ein  2Babr* 
fager<@etfi  t>erteutfd;et.  5>er  @5rid[)ifcf)e <£e;t  bei  flet  fte  gynaika  engaftri- 
my  thon  ,  twlcfted  fo  wel  ifi  ald  ob  man  fagte/eine  baud)  gebeim  reDenDegrau/ 
Dad  ifi  /  Die  Dad  gebetne  Sing/ ttorumb  fte  gefragt  rotrD  /  aud  ibrem  Q5aud>e 
reDet*  HefychiusfagtDarDon:  Engaftrimythos  touton  tines  engaftri- 
mantin,oi  de  flernomantin  legoufiPheeü  de  peri  tou  tropou  tees  men- 
teiaskaiPlatoonen  ton  fophiß/ee,  touton  eemeispythoonakaloumeil 
Engaftrimythos :  £)iefed  nennen  etliche  gaftrimantis(?8öuc5^2Beifla^ 
ger )  anDere  ^rufi^etflager.  QJon  Dieftr  2lrtb  2$abrfagerct?  fagt  aud!) 
Plato  tn  feinem  35ucf)e  ©opbtfia  ( Dad  ifi  2£eigbett-<$etracbter)Diefem  nen* 
nenn>irPythoon.  2lberifi  ed  gleicl)  fo  in  Tßabrbcit/  Dag  Diefe  SD?enfd;en 
aud  Dem  33aucl)  oDer  aug  Der  25ru|ireDen?  Galenus  Der  berubmte  21rfct 
glaubet  ed  ntcfct:  21ber  Scapula  fagt  miraugoeffelben  2luglegungenHip- 
poerates,  itaappellarieum,quiclaufoore  loquitur,  quod  ventre  lo-, 
quivideatur ,  Dag  einer  fogenennetttwD/  Der  mit  gefd)loffenen  9)?unce  re* 
Det/  »eil  ed  fefreinet  /  ald  wenn  er  aug  Dem  ^3aud>e  reDete.  Siefed  f  ompt  Den 
enDlid)  auff  ganfc  nictytd  aug/Dad  n>ad  aufferbalb  cer^erfobn  fep/Die  Da  reDet ; 
unoaarumb  iff  mebr  ni#t  Daraug  ju  machen  /  ald  Dag  Die  S0?enfd>en  furga* 
bmi  oDer  Darfur  gebalten  n>urDen/  Dag  fte  aud  Dem  QSauc&e  reDeten  /  oDer  Dag 
etn@etjtfold)edtbdte/  fonDern  DagDie|*arffftnnigftenSeute/  foDiewui: 
fenneten/ed  für  einen55etrug  bielten ;  unD  Da^  ed  nur  Durcb^unfl  unDUbung 
alfogefdjebe/  mitöem9^unD/Dagedanjub6rentt)ar/ald  n>enn  Dte@timme 
aug  Dem  35au$e  berfur  rabme.  ©iefed  foll  und  in  Dem  IV.  #auptflucf  e  Daö 
IV.  35uc^d  febr  tvobl  $u  jlatten  f  ommen. 

$.  12.  ©0  wir  nun/  auggenommen  Derjenigen  unD  meifi' gebrfiud^lt* 
*en?0}ct)nungt)onDem^)ebr^ifc&en  <2Bort  oov  oDer  Den  @ri*ifc&en  en- 
gaftrimythos ewad  naber  aufFOteSufammenbenflunaDct:  SX'toe  unD  ®e* 

brau*> 


brauet)  Der  anbern  tabuen  acl>t  baben  /  Die  nebenfi  Däfern  in  Dem  %w  gerne!« 
Dei  tvccDen/ foerfcbemet/DagDieie*  '213eibgerpefen  if!  eine  unter  Den  ovooth 
^abrfagernunDjid<onym%eutTel**£ün|tlern/(  triefte  unfere  Uberfefcec 
nennen )  Die  @aul  aug  Dem  £anDe  vertrieben  batte  /  trie  porber p.  3.  gemelDet 
ttarD.  2>cnn  er  niept  allein  Derbalben  fueben  laflen  muffe  ein  2Beib  ba-alath 
oov,  Die  einen  £öabrfager  ©eifl  batte  /fonDernaucjp/  Da  er  mepnete  eine  fol« 
cbegefunDen  ju fjaben /  ju  ibr  fagte:  <2ßeiffagemir  burd)  Den  Sßabrfagec 
©eifl/0.7/8.  £>a,$u  fompt/  Dag  Da*  28eib  ftcb  felbft  au<Lunter  Da*  2}olcf 
reebnete  /  toetl  (te  folcbellrfacbe  gab/Dag  fle  ftcb  folc&eö  jutbuwV'cbtveret  bielr. 
©tebei/  Du  »etfleil/  roa*@aul  getbanbat/trieerDie^abrfagerunD  Bei« 
cpen*2)euter  auggetottet  bat  pom  SanDe.  4?ier  tverDen  nun  ( wie  aueb  2. 
5\on.2i.t>.ö.  (?fa. 8.0.20.)  Die  Ovooth  SOßabrfager  ober  SÖSabrfager* 
©eifter/  oDer  Pielmebr  $5aud)«@pred)er/  mit  Den  Jid-onym  jufammen  gefe« 
fcet/Daoon  unfere  Uberfefjer  Muffel*  >5?ünfiler  maepen;  aber  anDere  niebt 
tnebr/alöeinegemiffe  ©orte  Der  2üeiflager/oDer@utglucf^@ager/  trie  IV. 
§.  7.  gejeiget  trorDen.  ^acpDem  Diefer  «ftabmc  pon Jid-oni  Den  Teufel  mit 
etnfcblieflet  oDer  nicl)t  Darauf  trirD  aueb  am  befirn  abjunebmen  fepn/tva*  Die« 
fc*  fureitrSBeibgeroefen/  Da*  Damit  ( triegleic&e*ju  feine*  gleicben  ftcb  febt* 
efet)  aUbier  perglicben  trirD. 

J.  ih  QBa*  nun  Die  eigenDlic&e$)?epnungöon  Diefem^Bort  Jid-oni 
betrifft  /  non  male  conjecit  doäilHmus  Seldenus,  huic  nomtn  inGraxo 
convenire  to  daimoon.  Sergelebm Seldenus,  (agt  Coccejus ,  bat  ntebt 
ubel  »ermutbet/  Dag  Diefc*  2öort  mit  Dem  @rid)ifcbenDaimoon  überemf  ont« 
nie.  £>enn  gleicb  trie  Diele*  berfompt  Pon  daio ,  alfo  Da*  anDere  aud)  poo 
Jadä,  tvelcbe  bepDe  fo  rief  beifTen  al*  triflen.  ©?an  febe/  tva*  icfy  Datton  im  I. 
\b.  2. 9.  babe  angejcid)net  ?  2>arum  e*  aucfybep  etlichen  uberfefret  /  trirD  in 
Dem Sateinticben mit  Sciolus, einen. Högling/  oDer  einem  Der  fürgibtpiehu 
ttiffen ;  unD  Darumb  aueb  in  Den  ©riebtfeben  Prognooftees ,  porberfunDia 
oper^erfunDigerDeöjenigen/  tpa*  ftcb  begeben  |oU.  3n  Dem  £ebrarifd)cn 
aborter*Q3ud)  Aruch  jmDeic&biefe  unterfcbieDlid;e^Jepnungm/  Dagba- 
ai  oov  Derjenige  ifl/  Der  aug  feinen  ©cbultern  fprtd;t/  unDjid-oni  Der  au*  fei- 
nem TOunDe  fpriebt ;  unD  trieDerumb/  Dag  ba-aloov  Der/  fo  aug  DemTeatfctt 
nnDjroifcben  feinen  2lcbfelnberaugreDet;  aber  Jid-oni  ift  Der/  tveld)er  ein 
?oem  Pon  Dem  ^bier  Jadua  genanDt/  in  femem^unce  balt/unD  al*Denn  Dar« 
aug  fpnebt.  3f|t  Dem  nun  fo  /  tua*  ©etrigbeit  bleibet  Denn  recbtiu  reiften/ 
n>a*eigenDlid) Jid-onym  beDeutet?  2lUeseitnicbtDa*geringfte/  Dag  fi'e  ©e« 
meinfcbafft  mit  Dem  Muffel  batten.  Senn  ob  fte  febon  fo  ober  fo  Den  Sbon 
Der  fepracbe  Durd)  gen>obnlicbe  oDer  ungetriibnlicbe  ^beile  De*  £eibe*  ga- 
ben/oDer  Pielmebr  fo  ju  t&un  febienen:  Da*  betrifft  Den  Düffel  mebr  njebf/ 
al*  Piel  anDere  fünfte/  rpelcbeSautfler  unD3>ofien>@pielec  tbun/DemQ}olcf 
ettt>aö  n>unDerli$e*9oquma$err/  unD  fo/  trie  aüer  Waffen  betrug  Por^etV 
teniflPerubetmorDen. 

-  k//*  I4'  ^«n mögen tutr tvDljfsu tsee JDanblünfl t>cö ^öeibe^ febreteco/ 
«nDfeben/tt>a*fteDod>futr2ßunDerperricbtetbaf.  e*  föeinet/  Dag  ©auf 
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geglaubet  bat/  ftag  fte  macbtig  n>äre/  Die  ©eelen  Der  ^erflorbenen  /  Die  fte  be* 
ael)cetc/  ecfc^emen  lajfen/  uiid  Don  Dem^uftanD  Der  SebenD^en  mabrjufa* 
gen.  Senn  Dtefcöwac  Datf  215 ort/  rcomu  er  Die  Urfacbe  feiner  21nf  unfft  be» 
ibr  vortrug:  Sieber/  weiffage  mir  Dur^Deti^ßabnager^etft/  unD  bringe 
mir  berauff/  Den  icb  Dir  jage/  8  •  2lber  Datf  feget  uns  gang  fein  ?0;ercfmat)l ; 
Denn  nacbDem  ©aul  ©Ott  felber  erj]  üergebentfgefraget/  unD  alDa  Heb  juDie* 
fenSDlittel/oWwci»etfeltau<  $?obrftcb  begeben  batte/fo  mufte  er  eineö  Pott 
ber>Dcn  Dencf  en/jffiltfeDer  Dag  jemanD  fep/  aufler  &Ow  Der  Daö  3uf  unfftige/ 
fo  gang  jufaCtä  ffi/i^ormeiö/  ocer  Dag  c$  Diefem  oor  oDer  2Babrfager> 
©eiiiüon  ®Ou  offenbaret  fepn  fönte,  ©oeraberDatfertfeDacbtey  ftaret: 
fein  Theologant,  unD  fennete  ©Öttnic&t/  rote  ftc^ö  gebubrete/  unD  Das  leg* 
te  mufte  ju  einem  Verneig  Dienen/  Dag  feine  ©innen  mebt  ju  #aufe  maren/ 
Der  Da  mepnete/  Dag  roetl  ©Ott  ibm  Daä  Verborgene  /  Durcb  t>on  tbm  felbfl 
perorDnete  Littel  unD  2)}enfcbe  altf  Daß  Urim  unD  Thummim  unD  oie  ^ro* 
pbeten  maren/  geroegert  batte  ibm f  unD  ju  iljun/  nun  Durcb  »erbebt  ene  Littel 
unD  SD?enfcben  e$  tbun  foürDe/  Darumb  ift  fein  21bfeben/  ob  er  febon  cm  Sv&nig/ 
in  Diefem  weniger  altf  nicbtä/Darauö  ju  fcbliejTen/  Dag  Durcb  Diefee  3LGeib  oDet 
anDerä  ©eifter  berauff  geruffen/  unD  umb©ebeimnif]e/  Die  @£>cti  allein  be* 
t  anDt/gefraget/  unD  Darauff  21nm>ort  fan  bef  ommen  roeroen* 

§.  15.  97}anmugDennteben/obeäauöDer©acbe  telber  niebt  erfebei* 
ttert  fan/  tt>aö  Diefeä  2Beib  in  2ßacbeit  bat  üerric&tet*  (£$  ftel>  t  aber  alDa 
m^t/n)aö|?etbät/fonDernmaöfie  fabe  imD  reDete*  2)enn  Da  Daß  ©amuel 
jabe/febrep  fte  laut  u*  f.  f.  p.  12,  Sftun  laflet  unä  Diefcö  einmabl  nacb  Dem 
^ucbftabennebmen/weeöDaftebet:  Sa$2ßeib  fabe  Den  ©amuel?  tRetn/ 
fagen  unfere 2lugleger  unD  Uberfefeer/  fonDern  einen  bofen  in  © amudä 
föeffalt;  unD  Denn  nocbmefjr/Dap  fte  Diefen  bofen  ©eiji  Durcb  il)re  ^tufeW* 
fünfte  babeberaufff ommen  laffen.  Von  Diefen  legten  febmeiget  Der  Zwi 
unD  Dem  erften  ftieDerfpricbt  er  mit  augDrucf  lieben  Korten*  2>enn  wie 
©aulö  >Segebren  mar  gemefen/  Dag  fte  ibn©amuel  folte  berauff  bringen/ 
x>.  1  i.fo  (lebet  bier/  Dag  e*  ©amuel  aueb  mar/ Den  fte  Damabte  fabe/unD  $tt>ae 
miö Der grDen  berauff  f ommen P*  12/ 1  j.unD  Da  pernam  ©auf  aueb  feiger/ 
Dageö©amueln>ar/p.i4*  2llfo  mar  eg  aueb  ©amuel/ Der  ju  ©aulfpracb/ 
».15/ 16.  unDeSmaren  ©amuelö^orte/ Darfür  ftcb  ©auf  furcbtete/t)^o. 
#at  Denn  nun  ©pracb  fo  unreebt/  Dag  er  etf  Pon  ©amuel  »ergebet/  gleicb  mie 
er  marltcb  bat :  (Denn  StfiofeS  unD  Die  <Dropbet cn  moHen  lebenDig  geboret  fcpn/ 
unD  niebt  pom^oDe aufferfianDen/  Die SOienfcben  anjureDen/ £uc.  i  &  t>-  3 1  •) 
£ßa$  Urjacfce  bat  eö  Denn/  $u  geDencf en  /  Dag  Der  Teufel  /  Der  fein  gebenlanfl 
fein  ^ropbet  mar/  meDer  pon  ©Otteö  megen/  oDer  aueb  »on  ©Otteö  ^ort 
iMDenO^enfcbenreDete;  m©cbeineineö£eibeö  Der  in  Dem  ^)rabe  Der 
ren  ju  Der  2lufferftebung  gebeiliget  ifl/  Darju  erfebienen  fep  ? 

16.  StbernobtigetunöDennDieVernunfftjuglauben/bage^a- 
muelnicbtmar:  SSSarumbmirDerDenn  ©amuel  genennet  /  unD  jmar  ju  5 
mablen?  3fteöni*t/tt>eil  er  ftcb&or ©amuel  auggab  /  Dem  ©aul  in  feineu 
8flffif^S)llW»WU«^P<iv  Der^amu?l  nwrfu^w/  unD  allljier  me^ 
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tim  mufie/  ihn  »or  (ich  ju  haben  ?  SEBarum  f an  es  Denn  Das  2ßeib  felbfi  nic&t 
fepn/ Die  fiel)  oot;©amuclaii§9ab/unD(idS)  boren  liefj«/  als  wenn  er  es  wäre/ 
unD  foflte;  Dag  fie  ibn  fabe/  ob  fie  »bn  fchon  ganfc  nicht  fabe  ?  0?ein/  fonDern  Da 
flehet :  £>as  2Beib  fabe/  unD  nicht/  |ie  fagte/  Dag  fle  fabe.  <2S  ifi  gut/  Da  liebet 
auch/ wie  gefagt/  Dag  fie  (Samuel  fabe/  unD  Dag  auch  (Samuel  fpracb/unö 


nicht  Der  <3fceu  fei  in  Dem  (Schein  ©amuelS.  ©leieb  wie  nun  Das  eine  er jeblet 
wirb  /  wie  es  ihm/  Der  Das  Subjeaum  Dcc  ©efebicht  ifi  /  nemlich  (Saul  /  wu 


monesgettefeii)  gleicbroobl  feine  ©otter  unter  Der  ^rDenauft/  aber  wohl 
lobten.  3ch  habe  im  erflcn  Q5ucbe  IL  $.  1 7.  aus  Dem  Cicero  gejeiget^  wo; 
»on  DiefeS  (Sagen  enttfanDen  i|i ;  Da  flehet  nicht  Dabep/  Dag  (Saul  etwas  fabe/ 
Der  nicht  fear,  n>o  Das  2öeib  DaS  fabe/  wie  fie  fagte ;  alfo  Dag  er  mepnete/  Dag 
ff  ©amuel/  ob  tebon  ungetan/  Dennoch  alfo  mit  ihm  reDen  höret. 

§- 17-  <£S  ifi  wahr/  Dag  Henrich  Morus  in  feinem  Poftfcripto  ani 
JorgeDachtenGlanvilgroffe?9?ubetbut/  wieDerÜiemboit  (Schott  ju  bettet« 
fen/ Dag  fte  in  feiner  befonDern  Cammer  »on  ihm  abfonDerlich  gewefen/  abec 
Darauff  fomt  es  nicht  an  /  Denn  gewiglicb  waren  fie  jumrcentgflen  in  einem 
»jtmtner;  Das  mar  Denn  tvoblfogrog/  Dag  fie  ein  flucf2BeaeSüon  ihm  ab  tti 
einem  -IGmcfel/  ober  roobl  t>or  einem  Mafien/  oDer  por  ein  £augletn  fid)  f hm 
nen  (teilen  /  unD  olloa  ibre  ©autfelep  machen  /  Denn  Da  Das  (Spiel  üolbracbt 
war/  f  am  Das  ^ZBeib  ju  ©aul/  unD  fabe  Da  erfl/  Dag  er  erfchrccEen  war/  0. 2 1  ; 
SDabero  waren  fie  nun  /  »eil  Das  (Spiel  wäbrete  /  unD  Die  9ieDe  gefproebeti 
warD/ nicht  bepeinanDcr.  3ebo<&  tonte  fie  Die  flleiDung  unD  übrige  ©efialt 
lies  Propheten/ forcoblbefanDt  war/ febr  leicht  befchreiben/  Den  ^aul  Deffo 
mehr  ju  bereDen/  Dag  er  es  wäre.  €S  ifi  wahr  /  Dag  (Saul  por  (Samuel  fieß 
neigetc/  nicb,tDarumb/ Dag  er  felbfi  ihn  fabe/ fonDern  er  »ernam  allein  /  Dag  eö 
©amuel  mare/auöfolcherÜteDeDeSSßeibeS/  Dag  fie  ihn  fabe  /  Die  ÄleiDuna 
unD  Die  ©effalt/Die  fie  ihm  befebrieb/ gleich  wie  Die  3ufammenbängung  Dec 
yveoe  Deutlich  juerfennengiebt.  SöaS  hätte  er  anberSaucbju  fragen:  <%Qa$ 
jtebeflu? unD  wieiflctgefialt?  UnfereetgeneUberfefcer  jeiebnen  DiefeS  aueft 
(5a"/No-29. 2Sie(Saul  öernam/ Dag  es  (Samuel  war/ nemlicb/  nach  Dem 
urthetl  feiner  »erwirreten  ©innen/ unD  aus  Den  ^Borten  Der  Zauberin:  a< 
bererfelberhatDiefen@amuelnichtgefeben.  UnD  was  Die  ©prache  belan« 
S^fpfunte  fie  Die  (Stimme  au^>  leichtlich  na^machen  /  entweDer  Durch  ge* 
wiffe  ©eratbfehafft/  oDer  ©elcgenbeit  Der  Cammer  /  oDer  mit  aefdj>fDf^ticm 
punDe  (als  neulich  gemelDet/  Dag  Diefe  ?0?enfchen  auch  Die  (Sprache  fermireti 
fun#n)  ais ob  eSöon  unten/ oDer  »on  Der  ©eiten  etwa  woher  Eäme/  wopott 
hernaa)  nodf)  mehr  ju  fiatten  fommen  wirb. 

s-lrd8*  ^,a*meHu  w^m  Orthgeboret/  unD  was  man  »ermepttet 
»on  Dem  ^eufd  aübier  mt  unDiger  ju  ftw  Das  wirD  Der  Sefer  noch  einmabl  fe* 
Sf'«  B«»i  XXIV.  ^aupt(iöcf  meines  anDern  qguchS;  unD  wa* 
itoe&miwDflranwmangelt/Da.Smughffnflchanfeiwm.Orthefoigen/weni» 


48  SDiefcejmtkrteSBefc  m.33itcf> 

wir  ju Det  Untetfud)ung f  ommen/  tt>a<5  alle  Diefe  2lrth,  Seute/fo  in  Der  <3cJ)rifft 
gemeldet/  gewefen  fepn  mögen.  9 tun  ifl  eö  nur  ju  tbun/  allein  ju  »iflen/  ob  fje 
mit  Dem  Teufel  aueb  ©emeinfefrafft  Ratten  ;unD  ob  Die#anDlungen/  Die u> 
nenjugefcbriebentverDen/fobetvanD  fino  /  Da§  ein  b6fer(yeifl  Darin  nMrcren 
mö  |fen.Q5i{}  Dabeu  tfi  untf  Da$  ntcfct  fürf  ommen/  unD  in  Der  alibier  untenan« 
fcenf>abenDen  (2rjel)lungi|l  un$  noct)  niebt  ein  einiges  "200«  begegnet/  Da* 
fo!*eöjuerfennengiebt/aud)felb|lDccfogenanDte5LBabcfagec*@et(i  ntdjt/ 
»eil  eö  nidn  befanDt  ifl/  roa$  DaDurcfr  ju  »erfleben  fei)/  unD  ob  etf  ©Jenfcb  oDec 
©eifl  beDeute/  oDer  etwas  Das  »on  Den  SÖlenfcfcen  erDicfctet  ifl, 

©<tfVlI.£<nt|>f|lucf. 

3rt  ttn  ö&rtgctt  Oettern  tiefet  3nf)tt(t£  ift    aud)  tttc$t 

jufeben* 

3rbakittoc  fimtt)mftm0cxtf)ttU{cf)tni  »orttmeit 

'  Diefe  2lrtb ^.cufel^QJoIcf /  atö  nacb  Der  gemeinen  93?et?nung  in  Dec 
©c&rifft  aueb  aemelDet n>irD  /  fürnebmltcb  muffe  gefugt  rcerDen: 
aber  nod)  big  Daber  Femen  angetroffen/  in  n>eld?enftd)Die9^ercfma^eDei: 
($3ememfd)afft  mit  Den  bofen  ©etilem  erjetgeten.  Serbalben  tfi  eß  aud)  nic&t 
grog  ju  geDencfen/  Daß  anDerönoo  in  Der  ©cbrtfft/  n>eDer  tn  Dem  alten  nod)  m 
Dem  neuen  %e|]ament/  etn>aö  roerDe  ju  finDen  fcpn/  Daraug  eö  Flarer  erbeüen 
möge.  S)abero  (äffet  unö  nid)t  roentger/umb  ntd)t$  t>on  allen  utu>ecfud)t  *>or* 
bet)  jugeben/  Die  übrigen  üertber  aueb  befeben  ;jn  Denen  untf  jroar  Feine  umb* 
ftanDItcfee  ©efcbicfyte/  aber  Dennod)  SOMDung  f urFomt  loon  SDJenfdjen/  Die  Da* 
für  angefeljen  roorDen/  unDmitn)elc^enmanaud)fot)erfabren/  Dagflemtt 
Derflud)tenÄün(lenfd)n)angergingen.  UnDDicfeöftirDunö  auff  jtwperlet) 
SOBeife  öorgeffellet :  Durd)Den  QSerrceig  Derjenigen/  Die  Darmit  ernoaö  ju  tbun 
hatten/  unD  Durd)  Daö  Sob  Derer/  fo  Dtefelben  flrafften  unD  wftobretejn  S3on 
jeDtveDen  ftnD  funff Tempel  ju  fint  en/Die  noir  nun.ferner  unterfuc&en  wollen* 
.   §,  %,  L  Q3on  Den  ertfen  tfi  Da$  erfle  /  Dag  in  Dem  geben  öon  93?anafle 
£onig  über  3  uDa/tt>irD  erjeblet/Dag  er  nemlid)  ^age  Gebiete/  unD  artete  auf 
S5ogel>©efcbret)/  unD  jauberte/  unD  fiifftete  2Babrfager  unD  ^eiebenteuter. 
5Rod)  mebr  liebet  Darbep  i>  gbron*  ?  j ♦  t>.   Dag  er  felbft  $auberte/unD  ferner/ 
Dag  er/  mit  folgern  <£bun  t>iel  getban/  Das  Dem  Jpgnn  übel  gefiel/Damit  er  iprt 
er  jürnete/  2.  £&n-  2  u  *>♦  6.  3n  Diefen  Korten  Fomt  unö  Dennocb  m#t*  be* 
fonDerö  für/  Da«  fcfeon  jut>or  ni$t  erfläbretifh  2)enn  Dag  er  ©auef elet;  pfle* 
gete/  oDer  ^age  Gebiete/  Da  ftebet  in  Dem  Jg)ebratfcben  oneen,  m\d)ti  unfere 
Uberfe^emidjt  bober/ al*  für  ©aucEelep  auggeben :  unD  Feiner  t>on  allen  an< 
Dem/  noiemobl  fte  einbeüig  mit  Den  unfern  ntct>t  einig  ftnD/  finDet  etn?aö  Darin/ 
Daö  auff  ©emeinfdjafft  mit  Dem  Teufel  jtelet/  n>ie  toorbin  IV.  § .  7*  ift  gejetget 
trorDen.  $DaöanDere/DagerauffQ3ogcl-©efc&ret)a^t  gab  /  Darinnen  ba- 
ben|teDaö^ebrflifc&e^ortnicheefchnDd;Dre!;mabl  alfo  überfefeet/  nem^ 
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licbLevit.  i9.^^.Deut. i8.ü.2o.2.Äs6n.i7-ö.t7.  2lberanfünffan« 
fceniOrtben  allein  wahrnehmen.  Gen.2o.»,27.unD44.».5/i5.unDemmal;l 
flci8fi>i  (ooer  epIenDö)  wahrnehmen.  9?un  ift  wahrnehmen  ntc^t  mit  Dem 
Beutel  umbgebcn/  Dati  wurDe  Der  <£bre  De*  gottfürcbtigen  ^ofepbts  Diel  tu  na- 
be  gereDet  fcpn/ öon  weichem  felcbee  Gen.  44. y.  5/ 1 5.  rciro  gefaget.  $80« 
oov,  weichet*  itt.bw'äBabcfaaec  beiffen  /  iinnDemnecbfworbergebenDen 
Jpauptjtucf  wettlaufftig  genug  gereDet.  3)on  Jid-onym ,  Die  atlbter  Scu> 
Mfcftan|ilet  beiffen/  suoorlV.tf.^fcbongejeiget/  Dag  Diefeö  2ßort  be» 
feinen  aiioern  Ubecfefjern  in  Diefem©inn  überfein  woroen/  unD  Daß  Deffen 
Ciqeni^afft  uno  Unprung  ganfc  nicbtö  mit  Od)  brtnget/Daä  Darnach  aleicbet : 
alioDatjoec  <teufei  Darinnen  feine  ftatttytt.  Leiter  /  mcil  unfere  Uberfefcec 
an  Dem  pvanDe  ihren  Seferju  ihren  Anmerkungen  über  Lev.  19.  0.26/  h. 
we!K'n/iorDoUenwiroaöubn9C/tt)cif5b«€C3efOfltt»ero€r6nte/ä^  DemnecbfTe« 
fiauptjhicf  ipabren.  QJon  Dem  2ßort  Kiflcheef,  fo  bier »erteutfd>et/  er  um* 

$,  i .  II.  $?eben|i  Dem/Dag  bieChaitummym  unDAflchafym  ©an 
£1«°'  "f*?! '1™$?  B^btttt  unD  ©ternfeber/  biebeoor  V.$.6.- 
aud)  fcbcm  Deutlid)  crflabret  ftno/  unD  beroiefen  n>orDen/  Daß  ibr  SBercf  mcb* 
teö  in  lieb  hatte/  Dacju  Detf  ieure«  Jpulffe pDn  nobten  war/  fo  erfebeinet  Daflto 
bige/ iniDiiDcrbcitau^  Dem/ »afi  aUbier  jumSobeDanielis  gefaget  wirD/  Daß 
er  Dtcielbeu  Singe  *u  twfpn  aud)  gelernet/unD  alt  er  Darinnen  »on  Dem  $6nia 
berragatt)orDen/J)m  ein  ©nu^egetban/ infofern/  Daß  er  in  DerfelbenSunft 
uno  ^#nfd>afft  alle  D.e  anDern  CbalDeiftcn  Reifen  /  fowobl  Churtum. 
mymaW  Aflchafym  übertraf.  UnD  wober  f am  Daä  ?  ^id)tDaßcrfid)Dein 
Seutel/  fonoeen  ©Ott  ergab/  unD  Daß  aud)  ©Ott  ibm  felb  »ierDtc  Sumf  unD 
ffttflaiftin  aUerlep  ©grifft  unDSSeißbeit  gabe/t>.  17.  UnD  »q*  Aare« 
Daö  tue  t&d>rifff  et»  oDer  «ueber  ?  Seine  anDere/aß  Darinnen  fte  Der  Äonia 
unterweilen  ließ/  Die  gbalDetfte  ©ebrifft  unD  ©prad>e/ ».  4.  WirarD 
juc&  «SBofe*  imgleicben  in  aller  2fieifibeit  Der  £gi>pter  5ict.7i 0.22.  unrerwi- 
fen/panmien er  fte Durd)  ©Otte*  «rafft  ubertrafte/  gleich  wie £>amel bui d) 

LÄf1la&^^Dl)?b<t^l,ci,,l,"8fc'"f<i®«il}t^  SOJanfebe/  uai  ich 
tesfalß  über  Den  Propheten  £>aniel  §.25.35-  fage.  ^ 

f.  4-  HL  3n  Dem  waö  5>an.  2. ».  2/ 1  o  erjebtet  wirD  /  Daß  9?ebucaö> 

netar  über  feinen  Sraum  befümmert  /  Die  Sauberer  Charrummym  unD 

töternfeber  Afichaf  vm  unD  ©aud2  ler  Mecaflchefym,  unD  Die  (EnalDeer  be* 

ruften  laßen/  Daoon  iff  m  meifle  aud)  febon  gefagt. '  Allein  muß  hier  wobl  in 

ad)t  genommen  trerDen/ Daß  bier  Die  Mecaflchefym,  nun  ©aucfler  m  un* 

f"™1  pJe Gharrummym  alfo  uberfeßen/  wie  aud)  fonft  uberall  /  fo  muffen 
2«if  S rJ ym  ,n  Dem  ^<«ff<*«n  ou*  einenanDern  ^abmen  haben,  umb 
Vi «  r l"^0  ?u  machcn ;  l*»«'»<il  e*  ein  ungejttjeifc ter  \5ctt>ciß  Der 
vtngewinoeitijl/Dwonicb  anfangt  erinnerte/  Denn' Dtefen^abmw ,)!/  IV 
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f  o  <Dte  fcejaufcetfe  SBcffc  m  .s3acf) 

9.  fo  Weibe  !*ttu*beo  meinen  öoriflen©*lug/  ba§  niemanö  webt  »ei§/ 
warf  er  t>on  Diefen  Seuren  machen  foll/  id)  gefcl;roetge Denn/Dag  man  foltc  Die  ge> 
ringfte  öanDlung  ooer  (Seme  inftbafft  mit  Dem  Teufel  Daraurf  jeigen  f onnen* 
S)ie  Chasdy m,  Darf  Die  dbalDeer/  rcerDen  alDa am  £nDc  bepgefuget ;  ent* 
n>cDer  alrf  Seutc  oon  betonterer  26iflTen  ft&afft/  noelct>e  Der  SbalDeer  eigen/  oDec 
unprunglid)  t>on  ibnen  terfommen ;  oDer  roeil fte  mit  Den  gemeinen  $?abmen 
Derf  38olcfrf  bep  Denen  Die  gemelDren  Reifen  üonuntecf*ieDlid>en2Bi(ren- 
fäjarften  meiff  entbeilö  m  2ld)tung  waren/  Die  übrigen/  fo  niebt  benennet  ftnD/ 
Damit  anjuDcutem  3n  Dem  27  yjttt  bierbet)  aueb  Die  Gofryn,  ^ißabrfagw 
DDeriOielmebr  an  ftatt  Der  SbalDeec/  Derer  bier  dornen  IV.§.$\  aud)  geDad)t 
toiro*  SSielletc&t  Daß  Diefe  befonDere  (£balDeifd)e  2ßeifen  muw  bei; anDem 
936[cfernaiid)DarfurbefanDt;rt)iefie  aueb  allein  in  Dem  SbalDeifcben  unD 
bcpDen^anDIungenDer  (£balDeifcben  (Ißeifen  Dorf  ommen;  roarf  unrf  aber 
Daran  511 5toeifein2lnla^  gtebt/  foll  alfobalD  folgen.  2)er  Sefer  wrD  bierson 
»fitlduffrid  feben  f omien/  tvarf  id;  über  Den  ^ropbeten  £)amel tf.  79-  8  3 .  an* 
gemerefet  habe. 

§.  5.  IV.  ^unfo[get2)an*4-i>.7/9-t)a^ebuca&nejar  tt)egenfeu 
nerf  anDem  <$;raumrf  jufammen  berteff  Die  Chartummaya  (Darf  i|t  nun  <£baU 
beifcfr.  S)enn  in  Dem  £)ebräifcben  betgt  erf  fontf  Chartummym)  Die  S^ube* 
rer/  (liebet  bier  toteDerum  in  Dem  3;eut|d)en)  unD  Die  Aflchef  aja  oDer  Affcha- 
fym  Die  ©remfebec  unD  Die  Kasdaeel  aDerChasdym,  Die  SbalDeer/ Dtefe 
ftnDnocbeben  Die/roiejuöor/Docbrceroenbternod)  Darbet)  genennet  Die  Go- 
iraya,  Die  'ißabrfager/  unD  jroar  aug&röcf  lieb/  alrf  Don  Den  (SbalDeern  untere 
fcbieDen.  Ob  n>ir  aber  nun  Diefcn  UrmrfdjeiD  verlieben  oDer  md)t/Da  f  omt  erf 
md)tauft  an/ aurf  Den  Urfad)en  Die  IV.  ^9.  allbereit  angefübret  ftnD*  £)enn 
Dteferf  geboret  mebr  ju  Der  ®  acbe/  Da§  Diefe  Seute  famtlicb/fte  fepn  Denn  tt>er  fte 
fepn/  feinet  roegeö  Don  ibncn  Darüor  angefehenfepn/  Dafi  fte  mit  Dem  Teufel 
©emetnfebafft  bauen;  Der  Den  JgjepDen  wn  allen  geiten/SänDern/Qjolcftrn/ 
ganfcunbcfanDt;n>iefolc&erfaurf  meinem  crflen  vßuc&e  genugfabm  511  erfeben 
tfi/ Denn  alle/ weldKgeitobnetOnD/bcurigeö  Sagerffoju  reCen/  Dag  Die  3ftw 
Dianifcben  fyepbm  oDer  anDcre  Den  Teufel  fefbfl  anbeten/  (melcberf  id)  mit 
lern  S)hmOf  tvicDerfprecbe  1 5».  V.  §.  4.)  Die  galten  Dennocb  Dafür/  Da§  fte  fcfc 
d)e£  nid)t  aurf  Siebe/  fonDern  aurf  gurebt  tb«n/  airf  Die  Da  glauben/  Dag  Don  tbm 
aUerfQ3oferf  berfomt,  unD  fein  <?3urcrf.®ofonnen  fte  Den  nid)t  glauben/Dag  Die 
allecbeiligfie  unD  aüeri>?c&|i e  2Btffenfd)a»frc  »on  Den  Teufeln  roären/unD  eoc 
fold)e  bielte  fte Denocb  Diejenige/  Die  aübier  benenet  ftnD/mit  beleben  Die  Sgt;ptu 
feben  unD  (Ebaloeifc&en  5f  Snige  nebenfl  anDecn  in  Den  auflerftenSlngelegenbet* 
tenjurabte gingen.  ®o  tt>areö  auch  ein  9?ahme  Don  grofler  £bre  /  nacb  Der 
93?epnung  Dieferf  Äonigerf/ mit  n>eld)en  er  hier  bet)  Ermangelung  Dvabtrf  unö 
Unterricbtungau^Diefer^erfamblung  feiner  Reifen/Den  ^ropbeten  5>ani- 
ei  anreDete/  Beekfchatfar  oov  Chartummaja,  qSeltfajer/  Obrifler  Der  Sau* 
berer/wieerf  tnunfer^eutfcbeniöibel  ftebet/  unD  nicbtaüem  nennet  ibn  Der 
Äonig  fo/  fonDern  batte  ibn  aud>felber  aKo  befunDen/  wie  turb  t>orbin  oben  ge* 
f«flti|i^ @o d^oö Dieff £f wemit Dem  ^ufcl ©cm^mfc&aff t <jat«n/fo bat 


földjentemanD  mebrate  Hantel  gebabr/  tt>el^eö  ntcbt  aflefttgreuIic&juDen* 
cfcn  tir /  fonDern  aud)  felb  jt  t>un  Dem  Könige  f  lar  roieDerfprocben  n>irD/  Denn  ec 
in  einem  ÜDen  Die  Urfacbc  Diefe«  ^aljmeng  giebt/  Dieroeil  er  roifle/  Dag  er  De» 
©ei|i  oec  Jpeiligen  (unD  nid)t  Der  bollt(d)en)  ©ötter  babe, 

$♦6*  V.  £>iefe$  ttnrD  nod)  mebr  befeftiget  autf  Den  Korten  Die  wir  le* 
fen/  Dag  Die  t>om  Jpofe  ju  23abel  ju  Den  ftonig  Q3eltfa$er  gefagt  baben/£)an*  5. 
».  1 1/  u :  i|i  ein  9#ann  in  Deinem  5\6nigreid)/  Der  Den  ®ei|l  Der  belüge« 
©6tter  bat/  Denn  ju  Deines  Katers  Seit  matt)  bep  ibm  (£rleud)tung  erfunDen/ 
SUugbeit  unD  2öeeigbeit/n>ie  Der  (Wörter  2Beigbeit  ift/unD  Dein  33ater  $?ebu* 

CaDnejatfe^etibn  Übet  Die  Chartummym,  Affchafym,  Casdayn,  unD  Go- 

fiyn(in  unier  %eutf$en35ibe!j?ebet/  über  Die  3auberer/vSternfeber/  2Bet* 
fen/  CDalDeer  unD  £Babrfager*)  Da  i|l  DennDaögering|teQ3eDencfenntd)f 
ßctoefcn/Daß  Diefe  bep  ibnen  fogenanDte  fünfte  unD  £ßi{]enfcbaff  ten  t>on  eint* 
gern  b6|en  tyeift  berf  ommen  /  oDer  eingegeben  fepn  fönten.  &  n>ar  nacf) 
tbrer  Sfftepnung  ungejroeifelt  gottltd)/  aud)  felbfl  Die  träume  augjulegen  /  Da 
eö  bwaüeseitDarauffanf am*  (Sie  waren  aucb  feinet  tvegeö  in  Den  ©eDan* 
cfen/  Dag  $taum*;öeutet  ^eufeiöfüntfler  /  oDer  Traume  öonDem^eufei 
f  unten  eingegeben  roerDen/  tx>ie  unfere  (griffen  glauben  fßnnen/  Denn  fo  er  jle 
f  an  eingeben/  roarumb  Denn  aud)  nid)t  auglegen/  n>a$  öon  feiner  eigenen  (gm* 
gebung  i|l  ?  Dag  aber  ein  fürtrefflicber  ©ei|i  son  einem/  Der  Die  träume  aug* 
leger/ m  SDamel  gefunDen  roarD/  Daö  n?ar  Die  Urfacbe/  roarumb  Der  5?&ntg  ibti 
aud)  über  Die  anDern  batte  erboben. 

§*  7-  3br  taget  welleicbt/  Dag  ftd)  Die  anDern  aud)  twbl  bermefien  bat* 
ten/ Die  Auflegung  Detf  ^raumä  jufagen  /  reo  ibnen  nur  Der  ^raum  felber 
m6d)te  befanD  fepn.  (£ö  i|i  rcabr/  unD  eä  ifi  genug/  Dag  fte  Den  ^raum  nid)t 
funten  tpi(fen/tt>o  er  ibnen  Den  niebt  fagte*  S)ennDaö  befennen  fte  einfo  tief* 
feä  ©cbeunmg  ju  fepn/  Dag  fte  runD  beraub  fagten :  ifl  fein  $?enfcb  anfF 
(äßen/  Der  fagen  f an/ Daö  Der  Äonig  forDert/  fo  ifi aud)  fein  ÄSnig  /  mie  grog 
DDcrmdcbtigerfep/DerfoldjeööonirgcnD  einem  Chartoom,  oDer  Aflchaafi 
oDer  SbalDecr  forDert*  £>enn  Dag  Der  Äom'g  forDert/  i|I  ju  boeb/  ifl  aud)  fonfl 
nicmanD/ Der  eö  für  Dem  Wenige  fagenfonne/ auggenommen  Die  ©otter/  Die 
bepDen$)?en|cbenn^  10/ 1  k  2lbergero:g/  fo  einige 

anDerea!tfgottltcbeUrfad)e  Den  Sßenfdjen  Traume  eingeben  fan/  gleicbroie 
man  roill/Daö  aud)  Der  Teufel  tbiu/  tt>aö  ift  Denn  Die  Urfac&c/  Dag  er  feinen 
@cbülernunDQ)unDe^geno(fen  (n>te  man  achtet  Die  fogtnanDtcn  ^ßabrfa^ 
ger  unD  2ßeiffager  ju  fepn)  Die  Sftepming  Cai>on  nid)t  offenbabren  fan  ?  @e* 
tvtglid)/fo  er  fo  Diel  niebt  »ermag/wie  folte  er  eö  anDern  f  onnen  tbun  ?  UnD  Dag 
Dieter  marlicb  aud)  mcbtanDeröill  /  Dacff  man  auff  Der  bioffen  (Srflabrung 
Diefer  bepDnifd)en  SbalDeer/  ob  febon  \>on  mer  cf  lieber  ^Ü5id)tigf  eit/  nicht  beru^ 
ben  laffen/  roetl  ibnen  Darinnen  S)aniel  felber  reebt  gab/  Da  er  augDrucf  lieb  Den 
5\6nigalfoanreDete:  S)aö  verborgene 2)ing  /  Daö  Der  5?5nig  forDert  /  fiebet 
niebt  in  Dem  SSermoaen  Der  2ßeifen/Der  Affchaf yn,Der  Chartummy n,noc& 
Der  Gofryn,  Dem  £ontg  su  fagen/  fonDern  ®  O  &  %  Dom  Gimmel  fan  »er* 
borgene  ^Oinge  offenbabren*  vSebet  Da/  Der  Teufel  fan  Den  gJWnfcfoen  /  noc^ 


5  2  £)(c  Uy&vfotttt  SBelt  iii-Stocf;. 

Durcfc  SMenfcben  nicbt  ju  erf  ennen  flehen/  n>eDer  Traume/  t>te  jemanD  gebabt/ 
nod)  Die  2lujjlecjung  Der  träume  /  Daö  eine  unD  DatfanDere  liebet  äUembeö 
©Ott»  SiBer  liebet  aber  mcbt/ Dag  cö  weniger  iit/funDju  tbun/  watf  einem 
SOlenfc&en  geteauroet/  oDer  was  Der  $raum  beDeurer/  alö  felbji  Den  %raum  ja 
macben ;  Daö  ift/öie  5ftenfc&en  fo  unD  fo  träumen  511  laffen/n>ic  man  eö  fcplecbt* 
bmbaben  nbttty  Dafmetf  fonnetbun?  hiermit  finDeid)  Denn  nod)  mebr  bete* 
(iijjer/tt>aö  icbDeäfaig m meinem anDern  SBuc&e XXXII.  §,13.16.  *>on  peij 
$eitfcI$Unüerm5gen  fage. 

§.  8*  £0  fern  baben  wir  gefebenfold)e  Salle/  worinnen  öie^enfebe« 
gebraucht  worDen  alö  £eute  eineö  guten  Sftabmentf/  mit  welchen  Die  grofleften 
Könige  ju  rabte  gingen  /  jeDod)  mit  Dem  UntericbeiD  /  in  2lnfebung  Der  evjUn 
Ö?elDiin$/  Der  wer  folgenDen.  Sßeil  eö  SDJanafle  alö  ein  großes  Übel  jugelegt 
n>uD/  Dali  er  mit  folgern  Q3olcf  © emeinfebaffr  btelr.  SDenn  weil  er  ein  ftomg 
über  ©Ötteö Q3olcE  war/  mu|ie  er  eö  befl'er  wiflen  alö  Der  5\6nig  Der  SbalDef 
et\  5iun  wollen  wirnod)umb(ottiel  fernergebcn/unDDiettÜeuteanDet^ 
nicbtanieben/  alö  iia^efd)!agcnc3emDc(^OneöunDfeineö  iBortö;  unD 
Deägieicbcn  aueb  i&re  5\unfle/Sßucber/ll(uin^en/ate  Die  Dargegen  m  Dem  boej)- 

Soft 

ttÖOK 

Gilk  , 

na#  ©ercobnbeit  ißabrfaviertinD  3;eufelefün|tlcr  »on  rcelebeu  btpDen  nun 
febpn  offt  gereDet  tvoretn/  IV.  f.  7.  unD  VI.  §.  9. 12.  ©a»  biecDre  ^)rccci 
©Otter/ Dann  GeWym  beifiet  aucl)  X)reci" oDer  lltueinigfcir  /  tvie  Der  ©Ott 
ijlwe.^ueracJ)tlicb  Die  2loflotterbietf  eilen  nennet.  Sxie  Dritte  2Bort  in  Die* 
fem  Serr  überfein  fie febr  feiten <  fonDern  [allen  Dag  Joebrdtfcl>e in  Dem  S'cüfi 
feben  fo  lieben/  ungettif?/  in  maß  föc  einen  ®  inn  ftc  ee~  überfeinen  folien.  3£eit 
fie  Dcögieicbenimt  Den  anDern  aueb  getbanbätten.  h>orju  gleiche  UrjättetvarV 
fo  »urDen  hm  |0  welsDJöbe  mir  Dem<2Bort  Sauberer  unD^eufclefunlliec 
nuty  gebabt  baben/üee  33olcf$Qtocuribei!</M»elcbe$nuc  ^eutfeb  »erfie* 
bet  /  jtt  ubenvinDen,  £ocb  taflet  uns  mm  »on  Diefem  befon'cern  2Bo«  et- 
tvae  naber  reDen, 

s.«  J'  V  %x[aWtotem  Diefe  Terafym,  fo  weifen  uns  Die  Überfeiner  an 
Dem  üvanDe  5u  Dem/  n?ao  fie  Daruber  Gen.  j.ut>. 19.  Da  Diefcö  SBojt  cae1  aller; 
erttemab!  turtonu/  angejetclmet  baben.  «äffet  um  Den  er|t  beieben  /  mt  fit 
Darüber  Jagen/  unD  Denn  aueb  miDere  geiabrre  (gebreiber  fragen.  Tcrafym 
h  r!i.e.8ltiD  D,e  m&  Uberfe^er) eine  ©orte  oon  ^ilDern/nael)  menfefo 
ueper  ßtgut  gemaebt/  r.@am.  19.  0.13/  16.  ^u  ©&&en  orerSlbgoitern/ 
ucn.  3 1 . ».  j  0/  ji .  ©tefelbigen  üon  jtuf  ftnfftiflcn  SDingcn  ju  fragen  /  gjec& 
a  1 . ».  2 1.  unD nooDurcb  fte  üon  Dem  Teufel  2lrgtv>obn  befabmen.  ( 2ßat \v.nb 
Dociton  Dem  Teufel  ?Diefeg  fe^en  fie  rarbcp  nacb  ihrer  SJlepnung  /  Den  Feines 
öon  Den  Ortben  Der  (gebrifft  reöet  Daeon.)  mt  Arbeit  oDer  mit  lugen/ 
Saß).  io.0.a.(Doif  unten  ja  tvobl  Die  Pfaffen  tbun/  mit  Äunfl/  als  ob  Die 
Ä>Ml»^HK&^5Ölte{|  WDeten.)  Q3onDem  Terafym  tvicD  aucl;  gereDet/ 


■HHB 


Vit  Jpmtptff.      Sie  fcjmtfcctfe  2Mf .  5-3 

3UD.17.».  j-unbig-ö.  14/.17/18/20.  i.@am.if.ö.2j.  i.tfßn.aj. 
».  24.  W  5  •  0. 4.  Socbin  Dem  £>rtly  1 .  ©am.  1 5. ».  2  5 .  haben  fie  Dar« 
für  111  Dem  swutfften  S8»IDe*2)ienft  aefc^ct/  unDgap.  19.D.  13/  iö,aüein 
BM.  2lu«DenOr*wO<c@c&riffr/fi>  Dorcb  unfere  Überfeiner  anaefe» 
finD/  i|t  n>o.)l  abjuncbnie«/  Dag  Die  Teraf  ym  reDenDe  SöilDer  getwfen/  Daö  i|i/ 
Dureb  rwlcbe  Der  2»bflott  fefeien  ju  reDen.;  unp.at«?  Deö  ©?id)a  £bun/  unD  Derer 
wn^Daniel/^uD.  1 7.  unD  i§.  Dag  fleDieft-lben  in  tfötiDienjl  Der  2ibß6»er  fo 
gebrauchet/  tvie  Das  üi  miunD  Thumn-.im  in  Dem  &ienjl  De«  wahren  ©st* 
ttf.  2lber  Der  Unterfe&eiD  tvar  flac/.paß  öieWrim  iinD  Thummim  attoeff 
Slßarhat/  0<c  Teraf  y«n  aber  nicke*  afe  gitelfeu :unD'£uaen  rcDct'eny  £md&& 
».  2.  9vun  lallet  ttn^uber  Den  önb  Gen.  51,0:19.  auch  Drüfium  j;oßenl  . 
4. 10.  Uber  Die  £fiorte/  g)Cabel  tfabl  Die  Teräfym ,  Die  ibr  L3afct 
tcbreibet er alfo :  Eth  Theraiym  afchet leaviha.  gthcfcc  niepnen/  DoJ 
e6ftinc^au|  dotier gewefenfepn.  SDabm  Jofephns  febr  jielet/  r.  19.W« 
ai  enötycbicbrcn/unD  nennet  Dicfelbigen  tous  typous  toon  Theoon  öris 
R  &at?10rf"s  m}cf '  nomimo"  eea.  £ae  i|t :  $flDer  Der  ©otter  De* 
iaiiD  e  ©otteöDicnftef /wie  Dein  auch  i|?/er  nennet  fie  feine  Qiotter/  P.20  £>ar* 
iimb habe  id)eö  lieber  idoIa(^)o^nbilDer)Deiinimagines  («iiDer)  oDer  fi-' 
mulacra  (gktgnifje)  uberfefcee.  Senn  ob  febon  eidola  in  Dem  «cnifdjea 

Der DaDuii^fonDerHAwljbe ^ilDcr/ivoDurd;  einige ©wtbeit/  öfter  DieDatür 
aeba!  er 1  twD/  reirp  furaeJMer.    @j>  ml  man  aber  fpubreHfaTv  gnp  clefe 

ffiWlÄ^Wi         abnehmen  ifi  mMt 
n>a*  man  tn  Der e>efc6id)rcwn-X)awD  liefet.  @ebct  Daroon  i'.@a&  19.  « 
1 3.  &Kriiber  finget  er  um  Die  Uberfefcer  jufammen.  £)ie  LXX  faaen  eido. 
:  SffiW  u"DSever"s  iJola-  (MW  ttnegieid;  öorberangejeiget/ 


LitiTIr 1  «•»«.Miijiiutuiui.  ^i'iiucipcungoes^Drt»  ran  man  md)t 
& Wn  ©runo,  DDcc  2But  gebort  mffer  im  |R$ 
ifr  Dawn ai  an  ftmr  Die  Qjeteut ungfterleit en  fönte.  2Befl  Den  tvtadi  De* 
4bort8  mduö  mebr  ju  faaen  fallet/fo  wollen  wir  uns  wegen  Der@a*e  erfmv 
Digen/  unD  Die  untafcbieDlicben  Urteile  Daun  pemebmen.  v  "™  ■ 

§.  11.  Sie  3uberertung  De*  Therafym,  wo*  Druffift  au*'  Dem Mer- 
ceromelDet/  »iüic&  frier  ati*ftrrPirke  Elieferfelbfl  ttSmtaXbti 

imp  Therafym  ?  @k  fcbladjieten  Den  griiaebobmen  i)on,<mem  ^envben/ 

fiinpenee  Q>(eO)  Den  "ftabmen.emetS  unreinen  ©ei|le^  (m  WtäcM  'eben 

iflZ«EL^n^,!n£'^ct,a^  betcrcn  f^J^enn  an/  tmD  bifabmen 
Ä'2.Ä*  ab<c»wau<»#t«^/Pae.öieTherafym  redeten?  ;üu* 
Dtefem/  Dag  ^#«^1^  •  Die  Tteafym  reDen  m&  cDer ■  ©telfeit/Äi^o^ 
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SA.  <Die  bezaubert  e  2Bc  lt.  I».  s3ucf). 

».  2.  (iß Das  niebt ein  fronet  OScwcg  ? ) Darumb  ftarjl  |te  övabc!/  auff "Dag  fie 
Dem  Ä  nt*t  aflenVolten/  Da*  Sacob  gepoben  war  /  u.  |.  f.  GuÄ  Vorth- 
5i*nc  h  eruier  an  Dag  Die  Hebräer  nicht  einerlei)  «efcbreibung  »on  Den 
TheXm  'biu!/  Dcch  aUefamt  niebt  wabrfcbemlicb.  Kimchi  me»net,  Dag  ti 
saliner  a<n>eftn/  tb  Die  ©ternfeber  «maebt/  wie  Die  Übe werefe  fmo  /  unD  Dag 
^mS^^^Jm-  2lnDecc/ Dag esf upfferne  2ßercfieu9eöe- 
»efen/ Die  cenUmeetcbeiDDec  3«iten  unD@tur.Den  anliefen.  Aben  Efra 
Xncrct/  Dag  es  Ai  mit  ^enfeben  geliebten  gewefen  \w  i  bequem 
Die  ein  Hüffe  Der  btmmlifcben  Selber  ju  empfaben  /  befennet  aber  /  Daß  rem* 

f  lärlicb  aus  Dem  &eeb.  21. ». 2 1 .  Sag  Dre  ©tbeaueb  Dre  Theraf  ym  bei)  Den 
©ofeenotenern  gerieten  fei;/  fie  umb  SKobt  $u  tagen/  »eil  fokbeS  oon  cem  Äo* 
niaoon«»abclou§DcncritcbflemelDet»ta/tt.f.f.  UnD  naebpetn  re  eben  Da« 
Darauffaefaat/waS^unfeecUberfeljerunDDon  Drutto  gefagt  worDcn/  fo 
fahret  et 'alfo  fort  •  QiBaS  R.Elicfer  »onDiefcr  greubebe SöereitungDeS  Tera- 
fymeneblet/ Desgleichen Tanchuma  aus  ihm/  Der  Targum  aus  Sonathan/ 
glittf  Sepit  unD  anDere/  üt ganij  ungewiß/  unD  aus  Dem  ^fuel  Der  Traditio- 
nen DDer  Überlieferungen  gefcb&pfet.  <£S  i|t  niebt  »obl  ju  geDencf etv  Dag  et* 
net'olche^raufabmfeitinDre^augbaltungSabanefet)  »erubet  »orpen  (Die 
Urfache/ Die  er  b»cr  giebt/tbut  mir  niebt  genug)  ob  febon  »or  langer  gett  bep 
Denen  »on  (Eartbago  Die  SOtenfcben  ju  opffren/  im  ©ebraueb  gewefen  /  weU  et 
nach  Dem  einhelligen  ©agen  511  Der  2lpo|tel  3«t  gelebet  hat/  unDfur  Des  Ga- 
malielis©cb»ejter^ann  gehalten  worDen/  Den  Denlpofiel  «Paulus  |elb|t 

feinen ^eiiier nennet/ 2lct. 22. ».j. unD 5. ö'j 4-       ....  , 

§.  12.  ^unnjiUichmeme^epnungetroaSDeutlicberfagen/mitDen 

Korten  eines  Theologi ,  Der  allDa  öon  Drufms  gemelDet  wieD  /  Den  er  aber 
nicht  nennet.  2ln  Diefem  ünb  weeDen  Q3üDer  /  Therafim  genennet.  Sie 
55tlßnüffe  unD  ©eftalten  Der  eeDicl)ten@ottcr/  Die  »on  ftcb  felbtf  5»ar  fem 
Vermögen  hatten/  Antwort  &u  geben/  aber  alSDenn/  »enn  ©Ott  recbtmaS* 
(ig  Die  sWenfcben  Itaffen  motte  /  Die  Daran  glaubeten.  35cp  anDern  ftnD  es 
f  leine  <8HDer  gewefen  /  nacb  Derer  2lnfcbauung  Diefe  Dtircb  Sttelfcit  betrogene 
jpcpDeu  /  ibr  turgenommeneS  2ßercf  entweDer  für  Die£>anD  nahmen  ooer 
unterließen/  Dergleichen  Figuren  einige  ungefd)icfie  ©ternfeber  unter  ge* 
»iflecConftellation  oDetSufammcnfttgung  Der  ©lernen  ju  bereiten  pfleg* 
ten;  weil  fie  mepnen/ Dag  Diefelbigcn  Den  (Sinflug  Der  Rimmels- Marne  am 
ansunebmen  tuebtia  ftnD ;  UntcrDcffen  aber  fo  weit  als  Der  Gimmel  m  nbren 
©nfluffen  irren.  Siefes  iltDaS  neebfte  Das  augaUencorgcfagten/  unD >Q- 
len  »aS  ich  mehr  Da»on  gclefen  babeQu  »iel  alles  mit  btecbep  JubejcDK «aen;»u* 
fammen  f  an  gebracht  wcrDen/  Das  etwa  wo  nacbgleicbet:  uapu^W? 
aibt  uns  hier  Die  ©ebrifft  aueb  niebt  Die  geringtfe  ^njeigungoDetföeweig  t>on 
einiger  ©emeinfebafft  mit  Dem  Muffel  in  ©ebraueb  Der  Tcrafym,  aber  woll 
»onSlbgotterep.  <2Bir  firet  ten  aber  niebt  Darüber  /  ob  Die  @o$m»»ien«  a* 
berglaubtfcbe@ebräucbc  gehabt  /  obfle  Darinnen  mit  Dem^euftel  jufXatpc 
giengen/  unD  mit  ibm  in  ^unDnug  (tunben.  2>arin  mangelt  es  am  ?5e»eig. 

5, 1  j« 
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VII.  Jfpttuptjh       SMc  fre&mtöctf  c  SBcft  ss 

§.  *h  SCßtf  geben  nun  t>on  Dem. alten  ju  Den  neuen  ^effamem  über/ 
unö  feben  roaö  unö  Darinnen  son  Dem  JpanDel  mft  Dtefer  ?lctb  Scutc  fürf om^ 
tnet*  21UbierFommenunöDteMagiamerfieni)or/  Dieaber&on  Den  Ubcrfe^ 
fegern  ntcbt  auff  einerlei  2Beife  angcf(?bcn  roetDen  /  einmabl  jroar  in  Der  er|i 
»or  gut/  Darnacb  aber  rool  2  mabl  m  febr  bofe*  2llfo  i|l  aud)  mit  ^bat  Der  Un* 
terfcbetD/roeil  eö  ibre^ßerefe  rool  erroiefen/ob  aber  Darum  aueb  Der  9f?abme  in 
Dem  Seutfcbe  unterfd)ieDe  roerDe  muffcn/Daö  febe  icf>  niebt  für  nSrbtg  an.SDen 
jn>i|d)en  Den  Ingeln  (?50ttetf  unD  Deö  £euffelö/ift  ein  Diel  gröfferllmerl  d)ciD/ 
Dennod)  gibt  felblt  Die  ©cbrifftbepDen  einerlei  Gahmen;  gleicbroie  Ma- 
gous  Diejenigen  nennet/  Die  auff  2ßabr  nebmung  eine£  ©ternö  ( ttelcbetf  ibe 
^eruffaueb  mit  brachte  )»on5D?orgenlanD  gen  ^erufalem  f  ahmen/  unfern 
5Xonig3£fuman$ubetben.  Match.  2»  t>.  i.unDtSimon/  Derfkbbeucblert; 
fdxr  iüeife  oon  Philippo  tauffen  ließ/  unD  Die  5?un)l  Der  Magia  mißbrauch 
tc/  uno  Da«  QJoIcf  t>on  3Sfu  abzuleiten  /  Aä.  8/9-^.24.  unD  Deßgleid)eti 
Bar-jehu,  DCec  Ely  mas,  Der  JU  Papho  Dem  2lpo|!el  Paulo  wieDerflunD.  A&. 
1  j  •  ö.  6/ 1  o.  ^aö  Diefcö  üor  Scute geroefen/  Da  f ompr  e$  nod)  nid)t  Darauff 
an ;  aber  in  2lnfeben  Daß  (te  alle  Magi  roaren  /  fo  baben  wir  bter  aHein  jubefe* 
ben/  ob  unD  roie  fern  Die  Magia,  Die  ftc  übeten/  ©emeinfebafft  mit  Dem  %m\t 
fei  hatte.  3eDotb  angefeben  1.  Die  Magi^  Die  DaöftinDlein  anbeten/  Deutlich 
»onÖJOttgefubret/  unD  aud)  felbft  in  einem  9?acbt^@cficbte(?nD  erinnert 
ttorDen/  fo  fallet  Daruber  Fein  35eDencf  cn '  aleieb  tote  aud)  Da£  Die  Urfadje  femi 
mug/  roarumb  (te  öon  Den  Überteuern/  2öeifen/  unD  feine  tauberer  (  als  Die 
|«)eenanDern)flenennet|inD/it)ieiroIeg  inDem©rid)iTcbcn  einerlei;  löornfi 
14.  IL ^etreffenD nun Diefen©imon/fon)e!ßid)/Daf? allerlei ^r; 
Ölungen  bei)  Den  alten  Äircbenfcbreibern  üon  ib.m fctW/Dte  aber  bier  nod)  niefit 
|u  Hatten  f  omen/nod)  aueb  roaö  ibm  Darbet)  n>icD  beileget.  2Bir  sollen  fe^ 
ben  /  »afi  fein  ^bun  in  Dem  ^ejrt  ftar/  »ie  er  allDa  befcDrtebea-roirD  :■  .^er 
fagt;  Dag  ein  SOtann  mit  ^abtuen  @imon/  ebe  Da3  (g&angelium  ju  v£amaria 
gepreDiget roorDen/ jut>or  iivDer ©taDt  3auberep  getrieben  Miagei^o *  Datf 
i|t/tl)un/maö  Die  Magi  tbun/fo  Die  5vun|i  Magia  üben/  Die  bei;  Den  Weisen 
(gleid)tweDieju(3amariajum  halben  ^.beil  ruaren)  t>or  gottlicb.  unb  betlfg 
gehalten  roarD :  5>aber  f  am  e$  aueb/  Daß  er  DaDurcb  Die  ©innen  m  QJoIcf  $ 
bezauberte oDerüenucfteexiftoon(Durd)  Q)errounDerimg  Datf  <2>dtf$  an 
fid;  jog/  roie   Beza  gibt )  ftcb  fror  etroaö  groffcä  auftgab/alö  Por  feinen  gemet* 
nen  Magumgebalten  fr pn  rooltc /n>eit  er  |te Dielletcbt  int)iefcr  5vitnfl  übertraf. 
Söarumhmgen  ftc  ibm  an/  Die  Älemeßen/  fampt  Den(#ro|Te|}cn  unD  fpracW 
S)iejer  iff  Die  Äraflpr  @Ot teä/Die  Da  groß  itf ;  2lifo  hielten  fw  eö  Denn  aUerDin* 
fletf  für  feine  ÄrafftDe*  Xeutfelö/  unD  Diefeöift  mir  genug. 

1 5*  $?ad)Dem  aber  Da$93olcfbernacbmebr£rafftPDn  Den  2öoe* 
ten  unD  ^ßerefen  in  Den  21po(feln  b*meccf ere/  »erließ  eö  aueb  oie^rebaebtuna 
femer  ibunDer/  unD  lief? ftd)  tauffen.  &  felber  war  übewuaet  (rote  Die 
Magtin  (ggopten  Exod-8.».  19O  unD  entfette  (l'cbaud)Exiftato(fo  (lebet 
bter  au*  in  Dem  C%icbifcben )  fo  n>ohl  üher  Diefe  QBercfe  Der  apoßel  /  a\i  Mi 
Vüolcf  über  feine  fi$  emfe^et  Ijatte.  gr  oeriieg  aueb  jugleicb  w  Übung  feiner 


?6  SMet^auktf  e  mit  ni  SSttcf) 

5?un(l/nnt)Eamjum©cI)cm5u  <£brt|to/  in  9)?et)nungfca$  Petrus  unD  Phi- 
lippus aud)  bepce  Magi  waren/  jeDocl;  tbn  in  Der  5vtin|l  übertrujTen.£)arumb 
war  eß  nun  aud)muii)mauß/  roo  er  nic&t  aud)  tbdte/  roaäer  tterbuntabe/ 
wu.ieabcrntd)twte:  ;£)at)er  Ikllete et* ficf; alö em (£l)n|b  uuc l)idr  in  fülcfyec 
tbelegenbeitftd)  riete  ju  Pfailippo,  tbm  Die  Äuntf  ( wie  &  mepnete )  ab$ufem% 
^lö  er  aber  ocrdebUcbe  ?[)moe angcrcenDet  /  wvmepnet  ereö  gulegt  nod)  bon 
PetroumbCöelDju  lernen.  £>crfabeal0Dennerft/  Daß  Dte33efdnnuiß  Deö 
©uuon*  fo  raebl  betrug war/  alö  Die  Äun/te/  Die  er  t&ar  /  woc  urd)  er  folcfoen 
D\ubm  ber)  Dem  vöolcf  edanget  batteDer  nun  flan^  jutScbanDen  warD.  rißaS 
ilt  l)ter ferner  mö?cfemu2Bercfjuiel)en  V  <£rwareinMagus,  unoer  blieb  et* 
tut/  Daß  er  aber  mit  Dem  ieutfel  umbgieng/  Da  jebe  rct>  weDer  ^abl  nod) 
€0]ercfmat)l$as>üri* 

16.  ^un folget Bar.Jehu,fonfiElymasgenanbt/Aa# 

( t)on Derer  Sabinen  iöeDeutung  wir bier  mebt  notbig ettraö  jufagen  baben ) 
Der  bei)  Dem  SanD^ogt  Sergio  Paulo  juPaphos  an  Dem  XQi\t  t£t»e  Der3n* 
fulCyprusn>ar/  uaDDem  2lp^elPaulo(  Der  nac&  Dieter ^ett  aud) Paulus 
genennetn?trD)  in  fernem 'JJreoigtenn?ieDeriiunD*  £t  wirDaliDa  m#e  eben 
in  Dem  ^eutfeben  em  Sauberer/  aber  Magos  m  Dem  töncbi|d)en  X^i  öcneirt 
net.  ^  war  er  Denn  aueb  einer  *>on  Den  Alagis,  oaettr /  gebemun 2ßeifen 
fcet  Statut;  unD  Darbe©  aud)  ein  JpepDe/  Der  Dem  2lpo|lel  Paulo  m  Der^Se* 
f ebr ung  Deö  JanD-Qfrgtf  wteDerttuno :  21ber  tbdt.ee.  oaö  Durd;  Oes  "ieuffei^ 
SUmft  V  Daö  ftebet aüoa  nid)t :  @onDern  auein/  Daß  Paulus  ibm  ein  Äihd  Deä 
^euffeltf  nennet:  2luß  Der  Urfad;e/  weil  er  in  Dem  ^öatebren  Der  -ißege 
©OtteS/  Dem  Düffel/  alö  ein  Änfö  feinem  Q}ater  folgete  uno  gel  oi  cbte  Joh. 

rote  e£  untere Uberfefjer  an  Dem  3vanDe  erfldbren:  2Bil  jemanD 
mebr/DerfebeDcnnju/obaucbDer  ©eligmacber  aüDa  Dieken  t>or3aube* 
mfcbalt/ (  wie  man  Die  nun  nennet  )  Da  er  fagte/  Daß  Der  *£euffei  unD  nic&t 
Slbrabam  ibr  SSater  wäre/  wie  ei  an  Dem  önbe  (lebet  /  Dabin  untf  Die  Uberfe* 
fy:r  weifen*  3abaterJudamwoblöacfiu:  gehalten/  oonDemerfagte/  Daß  er 
feib|i  ein  Düffel/  unD  ntebt  bloß  ein  KtnöDeä  Muffel  wäre?  Joh.  6.  t>.  70«. 
<So  war  Denn  Diefer  Elymas  fem  anDer  Sauberer  alö  alle  PhiloiöphbDon  Die* 
fer  Seit/  unD  ein  folcl)  ^euffeW  ÄmD  /  wie  (ie  alle  finD  /  Die  ibren  sy erflanD  ju 
betrüg  mißbtaucben/öoüer  aller  Sift  unD  ©ebaiefbeit/  unD  aller  Ungewiß 
tigfoit/  wie  tt>  Paulus  felbft  außDrücfüd)  hf  labtet» 

17.  IV,  ^on einer 2)}agD/ Die allDa batte pneumaPvthonos, ei> 
nen  ©etftDeä  Pythoon  *  Daö  i(i  in  Dem  <£eurfd)en  überfeßet/  "2öabrfager* 
©eijt.  2aSteiiilefenAa.i6.M6#|>abeic&mDemIL58üc6XXlV^.  19* 
fo  wel  gefagt/  alö  ju  Diefem  Ö5eifi  geboret/  unD  ju  erf  ennen  geben  /  Daß  ee  feine 
S^inge  waren/  Darju  Öffenbabrung  notbig  war/  Die  t>on  ibr  aüDa  erjeblet  fie. 
ben/  fo  fte  fagte*  3um  ^^igtlcn  erfcbien  niebt/öaß  e«  t>DnDenr?.cuffel  rttä 
SDiefeö  biet  eigenDlicber  ju  t>erfteben  /  fo  muß  man  triften/  waö  Den  Pythoon 
toat.  Hefychius  nennet eö daimonion mantikon, einen  ^ßeijfagenDen 
fcer  2BabrfagenDen  Daemon,  obne  mebr  Darbet)  $u  Kigen.  ^eDod)  berennet  er 
f  urfe  juj)or/  Daß  eine  flewffe  ^epfobn  Py  thooa  8 enat»ot/«nEngaftruny tbos 

getw* 
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VIL  «pattptfh     £ie&e&<ittfeetfe  mit  S7 

gewefen/  ein  35audf)<(Spred)er/  ee  engaftrimantis  oDer  Q3aud>^etfFaaer/ 
unDDaßer  warBizantiostogernos,  iw^pjantinerpon  t>Jefd)kc|)t.  3jon 
Oicfcn  Sabinen  i|t  aorbm  VI.  §.  i  o,  genug  getagt*  (go  man  nun  für  gewifc 
fagen  f  onre  /  Dag  ein  folct>ei:  9EBetffafler  Diefeö  ^abmenö  Dor  uralten  Seite« 
gewefen/  fo  wurDe  leidnltd)  Der  Utfprung  Deö  ©ebraucbtfDiefeö^ßortö  in 
Diefen  am  beften  gefunDen  fepn ;  weil  etf  wofil  mebr  |td)  begibt/  Dag  etwas  nacj) 
feinen  (SrfinDer  oDer  fürnebmiien  #anDeler  Den  9?abmen  entlebnet.  allezeit 
i/t  eö  ntcfer  gert>!f|er  Denfelben  au§  Den  ©rid)ifd>en  gabel  tieferem  berjuleM 
ten/ Don  Der  ungewißen  groflen  Klange/  fo  Pytho  warD genanDt  /  unD  pon 
Dem  Apollo  toDtgefcboffenworoen/ welker  ju  Deffen  ©eDacbmug  einetf  t>ott 
Denöieledei)©cid)ifcl)en©pielenPythia  genanDt/  bat  eingeleitet?  35aM  et 
auefc  Degbalben  Die  ^bte  erlanget/  Da t*  er  Py thius  genennet  wurDe  /  unD  De§* 
gleichen  Die  ^rtefler innen  Dtefcö  2ibgorrö/  Die  in  fernem  Stfabmen  Antwort  ga- 
ben. Plutarchus  gibt  Dennodf)  ju  erfennen/  Dag  febon  ju  feiner  Seit  (Daö  Wae 
nie&t  lange  naefr  Der  2lpofiel  Seiten)  Der^abmePy  thon  insgemein  aüerbanö 
2lrtben/  Der  33auefc©preet>er  unD  2ßeiflager  fep  gegeben  worDen, 

§.  i8.  ^ac&Dem  man  Diefeä  angemerefet/  fo  \\l  niebt  Die  geringffe! 
würigf  eit  in  2lnfebung  Diefer  WagD  iuj)bilippen/umb  augjufinDcn/waS 
ibr 2ttabrfager>©eitf  gewefen fepn mag:  ^emlieb/ibreftüniieju bewegen/ 
unD  gut  ©lucfjufagen/ Darinnen  fte  »oranDern  wobl  befragen  war;  UnO 
Daher  fametf/  Dag  aue&  Die  Herren/  bet)  Denen  tfejti  Dienen  f  am/  wegen  De« 
©ewtntf/Den  fte  *>on  ibr  jogen/gar empjinDlidE)  waren ;  woDurcf)  fte auefc  auf* 
fer£  weifte!  Defio  mebr  bat  gelten  fonnen/  weil  Die  ^ienfi^otben  Damabi« 
unD  allDa  ju  SanDe  niebt  öermietbet/  fonDern  t>erf  au  fft  wurDen ;  Dag  fte  abe* 
mit  Dem  Muffel  umbgteng/Dat>on  erfebeinet  untf  niefetein  SOßort*  SDen  etf  fep 
pneuma,®ei|i/  oDer  d^mon ,  e$  ift  febon  offt  angezeigt/  Dag  folebeß  in  Diefen 
nur  eine  gigenfefrafft/  ooer  jum  wenigen  nur  eine  2öeife  $u  benennen  ift  i  fo 
öurcfr  folebe  Oftenfcfcen  m  ©ebrauet)  f ommen/  Die  Da  meinen/  Dag  ein  d^moa 
etwa$i|i/  oDer  Urfaefcepon  etwas  itf/  Dag  Den  gemeinen  begriff  oDer  £öer* 
(tanD  betrifft. 

§*  19.  @letc&  h>te nun btefe etne ^XBabrfagetrtn  ttxir/fo  n>arett öüc&  bte 
neben  umblauffenDenExorkiftai,  ^efebwerer/aüefampt@obneDe$boben 
^>rief!erö  Sceva.  ^öenn  Das  2ßor  t  teuftet  Hebet  nidjt  in  Dem  © rid)ifd)M 
wpt  /  weiebeS  Die  Uberiefcer  aneb  ju  erfennen  geben/  in  Dem  fte  Dafielbe  mit  an* 
l>em35ud)ffaben/  oDer  jwifd)en  Jpäcflein  baben  eingefuget.  (£s  wirD  au$ 
Fein  Teufel  fonDern  ein  bofer®eiif  genennet/  welcben  fic aUbier  befdf)woren 
baben.  S0?an  pnDet  aber  eine  groflTe$?enge  böfer  ©eifler/Die  feine  Teufel  fet;n/ 
weiTeinjcDerSOJenfcb  einen  bet;  ftebbat/  fo  DieSebre  Des  2lpof]elS  notbig  ifi/ 
Der  uns  öermabnet  /  uns  felber  »on  Der  QSeflecf ung  m  ©eifieä  auch  ju  reimV 
gen :  unfere  ^>eiltgmad)ung  in  Der  gurdn  ©Otteö  $u  DoüenDen/  2.Cor.  7.^ 
1.  »et  ©ei|i  Der  33e(t  ifl  ein  bofer  ®eifl.  u  foh.  5.0.19.  5lbfonDcrl  c& 
RnD  wcfubritcbeb&fe  ©eifier.  u  Tim.  4.  »#  r.  ^a!f*e  Sebrer  finD  unreine 
ibeilter/  Dergleid)en Johannes  Drepe aug  Dem  SOtunDe Deö  Sracben  f ommen 
fabet  Apoc.  io.  pt  iJt  ^er©eiit  oetf  iSilw*  DeS^biertffanaucfcanDer« 

^)  Riebt 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


5t  2>ie  UfanUttt  %&dt  lii$&u$ 

niebt  atöbofcfet)tt*  Apoc.  im>*  15. n>etl eö einbog ^tyttifii Dag  allDa  bt* 
fcbneben  ifh  £>er  ©ei|i  m  3r:rbumö  i(]  fonDergweiffel  aucb  ein  bofer®eifi/ 
unD  Der  ©eifi  m  2lmicbriflö  f  an  niebt  beffer  fet>n/  weil  er  niebt  aug  ©Ott  Ith 
i.Joh.4<3*6.  2)ieweiIDenn  fo  »iel  b6(e  ©eijler  in  Der  2Belt  unD  in  Dem 
SDlenfc&en  ftnD/  fo  f  unte  tvobl  in  Diefem  $?ann  /  ein  febc  unreiner  ©eifl  fetm/ 
ob  eöaucb  fd;on  Der  ^euffei  niebt  war.  gerner  wtllicbbw  Den  Sefer  jurüefe 
weifen  nacb  Den  ©eiftern/  Da&on  icb  in  Dem  XXVII.  #auptllutf  Deö  anDecn 
53ucbtf/  fonDerlicb  §>  «•  t>.  14*  35eweig  gebe. 
(  20.  2lbecDiefe|teben^rie(lcrö@65ne/miebaben(tet)erme(;netDte 
bofen  ©ei|ier  augjutreiben  ?  5)urcb  Den  ^aijmen  3£fu  nennen  /  tagt  De* 
Sejct  unD  in  Paulus  9?abmen  Darben :  gö  war  aber  Diefer  fein  ®t\fti  Der  ibc 
bet;Der  geinD  war/  fonDern  bet^er  greunD :  ©0  eö  Durcl)  Den  @ei|i  war/  Dag 
Der  SOiann  alfo  fprad) :  3>gfum  f  enne  tcb  wobl  /  unD Paulum  weig  icb  wobl/ 
wer  fepD  ibr  aber  ?  g$  mar  fein  Düffel  Damit  fte  im  QJunDe  fiunDen  /  weil  tt 
fte  niebt  einmal)!  f ante ;  UnD  f am  etf  Don  Dem  ieuffrl  ber  /  Dal?  Diefer  SDlarnt 
auff  fte  fprang'  unD  machte/  Dag  fte  entflieben  mufle n  /  fo  waren  fte  Deö  %euf- 
feW^Solct  niebt/  Denn  fem  Dveicb/Daö  mit  ibmfelbfl  unemö  \\t/  fan  belieben 
Match.  12.^25-  ^areöaucbauö  eigener  ^wegung/  DagDicfcr  SOlann 
eöloubelauffnah«  Da  man  ibnt)on  Den  bofen  ©eifterlofenwolte  wie  ?f  um 
te er  tbn  Den  niebt  m#n?  DDerwarnocbeinanDerbofer@ei|iinibm,  2Cac 
Denn  aücbf  ein  guter  (Seift/  Der  (icb  felbfi  jemablö  räcben/  oDer  ©uteö  mit 
fen/noeb  ^Bofeö  mit  ©wen  vergelten  foll ;  f  unte  aud)  em  Oftann  niebt  7  3ttän> 
ner  auff Den  £eib  fallen.  2Ber fiebet  Denn  mc&t/Dag  Dtefee  ein  Sßlarrn  war/Der 
weDer  fcon  3£fu  nod)  uon  Paulo  wobl  feine  bofe  $)?et)nung  featte  /  fonDern  u* 
bei  in  fernem  Raupte  öerwabret  war/  unD  fein  2ßieDerfprecben  in  feinem  toi* 
len  (ginn  »ertragen  f unte/  unD  i>on  ftcb  bieg  unD  jurig/alleö  wa$  ibm  anfattn 
©leieb  wie  Der/  weiter  nacb  Dem  triebt  De*S  gwmaelu  in  Dem  XXIX.  Detf 
IL  S5u*«^  4*  8.  betrieben  ifl. 

§ ■  2 1 .  UnD  wag  Dennod)  Diefe  fteben  Männer  anlanget  f.  Die  fieb  fol* 
eben  ©eifi  jubefcbwerenuntertfunDen/  Die  mag  man  tngleicben  an®imon 
lernen  fennen/ Der  niebt  gleid)  wie  Elymas  Dem  2lpo)leI  offentlicb  in*  Jlnge* 
fiebt  wieDer  fpracb ;  fonDern  Da  fte  faben/Dag  Die  fünfte  Der  ^efcbwerung/Da* 
mit  fte  f 0  lange  berumb  gelaufen  waren/  ju  f  ur g  f  abmen  gegen  Die  ju  reebnen/ 
Die  fte  Paulum  tbun  faben  /  Denfelben  Sftabmen/unD  noeb  Darbet?  Den9?abmeti 
Ü^tu(fot)on  Paulo  genennet  warD)  gebrauchten  /  Dcfto  mebrerÄraffr  jus» 
tbun.  S)enn  weil  Diefe  51rtb  0}?enfcbeti/  Da  fte  warlicb  etwa^  jutbun  wtmep^ 
nen/ (nebenfl  Dem  Weierle»  Q3etrug/  Den  fte  Darunter  fpielen  laffen )  befonDere 
Svrafft  in  2Borten/  ^Rabmen/  geteben  fieüen :  wie  in  Dem  L  Q3ucb  XIIL^  7/ 
1 4*  gejeiget  iß)  fo  baben  fte  gemepnet/Dag  Diefeö  ibnen  aueb  glucf  en  folte,2lber 
ju  ibren  Unglucf /fte  gaben  dlfo  nur  21nla§  ju  gntDecf  ung  Deö  UnterfcbeiDö  itt 
gmiiernug  unD  Deö  Sicbtö  /  Der  Strafft  Des  3ntbumö  unD  Der  Söabrbeit  un& 

^öermebrung  Deö  ©lan^eö  Deö  St>angelii  Durcb  unflreitige 
2öunDer/Da  alle  menfebiidx  Äun|l  unD  m 
weieben  muile» 


©^VIIL^upt(|ftcl, 

btm  betreffenö  Diefe  2lrtb  9)?enfd)en  /  melDen  gleicher  ©eftalt  nicht« 
»on  De*  ©ememfdjafft  mit  Dem  Muffel. 

ßr  (jabm  fo  lange  in  fcen  tot»  necfift  twr)erqc6rot>ett 

1  .pauptftucfcn  aüe  folc&eOcctbec  Ducc&9<!fucf>t/Da  unäpon  folcbcit 
9)?enfchen  mit  Derfelben  £anDlungen  unD  $bun  etmaä  erieblet 
tvirD/  üpnj Denen  Die  gemeine  ®2e»nungi|t/  Daß  fte  Darinnen  ^emetnfcbafft 
mit  Dem  teufte!  baben/  aber  ganfenid;tffinDen  tonnen/  meDerinDemmätf 
öon  tbnen  gefagt  mirD/  noch  in  Den  ^abmen/  noch  in  Der  <ZBtifeM  reDen/fo  Die 
X*WÄ  wn  il)nm  0«&wu#«/ tt>f  "^a  Den  aller  geringftemSemeiß  oon 
gibt,  ^fmt  mu§  man  einmal)!  feben/ob  e$  auch  auö  Den@efefcen  au  bohlen  fe»/ 
Die  feO  Defemegen  (einem  93oIcf  gegeben  bat  /  ober  auß  Den  Sebren  unD 
feprudxn  Die  in  feinem  2Bort  Davon  ju  lefen  fepn ;  mie  id)  fokbet*  in  Dem  V. 
£aupt|tud%  i.  untetfcbteöen  babe.  SMefeö  unD  Da*  folqenDe  mill  ich  ae> 
nugfam  mit  Den  ©efefcen  fuUen/  unD  Daö  übrige  cor  Daei  X.  Ijauptftud5  Ä 
ren.  2)er  au&Drucf liehen  ©cfe&e  (inD  Heben.  I.  Exod.  xzfl  is  II  Lev 
19.tt.26.  III. Lev.  19.  ».ji.  IV. Lev. 20. ö.  6.  V. Lev. 20. p.a7  VI 

Deut.  1 3.  t).  1 .  unD  VII.  Deut.  1 8. ».  1 0/ 1 1/ 1 4.  ©ie  (aftet  uns  Denn  nuti 
orbentiichlefen/ unD  auch  fo  ptel  alö  möglich  unterfuebm 

$.  j*  ©«^0WDeier(l«n@<fe6e«(tnD0i«feExod.ia.  t>.  18.  Me- 
caflehetfk  eine  3auberin/  lo  tcchaije  folr  Du  niept  laffen  leben.  SDie  2lnmer* 
cfung  unier  Werteter  i|i  biec  aUein  Num.  ja.iwrflcbet  Dtefet*  audyamllt 
|u  |epn  üonDen3auberern/Deuc.  1  8.P.20.  gjfebr  (lebet  noch  beute  nicht /Sie 
eö  mit  gemeinen  (butbefinDen  Der  Uberfeber  berauß  gegeben  UV  aber  Die  iE 
jefcer  feiber  hatten  Dtefetf  Darju  gefeget :  S).e  beil.  ©chrifft  reDet  offter  pon  Den 
3aubermnen  al*  pon^auberern  /  meii  Der  $ euffeicie  grauen  leiebtlich  r  be" 
trieget/unD  fte  jur  ©unDe  brmget/al*  Die  datier :  2) ie  ©ache  fe&ienS  m 
erforDern/Daß  Die5luglegerUr|acheanjeigete7tt>arum  man  albieponSaubcrin» 
nen  unD  md)t  Ppn3auberern  liefet/Derbalbemag  man  DieUrfache  mutbmufren/ 
njarumbneDiefelbebterbabenmeggenommen/nemlich/  man  ftnDet  niraenDS 
al*  an  Diefem  emigenOrtbe  Meeafltheefa  3auberin  unD  3  mab!  Mecafcheef 
Sauberer/  mie  btebeoor  IV.  $.  5.  #  angetviefen.  ©0  erfchefnet  Dennoch  auch 
Die  Uciachenidjt/  Daß  Sraueiv Pon  Dom  Muffel  leichter  ju  »erfuhren  £33 
Jänner/  auch  n'cbt  Dal?  Die  Verleitung  ceö  ^euffe«  hier  Halt  haben  muffe* 
*«»  fte  Denn  Daruber  mchf  cines/fo  baben  (ie  lieber  bier  DiefeS  $beil  Der  %me* 
cfmiguntetlaflen/urnb  meDer  Da$  eine  noch  Catf  anDere  fefhuftellen!  9?un 

fagen  anDm  Un° jn>ai:  ö&n  Dct1  <5,tc'*cn  Ul5erfe&ern  Dfltton 

inh^ti/Sf^iÄ6'  t'f  ^nbefferfagete^ergiffter/  g.'etcb  tvte 
in  Pvin  ©ncpt(o;en  Hebet  Pharmakon  unD  in  Den^prud;  Da$£>il!el ;  <28et 

•Ö  3  p;e! 


60  SDie  UmUttt  mit  in. 

Diel  SGBeiber  m'mpt/  Der  nimpt  t>iel  gifftige  ©eifler*  Hieronymus  bat  Male- 
ficos^Ubeltbdtereifletitlicl). Jonathan,  jeDer  Der Q3ofeö oDei: @d&>aDen  tbut, 
2)ennöaö  @5efe(5  iß  aufler  groeiffel  allgemein.  Tremellius  Praeftigiatri- 
oem  eine  ©aucf ler  in/  anDere  eine  5SeIefcnn-  Nicolaus  fagt/  in  Dem£)ebrat> 
f^en  (lebet  eine  ^Beiffagerin  (Sortilegam)  unD  mochten  Die  2ffieiffagertt>ot 
jugleicb  Damit  DerfranDenmerDen;  2lber  Die  ©grifft  nebtet  es  Do*  aUbier 
mehr  auff  Den  2Beiblicben  Gahmen/  tt>eil  DaöSrauen*9Solcf  meift  in2Babr* 
fagerep  befunDen  tt>irD.  Rabbi  ©alomon  rcoetö  in  Demfelbigen  ©tnn  /  unö 
Aben  Efra Deggleicben,  3n  Dem  gran fcoftfcben  Sorciere,  twlcbeä  au*  eben 
DaflTelbtgeifl.  UnD mcttcc alleö roaö  er  beibringet/  Dag  fompt  hier  auff  auf/ 
tag  3Beiffageriw  oDer  2öabrfagerin/  oDer  Die  mit  SSelefungen  cDer  SBergif* 
wngen  betriegen  oDer  beleiDigen/  bierju  wrlteben  fepn* 

@olt  Du  ntcbt  leben  laffen,  ^acbDesHieronymiauglegungijletf/  nicht 
kiDen/  Dag  fte  lebe.  £)a$  £ebräifcbe fagt  eigentlich :  2)u  folt  fte  nicht  leben* 
i>tg  machen ;  welches  bei)  unö  fo  Diel  itf  /  altf  im  £ebcn  nicbt  behalten*  3ona* 
tbanfefcetl)tn$uaugLev,2o,  ».au  tt>eld>eö  feine  überfein  fonDernerfläb* 
*en  iß :  «SonDern  foll  toDt  gefietniget  roerDen.  2lber  bier  mug  ich  nun  Dar* 

itoifcben  fagen/  Dag  mebr/  aiti  maö  er  allDa  beigebracht  bat  /  Den  beutigenSau* 
>crinen  aufferleget  tt>irD/nemhcb/Dag  fte  alle*  Durch  Den^euffel  tbun/uno  mit 
ibm  genau  DerbunDcn  fet;n :  £)a&on  fagen  alle  alte  Überfeiner  nicbt  ein  <2Bort. 
SÖiug  Demnach  n>obl  etroatf  anoerö  fepn/roarumb  Diefe2lnb£eute  unter  3frael 
nicht  bat  leben  mögen.  SMe  LXX.  überfein  etf  ou  peripoi  ou  fete,Du  folt  fte 
nicht  mit  frieoen  laflen/  Doch  in  etlichen  Büchern  liefet  man  ou  peribioifete,, 
i>u  folt  fte  nicht  imSeben  halten*  Drufius  bat  lieber  peripoieefete  behalten/ 
bewahren/  nemltch  im  Seben.  ©ebet  Lev.  19. »;    Deut.  1 8 .  \>.  w 

§.  4-  2ßir  haben/  fo  t>tel  ali  Den  Gahmen  betrifft  /  hier  oben  fchon  ge* 
tiugfamangemercfet/DagMecaficheefa  feine  ©emeinfchafft  mit  DenrSeuf* 
feljuöerfleben  gibt;  bleich  rcie  auch  nun  aug  unterfchieDlicben  iufammeti 
gebrachten  Uberfefcungen  m  Drufius  nicht  Dergleichen  ju  bohlen  ift.(£$  rcür* 
De  Denn  Daö@efefc  bter  muffen  fetjn  /  J>araug  man  folcbeS  fchlieffen  müfte/ 
njeilDaffelbigeDiefemfchnoDenQSoIcf fein&benläffet*  folget  jtt>ar  Dar* 
öu§/Da^@OttDiefeg)]enfcbenfehrt)erfluchet/  unD  Dag  fte  E>e$  Scherns  felbec 
jitcbttturDigftnD/  aber  nicht/  Dag  fieDegbalben  Umbgang  mit  Dem  Düffel 
halten.  SDenn  aläDennmutfe  alle  ©ünDe/  Die  ©Ott  mehr  mit  Dem^oDe  ge* 
«rafft  »iü  haben  /  aucbSSerbünDnug  mit  Dem  Düffel  fetjm  ©Otte*  ia* 
fierung/  @abbath'@chanDung  unD  Dergleichen;  ttoöon  Dennoch  bep  nie* 
manD  Diefe  ©eDancf en  fepn*  Senfebet  unter  anDern  nur  Diefe  üertber  nach/ 
Da  auch  Detf  ^oDeg-@traffe  gebogen  n>icD/  unD  urteilet  /  ob  Daö  ifl /  Dag  Die 
9??en|chen mit  Dem  Düffel  im  Q3^rbunDnug  flehen.  Exod.  iu  \>.  mt  15/16/ 
17/29/unD^  1.D.14/15.  ©0  ihr  aber  Die  rechte  Urfache  Riffen  tt)oüet/foit)er^ 
Det  ihr  fte  in  Dem  Dritten  Orth  finDen*  SefeunD  laffet  unö  erfl  Die  4tt>een  b« 

§.  $>.  TL  Levit.  1 9 .0  26.  lo  tcnaach/chocnon  augurabümini  in  Dettl 
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unfere  Uberfefeer  infonDerheit  öerteutfche/  auff  C33oöeI^©efdbwtj  a$t 
geben.  3onatban/tbt  follet  auf  feine  IlBeiffagercp  oDer  ^ÖBabrfafleret)  ad&tg^ 
im  S)ieLXXJoooioneifte>  noeiffager nt^t/  na^  Der  SSeDeutung Deö  al^ 
ten  ©richtfeben  2B6r  rer >$8uch$  /  man  mag  eö  auch  öon  QSogel^abrfagen 
»er|]eben.  3nDem^5ud)PefichtabcpR.SaIomon.R.Jarchi  unD  R,  Le- 
ti  (inD  Dergleichen  (Stempel  jur  (£rf  iahrungen  Diefeö  3:exte$  ju  jtnDen/  roie  i<# 
in  Dem  I.  Q5ud>  HL  J£)qupt^ucf  §.  7*»on  DerQ3Dfle{  ^Sefdjauung  angejeich' 
»et  babe.  <£t  bringet  aber  augHifami  noch  ettra«  fonDerlichetf  berbep.5Demi 
Der  fielet  auff  Die  Sufammenbangung  Der  2Borte  m  Dtefem  Q3erö/Der  alfo  an* 
fanget:  3brfoitni(j)tömitDemiSIuteeffen/  unD  Da  (lebet  altfbalDDarauff/ 
ahne  etroaä  anDv  r$  jtwfcben  beiden/  ihr  folt  niefer  auff  Q}ogeb©efchret)  achten 
lo  tenachafchoe.  SDie  2ß6ner  Diefeö  ©cnbenten  finD:  Qi  mill  faQtnf 
bet)Dem©rabe/  Da  einer  gtfoDret  ifl/  auffDagibrmogetentfommen/  Dagec 
ft^  mcfetract>e/  nach  Dem  ©ebraud;  Der2lmonter;  UnD  »eil  er  3ftelDun# 
ibut  /  nichts  mit  QMut  ju  e(fen  /  roelcM  ©etoobnbeit  Der  Unbefcbnitteneti 
tfl/fo  je  iget  er  allDa  an  Derjenigen  ©eroohnbeit*  2ßaä  mebr  auö  Dem  Jjpe* 
braifdben  Micheefch,  Nechafchym  unD  Menacheefch  }U  boljlen  ifl/  \fi  Wt* 
buiVL$,$/4*gemelDet* 

6.  2ßaö  aber  hier  ein  befonDer^uffmercTenwrDienet/  iftj  Dag  Der* 
felbigeHifcuni  ferner  auffgejejehnet  bat.  3»  &or  batte  er  über  Die  2Gorte: 
3bc  folt  niebttf  mit  Q3Iur  effen  /  etliche  Dergleichen  grf  Inningen  au6  R.  Le- 
vi  vorgebracht/ reicher  DiefeS  Datton  fagt :  rceilju  nechlt  Darauft  folget/  Du 
folt  nicht  auff  33ogelgefchret)  achten/fo  ift  ju  meref  en/Dag  Dtefc6@ffen  mit  Dem 
55lut  mit  einem  2lbfeben  gefebeben  ifi/Da$3ufünft  tigeju  miffen/unD  alfo  mar 
tö  auch*  £)enn  bep  Den  öpffern  Der  ^biere/flog  m  QMut  in  eine  ©rube/ne* 
ben|l  rceld;er  fte  Daö  gleifch  Derfelben  äffen;  in  SOJcpnung/  Daß  wenn  fte 
alfo  traten/  mit  Den  Dämons  gleicbfam  an  einer  Haftel  äffen*  2i(|b  noarD  Die 
siebe  unD  ©efellfcbafft  mtt  iijnen  befeßtget/  biß  Dag  DieDsemones  Da$3u* 
funfttigejuerfennen  gaben;  glei^noteDieferSebrergeDemfet/  Dag  er  eö  in 
ibren Suchern gefeben babe;  Dag  taffe  ich  Dabin  geileüetf^n:  UnD  tvaöall* 
hier  auff  fein  SuDifch  unD  #ct)Dnifch  n>irD  gefagt  /  Daö  gebet  ten  Düffel  nid); 
an/  toeil  Derfelbe  t)on  Den  Dcemones  meref  Itd)  unrerfchieDen  iftl  nach  Demjeni* 
gen/  n>a$  in  meinem  IL  33uch  XX  Vl.genugfam  angejeiget  ift  roorDen .QBaö 
fonfi  Daä betrifft  /  rcaö  fte  fagen  *>on  Der  3ufammenfügung  Deö  QMut;(£  jfcnS 
mit  Der  2ßabrfage ret?  /  Daö hat  meiner  SOJepnung  nach  /  auch  ©runD  genug 
inDem^ebräifcfcen^ejrr.  SDa  flehet:  lo  tocheloe  alhaddaam:  S>u  fol$ 
nicht  effen  auff oDer  über  Dem35f ur  J  5>im  Da  i|i  mcbtö  Daö  uns norbiget  Die* 
ftf  bier  aüeö  gleich  ju  t>er(ieben  /  aW  anDcrön>o/Da  ©Ort  DaßSffen  De^53lut* 
©Der  Deö  gleifcheö  mit  oDer  in  feinem  ^S!ut  verbeut.  Gen.  9.  t>.  4.  Lev  3.^  1 7 
«nD  7.  t>.  16.  unD  17*  *>♦  14*  D^t.  la.o.i^ir-eiieöauc&anFeiHeipDiefet 
Ortben  mit  ©efc^en  Diefer  5lrtb  aw  Diefem  wrf  nüfet  wirb. 

7.  9^un  folget  öaö  anDere  ©lieD/lo  teoneenu,roelched  unfereUber^ 
ftfyt  öerteutfehen :  2)u  folt  feine  ©auctelcj)  pffegeB/tint)  Daruber  fagen  ftcNo^ 
37?  pfltfSÖPPt  iß/  mit  ^rblenDungDer  5lugen  yubwn/  tvoourchman  met)^ 
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netjufeben/Daßnidjtiff.  2Ufo  ifi  bep  ihnen  au*  Räubern  We  klugen  begau* 
cf ein  unD  oerblenDen/  wor  ju  Dec  Seuffel  mcpt  oon  notben  ift.  ©le  fagen fer* 
nec/  Dajjeö  in  oorgemelDten  (ginn  bep  etlichen  genommen  wirD/ unD  weifen 
un«  $u  anDern  öctben  niel?  c  /  Da  e«  |o  ju  ocrficben :  nemiid)  Diefec/  Da  wir  nun 
mit  jutpun  haben/  unD  Denn  ferner  ju  2. 5?&n.  2.0.6.  a.Chron.  11.  0.  6, 
Efa.  2. 0. 6.  unD  f7.  0.  ?/  7.  Jer.  7. 0.  9.  roelcbe  alle  nachfolgen  follen.  &  fa* 
gen  abec  Die  Ubersee  aübjer  ferner :  £>afj  e«  anDere  wcfleften  oon  Sage  Weh- 
len/ oDeroon Dec SBabrfagerep  au«  DcnrMcbauen  Der  ißolefen/  unD  De« 
Gimmel«  Geitalt/  welcfoe«  ©ternfeherep  roicD  genennet.  S2Bie  anDere  Die* 
fe  2ßDrteuntecfcf>ieDlid)erflal)ren/  Da«habeicbobenIV.§.  7.  bereit«  mtu 
oet:  2ßorau«flenu9fanierfd)einet/  Dag  feine  Uberfefcung  hier  gewiß  gebet. 
S)a«  wirD  un«  Druims  noch  wobl  weiter  fagen. 

§.g.  Noneritispr£eftigiacores,ii)rfolt feine  (yaucfelerfeon.  Hie- 
ronymus,tbrfolt  auff  feine  träume  acht  geben.  £)teLXX.  oudeoedor- 
nichos  kopefeefte,  welche«  fie  überfein  /  neque  aurislpicabimini ,  noeft 
auff^QogcK%td)rep  achtgeben.  R.Salomo|aat/  Datie«  bcDeutc  onooth, 
Die  Seiten  unD  (ötunDen/|o  Die  iagewebler  außlefen  /  Die|e«  oDec  Da«  amu» 
fangen/  oDer  auffuhren/  Doch  11}  l)ier  eigentlich  feine  SDJepnung/  Dag  e«  her* 
»mpt Bon Maan, eine  SBolcre/  alfooag  er  unter  Diefen  Sage'  gebier nm- 
fcnDerbeit  Jßolcfcn^uthinafFcr  (  wie  »or  V.  §.  7. )  »erflehen  wiU/  auff  weU 
che  e«  auch  untere  Überfeiner  nebenfr  anDern/  gleich  wie  wir  /  in  ihren  2lnmec« 
cfungen  am  DtanDe  paffen,  ©ecfelbige  Rabbi  ernähret  allDa  fetne^ennuna 
ferner  au«ppcachfunoigcn  2lnmercfungen/  Die  hier  weDec  niWtch  noch  no* 
thig  beizufügen  feon.  3n  Dem  ^uchPefichta,finD  e«  wieDerumb  Saucfe* 
ler/ unD  bepHi(cuni  ^age<  Dehler.  R.Lcvi  nimpt  e«  aucb  in  Dem  legten 
RJerilanDe/  unD  Darauf  aucb  Gelegenheit  feine  Sfl^nung  über  Die  Unter* 
fcheiDung  per  Reiten  ju  erfläbren  /  wooon  wir  hernach  in  Dem  XXII.  £aupt* 
Ihicf  wohl  etwa«  naher  werDen  reDen :  3>od)  weiter  bringt  er  e«  auff  Die  m* 
ßottet^hinaut?/  Da^emanDUntetfd;eiDDerc3eitenmad)et/in3lnfehung  Der 
Cerjlchtung  Der  Gottheit/ Die  fte  Den  Gimmel«  ^id)tern  5u  fchrieben  /  Durd) 
toelcbe  aUe  gelten  abgemeffen  werDen/  unD  Da«  i|t  recht  Den  ^agel  auff  Den 
$  opff  aefcblagen  /  wo  id)  anDcr«  oon  Diefen  Singen  etwa«  »erflehe :  2)a  ifl 
Stte OrS )nmm  m        in  mm *m*m  folget 

„M,f  $•  9-  IIL  36 tfoheu* nicht  wenDen  ju  Denovooth,  Sfßahrfaiem/ 
tmDforfdKn  nid)t  oon  Jul-onyn  Reichen  Reutern/  ( Muffel«  ^utiulern) 
m  ihr  nicht  an  ihnen  oerunreiniget  werDet  /  Denn  id)  bin  Der  £err  euer  ©ot  t 
j-ev.  19.0.  j  1.  3n  Der  2luglegung  nun  werDen  hter  Die  Uberfe^er  Dasjenige 
befef^en/ wa«  oben  VL§.  9/ 12.  oon  Den  ^Bortenoov  unD  Jid-oniau^  an- 
Dern Schreibern  aefagfilh  2lberoonDen©achenfagenf?eoielmehr :  2>cnn 
über  Da«  ibort  2ßahrfager  jeid>nen  fie  an  No.  40.  Da§  e«  aud>  uberfefcet  fan 
werpen/ ^ahrfagenDe^eiiler.  £)enn/  fagen  fte/ Da«  SBort  beDeutet  fo  wol 
Dte  Geifler/  Die/ wenn  fte  oon  unbefanDten  unD  oerborgenen  fingen  aefraget/ 
wurDen/  Antwort  gaben/  al«  Die  SBahciager/  al«  Banner  unD  äßeiber  /  Die 
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©eifier fragten/  2lnttoortju erlangen*  (gebet  öot*6:efett  aud)No.  20^.27 

Deut»  lg.ü.iu  i*Sam.28*ö.  J/9*2*5von.  iLb>  6.  u  Chron.  10.  p.  ij„ 
Adhij.th  16.  3c& gebe c«iuwnoen@etfiminac& Der SKepnunflDerJöeo* 
Den  unD 3uDen/ aber nicbtnacb  Der  ^abrbeit/  oDerDer  eigensten  ftrafft 
Dcö  2Bortö/  tt»ie t>Dt5m allberctt genu^fam cctvtcfen tDocDen.  (£$  i|i  Don  Den 
U&erfcgern  mit  guten  SXecbt  Dabei)  getutet:  Sag  Die  $?enfcben  jtvar  na$ 
Dem  gemeinen  <£5ebraud)  Ißabrfager  genennet  tverDen/  aber  in  Der  <£bat  Die* 
fe$  Gahmen*  umvörDigftnD  /  »eil  |te  manchmal)!  Salfcbbcir  antiDorren/unD 
Die2ßabrbeitauDeröni*t  /  alt  ju  betnegen  unD  (2d;aDen  jutfcun*  Q3c9 


nie/  roeil  Dicje  «ure  (tat)  rubmeten  unDfurgabcn  oiclju  tt>t(fen:  vfcmlicl)/ 
niebt  alleine  n>atf  gefcbeben  unD  anDern  unbef  anDr  toaii  fonDern  aucb/Dag  her* 
nad)uia!)i0  gegeben  folte/unDDarju  eitele  unD  feutfdifd)e5\ün|legebrauc&j 
ten  ©el^t'MitDonaucbNo.  20.6.27*  uSam.  28.3.  9*  Efa.  8.  19.  3ty 
gebe  $u  Daß  oon  teuffelifcben  Äunikn/  in  Dem  Vor  ftanöe/  wenn  Die  3&eißbeit 
De$J)ien*cbenn!d)tPonoben  betabfommet/irzDifcb/natörltcb  daimoniodees 
teurtelifcb  t|i/  folc&e'  alö  Die  JpepDen  mit  ihrem  emgeb'lDeteu  Dscmons  baben/ 
uno  mepnen  Daß  ein  ®  S&e  etwa«  i|i/  Da  er  Docb  ttaelid)  nic^rö  ald  ein  ©eDicfc 
tei|h 

§.  10.  Saffer  uns  nun  feben/  tvaö  Drufiusbierüberjufammen  getra* 
gern  Uber  Dienerte  in  i>em  3;eutfcben:  3br|oItcud)n:d)trcenDen  su  Den 
Sbabrjagem*  Hieronymus  Überfefcet  c$ :  ne  declinetis  adMagos,  tt>t\V< 
Deteucb  mcbtbin  ju  Denen  Magis.  (bepDnt*d)cn  2ßeifen  oDer  ^Üßabrfagern.) 
SlnDere/perbmDet  eueb  niebt.  Onkelos :  febet  niebt  nad)  DenPy thones.  3o- 
natban :  Riebet  md)t  Denen  feinten  nacb/  iwlc&e  Die  Py  thones  fragen-  Sie 
LXX :  ouk  epakolou  theefete  engaflrimythous, folget  Den  ^aud)fpre* 
cb^rn  niebt  nad).  R.Salomo:  iß  eine  23ermabnung/  betreffen  Den 
5oaua;fprecber/  fteleben  er  nennet  baali  oov,  (wie  VI.  §.  9.)  aber  roaö  ifi  ein 
gauebipt  ecber  ?  eä  1  ft  ein  Phytoon,  Der  auä  feinen  2lcbieln  fpnd;t/  ( VI.&6) 
Hifcuni ,  Der  jualeicb  auf?  Den  t>or!;ergeberiDen  33er$  (tebet :  galtet  mein 
^öljfltbumbmgbren  /  unD  oarumb  febret  eucbnk&tju  Den  Pythons  unD 
yßeifla^em.  SDenn  xvai  babt  ihr  Dod)  Damit  ju  tbun  ?  3br  babt  Daö  J£)ei> 
ligtbumb/  Darinnen  Dte  Urim  unD  Thumim  fepn*  ÖDer  alfo :  $)}ein  heilig* 
tbumb/Dagifi/  meine  beilige  Gebote/  foltibr  fürdnen.  2lüe  Gebote  tverDeti 
Kedoufcha,^epligFeit  genennet.  2lber;  inDem  tuaö  folget  /  verunreiniget 
meinen  Jjp.^abmen  nic&t/Da  rmeDerbolet  er  /  oDer  perDoppelt  feine  DJeDen :  unD 
mag  man  Datf  niebt  eigentlicb  auflegen  in  Der  QSeDeutung  Deö  £ct)ligtbumb$/ 
penn  Darinne  beliebet  einige  Verunreinigung  Deö  £et)ligtbumbö/  Dag  man 
feinen  ©amen  Dem  SJftolocb  ^bringet.  AbenEfra:  £tfi|iDieUrfacbe  Deffen 
toat  er  lagt :  3cb  bin  C ee  £)€9iDv.  £>enn  n>o  (te  fein  Jpepligtbum  niebt  ad>* 
ten  nud)  ebten  10  wrD  fie  firafftm  Söarbe?  geDencf  et  er  auc&  Der  Py- 
thons unD  SSeiffager  öber  einen  L$  oDten/  Denn  fo  (lebet  bevm  Sfaia ;  foü  man 
Die  ioDtentutOie  XvbenDiflen  fragen?  €ap.  8,».  1^ 

3« 


Sufcett^ßabrfagern)  Pythons.  3n  Dem  Q5uc&  Pefichtaffebetoov, 
ttf  fo  t)iel  als  ein  Py  thon,  Der  aus  (einen  Siebteln  |prid;r.  UnD  fo  fagt  er  felber : 
UnD  euere  © rimme  mar >  rote  t>on  einem  Python  autf  Der  Site.  Aben  Efra : 
O vooth  f  omt  t>on  ve-o vooth  chadafchy m  unD  Die  neuen  leDern©äc£e  oöec 
©cbleucbe.  ©enn  Diefe  (inDDieförunDe  oiefetf  <2i3ercfö.  (öergleic&et  DiefeS 
mm  mir  Dem/ »a«  VL§,  9.  über^ub*  22/28/29  gefagr  WO  g<  febeinet/fagt 
Drufius,  Dag  Aben  Efra  fielet  auff  Datf  ißetffaden  Durd)  einen  (eDern  ©aef/ 
ttelcbeä  beutiged  $ageö  noeb  Durcb  eine  ©teb  gefcbic&t.  (febet  I.$5.IIL£.i8) 
Rabbi  Levi:  (StfiflbefanDtautf  Dwnv  Daö©aul  einen  Python  Durcb  eine 
Söabrfagerm  gefragt  bat;  ©enn  Python  i|f/  Da  fte  einen  booten  berauff 
f  ommen  lieg/  unD  Derjenige/  fo  ibn  fragete/  Die  ©timme  eines  ^oDcen  febeinet 
$u  boren/ Der  ibmDaä^ufünfftigeju  trfennen  gab,  ©ie  ©timme  nun  n>ac 
febr  tieft  unD  meDrig;  Darumbroirleten :  ©eine©timmeifltt>ie  eineä  ( Py- 
thon) Saubere« autf Der gcDen/  €f<K29.M*  ©ergleicben 2lrtfc  ifl/ wen« 
fcqrju  eine  £irnfc&ale  gebraust  mvo.  ^cb  finoe  au*  in  Dem  ^onatban  /  u* 
ber  Dem/  read  oben  erjeblet  \ft/m  (EbalDtucbe  'Jßort  Zechoeroe  (Dawn  ber* 
nacI;)n)oanDeröZachoeroeunD Python  einging  i|i/  Deraud)  genennet 
n>irD  dechoeroe,  tt>ie eö Elias  Levita  aud;  in  (einem  ißortcr p  23ucb  anjie* 
betauö  Dem  Talmud  DDn  iJerufälenu  ©'efetf  bringet  aUbiet  Drufius  roobl 
top.  2lber  Q3u?rorjf  jtebetDie  jtteen  ffbalüeifcbe  Waftmen  auftm  fofgenDe/ 
nemltcbjid-oni.     gmttemgtveiter  tagt  Drufius :  ©afj  Die  QJaucbfpre* 
d)er Darumb  alfo  genanDt  roorDen/  noeil  tbre  33äud)e,  tvie  lec erne  ©aefe  auffi 
fdjroallen.  gefagtnaeb  Dielen anDecn  OAJö  Fagius:       bähen  aiicbjuwi' 
fer3eiti)onDiefenQ5aucbfprecberngereben/  twcbeffeciiD  ein  3ß6nlefn  au« 
ibrer  £eimlicbf  eit ermetf ten  unD  2lntrcort gaben  auff Dasjenige/  nxtf  gefragt 
rcarD,  3ct)babeeöfelb|taucbn)oUenboren/nicbrDafitcb  einiget  maffen  Dar- 
an glaubet*  fonoern  nur  Die  ^etriege^  Der  bofen  (#ei|ter  ju  Riffen.  & 
ttürDe  aber  niebt  öiel  auff  Die  boten  ®eif  ier  Dencfen/  rcenn  er  heutiges  'SageS 
mit  Sofern  in  Dem  alten  grauen^aufe  aU&te  r  gereDet/Dauon  tvir  neeb  in  Dem 
WerDten  Q3ucfce  geDencf  en  twrDen. 

§>  iu  ©ie(Jid-onym)Arioleosv^Babrfagcr/fIebettm5atem.San- 
tes  nennet  h'eArufpices,^mgen)eiDe^e|cbauer/  (lebet  1. 35.  III.  §♦ 5)  Daö 
fuget  er  mit  Dem  folgenDen/  unD  fragt  nkbt  bei)  Den  gingetüetDe^efc&auern/ 
eu^mttDenfelbigenju  verunreinigen.  ©ieLXX:  Kai  tois  epaodois ,  ou 

Sroskolleetheefefte,  ekmiantheenai  en  autois,  unD  t lebet  ntcbf  an  Det| 
3cfdt>rt>ececn/  Damit  ibr  mit  Denfeiben  nic&t verunreiniget rcerDet,  ©er  9i5> 
mifcbeUberfe^erDeögleicben.  ©oitnDDentiJid-onymSSefc&werer.  3ona* 
tban  gebrauchet Daö^BortJadoen^elcbeebepibnen ein  gw#$  ^bter  be* 
teiltet/ tt)ie  VI.  §.  i2,fd)oneinmabIgemelDettoorDen*  Onkelos  batallb^er 
mDemSbalbeifcbenDaö  ^ertZechoreoe^elcbe^Sonatban  Droben  auff 
tai  erfte  paflete*  &iat  nennet  eö  Dechoeroe,  unD  faav  Dag  in  Dem  Targum 
oDer2luß(egungt>on3erufalem  Dechoeroe  Die  grflarungt>on  oovfe^  21^ 
bec  Munftetus  in  feinem  Lexico  fagt/  Dag  etf  (ic&  fd)tcf e  auff  jid-oni,  ißabr^ 
fagec/Magus^ef^mrfr.  Drufius  tfeut  cwriu/  Sß^lFaäcr.  ©ennalfbec* 


VIII.  Jpmtptfh      Stfe  UfflibtittQBilt 

f!äbrcn(?cDa<^ebtäifd&e  2öort  Jid-oni  Durd;gebenD&  gliai  nwDerumb 
«bcr Dag  Stßort  Vachar:  2)erTargum  &on  ^erufalemüberfefjet  e$ Jid-o- 
ni in  Dem  SbalDeifc&enZech^  unDoovunD  ovooth,  Da<2Uort  be* 
baltcnD/  ova  unD  ovyn.  2)erfeibige  Sliaö  (ebret  untf/  Daß^onarbanfaS 
3öort  oov  uberall  in  Dem  £balDeifd)en  uberfefcet  bidyn/  unD  Dag  er  t>or  Jid- 
oni  unD  Jid-onym  allezeit  fefc*  Zechoeroe.  Rabbi Salomon:  Jid-oni  ifl 
Derjenige/  Der  ein  23ein  öon  Dem  %tytt  Jadoea  in  feinen  SDftmD  nimmet  /  unD 
Datf  vßcin  reDer.  Q5effcr  lafen  tt>ir  jupor  VI.  §.  1 in  Dem  s33ud;  Aruch,  Dag 
Der  Sftenfd)  Durcb  Daö  iSein  reDete*  Phefichta :  J  id-oni  i |t  Derjenige/Der  mit 
Dem$iunDe  fpriebt/  Denn  er  nimt  ein  ^öein&onDem^bw  Jadoea  in  feinem 
SDhmD/  unD  reDet  Don  ftdt)  felbff ;  Jadoea  nun/  iß  eine  2lrtf)  etneö  ($bierö  ♦  ©e* 
jjet Otefe  n>erDen  getfeinigety  unD  Der  Da  gefragt  tvir  D/bloß  Dermabnet*  £ö  ftua 
einfältige  Seute/fagtAbenElra,  n>eld;efagen/  Daß  eine  2lrtb  Der  Magiaob* 
ne  ovooth  fep/  Dtercabrbafftigtß/  Dienicfjt  t>erbof)ten  fei;  in  Der  ©grifft. 
Senn/  fagt  er/  Die  ©grifft  verbeut  feine  2Barbetr/  fonDern  Die  £ugen.  R. 
Levi  giebt  511  erfennen/Daß  Jadoea  ein  genfer  2)ogel  ifli  unD  faget  eben  tote 
&ieanDernt)onDefien@ebraud)»  R*Salomo  Dergleichen*  Fagius  fcfjetDar* 
Inn;  eine(£rjeblung  auä  DenRabbinen  t>on  em>aö/Da$  roie  ein  langer©tricf  ifl/ 
Der  öon  einer  gemiffen  ^urfcelau$Der(£rDeaußDdmpffet/  Dafid)  Daöc£bier 
Jadoea  auffbalr/Daöson  oben  fcerab  biß  ju  feinem  $?abel  gang  unD  gar  tvic 
ein  $ü?enfd)  ifl/ aber  i>on  Dem  9iabel  an  mie  eine  ©urtf  e/ allDa  eä  fefle  an  Dem 
£3anDei|?/  unD  alfo  Damit  an  Der'äßurfjel  unter  Der^rDe.  ©0  mand;er  ci; 
nerndber  an  Daö^btecfomt/aW  Die  Sange  Diefe$Q3anDeö  ifl/  Der  fomt  umb 
Den  Jpalß/  ja  felbft  Das  SßanD wrfcWingcr alleö  tt>a&runD  umbber  ifl.  Sie  a* 
berauffDiefe^agD geben/ Durd)fd)iej[enDiefee^5anD/  womit  Dsä  $f)fee  Ja 
doea  log  toirD/  unD  alfobqlD  fiirber.  Bodinus,  Der  in  feiner  Dscmonol.  1. 1  ♦ 
c  6.  Daß  2Bort  Jid-oni  mit  Daimoon  unD  Magus  gleid)  ad)tet/fd)reibet  fer* 
ner/DaßDie^uDcninDem^Sudjwm  Den  61^  (geboten  /  Diejenigen  DaDurd; 
»erfteben/  Die  Den  Teufel  fragen/  Der  unter  Den  deinen  emeö  ^bittet  Jadoea 
gcnanDr/  verborgen  lieget/  unD  mit  Dem  ©eficfet  toDtet/unD  mit  Pfeilen  toDt 
ßefcboffentwrDenmuß*  Athensus  nennet  eäkatoplepada  (nieDerß'cbrid)) 
unD  lagt/  Daß  e£  ein  ^bier  ifl/  roie  ein  Salb/  aüejeir  rcepDen  gebet/  unD  Die  2lu* 
gen  f  aum  auftragen  f  an/  unD  fo  Dtefeß  £bier  SOtenfcben  anfiebet/Die  derben» 
Drufius  bdlt  Diefeä  mit  9ved)t  nur  für  ©riUen/  unD  paffet  Darauff: 

niemab^et- 


anDern:Mec 

epiklineete  prostousTheleetas  kai  tousgnooftas :  ^ßeicbetnicbtabju 
Den  1>ß  rtligen  unD  ju  Dcn&if?igen.£)ier  muß  tcb  $ftifd)en  beiden  fagen/Daß  e£ 
Die  3ßeife  Deö  Aquib  •>  eines  £britllid)en  3"uDen  »ar/Deffen  Überfein  na  man 
mutbrnaffet  Diefe  gercefen  ju  fepn  /  Daß  er  in  Überfcfcung  üon  ^3unct  ju  ki3unct 
DemvSinnunDUrfprungDer  2Bortei  ft!gefe/  utib  fd)einet  gemepnetju  ba^ 
ben/  Dag oovfo oiel t|t al^ hMUia  n^.ni:d> ( tiMc icf) öcrnuuhe ) rrnraö  Daö  Der* 
fcorgen  ilt/jufagen,  £>a  ifl Jid-Ony  Um  fo  »wl  a;e  gnooftees,  D«  Daö  3iw 

3  Ntoff'. 
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mattet). 


f  Anflüge  wrmet>net  ju  n>t(fcn/  roaö  er  ntcf)t  tt>eig/  ate  ein  ftlugfing  /  Der  f aum 
lefen  oDer  fd)reiben  f  an/  ein  ftalb  gebacf ner  a,  b,  c  £nabe.  2lUbier  weifet  unö 
Drufius  ju  feiner  2lnmecctunfl übet  2*  Ä&m  io.ü.  iu  in  Fragm.  Vet.  In- 
terpr.  Da  er  Diefeöaug  Dem  Theodoretus  beibringet:  Sföan  nennete  etliche 
gnooftas,  IBifcige/  DieSBeiflager/  Die  ftdt>  Dermeffen  Daö3ufunffttacsa 
n>t(fen.  Senn  gletcb  n>ie  man  Die  ^ropbeten  @eber  unD  (Schauer  nennete/ 
als  Die  Ca  üorber  faben/  n>a£  nod)  gefdjeben  folte :  2llfo  baben  fte  aud)Die 
Slöeiflager/  gnooftas,  2ßifcige/  genennet/  alö  Die  Da  t>ermet)neten  Daö  »erbot* 
gene  ju  Giften/  unb  üorber  €r£ anmug  $u  &aben  t>on  Dem /  roaö  nod)  nidjt  Da 
rcar.  SM*  LXX.  baben  Diefeö  <2Bort  über  r«  Sam.  28.  t).  ?.  gebraucbet.3)od) 
Deut.  i8-t>.  1  i.DafFelbigeteratofcop^^ 

Hieronymus  an  DemfelbigenOrtbDivinos^Lßeiffager»  2lber  Theodore- 
tus  fagt  über  Diefen  örtl).  (Stlicbe  Die  fcon  einigen  Daemones  geplaget  rca* 
ren/ betrogen  Diel  Don  Den  ©innlofen/  altf  ob  fi'e  93orber*33erfünDigungen 
tbaten/  treibe  Die  ©rieben  enteromantes  (^unDer^efcbauer)  nenne* 
ten  /  twil  Der  Dsemon  t>on  innen  beraug  ju  reDen  jefreiner*  (£in  anDer  gibt  e$ 
in  Diefem  ©tnn :  folget  Den  ^aueb^veonern  nidt)t/unD  gefeüet  eucl)  niefcf  ju 
Den  33ergifltern.  <£ö  ftnD  etliche/  Die  Durcfrjadoea  eine  ^a#  (Stelle  wrfte* 
Ijen/  in  Dem  ©riebtfeben  Seifopygis. 

§.12.  Verunreiniget  eud)  nid)t  mit  tbnen.)  ©iefeä  toirb über  bepDe 
gefagt/  Den  ovooth  unD Jid-onym.  3n  Pefichta  liebet/  Dag  fte  ju  niemanD 
f  ommen/  a!$  ju  Den/  Der  fein  ©emütb  ju  ibnen  gctvenDer/unD  DaDurd)  fidE?  wr* 
unreiniget  bat.  Rabbi  Salomo  erfläbret  e$  alfo:  ©ucfyet  eudf)  nid)t  Damit 
ju  bemuben/Dcnn  fo  ibr  Daö  rbut/  fo  tterDet  ityt  öor  mir  unrein  fepn/  unD  id)  tvil 
eueb  t>erflud>en*  a  ben  Efra :  @r  fagt/  t>erunreintgen/toei!  eine  (Seele/  Die  !ldf> 
umbfebret/oDerumbftebet/  unrein  i|i/  Denn  |ie  banget  ©Ort  md)t  an.  UnD 
n)ar!id)/DiefeömirDDieeinigfteUrfacbefet)n/  ttarumb  Dag  ©efefc  Dtefe2lnb 
sBolcf*tt)illgemeiDetbaben/Diett)eiI  fte  aliejeit  aus  ©Ott  ntcfot  reDen  /  unD 
Dennocb  alt  auö  ©Ott.  3)od)  Diefe  Urfadje  tt>irD  bernaef)  nod;  exfl  ju  flauen 
f ommen.  2)enn  eö  er fd)einet  auö  allen  Diefen  ff  rf  läbrungen/  Dag  e$  Die  2lug* 
leger  Dennocfc  gleicher  2ßeife  auff  eitele  unD  nichtige/  ja  unreine  unD  fp6f tlicfte 
Sßeiffagerepen  Deuten.  UnD  ob  fd)on  Der  eine  oDer  Der  anDere  einen  Dxmon 
oDer  Den  Teufel  felbfl  Darunter  menget/  fo  befennen  fte  Dennocb  aUefamt/  Dag 
f t>ld)e£  niebt  in  Der  Strafft  Der  2ßorte  lieget.    S)ie  $l)at  oDer  2ßeife  Diefer 
SBei  flagerety  n>ie  un  f  cbeinlicf)  g'e  aud)/  ja  lugenbafftiß/  bep  etilen  Derfelben 
gemeiDet  mirD/gtebt  tmgleicfcen  nid)t  Daö  geringfle  ju  erfennen/  Dag  einige  ©e* 
memfebafft  mit  Dem  Teufel  tabe.@o  Dte^ö  Den  auö  Den  beigefügten  Urfa*en 
Diefer ©efe&e gebolet  merben  mug/  fo  foU  man  Daflelbige  aueb  fcftlieffen  mögen 
t>on  Denen/Die  »erbotefie  (greifen  effen ;  Denn  Dat>on  fagt  Der  ^Srr  litigieren 
n>ie  bier ;  unD  verunreiniget  eueb  Daran  nid)t/  Damit  ibr  ntc^t  Daran  t>erunrei* 
nigettt)erDet:  S)enn  id)  bin  Der  Jpffrr  euer  ©Ott/  Darumb  foüet  ibr  beilig 
fepn/  u.  f.f.ü)ennoc&  <fl  er  Derfelbige@Ott/Der  Die  f  ricbenDen^btere  unD  alle« 
felbfi  gefebaffen  bat/  ein  jeglicbeö  nad)  feiner21rtb*  Gen.  i.t).25.unDaHei 
©efcbopffe©Otteö(pßut/  fo  e*  mttSanctfagunfl  genoffen  »irD  i#  Tim. 


ViiiJpavtptft.      ©tefaptfretfeseßeft.  67 

§.  i?»  ^itfabwn nun  weiter  fort/  iv.^n  Dem  fofgenben  Captttel  in 
<?  93er$/  verbeut  Der  £(2 rr  folcb  $bun  mit groften  (Srnff .  <2ßenn  eine  ©ee* 
fe  ficf)  ju  Den  Söabrfagern  Ovooth,  unD3eic&en<£>eutern(3;eutf  cl*Äönfl# 
fern ) Jid  onym  wcnDen  wirD/  Da§  jte  tbnen  nacfr  buret  /  fo  will  id)  mein  2lnt* 
Kg  n>ieocr Dtejclbifle  ©eele  fe^cn/  unD  n>iU  fie  auö  ibrcm  Q3olcf  rotten.  -Dar* 
umb  beiliget  eudj  unD  fepD  betlig  /  Denn  ic&  bin  Der  Jpgrr  euer  &  Ott.  Lev.20 
».  7.  Söie  Uberfefcer Ratten  bier/  wie  aud)  in  Den  »orbergebenDen/  2Babrbett 
mutbmaflenDe/  an  flau  Der  <2Babrfager  gefegt/  unD  an  DemDtanDNo.  12«. 
Diefegangejei^net/  fonflintfgemein  ^abrfagergenanDt.  (Diefe^öortebat 
Fullenius,  einer  Don  Den  Uberfebern/  Durcbgeftricfcen/  alt  Der  Daö  <2Bort 
SBSabrfager/  wie  e$  fcbeinet/  ntcbt  für  gut  getalren/)  weil  fteDiefen^ab* 
men  ntcot  wertb  finD/  als  Die  mancbmabl  Salfcbbeit  antworten/  unD  Die2ßar* 
beit  anDertf  nicbt  /  alt  ju  betriegen  unD  ©cbaDen  jutbun :  Äiefeö  ijt  t>on  Den 
anDern  aud)  aufgetrieben/  unD  an  Dem  er  jten  Ortb  eingefuget/  alö  f  urfe  Dor* 
ber$.  5-ju^beni|i/Dae6|id)bcfierfd^icEte*  UnDalfotfebet  biet  nun  anDer* 
nicbtö/alö  Dag  fie  uns  Dabin  weifen :  £)enn  weil  e«  aud)  eben  Diefelbigm 
^Rabmen  fepn  /  fo  batten  fie  bier  aucb  feine  be| onDere  €rf  läbr  ung  Don  notben/ 
alt  fo  Diel  Die  Urfacben  Des  ©efefces  belanget  /  Darauff  e$  bier  nun  am  meiftett 
anf ommen  will;  $?un  laflet  uns  Drufius  über  eines  unD  anDerö  boren. 

§.  1 4*  Sine  ©eele )  Dag  ift/  ein  9J?enfd[)/  fo  überfefcet  e$OnkeIos,un& 
De§g(etcbenauct>3onatban.  2)cnbarnafch,  Des  50?enfc&en  ©obm  fo  Diel 
t/t  als  ein  $?enfd). 

Sie  (tcbwirDgefebretbaben)  Hieronymus  unD^nötban:  Der  ftcb  ab* 
gefebretwirD  haben,  ©ie  LXX.  eean  epakoluttheefee,  fo  fte  gefolget 
wirDbaben.  Einige  wollen  lieber  fo/  Die  ftd)  wirD  gebogen  baben;  welches 
Dennocb  alles  auffeineS  aufkauftet. 

r  3u  Den  ^SSabrfagem/  O  vooth)  Hieronymus  fagt  ad  Magos,ju  Den  Ma- 
gis.  OnkelosinDemSbalDeifcben  bidyn,  welcbeö  Fagius  DerDolmetfcbet 
Phy  thons,  Wie fcbon  offt  ift gemelDet.  ^onatban  feßet  fchealei  bidy n,wel* 

cbe  Die  Pythons  oDer  bidy  n  fragen.  £)ie  LXX.  bier  wieDerumb  engaftri- 
mythous* 

UnDDie$euffelS-5\ünfiler.  Jid-onym.)  Arioli,  DiexEGeiflTager.  3>ie 
LXX  eeepaoious.  ^onatban/  acbtet  Diejenigen/ welcbe  Die  Zechoreoe 
oDer  Q5efdwerer  berauft  f ommen  (äffen:  (DieDorbin  t>.6.aucbalH)ereirge* 
nennet  worDen/  Dod)  bernad)  naber  aufzulegen )  unD  Dasein  Don  Den^biec 
Jadoea  (§.  7,  bereuS  gemelDet )  geben  fragen.  3n  Dem  iBucb  Pefichta,wirD 
es alfo  crf  labret :  £>er ein  QCBercf  tbut/  unD nid)t  bloß  DaS@eftd)t  begaucfelt; 
wiewohl  foIcbeSju  tbun  Derböiben  3emanD  mag  fid)  felbft  roobl  leb* 
ren/  weil  Da  flehet:  3brfolteS  ntcbt  lebren  umb  ju  tbun/  fonDern  lebtet  tt 
umb  Derfteben  unD  Darinnen  anDere  ju  unterweifen,  aber  Efra  nimpr  et  aU 
fo :  2)er©inn  DaDon  ifl/ojeicb  wie  id)  Den  wtü  ausrotten/  Der  Don  feinem  <2a^ 
mm  beimüd)  oDer  ofTentl  df)  Dem  ?WoIed)  twD  gegeben  bähen  ( Denn  Diwon  re^ 
tet  Der  ne#DorbergebenceQßerö)  wenn  fein  SanD^mann  ibn  niebt  getö  tet 

3  z  bat: 
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68  2>ie  fcejauktf  e  mit  m.35ttcf) 

bat :  3llfo  will  ich imgleicben  Den  außrotten  /  Der  Gintec  mich  umbfcljen  roicö 
nad)  Den  Pythons  u,f*f* 

$}ein3lngejl'cbt)DaSifi/  meinen  3orn  oDer  jocntgeö  2lngefkbt>  ©egett 
tiefen  (lebet :  2)ae$  Angefleht  Dcö  £&rrn  mar  na*  ihn,  3)enn  Datf  i(t  eben  fo 
»;cl/  alö  wenn  man  fagte/  feine  ©un|h 

©egenDie©eeIe)Daötfi  nacb^onatbanö  unD  Onkelos  Uberfe^ung  irr 
&ag£balDeifcbefoötel$ufagen/  alö  Diefen  ^enfcl;en.  2)enn  ^onatbaö  faßt 
Wicsi;wr/$}enfcben£inD* 

UnD  will  fte  ausrotten  auf*  feinem  Q3oIcf )  weil  er  über  Den  5  QSerö  gefagt 
batre :  ©egen  Diefen  50?ann  unD  fein  £außgefinD/  nemlicb'  (0  Dag  il)tn  na* 
burct.  ©onfien jeDweDen befonrern  SMenfcben auß feinem v£)auß;@cftnD/  fo 
e$  mit  fcbulDig  iüi  unD  ein  gang  £auß*©eftnD  auß  feinem  Q3olcf  . 

§.  15-  Sbarumb  beiltget  cucf; : )  fcl>emcf/ Daß  erfaflen  it>ill  /  fd;eiDee 
euch  felber  t>on  Den  Abgöttern  unD  aller  Uureinigf  eit*  £)enn  /  fagt  R.  Salo- 
mo ,  Jpeiligung  ifl  eine  SlbfonDerung  wn^ußlänDifcben  oDer  frembDenöiOt* 
teö  £>ienft.  3n  Pefichta  wtrD  etf  ausgeleget :  © 0  ihr  euch  felber  wemg  bei* 
{iget/  fo  roitl  icl>  euch  t>iel  heiligen/  Damit  lebrenD/  Daß  Der  verunreiniget  genen* 
net  wirD/  meiner  Die  Pythons  unD  2ßeif]ager  fraget/  weil  ein  unreiner  ©eifi 
auff  ihn  ruhet*  UnD  alfofpcict>t  er  felber  /  idS)  will  einen  unreinen  ®ei|t  au§ 
Der  geoen  Durchgehen  (äffen*  Aben  Efra ,  weil  nun  Diefeö  alieö  einerlei)  ge* 
fagt/  unD  hier  wieDerboblet  t|i/  Daö  i|t  umb  Der  ßremblmgen  Hillen  /  Die  mit 
3frae(  umbgiengen/ Die  auch  heilig  fepn  muffen/  weil  fte  in  einem  heiligen  San* 
bc.wobneten;  nemlicb  in  fo  fern/  Daß  fteftcb  Dieferwbotbenen^ßeiffagereij 
enthalten  müflen* 

3*  bin  Der  % grr  euer  ©ötrO  SDafäc  feget  3onatban/ ber  euch  beiltget/ 
genommen  auf*  Dem  neebfi  Darauf! folgenDen  ^ertf*  2)er  ©tun  ifl/  Dieweil 
kb'  euer  ©Ort/  heilig  bin/  fo  fepD  ihr  Denn  auch  heilig. 

Sie  £cili$if eit ifl  hier  Denn  wieDerumb  Die  Urfacbe/  warumb  ®QU  Diefett 
#anDel  jowtbotbenbat/  welche  au*  Diefelbe  t|t/  Die  Durc&gebenDö  auffDi* 
föefefje gerichtet  wirD  /  worinnen  er  3frael  wn  anDern  95olcf  ern/  Die  ihn/Den 
wahren  ©Ott/  nicht  fennen/  will  unterfchieDen  haben,  ©internal)!  er  Denn 
allem  Der  ifl/  Der  alles  weiß/  unD  felbft  Die  ^riefler  mit  Dem  LIrim  unD  Thi> 
mimüecoronet  bat/  Durch  welche  er  ihnen  will  Antwort  geben  /  oDerfelbff 
Propheten  fenoen/  welche  jeugen  f  önnen  /  Daß  fte  *>on  ihm  Befehl  höben ;  fo 
wtüer  fcmetfwegeöfolcbe  $?enfcl;en  oDer  SOlittel  DulDen/  Die  wm  ihm  nicht 
(epn/unD  auch  DerBgotterep  fefl  anhängen/Smge  Die  ihm  aüein  befanOt/unO 
nur  allein  in  feiner  Stacht  ftnD  /  DaDurcb  gewahr  juwerDen.  9?utt  laflet  unö 
fchen /  ob  wir  noch  anDere Urfachen  finDen  f önnen  intern/  wa£  folgen  wirD, 

§♦  16.  V.  #ieraüejeitnicbtinDem/ Waö  am SnDe.Deffelben  ^aupN 
ftucK  folget,  $?acb  Dem  er  in  Dem  23.  Q3erö  gefagt  hatte  ?  UnD  wanDelt  nicht 
in  Den  ©afcungen  Der  ^)eoDen  /  Die  ich  für  euch  her  werDe  außftoffem  2)enn 
foicbed  aücö  haben  fte  qethan/  unD  ich  habe  ein  ©reucl  an  ihnen  gehabt:  @p 
erinnert  er  fte  feiner  33erbeiffung  /  Daß  (te  Da£  SanD  heften  feiten  5  aber  Daß  ec 
ßüch  ihr©Ott  ware/Der  fte  ^on  owvö6icPecn  abgefonDew  hatt?  welihe^ 
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fleaucbDurcbllnterfcbeiD  Der  ©peilen  unter  anDeren  befugen'/  Unö  juefTerr 
imtcrlatTm  fblten/  roaö  Die  £eoDen  äffen/  unD  aucJ)  felbft  feine  ©emeinfcbaftt 
bepl$if*2mit  ibnenbalten ;  oavaurf  roieDerbofclet  er  Den-elben  Sweet  Dicfec 
©efefce ;  wenn  er fagt  ■  3ftr  folt  mir  bcltg  fet?n  /  Denn  icl)  Der  Jpt£cc  bm  heilig/ 
üereud)abgefonDerrbatüDnDen^&lcfcrrt/Da§  il)rmetn  2ßortt>.26.unDob« 
ne  einige  Darneben  eingefügte  3frDeti  tlßet  er  bmju :  SBenn  em»0lann  oDec 
Söeibem  2Sabrfager  (oovroieDerumb/  Die  Ubersee  bitten  felber  üor  De« 
Uberfeben  gefegt/  einen  rrahrmutbmafjenDen  ©etil  bat)  oDeeem3eid)en« 
©eurer  ( •  id-oni )  fli>n  n>irD  /  Die foüen  Oes  ioDeeireeben/  numfoUfiefleim* 
gen  i  tl>r  rölut  fep  qurTirjncn  t>  27.  unDDaä  tftDaö  £nDc  unDDer  fed;luts  »on 
a;:e:; ;  n>oDurd>  unö  Denn  gar  fläi?rl:cb  rvirD  gelebret/  Daß  Die  2lb|onDerung 
Dee  33oicf$  Sffrael  ;u  feinemlnenft  nicht  leiDen  f  uute  Den  gememen©ebrat:d) 
tiefte  »eebanneten  3)olcfer  /  rcoeureb  einoncer/cenn  Der  ©Ött^frael/Durd) 
»onihmn;d)t  »erorDnete  Littel/  umb(?i.fdntiiuB  verborgener  2>mge».nrD 
angefuebt.  Unfere  Uberiefcer  merefen  herüber  am  Oatj  jrcar  in  Dem  6  33cttf 


jeiö  5tüu|teiepn/  Da  jucb"ntt>ir  nod>nad):  Ob  töm  Der  golge  beteiligen 
grifft  roerDejufinDenfeijn.  2lbcrebe  roie  nseiter  geben/ laffet  unö  tri  Die- 
fem  noebeinmafjl  audjanDereU'-erKfser  boren. 

leDeö 

tho 

fo  aueb.  93or  Daö  leiste  fefcen  bier  Die  LXX.  33efd)tt>erer.  Onkelos  bat  nun 
tt>ieDerumbdechoreoe,unD^onatbanZechoreoe,  njieöorbin  §.6.  @o 
tft  eö  Denn  fein  Python,  n>ic  id)  oor  Dtefem  gemeinet  babe :  £r  bringet  folgenDtf 
em>aö  auf?  R,.  Salomo,  au&  Aben  Efra  unD  mei|t  Pefichtaberbei)  /  Darinnen 
niebtö  befonOtt*  tft  /  aufler  Dem  rt»aö  in  Dem  »orbergebenDen  gemelDet  ift  r»or* 
i>en. 

2lber  über  Dem  ©tücföon  Dem  fteinigen/  faatDaffelbige^ucbPefichta: 
SDieier  Ortbill  Der futnebmfie/  worauf gcfd)lo)Tenn)itD  /  Da^ob  man  febott 
liefet  /  fein  QMut  fei;  auff  ibn  oDer  ihr  QMut  fepauff  tbnen  /  fo  muffe  fokbeö  »on 
Dem  ©einigen  »erftanDen  rcerDen.  2>ie  LXX.  fagen  Daruber  enocho;  eiff, 
fieftilDld)UlDig.  Onkelos  MlD  Jonathan:  fic  ftnD  an  $oDtfd)!ag  fcbulDig. 
Tremellius :  Die  Urfaebe  ibreö  $,oDetf  ift  in  ibnen  felber  /  Das  ift  Denn  /  Dag 
folcbe  ©efeuen  n:d;tö  befjer*  tt>cnb  ftnD.  2>ie Urfad)e  ift  w>rbi«  fd)on  gefagt : 
Äenn  roaren  eö  £)et>Den/  Die  folebeö  tbaten  /  fo  muffen  fte  roifien/  Daß  fie  niebt 
mebr  in  ihrem  eigenen  SanDe  tvaren  /  unD  (id)  Diefem  abgefonDerten  2}pfcE  un* 
terroerffen  nullten ;  waren  eö  aber  3fraeliten  /  fo  n>ar  Die  ©traft"  noeb  Defto 
mebrperDtenet/  n?eü  fte tf'ffen muffen/ »aö ©Ott  ift/  unD  Der  fte  abgefon* 
bert  batte  /  ibm  allein  ju  Dienen  unD  ju  ebren/  nad)  feinen  eigenen  tbnen  oorge* 
febriebenen  ©efeeen. 

S*  18.  Vi.  ^un  folget  ein  bornebmerOrtb/  unD  Der  aud;  ein«  be* 

3i  f^- 
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70  &iefajau&erte2Bett.  in.s3uc§ 

fbnDecn  %rif)aUi  iß/  unD  pon  allen  PocbergebenDen  unterfc&ieDen.  (e$  fagt 
Weö  ju  leinen  2)oIcf)2Benn  ein  '})ropbet  oDec  Scäumec/  untec  eueb  wirD 
auffßeben/cunD  gibt  Dir  ein  Setzen  oDec  SBunDec;  unD  Das  Rieben  oDec 
SSBunDecfompt/  Daconec  Die  gefagtbat/  unD  fpeiebt :  Saftet  une  anDertt 
©Ottern  folgen/Die  ibc  niebt  f  ennet/  unD  tbnen  Dienen :  @o  folt  Du  niebt  gebor* 
eben  Den  2ßorten  folebe*  ^ropbeten  oD«r  ^cäumectf  ?  £)enn  Dec  #e;rt  euer 
©Ottperfud)teud>/  Dag  er  eefabee/ ob  ibc  ibnpon  ganzem  Beelen  unD  con 
ganfeec  @eele  lieb  babet.  Deut.  1 3.  p.  1/  2/  3.  ©eejentge/  »on  Dem  Das  ©e- 
fefsbierreDet/  »»cd  ein  ^ropbet  genennet/  »erßebet  ein  falfcber  «ttropbet/  Dec 
f älfcblicb  rühmet  Pon  göttlichen  ©eiterten  unDöffenbabrungeu ;  fo  fagen  un* 
fere  Überfeiner/ unD  icb  aueb.  UnDn>ettec«in(Scaumer;n>oDurcb  ßegleidj* 
faU$  einen  folcbencerßeben/  Dec  ßebfäifcblieb  göttlicher  träume  beräbmet. 
©ebetNum.  12.». 6.  2>iefeS  gebe  icb  aueb  ju/  unDtnitmic  aüe@oft&©e- 
lebcten  /  Die  ic&  weif*.  Ooth :  3ei<ben/iß  ingemein  gefagt/  Mofet,  xBunDer* 
Seiten/  tnfonDerbeit/  wa5  außerbalb  Den  gemeinen  *!au|f  Der  *ftatur  gebet/  0* 
Der  Darüber  jufeon  ecaebtet  wirD  »on  Denen/  welcbe  Dtefttäffte  Dec^atuc 
nidXwßeben.  ©icgolge  unD'2lctb.DecÜieDe  gibt  juerfennen/  Dag  fol$e 
3«cben  unD  2ßunDec  b'ecju  »erßeben  ju  fepn  /  Die  ein  (olcber  faifcberlHophet 
oDec  Träumer  fagt  /  Dag  (te  l'tcb  begeben  follen ;  unD.Da  eö  fiel)  begebe/  Darauf 
Denn  ju  bereifen  /  Dag  ec  recbtmaößg  oon  fold;en  ©ött  gejanDt  toäte ;  gleicb 
wie  es  mit  Den  Sieben  gewefen  iß  /  Die  Mofes  unD  Auron  in  ggopten  tbaten. 
©leieb  wie  nun  abec  bepDeö/  Dec  ^ropbet  unD  Dec  Träumer  falfeb/  unD  gieicb* 
wobl  Das  Rieben  oDer2BunDer  wabrbafftig  fepn  funte/  Daß  bat  Die  nwße 
<Selm>ürtgfeit/  unD  geben  feine  »on  aUen  Uberfefeern  in  untecKbieDItcbett 
©peacben  une"  Daöon  Diegeringße  @rtläbrung :  2>enn  id)  babe  bereit  tat 
meine  Dacju  gefagt  in  Dem  XXXIV.  £>auptßucr  Des  Ii.  «SucbSMo.nem* 
lieb/  Dag  fo  n>obl  DaöSeicben  alöDec^caumunDOffenbabcungfalfcbfeon 
muffe. 

, .  §<  \$  •  ©tf »«foMw  &if  biecinnen  noeb  mebc  ßecf  v  unD  wie  Die* 
felbigeauffjulofenfep/angefebenfteiuDec(3acbe  felbß geboret/  will  id)  bec* 
nacb/  unD  am  bequemen  örtb  in  Dem  XV.  £auptfiucf  jeigen.  Äier  hatten 
wir  nur  ju  feben/  ob  Diefer  örtb  aueb  einige  ©emeinfebafft  fo!d>er  Sföenfcbe  n 
mit  Dem  Teufel  fefcet.  £SißaberfoweitDaeon/Dag/fomaninDem  gemeinen 
Soericbt  Der  groffeßen  aufleget  rubig  fepn  mag/  Die  SMenfcben/  oDec  Der  <Seu* 
fei  felbß/  ©emeinfebafft  baben  mit  Dem  allecbeilicbßen  unD  boebiien  ©Ö^S/ 
Der  aUem2üunDertbut/ ^1.72.0.8*  3ß  Daönicbt  greulicbju  Dencfen? 
2birD  alfa©ötteö  wunDertbdtiger  unD  großer  SRabme  nid)t  febr  entbeiliget 
unD  peef leinew/  eDer  Der  allerfcbnoDeße  ffllenf*  /  ja  m  aüerbegligße  oerDor« 
bene  Q5efcbopffe  am  meißen  gebeiliget  unD  erbobet  ?  Senn  worin  ßeüet  man 
Dod; Den  ©rcuel Der ©iinDe Der  fogenanDten tauberer?  3ß  eö  blog  in  Dem 
53ofen/Daö  ße  Den  Sftenfcben  tbun  ?  ^ein ;  fonDern  in  Die  ©emeinfebaftt  unD 
Der  »erflud)tenQ3erbunDni§/  Darinnen  ße/tt>ie  man  fagt/  mit  Dem  Teufel  ße* 
ben ;  ob  ße  aueb  febon  ©uteö  tbun/aueb  wobl  mit  Dem  gürfafc  QSofeö  ju  tbun. 
eo  ße  abec  nun  juc  ^ettbeiDigung  m  smsmbi  unD  Der  2lbgotter<p/  unD 

foU 


ViiiJpmtptft.     ©tefcejcmfcetfeSMf.     '  71 

fold^cö  mit  einem  bof«n3^cf/&ui;d[)C>^(5:eufclöT)«n(I/  abetDurdj@otte$ 
Ärafft  Die  "^unDerjeichen  »errichten/  fo  muffen  f?e  »or  ©ötteg  ©efanDteo 
angenommen  werDen.  dachet  fte  Die  ©emeinfehafft  mit  Dem  Teufel  boje/  fo 
macht  Die  ©emeinfebafft/  Die  Der  Teufel  mit  ©Ott bat/  ihn  aud)  alöDenn  gut. 
3*  fage  gut  /  in  fofern  altf  Diefen  £>ien|f  unD  Sebre  Deö  <£raumer$  anlanget/ 
Dai>onunfer3;ertreDet. 

$.  20.  <23oc  Das  lefcte  (fo  weit  ich  nun  öor  Diefeämaljl  geben  n>tü)  man 
lefeDiefe^Borte  bin  unD  ber/ Durch  unDDurd;/tt>ot(l  ein  einiget  QBort/  DaS 
»on  Dem  Teufel  melDet/oDer  Da  er  (ich  Darju  reimet?  <£&  wirD  Der  ein  <£rau« 
nur  unD^ropbet  genennet/  »onDemDer^ertallbierreDet.  3tt%räumen 
Denn  ein'$eufelfc(2Berct7  oDer  gibt  Daö  9JBoct  Prophet  Dergleichen  $u  üerfle* 
ben  ?  UnD  ift  Die  hofften  in  Dem  Sftenfcben  nicht  grog  genug/  jur  2lbgot tcrep 
ju  perfallen/  unD  anDere  Darju  ju  öecleiten  ?  UnD  feben  wir  nicht/  wie  ein  jeDec 
geneigt  ifl/  Den  anDern  ju  feinet  «Ettepnung  in  Dem  Glauben  ju  51'eben :  fonDer* 
b^cbweDaöabflottifcbe^ablttbumbfcblecbtec^inge^unDewercfauff'Die 
SSabn  bringet,  ©ennoebbefennenroir/  Dag  jwifchen  einem  ?l)?e§-Q3rief]ec 
oDera}ab!hfcben  ©eiltlicbcn  unD  einen  Sauberer  ein  grofler  UnterfcbeiD  su 
machen  fei>.  ^etrteglicheQgSunDerjeichenfur  DemQ)olcf  tbun/  Datf  nennet 
man  nimmer  feine  S<wbcret).3*b  Permepne/DagMarcus  d'Aviano,  Der  aüge* 
meine SanD^etnegerbon  Europa,  mit  recht  unter  Diefe  Träumer  unb'flro* 
pbeten  mag  gerechnet  werben.  2lber  ich  weiß  nicht/  Dag  er  bor  einem  tauberer 
(wie  Daö  2bi>rt  gemeiniglich  öen'f  anDen  wirD)oDer  Der  et  wa$  Durch  Dem^eu- 
fel  tbue/ felb|l  auch  bei)  Den  epferigflen  ^rote/ianten  jemabls-geljalten  tvorDen 
UnD  ob  fchon  fein  Setchen  ram/  bat  man  ihm  Doch  niemablö  gealaubet; 
vlbte aber  m  Setchen  Pon  einem  foleben  Träumer  ober  QJropbeten  fomme/ 
wie  Der  %ert  hier  lautet/  Datf  fpare  ich/  wiegefagt/  big  an  Dem  Orth  /  &a  e$  bin 
geboret. 

$(ucf)  fem  ta$  toäMumw  fc$/  fcarmtten  to$  SKem'frer  aU 
Ut  Sßabrfcgerep  begriffen  ifl  Deut.  1 8.  tbut  pon  Dem  Teufel  feine 
SOIelDung. 

!j|S$rftekttfceunfc  fcfcteOrffj  Deut.i8.tx10/14.  txnutmt 

Jgjs^  nun  t ommen/ifi  fo  rpiebtig/  unD  fo  einetf  weiten  3nbaif&Dag  f  aum  Die« 
.  feögan^e^aupt(lucfDariugrogaenugfet)nwirD.S)enneöftnDnid)t 
auemaUDaaüe  Korten  Der  greulichen  ^etflaqereüenDiefer  Seit  unD  unter 
•JtraeiDefanDt/jufammen  gefegt  /  fonDern/  n>elcbeö  Da«  meifie  aUbier  gelten 
muß/  m  sSerqieicbung  gefietlet/  unD  gegen  unfern  #aupt^rcpbeten  /  Den  He 
miem/  unD  Uberhofen  boren  /  unD  Die  anüern  /  foDaraiijfen  ober  Darmieiec 
waren/  aUe  gleich  »iei  Pertverffim  mutfen.  £>enn  man  wiü  Dennoch  Da^  aud) 
Der  Xcutelfeiber  ein  «Xridy  M  £$tW  SXeicfr  enrgeaen  gefegt  ifl/  habe :  alfo 
ou#  eine  (Schule/  wieDer  <££ri|ii  ©cbule/  unD  ein  3>neflertbnmb/  Daö  wie- 

feec 
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72  2)fe&e&ffltfccrte3öelt  in.95ud;. 

b<t  feine«  anöeflcB«  i|l  /  unD  Dieöienf*«n/  DiemD«3flt»b«*©*uleun«rj 
Ä  »ocSm  bm  auch  öpffec  ibun  lebtet/  wie  ee  auco  üansus  in  meinem 
3 Ä fSSSSt Slrti* I*« 2luflen (teUct.  £ier  »v.rDmmaUeS 
SÄcf  uifaminen  geteilt,  »<l*«*  m®m  9*  ^m  »««»«IM«'  u"2 

S?aSfoüT  S)<nn  une  m  ferne  »eitere ead)en/  als  Die  in  unfern  3«jcc£ 
SföffiSSä  forwücn  »«  m™*  mi  m  w  ^opbet,  t>on  rceicbm 
¥oK??üS  .8/iseeö^ei-bciiTunatbut/  Der£<£n3£|u*tfL  - 

DiefemÖtthmcbtfMiöetlicbcömebt  uubunfepnmirD)  foift  ju  metefen.  Dag 
SiB nä  o  wtf  »on  soiow  b«r 6li*  gewannt  retrD t>or aUerbanD  gebwr uno 
&tepl£VwmM  men  Rieben  «eben«/  bep  fonDerl.cben  «otgD 

SiKÄmbibnA^  fufäme/unDDafeeö  ibnenaud)  m*t;ju  rab> 
ÄS?  $ fame  .bnen  n.cb?  n>/  n>e.l  ti  GJteucI  Dieter  beiden  gan* 
B Sit/  Die  ihnen  aanfe  mebt  ge}iemeten  nachfolgen.    5D»efe«  lagt  et 


ÄS Sn  ^ÄÄ»  au*  »ir  Derlens* 
Sfbnlid nOracufis  Peine  ©eineinfcbafftbabenmulten.  SDenn  Diefe  S3ol' 
rfec  f  faat  6c  in  Dem  1 4.  Q3crö)  Die  Du  emnebmen  »iriNefcorc&en  Den Jage* 
wS^dllmiMeonwym)  uno  ^i|Tageim(Kofemym. Wer Du 

Mi  nacbDem  (£r  auöoc  gelagt  batte  in  Dem  1  j  Qßerä :  Su  |oit  oone  ibanoei 

BS enunüemwabwnejO^Dieneten/ße  Die  anoern  »erla^n  mit* 
0  n/TnD n  *""Sff beVDen  S§M binden/ 1 Ä  18. ». uflrt  Der |empel 
<SK  uno  Det  »n  feine  ©emeinfebafft  mit  emanDet  baben  / 1 .  £or.  6. 


l6'  «  u  ^un  folget  Die  anDecellcfa*e/n)arumbe«3ftael  au*  ebne  Die 
tootheraebenbe Utffc nicht  su  rabten  liunDe ;  unD  ob  |te  febon  Den  oorgemeU 
?e?UnSÄnW 

fönte/  lle  oon  folebem  ^bun  auffe  f raffngfie abjufcbreden. .  2>a* lagt eetecj 
nec  m  Dem  12  qjerö :  Umb  folcber  ®  reuel  ^wmtMJtUtf&^m 
©Ott  für  Dir  bee.  2Ba»»ötBee«  belftcn/  DaßficDurcb foW  ö 
Mieler  3eicben  unD  SBunDec  auß  Dei :  aüermubfeb iflffen >  SM^tfett 
Wl  nun  40  3abr  lang  umbgefcbmeiffet  Dtircb  »wie  getabrlicbe  Fullen 
per  varios  iafus,  per  tot  Jifirimina  rerum  : 

mt  tnel  '©cfa&runö  Sdjwertgfttt 
®uxd)  t  aufenb  <2öe<je  um^etrtt 

itn? 


unD  enDltd)  in  DaS gelobte  SanD  f  ommen/  Dat  inne  nid)t  folten  Damen  F5nnen  ? 
Slbet  wag  mod)te  SftaelDatanpetfic&etn/folie/  Da  fie  Den  ivabten  <£OZ% 
nun  fo  ttobl  f  enneten/  nocl>  traten/  als  Die/  fo  3bn  nic&t  f  amen/  unD  ep telcn  O- 
raeuhs  folgeten/Den  etDidxeten  ©ottetn  Die  <£bte  Des  mabten  ©öttes  geben/ 
unD  Derfelben  £>ienet  jugleidv  oDet  an  ffatt  Det  «Propheten  ftageten  ?  uuD  bat» 
tenDiefe^et)Den/Diee^nicf)tbeflectt)u|ien/  roeilftebeffet  roifien  mfiflen/  Da* 
lutd)  ibt  SanD  unD  ©utb/  öib  unD  Seben/  unD  alles  mit  emanoet  ffcb  pet  lufiia 
gemadjt :  »je foiten  fteDenn befieben/ Die  es fo  tvobi  touflen/  Die  ein  fo  febones 
®efefctn£anDen/unDDiegroffen2ßunDeraucbnod)Darju  not  klugen  bat* 
ten/n>enn  fteDastbaten/roatumbDieanDetn  »erttieben  waten. 

meinen  £>bet*«ebtets  h<S<öU/  De«  «Propheten/  Dernad;  Den  einhält  Diefet 
^topbecepungtnDteSBelt  Fommenfolte/  3ob- 6.».  14.  Das  etfebeinet  aus 
Dtefem/  Dag  et  $u  jwepenmablen  aüDa  jwifcoen  bepDen  üon  3bm  reDet.  UnD 
erftlicb/  nacbDem  et  in  Dem  14  93ers  gefagt  batte/  Daß  ©Ott  ibnen  nicht  *uae* 
toffen  hatte/  Den  Sagweblern  (©aucflern)  unD  Sßeiffagem  ju  geborgen: 
SbemDenn?  &nen^topbeten/(fagtetinDem  if  s$ers.)  wie  mid)/  wirD 
Det  Agtr  Dem  ©Ott  Dtt  etweefen  aus  Dit  unD  aus  Deinen  QSrÜDer n/  Den  folt 
ibtgebotd;en;  ©je  hatten  ßcpfo  lange  an  Das  ©efefc  OTolltf/ Des  ÄnecbtS  Des 
•Pjpn  ju  halten/  big  et  nabet  mit  ibnen  teDen  wütDe  Dutcb  Den  @obn  /  «Wo* 
lach.  4.  p.  4.  £ebr.  i.p.i.un&2.p.i/<J.  Sarnacb  beneblet  er  fortatcf  Die* 
fen  Propheten  ju  geboteben/  als  et  Perbobten  batte/  Die  anDet n  m  fragen ;  uro 
gab  DieUrfat&ecarbep/  Daß  et  Datju  pon  ©Ott  petotDnet  unD  unterrichtet 
JepnrpetDe/  unD  Dtauete  Cerbalben/  Dag  €t  DieUngebotfabmenfdwetiicb 
fit  äffen  wolle.  SDaS  ertfe ;  tnDeme  et  wieDerbolet  Die  »orige  9}er  beifuma'imö 
fagt  in  Dem  1 8  Q3ert ;  3cb  n>il  meine  2Gott  in  feinen  sgjunD  geben/"  et  M  tu 
ibnen  reDen/alles  waö  3*3bm  gebiebten  werbe,  ©as  anDere  folget  alfobalD 
hernach  ».19:  UnD  wer  meine2Bort  nid)t  boren  wirD/Die(£r  in  memem^ah- 
tnen  teDen  wirD/  pon  Dem  will  tdf>  es  fotDern.  ' 

**■  n8,  5^u"D.Wf  flnenSDinsenaewigm  Diefet^lepnung jufepn/bic?0;o* 
feSmDem^etbieiben  Diefec2Biflenf*afftcn/  Äunft  unD  ^anDelungen  in 
Dem  1  o  unD  1 1  ?3erS  (Daju  tdf>  nun  alfobalD  f  ommen  raet De)  feine  anbete  »et* 
flanDen  haben  wiU/  als  Die  nut  ouff  Den  Sntbumb  in  Det  £el;re  febeiv  unD  wie* 


m«  T 1  i  * 1  '"^h/'w  «Ulli-  wwvcu  vyiytuuu;[cn  ^ibei  agern/  onDern  ein 
^topftet  Des  wahren  (Sötte*  ju  fepn :  ©o  jcmanD  fo  peemeffen  fepn  »ßt De/ 
in jeni Rahmen  oe^gSX^  ju  teDen  /  Das  ®xU  nid  t  aÄeS/ 
autt  Daß  fie  niebt  betrogen  »ut  Den/  oDet  au*/  fo  einet  nut  fo  unwrfe&amr  feen 

äXr^ff^^tffi^  anlcm  «D'«ut««n  ©ottet;  oDet  fo  Die 
wSS W„2uff  P1*/  u^«.flDDa  fl^l«/  m'*t  WnDette/Daß  Dennod)  folebe 
SIJ  if  nocpgefiinDen  »utDen/auffba§  Dte2tuflFricbtigcn  Damit  gleid)* 
n>oblntd;tbettpgentputDen/fogiebtet  am^nDe  ju  wtfieben/  »oDucJ  ras 
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<2ßort  foltc  su  «tfennen  fet?n/  Doß  ©Ott  Der  #£rr  nid)f  gereDet  bat«  /  woöoti 
(glcicfcwiebierpor  VIII.  $.  i  > .  fchon  etnmabl  gefagr tfl)  Ijeina^  tn  Dem  xv. 
•öauptltücT  noch  abfonDerlicb  foH  gereDet  »erben. 

§.  6.  ^aö  nun  Die  >ftabmen  felbfl  bettifft/  womit  Der  öetbobtene  unö 
«rDicme@otter<2lußfprud)  biet  außgeDrucfet  »irD/fo  ftnDDiefelben  fcbon  metft 
alle  Porbm  erfläbret/  gleid)  wie  Pon  jeDen  in  folgenDen  foll  angemiefen  »erDen/ 
unD  Die  unö  nod)  ntcl?r  ootf  ommen  fi'nD/  finD  biet  auff  Daö  Deutlid)««  außsule* 
gen.  ©et  gaDer.  Det  SReDe  bat  ibtet  neunc  aneinanDer  ger«tb«t/  Dapon  Der  ctrfte 
nid)t  allein  unö  biß  Daher  nod)  nid)t  tootfomen  /  fonDetnaucI)  ftd)  jwcifclbaftt 
anfeben  laffct/ob  et  tvol  bietju  gebore.  Den  eö  gewiß«*  eine  2lrtb  Deö  ©ofeen* 
Dienflö  gewefen  iflfo  Darinen  beiianDe'/Daß  Diestern  ibte5\inDer  Dem  Fuptern 
SBilDe  beö  Saturni,  fo  fte  glüenb  beiß  gemad)t/  (baö  metjnet  man/  Daß  eö  Detfo 
genanDte  Wolod)  Der  Hebräer  ift)  tn  Die  atme  gaben/  unD  alfo  ein  Qit euebü* 
pffer  tbate/  oDet  Daß  fte  Diefelbigcn  auf  ibren  eigene' 2lrmcn  jwifd)en  2  geuem 
Durd)  getragen/  unD  wenn  fte unbefd)äbtg«  biteben/  futUnbeil  unD  Unglucr 
DaDurd)  öer|td)«rt  bie«en/  wie  Denn  bapon  untetfd)ieDIid)«  Keimungen  |tnb/ 
Deren  «liebe  Daö  etile/  anbereDaölefcte/  unDWieDerumb  anDere  all«  bet)De  tut 
warbaff tig  balten.  #}an  mag Daöon  nadtfeben  Lev.  1 8 .  p.  2  $ .  unD  20.  p.  2. 
2.ÄönJ*7.».i7.unD2j.&.io.  ^unin Dem  legten  @innwarcinc2lrtbD«c 
cjBeijFagercD/infonDerbeitfoDajufomt/waöDer  bod)gelabtte  3acob  iHlttng/ 
mein  «b«mablö  fehr  wertber  unD  gett«u«t  Sebf  »teiltet  in  Det^ebtaifdKtt 
<gptad)e/  an  Diefcm  Ünb  faget/  unD  waö  id)  bsy  Seldenus,  Drutius,  Vofh- 
us,  ©ooDwpn  unD  anDernnid)t  finDe/  nemlid)/  Daßfienad)fo!d)en  g«pfleg* 
tenOpfferpermei;neten/inDeml5:raumöon@Ottetleud)tet  ju  wetDen/  m 
Dem  /  »aö  bernad)  fiel)  begeben  foltc.  ©0  D«m«  alfo  ift/fo  bat  eö  feine  Urfad)e/ 
warumb  Di«  Traume  bepaUerDief«r^etiragct«t;nid)tg<nennct  wetDen  /  Die 
Dennod)au{fet  allen  Swetfel  mit  juDi«|«n  ^bun  geboten.  5>nn  alöD«nn 
würbe  Di«feö  an  ftatt  Det^taum^eutung  biet  lieben/  unD  Diele  fdmoDefte 
unD»etflud)tefIecIß«if«/  alö  Die  fütnebmfte  an  flatt  aüet  anDftn/  angeb«u> 
tet  »erben. 

§.  7.  3«Dod)ift  Die  «rf?«  ©orte/  Di«  mttbeutlid)«rUnterfd)eiDungan* 
g«D«ut«t  »trb/  biet  Die/  »eld)e  mit  <2Babtfagen  umbg«b«t  (bi«Uberf«|et  bat* 
ten  »ot  Dem  Ub«tfch«n/  wabrfagcnDe  SOhitbmaffungen  gefegt)  Koffeem  ke- 
famym ;  DaögebenbteUnftigenanDemÜianDe  fonffenQjotfaget  Det  £>ot* 
fagung«n/oD«tIi«betDet9vä|eln/s)7?utbmaf^tD«t?0?utbmafungcn.  «Jon 
Üiefent  2Bott  unD  DeffelbenUbetfefeung  babe  id)  Daö^otbwenDiglte  ang«i«en* 
n«t/IV.§.unDjug!eid)febeMa(fen/  Daß  Deffen  «SeDeutung  nicbtgewtßilr. 
@oüiel Die @ad)e felbft  bettifft/ ftnD unö fold)«Seute  nod)  aü«  fc&on .  emmow 
iUöot/i.@am.6.p.2.  mit  Den  q>biliftimfd)en  ^rieftern  begegnet  vi.§.  5. 
Jptcc  Witt  id)  nun  ju  mebrer  €rt labrung  Die  SBorte  meineö  porgepad)ten 
SOTeiflert  bepf«|en/D«t  übet  Di«fen  Ottb  alfo  Daeon  fd)teibet :  £ö  witD  biß  wei* 
Ien  in  aut«n  genommen/ unö  bciffetfoPiclalö^utbmapngProv.  16.  p.15 : 

2Bei(]agung  ifl  in  Dem  SOiunbe  D«$  Äonig«ö/  f«in  ?0?unD  f«b!«t  niebr  im 
@*tid;te.  S)«täletd)en watDeö  ©alcmonö/  urab tu  wtinr  »el«&« öieSÄ»»*; 
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ter  bee  Slmceg  mar/  £on.  j  .  unD  SDaw'D*/  übet  Den  Dtatb  3oab$  i«  ©anu 
14. 2llfo  werDtn  Propheten  unD  9H3ei(fager  jufammen  gefu^ct  /  n>cldt>e  ÖJÖ« 
bepDe  nebenfi  anDern  färtreff  liehen  Bannern  Durcb  ferne  ©erichre  wegneb* 
menwolre/ £fa.  a*t>.a.  ©ewobnlid)  beDeut  etfjemanD/  Der  Daö  3ufönfftige 
miubmaflet/Durch  Umgebung  (cc  feßer binju)  Dcö  ^eufeltf.  2lber  m  i|i eben 
Daö  jenige/  waö  wir  noch  untergeben.  Q3tleam  n>tro  Kofeem,  ein  iBahrfa* 
gcr/  genant/  3ob*aj  ♦»♦aa*  (wie  Don  mir  auct>  fc^on  angejeid;net  ifi  Vl§  2.) 
Der  nach  Der  2ßü|tengieng/  aiDa  2lnweifung  Durcb  Umgebung  ju  erlangen. 
9)?an  gebrauchte  aud)  Dar  ju  einige  (3  erähtfc&afft  /  £jed).  a  1  ♦  »♦  a  1 :  S)er 
Äonig  Don  Qtabel  wirD  fid;  an  Die  c2ßegfd;eiDe  Hellen/ forn  an  Den  jwepe  2$3e* 
gen  /  Daß  er  ihm  wahrfagen  laffe.  £teber  iieben  fte  4?of.  4.0.1a:  $iem 
vöolcf  fragt  fein  ^ol^/uno  fein  ©tabtoü  i!)m  preDigen.  2lber  ejw&wpn  in 
feinem  9)?ofeö  unD  2laron/ unD  Seldenus  de  Düs  Syris  machen  hiervon  eine 
tmterfchieDlicbe  2lrtt)  Der  ^ßabrfagerep.  2illejeit  mutf  man  bier  DieKofemym 
unD  Kcfamym  3£abrfagcr  unD  ;Ü3abrfagerepen  im  befen  ©inn  »erflehen/ 
weil  jtebierwrbobten  worDen. 

§.  8*  2ßo  nun  Daö  35&fe  in  (IccFet  /  Daö  foU  nebenfi  Dem/  »a$im2ln> 
fang  Diefeö  #auptltöcf  ö  in  gemein  gefagt  i|t/bernach  noch  Deutlicher  angemies 
fen  merfcen.  £ier  i|t  eö  genug/  DaS  »on  Dem  Teufel  nicht  allein  feine  SDJelDung 
gefchid)t/  fonDern  auch  auDertfwo  angeDeutet  wirD/  Daß  etf  ganfc  etmaö  anDeris 
i|t.  ÄeiTDie  Kofemy  m  oDec  ^Sahrfagungen  Deö  Ä&nige«  Don  s8abel/g$ecb* 
a  1  #ü.a  r .  befiunDen  in  Den  Pfeilen  ju  fchiefFen(oDer  ju  fchärffen)  DfeTerat Vm 
ju  frage/  unD  Die  Seher  ju  belebe.  £> ai  v^chleijf  en  Der  Ö>fetle  folte  man  Urfdche 
haben  ju  geDencf  e/Daß  e$  auf  Die  Vorbereitung  Des  Svricgtf  fein  2tbfel;en  hatte/ 
weil  Die  Pfeile  fdjartf  fepn  muffen/  wo  fte  ©djaDen  foUcn  rhun ;  es  nxüre  Den/ 
Daf?/  wenn  Daö^on^ßabrtagungttorber gangen/  nochswep  anöere  folgen 
ten  /  Die  eben  ju  Der  (Sache  geboreten.  3d)  will  mich  hier  nicht  tieffer  in  Diefem 
Orth  einladen/  n>ei!  Daffclbige  in  Dem  nech(]folgenDen^aupfjiucf  PDrpch 
lelbtf  betrachtet  werDen  mu§.      bringet  aber  md;t  eines  *>on  aüen  aft&errt/ 
Da  unö  Diefetf  Utfort/  fo  Dat>on  abgeleitet  ifi/  begegnet  Daö  allergfcrmgffe  Sei* 
chen  vm  Dem  Teufel  mit  (ich*     3*  will  fte  hier  alle  anzeichnen/  DicTcb  au  fr 
genommen  Die  t>orgemeirten/pnDenfan/unD  Dem  Sefer  Daö  Urtbeil  öberlaflen : 
Num.aa. »♦  17. uat) aj .  to.  aj*  30b.  1      23.  1. ©am. 6.  t>. 2.  unD  28. 
»♦8.  a.S?6n.  I7.Ö*  17*  Pro v.  16.  t).  10.  g|a.  j,t>*a,t!rtD44.  ^25.  3^ 
rem.  14. t)  i4.unD27.t).9-wnD29.D.  8.  (Sjcch.  12.  D.24,  unDij.  ü.0/7. 
unD 22. t>.  28.  ^ich-?*t).^/7*  3ad).io.D.2.  Q3on Dtefen haben roirallbe^ 
reit unterfchieDiichebefeljen/ unD auchfelbfl Diejenigen/  Darauf  ju  Der  gau^ 
berinn  fagte:  9IBeiffige  mir  Durch  Den  2Bahrfäfle^@eifl/  i.®am.28.t>.  s. 
jeDochäugleid^gcfebcn/ Dag  allDa  Der  Teufel  (ich  nid)t  einmal)!  Dabep  fchafre. 
UnD  Die  übrigen  Ocuher  wollen  wir  in  Dem  nech^fclgenDen  J£>anp«ftücf  ein 
jeDweDeö  infonDerbeit  Durchgehen  unD  betrachten* 

§•  %  (2)  .T)ieanDere21rthDer^rbotenen^cijf;geret;i(lMeoneen, 
in  unfer  ^eutfehen  QSibel  ®  auef  eier :  UnD  Die  Uberfefeer  weifen  un$  nad)  \b» 
«r  2lnmercf  ung  über  Le v.  1 8  ♦  t>.  2  8  ♦  woDon  aUDa  gefagt  ift/«iw  waö  hier  ju 
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74  2Xe  U$atötvtc  III.  2$ttc$ 

Patten  f  ommen  fan.  IDennodj  mag  biet  nod;  rcobl  Dabet)/  W'ötfGJooDtopn  Da* 
Don  fd)reibet/nid)t  jtrar  fo  t>iel/aW  Daö  2Bort  berr  ifft/twöon  an  öorflemelDtai 
öctl)  febon  genug  gefaßt  iß/  fonDern  t>on  Der  ©ad;e  felbf?  ju  reDen  /  fo  mepnet 
er/  Dag  de  bicr  gcmelDten  Ne-oneen  Die  gacbe  unD  ^emegung  Der  SGBofcfai 
btfc!;aucten/unD  fte  mir  Den  Planeten  unD  Derfelben&ßircf ung  auf  fo!d>e  Seit 
ju  jammen  fugeten/Dcn  guten  oDcr  bofen  2luggang  mhet  ju  erf  ünDigen.  SDaj» 
ßtefe  £cutc/  tvenn  fte  Diefe  2£abrnebmungen  mtf  2ßer<f  fielletcn/mit  Dem  2ln# 
geftcDt  gegen  borgen/  mit  DemÜvöcfen  gegen  2lbenD/  unD  Die  rechte  £an& 
nad)  Den  S0?irrag/  unD  Die  Imcfe gegen  9J?itternad)t  flretften;  unD  Darinnen 
mepner  eiv  Dag  Die  Urfacbe  liege/  roarumb  Die  Hebräer  Den  üfi  Kadym  ?  Daö 
focDer jle  oon  Der  L2ßelt/  nennen/  unD  Den  2Beji  Achoor,  Daä  binterff  e ;  ©ü* 
Dai  jamyn,  Die  redete/  unD  $?orDen  Schemool,  Die  linef e  ©eite.  £)aö  fielle 
id)  meinen  Sefec  ju  beDencf  en  beim/  unD  fcblteffe  allein/  Daß  nod)  niemanD  fem* 
met/  Der  unömDiefem^anDel  Der  JjpeoDen/  foallbierin  Dem@efe£  wrbofcten 
tfl/ Den  Teufel  ietge, 

§,  10.  (j)  $?un  folget  Der  Menacheefch,  Der  auff  33ogelgefd)re9 
ad)t  bat/  nad)  unfer  ^ieDer^eutfc&en  Uberfefeung/unD  alfo  mit  einem^Bort/ 
Die  38ogel*2Beiflager.  3)atf  2Uort  i|i  t>on  einigen  Uberfefcern  unterfc^ieDIicö 
5>erDolmetfd)et/n)iebiebet)orIV.  $.  7/  8.  angejeiefcnet  ifl*  UnDn>a$Dte©a* 
d>e  feibli  belanget/  baben  tt>ir  folebe  in  ^3ileam  gefeben/  VI.  §.  j .  ©  0  aiDa  noc& 
<m>a$  bepjufügen  t|t/Daö  ttirDauö  <S ooDrctjn  fetjn  /  noeldjer  Diefen  i>on  Dem 
necbfborbergebenDen  Darinnen  unterjcfceiDet/  Dag  er  Das  QSegebenDe  ntd>t 
<meDenllrfad;en(e3  fet>  Denn/  Dag  man  fte  auö  Den  SBolcfen  oDer  aud>  auö 
Den  ©temen  berboble)  fonDern  auö  Den  golgen/oDer  furfallenDen  Ö3egegnun' 
ßen/  Durd)  grfabrung  Dorber  erac()te,2)aber  fübret  er  $u  Dem  gnDe  autf  Kim- 
chi  an :  (Sin  Menacheefch  roirD  fagen/tt>ctl  ein  ^rümlein  QxoDt  oDer  ©tocC 
ouö  feiner  ^anDgefaUeni^/o&erfein©obnibnn)ieDer  umbruffet/  oDer  eine 
Svrdbe  ibm  jufdjrepet/  oDer  eine  giege  tbm  öorbep  gebet/  oDer  eine  (gelange  an 
feiner  rechten/  oDer  ein  3uc{)$  an  feiner  linef  en  © eite  fiä)  befjnDet/  Darumb  lafc 
fettbn beute DiefeöoDerjeneönid)ttbum  2lberunö  ferner  mit  DiefenSingen 
niebt  auff jubalten/  e«  f  omt  meiflentbeilä  aüeö  auff  einetf  unD  Dafielbe  auS/rcaö 
*>on  allerbanD  ^eiffagerepen  Der  alten  unD  beutigen  #epDen  in  Dem  3.  unD  8* 
#auptfiucf  meinet  erffen  $8ucf)$  ift  angejeiget  toorDen* 

( 4 )  £>en  Mecaffchcef,  Ruberer/  babe  id)  Dem  Sefer  er/  IV.  $.5*  Dar* 
nad)  Die  Mecaffeefa,  ^auberinn/  VIIL  ^  2/  3  /  4.  n>ol  fo  Elar  t>orgefiellet/iDa£ 
Dabep  nun  nicfcttf  mrbr  nobtig  ifl. 

§.  11.  (f )  QSonDemChovecr^efcßweret/unDDecChever^ei 
fd)ft)erung/  i|i  an  Dem  befagten  Ortb  ^orber  ?0^[Dung  gegeben/  IV.  §.  4/  5/ 
6.  fomelalö  Die  UberfefeüngDe«2Uort<  betrifft/  rceldbetf  etgentlt^e  unD  ubr* 
fprungIicbeS5eDeutungfot>iel  fagen  n>ill/  alö  Derfamblen  /  unD@cfelltd)afft 
machen/ unD  Die  Urfad)emet;netBodinustn  feiner  DaemonoL  Li.  cö.Dag 
#e  in  Den  3auber<©abbatbenDe$  Teufels  unD  Deffelben  ^unDeggenoffen  be^ 
Hebet-  &  muß  aber  meinen/  Dag  Die  gabeln  25en>eife  fepn/  Daöon  reit  m  Den 
foiaenomno*iw6ef  5?pw»ffPfB,  e0  flrtö  Dewno^  weife  sk«hwc  Die  fo 


IX.  Jpmtptft      2>fe6e&Mt&etf  c  aBett*  7s 

mutbmaffen/  Da§  Dtefe  Chaverym ,  93erfamler  oDer  ittgefellett  fllfo  genen* 
net  fmD/  n>et(  jie  mit  Den  Dsemones  ftcl>  vereiniget  hielten ;  woDurch  fie  nahe* 
te^cPantniggebeimer@act)enl)atten/  Die  ihnen  Die  Daemones  offenbar 
rem  £uefeö  mufle  Den  bep  Den  J£m;Den/  bei?  weld)en  D^mones  unD  Unter* 
©otter  gleich  Diel  gelten/  ein  $?abme  wn  grofler  £bre  fepn*  2llfo  faff  alä  Pairs 
Des9ieid)SDer©ottet/  oDeraläDieSociioDer^ittgefellen  waren  Der  alten 
9v6mi|cI)en^enfcl)afTt/oDcrflleid)n?ie  noch  beutigeehSageä  Die  3fefutten  fo 
Jährlich  altf  grob  ftc&SocietatisJefu,»on  Der  ©efellfchafft  unferä  Jfpgrnt 
3£fu  nennen*  43oer  (fo  Diefeä  lefctefemanDbeffer  gefallen  mochte)  wie  in 
ßngelant)  Diele  Sodetaten,  Daö  ifl/  ©efeüfd)afften  Der  hoben  (Schulen  fwD/ 
alfogenennet*  Senn  ein  FellowoDecSMitrgefell/  ift  Derjenige  /  Der  nicht 
mehr  ein  (Schüler  itf  /  fonDwn  Der  in  einer  oDer  anDern  ^ßiflenfd;afft  /  5  üch- 
tigfeit  oDei,©efd)icflid)feit  erlanget  bat/anDere  Darinnen  $uunterweifen.£>a$ 
aber  OnkelosDaö  9Boctrateen,QKummeler/  aübter  gebrauchet/  (welches 
Denn  fo  Diel  als  Das  ©riechifcbe  2Bort  Kry  fiaftcs  i|i/  wie  ju  unterfcbieDlicbet? 
mahlen  fd)ongemelDetW8rDen/ V,§*  ?;  6/9/ 14)  Daö  (lebet  auff  ifew2öelfc 
|u  belefen/  Dai>on  auch  fcbon  an  öorbefagten  Orth  ifi  gemelDet* 

§*  12.  (go man  aber  Dennoch  auff  Die  ©achen  acht  bat/  Die  Diefem 
Chovcrym  Der  Dsemons  oDer  Der  ©efellfchafft  jugefd)rieben  werDen/  fo 
fcheinet/  DaßDerfelbenChevcr  oDerQ3erfambIung  mei|lentbeilö  beftunD  in 
Den  Korten  fo  oDer  fo  einzurichten/  Durch  Die  5\rafft  unD  DerfeIben(Sd)i<f  ung 
etwas  auftunwrcfen/ wenn  fie  Diefelben  in  Dem  liefen  oDer^efcbwerenü- 
ber Diefeä oDer jeneögebraud;ren.  SDiefetf laffet  uns  au§  Dem Q5ud;e  Deö  R. 
Mores  Maimons-v&obn/ Dem  beflen  unter  allen  ^üDifchen  (Schreibern  Dort 
Der  Abgötterei)  capJI.Seft.  10.  etwa«  eigentlicher  boren*  Sin  2)efcbwerer 
ifl/  Der  Duncf ele/  frembDe  Porter  /  unD  von  fonDerlidjen  (Sinn/  reDet  mit  Die* 
fernarrifchen  ^ei;nung/Daf>  Darinnen  ein  QSonbeilfiecfe  /  alfo  Daß  wenn  je» 
manD  eine  (Schlange  oDer  (Scorpton  anreDet  /  Diefelbe  Dem  Sflenfchen  f einSeiD 
f  an  tbun/  oDer  Defj  ein  OJlenfd;  /  Dem  fo  oDer  fo  jugereDet  wirD  /  m  Unheil  \\l 
bewahret  /  Der  mit  gefcblo  ffenen  £)?  unDe  über  eine  SDBunDe  mummelt/  oDer  tu 
nen  33er$  auä  Der  5oibel  liefet/  oDer  eiwaö  liefet  über  einÄinü/  Daft  etf  nicht  er* 
fchrectenfoll;  oDer  leget  Daß  ©efef^uch  oDer  ©eDentf^rtefflein  auff  Das 
ÄinD/  Daflelbe  in  (Scblaaff  $u  bringen  /  folche  ft'nD  nicht  allein  in  gemein  Q5ele* 
fer/  fonDernauchinfwiDerbeit  Don  Der  3abl  Derjenigen/  welche  Die(Sd)nfft 
fcerDampt/ weil  fie  Die  (Schrift  /  Die  ju  Der  Teilung  Der  (Seelen  geridnet  ifl/  ju 
einen  Littel  /  Den  Selb  Damit  ju  beilen  mifTbraud)en ;  S)iefeö  ifl  Daö  necbtfe/ 
waö  man  Da&on  fagen  f  an ;  Fein  anDer  3uDe  wirD  c$  beffer  tbun/  unD  zi  f  ompt 
auch  mit  Den  3üDi|chen^Su^|laben*©riBen/  Derer  in  Dem  i.^Su^  XIIL  §. 
9.  i^geDad)tworDen/  gar  wobl  überein.  3eDoch  (lebet  man  Daraug  auch 
jugleicb/  Da§  auch  fclbjl  ein  3uDe  eber  auff  aüerbanD  Urfachen  Dencf  et/alö  Daß 
er  Die5>efchwerung  Der  ftrafft  Deö  ^euffe  W/oDer  einiger  @emeinfdl)afft  Diefee 
SJienfchen  mit  Denfelbigen  ju  eigenen  folte, 

lh  /Die  jwei)  fo  nad)  Diefen  folgen/  ftnD  ( 6 )  Schoeel  oov ,  Der  ef^ 
8«tt28a|)i;fafle&©ej(i fragt/  unD (7) hd'oni>  öatf()fifl[«6Kf  »irterumb 
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f£eufe[ö;5Urmf?ler :  2öaö  aber  Die  QQottt  eigentlid)  unD  auffDaö  ned;/ie  be* 
Deuten/ i|taiKbbtebettorV*$.  5  7*  unD  VI.  §.  10. 14.unDVII.if.  a.unDfuc* 
nebmlicf)Vni.$  6. 12.  über  Die  jweenÖcrtberLev.  19.0. 30.  unD  20.  0. 
6.  Da Diefelbigen  ^abmen  fteben/gefagt  rcorDen.  2lllein  i)t  bier  nodf>  azurner* 
cf  en/  Dag  biet  oec  Oov,  iß  Der  fo  genanete  £öabrfager-@ei|l/  oDer  Dec  Darfür 
gebalten  rotrD ;  nid)t  Dec  ^abrfager  /  wie  an  DengeinelDteaOctben  auej)  an* 
gejeiget  wirD.  SDenn  Der  wirD  nun  Derjenige  genennet/  Der  ibn  fraget/  unD 
folgenDS  aud)  Don  Dem  /  Der  gefraget  mirD/  unterfd)eiDen.(£ä  fönte  fon/i  Durdj 
Den  aud)  Der  mobl  angeDeutct  weroen/  Der  bep  folgen  ^eifiager  f  ompt  ju  fra- 
gen/unD  Durcb  Den  Oov  Der  2GeifTaget :  fo  tx>tr  nicl)t  fage/Dag  Dicfetf  fd)war|e 
IKegitf  er  mit  Den  anDern$?abmen  auft  t diejenigen  reifet/Die  Diefe^ünfle  üben; 
imDDarumbtwiDem  aberglaubifc&en33olcf  gefugt  unD  angefproefren  wer* 
Den. 

§.14-  ( 8 )  SDaälefctefompt  unö  aübier  Daö  erfie  mafil  fcor  3lugen/ 
unD  WtrD  Derbalben  einiger  £rt(äbrung  beDürffen.  SDiefeö  iftdoreefchel- 
ham  methym ,  einer  Der  Die  £oDt en  fraget.  S>iefcä  fünDe  icb  nirgenDtf  meb£ 
olfogemelDet/ aufgenommen  Efa.8.  *>.  19»  Don  welchem  Ortb  wir  in  Dem 
folgenDen  £)aupt|tüc£  reDen  werDen ;  Docb  Damm  baben  mir  Die  JjpanDelung 
t)cr  Sauberin  ju  gnDor  ein  unD  anDermabl  gefeben ;  er|i  jtvar  in2ln|ebung  Deö 
t>on Dem  man fagen  will/  Dag  er  mir  ibr  gereDet  II.$3ucbXXlV. 
$.  1 .,  1 5.  unD  nacl;gebenDö  nun  in  Diefem  III.  Söucb  VI.  §.  9. 1 7.  £)iefeä  tfi 
DieNecromantiu,  ^ooten^utbrnaflung/  fo  m  Slltetf  bep  Den£)ct)Den 
gebrauchet  woroen  /  Daüon  in  Den  L  $3ud;  III.  §.  i  zSOMDung gefdbeben.  Sei- 
denius  tbut  Da&on  Diefe  f urße  <£rf labrung :  $nDem  fie  über  $?ad)t  bep  Den 
@rdbernt>ertt)eileten/foi)ermei;nten(ieaUDa  Durd;  Den  $raum  Dasjenige  ju 
wwebmen/waö  fte  ju  wiffen  fcerlangeten;  Dcgwegen  fte  Denn  Dur*  Diec28abr* 
fagerinnen  Die  & efialten  Derfelben  berauft f ommen  lieffen  /  wie  *>on  (Samuel 
gejagt  idicd  /  ftc  umb  Ovatl)  ju  fragen  /  de  Düs  Syris  1.  1 .  c.  2.  (£r  fcfcemetf 
Dag  er  /  Dtefeöjufagen/  allein  bewogen  worDenDurd)  Die  fflie^nung/  Dag  Die 
3auberinju(£nDorwabrlid)Die  gieic&e  ©efialt  oDer  Den  Debatten  ©amue- 
Iitf  berauff geboblet  f)abe ;  weldjeä  aber nad)  meiner  SDJepnung VI.  §.  8.  1 7. 
genugfam  wieDerleget  iji  Mammonides  in  feinem  öorgemelDten  ^ueb  »ort 
Der  Abgötterei)  cap,  i2.§.  1  i.erfldbretDie®a*eal(j):  ©ageinfolc&ernacfr 
langen  Sailen  auf  Den  Äird;botf  gebet/  unD  ft'd>  nieDerleget  /  big  Dag  Der  £oD* 
teibm  im  ^raum  erfd;einet  (Durcb  Ärafft  ndrrifdjergmbilDung/  wie  e$ 
Reufius,fouberGoodwynfcbreibet/  meines  graebtenä/  wobl  begreiffet.) 
unD  ibm  faget/waö  er  wiften  will.  2lnDere/welcbe  ftcb  auf  gewiffeäjSetfe  aug* 
fleiDen/  fpreeben  gewifle  gewobnltc^e  ^orte  aug/  mit  Darbet)  gemachten 
9vaucbwercf;  fcblaffen ferner  allein/  auff Dag  Der/  Den  (lefucben/  ju  ihnen 
fomme/  mitibnenim^raumreDe;  unD  Dtefeö  wrttebe  id)  eineö  wieDaöam 
Der.  @te  träumen  melleicbtwobleinmabl  im  ©cblaaff/  Daran  (te  macbenD/ 
unD  ndrrif*  faflen&  fo  Dielmablö  unD  fo  flaccE  t>orber  Dad)ten. 

§.15*  2)0*  waö öon  bei)Den Die  ©rdber betreffenD  gefagt  wirD/ Fomt 
mit    ub?rf (n  /  tvaö  Den 3«öen  e^waDm  wief^n  rvopoen ;  Dagfte  wob* 
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neten  unter  Den  ©räbern/  unt>  bei;  Denen/  fo  ftc  be'roabrefen  Ö6ec  9?ad)t  blit* 
bmi  unD  fid;  in  Denzen  bielten/  dDcc in  Den »erbocgenen /  oDerttuften 
Ortben/  oDetbewo&cetenQJrfibnöffen/  »ie  e$  anDere  überfein/.  unD  aud) 
»on  unfern  Uberfe^ew  angemeref et  itf.  Efa.<s.t).  5/4.  Dtefeö  bat  tvoblMuf- 
culus  am  be|ien  unD  außfübrlicbfien  erfläbret :  ©ie  fragten/  fagt  er/Die^oD* 

ten/  imDöonDenDaimons(ecfagt  ädxmonibus  unD  niebt  ä  diaboloMtt 

Dem  Teufel )  tvaö  (teju  miffen  begebrten.  2llfo  faflen  He  enttveDer  in  oDer  jn>i* 
feben  Den  ©rabern/  unD  bohjeten  Die  (Jrfdjemungen  Der  ^oDten  beraufj  /  unD 
blieben  über  ^ad)t  an  n>u|ien  örtben  /  breiteren  aliDa  Die  geüej  Der  geopff  er« 
ten  üblere  auf}/  unD  legten  fiel)  Darauf?  fcblaffen  /  alfo  in  Dem  <$raum  ju  m> 
nehmen/  tvaö  fieb  begeben  folte.  ©ebet/  fagt  er  ferner/  n>a6  fan  Deßlberglau* 
be  niebt  tbun  1 2ibcc  nfc&r/  me  fan  Der  Muffel  tbun  ?  Dod)  mie  c6  aud;  bott 
anDernerfldbretnjerDenmag/  ocertt>a$eieüeid)tDie$D?enfcben  felber  Daeon 
glauben :  fe  glaubt  eä  Mammonides  ein  3uDe/  felbtf  nid)t/  wie  gleid)  jefcunD 
§.  12.  gefeben  »otDen/  Da§  Diefe  tfttenfeben  Durd)  Den  Muffel  tbaten/eDer  bon 
ibm  ju  tviffen  befabmen  /  m$  fie  auff  Diefe  SEBeife  frageten.  UnD  gctt>i§lid) 
aud)  Die  ©ebrifft/  auff  Das  tieffite  unterfudjet  /  gibt  nid)t  Diegermgile  3lti$ei» 
gungüonDem/DaäDarnadjgleidKt.  <2Bir  baben  nun  mit  Den  ©efefcen  DaS 
«nferigegetban/  Dcrbalben  laffet  uns  weiter  $u  anDern  Ortben  fortfebreiten, 

Unöfommen  aud)  ferne  andere  Le&iones  in  tet  $3tk(  fiwj 

worauti  ju  meref  en  /  Dag  Die  wtotbm  Stönfle  einige  ©ememfebafft 
mit  Dem  Muffel  batferw 

§.  u 

5^Uf]e»Me(ctt  aufjörucfltc^cit  ©efefcett  kcjeqneu  tut  3  tut- 

tcrfc^teDlicf;e  Leöiones  in  Dec  @d?nffr  /  Die  t>on  Dem  tt>aö  man  Bau- 
.  betet)  neiiner  mir  folget  2lnFIebung  /  auff  Die  eine  oDer  anDere  2ßcife 
melden  /  Die  \v\i  niebt  übcrfcblagen  mögen  /  überall  Den  ©runD  ju  fuc&env  Dar* 
auff  Diefeä  2ßerc£  beruber  /  unDjujufebcn/  ob  allDaetrcatf  Darunter  liege/  Datf 
»on Dem  Muffel  fet>.  S)eifelben  reDen  etliche/  mt  ju  Der  Söeijfageret)  oDer 
^abrfageret)  geboret:  $?emlicb/  alle  Die  in  Dem  alten  ^efiament ;  anDere 
t>on  Denen/  Die  man  infonDedjet  t  SScjauberungen  nennet/altf  Die  in  Dem  neuen : 
unD  toieDerumb  nodb  anDere  »on  Dem  Hirtel  oDer  Dem  ©ebraud)/  fo  bei;  ibnert 
«Uen&ertUetfoirD/  tteldjeä  allein  Söefc&fterungift/  foaueb  allein  in  Dem  aU 
ten^e(ran:entäufünDenfet;n.  €9?tr Dicfem Unrerfc^eiD n>ill  td>  nun  DerOrD* 
nungpet  iBücpec  in  Der  ©grifft  folgen;  unD  tta$fonDerlid)Dte  Don  Dir  er* 
ften  ©orte  betrifft/  aud)  Diejenigen  »orber  geben  laffen/  Botinnen  etf  ntdn  gar 
fiebert)!/  ob  aud)  n^obl  anDere  jut)er|]eben(*et)n/  alöDiein  Dcö  £®rrn9?ab* 
nien  tveiffageten  /  aber obrrefetnen  SSefcbl  unD  Offenbabruna  /  unD  Darumfc 
irelunDüon  feiner  gofge* 

§. .  z.  IL  ( u>  ^tereöiftDenDfeerf?eöDttDererfIetr3it^b.FXi.^^2. 
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DurdjDaS  Littel  bet  Q3etwuffung  Durd)  Die  SbalDeet:  we&unebmen/  Die 
^ropbetcnunDDieKofeem^aljcfagecunD  Die  2llten.  3c£  (xxbe  tri  Dem 
m4>|l t>ocb«flcl»nD€ti J£>aupt|tucC §•  7*  über  Deut.  is.t>.  n,uberDiefen£>rt 
allbereit  gejeiget/  unD  Darmit  einen  anDern  Des  Salomo  Prov.  i  <f  ♦  *)♦  1  üer> 
glichen/  Der  Da  fagt/DagKefcm'^eifFagung  ift  in  DemSQIurfte  oDer  Sippen 
ftomgeö/  uno  Dag  er  Darumb  in  Dem  ®m<S)i  niebt  fehlen  werDe ;  welcbe 
■gufammenfögung  Der  2Beiflfegimfl  mit  Dem  ©eriebte  genugfam  $u  ert  ennert 
gibt  /  Daß  erDaDurcbQ3eratb|d}!agungunDeme  weife  Überlegung  aerfiebet/ 
Dag  er  Du  reb  (?r  fabrung  unD  Anregung  Dieler  tSacben  Die  ^uc&ttgf eit  erlatf 
get  babe/  roobl  t>or6er  ju  sufebeti.  &  ift  gleicher  n>eife  aucHiec  wobl  jufeben/ 
Daö  anDerö  nid^gemepnet  wirD/ alä Da0  roeit  binauß  fe  ^enDe  Seute/  Die  matt 
iied)|i  Den  ^ropbeten  fefcen  mag  /  atö  Denn  wenig  ju  pnDen  fepn  foüen  /  ibnen 
i)on  Den  annabenDe  93erDerben(2ßaMUttg  $utbun.£>en  auefr  Die  2Uten  wegen 
Dielet  Srfabrung  Der  2luggänge  unD  Solgen  /  unterfd)ieDlicben  SSegebenbet* 
ten/£)anDlungen  unD  SKat&fc&lagen  Dec  9)?enfcben/etlicber  maffen  uorber  fa* 
gen  f  onnen  /  waö  Der  2lujjfct)lag  Detf  gegenwärtigen  fepn  werDe/oDer  tvaö  Dar* 
auff auffö  ned;(le ju  erwarten  fep»  £)erbalben  i|t  in  DiefemOrtbe  nid)tö/wa$ 
auff  Die  gemeiniglich  fo  genanDten  ^ropbejeibungen  oDer  L2Babtfagerepen 
gejogenwerDenfan* 

§s  h  C^)  "SGBa*  Scccm.  14*  »•  ^4*  flebet/erflabcct  (td&  felber/t>a§  Dem 
Sferemia  ntc&t/  wie  fiel?  gebübrete/  geglaubet  warD/  war  Die  Urfac&e  /  Dag  er 
»omm&tf  anDerö  alä  t)on  Unglütf  weiflagete/  unD  Dag  anDere  $ropbeten 
waren/  Die  fieb  DarwieDer  feieren  /  ftcb  in  Des  >23olcfeö  ©mn/  wie  fte  eö  gerne  ? 
batten/  ju  Riefen  /  unD  gaben  alfo  fo  (taref  m  aß  er  felbfi/  Dag  ftc  folebetf  aug 
@Otteö5BefebIreDete*Sawuff  DenDec^grrfagte:  ©ie^ropbeten  weijfa 
gen  falfcf)  m  meinem  ^abmen  ?  3cb  babe  fte  nid;t gefanDt  /  unD  tbnen  niebttf 
befohlen  /  unD  nrcfetö  mit  ibnen gereDet;  ©iepreDigeneucbfa(fcbe©eftd)te 
unDKofcem,  2ßabrfageret; /  Deutung/  Abgötterei;  unD  ibreö^erfcenö 
^rtegerep  :  Jjpier  mag  man  Deutlich  wrfpübren/  Dag  Daö  <2ßort  Kefem 
%ßabrfagerei)  in  bofen  wirD  wftanDen:  9ftemlic&/  Dag  Die  fürgegebenen 
2ßet(|agungenbeffernicbt  waren/ als  Der  £epDembre/  mit  tbrem  Elylym 
nicbtigen@ottern/Die  niebtö  wiffen/wie  aueb  nid)tö  fepn.  3Ricf)t  Dag  fte  fo  wie 
bieJ^epönif^en^ropbeten  Darinnen  su  2Bercfe  gtengen/(Denn  man  wur* 
De  ibnen  fo  niebt  geglaubet  baben  /  in  Dem  fte  fürgaben  /  Dag  fte  in  Des  £<£cm 
9?abmen  reDetem )  f onDern  Dag  fte  eben  fo  wie  Diefelben  niebt  anDertf  Den  Sne* 
ßerei)  aug  ibren  eigenen£erfcen  furbracbten.^ier  i|i  üorö  erff  e  Den  aueb  niebt 
Daö  geringde  »on  Dem  Teufel ;  aber  wol/  Dag  Der  Urfprung  Diefeö  Keflim y m 
oDer  2öetflTagungcn  nid)tö  anDerö  ifialö  eigene  SSetriegerep  DieferScute  j  unD 
Darum  bieffen  fte  bei)  ©Ott  nur  Kolemym,  <2äiabrfager  in  noeb  einem  an* 
Cern  Ortb/  Der  Deffelben  ^nbaltö  ifl  ( 3 )  ^erem.  29. ».  8  ♦  Saftet  eud)  Die^Jro* 
pbeten/DiebepeucbftnD/  unDDie^ßabrfager  (Kofemym)  m*t  betriegen; 
unD  gebord)ereuern  Träumern  nicf;t/(Daö  ifl/  ibr  gebet  $u2Bercf  /  eud)  auö 
ibren  Traumen  etwaö  üorber  jut>erfünDigen)  Denn  ftewei(fageneu^falfc& 
in  meinem ^bmen;  Scbbobe fte  niebt gefanDt/  fpriefetoet^ewi  (4)Mf< 
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fdbiget(ijuftnDen6et)^ie^ i?.t>,8 :  ^Ijc^cltcbteiflni^/üttbibc^eifi 
lagen  ( Kefem )  tfl  eitel  ^ugen  /  fte  fprectjen  /  Der  $£tt bau!  gefagt/  fo  fte  Dod) 
Der  £>£rr  nicbr  gefanDt  bat/Derbaiben  Drauet  er  Den  -]3rop&etcn/n>te  er  |te  nein 
net/  oDer  Darfur \u  ftcb  ausgaben/  »eil  fie  üügen  tveiffa^ten* 

£♦4*  (5)  Äicfe«fo!flenDegel)efno^«»ttöfcDl)ei;/3er.27»t).9/io; 
Darumb  |o  gehorchet  niebt  euern  ^)ropf)eren/  QBeiflagern  (Kofemym,) 
^raum^eutern  (Chalomot)  ^age*  Dehlern  ($aucf(ern)  onenvm, 
unp3«wbecern  (Kafrchafym*)  Die  eueb  fagen  :  $br  roerDet  niebt  Dienen 
muffen  Dem  Äemge  }u  55abel/  Denn  fte  noetffagen  eueb  falfdt>*  Q)on  DenKefe- 
mym,  2öabrfagern  ift  t>orber  ju  feben  IV.  §.  8 •  VI.  §.  2/  3/  7,  unD  IX  §.  7/ 
8.  ^on  Den  %raum>5Deutern/ VIII.  £♦  14*  Q3onDenOnenym,  2ßerter* 
©]utbma|fern/2ßolcfen^^utbmaffern/  ^age>3ßeblern  IV.  $.7.  VII.  $. 
2.  VIII.  §.  7.  unD  IX.  §.  1^  3>eggleicben  aueb  Don  Den  Caffchatym  unD 
Mecaflchefym  IV.  §.  5.  VIII.  §.  2/  3,  unD  IX.  §.  1  o,  unD  ftntemabl  m  beton* 
Derer  Unterfucbung  Diefer  $?abmen  /  rcie  aueb  Der  UmflanDe  /  Da  toir  fte  an  fo 
Dielen  örrben  gefunDen  baben/  uns  niebt  im  geringen  erfebienen  /  Daö  nad) 
©ememfebafft  mit  Dem  Teufel  febmeefet;  fo  muffe  e*  Diefer  Örtb  mit 
bringen  /  Daraug  man  folebeä  fcbliefien  mochte*  ©eber  aber/  aUDa  fiebet  t ei* 
tie  anDere  Urtacbe/  roarumb  Dieieö  3}olcf  Diefen  teuren  niebt  geboreben  mufie/ 
o\&  m\\  fte  falfcb  nw ffageten ;  unD  wegen  Der  galfcbbeit  ibrer  ^Beifraaungen 
gibtertbnen  aueb  Den  $?abmen  rer  abgotttfeben  s])ropbeten  /  fte  moebten  e$ 
fepn  oDerntcbtfepn?  bep  ©Ort  flunDen  fte  feineö  twgeö  in  I)6ber2lcbtung 
ölöaUebaöungefcbtcfre^olcf  DerKofemym,  DerOnenym  unD  Caflcha- 
fym ,  Die  bet>  Den  bimDen  JjpepDen  an  flat  Der  ^ropbeten  tvaren.  aifo  bat 
Denn  Diefer  Örtb  gantj  ntcbtö  t)on  Dem  in  fieb/  tt>aö  mir  noeb  Degfallö  fuebem 

e  §•  f  ♦  ( ^ )  3)a$  folgenDe  Drauet  Diefen  eiteln  Q)ropbeten/  Die  fein  ^Solcp 
eerfubrcten/  unD*agt  juibnen :  S)arumb  foll  euer  ©eftebt  jur  $?aebt  wer* 
Den/ imD  euer  ^abrfageniurginiternöf/Kefoom^elcbeö  eben  beDeutet/ 
m$  Kofem,  u.  f.  f»  Dag  aueb  Die  2Babrfager  ( Kofemym )  jum  @pott  wer* 
Den  folien ;  Dienwl  Da  fein  (bOtteä  2Bort  fepn  n>irD$D?tcb-3.  pt  5/  6/  7.<2ßor* 
innen  beflunD  aber  ibre^ijfetbat?  ©oeögenoefen  n>are/  Dag  fte@emein* 
fc&att  mit  Dem^eufel  gebabt/  oDer  Durcb  fein(£ingeben  alfo  geweiffaget  batren/ 
folteDaöDer^grr  /  Da  erfolcbengpferbejetget/  niebt }u  erFennen  geben/fon* 
Dern anDere Urfacben  Dapon  fagen  /  Die  jtvar  febr  mistig/  aber  Dennoch  fo 
febroer  ntebt  fepn  alö Dtefeö  ?  fonDern  eines  rbei($/tt>ie  aueb  in  Den  porigen  aueb 
gemelDet/  tvegen  Der  galfd)beinbrer  Beifügungen/  unD  jum  anDcrn  bter  in* 
fonDerbeit/roteer  ferner  fagt/  in  Dem  1  i.Q3erS/  Dag  tbrc^3rieficr  umbjobn 
lebren/  unD  ibre^ropbeten  umb^elD  n>abrfagen(gikfema)  unD  alfo  De« 
•S>Srrn  ^abmen  ju  fcbanDlicben  ©en?inn  migbraucheten. 

#  §.6.  (7)  2ln  Dem  Ortb  Der  nun  folget/  pertrofletDer  ^)S9vJ)v  frirt 
glaubt^  unD  bugferttgeö  ^olcf  Darmit  /  Dag  niebt  allein  Die  ^age/  fo  ourd^ 
tDarbaffnge^ropbetenibnen  üerfünDiget  waren/  nabe  berbep  rinuen  fom^ 
wen/  fonDern  Daß  aueb  Fem  eiteK^Jeficbte  unD  feine  iugenbatTte  iöeifiligung 
(mikfoomch^a^)  mitten  in  Dem  ^aufe3fraclfepnfolte*  gje&  + 

2  entn?«^ 
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so  3>te  kjaukrteSBclt  til.  ^ttcf) 

entwe&er/  öag  et  Diefeö  serflebet  t>on  foleben/  Die  In  De$  #£rrn  9?abmen  weif* 
fageten/  mte  wn  Den  anDern  augorucflicb  gefagt  n>irD  ;  oDet  Dag  aucbDte 
wobl  Damit  angeDcuter  noerDen/  Die  ftcb  ju  Den  bepDnifcben  £filff&©2irteln  w 
gaben/  »eil  fie  fiel)  DamabW  ju  Derzeit  ibreö  ©efängnöffe*  runD  umbber  un- 
ter DenJpepDen  gefunDen ;  3eDoq>  febeinet  tt>of)I  Daö  erfte  Daö  necbfle>  Dieweil 
Die  öoebergtljenben  Ocrtbec  aueb  Diefeö  3'nbaltö  ftnD/  unD  Don  Dem  lehren  fein 
3eid)eninDerSXeDen&2lrtboDerin  Der  gufammenbengung  Der  2ßorte  ftcb 
offenbabrer.  IDocb  ift  fo  wenig  aueb  Den  Oiefer  mikföom,  <2ßabtfagung  oDer 
QBciffagung  /  Da§  Der  Teufel  Darinnen  feine  £anD  mit  gebabt/  a!ö  t>on  Denje* 
mgen/  Darauff  wel  $u  fagen  mar  /  öon  Der  Sirelf eit  etneö  foicben  für  gewenDe* 
ten  (öcft'cbtf/  unD  Dag  eä  nur  erDicbtet  gewefen/  Dem  ^SolcP  DaDurcb  ju  ItebFo^ 
fen.  (£$  werDen  Demnach  in  Diefem  unD  necbfioorbergebenDen  Ortben  iold>e 
gebrerangeDeuret/üonwelcbem  Petrus  fagte/  Dag  fte  Durcb^etfjmiterDid)* 
ten  2Borten,  wie  Durcb  Äau jfmannjc&afft  mit  Den  SBeifiäflen  banDtbiereten* 
ä*$et£2«M< 

§.  7*  II.  diejenigen  tvcld>e  nun  folgen/  ßnD  wieDer  Die  Ißabrfagerep* 
enDerÖet)Den/  in@egenfe^ungDern)abren^ropbejet)bung/Die  unter  Dem 
33o!cf  gfrael  allein  \u  finDen  war  ( i )  1 9-  »•  ?♦  al$  Die  (Sgpptcr/  wenn  fte 
emmabi  DteUnglücfe/  |oaug@Otteö  gerechten  ©eriebt  über  ftebefttmmct/ 
unD  Durcb  Dem  IDienft  Sfaiaö  öorber  üerf  unDtaer/trcffen  foltcn/m  Die  euflerfte 
^erjweiffelung  geratben/  fc  wurDe  fte  Dte2lbgotter  fragen  unD  Dieltty  nv33e* 
fdjwercr/unDDieOvooth^HJabrfager/  unDDieJyd-onym  ^cufel&Äünft* 
ler:  2lber  »ergebend  Q3onDcnOvoothunDDcriJydonym  i|lnic^tn6tbig 
mebr  jureDen/  alö wclcl)eö  an  Den  Ortben  IX. §.  i  $.  angewiefen  worDcn* 
S)ie  Ittym  werDenl mrgenDö  aufler  Diefem  Ortb  genennet  j  unD  Darumb  i>on 
(Sprachen  SUmDigen  wrftanDen/  nacbDem@mn  eineäSCSortä/  DaponeS 
berjuf  ommen  fcbemet.©o  ift  Demnacb  at,  aat,unD  atat  fo  Diel  ju  fagen/olö  nur 
ftilleoDerfacbte  geben.  Serbalbenmepnet  man/ Da§  Die  Ittym  Die  Kryphu- 
ft«  fino  b^er dornen  V .  §.  1 1  / 1 4.  Die  beimlid)  oDer  faebte  in  ibren  Qxicbwe* 
rungenetwaö  reDereu.  21Uejeit  baben  es  Die  fpäteren  SuDifcben  ©djreibet 
aljom'RanDen/  wie aueb  Der  SbalDeifcbeUoerfe^er Jonathan,  weil  er  ti  all* 
bier  überfeiner  bat  Charafchy  n,  weldbeö  nacb  voriger  2lnweifung  V.  §.  j,5>er 
9?  abme  Der  Dtelmablö  gemelorenMagi  i|t/  unD  eigenDltd)  bemilicb  rcDenDe  o^cr 
SDlummeler  beDeutet-SBa«  fbnfl  Don  DtefenSeuren  bier  ju  fagen  fallet/Dag  ifi  in 
Dem  t>orbergebenDen  allbereir  gefagt ;  unD  über  folebeö  feine  anDere  Ur'acbeti 
bier  infonDerbeit  ju  finDen/  alö  Dag  fte  in  Diefen  ^borbeiren  ihrem  elilym 
SRicbtigfeiterw  Datf  ift/niebtigen  Abgöttern  /  (gleicb  wie  e$bietöberfefcet  itt) 
Dieneten* 

§>  ??•  (2.)  Q5co bemfelbiaen^ropbetenEra.  44.  t).  25/26.  wirb  un< 
ter  anDern  jum  £obe  Deö  groffen  QiOtM  3fraelä/  unD  in  gegen  cinanDer #al* 
tung  Der  wabren  unD  falfcben  SCeiflagung  Diefeö  gefagt :  2ln  Der  einen  @eu 
te :  Do:  Die  3eid)en  Der  SGBabrfager  ( ÜugenSDicbter  Baddym )  juniebte/  unD 
Die  ^ße!(fager(Kofemym)  toll  macbet/  Der  Die  Reifen  (Chachamvm) 
juruef  e  t ebret  /  unD  ibee  S^wn/t  jur  $ borbeit  ma^et ;  unD  an  Dec  anDem^eU 

u: 


x.  Jpmptft. 


Mit  KDen/  ob  m Dem frteenDenetrw«  wwn  |u 

HM 

VI. ff  o/r,  .v. ;    J  J °nym,  aiöBDr  Diefern  mebrmablö  iv  ff  </-7  imr> 
w  ^»«»nmrtunö  /  Datf  mcbt  anDerö  nw  als  j»«rufl/oD«r  Daß  d« 

5  4  Wim 
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%i  2Me  frejaufcetfe  2Be(f  •         Iii.  <8uc& 

®laffltneIurtflbet3»eiffel&afF«flfeit  tferec  3veDen  juFommeti  moc&te/  Dag/ 
»teeöaucb  augfiel/  fiee«  allejeitm folgen ©inn  Dreben funrcn/  »ie  jie  w* 

0C^ne^ii.  IL  (2.)  @lctd^ecn>eifen>(rt>  Datf Q^oIcC  beo  anDcrec @5elefl«t^ 
ßeit  befcbrieben.Ea  *)&.4.<£)q  ©Ort  Denen  t>on  Ariel(3etufalem  n>tcD  ab 
fD genennet  >  anf ünDiget  /  in  roat  für2lngfifteDurc&  DetfSeinDetf  Heerlager 
f  ommen  foüen/  Dag  fte  nemlicb  aug  Der  gcDen  reDen/  unD  aug  Dem©taube  mit 
ibrer  ©pracbe  mummeln/  Dag  ibre  ©timme  »urDe  fepn  »ie  eines  3au6erer$ 
(in Dem  £ebraifcben  ftebet  Oov)  aug  Der  £rDen  unD  ibre  OveDe  aus  Dem 
©taube  »ifpelem  Q3orä  erfie  ifl  Dag  biet  et»a$  befonDerö/Dag  fte  Da$2Bort 
Oov  Dur*  Sauberer  überfein/  Da  fonfi  aüejeit^ßabrfager^eift  in  Dem 
^eutfebenftebet;  tvieid)fütct)eöfcI)Dnin  Dem  Anfang  IV.  §>  r*  angejeiebnet 
babe*  2ilfo  ftebet  man  nun  »aö  für  Sauberer  e$  fepn/ Die  unö  aUbier  furfom* 
men*  3um  anDern  feben  »ir/  Dag  »ob!  jwepmaW  ibrer  @pracf;eaug  Dergr* 
fcen  ein  @e»i|peloDerfad)teg  reDen  aug  Dem  ©taube  bepgefuget  »irD/  auff 
Dag  man  niebt  Dencf e  /  Dag  Die  ©pracbe  folebe  %icffe  in  Der  (SrDen  batte  /  alt 
ob  fte  aug  Der  £oüe  »äre  5  Denn  Der  ©taub  lieget  oben  auff  Der  (grDem  (£S 
ifi  Denn  anDertf  ntcf>t  altf  Die  ge»obnlicbe  9)}ummelung  Der  -2ßeiflager/  DaDoti 
febon  fo  DielmablS  gcreDet  i|l ;  unD  niebtö  Datf  nacl;  Der  Semeinfcbaffr  Dcö 
Q;eufte!$iieblet* 

§.  12.  (3)  ©o»irDaeonet»aömebrbeDt^n/Dag»irDDteferOrtl) 
geben/  (Sjecb*  2  1  a  1122.  allDa  Die  3Babrfagung  Deä  ftonigeö  /  »ormit  er 
Den  Sortgang  unD  Da3®lücf  in  Dem  Stiege  probiren  »ölte/  alfo  betrieben 
»irD:  3>afj  er  fiel?  an  Die  2Begf*eiDe»erDe  (teilen/  in  Sweiffe!  ttebenD/  auff 
ttelcbeö  SanD  oDer  ©taDt  er  loggeben  foüe;  Likfoom  Kefem,  Dag  er  tbm 
»abrfagen  laffe/  Daö  r|i/2ßabrfagung  gebraucben/»ie  etf  in  DieferQMbcl  über* 
feger  ifl ;  unD  »ie  »irD  er  e$  Denn  tbun  ?  Sr  »irD  mit  Den  Pfeilen  umbtf  Sog 
fefreffen  oDer  fr e  fd)drffen/feinen2lbgott  fragen  unD  DieSeber  anfcbauemUnfe:e 
Überfein  Die  fonff  felber  an  unterfcbieDlicbenörtben  in  folgern  SSSercf  Den 
Teufel  mit  benenne/  alö  »ir  »iffen/  geDencfen  gleicb»o(  bier  feiner  im  gering* 
ften  niebt*  3)enn  Daö  *>on  Den^feilen  »irD  üon  ibnen  alfo  erf  läbret/Dag  Diefek 
bengefcbärffet»ut*Den/  ftefeinem  Abgöttern  juprafentireti/  Damit  fte  i'bm/ 
»enn  er  fte  nacb  feiner  abergläubifeben  2Beife  »urDe  gebrauchet  baben  (  »aö 
für  eine  SBeife/  ifl  beutigeö  ^aejeö  £unll  ju  »iffen  )  ju  »iffen  tbun  mochten/ 
»elcben  2£eg  er  »eblen  folte,  SlnDere  überfein  Da«  ^Bort  «JJfeil  /  Keffer* 
»elcbe  gefeget  unD  gefaubert»urDen/  »enn  man  Dielöpffer  Damit  getban 
hatte/ aug  »elcben  Die  #epDenibre  <2$abrfagunaen  maebfen.  93on  Dem 
Terafim  i|]  Serbin  bereit«  gefaßt/  audb  felbfi  aug  Diefem  Örtb/ »a«  Darju  Die* 
im.  VII.  §,9/ 12.  S)ennicb  begnDe/ Dag  bier  t>on  Den  Überteuern  Daffelbige 
<2ßor  t  t>erDeurfcbet  ge»efen  ifi/gef]alt  Denn  in  Der  gcDr uef  tenSopie/Die  icb  ba^ 
be/  #augbtlD  flebet ;  <233cld>eö  meine«  <£rad&ten$  ferner  Betrachtung  »ur* 
Digill/  unD  Don^efebung  Der  Seber/  »cl*er  ein^betl  Der^utbmaffung 
aug  Dem  Singe»eiDe  ift/»omm  juuor  l.55ucb  m.^auprfiucf  §.  5.  fo  nacb  i(? 
remUrtbeil  twr  Don  Der  2ebet  Der  flefc&ia^ten%iew(»oW  iu  wrffeben  ju  Den 
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£??ni?;H)fu?D^®(!lf(,JfnunDc,:i1<!b,!C  «wb«'fef«i  ffe  nad>  «reit  «tri, 

iff/f)tcru6ec  nod>  anDere  mim  unD  Uberfe*er  fir?ffiS 
*  .  Slderom.inteia,€ifen  oDec@taW^ur&maflung/  au£  Dem  ffin/ 

rahm,  Ut]D  ArufDicina,  O^iifhmrtflmi,!  /»ttfi      eei^L^zJii. v    1  c 


«uivwejipervoeifewewDeromfloDer  «eWete/  oDer  aemeiniaiirh rH5T5  «V* 
f^iD;;ro^rß^^^tfen/oDemiefielageri.  «JffÄSaKX 
unD  folte  öieUe.cpt  meinem  i'efer  au«  wcDciegh*  faUln  /  SumeÄwX 
^unwto  Seinen  in  Diefem  jufammen  u  bringe» '  Ä Ä  afbm  • 

@ag«w  t>a§  in  Diefem  ganzen  gtBcrcf  nf«nf  Donbem  ^  «it?(  war  /  umd  5f2 
m  ct)t  ctneö  Don  allen/  Da  Das  geringfie  2Bo w  Dation  laufet  ' 

mk*  <V  \\\  ly •  ß$  ^nD  no*  anDm Der  @«rifft/tt>orin  bat°tii 
fd;ul:ig  »arm ;  Do«  n>irD  ftncn  niemals  Dorfe»  lernen) Dal KS 

al  i 01  9lbt  &ött  Die  Wcfadje/  marumb  er  fein  QJolcf  »erlaflen  har  /  önß 
SÄ ( ,n^p^a«f*en  el)et  Das  2Bort  Onenym,<2Sj0 cÄju  tl 

angemiefen/  n>aS  eS  für  Seine  genjefen  / 1 v.  $.  7.  VII.  §.  2  VlII  5  Ts  2 
*f  Die  ^iliffer  Darin  träten/  ift  VI.  £.6/  7/  8  auefi  ufi  ff 

UnfereUberfe^r0eben  uns  tarn  "ZS 
fflS11^^  fee,fl*'  an  Dcc  f»mbDen@iften  unD  <Wfen  :  oDer 

meilZ r  KPfceut  L* I/2'i-u"Bi>«  ««fern  fagen  au«  ni«teiel 
PiwwDarju,  OctftalbtnwirD  «um  bocken  tief  Die  föemeinföafftrmtDeri 

*  3  ^e^ 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


84  JDxe  bezaubert  e  SBeft  HL  95uc0. 

Jr>et>ten  geflraffet  /  toieaugDrütf  lieber  in  Dem  8  QSerrfgefagt  ftirD/  Dag  Da« 
£anD  Dauon  erfüllet  fet)  /  unD  a!fo  Die 3uDen  Datin  wraegener als  Die  JpepDen 
n>aren/  n>te  au^  Diefem  ju  feben  tvac  /  Dag  fiefelb|iDie$bili|ter  in  Übung  fol* 
cber  <3Ö3abtfa5jcret>  übertrafen.  ( 2)  #}it  Diefemürtb  mag  man  Dergleicben/ 
Dag  fie  bet?  Efa.  57.  t>.  3.  t>or  hinter  Der  £ag*28ebler  in  benei  oeena  gefebol* 
ten  twrDen/  n>eil  eö  gan£  einerlei)  DieDen  ßno. 

1 5-  (0  ©leid;e  Älage  &on  Derfelbigen  3eit  unD  über  Die  geben* 
©tämme/  in  Den  abgefonDerten  Königreiche 3fraei  (lebet  bepm  #ofea  alfo  ju 
Iefen.cap.4.t>.i2*  ^etn^öolcf  fraget  fem  jpolft  unD  fem@tab  foü  ibnen 
nwffagen.  Unfere  Uberfefcer  tverDen  uns  allem  jroar  fa^tn  1  n>aö  bei)  anDern 
©Treibern  bier  *>on  ju  finDen  ift ;  Durd)  Da$#oll$  »ergeben  fie  einen  bollern 
Slbgott/  C  toeräcbtlicb  bw  nad)  Der  fcblecbteffen  Materie  genanDt/  Dat>ott 
man  leben  mag  Efa.  44.  ».16/170  Den  er  ( Der  ©aßen Liener )  meinet 
Dag  er  ibm  Dorber  t>erf  ünDigen  f onne*  2llfo  verlieben  |te  aud)  D urd)  Den@t  ab 
Denfelben  Abgott  mit;  meilerfic^  Darauffaltfemen©tabmlä|]ct:  21ber  et* 
liebe/ (Diefeöfagenft'eaBe ferner)  »ergeben  bier  Durcb  Daß^Dolg/  Da*>on  Dec 
Slb^ott  33aal  gemacht  noar.  (Deut.*8.  &♦  26.)2lnDere  mepnen/Dag  eö  auff  Die 
2Beife  Der  2ßabrfagungen  febe  Durd)  einen  ©toef  oDer  ®  tab :  3)a$  tvueoe 
Denn  Die  Rabdomantia  oDer  ©tocfr'JBabrfageret)  Der  211  ten  fepn.  SDwon 
kb  Den  ©ebraueb  Dertalten^eutfcben  in  Dem@iücEDer£Dg?^}üibma||ung 
L^udjHI.^auptftücf^.io.aug^oemTacito  angeroielen  habe.  £ö  geben 
aber  Die  unfern  aud)  juwrlieben/  Dag  man  Diefeö  aud)  auff  Die  jenen  jieben 
mag/  belebe  auff  93ogel;@efd)ret)  ad)t  baben/  unD  ein  ©tdblein  in  Der  JpanD 
tragen.  &  i|i  n>obl :  Siefen  n>ir  aud)  biewon  bunDert  anDere  35üd;er;  gleich 
tt)iebei)Seldenus,  Goodwyn,jVoffius  unD  anDern  nocb&ielmebr  anDere 
S^epnungen  unD  ©ebrauebe  ju  lefen  lieben/tt>ie  aud)  fcon  allem  Dem  Dorberge* 
benDen;  fo  tturDeeäunöDocbnicbt  flüger  macben;  aber  Deflo  mebr  beteiliget 
fie  meine  $ttet)nungen/  weil  niemanD  unter  ibnen  allen/Daö  aller  geringfle  »on 
Den  2ötrcf  ungen  Deä  ^eüfel*  oDer  Deffen  ©emeinfc&aff t  mit  Den  ^enfeben  . 
in  foleben  ^bun  ju  erfennen  gibt* 

§.  16.  v.  ©leicbtvienunDiefeöfofernja  Dem93ertt>eig  Der2lbg6m* 
feben  unter  Dem  93olcf  Der  3uDen  gereicht :  ©0  ftnDer  man  aueban  Der  an* 
Dern©eite/  Da  Den  ©laubigen  jum  Irofi  gefagt  n>irD/  Dag  ibnen  üon  Den 
bepDnKcben  unD  aberglaubifcben  2Gabrfagern  ganfc  fein  £eiD  roieDerfabren 
foll/  id)  finDeaber  niebt  Darbet)  ein  einiges  233ort/  DatfDaanDeutet/  Dag  fie 
©Ott  in  folgern  ^bun/t>on  Deö  ^eufel^^Bercfen  erlofen/  unDDafürbe* 
ttabrenfoll/  alätwnn  Derfelbtae  aud) feine J£>anD mit Darbepbätte. 
mutfe  Bilcam  Durcb  %rieb  Oeö  ©eitfeg  WOtteö/  unD  raieDer  feinem  ©tnn  be^ 
f ennen/  Dag  feine  Sauberep  ( nachafch )  in  oDer  n>ieDer  3acob/  nod)  ^H3abr^ 
fagerei)  (Kefem)  in  oDer  n>ieDer  3frael  fei).  Num.  2^  ö-aj,  S)ennauff 
bepDerlep  SBeife  roirD  Daö^ebrdif^e  be-Jacob  unD  be-Jefrael  erf  ldbret*3ti 
i>emroabren3fraelmu|leDie  nic&t  gelitten  trerDen/  unD  gegen  3frael  batte 
fte  feine  5? raft u  Sie  necbll  öorbcraebenDe  unD  ned)ftfo!genDe  Q3ejeugungen 
»onDeö^olcf^olirommener@ic&erbeit  unDftrafft/  Durcb  QJOrteö  95e^ 
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fd)trmunaunD^ul{febejcigen/D^  Dienerte  in  Dem  [efetetKSmn  m  neb* 

Sn        *  "mb  MMW^WW  Daponiftaanfcnicbt* 

niu  i 5  I?*  (?)  ®'e,'4>twnunDennod)  be»  wtfaHenen  ©ottetfbienff  tue 

^lcaeLqciunDen  »»»«n  J  »ocumb  e*  auch  t>on  WO  wm 
»SftB,  «IfrjK»«  6in<iqen  Die  ©ere$en  unebne*  K 
Ä  Kf  ^«6«ff«nfl :  3cb  toifl  Die  Sauberer/Kefchaf  vrn,be»  Die  auß* 
rotten/  Dag  tone Je.cbenDeuter  (me-onenym)  bep  Dir  bleiben  fönen .  /  S 
kl*  ,a\.B^eimn  9e"l,S^m  ö«<  öorberge^enDenllnterfucbtinabe* 

De0^no||en|a;arft  mit  Dem -teufe!  femcötveaeö  mit  fiel)  bunter/  fo  mülteeö 
^cD^ol9eDer3ieDe tbun.  maabtt^gföm$tät  ffie 
Werbe  un ;  iöaaen/famtDen  ©räoten  unD  WunVn  außromn  unD  «S 

m  pretoe/  ibaaen/^taDte unD  93<:|f  unaen  auch  2ßertf Des  SeuMi* ffnn 
UnD^folflet/finD  Die  gefegten  unDauffg  .^^%^^SSi 
Die  ©Ot  jugleicb  mit  wenigen  molte/  Docb nicht  aliMad  c De« SS 
fonoern  alö  ein  jjßercf  Der  ^enfeben  £dnDe/  ale Äietr u i  Dem i 7 Ä 

#unDe2Qercf.  ©aemnenbe  iunD  DaöUbel/  DaßfteDieaottlicb eSw Dem 

mob! jii leoen  tfi au6£fa% 44. unp £ofea 4. ».  1 2. mie f  urfc  »orber gemcIDe 
s J*  ,8,  ( 5 ®° tCß,{"* a's"  D,CM Den  Diecbtalaub-aen »otber »erffin* 

©ceuefc'lbaten  fcbulDig  muffen,  3cb  miü  (faat ©Ott/  Älacb  ?  C 
eueb  fommen/  unD  euch  ffraffen/  unD  miü  ein  flneüet  SeuflS/  wÄDi? 

man 1  Da*  »on  Den  MeecafTchefym  Den  au*  wrffehen.Ä  abeSffiS 
nn febc offt auffDaö allem  WlieDur Set 

Wcbafft  mit  Den  Teufel  (leben/  moDurcb  fie  Da*  fo  tbun  fo  iß  tl  aar  t S 
Jjgjw  oon  einer  lolcbe*  fageu/  Die  eben  fo  ali  Die  andere  alibier  ZfjSt 

tm  tu  t^'J^iv  tobw.ö'f°    flö"6<  «I«  ^efiament  t>on  fernen  biß  bin* 

w Den _4wen/Die wrbw Vin.  §.  i3. i0. fcbonabflebanDeit  woroem  S)ie »e- 

ntfleif 
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8(5  ©frfrejmräetteSEBett.  m.S5ttc$ 

niflen  ©cötiöe  /  bieunä  barinnen  pon  Den  Sauberem  furfommen/  bringet! 
ganfj  nicbtf  mit  fidj)/  Datf  unö  Dergleicben  in  Die  ©eDantfen  btmgen  ran.  ( i ) 
m  'TJauluö  Die  ©alater  Bezauberte  nennet/©al.  j .  p.  i .  DaPon  jagen  unfere 
Uberiefeer/  Dafj  man  e*  perfteben  muffe  »on  einer  2)erblenDung  Der  21ugen  De« 
QJerftanDetf/  Dag  fte  Die  <2öarbeit  ntajt  feben  f  unten/  gleicb  tt>ie  ©aucreter  Dec 
Otenfcben  leibliche  2lugen  bejaubern/Dag  fte  meinen  ju  feben/tt>ae  fte  nicbt  \t* 
ben.  UnDDiefeöfcpreiben  fte  reineött>egeö  Dem  Teufel  ju/  fonDern  fagen/  m 
Dec  2lpo|lei  aUbier  Die  Sebrer  mit  Den  ©autflern  pergletcbe/  unD  giebt  ibner i  Die 
fürnebmfteecbulDDtefer^erfü^rung/  Die  altfBetrieger  mit  gefcbmucften 
ÜicDen  unD  liftiger  ©cbalcfbcit  Die  Einfältigen  Perfubren  ;  unD  Diefe*  ift 
recljt.  2>enn  bier  baskainein  in  Dem  'Sejct  fo  Diel  ift/  al«  Das  ©etfcbt  begau* 
cf ein.  UnD  bringet  nur  Die  Sierlicbf eit  ju  reDen  De«  2lpoftel$  bier  Erafmum  in 
Den  ©inn/  angefeben/  Da§  eö  fcbetnet  pon  Den  2lugen  felbft  gejagt  ju  fei;n/  twtl 
alöbalD  Darauff  folget :  2ßelct>cn  S£ri|tu<J  3£fu«  für  Die  >2lugen  gemabiet 
mn  unD  ifct  unter  eucb  gccreufcigct  ift.  ©leicb  alt  wenn  er  fagte :  ©eben i  pop 
2lugen/i|t;rein©aucfelfpiel.  ÖDer/babtibr  mi&gefeben/  Da  tbr  ^riftum 
gecreufcigetfabet?  n>o  nicht:  fofebleteö  Denn  an  eurem  s$cr|tanDe;  2ßer  bat 
Dann  Den  begaucfelt  oDer  bejauberf/n>eil  ibr  Daöjenige/tvaä  ibr  (nemlid)  etlicM 
t)ieDamablöauö@alatienauffDemO|ier'Seftju3erufalemgen)efen)m!t2lw 
gengefebenbabt/  DDerjum  tuenigften  flare  Seicben/  tpeMeDie^reDtgtüott 
Kern  gecreufcigten  3£fu  befc|tigen/Dafj  c«  nicbt  anDerö  fet?n  f  an/unD  ibr  gleich 
tpobl  mit  allem  eurem  $bun  beweifet/  Dag  ibr  e$  nicbt  glaubet  V 

§.  io.  Sie folgenDen  fünf  üertber  baben  DaöSUort  Pharmakeus 
tint)Pharmakos,tt>el(^e  bier  fornenfcbon  ein  unD  anDermabl  au«  Den  i-s>rie* 
cbif$enUberfe£ungenDe«altenc£eftamentölV. $.  6.  V.§.  6.  VIII. §. 
in  Slnfebung  unterfcfcieDlicber  £ebraifcben  Porter  angcfubret  nwDen.  UnD 
weil  aUbtec  Die©cbctfft  nun  felbft  Die  2Gorte  reDet,  fofcbtcft  ee  ficb  fugltd) 
öaoon  ju  reöen/Da§  Daö  erfte  in  feinem  Urfprung  anDerö  nicbt  als  nur^eilung 
iDer  Strancfen  beDcutet.  %ßtH  eä  aber  au«  Unroiffenbcit  oDer  Bofcbeit  Dec 
SDtenfcben  mancbmabl  mißbrauchet  tvorDen/  älio  Dafe  man  mit  Der  Seit  Durch 
Pharmakon  fottobl  ©ifft  alö  beilfabme  2lr$net)  ?0?ittel  perfianDen  /  fo  ift 
öurcb  Pharmakeia  mebr  QSergifftungal«  ©enefung/  oDer  Teilung;  unD 
turcbDa^  '^ßort  Pharmakeus  oDer  Pharmakos ,  DurcbgebenD«  nicbt«  an* 
t)erö/alö9JergtffterbeDeutetunDgemepnetn>orDen.  UnD  ftntemabl  Diefeni* 
gen/  voelcbc  Daä  tbun/  in«  gemein  auch  anDcre  »erbebtem  Äönfle  ubeten  /  »oti 
ttelcbenfo  lange  unter  »ielerlei)  Benennungen  gereDet  ift/  fo  bat  man  Diefett 
?Rabmen  aucb  tt>obl  über  Jpaupt  allen  anDern  jugeeignet.  3>iefe«  ift  Die  Ur(a« 
d)e/DagDie©riecbifcbenUberfefeerinDenneulicbft  gemelDten  Ortb  g^alacb. 
?.  ö.  5.  Daö  ^ebrdifcbe  SÖSort  mecaffchefym,  Pharmakous  überfein.  UnD 
ijat  Derobalben  Calvinus  nicbt  unfuglicb  Darbe»  gefagt:  Verum  quidem 
eftrinteraliatuperftitionumgenerahoc  nomenponi:  fed  quia  hie  fo' 
lumlegiturjnondubiumeft,quinProphetacomple£ti  voluerit  omnes 
Divinos>  Ariolos&Pythonicos,&quicunque  tales  funt.  (£s  ift  nahtl 

toi  Diefe«  Dm  ^abroe'  (iner  getpiffen^lrtb  wne«.aberfllaubifcben3i)tif  braucb« 

beDeji? 
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be&eutet/  »eil  er  ab»  b>t  aBeine  ff  ebet/  fo  itf  fein  SwrfW/  bagetf  bt'e  ffltwm 
M  ^ropbeten  gemefen/  DaDurcb  aHe^ei(r«fler/3Babrfoflec/?Baucbfpcecbec 
unD  mag  Dergleichen  mebrifi/  ju  »»Heben* 

,  $•  ^i*  @o  batcönuttDamirDefio  minbcc^^men'afcif/fo  h>irOict>t>t* 
erjeblten  SBownicbt  mit  einerlep  teutfch  in  unfer  9?ieDec*3;euffchen  33tbel 
fmDen/nacbDemDenUberfefcern  oDertlberfebern  beDüncfet  bat  /  Daß  an  Dem 
einen  Ortb  Der  (Sinn  mit  Diefem/unD  antetöto»  mit  einem  anDern  2ßort  uW 
lieb  wteuu&et  mecDen  f  ofte.  2Siet»obl  lct>  nicht  fehe/Daß  einer  Der  untecfchie* 
Denen  funffeOrtbenei;focD»tDaö©t;ieci;ifcf)e  mit  einigen  anDern  Seutfcbe« 
2Bo«  ju  überfein/  al*  in  Dem  eflienörtb.  Sochlaflctuntffieeinmabl 
alle  bep  emanDer  fefcen  (2)  ©at.  f.  0,20.  jeblet  Q3auluö  unter  Die  üeeDamücben 
SßetcfeDrtgieifeoeiWePharmakeia, Vergiftung.  (0  Apoc.  9  »  i  ™ 
h>icD  oon  D»  9)?enfcben  Unbußfertigfeitgefagt/  Dag  fi'e  fkb  nicht  befebrten  un* 
t»  anDecn/  9on  ibren  Pharmakaiei,  ©ifftgebungen.  (4)  Apoc.  18.924 
roirDDem  abgottifcbenQ3abplon  permiefen/  Daß  fit  Die  236lcfer  Durch  ihre 
Pharmakeya,  Rubere»  (fagen  He  nun  bier)  9erfubret  bat.  ( 5 )  Apoc.  xi. 
9. 8  .  Da  merDen  in  Dem  $|ub</  Der  (lew  9on  geur  unD  ©cfemeffel  brennet /  ne* 
benil  anDerebingemufen  Die  Pharmakeis,  Sauberer.  UnD  lefttentf  toirt)  m 
ftaet  inDetOffenbabf  unfl3ob.  £ap.  22.9. 15.  Daß  Darumb  aucbDiefelbiaett 
Pharmakoi,  Sauberer/  mit  Den  anDern  groben  (SunDern  au*  Dem  neuen  ^e> 
tufalem  foüen  9»Hoflen  fepn-2lber  feiner  t>on  Diefen  öetben  giebt  tu  erfennen/ 
DäßDiefe#?enfcben  mehr  Denn  anDere  ©emeinfchafft  ober  Q}erbünDniß  mit 
Dem  teufe!  baben/  fonDern  e*  mirD  Pharmakeia,e*  fep  3auberep  ober  ©ifft* 
Vergebung/  »erteutfcb  et/  Darumb  geurtbeilet/  Daß  ee  eine*  9on  Den  2Bercf  eti 
De*  gleifcbeö  ijl/  alfo  Die  Pharmakoi,  oDer pharmakeis,  (Die  alibier  3auberec 
gebeten  werben)  auchauflen  in  Dem^fublgemorffen/  weil  fie  Das  Sleifcb 
nicht  ubertvunDen/  fonDern  Demfelben  geborgten/  unD  ©öf  tetf  ©ebote  nicht 
getban/  fonDern  ubertreten/  mie  e$  au<$  Der  Vergleicbung  Deö  necbf]  9orberae- 
betioen  ©egenfafceä  Apoc.  2 1 . 9. 7/  8 .  unD  22.  ».14/15.  tlatliä}  »fcbeih». 
eo»iel  Denn  eon  Diefen  Ortben  Der  ©cbrifft/ in  welchen  un<s  Die  AanDlun* 
gen/  ©efefce/  ©pruche/  Die  «Wenfepen  betreffenD/  Die  man  mit  Dem  Teufel  um« 
jugeben  urtbeilet/  cor  21ugen  gefMet  »orDen  finD. 

! 


'  v  wwwt»  |  *  ♦  •  v  ♦ 


^ieltventqci: German  to$  gcrütgflc  in  t>et  ©cßrffft/  mtcf) 
Da  jie  »on  Den  33unD  Der  iSofibeit  reDet/  Dasjenige/  tva*  nach  D  m  tau« 
beri|chen3lucbö3unD  gleichet.  8 


cjSS&O ^tic  ©c^vtffrtn  aUcntcmDotgemef&ten/  tt>ie  ceitutt  ^ 

fcpienen  jft  /  unö  niebt  Daö  geringße  ju  »ergeben  giebr  /  Daß  Die  S(J?en« 
s  J*«"/,»«'*«  man  aBaftrfager/  %eufeldffintt(er /  unD  Sauber»  nen* 
«er/  Daö  mmtte  fo  fte  thun  /  Durch  ^Bircf ung  De*  SeufcW  tbun  /  oDer  mebc 
m  anDere  »»baimw  eunDer/Die  mit  ibm  umbgeben/ober  ©ememfebaffr  ba* 

®l  ben: 


ss  S>ie&&aHfcetfe2Bdt.  m.95ucfc 

ben :  ©o  ijl  e$  weit  habon/  Dag  fte  einen  33unD  mit  ihm  bobett/  h>oDur*  fTe  al* 
le$  mit  feinem  s^5cit>RanD  tbun/  oDer  et  Durch  fie/  unD  auch  nach  ihren  belieben 
n>ircfet.  ©och  auf}  alle  <2ßege  umbber  ju  feben/  moDurd)  unä  etwas  eon  Die* 
fer  2lrtb  furf emmen  mochte :  fo  ttiü  icb  noch  einmabl  näber  naebforfeben/  ob 
aud)  tvobl  »ngenDS  t>on  einem  QSerbünDnig  gereDei  mirD/  ober  »on  einiget  be« 
fonDerec  ©emeinfebafft  mit  Dem  Teufel  oDer  Den  wtjwcbten  ©etilem/  fe  auff 
Diefe  2lrtb  QSolcf  »nfonDerbeit  ftcb  febiefen  moebte.  3d>  »i(l  Derbalben  alle 
folebeöertber  inDer@cbrifftnacb  einanDer  auffjcblagen/  Da»on  etma  Der« 
Reichen  gereDetmirb:  unDmitöornebmen@pracben*unD©cbrifft3elebrten. 
ubcrleaewtvaöinDetfelbenjufinDenfe^nmaa/Daöfern  oDer  nab«  nacb  ettit« 
ger  QjerbunDnig  Der  Sttenfcben  mit  Dem  bofen  ©eifte  gleichet. 

§.  2.  UnD  umb  bierinen  nid)tä  öorbep  ju geben/fo  fuebe  id)  in  DenCon- 
cordantien  Deö  Thrommius,  Dem  unfcbafcbabren  S5ucbe/  (b  mit  fKedbr  für 
eine  Dvicbtfcbnur Der red)tfd)ajfenenQ}elebrtbeit  ju  baiten  /  DieOertber  Der 
©cbrtfftjufammen/ Die  einiger  mafFent>on  einem  QSertrag^erbünDni*/  o* 
Der  2>unD/  reDen/  unD  alfo  befinbe  id)/  Dag  1 05  befonDere  öertber  in  Dem  alten* 
Se|lamentfinD/Die»onQ3erbunDnig/  Vertrag  oDer  SSunD  Der  sO?enfd)ett 
mit  einanDer  unD  mieDeranDere^enfcbenfagen/  unD  171/  Die  ©£>%<£€© 
?SunDmit97}enfcbenmelDen/unDDerg??enjd;en  njieDerumbmn 
n>eld)er  über  Diefeä  jroepmabl  mirb genennet  ein  ©al^SSunD.  Söie  ©ebrift t 
wermabl  Da$  33ucb  M  2?unDetf/  unD  aueb  fo  welmabl  Die  21rtfe  ( tu  'Seutfd) 
bte  SaDe)  Defieibtgen  göttlichen  Q5unDe$.  ©ie  reDet  auch  »on  QSerbünDnii 
ber«D}enfd)en/ Durch  @ieid;ni|Te  mit Den^bieren/ 3ob-4o. t>.2j.  Jiof. 2. 
t>.  1 7.  mit  Den  ©teinen  3ob.  5. ».  23.  unD  mit  ibren  eigenen  2lugen/  alleö  junt 
©uten.  2llfo  aud>  in  Dem  neuen  Seffament :  2)a  mirD  nur  öiermabl  »on  tu 
nem  men^bbeben  S5unD/  unD  jmar  Drepmabl  »on  beprabtengereDet/  unD  De« 
auch  funff^bnmabl  »on  Dem  gottlieben  Q5utiD  mit  feinem  glaubigen<33olcf  er* 
»ebnet/  unD  jmesmabl  Die  2lrca  Detf  23unDeö  genennet/  am  in  einerlei  ©in. 

.  §■  j .  2lber  m  i(t  et*  nicht/  et?  mu§  OSerbünDnig  {um  SSofen  fepn  /  D« 
»« 'nacb  fueben/  unD  jmar  mit  Dem  Teufel  felbfi/  nid)t  in  ©leiebnig  /  fonDerti 
nacb Dem^ud)|taben ju  »erflehen ;  ©Dieben  aber  ftiiDe  ich  nirgenDtf.  2)er 
^eufel  mirD  in  feinen  «SunD  /  meDer  Den  23ucbftaben  nacb  /  noeb  geifflicb  in 
Dem  geringen  geDacbt/  aber  toob!  QÖerbünDniß  im  Q5ofen.^Ce!cbeö  Dennod> 
jum  Uber pu§  nod)  etmaö  genauer  unterfuebet  merDen  mug/ob  t$  einiger  map« 
mrific^  ^unDe  ^^««PfW  etmatf  gleiten  mbcbte/Darumb  ti  un^jutbuti 
tft.  JcbfinDeDennocb  nur  jebnOertber/alöac&t  in  Dem  alten/  unD  jmeen  in 
Dem  neuen  ^effament/Die  hierüber  in  35eDencfen  ju  nehmen  |mD.  ©erfeiben 
fed)fe  reDen  t>on  einem  Q3erbunDni§  oDer  gufammenrottung  Der  5)?enfcben 
tvteDer  ©ütt/  Dafi  ja  gar  nahe  Diefem  bekommet  /  »0  anDerö  etmaö  Dergiet* 
eben  feon  meebte.  (?iner/  Der  »on  Dem  55unD  mit  Den  21bg6ttern  melDet/itteeti 
t>on  foicben/Die  ftcb  felbff  Dem  ^Sofen  ergeben/  unD  öerflucben/unD  enDlicb  nod) 
einer  üon  Denen/ Die  fo  bofefinD/  Dag  f?e  feinen  Q>unD  halten,  ^eft  Da  DerSeu* 
fe!  nun  nicht  j«  jinben/fo  tvirD  na*  feinen  ^unb  mit  bezauberen!  unDgau- 

benn« 


bennnen  in  Der  ganzen  ?Sibel  oerfleben«  gefUc&t.  2B«r  fooHen  rtfleb  biefeti 
UnterfdjeiDungen  fte  ade  «a*  einanDec  Ducc^aeljem 
.  .  §.  4.  I.  vQon  Der  erflen  ©orte  Den  Anfang  ju  mad)eti.  ( 1 )  3öfe  5?ö* 
mge  im  SanDe  leftnen  fiel)  auff/  unD  Die  Herren  rabtfcblagen  mit  einanDer  wie* 
Der  Den  OvÜi^  unD  feinen  ©efalbten.  2)a$  tl)im  Die  Könige  unD  Herren 
mitcinanDer/aberreiner&onaümmwDem^eufel.  £>Der gab ibnenbadDer 
Teufel  ein;?  SDas  mufte  Denecji  beriefen  »erben/  Aber  aßDenn  tuficDceö  Den* 
nod)  fem  Söuno  fe»w  Daöon  tvir  Dennoch  nun  reDen.  2Ufo  aud>  nidu  C 1)  Seit 
flebeivonige  fmD oerfamblet/  unD  mit  einanDer  furuber  getogen/  «öfai  48.0  5. 
SDenn  Dtefes  gleiebet  fo  menig  noeb  einem  foleben  23unD/Da§  id)  faß  rtiieb  feba* 
me/  bteftn  Orth  alibier  ju  Dem  £nDe  anhieben/  unD  DefTelbigen  Inhalt  iß  Dec 
Dritte/  gfa.  s  .0. 9. 1 2,  pa  ©Ott  Die  §einDe  feine*  qjolcftf  ftd>  wrgeblicb  be* 
muhen  lafiet/  über  ihre  nötige  2infcbtage/  unD  95unDmffe  gu  UnterDrucf  una 
öej  vöolcf f f«me| mm ;  @et;D böfe  ibrQSoicf er/un  gebet  Dod)  DieSlucbt! 
befcblieflet  emen  Dvabt/  unD  tt  tueeDe  nidjtf  Darauö/  bereDet  eudv  unD  eä  belle* 
bentdwu.f.f.  3brfoltnicbtfagen23unD/  Das^olcf  reDet  »on  nicbreV  al< 

m  2^  ^  30(10  ^er  bier  nun  folget/  febeinet  ftwaamebr  <u  faaen 
SBofern  ^enfdxn  in  Der  (Sfrtfft  bcfanD  ftnD/  Die  j  mablSc ÄS 
mir  pm£eufel  hatten/  foRnDe*  Die  ©potter/ Die  über  Da7<ffi ÄS 
lern  berieten/ Die  erften/Dflöon  man  liefet.  Sannbiefe*  wirD  »on  ihnen  ge* 
(WM  fie  ficb  rubmeten :  »haben  mit  Dem  <SoDe  einen  S5unD/  unD  mit 
&erJoüenemenq3er(IanDgemacbr/u.f.f.  £fa.28.t>.  14/  i?©enug/eibS 

fei  ?  unD  11  tvobi  ein  furf?d)tiger  Vertrag/  ales  Der/  Den  Glanvill  unD  Dara- 
us um  befcbreiben/  n>ie  Der  Teufel  mit  feinem  SSolcc"  aufzurichten  pfleget ;  Dec 
tn  eben  fo  t>ie(  2ttttcul«  begebet/  al*  Der  /  Den  ©Ott  mit  3fwel  gemX  bat/ 
auff  Da§  er  ja  möer  3«bl  ©Otteö  2lffe  fepn  mochte  ?  OlbeV bier  j?SS/  ein 
w>r  aUemabl  ju  totffen/  Da§  in  Der  gan^ene^ibe!  Die£6lle  leDtg  »onScufeln  ff?" 
aber  n>ol  ooUer  toDten  gftenftyn  unDSBörmc/oie  fie  iftnen  Das  Sleifcb  Don  Den 
deinen  nagen/  Das  i|?/  Die^olle  i(]  anDerö  nid)«/  a!ö  Das ©rafc foa&öebräi! 
fd)cObottScheool,  Datier  flehet/ £oüe/  tvirD^mabl/  unD  Dae*  ©riecht- 
febe  2Borr  Haidees,  etlffmab!  in  Der  Sötbcl  gefunDro.  Scheool,  Dal  haben 
uitfere  Ubersee  an  28  örtben  £Slle/  unD  26  mal)(  ©rab  öberfefeet  /  Hidees 
oUeie«^öüe/auebanOnben/0(JOieJ£)6üeni<btfebnfany m  ict  2  s>  -7/ 
?u  ^unfageidy  Dali  Die  ed;reiberaUjuüici/foalf/  alö  jemanD  unter  ihnm 

S,Ä^chsC°o1,  b^blm  eine  alt  M6  anDere/  beDeuten  Den  unterirbiftb« 
OrtbDer^oDten/  unD  Dag  er  /  nad)  aüer  ?53?enfcben  »iffen  Da«  ©Sb  Kb 
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§.  6.  &enn  (äffet  mich  Das  er|?c  mit  unfern  eignen  Überseen  bettet* 
fen/t>on  roclcbcn  Dtcfeö  fDlgcnDcfjieran  Dem  CKanDc  angejeichnet  flehet.  Uber, 
Die  2öorte :  "^Btr  haben  mit  Der  Jjpolle  u.  f.  f.  No.  49,  oDer  n>ic  haben  eine  U* 
berlegung  mit  Dem  ©rabe/  oDer  #6lle  gemacht.  2>iefe$  foite  man/  nach  beim* 
flec2lctl)ju  reDen/fagen:  3LBic  ijaben  sSerftanDnig  oDer<£orrefponDen|  mit 
Der  £6(leoDer  mit  Dem  ©rabe.  2)er  2£ol)ltfanD  unD  Die  Jpobcit  Diefer  2ßelt 
machet  Die  ©ottlofen  gemeiniglich  fo  cermeffen  unD  fo  mubtig/  Dag  fte  (ich  Dun* 
cf  en  laffen/  Daß  (te  tveDer  SoDt  noch  -£)oUe  ju  furzten  haben  /  alfo  Daß  ft'e  felbff 
Den  2il!niact)tigen  berautf  forDern  unD  trofcen.  (Sehet  £fa.  5.  P.19.  unD  3ob. 
f.t)»2j.  ©iejrceen  aUbier  angefoiefenenöertber  finD  ungleichen  (ginbalts/ 
unD  Dienen  Dennoch  wobjjur  (Sache.  2)erer(le  <£fa.  5. P.  19.  melDet  Die 
2ßorteDDer@ecancfen  Dergleichen  ^rtb9#enfcben/  Die  am  <£ro£  in  allen 
gctif  1  Der  gottlichen  Trauung  fpotten/ gleich  alö  wenn  (te  fagten :  (DiefeS  finD 
Die  2ßorte  unfer  Überfeiner)  ©Jan  Dräuet  untf  jeDeömabl/  aber  Da  »ttrD  nichts 
Darauf.  3(1  e$;@Ött  £rnff  /  fo  laffet  ihn  eplen/n>ie  fragen  nach  Deinen  £>räu* 
en  nichts  laftet-®£m  frei;  Fommen/  tuenn  <£r  will :  unD  fpotten  alfo  Der  Sang« 
muth  Des  £>(5;rcen.  hiermit  mag  man  begleichen  2.  tyet.  5 .  p.  y  4.  3lbec 
Daöbep£>iobifl  tm©egentbeil  Das  Vertrauen  Der  ^laubigen  auff  ©Ott/ 
»wichees  fit  Perftchcrt/  unD  ruhig  fifcen  laffet/  roieDer  alieriep  ©efabr  unD  Unge* 
mach-  Sein  33unD  tvirD  feon  mit  Den  (Steinen  (fagt  SlipbaS)  auff  Dem  Sei* 
De/  unD  Die  tvtlDen  üblere  auffDem  SanDe  roerDen  grieDe  mit  Die  halten.  £)a$ 
ifi/(fagenunfereUberfefeer)Dutt>ir|ioon  aller  ©efabr  frep  fepn/  u.f.f.  unD 
»eifen  uns  Darnach  ju  Denfelbigen  Orth  im  (£faia. 

§.7.  ^acbDem  uns  con  ihnen  Diefeüeffnunggegeben/ unD  alle  ferne* 
reUmbftanDeDes  ^ejtteö/foifi  gnugfabm  ju  perlieben  /  Dag  hier  türgcbilDet 
tvirD/roie  tro^ig  Die  ?0}enfchenju  Der  Seit  ihnen  einbtlDeten/  Daß  (te  letztlich 
fo  balD  noch  feine  ^oht  hatten  pan  Dem  mannichfältigen  Unheil/  Das  ihnen  Die 
propbeten  Draueten  /  unD  Daß  eS  noch  lange  auff  Das  (Sterben  nicht  an- 
rommen  tvurDe.  3fa/  (te  rcaren  Durch  fein  brauen  ju  erfebreefen.  fo  Perbas 
tet  maren  fte  DamablS  in  ©unDen/  gleich  als  tvenn  ft'e  Briefe  unD  (Siegel  hat* 
um  Daß  ft'e  mobl  frep  bleiben  tuürDen/öon  DcS  SanDeS  allgemeinen  Q3erDerben/ 
unD  Daß  ein  pertvuiienDer  Srieg/  Der  DaSSanD  als  eine  überfcbtt>emmenDe 
föeiffel  Durchleben  rpurDe/fle/nebft  anDem/  nicht  nnirDe  treffen.Senn  Daß  fte 
fagen/npirhabe"DieSugenjuunfere3uflucht/unD^)euchelepjuunferm@chttm 
gemacht/ Das  tflfopiel  /  Daß  ft'e  fleh  »erlieffen  auff  Die  Littel  unD  Sßege  Der 
^irgliftigf eit  unD  DurcbflecbenDen  35etriegerepen/  trormit  fte  ft'ch  allejeit  mep* 
rieten  jubebelffen/  in  Dem  febtveren  Überfall  in  DesgeinDeS  Sjanve  nicht  ju 
fommen.  (So  finD  es  Denn  nun  Feine  Sauberer/  ju  Denen  alibier  gereDet  mtcD ; 
Der^auberepen/  noch  Der  hepönifchen  ©ebrauche/  Die  mit  unterfchieDItchcn 
•yebratfefeen  ^Borten  außgeorucfet/unD  in  »orhergehenDen  unterfchieDlid) 
errlabretfrnD/n>irD  hier  nicht  geDacht/  aber  wohl  Der  gemeinen  (günDen  Des 
ianiefi  unDfonDerlich  Der  tro^igen  Unbußfertitfeit  unD  ^erflocfung  De« 
»jöolcfö. 

§,  8,  3ümanDernDie^)6lleCtPien)tcDaDurchP<r(iehen)n)irD  in  Die- 

fem- 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


Xl.Jpmtptft       3>tcfcc&aufctte2Mt  91 

fem  ^aupttfüri  niAt  getrauet  /  fonDern  Dag  Der  Ärieg  Dec  Slflpwr/  Dur  A  r»el* 
Ae©OttDafS$onigreiA3frael  pern>u|ien  »ölte  /  üiel  toDte  Seme  macfcen 
tturDe/  unD  Por  Diesten  i|i  Daä@rab;  Daö  feßen  unfere  Überfeiner  sroen* 
mablin  DicSBabl  neben|t  Dem<2Bort.£)6lle/  uno  fagen  Die  £6üe  ober  Da$ 
©rab :  3*  nebme  Die  2ßabl  an/ unD  erroeble  Daö  ©rab/  Datf  fd;icf er  fi' A  biet 
bep  Dem  ^oDe ;  unD  mtrD  aüemabl  Darbep  gefügef/  aber  niemablö  Die  Aolie/  in 
fol  AemSmn/  Dag  aüDa  Der  örtb  Der^>erDampten  DaDurcr)  t>er|lanDen  n>ec* 
De.  UnD  DeggleiAen/  Da  in  unferm  ^eucfd;en  lieber/  mit  Der  £  6üe/  Da  bat  Die 
pwm Uberfefcung/  mit  Der  ©rube :  £>ie  CbalDeifcbe/  mit  Dem  QSerDerbec 
( Daö  ©rab  wrberbet  unD  »erfAlinget  ade*  Prov.  30. 9.  ij/  1 6. )  3tw  $attif 
nifAe  Überfettungen  Dcö  Pagnin  unDTrcmeJlius,  Diegran&ofifAe/  Dic^ra* 
lianifAe/  Die  .£)ocr)teiufcl)e  De$  Pifcators,  fe|en  aUemabl  Datf  ©rab/  unD  ntebt 
Die  £>olie/  pieltwniger  Den  Teufel/  Pon  Deffen  ©rab  man  nirgenDe  liefet.  ?l!fo 
tfi  Denn  bierauAniAt  ein  2ßort/PDnetrca$/  Daenacr)  Dem^unDe  DerSaiu 
berer  unD  Sauberinnen  mit  Dem  Teufel  fAmecfet. 

$%9.  (5.)Q5ep3eremia»irDjr»arcap.xi.ö.9.gcreDet/üDnQ3er* 
bun&nufj/  fo  unter  Denen  öon  3uDa  unD  ^erufalem  funDen  vcam  e$  tvar  abec 
Daflelbige/  ItA  tpieDerumb  ( gleiAfam  mit  QJorfaß)  ju  febren  ju  Der  Unaerc  d» 
tigfeitibrerSkter/  naA  ©Otteä  ^ropbeten  niAt  ju  boren  /  Denen  Hibaöt* 
ternnaAjugeben/unD©Otteß^unDaifo  jubreAen/  tvie  er  felbfi  aüDc 1  er* 
rlabret :  2lber  pon  Dem  93erbunDnü&  mit  Den  Düffel  niAt  ein  2ßort ;  fein 
SßunDrr/  Dag  folAtf  3}erbunDnu|?  jum  i$6fen/  unter  Dem  sSolcf  gefunDen 
tvarD.  pit  SöcrbunDnufj  ibrer  falfcpcn  ^rep^cten  mar  mitten  in  Demfelbcn/ 
tvieDiefo(genDeQBortemit|]A  bringen/  rcieDer  Dae  ©efefc  unD  roieDer  Die 
^ropbeten  /  fo  Die  ^ßabrbett  öertbäDigten.  €jc*.  ai.  p.  25.  alfoDafjDaö 
suolcf  war/  mie  Die  &brer  waren/  unD  folgii  A  ein  allgemeiner  Verfall  in  Dem 
©OfteäSöienfl/  &bre  unD&ben;  al^roenn(l'e|lAmiteinanDeröer|Ätt)o? 
renbattenüon  ©Ott  abzugeben /unD  Den  beiiigen  Q3unD  Dctf  Jöetjlö  treulo« 
JtgliA  juwrmc&ten.  2lurT  Diefe  frätftige  QBeife  reDen  Die  ^röpbeten/  De* 
^olcfö  vöerDerbung  auff  m  beßliAite  unD  naA  2Babrbeit  abjubilDcn/unD 
©Orteö  gcDrauete  "Strafte  üefto  augenfAeiniicber  ju  rechtfertigen.  21ber 
ttaö  i|t  DoA  Darinnen  Daö  naA  folAemS.bun  gleitet  /  ateoonDemglucb* 
SöunDe  Der  Zauberinnen  mit  Dem  teufte!  erjeblet  mirD  ? 

§>  10,  11.  abereinörtbif^bepDem>pofea/ivi'!Aerfagt/Da^pbraim 
(  Datf  i|t/  Die  jeben  Stämme/  oDer  Daö  Q3olcf  m  ^onigreicbö^frael/  Daö  Pen 
3uDaabgeriflenn)ar)liAjuDen©6gengefeUet.HoC4.ö.  17,  ©fanabec 
ein  jeDroeDer  feben/  Dag  Diefeö  im  geringilen  niAt  mit  folAen  «SunDe  De^eu* 
fei«  mit  Den  Sauberern  RA  t>erg!etAet.2)enn  er|lliA  ift  Daö  cjefeBen  niAt  ai& 
Mio  ein  53unD  oDer  ja  niAt  fo  öiel  511  fagen/  a!tf  mit  feinem  ^futegemifle  2lr* 
tiefe!  umerfAreiben/  eine*  folAen  ^nbaltö/  alöDanceusponDiefemQ3er« 
MnDnuh  maAet.  3um  anDern  ftnD  Die  Abgötter  auA  Feine  Teufel:  S>ec 
^eufeliftem@ei|l  Derr»eDerSleifAnoA5Seinbat;  aber  Die  SlbgStttero» 
Der©o^en  Der^epDen  ftnD/  eilber  unD©olD  öon^enfAen>?)anDenge# 
maAt  'Pfal.  1 1  s, p.4.  ^er^eufel  i(] Pon^?enfAen^änDen  mAtgemacbt  \ 

M  i  £>ie 
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9  2  ©ie  bwtibttt  t  mit  in.  3$u<$ 

Sic Abgötter  baben  Äler  unD  reden  nicbt :  Ser  Teufel/  fagen  ftc/fjat  feü 
tien  ©iuno/  unD  reDet  Docb :  Sie2lbgotter  baben2lugen  uno  feben  nicht :  Ser 
<Seu/el  fiebet/  nacb  ihrer  gflepnmw  -iberaU  /  unD  bat  Docb  feine  2iugen :  Söte 
abgotter haben Obren  /  (te  boren  „oer  nicht:  »er  Teufel  bore*  febr  wobl 
uno  Dag  obne  Obren :  <Sie  baben  9?afen  unD  riechen  nicht ;'  <5r  aber  Durch 
fcbnufelt  aUe  Singe  obneSftafe :  (Sie  baben  £änDe  unD  greifen  nicht;  er 
Dargegen  tafiet  alles  an  ebne  £ant>  unD  £anDfcbuen ;  alfo  Dag  er  58erge  per< 
feßenfan;fo  ungläubig  er  auch  ift.  Suffe  baben  ffe  unD  geben  nicht;  er  lauft 
unD  trabet  Die  ganfce  2ßelf  Dur*/  ob  er  febon  feineSuffe  bat :  (Sie  «Den  nicht 
Durch  ihren  ÄaW ;  er  aber  gibt  (Schall  unD  $bon/  unD  rafet  uno  tobet  auf  al« 
lerle»  33>etfe  obne  .pais.  Sa  ifi  Denn  nun  ganfc  nichts  in  Den  2lbgottcrn/Da< 
mit  (ich  Die  abgefallenen  Sffraeliten  gefelleten  /  Das  in  Den  Teufel  ju  fepn  gefe« 
fcetwtrD/ m2lnfebung  Des  23unDeS  Der  Sauberer  mit  ihm.  UnD  Damit  nie» 
manDDencK/Dagicbbiermfp5ttifchauffDiefe'2BeifereDe/  fo  jeige  man  mir 
nur  einen  Orth  in  Dem  alten  'Sefiamen  t/  Da  ein  Abgott  etwas  anhers  beDeutet/ 
als  ein  folcb  Sbilü  Pon  Sftenfcben  £änDcn  bereitet.  Senn  es  f  6mpt  allemabt 
auff  Des AiSf ias  SBorte  aufj :  (£s  waren  feine  ©otter  /  fonDern  STCenfcben 
#anDe  2bercf7  £olfc  «nD  (Stein.  Efa.  ?7.t>.  1 2.  ?0iitDen  2lbg6ttern/ifi  Denn 
ju  fagen/mft  DenöoijemSienern  in  Den  @6|emSient1©emeinfcbaft  haben. 

/-  J:  Ih£'(l.t)  ^ fonim<!«  J«  De"  fcbaDlicben  (Stuhl/  oDer  Den 
(Stubl  Der  (Schädlichen  ( (SlenDen )  Der  Das  ©efefc  ubcl  Deutet  /  Der  öiftbe  er< 
Dichtet  bei;  oDer  wieper  Die  (Salbungen/  unD  mit  ©Ott  (ich  nic&t  gefellen  will. 

a'  94^  2°'  •ö,eKn,'3{m  belebe  Den  Coccejus  folgen/  unD  Dicfe  <2Borte 
mW  Den  (Stuhl .  Der  Diomifcben  labile  jieben/  werDen  nicht  Perfieben/  Daß 
bierwn einem  folcben©tubl/  als  man  Den^eufel  feget/  infolcbemSlucb; 
SSunDe/öcrfianDen  werDe.Unfere  Überfeinere  perfieben  es  Pon  Den  bofen fcbäD* 
lieben  Sieb  tem/ unD  ich  auch :  ^emlicb  unter  Dem  2)oIcf  /  an  welches  Diefer 
■M\m  gerichtet  i|t  /  fo  Denfeibigen  in  Dem  Tempel  fang  unD  fptelete/  unD  ©ort 
fiagete/  unD  umb  £ulfe  batb  wfcDer  foIcbeicbwereUnterDrucfung/  unD  ficb 
trotte/  Dafs 1  er  als  ein  gerechter  ©Ott  es  auch  tfaun  werDe.  gl  war  Denn 
räum  Der  9^ube  Werth/  Dag  ich  Diefcn  Orth  ju  Dem  @nDe/  worauf  unfer  Bbfe* 

üStmnX  r'  *m  abtt  immM(Wn'W  i* 

JtÄfc?  ^ei>itbw  öennoch  einen glucb^unD :  gSbatten  lieb 
bei)  ütetjigpanuer  mit  einer  Verfluchung  perbunDen  oDerbartöerbannet/ 
weDer  ju  effen  noch  jutrmefen/  ebefiePaulumumb  DenfialSgebracbtunD 
getoDtet  hatten.  Aft.  i^.zi,  ^Genn  man  es  aber  wobl  beftebw  fo  war  Die« 
|eeAnathcm3tifmos,giuc6#g5unD/nicbtmit  Dem  Teufel/  fonDern  Die  40 
juDen  mit  emanoer  /  nicht  nach  oon  Dem  Teufel  »orgefchriebenen  ©efefcen/ 
fonp«  «uff  Pott  ihnen  felbft  gemachte  ^eDingungen/  nicbt  Den  Teufel  Selb 
unD  feeele  ju  ergeben/  fonDern/  wie  es  Der  3uDen  Anathema  mit  |icb  brach* 
w  ©OtteS  Qilagen  m  Diefem  Sebenuber  I7ch  ju  rufen/  wenn  ihnen  Diefe 
(Sache  nicht  angeben  folte.  3a  man  iwd  feib|l  nid)t  jeigen  f  onnen/Dag  Diefer 
fo  weit  ftcb  erüreef  te/  weil  weDer  Das  ©riebifebe  SßorUnathema  Äs  mit 


Xi.  Jpmtptff.      üMe&Qau&etfe  2Mt.  93 

c?„SÄa>Di fc*®**««* Dec  3uDcnbetrcff<!nt>  Die  unterfcpieblicbe 
fcnaDe  Det3}erbunDnug/}u  lange/ungenng  unD  unnotbig  allbiec  ju  eneblen. 
a„t)  1  h  (?i  3?  b/F  ,eiT«  Dennocf)  mit  einer  ^etb^enfcben/  »el« 
*e  Paulus  unter  Die  aller  fcpnopeffen  feger  /  unD  *n>ar  »on Wn  /  mmlicb 
&?fllerÄynSet0!  w.n'MflWfln08.om.  i.t>.  ju  entrwDee  Da0  ec  m* 
Met  .Dqgfie  DwS8unDmit@ptt  0Det«0?enfc6en  beeren;  fo  rcteetfauf? 
Ja*  aller  argeffe  nebmen  /  fo  n>«|j  Der  2lpoftel/  Der  wm  ©Orte*  ©eilt  edeulbl 
tetrcar/  huiefänioaeWcnfceen/  mm®mxlM^^Smm 
UtmmtetmWatati .  al*Die  aUein  m  Dem^unD/  Den  Wr  ®olr 

Ä'Ä f/i*  ,n-°*  ube?  ?<feB  m  e^en  "e"<»35unD  mit  Dem  Teufel  begeben 
unD  ©Orr  öerlaugnen  f  ölten/:  umb  |tcf)  mit  £eib  unD  ©eele  feinem  KeinD  uno 

i0ffnun?  *^«8Wti«  »«  ervigen^erDamnug  5«rg  ben? 
©lebe 2ger  eine  tolcpe  frembce  ©acbe  »ff  Diefee  «unD/  in  allen  ©cfSen 
DieöonfeOtt  fepn  eingegeben/  Dafclte genugfam  DagöegcmfieSon  be" 
mm ;  «nD  fo  wel  um  befonDem  ©djrifftm.  9fcin  mSRSi 
t    ^„^^«»^wo  $»pW<!^ 

v  ©^XIL^aupfftäcf, 

©ötte*  «unD betreffend  feine*  »ege* belieben.  ^v"™™ 

Stöbern  ttnrmm  t>te<jan&e  W<je©<ßrtfft  totrefittn* 

SÄ¥m  /otaÄn  offenbabref  ifi/  begeben  f*nn ?  SDiefrt  2 
»igenDuncfetmicr)Da6«e/lejufet;n/  etil  Die  OrDnuna unD  Die^oEÄ 

«unDe*  @£tte*  jt i  feben.  ©eine  gauftalrung  Daröb  r mit fe  5eSS 
5 iÖS  ©*^elebrten  •«  Deep  ©tfief  eH  imiSJSJ  Wft  fem 
w  fem  2lbfeben  bat  auffDa*  Q5oIcE3frac{  unD  Den  ©aamen  < wSLZS/  w 

M  ©  fefce*  /  unD  uM«  big  auffbeute  untec  Dem  Sa o 

Ddnn  Wann  o^KS  ^«£  Sr  *l/  fD  %Le,!«nl>Dar/  fo  nun  unD 
Tel  bloß  aibr  /  Uli  &«^m8flan*  Q<m$ 1  aU*u  »«'  &««  ^eu* 
lei  oiop  gibt  /  oDet  Dafe  er  et  n?a  einem  3Wa*  0Der.2lnania*  m  fein  £erfce  fät> 
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ret/  fonDetn  eötvir&fucein  allgemeine«  unD  gewöbnli$e$933ercfgebalten. 
^ijtmemablö  ein  Sauberer  gett>efen(alfol)abenn?inm  I.  $£ucb  XXII.  ^ 
9.  12.  unfern  eigenen  Danxus  boren  fagen)Der  nicbt  einen  25unD  mit  Dem 
©atan  gemacht  babe/unD  fo  ibr  nodf)  etwaö  weiter  lefer/fo  i/t  Dtefeö  ein^SunD/ 
Der  fepcrlicf?  beftegeltunD  befcbworen  wirD/  DeraucbDurcbOpffer  unD  bet>* 
Decfeitö  *]3fanD;  2Bed)felung  wirD  befetfiget*  £ä  1(1  Den  faum  fo t>iel2ßer<f  $ 
in  ©Otteö  35unD  ju  fpübren/  als  nacfc  Diefem©agen  in  Dem33unD  De$3:euf> 
fetegemacbtwirD.  $?un mercf et Docb/ Sefer /  wiebieraug  mug  folgen/  Dag 
©Otteö  allerbetligfier  Q5unD/D<won  fo  üiel  gottlicbe^Sücber  befcbneben  ftnD/ 
Da«  in  Den  33ücbern  fo  gerühmte  QSJort  /  infonDerbeit  nacb  Dem  eö  i|t  wrneu* 
ert  Durd;  Daö  tbeuere  Q3iu t  Detf  geliebten  @obnö  ©Otteä/  unD  febr  t>erberli> 
cbet  Durcb  Die  berrlicben  ©aben  Deö  ©eiffetf  ©Otteä :  S)ag  Diefeö  t  ernenn* 
nentf  noeb  ^vübmenä  wertb  ift/inQSergleicbung  DeöQ5unCeö  mitDem  £eufel/ 
wenn  er  anDerä  fo  ijl  /  ali  man  Dat>on  faget :  £)enn  man  muß  fefeen  /  Dag  Die 
J^epDen  unD  Ungläubigen/ Die  ftcb  mit  Deö^euffelöQ3olcfbebelffen/  in  Den 
SöunD  begriffen  fetjn*  £)iefe  33oIcfer  geboreben  Den  ^age^eblern  unD 
^eiftagern/fagteg^ofeööonDenSananiterm  Deut.  18* t>*  i4*unDDa< 
erfteÖMicb  batunägewiefen/  wie  aller  £epDen@otteö2)ienfl  Durd)  Diefeä 
Q}olcf  Don2llterö  ber  beftanDen  unD  noeb  beftbtt*©«  ßnD  Denn  aljumabl  ent* 
weDer  in  oDer  unter  Diefem  Q3unD, 

§.  h  S)a§n)irnicbt  bober  Den  Anfang  mad>enalöt)on2lbrabam/  bec 
alöDenn  aueb  un  ter  Dtefem  Q5unDe  mug  gewefen  fepn/  Da  er  felber  noeb  ein  21b* 
gottifeber  war/  Jof.24- t>,2,  fo  ju  feinen  Seiten  niemanD  ©Ott  fennete/  als  es 
mit  Denigeinige/unD  Daß  er  nun.beruffen  war ;  waö  wäre  niebt  alle  Säuberet 
Durcb  Die  ganfce  'SGelt/Die  mit  Dem  2lbgottifd)en  #et)Dentbum  befe^t  war/unD 
tolglicb  aueb  SöunDetfgenoffenbeö  ^eufeitf/wie  Danaeus  fagt/Dag  fte  alle  (tnD* 
©ebet  Den  Den  Teufel  febon  Damabte  mit  feine  Q3unDe/fcbon  tief  eingewurzelt 
in  Der  2Belt/  unD  big  anä  gnDe  auggebreitet/  ebe  jemanD  auffer  2lbrabam  unD 
feme^auggenofien  Dorber  einmabl  befanDt  war/Dag  er  mit  ©Oft  im  s33ünD* 
nugftunDe;  DeflenQ5unDe^©enoflen  grofle Singe  tbunfolten/  Da  fie  bep 
400 3abrnad)Diefer Seit  DaöSanD/  welcbeä  jwifeben  Den^orDan  unD  Die 
balbe  breite  Der  ^itteUanbifcben  (See  eingefebrenef  et  i(l/  unD  jwar  nacb  fo 
fielen  auggeflanDenen  ^d)würigfeiten  unD  ©efabren  erben  folten :  SDa  mit* 
lerweileDer^eufel  lange  üorber  Dem^olcf  feineö^Sunöeö  /  Die  ganfce  weite 
QBelt  ( wobl  taufenD  mabl  fo grog  alö  Daö £anD 3frael )  jum  beflen  gibt.  3$ 
aber  Daß  wobljubegreiffen?  Jpat  Denn  ©Or t  Die  2£eft  t)or  Dem  Ruffel  er^ 
febaffen  ?  bat  er  nieb t  alleö  umb  fein  felbfi  Rillen  gemaebt/  unD  Den  ©ottlofen 
jumbofen^age.  Prov.  160.4,  wie  fan  Denn  Daö  mit  Der  #aufcbaltungDeg 
groflen/  weifen  unD  gütigen  ©ötteg  mit  feiner  ^ircl)e  belieben. 

§.  4.  ©0  man  fagt/Dag  icb  juglei^  Den^cpDen  Die@eeligf eit  ju  febret^ 
benmupe/ umb  eben  DieferUrfad)e2Billen/ Dag  fonlien  üielmebr  $?enfcfeen 
inö^erDerbenalö  jum^ebenfommen:  ©0  gibt  man  mir  Die  necbftfolgenDe 
3veDe  in  Den  SOJunD  /  Dag  ©Ott  Die  J^epDen  in  vergangenen  Seiten  wanDeln 
laften  ibre  eigene  2Bege.  Aft*  1 4,  d.  i6t  ynD  Diefelben  wegen  ibrer  Ungerecb*  • 

tigfeit 


tigf  eit  Dabin  begeben  in  ihrer  Heeßen  ©elüfie.  Rom.  i,  6*  14/  e$  flebet  <x* 
bec  ntrgenoö  /  Denn  Teufel/  unD  hier  war  es/  Da  eS  gleichwohl  au§Drucf* 
lieb  gefagt  fepn  mufie  /  fo  ein  folget  35unD  mit  Derrtöeuffel  wate :  weil  es  frep 
etwas  mehr  war/  Dapon  trep  gemacht  als  icblecbter  Singe  pon  Dem  Snwege 
ju  Den  rechten  2Bege  befebret  ju  fepn*  £>iefeS  wutfe  uns  Paulus  wobl  ju  fa* 
gen/DaßDawtrmDemJ£)epDentbumjuDen  jiummenöofeen/  aber  nicht  ju 
einen  reDenDen  Teufel/  Derfolcbe  greuliche  ©efefjereDet/  gejogen  unDgefub* 
ret  worDen  1.  Cor.  i2.  2.  UnD  folte  er  /  oDeir  €D?ofeö fc|?on  ju  feiner 3 eit/ 
unD  ©£>?/£  Dem  2lbrabam  nicht  einmabl  QScjeugung  Dat>on  mit  einem 
SGort  oDer  Sieben  baben  tbun  trollen /  Da§  etwas  Dergleichen  wäre/  Da 
er  Den  Untertcbeiü  Des  erfien  unD  Des  anDern  ©tanDeS  Des  ertöteten  SOien* 
feben  fo  Diel  gt&fler  unD  t>iel  f  (abrer  /  fe^et  ?  ÖDer  foll  man  mögen  lagen/  Dag 
@0$3;  nicht  habe  gewolt  oDer  auch gewufi  /  feinem  93olcf e Die  allerf raff* 
tiglle  Uberjeugung  jutbun/  wie  febr  fie  ibm  verfliegtet  finD/  unD  Das  an 
folgen  Örtben/ unD  in  folgen  9ieDen/  Diegefcbicft  finD/  Die  (£bre  feiner  un* 
enDIicben@ütejut>ermelDen/  Dergleichen  unterfcbieDlicbe^JfalmenfinD/  Die 
£ob*©efange  Marise  unD  Zacharias ,  Die  ©enD>33riefe  Pauli  an  Die  ©alatec 
unD  gpbefec  /  unD  befonDere  Oer  tber  in  Denfelben/  Die  nacbDrücf  lieb  Daüon  re* 
Den*  SRicbt  ein  einiges  ütm  allen  melDet  wn  Diefem  33unD  Des  $euffe«  Daö 
aller  geringfieSSSort* 

$•  5-  3cb febe aber nicbt/t>a§ einer »on allen auch gewefen  ifi/ Der fiefr 
einmabl  umerflanDen  bat/  es  mit  Der  ©ebriffr  ju  beweifen*  SiefeS  n>äre  wol 
notbig/  Den  $?enfcben  glauben  $u  machen/ Dag  ©Ott  weife  unD  gut  genug 
ifi  1  ibn  aufc  Der  fünDlicben  33erDerbung  ju  belflfen/unD  Durch  einen^SunD  auf 
feines  ©obneS Oprfer  mit  fieb  ju  wrfoenen.  2) ennoeb  wirD  Dag  /  wie  Habt 
es  aueb  offenbabret  tfi  /  t>on  Den  mebrern  stbeil  Der  Geweben  webt  geglauber* 
3a  cS  ftnoet  fieb  felbfi  bep  Diefen  ©lauben  bi§weilennocl)t)iel2ln|iD^ö  be& 
©OtteSQ3unDeS;@eno(Ten*  UnD  Diefe  gleicbwobl/  jafelbfi  fogroflejehrer 
unter  ibnen  glauben  ohne  ©cbnffti>on@Ott  oDer  $?enfcben/auff  bloflcöSw 
Fläbren  eines  ungelebrten  33olcf S/  t>on  SWenleben/  fo  Die  wenigfie  Übung  oDer 
Erfahrung  baben  /  wie  gemeiniglicb  Diefe<£euffelSQ3unDeS  ©enoffen  fmD/ 
Daß  Der  wrfluebte  ©eifi  /  Der  febon  ju  Derzeit/  Da  nur  jween  $?enfcben  in  Der 
SBeltwaren/  tn(£wigfeiti>on ©Ott perfiuebt  gewefen/  Die  ©Jacht  t>on2ln* 
fang  ber  gebabt/  Die  ganfce^ßelt  gebrauchet  /  unD  biß  auffDtefe©mnDe 
ju  behalten  bat  /  unD  aueb  beute  felbff unter  Dem  93olcf  Des  SßunDes  ©43rre5 
unD  Der  reformirten  Äircbe ;  unter  fbnen  immerDar  unD  überall  Die  SDlemcbett 
iu  feinen  glucb^unDe/  ju  feinen  S5ünfl  unD  %auffe/  unDOpffer  abju jieben: 
unD  fönten  fie  aueb  mebrerDencfen/  fie  fagten  aud^  mebr:  UnD  warumbift 
Diefes  Do*  jutbun  ?  2ßaö  gibt  Der  ^euffel/ob  er  febon  ibnen2öort  balt/gegert 
iem/  was  ©Ott  t>or  Die  ©einigen  berei  tet  bat  ?  QCDaS  gewinnen  fie  por  DaSf 
wasfieüeriiebren?  ©tet>erfcbweren/fagtman/©Otter|tlicb/  unf  Diefem 
tiacb  Das  SnDe  ibres  ©laubenS/  Die  ©eeligf eit  Der  ©eelen  ewiglich.  3>atür 
ßenieffen  fie/  fo  eSwabrwirD/  was  Denn?  S>te  Königreiche  Diefer2Belt/mit 
«üerib«v^«rjigfeit?  Sange  nicht/  fonDernDermtifle      Meib«  wie  fie 
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waren  /  geringe  unö  arm/ unD  bei;  Der  2ßelt  felbfl  öeracDf/unüein  unglftcffe* 
Itgeö  gtiDe  julefct.  2)erfprid)t  er  ibnen  aud>  t>tel  ?  oaö  wirD  eud)  Danxus  wol 
fagen :  bitjwetlen  cm  Sieuffelö  9?ad)tmabl  /  unD  Die  Ärafft  «Oienfcben  SepD 
jutbun  /  Die  fie  in  Dem  einem  ober  anDem  beleiDiget  baben ;  Dafür  er  fie  nic&t 
einmabl  bewabret  /  nad? Vergeltung  genieflTen  Idffet :  3llfo  Dag  eö  nur  ein  av 
mit  ntd>tigeö;£ingi|i/warumb  fie  »on  ©Ott  abgeben  unD  Deö^euffelö  et« 
gen  werpen.  <2ßie  reimet  fid)  Daö  bep  Dem  erlauben/  Den  unö  ©Ott  in  leinen 
©ebnfften  lebret  /  unD  mit  Den  «unDnuffen/  Die  er  unö  aUDa  an  jeiuer  @ette 
»orgeficlletbat.  , 

§•  6.  3f?  et  Denn  feine  «Sdjanbe  /  foldfjeöaQ'eö/  Daöntd)taüeinttv2ln« 
febung  Deö  $?enfd)en  ( Daüon  juöor  fepon  gereDet  worDen.  III.  §.  14. )  fonbem 
aueb  mottet  unD  feineö  2Bortö/  fo  ungereimt/  fo  DarwteDer  firettenD/  ja  un* 
muglidj  tft/  ju  jugeben ;  welcbeö  Dennocp  Pon  fo  beröbrnten  Bannern  /  aud) 
inunferfttrcpe/  pertbäDiget/  unD  Daö  Dumme  Volcf  aufler  Der  @d;rifft  unD 
wieoerDerfelben^npalt  »erführet  wirb?  Ooerfollid)  ibnen  felbn  ein  wenig 
belffen/  einen  Q3ewei§autj  Der  ©grifft  jugeben  /  Darauff  fie  niemablöeintf 
geDacbt  baben  ?  2>aö  foü  Denn  fepn/Dafj  unö©Ott  errettet  bat  Pon  DerObrig« 
feit  Der  3tnfiernitj/unD  unö  üerfe&et  bat  in  Daö  Ovctcb  feineö  lieber,©obnöCol. 
1 .  p.  ij.  unD  Daf?  »vir  Pon  Der  ©ewalt  Deö  ©atanö  befebret  ftnD  ju  ©Ott  Aft. 
26.  ».  18.  unD  jugleicbnucbtern  worDen  auf?  Deö  ^euffelö- ©trief  /  pon  Dem 
wir  gefangen  waren  ju  feinen  <2ßiUen.a.  Tim.  2.0. 26.  2lud)  wirD  aufj* 
Drucfltch.gefagt/Darj  <££rt|tuögefunD  gemacht  folebe  9??cnfcf)en/  Die  pon  Dem 
Ruffel  überwältiget  waren/  Aft.  10. ».  58.  3d)  wei§  feine  frafftigerc 
©ebrifft  ju  finDen/  ibnen  ju  belffen/Dte  Diefen  «unD  Deö  ^euffetö  mit  fo  Wielen 
UmbftanDcn  unö  befdbreiben/Daö  ju  erweifcn/alö  Die  nun  bier  aufjgeDrutf  t  fie* 
ben.  ©Jutfe  id)  cor  ibre^epnung  fireiten/  würbe  tcbeö  Darauf?  nebmen 
niuffen/ ober babeUrfacbefteju fragen/ ob Iteetwaöbefleröbaben.  ODer  ifi 
eö  tt)obl»onnotben/Daött>irötbun?  £>enn  niemanD »on  ibnen  allen/  ob  fie 
fe&on  piefe  Oeriber  »on  Der  ©ewalt  »eriieben  /  Darunter  Der  leuffel  alleren* 
fcpenbalt/  batDennoct)  jemablögeDadn/  Dtefelbigen  auff  Den  «unDoDerauff 
Die  Sauberer/ alöjteufelöqSunbeö  ©enoflen/  jujteben:  Ober  meinen  inr/ 
m  qüe  €brtften  Colofler  ober  Spbefer  be»  DenenTimotheus  einSebrer  war/ 
unD  ferner  auch  alle  JpepDen/  ju  welchen  Paulus  jupreDigen  gefanDtwarD/ 
»orber  aUe  Sauberer  gewefen  ftnD  ?  2)aö  bat  noeb  niemanD  t>on  ibnen  jemablö 
gefagt  /  oper  Daüon  ©ebanefen  ju  baben  gejeiget.  UnD  waö  Die  2ßorte 
Deö  2lpo|1elö  anlanget  Aä.  10. 0.  3g.  »on  folcben?D?enfcpen/  afö  Dcr^ßrrc 
gcnmDgemacbtbatte:  Die  will  man  t>on  «Sefeffenen  »ergeben/  Da  er  Die  bt>» 
ftn  ©eiltet  aufgetrieben  bat;  Die  babid)  nad)  Dem  berauggeben  meineö  II. 
*öud)ö  au*  aegen  meine  S0?e»>nung  angefubret  /  umb  ju  bcweifen/  Dag  Dx- 
mon  unD  Diabolus  ein  2)ing  ifl.  @o  Denn  «»efeflene gleid)  wie  «ejauberte 
»on  Saubet-crti ju  unterfdjeiDen  fepn  /  |o  bat  aud)  niemanD  Die  ©eDancf en  je* 
Singen  Oertber  jum  «eweitj  Diefeö  «unDeö  jemablö  bepju? 

§•  7.  ^«n  laflet  unö  gleicbwobl  Diefe  bepbe  Oertljer  nal;et  befeben/ 

umf» 
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XII  Jpmtptff.      2>iek*auDcrte3Be(f.  t>y 

umb  fo  öidmcbc/  tue«  ich  fte in  Dem  anDern  S5uche/  Da  et Die  ©einfielt  gab/ 
nic&t abgcbanDelt bobe/  unD  Dag  fte  mir  ftnD  oorgetvorffen/  2.  $im.  2.  ».26. 
i^ie  Porter  anifmen  felber  obne  menfeblichet  qjotunftei!  betrachtet  /  ftnD 
erftlicb  m  ihrer  Sufammenbangung anjufeben.  -£)er  21poftel  hoffte/  Dag  ein 
Sebrer/  altSimotbeut/  Der  (öanjftmufb  im  Untertvetfcn  gebrauchte  /  oo« 
©ott  Den* Segen  baben  rourDe/  Die  fot»icDerftunDen/jur(£rfantnig  DerSBar* 
beit  unD  «efebeung  jubringen/  melchetfooielfofte  |eon/  alt  ein  €rtt>acben 
au«  Dem  ©trief  Deö  Seufeit ;  unD  nicht/  Dag  Diefet  er|t  Darauff  folgen  folte 
»ei!  Der/toelcberfcpon  befebret  ift/m'cbr  mebr  in  Dem  ©trief  nüchtern  icblafTeti 
fan/  alt  tvenn  er  unter  ibm  gefangen  to.  $?un  aber  toerDen  fie  nüchtern  od« 
entn>acben/ inDem  Dag  fte  (ich  befehren :  2lbee  tvoju  ?  3u  feinen  2ßiüen/  nicht 
Deffen/ Der  (teer|t gefangen  bielt/fonDem  Der ibnen  Die©naDe  lur  €rfantniß 
Der  Farben  tbut/ nemlicb  ©Ottet.  @leichrcieDer21poftelanDertn>o  faa  • 
.Oer  mache  euch  fertig  in  allen  guten  SBercfen/  ju  tbun  feinen  Rillen/  Klbr' 
1  ? .  0. 2 1 .  unD  Dag  ibr  prüfen  moget  feinen  Milien/  *X5m.  1 2.  t>.  2. 
batteti 1  es  unfere  Ubertoer  er|t  Den  Uberfebern  ubergeben/  unD  an  Dem  DianDe 
ge  fJorre  ju  feinen  2ß.Uen  No.  9  3 .  alfo  erf  Idbref:  neml.cb  /  ©O  Wz® 
^ßiüen/ibn  ätttbun.  JnDere  »erflehen  Diefet  »on  Dem  SBiUen  Det  ©atant/ 
miDfugene«bet;DemSa3ortgefangenn)aren/nemIicl;/  ju  tbun  Det©S 
|ß.ue.i k  genn  Dat  erffe  (fagen  fte)  fomt  beffer  überein  mit  Dem  ©rieVÄ 
Je;t.  (St  fc&emet  Denn/Dag  fie  oon  Den  Uberfebern  überftimmet  ton  ntSn/ 
»eil  et  nun  alfo  Daß  oft  ntc&r  (lebet,    dennoch  n>ar  SS? SS  hreÄ 

SÄ  ÄTond  D'«w  f«>De  furtrefflicbe^Janner/DaoonDere? 
fte Dat  neue ^eflamentgan^n Latein uberfe^et bat/  fogutal*  t»ir  et  in  Dem 
Jeutfchcn  baben.  2llfo  banget  Denn  nun  Die  3ieDe  fo  anSnDer :  Ob  ©Ott 
«M«^/ sttc feefanenie Der  9HJttrtjeif/  uiid  fte  alfo  out  Dem  ©trief 
M  ^eufclö/  mDem  fte  unter  ihm  gefangen  ftnD  /  ju  feinen  (nicht  «itoSToS 
»uroeauft  Da«  nechfte/Daöifi/ Den  Teufel  fommen;  fonöern  Da  (lebet  ekei 
nou,  Da«  weifet  auff  Den  erfibenenDten/  nemlich  ©üttet)  guten  uÄfont 
menen  Milien/  nüchtern  toerDen  unD  ertvacben  mochten. 
HWh  ß«;  t  cä(i  "rurn  Dcsc  Teufel  hier  Der  bSUifc&e  ©eift/  unD  iff  et  fein  ©trief/ 
unD  ftnD  01  e®ienf*en  Dann  gefangen :  allejeitifi  et  ju  feinen  ^iüen  nrt&r/ 
Dag  er  fte  fanget  ober  balt :  Dag  er  fo  ©efe^e  (Teilen  ran/  unD  einen«"  no aufT 
richten/  unD  femen»n  Durch  Die  armen  Wehen  tbun  Sffa  unÄ 
toen/obetaucbfem©tricf  tt>oblto;  n>on:cht/tWr  Diefer  ^cuf"  ton  maa 
£>at  -3ßort  pagis,  (fetetet/  n>icD  noeb  jn>e»mabl  auf  Die  e«nDe/  unD  /S 
«aWauff  Die ©trafl^ geigen/ £uc.  >  1  .V     unD  /um 
SrÄR00? rÄ,m'  3-  *,*7»  unD6.  o.  9,  auff  Die ©önDe /  gleicb  wie "5 
2^oi te  auoa  mit  ftd?  brmgem      hm  mag  man  et  aucn  nichT  anbert  alt 
JSÄ^JW  D{fW^Ki  werben  unD i  auflfeSJe ,  f!  / 
»er  leben  /  auff  Dag  er  niebt  in  Den  anDern  ^oDt  emfebfaffe  ^ie 
!ÄÄ  MenMerfuchungunD  ©rrieff/T^n  M  2 
riü)te  unD  fcbaDltcbe  £u|ie/i.^tm.  6.0.9.  W<  Da  Den  ©trief  Der©finDen 
Durcb  «uiie /  Die  unt  Darju  oerfuefeet/  iiebeuint ? fo SnSSSi  .4  5  St 
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öu*noc&ein^tncEöeö£d(lete^/touDiabolou,  Dcö  ^eufelö  /  fiebtmt 
^eutfcben/u^im.  UnfereUberfefcer  fieben  mirju/  Dag  jwepmabl 
Daffelbige  (2öorr  Teufel  alDa  Säfierer  mag  wrteutfebet  werDen/  unD  alfo 
M  ^eufelö  Urtbeil  unD  fein  @tricf  gebeiflen  werDen/  Urrbeil  unD  Derlvsrxrtcg 
Des  Saltcrerö.  2öenn  Daö  Da  fo  itf/  fo  bier  Denn  aueb.  ^er  ifi  Denn  Dtcfec 
Teufel  /  Daö  ifi  /  Säfierer  /  Der  Die  Ungläubigen  unD  ©ünDer  /  alö  mit  einem 
©trief/ ezogremenous, gleid) alölebenDig gefangen bält?  (Denn DiefeSifi 
Die  5vrafft  Des  ©rteefyfcben  3Bortö.)  SOWt  gutem  guge  i|i  alfo  ju  nennen  ho 
fylagogoon ,  Derjenige/  Der  alt  einen  Dvaub  wrfübret  Der$?enfd)en  bergen 
Durd)  Die  Philofophia  unD  Iofe93erfübrung  naefe  Der  S^enfc^en  Sebre  /  goL 
2,  t>  8  •  in  Dergleichen  aller  JpepDen  ©otteöDienft  belieber.  @o(ebe  Überliefe- 
rung ifi  e$  aueb/  Die  bier  Dte  97?enfeben  einfdjläffert  in  Dem  Glauben  t>on  einem 
folgen  23unD  Des  ^teufclö/  Das  i|t  Denn  Diefer  ©trief  niebt  /  fonDern  Der  i|i  itt 
Dem  ©tnef/  Der  erlaubet* 

$•9*  3nDen  3BortenDeg2lpo(ielö2lct.  io*tMR:Corne]ius,bereüt 
3vomer/unD  Darju  ein  Jpepöe  war/unD  f  unte  oureb  DteDiabolos(  Teufel  f tebet 
in  Dem  £eutfcben)f  etneDrc  mones  Derfieben/Deri  Die  ftnD  niemablä  alfo/  weDet 
bt\)  i  nen  noeb  bep  Den  ©rieben  alfo  genennet  worDen/  unD  bat  er  Den2lpofiel 
mebt  DcrftanDen/  wie  ifl  er  Denn  Dureb  Deflciben  Vorbringen  jur  Q$efeb* 
rung  belogen  worDen  ?  UnD  fo  Der  Teufel  gleid)  ein  Dcemon  wäre  /  fo  war 
tiefer  $?abme  Damabli  noeb  bep  Den  £et)Den  pielmebr  in  ©uten  als  im  SBofen 
tm  ©ebraueb ;  fo  muite  es  ibn  gewaltig  anfioften  /  n>te  fte  Die  Sftenfcben  plag* 
ren /  unD  eö  eine  ^olrbat  S^ritii  war/  Dietelben  Don  ibren  Katadynafteuo- 
monous ju  beilen*  2lüejeit  fan  eä  auff Diefen  Q5unD ftdt?  mebt  fcbief  en/Daö  fte* 
bet  ein  jeDer  wobf*  ©Jan  borete  noeb  lafe  ju  Der  3«t  m  feinen  Ö3ücbern  i>on  zu 
mm  fokben  %5unDe/  Daöon  Die  jeben  2lr ticul/  fo  t>on  Danxus  auffgefefjet/  erfi 
lange  Darnacb/  unD  in  Dem  verfallenen  (£t)n|ientbum  erfonnen  ftnD* 

§.  io.  Söfep  Denn/ Da§  Der  21po|ieltn  feiner  eigenen/ Daöifi/inDer^ 
Difcben  öpracfrgereDet  bat/  unD  Daß  Cornelius  Dielelbe  wohl  wrlianDen :  wo 
nid?t  /  fo  er  Satetn  gereDet/  tt)ie  er  Durcb  Den  ©eifi  ©öttetf  ibun  P^nte : 
allejeit  bat  Sucaö/  Der  Dtefeö  in  Dem  ©rieebtfeben  befebrieben/  Durd)  oaö  2iSort 
Diabolos,me(d)eö  feiner  Der  öorgemelDten^pracben  eigen  iff/etn>aö  angejeü 
get/watf  auff  D*efe2lrt  allDa  Don^etro  gefagt  worben/Da£  esCornelius  t>pn  fo 
etwaö  t>er|ianDen/wann  Der  £)£rr  3®fu$  eine  grofie?0}engegefunD  gemaebt 
bat.  ^un  war  bet)  Den Slpofieln  in  ©ebrau^)  Diabolos  ju  nennen/  Die?lng|t 
unD  harter  Der  ©unDe/  oDerDie^eicbulDigungen  eineö  bofen  ©ewiflenö 
wegen  begangener  Ubeltbat/  gleid)  wie  Daö  aus  Dem  öorgemelDten  anpertt 
Q3ucbt  X VIL  XVIII.  erbeBet.  ©tefe  bofe  ©ewalt  war  er  fürnemli*  f om> 
men  ju beüen/  ?9Jattb»  9. 0. 6/ 1 2,  unD  Durcb  ^bm  tü  eö/  Dag  ©Ott  aueb  ge^ 
beiiet  (in  Dem  ©rteebifeben  ifi  allDa  aueb  Daö  ^ort  iomenos)  alle  Ärancf  bet^ 
ten  Der  ©laubigen/  inDem  Daßgr  ihnen  alieUngerecbrigfeu  unD  ©ebreebem 
Wrgtebt/  tyfal  1  o  3 .  t>.  3  ♦  UnD  oaö  war  aueb  Die  Scctton  /  Wckte  Cornelius 
4wn  nebten  batte*  S)a  ifi  Dann  niebtä  in  Diefem  ^eyt/  unD  fo  aueb  tn  fernem 
anDern/  Die  noeb  lange  fo  großen  Gebern  niebt  baben;  Da^  auff  Den  &unD  Ded 
ÄeufeW  mit  Den  Ruberem  jteb  rermenfiocUen.  §.  1  w 
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§.iu  SGefy'n  geben  wir  nun  ju  ?  Metrie  erflgemelte  Orbnung  ruffet 
mid)  wieDer  jurücfe  nad)  Der  er|ien  3eit  De«  Q5unDe«  ©Orte«/  Da  er  nur  noc& 
Duccf)  QSerbeijfung  befefiiget  war*  £>arwieDer  (freitet  e«  befftig  unD  frdfftig* 
lieb/  Dag  ju  Derjeit  febon  ein  g[ucb<33unD  wieDer  ©Ottaewefen  fei)/  Durcjj Die 
9an^e2BeltbinDut:cbmit2lDam«5\inDem:  al«  Da«  Qjolct  nodt?  lange  Dar* 
nad;  erflfofte  gebobren  werDen/  unDDa«2anDgeraumet/  wormnen  fie  ibren 
23unD  mit  ©Ott  erleben  folten.  ©Ott  gab  Dem  2lbrabam  Da«  Setc&en  Der 
SöefcbneiDung :  SDec  Teufel  tbut  noeb  mebv/Denn  jur^erfid;erung/|ägtDa- 
naeus ,  DrucEet  er  tbnen  ein  Seic&en  ein/  es  fcr>  unter  Den  2lugen^teDern  /  oDer 
SWifcben  Den  Jpinter^^acfen  /  oDer  an  Dem  ©aumen ;  £)a«  übertrifft  Denn 
Die  25efcbnciDung/Die  war  nur  m  Die^anner/Diefee  m  Banner  unD^ßet* 
ber ;  aueb  wirD  Die  33efd)neiDung  t>on  ©otte«  wegen  Durcb  Die  $?enfcb*n  De» 
richtet/  aber  De«  3:eufel«'3eicben  Drucf  et  er  felber  Den  $)?enfcben  ein*  3(1  er 
Dennbierinnenaucb@otte«2lf!e/fomugid)tt)oblbefennen/  quod  fit  täcile 
aliquid  addere  inventis ,  Dag  einer/  Der  nacbf ommet/  leicbtltcb  etwa«  ferner 
erDentfenfan  über  Da«jenige/wa«  ein  anDererfunDen  bat*  2lftejeit/  ju  meb> 
rer  ©icberbeit/  Da  gebet  nid;t«  m  Dem  3ftanne  felbfh 

§.  12.  ^irfommeniuöOtteönaber^augbaltunginDemlSunDe 
Der  auff©inai  gemaebt  worDen :  ©ebet  meld)  einenUnterfdjeiD  oDerllberein* 
ftimmungDerSöunD  De« Teufel«  mit  De«Ö3oltf«  2luggarm  aug  ggppren 
bat/  unD  mit  Der  Zeremonie  De«  23unDe«  ©Orte«.  Jg>at  ©Ott  Die  2lugfüb' 
rung  feine«  QSolcf «  ^ffrael«  mit  2ßunDer-^baten  »erebret/  unD  alfo  Da«  ®e* 
fe^DurcbÄrafftDer3eicbenbefe|itget/Da«n)art)Dr«er|ie :  £>anunDa«©e* 
fd;led)te  auggeflorben  war  /  fo  flunD  ein  anDer«  auf  /  Da«  fo  Den  Jpgrrn  ntc&t 
f  anDte  Jud,  2.  t>.  10.  2lber  febet  Der  Düffel/  umb  ©icberbeit/  borer  niemablö 
auffmit  2ßunDern/  fonDern  tbut  unD  lebret  (le  feinem  QSolcf  alle  ©abba- 
ten, ©ie  jtnD  aueb  Feine«  wege«  geringer/  fonDern  noeb  groffer  al«  Die  ©Ott 
erft  Durd)  5Mofen  unD  2laron  tbdr.  2>ie  ©rabe  wurDen  ju  ©drangen  /  Die 
©cblangen  ju©tdben;  2lber  5ttenfc&en  werDen  Äaßen/  '^ßolffe/  unDicb 
weig  ntebt wa«  alle«  mebr ;  aueb  gefebab  e«  nur  einmabi/  Dag  Diefe  Q3erwan* 
Delling t)or^baraogefcbabc:  Ser  c£euffel  tbut  fte  alle  ©abbate/  unD  aueb 
Den  ganzen  L£ag  :  ©Ort  fübrete  Da«  QJoIcP  nur  einmabl  Durd)  Da«  rorf>e 
5Wecr/unDeinmablDurcbDcn3DrDan/  Der  Muffel  fübret  Die  ©einigen  alle 
«Sage  Durcb  Die  Surft/  unD  Darju  unfkbrb^r ;  aber  Da«  33olcf  ^fraei  gteng  fo 
»erborgen  niebt/  bdtte^baraonurjuibnenfommcnfonnen/  |te  wurDen  fei* 
nen  klugen  fo  wenig  entnmnen  fepn  al«  feinen  JfpanDen,  geben  plagen  ba> 
ben  erfi  Die  ggpprer  geDrucft :  SDer  ^euftel  unD  fein  QJolcf  ftnD  nod)  |lcr«  be* 
fd)d fftiget/  Die  ju  plagen/  welcbe  pe  wollen*   ©n  erfcbrecPitcbe«  Ungewitter 
war  eine  öon  Diefen  plagen  /  aber  folebe  erweef  er  Der  ^euffel  Durcb  Die  Unbol* 
Dentdglid)/  ldj]et(teDen  2BmD  emFnüpffen  unD  wrfauffen/  welcbe«  $Jlos 
fe«  niemabl«  Da«  ^er^  gebabt/  ju  u  wernebmen  oDer  ju  gcDencf  en ;  fonDern  e« 
wareOtt/DerDenOl^unD^Befl^mD/ Damabi«  jeDe«mablfommenlie(fe. 

£xod*  io#t),i^/  i9unbi4/ai* 

§>  ih  ^wniafletun«fommeniuDerberrlicben^ef?eBungDe«^un^ 
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t>eö  ©Qttea  mit  3fraeK  See  Düffel  hatte  feine  jeben  ©ebote  getrieben  in 
Daö  gleifcb  /  unD  mit  Dem  völur  fo  fielet  9)?enfcben  unter  aüen  Q}oIcf  ern/@e* 
fcblecbten/  ©pracben/  Nationen/  ebe  ©Ott  feine  m  Daö  eint«  Q3olcf  in  lief* 
nern  Gaffel  gefebrieben  bätre  ?  £)amablö  war  ea  ettraö  groffeä  /  Dag  ©  Ott 
3}erbeiffung  tbät  feine#ütte  unterSfrael  ju  fefcen/mttten  unter  feinemQ3olcf 
jumanDeln unD ju tt>obnen-Exod. 29» ^45Xev4 26.  mi.  Datf  mar  aber 
nad)  Dem  @et|l  unD  Don  feiner  ©naDe  ju  verlieben*  2lber  nun  ruffa  Dcr^eu* 
fei  fein  23olcf  lein  felbfi  jufammen/  unD  trägt  Die/  fo  niebt  f 5nnen  geben/erfebei* 
netDa  fkbtbabtlid)/  unDunrerweifet  fie  aud>  DonSföunD  juSIuiid  ;  Darju 
©Ott  aUein  Die  Q^ropbeten  gebrauche*  Winne  ©abbaten  foliet  ibr  bellten/ 
fpracb  Der  JpgrrLev»  26.  t).  2.  aber  Der  Teufel  fompt  felber  unD  bdlt@ab* 
bat  mit  feinem  33olcf/  erfebemet  leibbafftig  in  De  ffWben  Ö3erfamblungen/  unD 
fpnnget  Da  lutl ig  mit  ibnen  berumb ;  unD  ob  ©Ott  gleicb  fem  Q5o(cf 
felbfi  ju  einem  $rietferficben S\ onigreid;  unD  betligenQSoicf  angenommen  bat* 
te  /  Dennod)  Durff  ten  fte  niebt  (Über  ju  ibm  naben  mit  Opffern  /  Die  -^rieflet: 
waren  Darju  ab|onDerlicb  gebeiliget  ui  ibm  ju  naben  in  Dem  5?abmen  Deä 
SSolcW:  SberDem^euffel  opffern  fte  alle  felber  /  mit  ungleicbüielfreperti 
©eifl  alö Die/ Derer  2)ienflbabrreitiufurcj)ten  war;  unD  waö  de  Denn  0* 
pfern/  ifinidjt  Durd)  Den  Unterfcbet'D  von  reinen  oDer  unreinen  S3iebeinge> 
febrenef et  /  fonDern/  alleö  watf  fic  troffen  sollen  /  unD  bebalten  fte  Daö  53e|f  e/ 
( welcbeä  ©Ott  forDeue)  blog  *>or  ftcb  felber/  Der  Teufel  \{t  mit  einem  £unD 
oDerÄa^enjufrieDen/  n?enneö  nur  ibr  eigen  tfl/  Damit  Derarmefte  $ttenfc& 
in  3frael  niebt  belieben  f  unte-  ©aget  ntd)t/Dag  ein  Slafce  unD  £unD  ein  allju 
geringes  ©eicbopffe  t|l  t>or  ©Ott  /  Denn  alieö  ©eicb&pff  an  ftd)  felbfi  gut  i|t/ 
unD  batte  ©Ott  Daflelbe  rein  nennen  »ollen/  fe>  wurDe  eö  rein  fepm 

$.  14*  QBirfommenju  Den  Reiten  Deö^euen^eflamentö/  unDbe* 
trauten  (]egleid;er@e(]alt/n>ie  Die  Seit  DeäSHren^efiamentf:  (Jrtflicb  in 
terfelben  Urfprung  unD  3)erorDnung/  Darnacb  in  t'brer  Regierung  /  fo  feben 
wir/  Daß  Die^eidjen  unD  2ßunDetv  unD  mancherlei;  ^raffte  unD  2lu£tbetlun* 
gen  De$  belügen  ©ei|teö  /  Durd)  welchen  ©Ott  mit  bejeugete /  Daß  Datf  £t>an* 
gelium/  fo  uns  Durcb  Den  ©obn  gebraebt  worDen  /  Die  -2ßabtbeit  wäre.£ebr* 
2.  t).  4.  Die  2ßunDer^3eicben  /  fo  Der  Teufel  Durd)  fein  '^Olef/wie  man  wtl/ 
tfetö  tbut/ ubertreffen.  £at  Steift ue  aüerbanDftrancf  beiren  unD®eucben 
unter  Dem  Q3olcf  gebeilet:  ©0  fenDen  Dieken  er|l  Den  Süienfcben  allerlei 
OMagen  ju/  unD  nebmen  fte  aud)  weg/  blog  mit  einem  ;33ort  ju  reDen/ welcbe* 
fie  ©egnen  beißen*  Sie  Strafft/  fagen  (te  {war/  ifl  in  Dem  2ßorren  m<5)t/(cw 
Dem  m  Dem  Teufel/  Der  folcbeö  alleö  tbut.  #at  (££riflu$  5?ruppel  geben  ge* 
maebt/  Der  Teufel  mad)t  fte  fliegen :  £at  £  £rifiu$  jwepmabl  etlicbe  taufenD 
flefpeifet/  Da  niebt  genug  ju  cflen  Da  war :  SD  er  Düffel  tbut  etf  tagltd)  auf  feü 
nen  ©abbatb  mablen/  ob  febon  ganfe  niebtä  Da  i|K  ®agt  nid)f /Daß  Dtefetf  Da< 
einfältige  Q}olcf  allein  glaubet  /  etf  ift  noeb  niebt  langegefcbeb^v  Da{5  mit  t>on 
einem  foleben  ^robeflucf  alö  glaubwurDig/  Durd;  einen  »o  Wgclebrtttigjjann 
tflerjebletworDen.  3«^l^tcn/biert)oneinmablabjufommen ;  ^IGenftDie^ 
fer/fagteDa^olcf/mitDereulFeriien^erwunDerung/  DaßibmcIBmD  unD 
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Jfleer geborfam  t'fi  ?  Match.  8.0.7.  marumb  faxten  ftc m'd)f/  iff  Der  <3vU' 
fei  oberem  Sauberer/ foDamabie  nurDaögemeine^olctv  DaäfoDerrucft  altf 
beute/ja  felbjt  auct>  mobl(yelebrte/glaubeten/Däß  DieilnbolDen  folcbeaemetnia- 
bd)DurcbDen  Wel^  fo  fertig  ju  fagen  »arm: 

Sc  bat  Den  Teufel.  2lber  fanDer  Teufel  dudt>  Dec  q5ltnDen  2iugen  auffrhun  ^ 
3ob.icu>.  20/2  f.  3a;  lagen  unfere&ute/  unDaud;Die2lugenfoperblenDen' 
Daß  Die  €Q?enfc&  en  nic&t  feben  voa$  Da  itf/  unD  feben/  tvas  mebt  ifl. 
.  Ly*  WnD^H!?KDagh3it:aucl)ju  Dengeln  fommen  mögen) 
bat  ©Ott  ein  fo  grotjee  iBeccE  Don  Dem  QJfingO^age  gemalt  alö  ein  befon* 
peree  unD  furtrcftltdKg  213un;er/  Dag  ein  ungelebrteö  unD  ungeübte^  qjolcf 
tnaUentrembDen<Sprad;etucDete/unDtt>a6"  alles  mebr  i|i  Don  Den3-icben/ 
Dieunfei:groffei:@OttunD©el!ginacl)er  bep  feiner  £immelfabrt  »einen  9* 
poileln  unD  fernem  ©laubigen  bat  jugciuv»!.  «tarc.  16.D.  17, 1 8.  2Barum& 
fagten  Damabjö  Die@potttr  mein/  Dan  He  Den  ^tufc!  in  ibnen  bätten/  an  fiatt 
|te  UnD  doU juifen  2Beinö/  io  Der  Teufel  rrembDe ©prad;en  Durd;  Die  reDet/  fo 
üon  ibm  befeljen  (inD  ?  ©teiee  gel;ei  10  fern/  Daß  eg  für  eine  gen?ifje  Q)robe  ut 
jmn  eraebtet tvirD/  Daß  jemanD  Don  Dem  o&ien  @ei|t  befeljen  ifl  1  fo  er  frembDe 


fcoretnoebbeungeö  SagesDurcb  Den  Teufel  @Sx^ee  groffe  %baten  unö 
^beimni|JeDurd)Die03?en|ebenf))recl)en.  £)enn  unter  DieSetcben  Der^e* 
feljenbeitfe^etVoetiusDifij.fel.png  1021  unDDaöaueßalduino,  occul- 
torumfuturorum&c.revelationem,  DieOffenbabrung  Der  2)mge/  Die 
noeb  jufuntftig  unD  Derborgen  iuiD.  UnD  weiter/  peregrinarum  Iingua- 
rum&c.  nullo  ftudio  comparatam  feientiam,  Die  <3;rfantni$  frembDen 
epracben/obiieDiefelben  gelernet  mbaben.  £)erQ5etrug  Der  Waffen  oDec 
Derjenigen/ Die  pcbileüenqlfobeicbafrmjufepn/  bebilfft  (leb  gemiiniglid)  mit 
Dtefem  Littel/  Dag  fie  etlid^e  £atemt|d)e  ißorter  mebr/  ale  pon  einiger  anDem 
Jöprad)en<  (ee  fd)emet/  Daß  man  mei|l  in  Der  £&Ue  Sateimfd)  reDet) außmen- 
Dig  lernen/  DaDurd)  anzeigen/  Daß  Der  Teufel  Durcb  fte  reDe.  £>  febltge  2lpo> 
fiel !  ^|t  Denn  Diefes  Die  Sftepnung  ^auligcmefen/  Da  er  fagte :  2)afi  Die  3um< 
gen  jum  Rieben  nid)t  Den  ©laubigen/  fonDern  Den  Ungläubigen  ftnD/ 1  .€or 
x4-  »•  24.  @agt  mir/  Die  ibr  m  güangelium  »erf unDiget/  tvte  sollet  ihr  eu* 
^flngft^reDtgten  am  jungften  $age  perantroorten/  tt>enn  Der  Teufel/  altf 
Q3erriagerDer-Q5rüDer/eud)DttfeßmirDfurmerffen. 
♦„»  ai  k  1    ^on  ^Scft linsen  $u  Den  fernem  SBircfungen  Der  ©efan< 
ten@öueöfortjugeben/foi|l Deute eingeringeö/  Daß  Die2lpo|fel  Die  <3ßan* 
SÄ'  ^^"W  tunD herauf erfldreten/  Daß|tefoid)eanDer<3nicbt 
2?  RS?  in/A  !»öem  Rahmen  3aiu.  %3aubewr  tbun  febreef  liebe 2>in< 
fle/ unD  Das  (o|cbrecfltcbev-acbe!)  in  Deg^eufelö  Sabinen.    2)enn/  (n>ie 
gefag )  |te  baben  &Ott  fefcon  abgefd)n>6ren/  ebe  fte  Das  |td>  einmabl  unterile* 
ben.  unp  ob  Die  2lpo||cIn  mit  2ltifTleming  eineö  ©cbmeißmcbs  oDer  ©urtelö/ 
tDie^aulu^/Jict.  19.D.  ii.oDecDurcbDaöbloiTe'Jlnrubren/  ober  Dureb  Den 
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»orbe»gcbenben<i3cbatten/roie$ettue7aet.  5.  »•  isi  SDieÄrancf^wtenw« 
Den  Sftenfcben  oetttieben/  ro  aS  l)ilfft  Oaö  Docb  Den  guten  beuten  ?  2ßeU  Dec 
Teufel  Dufd)Det3aubeterunD#erenSDienfl/  roieDansrus  fagr/  DieSNen« 
fcben  ebne  2lntubren/  unD »on  weiten  roieDec  »erDerben  f an  ?  'S.bur  biet  nun 
be»/Dajj  ^iegottfüid)tigen  unDbod)erleucbteten  Rannet:  Die'äßunDecroercc 
Damablo  roobl  tabten ;  aber  Da&  Diefelbigen  feitfjDetn  baben  auffgeboret/fo  fern/ 
Dag  eögleicbfobmein  ©pucbrooct  roorDen  ift :  @0u  tbut  nun  fetn^üunDec 
mebc.  abec  Dtefee  33unD Des  Teufels  tJ)ut  SßunDec  über  -2ßunDec/eö  t|t Dec 
£etenra^ltcbe$$bun/unDDiefee^unDroicD  jeDeSmabl  mir  neuen  3e>d)cn 
unD  9£ßunDern  bejreriget/  n>enn  fle  be»einanDecfe»n.  2luffieDroeDen3au* 
bec>©abbatb  giebt  ein  jegliebec  Üie<jbcnfcr>affr  feinem  neuen  ©Ott/  Dernau« 
fel/oonDem/roaSDurcbDefienÄrafft  »onibnenoerubet  roorDen.  e>orran> 
(ig  mufj  Denn  Der  Teufel  immerDar  roircfen/  nid)t  Durd)  ©Ottetf  Stcaffr/  fon» 
Dem  roieDer  ©Ott/  unD  übet  3bn/roeil  er  nun  Das  <2ßetcf  itetä  bep  Der  £ant> 
pat/  Daraus  Die  ailmacbt  fo  lange  fcbcn  abgefcbieDen  i(i ;  0  greulidjer  Un»ec* 
(lanDJ 

§.  17.  2öo  bleibet  nun  ©Otte^gnaDigec^unD  Der  QSecfebung/ Dec 
auffDaSOMut  feinet  ©obn*  betätiget  i|T?  2Bo  bleibet  Dec  Üiubm  De*  neuen 
•Seftaments  »onfe  »feiet  über  jtäfSftgec  ©naDe/  »on  fo  »iel  beüecn  Siebt  /  »on  fo 
»ieltcetTHcbecn^ecDienil/»onfoöiel©6bnen/  ^oebteen/  Sunglingen  unD 
Jungfrauen/ Die  alle/ alS»on  ©Ott  gelebrt/  roeiflagen  folten  /  fo  Der  Teufel 
noeb  tdglieb  unD  übetallgtoffe  Mengen  »on?H2enfeben  bat  /  Die  ibm  anbeten/ 
Die  tbm  ju  SMenfie  fiebern  Die  bep  ibm  mannicbmabl  jum  abenemabl  geben/  Die 
in  feinem  Sabinen  getauft  flnD/  Die  feine  «Öietcfjeieben  tragen?  (»on  Dem 
^bietbat^obanneeJ  roobl  geroeiftaget/ aber  »on  Dem  Teufel  niebr.)  2öa« 
Ärafft  unD  ©eroalt  bat  (Lprifiuä  ibm  genommen/  foetmit  mebrerfttaffrin 
Dem  Q3olcT  feineß  33unDeS  roiref  et/  als  <££r iftuS  tbu t  in  feinem  tbeut  erf auff> 
ten  ^olcE  ?  fo  Der  Q)6fe  alfo  nod)  mitten  unret  Demfelben  banDtbiecet/  unD  fein 
93olcf  Dutd)fo»ielgeringete©fttet/alöunö»on©OttgefcbencEet  fmD  /  ab* 
jiebet  ?  @o  Die  Dte»  unberoeglicbe  ^anDe/  ©OtteS  bobe  beilige  #enligf  etr/ 
unDS^)tifli  rbeuteSQ3lur/  unD  Das  UntetpfanD  feines  ©eifteS  nid)t  feftec 
balten/  als  Dafj  Dec  Teufel  Die  fo  roeit  jureifien  f  an/  Dag  fle  ©Ott  noeb  »ecleug* 
nen/  unD  ibm  ftd>  etgeben/roas  ift  Denn  Das  ©»angelium  ?  2ßo  ift  Die  ©tebec* 
beit  Det  Sebre  »on  Der  ©eligf  eit  ?  <2ßo  ift  nun  Der  ©et|l  Der  Da  jeuget/  Da§  Dec 
©eift  DieSEBarbeitifr?  <2BecfomrDurd)  Raffet  unD  QMut?3ob. 
£>er  Teufel  tauffet  fein  Q3olcf  mit  ^Baffer/  unD  Idflet  fte  ftcb  unterfebeeiben 
mit  ibrem  QMute/Die  traurige#anDfcbriflt  roieDet  @0£3;  unD  febbgen  tbrec 
Üiecbtfettigung.  SMcfeS  faqt  Danseus .  roat  niebt  aufiDröcflid) :  abet  Daß  leg* 
re  roetfj  icb/  Daß  es  ein  ebtroutDiget  «JJteDiger  Sffenrlicb  nod>  auff  Dem  ^tebig- 
(rublbefräfftigetbat/  mit  einet  ^anDfd>rifft/  roelcbe  »on  Dem  Düffel  roie* 
Det  bet au§  gegeben/  unD  noeb  beutiges  <£age$/  roieet  mepnet/  in  Swncf  ceid) 
jufebenfe». 

§,  18. .  See  Sefecmuf  allbiec  meine  ÜJeDe  enrfcbulDigen/  id)  fan  unb 

-mag 
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mag  in  tiefem  5a!inid)t  geltnöcc  reöen.  ©Ottetf  Sbre  fage&m  feinen  falten 
<gt>fer/un£>  Deucbtet  Diefer  noch  jemanD  ju  beig :  er  foll  Diefen  Defto  mehr  emjün* 
Den/  imD  td)  n>ct*Dc  fagen/  Dag  t#©ott<tflatfertmg  ifi/  unD  Die  man  Durd;  rein« 
angmid#jemabtöentfd)ulDigenwirD/  mit2}ormenDung/  (gleich  wie  matt 
nuffDaö  aujjerfte  gcDrungen  Diefe  Buflucbt  nimmet/  DocT;  fonfien  Dencf  en  fte  fo 
weit  nicht)  Daß  ©Ott  es  tbur/ Der  fold;e  Singe Por  Dem  Teufel  mircfet.  ^ibec 
tfi  m  tvofcf  nicht  fcbon  gemacht/  fleh  felbft  pon  einer  Unreinigfcit  in  Die  anDcrc 
weisen  V  Senn  f an  man  ©Ott  auch  fcbwcrer  latfcrn/alö  mit  folgen  «XeDen/ 
tag  er  Die  Jjpepen/  3ftn  ju  perläugnen/  unD  Dem  Teufel  ju  fd;weren/  öeraniaf* 
fet  ?  Sag  i£r  fte  Durch  Den  Teufel  ©ottetilälierungen  reDen  machet  ?  Sag 
<£r  fle  Durch  Deö  Seufelö  Sienfi  Die  ^?enfd>en  (äffet  beleiDigen  /  Die  er  gebeut 
ju  beiffen  unD  ju  lieben  ?  Sag  €r  (Je  Durch  Den  Teufel  Ungewitter  (äffet  er< 
wecfen/unDaUerbanD,2ßunDertbun/  womit  (Sr  ju  beweifen  pflegte/  Dag  Sc 
©Ott  fei?/  unD  fem  SBort  Die  2Sarbeit  itf  ?  unD  Diefetf  nod;  alljumabl  ju  Dem 
enDe^Dag  fte  DencTcn  (ollen/  Dag  e$  ©Ott  nicht  tbue/  weil  fte  Da  er/t  febwe* 
t en  muffen/  Dag  fte  ©Ott  öerleugnen;  unD  Dag  Der  Teufel  felber  Der  ©ott  ifi/ 
Deregtbttt?  ©agtDaöDansusnicbtaugDrucfdcb/  unD  ifi  jemanD  pon  ihnen 
allen/  Der  Pon  Diefen  Singen  febreibet/  Der  eö  wicDcrfprtd)t '{ 

§>  19.  9?un  will  ich  Denn  fd)lieffen/Dagöiefer^SunD/Daeon  Die  2ßelt 
annoeb  f  o  coli  i|?/  worinnen  Die  STCenfcben  geh  alfo  mit  Dem  Teufel  tuiCer  ©oft 
Percmücn  folten/  unD  Den  man  für  Den  ©runD  Der  beuttgen  Sauberen  hält /  in 
allen  feilen  unmai  bafftigi||/alö  Der  Dem  Teufel  unD  Den  SKenfchen  uttrnüa* 
licb/unD  ©Ott  jujulaffen  un}tem(id;/unD  Der  &bre  Dee^üangclii  febnur  gleich" 
SurcteDert|i/Dagtcbntd)tsugleid;fage/  Dag  folcbctJ  glauben  nid)t  jum  auffer* 
|ten  fpottlid)  ifi;  unD  fo  ja  etwaä  ernillicbeö  Darinnen  iff /fo  ifi  eä  Der  ©runD  Der 
SQiamcbeer  Sebrc/  e$  machet  Den  Teufel  ar6eitfabm  wieDer  ©Ott/  unD  Darum 
tbne  ©Ott ;  unD  tvaä  nod)  arger  ifi  als  Die  $?anicbeer/  über  ©Ott.  (te  ütu 
let  unä  SJJenfcben  Dar/  Die  Durch  Deö  Seufeß  5?rafff  aüed  tbun/  (unD  nod)  viel 
mebr)  watf  jemals  Propheten  oDer  2lpofiel  (ja  (£.£)rifiu$  felbfi)  Durch  ©Ot» 
tc$ 5\rafft  tbaten/  unD Da$  wieDer  ©Ott.  UnD  Darumb fage  td; /  wer  foldxö 
wobl  begreiffet/  unD  mit  Der  <Scbrifft  unD  QSermmfft  pergleichet/  unD  ce  Den« 
nod;  glaubet/  Dag  ich  nicht  febe/  wie  er  f  an  glauben/  Dag  er  ein  Gbcifi  ifi, 

©a£  XIII.  ^a«p(flücl. 

SJlrtttMcttrt beim ndöcr 51t wncömm/  n>a£    mitlitt  n>o 

ren/  Die  in  Der^Sibel  mit  porbefchriebenen  Gahmen/  unDaufffold;« 
"-ÄWegemelDettrerDcm 

§.u 

jffltrf)a6cnt)ettrtf(drftcfj  fjefeßm/  tafl  in  ^er(Scfj^^f^  fei 

ne  ©pracbe  nod)  3eid;en  ifi  oon  folcher  .3auberep/unD  tvaö  oon  Der« 
gleichen  Gahmen alö  Die  man  inö  gemein  Darfur  balt :  nemlicB i 
tn  Denen  Der  Teufel  w  IGttd  tfeut/  unD  m auff einem  ^unD  mit  i&m  ber« 
?et ;  )a  Dag  felber  rem  Orth  Dapor  ifiy  e^  fei;  Denn/  Dag  QOtiti  eigener  &unD 

O  Ded 
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io4  5Me  frejauktte  Söelf,         Iii;  93ue() 

Iti  #eptf  mit  feinem  gläubigen  93o[cf  t>ernicbrct  werte.  9?acbDem  abec 
ßtefcbwobl  fo  öielerbanD  Sabinen/  ^baten/  ©efefce  unD  ©prüd)c  unö  Darin* 
nentürtommen/wormittfeangeDeutetwerDen/Die  tnd  gemein  t>ot:  folcbe  ge* 
achtet  fttiD/  wie  mir  nun  befunDe/  Dag  (le  eä  ntdt>t  (InD:  ©o  will  Die  %)ernunflft 
Dag  wir  naber  treten/  unD  feben/wofür  Denn  Diefe  Sföenfcben  gebalten  worDen/ 
fowoblbepibrem  eigenen  93oltf  a!ö  bei?  ©ötteä  rechten  SßunDetfgenojfen/ 
unD  waö  Dasjenige gewefen/waöfteDerubetbaben.  ^ierju  baben  wir  feine 
©cbrifften  mebr  Pon  nebten  /  alö  Die  bereite  in  Den  Portgen  ftoDangefübret 
worDen :  Allein/  Dag  Wir  Dasjenige/  Datf  fo  lange  nad)  einanDer  auö  berübm* 
ten  ©d)reibern  gemelDet  worDen/nad)Dem  Die  öertber  Der  ©grifft/Die  unö 
i)or  Die  £)anD  f  amen/  Datf  crforDerten/  bei)  Diefen  nun  jufammen  jieben/  unD  ei* 
ne  jeDweDe  2lttb  folcbec^abmen/(£igenfd)afften  unD  J£)anDiungen/Die  auff  al* 
le  Diefelben  gericbtet/befcbreiben/  alt  Dur*  Die  gan^e©c&rifft  jerfireuet  Darju 
|u  finDen  RnD. 

$.  2.  Saftet  untf  Denn  Portferffe  alle  Diefe  $Mmen  wicDer  jufammen, 
wbmen/  wie  folcbe  in  Dem@runD^eyt/  Das  ifi/  inDem^ebrätfcbenoDec 
©rieebifeben  ju  lefen  tfeben/unD  mit  ibrer  ubrfprünglicben  33eDeutung  potber 
angewiefen  worDen»  Söenn  Die  Überlegung  unferer  eigenen  Uberfe^er  i|l  Por* 
bin  in  Dem  IV.  £auptfl uef  angejeiebnet/  womtt  Denn  Der  Sefer  Diefeö  einmabl 
pergleicben  mag/  ju  welcbem  @nDe  icb  juglcicb  Die  üertber  Der  ©cbrifft/Da  icb 
It'e  nacb  einanDer  angejeigetbabe/ mit  Den  Ortben/  Da  icb  in  Den  feebä  folgen* 
Den  ^)aupt(]ücfenDaDonbanDeIe/ mit  beifügen  wtll/  auff  Dag  Der  £efer  Deflo 
williger  fep/  uacbjufeben/  wie  Diefe  9?abmen/  fo  wobl  Der  ©adjen  alt  Der  $er* 
fobnen/  bei)  Den  2lu§fegern  unD  Überteuern  perflanDen  worDen»  3cb  fe£e  erfl 
Die  ^ebraifeben  autf  Dem  3llten/  unD  Darnach  Die  ©ried;ifcf>en  aus  Dem 
veeuen  Filament: 

Chachaam,  ein  Reifer/ Gen.  4  i.p,  8,  Exod..  7.P,  1 1/  i2.erfläbret  in 
fcemV.^auptflucf§.2/?/4. 

Chartoom,^arurfunDiger/  Exod.  7.  p.  1 1/ 12/22»  V»  §.  f.  Exod.  8. 
».7/ 18/ 19.  V.§.  11/12/  ij.  2.Chron.3  3.P.6.  3Dan.2.p.2/io.  £>am 
4* i>.  7/  9*  unD  5/ P.  1 1  / 12.  VII.  §.  5/  6. 

Mecaflcheef,  'Jßeiffager  oDer  ©aucfeler/  unD  Mecafcheefa ,  <2BeifFage* 
tin/Exod.7.  P.11/12.V.  $.6.  Exod.22.p.i8» VIII.  $.2/3/4.  3erem. 
27.p»9/io.X»§,4.  ^alacb.3»P»5.  X»§»i8»  unD  Caffchaaf,  2ßeiflag*> 
tep/gut@iutffagung»  $0?id[>»  5.».  n-X.  £»9/17. 

Kofeem, <2£eiffager/ Deut»  1 8» p.  1 1 » IX.  §.  7/  8 .  3>of.  23»  P»  22»  VI»  §* 
%>  £fa,?.p.2.x.  $.2.  3erem*i4»  p»h»  x.§.$.  ^erem.27. P.9/1^ 

UtlD 29. Ö.  8.  gjed)»  13  t>*  6.  X.§.$/4*    Kefem,  kefoom,  mikfoom, 

2ßei(TagereD/^icb.  j.p.  5/^/7,  gjecb»  12.P.24.  X»§.  5/^  SjecMi. 

».21/ 22. XL  $»  12/ I^/ 15. 

Oov,£oDern©acf/55aud)fpred)er/  5Saud)  DveDe/T»©am»28.  P»7/8» 
VL§.9/io*  Lev. i9»p. 31. viil. 4,  9.  io.Scho-eeloov,  ©eitferfragcr/ 
SSaucbfptecber/Deut.  1  g4Mi.IX.j1j.  gfa.8.»*  iS»X.§.  n. 

jid-oni>2Bt6tflec/  ^((Iflltnfl  /  97afen>etfec/  SßunDerfeber/  i.©am-2s; 

P,3» 
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Xiil.  Jpauptft.      2>ie  fce&mi&erteCSfclt  ior 

Ö.  3.  VI.  §.12/13.  Lev.ip.ü.juVIII.^.u/ia/ij,  gf«.  i9.».MinD8. 
D.  1 9.X.  §.7/10. 

Oncen  unD  Meo-cen,  Sffiolcfen*  SNubtmafler  /  $aget»ebler/  a.  C5roir. 

33.  ö.  6.  VII.  §.2.  Lev.  19,».  26.  VIII.  £.7/ 8-  Deuc.  i8.t).io.  IX.  tf.g. 

£fa.  2.  t>.  6.  x,  §.  14.  y 

Affchaaf,Ä«cfet/S)an.2.Ö.a.'«o.unb5.Ö.i  1/12.  VII.  $.1/4/5. 

Gofryn,  2iufflcbn«D«/  2)an, 2. p.  27.  unD4. ».  7/  9.  unD  5. p.  1 1/  u; 
VII.  §.  4. 

Chasdym,  (Ebal&eet/  2>an.  2  P.  1  o.  VII.  $.  4. 

Menacheefch,  «2ßoblerfabrner/  Untergeber/  Lev.  1 9. p.  26.  VIII  £.  y. 
Deut.  ig.».  lo.X.tf.io.  Nachafch,gcfo(>5ttnfl/  UnterfUC&Wig/ Num. 
25.iJ.2j.  X.§.  16. 

ChoJeem,  ^cdttrtiec/Deut.  13.P.  1/2.  VIII.  $.  1 8. 

Choveer,Q)erfamler/  iSelefer  /  Q5efd)tverer/  Chever,  Q5efcbtt>eruna/ 
Deut.  ii.o.  n.IX.§.  11/12.  gffl.47..».  12/13.X4.9. 

Doreefch cl  hammaichym,  Der  nacb  Den  $oDt«l  fraget/  Deut.  1 8.  Ü.  n» 
IX.  §.  14/15. 

Chole  bacochavym,  (gtemfucfer/  gfa.  47. ».  n/ H.  X.  ff.  9. 

Baddym,£uö»iec/0*»oltefflflenaüein@pcc^et/  gleich  vnt  Dte$?utt* 
meletmutl)teri«efc|)»ewnfleti/»onbadad)€fa,44/ö.ay/26.  X.§.s 
Ictym,gj?ummeler/5öefd)wewi;/€ra.  19.0.  j.X,  §.7. 
1  2>iefe$  IjnD  Die  #ebräifcben  9?abmen ;  9?un  folgen  Die  ©rieaWcßen : 

Magos,©ebeim>roeifer/$?attb.2.p.  1.  Slct.8.».9.un0ij«»,i6.vil. 
$.13/16. 

Pythoon,grafle*öei(I/QBeiffa3«r/5lcM«.i>.  16.  VH.ff.  17. 

Exorkiftees,55efcbtt)ecer/?kt.  19.0. 13  / 14.  VII.  §.19. 

Pharmakos  unD  Pharmakeus  2trfct  unD  Q3ergiffter/  Apoc.  9,  p.2  1 .  Utt» 
18.O.22.  unD  2 1 .  ö.  8 .  unD  22.  b.  1 5.  Pharmakeia,  ©enefuna  /  QSeraiff* 
tung/ö5al.  5.0. 20.x.  ff.  20/21.  ö" 

3u  Diefen  f  amen  auch  Die  Teraf'ym,  ^atif^^ilDec/  in  Der  SÜßeiflagere»  iu 
(tatten/Gcn.3H).5o/3i.  2. ^.23.».^ VII.  ff. 9/ 12.  SEßomit  aUe« 
nun  genennet  itf  /  mt  un$  in  Der@cbrifft  pon  Diefen  beuten  unD  wn  ihrem 
$bun  furfompt. 

s-  ^'J-  ?ief<* abn  ^  VM  bl0$  &ie  ^abmen:  fr  n>ir  gleicher  geflalt auf? 
Die  fead)cn2ld)tung  geben/ fott>erDenn>irau^  allen  ttorgcmcltenörtben  fe* 
ben/  Dag  Daöon  febe  tt>entg  ju  fagen  fet>.  2lUein  tft  ju  merefen/  Daf?  feine  anDere 
aübiet  angeDeutet  tioerDen/  a!$  Die  bep  Den  alten  £et>Den/  mit  roelcbenDa* 
vüolcf  3fcaelmunDumb  ibren  £anDe  umbgieng/  t>oc  roeife/fcbarffii'nnige 
unDrooWerfttbrne&ute  ftnD  geartet  gemefen/  unD  Die  gleicbfabm  ©«nein* 
febaftt  mit  Den  ©öttetn  oDer  Daemones  batten/  »oDurcb  fte  rouflen/  n>a$  Dem 
ElnIn Pa""  »«fboraen  war ;  uno  jum  $cn>eifi  ibceö  Umgang  mit  Den 
©ottern/  Duceb  Die  tnnerfte  ^aturf  unDigung  S>inae  ja  tvege  brachen  /  wU 
(be  tvegen  Der  Ungeh>dbnlid)feit  Den  9)}enfcl)en  übet  Die  ^atitr  <u  geben  fc&ie« 
gen/  nwmDem  PierDten£aupt|tücf  meinet  erflen  5ö«cf>ö  folebetf  Durd)  a- 

ö  2  grip- 
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grippam  evf  fabrct  WorDen.  ©erobalben  mim  fit  auc&  bon  Den  £e*)Den  im 
feigeren/  Dunefein  unD  swcifelbaffttgen  fällen  angefügt/  unD  wegen  Der  ®e* 
n>$beit  Deö  be*>or|tebenDen  Slugfcblagö  ibrer  ©acl)en  unD  fo  ferner  um  Dvabf 
gefraget.  Senn  alle  Die  gjrempel/öefefee  unD  ©pruebeauä  Dem  alten  %efia* 
mein  big  bieberangefubret/  finD  Diefe^^nbal«:  SDöf  Dtefe  SJenfcben/  wt£ 
fte  aueb  9<tobmeirbaben  niocbtetT/wegen  |bldber©acben  |i»D  gefraget  wsrDen/ 
allein  ^öileam  auggenommen/  unD  Die  an  Dem.&ofcDetf  ^baraö/  mtk&eSBjo* 
fe  unD2laron  wieDerjhmDen/  Don  wü$m  Da«  nicptfoaugDriMlicb  gefag* 
wirD*  S)ennDerer|icOJbatao/n)ieaucb9'febucaDncjaty  fuebten  Die  Single* 
ßimgibw  träume  bep  Diefen  Otiten;  unD  Q3elfajer  /  Die  2luglegung  Dec 
©cb.rifft  an  Der  2ßanD ;  9?ebucaDnc{ar  wieDetumb :  watf  für  einen  3öt§l 
ei  mir  fernem  ftrieg&Jpeer  sieben  folee*  S)ie  Q>rie|ier  Dec  ^bililfer :  wo  fic  mit 
s<tc  25unDe^aDe  bin  folten.  ©aul/  Daö  Qjßetb  ju  (rnDor :  wie  etf  mit  feine« 
©aebeu  abkniffen  würt>e*©n  jcDweDeä  bepDuifcbeö  5)olcf  fragte  Dutcb  Wefe 
£eure  feinen  ©Ott/ (£fa,£.ö*  191  un&boretennacbifjnem Deut.       14.  - 

$.-4»  Uiifrumb  Dte^enfcben  in  Den©|auben  ju  bringen  unD  ju  balten/ 
alö  wenn  fte  allcö  Durcb  Die  ®ememfcbafft  Mit  Den  Damones  roulleir/ fä 
brausten  fte  eufletlicbe  ©ebcrDcn  mit  Korten  untermenget/ Die  ©eifier  oöec 
Seelen  Derr^Dtenbet'auffjuboblen/tvieDiefogenanDteSaubcrin  ju  £n* 
Dof/  uSam.28.  Datf  bieg  Die  ^oDten  für  Die  SebenDigen  fragen.  Efa.  8*  P* 
19-  Striefen  aberntet/ Daß  Diefe  SD^enfcben/  fo  fern  un3Dte©cbrifftDa* 
ponanjeiget  /  ftcb  jemablS  Permeffen  etwaö  jutbün!/  Datf  ( wie  e$  febien )  ;übec 
pie  ^aturgienge  /  es  wäre  Denn  /  Dadutcb  ju  beteiligen  /  Daß  ibre  Antworte/ 
OffenbabnmgettoDerQJorberfagungen  fo  bewanD  wären/  DagfteponDetp 
©ottern  oDer  Dsemones  *  für  Derer  Liener/  fte  gebalten  fepn  »ölten/  Den  Ur* 
fprungbätten/  unD  a(fo.DifeSQ2cnf^>eiiiu  Dei^fclbcn>Dtenfl  sugteid^  su-tereDen;. 
Umb  Diefer  Urfacben  Sßiüeatbäten  Jannes  unD  Jambres  alles  was  fte  t  unD* 
ren/  SWofeS  unD  21aronS©enDung  fruebtiog  ju  mac&en/weil  (te/wie  es  febien/ 
eben  Da$  tbäten/  ju  beweifen/  Dag  Der  ©Ott  oDer  Die  D^mones  Der  #ebreer/ 
öanfc  pon  feinen  mebrern  Vermögen  mären/  als  fo  piel  Deemones  Der  £gpp* 
ter  /  unD  Dag  es  Darumb  niebt  ratbfam  wäre/  nacb  t>en  jween  Reifen  Der 
fcreet  mebr  ju  boren/  Das  23oIc?  sieben  ju  (äffen/  aiönacb  fo  groffer  2lnjabl  »ei* 
jec EeuteibreS eigenen Q3olcEö/ Die folcbeSwieDer  rietben,  5)ocb  feiewon  ein 
webtet«  ju  eeQen/  wirD  ftc&m  Dem  neebflfolgenben  ^auptftöcf  teffer  fc&icfem 

§♦  5*  €S  finD  aber Dennocb  etlicbe  Darunter/Derer^bun  in  etwatf  ju  t>er^ 
tWtenbeftunD*  3um  wenigen  waren  eö  Die  Pharmakeus  oDer  Pharma- 
koi ,  SSergiffter/  Dergleicben  Die-Mccaffcheef  unDMecaflchecf  ä  in  Dem^eä 
braif^en  aueb  meiftentbetlö  bep  Den  angesogenen  ©ebreibern  ju  perfiebett 
(fepm.  S)ie  Affchafym ,  finD  aueb  bep  Pielen  Darfur  angefeben/  wie  e$  ©epe^ 
über  Den  ^ropbeten  Daniel  auffDaö  genauere  erweifeu  S)oeb  waö  Dicfe£ 
betrifft/  wirD  Der  £efer  in  PorbergebenDen  ©prad>95eDeu tunaen  Der  Uberfe- 
feermecefen  /  Dag  aufoweperlep  ^HJeife  Der  ©ebrau*  Der  Porter  mit  Des 
Seit  fieb  peränDert  babe,  Senn/  ( wie  fepon  mebr  gefagt )  zi  waren  jwar  un- 
WftmtMntiti  Dev?sab«tflemeiniaJicbmeb&  als  eine  bep.  einer .^erftbn  ja 


finDen  mttni  Die  biet* Den  Sabinen  bon  Der  einen  £un|I/ unD  Dort  ben  Der  an« 
pern  batt'e  /  tvoDurd)  Denn  aueb/  fo  man  einen  «u*  unterfd)ieDltc()en  genennet/ 
beeilen  aud;  Die  anDern  Darneben  ju  berfieben  gewefen/  rote  fold^eö  fdjcti 
einmal)!  atnj  Calvino  angemerefer  iwrDen  X.  $.  20.  auffer  Diefem  Median, 
öe  fuiuen  Die  Affchafy m  alt  Mediä  oDer  ^ergiffter  feinen  <JMafe  be»  J^offe 
fr»Döw.Dtf.5Cömge$  $  räume  jti  Deuten,  göfunteauct)  DieQ5efcj)tt>erung  in 
fem(?5wd)i^«n3)fn Gahmen Pharmakeia ntct>t tragen/  wie  n>ir  feben  V, 
$,  j^Mj^'bey  Den  ©riefen  ift  übcrfe|et  trotten. 

.  <M.  ölet^roieunönunDie  iüorurDenUnterfc&etD  nicbtDeutli^ 
mtjcigcn/  alfotftef  aud>fd;tt>craujKobielen  Uberfe  fingen  berjubofelen/  »ic 
mD«mwtigen^aupt|h'icf  utet/cDecQlßortunD  -Ortb  angeraiefen  tvorDen: 
S^unJaffetunßnunDiei'elbigW^abmennoc^einmabl  nad)  einancer  fe&en/ 
mit  Den  Überfettungen/  atö  an'gemelDfen  Ortben  aUDa  ift  bet;gefüaet  rcorDen/ 
*mDfefctoenn/N*:afle$&ur4  etnanDer  lauffer. 

CH^tummy«^Ke«g«ejcair2lu6leger/  ?J?utbmaffer/©ebeim^pred)et7 
«Kummeler  ( VWi  9. )  geeinte  2i?eifen  ( »ie&a«  SEÖortMagus  metnefS£r> 
aebtenö  alle$eiMe(f«r  crfläbrermagaverDen)  %oDten*2öeifj~aaer/  V.  §.  ?, 
Sauberer/  mffltom/ gefteime  ^Seifen/  @cburt{S4!efer  V.  fi.  6,  (Sternen* 

ä^Mecaildifef>'m?i»öocetö;/^^  f.  böfeQ3okf  ( tnfonfcerbeit  fo  genanDt ) 

pmNfmm&M0*9iw  WWmtw  ©aucfeler  V#.  6.  vn.  §.4>. 
Sauberer  vm:#,  2; * 

Ü  Menacheefijhf,  ^ßabrfagerif ©cniangen^eiffager  VI.  §.  3.  vi«.  §.  tfj 

Der  ouff  StogeMSefcbcep  acte  baUX.  £.  1  o. 

•  j  Kot eetw-^Babrfage^^oej^rfager  VI.  $ .  21 1. 

v\  Oov,^aböi>Biftö#/'Vl.^  Q.S&abrfagertf".  10.  ^auc&-@»rechee 

f.  1 1.  Vipf$r»0xbi.h;j}  siC! 

.  Jid-oni,^«i^j{^ön(IIei7raÖeffiäg<r/C  VIII.  tf.  r4.)©ufglücffager  VI. 
§.  1 2.  Dx-mon,  sorbee  23erfüuDtger.  §.  13 .  2Sabr|ager  /  2i3ißiger.  VIII.  c» 
ii.Q}efd)mercr$.  17.  • 

OneEn^leoneßn^ocflW/^oIcfc^^Utbfflöirer/VIII^^/g.^rflUiP* 

»eurer/  3}ogeb@cl)auer  oDer  3)ogel<-2I3cifiager/  Sage*2ßebler  §.  s,  föai*# 
treler.ix.^.  9.  • 

C3on  Den  Chachamym,  <2ßeifen/  Casdym,  SbalDeern/  Baddym,  S)icB* 
fern  /  Ittym:  sotummelew/  fallet  außer  Dem  borgemelDtennicbtö  befonoei* 
mebr  ju  jagen. 

.  $.  7-  2lberDt'efeöQ3okf  au§  Den  bcrberjeic&neten  Sabinen/  forte! 
mugltcb/  nod>  etmaö  eigenDlicber  ju  erfetmen  y  fo  bat  man  bier  in  ac&t  ju  nch* 
tuen/  Dag  Die  «Wabmen  Der  Cachamym  unD  Magos  allgemein/  unD  allen  obne 
UmcrfcoeiöjugeeignetmerDcnfotinen  :  Sie  Chasdym  oDer  (SbalDeer  für* 
nebmltct)  fo  genanDt  fmD/  entweDec  alle  €ba!Deifd)e2Beifen/o5er  jugletcb  aueß 
5>te/  fo  etnerto  göetcf  borten  1  ob  (te  f#on-wn  anDern  QÖölcf  ern  eD?r  SanDcit; 
unD  nacogdjenDö  Dtc(e  2Biffenf*äjften  bei)  ibnen  erft  erfunDen  /  oDer  in* 
^bercf  gefteiiet/DarmitiubeDeuten.  0l?tc6Jt>i?  va  §,  17,  s»n.«'njmPy*- 
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thon  angemerkt  iff /Daß  er  wegen  Der  23aucb>@pra$e  öd«  anDern  berübmt/ 
ooert>teUeid?r  Der  crfle  (£rfinDergett>efen/  unD|d;einet/  Dag  fein  iftabme  öoa 
ttjm/  auffalle/  Die  folcbe  &un|t  oDer  Dergleichen  bernacbmablö  geübet  /  geerbet 
fet>.  5DieKohanym,oDei;^rie|ier/l)abeicb  unter  Die  anDern  ntd)t  gefegt/ 
n>etl  Dtefer  Sabine  fo  mobl  Den  Wienern  Deä  mabren  (ÄÜtteS/  ( unD  Dag  a.ud). 
mit  Dem  bod?|lcn  uno  älteften  Dved;t )  alö  Den  öJ&fcen*  Sienern  jugefcbrieüeti* 
»irD/wn  Derer^Betjfagung  icb  ju  reoen  batre/unD  mcbt  »on  Den  roabrcn'Prw 
pbeten:  ^ietvobleefonliennjoblbefanDtifi/  Dag  alle -Jtaieiter  .Die  getoobn* 
ltct>|lcn  sJ>ropbeten  ftnD/  To  roo!)l  unrei: tem  Qjolcf  Deä  tvabrenööttetf/  Den 
fie  Durcb  Urim  unD  Thumim  frageten/  als  t>on,Pen  &ct>Den;  n>ie  man  befom 
Der$  VI.  §♦  6/  7/  8*  an  Den  >})bili|lern  wrfpubwj  bat. 

§♦  8*  SieBaddym,fot>onDmangeio§wen(öc&reibernimöoi*epg^ 
ben  nur  genennet  toorDen/  roenn  icl?  auff  DemUrfptungDe«  ^onöfebe/.fo 
Düncf  et  micb/  Dag  Datum  nod)  rooljl  etroaö  mebr  ju  tagen  falle.  £)etin,fo  man 
Diefen  9labmen  ableiten  rotU  Don  Dem  v2ßurfcel-ißi>n/  budad,meld)ek|te  ein* 
fam  ju  fepny  überfein/  alfo  Dag  Die  vQerDoppelung De«  23ucb|tabentf  d  mBad- 
dym  nacfe  Der  <£tgenfd)afft  Der©pracbe  ntd)t  unetgen  ifrMofanetf  auffDie 
(Stnfamfett  DeöOrtö  jeben/  Da  Diefe^ßetjTager  fid)  abfont»rjft&  t>erfd)lojTen 
hielten  / Dag  niemanDmercfenfume/  roaöfle  bei)  ftcb felbjf mummelten/  rote 
Vl.§.  i7.anDcm2Beibeju<£nDor  aucb  ju-meri&mttWL  SRtmpt  man  ti 
aber  wn  bada,  twlcbeö  liegen  oDer  erDicbren  beDeuter/  Dc$o«*u)cb  beutigeö^a* 
getf  auff  SüDtfcb  baddai,  ein  £ügner  /  unD  biddui ,  eine  Sögen  betflet  /  fo  gebe 
id)  ju  beDencf  en/obBaddym  Denn  öielleid)t  ntd;t  dichter  oDer^oeten  ftnD/roetl 
Diefelbigen  aud)  bei)  Den  üvomern  Vates  ,  Da$  tft  23orberfager  ftnD  genennet 
ttorDen.  2)ie  SÜBetflay ungen  Der  af teilen  £et)Den  in  ©eDicbten  oDer  Q}er- 
fen  begriffe«/  unD  alle  tbre  ©otteö  2)ien|i  au  d)  m  Cünjlltdt?  erDtd?teten  gabeln 
beilunD/  n>ieernod)beurige$ %age$ tbut  ?  ©je  gottlicben  2togfpräcbi  Der 
(Sybillen  /  Die  bep  Den  Oiömern  ebemabf  ö  fur*in  befonoerltcb  töebeimnüg  ge- 
halten roorDen  /  maren  aueb  in  lauter  ©rtebifeben  Herfen  »erfajfer  /  unD  im 
gail  Diefelben  jemaMtfgeroefen  /  jum  twnigiien  Der  ganf^nbait  Daoon  gdn^ 
ItcberDtcbtet;  SerbalbenDuncfetmid)/  DagDie©d)rifft  »obl  infonDerbett 
auff  Die  &ct?Dntfd)en  ^oeten  ftebet ;  jeDocb  fte  auffö  boebfie  ttegen  DerSalfcb* 
bett  ibrer  furgeroenDeten  Oracf  ein  Baddym ,  Das  i|i/  Lügner/  oDer  ftie  ti  bee 
unfern  Überfeinem  nad)  fcprangejogener  Sttepnung  erroaö  füglicber  unD  leiDlt* 
cber  uberfefeer  iß/  lieber  ÜugemSicbter  nennet, 
v  i:  s  ^' 9  i,  mm  Die  fcrnccn  Nennungen  betrifft/ fo  ifl  jtwmrcfen/ 
Dafe  Die  meiften  n>obl  Die  ©aeften  felbfi  anDeuten/  Die  fte  furnwiDeten  oDer  Der* 
ubeten;  aber anDere/ Die i^3eife Der #anDlung.  98on  Der  erflcn  31rtb  ßnD/ 
auffer  Denen  Die  nun  lefctenö  benennet  ftnD  /  Die  Oofrym,  Chartummvm,Die 
Aüchafym,  Die  Jid-onym^fc  Choemym,DieKofemym,MecafTcheelym, 
Menaeharchvm,Meonemym,oDerjäna*  Oer  meiften  Ubereinflimtmmfl 
Der  Uberfe^er  bier  m  in  OrDnung  nacb  jufeben.  3u  Der  anDern  qeboren  met|l 
DieChoverym,Menichifchym,i!  '  ^'elleicbtJU  bepDen  DieOvooth  unD 

Python»  2>te  ^3eife  tljrer  Mffagunnen  Nftuno  in  Dem/  tvaö  Dur*  Die 
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xiii.  Jpmtptff.     5Me6ejmi&etfe2Beft.  109 

kSS1"  ?<J  Leha^nV\  U1D  £,e  Nachafchym ,  unD  Pharma- 
koaitf , 6/ 9/10/12/14  Jö,e  Nechafchym  unDKefamym,  vi.§.  i, 
S^ffi IX.^  i!  x.^9. anbeut« b  |; 

&f  h  S^T^o  ^VIL  *  1 2* IX- *•  8'  rtl*  auc&  Die  Weile?  g»e|Ter/ 
™  ™Äe  ^'.fofl« »"  «><f»nö«n  gälh»  gebrauchten; X.  $.  1 2,  i  u 
U:  *°£  Ungemt&beit  Pon  allen/  fo  an  Diefen  Ortben  anaemteftn/  reeaeti 

muß  Die  '£eubegtcr.gf  eit  in  Saum  halten/  Die  im*  greifen  mochte  /  mehr  Da* 
t»niutt>lflen/tseilfiefelbtl  nicht  fluger  Darinnen  fepn 

§.10,  ioocbilt  nichts  Defhweniger  leidxlicb  itufeben^ Daß  Da  foöief/ 
unD PielerbanD  Gahmen  in  Derlei  (TeDen/  unD  mann gtÄ Sil 

SSfÄ1^  W"^7  W'Wanüt  /  auch  mit  EfchieD  hm 
gabten  bcDeutet  UnD  /  erjehlet  mirD ;  ©0  f ompt  Dennoch  weDer  Kr  noch 
Sbuchflaben  unter  aüen  iir/  tpeDer  in  Den  aufiDtucf  liebenden  D^Ächrift/ 
noch  in  Den  Auflegungen  Der  SuDifcfcn  unDCDr.fi  K?en  ÄS Ät 
wo*  iu  erfennen  geben  »tcD  /  ma*  nach  Der  heu  ig  n  Sauberen 'Set 7  »e 

Sei iffcl  mit  DenSauberern  folcheö  ifl  in  pfeauptfiücf  e uS  beStö  ae«j» 
get )  nichte  pon  |olcben  bezaubern  Der  ^enf*en/oDerSS 

£>c&ufe  uno  <ömb  feile  ju  machen ;  nichts  pon  2lufifabren  «um  ©cborfteiw 

hmauj/  oDer  a    Dem  «ort  reiten  /  nicht*  pon  qÄanDeln  KffeS 

m/&mi  grofche  oDer  anDer  milDe  oDer  unreinere«/  mffold e  S 

Weben  ju  peranDern;  nicht*  pon  Dem  »d  ju  fauffen/oDer  aufcupf" 

fen/  ju  binDenoDer  auff j tilofen/Die  Sufft  oDer  mZßafflt  trübe  oDer  unaeS 

iu  machen  oDer  Derale.chen  mebr  /  melcbe*  faft  gern  nia.licb  mumS 

unD  jum Sbeilaucb Mn Den Sebrern mirD «erlaubet;  »  ommm Denn  Die 

dinge  an  Den  9?Iann  ?  ODer  ifl  e*  in  Den  alten  Seiten  fo  noch  nfit  gemefen 

»»^«eenncet^uffeltauttunrerDemneuenWfo^ 
lieh  wel  weniger  al*  in  Dem  2llten  muffe  jufagen  haben  ? 

.  9?och  naber:  diejenigen/ melche  felche  Saubere»  alauben/ 

mit  »bcen  e.genen  ©runDen  ju  uberjeugen/tvo  f  ompt  Da*  Do*  Saffian 

unD  fD  oiri  anDeremtoor  ntemabl*  erborete  <$eufcl*2ßercf  e  Darqwcn bS 
gebracht  feon  ?  2ßie  fomp  t  e* ;  Daß  unter  Dem  WwbumS  r  M* 
S9 fl,<?f  »»  «««n  Diefen  dingen  gan^eineVac?Sn'r/  (öS 
muffe  un* fonff  aut?  Dem  4/  6/ 8/  9/ 10/  1 1 . %upr|töcfen DeTer  len  %ndl 

blr  fÄÄ  h  ^ 1  f  *ta«P'ßöcf  jufammen  gebrad  t  «H  ?  £at 
fmift  üiSSS;  ,§D^9tthr/  Daß  e*  auffer  un*  Doch  alle*  Por  unD  mit 

to  n?ul)let/  DKtPdl  er  Dem  Cbrijienthumb  fo  ju  n>ieD(rn  i/l  ?  Qßo&i  getpigiich/ 

herv 
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ho  2Me  UmUttt  mit  Iii  Ä$ 

herftfoet  er  aufler  Sbrifiem&um  allbcreit  foroeit/  Wfi^Mktfiite 
nommen/  faum  Der  fecbile  $beil  Der  2öelt  rfl  j  unD  tbu  t  critiwert  unter  Dem 
fclben  no*  fogrofle  Sfraff  t  me!)r/  Denn  Der  Äonig3<Sfu«  felbff  «fU^SSercf  fe# 
ftet:  ©o  jammert  rittet)  De|io  mebr  -Wi;3ujtanDDe«  ^immelcctc&öauffe^ 
Den  /  al«  tt>elc&e«  obne  Daö  genugfam  mit  f  o  Siefen  fabeln  ül>f  rfcbftemmet/*Dte 
wrDer  ^abrbeitoe«  bciligen^ßorw«  ©Orte«  »ecfiqtxMä  muftert:  ?lbec 
alöDenn roill  id)  meine  necblten  35unöefr(*Jcnofien  wobl  tragen /  »tc  c«  f  om* 
me/  Dajs  DieDieformirte  SVtrd)e/  riaci)  Dem  gftaag  fs?  vtel^r'5ffcrn  ^!id>iö  Dec 
gBabrbeitaWtnDem^Qbiltbumfc&ciner/  niU>tjo  fctctoip  alö  Die  fcon  Dem 
SX&mif&en  ©lauben/  toonDem^eufefgeiMagcf'tterDen/  nad;  c-cm  er  Dpd> 
mitten  mDiefcm35abplon/aW Dec  25cact>efowel  Detfo  weiter  unD  geringer 
berfebet  1  «Dennocb  glaubet  ein  jeDer  ^roteflant  Da«©egentbeil ;  mii  er  Dar- 
tür f)ä(t  /  Daß  Durd)  Daö  £icbt  De«  ©>>wgelii/Der%eufel  mit  feinemSBcrcf  Der 
ginffernöjj  foniebt  Dauern  f  am 

§.  it.  £m)  Singe  muß  id)  mfonDerbetf  melDen  /  Da  fdbff  ©elebrte 
unter  un«  üorfteben ;  tt>iemobl  t>or«  erfte  unter  un«  nic&t  mel :  ©  leic&roobl  bep 
4)rote(]anten.  vSonZanchius,  Der  einer  aon  unfern  Seffern  in  Dererfleti 
Reformation getvefen  iß/  mirD  Deutltcb  gefefjret  de  Oper.  Creat,  Part,  i .  h 
4.  c.i  1 6.  th.|i  ♦  Daß  Der  Teufel  fkifcblicbe  ©emeinfebaff  t  babe  mit  Bannern 
unD  Leibern/  tmo  auet) £etbeö'3nid)t  jeugen  f 6nne  /  n>ie  rcobl  er  Da«  »ort 
Der  Beugung  in  grceiffel  siebet.  UnDVoetiusdifp.parc.  i.  Sag.  937*  gibt 
ju/Dafj  folebe  fletfcblicbe  ©ememfebafft  gefdjebenfan;  ttiercobl  Dag  er  Da« 
son  Der  Beugung  aud)  in  Smeiffei  siebet,  3n  Dem  er  aber  jn>eiffert/fo  tvieDer* 
fpriebt  er  e«  Docb  niebt  /  gleicb  tt>ic  er  baue  tbun  muffen/  umb  Die  allerbeiligfle 
©eburtbunferö  JpeplanDeö  gebubrenD  gegen  Die^üuDifcbe  Halterungen  ju 
reinigen/  unD  unfern  (Stauben  öon  3 weiftet  su  befrepem  2lber  tDieioiel  befle& 
fagen  Reinhold  ©ebott  unD  ^erroö/  |o  Dtefer  berübmte  ©otte«  ©elebrte 
felbtt aüDa  bef ennet  /  Dag  Diefe  €0?ct;nung «negottlofe  Sföepmmg  i ff  /  unD  (in- 
ternal)! ffe  ©runDwn  ibren  (Sagen  geben/  gleicb  twe  icb  aud)  tbue/  fo  rcäre  e« 
bier  feine  ^flic&tgewefen/  Die  bepDen  Scanner  unD  noeb  fo  Diel  (Dafür  noc5 
©Ott  geDancf  et  fep  )  Die  e«  mit  ibm  bellten/  ju  noieDer  legen-^d)  babe  aber  m* 
Der  bei)  ibm/  noeb  aueb  bei)  jemanD  anDer«  Daö  aüergeringtfe  Seiten  De«  23e* 
weife«  gefunDen  /  unD  fo  id)  felbflnnll  fuc&en/  worauff  fte  e«  t>teüeid)t  münfeett 

44^Amm  i        r.>l*A  fett*  /i»^^  CXO/*f\»CA\Ain1iApAi*  aitnti  CcZrUainä  r,ufi  ftftffrtt  f>04 


.itu  um  vtu  «cuu/ivvii  vtv  w^U|u;ui  yv^vu^n  jv*y*i  yv»vviv»».  7- 

2/4*  ©ieje«  babe  id)  in  Den  15  ^auptfiuef  meine«  er(len  Q5ud;«  gejetget/ 
Dag  e«  eine  alte  Ottepmmg  unter  &em  SbrifJentburabgewefenfe^  3n  2lnfe^ 
bung  aber/ Dag  fein Theologaat  nad)  auffgegangener  Reformation, 
ftö  ©inn«  jemabl«  gemefen  / 10  fallet  e«  aud)  öon  (tcb  felbfi  Dabin* 

13.  :öa«anDereif!  Don  Dem  gübren/  Dag  Der  Düffel  nacb  ibrem 
Ergeben/  an  feinem  Q3olcf  tbut  Durcb  Die  Sufft»  SDiefe«  bat  bei)  Voetius  Den 
^abment)on  Strigiportium,  n>elcbe«^en^ubcung  oDer^eyen^ra^ 
sung  beb«utet*  WöD     Dem  «  vnwieDlj^e  SW^nungcn/  aud)  9*6; 

mifw 
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Xiii.  Jpmtptft     SHe&wu&ertc  2Beft.  i  r  i 

wilty®  ejföer  e  (Schreiber  jufamen getrage"/  Die  e«  verneine"/  unD  weil  er  nicht 
«!<-*/ wa«  man  Davon  faget/  befräfftigen  wifl/fomepnet  er  Dennoch/  nonet 

le nega  ^dum  omnem  translacionis  feu  ürigiportii  vericatem ,  Daß  man 
Die  ftubtunfloDw£ej«ntabH  nic&t  aUccDingeö  laugnen  muffe.  Difp.  Part, 
in  pag  580.  S>iett>etl  r»tr  biet  nicht  ferner  von  DiefenSMngen  «Den  /  als 
unöDie beil. (bcDnfftmeiDet/foifte^ noch äufeub/  Daß  ich  ihm  in  Dem  toi* 
Decfpcecbe/  maöecalöbalDDacbevfagt/  DaßDiefeQ)erfubrungnid;tfur  urv 
muglicbmufregebaltentvecDen.  3ßße  aber  muglicb  unD  einging  Da«  heu« 
tige«^age«tagltd)ficb  R  traget/  fo  jage  ich  wieDcrumb  /  Daß  al«Denn  Die 
SBeife  Der3quberep  muffe  veranDert  fepn/  weile«encweDer  nicht  mualicb/ 
»Dersum  wmigtfen  fein  ©«brauch  «ufepn  pflegete/  Daß  jemaW«  Der  Teufel 
umbDaö^nDeDDec  in  DemSlnfang  De«>fteuen^e|]ament«/  Die^enfd)  n 
Durch  Die  m t  fubrete.  £«  mtvD  aber  für  etwa«  befonDer«  angemeref  et  /  Daß 
einömablöeingngeiDen^abacucalfobep  Den  paaren  ergriffen  unD  qetüb; 
w:  Sbieman  m  Dem  21nbang  Daniel«  liefet;  fo  viel  aber  wirDibm  Dennoch 
nicht  jugeicbcieben/  Daß  er  ßchfelbfi  jum  «oef  /  £alb  oDer^ferD  gemaebt  bat/ 
Darauf  Der  ^ropbet  mit  mebrer  ©cmacbligfeit  hatte  reiten 1  fönnen»  Vt* 
au«  Denn  auch  mit  folget/  Daß  auch  Dasjenige/  wa«  Der  Teufel  beute  aüe^aae 
an  Den  peinigen  tfeut/  fo  viel  gemachlicher  auyebet/  al«  wa«  Dort  cbcmabl«  etil 
engelgetbanbat.  JluchwarDieUrfacbe  Dort  nicht  fo  angmebm  nemlich/ 

ÄK^/tf  t°mm  *»  ®ankl  öic  «5**» »« Die  aberS 
tetDeffenfcnfodmutern  entjogenwarDC  weiche«  obne  iSefcbmet'una  nicht 
war )  aber  Diente  fahren  unD  reiten  Dabinwart«/  mag  man  fagen/  über  al> 
le^oben  Der  €rDe  ( wel*e«  von  @£>tte«  wegen  eine  von  Den  bmUftm 
-^erbeiflungen  vor  fem  SJolcf  gewefen  iß  Efa.  5  8 .  v.  14. )  obne  Mall  fren 
unD  unbelaoen  in  Die  Oertber/  Da  ße  von  fieft  felber  Die^affel  ju  bereitet  ftnDen. 
2ßi«  großer  UntericheiD  iß  Denn  nun  nicht  jwifd)enDer  beutigen  Zauber  > 
unD  Der  21ften/  fo  viel  al«  Diefelbige  in  ©Otte«  2Bort  befanDt  HP 

§.14.  2lberi|te«fein2ßunDer/  Daß  man  feinen  Q3eweiß  von  Diefem 
ganzen  vganDeIßnDet/al«bepPerkins,  Da  fo  viel  große  Banner  unter  ün« 
De«  Muffel« 3auber^ercf/«unD/^erfubrung  unD  Dergleichen/  aS> 
lid> unc »Der grifft gemäß fcfjen.  grfagt Dennoch/  Daß  Da«^ortCho- 
verym  folebe«  su  erfennen  gebe  ( Der  Sefer  febe  Die  Q)eDeutung  Deffen  biet  vor* 
nentf.  2.  unD  7.)  unD  weiß alfo Die SBortePfalm.  58.  v.  6,  außtukqen-  Dal 
e« Die Seutefepn/ Dießd) fo verfamblen/ oDer Die Wamblungen  wiffen  ui bo 
legen/ wdd>e«  wir  in  Dem  ^eutfeben  überfe&et  feben/  Q3efd>iverer  Dei  /  Der 
mitqrxfchweren  erfahren  iftefo  Da  beflebet  al«  IX.§.  im  2.  adow  Iii  1  in  ^er# 
famoiung  Der  2ßorte )  umbjugeben.  (gebet/  fo  muß  bier  ©Otte«  hmw 
BW"'  *wnfof*en  ©inn/aWman  baben  will/Daraußuipwflcn. 
HllJÄ?  ^0CU"beiI  fommet  man  ju  Der  @d>rifft/  unD  bat  Heb  einer  unD 
anc « _b  rubmter  Sta  äfft  erflabret/  Da«  gebet  Denn  bep  Äefmmg 

§,  if*  S«ift  noch  etwa«  mebr/  Davon  Die  alten^auberer  nicht  wißeiv 

Q>  unD 
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ii2  ©iefo£att&etfe2Mt-  ftl  95u<9 

unD  Die  Mutigen  alle  %age  tf)un :  ^cmlid)/  man  (efe  nirgenbtf/  Daß  (je  anDcre 
SDJenfc&en/  oDer  ftcb  feiber  unftd>tbabr  matten  /  oDer  auc£  tri  aüecbant)  $,bie* 
rewrmanöelnfumem  S)ie€flpptrfc&^n 58efd[>n?ewr  traten  eä  fclbernicbt: 
fonDt'cn  nur  blogaufföbocl)fie/  Da^fie  fdjienen  ibre  @täbe(Dte  feine  ?0ien> 
feben  waren )  in  ©drangen  ju  DermanDeln ;  unD  Daß  fte  grofebe/  ntd)t  Durd) 
SBereuung  auß  anDern  gieren  oDer  auß  $ftenfcben  /  fonDern  nur  jur  ©leid)* 
beir  Der^ßercf  eSOJofte  unD  2laron$itiad)ten.  2öatf  fte  aber  in  ^[ßabrbeif  ge* 
tban/  retti  tct>  in  Dem  XV.  Jpauptfiucf  anjeigen.  (£3  ift  mabr  /  Daß  untere 
©cl)rift  ©clebrten  Die  SSeranDerung  niebt  roefentlicl)  ^cfdyeben  ju  fepn  glaü* 
ben  /  aber  wob!/  Daß  Die  SmbilDung/  |d  Don  Dem  ^euffcl  DcrDerbct  unD  befefcet 
mirD/Daß  fte  mepnen/foldc^biere  tt>abrbafttg  ju  fe&cn/unD  über  Dem  aueb  alfo 
Denn  tbutvmte  fte  tbun.  3d)  babe  aber  folebetf  nirgenDe  jemabltf  Don Dcngau* 
berern  gelefen  /  Die  in  Der  totbel  gemelDer  merDen.  SDer  Sefer  bat  eö  nacb  jufe^ 
&en/aÜeemaöDaDonjufagengercefen,  ©nmablbateä  ©0££  au  Sftebu* 
caDnejar  getban  ( gleicb  mte  tcb  über  Den  ^ropbeten  SDanief  §.  2  8 1  /  2  8  5 .  an* 
8emiefen)melcbetfDiefe  neue  Ruberer/  (mte  man  fagt/  nunaüe(£age  Ewcj) 
Den  Düffel  tbun. 

$.  16.  £>a$  Dritte  (StücfiflDon  Den  fremtöen  (Sprachen  /  Daran  fte 
beutigeö  $age$  Die  SSefeflenbcit  erfennen/  gletcbmie  tn  Der  erfien  Sbrif  Hieben 
Ätrcbe  Die/  fo  mit  Dem  ©eift  ©£>tteö  erfüllet  gemefen.  90?an  liefet  m  Dem  gan* 
£en  alten  ^eflament  niebtem  einiges  %Bort/Don  jemanD/l  er  befeffen  gemefen/ 
aufgenommen  Daß  Don©auletma$  Dergletd;eu  gefagt  nocrD/  Daß  ein  boi'ec 
©etil  Don  Dem  £grrn  ( niebt  Don  Dem  Düffel )  tbn  tebr  unrubtg  machte  oDer 
erfebreefte  i.Sam.  16.  d.  14/ 15.  Dafür  fte  ftcb  mobl  gehütet  baben  mürDen 
iu  fagen/  fo  fte  oDer  er  DaDurcb  uerfiunDen/  Daß  er  Den  Dem  Düffel  befeffen  ma* 
re.  COian  liefet  aud)  nidnin  einigem  2trticfel  DonDem  erDicbtcten  ^euffelö 
8lu#3)unDe/  Daß  fold)er Düffel  Dur* Daä  ©etrenfpiel oertrteben  merDe/ 
9leicb  tote  zt  mit  Diefem  ©eifi  De$  ©aulö  jugteng  :  £)aö  murDe  Denn  fo  Diel 
gemefen  im  alö  belefen  /  unD  mufie  2)aDtD  ein  fürt  refflic&er  Sauberer  gerne* 
fen  \m ;  Der  am  betten  unter  allen  «uff  Der  £arffen  fpielete :  Senn  DaDurcb 
erboblete  fiel;  ©aul  /  unD  eö  marD  befter  mit  ibm  /  unD  Der  bofe  ©eifi  mieb  Don 
tbm.  d.  2  $ . (gebet  ob  3)at)iD  Denn  nidbt  mar  ein  Choveer,  ein  Epaoidos,  ein 
Söelefer  unD  ^Sefcbmerer  Deö  bofen  ©etile«.  © 0  Diefer  ©etfi  ein  Ruffel  mar/ 
unD  DaßmitlermeilefelbUDeö ^)grrn  ©eifi  über  t'bn  gerietb/  Don  Dem  ^ 
ge  an  Da  er  in  geheim  an  ftat  ©au!«  gefalbet  mar/  ebe  Diefeö  gefebabe/  unD  aud> 
fortan,  13.  bebend  Diefen  reDete  Der  ©eifl  Deö  @aulö  feine  frembDc@pra- 
eben  /  unD  finD  au*  unfere  ©cbrtfft*  ©elcbrteu  alleeinig/  Daß  e$  nidtu  anDerö 
als  ein  trauriger  ©eifl  gemefen  tfl  Der  ibn  plagete  /  unD  offtmabl  ju  etner2lrtb 
Der  Unftnntgf ett  auffflieg  /  momit  ©Ott  ibn  firaffte /  nacb  Dem  fem  erller^^ 
fer-  ©eifi  in  ibm  erfaltet/  unD  er  Don  Dem  guten  2i$ege  abgegeben  mar. 

§♦  17-  3n  Dem  neuen  ^efiament/morinuenfo  Diel  g^empel  Don  bofett 
@eif]ern  nad)  Der  alten  ©pracbe  Der  £ebreer  /  oDer  Don  Dsemones  na*  Der 
neuen /Die  fte  ftcb  feit  Dem  Durcb  Den  Umbgang  mit  Den  ©rtcbifcben^ei)Den 
battenangemebnet/  befebriebenfeben/  fompt  unögleicbmoblnirgenböfür/ 
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Xiii.  Jpmtptfr    ©ie  kjauktf  e  2Be(t  «j 

ßag  jemabl  jemanD  fcer  33efeffenen  frembDe  ©prägen  gere&er*  SDennocfr 
Darff  Der  berübmte  Voetius  Daö  fe^en  /  Da  er  tbm  fürnimmet  Beiden  Der  33e* 
feflfenbcit  anjujeigen/  Dieganfj  getoig/  unD  Durcb  Die  @cbrifft  unD  £rfabruna 
betätiget  jinD/  tote  tcb  f  ur£  t>orber  XII.  §.  i  $\  angefübf  et  babe*  2lber  bat  er? 
jemabW  tum  folgen  Seicben  in  Der  ©c&ctfft  gelefen?  &  meifet  unö  mir  Den 
Stempeln  nacb  Balduinum  ju  /  aug  wichen  er  Diefe  fcbone  Rieben  gejogett 
bat :  2lber  mir  tterDen  fte  nidn  mebr  öon  notben  baben/  twnn  alle  Die/  fo  tcb  ttt 
öaöiv.^3ucbfpabre/  roerDen  unterfuhr  unD  befunDeri  fepn/  Dagfteganfc 
nicbtä  betreffen.  UnD  eö  folte tnobl  roaä  2BunDer  fepn  muffen  /  Daß  nad;  De« 
Seiten  Der  2lpo|tel/  Denen  Die  $)?acbt  gegeben  war/  bofe  ©eiller  augjutretben/ 
eine  neue  @orfet>on  Düffeln  aufffommen  märe/  Die  frembDe  (Sprachen  re> 
Deten/  nun  niemanD  i^nen  Datf  nac^tbun  oDer  ablernen  fan  /  unD  Dag  öamablS 
feine  toaren/  Dte  etf  tbaten/  unD  jum  twnigfien  naebabmeten/  Den  3lpofteln  Die* 
feä  33orrecbt  ju  Difputiten  :  ©leicbrcie  Die  ^gppttfeben  25efcbn>erer  alle* 
noeb  jutbun  (tcb  bemübeten/  n>a$  ?0?ofeö  unD  2laron  tbaten/  ibr  %bun  feucht* 
log  jn  machen*  3(i  e$  niebt  eine  fcb&ne  Theologie  ?  ©amablö  mar  cö(wte 
»orber XII. $.  14/ 18.  ange$eigeti|t)  ein  unfeblbabreä  geilen  Deö  ©eifletf 
©ütteö/  fojemanD  frembDe  @pracben  reDete;  *ftun  tfl  e$  ein  unfeblbabr 
geilen  Deö  c$euffcW:  unD  Datf  ift  Dennoch  aug  Der  ©grifft  fo  mhil  aß 
aug  Der  grfabcungju  er»eif«i/  welche  auff  Das  eigentlic&fleunDgewiffefle 
Sie  £eicben  fct?n  Der  25efeftenbem 

©atfXIV.JJaupffiöcf. 

Darauf!  mttfj  ftc^  fcetm  ferner  offenbafaen/wa*  Mit  fcem^utt 

fold)er^cn|d)en/DietvieDer^ofen/  Die^ropbeten  unD2lpoftelftc& 
gefegt/  jubalten  fep. 

§.  u 

fette  ernjetfen  fornten/  fcafl  tefj  nun  (nermtt  fcer  @acf)c 

Öcnu9 9et^ti  batte  /  n>eil  tcb  beriefen  /  Dag  ntebt  allein  ganfc  Fein  Q3e* 
rceig  t)or  Die  gemeintgltcb  fo  genanDte,3auberer  ju  finDe  iff/  fonDern  Dag 
Derfelbigen  aueb  Durd)  Den  ganzen  3nbaltjDieDen$;21rtb  unDSufammenbän* 
gung  Der  beil.  @d;rim  ftieDerfprocben  roicD :  £)ocb  niebttf  Defiofrcniger  ftil 
ml  ju  mebrer  ©ewgbeir  unD  Unterriebt  Deö  Seferö/  Diefelbigen  £eure  aug  Der 
<Scbrifftnocbetnmablfür|]ellen/  n>ie  (te  unö  Darinnen  für  2lugen  gefallet 
n>erDen/  moDurcb  tcb  met;ne/  Dag  er  alle  33orurtbeile  tverDe  Derlaffen  /  tvofecn 
er  noeb  mit  einigen  Dcrrotcf  elt  ifl  /  oDer  fo  er  felber  Darumb  bef  ümmert  ifi  1  Da* 
pon  erlofetju  n>erDen ;  unDn>ennerenDlicbflabraugfeinen5lugen(lebet/jum 
eu(]cr|lentoirDDertvuuDert  fteben/  toie  eö  müglicb  gemefen/  Dag  cinefolcbe 
©Jepnung  fo  lange  in  Den  ^>rote|1antifcben  5\ircben  i|l  gelitten  toorDen  /  altf 
tt?enn  Die  ©ebrifft  t)on  foleber  Säuberet)  reDete  /  alt  unter  Dem  gcmetncnSOJaft 
beutigeö  ^ageö  ge^laubet  mirD.  Senn  icb  glaube/  Dag  ein  jeDtwDcr  t>on  Die* 
fi  n  fo  genanDten  Sauberem/  Des  €fl  ppter  /  tybtiiftn  unD  Cbaiceev  ni$t  n>en^ 
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fl«|ic&t)ectvuftDecntvui;Dcn/fo(tc5euteaufm«5mutit)68wti  motten  /  unö 
Pon  folgen  >D}?enfcr)en  reöen  /  feie  man  beute  gauberer  unö£ieren  nennet, unö 
»on  einem  folgen  $ ettffel/  tt>ie  man  tl>n  befcbrcibet/  unD  oon  |'old}en  tvuncerlü 
d>en  unD  greulicben  Q3unö/  ale  n>ie  ge|äget  n>tcD  /  Dag  et  mit  Diefen  Sttenfdjert 
babe.  Scbrcill  Denn  Die  Oertber/  Die  in  Dem  V,  VI,  VII.  Jpaupttfücf  unter* 
fud;t  fepn/  uberlauffen/  ju  feben/  n>atf  eigentlicb  Die  SMenfcben  traten  /  öon  De- 
nen unö  Darinnen  erjebletttirö/  unD  wa*  tbr  Swcf  unD  Verhalten  Darin» 
ncn  mag  gewefen  fe  p.  £>armit  tuirD  Diefeö  ipaupttfäcf  groß  genug  fepn/ 
unD  Daö  anDere  unö  folgenDö  Dienen  /  Dasjenige  rcaö  id)  f)ier  fagen  roiu  /  roabc 
ju  machen/  unD  bejeugcn  /  Daß  <$  anöere*  nicpt  gercefcn  ifi  aß  Daö  :  2llöDenn 
will  idf>  Die  anDere  ©cforifftf  rt/  Die  in  Dem  VIII,  IX.  unD  X.  Jjbauptfiiicf  ange* 
Deutete  ©efeße  unD  Sebren  /  aud;  nod;  uberfeben  unD  unterfud)en/  roatföieUr* 
facbefepgemefen/  ttJarumböie^fcpenunötbr.'S.bun  fo  febrbet;©Otte$ 
2ßort  unD  btp  Dem  Stolcf  ©Ottetf  i>erflud)t  f«t>, 

$.2.  ©aöerile  Denn/ Daö  nun  bierjutbuniff/erforDert/ Daß  tvtröor« 
ber  beDencfen  Den  Unterfd)eiDDe$©Ott($  Stenden  jtt>ifcl)cn  Dems^olcf  3« 
(rac!  unD  Den  anDern  QSölcf  ern/  »on  2lnfang  an  big  auff  Die  Seit  Der  2lpo|fel. 
Sag  ©efcblecbte  2lbrabam/  Datf  Durd;  Die  Sinie 3faacö  unö  ^acobö  ju  einem 
suolcfroorDenitf/  fonacp  Dem  anDern  SRabmen  ibreöQ)aterö  3acob  (foet 
m  DemSvampff  öees  ©laubentf  erlanget  Gen.  32.  p.  28.)  3frael  genennet 
ift/  batte  in  Dieter  ganzen  Seit  allein  Die  grfäntnuß  unD  Den  £>ien|]  öeö  roab* 
ten  ©Ottcö/  aber  aüe  anDere  QÖolcfer/  Die  ©Ottfo  lange  ibre^üege  want 
peinlich  Ad.  14.».  16.  ob  fte  fd)ön  ein  bödmet*  Befen  unöooüfommene 
llcja^e  aller  2)mgeerfenneten/  glaubten  fie  Dennod)/  Daß  unrerfd)teDlicI;e 
Unter-©otter  /  in  allen  ©prad>en  mit  gemeinen  ^ftabmen  ©otter/fonDerlid) 
in  Dem  -Debraifcpen  Der  Baalim,  in  ©rtd>ifd>en  Der  Dsemones  nno  im  Satein 
aud>  toobl  Geny,  ein  jeöer  in  feinem  <Sbeil  unD  $bun  Die  Regierung  Der 
£belt  batten  /  toie  Das  an  Den  £epDen  internem  nod)  biß  auff  Den  beutigen 
'Sag  erfebemer/  n>ie  in  Dem  erfien  25ud>/  II.  VII,  IX,  X,  XI.  £aupttföcf e  an* 
gejeigctift/Darju  fam/DaßDie^inMiten/mobltvifFenD/  Daß  ©OSS  feinem 
etemoDer^ol^gleicbCAa.  i7.ü.29.)nod)  aud)  bep  einigen  Singe  tu 
Dergleichen  fep/  ( Deut.  4.  *>.  1  j. )  fD  lange fte  ftd)  an  Daö  ©efeij  bielten  /  feine 
^öjIDer  tn  Dem  ©Oftcö  Sienft  litten  nod)  gebrauchen.  <20ao  aber  Dieser,* 
un  anlanget  /  tt>iett>obl  Die  ©cbarfFfinniglien  Pon  Der  bödmen  ©ottbeit/ me* 
niaoisaucb  anDere  ©eDancfen  batten ;  glaubeten  aber  Dcnnod)  ' Daß  ibreDae- 
moncs  meiü  alle  (ablief)/  unö  et  liebe  öon  f0?enfd)en  tbre  21  nf  unftr  b<5  tten/  unö 
n?ar  Darumb  Der  $Q?epnung/  Daß  man  (te  mobl  eulferltd)  furbilDen  m6d)te  /  ja 
mei)neten(tt>ienocbbeutigeä  Sageö  alle  ©o^n-Siener)  Daß  ee1  ßcbalfo  ge* 
iiebmete  /  Dem  qjolrr  Die  (Sigenfcbafften  unD  fonDerbabre  Regierung  tbrec 
Dotter  Dur*  emnen=q5HDer  »orjudeUen. 

§•  5.  2luöDiefement|IunD  nod;  ein  anDerUnterfd)eiÖ/ Daß  weil  3frael 
uno  Die  anöwn  ^olcfer  n*d)t  einerlei)  «D?epnung  oon  Der  ©ottbeit  batten/üoti 
ein  anDer/  unö  jeDer  oonöeö  anDern  ©Oft  oDcr  ©ottern  febr  unterfd)ieDIid>c 
3J}epnunaba«m ;  2)enn »eil  3frael  f(|Iiglid>  Dart'ur  WUi  öaß  am m$ 

©Ott 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


h  ■ 


um  | 

um  1 


XIV.  Jpauptf!.     ©ie  Bezaubert  e  SBelt.  iw 

SÄ?1'  «"fTec  Dicfcm  ßtncm  ©ort  fein  &o«  fet;/un5Dagem2lbgotgan& 

Si  'ÄvX-?xr"I^V4,)  ,0  "«»«««»  ffe  fie  au*  /  .i«&Demßee«»örDig 
»arm  fciilym  Wid)ttgf  eitert  oDer  roegen  Der  Unretniifeiten  Oer  Sienfte/  »el* 
*e ihnen  Dtegepoen  erwiefen/  GillulymSrecf  >©6tter/  ©tmcMSottec 
CVIM.8.)  unD  ubec  Diefes  nocb  Schedym,  2?er(i56«*/  unD  Se-irym, 
Sfl^ÄffH'i'  Q5ud)XXVU.  1/ 1  1.  weitlaufftigange* 
jetget  «|! )  umb  Der  ©eftalten  Hillen  tbrer  Q5UW/  Damit  fit  Die  ©otter/  wilD 
imp  muilem  ihren  Tempeln  Porftelleten ;  utU>  fie  funten  umb  PorgemelDter 
Uciachen  =lQiüen  gang  feine  anoere  ©eDantfen  oon  Diefen  ©5'ttern  haltend 
ber  Diefe  #epDen/.welcbe  Die  Vielheit  unD  l.'nterfdjieDlichfeit  Der  ©otter  erfen* 
neten/unDDaörem£anDnocl)^)Dlcf/U)tte@Ott  fei)  /  Der  fie  befd>irmere/  fp 
funten  fie  femetJmegeSfoldje  3$eonungion  Dem  ©Ott  3frael  haben :  Denn 
äußren s  eigenen  ©runDen  muffen  (teglcnben/  Dag  Derfelbercobl  wabrbaffV 
ttg  ein  &Ott  n>are  /  aber  ein  (olcher/  wie  fontf  ein  anDety  Daö  ifl/  wie  eine  pon 
Den  ©ottecn/  per  unter  Der bödmen  ©ottheittfunDe/  aß  ein  jeDer  über  fem 
befonDer3}oltf  unDSanD.  2>aesfaheman an>en@prern/  i.ff&n. 20.0.25, 
unD  Den  2lfipwcn  2. fton.  1 7.  p.  26.  mte  jcDrceoer  ©Ott  für  Den@tü rcf eftc n 
gehalten  muroe  in  |etnem£anDe/ unD  fo(ieau(bmet)neten/  Dag  Der  eine  ©ort 
DenanDernan^rafftunD^chtubertreffe/  fo  ästeten  fie  Diefe/  unD  infon« 
perbeitDen©Otthfraelnichtaüeg(eichhod>.  D.eCananiterunD^iiitfec 
hottm  öonDemieibeneheinablöemebefünCerearoflre^epnung/  mieauß  Dem 
«efantnu§R.ahabjorua2.»  1  i.unDDer^hüilfer^eiberjufeheniß.i.Sam. 
$'     &  a}??  R»bfike  Der  Stierer/  wie  auch  Sfcbucaonttar  uno  &elÄ; 
Die  CbalDeifcben  ftonige  reDcten  Pon  ihm  ?lnrang<$  fehtperacbtlich  /  als  Die  Da 
meldeten  /  Dag  tS  <bce  eigene  oDer  ibrer  ©ottee  Äcafft  aemefen  /  Die  ihnen  Die 
SanDer  fo  ötelcr  anDern  ©otter/  unD  infonDerheit  unD  fucnemjtct)  m  &Om$ 
3fwe«  batten  beiffen  uberwinDen/  wie  jeDwcDer  folebees  pon  fid;  felbli  tu  per* 
ttebengabenEfa.jö.t).  18/19. unD 37.0.10/  n.  Dan.  3.0. 15.  unD  5  p. 
3  /  4.  Dag  fie aber alle  Drep  gar  balD  anDerS  finDgewabr  worDen.  2Bie  ums  Die 
golge  Der  @efchid}te  (ebret. 

§.  4-  9tun  war  Denn  alle@treitig.feif  De^Dlcf^frael  mit  aDen.ö<»» 
Den/ mw Denen (tejemablöumbaangengebabt/  m#t/  ob  aud)  TehoWwiV 
man  heutiges  Saget*  Diefem  giabmen  in  Dem  £ebräifd)en  liefet  /  an  Dellen  liat 
munfer«ibel^)(£rr liebet)  worein  wäre/ Denn  Das  HunWße 

famprlico  ju/obet  aber  mebr  wäre  Denn  einer  pon  Den  anDern  ©otrern/  unD 
noch  eigentlicher/  ob  er  Der  allerbocbtfe  ©Ott  /  Der  alle*  im  Gimmel  unD  auff 
fctDenregtcrete/  unDenDlid)  Daraufteäammeiftenauffanfam  oberaUeine 
Äk-Ä7  rnDaUe DieanDec" flang nichts,  Daö  legte  pertbaDiaren  alle 
gumbiae.^fraeiiten/  unDDaSecfieroar  Die  gemeine  «Blepnuna  öetf  JOenDen* 
ES?'  »f*!»«  merefen  in  ©treitiafeiten/  welche  Die  Propheten  mit 
Den ©ogen^ienern batten  r.  ^6n.  x  8.0.24. Efa.  3  7.  ö.  1 8/19/ 20.  44. 0. 
20/21.  unD  46.  p.  5/  6/  7,  Jer.  10,  p.  unD  unD  14.  0/22.  unD 
v  ü- 2 °/„2,uunp «Merf*tet)Hc6en anDern  Orthcn mehr.  Den  ^abmenje 
novag^ben  ftetbmnicht/  gieid)  wie  Die  3uDen/  fein  poUfornmenes  unD  etx>t 

m  %  3 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


iiö  m  hqcivtbtitttfBtlt 

ge$2Befenattjut>euun/  fonDern  wie  fte  fonft  einen  jeDen  ©Ott  bei)  feinen 
Sftabmen  nenneren :  Qrc  moebte  entweDer  einer  t>on  ibren  eigenen  (»orrern/  w 
Der aueb üon einigen anDew 3)olc? oDer SanD fepn.  £w itfaar  Flabr m leben 
anbemaemelDtenRabfak^inDcmerDen  ®Ott3frael  ££rr  oDcc  Jehova 
beißet/  aud;  felbft/  Da  er  am  terad)tlid)tten  wi  tbm  reDet /  tmD  Dag  e<  mebt  in 
feinemQ3ermogenwäre/  feir  SSolc?  au  gjeitmi  Svonigtf  £anD  ju  erretten» 

§.  5-  ^)iecbep  (lebet nun  wc&ansumeccfen/  m  aueb  Die  ^fraeltten 
felbfl/objiefcbonDiefegcfdnmögliatten  unDDurd)Daö  öefeß  S0?oje  ju  Den 
3)ien|l  Deö  wabren  ©Otretf  »erburfietwaren/  Dennocb  niebt  alle/  neeb  aleicb 
lange  Darbet)  geblieben  fepn  /  fonDern  0on  »on  Anfang  an/  Der  eine  ror  /  Dcc 
anDere  nacb/ftcb  mit  Der  Abgötterei)  ivr£ei)DenbefuDe(t  baben:  <2Bie  folebetf 
tii^t  allein  Die  ©efebiebte  DerQ5ibAWn3ofua  an  big  auf*  gfra  |te«  bejeu* 
gen  /  fonDern  aueb  meifl  alle  georteten  fie  Degwegen  angereoet  haben  /  unD  e$ 
ülau^ttoblfftrnebmlicbDieUtöcbeflewefen/  »acumbenf  Die  iots?tam* 
me  »on  Den  i  2/  Die  feit  (Salomen  ein  5tonigreid)  t>or ftcb  fclbft  bitten  /  DaöS\ö* 
ntgreieb  3frae(  genanDt/  unD  etft  verfallen/  Durcb  Die  Jlffyrer  /  Damacb  aud> 
DtejmeenanDern/foDa«5?6ntgceicb3uDan>ar/  Durcb  Die  »on^Sabeluber* 
wunDen worDen /  wie  ©Ott  ihnen  foiebes  lange wrbec geDrauet  batte:  S)ie 
Urfacben  ibreö@6f2en*£)renfletf/ waren  mebr  Denn  eine :  UnD  erlllicb/meil  fte 
»on  ibrer  eigenen  2lrtb  Darju  geneiget  waren/  alö  ein  baßftarrigQSoltf  Exod. 

32.  t>.  9*  UtlD  3 3  ♦  &♦  3 .  Deat.  9.  t>.  6/ 1 3  ♦  Efa.  48.  *)♦  4*  £)Of-  4.  *>♦  16/ 17»  Damit 

ju  erf  eilen  gebenD/  Dag  f?e  ntd&t  wobl  ju  lebren  nocbju  gewinen  waren/  ftd&>  an 
einem®  Ott  allein  ju  bcttcn*3uiri  MDern  aueb  »eil  fte  tnSflppten  auffer jogen/ 
fo  batten fte Derfelben (Sitten  angenommen ;  ein  unüerftänDig  unD  unbanDig 
Q3olcf^f.95.ö.  io.^of*4.t>.  i6*Dem  Fein  ©Ott nocb©otte#I)ien|]t)iel 
mit  öernünfft  igen  (SränDen  ju  lebren  mar  /  fonDern  folgeten  blog  Dem  gemein 
nen£auffDec3Belt/  unD  DemöutDüncfenibreS^erfjenö/  Daö  wolre  Denn 
feb  werlid)  wieDer  beraug/  unD  tarn/  wo  eö  niebt  mit  Der  ©d)arffe  jurttcf  e  ge* 
baltenmarD/aUemabin)ieDeruman.Exod.32.t)*7*8»^3t'aL78,  t>.  87*  unD 
81.  10/ 15.  unD  106.  t>,  19/22.  2)aö  Dritte  war/ Dag  fte  mit  Jpei;Den  umb* 
ringet  unD.betmifcbet  waren  /  unD  alfo  ftcb  leid)tlicb  ju  Derfelben  ©ofcen* 
Sienfi  verleiten  (äffen.  Jud.  2/  &:  10/11/ 12.  Darju  Ijalff  frdffrtgltcb  /  sum 
üierDten/  Dag  fte  jtt  fleifcbficber  IßoHufl  febr  geneiget  waren/unD  Heften  ftcb  al> 
foleiebtlicb verleiten jur  Jpureret)/  oDerauffSbefleju  Deuten/  ju  »erbotbenen 
Jpeijratben  mit  Den  #t»Den  /  troburdt)  fte  erfl  jur  Abgötterei)  wrfübret  wur« 
Den/  Da  fte  noeb  nur  auff  Den  ©rangen  Deö  gelobten  SanDetf  waren.  Num  2  y< 
unD  Da  fteDarnacb  in  Daä  SanD  fabmen/  tnögemein  öerDerbet  RnD.  Jud.  3.  t>»  5* 
6/7.  DaDurcb  jlno  aueb  Die  Könige/  erftlicb  ©alome  /  unD  Darnacb  9l(bab  suc 
2lbgotterep  öerfubrct  worDen.  1 ;  5v6n,  iu  t>.  1  /  8  •  unD  j  6.  t>.  j  1  /    3  ?  ♦  ; 

$.  5.  #teraug  enrflunD  Denn  nun  /  Dag  ®Otte*:öienrt  unD  2lbgo^ 
terep  oft  fo  feb werlicb  unter  ibnen  ju  unterf^eiDen  waren/Dag  beooerlep  s13rte* 
fter  unD  ^ropbeten/  ( wie  an  gltaö  unD  Den  ^aa!ö  Pfaffen  (\u  feben/  c  Äon» 
18. )  aueb  wegen  Det^abrbeit  w  ©ottcö^ipnfle^  mit  einanDer  (tetttew 

Dag 


XIV  J5mqtfff.  .  2Me6c^t&etfe»fc.  n7 

Daß  3fraei$  Propheten  auch  toobt  »on  #e»Den  umb^atij  gefraget  o^cc  umb 
Quitte  gebeten  r»orDen  /  wie  Sfaeman  Dec@&reebe^£lifa  rhäf.  2  £6n- 
5-  unDbint»ieDcrumb  Die  pon  Den  $qßeu  Durch  Die  3u>m  fino  erfucht  n>w* 
Den/  »te  Ahafia  Deßbalben  jtt  Der  $i>ili|}<>r  Abgott  tänDtea.  susn;  ü  Au  U  2! 
3.  ob  er  febon  »on  red)t  ©eji'nnten  3i'raelwen  mit  recht  Petohtlicb  2>aakebub 

pec^jcccecgiieqcnnjQCDaenenner:  i^ie@ßfe?n^ne|lccenn/  oDer  foui 
fagm/DiefewelerbanD  SDietlfentnD  Liener  De^joken^iq^beDcncfenD/ 
Daß  njer^abeungfuebet/  ftd?untet  Daö^3oicf  geben  muVüwmmmmi* 
heb  Die  meilie  Serfambfunge"  511  jinDe"  fepn;  fo  löblichen  fte  jidwiecOaö^JolcC 
^icad  ennt  cDer  bcimfidf>  oDer  bttenbatafab/  nacbDcm  Die  ®e\&  feieDer  folebe 
Scute  DaeonhierinDen  VI».  itnMX.  .OauptiiücfegebanDeltwüen/  firm« 
^oDericblaftirigöonDenObiigreircninitcrbaltentturDen;  tieamgaul  r. 
©am.  28.  ö.  1 .  mfonoerbeitju  fehm  ift.  3  a  felbfi  Die3fraelttenD>e  in  9tocb* 
fol^unaibw Könige mebrma,'!^!.ir:iii;.,'tfcret)t)erfaUcn/  beginn  (ich  rntt 
auff Dtefe  fünfte/  als  abfonDerhch  an  Manaife  ju  febentvar.  2  'Chron  n  » 

6.unDan|bt>telen^lagenDer^ropbeten.Efa.8.ü.i9.Jer.27 t  I9'  v». 
£.2.X.§.4.  J 

$.  ?<  betrachtet  nur  mit  mir  einmal  Den  3u(ianD  De3  juDifd)t»q3olcB 
in  ^ergleidnmgmitunjHmDDaßOeficb  bep  Dem  £e»Denthumb  nwrhiel* 
um  iwennr  nun  in  2tn»ehunfl  De*  ^Vibiitbumbö  tbun  /  Dat>on  tvir  aub  auß* 
gangen  fmD/Dae  un$nod)Dicifa(tig  anhanget/  Da  mancher  ftd)  n>*Der&at*u 
febret/  oDf  r  ftd;  Datnit  fo  unD  fo  befleef  er.  QLßtr  Üben  <235icf<r  ju  ^djbabrti/ 
Die  mebr  ali  CbOft  aliein  anber  n.  3ßir  beben  auch  D'.cfelben  utitc4  un*/  uno 
»on  Den  unfern  nwnen  m^abftifeben  SanDcn.  2>cr  @treit  ifi  nifr/  wegen 
Deß  s^ermogenö  Oed  fyQtteti  Den  n>ir anbeten  /  Denn  DarinnenftiD  (ie  mit 
unöeinö/  fonDern  n>e^en  Dcr^engeibretD^monesoDerHeroei,  Die  fie 
W'P'  >»»i> Im  &»««n  üivos,  Das  ifi/  Dotter  nennen/  Die  fie  anbeen/  uns 
welcher  groffees  Vermögen  (fetiDerlicb  Der  3ungfrau  Ovaria)  fie  mitfebr  w'i* 
!f 11  l^r  u£Dcr5'erc|!!n  URD    wculen  erweifen  wollen/Deswegen  werDm  wun* 
verliebe  ^unfigriffecrcgcbt'  unDaucbinö  SScrcfgefiellct/  Die  (ganten  /  Daö 
i|t/  wc  ^eiligen  umb  £uiff  e  unD  Antwort  angelaufen ;  3>aö  SSolcf /  weld)e$ 
jiwor  eon  folcber  $?cpnung  Der  öligen  eingenommen  ift/glaubet  alles  blinD« 
ImgS/  was  man  immer  für  9)?iraculn  fürgibt/  cbnen5btigellnterfucbung. 
^IfoquAi^f  ÄepDen  wr2lltert;  unD  beute  nod)  mit  Den  SMabometanem  bat 
es  gleiche  QWcbaffenbeir.  <2Benn  man  aübereitö  glaubet/  Daß  etn>aö  gefebe* 
Zn  l^nl1^  Q(m  ^aue/  Da^  f'Dl(^  flefebabe/  fo  bilDet  man  ftd)  leicht  ein,  Daß 
ee  9efd)id>t/  wenn  <e  nur  bloß  außmenDigDarnad)  gleichet.     ®?an  forfchet 
nicht  nach  Den  betrug/  tveil  man  miü  betrogen  fetm/  unD  nicht  befd)amet  fie* 
Jjenwt Denen,  Die»on  unfern  Glauben  unD  ©otte^ienfi  nicht  fct>n/  unD  roie* 
Der^cicl)  iviceöüertbeiDigenmoüen/Dod)  nur  Den  Wmen  nicht  ju  baben/ 
Daßmtr.rren.  S>ie^raffenunDDiefogenan5ten@)eif}|ichen/  Denen  am  mei* 
KS  seleflemfl/  et  fepn  ^epDen/  Wometanet  oDer  ^Japifie  n/  tbun  al* 
^  Ii    >lr  Wn,i^c^Dnf  r  unD  f*arffltnniae  Iöir»arren/fie  ju  pec* 
»imn/  unD  »0  Dtefe  nicht  ^reichen  wollen/  Du* cb  mm ul  su  pettbeiDigen. 
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$ .  8.  Sfhm  aufliefern  allen  mag  man  f lärlicb/als  aus  einem  Spiegel/ 
feben/  alles  was  uns  MDer  (StreitigfeitDer  beiligen^rcpbeten  unD2lpofieln 
mit  Denen  fogenan&enyauberern/  DaSiftDen@eitflicben/  in  DenJpeoDen« 
ebumb  fürf  omme'duch  aufler  (g  tteit  in  einigen  gälien/  »orinnen/  tt>ei!  fte  jn 
ihrem  ©tücf  julefc  f  ommen/  es  Den  Sebrern  unD  Sienern  Des  wahren  @ot* 
tes  gewonnen goen.  Seegleichen  war  Das  er|le  mit  Dem'SraumDeS  -liba» 
rao/  Gen.  4 1 .  it  rieft  jufammen  Die  Cachamym,  gleich  wie  in  granefreid) 
Die  (3  orbonwt>«  wegen  fchwerer<5achen  Des©otteSDtenfteS  gefraget  warD. 

€t  berufte  De  ^hartummym,  Die  gan^e©efeUf*aftt  DeSOratorii.  211(0 
lieffenDie^alvIonif^e^onigeaucppocftcp  f  ommen  ihre  Afchafym,  Go- 
fry m,  Mecafnefy m,  l'Academie  des  Sciences,  DaS  ijt/  Die  ober|ten  <£)äu* 

pterDerQBifttfcbafften  Der  SbalDeer/  San.  2.  ».4/  5.  ibre  fümmerlichffe 
iweifelbaft  ulien  (Sachen/  Die  Oiegterung  ibrer  Äomsreichc/  in  2lnfebung  be* 
forgenDer<?cbwerigfeiten/aufTjulofen.  21ber/Dawat  Durch,  <£rfäntnis  Der 
Statur  oDeißunfi  nichts  Darinnen  ju  tbun/weil  Die  Traume  unD  Die©d)rifft 
»er  Q^elfa/f  »on  bober  Urfacbe  herrührten/  Derbalben  baben  fte  (0  wobl  als  ü> 
re^onip  frei?  beraub  befennet/  oafj  DiefeS  einSBercf  Dcs©eiftes  ©O^teS 
wäre/Gn.  4 1 .  tu».  SBoDurcb  Denn  Saniel  Dafür  erf ennet  worDew  Dag  Der 
©eifi  Dr  heiligen  ©otter  in  ibm  wäre/  San.  4.0-9.  Siebe»  Dem  ßletfcb/DaS 
iff/be;$?enfcben/  Dteausgleifchuno^Mutbefftben/  nicht  wohnen/  tcitßt 
gteic(ivoi  wn  DenDsmones,Darauff  fte  Od)  in  ibrer^erummernig  beriefttw 
irretf?cntt«t!0  glaubeten/  San.  a»  % it. 

§.  9.  Met  uns  nun  feben/  was  mitlerjett  in  £gi)pte  mit  Den  Cachamym, 
Mechafchefym  unDChai tummym  ju  tbun  gewefen  ifi/aleSDJofes  unc'21a« 
ron  aDDi  erfcbienen.  £ier  fiel  Die  grage  für/  wie  in  anDern  gaüen  nicht  Pon 
Dem  Ätnig/  fonDern  an  Demftonig/  Der  tt>aiD  pon  Denjwep  Häuptern  De$ 
Söolcf i  3frael  erfud;et/  fie  aus  feinem  SanDe  jieben  ju  iaflfen.  ©ie  batten  »on 
©Ott^efebl/DaSnedtfeibmju  fagen/  aber  DaSaliernedMte  mebt.  Senn  et 
moebte  niebt  wiffen/wie  weit  in  allem,  oDer  wte  lange/  fonDern  fcljlecbt  bm/wor» 
f  u/  unD  Das  auch  nur  &um  tbeil/  nemlicb  ibren  ©O 1"$  ju  opfern  in  Der  2Bfc 
ften.  (Sie  tbun  Die  Q3ottfcbafft  in  Dem  Rahmen  Des  ©OteS  Der  Hebräer/ 
wie  Die  Sffraeliten  ibrer  (Sprache  halben  finD  genennet  worDcn.  Saruber  be» 
aetgete  fcid)  Diefer  S?onignid)t  PerwunDert/  als  Der  wobl  wuffe/Dafj  fte  es  mit  fe*> 
nen  ©ottern  nicbtbieltenv  unD  Dag  es  ftd;  wol)l  jutrüge/  nad)  Der  Pfaffen 
3lut?ipruch/Da§  ein  ©Otutobleinmahi  an  einem  getviffen  Orth  ibm  tvolte 
geoicnet  baben/Datf  tvaren  (ie  n>obl  gewöhnet.  Semnad)  aber  Der  Äonig  wie* 
Derumb  Den  ©Ott  3frael  nicht  bober  febafcetc/  Denn  anDer  Q36lcf  er  unD  San* 
Der/fomareösorihmbeDcncElich/  oberfot>iel©ebor  Den  Briedern  ©Otteö 
eines  frembDen  «olcfö/  Das  blog  nur  ausg3eraunfiigung  in  feinem  SanDe 
wobnete;  als  ob  ein  ©Ott/  Der  für  fein  eigen  Q3ofcf  rein  SanD  hatte  /  fo  Piel  in 
öem  SanDe  anber  ©otter  mufie  ju  fagen  haben.  Senn  er  geDacbte/  es  mochte 
wob!  em  foleber  ©Ott  fepmmum  et  »orber  nicht  hatte  boren  reDen/  auch 
ttaribmDergeabmeJehovaunbefanDt/wie  er  fagte:  *2Bcc  ift  Der  IH  VH, 
Deflenetimme  id;  boren  muffe/ 3frae!iiebeniulaffen;3cb  tveiWn  feine: 

JHVH 
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xiv.^uptu.    subwv&tttmtit  119 

JH  V  h,  roiü  au*  3frae!  nicht  laflen  jieben/  Exod.  r 2t  m  n>ar  e*  ihm 
auch  nicht  Der  gjifihe  Wer*/  Deswegen  Den  ÜSahtju  fcmuhen  0 

s.».  5*  l%u  ^?b{t^^wne^f»Dec»icDectabmen/unDJumQ5ctt)ciß 
Der  grofjen  #?a*t  th;eö  @Om$/  unD  Dag  fie  re*tmä*ria  »in  %m  dSSS 
«wen/  ^miDer  thäten/  inDero  ein  ©tob  |«  AS w  dk  SÄ 
SffiÄbf «wjd/ Exod.7.p.io/ 1 x/ iTfo muile  "er Mufti  S 

Dem  2  Cap.fe.neö  fe*|ien  >3u**  wn  Den  alten  ©efd J.cDtir Snmnn7X? 
fferunD Reifen)  tufatnmen  gerufen  werben/  iufÄ^^Änfm' 

WUtOe.  Euteoiusjfaatfeiec/  Dagjannes  unDjambres  al*  Hieroframma 

te«'h#« ecbc.fff9elebcten/Darju erwehiet  worDen/ Pra>P  Evanl  I  r 
unDDagftebepDehiereis^ 

gewefen.  q).eüe.*t  weil  Die  Cacharnym  m  Die  M^S^(T&t 
tbun  f  unDten/  ob  fte  f*on  Daju  berufen würben/  Die  ChartuSm  abe?  2 
wufen/Dag|.eD.ef<i@tucfwi:|IunDen.  2>enn  metl  tffe  DiKKSS 

*e  Dieben  fuhren/ oDer  m  tf*  beten/  (Denn  ££riftu*  felber  bat San 
GM .7 •  ».J4.  5*.  it. mi.4*.)  unD aleDenninDeX 

ISKIeH@?bafu^0ieS,:Dett>e,:ff€n/  ünD  *»*  SS  2  eine? 
Schlangen  warD ;  £ier nun  Diegeringiien  nicht  ju  fet>  1/  fo  £  fie  au* 
alfo/  belahatteihem,  mit  ihren  tummeln  oDer  feefchweren/  S  Daß  L  i  2 
i«  «fo««!  flaben/  Dag  fie  D.efe  2Gorte  reDeteiv  &S^Äf«fiSS 
berbep  juholen/  unD  Dag  fie  auch  SBunDer  t^m.^a^nmf&^!mi 

erhielten/  fo  war  e*  ibnen  genug/  mwm^^SSSS^Si 
Ä"/Df^'^©cl^riie«nraucbete/  unD  Deswegen  S«  m  ÄffflSEB 
fangen/  (b  Die  Hebräer  etwa*  wrri*teten/  melcbe*  Dem Sw  !  Äifi 
eauc^teju  !et>n/einc*aroflern  «Hotte*/  al*  ^int»r  hnti  thron  /«.vm-,»  ^ 


Jbie  flieng  Da*  ju  ?  £*  meinen  etli*e/  Daß  n>ei(  Die  ©täbe  unD  nicht  Die 

Sief  1  nft  ml ?Är  r h"^"0  Da§  aI,D  ^0^^ ^^m/Die  ,n  ^arun  mi?cfe?e" 
(ob mir  DieMefft»^  Dienende)  au ?Su?r?chV*um  St 
me^c  Dur*  Da*  2ßort  t>on  ©täben  al*  Don  Den  &^m&^m^ 
Die  Daraue  worDen  waren.  €*  war  Denn  genug/ taMX , S  S?D„ nn  2 t 

iirc?Ä     vnD*  n,*f  u  bewegen  war/  Da  hatten  fit  noch  ai  fl? r  ^iveifel 

r  noch  i£S  S  '  man mu  f e e*  wieDerbolen/mit  einem  ©piei  wa* 
w  noep  m«t  alle*  wahren/  oDer  Dergleicben  sönoiein  mebr/gleicJ;  wie  wir  tu 
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ben  Dag  aucb  Die  Pfaffen  in  Dem  ^abfltbum/wen  etf  mit  Den  ^iracukSBetct 
nicht  fort  roill/  c$  wi  fien  gut  $u  machen. 

§. 12.  $DagttnWre2BunDertt)ü/lcn(teauc&na(&ju  magern  Exod. 
7 .  s>.  22.  Da$  Raffer  nemlid)  in  Q3lut  ju  inrwanDeln  /  wtewobl  Dtefeö  went 
fepn  funre  /  weil  alltö  aGBaffeiMm  ©trobm  /  unD  »a«  ferner  in  trugen  un 
jieinern  ©cfdffen/  allbereit  Darein  DerwanDelt  war.  ©ie  träten  aueb  Datf  mit 
Den  gr6fcl)en  Exod.  8  ♦  *>♦  7-  Daö  i|l/  fie  ibaten  noeb  ibr  beftetf  /  fo  lange  fie  nur 
funten/  aber  mit  Diefen  Drei)  mablen  war  e$  aucb  getban/  unD  baben  fte  alfo 
niebt  mebr  alt  in  Den  er|len  $wo  SanD^lagen  etwas  inö  SOÖercf  gefegt,  31* 
ber  mit  Den  Saufen  borete  eö  auff ;  unD  Da  fie  folebeö  faben/wurDen  fie gejwun* 
gen  ju  befennen  /  Daß  Diefc* ©Otteö  Singer  wäre  »♦  \  8/19-  aebt  fcbwere^la* 
gen  /  DienacbgebenDöaefolget/unDibnenüonDem  J^ebreer  ©Ott  jugefanDt 
worDen/bejcugetenflabrlicb/  DagDiefe$Die2Babrbeitwar/  unD  Dag eö  Der 
Sjgit  tbate/  fieb  ju  erfennen  ju  geben  /  unD  Pharao  Die  2£orte  abjulebren/ 
id)  f  enne  feinen  ©Ott/  Der  alfo  betfte/  Denn  Daran  (lagt  er/)  folt  ibr  tnne  wer* 
Den/DagicbJHVH  oDer  Der  #(£rr  bin*  Exod.  7.».  17. 

§.  1  $ .  ^aö  für  £i|i  Diefe  Cachamym ,  MecafTchefym  unD  Char- 
tummymaud)  ferner  gebrausten  ibren  5l'6nig  bep  feinem  (^tücf  ju  bellten/ 
Daöon  wirD  niebt  gemetDet:  <£öifi  aber  jufeben?  Dag  er  Dennod)  mebr  be* 
fiürßtwarD/  weil  er  fid;  ferner  in  UnterbanDelung  mit  ffliofe  unD  2taron  ein* 
lieg :  (Srftlicb  Die  plagen  jeDetf  mabl  fcon  Demfelben  ©O'S/S:  abzubitten  /  Oec 
Daran  Urfacbe  war :  (£r/  Der  jut>or  fo  Deräcbtlid;  t>on  ibm  gereDet  batte/wuf 
nun  ju  fagen/  bittet  Jehova,  Den  £)€rrn/  c  8  8  *  fo  wobl  wu|le  er  nun  febott 
Der  J^ebreer  ©Ott  ju  nennen  /  unD  be jfer  ali  feine  eigene  geebrte  ©otter  /  er 
tbat  aud)  allbereit  ein  <2rbietben  auff  ihr  Q3egebren  /  wiewobl  er  tbnen  niebt 
«SBortbielt*  2lnfangßjwar  wegen  Der  Srofcbe;  eö  war  aber  ^unDer/Daf 
ibn  Die  Saufe  mebt  bewogen/  Daran  Die  Ghartummym,Darauff  er  ftcb  fo  lange 
j)erlaflenbatte/©ötteg  Singer  faben/ unD ibn  Darf ur  ftfcen  ließen/  Dennod) 
fönte  Daä  Ungejicffer  ( Die  t>ierDte  ^JJlage  Die  über  ibn  f  am)  fo  Diel  tbun  /  Dag  er 
jum  QSerfprecben  unD  (Srbietben  f  am  8.  25-  • 2  8 .  2lber  t>on  Der  fünften/ 
welcbeö  Die  gWf  war/befanD  er ftd)  niebt  einmab!  berubret/  9. 7.  £)ie  fed)|le/ 
nemlid)Die@cbweren  anDen9)?enfcbenunD  DemQSteb  gieng  ibm  aucb  niebt 
ju  #erfcen/ *>♦  12/  Dielleicbt/  weil  er  Durcb  ©ewobnbeit  wrfioef  ter  warD/  wenn 
man  weiter  niebt  alö  auff  Daönaturlicbefi'ebef.  Slber  Das  ftebenDe/  nemlid> 
Daö  erfebreef lid)e  Ungewitter/  Bonner  unD  Sölden  /  mit  fo  ungemeinen  £a* 
gel/  welcbeS  in  £gt)pten  felber/  a!ä  etf  gemein  ift/  ungemein  war/  braebte  ibn  fr 
»eit/  Dag  er  Der  J&cbreer  ©Ott  gered)t  biete/  unD  fieb  felbfl  für  ungeredn/un& 
Daberumb  Vergebung  batb*t>.  2  7.Da  aber  Daö  Ungewitter  wieDer  auftbore^ 
w  blieb  er  eben  fo  &erff  oef  et  wie  juüor.t).  J4/  J  5*  jeDoc^  barte  folebeä  an  Dem 
ganzen  ^offe  fo  t>iel  gewiref  et/  Dag  |te  ibm  rieben  /  Deö  3)o!cf  jieben  ju  faffen- 
S)aber  er  weniger  niebt  tbun  f  unte  afö  mit  Den  jrpebreern  noeb  einmabl  in  Un* 
terbanDelung  ju  treten ;  Die  weil  er  aber  ju  ßeiff  auff  feinem  @iuc£  flunD/niUf 
tieer  Dieacbte^3Iageauebno^erDulDen  &  12.  Die  ibn  Da^er^  wieDer  etwaef 
lieber  mac&te  »♦  16+  SeDocf)  wieDer/  wieöorfjin  wrflocft/  warD  ibm  Die 
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neunDte  über  Den  #al$gefanDt/  fo  in  einer  febt  Dicfen  Sinffetmg  beffunD/ 
Dutcb  fein  ganfceö  £anD  /  Deep  %age  lang  *>♦  %  \ ♦  Die  ibm  Die  klugen  fo  n>eir  auf* 
i  tbat/  Dag  er  et  maö  mebt  nadj? jugeben  begunte,  <2Beil  aber  Die  £ebteer  bet)  tb^ 
m  etilen  SoDerung  blieben/  Dat>on  fie  aueb  ntebt  weichen  moebten  /  fo  f  ebrete 
*}>barao  aueb  mteDer  ju  feinen  wrigen  ©eDancf  en  \>>  2 7*  unD  marD  fo  ergrim* 
metauff  Die  jmeen  Banner/  »on  Denen  er  fo  geplaget  marD/  Dag  eribnenDett 
/?<  ^off»)erbotbö.28.iulefettt)arDerDurcb  Die  jebenDe^lage/  melcbe  mar  Der 
lm  Q:oDtDererj]@ebüuenDurcbgan^g9ptenSanD/nuu  aufler  Hoffnung  Der 
J£)ölff  e  unD  Srlofung  gebrad)t/fo  febr/Dag  er  auc&  Der^orgen^runDe  niebt 
ermattete/  fonDern  Daö  33olcf  an  fiatt  Daffelbe  jieben  ju  laflen/  auä  Dem  SanDe 
fäaete*t>*  12/29/ ji* 

§.  14-  S>te  unbefifin&tfle>3ecfioceund  offenbabeete  fTc^'  tviemo^I  burcl^ 
®Otteägerecbteö©ericbtein  DtefemÄontg/  auff  Dag  Jehova  feine  Strafft 
an  ibm  erjeigete/  unD  alle  <2öelt  miffen  mochte  /  Dag  er  ©Ott  ifl/  *>on  Dem  Der 
«ggppter 2lnfangö  fo fcbmäblid; gereDet batte/ 0.9/ 1 6.  ©iemeil  aber Dennocfc 
Diefer  Sontg  nacb  feiner  bepDnifcben  3Betfe  noeb  aufler  Smeiffei  in  Diefem  a(* 
len  feinen  eigene  ©eDantfen  batte  /  maä  X unte  er  anDerö  Dencf  c n  /  ate  Dag  er/ 
»eil  er  ftd)  an  feinen  ©Ottern  t>ielieicbt  wrfünDiget  batte/  nun  Don  Denfelbigen 
alfo  gefirafft  murDe/  Dag  fte  eine  jeitlang  Dergetf  alt  in  Die  $?acbt  eine«  fremDen 
©Otteä  fommen?  ODer  feine©eifilicben  baben  ibm  (tetö  mit  Diefer£offnung 
auffiubalten  gemuft  /  Dag  Diefe  plagen  balD  ein  <£nDe  nebmen  /  unD  tbre  ©ot* 
termieDerauffmacbenmürDen;  Darju  er  fonDer  gmeiffel  neuen  SOlutb  be* 
fommen/  ali  ibm  ju  Obren  fam/  DajjDiefetfsöolcf  /  Deflen  ©Ott  ibn  fo  et* 
febreef  lieb  plagete/  unD  Das  nun  aug  feinem  SanDe  geigen  mar  /  Das  geborgen 
te  ©olD  unD  (gilber  mit  (tcb  meggef übtet/unD  fo/mie  et  etf  begtiff/ftcb  DaDurcb 
etmiefen/  Dag  fte  nur  2)iebe  maten/Die  Daber  in  ibrem  2lug  juge  fein  ©lucf  ba* 
ben  mütDen  /  Dag  melleic^t  ibr  ©Ott  niebt  beffer/  fonDern  mobl  einKakocte- 
mon ,  ein  b&fet  Daemon  meit  e  /  gleicb  mie  gefeben  ifi/  Dag  Die  £et)Den  fo  mobl 
,  gute  aW  bofe  ©ottet  fefcen  1 35ucb-  XL  § .  unD  Der  eine  noeb  Der  rfnDete  ju 
aut/ Dag  fie  ibm  Dienflbabr  blieben.  Jofephust>ermet;net/  Dag  er  Datfganfce 
Sßercf  Der  ^ogbeit  unD  Dem  betrug  9^oft«äufcbreibenmollen/  unD  menn 
er  tbn  in  feinen  JpanDen  batte  /  binfubto  mobl  Diube  in  feinem  SanDe  folte  be- 
balten :  S)aö  bat  ibm  wrmutblicb  Die  ©eiflligf eit  fo  bereDet/  meil  er  Docb  fei« 
Philofophus,  fonDern  ein  Politicus ,  unD  üieüeicbt  aueb  noeb  jung  t)on  3ab* 
ren  mar  /  angefeben  er/  nad)  Deflfelben  ©cfcreiberö  triebt/  Damablö  nur  un; 
langd  au  ff  Den  ^bron  fommen  /  unD  Daber  Dejio  lei^ter  ju  DerdnDern  mar. 

^15.  2öirfebenDemnad)/DagDaö  gan^eäöercf  Der(£gt)pter/  Die 
gemeinlicb  Sauberer  genennet  merDen  /  ntc^tö  anDetö  aemefen  i|i  ald  ein^e; 
trug  öeö bet>önifcl?en  ^rteflertbumbö  /  n>elc^eö  t>or  Die  @5trei:  unD  Den@ot> 
teö^ienft  Der  (Sgpprer  ftritte/unD  ?D?ofcö  fampt2laron  Datinnen  mieDerfiun* 
De  /  Dag  fie  Den  ©Ott/  unD  Den  ©otte&!£)ien|t  Det  Sbteer  /  Die  Damabte  nur 
Sremblinge/  unDblogjut^itteinDemSanDegeDulDet  mutDen/fo  übet  tbre 
eigene® ortet  erbeben  molten/unD  Den  Äonig  511  ubetteDen  ftic^ten/Dem  frcmb# 
Den  ©ott  ©ebot  $u  geben ;  morjuer/  ate  bep  ibnen fellw  mebtlog/  fie  alö  ©ot^ 


122  2>te*e$mt6etfc3Mt  m.95ucfj 

tcö-©dfbmont)^afurfunöiacrju^ufffenal)m:  üDiefle/ n>ieeöfc beinet/ 
ibm  aucbnacbibren  Vermögen  DocbDfbcn/  aber  alöbalD  Diel  ju  furfc  Damit 
fahmcn ;  inöem (feminin Dem -2Bercf  nid)tmebröermocjf)ten/  fo  unterbiet 
ten  fie Den  Ä&nig  aufier  3roeiffel/  (wie  Denn  Die  'SBeife  fbtdber  £eute  i|l)  in  Die* 
fem  ^abn/Dergeflaltrw  »orber  gemelDetifi/  Daf?er  noclj  alieöüberromDen 
nutrDe/  rcenn  er  nur  befiänDig  bliebe.  UnD  geroijjlicb  f  am  eö  offt  aucb  fei>r  Dar« 
fluffan/alöerfold)ebnrte<gt6fJe  befam  ;  Da  feine  SXätbe  felber  ibn  liecfen 
lieflen/  fofern'DagereinmablganfcfieinmütbigrcarDunD  ftcb  entfcblog  (id) 
reDe  nacb  Der  ?)}cMiung  Diefer  SQJenfcben )  Daö  23olcf  jteben  ju  laffen ;  Dag  er 
aber  roieDer  bereuete/  Darin  fte  ibn  ftärcften/  rt>ie  julefct  ju  feben  ifi7  cag  fje  fag« 
ten/roarumbbabenn>tr  Daö  getban?  Exod.  14.  t».  5.  unD  alfoift  bierDenn 
nicht  Daö  geringlköon  Der  Sauberer;/ Daeon  man  beutigeö$;agcöreDet. 

§.16.  @o  fern  finD  Die  Sgoprer  fampt  Den  <£balDeern  folcbe  flabre 
Spiegel  Diefeö3ßercc'ö/Dagn>ir  nun  mit  Den  anDern  nicbt  üie(5ÖJübe  baben 
iterDen/ juerflabrcn/  tvaö  Daö  r»ar/  foöon  ibnenerjebletroirD.  2)er  $onig 
Der  $)?oabtter  QMaf  /  unD  Die  3J2iDianiter/|eine  Machbaren  unD  s23unDeöge« 
noffen/warc"t»egen  Deö  Q3olcfö;3fraeI  berumer  r/n>elcbeö  in  fogroft'er$)?enge/ 
»iel  ftarcf er  alö  Die  ©einen/  (ich  in  feine  SanDe  gelagert  ba tten/  unD  weil  er  fid) 
mcbf  macbtig  befanD  /  fie  mit  Den  Raffen  jurucfe  ju  treiben/nach  Dem  er  aud) 
»on  folcbcm  gurfafc  Den  bofen  2lugfdf>lag  an  Den  be»De"£6mge"  Die  feine  necbfte 
9?acbbabren  maren  /  unD  m  Den  frembDen  93olcf  ibr  SanD  gelungen  rcur« 
Den  mit  33erlu|t  ibreö  Sebcnö  einjuräumen  /  wrnommen  hatte.  Num.  2 1 .  fo 
finDet  er  anDerö  feinen  Diatb  /  a(ö  Littel  Deö  ©OtteöSienfieö  anjutvenDen/ 
»ertrauet  lieb  aber  auff  feine  eigene  @6tter  oDer  Derfelben  3)rie|Jer  nicht  ge* 
mig/fonDernfoDert33ileam/  DerinDiefem  SienfiooranDern  berühmt  war/ 
unD  uon  Dem  er  eine  fogroffe?0?ei)nung  batte /Dag  er  fagte:  3cbn>cig/  mU 
d)enDufei}nefJ/Deriftgcfegnet/unDn?eld)en  Du  pcrflticbefi/Der  ift  wrflucbt/ 
ju  fid).  Num.  22.  t>.  6,  aber  an  ibmfelb|ltt)ar  Diefer  ein  lofergucbö/  Dem  eö 
nurumbDaömeifre©elDju  tbunn>ar.2.Petr.2.».  1 5.tt>eld>cö  cct>on  Dtefem 
tfönig  jur  ©nuge  befomen  tonnen  batte  er  bier  nad)  feinen  'ißiüen  tbun  nio* 
gen.Slber  ©ott  »erbinDerte  ibm  Daö/  Da  er  ibm  einen  (jngel  auf  feiner  ^mreife 
entgegen  fredete/  unD  Durd)  Daö  DteDen  feiner  @feiin  uberjeugete.  darneben 
pab  ibm  ©Ott  auch  ein/  ttaö  er  folte  reDen/  rcclcbeö  icbnurgleicb  Deö  Äonigeö 
§wecf  ju  tuieucr  lieff :  Senn  ©Ott  t>erpflid)tete  ibn  Daö  QSolcf  ju  fegnm  an 
fiatt  DaflTelbe  ju  »erfliic&en/  nwauö  Dem  23  €apittel  flabrlid)  juerfcben. 

$•  17.  Ungeacbteternunalfogejh)ungen/Dciiflid)Die'2ßabrbeif  reDe* 
tti  roeld)eö  @ött  alfo  fdjicf  w  Durch  Diefe  ©elegenbeit  Den  dt ubm  feineö  grof* 
fen  'Teabmenö  nocb  fo  »tel  frdftiger  alfo  ju  erbeben/unD  Daö  ©ötteö  ©eil}  Da« 
mablö  über  ibm  tt>ar/»t>oDurd)ibmDie2lugengf  offner  würben/  unD  er  fid) 
Darinnen rubmeteein^6rcr/Der3ieDen©Otteöiufer;n/  Der  Die  Oftcnbab» 
runaDeövMma*tiaenfebe/unDgan$entjucfefn>are:  ©onjareö  ibm  Dod> 
flleidwoblfein  grnff  /  mie  folcbeö  aug  jn>et>en  Singen  flabrltd)  erfcbeiner. 
Söoröerffe  /  Dag  er  ungcaduet  Deffen  /  tt>aö  ibm  unterwegenö  begegnet  r»ar/ 
nocb.  aü  fein  bejteö  tb«t  /  Daö  ©olD  »on  Dem  Könige  iu  »erDienen  /  »tewobl  tt 

powgab 


jDrflab/Da§ e^mnucumb Die ^Babcfjeiriut^un  n>aw.  2  j .  b.  u.  unD  Dag 
er  mit  fernem  (belDeju  gewinnen/  zi. p. .  8.  UnD  24.  n.  1  .  Da*  hatte  er  aur 
faaen/Da  «r  taJ)e/Da§  Por  tbm  n.cbt*  ju  erhalten  n>ar/(£r  nefiete  auch  JH  VH 
feinen  (SOt*/  »etler  bofFetemitDeflilben  guten  ^iüen  Da*  q/oicfjupcr* 
flu*en/  Da*  ift/  Dag  er  e*  mit  bauen  Der  -2lltare  unD  Opffern  jutbun  ba  D  biet: 
6aipoa(DennDtefe*Det;Jpet)Den^e9nungi|r/  Dag  AtiA&t  etn  einÖS 

ften  »ircren )  1.  Äon.  20. ».  ij  .  bep  ihm  erlangen  tvurDe  /  Dag  er  fie  au*  Der 

nicht  »erflehe  /  fo  «alaf  pon  ihm  begehret.  2lber  Darinnen  mar/  ob  eö  Sa  af 
fampt  Den  ^iDwmter  nnijle  oöer  mehr  wuße/  na*  «iieam*  ^epnunaVob* 
ne  Der  £ebreer  ®ow  ntebre  jurbun  ?  mu  Derfelbige  ihm  aber  2lnfana*  nicht 

»Der  2öetffagungen  noeb  in*  2ßercf .  cap.  24.  p. , .  f0  Darinnen  betianoen/ 

fen/Da*p.eüeicbtfurfeme^acbterD«enenEünre.  Senn  alfobcpnDe.cb  aueb 
bep Jofephus  e*  perßanDen/Dag  De*  gemietbeten  2Bei  flager*  ßeter  3»ecf  ae' 

tu  *§,I8*  ©«froDete war/tag/ Da « nun fahe/Dag  feine Nechafchym 

ilS^^T-^i^P^  m  0tt^'  mm  *>et  Opfer 
nicht*  helfen  wollen/  Dtefelben  Damahl* «mar  fahren  lieft  unD  fpracb  fo/  wie  e* 

S?2f<SSf  ?flcD  (Ä?' Num' 2  4-  °- 1  • ec  i^fl«"  <*«/ »te  fein  £er* 
mit  Dengieabitern  unD  OJ?iDtantterntt>ar/unD  jugleicbju  ihrem  «elDeßuno! 
Senn  al*  er  ju£aufe  f  ommen  /  gab  er  ihnen  no$  D.efen  Dvaht  :(  oSm 
fagt  an  neultcbfigemeloten  Ortben/ Dag  er  Dieöberßen  Der  bepDen  23&icfec 
tu  (ich  entbothen)  Daß  fie  Durch  Da*  grauen^olcf  greunDfcbafft  mit  DeK 
frael.ten  machen  /  unD  Durch  Diefclben  fie j um  2ibfaü  ju  bringen  trachten  mi 
ften;  »opureb  Denn  (SOtt  über  fie  ttOmmmi  fclbß  De.»  glucb  ceSen  ö 
bet  fie  bringen  ipuroe.  QJon  Diefem  3iaht  hat  «JBofe*  hernach  noch  «Düna 

ÄÄ!;  I  lL  ü*  l6km  aud; *um  ^eil  »«Mflegfucf« ift/  weil  er  24000 
^enfeben  Da*  «eben  Mete  c.  2f.p.9,aber  enDlicb  felbfi  Den?9?iDianitern  noeb 
tbren  Untergang  unD  2)Heam  fein  «eben  aacb  juglcKb  /  c.  ?i.  p.  8  SraiS 
ifiDenn  ju  feben/Dag er  an  ihm  felber  nicht  mehr getvefen  ifi/al*  ein bepDntfcber 
äßahrfager/al*  f  er  unter  Den  £epDen  lebete/  unD  bep  Den  £c»Dcn  berühmt 
»«'unD  mit  DenpepDen  e*  hielt ;  unD  nacb  gelungener  SBeiflägung  Durcb 

SSf  rinÄ  m'v  UnDnjö*  unter  aüen  Da*  förnehmfie  h>ar/  Dag  et  fieb 
^JcfAXt^teX  a"  ^^««Pt  De*£r.egc*<#eet  De*  bepDnifcben 
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2)te  btyaxxUttt  SBelt. 


III.  *8\\$ 


$.  19.  ©et(PbiIi(lermc6r9em<IDteKofcmymunöKohanym,o&ee 
Q3rief}er/ 1 ,  ©am.  6.  ftno  meine*  iBeDuncfenö  VI.  §.  6171s.  fo  mel  befcbrie* 
bcn/  Daß  toon  ibcem  ^bun  unD  3lbfebett  nicbts  befonDerS  mebr  ju  fagen  falt. 
^aS^öeibmitDemOov  jugnDor  1.@am.28*  Dergleichen  VI.  $.9117. 
2lud>  babe  icl)  t>on  Den  Magis  in  neuen  %e|tament  $}attb.  9er«  8 .  uno  1  j ♦ 
riebt  mobl  ju  menig  an  Dem  Ortl)/Da  es  ftcb  fc^icf  re/melDen  tonnen/  VII. 
1 6. Dag  es  nid)t  beplauffig  folrc  genug  gemefen  fepn/aucb  i  br  %bun  unD  3mecC 
jugleicb  Daraus  $u  erfeben.  3«*  tt>entgften  tfl t>on  Den  S5efcbtt>crern 2lct- 1 9* 
13/ 14.  an  Demfelbigenörtb/nacb  meinem  Unheil/  fcbongenugfam  gefagt 
morDen/  VI.  1 9/  20/  2 1  ♦  2)ocb  mill  icb  unterDeflen  nocb  etroaö  Darju  tbun/ 
maS  Die  Magos  betrifft  /  unD  DieSttagD  su  flippen/ 2lct«  iö.id.  16.  VII. 
§.17/18.  m  Das  anDermabl  öffentlich  furjutfeüen. 

§.2o»  <2BaS  Denn  Die  Magi,  Die  balD  Reifen/  balDgaubereröerteut* 
fcbet  fmD/ m Das  lefcte betrifft/  fo  beflunD  ibr UnterfcbeiD allem  im  ^ebraud) 
oDer^igbrauchibrerÄun(lunD^ijfenfd)afftju  Dem  £>ien|l  ©O^e* 
unD(£#rifli/oDermieDerDenfelben.  £>ie  auft  gefebenen  (Stern  aus  tylov 
genlanD  f amen/  melcbe£anDeS'@egenD  Deö  23tleamS  Q3aterianD  mar/  fo  mag 
man  mit  Dvedn  n>obl  Permubten/  Dag  feine  3öeiffagung  allDa  ju  SanDe  bep  fei* 
nem  eigenen  33ol<f  fo  tt>of>l  in  ©cfcrifft  Perfaflet  ge  tiefen  fepnv  als  bei?  9)?ofen/ 
Der  wnter  atiDern  Daraus  PermelDet/Dag  ein  ©fern  merDe  auffgeben  in  3acob/ 
unD  ein  ©ceptec  aus  3frael  auff ommen/unD  merDe  jufebmettern  Die  Surften 
Der  CWoabiter/  unD  perliobren  alle  5?inDer  (Setb/  Num.  24.  t).  1 7.  See 
9?abmeDeS  (Sterns  mit  einem  (Scepter  jufammen  gefuget  /  muffe  ibnenjn 
©emübte  fubren  /  Dag  annoeb  ein  febrS>urd)lau*tigerÄonig  aus  Diefem 
^olcfeinmablenttfeben  merDe;  unD  fte/  Die  Darneben  erfänmig  Der  Statut 
unD  Der  (Sternen  batten/ Derer 'IBercfeöaud)  mar/  etmas  Daraus  porbet  $u* 
mf  unDigen/Die  f  unten  (felbfl  aueb  obne  einige  befonDere  Öffenbabrung  ©ot* 
teS/  oDer  fo  Diefelbe  noeb  Dar  ju  f  am/  Defio  beffer)  mobl  begreifen/  Dag  0>nen  Die* 
ferfrembDe@tern/Den(iefaben/DerOrtbDeö2luffgang^/  DaSift/  Der  ®e* 
burtb/  wn  Diefem  grojfen  (Scepter^räger  2lnmeifung  tbdt/  ob  fte  febon  niebt 
alles  perftunoen/  mag  feine  geifllic&e  Unter tbanen  unD  glurf liebe  £err(d;afft 
betraffe. 

§.  21.  9?ad)Dem  IteDenn/  nad?  Der  allgemeinen  ©eftebts  33eranDe* 
rung/oDer  parralaxis,mob!  Permertf  eten/Dag  Diefer®  tern  nidn  fo  tief  an  Dem 
Gimmel  ftunDe/  als  Die  anDern/  fonDern  mobl  fo  nabe  bep  Der  SrDen/  Dag  er  \fy 
nen  DenOrtb  anDeutete/  nemlicb  entmeDer  Die(StaDt3erufalem/  oDerjum 
menigßen  in  gemein  Das  juDifd)e  SanD/  Dapon  fte  Dennocb  Die  JTpauptllaDt  /  altf ' 
Cen^oniglicben©i^fud)ten/  |d  begaben  fte  ftcb  Dabin  auff  Den^ßeg.  Uns 
meilfie  Des  ^ag^ö  fem  (Stern  faben/  Der  gleicbmobl  big  in  3fuDea  fa)t  ganfj 
auff  oDer  bep  Diefem  ©trieb  Des  <2Begeö  bi^  an  3erufalem  perbliebe/  mie  man 
Dencfen  mag/men  fte  Denfelben  Des  ?RacbtS  Das  (eßtemablgefeben/  metl  Q3etb* 
lebem  Docb  nur  ein  menig  gegen  Wittag  t>on  Diefer  (StaDt  ablieget ;  fo  harten  fte 
Urfacbeju  fragen/ mo  Der  neugebobmeÄonig  Der  3uDen  märe.  £s  febnnet 
jugleKb/Dag  ©Ott  Diefen  fo  genanoten@te  w/(De  nn  es  unmüglicb  ein  »abree 


XIV.  £mtptft.     SHtUwtfxttmtU.  hs 

v  ©tem  fepn  funte)oöer  lieber  t)ie  grfcbeinung  in  ber  Sufft/fo  f?f  fffttin  (Stern 
erjeigete/  jum &ienfi  Diefec  Banner  alfoperorDnet  unD  regieret^;  unb  fie 
auch  bernach  mit  ^acbt^ichtenperebret/  auffDajj  fie  bennbd)/(wie  fern  |ie 
aud;  in  Diefem  Q3ecftanD  crlcu^t  et  /  obenbreJperfcen  (tnD  befebret  gewefen) 
nad)Dem fte Die fd)uI0tge2)ien|l Der proskynad's,  Anbetung  ober  ebrerbie* 
tung/  feinem  ©obn  beriefen/  unD  überall  permelbet/ju  weitiauflftigen  beugen 
M  au  ffgebenben  Siebte  be$  Langeln  Dienen  folren. 
.  trJL^  ^unMe  j*  no#  i«  fösen/  permSgebefien/  wa$  icf  ,«n  £nDe 
bes  xxi  V.  #auptfiucft  in  Dem  anbern  525uci)c  perfprechen  babe/1  etwas  wei« 
ter  pon  per  $?agb  $u  fagen/Die  ju  flippen./  wie  e*  bieg/bureb  einen  <2ßabrfa< 
8«fj«flceD€te/2lct.  itf.ö.  16/ 19.  2Da$fücein@eif?/unDDa§c<J jumwe* 
nigftenntchtgeurtbeilet  werben  mug/ Dag  Dtefer  ©eilt  ein  Teufel  war/  iftba« 
felbft/  wie  id)  permepne/  wobl  angejeigt/  unD  nun  biet  VH.  §.  7/ 1 9.  weiter  an* 
gewtefen/ worin biefer  ©eifl  Deö  Python  betfanben.  9?un  folte  nod)  ju  fagen 
faüen/wag  wir  »on  biefer  Sßetbet^erfobn  benef  en  follcn/Dag  fie  Den  2lpo|le!n 
fo  nad>folgete/  unD  ihnen  naebtieff/  Derfelben  £ob  »erf ünDigte/  unD  folch  löblich 
3eugntgt>onbem©>angeltoaugrebete?  SLBatJ  batte  fie  Damit  für?  £)enneö 
lofiarlid>ntcbtanibcjufebeni|t/al^n)oblanDenanDern/  e*  fei)  »on^ilcatn 
jum  *ofen/  et  fet>  pon  feinen  $?achf  orhen/Dapon  wir  gleich  erff  gereDet  baben/ 
in  Dem  ©Uten.  @o  Diefe  2öeibefr$erfo(jn  b'ep  Den  ?lpofieln  |epn  wollen/  rate 
wirb  fie  Denn  pon  ibnen  fo  befiraffet  ?  unD  mar  e&  fie  in  Ungemach  ju  bringen/ 
wtereDetefie  Denn  fo  loblid)  Ponibnen/  unD  lieft  ihnen  fo  fietig  nach?  £>ocb/ 
meinet!  Q5eDuncf  en&  bat  man  blog  Die  Umbftanbe  ju  betrad)ten/  Durch  welche 
fte  mit  tbrem  %bun  allbiec  befebrieben  wirb ;  Die  foüen  es  uns  Den  pon  fid)  felbft 
»oblfebenlaflen.  ©ie  bat  ihre  3repheitbaDurd)gefud)t. 

§.23.  ©ennmerefet/  Dag  fie  in  mehr  als  eines  .perrcn£):cnft  war/ 
angefeben  Der  ^evt  t>on  ihren  Herren  rebet.    <2Bie  befchwerlid)  es  aber  ift/ 
jwepen  £erm  ju  bienen/baS  bat  uns  unfer  einiger  £>£n  3€fuö  $?attb.6, 
».  24.  £uc.  1 6,  p.  1 3 .  febon  »orbin  gelebret.    •öarju  f  am  /  Dag  fte  bod]  niebt 
reich  DaitepwarD/ fie  war  cine^iagD/  unD  blieb  es  auch/  unb  Darumb  f unten 
fie  aud>  Die  £errenDefto  weniger  miffen/por  welche  alles  ©elD  war/Das  fte ge« 
wann/ unD  welches  nicht  wenig  war.  Senn  man  mug  wifiim/Dag  eä  nid)t 
in  ibrer  eigenen  Sftacbt  war/  fid)  anDern/  wenn  Die  3eit  umb  war  /  ju  permie« 
tben/  oDer  »or  fid)  felbfi  ju  wobnen/  Denn  alfo  hatte  fte  Denn  ©ewinn  aud;  felbfl 
gebabt.  2lber  DajuSanDe/unDfaftin  Diefen  Reiten  überall  /  wufie  o>er  weiß 
man  nod)  beutigeö  ^ageö  »on  feinen  anDern  SMenfibobten  /  als  t>on  gefauff* 
ten/unDDieibrSebenlangSetbeiaen/oDeraucb  »on  anDern  perfaufft  werDen/ 
fo  üielmabl  als  Datf  @elD  oücr  S)ienfl*vöo!cC  jemanD  beriebet,  ©iefe  ?0?agD/ 
war  wegen  ibre^groflen  @ewinn$/  oermtttelii  Deö  ©lucfö  oDer  Deö^ßort^/ 
DagfieöiftanDereinDergleicben^abrfagerepenubertran"/red)tfd)affentbeutf 
am  ^elDe/  (inDem  ein  jeDweDer  ©clape  gilt/  nad)C einer  arbeiten  oDer  gewin* 
nen  fan)unD  Darumb  batfen  etliche  »on  Den  bürgern  ju  flippen  jeDer  eine« 
fecbiUingbcpgefchoffen/  Diefe  «OlagDv  unD.Den^eminn/  Der  mmtmi  ge/ 
raein  ju  baben :  ober  fie  war  tbnenDurd>€rbfchaff'ti«gefaIlen/  (ie  babenfie  alf& 
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i2<5  ©tefajau&erteSBett.  HL^ttc^. 

Heber  in  ^«tWcMf  bebaken  wollen/  alt  gegen  etwatf/  badfo&iel/aWfie/ 
nipt  wertbwarmrtaufcben.  2ßenn  fie  unter  jübifcben  #erren  geßanDen 
beute/  barte  fte  fiel;  mit  Dem i@efefc  Exod.  2 1 . 0, 2.  tr&ßen  f  onnen/  nacb  fieben 
3abren  frep  ju  werben/  wenn  fie  nemheb feibji  aueb  eine SüDinne  wäreaewe« 
fen.  2lber  ibre  Herren  fagten  feiber/  Datf  fie  dornet  wären/  *>.  2 1 .  unD  f  unten 
mept  lepben/  Daß  Die  Spötteln/  Die  fie  »e räcbflicb  aueb  3uDen  nenneten  / p.  20. 
tbnenDaDurcb/ Daß  fie  tbre#?aaDfcbweigen  bieffen/  Diefeu  fcb6nen  ©ewint? 
auSDenSäbnenriflen. 

„.  §.^4.  c2Beil|Te/Die2)ienrt^agD/  nun  felbec  fab>  Daß  DieStpoßel  fo 
große  £)tnge  tbaten/  unD  folcben  2lnbang  bef  amen/  ,ucbte  fte  Derfelben  ©unft 
juerwer>enburcbalfoju  «Den/ wie  fte  geDacbte/  Daß  fie  eö  gerne  boren  wut* 
Pen/  in  Hoffnung/  wenn  fie  ßd)  feiber  biecDuccb  angenebm  gemaebt  bätte/Da§ 
fie  üon  tbnen  moeb«  frei)  gef aufft  werDen/  ( ober  oielleicbt  war  fie  ee  febon )  fo 
»are  fie  Denn/ wie  gefagt/ mit  lieben  Satren  frepgettjefe«.  Oielleicbt  war 
aucbDie^inbilbungnocbwoblfogroß/  Daß  Die2lpoßel  Döerguterticbe£eu« 
tn  Der  ©taDt/bieibnenjugetban/ibr  wobt  oarumb  ein  leblicb  3cuatuß  nacb 
getbanenSrepfauff/  (DarnacbfiefonDer3tveifelfeuff^te)  wurce»  ieberi 
baben.  <2Berwetß/  wat$  für  Hoffnung  fte  Desfalßwobl  auf  Die  Lydia  maa 
gebabt  baben/  Die/  wie  tß  m  aUen  Döingen  febeinet/  eine  woblbabenDe  uud  Da* 
bep  guiibatige  Srau  mag  gewefen  fepn.  £>em  fep  wie  ibm  wolle/  Die  2lrt 
söplcre  ifiiiltig/unDDtefemuileeöaucbnicbttvenigfcpn/  weil  fie  fo  t»el  ÖelD 
mit  ibren  Stßabrfagen  ju  gewinnen  wuße.  2lbec/  ob  fd;on  Diefer  ihr  Sunt»  n>ol 
uberleget  war/bat  er  Docb  groß  >33eDcntf  en ;  fie  war  bernad)  Diefen  Jöerrti  fetrr 
©elDmebrnwtb/  weil  fie  nicbtbielanDer^utbungenjpbnetnjar/aiöautfDec 
etraffe  ju  lauften/gut  @lucf  ju  fagen/unD  De$  2lbenD*  einen  guten  ecbiiima 
nacb  #aufe  ju  bringen.  2ßte  fie  nun  Dart>on  abf ommen/fo  war  fie  niraenD  m 
»tel  mebr  nufee/i was  folten  fte  Denn  länger  mit  Dem  <2Beib<sbilDe  macben ' 
*  M  Vi;  3?  acbte  Denn/ (Daömemegerne belfern  £auffö;u  geben)  Daß 
ta  «»auluö  Durch  Dte  Äcofft  Deö  @ei|tcö  Diefe?9JagD  mit  Mm&nS 
ßraffete/  Diefe;f*noDe  2ebcn*2Beife  ju  oerlaflen  /  the  m  £erp  gerubret :  fo 
fern/  Daß  fie  beDacbe  bat/  Daß  et*  ivobl  wabr  fepn  moebte/  waö  fie  Den  2lpoßeln 
naebgeruffen  ob  ße  föon  Damablf*  wenig  ßd)  Darumb  bef  fimmerte/ob  eä  wabt 

nXÄral£>  fa|)eBDcn  ^  un.D  £ti(t  Männer/  unD  weil  fie 
an  naturlicben^erßanöereineöwegeö  ubel  begabt/  (Denn  fie  obne  biefe*  ju 

ÄnÄ?  ?'* Vu*f W^0  "F* te  fte '  Da&  *»»  R«  iinfö»  fi* Oiefetf 
^™enÄe/  Dn?°ü  ne l)ocfo ntcbtö t>oc tbc feiber auffiegere /  fonoernebec 
Ä«lnv  nJpwWtyt «'f  bliebe/  »or  ibr  feiber  am  beßen  tb  un  «vörDe.  UnD 
Illol  e  Herw-(!  D<,Pbec  ubel  JUfrwDen  »awn/  wie  aud)  Deßbalben  ein  fol* 
?2  rÄ'f  "  flaben/  <*  *nen  nun  folcben  ©cbaben  tba te/  fo 
war  e^wb  «ine  ^alß,(öad)e/  unD  muße  Dennod?  jum  beßen  aufifcblagen/eö 
ginge  wie  eö  ginge.  3d>  will  aber  meinen  Sefer  mir  meinen  COiutbniaßungen 
nicpt  berbrießlicb  faUen/fonDern  aud)  etwaö  ibm  feiber  öberlaflen.  3eDo*  ba* 
be  icb  fo  biel  außgericbtet/  wie  td)  »ermepne  /  Daß  ein  jeber  leicbtlicbwirD  f  btu 
nenfeb«n/wie@acbenpoBPiefer5lPtb  bep  0«j^enfcb«nlejcbtli(6na(b*ai 
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fe  ju  bringen  fet?n/t>icl  eber/a{<$  Dag  wir  Den  Teufel  Darinnen  berbep  boblen/t>o« 
meieren  wir  feinen  Q5ett?ci§  auf  Der  2ßelt  baben/  Daß  er  entweDer  Sbetl  oDet 
9#aefjt  in  Den  menfeblicben  (Sachen  babe, 

(Bift  ^ieief)  mtf  @Otte£  Q25ott  fe(;r  tw$(  ju  fotveifen/  imfi 
Diefegen«nDten2Beifiäger  in  Sßarbeitnicbtf  Riffen  noß  permögen. 

§.  1. 

Un  f)afc  icfj  meinen  £  efer  t>iefe  Oert  (jer  fcer  (Betrifft  /  Die 

1  oon  -IBeiflagem  unD  fo  genanDten  Sauberem  melDen/  jwep  unD  Drei)* 
rnabl  t>orgeftellet/umb  feben  au  laflen/erftlicfc  Dag  Die  9)<enfc&en  waä  fte 
»orberfagten  oDer  tbaten/  niebt  Durcb  Den  Teufel  fagten  oDer  tbaten ;  Darnach 
Dag  nocbPiei  weniger  ein  23unD  Des  Teufels  mit  Den  $?enfcben  aloa  im  ge* 
rmgilen  511  finDen  fep/  fonDern  Dag  m  Wegentbeil  genugfabm  erfebeinet ;  unö 
enDlicb  was  fte  für £eute  gewefen/  was  ibr  Swecf/  unD  was  fte  tbaten.  9?utt 
aber  tft  noeb  Die  $rage  (Damit  wir  ntdEnS  porbep  geben>b  es  ein  bloffer(gcbein 
unD  33ctriegerep  war/  ooer  ob  fte  warlicfc  etwas  pon  Demjenigen  Wulfen/  war« 
umb  man  fte  frogete ;  ober folebe  wuuDerlicbe  2>inge  tbaten/  als  ibnen  Darin* 
nen^ugefcbriebenwirD.  SDaslaflet  uns  Denn  nun  feben:  grfllicb »on  Dett 
Q£eif)ägern/unD  was  fte  ju  wiflen  fürgaben ;  alSDen  Pon  Den3auberern/un& 
was  fte  oorf  Meten/  Dag  fte  eS  tbaten.  3n  bepben  werbe  icb  nur  f urfc  ju  fepn 
beburffen/  weil  Der  '2<3eg  Durcl)  alles  PorbergebenDe  nun  allbereit  gebabnet  ifi, 
§.  2.  £)ie  Reifen  in  (ggppten/  unD  Die  Chartummym,  Die  pon  Ö>ba* 
rao  wegen  feines  Traums  jufammen  geruffen  wurDen/  wuften  ganfc  unD  gar 
nichts.  £>abcr  begaben  fte  ftcb  Der©acbe/  unD  ein  Äebräifcber  gefangener 
9^anntbat  Dem  begehren  ein  ©nüge/ unD  Diefermaffeteftd)  felber  nicht  any 
Dag  er  mebr  Dason  wtffe/  als  ein  anDer/  fon&ern  Dag  es  ©Ott  wäre/  Der  es  ibm 
ju  erfennen  gegeben,  £)aS  (lebet  niebt  bep  mir/@£>tt  wirb  Doch  $barao  ©u« 
teS  weiflagen/ ».  i<5.gleicl>  wie  er  jupor  ju  DensweenimPiefangni^o.  8, 
Slugleaen  fiepet  ©Ott  ju/wiewol  er  niebt  perneinete/  Dag  ibm  @£>3,S  Die 
@ttn|f wobl  tbäte/  unD  nun  in  Diefem  /  wie  er  feftiglicb  Pertrauete  /  aueb  wobl 
würbe tbun.  ©aber  er  aueb  meinem  Obern  ferner  fagte:  Docb  erjeblet  mir 
Den  3;raum.  2llfo  b'.ee  aueb  •  ©Ott  wirD  anjetgen.  UnD  als  er  Die  ülugle* 
gung  ju  groffen  Vergnügen  Des  Surften  mit  guten  Diabt  befebioffen  batte/  er* 
f  labtet  er  Denn  aueb  felbfi  in  Dem  ganzen Jj>fe/  (unD  niemanb  unter  allen  wie* 
Derfpracb  ibm)  Dag  es  niebt  anDerS  gefcbeben/alS  Durcb  Den  ©eift  @ö  £3:e$ 
Gen.  41.  p.  8.3  s. 

§-h  £)ie  an  Dem  ftofe  ju  Q5abel  wuften  niebt  mebr  Dapon  /  als  Die  & 
gppter :  fo  wenig/  Dag  fie  felbft  runD  berauö  bef-ennen/  Dag  wober  fie/  noebeini* 
ger  ?0?enfcb  auft  (grben/folcbc^  Dem  5v6nige  (por  bem  fte  fbnft  mebr/  alö  por  je* 
manD  in  Der  2Celt/  wucDcn  aetban  baben)  funD  ju  tbun  /  macotig  wäre.  <£$ 
war«  aueb/  fagten  fte/  fein  5?6nig  jemabl^  gewefen/  Der  jblebe  @aebe/  clö  ^e* 

Üv  bucaDne* 


12?  3Me  Bezauberte  SBcft.  in  95«$ 

bucaöttejarfbrberte/t>Dn  einigen  Chartoom  Afchaaf,  oDerSbalDeer/  haut 
geforDert.  UnD/  maß  mar  Docb  Die  (gacbe  ?  9?idf)t/  maß  fem  ^raum  beDeute^ 
te/fonDernmaßibrnbatregeträumet:  S^aöecflc/  unDüenn  aud)  Dies;SeDeu* 
tung  Darbep.  £>aß  legte  namen  fte  jwac  an/  aber  Daß  ertfe/  fagten  (t'e/  mare  ü* 
bec^enfcben^crfiano  unD  (£rfäntni£/ unD  märe  niemano/  DerDaßmtflen 
Funte/  alß  Die  ©otter/  Die  bep  Den  ?0}enfd)en  nid)t  mobneten/  San*  2.  0.  1  onu 
SMe  ©ottec/  Genü  orer  Daemones,  Die  btt)  Dem  ^leifcb  manDeln/  Daß  ifj/  mit 
SD?enfd)enUmbgang  baben/tt>en  fte  t>on  ibnen  gefragr/nad)Dem  fte  öorbe:  bete* 
f  en  mim/ *>ermod)ten  foldjeß/  menn  fte  wrbtefien/iibnen  ju  oftenbabren/unD 
Daßgürgeben  mar/DaßDiefeDamionesaUeßmüfienunD  redeten  /  muß  Die 
€Kenid)en  anbelanget.  2llfo  baben  rotr  tn  Dem  anDern  ^auptftucf  Deß  erften 
Q5ud)ß  tf.ii.  Den  groften  PJato  Da&on  boren  reDen :  SDajj  gleicbfahm  eine 
foldje  (gacfce/  Die  Der&omgforDerte/  über  alle  <£r£änrni§  Diefer  Darmonum 
war/  unD  nur  bep  böbern  ®  ottern/Dte  mit  Den  9)?enfcben  feinen  Umbgang  ba* 
ben/bef  anDt  märe  ?  cIßar  Daß  ntd)t  mobl  etDacfn  ? 

(  $.4.  2lber*ftein:  ^erÄonigtltfoein^annicbt/ Dafjer ibmDiefeß 
in  Die  Jpano  fiecfenlaije/  er  blieb  Derbalben  bei)  Dem/ maß  er  t>orber  gemercfet 
barte/Dög  fte  nur  Seit  ju  gewinnen  fucbten/  ftd)  unter  einanDer  ju  beDencfen/ 
n>aß  fte  ibm  fagen  motten/  Daß  entmeDer  auffö  befie  gleiche/  oDer  ibm  am  ange* 


maß  mar  leicbter/  Daß  £uf  unffttge  ut  mi flen/  oDer  Daß  ©egenmärtige  ?  £)er 
^raum  mar  fc&on  gemefen/unD  fte  f  unten  mit  allen  ibremQWtanD  n icfct  mif* 
fen/  maß  getraumer  morren  mar.  Sie  dachen/  Die  Durcb  Den  c£raum  ange* 
Deutet  murDen/folrennocberflfepn/  unD  murenDarumb  unß  fo  *>tel  fcbmerer 
ju  finDen*  £ß  iß  mabr/  eß  mocbten  Seiten  ju  merd  en  fepn/  Daran  man  tt# 
fen  tonte/  maß  folcber^raumbeDeurete/  menn  er  miß  befanDt  fepnmocbte/ 
flletcbmte  eine  ©c&nfft/  Die  man  erflähren  ran/  menn  DaßQ3ud)  Dor  unfern 
2lugen  offen  lieget  .unD  man  eß  liefet ;  menn  eß  aber  »ccfcfeloflen/oDer  Der  SJSneff 
wrfteaelt  tft/  mer  miü  unß  fagen/  mie  Die  Söuc&fiaben  ju  lefen/  oDer  Die  3I3orte 
juwftebenftno/DienfemanDfel)enfan?€fa*29.i>.  11/12/ 13.  Dcdjn.cb- 
teß  Deftomeniger/ mer  fi'cb  Docb  Dafür  au|?giebt/  Dageralleß  auß  Den  fernen 
hebet/  oDer  x>on  Den  ©ottern  erlernet/  miefomreß/  Dag  er  fo  mobl  ntdu  jebeit 
ran/  menn  pie  <5onne  gegen  borgen  nur  gleid)  ausgebet/  Daß  eß  mcbf  lange 
Ä  ™}*i£e*wf«i  1,1  > DDec  *°  f,e  nal^e  bet> Dem  Untergange  tfl  gegen  2lbenD/ 
ca^baiD Die vfacbtmieDerDarauff folgen merDe:  oDer  bafttit  Dämons ,  Die 
öucbjelbf}  Die  Traume  fn  Den  ffllenfcpen  ermecfen  unD  reaiercn  L'Sud)JL 
§.  i  u  1  ] ,  nicbt  fo  mobl  miffcn  foüen/  oDer  Daßjeiuge  ju  erfennen  geben  /  maß 
*>on  ibnen  getban/  alß  Daß  maß  fte  nod>  tbun  follen- 
^t  U  Bbci?nunein^bljufeben/obeßibnenmobISrnflmar/  Dag  de 
Die  (Sdjrirft  ( fo  ju  reDen  )  Deß  t^ehirnß  Deß  Äonigeß  erf  labren  folten/  menn  er 
fie  ibnen  ermatte  öorgelefen :  @o  laflet  unß  betrachten/  m:e  fte  in  Diefem  Dem 
25ei|ajer anu^e  tbaten  /  öa  jte Die  ©grifft  augtoenDis  an  Der  2JßanD  »or 

*;9M 
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gen  fafxnDan.  5*$?ufie  biec  nid)t£)aniel  n>ieDerum6  bat  ganfce2Bertf  tbun; 

@c&nfft  erfi  lefen  /  unD  Darnadt)  erflabcen  ?  S)enn  ob  fd;on  aUe  Cacha- 
mYm  unD  Die  Aflchafym ,  allDa  f abmen/  fo  f unten  fte  Dorf)  n>eDer  Die  ©cbrift 
lefen  nocb  Dem  Könige  Die  Deutung  fagen».  8/ 1 5*  »ieabec  SDaniel  ?  £ßeil 
in  tym/  fagte  bier  Die  Königin  fclbfl/  Oec  ©eifi  Der  bei[igen@oi  ter  nw/fo  »u* 
Deernac&il)remU«l)eil/DieS)eutungfagenf6nnent)*ii/  12.  unD  et  tbät  e$ 
beul  aucbfo/^ 25/ 28. war Diefe ©grifft Ijiec an  Der2BanD  nid)tnur  allein  un* 
»erfianDlicb  öor  Dem  Der  fie  nur  !afe/fonDern  aud;  unlaglid)  macbte/  Da&on  ge* 
M  fce  icb  meine  $}utbmaffungen  ju  erf  ennen/tn  meiner2luglegung  über  Den2)a* 
nieltf-  ?38.ttoobintcl)DenSefertt)eiie. 

$.6.  QjonDenanDernbabeic&nun nic&t  mebr  jureDen:  Senn^i* 
:  ■■'>  leam  bef  ante  feiber/  Dag  folc&eö/  roatf  er  tveiffagete/  roare  Durd)  Den  ©etil  &ot* 
m  ttij  unD  er  t>eclteg  Die  Kefamym  unD  Nechafchym,  Num.  24.  i),  1 ,  unD  er* 
f  lä&rete/  Dag  Diefelben  nic&t  Die  germgfle  Äraff t  m  oDer  roieDec  3fraei  hatten/ 
23*  0.23.  ^[ßarumb  aber  ntcfrt/fo  Dod)  Die  Dsemones  alieö/nad;  ibren  (gagen/ 
ttiflen?  ODer  fo  Der  Düffel  beuttgeö  ^ageö  fo  we!£)inge  n>etg/  twlcbeDie 
€br tfiiicbe  stirere  betreffen  ?  n>ie  man  fagt.  £tf  mar  %i3iinDer/  Dag  er  jie  nicbt 
n>u)te/DaDie5vird)enDd)foflein/  unDleicbterDurcbju  »ifttiren/  atefienun 
ifi;  unD  aud)nocb  nicbt  fonabe  mit  ©O  »eremtget/  Dag  fte  t>or  Diefem 
boten  @ei(t  fo  t)iel  oe|io  leichter  jnnfcben  bepDen  ein  ju  bobren  war.  <2i?arumb 
Die  Oracula,  (  rote  man  uns  aug  gemtffer  befanoten  Tradition  oDer  Uberlief* 
ferung  t>on  Den  erflen  (£bri|ten  Docb  bereDen  n^iU  )  nacb  eigener  £rffab* 
rung  aucbgefd)rcinDi>er|tummet/  unDalfoDte^abrfageret)  »erfcbnninDett 
ifi  ?  3)on  Dem  ^biltflinifc&en  ^>rie|]ertbum  t|i  bep  ©elegenbeit  Der  2BteDer^ 
fenoungDer  33unDeö>SaDegan^nid)töt)oi:ber  qefagt/fonDern  Der  2lugfcbia$ 
tnUngett)igbettj(n)tfd)enbe9Denbinge(ielIeL  @o  em>a$  anDertf  für  gefallen 
xohut  nourDen  fte  leiebt  em>aä  erfunDen  baben/  Daä  bct>  tbren  #et>Den/  Die  Decb 
an  ibren$5JunDe biengen  /  gut  jumacben:  öletcb  ttieein:unerfabrner2lrßt/ 
wenn  eä  mit  Der  Ärancf beit  anDerö  augfdüet  /  alö  er  aorber  öertrotfet  ficb  mit 
Diefer  2lugflucbt  febr  bereit  fertig  bebilff  t/  Dag  t$  ein  Sufall  geroefen/  Der  umec 
taufenDenjtcb  nicbt  einmabl  begibt/  unD  Darumb  aueb  nicbt  ju  wrbuten  oDer 
juöermutbengemefen.  QjonDem^BeibesitguDor/mfoöielibren  ©eift  be* 
trifft/  DergleicbfaminibrunDDurcbfteDem(Saul  feingnDe  &orber  t>erfün* 
Piget  bat/  babe  id;  in  Dem  XXIV.  £aup(lucf  Detf  II.  Q5ud)ö  umbftänDtg 
angetviefen/  n>ie  weit  fofcbeö  gefeblet  unD  irrig  tfl/unD  Dag  Der  ©etil  DerS0?ago 
ju  ^bilippen  ganfc  nic&ttf  t>orber  gefaßt/  Da^  ein  jeDer  nid;t  fagen  fönte/  unD  fo 
*>iel  £eute  n>ü|ien  unD  glaubeten. 

£♦7/  2llfofommeicbbiernunöonDer^rfanmugjuDerÄraffr: 3^ar^ 
juieb  Die  fürnebm|]en  ©tuefen  aug  Sgppten  boble :  6ö \\\  lange  unD  tvel  be» 
OcJ)cifTr^C^3e(ebrten  bin  unD  tt)ieDer  EHfputiret/  ob  Die  MecafTchefMn  1  nD  oie 
Chartummym,  Die  SOIofe  unD  21aron  »teDcrflunDen/Diefelbiflen^mge  ml* 
Iid)cDernunm<Scbeintbatem  *^ßir baben Diefeß  berritfr.  V.  §.  5. Die 
CD^opnung  unfer  Uberfe^er  fcf>on  Der|lanDen/Dat]  }le  allein  Dte2l  u^en  Derlen* 
f$en  al|o  begaucfelren/  unD  Dag  eö  in  Der  ^bat  (leb  niefr  alfo  perbielt.  S)er 

3v  2  %nu 


i3o  ©ie  bqatöntmdt  iii.95uc& 

Muffel  roirD  ibnen  Darbet)  gefuqet/  Do*  allein  einen  ©*ein  ju  ma*en/batten 
fte  Den  £euffelni*tnotbig*  ©ie  tbaten  au*  alfo/  roie  SDlofe*  unD  klaren 
tbaten  /  lagt  Der  $ejt:t :  sftemli*/  fo  Diel  alt  Den  duflTerli*en©*ein  angieng/ 
aber  ni*t  tn  Der  £bat  /  fagen  Darauf?  unfere  Überfeine  unD  tdt>  au* :  ©ic 
fbdf en  fo  mit  ibren  33ef*roerungew  entroeDer  Das  etroaö  Darauff  folgere/  oDer 
au* gor  nt*tg,©enngebr  a*t  Darauff ;  fte  tbaten  fo  mit  ibren  ^ef*roerun* 
gen :  %Qat  tbaten  (te  ?  £m  jeglt*er  marff  feinen  ©rab  auff  Die  (SrDe/  gleich 
roie  fte  faben/  Dag  Die  jroeen  ©efanDren  ©Otteö  tbaten»  2ßaö  folgere  Denn 
Da?  unD|terourDenju©*langenoDer©ra*en.Exod.  7*  p>  n/ 12.  Dar* 
na*  alt  Daä  Gaffer  Dur*  Daä  gange  SanD  in  Q3(ur  perroanDelr  roarD  /  Da 
t\)mn  Die€gpptif*enChartummym  au*  alfo  mit  ibren  Ö5ef*roerungen 
»♦  22,  Da  liebet  ni*tö  Dabei)/  roeDer  roatf  fie  tbaten/  no*  roaö  au*  Darauff  er* 
folgete.  3um  Dritten  mahl  mit  Den  grof*en  :  ©ie  Chartummym  thäte« 
au*  alfo  mit  ibren  $Scf*rocrungcn.  UnD  roaö  ?  ©ie  lieffen  grof*e  über 
6gppten^anDfommen.t).7.  2tber  boret  n>teeö  ferner gfenj/  Da  $Jlo\t$  unD 
21aron  Den  ©taub  ju  Saufen  ma*ten :  ©arbeiten  Die  Chartummym  roie* 
Derumb  au*  alfo  mir  ibren  Q5e|*roeren,  2(3a£  meinen  roir/  Dag  fte Da  Denn 
tbaten  ?  ©le  f*lugen/  fagen  unfere  Uberfefcet  an  Dem  DianDe  /  au jf  Die  (2cDe 
in  Den  ©taub  /  glet*  rote  5laron  getban  batte,  i|l  roobl  ju  Dcncf en  /  unD 
roaö  batten  fte  Darmir  für  ?  au*  Saufe  betfür  ju  bringen/  (te  f  unten  aber  nt*t/ 
».i8.  bier  (iunD  mit  ibnen  Denn  Die  Äunft  ittüe :  Saftet  unö  befeben/  roaö  Denn 
Die  Urfa*e  Deflen  gercefen  ifi. 

£♦8.  Ö3et)aUen@*reibern/Dtt?i*Dat)onlefe  fi'nDei*einer(ep21n^ 
roorr:  9?emli*/DagDur*®Orreggere*teg@er-*re  tyct  Die  ßrafft  Des 
Sauberer)  /  oDer/  ( rote  er!i*e  fagen)  m  ^euffelö(Denn  (Je  baben  Do*  alie  mit 
emanöcr  Diefe  SMepnung )  DerbinDerr  roorDen-  2lber  ma*  1*  mit  93et\)ün* 
fnming  roqbl  Don  fo  fielen  gelebrren^Jdnnern  fagen :  umb  fel*er  2lr*  Äort 
SBtüen/  bärrert*  fb  »t  1  ;£u*er  na*jufeben  ni*t  notbig  gebabr-  ©0  i*  ci 
m*tn)u|le/batteegmim?obletn5vinDt>on  weniger  aiö  jeben  3abren  fagen 
rönnen :  ©enn  ebe  i*  no*  fo  alt  mar/  barre  i*  mehr  alt  einmab!  Diefe  Legi- 
on aut  unfern  <£ate*ifmuö  auffgefaget/Dag  afle©ef*opffe  alfom©Om'ö 
JOanDen  fetjn/  Dag  fic  roieDer  feinen  2ßillen  ft*roeDer regen no*beroegen 
tonnen/  rotem  Der 2lntroorr  auff  Die  28  gcageflebet.  ©ie©*riffr/  roor* 
augDerre*reQ3ef*eiD  auff  foi*e  fragen  t>on  einem  jeDen  muffen  geboMet 
roerDen /  gtbr  unö  fein  gyempeloon  fol*er  2lnrroorr  /  fo  ml  i*  roeig :  ©enn 
gefegt/ Daß  ©Ott  Die  erfle  unD  ober|leltrfa*e  aller  ©inge  ifi  /  unD  Dag  au* 
rem  boiegfelberoon Den 3Äenf*en ge*an  rotrD/  roenn  (te  anDere  unrerDru* 
cf  en  unD  untertreten/  oDer  e*  i|l  fo  Diel  alt  ©Orreö  SBefebl  Sftafl.  3er.  4.  to.54 
5  8.foi|lDa^ni*tgenug/roennmanna*DerUrfa*e  frager/  roarumb  eine 
unter  Urfa*e  etroatf  thun  fan  /  oDer  ni*t  f an  rbun ;  ju  fagen/  Dag  tt  ©Ort 
alfo  behebet?  ©enn  DaöroeigjeDerman/unDeö  ma*r  Den  SOTenf*en  ni*t 
roeifer  aiö  er  tfh  (Sin  jeDeö  ©efcbopfFe  roirefet  nacb  feiner  2lr*/  unD  na*  Der 
f>on  ©Ott  ibm  eingef*affenen  Ärafft/  unD  Dur*  feine  aüjeit  roabrenDe  SStu 
febung/  Die  allezeit  tmD  uberall  Diefelbige  bleibet  /  fonDerli*Da$93ermmfft 
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mdöfige  ® efcbopff/  tt> je  Die  (£ngel  unD  $?enfcf>en  finD  /  Die  ihren  QEBiBen  unD 
5Babl  haben  in  allem  /  Daö  fie  tfyun;  Docb  unter  @Ott.£)arumb  fie  auch  Daä/ 
ft>aö  fteatn  Itcbflen  tbun  trollen  /  auch  fo  fern  tbun  alöficb  ihr  Vermögen  er* 
ftrecfet :  (So  fie  Denn  Dae  ntdt>r  tbun/  roaö  fie  roobl  gerne  tbun  roolten/fo  i|i  e$/ 
£>a(j  Die  Ärafft  ihnen  Darju  mangelt/  o?er  Dafe  ein  gtofler  fte  Dartnen  DerbinDett. 

§•  9*  ^aei  nun  Diele  Chartummym  betrifft/  fo  n>ar  rcabrlicb  ihr 
^Xö  üc  Saufe  aus  Dem  ©taube  berfür  ju  bringen/aber  fte  f  unten  mcfrt  ?  2ßar 
eö  Darumb/  Daß  ©Ottetf  ftrafft  ibnen  Darinnen  unmittelbare  roieDerfiunD/o* 
Der  einige  andere  unier*Urfacj&e  ibnen  im  2Be.«e  war  ?  *ftem :  £)enn  nwm 
etftatf  fo  ben?anDt    Ib  tagt  Die  ©grifft  /  Das  ee*  ©Ott  wrbinDert /  üenveb* 
fer/oDecnt^tjügela(fenw6e»Gen.Äo.t)46(  a&.  1 6* 6/  74  auc&  roobl  eine 
geringere  Urfactye  unter  ®  Ottes  Regierung,  Rom.  i .  d.  i  j .  2.  Theff.  2.  *>«. 
1  ?.  oDer  fo  oon  Wenfcben  au$  fok&et  llciacb'c  getagt  n>irD/Dai?  fie  nicht  f  unten/ 
•forni^auc^DieUrfacbeDarbepgefagr:  2UfoDafi  ?DWeönicbtinDie£üte  Detf 
£  T  ?  geben  funtc/  Dieroetl  Die2Boi<Je  Daruber  bliebe.  Exod.  40. ».  5  5. 
(jpnjlen  mangelte  eö  ihm  an  feinen  ^rafften  nicht/  als  Da  er  noch  *>ierfctg3>abr 
c  u  r  mti  unD  fagre :  3d>  ?m  m*t  mebr  auö  unD  eingeben.  Deut.  ?  u 
ob  jemanö  febon  auff  feinen  ^Seinen  noch  fo  roobl  ItunD  /  fo  funte  man  Dod)/  Da 
zS  lehr  regnete/  Drauffenauff  Der  ®tra|}cnntcl)t  lieben.  Efr.  10.  $¥  i$.2Jber 
bier  ftebet  fcblecbt'  fte  turnen  ntdjf :  ©lerc&mte  Da  einige  fieb  für  3uDen  aufoa* 
ben/ nicht  3uDifcb  reDen  fmwn.  Nehem.  15;  D.24.oDern>icKabfuke|icb 
Duncfenltejj/  Dag  3fraeI3  ©Ott  femCöolcf  nicht  folte  retten  /  gieich  n>ieer 
Da«  mit  ^Babrbeitfagte  /  Daß  Die  anDern  Dotter  ihren  doktern  nicht  bat^ 
ten  beltfen  formen.  2.  Chron.  32.  t>.  1  5.  (£0  mangelte  Denn  an  ibnen  felbec/ 
nemlicb  an  Der  £rf  antnü£/  ^ebretfeb  ju  reDen/  oDer  an  Der  Äraftt  jemanO  ju 
erlofen. 

§.  10.  @ofagei(^  Denn  nun/ Dag  Die  Chartummym  feine  Saufe  ma^ 
eben  f  unten  /  toeil  zS  ihnen  an  bepDen  feMete :  (gie  rou |ien  nid;t  tt)ie  etf  jutbun 
fepn  mochte/auch  hatttn  fte  Dieftrafft  nicht  e$  mg  2Bercf  ju  fe^en.^öie  ?  S\un* 
ten  fi'e  Den  (Schlangen/ Q5lut  unD  ^rofehe  machen/  unD  feine  Saufe?  £)cnn 
Don  allen  Den  anDern  »irD  gefaßt/  Da§  fte  etf  tbäten.Scb  mag  treDer  mich  fdbfi 
nod)  meinen  Sefer  bemühen/  mit&ieIenunterfd)icDlicben  SDiepnungen  ju  er* 

'  jeblen/  Die  fo  bci;3uDifi^en  als  <£britl!icbe"©cbrciber n  über  Diefen®  tücf 
erfonnen  finD  /  n>eil  nicht  einer  *>on  ihnen  allen  etrt>ag  bereifet/  Denn  f  eDrceDer 
muthmaffetmit  fo  m$  hm.  igte  tbaten  aber  n?abrlid)  nicht  Daä  geringile 
i>onDem/n?aö  ?}?ofeöunD?laron  tbaten  :  2lud)  tt)irD  Daö  nirgenDö  gefagt? 
Senn  nirgenD«  liehet ja-afoe  Zooth,  fie  tbaten  Daö/ fonDern  aüein  an  jeome^ 

/Den  Onb:  ja-afoe  Keen,  fie  tbdtenfo/  tt)ie  tbaten  fte  Denn  ?  ©ie  tbaten  fo 
mit  ihren  Sßeicbroerun  en/  Datf  i)i  fie  tbaten  einen  ^en>eiß  Darnach/mieOJIo^ 
feg  unD  ?taron  traten.  3cb  muß  hier  etrraöfagen/n>te  mich  Duncf et  /  Daß  fie 
nur  tbaten  /  nur  2laron  uno  SOjofen  jum  (Schein  etmaä  nacb  ju  machen ;  fo 
lange  alö  Die  Dreperfien^anDelungen  n>ahreten/  unD  ehe  eö  ju  Deu  Saufen 
f am ;  Daran?  n>irD  Den  f  labrlich  ju  erfehen  fepn  /  tt>oher  c$  fam  /  Dag  fie  feine 
Saufe  rnacN  f  unten/  ttHDer  m  Wahrheit  noch  im  tgc&eim 
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§.  1 1 ;  SEBaä  Demnach  Da«  ertfe  Sßercf  betrifft  /  fe  f unten  fie  febr  be* 
<jucmltct>  ^dtjlangen/  oocc  fo  Cleinc  S>cacbcn  »erborgen  bepftcb  haben/  unö 
gar  gefcbicf  Etcf>/  unO  gleich  alö  auä  Dem  2ßaaDfacf  berfär  f  ommen  laflerv  unö 
Die  ©tabe  umerDeffen  foieDer  wrbergen :  2lber  febet  2lar on$  ©tab  »erfcblug 
fie  gefcbwinD.  SDa&on  habe  ich  in  necbfien  #aupt|lücf  $.  n.  etmaä  beruhtet : 
.frier  »Dill  id)  fagen/  tvaä  meine«  33eDüncf  en$  gefcbehen  ifi.  2laron  hatte  einen 
©tab  oDer©cblange/(ie  batte"©tab  unD©cblange/fie  Helfen  er|t  Datf  eme  unD 
hat?  anDre  feben/2larontf©tab  oeränDerte  ficb  ganfc  »on^arur/unD  tvarD  eine 
tvefenciicbe  ©erlange/ ibre^idbeoberfmD  allein  DemOr.b  na*  wränDert 
n>orDen/ gleich  wie  ihre  ©cblangen  auch:  3Benn2laronä©tab  Dte©täbe 
fcer  Chartummymöerfcblang/  fo  tvaren  fi'eju  ntd>«/  unö  funten  Den  ©cbeiti 
nicht  geben/  Dag  |ie  Die  ©cblangen  tvieDer  au  ©täben  macbf  en/Dann  fie  bauen 
fieniebtmebr;  ODerrtefunicnibre^tdbenicbttm^cbeinäu^tdben  ma* 
eben  /  »eil  fie  »on  2iarontf  ©erlange  oDer  £>racben  /  Die  aüDa  auff  Der  €rDett 
lag/  öerfcblungentvurDen/  Da  hatten  ße  feine  ©drangen  mebr»orDen$ag 
ju  bringen/  unD  fo  war  te  auß  mit  ibrer  £unft.$?it  Dem^ßafter  unö  Den  gr£ 
(eben  funten  fie  te  gleicb  leiste  tbun.  S5o«  ^Baffer  »errcanoelten  fie  in  iölut/ 
nid)t  über  m  gan|e£anD/  Denn  te  nun  febon  alleö  blut/  tt>aö  man  fahe  /  aud) 
njarDaöSßalferimrotben^eer/Dafiein  lieben  %agen/  fo  lange  <3eit  a(* 
öatf  blutige  '2Bajfer  tvabrete/  twbl  bin-unD  berf  ommen  funten  /  »icüeicht  cot? 
bannen  geboblet/  oDer  mit  einem  oDer  anDern  /  fo  (te  auff  Daes  bebenoefie  Darein 
getterffen/  rotb'gefarbet.  ©le  lie(fen  grofebe  f ommen  s  2lbcr  Da  f  tefcet  mebt/ 
Daß  fie  grofebe  machten.  Q9on^ofmunD2laron  traun  aud>  nicht  /  lieflen 
aber  Die  Chartummym  Die  grofebe  aßbalD/  unD  in  fofeber  Spenge  auö  Dem 
©trobm  f  ommen  ?  ©ie  hatten  hier  nun  Uberflu§  /  Duccb  Die  ©efanDten  Deö 
£ebreifcben  ©Ottetf/  febr  bebenbe  eine  Spenge  grofebe  auffjuraffen/unD  al* 
te  ihnen  gut  Dauchte  m  Den  <£ag  ju  bringen. 

§.  m  ^unmebrfeben  mir  »obl/ warumbfte  feine  £aufe  her  für  brtn< 
gen  funten.  yiidjtDaß  fein  Sauberer/ oDer  auch  Der  Muffel/  t»ieNe3uDen 
febma^n/ fein  f  leiner  ©efebopffe  alt  ein  ©erfien^o  w  fonne  ju^öege  brin* 
gen  (gleich  aß  tvenn  er  ttvoae  im  geringften  erfchaffen  f 6nte)fonDern  n>ar!id) 
Dennoch/  »eil  Diefe  <$bierlein  aüju  f  lein  UnD/  Damit  ju  betriegen :  SDenn  ju  jeü 
gen/  Daß  te  Saufe  »aren/  fo  mufien  fie  ganfc  nahe  unter  2lugen  f  ommen.  Q}oti 
fernen fan man ©chlangen/ brachen/ grSfche/  blutig 3Bafter  feben/  oDer 
Dartuc  anfeben  /  (oll  man  aber  feben  oDer  mepnen  /  Daß  man  Säufe  (lebet  /  Da 
mnfepaö  2luge  naber  bep.  ©ie  funten  mit  feinen  Saufen  aue  Der  ©aucfel* 
v^afcbefpielen/  oDer  einige  #anDIung  fo  üorfieUen/  alö  obfteDiefelbenaUDa 
f ommen  iieffen  /  Da  fie  jueor  nicht  traren.  UnD  te  ift  meref tvörDig  /  tute  Die 
ChartummymDaöfelberalfobefennen/  unD  alfo  jienugfam  Daö  ©piel  ge* 
t»onnen  gaben  /  Da  jte  |o  lange  Den  Äonig  mit  unterhalten  hatten ;  unD  Daß  tt 
lauter  <£rn)tn>are/tt>aä  Die  ^ebreertbaten?  ©ie  gaben  nun  Denfelben  groß 
gleich/  Daß  (te  Die  2ßunDer  thäten  |um  23ett>etß  /  Daß  J  H  V  H  ©Ott  wöxtl 
unD  Daß  er  fie  »er  febr  getreue  Liener  hielte/  n?eil  er  folchc  groffe  Singe/  Durch 
fie  tvirefete.  2)aß  Diefeö  Der  ©runD  war/  erfcbeinetnodj  mn  gup  Dem/Daß 
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XV.  Jpaaptfl     ©tekjauktfe^Belt  135 

fte  Da  meiter  aueb  fiel)  t>aöon  gemacbt/unD  niemablö  mebr  umerfianDen  baben/ 
auch  alfo  mit  tljren  ^fd)mecen  ju  rljun/  auö  gurefet  /  als  man  Dencfenmag/ 
ba§  3J?cfe$  unD  2laron  fo  fte  nad?  foleben  fitoroiUigen35efätuntiti  noeb  fo  t>ec^ 
ftoeft  blieben/  tljncn  nachäffen  /  aud)  noeb  roobl  emmabl  ibren  fcbnoDcn  iöe^ 
trug  entDecf  en  motten/  unD  alfo  murDe  ea  Denn  mit  ibnen  gesehen  feinu 

§.  i?-  ^un/nac^DiefenftnD ferne meljrm Dem alren^e|Iamciu/öa^ 
öonmir  ju  reöenbaben:  3n  Dem^euen  ift  unöniemanD  fürfommen/  als 
©imonunDDeö^)Dl)enprie(lerö©Dl)neA61:.8.i).9/24.unDi9.  i>.  18*  Die 
etmaS  jutbun  vorgaben.  2ßa$  aber  bc^  Dem  erllenallbereit/  angemerefet 
morDen.  VII.  §.  14/  i5*gibtntcbrjuecfennen/  Da§ernicbtDa$  aller  gering* 
fieinDer  ^barwcncbtetoDecbecfurgebcacbt/  roelcbeö  mebt  natürlich  maiie. 
SOI«  ©auef  eleijen  oDer  natürlichen  Beilegungen  /  Die  unnatürlich  febtenen/ 
uttDDurcb  fonDerlicbegrfäntnüfj  Der©ebeimnü§  Der^atur/t>ermod)te  er 
mobl  Dorjulleüen  oDer  jutbun  /  roaä  Dem  gemeinemSSolcf  e  fd)ien/Da§  eä  nic&t 
tt)eniv]er  alö  ©ötteä  ftrafft  fepn  mufte.  2lber  e$  maren  feine  Chartum- 
my m  oDer  Magi  felber/  Die  ibm  fo  groffe  <£bre  gaben/  roie  fte  $ftofe  unD  2laron 
tbaten*  2)a$  blinDe  Q3olcf/  Der  balb  bepDmfcben  ©amaritaner  /  rote  ibr  2ln* 
f  unfft  %.  £on- 1 7*  »•  24/  ?  4*  er  jeblet  roirD/  war  md)t  tücbtig/  em  red)tmä$ft* 
ßeö  Urtbeil  öon  folebe  m  c£bun  ju  geben/  Derer  ©innen  über  Diefetf  Durd)  feine 
*mageiai  verborgene  fünfte  ( unfere  Uberfefcer  bei  j]en  eö  nun  3auberep )  find 
fcerrütfetgpefen:  2)enn  Säuberet)  i|J  Daä'ißoit/  Das  niebtö  gibt;  03er* 
6orgeneÄun|!eoDcrbeimlidS)ebel:anDfe^anDdungen  tf]  Die©acbe/  Die  t>or 
Daöörtcbti^e  ^ortbeDeuretift.  @oi|iDennnunalfoüiDer  SÖibel  niebttf/ 
morauß  man  Da*  aller  germgfte  fcf;lieflen  mag  /  Daß  Diefer  ©tmon  etmaä  mit 
Der  £bat  »erratet  babe* 

§♦  1 4-  AÖocb  in  2lnfebung/  Daß  er  aueb  Der  er fte  i(I  von  allen/  Die  Darin* 
nenangejeicbnet  (leben/  Deffen  ferner  Sebeti  unD  #anDelung  aueb  tn  Den  ©e* 
fcl)tcf)cen  Des  er|fen(£britientbumb$  befd)rieben  (lebet;  ©o  lajfet  uns  Diefe 
Srepbeit  nebmen/  Dag  mir  felbfl  ?en  ©eiehr ren  zugefallen  /  Die  fo  Diel  2Bercfo 
t)on  Diefer  ©efebtebte  machen/  aueb  fo  tt>ctt  emmabl  abtreten/  unD  aifo  aueb  jei* 
gen/ Daß  mir  berrürfommen  Dürften/ ob  man  febon  fürgtbt/  DaßmaneäunS 
tt)obl  befler  lehren  tpolle.  (£S  >|1  roabr/  Dag  bei)  unter|d)ieDlicben/  als  Epipha- 
nius,  Eufebius,  unD  anDeru  Doft  Diefem  ©imon  rounDeriicbe  SMnge  nacb  ge- 
laflin  fmD/  von  unerDencf  liefen  5v^erepen/  Die  er  getagt  /  unD  unbegreiffiicbett 
QBcrcfcn/  Die  er  Durcl)  Dcö  ^euffelö  oDer  Der  Dämons  ^raffte  getban  bat ;  f?e 
baben  fie  aber  niemablö  felbft  t>on  ibm  tt>eDer  geboret  noeb  gefeben  /  roett  e^  bep 
Drei)  bunDert  ^abren  nacb  öer  Seit  mar/  Da  ße  folcbeö  t>on  ibm  trieben ;  aueb 
nennen  ft'e  niebt  ein  3$ucb/  Darinnen  folebe  5?e^erepen  Don  ibm  |f eben*  £0  ifl 
aberjuftinus,  mit  Deffen  3Bortenunö  Eufebius  mDemQ3ud)  v)emi(fer  Svir^ 
<S)tn  ^iliorienetma^munDerlicbeöüon  ibm  erjeblet.  Der  felber  aueb  febon 
fort  150 3abr alter;  gleicbmoblaucbnocbfo  lange  moblnad)  Derzeit  /  Dag 
©tmon  uon  Philippus  actauffet  nwrD  /  DaflTelbe  auffge^eiebnet  bat.  £)ocb 
Diefeö  mobl  t>on  Der  £hre/  Die  ?bm  oon  Den  JpcpDcn  nacb  feinem  $;oDe  ange^ 
tban»arD/  twlcbeöiuunferm^wcf  niebt  geboret;  5Uw  ni*t  ein  einige« 
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groffeö  oDer  wunft&babretf  2Bertf  /  Daö  et  Durcb  feine^aubereben  mußtet 
bat.  $Die  folgenDen  melDen  jwar  t>on  neuen  2BieDer|tanD  /  fo  Durd?  Den  ge- 
Dachten  ©imon  Dem5lpoflel  ^etro  juDvom  &on  Dem  Stapfet  Nero  web  ge> 
botben :  @ie  nennen  aber  menianD  t>onoem  fte  fplebeebaben/  unDfommett 
aueb  weDer  in  Den  ©acben  noeb  UmbftänDen  mirein  anDer  überem  /  Darumb 
Darff  man  auff  Dag  giiegen/  t>on  toeleben  fte  lagen/  Daß  er  türgenommen  babe/ 
abec  Durd;  Deö  2lpoflelö  Petri  ®ebet  wrbmDert  worDen/  Der  tbn  tum  oben  ber* 
ab  ju  fallen/  unD  entjwey  ju  berfien  wrurfaebt/  nicl;t  »ielötobnungma* 
c&en. 

i5-k  £>aööon  Den  (leben  bob«nQ}rief]erö  ©obneioffenbabret  ftcb 
felber :  SDenn  wäre  tbr  Q3efcb  weren  t>on  Der geringen  ftrafft  gewefen  /  Der 
#ftann  Dejf<n©eift  (te  außjutretben  oermet;neten/würDe  fo  übel  mit  tbnen  niebt 
umbgangenfepn/  al|o  DaufiefclbtCüon  Dem  b6jen@cifte  wrtueben  wurDen/ 
unD  frob  waren/  Daß  fte  mit  tbren  bioffen  Eetb/  wiewobl  nid;r  mit  ganfcer£)aut 
Daüonfabmen/  Derbalben  i(tt>onDie|en  VII.  §.20. febon genug  gefagt.  öb 
ft'egleid)telberDtefer9?iet)nunggeitiefen/  Dag  Die  5öu(^}taben  unD  $abmen 
etwaö  uermögen  /  unD  Darumb  eä  nun  mit  Dem  Sabinen  3<£fu  aueb  einmabl 
wagen  wollen  /  fo  faben  fie  Dennocb  nun  mit  ibrer  ©djanDe  unD^ebmerfjen/ 
Dag  fte  betrogen  waren ;  UnD  enDlid)/  wer  ju  lauffen  beginnet  /  Der  gibt  ju  er* 
f  ennen/  Daß  er  niebt  (leben  Darff.  ©0  tbr  aber  fagt  /  Daß  bier  Die  Ärafft  Des 
SGunDer^ircfungen  in  2lnfebung  Der  Jlpofiel/  Die  Urfacbefolcbeö  2iußgan* 
geö  gewefen  ;fowirDe£  felber  t>on  Der  Jptfiortc  wieDerleget  werDen/  weil  Die 
Slpofieln  Darinnen  niepr  mit  Dem  geringiten  Rieben  geDacbt  wirD ;  jbnDern  e$ 
war  Der  SDiann/  Der  Den  unremen  t>5ei(t  batte/  Der  auff  fie  fprung  /  ibrer 
fat  warD/  unD  nad)  Dem  er  Die  öberbanD  befommen/  mit  ibnen  alfo  ju^jßerefe 
gietig.  £)enn  rolle  oDer  unfinntge  $?en|eben  ftnD  wegen  2lufTwaUung  Deä 
©eblüWunDDeö  fraffttgen  triebe*  Der  ©eitfer  aüeje't  fiarefer  atö  anDere; 
alfo  Daß  bicr  niebte  gtfebeben/  Daä  niebt  ganlj  natürlicb  11t. 

XVI.  ^aupfftücf. 

2)te£>ertf)et7  fca  KU  etfjrijft  fo  veSct/atö  ob  DfcSDTcttfc^ett  n>at> 
.    lieb  noeb  etwaä  wüjien  oDer  öerrie&teten/gebübr  lieb  unterfuebet/fageti 
foldjeö  im  geringen  ntd;r. 

§.  u 

3t  baben  tmn  noct)  Siefen  <8mt(j  jutbun  /  t>af?  wiv  Up 

r  ben/  ob  aueb  wobl  in  einem  non  Den  öertbern  Der  ®d)rifft  /  Die 
\  weit  bin  unD  ber  unterfuebet  ftnD  /  oDer  in  einigen  anDern  /  Die  noefc 
nid)t  berühret  worDen/etwaö  möge  ju  finDen  fe^n/worauß  man  feblieftn  mag/ 
Daß  Die  ^abrfagcroDerfogenanDten  Sauberer/  jemabltf  in  Der  LXW  ^waö 
t>erricbtet/oDerjutbunüerm6gen.  ^ßirbefinDen  unter  allen  Ocrtljern  /  Die 
biß  Daber  gekfen  unD  wieDerboblet  worDen  /  niebt  einen/  Der  Daju  et  lieber  maf* 
fen  Dienen  Fonne/  außgenommenDent>on$0?ofe  Deut.  1?.  ».  n  2  worooti 
in  Dem  VIII.  J^rtuptjlücf  18/ 1 9/  ao.  febon  fo  mit  -  aW  Dafelb|t  (i'eb  febicFte/ 
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gefagtitf.  Q}on anöern/Die nun noch etfl  ju (tmm  fommen  folten/  wiüich 
m    nuntnDtefem  Jpauptfiucf  reDen/  nad)  Dem  ich  Daö  übrige/ Daju  Diefetf  mm  ei* 
gentlich  Der  Ortbi|f/ überDa$geDad)te©efe£$}o|t$/ hier  werDe  haben  für 
i  getragen. 

$•    £)ie2öorte/  Da  cö  nun  noc&  etaenrlt^  auff anfemmet/  ßiiD 
»    felbfl/  Dag  Der  ^cdumei' ein  3e^en  gibt/ unDDaö  geilen  fotrmef.  3$  feto 
\%%    wohl  /  Da(j  mit'  auffei:  Den  Überfein  nid?t  ein  2lu$eger  Der  (Schnffr  in  Die 
1»    $änDe  fomet/Die  nicht  gemeiniglich  Der  ^epnung  (inD/  Dafj'&Ott  Dem  f£eu; 
fei  bigweilen  ju  laffe  /  feinen  Stenern  mit  folgen  3BunDe*£Bercf en  bebülf  < 
Hct>sufct>n ;  woDurch  Denn  auch  Die  21üerfcharff|inmg|ien  notbwenoig  leicht 
ju  üeefübren  fepn.  UnD  wenn  e$  Denn  Do*  Darauff  anf  ommet/fo  üerneinen  fie/ 
■tt    Daß  eigentlich  Der  Teufel  wabre  2i3unDer>  iBercfe  f&nne  verrichten ;  unD  be* 
m    fle&en  Darauff/ Dag  er  alles  nur  natürlicher  Ißetfe  tbut;  jeDcd)  alfo/ Da§  er 
ttf»    wegen  tiefferer  &t dntnüg  Der  $?atur/  Durch  mehrere  tfrafft  unD  Durch  ©e* 
■  'jj    fchwinDigfeit  Dcö  geifllic&e^Befen*  Diel  Fonne  tbun/watf  über  Die  9?atur  fc&eu 
[Ja    ««jufepn.  2öennDiefem  alfo  (welches  ich  Do*  in  Demfclbigen  ßauptfiücf 
febon  genuafam  tt>ieDerleget 411  haben  öermepne)  fo  muffen  Dennoch  nicht  Die 
^catur^IBeifen allein/  fonDern  auch  Die  be|ien©otte^©efef)rten  ( Dienach 
±    ihrem  Urtbeil  feiner  öon  bcpDen  fo  oiel  wiffen/  als  Der  Teufel  metg  unD  wiref  cn 
tan)biecaWDummwc|Mefleben:  «äßeileaibnen unmöglich fepntttro/  te< 
k    mafylö  auß  Den  Stichen  uno  2ßunDern  ju  Giften  /  Daß  fofchetf  2Bort  uon  Dem 
wahren  ©Ott  i|K      ftreitet  auch  Deutlich  mir  folgern  /  alt  ©Oct  biernad) 
mit  augorücf  lachen  Korten  leget :  Ob  Du  aber  in  Deinem  Jperfcen  fagen  wür* 
Deff/ wie  Fan  ich  merefen-  welches  2Bort  Der J&gittiity  geriet  bat?  2öenti 
6er  v])ropbet  reöet  in  Dem  Gahmen  dcö  £><£trn  /  unD  noiro  nid;rö  Drau§ /  unD 
f  ompt  md)t/  Datf  ift  Daö  2Bow/  oatf  Der  Jp£9t0i  nicht  gereDet  bat/  Deut.  1 8  ♦ 

^öaä wollen wirDenn fagen?  Daß  bieröOttetf^ßortfo  Deut* 
lic&ibmfelbft  WieDerfpncbr?  wo  nid)t :  |o  laflet  unö  Denn  auff  ein  Littel 
Dencfen/  folchcö  auff  Dtefüglic&fie  Steife  jufammen  ju  reimen.  3eDorf>  ift 
Dag  Darmit  md)t  jutbun  /  Daß  ©Ott  Dem  ieuffel  unD  Den  »erfübrenDen^rD* 
pbeten  auch  n>obl  feine  eigene  5vrdffte  leihet  /  feine«  Q3olcW  33e|iänDigFeit  in 
feinem  «ötenfl  bisweilen  auff  Die  QJrobe  j  u  fefcen  :  i|l  /  ibnen  $u  jeigen/ 
wie  febwacb  ll'e  an  ihnen  felber  ftuD  /  fo  fie  t kh  verleiten  (äffen ;  oDer  wie  auff* 
richtig  fte  in  Den  ©lauben  Durch  ©Otteä  ©naDe  fmD  /  wenn  fie/  alfo  bart  m* 
fuchr/ Dennoch  bei)  Der  ^abrbeit  bleiben.  Senn  nad)  Dem/  m$  ich  febon  in 
gemeiDten  Jpauprflucg  beantwortet  babe  /  f  an  ti  nicht  fet?n  /  Dafj  einerlep^üt^ 
tej  bepee  göttlichen  unD  gleich  Frafftig  Den  OJIenfcben  ju  Der 2Babrbeit  unD  Der 
Üugen/  ju  Der  $,ugenD  unD  UmugenD  /  ju  ©Ott  unD  oon  ©Ott  abfuhren  fol^ 
ten.  3d)  fage/  emerlet)  Littel :  in  fo  fern  a(ä  eö  beoDerfeitö  Reichen  unD 
SGBunDer  (InD/  Dieju  Beteiligung  beigebracht  »euDen/  gleich  gottli^;  weil 
eö  ©Ott  i|l/  Der  allein  IGunCer  fbut^fal  72.  t).  iS  unD  gleich  Frafftig  an 
ftc&  (elber/ umb  eben  petUrfa<$ett2Biüen?  5)enrt  fb  etJ©ötteö2öanDed 
Reichen  fepn/  Die  er  Dem  Gaffel  unD  ocfleiben  Liener  ju  SSefefltgung  Der  fai; 

©  fd;en 


i  »s  2>tc  &ejmi&etf  e  in  ^uc^. 

fcben  Sebre  fbur»  Idffet  /  fo  ftnD  fie  Denn  »on  göttliche  £rafft  /  unD  ifi  Oer  arme 
2n'raelitcr/  roenn  er  feine  groffere  ©cbulD  Der  3)er|tocf  ung  femeä  Jper^enö/ 
aies  felbtf  Die£gt)ptifcben  Ruberer  tragen  rotU /  gejwungen  ju  v,  "»üben  unD  jtt 
erfläbrcn/  Dag  e$  ©Otteö  Singer  i|r/  Der  fief)  Darinnen  erjaget. 

§•4«  2Caöi|toennDaö  für  eine^robe/  Die  Pein  tterblicberCDJenfd} 
macben  fan  ?  unD  rcorin  tat  er  ©d)ulD/  fo  er  niemals  hJiffen  fan  /  ob  eö  ein 
3eid)enöon  ©  Ott  felbff  /  oDer  »on  Dem  Düffel  fct>  ?  Voetius  fagt  allejeit 

DOnDenSrfc^einungen  Difput.  part.  I.  pag.  1014.  Nufquam  certi  efle 
poflumus  in  genere  de  apparitione  Spiritus ,  fit  ne diabolica  an  divina. 
lI!3irf6nneniiigememniemabtö  fjebet  fepn  »on  Der£rfcbeinungeine$©ei* 
ffeö  /ob  lleteirffeiifc{)oDerbon©ottfei;.3;d)l)atteniemahlg  geglaubet  /Dag  ein 
rcformuterTheologantfblü^eöDencEcn  fönte  /  roenniebetf  fo  nicht  augge* 
Drucf  t  in  (einem  Q3ud>e  lieben  fünDe.  ^iebt  ingemein/Daö  ififeine  Diebe/  eben 
fb/roie  idjnicbt  in  gemein  roiffen  fan/  ob  Der/  fo  mir  begegnet  unD  mieb  grüfjet/ 
ein  ebrlicber »Mann  ift oDer  em  ©cbelm»  ©0  fan  ftd) Denn  Der ©atan  tt>obl 
perfteUen/ niebt  allein  in  einen  <SngetDefS£icbt$/  fonDern  aueb  in  DenSSatec 
De$*!id;tffelber.  3br  font  meinen/  Dag  ibr ©Ottporeucbbabt/  unD tbc 
babt  Den  Teufel  por.  ©ebreef  liebe  Singe !  2ßobl/  muffe  Denn  Oftofetf  aud> 
oiebt  gejmeiff elt  baben/  ob  etf  ©Ott  tuobl  wäre  /  Der  mit  ibm  aug  Dem  Söufcbe 
reDete  ?  ODer  jumroenigfien/ als  ibmpon  feinem  ^olcf  mScbte  fürgefoorf* 
fett  tverDen  /  Der  ift  Dir  niebt  erfcbienen  ?  ©ieng  Denn  Der  Verneig  rool 
feff /  Dag  er  ein  Rieben  tbate  ?  Seit  fo  ©Ott  Damaljlö  fein  -3>olcf  emmabl  auff 
Diefe2ßeifebatteoerfucbent»oüen/fo  bitten  aueb  Die  Sauberer  tt>obl  alle  Die 
leben  3etd;en  tbnen  nacb  tbun  f onnen  mit  ibren  35efcbn>eren.  Serfelbige 
Voetius  gibt  aucbju/  Dag  aueb  Der  ^cuffel  Sonner/ Q5li^9vegen/  <2BinD 
«nDSrDbebenerivecfenfonne.  Difput.  part.I.  pag.  969.  tvaö  ©etoigbeit 
batte  Denn  3fracl  »on  Dem  ©efefc  /  tot  auff  Dem  33erge  ©inai  gegeben  roarD/ 
öag^e|notbmenDigüon©05:lfeünmt^e?  ©ofolcbe  "Bercfe/  n>eId)eDte 
straffte  Der  Watue  ubertreffen/  unD  nxlcbe  Die  ©ebriff  t  ( tvie  Derfelbige  Voe- 
tius aüDabefennet)  ©OfrauffeinefonDerlicbe<2ßeife  eigen  macbet/aueboott 
Dem  ^euffel  oDer  feinem  qjolcfwobl  fönnen  »errichtet  tverDen/  ttienxifiett 
fte/  Dag  ©Ott  ju  ibnen  reDete  l 

#.  5.  SJJan  mag  Diefeö  feinet  megegpon  Dem  ©efe^enfelber»er|lebert/ 
m Die  Durcbibre  eigene  QSoüfommenbeit  ftc&  felbff  offenbabren/  Dag  fteeott 
©Ott  feon.  Senn  traöfoll  unfern  93erffanD  bemächtigen/  ju  glauben/  Dag 
Datf  öiecDte  »on  Den  1  o  ©ebotben  mug  »on  ©Ott  fe»n/  »ei!  aüDa  Der  ftebenDe/ 
unD  ntebt  Der  ertfe  oDer  einanDer  'Sag  in  Der  Söocbe/  unD  eben  oon  Den  fieben/ 
unDnid)töonDenDret;oDeröier^;ageneinersuDen  ©OtteöSienff  muffe  ab* 
gefonDert  fci;n  /  oDer  Dag  aucb©ort  mit  Ovuben  gcDienet  werbe  ?  Saö  Riebet» 
Damit  Der  lefcte  ^agfebon  porbet  beflättiget  tpar/  nie  man  Exod.  16.  liefet  Da 
penfecbffen^agDaö  Manna tpobfDuppelt  gel/  unD  auff  Den  ftebenDen  ^ 
ganf?  niebt/  aud)  Dag  Daö  /  welches  Denfctten  ^ag  big  ju  Den  anDern  ^ag  über 
»äbrenfimte/unDfonffennicbt/Daö  muffe  Dem  3}olct  jum  Verneig  Dienen/ 
caöDiefe«©ebotpon  ©Ott fepn  muffe.  9?od>eineö:  2Berfoltefagen/Da§ 

pot* 
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©Otte^ieb!icöQ3olcE  fo  ml  »on  C^Ottcd  ©efcbopffcn  niebt  efienburffte/ 
unpDaSDa«öefe|Lev.  i  i.DaSfopielerhanDgifcbunDgleifcf;  txrbetit/DDti 
©Ott  berfommen  wäre  ?  3a  Daß,  @OS$  /  Der  feinem  vöolcf  ein  fo  fette« 
SanDPerbteß/  Die  üblere/  Die  lieb  am  bellen  mäffenlaffen/  für  unrein  foltcer* 
flaoren/  unD  Den  3lalunt>  Den  ©petf  »erbieten  ?  2Ba$  für  «Beweiß  Der 
öottbeit ifl oenn »onoiefenöefefien/  fo  er  nt*t  Durcb  Die  Seieben  erwiefen 
baue/  Daß  er  Pon  ©Ott  perorDnet  war  /  Dem  qjolcfe  ©efefce  oonufebreiben ; 
unDOag  Dee©lan§  feine*  »erberlicb|ien3lnfle|ic&tf  Die  gotilicbe^errligfeit 
genugfamerwiefc? 

J(\6'J^  abeF    ^eufel  aß  Wefe  ©foge  auefc  Fan  efjun/  wenn  e*  ifcm 

,flß"et  ibm  D(,<J  ju:  2öa«  Gewißheit 
bat  penn  pampig/  ob  ein  folcfc*  ©efefc  t>on  ©Ott  oDer  von  Dem  Teufel  fei)  ? 
S  i ^Ott  loffe  Dem  ^eufel  ju/  Dtefelbigen  2ßunDer ju  tbun  (Denn  alSDeft 
raner  eöaucb  tbun/fagt  Voetms)  unD  Durcb  Den  eine»;  oDcranDern  «Brophe* 
St*  Ä?  ™-?nÜec  m!<6  W *u Öf bl«bw  faß  fi'e  fen  erflen  «Sag/  oDer 
v1^0*^0!!!? r^^5,tbrtt  cub'n  M«1  '  l,nE)  t>a§  fie  alle*  efien  f»U 
SS  äöt^ Mc  Den  W*<n » u  «fön  flefc&aff  en  bat ;  oDer  einige  anDere 
&Ä™m  m?>  Wm  ^lten/  m  D,e/  m[&  bfb  »etf  0f  nennet  werDen : 
2ba«  Denn  nun  >  3ween  «boten/  Die  bepDein  ©Otteö  Sabinen  ©efefee  »er- 
funDiaen/Diegan^ieDereinanDerftnD/alfoDaßfie  bepDe  bct>  cinanDer  niebt 
CS  w?n ;  Äfe,tKori?Dn  b«9&ec£Dttfcbafft  etueb  fo  bewanDt/  Daß  fie 
Ä  a?  «n8<f*«f«ie  Siebt  Den  «OTenfcpen  überzeugen  f  Snnen  /  Daß  fi'e  foi 
im ntefit  anDerS/nobtwenDig  Pon  ©Ott  muffen  berFommenfepn ;  fo  muß  ein 
gottjicbef Seicben  enDlicl)  Dtefetf  entföeiDen.  «Ann  Der  erfle  bat  Durcb  folebe 
Rieben  ©lauben  befommen/  Daß  er  pon  ©Ott gefanD  war :  £)er  anDere  laf> 
{et  Daö SJlanna  Doppelt  regnen  auff  Den  fi'ebenDen  oDer  Dritten  Sag/  fein  2lnae- 
E?Än!-Äcn<,u*.f0/  kleben  ponDiefen  beiden  foü  man  nun  glauben 
mußen  ?  heb  jage  /  Dtefen  legten.  Senn  fo  ©Ott  etwa*  gebeut/  Da*  gilt 
f oilange/  bifc  e*  wieDerumb  »erbeut/  oDer  etwa*  anDer*  öerorDnet  /  qleicb 
wie  e*  mit  aUet  Herten  ©efefcenjugebet;  unDaßDenn  bin  icb  ungeborfabm/ 
wenn  icb  langer  bep  Dem  alten  bleiben  wiü. 

*  r ?* 7t€*iflDennfcblecbter3)inge«nmuglicb/Da§ ©OttjemabßDem 
^eufel  julaffet/etwatf  Pon  folcben  2Eercfen  ju  tbun  /  ai*  er  fonoerltcb  für  feine 
SSBettfe  m  feinem  2B ort  furgiebt.  UnD  bier  gilt  fein  @agen/Daß  e*  Der  STe'U* 
fei  niebt  tbut/  fonDern  Daß  ti  ©Ott  tbue/  Dem  Teufel  (Denn  (o  muß  e*  fepn)  tu 
ßefaüen ;  Der  folcben  falfcbcnSebrer  in  DerSügen  bepjutfcben;  unD  Da«/  wie 
man  fagty  Durcb  ©Öfterere«  ©enebte.  Denn  wir  fonnen  /  faaen  fie/ 
nid)t  mm/  Die  Urfacbe  De*  gebeimen  «Xabtö  ©Otte* ;  woran  pe  warltcb  Die 
aJÜrllPWSl abec  n,*f  na*  DfC ^öarDeit.  UnD  tt  fommet  mir  Diefe  21uß* 
nucpt  ioicper  Theologanten  eben  fo  für  klugen 'alö  Der  Philofophen  wn  Den 
Zc~!itx  ^alltate6s'  »erborgenen  ^igenfebafften/  Darauf  ß'e  f?d>  Denn  beruf* 
Jen/  wenn  fie  ganfc  feine  Urfacbe  üon  ibren  igagen  anjugeben  wiffen.  g?od> 
!f°'<|a5^.r:DaB.m<jnb«er»on@Otte*  verborgenen  ©eriebte  fpriebt/  Daoon 
«nAOaö  ©cflentben  m  feinem  aCortgeoffcnbabret  i|K       ruffet  pon  Dem 
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erftcn  35ud)c  SOJofW  an/  big  auf? Die  Off« nbabrung  3fobanni«/  Da«  ®0"lZ 
QJGarbeit  ift/uno  fein  SBort  2Barbeit  <  Dag  feine  Sagen  in  3bm  ifl ;  Dag  £9v 
Die  Sögner  umbringen/  Dag  (£9v  feine  (gb« feinen  anDecn  aeben  will  /  fo  Dann 
beliebet/  Dag  £0i  ©Ott  ifl/  unD  fein  anDee  neben  3bm ;  unD  folte  gÜiDenn/ 
Dem  93atee  Der  Sögen/ folte  £Üt  Den  Baddym,  SugrnDieI)fe;:n/  Die  feine  2Ber« 
cf  e  per)  tobren  wollen/felbfl  nod)  begeben  mit  feiner  3liiir:ad)t/felber  Die  Sögen/ 
Die  wieDcr  feine  2Barbeit  fiel)  ftraubet/  mit  'SßunDerjeidjen  ju  befelligen  /  Da« 
'iSoIcf  jubcreDen/DageinanDer/  a!«Derwabre©Ou7  fcp/  unD  Dag  €9?  e« 
md)t  t|i.  311  Da«  Perborgenec  Dvaijt  ?  3d)  jage/  Da«  ©egentbeil  ift  un«  cf« 
fenbabret. 

$ .  8 .  Sbec  nod)  eine« :  liefet  Träumer  oDer  ^rop&et  fagt :  ßommt/ 
(äffet  un«  anDecn  ©Ottern  Dienen.  £a«  iß/ JHVH  t/l  Der  redne  ©Ott  nid)t/ 
wir  baben  big  Daber  nod)  in  Der  (grfäntni«  De«  rcabren  ©Otte«  geinet.  3)ec 
«Ott/  oDer  ©otter  /  Der  ( jum  Krempel )  Durd)  Da«  £alb  nid;t  nad)  feinen 
2öefen  oDer  ©eflalt/fonDern  jut  ©cDad;tniöirtabgebilDet/tinDnid;tjehova 
i|t  Derjenige/  Der  un«  au«  (Egypten  erl&fet/  unDfo  piel  <2BunDer  getban  bat.  <£t 
fleüetein  2BunDerjefd)enjums^eweig/icbfage/  ein  warbaf?tige«<2BunDerf 
jeid)en/  Da«  über/  aueb  wieDer  Die  9?atur  gebet/  unD  Da«  Seidjen  f  omt ;  2ßie 
weigDiefer  Träumer  oDer^ropbet/ Dag  ein  folcpe«  Seieben  fommen  werce/ 
weil  e«  tpeDer  in  De«  Teufel«  nod)  in  fetner  eigenen  9)?aet)t  niebt  ift  ?  fo  i|i  e« 
ibm  Denn  Pon  ©Ott  offenbabret.  ©ebrwobl;  &n  Seieben  Porberfagen/Daö 
al«Denn  f  omt/  oDer/  wobl  ju  perfieben/  Dag  e«  f  ommen  foll/  Da«  ifl  Der  auftrieb* 
te@iaubeDer$}iraculn/Da«©Ottgleid)fowoblanDem3uDa«  al«  Die  Of' 
fenbabrung  Pon  etwa«  ©ebeime«  an  Dem  Sßileam  getban  bat  /  aber  bepDe 
s33efefiigung  Der  Sßarbeit/  nid)t  Der  Sögen.  <2Bar  jemab!«  ein  £5nig  oDer 
§ur|i  auffgrDen  fo  unfinnig/  Dag  er  ©cepter  unD  <5 iegel  feine«  ftönigreid)« 
jemanD  mtt  gäbe/  Da«  S3olcf  jum  2luffrubr  unD  jum  2lbfali  Damit  anjulocf  en  ? 
2ßa«  mad)t  man  nid)taIfo  tbuenD/  pon  Dem  großen  /  weifen/  unD  auff«  böd> 
tfeepferigen@On  über  feine  <Shw  unD  fein  beilige«  unfeblbabre«2ßort/  fo 
üa«  in  Dem  allerfrafftigflen  Q3ewetg  nod)  feblen  fan. 

£ .  9-  Sßie  Denn  Da«  3eid)en  f  omt/  i(]  leid)t  ju  Dencf en/  wenn  man  nur 
beftnnet/  Doß  weil  Sb'unDer  Der  ^atur  Den  Magis  oDer  in  ©ebeimni«  erfabr« 
nen  wobl  befanDt  ftnD/ DaPon  Da«2)olcf  nid)t«wei«.  2Ba«fage  id)  Dod)/ 
?S?  ^itf ?.  3a  (clb(1  Die  $c'e>to  un&  gewßbnlicben  Sebrer  jinD  bigweilen  fo 
fcblcd)tePhiIpfophi,Daß  fie  Da«  poc  2BunDerwercf  e  wirD  baltcn  mad)en/tt>a« 
tod)  nur  tiaturlid)  fo  gefd)id)t/oDer  au«  Den  allgemeinen  unD  be|?anDigenSauff 
»orber  bef anD  ift/  Dag  e«  alfe  gefd)eben  werDe  ?  ©efefct  Denn  /  e«  erfolgete  ein» 
mabl/waöfoldjcr^räumerPorberperfunDigetbatte/  unD  [fie  wiffen  e«  nun 
mdjtbeflec/  al«eöfepeinfold)c«(5ßunDer  /  Da«©efe&war  PorDa«ganfee 
Cöolcf/ welebe«nid)tgefd)icftifi  ju  unterfebeiDen/  ob  fie  eine  ungewobnliebe 
^ad)e/ al«jum  3eid)en  bier  wirD  »orgeftellet/  natörlid)  fep/  oDer  niebt?  fb 
f  onnen  fie  Dennod)  lefen ;  unD  Da«  laflet  fte  tbun.  ^ead)  Dem  ©efefc  unDSeug* 
nig/  fo  fie  e«  nid)t  mollen  reDc n  nad)  Dem  2Gort  Diefe«  falfd)en  Sebrer«/Daö  f  e»< 
neSttorgeroibte (Da«  ißyfeiöSi(fctDec203atbeit)bat/€fa,  j.p.ao,  25ie* 
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XVI.  $mpt(t.     SDfe  f>wtötttmtU.  159 

fes  ©efefc  toae  mit  unröieDetfptecblic&en  3eid)en  beriefen  1  Daß  es  Pon  @£>tt 
roatv  Die  8<m&e2Belt  »Ufte/ Dag  feine  etfcbaffene  Ucfad^c  fold)eS>inge  n>it* 
cren  ran ;  SDie  Chartummym,  Mecaflchefym  unD  Reifen  in  (Sgppten/Die 
Das  muffen/ r»as  natütlid)  /  n>as  Dutd)  £unfigemad)t/  oDet  not  übet  Die 
9catuc»ar/  Die  hatten  felbet@£>tteS  ginget  Datinnen  angemetcfet/  Exod. 
8.».  18.  S>ie^35lcfettunDuinbbetbefenneten/DagDet(SO«/i>onroelcl)em 
tiefe*  ©efefs  (jetfam/  ein  ©Ott  itf  oben  im  Gimmel  unD  bie  nieDen  auff  griDeti 
^o|.  2.  p.  1 1 .  Siefe  3eid)en  f unten  nicbt  bet  tiegen/  rcesbalben  €0?ofeö  aud) 
Diefclbigen,-alS  unfeblbabt  unD  jum  f  lätefien  übetjeugenD  Den93olcf  fütflellet/ 
fie  aufs  f  tafttigtfe  Pen  allem  falfcben  ©otteSDienft  abjufd;tecf  en/  Deut.  4. 

$.  10.  £ietauSfd)liefeid)Dann/  Dag  niemablS  ein  faffefeet  ^topfjet 
Dutcb &Qtti$  oDet  Des  Teufels  Äcafft  jut  Q5efiätigung  oDet  Q5efotDetung 
Det  falfcfcen  Sebte/  oDet  aud)  Det  Teufel/  oDet  Die  falfd)en  üebtet  Dut d)  ©ottes 
^ulafung  cm  einiget  2Bercf  /  Das  übet  Die  9?atut  ifl/Da  wn  fie  aud)  ein  ^beil 
finD/  pettid)tetoDee  betfüt  gebtad)t  bat;  unD  Daß  es  Datumb  gteulicbju  fagett 
t(t/fojemanDmepnet/Dag  ©Ott  etwas  tbue/  DeS'SeufelS  bpfen  Milien  (ju 
feines  L2}olcf  S  s]>tüfunggleid)fam)  ju  folgen/unD  Dag  folcpeS  aud)  mit  Dem  ge« 
teebten  ©etiebte  ©OtteS  befielen  tonne.  ©d)liefe  aud;  jugleid)/Dag  ©ott 
fetn^olcfptufet/  abecnid)tt>etfpottet/  foroenig/  a!ö cc fid&> fporten IdflTet ; 
unDgleicp  nwetjumQ3ofennid)tPetfucbethJitD/  alfo»etfud)t(?9\aud;im* 
gleiten niemanDDatiu/3ac.  i.p.i j.  £)iefogenanDten©eifietDet<Seufel/ 
Das  ifl/  Die  D^mones,  (fo  ftebet  in  Dem  ©tied)ifd)en)  »on  tvegen  Des  %tytt& 
unD  Des  falfcben  QJtopbeten/  Die/  laut  Det  <2£eifagung  ^obanniS/  auff  Das  al* 
letf}od)(ie  ju  befotgen  lieben/  Apoc.  1 6.  p.  1 4.  unD  1 9.0.20.  ob  fie  aud)  gleid)/ 
foju  teDen/  Seuet  Pom  Gimmel  übet  Die  gtDe  fallen  liefen/  ij.  13  luiDmebc 
nid)t  als  Seieben  Det  Jfißcn/a.^fteflal.  2.  P.  9.  nichts  in  Det  SBarbcü/fonDetn 
lautet  ©cbein. 

$.  1 1.  <£SifiDeSbal&en  alles  Petgebiid)  difputiret,  ob  unD  tvie  »et* 
aud)  Det  Teufel  oDet  Die  falfd)en  Sebtet  mäd)tig  ftnD/  2ßunDet  tuerefe  ju  tbun/ 
»eil  fie  feinet  »on  bepDen  tbun ;  £>et  Teufel/  oDet  Die  fo  genanDten  3auberet/ 
nid)tmebt  alt'  einig  anDec  SJlenfd).  UnD  id)  DatfFfagen/  Dag  alles  foicbeö 
Stagen/  unD  Datinnen  gemad)iellmbfcbtencfungen/  Daoon  fo  »ief  3$üd)et/ 
forooblcon  ^atutf  unDigetn  als  ©cbtifftgelebrten/  auf gebauf  et  finD  /  nicbt 
«IS  perfebtte  l2ßott?£tiege/  paradiatribai,  oDer/fo  ju  fagcn/SftattentbepDun« 
gen  ftnD/ 1.  <$im.  6. ».  4.  Dag/  tt>enn  fie  aufet  Det  @pubt  aud)  big  jum  gnDe 
auggelauffen  baben/  lanDen  fte  gutefer  an  Dem  ©cbeiDe^fabl  Des  3r»ecf  imtU 
«bet  bep  ©Ott  unD  Den  ^tDpbeten  ®OtteS  allzeit  gut/  abet  bep  Dem  Teufel 
unD  Den  ©einigen  aüejeit  bofe  ifl.  UnD  alSDenn  mepnen  fte/  Dag  Diefe  matlid) 
^ßunDermetcf e  tbun ;  es  finD  abet  feine  n>abf e^BunDetmetcfe  auf  feinetlei) 
SBeife/  tveil  Dat innen  auf  ©ÖtteS  €^ te  niebt  gejielet  mitD.  ©leitbet  2ßei* 
fefmD  Denn  aud)  Die  ^BunDettvetcfe/ Die  Det  ^)€ttfon)obl  Dutd)3uDaS/  alö 
DufcbDieanDern2lpoflelngetbanbaf/ntd)tPof  »abte^BunDetttKtcfe/  nod> 
Die  SLßeifagungen  Des  falfd)en  55ileamS  fut  2Beifagungen  anjunebmen/ 
»eil  tvspef  Det  eine  nod;  Det  anDetemitDiefenSweef  geteDetoDetgetvitcfet« 
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Ho  2>tek$aufcette2Be(t  m.S5uc| 

£>te  grase  iß  triebt  wegen  m  3«»ccf «/  nocb  Dees  €nW/«o*  SJlittcW/fbn» 
Dem  wegen  De*  2ßercf$. 

$.12.  "2ßtr  geben  junacbanDew  Oetzen ber ©grifft/  botonnfefa 
einmablgebanDelt  trorDen ;  wormnen  eö  (feinet/  Dag  Den  «Sftenfe&eii/  Die  man 
^efdjwerer  oDer" tauberer  nennet/  ettvag  »icef  liebe*  wirD  jugefebrieben/ 
Derfelben finDe  icb  nur  inaHen  Diefe :  «pfal.  f  8.  t>.  6.  QireD.  io,d,u,  3er. 
8.».  17.  gjeeb.  29.  ».21/22.  Q}orberi|t  jumertfen/DagDieDreoerffenfalt 
einerlei)  Sfnbalt*  fmD/al*DieDa  anDemeflien  »011  Lachafchym,anDenan- 
Dern  »on  Chavarym,  unD  an  Dem  Dritten  Ortb  »on  Nech'afchym  reDen/ 
(2Borter/ Die  aißbalD  Die  vöefc&tverungenjuerfennen  geben)  unD  »on  Kefa- 
mym,<2Babrfagungen/  an  Dem  ötccDten  Ortfj/öon  roelcfrem  allen  nunfcf;ctt 
aufanterfcbieDlicbenanDern  Ortben  mebry  al*einmabl/  gebanDelt ifti  unD 
Diefe  25efd)t»erungen  ftnD  alle  einerlei)/  weil  fte  »on  nid)t*/  alö  ©drangen  u» 
fcen.  Ser erfte  Ortb  »on  Derfelben  Siff/fid) su  t»affhen/Dag  Die  qSefcfervertmg 
feine  Strafft babe.  2>er  anDere  Don  Der  jlrafftloftgfeit  Der  >,5efcbt»erungen/ 
wenn  Die  <5d)langejemanDfd;ongebiffen  bat*  2)er  Dritte  reDet  »on^cblam» 
gen/ Die  fcbaDlicberbeiffen/ weil  (tenid)tbefd)WorenfinD.  2>er  üierDre  bat  an 
ftatt Der  ©drangen  Terat'ym ,  unD  wa*  Diefe  angebet /  Da»or,  (flauet  |ebon 
gebanDelt  worDen/ Da  e*ju  Ratten  fam  X.§.n/ 15. 

_  $• 1  ?• , 20a*  Den  er|ien  Ortb  nun  infonDerbeit  anlanget/ Der  itf  Die  £Ia« 
ge  2)a»iD*/  über  Die  UnempfmDlicbfeit  unD  £armäcf  igfeit  Der  25>6fen/  Dag  fie 
nacl;  feine  DernunfttigeUrfacbe  boren/ Derbalben  er  fte  Denn  aueb  einer  Otter 
»ergleicbet/  Die  ftcb  taub  machet/  inDem  fte  ibr  Obe  juftopffet  /  Dag  fte  niebt  b&* 
reDie^timmeDeöiSefcbwcrer^/DerwoblbefcbtDerenfan/  $fal.f8.».  5/6. 
2ba*  für  5?rafft  in  Der  Q3efc&werung  fct>  oDer  niebt/  Da»on  foll  noeb  gebanDelt 
werDen ;  £ier  baben  wir  nur  allein  ju  feben/  ob  Diefe  <2Borte  aueb  ju  erfennen 
geben/ Dag^eufel*  Strafft Darinnen fieefe/  Da»onift  niebt  Da*  geringffe  aud 
einigem  SBorte ju  feben/  Da*  allbicr gebrauebet  t»irD.  3d)  babe  mid)  nid?t  tu 
bebelffen  mit  Der  2lnbju  reDen  nad)  Demföebraud)  Der2)?enfcben/  wietvobl 
i*me»ne/  Dagfolcbe*  aübier  aueb  fiatt  babe:  fonDern  fage  allein/  Dag  Die 
fed;nfft(iUbier/obgleicbnacbDemQ5ucbftabenDer(lanDen/  niebt  meto  faav 
al*  Dag  eine  O  wer  eine  naturlicbeSefcbicflicbf  eit  bat/(ieb  gegen  Da«  Ungemad) 
ju  b.uten/gleicb  wie  wir  feben/  Dag  fold)e*  in  aüen  unöernunfftigen  $  bieren  if?/ 
tn  einem jeglicbennad)  feiner  plrtb.  SumanDern/  Dag  aueb  Die  Otter  boren 
ran/unpDageinfold;eö@etbon/alöDer^efcbtt)erermacbet/Derfelbigen  unge* 
macblidMeDn  mug/  Dag  fie  ibre  Obren  Dafür  juff  opffet.  SBorau*  Den  folget/ 
Dag  Die  SBefc&tterer/  tvie  erfabren  er  aueb  fe»n  mag/  mit  aUen  Strafften  fctner 
ftunft  niebt*  augticbtet/gleicb  wie  Die  bellen  Lediones  ju  Diefen  bofen  2301er" 
frucbtloggereDettverDen. 

§.  1 4'  £)a*  anDere  mug  mein  ©agen  mebr  befeftfgen/  m  wieDerfbre» 
d)«n;  >Derweeife^reDiger  in^leiebnig^eifesu  lebren/Dagman  jemanD  im* 
terrtd)ten  muffe/ ebe  er  Da*»  augübe/ fofagternun:  ©0 t>te ©d)(anae 
gebiffen  bat/ ebe  Die iSefebnerung  geföic&t/  fo  ift  aueb  fein  9?uö  »or  Den  aller* 
heften ^efd;wew/qjreD.  i?,p,  1 1,  ^mDem^ebraifcben  flebet  leba- 

?al 
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xvr.jpmntfft     mum^ttmdt  i4i 

al  l^choon^ocDcn^pwdjenmcifkr/fDnennetcr  DenQ3efcbh>erer  Un& 
öurau* etfcbe.net/  fca§  et  fein  btofTcö  Briefen  o  ^  tSm  n  ^otVcn/ 
fo oDet fo/ öetiM)e/ fonDern f unlü.cf) jufatnm  n ^/^^Sm^2L 

?  X  ?  ifen  5a(l  u  be^öD,^n  abhalten.   <2Sor au*  Den  folgen  muffe/ 

SÄf" mar/ «mb  »nöen  5u  Reifen/  fonDetn  ^langen  «tou* 
KSÄ  Pe?  mas^cn*  £iec  1,1  cenn  »KOetumb  Da?g  rmg  ]  St/ 

filißfenöecgltcben/  rcteDer  welchen  fein  Q5efcbn>ewn  btlffi  'bei  Denen /  dS 

S,  fif'l  ,UnD  10  ^GBa«*cir/  wann  e*  fo/  Dag  bierin  fein  5»efc6»eren 
Svrafft  batte  r  toelcbe*  »or  unö  Dienet/  Die  mir  feines  fteae*  cor  Die  ffrX  S 

SS? K K*,,Mm/  ™  c*  «*'n«/  *t  ^epnunc,  Dag  au  f  m  foIcbS 
Salle  Da*  ^efcbweren ju  Hatten  fomme/  QSolcfer  unD  ftetrKaer  tu  wrflS 
cben/wonu  er  auch  t>on  Den  ^oabitetn  uttf  ÄniteÄ  iaffie 
»irwbii, , gefeben baben. 2ßctm. abetöOt  ÄXSTÄi^SÄI 
??LDa|J     2Beiffafl«t  nocb  «efc&twren  ctma*  roieDet  ^fra  I oermSaT 

Mr  w  J*  f4^ jj'j?  bJ«'b«  mebr  nic&t  übet/  afö  Det  leßte  Örtb/Dag  «Rebticabntf 

£  Stenz  DÄÄe?pnc|)f  Da5'nn-en  öu* Dec  3uDen  WunÄ 
2nmS?lD  le  ^^flwng  ettef  n>are  aber  e*  fofte  feine  faifcbe  ißabr* 
fWßiW£itti.2i.9.2i/2zi2?.  2lbern>ienicbteitel?  Das  $fi  rnirD  in 
Äte*  <»bec  es  fället  wie  Der  £€er  mill/  ProvVi" 5  „  ©J 
Ä  D,e  ^  JAtfasu,,3  ibr  fe/ber/  Da*  «ff  f  lar ;  allem  DarauÄ'/  antS 
Utfacbenäugefcbtveigcn/DieTcrafym  Dar innen  befrage  SSZSt 

Sr^A  s  Kera"1>'m ober SBabrfagungen Deö flonigeöju Q3abel  an 
S2  l!"5fl£f>fto/ a,öanDie Ä£anD tt)i?Der Änm 
fÄunaSSÄ  unö  »  aObfen»  «etafS 

KcaS  aber  öon  ©Ott  aifo  regieret 

SÄÄ  £ierforotnic&tDa*aöer* 
flennen*  für  /  wotauö  ju  erfe&en  im  fan  /  Dag  Der  SeufeJ  inbiefenS)ingen 

»ir* 


142  2>ie  frejauktte  mit         Iii.  95uc& 

wircf  et ;  ber  Pomt  bierin  niebt  einmabl  ju  ftartea/ 1$  ifl  Peine  (gacbe  /  Die  ibm 
angebet/ er  weiß  aueb  ntcbftf  Dawou/  er  boret  aueb  feine  Seitung  /  wie  e$  mit 
DemÄrieflejn)ifcbenDenS|)QloeectiünDDen3uDeti  ablaufet  /  noeb  welcbeu 
2ßeg«öaber  mit  feinem  mad;tigen5?riege^4peer  imSlnjugeifi- 

9tfcfjt£  fccfio  wntger  tf?  xotfy  m  jtyen/  »ertnnen  Das  956fe 

fiebe/warumb  üorgemelDte  M.ifle  unD  Jpambierungen  in  ©ölSlle$ 
^ortbeftraffet/ unD  aueb  gefiraffa  unODurcb  Die  £feriitlicbe@e|e&e 
febarflf  serbobten  finö  worDen. . 

cf ung  in  aüen  Dem  2Bercf/  Daöfo  fange  unterfuebet  unD  erwogen  wor* 
Den/  bebanlicb  leugne/  Dermubten  febr/  Dag  idb  Dem  Teufel  unD  fernem 
vSolcf  Dorfteben  n>iü»  ©leieb  wie  e$  niebt  allein  Auguftus  Pfeiffer  /  Paftor 
unD  Superintendens  juSübecf  /  in  einem  s35uc&lctn  /  Dag  ec  roieDec  mt(^  /  in 
^)od[)teutfd)ei:©pracl)eDcucfenlaf]en/  be  weifen  will/  fonDern  eö  baben  mir 
flueb  biefelbft  febon  unterfc&ieDlicbe  uerwiefen/  t>on  Diefen  Q3rÜDcrn/  Die  wegen 
ibter  f  leinen  Siebe  aüjugrog  BonQJegrifffinD.  rlßer  aber  mit  Q)eDadS)t  unD 
unpartbepifd)  aüeä  sorbergebenDe  nur  gelefen  bat/  wirD  Daö  niebt  fagem  SDen 
Daraus  i|t  genugfabm  ju  feben/Daß  tcb  Durd)  unD  Durcb  »on  allen  Diefem  %bun 
niebt  anDerö/alö  mit  2lbfd)eurcDe/fott3erDen  Denn  Dtefe  SCftcnfcben  t)on  mit 
webt  entfcbulDiget.  äber  watf  Dem  Teufel felbii  betrifft/  fo  i|t  wabr  /  Daß  id> 
ibm  niebt  auffbürDe/  watf  er  niebt  tbun  f an/  fonDern  Daß  tcb  ibn  öielmebr  i>er* 
f  leinere/unD  Den  gro(fen  ©Ott  erböbe/weldjetf  mein  du jfer  jier $m cf  unD  2tb* 
feben  ifh  2Bir  ftnD  Denn  nun  alle  Darinnen  eintf/  Daß  Der  Teufel  b&fe  gnug  i|I/ 
«ber  niebt  in  allen  Dem  Übel/  wa$  ibm  jugefebrieben  wirD>  stiebt  ob  er  feite 
niebt  wollen  tbun/  wenn  er  Ponte/  Denn  Darinnen  nupne  id;  aueb/  Daß  wir  aüe 
Darju  ja  fagen  werDen*  2llfo  ifl  aueb  aufter  Zweifel/Daß  Die  fo  genanDten  3au* 
berer  unD  SBabrfager große  S)inge  tbun  würDen;  Daß  fte  aber  /  wie  man  fa* 
get/  (tcb  mit  Dem  Teufel  in  33unD  begeben/  Daö  babe  icb  nun  fo  f  iar/alä  Der  bei* 
le  ^ag  ifl/  bewiesen/  Daß  etf  ganfc  nid)t  wabr  rfh  £tf  (lebet  uns  Demnach  jn/  ja 
Dc(lomebrer^erubtgungüorunöfelb|l/unD  jufo  t>iel  beffer€r5ffnun0  unD 
<23erflanD  Der  ©grifft/ $u  unterfud)en/  worinnen  Den  eigentlid)  Da*  23ofe  bc* 
liebe/  warumb  Dtefe  Äünfie  unD  £anDtbierungen/  Darmit  wir  unä  fo  lange  be* 
mubet/  unD  Da&on  gebanDelt  baben/  fo  febr  ju  fcbelten  ftnD/  unD  Daß  niebt  allein 
in  @Otteö  2Bort/ fonDern  aueb  bep  Den  (£bri(tlicben  Stavern  Dergleichen  in 
tbren  ©efefcen  fo  flrenge  Derbobten/  ja  felbrt  bep  Den  JpepDen  wrbaflfet  fepn* 

$.  2»  @o  Diel  atöoenn  ©Otte«  ^or  t  betrifft  /  ifl  /  wie  icb  »ermepne/ 
auß  allen  angefubeten  Ortben  wobl  ju  feben  gewefen  /  Daß  alieti  waö  t>on  Die* 
(er  2lrtb  un$  Darinnen  fürf  ompt/  wirD  fafl  einbettig  uberall  t>on  DerSlbgötterep 
«rßanbö?*  UnD  W  ifl  cyt  ieDtwDen  Onbe  wo^l  fo  f labt /  Daß  tcb  folc& t*  bi« 
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XViLJpmtptf!.   £te  läuterte  TOf.  I4J 

W »KDerbofclcn  förunnotbig ac&«:  eie werben offr bep  Dm ©o&eti SDienft 

&en<2)ienftefepn.  S)arumbaucb@amue!/  Da  er  Den  VonK«»! Ew«,» 
te/  »a«  (uc  eirf^wfic@önDeDflifep/  fofagter  Ung  bocfam  SlSS 

f>Dag DaeSanDereallemabl  enttteDerjur  93ergr5flerung  o^c  «uSahrLna 
W  «Ifen  Dienet  i  nimm  aber  jur  Serf ieinerung.  l  aS 

Q&t  tfinabeaüen  Die^bn  anruffen/ allen  Die  3bn  mit  £cntt  anruff«  pt.i 
1 4  s.i).  1 8.unD  alfo  an  taufenDörtbe  mebr.Ob  fcbon  K^iHSSä 
Aven,  ^.reirett  flefj«/  mcl^ö  unfcrc  Ubcti^ec  /  Dr.  Luch  ein  SfUa  b 
abjjomrep  uberfe^cr baben  /  e*  t|t  genugfam  u  perffeben,  Dri  fie  SS  LS 
semepner  mto  /  »eil  Terafim  Darbcp  (iebet/melcbe  <  Luthe!  Ä*S5 

Di e  .Dienil  uber^en.  ©o  ipr  Denn  jum  erfien  ntcbt  »etfeen  mo* t«  /  2 
£K?ef Ä?J n oie'3f ^««9 fepn mag/ m.| f» mit LY5S  g 5 ?J 

§-5-     f^ct  Denn  /  bag  gfctcb  it>tc  ^leDerfpenßtQreit  unö  ^i^^rä 

«fi™!n^i(pe^obe(lebcn.  SDatumb/  gleicb  ttie  D.eSSieDSemUc* 
tft^3ieDerßwben/a«  tfl  DieKefem^eiiraaerep  (3w£BI5! 
.  föm  fo  genanDt )  au*  Aven ,  ©telfeit  ( 21bg?tterep  unD  Ter "fim ©&n 
S«f  ^ÜDe^ienfl.  S)enng!eicpemei|emi  efcfe ?fÄ 
Dere  £itelfeit  tan  üerfianDen  merDen/  aie  Die  bep  Dem  £>ienß  Der  Mkm£iu 
Der/  Die  oaci  benennet  fie^n/flebrauebet  ttMcD/alfo  ifTDcnn  at^N?  "cr^  ^ 
t  Saubecep  eben  fo  »obl  alö  Das  SBieDer/treben  mit  Der  ^«fflfffir 

3IW  1/  Der  mennet  tbn  Denn  in  Der  ^bat  otcptfuitfeö^  /  unpffieben 
%&Ü  «[«  «win  «  ßd>  ju  Den  Abgöttern  Welte.  4öotin  beffun  Senn  S 
^i.eoecfpenfttflfe.teauw?  Dag  et  Dem3Jugfprud)©OiS/fo  Sur* 

Die  €pwp»«o«naöot  oem/  n>aö  «bm  Der  ©OttSfraeUu  triften  tbät/  paroo» 

$  nicpi 
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ntcbr  jucücfe  fairen  /  ftit  man  bemacb  gefeben  fear/ Da£  etöon  ©Ort  »erlaffeit 
ficbjufolcben  Mitteln  begab/ i.Sam.28.  Sec^grranrmorretetbmnic^t/ 
Derbalbcn  begab  er  jtcb  umb  3iatb  unD(£rfäntnüg  Der(gacben/$u  einemSEßei- 
bc/  Die  feine  ^ropbetmtt>ar/  Die  ©Ott  Durd)  Urim  unD  Tummim  nicbt 
fragte ;  fonDern  Die  einen  <2ßabrfager*©eifi  ju  baben  fürgab  /  unD  Die  Dä- 
mons, oDer  ^oDten  berfür  ruffcre/  Q5efcfceiD  ju  geben» 

$.4.  Saffelbigen)irDbefrdffttgetmitDem/n)aön)ii:X.^.  10.  fcbott 
einmabi  erwogen  baben*  Efa.  8*t>*  19/ 20.  wenn  fttrDaö  eine  gegen  Datf  anDe* 
re  baiten  /  fo  fagt  er  erff  /  gleid)  alt  Durd)  Q3ertt>et§/  fragt  Die  O  vooth  2tfabr* 
fager/  unD  Die  Jid-onym  5Uüg!inge/  %euftel&£ünfller(tt>a$  9vaum  Der3;eu* 
fei  in  Diefem  3öort  bat/  ifi  sorber  mebr  alt  einmab!  gefagt)  unD  ferner  fie 
fcbarffbefiraffenD  5  ©oll  nicbt  einlief  feinen  ©Ott fragen?  ©oilman 
t>ie  ^oDten  für  Die  SebenDigen  fragen  ?  Jpfec  feget  er  erji :  Dafe  jeDer  sSoicf  fol 
fragen  feinen  ®03/£/  Den  fte  Darfür  balten-  35arbet>  fieliet  er  für  Die 
ulhit  Der  ©ofcen*£)iener/  Daß  fte  ibre  ©otter  bep  Den  %oDten  fuebten/  bei)  Den 
©etilem  Der  DerflorbenenoDertDobl  Die  Dämons,  nad)21ntt>etfung  Der@n> 
senoeiDeeineö^oDtenSeicbnatnö  fragten.  ©0  war  Denn  Diefeö  Die®unDe 
Oeö  Q3olcf  6  3frael  in  Diefem  /  Dag  fte  ntebt  fragten  ibren  eigenen  unD  wabreti 
lebenDigen  ©Ott  /  unD  ficb  wenDeten  ju  foleben  ©ottern  /  roeldje  t>on  Den  O- 

vooth  unD  Den  Jid-onym  Durd)  tbre  Nachafchym  unD  Kefamym ,  oDe« 
Sffietffagerepen  mitten  au§  Den  ^oDten  berfür  geruften  /  oDcr  Durd)  Datf  Sttit* 
rel  Der  ^ oDten  angereDet  n>urDen*  SDiefeö  i|l Denn  t>on  Der  närrtfeben  2ßeife 
ibrefl  ©c^en^ienfl  gefagt  /  fot>ielDie@acbe  betrifft;  unDift  Daftelbige/  Dar* 
über  ©Ott  f legte :  gftein  QSolcf  tbut eine  }tt>iefad)e  @ünDe/  mieb/  Die  leben* 
D:ge  Quelle/  t>erlaffen  fte  /  unD  macben  ibnen  bie  unD  Da  auggebauene  3)run* 
nen  /  Die  Docb  locbricbt  ftnD  unD  fein  <2Gafier  geben*  Jerem,  2. 1  j . 

$♦5-  9?untft Denn Ieid)tlidt)jufeben/n)iegro|Te©ünDe/ Die fogenan* 
te  Sauberer)  unD  ^eiffagerepfep/  obftefdbon  aufffemen25unDberubet/  Der 
mir  Dem  ^euffe!  gemaebt  ifi/  ob  fie  febon/  twlcbeCiefclbe  joetüben/  ferne  befon* 
Dere  ©emeinfebafft  mit  Dem  Düffel  baben  /  ob  febon  Der  Düffel  niebrö  Darju 
tburnod)Dat)ontt)eiß/obfoId)e?OIenfcbenaud)  ©Ott  febon  nid)t  au&Drücfr 
lieb  öericbmeren  /  unD  Den  Düffel  bulDigen/  fo  ifi  Docb  gleicbnwbi  feine greuü* 
cbere  ©unDe/  ale  Diefe  fo  genanDte  Räuberei).  S5enn  ob  febon  Diefeö/in  Diefem 
tbtnn  /  al*  eö  mirD gebraucht/  Der  reebte  ^abme  nicbt  ifi  1  fo  noirD  ei  Dennccfc 
ahcjofrerri)fct)n/unDi(leöaucb-  SDenn  roiefanjemanD  bmgeben/  unDbep 
lolcbcm  ^olcfermaö  tragen  /  Diefeibfibefennen/  Daß  fteetft>onfogeiianDten 
©or  rem  oDer  Dämons  hoblen/  unD  (tcb  nicbt  jugieid)  Der  2lbgorterei;  fcbulDifl 
macben  ?  5\an  jemanD  für  einem  QMlDe nteDer  ftiten/ n>enn  er  fein  ©eber  t>er* 
riebrer/  unD  Dennod)fein  » Liener  fepn?  3fl  e^  tbm  ntc&t  umb  Daä 
523?ID  /  fo  ifi  es  ibm  Docb  umb  Den  t>ermei>neten  ©Ott  oDer  ^eiligen/  Den  Da* 
55ÜD  DorflcUer/  jurbun  ?  Sllfo  murDen  aueb  Die  Terafim  felber  alt®*t  ter  nicbt 
gcfmget/fonDernDurcbDiefelbige/  alö  Dur*  ein  Fintel/  55efcbeiD  wn  Den 
©Ottern  ju  erlangen» 

§♦6.  ^unmug mir fyw ntemanDItreitig magert/  Dap  inDergan&m 


X  VIL  Jpmnrtft,     $fe  Umtettmtlt  149 

SSibel  uns  feine  ©unt>e  fd^noeterfur  f  ompr  /  als  Die  3lbg&ttettb,  gs  ifl  Da* 
erfle  t>on  Den  seben  ©eboten ;  es  ift  m  erfieSrcecf  Des^angelii/Die^enfcben 
batwiabjujieben:  2ötröerfurtDtgen  eueb/ fagt Paulus,  Dagibreuebbefeb* 
wnfoüer/  »onDiefenfalfeben  (ecwrfteljetöen^en^icnfl)  ju  Den  leben* 
Digen  ©Ort*  Aä.  1 4- »♦  1  f .  £S  ij]  Dcr^5efd)luö  De*  Briefe*  Des  Siebbaber* 
3<£fu  /  ftinDelein  /  bötet  cueb  für  Den  Abgöttern,  1  ♦  Joht  5  #  0. 2  1 ,  SMefeS 
feblieffeuuff  Dasjenige/ »as  er  attDa  eben  gejagt  batte/ Dag  Der  Q)erfianD  Des 
Langeln  un$  gegeben  tfi;  Den  ^Jöabrbafftigen  $u  erfennen/  uno  Dag  Der 
(gobn  aueb  Der  tx>abtf)affrtge  ©Ott  unD  Das  emige  geben  ifl.  &  tft  Der  roicb* 
tigfte  unD  groffetf  e  c£beil  feiner  SSeiffagungen  /  &on  Der  2lbgotterep  unD  Der 
seifHtcl?enJpurerei>  Der  fletftl-iöabel/Derflroffen  Jg)ure/unDDeö  ftebenfopffi^ 
ten  ^bierS :  unD  Das  fcbanDlicblle  ^beil  Der  ©lenfdblic&en  Q5ogbeit  /  Dag  fte 
trad)  Der  aller  fcbrcerellen  Sei  jfelung  Der  klagen  ©OtteS/  (leb  niebt  bef  ebren 
t>onDer21nbetbung  Der  D^monu,  noeldbe  fo  wel  anDere  ©ünDen  mit  (Icfr 
feblepper«  Apoc.  9.  »♦  20/  zu 

§>  7-  S)te  ^orte »or  meinem  2lnge(tcbt/  ftnD  in  öem©efe^e  nt^t  t>ec^ 
gebend  g<fefcet*  S)as  fagte  ©Ott  Damabis ju 3frael/nacbDem  fte  tbn fo  Rar* 
lief)  bitten  fennen  lernen  /  Dureb  iljre  2lugfübrung  aug  ggppten/  n>ie  gut  unl 
grog  er  fei;  /  unD  Dag  fein  anDer  ©Ott  ifl  /  als  er  allein ;  Der  Dureb  gndDtge 
©emeinfebafft  bep  ibnen  tvobnet/  unD  fte  als  ein  augerfoeblteS2)olcf  ftets 
für  2lugen  bält  /  twlcbeS/  fo  ju  reDen  für  feinem  2lngeftebte  mobnet  unD  rcan* 
Delt/  Dag  er  gleich  twerinSttann  fein  (£ben>eibibm  vertrauet;  Dag  ein  folebe* 
QJolcf  fl'd)  folte  nacb  anDern  ©Ottern  umbfeben  /  Dag  ein  folcbeS  DienfJbabreö 
93olcE  einen  anDern  Jperrenfucben/  Dag  folebe  ÄinDer  einem  anDern  Q)ater 
nennen  follen/  Dag  eine  folebe  grau  mit  einem  anDern  $0?annfolljutbunba* 
ben:  <2Bie  reimet  (leb  DaSjufammen.  gm  leibeigener  Äneebt  begebet  feine 
größere  ©ünDe/  als  wenn  er  feinen  £errn  entlaufet/  unD  einen  anDern  Die* 
net.  £in  ÄinD  Das  öon  feinen  ©tern  »eglauff et  /  unD  obne  ibre  Srlaubnug 
fiel)  einemgrembDen  übergibt/unD  fteb  wcDer  Das  er|ie  ©efefc  Der  anöern^af* 
feltwgreiffet;  unD  für  eines  Cannes  getrauete  grau  i|l  feine  groftere 
©ünDe  /  als  n>enn  (te  gbebrueb  begebet  /  roarumb  aueb  Der  Sfraeliter  2lbg6t* 
terep  unD  @ofcen*S)ienft  flets  Dem  (Sbebrucb  unD  Der  Jpurere»  feerglieben 
»trD*  @o  Demnaeb  Diefe  ©ünDen  Die  grofRfi en  fmD  /  Die  ein  Teufel;  gegen 
einem  Sftenfcben  begeben  f an/  wegen  Der  fonDerbabreftenQJerpflicbrung/  fo 
f an  feine  gröflere  jemabis  crDaebt  roerDen  gegen  ©Ott  /  Dem  Der  9)lenfcb/unD 
in|  onDerbeit  fein  eigen  SSolcf  /  auffeine  fo  fonDerliebe  2ßeife/  auff  Das  genaue* 
fle&erbunDeni|i 

§.  8-  UnDDiefeS/tt>aS  Die  erfle  ©orteDiefer  bofen  Wengen  betrifft/ 
ttelebe  iBetjfager  finD.  ©ie  anDere /  rcelefce  man  gememiglicb  Dureb  Den 
^abmen  Sauberer  t>erflebet  /  finD  folebe/  roclcbe  Die  £)}enfeben  unD  DaS^9ieb 
beimliebbefebaDtgcn  /  Pharmakoi/^ergifttcrgenanDt/alSüorbin  ju  unter* 
f^ieDlicben  mablen  angemiefen  i|h  ©olebe  ?9?enfcben/  an  (tebfelber  betrad)* 
uv  in  Dem/  maspe  trüben  /  ftnD  ju  Den@traffen^9vaubern  unDSftorDern 
ju  fe^en  /  in  SlnfebungDeS  QSerDerbenS  unD  ©ebaDenS  t  fo  fie  Den  ^enfeben 

%  2  an 
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an  @ut  unt>  Q3Iut  iufugt  n ;  .D&d^ngefe&en  folcbe/  fo  Die  beifige  ©ebriftt  am 
meiden  gcDcncfet  /  Dem  aoDcrn  ^Öolceüiuff  einerlei)  aiaffe  bepgefegef  finD/ 
fo  bat  man  |ie  für  eben  Dergleidjen  2lrtb  QJolct  jabalren  /  inbem  Dag  fie  fiel;  ju 
Den  ?lb,aoftet:n  gel  eilen :  2llö  Die  in  allem  mit  Den  Geäfften  Der  0?atur  allein 
nid)t  *u  frieDen/  tum  iljnen  mit  Äunfi  inö  2öerc£  gefegt /  Darneben  metmen/ 
Dag  Die  cyoueroDer  Dä  mons  Die  itrafft  Darju  perleiben  muffen;  Dabef  ftiiD 
fie  aud)  m  ©ai^en^ener  anheben. 

§•9-.  Wernges:  finD  Die  '-Mcbwerer  ebenmatfßg  fo  ju  betrac&ten/ 
weil  fie  mepnen/  Dag  fte  Den  Genicken  gute«  tbun/wenn  fie  otefelbcn  »on  bofen 
©et|tera  «rlofen :  2>a?  perniepnen  fie  aber  ju  tfjun  Dttrd)  einige  gewifie  2lrtb 
ÄtaiueivoteranDercigadjen/  welcbe  mächtig  fepn  feilen  Die@eijJer  jut>ec* 
treiben,  oDet  Dag  |o!d)e  Ärafft  in  Dem  befragen  Der  Dotter  feon  folie/  Die  nod) 
ubcrDieDa:monesfepn.  &  wirb  Dem  greifen  Sabinen  &öm  groblid) 
£>atlemerungangt  tban/  wenn  man  Den  ©cfdjopffen  DieÄtatfte  jufebrei» . 
bw  Die  ®e:|Ier  ju  »ertreiben/  Die  ibm  Dem  @d)6pffer  unterworfen  finD.2)efi " 
DieweilDer@ei|lDcö5)}enfcl)en/wenncrauöDemSeibefcr)eiDet/al6DennnjieDec 
iU^Ottfebrct/^reD.  12.0  7.foläffeter»or  Dem  ©ienfefren  feine  ftrdutec 
wacbfennod)iSi|d)e  im  ^Gaffer/  nod)  üblere  auff  Der  (JrDen/  Die  ibm  (ölten 
Dienen  tonnen/  Diefelbigen  fid)  ibm  511  unterwerfen :  Serbalben  baben  e$  Die 
mtfm  aud)  nid)t  gelitten/  mDerer  ©egenwart  Die  ft'eben  ^utDer  /  Di«  ouff 
»bre  ißeife  fieb  beflen  tinterftunben(wiewobl  Daö/waö  fie  Pecmepmten  augjtu 
treiben  niebt  war)nnD  Daruber  in  Die  äufferltettngelegenbeif  geratbe".  Act.  10. 
».15/14,  Dauon  bier  pornen  VII.  §.  19.0. 20/22  fo  »iel  eö  norbig  febon  gereDet 
wori? .  j  ti  Dem  fieDiefeö  mepnen/perfailen  fie  ju  Der2lbgotterep/öag  fie  DieDce. 
mont-s  oer  .pepDen  aujfbepDnifcbe-lÖeifeaugiuboblertoermeijtten/  unD  aud) 
Die  bofenDa'monesOurd;Q$efeblDer0uten/DiegcringernDurd;^rafttDer 
mebternju tiertreiben/  Da  weDer  Der  eine  noc&DeraiiDerD'cemonift;  abec 
b  irumb  eine  geringere  ©unDe  /oa$fie  anftat  Deffen  /  waö  nid>ftS  iß/  Den  per* 
la(|en/  auö  weid)en'  Durd)  welcben  unD  ju  weld)en  alle  £>mge  finD. 

,  $r10'  ®tc®^eDer€bri|m'd)en^ircbeunDDerer|lenSbeifilid)en 
tapfer/ finD aud) auff Diefen  ö5runD gebauet.  3nDemConcilio  »on  Ancy- 
ra,  Das 1  umb  Duä  3abu  500  gebalten  worDen/  ffeben  am  (SnDe  M  erfretr 

.paupi(tUcrÖDiefe-ißorte:Qijisquisaliquid  credit  poflefieriautaliquam 
creaturam  in  melius  aut  in  deterius  immutari ,  auf  trans  förmari  in  ali- 
amlpeaemyelfimilitudinem,  niii ab ipfo Creatore,  quiomnia  fecit, 
6c per (juemomnia facta fünt ;  proeul dubio infidelis eil, & pagano de- 
terior.  5a glaubet/  Dag  etroaß  gefebeben  oDer  tinigeö  @e!d>6pff  iti 
ein  bölerö  odh-  argereö  eeranDert/  oDer  in  eineö  anDere  ©efial  t  ober  ©leid)  beit 
Pi  cmanDelt  werben  f  an/  anDerö  aiö  »on  Dem  ©ebopffer  felbfi/  Der  alleö  bat  ge* 
maebt/  unb  Durcb  weld)em  aüeS)inge  finD  gemacht  worDen/  Derfelbigeiff 
aulfer  Bweiffel  ungläubig  unb  arger  als  ein  £ei;be  felbfi.  ?5ebalt  Diefeß  £e* 
fer/  eö  wirb bernacb nod)  einmabl * u  fiatten  f ommen.  2)er  @cunD  ifi biet  m 
^)epDetubum/  unD  eincrlep  wie  ^eremiaei  gefagt  bat.  ^hr  fvlt  eud)  mebt 
furebten  für  Den  Seidpen  Deö^immei^/  wie  Die  ^eoben  fieb  turd)ten3ec  10. 
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t.  2.  gio  (Sbritt  halt  ftdb  mit  Den  Gahmen  Dcö  JpenDen  fefir beleibiaet/fo  muß 
Deronad)  Derfelbegenug fetm /  tf>n  ton  jokber mmnaSSS 
Rieben/  obnee.nmebrerS.  ^S^^Mia^ffätXfö 

1 6 3Ü  4^5C  c  i  r  *" JUr£  Can°nico ffi'SeCT'p;  IL  C. 

■  &  1  l-  ^feÄäWWJ*en  ®efef$<  richten  eö  auffDieanDere  Unacfie/aM 

fO.  Eorumeft  fe.ent.apumenda,  &  leventlimis  merfco pafi svindi. 
canda,  qui  magicis  acanai  artibus,aut  contra  falucem  hominum  moli- 
ti,  pudicos  animos  ad  Iibidinem  deflexÜfe  deceeentur.  ^?att  toi  Die 
fmmf Derjenigen  liraffen/ unD  biiiicb  Dua&  Die  ifrengefien  @eff  rad)1  / 
»eiifie  befunDen  nwDen  /  Daß  |  e  Durch  OTiftel  oer  Saubere»  (ich un e fleh  n 
Jee^en|cben@efunDbeit  ju  f  räncfen/oDer  frufepe  frerfcen  /urSei  b 5 K 
tayn/ unD Darnach in tfate ,'58 fcbre.beter/ & alle WS5  $£ 
S*%*i^en®J*'«*«i«(>«lten|inD.  L. IX. tit.  18.L4.&7  C  de 
Malef.äcMach.  Scheinet/  DaöConftantinus  Da*  ©tücf  De?  öenDen* 
ftumbs  am  Itebf  en  nrtr  bat  rubren  »oHen/  »eil  e*  nocbSK  £5 
ftarumb  bebet  fold)e  Sieben  fefcen/  Die fclbft  um  Den  #t$n  7$Sm  S* 
fceeiprocjen  »erben ;  »eil  Der  Mißbrauch  D.eferMn)  e atyi  offen  abr »a 
SS?-  ?  m*if  l,ntm  w^«n?      D^epDentbum  Datffr SS 

Die  uaö  Gbriff  embamb  terfolgeten  /  in  Dem  anDer  töefefe  an  Demfelbiacn  Orth 
fumt  m  Mathematica  damnabilis  eft  &  interdiS  omnino  f  ie  Ma? 
rheiis  wefiebenö  Die  f*anfcbc&e  ^atiDlung  Derer  Die  fleh  Mathematici  nen< 
SS  SS  J?  kCC?  aS  ^e  ^«n«"*t/)i(i  terDamlicfr  unD  ganfclid;  terbotben. 
i)ag  habe  id)  gleichfalls  in  Dem  I.  QJucb  /  VI.  jj.  1/7/8.  aWeiaet  •  unD  ö 
»ar  auch  unb  Decjelben  Utfac&e  2B.üen/  Daß  Apdlonius  »mit  Dem  Ii  nah. 

SnJCT &'H  ^ Dcm  Tiberio «wfcNfcfl«/  W  er  an^ulDtg  Sit  Den 
Saiter  Der  Magm  befcb»eret  »uroe;  »le  tclcbcs  Philoftratusin  &efcbrei* 
btmgfemea  Sebents»,  Dem  8  $u*e  umbilanDlid>erjeblet.  Sllfo  flehet  man/ 
»e  che  Die  lltfachen  gemefen  |et;n/  Diefe  fänfto  äu  öei'btetben  /  obne  Daß  etwa* 

für annim  ?     Ößti*0 5"  mm,;,,/  ÖDn  D?tn/  Wflö  man  aUDa  am  Dat< 

U^n,mp''©a£  XVIII.  ^aup^Atf. 

SDTmt  mutj  aucO  ntcf)t  »orfre»  gröenfö^c  Derber  /  &affe 
fechrifft  öcriianDen itirö  ton  fold)en  ju  reDen  n?eld;e  ton  D  m  ^euf. 
fc!  im  e)emutb  be/?ritten  ober  an  Dem  Seibe  gepeinigei :»erDen! 

ttf^^f^^i  We  mm  Mvfav 

^iSS^mmW^J^^1^  mil  *»« «>it  ibtn  feht 
genau  tvreiniij«  unü  tertunDen  finö/  unD  Durch  Dejfeibigen  iirafft 

^  i  »sn> 


14«  ©tefrejmtfcetfeSBett.  in.&uc* 

nmnDerlfcbe^ngetbun;  unbets  iflbefunben/ Dag [Die @#nfft öon  f°!ft 
^etlichen  nicln  weiß/  unD  Daher/  Daß  Der  Teufel  lobtel^olcW  nocbjolcbe 
^?acbt  in  Dieler  2ßelt  nicht  bat.  ©ennocbifleöDKfeönicbtaUctn/  waöman 
will  haben  Daß  er  tbut/  nemlicb  Daß  er  fo  biet  $}enfcbten  abliebet/  unD  tn  fernem 
Rroana  hält :  ©onDern  man  glaubet  /Daß  et  noch  uberrDic|e$  Die  aller  ©ott< 
turcbtialfen  unter  allen  täglich  mitten  in  Der  Kirche  anfaUet  ( unD  fte  an  ihren 
Seibe  uno  ©emütb  plaget  unD  quahlet;  unD  Dtefe^epmmgtft  noch  wobl  ge* 
meiner  alö  Die  anDre.  in  fo  fern/  Daß  ich  niemanD  weiß/  Der  mtr  Därmen  wteDer* 
fpricht/  fonDern  bore  uberall  einerlep  ÖveDe.  3*  werDe  e<$  Demnach  nun  wo&l 
arger  haben  alö  jubor/  fo  icf;  biet  aUein  tteben  muß/  unD  Dtefetf  <btücf  unterfu* 
eben/  Daß  fo  fefl  unD  allgemein  ift  angenommen/ alö  emigeeSehr^iucrfepn 
f an/  Daß  nicht  ouff  Dem  üvegtfler  Der  ©lauben^Artitfel  (ttbet. 

§  a. llber  DieüongeUnterfuchunghatune  biß  Daher  alljubielgelebreN 
nun  fortan  fo  leicht  etwaö  anjunebmen/  oDer  für  gewiß  m  halten/  fo  lange  wir 
cö  felber  nicht  unterfuebt/  unD  mit  Der  (Schrift t  genau  uberlegt  haben  t  nach* 
Dem  rote  Durch  DieganfeeQJibelmcbteinen  >Sucb|töben  haben  finDen  fonnen/ 
DerDatffaget.  €$  mochte  biertmt  auch  to geben/  wae  man  t>on Der  ^effrei» 
tung  oDer  Den  Anfechtungen  Deö  Seufelfi/unD  »on  3)er|ucbung  Deflelbtgan  w 
bet ;  wie  auch  »on  Denen/  Die  er  an  ihren  Scibe  quäblet  /  unD  jo  einnimmet  /  Dag 
er  fte  glcicbfabtn  befifeet/  wobon  fte  auch  SSefeffene  genennet  werDen  /  »on  wU 
eben  aber  feiner  footel  allbereit  in  Dem  anDern  Q)uch  gebanDelt  worDen  /  Daß 
hier  nicht  »iel  mehr  wirb  ju  jagen  fallen.  £>ennocb  |o  wäre  eö  hier  Der  Orth 
auch  wobt  gewefen/  n>etl  tDtrinDie|em55uch»on^ienfchenreDen/  Die@e* 
meinfehafftmit/  oDermieDer  ihren '2öilicn/  mit  Dem 'teufet  haben  /  eäware 
Denn/  Daß  unö  alDa  Der  Sftabme  bon  Dxmon  furf  ommen/Der  uns  Daju  umb  fo 
Diel  früher  Die  Gelegenheit  in  Die  JpänDe  gab/weil  eä  alljumabl  Daemons  feun/ 
unD  feine  Diaboli,  oDer  Teufel/  nach  Der  ©cbrifft/  »on  Denen  Dicfe  SOienfcben 
gequäbletroerDcn.  Alfo  (äffet  unö  nun  bennfeben/  wo  tretet  Die©cbrifft  wn 
©treit/ Anfechtung  ©Der  Q3erfucbung/  Da*  (ich  auffDen  Teufel  fehief  et? 

$  3.  Schwill  allein  bt»  Dem  neuen  Seflamentberbleiben/ weil  cö  Dar* 
auö  am  meiflen  genommen  wirb/ unD  weil  man  will/  Daß  Dennoch  Der  Teufel 
ftd)  Darinnen  öielmehrjur^Bebre  Hellet/ alß  in  Dem  Alten  /  Dieweil  Durch  Die 
Anfunfft  Deö  ©eligmacberä  in  Daß  gleifcl;  fein  Dveicb  mehr  Uberlafi  leiDet/  alt 
juöor.  Sin  Seieben/  Daß  ihm  gleichwohl  Der  Jpalfi  fo  noch  nicht  jerbrotfen  ift/ 
alö  wobl  »erbeiflen  war/  Daß  Der  $>}e$ f?aö  tbun  folte.  3ch  will  alle  Oertbee 
ber©cbrifftju|ammenfucben/  worinnenbon  Den  geiftlid)en©treit  gerepet 
tvirD ;  Darnach  Die/  welche  unö  »on  QSerfuchungWelDung  tbun.  .£>ie  erftett 
f|nDDennwieDerjwei)erlet):  Sin^beil  Detfelben/  Die  Den  ßcmD  nicht  auß« 
Driicflich  nennen/ mit  welchen  Die  ©laubigen  jufireiten  haben  /  unD  Dennoch 
Durd)  Die  Umbftänbe  n>obl  ju  erf  ennen  geben  ?  unD  anüere  /  worin  Der  tytnD 
genennet  wirD/  jeDocb  ob  gleich  Die  SBorter/  ©weit/  (Streiten/  £rieg/tnit  un* 
terfchieDiidjen  ©rieebifeben  Korten  in  Dem  %m  angezeichnet  werDen/fo  will 
ich  fte  Dennoch  nicht  unterfcheiDen/  Dem  Mer  nicht  unn&btig  |tt  befchweretr-  in 
AufehungDa§  in  Diefen  ©riccb'fcben  Wörtern  fein  feierlicher  Umetfcbeib 
in  Der  ^{Deutung  Hl  5aß  Diefelbe  öiel  ^Ru^en  bringen  f  onne.         f§*  4- 
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§.  4-  £)er  ©treit/ba&onuntf  Die  ©*nffr faget/ tfl bigweilen öonDem 
£pfer  ju  oerfiebcn/  man  fcbe  Darfiber  Dfefc  öertbec  nacb*  ©treifer  oDer  IXin^ 
flet  (fagt  Der  ££rr)  Darnach/  Daß  il)c  Durd)  Die  enge  Pforte  eingebet  /  Datf  t|f/ 
umb  Den  <pre  §  eifert/ 1 .  (£or.  9-  »•  *  5.  5oa*  tfl  ein  ©treu  eine*  Sbriften 
Met  Seitens  mit  feinem  ßetnD :  aber  mit  feinen  SO? ittgefellen/  Den  *J)rei£  ju  ge* 
binnen/  mit  emem  KD  weDen  auff  Daö  beff  t  igfle  ju  epf  ern/  unD  emanDer  Borbet) 
ju  lauffen/  Daö  nad^en/  3>btl.  j  ♦  *>♦  Da*  ifi/  epfern  1 .  Cor*  ix  »♦  $  r; 
unD  14.  t>.  1. 

€öi(lein@treit/Dertm©ebetbefIebetiu ©Oft/  Den  troffen  greunD  unD 
Q3aterDerQ3armber^igfett/9iDm.  if.iM<>-Da$  ifl/  ein  foleb  epferige£©e* 
bet/  Dag  gleicbfabm  DaDurd)  überwunDen  wirD/  unö  511  bcltfen/  Da  eä 

Daöi3lnfebenbatiei  Dag  ^Dvunö  im  Anfang  niebterborete/  welcbeg  unö  De» 
££rrfe!bft  DurcbDaä  ©ieidjniß&on  Demungerecbten  9v*d;terlebret/£t;c.  1 8* 
».18.  2)aß  i|lgieid)  abm  ringen  mit  ©Ort /  uuDiu3bm  tagen:  3>cb  laffe 
Dicf)  mebr/  S)u  fegnefl  mid) Denn/  Gen.  j  2. ü.26.  SDa« ifl/3bn  fo  lange  naeb* 
lauffen/  Da£  <Zdl  enrUcb  einmabl  umb  jtcb  ftebet/unD  untf  bilff  f/  gieieb  wie  Dem 
<£ananeifcben  2ßetbe/?0latt^  if.  22.21. 

£.  5*  £»efe$ i|l fo üiel/alö Daö  QBort  ©treuen anfangr.Saflet  tmg  befe* 
ben/  wie  unä  Die  ©grifft  Die  ©acbe  felblt  t>or  2lugen  Hellet/  ^Jartbepen  nen* 
netz  unD  wie  fie  mit  etnanDerju  2ßercf  geben»   2>a  ifi  ein  ©freie  m  Wim* 
feben  mit  ibm  felber/  unD  mit  Der  2BeIt/  Da«  tf  f/  mit  Den  bofen  SO?enfdjen  tu  Der 
Q&lt.    ©egen  Den  erflen  mtü  unö^3etru6waffnen/mttDieferern|i[id;en 
Qjcrmabnung :  Sieben 25rüoer/  td> ermabne  eueb/ n W  Die grembDlmgen  unD 
*£}illgnm/  enthaltet  eueb  t>on  Den  fleifcbl<cben  Julien /  weld;e  wieDer  Die  ©eelc 
fltetten/  i.*JJet.2,i>.  tu  5)ennDaößfet|d) geluvt wicDer  Den  ©eifl/  unD 
Der  ©eifl  wieDer  Dag  gleifcb/  unD  Diefe  jwcp  (inD  wieDer  emanDer/Da§  ibr  niebt 
tbut  waö  ibr  wollet/  ©al.  5.»*  17*  S)tefetf  bater  an  ^m  ßßer  f0  befunDen/ 
nemlid;/  Daß  gleicbfabmfo  ein  bofetf  ©efeij  wäre  in  feinem  ©emübt/  unD  ibn 
gefangen  mbmc  unter  Dem  @efeljDer©unDe/we(cb?$  in  (einen  ©IieDern  war/ 
9i5m.  7.  ö.  25.  £ßeil  Denn  DiefW  alleö  nun  in  Dem  $?enfd;en  felber  i)i/bep  ibm 
lieget  unD  minbm  gebobren  i|l/fo  ifi  e$  ibm  nicbtüon  auflen  a^fornmen  üon 
Dem  ^eufel/unD  wirD  aueb  aüejeit  Don  Denen/Die  *>or  Die  s35cf  rieguns  Deä  3:eu* 
.  felö  ftvcimv  gar  augoruef  ftcf>  Da&on  unterfcbieDen ;  £)aö  \fl  Denn  Der  inner* 
liebe  ©treit/  worinnen  Der  fleifebüebe  ^rieb;  Neigungen  unD  Bewegungen 
Den  Sölden  binDern  furjunebmen/  uno  in$  2Bercf  ju  fe£en/  watf  Dereon 
©Ort  erleuchtete  Q5er|lanD  m  Daö  Q3efte  erwebiet. 

§.  6.  X)erau(ferlid)e  ©treit wiro  unögan^  befebrieben/  mit  fo  Diel 
S5ejeuflung/  Dag  allDa  Der  Teufel/  a W  em  bofer  ©eift/nicbt  fönte  t>erfcb wiegen 
werDen/  fo  er  einiger  ma(Ten  Darin  begriffen  wäre.  Senn  fo  lange  wir  in  Dem 
gleifd)*  wandeln/  (Daöifi/fo  lange  wir  bier  leben/  unD  Die  ©eele  nodt)  in  Dem 
£etbei|i)  :'otubrenwir5?rtegmttDem3lei}cb.  ^  5«  f^n  niebtmit 
9^en  eben  ?  fo  hatte  er  wobl  gefaqt/nicbt  mit  Dem  ^leifcbe/gleitb  alö/  (icb  ni^t 
berai^  t cn  mit  ^leifcb  unD  Blut/  ©al.  1 . ».  1 6.  2tbet  la flet  unö  ferner  lefen/ 
Paulus  wivd  ftcb  wobl  ferner  erf luljren ;  Den  Die  Raffen  unfer  Ovitterfcbaflft 
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ftnDntd^tffetfd[)lt^/fottöernfraffrtfl  für  ©Ott.  (^o ifl  bcnti  t>on  Der  2Beu 
fe  unD  5?rafft  Diefeö  Krieges  ju  verlieben/  Dati  Der  md;t  nad)  Dem  gieifcbe/  oDec 
fieifct)iid)en  2irm/  fonDcrn  nad;  sotrlic^cr  Ärafft  abjume  ffen :  Der  fcbrcäd;fte 
9J?ann  in  Dem  Sleifcb/  Datf  t>on  Seibe/  ran  biet:  fo  Der  (täref  e|le  fepn;  aber  ge< 
gen  n>em/unD  toorauft  ijl  enDlicb  fo|d)er  ©treu  angeben  V  3«  Veriiobrung 
Der  ^eftungen.  2ßatf  RnD  Denn  paö  f  ur  33efl ungen  ?  S)aö  roerDen  un$  Die 
ned)fl  bernacb  folgenDe  2ßorte  n>ebi  fagen;  £)amit  mir  s>er|]obrenDie2tn> 
febläge/  (gleid)  tt>ie  v])etrutf  Deö  ©imonö/  2lct«  8  • ».  22.)  SMefe  2lnfd)lage 
bat  jeDec  Benfes  auöibmfelbtl/9i6m.  1.0.21.  30^2  t>*4*  unD  alle  Jpöbe/ 
Die  jtd)  erbebt  nwDerDaö  ^rfantntg  Q)£tie$/(m  finDDieunglaubigenSür* 
(lenimD@e^a(tigenDiefeuäBelt/  ^t)^*^  12.5  £>ie  Der$?ad)tmipbrau* 
eben  /  ju  Verfolgung  unD  UnterDrurtung  Der  Äirdje,  (©ebet  II.  3)ud)/ 
XXXI.  ^2/7.  unD  nebmen  gefangen  alle  Vernunft  t  unter  Dem  ©eborfabm 
€bwfti-  ©ölten  auefo  Die  21po|iel  Die  Teufel  befebren/  Daß  (teftebgeborfabm* 
licbgefangengeben/Dem<2t)angeliD(£^)nii!  i  unD  finD  bereit  ju  räd;en  allen 
Ungeborfabm/twnneuer@)eborfabm  erfüllet  2.  Cor.  10.  t>,6*  SDtefcc. 
©eborfabm  i|l  Deö  @laubenö/9v5m.  16.  p.2  5 •  unD  Der  Ungeborfabm  Deö  Un* 
glaubend  3ofc.  j*».?6.  S)en  ®4jttmttßeuerflamenrdcbentt)irD/  2^bejf. 
1 .  t>*  8 .  ©ebet  bier  nun  Die  gan£e  Beitreibung  Deö  geblieben  ©treitö/  fo 
^ielalöjemablöetnSb^ftinDiefemSebt'nmirDöeriteben/  Der  jn>ar  groß  unD 
fdjroer/  aber  mit  Den  bofen  $)?enfd)en ;  uon  Dem  Teufel  (lebet  nid)t  ein  2öort* 
3>eDocb/  fo  ibr  ©leicbnifrtveife  reDen  sollet :  Diefeö  i|i  Der  ©weit  ttieDer  Den 
©racben  unD  fein  ^bier/Apoc.  19.^  19. 

§.  7.  SDtctteil  nun  Die  2lpo|hln  in  Diefem  metft  ju  leiDen  unD  ju  ff  reite« 
batten/  fo  roirD  Der  (Streit  aud[>  mebr  Denn  einmabl  auff  Die  Q3eDienung  Deö  ® 
tangelü  gejogen/ unD  Diefcr  alfo  infonoerbeit  ein^trett genanDt/ anfangt  Der- 
glicben  mit  Dem  toeltlicben  Strtege/  tnorm  man  iöienfi  annimt  auf  SSef&lDung/ 

1 ,  Cor.  9*  t).  7.  SDarju  »ermabnet  Der  2lpo|iel feinen  ©obn  ^imotbeum/  et* 
ne  gute  9vitterfd)afft  ju  üben  /  nad?  Den  Vorigen  3öeiftagungen  / 1 .  %im.  1  ♦ 

8.unDnod>einmabl:  Äampffe  Den  guten Äampflf  De$@iauben$/  c.6,t>* 
1 2.  (%icb  wie  er  aueb  t)on  ibm  felber  fagen  f  unte :  3cb  babe  einen  gute« 
Slampffgefdmpffet/icbbabeDenSauffDolIenDet/  tcb  babe  ©tauben  gehalten/ 

2.  Tim.  4.  »♦  7.  alfo  reDete Der  2lpo|iel  an  beoDen  Ortben  /  Da  er  Dem  Timo- 
theo  Die  gute  Sebre  gab/  ftcb  alt  ein  getreuer  unD  fleiöftger  Änecbt  Deö  J£)£rw 
3<£fu/in  VerfünDigung  fetneö  (goangelii  juüerbalten ;  Die  biertnnen  feine 
getreueren  Mitarbeiter  maren/  Die  nennete  er  Mitstreiter  /  rcelebe  (Sbre 
er  Dem  Epaphrodito  unD  Archippo  gab/  Q3bil-  2*  t).  2f«  Philem.  2,  Slbec 
nirgencö  mirD  bei)  Den  2lpo(]eln  ©ielDung  getban/  t>on  einigem  gürfali/  Da  Dec 
Teufel  Tie  be|]ritte* 

8.  3)er2lpo|leln?artn  fielen ^rubfalen  unD  Verfolgungen  bofet: 
5)tenfd)engcn)efen;  Q}onaugn>enDig@treit/  innjenDig^urcbt/  2.  dw>  7. 
t>.  5.  SDtefer  außroenDiger  ©treit  mit  Den  ^enfeben/war  aüejeit  fein@trett 
mit  Dem  Teufel/  Denfelben  ©treit  Deö  SepDen$G£>ebr.  10^.52*)  batten  aueb 
fcte^bilippecwoblpernommen/  tytyLiA.  2o.unD0iefer©treiti|le^/  ftd> 


xvm.  Jpcmptft  JDfe&e&mtöerte  mit.  m 

fcurd&  ©otreö  CSnaDe  flatcf  ju  machen  mte&ct  DieQ3erfolgutig/  mtf  tapffem 
5\ämpffen  für  Dem  ©lauben  De£  (Suangelit  /  unD  ftcfr  tn  feinen  233ege  erfcbre* 
cfenjuIajTenüonDenSßicDerfac^em/  t>.  27,  alfo  Dag  Diefer  (Streit  Deutlich 
mit  bofen  sj)lenfcben  /  aber  nicbr  mit  bofen  ©eiflern  ifL  2Ufo  reDete  Der  2lpo* 
ftelaliDaDaö(St>angeIiümint)iel©treit/  m2lnfebungDer©cbmacb/  Die  er 
Degwegen  let)Den  mufie.  1  ♦  Thef  L  z.  fc-x  <£in  fluter  vgtreiter 3£fu  ££ri> 
fit  befiebet  Darin/  Dag  er  ^rubfal  lepDet.  3%  ^im.  2. 3. 

Paulus  barte  einen  gro flen  5\ampfföor  Die  Coloffer  /  wteDer  Die  33erbinDe* 
jungen  ju  tbnen  ju  f  ommen/  fo  lange  er  Diefelben  nic&t  uberwanD*  €ot,  2.  t>.  1 . 

3n  feinem  »on  allen  Diefenörtben/  tfl  nid)t  ein  einiget  2Bortt>on  Dem 
Teufel- 

§.  9-  S>ennDagein^ngelDeö@atanö/  einmabl  Paulum  mir  Sau* 
ften  fcbluge  /  Darüber  babe  icf)  meine  SO?  epnung  II.  5öucl>  XXV.  §.21/22/ 
2  j .  fcbon  einmabl  gefagt,  9)?an  wirD  mir  aucb  nidn  ein  wenDen  f onnen/  Dag 
Durd)  Den  £>racben  /  Der  mit  ffltfc&ael  flritte  /  Der  Teufel  unD  @atana$  muffe 
fcertfanDenwerDen/  Dieweil2lpoc.  12.9. 7/9/  *7»  J^ar  augDrücflicb  alfo$u 
lefen  (lebet.  Senn  tcb  fcbon  in  Dem  XIX.  Jpauptflücf  meine«  IL  35ucbö  §.2. 
io.angewiefen/wieDiefeäiMnr  bofen  S9?enfcben  allerDingeö  DerfianDen  wer* 
Den  muffe  ?  UnD  fo  man  fagt/  Dag  Diefelbigen  Dennocb/foldjeö  ju  tbun/öon  Dem 
«Satan  inwenDig  angereiht  werDen/  fo  mug  id)  nacb  Der  Urfacbe  fragen/  wie 
tt  ferne/Dag  Den  Die@cbriflFt  t>on  einer  folgen  f remDen@ad)e  nicbt  einSOßort 
geDencf et  ?  2iud[>  Dienet  bier  wobl  ju  fagen/  wie  eö  Darbei;  f omme /  Dag  Da  uns 
©ötteä  <2öort  felbft  nid)t  ju  Diefen  CöeDancf  en  !eitet/(man  wolle  Denn  Die  an> 
genommene  Uberliefferung  Der  2luglegung  t>or  ©OtteS  2üorrbalt«n)unD 
untf  Darinnen  fo  weitläufig  unD  bocb  t>on  einem  fd>weren  (Streit  Der  befieti 
<£brifien  mit  ihren  wrDerbeten  gieifcb  befebrieben  wirD :  Dennocb  bef ummert 
fcl;einen/  wie  (te  ibr  ganfjeö  SebenSütfafc  baben  follen  ju  festen/wo  tbr  öerDor* 
ben  gleifcb  Den  Teufel  niebt  ju  Wülfte  bat  ? 

§♦  10.  SSßir  f ommen  nun  ju  Der  93erfucbung  oDer  Prüfung  /  Die  matt 
Dem  (Satan  ju  febreibet ;  oDer  lieber  ju  Denfelben  ©treit  noeb  einmabl/  fo  mit 
Diefem  Gahmen  aud)  in Der(Scbrtfft  angeDeutet wirD.  £)od) einanDer  in  Dtö* 
fen  ju  tterfteben  /  wirD  man  feine  5Ö?ube  baben  mit  DenOertbern  Der(Scbrifft/ 
Die  Da  fagen  t)on  Der  Q3erfud)ung/  Dte©Ottpen3J?enfcben  tf>ut/  allejeit  jum 
guten :  ^ftocb&on  Der^erfucbung/welcbeb6fe$?enfd)en  ©43tt  tbun ;  noclf) 
Die  Der  eine  $?enfd)  Dem  anDern  tbut;  nocb  »on^rufung  fein  felbft/ob  jemanD 
tm©laubenfet);  fonDern  &on  QSerfucbmig/  Die  Den  ©laubigen  felbfl  wieDer* 
fabret/  woDurcb  fte  in  ©efabr  ibreö  ©laubenö  unD  ihrer  ewltgfeit  geraden/ 
oDer  an  Dem  ©lauben  @cbiffbrucb  lepDen :  3n  etlicben  wirD  Die  Urfadje  Der 
^erfuebung^war  nicht  benennet/  aberDennocb  Durd;  Die  UmbflanDe  wob! 
cntDecf  et  ?  3n  anDern  wirD  fte  genennet/  Docb  fo/  Dag  e«  Der^eufel  ntebt  tbut. 
S)enn  i|l  nod)  eine  Dritte  2lrtb  /  worin  Der  Sabine  Deö  ^eufelö  oDer  ©atanä 
augDrucf Ii*  gefegt  wirD^  ^ad?  DieferUnterfcbeiDung  laffet  unö  nun  Die^ 
benorDentlicbbefebem 

$ ♦  1 1  ♦  3um  erflen  Denn  fo  tfl  Der  Q55fe  oDer  Daö  336fe  C  Denn  Daö  &tu 
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d&ifcfce  9233orf  poneröu  beDeutet  fo  wobl  Da$  eine  all  Datf  anDere )  Sftattb.  6* 
».  i  ] .  unD  £uc.  1 1 .  t>.  4»  DarwieDer  uns  Der  #£rr  tu  beten  befielet  /  in  reine 
Q5erfucbun8jufttUen/au6oori8ec^elDunflfebr»oW  jufinDen.  Qktyw 
DtfltDeö^ecm3gfuauffDem^3erge/  ifl  in  Dems/^.unD  ?♦  SapitelMat- 
thai  na*  emanDer  begriffen ;  unD  Die  <2Borte  üon  Dem  $ebet  fampt  beigeben* 
Den  Unterricht  iflein^ei!  Da&on.  Sföan  bat  nicfrtUrfacfee  tu  Dencfen/  Dag 
unfer  Jp£c*  in  eben  DerfelbenDieDe/  mebr  Denn  eineriep  @mn  bep  feinen 
2ßorrcnl>abe:  €r  bat  aber  öarin oon  feinen  ^ofenSftelDunggetban/ Die 
*id)t$?enf#en  waren:  3f)rfoltntcbtwieDct|lreben  Dem  Übel  5-  *>.  j6,@ott 
laßer  feine  ©onne  auffgeben  über  35ofe  unD  föute:  »♦  45*  UnD  ifer  Dteibt 
bofefepD/  fonneteuern^inDern  gute  ©aben  geben.  7*t>.  n.  £ßer  will  mit 
nun  bewetfen/  Dag  Die  SSofen/  oDer  Datf  Q5ofe/  woraug  3<Siu$  fagt/  Denn  wa$ 
öber  ja  oDer  nein  tfl/  feinen  Urfprung  bat  5/  *M  7.  öud)  nidpt  Der  bofeSMenid)/ 
©Oer  menf4>Ucf>e  Q3o6beit fep  ?  älfbaucfe/  fo  wir  über  Dtefetf  in  Der  <»4)titft 
befinDenfonnen/  Dag  Der  eine  93toifcböenanDern&erfud)t/  oDer  Dag  er  ibm 
feibfl  Durd)  feine  eigene  SSoffteit  wrfudjr  wirD/Dag  emeö  oon  bepDen  oDer  au* 
bepDe  in  Dieter  fed)|ien  Q5  ttte  md)t  wrflanDen  werDem 

§.  \i.  2ßa$  nun  Die^acbe  feibfl  betrifft/  bigweflentjlDie  Verfu* 
cfcungoDer^rüfung/Daä  ijl  eine-)Jrobe  oDer33cweig  öon  Dem  waä  einSDf  en[c& 
tji/  aug  foldxm  alä  ibm  geicfoeben  ut/  oDer  alä  er  gelitten  bat. 

^Dergleichen  war  Denn  Die  Prüfung/  Die  Paulus  ju  t>erfteben4wr(ange> 
te/  wie  fern  Der  Öeborfam  Der  Äircfcen  jugorintben  gieng  feinem  vorigen 
©^reiben  nad)  ju  tommen  /  unD  Darum  ganfc  nid)t  *>on  Diefer  2irtl).  2.  Cor* 
i.t).  19  DicfelbeinDem  aller  germgflenauff Dem  Muffel  ju  jieben. 

2Uio  fprid)taucb  Der  2lpo(ielt)Dn  Diefer  Prüfung/  in  welche  öie  aug?)?ace> 
Konten  Durd)  Die  c$ruhfal  f  ommen  waren.  2,  gor.  8 .  t>.  2. 

3)>e  ju  T^b^ippen  wu|len  Die  Prüfung  De$  treuherzigen  Timothei/  nem- 
lid)  oag  er Paulum  ate  ein  ÄtnD  feinem  Vater  f^uloig  in  Der  SöeDienung 
teö  ff  oangelii  gebolff  en  batte  /  unD  alfo  Die  ^)robe  eineä  treuen  Sefjrertf  augge> 
ftanDen.^btltp-**  ».22. 

§.  \h  Q3igweiien  ftnD  eö  Verfügungen/  Die  jur  Prüfung  unfer 
@d)wad)beit  Dienen  muffen. 

UnD  meine  2lnfed)tunge  Die  iefe  leiDe  nacb  Dem  gieifcb  (toi  iff/tn  Dem  Seibe) 
babtibrnicf)tt)erac5tetnocbt)erfcl)mabe^fd)reibet  Paulus  an  Die@alater4* 
»»14.  2lber  Die  Verfügungen  Deö^euffelöfollen/  wie  man  will/  auftDeö 
59?enfcfeen  ©eele  angefeben  (et)n.  Von  Dem  &tb  nod)  bernad) :  (?r  fagt  a* 
ber  augDruif  lief)  Don  ter  ©d)wad)f)eit  Deö  gleifcbeö/oDer  leiblicper©d)wa^ 
beir  /  Der  er  unrerworffen  war  /  alä  er  Daö  ertfe  maM  Dabin  f am  ju  preDigen ; 
wietnDemnecbilDorbergebenDenVerögcmeloet  wirD.  @o  lange  ei  fernec 
niebt  gebet/  fo  ifl   n  oeb  nur  9^enfd)Iid)e  Vertuebung  i .  £er.  1  a.  t).  1 3 . 

diejenigen  welchen  3ff  fuö  Durd)  fe  ine  eigene  Verfud)ung  /  Daö  i|l  Durd) 
€rfabrung  feine«  SepDen«  will  ju  i^ulffe  forden/  ftnD  Die  in  Den  ©d)wad)bei* 
*en  De«  Seibetf  fo  lange  Diefeö  Seben  wabret/t>erfud)t  gnD/^ebr.2^.1 8  am  4a 5* 
5*  14-  SÄwUembci«  wirD  Me  Verfolgung/  Verfügung genennet^ 

SDic 


XVin  Jpauptfl  SMefcefrmt&etfeSBefc  if$ 

2)ieg«tD«rg5erfu*unfloöet2lnf«(5tun3£uc.  8.P. ij.  m  jpeldjer  Die  nur 
eme  Seit  glauben  jum  2lbfaü  f  ommen  /  iff  eine  folche  Seit/  n>enn  <$rübfal  oDec 
Verfolgung  f  ommet.  SDiattb.  i  j .  p.  8.  fo  tvar  Die  93erfucbung  auch  gar  na« 
beDarbepjufmDen/Dam>ieDerunfer£grr  feine  Coffein  mit  Diefen  Dießen 
rcaffnen  »ollen :  SBacbet  unD  betet/  Daß  tbr  nicht  in  Anfechtung  faöet.sjflat ► 
26.  0^41.  £uc.  22.  p.  40/  46.  Denn  aß  er  Diefetf  j  um  anoern  mabl  noch  reDc* 
te:  (StcbeDafametn  ©c^aac?  See  ££rr  3<£fuö  »arD  ein  gefangene«; 
SOIann/  unD  Die  2lpoffeln  gerieten  an  Da*  glichen. 

Sie  QSater  unD  Propheten  unter  Dem  alten  ^effament/  ftnD  auch  perfuebt 
foorDen.  £ebr.  n.j.  j  7.  nemlicb/  tvie  unfere  Uberfefcer  felb|i  erfahren/  Durch 
fcbn>ere  Trauungen  unD  Reinigung.  2llfo  fiagete  Paulus  über  Die  Jlnfecfy 
tungen/  Die  ibm  Pon  Dem  3fuDen  begegnet  tearen.  A<ä.  20.  p.  1 9. 

@olcbec  ^tfaltfoirDJacobus  auch  Durch  Petrum  am  betten  erfläbret: 
Senn  Die  33erfucbung  /  Darüber/  roie  Der  erffe  tviüV  n>ir  unß  boeblicb  erfreuen 
»ollen  /  unD  Die  er  Prüfungen  unferö  ©laubentf  nennet.  $ac.  1 . 2;  j .  iff  eine 
folcbe  Anfechtung  /  Die  jemanD  erDulDen  muß  0. 1 2.  aber  Die  öon  Dem  Druffel 
feerrubret/  Der  muffe  er  foieDerffeben.  Siefclbige  $eDe  führet  Der  2lpoffel 
Petrus  auch/  Anfechtungen/  Daruber  man  |tch  erfreuen  muß/  ftnD  bep  ihm 
auch  nic&tö  anDerö  alö  nur  Prüfungen  Deö  ©lauben*  t .  «ßet.  5 . ».  6/  7.  un» 
piefe  QSerfuchung  erflabret  er  nachgebenDö/  Dag  fteinDemScoDen/  pieler 
Schmach  über  Den  Gahmen  ££riffi  in  Der  JQifa  Der^rubfal  beliebet,  t. 
^3et.  4. 9.12/ij/ 14. 

§■  1 5.  3ul^t»irDDer Sflenfcb auch  noch  Perfuebt/ tvenn er Pon feiner 
eigenen  Suff  geredet  unD  geioef  et  tvirD.  3ac.  1 . 1 4.  <5ebet  Il.^ucb  XIX.§.9. 

cSDie  Da  reich  »erDen  »ollen/ fallen  in  QSerfucbung  unD  ©triefe;  uno  »tel 
tbonebter  unD  fcbaDfccber  Suffe  1 .  %im.  6.  t>.  9.  Siefeö  aüetf  iff  ju  finDen  in 
Dem$icnfd)en/uitD»irr>Deinfelbigen  beigebracht/  Durch  Die  Suff  /  Die  in  Der 
2ßelt  ift/  aber  nicl)t  ein  l2ßort/  Dag  bier  Der  Teufel  ct»a$  Darju  tbue. 

(gielje  auff  Dieb  felbff/  Dag  Du  nicht  auch  Perfucht  »erDeff ;  ©[eich  »ie  Der« 
jenige/  Der  »on  einer  SDiift  tbat  uberfallen  »irD.  &al  6, 0. 1.  feine  eigene  «Wf> 
fetbat  uberfället  ihn/  aber  Der  Teufel  nicht.  Saö  ^S5fe  Daö  ibm  ffete"  anriebet 


laumbDer/  ^cinpt/  m  Dem  C^rtcbifcl^en  511  lefen  lieber /  Die  babe  td>  ade  in  Dem 
XIX.  Jpaupntücf  Dcö  anoern  Q3uc^ö  abcjebanDcIt/  mobin  id)  Den  Sefer  meife. 
£ier  tttüicb  nur  allem  ned)  befugen  /  menn  Der  2lpoflei  fümebmlicb  neef;  in* 
(onDerbeir Den Q3erfucber nennet  /  furn>cld;emerfebr  bei'orgec  mar/  rag  tt 
feine  Arbeit  in  Thefölonica  mcd)t  Derseblicb  Qemacbt  baben/ 1  .'Zty |f.?.D.  5. 
fomirjurücfefeben/  fo f)ar  er  lcf?on  üorbec  in  Dem  3.  unD  4*  c^3crf?  m>n  Scüb* 
falßereDer:  9235ctl er  Dennt>orbec  mDenii.^erö  gefaßt/  Dwi§ Timotheus 
»on  ihm  gefanDt  morDen/  (te  m  ibren  ©lauben  ju  wmabnen  /  unD  Darauft  al- 
fofort  Urfacfee  gibt/  marumb/  nemücb/  Da§  er  befürchtet/  Daß  (te  Die  $röbfalen 
n;d)tauD(tebenmürDen/  unD  Dag  er  Darnad)mieDerumbebenDaffelbigefagt 
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in  Dem  j.foftebetmanwobl/  Dag  Diefcr  QSerfucljer  Der  ^ctfolflcr  unD  unter* 
Drütf  er  iß.  Jpiermit  fan  Der  2lpo|tel  wobt  Den  ganzen  Rauften/  oDcc  Den  an* 
fübrer  Der  Verfolgung  beDeutetbaben*  ©otbrfagt:  *ftem;  fonDernDerbo* 
|e  Öeifl  Der  Die  Verfolger  treibet ;  fo  fagt  ibr  abermabl  Dasjenige  /  »a«  iq)  be> 
weife/ Dag  e£nod)niemablöbewiefenift. 

$.  17.  ©ofern  Denn  üon^eftreitungenunD  Den  Verfügungen  De« 

$euffcl$inDem@emärb.  9?un  mit  einem  2öortnocb  *>on  Den  plagen  /Die 
er  rem  ittenfeben  an  feinem  Seibejufüget :  £)enn  Dapen  nod)  einmabl  aug* 
Drucflid)  ju  rcDen/ wurDeallju  überflüeftö  fet?n/nacbDem  tcb  in  s  #aupt)tucfe 
meines  II.  ^ud;  cawn  gebanDelt  babe.  3d)  babe  aber  Dafelbtf  noeb  ntept  ae^ 
fo«er/»a«  jtcfrbiecnuniDoblfc&icfer/  wie  frembDe  eö  fei>/  Dag  Die  leibltcbeti 
plagen  dcö  -SeuffelS/  wie  man  meinet  bei)  Den  $?enfcben  Pielmebr  m  ad)t  ge> 
nommen  werDen/  aß  Die©ei|llid)en;  wiewobl  (tefoüiel  weniger  juaebten 
flnö  /  altf  Der  Seib  minDer  i|l  ?  UnD  über  Diefeö  laufft  Die  ©eel  mebr  Gefahr/ 
weil  fie  bleibet  /  wenn  Der  £etb  febon  Durd)  Den  <£oDt  erlofet  itf.  ©ennod)  wirD 
inDem  WttbumDer^abme  Der^orciRen  oDerQ3efcbwerer/  aldtttvtä 
.fceiligeä  fonDerbabren  ^erfobnen  unter  ibren  @ei|llid)en  jugeeignet ;  weld)e 
Die  genngile  (Sorge  ntebt  Por  Die  ^eele  tragen  /  fonDern  Dag  nur  Der  eS eimel 
aug  Dem  Selbe  möge  getrieben  werDen*  3n'unfer  ftirdjen  bat  Diefeä  nun  n^ebt 
mebr  Dvaum ;  unD  will  icb  Den  Exorcifmum  oDer  Die  33e|cbwerung  Der^io# 
te|ianten  bct>  Der  kaufte  Darunter  niebt  gerechnet  baben. 

§>  18.  Stn  anDerungereimteö  $)mgi|le^ncd)/ Dag  wenn  Der  Teufel 
jemanDö  £eib  bejeffen  bat/  er  Demfelben  aud)  verborgene  Singe  unD  aud)  frem* 
De  ^pracben  (aber  nur  mei|t Sarein)  machet  reDen :  unD  mehr  fo  tnel  aufl  Die 
(Seele  wirtfen  fan/  Dag  er  Die  (gacben  unD  Die  ^?prad)en  auch  oorftebe/  unD 
Daoon  reDen  fonne/ ob  id)on  Der  Teufel  ai^Dennnicbt  mebr  Dabei)  ifi/  Dennlte 
fdjeuentieb  niebt  jufagen/  Dag  aud)  Der  Teufel  einiger  maffen  unmittelbabr 
unD  graDe  ju  auff  Den  VeriianD  Deö  OJlenfcbcn  wirefen  fan.  Diabolus  alkpk 
ratione  immediate  &  direöe  agit  in  menteirbVoet.  Difj).  p.  1 .  pag.962. 
Cond.  5,  unD  roeifet  un$  ju  Den  §eweig/  pag.96  5 .  nacb  ^dbtiifcbe  <2  ebrei* 
ber/  bei)  Denen  einige  Tempel  ju  gnDen  fet>n  folten.  ^d)  gnDe  aber  niebt  /  Dag 
fie  m  Den  bunDertften  \£beil  naeb  fo  Dielen  t>on  einiger  Vafnflerung  oDer  aud) 
SileucbtungDeö  mcnfd)ltcben  VerftanDesoCerDe8®eDäcbtni(Te£  melDen/aW 
Don  VerDerbung  Dec  Seibeö/  oDer  Deftelben  Bewegung  ;u  allen  ©ingen.  Äan 
aber  Der  leufel  Den  Ver  jlanD  feben  macben/  unD  Dem  ©eDac'ptntg  einDrucf  en 
Die  ^cgreiffunge  Der  ©acben/  Dapon  Der  Sföenfcb  jupor  nicbts.wufie;:  fo  ift  etf 
febr  frembDe/  Dag  er  fie  niebt  behalt/  wenn  Der  (Seift  i|l  auggefabren/etf  fei)  Den/ 
Daß  er  aud)/ foju  reDen/ Diefe@cbnfftoDer  Diefe  ginDrücfung  wieDer  ju  ftdt) 
nebme.  @o  aber  Diefeö  i|i  /  fo  i|]  etf  oor  einen  fold;en  $icnfd>en  ein  groflec 
55etlu|l/bcpDem2lbj«geDiefcö  ©ei|le&  Qcbfebenocb  fo  Diel  Ungefd)icf lid)^ 
fetten  in  Dieter  0)iei)nung/ Dag  td;  mem  Q5ud)iu  wel  ^ergroffern  folte/  wenn 
icfo  alletf  Davon  fagte/  wa$bie*on  ju  jagen  ((^ 


Xix.Jpmtptff.     ®iekjMttoe2Belt.  iss 

®«$  XIX.  Jpaupfftöcf . 

allgemeine  >W?epnungen  ju  glauben  fcp/  UHO  Wie  Die  Formulare,  DiefeS 
betceffenD/  ju  wr|leben  fei;n  mü|Ten. 

§.  i. 

©  tft/  meine* -©ragten*/  fc§on  fo  ine!  Qtfa$tlb<\f,mbli<f) 

i  moblem  ©eblug  gemalt  werDenf  onte;t>on  Dem/ waes  manoonDiefcm 
s  ganfeen  2öetcv  juDencfen  habe/ nemlicbwatf  Die  Q)ernunfTt  oDec  Die 
(gebrifft  Dat>on  lebtet/  waä  nad)  Dec  gemeinen  Nennung  Den  ©etilem  /  Dem 
Teufel/  Den  2<3eiflagern  unD  Sauberem  wirD  sugefd)ricbcn.  (Js  ifl  alle*  auf« 
fec  35emunfff  /  wieDec  Die  S^ernunfft/  wieDec  Die  ©grifft  eineö  ^beütf/  unD 
auffee  Dec  ©ebeifft  ganfc  unD  gar.     Sa  i|l  rein  Teufel  /  @ng'el  nod?  ©etil/ 
bued)  men)cr>ii<S>e  ^ernunfft  aufoufuiDen/nccbDafj  fiegcwit?  im  iöefen  fepn; 
Dielwenigec  /  waö  ein  folebec  tbun  f  an  /  unD  am  allecwenialien  noeb  /  wats  ec 
tbut.  -ißelcbe  Die©cbriffr  niemabß  gelefen/  noeb  Die  £bci|ilid>e  Schee  ja 
mabiö  geboret  haben/  Die  miflen  oon  Dem  Beutel  niebttf.  <2Öic  »tflai  ee  auö 
ber  «odbntfr/  abec jcbenmabl  weniger/  alö  man  Dacauö  wiflen  will/  oDec  mei)* 
net  ju  miflen.  $)ian  memiet/  Dag e$  Die  (gebeifft  tf?  Die  etf  untf  faget ;  wa$  man 
glaubet/  Dag  e$  in  Der  ©cbcifft  (lebe/  Darumb/  Dag  man  c$  feboti  glaubete  /  ebe 
man  wu|Je/ ob  eSDacinne  flehe  oDecnid)t.  S>ecQ3unD  Der  Sauberer  unD  Dec 
gaubetmnen  mit  Dem  Teufel/  i|l  nur  ein  ©eDtcbte  /  m  in  «O  ££eö  2Boct 
niebr  im  aUecgecingilen  bef  anDt  i|l/ja  ilceitig  wieDec  ©0§&€@  25unD  unD 
<2ßoct/  allecDinge  unmöglich  Daö  aüccungeceimteite  @efd>wä|/  Daö  jemabiö 
ton  Den  bepDntfcben  Q>oeten  t|l  ecDicbtct  wocDen ;  unD  Dennocb  t>on  Dielen  m* 
nebmen  Sebcem  in  Der  ^Jroie|{antifcben5?itcI)et)ertbaDiget/trD  nur  nicht  aud) 
jum  -1l)tH  eröaebt.  £>enn  icb  ftnDc  febiee feinen  ^apiften/  Die  üort  Dem  Teufel 
unD  Dfn  Sauberem  mebc  <2öunDer  febeeiben/  aß  Danaeus,Zanchius,unD  ib* 
teögleicben  tbun.  '■JUorautf  man  feben  mag/  Den  f läglicben  SuflanD  Der £ic* 
(bc/mwlcbecein  fo  beglichet*  ungeftalte^  Ungebeuc  pon  9J}epnungen  nid;t 
allem  gelitten/  fonDeru  aucbgebegetunD  Unterbalten  wicD. 

§.  z,  (Gelitten/  läge  icb '  £>enn  wer  bat  (leb  /  ober  fcbonntcbtfo  weit  in 
feiner  ©Jepnung  gebet/  big  Daher  mit  SrnliDatwieDer  gefegt  /  tag  ibmfolcbe« 
wohl  betonen  fet)  ?  £>a$  SBucb  Deö  DvbeinbbID  tgcbotr  (DiefeS  fagt  mir  Voe- 
tms)  Difp.  Part.  in.  pag.  5-64.  i|l  Deswegen  in  CngelanD  perbranDt  tporDen. 
Spcr  $mtQ  felber  febrieb  DarwieDer ;  Degbalben  funteerfcbwerltcb  gewinnen. 
UnD  warumbDocb  Der  5?6ntg?  weil  ihn  feine  ©eilflicben  aueb  alfo'unferwie- 
fen  bauen/  unD  Damit  fie  wegen  Der  Untreue  nicht  jur  Verantwortung  fönten 
gejoijen  werten  /  DaöQ5ucb  lieber  »erbrennen  feben  /  alö  DatJ  fte  mochten  ge« 
jwunaen  weroen/  folcheö  ju  wieDerlegen.  fmD  aber  Dennocb  »iel  from*. 
nielgbciflcn  unD  Seute  einee  guten  Q}er|lanDfö/  Die  nicht  einmabl  Wullen/ 
vay?>a$  ^ud> »erbranDt war  barm oerltebt / unD wieDec Den 2lberglaubenge« 
tt>a|fnet  worDein  UnD  Dtefeö  wac  mein  3»ect  aueb,  unD  Dec  21ug|'d;lag  Daoon 
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15-6  2>ic  fc^uktfeSBelt  m.93u($. 

hatte  bwbetfeit«  au*  steic6e«©löcf*  ©tanb«  mit©d)t«iben  unö^reDi* 
aen  ficb  DarroieDer geitraubet*  3>n  gngelanD  unD  ^eutfcbianD  ftnD  unter* 
f*teDli*e^u^crn>ieDec ©Rotten  berauöfommen.  SOianbatibn/  unDDie 
mebc»onDiefec9Jleonuna»acetvaW3«ffPtwb«  Derlen  auggefcbolten/ 
Dierceil  man  fein  bejlcö  tbat/Den  Teufel  $u  »ertbetDtgen ;  unD  in  »a«  OrDnung 
unD  golae  ?  Dag  fte  Die  Q3ibel  reDen  (äffen  nacb  Dem  begriff  /  Den  fte  nur  t>on 
Decjelbcnvöec|ianDunDSräfFtenobneg5ibel|U  haben  gefaffet.  5?em  Uber* 
mäsftger/foöielju  meiner  2ßiffenfcbafft  fomen/i|i  in  Duiem  ©tuet/  als  Zan- 
chius  unö  Voetius,  Die  ein  bauffen  unauffloglicber  gragen  au*  ihrem  £aupt 
aufflofetv  unD  ©nfebcenefungen Darüber  macben/  Daß  e*  roeDer  £nDe  nod) 
©ebranefenbat*  3*  febe/Da*  Der  gelehrte  Voetius/  Der  am  bellen  befanDt 
ifl  in  (einen  Deputationen  Part.  L  pag.9 1 7.  ibm  Diefe  meine  grasen  »on  Den 
deuteln  »orftellet  /  Darauff  2lnttt>ort  $u  geben.  1 .  2Bo*>on  fte  gefallen  ? 
2,  belebe  unD  twlcberlet)?  j.2öie»iel?  4-3n»a*OrDnunflunDgrfol# 
aung  Darauff?  5*2Ui  beleben Ortb?  6-3u  roelcber  Seit?  7-<2Ba*fuc 
eine©tunDe?  8*  2Biegrog  Die  ©unDe  ?  9»  UnD  n>aö  Darauff  erfolget. 

un  tfi  e*  geroig/  Dag  au*  Der  ganzen  SÄibel  Fein  Q3efcbetD  auff  alle  Diefe  $w 
gen  ju  bohlen  ifl :  rnugtcb  Denn  Da*  noeb  Theologie  beiflen?  2il*Denn  folgen 
pag>6$4,DieUmbfcbrencfutwen/n>a*Docb  Der  Teufel  tbun  fan/  oDer  niebt 
tbunfan/  Die  meinen  gefee  auffbalten  unD  wwirrenfolten/ wenn  id>  ibm  Die* 
felbennurfurfeli*tüc2lugen|ieüete*  3Jon  Den  ©efpenften  unD  $5efeffenen 
betreibet  er  eben  fo  *>iel  Rapier/  *>on  Den  Sauberem  in  cern  Dritten  $beil  mit 
fo Diel UmbjtdnDen/ Dag Da*(£nDe  Dawm  rcegift.  2lUe*  auff  Diefen  ©runD/ 
DerinDer©cbrifftnicbrjufinDen/Dagein  folcberQ3uno  mit  Dem  Teufel  i|t/ 
unD  Dag  er  fo  rounDerlicbe  2)mge  rcircf  en  fSnnc.gä  ifl  n>abr/  Der  lefcte  ifl  noeb 
Der ^efcbetDenjte/  Der  febon  unterfcbtfDlicbe £) inge"  Q3et)fall  ju  geben  ftcb  mit 
gert/  oDer  in  3n>eifel  Hellet/  Darinnen  Die  anDern  fein  53etn  gnDen*  UnD  gleich 
tt>obl  gebet  Diefergrofle  Sebrer  noeb  fo  weit/  al*tt>jrbier  überall  nun  unD  Dann 
überall  haben  feben/  unDun*barnMeDerfcfccnmüf]em  JDaberoilt  Denn  fom< 
men/Da§un6Der 2ßegDe(lofcbn?erern?orDen/  geraDefortjugeben/  unD  bloß 
nur  aus  Der  ©ebrifft  Da*  ju  bohlen/  n>aö  mar  lieb  in  Der  fclben/  unD  Darauff  fe* 
fte  ju  flehen  ifh 

§.  h  ^JacbDem nun  Die  ©ebrifft  felbcralfoerflabrettoirD/  Dag  fteDer 
gemeinen  9Jiei;nung  günllig  fep*  fo  ifl  e*  fein  °ißunDer/Dag  Die  @ortc*gelebrt* 
beitaucbalfogebanDelttwD*  UnDnicbt  allein  insgemein  /  fonDern  e*  tw'rD 
aueb  jemanD*  OrDnung/  2lbl>anDlung  unD  ©eßung  Da*  infonDcrbeit  alfi)  er- 
forDern/infofern  /  Dag  Deö  einen  ganfce  ©otte*ge!ebrtbeitinDcr^eife  fet* 
ner  JpanDlung  n>ürDe  müffen  fallen/  in  Dem  er  Diefen  ©runD  üerlieffe  /  Dag  Der 
Teufel  mit  feinem g3olcf/*unD/  55unD*@iefleln/@ebeimmffen/  2Buw 
Dertwrcf  en  in  aUem  feinen  ^lafj  behalten  muß.  £>ag  Die  ©ebeunniffe 
De*  ©lauben*  niebt  Der  ©ebübr  nacb  ju  erf  labren  fmD/  »0  niebt  Da*  ©ebetm* 
nig  Der  Ungerecbtigfeit  Darneben  liebet.  SDaö  feine  ©efebiebte  Der  Strebe  ge^ 
nugf  ahm  ju  erf  labren  (tnD/mo  Darbet)  niebt  gejeiget  n>erDen  f  an/t^aö  für  dioU 
le  Der  Teufel  Darunter  gefpieletbatt  UnD  Diefeö  ift  alljumabl/  tveilmaninoer 
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@d>riffr  aßmpbitct  ifl/ öaö  |u  lefcn  /  n>a*  nicht  Darinne  (lebet/  unö  ibr  «inen 
feinn  jufcbretbet  /  tvefcben  ibre  2ßorte  nicht  ju  erfennen  geben/  unD  Den  Seif) 
Der  Theologie  mit  Bielen  (gtticfen  ju  bereiten/  Die»on  ©Ott  nicht  ftnD  geleb* 
tti  mit  gragcn/  Die  ntd)t  au*  Der  (Scbrifft  finD  auffjuloien ;  unD  Dennod)  bie 
uno  Da  noch  mit  Der  ©cbntft  nach  Dem  fang  Der  2Borte/  unD  fo/  tt)ie  fie  nur 
eneblet  roerpen/oDer  Den  @ebraucb/Dec  Darin  einger»ur$?ft  i|l  aufjufcbmucf  e. 
%öi|jweilen  begegnen  mir  ganfce  £>auffen  Dec©cbtiffcOerri>er/nur  allein  an* 
gewefen/obneerflabrung  oDer'-Serceifj/ Dasein  folcbem©inn  ju  üerfie* 
ben  fepn/  oper  einige  (dememfcbaffi  mit  Der  ©acbe  baben/  Die  man  Dacmit  be- 
freiten roiii. 

jpttenfte  eine folcbe^)?eonung/  Die  nicht  frabriff/ mit  Dec 
fecbrtfft Dod)  befefögen :  ©ober  Dod)  eui*/  mie  |ie  Die  l2Barbeit  felber  bignmV 
len  bemeifen.  ^emlid)  tum  Krempel :  £a§  Teufel  fepn/  berceifet  uns  Voc- 
tms  Drlp.  Part.I.  pag  909.  al|o:  I.  21u*  unjeblPabren  3eugniff*en  Der 
<ö.pritte/Daaon  totr  t;l  d>e  in  Diefen  ©äncn  anu'eben(gebt  tvobl  acht  Darauf?/ 
atii-eben/  unD  mebr  n  cbt.)  II.  ein*  oen  Öe-peniien/  Die  man  ju  feinen  natür* 
liefen  Ucjacben  bringen  fan/  (Dpcp.Diefe  finD  mirnod>niemabr*fürrommen) 
tiod)  3iid)  ju  Ö>ott  eoet  Denguten  gngctn/weffw  ibrer  lügenbafftigen  unD  bb» 
feu  ibircfungen.  vJu*Die«em  ^.uu-ih  jichen  Die  alt.-n  .pepDen  Diefe  2Bac< 
bcit/nebenji  Den  anDern  aujfvthalb  Do*  Cbriientbumb  (excranei)al*  Die  $?a* 
bo.neianer.  er  fagt  Demnach  Daüroir  jjbiUich  aüe*  glauben  follen/  freil  etf 
Die  jpepDen  unD  SWahomeranec  »lauben.  2)iefe*gi«bt  mir  2lnlag  an  einen  ge* 
frilfen  mir  oer  Melen  bcfanDten  WDlD!d)mi'.t*-<3)efellen  ju  gcDencfen/  Der/  alt 
er  einem  meiner  2tnpem>anDreu,  Der  ren  2ßieDertduffern  jugetbanfrar/  er* 


^vv.|tv.i  »ui'nr » :  /jj^mufi  iiitui  xKtroanurcr  oer  2i>ieuerrauf- 

fer  ibm  antmonetete :  2ßol  e*  Die  &epöen  unD  bürden  tbun.  UnD  fragtet 
freuer  Den  iöeweig  De*  Voetii  betrifft  /  Die#epDen  fcplteffen  auebau* Den 
*yeipen|ten  /  Die  Ire  *u  fepn  oermepnen  /  ibre  Daemones,  Larvas,  Lemures, 
Lares  unD  Penates,  »on  welchen  belebet  Da*  anDere  £auptf  lücf  meine*  eriicn 
.  £>ud)S/  roaö  ibre  COiepnung  gefre|en/unD  in  Dem  Dritten  #aupt ftüri  De*  »ier< 
ten  '^ueb*/  mie  Der  ®runD  Diefer  3)?epnung  nicbi*  tauge.  3rd)  fabre  Denn 
ton  mit  Dem  Voetius,  er  bereeifet  Denn  ferner  III.  Die  Oracula,Die  au*  Denen 
«polen  Der  (SrDeu  /  aug  j^n  Baumen  /  unD  au*  Den  Q3i!Dern  beefür  gebradjt 
frurDen.   SSBcIcben  35en>eif)  man  mit  gleicher  golgeal*  Da*  porbergebenDe 
urgirenmuß/  alfo  bält  er  e*  Denn  noch  bor  ein  DringenDeö  Argument, 
er  fuget  ferner  bep  V  ide  difp.  dePropheda,  febet  meine  Difputicion  üon 
Der  ']3ropbccepung,  unD  id)/  Vide  Dalenium  de  Oraculis  Gen tilium,  febet 
Denpon  Dale  in  feinem  55ud)e  »on  Den  Oraculen  Der  JpepDen/  Darbep/n>ie  id> 
bofte/ feine*  000  Den  ^ropbecepungenbalDbepfümmenfolI/  n>abc  «nD  falfcp/ 
iveil  id)  e*  unlan.cjft  bep  <gf .  €•  fa|t  ooüenDet  gefeben  im  Satein.  IV.  2ln*  ib* 
ten  IBircfung  n  in  Den  $?emd>en  (exenergematis)  unD  Den  jSefeffenen 
Durch  Dieiclbise  Soigerep,  S)arbep  n»eifet  er  un*  na*  feiner  Difpuution  uon 

Den 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


ben  Q^efeffenen/  in  Der  er  eben  fo  öiel  beweifet/  afö  hier.  V.  2luS  Den  Q3ercic|>* 
tunoen  unD  tauberifcben  ?Q?ifjbanDlungen/  Durch  Diefelbige  Solgercp. 

$.5.  ©ebet  Da  fünff©rünDeDeS  beruh, mtenVoetius,  ju  bewetfen/ 
bafj  Teufel  fepn/  Daoon  nur  einer  gut  tfl/  nemlicb  Der  crfic/  E>cr  rotrD  aber  allein 
aenennet/  aber  ntebt  gejeiget.  vfpier  weifet  er  nur  in  Das  <2ßilDc  bmein/  Dafj  er 
einige  »on  Den  unjeblbabren  »Schriften  in  Diefem  ^beile  angefubret/unD  brm« 
get  mich  al|o  jum  ©ueben.  £>ie  mei|len  ftnDe  id)  thefi :  L  2)a  er  Dcö  «seu* 
felö  Gahmen  her  iehlet/ nemlicb  Diabolus,  Säfterer/  9),attb.  4.  Aa.15, 
II.Dcemon  oDer  Daemonion,  SWattb.  7.  t>.  22.  unD  8.P.  31.  III.Po- 
n^ios,  $)}atth.  6.  'SÖ&fC/  UnD  pneumatika  tees  ponerias, Das  ©eiftltcbe  DCP 

23o§beit/  €fo.  6 .  IV.  Unreine  ©eijt/Suc.  4.  »•  i  $>•  «nD  ©etil/  gpb.  2.  p.  20. 
Aa.22. 0.8.  Suc.8.  ü.29.  unD  9. 0.39-  unDbofer  03eift/  £uc.  7.  p.  21. 

V.  2>er  Surft  unD  Der  ©ott  Diefer  2öelt/unD  Diefer  3eit/3ob.i2.*>.3 1 .  *.<£or. 
4.  t>.  4.  Surft/  ©e  wa  Itige/  £en  Der  2ßelt/  Der  in  Der  Smf termfj  Diefer  2ßel  c 
benfcl)et/Sur|lDer?0ia(fet/Ärafft/(£pl).6.ü.  12.  unD  2.0. 2. 3ioin.  8.0.38» 

VI.  Sngel  /  ohne  etwas  Dabep  ju  fcfcen /  Ü\om.  8 . 0. 38 .  1 .  £or.  6. 12.  p. 7. 
(Sngcl  dcö  Teufels/  »Waith-  26.  p.  4 1.  VII.  Schlange/  2.  £or.  1 1 .  P.3.  unD 
«troff«  brache/  alte  ©cbfange/  Apoc.  22.  p.  9.  VIII.  Etliche  fe^en  binju 
Apoc.  9.P.  1 1.  Den  Gahmen  Ocö  (SngelS  Oeö  21bgrunDeS  /  Apollion  unö 
Abaddon,  unD  Dergleid)en.  SiefeS  achtet  Diefer  grofie  Sittann  genug  ju  fepn/ 
nur  Dabin  ju  fefcen/  ohne  einiges  pon  Diefen  Beugniffen  mehr  ju  erfahren  /un« 
für  2lugen  feben tu  laffen/was  Darin  gefagt wirD.  2>iefeS  habe  ich  nun  gethan/ 
wie  mein  Sef«  in  Dem  XVII,  XVIII,  XIX.  uuD  XXXI.  £auptftücf  meine« 
anDern^ud)SbcfinDcnwirD.  UnD  angefeben/  nacbDem  tcb  Dicfe Oertber  in 
Dem  ©runDe  befeben  unD  entDecf  et/ieb  erweife/Dafj  in  Den  meiften  foleber  ©in 
lieget  /  als  meine  meifte  fOTitt*Q5ruDer  foleber  2Beife  pon  ihren  Sebrmeiftern 
Daß  empfangen/  unD  Das  fo  naebgefebrieben  unD  gepreDiget/  fo  fagen  fte/  Dag  id) 
Die  ©d)rift>erDrebe/ weil  ihnen  Der  <£ompaS  DaDutch  PerDrebet  unD  perru? 
efet  wirD/  Darnach  fte  einmabl  ju  fegein  gefefjet  ft'nD. 

$.6.  Sie  55efeffenbeit  ju  weifen/gebraueber  Dtefet  wertbe  «Wann  eben 
foldjen  SSeweifj/alSDaSoorbergebenDe  pag.  1020 :  1. 2luS  Seugmffen  Der 
(£d)rifft:«D,attb.4.  ü.24.unD8-P.  16/28.  unD 9.  p.  32.  unD  12. 0. 22. 
unD  iy.o.  22.  Aft. 8. 0.7. unD  19. ».  12/ 13.  Suc. 4.0.3/41.  ©ehet/  hieran 
bermabl  ©ebrifft  angefübret/unD  nicht  erf labret.  II.  933ett  ££riftuS  feinen 
^ungern Die  ^achtgegeben  hat/ Teufel  (Dxmones)  welche  Die  SNenfcben 
befeflen  hatten/  aufzutreiben/  unD  Die  Q5cfeffenen  ju  erlofen/$)?attb.io.  2uc.9. 
SDlarc.  i<5.  2lbcr Diefe öertb« beweifen nicbt/DagDiefe Daemones  in  <2bat* 
beit  Dasjenige  fepn/ was  wir  Teufel  nennen.  III-  2öeil  etliche  2lu{5Wtrcrun- 
geninDen^efeffenennobtwenbigju  Den  Teufel  /  (adDsemonem)  Der  aUDa 
gegenwärtig  unD  wtref  ent>  ift/  muffen  ge jogen  werDen.  UnD  Diefe  ftnD  DaS  üie< 
Den  in  einer  ihnen  oorhin  unbef  anDten  ©pracbe/  (febet/ob  DiefeS  aud)  in  einem 
Der  angejogenengcugniflen  flehet)  SieOffenbabrung  foleber  Singe/  Daöon 
man  jupoc  nichts  gewuft.(Dod)  feiner  oon  al!enDa:mons,foDurd>Den  JpSnn 
oDerfeineSlpoftelaufjgetriebenftnD/batDaS  jemafclSgetban)  SaSUberfub' 
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renunDj^egfübrenfcbwerer  @ewid)te  unD  Dergleichen  fingen/  welche* 
i>on  feinem  aus  allen  Diefen  Q3efefFenen/  Dat>on  um*  Die  ©grifft  melDet  /  an  ei? 
nemDerangejoaenenörtbejufebenifi.  £r  bringet  nod)berbep  jum  IV.  Die 
aügemeine  (grfabrung/  alte  unD  neue/  in  aüerbanD®  orten/  Die  id>/  ebne  Q3er* 
adnung  Deß  Sftannetf/  Derneine;  unD  in  meinem  öierDten  Q3ud>e/  bi§  auft  Den 
©runD/  wieDerlege*  £ierbep  fuget  er  auefc  nod)  Die  Suflimmung  Der  33äter/ 
Der  Conahen  unD  ©ottetfgeieljrten  unter  untf  /  Der  Sutberaner  unD  Papillen 
unD  fo  fort/  Die  f  ommen  bmten  nad)/gle:d)  wie  auef)  Diefer  Q3ewei§/Der  fcblecfc 
ter  Singe  aucf)^apiflifd)ifl/  S)arauffnenneterDennunterfc&ieDlid)e/  un& 
mehr/  alö  ict>  Derer  fenne.  3eDod)  /  fo  jebenmabl  weniger  fold;er  ©cbreiber 
waren/  fo  wäre  mein  ©treiben  nod)  fo  nobtig  niefct  gewefen* 

§.    JSon  @etpen|len/nad)Dem  er  pag.  985- unD  99 8 ♦  Diefeibigeauff 
Darfweitläufftigftenad)  ibrerUrfacben/Unteric&eiDunD^Sßircfung  befc&rie* 
ben  bat/  fo  fragt  er  pag.  999.  ob  öJefpenfie  ftnD  ?  unD  giebt  jum  erllen  perbaf* 
fete  ^abmen Don  neuen  gpteurern/  ©aDuceern/  grep-@eiflew/  2>at>iD^o^ 
tifien/  unD  Suciantfcben  ©pottern/  Denen/  Die  Daö  nid;t  gelleben  /  fonDern  m 
Sorbett  halten/  alö  td)  tbue ;  aber  in  feinem  Q3eweif?  ift/  Dag  er  un^  nur  wei* 
(et/  alt  wie  jut>or/  geugnifle  Der  ©grifft/  ©Jattk  14,  »•  26.  g)?arc.  6. ».  40. 
Sue.  26, ».  j7/  j  8/39*  nebenft  3ob-  6. t>.  19/20.  i4  ©am. 28,  aüDa  Das ®t* 
fpenff  e  (Samuel«  er  gebiet  wirD*  ©ebe  Die  2lugleger  Daruber  (Die  babe  ich  alle 
gefeben/Diefagenetf/abericfrbabe  Diefe^eugnifle  Der@d;rifft  felbft  gefeben/ 
Die  fa^u  ti  nicbOBeza,  tagt  er/tbut  Darbep/^attb-  4*  *>♦  1  /  21  3.  in  femenSlm 
meretungen  über  9)?attb-  H-unD  DieUmbjf  änDe  DieferQ3erfud)ung  geben  un$ 
gnugfabmjut>erf?eben/Dageöeineau(ferlicbe^erfudt)ung  Defi  Teufel«  war. 
(Diefer  fpütfte  Denn  bet?  Vellern  %age  in  Der  2BilDniß/tn  Dem  c£empei/unD  auff 
DemQ5erge)  Il2lugDemfelbigen(SrunDe/  womit  wir  bewtefen  baben/  Daß 
QJcfcjfene fepn.  III.  SDeägleicben'  ftnD  befeffene unD  inwobnenDe Teufel  /  |o 
ftnD  aud)  föefpenfie;  Daö  i|]/ bepflebenfce  unD  erfcbeinenDe  Teufel.  2lifo  f an  ic& 
aud)  wobl  tagen/  ftnD einwobnenDe©ei|i*r  in  De«  $?enfcben  Seibe/  nemlid)  Die 
©eelen/Da§  Denn  aud)  bepflebenDe@eelenfepn  muffen/  Dteunö  auö  Dem^e* 
gefeuer/  oDer  anDertf  wober  juweifen  erfebetnen.  IV.  ©0  3auberep  unD  m* 
berifd)e(3ßircfungen(tnD/fo(D^mones)fei)n/Die  Durd)  Die  Sufft  unD  über 
Der  £rDefd) weben/  unD  Die  bier  in  unD  bep  Den  $?enfd>enwircfen/  nadb  £pb* 
2.0.6.  i.^et.  1.  u.  f.  f*  fo  f  an  ja  mit  fernem  förunDe  geleugnet  werDen/  Der* 
felben  ftnnhd)e  ((enfibilis)  grfdjeinung/  Datf  itf  fpücfen.    VI.  aug  Der  Qk* 
fd;tcbt£iabe(£ap,  i.unD*.    VII.  ©0 felbft  in  Dem©tanDe  Dei UnfcbulD 
einige  <£rtd)einung  Deö  Teufel«  gewefen  tfl/  Gen.  5 .  p.  1  /  2.  öerqlic&en  mit  2, 
£or.u.t>.  ].  ^er  will  Denn  leugnen  /  Daß  ©efpenfte  ftnD  nid)  Dem  ßall? 
VIII.     fe^et  nod)  abermahl  julc^t  Dar ju  Die  grfabamg/  aud)  fel'^f  Der  Poe- 
ten unD  DveDner/  unD  wobl  jebnmabl  mebr  Theologanten  üon  unter  5\ ircbe/ 
al6  2lpofleln  unD  Propheten.  cI<3cr  in  Diefem  Dritten  Sbetl  mein?«  55ucb^  bi§ 
Daber  wobl  gelefen  bat/  Der  wirD  wiflen'  waö  er  üon  Dem  I  V.für  9icDen  führen 
folle.  ©erfelbe  wirD  aud)  auö  Dem  Dritten  ^auprllücf  DeiaßDern  Ö5ucbö 
wobl  feben/  waä  t>on  Den  Sufft-^eufeln  ju  giarben  fep/  unD  XXXI.  ^13/19. 
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wie  Die  mit  bec  (gc&rtfft bemiefen  werben.  Sarnacb  bon  bem  £tob  unb 
$au!u$tnbemXXV.£auptf]üei.  ©adXX.mirb  tbm  bie©cbmerigfett 
leben  laflen/  inber  @5eid)icbtoe$  $?enfcpen  Salle  ju  iefen/  Daß  bec  Teufel  alba 
flerputfct/Oaöiit/ßdjficbfbabrlic&inbem^acabiegfeben  (äffen.  Unb  ubec 

benacfetenöcunDmiüi^Dit'gcrabcung/wieüocbm/flernebecUntccfuc^ung 
meinem  webten  '^uc!»  über  laffen.  / 

§.  8-  2>ie  ©etwecigfeit  Des  25eroei(eg  nun/  ben  uns  bec  ebrwürbt'ge 
üebrer  t>on i  bec  Sauberep  giebt/  i|l  eciilicb  ju  feben/  menn  man  wei§/ma8  ec  Da* 
bucitwrffeber.  Wciulid)(miefuc£Pocbecgefagt)  Part.  III.  pag.  543.  eine 
«n^chubrUcfceÄunfl/ctnoaö  ^BunDecIicbeö  (oor  Dicjentgcn/n?elct>eDre  5\tafft 
bec  wattic/  Dec  5vunfr  unD  bes  Q$etciigö  nidn  wiflen)  tu  pecciefcten/  ( fo  ferne 
gebe  tcb  es  ju/  aber  niebt  was  folget)  Duccb  üulffe  Des  Teufels/  biefe$  lefetc  tfe« 
brtibmDeimocbjubemeifen.  2)ac<u  '"nb  benn  Pocsecfie  eine  geofle  Spenge 
fccbcifft  üertber  jufammen  geraffet/  bo  4>  mit  bloften  2lnweifen  /  als  jupor/ 
ebne  einiges  itoctDawmju  nennen/  icbfage/ettvas  inbemgecingften  tu  et« 
f  läbcen  unD  jti  jeigen/  mo  Die  Geäfft  Des  25emeifes  liege.  &  gibt  uns  Denn 
nuc  Dtefes  «Kegler  pag.  505-;  Exod.  7.  t>.  n .  unD  8.  p.  7/ 1 8.  unb  22.  P.  1 8- 
Lev.  iy.p.31  Num.27.  t).  i/2/?/4.u.f.f.unb2j.i>.24.  Deut.  18.Ö. 
10/11/12.  i.@am.28.D.8/i3/i4/i5.  2.Ä23.Ü.24.  2.5i6n.j3.i>. 
6. 1 .  (£bcon.  1  o. 0, 13/14.  58. P. 6.  (£fa.  8.  ö.  1 9.  unb 47. p.  9/ 12/ 1 3. 
unb29.».3. 10/  n. 3«. 27.0.9.  '^an.2.0.2.  €9?ic&.  j.p.12.  $ceb.  10. 
p.  1 1.  Act. 8.0.9  11.  unD  13. p. 6. unb  16. t>,  16.  unbi9.p.  13/14.  ©al.5. 
0.20  Apoc.2i.t).8.  unbmasbeebeilige@5eitf3ec.8.p.  17.  unb@5al.3. 
i>.  1 .  ©letdjmfe  nimmet  t>on  bec^aubeeep/  unb  1.  @am.  1 5.  p.2> .  Sie  (^utv 
be  bec  2öieDecffcebung  mit  becfelben  als  Die  alieefebmecefie  pecgleicbet.  Saftet 
ItebtefeOectfcececttiegen/ unb  benn  mit  allen  2lufilegern/  Slltpätecn/  fowobl 
alte/  als  in  bec  mittlem  Seit/  unb  Die  fpatbec  (tnb  gemefen/  ddcc  Ö}api(ien/  oDec 
ipeoteffanten/  obec  yietoemtete/  niemanD  auggenommen/  fo  piel  icb  wei§  /  Die 
Bewegung  aüec  biefec öeetbec/  unb  noeb  mebc/  i|l  min  con  mic gegeben  icb 
^tte^UebteievluglegecbajunicbtPonnDbten/  eine  fleme^njabl  r-on  benbe* 
gen  ^ebeetbeen  iflbacm  genug gemefen.  Senod)  babe  .et)  1 4  gan&e  £aupt* 
fluete/ »ort  IV.  big  XVII.  tn  biefem  Sbeil  angewenDet;  mas  Voetius  in  10  0* 
bec  12  Seilen  nuc  anmeifet.2)ec  Scfer  fefce/  ob  Diefer  becäbmte  «ebcer  mit  Wolfen 
^beifen fcafftigec  bemeifet/ Dag  folebe ^aubercp/  mieec befebcetbet/  Darinnen 
SupnDertfep;  oDerobicb/mitaUemjuentDecfen/^ige/  bofin  @üttes2ßoct 
PonfoldbemmDemgecingffen  nicbtwicDgeDacbt? 

.  §.<)•  SieweilDennfofcbIecj)tec@runDinDer©d)rtfftfelbf?wirDan* 
gen>iefen/  mas  tue  gcunDlicbec  Q^emeif  mtrb  Denn  auff  rhalb  fepmDec  und  foU 
cbec  ^auberep  ubetHugen  f  an  ?  2)er  anDere  fo  und  Diefer  ebrmurDige  gjiann 
bargtebt  /  i|I  Die  grfabruna  /  niebt  »on  ibm  reibf}  /  (Denn  alfo  mürDe  icb  mebc 
Üvec^nungDarauff  machen)  fonDernaiid(Jrscblting  pon  ApolJonius,  Tya- 
o,?us;  §mDn  Den 3a«becec/3Dbann^aufl/(Tbcil?oflF -2ßagnet/unD  anbecn.  . 
Slber folc&e nennet  Der 3JpDfiel  ungortli*e  unb  altbetteliiclje Nabeln/  bietvic 
»on  alten  in  Dec  e*cifft  «cfabjwn  Bannern  ntc&t  eetpatten  woBen ;  unD 


1*  au*/  ebe  id)  alt  warb/  alles  öern>orffen  babe.  HL  £r  feget  Ddr6e»  Decre- 
taConcihorum,  we  ©ej>luflfc  Der  £ird;ltcben  S3erfamlungen/  uno  tveifet 
uns  ju  Caranza  emenJJabßifcben  ©ebreiber/  Der  ße  f  urg  jufammen  aeugen 
bar.  Q3w  anDern  Singen  feben  mir  Den  #n.  Voetius  auch  mit  Vre 
»inaeöeriterffenunDmieoerfprcdxn/  n>eilße»on  DemQ)abßtbumb  auffae* 
tipmmen  merDen.  <2BaS  mieb  aber  anlanget/  n>aS  Die  Decreta  betritft/fo  fern 
als  Je  »on  foleben  3'nbalt  ßnD/  als  Die  id)  X  VII.  §.  9.  emmabl  angefubre  ha" 
be  /  fo  »il!  td)  ibnen  n>as  Diaum  geben/  aber  Dennoeb  beiveifen  ftc  Das nicbt/Da* 
DonnunDiegrageiß.  IV.  Sie  Sufammenßimmung  Dermaler/  Daooi  td> 
mebr  babe  in  Dem  1 5  £auptßucf  meines  erßen  $8ud)S/  als  er  Dafelbß  nennet' 
bewwfen  Die  etwa*  /  fo  babe  id)  Diefe  Nennung  eber  beriefen/  als  tvieDerleaet,* 
y.SteSufammenßtmmungaüerSOtteSgelebrten/  pon  »eleber  Qkrtbm 
Die  aud)  fepn  mögen/  »elcbeS  er  mit  Dielen  Sabinen  bettelet,  vi.  &  ®i 
fefee  Der  ^jolcfer/ Denen  er  Die  üvecbtögelebrten  beifüget.  VII.  Sie  dfoemel» 
ne^rrabrung/ Die  gebet  aber  tvieDerumbfo  fern/  als  mit  Den  föefpenßen  un& 
Sbefefienen.  VIII.  Sie Sufammenßimmung  Der  SSoIcf er  Pon  aüerbanD  S 
Itgtonen  oper  ©otteSDienße/  Darbet)  er  piel  mebr  ©ebreiber  melDet/  als  er  ?eit 
gebabt  ju  lefen.  3nDem  er  perwirret  in  Der  3aW  fo  »ieler  $8etoeifr@rÄ 
|o  feget  er  pag.  56=,.  »or  Die  VII.  Die  roobl  Die  IX.  muffe  fe»n/ ne3  /  Jus  Ca- 
non.cum,Da^ab|IlicDeDved;t/ Daraus  id;  XVII.  fo  m&a&vn 
autogen  babe.  VIII.  Das  iß  X.  aUe  #ißorien  unD  Kneblungen  Der  S 
bereuten/  u.  f.  f.  ©od;  Darbep  nennet  er  bloß  Diejenigen/Die  »or  Diefer  Äit 
gen>efen/  aber  Die  nod)  beutiges  SageS  in  SaplanD  ßnD/  geDenef  et  er  ni|t :  Da! 
pon  Kbaber  aus  Dem  ©ebeffer  «De/ 1.  «neb  VI.  $.  ^unD  fage  I V 
XIV.  §.  2.  mein  35eDencfen  Daruber;  Das  iß/ Dag  aus  Diefen  ©ebulen  fein 
Q3emettmrDteerDtd)tete3auber>£unßjuboblen  iß.  ; 

K1?;  @'«*»ie  nun  Die  ©ebrifft  felbernad)  Der  hvpothefi  Der  2eb< 
rcr  nurfo  blogwirD  angesogen/  einiges Sebrßficf  mitäeiwiöiTen  aujj  Der» 
fcloen/  fo  von  ibnen  angenommen  iß/  ju  beiveifen/  gang  obneStaebDencfen/  9* 
Der  unter|«d)ung/Dbaud)Der©innoonfold)enfcD/Dag  Der  Verneig  DeSie* 
mgen  /  foerfoDert  n>irD  /  Daraug  roobl  folgen  Fan :  2l!fo  iß  fem  2eunDer/Dafi 
Denn  aud)  Die  Formularen  Der  Äircben  Darju  gejogen  unD  gebeuget  tterDen  <ie 
alfo  aufzulegen/  n>ie  Die  @d)rifff.Surd)3ortnularen/  Das  ift/QJ  orbilDunaen 
fm-rtei?0  ^r«u*^w^«ten  mir  heutiges  SageS  unfernCateebifmum 
unD  Glaubens  Q3efanmuB  mit  Denllmbfd>rencf  ungen  orerDiegeln  DeSSor* 
Drccbt«fd)en  Synodi,  Das  iß/  Der gangenNation,unD  niebt  t>on  einer  Urootnft 
Der  wrcmigten  ^ieDerlanDen  (Das  nennen  n>ir5JJrow'nciaI*Synodus)itn 
^abr  1 8  unD  1 9  gemacht/  arff  Die  ©treitigfeit  Der  Sebre  mit  Den  «Xemonßran« 
ten.  ^ereateebifmutf  iß  genug  befanDt  bei;  groß  unD  f leinen :  SieConfe»* 
non,DQS  i|t/ Die «efantnuß/  ob  ßegleid) aud) bmter  öielenQ5ibeln/  %e\la- 
menten  unD  'pfalmen^ucbern  Die  niebt  aüju  f  lein  fepn/  geDrurft  ßebet/n>iro 
Denod)  wenig/ aud)  üon  Den  ^reDigernfelber/gelefen;(oon  etfieben  ibr  gange* 
leben  lang  ntd)t)tt>eil  ße  niebt  ocrpfl:d)tet  ftnD/Diefelbige,ivie Den Cat edjifmum 
aud)  ju  preDigen.  Sie  Regeln  PonSorDrecbt/liefet  unter  bunDertQJreDigern 
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i62  2>te  kjautoe  2Mt  Itt  sBucf; 

faum  einer  /  Dieweil  fte  auch  nur  in  Den  £anDelungen  Des  Synodi  Heben  /  Die 
nur  beo  wenigen  ju  finDen  fuiD  demnach  linD  Diefeö  Die  Formulare,Darju  fte 
fleh  bco  Der.Unterfchreibung  DerbtnDen  /  unD  erf  läbren  /  Dag  fte  Diefelben  Dac 
für  halten  /  Dag  fte  mit  ©OtteS  2Bort  überein  f ommen ;  UnD  Diefeö  /  fo  Diel 
Die  Sebrer  felber  betrifft ;  Denn  ftnD  nodt)  Die  gormularen  Don  Den  öffentlichen 
S)ienft/  Don  Der  c£auffe  unD  2lbenDmal)l/  Don  £)ochjeiten/  Don  ^reDigem/(£l' 
teilen  unD  Diaconis ,  ju  befeftigen/genugfam  Durch  ibren  ©ebraueb  befanDtj 
aud)  Don  ©ebeten/  Die  unter  allem  am  wenigflen  im  ©ebrauch*  3n  Diefen 
finoet  man  auch/  wie  man  ti  gut  befinDet  /  Die  äüehre  Don  Dem  Düffel  unD  fei* 
nem  3}olcf/  DaDon  wir  auch  ein  wenig  reDen  muffen* 

§.  i  u  ^emlic^/Da^egnic&tfanfepn/  Dag  Diefelben  Formulare  mit 
©Otreö  333ort  überein  f ommen  folren  /  fo  Darinnen  etwaö  wirD  gelebret/  Da$ 
mttDemfdbigenftreitet/  wieaud)/Dagwirnichtfonnen  wtffen  noch  erf  lab* 
ren  /  Dag  gemelDte  Formulare  mit  ©Ötteö  2öort  überein  f  ommen  /  in  Dem 
einem  oDer  anDern  ©tüc!/  obne  Dorber  ju  wiffen/  waö  in  Dem  2ßortDe$ 
#£rrn  DonDiefem©tücf gelebret  wirD.  *flun  haben  wir  gar  flabr  gefebw/ 
waö  untf  Darinnen  gelebret  wirD  Don  Der  Säuberet)/  unD  alle  Dem  2ßercf  /  waö 
Dem  Seuffel  jugefebrieben  wirD*  2llfo  f an  eö  nun  nicht  fepn/  Dag  Die  Formula- 
ren foi ten  iebren  folche  gjjepnung  /  wie  ich  fdt>on  erliefen  babe/  Dag  fte  mit  Der 
beiL@cbrtfttflreitigi|l:  unD  Derbalben  /  fo  Dann  etwatffürfommet/  Das  fo 
febeinet  ju  lauten  /  eineä  Don  bepDen  unDermeiDltch  ju  geDencf en  (lebet ;  Dag eä 
entweder  nicht  wabr  fet>/  Dag  Die  Formularen  mit  ©ötteö  belügen  2Borr  in 
aHen  uberein  flimmen/oDer  Dag  fte  m  folgen  örtben/ in  Diefcm©inn  juDer* 
(leben  fepn/aW  ©ötte$  2öort  aüDa  felbtf  DaDon  reDet*  UnD  Diefeä  legte  i|l  nun 
Dasjenige/ waö  ich  bterfür^i^bemebren  will/ umbalfo  Die  Dveformirte  £tr*. 
cbe/Dte  man  nad)@43tteö2Bort  reförmiret  unDDerbeflert  ju  fepn  ad)tet/wen 
fle  etwa  woDonm  ihren  Formularen  reDet/  ntd)t  anDerö  ju  t>er/te5en  /  alt  in 
foId)em  ©inn  /  wie  in  ©ötteö  9Bort  DaDon  gereDet  wtrD  j  aud)  gebühret 
untf  ja  ©orge  $u  tragen/  Dag  wir  Die  Formulare  nicht  einte  wieDer  Daö  anDe* 
w  noch  einiges  Derfelben  wieDer  fleh  felbfl  reDen  faffcn/unD  Darumb  alle  ©trei- 
tiflf ejten  /  Die  aüDa  in  Den  2Borten  ju  fepn  fd;einen  mochten  /  aug  Dem  2Bege 
jur  aumen  fachen* 

§*  12.  Anfallet  mir  DiefeS  gemachlicher  anjuwcifen/DteweilDorSer* 
fle  weDer  (Eatec&ifmuö  nochQSef  antnüg/noeb  formulare  Der  35eDienung  ooer 
Soetefiigung/noch  eineö  Don  allen  Den©ebeten/nid)t  Daö  aller  geringefle 233ort 
Don  Dcg^euffelögiucbbunDe  Der  Sauberer/ noch  Don  Den2£ercfen/  welche 
hefelbigen  Durch  ferne  Ärafft/  in  Der « ufft/  in  Dem  2Bafier/  oDer  auffDem  San* 
De  /  an  «OJenfdjen  oDer  Q3ieb/  in  -ißetrer  oDer  2öinD  tbun  follen ;  noch  auch 
Don  Dem  allergcringllcn  /  Dag  Die  93?enfd>en  Durch  Den  ^euffel  folten  f onnett 
wiffen  oDer  Dorbecfagen/  noch  Don  ^efeffenen/  Die  frembDe  ©prachen  unD 
Derborgene£)tnge  reDen /noch  auch  Don  ©e^enflen  unD  Dergleichen  melDen* 
?R:chtö  Daö  allergeringde  ifl  in  Den  Dorbefagten  Formularen  Don  folchen  ©a^ 
*en  ;u  Dernebmen  /  wie  ein  jegttcher  Der  Diefelben  liefet/  feben  wirD :  UnD  wa$ 
Den  Sy  nodum  iu2)orDrecht  betrifft/  Der  b<u  (ich  mit  Dtefer©trfit^©ache 


nicl>reinmabi  bemubet;  unD  jtnDDie  Regeln  /  twran  nebenfl  Den  setzten 
Formularen ,  |icb  unferes]>reDiger/  Prof  effores,  Proponenten  /  mit  eigen* 
bdnDiger  UnterfcbreibungwbunDenbaben/  t>on  gan&anDern^nbalt/  unD 
b*rübrenDiefe©trett;©acbe  im  germgtien  nicbt^ 

1$.  UnDju  bejcugen/  Dag  id?  ntc^t  Daö  aller  gertnsfle  uberfd^lagen 
tt>iü/  fobabe  icb  meinem Seferju  (Gefallen  auftgcfud>et unD angejeicbnet alle 
SLBorrer/  Die  icb  in  Den  Formularen  g'nDe/fotoobl  Die  mir  nic&t  /  al$  Die  mir 
unterfcbr*eben  baben :  autf  Dag  er  feben  möge/  m$  Diefelbigen  pon  Dem  ^eu* 
fei  fagen/  unD  aücö  maö  Die  Ruberer?  betrifft. 

;öer  (Satecbtfmutf  fagt  ünöt)DnDem^;cuffelinDem@tan&eDeöSaa^Deö 
50?eufd[?en  unD  pon  feiner  (grlofung.  ^on  feinen  galltoirDauff  Die  9tegra> 
ge getagt/  Dag  ftcb  DerSftenfcb  Durcb  Eingebung  De$  ^euffelö  Deös3StlDe$ 
<^£>tretf  beraubet  babe*  ©  o  Piel  ale  Daö  2Bort  belanget  /  Daä  i|i  ©grifft* 
mcbftg/  tveil  Der  ^euffel  Dem  3uDaö ^fcbariet  ine  Jfoerfc  gegeben  batre /  Dag 
er  3£)um »erratben  jblre.  3oh.  i p.  2.  tvelcbcö Darumb t>  27.  fo  a>irD  aug* 
ge:rucf  t/  Dag  Der  ©atan  in  ibm  fubr  unD  Sucatf  22.  p.  Dag  Der  ©atan  in  fein 
Jperfeefubr;  unDoernacbmelDet  uns  £uca$  Deö  21po|tclä2i3orte/  Die  erju 
Snauiaöfagte/  rcarumb  bat  Der  ©atan  Dein  ^er^errulletV  A&.  5.  p>  j. 
Scb  gebe  aueb  feinen  pon  Diefen  Ortben  porbep  in  Dem  XVIII.  JpauptiiucC 
meines  II.  Q3ud)ö.  ^cb  erFIäbrc  aber  aueb  Dafelbfi/  n>ie  Die|e$  per|*anDen  mug 
tterDen  pon  Dem  33ofen  /  Datf  in  Dem  $)?enfcben  felber  ifi/  in  fo  fern  e£  Pon  Dem 
Teufel  feinen  Ucfprung  bat  /  rceil  Feine  anDere  2luglegung  mit  Dem  gemeinen 
3nbaItDer©cbrifTt  belieben  fan;  unD  nacbDem  Die  ©cbrtffir  pon  Vüamt* 
ga  U  fo  mebt  reDet  /  Dag  ibm  folebetf  Der  Teufel  babe  eingegeben/noeb  in  Der  Jpi* 
fbrieDeö^aü^  ©en.j.  Den  Teufel  nennet/  fo  balte  icb  mieb  an  Die  Unterm* 
ebung/ Die  :cb  Daruber  in  Dem  XX.  J^auptilucf  tbue/  unD  id>  gebraud)e  Daä 
2ßort  Deö  CatedNmi  bier  in  folebem  ©inn  einfältig  bin/  rcie  unä  Die©cbrift 
Daä  lebret/  nemlicb/  Dag  Der  Urfprung  Der  ©AnDe  aug  Dem  Düffel  ifl. 

§.  14*  9?unbonDem@tanDeDer£rlDfungunD  Der  ©naDe  fagt  Der* 
felbige  auff  Die  ertfe  grage  /  Dag  mein  ©eügmacber  mtcb  Don  aller  ©etoalt  Dcä 
c£eufeläerlöfetbat:  S^aö  ift  allejeit  Daö  nicf>>  /  maä  man  mir  entgegen  fe^en 
ttJirD/  lafter  feben  imß  icb  felber  noeb  Darmit  in  Dem  folgenDen  ipaupttfuef 
-  macben  noerDe. 

2luff  Die  SragetwrD  gefagt/Dag  tcb  we&er  Die  ©ünDe  unD  Dem  Teufel 
flreiren  mug  /  unD  auff  Die  1 2  7.  Dag  unfere  ^oDt  *  SemDe  /  Der  Düffel  /  Die 
<26elt  unD  unfer  eigengleifcb  niebt  auffboren  uni  an}ufed)ten.$}ug  icb  Durcb 
Dag  lßort^cuffelibmoerfkben/  pon  Defien  ©etvalt  mieb  ££>ri|hiö  erlofet 
bat  /  unD  jtvar  pon  aller  ©ercalt  /  fo  Fan  tcb  nid)t  begreiffen  /  tt>ie  icb  alle  $age 
nod)  Don  ibm  n^erDe angefoebten  /  unD  mit  ibm  ju  flreiten  babe.  £)enn  eö 
aufler  aller  ^PßteDerreDe  i|l  /  Dag  Der/  tt>elcber  jireitet/  Der  tbut/  unD  lepDet  ©e^ 
n>alt.^Vn  icb  oon  ibm  erlofet/alä  Don  DemC^emalfigen  t)on  Derftercfcrmeifter/ 
fo  i|l  ee  ein  fd^am^Ding/Daoon  niemanD  jemalö  geboret  bat/  Dag  ein  foleber  Die 
©efangene  Die  t>on  Dem  D\»d)ter  befrei>et/Darnacb  t>on  aüen@eiten  beiireitet/ 
unD  Dag  Die/  tx>eldt>c  nunjuibrergrolfengreuDeaugDenScIfelnentfcblagett 

j  O'nD/ 


i*4  ©te&ejcmkrteS&elt  iii.33uc& 

Oft  /  Daburcb  nun  in  eine  neue  ©efabr  (tnö  geratben  /  Dag  ße  mit  bem  £er* 
cfecmei(tecfecbten muffen/  gleich  altmennße  ausgebrochen  unD  nicht  recht' 
maäfig  tt>aren  entfcblagw  worDen :  3*  glaube  nidf>t/  roenn  Da*  Derftercf er« 
meißer  biet  emmabl  tbate  /  Dag  er  lange  bei;  feinem  3)ienß  bleiben  folte.  Sen* 
noch  bat£bnßue  ooUf  omlicber  unö  oon  De$3;eufele$)}acbt  erlofet/ate  jemanD 
biereon  Dem  ©enebt  oDer@cböppenentfcblaflen  mir D/  Dien>eil  ftc  QSecßcbe* 
rungtbun/DagDer©efa»geneniemabl<s  Darnacb  mehr  in  gefängliche  ßafft 
fommenfoü.  3*  mu& auch  »iflen/ ob  Die/ welche  folgen ©mnunferm Sa* 
teebifmu*  geben/  mebt  öer|Ieben/  DagDiegeinDe/  nneDer  welche  ein  Abritt 
ßreitenmufe/  innrer  poüenSabl  an  Dem  Örtbeßeben/  Dauns  Diefer@rreit 
gelebret  wiep '!  2Bo  nicht/  fo  ift  Derfelbe  in  foleben  einem  wicbtigenJoauptitücC 
febr  gebrechlich  :2Bo  aber  ja/  wie  fompt  etf  Denn/  Dag  an  einem Ortb Der 
Teufel  unD  Die  ©unDe  wirD  genennet  /  nicht  Die  2Belt  unD  Da*  ftietfcb  •  2ui 
6er  anDern/  Der  Teufel/  m  gleifcb/  Die  2ßeltunD  nicht  Die  ©ünDe ;  ober  ift 
Die  ©unDe  Durch  Die  beppen  su  verlieben.  2>ie@cbrirTt  feget  nirgends  webec 
Die  jwep  noch  bieDrep^ßortcr  Mammen/  fonDern  bat  Da*  eine  bier  unD  Da« 
onDereDa.  3cb  tbue  Demnach  Dem  £atecbi|mo  fein  Unrecht/  wenn  ich  ihn  al* 
fo  wrftebe/  Wie  ich  Die  ©cbrtfft  perßebe. 

,  *• 1 5.  J)ie©ünoeißbie©unDe/ bapon  Der2lpoßel  fagt/  Daß  flein 
mir  wohnet.  Ovom.  7.  p.  1 i- unD  Daö  i|i  Die  fleifcblicbe  angehobene  9?eiaung  ju 
Den  «ofen; ».  14/18.  welche  ßceitetwieberDaö©efefe  meineö@emutb$'unD 
mich  gefangen  nimmet  unter  Dem  ©efefc  Der  ©önbe/  Die  in  meinen  ©lieDerti 
tß. p.  a$.  Da*  gleifcb  gelullet  wieDer  Den  ©eiß/  unD  Die  iwep  finD  gegen  einan* 
bee.@al.  5.».  17.  ©ebetDennbabie^eßceitungbesgleifcbetf. 

©er  Teufel  iß  Der  Säßecee/  Der  runD  umb  unö  hergebet  /  unD  fachet/  wo  e* 
etwaä  finben  mag  unfern  guten  StßanDel  in  (E£rißo  ju  perläßern  /  unD  übel 
pon  uns  su  reDen  /  auff  Da&  wir  lepDen  follen  in  Dem  ©cbem  /  alö  Ubeltbdter/ 
unD  er  untf  alfo  Perfcblingen  moge.2llfo  babe  icb  Dtefen  Ortb  1.  93et.  r  p.  8  -ne» 
S  oÄ^ßS?,,WlL  *U*XVIL*'  4  Muff  Urfacbengegriuv 

£>ie  SB« !t/  waö  iß  Die  nun  anbertf/  altJ  DaöQ3erDerben/Daö  in  Derzeit  iß/ 
Durch  Die£uß?  Der  Die  ©laubigen  entflohen  fi'nD/ 2.  <pet.  i.p.4.  Darein  aber 
Die  mebt  feße  ßebenDen  unD  unbeßanbige"  leiebt  wiebec  eingewief  clt  unD  Dapon 
SRW  cDci* e>  2?s*#tyten  ™*  auch  3o5anne«  waenet/  Daj?  wir 
uns  in  D  e  2ßelt  niAt  perlieben  muffen  /  weil  Diefelbige  mir  in  gleifcbes  £uß/ 
Slugen^uß  unD  boffaetigen  Sehen  beßebet.  1 . 30V  u.  18/ 16? 

©afinDDennDiefe  brep.Ser^eufel  iß  allebaSjenige/waS  Den  ehrißfteben 
^aaDeln>»eDerßebet:Saßerung/2)rauung/Q3erfolgung'UnterDrucfungos 
Der  |rubfal/njopurcb  em^briß  hier  ju  lepben  bat.Sie  28elt/atle$  waö  in  Die* 
&Ä»  ?Ml  nfd>  »«^cfe-unD  Perfucben  fan  jum  fOiigbraucb/  Unmaößg* 
feitunD^uibttiüen.UnDDaöSleifd)/De^enfcbe-un»ieDergebDbrne6^be^^ 
Daö  übrige  üon  Der  angebobrnen  93erDerbung.  ©lekb  wie  Die  ©önDe  noch 
bie  <28elt  feine  «JJerfobnen  ßnD/  alfo  hier  auch  Der  Düffel  nicht. 

»tefesaUetftpirDbeariffen  in  Den  Verden  Deö^eufelö/  DattPieD«  um» 

Der 


Der  eatec&ifmu*  lebret  beten/  auf  Die  1 2  j .  frage  /  fo  <Sc5nfftmaö(tö  Dur* 

SÄSöS9"^ al*  aüe  ^  <ö*m[tl  m^  "m  un* 

$.  i<5.  Sie  Rubere»  unb  2Babrfagung/  fo  auff  Da$  dttaifttt  Der 
©unDenroicDccDaöecile^ebDt  in  Dec2lm»orr  auff  D» 9^8^  Sto 
öer|iebe  «*  in  Dtefetn  e)tnn  /  al*  icb  angewiefen  babe/  Dag  fte  Die@cbriffr  fe  bfi 
Mtittber;  unDfo.cbanDcre@eDancfenbatte/  wurDeicb "»Denn  fffi 
tonnen/  Dag  1$  öartur  b.elte/  bag  unfer&tectyM  mmOmmmS 
«nfomme/wieic&gleic&woWnD*  mit  wüem  Berßen  tböe. 

^c  DtP* IX-  ®etotLD,c  < 1 2  Seage/  baö  Sagen  unb^riegen  De* 
^f^Z^^^'^^»^1^0  anjunebmen/  aW  e* 
un*  Die  ©c&riff  t  eef  labm ;  unD  Da*  if  t  /  Dag  Die  Sögen  t»n  Dem  Teufel  erff 
Den  Anfang  genommen.  3ob.  8.  t>.  44.  »(esuöot  inoem  II.  Q3ucb  xvill.  i 
Ii 1  f ' , ra f0/1* wßbltcbicf te/ flenugfam ecflabr« i|I ?  UnD  if]  m  mcbt 
S^97,1^1^«  ««^aö  f^Borr  Teufel  |clb»l  lehren  /  n>cld[>eö  beDcufcr  einen 

25  *mtti  «?*  «errieger/  wie  «br  moUet/  Denn  aüe  Die» 

Dentfnb "     mm"mm  Ubecfe^ecn  über  biefe*  2Bow  jufiS 

Ktu  Ja  ;„7k?Än  n^n  mit  £cm  ^aifdWfmofwffa :  9?un gibt  un*  bie23e- 
ranttuip  ju  fjaffen?  SDamit  fommet  mein  ^reiben  in  »orberaebenben 
Cßucbern  auAuberem/tn  fo  fern  fte  in  Dem  XII.  Stiefel  »on  Den  SSmit 

Teufel  »onDiabolus  berfompt  /  n>elct>eö  nur  Drepmabl  in  bem@rtcbntf>en 
Zü!n??rm^n  flefunDen  iwto  /  an" einmal  Ä  un" 

fö^R"  ^^laambDer/  unoämc^mablSdtlermnen/  aberniemahlö 
Teufel  uberfe|et  ijt,  fo  mu§  man  faaen  /  wenn  man  Seutf*  reDen  »5  /  Daf 


Ptoenwi^^^ 

Dag  er  leine  £ngrt  babe/  Daoon  er  Denn  m  £aupt  ift ;  wie  baö  aueb  an  fe  nem 
Ortb  II  «ueb  X VI.  §.4/5.  erwtefen  ifl.  ©ie  qtbt  au*  »obl  tu  erfennen/ 
Jap  fte Sembe  ©One«  unD aüe*  @ Uten fet>n/nac&Dem .bnen  Da* w  a  X 
bereuet  i|f  /  unD  D.e  ^enfeben  Die  ©Ott  unD  Dem  ©uten  feinDt  S/Tu  tun 
Dabin .  oetwieta  werben.  9)?artb.  26*.$  1  .Dag  fie  aber  in  Diefem©tanD  S 
Da§  fte twe^rDer  nacb  ibren Vermögen  nuffWe  WanDdniSffl 
©iieD auern  /  am  mit  tjjrer JSett.egcre»  ju  »erbetben  unD  ju  ierSn : 
SDa«  (lebet  Weber  mit  Diefen  ^Sorten  noeb  aueb  Der©in  bapon  in  SPS 
*u  le-en.  mm*  mebt/  Dag  (??  meaen  wer  e.geneVq3ogbeitTu  Der  fffl 
geroamnup  fmo  oerurtbetiet  worben/  unD  Dag  fte  tagS  ibre  Sertl.cbe 
X?  eclt^rt<n :  ^[ö,c  D'efeö  b^Deö  ,n  femfelbigen  XII.  ^Irticf el 
SSfor'Ä  et  ^on,D«n  «<i*  Der  gemeinen  grf  labrung  Dec  Sebrer  üon 
i°  ß^?,e  boftn^"««l  f*on  »on2lnfanginDer^6UemitDen 
Seiten  Dergmiiernug  bewabreti.^t.2.t).4.aucb  nic&t  nun  unD  Den  einmabl. 

log 
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i66  SDie  bqauUttc  %&tlt  HL  35ucf;, 

log  geiaflen/  fo  tagltcf)  DerÄirebe  naeb  jufieüen  unD  fte  $u  befriegen/toeil  etf  erat* 
ße iSanoe (tnDy  Die niemablö  lo§geiaflen noerDen- ö-  3d)  babe  bierü* 
ber  meine  SDJepnung  in  Dem  IX.  £auptfiucf  Des  II.  Q3ucbö  .febon  einmal) 
gefagt. 

$.i8.  3"  DemXHL  Dag  Die  Teufel  unrecht  banDeln/  twlcfretfobne 
allen  3  wifftl  trabe  i|t :  2)ag  fte  aber  £anDeI  oDer  2ßanDel  mit  Dem  $D?en* 
feben  baben/  Daö  (lebet  Da  niebt.  2lud>  i|t  in  aüem  ttatf  in  Den  XII.  febon  auff 
Daö  n>ettlauffttfl|ie  gefagt  ifi  /  Datf  germgfte  niebt/  fo  nacb  folebem  Umgang  De« 
Q:eufelömitDen?DJenfdben/DDer:fDlcben  ^ircfungen  Deffelbigen  Durcb  unD 
in  Den  SMenfeben  /  wie  man  Don  Sauberern  unD  ^efejfenen  fagt/  gleitet,  £$ 
n>irD  aber  bernacb  in  Dem  DrepjebenDen  n>ieDerumbgefagt/Dag®ött  Die^ieu* 
fei  in  Dem  Saum  balte  /  alfo  Dag  fte  ontf  obne  feine  3ula  flung  unD  SDßiüen  niebt 
befcbaDigen  f 6nnen :  2lberDaö|icecfeicbtDobl|ott)euaug/  Dag  Dtefer  Saum 
fein  anDer  feon  f  an  a!tf  Die  Letten  Der  3'n|iernüg/Da  fte  en>ig  angebunDen  ftnD : 
S)enn  Die  ©  ebritft  fagt  Don  feiner  anDern  Säbnwng. 

$.  i  ?♦  3n  ganzen  furzen  begriff Der  [Religion/  toelcber  auffge* 
fefct  tft  *>or  Die  /  roelebe  (td)  ju  DeU  £)(£rrn  beiligen  2lbenDmabl  begeben  Folien/ 
Der binter Der Q3efäntrrug  angebänget  itf/  roirD  Der 'Seuffel/  oDer etn>ag /  Da« 
tbn  angebet  /  in  Dem  allergertngflen  niebt  gemeioet;  tt>e(ebeö  ein  feiler  35e* 
n>eig  ijt  /  Dag  unjere  $?ieDerlänDifebe5vireben  ntebt  emmabl  notbig  adjren/Dag 
ein  ©IteDmag  Derfdben  em>a$  t>on  Dem  Teufel  n>tffe/  unD  Dag  er  trobl  f  an  fee< 
lig  tterDen/  ttenn  er  tbn  febon  niebt  fenner*  (Sei  i|i  in  Diefem  anjumeref  en/Dag 
befagter  furfcer  begriff  febon  öon  Anfang  bep  Der  ^teDerlänDifcben  Sfrr* 
eben  ifl  gebrauebet  aercefen  /  unD  in  Dem  National  Sy nodo  ju£)orDreebt  1619 
in  Der  1 77  Seffion,  m  Die/  fo  jum  2lbenDmaoi  geben  sollen  /  jum  Unterriebt 
ibrer^5efanmugfe/lge|teöeti|i?  2)afelbflmuftentd)tö  n>efenrlid>eö  augge* 
laffen  foerDen  /  m  Dem  ein  ©lieD  Der  refoi  mirten  Strebe  Die  ©rünDe  Der  fee* 
ügmacbenDen  ©naoe  n>  ffen  trug,  Denn  Daä  ftebet  feft.  ifl  Demnacb  tvobl 
ju  feben/cDag  Der  Svnodus  mebt  gemeldet  gebabt/  ein  fo  notbtgeä  unD  rciebti 
geö  ©tutf  e  /  t)on  bem  Teufel  ju  macben  /  alfo  Dag  man  ibn  Don  aüen^reDigt* 
©mblen  boren  /  unD  t>on  Ö)iat  ju  \&lat  in  allen  Q3üebern  lefen  mufje^ö  bat* 
re  Derbalben  fo  Diel  mebrer  Urfacbe/  Dag  id)  Diefer  Uberfluöftgf  eit  (n>are  etf  auefr 
fonflen  niebtö )  mit  meinen  ©ebrifften  mieb  roteDerfefcete/  Datf  einfaltigeSbw 
jtentbum  niebt  obne  9?otb  Damit  ju  beunrubigen. 

^20.  g^un  folgen  Die  ©ebete:  3nöen©ebetnaebDer?ebreDe<^ 
teebifmt/  tt>irDjtt>ar  rcieDer  Daö  Dveid)  Ded©aranä  gebetet:  <2öetl  aber  Das 
^eifTer /  3BieDerfadt>er/  fo  foll  Denn  iemanD  na*  Der  ^c&nffr  anDertf  DaDure& 
md)t  t>er|teben  /  a\e  allerbanD  meltltebe  ©en>alt  /  Die  (leb  jttfammen  aufflebnet 
n>ieDer  Den  £(£rrn  unD  feinen  ©efalbten  $fal*  2.  t).  2.  rote  eö  gleteb§.  15* 
aud)erfldbret  ift. 

35ergletd)i  n  ftnD  Denn  aud>  Dte  Anfechtungen  Des  ^euffetf  /  Da6  ifl /  Sofien 
fl^rerö  unD  bofen  ^emDeg  /  Darn>ieDer  in  Dem  2lbenD*@ebet  /  tvic  aud)  in  Dem 
anDern  @ebett>or  rranefe  unD  angefocbtene^>erfobnen/umb  DieQ3eid)!rmung 
QjQm  gebeten  »irD/unD  t*  bitte  beute  umb  fein  2>ing  mebf  alö  umb  Dnieö. 

S)enn 


SDenn  ob  ein  anDet  liebet  fagen  Ml/  m  Ur  tbeil  unD  Den  ©(ritf  tei  $eufel$ ; 
fo  twtpen  pennocb  unfere  Überfeiner  mich  befreien/  Daä  icb  fage/  Uvrbeil  unD 
Den  @tncC  Deö  Mererö ;  unD  Dag  ich  De*  2lpotf  ei*  s»iepnung  nicht  öerfeble/ 
fo  ich  m  nur  »on  SNenfcben  tt>tll  oerfteben  1.  &  3 t>.  6/7.  wenn  ich  Denn  Die 

lebceT  '*  ^'nfol*cm®inn/fll0  micb    ©Grifft  Da« 

L*J£U  ?f  fommc ju b«i Socmulacen Dcö S>icnf?c^  3nDem5ormu< 
jat  Deö  iBanne«  finDe  ich  Die  Söorte :  $?ercfet  Doch/  feie  litf  ig  Dec  ©atan  ML 
aber  Da  Der  @eligmQcbec@imon  Metrum/  ©atan  nennete/  fofabeetauff 
Den  fleifcblifcben  qjerftonD/  Der  *»ieDer  Den  ©ottlicben  febmäfecte.  $totth! 

ri*  innnM^ioen*n  ( t0  Phronema,  <2r|tnnung/Uberlegung)De« 
weifcheö/  oDer  fjeifcblicb  geftnnet  fepn/  ifl  eine  SeinDtfcbafft  wieDer  ©O 
yvom.  8  6.7. 

3nDemgormularDer^rauungf?nD&tefe2öorteau«*iufJnDen/  Daß  Der 
©atan  reinenQSortbei!  über  euch  bef  omme:  £ietinncn$aulum  nachfolget/ 
öa§eu^Der@atanntc&tt>erfud)e.i.eor.7.t).5. 

söon  Die|em  <flabme  <£oDt/  Teufel/  £5ue/  »omir  alle  unfer  geinDe  ange* 
Deutet »erDen/  tote  in  Dem  Srancfen^rofi  benennet  fteben/  habe  feb  an> 
Deröntcbtäufagen/aiö»aöfc&onbiert)orneni|lgefagt§.i/. 

Ulberfurnebmlic&roirDaUDagereDetöonDemiiiligen  2lnlauff  De*  Teufel« 
uno  feiner  Gewalt  ju  n>ieDetfteben.  *)ie  Söorte  De*  Miel«  tverDen  allDa 
Darju  angefubret.  i .  $et.  5.  p.  8.  Söag  ©Ott  Dutcb  C£rillum  Den  Teufel 
unter  unfere  Suffe  treten  in  Deflen  ©etualt  unD  ©triefen  mi  gefangen  lagen; 
Dafj  er  Der  Surfte  Diefer  2Belt  i(t ;  »»eichen  £#r.ftu<$  au&geftoffen  bat ;  unD 
fcabenalfoDenpieg erlanget/  unD ftnDaucb Deffen  tbeilbafftig  Dur*  unfern 
Glauben  s  Dafj  er  Die.  alte  ©Klange  ifi  /  Die  unö  ju  »erfcblingen  fuebet ;  Der 
aucbunfeeeer!fen©ternperfcblungcnbat/  unD  unö  auebannoeb  in  Dieser* 
fentficbt/  roarum  n>ir  gegen  feine  liftige  »Derct;  fleiöftg  auff  unfer  äue 
fepn  muffen.  geDocb  fo  man  einige  »on  Diefen  <2Borten  anoerö  t»ill  »erflehen/ 
alöDiefc&onbieröornponmirerfldhretftnD/  bet>  33erbanDlung  Der  ortbet 
Der  ©ebrifft  /  Darauf]  Diefelbigen genommen  ftnD/fo  t»erDen  fte  Dem  einem  unD 
anDernfrafTtigwieDerfprec&en/  wie  icb  in  Dem  necbftfoIgenDen  ^ajtptftücf 
flabter  anzeigen  tverDe. 

2)te  gemeine  55Jtet)mmgbonDer3aul>ettt)unDnj(te'  fceren  an- 
hangigifl/  ton  mit  Den  gemeinen  ©rünDen  unfer  Sehre  unD  Den  Sor* 
mularen  nicht  belieben. 

$•  u 

Umviflicfjaucf)  emmafjl  auffDte  anDere  (Seite  Mettte- 

ten/  unD  fehen/ob  ich  nicht  ant»eifen  fonne/Dafj  r  'eienigen/r»e/cbe  mein 
(Schreiben  Der  reformirten  Kirchen  jum^acbtheil  Deuten/felber  nicht 
welmebr  Daran  fc&ulDigfeon/  in  Dem  fte»on  Der  Säuberet;  unD  tvaö  Derfelben 

£  an 
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1 68  ©fe  bwtäMt  ®dt  111.9511$ 

önhangig  lebren/  waö  wieDec  Die  angenommene  Sebce  unfec  ftircben  /  tmt>  in* 
fonbecbeit  unfecn  gocmulacen  (Iceitigt'll :  S>a$  babe  icb  jwac  biet  unD  Das 
etüctWeifegejetget/  DaeUftcbfcbicfte/  unD  Da  icb  einigen  Sbeil  Decgemet, 
nen  SOtewung  mit  Der  allgemeinen  Sebc<2lctb  unfec  Äiccben  wegheben.  21bec 
nun  wiüid)  anfangen/  nocb  folgenDö  Die  wcecwebnten  gocmulacen  etwa« 
befler  Duccb  iu  fucben.  ©olcbe$  nun  $u  tbun  /  will  icb  ecfl  Die  Üectbec  Dutty 
geben/  Da ainjDtucf lieb t>on folgen ©acben etwas geceDet »icd/  womit  mei- 
ne ^epnunggeilaccfettticD:  2>acnacb  Diejenigen/  Da  wie  Sebcen  fmDen/ 
nebenft  welken  Die  gemeine  ^eonungmebt  befleben  ran. 

«.2.  Q3on  Der  ecflen  2lctb  ifl  Dag  ec|le  in  Dec  gemelDten  2tntwoct  auff 
fcieecflegcage/Diemit  au&Dcücf  lieben  Sßocten  taget  :e£)afi  mein  geteeuec 
(Seligmacbet  mieb  öon  allec  Wenwlt  Dcö  SeuffeW  crlofet  bat.  Saffc  bige 
wirb  in  Dec  2lntwoct  auff  Die  j  4  frage  mit  Denfelbigen  2ßocten  wteDecbeblet. 
Stlfo  lebtet  man  unfeceflinöcc  »on  Sugenp  auff  in  Dec  ftteebe i  ceDen ;  unD  leb* 
tetfte  jugleieb  im  ©egentbeil  Den  Teufel  furchten  /  al<  Denfelben  geinD  Denfie 
baben ;  unD  Daö  (let*  fo  fort  /  obne  €nDe/  je  langer  je  aegee/  unD  in  Den  eufiec* 
ftenDeö  Sebent  mobl  am  aüecmeiflen.  ©tefe«  2Beccf  ceßo  Deutlicbec  ju  er* 
wegen/ roown bat un* Der £§cccc!&fet?  2ln  bepDen  Ortben  fagtDec€ate< 
cbifmuö/Daf  e^feD/üonaHecöemaltDeö  ^eufelö:  2ßa$  tue  eim Gewalt 
ifleöabec?  3(1  fie  beute  weniger/  als  (lein  Dem  ^araDiö  mag  gewetenfeijn. 
€c  bat  ein  EKetcb/  Das  becfcfcet  Duccb  Die  gange  <2ßelt  ?  3(1  Dag  ntcfct  eine  grof* 
fe@etvalt?  2lber  Das  ifl  über  Die  Ungläubigen :  3cb/ fagt  Daj  £bn|ten 
Äino/  bin  üon  Der  ©ewalt  ecl&fet.  <2Bac  Die  gcl&fung/  Die ec  Dec  @»a  eingab 
(  Diefcö  2Bort  aueb  nun  etnmabl  anjubeingen )  ju  effen  t>on  Den  Q5aum  Des 
ecränmüg  &ma  unD  Q36feö  ?  SRein  gewi§ltcb/Da$  roac  Dec  Sali  Des  Wen* 
feben  felbec/  Darinnen  ec  t>on  Den^eufel  überwältiget  worDcn.  2ßec  liefet  aber 
niebt  DuccbgebcnDS  in  Den  >35ucbecn  unfec  Äiccben  £ebter /  unD  böcet  inibcen 
«J)rcDigien  /  Dag  unö  Dec  Düffel  alles  eingibt  /  was  wtc  bofeS  tbun.  2)iefea 
i|l  fo  überflüsfig  beFanDt/  Dag  micDie?Olubeecfpabcet  wicD/  SSeweifrSXeDe» 


roetl 

Dererften9tfM> 
bedang 


Den/  unDDiefe  Umgebung  nocb  alle  Sage  Den  fcommeRen  ÄinDecn  ©OtteS 
gefebtebt/  fomugDenn  Diefec  erfcbrecF liebe  unD"  üccfluc&te©al$  folgen  ;  Da& 
€£>ri|lus  mieb  fion  feiner  Gewalt  Des  Teufels  eclofet  babe.  3*  gebe  grep« 
beit  einem  jeglicben/  Dec  nuc  will  /  unD  fo  Biel  ec  will/  DiefeS  fo  ju  cecf  cw  teetf en 
unD  ju  beugen  /  wie  fie  wollen  /  icb  bingetco|libnenttbecaUDen2ßegsuwc> 
.  fcblteflTen/  n?o  fte  nur  ein  tvenig  5lußf!ucbt  fueben.  _  _ 

^. SumanDecn/ waö  woUenjtemicfagen/  wenn  leb  beweife/ Dafe  ec 
nacbibcen@agen  beute  mebc©ewalttbut  an©Oueg  lieben  ÄmDeen/  als 
anDemecllen^enfcben  in  Dem  Sali  ?  SBocinnen  bat  ec  Daö2ßeib  im  qv 
ringflen  ecfcbcecf  et/  Da  ec  fie/  wie  man  fagt/  Duccb  Die  (gcblange  fceunDlicb  an* 
ceDete/  fie  mit  @cbalctbeit  unD£ifl  jumgaU  ju  bringen  ?  OTlan  merefet  im 
gecinfien  an  ibcenÜveDen  niebtö/  Dag  fie  Darüber  erfcbrocFen-  Saeöbcecbeit 

nocb 
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nod)  ihrer  öt'cl  Den  ßopff  Datöbfcr/  uns  ?u  fagen/  wie  DdS  2ßetb  fo  gar  wenig 
ftd)  für  Der  ©drangen  gefdjeuet :  2>a  aber  Die$?enfcben  bemad)  ibre^acFt» 
beit  fcbcn  /  Perbargen  fte  ftd)  por  ©cbrecfen/  triebt  Por  Dem  2lngeftcbt  DeS$;eu< 
felS/fonDeenfürDem©eb6r  Der  DonnernDen@timme  DeS#<£rrn  im©ar« 
ten?  ©aDec^etrfcbaan^ersittecnöCfagtunreciSefanttiug  in  Demi7  2U* 
tiefet )  por  tbm  flöhe-  (Seit  Dem  aber  ©Ott  felber  fi'd)  begeben/  Den  $?enfd)eti 
wieDerumb  jufueben  (wie  an  Demfelbigenürtbe  folget/)  unD  DeS  <2Beibe* 
<5aamen  Diefer  (Solange  Den  S?opff  juteeten  /  erfebretf et  Der Teufel  Den  bei' 
ligen(§aamen  im  <$raum/  mit  gantafepen/  aud)  wad)enD  mit  allerlep  er» 
fd?recFenD«n  ©efpenflen  Por  Den  2lugen/  unD  ©etbSne  in  Den  £>bren/unD  Dem 
güblenDer  ©lieber;  unD  inöer@eele  mit  flreitenDen©eDancfen/  unD Pen 
liefet  groffen©ewalt/wirD  ©OtteS  Iie6es  £inD  nicht  eher  erl&fet/  als  mit  Dem 
$.oDe.  S)erbalbenmageSfonid)treDen/Dagibn  ©Ott  pon  Dem  Teufel  tu 
lofetbabe/  fo  lange  ibm  ntc^t  Die  ©pradjebat  Perlaffen ;  t|t  Das  nic&t  tpobj  er* 
lofet? 

$ .  4.  3um  Dritten ;  weber  2lDam  nod)  £pa  waren  öon  Dem  Teufel  be> 
ftflen ;  Die  (Seblange  war  Dapon  befe  flen  /  wo  es  fo  ift  /  Dag  er  Durd)  fte  gerebet 
bat.  2lber  nun  gefebiebt  es/  Dag  Der  Teufel  PieImablS@eel  unD  Seib  Dessen* 
feben  belltet  /  unD  ibn  fo  iammerlid)  plaget  /  Dag  ftd)  ein  bepbnifd)  «Derij  Darü« 
ber  erbarmen  muß.  @efe|t/ Dag  es  Teufel  waren/  pon  Denen  3£fus  fopiei 
9?Wd)en  bat  eriofet.(DaPonid)  wohl  etwas  anbers  in  meinem  anDern$5ud> 
XXVI.  unbXXX.erwiefenbabe)  <5r  hatte  DamablS  fein  QMut  nod)  nid)t 
pergoffen:  £r  hatte  Dajumabl  burd)  feinen  <SoDt  nod)nid)tDie©ewaIt  De* 
Teufels  juniebte  gemacht.  SodjeöfomptDarauff  nid}tan:  @S  ift  nur  ein 
Q3eweig/  wie  man  es  in  Den  @d)tilen  nennet  /  ad  hominem,  nad)  Den  «Dien« 
fd)en/nad)  feinen  eigenen  Untermal  unD  ju  feiner  Überzeugung/  Dag  Da  er 
Das  eine  fef^t/  norbroenDigpor  Dem  anDern^lafc  machen  mug/  weil  Das  eine 
obne  Das  anDere  nid>t  fetjn  Fan.  S)er  @tanDt  Des  $)}enfd)en  unter  Der  ©na* 
De  mug  ja  freper  pon  Dem  Teufel  fepn  /  als  im  Dem  gaü  /  Da  er  auffDaS  ärgefte 
war  ?  ©iefeS  mag  ein  jeDer  ju  geben ;  unD  Daber  Fan  Denn  nun  in  Dem  /  Der 
nunDurd)  <S£riftumattgDiefem  Sali  errettet  ift/  Feine  mehrere  ©ewalt  Des 
Teufels  QMafe  gnDen/  als  in  Dem  $afl. 

§.  5.  3nfonDerbeit/foid)  für  roabrbafftigbalte/Dag  Die  Srlofung Poll« 
Fommenift/fo  Daraug  entfiebet/  Dag  mein  ©eligmacber  PollFomiid)  Por  alle 
meine  ©unDenbejablet  bat/ wie  Der  Cated)ifmuSreDet/tpoDurd)  id)  Pon  Der 
©eroalt  Des  <£eu  feis  bin  erlofet.  £>enn  alfo  fe^ct  aud)  Die  ©ebrifft/  Dem^loDt 
Des  ©eligmad)ers  unD  Die  2öegnebmung  Der  ©eroalt  DeS  ^oDeS/  Das  ifi  Des 
Teufels  feff  jufammen.  £>ebr.  2.  p.  1 4.uno  DiefeS  mag  fo  nid)t  getrennet  sroer* 
Den ;  in  2lnfcbung/  Dag  erfi  Die  ©enugtbuunggefd)icbt/  unD  Denn  jum  I^ten 
nad)  Pielem  (Streit  Die  (SrlofungDaraujfyu  erfolgen  liebet.  ^)enn  nad)  er* 
langeten  Urtbeil  unD  Sogjeblung/  mag  meine  ^ieDerpart  nid)t  nod)  fo  etwa* 
öua&bm/  Dieweilernod)fobaIDnt'd)tabIaflenwiU;  wie  id)  tiefen  Streit  DeS 
$letfd)eS/  als  eine  Uberbleibung  Des  Teufels  elften  2B<rcfS/  porSerüe  nod) 
augftebenmug?  3llfo  Dag  ict>  Seit babenmugsu^cplung  Der  SffiunDen/  m 

$  2  id) 
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id> »on  öett  ©dalagen  &ec  t>ortflen  S)tcnRba5i:rcit  beboltcn  b^bc.  Aber  Dag  et 
mid)  nocfc  alle  läge  folte  fcblagen  unD  (ioffen/  fcfoleppen  unD  sieben  /  na<fr  Dero- 
nun  mein  neuer  JpgrrunD  Reiftet  fo  Dollfomltcb  Dag  SofegelD  einem  #erm 
unD  [Richter  bejablet  /  Der  fo  gerecht  /  aus  mein  ©Ott  unD  QSater  in  Dementi* 
mel  ifi ;  2)a$  muß  man  mid)  nicbt  bereDen  /  unD  \<S)  bin  aucfc/  ( ©Ott  fei)  ge* 
lobet )  Daä  aller  gering)!  e  ntdf>t  Dat>on  geftabr  roorDen.  güble  id)  rcobl  öerDten* 
te  ©ctyage  /  Die  jinD  Sättigungen  Deä  frommen  ©Otteö/  Der  Teufel  foli  /  et 
»il  oDer  iDil  nid)t/  micb  toobl  ungefcblagen  laffen.2)er  Jpgrr  mein  Arfct  rcirö 
felbcr  Die  2ßunDen/  Die  er  mir  gibt/  beilen/  unD  nid;t  ju  laffen/Daß  mir  eine  t>on 
Dem  Teufel  gegeben  mcrDe. 

$•  6,  3fcb  f  ommc  ju  Der  Saubetep  /  Die  in  unferm  gatedjifmo  auff 
9\egifler  Der  ©unDcn/  n>ieDer  Daä  erfie  ©ebot  gefeget  /  unD  ju  necfcfi  nad)  Det 
Abgötterei) benennet  »icD ;  Darnadt)  Die  2ßabr|agung unD  allerlei)  Superfti- 
tion  oDer  Aberglaube.  S)arnact)  Die  Anruffung  Der  Jpeiligung  oDer  anDeret 
©eicbopffe/  roiefolcbeöaUcö  m  Der  Antwort  auff  Die  94  grage  liebet;  SCBor* 
auß gcnugfam  erlernet /  Daß  ict)  nidbt  unred)t  babe/  toenn  icb Die  Räuberei)/ 
unD  roaö  oon  Der  2irtl)  ift  /  unter  Der  Abgötterei)  unD  roaö  Dem  angängig/  be* 
greifte/  mte id>  in  Den  XVII.  Jg)aupt|iücf  fläbrlicl)  erliefen  babe/  Daß  aucfc 
I>ie©cbrifftaIforeDet.  £ier  (lebet  Die  Saubere»  tt)ieDerDatf@ebot:  Söufolt 
feine  ©otter  neben  mir  bäben ;  fie  itebet  bier  jtioifcben  Der  Abgötterei)  /  infon* 
Derbeit  alfo  genanDt  /  unD  Der  2l*abrfäyung/  oDer  Diefer  mit  DerSauberet)/$nw 
fcben  Der  unD  Dem  Aberglauben/  fampt  Der  Anruffung  Der  ^eiligen  /  Die  rcar# 
licbaud)2lbg&tterei)iff.  AlfoDenn  Abgötterei)  m/  Abgortere»  nacb-  2)ie 
Zauberei)  i|i  anDerä  nidfjtä  als  ©oßen^ienil  unD  Aberglaube :  ©0  aber  Die* 
felbige  in  einem  foldtjem  23unDe  Detf  £eufelö  mit  Den  Sauberern  beflunDe  /  fo 
tt)urDe  Diefer  Ortb  Da  ttiel  ju  f  lein  Dar  ju  fcpn  /  jum  »enigften  Denfelben  infon* 
Derbeit  *u  befcbreibeiv  n>ie  bier  nad)  Der  Abgötterei)  /  auff  Die  9  5  grage.  <2ßaä 
iff  Abgötterei)?  ?D?ttmebrem@runDefageid)/  mocbte  n>obi  $  traget tt>er* 
Den :  <2Ba$  ift  Säuberet)  ?  unD  Denn  fo  jnüfte  Die  Antwort  audb  ertcbretf  liebet 
lauten;  tt>eil|tenict)t allein  ifi  tmctii  eg  fep  neben  oDer  an  (tat  Dcö  tvabrert 
©Otteö/alö  ©Ott  juebrenj  fonDern  gar  Den  Teufel/  fd)nurgleid)  roieDet 
©Ott/  mit  ©Otteö  s^erläugnuug  Derjenigen  Die  ©Ott  f  ennen ;  Da  Die  Ab* 
gotterei)  nur  bloß/  it>etl  fie  ©Ott  niebt  Pennet/  Dcnjentgen  Dienet/  Die  f eine©6t* 
ter  i'epn.  ©al.  4- 8 .  ^arbeneben/  fo  Dieneten  Die  ^cpDen  niemabW  Den2lb* 
flott  alt  umb  tbrer©eeligfeit Milien;  Da  Die  errichteten  Sauberer  fieb  jur 
söerDamnuß  ubergeben.  *3CBte  übel  nourDen  Die  Untern>etfer  fid)  bejeiget  ba* 
ben/  fofteüon  Der  Sauberer/ Die  fie  für  fold)ebalten/  jum  menigflen  ntqn.two 
gragen  tnfonDecbeit  »ucDen  eingetüget  baben  /  fo  roobl  alt  Die  eine  Don  i"er  Ab* 
flott erei) ;  oDer  eg  hatte  eber  unD  lüglicber  3{aum  bef  ommen  in  Der  3  o  ^rage/ 
yc  mittel gr offern ©runDefepn mögen/  alöDie/  welcbenunrafeibf]  ffe^ 
feet:  ©lauben  fiemoblan  Den  einigen  Jg)cr>lanD  unD©ee!igmacber3§fum/ 
t)te  ( niebt  bei)  Den  Jpeiligen/)  fonDern  bei)eDem  allerunbeiligflen  Beutel  ( niefet 
tbrc@edtg^Mt)fonDecnibreQ3erDamnü§tucben?  unDnid|)f  ailetn  fachen; 
fonDern  mit  ©Ott  ab/ unooem  Beutel  aniufc&»ewn/  unD  lic&  Ourcb  ^anö 


XX.  Jpmqrtfl     3)te  kjaufwte  mit  171 

unD  Seiten  öerbinDen  unD  »erpfänDen/unD  ttürDe  Dtefegrage  beff  0  notbiger 
bier  fet>a/  rceicbe  SOlenfcben  felbtf  in  unfer  Treben/  wie  man  »erme^net  1  tött 
öle  3)apiften/  n>ie  befanor  Drau  jfen  fepn- 

$.  7*  ^«n  mill  ic&  (Streits*  meife  reDen/  unD  fagen/ Dag  Diejenigen/ 
welche  Die  gemeine  $}et)nung  wrtbepDigen/  naeb  Dem  Formular  niebt  n>ebrt 
fepn/jumSlbenDmablju  geben.  (2Betl Daffelbtgeöerbobren  roirD  /  niebt  allein 
Den  Sauberem  unDlBabrfagern/  tt>elebe23ieb  oDer9)?enfcbenfegnen/fon' 
Dem  aucb  Die  foleben  (Segnen  ©lauben  Miellen/  oDer  jum  n>enig|ien  Urfacbe 
fepn/  Dag  Daö  gemeine  QSoicf  in  Dem  ©lauben  bleibet ♦    ©iefeö  Der  ©ebüfa 
nacb  ju  oerfteben/ fo  bat  man  Dacauff  2lct>r  ju  geben/  Dag  biet  nun  Diegcage 
mcbntf  /  ob  jemanDfolcbe  (Segnung gebraueben  mag;  Daö  i|i  Denn  /  roelebm 
man  Dafür  balt/  Dag  er  Q)ieb  oDer  ?J?enfeben  bezaubert  bat  /  mit  SDräuen  oDet 
(Seblägen  Darju  jmwgen/  Dag  er  Durcb  Daö  (Spreeben  jbleber  2Borte  /  alö  (te 
Denn  ju  braueben  pflegen  /  Den  Räuberten  roieDer  sur  ©efunDbeit  bringe* 
2llfo  nennet  eö  VoetiusBifb.  Part.  III.  pag.  6z  5*  wie  ieb  au$  feiner  2lm»oct 
merefe.  2lber  ganfc  augDrucflicb  ItnD  Das  Die  3Borte/  Die  foleben  (Segnen 
glaubengeben*  2ßer$iebt  nun  foleben  (Segnen  glauben/  als  Der  Da  glaubet/ 
Dag  folcbeS  (Segnen  f  raff tig  i|i  ?  3>ee  eine  mag  glauben/  Dag  Die  Ärafft  in  Den 
flefprocbenenQBorten/unDDeranDere/Dagfie  in  Des  Teufels  2ßircfung  be* 
fiebe:  Dennocb  glauben  fie  Denn  bepDefolcbe  ^Segnung/  eSfet)  Dag  Die^ßorte 
to\t<£ en/  cDer  Dag  Der  Teufel  rotref  et.  2)ag  nun  DiefeS  (Segnen  f rdfftig  fep/ 
glaubte  Voetius  gar  gemig/  Da  er  febrieb  Difp.  Part.  III.  pag.  578:  Verba, 
a&iones  Sc  res  illos  aliquid  poffe,  docet  experientia.  SDag  Die  2Borte/ 
Landungen  unD  tSacben/  etn?aö  wrmogen/lebret  uns  Die  grfabrung.  ©ol* 
cbeS  bellet  er  feit/  tvenn  er  auff  Diefem  © runD  Die  grage  furfieUet :  <2Dober  Den 
Die^rafft  Dtefeö Littel  fep?  iji  es  niebt  allejeit/  jum  roenigtlen  Docb  big* 
tteilen.  2öaö  antwortet  er  Darauff  ?  Procedit  hoc  ex  arbitrio  Diaboli, 
non  ex  conltanti  aliqua  mediorum  illouim  aptitudine.  SDiefeS f  omr  bec 
aus  Dem  blieben  Oes  Teufels/  aber  ntebt  aus  einiger  befianotgen  ^üdbtig* 
feu  Dieter  Hirtel.  Daflelbige  toecDen  aueb  wel  anDere  lieber  gefralt  fagen. 
211  oöageäi|tDie$?cpnung  DeS  gemeinen  QSolcfS  /  Dag  in  Den  Wimln  Die 
5vvafFt  iteefe ;  2lber  Der  ©elebrten  unD  35erfiänDigen/Dag  alle  5?rafft  von  Dem 
Teufel  berrubre :  21I|d  Dag  fu  benDe  gleicbrcobl  Das  ©egnen  glauben  /  Dag  e$ 
fraffti  4  fep/eS  fei)  Durcb  eigene  oDer  Durcb  Deö  Teufels  Ärafft.  2BorauS  Denn 
folget/ Dag  Diel/ Die  Daö^).2lbenDmabIbeDienen/eunD  Diefe  2öorter  Des  For- 
mulars Dar  felber  in  lefen/  folgend  Diefer  augDrucf  lieben  ^ßorte  Des  Formu- 
lars, Des  J£).  2lbenDmablS  unnntrDig  ftnD* 

§ ♦  8.  -öiefes  iß  an  lid)  felbll  f lar  /  Dag  e$  t>on  fielen  ©IteDern  unferec 
^irebeaübier  jur  ©teile  felhfi  Den  ^JreDigern  i(l  fürgemorffen  morDen  /  Die 
niebt  begreiffen  f  unten/noeb  ftd)  ju  trieDen  ff  ellen/n>ie  Dag  Der@d)reiber  eineö 
55ticbö/Darmnen  beriefen  noirD/Dag  foIcbem@egnen  md[)t  ju  glauben  fep/DeS 
ÄSrren  ^afelüerbobtenworDen/unDDerDennocbfolcben  reibet  /  Die  Diefeti 
(Seinen  ©lauben  geben.  i|f  mir  t>on  unterfebieDlidben  fo  furfommen /  <x* 
ber  npcfe  wm  memanD/  Der  in  folcbc^cbrpcrigfeitwn  feinem  Sebrer«)dre 
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pergnöget  worDen.  UnD  warlteb/  (?e  fcbcn  nic&t/  wie  ungereimt/  ja  (war  uml> 
fageicbaucb  nic&t  Pon£eri$en)  wie  greulich/  PiefeSflepnungfep?  3« 
<£jQriftowarD  gejagt:  ©priepnur  ein  SGBort/fowitö  mein  ftneebt  gefunDt/ 
SJlatd).8.t>.  8.  Sie9#epnungwaraud)nid)t/Dagm  Dem<2ßort  DieSfrafft 
Der  ©enefung  beftunDe/fonDem  in  Der  Beliebung  unö  in  Der  Ätofft  Detf 
ren3€fu.  £>a« erfebiengenugfamauö  Der  ÜieDeoe«  Hauptmann«  /  DieDa« 
•  felb jl  folget  /  genommen  »on  Dem  2lnfeben  unD  SDlae&t  /  fo  er  felber  über  ferne 
SMener  unD  ©olDaten  batte/  Die  ju  allen/  nach  feinen  blofien  belieben  /  bereit 
waren.  UnD  Da« nennet  unfer#£rr@lauben;  ©leieb  wie  aud)  Der  Slugfa* 
fcigeDa«  Slßertf  in  feiner  Beliebung  fleliete/  wenn  er  fügte :  fo  du  mit/ 
fand  du  mich  wobl  reinigen/  SD«  Ärafftwar  aueb/  naefc  Der  $?ep* 
nung  Diefe«5ftanne«/nid)t  in  Den  Korten  /fonDern  allein  in  Dem  belieben 
unD  Dem  Rillen  De« &(2rtn?  2ßeld)erDarauffDie£anDaugrecfte/  ü)n  an* 
rügte«  unD  fagte :  3$  wil«  tbun/  fep  gereiniget.  S>a«  fear  Da«  (Segnen/ 
Dem  Der  auffange  9)?ann  glaubete  /  Deflen^rafft  niebt  war  inDiefer  £anö* 
lung  De«  ?lnrübren«  noeb  In  Dem  9veDen  Diefer  SCBorte/fonDern  in  Dem  SBillen 
jelbft  unD  in  Der  Strafft  /  woDurcb  Diefer  $?ann  gereiniget  warD.  2lber  ift  e« 
niept  jum  boebften  unjiemlid)/  ja  ift  e«  nicht  jum  bScbffert  perDammlidv  einer« 
lep  »on  Belial  ju fagen/  al«  pon  <££rifto  ?  unD  ifi e«  mebr eben  ein«  ?  id)  rufe 
Den  fürnebmften  Sebrer  biet  ju  Diefen  ©tuef/  Dag  er  mir  fage/  tioelcbeö  Der  Un< 
tetfcpeiDDennfep. 

§.  9.  S)enn  Dag  man  fid)  Darauff  beruft/  Das  niebt  Da«  geringfte  pon 
Dem  Teufel  gegeben  f  an/  al«  in  fo  fern  ©Ott  ibm  ju  täflet/  Da«  tft  fcfeon  lange 
pon  mir  beantwortet  in  meinem  II.  Bud)XXXlv.Jpaupr|]ucf  §.  m 
unD  unter  anDern  gejeiget/  Da«  €#ri(tu«felber  Die  g&ttlicpe  Geäfft  niebt  weü 
ter  gebrauch  bat/  al«  ibm  Der  Q3ater  iulieg  XXXV.  §.  i  o.unD  fo  man  ferner 
iur(Sntfd)ulDigungfagt/  Dag  weDer  Der  Teufel  ned)  Die  Sauberer  in  folgen 
Slbfeben  niebt«  tbun/  alX&te  -}>ropbeten  unD2lpotfeln/@Ott  ju  perberrlid)en/ 
fonDern  Den  $?enfd)en  Pon  ©ü3/£  abrieben  /  fo  babe  id)  in  meiner  »ielfdl* 
tigen  Beantwortung  II.  8/  i4.angett>tefen/  Pag  Diefe«  Die  Cetebe  noeb  »iel 
arger  macbet/  weil  eö  ©Ott  niebf  jiemlicb  geaebtet  werDen  mag  /  Dem  Teufel 
DüerDeffen  eigenen  S3olcE  feine  eigene  g&ttlicbeftrafft  ju  perleiben/  mit  Dem 
SReDen  eine«  2Bort«  oDer  bloffen^lnrubren  etwa«  jutbun/Da«  Durd)  Die5?raf< 
te  Der  9Jatur  ntebr  gegeben  tan.  £>ergleid>en  i(l  e«/  Dag  auff  fiebenDen  guß 
eine  fonftunbeilfameÄeancfbeit/ Damit/  wenn  nur  ein  *2Bort  ober  jwcpge* 
fproeben  werDen/  oDer  einige  2lnrubr  ung  oDer  .<panDelung  gefd)id)t  /  ex  arbi- 
triodiaboli/  auff  ©utbepnDung  De«  "^euffelö  (Denn  fo  rebet  Der  sQaterfo 
Pieler  unfer  Sebrer  Voetius )  Die  Sauberep  »er  trieben  wirD. 

§.  io.  belebe  nun  glauben  /  Da§  Die  Sauberer  unD^)erenDurd)De« 
Teufel«  Ärafft  Den  SBinDeinfnüpffen  unD  »erfauffen  fonnen/  unD  fo  Dag 
feie  SCftenfc&en  mit  guten  Detter  unD  "SBinDgefegnet  werDen/  exarbitriodi- 
aboli,  nad)  Beliebung  De«  teufelö  (Denn  gewiglid)  mug  e«  aud)  an  DemBe* 
lieben  Der  "äßinD  Q}erf  auffer  (leben/  ob  fie  ihn  eud)  t>or  Diefem  ^JJreig  /  Der  \%* 
nen  geboten  wirD/  Perfau  jfen  wollen )  glauben  Die  Denn  foldpe«  ©egnen  mebt» 

S)en» 


Söennoi  ifi  cö  öett>t§/  fcag  btefeö  t>on  einem  gaffen  W)til  unferet  2eb«r  &a 
glaubet  tvirD/  unDDafje*  öffentlich  noch  nach  Dem£erau|?fommen  meiner 
jtvet)  porfgen  buchet  /  mit  Darinnen  ju  wieDerfprechen/  in  Der5vtrchen  alfo  itf 
gelcbretroorDen/  Daß  Die  Sappen  unD  Dtegmnen/  oDer  iumtvenigtfenDa« 
SSoot*  QSolcf /foöalitngefeeöelt/iu^ugenftiiD  geturfen;  n>teDer  Die  >l>ro* 
pbeten unD 2lpo|lcln/  tt>eld)e  emmutbiglicb  lebten/  Da§  DieL2GmDe  unD  Da* 
?0?eet  Dem  f)6cb|ten  ©Ott  allein  geborfamfinD  2  ©olche  beDienen  Denn  Da* 
2lbenDmabl  /  unD  halten  Pon  De*  Jpgrrn  %ifch  ab  Diejenigen/  ttelcbe  feinet 
re  pertbaDigen/  Die  &)t  e  Dapon  et  gefchtvsren  bat/  Dafj  et  fte  feinem  anDetn  ge* 

©(J<fXXI.^flUp(ftÖCff 

Unt>  Die  V&mq  tw  ©otl fctjUgf  ett  n>ä$  Our$  Mcfclfacjc  meret* 

lief)  gefrantfet* 

3r  »onmmm  einmal  fcf;en/e6  aud)  Die  £eute/tt>e(cf)e 

Tolcben@egnen©iaubeu  geben/  auff  folc&em ©runD/  tag  tolcbe 
e  2öercfe  Durd)  DciJ  «ieufel*  Ärafftgefchebe/mit recl)tt>on  De*£krw 
^tfcb  mögen  abgehalten  »erDen  /  Pon  folgen  Die  Da*  auch  giauben/in  Der©e* 
ftalt  i  alö  b.§  Daher  angejeiget  foorDen-  3>nn  Die|e*  ijl  nun  Der  QBeg  Der 
5Batbeit/in2BieDet|egun^Det3ntbömetju  beröottfetligfcit/in^ebrung 
i>et  Jpiucbelet)  unD  De*  Aberglauben*  fortjufabren*  iöiefelbige OrDnung ba* 
be  tc$  auch  in  memem  anDetn  33ucbe  gehalten  /  unD  jroep  #auptftficfen/  fo 
oüha  Die  legten  ftnD  /  Darju  angetoenDct*  £)tefe*  Jjpauptftucf  foll  nun  fut> 
nebmliit  öübier  Den  anDetn  ^lag  anfüllen/ nachDem  ich  in  Dem  Porbergeben* 
Den  Da*  anDere  angetreten  habe/  au  (Ter  Dem/  n>a*  sorber/  infonDetbeit  in  Den 
XII.  unDXIX.ponDerDvemigfeitDerSebre  De*  2Bort*  ©£>tte*/  fo  in  Den 
gormularen  unD  Den  ©rünDen  De*  Q5unDe*  Der  ©eeltgfeit;  gebanDelt  \fl>%n 
Diefem  wll  ich  Denn  eweifen/  Dag  Dtefe  Sebre  nicht  allein  gro  fte  J^inDerung  an 
Dem flottfürchtigen Seben/fonDern aud)  Urfache  ju pieler  Ungerechtigfeit  unD 
grewl  gibt :  ^atgegen/  Daß  Die  Peinige/  Det  ©ebübr  nach  erlogen  /  nicht 
emef leine  fiölffe  jur  ©otrfeeligfcit  iji :  3»  bepDen  twrDe  ich  nur  furfc  iU 
fepnbeDurffen/  tt>eilDte©ache  ?te  hier  blofc  nur  anjuweifen/  beriefen  iff. 

$.  2.  ©iefem  nach er|tjureDenPon Det perf ehrten $)?epnung/  Die icb  «>fe^ 
berlege;  fomertfe  Doch  mit  mir  Der  £efen  ob  eö  nicht  De*  aücrb&chflen  2Bort/ 
^ßarbeit  unD  ©naDe  boeblicf)  jur  £inDcrung gereichet/(o  man  Den  ©eDancfe 
Unterhaltung  unD  Nahrung  giebt^en  an  itattDie  QSücber  unD  ^reDigten 
mit  Der  @chrifft  rein  einsui:id;ten/  fo  n>irD  Da*33o(tf  Darinnen  beiaDen  mit 
altwttelifcben  $abu(en/bie  au*  bcpDntfchen  ©chrtff ren  por  Den^ag  gebracht/ 
»on  Diefen  unD  jenen  Oraculen  unD  IBunDerwercfen  i  fo  Die  ©o£en*2)ienec 
nad)  ihrer  SÜBetfe  haben  aufgetrieben/  unD  berau*  gegeben/pon  Den  Oracu- 
lenDe*  Appollo,  ^eiftagungenDet©ibplIen/  Den  3auberepen  Der  Circe, 
«OD Dergleichen.  3a/e*gebwbmun*fluchfelt)ec  nicht/  fönflli*  etDid;teten 
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gabeln  na* jufolgen/  nachDem  wir  Daö  ^ropbetifche  2Gort  baben/famt  Derer/ 
Die  2lpo|ieln  Detf  Jpgnn  unD  ©eligmacherä  gewefen  ftnD/  2.  ^5eu  um  6/19. 
utiD  $?an  füllet  Die^Beltan  mit  alwettelifcben gabeln/  Dapon Die 
neultcijfienO'nDDeöEi^  unD  Deä  Simon  de 

Vries  in  unler  (Sprache/Die  fo  abfepeulieb  gelegen/Daß  Die  Q5efcbeiDne|f  en  Der 
alten  unD  beutigenJpeoDen  (ich  Daruber  febamen  folten.  ©aß  Diefe  Der@ottfeb* 
ligf  eit  ju  groffer  £inDerniß  gereichen/  erfreutet  autf  Dem  ©egenfag/  Denn  un$ 
Der  2lpoftel  machet/  wenn  er  fagt :  £)er  ungei|llicben  unD  alwettelifeben  ga* 
belnentfcblage  Dich/  übe  Diel;  felbtf  aber  in  Der  @ottfel)ligfeü/  i.^üik^»-  7* 
Sie  5)?enf4>en  werDen  nicht  allein  Darinnen  auffgebalten/unD  abgebalten  ooti 
Den  Q}ropbetifcben  unD  21po  olifeben  ©ebriff ten/  (bnDern  auch  t>or  eingenom* 
men  mit  ©eDancfen  unDSCftepnungen/  Diemit@Otte«  LlßortunDScugnig 
ftteiten.  2llfo  gefebiebt  e$  Denn/  Daß  welmabl  Die  @d;nfft  mit  Q3or  %  vtctbeileit 
angefeben/  nicht  roobi  wrtfanDen/  unD  p  mißbrauchet  wirD  /  friede  montlrofi* 
fcbe©eDancfen  Darauf  jubilDen/ wie  oben  XHL§.  1 5.  an  Perkins  ju  febet» 
tft/Der  aus  folgen  gabel*  Büchern  gelebret/ unD  Dergleichen  ©rillen  ©lau* 
ben  gebenD/  Die  Chimären  pon  Dem  23unD  Der  Säuberet:  mit  Dem  Teufel  au$ 
Der  (Scbrifftju  erwetfen  ftcb  unter  fianDen. 

§♦  $ .  ©OSftg®  <2Bercf  e  werDen  ja  eben  fo  febr  mißbanDelt  alt  feirt 
$ßort:  5)?anfiel)etDiefelbelieDerlidE)Dorbe9/  wenn  man  fo,»iel2ßertfö  an 
Den  Teufel  ftebet,  50?an  Dancfet  ibm  nicht/  wennSöetterunD^inDauff 
Der  3veife  gut  gewefen  ifl/ wenn  man  Daran  geDencfet/  Daß  auch  De$%eufel$ 
93oltf  Den  <2BinD  Derf auffet,  (Sin  #et;De  mag  mit  mefjrer  Beruhigung  fa^ 
gen/ wenn  eöwoblgebet:  Fortunatum,cuimilitat#ther.  ©lücffeeligifi/ 
Dem  Der  Gimmel  gunfiigifi:  Silber  ein  foleber  <£brifi  foll  befümmert  fleben/ 
Achorontamovcri,  Daß  Die£oUeauffgeborfienifl/  unDDiefer  guter  <2Bmt> 
unD  ©lücf  auffDerOieife  n>obl  auß  einem  Teufels  ©chnupfftuche  folgen 
Sch frage/  DieforeDenunDfopreDigen/  fo  wir  irgenDä  jufammen  auß  Dem 
5RorDif$en^at>ennach^)aufefu!)ren/uuDI)atten  sugleicb  Sappen  unDgin* 
nen  in  (Schifte/  Der  2BinD  wurDe  gut/  unD  mir  fcoUbwcbten  alfo  f  urfc  unD  gut 
Die  Steife  /  was  für  ©runD  unD  UrfacbewurDefepn  /  Dem  Jpgrrn  m  feine 
©üteju  loben ?  ^faLio^p.  ji.  £>enn es  mochte  jemanDDencfen/  Daß  tu 
nerioon  Den  Sappen  oDer  ginnen/  al$  Die  t>on  Der  Äunft  traten/  Cimlich  nun 
einen  Änoten  loßgemaebtbabe/  unD  alfo  Der  gute  ^BinD  nur  t>on  Dem  Teufel 
fommenfeo-  (Sie  Die  Doch  &on  Der  i&unftfepn/  wie  man  fagt/  werDen  nicht  fo 
un&orftcbttg  fetjn  /  Daß  fte  ftcb  nicht  auf  Die  DJeife  »erfeben/  unD  jwar  mit  Dem 
sftotbwenDigfien/  Da«  ifl  mit  guten  ^inDe»  SÖJan  foll  »on  Diefem  in  oierDten 
£3uch  XI    § .  i  1 6.  ein  meref  liebes  gyempel  feben* 

§.  4-  3br  Die  ibr  folchen (Segnen/  wie  neuliebft  gemelDet /glauben 
oebt  /  in  folgern  (Sinn  als  Dafelbft  auff  Daß  f  läbrefie  erwiefen  ifl/  wofür  wollet 
tbr  6)ött  Dancfen  /  wenn  Der  ÄrancPe  »on  Sauberep  wieDer  Durch  Daö  (Seg^ 
nenDe«3^wbererö  gefunD  ifl  vrorDen/  ntcht  wegen;  Der  Ärafft  Der  2ßorte/ 
Die  er  reDet;  fonDern  ex  arbitrio  diaboli^fonDern  nachQSeltebung  De$  Teufels; 
wie  wir  Voetius  neulich!*  haben  boren  reDen  ?  UnD  werDen  fie  auch  fagen/ 

©Ott 
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©Ott  fanore  fein  2Bort  unD  bettete  fie  ?  2BerDen  fte  auch  t>ett  J£>£r  rn  wegen 
feiner  ©ütc  Darum  loben  unD  Dancfen.  $fal.  107.  t>.  20.  5>er  Düffel  bat/ 
wie  fie  glauben/  oDer  auch  bofe^ien  icben  baben  Durch  De*3:euffel*  Strafft  Den 
^«nfchen  erfi  bezaubert  unD  wieDerumb  mit  folcben©egnen  gefunD  gemäße, 
©oll  manntet  biet mögen  fagen/  wieebemabl* einer  »on Der ©cbafft/  Die 
auff  Dem^abft  ?lDrian  Dem  Sunfften  gemacht  war.Ulu-aje<äum  plantavit, 
Lovanium  rigavit ,  Gsefar  dedic  Crementum.  S>a^i(l :  Utrecht  bat 
mich  gepflanzt/  (  Denn  allDa  war  er  gebobren )  £6»en  bat  mid)  befeuchtet  ( Da 
hatte  er  fluDtret  )  Der  &%fer  bat  Da*  ©eDepen  Dazugegeben;  Denn  Der  battc 
ibnbeforDert?  SDennDaraufffefeteDer  anDer  Darju;  Ergo  hicDeus  nihil 
fecit.  ©0  bat  Denn  ©Ott  bierbep  ntd)t*getban ;  ODer  gleich  wie  ich  /  Da  ich 
scr  1  o  gabren  ju  *)3ari*  an  Dem  oberflen  Sbeil  De*  ^öogcnö/  einer  Pforte  an 
Der  @eit en  Der  ©eine  mit  gülDen  35ucbliaben  eben  fabe :  Ludo vici  magni 
Providentia;  SergürfebungDe*  ©rojfen Louis:  nicfctfonDer25eftür* 
ijung  $u  meinen  üicife- ©efebrten  fagte  ?  SaflTet  un*  *>on  binnen  geben  /  Diefe 
©taDt  Hebet  nicht  mebr  unter  ©Otte*  3)erfebung /  wie  foller  Denn  ©Otte* 
QJerfebung/  ©öteunD©naDe  erfennen/  Der  ftcbeinbilDenfan/  Dag  e*  Der 
Teufel  ift/Der  De*  3Nen[c6en£raffte  unD  ©efunDbeit  »bm  wieDer  gegeben  hat  ? 

§.  5.  Sencfe  nicht  befcbeiDener  Scfcr/  Dag  ich  Diefe*  nur  auff  folche 
e^enfchen  fage/ Die  ftcb  für  bejaubert  halten/  unD  Durch  folcheö  3auber--@eg* 
tien  wieDer  jurecht  gebracht  worDen :  @*  gebet  Die  alle  an  /  welche  glauben/ 
Dag  Der  Teufel  e*  thun  fan.2)enn  gebt  mir  Doch  einmabl  Ovatb/  fo  id>  /  aß  ein 
$reDiger  cine'^rancf  en/Der  alfo  genefen/  befucbe/ wa*  foU  ich  ibm  Denn  fagen  1 
*Rad)Dem  ich  manchmabi  ©ott  »or  ibm/umb©e|unDbeit(fo  e*  ibm  feeligfepn 
mochte)gebetc"  bat te ;  ift  e*  nicht  billich/  Dag  ich  ibn  nun  auch  »ermahne  ju@ott 
ju  nahen  ?  2lber  wirD  Der  aud)©Ott  Dancfen/  oor  Da*/wa*  Der  Teufel  getbatt 
bat  ?  ©oll  2lbapa  ©Ott  aucb  Dancfen/  fo  er  ©Ott  migtrauenD/  ©efunDbeit 
bet>  Dem  SSeelfebub  fuebet  unD  auch  erlanget?  ©ebeu.Ston.  i,<2BtrDaud) 
ein  rieb  ©Ott  Dancfen/  wenn  ibm  Da*©tebien  wobl  glucfet?  SD?ug  id> 
folchen  ©Jenfchen/  foichmitibminDerSWepnungbin/  Dag  ibm  Da*©egncn 
Der  Sauberer  Durch  De*  Teufel«  £ülf<  gefunD gemacht/nicht  erfi  mit  febarffer 
S5e|trafTung  antaten/  unD  fagen/  ifl  Denn  fem  ©Ott  in  3t'rael  /  Dag  Du  alfo 
£ülffe  oon  Dem  Teufel  bobleft"  ?  3*  werDe  ibn  muffen  ju  reDen :  23efehre 
Dtd)t>on  Dicfer  Deiner  Sßogbeit/  unD  bitte  ©Ott/  ob  Dir  »ergeben  werDen  mo? 
genDie  ^acf  Deine*  £erfcen*.2lct.  8.  o.  22.  Daffelbe^will  icbjuaüenfalchen 
beuten  fagen  /  Die  Diefer  Keimung  finD/  foDem  SlUerbocbflen  feine  €bre  fleh* 
len  /  Den  SWenfchen  t>on  feiner  ^flicht  abbdlt/  unD  ibm  oerbinDert  fo  ju  reDen/ 
wie  Der  fromme  #iob :  ©er  Jp<£rr  bat*  gegeben/Der  ^)€rr  bat*  genommen/ 
Der^abmeDe*££rrnfeü  gelobet:  2>enn  Diefer  mug  woblDencfen/  ober 
fchon  ein  ©reuel  bat  folche*  su  fagen  s  2>er  ©atan  ba:*  gegeben/  Der  ^atan 
bat*  genommen ;  foli  nun  Der  ©atan  auch  Darfur  gelobet  werDen/  Dencf  e  ich 
»on  Dem  SOfenfcben/  Der  fdjon  lange  »on  ©Ott  t>crflud)t  i|1  ?  2lber  wa*  bat  Der 
sfttenfcb  aucb  Urfacbe  Dem  teujfel  alfo  ju  fluchen/  nach  Dem  er  t>or  Diefe*  mabi 
t>on  Demfeibigen  fo  gefegnet  i|l  1 

3)  §•  6« 


i76  SMefcqauberte  SOßeft         in,  £$uc$ 

$.  6.  3$  febe  m  Diefe  SDienfcfeen  fernen  3vatb  /  ftdt>  6ierauß  ju  ret* 
teil/ al« Durfte  jtvaF  Die21ugflucbt  fud)en  toerDen  t>on  ©Otte«  3)erfebung/. 
unD  Dag  Der  Teufel  nid)t«  tbut/  oDec  ©Ott  lafle  e«  ibm  jiu  2lber  über  ca«je* 
nifle  Dag  nun  meljrmaMen  febon  gefagt    f  ompt  ©Oueö  33erfebung  un«  ju 
flatren/roennetfilt  unfern  ©lauben/  Hoffnung  unD  ©cDtilr  $u  üben/  aber 
nicht  m  Dem  n>a$tt>irtbun;  Darfür  tfi  Denn  Da«  ©efefe/  DieQJorfcbrifft  unD 
Du  Diegel/  rrobl  ju  leben  ?  SEompt  über  mir  Denn  $rübfal  unD  Unglüct  /  Da« 
feiDc  ich  Durd)  Den  ©lauben/  Den  icb  babe  /  Dag  e«  üon  ©Ott  f  omme.  Q3m  t 
in3n>etffel/@orge/  unD  jnnfeben  Jpoffnung  unD$urd)f/  tt>egenDe«2lu 
fcbiagö  meiner  ©acbe  /  fo  bitte  id)  ©Ott  /  unD  roerffe  all  mein  Anliegen  w 
(gicbabeitauff^bm/Dag^r  eö  roobl  machen  twrDe.  ^fal.27.0. 5.  2lbe 
tvtU  id)  Den  ©Ott  Dancf  cn  /  öaß  er  e«  alfo  gemaebt  bat/tx>te  icb  roünfcbe/fo  mu 
td)  Da«  aud)  nehmen  wr  Die  $rud)t  meine«  ©ebet«  s  3U  ^m  rteff tcb  mit  me 
nem    unDe  unD preifet  tbn  mtt  meiner  3«nge/  tto  td)  Unred)t«  für  hatte  1 
meinem  #er(jen  rcurDeDer£(£Trnicbrbotm  ©elobet  fep  Der  £(£9v9i 
Der  mein  ©ebet  ntd)t  wrroirfft/  noeb  feine  ©üte  t>on;mir  roenDet.j  ^)fal 
66.t)*  1 7/  20.   <2BiefoU Der/ DiefeDveDen an einanDerbdngenD tonnen  bal 
uw  Der  m  Der  $?epnung  fft/  Dag  Die  äufierfle  Ungerecbtigfeit  ihm  Diefe  ©en 
fung  wrurfacbei  bat  ?  unD  tvie  roill  em  foleber  fagen/  Dag  ©Ott  aueb  fein  ©e 
bet  Darinnen  erboret  babe/  Der  Den  Teufel  angeruffen  bat;  ift  e«  nid)t  0 
fenbabrlid)/  Dccb  wrDecf  ter  3Beife  Durch  folebe Teufel«  Littel  in«  QiBercf  j 
feken*  ©0  bleibt  e«  Denn  Darbet)/  Dag  /  n>clcber  foldje  SOTepnung  &on  De 
Scafft  De«  £euffel  unD  Der  3<*uberer  bat/  ©Ott  m  Dem  aller  feb^eretfen  Sa 
Die  £bre  nid)t  fan  geben/  Die  ibm  geboret* 

§.  7.  2llfo  ijt  e«  aueb  /  n>a«  Die  Übungen  De«  SSerfianbe«  in  5\unfl  un 
SSÖifl^n fcf>afffen  anlanget/  unD  jroar  fürnebmlicb  in  Der  ©ütte«  ©elebrbeit 
unDDer£efantnügDer@prad)en:  2GeilDieieö  alle«  nad)t>ornebmer£cut 
(gagen/  »on  Dem^eufcl  berf ommen  Fan,  3[ßir  baben  Den Voetius  alfo  reDe 
boren  XIX.  $.6«  UnDroien^eißDer^enfcb/  ober  ©Ott  oDer Dem  Teufel 
Dane? en  foU  /  noenn  er  in  ©elebrtbeit  ju  genommen  bat  ?  (£r  meiner  tneüeicbt 
Dag  er  Die  Wahrheit  bat  /  Durd)  Die  (jrleucbtung  De«  @ei|ie«  Deö  J£k*rrn,  unD 
fcanefer  aueb  Darfür/  Dteroeil  melleicbt  immittdlher  Teufel  ferne  ÄrafFt  De« 
Srrtbumbeinibmin«  91Bercf  fe^et.  SDennid)  fan  mir  nicht  einbüßen;  noeb 
fte  aueb  nicht/  Dag  anDere  foleber  sjftepnungfinD/  tag  Die  ßürnebmflen  »oti 
Denen  Die  man  5?el^er  nennet/  felbfl  Die  ©cDancf en  baben;  Dag  fie  öon  Dem^eu^ 
fei  Darinnen  unterliefen  n>orDen :  2)enn  felbfl  ciefer/in  n>eld)en  folebe grofle 
Äraft  Detf 3wbumä  ift/Daö  fte  Die^H3abrbeit  unterDrucf en  unD  ocrfolaen/finD 
in  Der  ?Wet)nung/ Dag  Die  rechte  ^Babrbeit  ihnen  eiaen/  unD  Die  IGabrbei* 
Sntbum  fep  /  unD  Dag  fte  ©Ott  einen  AMcnfl  tbun/  für  aUen  folchen  IßieDer^ 
OanD.  3>nn  tt>ie  ©Ott  in  feiner  (£bre  v>erf  ür^et  notrD  fo  man  ihm  nicht  Dan* 
cf  et/  üor  Dasjenige/  n>aS  man  Durch  Den  Teufel  gerciref  et  ju  fepn  üer meinet  / 
eben  fo  febr  tvirD  aueb  fein  Sabine  entbeiltget/Durd)  Demfelben  ju  jufcbreiben/ 
al^  tt>enn  eö  twn  ibm berfommen  /  n>cldf>e^  tneHetcbt  Durd)  fein  geheime«  5^e^ 
!icbK/wn  Dem  Teufel  geivircf  et  ijlj  tvorju  Denn  aueb  Da«  Dienet/  tx>a«oben 

XVI. 
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XVL  §♦  4-  in  2lnfel>ungDe$  ©efefcetf*  £)eut*  1  j  ♦  »♦  1/  %.  attg  Dem  Voetius 
angejogen  rooröen* 

5-  8-  ^un  ferner/ foibraud)  geglaubet/  Dag  jeman^ba^rlic&Dur^ 
:  beä  %eufel$  Oftenbabrung  ettt>a$  ju  tpiffen  bef ommen  /  oDec  Da$  33erlDbrne 
ßefunDen/  ocec  Daö geflogene  ©urentDecf et  ift/  foü  er  v^Otreö  Q5etfeJ)ung 
wr  Die  ^erbütung  oDer  Srfefcung  feine«  @dt)aDentf  DaticPen  ?  3Ößir$>  er  aud) 
Dem 2UImacf)tigett Die £bre geben  /  Daß  femroieDerfpänftiger  unD  oerfluc&tec 
©efangener  ibm  ju  feinem  ®ut  gebolffen  bat?  <2x>aö  für  ißoblgefatlen/ 
toirD  er  Dencfen  /  Daß  ©Ott  an  einem  folgen  Opffer  feineö  Sobeö  baben  n>er* 
De?  Daägefunoen  \\l  meiner  ißolltbat/  Die  auff  ftin grfueben  t>im Dem 
Teufel  ij)m  erliefen  roorDen?  ©oibrjafagt/obfcfronetn  fold;or/  DerOvat^ 
DDer  v^ülffebep  Dem  Teufel  gefixt/ ©Ott  felbernicbt  Dancfcn  fan/  et  eben 
wobi  }u  feiner  gl)regereic&e/  Dag  er  Den  Teufel  Durclx  feine  beimlidjeunD  alle* 
jeit  f  räfftige  Regierung/  alfo  jutbun/  regieret  babe/  n>irD  fokbe*  Daraug  geleb* 
m?  @o2lbafia^pülftebepDem^eelfebubgefunDenbatte/  folte  jemanDju 
Der  3eit  Daraug  gefcblo  (fen  baben/  Dag  lolc&eö  Durd)  Die  vS*icf  ung  unD  Durd) 
Die  SErafh-y  Deö  ©Otteö  Sfrael  gegeben  fep  ?  ©etoiglid?/  Dernabm  Da« 
QBercf  |o  nid)t  auff  /  fonDern  gab  ju  erf  ennen/  Dag  et  fo  Diel  ju  fagen  mar  /  alö 
tvenn  fem  ©Ott  m  3frael  toare/  Der  2lbafta  betffen  Fante.  z,3\6n,  1/  j  ♦ 

§•  9-  2llfobier  Denn  aud):  ©ie5Wenfcbenfebtenbuccb.©eDancfenöott 
Dem  Teufel/  ibre  &erfcen  ab  t>on  ©Ott  /  unD  twrDen  noeb  Dejfa  mebr  von  ibm 
entfrembDet/  Durd)  DieQSerunrubigung  ibreg  ©erciflenö  befd)äbmet/  ftd> 
Durcl)  unrechte  iöufle  ju  ibm  ju  befebren  /  alt  Die  all  ju  üiel  entfernet  /  unD  in 
Dem  Q3unD  mit  Dem  @atan  getreten/tiefte  mepnen/unDibnen  nadjfolgenDen 
Dorermebnte Regeln tt>irDn>eig gemalt:  $?emlid)/ Dag Diefeä DcrDecftunö 
unD  feim>ert$  mit  Dem  Teufel  in  einen  ^unD  ftdf)  eingeladen  i|]/  n>ennm<m 
mit  folgen  9^enfd>e  ju^öertf  e  gebet/Die  man  geroiglicb  meig/bag  fte  in  einem 
93erbünDnüg  mit  ibm  fieben  ?  2lber  geDädnen  |ie  /  Dag  Diefer  2lbgott  mcbrö  in 
Der  2Belt  i  ji/  unD  alle  DiefeSSBercf e  Deä^eufeW  nid)t  mebr  alt  ein  blofjer$?ab* 
me/  fte  rourDen  eljer  Dencf  J/Dag  Diefe©unDe  noerDe  »ergebe  tt>erDc/unD  ftd)  t>on 
fo!cben#)?iteln  De$  2lberglaubenä/Durc{)  einen  red)ten©lauben  fetycf  en  ju  De« 
«SbronDer  ©naDe  ©Otteö  mitgrepmütbigfeit ;  Dod)  tx>ie  Der  3ntbum  folcfre 
•  5)?enfcben  jur  Q3er jmeiffelung  bringet/  babe  id)  »or  Diefem  in  meinem  anDern 
Q3ud)  im  legten  JöauprflücE  §>  1 4-  febon  gejeiget* 

10.  ^£Baö  letDeteDeö^enfdE>c<£briftltcf>ei:(55[ciube ntc5t alle  fucQ3e^ 
fdjtterung/ tt>enn  er  Durcfr  (0  Dieleriep  ©efpenfle/alä  noenn  fte  üon  Dem  Teufel 
todren/  erfdjrecf et  mirD  ?  gt  ftebet  ein  33or-©efpen)te  »on  Deö  einen  $oDe  er 
fiebet  De^oDte  fpocFe  in  feiner  etgene@e|}alt/Darinen  er  ibm  lebenDig  ift  bef ant 
gcivefen/  allejeit/  man  meinet Da$  fo.©o  Der  g^enfeb  Deö©efid)teö  reebr  troll 
Derüd?ert  rnare/  fo  tt>urDe  er  nid)t  fo  febr  bef  ümmert  noeb  erfebroef  en  fei>n ;  f» 
er  geDa^te/  Dag  ein  guter  Sngel  ibm  erfebiene :  QBiemobl  Die  ^eiligen  Diefen 
aud)  fonDer  ©c^redfen  unD  3«^t  niemablö gefeben ;  alt  ße  nun  mobl gfau* 
ben/  Dag  et  t>on  Dem  ^eufelö  i(l ;  Denn  Daä  ift  ibnen  Dag  breitete  ya  geDencfem 
S)enn  über  Dem/  Dag  folcfteö  Den  ^eiligen  /  fo  mel  man  in  Der  iöitcl  liefet/  nie* 
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mahl*  föteöerfaf)r«tt  ijl  /  fo  murDen  fte  anflunDtf/  wenn  ti  ein  Sngel  war  /  ge< 
tr&ftet  unD  roieDcr  auffgertc&rer.  2lber  t>on  Dem  Teufel  noirD  Daä  nicbt  t>er* 
nommenna^waner.  2ßa$  rounDerlicbe'Sroublen  unDUnrub*  muß  e* 
nicbt  m  Der  ^enfcben£erfcen  mad)en/roenn  er  fein@lücf  unDUnglucf  glei# 
fam  in  Deä  SeufeUtfpanDen  ftebet  ?  2Ea$ ©d>recf en  erfcbrecft  unD  wrfubret 
tbn  mdbt/ twnnDaäbernacbfompt«/  n>a$ert>ermepnett>ori)er  gefeben  juba< 
fcen?  2ßte  Tan  er  (tc6  ©Ott  befeblen/  Dec  ibm  Dur*  Urim  tmDThummt 
C  fo  ju  reDen )  ntd[)r  antmoner  /  ibmbierDenSBegnijeigen  ?  3(t  zi  3ßun> 
Der  /  Dag  er  Denn  foleicbt  nacb  SnDor  binfallet?  #ier  bat  e$  ein  einfältiger 
SXomiidF)  Öieftnneec  beffer  alö  ein  ^coteftant/aWDecnocb  fan  Dencfen(unö 
aucb  mei|l  fo  Denctet )  Dag  eö  Die  ©eelen  fepn/  Die  aug  Dem  3ege<3euer  erlebet* 
nen/  unD  mir  © elD  t>or  Neffen  nocb  in  3\ube  $u  bringen  fet?n ;  t>tel  beffer  nocb/ 
aß  Dag  Der  Teufel  autf  Der  Rollen  |te  ju  plagen  fomme;  SLßarumb  tbn  aud) 
Die  Pfaffen  fpabren/  biß  jur  3eit  9Jotb/  unD  ficb  umb  Dem  babreflen  $fen* 
ning  mit  Der  (Seelen  (Srfcbeinung  bebelffcn  ? 

$.u.  2lberDo*:  2ßaöleiDet Die Sbrifllicbc Siebe nic&t alle fürQ3e*  I  : 
fcbrcerungwnDiefer^epnung/  DageinSWenfcb  befeffen  unD  bezaubertet/ 
©Der  Durcb  3Babrfager  Dem  Teufel  fraget  ?  $}an  halt  ibn  für  einen  Sugner/ 
unD  man  glaubt  ibm  gleicbroobl  in  Dem  Q56fen  /  n>a$  er  *>on  unferm  9?ecbtf  eti 
faget.  (Sä  (inD  DurcbgebenDSßreunDe  oDer  9?ad)babren/  Die  Daö  (Sur  geftob- 
lenz  oDer  Den  SOJenfcbm  bezaubert  baben/  tt>ie  Die  $ften|cben  fagen  /  fo  Dte  1  mb 
cbe  fie  ju  fragen  f ommen/  nicbt glaubeten  /  Dag  etf  ibnen  Der  £eurel  fagte  /  unD 
Dag  er  ed  febr  noobl  roufie/  fte  noui&en  fo  letcbt  md>t  Dabin  geben  /  nod)  Darauff 
fo  tefle  Jleben  /  n>aö  ibnen  alä  ein  gottlicber  2lugiptucb  t>on  Dem  Teufel  gefagt 
n>irD ;  ©aß  gebtebret  Den  b&feö  SftacbDencf  en  unD  Q&rtolgungen/aucb  33er* 
änDerungDe$21ngeftd)t$/  unDUmbgangß  mit  folcbengreunDenunD$?acb< 
bahren/  al$  ftemepnen/  Dag  nacb  Otefern  ißemeiß  Die  Urfacbe  Dat>on  fep. 
S)er  unfcbulDtge  unD  Denocb  wrDäc&tige  SreunD/oDer  mebrern  tbeilögreunD> 
w  noennpemercfen/  Dag  Da$2lnge|t'cbtDeäanDern  nicbt  ifi/  n>iegefiern  unD 
ebege  jiern/  mie  Da«  3acob  an  Saban  wrfpubrer  e/  ©en,j  1 .  z.@o  brtcbt  Da* 
in  Der  2lfcbenliegenDeSeuerDeö3ancföjum  legten  aug/  mit  fo  t>iel  beifjerer 
Slamme/  alö  e$  greulicher  n>irDgeacbtet/  öeö  $:eufelö^5uiiDeö  ©enoffeju 
fet>n/  atöfoDaä  Übel  nur  menfd;licf)er2öeife  (tiMeeß  Denn  ifl)  in  DaöL2£ercf 
n>aregefefcet.  «^anfiele  aucb  nicbt  fo  leic&t  in^3erDad)t  Der  Säuberung/ 
fo  man  nid)t  glaubete/  Dag  Der  Teufel  nicbt  mächtig  jutbun  fep  alles  /  tvtö  tvic 
nicbt  begriffen  f  6nnen/n>ie  eö  fo  f  omme. 

$.12.  2ßenni(^  nun  Darnebenfi  betracbu/  n)teefngrojfer@c&anDi 
flccf  DaDurd)  auff  Den  Cbrifllicben^abmen  geleget  tt>erDe/  Dag  ebr liebe 
fd)led)te  alö  mt r  3auberep  befuDelt/  DaDureb  gefdbanDet  mtm  1  Dag  aucb  un* 
enDlicbe  Q3^weiterungen/  3ancf erepen/  klagen  /  blutige  55efcbulDigungen 
unD  3)erroufi  un^en  DaDurd)  ent(ieben/n>eld)eö  Ieicbt  fo  grofle^otb  mdbt  bät^ 
w  fo  man  Dacbte/  Dag  Die  Saubere»/  ob  (ie  fefcon  n>abr  ifi/  ju  Der  2lbg6tterep  ge* 
boret/  unD  feine  ©emeinfebafft  nocb  55unD  Darinnen  mit  2>em  Teufel  i|t/  fo 
mugicbfagen/0agfömicbium?uffer(ienbetrubft/un5  wimWi  »enn  icb 
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mid)  mit  grn|f  Darauf  ju  Dencfen  geoe/  jebr  beiturger.  £)<mi  fcf>ct  bod)/  wie 
nid)t  nur  Daö  «mc  oDer  anDe re  ©efcblccbt  /  fonD  rn  felbfl  Der  Setb  Der  dbr  i|t!i* 
d)en5?ird;e  DaDurd)  oerunruhjget  reitD :  2>ag  auDa&ute  an  Deö#£rrn  £ifd) 
geben  /  Dteob  fd)on  nid)t  offenoaljrlicb  betpeigltd)/  Dennoch  fall  internem  Dar* 
»on  berüebttget  flnD  /  Dag  fit  beionDere  öiememfcbafFt  mit  Dem  Teufel  baben. 
göDaucbte  mid)  ebemabjsein  v^ucfpongrofferUnooriidjtigfeit/  oDerauff 
fein  belle«  »on  allju  grofflr  Sluffncbtigfeit  ju  iepn/  mit  einem  $)?ond>/  mit  roel» 
djen  id)  »or  1 6  Rubren  auff  oem»pofl*  2ßagen  Pon9J}ed)eln  na*  ÜoDen  fubr/ 
Dag  er  einem  g  ])riefler  pon  "Srufiel  in  unfern  2lnboren  Picl  er$«blete  poti 
feinem  3ua  Dur*  Daö  douwfcbe  unD  ©ulifebe  ©ebietb/  unD  »on  unterfd)ieD# 
lieben  Woltern  melDeie/ fo n>ob! Don  SOiannö alö  grauen» «J>trfDl)nen/  Die  mit 
Sauberepbef^miijetgefunDentPorDen/  tt>e!d)eö/  tpeileö  DerSDieg^rtefler 
md)t  wob!  glauben  roolte/  alö  er  mid)  fleiffamäbe/DermutbcnD  /  Dag  icb  niebt 
»on  ibrem  23olcf  roare/  Dennod)  De|lo  mebr  »on  ibm  betraft  tiget  n>arD.  2Baö 
feboner  £ob  i|l  eö  unö/  Dag  aud)  unter  unö  gefunDen  roerDen/  Die  mit  Saubere^ 
umbgeben/  Die  memablö  be»  Den  £epDen  noä)  betankt  gemefen  ifl. 

$.  1  j.  ©ebet/  foldxö  Übel  fompt  unö  »on  Diejem  3ntbumb  ber /  unD 
flan<|nicbtö©uteö.  Denn  fonnrmepnen/  Dag  eö gut  fe»  Daö  33olcf  mitga* 
beln  ju  unterbalten/  ober  mit  *Sd)eufalen  ju  ericbrecf  en/  t  umb  fo  piel 
mebr  furebten  ju  lebren,  fo  liebet  eö  elenDig  mit  Dem  £briliembum/  Da  f ned)tlt* 
ebe^rebt  einlief  »u05Ott  bringen  foU,  Die  ibnDergeÜaltÖOttflieben/oDec 
ibm  obne  Siebe  ju  Dienen  madbet .  2lber  bierpon  i|l  am  £nDe  De«  anDern  93ud)ö 
aud)  fd)on  gefagt.  21ber  bat  unö  Den  ££ri|lutf  feinen  fd)led)ten  2>ten|lg« 
tban/  foeö  Dießurcbi  i|l/  »omiimir  töOttDienenmujfen/  Dag  erunöpoti 
Diefer  gurd)t  bat  erlofet  ?  UnD  RnD  Die  Denn  roobl  borenö  mertb  /  Die  mid)  w 
f^ulDigen  /  Dag  icb  m  rem  id)  Dem  Teufel  aug  Der  ^Belt  [<anne/(>5otteögurd)t 
aue  Der  2Bcii  treibe  i  UnD  ifl  Da«  1*0!  pon@otteölä|terungen  ju  fd)eiDen/iii  fa* 
gen/  Dag  eö2ltbei|Jereu  oDet(?5OtteöS3erläugnun0fet)/fo  jemanD  Diefe$?ad)t 
Deö  ^eufelö  niebt  erfennu  ?  2lber  febet  Di«  gitterten  unD  ^ogbeit  Dieter 
«Dlenfcpen  /  Die  fid)  an  unterfd>ieDüd>en  Ortben  anff  Dem  ^reDigt^tubl  unD 
burd)rteDrucfte@cbrifftenn>leDerDie  jn>e»  erjten^beiK  Diefeö-lßcrcf«  alfa 
baben  auggelaffen/  Dag  tt  21tbei|leret)  fet>/n>a$  id)  lebre/meil  id)  mebt  tviO/pag 
Der  Teufel  unö  bu  r  regiere ;  unD  Dag  Die  3auberer  eben  fo  groffe  ^beref  e  tbun 
alß  Die  Propheten  unD  Die  2lpofle!/oDer€£riflu$  felber  jemablö  tbaten/altf 
twirlefen.  3)1  Denn  Der  Teufel  ®Ov  !  miewebretman  fid)  fo  bart;  nmn 
icb  fage/  Dag  Der  Teufel  Durd)  Die  gemeine  «mepnung  n>irD  ju  ®Ott  o«nacbt./ 
ttiejufebeniflaug  meiner  pierf.  QSerantreortung  pag.  I. «.««8 »n; >5.  J8. 
©obaööon  uiwermeiDlicber  golge  tft :  Äeir i  Teufel/ rem  ©Ott/ unD  DagDie 

ftefep?  ^ßiemad)teeöDo*Dergunge(i30^tyennDerb5^ 

mebrmare?  ©er Seier  fefce  einmabl  nad)/  maö  für  w«Ü«*»<?e2" 
meinem  nScbiaen  qfcDenrfen  pag.  50/51.  bab< 1  anaemerefet  1 wtt  aud) 
folebeö  noeb  m  Dem  IV.  33ud)  unö  mebr  als  emmabl  furf  ommen  »itj.  AW5 
finD  Die  ?5r uebte  ser  qememen  9)lepnunfl/  n>elcbe  Die  «lemcben  m  Dem  ^.eu< 
felunDDwSauberepijabmt  T  J  14' 
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§.  1 4.  2lber  Der  SRufy  Der  f>fer  nun  Dargegen/au$  meiner  ©grifft  $u 
lefen  i|t/  bat  fid)  fcbon  lange  unD  t>iel  offenbabret-Scb  ceDe  nid)t  »on  Dem  Oflifj* 
brauch/  Dem  fo  rcobl  meine  aß  Die  bejten  (gebrifften  /  Der  förnebmften  «ÖJän« 
ner  untertvorffen  ftnD/unD  Daoon  felb|i  Das  aüerbetlicbffe  göttliche  3£ort  nicht 
fren  bleibet :  fonDernüon  Dem  Gebrauch/ Denn  ein  gottfürebtiger  Seiet  Dat>on 
machen  foü/ unD  Da$u  Die  Sebre/ Die  ich  »ertbeiDige/  aus  ihr  fclber  gefchieft  ifh 
3BaS  fcbaDet  eö  unfer  (Seligfeit/  Da£  ©Ölt  Den  Teufel  m  Dcr£olle an  Letten 
angebunDenbalt?  Sn^aötur^cfummetntffe^e  id)Die.fird)e/  fo  lietbn 
nid)t  furchtet/  fo  er  fte  nicht  plaget  V  2ßenn  fie  betet :  S)ein  Ü(eid)  f  omme/  uno 
fübreunöntd)tinQ3erfud)ung/i|lDaeifoDienlid)/  Darbe»  ju  feigen:  9?tmtinS 
Doch  Den  Teufel  nicht/  auff  Dafj  es  uns  an  f  einet  23erfucbung  mangele  ?  <2rl6* 
feunöoonDem356fen/i|lDaönid)ttX)ol)Ijubeten/tt)Dtvitnid)t  »on  DenSau* 
berern  rcobl  geplaget  tt>etDen  ?  3)1  es  bmDerlid)  an  unferm  SSunD  mit  ©Ott/ 
fo  aud)  Det  Teufel  reinen  35unD  mit  bofenstfienfeben  bat  V  <£s  breitet  »ielmebr 
fo  f  räfftig  gegen  Das  eine/  Dag  DiefeS  einen  €bnften  gftenfeben  mebr  tu  rechtet 
Übung  feine«  ©laubenS  »erpflicbtet/  roetl  er/  wenn  et  (Ich  nidx  mebr  an  einen 
SeinD.  Der  nid)t  mebr  als  nur  ein  ©emäblDe  für  2lugen/  unD  fclbcr  n>ett  genug 
»on  u  nS  ab  i|i/  uns  Q5ofcö  ju  tbun/Pc  rgreiffet/  Defio  mebr  £pfer  eweife/Da* 
»erDerbte  ßleifcb  ju  banDigen/  unD  mebr  unD  mebr  Dem  Q3erDerben/  Das  in  Der 
^cltiß  Durch  DieSufle/ju  entfliehen.  £>afj  aud;  unfer  Sfacbfier  ntemablS 
jvegen  nichtiger  unD  falfcber  ©reuel  nicht  mebr  in  93erDacbt  f  ommen/  fonDern 
fogenanDte  Sauberer  unD  <£eufelS>Q3olcr7  »or  ©ÖtteS  geliebte  ÄinDer  un& 
«öunDeögenoffen  nebenft  uns  erfennet/  in  Siebe  befehlen/  unD/  nach  Q3ermo* 
gen/  mit  um*  ju  Der  £>eligfeit  beforDert  tverDen.  Söabin  jieiet  meine  ©ebrifft/ 
Das tfi  Der  Gebrauch  unD  Die  ivabre  gruebt  meiner  $?e»nung  uberall. 

©ae?  XXII.  Jpaupfftöcf. 

Baratts  tfr  mfcltcfj  afytmcf)men/tt>ag  etqenMi'rf)  tum  fcem 
»orgemelten^bun/  Darunter  Dem  Gahmen  Der  Saubere»  begriffen 
t»irD/ju  halten  fe».  J  1 

♦1 


Uti  mewe  tefj  atk  3aubm\)l  mit aflen/  mötetfelUn 

anhängig  iff/tvieDiefelbige  gemeiniglich  geglaubet  n>irD  /  genugfabm 

SÄ'  ÖÄ  ^  ©*nfft  nj«rt  Dergleichen  ju  finDen  fe»  /  noch  mit  Den 
SSÄÄh®}0*^! '      ^eln  m  ^britf  entbümbS/  belieben  fonne/ 

SIT?  2W    ?Sfl«n«nrt  ©eDichte  i(?/De(fen  ftch  ein  Sbn|i  fcha. 

Dennr* tttlk™  »«>    aüc  cie^  £«W  f  Iber 
^>  ifeniijpant/yvratttunDcSBircfung/n)  e auch t>on@efpenften  unD  »on  Der 

Oer  ©ienfvhen  hier  betrifft/  Die/  nach  Der  gemeinen  «OJepnung/mitDem  Teufel 

Umlw 
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Umbgang  haben*  Senn  nachdem  td^>  nun  unterfuchet  unb  angewiefen  habe 
au$DervSd;ritft/  Daß  nid;tt>on  allen  folgen  Singen/ fo  man^aubtrep  nen* 
ncr/  Darinnen  ju  finDen  fep/  fo  gebühret  eö  mir  $u  fagen/  tt)o  tcl)  Denn  mir  Diefett 
Singen tyn  roiü/  unD  wie  ich  mepne/  Dag  man  fich  Darin  verhalten  folie  /  nach* 
Dem  ich  mich  aud)  allDa  fo  heraus gclatfen  fagen/  Daß  eö  Der  (SottfebiigFeit  fo 
grofle  JpmDewtß  tbut/  fo  man  Die  gemetne gjtepnung  behalt ;  ja  welmebr/  Die* 
leibige  n>ill  verfechten  unDbeforDern?  Sei;  roiü  Demnad)  m  Diefem  Jpaupt* 
fluef  meine  Sftepnung  tagen ;  unD  alöDenn  in  Dem  lehren  Diefelbige  auff  Die  U* 
bung  Der  ®  ortfebligfeit  richten. 

2.  Sc^befenne  Denn  erfl(id)  mit  jcDermann/  n>te  tcj>  auef?  in  Dem  X. 
#aupt|tutf  meiner  Unterfuchung  Der  Kometen  tbue/Daßunterfd;neDlicbeSm* 
ge  nicf;r  Don  unwränDerlicher  $?obtwenDigfeit/  gleich  n>te  Caö  Stellt  nad;  Dem 
^luffgaog/  unD  Die  Smjlerniß  nacb  Dem  Untergang  Der  ©onnen ;  fonDern/Die 
o  unD  fo  gefcheben  f  6nnen/unD  Darumb  juträglich  beiffen/Dorber  ju  fagen  |7nD. 
*nD  Diefe  achte  ich  jweperlep/  Die  allen  SDlenfcfren/  Die  Mtung  Darauff  haben 
»ollen/  gleich  nahe/  unD  Die  allein  befonDern  ^erfobnen  eigen  flnD*  Sie  erflen 
ftnD  Daä  Q}orberfeben  Deö  SSSettertf  unD  SCBinDetf  /  fo  autf  gegenwärtiger  ®e* 
ftalt  Der Sufft  ( gleich  wie  Die  tRöbte  Deö  21benDä /  oDer  Dee  3)Iorgenö/^attb- 
1 6.  t>t  23)  wie  auch  auä  Dem  ©djrepen  Der  unvernünftigen  ^biere/c)em  ßlie* 
genDer^6gelt)onfold)er2lrtb/auöi5ren@eKtwp/  oDer  mebr  oDer  anDerö/ 
a  $  fieju  ti)un  pflegen.  Senn  Dag  i|l  Deö  £anD-  unD  ©ee*  Sttannä  2lilmanacb/ 
Der  feiler  gebet/  alei  alle  ©ternfeberep/  Durd)  allgemeine  unD  (tetige  Erfahrung 
probiret,  Saß  t)on  Der  Surft  unD  Dergleichen  Sieben  in  Den  ^Gaffern  unD  in 
Der  £rDen(wiewoblfo  mel  nicht)  Durd)  genaue  ißabrnebmung  vernommen 
werben/ bat  feinen  ©runDin  einer  natürlichen  ßolge  Der  Ißircfungen  auö 
tbrenUnachen/  |o  Durch  Die  (JrfabrungDarDorbefanDtfi'nD.  £ww  obicbon 
Die  SanD^  oDer  ©ee^eure  feine  Philofophiiepn/  Daß  fte  Die  3u  ammenbän- 
gung  unD  Die  naturliche  ©emeinfehafft  De£  einen  altf  Derllrfachen/mit  Dem  an* 
Dem/  alä  Daö  DaDurd>t>erurfachet  noiro/  recht  begreiffen  f  onnen/  fo  i|i  etf  ihnen 
Doch  genug/ Daß  eö  ihnen  cntmeDerniemablöoDer  feiten  fehlet/  Daß  m  folgern 
2ßa{fer  ( wie  Daö  (Sprichwort fagt)  auch  folcher  gifcb  gefangen  wirD.  <£& 
f  omme  Denn/  wie  ctf  wolle/  fo  w#n  (te/  Daß  wie  Datf  eine  Od)  begiebt/  Datf  anDe* 
re  fid)  aud)  begeben  wirD.  2lber  Diefeö  nennete  man  niemals  Sauberep  oDer 
Q;eufdö  Siunfh 

§.  h  Satf von Den uneernunfftigen Bieren/ iß alfobewanDt/ wieea 
Ambrofius  Partus  in  Den  2  5  (£apit ul  ferne*  anDem  QJucfotf  fügüd)  erf Idbrr. 
Siellrfacfce/fagter/  warumb  Die  $?enfcben  nicht  fo  wohl  t>on  DerQSeränDe* 
rungDeö  2ßeaer«  (JmpfinDung  haben/  ifl/  weil  (ie  Die  naiurlid)  gurfichtig^ 
feit  haben/Durch  welche  iie  alle  Singe  Durch  ein  gewi ffcö  Unheil  unterfcheiDen 
fönen,  ©ie  folgen  md)t  Der  UnbeflänDtgf eit  Der  Suft  unD  Deö2Get terö/wie  Die 
unt>ernünfftigent  ^hieretbun;  nemlicbalfo:  Sie^h»erefd)icfen  ffch  in  aU 
len  nach  Den  ^rieb  Der  ^atur/  DaDon  Der  ?Wenfch/  weil  Die  93erdnDerung  Dec 
£ufft  auch  wohl  auff  leinen  Seib  wirefet/  auch  wohl  Q3erdnDerungDe$@e* 
ttiuhtöfühlec/ ab«  nicht  fofehr,    UnDDacumb  i|i  <ti  fagt  er  ferner/  Daß  Die 

SWen^ 


ist  ©tefojauktfe2Be(t         tSl  $3ud) 

9}}enfd>en  frobltcb  fepn  f onnen  bep  bofen  unD  trüben  2Bef  ter/unb  traurig  be9 
fefjr  fronen  unD  luftigen  Detter/  alle«/  nacfcDem  ibnen  ju  mutb/  unD  nadjDero 
fte  gefunD  femi/  naep  Der  SorDerung  tbrer  21ngelegenbeuen.  2lber  Die  c£biere 
werDen  juc £ rcbligfeit  oDer  Q5etrübnig  beweger/  niebt  Dur*  einige«  Urtbeil/ 
Daßfiebaben/  (al«Die  SQ?enfd?en)  fonDern  allein  na*  ©elegenbeit  De«  2ßet* 
terö/  Da«  ibnen  gut  oDer  ubel  tbut ;  ibre  Selber  fcbwdcbet  oDer  ftdrefet/  öffnet  o* 
Der  fcblieffet/  alfo  Dag  fte  aliejeit  Der  Befcbaffenbeit  De«  Detter«  oDer  Der  Sufft 
folgen/  unD  aud)(natürltcber  2ßeife,obne  sSertfanDO^eicben  geben  &on  Dem/ 
wa«  fie  Dat>on  füblen/£>a«  ganfce  anDere^ttd)  t}l  würoig/  Dag  c«  wegen  Diefer 
Materie  Durcb  unD  Dur*  geiefe"  werDe.UnD  weil  DiegmpjinDung  Dert  biere  in 
Dicfem®  tötf  febdrffer  t|l/al«  Der$tefcbe/Durcb  ©otte«  befonDereQ3erfebung/ 
wege$?angel  menfcbl.  L^erftanDe«/ftcb  Durcb  einen  anDeren^rieb  Der^attit 
gegen  Da«Ungemad)  ju  waffneii :  Dabero  fomt  e«/  Dag  fteaud[)DieQ3erdn' 
Derungeber  Denn  Die  ®Jenfcbenpernebmen/ Die  weil  Dietlrfacbe  noeb  niebt  im 
£ßircf  en  unD  alfo  nod)  Da«  2ßetter  oDer  Ungewitter  ob  banDen  /  Da«  enD* 
lieb  Darau«  werDen  foü/  unD  Don  Dem  SMenfdjen  al«Denn  erfl/wenn  e«  nabe  bep 
tfi/t>orbergefebenwirD*  3n  welchen  etlichen  Dennocb  mebral«inanDernfol* 
cfre«93orberfftblenift/  Dag  Dereine  fo/  DeranDerefobat/  mebr  oDer  weniger* 
^Belebe  mit  SeicbDornen  gequdbletflnD/  fublen  Die  Q)erdnDerung  Der  Suffe 
mebr  alö  ein  anDer/  aud;  wenn  Diefelbige  noeb  obbanDen  ift :  tt>el4>e  2lrtb  Der 
Podomanteia,  Da«  ifl/  Der  gugweiffagercp/  (wiewol  id;  Diefen  9Mmen  bep 
Den  2Uten  niebt  finDe)  icb  au«  (Srfabrung  befugen  f an/  Dag  fte  gewiffer  gebet/ 
a!«  Die  Chiromantiu  oDer  J£)anD>f  uef  erep/  Die  pon  alter«  ber  bife  auff  Den  beu* 
tigen  ^ag  noeb  t)on  (Sutem>@lücf  fagern  wirD  in«  QBercP  gefegt* 

$ .  4-  2ßen  Den  Der  SMenfcb  Die  Ü ufft  befc&auet/DenSauf  unD  Die^}crdn< 
berung  Der  2öafler/De  unglercbeSuflanD  De«£rD6oDen«  aud)  mebr  als  ;n  an* 
Der  betraebter/ ferner aueb Da«  2tuffpringe  De*  gtfebe«  al«Den  mebr auffwa!* 
inerbalb  Der  •SJaffer/Daögliegen  unD@efd;rep  Diefe«  oDer  jene«33egele/u.vi)c 
ober  weniger/  nacb  Der  2lcrb  Deö  SanDeö  oDer  Der  Suff r  /  Dae«  jlcbbegiebt/  mie 
fonDerlicber  2öabrnebmung  Darauf  aebt  bat/  welche«  Da«  2ßercf  eine«  PhU 
lofbphi  if}/Der  wirb  piel  £)inge  wunDerlid)  Porber  f  often  fagen/  weldje  Der  ge* 
meine  g^ann  niebt  begreiffenlan/ wie  er  Meweig;  infonDerbeit/  fo  ein  fulcper 
Den  Urfacben  aller  foleben  ungew6bnlicben2lbwecbfelungen  Durcb  Diele  grfab' 
rungfebr  genau  naebforfebet/ Dag  e«ibm  gar  feiten  feblet,  2)iefe«  iji  c*  au*/ 
Da«fte  tuebngmacbet/  wunDerlicbe2)ingefdb|]jutbun/inDemf?e  Durcb  *>iel* 
faltige  BegnDungbemercFen/  wie  Die$?atur  wtrefet/  Diefelbe  lernen  nacb^ 
abmen/  unD  weil  fie  Die  Materie  auefr  hl  Dem  f  leinen  gleicber  roeife  Durc&  arbeit 
ten/ al«  fte  befunDen  baben/  Dag  e«  naturltcb  einen  foleben  2iugfd>lag  bat/  auc& 
Die  <2Sircf  ungen  alfo  ja  wege  bringen;  unD  Diefe«  aUe«/  auff  Die  SBeife/  wie  in 
Dem  DterDten  ^auptflucf  angejeiget  worDen,  3>ag  aber  Diefe«  aüe«  aud)  mie 
Dem  Teufel  niebt«  ju  tbun  bat/  babe  icb  in  meiner  DierDten  Beantwortung 
pag.  Ii.  9/ 1 4.  meine«  23eDüncf en«  /  wobl  gejeigeL  €r  wirD  Darau«  wabr^ 
fd>etnlicb  mubtmaffen  t>on  fruebtbabren  oDerunfrucbtbabrenSabren/  t>ott 
©terben/unD  wn  Dergleic&en  ©ac^en/Die  t>a«  8emeine23Se(en  betreffen/  unD 
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MicI)tDiefenoDcc)enen5^enfc{)en/ubei:  Diefem  oDer  jenen  3ufaü  tnfonbetbetr* 
§♦  5.  SDoc^  ifl  auc^  nocb  eine anDere ^SBeife  Der ^orbcr-QJeDeurung/ 
oDer/ lieber  jufagen/2injeigung/  Die auff  befonDere  ^Jerfobnen  uno  Derfelbett 
^acben  gerietet  ttirD/  Dag  iemanD  Durd&  ein  ungeivobnlic^eö  C53cficl)r  /  @e* 
bor  oDer  Suijlen  »on  ettvaö  vorher  getoarnet  oDer  t>er|länDiget  ttirD/  pon  Dem/ 
»atfibrnbeeor  fielet/  oDer  auff Diefelbtfle  Seit  nwDerfäbret.  2)iefc*  gebe  id> 
auet?  ju ;  unD  will  Dejfen  Urfacbe  fagen  in  Dem  PierDten  §Jt>eil  /  Da  mebr  alä  ein* 
tnabl  Die  Materie,  Die  gebanDelt  »eröen  füll/  Einleitung  Daju  geben  »irb  Jg>iec 
fage  id)  anDerä  nidt>r/  alö  nur  allein   erf  läbren  /  wie  tcb  e£  mepne,  SlWjutn 
(Tempel :     träumet  jemanD/  Daß  er/  oDer  einer  Pon  Den  ©einigen  /  Herben 
foll/  oDer  fieljet  feine  eigene  oDer  Deö  anDem  ©efialt  por  ibn  (leben  /  oDer  m  Dem 
©arge/  oDer  boret/Dag  man  auf  ibn  jufcblaget/  füblet e twatf/Ca*  ibn  gleicbfam 
beo  Der  ^anDfafler/üDeribm  auff  Die  ©cbulterfcbldger/  unD  tvasnod)  mebr 
Dtef«2lnbilt/Dccb  auff  gleite  ^obe/aWDaöoorig^  unDtveiter  nicht;  Das 
ift  in ©acben/ Die  untf fclb|t angeben/  unD Daö  ^aturlicbe betreffen/  nidt?r tfe> 
ben  ?0?enfd)en/Dte  mit  unß  ganlj  feine  ©emeinfebafft  baben/  oDer  in  ©acben/ 
Die  in  allen  nur  gefebeben  f  onnen  /  unD  jufallig  fepn  /  unD  an  Der  $ienfcbe« 
2ßtüfübr bangen.    <go  auffer  Diefemettvaöt)ielmablöfurf6mmet/M«i|l/ 
ntd)t  roicDetv  nocb  über/  nocb  auffer  Der  $?atur.    £)enn  ebe  foleber  ^raum 
fomr/ bat  öielleid;t  Der  5??enfd;  mebr  Denn  einmabl  an  feinem  ^oDe  mir  Pieler 
£3cf  ummewi§  geDacbt/  alfo  Dag  Der  Sraum  auä  vieler  Q3emübung  entffebet/ 
^3reD,  5 .  *>♦  2»  unD  Die  523ef  ummerni§  Der  Quaal  jum  ^heil  perubrfacbet  oDer 
wrmebret  bat/  fo  folget  natürlich  unter  ©Ütteö  33erfebung/  Der  $oDt*  (f  i 
bat  aber  mebr  ^d)rcerigfeit/  roie  untf  Da3  aueb  »on  anDerm  toieDerfabren  f an/ 
Denn  ein  $]enfcb  n>irD  niebt  leicbt  an  einetf  anDem  ©efebftür  binefen,  Söcil 
id)  aber  febe/  Daß  Die  Kenner  Der  ^atur  alibier  jroeperlep  Urfacbe  feljen  /  roor* 
auö  Die  Sympathie  oDer  $}ittneigung  entliebet/  Die/  rcie  befanor/  in  3)ienfc&c/ 
Bieren/ ^Jflan^en/ Baumen/ unD  mebr  anDern  Seibern/  ^3lafe  finDety  tpo- 
Durcb  Diefelbigen  pon  $?atur  unD  in  £ßircf  ung  einanDer  lieben  ober  Rieben/  fo 
fünDe  id)  aueb  feine  Urfacbe/  folc&e  Srfc&einungen/  al$  unglaublich/  ju  mmvf* 
ten ;  n>er De  aber  aueb  Darauf  jugleid)  fcblieffen/  Da§/  »eil  Die  Urfacbe  Der  9?a* 
tur  alfo  befanDt/  Der  Teufel  Daran  fein  $bei!  babe- 

§•  6.  Sie  Sympathie  oDer  ?^im^eigungtvirD  naber  alfoerflabret: 
3um  ecflcn/  Dag  ein  jcDtoeDec Setb/ Der  auc^  felbfl  niebt  groffer  /  alöDag  er  mit 
genauer  ^cbtfangefebentwrDen/auö  einer  unjeblbabren  Spenge  Der  aller* 
fietnc|]en  ^beilejufammen  gefegt/  unD  Diefe^beile  auffeine  februngleic&e 
SlöetfeuntereinanDecgeflod)tenfinD.  ©aßDarumb  jween&iber/  Derer  fleu 
ne|?e  feilen  oDer  gäfericin  auff  gleiche  SSeifesufammen  geflößten  finD/aucö 
©emeinfebafft  miteinander  baben.  3>enn  fle  Don  emerlcp  SSorrourff/  oDer 
jum  toenigflen  öon  einerlei)  2lctb/  unD  au*  auff  einerlei)  <2ßeife  beleget  mt* 
Den.  S)erbalben  tvirD  gleid)e  £ufi  oDer  gleiche  ©peife  unD  $rancf  forcobl  Dem 
einen  alä  Dem  anDern/  fo  oDer  fo  befommen/  Die  pon  gleicher  Sufammenfefcung 
DerWlelinD.  UnJ>Die»eilDtefelbtge3ufatnmenflccbtung/  fonDerlicb  in  Der 
naturlicben  geuebtigf eit  De*  menfc&licben  Seibeö  |latt  pnDet/  fo  nennet  man  e« 

3  ©Icid;^ 
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©Ictcbbeit  öon  Humeuren,  Da«  ift/  ßeucbtigfei  ten/  'unD  nachDem  Diefe  heile 
tt)Dl)(  oDer  übet  Mammen  gefüget/ geflochten  oDer  gefehlt  (tnD/  Da«beiffet  De« 
s???enfct?en  gute  oDer  bofe  Humeur.  2lber  Diefe«  ift  c«  noch  nicht  alle«/  Die  a!fo 
ineinaoDec  geflochtene  <£beile/ftnDenttt>eDer  fluchtige  ^beü«  /  Die  unauffh&c* 
lieb  aug<  unD  eitiDdmpffen/  Dawrn  fofern  etwa«  mit  Sagen  tt>icD  gefeben  /  man 
einen  Qxtveig  oDer  «Jjrobe  an  Dem  Diauch  ober  2)ampjf  De«  warmen  Sßlute« 
feben mag;  Denn Dic|ecS)ampffanDe^nicI)ti|]/alö ein baujfen  Der  flemeften 
Q;beile  unter  emanDeccennenget  mit  fluchtiger  unDftetei;Q5en)egung.  SMefe 
3:beile  Dampfen  au«  einem  Seib  au«/  unD  in  Dem  anDern  ein.  9?un  bat  in  al* 
leu  Dingen  ftatt/  Dag  überall  gleiche«  feine«  gleichen  fuchet ;  2Benn  folche5  in 
Der  menfehlichen  Sufammenlebung-nicht  duflerltcb  alfo  gefebicht/  fo  ift  e«/weil 
Paarung  nicht  Durch  ^obwenDigfeitDer^atur/  fonDern  mitSSerabtung 
angefangen  mtcD ;  unD  nicht«  Deftoweniger  wirD  Da  noch  heimlich  eineUrfacbe 
in  Da  ©Jittneigung  Der  Naturen  fe»n/  Die  äufferlich  fo  nicht  ju  feben  ift. 

$.  7.  3«aUenDen/ wa«porbergemelDetift/r'omt  Die  Ärafft  Der  €in* 
bilDung/Daponun«  Die  Erfahrung  wunDerlicbe  Dinge  lehret;  Die  ift  gleich' 
fam  aufler  aufferlicher  <2ßircf  ung  Der  ©innen  (auff  Da«  fcblccbtefte  alfo  ju  re* 
Den)  Der  ©elfter/  Da«  ifi/  Die  PorgemelDten  Dämpfungen  oDer  2lugDunftgun> 
gen  Der  aller  fubrielften3:beile/  Die  au«  Dem#erfcen  nach  fem  ©ebirn  ftch  auff* 
n>ert«jteben/  aüDa  ein  Dergleichen  ©emdblDe  porftellen/  al«  Den  gemeinen 
<öinnDe«$fenfcbenpermittelft  Der  ©innen/  fofonften  nur  Pon  auflen  juge* 
bracht  werDen.  NachDem  Die  ©ebirne  Denn  »eich  oDerbdrtcr/oDcraucbfeucb* 
ter  oDer  troef  ener  ItnD/  oDer  Dag  Die  $?enfcben  alt  oDer  jung/  oDer  SSJi ann  oDec 
grau/  oDer  Ärancf  ober  ©efunDe  (inD/  Darnach  wirD  leichter  oDer  fcbwerlicbet 
tn  Dem  ©ebirn  etwa«  geprdget ;  Die  ©elfter  Durch  Da«  <£in-.  unD  2lugDdmpfen 
Der  alierfubtielilen  ^beile/Die  mehr  oDer  weniger  ©emeinfebafft  mit  Denen  sott 
eine« «noern  feine«  gleichen  Setbe  haben,  gm  tfranef beit/  [unD  furnemltcb  in 
Demfeterben  ift  Da«am  aOermeiften ;  Daher  fomt  Die^eflecf  ung  Der  Sufft  unD 
De«  \blut«.  aifo  f  an  Denn  auch  Die  ftrau  Pon  Dem  «Storni  /  Da«  ÄinD  Pon  Der 
Butter/  unD  Die  Butter  Pen  Dem  jfinDe/  unDQSruDer  unD  ©cbwefterpon 
einanDer/  oDer  ein  greunD  unD  Sftittgefell  pon  einanDer/ben  ftranef  beit/©ter* 
ben/  oDer  einer  merklichen  ©efabr/Da  Da«  «Blut  un}  Die  ©eifter  fonDerlich  Pon 
beunruhiget ft'nD/ einige frafFtigeQ3or<gmppnDung haben:  unD  ob  ftefebon 
auch  fern  »on  Dem  Ort/  (Dieweil  Die  fluchtigen  ^beile  ftch  auff  piel  teilen  fern 
au*  ausbreiten/ unD  nach  einanDer  Rieben)  Dabon  al«  gegenwärtig  affici- 
rec  unD  angegriffen  worDen. 

Aiiuii  ,f  *^P}C  ßtfabrong  betreffet  mein  (Sagen  aUerDinge«.  Sie  aller 
fuwikiten  ^beilgen/  unD  Derfelben  fluchtige«  ein.-unD  aufziehen  oon  einemSeib 
tn  Den,anDern  machet  /  Dag  Der  Magnet  Da«  gifen  an  ftch  jiebet/  Denn  wa«  ein 
anper  itebet/  Da«  berühret:  S)tc  Berührung  befeftiget  Diefe  giecbtung  Der 
^beilgen  tn  einanDer:  Denn  wa«  nicht  in  ein  anDerbarf  et  /  Da«  liehet  auch 
nicht.  UnD  Dag  ftcb  Dergleichen  ^beilgen  auch  einen  fernenSSeg  außbreiten/ 
lehret  un«  Der  £unDe  ©pur/  nach  welcher  Diefe«  <$bier  aüein  Durch  Den  ©e* 
euch/  Darinnen  Dte  Bewegung  Der  fubtilften  tilgen  beftehet/ big  50/ ja  big 
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XXii.  Jpaupf  ff.    m  6c$mt&erf  e  SBelt  ig*- 

ioo  teilen  $u  Den  sPfaD  etneö  gereifeten  tvt'rD  n>ieDer  finöenburd^Oaffcr 
unD  2anD  /  bei)  ftilien  Sßetter  unO  unge|lübmcr  £uffr.  5Die  ginbilDung  i|I 
flabr/  Ducd)  Die  (Srfabrung  Der  »unDerlic&en  SBircfunfl  in  DemtSefonwißec« 
geben  Der  grauen  auf  Die  ftruept/  Der  2ßärterin  gegen  Dem  5?mDe;  jefeunD 
»on  anDern  Rempeln  /  Die  noep  bernacb  mobl  Diaum  finDen  tverDen  /nicht  ju 
reDen. 

§.9-  ^un  fefee  id)  Denn  /  Dag  Die  ©emeinfebafft  unD  23etvcgung  Der 
fiucbtigen^beilgen  »on Seibern  Der^erfobnen/  Die  ein  anDer  lieb/  oDer  jehr 
gleicb  »on  2lrtb  /  ob  fit  febon  febr  fern/  ober  febr  nabe  »on  emariDcr  fepn/  Diefcö 
jutoege  bringet.  JDiefe  munDerlicpe  ^beiköJcnoflenfcMfr  macbet  gleiten 
©nDrutf  auf  Datf  ©ebirn/  tt>ie  n>ir  befinDen/  unD  aueb  f  ur|  »orber  geiagt  tfl; 
Dag  Datf  Ungenjitter  aueb  oorber  in  DeS  9)?enfcben  ©lieDern/  unD  fucnebmlicp 
Der  unoernünfftigen  %biere  gefublet  tvirD.  3cb  fage/  ees  machet  folc&en  €uv 
Drucf /altf  einer  entmeDer  Ärancf  i|J/oDer  Die  ftranef  beit  in  Den  ©lieDern  bat/o* 
Derflirbet/  oDerin  legten  Sögen  lieget  -,t$  ifitbmalä  ein  •Sxavrnv  er  boret/  er 
(lebet/  er  fübiet  ettraö/  unD  e$  maept  ibn  auep  bef  ümmert  occr  beifüget ;  wen 
eine  folebe  (SrnpfünDung  ober  %raum/  oDer  ivacbenDeö  ®tfwer(  fo  Docp  nur 
ßinbilDung  i|t )  ibn  auf  eine  ungemeine  2Beife/Dag  tbm  Dergleicben  niemals 
oDer  in  langer  Seit  alfonicpti|lfurfommen;  oDerDafj  erfogercobnetif]/  Dag 
jeDetfmabl/  roie  er  t$  erfabren  bat/  ettuatf  fo  gefolget  if  1/  fo  mag  erttf  |ör  emSei* 
eben  annebmen/  aber  niebt  oom  Teufel  oDerföeifi/fonDern  Daä  ganfc  naturiicp 
ift  Wflan mag auepfrep glauben/  Da§  wmitteliiDetf  ungleichen  Su|lanDetf 
Deä  ©ebirneä/Deö  QMutö  unD  Der($ei|ter  in  einem  oDer  Dem  anDern$;enfcpen/ 
Dereineaucbwoblmebralö  Der  anDere  (olcper  ^Serocgungenmuf?  fabig  fepn; 
unD  Daber  fompt  tii  Dag  etltcber  mafien  mit® runD  roofjl  mag  gefaget  rcerDen/ 
Dag  Der  eine  SOienfcb  mebr  fan  ©efpenftefeben/  afä  Der  anDer. 

$ .  i  o.  (£30  fern  fi'nD  Die  QJorbeDeut ungen  oDer  2lnjeigungen  ( roie  tep 
fte  auffDatf  belle  babe  miffen  ju  nennen)Die  auf  natürlichen  Urfacpen  gegrün* 
Det;  unD  Darumb  aueb  oielmablä  affo  erfolgen  ?  £>ag  aber  Daflelbc  niebt  allezeit 
feile  gebet  /  ifl  leiebt  ju  Dencf  en  au§  ©leiebbeit  mit  Den  anDern  /  worauf?  man 
•^Detter  unD  <2öinD/  oDerfrucbtbabreunD  unfrueptbabre  Seiten  »ermutbet: 
S>enn  naeboem  eine  anDere  Urfacbe/  Die  $u  Der  Seit  Der  3)orbcr»ermutbung 
nocbni^twrnommentwirD/  nocbiWfcbenbepDenfommen  fan/  fo  mag  man 
Darauf  niebt  tvobl  »ollfommlicbe  Ovecbnung  macben  /  etr»atf  feftjufiellcn. 
Sennocp  itf  ( Düncf et  mieb )  auf?  Den  Urfacben  Der  legten  Slrtb  roobl  abjuueb* 
men/  Dag  Diefelben  niebt  foleicbtefcbienalä Die erfiem/  Denn  aueb  Diefe28ir# 
cfung  nabe  bcpoDer  gegenwärtig  ifl/Daö  ift/  Die@ad>e/  fo  man  Darauf?  oer* 
mutbet/ ober  aueb  »orber  beDeutet/mircfetfelber  Die  Urfacbe  oDer  Den  ©runD 
Der53orberbeDeutung:  ?Rem(icb/alggefagti|l/ Dasjenige/  iva^  Dem  ^ran» 
cren  oDer  Dem  @ terbenDemvieDerfdbret  /  mtd et  allbereit  eine  folebe  <£mpfm* 
Dung  in  Den  ©innen  oDer  in  Der(ginbilDung  De^  anDern/  mormiterUrfac&e 
nimpt  ju  geDencf  en/  Daß  ein  foleber  Sufaü  entmeDer  obbanDen  /  ober  mobl  gac 
unterbanDen  1(1.  21ucb  ftnD  befonDere  Q5egeanungen  unD  2ßircfungen  ge* 
roifler  in  Der  €rfolgung  /  alö  Die/  twlcbe  n>eitläufftig  in  begriff  Der  Seit  ober 
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i86  $fe  fa&ati&etfe  2Belt         in;  95ucf) 

Deö  Orth*  ftn&/  baIe(cftrtic&et»o*  fcariwifc&enhmmet  toeld)^  Dtefe  <2Bir* 
cf uns  ju  nickte  machet.  ■  ;  ■ 

$.  iu  ^un i|i nocfe etne 5lrtb Der^öorbcrragung/ t)te ferne natuchcpc/ 
fonDern  ftttltche  >Dtnse  betrifft :  9?emlich/  grieDe  oDer Ärieg.  QieforDerung 
Der  ^rinfjen/  unD  33erweiterung  Der  Regierung ;  wie  auch  Der2lugfchlag  eti 
neö  (urgenommenen  Sürfa^eö/  oDer  («efellfchafft ;  fo  t>on  Dc«93?enfc6en2Bü* 
len  abfanget ;  wiewohl  fietf  unter  föötteS  Regierung ;  De  jfen  'äßiüen  uni 
Dennoch i)or  Dem  2lu§gangenicI)tbefanDti|t:©oIc^eöalieö  rotrD  aug  feinen 
natürlichen  Urfacfcen  noch  23ircfungen  auft  unfere  ©innen  oDcrginbü* 
Dunq  /  fonDern  aug  langwieriger  unD  melfäljiger  grfabtung ;  vermittelt!  Deö 
<2>erfianDeg  jimor  aug  gemutbmaffet-  2llfo  Dag  Die  »orber  93ermutbungen  m 
Diefer^lrtbbep  alten  !t>o1)lerfal)rnen  unD  wohl  geübten  unD  »erfuc&tenSDtan* 
nernju  fucf;en ftnD;  unD umbDiefertlrfacl)eni|i  eöaucb/  Daß  auet)  Diesten 
bep  Den  2Beijfagern  unD  Propheten  benennet  fieben :  £)er  $r opbet  unD  Der 
SBabrfager/ fampt  Dem  Dieter  unD  Den  Gilten,  gfa.  f.Kz.  £)ag  aber  fort* 
fien  einige  söorberöerfönDigungen  folcher  ©ad;en/  auffer  ©Otteö  befonce* 
rerOffenbabrungjubobienfet?/  Dat>onbabe  id>  Daö  föegentbeil  erwiefen  in 
meiner  Unterfudjung Der  Kometen tn  Dem XXII.  Sapittel/  unD  gefchloffcn/ 
Dag  feine  £öeijfagung/  als  t>on  ©Otteö  wegen/  oDer  »om  gottlicher  oDer  un> 
feilbabrer  ©ewigbeit  in  jutragltchen  unD  unflrettigen  Srfclgungen  /  aug  et> 
mit  Dag  ©Ott  in  Die  3?atur  geleget  /  entweDer  möglich  oDer  erlaubet  fep. 

§.  12.  S)iefeö  finD  nun  gletcbroobl  55mge/  Die  febon  fo  na^e/  alö  eö  mir 
tn  Der  Stürze  möglich  gewefen  i|I/  auff  Daö  einfältig^  furgejietlet/Dennoch  bc|> 
i>em  gemeinen  ^ann  entweDer  nicht  beftmDt/  oDer  $um  wenigflen  nicht  t>on 
ihm/  Der  ©ebubr  nach/  begriffen  werben*     S5itfe£  bat  Den  Magis,  Djn 
Briedern/  2lerfcten  unD  ©tern^ufern  Der#et)Den  m  2llter<  föeiegenbtfit 
gegeben  /  ftch  bei?  Dem  93olcf  in  Slnfeben  ju  fegen ;  wenn  fte  wunDerIicheS)in- 
geaugDen^olcfen/außDen^affern/aug  DenQ3ogein/  aug  Den3ifd)en/ 
aug  Den  träumen  unD  unterfchieDüchen^rfcheinungen  vorher  t>erf önDigren/ 
fonabealö  ihnen  möglich  war  jumutbmaffen.  (£ö  bat  ihnen  Denn  ju  ihrem 
hochlien2!nfehen  fo  gut  geDuncfet/  Dag  fte  Dag  gemeine  QSoIcf  nid)t  weifer 
machten/  noch  ihnen  Die  wabrenUrfachen  offenbahreten/Daraug  fte  eö  wuffen. 
tiBenn  fte  Denn  Dennoch  Die  Ungewigbeit  ihrer  SO? utbmaffungen  m  göttlich/ 
uncfolgenDSvorftcberunD  gewiß  Den  ©reffen  unD  kleinen  wrfauffen  wo(* 
ten  /  fo  rcDeten  fte  mir  Duppelten  ^erffanDe  /  unD  (Meten  ibrevorgewenDcten 
göttlichen  2lugfpruchealö  ein  Dva^el  für  /  Den  2lugfd)lag  fo  oDerfoju  Deuten/ 
Damit  fte  aliejeit  bep  Der  2Babrbeit  blieben  /  wie  t«  febiene-  ©tefea  $?unfl* 
©tuef  leinö  ift  man  fchon  Don  alter«  her  gewohnet/  Dem^eufel  ju  jufchreiben/ 
lumwemgllen  jum  ^beil/  alö  Der  in  Dem  Gahmen  Diefer©6(ter  Durch  Die 
Frieder  reDete :  2lber  wer  Den  von  SDale  liefet/wirD  öberjeuget  werDen  ju  be* 
fennen/  Dag  e$  alleö  nur  betrug  Der  QJfaffen  gewefen /fo  wohl  alö  eöbeu* 
tigeö^ageö  unter  Dem  ^abflthumbifl/wenn  ihre  ^eiligen  erfcheinen/ oDer 
«uch  Derfelbigen  ^ilDer  reDen* 

^  i  j.  ^«nijlno^iuw&en»Dnöer3ai*mp/Di«im^unbefleijef; 
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3ch  nenne  Sauberer  Diejenigen/ n>eld;e  Die  natürlichen  ungemeinen  2Bercfe 
tbun  jur  (giteifeit unD $?acbtbeil  DcS  $?enfcblichen  Q5efchIecbtS.  3dt) fe£e im 
gaü/ Daß  fiefelberem>aS  tbun  unD  nicbt  Der  Teufel;  Durch  ibr  eigenes  unD 
nicht  Durch  fein  Vermögen  unD  33er|lanD :  UnD  Dag  es  ungemein  i|l/n>a$  fte 
tbun/  bereifet  Die  aligemeine  QSerrounDerung  Der  3)?enfchen  über  Dasjenige/ 
tt>aS|letbun*  3d>  fage/  Dag  fte  Das  natürlich  tbun/  toeil  fein  ©efcbopff  über 
finD  nod)  öiel  weniger  roteDer Die  $?atur  etwas  vermag*  3a  alles  maS  $}en* 
fdjen  (Seiller  oDer  £biere  tbun  /  muß  eben  fo  roobl  Durch  Die  9?atur  /  als  bin- 
nen Der  ^atur getban  roerDen.  Jßenn  ich  fage,  Dag  fte  es  tbun  jur  (Sitelfeit/ 
(0  gebe  ich  ju  wrfieben/  Dag  tcb  fte  füt  feine  noabre  Philofophos  balte/Die einen 
guten  S^ecf  haben/ Dem  93}enfcbltcbcn  öei*cbled)te^ufeeniutbün/  n>orju  ne* 
benftDe6b6cl)flen?lbfebenöDer^bre®Öfte8/  Die  ^öif]enfd)aftten  unD  Die 
5Utnft  üererDnet  ftnD ;  fonDern  bloß  jur  £itelfeit/Da$  t|i  nod)  Daß  ärgfte  nidjr; 
SDie  eigenthcbfte  unD  fümebmtfc Räuberet)/  i|f  jum  ^ad)theil  Des  SÖIenfcblu 
eben  ©efcblecbtS-  ®ieferungleid)eSwtf7bet)Debofe/  aber  nicht  gleiche  bofe 
wachet  /  Dag  jtteperlep  Säuberet;  i|l :  SDie  eme  /  Die  etwas  tbut  $um  ©d;e  in 
»on  etwas  anDerS/ als  eS  warlich  ifl;  UnD  DieanDere/  Die  Kärlich  etruaö  ju 
2ßcge  bringet*   £)ie  erfle  tbut  es  fcblechter  2)mge  Durch  ©efcbwinDigFeit 
unD  Übung  /  unD  ifl  ibr  eigentlid)er  sftabme  ©auef elet? :  5)ie  aber  Den  $ab* 
metmon  Sauberer  bebalt/  wirD  auch  injbnDerbeit^Sergiffter  genennet/  Der 
Durch  Äraffr  heimlichen  (StffteS  /  Die  ?J}enfchen  /  Das  $ieb  /  Die  $?ilcb  /  Da« 
5f  orn  /  20ein  unD  SOBafler  befcbaDiget  oDer  öerDerbet  /  es  (et)  Dag  folcbeS  mit 
einigen  Umb|fänDigFeiten  Der  2Borte  oDer(£baractcren/  oDerobne  Diefelben 
nurbetm(id;getd>icbr* 

§.  14»  ^>iet>Dn  Der  crf?en21rrb/ nemlt^Die  ©auefefer/ flcb^n  offene 
fich  mit  ihrer  Äun  fi  auff  Dem  ©cbau*fpiafc  /  unD  gewinnen  Damit  ihre  5?efi ; 
woDtircbfii  machen/  Dagibr^bun  nw3vecbt  alSunnüf^e  unD  eitel/  ja  Dem 
50?enfchüchen  2BanDel  fcbaDlich  De rworffen  roirD ;  2)enn  rotenoobl  es  an  (tcb 
felbft  natürlich  in  fernem  <2ßercf  jugebet/unD  es  nicht  unerlaubet/  fonDern  auff 
gewifte  €0?affe  unD  2Beife  auch  wohl  Dienlich  itf  /  Die  ©lieDer  unD  Die#anDlun* 
gen  Des  £eibeSjur@efchtt)inD!greitju  gegebnen/  unDalfojujeigen/  was  Die 
5\unfi  nur  Übung  öermag/  aud)  ju^ußfpannung  unD(£rgefcungDer@in* 
nen  unter  aller  Sßefcbroerlicber  Arbeit/  twlcbe  Dem  ?07enfdE)cn  tn 

toiefem  Seben  auffleget ;  Dennoch  aber  feinere!  Dat>on  ju  machen/  feinSe* 
betrtarbcp  ju  jubrmgen  /  Dar  mit  feine  Äofl  ju  gewinnen  i  Die  $?enfcben  Durch 
Neugierig?  eit  *>on  ihrem  ^bun  unD  nüfclicben  &  efebäfften  abjujieben/DaS  ift 
nid>tanDerS/  alö  unorDentlicf;  tvanDeln  /  nid;t  arbeiten  /  fonDern  unehrliche 
%g)anDtbierung treiben;  DargegenDiegelobetwerDen/Diemitfliüe  fei>n  arbeü 
ten/  unD  ihr  eigen  ?SroDt  effen^.^hcfT^^.  n*  12.  UberDiefegebübrete 
ftchS/  Daß  fold&e  SanD^auftet  unD  föaucfeh  (Spieler  in  einer  tvoblfcetlalten 
3'vegierung  gan^  nid?t  gelitten  ;  oDer  jum  menigllen  im  Saum  gehalten 
ttnuoem 

$.15*  21ber  Die  anDern  finD  nidht  offenbabr/  unD  machen  auch  meine* 
$öeöuncf  enö  rem  2ß«cP  Da»Dt>/  weil  |ie  heimlich  fplc&en  @cl;aDen  tbun/aug 
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Sein&rfdjafft  oöer  J£>a§  /  fo  fte  auff  jemanD  baben/  ober  aucl)  »eil  fie  Darju 
DonanDernftnDgeDmget/  unDj»arumb@e»inn*  ®ie  tl)un  eä  aud)  »obl 
offr  nicbt  aug  eigener  2ßiffen  febaftt  /  fonDern  aug  eineö  anDern  Unterriebt/  o* 
Der  »ei!  fte  etf  nur  Durc&  boren  fagen  baben  pernommen/  Dag  fo  etroal  Pon  fol* 
d)en  $tabmw  unD  fo  oDer  fo  bereitet  /  pon  folcl;er  5^rafft  ifr/  obne  Da§  fte  felbfl 
Die  rechten  Rentier  Der  ^arur  ftnD*  2lber  angefeben  Diefe  $)?igbanDlung/fcbon 
augDem©runDDer  alten  Magorum  fommet/  Die  einen  Sabinen  Der  ©oft; 
ligfeit  fürgaben  /  Darunter  ibre  söoßbeit  ju  bemänteln  unD  ju  üerbergen  /  Dar* 
umb  fte  aueb  Die  $?abmen  Dcr©6tter  unD  Derfelben  Q3eDienung  Darunter  men* 
geten/  »ie  Diejenigen  /  Die  nun  Diefen  ©reuel  /  unter  DemSbrifientbum  ju  pfle* 
gen  ftdf)  untergeben/  Darju  ^fabmen  unDChara&ere  saug  Der  SSibel  gebraut 
d>en ;  fonDer liefe/  »enn  fte  furnebmen  jemanD  ju  bclefen/  ibn  pon  Der  %5ejau* 
berung/  nad)  ibrer  SOJepnung  juerl&fem  liefet  Dag  Die  Q3ucbliaben  oDer 
gablen/oDerCharaftcres,  Dag  aller  geringfle  Darjutbun/  fonDern  blog  Die 
9#enjd)enDaDurcl)$u  verleiten/ Dag e$ntcbtäbofeöfep/»aö  ftetbun.  ?Rocfe 
ärger  ifl  tti  Dag  Diefe  nun  untrer  fo  genanDte  L$eufelö>3dger  s»een  2£ege  ge* 
brauchen/  Daö  Q3olcf  ju  beDrücf  en/  unD  alfo  ibre  9?abrung  ju  ge»innen-:£>er 
erfl*  iß/  Dag  fte  »abre  Littel  intf  2Bercf  fefcen/  Die  natürlich  notref en/auff  Dag 
Die  SOienfc&en  /  »enn  ibnen  nun  gebolffen  /  fte  üor  gute  Alfter  balten ;  Denn 
fofteanDerönidjttbdren/algDieblofTen^ßorte  unD©eberoen/  |o  »uroeetf 
balD  mit  ibnen  auf?  fepn  /  »eil  Diefelben  t>on  feiner  ftrafft  fepn.  2Beil  aber 
Dennocbibre  S\unfinidf)t»eiter reichet/  unD  fte  nurÖuacrfalberunDjufam* 
mengelappeteSMeiflerfepn/  fo  bringen  fte  ftcfr  tn2lnfeben  bei)  Dem  fcblccbten 
QJolcf/  altf  »enn  fte  et»atf  befonDerö  tbaten  /  mit  folgen  UmbfiänDen/  mit 
SSriefllein  auff  Die  35ruft  ju  bangen/  oDcr  folgen  an  Die  $büren  oDer  gcnfler 
getriebenen  Seieben/  oDer  folcfeSeugaufF  folcbe^ßetfe/  in  folgen  ^opffe 
unD infopiel geit geFtKfet/unDfoimDfoDarmit  alöDenn  getban/  Dem  Übel  ju 
»ebren/oDer  Den^bater  ju  erfabren/  unD  taufenD  ^arren^offen  mebr* 

§.  16.  (gebet nun  einmabl/»iegrog  Die  Q5ogbeitDtefer9^enfcfeenfe^ 
©leid)»ie  Die  alten  Magi  Dem93olcf  Die  red)teL2Betfeibregs$:bungntcbt  of* 
fenbabreten  /  fonDern  (tcb  fleüeten  als  »enn  fte  Don  Den  ©Ottern  unterrichtet 
»urDen/g!eicfe»ieüor  Diefen febon  mebrmablS  angejeiget  »orDen*  S)ieDaS 
nun  beuttgeö  $age$  unter  uttf  noeb  »ollen  nacb  t'bun/  »eil  fte  SOJenfcben  unD 
feine  DaemonesoDer  Dotter  glauben/  Dtegebenfur/  als  »dre  eö  nurblofle 
©autf  elep  /  oDer  laflen  etf  auff  ftcb  anf  ommen  /  »enn  fte  meref  en  /  Dag  et  Da* 
QSolcf  anftebet/DagfteeS  Durcb  Den  Teufel  tbun*  ©o  Diel  fcbn&Der  fmD  Die 
Sauberer  unter  Den  (Ebrtften/  alö  Die  unter  Den  #epDen/  Dag  ft'e  nod)  umb  fo 
Diel  bofer  angefeben  fepn  »ollen  /  aß  ge noeb  in  ^Rabrbeit  fepn/  an  fiat  Dag  Die 
#epDnifcben  Den  ^?abmen  Der  Jpetligfett  bepfögeten ;  unD  nac&Dem  Die  ^og# 
beit  aller  foleber  Magorum  unD  Mathematicorum,  Die  unter  Dem  5?leiDe  Der 
^eiligfeitnocb  jum  oftern  por  Dem  Q3olcf  DurcbDrungen/  fte  Dur(^  Die  ©efe^e 
f]raffbabrmacbte/»ieju  febenifiaugDem  alten  @efe$  Der^et)Dnifcben9v^ 
mer/  Die  XII.  tafeln  genanDt/  »ie  mag  es  unter  Sbriflen  erträglich  fepn/ 
*>ag  ?Kenfcben/  welche  Die  ollf  ommenbeit  Der  9?qtur  Perbergen/  unD  &&tt 
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t)ic  (£brc /  Dec  tbnen  Den  Q3ecftunD»on  feinen  SGBcrcf et) üor anöcrnö^ctieti 
wt/entjiebro/  unD  auff  ücm^uomen  Deö^eufeltf  fe^en  /  unD  m  Dumme 
Q>  Dlcf  fo  in  Dem  2ßabn  ftärcfen  Dücffen/Dafi  er  ein  fo  groflec  Reiftet  Dec  9?a> 
|  tucifh 

_    & 1 7.  Socb  ifl  aucb  nod)  eine  anDece  2lrtb  Dec  3auberei;/Die  ibnen  Die 
s)JienfcI)en|elb(iantl)un/tt)ennfie(tcI)  mit3aubec<©albefcbmiecen/  DieDabec 
aifo  genant  rcicD/reeil  fie  »on  Singen  gemacht  ifl/Die  natücücbec  2ßeife  f  cäff* 
ttg  (tnD/  Das  ©ebicn  Dec  Sftenfcben  unD  Detf  2)iebe$  ju  beuncuben  oDecju  oec* 
tvtccen/JvoDuccb  fteeine  Zeitlang  ebne  ©innen/  obne  güblen/  gfeiebfam  in  eü 
nein  tieften  ©cblaaff/  ja  |elbfi  aiö  toDtftnD ;  unD  untecDeffen  febwece  Traume 
leiDen/  mit  fo  tieften  ginDrucf ;  Daßtvenn  (tewieDer  ertvacbet/  niebt  anDerö 
piffen/  alt  ob  Die  Singe/  Die  fie  geträumet/  in  Sßacbrtt  fo  gefebeben  fi'nD.  2111* 
biec  f omt  Denn  Die  ©nbilDiing  gar  otel  mit  Dacju/twgen  Deffen/Dafj  Der$?enfcb 
metfientbeiltf  Die  Seit  fernem  fiebentf/ oDec  unlängfi  unD  neulieb  umb  ftcb  bec  ge* 
.  boret  opergefeben/  in  fein  ©ebirn  ju  bringen/  fooDurd)  ec  metmet/  ein  2öolff/ 
ein  Söabu  oi«c  eine  ßafce  ju  fepn/  unD  Dacumb  ftcb  fo  anbellet/  alö  Diefe  $bie« 
|  toutu  9n*t/Dof  fie  »aefeaffttg  öermanDelt  |tnD/fonDecn/Dag  Die  ©nbilDung 
»on  fpldjer  Geäfft  ift/  auffDeö  Sttenfcben  Seben  oDec  QJewegung/  unD  Daß  Die 
fealbefolcbeftrafft  bat  auf  Die  <$beile/  DaDurd)Die@inbilDungn)ircfet  unD 
aucboecubcfacbettvicD..  Sie@d)rifftgtebt  unt*  Daüon  ein  febc  fücnebmeö 
Krempel  an  Den  ^ebucaDnejac/  San.  4.  Daüon  icb  Dem  Sefec  in  meinec  2lu§* 
legung  ubecDen  Saniel  §.  282. 28  5.  meine  OJIepnung  fage.    Aber  »wi  Dec 
ÄcafftDec^ßaffem@a!be/n)DDuccbDeö^enfcben£eib  tvieDec  Den  ©ebug 
uno  ©ttd)  feet)  fetjn  fan/  babe  icb  Die  ?D?ei>nung  niebt.  3d>  tvill  Daoon  an  Die* 
fem  Orth  niebt  mebc  ceDen  /  fonDecn  bet>  ©elegenbeit  im  PtcrDten  JÖucbe/  im 
XVIII.  ^auptflucf  umbfianDficbec  becic&renv 

f.  18.  -#on  Denen/Die  man  33efeffene  nennet/  babetdjganfcnicbttfni 
fagen  nacb  allen  Dem/  votö  »on  mic  in  Dem  anöern  Stiebe  XXI V.  XXX.  mit 
»ielen  UmbflanDen  ecf  läbcet/unD  wm  ©cunD  autf  unterfuebet  itorDen  ifl/nad) 
nxlcben  icb  alJbiec  bef  enne  md?tö  ju  miffen  »onDec  allecgecingften  SBiccfung 
D?$  eufelö/  auff/  oDec  in/  oDec  Durcb  Den  Seib/eben  fo  wenig  ald  »on  Dec  ©ee* 
Je  De$  9)}enfd)en.  5?eine  öon  allen  Den  böfen  ©eitfecn  rcacen  Saufe«/  fie  n>ec< 
DennicgenDöinDecQ?ibei  aifo  genennet;  Sie  bofen  ©eifiec  macen plagen 
unDunbeilfabme^cancfbeiten/ßonmelcben  unfec££ri  »tele  ?0?enfcben  mit 
einem  ^öocreclöfet  bat/ unD  Die  2lpof?elnaucb  Dacinnen  bebülfflicb  gemefen. 
Sabeco  erfenne  icb  aueb  feine  folcbe^efcbn>ecung  /  tvoDuccb  Die  Teufel  mit 
Jörnen  oDecQ5ecbeDad;t/oDec  Durcb  beimfieben  Vortrag  Dec  fogenanDten 
Ruberer/  Dergleichen  Die  <2Belt  niemab« flefeben/  in  oDec  auö  Den  «Jttenfcben 
f-ibcen.  iß  gifeifeit  ubec aUe gitelfeiten/  eth'fiaüetf  eitel/  «um^beil 
teetteitfebev  unD  jum  ^beil  auffö  befie  noeb  funftltcb  ecDicbtete  gabulen; 
enttuepeeift ecfl Daö eine getvefen/ unDDacnacbDaöanDece.  Saöifi/nacb* 
Dem  Die  penfeben  auö  bioffen  9^ißt>ecflanD/  Aberglauben  unD  Seicbtglaubig* 
cett/  fo!cI)e  (beDicbteeor  <2Barbeit  angenommen  batten :  fo  baben  ©elebrte  i'b- 
«en  felbfi  Den  Kopff  jeebcoeben/  «efaebe  Daöon  tu  geben/Den  Urfacben  Dec ^a* 

tue; 
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,  9o  £*e  k&mtfretf  e  SBelf .  iir.SSuc^ 

tue  nacl>sufotrd)Cti/  unt)  tvetter  Die  ©ebtifft  aud?  fo  rebert  Ju  bdreti i  an  allen 
Otibcn/Danucauljecli^etroaöDacnadjflunge.  «Run  aber  tfl  oudt>  genug« 
fafcm  orunDlicf)  unD  umbfiänDlid)  angewiefen  in  1 4  £>aupt|lucf  en  Dctf  Deuten 
Buchs1/  Daß  Die  ©c&rifft  fold)e  Säuberet  ntebt  fennet/  unD  Denn  au*  noch  m 
»n>e»  anDetn/  Daß  aud)  Die  offenbare  £ebte  unfet  Streben  Daoon  en  tftembDet 
ili  SÖoraus"  id)  Denn  folgenDe"  aud)  fcbliefle/  Daß  t*  unö  nicht  anflehet  /  un$ 
felber  mit  Den  Singen  aujfjubalten/  Die  ju  entDecf en/ unD  ju  unterfcbetDen/  $u 
beliraffen unDju jiraften/ Die Doch mrgenDe" in 0« SbeltfmD / Die  memahW 
aewefen/  nod)  jemabl*  fecn  wetDen  /  nod)  fe»)n  fonnen.  £)et  owegen  »tu  id) 
mit  Dem  ned)flfo!genDen  £auptjlüct"  fcblieffen/umb  ju  seigen/wie  unfere  £er* 
fcen  unD  ©eoanef  en  am  bellen  »on  Diefer  Duncfelen  unD  ungehalten  Chimjer* 
ju  gottfürebtigern  Betrachtungen  ju  fuhren  fepn. 

©atf  XXIII.  J3aupf|M 

Slßcö  fcorf>evqc()mfre  mufjunöMenen  &u  wktky  ®efamtc&/ 
1  Die@ott|ebligfeittt)ol)läu  betrachten» 

§.  i. 

'&tc&  tt>te  tc(j  mmfofcem  xxi.j&auptfKtc£jefgete/n>el« 

|  che  JpinDeruna  Die  gemeine  Sftetjnung  »on  OerSaubcrcp  Dem  ©lau« 
*  benunDOer 0iottfebligfeitgebrad)t  bat:  fo  tfl  etf  billig/  Daß  id)  Diefe 
nach  meinem ^Sermugen  aud)  jured)te  bringe.  ©arju  i|ljwar  Diefeä  ganfce 
<233ercf'eingerid)tet/  nemüd)  /  Durd)  belfern  Unterricht  Die  $lenfd)en  jutn 
ecilanöe  ju  bringen :  unD  Durch  Den  Q3er(lanD  altJDenn  ju  befier  g rwegung 
DeS^orttfunD^Banoelö:  2)ieweil  aber  niemabß  Die  allerbellen  ©ehret* 
bet  Daö  ©lucf  gehabt/  Daß  alle  sflienfeben/  Denen  eö  notjug/  Ate  Buchet  lafen/ 
unD  Die  (le  lafen/  folcbeS  mit  2lnDad)t  unD  <33otfa6  ju  let nen  ihaten ;  oOet  wenn 
aud)  Das  febon  gefd)abe/  ibten  33er|lanD  unD  <£bun  Datnad)  aud)  richteten/  fo 
mulle Die  gmbilDung  meinee"  £erfeen$  wunDer  groß  fetjn/  wenn  id)  gepaebte/ 
Daß  ich  mit  meinem  einen  Buche/ Die  ganfee  2Celt  /  Die  tton  Büchern  uberla» 
Den  iß  /  als*  ob  ft'e  Langel  Daran  hätte/  an  Daö  £e|en/  unD  Durd)  m  Sefen  auch 
an  Den  Q3er|lanD/  in  welchen  id)  bin/  btingen  wctDe.  SB«  febon  /  Daßfelblt 
Oaö2lpoflolifd)e  nnD  ^topbetifcbe^Bott/fo  mit  unfehlbabten  unö  wn&Otf 
geweideten  geoetn  gefchtieben/  oon  fo  oiel  taufenDen/  Die  et  Fennen/  nicht  gcie* 
fen  witD/  unD  Diejenigen/ Die  e$  lefen/  allju  wenig  ftnD  /  Die  tß  wohl.  beDencren 
unD  bettachten:  sRacbDemee"  Denn  nur  »or  ein^bei!  t|l/  Dem  metn^d)tet* 
ben  witD  nä&e  fcon/  fo  will  ich  mich  DatJ  gerne  gctrSllen/  wollen  tS  anDe  rc  nicht 
lefen  /  wollen  jte  Daö  gelefene  mißbrauchen  /  woüen  fie  ftcb  feine* twge*  übet* 
jeugen  laflen/  Daß  Dennoch  Dieienigen/ welche  ibnen  meine  acbett  wohl  gefauen 
lafjen/ ibnen  Diefelbe auch  wetDen  ju nüfce  machen,  ©atju  will  tdb'.hnen biet 
Den  <2ßeg  auch  weifen  ;Dieweil  ein  jcDweDetO)teifictt>on  feinem  ^ind  auch 
wijjen  muß/  wotju  es*  Dienen  fan/  unD  wie  man  es*  nützlich  gebt auchen  foll. 
§,  2.     mu§  unö  Demnach  wobl  Doppelten  23ottbeil  tbtm  /  Daß  wie 
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xxiii.  J(?cwptft.    T>it  UftuUttt  $ßttt  in 

m\  fchnoDen  ^rubumb  erlofetv  unb  befler  PonDer  2Barbeft  tmfcm'cT^ct  fmD/ 
n>clct>e  Darunter  eine  gar  lauge  Seil  wrfmllert  gelegen/  Darju  aber  nsebt 
■«noertju  gelangen/  alti  Durd;  eint  fleräfige  Unterfucbung  ber  ©grifft  big  auf 
|  t>en<55runD.  ^ßelcbeätJci'Serfiefopiel  geforDert  bat/  Dag  wir  Die  ©grifft 
nicht  langer  auff  ^dbfrtfcbe  ^Beife  perfteben/nad)  bem  gewohnten  (ginn  Der 
SUrcbe/  wie  man  reDet ;  noch  auch  Dienlicher  auff^abftifd)  lefen/  ober  Die 
^irebjgten  boren/  unb  fcbledjt  bin  glauben/  was  fte  fagen/jum  w«nigfien  Da* 
jenige/  wa$  fle allefagen.  sftacbDem  wir au$ ber Unterfucbung  Der  ©ebeifft 
I  in  Dem  anDern/  uno  tnfonDerbeitnun  in  Diefccm  Dritten  55ucbe/nicbibaben  fco* 
i  len  f onnen/f  lat  ju  feben/wie  (etcl>tltd>  e$  gejebeben  f an/Dag  eine  gemeincSftep» 
i  nungaucbwoblt>ielPornebme£ebt:ereinntmmet/  watf  in  Der  ©cbrtfft  nicht 
I  geöt;unDet/unDDennod)niitDer@cbriffti«m©(6ein  befraffjiget  wirb:  ja 
felbtf  bie©cbrift  Durd;geben&$  alfo  ju  lefen  uno  ju  Perfiebenperanläijet/alä  o{> 
fte  Durd)  unD  Durd)  fafl  Diefelbe  ©pradje  redete/  Die  Dennoch  Don  Derielben  nir* 
genDä  wirD  geborct/fonDern  an  unterfd)ieblid)en  Orten  wieberfproeben  wftD. 
3a  Die  gan|e£ReDen&21rtb  unD  3ufammenbangung  Der  heiligen  ©cbrtfft/ 
imD  Die  ©ellalt  De$  Selbes  unferer  (Ebriftücben  Theologie  (Ireitet  Dargegen? 
wie  m  Dem  XII.  XX.  unD  XXI.  Jfjauptftucf  infotiDerbcit  gejeiget  roorDcn. 
©iefeSiftDenwacbiumwenigilenDaDurd;  gewonnen  /  Dag  rcirDie  3abl  Der 
SßcroenfcrDurcb  meine  ©ebrifft  »er mehret  febetv  unD  ferner  /  wie  ich  fjoffc/ 
nodjtHelmebr  werDcnfebenjunebnien/  Die  feinen  gemeinen  Sebrer  mebr  jw 
trauen/  als  Den  2tpofietn  felbfi/  umb  nad)juforfd;en/  ob  Die  £>tnge  ftcb  alfo  tos* 
galten/  wie  fte  unö gemeinigltd)  eines  nad)  Dem  anDern  unö  aus  Den  anDern  er* 
fiären/  2lct.  1 7.  P.  $  1  •  hiermit  flehen  ibnen  aueb  Die  2lugen  unD  Die  Obren 
sffen/aucheinmabl  in  einem  anDern  23ucbe  ju  lefen/  unD  eine  auDere  2Iu§le* 
gung  ju  boren/  unb  nicht  nur  allein  an  Derne  fefl  ju  bangen/  was  ju  Den  Stiren/ 
©Der  pon  Den  2lltcn  iflgcfaget  worDen. 

i.  j«  5?omt  auch  einem  £briflen/ber  in meiner  3)Jepnung  flehet/  et* 
WaS  fur/roelcbeS  ibn  felbft/  ober  eine  anDcrneon  ben  ©einigen  tarne  Seit  qua« 
let/jcbeineteS/  Dag  Der  Quaal  nicht  jubelffen  fep/  geben  alle  Heuler  wrlob* 
ten/fo  bat  er  Denn  feine '^otb  auff  emigeriet)  aßeifewerfuebt  ju  weroen  Durch 
Der  50ienfcf;en  Üiabt/  ober  Durcb  eigene  Suft/  oDcr  nacb  folgen  fcbnoDen  QSold5 
•  iu  geben/  umb  CKabt  &u  fragen/  als  wobl  tviffenD/  Dag  Diefelben  Daoon  nicht  bie 
geringfte  Srfantnig  baben.  ©eine  fchlechte  CDeepntmg/  bie  er  »on  Q3ee!<ebub 
.  aus  btefem  Unterricht  bef ommen  bat/  ma<bet/  Dag  er  Deflo  feiler  Dem 
Sfrae!  anbänget/  2. 5?6n.  1 .  Der  ihm  allein  beilen  wirb.  Saö  Ungemacb/  Dag 
ibm  in  biefer  ^3elt  uberf ommet/  toi  febeeibet  er  &  Ott/  altf  einem  lieben  Q5a* 
mi  ju/  Der  feine  ÄinDer  niemables  in  Deö  ^Dencf  tt$  £anbe  giebet  /  fonDern  ftU 
fcer/fo/ rote  e^Sbm  gut  Duncfet/ mit  Der  Ücubtei'cbläget/  unD  Daä  5ur©eel^ 
feit.  €r  fpriebt/  wie  ^>iob/  in  feiner  äufferflen  ^obt :  ©er  £>3irr  batö  gege» 
ten/  Dec^)(2rr  batä  genommen/ Der  ^?abme  Deö  ^)€üvü\^  fepgelobet/  °fäb 

5. 4.  3lud>  werben  unjere  Thrillen  bur cb  feine  Umbwege  langer  auff- 
geboten/  alö  jupor/  Ptel  SßunDet^eueößon  bei  Teufels  ^erefe  unb  öan= 

&  a  bin«* 
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düngen  ju  boren  oDer  ju  lefen.  S)a$  (äffen  fte  »orbet?  flretcfcen  /  unt)  öerfoerf* 
t>neg/öWä!cMttelifd)cgabulen.  Saberogeben  fte  mebracbt  auff  Daö/  n?a$ 
jur  Übung  Der  ©ottfebltgfeir  Dienen  Fan/  u^im*  4*t>.7*  ©te  plagen  oDer 
bemühen  ftcb  ntcl;r  mebc  mit  Dielen  ©eDantfen/  mit n>a$  für  Svünfien  Der  ®a* 
tan  Uneinigfeu  faet  in  Der  Äirc&e/  Die  3ntbümer  unD  S\e|eret)en  ftifftet  /  mU 
d)eä  tbnen  nidjtetf  nflfcen  fan  ju  roifien/  ob  eö  gleidf)  fo  fepn  mecl;te/  roeil  fte  Den* 
noeb  eiefen  bofen  ©eilt  niebt  auö  Der  2Belt  Frtegen/nocb  tbm  n>teDerfteben  f  ön* 
nen/  focceöift/  Der  überall  umbuntf  begebet/  alfo  Da  groirFauni  einen  gug 
for tfefecn  Fonnen/  Daß  er  un$  nid;t  fferö  im  2Bege  (lebe.  2lber  nein  /  fte  feben 
Daööetümmel  Der  zeit  an/ unDtn  Der  Äirc^en/unDfeben  Flarltdf)/  Dag  fol* 
d)^  Die  9^enfcbentbun;  Daß  aber  ein  anDeribnen  Datfeingiebt/  oDer  fte  Darju 
anreihet/  Daneben  fte  mcbr  5  fte  feben  fo  f  law  alö  em>a$  Dag  ftcbtbabr  tfi  /  Det 
9??en|cben  eigene  ^ogbafft  igf eir/  Darauf  folebeg  entfpringer.  SDiefeS  machet 
Denn/ Dag  fte  aueb/ in  Betrachtung/ n>aö  biertbre^flt^tmag  fcpn/  Die  bofen 
©1 enfeben  toerDen  trachten  ju  bcFebren/  unD  ©Ort  t>or  fte  ju  bitten ;  n>e!dE>eö 
bei)  Dem  Teufel  nicbtju  flauen  Fomt;  Da  Fein  bitten  nod)  Q3ermabnen  Dajtt 
bilfft.  ODer  fo  Die  ^enfeben  ftcb  Dagegen  t>erflocfen/  fo  tvtrD  fte  ein  (Ebrtl 
»ermcpDen/unD  ftd)  t>on  ibnen  abfonDern*  S)enn  Den^enfcben  Fan  man  no<j 
entgeben/ aber/ mie  fte  fagen/ Dem  Teufel  rtiebt.  2lu*93abel  Fanmanflieben/ 
aber  nid;t  auö  Der  2ßelt/  Die  man  »iB/Daß  fte  Durd)  unD  Dued}  »oüer^eufel  tfi, 
§.  f.  Serner  rairD  ein  Sbriflen  SDienfd)  mel  gerubtger  mit  Denzen* 
feben  felber  umbgeben/meil  et  altfDenn  Feine  ©eDancfen  mebr  auff  jemanD  bat/ 
Der  mit  Dem  Teufel  Umbgang  bat/ Der  ibm  Durd)  beimlicbe  fcbnoDe  Sauberer 
an  ©utb  unD  QMur/  an  Setb  unD  geben  ©cbaDen  tbur.  &ie  Siebe  n>irD  Diefei 
bofen  SvignicbtFriegen/bofeöjugeDettcEen/DaFeinbofegju  feben  tfi  /  Da  Feil 
bofeS  tfi/  Da  Fein  bofeö  Don  Diefer  2Jrtb  beFanDt  ifh  -£>aö  Formular  De$  2tbenD< 
wählt  boret  er  obne  2lnfiog  lefen/  »onSJJlenfcbcn/  Die  ftcb  ton  Dem  ^ifd)  abbal 
ten  follen/metl  fte  Q3icb  oDer  QJienfc&en  fegnen/oDcr  foicfeem(Segnen031aubei 
geben/  nemlicbinforceit/  Dagerroobl  »ecßc&ew  ifl/  Dagfoicbei$@egnenfei 
neÄrafftbat/n)eDerinibmfelb|lnod)Durcb  Den  Teufel/  Der  Darinnen  raeDet 
©ure<  noc!)3Sofe$tbunFan.  (£r  »änfc&er  jugleic&/  Dag  niemanD /  Der  Daö 
liefet  oDer  borer/ an  Dtefem@lauben  fefle  fepn  m&ge/  Dag  fo!d)e  (Segnungen 
Dur*  Dem  Teufel  Fräffrig  fepn.  £r  lieber  an  Deö  ^ifeb  niemanD  fiften/ 
nod)  begegnet  ibm  in  Der  Äirc&e  oDer  auff  Der  (Strafte  niemanD/  Pon  Dem  er  fol* 
d?c  funDlicbe  ©eDancfen  bat/  Dag  er  mit  Dem  Teufel  umbgeb* ;  unD  Dag/  Da  ei: 
ß^unD  befenner/  unD  Da$  QjfanD  feiner  ©eiigFeitgeniefler/umer* 
Defrenficb Dem Seufeljur ewigen 23erDammgt>erpfänDetbabe..  £r  toirD  Fei* 
nen  S02en|*en  für  fo  Dumm  oDer  bofe  mebr  anfeben/  öietoentger  ibm  ein  faur 
oDer  fd)Itmmc6  03efid;re/  ieft  gefebmeigeein  unfreunDIi*  SBort  geben/  wegen 
etnigee  Ubelö/  Daö  ibm  unftebtbabr  jugeflanDen  ift/  (onDern  er  toirD  Die  Urfacbe 
in  ibm  feiber  fueben/  unD  au*  tvobl  ftnDen ;  fem  eigene  ^SerDerben  uftD  rag^ 
liebe  ©unDen/  niebt  Die  ©unöen  femeö  ^ecbften  gegen  ibm/  fonDern  feine  et> 
gene  ©unDen/  unD  jn^ar  »ieDetöO^;^  3a  er  mirD  lieber  DencFett  /  Dag  er 
fcobl  felber  in  feinet  ^ec&(]en  ^cfeuiD  mag  fepn/  megen  oielen  föebrecben  %\* 
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XXur.^mtpftf.    mbqanbmmclt  m 

ner  ehriflltcben  W&im  weniofien  feinen  guten  Stobmen  ttnfc  £fcre  tu 
peribaDigeni  fo  Die  Don  fleffcpiepten  teuJeln/Daö  ungefcpicften  bofen  «Jen* 
<WW  wegen  folcper  boUifd>en  unbegreifflic&en  Kreueln  nocp  aclailert  mirD. 
Kim.  afcLSS  ^u"11  wf ö  M«3<»fl««>öuff  beffer  unterricpiet/  wetmman 
j  Dem  xtnce  mrt  t  mebr  Don  öem^cufel/ ober  Don  ©efpenflen  /  ooer  Jtocn  »er* 
fcpwafcet.  S>ie  ftyanDlicljc  giucpe  waren  nimmer  erDacpt  worDen  /  nod)  bat* 
»nfbDiegange  Gbrttfcnbeitbeflecfet/ wo  nicptDcr  allgemeine  3r:tbumb  Don 
Ce^eufciö gt-ofler  dftacpt  unD  SUirtfung über  Den  gjlenftpen  fie  außgebrü* 
tet  baue.  »er  Daran  ntc^t glaubet/ lebret feine  £inDer eine  Diel  belfere  ©pr«. 
2e »,  2*>,C4P  *n«nfol(»e  aber  anDers  abjulebren/  af^ganß  ju  leugnen/Dag  i'ei 
mablöDer^eutel^ac|tbaf/Den^cnfcben«uboblcn/  oDenbm  einige*  & 
aniutbun  ?  ®  a<  fcprecf  lic&e  giucpen/  Da*  man  auff  Den  ©traflen  boret/  bitte 
reine  ^obt/^abrungauö&er  Treben/  oDerautfDenÄpern  mepr  m  ftie* 
gen/  wenn  Darinnen  nteptgeböret  ober  gelefen  murDc/  Daß  (ie  Der  Teufel  in  Der 
.p&lle  wurBe  boblen/  unD  Dag  er  Den  3uDa<  Pen£a!ß  gebrod;en  odcc  ©imon/ 
(Den  man  penSauberer  neneOinDiei'ufftgefübret/unD  totmhli  ju  bedien  ber* 
abflef0mi|fcn/Daß  fo  Der  Teufel  werDc  Die  Jungfern  bep  Den  gülDiwnÄettetv 
"nj>D'Uun^  fcölcppen/  wie  Diejeni« 

gen  auff  Dem  (gtubi  ju  febrepen  pflegten/  Die  nun  Die  langten  üaare  unD  «er* 
licp  lerrljaruquen tragen:  «Wein ©cbreiben fefcet Jid)  wieDer Daö ungottltcbe 
ettele  ©cpretmi/  unO  gereidjet  ju  Der  Ubtma  Der  ©oitfebligfeit/  z.  lim  1 . 9% 
unD  i  ♦ '•■tim.  4.  d.  2, 

?4^.  ^öatfflilteÄScfer/fDmanWefe&breftonbem^eufcI/Wc  icn  in 
)iefp^u*pertbeiDige/üDnaaeirq3reDig|}ub(enlebrere/  unD  fo  Denn  ferner 
aud)  in  Die  Knieper  febriebe/  biß  Daß  einmabl  Diefeä  ©efcblecpte/  DaC  nun  lebet/ 
abgejiorben  mare/  unD  Die  ftinDer/  Die  nod)  foUcn  gebobren  »erDen/foicpe*  nie* 
mablöboreten  oDer  lafen/ Die  eitern  felbft  in  Der  SOiepnuna  Don  Detf  ^eufdö 
=Pbnmad)tigfeit  unD2lbn>efenbeitDon  un*  wobl  untcrwfefen  würben/  feite 
auep  im  ernft  pon  j'emanD  fo  Pici  taufenD  Teufel/  fo  Diel  UbeW  Don  Dem  Teufel/ 
unD  mfonDerbeit/Daßibn  Der  Teufel  boblen  muffe/  feinem  gcinDe  aewänfcoet 
werDen  ?  3d>  fage  im  (Srnit/  Das  ift/  mit  jornigem  ©emötbe ;  Senn  &  fönte 
bep  Denen  fein  £rnfigletcben/Dte  Da  glauben/Daß  Der  Teufel  nupröfan  tkmv 
mid)  «mb  unö  %rhalbcn  fagc  td>/  Dag  Die  fo  fcpänciicpe  unD  fo  fcU 
ItcrlicpeSveDen/fiaeuberflueüge  unD  ^fcbeulic&e  Verteufeln  unD  SIucBen 
mit  Des  Teufels  Sabinen/  aue  Der  $?cpnuug/  DarwieDcr  id)  fepreibe/  feinen 
Ubrfprungbat/  oDer  jutn  weniöftenDaourcpgröblicbflenebrct  unbaefieiffet 
wirD.  iaffetun«  Den  unbeiligen?0?igbraud)  DerSungc  bellraffen/  oli  Da« 
auttö  bod)|te  ftraftbabri|l/Durd;Daö  Dritte  unD  neunDte©ebot/  it»aö  fou  Datf 
belffen tonnen/  wenn  man  unrerDejfen  felber  fo  preDiget  unD|cl;reibet/  Daß 
MeDer^eufeibobienfoU/DiefoId)eoDerDergIeid).ui©ünDentbun.  S)ennob 
fcbonDiefeIbigen^ßortenid)tmerDenaugßcfprOvben/(ofomtDenncd;/ititege* 
»ig«  worD«n/Bet©innDorauftau«.  ©0  m,r  anDere  ©praepe  reöen  /  al« 
•ie  ©grifft/  fo  ifi  fein  SEßunber/  Dag  »ir  Pon  Dem  reebten  (ginn/  unb  ftrafft/ 
unD  Dem  gurbUDe  Der  föonfebligfeit  irren  unD  abweiepen  ? 

3"(f'a  ff.«. 


194  Söll  tytä&H  teHI.         in  S5«$ 

$ .  8 .  muß  im*  au#  ju  ernftlic&cr  mid  tapferer  Unferfucbung  dcc 
wunDcrbabren  2Bewfe  ©Otted  bringen/  rocnn  wir  »on  Dem  wweu/  mjj 
Der  Teufel  unD  Die  gauberep  fo  wel  tbuti  f  an/  entfcblagen  |tnC.  5ß  w  wrö 
tiicl^t  all  für  fdj&neawtwabrlofet  unDt>ertaumct/Darnad)Wie  minneianlt' 
mercfungfbrfc&en  mfiflcn/  fo  mir  ntc&t  mepneten/  Daß  eö  wn  Dem  ^eufd wa< 
re?  Da  i|t  etwas  2BunDerlid)ce$ur  ©eeoDerSanD/  ernooö  oaö  naturuaun« 
möglich  511  fetjn  fdjeiner/  weil  e«  ungewobnlid)  ifh  ^an  fd)onet per  fflluw/ 
catberborgeneDet  UrfacbeHterforfd)cn/Dieed)Werigfeit  ifl  totl  gemacftju 
d)ee  auff  julofen/  Daßeö  bloß  Dcc  Teufel  getban  bar;  @n  fe(|abmeö  ©etboti 
f  Dint  etwa  atiö-etner  #6|e  Der  €töen  ber/  oDer  ein  fel&abme$  Treben  in  einem 
SBafTertfrobm/DaS  bat  Der^cufel  aud)  gemad)et.€$  iftmrö  etwasgrembDes 
cb'-2BunDerli*eö  begegnet/reci!  tt  aüe^age  niebt  gefcbiebet;Dag  bat  Der 
fei  au*  febonangeriebtet.  ^afpücfeteöauffetnenfolcbenOrtb/Da  wobnen 
nidnSanDer*  als  Ruberer  unD  #ej«n/  es  bat  Den  Sabinen/  uuDjtt  genug/ 
Dag  man  Dabin  ntebt  fomme/  unD  Das  Verborgene  unterfuebe.  @o  jemanD 
beute  ju  %a#  Seuer  in  einem  3)otn*S3ufc&  fäbe/  unD  Der  QMcb  DaPon  mcbj 
einmabl  befd&äDtg«  wurDe/ es  würDe  <SeufelSwercf  unD  Sauberepfepn ;  Den 
Daitfbepfebrfuniebmen  ©ottSgelebrtengarfeinSweifel/Dag  Der'Seufel  foU 
d)eönt*ttbunf6nne;aber^ofe^/unDaüe/DiefDge|tnnetfepn/Dteganferftnc 
©eDancfen  eon  Dem  Teufel  baben/ Wirt  fagen :  3d>  will  Dabin/  unD  befebeti 
fcaöflrofle  ©eftebte/  warumb  Der  5öufd>  niefct  »erbrennet?  Exod.?.  p.  ti 
9£ßer©Ottes$ßunDerm  Der  ^atur  alfo  wabrnimmet/  foU  Der  niebt  mit 
SSerwunDerungfagen :  4)6019?/  wie  finD  Deine  2Betcf  e  fo  groß  unD  öiel/  Du 


menfd)lid)en  VerfianüroirD  naebgeabmet/  fo  por  Seiten  in  einem  unD  anDertr 


SCunfiftötf  auf  Das  ftnnretc&fle  porgeffellet  unD  big  auff  tiefe  Seit  §ur 
«)imDerunggcreid)et/  offtmabis  Darumb  niept  in  ad)t  genommen  /  Dem 
nad)  ju  fpubren/  nad)  su  machen/  unD  Durd)  neue  €rf!nDung  &u  mebrer  vöolb 
Fommenbeitju  bringen/ weil  man  letebt  auff  unnufsen  ©efebwafcen  berubet/ 
weld)e  fagen/  Dag  Der  Teufel  fbk&e  2lrbett  gemalt/  oDer  Dem-Jtteifler  Deffelben 
bepgeiianDen.  UnD  alfo  »trD  Dicfem  b6üifd>en  ©eiflDie  Strafft  unD  £b«  juge* 
febrieben/tag  er  Bezaleel,  Ahaliab  unD  Hiram,  aud)  mit  ^Betgbert  unD 
sScrftanD/  in  allerlep  £anDwercf  erfüllet/ Exod.  3.  <s.  1 .  £6n.  f;  ». 1 5/ 
14.  9?un  aber  Die  Sumbeit  unD  Untucbtigfeit  DeS'Seufels  ju  fo!e&en5om» 
ßenDureb  meinen  Unterriebt  in  aebt  genommen/  fo  foll  ©Ott  felb|t  Dafür  ge* 
priefcnfepn/Dag  GeeSift/DerDen9ttenfd)en  SGeigbeitlebret/  $fal.  9  5 . 
Seflo  epferfger  foll  ein  5?ün|t!er  unD  ^anDtuercf  Smann  ©Ott  umb  Den  ®e> 
gen  bt'tten/unD  3bm  Darfur  Dancf  en/  Dag  &  ibm  m  lebret  macben  /  waö  er 
Dem  Teufel  nfd;tlebret ;  woDurd)Der5)?enfd)fe[6er  unonid)t  Der  Teufel  Die 
(Sbre bat/ hoosparapoieeihs,  (fo  man  alfo reDen  mag)  ©O^^^©  2lfte  ju 
fenn  /  fo  Durd)  Äun(l  Die ^erefe  Der  ^atur/Daö  i)t  ©O^^e©  naebaffen : 
3e  aroffer  \$  Denn  DieUrfa*e  &town  au*  ju  fagen ;  iflDer^nfeö 

Daß 


xxiit.  Jpmtptff.    £>te  fc&attRrteSMf.  179 

t>afjDufeingeDenc?efi.  SuitncH  ibn  jum£)eccnmad)en  öbtft!  Seiner  £anM 
Sßeccf/aud)  fofctn/  Da§  Sc  ifcm  einen^beil  Da»on  ttwd)en  lebret/autf  DerMa- 
tcric,  Die:  feine  atiöere  aß  feine  £änDe  machen/  ^>fal.  8 .  t>. 

10.  5)?odf>  tnefjr :  ©ie5?unftunD^i|?enfcbafftDerMedicinunb 
t>ec  Sichren/  mu§  Durcb  Die  &bre/  Die  id)  t>crtbeit>ige/iu  tööttcä  mebrec  #e«* 
li9feitgefocDertn?crDen/n!ennD;e2lu(jflud)tibnen  benommen  roirD/  Dajj  Dec 
S?cancfet)imDem  Teufel bejeffen'  oDecDag  et*  bejoubect  fcp.  <2ßenn  er  nun 
feldje$inDiefem@inn  niefot  mebr  glauben  /  alö  et  gemeiniglid)  »erflanDen 
ttMCD/foroirD  er  fleißiger  nad;  Der  Urfad)e  Dec  Q5efd;tt>erung  focfd)cn/  unD 
©Uttel gebraud'en/unDrcenneralfo  Den^ranefen/  DticäE>  ©Öftetf  ©naDe/ 
h>ieDergefimDgemad)et/fo  ivicD  berfelbigeDem&£ttrt&ancfe»/umb  feinet 
te/  unD  itmb  feine  SGttnDer/ Die  €c  an  Den  $?enfd)en  ßinDern  tbut/^fc!.  107. 
».21.  SMe  $?enfd)en  rcerben  oud)  Die  Slcfeenet^unfl  Dello  bober  achten/ 
altf  fit  öerad;ten  roerDen  Diefe  'Seufeltf-Säger  unD  Cuiacf'falber/  unD  Die  n?ab* 
ce  Littel/  roekbe  (i>ott  in  Dec^atuc  felb|tgefd)aiTety  in  £b«n  balten  /  mn  tfe 
nid)t  allein  Die  natcif$mCharaä:eres  unD®eberDen/fonDecn  aueb  Die  Svcafft 
unD  50Jad)t  Dea  'Seufeß/  nad>  meinec  Sebce/ganfe  »erachten  »eiDen.  UnD  alfo 
n>irD@t>rad;g  DJabt  werDen  in  ad)t  genommen/twlcbec  i|t/Da^  man  Den  %tfy 
cbcenfoU/tveilibm@;Ottgefd)affenT)af/©t;i.38  ü.  i. 

S.u.  &fe  Dvid;tec  unD  Die  $ed)ttfgelebrfen  werben  ibce  ©etvi|fen 
nid)t.mebc  befeueren  mit  2)ergieffungfo  »iel  unfä)uIDigen  QMuttf/aß  wegen 
Der  auffgebüt'Deten  unD  «Dichteten  B^ubetet)  sum  ^oDe  gebead)t  «crDeu  j 
unD  niefct  allein  j-unt^oDe/  fonDecn  Die  aueb  lebentig wrbrasi?ttt>a'Deii.  Sie 
©eelforgerfolcbcc  ^cifobncninibrenSefeten/  roeeDen  ibce  ©eelen  nicbtbe* 
fcproecentiurcb  Diefe  arme  Seuteganfc  öerrebrt  in  ibcer@trrben$*3}j!id)t  *u 
uwerriebten.     S)ie  Surften  unD  Die  öbriflfeitcn  weeDen  ibce  SanDe  unö 
<StdDteßotiUnte!;tbanennid)tentblofli*n/  unD  Die.  Fundamente  nicbttt>an> 
cfenD  macben/Ducö)3n|te!fung  oDer  aucbSulaffimgfolcber  ungeecd)te"3iatb> 
bartDIungfubec  Die  fosenanDfeSaubem'.^öec  aum^ottlofenfpriebt:  £>u  bifi 
frem ;  Den  fludjen  Die  £eute  unD  baffer  DatfSSolcf  /untfalfo  roerD<n  wie/feie  n>ic 
fold)e  in  ibeen  oeefebeten  Üied)t$pflcgungen  betrafen  /  ibnen  »oft  gefallen/ 
HiiDroicD  ein  ceicl)er  ©egen  auf?  unöfomen/Piov.24.».2f.  ^.alSöen  mit 
'  es  Dec  ttabcen  Säuberet)  entgelten  /  Die  icb  m  Dem  ned;ften£auptftucr  §.  1 2. 
1 7.  angewiefen  babe.  m Denn  wies  Der  grofTeDvtcbtec  üued)  Den£pfer  gottfc 
fücebttgee  Obcigf eiten  Die £auberec  bep  Die  außrouen/  Dag  reine  ^etc&enöeu* 
teruntec  Dir  bleibenden/  Sftid).  5.».  m«  ®«c  ©vtnDer  muffe  etn  SnD$ 
tvecDen  auff  €röen  /  unD  Die  ® ottlofen  nid)t  mebcfeptv  £obe 
öen  Sj&m  meine  ©eele/  ^aüeluia» 
«J3faK  104. 0.35, 


a  u  y  t  H  4  e 

©ritten  SBu<&$: 


f^^e^BbttcntntBmcmtmtgctt/  Die  ist  fctefeto  meiftge- 

gebrauchte!)/ fmD billig porber  inac&tiu  nehmen/  Damit  man  in  Dec 
®ac^ei>ec<StceitiflfwDacübei;man|l«itiöi(l/  eineufep. 
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Ii.  ©er  ® rtfler/ ttn^|b^erKc^bet?56(ctt/  Urnftgang  mit  Mt 
sS?enfcpett  iß  fcbtverlfcp  mit  Dcc  L#<Munfft  uberein  ju  bringen.  5 

III.  2)tefem  naef)  ifr  auefj  tttf&ntet^ett  fraS  ^3cr6unt>nif?  ttt. 

Sauberer  unD  3auberinnen  (Iwittg  mit  einem  unöerDerbten  Urtbeil 
unDgefunDenSQer|tanD.  14 

IV.  Mmb  ju  tt)tffett/tt)a^  un£  Die  ©grifft  Datoon  meftet/tfr  nb< 

t!)ta/  anfangt  Den  (ginn  DerSJabmen  ju  erforfcpen/Die  allPagemeinig* 
Itcp  auff  folcpe<OTenfcben  gerietet  »erDen.  aa 

V.  Untotmft  Der  (Sachen  mtyetfcetpfommen/  n?itD  eSMen- 

lieb  fepn/  alle  angelegene  ©djriffrümber  infonDerbeit  ju  betrachten ; 
UnD  ms  erff  e/Sieöon3auberep>.£)anDlungen  reDen/  roeic&e  in  (Sgpp> 
ten  ebemabtö  Porgefallen  ftnD.  2  7 

VI.  S>affeI6tcje  nrirt»  q(cic^ertt>cife  an  fcret)eu  mttetrfcT>ict>Itcf?c» 

örtbent>on  SGßafcrfagernunD  ibren  <Sbun  unterfuebet :  «W<mli*/i5i» 
leam/  Den  ^bilitfintfcpen  Grießem/  unD  Der  Sauberin  ju  gnDor  infon* 
öerbeit.  39 

VII.  3nfcen  übrigen  Oettern  Mefe^3nBrtI«ifl  e$  auet)  ntcf)t 
jufeben.  48 

VIII.  UntecfctyeMtcfx  ®efefce/  fo  twn  ©Ort  tem  SSoIcf  3frarl 
gegeben/ betreff<nD  Diefe  2lrtb  s»?enfcpen/ me'icen  gleicher  geilaiTnicptd 
Pen  Der  ©emeinfebaff  mit  Dem  Teufel,  59 
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IX.  Sfacfj  feföft  m  totMfam&t  ©efe*/  tovimm M  «Kea* 
tferaüer^abrfagereij  begriffen  ifi/  Deut.  ig.  cbut  t>on  Dem  Teufel 


feine  ©JelDung. 


71 


X.  litte  fommen  aucfj  feine  ante«  Le&iones  in  Der  35tbef 

für/  woraus  ju  mercfen  /  Da§  Die  wrbobjene  Sunffe  einige  ©emeim 
fc&affr  mit  Dem  Teufel  batten.  77 

XI.  23tetoettia,er  fmDef  matt  Da^rittafte  in  Der  (Scfiriffr/ 
au<&  Da  ff e  wn  Den  5»unt)  Der  $o§beit  reDet/  Dasjenige/  wa*  nacb  Dem 
jauberifc&engiuc^&unD  gleicher.  87 

XII.  <£s  fatt  attcß.  mit  t>et  3ufämumt()ättquttq  Der  £efire  'Der 
^*rifft/ejÖtte<Sunö'betKfenO/f«ne<n>efle'«%^cn,  '  9; 

in.  SJtan  Dtettef  Denn  ttafcer  $n  toertteljmeit/  n>a£  es  Der  £eute 
toacen/  Die  fn  Der  S»ibel  mic  oorbefcbriebcritnftabnitn/  unD  au  jffol* 
cbe-SBeifegemelDettverDen.  10; 

Xiv.  daraus  muf?  ftcfi.  Denn  femer  cffenbaljrett/  tDaS  Don 

Dem  tftun  folget  SWenfcben/  Die  n>ieDer$?ofen/  Die  qjeopbeten  unD 
2ipoff  e!  ftcb  gefefcet/  ju  balten  fei;.  1 1 } 

XV.  <£*  ffrjttglcftft  mtf©ötte&2&ort  feftr "n>ol  jitbetÄtfen/ 
Dag  Diefe  genanDten  <2Beiffager  itf&%bcirfl fötfwffen  no^ermo« 


ßen 


127 


JSPS»  !       . <g: '-Tf  >?S3f        *   <       ■  •V«*  VT       ■  x       AT  . 

XVI. Die  Oertfjer/  Da  DieecfjrifftfD  reDcf/  alöof  DiegWett- 
fdjen  n?arlic5nochetnjaStt>ti(Ie.n/DDecj)ewa>feten/  aebübrlicfc  unter« 
fucoet/  fagen  fotd;eö  im  flecingjlen  mdj>e;  134 

xvii.  5nic^^Dertcn)etttgerirtn)ö^ait  feljett/  tDorttmett  Das 

Q3ofe  bellete/  tvarumböorgemelre  fünfte  unD  #anDtf)terungen  in 
®Om$  2ßort  beftraffet/  unD  auc&getfraffw  unD  Durc&  Die  dlpiflli* 
c&e  ©efe^e  fcbac  ff  »erbo&ten  robrDen  (inD,.  1 4z 

xviii.  SDTatt  muß  auc&jtfcßtDorüetr.qefjett  fbIct)e£>errTxr/Da 
Die @cbrifft wrffanDentvirD /  oonfolcben  ju reDen/  twfcbe  *>on  Dem 
^eufelim®emutI)be|IcttKnoDecanDem£eibeflepemigeen)orDen.i47 

XIX. 
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XXII.  £arau*  tft  ettMid;  tw$(  a&ptefonm  /  ttMtf^tö 
»on  Dem  wmelten^un/  D<tf  unterem  9tobm«i  3aubem>  be< 
griffen/ ju  falten  fep.  180 

XXHi.  SWeS  bo^emc^ttl>e  muf?  uns  Lienen  &u  fcitf  ertet; 
brauefr/  Ofe  ©ottfebjiäfeitwl)!  ju  betrauten.  1 S9 
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las  wwe 


pag.r 


eierten 


»rinnen  Uc  MtM$l  Mtfjtt  aug  fcer  ®rf# 

mitcj  genommen/  \>on  (Bruno  au£  unter* 
fuc&et  roirö. 


3n  btefem  muß  man  erft  n>of)l  emegen  /  welker  ®t* 

ftalt  rtn©eje«9tttfj  »on  etaener  (Erfa&nma  Vergelten 
mag:  3nfonDet6e»  tnug  etf  obne  vuorucrbeil/  @c&recreo  unD'gurc&t 


(Emnad)  toiv  in  bem  anbetn  unb  bxit* 

ren^uej)  mit  aüemgleiß  Durd)^crnunft  unD  ©cfctift 
getuebet/  unD  alleö/  watf  unö  furfommen/  erwogen  ba* 
ben/  in  Dem/  watf  DtcC33ciftec/unD  infbnDerbeit  Den^eu* 
fei/  fampt  alten  folgen  sjJienfc&en/  Die  man  Darfur  bält/ 
Dag  fte  mit  ibm  umbgeben/  unD  Die  man  Sauberer  /  be* 
jaubert  unD  befefien  nennet/  betrifft :  ©o  iß  jumUber* 
flu«  noeb  aueb  behalten  /  Daß  einmabl  Deutlid?  aueb  »Ott 
DergrfabrunggebanDeltwerDe*  ©enn  ob  wirwobl  Urfacbe  batten  suDen* 
efen/  Daß  niemabl  jemanD  Dasjenige  fan  erfabren  baben/  waä  niemabtö  gefebe* 
ben  iß ;  weil  e$  niebt  gefdjeben  fan ;  Dennoch  wenn  unö  jemanD  fiartf  unD  fleif 
bef räffreger /  Der  bep  unö  ganfc  glaubwttrDig  i|t/Daß  er  etwas  mit  Deckbar  öcr* 
nommenbabe/  wekfcetf  wir auffDaSaderFlabreilebegreiffcn/  Daß  eömcbtfo 
feon  fan  /  wie  er  fage  t :  @o  ifi  etf  m  ibm  jum  »entgflen  wücDig/  Daß  wir  ein« 
unterfueben/  was  eö  fonfl  fcpn  mag/  tbn  mred)t  juhelffen;  unD  t>or  un$ 
felbfl  ju  jeigen  /  Daß  wir  nid)t  barmaef  iebt  fepm  3cbi  will  mieb  Daber  De* 
fto  mebr  bier  entleDigen  /  weil  eä  ein  allgemeiner  3vuff  i|l  t)on  Der  (Srfabrung  ? 
SOWDiefem  SSebelff/  wenn  man  eö  mit  reiner  Q5eweiß;@rünDenweiß  gut  ju 
macben/  Daß  etf  verborgene  ©acben  fepn/  unD  Daß  man  nad)  feiner  Urfacbe  o* 
Der  23eweiß  t>on  Denjenigen  fragen  mag/  waö  mir  einem  allgemeinen  Seugnig 
Der  alten  unD  neuen  l2öe(t  /  Don  ©roflen  unD  kleinen  /  ©elcbrten  unD  Unqe* 
lebeten/  fo  wobl  <ZWßm  all  £epDen/  unD  unter  Den  9)rotetfamen  feib/t  beiifr 
tigetwirDt 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


2  SMe  fcejauberte  SBelt-        l  V  s25uc(). 

£.2.  (g>o  man  aber  fotwbl  in  act>f  roiU  neljmen/  roaöt>onmirinDem 
legten  £auptf]ücf  meines  er|f  en  >£ucbö  /  nad>  Dem  Sfnbalt  Der  Vergeben* 
Den  angeroiefen  t|t ;  fo  tt>irD  man  feben/  Dag  Die  (Sinbelligf  eit  /  Die  ftd)  in  Diefeti 
berfür  rbut  /  feine  anDece  ifi  /  alö  Die  &on  Dem  Jpet)Dentbumb/unD  Dag  Deffelben 
gemeine  ^ntbümcr  Durcb  Das  3uDen  tbumb  ur.D  v]>abtttf)umb  fortgepflanzt/ 
unD  nad)  Der  Reformation  no$  niebt  genugfam  auggerottet  fepn.  SDag  aucf) 
Die  Dcemones  aug  allem  folcben  ©runD  entfprojfen/  Der  mit  Dem  ©runDe  De$ 
CbrißentbumbS  ntdbt  überein  f  am/  aud)  fel&U  mit  Der  Sufft  guter  SSernunfft 
nid)t  befielen  Fan.  II.  33ucb  IH.  abfonDerlid)/  fteil  Diefelbige  Durcb  Da«  (Soan* 
gelium  gereiniget  ift.  IL  ^ud)  XXVII.  #aupt|lücf  §.  14*  fo  Diel  mit  Dem 
fortpflanzen  mit  Der  Seit  wränDert  fepn ;  Dag  alle  ©ei|ter  nur  $u  jrcetjerlet) 
3rtb  gebraut  roerDen/  Den  guten  unD  bofen  Ingeln  /  unD$)?enfcben@eelen* 
UnD  nad)Dem  man  niebt  in  Broeiffel  jog/  roaö  t>on  Den  bellen  ©djreibern  /  n>ie 
ftoblgefcblagenen£)et)Den/  t>on  rcunDerlicber  QSorbeDeutungen  unD2öir* 
düngen  Deröotter  oDerDer©ei|]er  nacb  bet)Dmfcber  ^Geife  erjeWet  trarD/ 
unDgletcböielift/  ob  DaäQSorurtbeil  ibreö©ottc$2)ienfieö  unD3lberglau* 
benö/  Tie  niemabltf  »on  Der  reebten  ©pur  Der  2ßabrbeit  bdtte  abgeleitet/  fo  bat 
man  ftcb  gar  balD  auff  Dem  2ßege  befunDen/  Den  bofen  ©eif  fern  oDer  Derlen* 
feben  (Seelen  folebe  -ißerefe  ju  jufebreiben  5  UnD  alö  mir  unterfd)ieDlicbfc 
(Scbn?urigfeiten  faben/Diefe  SWepnungen  mit  Der  Vernunft  oDer  Der<2cbrift 
iusertbäDigetvfo  bat  man  Diel  Singe  erDacbt;  Die  meiflembeite  rcabrfcbein* 
lieb  febienen/  gleicbftobl  für  ftabr  unD  genoig  anjunebmen  /  me  fontfen  feine 
^Babrf^einligfeitbat.  Serbalben  Dtefe^cpnung/  Dag  folebe  Singe  n>obl 
gefebeben  fönten/  ift  Urfacbe/  Dag  aud)  Derfelben(?rjeblungen  Detfo  leiebter  an* 
genommen/ unD  ingemein  t>ertbaDigetn>orDen.  3dr>  Dencfe  aber  niebt/  Dag 
Diefeö fo  groffen  Sortgang  nwrDe  jjebabt  baben/  fo  Die/  weiche  folebe  Singe  fa* 
gen/  fd>retben/  glauben  unD  öertbaDtgen  /  alle  Philofophi  oDer  Theologan- 
ten gemefen :  ÖDer  jum  toenigften/  (Da  e$  am  meinen  Darauff  anf ommen/) 
ftcb  alö  folebe  Darbet)  öerbalten.  Senn  Diefeä  befi'nDe  id)  an  mir  felber/  unD  aU 
le  Die  id)  auff  Derfelben  ©pur  finDe/  Dag  etmaS  gebübrlid)  unterfudjet  ( gleicb* 
tt>ie  icb  Darju  mebr Denn  einmabl  Neigung  /  ©elegenbeit  unD  gleig  gefunDeti 
babe )  in  <3aef>en  Diefer  2lrtb  ganfc  eine  anDere ©eftalt  finDet  /  als  etf  ft d>  ?ln* 
*  fangö  t>on  au{]en  anfeben  lieg.  Uber  DiefeS  ift  Dag  allgemeine  geugtug  fein 
S^ugnig  bep  mir :  unD  auf  Dag  aud;  ein  anDer  e$  fo  leiebr  niebt  mebr  Dafür  bau 
w  tDill  id)  bier  Die  Urfacben/  Die  mir  erfi  2lntag  gaben  ju  weiffein  /  unD  ferner 
Durch  Den  Slnmacbö  meiner  grfabrung  /  aud)  t>on  Der  ^icbtigFeit  foldjer  er* 
Ölungen  »eroberten/  getreulid)  t>or  jeDermannö  2luge  öffentlich  Darlegen. 

§.  3.  ggiilaberjuDiefemgnDenid^notbig/  Den  ?efer  bier  nur  auff 
jubalten  mit  folcben/  alt  mir  tvobl  felber  t>on  3^it  ju  £iit  mieDerfabren  ifi  /  unD 
wieweit  id)  jeDe^mabl  Dabet;  in  meinem Urtbeil  beforDert  morDen  /  tteil  icb  Def* 
fen  ungea^Kt  gleicbn?obl  nod)  Di^  Ovegcln/unfern  ©tauben  in  folcbenSingen 
regieren/  infonDetbeit  alfo  murDe  müflen  öorileüen  /  rote  Diefelben  nacb  Der 
v£d)rifftunD  reebten  sSewunfft  ftno  eingeriefctet.  2)arumb  rotU  Diefelben 
bier  nur  ju  er|l  anfübren:  in  Den  ©eDancfen/  Dag  mir  niemanD  Degwegen 

leiebt 


I.  f)anyt{t.        3Me  U^anUxtc  ZBclt  3 

leicht  wirD  ju  wieber  f  epn  /  fonbcrn  öielmebr  ein  jeber  /  Der  bie<2cbrifft  unb  ber 
5  ^ernunfft  folget/ recht  wirD  geben,  ^unftnDDiefeIbigenswei;erlet):  9?em* 
*  Iict>  /  folebe  /  Die  ein  jeglicher  in  feiner  eigenen  Begegnungen  unD  Erfahrung; 
bat  wabrgenommen/ ehe  er  j'emanD  Diefelben  für^ßabrbeit  erjeblet;  unö  Die 
et  bann  acljr  genommen/  augDetanDetngtjeblung  etn  flabreö  unD  geroifTcg 
Unheil  ju  fällen*  >Da<  etile  bat  noch  jwepetlep  Umerfc&etD ;  wie  et  befeba  ffen 
fepnmug/  Der  bei;  Begegnung  eineö  folgen  gälte  /  alt  ju  Diefet  ©tteitigfeir 
gebotet/  Denfelben  gebübrenD  untetfud^en  foll/unD  wie  et  fid)  Datinnen  üetbal* 
ten  muffe.  $?acb  Diefet  gemachten  ÜtDnung/  fange  ich  nun  an  Diefelbigen 
Regeln  wqufiellen/wn  Denen  ich  Denn  ju  Den£jrempeln  f  ommen  tvtll/fte  na# 
)  ^tf otoerung  Detfelben  ju  prüfen. 

$ .  4-  €*  »irD  Demnach  ootö  etfie  notbwenbig  etfotbett  /  Dag  Det  öon 
>  ©ofUftbeilganfcftepfepnmuj?/  Det  Don  einem  einigen  Singe/  DeSjuDtt: 
I  ©lenfc&en  (Stf antnig  gebtaebt  wirb/  ein  ungebinDetteö  llttbeil  bet>  ibm  felbtf 
t  falle  wilh£)iefe$  bat  Defcartes  füt  ein£aupt|lücf femer^bilofophifcben  ©e* 
I  Dancf  en  wabtgenommen/  unD  Datinnen  feibet  Den  2öeg  gewiefen/  Durch  feine 
)  ©cht  iften  auf  Diefe  ^ßeife  DemSefet  fütjuftellen/  alö  wen  fie  niemabW  in  einet 
1  ^3bi  lofopbifcben  ©grifft  folebe  gelefen/  oDer  etroaö  geboret/  fo  Diefetf  Snhaltä 
r  wate/  wie  einem  jeDen  in  £>utcblefung Detfelben  etfebeinen  mag.   Siefed  ift 
i  auch/  weichet  ic^>  tuno  bet aug  befenne  /  mein  eigenet  grS  fleflet  Q3ottbeiI£  in 
I  Diefem@tucf  jufepu;  woDutcbicbntdjt  allein  ingemein  in  anDetn  @ad)en/ 
I  fonDern  auch  in  Die jem  ©tötf  ju  teerte  f ommen  bin :  SDenn  wie  id)  in  Dem  et* 
flen  Q3ud)  mit  einet  folgen  allgemeinen  33ot|]eüung  alletbanD  Q}5lcf et/  t>on 
allen  Seiren  bet/  unD  Durcb  Die  gange  QjBelt  bin  /  augenfdjeinlicb  erliefen  (ja* 
be/  Dag  Die  gange  <3Bclt  in  einem  tiefen  33otutrbeil/  watf  Diefeö  @tücf  anlan* 
)  get/  mebr  Denn  jemablö  fonlicn  in  Der  2ßeit  etfäuff  et  lieget/  Ca  wn  icb  auch  Die 
Utfacben  in  Dem  legten  £aupt|lücE  angemiefen  babe  /  fo  finDet  man  feiten  &u* 
f  te/  Die  nicht  weniget  oDet  mebtmit  einem  üotbet  eingenommenen  llttbeil  m 
-  Diefem^rucfüetbinDertftnD.  UnD  weil  Dem  foifi;  fo  i|]  e$aucbum>ermet?D* 
Ijd)/  Dag  fte  in  Untetfucbung  etneö  !öingeö/  Daö  t>on  Diefet  2lrtb  itf/wobl  erwaö 
öbetfcblagen/  waö  nad)  ibtet  3J?epnung  Diefeö  oDet  jeneö  fepn  muß/  unD  md)t 
fcernebmen/  ob  eä  fo  i|i.  Sbtcfcö maebte  Dag  SDlatia  SSJiaüDalena  mepne  te/Dag 
fte  Den  © ättnet  febe/  Da  fie  £#rifium  fabe/  unD  alfo  Die  ?lpo|lel/Dag  fte  cin©e> 
penflfaben/DaetbepDet^a^taufFDem^Bafferjuibncnfam:  ^ßenn  Det 
p&ti  nicht  ftcb  felbfl  Det  Sftatia  entDecfet/  utip  gt  oDet  fie  altf  balD  nacb  Det  et* 
en  Begegnung/  aug  Dem  ©arten  gangen  waren/  wuröefie  nicht/  Die  Den 
•  atmet  geftagt/  üerficbetr  haben/  Dag  et  in  Dem  (bamn  gewefen/unD  Dag  fte 
elbfl  mit  ibm  gcreDet  hatte,  ©iefeö  mad)te  Daö  söorurtbeil  /  weil  fte  nicht  wu* 
en/ Dag  Der  Syitt  v>onDenQ:oDten  aufferflebenmufle:  2llfo  wenn  er  fid> 
icht  auff  bemQBaflet/  naber  ui  feinem  53olcf  begeben/  nubpe  felbfl  an» 
erebet  hatte  /  würben  fte  nicht  wohl  jjefchworen  haben/Dag  ihnen  auffDert?  c: 
ein  ©efpenß  erfebienen  wäre,  löaö^ot uttbeil  /  Dag  e^  ben  9?acht  leicht  au  ff 
Dem  2Bafet  fpoefe/  unb  Dag  Re  aüju  fleifeblich  üon  Dem  Melius  wn  SugenD 

A  z  auf 


■ 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


auff  umerwiefen  »ort«/  mar  Die  Urfadje/  Daß  fte  ftd)  fo  (ei$t  einöefpenfi  für* 
bilDeten/  Dafein@efpenfi  war, 

$.  f.  SDiefea  ift  e$  /  watf  ic&  nod)  tagltdj  felber  an  anDern  Perfpubre : 
Sornas  mit  aller  2ßabcl)eitfafler!/  Dag  mtr  big  auff  Diefe©tunDeju/nod) 
memanD  furf ommeir/  Oer  mir  etn>a6  t>on  folc&en  ©acpen/  Die  ibm  felbft  begeg* 
net/  erjeijlet  bat/  ob  e$  au*  gleidfjmit  DereufferftenQSerftdberung  getdja* 
/  Daß  nid)t  juflletdt)  ju  feben gen>efen  /  Daß  er  ni*t  f*on  unempßnDlid)  mit 
SÖorurtbeil  eingenommen  worDen.  UnD  foldjetf  aud)  Dem  &fer  feben  51;  [äffen/ 
Der  feine  ©eiegenbeit  bat  foldje  $)ienfd)en/  mit  Denen  tcbfogereDer/ leibfiiu 
fpredjen :  @o  notll  icl)  ibn  nun  ju  einen  £ßuct>e  weifen/  Deffen  @d)reiber  nod) 
imSebent'li/  erflim  vergangenen Sfabre  juSeipjig  in#o*teutfd)  geDrucft/ 
Wel*eö  eine  febr  umbftdnDIicpe  £rjeblung  Pon  iauuerif*er®pocferep/fo  Da3 
SabrPorber  1 69 1  ju  Sinneberg  in  Riffen  Herbegeben:  5>r<s5d)i'etber  ift 
Der  gigentbumerDeöJpaufe«/ Darin  eö  fiel?  begeben  bat*  2)er  Q>reDi.«cc  unD 
erller  Diaconus  (£noc^  3^bel ;  unD  Die  e£  Damabltfbtwobnete/teinetSrauen 
©djwefler/  grieDrid)  ftemerö /  unldngfl  ^reDigerö ju £eip$tg  2ßutibe  /  m 
6iefem2lnfeben  bei)  Poe  Bielen  anDern  glaubwürDige  Seute ;  unD  Daö  utnb  fo  piel 
mebr  /  wie  id;  auß  Der  ganzen  Sufammenbangung  unD  2lrtb  DerDieDc  anDer$ 
w'c&t  perfpubre  /  alö  Daß  er  ein  fonDerlid)  gott$rd)ttger  SEttann  fep  /  Der  feine 
Seit  in  Den  ©tuDieren  aud)  mebt  perfdumet  bar*  2lber  auß  Den  $8ücbern/Di« 
er  offtmabltf  anjiebet/  ifi  ju  merefen/  Daß  er  aud)  in  Der  grofjen  $)]et>nung  »ort 
i er  $?ad)t  unD  ftrafft  Deö  Teufels  (lebet/  unö  wobl  infonDerbeit  glaubet  /  Daß 
eine  befonDere  2lrtb  Pon  #ej:en'©pocf erep  ju  ßnDen  fep :  S)ie  nemlicp  Dur* 
5?rafftDe$Q$unDeö  Der  Sauberer  unD  Der  gauberinnen  auff  ibr^egebren/ 
Dur*  Den  Teufel  gemacht  wirD ;  wel*e$  Dennoch  in  meinem  Dritten  Q3ud) 
Dur*gebenD3  penugfam  wieDerleget  ifi*  2lbfonDerli*  ifi  er  au*  Der  5D?e»- 
nung/  Daß  eä  gefdbrli*  ifi/  ft*  mit  Den  ©efpenflen/  Die  man  Permepnet  ju  bo* 
ren  oDer  jufe&en/  in  ©efprd*  einjulaffen;  wel*e£  meines  <£ra*tentf  cu 
ner  pon  Den  ne*flen  2Begen  ifi/  fte  ju  entDecfen-  3fl  Demna*  fein  ^SSuncer/ 
Daß  Dur*  fo  piel  unD  fletöftgeö  Unterfud)en  Diefeö  (£bnfili*en  ^reDigertf/  Die 
©a*e  ni*t  Der  ©ebubr  nacb  entDecf  et  woiDen* 

§♦6.  3$ fefeefeierbep Dasjenige /  waSi*wabrju fct>n weiß/  Dur* 
munDlid)cgrjeblungeineö^3reDigerö/  Der  no*  am  £cben/  unb  allerDing« 
glaubwurDig  ifi  /  wie  aud)  Dieler  &i\ wobner  Dcö  ürtbö/  unD  auß  Dem  99?ttn* 
De  Deffen/  Dem  es  begegnet  ifh  €r  batte  ein^JferD  gefaufft(wiewoi)l/ wieeö 
fd)ien  1  ft*  auff  ^ferDe  niebt  DerflanDen)  worauf  er  auß  Der®  taDt  nad)^)au^ 
fe  ju  ritte  /  unD  an  unterfd)ieDlid)en  Ortben/  Da  er  Dur*  fam/  unD  Diefer  neue 
Dveuter  mit  feinem  ^ferDe  Pon  Den  Jauern  bef  uef et  warD  /  fo  boret  er  Den  ei* 
nennad)  Dem  anDern  fein  UrtbeilmelDen/  Daß  eöfein  unbtüi*  ^ferD  wäre/ 
foe^/wiefiefagten/nic&tDen^öroöbdtfe;  ja  fagten  etlicher  einboferS^roö: 
<2ßeil  er  nun  »ermepnet/  Daß  Diefe^  Den  Teufel  beDeutete/  fo  glaubte  er  mit  Der 
geit/ Daß  er  auffeinem  ^ferDe  ritte  /  Das  öon  Dem  Teufel  befeffen  war/  w\* 
c&eö  ibm  in  groffe  gurept  bracht  e.JfnfonDerbeit  Da  er  fid)  mit  einbrcefienDen?!- 
benD  in  einem  Durc^flegrabenen  £anDe  befanD/  Da  Der  SBea  Dur*  ©raben  ab* 

ge^ 


gefcbieDe/unD  Dctgu§^@tci8  an  &er@eiten  DeS©rabend  mt:  3Beil  nun  fein 
Q>rccD/  |o  Den  gufrvgteig  fuebre/  mehr  n>obl  wn  Dem©raben  abgalten  mar/ 
?  maSeraucbtbat:  iDaoec  aectetf)  er  in  ^efütnmenug  /  Dag  Der£>roegoDec 
Teufel/  mieermernete/  tynrntat  Gaffer  werften  wolte/  Darüber tbm  Der 
faire  ©cbmeig  an  allen  sSeiren  augbracb/  Degmegen  er  ©Ott  Dancf  re  in  rech» 
tecauffnc&tiflfcu/  Da  er  mit  foicbentyew  behalten  unD gefunD  Au£aufebe* 
fanDt/  und  gtaubere/  Dag  Die|eö  ein  fonoerlicber  Verneig  Der  33er|ebung  @ot* 
teSjum  guten  gegen  ihm  gemeien  i  2IUDa  höret  er  noch  immer  m  Diefelbtge 
SKeoe/abecau*iugIeid;DenvS«inDecfe!ben/aWman  tbm  erflabrete/  Dag 
DieteS2Bort  ?>roeg/men  eö  Don  Deir]>feroen  stfa&t  murDe/ein  ge»ifiec©ch» 
Oe  an  Siefen  ^bieten  fep/unD  ein  bofecS)coe§  bogartigunD  anitecfenD  märe/ 
meicbeöanDenvScbaumenfetneö^ferDeöju  merefen  mar.  ©onun  Diefett 
SOlann  ein  Unglucf/  wie  er  befürchtete  /  mochte  betroffen  baben  C  welches  auejj 
obne  DiefeS  leichtlicb  ftcfc  begeben  f onnen/)  unD  er  Die  2luf}legung DiefeS  £)roeg 
nicht  »erltanDeny  hatte  er  nicht  fefliglicb  in  Den  ©laubcn  geratben  fallen  /  Daß 
ihm  folcbeS  Der  Teufel  /  oDer  auch  wobl  e»n  Sauberer  an^üm  hatte. 

$.  7-  ^un  berühret  Dae  ^Drurtbeilauem  Die£rfäntmg  nicbr/fon* 
Dem  auch  Die  Siebt ;  Die  bepDe  mereflieb  benachtbeiliget  merDen  Durch  2lrg* 
ttobn/ Den  man  oonjemanD  bat  oDer  faffet/  melcber  Den  Gahmen  bar  /Dag  er 
«aubernfSnne/  oDer  Dem  man  fonft  mehr  jum  bellen  gendger  \%  Sie  Siebe 
Dencf et  nichts  2lrgeS.  i.(£or.  5.  Dalle  aber  X  lein  i|i/  Da  ifl  Der  begreift 
jumQ3ofengrog:  3>aSgeringffeDaSunSgefagt  wirD  doö beuten/  Die  man 
Des  ©cblagsju  fepn  Dermepnet/fo  fte  uns  ju  nabegetban  haben/Das  mirD  als* 
balD  geglaubet*  3cb  reDe  nun  t>on  Dem  febfechten &olcf lein  nicht/  Das  alSbalD 
Darauff  na*  Den  fo  genanDren  3;eufe!S>3agern  lauftet/  fotiDern  Don  Denen  Die 
Der|lanDigunDbefcbeiDen|mD/  wie  ich  Darfür  halte/  Dag  Der  ^reDiger  Don 
<gt.  21nncberg  tfl ;  Denn  er  jlcb  nichr  frembDe  Don  Diefen  ©eDancf  en  halt  ( ob 
er  es  fchon  nicht  tue  gemig  fe^en  Darff)  Dag  fein  ©efpenfi  ein  ^eren- ©efpenfi 
oDer3auber;@pocrgemefenfepnmag*  SDenn PbneDagcr  in  DemfolgenDen 
etmaS  lagt/  Dag  einem  Verneig  gleichet/  Don  $eb?n  iSemeifen  /  Die  er  an  einan* 
Der  fnüpffet/  fo  Drticfer  er  Doch  pag.  62.  feinen  21rgmobn  aug;  Dag  etwa 
©OtreS  oergeffene  Seme  aug  vöogbett  unD  DerFebrten  @inn  ihn  unD  Die@ei* 
nigenjuangllengefucbet/  oDer  aucbDiebifcber  unDrauberifcher  QSBeifena^ 
#aab  unD  ©ur  getrauter*  ©iefeöijt  julofeunD  julieblog  pon  ihm  gemutb* 
majfer/  weil  es  mit  feinem  menfcblicben  33er|lanD  gut  ;u  machen  tfl/Dag^e» 
fchen  (ich  iolren  Dem  Teufel  ergeben  /  geben  2ßocben  lang  Durcl)  ibn  in  einem 
einigen  ^augjufpocfen/allDajufteblen/  unD  Dennoch  ohne  in  fo  langer  3eit 
unD  mir  fo  welerlep  ©efpoef  etwas  ju  eroffnen. 

$.  8 ♦  ?lber  (äffet  Denn  jemanD  fchon  nicht  Durch  feinen  eigenen  oDer  ge* 
meinen  begriff  Dorber  eingenommen  fepn :  ©0  wirD  ibn  nichts  mehr  als  Die 
furcht  btnDern/ Dag  er  ju  einer  Dollfornmenenllnterfuchung  nicht  fortfebrei* 
tenmirD*  2Ber|]chlei*rfürchrer/  Der  bat  fein  Jgjetfc  fortjutreten/  nabebc^ 
iufleben;  Dielmeniger  anjurübrenoDer  Damit  ermaSjurbun:  S)enn  melche 
Dasrbun/  Dernehmen  Durcha^nDö/  Dag  tvas  im^orbet;deben/  oDer  Don 

A  i  fer> 
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6  ©te  U  ytäbttt  e  Mt         i  V.  95uef>. 

fernen  DtefedoDer  twi  sufepn  fcbeinef/gan&etwagan&ertftfi  5>ie3«tc5t 
war  cö/  Die  ebemablä  aucbDie  2lpofleln  überfiel/  in  Dem/  Da  fte  3£fum  bei;  Der 
*ftad)t  au  ff  Dem  £ßaffer  geben  faben ;  DctDaö  93orurtbeil/  ( wie  gefagt )  aud) 
Darjubalff:  S)ennfte  erfcbracFen;  unD  fagten  eö  tft  ein  ©efpenft/  unD  fte 
febrien  für  gurebt.  SOtattb.  1 4.  6*  *>♦  49,  30b.     i  9«  unD  bat* 

re  ibnen  Des  £ß:rr  felbfi  niebt  jugereDet  /  unD  liefe  ju  Den  ®  c&iff  genabet  /  ftd) 
Defjo  fläbrer  ju  erfennen  ju  geben ;  wer  weig/  wo  fte  für  ©ebreef en  geblieben 
wären  ?  Senn  eä  ftebet  aud)  /  Dag  er  $war  bet)  Da£@cbtff  fommen  /  Dod) 
nid)t  oXt  wenn  er  begebrete  Darinnen  ju  fepn/  fonDcrn  fieüete  (leb  alö  ob  er  wol* 
te  üorbep  geben :  21l$Denn  mochte  es  auc{)  jum  wenigen  fein  Ubeltf  rbun/ 
trenn  eö  jebon  Datf  gewefen  /  waö  fte  fürchteten.  SDiefeö  mad)et  Denn/  Dag  Die 
50?enfd)en  /  weld;e  mepnem  /  Dag  fte  etroaö  roobl  fo  gewig  unD  fefte  wiffen/Dag 
fle  ei  aud)  wobl  einen  Äonigfolten  bernacb  erjeblen/Dennod^  wenn  eö  einmabl 
Darauff  anf  ommet/  ntebt  mebr  fagen f  onnen  alt  Ahimaaz :  3d)  labe  ein  groß 
©etümmel  /  unD  weig  mdn  waö  ei  mar,  2.  ©am*  8.  29.  er  wufle  e$  traun 
alljuwobl/  aber Diefe  Seine  Riffen  eö  wabrltd)  niebt*  Sie  gurebt  unD  Der 
©ebreefen  bat  gemaebt/  Dag  fte  Weggängen  /  aud)  tvpfjl  geflogen  ftnD/  ebe  fte 
n>ufien  waöe£  war/  unD  fte  abgebalteu  oDer  fülle  {ufteben  bewogen/  gleich 
wobl  ferner  Umerfucfrung  jutbun, 

$♦9.  S)arbep bleibt e$ nodjnicbt/  fonDern  Dt>fe3urd)tunD@cbre* 
efen/  nimpt  Den  wmerDaöUrtbeil  weg/  unD  wrunrubigetDaö©ebirnDec 
9)?enfcben/  unD  erfüllet  Die  ©nbilDung  mit  aüerbanD  frembDen  SStlDntfjen/aU 
fo  Dag  Die  $}enfcben  meinen  t raff tiglicb  ju  boren  unD  ju  feben  /  waö  nid)t  iff  / 
noeb  jemablö  ibnen  m\)\x\  in  Die  ©eDancfen  f  ommen  i|i*  ©er  blofte  ©d)re* 
tfen(  ob  er  fd)on&on  ©Ott  fonDerlidf)  erweefet)  brachte ebemafcltf  Daö  Jpeer 
Der(gi)rert>or@amaria  inDieSlucbf.2. S?on.  7-t>*i6.  SDiefeöDrutfetJofe- 
phus  alfo  aug.  Ercheto  tousSyrousekphobein  kai  tarattein  o  Theos. 
(«Ott  batte  Die  © prer  anfangen  ju  erfebretf  en/  unD  ibnen  eine  gurd)t  einju* 

jage/  kai  krypon  armatoon  kai  hoploon  hoos  epergomenes  ftratias  tais 
akoais  autoon  enechein ;  unD  ein  ©eraufebe  Der  2ßagen  unD  Waffen  alä 
einetf  $rteg&Jpeer$/  Daß  auff  fte  anf  am/in  ibren  Obren  f  lingen  boren  laffen/ 
in  Dem  IX.  £3ud)e  t>on  Den  alten  ©efd)icbten/  im  2.  £>auptfiucf .  Ob  aueb  Die* 
feö  ©etbone  aud)  wabrbafftig  in  Der  Suff r  /  oDer  blog  in  tbrerginbilDung  mag 
gewefen  fetjn/(oDer  ©Ort  auff  eine  oDer  anDere  ^eife  wirefet/  fo  illDaö 
SßunDer  gleicb  grog)Dennod)  gieng  Der^cbrecfen  m/rvk  Jofephus  melDet/ 
imD  unfer  SWarrpr  le^b^t  fein  Obr  Darju  ?  *)er  ©ebreef en  binDerte jum  we^ 
nigflen/  Dag  fte  ntebt  unterfuebten  /  frnDern  ein  jeDer  legte  fein  bepeö  anö  lauf* 
fen/ wie  Der  ^tt).7*fagtibr£eben}u  retten,  ©iftaber  nfebtnotbig/  t)on 
foleben  al<  wir  taglid) begnDen/ t>iel  (Stempel  ju  melDen.  Erafmus  jeiget  unö 
in  Dem  ©efprdcb  /  Den  et  Den  ^abmen  t)on  ©efpen^  giebet ;  wie  ein  gewiffer 
trieft  er  Deö  ?Racbtö  in  Dem  ©efdWffi te  alö  ein  ann  D  te  bofen  ©eift  er  ju  be^ 
fd) weren  unD  ju  vertreiben  /  Da  er  jwep  fdjwar^e  ^ferDe  fabe/  unD  Die  Darauff 
faflen/  verborgene^  Seuec  berfüc  brauten/  ob  tt  febon  nur  ein  gemac&teö 
epiel  war  ibn  i«  erfdbreefen/  »on  groffen  ©c^reef en  eingenommen/  ftcb  /  i* 
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L  JSpauptfl.        JDfe  Bezauberte  2Mt-  7 

wetg  nf  efrt  watf/ cingebt'IDet/  unD  öon  jwepe  erfd)recf  lidjen  fdjwarfcen  Teufeln 
mit  glüenDen  klugen/  ore  Seuec  blufen/ecjeblet*  ©owenig  weig  einSftenfcb/ 
Der  doii  ©ebreef  en  eingenommen  n^D/  wa$  er  boret  oDer  ftebet. 

10,  3 cl>  bab^  DeröIeidtjeiTan  einem  ^3reDigec ingneglanD felbff  er^ 
fabren-  &  n?ar  Der  Ungdebrte|]e  nidt)t/batte  aber  in  fememUmbga  tig  nichts/ 
aujfer  Dem  febnoarfeen  StlciDe/  Daö  einem  ^reDiger  gleiche*  Sntflrtfeften  unD 
im  DveDen/  befler  jemanD  äbnlicfc/  Der  Dem  £riege&£eer  nachfolge*  /  batte  a- 
ber  gleicbwobl  gan£  fein  floaten  £erß/  Der  aber  leicht  in  £arnifd)  genetb  / 
aber  aud)  balD  wieDer  nachgab  unD  per jagt  war/wenn  ibm  Dte@piije  gebotben 
warD  ( id)  fage  mir  Der  3«nge  unD  Der  geDer )  Der  war  über  Die  maffen  fcl>recf- 
bafftig  unD  furebtfam  m  ©efpenllen;  fofebr  alöer  bereit  war  ju  glauben/ 
was  man  etwa  Pon  Der  ^auberepfagte*  (£rwobnete  auff  Dem  £anDe/  unD  in 
einem  £aufe  Daö  an  Dem  c2Bege  blog  |iunD  /  Daran  Die  genffer  nad)  Der  ftit* 
eben  ju  giengen/  Da  er  fag  /  als  nad)folgenDeö  (tc&  begab.   &  batte  Durcbge* 
benDö  junge  Seute  pon  pornebmen  Käufern  bep  fiel)/  ft'e  im  Sarein  unD  anDern 
fingen/  Daoon  er  einigeö  2£erct  machte/  ju  unterweifen.  Q5eo  finflern  21* 
benD  nabmen  Diefe  33urfd)lein  ( Derer  einer  es  mir  er jeblet  bat )  einen  rauchen 
SBaffer^unD/  unD  bielten  Denfelben  mit  aufgefperretenDiacben  unD  gefpan* 
neten  oier  Pfoten  Por  Das  genfter/  unD  fdjoben  tbn  bin  unD  ber/  auff  unD  nie* 
Der/  welches  |lcl)  ibm/  Der  Darinnen  war/  felfcam  Porfleüete  /  weil  Der  JpunD  Der 
alfo  gebemmet  war/  fein  ©eläu  t  pon  ftd)  gab/oDer  eä  war  Perfälfdjet/  uno  alfo 
umb  )d  Diel  mebr  bequem/  Den£rfd)rocf  enen  Deflo  greülicber  furebtfam  ju  ma- 
eben*  @ie  faben  ftetS  $u  Durcl)  einen  SEBincf  ei  an  Dengenff  er,  wie  er  ftd)  bielt/ 
unD  Dag  er  in  eufferfle  gurd)t  unt)  ©ebreef  en  Daruber  gerictb :  211$  fte  ut  ibm 
bmemfabmen/  funDen  fte  ibnganfcPoüer©cbweigi>or21ngft/  unDboreten 
ibnDiewunDerlic&fienSMngefagen/  Die  jemablS  gefcbebenunDjuerDentfen 
ftnD/  unD  Die  er  fagte  /  fo!d;e  gletcb  Da  gefeben  ju  feaben  /  niebt  änDerS  wiffenD/ 
als  ob  er  in  2Babrbeit  alfo  wäre.  $?od)  arger/  wag  id)  nebenft  anDern  t'bn  fei* 
ber  habe  erjeblen  boren;  Daß  aber  bei)  Ummers  ^agen^efebeben/ unD  ibm 
am  (?nDe  nod)  erfebienen  wäre :  211$  er  mit  einem  feiner  vö5(jnen/  Den  er  im 
^Sauer^eben  aufferjogen/  Durd)  DaS  #eu  unD  5\orn  £anD  gangen  /  borere  er 
Den  jungen ganfc erfebroefen  ruffen/ aujffein bduerifd) /  Odette  i  (Sin  tyt* 
ft  ijaer/  Weldas  er  mepnetc  über  Da&  ©rag  unD  5\  orn  binsufcben/woDurcb  Das 
gemeine 33ol<f  einen  fpotfenD^lage*%bier(wie  ftemepnen/  Daß  woblbig* 
weilen  umbber  gebe )  ju  txertf  eben  pflegen :  211$  Der  QSater  fragere/  wo  ift  e$  ? 
wie  e$  ibm  Der  3'Unge  jeigen  will/  fo  fteiget  Da$  ^bier  ju g(eid)  in  DieJ£>obe/unD 
batte  wie  ibm  Dauc&te/ einen  febr  langen  (gd;nabel/  unD  Den  unter^eiböon 
einem  SOJenfcben  unten  au§bangenD ;  Deswegen  raffte  er  wieDerumb/o^ei^ 
«/  er  bat  fcfeon  einen5)lann  auff !  2)enn  eS  Deucbte  tbm/Dag  Diefeö  langfcbnäb* 
lid)te  ^bier  Den  9^ann  fdjon  üon  oben  berab  eingefeblucf  et  batte/  alfo  Dag  man 
mehr  niebt  atö  Die  ^öeine  pon  ibm  fabe.  SDiefet  ^ater  erfd)racf  mcf>f  wenig 
Daruber/  alt  er  ei  felber  jufeben  bef am :  2lli  Diefetf  beglicbe  ^ef?^bier  bober 
fiebauffgeriebtet/  fo  fabe  man  Dag  eö  auff  Diefen  Q3etnenflunD/  unD  Dag  Der 
@d;nabelDer®cbwan^war  wn  einem  Äalbe/  Der  nec^  an  Der^aur  ftfie 

war 
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8  £te  Bezaubert  e  2Mf ♦  i  V.  95uc$ 

mar/ welken  Der  $?ann übet DaöJpaupt gcfdf>Iagcn baffe/  bielleicbt  jtd)  bot 
frer  ©enne  Damit  ju  Decfen/  Diemeil  er  bmter  Dem  ftebenDen  Äorn  tmD  langen 
©rafe/ ftdt>  an  Die  ©eite  eineö  ©rabentf'augjuruben  gefegt  batte.  Senn  alt 
fie  eö  m  Der  2Räbe  faben/  erfanDte  Der  £$iter  unD  Der©ohn/Dag  it  Der  @d)u* 
fler  mar  /  melcber  Diefe  5valbeö  Jjpaut  aug  eine*  ^kuernJpaufe  geboblet  fcatte/ 
«nD  rote  er  alfo  erf  anDt  murDe/  noc^  Darüber  gefdfjolten  marD  /  metl  er  alfo  un* 
»tfienD  mit  fo  w\ (gebreef  en  für  ein  vpeli^bier  mar  angefeben  morDen.  3d) 
Jage  Demnach/  unD  e£  tt>U:D  ein  jeDmeDer  Der  QjerflanD  bar/  mit  mir  fagen)  Dag 
folebe  Sftenfcben  niebt  tücbtig  finD  $u  unterfueben/  maä  ©efpenft  oDer  3aube* 
v  ep  itf/  oDer  etmatf  Dergleicben* 

1 1.  £aupt\W. 

unD  tvo  Dtefelbigen  |tiUe  |  febetn 

§.  u 

^pÄQEbenfi  Meiert  jn?ecn  (Sebredjen/  fcem  «Botutf&ril  unD 

futty  ©dtjrecfen/  mug  Der/  melier  Donfolcben@acben/  Da&on  mir  reDen/ 
ein  recbtmcteftgeä  unD  öernünfft igeäUrtbeil  geben  mil/aueb  D  ie^ücb- 
tiflf eit  baben  /  öon  Den  @a#en  red)t  unD  mobl  ju  urteilen  /  mie  ibm  Die  für* 
fommen;  »orjuibmDreijerlepgrfdntnig  notbtg  ift*  S3on  Dem  UnterfcbeiD 
t>er  Selber  unD  Der  ©rifler ;  öon  bepDer  Ärafft/  mie  rueir  Die  geben  f  an/  unD  mo 
fte  Rille  fieben  mug*  UnD  lefethcb/  maö  Srafft  bei)  Dem  9)ienfc&en  felber  ift/et* 
maä  511  erfinDen/  oDer  tnö  <2£ercf  jufiellen  /  womit  Die  Sflenfcben  ju  verleiten 
ftnD  /  DennDa&on  feine  §rFämnig  ju  baben'  mad)t  manchen SWenfcben  irren/ 
t)or@efpen(]/oDer  Sauberep/  oDerCBefeffenbeit/  oDer  Dergleid;en  ^eufete* 
<2£ercf  e  anjufeben/  maö  anDerö  niebt  i|l  oüi  eine  2lugmircf  ung  Der  5?atur  0* 
t)er9^enfcblKten@ebirnö/  unD  Darumb  aueb  mobl  jucrfinDen  uon  fotba* 
nen  /  unD  mefcbe  Die  @eb*imnifte  Der  $ftuur  verlieben/  oDer  auf!  Q3etriegerct> 
abgericbtetjtnD/  oDermancbmabl  betrogen/  unD  Darumb  niebt  mebrfo!etd)t 
ju  betriegen  ftnD*  IDiefetf  alleö  i|l  b|?bet>or  angemtefen/  tn  Dem  I.^ueb  in  Dem 
III.  £auptftüct  ©ag  Die  alten  Äuntfe  Der  MagiaanDcrö  ntcfjtö  Denneincä 
t)on  betten  mar ;  unD  m  Dem  III.  33uclv  DurcbgebenDS  /  Dag  eö  nacb  Der  $?a* 
tur  niebt  anDerö  fepn  Fan ;  unD  alles  maö  Die  ©«grifft  $>on  folebem  wrmelDet/ 
tntmeDerDc^  ^ienfeben  eigener  ^rubum  oDer  betrug  t)on  anDern  gemefett 
ift*  ?ftad)bem  Denn  Diefeö  fo  uberflüeftg  Dargetban  morDen/  fo  mirD  bter  nic^t 
mebr  not  big  fcpn/  alö  blog  ju  nafterer  Eröffnung/  mie  nad)  Den  t)orbefd)riebe« 
neu  reebt  ju  ^ßerefe  ju  geben/  Don  jeDmeDen  ein^robeiiucf  anjumetfen. 

§.  1.  ^onDemetf  enbabeDennocbnichtebt'fonDer^swf^n/meilei 
Allgemein  ifl/  unD  Dag  faum ein  Sjtempelju  finden  /  morinnenDie?0?enfcbeti 
nid)t  meifen  /  Dag  ft^  Den  UnterfcbeiD  m  ®  eifte«/  unD  Deö  Seibeä  niebt  wtflt* 
ben/  gleid)  mie  jum  "Xbeil  ferner  aug  t>tclen*J>roben/Ne  id>  in  Diefem  5Su^)e  er^ 
jeblenmerDe/nod)juöernebmenmirDfe!)n.  ^ßa^rie^aturöermag/  maö 
m  Den  Unerfabwen  »or^eufel^Sßercf  möchte  angefeben  merDen/Da*  mirD 

ein 


ein  flei*ßger  Untergeber  her  ^arur  ganlj  atiDecö  auffl&fen-    ©Jan  lefe  Die 

Magum  naturalem  Baptiftae  Portas ,  De r  Unterfd)ieDlicbeQ)roben  Daöon  an 
fcie#anpgtbt.  '2lbecmeitlauffcigeewtrDun*alle*  oon  mehr  erwehnten  €a* 
fpac  toijort/  aug  Defiot  ^cfcbreioung  idE)  alle*/  wa*  in  Dem  OJabßtbumb  pon 
&er  3aubecep  unD  ©poefeeeo  glaubet  witD  /  btß  auff  etwa*  wenige*  in  Dem 
XlX-unD  XX.  £auptßucf  meine*  I.  23ucb*  5abe  angefübret/  m  bepDen  fei« 
nem  ^ertfenote  allDa  XIX.  $,  i.  benennet  /  unD  pon  Frommannus  in  fei* 
ttem  ^ucödeFafcinationc,  Da*  tß/  ton  Der  Saubere»  mit  pielen  groben 
gütlich  gejetget.  <ti  iß  nicht  aüeine/  Dag  jel&ame  Singe  /  Die  übet:  unfern 
SJerßanD  |mo/  wahrbafttigDurd)  Die£raffteDer9?atur  gegeben  tonnen/ 
(onDern  auch  wohl/  Dag  mangemiglicb  mepnenfolte/e*gefcbebe/wa*  nicht  iß: 
in  Dem  De*  ©lenken  euflerlicbe  ©innen  auff  DiefeSBeife  berühret  »erben/ 
Dag  fieDa*  ©etjone/oie  ©eßalt  unD  Die£anDelung  Durch  ihr  ganfce*@eßcbt/ 
@>ebor  unD  Suhlen/  ob  ßefcbonunperDorben  unD  wllfomtnen/  alfoperneb' 
men /al*  ob  etwa*  anDer*  wäre/ al*e*  iß  oDetfepnfam;  welche«/  »eil  e* 
«Be  Singe  ftrtö  Pen  gemeiner  Erfahrung/  unD  felbß  auch  Die  ßjrfabrneßen 
nid)t  alle*  ecrabren  baben  /  fo  mag DecgeDcncfen/  Daß  tvaöibm  wegen  «Man» 
gel  Der  Erfahrung  noch  frembDe  Duntf  et/  wob!  fo  natürlich  fepn  f an  /  al*  wa* 
er  nun  weig  alfo  ju  fepn/  ob  c*  febon  ein  anDer  nicht  weig/  Der  fo  erfahren  nicht 
mal* er.  Schwill  Demnach  Pon  Dielen  bepDerlep (Sachen/  Die  unnatürlid? 
febemen  unD  Doch  natürlich  fepn ;  unD  Die  natürlich  anDer*  formen  al*  |ie 
Hon/  noch  einige  Rempeln  »ermelDen.  QSonDemerßeninDieiem/  unDpon 
Dem  anDern  m  Dem  nadwlgenDen  £auptßücf. 

tt,  ^$'J'  inm  £c«fft«i  9Jaruc  »erborgen  iß  i  habe  ich  in  beut 
III.  iöueö  XXII.  £.  5.t>.9-  jum^beilge5eiget.  UnD  gleich  wie  Daflelbige  aU 
.tttblo§jut€efläbcunflflefagttfl:  21lfofollDiefe*  hier  nun  über  DemiurQ3e; 
feßigung  meiner  DJeDe  Dienen:  betulich/ Dag Da*jenige/  wa*  manumbDer 
©ubtiligrett  wiüen  Permepnet  ein  2ßercf  Der  ©etiler  ju  fepn  /  Durch  Die  ooc< 
gepachten  aller  fubtileßen  unD  unjertbeilicben  (Eorpcrlein  öerurfachetwirD. 
2>er  Ovitter  5?enelmSigbp/  hat  in  feinerOration,Die  er  auff  Der  boben©cbu» 
le  ju  SQJontpelier  in  granef  reich  jur  Seit  feine*  Exilü  aug  gngeüonD  febr  t>iel 
SBunDerDaroongefagt/  Die  er  mit  melen  (Stempeln  beweifet  unD  jugleicbcr* 
flahret;  Dtefelbe  bringet  er  in  gewiffcn  ©afee/  Dapon  ich  hier  Die  meißen 
fur|  melDen  will/  Die  ju  Der  (Sache/  Die  ich  beweifen  will /  Dienen.  (£r 
fagtDenn 

iv  Sag  Der  gan&e  ftrapg  Der  £uffe  iß  erfüllet  mit  Siebt/  Diele*  &bt  iß  nach 
De*Deicartessj3}epnungDie  aller  fubtileße  Materie/  welche  Die  Sfeauir  |e* 
mahl*  machet  /  Die  Den  Orth  füllet/  Der  jwtfcben  Diefen  ^beilgen  Der  l'utft  oDer 
rleinen  (Sorperlein/  woraug  ße  beßehet/  notbwenDig  fepn  mug. 

t  u  ,^  ml  Daö  ^  fe"eci0  (■ Da6  #  na#  ögm  Defcartes  üon  Der  aller* 
fchneUeßen5$f  wegung/miewol  er  Dte9?atur  De*2id)t*  Durch  bloße  ^reffung/ 
unD  nicht  Durch  Die  {Bewegung  Der  fubtileßenftüglein  f  örfclicb  erf  l3brer/)»on 
pemieibern  abruhret/folche  fleine?D?aieiien  oDer£beilgen/Die  manAtomi,Da* 
W  unjeblbabre  nennet  /  wei l  fie  natürlicher  2ßeife  nicht  flemcr gemacht  oDer 

fer* 


ferner  jertbeilet  toerDen  t onnen ;  n>eil  Die  9lat ur  C faßt  Phocylidss  ^olivar^ 
ca  Phy c  cap.  5  Om  Dem  feilen  unD  fcheiDen  Dec  2e iber  nur  su  einen  ßett>iflen 
Siel  fortgeber. 

5 .  5Daö  wfem  nad)  DieSuff  t  nicht  anDerS  iff  als  eine2}ermengung  folget 

Atomorum. 

4.  ©a§et(id)eDerfeIbenobgeäO9enoDetl)eraug0e6ol)Ietft>erDen  »en  Dem 
Leibern/  t>ecmtttef^i  Der  ^arme/Die  Don  auflen  f  ommet/unD  entfielt  t>on  Dem 
Sicht/ Das  auff  Diefelbigen  herab  firablet:  2lnDere  aber  Dat>on  auf?Ddmpffen/ 
Das  ?fi/ aufgetrieben  merDen  Durch  Die  natürliche  SBarmeoDer^etwgung 
Der  aller  fubtilelten/  unD  Daher  aller  fc&neüefien  QJjeilgen/  Die  Darinnen  (tnD. 

5*  auch  Dur*  Die  bepDerlep^etieDiefelbigenabgefubretnjerDen/iO 
einer  n>unDerbare2Beite  wn  Dem  Orte  Der  Leiber  ab/  t>on  oene  fte  fernen  (tnD, 

6.  5?aö  n>enn  Das  geuer  oDer  einiger  beiffer  Seib  Die  SuflFt ju  fid)  jiebet/unD 
au* Derjenige/  Der  in  Der  Suffttfl/  unD  roeil  Darinnen  einige  Atomi  Die  öon 
gleicher  $?atur  finD/  als  Der  £eib/  Der  Diefelbtge  nach  fleh  jiebet  /  Die  ^Injiebung 
folcher  Atomorum  fräfftiger  gefchiebet/  als  trenn  Die^atur  Derfelben  um 
gleich  wäre ;  £)eßgleichen/  Dag  ftcb  Dicfelbigen  leicht licher  fefier  unD  beflänDi* 
ger  mit  Den  ^heilen  Des  anjiebenDen  Selbes  Dereinigen  unD  vermengen»  £)iti 
W  ffeQet  er  Denn  fürnehmlich  in  Dreyen  2)ingen/DaS  tvtd?tiflfle  mehr  oDer  tw 
niger ;  Die  SMchtigf eit  oDer  ßoligf eit/  unD  Das  Sftufler. 

7>  goIgenDö  bdlt  er  Darfur/  Daß  Die  Suff t  alle  :Dinge  in  Der  2Belt  an  einem» 
Der  hanget.  Saftete**  nur  wnDiefer  Unterwelt  fepn/  fofjateS  feine  @trei* 
tigf eit.  ©eine  anDere  nueen  (gäfce/  betreffen  infonDerbeit  Dasjenige/  tt>aS  et 
in  Derfelben  ©chrifft  abhanDelt/  unD  f  ompt  Derbalben  bier  nicht  Diel  ju  fiQttm. 

§>  4*  £S  ifi  meines  ^ibunS  nicht/  Diefe  ©äfce  als  eigen  ju  bewehren/ 
oDer  auch  mit  ©rünDen  umb  juiloften :  ;2Bie  fern  ich  Daran  halte/  habe  ich  be* 
reits  an  Dem  gemelDten  Orth  Des  III.  Q3ucbS  ju  t>er|?eben  gegeben.  3>ch  habe 
allein  ju  jetgen/  Dag  Die  (£rf  antnif  Der  aller  f  (eineflen  SO?aterten/unD  Derfelben 
nber  fdjnelie  unD  febr  n>etr  hin  ftcb  flrecf  enDe  welfdltigeSßetoegung  uns  Die2iu* 
gen  öffnet  /  ju  fehen/  n>te  es  alles  naturlich  fepn  f  an/  xoai  DielmablS  Der  Sauber 
ren  unD  Des  teufeis  2ßircf  ung  roirD  jugefebriebe-,  jeDoch  ifi  gleich  Diel/ob  alles 
auff  Diefelbtge  2Beife  oDer  auch  auffeine  anDere;/  als  DeSDigby  feine  ju  be* 
greifen  f ep.  £>rep  Singe  {tnD  es  fürnehmlich/  Die  ich  bereit  bin  ju  jufbhen/ 
iwDju  enwifen. 

u  2>a£  Diefe  febrfubtile  ^heilgen  in  einem  jegli^enSeibefepn. 

S)aß/ twilfie  unaufhörlich  aud)  in  einem  leDenSeib  au£  unD  ein  unD 
Durchhieben/ Urfad)eaUerl)anDQ3eranDcrungenfinD. 

3  *  2)a§  weil  fte  in  einer  langen  9ieibe  an  einanDer  gebenef et  (tnD/  ju  toege 
bringen  /  Dafc  ein Seib/  Derauf  unterfcbieDiicben  ^heilen  jtifammen  gefefcet 
rft/  auch  öon  einem  anDem/  Derfern  ifi/  auch  tt>obl  berühret  roirD/  unD  Dag  alfo 
ein  fleiner  2'eibauff  Den  anDern/  Der  nicht  nahe  in  folcher  ©egenD  Darbet)  ifl/ 
trirefen  f 6nne.^5on  Dtefem  @afc  n>ill  ich  Tempel  herbep  bringen/Die  befanDt/ 
unD  Derhalben  in  feinen  ga^eitfel  }ti  sieben  fetjm 

ff.    Sa§  foiche  Heine  tilgen  in  2BaWw't  fc^ti/  Dorff  man  ni*t 
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ßnger  Daran  jwerffeln  /  nacbDem  ju  Diefer^eit  fo  »iel  erfunfcen  iff/toatf  bep  Den 
alten  nocb  nicbr/  oDer jum  noenigften  niebt  |o  Deutlich  tfi  befanor  gennfen  /  Das 
QJergrSflerungcJ  ©laß  Idffer  unö  nun  m  2lugen  feben  /  n>aß  Da$  bloffe  @e* 
!f!d)t/  nocb  feineö t>on  Den eufletdcben ©innen f an geroabr n>erDen.  S)ie  (£nt* 
öecfung  Weier  2BunDer/bat  oecmittefft  Defielben  Der  febr  fletffigeunD£un|ibe' 
gierige  Antonius  pon  Seemenbeef  »on  SDelftt/  befallen  fcbarfffmnigett 
wacbforfcbern  Der  3?atur  ftcb  febr  berübmt  gemalt :  2)iefe  ju  er  jebien/  »irD 
aufler unfern 3^ct|epn/  Doci)n?erDenerlicfeen)enige9}iu(ler  Dapon  unö  tti 
öiefemnotbige  Vergnügung  geben*  ^cb  ftnDe  in  feinen  Daoon  beraug  gege« 
benen  Briefen/  Dag  er  in  einem  Reinen  ©tücf lein ©cben^oKj/obngefebc 
anDertbalb  ©trob  breit  lang/  unD  nur  Die£elffte  t>on  einem©trob  breit  in  Der 
3$rei*e(unD  alfo  fein  einfacb©trob  breit  im  gePierDten)n>obi  lecb*  unD  Dreptf* 
ftg  taufenD  $beilgenunterfcbteDen/  toieicbaug  Dem  Darben  gefügten  tupfet 
reebnen  f  5nnen :  UnD  roaö  noeb  rcunDerlicber  \{i  i  in  Dem  (gafft  seö^Beitu 
ffocftf  bat  er  tilgen  unterfcbeiDen  tonnen/  Die  eine  Million  fleiner  tvaren 
alö  ein  grob©ani»  Svocnfein  /  unD  Dennocb  j.eD»eDeä  mit  funff  ©lieDlein  per* 
feben ;  nacb  melcber  (Srfabrung  Denn  jeDrceDer  ©anD<-5\orn  in  f  Sftillionens* 
t>er  5000000 ^beilgenfoltefonnenunterfcbieDenwerDem  SP>er2tal  bat  feu 
ne  ©ebupen/  Die  man  feben  oDer  fublen  fan  /  trenn  man  aber  Durcb  feine  @lä* 
(er  Darnacb  (tebet/  fo  befindet  er/  Dag  Derfelbe  niebt  allein  ©ebupen  bat/  fonDem 
aueb/ Dag  eine  pon  Den  flemefftn  nocb  augfeebtf  oDer  fieben  taufenD  ^beilgen 
begebet/  foelcbeä  über  alle  gemeine  ^crmunDerung  gebet»  2Weä  niebt  *u  fa* 
gen  /  mtifl  ein  fleinere  feilem  al6  eine$?aDe  /  Die  m  Dem  Safe  oDeo#olfc 
gefunDen  nwD  ?     mug  auer  feiner  ©anD  fcpn/ Der  fleiner  ift ;  Dennocb  tft 
tö  ein  DoUP ommenetf  ibierlem/  Datf  niebt  allein  alle  ^lieDer  /  (onDer  aueb  nod) 
trobl  Jpdrlem  an  einen  Sfcbctl  Derfelben  bar ;  Sencf et  Denn  eintf  an  fein(£inge* 
tt>eiDe/  fein  Q5lui  unD  Defleibcn  Umbgang/m  n>ad  für  f  lemern^beilgen  eö  nocb 
tpobl  befleben  müfle*  £)iefetf  legte  gibt  ©orgliDeö  am  angeregten  £>nbe  jum 
Q3etveig* 

§.  6.  2)a$  anDere  ©tücf/  Da$  icb  Pon  Diefem  Atomis  ju  fagen  babew 
ijt  Die  tfete  35etoeguna  Derfelbigen :  9?acbauffen  unD  innen  juDecbegreifflü 
tben  Seiiber/  Die  au§?Oiillionen taufeuDen  Derfelben iufammengefambletfinD/ 
tmD  (0  piol  greifflicber/  ai$  fie  Dieter  jufammm  febüeffen  /  oDer  einen  großem 
Rauften  jufammen  bringen,  £in  58aum  oDer  ^>ffanl^e  /  oDer  Der  £eib  t>on  ei^ 
nem  ^bier /  alfo  aueb  emeö  O^enfcben  ?eib/  maebfet  ffetö  fort  unD  it)irD  immer 
ßtofler  /  fo  tDobi  *>on  tnnen  aiö  t>on  au(|en/0urcl)2lnjicbung  Der  feineffen^beil* 
gen  aug  Der  (£cDe  /  Sufft  unD  Dem  Raffer ;  Da  DaöSeuer  unD  Die(2Bär me  bep? 
fümmet/  n?elcbeö  Diefelbiaen  ^betl^en  au ji  Der grDe/£ufft  unD  Dem  2üa|fer/ 
fea  Daö  Seuer  unD  Die  ^Bärme  bekommet/  n>eld)eöDiefelbigen  ^betlgen  febei- 
Dct/ beleget/ uno  ab^unDiufubret«  5llfo  Mehet  man  /  Dag  niemabltf  erroaö  aug 
Der  @rDen  n>dcbfet/alö  Da  Die Dter  #aupt  Materien  sufammen  f ommen.  QSon 
innen  fan  Fein  2lmt>acb$  f ommen  /  Da  niebrö  ifl :  jum  gjcempel  /  t)an  Dem 
erften  5?orwlein  oDer  ©amiein/  Paraug  cin5?raut  oCerÖJaum  berfur  tvacl)fet/ 
wenn  Daj^lbigeficb  geöffnet/  fofd;ieffetiumer|Jennur  ein  jattetf  ©proglein 

^  z  oDer 
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oDer  Dvetgfem  fjerfur/  welcbeö  DennocbinwenDigSOJarcf/ettoaö äufierltcbe 
Jpol^/  unD  aufjerbalb  ißafl  tft /  »te  man  ftel>er ;  wenn  nunDer2lnwacböi>on 
Den  ^etlgen  fiel)  t>on  aufifen  anlege  /  unD  fetneö  Verleiben  biß  inwenDig  bmem 
jicb  joge  /  fo  mu|Ie  niemablö  Daö  $ftarcf  oDer  Daö  Jjpolfc  fonDer  allem  Der  SBaft 
fieb  DetmcbKn  /  Damm  man  aber  gan^  Daö  ©egentbetl  oerfpurber/  Dteroeil  eö 
fo  wobl  intrenDig  alö  t>on  auften  fernen  Slßacbötbumb  bat.  2)ie  (gpeife  unD 
Der  ^ranef  inwenDig  eingenommen  /  unD  mir  fo  t>ielerÖ3eranDerung  alö  man 
weife/  allein  Durcb  Die Seljle/  Den^agen  unD  Die  (£eDärme  bliebet/ wirD  wie* 
Der  auggelaffcn/  nacb  Dem  äufferlicben  fernere? en  /  eben  fo  tnel  /  alö  fte  einge* 
nommen  worDem  £ßenn  Der  £etb  Der  ©ebübr  nacb  befebaffen  itf/fo  jieben  Die 
fetneften  ^beilgen  Durcb  unD  Durcb/  unD  machen  Den  ^acbötbumb :  2Benn 
aber  aueb  feine  anDere  aug  DemSeibeberaugjogen/  fo  rourDe  niemablö  Der 
^Ißac|)ßfl}umbauffl)6ren/t)ieltt)enigerDer?eib  im  ©egembeil  n)ieDer  abneb' 
men  unD  abfierben/  wtc  man  fieber.  <2Boraug  Denn  erfebeiner  /  Dag  allDa  ein 
tiettgeöDurcbfirablen Der  ^beilgen  ifl/ ein 2lb*unD  gujug /  wie  unö  Die  golge 
unD  Der  21uggang  lebtet/  ob  febon  Diefe  ^beilgen  mel  ju  flein  fepn/Dag  man  Der* 
felben  2lb^3u-unD  2lnf  unfft  oDer  Bewegung  foire  feben  tonnen. 

§.  7-  S)aö  Dritte  war  Die  an  einanDer*£engung  Der  Atomi  einerlei 
21rtb  /  woDurcb  Der  eine  getbüon  Dem  anDern  aueb  wirD  berühret  unD  Mmom* 
men/  oberfcboneingut©tücfwegeöDaDonabi|t/ifie^fc{)ün  niebt  Durcb  Da« 
föebor  oDer  Daö  ©eftebt  /  welcbe  in  Bewegung/  Diefeö  t>on  Der  Sufft  unD  jeneö 
t>on  Dem  Siebt  begeben /Don  einem  £eibe  su  Dem  anDern:  ;£)enn  mir  Dem@e* 
rucbificöganfeerwaöanDerö;  wiewobl  Derffiefcbmacf  aueb  niebt  i|f/  obne 
Dem  2lnrubren  Deö  fcbmacflcben  Seibeö.  S)er  @3erucb  ifi  Durcb  öaö  auf** 
Dampften  Der  feineren  'ibeügenDeö  einen/  unD  Dem  Sinjieben  juDenanDern 
&ib/  Daftefi^DennfeftanDie^beiigenanbacfen/'Dtealfo  berühret  werDen/ 
Dergefialt  Die  anDern  big  an  Daö  ©ebirn  ju  bewegen  /  Dag  Der  begriff  Dart)on 
fotbarit 9 fet)/  alö  eö  feon  mug  /  welcbeö  Der  ©erueb  genennet  wirD*  £)ag  nun 
Dcrfeibe  me!;<r  alö  eine  blofte  Bewegung  Der  Sufftfeo/  geben  alle  Weimer  Der 
9? atur  ju  wrfteben/  fo  wobl  alte  alt  neue.  Ariftoteles  macbet  einen  rauhem 
Den  S)ampffDaraug/Der  aug  Dem  Seibe/Den  man  riebet/  ju  Den  $?afen  Sofern 
eingebet:  Sie  beutigen  fefceneö  in  Da«  Söecübren  Der  augDämpffenDen  fet^ 
nen  Stetigen  Deö  einen  Seibeß  an  Deö  anDern  tilgen/  fo  Diefelben  an  unD  ein- 
bebten,  £)iefeö  feben  wir  /  Dag  eö  ftcf>  wen  bin  erfireefet /  na*  Dem  Dietbert; 
gen  Diel  ooer  wenig  fcpn/  oDer  frafftiger  bewogen/  oDer  ftärefer  angebobler 
werDen* 

§♦  8-  %taöt*b^rmebrüonfagenwiU/Dagw^U!cbmit^^2Gortctt 

Deö  Svltterö  Digby  tbun  /  Der  in  feinem  Theatro  Sympathettco  i  Daö 
(gcbau^lafe  Der  $iit^eigung  alfo  Datum  fcbreibet:  £)ag  eö  eine  feiern 
©ubtilbcir  Der  Atomorum  ifi/  Die  Don  Den  lebenDigen  Seibern  auggeben/ 
Durcb  Derer  Firrel  Dte£unDe  ingngeüanD  mehr  alt  oiel  teilen  folgen  foüen/ 
Dem@cbrit  eineö$?enfcben  oDer^biereö/  Daö  Den^Beg  etlicbe  (gtunDen 
»orber  bingangen/  unD  DaDurcb  Den  9^enfcben  oDer  Daö  $biet  gnDen  werDen/ 
»elcbeimanfucber*  UnD  niebt  allein  Daö/  fte  werDen  einen groffen ^auffen 

©teine 


©«ine  jinDen/  t>fc  jemanD  mit  fein«  #anD  angerübret .  SDerbaiben  f  an  ed 
nicbtanDerdfepn/  e<5  muffen  alJDaficbauff  DergcDeeDec  Den  ©«inen  fleine 
mateciDifcbe^beilgen  PonDemSeibe  Dec  Diefelben  becübcet/  aufhalten;  =Ob 
fcbon  Derfelbige  nid)t  empfitiDUdt)  DaDurcb  Per  minDen  itf ;  nicht  ancertf  alä  Der 
Ambragryfea  oDcc  Das  ©panifcbe  SeDer/  Die  ibcen  @ecud)  wohl  bunDect 
3al)C  lang  /  obne  meccflicbe  QSerminDmmg  Ded  ^auffenä  oDec  ©ecuebd  Den 
He  bebaken/  oon  ftd)  geben.  5)ie  Dvogmacte  Die  auß©panien  fompt/  riebet 
man  febc  fern.  3cb  babe  ju  Gaffer  langd  Diefec  füllen  roobl  Deep  oDec  piec* 
mablgeceifet/  unDöecmeccfet/DagDte  Q)ootd@efeUenn>ifl"en/  menn  fte  nod; 
30  oDec  40  teilen/  ( er  »er|lebet(£nglifcbe0^eilen  fcie  ich  permepne/  Derec 
repe  eine  ©tunDe  gebend  machen  )Pon  Denfelbigen  fcpn/  Dagfie  DerÄüfie 
naben  /  unD  Dats  DurcbDen  lebenDen  ©erud;  Der  9iogmarie.  3d)  babe  felbfl 
ie  Diogmarie  nabe  geroeben  /  alä  ob  icb  einen  3t*eig  in  Dec  JpanD  bat«/  ftobl 
een  oDec  Deep  Sage  juuor  /  ebe  mir  Da$  2anD  antfebtig  »urDen.£d  i(]  mabr/ 
Däfern« Den 'IßinD  jutvieDcc  bat«n(abec  altfDenn  mu|fe  Dec  ©ecud)  aueb 
ntcbtfomett  geben  /al$»oc2GinDab.  )  £)ie£iftocien befugen  und/  DaöDie 
©epec  mobl  $mep  oDec  Deep  bunDect  03«ilen(Diefeöncbme  id)g!eid)tt>obl  fo 
bceitnid)tan/Dec  jebenDe  Sbcil DaPonifi  mic genug)  auffDen ©ecud)  an* 
fommen  finD  nach  Den  Waffen  unD  toDten  £eid)nainen/  Die  nacb  einer  SelDt* 
©cblacbtauft  Dec  €rDe  liegen  blieben.  (Jtfifl  Dennod)  notbmenDig/  Dag  Die 
AtomiDectoD«n£eiberbi(;DQbinDuccbDie£ufFtgcfuhcet  mocDen/  unD  Dag 
Diele  QSogel/  rcelcbe  Die  tuffr  einmablgefaflet/  Decfelben  big  tu  ibcen  Ucfprung 
gefoiget  finD/  ällDa  (ie  Piel  ftarefer  ifii  meil  fit  nähet  i|?. 

$.  9.  9?od)  fieinece  Sheilgen  ßnö  Denn  Diejenigen ;  Die  man  rie* 
eben  ran  /  Dad  i|i  fo  f  (ein/  Dag  Die  ©lieDcc  Dcd  ©eeudtf  nod)  ju  grob  finD  /  Die* 
felben  ju  fublen  /  unD  nad)  Dem  »ocbecgefcenDen  Siebt  ju  begeeiflen.  3>nn 
nacb  Dem  mic  niebr  lviflen  /  rote  meit  Die  9?atuc  in  Dec  Sbeilung  $um  euflertferr 
fommen  ran/  fo  bar  man  ebenfofebc  jugcDencfen/  DagfelbftDer@erucb  ju 
f  urfc  fommet/  noeb  fieinece  ^beijgen  ju  »ernebmen  /  aus  Dad  ©efiebt  auff  Biel 
taufenD  Sbeile  niebt  ju  langet  }u  feben.  3d)  läge/  mie  einige  piel  taufenD  mabl 
iufleinftnDPocDaö  ©efiebt:  2llfo  aueb  anDece  wenochumb  fo  Piel  fubtiiec/ 
»iel  ju  f  lein  finD  poc  Dem  ©erud).  SDiefe  fi nD  e$  aud)  /  Durcb  »velcbe  Die  aller 
ttunDeclid)|fen  ^ßicefungen  Dec  Sympathie  unD  Antipathie,  Dad  ift/  pDti 
5)?it^eigung  unD  föegcnftrcbung  tntftetyn.  Q3on  Denen  Pocecivebntec 
Digby  in  angejogener  ^ebeifft  fo  Diel  meref  liebe  groben  aibt  /  womit  er  fein 
Pul verem  Sympatheticum ,  Dad iff  /  *J)ul»ec  Der 93? ir  Neigung  ju  betreb« 
ren  Itd)  bemubet/Dabon  aldbalo  ettvadtoeniged  mirD  ju  reDen  fallen;  ^}ermit# 
tcl|t  Dag  icb  meinen  Seferporderft  erinnere /Dag  er  Daöon  aud)  ungejiveiffelt 
foweltotrD gebiet  unDgelefenbaben/  Daßednicbt  »icD  nStbig  fepn/  bier  ju 
lagen/ n>ieDic2llten(id)obneUrfacbeauff Die Occultasqualitates  cDec  »ec* 
bocgenengigenfebafftenbeeuffen  haben/  aldUrfacpen/  Der^u  tmD^egen* 
VietgungD«  Seiber/  aud)  Dec  ^biece  unD  Dec?JJenfd)en.  5>ennnunmebc 
DiefpateceUnterfucberDer^atucanäunjcifenn)i(]cn/  Dag  folc&e«  Durd)  Die 
-KbbeitoDec©leicbbeit  Dec  aller  gleid;-  i7en  ^beilgeu  oDecAtomi,  unD 

03  i  Derfel« 
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fcerfelbigetl  gletcftenoter  ungleichen  ^rteb  oDer  pieferlc^etwgung/gefcbicbu 
£  10.  3)iejetfaUe$mugnunDtcncn$ugeDentfen/  Dagfebr  DielJ&un- 
Derlicfre  ^Bircfungen  /  Die  tow  euffeiltd)  mcbt  mäd?ng  ftnD  ju  Riffen/äug  rea< 
Urfacl?en  fle  entließen ;  unDDennocfrDiefem  £rieb/  3SerfamblungoDer©cbet> 
Dung  Deratter  f  ubtileiten^aferlem  ooer  £beilg£ fo  od*  io/ptß  {u  jufcbreibe\SDa* 
her  bat  ftd)  niemanD  Darum  ju  Der  2Biccf  unu  Der  ©eifler/unD  infonDerbeit  m 
De$3;eufelfi(tf  lä  roenn  fonfl  Peine  anDere  ©  ufter  tvären/iunD  niemanD  fo  traff* 
t!0  noeb  fo  f  unflitdö  alö  Der  Teufel)  ju  begeben/  fo  lange  erntet  miß/  n>a* 
m>ci)  letblicb  gefebeben  f an*  UnD  etf  öermunDert  mieb  /  fo  Diefeö  Pon  folgen  ge* 
fdt>tc^r  /  meldje  feine  ©ebrcerigfeit  machen  ju  glauben/  Dag  man  auffüorge* 
melDte  ©rünDe/  felbfi  Die  2BunDert  fan  bebten  cur*  £ractirung  per  ©eteif 
fdjajft  /  n>oDurct)  Dtefelben  gemalt  roorDen  /  oDer  einem  ^beü  Deö  QMuta  Dar* 
aug  /  fo  an  Dem  Keffer  oDer  ® cbrcerDt  noeb  t lebet/  ob  febon  Der  Q3ertt>unDete 
nid&r fclbcc Dabe« i|l /  mieDerfelbeDigbyDenporgeDa#ten@d)au  ^lafjganfc 
Darju auffgeriebtet  bat;  toie  jte  au*  erroatf  mebr  Den  Teufel laffen rönnen/ 
Die Diefeönicl)t  ungereimt aebten/  fo  oie^canefbeit  oDer  auftecfenDe@euc&e 
öon  Dem  einem  in  Der  anDern  geib  Perfekt  roerDen  fan  pon$}enfd>en  juStten* 
f*en/  Don  g}?enfc^en  jurn  ^bter/  üon  ?L)Jenfc&en  oDcc jum  25aum  oDec 
Sfraut  /  in  Der  ©etfalt/  Dag  Der  eine  Dapon  erlöfet/unD  Der  anDer  camit  ttieDer* 
umb  angegriffen  tttrD*  S>nn  alfo  fcfcliefiet  Frommannus  de  Fafiinat. 
pag,  1021.  Tranfplantatoriammorborumcuram  non  eüeampliciter 
e  cenfurerum  naturalium  proferibeudam*  Dag  Dte^eile  Der^pv'plung 
fcerftranefbeiten/  Durd)Q}erpflan$ung  nt*tfcfelect)tcrS>mgeal0unnutup 
lidnupermerffen  fep.  2)ie5?rafft  DergmbtlDung  fo  tnDem  XXl.£ivpt* 
OuctDeöIII.Q5ud)ögejeigettt)orDen/  ifi  biermnenaucbgegrunDeti  Unofo 
Die^Bortefrdfftigjur^^elefung  oDerÖ3efd)merung|uad>tcn  ftnD/  fo  tt>irD 
man  Die  errafft  Denn  (teilen  muffen  in  Der  35erubrung  Detf  ®  eborw  unD  Durdj 
DaffelbeDer(£inbilDung:  ©leicbnjieaucb  Durd)  Diefelbige  bigtveilenßra  icf* 
betten  ju  beplen  ftnD ;  unD  marumb  niebt  aud)  eben  fo  nwb!  ju  bellen/  a!£  etf  ge> 
ivigijl/ Dag ftet)ieImabl«Dacaug ent|ieben?  <3BBa«mebci|t/  DicgntDecfuna 
»erborgeneä  ©olDeö  oDer  ©tlberö  /  ja  Der  $?&rDet/  fo  beuttgeö  £agetf  n>acf  er 
gebräuc&ltd)  in  granef  reid)  ifl  /  rcirD  Dtefer  Utwcfre  felber/  a\S  naturld)  juge* 
fd)rteben/n>iee«  ferner  in  Den  XXII.  £aupt|iucf/  aug  einer  fleitffigen£r< 
forfebung  frtfeber  unD  getoiffer  ©efcbic&re  ju  erfeben  fepn  rcirD. 

§.u.  ^unnjoüenwretnmablfeben/  ob etwas  tn  Der 2ßelt rcobl 
jemablö  gegeben  fep/  Das  man©efpenft/  oDer^auberep/  oDer  Dergieicpen 
nennet  /  n>aö  niebt  Dtefen  Atomis  $u  auftreiben/  tt>eld>e  nad)  Dem  (te  ften  t>iel# 
faltig  belegen  /  fdjeiDen  oDer  jufammen  paefeti  /  folc^eö  ©e f?d)f  >  ©ebor/  Q5e< 
Regung/  in  unD  bet>  Den  3^enfdben  tt)ircfen  f onnen  /  a!tf  Den  ©ei (lern '  unD 
fonDerjjett  Dem  Teufel  jugefeftrieben  tterDen.  3)ie  gjrempeb  hernach  ju  mel* 
Den  unD  ju  unterfu^en  /  n>oüen roir  erftli*  an  Diefer3Regel/Der  leiblicbcn^bet* 
!ung  unD  QSetvegung prüfen  /  ebe  wt  ju  Den  ©ei/tern  f  ommen.  S)enn  auffer 
gtneiffel  ift  eö  niemli^  /  n>a«  mirD  leibltcb  pernebmen  /  erft heb  Iciblicber^ei- 
feunömDer^atutOet£ejberiufuc&en/  ebecalö  folc&e©eifler  juerDencfen/ 


Ii.£auptfh       T>itbw\ti<ttt<&tlt  k 

öieleiblid)/  ober  jutn  tvemgften  unbegreifflid)er2Beife  auff  einen &ib  mir* 
cren/  unDalto  Diefe^ttfludK  an  Die  ©teile  Der  occultxqualitatesoDerper» 
borgenen  gigenfcbaff ten  jufefcen.  S)enn  Daö  ifl  gleid)  Den  £epDen/  Die  menn 
He  Die  Urfacbe  oDer  Die  2Beife  einetf  £>inge$  nid)t  begreiften  f  unten  /  su  fagen 
febr  fertig  maren/  DagctnD*monea  tbate.  2>ad  beute  a(fo  Die€brt|ien  in 
fcergletcben  Sali  Dem  Teufel  DatfSlßercfau  fd)reiben/  tvennße  fagen/  eö  ifi 
Sauberep;  unD  fb  t>iel  arger  nod?/  Dag  jene  roobl  Die  Reifte  DerDamones 
gut  unD  aucb  tur@ottcr  bielten/  unD  unfere  CbnOen  Den  Teufel  PorDaö 
£auptDerQ)ogbeitunD@OtteögeinD  erfennen.  3a  aucb  Dag  man  niebt 
funüig  i|t/  n>aä  Die 9?arur felbcr permag/  ettvaö unnaturlid)  aebtet /  unD  Da$ 
flleicbmebl  Dem  Teufel  ju  eignet. 

$%i2.  S)enn  tvennDiefeöeinmabl  feil  fielet ;  DaiDad©efdbopfF  »on 
Dcm=®d>oprTfr  einaefcbrcncfct  tfi  /  unD  Dag  Dießraffte  Der^atur  niebt  fcr< 
«ergeben/  alt  b!g  an  Dicfc  ©rangen ;  fo  mug  eö  niemablä  bep  uns  in  ^eDen* 
er  en  genommen  mcrDen  /  ob  etroaö  Durcb3aubcrep  oDer^etifel^Ärafft  gefd)e> 
be  oper  niebt ;  wenn  mir  öorber  miffen  oDer  jum  menigjlen  fo  glauben  /  Dag  cS 
naturbeb  niebt  gefebeben  fan.3)a$  cabe  icb  in  Dem  Il.^5ucl)  in  Dem  XXXI V. 
Äauptfiucf  $.  1 7.fcboneinmablgefagt.  SD?an  febe  allDa  ferner  na*/  ma* 
ico  Pon  Des  -Seufelö  Unpermogen  Tage ;  unD  babe  icb  unreebt/  fo  jeige  man/Dal 
«r  Das  geringtie  über  Die  ^aturPcrmoge;  tvo  niebt/  fofage  man  nid;t/  Dag 
femabltf  DurcbDe*  Seufelä  Äraffr  »on  Sftenfcben  ifi  getban  worDen  /  read  er/ 
i>urcbn>eld)en  fteetffolten  tbun/ niebt  tbunfan.  £>iefe$  foll  uns  überall  ber« 
naep  ju  fiatten  fommen  /  wenn  wir  uns  $u  Unterfucbung  Diefer  griebJungbe* 
geben  merDen  /  twauff  Die  SDJenfcben  ihre  €rfabrung  pon  Der  Säuberet?  bau» 
<n;  unD  Das  roirD  uns  Denn  peper!ep9?ukenjuroege  bringen.  Sumertfen/ 
Dag  mir  alles  glctcbaus  für  falfcb  erf  Jabren  /  maS  mirmiffen/  Dagnaturlid) 
niebt  gefebeben  f  an  /  meil  icb  meinen  ©innen  Das  niebt  vertrauen  f  an  /ma$ 
Durd)  Diefelbc  m  folcbeS  mirD  begriffen/  Dag  es  mein  gefunöer  Q3erftanD  oDer 
.  ©öttes  augDrucfbcbeS  3<wgntg  in  feinem  SDort  erf  (obre/  unmügüd)  |« 
ferm.  3um  anDern/  Dag  mir  Daraug  aud)  Urfadje  nebmen  /  felbfl  in  Dem  mas 
mugltd)  i(l/ PerDäcbfig  ju  balten/  Dag  es  Piellcicbt  fo  niebt  itf/flIS  es  uns  tu  fepn 
febeinet;  Diemeil  Die  Unmugügfcit  felbfl  Den  ©ebein  eines  ©inges  baben 
mag  /  Das  niebt  fepn  fan.  5>nn  leiebter  roirö  fi'cb  jemanD  Durd)  Den  ©cbein 
»onetroaSbetriegen/  fo  ibm  feine  befanDte  Unmügltd)feit  binDerr/  es  por 
^Babrbeitaniunebmen/  unD  an  DeranDcrn@eite  notbiejet  ju  einer  fietfern 
unterfucbung/DagerDocbtuoblmSgefDilfen/  maö  eöDccb  tvobl  fepn  mag/ 
i>aö  ftcb  fo  Deutlid)  Por  Daöjeni.ae  üorjelget/  n>aö  Docb  niebt  fepn  tan. 

1 J*  3d>n>iüDiefeö  mit  Rempeln  augSjOtteßunfeblbabrcn^ort 
erflabren:  2llöO}?ofeginDem  5Sufd)  einSeuerfabe/  unD  Der  SBufa)  nidjt 
»erjebret  marD/fprad)  er :  3cb  tviü  Dabin/unD  befeben  Bi*  groffe  ©tfövnacf 
umb  Der  }Sufcb  niebt  perbrennet/  Exod.  j .  p.  2/  j .  2liö  ^ebucaDnejar  Die 
Drep  Banner  famt  einen  pterDten  in  Dem  gliienDenöfcn  fabe/  Da  «ntfefete  ei 
ficb/unD^ubeeplenDö  auff/  uni>fpracb  ju  feinen  ÜJdbten :  £aben  mir  nid;t 
Drep  CQianncr  gebunden  in  m  Seucr  laffen  merffen?  ©ebe  te&  Docb  »ier 
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5D?atitt«  fog  tttt  ^eucc g^bcn/  unD  finD  unücrfebm/  wf;f.  @ofdj{offenftef& 
mobl  Der  eine  altf  Der  anDere/  Daß  noaö  ff e  fo  f lac  für  2J ugcn  fahen  /  mebrDenn 
naturli^  märe/  mte  )te  eö  faben*  ©erbalben  molte  SDJofeä  näber  binju  treten/ 
umb  su  feben/  ob  ei  alietf  fo  träte/  rote  er  fabe*  UnD  Der  (SbalDeer  5\6nig  frag^ 
te  feine  £Räbw/  ob  er  ei  fd>on  Dotier  aucb  roab*  gefeben  baben  m&cbte.  SDWetf 
borete  aber  alfofort  an  Der  (Stimme  autf  Dem  Seur/Dag  ibm  nic&t  nüfclicb  no$ 
nobttgmar/  eineanDereUnterfucbungsutbunjUnD  alfofabe  aucbDieferÄo* 
nigobnegragen  felberDiefenöierDtenan/furetmai  mebrer/aiö  einen  flecblU 
eben  SDtenfcben.  <2BeDer  $D?ofeö/  Der  in  Der  2Beigbeit  Der  (Sgppter  untermie* 
fen  mar/  2lct*  7.  *>♦  itti  noeb  ein  foleber  ^epDnifcber  Stonig  batten  b*er  Den  ge- 
ringen SÖerDacbt  t)on  Der  Räuber*  ituntf/  unD  fcfrlofjen  alöbalD/  (  mie  eö  t>on 
tem  legten ElaraufeeDtucftflcbet)  Dag  Diefeß  etmas  (£&ttlicbeö  fepn  ttrufte* 
Slucb  Die  Sauberer  |elber/  Daftefo  fldrlicbfaben/  DagDie2dufe/foDurd)Deti 
SDientf  3)?  oftö  unD  2laron  berfür  gebracht  murDen/  in  Farben  Saufe maren/ 
fo  murcen  fte  geDrungen/  runD  autf  ju  fagen/  Dag  eä  ®0  3;  leß  Singer  märe/ 
Exod.8.tM9/*°.  2lbernunjur3eit/Dafo  feine  ^ßunoermerefe  mebr  ge- 
febeben/  trenn  etmaö  gefeben  oDer  geboret  mirD/Dag  mir  umb  Der  Urfacbe  g(au* 
benmüfien/  fein  befonDer  2ßunDermercE  ©O  X%t$  $u  fetm  /  aufffolcfee 
^eifWaläDaööorbergebenDemar/  feine  £eiligfeit  Durcb  einen  (oleben  35e* 
meig  feine  2iUmad)t  ju  offenbabren/  unD eä  fomt  unöall  founmoglicb  für  /  fo 
muffen  mir  unfern  eigenen  Obren  unD  <&eficbt  migtrauen/  unD  öenef en  /  Da£ 
»ir  gemiglicb  betrogen  fet;n*  93on  Diefer  2lrtb  ftnD  Diel  ©acben/  Daöon  idf)  in 
folgenDenreöenmerDe, 

(5o  Wje£  ift  aud)  tn  Denen  2)tn$en  ju  *erfi>ü&ren  /  Die  tnc&t  i 
2Befen/  fonDern  im  ©c&ein  an  jumeref  en  flnD, 

fS89W  toorf)crgefagtc  nun  feiner  fort$ufe£en/  nad)t>em/  roaö 

uns  in  Dem  neebften  #aupt|tücf  tnö  gemein  üor  abgemeiDct  morDen/fo 
(tebet man niebt allein/  mte  febr  ftcb  Die$?atur  jumeilentKnbtgetin 
Um  <2Befen  vieler  £)inge/  moDurd)  eö  befebmerlicb  i|t  ju  ftmmen  ju  Dem  (Sr* 
f  dntnig  Der  reebten  Urfacbe  munDerbabrlicber  333trcf  ungen/Die  und  tnelmablö 
t)orFommen:2lberaudbttJob[mannigmabl/njiefebrRe/  fo  ju  reDen/  mit  Den 
^enfdxnfpielet/tbrenQSerflanDunDUrtbeilju  jtyärpffen.  ©leieb  mie  ein 
fcbarffltnniger  heißer  feinen  ©d)ulern  etmaö  Derfebrt  Dorweiler  nid;t  (te  ju 
mißleiten/  fonDern  ibren  93erflanD  ju  pröfen/unD  tbre  2luffmcrcf  un><  ;u  erme* 
tfem  3({  nun  Da«  ÄinD  fo  Dumm  unD  fo  unacbtfabm/  Dag  e«  Diefe  ® treiebe 
niebt  merefet/  fo  ifi  ti  feine  eigene  (gcbulD.  2llfo  mug  zi  unö  aueb  geben/ttjamt 
man  ntebt  in aebt  n>iU nebmen/  mie  bigmeilen  Die  ^atur  unö  nur  Den  (gebein 
ter  ©a^en  gtebt/  Die  mir  öerf ebrt/  alöDann  für  Die  ©acbe  felber  ergreiffen : 
entiveDerDagunfer©inn»eröerbet  oü«  uneerDerbet  mar.  3cb  fage  Denn/ 

Dag 
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tag  unfer  Urteil  leic&tlid)  irren  tmi  einen  <2d>lug  ju  magert  tiad)  Demjenk 
oen/  m$  fid)  augroenDig  unferm  ©eficpte/  ®ehh  oDer  Sublenpotiieliet/  (es 
fomtbierauffDemQierucpunDaufFDen  <i5efc^matf  fo  fcbc  ntdbr  an)  pon  Dem 
waä  roarlid)  fo  nid)t  i|i.  UnD  Diefeö  Darumb/  »eil  unfer  Urtijctl  alöDcnn  aücitr 
auff  einem  Diefer  äufterlid)en  ©inn  berubet/  Der  Darju  nid>t  genug  i|i  3d> 
will  Derbalben  nid)t  lang  ju  fepn/  pon  jeDem  nur  ein  (Sjeempei  melDem 

£ *  2,  SDa<  &({wi  Da*  eDlefie  Der  äufFerlicben  ©innen  /  tta$  gt'ebt  etf 
nidnaüfuc©c^einDanid;töt)onDern  iöefenfelbei:Dacl)intet;  iß?  3cj>  reDe 
nicpt  pcn  Dem/  Datinnen  ef*  betlebet/  aud)  nid)t  wie  »unDerbabrlid)  Die  ?&eret* 
eung  unfer*  2lugeö  i|t/  meil  id)  fold)e$  Denlinterfucbern  Der^arur  lafim 
mu&/altfn>eid)e$  aufler  meinem  3tt>ecf/unD  einen  großen  Sbeil  meinem  iöe? 
griffe  ifi :  fonDern  tvaf»  einem  jeglichen  täglid)  begegnet/Da*  tvicD  uns  Die@a* 
'  d)e/  Die  toit  unter  £anDen  f)aben/  genugfabm  Por klugen  fieüetu  Stwp  ^in* 
oefinD/  Die  unfer  &e|td)t  tfettf  in  Übung  halten/  Die  Reflexion  uno  2kt6ftof# 
fungDer©trablen  beriefet*.  £>ie  Reflexion  oDer  SöieDerfdwnung  ma* 
cfcet/  Dag  voit  unt  felbtf  in  einem  (Spiegel  feben.   2öec  niemablrf  etwa*.pon 
(Spiegeln  gettntft  batte/  folte  Der  md)t  rounDerlid)  beiturijt  /leben/  toenn  er  |ld> 
fclberalfojtvepmablfäbe?  unDnodmelmebr/  foer  fid;  in  Dem  SBajfer  nie* 
mablöbefpiegelt  baue?  Saftet  unäbiernad)  leben/  n>enn  es  cmmabl  auffQ5e* 
trug  Der  ?)ienfd)en  anf  omt/  n>a*  tur  eine  Spenge  Dtifcb  Diefee?  nid)t  alle  bmo* 
gcnreitD.    Jpataberroobl  jemanD  jemabltf  fo  grobgeitret  (oterer  mugein 
$bor/oDer  ein  tfmDgemefen  fepn)  Dag  er  DteSSaume/  Käufer/  3)?cnfd)en/ 
Die  am  OianDcftneö  f  laren  21>afierä  (leben/  wenn  er  Derfelbcn  (gdjein  in  Dem 
SBafler  ftebet/ perfebrtDarmieDer  anfagen  iDicD/ Dag  eö  »atbajftja  $o.mmi 
■  Käufer/  €Q?enf^>en  fepn  ?  ©Der  /  fo  er  aud)  Die  (gönne  oDer  Den  cOi-onD  giei* 
d)er  geltalt  liebet/  tvirDer  Denn  mepnen/  Dag  er  m2ßarbcitnoc&eme  anbete 
©onne  oDer  ?9?onD  Durd)  Djefem  £rDfrap$  bin  an  Der  anDern  ©eite  De$£)im* 
me!$  liebet  1  £6  bat  ibn  Die  (irfabrung  gelobtet/  Dag  Diefe*  nur  vgc&eine  fepn. 
©0  ibm  aber  etrcatf Dergleic&en  aufier  Der  ©ercobnbeit  unD  taglid)en  &eftd)t 
ganlj  ungenjobnlid;  begegnet/  folte  er  niebt  billig  er|]  Dencf en/Dag  Diefcö  fomobl 
natutlicb  fepn  f  an/  als  tmaii  fo  ibn  alle  l$age  f urf  omt :  ebe  er  Darauf  lltfad;e 
,  nimmet/  auff  yjefpenlt  oDet  ivunjl  Des  $euf cltf  cinmabl ju  Dencfcn. 

§.  i .  <ts5Ieid)  reie  tum  Daö  geroobnlicbe  ©e|ld)t  i|l  Dut d>  Die  Reflexion 
ler  Arabien  Des  £id)i$ :  alfo  bringe  id)  biet  nun  ettvaö  bev  /  Daö  Dutd)  Sßt  f. 


ein3iuDetoCct©tocCinDem  2ßa||etftd)erieiget/  alöwenn  er  umbgebegen 
»Der  iitbcocpen  wäre ;  fonDern  aud)/  Dag  Die  Sarbe  (id)  »obl  ganfe  »erdnDert/ 
unD  alfo  Dem  63efid)te  DaDurd>etroaö  atiDerö  oorfiellet/  alöeö  n>arlicp  i(i.  %b 
fo  ran  Die  ©onne  Durcb  ein  gemablteö  ©lag  einem  Singe/Datauflf  Die  ©trab^ 
Unfällen  /  aud)  DieSacbc  Deööilafe*  geben  /  unD  DccSufftunD  Dem  2Baffec 
§leid)fabm  Die  Satbe  Deö  Q5lutö/  wenn  fte  Durd)  Die  :Ddmpffe  fttahkt  1  mnn 
ie  De^  ^{orgenl  auffiieigen.  ^ier  fd>icf t  ftd)  febr  fuglid)/  wtf  un^  in  Der  sj. 

C  eebrifft 
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©cbrifft  mit  Dtefen  Dorfen  gemelDet  ftirD :  2ilS  Die  SÖJoabitet  1)6 wen  /  Daß 
Die  5?ohige  (Don^uDa/Sfrael  tinD(£Dom)  auggesogen  traten/  n>teDer ßcju 
tlretten/u.  f.f>unDfieftch  DeSSD?orgenS  f'rub  auffmadbten/  unD  Die  (gönne 
auffflieng  auff  Datf  Ö3€«>affet/  Dauere  Die  50?oabiter/  Das  (Raffet:  gegen  ib* 
nen  robt  ju  fepn/  rote  5SIur/  unDfpracben :  (SS  i(t  Q3Iut ;  Die  Könige  baben  geh 
mir  Dcm©cbrccrDt  DerDerbct/  unD  einet »itD  Den  anDerngefcblagen  haben, 
*pin  SDioab/  mache  Dich  nun  jur  2lugbeute/  ;>.£on-3.D,22/  -5» belebe ge> 
machte  [Rechnung  ibne  aber  übel  befam/  n>ie  ferner  Dafelbff  ju  feben  ifh  Silben 
Seine/  afsfte  nxtren :  Ratten  Dt'efe  2lraber  nicf;t  einen  Magum  oDer  9?atur- 
f unDiger  in  Dem  Sager  ?  oDer  tvat  niemanD/  Der  auch  auffer  Dem  Don  jtch  felbfi 
jemabi«  Dergleichen  erfahren  batre?  ^ielcberaUejeit/  alSDagjemanD  feinSe* 
benlang'  Den  einer  foleben  ©cblacbt  Der  ?Q?enfcbcn  Dernommen  /  DaDon  DaS 
5glutaW2ßaflrer^fi*e  über  Die  grDeflrobmete/  aifo  Dag  es  au*  Don  ferne 
ju  feben  rcar*  ©o  leid)t  glaubet  man  Dasjenige/  n>aö  man  *u  glauben  geneiget 
unD  Dcrmepnet  Der  SOTenfcft  ju  feben/  ftaS  er  ju  feben  nmnfdjet* 

§.  4*  S)aS  ©ebor  ifl  ebenmäsfig  Dem  3r:tbumb  unteworffen/  trenn 
Der  CDJenfd)  es  allein  gebrauchet/  t>on  einem  SNnge/  tas  nähere  Unterfud;ung 
etforDerr/  einen gefti(]en©d)lug  ju  madjen*  55er  l2ßieDerffog  Don  Der  be* 
benDen  Sufff/;morin  Das  ©ebor  begehet/  machet  mannichmahl  tvobl/  Dag  einer 
bct>  SSetvegung  mehrmals  nach  einanDer  DaS  Üb?  trifft ;  unD  Dag  alfo  einer* 
let;  Solang/  Der  einmabl  auggegeben/  jftet)/  Drei)/  unD  mehrmahl  gehöret  .ftirD* 
Söicfcö n>ttD Denn ^IßieDetfcball/  in  Dem  ©rieebifchen  Echo,  ^BteDerflang/ 
unD  alfo  auch  bct>  uns  genanDt*  ^Sigtoeilen  fritD  Die  © timme  /  oDer  Das  ©e* 
tboninDemftort^unDUmbgebcn  DieferSßebung  Durch  *33reffung  Der  engen 
runD  umbflojfenen  Suff  r  fo  mereftich  Dergroffert/  Dag  ein  ©e&tfcbe  oDer  ©eblä* 
fe allein ftoblju einen fiarefen ©cball  twrDenfoli;  oDer  Dag  Die  ©timme /fo 
toon  ferne  fomt/gleich  als  nahe  bei)/ geboret  n)irD.  93on  Dielen  (Rempeln  /  Die 
über  Die  gemeinen/  DaDon  vt>tr  taglich  Erfahrung  haben  /  Die  nach  Dem  Urtheil 
DerQ}er|!dnDigenmercEtt)urDtgfet)n/  n>iüichnur  wenige  DermelDen/  Die  am 
meiflen  sur  ©ad)e  Dienen-  2Beil ftir fonfl  roobl einganfe vSuch Caron allein/ 
fo  grog  als  DicfeS  ifl/  folten  machen  f  önnen* 

$♦  f.  Hieronymus  Cardanus,  Der  unter  gelehrten  Seinen  berühmt  ifl/ 
hat  uns  doc  1 4°3abren  in  feinem  1 8  Stiche  deSubtilirate,t>on  Der  ©dbarff* 
finntgfeit/ Dtefen  Vorfall  unter  anDern  betrieben  /  fo  ihm  Don  Demjenigen/ 
Dem  es  mieDerfahren/  felbfl  er jeblet  morDem  2US  einer  Don  Des  QJrinfcen  9vabt 
bep  Der  Nächtlich  allein  auff  Dem  gugfieig  längs  eines  giufles  befanD/  unD 
feinen  gurtb  erf anDte/  Da  er  ubergehen  muffe/  gng  er  an  ju  ruffen :  Och !  Dar* 
auffhorete  er  eben  Daffelbige  Don  Der  anDern  ©eirben/  unD  Dermc»nete/  Dag  eS 
etn  SWenfcb  ftare/  Deswegen  fragte  er  auft  3ftaliänifc&/  (n>ie  Die  ©pracbe  Des 
fianDeSiß)  Undc  debo  paffo?  ^Domugicb  hingeben  ?  SDaSEchoanmw 
tetiMbm  paffo,  DaS  ifi/fomt  herüber*  SDarauff  er  mieDerumb :  Qui?  Qui? 
#ier?:$iet?>  2>afabeer/  Da£ eö. eine SBBaflct^ S)tebe  oDer  ©truDel  mtl 
unD  Das  2ßafl*er  über  Die  maflen  braufete.  5)aber  er  erfd)rocf en/  noch  einmabl 
fragte:  Debo  pafft  qui  ?$iug  ich biet  übet  ?  SDa«Echo-ant»owet:  Paf- 

fa  qui. 


$ 


ui$mptft.      S>kUtmlMtc  mit  I9 

SS?  ™5J f  .^fragte  noch  me&rma&l/unD  er  6eFam  allewege  einen 
ftJeiD.  Obeiler  aber  Dennoch  (abe/  Daß  Da*  Gaffer  febr  ungeßum  war  /  uno 

Fein  g&enfcfr  ti)n  fo  rief  /  weil  Derfelbige  wurDe  Ä  haben  •  P$k  «ffi 

©icbecbe«/  unD  wegen  Der  rindern  ^acl)t/  wieoer  umb  /  unoeXK* 
•  ÄM  D?  >  **'  *«  ^«net  war/im  fe.e irS  SÄ* 

flroffenPhilofophus  Cardanus  war  es  wenig  Sfatyhu  errabten/Daf?  fem  au, 
m  SnunDoon  DemEcho  alfo  betrogen  worDen.  ktWiSnmX 
| ff^äf"  "°* ml *ufaflcn/  WiWF|^rne^iXna5 

6-  «* über &atfanöew »orfcer angejeiAnefe  noch  mercf/ 

rwurt).gjueräel)lenad)re/  bcpnDeid;bct;  Cafpet  ©d;ot au*  XS 
(fobepDe^fuuen^lloerjebler:  Q5e«;  ©pracufa  /  einer  alten  © abt S 
npij@ic.  tolinod)  fteurigefjtage«  ein  bol^erfertigte^CarcerL !b 
nyfii,  Daö  iß/  Der  Äercf  er  ober  ÖJefangnil?  Dcö  Dionyiiü  t>oc  =>Urcrö  aenanDt 
«Ii  o»n  5«fem  ^rannen  (ober  öielmebr  Sfomg  aöDa)  wie  man Sur 
halt/  mit  üorbeDachtal|D gemacht/  Daß  ein  befangener  nicht  einmabl  Obern 
hohlen  rönnen/  m  man  e*  nicht  gehöret  bette.  SDa*  ©ebäuDe  bat  Die  be' 
Oal  emeöOb^/ Darinnen  DerÖrDnung  Der  9?atur  gefolgct  worDen.  Uno 
,  »ei  Der  furncbmße  Surchjug  heutige*  Sage*  gugemauert  iß  /  wenn  jemand. 
em^eleuttnDtefe^pligfeitgiebt/  welche  (Schlangen  »weife  geframrnet  ft/ 
unD  an  Dem  €nbe  je  langer  je  mehr  enger  juläuffet/  f  o  wirb  e*  jwenerle»  2Sic# 
tf  ung  ju  wege bringen.  Sie erfie/  Dag e* bie ©timme oergroifern  n>irD/  alfo 
Dag  ein  bloße*  ©eraßel/  al*  einem  Sonnerfcbfag;  uno  wenn  man  einmahl 
mit  Der  flachen #anD  an  Dem$?antel  fcblaget/Dcm  Sofen  eineg  graben  ©efchii 
W  gleichen  wirD.    Sie  anhere/  Daü  ein  ©cbaü  auch  »erDoppelt  wirD/  alfo/ 
■  Datr  wenn  ihrer  jween  mit  emanDer  fingen/  cineganfc  gleiche Sufamtnenßim» 
rmmg  oon  oier  unterfcbieDlidjen  ©nmmen  wirD  ju  boren  fei;n.   Sicfe*  hat 
Kircherusim3abr  1638  felbli erfahren/  unb  ©ebott  acht  $abr  nach  ihm 
imgwitpen:  außer  Dem  legten/  wcld>e*  er  nid)toernommen  hat'  öielleichtweil 
Der  Orth  etwa*  oeranberr  worDen/  Denn  er  ihm  nicht  in  allem  fo  befunben/wie 
kircherusi^n  betreibet,  ©eher  Da  nun  gleid;wobl(£efer)  wie  Diefe  beuDen 
jefutten  ein  folebe*  <2BunDee  obneSaubercp  bemerefen :  angefehen  fie  auch 
betjbe  Die  Urfache  jinDen  in  Der  £unß  De*  ©ebaube*/  unb  nad>  Dellen  Stteran, 
Derung »or  rer  Seit/ auch  Die ^eranberung Der  ©timme. 
cru   ^  7.  3ch  befurchte  nun  ju  lang  jufeijn;  woiteiDnfi  autfiwohl  etwa« 
pameg  melDcn/  waö  ich  felbfl  aübier  in  Dem  ffiebäuDe  Der9Cemon(iranten 
yvircl)egetunDetibabe/DiebamahlöleDig/unDfohoIeroonv«eleut/  al*  id)  Fan 
Dencten/  Daö  e$  i|i/  wenn  Darinne  gepreoig«  wirD.  ©tebet  einer  aüDa  auff  oec 
©aUene/  an  Dem  einem  SnDe/  in  Der  q3ücher< Cammer  unD  bte^buc  iß  offen/ 
fo  boret  er  einem  anbern  an  jenem  €nDe  auff  Dem  »DreDigflubl  ßaret  reDetv 
gleich  0011  fern/  wie  e*  iß ;  jiebet  er  aber  Die  <$büre  ju/fo  Darffer  auff  Dem  tytei 
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mcen  Kim  »onenanDer  waren,  v  o  legetman/uuuuiip  wuw  v-^,.,vw 

ouff  Dic  Un  bftanDe/  Die  Dar  ju  geboren/  niebt  >Mtung  geben.  SditNben  bat 
a^menanD  Darauf fofebr  « bauen/  ©efpentfe  oDer  Bwbm  5«  »  J «»' 
Saß  er  eö  fei  W  «feben  oDr  geboret  bat.  SDenn  fan  un«  Daöaud)  teblen/D« 
aanWneUrffi 

Da  e«  ganfc  niebt  feiern  bciffeti  fan/  fo  Da  warlicb  jemanD  an  Der  £bure  ;u fte 
ben  unD  ju  reDen  f  abme/  al«  wie  Darinnen  finD ;  wte  »ie  Imebr  /  fo  un«j wo« 
felfjabme«  »on  Dergleichen  Statu«  begegnet/  Da  n»an UtfacDe SU atflw^nen 
bat/  Dag  etwa«  befonDcr«  bintcr  einem  folcfcen  SurfaU  »erborgen  liegen  muffe. 


Kiotwurff  fo  empfangen  unD  au*  »orgefieüet/  a!«  e«  »on  gjaiut  ju 
mag/  nact)  Den  UmbfianDcn/  Damit  e«  etngefebrenef  et  itf/etwa«  fo  oDer  fo  ju  bo- 
ren oDer  ju  feben.  <2ßir  »ermerclen/  Dag  ein  S0?enfcb  fiel;  niebt  aUejett  genug* 
fabm Darauf?  »erlaffcn  mag :  infonDerbett  fo  e«  etwa«  ungewobniicbc«  ift/wa« 
er  ficbct  oDer  boret,  aßorau«  man  föliefien  mag/  Dag  ein  SDJenfcb  »on  gefuw 
Dem  2)ertfanDe/©eftcf)te  unD  ©ebor  niebt  letc&r  auö  eigenerSrfabrung  fcbltef« 
fen  fan/ »on  Dem/ waö@cfpentfoDer  Säubern;  genennet  wirDj  fonDew/  Dag 
eraUerDing«etwa«mebr  in  acht  nehmen  mufTe/gcwig$ufc»n.  ©o  man  übet 
nun  ein«  Die  ©ebreeben  unfer@innen  betrachten  t»ill/Dic  fo  unterfchteDen  unD 
fo  »iel  fron/  Dag  ein  «ölenfcb  wobl  feiten  obne  einem  oDer  Dem  anDern  itf/fo  wtrD 
Dieluigewigbeitnocbgrofferfepn.  ©er^enfcburtbeilct  »on  feinem  lotnge. 
in  Der  2Belt/  wa«  Dura)  Die  (ginnen  iu  begreiften  itf  /  al«  Durcb  Die  ftrafft  De« 
^mbi[Dung/Die/a!öDerabDrucf»onDem/n)a{iDurcbDie<5innegeieigtn)irD/ 
empfanget;  unD  Dem  LSerfianDe»orficüet:  wie  Da«  ©emabIDe  oDcr2lbrtg/eo* 
Der^biei^nungeineöSingeö/Daöaujferunfermföeftcbteifi/DemSlugefur* 
geff  eilet  wtrD.  ©o  nun  Dic^inbilDung niebt  gutifi/Daöi!l/foDiefeö@emab> 
De  niebt  tauget/  oDer  Den  QSorwurft  niebt  alfo  jeiget/  al«  er  ißv  fo  wirD  Da«  ur* 
tbeil  aueb  migleitet.  Sftun  finD  febr  »iel  Singe/  weiche  Die  ©nbiloung  »erDer* 
ben/ Die  etwa«  Dem  Q3erftanDefürtf  eilen/ Da«  anDeröift/oDcr  aud;  wobl  nid;t 
iji:  gleich  wie  eö  Dem  Gabler  oDer  »ebner  an  ©ereitfebafft/  oDer  rechter. 
Materie/  oDer  an  Sarben  »obl  mangeln  f  an>  etwa«  nacb  feinem  wahren  msu 
fenabjubilDen.  <2Ser  nun  nicht  weig/  Dag  etwa«  Daran  gemangelt  bat/ De« 
wtrDau«Diefem©runD3vigDennodjein  llrtbctl»on  Demjenigen  fallen  /  Dafe. 
er  Dar  aufferbalb  unD  »on  ibm  felber  ntd;tfennet.  Sllfo  tfi  e«  auch  mitDem/ 
Der  etwa«  meinet/  cntweDer  fo  oDer  fo  ju  boren  oDer  ju  feben/  niebt  wi||enD/paf 
an  Der  Zeichnung  Daröon  in  (einem  ©ebirnetwa«  feblet ;  oDer  ja  nicht  fo  tem 
Dencfen/ unD  altogcfcbicbt  etwa«/ Dag  er  in  feinem  Urtbeil  oDer  ^crffanD  be* 
trogen  t»irD.  UnD  Dtefe  oerDocbene  «Pbantofte  o&ec  SmbilDung  n>ict>  bet;  Dem 
gemeinen  SEflann  DurcbgebenDöginbüDung  oDer^bantafie  genennet,  ©o  . 
e«  aber  rechte  «pbantafie  ober  <£inbilDuug  itf/  »on  etwa«/  Da«  ein  SBefen  bat/ 

fo 
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fo  muß  Die  ©a$ef  ortitcu  fepn/  Die  fld)  Der  0)}en(cb einbfl&e*  /  tinD  etud)  $fcbe* 
|  bcn/  t^fc  er  ucl)  cmbUDct/  fo  tvctt  alö  Dei:  Q^orwurflf  ibm  t>on  auffen  Durd?  Die 
©innen  auf ommeniff.  5I)Dcf)  lafTer  unöcinmabl  befrachten/  tx>aö  »oblDaö 
werfte  ifi/  Daß  Die  «Smbilbung  fcerenDert  oDcr  wrDerbet, 

§♦  9-  2Str  füllen  unö  niebt  allju  tveit  oDer  tteff  in  Die  ^atur  begeben/ 
DteUrfacbeninibrer  eigenen  2ivrb  unD£13jrcfung$u  unterfucben/fonDern  unö 
tt)Döi  halten  bet;  Dem/  tt>a$  aijd>  De*  gemeine  Sftann  getoabr  »irD/unD  Daß  ifem 
DarumbDicfeöDtftobetferju  beDeuten  i/h   &ec©cfrlaaff  ifl  unö  aliejeitge* 
|  mein  unD  wohl  befano  /  unD  Daö  Traumen  wirD  ein  jeDcr  täglich  getvabr. 
1  SSBenn  Die  ©ei  jlcr  gröber/  unD  alfo  trager ;  oDer  aueb  foobf  leid)ter/  unD  Dajje* 
50  aud)  Dejio  unbejianDfger  fi'nD ;  oDer  Ubermaefigf  eit  unD  3)efcbtt>erung  öon 
aliju  febtrerer  ©petfe  oDer  llarcf en  £rancf/  oDer  auö  Oftangel  Der  £)auung  in 
Den  Ziagen/ Die  in  Daö@ei)irnauffiteigcn/ unD  Daffclbige  fo  öerbmDern/  Dag 
DieeinbilDenDe  Ära  ffr/Dic  in  Der  Glitten/  (n>te  man  Darfur  bält)  gefefcct  i|l/  fein 
rcabreö^ilDniß  machen  f  an/  nacbDcm  Die  Zugänge  Durdt?  Dje  ©ebnen  unD 
Reiften  ju  Den  innerlichen  ©innen  balD  mebr  balD  weniger  benebelt  unD  t>cr^ 
ftopffet  finD*  ©leicber  roeife fan  ein  ^Jenfcb  »ad;enD/  Durcb  bi&getf  giebew 
Durd)©d>recfen/  Durcb  $)?%©ucbt  oDer  febweretf  ©eblüt/  tvorauö  Die 
'©ebroermübtigf  eit  enthebet/  fo  febr  in  feinem  ©ebirn  öerrücf  et  fei;n  /  Dag  Die 
cmbilcenDe 5trafft ibre Übung nid)tDer  ©ebübr  nacb  tbut/ ;uno  frembDe  ©e* 
mablDe  macbet*  2lucf;  fan  Der  Langel  Der  nobtigen  geuebtigFeit  /  nwrDurd) 
Die  ©eifter  Der  ©ebübr  nacb  nid)t  Durcbfirablen/  Die  ©emablce  »erfälfc&cn/  o* 
Derneben(]anDem2lugDrucfungenDeö@eI)irnö^obl  anDerS  fürbüDen/  alö 
Diefelbenfonft allein  tbtmttuirDen*    ©leicbroieaud?/  tnDem  id)  Diefeä  nun 
fcbreibe/Die  2>inte  ju  Dicf  e  oDer  su  troefen :  oDer  Der  ©d;Ii?  Der  gecer  alju  Hein 
oDer  ju  groß/  oDer  Durcb  Dicfe  Söinte/  Die  Daran  einget roef  et/t>erff  opft  et  ifi/fefor 
Biel  Q3erbinDerung  in  Den  33ud) (laben  macbet/unD  Daö  eine  bißmeilen  »or  Da& 
anDerejuIefenaeranlaffet.  ÖDerfiemacbet  einen  glecfen/ Den  man  für  einen 
3>ucbftaben  anfte6et/oDereöjDirDein55ucl>fiab  außgelafJen/Derju  bleicb  auß* 
gcDrutf  t/welcbe*  wclmabl  Daö  ißort  ganfc  mDemöm  t>eränDea£s  mangelt 
audpoftertf  an  Dem  Rapier/  n>iemann?ci|,\  JilfofanDaö  ©cbirnoDer  #inu 
.^autlein  albereit  nid;t  red)t  befc&affe  fajn/alfo  Daß  aueb  ttol  gefunpegeuebtig* 
fetten/oDer  aueb  Derfelbcn©ei(}er/ft>cn  fie  Dabin  fommcn/mcbtigebübrenD  \v\t; 
efen,  £>erUnterfd>eiD  t>on  Watt*  unD  2Beib«-^erfobncn/y  üng  un&3llt/rl)ut 
aueb  nid)t  menig  ju  Diefer  ©acbe.  SDennocb  »eil  Diefer  <s3ebtecben  niemals 
allgemein  ift/fonDernbfoß  Dietberte  trifft/ Darnad>-Die:2luffDampffungen  cer 
wnrkbttgenfteucbrigfeiten  binju  sieben  /  unD  fiebfeßen/  fo  fan  em  50?enfd> 
leicbtlicb  bet)  nur  einer  oDernwiig  ©acben/  ennvcDerDurd)  ^5e(lm^ung  oDer 
?Setrubni§  wrivirret/  unD  aufier  Dem  in  allen  anDcrn  bep  »olifornmenei^ 
c^er(]anDefei)n. 

$•  l0>  3d>  adbte  Dtefeö  genug  ju  fci;tt/anjutreifen/ Daß  unfergefun^ 
Der£>er|lanD/  fomelDergemeine@ebraucban!anget/tt>ol)lgr6blic{)  w  ertvatf 
tnfonDerbeit  irren  fan  /  alfo  Daß  man  Darauff  fid)  fo  fefle  mebt  ju  t>crla|Fcn  bat : 
Sßiebiel  «nP  bielerbanb  Singe  tiefet  mh\  in  Dem  9?;enf*en  p\wn  fan/ 

C  5  Dabon 


22  2>ie  kjaaktf  e  CQBeft.  i  V. 

Dafton  HoiU  ich  in  Dem  Vi.  #auptfiü<f  etwas  Deutlicher  rehen.  ^e^unb  tt>tU  ich 

hier  [(Stempel  richten/Die  mtramnecbffenfürfommen  finD/  unD  oarauff  icb  W 
dt  gebe.  3d)  rcDet c  erff  Pon:Dem  ©cblaaff ;  Don  Traumen  will  icbl  mfyz* 
mein  nicht  reDen/  fonDern  Pon  Denen/  Die  pon  f&nDerbabren£mDrucf  ftnD/  Der# 
gleichen  man  in  ^acbtwanDern  unD  2llporucf ern  unD  SfacbtöSttanntin  t>er^ 
fpübren  f an.  5Denn  pon  Dem  erlten  habe  id)  /  Da  ich  faum  jwanfcig  3abr  alt/ 
Die ^robe gehabt  /  unD  Deutlich gemeref et/  Daß  eä  aug  gewiffer  Q3efümmep 
nis  cntflanDcn/  Die  mich  mehr  angegriffen/  als  ich  wu|]e/  unD  mich  ftetS 
f  räntf lieh  machte  /  unD  es  war  ein  ©tuef/  Das  mein  i^tuDieren  betraff.  Un* 
terweilen  trdumete  ich  /  ich  ftu|?e  nicht  wo  ich  wäre  /  unD  fuchte  einen  21ug* 
weg  nach  meines  33aterS  £)aufe  /  Darin  ich  lag  unD  fchlieff  /  Daher  |hmD  ich  int 
Mitternacht auff/  flieg  fcblaffenD  auf? Dem  >23ette  auff/ unD  noch  öier  trep- 
pen pon  Der  Cammer  bmab  /  gieng  nach  Der  (£bür  Deö  QSorbaufeS  /  unD  nach 
Dem  ich  Drei)  %büren  geöffnet/  unD  eine  Dapon  auffgeriegelt/unD  nun  Die  PierD* 
teaucbauffitbunwolte/  mepnete  ich  an  Dcm9vanDe  eines  ©rabenS  jufepn/ 
Darein  ich  unt>ermeiDlich  hinein  ju  fallen  geDad)te.  S)iefeS  perurfaebte  /  Dag 
ich  mit  lauter®  time  angeng  ju  ruffen/unD  inDem  ich  Darauf! Antwort  befam/ 
Darüber  erdachte.  21IS  ich  Den  folgenDen  c3;ag  jur  2lDer  gela  jfen  i  befanD  tch 
meinQMutfebrfcbttarfe/  Die  $?acbt  Darnach  war ich wieDeraug  Der f leinen 
Cammer  /  Da  ich  Denn  alSbalD  ermachte  /  unD  Die  Darauff  folgenDe  9?ad)t  fam 
ich  nur  halb  auß  Dem  SSette/  unD  weiter  nicht  mehr;  unD  Damit  wareSge* 
tban/  unD  ift  mir  niemabls  Dergleichen  wieDerfabren  /  wiewohl  mir  Diel  greife* 
re  Ucfäche  Der  ©cbwermütbigfeir  unD  mehr  Denn  einmabl  begegnet.  <£s  fei- 
net aber  Dag  mit  Den  fahren  unD  Durch  Erfahrung  Das  Urtbeil  fefter/  unD  Die 
GinbilDung  reiner  worDen/  gleich  wie  foldjesaud)  ingemein  Pon9?aturfor> 
fd>ern  bef räfftigej  wir  D.  2lug  Diefem  (SrunDe  f ompt  es  mir  nicht  unglaublich 
für  /  wenn  id)  pon  folchen  etwaö  bore  oDer  lefe  /  Das  noch  frei)  weiter  gebet ;  Die 
auff  Die  Fächer  Reigen/  unD  an  Den  (teilen  Mauern  anf  leben/  J£augunD 
Q3uDenaufffchlie(fen/  unD  waö  Dergleichen  mehr  i|h  Nam  gradusnonva- 
riat  fpeciem ,  was  mehr  oDer  weniger  pon  et was  ift/  ifl  Darum  nicht  anDerS ; 
weichet  bei)  Den  Dialeftitis  für  ein  Siegel  wahrgenommen  wirD* 

§.  ii.  S)ief^were©peifeunD^rancffanDiefeöauchwob(juwege 
bringen  /  Dag  fchwere  Söünfle  ( wie  jum  %beil  auch  fchon  gefagt  worDen)alfo 
Das  Gehirn  beunruhigen.  Q)on  @peife  mag  DiefeS  wohl  ju  einer  Q)robe  Die* 
nen/DageingewiffeSSftnD/  fo  mir  bierju2lmfierDam  in  einem  #aufeDeut< 
lid)  genennet  worDen/unD  welches  Des9?ad)tS  febr  unruhig  fchlieff  unD  fchrte/ 
Dag  ein  folcher  heglicher  $}ann  ihm  ©chaDen  jutbun  Drauete/  auff  Diefe'2öei* 
fe^onDemfcheuglichmOefpenlleerlofet  worDen.  SSwarD  t>on  jemanD  per* 
fpubret/ Dag  Diefem  5?inDeinfonDerbeitDeö3lbenDö  aüju  Die!  jueffen  gegeben 
warD/  unD  Da  man  fold)eS  hernach  PerminDerte/  Da  erfchien  Diejer  beglichet 
9)?ann  nicht  mehr/  unD  es  fchlieff  aUejeit  ruhig.  UnD  was  Den  $rancf  betrifft/ 
wie  Pielmabl  fiebet  ein  ^runef ener  jween  t>or  einem  an  /  unD  mahlet  ßcbSOJdn* 
neriein  an  Die  SßanD.  &  f an  auch  Fommen/ pon  erlittenen  oDer  perübeten 
25ofen/  Datf  unlDer^enfcfr  fiettiitom  ©ebmvewgeDrucft  bleibet/  Der  uns 
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in.  £aupttf.      £>te&e$mtbette  2Beft  23 

«Sjtt getban  Dat./  oD«  2>ofeö  Pon  un*  gelitten  bar.  (Sin  funbltc&eö  2lena< 

80  ?  bef Cn  D,e  u$*ieine*  «nw Wfl«n  ©emutb*  SDenn  enfiieS 
9va*fl  eriflfe«  unt«rbalt  tbn  tn  Erinnerung  Deö  empfangenen  5*  /  t£  J 
Durcbeme€5rtf^ 

Sftu'^?"  Oie»irt»q>giö*e  fürchten  machet.  ^ecmeifi/S 
-tage  unD  Da  er  ntebr  fc&lwfly  m  Dem  er  ftcb  ftet*  einbtlDete/altf  wenn  Äcbm 

fU)!rtßen.  (ben-  4.  &  14.  ^ic  ets  roar  eß,  wie  Die  ©riebifeben  Siebter  melDen/ 
Da*  aueb  Den  Oreftes  jur  Diafere»  brad;re/alö  er  f«neB^SSJS 
...  c*  K  lf '  ^elan9enD  ^  ©eßebt :  SDa*  fan  Durcb  ©cblaffen  perw  ir< 
ret ton  /  Daß  wenn  Der  5J?enfcbaleicb  jefctermacbet  ifl/erÄSSSSSS 
SP  gnwon«/  Daß  md)  Den  Pergangenen  übrigen  ©Ken  öoh  wm 

Ä  ™ul,c{)  bat  mic  ,c',1flnD  MW  WM  1  Daß  er  De*WflVnÄ 
anbrcd;enDcn  SagpeM 

iufebert/  Derece.nerauffgcricbtö/  unD  Der  mUm^&m&toSX 
W  gebuefet  fiunDe ;.  Daber  er  Slnfangö  ein  wenig  er|cl;recf en un er  Die  ^erfc 
De*  *ette*getrocben  /  ftft  aber  beDacbt  /  unD  XmZw$®t^ffo 
u  fünften  uermennenD  /  fabe  er  wieDer  Pon  Dem  Q)ett  e  7unD  1 befan Da 1  m 
et?  noeb  nid)t  poUfommen£icbt/  unD  Dennocb  flabr  genug  ju  feben  ttor/Daß  Der 
SEK  ?fr*»ff«n«>  l  Da  StorOaiw  ior  Dem  geS|  er  na*  Der  en  et? 
fewe  groben  war  /  unD  Der  anDer  /  fo  gegen  uberÄD  eine  jwerd/auffa 
benDen^reppe  war  /  Dte  neben)]  Dem  foßer  in  Die  Cammer  g  en  1  S Tan 
Der/ nod)  mifaft  im  Seben  /  unD  ein  febr  Mtff^  Än/7«ebÄ? 
wieDagenngletcben^unDaufffDlcbeSeit/  nurauß  Dem  @c&!a?ffi 
Den  ^orbang  oDer  ©cborßein^IeiD  /  reebt  gegen  ibm  übeV/  teurM  R 
l  "Saün  fln*fLn  7  »el*«  &'«  £atiD  außßrecfte  ibnju  gruben/  afö  wenn 

unt  eff  m  feinem  ©ebirn  febwebete;  fo  festen  Diefer  ?0?ann  näb^uibmm 
rommen  /  Dpa  weiter  abzutreten ;  UrD  Diefer  ©nDrucf  mar  fo  fräfltia  /  Daß 

P?a  JCCI"  ^/^ugieicb  Dte&eißer  Durcb  DieUbung  Durcbgebrocben  unD 
beiierworDen/ Da  fabe  er  waö  es  war. 

h„i.^$*  ^\?tfDmnie-  *2  3«m3«'&«öit>ea  ®ibozä/  fo  gfeieber  maßen 
DuicbDm(bcblaaffüeruc|acbetmicD.  S^iefeöifl  mir felbtlenmanebmahl  be- 
gegnet/ Daß  1*  entweDer  MWam  oDec  D«i borqeni  alSmirerma- 
*et  /  D.e  OMocfc  rnebr  fcblagen  jcblete  alö  fte  tvabrbafftiQ  sab  /  unD  biMn 
Drei;e  poc  ein« :  ©er  ^IßieDerfcbaü  oDer  Die  QJerDoppelung  D  c  ©cbStiac 

^TrSnD^ebAn/Daö  no*  ÖDn  ^@*'aaffumnebeltwaiVunDalfoDen 
iS Ät?^°*  to«™»0*« ctl1?^ öcrftopffete/  wotureb  Der  e*aü Der  in 
2Ä  8cm«c&tt»arp  /  noeb  ein  unD  Da*  anDermab!  mieDer  umbfeb* 
ÄKt1*"  '*  D,efe<  mebralöeinmabiPerfucbt/  unD  Darbe»  an 
Dasjenige geDacbte/  was  tcb  aug  de&Cartes  in  aebtgenommen  bafte/  Daß  Die 


■ 


w 
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24  ©tefc^ttkrfcSöelt  iV.*ttc&. 

iSiii  /  wenn  fic  emmabl  in  Den  beugten  Selb  gfjjrtcft /  unD 
mm  m  anoer«  Urf&S  swifobeti i  bepben  gebemmet  »«Wen/  »on  * 

Wictaö  %Wt  ober  Sacftn  ftcb  leicbtlicb  tweowin  de  gewobnUcbe  goem  *** 
8aitefcl)Kfct  /  Daraufjeö  umbgefc&lagen/  eine  Seit  gepalten  wtrD :  JU| gab 
mi c  Dief « bewach  eine  fertige  «ort  in  Dem mm  I  wenn  m  r  Der eine unD 
ancer  furf  am/  bei:  einen®«®  ferne  Dören  ju  flopffcn/oOec  Derglct^m-^cnn 
ich  befince/  Dag  Diefcö  meifi  Denjenigen  »iececfabwt  /  Die  »on  folgern  ^anD- 
wetcE/  uftbalfo  mebr  De«  @*aMal«  anbete  gewöhnet  ftno/  Dag  ffe  e*/  ob 
fcbcnwacbenD/  Dennoch  aUejeitbep  Der  *Qacbt  pft  boten/  wenn  man f*W* 
KWtcänmei  »on  Dem/ wa«  ftd?  Den  Sag  übet  jutraget  /  ober  un gj fl» 
wohnlicher ^anDel ift.  2lucb habe i* mit CenenaercDet /  Die mir 
Daß  niemahl«  etwa«  Dergieicben/  oDec  wa«  man  &  orjpotf  nennet/  tlmen  wie* 
Der  fahren/  al«  »on  foleper  »  al«  ibretäglic&e£tMDtbterung  mit  fiep  m 

bCa*f  S .  1 4.  3*  füge  nun  bierbep  ein  feiern  ©efpenfi  /  Da*  öw*  lange« 
SBacben  entflanben  #/  welche«  unöin  Der  «efebretbung  De«  ^cbttf«< 
brueb«  wn  Der  »Ter  Sendling  witDgemelDet;  ©te  waren «ufe  sna»« 
oel  De«  ©cblaaff«  unD  »ielen  auggeftcmDenen  Ungwacben  fo  abgemattet/Dag 
ihrer  »iele  wenig  wutfen  wa«  fte  tbaten  /  ober  wo  (te  waren  /  Davon  na*  Dem 
Der  ©ebreiber  unterfcbicDlicbe  groben  er  jeblet  /  fagt  er  »on  Den  52  Wann/Die 
Heb  auff  einem  glo§  geretten  hatten ;  <Jwn  waren  wir  woüe  fo  nahe  f  emmen/ 
Dag  wir/  wie  e«  lebten  /  unterfc&ieblic&e  gifeber«  £abr$euge  an  Dem  <&«anöe 
liegen fahen/unD Die Sifcber  ihre  ^e&e  ubetStocfe  ausbreiten/  Diefelbe  ju 
troef  nen.  UnD  Da  Wir  nod>  naber  f  abmen  /  haben  wir  Diel  «Dicnicbcn  amian* 
De  aefeben  /  unb  Da  wir  immer  mehr  unD  mebr  nahmen  /  runter iwtt  aoff Dem* 
(elbigen  einen  ^beil^ollanDer  erfennen/  Die  wir  für  unfet^cpius^olct 
cmfahcn(Die  mit  einem  anDernglott  wrber»onDem©cbiffe  Abgängen  wa< 
wn.)  3ä  wir  erfenneten  fte  fo  nahe  /  Dag  wir  obne  Sern  @Ia«  ihre  mm 
cnterfcbetDen  runten  /  etlicbe  mit  £ütenauffDem  #aupt  /  anDere  mttEiueen 
unD  öüllen/  etliche  waren  in  iBaila  unD  ©egeltucb  gef  leibet  /  unb  einige  mit 
bemöben^eibnactenb.  SD«  ©c&iffer  fabe  Durch  fem  Sew^Mafj/  unD 
hielt  eö  für  unfer  Q3olcE/  Da«  am  allereriten  auff  Den  glofi  in  ote  feee  geiriebeo 
wat/Dafielbige  bef  rafftigtö  »ermutelft  De«  ©ebene  Durd>  batf Jern«  ©lag/  Dct 
©teuermann  unD^arbier/alfo  Dag  e«  niemanb  »on  Den  3  2  ©eejenm  s>w<a\* 
feljog/bagcöaUcöDem2lugenfcbeinnad)WurDegewig  unDwabr  tejn.  ein 
wenig  ferner  ewblet  er/waö  ibnen/ba  fte  an*SanD  f  ommen/ferner  aUDa  begeg* 
net  war/  alfo :  3luff  Dem  2öege  batten  wir  ein  ©efpra*  »on  wegen  Derlen» 
fcl)en :  €r|tlicb  »on  Den  ©d;war|en  ober  «Sii>bren/unö  Denn  wn  DenJ^ouan* 
Dem/  Die  wir  gefeben  batten  /  wo  fit  bod)  fepn  folten/  oDer  wo  wir  fte  fotten  m> 
tenE6nnen/  unb'weiter/  was  wir  mebr  aug  Det©ee  anoem  wnbe  gefeben 
hatten9  2)eteinefagte/f?ewetDeninDen^)aufetnfcpn/  Die  in  Dem  ©e&olfc« 
ftunDen/Datauffwit}ugiengen;  ©eranDere/  Da§  fte  gewig  fd>on  bep  Dem 
©epiffet  waren  /  nxlcbet  wtaug  war  gegangen/Datauff  wir  un«  tm5lnfang 
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kt  Jpauptfl       SDie  fce&mi&ert  c  2Belt  25- 

j|um$beil$ufrie&en  gaben*  2113  wir  aber  ju  Demöebolfcefabmen/  Bernau 
men  wir  feinen  betretenen  nod)  gebahnten  gußfteig/  aud>  weDer  Jg)dufci:  noefr 
J^enl^en/  tt)irrteffen überlaut/ DatJ man  unöl)iec-oDer  Da  boren  meebte/be* 
/If  abmen  aber  Feinen  Q5efcbeiD.  UnD  Darnach  ein  wenig  ferner*  ^cftbelan* 
;  fgetoieSabrjeugeunD^tcge/  mk sielen  9}?oftwnunD^ollänDern/  Die  tvical^ 
w.  Ii  le  augenfdE>einIrcl;  gefetjen  barten /  t>at>on  offenbabrete  flc^  nid;t^  /  uuD  tvar  ai* 
)  leö üor unö t>erfd;n>unDen ;  SDerbalben fiel unömebrunDmcbr ein/  Daß  un* 
fere  2lugen  waren  BerblenDct  gewefen*  3)tefe$  wirD  Deflo  mebr  befeffiget/waS 
er\>DnDcmQ}ofIefcrfc&reibet/  tDieDectufe^tgaiigfc&Icc&ttDucDe  unD  ftcbi>er* 
i  trrete/  unD  Dag  fte  ftcb  auff  einer  unbewobnten  3n|ul  ju  fepn  befunDctv  welche 
1  neun  teilen  <2ecwartöBon  Dem  Selten-- SanDe  gelegen.  $?un  iß  genugfam 
I  saferen  /  DaßDcr©cbreiber  fein  Theologant  nod)  Philofophus,  unD  Den- 
i  nod;weDerer/  nod;  jcmanDBonibnen allen/  ob  feben  gemeine  £)o!cf/  battert 
n  aUDa  (SeDancfenBon  etwas  tmnatürltc&etf  oDcr  Bon  ©poeferep/  fonDern  fem* 
3  Den  Die  Urfadje  in  ibnenfelber/  in  JlnfebunflDer^attigfeitDe^^cibeöunC^^ 
1^1  mangelungDetf  (g -c&laaffc*» 

§♦  it.  .Q}en  Denen  alfo^albfc5laffentcn/  gebe  id)  mm  über  ju  Den 
|  ^acbenDen/Dieaüejeitfcblaffen/Da«  t|l/  träumen  /  Durd)  Prdfftige  Sorbite 
Dung  Des  fdjwacbcn  ©cbiwS/  Dergleicj)eirmei|l  in  Den  Jvjritfew  pöer  gar  alten 
Seurcn  /  ©Der  bep  Denen  /  Die  ein  gar  geringe^  Urc&ci'l  DÖet:.93&/IanD  baben. 
SDennDaDaSfleinefle  i|]/Daif]Die(SmbilDung/  uacb  pec^I^rtenaOgcme^ 
nen  3eugmß/groß*.  S)enn  wiejemanD  Durd)  Die  (Schärfte  fetneß  ©efidÖrsy 
Durd)  Den  ^ebel  bmfeben  wirD  /  Der  Den  ftywacben  ?lugen  efft  atfftleoföcflal« 
tenfürbilDcnfati :  2llioifle$aucb/  Daß  cm  flabter^fiMnDunöemgefün^ 
Deä Urtbeil  Daö gefc&n>ac(;tc  ©ebirn  erläutert/ uuD Durd)  Den  5?ebel  bmftebet. 
2öenn  nur  nid;t  Die  33ielbeil  Der  giguren /  Die aud)  woJj!  einen  perftänDigen 
9)?ann  wegen  c$ju  Bieler .QMümmcrniß  oDer  (Sefcbafftc/Dfe  er  in  Dem  #aup* 
tegcfamblet/ibmfein  Q5e!idyn,'oDerftin03eberBett>u)Dei,r/  üflDalfpfebeitjDDec 
boren  macbet/  ToaönicbrjufebenanuvnDc^einen^bcn^onfld)  gab/  Dabei 
fompteö/  Paß  ein  ^enfcbotftRcl;|clb|lnicbt  trauen  mag/  ob  ev  alles  reebtge; 
feben  oDer  geboret  bat/  m$  feine  andere/  Die  Darbet;/  unD  aHeö  wobl  in 
acht  genommen  /  embelli'ii  mlhbxiti/  nid)t geboret  nod)  gefeben  ju  baben.  2llfo 
babe  leb  in  £raneFer  eine  ^imafrau  gcFenner/  nfdtt  Bon  greifen  QSerffanD 
(wiewoblDennocbfogrop/DafHleianciC  oeit  Vitwtpfc  betrogen  bot)  Darbet) 
mit  Bielen  fd)wcrmütb;gen  5lbffMmpffuttoi)  geplagt  / als  fte  a^tM?Ö^3e^ 
u  faß  unD  aß/  unD  ftaref  an  einen  <jewi Ifen  3ßeber  5tnechr  geDdqjre  /  "er  irr  ai 
weilen  im  Raupte  lag/  ß#feü,einb^LDete/  Daß  er  511m  (SnDe  ihrer  Suffe  (Da 
Der(gd)attenBonDerSampewir;  Die  auß  Der  Stammer  nad)  ihrem  $auvu 
(gnDe  febiene )  auffitunD/  unD  tbr  Die  (Speifc  auß  Den  £)dnDeu  nafem*  SDeßwe* 
gen  de  erfebreef  lieb/  ( wie  fte  unD  Die  Butter  bejpbe  fagten )  fdjrie  /  unD  Die  ein/ 
faltige  Butter  aud)  glauben  mad)te/  waöid)  aud) Daraegen  fagtt/  Daß  c$ 
waritc!)  a!fogefd)eben  wäre.  UnDBonDem&ebor:  £ö  fatiD  fid)  {UÜofter- 
Itttcnöeinearmeeinfdltifle^ittwe/  Bon  fd)!e^ten  Q}erftanDe/  Diefebr  be^ 
f ümmert  war ,  Daß  gewifTe  bunDcrt  ©nlDeti  /  Die  ibrer  ^od;ter  jugeboreten/ 

D  unö 


1  D 


26  2>te  bezauberte  2Bclt         i  V.  33ucfc 

unD  tveii  fte  auff  3mfe  flunDen  /  ntebt  leicbtlicb  wrlobren  gierten/  tvetl  fte  Dem 
^oDenabejufepnfcbiene.  2luff  einem  (Somag  /  al«  icb  Don  Dem  *preDigt> 
(5rul)l  berab  trat  /  unD  Da«  2}o!cf  fafi  binaug  gieng/  roarD  icb  t>on  ibr  in  ©e* 
gemvart  De«  5\ircben<3va  tb«  to  Dem  -Saufr£)aufe  angereDet/  ob  tbre  ^odjtec 
Denn  nun  gang  niebt«  &on  Den  bunDert  ©ülDen  ja  gegarten  bätte  ?  3<t)  ftaa* 
te  roarumb  fte  mieb  ju  folct>er  Seit  unDÜrtb  Dcgbaiben  anreDete  ?  ®  le  roteDet' 
um:  2ßie?  J&abtiI)CDaönid)tinDec^3i:eDigtgefagt?  2ßa«  nun  Darauf? 
meine  2ln troort  getwfen  /  mag  ein  jeDer  bet?  fiel)  felber  Dencf  em  3$  wrmep* 
ne/  Dag  Dergleichen  roobl  klugem  begegnet/  unD  n>ünfcbte/  Dag  Die  Sftenfcben/ 
Die  noeb  roa«  miffen  trollen/  oDer  mobt  Darfür  gehalten  tterDen/  gleicber  2Bei* 
fe  ibre  gantaften  niebt  mit  in  Die  ^reDtflten  brachten  /  Darinnen  fte  bigtwilen 
borcn/tt>a«Dod)nrcbt  gefagt  toorDen;  oDer  mDie23üd)er/  in  Denfelben  et* 
tta«ju  lefen/ Da«  Darinnen  ganfc  ntebt  (lebet* 

§•  16.  3n  Diefer  Meiertet?  QjerDuncfefung  Der  (ginnen/  bataucbba£ 
güblen  fcpn  ^beil ;  unD  Da«  niebt  twnig ;  tt>enn  Da«  ©eftd)t  jugleicb  mit  Der* 
binDertift/  tuiefonDerlidSjunDmobifurnebmlicbinDen  *>on  Dem2UpaeDrucf* 
ten  jufeben  i)l ;  fo  nenn«  man  /  ttietoobl  febr  uneigentltcb  unD  unwrftanDltd) 
Diefe  £a|t  oDer  ©nbilDung  in  Dem  ©c&laaff/  e«tt>erDe  einSDtenfcb  ganfc  aDer 
balb  Damit  ergriffen  /  rcoDurcb  er  meinet/  üon  jemanD/  Der  au  ffibm  liege/  ge* 
DrucftjumerDen/  mit^erflopffungDe«;öDem«/tt>elcbe«  ibm  groffe  25an* 
gigfeit  »er  urfacbet*  ^acb  Dem  nun  Diefe«  S^enfcben  Neigung  ju  Diefem  oDer 
jenem  in  feinem  ©emutbgefieHet  tfi/  oDer  Durcb  »orbergebenDe  Begegnung, 
oDer  ©efebaffte  in  ibm  Dte@eDancfen  macbcnD/  befd^fftigetgctwfenfinD/ 
Darnacb  roirD  ftcb  Dieferc3ufaU  fo  oDerfo  feiner  gmbilDung  De«  9?a*t«i>DC< 
Hellen,  flcifd)!td)en  Neigungen  oDer  anDern  Bufall  in  Dem  ©cblaaffe  ttirD 
ibmfurfommenlaffen/tt)iUtgoDer  unmiüig/  unDannebmiicb  oDer  ge&tvunge* 
ne  ©emeinfebaff  t  unD  33ermifcbung  mit  2)}ann  unD  grau,  23ign>eilen  »ttO- 
Der  S0?enfcb  mepnen/  Dag  er  gefloflen  oDer  gefcblagen  twrDe  /  ja  De«  Borgens 
tvabre  geieben  Datwn  uernebmen/  unD  einen  oDer  anDern  glecf en  feine«  Seibe«' 
braun  unD  blaufinDen ;  al«Denn  mepnet  er  /  Dag  folebe«  /  n>ie  er  e«  ibm  einge* 
bilDet/  aueb  in  SLßabrbeit  ftcb  alfo  jugetraaen  babe ;  unD  Dencfet niebt /  Dag  er 
Durcb2lngflunDQ3angtgfeitt)onfl'cbfcblaget/  ftcb  ftSflet  unD  fd;repet/  a!f* 
DageinanDerDanwiertoacber*  L2ßenn  er  Denn  üon  Diefem  ^ad)t*@eftd)t 
»erlebet oDerwwunDetttirD/  Dag  bat  er  fdbffgetban;  unD  \\l  Durcb  Feme 
cufterlidjetfraffrgefcbcben:  OBeymeiffeltiDagDiefc«  Dieginbil&un«  felbet 
ntc&t  tbun  fonne/  Die  folebe  Äwffr  bat/  af«  man  an  fdbwangern  grauen 
liebet, 

§.  tr*  S>ocbnid)taüjuöie(  öonDtefcn  Singen  jufammen  JU  brin* 
gen  /  fo  ran  Daß/  n>a$  fo  fern  gemelDet  t^orDen  /  un«  genugfam  fe»n  /  niebt  ja 
Diel  aufrun«  felbft  ju  bauen/meilun«  betvufl  i|]  öon  unterfd)teDlicben  frcmbDen 
SDingen/Diewicmepnen  un«  fclbfi  6egegnn  jufepn.  2ßir  feben  aug  allen 
Demt)crgemelDeten/  n>ie  Dag  e«un«  in  (Soeben  Dieferartb  (eiebt  feblen  fan- 
^ISa«fageid)Docb?  Dag  man auff Die  ©innen  niebt  bauen  mag?  3afrep> 
lief?/  aber  nic&r  aBjjrwel/  Docb  alfo  /  Dag  man  Du  Onnen  mofjl  prüfe  /  wie  ein. 
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cZSercf  jeug/  flflt  woblgereiniget/  gefd;arffet  iff  /  ein  gutrtSß«  ccf  ju  ma> 
eben;  Darnacb/  Dag  aucb  Diefelbigen  roobl  ju  2öercf  gefleüet  unD  genau  in  acbt 
genommen  twrDen  /  n>a$  eö  für  ©acben  ftnD /  Darau  ffjte  tt>ircf  en  /  unD  ob  es 
auc& bequeme Simme^aterieill/  Die  tbnen  unter  JpdnDen  fommet*  Q3efe* 
bet  Das  Üacfcn/  ebe  ibr  es  f  aufft*  &  fehlet  Dem  Reiftet  rcobl  /  &  quandoquc 
bonus  dormitat Homerus ,  Der roacf  ereHomerus fallet aucl) tt>öl)l  einmabl 
m®d)laajf.  $?an  muß  ntcbt  leicht  glauben/  tpaö  man  fc&ret  oDec  f?e5ct/tras 
niemabitf&Der  feiten  toirDgefeben.  £>enn  tt  nicfct  leicht  gefcbid>t/  ivatf  nie* 
•  mabtögefcbebenifl;  nocb  aucb  Dasjenige  /  nxtf  man  alle  'Sage  jufjorenoDec 
\\\  feben  pfleget ;  rceil  man  au§  ©ercobnbeit n>obl  in  2luffmercf ung  pergtffet/ 
unD  DurcJ;  t>3{etd)b^t  Dei:  ©eflalt  etroaö t>crma;ner  ju  fcpn  /  nxtf  man  jtiwr* 
ncl>men  gcn>obncr  ifl  /  unDDennocb  gang  »a$  anDer$i)h  bat  unf 

;  unfer« ©innen niebt gegeben/  altfDieunpernünfftige  ^feiere/  blo§  auffDie 
■  föe|ia(ten  anjulauffen ;  fonDern  aucb  Den  <33erflanD  Darbep  /  Diefelbigen Dar* 
mit  ju  prüfen  unD  ju  regieren    5)atf  laffet  un$<iud)  in  Den  folgenDen  ml 
SSercEfeöen* 

I V.  ^aupfftftef. 

<Sletcfxmdfc  muß  man  fletöftfl  acf;t  (;afcen  auff  M$jmi$tj 
tta$Durcb£un|l  oDer  betrug  gefd;tcpu 

§.  u 

^nnUtSrnfiltoclty  ber  Statur  fofcjet  /  Der  Statut* 

nocb  ju  Wülfte  f  ommet/  fopieimeniger  Dvaum  bleibet  allDa  übrig  por 
Die  permemiete  gauberep*  t|i  fafl  unautffprecbltcb/  toasfür 
^SunDert)ecmittel(tDerMathefisau§gertc^tettt>erDen.  S>er  nwnoerbabrc 
biegen  *35oaen  tvirD  Dutd)  @la§  unD  £ßa(fec/  Der  erfd)rec£iid)e  SDonner 
fampt  Dem  £)lifcen  Durd)  Daä  ©efdjufe/  Der  2BinD  Durcb  £ßinD;Di6bren/un& 
anDererounDerlicbe-ffiercfe/  Durd;  welanDere  ©cbarftnnigfeiten  nad;ge* 
fünftel  @cbon  por  2000  ^abren  n>u|ie  Archimedes  in  ©praeufa  Die 
fj{6mifcbe@cbiffö'SIotte  Duccb  30flatbcmanfc&e  Übungen  unD  (bereit fd&affr 
über  Das  2l3afler  in  Die  £ufft  jubeben  /  unDPermittel)}  emcö@lafeö  alööenn 
in  Pranst  jufieef en :  (i:r  Permepnete  twnn  er  Dvaum  finoen  fönte  aufler  Die* 
fer  £cD*S?ugel/  aüDa  feine  2öertf  jeuge  anjufegen  /  Daß  er  fte  ttobl  Damit  per* 
fegen  n>o!re.  Sin  all  ju  trogiger  Dvubm :  ÖDercö  iftpon  ibmnur  ©leidv 
Ni^'  Jöetfc  alfo  gereeet  orDen*  SDiefcä  batte  er  befier  in  feiner  tfflQfyt  1  Da  er 
Sie  ?]irobe  naljm  t>on  Der  S\ ron  /  Die  ein  OolDfd;miDt  perfalfcbet  batte/  inDem  er 
außred>nete  /  miepiel  anDereSftaterie  unter  DatfßJolD  wrmifc&et  »orDen.Sie^ 
feöivarDenncd)  gang obne Säuberet;/  m$  Daö  perbrennen  Der^cbiffebe/-. 
trifft  j  unD  obne  Kunfl  Der  %Babrfagerep/  fo  Piel  Die  5fton  anlangete»  Archi- 
tas  pon  Warenteil  tt>u|le  eine  b6lgerne  ^aube  alfo  ju  juriebten  /  cag  fte  (log ; 
voie  ein  anDerfün|]licber$?eifier einen  3\aben/  Der  pongifenwar  /  unD  poc 
Den  5?at;fer  Sari  gieng ;  UnD  nod)  ein  anDer  Der  ju  Dürnberg  ein  giiege  a\(\> 
gemaebtbatte/  Dag fie fc&ien alö n>enn fie lebete^  2B«nwD«*Cardani33ft* 
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c&er  de  Subtilitate,  t>adi(7/  »on  Der  ©c(>at:ff|lniflf  etr/  fonfcerli*  öatf  1 8$8uc& 
gelcfen  bat  /  mäD  übet:  foId;c  Stnac  fein  -^öeemuröen  haben/  Daßfte  £eu|el& 
Swerjfotei) Räuberet;  fet;n.  Uno foec Dergleichen  in  %?utfc&Dernebmen  wil/ 
De«  tjarff  fiel)  Deffen  ntdr>t  Diel  fo|ien  laßen ;  w  bat  ftd)  nui  an  2ÖppanD  Dort 
SBejten  betaut* gegebenem  33üd)lettv  pMewatifö  ^m^\\QUüm  genant 
ju  balten  /  welcbeö ad)rmabl  HS  öOWwttfcWF  unD  1 6  7 1 . Daö  f  unft  te  mabl  in 
$1  leDerreutfdjer  (Sprache geDrucf t  unD gamj Derf  auffr  i|l  worDen.  2Üer  Den 
^anicl  nic&t  Deritebet  unD  Dor  feinen  2lugen  liebet/  Der  rotro  meinen/  Daß  jum 
wemgjlen  Die  Jpelffte  nic&t  natürlid)  i|i  /  unD  Daö  ifl  eö  aüiumabl- 

$.  2.  £ierju  fompt Die ©efcbwinDigfeit  unD.ffarcfe  Übung  Der  @lie- 
Der/  Die  Durd)  Die  lange  Seit  unD  bebarrlid)  gewobnlicbe  Bewegungen  DaS 
niacbet/ worüber  fldbemjeDerDerwunDert:  2lbcrwieinDem  UI.QMic&e  an* 
gejetftetijt/  Dag  alleSunjle/  Die  man  Don  Dem  Teufel  aebtet  jufepn/  oDec 
warlid)/  otor  im  ©djein  etwaö  juwege  bringen/fo  muß  bier  Don  Dem  betrug 
jugleidj  gereDct  wcrDen  /  Der  noeb  weiter  gebet  /  warumb  mir  aud;  mit  Demge* 
meinen  vlabmen  Der  Säuberet;  nid)fö  anDcröalö  einen  fubtilen  unD  lifitgen 
SBctrugücrflcf^en.^LCicbaben  tn  DemfcILMdcnc^hcil  utuerfcI>tcDlid?e<3tucfletn 
DaDon  gefeben ;  unD  fo  Diel  alö  bier  nod)  ettraö  ftrmr  juftatten  f  ommen  fan  /  fo 
lebe  man/  wie  (leb  DieSDJenfcben  leic&t  betriegen  laflen  Don  Denen  Die  man 
^abrfager  unD^eufel^3ager  nennet;  wiefebr  Die@aucfeler  unD^afcben* 
©pieler  Daö  33 olef  DerblenDen  /  unD  wie  f?d)  jemanD  fteüet  befeffen  cDer  bebe* 
jret  ju fepn ;  mi  für  ©poeferep  juweilen  Durd)  SSübcrep  außgertebtet wirD* 
3D'iefegniu|lemanDenec|iunterfud)en/  wenn  ftd)  etwaöDcn  Dtefer2lrti>be* 
gibt  /  ebe  Daß  man  Dencfet  / Daß  eö  bofe  ©Jenfcben  tbun  /  oDer  Daß  eö  Don  Dem 
Teufel  fet;.  3d)  will  Derbalben  bier  allem  ingemein  melDcn/  wie  f?e  tbun/  unD 
autf  wae  2Öet#  (td)  Die  SOIenfcfeen/  Die  ihren  Betrug  nicf>r  meref  en/oDer  audt) 
mdbt ei.nmablDermutben/bcDuncfenlaften/  Daß  aücö  Derfelbcn  Q&ertf  oDer 
Sß*ffenfcbaff  t  mebr  alö  ibr  eigen  ifh 

$.  i .  £)ie3Babrfagcr  waö  tbun  Die  anDertf/aftf  t?cn07?enfcben  fagen/ 
waö  (teDurcb  beimlicbeö  unD  fleiöftgeS  gragen  cvfl  Dernommen  haben/  fo  fern 
eö  mit  Der  SEBabrbeit  uberein  f  ommet ;  unD  Daö  anDere  /  Datwn  fie  feine  eigen u 
liebe  $?ad|>rtcbt  bef  ommen  formen  /  oDerDieganfc  an  Den  blinDen@5!ucf£fall/ 
Das  ifl/  an  ©Ötte*$8erfebung  bangen  /  oDer  fonli  über  Sftenfcben  ^crflanD 
erhoben  ft'nD ;  Da  tfeben  fte  für  jtebtig  Darnac&/unD  Damit  fie  ntebt  leiebte  fcfcfcn/ 
fcblieffen  fieDaö  mit  Doppelfinnlicben  Korten  /Damit  (te  ntcl)t  ertappet  wer* 
Den ;  welcfccö  aueb  *>on  Den  bct)Dnifcben  Oraculisgefagt  worDen/  Ol  bier  nicht 
rotbigju  etjeblen.  Slber  Diefefcbled)te^enfcben  /  Die  ftd)  felbfi  fürSeufcl* 
Säger  unD  '2ßcifiagerbeDDem?8olcf  /  Daö  r»c&  fcblecbter  W  fie  felbtt  ifl/ 
außgeben /  wtflim wohl/ Daßpe DiegefcbwmDeflcn Qjemütccr md)t UnD/ wel* 
d)ebet) ihnen 5jtenftoDer9iatbfud)en;  unD  wer  fo  fcbledn  i|i/  Dag  er  Dar^ 
umb  <u  ibnen  f&mmet  /  gern  will  betrogen  fet>n  /  ob  er  cS  febon  ntd)t  weiß/  unD 
gewißltd;  f ommen  folebeniebt juDergfetcben?8olcf  /  (teju  prüfen  oDerju  im* 
terfud)en/ waö  fte  wiffen;  Denn  fontien  wur  Den  fte  et  waö  fd)ar  ff  auff  fie  adjr 
baben ;  fonDern jeigen  ipitjfiren  Sragen /  D.aii  fie eö  ibmn jutrauen/  oDer jum. 
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rueniflfien  Daß  fte  pcrmutbltd)  fo  Dencfen  /  unD  Daher  bequem  finö/  tbttftt  leia> 
*iict>  wag  noeiü  machen  $u  lajfen?  ©arumb  werben  fte  aud)  nach  folgern 
^eriianD  beeiltet.  2llfoDaßid)niemablööernommenbabe/  DafiicmanDbet; 
#>lcben  3>olc£./  (ich  jXatbsju  crboblen/  gewefen/  ober  fte  f  ahmen  mit  Dem  35e* 
jljcbeiD  ju  .pauf«  /  Daß  |ie  bejaube«  wären ;  ober  fo  etmaö  »erlogen  mar/  Daj$ 
j joldjeö  wohl  nid)t  weit  v>cn  ^joaufe  C  wenn  fie  mercfen  Dag  Dicfec  Scagec  ntcbt 
)  jccne  gewe|en/Da  et  ee  funte  »crlcbren  l)aben)unb  unter  greunDen  oOer?Racb* 
«bahren  »erborgen  liecfe.  ©enn  fo  etf  wieber  ge funDen  wurDe/  fo  hatte  Der  »on 
>(  Dem  eä  gc|lol)lc  worDen/aufi  9?ad;Dencfen/Daä  ®ut  heimlich  wicDee  gebracht/ 
/?tt>o  nicht/  fo  blieb  eö  gcifoble»/  unD  Dcr2lrgwobninDcm$crkenfDld)erar* 
t  wen  grager  auf  foldjengeeunD.  &  ftnO  auch  wohl  Die  SOiitgefellen  Der  SDiebe/ 
uDte  Denn  gut  ©agen  baben/folcbe  Oertber  anjuweifen/DaDurd)  ihre  eigenem 
f  jlaltoDer^Iittt>t|fenDaöoerlobrne^3un)er|tecfet  ifi. 

§.  4.  311  f  einerlei)  (gacDen  wir  Diefe  2lrtb  SQokH  mehr  gefraget/  aftf 
epon  »erliebren  Thoren  oDer  £bortnnen/  nach  juforfeben/  was  ihnen  Die©« 
ferfuebt  oDer  SÖerliebung  in  Das  £aupt  bringet /  was  ftirgeben  mag :  233 
tbren  (beliebten  lieber  habe/ ober  wer  ihnen  in  Dem  2ßcgeif?/  bepDer^un 

Ifctr 

unD 

:=Ob.. 

men /  oherlleeScrratbenoDer  nicht/  fo»iel DieSLBabrbeit  feibfi  betrifft;  Den 
r  noch  ihren  Gewinn  in  aebtstmebmen/fo  Hellen  fte  an  allen  örtbenwadje/  fie 
c  halten  SDoltfer  im  SDienftv Die  Darfar  nic&t  bef anDt  ftnh/  unD  mit  5?uppeln  fia) 
c  bemühen/  unD  alfo  Die  Siebte  boren/  Die  fte  beimlid)  ubertragen:  :öie^3du* 
»1  fer  auch  Darnach  gejimmert/  biß  weilen  ®  eitler  unD  öieftebte  »er jufteücn  /  Die 
3  es  ihnen  Denn  gleicbfamfagcn.  2)iefcSiflfebr  artig  nach  Dem  geben  abgcbil» 
1  Der/  in  Dem  gran^ftfeben  @ptel  Ia  Sortiere  oDer  Die  3auberin  genanDt ;  alffr 
5  Dafj  ein  Sefer  etn  mebrers  nicht  beDat  {f. 

€.  5.  QBie  ferner  Die  auff  betrug/  ober  jur  SßerwunDerung  einge* 
;  richtete  Äunflebei)Derg!eicben2irrb^>olcfwrubctworDen/tt>id  id)  nun  aut5 
)  Cardanoom  bellen  »orjeigem  er  giebt  uns  Dicperiet)  Urfadjen/  warum» 
-Diefe  Äunil  nidjtSju  achten  ;|t.  23or*  etile/ Da§  lleauff  ferne  etnll!td>c  £an« 
Delling  gerichtet.  3umanDcrn/  »on  »eracbtltcbcn  «Ölenfc&en  getrieben  wfrD. 
3um  Dritten/  Daß  fte  »on  feiner  aebtung  Der  ©ottltcbfeit/  wie  m  Dem  ^epeen* 
U)umb/ unterfaßt  wirb.  ^ÖDfiuaucbfommet/DaßfDlcbeÄtinlle/alöunnu* 
fte  unD  eitel/  aud)  Durd)  Die  ©efeftje  etlicher  maffen  »erbebten  ftnD.  .Denn was 
mageS  belffen  (fagt  er  ferner)  Sdö  Seuet  er  Ii  einmfchlmgcn/  unD  alöCemi  wie* 
Der  aufaublafen.  ^brauen  au^  Den  2lügen  flteflen  laßen  /  wenn  man  will. 
SSlut  auöDer  ©titn  japffen.  s^dgcl  mit  gaben  aus  Dem  ^?unc  e  boblen.  m 
meunD^anDcsumecheinDurd)|lecben.  Sfa.ßlcicb/  wie  id?  gefebenbgbe^ 
(fagt  er)  Daß  jemanD  Drep  Singe  log/  unD  jeDweDetf  beion&er^  inDteunit 
wnrff/ welche/ alöfiewieDerberabßekn/  jufammen  Bereiniget  unD  gebanget 
waren.  2)afi  einer  einen  S)eaen  auff  Den  bioffen  Seibfeö»/  uuD  Die  (öpt&e 

D  ?  big 
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3«  5)te  tejauBerfeCCßelt  lV.üSttcfr 

bißanbae,©efaffe$numbbeugcfe/oDeraucbjum©cbein  Dur*  DenSeib  bin* 
fließ.  Saß  einer  ein  £inD  ohne  ^aupt/ unD  Dag  £aupt  wieDerumb  ol>ne  Da« 
ÄtnD  Borjeigete/  aüee  lebenDig/  unD  Daß  Dennoch  Das  ÄinD  ntdjt  »triefet  warD. 
UnD  Dennodyfo  ihr  wö^let/wtefieetftbun/würDeeö  euch  reuen  /  Daß  eö  eudj 
einen  geller/ folcbetf  ju  lernen/  gefofiet  hätte.  2Ba$fie  in  Dem  tfftunDe  wr* 
bergen/ Ijatftintn^Sefc&ciD in Der^atur;  (temiffcne^binten  in  Der  Stehle  $u 
verbergen/  (ie  fcblingcn  es  ein/  uno  fpepen  ei  wieDer  aus/  wenn  fle  wollen/  wo» 
ju  ihnen  Die  Bielfaltige  Übung  unD  langwierige  Erfahrung  bebulffiid)  Hr.  ®H 
eflen  aud)  ®  ifft/  nacbDem  fteporfjec  überftäaffg  Butter  eingenommen  haben, 
göflnD  etliche/  Diegleicbfam/  göttlich  enfeücfet/  inübnmad)t  faüen  fonnenf 
tmDficblebr  langein  folgern ^uflanDe/  altftoDt/  unbeweglich  halten/  aucfe 
Durd)  ©ewobnbeit/  unD  Daß  narrifcfce  9Qolcf  unD  Die  ÄinDer  Damit  ju 
hetriegen. 

§.  <s.  ^ad)DemfIarItd)iufebenifi/Da§aüe«  nur  natürlich/  ob  fcbon 
mit  Der  ßJefcbwinDigf  ett  Durch  Der  SDlen(c&e n  5%rafft  unD  Sitf  wirD  außgericb* 
tet :  fo  i|l  eö  nur  Un  wiffenbeit  oDcr  UnbeDacbtfabmf eit/  weil  man  nicht  begreif* 
fw  wie  fold)eö  jugcbet/fokbe  33ermubtung  Daoon  ju  faffen/  Daß  alba  Der  l£eu* 
fei  £anD  mit  bcp  babt/  DDer  naß  alfo gefcbid)t/  Durd)  gauberep  gefd)ebe.  mt 
folcbenwrwegenenunD  leid;tfinmgenUrtbeil  muß  ein  «fllenfcb  ju  fcbanDen 
werDen.  Stlfo  gteng  ti  jemanD  in  grießlanD/  Den  id>  nad;  feinem  beruft ntcfet 
befd)reiben  will/ ob  ergleid)  fcbon  toDt  ifl/  ihn  nicht  befanD  $u  mad)en:  dt 
hatte  fid;  öffentlich  Bcrlauten  laflen/ Daß  Bon  Den  Safc&enfpielern/  Die  allDa  an 
Dem  örtbe  Sttrcbmeß  hielten/  Räuberei)  /  Durd)  Des  ^eufelö  3u  tbun/  Beruhet 
wurDe.  €abattenaanDeregcieben/unDibmalfoerjebIet/Da(jereö  Dafür  bal* 
ten  muffe.  Sabe»  blieb  er  aud;  noch/  alö  ein  febr  BerfianDigcr  Äerr/Damabl* 
Q)urgermeiflerDer  ©taDt/  unD  au*  DeffenSIunDe  id)  eö  habe/ließ  De"@aucf  (e* 
j u  fid)  rommeV  unD  in  Deö  anDern@fgcnwart/Die£un|tc  Die  er  wüfie/gleicfjer. 
weife/  alß  Bor  Dem  ^olefe/thun  ließ.  2liöaber  nun  Dic(erfogenanDte3aube* 
rer/auff  ^efeblDeffelbigen  Q3ucgermeifterö7  alleDiefelbigen  Söinge  langfam 
unp_ Dcu  thd)  jeigete/  wie  er  feine  Q3robe  auf  Dem  StaMaufe  getban  baue/  Dar* 
auff  er  erlaubmß  ju  fpielen  bef  ommen  hatte/  BcrfcbwanD  jur  ©tunD  Die  bofe 
^ermubtungDeaerllen^anneö/alöDer  Da  befanD/  Daß  alle  Diefe  Saubere» 
nicht*  anDerö/  ali  eine  35ebenDigr"eit  febr  gefd;  wmDer  #anDIung  war. 

$. 7.  2lber  nun  follunö  Cardanns  noch  gro(fere2)ingemclDen/ Die  er 
tu  paolatiDBon jween  Aurelen erflaret gefeben jn  haben.  SMefe/  nicht aroß 
unDgefcblangBomSeibe/  nahmen  jeDweDer  einen  SOJenfdjen  auff  Die  (Schul* 
ter/  unD  trugen/  ohne  £ülffe  Deö  ©ewiebt*/  (Ich  DaDurd)  auffgerichf  ju  halten/ 
Diefelben  auff  einer  Seinen  hinauf?/  wekbefo  Biel  ©cbem  hatte  /  m  fatim  Die 
«poheDiehelffte  Der  Sange  hatte,  darnach  bunDen  fie  Dre»  fcharffe  Segen/ 
Drep  ©Pannen  lang  /  an  Die  ftnocbcl/  UnD  fliegen  noch  einmal)!;  jeDweDer  mit 
Diefen  ©}enft&en  auf]  Der ©cftultec/ auff Derfelben  Seine  hinauff/  unD  hielten 
fo  weit  Die  «Seme  BoneinanDer/  Daß  faum  jemanD  fonflen  fo  auff  ebener  grDe 
frei)  folte  gehen  f  onnen.  ©arnad)  legten  fte  eine  Gaffel  auff  Die^elbige  Seine/ 
»hne  einige  ©tufee/  unD  gtngen  mit  Dvoöen  unter  ihren  ßüflen  Darauf?  auffge* 

ric&ttf. 


m 


m 


!Sfv  ©"«  Seine  an  Die  ©pifce  fcetf  feofe^tt  Sfjcimia  t>e« 

tocblcffeä  gewännet/  fo  (teil/  Dag  fte  unten  nur  einen  Drittent&eil  Der  £6be  »ort 
Dem  ^burn  ab  |tunc/  Darauff  fiieg  er  ertf  mit  ©ehJic&ten/  fo  Daran  /  binauff/ 
un D  Denn  mieDer  berunter/  wr  uberbängentv  altf  wenn  er  fietö  berab  fallen  fol> 
%'  .  ^warDüermercfet/  Dag  er  DieSeinemitDergrolfenBebe/aßmiteinec, 
ixiieip^anac/  faficte.  &  nam  über Diefeö  noeb  an/  Denfelbigen  3ug  jö  tbutt 
mit  einem jOJiann  auff  fcincritScbulter/  wie  auöor/  e$  war  aber  niemanD  fo  rfib* 
ne/ Der  Itct)  ju  einer  folgen  ©efabr  wolie erfauffen  lafien.  UnterfcbieDltc&e 
grofte  Kurilen/  Die  Dabin  f ommen  waren/  Diefee  ©cbaufpiel  anjufeben/bef laa- 
ten fiel) Der  9)?ubenicbt;  aber  DaöQJolcf  glaubete/  Dag  etf  Sßercfe Deö^eu* 
\m  waren/  weil  e$/  wie  |]e  eö  begriffen/  über  Daö  Vermögen  Der  9?atur  gin< 
ge-  S>aöi|t/nacb  meinem  Q>er|tanD/  wie  icb  in  meinem  anDern  Q3ud)e  be< 
wiefcn/Dem  ^eutelaijuwel/unDttiieinDcm  vierten  Q3ucbe  bereitö  gejeiget/ 
een  ÄMfften  Der  «ftatur  unD  Äunfl  aliju  wenig  jtigefdjrieben.  2lber  einer  üoa 
oiefen  ^uriien/fagt  Cardanus,  warDDarnacJjnocfc  eingriff  /  unD  ließ  lief) 
tauften/  welcbeö  ibm  auffer  Sweiffel  niebt  wäre  jugelaflen/  wo  er  niebt  genug« 
famDargetbanbatte/Dag  feine  Äunfl  naturlicb  wäre;&urcb  welcbe  er  atict> 
bernad)  (wie  Cardanus  ferner  Daoon  ju  wrfteben  giebt)  noeb  nad;gebenD$ 
unterfd^ieDlicbe^BunDeröcrübetbat.  (?cfelbfr(fbein  großer  Philofophus, 
er  in  ^arbeit  war)  bejeugetgenugfabm/ Dag  er  DieUrfatfje  unD  Die  Littel 
Ciefer  Somit  wobl  angemeref  et/  unD  Dag  eö  alle*  nur  natürltcb  gemefen. 

.  $.  8 .  &e  iü)  uon  Dicfen  ftunjten  fcbeiDe  /  mug  icb  ein  wenig  »on  bce 
beutigen£epDcnfogenanDten,3aubcr<£anDlungen/oüer  eigenDlicb  ©auefe* 
Icpen/JDMDung  tbun.  UnD  n>ir  baben  unö  in  Diefem  auff  feine  Q3ücber  jir 
Periatfen/Dieweileöuntfan  lebenDigen  beugen/ Die  in  Denfelbigen  SanDen  ge* 
wefenftnD/nicbt  ermangelt»  ScbwiUibrerjween  oDer  Drep  jur  ^robe  mel* 
Den/  unD  etf  wirD  genug  fetjn/  Dawutf  abjunebmen/ wie  etf  mit  Den  anDern  ju» 
geben  mag.  S^iefcö  lefe  icb  nun  in  (gebunden*  £>|i*3nDifcber  9.eife  /  Der  mir 
auffmeref ung  gefeben/  unD  etf  fo  wahrgenommen/  Dag  alleä  /  watf  man  fonfi 
furSauberepb^i/ feine  Saubercpfep.  3d>n?tü  Die  (Erjeblung  fuefc  jtifam* 
menjieben/biernidnaüsugroflen^aum  einzunehmen :  gtfgefcbabe/  Dag  jir 
Bengale  einer  tson  Dicfen  ©auef  lern  mit  felfcamen  ©ebarDen  unD  febr  bebcnDe 
•  einen  Q3amboetf/  jwanfeig  gug  lang/  an  Dem  untern€nDe/anierf  halb  <gpan* 
nenDicfe/ unD  oben  Dünne  jugcbelxnD/  an  fein  ©ürtel  ifeüete/  Darauff  fprang: 
eine  Jungfrau/  obngefebr  20  ^abr  alt/  Den  0)?ann  geraDe  üon  binten  ju  auf 
Die  (gcpulter/  (lieg  f  riecbenD  langö  Diefen  33amboetf in  Die  höbe  /  unD  fefcte  fiäy 
tben  Darauff/  Dte  Ö3eitiefreuktt)eife  unter  &em  Seib  gefcbloffen  baltenD/  unD  Die 
obevn  ©lieDer  ff etö  bewegenD/  Daö  ©ewiebte  alfo  ju  halfen/  unD  Da  Der  SOtamr 
mit  weiten  ©ebritten  fortgieng/  unD  bepDe  2irmeblog  an  Dem  &ibe  berab  bdn» 
jen  lieg/ trug  er  Diefen  @tocf  alfo  mit  Der  grauenö  >  ^erfobn  eben  auff  ein' 
<SDtucr2Begeä fort/ Den  Q3aucl;öorauö(?ecfenD  jur®tüiae/  unD  flctö  auff» 
»ertö  febenD/  Daß  2öercf  in  riebtiger  OrDnung  ju  halten.  5llfo  fam  f?e  ein* 
mabl  bebenDe  tvieDer  berab/  unD  nac&Dem  ftc  f?d>  etlicher  maffen  unwillig  anger 
Hellet/  unD  »ieDer  binauffgeif  te§en  n>ar/fo  le^te  fieftd>  «i'1     '^aH*  f°cnf  n> 
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32  2>te  btytibttt  e  SEBelt         IV.  35u(*. 

über  Den  <5tocf/tmbfcf>(ug  Die  2lrme  unD  Q5eme  f  uff  ig  auß emanDer ;  Damit 
f  am  Der  Präger  rotcDcc  in  Daö  Hüffen/  mit  Den  Jg>dtiDen  micoec  frei;  /  wie  jü* 
Dor/unD  ließ  Die  Srauenö^erfobn  tmbefcbdDtact  wiefeer  becab.  £)arnac& 
fel$teDerfelbtge$}ann  einen  ©toef  auff  Daö  J£)aupr/  roeDer  mit  Den£anDcn 
noeb  binnen  unterffufeet/  an  oemjelbcn  ff  ieg  gemelte 3ungfrau/  unD  nocfc>  eine 
59?obrint>on  1 5  3fabren>  Die  eine  mi  Die  anoere  naep/  wiewrumb  alö  $ut»r/ 
Daran  binauff/unDaWfieficbfonieDcrgcfefeet/  wurDen  fit  t>on  ihm  lauffenD/ 
imb  bin  unD  ber  fiel)  beugenD/  runD  umbber/  ebne  ©ebaDen/  getragen.  23er 
ft'cbet  niebr/  Daß  DiefeS  alieö  Durd;  Die  5\u«ff/llbung  unO  e  fcl;  n>  1  n  D  f  g  f  et  r  /  u  tiö 
L3)crnunfftDeöinC%wtcl>tflebaltencn£etbe«  unD  Der@lieDer/  wieaud;  Dcö 
SBamboetf  (felbff  nad)  Der  SÖiepnung  Diefee'  ©djreibertf)  wirf  wtin$m» 

%  9*  2lu  ß  Dergleichen  Urfad;en  muß  auefc  Daö  foigenDe  gegeben  fetjn : 
SMefelbigen  bepDen  Jungfrauen  gtengen  auff  ifcrengUbögen/  mit  Dem  Spcwpt 
Qatii  unten/  unD  Den  Q3einen  geraDe  in  Die  Jpobe/  bogen  ibre  ^interopäupter 
mit  Den  Warfen  flad)  an  Den  9\ucfgraD  an/  unD  weiter  bieten  über  gegen  Die 
grDe  /  alfo  Daß  Die  ©tirne  binten  an  Die  Herfen  reid;te-  2f  n  Diefem  ©tcmDe 
Heften  fie  $u/Daß  einer  feDen  Drep?JJcffer  unD  $ween©abel  mtt  Den  ©ptfeen  ge* 
ßcn  Dag  Slngeffcfot/  unD  mir  Den  JpanDgriff  n  in  DieSrDe  feftyeffetfet  wur* 
Den/  unD  Wullen  altf  Denn  Den  ganzen  Seib  »idmal)13  wunDerlid)  ju  f ebren  unD 
ju  wenDen/Daimmittelff  Die  Häupter  $wifd;en  Den  3>egcn  unD  ?D?effern  fte* 
ben  biteben/  ffunDen  aber  enDllcb  alfo  unbefcbaDtget  wieDer  auff.  2>asUnbeil 
Dcö  ©ebreiberä/  weld>eä  mtr  meinen  wobl  überetnff  im met  /  will  reb  mit  feinen 
eigenen  2ßorten  fagen :  2ßiewobI  gemelte  $mtWtmg  etlichen  unter  unö  alö 
eme^eufei&Äunff  fürfam/  unD  cm  ganfe  "unbegreiffiidjeö  SBercf  jufepu 
febien/  fo  Deud)temid>Docb/  Dag  fte  natüriicber  2öeife  alfo  gegeben  fönte. 
SDenn  DiefegefcbwinDe  Srauen^^erfobuen/  Die  ungemein  fertig  /  gefefc  winD 
unD  gclcncfpon  ©lieber  waren/  unD  in  Dem  runD  umblauffen  ftct>  auff  Die 
JpanDe  ff  treten /unD  mit  Den  Söffen  Den  DrebenDen  Seib  umbjuwenCen  wu* 
fien/  alfo  Daß  Datf  Jpaupt  auff  folebe  2ßeife  nidjt  allein  ff  ilic  unD  unbeweejürf)/ 
fonDern  aud)/  felbff  an  feinen  oerorDneten  Örtbe  f  unte  (leben  bleiben.  Q}on 
Dergleichen  fingen/  alt  icb  Da  auß  ©cbulfcen  babe  angefubret/  babe  id)  felbff 
geboret  auß  Derer  SOlunDe/  Die  Darbep  gewejen/  unD  weil  fte  Darauff  wobl  aebt 
gegeben  /  angemerefetbaben/  Daß  adeö  nur  natürlich  Dcc^ DiclDurcI; 5\un/f ' 
unD  2iff  alfo  fcorgeffellet  unD  »errietet  wirD. 

§•  to.  UnD  Daß  ffcb  niemanD  üerwunöere/  wie  0??enfcbIfcbcQ3^ 
mmfftimD&unffDie^lieDer  fo  gewebnen  unD  gebraueben  tanifohat  man 
miranDa$gemeine©prid)Wort$uDencfen  :  Confüecudo  altera  Natura, 
Daß  Die  ©ewobnbett  Die  anDere  $?at  ur  iff/  unD  Daß  fte  Diefelbe  fo  wränDere/Daß 
ffee$nid)tmebrfcbeinetjufet?n.  SQitttifVtmt  Die  ^offur  belanger:  @e* 
wobnbeitfonDer  ftleiß  wirD  macben/Daß  man  fiel  50?enfcben  an  Dem  Sange/ 
an  Haltung  Ui  Jpauptf/  unD  qanfcen  Sethe  ftebet  /  mi  für  :Ißercf  fte  taglicb 
tbun/  oDer  t>on  waö  ^anDwercV  fTe  fepn/  waö  bat  Der  niebt  alle  für  Arbeit  auff 
Dem  Jöölfe  /  Der  in  eine  c2ßercf  tfatte  f ommet /  etwas  ju  lernen  ?  fielen  febei^ 
nen  ^anDe  unDguffe/  Damit  f?e  arbeiten/  5infanflSiöDem2ßeaesufleben9 

22a« 


I V.  Jsmtptft       Die  bezauberte  SBeft  p, 

$Q&fyt &  etänfö$MtPiffl\  nfcbt  tvo{>l  etelmcibl*  beleben/  umb  na#ju 
fd)r#ben';  fab; jpobf  jfcbeDencf en  /,  unterfc&ieDlicb  jufammen  jufügen/ 
toenrt  er ecft  in  Die£efe;oDee  ©cbreibe^(Scf)u(  rommet?  2)ie  aber  nun  ein* 
^nabl  ooliia  auggeteniet  unD  taglid)  geüber  n>ocDen  /  n>ie  fertig  gebet  t&nenal* 
U6  ab  ?  2iud>  felbfl/  wenn  Dem  $Jenfcbmeinetf  oDer  anDer  mangelt/  fo  miro 
Der  SMenfi/  Den  eä  an  Dem  £eibe  tbun  mü|le/  Durct)  einanDer  ©lieD  erfeijet,  211* 
ji>  baben  \y>it  Denn  at*d?  gefebetv  mie  Daß  eiw  grauenfc-]3erfobn/  meM;e  be^De 
&rme  ermangelte/  Dahaben  mit  DenSuffen  eben  fßttwbltbätalö  jemant) 
anDerö/  Der  moblfjeübet  mar/  mit  Den  #anDen*  3$  meioe  Die  2Beitlaufftig; 
feit;  unDftnDauc&folc&e^ingein^raeinfonjobibefanDt/  Daßicbnicbtr*» 
tbtgbabeimbr Tempel DaDonanjufübrem  $?un/  Dtcfeö  bezeugen  unöDie 
OvetfenDcn/  Daß  folebe  Xiienfc&cn/  Die  Dteie  tvunDerlicbe  S\tm|ie  tbun  /  öon  3u* 
^enDauffuntertt?ie^ntvcrDai/Die@lieDerju^eit?ebnen;  unD  Darju  Diel^it* 
:*elgebraucbet/  Diefe£oDerDa$  su effen  /  oDer  Sofien  /  oDec  ©albungen  unD 
©ebneren;  Den  ganzen  £eib  /  infonDerbeit  Die  ©ebnen  /  Dcfio  fcbmeiDiger 
jumae&en.  UnD  Darju  Dienet  aueb  Die  Enkrateia,(gntbaltung/  Hypopyaf- 
mos^DerBwanfl/unDDicDoulogogia.  2)aöDienfi6abr  machen  Detf  üetbeä 
Der  ©rieeben/  Die  tfcb  in  Den  Stielen  übeten :  25on  Denen  Paulus  ein^jrem* 
*el  nabm /  unä  t%icbnig>2Beife  in  Der  Übung  unferä  Seibetf  jum  £>\m(i  Detf 
GbritfentbumbS/  Daß  redete  Littel  anjumeifenw*  £et\  9**>*  26/27. 

§.  il  v2lbccsuti>cilen i/l Dic5vunfifo aroß ntcl>r alö DeuQ3etru^/3lcid& 
cli  roenn  ein  $?ann  Der  ficb  unter  einen  Äorb  fefcet/  pon  allen  (Seiten  mit  im* 
umerfebreDlicbcn&egen  ftcb  Durcb  f]ed;en  laffet/unD  Daß  er  niebt  allein  gefäbr* 
iub  f#re»et  /  fonDern  aueb  Daö  Q5(ut  Sapffen  aßeife  unten  fcerauß  lauffet/Da 
Docb  biefer $mtm  jur  <5tunD Darnact)/ tvenn Der  £orb tteg trirD genommen/ 
gan^unbefcbaDiget  ttieDer  $um  SJocfebem  f  ommcf*  SDeö  fcaö  Den  £orb  felbfl 
betrifft/  fo  bat  man  gemerefet/  Daß  Derfelbe  meit  genug  mar/  Den  ©rieften 
Darinnen  ju  entnoeieften/  morju  ein  folc&ec/  Der  gemobnt  feinen  £eib 
aUcrörtbenbinjüfebren  unD  juwenDen/  »oW9vat6>  mu|le»i(len.  £)a* 
(Stfwn/  gleid)  a!3  trenn  eä  t'bm  fo  fc&recf lieb  mebe  tbate/  bat  er  an  tbmfelbf]/ 
unD  maß  Daö  QMuten  betrifft  /  h>ie  ieiebt  Fan  er  ( ft>are  eö  aueb  bep  9?ad;OoDec 
fo  unD  fo/  oDer  aueb  felm  unter  Der  grDe  /  Da  er  Den  S\ orb  binflefefeet/Daö5Slut 
'  Don  einem  oDer  Den  anDem  %bier  in  einer  QMafe  verborgen  balten/  unD  Die  Den 
alfo  Durcbflecben  lajjen  ?  UnD  alfo  i|i  Diefctf  Denn  nur  ein  angelegte*  SBercf, 
^urc&^efe^utt^  tK»^«W^fcffl«<S*^*n^u»cl/flIeic&fam  Dur*  ein 
<%yunDertt>ercF hWm  ^i«  ccFattfftcn Hidb'cfanctcn/  Don  einem  Jpocfer/ 
Darüber  er  AMiiimt  ffr&nSjäMnfüitit.  JDcn  Dicfer  Qutdam  bat* 
tejitjier  feinem  JKtefDe'flüff^men  Dvucfenein23!afe  »ollOßinD/  unD  Diefer 
äJrießer  einegro'ffe ^3?a^l  {btfe^en  feinen  ^ingern/unD  ftoeb  Damit  unter  Dem 
©{.reiben  in  DfcÄlqfö^  berauß/  unD  marD  fein  SiucFen 

Sben/  mieimmim^lÄ^  ^rabantifefe )  .Dur*  ibre  Pfaffen 

^ld)e>:^iratfeiM/ ^Ä/oJbw4K((ue6 Der ^eufel öurcl) Die 34WWWK  . 
.:    '     1  *i r-'Hcb^utÜ  bJedH^XtfiietDcn/  >t>äö  ö\)n  Bernier,  Der  ein  ?.crfian. 
t)i6^t: unD fd^arffilmiyec ©c^) Wii)et*  1)1/  iiv fetner  IScfcbrcibung  Dcß  S^cntfli 

•  e  veicb^f 


reid)«  £ad)emir  /  in  Dem  ^vorDertbetl  Der  Jan  Wr  unter  Dem  ®?ogi>[  geborenD/ 
Dergellait  in  gran^cffc&er  Sprache  betrieben  t|K  c3u  Baramoüloy  wolte 
man  ibm  ein  grojfe«9#iracfel  DetQJtobometamfc&en  ^rieflet  "feben  (äffen: 
sftemlid)/  einen  greifen  runDen©tein/  ju  jd)wer  wn  Den  aller  fldrcFefie« 
9)lann  auflec  groffer  ?ttubei  aufzubeben  /  welchen  gletdjwof)!  eilff  21nb* 
ter  Dcö  ^ropbeten  /  allem  jeter  mit  Der  ©pi'ß  ein?«  gingen*  Moj?!  anruft* 
tent)/  fo  leicht  alö  eine  SeOec  aufgeben  f  unten-  ©ie  träfen  DcmnacI>Did)te 
jufammengeDrengetrunDumbDenfelbenber/  mir  langen  Di6cfen<mgetban/ 
Diefcö  bint)errc/Dagt)onDcn  Umbf?cbenDen  ntcl)tö^tgentlt^>funte  flefebcntDer* 
Den  /  tote  f?e  tbätem  3br  gurgeben  war/  Daß  fte  Den  ©tein  nur  allein  mit  Det? 
@ptgen  ibrer  Singer  anrübrten/  unD  Dag  er  ibnen  fo  leicht  wdre  a!«  eine 
^{fauttvgeDer.  2lber  id)/  fagt  Bcrnier ,  Der  id)  Die  5lugen  f ret>  wett  aufftbat/ 
unDDiefe«  ^ercfnaljebep/befdjaüete/mnabmgenügfam/DagftegroiTe©^ 
Walt  Dar  ju  gebrauchten/  unD  Deud>te  mid;/  Daß  (Je  Den  Säumen  Darjunafc 
men/  unD  bielten  Denfelben  fefi  an  Dem  forDerften  ginger  ;  Deswegen  er  Denn 
mit  ©ett> geben  erlangete/  Daß  er  einmabl  an  Der  ©teile  eine«  tljrer  eilffen  fle* 
hm  mochte/ ftd)jugleic&  fc|>on  genug  m1td;ert  baltenD  Der  ^abrfoeitDiefe« 
SftiwcT  eW ;  fte  »ermeoneten  jwar  Daß  fte  woH  feibfl  jefjenD  ftd)  in  DemSufam« 
menDr'mgen  Darnach  fdjicfenD/genugfam  würDen  fepn/  Den  ©tein  ju  foulten/ 
funDen  ft'd)  aber  betrogen  /  »eil  Der  ©tein  t>on  tljm  nidjt  unterflü|et  /  tnDem 
er  nur  allein  Da«  £nDe  feine«  ginger«  Daran  fotelt/  flet«  nad)  feiner  ©eiteü* 
berf4)ütg.  SEBieetOennjulefttibat/  wieermerefte/  Daßfietbdten/  fowarD 
??mt o!fo  Der  ©tein  wrn  Der  SrDen  /  wiewobl  mit  ?0?übe  auffgeboben :  ;H3eil 
|ie  ibn  aber  Daruber  fc&eel  anfaben/  unD  er  Daber  einer  ©cfcwerigfeit  beforgete/ 
rieft  er  mit/  Karamet,  fca«  ifi  QJWcacf  el/  ftteg  auff  (ein  Q)ferD/unD  machte lid)/ 
ebe  er  ernennet  warD/et)(igDa&on.  £>ergleid)en  waren  Die  SDIiracfel  De«  be* 
ruffenen  £elDen  De«  Pater  Marcus  d'A viano,  wefdxr/  nad)Dem  er  einmal 
$u  StfJaDrtt  etliche gemad)te5t ranef  en/unD  Die  man  m  befeffen  bielt/gefunD  ge< 
mad)t/Der  aber/Da  enDlicf)  eingrauen«^erfon/Die  in^öarbeit  franef mor  ibm  - 
gebrac&twarD/ganfHU©d;anDenwarD;  unD  ftd)t>onDannen  weg  machte/ 
fo  Ijetmlid)  unD  gefcbwinD  /  al«  er  immer  f  unte.  2)tefe«  bat  mir  ein  üorneb* 
merunDebrlic&er^urgerDiefer©taDt/Derfelber  aUDa  gewefen/  unD  au* 
öon  Demjenigen  felbß  /  Dem  e«  wieDerfabren  war  (wie  blinD  Dte3)apiften  fetm) 
mit  mebrern  UmbfidnDen  erriet* 

.  f.  ii.  2lber  tt>ie folten  unö  Die  9^?mf(^en  mit  tbren  ^unflgciffen  ntd&e 
mißletDen/  oDer  wobl  jum  wentgften  inQSerwunDerung  entjuefen  fonnen/ 
»eil man  weiß  /  Daß  e«aud)  felber Die unDernunffttgen^bieretbun fonnen? 
UnD  Daß  ntebt  folcbe«  allein  //  wie  e«  fd;einet  /  Da  fie  Durd)  De«  Setbeö  ©emdefa 
w  unD  emer  gewifierßlnb  Der£e5r|amFeit  wobl  am  metften  Darju  Dienen ;  fon* 
ternauep  wobIDa«/worju  fte  Da«  aller  wenigfie  tud)ttg  (t'nD^ergletcbenffl 
WaöSuetomusDon  DemÄdt)fcr  Galba  fc&reibet :  Novum  fpeäaculr  ge- 
nus-,clephantosedidit:  Saß  er  eine  neue  3lrti)  eine«©d)aufpte!«  aefttfT* 
tet/  nemltct)  glepbanten/Die  auff  Der  Seine  tangetetn  PJinJib.  viiLcap -z.  bt* 
ieugetDarbe»aucf)/Daß  ibnen  C^farGermanieus  Da«  gelten  Ijabe  lebreti 

Mm/ 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuesr  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


IV.  «gattpffl.       2>te  Utavfatttmu.  fr 
fc'toflen/  njiemob(<dmotusinconditi,  «tt)(«j  grobe  unD  ungefchicfte  VSmt* 
gunjen  gemefen  /  wie  Diefe  Sbiere  feiber  ItoD.  Sttan  finDet  fie  beutiaeö  Saoe* 
«uffm«l)t  wrfll«(^enS)in8eabfleci(6tet;  unDtvasüor  DieSOJenfcben  am  aU 
:-.iafeteamfienft&efnei/  tvoraug  Die€infältigen  Diefen  gieren  menfcblichen 
.<^rrftanD$u|ebrciben/  ober  tvobl  gar  glauben  /  Dag  Der  Teufel  felberDar* 
unter  fptelet/  unD  Dag  Der  Miller  Des^lepbamentoohl  ein  Sauberer  fepti 
möge.  loatf  ift/  Dag  (le Das  2)erlobcne /  oDer  maö  man  gelobten  ju  fepn  er* 
acfctet  /  Daö-^bjecfuc&en/  unD  unter  einen  5?reig  öon$}enfd)en/  au§Derfei* 
x  ben  ©aejen  bohlen  laflen.  2lber  Darju  bcDacffö  feinen  großen  <23errtanD  tu 
.d  mutbmatfen/  rote  fie  thun:  ^ennl)eimlici)ljatal({DennDer???eirter/  oDeret- 
!  neroon  öen  ©einen/Der  auff  ©auDieberep  abgertd>t  ift/bem  einem  tttoae  aug 
feinem  ^aef  genommen/  unD  einem  anDern/Docbobne  fein  2öi(fen  irieDerut 
j  geneef er.  S)as  $htet/  fo  auffein  gcwnTes~  2Bort  oDer  Seiten  abgerichtet/ 
Das  Die  UmblteljenDen  nicht  n>ifFen/(gletd>  wk  man  alfo  Die  £unDe  Diel  Singe 
lebret )  unD  tvenn  es  Das  oon  Dem  Ziffer  boret  oDer  (lebet  /  roenn  es  bep  Dem 
Sflenfcben  i(t  /  Den  es  jttgeilecf  et  rcorDen  /  fo  tbut  e$  fo/  wie  eö  geiebret  i|l  /  unD 
boNeteslemanDau§Dem@ac«;  nMeem&afler^punD/  was  man  in  Das" 
^ß«f|er-/  oDer  auch  fontf  tvobin  getvorffen  bat/  nach  Anleitung  feinere« 
ficbts/©eboröoDer@crucbsbolet.  ^cb  reDe  nicht  öon  Den  blutigen  Safcben* 
i  fptelern  oDer  ©auef  lern/Die  in  Ö|l*3nö«n  Die  eeblangen/^at  tem/  aufe 
t  na*  cem&efange  oDer  (beitenfpiel  laften  tanfcen ;  weil  mir  eine  €rjebluna 
öonallen  Dergleichen  Singe  aüju  roeitläufftig  fallen  mm/  unD  fo  Pief  alege* 
■  fagt  i|t/ btüig  genug  iilaües  Das  anDcre  Daraug  ab^unebmen. 

§.  h.  3cbbefcblie|]eDennDiefee^aupffiucf miteinemTßowiumef* 
.  Den/  öon  Dem  rounDerlicben  betrug  /  tootju  bigtoeilen  Der  3u  faü  /fo  tu  «Den) 
geDienet  bat  /  ttoDurd)  Durchtriebene  ^etrieger  rrunDcrlicbcr  £üeife  f  ich  mif* 
fenjubebelffen.  2)er  £err  Rocoles  bat  tmö  bor  10  ^abren  ein9iegif?<r 
feebs  unD  Drettffig  folebee  ©.feilen  in  grämlicher  Sprache  an*8*t-ge|tcl* 
iet;  Daöon  ich  nur  Die  jroeen  nennen  mill  /  Arnout  du  Til  unD  Silvia  ©eba« 
1  jtian:  ioecerffe-'  Dereinem ^abmens Martin  Guerre juTholoufeDurd)* 
aug  gleicbete/  »ufletfcb  in  allen  auff  Das  fubtilctfe  jufieüen/  unD  in  rcabrmDen 
2lb»efen  Des  Cannes  im  5tciege/De(Tcn  grau/  als  Oer  rechte  $Jann  *u  halten/ 
■Diejes  mabrete  fo  Drop  3abe  lang/  big  Der  reebte  Martin  Guerre  nad)  &aufe 
f ommen  /  pa  Des  anDern  «Betrag  fe&nn  ins  Berichte  geratben/  unD  er  Daburcb 
»oUfomlicp  unrecht  befunDen/  lebenDiggebencfet/  unD  öarnacb  öerbranDt/- 
tparD  im  ^abr  1 560  a  ntome  Verdier  befebreibet  in  feiner  55erfoIauna  Der 
Sebren  wn  ^eter  «Oieefiaö  Die  ©efebicht  förmlich/  nach  Gilbertus  Coenatus 
tn  Dem  24  -Öauptflucf  feines  uicrDten  ^uchtJ.  ©iefem  nach  i|t  etf  ein  Durchs 
mebener  betrug  ju  fepngefd;ienen  /  welches*  üonöielcn/ Da  eäbegunte  au  Den 
iagjufommen/ auch  für  eineSauberep  angefeben  njorDen;  weil  Die  £euie 
mepneten/  Dag  femejßenf*  ebne  Diefe  alle  £>inae  infonDerbeit  fo  eigentlich 
»iflen  formen  /  |tcb  m  allem  fo  ju  oerbalten/  als  Der  eigene  $?ann  Diefergeau. 
2lber  Verdier  njieDerfprl4>t  ibm  felber/wenn  er  ooer Gilbertus aucb(  aug 
oemeresbatjgeftebet/  DagDiejer  Arnaut  in  Dem  Kriege  Des  Martins  eigener 
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^t^eBegefoefen/sonDem  «  aUcö  lifftglid)  augforfd)en  oherin  fcharffe' 
Sichtung  nehmen  tonnen  /  n>aö  er  uon  Od)  felbft  erjeblet :  unD Dafe  er cenno* 
rcegen  D«t  Säuberet;  3>ermutbung ■gehabt.  Söawn  aber  in  Dem  Urtbet!  De* 
9ii*tqr«rii*tDai  gwingil« geDad>trous>~  S>cnn  alleö  n>a$  Darmnenwit 
t>er^tfletl)ateciel)iettt3irD/t}lMü§  nutBRjen  $&>r«n  auggeörueft :  Pour. 
punition  &reparaüonde  l'impofturCitäuflcte,,  fuppolicion  de  not»: 
«Scdeperfonne,  adültere,  rapt,  fäcrilcge',plaige,larrecin,  &autrc.$xas 
parle  dir  du  Till  prifonnicr  commis :  gut  (Straffe  UnD  grfefcung  tW^e* 

trug*  /  falfdxt  Surgebungbe*  ^abmenö  unD  Qierfobn/  (£W>tuco«@*o»; 
Dung/Äird)en  Diaub/  Üvauberep  unD-anDerer  »egen;  Durch  gemetetettdu; 
Till  benangen.  ;I)enn   iflim  geringfleh  ntc^tiuDenctcn/Oap;Mllecf<^wt 

öcile  SSSiflfetfcat  /  alt  nemlid)  3aubere#  /  nic&t  folteuntee  fb  melettäncernnufc*! 
Drücf lid) genenet  fct>n  tvocDe, unD  nur  alö  eineDer  geringfteü  um«  Dem  Sßott ? 
autre  cas,  Daö  llt/  in  anDern  fliegen  unD  gufallen/ blojj  mit  begenjenfe^n.  . 

§.  15.  £)cranDereüDn Dem idjreDcn will/  n>arnod;mercrwurDiger/ 
nemlich  /  eö  mai  {emanD  Der  fld>im  gabt  1598/  eeft  ausgab  m.©ebajita«u 
»elc&er  tfonigin^ortupr/  unö  oljne erben  iniwt  ©djlacht  iwec^Mttfei$ 
Mal  sc,  De*s  Muley  Mahowiet  Oettern  geftorbenrcar/benn  er  ate  ft&mg&ott 
Warocco  unD  Fetz  ju  Wülfte  tarn  /  jsvanfeig  3abr  iuöor :  &  fear  feine  ein« 
tele  grau/  ober  £off CöeßtiD/  oöer  (SraDe/  wie  mit  du Till ,  fonDern »iel&'o* ■ 
niglid)e  £5fe  /  Die  er  mit  Den  glaubmürDeff  en  Söcweifen  einnahm ;  oa§  er  Die- . 
feriv6nig@ebaflianttjare/  Den  nwn.tort gefagt/aud)  fettbemelDtaSelDt^ 
fd)lad)t  tveDcr  lebencig  nod)  tobt  wtnbm  etwa«  wtnothen  batte.öalt^  <£uto<; 
pa/auggcnemme'®vänien/fD  (ich  Detf  ftemgretdtf  bemächtiget  batte/mar  beo 
nahe  in  Diefe  Keimung  gebracht/  unD  Die  fportugiefen/  Die  ihren  eigenen  äö# 
nigliebeten/nDd)amaüermeij]en.^id)tem  ©cbeimntfjDeöÄonigegDDerDe* 
Königreichs  war/  Cafj  Diefer  nicht  ju  fagen  nuiite ;  unD  rcarD  aud)  an  feisenv 
leibe/  ^BSefttttlSptache  niefetö  gemeretet  /  Datf  nid;t  arfo  mti  aß  manwr  aal 
Saferen  her  ftd)  erinnerte  /  Da§  ©e  baff  iattfo  befd;affen  genoefen.  21 W  er  enb>i 
Itchäu^eapol^in^föefdngni^gerictb/  iff  er  emweDer  auffDie@a!eenüer* 
bannet  /  oDer  nach  ©panien/  DDer  Portugal  gefanDt  tt)orben/(Denn  man  weiß 
feierlich  n?o  er  enDlich  geblieben )  unDnad)  etlicher  geugnifi:  irn  Pjefangnifj 
geftorben  /  nachDem  er  »orber  befennet  1  Daß  er  Derjenige  nicht  mare/  t>or  Dem 
er  ftd)  ausgegeben.  2>ie  Nennung  bericuteroar  bon  ihm nnterfchiebltd) : 
Les  plus  wifez lc  cinrent pour juoimpofteur ,  les  ignorans pour  un ma- 
gjeien,  los  iimples  pour  Roy|®ie@d)arff(ttmtg|fen  »om  Urtbeil  (fagt 
K  oeeoies)  hielten  ihn  »or  einen  SBetrieger/  Die  Untt>iflenDen  für  einen  £uv 
bmtu  unD  Die  Einfältigen  m  Den  Ä'onig.    ^un  ifiniemabtöcergietdicn 
betrug .Derlpübret  »orDen  /  Down  man  fo  we!  Urfachen  gehabt  jufagen  /'  Dag. 
er  ebne  ^et^eujc^  jutbun  ntd)tt»erabet «erben  tonnen ;  unD  Dennoch  finD- 
ßijeunn?iff.nt)i)epiv>c|hi(H: chreiber/ »eiche  e^  Darfür  halten.  Äßer  aberef* 
rötö Rh'jrftftntnger  i|t/  Der  n>irö  red)t  aufifagen/  Dafjeö nicht  mehr  «löeini 
®}ctifd)hd)er  SBetrug  mag  genr  efen  feon :  '2ßie  reimet  fid^  Denn  nun  /  Da§ 
ungemeine  (Jrf  nntnig/in  nur  Öieufd;lid;en©ebeimmtt<n/(25emeinfd>afjt  mit 
lern  Teufel  habe? 


SBennNeje  Leöiones  af(cft)o^(  in  acf)t  genommen  werben/ 

fo  »iro  es  Dennod)  Dem$Ienfc&en  noeb  »ff  t  an$lttteln  ermangeln/oDec 
an  OJelegenbeitV  oDer an  gleiß  /  alleö  Der  ©ebubf  nacb  ju  perwbmen/ 
«Ifb  Daß  er  Darauff  fefi  geben  mag* 

^  $.1. 
g^ofanfjabe  teft  meinem  gefer  juköenefen  gegeben/ 

{raa!  fo  leicht  et»a$  tue  unnatürlich  anjunebmen/  »eil  Dec  Langel  De* 
UrtbetlS  an  uns  felberfepnf  an.  aber  Das  tfftfnocbnicbtaüeSVSen 
laffef  unspon  folgen  allen  /  alö  nun  gemelDct  »orDenl  gleid)  feine  ^Dtb  mebr 
baben/  famirD  c<  Dennocb  an  Mitteln  oDer  an  ©elegenbeit  mangeln  fonnen/ 
Dag  Das  alle*  ntc^rju  unfer  &t  äntniß  Fommen  fan  /  rcas  mir  n>of>I  »iflen  foU 
♦en  für  fefi  unD  getpiß  anjunebmen  /  Daß  etmaS  Pon  foieber  2lrtb  iff/  als  DaSjc* 
nige/  Dapon  wir  in  Dtefem  iöuc&e  reDen.  3br  boret  oDer  febet  pielkid)t  etttas 
I  fremdes  pDer  erfebreef  liebes  /  befinDct  eud)  »unDerlieb  ju  mutb  /  in  allen  un* 
;  gemobnlid);  fagt Darumbnöc&nic&t/  DaßeSfpccfet/oDerDaßibrbejaubert 
|  jepö/  oDerjemanD/ Daran  ibrefolcbe^>ermutbungfi'nDet:  (SSfompt  bißftet* 
fen  nur  an  auff  einigen  UmbtfanD/  Der  eud)  Das  ganfce  2Bercf  en tDecf en/  fo  er 
ftcb  eröffnet  /  oDer  fo  Diefer  nur  mangelt  /  eud)  aüejeit  .ungewiß  läfiet*  Sur 
^robe  nriQ  td)  einige  geringe  50Juflec  Dem  Sefer  jeigen/  tvorauf  Denn  noch  »oll 
ewaSrotcbtigeS  folgen  foll ;  unD  Anfangs  Pon  ©efpenfh 

§.  2.  ^ebmet  PorS erff  e  eines/ tveldjeS  id)  felbfi  erfahren  babc.  3d> 
unD  meine  #außfraufebenbep  Hebten  $OIonDem(3c&em  Pon  meinem  ^>aufe 
an  Der  anDern  (Seite  Der  ^rinfeen  Q3rad>t/  an  einem  pon  Den  Käufern  febr  et* 
Sentit*  /  als  ob  aüDa  eine  Jungfrau  in  ^acbt^IetDung  fltntDe  /  unD  Die  jtd) 
etlicher  maflenbewegete/  als  »ennjte  lebete.  QiBenn  es  Vwaxti  muffe  id> 
ein  FlemeS  Vertrauen  $uibrer(£brbarfe(t  baben/  Die»e«ein*folc&e3ung? 
frau  aüDa  in  Der  ^a^babrfdbafft  tvof)nete  /  Don  fotd>ec  ^Ätcf)t  /  unD  eSDar* 
umb  febten/ Daß  fte  auff  jemanD  »arten  muffe :  3cb  nabm  mir  Deroroegen  für 
ndber Dabin  jugeben/  unDttenntd)  fte  eber  niebt  erfennen fönte/  bißganfc 
Dabin  ju  treten.  *3  d)  ttar  aber  Faum  jeben  Schritte  fortgangen  /  fo  (abe  id) 
DaßeöanDerönicbtiparatöDer©cbem  DeSCDIonDenS  an  Dem  Unter hiebet 
Des  ^aufeö/  DurcbeingettiffeS  jn>ifd>en©efcung  tmer  Scbne/  unD  anDerS 
ganfenicbtS:  <2Benn  nun  Diefer  @d>einffcb  mir  gejeiget  an  einem  i)rtb/ 
Derperfcbloffenge»efc«/  Da  tebbatte  bleiben  müffvti/DaicbffuuD/  bätremicl) 
Der  Langel  DiefeS  eiritgenUmbfiariDeS  nid)r  ffetS  inlln^emißbett  gclafft n/unD 
jemanD  Der  eroaS lekt>t  glaubig/  für  getoiß  gu  glauben  Pcranlaffct/Daß  <#DaS> 
jenige  ge»efen/  n>aS  es  in  Der  erffe  ju  fe»n  febreu. 

tiefes pon aefebenen.  9?unau*et»cg»on8ehorrf@efpenft: 
(£S  bat  mir  ein  febr  perftänDigcr  S?auffmann  b*er  er  jeftlct/  Daß  em  gewiffe« 
^auß  inDtejer  StaDt/ wegen  DeS  ©efpenficß  berüentiaet/  (»orju  au©  Der 
55e»obnej/u»b  Deßotpeniaer  Q^ietbgelD  ju  gebeu/tii^t  »cn«  balffjnabe  betj^ 
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&  Die  Zauberte 2Bclt.  iV.<8uc& 

€incmS35ecfet  fhmD.  S)er  mir  etferjeblete/batte  umb  fH>iel  f leinern  ©lauben 
an  folcbe  ©inge/  als  grofier  er  am  33er|lanDe  tvar  /  Daber  begab  fiel)  mir  einer 
©efeüfcbafft  an  Dem  örtfy  Da  ibm  gefagt  tvorDen/  Dag  man  eö  alle  5?acbt  faft 
«mb  2  oDer ;  Ubr  borete ;  gt  boret  auch ;  aber  nicht  fo  leicht  erfebroef  en/unD 
Dabero  auct>  unbereir;  eö  für  ein  03 efpcnff  annehmen*  Sarumb  fragte  er : 
^Gaöfür^eutejunec^llbet^obncten?  DieerDenngeDad)te/  Daß  jtcDaö  ®e* 
fpen  jl  vielleicht  tvobl  mad;en  mochten.  (Sr  tvarD  getvabr  /  Daß  Detf  SSccCcrtf 
#auß  Dabinten  umb ein  anDer #auß/  Daö  jtvifeben  bepüen  (lebet  /  recht mit 
Dem  Söatfbaufe  gleich  f  omt ;  ©ie  faben  mtt  einanDer  naber  ju  /  unD  mereften 
gareigenDlich/Daßalleö@eleut/  tvekbeöfte  lange  Seit  für  ein@efpenfi  gebo* 
ret/unD  Daran  niemablägejtveifelt/  Daß  etfauchfotväre/  ntcfetö  anDertf  tvar/ 
alä  tvaö  t>on  Dem  Sßecf  er  m  2)eutelung  feineä  9)?ebl£  /  oDer  mtt  Den  3iübren 
feinet  $8acf  >'£rogtf  tvürDe  gcmac&r/  unD  alfo  batte  etf  außgefpuef  et.  (2Bte 
leicht  batte  jemanD/  Der  von  aufien  f  ommetj/  unD  nur  eine  $?ad)t  (Ich  au  ff  Der 
Cammer  auffgebalren/Der  nicht  Don  Der  ©elegenbeit  Deö  £aufeä  getvuil,  unO 
alfo  tvteDer  auö  Der  ©taDt  gejogen  tväre/ftch  felber  in  Diefem  2Babtibefeftigen 
tonnen/Daß  er  aloa  ein  ©efpenft  vernommen  batte  ?  3(1  e$  aber  folch&i  9)ien* 
fd)en  ju  vergeben/  Die  fonDer  einmabl  Darauff  ju  Dencf  en/  Daß  (Je  pu  eril  verneb* 
wen  mü|ien/  ob  fte  Die  Urfacbe  finDen  feinen/  alöbalD  fo  fefitglicb  glauben  /  Daß 
eö  fpütf  et  ?  S)iefe  finD  eö/  Die  unö  am  meiften  Die  ©efpcnfi  in  Die  (2ßelt  brin* 
gen/ tvekbeobne  fte  tvobl  balD  verfcbtvtnDen  tvürDen. 

$ ♦  4*  93on  Dem  ®  eftd;te  unD  von  Demföebor  f  omme  id)  nun  ju  ettva$ 
%bätlicbe$.  (Sinfebrgelebrter?92annbat  mirerjebler/  tvaä  ibm  einmabl  fefi 
ber  tvieDerfabren :  gr  batte  Die  ©etvobnbeit/  Deö  2ibenDö  bc»  Sicht  auff  feinem 
Q3ette  ju  lejen ;  Die  ^ettftdte  tvar  ein  Dieifebette/  tvte  ein  ©cjelt/unD  Da$  £im* 
mer  im  obern  Jpaufe  mit  Brettern  beleget :  £r  lafe  (eben  gleich  alö  wenn  eö  fo 
fepn  folte)  in  DemSSücbiem  von  Dem  Teufel  in  Dee^reDigerö&aufe  von  ©iaf* 
<om  <2Bie er  abei&amit  im  2öercf  begriffen/  fabe  er  Die  Vorhänge  von  ein* 
anDer  sieben/ unD -^eDerjufammen  geben  /  unterfcbieDIicbe  mabl  nacheinan* 
Der.  ©otvenigc!le*  er  leichtgläubig/ oDer  vor  Dem@efpen|t  erfd;rocfen  war/ 
»erging  ibm  gleidjr  >obl  Das  lefen.  Sr  llunD  auff  /  unD  gieng  ringö  berumb 
umb  feine  verunru^igte  Diubeftate/  unD  Die  ganfce  Cammer  Durcb  unD  Durdy 
fanD  aber  Daö  geringfle  niebt.  S)arauff  legte  er  ftd;  tvieDer  nteDer/  Den 
©cblaaff  jufucben/Dcnerjule^taucbfanD.  <5o  er  Deö  ?0?orgeng  noebfle^ 
fcblaffen  batte/  alt  Die  ^büre  feinetf  Simmerö  geoffnet/unD  Dtefen  Sufaü  md;t 
feinem  söolcf  erjeblet/  tvurDe  er  nimmer  erfahren  baben/  tvaö  c$  getvefen. 
S)a  er  aber  nun  tvad)te/al$  von  jemanD  in  Dem  #aufe  Die  Cammer  Daö  erlle^ 
mabl  geöffnet  tvarD/fo  fabe  er  aisbalD  eine  fleine  Äa^e/  Die  Darin  verfeboftm 
tvorDen  war  /  tvelcbe  binauö  lieff ;  unD  Da  tvar  nun  fein  ©efpeff  ♦ 

§.  f.  $?un  merefet  Dargegeneinö/tvie  anDere  ^?enfcben/Die  e^  mit  @e< 
tvaltfibabentVDUen/Daß@efpenf]efepnfoUen/fid)bieri)ergej]en.  Sö« bod>< 
teutfä&e  ©ebreiber  De«  boüifd;en  Proteus,  miü  mit  Diefer  grjeblung  betreffen/ 
Daß  fi*  Der  Teufel  auch  tvobl  unter  Sufft*  (£rfd)einungen  vermenge/  unD  er 
erjefjlet  un^  eine  ^ifiorie/  Die  ich/  »eil  fie  ni*t  viel  Seit  $u  lefen  tvertb  ift  /  ^ 
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fur&cnwtll:  3n cj«cm gctviffcn :^ocff in ^cutfd>Ian& war em 9£B«b / nicht 
»an  Den i  bellen  Sabinen/  leichtfertig  unöjum  <£runcf  geneiget,  ©ie  fcblug 
r/'n<  ©<l«3?nbeit au*/ Da etma^ju ©cbmarofcen  fiel/  unD  alö  fie  Daher  mit 
©efemebafft/ Darunter  auch  ihr  SUann  war/  nach  einen  »Dn  Den  necken 
5po  rffern  auff  ero  3uDemge|J  ftch  begeben/  »erjog  |te  jiemlicb  fpätb/  unD  mar 
nicht  leicht  nach  -Paule  ju  bringen.  SDa  f?e  nun  julefct  ton  ihren  Nacbbabrin. 
nea  angema&net  warD/  in  ®?ct;mmg/  wie  man  fte  bereDet/Dag  ibr  SOlaft  fchon 
öoraüö  mare/  lieg  fte  ftch  fagen/  unD  gteng  mit  Den  anDern  grauen  nach£au« 
fe.  m  fte  aber  untermegentf  »ermeref  ete/  Da§  ibr  9)}ann  mit  Den  anDern  noch 
im  Sorffe  geblieben/  lieg  fte  ftch  nicht  langer  halten  /  fonDernfebretemieber 
emb.  2llö  nun  bterauff »on  fernen  jmeene  ^nwifcheftch  feben  tieften/ fo  mtv* 
«ete  ihre  ®  efellfebafft/  Dag  tt  Die  anDern  waren/  Die  wegen  Der  finflern  Nacht 
olfo  mit  Sternen  herf  ahmen/  unD  Derbalben  Daö  2Beib  ibrem  $?anne  Da  ent* 
gegen  gteng/  werben  fte  Diefelbige  auch  geben  tieften/  ohne  25efotgung  eini* 
gertoe  fahr /unD  aß  fte  (ich  bemach  umbfaben/ wurDenfte  Der  Achter  nicht 
mebrgercabr/  Darauf  fte öermubteten/  Dag  (Ich  Das  ®tonn*2)Dlcf  famt  D«? 
Stau  wteDer  in  Das  S)orff  begeben  hatte/  noch  einmabl  ju  trinef  en.  3H*  aber 
nach  ein  paar  e>tunDen  Der  ©iann  nach  f  am/  unD  fein  2ßeib  bep  Der  @efeü* 
fchafft  nicht  fanD/unD  Darju  »ernam/Dag  jweene  Snwifchc  unten  an  Der  Slufft 
gefecben  worDen/  unD  furfc  Darnach  uerfchwunDen  waren/  begab  er  ftch  wieDcc 
jurucre/unDfuchtefein<2ßetb/  Die  aber  in  feinen  Drep  SDtonabten  wieDerge* 
funDenwarD.  £>arau$entftunDen  allerbanDQxDancfen/  bep etlichen/ Dag: 
Die  3nwifche/  bei)  anDern/ Daß  fte  Der  Teufel  weggeführt  hätte/  infotiDcrbeit/ 
weil  f?e/  alö  Die  ©efctlfchafft  fte/  »«Der  nmbjuf  ehren/  wrbinDern  wollen/  noch 
hegljch  geflucht  hätte.  Nun  will  ich  Die  eigenen  <2Borte  Des  (Schreibers  hier 
anfuhren :  Sie  Seit  gab  enDlich  Die  ©emigbeit/  nemliuy  Dag  fte/  als  fte  Denen 
»erwirreten  Nachtlichtern  entgegen  eplete/Diefelbigen/  alSDieDer  Teufel  ni 
feinem  gumebmen  migbraucht  hätte/  fte  in  Den  nechften  ©trobm  gefubret/  Da 
fte  Waffen  war.  Nun  folget  Daöon  Der  Verneig/  Dag  Die  3r*wifcbe  unD  Der 
Teufel  bepfammengewefen.  ©enn/fagt  er/ nach  einem  »irtbeil^abre  warö 
fie  in  Dem  ^Baffer  an  einem  ©efträuebe/  Daran  ihr  Diocf  ftch  feft  angebenef  et/ 
.gefunDen. 

§.  6.  <£t}\  lieber  £efer/ Dencfet  Doch  einmabl  /  wiegewig  DiefeS gebet: 
SöorDaöetfie/Dageö55rwifcI)e/unDin2öarheit  feine  Satemen  fei;n  gerne* 
fen:  weil  er  unSgefagt haben  mufle/  ob  alloa  feine  Käufer  gewefen/  Da  fte  ce» 
♦Lienen  unD  »erfchwunDen/  Denn  fte  faben  fte  erft  »or  Laternen  an.  SDenn/ofr 
es  ftille  Detter  ober  winDigwar/unD  Dag  Die  Siebter  fonnen  auggewehet  fcpn/ 
u.f.f.  Slbernun/ es  waren  lieber  folche  £ufft-grfcheinungen.  <2ßaSDemt 
nun  mehr  ?  jtunte  ein  folch  trunef  en  £ßeib  bep  Der  Nacht  auch  ohne  Dicfelbeti 
nicht  wohl  ins  Gaffer  (auffen/  welches  öielen  begegnet  ?  oDer  fte  aus  efner  an* 
Dem  utfacbe  ftch  bep  Dem  ^Baffer  nieDergefe^ct/  oücr  fehlgetreten  /  mit  ihrer1 
ÄleiDern  auch  an  2le|f  en  hängen  geblieben  fepn/  welches  auch  wohl  Den  Nüch* 
fernen/ unD  auch  wohl  bep^age  jemano  wieDerfabren  fan?  Soch  laffet  e* 
«chfofepn/wieergefagt:  ^arDenu  Der  3rut>ifch"  nicht  genug;  f«/Diet)om 
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srumf  fcfoon  mmxmmti  ju  »ecircw/  DapDerbofeg^  <*ud)  wc&£# 
1»  f  ommen  mu|ie/  unD  öö&tetJ  ^ttJunta^efc&opffe migbrauc&en/ Derer 
-©cbraudjecnicbteinmablbar?  ©iebeDodybefcfceieener&fer/  nueleKbtDie 
9Jlenfd;en/  Die  Dod)  baben  wollen/  Dag  e$  fputf  en  fofl/  ob  eö  fcjjon  nidH  fputftf/ 
fieb  et  wai  beounef en  laflen/  ob  febon  Den  germgften  ©cimo  niefrt  bau  Sie 
RcauwanoDt/unDfunrefclbetnicfitfaßen/  »ie  fte  umb  Den  £afg  f ommen 
rcaiv  unD  reine  (3cugen  ftno  Darbepgewefen/  Die  eü  crgettDltd)  fagen runtaw 
muß  Denn  Darumb  Der  bofe  geinD  nun  mit  in  Dem  2Berc£  gewefen  fei»?» 

§>  7-  3d)Wiü  Diefen  ©ebreiber  mit  feinen  eigenen  Poeten  tcblagen/ 
t er  in  Demfelbigen  £auprftücf  alfo  *on  Diefen  SDingen  fcbreibet :  3c&  baltt  fw* 
lien  niebt alle* für  unnaturlid)  nod) öor  $eufcl*ö?aticMep/  wenn ftefe map 
cbcrfä!fd)[icI)foetttQöeinbilDer.  211$  jum  Tempel :  2Benn  Die  ^mim 
biß  weilen  berflen  unD  fraefcen/  unD  einen  tinangenebmen  unD  felftamen@ei 
laut  »on  fiel)  geben/  fall  wie  Daä  SBinfeln  oDer  ©euffken  eine«  9)?enfc&en ;  fo 
fallet  mancher/  weil  Der  ©djrecf en  Den  SWenfcben  Des  SRacb  w  e^er  einnimpt/ 
o\i  bet)  $age/  unD  ibn  öerbinDert/  fein  Urtbeil  unD  SSerfianD  gebubrenD  ju  %v 
brausen/ woDurd)  Die  recl?teUrfacbe  niebt  befanD  wirD/  in  Die@eDancfen/ 
Daß  alle*  folebeö  ®  euffeen/  ©tebnen  unD  £rad)en/  Des  (gamö  Jlffenwerefi 
fei;/  unD  Daö  Üiafen  eines  @efpenße&  £)ennod)  erutfebet  folcfceö  alleö  aui  Dec 
angeregten  Süiaterie/  unD  wirD  gar  offt  Dergleicbm  an  einem  #olfe  in  Dem 
Seuer/  oaöauff  DemJ&eerDeangejunDetiil/t>erfpübret.  SGerfolcbetf/  aiöbe* 
tanDt/  gcliebet  (wie  etf  aueb  in  <2£arbeit  i|l)  wie  f an  Der  Diaum  in  feinem  @e< 
bim  finDen/  t>or  foiebe  ©eDancfcn/alögletcb  PorbinDonDcm  ertrunkene  2Bei> 
beerjebletfmD?  2)ennt)on  Diefen  jwogum^rfc&emunen  bat  er  Dergleichen 
nid)t  einen Sufalt  angewiefen/  unD  gletd;wobl  Den  bofen  geinD  mit  in  Da* 
©pielgebrac&r*  '  . 

5. 8-  (Sc  giebt  mir  Denn  btermit  neue  Wlautitmi  etgerter  (Srtabrung 
etwaö  su  melDen/  weil  er  Don  Dem  geuer  auff  Dem  JfpeerDe  QJlelDung  tbuk  2?er 
Sefer  ladje  mic&  nidbt  aus/  wenn  er  mid)  *>on  folgen  fcbkc&ten  ©acben  .rfDen 
boret;  DennDeraleidjen  jtnDeö  /  Darauff  es  tnetft  ankommen  wirD/  Dawn 
mancher  ein  foleb  ©efpenjf  machet :  gefc&abe  öor  ein  paar  3fabren/  Dag  ic& 
Dcö2lbenD*/im55etteltegenD/eigenDlid!)/  nebenfi  meiner  Jpaufnrau/  in  Der 
2ßanöet»ai  »infein  borete/  aW  ob  es  jwifd&en  Dem  ned)(len  unD  meinem 

unD  na<&*| 
tKwef.t 

netewDabte  ^onnFrefn gemotzt  warD/ Daß  ein  tobte*  ^'bier, aücä  mufie  ge* 
funDenwerDen;  aber  eöwar  feineö  Da»  5?un  neulid;  bat  un$  Dag  gang« 
JpauggefmDe gelebret/  was  e£ gewefen  fes>n  mag.  2ßir  fafien  Diefen  SBintefc 
2lbenDfi  nacb  Dem  gfien  famtlicb  an  Den  J^eecD/  unD  boret  en  alle  mit  einatj* 
terDaövgeufföen  unD  2ßinfeln  eineöfterbenDen^bierö/  unD  weil  wir  be^ 
fümmert  waren/  Dag  etfntcbtju  retten  feonmiebte/fofabe  ein  jrtweDep  Deto 
fleiöftgcr  ju/  n>o  eß  feijn  modere/  unD  ob  nic^t  Darbet;  ju  f  ommen.  3dv  Der  w 
9te  SJlauew  Dig  na*  *ec  3vinnjn  ju  g^bet/  an  Der  reebten  .pano/  m  geur  auff 
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i>em£eerDepor/unb  femter  mit  Die  Q3etttfdtebatte/  turnet!  an&crö  nic&t  per* 
me rtf en/aW  Dag  Da«  ©ewinftl  an  Der  rec&tcn  ©eit cn  f>tnr«r  mir  wdre/unD  ne* 
benfl  Der  QJettflate  eben  wie  $u  Por/  Da«  ©etbone  begunt e  ftcl)  ju  minDern/uni> 
enDlicb/  Da  icb  am  metftenauff SOIittel  geDacbte/aucb  aufzubauen.  ®fe$fip 
Der  meref  eten  e«  erft/  Dag  e«  Don  Dem  %opff  mir  SBaffer  gewefen/  Der  erff  übec 
Den  Seur  bing/utjD  nun  abgenommen  war/Degbalben  ließ  tcg>  ibn  noeb  einmabl 
Darüber  bangen/  Darauff /  Da«  ©etbone  wieDer  auff«  neue/  al«  supor/angng/ 
tmD  Da  man  Den  Söccfel  abgenommen/  ftet)  minDerte/  unD  a(«  Der  £opff  wieDer 
»onDemSeuerfam/ganfcauffb&rete-  3cb  wurDe  obneDiefe  f  lare  Srfabrung 
niemabl«  bdtten  Dencf  en  f  onnen/  Dag  folebe«  ©etbon  au«  einer  ;folcben  Uefa* 
c&eentftanDenwdre* 

§.  9.  ^«n  mug  ic&  etwa«  Pon  QJorfpoetf  fagen/  Dag  mir  gleich  Da? 
tnabl«  erjeblet/  unD  einer  mir  woblbefanDten  tugenDfabmen  2Bittfrau  begeg* 
n  netwar:  ©icfabe/al«ftenodS)  Jungfrau  war/  benebenfnioeb  einer  anDern/ 
:ii  in  ibrer  ^ad)babrfcbafft/  bep  2tbenD«jeit  /  eigenDlicb/  wie  e«  ibnen  bepDen 
"5  Dauerte/ eine  SeicbeoDer  ©arg  auff  Der  -loDten^abre  lieben;  worüber  Die 
;:a  anDere/  welche  fortjugeben  permepnete/  erfebrotf  en  war/  ndber  Dabep  ju  fom* 
t  men/aberwoblbeptbrfe!bflt)erricbert/  Dagft'eDa«aIfo  fdbe.  Siefe  aber  /  Die 
es  mir  erjeblet/  wolte  niebt ;  bereDere  aber  Die  anDere  julefct/  Dag  fle  eine  SDiubt 
faffete/  ndber  binju  ju  treten/  Damit  man  e«  nabe  bei;  erf ennen/  unD  mit  Jodn* 
Den  anrubren  moebte*  :Da  faben  fie/  Dag  e«  ein  ©eift  mit  gleifcb  unD  «eine 
war/  aber  mit  feinen  QSerftanD ;  nemlicb  eine  junge  ßube  oDer  grofie«  iTalb 
DaöfojabmunD  Hille  fhmD/  al«wmn  e«ein  ©efpenft wäre*  21!«  ibr  a* 
ber  Die  er/Te  mit  Der  flac&en£)anD  einen  ©cblaggab/giengfte  fort.  2Bdre  Die 
anDere  nun  gar  allein  gewefen/oDeribre^iittgefellinfo  per  jagt/  a(«  fie  felbfl; 
fo'batte  e«  muffen  ein  ^orfpoetf  fepn/  unD  wurDe  fie  gewtg  gefebworen  baben/ 
Dag  jte f lar  unD  Deutlicb Da« gefeben  bdtte/  al«  fie  mepnete.  UnD  fo  Darnadt) je* 
manD  geworben  wäre/  in  Dem  £aufe/  Da  fie  Da«  por  DerSbür  gefeben  /  wurDe 
tiefe«  ungejweifelt  Da«  ^Jorfpoecf gewefen  fepn.  35iefe«/  welcbe«  einmabl  al> 
fogefcbeben/muflejtcbDarnacb  oft  Dergleichen  baben  feben  laflen:  unDalfo 
ifi  Der  Aberglaube  in  Die  $ien(cben  f  ommen* 

£.  io.  15?un  n?ia  tc&  ein  Tempel  fagen/t>cn  einem  Der  fui:(7cl)tt3et:  rtac 
•  in  feinem  Urtbeil  Pom  ©efpenfi  211«  er  m  Der  2ibenD*£)emmerung  mit  ©e* 
fellfcbafft  bep  einem  aDelicben  Jpaufc  unD  ©pafciergang  wanDelte/  fabe  er  febr 
t igenDlicb/  wie  ibm  Deuc&te/  etlidje  Pon  Dem  £aufe  lang«  Der  ©trajfen  fpafcte* 
ien  geben.  Sarauff  er  einer  öon  Den  Sienern/  Der  f  urfc  Darauff  berau«  f  am/ 
fragte :  Ob  Die  aDelidje  ©efellfc&afft  fdjon  gefpeifet  bdtte  ?  unD  jur  Antwort 
befam :  Söag  ße  gleicb/  al«  er  berau«  gangen/  ju  ^ifebe  |t*  gefegt.  2)arau« 
mufieDiefer^annnotbwenDigfcblieff^n/DagcrDie/  welcbe  Darinnen  an  Der 
*Safel  faffen/  ju  Derfelben  Seit  Draujfen  niebt  bdtte  wanDeln  gefeben/unD  glctcb^ 
woI)IfcblogerDarau«nocl)nic^t/  Dage«©pucferep  oDer  etn  ©efpentfe  fcon 
muffe/ wiewobl  er  niemanDmebr  fabe;  unDaucbgan^nfcbt/  ob  erfebonniebt 
»Ufte/  Dag niemanDjuDiefer Seit auffDen anDern Örtben  war/  wie  unter* 
W)»Dlic&ean0era5DorfTefepm  JDenn  er  begriff  febrwobl/  Dagcrni^tau^ 
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42  $>te  bezauberte  SBelt         i  V*  95uc(k 

»obl  ac&t  öarauff  gefjabt  batte/  ob  ei  allcö  Seute  »on  Diefem  £aufe  »aren  /  Die 
fic  $ut>or  gefefjen  batten/  »eil  ei  ibm  niebt  felfcam  fcbien/  fo  fte  ei  »aren/  ja  Dai 
nccbße  trat:  Daö  t>on  tbnen  su  Detlefen  auf  ibrem  eigenen  ürtb/  unD  »eil  oa$ 
in  Der3eit/Da  er  fte  t>orbet>  gangen  »ar/Da  Der5vnecbt  tbm  begegnete/fo  f  unten 
fte  »obl  eine  ©f  e  umbgangen/  unD  ibm  alfo  aui  Den  2lugen  Fommen  fepn/roeil 
er  ibnen  aui  Dem  ^orurtbeil/  Dag  er  »obl  »uff  e/  »er  fte  wären  /  niebt  na$? 
gefeben  batte-  grbüteteftcb  Derbalben  ju  fagen  oDer  ju  geDencfen/  Dag  ferne 
2lugen  ein  ©efpenft  gefeben  batten. 

§.u.  2lber  Diefe  gürtfcbtigF ett  batte  €01  argretba  %bomfen  niebt  /  We 
ein  ©eruebteDurcb  unfer  2)orff bracbte/Daieb  in  meinem  erflen  £>ienti»ar/ 
tag  ibr  ein  ©efpenft  begegnet/  in  ©efialt  einei  ©lannetf/  Der  Da  aüerbanD  gi* 
guren  unD  JjpanDcl  machte/  alfo  Dag  ei  febien/  Dag  niebt  »fei  an  ibm  ju  »erlief 
renrcar.  Sie  grau  roar  niebt  lügenbafftig/  unD  fteerjeblete  Dai  ©eftebt  mit 
großem  grnfi.  S)er  $?ann  /  Dem  ei  angieng  /  »ar  »eDer  ju  balten  noeb  su 
fxnDen/alfo  Dag  fie  bören  mufle/  Dag  er  lebenDig  fpöcf  ete ;  unD  ei  »aren  bepDe 
© lieDer  Der  Svircbe.  £i  Punte  nicf)t  anDeri  fepn/  fte  mufle  m  Dem  Streben* 
IXabt  embobren  »erDen/  unD  Üiecbenfcbafft »on  ibrem  ©eftebte  geben.  £)ie* 
fei  Demuecbt  ju  öerfleben/  fo  Dienet  ju  »iflen/  Dag  Diefe  Stau  reebt  bmter  mir 
»obnete/unDDagDerJ^offoDer  ©arten DiefeiSOianneiju  neebft  an  meinem 
angrenzte/ unD  bepDer  Saune  jufammen  gingen,  ©ein  Jpaug  mit  grcEer 
unD  33orDacb  folgere  in  DerfelbenDiepbe  an  Dem  ©arten  /  unD  alle  Drep  an  ei* 
nen  grünen  ^lafc/Degbalben  mufie  fte  langi  meinem  OS  orboff  unD  Den  feinen/ 
unD  Denn  »eiter  feinJpaug  big  jumSnDebingeben/  anDie@egenDju  Font* 
men.  S)er3aun  feinei  ©arteni  lag  ju  Derzeit  unterm  gug  /  Defio  befler 
3iaumjumaeben/»eilereinneu£aug  gebauet  /  Daruber  mit  Dem  Simmer* 
mann  Diel  (Streits  war/  fo  nicbt  »ebrt/  bier  Daröon  ju  melDen.  3cb  fragte  Die 
grau/  ob  fie  folebei  »arbaflfag  unD  Deutlicb  gefeben  batrg/  »ie  man  faßte  /  unD 
Dai  »ar/  ja.  2Bd  ibr  Dai  ©efpenfi  begegnet  ?  fte  fagre :  2ln  Der  (Seitben  Der 
CO?auer/  Da  Dai  (Stacf  et  fo  auff  Der  SrDen  lag.  2Bir  fpatb  ei  ge»efen  ?  Umb 
8  UbrDei2lbenDi*  2Bo  ei  DamabÜ  geblieben?  (Sie  fagte/  Dag  ei  ploijlicb 
Der fcb»unDen/  unD  »u|le  niebt  »o.  2ln  »elcber  (Seitben  /  nacb  Dem  #au#/ 
oDer  Dem grünen  ^Jlaij  ju  ?  $?acb  Dem  Sorffe  ju  /  Dai  »ar  Der  $ta&.  3c& 
fragte :  Ob  fte  aueb  erfcbrocF en ge»efen  ?  (So febr/  beFanDte fie/ Dag  fte febier 
äuffer  ftcb  felber  gemefen.UnD  »ar  er/Deflen®eflalt  eueb  erfebien/aueb  Damabi 
tton^aufe/alfo  Dag  er  ei  felber  ntebt  fenn  Funte  ?  2)ai  »ufle  fte  nicbt.£abt  ibr 
Denn  aueb  niebt  in  aebt  genommen/  ob  er  öielleic&t  eueb  korbet)  gange/  nacb  Der 
2luffen^ ©eite/unö  ntebt  bintcr  eueb  umb  »ieDer  in  Den@arte  getreten?  35ar- 
auff  batte  fte  t>or  ©*recf en  ntd>t  2lcbtung'geben.^ierauff  tt^ar.DieDvepbe  an 
mir/  ju  ibr  ju  fagen/  Da§ei  Fein@ejpenfl»are/»eneinSO?an/DerDalebet/De< 
2lbenDi  um  8  Ubr  k\)  feinem  eigenen  Jpaufe  gefeben  »ürDe/Dag  Diefer  (gebre* 
cEentnibt  Feine tlrfa^egemefen  batte/ fonDem  Dag Die  Urfacbe  »äre/  Dag  fte 
niebt  gefeben/  »o  er  gebliebc  .n>are*  2lIfo  braebte  tcb  ibr  Dai©efpenfl  aui  tbrem 
Raupte/  unD  mufle  fte  mir  wrfprecben/  aller  Orten  $u  fagen/  Dag  fte  einei  bef» 
fern  bericbtet»oröen/»elcbei  fte  auebtbat.  darneben  tbat  tcb  aueb  Daimei* 


rß 
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«ige  bet>  Der  *>erunrul)igten  ©emeine/  nabme  meinen  ^e^t  jur  >1Jrob^rcDtgt 
au£  i»L£im.4.ö*7 :  ^ntfd^lagc  Dtc^  DerungetfiUc|>cn  unD  alrocuelifc^en  Sa* 
beln/  übe  Didt)  felbll  aber  in  Der  ©ottfebligfeit*  3)anw  roar  eö  alleö  inDiube/ 
unD  Doede  Crirpinus(fo  tuar  fein  $?af)me)fpücf  ere  nacbgebenöö  mehr  mebr. 

$.  12.  2luff  foic&e  ^SBeifc  fc>abe  idE>  emmabl öorm noc&  jtwpDer* 
gleichen  <53efpen)ie  vernommen.  SQIan  foate  mir/  dag  cm  geroiffer  £anD* 
tt)ercfömannerndcere/fßbcetgenDlicf;Deö^cacbtö  üor  feinem  Q3ette  gefeben 
ju  baben  cineö  ^anneö  ©eftalt/  Der  ibm  Deutlich  anfünDigtc/  Dag  er  in  14 
c£agen  jierben  folte  /  unD  DagDte  nun  fefron  big  auff  jmeen  wrlauffen  tt>d* 
ren ;  Dag  auefc  Derfelbe  $lann  Die  £rancf  beit  febr  ju  Jg>er^en  nam  /  n>eil  fei* 
nem  ©cfctoager  »or  ?  3>abren  eben  Datfelbige/  fo  n>ie  ibm/  begegnet/  unD  Dag  ec 
nacb  33er  flieffung  folcl>er  Seit  in  feinem  Jpattfe  gefioeben  mare*  3d)  fucj)te 
mit  Diefen  SD?  ann  ju  reDen/  unD  fanD  ibn  nad)  Stelen  5f  abfragen/  mit  Dorfyer* 
gebenDen  ^eric&t/t>on  Denen/ Die  ibnfenneten/  Dag  er  feine$©Iauben$  ein 
2BieDertduffer  fty/uno  in  feinem  Seben  ftd)  jum  ^cunef  geneigt  ern>iefen/unD 
unldngft  nad)  2lb|terben  feiner  erften  grau  mit  bmterlaffenen  5vinDern  in  Der 
achten  SBodje  eine  Svomifcfrgefmnete  3>ungfrau  tuieDer  gebeprabtet/  Diefo 
tvobltvegenDer^inDeralöfonltenmitibm/  oDerermittbr/  nid)t  rcobl  lebete/ 
unD  Daber  noeb  mebr  Darju  gerabten  n>ar*  2lucb  \)Qttm  jte  Dcö  ^ageö  t>orbec 
gceulid) mit einanDer übern bauffen gelegen/  trenn  er  trunefen  nacb  £aufe 
fommenmar*  (£r  b^lt  ftd)  nacb  Diefem  ©eftebte  beffer  ju  Jpaufe/  unDtbat 
fein  2öercf/  ftomit  er  aueb/  alö  icb  in  fein  #aug  f am/  befcbdfftiget  foar^un 
jagte  er/  Dag  alö  er  Deö  $?acbtö  ton  feinem  Q5et  te  in  fraä  3)or<#aug  berab  ge* 
feben/  jemanD  an  Dem  JpeerD  feben  ftfcen/  alö  einem  ©tatifeben  @oIDaten  /  ob 
er  aber  einen  Segen  gebabt/  Darauff  bätte  er  eigentlich  niebt  Sichtung  gebabt. 
€r  fttnefete/  ftie  er  fcermepnete/ feiner  £augfrau/fagte  unD  jeigete  ibr/rcaö  er 
Da  fdbe*  (£r  fragte  Den  $iann :  2Bie  f  omt  ibr  bteber  ?  mit  Dem  fabe  er  tbn  nd* 
ber  treten/  unD  Die  JpanD  ju  langen ;  »eil  er  ftcfc  aber  Dcften  weigerte  /  fragte  er 
n>ieDer .  2Ba$n>oltibr?  DarauffDeranDerefagte:  Scbfage  eud)/  Dag  ibr  in 
1 4  Mafien  lierben  rcerDet.  (Sr  Darüber  (leb  entfefcenD  fagte :  €ö  i(t  ju  Fur&/ 
mochten  eöno^DrepcIßod)enfet;n:  2BocauffDerecjlfl[illfcb»eigenD(td>  ju 
beDencfenfcbien:  SlberDarna^wirDerbolete/^ein/in  H^agen.  darüber 
er  auffrcaebte/  unD  befanD/  Dag  e$  ein  %raum  rcar*  SOian  batte  e*  mir  für  ein 
©eficbte/  fo  Den  2BacbenDen  erfebienen/ angegeben- 

1 ; .  211$  er  nun  t)on  mir  na*  Diele  UmbftdnDen  gefraget/unD  er  na* 
Dem  $)?aag  feiner  @rFdnmtf  unterrid)tet  roarD  t>on  Diefem  Sürfallwaö  aud> 
DeflenUrfadje  fcpn  mochte/  einen  guten@ebraud)  ju  mad&en/  fo  fragte  id)  ihn : 
Ob  eö  rcabr/toaö  mir  Don  feineröcl)»efter^D^an  Dar bep  erjeblet  »orDen?(5:r 
fagte  eben  fo/ auggenommen/ Dag  Demfelben  eine^o^e  mebr  tt>dre  m^hw 
net  »orDen.3d)  gieng  Denn/  obne  ibm  etmaö  Dat>on  ju  fagen  /  alöbalD  nad)  Der 
@d)»e(]er  ju/  Derer  anDer  SEftann  eö  gemefen  »ar/  unD  Die  id)  bep  Dem  Dritten 
flucti  fanD.  @ie  aber  er jeblete  mir  Die  ©efebiebte  alfo :  3br  5)?ann  /  Der  (t* 
aU$ufebrmftarcfenc£tuncf  begeben/  aertetberff  in  eine2lbnebmung  Deö  £et* 
beö/unD  balD&ataufföonfomraenin^ran*5Bette/Daturob  lieg  er  enDlicb 
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44  2)tefce$aufarfc2Mt  iv<35a$ 

Den  Doöor  bolw/  Darju  er anfangt  nicbt  ju  bringen  war/weil  er  einen  folgen 
®]ann  fall  für  einen  ^öotenDeö^ooeä  Diel tey  Dajuer  nicbt  grofji  £ufl  batte* 
ß$  fiel  aud)  eben  fo  auö/  Denn  Der  Doftor  feine  ftrancf  beit  aucb  febr  gefäbrlid 
ac&tete.  S)cn  (c^rcn  ^ag  bat  er  feine  ^>augfcau/  ^elc^e  iljrer  Ö3cfc^affrc  bau 
ben  ju  5Diarcf  re  geben  tvolre/  bei)  tbm  ju  bleiben/  well  ibm  Diefe  $?ad)t  getrau« 
met  batte/  Daß  er  Denfelbigen  %ag  Herben  würDe*  Slifo  blieb  Die  grau  ju  Jpau< 
fti  unD  auff  Den  $ag  Harb  Der  ©iariru  ©ebet  wieDerumb/  waö  für  ein  gewif> 
fer  UnterfcbeiD  in  Der  Srjeblung Detf®d)wagertf unD  Der  ftrauen. 

§.14.  *ftun  Diefe  begrifDie^acbe eben füWieid)/Daßnem(icbDer$?an  i 
ntemablö  an  Daö  (Sterben  geDacbt/  unD  ganfc anDertf  gelebet ;  wie  barr  er  |ic& 
juDor  ftielt/  aucb  felb/i  Den  9?abmen  nicbt  gern  ju  baben/Don  Dem  wa$  er  nicbt 
gerne  mar*  SDa  er  nun  mercfte  Daß  eö  (£rnft  war/bat  er  (ic&  Daruber  febr  ent* 
fefcet ;  5iuöDiefer£ntfe^ungent(]unDDerL*traum/  unD  auß  Diefem  c£raum 
noeb  mebr  QSerunrubigung  Dctf  ©eblütö  UnD  Der  ©eifier  /  altf  Die  ftrancf beit  4 
Dod)  fcbon  Die  OberbanD  genommen  beute/  unD  alfo  mar  Daö  eine  ^ittclUrfa* 
d)e  Deö  anDern/menfcbltcber  2Löeife  DiefenStftan n  fo  DielDe|iou*rmfem©rab 
ju  belffen-  -Denn  ©Ort  Der  ibm  fein  Siel  auff  Diefen  c£ag  fe|te  gefegt  batte/ 
bat  aucb  Die  Littel  alfo  gefcbicft/  Daß  es  nicbt  anDerä  fepn  funte.  SSSatf  aber 
Den  anDern  betrifft/  Da«/  meine id>/  reDet  Don  ftcl)  felber*  (£0  batte  ibn  nur  ge* 
träumet  /  unD  mebr  ift  aud)  nicbt  Darauf!  erfolget/weil  er  nun  jo  lange  Darnach 
noeb  lebet*  batte  mir  Demiocb  ein©cbrtfft<©elebrter  eg  Dor  etwatf  fonDer* 
lieber  in  Der  erft  erjeblet*  ©ebet  Denn  nun  bin  unD  Derlajfet  eueb  Darauff* 

§•15.  3*  muß  bierbet)  noeb  etwatf  fonDerIid)e$unDwunDerlic&e* 
geDencfen  t>on  einem  $}ann  /  Den  icb  febr  eilt  unD  bltnD  in  meiner  5\inDbeit  ge* 
f anDt  babe  /  unD  mit  Deflen  ©obntf  ©ob«  /  Der  noeb  in  ftrießlanD  lebet  unD 
eih@taatö^?anni/l/auffgemad)fenbin.^r batte ficbwpflicbtet eingangs  i 
3abr  allein  ju  leben  /  auff  einer  Snful  in  Den  grififc&en  ^aoDen  oftwertf  ju 
necbftan<Scbiermontfoog/  DerQ5ufcb  oDer^orn  ©anDgenanDt/  welcbeä 
mit  einer  beben  gfutb  unter  9EBaffer  geltet  toirD.  2lüDa  batte  er  (t'cb  ein  b&*  I 
£ern  ^dußlein;  Daß  er  Dor  Dem  boben  £ßaffer  fic&  Darauff  bergen  funte/ ma<  I 
eben  laflTen  /  unD  batte  ft^  auet)  mit  £cben^^O?:ttein  t>erfeben*  grbielt  etfauß/  } 
batte  aber  feine  gufleg  noeb  einmal;!  ju  wagen  /  foerfebreeftiebfagte  er/  batte 
eö  Darauft  in  Diefer£infamfeitge|pocfet*  ^cb  erinnere  mtd)  nicbt  Dieler  fon* 
DerlicbcrS)tngeDaDon/aiaid;  mit  finDifcben  Obren  DaDon  wobl  geboret  ba* 
be/alö  ingemein  /  Daß  Diefelbigen  febr  wunDerltcb  erjeblet  ftnD/unD  alle©laut>* 
wurpigFeit  ubertreffen.  2llfo!mad;e  icb  nrd;  Darneben  ftaref  /  Diefelben  Don 
©tuet  ju  <g  tfief  ju  wieDerlegcn  /  wir  warei  Damabli  nur  jvinDer  /  unD  Die  ju 
Derzeit 5pianner waren/  ftnD  lange  toDt:  -Ißirbaben  aUeö  auß  Deö  alten 
SÖarertfeigenen  ^unDe  /  oDcr  baben  eö  mit  sj3or  unbeil  angeboret.5ilfo  aucb 
Diejenigen  /  Die  Damablöwobl  Don  mcbrcni ;  Vahren  gewefen/  aber  mit  Der  all* 
gemeinen £eicbtgIaubigFeit eingenommen;  UnD eöfepaueb tote eg wolle/  fa 
bat  er  etf  nur  au$  feiner  Crjeblung/  Der  Damabiö  allein  geweren  ift ;  auffer  ibm 
bat  niemanD  etwaö  gefebcn>  Sr  felbft  aud)/  weil  er  in  Dem  allgemeinen  Q3or* 
«rtbeil  jlunD/  unD  in  Der  traurigen  £11  ifamFm/  Die  ibm  aüju  Diel^eit  unD©e* 
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tegenbeitjuDencfenoab/  bog  cc  ©Ott  olfo t>ecfudt>f  un&  trt  ®<fal>u  feinere* 
benäroar,  9S3aö bat tc ec ntd^t all Ucfac&e /  betrübtet  (tyifteö  ju  fepn/  unD 
in  Die  jtytwrtficn  Santafetjen  jufallen  /  Die  j'emabß  $}en|c&en  gebabt  ?  Unö 
enDlicb/  ibm  roar  Daran  gelegen  /  Dafj  er  Diefe  ©c&foüriaf  eit  m  allen  Singe« 
nicfct  weniger  machte  in  Dem  (grjeblen/  altfftewarlidjunD  inDer'Sbat  getve» 
fen  waren, 

S>af|eIM<je  ftrirfr  man  an  Denjenigen  fc(;en/  fcte  man  gemeü% 

lieb  für  befeffen  oDer  bejaubert  balr* 
0  man  nun  gfeidjenwife  mtt  ^efefienfjett  mtt>  mtt  £te 

jauberung  ju  ißercFe  gebet/  fo  n>irD  man  Dic^acben  eben  fo  befinDen; 
angefeben  Dag  alle  /  Die  Dem  Teufel  Daä  Vermögen  über  Die  5??enfcben 
|u  geben  /  felbfi  beFennen  /  Dag  Dafelbft  allejeit  /  oDer  jum  »enigllen  üurcbge* 
benD  S5eD'S\rancFbeiten  mit  unterlauften/  n>enn  jemanD  mit  Dem  bofen  (öeiff 
befefteniß;  unDDa|Die^ejaubecimgfeIb(]Ärancfbeiten  in  Dem9flenfd)en 
murfacbet  /  alfo  Dag  einer  FrancE  ifl/  »eil  er  itf  be$aubert/fo  Fan  icb  ganfe  nicb* 
feben/  »te  fie  Denn  n>tfTen  Fonnen/  Dag  fol^e^lage  oDer  Ärancfbeit  nicl;t 
ganfc  natürlicb  ifl  /  unD  Der  Teufel  mit  Darunter  fpielet*  mäßen  alle  er* 
fabrne  unD  »ob!geübte93er|lanDe  fepn/  Die  Darüber  ibrllrtbeil  geben  feilen? 
2lber  bat  man  überall  unD  allejeit  folcbe  Männer  bet>  Der  JpanD  ?  £>Der  babett 
Die  allejeit  Die  ©elegenbeit  /  alles  »obl  ju  erregen  unD  au  fftuwitf  ein  /  Dag  Daö 
Urtbeil  Daraug  ju  machen  fep  ?  SfiacbDem  e$  aber  meifi  geringe  Scure  fepn/De* 
nen  folc&ea  »ieDerfäbret  /  Die  nid)t  »iel  Srfabruna.  baben  /  unD  über  Diefeö  ficb 
Detfo  leicbter  einbilDen  /  Dag  eine  ungemeine  Ärancf  beit/  Q)lage/oDer  frembDec 
Zufall/  ent»eDer»on  Dem  Teufel  oDetwnbSfen^enfd&enfeo/  fo  geben  fte 
öu^nid&tiuerfabrnenDoaoren,  fonDern  ju  foleben  ©efellen/  Die  tnfoU 
eben  Singen  am  m*i|len  berübmt  fetjn  /  alöfle  meinen/  Dag  Die  <piage  iß  /  Die 
belffenibnen  Denn  in  Der  $?epnung  fort;  löenn  aUe  Die  ju  Diefcn  Q3olcf  Fem* 
mm  Diemüflen  ftcberlicb  bejaubert  fcpn/  fle  Friegen  fonfl  feinen  ?55ef*eiD; 
'  fjieDurcb  »trD  Denn  Das  fcblecbte  vöolct  wrbinDert  /  serfianDigen  unD  rechten 
Unterriebt  bepttJoblerfabrnenDoftorenficbjuerboblen;  jafelbflmit  einem 
Q3orurtbeti  eingenommen  /  eö  nid^t  surbun  /  »te  Oe  Denn  in  ibrer  narrifebett 
ginbilDtmgDeitomebr  t>erftarcfet/  Die  erfabrncflen  Dodores  fclbfl  wraefa 
ten/  alö  Die  Da  Denn  3  wecfnicb;  getroffen  /  unDnicbtcKfrufl  Da|Der$Pati'esi 
bezaubert  »äre  ?  2lucb  ergreiffen  fte  n>of>i  Daber  Urfacbe  /  »enn  fte  lange 
»ergebeng  gemeiert  baben  /  ju  geDencfen :  Quod  non  eft  in  Medico  fem- 
perrelcvetur  ut  arger:  SDielMage  bat  bigtwilen  großer  Ärajft/  aW  Die 
Äunfi  oDer  Deä  Dolors  ange»enDete  #ülffe, 

§>  Sllfo  babe  i*  dnmabl  jemanD  ju  graneFec  geFennet/  Der  eine 
langwierige  5?rancFbeit  an  Dem  #alfe  t)äm  /  unD  »eil  er  Degbalben  mepnete/ 
«  mufte  bewube«  fet?n  /  fanote «  nacb  SnDor  ( Daö  ivar  ju  .^Fflum  /.  s« 

F  i  einen 
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46  SDie  fajttu&ett  e  3Be&         i  V,S3uc& 

einen  Baal-OovoDer'Seufetö^äger)  Der  tbn  wiffett  lieg/ wrmoge  DerDJe* 
geln feinet  S\tmft/  Dag  er  ganfc  gewig  bejaubert  wäre?  UnD  n>eil  er  wufie/ 
Daifolc^er^erDac^tgemeiniflU^aulTDteienigen  fallet/  Die  am  meifien  mit 
jemanD  umbgeben  /  uno  unter  greunDen  unD  $?acfcbabren  Der  2lrgwof)n  am 
allermeiflen  regieret  /  fo  lieg  er  Die  ftugel  aufrollen  /  wobin  fte  t>on  jtc&felbfl 
lauffen  wolre  /  unD  lieg  ibm  fagen  /  Dag  er  *>on  einem/Der  fetner  Sftabrung/unD 
nid)t  weit  t>on  if)m  wobnete/  unD  Deflelben  <2Bctbe/  Derer  Altern  aud)  Den 
9?abmen  aübereit  Ijatten  /  Die  bepfammen  oftneÄinDer  unD  warm  gefeffen  wa* 
ren/bejaubertwäre,  2)iefe«  war  aud)  alle  Der  £3eweig/  war  umb  erfolge« 
sollfommen  glaubete/  unD  Dag  ftc&  ein  gewiffe«  2Betb  mit  ungebunDenen 
50JunDe  in  @efeüfcf;afft  verlauten  lieg/  Dag  Diefe  Seute  Daran  fcfculDigwa* 
ren. 

hierüber  frtegtetdjerfi/  unD  Darnad)  mein  werter  2lmpt«* 
©enog  /  in  Der  gewöhnlichen  £aug<35efucl)ung /  jtemltd)  Diel  juttjun.  UnD 
nacl)Demic&erfucbtwarD/juil)miufommen/Da  Diefe  t>ier  SDJcnfcfcen  waren/ 
tbät  id)  Da«  peinige  mit  Darju/  fte  ju  vertragen  unD  }u  befrie  Dtgen ;  UnD  weil 
Der  Wann  unD  Die  ftrau  ftcb  wegen  Der  SXeDe  De«  Sßeibe«  beleiDiget  bitU 
ten  /  fo  war  ibre  erfie  2lugflucbt  foldbeö  ju  laugnen ;  2)od)  Da  fte  »on  mir  bart 
angebalten  wurDe  $u  fagen/  wa«f?eDenngeplauDertf)abenmod)te/  weil  Die 
UmbflanDe  lebreten/Dag  etwa«  Don  ibr  gefagt  fet)ti  mü|ie  /  emfd)ulDigte  fte  ftd) 
Damit  /  Dag  al«  t>on  anDern  in  Der  (ÖefeUfcfeaffr  /  Da  fte  gewefen/  Die  D\cDe  gan* 
gen/ fte folc^eöntd)t einmal befrafftiget/fonDern  allein  Hirtel  angewtefen/ 
umbjuwiffen/obDemalfoware.  £)tefe«  war/Diegrau/  Die  man  mebr  al« 
t>en$?ann  für  fcbulDig  (jielt/  einmabl  aufF  Dem  ^uttennaref t  wabrjunefv 
men  /  unD  wenn  fte  ftd)  nieDer  buef  te  /  Diefe«  oDer  Daö  ju  feben  /  oDcr  ausübe* 
ben  /  alöDenn  eine  Jpanc&oll  ©alfc  beimlicj)  üon  bmten  ju  auff  ibren  £eib  ju  le* 
gen :  QBenn  fte  Denn  fönte  säubern  /  wurDe  fte  nicf)t  Don  Der  ©täte  wegge* 
ben  Fonnen.  Jjoieraufffprad)  td)  DaöUrtbeil  uberlawt/Dag  Me/fo  folgen  Dvatlj 
gegeben  batte/  felbfl  Die  Zauberin  wäre/  unD  Die  jwew  anDern  Seute  frei?, 
©enn  fagte  id)/  ( wie  fel^am  iljr  Diefe«  aud)  aorfam  /  e«  wäre  fonDer  Stweiffel 
ein3auber^(StücE/  mit  einer  £anDi>olI@alf$  mad;en  fonnen/ Dag  jemanD 
un&erbinDert  unD  ungebunDen  auff  Der  (^telle/  Da  er  tfebet/  fejte  bliebe :  2ßer 
Denn  fold)e«  anDere  ju  lehren  weig  /  Der  f  onne  jaubern*  ©o  \\)t  Denn  &on  um 
ferneinembejaubert  fepD/  ( Diefe«  fagte  iü)  juDenÄrancfen)  fo  i|i  Diefe«  Die 
Srau  /  Die  eudf)  bejaubert  bat :  £tem  2ßeibe  warD  alfo  Der  ?9iunD  geff  opffet/ 
Die  anDern  bepDe  befreiet  /  unD  Der  ftd)  für  bejaubert  fttelt/  befebäbmet*  SMet  n 
2lmpt«:@eno§unDid)/wurDcnniemabl«  mebr  Deg wegen  bemübet/  unD  alle 
Die  OveDe  öon  Säuberet?  batte  ein  (£nDe* 

§*  4-  2llfo  babe  tcb  ()ier  ein  gewifle«  <£oc& terletn  gefunden/  Die  erfllicb 
Don  einer  wunDerltc^en  f^weren  ©taupe  überfallen  /  bernad)  blinD  unD  llum 
ttorDen;  unDDanad)gebenD«Dte©taupe  fte  üerlajfen/  unD  fte  ibr  ©eftc^te 
aud)  wieDer  bef  ommen  /  tfl  fte  aleid^wobl  fium/  in  allen  wieDer  frifcb  Dom  Seibe 
unD  QSerflanD  /  weig  aber  ntd)t  ju  fagen/  wa«  ibr  gemangelt,  2lber  al«  Die 
eitern  unD  tnfonDerbeit  Die  Butter  /  wegen  Der  ©tl&amfeit/  SDunctelWr 

unD 
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Vi.Jpauptft.      2>tet>e&mräette2Belk  47 

unD  langwiecigf  ett  Der  ^lage  aud)  in  Dem  2lcgwobm  t>et  25ejau6ecung  geca* 
tben/roocju  jeDecmantf  Ö3efcbn?a^  febc  Darju  balflv&egaben  ge  ftct>  ju  einem  Dec 
umblauffenDen3;uDen/  Dae-onAä:.  19.  0.  i$.inDec$9}oDDer<9)Mengeig/ 
Dec  unter  Dem  einfältigen  QSotcf  Der  3uDen  Doftor  bieg  /  unD  fecnec  ju  einec 
gerciflen  Sßefiia/  Die  in  DecÄattcnbucgec  ©teafle  /  auff  einec  Äammec  wob« 
netc/ Dabin  Daä  junge  £>olcf /  aud)  gd)  Dvcitbö 511  ecboblen /  unD  gut  ©lucf  $u 
l)6cen  fam.  &ep  Diefen beuten  roucDen  fte  Dennganfclid)  oeeftebeet  /  Dag 
ibcftinDbejaubect  macc;  2luct>  roacD  tbnenüvatb  gegeben/  iutviflen/tw 
«$getbanmocl)tebaben/|ofp6tt!icl>/  Dag  id)e$  nicptccjeblen  mag:  £)iefeö 
rcarD  betätiget  Ducd)  Die  tvunDerlicpe  gekauften  SeDecn  au$  ibcem  <Sd)lafF* 
ÄuflTen/  tt>ie  |te  fagten.  3d)  bef  am  felbil  eine  Daoon  ju  feben  /  unD  fd)abmte 
mid)  fa|i/  Dag  man  fuc  2BunDec  bielt /  meld?eö  ganfc  fein  2ßunDec  rcac/  unD 
bep  Denen  Die  mit  £5ettgeroanD  unD  geDccn  umbgeben/  genug  bef  anDt  /  Dag  e£ 
tn  Dec  21ctbfold|)ec  geDecn  ig. 

$.  5.  2lbeceingeti3iffec^ceDigec/nid)ti)onD«cÄicd)etn5lm|]ecDam/ 
fon&ecn  in  Decfclben  föegcnD  /  unD  tn  2lmgecDam  genugfam  bef anDt  /  batte 
aud)gefagt/DagecDie%od)tect>ocbejaubectbieIte :  SOieüt  (Sagen  roac/Dag 
fo  ec  Daö  gerotg  nmfte/  ecfelbgeinSaubececfepe/  oDecnid)t  »ergebe/  roorin 
Die  ganbecet)  bcgunDe.  Senn  angefeben/  meDer  Dec ^enfel  nod) 3<mbecec  et» 
waönbec  Die  ^atuc  tbun  fan  /  fo  mug  Die  ^läge/Die  Ducd)  einen  foleben  ewe« 
cf et  ig/  n>ie  fcl&am  oDec  munDerlid)/  Dennocb  natüclid)  fepn.  2Bie  fou"  abec  je* 
manD  n>tffen/  Dag  Dec  @d)aDe  an  eineö  5?]enfd)en  Seibe/  Dec  natüclid)  tg/nid)t 
Ducd)  Die  eine  oDec  anDeceQSerDerbungDer^beile  Bon  gd)felbg  entganDen/ 
fonDern  ibn  Ducd)  einen  5)?enfd)en  oDer  ©  eig  t>on  äugen  jugebrad)t  fct>  ?  £em 
Sauberer  micD  Dem  ^ceDigecju  eefennen  geben/Dag  ec  t$  öerurfaepet/  öietoe* 
gec/ Dag  eceö  Ducd)  Deö^eufelö^ulfFegetban/tuocinnen  man  wiU/  Dag  alle 
,  Saubere»  begebet.  2Iud)  tvicDDec  ^rieger  nid)t  fagen/  Dag  et*  Dec  Teufel  felbft 
I  tbm  offenbabret/mteweigerDenn/  Dageinfold)eö£inDbejauberttg2 

§.6.  ^ocbiJveenbabcicpbiecbep  jutbun/  Dienicbtbejaubect/  fott- 
Decnbefelfentwacen:  ^Remlid)/ SeDöfe3faac<5juScanefec/  unD^ecmao 
eoectö  ju  2lmgerDam.  2)aö  §rauen  Sftenfd)  batte  Die  QJceDigec  »tei  ^abc 
lang  auffDem  $ceDigt<@tubl  fuc  gd)  bitten  lagen  /  alö  einec  <Sod)tec  Die  febc 
ubel  be(d)ajfen  /  oDec  ettva  tn  Dccgieicben  (Sinn ;  unD  ge  t»ac  in  2Babcbeit  aU 
fo  beroanDt :  ©enn  ob  fte  fd)on  nid)t  »on  geoffen  Q}ecflanD  »ac/batte  fte  Dod> 
Defleng!eid)tt)oblfoöieI/  Dag  fte  Die  ganfcetgtaDtfo lange  betcog/inDemefie 
ftd)  aegee  tleUete  alö  ge  roac  ?  3d)  fage  aegee  /  »eil  id)  Urfacpe  ju  glauben  ba* 
be/ Dag  ibc etwa« feblete.  töleid)  n>ie  icb  aud)  biecoben  III.  §.  i  T.Datdjoon 
Decfclben  ceDete/ ju  eefennen  gab ;  5lbec  ge  6eba!ff  ftd)  tn  ibcec2lcmutb  mtt  Der 
jRunfl  ibc^lenD  ju  öecgcogecn/nad)  Dem@d)ein/unD  alä  gefabe/Dag  man  ibt 
glaubete/  mtgbcauc&te  ge  mit  üiclec  ^eemeffenbeit  Den  £>tenfl  Dec  ^ceDtgec/ 
nDentbetltgtejeDeömablDaöC^ebet.  S>nnmand)mal)l  ig  mic  Dieteöfelbft 
5teD€cfabcen  /  Dag  ibc  ^ScuDec  ein  f  (einec  3unge  /  alöetn  jiacef  ec  $?ann  an 
ie  ^buce  f  am  anf  lopffen  /  unD  gletcbfam  commandirete  ( Denn  £ßffligfett 
atte  ec  niept  gelecnet )  Dag  td;  geaef  ti  geaef  ö  möge  ju  femec  ©epwegec  f  om* 

men. 
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4*  SMe  Bejattfatfe  2Mt         IV.  35a$> 

men*  £>ie  fanb  i<3)  Denn  binten  über  liegen  /  mit  juget&anen  $?unD  unD  2lu* 
gen  /  mitDenguffen  jucfenDe/  aber  mei|t  mir  bet>DenJ|Dänt)en  an  DieSSrufc 
f  cblagenD  /  Dawn  fte  nidf>r  auffielt  /  oDec  |le  mu|te  Die  £bre  Ijaben  /  Dag  ein 
föebetb  getban  warD ;  weldjetf  fo  balD  nicbt  aug  war  /  Da  f am  ße  in  ©tiüfeeit/ 
begunte  tu  feufffecn  /  allmdblicb  Die  2lugen  ju  offnen/erjl  fcfcwdcblicb/unD  Dar* 

§.  7.  2öiewoblmtr  nunDag<23erc!  öerDdcbtig  ju  werDen  begunte/ 
umb  vieler  Urfadjen willen/  biet:  nic|>t  notbig  juerjeblen/  fb  btnt^öod? tn 
wt  Saferen  Seit  nod)  nicbt  gan£  aug  Dem  %raum  geratben/  tDiewobl  e$  mebr 
waraläicbgutbefanDjufagen.  S)ennod)'(al$  oben  aud)  fcboneinmablge* 
fagt  i|l  )  war  icb  niemabl  tn  Der  9)? epmmg/  Dag  fte  »on  Dem  Teufel  befeffen  wd* 
re  /  ob  id)  fdjon  Den  gemeinen  3ntbumb  Damabtö  nocb  nicbt  wrlaflen  batte. 
g?ad)  meinen  2öegsuae  aug  granef  er/  i>ermercftenbepDe<J}reDiger/Da§  ein 
betrug  Darunter  jlecfte ;  uno  fonDerlicfc  Dag  fte  in  Dem  Äiopffen  auff  Der 
Bru|tftcbfelber  nettfojumeiDenwufle/  Dagfte  Die  bepDc$8rüffenic&t  traf/ 
fonbern  nacb  Der©etten fd)obe/unD  Da  fte  Darauff nocb  bdrter  angereDet  wur*  i 
De  /  batifte  enoiic&befanDt/DagfieDtefeöuaalumb  Der$taifcben9veDenun&  ■ 
ein  gemad)lid)eö  Sebeni$ubaben/gr6(fe|lentbeilöerDid)tet  bdtte. 

§.  s  ♦  3"  ötefet  525ef  antnig  f am  German  £»ert$  nicbt  /  Der  emtSolD- 
fcratsteber fetneö J£)anDn>ercEö/ f aittn sroan^ta 3abr alt /  arm/  unD  Dennod) 
fd)on  mit  einem  SlBeibe  mbetjratbet.  50?ir  warD  t>on  ibm  gefaßt  /  Dag  er 
nid;t  weit  toon  mir  ab  /  wicwobl  nid)t  in  meiner  ©äffen  wobnete  /  unD  fcon  ei- 
nem bofen  (Seif!  befeffen  wäre.  3\ecbt  umb  Die  geir/  alö  tcb  inr3Sierc£  begriff 
f en  war  /  eine  ©ebnfft  ju  macben  unD  in  Den  Srucf  ju  geben/  woraug  Dtcfe* 
sSucbemtfanDen  ijf  /  unD  Dat>on  febon  Daä  ©eruebte  gieng;  £)aber  warD 
ibm  unD  Den  ^aebbabren  aud;  geratben  /  aueb  felbfl  t)on  Den  ^reDigcrn  /  Dag 
man  mit  mir  eins  Da&on  reDim  folte.  3>cb  fano  ibn/  Dar  ju  f  ommen  erfuhr/  in 
feinem  f leinen  Jpduglein  nun>on  einem  ©efebog  in  einem  2Bincfel  bei?  Dem 
Seuer  ftfee/mit  einem  trube2ßefen  unD  gleicblam  mt;mernD/uno  atöbalD  mebr 
tmb  mebr  ftcb  rübrenD/atö  einer  Der  DatfUbel  an  feinemSetbe  friegte.^acb  we' 
niger  9veDe  auff  Dasjenige/  waö  id)  ibn  fragete/mit  febr  febwacber  ©  time  unD 
alö  befd)dbmet/  fo  fiunD  er  auff/unD  warft  ftd)  fclber  in  Die©cblaft  Q3antf /Dt* 
aliDa  gegen  über  auffgefcblagen  ff  unD ;  Darauff  warff  er  jugieieb  Den  £eib  auf 
vnDnieDer/fcblugmitDenJ^dnDenunDDem^aupt/  unD  bielt  Die  klugen  $u* 
(gerne  ©cbwiegerinjtel  ibm  auff  Dem  Seib/  btelt  ibm  Die  ^)dnDe  /  erfahrnen 
öud)  unterfd)ieDlicbe?Rad)babren  binein/  unD  Welten  ibn  quffö  Q)e|le :  ©ein 
<2Beib/  Die  öon  auffen  binein  f  am/  mufle  aug  Dem  2ßege  geben/  weil  Der^euf^ 
felalöDenn(fagtenjte)boferwurDewennerftefabe.  Sawar  mebr  Q3olcf< 
ibnäubalten/  alöDaju  notbig  war/  weil  er  mteauft  Dielest/  Durcb  alle  Die 
frdfftige  Bewegungen  etwaö  weniger  gemaöftget  furfam*  3^  merefte 
nebenfi  Diefem/  Dag  er  fein  J^aupt  wobl  wabrjunebmen  wufie/  Dag  eretf 
ntebt  an  Die  ©eite  Der  ©cblaff*  Q3ancf  flieg  /  tnDem  er  aUemabl  entweder 
darüber  binfebf ua  /  opej  innerbalb  Deffelben  bliebe  /  jumablen  er  mit  Den  3&f' 
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Vi.  Jpattptf?.       ®it  k$au6etf  e  Sßett.  49 

fen  fitl)lcn  funte  /  wie  fern  et  an  oDer  ober  Dem  J^aupf  juin  £nDe  reiche/ 
unD  aud)  /  nad)  Dem  et  auff  oDer  ntcDct-flcbalten  marD.  i£t  wufte  in  Diefem 
©tanDe  nid)t$Pon  ibm  felber/ wie  manmepnete/unDeraud)  bernacl)  uiwor* 
ftd)tiglid)  gegen  mit felber  erflabrete  /  Dennoch, batte  er gel)6ret/wa$  id;  untere 
fcefjenfaqte/  Daß  jemanD  mit  il)m  in  mein  £auß  rommen  mocbte/  wenn  es 
tturDe  über  fe  pn  /  auff  Daß  id)  mit  ibm  reDen/  unD  il)m  weiter  nad)33erm6gen 
belffen  mocbte/  worjuid)  Diatbjufepn  fagte.  Süieetnunmercfre/  Daß  ich 
al|on?oltel)ingei)en/  njarDeroiiofDrtbeffer/  l)ielt|id;|hüer/  unD  t5dt  Die  klu- 
gen auff/  unD  fagte  ju  mir/  Daß  er  Denn  woite  ju  mir  f'ommen.  3d>  mercfte/ 
DaßDaä^oltf  ponmirerwarteteeinöebetjutbun/  wekbetf  Die  ©d)wad)en 
nid)t  ju  argern  /  weil  id?  noch  nicbt  im  ©tanDe  war  ibnen  Den  betrug  ju  sei* 
gen  /  Derge|talt  pon  mtr  getban  warD  /  Daß  id)  mid)  an  allgemeineren  bielt/ 
nicbt  mit  ®43tt  Das ©efpottju  treiben/  nodjDoä  £eiligtbumfikDie4ounDe 
ju  wer  Ifen.  Siefen  war  Pon  German  gpertö  Die  er|Ie  2}orttellung. 

$.  9.  211$ er  Darnach  m  mein £auß  fabme/unD  mcbr Pon  mir gefragt 
warD/ als  er  wobl  wufte/  Daß  auff  folcl;c  tfünfle  jieblete/  fpracb  fein©Hm& 
allemabl  ungewtß/  unD  Da  er  einmaf)!  nicht  ju  antworten  wutfe/  fchwieget 
fltUe:  2lber  Darnach  folgetemebrnid)t$Darauff/ gleich  Darnach  auch  in  fei* 
nemetgcnen  £aufe/  Daß  er  |id)  Denn  wob!  jeDeSmabl  mißlicbbielt/  unD  mit 
Dem  ginger  wiefe/  Daß  ibm  Die^unge  pon  Dem  Teufel  fe|I  gehalten  wuroe. 
S)enn  tn  meinem  £aufe  hatte  er  fein  ^olcf  nid)t/  Daß  i!)tn  bellten  f  unte/wemi 
er  fd)ien  in  Ungelegenbcit  jufepn.  <£$  wäre  ibm/  fagte  er/  angekommen  auff 
Dem  @d)tff/  Da  er  ungeDulDtg  worDen/  Daß  ibm  feine  Q3raut  (nun  fem^ßeib) 
reine  Leitung  wiffen  lieg  /  unD  Daß  ibm  hingegen  einer  »onDen^oothö  Seilten 
einen  ;$rieffporgelefen/  Darin  geraeiDet  warD/  Daß  jte  fid)  unehrlich  bielte; 
wiewobl  er  nacbmablti  felb|?  befunDcn  /  Daß  es  Sügen  war.  £)a  er  nun  Darü* 
berUnmutbS  worDen /unD  in  einer  ??ad)t  allein  ftd)  oben  auff  Dem  @d)iff 
befunDen  /  batte  er  ftd)  Dem  Teufel  ergeben  /  bloß  allein  ju  wiffen/  wie  Die  ea« 
d)en  mit  feiner  Q3rautftunDen.  ©eher/  wie  umb  einer  geringen  tlrfacbewil« 
len  ftd)  Die  9)?enfd)en  Dem  Teufel  ergeben  /  wo  id)  anDers  Diefcn  9}?ann  glau- 
ben muß!  SaS&efle  war  Dennoch /Daß  Feine  ©d)rijftPon  ibmwarabge* 
foDert  worDen ;  worauß  id)  ibm  Jpoffnung  mad)te/  Daß  ibm  nod)  ju  belffen 
ftunDe :  Senn  icb  bielte  mid)  nod)  nid)t  weifer  als  er  mcpnete  /  Daß  id)  war/ 
ibm  PorS  erfic  nod)  außjuboblen/  unD  Denn  ju  reDen  unD  jutbun/  als  es  (id)  ge- 
bubrete.  9?un  plagte  ibm  Der  Teufel  am  meinen/  nad)  feinemQ3erid>t/  wenn 
er  arbeiten  mufie/  unD  fließ  ibn  t>on  Der  %reppen/oDer  rucf  te  ibn  Die  Arbeit  auß 
Der  £anD.  £>er  aud)  /  als  er  mit  feiner  »erlobren  «Sraut  auff  Das  Dvatb* 
^außgieng/  Die  £eprartj  35eDingungen  anzugeben  /  ibn  ju  Drepenmablcn/ 
in  2tnfeben  unD  utr  3>erwunDerung  febr  Pieler  $>?enfcben  /  &on  Der  treppen 
wieDerjurutfe  getrieben.  3d)erfud)te<tlid)ePonDenfe!bigenjunennen/auff 
Daß/  wo  tcbeinige  Da»on  Fennen  mochte/  oDer  oernebmen/  wo  ffc  wobneten/  fte 
umb  Diefe  ^ad)e  fragen  f  6nte/er  f ennete  fte  aber  felber  md)t  einmabl/unD  wae 
Damit  Pon  Der  Antwort  befrepet. 

§,1°.  SJarnad;  erfud)«  er  Durd)  ^ad)babren/  Daß  er  tieö  OWt* 

G  tag* 
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so  !Dte&e$<mfrfrte2Belt.  iV.S5u$ 

tag* nach mein #au§  fommen mochte/  tt>eld>cö ihm  jwar  »on  mit  »erwtUi* 
ger/  aber  »on  ibm  wd)t  »clljogen  n>arD  5  Sähet  ich  Denn  felb|l  tbnunoertebenö 
fam  bcfud)en  unD  fragte/  warumb  er  nicht  fommen  wäre/  icbbefamaberfets 
nenBe'cbeiD.  £r|ät?/wieöorbm/  bei;  Dem  J£)cccD  /  weil  aber  Die  ©cblajf* 
Q3ancf  Damablö  jHflefcblrfienroac/  funte  er  fo  oiel  Bewegungen  nicht  ma» 
d)en/oöer  er  wurDeoon  Dem  ©tubJ  gefallen  fenn/  es  waraud)  Damabletem 
Q)olcf  Da/  Daf?  ihn  halten  funte/  aUeinfaü  Die@d)weftct  mit  ibtemÄinte  & 
auf  Dem  ©d)ojj  an  Der  anDern  ©etten  Detf  £eerDetf/unD  ich  in  Der  gJiuten.  er  ) 
machte  alfotort  wicDerumb  fclfcame  ©eberDe  auf  Dem  ©tubl/  fo  Biel  als  ftfeenD 
aefebeben funte?  ^obl/ fagte  id)/ Da  etfetwaöübergieng/  ihrfcbetnet/Dafe 
ihr  aieDenncen  nicht*  wijjet/  unDtaub/  blinD/  unD  auffer  euern^erftanD 
fet)D.  ©0  i|l  t$  auch/  tagte  er/  unD  glaubete/  Da§  ich  mich  De|loe  mehr  Darüber 
»erwunDern  foUe/unD  uribeDacbtfam/Dafj  ibm  Diefeä  alöbalD  wurDe  oerDacbtig 
macben.  3d)  fragte/  ob  er  (leb  nun  beflerbefunDe?  gr  fagte  fachte/  ja.  3cb 
wieDerumb/ ob  Der  Teufel  nun  ausgefahren  wäre!  aucbja:<23?a$fur  einen 
2ßeg  Denn  bm  ?  £>a  wiefe  er  Den  ©eborftein  auff/  an  Der  ©eite  Da  Die 
©cbweflerfafj;  3d>  ftunD  auff  unD  gieng  Dabin/  fud>te  unD  fabeftarcfbtn« 
auff  /  unD  fagte/  wel  German  &tctii  fe»D  ibr  wobl  »erftebert/  Daß  er  weg  ift » 
Scboemebme  Docb  feinen  be§lid)en  ©efianef  /  Da  Doch/ wie  ich  gemeiniglich 
fagenbore/  Der  Teufel  einen  ©tanefnad)  fid)  taflet  /  wenn  er  abfcbeiDet.  Sc 
blieb  Dabei?/  Da§  ibn  Diefer  ©aft  Diefetf  mabl  öerlafjen  hätte.  LIBorau§  wiffet 
ibr/  Da§  er  gewifj  weg  ifi  ?  Damit  id)  Denn  freo  ein  2ßor t  mit  euch  reDen  mag : 
Jpabt  ihr  wohl  recht  sugefeben?  3a/ folte  id)  nicht  ?<^o  faß  er/ Da  er  bei)  euch  I 
war  ?  &  wiefe  auff  feinen  Sufj.  3Ben  habt  ib»  ibn  aber  Denn  alDa  gefeben/Da 
id)  euch  eben  in  Der2ingtf  fabe  ?  €r  fagte  imer  ja ;  ©0  ibr  aber  euernSufj  nicht 
fabet/ wie  funtet  ibr  Denn  Den  Teufel  auff  Dem  guffe  flfeenfeben?  2Bie?  folte 
id)  meinen  gu§  nicht  feben  ?  *ftein :  3>enn  ibr  habt  mir  ja  gleich  jefcunD  ge< 
faqt  /  Da§  ihr  weDet  boret  noch  febet/  wenn  ihr  alfo  beschaffen  feoD?  wie  nun 
Denn/  feben  euern  2eib/  unD  Den  ©eborftein/  unD  Den  Orth  DaDurch  Der  ^eu* 
fei  bmfubr  ?  SDamit  hielt  ihm  Der  bofe  geinD  Die  3unge/  unD  fagte  Die  ©cbwe* 
Her  auch  ja  /  Domine,  fo  tbut  Der  bofe  ©eifl  aOejeit/  wenn  et  nicht  will  lepDen/ 
Daß  er  ju  oiel  reDen  foü.  €r  fteng  wieDec  an  ju  reDen/  mit  fcbwacber©timme. 
^ßaö  erfchreef  et  ihr/  fagte  ich/  fo  er  weg  ift  /  recht  berauö  ju  fagen :  ©ebet 
Daöunfd)ulDige^inD/  Darbet)  erinDen©d)orftein  hingefahren  ift  /  ericbrn 
tfet  noch  furchtet  ftch  nicht  einmahl.  2lbtr  fagt  mir/  hat  Der  Teufel  etwa*  ju 
euchgefagt/  mid)Duncfet/Da§icheögemercfetbabe.  3a  fagte  er:  21bcr  was 
war  es  ?  ä>a§  id)  ( Da  nennete  er  einen  »on  Der  Brücf  en  in  Der  ©egenD )  Den 
SlbenD  umb  halb  acht  Uhr  Dahin  fommen  folte.  SBoblan/  fagte  ich/  e$  iftnun 
bepfteben  Uhr/ ich  bleibe  hier  fo  lange/  unD  Witt*  Denn  mit  euch  gehen.  vim 
fagte  er :  £6  ift  erfl  borgen  2lbenD.  3cbwieDer/e$iftgut:  3d)  will  Denn 
borgen  2lbenD  au§  Der  5?'ird)en  hier  ju  euch  fommen  /  mit  einanDer  bin  ju  ge> 
gen.  5)araufffchweig  erfülle:  2lberfagt  id)  weiter ;  fc»D  ihr  willen«  Dabin 
lugeben/unDmufletibreßthun?  Sefcbwieg.  Bleibt  ju^aufe/  unD  lauftet 

Dem  Teufel  felbft  nicht  nach:  ^ch  (lebe  euch  »otDaä  Ungemach  /  foeuch  öarj 

au» 
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Vi.  jjfläftft       T>it  fre&mtbetfe  »It.  I  ? 

aus  erfolgen  fon.  SawiefeerwicberumbDicSunge/  atött>ctinfle  öon  C<r« 
Teufel  fe|t  gehalten  n?ürDe/ü)C@el)emin^aiigiufct)tt)äfeen.  ©arauff  ich  mich 
jornig  anftcücnD  /  §u  tbm  fagtc/  ccfuc^et  ibc  mich  /  «nD  biUetmirbefcbwerltcb 
»onDem  bofen©et|tcrl6fet  ju  fcpn/  unD  lauftet  ibm  »on  euch  felber  nach? 
SB  aöbabetcb  Denn  mit  euch  jutbun;  treibet  theem  öefpott  mit  mir  unbgu* 
tenSeuten/  ober  Rottet  tbcaueb  ©Ott?  3chgieng_Deromegtnweg/  unoitt 
Da«  neebfte  £auß  /  baöon  Die  Stau  unb  noch  eine  anbete/  Den  meifientbeil  Der 
Sieben  /  Die  ich  mtt  Dem  Offenen  gehalten/  »onaufjenanacb&ret  borten. 

§.  1 1.  3fcb  fanD  Die  fcbarffftnniglien  $cacf)babren  auch  in  meinet 
^epnung/ Daß  eä  nur  ein  gemacbterteufel  wäre:  3ch  fragte/ob  gutbet* 
fcige  ^eefobnen  fem  bleiben  bejeigeten  Durch  ©efebenefe  ?  <bie Tagten/  etil» 
chermaften:  Q?r  wohnet  aber  Da  nicht  in  Der  rechten  $?acbbabrichofft.  3d) 
balff  ihm  auff35ea.ebren  Der  grau  unb  Der  Butter  auff  ein  S\riegö-©cbift/ 
in  Hoffnung/  baß  Diefer  faule  Teufel/  Der  feine  Arbeit  feben  mochte/  ibn  auff 
Der  @ee  /  Da  er  tbn  anf ommen  war  ( burch  Daö  «Schifft  -03  olef  meone  ich ) 
aucbwieberumböerlaflenmurbe.  Srfume aber Darauff  nicht  Dauern/  fon* 
Dernfebrete  wieDerumb.  darnach  ift  er  au§  feinem  .paufe  aufgesogen/  alfo 
baß  ich  ihn  nimmer  wieber  gefeben  /  traff  allDa  einen  neuen  Dottor  an  /  nach 
Dem  tbn  Der  erliefeinen  Teufel  entjogen.  Unb  »eil  ibn  biefer  nicht  fanDte/un» 
er  (Ich  auff  mich  beruften/  fam  Dieter  unD  fragte  mich/ waä  er  wäre/  und 
nachoem  er  »on  mir  unterrichtet  worDen  /  »ertrieb  er  biefen  Teufel  mit 
blotfer^5eDrauungDer©chlafle/  mit  einer  ge»i|fen  -3lrtb9iutbcn/  Die  Da* 
mabß  frifch  auß  Cbina  gebracht  worben/  unD  ailDa  gebrauchlich/  wie  er  fa^tc/ 
bep  bem  bepDnifcben  SSoltf  /  Die  (ich  auff  De$  $«uftw  -löcref  »crjtunDen  /  auf 
Die  Senben  Derjenigen  $u  legen  /  welche  »on  folcben@eiftern  acquablet  würben/ 
Diefelbigenalöbalbaußjujreiben.  . 

§.  12.  ©oicbnunfagenfoü/ waSmtcbbuncfet/  eöwarcin^ann 
»on  bunnen  Q}er|tanD  unb  Dtcfe  »on  f$lut  /  febr  unflätig  aufferjogen  /  w  ich 
naebber  Seit  »emommen  habe  /  unD  mitlerjett  »erbebt  /  ehe  er  feine  5?o|t  ju  ge* 
Winnen  tüchtig  war;  unb  weil  feine  Butter  ibm  roegerte  beptathen  jutoffen/ 
ilt  er  auß  UnbeDachtfamfeit  auff  Die@ee  geratben/unD  weil  er  »on  Dem\33oot& 
Q5olcf  barauff»erb6networDen/  fowobl  mit  Korten  ai*  gemalten  iSrief* 
fen/  Die  ibn  unter  Den  traurigen  ©ebanefen  Des  ^aebtf  /  wie  oben  erwerbet/ 
»erjweiffelt  Den  Teufel  ju  ruffen  bewogen/fo  bat  beschreiten  fcernacbmabl« 
«bn  ju  glauben  »eranlaffct  /  Daß  er  fchon  halb  Dabin  wäre/  unb  weil  Die  ?o|1  <ur 
Arbeit  fich  alfo  ntchtöcrminbertc/  unD  nun  felb  onDereflcnD/  m  feine  eigene 
Rechnung  /  Die  er  aufffeinbefieäooreine  <}3erfobn  nicht  jjut  machen  Funte/ 
unD  fabe  Daß  einige  f  ahmen/Die  etwas  gäbe*/  mochte  er  Den  eußerlicben  ©cbem 
feinet  Übels  noch  ßreffer  /  welches  Deutlich  ju  fpubren  war.  '2Beil  ec  abc c  w* 
nig  <£rfän«nfifj  »on  Dem  Teufel  batte  /  alö  auß  Den  taglkhenSKcben  Des  emtql* 
tigen  2Mcff  /  fo  wuffe  er  Diefe  £un|l  noch  weniger  als  DaS^olbbrotb  stehen/ 
unD  gerietb  alfo  leicht  jumQ}crDcrbem  e  ,,  _ 

$.15.  3ch  wiü  hier  noch  einen  3ufafl  beiden/  Der  mir  einmal  ooff 
£>arlinfler  gebt  ©chin*  begegnet.   Gin  £err  »on  Da-  Vii* 


öerÜveifeinDem 


G  2 


ßie« 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


si  3>ie  Räuberte  mit  iV.&ucfr 

gierung  aug  Dem  5ri«fifd)en  t>on  2lDel  mar  Damit  ju  gegen.  3ßit  n>aren  metfi 
iutti  gnDeunferer  Oieife/  unDtnDem©efid;teDer<3taDt/  al«  einer  oon  Dem 
DiciietiDen  in  Dem<Sd>if>Üiaum  erfd>rocfen  auffprang/unD  Da«  gan(?e@d)iff 
in  3  Uarm  brachte.  (Sein  erfie«  mar/  Dag  er  ju  einem  rieff/  Der  ju  ned>fi  be& 
tbmlag;  2)u  (Schelm/  ma«tbu|f  Du  mir!  Darauff  tbät  er  feine  £lage  offent* 
Ud>:  £>ag  ibm  Der  anDere  einen  5?nip  mit  Der  £anD  an  fein  ©emad)te  gegebe« 
l?attc,  DaDurd)er  beimlidjoerDerbet  morDen.  <£r  unD  Der  anDere  fabmen  6e$ 
De  berauff.  £>er  erfte blieb  beftänDig  auff feiner  SveDe/  mcldje«  Der  anDer  nur 
fd)mäd)Iid)  »erneinete/unö  e«  ü  aren  beoDe  Seute  t>on  ibren  reiften  3abren/Dec 
eritc  in  feinen  bellen  21lter/  unD  Der  anDer  giengfdjon  nad)  Dem  (EnDe  feine«  £e* 
bin«  ju.  2>iefer  eDle  £en  unD  ict;  permerefeten  an  Dem  5tldger  etma«  /  al«  er 
ijor  neu  auff  Dem  ^4>iffc  fiunDc/  morauö  tuir  Dachten/  Dage«fDinaaen  nidjt 
wäre/  mie  er  fagte;  Der  anDere  aber  mar  Darfür  befanDt/  unD  trug  au*  Daoon 
einen  lonDerlicben  Sabinen/ Dafj  er  (olcpcömobl  mebrgetban/  al«  mir  aud) 
mobl  glauben  hinten /Dag  er  bieraud)getbanbabenmu|le.  UnD  aJfogefetjt/ 
f  o  mar  e«  feine  ^ejauberung/  fonDem  nur  eine  Unreinigf  ctt/Derer  fid)  ein  ebr< 
ltd>t  >Öiann  fa)amen  mug  jucrjeblen  /  id>  gefebmeige/  felbtf  $u  tbun/  ob  fd)ott 
Dieier  febr  liftig  fcbien/  unD  Der  anDer  oon  feinen  groffen  S5er|f  anD.  Uber  Die* 
feß  fd)eme  t  /  Dag  er  gefcblaffen  /  al«  ibm  Der  anDer  Dtefen  beimlidjen  :£öcf  be* 
miefen  /  unDmieerba»onermad)t/  Deftomebr  erfc&recfet  motten/  Da«  über 
geurtbeilet/  unD  Daoon  gefagt/  ebe  er  m  ftd)  felberfomraen/  unö|id)beDad)t 
parte. 

§.  14.  &oc&/ma«wu^ad)Dencfen»on  Säuberet)  gab/  (jeboc&fofd)« 
fll«td;  I.  §.  7.  ein*  »oraüemablgefagetbabe/Dag  ftegefcpeben  fönte)  mar/  Dag. 
ttnögemelDetmarDDon  Denen/ Die  Darbepge(lanDcn/  Dag  Diefer  bitige  5)?ann 
f)eimIid)juDepanDernbattegefagt/erfDltenuräufrteDenfe9n  meilertbn,  meß. 
er  an« üanD  f  am«/  mieDer  belffen  molte.  2lber  Da«  fan  au«  unterer  lieben 
Uriacbcn  oon  ibm  gefagt  fepn  morDen.  £>enn  öielleict)t  mar  e«  nur  ju  tbun'ibn. 
öor«  erfte  jufneoen  ju  Hellen  /  unD  Darnad)  jufeben/  mie  er  am  bellen  Datou 
rommen  mochte/  Durd) etma«/  Da«  ibm  Den  (SdwDen  linDern /  unD  fo  eö hart' 
mare/etma«  auflegen  fönte;  9)?anbatfeitbDemnid)t«  mebr  Daoon  geboret/ 
«np  fo  Der  ^bater  (al«  gefagt)  nidn  t>ielen  auff  Dem  @d>iff  befanDt  /  unD  auff 
Da«  ^bortmeggemefenmare;  murDeDem  anDern/  al«  meldxr  ein  gcembD* 
ling/  fefcmerlid)  mebr  fepn  ge4laubetmorDcn.2)od>me»ne  id)  unterDe|ten/Da§: 
un«  mandje«  Q3robe|lucf  oon  permeonter  Sawberep  m  »ebr  marbafftlg  mirD 
erjcblet /  Dat>on  fofciel  Verneig  nidn  iff  wrbanoen/  al«  »on  Diefcm ;  mtercobl  tt 
ganfjnicbt«  i|].  S>enn  folte/emanD/ Der  ju  feieren  geneigt  t|l/ nieftt  fa^en  fon* 
nen/Dag  er  felber  Darbe»  gemefen/unD  Da«ganfje  @d)iff  jtcb  Daruber  entfe^et  l 
«nt>fDltee«Dennnid>tmabrfe{)n?  2Ba« aber aübier  unter  Dem  Regeln  nun 
t>onfDöiel?OJenfcbeni(i geboret/  unD  nid)t  öon  einem  gefeben  morDen/  gebet 
Denn  Darauff  einmabl  ju  (Segel/  oDer  mad)t  Darauff  gemiffe  Siedlung.  3d> 
mtü  bernad;  etma«  oon  gleicher  Materie  erjeblen/Da«  »or  Dem  ©tabt  ©erteb- 
teju Jarlingen  befennetiß/ au« glaubmurDigen ©tuefen/ Die  mir  Dawn  hi 
^anoengeflelletmoroenfinEir 


VIL  £<uq>ffl     Die  U^xxUtt  eSBelt  n 

©<wf  VII.  ^aupfflöcf. 

^tn>aö  dergleichen  tft  ütronDer^ctt  $u  prüfen  an  einem  fofcfKn; 

QJogeimn  Dem  geglaubet  »ato/  Dag  er  Durcfr  oe«  Teufel«  Svrafft  re* 
t>en  fönte/  alä  ein  9^enfct>. 

$♦  i. 

f^5^necf)ftt>or^erge^ettde^aupfffücf  ntefjf  afX^u  (am] 

machen/  unD  DenUnterfcbeiD  Der  Materie  unD  Der  2BurDigfeit  De$ 
©ebreibertf/  Der  c$  m  feinem  Q>ucbe  bat  einverleibet/  unD  Slcbtung  Deö 
^rin^en;  Der I)ier allein  a!ö3euge^rge|Ieüeti(]/  fo  will  i4>  hier  abfonDerlicb 
Don  foleben  Vorfall  reDen/  Der  vielleicht  Da£  50?aag  geben  wirb/  von  vielen  an* 
Dem  Detfo  befler  Urteile  ju  fallen.  2llfo  fomme  icb  Denn  Don  Der  QSejaube* 
rung  etneö  SO?enfd)en  $u  Der  23ejauberung  eineö  %bür$/  roeldt>eö  viel  geDad;* 
ten/  Daß  etf  befeflen  märe/  Davon  td)  mit  Den  2öorten  De$  Dvittcrö  Temple  re> 
Den  mtliy  Der  in  Dem  anDern^beil  feiner  Memorialien  alfo  Davon  febreibet  5 
SlK^rinfc  Mauritius  in  Dem  £aagmid)befucl)te/  fiel  mir  ein/  eine  geringe 
grage  an  ibm  ju  tbun/  begierig/  au«  feinem  unDe  ju  boren/  eine  Sr  jebluna/ 
fo  mir  offt  von  anDern  berichtet  worDen/  von  einem  alten  ^apagopen/  Den  er  in 
23 rafilien  ernebret/unD  wann  er  ibn  im  DveDen  von  gemeinen  ® acben  fragte/ 
auffaUerbanD  fragen/  al*  ein  vernünfftigeö@efcbopffe/  Antwort  gegeben/ 
warumb  feine  Seute glaubeten/  Dag  eö  entweDer  SSefeffenbeit  oDer  Saubere? 
wäre/  unD  einer  von  feinen  33reDigern  weite  nacb  Der^anD  Feinen  T3apagot) 
mcbrfeben/unDfagte/DagcrDen  Teufel  in  f?cb  bätfe*  ?lber  muflen  Denn  alle 
Q36gelDiefer2lrtbumb  eineös^oaelö  Hillen  leiDen?  unD  Durfte  er  Darnach- 
tvobl  $D?enfd)en  feben  ?  weil  er  auffer  Bmtftl  mebr  vonSflenfdjen  ali  von£}o* 
geln  batte  geboret/  unD  glaubete/  Dag  f?e  von  Den  bofen  ©eiflern  befeflen  fmD* 

§.  2.  5?un  foü  Der  33rin&  Denn  fagen/  was  e$  war :  nemlicb/  Dag  al$  er 
von  folcben  ^apagov  viel  borete/ unD  Dennoch  niebt  glaubete/ bat  er  ibn  ferne 
von  Dannen  ju  fieb  bolen  {a0cn*  £)ag  Der  Q}ogel  grog  unD  alt  war/  unD  ju  ibm 
in  ©egenwart  vieler  £oüanDer  gebrad)t/  alSbalD  von  ihm  felbfi  gefagt :  wa$ 
fur@efeUfc&afft  von  weiflen  $D?enfd)enifl  Dctf?  ©ie  fragten  tbn/  rfaff  Denc 
*priM*weifenD/  wen  erDäd)te/Dag  Diefer  SDlannware?  er  antwortete:  £>et 
eine  oDer  Der  anDer  ©eneral.  211$  er  nabe  ju  ibm  gebraebt  warD/  fragte  ibn  Der 
Surft :  Q3on  wannen  tomft  Du?  Der  SSogel  antwortete:  93on  Marinan," 
25er  <}>rinfj, :  3Bem  gebore)]  du  ju  ?  Der  ^apagoi)  rSmem^bcttiglefen.  2)er 
Q)rin^:  ^ßaitbiiflDuDa?  Derl)apagot>:  3d)bewabre  Die  jungen  .püner* 
S&orauff  cer  ^3rin^  lacbcnD  fagte :  Q5ewahrefl  Du  Die  lungert  Molein  ?  3a'/:1 
fagteDer  ^apagon/unD  tcb  f an  e$  audb  wobl  tbun ;  unD  machte  vier  oDer  f  unff- 
mabl  aueb  ein  foJcbeä  £3efd)rep/ womit  man  Die5tucble(n  ruffet.  ©0  nun  ein 
©eift  Durd)  Diefetf  ^bier  reDete/unD  eö  reDete  nid)ttf  s23ofe$/  warum  ift  Daö  eirt 
fcofer  unD  fein  guter  ©eifigewefen/  Dag  ein^reDiger  fiel?  Daruber  entfefcr  hat  ? 
£>atte  er  aber  niemablö  Den  ^fingfl^evtgepreDiget/ worauf  er  wiflen 
«/  Daß  felb«  ein  S3}enfc|>  feine  freknbDc  ^praefee  reoet/    Durd)  ©©$$fe* 

Gj  ©eijt 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


f 4  Die  kjaubevfeCSBcIt  i  V.  SStttj 

©eifl  unt) Strafft  ?  2iber laffet  unö  nun  einfien  ferner boren  /  wie  e$ jugieng : 
5öcr  Dvutcc  fragte  Den  ^3ctng :  3n  melcf)cr  ®prad)CDiefecs53o^ 
gelgereDet?  Die  2lntn>otrivac:  3n  ^raftltfcber.  SarauttTempleftieDer' 
umb:  Ob  aueb  Der  ^rinfc  Die  ©praefre  tt>obl  *>er|iünDe?  gc'fagte  jutbm: 
9üem  i  fonDern  Dag  er  mit  jrceen  Äollmeifcbern  jtcb  Derfeben/  alt  einen  #ok 
länDer/  Der  ^öcaftltfct?  reDete/  unD  einen  s33rafilianer/  Der  £)oüänDifd}iW' 
flunD/  Da§  er  fie  bepDe/  unD  einen  jecmeDen  befonDerö  befraget/  unD  Daß  fte  in 
Den  2ßorren/  Die  Der  <j)apagop  gereDet/  in  allen  nett  uberein  ftimmeten.  3* 
bm  eä  mit  Dem  ©d>reiber  emö/  Daß  Diefeö  Der  ^rtnfc  glaubetc  fo  ju  fepn ;  ob  er 
tt  aber  felber  geglaubet/  Daö  laffet  er  ft#  niefct  mertf  en/  fonDern  uberläffet  Da$ 
Vlrtbeil  Den  Zennern  Der  ^atur/ unD  tt>eiln>trDarumbDie$?atur  noep  lange 
ntdbt  fennen/  befcfelieffen  ireDer  Der Ovitter/  nod)  Der  ^rinfc/  nod) ic&/  Dag  Dar* 
umb  eben  ein  ©eifl/  unD  noefc  Darj«  em  böfer  ®ei|i/  mü  jfe  Durcb  Den  ^apago» 
gereDet  baben.  3a  felbtf  Die  Äun|t  (wenn  tt  mt)t  i|t  i  mt  Die  jroeen  -Doli' 
metfd)erfagten)Tonte  t)ier genug  Darju  tbun-  Sßeil  Die  51rtb  Des  reDenDeti 
%b*er$/  unD  Daö  ungemeine  Sliter/Daourcb  ti  lange  Seit  ju  lernen  batte/  ntefet 
tvenig  Darju  geboljfen/  rote  icb  Da*  nun  ndber  antrcifen  roerDe. 

$.  4.  2lHeö  roatf  Der  $)?mfd)  einem  £bier  tt>irD  lebren/  Datf  mu§  er  bloß 
Durcb geilen  tl)un ;  eöfe»  mit  Diuffen  oDcrmit-lßeifen/  oDer  mit  fo  orcr  fo 
Daö  ^bier  anjugreitfen  oDer  ju  leiten»  SSßenn  fte  nun  Darju  fo  oDer  fo  getvob* 
ner/ belegen  (te  ficfr/  geben  einen  %t)or\  oDer  (Geläut  /  oDer  geben  unD  febren 
n>teDerumb/  oDer  tbun  Daö  eine  oDer  Datf  anDere/  Darju  fie;  ibrer  2lwb  nadf)  /  be^ 
juem  fepm  £)a$  rt>etg  ein  5'ubrmann  an  Dem  ^BenDen  feiner  Q3ferDe/Da$ 
'  ftebet  man  an  Den  £unDen*  2)aö  tbun  Die  täglicb/  noelcbe Den  ©ang<33oge!n 
fcIcbe^Beifen  lebten/  alt  fie  rooüen*  Sllfo  lernet  ein  t?acfcttaal  oDer  £erd* 
Don(tcbfelb(t/nac^Dem(ieDiefeöoDerDaö@elduteam  meiften  boren  /  oDer  Da 
Der  Sufft flreid)  ju  folcf)en  Solang  bequem  Darju  itf/  unD  auc6  Die SieDerlein  /  Die 
Der  25ogel  ju  fingen  bat/  oDer  fo  unD  fo  DarPon  belogen/  unD  Durd)  (Stetigfeit 
unD  mannigfaltige  3ßieDerbolung  Darju gen>obnet  if?.  2)er  Sefer  febe  $urü> 
cre/  m&  id)  in  Dem  IV.  Jg)auptflucf  §.  1  j .  Dtefeö  betreffenD/  angejeiebnet  babc. 
2llfo  fan  Diefeö  ^bier  pon  langer  JpanD/  unD  febr  öfterer  Übung  fepn  gerceb' 
netgetwfen/  auffgettujfe  ftillfcbtoeigenDe  Q3en?egungen  Deö  ^unDeö  feine* 
$?eifter$/  Durc&  ^acbfolgung  Derfelben/  nett  alle  folc^c  gasorte  außjufpre* 
<l)en/  alt  Die  ^Semegungen  erforDern ;  mit  fo  Diel  Strafft/  alt  Daö  (£bier  getvob^ 
netmar/obfcl)onDer5)]ei|ler  felber  in  Derfelben  Bewegung  fo  t>icl  -ntc&r  in< 
SBercf  bellete;  auffDag  man  fein  ©eläutponibmborete/  unD  alfonicbtmer^ 
cf  etc/  Dag  Der  ^apagop  an  Deffen  S0?unD  feben  funte/  rvat  erfagte*  £):efeö 
Duncf  et  niemanD  frembDe/  meil  icl;  mieb  auff  Drep  ©rünDen  (lüfte/ D^  mic  nie# 
uianDfo  leicht  benebmenfoll* 

^ .  f.  3um  erjlen  gibt  mir  jeDtwDer  OTZcnfdb  5»e»faü  /  Dag  alle«  ^butt 
Der^biere/DieDon^enfcbenalfogelcbretfinD/  nur  inDem^acbfbun/  unD 
ibr  DveDen  Dergleichen  in  bioffen  ^ftaefofauen  beflebet. .  2ln  einem  folgen  55^ 
jjelifieöflar;  unD  roirD  einem  ^apagopoDer2igla(leralle6  Durd)  ibnen  offt« 
ma^lt  foldbe  2ßorte  porjureDen/nur  yiltyuu  3«  fachen  ©eldutgeivebnet  fi* 

Den» 
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vir  Jpmtptft-     %>U  bezauberte  SBeft  f> 

bennibr  ©ebor*  9?un/ roeileö gewiß iff/  Da§  Fem©el5uf/  fofottbtt&eft  von 
untecfcbieDlicben  ^Barren/  fan  gemalt  tvccDen/  eö  fer>  Den»/  Dag  Die  Sippen/ 
Sunge/3äf)neunDDer©aume&aciu/entn)eDer  fooDerfo/  Daa  eine  mebr  all 
Dag  anDere/  beweget  werDen ;  f o  iff  eö  leicbtücber  ju  begretffen/  wie  ein  ^apa* 
gop/  auff  Das  ©eben  Diefer  Bewegungen/  Derfelben  folgenD/  Denn  auct)  DtefeU 
bigcn  2öerte  fpricbt :  alö  Dag  eti  bieg  Durcb  Daö  Jg)6ren  foü  gefebeben*  UnD 
will  id)  aueb  Derbalben  wobl glauben/  Dag  ein  folebeö  %bier  ju  lebren/  man  am 
meiffen  forDern  wirD/  Durcb  Dicf>re  Darben  unD  red;t  in  feinem  ©eftd)te  ju  ffe* 
ben/  Daffelbige  jugleicb  Durd)  Daö  ©efi'cbte  unD  Durcbö  ©ebor  ju  Dem  ju  leiten/ 
waä  man  will/  unD  Dajii  zi  tücbtig  iff* 

^  6.  Qj3enn  Da5  föebör  ermangelt  /  fo  wirD  Da$  ©effebte  allein  Darf 
tbun/  wiewoblbefd)werlicbM  einem  lSbier :  2lber  in  Dem  SQtaifcben/  Da  Dcc 
Ö3er|ianD  Die  ©liefet  regieret/  unD  auff  etneö  anDern  %bun  ad)t  ju  geben  be- 
quem iff/  bat  Doä.  Amman,  ein  ^atur-  unD  ©pracbenwffanDiger  SD?an/ 
bereit«  an  unterfcbieDlicbe/  Die  taub  gebobre/Dtefeä  flarerwiefen/  Die  er  Durcb 
Daö  bloffe  feben  laflen  (eö  fep/  Dag  er  ein  ©eläute  giebt  oDer  niebt)  ibn  bat  lebten 
reoen/  lefen/  fd)ceiben ;  unD  foldt>eö  nDcb  beute  nabe  bep  un$  ju  JSarlem  an  Dem 
einigten  ^d^crlem  Deö  Jpenn  >]>eter  Äoolaart  febr  glücf  lieb  unD  rubmwür* 
Dig pernebtet*  ©ein  55ud)lein  Surdus Loquens,  Daö  iff/Der  reDenDe  ^aube/ 
fD  er  Daüon  beraub  gegeben/ unD  Deaö  er  mirüDr  wenig  ^agen/  ( wiewobl  noeb 
unbef anD)  jujufenDen  mieb  ge  würDiget  bat  /  wrDienet  in  aüen  ©ebriff ten/$u 
Dielen  Diubm  unD  £bre  De«  £rftnDer$  unD  Q)efcbreiberö  Diefer  Äunff/  unD  al* 
(ermeiff  ©öttetf/  Der  Den  Rauben  unD  DveDenDen  gemaebt  bat  /  ff  etä  geDad)t 
ju  werDen* 

§.  7-  ©o  fern  Farn  niemablö  einher/  weil  eö  nur  ein  uneetnunfftü 
geö  %bier  i|i/  aber  wobl  fo  fern/  altf  Diefer  *}3apagop/  umb  aübereitö  erwebntec 
Urfacben  willen.  UnD  Dag  icb  »or<  Dritte  niebt  jweifele/  Dag  Diefer  woblgelebr* 
te  QSogel  pon  feinem  Jjpenn  fo  einen  fernen  ;B3eg  niebt  bingefanD  worDen/  Dag 
er  ibn  niebt  feinen  $?eiffcr  anvertrauet  babe/  Der  unuermeref  et  m  Denzen* 
feben/  Dem  %bier  Durd)  Seteben/  wie  PorgeDacbt/  wobl  beDeuten  funte/ 
waö  ti  aüDa  fagen  muffe  /  unD  Diefeö  fo  wobl  bep  feiner  erffen2tnfunfft/  alt 
auff  Die  um>ermubtlicben  fragen!  Des  <J>tinfeen.  2öarumb  aber  iiicbt  m 
.%eutfcb  oDer  Sranfeoftfcb/  a  W  er  angereDet  warD/  fo  batte  Die  Q3erwunDening 
noebgrofferfepn muffen;  2)enn/angefebcnDer^apagopDen^rinf$  in  Diefer 
<Sprad>e  niebt  perffunD/  fo  war  feine  Antwort  aücb  mit  Feinem  QJetfianD. 
Q}or  allen  batte  Der^reDiger  aud)  niebt  mepnen  müffen/Dag  Dlcfetf  DieDen  Don 
Dem  Teufel  berrübrete/  fo  er  Docb  glaubete/  (wie  id)  wobl  fan  mereten)  alö  Die 
übrigen/  Dag  er  ffcb  auff  aüe  ©pracben  perff  ebet ;  oDer  fo  Der  ^apagop  e*  m* 
ffunD/  warumb  antwortete  er  niebt  in  Derfelben  ©prad)e  ?  oDer  warumb  aud> 
Der  teufet  niebt/  (frage  icb  Den  ^reDiger)fo  er  alle  ©praeben  reDenfan?  €< 
wirD  mir  aber  in  Diefem  aueb  Dienlid)  fepn/fo  icb  will/  Dag  alle  Diefe©pracben 
nad)  Den  beimdeben  ©eberDen  unD  2ßeifen  De$  SJlciff  ert  gefd)eben  fep.S)enti 
warumb  bieft  Diefer  feinen  ?9?unDnid)t  fo  wobl  nacb  grforDerung  Der  £eut* 
ftm  oDer  gran^offfeben  Wörter/  aWnacfe  Dem  ^rafilifd^n.  SDatf  Dunrfee 
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st  £>te  fce&auktf  t  mit         IV,  SS«c$ 

mid)  ift  &k\$m\)\  nidjt  fcfcfter  ju  rabren/  »eil  DcrQSoflefcö  tri  Diefer/unö 
nicttf  in  einer  anDern  ©pracljc  gewogner  n>ar. 

$.t.  ^ocbbabetc&mcbrjufögen:  Stegrjeblungfagtunöni^t/ob 
aucf)  Der  tyim  Die  gragen  Don  ibm  feibß  Dem  %f)tere  l)abe  t>orge|)el!et/oDer  ob 
■auc&twbl  Die  anDern/  Die  Da  rauften/ Däfe  er  Diefe^ßorre  reDen  runre/  tl)m  fie 
^(Ifürflegeben/raiemanDurcbflebenDöDengrembDen  rbur/  Die  alfo  einfom* 
men/  oDer  tur  tvclc^e  fD<cl>ec  ^Qogel  mit  gebracht  tt>tro.  UnD  alöDenn  raar  eä 
einfogroffea  2öunDernicbt/  fcnDern  bieg  etn2Sercf  t>on  mebrer  £}ollfom* 
menbeir/  alö  man  raol>lgeraof>net  tft/  unD  DennecJ)  geraofynet.  Unrerteflen  a* 
berwftebeicbnicbi/  raie  Der  ^rinfc  lachen  funre/  über  eine  2lntraort  /  Die  er 
niefet  wrftunD*  Senn  nadf)  Der  Bufammenbängung  Diefer  £r jeblung/  ifl  Da« 
in  Dem  ©efpracbe/  unD  niebt  Darnach  gefefceben/raenn  Dem  ^Jrinfc  Die  SBorte 
butü)  Die jraeen  Solmetfcber  erjeblet  raorDen*  <£t  febeinet  Detfraegen/  Dag  ij)# 
rer  mebrgeraefen/Dieeö&erftanDen/  aber  alöDenn  batte  Der^rin^  DerSDoll* 
metfcfyer  niebt  t>on  nobten*  ^200  nic&r/  fo  (inD  e$  Die  ©oUmetfc&er  felbft  getw 
fen/Dieerfloffentlicljerjebleten/raaö  Der^ogel  reDete;  unD  alfo  Darnach  aU 
lein  Derben  tton  Dem  ^rinfj  Darumb befraget/  niebt  anDerö  hinten  fagen/ 
alö  fie  er |1  öffentlich  gefproeben  hmn*  £)aber  f  omt  es  Denn  enDlicb  meid  auff 
einen  betrug  beraub :  es  febeinet  aüejeit/  Dag  bier  fein  fo  groffeö  c2ßunDer  ;u 
feben  ifl/alö  furgegeben  raorDen ;  allzeit  &a$  aüergeringfte  niefct  m  Dem 
Teufel. 

VIIL^aitptftöcf. 

2Befcf)et>tefeg  fllaukn/fraß  fte  toon  t>em  bb(m  $efot>  Uftxittml 
ddcc  Die  öon  cinDecn  Dacfur  gebaiten  tvecDen/  Die  feaben  auch  Pen  ihcm 
©agen  feinen  2}etpeif}. 

&tcf>  nne  SDtettfcfjen  ftnD/  t>ic  fca  matten/  Mtj  fte  ©eiftec 

1  feben  oö«: boten/ unD  fagen/ Dag eäfpücr" et;  unDanDere  Dafür  gebaU 
ten  foerDen/  oDer  Die  (Ich  Darfür  auggeben/  Dag  fie  Die  €mpfinDung  ib* 
rer  <2Bircf*ung  aud>  an  ibren  £eibern  haben/  unD  Pon  Den  bofen  ©eidern  befef* 
fen/  oDer  auch  t>on  bofen  Sttenfchen  alfo  bezaubert  fepn :  2Ufo  finDet  man  auch 
nicht  twenige/  Die/  tt>ie  Re  mepnen/auch  pon  ibm  an  Der  ©eele  befl  ritten  unD  ge* 
auälet/  unD  auch  Darfür  pon  anDern  gebaiten  tterDen.  (£$ifi  gemein/  in  Dem 
söerftanD  ju  bitten/oDer  ju m  ttentgften  alfo  in  Der  Kirchen  bitten  ju  laffen/  all* 
teit  Die  au«  Dem  3ürbitt<3ettul  mit  Diefen  Korten  abgelefen  tuerDen :  ©a§  fte 
im  ©ernutb  angefochten  (inD.  5Die  ^ßorte  fi'nD  jnjar  alfo  gefegt/  unD  macfje 
td)  wenig  ©cbnjerigFeit/  Diefclbiger  alfo  ju  gebrauchen/  in  folchem  ©inn/  alt 
fieDalauten/  wenn  man  Die  nicht  infonDerbeit  auff  Dem  Teufel  paffet/  it>ie 
gleichwobl  gemeiniglich  gefchid)t.  2lber  fo  njir  mannigmabl  Die  ©Jenfchen 
fenneten/DieöielmablöauffDiefe^Beifefür  (Ich  bitten  (äffen  /  fo  würien  tvic 
euch  Den  SeinD  beffer  fennen/pon  Dem  fte  alfo  angefochten  n>erDen.S)er  Streif 
t echt  unD  »Pohl  i>ielmabJ$  nabe  bep  befeben/  unD  Die  Kriege* Sifien  »Pohl  in  acht 

genom? 


Viii.  £auptfl     $tc  fce&aufcem  mit  37 

flerwmmen/  t>te£ufftflreiche  Die  gemabltengttännerleirt  an  her  SOßanb;  Dag 
wirD  unöbalD  (eben  laffen/wie  wenig  Denn  Dag  ju  beDeuten  bat ;  oDer  ifl  eg  »iel/ 
wie  fern  Dag  eg  ab  i|t  bonaüenfolcben  (Streit/ Der  »on  Dem  Teufel  fepnfoll. 
3d?  njiUin  Dtefem  fein  anDer  Tempel  er  jeblen/  aig  Die  ich  felbfi  erfabren  babe/ 
!«nD  n>obI  fo  w'el  unD  lang  unterfuchet/Dag  ich  DaDurch  wobl  er|i  bewogen  wor* 
Den/ium$?achDencfen  unD  ferner  Unterfu^ung  Deffen  allen  /  wag  manöon 
Hefen  ©ingenfaget. 

§.  a.  gg  fommet  gemeiniglich  auf  Diefetf  93o*Urtbeil  an/  Dag  jeDwe- 
Der  (griffen  SWenfch  mit  Dem  Teufel  fireiten  mug/  unD  wenn  er  fich  in  feinem 
©emutb  nicht  wohl  beftnDet/  Dag  folcheg  Der  Teufel  tbue.  2öenn  fie  Die  ©e< 
Dancf  en/  Die  fle  in  folgen  (Streit  gebabt/  erjeblen/  fo  fagen  fie  /  Dag  Der  Teufel 
(uno  Dag  bigwcilen  auch  wobl  ftcbtbabrlich)  fo  ju  ibnen  gereDet  /  oDer  jum  m» 
nigiien  ibnen  alfo  eingegeben  babe.  3a  fte  glauben  felbfi/  Dasjenige  geoacht  o* 
Der  ßetban  ju  baben/  wag  fit  memablä  in  ibnen  geDacht  haben  ju  tbun  /  Die  Ue* 
fache  i|i  entweDer  in  ibrem  ©eblüt  oDer  in  ibrem  ©emütb :  wie  ich  folcheg  un* 
terichieDlichbefunDen  babe/ unD  ung  Die  9)ernunfft  lebret.  ®enn  nacbDem 
Dag  Q3lut/  naeboem  eg  befchaffen  i|t/  Die  lebenDigen  ©eifter  fluchtig  oDer  träge 
x  macbet/unD  alfo  Die  QStlDniffe  Der  (Sachen  lu  fltiger  ober  Dumpffiger  fürfieUet ; 
Darnach  wirD  auch  Dem  9)?enfchen  leichter  oDerfchwererjumuhtfebn.  UnD 
»ieDerumb  nachDem  ein  Sflenfch  mebr  oDer  weniger  (kb  frolicben  oDer  trauri* 
gen  ©eDancfm  erstehet/ Darnach  wirD  mannigmabl  DagSSlut  (ich  auch  »er* 
anDern  unD  Der  2eib  Durch  gu  teg  9)?ubt$  leichter  unD  frifcher/  Durch  traurig* 
feit  aber  befdbweret  unD  Dumpfftgfemt.  SöererftewirD  (ich  meifientbeilg  Die 
frobUglien  unD  troiilicbften  Vorwurfe  erweblen/  Daran  ju  Dencf en  /  unD  Die* 
felbigen  anDern  fürjuffellen;  Der  anDere  aber  Die  traurigften  unD  fehreef lieh« 
tfen  »or  2Utgen  nehmen/  unD  gegen  jeDermann  Damm  reDen.  %fl  eg  Denn/  Dag 
Der  gröblige©  Ott  förd)tet/ unD  feine  ^geligfeit  betrachtet  /  fowirD  er  beque* 
mer  fepn/  «Sroff  aug  ©Otteg  2Bort  ju  lefen/  unD  Daoon  ju  reDen :  3it  eg  aber 
ein  SBeIt;«0?enfch/  Der  wirD  Depo  unbef  ümmerter  Die  ©eniejfung  Di  g  ©uteri 
in  Derzeit  annehmen/  unD  alle  (Scbwerigfett  leicht  in  Den  2ßmb  fcbiagen. 
Söabingegen  wenn  ihn 'S.raurigfeit  befchweret/  wirD  Der/  welcher  ©03& 
fürchtet/  aüejeit  auff  Dag febtverefte  Deg  ©efefeeg/  Die  Saft  Der  ^üncen  unD  Der 
•  (Straffe  nadbDiefemScbenfeben/ auch  nun/ wag  iSöfegibm  begegnet/  a(e  eu 
nen  Q3eweig  Der  QSerlaflung  ©Otteg  begreifen.  3ft  er  aber  mD:fcb  ge|tn* 
netz  fowirD  er  |tch  über  jeitlichenÖ3erlufl  unD  Ungemachen  quäblen/  unD  je* 
Dermann  Daoon  oorfebwafsen. 

§.  j.  ©ebetnunDteSreuDigfeit  Der  (Sinnen  ferner  /  Dag  einfacher 
(Ebrift  Boücr  ©lauben/  febrftaref  an  ©Ütt  unD  an  Dem  Gimmel  Dencf  et- Der 
wirD  ftch  Sngel  fürbilDen  f  onnen/  alg  »on  3«gf  c  ©aag  bicr  auf  QMcf  erg  3n* 
fultft  gefcbeben/oaüon  aber  hernach  infonDerbeit  noch  gereDet  roerDen  mug. 
SSßirD  er  aber  Durch  ^raurigfeit  »erführet/  fo  Düncf  et  ibm/eg  flehe  Der  @atan 
gegen  ihn  über/  uno  roag  ihm  algDenn  ^6«eg  an*  oDer  überf  ommet/  Daoon  tft/ 
nach  feiner  ?9ieonung/ Der  Teufel  Urfache  Daran.  3eDo*  giebt  ung  Die  gr* 
fabrung  »ielmebrbonDieferalgoon  Der  anDern  2lrt/ ja  tagliche  Materie  tmD 
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«EBeccf/  Da  öa^  anöccc  h>un&crfel§am  fi<*  emttiablbefliebt  /  auaUrfacbe/  Dag 
Die  Dumpfftöten  unD  fc&weren  ©eifier  Diel  bequem«  ju  Der  Sucbil&ung  finD ; 
roie  man  fiebet/Dag  aucb  Diejefiigfetf  Der  Materie  ju  terSöefiänDigfeit  unD 
SßabrfabmfettDee  vötlDniffe/  Die  Darinnen  gemacht  finD/  nicbt  wenig  bilfft. 
Sftan  notcö  in  Seimen  Die  €tnDrucf  ung  lange  bewahren/  aber  nicbt  fo  lange  im 
<2anDe/  unD  am  allerwenigfien  im  (Staube/  Der  balD  eerflteget.  3n  Dem 
Gaffer  wirD  man  eine  ©pubr  eine  furfce  Seit  bleiben  feben/  aber  ganfc  feine 
inDer&tfft.  £>erbalben  finD  ed  Durcbgebenbtffdbwermubttge  unD  traurige 
©eDancf en/  Darinnen  Der  Teufel/  al$  ein  graufabmer  geinD/  »irD  fürgebilDet. 

§.  4>  55et>  Diefen  allen  Dermercfeic6ö)ötteg@ei|l/algarbeitfabm  mit 
(fo  ju  reCen)  unD  wieDer  Den  ©trobm.  ©efället  ti  ©Ott/  Den  Ottenfcben  nie? 
i>er  ju  fc&lagen/fo  tbut  <£r  tt  mebr  an  Den  «Wengen  Die  ftobligefi  ©eifictf  finD/ 
alt  an  Dem  /  Der  wegen  Der  temperatur  feinet  ©eblut$fd>on  jowett  bin  ifi: 
2ßil  feine  ©üte  ifen  surecbte  bringen/fo  tbut  er  tt  meifi  an  Dem/Der  juni  bitter» 
flen  betrubteö  Qnfynt ift.  9)ian  magDiefeö  alletf in  Dem  pielerletjen  3ufianD 
ttt  £>aöiD$/  gleicb  altf  in  einem  (Spiegel  feben :  war  er  froblicb/  unD  bielt  flc& 
mit  Dem  93olcf  Der  QBelt  gleicb/  fo  erfreuete  ©Ott  fein  #erls  mebr/  ob  anDere 
gleicb  Diel  2ßein  unD  £orn  batten/  «Pfal.  4.  ü.  8 .  <2BarD  er  geDrucf t  /  unt> 
war  er  betrübt/  fo  war  ©Otteö  #anD  ^ag  unD  Ittacbt  f  Awer  auff  ibm  /  unD 
er  war  bef  ummert  über  feine  ©ünDe.  2ßenn  unterweilen  Der  ©ottlofe  Diel 
^lage  bat/  fo  wirD  Docb  Den/  Der  auff  Dem  #£nn  trauet/  Die  ©üte  umbfaben/ 
g}fal.  j  2.  p.  4/ 10.  unD  ?9-  »•  1 9-  2>er  ©ottlofe  bat  Diel  <S4>mer£en/fo  tt  ibm 
ubel  gebet;  aber  fo  er  nicbt  in  Unglücf  ifi/  wie  anDere  ieure/  fo  brüfiet  er  ficb 
wie  ein  fetter  SBamfi/  unD  tbut  wo*  er  nur  gcDencfet/  <}}|ai.  57.0.5/7-  2llfo 
bat  Der  SOienftb  fowobl  m  33&fe  alt  Daä  ©ute/  Docfc  unterfc&ieDlicb/  einen  fie* 
ten  (Streit  auff  <£rDen/ 3ob.  7. ».  1 .  2lber  folcben  (Streit/alrf Dem  Teufel  ju> 
gefebrieben  wirD/Dabon  bat  feiner  t>on  «Den  ©laubigen  ©Ottetf  ein  2£ort 
gemelDet. 

,  § .  f.  ©leid)  wie  nun  Die  ©emdöftgf eit  De*  menfcblicben  Seibei  /  ©e« 
biutö  unD  ©cifier/  ibn  ju  folgen/  al$  er  Den  (Streit  nennet/  mebr  oDer  weniger  '. 
»erfuhren  f  an;  alfofanDaflelbigeaucb  wobl  autf  fiebern  SufianDe  entfieben/ 
altf  Darinnen  er  foDatm  ifi/  oDerinfonDcrbettDurcb$>egegungetwa$Unan» 
nebmltdM  öerubrfadjet  werben.  3n  Der  3eit  metner  9?obt/  fagt  2l(fapb/  wil 
ficb  meine  (Seele  nicbt  trSfien  laffen ;  2Benn  icb  betrübt  bin  /  fo  Dencf e  icb  an 
©Ott,  wenn  mein  £erfc  in  Slengfien  ifi  /  fo  reDe  icb  (Sela.  £6ret  nuttin 
$.beilt>on  feiner  Älage:  hat  Denn  ©O^öergeflengnäDigjufepn/  unDfeü 
ne  ^armber^igteit  fßr  Born  uerfcblogen?  Darnach  fagt  er:  2)atf  fränefet 
micp.  feo  öiel  meref  te  er  mMi  Da  §  tt  ibm  ju  nabe  gieng/  $fal.  77-  »•  3  '4/ 1 0/ 
1 1.  ©an^  3ion  f am  fo  fern/  Dag  fie  f lagte :  2)er  Jg)€rj  bat  mieb  wrlaffen/  Der 
^)gnbatmein»ergeflren/Sfa.49.ö.  14.  2Benn  folebe  ©eDancfen inDen 
«)^entcbenfommen/fomepnenftebi^n>eilen/  Dag  Diefeö  Der  Teufel  ju  tbneti 
fagt.  UnD  wenn  ein  ©laubiger  ju@Ott  alfo  fagt:  £>u  bafi  Di*  mit  einec 
SßolcfenbeDeefet/  Dag  fein  ©ebeibinDurcbfunte/  Thren.  j.  0.44.0a  mep» 
nenDenn  unfere^ewe/  Dag  etf  Der  Teufel  tbue/  Der  flembinDere/  ©O^i« 
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-itten.  ©int»  fie  in  trautiger  (Sfnfabmreit  »erlaflen :  SCBebe  mit !  t»irbc2)a« 
MDfagen/DafMcNnßrembDlmgbtn/  Dag  ich  mug  wohnen  unter  Den  Hutten 
fteDar/  Wal.  i  *>.  f .  Qßenn  b«e  unD  Da  eine SLieffe  braujfet :  Da  mepnen  fie 
«n  Teufel  alöDennju  feben  bereit/ fie  in  DenboUifcben  2lbgrunD  biniu|cblep< 
pen.  £ö  waralöeingftotD  in  feinen  ©ebeinen/  Dag  feine  geinDe  ^ag  unD 
3frKbt*u  »bm  fagten:  2Boitf  nun  Dein  ©Ott?  ^fau*.»- ©ebetbiet 
)ie@atan^Daöt|t/,i[BieDerfa*et/unDDie(teufelyDaöt|l/  Safierer/  »on  De« 
nen  £>a»iD  angefochten  warD;  auf  Dag  tbenic^t  foleiebtlicb  fagt/  Daß  fei« 
ie$  Der  $  eufel  auö  Der  £&Uen  \% 

§.  6,  SMefe*  Denn  fo  fern  al«  Den  wahren  ©freit  betrifft  /  Der  Den 
55  laubigen  nebentf  Dem  »on  ö<m  Sleifd>  unD  »on  Der  9ffielt/  wteDeefabret: 
Darinnen  Dtf  Teufel*  erfiea^ßeref  noebbefebäfftigetift/  m  DiefunDlt» 
eben  ©eDancten/2Borte/Q3Sercfe/Dariu  Der  £ßelt3)ogbeit  Die  angebobrne 
3)erDerbung  De*  ?7ienfcbe"  wrleitet ;  unD  Deffelbigen  Su|i  unD33egteeDe  -u  Den 
Neigungen  Der  fanDlicben  %lmi  lotf et  unD  reibet.  2lu5  Diefen  ift  e$  metfien» 
tbeil*/  Dag  Die9)toifcbenmepnen/  »on  Dem  Teufel  angefochten  ju  werben/ 
alfo  Dag  erwifien  folte/  wie  c4 mit  ihnen  befebaft en  fep/  fiesum  böfen  anreihen/ 
treiben/  jwingen/  bigweilen  Den  ©treit gewinnen  /bigwetlenabgefcblagert 
werbe/  wie  fie  mepnen.  gr  gewinet/  nach  ihrer SMepnung/  wen  fie  |tcb  Durd) 
Das  Sleifcb  ttberwinDen  laffen/  unD  Die  Siebe  in  Der  2ßelt/  ihren  eigenen  Sutten 
iu  folgen.  @o  fie  aber  feine  ©elegenbeit  oDer  5t  öbnbeit  genug  haben/  (wegen 
einen  ober  anDern  jleifcblicbem  Slbfeben  abgehalten)  Daä  förgenomene  unD  be* 
liebte  Q56fe$utbun/al$Dennitf  Der  Teufel  ritteriid)  »on  ihnen  abgefcblagen/ 
Durd)  Diefe  eingebüßten  Kriege  unD  gemachten  ©cbattem5tampff  e/bilDet  fiel) 
Der  9)?emcb  noch  wohl  ein/  Dal  er  einer  »on  Den  bellen  €brißen  ifi/  »on  Derglet* 
eben  man  fagt/  Dag  fte  »cn  Dem  Teufel  am  meiflcn  angefochten  werDcn/  unD  itf 
wller  «Olufttf/»a<  leinen  ©lauben  betrifft/Dag  er  DaDurcb  einen  fogrojfen  bo- 
fen  SeinD  überwunDen  hat.  ©er  weig  Denn/  mepnet  er  /  »iel  »on  Erfahrung 
*u  reben/  unD  beginnet  alfo  bep  ihm  felber  Das  Vertrauen  ju  haben/  unD  ftcb  «u 
wrmeffen/  Dag  er  gerecht  ift/  unD  Die  anDern  ju  »erachten/  wie  Die  rechten  qjba* 

^a??n^nWetooi8r  ihres  gleichen  IniD  Denen  mein  Schreiben  am 
»enigjten  behaget/weil  ich  ihnen  Die  ehre  Diefeö  (Streit*  unD  De*  ©iegeö  neb» 
me/  unD  ihnen  Dtefen  gefnD  »eige/  Denn  fie  am  liebften  jufrieDen  laffen/  Da  er  ttf/ 
nemlich/  Datfgleifdv  oDeraud)/  womtt  fie  ungern  brechen  folten/  Die  Sßeft. 
€ö gefalt  ihnen  nicht/ fo  man  fagt/  Dägfie  Den  groflefien  SeinD  inwenDig  ha* 
ben/ unD  mit  ihm  ^reunDfd)afft  halten  /  ob  fie  auch  febon  »on  auflen  mit  Der 
Sffielt  nicht  »iel  jutbun  haben/  fonoem  ein  eingejogeneß  Sehen  fuhren  /  nicht 
aus  ülbfcbcu  »oc  Dem  Q56fen/  fonDetn  attf  gigenfinnigf  eit.  3cb  habe  ju  gra» 
nefer  eine  anDere  «mannbahre  Jungfrau  gefennet  m  Die  »orgemelDtc/  nicht 
fo  »iel  bef  anDt/  aber  »on  bofer  2lrth :  @ie  war  eine  "SBoaenwcberin  /  unD  hielt 
fid)wunDer!jartIichPon©cmuth/  unD  beDung/  m  fie  ju  mir  ju9?ehen  rarn/ 
an  Den  2Bercf  eltagen  in  Die  5ttrd>e  ju  gehen/  unD  Dennoch  Den  »ollen  Sohn/  ai* 
fonfi/juempfahen.  2>a«gegel  nicht  jeDermann/  Daher  hefaw  fie  wenige» 
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beit ;  ©je  hielt  ftd)  bon  Dem  Teufel  angefochten/  unD  blieb  t>et  ©ontagS  au* 
ju  4Paü|e/  tviemobl  gcfimD  oon  Seibe  /  aber /  feelche*  ihr  amufeben  fear  /  bon 
fd;feerm  ©ebluib.  feie  lieg  fiel)  Denn  alfo  mütSftg  unterhalten  öon  ti?ren  ar* 
nun  Der  noch  em:  junger  ©efeU/  unDfo  befcbetDen/  fofleiöfig/  altf 

fic ei^ci.tinnig/ faul,  ur.D  über  aüe  maflenbeucblerifd)  fear,  fear  furfear 
ein  bofer  @etfa  Der  fu  alfo  guäblete  unD  befafj.  m  fte  ihren  trüber  autjgefo* 
gen batre/ltc§  ftefidj  in  ihrem  33ctte  mäßen/  Darauf  fte/  feenn  man  ju  tbr  fanv 
rnebt  aufrieben  funre/  unD  beDecfte  fclbft  Datf  2lngeftcbt/  unD  madneemefo 
f*iMd)e  fetimme/  alö  einer  Dec  m  Ickten  Sögen  lieget.  Su  Derfelben  Seit  f um 
U  ueots  wachte  feobl  aufflleben/ibren  treuen  25ruDer/Der  fpätber  nach.  £)<iu* 
fejufommen  genüget  fearD/  alöiljr  gut  Dauerte/  Die^bfre/foinfecnDtani* 
fleriegcü  fear/ aufzumachen. 

§.  8.  ©te  btelteiicb  anfangt  an  eine  gefeiffe  arme  ^ittfrau/Die'micb/ 
unp  atiDore  mit  mir  /  febr  iange  betrogen  bat/  Da$@ebetfo  feobl  juöaufe 
ole  in  Der  Treben  m#raud)enD.  ©ie fear  /  nad;  ihrem  ©aaen /  t>on  Dem 
Teufel  angefochten/  unD  bar  mid)  umb  manche  gute  ©tunDe  gebracht :  ©ie 
machte  fem  «erosbr  oDer  2Befen/feie  DieiSefeffenen  feobl  ju  machen  febemen/ 
fonpern  lag  ju  qsette,  alt  Die  Der  ©eift  allju  icbfeer  anföd;te.  °<cb  fanD  fte  in 
fold)eai©MnDe/al|id;Dabinfam/ unD  fabefte  imSlnfange  nTcbt  onDert  an/ 
alöDaturiieltcb  ausgab/ tvicnjoblid)  in  allen  an  Den  lanmveiliacn  fXecen  Da* 
mit  fte  mich  aujfoielt/fcin  ©efalien  hatte.  UnD  eö  fam  mir  tvunDeriicb  ffir/aW 
ein  alter  ebrfeurDtgerSCttann  mir  nicht  Duncfeljuöerfteben  gab/  Daß  er  nicht 
»iel  auft  ib«  Älagen  hielte ;  unD  nad)Dem  ich  »on  DerSeitan  mehr  aufffte  acht 
hatt^ioimrcfteid)  mit  Der  Seit/ Dafj  nicht  fofebr  Die  fruilbeitai*  ©emad>iig* 
feit/  ^igenfinmgfeit  unD  Neigung  $uaufTerlicben©cbetn  Der  £et>!iüf  eit  Die 
bofen  Center  fearen/bapon  fte  angefochten  fearD.  ©ie  »erfaumie  nicht  /  in 
aUeOJreDigten  unD  <£ated)iemu§  Verhör  ju  rommen/  unD  Das  Aaupt  ale  ei* 
ne  23mfe  ju  f  rummen/  roenn  fte  nicht  ju  Odette  lag.  £>ae  begab  ftch  leidnlich/ 
wenn  fte  pernam/ Dafe  einigen  anoern  armen  S)?enfcben/  Den  fte eß  nicht  fo  febr 
S!ä^!fSn^!*,,,{'^»  »arD/  unDftefoöiel  nicht 
bef  am.  ©o  lieb  alt  fte  Die  2>rucer  bauen/  fo  lieb  achtete  fte  ftch  auch  bet>  ©Ott 
|u  fepn.  £)afccr  gab  ee  ihr  ju  febfeere  5Jnfed)tung/  tt>en  Die  «SrÜDer  fte  Der  (*a* 
be  nicht  feurDigadjteten/  ihre  2ßimer<Sebrung  mit  Dem  ©ommer  wrf  leiner* 

SS*  ?Cfl,Ä'  ^enn  amm  ®M  fo> aud>  Ü9  ©Ölt  nicht  tt>obl  ju 
§&  W  ^'Itlidjen/noc^Dem  man  fie  Dee  Seitlichen  nicht  feürDig  achtete. 
z?7«xl  °u ?ncn/ D^  b,§25e|lfn  ^ahre  ©chtrachbeit/  fb  tvobl  Dee  £ctbeö  al* 
Jilf'^w^M'un'tt"^flbcrDa«tearntc&t»Kl.  ©ie  hatte  anfangt  aUju 
öftere  ^raurigf cir  »Degen  ibreö  ^anne^  ^obt  gefefeet/  Der  fte  jugleich  äng* 
ftete/  Darbet)  wer  Heine  ftinDer/  unD  einen  ©obn/  Der  tcblecbt  unD  einfaltia 
fear ;  aber  Daö  erfte  mufte  mit  Den  Sabren  »ergeffen  warn,  unD  für  Daö  an* 
Oere  fearD  nacl)  ihrem  ©tappe  genug  geforger ;  Darbep  auch  Di«  (%!aflenbeit 
tbre^  ^ßcienö/  unD  ^ereDiabmfeit  bep  gx-cnfd)en/  Die  mit  lolchen  Smgen  ein* 
aenommenftnD/balfTibreitiftucf^egeeDurchDiegBeltbiiiDurch. 

^•9-  ^i^Söittfrauberanlafletmich/iurucfeiuDencfetian  eim  an* 
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öere/Diejc^jüößerÜttenSgcfennet/  Da  fte  au*  »ielmabltf  irte  £au§*2lrbeit 
btt)  mir  tbät ♦  ©ie  war  f aum  3  o  $abr/  alö  fie  Don  ibrem  SOtonn  Der  tugenD* 
fabm  uno  ibr  febc  lieb  gewefen  war  /  Söittrce  binterlafien  roorDen :  Sie 
'SraurigfeitunD  ^teDerwärtigFeit  Darneben  bef*weretefte/  Dag  »eil  fie  ib* 
ire eigene SftotbDurftt  m*t  bar«/  folcber  Don  anDerer9)?ilDigfeit  mujte  ge* 
bolffen  roerDen*  (£$  ifl  mar/  fte  gab  e$  offtmablö  an  /  ale  fie  eine  jettlang  Un* 
terbalt  Don  Der  S?ir*e  genojfen  bat te  /  unD  e<  warD  au*  arger  mir  ibr/  fo  man 
eä  ibr  ni*t  abgenommen  batte*  2)eä  (sommertf  unD  umb  Den  SDJap  f am  ibr 
Die  ^3lage  mir  Sacben  an  /  Darauft  Den  jeDetf  mabl  ein  trauriges  ©emütb  folgen 
■te/fo ibr Deä*fta*tö feine 3iube  unD  De$  ^ageä  feine  £uftt  lieg/  wel*e£fo 
weilen  fo  bod)  lieff  1  Dag  fte  Den  leufel  an  Der  ißanD/  unD  ju  Dem  güflen  ibreä 
25ettetf  ju  feben  Dermepnete,  -Diefer  Drang  fte/fagte  fte/unö  au*  juf*lagen/fo 
wir  etwa«  ju  nabe  ( ob  a  au*  glet*  auff  ibr  <£rfu*en  gef*abe )  an  Datf  iget* 
te  f abmen  /  gleichwie  mir  aud>  felber  wieDerfabren  \%  warD  aber  Diefet 
Teufel  vertrieben  Dur*  ein  ^rdnef  lein/  fo  aug  Der  2lpotbecfen  auff  meinen 
Q5eri*t/  Don  Dem  2lr$t  DerorDnet  watD/anD  eö  belferte  ft*  allmabli*  mit  Den 
berbepfommenDen  Sabren/  in  welchen  etfauffborete/  ibr  nacbDer2ßeifeDec 
^Berber  jugeben.  @tn«  1 8 ♦  »♦  1  r . 

§.  10.  2lu<Decflletcfeenwelg]cempefn/ote  anDern  au*  wob!  begeg* 
nen/  ifi  rcobUuteben/  wenn  man  nur  auff  aüeö  Der  ®ebubr  na*  wobfaebt 
gibt/  wo  offrmablö  Die  Urfa*efol*e$©treitä lieget/  Derfoge!*n>tnDDem 
Teufel  jugef*rieben  wirD.  Uno  eä  f*einct/  Dag  Die  f*roa*en  ©efäjfe  an  mei* 
fienDiefem©elbftreitunterworffenfepnmuflen/  Davon  1*  nur  eine  erjeblen 
will  Don  febr  gre  jfer  2Bi*ti^f  ett/  unD  Der  Die  ne*tfe  Urfa*e/Die  mi*  in  Diefem 
Äampff^Blafc gcüber/unD  Die  2lugen  mir  erfl  auffgetban  bat.  3*  babe  in  Dem 
anoern  Q5u*  XXIX.  §.  7/  8  / 1  1  ♦  Don  einer  gettuffen  grau  gemelDet  /  Der  t* 
ju  granefer  in  f*weren  ©elbflreit  off  tmabtö  bep  geffanDen :  SDiefe  ifl  eö/Da* 
»du  i*  nun  am  re*ren  örtb  em>aö  umbiJänDiger  ^elDung  tbun  mu§* 
*fti*t  Don  Der  ^lage  felbft  fofebr/weil  i*  Die  an  Dem  angeregfenOrtbe  genüge 
fabm  betrieben  babe :  fonbern  wie  (te  ft*  bejeiget/wie  i*  mt*  felber  Darbcp 
geübet/  roaö  t*  DaDur*  cntDecf  et/  uuD  rote  ibr  SnDe  gewefen iff. 

§.  iu  ©ie  mar  in  ibrem  ©emürb  bef*  weret  /  unD  ( wie  Die  gemelDte 
^Rittfrau/DieDtelmablöjuibrfam/fte  ferner bereDete) Don  Dem  bo?en  Pkifl 
be.ejTen ;  5Do*  Dtefer  befiunD  in  jmcperlep  ÖeDancfen  /  Die  fit  Don  ibr  felber 
batte.  £)er  3«ftanD  Darin  fte  noar/  unD  wie  fte  ft*  Darinnen  ju  Derbalten  hau 
te :  93on  Dem  erflen  be^unD  fte  wieder  a(Je  QSecnunff  t  Mrauff/  alö  gefaßt 
Da§  fte  unDergebli*  gefünDiger/  unD  Derbalben  ni*t  f ente  feelig  werDen .  UnD 
gum  anDern/  baß  fte  au*  feine  £uf?  barte  jum  beten/  ju  lelen/  unD  ju  5inb6r ung 
DeöQBorteö  ©Otteö/jur  Haushaltung  unDjuem>aß/Da$  gut  oD^r  i6blt* 
Ware;  unD roeDer Siebe/  no* Neigung  w  ihren $?ann  unD  ÄinOem/  Die 
no*  fehr  flein  n>aren/  (Denn  fte  mar  eine  >unge  grau )  in  ibr  fe'bcr  Dcrnebmen 
f  unte  fonDern  beftnDe  (t*  Don  (Hürtes  Qöort  unD  feinem  ®ie»^ Mt  abfeb^ 
rig.  Wtc  fte  fagte/  unD  mebr  geneidet  thre  f  leinen  jarren  i\ tnDer  <u  t&ten  alt  ju 
imwbalten  ?  3^>o  Sraum  balffw  ibr  au  unD  ab/  webl  oDer  übel  triebt 

H  }  2« 
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62  2Me  UimUttt  2ße(f  ♦         I  V.95ue$ 

in  cbum  2Ulea  mal  ibr  Die  eine/  Die  ibre  33  ermanDtin/  unt)  Die  £be>3rau  mar 
Dctf  SWanneö  /  obne  ©Ii  riet  Den/  t>on  h>el<*em  i*  im  anDern  Q3ucb  XXXIX. 

i8.bep@elegenl)eitDeö^anne</Dei;DieLcgiont)atre/  gereDet  l>abe/  gab 
ibr gute nu^lidje Se^ren/ unDaCeöjucScbauuna*  2lber  Die  jefct  neuli*©e* 
melore/  tbät  m*rö  al*  fie  ftetö  meDer  ju  merffen  /  unD  fagte  attemaljl  /  Dag  fie 
au*  eben  fo  bef*affen/  unD  fletf  mit  Dem  boten  ©eifi  ju  (treuen  beute.  3* 
unterfu*te  na*  meinen  33erm6gen/  Den  re*ten  ®runD  Diefe$3ntbumb$ 
Detf  23er|tanDe«/  unD  uberlegte  es  juglei*  mit  Dem  Jpn*  Schottanus  meinem 
Stmptö'öenoffen:  'SKir  gebrausten  bepDet>orgemelDte2in*>ermanDtin/  Die 
im  Weggeben  unD  ^ßieDerfommen/  au*  alte&etc  mit  un$  ju  Üvatbe  gieng, 
S)a  Dur*  gef*abe  e$/  Daß  unfer  £Kat&  unDUnbeil  allejeü  bep  tbr  überein  f  am/ 
unD  menn  fie  mieöet:  na*  pernönfftigen  üieDen  (>6we  /  Defiomebr  ®  lau* 
benfanD. 

§.  12.  Sie(gunDe/anDer(tcwrmeonete|cbulDigjufet)n/n)ar/fagte 
fie/  Dag  fie  bep  ^auff^efinten  aufferjogen/  unD  fi*  ju  unfer  £tr*e  genetget 
gefunDen/  Denm>*Darauffjurücfe  geblieben  märe;  unD  ob  fie  f*on  Dorna* 
in  unfer  £ir*e  getaufte  morDcn/  unD  nun  |o  Pielmabl  aueb  jum2lbenDmabl 
flemefb/glei*mie  fie  au*  feb*  treuli*miubrem$}ann  iurS?ir*en$uge# 
pen/  unD  felbfl  Den  £ete*ifmuö  Uoungen  be&$umobnen  pflegte  /  Datf  märe  nur 
lauter  #eu*elep  gemefen/  fie  bätteea  memabltf  auftrt*ttg  gemeinet.^ö  mu* 
De  Diefe  grjeblung  febr  oerlangern/menn  t*  alles  meloete  ma*  icb  alle  für  9ve> 
Den  mit  ibr  gemecbfelt :  Senn  maä  am  nc*fien  nir  ©a$e  febeinet  ju  Dienen/ 
i*  fanD  fie  in  $mepfa*enSDtigt>erftanDe/  Dag  fie  Die  ©unDeni*t  wrtfunD; 
utiDn)a«fiet>erfiunD/nicbtanDeröalöt)or^mbtlDun9i)ielt.  3br ertfer yxv 
tbumb  war  ibre  eigene  © cbulD  mebt/  fonDern  Dag  fie  nebenft  anDern  nt*t  bef* 
fer  unterliefen  mar;  ®lei*  miei*  lange  mit  £er(jeleiD  babe  angemerefet/ 
tag  Diefe  ©ünDe  fo  betrieben  tvirD  /  Dag  niemablö  em  SDtenf*  Darin  befun* 
Den  mirD  /  no*  jemablä  im  ©tanDe  fepn  f an  /  Diefelbige  jutbun  ?  £tf  balff  a* 
ber  ni*t  /  Dag  icb  fie  felber  auff  Den  ©runD  ibwtJ  Sntbumtf  miefe/  unD  genüge 
fam  C  bdtte  fie  t>ernunffrigen  DveDen  Diaum  gepeben )  u berjeugete  /  Dag  fie  nie* 
mabläin  Diefem  ©tanDe  gemefen/  fotebe  ©unDe  ju  begeben*  3*  merefte 
Denn/  unD  fagte  es  aueb  gegen  meinem  HS.  SflitbruDer  unD  Der  söermanDtin/ 
Dag  ibr  Die  SmbilDungwDorben  märe/  unDalfoDem21nfebenna*/  mir  Uu 
nen  anDernOveDen  ju  belffen  märe/a!$  Die  nacb  fol*er  eingebilDetenSföcpnung 
ju  ri*ten  mären.  UnD  Diefe*  mar  Defio  t>ermutbli*er  /  meil  fie  ni*r  f ranefi 
Ii*  mar/  oDer  fc  febr/  alä  anDcre  mobl/  feuflfeete ;  ooer  Don  f*meren  2luflFDun* 
tfung  überfallen  marD/  fonDern  Dur*gebenD$  tfille  blieb  fifecn/  unDbepfi* 

felber  delirirte. 

$ •  1 3  ♦  Siefei  mar  Daö  eine ;  unD  Darf  anDere/Dag  Die  ©inen  IeDtg  ma* 
ren/inDem  Die  grau  ibr  felber  ganfc  unD  gar  ni*ttSjurbun  gab/  meil  fieme^ 
nete/  Dag  fie  al6  ein  ©otteöt>ergeffen97ienf*/mie  fie  mar/  ganfcfeine?ufi 
iu  etmai  gutetf  harte*  QBeil  nun  mein  3lmpt&@}enoflTe  fie  Denn  /  megen  Der 
befonDern  Srfabrung  fortan  meiner  Diegierung  Dertrauete/  Damit  Daueret 
auff  einem  Sug  wn  fiatten  geben  mo*te/fo  (teile«  i*  mir  jmo  Regeln  für ;  fie 

nun 
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nun  bmföbco/  »aö  t>en  ^frir^umb  ^langete  /  unber  übtet  iutafien/  tm&fol* 
genD<s Dicfem ibe foIcbenlKatb unD  Unterricht^  geben/  Dag  ich  fie  nuroor* 
«Ii  an  Die  Arbeit  brachte;  tf>c  DaDurcb  m  Die  felfcabmen  ©eDancfen  ment. 
ger  3eit  unD  Üvaum  i«  laflen.  SDenn  ich  öermertfte  f  labrlich  /  Dag  ibr  Die 
£tafftDerirrenDen€inbilDung  Den  S3erftanDfcbdriTte(  wenn  man  foreDen 
mag )  9ieDen  DurcbÜveDen  utmage  $«  machen ;  uno  alletf  mae*  fie  fonff  nic^tge* 
Dacht/  muroe  baben  ^  lagen/  alöDenn  Dennoch  oertbäoigte/  fie  fabe/  Dag  etf  ibc 
n&tbigmar/  Die  erß  gefaxte  Sflemtung  oon  ibren  unoerbeflerlicben  ©tanDe 
Der  ©ünDe  unD  93erDamnig  feile  ju  bauen,  ©o  ich  ibr  am  erflen  fp  gefagt 
l)dtte  /  Dag  fie  umb  ibren  SOTann  unD  ßinber  etmaö  tbun  oDer  laffen  mufle  /  fo 
würbe  fie  eingemenDet  baben/  Dag  fie  ibren  ?0?ann  unD  S\tnDer  big  auff  Den 
^oDtbaflTete/  unD  alle*  wäre  genetget  jutbun/  waöibnenfcbaDen  fönte,  ©o 
td)  ibrDaö  £aug-2öefen  nucjucBeit  Q3ertretbunggeratben  bdtte  /  fo  wur> 
De  fie  baben  eingewcnDet- Dag  fie  Der  b&feöeift  Daran  »erbinDerte/  unD  Dag  (Te 
allein  £uß  baue/  wai  nur  »on  Dem  QSofenwdte/  aber  eine  grojfe2ib|cbeuoor 
Dem  ©uten, 

§.  1 4.  StachDem  id)  nun  mit  Dem  $}ann  oon  allen gere&et  /  warumb 
ich  nun  einen  anDern  ©ang  gienge  /  begunte  id)  tt?r  ju  fagen/D«g  tcb  muDe  wa* 
re  wieDer  ibr  ©emutb  juDtiputiren  1  Dag  fie  ti  fonDer  Sweiffel  felber  beffec 
wiflcalä  id>/ wie  fie  innerlich  befebaffenfe».  Denn  wer  weig/fagte  ich/  wa$ 
inDenSftenfcbenift/ alöDer@etfiDee*9:)?enfcben/Derinibmi|i?  i.£or.i.t>. 
1 1 .  Dag  id)  Denn jwar  wobl  fo  umb  Deö  bellen  SBillengegen  ibr  gereDet  batte 
alöboftenDe/ Dag  etffo  arg  nicht  fe»n  möchte/  altffiefagt/  unD  Dag  eö  mochte 
ju  rechte  fommen.  2lber  angefeben  Dag  Diefe  greuliche  ©unDe  /  a  Ii  eine  Saf  le* 
rung  gegen  Dem  beiligen  ©eiß  /  färnebmlicb  in  Dem  #erfeenware/  fo 
wolte  ich  üonibrem^er^en  nicht  mebrurtbeilen/  »»rju  fie  felbß  Die  necbße 
n>dre.  2ßolte  Demnach  bmfübro  mit  ibr  fo  banDeln/  ( wiewobl  ti  mir  letD  unD 
unD  fchretflicbisuDencfen  wäre/)  aWemer/  Die  fchon  in  Der  £olle  liege  unD 
brennete.  5>tefe  IKeDe/Darfur  ein  jeDweDer  anDer  SOJenfch  erfchretfenfolte/ 
gefiel  ibr  SBunDer  wobl  /  unD  machte  mtr  ein  groflRö  2lnfeben  in  Dem  folgen* 
Den  /  in  aüen  Dag  ich  ibt  oorlleiiete  jutbun  ober  ju  glauben/  unD  folgenDtf  aud) 

iuboffen. ^ ^  t>CC|jaiben ao ibr su fa9<n/&ag felbfl öer retc^e^ann/ 

menn  er  in  Dem  bollifd)en  geuer  lag  unD  branDtey  Dennoch  in  folchem  ©tanDe 
für  feine  fünff  Mber  noch  forgfdltig  mar ;  unD  gleichwie  er  £ajarum  gerne 
hingefanDt  bätte'ße  oor  Diefem  Orth  Der  Quaal/  wo  ti  muglich  mere/  ju  mar* 
neny  wel  eb«r  Die  SOJübe  felbß  würbe  genommen  baben/  alä  Der  Darju  Der  nech* 
fie  mar.  £$a/  tagte  fie/  ich  bin  eben  fo  wie  Der  reiche  93Jann  /  mich  Düncf <  t  id) 
liege  fchon  m  Dem  geuer.  (gäiftmobl:  iöaö  wollen  mir  Denn  jur@tunDefe> 
hen.  darneben  fagt  ^auluö  auch  /  fo  jemanD  Die  ©einen/  unD  furnebmlicö 
fiine  £aug>  <?5enofien  nicht  oerforget/  Der  i|i  arger  »ie  ein  J^ebDe.  t .  <£im.  5 . 
».8.  £>enn  aud)  Die  Ungläubigen  für  ibre  ^>aug9eno|Ten©orge  tragen. 
«Olan  gnDet  £>eöDen/  3uDen/  ^urefen/  Diemobl  jufammen  leben  aß  9JJann 
"iD  2ßeib/  Die  ibre  »et  aufferiieben/  foweliu«imenigfiencaö leibliche 
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64  $)it  bwubtttt  <2Bdt        I V.  S3u& 

unDbftra«lid)eb«rifFr*  SDte  Urfacfce  if?/  Da§  Dtefirö  nur  natürliche  unD  bür< 
gerliche^ugenDenflnD/  welche  felbfl  Die  umwnünfttiae  totere  haben/  unD 
Darju  ferne  befonDere@naDe  *>on  ©Öttetf  ©eif!  t>onnotben  \\l  2)erbalben 
folteich Dencfen/  wenn  ihr  woltet/  Dag  ibr  Diefe£)inge  auch  tx>obi (öltet fon# 
nen  tf)un.  (Sie  wurDe  unflejroeiffelt  folct>cö  gelaugnet  baben/  wenn  ich  ihr  Die 
gyempel  nicht  vorher  geben  tafle»/  aber  nun  war  Die  2lnttt>orr  ja?  ^ßoblan 
Denn/  faßte  ich  Da/  icl>  fuge  Darbet)/  Daß  euer  Statin  unD  f  leinen  ÄinDer  euch  e* 
ben  folieb fetjn/alö Dem  Dveidf>en  $?ann  feine  $  Brüter  waren ;  unD  weileuec 
QJtann  wegen  groflerQ3efümmerniß©efabrlauffet/  eben  fo  ju  werDen  al* 
ihr/  Dag  ihr/  ibn  in  Ovube  jufrgen/  einmabl  wieDer  als  ju&or  in  Dem  #aufe  auf 
unD  nteDct: gtenget  /  unD  auff aüetJ  aefet  gebet/  n?te  fid[>  flebübrer.  ©o  wirD 
euer  $ttann  aujfer  Sweiffel  in  Die  ©eDancf  en  ratben/Daß  ee$  mit  euch  beffer  ? jl ; 
unD  waö  bat  er  auch  notbig/  Daö  argfie  ju  wiflen  ?  3)i  e*  nicht  genug/  Daß  »ch 
e$  wiffen  muß  /  wteleiDeö  mir  auch  ijl?  21ud>geratben  feine  (Sachen  in2lb* 
gang  /  unD  eö  fallet  ihm  f  ofllich  unD  mübfelig  langer  fo  £auß  $u  hatten-  ©te/ 
welche  ihren  eiuenen^ufe  in  Diefen  Seitlichen  auch  begriff  /  obfehon  auftDen 
Gahmen  ihretf$tanne$/  gab  mir©ehor/  fte  thatalfo/ unD  befferte  (ich  nach 
unD  nach* 

$•  \6.  ^eil  ich  nun  weiter  fpufjrete/  Daß  ich  leicht  bet)  ihr  nichts  t>er* 
terben fönte/ brachte tch auff DemfelbenSußiu  2Bege/  Daß  fteDieÄinDerin 
ihren  QSepfepn  beten  Jieß  /  weldM  fit  jut>or  mepnetete  /  Daß  eö  mit  ihren  bofen 
©eiff  nicht  befteben  fönte.  &  f  am  ferner  /  unD  fte  ttergünne  mir  *>or  fte  ju 
beten  /  Da  fte  mir  im  erften  mit  allen  ^rafften  ju  wieDer  war  /  aber  auff  Diefem 
guß(  wieflefagte)wiefteDa$#außwercf  thäte/  unD  fonDergrnfi  oDer©* 
fer  t)on  ihr  felber ;  unD  tch  tagte/  betet  ibr  Denn  nicht/  fo  beten  wir/  unD  gebet  e$ 
euch  nicht  ju  ^erfjen  /  fo  gehet  etf  unä  traun  ju  #erfeen.  SOßarumb  folte  uni 
©Ottnichterboren/ wenn  wir  bitten/  DaßereucbDaöSSeten  lebre?  UnD 
weil  ich  weiter  merefte/  Daß  |1e  nun  allberett  heimlich  wunfd^te/  Daßibrmoch' 
te  gebolff  en  werDen/  Daß  Dfe  Utwergeblicbfeit  jwar  auff  Diefer  ©änDe  tfunDe/ 
wenn  fte  wollig  in  allen©tü<f  en/unD  ganfc  üoHbracht  wäre ;  weil  ich  aber  mehr ' 
unD  mehr  auffallet  achthatte/ woöonfie  mir  /  inSlnfebung  DielerUmbffänDe/ 
hatte  Bericht  gethan/ unD  nicht  fpüren  funte/  Daß  fte  noch  jurSeit  in  allen 
^heilen/  unD  biß  in  Den  hochften  ©raD  Dieter  ©ünDe  gewefen  war/  unD  Darum 
fagte  ich/ Daß  ich  bei)  feinen  AuthorenfönDe/  Daß  einer  /  Der  in  Diefer  ©unDe 
nicht  weiter  gewefen/  altffie/  nicht  folte  $u  ©naDen  f  ommen.  (Stfwargut/  ich 
»ermepnete  jrcar  fafl  nicht  mehr/  Daß  fte  Diefe  ©ünDe  gleichwohl  gerban  bar  te. 
<go  mufle  eö  fepn/  unD  gleid)  wie  ich  ibr  in  Dem  einem  glaubete/  wie  fte  mepne* 
te/  alfo  glaubete  fte  mir  auch  in  Dem  anDern/  unD  alfo  begunte  ihr  SWutb  täglich 
ju  warfen/  unD  uns  mit  ibr. 

$.17.  SOianbefam  fte  allmabligfo  weit/  Daß  fte  au*  Der  bürgeret)  un 
Der  ©emetne  wolte  Die  Vergnügung  geben/welche  nun  ihr  $?ann  unDJ£)auß* 
geftnDe/  unD  greunte  an  ihren  ^bun/  unD  an  ihren  ©tanDt  /  worinne  (Te  Die* 
felbe  ju  fet?n  geDachten/  hattm.  ©ie  nahm  ibr  Denn  für  ti  einmabl  ju  wagen/ 
unD  in  Die  Kirche  jh  ge^en :  fte  befürchtete  ftch  aber/  Daß  fte  wegen  (Smfefcung/ 


Vlii.  £mtpff*.     2>te  pe$mtfatfe  $&tlt.  <$f 

öl*  ein  wcwocffener  SDttnfcb/  alDa  Ungelcgenbeit  macpeti/  unD  Alf»  <£cgecni§ 
geben  mocpfe.  £od)weilDiefe$Deftowentgecsubefuccpten  fepn  folte/  an  ei* 
tiem  unbefanoten  Oft/  unD  wo  niept  »iel  £eute/wacD  fte  mit  iprec^erwanDt- 
inne  eines/  ju^elfum/  fo  bep  SeewaerDen  lieget/ Den  nedjften  (SomagtnDie 
S?ircpe$u  geben.  3n Dem  Eingeben  fragte  fte  ibre  'SecwanDtmne:  Ob  es 
naep  ibeem  QJeDüncf  en  mit  £ntfegung/  ooec  obne  fokpe  naep  ibcem'33ecmub« 
ten  fepn  f  &nte/wenn  fte/  alg  ein  folepee  ?)?enfcp/  naep  folepee  langeniUngewon* 
peitwieDcrumb  ©Ott««  ^ortju  boten  Eäme.  £)ie  Q)erwanDtinn  bcEtim* 
inert  Diefeö  tvobl  $u  rabten/  uno  Datf  wrmubtlicptf  erweplenD/  fagte :  mit  <£nt* 
fegung.  fiel  aber gang  anDerö  au&Dennße erf larete  naep  Der  Q)reDigt/Da(? 
^e  al*  ein  ©  tccE  ooec  SSlocE  (Denn  ibre<SinbilDung  war  »on  ibr  felbif  niep  t  an- 
«0  gang  feine  Bewegung  in  ibrem  ©emüpt  PefunDen  Patte.  ®h  SSer* 
tvanDtfn  t»ac  Da  anffoa«  fcpaffffinniglie/  Den  unüermubtlicpen  SufaB  reept 
umbjuEebren:  IBopl/ fagte  |te/fo  gut  Patte  icpeönocp  niept  geDacpt.  i(l 
Denn  nicpt/gleicl)n)tetcpmepnete/Da^ipt:alö  eine  5?rancEe/  Die  rbne  £u|t  ein* 
tnapl  Daö€tTenwieDert>crfud)et/Dat>on  beweget  worDen  /  fonDern  allein  /  Dag 
ttoep  Der  reepte  ©epmaef  niept  Da  Uli  Der/  wie  icp  boffe/  noep  wopl  Eommen  foB. 
(£ö  gefiel  ibrwobl/|tc  wägete  eö  Den  ^aepmittag  in  Der©taDt  ju  &ewarDen 
nocP  einmabl/  unD  pielt  fid)  auep  »ergnüget.  "2ßir  pieltcn  Darauff an/  unD  be» 
tobmen  Re  erft  Deö  SlbenDS  in  Der  -Ißocpe  in  Der  ftirepe  ju  granef  er  /  Damad) 
De6?)lorgen^inDec^3ocpe/unDDaDaöwoblau^fcplug/  aucpjulegt  an  Dem 

(gfomage. 

§.  18.  S5amitmad)ten  wie  beginnen  /  öon  Der  25efferung  ju  fagen/ 
Pieft'ebcEanteaud-anibcfelbeciUüecfpubcen/unDwacD  icp  oon  ibr  erfuepet/ 
in  ©egenwart  Deö  £auf;geftnDe$  unD  greunDe  bep  ibc  in  Dem  £aufe  mit 
£)ancffagung  ju  ©£>tt  ibc  »or  ju  geben/  unD  nacpmables  auep  in  Der  5?iccpen/ 
Da  fd)on  lange  Seit/ wieDcr  ibr  Q3egebren  unD  aufler  ibcem  2Bifjen/  Dacumb 
gebeten  wocDen.  ©te  ücrbiclt  fid)  »on  Der  Seit  an  im  £aufe  unD  m  Dec  Strcpe/ 
wie  jut>or/  unD  rouile  öon  Diefem  ©treit  niept  mebr/  Da  wn  icp  auep  mit  tbc  ju 
teDcn  mtd)  butete/  unD  bat  imgleicpen  einen  jeglicpen  wn  Denen/  Die  meift  mit 
ibc  umbgtengen/  weil  icp  wufte/Da§  Die ©nbilDung/  Die gcbetlctwac/leicptl!cp 
wieDerf  ommen  moepte/  unD  alöDenn  »iel  unpeilfapmer  fepn  wurDe.  £bas  fie 
Jbnften  anlangete;  hatte  O'e feine ©eDancEen/wicoorbm/  fonDern  pteit  |tcp 
felbrrnunmcbroüollfommen  wieDergenefcn/  Darauf  fie  auep  ipregreunpe 
unD  ^aepbabcen  jufammen  rieft  /  unD  fagte :  gteuet  eud)  mit  mic  /  gRan*. 
if/ö.6/9.  ©ie  bat  betuwe»  fahren  gclebet/  unDttacb  gefunD  unD  Ecäfftig 
En  öMauben/  unter  meinem  unD  Dec  ©laubigen  ®tbW  vm  lb«n.  ©epet 
nnnDiefen©treit/Daöon fte niemablöwücDe fepn  etlofet wocDen  Durcp  pun* 
Dcrt  geb'ren  ton  Dec  £ifi  unD  »JJlacpt  dcö  %a\\cW  oDec  tm  Den  Auteln  /  Diefen 
bofen  graufabmen  ^einD  ju  bellreiten/  oDer  ju  uberwtnDen.  UnD  umb  Deine* 
fec  einmabl  f  urgen  ^efcpeiP  {U  geben/  fo  babe  icp  Dieien  Weift  m  aUer  Der  ^e  t 
»ei  nad;gejpubcet/unD  untecfucpet/flleicp  wieiep  ibn  nun  b«ec  auep  »eigen  »iL 
§.  1 9.  @ie  wac  Denn  an  ibc  felbec  (ittfabm;  tcom  wn  ©emupte/milpe 
nD  mittleiDig  gegen  Die  kleinen/  unD  Diefeö  legte  tu  ibcem  ^aeptbeil  /  wen  Die 
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öorsemelte  Wittibe  barauffDeiiomebc  anDrung/  Die  i'ebetfmabl  öel  in  Da« 
§eur gog/alö  gefaget  i(l/  mit  fleren  unD  fcbwermubtigen  ©cbwä^en.  S>ocfr 
war  fSe  reicbltd)  in  £leiDung  unDÄofi  aufferjogen/unD  ibrer  graulichen  © m* 
Itafeit  Diel  -IßiUen  gelaffen*  SDaö  folgere  ibr  fo  ntdt>t/  ali  (te  nun  t>erf)et>rabtet 
war/  weil  tbr  $)?ann/Der  roobl  fo  tugenDfabm  in  feiner  gltern  Jpaufe/aber  fcep 
n>aö  eingebogener  bet)  f  leinen  Q5ewm/  unD  (larcf  en  £augge(tnDe  war  grog  ge* 
macbt*  ©ie  gelten  frteDfid)  mit  einanDer  Jpaug/  eä  war  ih>r  aber  ungewobnt/ 
Dag  fte  numebro  forgen  /  unD  Dat>on  weniger  baben  unD  sieben  feite.  Sbaö 
JpauggeftnDe  t>on  ©runD  auff reobl  ju  beforgen/  batre  (te  feine  Urfac&c  /  ibre$ 
9J}anne£  $leig  unD  ©parjabmfeit  ju  taDefn/  jeDocl?  Darbep  feine  ©peife  unD 
^rantf  jur Su|l/  rote  jut>or*  £)iefe$  ein jufcblucfen/unD  Darbet)  fferö  im  ©w 
ju  baben/  Dag  ibr  Die  2Belt  noeb  mebr  anbieng/alfi  eö  ftcb  gejiemete/Daö  brad)* 
te  fte  mit  Der  geir  in  acbDencfen/  ob  (te  Denn  DerSöelt  aud)  red>t  abgeftor* 
ben/  unD  alfe  auffnebtig  in  ibren  23ef äntnig gewefen ;  öb  fte  Die  ^aufrge* 
(inneteitircbeau^  mit  recl)tt)erla(fen/umbetmaö  mebr  äufferltd)e£)inge 
pflegen/  in  Der  Unfrigen/  weldxä  nun  ganfj  anDerö  auggefallen  war* 

§.20.  $?adf)  Diefem  Stempel  folte  tdb  noch  unterfcbieDlicbe anDere  au« 
eigener  (grfabrungerjeblen  fonnen/  aber  feinetf  /  Darin  icbfo  wenig  t)on  Den 
fünD(icben©auerteigbefunDenbab*/  altf  in  Diefem*  SurcbgebenDö  (ja  ic& 
mag  fagen)  allejeit  wenn  Deö  Sülenfcben  natürlicbeö  Temperament  ferne  Ur* 
fod&e  Daran  tft/  (oawn  §*  2/  j  /  4.)  wirD  etwaö  Darunter  »erborgen  liegen/Daö 
ibr  ©emütb  unD  05ewiffen  beflecf  et  bat/  fo  fie  niebt  fa^en  wollen/  Das  legt  man 
Denn  auff  eine  2lnfed)tungDeö  Seufelg :  n>enn  nun  Die  sr})reDiger  unD  greun* 
De  Darauff  arbeiten/  tbun  (te  ntdr>tö  anDertf/  alö  leer  ©trob  Dreyen  /  inDem  (te 
troilhcbe  2ßorte  aus  Der  ©ebrifft  Darauff  paffen/  unD  Unterriebt  geben.2)ie 
fte  aber  niebt  tröflen/  weil  (te  ntdt)t reebt  beicbten/unD  alfo  Den  reebten  ©chaDett 
verbergen/ welcher  Denn  umbfo  Diel  fd)limmerwirD/  oDer  wobl  gar  erbartetf 
atö  er  ntcl)tberubretnoclj  angegriffen  wirD.  (SäfameinmaWju  mir  eine  ge* 
wiffe  3ungf  rau(wie  (te  bieg)  unD  Magere  über  folgen  (Streit/aber  td>  entDecf* 
te  ibr  Den  ©djaDen.^er^eufel  fagte/Dag  (te  niebt  feblig  werDen  f  unte/ weil  (te 
fieb  m  gbebrucbüerlauffenbatte/ Daran  aber  lag  Die  ©acbefofebr  nic&t/  fo-n* 
Dem  Die  SSttannö^erfobn  lieg  fte  ftfcen/  unD  (te  bäte  lieber  gefeben/  Dag  er  wie* 
Derf  ommen  wäre,  ©ie  gab  runD  auö  ju  erf ennen/  Dag  ibr  fo  let)D  nid)  f  wäre/ 
Dag  |te  Diefe  ©  ünDe  begangen/aß  Dag  (te  Diefelbige  ntd>t  mebr  begeben  m&c&te«. 

3$  gab  ibr  anDern  Dvabt/unD  fabe  fte  bernad)  nicht  mebr*  3$ 
will  aber  Diefe  mit  Der  vorigen  ni#t  »erglicben 
baben* 
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©<hü  IX.  £<m\>tfm. 

^ofc^c^  aHe^  tvirD  noc^  mcf;r  Oefcftiget  Mtrcf;  einen  fonfcetfc 
efeen  türnebmen3ufaU/Der  ju  granefer  Od)  begeben* 

|8jK3c  Bttfammcn^nguttcj  Der  dlcbm  küct  mttf;  an  fcenfel* 

jgEK  bigen  Octb/  Da  Daö  t>onac  ftc6  jufletragen/  unD  ju  einem  febr  fürneb* 
men  Zufall ;  Da  ©treit  unD  2inf*d)tung/  @5efpenfi/  SSefeflenbeit/  unD 
aüeö/  ttaö  fdjter  t>on  Dem  Teufel gefaget  rotrD/  in  einem  $)ttnfd)en  sufammeti 
f omt/  unD  n>elc&cö  mtdb  tvobl  am  alleterflen gesroungen  bat /  mid)  felber  mebc 
in  Diefen  ©eDancf  en  ju  üben/biß  Dag  id)  mit  Derzeit  auö  Dem^raum  ju  fernen 
bin.  UnD  mcfct  allein  gab  mir  Die  eigene  £rfaorung  Darju  auö  Diefem  tdglidje 
Materie/ fonDernaucl)  überall/ tvoict)  binfam/  ju  Der  Seit  aJö  Daä  ©erüebte 
Daüon  aller  Ortben  ausgebreitet  n>arD/  traff  i#  feine  anfebnlicbe  oDer  gelebrte 
föcfeüfc^afft  an/  Die  fiel)  ntct>t  febr  begierig  er^eigete/  eine  eigentliche  unD  rechte 
(£rjei)lungDat)onauö  meinem SftunDe  ju  boren: Darauö  ein  jeDroeDer  @ele* 
gent)cirjunebmenn)u|le/ feine  9)?epnungaud)jufa^en/ unD  ic&  alfo  jugleic& 
tucbtid)/  alleö  bei?  mir  felber  nod;  befler  betrachten  fönte.  SO?anftirD  auä  Die* 
fer  <£ cjeblung/  fo  ich  au$ gutem  ©eDdc&tnig  auffgefefcet/ jum  f  Idrefien  feben/ 
roie  febc  id)  ju  beDingen  batte  in  Dem  V.  Jpauptfiucf  Diefeö  libtilö  1  «  Dag  f ei* 
ne  ©elegenbeit  nodj  Littel  mufie  »ergeben  rcerDen/Damit  man  t>erjid;ert  feiw 
möge/  Don  Den  gemeinen  oDerfelbji  eigenen  ffilauben/  oDerfomananDern  für 
^Üarbeit  will  erjeblen/  belangenD  Die  groben/  Die  wir  felbft  Dat>on  genommen 
babem  3cb  n>iii  Denn  b  w  nun  enllid;  Die  £i|iorie  erjeblen/  unD  Denn  Daraus 
meinilrtbeilfagem 

§>  2.  ScbfcboneDen^abmenDcö^unglingö/  Der  nun  fc&on  toDt/ 
unb  Deflen  2Mut*  unD  (gc&roägerlic&e  Q}ern>anDten  meine  guten  greunDe 
finD/  uno  fage  allein  /  umb  folc&e«  Smbaltentf  willen  /  Dag  fein  Sabine  tvac 
€laug£lau|]en;  (Srrcar/ Da Diefe«  (Spiel anfing/ in  feinem  16  3abre/  ntc&t 
fonDerltd;  in  feinem  2luffhoacbfen  nod)  in  feinem  Semen/  f  unte  aud)  ein  Sing 
nic&t  »obl  »äffen  nod)  begreiffetn  £in  öornebmer  ©tonn  faßte  mir/  ttie  ibm 
Durd)  feinen  fleincn  ©obw  Der  nebenfi  Diefen  (Ilaug  bepDemConredtor  Da* 
mai)löinDic@d)ulegieng/eneblettvDrDen/tt)aöfür  n>unDerlid;e  Singe  Der 
anDere  bi§»eilcn  bet>  beti<öcMetn  «n  Der  <2cbu!e  triebe/Dag  er  fremDe  ©eber> 
Den  machte/  mit  QSerDrebuna  Der  Slugen/  unD  3ufammcmtebung  feinet  Sei* 
betf  m  alleriet}  Ärümnien/Dag  er  mitten  in  Dem  £ßimer  reifte  Äirfcben  mcw 
unD  roenn  er  fie  Den  anDern  angcbobtcn>  felber  rcieDer  ju  ftd)  ndbmen/unD  auff 
äffe/  unD  Dergleichen  Singe  mebr-  Sag  er  aud)  in  Der  5?ircbe  ( Da  Dicfcr  Seit 
Die  ^cbüler  einen  abaefcbiecencnOrthbatten)  ©elD  au«  Der  Q5ancf  Mete/ 
nacbDem  er  mfy:t  Q5ancf  unD  £anD  bepoe  leDtg  t)on  P3clDc  bat  te  (eben  laffen* 
Sag  er  ftd)  niefot  fd)euete  ju  fagen  gegen  feine  ücrtraueten  greunDe/  Dag  er  fol* 
c^cö  tbuet)ermttrclft  etnedbofen  Weilte^/  CencrSerug  nennete.  21lfo  fcabe  tct> 
flueb  felber  pon  Den  vgc&uUrnaeborct:  unD  Dag  er  mebvniablen  aufferbaib 

1  z  Der 
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Der  ©d&ule  efttma&f  äuö  einem  #aufc/oa  fie  bei)  einan&er  waren/unö  cinma&l 
aus  Dem  ^lafj  £>er  Academise,  nacb  Dielen  fel&a&men  Bewegungen  feinet  Set- 
beö/  p!o^lic& Dort  auö  Dem  Senftcr/  biet  av6  Der  Pforten  war  weggeiauffen/ 
unD  mit  grojfen  ©ebreef  en  wfeoerf  ommen/  unD  Dergleichen  SDinge  mehr* 

3*  2116  folcbeö  nic&t  lan$  Darnacf)  Durcb'DenR.eä:or  erfunDiget/ 
unD  ict>  m  Deä  Conreftors  ©c&ule  f  ommen/  fo  fanD  id)  auff  Den  Q5oDen  einen 
runDen  .Svrcpg  mit  Stuytoi  gejeic&net/  mit  einigen  Sfcatäcteren  Darinnen/  Deu- 
ten einer  ntd)t  übel  einen  Jpabnen*£opff  gleitete/  unD  etliche  Seffern  u  n  5/4 
unD  fo  fort.  S£ty  Den  9)Jtttel^unct  oDer  Da  umher  (Denn  Der  tfrepf?  n>ac  nur 
üben  fem  gemacbO  warnad)  Der  einen  ©eiteju  ein  f  nimmer  ©md)/  alö  ein 
#anDgrtff  an  emer£anD^ublen/u'nD  Dtefeö  aüetf  balb  außgelotcbet/ welcbetf/ 
»ieDie  v^c&ulerfaflrcn/au^t^^metnfommengcfcbebcn  /  alö  (te  ibn  allein 
Darüber  ertappet  hatten.  (Sei  war  aud)  ein  £od)  in  Der  ©$eit>e  datier/  p6 
fd)en  Dieter  unD  Der  necbllen  <Sd)u!e/  t)on  aOen/  aud)  Don  Dem  Conreäor  feiw 
ften/  oiel  ju  flcin  geurtbeüet/  (eine  #anD  DaDurd)ju  llecfen/  welcbeö  er  gleich 
wobl  getban  batte ;  unD  weil  er  Darnach  Die  JpanD  jurücf  e  jieben  f  unte/  wie  fte 
&enn/nad)  aller  einhelligen  Urtbeil/Dar&u  t>tel  ju  groß  war/hatte  er  einen  ©rein 
jugleid)  mit  autf  Der  $?aur geriffen*  döiewetl  td)  aber Dtefeö  niebt  Diel adnete/ 
fragte  id)  ibn  in  aller  ©egenwart :  cjßatf  Dod)  Der  auftgelofcbete  $rep§  mit 
fceri  dbaracteren  ju  beDeuten  batte  ?  (£r  (?unD  fftü  unD  ftumm/  unD  blinef enDe 
mitDen5lugen;  unDDaerjulefctbartgeDrungenwarD/jufagen/  wa£  eö  wä* 
re/ fo  jagte  er  (einen  anDernjuwincfenD/  Der  umb  ferne  ©ebeimniifen  wuffe) 
dictu,faget)ucö.  3)iefer  fxng jtt)ar an/ etwaö 511  fagen/ rt>eil  id)  eö  aber  t>oti 
ibm  felbft  boren  wolte/  |o  Eam  eg  enDlid)  mit  ©tücfen  unD  QSrocf  en  /  all  mum> 
melnD/  unD  bin  unD  wieDer  f  ucfenD/  bterauff  au'ö :  £)a§  er  Diefen  ©reul  gejo* 
gen  batte/umb  mit 3bm  ju  reDen*  S)af  Der  @tricb/Der/geDad)ter maffen/  efr 
nenJpanDgriff  gleitete/  unter  Dem  (Spielen  Den@3ebrauc&  aud)  batte  /  unD 
ftcb  Drebete ;  UnD  fo  t>tel  t>te  3abl  ftcb  betrüge/  Darauff  er  lieben  bliebe  /  fo  siel 
©elDeö  bef am  Denn  ein  jeDer  öon  ibnen  betten;  auff  Deffen  2tnrübeen  ftcb  Da« 
S)inggeDrebet  batte*  34>  fragte  ibn:  2ßieeranDie5virfcI)enunDDag@eID 
f ame.  ?  £r  antwortete :  £>a§  er  eä  ibm  gebe*  ©efraget :  2öenn  er  Da* 
DaDurd)  ücrftünDe  ?  fo  fagte  er/  ffettf  blmfcenö  mit  Den  klugen/  unD  t>or  ftd)  bin 
fcbcnD/  gkic&faton  )ld)  fürd)tenD :  Söeeljebub.  213oruuff  id)  nacb  gegeben 
ner  ernfilicber  Leaion  &on  ibm  gieng/  unD  bege&rete/  Dag  er  folte  ju  mir  f ow 
mm. 

4-  SDa  er  nun  fold;cö  tbat/  war  öaö  argße  /  fcag  er  /  »fti  er  auff  Daö 
febarfftie  öon  mir  befraget  warD/  feffe  auff  Dem  ©tücfe  begeben  blieb/  unD  er* 
fldrete;  Daß  ibm  Der  Teufel  mannigmabl  erfd)iene  /  balD  in  angenehmer  Ö5e* 
Halt  einer  3ungfrau/  wenn  er  etwaö  guteß  mit  tbm  m  batte ;  balD  in  unan* 
genehmer  ®  eflalt  eine^  Q5ocf  ö  oDer  Salbei/  aueb  wobt  eineß  ?0)anneö/  er  bat^ 
te  aber  aHejeit  einen  5u§;  Der  un^cflalt  wäre.  2>iefc$  legte  war  mir;  allein 
gemeine^  ®ef^n?d^e/  met|]  ^erDdcbtig.  gr  ftfcatete  ftd)  aud)  nt*t/  mir  ju  fa# 
gen/  Dag  er  fcem  Teufel  eine  JpanDfcbrifft  gegeben ;  wiewohl  er/  a(ä  er  Dc^we^ 
gen  genauer  befraget  warD/md[)tbetd;tenwolte/  (weil  er  nid;rf  unte)  wie  e3 
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»aretugegangen/obet»ieeßDarmitftünDe.  Gefragt :  Söiefteeinan&er  ap 
«troffen  hatten?  fofagteer :  Saß  er  ju&ewarDen  mit  feinen  eitern  em fahr 
oDer  etwa*  länger  gewohnet/  unD  uun  ©pielen  fei) r  geneigt  /  mit  Langel  am 
Selbe/  welcbeß  ihn  febr  perDrießltcb/  »eil  er  gefehen/ Dag  feine* glctcben  Äna* 
i  ben  betreiben  allejeit  genug  batten/morbep  er  Denn  ju  furfe  tarnt  ftcb  ungebuhr* 
Hebe  SBotte  entfallen  lafjcn ;  »orauff  er  jemanD  pon  Der  fetten  teben  hören/ 
•  ohne  ihn  mi  {eben:  3d)will  Dich  »ohl  mit  SelDePerfeben.  &orauff»areDaß 
ftchtbahtregrfcbeinen/unDiD/»tesueorer»ehnet/erfolget/unDalfo  immer 
ferner.  °tcb  fragte  ihm :  Ob  eß  ihm  nicht  le»D  »are/Daß  er  foldxß  gctbon/unD 
1  ob  er  nicht  »unfchete/Pon  Der  «erbünDnife  frei)  jafepnrgrfagte:  3a;  aber 
1  mit  febr  wenigen  groll.  S)arauff  begtmte  ich  ihn  nim  bartejlen  ui  befebutou 
»  gen'  Daß  er  feine  SBatben  reDete  /  »eil  lein^gen  unglaublich  /  unDfokb 
'  %bun  unmöglich »are,  Stefeß  letjte geichahe  oarumb Mbm  Daß  anpere Delle 
1  beiTer  herauß  tu  locfen/  Den  fünften  täten  mir  Daß  fo  unmogltd)  Damahlß  tnebt/ 
)  aiß  nun/ Dennoch  bhebetoabep.  &a  wate*  nun/  Dag ich  ihm  jeigete/  »cid) 
ein  ©reuel  eß  »are/  alfo  ju  tl)tm/  unD  10  eß  n.cht  wahr  »are,  ioäd)eß  $u  erDicb* 
ten/  bloß  einen  Gahmen  bep  Den  9)lenf*en  ju  hoben/  gleich  biel/  ob  eß  i£bre  o# 
Der  ©cbanDe  wäre;  Daß  er  feine  ©fem  betrübte,  (ein  ©efcbled&t  td)anDete/ 
öte@toDttnUnfühefeiete/  b»@emetne  änderte/  unD  feine  <3eele  oer  Rollen 
übergebe,  ^ebod)  hatte Diefeß/  fo  Picl  Den  Vertrag  unD  #anDfd>rtff ,  mflm 
mi&ttiAm&smu*  |0  &O  Z  Z  befebtetc,  ferne  ftrafft ;  »eilnee 
minDevjahngttJcire/ unD  über  leinen  eigenen  &ibunb©«eJ<  gang  fem  Stecht 
hatte/  |te  Dem  Teufel  ju  perpfanDe»  weil  fte  bepDe  ^ptteß  |tnD.  Stetem i  m 
geachtet'  blieb  er  Doch  noch  immer  Dobep/  Daß  eß  10  »are/  unD  »urDe  ftcb  fc&eu* 
cn/folche  £>inge  mir  ju  fagen/  woeß  anDerß  wäre,  ©le.cbwobl  ^cigeteerjiu 
lefrt  etwaß  mehr  üveue/  unD  nom  feine 3uj*ucbt  neben»  mtr  tum ©ebete.  34> 
f^e  aber  Darin  auch  wenig  oDer  gor  feine  2inDacht. 

er  5  s>aß  Urtheil  Deß  Reftors  unD  Conreftors  »or  »te  meinet? ; 
baß  Dife  Die  €1  tern  »iljen  unD  DerSunge  mit  Dem  crflen  auß  Dcr@d)ule  mu* 
fte/  Die  änDern  nicht  tu  »etberben.  3d>  perfchonete  anfangt  Die  Butter/  unD 
reDete  allein  mit  Dem  3ater :  Der  Daß  etile  mi  t  grimlicheii  Soeben  anhöret/  wie 
Denn  auch  warlich  Daruber  ui  lacben  war.  <2b«  »*  ober  auff  3hm  «nb 
QJeeftebnb  fom/  PcrcmDertc  er  fem  21ngeftd)t/  unD  beDancf  tc  fiel)  gegen  mir/  er- 
ftätete  aber  Darbe»/  ntemablß  et»aß  an  Dem  fttnDegeteben  oDer  pon  ibmgebo* 
tet  tu  haben/  Daß  nach  folcben  fingen  gleidjete/  aber  wohl  /  m  er  bor  anDcro 
etwaß  Vptclfuchtiggewefen.  Sie  Butter  beton  eßnacbgebenDß  auch  $u  »if» 
fen/Daeßnobttgtufetmfcbiene/  Die  eben  Daß  fagte/  unD  fte  wurDen  !eid)tlid> 
Darin  mit  einanDer  einß/  Daß  fte  ihn  ju  Joaufe  behielten/  unD  Durch  eine  getreue 
SMenft-  SftagD  auff  ihn  od)«  haben  beffen/wo  ergieng  unD  HunD.  ©eßgletcben 
feb^eff  er  Deß  \ftafhtß  bei)  feinem  grabet/  welcber  ein  pollf  ommener  v^tuDent 
»ar  /  unD  bequem/  auff  tbn  od)t  ju  geben.  9?un  wiü  id)  Denn  weiter  fagen/  wie 
ich  mit  ihm  umbgienn/  unD  waß  mir  nach  oiß  öor  pon  ihm  gemelDet  woroen. 

$  6.  ^ Jan  hielt  ibmmenlju.?)aufe/Jinbfo  et  autjgtenfl  /  gefjahe  eß 
«Heiett  mit  Der  gJIoflb/  Die  nicht  ermangelte/  alle  ^ceDigtwmit  W  m  Der  ä«> 
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cfee  $u  fetjtt/  aHDa  jeDeömabl  Dor  ibm  gebeten  »arD/unt>  Die  i'bffl  f?e«  jur  ©eiten 
fag/reebt  hinter  Dem  ^reDigtftubi  unD  Dem  Q3rcDiger flehen  übeivctr  nict)t  pre^ 
Digte/  tijn  m  Den  klugen  ju  haben.  MM  Funten  il)n  aud)  Die  glteften  Don  m 
leiten  inö2lngeftc5tfeljen/mieaucl)emtöe^ornel)mc£eut^  Die  Darneben  be* 
fonDere  ©tuble  beuten*  <£c  fag  atlDa  |Tiüe/  blmtf cte  aber  Dielmabiö  mu  Den 
2lugen/  unD  fabc  fieiff t>or  fiel)  l)m/  unD big»eilen nach  Den  iVreiigwubl  /  Ufa 
»eilen  aber  lag  er  mit  Den  Söffen  trampelnD  unD  bebenD/  im  Kummer  /  alt 
trenn cöf alt ge»efen:  mei|tentbetl$abergIeicb»ieDie/fo  Die  faüenDe©ucbt 
haben/  unD  Ziagen/  »ie  man  eö  in  gr^glanD  nennet  /  Don  2Bürmcn,  SDie 
Medici  nennen  eöConvulfionesEpilepcicas,  ©ebnen- 3lcI)ungen/  »ie  in 
Der  fallenoen  ©ud)t*  ©te  überfielen  ibn  aber  memablö  in  Der5\ird^  fo  fdj»er/ 
Dag  er  jum  Sailen  fam*  £r  jagte  emmablju  mir/Dag  trofft  ibmmDieöören 
reDete/unDem  oDeranDermablgefagtbätte/»en  icb  auf  Dem  4>reDigttul|tunD : 
©oll  ich  binden  /  unD  ihn  emmabl  berab  ftojfen  ?  noelcM  er  aber  Derbin* 
Derc  hatte*  ^d)  fragte  :43b niebt  auch  mein  Collega  inDie|er©efabr  ge»e* 
fen  ?  er  fagtt :  $?em.  2llfo  glaube  icb/  Dag  er  mir  iiebf  oien  »ollen  /  mich  ju 
bereDen/Dagtd)emfolcber3JJami»are/  Der  fo  übel  mit  Dem  Teufel  fiunDe* 
2>er  &ü|ter  feßete  erfi  auft  Dem  SettuI  Der  Sürbitte :  Sur  einen  3>üugling/  Der 
fcon  Dem  Teufel  oDer  ©atan gequälet  »irD*  £)aö  oeränDemn  rvir ber nad}> 
mablö/  unD  festen/  an  flatt  Deö  £eufelö/  einen  bofen  föeifi/  »eil  Diefe  Q3eDew 
tung  Diel  allgemeiner  ifi/uao  anDere  Auflegungen  leiDen  t an. 

$.  7*  Ser  Jperr  /  »eldjer  mir  jum  aiiererüenDiefeö©tiicf  gemelDet 
beute/  lieg  einen  CWannaufffucöen/  Der  $u£ee»arDen  »obnbafftig/  »on  Dem 
Die  9ieDegieng/  Dag  er  auch  febr  lange  Seiten  Dem  Teufel  »ar  geplaget  ge»e* 
fen;  £>ie(en  breit  man  eine  Zeitlang  bet?  DemSünglmg/  ibm  Die  9fac&|Mutu 
gen  ccö  bofen  SeinDeö  ju  entDecfcn/  unD  auff  Die  fcb»ere|len  ©türme  ibn  ab* 
junebten  unD  betulichen*  3d)befabeaberDiefen  guten  9)}ann/  unD  borete 
tbn  mit  Dielen  2iuffmercf  en/tbelcbeö  fo  Diel  tbat/Dag  mir  Daö  ^eref  noeb  mehr 
DerDacbttg  »  arD/  alö  eö  mir  juDor  »ar.  &  »ar  an  feinen  ® eberDen  ju  mer* 
efen/ Dag  er  cö  noch  nicht  feff  hatte/  unD  feine  DieDen  befanD  icb  fo  Der»irret/ 
Dag  icb  nod)  mebr  an  ibm/  als  an  Diefen  jungen  Knaben  ju  j»afeln  begurvre/ob 
nidjt  Daö  gan^e  IBercE  nur  eine  Fantafie  fep/gleicb  »ie  er  aueb  bernad)  »iDer 
»eg  jogManfc  ohne  einigen  Sttufc  an  meinen<P<uienten(fo  mag  icb  Diefeu(£lauö 
<£la<jfen  billig  nennen)  getbanju  haben ;  jaer»dreeber  nu&ege»efen/n>ieDie 
2ßitm>ebep  Der anDern grau/ »oDon  VIII. $.  8*Daöb6|e/  m  fofern  Die£in* 
bilDung  Darm  (latt  hatte/  n^d)  mebr  arger  ju  machen* 

8*  Sie  .öien^^jagDfagteDon  ibm  Diel  Singe/  Die  nur  auff  ihren 
PMauben  beruhen  mußen/  »eil  fu  eö  nur  allem  gefehen  unD  geboret  batte*3)et 
^ater  »ar  feiten  Darbet)/  »eil  er  Die  ©nfabmfeit  liebenD/  ftd)  weif}  allem  auff 
feiner  Cammer  aufhielt.  Sie  ?0?utter/»eld)e  mit  ihrer  £eibe^©cb»acbheit 
febr  bdaDen  »ar/  »ar  aueb  niebt  bequem/  fornen  unD  hinten  Darauff  2lcb  i 
babm/  Die  fonlten  gar  Derif  anDig  unD  auffmercfenD  »ar :  unD  »u|te  ahb  allem 
Don  Dem/  »aö  an  Dem  Orthe/  Da  ße  fieb  befanD;  gefd)abe/  ju  reDen.  ©ein  an* 
Der^öruDer/Der  ein©tuDent»«/unD/  »ie gelagt  ifi/  |uf«nmen  fefebeffen; 

unD 


IX  Jpcutytfl      toiriqavtottttWclt  71 

unD  Da«  gab  Denn  ©elegenbett/  n>oi>{  nocb  e  t»a$  gemabr  ju  »erbe«  /  baran  ge* 
legen  »are,  gmmabl  bin  id)  felber fonDerlicb  Dabcp  ge»efen /  unD  Daben  aucj) 
anDere  gegenwärtig  »aren/  Daraug  ict>  ferr  erleucbtet  »arD/  viel  anDere  Umb* 
flänüesuerfoncbenunDjuerroeflen.  3*  labe  Derbalben  »obl/  Dag  hier  mit 
WoRcn  Slnfeben  uno  £ken  mc&t*  gutbün  »dre/  fonDern  Dag  icb  alle*  umerfu* 
cb*n  mujte* 

8*  9*  ®dc!& wac unrerDcffen ju merefen/ Daß ecfic& fc&cucte auff meine 
eenfflidje  Belehrung  Die  td>  ibm  anfangt  gegeben  /  redn  von  Jper&en  gegen 
mir  ju  reDen.  Deroroegen  üerdnoerte  id;  meine  ©pracj)e/  gletcb  wie  er  aueb 
Die  feinige/ nacbDemicJ;ibnfoernft(icb  gegolten  Darre/  aud>  Der  SDJann  »on 
2ee»arDen  nocb  mebtv  unD  er  ftcf?  gesellet/  Oieue  unD  £epD  *u  baben  /  unD  febr 
begierig  war/  erlofet  ju  i  pn.  £>abero  reDete  icf>  mit  ihm  feitb  Dem  febr  freunD* 
lieb/  alt  mit  einem/  Der  mebt  mebr  fo  grofte  ©unDe  tbate/twil  er  Don  Dem  $eu* 
fei  litte/  (»le  er  fagte  Dag  e$  ihm  ju»eilen  »icD<  rfubt)  fonDern/  Der  $»ar  jut>or 
»obl  fcb»erlid)  geiunDiaet'  aber  nun  Darüber  diw  trüge,  ginmabl  nam  icb 
Iba  mir  bepDer  eitern  ißillen  unD  2Bi jfen/  mit  mir  auö  Der  ©taDt  /  mit  ein* 
anoereinivenigipa^ereniu  geben/ morbepieb  ibn  mir  einiger  ^dfferep  »on 
Sem?)?unDi>ert*abe/  Damit/  »ieicb»obl  labe/  er  febr  ju  gewinnen  mar.  UnD 
e$  gejebabe  Darumb/  ibn/  fo  »tel  mogltcb/  nacb  meinem  eigenen  ©itm  auffa  aU 
lergenauefte  anzufragen/  ob  icbalfoju  »i|fen  befommen  moebte/  wo  etf  ibm 
läge*  3cb  fuhrete  ibn  $ur  ^orDer^forten  auö  /  bep©ommcr*^age/  unD 
gan£Durd)Daä  Dorff  2BpnalDum  /  big  an  Die©ee/  unD  ferner  lang«  Den 
Dam  big  an^arlmge/unD  alfo  Den^recf  *  U?eg  naebgranef er  an  Dem  2Be(l< 
gnDe  ein  unD  ju  #aufe.  Damablö  babe  icb  Daö  mctflc  mit  ibm  auggeriebtet/ 
unD  toiU  Derbalben  aUbier  er jeblen/  »atf  idt>  mebt  allein  DamablS/  fonDern  aud) 
ju  anDern  Seiten/  vor  unD  nad)/  mit  ibm  gereDet  babe.  Darnacb  Denn  Darmit 
»erglicbeh/  »aö  ju  Jpau|e  vorgefallen  ifi/  fo  wirb  Die  #i|lorie  Darmit  jum  <2w^ 
Deiepnr* 

$.  io.  Söaötcbfelbflauö feinem SOZunDe befommen  babe/  »ar/baß 
I  ibm  fein  Teufel  Sei  ug  nod)  ff  er$  ©efellfcbafft  biefte/unD  au*  unfrcbtbabt  mit 
ibm  reDete/  jeDocb  Dag  ei  fiel)  aucl)  mannicbmabl  ibm  jeigete  m  imrerfcbieDiicbe 
©eifalten.  Datf  gab  juerfennen/Dagetf  mir  ibm  foflarnocbnicbt  »ar/  alä 
er  Dorbin  bezeuget  hatte/ Da§  er  De*  £eufeW  ©efeüfcbafff  wrlaffen  »ölte  /  Die* 
»eil  er  tbm/  mebt  gequälet  ju  »erDen/nocb  mannicbmabl/»ie  er  öorgab/in  $em 
5Sofen  $u  2ßiUen  mar/  umb  fo  öielmeljr/  »eil  er  faßte/  Dag  Der  Teufel  ibn  alle* 
jeit  t>on  Den  $?enfcben  ab/  unD  binauö  leiten  n>o(te/  alöDenn  et»aö  nacb  feinen 
Sßegebfen  ju  tbun/»orju/  »eil  er  feine  £ufj  gehabt/  er  offt  un»iüig  »ar  /  unD 
ftebgefurebret/  mit  ibm  aufzugeben/  Dod)  Dag  er  in  Der  £c\t  völliger  ©efeü* 
febafft  ?u  unrericbieDenen  3e^en  febr  »obl  von  ibm  gehalten  »orDen  an  befon* 
Dern  Orthen/  unD  Die  er  Dulitf  dnDig  j»een  $u  fepn  nennete.  Sa«  Mauggen 
bep  cen@algen  ju  See»arDen/»eI'd>cg  ft*  Denn  in  einen  fdbonen  groflen  ©aal 
DerdnDerte/  unD  nahe  an  ftranefer  m  Dem  erden  ©ruef  2ßepD[anD/  fo  an  Den 
<Bta:t  ©raffen  unD  Der  ^orD  ©eiieDeö  Z{n\geö  lieget.  6«»urDe  aber  eine 
8«»i(fe  ©rube  in  Diefeiji  ©tM  SanDeö/  Die  fonit  auff«  Reißen  (Sommer*  $fo 
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gen  meiftetubetis  Poll  SBaffer  tfi'piofclieb  außgwocfnet  /  tmb  »are  alsbenn 
»oller  Seuerflammen.  (St  labe  umettcbtebltcbe  -teufel  babutcb  bniß W  bte 
aucb  Am  faßten/ baß  »obl  ein  folcbeSgeut/  »tebtefes/  m  Det£bUe  »ate/ 
t><mt  fie  aber  ein  ©Intel  bätten/»ie  er  bar  por  2lugen  fabe/»elcbe$  aTOaW 
Des  SeuerS  wtljinbecte/  alfo  Dag  fie  unbefcbabtgt  biteben.  3n  bietet  ©eieU« 
fcbanWlcpc  aus  Bannern/ grauen/  unb  {ugleieb  aucb  Teufeln  beftunw 


ttutöebenlkt) 
©eträncfe/»ate 

ihm  aelulten  möcbte.  iöie  ©pracbe  wäre  ba  Jpebtät|cl)/bie  et  Den  aua)  ncoenn 
anbetn  Petftunb  unb  rebete/  (o  »obl/  als  et  nun  bie  feine  wtfhmM ;  aber  auffet 
Det qjetfamblunggan&unbg« niebt.  et nenneteaud)  öe|eUf<baffr/  bte be# 
f  anb  »at/unb  untet  anbetn  eine  ge»ifie  gtau  Pon  See»atben/baPon  Damabis 
Die  Siebe  gieng/baß  fie  pon  bem  3*  olef  »äte/bas  fta)  ju»eilen  bep  bem  Äafeen» 
<5anß/aW  ein  0»ift9lieD»on  Dem  geile  jinwn  ließ.  . 

«.  i2.  ©efeagt: 2Utffwclcfee^eifericDabm|amen/  ««ö^te j»«  ^« 
einanbet  febeibeten/  auffmekbe  Bett/  unDDurcb  »aS  für  einen  SSbeg  ?  fo  faßte 
er:  ©ö»ielaW*m  beteäffe/ Daß  ibm  fein  ©eifi^Wt*/  nae&pem  er  et*  : 
»aS  aefcblaffen  baue/  (Das  fragte  id)  ibm  außDrucf  itd>/  ob  eS  aud)  »obl  »are/ 
ehe  er  fcblieffe)  lieffe  aupeben/  unb  lange  einer  neuen  £obe  pon bannen  Dabin 
fühtete/Die  er  bep  'Sage  nienwbl  fäbe.  ©nmabl  l)ätte  er  tbn  nad)  ben  feee* 
feamm/ein  »enig  Jarlingen  Porbep/  bep  ben  fteinetnSRann  (fo  nennet  et 
biefe  ©«üenef  >©eule/  bie  jum  @ebad)tntß  Cafper  Noblere  aüba  auff genebtet 
(lebet)  aeffibtet/  unb  auff  bem  <äßege  jweene  SOiannec  burd)ficd)en  lafien/mit 
einem  £>egen/benn  er  ibm  barju  in  Die  £anb  gegeben,  ^d)  faßte:  5oqb  es 
oBunbermärc/  wie  folcbeS  fönte  gefc&eben  fepn/  fintemabl Iman  pon  reinem 
SJlotD  in  lanßer  Seit  nid)t  geboret/ober  einiger  lobtet  ober  (Srfcblagener  umb 
oDetringSumbberDteferQegenbßefunbenmorben.  &  perfteberte  abet  fol* 
cbeS  bennod)  niebts  befiomenißet/  baß  er  es  »uref  lieb  ßetban  baue. 

$.12.  aber  tbn  mit@eiinbigfeit  außjuborcben  /  ebe  icb  nod)  weitet 
gieng/  ibn  butcb  eigenes  35ef  anmiß  ju  ubeneugen/  fo  faßte  id)  ju  ibm  /  m  er 
wegen  einer  fo  gtoflen  @acbe/  als  es  mar/  fid)  mit  bem  Teufel  in  @e|eü|d)afft 
em^ulaffen/frepgroffere  --Sortbeile mufte  feben  £u  tbun/  als  id)  perfpubrete/ 
baß  er  fo  lang  genoffen  batte.  £ebtaifd)  reben  tonnen /  fagte  td)  /  «np 
tu  fingen/ unb  uifpielen/  »eil  man  allDa  bepfammen  ift/  unb  fon|ten  mci)ts/ 
»ätegan?ni*tes:  &  reifte  ben  Teufel  anliegen/  ibmbeS  fo  fern  i« Jearen/ 
Daß  er  eö  aüejeit  fönte ;  5>nn/  fagte  icb/  »aS  folte  eud)  baS  belffen  /  lange  Peo 
Dem  Gonreäor  in  bie  (gcbule  &u  ßeben/  foSatein  ju  lernen  /  baß  tbr  es  nur  in 
Der  ©cbuleperfleben  unü  teDen  föntet/  unD  auffer  ber  ©*ule  unb  bep  anDern 
«euten  niebt  ein  QBo«?  Saberßab  ieb  ibm  eins  petmubten/  ob  tbn  Der 
Teufel  PteUeicbt  betröge/baß  es  in  2Batbeit  fein  ^ebratfd)  »are/»aS  er  mep* 
nete/  baß  fie  allba  mit  einanber  rebeten.  Sfcb  fragte  ferner  :  Ob  er  ntebt  ein 
einiges  '2ßort  behalten  baue  ?  j|a  fagte  er/  fo  »iel»obl/  baß  wenn  tcb  ibn  ruf* 
fen  »iU/  Daß  icb  Den  fage/  allcy.  3d)  fagte/  Daß  DiefeS  fem  ^ebtgifd)  Sfcott 
»are/  aber  »obl  bofe  3ran4ö|ifd;/  unb  fo  es  aliez  gewefen  »are/nidjt  ju  fagen 


rix.  £auptfh       Die  fce^ttfcetfcS&tfc  w 

•  /itvarc/fommet/ fonterngebet :  worauf  tdf)  Denn  fchlog/  Dag  er  cd  nid&t  wobl 
r  muffe  behaltenden,  oDerwin  Dem  Teufel/  wie  gefaßt  /  müfie  betrogen  fepn 

r.tixommi  oDcr  (eö  noc&  auffö  fcefie  ju  überlegen)  cö  m64>te  fcpn /  Dag/  weile» 

•  $tfer  Teufel  von  Anfang  gewefen/  DagerDaö  alte  £)ebrätjche  -ißort  noeb  bat* 
a  tu  Dag  nach  etlicher  gelegter  SeuteSSJlepnung/npcb  beutigcö  3:age$inbefanD* 
i  ten  ®  ebraud)  ge  wefen  war*  <2öeiter  bejeigete  id)  mid)  §um  aufferflen  begte* 
3  rig  /  Durch  ihm  Davon  Die  ^Barbeit  ju  vernehmen  /  fo  würDe  tct>  eine grofte 
9  (StretrtgPeit  Der  vSprad>en  unD  (yotfeögeicljrren  f  onnen  vergleichen/  unD  er 
c  Davon  Die  £hre  baben-  £rfud)te  Derobalben/  Dag  er  Doch/  fo  boiß  z$  wieDer  su 
»1  Ratten  fame/itDei)oDerDrep  iSorte  an  einanDer/ Die  einen  vollen  ©inn  aug* 
n  matten/  wobl  behalten/  unD  mir  Denn  crjeblen  folre*  ^Dergleichen/  fuDatf  £e* 
d  braifd;e  anDer*  wäre/  als  wir  f>eute  in  Den  Büchern  haben/Dag  Denn  fein  %m 
\  fei  febr  vermutlich  caö  unfere  nid;t  würDe  fpredjen  noch  vergeben  tonnen. 

■  SDerobaiben  fchrieb  id)  auff  eine  f leine  $?ünge/oDer  ©oppelgen :  Soermim- 
iwtm  menni  Satan ;  wclcbee  fo  viel  ifi :  deiche  von  mir@atan ;  unD  gab  ihm  Daä/ 
umb  Die  ^Deutung  DieferiBorte/  Die  id;  ibm  nicht  fagte/  Den  Teufel  ju  fra* 
gen/  wen  er  Dod)  von  ftch  fe&fi  tonnen  mod)te.<  er  m'ülie  ibn  aber  ntebr  ruffen. 

§.  i  j.  %SitreitcnDDaö®elD/wc(d)c0ibai  Der  Teufel  gab/  fo  fragte  ic& 
ibn:  9Bie  viel  (leb  faflelbetj  wobl  auffö  bod)j]e  betrüge?  3wet)  oDer  Dre» 
©cfrilfcnge  war  Die  2ltuwortt  $?ebr  nicht?  tagte  ich/  unD  Daönocb  Diemetfte 
Seif  lange  fo  viel  mehr/  noch  alfoforr/  fonDern  bigweilen  einen/  jween  oDer  Drep 
'Sagecarnncb/wic  er  fagte*   3lber/  fragte  ich/  war  ti  aUejeitgutgangbabc 
©elo  ?  5}ein/  fagte  er/ fonDern/ fo  td)  e$  mc&tbalD  auggab/verwanDelteetf  ftcb 
in  QJferDe»  geigen/  Deswegen  habe  id;  alfobalD  Die  SürgcbtigFeit  gebraud)t/Da§ 
ic^e^g^fcbwinO  auggab/  unD  o.löitnn  waresgut.  ©o  aber  Diejenigen/  Die  es 
Von  eud)  empfingen/  nach  Der  £anD  cmpfunDen/  Dag  euer  @elD  nur  .Drecf 
war/  wie  lieffeö  Denn  ab?  2BobI/  fagte  er/  ftewuften  niemablö/  ob  eö  mein 
©elD/ oDer  eines  anDern  war/ weil  fte  alles/  waSftevor  unD  nad)  empfingen/ 
nur  in  Daß  S\ d|l lein  warfen ;  aUejeit  wäre  ibm  DcSbalbcn  niemabiS  etwas  wie* 
Berfatjren.  ^3obl/|agre  id)  ferner :  SSSeret  »br  Den  von  Dem^eufel  gern  wieDec 
befreiet/  wie  ibr  fagt/  fo  madjet  es  ibm  fo  fauer/  Dag  ibm  Die  £ufi  vergebet/  euc& 
mebrmabis  anjupaef  en*  gorDert  von  ibm/  wenn  er  wicDer  ju  eud)  f  omi/  unD 
cud)«?5elD  geben  will/  einen  Doppelten  Ungarifc&en -Ducaten/  Den  taflet  Denn 
alfobalö  euereSOJ  utter  feben/unD  wobl  bewabren/wenn  er  tbn  eud;  giebt.  ülber/ 
nad)  meinen  OJermubten/  wirD  er  Das  nicht  wobl  rbtm  t onnen  /  uiiD  wolte  td> 
wo!)l  \)>ii\m/  ob  Der  Teufel  aud)  Ö5olD  oDer  ©ilber*@elD  fd^mieDen  fan/  oDer  ob 
er  eö  ff ieblet/  worju  ibm  Seit/  örtb  unD  03elegenbeit  auch  Dienen  mug.  2lbee 
lange  ju  borgen/  unD  Daö  umb  ein  wenig  f lein  (SelD/  fd)icfr  ftd)  vor  eud)  fo  viel 
weniger/  als  ibr  wifiet/  Dag  eure  fromme  Altern  einen  fogroffen  ^erDrug  an 
euren  Umbgang  mit  Dem  Teufel  fjaben.  ;\d)  ffebe  Da:fur/Dag  fte  eudb  ungleich 
mebr  geben  weroen/ wenn  fie  nur  veriichertfevn/  Dag  ibr  von  Dem  Teufel  ab^ 
gelaflen/ unD  wieDec  su  ö5örrn>erDet  bekehret  fct?n.  UnDDieweilDe(fenunenD# 
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5.  3«  tvabrenDen  t>icfen  allen  fragte  id)  ibn  ju  unterfd)ieDenen  . 
öiablen :  ObaudE)  Der  ^cufei>ct>  unö  st>arc/  Damit  id)ücrfid)ert  fepn  mocbte/ 
Dag  n>ir  ein  fcep  <2Bort  mit  einanDer  reDen  mccbten  ?  de  fagte  jeDeömabl 
peein/unDDag  Der  Teufel  nid)ttetd)t  naber  fommentvürce/  fo  lange  icbbe^ 
ibm  wäre;  Dennod)  fabe  id)  ibn  bigweilen  folcbe  Vitien  oDer  ©eberDen  ma< 
d)cn/  uno  mit  Den2lugen  blinken/  Dag  id)  Urfocbe  fanD/  ibn  $u  fragen :  S)enn 
rt  icbien  altf  Denn/  alö  n>enn  er  ntebt  red)t  bep  ©innen  wäre ;  beeilen  fabe  er 
ffaref  in  Die  fiufft.  ©efragt :  Ob  Der  Teufel  ftd)  ingenDs  offenbabrete  1  Da 
fcbroieg  er  ff  ilie/  oDer  fagte  Denn  Darnach/  Dag  er  mieDer  rcea  n>äre.  3d)  fagte 
tt>teDer/Dag  er  mid;nid)tbetriegen  muffe/  Dietveil  icb  aud)  in  Diefem  gaü  für 
Dem  Teufel  micbnitb»furd)tete/ ob  er  fd)onborete/  Dag  mir  mit  emanDer  m 
Deren.  2Ufo  fd)icfre  id)  mid)auffaüerlep2.1Beifenad)DemQ)Dr  Urtbeifunö 
S^egrift  meinet  Patienten.  SJöir  febreten  alfo  mieDcr  nad)  £au»e/Da  icb  Den 
feinen  Altern  erjcblete/  roaömitlerroeile  ponuntfgetbantvorDen/  mitlitte/ 
auff  alletf  t»obl  aebtjugeben. 

§.  1 5.  gelangen?  Den  ?iugfd)lagDiefer  unfer  legten  £anDlung  bort 
Dem  ©elce  unD  eon  Dem  £ebraifd)en/  fagte  er  naebgebenbä  /  Dag  er  Dem  £cu* 
feUM  .Duppeltgen  mit  Den  £ebräifd)en  Korten  gejeiget  /  unD  ibn  nad)  Den 
<&inn  gefraget/  Der  &abe  ibm  getagt,  Dats  mare  nur  fo  pieb  Dag  er  folte  oon  ibm 
geben  unD  batte  unterDefFen  öaö  ©e{D  mit  ftd)  genommen  /  unD  ibm  bernacb 
geweigert/ fo!d)e$  mieDerju  geben.  2)iefe$  tagte  unfer  (£laug  afo  nur  faltfin* 
mg  bin/  unD  alfo  unmillig  uno  2lugflud)t  tucbenD ;  tvelcberf  mid)  in  Die  ©eDan* 
cfenbrad)te/DagerDaö2)uppeltgenmu|fet)ernafd)et baben.  'UnD »onDem 
Doppelten  £acatm ;  Den  batte  ibn  Der  Teufel  geben  »ollen/  tvenner  nur  bätte 
ttoüeti  mit  ibm  binautf  geben/  nad)Dem  er  aber  Dabin  nid)t  fomnn  n/  nwl  er  in 
pem^aufeben)abretn>arD/unDaucbnid)tnjoUen/n)te  er  fagte  /  fonoern  Da$ 
©elD  erft  in  .panDen  baben  ftoüen  /  fo  mären  ft'e  niebt  eintfroorDcn/  unD  alfo 
ttaremftt*  Daraus  erfolget.  S)eätt>egen  fagte  id)$u  ibm:  Ob  er  nun  niebt 
fabe/  Dag  ibn  Der  Teufel  nur  betriege/  Dag  er  fein  ©elD  batte  nod)  macben  f  un» 

te/ ober  ibm  aüjeitnicbtgonnete/ weil  er  Diefe2lug(lud)tmad)te.  Saö/  fagte 
er/Duncftetbmaucb. 

,1  §'J f*  JpKfWMttn  nun  •Dinge/Die  er  öon  ibm  felbfl  fagte  auf  meinen 
unterrid)t.  wunn)ilid)fagen/tt)aöid)felbfianibmbefunDenbabe:  ©eine 
eitern  batten  mir  gefagt/  Dag  er  unterfd)ieDIicbe  mab!  toobl  in  Obnmad)t  fiel/ 
unD  tuenn  er  wieDer  ju  ftd)  felbfl  f" ommen/  alöDenn  fagte/  Dag  er  bie  unD  Da  ge* 
liefen/  unD  Dergleicben  mebr.^öarumb  id)  fte  erfuebte/  tmral^balD9?ad)nd)t 
Daöon  tüiffen  ju  laffen/ roann  (Id)  folcbe^ begäbe/  Damit  id)  ee" felber  einmabl fe* 
benm&cbte.  auff eine3?it/  alöeinanfebnlid)er^errbei)miranDer^affel 
fag/  marD  id)  erfud)et/  bep  Claug  ju  f ommen/  ibn  in  fbld)em  ©tanDe/  mie  jefct' 
gemelDet/jufeben.  3dj  fam  unDfano  ibn  platt  jur  (£rr>en  nteDergefcblagen/ 
ftd)  rt>eltjenD/ unD  Dietingen balDiu/balDn>ieDer ff eiff  offen  baltenD/  DenSeib 
meiff  jufammengefrummet/  uno  mitbefftigen$Ben>egungcn/  Darnad)  entle« 
Diget/unDgan^n)ieDeriufid)felberrommenD.  'SGoraufferfcbtvacWtcbbe« 
öwnte  ju  reDen/  gab  aber  nid;t  »iel  2>efd)eiD/  aß  Dag  er  beffer  nwe.  3d;  frag» 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


IX.  Jpcutptft      £>te  hqcmbettt  SBelf.  j$ 

te :  Ob  Der  bofe  ©eiff  tbn  etlfo  gequälet/  unD  nun  »ertaflen  batte  ?  2r  fabe  Min* 
Ueno suc  leiten  umbfcer/  unD  fagte  nid)«.  3$  ei;lete  wieDer  na*  £aufe/Da* 
Den  Der  £ert  feiber/  »eil  er  aud?  epltg/  fct>on  war  weggangen-  #ernac&  abet: 
bat  £laug/ic&  weig  niefct  toatf  alle  für  Singe  feinen  £eurcn  erjeblet/  Die  ibm  Der 
Teufel/ «löenn)e^geme!Detem@tanDen?qiv  entweder  getljan  oDer  gefaget 
batte* 

^      *7«  S5icfe«6at  mir  fein  55cuöee  erjeblet:  £«  war  in 'Den  langffe« 
S  (sommer^agen/  al«  er  De«  ©Jorgen«  frub  auffwad?te  /  fabe  er  /  wie  Siau«/ 
Kfcer  nebentf  tbn  in  einem  SSette  fc&Heff/  ftd)  in  Dem  ©d)laaff  mit  sugefdjloffe* 
wen  2lugen/  mit  alJerlet)!Q3ewegungen  De«  Seibe«/  De«  SOhmDe«  unD  Der  £an- 
>  De/Dergeftalt  jtd>  anfiellete/  al«  einer  /  Der  febr  begierlid)  ifiet  unDtrincfet* 
©ag  er  alöDenn  aueft  reDete/  balD  Serug,  balD  eine«  anDern  Teufel«  ^abmen 
nennete/  unD  Diefe«  oDer  Daö  öon  Diefem  oDer  jenen  Q5aum  begebrete*  SDarauff 
jtd)an|lellenD/al«  einer/ Der  etwa«  empfanget/  unD  Darein  beiffet;  lobete  Daf* 
»felbe  unD  iadjte/  al«  wenn  c«  unterfc&ieDltc&  fd;mecf te.  Stießt/  gleidjfam  au« 
!  groffen  $]iiwergnügen/  über  etwa«/  Da«  ibmganßntd)tfd)metfete  /  fd)alter 
«feinen  Teufel  befftig/  unD  Da«  obngefebr  mit  Dtefen  Korten :  9?un  betrüge)! 
i'  tu  mid)  abermabl/  unD  gibtf  mir/  wa«  Du  wobl  weif!/  Da«  id)  ganfc  ntdt>t  baben 
citt>tU.  hiermit  febiug  er  frafftiglid;  mtt  Der  flachen  £anD/  in^epnung/  Dag 
tt  Dem  Teufel  fcfcluge/foflarcf  /  Dag  einiger  maffen  ein  geilen  Dat>oninDer 
Stauer  ju  fpübren  war/  Da«  mir  Der  SöruDer  wiefe/  welche«  @d)lagen  an  Die 
SißanD  Der  £anD  empjinDlicber/  al«  Dem/Den  er  ju  treffen  »ermepnete/alfo  Dag 
e«  ibm  balb  erwachen  machte.   S)enn  erft/  ai«  er  au«  Der  ^abljeit  De«  Sufi* 
©arten«  fcfcieDe/  fo  mad)re  er  Deutlicb  Die  ©eberDen/al«  ob  er  feine  SvleiDer  aug* 
Soje;  Die  er/  al«  einer  öon  Der  ©efellfd)afft/  aliDa  empfangen  batte/  unD  in  wäiy 
renDem  ge|t  Damit  war  gejieret  gewefen/unD  Die  er  Da  nun  laflen  mufie/  mit  fei* 
nen  eigenen  ^leiDern/ wie  er  Dabin  Pommen  war/  aud)  wieDer  naefc^aufe  ju 
geben.  211«  er  nun  Darauff  ganß  erwadjt/  feine  2iugen  aufftbdt/  fiunD  er  au  ff 
unD  HeiDete  ftd)/  wie  ftcb«  gebübret-  SDarnad)  tbdt  er  auf  feinen  5\nien  lie- 
'  genD/  mit  äuflerlid)en  SSeweig  eine«  gpfer«  fet;n  ©ebet*  S)er  SßruDer  /  Der 
flc£>  fo  lange  ftilie  gebalten  batte/  fragte  enDIid) :  3d)  babe  eueb  Diefe  $?ad)t  ge* 
miflet/  fagt  mir  nun/  wo  fet;D  ibr  gewefen  ?  3n  Dem  erfien  leugnete  etva!«  aber 
*>er  Q3ruDer  Darbet)  blieb/fo  fagte  er  ju  ibm/gleicbfam  tngroffemQ}ertraue/unD 
mit  Q3eDtngung  ju  febweigen/  Dag  er  an  einem  foldjen  örtß  gewefen  wäre/  in 
einem  folgen  fd;5nen  ©arten/  i>oü  allerbanD  woblfc^mecf  enDer  Srftdjte  /  mit 
foldjer  ©efeüfcbafft/  unD  Da«  alfofort  big  jum  gnDe.  S)arauff  Denn  enDlid) 
fein  5SruDer  fagte :  2ßie  febr  er  Darin  betrogen/  fjntemabl  er  warlid)  ntd^t  t)oti 
Dem  sSette  f  ommen  wäre/  fonDern  Frdffriglid)  mufle  getrdumet  haben/  Dieweil 
erfold)e«/wiet)orbergemelDet/anibm/  an  feiner  (Seiten  a(Da  liegenDgefeben 
unD  geboret  batte/  unD  Dag  e«  Darumb  nidjt«  anDcr«  a!«  Fantafien  waren/  Die 
er  fo  lange  t>or  ^arbeit  erjeblet  brttte.  ?iber  Ülaeffen  war  Diefe«  Feine«  wege« 
Su  bereDen/  Der  Darbet)  blieb/  Dag  er  in  3Garbeit  fo  ju  Pralle  war  gewefen  /  fon- 
Dern Daß  fein  QJruöer  feiber  alfoüon  Dem  Teufel  wäre  betrogen  worDen/  rer 
feinen  @*ein/  an  flau  feiner  felbfi/  in«  iöette  geleget/  wie  er  feinen  ©allen  ja 
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tfcun  gemattet  n>are  /  ouff  Dag  tbr  2lbfew  mcf>r  »ermercfet  mürDe* 

§.iS-  (gtnmabl  marDicb  Dabin  gebolet/  Da  Da$ganfce£auggeßnD  be< 
flurgcr  mar/  über  einen  gemiffen  Surfall/  Den  man  gani  ntcf)t  begreiffen  fun* 
tc*  £r  mar  in  einem  Umbfeben/  Da  Die  OTlagD/  melcbe  aüejeit  bcp  tbm  war/  ein* 
rnablDen3\ücfcngemenDet/n)eflfommen/aü!fDie©traflre/  unD  alö  man  ibn 
gefucbt;  meil  man  ibn  meDer  im  Jpaufenocf)  im  Joofe  fanD/  ift  er  Der  SftagD  im 
2ßieDerfebrent)onDem5\üd)en^ecfer/aüDa  er  crmatfgefaufft  unD  bejablet 
batte/  begegnet/  miemobl  Die  3D?agD  wrfteberte/  Dag  er  fein  @elö  gefcabf .  £m 
«Sbürcn/  bepoe  an  Der  (Straffen/  Die  eine  »or  unD  Die  anDerebinten  an  einem 
obgefcbieDenen  Örtb/tt>aren  bepDe  mmenDig  jugeriegelt/unD  Die  Jöimet^bä* 
fall  aueb  »ertofiet/  meil  in  langer  Seit  fein  2luggang  DaDurd)  getban  morDem 
QJorncn  mar  er  nid)t  gemefen/  Daö  muffe  man  mobl/  er  mar  aueb  niebt  blnteti 
Durcb  Den  £off  gegangen/Denn  Da  hatte  ibn  Daö  ganße#auggeftnDe  feben  Vom 
nen*  (£rmargemigaUeininDem$oottfgemefen/  unDfonfi  memanD  anDerö; 
melcbeö  ein  jeDer  t>on  ibm  bejeugete/  unD  aueb  fein  alibi  gegen  mir  ermiefe* , 
SÖte  mar  er  Denn  Da  binauö  f  ommen/  meil  Der  Stiegel  an  Der  ^böre/  mie  gefa* ! 
get  öerrofiet  mar  ?  Sie  $?agD  erf  Idrete/  Dag  fte  felbfi  Die  Seiter/  Die  in  Dem  | 
tnnernOrtb  Diefeö  Sootö gefianDen/  batte  obne £änDe  fortfefcen  feben.  & 
felbft/ Da  er  Dar umb  gefraget  marD/moIteniemanDetmaöfagen/  ebe  id)  Dabin 
f  am*  SDtit  Dem  jeigete  er  jmeene  Sadb^iegel/  Die  in  Dem  Sacbe  febleten/Docfr 
unter  einen  ©parren/  fo  Die  öeffnung  tn  jmep  ^beil  tbeih  w  all v  Dag  fein  ?eib 
nur  Durcb  Daö  SodE)  Deö  einen  Sacb'3iegelö/an  Der  einen  oDer  Der  anDern  ©et* 
ten  Deö  ^parrenö  batte  muffen  fcurcbgeDrungen  fepn.  UnD  Diefee  mar  gleich 
ttobl/  mie  er  fagte/  Die  Oeffnung/  moDurd)  ibn  Der  Teufel  meggef  uhret  /  unD 
i)onobenberabaufFDie©traflenieDerge!affonbatte»  ItyDerbeDeurete  mir  e$ 
aufffeine^eifefebreigenblict)  mit 5trct>De unD  Dveig  Noblen/  mie  man  fagfc 
§.  19»  £ömar  ein  Heller  unter  einer  Q5ett)}dte  tn  Dem  Jpinterbaufe/ 
meiere  obncSSette  oDer@trob/mit  bloffen33retfcrn  beeeef  t  mar/Darauf  2  otet 
Drei)  ^afcb-'gäffer  lagen.  211$  <£lauö  lange  »ermiffet  unD  gefucfcet  morDen/ 
marD  er  enDIicb  in  Dem  Heller  gefunDen/  Darinnen  niebtö  ju  tbun  mar.  Sie 
%büre  mar  »on  auflen  jugeriegelt/  unD  Die  Softer  lagen/  mie  fte  gelegen  battem 
Siefeö  fam  Der  Butter  febr  fcembD  für/  melcl;e  muflc/  Dag  Dem  alfo  mare  unD 
ibn  aueb  in  Dem  5\eHer  fanD/f  onte  aber  auö  ibn  ntebt  erfabren/mie  er  mdre  bin* 
emfommem  Senner  maebte  feine  ®d)fterigfeit/  t>on  jeDem  eimaö  nur  tu 
tummeln/  Dag  ibn  Der  Teufel  fo  pon  einen  ju  Dem  anDern  Örtb  fubwe ;  Dag 
er  ibn  aueb  ftobl  ruff tw  gletcf)  mie  er  ftcb  gegen  mir  Der nebmen  lieg/  Dag  es  ge* 
fcl)eben/a(ö  er  in  Der  5?ird)e  nebenfl  feiner  O^utter  flebenD/flarcf  nacb  Demßew 
fierjufabe/ mit  tbrdnenDen2lugen/ (mie  fte  mir  fo!d)eö  aueb  erjeblet)  unD  Dag 
er  einen  fd)ftar|en  söoqel  in  Dem  4?ofe  fabe/  unter  Deften  ®eftalt  ftcb  DamabW 
fein  ® eifi  er jeigete/  unD  ftcb  bemubet/  ibn  berauö  ju  locf en  /  unD  »on  Der  ©JetP 
feben  2lufff  14)t  abrieben  oDer  ju  verbergen. 

§♦  Siefeö^ßercf  mit€laeffen  mabrete  big  in  DaöanDere^abr/ 
Da  td)  im  3abr  1 674  vermöge  meineö  SßentfpJ  nacb  Soenen  auö  Diefer  ©taDt 
weg  joge/  jeDocf;  mit  Dem  Unterfcbeib/Dag  er  nicf;t  mebr  mit  Dem  U mbgang  »on 

Denk 
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:  Dem  ieufcl  reoete/  fon&crn  boi  er  Don  ibm  geplagct  würDe ;  Dag  nun  Die 
8reunDftf)atft  aug  wäre/er  ftd)  ju  ©Ott  befebret/unD  Darumb  »on  Dem  c^cu; 
fei  »:c!  ju  lepDen  batte ;  unD  fo  fall  bim  Siefe  3etumg/  welche  nad)  meiner  2lb< 
reife  mit  ju  f ommen/  beteiligten  Den  (Schein  Dieftt  2Sefebrung/  unD  Daß  er  (kt) 
I  erf  labrete/  nun  gang  öon  Dem  bofen  @)ei|i  »erlaffcn  unD  befrepef  ju  fetjn/  Daber 
er  lieb  ju  Den  Q3reCigtc  unD  lU^ungDcö^atecbilmi  in  Den  Käufern  begab/  Da 


f!orben»at)foflienfletiuDenVabaDeifien/  unD  beerte  in  ibre  ©efeüfcbajft 


iu  mebrer  £>?r|id)erung/  Daß  Die  %ßeFebrung  auff  riebttg  wäre/  unD  Der  3}er* 
famblung  jum  33ortbeifgereicben  f  untc/  fo  wiefen  jie  ibn  ab* 

§.ii.  £r  Farn  511  mir  ju  SGßeefp  im  Dritten  3abr  nad)  meiner  Slbreife 
öonftranefer/  (fo  lange wSretenocb Die J^ifforie)  erflflagenD/  DaßibnDie 
*}Jrebtger  in  feinem  gpfer  btnDerten/OJÖtteö  (3Smt  unD^ßunDer  ju  mitten* 
(er  war  nun  mebr  al  20  ^abr  alt)  unD  fragte  mid) :  Üb  eö  mieb  Deud)rete/Daß 
fte  gebübrenoer  maflen  träten  1 3*  fafl« :  ©aßOrDnung  in  Der5vird)en  fton 
mufle/ Dau icl> Die  4>reDEgcr baffer Fcnnete/ alö Daf} fl'e ibn  in  Dementen  wür- 
ben üerbinDern/tvcnn  ü  mirÜrDnung  gefepäbe ;  3'd)  mufie  fie  aber/grünDlid) 
Daüon  ju  rcDen/  eni  (eider  einmabl  boren/  wie  er  lieb  »erbaltem  €r  erwiefe  ftd) 
Darjufcbrgenetgt/unDbattefeibiteinigenguten beuten  bereit  Die  Obren  ju* 
cfenD gemaebt/  Daß  fte  au  cb  Dabei;  ju  fei;n  begeljrten.  3cb  ließ  ibm aber  Dtefe* 
ntcbtju/fonDern  weite/ Daß  erDfeeffle^Jrobewrmir  unD  meiner  £außfrau 
nur  allein  t&un  folte*  34)  legte  ibm  Die  grofle  Q3ibel  wry  er  fab<  aber  niebt  ein* 
mabl  Darein/ bieltmeift  Die  2lugenju/ unD  mad)te  folebe  mißliebe  unDlädxrfi* 
d)e  ©eber&ä  Daßfeibfl  mein  ©ofeh/ Der  Damablö  nod; ein  (Säugling  war/unD 
auf  Den  Firmen  feiner  ivHutcr/  nacb&em  er  erfi  lange  unD  frembD  Diefen  ^3re* 
Digcr  angeblicf  et  batfl  julefct  nad)  mir  unD  feiner  5 huter  fabe/  unD  lacbte  5  unD 
im&  Die  wir  Daö  Ufert  wn  un<>  felber  batten/Defio  fd)  werer  maebte/unä  Deswe* 
jjen  ju  cntbaltcn.  Sie  ©ad;en/  Die  er  fagte/  waren  obne  ©efebief  unD 
©*Iu§/unDnirgenD«  weniger nacbgleicbenD/  alö  nad)Dem/  wag  erforDert 
wiro/wenncöfoltegcpreDigetbeijfen:  3cf;fagfe/ibmnid)t  oor  Dem  5\opjf  ju 
fioflen/  Daß  icb  J war  srofiern  £t?fer  in  ibm  wrfp ubrete/er  babe  aber  Übung  t>o« 
n^bten/uriD  Da£  Die  Ü Ziffer  Der  -l)ropbeten  Den  ^Jropbeten  untertban  fepn  mu* 
ft.n;  Derbalben (öfttir flcfo nmwte erjfie  f&lecbterSÖinge  an  Die  ^reDiger 
balten/  Die  aueb  (^ötteö  ®eijl  unD  föabcn  batten/tmD  fld)  etwas  grünDltcber 
*>on  ibnen  in  Dem  2  :  ort  De££>(£nn  unterweifen  laftttfaitD  Daß  er  auß  Der®M 
bei  unD  niebt  obne  Q^ibel  preDigen  mufie ;  (irbejeigete  aber  an  DieferLectioa 
ntd;t  »iel  ©cbmaef  ju  baben* 

§.22.  Siefen gcfcf)abe/ebe er nod) bei) Den SabaDifTengewefen war  / 
Der  ium  »enigflen/  ebe  icb  w  wuRe.  2ßie  er  aber  nacb  Der  £anD  iu  mir  f  um- 
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men/ gab  icb  t5m  eine  bactere  Le<äion,  altifymtiMttytWttitmciWitß 
mano  geßeben  babe t)or  oDer beenac^-  3d)  fagte  ju  tl>m/  auff  lemeörünoe 
bauenD/  Dag  icb  noeb  niemablö  t>on  einem  9??enfcben  gelefen  oDer  geboret  /  Der 
fo  bofe  unD  got  tlofe  gercefen/  alö  er/  Dag  er  Den  Teufel  felber  an  Q3ogbeit  über* 
traffe/Daüoni^otefeniScweiß gab:  £)er Teufel n>iü niemabW bofer febei* 
tien/  aber  rcobl  befler  aiö  er  ifi.  2öarumb  er  ftcl>  aueb  ftobl  wriieüet  in  einem 
(gngcl  Dcö  iiqtt ;  er  aber/  Der  niemablö  Den  Teufel  gefeben  ooer  geboret  bätte/ 
wie  er  gegen  Die  SabaDifien  gefagt/  bätte  ftcb  Dennocb  für  einen  folcbenaugge* 
geben/  Der  ®Ött  öerlaugner/  unD  mit  Dem  Teufel  felbfl  jur  ©ottloftgf  eit  ftc& 
wrbimDem  £)ag  er  bep  feebö  3abr  lang  mit  Dem  2Uorte  ©Öttetf/  Deflen  bei< 
ligen9?abmen  unDftitcbe  gefpottet/  Datf  ©ebet  Der  Jpetligen  migbraud;et/ 
fernen  Altern  fo  grofle  Unebre/  Jper^elepD/  SMube  unD  Ünf  often  gemacbef/  Dt« 
gan^e  <2Belt/  Die  er  pon  ibm  ju  reDen  peranlaftet/  Durcb  einen  fürfefcltcben  be- 
trug verleitet/  ftcbfelbfl  ju  einem  @pott  unD  51bfd)eu  eineö  (eDen  offcntlicö 
furgeftellet ;  unD  Da$  ärgfte  mar  /  waö  icb  ibm  fagte/  Daß  icb  in  Der  ©cbrtjft 
nicbtftnDen  fönte/  Dag  m  einem  folcben©naDe  bep  ©£>tt  fet>  /  rceil  fte  ntr* 
genD  t>on  einem  folcben$}enfcben$MDung  tbate ;  unD  er  Darumb  ml  jufeben 
mufte/  Dag  er  bep  Seiten  ernftlicb  unD  epfertg  ftd)Dar$u  febiefte  mit  bugfertt* 
genföebet:  2)ag  er  aber/  ebefcbfolcbeö  an  ibm  »erfpubwe/  mir  niebt  m 
meine  2lugen  f  ommen/  unD  nun  aueb  weggeben  mufte/  tteil  icb  befürebrete/ 
tag  mein  £aug  Durd)  Die  ©egemvart  einetf  fo  gottlofen  Sftenfcben  Pon  ©Ott 
mit  ewigen  Unbeil  moebte  geftraffet  toerDen*  ioiefeö  gteng  mir  Damablö  jroar 
über  Da«  Jper^  ab/  etf  gefebabe  aber/  nur  ju  prüfen/ob  Datf  feinige  ibm  ju  erwefc 
eben  n>are/ Dapon  icb  noeb  niebt  Diel  ^abrfcbeinltcbfeit  fabe/  Denn  er  fabe  alle* 
jeie  meiftembeiß  ftillfcbmeigenD  für  ftcb  bin/unD  bejeigete  ftcb  weit«  niebtf  b* 
roegenD. 

^  2j.  3tt>epoDerDrep3abrnad)Dtefer3eit/  toarbieb  bier  in  Diefem 
^aufeju21mfterDamangereDett)onjn)een?5ucbDrucfe^©efeÜen/  Die  fagten 
mir/  Dag  (£laug(£laefien  mit  ibnen  auffeiner  Srucferep  arbeitete  /  Dag  er  fte 
öberbigmeilentnibrem^ßercföerbinDerte/  inDem  er  mit  feiner  Arbeit  fülle 
flünDe/  Da  er  Denn  ftcb  gar  ungeberDig  fiellete/  unD  fagte/  Dag  Der  bofe  ©eift  ibn 
qualete ;  bat  ftcb  Darneben  auff  mieb  beruften/  ali  Der  icb  noeb  tt>ol  n>iflen  rcür* 
De/  n>ie  icb  ibn  Por  Dtefen  gef  ennet  baffe.  Sag  fte  aueb  umb  Diefer  Urfacben 
Hillen  noeb  Baö  Riffel  unterlagen  batten/  toelcbetf  fte  tnö  ^eref  $u  fallen  ge* 
öad)t/  fo  lange  big  fte  Derbalben  porber  mit  mir  gereDet  bäften/ttelc&etffonfi 
getrefenfepnfolte  ein  Prügel  oDer^arbatfcbe/  Diefen©eifl  Der  gaulbeif  oDer 
Der  35überet>  berauö  ju  fc&lagen  /  Diemeil  eö  ibnen  furf  dbme  /  Dag  er  Diefer 
2lr tb  fepn  mufle*  3cb  fagte/  Dag  fte  ftcb  m  Dtefem  (Seift  gan|  nic&t  ju  für ^ 
t en  batten/  fte  batten  ftcb  aber  allein  jr  böten/  unD  feiner  alfo  ju  febonen/  Dag  fte 
Durcb  £t)lw  oDer  ^oefftigfeitDer  ©a^en  niebt  ju»iel  tbaten»  ©ie  gingen  bin^ 
it)eg/unDbabetcbnacbDer^anDni(^tmebr  Pon  feinem  ©eift  geboret/  aber 
ttobl&ontbm/  Dag  er  nocbnacbO(??3nDien/  unDDarnacbunlangftanfein 
gn&e  fommetn 
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n>a«  und  DaDon  ju  Detlefen  fielet :  s£or«  erfle  war  fcpn  sSerff  anD  nid)t  groß/ 
weld;e«  mir  anfang«  ju  glauben  anlag  gab/  Dag  er  ntebt  geid)  winDe  unD  li|lig 
genug  wäre/ Da«  aüe«juerDid)tet>>  2Beil  man  aber  feitbDem  Don  einen  Dret>* 
lehn  jdhn  gen  ^tnDe/üDti  tt>c(c6em  Daö  necbfle  ^auptflucf  «Den  wirD/  fo  Diel 
Q>  <ai£«an  einanDergefoppeltgefebenbat/folaffeicb  Die  (JJeDancfen  fahren/ 
:  unD  wurDe  e«  lautet  Rubere»  nennen/  wo  icb  nid;t  etwa«  anDer«  Darbet)  »ec- 
fpukret  hatte*  göififeftrFlatiuetfeben/ nun  alle«/  wa«£.  16/ 17.  au«  meu 
ner  unD  feine«  ^rucer«  Erfahrung erjeblenfi  /  Dag  er  |d;wermubtig/  unö 
'Der  faDenben  ©ud;t  unterworfen/  unD  alfo  ilet«  Dolier  Säntafepen  war  /  Dag 
■■Dicme!anc6Dl!|cbenS>finffeDei9fac&«i(>m  Da«©ebirn  eingenommen/  unD 
Dtegtguren  machten/  ido^u  tfem  Da«  gemeine  Urtbeil  unD  Da«  ffereSveDen  Dec 
'  Wlenfi^enfcäffttflbtilff*  (Sein fleiner  Q)ertfanD  machte  Die  gmbilDunaen 
'DeilogrotTer/^ieedgemeiniglicb  gebet/  unDDurd)  ein  gefunDer  Unheil  hatte 
toerbefle«  werDen  F&nnen :  Dag  Diefe&eangfiigungen  Durchgehet«  faft  einer* 
iU\)  waren  /  unD  war  fein  SEButtDec  /  weil  Die  Siegeln  Der  Bewegung  mit  jtd> 
bnngen  rag  einerlei?  letzter  wieDerfebret/  unD  fo  Diel  leic&ter/al«  e«  mehrte* 
feb  ebr ;  Denn  Dag  eme  anDcre  Die  folgen  unD  Dertreiben  folte/oDer  fte  mflfie  ftac^ 
lefetfepn.  2llfofeben  wir/  Dag  Die  Gewohnheit  unö  Don  ihr  felbfiQVwegun* 
gen  De«  £qupt«/  Der  £änDe/  De«  SftunDe«  oDer  Der  äugen  Dorjeigen  lößet'Die 
.  unö  übel  anflehen/  unD  Die  wir  lafien  würben/  fo  wir  Dorber  Darauff  Dachten* 
'  SDennod)  ift  eine  folebe  fonDerlicbe  ©eberDe  aüejeit  nur  einerlei)/  De«  einen  Diefe 
'■  DeöanDern  jene/ nacDDem  er  fic&  etwa«  bat  angewebnet.  2llfo  fpiel  tcSlaeflen 
aueb  Daß  Jpejren-  ©afimabl  tn  ©eDancfen ;  unD  wa«  ihm  einfiel/  Dauerte  ihm/ 
Dag  Der  © etff  ihm  e«  eingab.  UnD  alle«/  was  er  aud)  wolte  oDer  begehrete/  Dag 
ihn  Denn  Der  ©ei|i  reifte/  Drang  unD  eingab. 

$•  25.  SocbDiefe«  ift  e«nod)nid>t  alle;  £«erfd)etnetjugfeid)  au«al* 
len  UmbiianDenDergrjehlung/  DagfmDifcbe©cbul'5\rancfbeit  unD  Die  all* 
mdblid)  mit  £btwbr  Durdtfrocben/  Darunter  mitgefpielet;  er  hatte  e«  alfo  ge* 
maeblid)/  unD  giengfaji  mebt  $ur@cbu(e/  unD  man  Derfd)onete  feine«  ®e* 
'  fyrnö/  a(«  ju  fcfywaü)/  ihn  mit  fernen  Lectionenju  befd)weimQ]on  folcbem 
bofen^?ai)mcn/  wie  e«  war/  gemeinsam  mit  Dem  Teufel  umbjugehen/  hatte 
er  Die  30lepnung  niebt  febrfebarff:  unD  aud?/  Weiler  Die  ertfen  5J?onDen  ftcf> 
fdjonmcbt  mebrbtelt/  De« Teufel«  greunDjufepn/  unD  mit  Derzeit  ganfc  in 
SeinDfcbafft  unD  ©freii  mit  ihm  ju  (leben/  fo  mochte  Da«  bSfe  ^Bort  ihm  nid)t 
wbr  nabe  geben/ unD  ©MeiDen  Die  ©teile  befleifen.  £>a«  fahe  man  wohl/ 
wenn  er  nod;  nacbgebenD«  nacb  Der  &xc  eine«  geÄbten  ^reDiger«  ftunD/  al« 
Der  Den  ©treu  qü§ge(iarfpen  hatte/mit  einem  foieben  graufahmen  bofengewD/ 
al«  Der  Teufel ifli  Darmit  er  nun  aueb  über  Die  Q^ibelhinfabe/  al«  $*2i.ge> 
meloet  worDcn/al«  einer  Der  Da  wDete  Durch  Die  ©nfpreebung  De«  eigenen  ©et* 
fleö  ©Orte«,  ©ein  geben  auff  Der  Srucferet)  bewiefe  aud)/  Dag  langwierige 
Ungewo6ribeitDte£uft  ju  arbeiten  unD  juOJefcbäfftenbat  »ergeben  maefeen. 
11D  Dag  er  (tcf> Da  no(fe  auff nri#N(uffen/  Daran  fahe  man  feine  bürgerhebe 
"eigbcir  Da  er  fcfeon  ju  memgfien  2 1  3fabr  alt  fet)n  mutf  e* 

§.     iöelanseno Dw ^önflc/  Dieer  tfrate/  Die  jinD  nun  ferner  wohl 
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auffiul&fen;  Sie  Vitien  unD  föebcrDen  Die  er  machte/  Die  marcn  Durcb 
^ad;mad>unganDerec/  an  welchen  ec  oicfelbcn  modere  gefeben  baben /  unD 
Durcb melfältige  Übung  mobl  nacb  ju  macben  mar*  Sag  t>on  Den  &  irfeben  im 
SUBmrer  2.  t|I  t>tcl  ju  gemein/  Dartwn  Diel  iüeref ö  ju  machen  /  Datf  ©tütf  e 
*>erräbt  fic&  felber*  ©ie  mareu  enimeDer  t>on  ©lag  ooer  ciQaä)$/  unD  in  Dem 
SWunDe  eine  Seitlang  ju  wbergen/Denn  er  gab  fie  niemano  in  Die  £>anD,Sa$ 


Durcb  meld;e$  er  feine  .franD  Durcb  Die  Stauer  tfeef  te/  Die  Darju  leichter  mit  De« 
Singern  fpifj  jufammen  m\vm6  ein  /  al*  mit  Der  gauf]  Doran  jurücf  e  ju  jie* 
ben  mar/  erf larec  fiel?  felbfh  Sie  ^ebräifcben  2ßorte/  Die  t>on  mir  auft  Da* 
föelD  getrieben  motDen/  bat  er  leic()t  arabten/oDer  i|i  ibm  balb  gefagt  mor* 
Den;  ^teüdcbt  batteer  ob  er  tcl;onnicl;to()ne  Die  ^JagD  unter  üeutef  am/  im 
^)aufe  nod;  mobl^ielegenbeitDariu* 

27*  SiefeöfmDDennnurgemeineSinge; a6er jn)übefonDereQ}er# 
riebumgen/  Die  i>on  ibm  erjeblet  morDen/  Die  febeinen  noeb  etmaö  mebr  ju  feptri 
QBieer/altfinDemtf.  1 8  ♦  crjcbler  morDcn/  Damablö  auö  DemJpaufe  tommen 
fet)/i|lnid)tiun)iffen/fo man feft Dafür bält/Dagerunc  DieOJJagD  md;rtf  am 
tntei  atö  Die 2Barbeit  fagten-©ie  f  unte/  obne  Dag  fie  ibm  fai?e/  Die  £euer  bcme> 
gen  feben/Durcb  ein^enfter ;  unD  er/augenblicflicb  fieb  in  emSoots  wriletf  cnD/ 
flellete  fiel)/  aß  ob  er  nirgenDe  mopon  mufle.  cIßenn  eine  Sacb  Pfanne  nur 
blogauö  DemSacbe  genommen  morDen/  bat  er  mit  fernem  fcblancfen  Seibe1 
»oftl  Durd)Fommeti/unD  Darauft  ftcb  meDeriaffen  f  onnen/alöDann  batte  er  nur 
ein  f leüKg  $?äuerlein/  Datf  Faum  8  $ug  b&cb  (mo  e£  noeb  nur  fo  boeb  i|l)  b  iw 
ab  ju  fpringen.  Sag  er  alfo  auff  Der  ©traffen  Don  niemanD  gefeben  morDen/i 
tjl  Fein  <2ßunDer/  Denn  Da  Datf  J£)auß  |}ebet/  geben  in  einer  ©tunDe  faum  Drep 
9^enfd;enDorbet;.  Sag  Datf  £ocb/  Daeririrämiefe/jufleinmar/fanmobl 
feon/  Dag  er/  rnie  er  ju  £>aufe  fommen/  mieDer  eine  t>on  Den  Sacb^fannen  ju> 
ge(eget/obfd)onDie^agDfagt/Dagfienid;tt)Dnibm  meggemefen.  21lfo  mir 
er  tn  Dem  f  leinen  Getier  be|d)lo|Ten  mar/  Da  maren/meineö  graebtenö/  Die  lofen 
Fretter üon  unten  moblfof^rnabjubalten/  DagerDieSäjfer  erfi  Damm  nacb 
Vereinen ©eiregefcboben/DurcbemigeOeffnung nur  blog  ju  etmaöDiaum 
m  eine  feiner  #änDe/  nad;  ftcb  sieben  funr/  unD  meil  Die  jobben  fürnebmlicb 
auff  Diejen  Brettern  eigenDlicb  niebtruben  muftai/  fo  binDerte  Derfelbigen 

©cbmere  aueb  nicbt/fieDatmb  aueb  Durcb  Denjenigen  d\\k  mieDerumb  ju* 
julegen. 

$.28*  2Hleö  ma$  er  mir  pon  Dem  ®e(be  er  jebtet  bat/Dag  eö  ibm  auff  fei* 
tien  giueb  in  Dem  Spielen  t>on  Dem  Teufel  angebobten/unD  menn  ertf  ju  lange 
bemabret  (Dauon  bdtfc  er  aleid)mobl  nid;t  t>iei  nobOalöDenn  in  Srecf  Dermal 
Delt  marD ;  clük  aueb/  Dag  ibm  Der  Teufel  fo  üiel  gab/  unD  Die  ?lugfiucbt  Die  er 
mad)te/ ibm  fein  ©dIDju  geben/ Daöacbte  icballetf  t>on  ibm  erDid)tet  ju  fepn. 
2ßie  aueb  atiffer  Santafepen/  Da^  Der  Teufel  ibm  balD  fo/  ba(D  anDerä  erfcbien/ 
DDeraucb  mit  iljmreDete/ unD  m  We  Obren  mifpelte/  Da^  ieiget  (icb  nun  mobl 

meid 


I  PI 
m  ml 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


meifi  »on  btntcn/  t>ajje$  nur  auff  Die  <2Beife  »on  ibm  erbaut/  h>ic  etf  ibm  am 
meinen  gelüftet/  feine  poppen  ju  bemablen  oDet  ju  bef  leiDen/  roelcbeö  Gabler* 
weref  DurcbDie  förobbeit  feinet  93erftanDe$  aueb  t»obl  em>a$  grob  an  Den 
«Sag  f am.  £r  batte  e$  be»  Den  5?inDem  unD  feinetf  gleiten  angefangen ;  «nD 
et  t»ar  Dennocb  »iel/  Da§  er  be»  untf  /  Die  Banner  t»arenv  unD  bep  nod>  fo  t>iel 
n>eifen  Bannern  fo  lange  3«tt*  Fontegebeimbalten. 

X.  ^auptflöcf. 

fHoc^  unWttcjft  tft  ju  Rampen  ein  t>erafetc$m  Tempel  fcer23e< 

Säuberung  entDecfet, 
$.  i. 

U£  $vte#anfc  tvifXic^  warn  t>et*  9t4f>e  Der  Seit  ate  fcct$ 

£>rtb$  in  Ober^ffel/  unD  »im  gcanef  er  na*  Rampen  übergeben.^ 
ift  ubel  mit  Dem  anDern  allDa  getban  roorDen/  fjter  aber  i|  t  etf  noeb  ärger 
angefangen.  Siefe  £tftorie  bat  aueb  tebr  mel  föeruc&tö  gemalt/  bat  abec 
niebt  fo  lange  get»ebret.  £>a$  2öercf  fing  ftcb  anfangt  ju  fiaref  an/  unD 
tnacbte^inDerung  an  einetf  anDecn  guten  Sabinen  /  Darauö  2luffrubr  ent* 
ftunDe/ unD  Den  UnfcbulDigenS&rfolgung  begegnete/  melcbetf  alles  in  Q3oU« 
fübrung»origer  ©efc&icbte  feinen  <)Ma&  batte.  2lueb  lieflen  fi#  ©eiebrte  e* 
ibnen  augelegen  fepn/juDuccbfucben/  Durcfc  wtö  Nüttel  ein  SvinD  eine  folebe 
ganfce  ©taDt  betrog.  <2Betl(ie  Den  betrug  ganfc  unD  gar  in  feinen  3»»eifel 
jogen/  roobl  t»iffenD/  Daß  foldt>cö/  t»aö  »on  Diefem  jungen  gefaget  tva  rD/  niept 
mualicbroar/  unD  Darumbaud)nicbt  wahr  fepnfunte.  £ier»on  ttt  nur  Diefe 
<£d)rifft  ju  JpanDen  f  ommen  /  Die  auff  mein  2lnfucben  auffgefe|t  /  unD  »on 
itvecn  gegen  einanDecbaltenD/uberfebcn/ wie  ic&  Diefelbige  bier  unoecanDe« 
»on  £Bort  ju  'SSSort  meinem  Sefer  übergebe : 

Dem  s»}onatbSßo»ember/oDer  im  Anfange  Detf£)ecembri$  t>eö  i<J8? 
G&3abre$/bateingetw|Ter3unge/  obngefebr  i  j  3abr  alt  /  flein  »on  (Sta- 
tur/ unD  gefcblang/  eines  ©cpinDelDecf'erS  oDer  q)ompenmacren$  tbofon  tn 
©t.  Jacobs  ©tegeju  Rampen/ begonnen  ju  f lagen  uber@cbmerfeen  an 
'  unterfcb'eDlicber  Ortben  feinet  SeibeS/  Der/  feie  «fügte/  »ob  Seit  ju  Seit 
hefftiger  roarD/  unD  /  »te  et  f*ien/  mitgpflen^ebnen^iebunaenfam. 
Stefegemacbte^cinerjeigeteficb  sum  beffrigffen/  tvenn  er  fein  2Baff;r 
folte  [arten/ in  weldjemDann  unD  wann  einige  «j?«oeln  gefunDen  »urDen/ 
t»elc&e*Daa@«ft$te»«urfa<&te/  unD  Der  (iMaube  unter  jeDermamvaMcb/ 
Daß  befagter  3ungebe$aubertt»äre.  S>erot»egenttarD  er  befraget :  33on 
luem  er  nsare  bezaubert?  <2r  antwortete;  2)a§  ein  getvifles  Sfrauter* 
2ßeib  ibm  »or  einiger  Seit  auff  Der  ®  traffe  eine  «muffe  2Burfcel  gegeben/ 
tieerauffgegeffenbatte/unDDaferfeübDem  ficbubel  ju  befinden  angefan* 
gen  /  Darauf?  aliofort  Die  grau  für  eine^auberinne  auftjefeprp.n  t»afl>/ 
welcbeö  v^eruebte  ftd>  je  langer  je  mebr  auibreitete/Diewetl^enn  Der  Jun» 
fle  fein  ^Baff«r  lieffe/  flet*  ^ebe»  unD  ©tecf^aDeln/  gro^  unD  fletn  /  b| 
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felbfl  ju  ^acf^aDeln  in  Demfdben  gefunDen  wurDen;  2lIfo  fam  Der  ge> 
ine  ^>6bel  auff  Die  QJeine/  uno  begehrte/  Dag  Die  öermepnettgaubetinne 
mochte  geftraffetwerDen/gleid)  n>ie  Derfelbe  aud)  obnegorm  Des  3vecbtd 
abjuwarten/auffibr£aug  anfiel/  Die  Setifta  einfeblug/  unD  Die  ^ure 
öuffjubrecbenbegume/  welches  aueb  fonDer  3^*f^l  gefebeben  roarc  /  mit 
Darauf?  etfolaenDer  jämmerlicher  ?02i6banDlung  Der  unfdjuIDigen  ^rau/ 
wo  Der  Magiftrat  Den  2lufftouff  ju  ftiOen  nicht  ibre£)iener  famt  jugefugten 
©olDaten  gefanDt  baue  /  Die  Scau  tbrem  2ßüten  ju  entjteben/unD  auff  Da« 
Övabtbaug  jubringen. 

2lUDa  i  ff  fte  einige  Sage  feft  gehalten/  unD  eyaminiret  worDen/eä  bat  aber  nieb* 
tetf  wieDer  fte  ju  ihrer  Q3efcbwerung  f onnen  eingebracht  werDen  /  unD  weil 
Die  Öbrigf  eu  fte  nicht  fkber  in  Der  ©taDt  ju  fet>n  urtbeilete/  fo  ift  fte  Den  \  o 
©ecembriä  Deffelbigen  3abreö  aud  Der  ©taDt  gelajfen  /  unDjwarfpatbe 
nach  ©d)lie(fung  Deö  %Hxii  Dtcroetl  fonfi  Der  ^>6bel  (rote  Denn  bereite  ein 
häuften  3un9^n  Dacauff  warteten)  fte  in  Die  $(fel  jur^robeAimb  ju  feben/ 
ob  fie  auch  im  <2Baffcr  treiben  mochte/  wurDen  geworflfen  baben- 

Söie  ftreunDe  Der  befagren  grau/  weil  fte  meref  t  en/  Dag  etf  noeb  nidn  f  (ar  nach 
DenfXed)tenerfc6einenfunte/  Dag  fte  unfcbulDtg  wäre  /  begebreten  nicht 
febr/  Dag  fte  auß  Der  ©taDt  gelaffen  werDen  fblte/  ebe  ibre  ©acbe  auggefüb* 
ret  wäre/  unD  weil  fte  ihr  nicht  Dtenen  f  unten/  tt>egen  Der  Üiafercj)  Detf  Q3ol* 
cfc$/  mit  einem  2lDPocaten  Dieter  ©taDt/  Der  folcbeä  nicht  gerne  wurDe  un* 
ternommen  baben  /  haben  fte  ftch  eine«  toon  Swoü  /  beDtenen  muffen! 
»etebet  Denfelbtgm  SlbcnD  /  oDecDen  jo  S5ecembri$/  nacb  Sampen  ge< 
reifet  ifl ;  SftacbDem  er  aber  befunDen/ Dag  fte  fd)on  auggelaffen  worDen/af* 
fo  Dag  er  Durch  ^ittfcbrtfft  umb  Swgnig  tbrer  Unfd>u!D  bat  muffen  anbaN 
ten/  auff  Dag  feine  Principalin  m  allen  Safler  fteber  fepn  mochte/  worauff 
apoftilliretworDen/  Dag  Die  ftrau  an  femer  SauberepfcbuIDig  fep.  £>ar* 
auffaueb  noch  anDere  5ßittfcbrifften  nach  Der  JpanD  gefolget  ftnD*  21- 
ber  wieDer  ju  Den  jungen  $u  f  ommen/Der  fuhr  täglich  mit  fernen  Saubere^ 
en  fort/  unD  barnete  noch  taglich  9?ebe^aDein  unD  ©  teef naDeln/  unD  jwo 
jimlich  groffe  $?ageI/Dtcweil  Die  Dermetjnete  Sauberinn  auff  Dem  JKabthau* 
fe  examinirec  warD/  n>elct?c^  Dem  Magiftrat  bewogen  bat/  ibre  Liener  ge* 
nau  auffpaffen  ju  laffen/  Dag  fein  betrug  mit  unterlaufen  mochte/  Die  Dem 
noch  gleid)tt>obI/  wie  Die  anDern  finD  betrogen  worDen/  Dieweil  fte/  inD*m  er 
fein  Gaffer  lieg/  mit  ibren  ?lu^en  nach  fernen  ^aupt^erDrebungen  unD 
febrfchmcr^lid)  gemachten  ©eberDen/CaDurcher  ftch  ftellete/  jum  äuffer* 
fien  geplagt  ju  fepn/gewenDet  worDen.  ©ie  waren  gleichwohl  in  Der  SWepi 
nung/Dag  fte  genugfabm  gewacbet  unD  sugefeben  hatten/  unD  haben  Die^la^ 
fd)e/  Dar  m  Der^unge  fein  2Baffer  gelaffen/mit  Der  ©taDt  ©iegel  beftegelt/ 
unD  alfo  uberaebeny Darinnen  bigweilen  feine/  bigweilen  eine/bigweilen  jwo 
oDer  wenige  NaDeln  gefunDen  roorDen  /  alfo  waren  Die  Liener  betrogen. 

S>ie55ruDer^]JreDigerrtnD  auch  mit  groffen$?ittlet>Den/  unD  ibre  Srauen 
Siebe^2ßercf en  gegen  Den  sermepneten  ^Sejauberten  eingenommen  wor* 
&en;  worjufepnsöater  mit  feinen  SBitten  unD  klagen  nicht  wenig  geholt 
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fen.  ?D?an  boret  e  benn  auff  Dem  ^rebigfiuhl  mir  greifen  £pfer  umb  feine 
<£rlofimg  bitten/  auff  nxldbcö  Denn  umb  fo  »iel  mehr  »on  öieien  angetrieben 
tPorDen/  »eil  Der  93ater  unD  Die  ©tieff  fQiutter  Dctf  ^ungentf  bep  Der  @e* 
meine  für  fehr  feine  unD  got  tfförebtige  £eute  gehalten  würben.  Summa : 
fotn  Dorm«  fotwit/  Daß/  ob  fünfte  unD  DajemanD  war/  Der  Diefe« 
^öerce  tieffer  unD  oernunfftiger  atyabu  |o  Durffte  er  ftd)  Doch  nicht  beraub 
äffen/  ober  er  warD  für  einen  Atheiften  angefeben/  ober  auch/  cM  ein  Bau* 
btret/öerbüd)tig  gehalten.  £>a$Ubelnam  a!|o  Die£>berbanD/  unb  warb 
mttunterfchieblicben  £ifiortenau§gefcbmücfet ;  Denn  man  fagte/  bafi  Die 
Nabeln  m  bem  glatchlein  lieh  Durchs  Teufel*  Strafft  »ermebreten ;  Daß/ 
altfjemanD/  Der  einen  alfo  Durch  benllnn  gefallenen  9?agel  in*  geucr  qe* 
halten/  Die  Bange  burch  ben  Teufel  fo  f  rafftig  umbgebrebet  worben/  Dag  er 
(tefaft  nicht  langer  halten  rönnen.  £>afiein  gewifler  ^rebiger  einen  .£a» 
$en*ff opff  in  De*  jungen*  £eibe  folte  gefublet  haben  /  an  Dem  Orth  /  Da  er 
btegroijefte  ^ein  empfünbe/unb  begleichen  ^efcbwäfce  mehr. 
Sftitlerwetle  baß  Die  ©emeineiounöerjtänDig  getrieben  warb/  würbe  Pon  et* 
liehen  genauer  $u  SntDecf  ung  Der  <gache  gearbeitet/  Datton  wir  nicht  alle* 
erjehlen  f onnen ;  nebenft  Dem/  wa*  bep  ©elegenbeit  Der  QJerfambluna  Der 
Seputtrten  Der  (Staaten  Der  ^roöinfc/  Die  in  Campen  »erfamblet  waren/ 
»on  etlichen  ferner  fehenDen  angemeref et/  unD  difcouriret  worDen.  £*  iif 
befanDt/  Dag  jtro  gelehrte  ^erfobnen  ohne  QSorurt  heil  De*  9?acbt*  bep  Dem 
Sungen  gewachet  /  cunDalle*  genau  unterfuchet  /  wobureb  betrug  folte 
üerurfacbet  tverDen  ronnen/unb  alfo  ju  wege  gebracht  haben/  Daß  Feine  «Ra* 
belninbemglafcbleingetrefen/obfchonbet^unge/  ber  fld>  jupor  Mete/ 
baß  er  fein  Gaffer  nicht  laflen  fönte/  nach  langer  Q3ereDung  Diel  unb  flaut 
geharnet  hatte.  2llfe  i|i  bep  etlichen  ber  3weifel  ent  tfanben/  Der  erft  mit  Dem 
gemeinen  ©trohmoon  ber  kachelt  abgetrieben;  unD  Da  finb  allmählich 
mehr  unD  mehr  Urfacben  be*  2lrgwobn*/mit  Detern  Unterricht  Pon  anbern/ 
anDen^agfommen/  welche*  alle*  nicht  wenig  ju  DerÖffenbahrunq  ge* 
holffen  hat. 

SftachDem  ißegjugberpermepnten Sauberin/  hat  ber  3funge  feine  fünfte 
unD  35etriegerepen  immer  weiter  für  Den  Sag  bringen  wollen/  unD  hat  in 
•  n>ebrenDem  Donath  ffanuacit  16S6  unten  unD  oben  Durch  Den@tubl< 
gana  unD  (Erbrechen/  ^ehenabeln/  @tedmabeIn/$opffj@cbcrben/Jr?aar/ 
5lad)ö/unDanbere:X)ingepon  fich  gegeben;  unb  man  hat  außgeßreuet/ 
Daß  oc*0?acbt*  unter fchieDliche^en  in*  Jpauß  fernen  /  Die  eingrofle* 
©etummel  machten/  tuoDurcb  noch  mehr  tyc rfohnen/  unD  felbtf  feine  Seine/ 
»on  Dem  gemeinen  Q3o!cf  an  Der  3auberep  für  fcbulDig  gehalten  wurDen. 
S>reöbatDen  Magiftrat,Dermanmcbmabl»onanDern  hinter  Dag  Sid)t  ge« 
führet  tvorDen/  julefet  wanlaflet  /  mit  allem  £rnft  nach  ber  «ctrieaerep 
forfchen  tu  laffen/  unD  alle  mögliche  Littel  bep  JgjanDen  ju  nehmen  /  fdf>n>c* 
rem  Unheil  »orjufommen/  unD  bat  Pen  jungen  felber  auff  Da*  DJabtbcuiö 
boblen/tinD  in  eine  oon  ihrenftaiii.iii^rfcblieflcn/unP  allezeit  einen Pon  ihre" 
Wienern  umb*  anber  bep  ihm  bleiben  laffen/et  ntflich  au|Tibn2lcbt  ju  geben. 

L  2  m 


2116  er  frafelbff  mar  /  bat  er  nocb  unterfcbieDIicbemafjl  in  Der  Liener  @egen^ 
wart^opff-^cberben/  £)aar;glecbten/  jterlidf)  mit  einem  SSanDeumb* 
wunDen/  unD  bulD  Diefetf  balD  jene«  ausgebrochen ;  unD/wae  f  urljweiltg  \fl/ 
bat  er  ein  scrDiffeö  Thema  erneö  latetntfd>en  ^Scbülerö/  mit  Dcr£)anD  De« 
£ebr meißer* corrigirec,  Derer  bepDe  Jpdnoegenugfabm  befanDt/  jucjleid) 
mit  auggefpien.  9facbDemDiefeau§fl€tvorffeneÄm§efb  tn  DieQSertamb* 
lung  Deö  Magiftrars  gebracht/  baben  *bre  SDiener  erf  labret/  Dag  fte  febr  nool 
"  gei eben/ Daß  |tet)on  Den 3ungenau§gebro^en  waren/  gleicb  wie  fte  juöoc 
»onDen  Durdb  Caö2öa]fer  mit  abgegangenen  9?aDeln  gleicbergeflalt  be* 
jeugeten* 

S5cr  3unge  tff  nacb  Diefen  ju  untecfd>tebltd;en  mablcn  t>or  Dem  Magiftrat  ge*  1 
bracbt/unD  bat/  alö  er  befraget  watD/  mcbtDaggermgfie  t>on  Dem  betrug 
bef  ennen  wollen  /  fonDern  blieb  bei)  Der  gif läbrung  betfänDig  /  Dag  er  Diefe 
SDmjje  mir  groffen  (gebmerfcen  log  würDe ;  bat  aber  Darnacb  /  wiewobl  er 
jutmtericfreDltc&enmablen  erfuebt  warD/  ntcbttf  ausbrechen  wollen/  mit 
DemSurwenDen  Daß  er  etfnicbt  fönte  tbun  wenn  er  roolre/  fonDern  wen» 
er  t)on  ftcb  felbft  Darju  geDrungen  würDe* 

SlWjulefet  fein  2>orrabtauggebrocben  war/  waö  ibm/wte  er  auff  Da$3ial)t* 
baugfommen/  ntebt  weggenommen  war  /  unDerntcbfömebrbefommen 
f  unte/  nam  Daä  fürgegebene  Q5recl;en  ein  SnDe/worauff  folgete/Dagetn  ge* 
tvifler  Q5urgcrmetfter/  nacbDtjm  er  fic&  Decgan^en  ©acbe/  fo  \>icl  mügltcb/ 
erfunDiget/ allein jutbm gangen/  unDbatibn  er)]  mit  guten  ^Borten  unD 
93erbei ftungen  jur  Q3ef  antnig  De$  betrüge*  ju  bewegen  get raebtet  S>ar* 
nacb  a\i  folebetf  pergeblicb  war/  bart  geDrobet/  unD  gefügt/  Dag  er  fcon  allen 
gute  $?acbricbt  batte.  £fioDurcb  enDlicb  Der  3unge  jur  Q3efanDtntg  f  om* 
men/  unD  befanDt/  Dag  tbm  im  geringen  titcbrtf  mangele/  fonDern  Dag  er  e* 
Darumb  getban/  Dam- 1  jeDerman  gegen  ibn  jum  $W  uferen  beweget/  unD  er 
fciel  nieblic&e  ©peifen  empfinge/  unD  alfo  tägbeb  nacb  Der  2Bercf  jfiatt  ju  ge* 
benentübrigetware.  SDiefe&efäntnigböter  nacbgebenDö  »or  Dem  gan* 
£en  Magiftrat  wieDerftoblet/  unD  Darbet?  gejeiget/  mit  waö  für  SSebenDtg*  ' 
feit  er  $?aDeln  unD  ^agel  in  wabrenDem  Qfcaflerfaflfen  in  Die  glafcbiein  faf* 
len  ju  (äffen  gewufi/  Dieweil  er  mit  feinen  fcbmerfclicben  ©eberDen  Datf  @e* 
ftebte  D.  r  UmbflebenDen  abgejogen/Darneben  wie  er  oaä/watf  er  außbrec&en 
wolte/ in  feinem  $?unDe  perborgen/  oDer/  woeäDafeibfljugrog/  unD  Die 
Umbf]et)enDen  plump  genug  waren/  ftu't  feiner  £anD  bei;  cem&rec&en  in 
Dem  %opf?  werften  f&hnen. 

211«  er  ferner  befragt  worDen :  Ob  er  Die  Äünfle  Pon  feinen  Altern  /  oDer  bort 
jemanD  anDertf  gelernet  batte  ?  fagte  er :  2>ag  ein  gewi flFer  #epDe/oDer  3ie* 
geuneribnfolcbeöunterwiefen;  UnD  waöeröon  Den  Altern  gefaxt/  Daüon 
f  an  icb/umb  gewijfer  Urfacbe  willen/unD  weil  mir  Die  (Sacbe  aueb  jum  tbeil 
unbefanDt  if]/  niebt  mebr  Tagen.  S)er  ÖSater  unD  Die  ©tieff^utter  wur* 
Den  gefcoHet/  unD/  nacbDem  ihnen  Diefer  Q3etrug  fcorgcbalten,  leugneten  fte/ 
Dag  ite  Daran  feinen  ^beübatten/  unD  fagten :  S)ag  fte  eö  tut  unmoghd) 
w tbeileten/  Dag  Der  3unue  feiber  ein  fold&eö  Sßercf  batte  tijun  f  Snnen/  unD 
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glaubeten  Darumbnocb  niebt/  DageöSBarbeitfepnFumev  Wa3  Der^unge 
bef ennct  bdtte.  ©crobalben  waeD  cerfelbe  wicDer  binauft  pöblet/  unD  De* 
nengltern  watD  befohlen/  fic5  Drauffen  t>oc  Der  «Kabt&©tube  Hille  {ti  bal« 
ten/unDDurcbein  gewifteö  Seniler  alleö  mit  aniufcbcn/ waö  Da*  $unge 
tbun  würDe.  £r  fing  alfo  wieDer on ju  jeigen/ wie er  fieb  ff  eilen  r unte/alö  ob 
erfcbwerlid^gepeinigetwurDe/  unD  auft  waä  2Beife  ec  Die  Seute  betröge/ 
tuelcbeö  Der  Q3ater  unD  Die  ©tieffSftutter  ali'o  wieDer  ibren  2Bilien  ju 
glauben  gepungen  wueDen.  ©ie  wenDeten  aber  Dennocb  für/  ju  ertuetfen/ 
Dag  Der  3ungeDennod)beäaubert  wäre/  unD  niebt  alles  tbun  funte/  voat 
»onibmerjebletwürDe  /  Dageö  nemlicb  tbm  unmuglicb  wäre  /  fojierlidx 
£aar-5lecbten  ju macben/aß er auggebroeben baue.  2Borauff  Denn  Der 
^tmge/  tn  Q5cpfepn  ibrer  jeigete/mie  nett  er  Diefeä  allee"  fleebten  unD  mua>* 
ten  fönte/  unD 10  fort ;  aifo  Dag  fie  aüDa  ju  bet'ennen  gelungen  worDen/Dafc 
aUeä  betrug  fepn  muffen.  ,  s.. 

SBeil  nun  Der  2>ater  unD  Die  ©tieffaDiutter  niebt  uberjeuget  worDen/Dag  fie 
an  Diefen  betrug/  womit  Die  Regierung/  Die  5\ircbe/  unD  jeDermannigiicb 
»erfpottet/  unD  peräcbtlid>gebalten  worDen/  tbeilbafftig  waren/  fo  bat  man 
fie  aeben  laffen/  unD  Den  jungen/  wegen  feiner  3ugenD/  jugletcb  mit  frei) 
gelaffen/  nacbDem  er  auff )eö  Magiftrats  33erorDnung  pon  Dem  SÖatec  ta> 
pffergeaeiffelt  worDen.  • -  fJ.  c  , 

©eitb  Der  Seit  bat  man  niebttf  s>on  Diefen  jungen  öernommen  /  alt  Dag  er/  fo 
öiel  man  dufferlicb  fpübren  f au/  fieb  mobl  Mit.  2>ec  33ater  aber  itf  wenig 
50?onatbe  Darnad)/  nacb  Mler  Seme  Sttepnung  /  »or  £erfeelcpD  gefiorben. 
aifo  i|t  Denn  glucf  beb  eine  gemachte  3<mberep  enteeefet  worDen/welcbe/  wo 
man  fie  niebt  fo  fcbartTun  ter|ücb«t/  uno  gulegt  erfabrenmiqcbtig  genug  »ort 
golgenwurDegewefenfepm  niebt  allein  Die  ©taDt/  fonDern  folgenDtf  aud) 
anDereOertber/  jat>a$ganße£anD  einjunebmen/  Die  5>?enfd)en  öiclleicbt 
tu  unbarmherzigen  peinigen  /  unD  Die  unfcbuiDige  jam  SoDe ju  bringen/ 
unD  Den  ']>6bel  uim  memgften  Einleitung  ju  geben  /  $u  oielerbanD  2)ofen. 
unD  «piünDerung  Der  Käufer;  ©leid)  wie  ju  2ßilfum/  eme^etle  Pott 
Rampen/  Der  Qfcfc&ulDigten  ©cbweßer  £aug  /  unD  ntebt  obne  ecbaDen/ 
übetfaüen  worDen.  ©ö^gebe/  Dag  Die  jXcformirung/  weld)e »tel  j»e» 
triegerepen  unD  ^eufelepen  auggebannet/  immer  mebr  unD  mebr  madtfen 
moge/auffoag  ei)rißiOietcbnocb  ferner »onöielen  übrig  gebliebenen  a- 
berglaubifd>en  fingen  gereiniget  /  frafftig  Durchbrechen/ iinö  manauff 
©Ott allein  Dergeftalt  »ertrauen  mag/  Dag  man  Die  Strbc  ju  ^jbm  trage/Die 
alle  SurAtaugfdMieflTet/  welcbeö  Die  einige  Urfacbe  Des  2lberg!auben£?  «fr. 
§.  z.  3nDieferumbjtdnDlicbcnunD  aiiffricbtigen^rjeblung/  befinDe 
id)  nun  genugfabme  Materie  mein  üonqeö  ©agen  wabr  ju  mad)cn.  5>eim 
Wer  (lebet  niebt/ »eld)t«laHbWMi-Dige3eufln#cunDb«tiegli*e^rfabrun* 
gen  Die  ?D?enfd)enfo!cbe^)inge  glauben  macbenfonnen/  Die  fie  mit  nurbalb 
gemeinen  Q3erttanD  billicb  folten  begreifen/  Dag  fie  niebt  wabr  fepn.  ©o«'11 
tieffe^  ^ordlrtbcil/  mltyi  Dtird)  Die  5trafFr  Ceö  SlberglaubeiKgebomen/  He 
wbecmeitiett  bdtte  /  wie  wäre  <t  muglicb  /  Dag  ein  foleb  5?inD  poo  i  j  Sabren/ 
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pon  geringer  2inf  imfft  unD  Umbgang/  unD  pon  gerne  in«n  2}erff  anD/  Dur*  U« 
bung  Oer  (Schulen  ocer  bofflid)ee  Convention  unöcfdbUffen/  einefelcbe 
gange  ©taDt  fo  frarcf  bejaubcrt  hätte.  Senn  roarlid)  mar Diefer^unge  felbft 
Der  Sauberer  unD  nicptbejaubert:  (grtparetn  rechter  (£flt;ptifd)erCartoom 
oDer  Mecaffcheef  (Diefe2l«b?eute  t|t  un«  fd)on  offtmabl«  ffirfommen  in 
Dem  Dritten  2)itd)  V.  §.  2. 1 2.  unD  VII.  4.;unD  Da«  mitten  m  Dem  £brifl- 
liehen  gfrael.  €r  tbdt auch alfo  mit  feinen2Vtd)tperungcn.Da«  i|],mit feinem 
©aucfeb  (Spiel  unD  fc!gabmen@eberDen/  Dieer  machte/  Der  UmbfiebenDen 
2lugenobjiijteben/  Dag  ftentcfit  feiten  febm/n>a«  er  tbäte :  2luff  Dag  er  ^e* 
henaDeln/  ©tecfnaDeln/^agel/  ^opff^cberben/  8lad)ßunD#aarflecb> 
ren/  ja  aud)  üateinifcbeSBorter/  nicht  pon  ibm  gereDet/  fonDern  pon  anDern  ge- 
fchrteben  berfurbracbte. 

#(t_  §-i-  <S<bet  aud)  roa«  Die (JinbilDung  nicht  alle«  permag/  unDtPt'e 
felbft  Den  glaubrourDigflen  in  Dtefen  tpenig  ju  glauben  ftp/  n>eld)efd)tt>eren 
folten  /  Dag  fie felbft  mit  2lugen  gefeben  unD  mit  Öbrengeboret  /  unD  mit&än* 
Den  betaftet  baben/  »a«  Doch  niemabl«  getpefen :  2)ie  Liener  /  Dag  Der  3un< 
ae  roabrbafftig  ^aDeln  barnete/  DiellmbffebenDen/Dag  ihnen  Die  Baryt  n>abr< 
bafftig  in  Der  £anD  umbgeDrebet  marD.  <£«  fabmen  feine  Äafcen  mebr  in  Die« 
fer  ©egenD  /  Die  nicht  ^aubertnnen  fepn  raüfien  /  unD  ob  man  fcbon  feine  5?a* 
fcenfabe/ 'tvareö  Dennoch  genug  ju  glauben/  Dag  fie  Dabin  fabmen/  unD  Dag 
aucbfclbll  ein  «]3rcDiger  gefagt  baben  mufie/  Dag  er  ein  Äagen  -£)auptin  De« 
jungen  £etbefublete/  unD  Dergleichen  tvunDerltcbe  Singe  mebr.  (Sie  fabcn 
nicht  aüem  Die  ^Raoeln  mit  Dem  2Ba  fler  la jfen  in  Da«  gldfchletn  faüen/  n>ie  fie 
mepneten/  ( (ie  grien  ipabrüd)  /  fie  fielen  aber  nicht  auffDiefe  -IBeife )  fonDern 
permebreten  Die  aud)/  welche  fie  nid)t  faben/  unD  Da«  Durch  De«  3,eufei«£raft. 
©ebet  Denn  jualeid)/  tt>ie  febr  Dem  ?U?enfd)en  Der  Teufel  im  ©eDäcbtntg  ift/  fie 
fabenibnfchon/  Da  Dasjenige  nichtgetbanivarö.  <Sien>u)tcnDieUrfacbefol* 
eher  sSermebrungaut?5ugnDen/  Da  feine  2lugn>trcfung  in  Der<$hatpernom- 
men  tvarD.  (Sie  fochten/  ja  fleüeten  fclbfl  Por  fefie/  Die  nxfentlidje  Urfache  pon 
ettpa«/ Da«  fem  Sßefen  hatte. 

§.4.  'ftoeb  arger :  feebet  Dod)  /  ipie  gang  unmögliche  ©Inge  Dem 
^euf^ugefchrieben  tverDen/  unD  Die  aüer  rcunDerlichlien  <2BunDer*t>ercfe 
obne<iJ?ug.  9?iemabl«  lieg  ©Ott  DaSSDIebl  oDer^robtPermebren/  troe« 
nicht jemanD^ortbeiltbate.  3ae«fmDmebral«einm«blöieltaufenD  Durch 
Die  Vermehrung  gefattiget  nwDe".  gaffet  nun  Denteufel  eben  fo  piel  «um  bofen 
tbun :  feie  faben  Denn  /  Dag  Durch  feine  5?rafft  Die^aoeln  tn  Der  glafchen  fid) 
Pcrmcbren  ;  aber  jun>a«@nDe  Dod)  ?  Senn  tpar  e«  Dem  "Seufel  Doch  nur 
umb  2>ofW  lutbtm/  tvarumb  permebrete  er  Denn  Die^aDeln  nid)t  in  De«5Vun« 
acnSetbe?  »eil  fie  in  Den  ^leifd)  feinen  ©cbaDen  tbunfunten.  (Spielet  DeiL 
^eurelnurfo  mit?D?iracfeln/unDfanerDiefo  leicht  in«2£ercf  fegen/  Dag  er 
fiefo  nur  in  Die  Dvappufe  binwirfft.  g«  i|t  bep  ibm  Denn  *u  Rampen  nur  eine 
Heine  ©ache/  einen  Äafeen^opff  in  etne«$r>?enfd)en  Seib  jubrinaen;  oDee 
lieber  eine  gange  S?age  /  Die  Der  s»?ann  an  Dem  Raupte  fühlen  f unte  <2£a<$ 
folte  aber  Doch  Die  Svage?  tpar  fie  Denn  Dir  3<juberin/  oDec  war  ««Der  Teufel 

fei« 
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felbec?  Ooet  »ac  etf  eine  »efentUc^e  Äa^e?  ®ie»arbfl«$&t'etitt  De« 
jungen  Seib  f ommen  /  oDec mar  fte  Darinnen gen>a*fen  ?  :Denn  man  ermeb* 
le  t>on  betten  /  tüdebetf  man  »iü/fo  bat  Der  Teufel  tx>iet?ec  Die  iftatur  getoiref  er/ 
«inen  Setb  Dur*  einen  2etb  Dringen  (äffen/  DaroeDerOeffnungno*  @*ei* 
Dung  roar/ju  Den  2)ur*gang^(a&juma*en:  ÖDer  über  Die  Statur/  in 
eine«  ^Q2enfc&en  £eib  ein  f Dld>eH  %6ier su  ecfdE>affen.  ©ofo(*e$Dennüon  cu 
nem^reDigeriftgefagtn>oroen/pfup!  ©c&anDe/WDaberni^t/ttelc&er  wn 
Pen  ^reDigern  bat  fo  greulichen  3n*um  getfraffet  ? 

$.  f.  3$  »in  einen  Deutii*en  ^en)eif5jur  2BieDerlegung  De^aüge# 
meinen  Snifeumb*/  au$  eben  Diefetmöorfail  jieben.^enn  etf  reimet  ft*  nic&r/ 
Dag  Der  Teufel  felber/  unD  Dur*  D^3aubenn|'oldt)egroffe^)ingef6nnet)e^ 
riebten/  al6  bereit f*on  man*mabl  sum^cf el  Datton  gemelDet  ifi ;  UnD  Dag  etf 
in  DemQ3ejaubern  aüejeir  au*  augf  ommer/auff  ettoae^ebaiaDeln/igtecfna* 
Dein  /  ^dgel/  oDer  au*  toobl  klumpen  Jpaar  oDer  gla*S  /  mit  Hefteln  rt>ec 
mit  tyarn  to  unD  ;o  Dur*  genwef et.  @let*itne mir  no*  Deutli*er  febm  n>er< 
Den  in  Der  netten  Q>cf*reibung  auff  Die  2Beife  Der  entDecf  ten  gaubercp  in  Dem 
2ßc|im  wngttflelianD/  f)ernu*inDemXXVIIL^)aupr|iucf  juerjeblen- 
Gci  ifi  Daö  gemeine  @*md^en/  uno  Darumb  mu|te  Dteflr^unge  ft*  in  Diefem 
Äun|^@tucf  lern  üben  /  Dag  93oIcf  ju  bereDen  /  Dag  er  ganß  gerat  jj  bezaubere 
todre,    ^dtteerabergu!DeneunDfi(berne^*e^aDeIn/  ©reef  darein/ 
SRdget/  Derlen/  diamanten/  Dur*  fein  Gaffer  auggda|fen  oDer  gefpten  /  fo 
hatte  er  mebr  S3errcunDerung  tterDienet ;  unö  roarumb  Do*  mebr  ?  2üei( 
ti  Dem  Teufel  /  alt  Dem  greiften  21l*imitfen  unD^bilofopben/  Do*  eben 
glei*t>iel  fetm  mugc/  ob  er  in  föolD  oDer  ©über/  oDer  Äupffer  /  oDer  gifen  an 
beitet  /  unD  er/  Der  überall  bekommen  f an/f  an  er  ni*t  fo  nooblalö  Die  2Baffer< 
%du*er/  Die  aller  befien  s]>er(en  au$  Der  ^ieffe  beraug  boblen/  oDer  au*  £ 5fi« 
li*e  gDe!gef?eine  tn  Der  groen  ftnDen.  SDenno*  muffe  tjier etroai5  mangeln/ 
n>eti  Diefetf  arme  $  rduter^eib  gef*minDe  Die  2lllerrci*ff  e  inganfc  Rampen 
.ttfirDe  gercefen  fm  mü  jfen/fo  jte  fo(*e  f  o|i!i*e  härenen  bdtte  £aubern  fm* 
nen.  -33iellei*t  bdtte  Denn  Der  3unge  feine  *>ftotb  gebabt  /  Die  grau  bdtte  fbfr 
*e  fofllt*e  @tecf*9?aDe!n/  5?ebe^aDeln/  ^agel/  oDer  au*  ©tücfen/ 
ni*t  tton  irDenen/  fonDern  tton  gülDenen  topften  /  lieber  t>or  ft*  felber  bebaU 
fen/alöDen^Jompenma*erjuflefübret:  ÖDer  Der  SfungeraurDe  ft*  fo  übel 
liegen  Der  $etn  im  ^affir  iaffen  unD  ^re*en  nt*r  gebalten  /  no^  Datton  fo 
ttiel  @erü*tö  gema*t  babem  Sbenn  man  fabe  au*  aUbier  /  glei*tt>ie  man 
überall  befinDet /  fo  balD  aiö  Datf  ©erü*te  tton  Zauberet?  ( toel*eg  aUejetr  Betf 
armen  beuten  anfdbet)  Die  9\ei*en  unD33ermogenDen  beginnet  ;u  treffen/ 
fo  boret  eö  auff  /  alfo  Dag  bei)  Dem  Teufel  ni*tö  als  2lrmutb  jum  betfen  ifh 

§•  6.  UnDegn)unDertmi*au*no*/n>ieaübieraüejeitmitÄa6en ju 
tbuni|l/bigt\)eilen au* mit f2B6tffen/ Q3ocfen( man folte meinen/  Dag  Die 
legten  /  mel*e  am  ne*(lcnDenSehirymglet*en/  am  meinen  unter  Diefem 
^)anDelfpielenmüf?enO  S5o*meißaUeStafjenf  unD  an  Denen  iflnteniabl* 
fein  Langel  /  m  Saubere»  ju  fepn  era*tet  mirD.  3*  m&*te  Denn  mit 
©runDe  noobl  fragen  /  »aö  Do*  Diefe  ^b  iete  m  anDern  miggcbanDelt  baben/ 

Dag 


öaßöaRejuSiettflanö pfiffe  t>er  Sflenfcben  fepn/  öa^J^aug  t>on fXatreu 
unD  Staufen  rein  ju  fairen  /  fo  t>tcl  ©emeinfcbaflt  mit  Dem  Seufel  baben*  feo 
Die  Pharmak  oi  fblefre  Sauberer  |mD  /  Die  mit  Dem  Teufel  limbgang  baben  /  Da 
fefcetDie  ©grifft  Die  £unDe  oarbep/  unD  niebt  Die  ftafcen  /  Die  in  Der  ganzen 
55ibcl  nid;t  genennet  lieben  /  aber  woblDie#unDemancj)mabl/  unDDa«auc& 
mit  Den  Sauberem*  SDennbaufTenfinDDie^unDeunD  Die  Sauberer.  2lpoc 
22.0.15.  ©ebetfo(S0rifftflema|jtnDDie.^)mfle/  belebe  man  |ofcfl  unD 
allgemein  glaubet/unD  Die  oon  ©cbrifft>©elebrten  wrtbaDiget  werDen.QLßar* 
wmb bringet  man  niebt  aöeSva&en  umb  Dental«/  unDwerDen  Diefe^biere 
noeb  unter  Dem  <£brilientbumb  gelitten  /  fo  fte  folebe  tägliche  unD  gemeine 
Sßcrcfjeuge  Deö  Teufel«  ItnD.  sftit  f ömpt  bierbep  wieDerumb  in  Den  (Sinn/ 
wa«  oben  VII.  M.gemeIDett|i/  »onDtejem^reDiger/  Der  feinen  ^apagot) 
mebr  lepDen  wolte/  Da  er  nur  t)on  einem  borete  unD  glaubete/ Dag  er  bejaubert 
wäre.  ©oDennDie9??enfct)enaUefonaccifd[)  unD  ctgenftnntg  tt>öt:en/  wer 
würDe  jemabt«  mebr  ftafcen  lepDen  wollen  ?  UnD  Da«  Defio  mebr/  »eil  fte  ntebt 
für  befeffen  oDer  bezaubert  gebaltenwerDen/fonDernwa«nocb  Diel  arger  ifl/ 
felbfl  für  Sauberer  unD  Teufel/  Die  e«  tbum 

$.7.  55etracl)tetmiraucbDie^So§beitDeö^}oicftf:  Söoifl  Die  Siebe/ 
&ie  niebt«  arge«  Dencf  et  /  Da  auff  Da«  ©agen  nur  eine«  bofftafftigen  ÄinDe«/ 
gur  ©tunDe  Die ganfce  Spenge  eine  arme  grau  Derurtbetlct  /  Die  ein  ©I  ieDmafj 
Der  reformireten  Treben  iß  /  unD  ein  93} ttglieD  De«  mebrermbetlö  in  ©emem* 
fd>afft  Deö  ©laubenö  unD£tebe«mabI«  De«groftm@ütte«  unD  ©eeligma* 
cber«.  ©ebetDieQ9orfiebermDem^)(2rrn/  DieHe(elb|iC»ie  mir  einer  Der* 
jelbcn  Damabi«  er  jebletbat )  Don  Deö  ££rrn  %ifcb  baben  abgebalten/DemÜia- 
fen  Der  Spenge  Den  Saum  febiefien  julaflen/Die@cbnoe|lerfelbftmu|]eibren^ 
balben  lepDen ;  fo  Diel  £5efcbeiDenbeit  i|i  bep  Den  beuten  /  Die  Diefe«  ©lauben« 
fepn.  2Bir  baben  einmabl  ju$ränefer  ein^ßeib/Die  aueb  eine  anDere  be< 
iücbttgetbatte/  DorDen  t>ollenSvircben<Üiatb  ibre@cbulD  jubefennen/  unD 
einen  SöieDerruff  jutbun  belogen  /  ftcb  Damabi«  »on  Dem  %tfcf)  abgebalten/ 
unD  Die  anDere  ju  gelaffen.  2lber  wa«  für  %ro|t  i|l  Diefer  wieDerfabren  ?  £)w 
gegen  bat  man  Die  Sltern  eine«  foleben  £inDe«  '  Da«  fo  bußbaffttg  unD  bartna* 
cficbtDie©taDr  unDÄircbe  betrogen  /  unD  Da«  vielfältigen  Sftigbraucb  De« 
g'Jabmen  ©Ötte«  in  fo  mel  5?ircben-@ebeten  aerurfacbet  batte/auff  ibr  blo(]e« 
(Sagen  fcblecbbm  geglaubet  /  Daß  fte  unfcbuIDig  waren ;  welcbe«  gleicbwobl 
Dem  armen  Kräuter- 2ßeibe/nubtm6d[)tebelffen/  ungeachtet  wenn  c«  auct> 
febonwabrgewefen/  nid)tmebra!«Diefem  einen  3ungen  beute  £et;D  getban/ 
Der  felber  gegen©Ott  unD  foötel  taufenD$?enfd)en  Durcb  feinen  bofenOSetrua 
gcfünDiaetbatte.  3Ba«  iSiBigfeit  ifl  in  Den@efeßen  unD^Macaten/  welcbe 
Diestern  müQSuflc  belegen  für  DieSDWffetbat  ibrerffinber ;  fo  e«  niebt  ift/  weil 
e«  allejeitbeDencflicb  falt/  Daß  bofe  gyempel/  oDer  Langel  guter  Unterrieb', 
tung/  welcbe  Die  gltern  Den  SftnDern  fcbulDig  ftnD/  Daran  2lntbeil  bat  ? 

8-  93iel  befier  bat  Der  ?D?agif!rat  getban/  Der  m  Die  ©icberbeit  ge^ 
fotget ;  unD  ju  gntDecfung  De«  fcbnoDen  betrug«  geeifert  bat^elcber^re^ 
Diaer  bat  ftcb  alfo  m balten  ?  ©ie  baben  lieber  Pa«  blinoe  QSolcf  su  UnterDru^ 

c?unfl 
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rfünflDfefecunfd&ulbiöen atmen  grau/  nod)  in  Den  Stttbumbgefleiffetunb 
ftc&audE>  nicf)t gebelfert  /  nacbDemDiefer  bofer  betrug außgeborflen/  ja  fitiD 
Darnach  wciiocf  t  geblieben/geiialt  fte  nod)  nacfc  Dem  Qjerlauff  äon  (teben^ab' 
ren  Ocb  öffentlich  gemaffnet  jur  QSerDammung  meineS33ucbä ;  n>orin  ict>  Die 
greuliche  S0?ei)nung/  Die  fielen  Dem  92BeccE  DecS  £eufe!ä  baben/  roieDerfpre* 
cbe*  £)aö  baben  fte  blicf  en  (a|fen  in  Dem  Synodo ,  fo  tm  öertoiefrenen  ^abre 
aÜDa  ia^mtpen  gehalten  moroen ;  unD  etf  mar  ibnen  leiD genug  /  Dag  Die  an* 
Dem  Drep  Slafletv  unDnabmentlicbDiet)on3tw>ü  niebt  Diicbter  fei;n  ttolten 
fiber  etne  *perjbbn  oDer  @acbe  t  Die  ju  ibrer  £rräntnü§  niebt  gebörete*  3c& 
»erDe  Derbaiben  Diefen$$ruDern  nid)t  unreebt  tbun/jo  tct>  fte  frer  mir  Den  2lpo* 
#eln  »ergleicfre/  Die  <2Borte  unferä  öber^ebrerä  auff  fte  ju  paffen.  5)?arc.  1 8 . 

17/ 1 8/|i 9*  ^ernebmetibrnoc&ntcbtö/  unD  fcpD  noebniebt  wrffänDig/ 
feabt  ibr  nod)  ein  t>erflarret  £erfc  in  eueb  ?  J&abt  21ugen  unD  febet  nt^>t  /  unD 
abt  Obren  unD  boret  ntc&t  /  unD  Dencf et  niefrt  Daran  /  toic  fcbdnDlicb  ibr  un* 
langfl  &on  einem  5?inDe  fet)D  betrogen  rcorDen  ?  Sefetnun  Diefeö^ucb  ein* 
ntabl  Durcb  /  unD  urtbeilet  w'eDer  euer  ©eraobnbeit  /  roenn  ibr  eä  merDet  gele* 
fen  baben/  ob  id)  niebt  Urfacbe  babe  mieb  mieDer  Diefe  bofe^borbeit  ju  f  efeeri/Dte 
fo  groffe&inDernf  §  an  Der3^enfd>en  gutenSeben  unD23etradt)tung  Der  2ßai> 
freit  jur  töottfeeligf  #t  t>erur  jacbet  bat. 

©a*  XL  JpmptftM. 

@o  erfc^einet  md)  tet  S3ctn$  free  Bauueren  tmfc  Sßtffimbcii 
auö  Der  meref  würDigen  ©efebiebt  Der  Urfalbnen  £oDun. 

tf.  t. 

US^c  ©efc^icf;fe  tte icf;  Ijier  mm  folgen  täfle/  fjat  ftcfw 

4sH!  5^3abeen  in  gratKfreicbäu£oDun  begeben  /  Durcb  einen  rooblgeacb* 
teten  Bürger  Derfelbcn(gtaDt/  Der  roegen  Verfolgungen  »on  Dan* 
mn  eniflüc&tet  /  auff  meinen  DJatb  in  granijoftfcbcr  @pracpe  an*  Siebt  gege* 
ben  t»oroen/unD  Die  feitDem  aueb  altfbalD  inö  ^eutfebe  uberfefcet  itf.  2ßorauß 
flenugfam  erfebeinet  /  Daß  anDere  fo  t»obl  aW  icb  Daö  2Bercf  m  allen  2Be«b 
»on  einem  jeDtveDen  gelefen  ju  t»erDen  geurtbeilet  baben  /  ju  unt»ieDerf»recbli* 
(ben  •jSetueig  eon  allen&etrug  Deö^faffentbumbä  unD  Der  fo  genanDiengau* 
bere».  Söcn  Diefer  ©ebreiber  bat  feinQ5ucb  auö  Den glaubmurDigfien©cbrij<* 
tenDer  ®ericbt*£)anDelung/  fo  Daruber  angelielletrcorDen  /  aufammen  »er* 
(äffet  /  unD  mit  einer  ganfe  Deutlichen  (Srjeblung  febr  befonDerer  UmbliänDe 
Dermaflenbefetfiget/  Da§  man  niebt  an  einem  Q5ucbftaben  DerQBabrbeitju 
jt»eiffeln  bat /  unD  t»olte  icb  »obl  emmabl  eine  folebe  Srjeblung  feben  /  Die  nur 
mit  balb  fo  »tel  ®et»i§l;ett  unD  aueb  2luffricbtigf  cit  jufamen  gebraebt/  Die  unö 
eine  folebe  ungeteufcb«  unD  »abrbaffti'ge  Q5ejauberung  oDcr  QSefeflenbeit/ 
alö  Diefe  falfcb  ifl  unD  erDicbtet  /  »orftellen  fönte,  ^cb  tbue  Darbet)  noeb  Dt'efc* 
?35egebren/  Da§  mir  einige  anDere  ®efd)icbte  gejeiget  »erDcn  möge  /  Die  mebc 
©ebein  baben  foüe  »on  ißeweig  /  Dag  folebe  T>tnae  wn  w*n  Teufel  |epm  aw 

M  D«fe 


90  2Me  U^nUtUMt  IV,  S3u$ 

Diefefcat ;  trocoud  «feiner/  tag  aüeö  nur  Q5etrufl  Der$?enfcben  <go 

lange  mit  Der  3ranfcÖftfd)e  (gcfcreiber  Der  Bibliotheque  univerfelle  hiftori- 

que,  gerinnen  nt^r@enu9etl)ut/  fonebmeid) feine SBarnung  aucl>ntc^t 
ju  ^)er^en/ Die  td&  beute  lefe  in  feinem  Tomo  24.  pag.  224.  Da  er  Den  furzen 
^egriffDfeferSrjeblunganfangenD/mirfager:  2)agDie/  treibe  alle^euf* 
feiö^BircfungenCnemlic^aüffDerSrDen  unD  an  Den  ?0?enfct)en )  laugnen/ 
unD  öermeflenDIidj  jugletct>  m tbäDigen  /  Dag  feine  Sauberer  fepn  /  auä  Diefer 
€r$eblung  feinen  Qjortbeil  jieben  f fcnnen  /  n>eil  ntemablö  ein  befonDer^erc! 
t)onDiefer2lrtl)iu  einer  allgemeinen  Üvegel  Dienen  f  an.  borer  er/  Dag  td& 
fageAja;  roie  aucfr  Die  Urfacbe  meineö@agenöi  Darnebe«  aucb  nocfr/  Dag 
n>enn  er  Diefeö  DierDte  S5ud)  allein  Durd)  liefet  /  n>obl  feben  mirD  /  Dag  auff  ei« 
folcbetf  Tempel  ntcbt  einmabl  anfommet/  unD Dag  er  mimtet  einetf  Darge* 
gen  roirD  jergen  fönnen  /  trarumb  er  nod)  fo  Dermeffen  ( hardiment)  neben)] 
anDern  fofcfre  (3CBercfe  Deä  ^eufelö  unD  Der  Säuberet)  befcbirmet* 

§.  2.  3cf>  n>tU  Dennocb  mein  2öercf  nid)t  febr  wrgroffern  Durd)  ju 
ttwtläufftige  (grjebtung  Deö  3nbalt$  gemelDtemSudjtf/Dartn  nicbt  etnSßort 
»ergebend  ftebet/  unD  Darumb  übe!  abjuf ur^en  ifh  SDer  Sefer  noirD  w'el  beflec 
tbun  /  Dag  er  eö  ganfcDurcb  lefe/  unD  ftcb  alibier  ju  frieDen  Balte  mit  21ug$ugen/ 
Die  jum  Ö5eroeig  Dienen  fonnen/  unD  juforDerft  jum  Verneig  /  toorauff 
mein  2lbfebenbabe/Dat>on  Die  ^rafft  furnebmiidb  fepn  feil  juunferUber* 
SeugungDurcbDaä^abfftbumbfelber  /  roelc&eö  m  ganfcgrantfreicb  Diefen 
gottlofen  betrug  offentlic&gefiebenmug;  unD  twlc&etf/  n>eil  fie  ftc&  Deffen 
fdEtfbmen  muffen  /  unfere  ^roteflan  ten  t>erbinDert  bat  /  Dur*  beforgenDeUtt- 
gemacben/Daffelbe  m  Der  %Belt  fo  6ffentlicb  twjufteüen/  gleicbmte  nun  Dur cb 
Diefen  #errn/  Der  aUbier  in  grepbeit/  iflgefcbeben*  £)ar*u  fompt  nod)  Da« 
befdjriebeneUrtbeilDer^abftifcben  $?eifler  felber/ttiebernad)  julefen  ftv 
fjcu  Sa«  eine  unD  Daö  anDere  bat  Der  gelebrte  21rfct  Patin  in  feinen  Briefen/ 
Die  nad)  feinem  <£oDe  ftnD  berautf  gegeben  im  37.  nad)  93ermelDung  Der 
«5)]orDtbat/foDen  6.  Deccmbris  165  u  ju^ariö  ftcfr  begeben  /alfo  in  Der 
Surfee  jufammen  gebogen.  ?0?an  bat  vernommen/  ( fagt  er  wn  Demjenigen/ 
Der  ermorDet  toorDen )  Dag  e$  t>on  einem  S0?eif?er  Der  Requeften  Laubarde- 
montgenanDt  /  gefcfceben/  Der  in  Dem  3abr  1 6  x\  #  Den  armen  Urbain  Gran- 
dier,Paftoreniu  Lodum  jum^oDewrurtbeiler/  unD  lebenDig  verbrennen 
raffen  /  »ortwnDenD  /  Dag  er  Dem  Teufel  in  Dem  Seib  Der  geißlieben  Jungfrau* 
en  ju  Lodum  gefanDt  batte  /  Die  man  tanfeen  lebrete 7  Deti^boren  teeig  ju  ma* 
d)en  /  Dag  fte befeften  mären.  3ff  Darin  nic&t ju  feben  ein  aottlid)  ®eridjre  ü* 
btt  Da*  #aug  Diefetf  unglücf feeligen  Düster« /  jur  2}erfobnungauff einiger 
£anD^eife  Diefe«  graufabmen  unD  unbarmberfcigen  ^oDt  m  armen^3rie^ 
(ler  ADe  ffen^iur  umb3iad)e  febreper. 

§. } .  9?un  mill  icb  erfi  bier  fefeen  Den  furnebm|Ten  3nbalf  Der  grjeb^ 
fung  /  unD  Darin  Den  ©c&reiber  Der  Bibliotheque  nur  überfein  /  Darnacb  etV 
nen  Don  Den  n?ic^ttgften  unD  fldbreffen  groben  Deö  betrug*  auö  uttftm 
feebretber  felbfl ;  UnD  enDlicf)  Daö  Urtbeil  Der  Univerfitar  ju  Montpellier,, 
&clan9enDDie ^aupr^etveife/  »elcbe  Die^etrieger  twaewnDct  lyoben 51t 


fteweifen/  Dag  Diefe  Sttenfcben  wabrlicb  »on  Grandier  bezaubert  uijb  bon  bero 
Teufel  geplaget  worDen*  SDiefet  n>ac  n>obl/  rote  Der:  ©cbreiber  Der  Bibli- 
otheque  faget  /  ewaö  bocbtrabenD  unD  trofcig  Don  Umbgang/  unD  Der  ftd> 
nacb  Den  gemeinen  Sauft  wobl  ju  fcbitf  en  wufie :  äber  aucb  in  3Babrljeit  ebr? 
Ucfcer  unD  geübtem  93erftanDe</  al$  Der  kaufte  Der  ©eifiiieben  juLodum, 
welcbe  ibn  Darumb  Defio  mebr  neiDeten  /  Dag  er  /  Der  allDa  ein  gremofing  war/ 
Durcb  feine  ©efebief  ligfeit  unD  guteö  Q)erbalten  /  über  fein  Paftorat  noeb  ein 
ßrmfommcn batre / Daju  (ie naljec  ju  fepn  wrmepneten :  gürnebmlicb  9)}ig? 
non/ welcher  Oer  5Sei^fc3)aret  Oer  Urfelinenwa^  $?unwiUicb  weiter  Di» 
obgemelDten  (Scbreiber  folgen* 

$♦  4»  3m  3Mr  1626.  warb  ju  Lodumein  5vlotfer  eon  geifilicbm 
Jungfrauen  üt.  tirfala ,  geltifftet«  SOenen  gieng  e$  im  Anfange  f etjr  armfe? 
ttg  /  unD  f  unten  ibnen  Die  ancern  SSlöfier  »on  Demfelben  ÜrDen/  altf  Die  fdmpt? 
lieb  neulieb  ertf  gefiifftet  waren  /  unD  atfo  /  weil  fie  ftcb  noeb  nidP>t  reebt  ein* 
gerietet  /  niebtö  bepfegem  £)ie  jüngfte  biefer  %od)ter  /  weil  fie  fr&blt- 
tfter  üomöemütb  war/  al$  bte  anbern  /  unDanDerä  niebt  fudbtealä  2ln> 
lag  Die  £tit  kju  öerfürfjen  /  befam  Durcb  Daö  21bfierben  ibreö  Övegiererö 
aucb@elegenl)eitDar$u/ weil  geglaubet  warb/ Dag  innrer  SBobnung  @ei> 
ffer  erfd)ienen/  welcbe  Die  jungen  ftofcßinDer  erfebreef  eten/Die  fie  jum  Sßebuf 
tbre  5?ofi  ju  gewtnnen/  gelten*  Einigen  felbfi  aucf>/  unD  jwar  Den  (Smfdltig- 
tfen  t>on  Den  ©eifilicben/Dte  »on  Dem@ebeimnig  niebt  wutf  en/war  Diefegurdbt 
einrecbter(£rnfi/  unD  maebten  Demienigen/  Der  Daä  ©piel  Drebete/  einen 
SÜtutb/  unD  maebten  taufenDerlei)  hoffen  mDem#aufe/  unDerDicbten  Dar? 
bep  noeb  aüerbanD  2ßege/  Den  Unwi  flenDen  Die  £r|cbeinung  Der  @ei|ler  Defto 
beflerweig  ju  macben* 

§♦  5-  9?un  glaubete  biefer  Mignon,bag  er  ein  unfeilbabr  Littel  ge? 
funbenbätte/  fteb  an  Grandier  $uräd)en,  &  überreDete  etlicbe  t>on  Diefcn 
geblieben  ^oebtern/  Die  febon  gewönnet  waren/  alä  ©efpenfie  ju  fpielen/  (leb 
anjuff eilen  alö  wenn  fiebefeflen  waren/  worju  er  ibnen  aueb  taufenDerle» 
Sörebungen  unD  2BenDungen  Deö  Setbeä  /  Die  Denen  /  welcbe  man  t>or  befeflen 
bdlt/  gleiteten/  unD  gab  ibnen  Darbet)  ju  üerfieben  /  Dag  Diefeö  Der  reebte  <2Ueg 
wäre  /  Die  (Sinf  ommen  Deö  Älofler«  ju  wrmebren.  (£r  jog  uwerfcbieDlicbe  an? 
*  bereSOJoncbe  unD  ^riefler/  Grandiers  gefd)worne  geinDe  mit  fieb  in  Diefe 
©efellfcbafft.  SWanfam  renn  ju  Der ^efebwerung/worauff  Der  Teufel  ntd>r 
ermangeln  lieg  Durcb  Den  9)}unD  DecQ3cfe{Fenen33efcbeiD  ju  geben/DagGran- 
dier  Der  Sauberer  wäre/  Der  Durcb  sSerbunDnig  mit  Dem  Teufel  aüeö  Diefe« 
übel  ju  2ßege  braebte*  ®ie  trieben  Diefe  ^abrung  eine  geraume  3eit*Gran- 
diert>erfabefi*enDlicb/  unDbdttefid)t>tcUetcbtwof)l  Daraug  retten  fonnen/ 
wo  fie  niebt  bätten  Daö  ©ebeimnig  gefunoen/  Den  Cardinal  de  Richelieu 
inö©pielju bringen/  inDem  fie  gefagt/  wie  Daö Grandier  eine  ©cbmdb* 
@cbrifftauffibngemadt)t* 

§.  6*  Siefeöwargenugeinen folgen 9??ann an  Die®d)nur  jubrin? 
gen/  Der  alle  fein  Sebenlang  in  Der  Üvacbe  feine  Srge^ung  fu4)tc*  Sr  gab  Dem* 
nacb  Dem  Uubardemont ,  einemDon  Deß  Äonigeö  Svatben  /  unD  Der  feine  ei? 

M  z  gene 


gene  Kreatur  toar  i  Der  aud>  f*on  aüDa  juc  @ rätte geroefen  war/  Die  Mutig 
Des  (Eatfeelö  nieDerjureiffen  /  unD  aücö  mit  Den  geinDen  Deä  Grandiers  über^ 
leger  batte  /  Dtefe  @adt>e  ju  unterfu*en/  unD  Darinnen  Daä  Urtbeil  ju  fallen/ 
twereöüerfiunDe,  2>rfam  Denn  Dabin  mit  voller  50?adE>t  /  unD^arreroentg 
Sttäbe  mit  Dem  erfien  ju  bef*lieften/  t&n  in  93erbafft  ju  nebmen/rcorgegen  er/ 
f>b  er  fc^on  Deffen  DertldnDt'ser  n>acD/  n>ei(erftd)unf*ulDtg  nuifle/  ni*t  au$ 
Dem  «Ißege  ma*te ;  De§n>eaen  roarD  er  feft  gefefcet  unD  examiniret ,  gepeini* 
get/  obne  m  gering!?  e  ju  befennen/  unD  Dennoch  atö  ein  tauberer  jum  genes 
«rDamptunD  öerbranDt* 

§♦  6.  @Mei*mobI  Dielt  Die  SSefeffenbeit  mit  feinem  %oDe  ntcf>t  ouff ; 
S)enn  eineö  <£beiiä  mürDe  fonft  Der  betrug/  aiö  aüju  plump  /  Dergeflalt  ali> 
balD  ju  öernebmen  fepngemefen ;  unD  anDern^beiltf  battm  Dtefe^onnen  nun 
©d;macf  anDen  guten  @en>inn/  Den  fte  auäDttfen  SunD  gejogen.  SDBeil 
man  feine  anDa*tige  <£atbolicfen  fabe  /  Die  ni*r  ewas  ibren  Älofler  wrebre* 
ten  Den  armen  %o*tern/fobefeffen  maren/  bebülfflic^juerfcfcefnen/  unDju^ 
§(ei*  Die  Äoffcn  Der  Q3ef*n>et:unfl  Darauf  ju  finDen*  2llfo  ttmbrete  Die  5öe# 
feflenbeitno* etliche 3abrna*Diefer Seit/ }um©pottaHetf  Deffen/  ttaöDie 
9iSmif*e  5?ir*e  auff Daö  meiff  e  t>or  beiiig  unD  m  berrli*  artete.  9?a*Dera 
aber  enDli*  Daö  Älofter  reicb  genug  /  unD  alfo  Die  Tonnen  au*  fdbon  Deä  be* 
f*tterlt*en  ©pielö  überDrüeftg  t  alfo  tfetfi  ft* al*  33efejfene anjuflellen/unö 
Die  Jungfrauen  au*  feinen  £)ortbeilmebr  t>on  Dem  2Cercfbatten/aIöjut)D^ 
unD  n>aö  no*  Daä  metffe  Darju  tbat  /  Der  Unterbau  Der  Exorciften  oDer  33e* 
febtverer  mit  Der  Seit  PerfcbtDanD/  folieffDaggan^e^ercf/^eld^eöfaft  Da$ 
ßan^ÄonigreicbnacbLodun  jujieben  t>erubrfa*te/gan$juni*te. 

&  7 : 2)ie  £unfi  Deö  gan^e  ©pielö  tefiunD  in  erDi*teter  febr  f$n>eren 
>]}eine7  in  S9?a*ung  febr  felfcamer  unD  erlxärmli*en  ©eberDen/tn  grjeblun^ 
erf*recfli*er  @eft*te/  in(SprecbenSateinifcber2Bortenun  unD  Dann  /  o# 
Der  fo  Die  niebt  bereit  n>aren  in  21ntmorten,  ob  e$  gleicb  ingranf*ö(]f*er©pra* 
cbenjar/jubejeugen/  Dag  e*  Der  Teufel  wrtfunDe,  2)arauff  lieg  man  folgen 
ein  embeüigeö  v&agen/  Dag  fo(*e$  Se^Den  nt*t  natürltd? toare :  <Si mu* 
lle  Der  Teufel  fepn/  Der Diefe Tonnen  qwäblete/  unD  fte  muflenbef*toorett 
Kerpen/  umb  ju  fagen/  ft>aö  oDer  n>er  ibn  batte  belogen/  Diefeö  ju  tbun  ?  £)ar> 
auff  noar  Denn  Die2lnm>ortgefle[let/  DagibnGrandier  Dabin  gefanDtbatte/ 
pnlereinSauberermare?  ©aömar  Das 65ejeugni§  &e«$eufe«/  Da§  fte 
fuebten  /  ibn  DaDurcb  auö  Dem  2Bege  ju  raumen.?Ö?an  nennete  au*  Die^euf* 
fei/ Dieetf  [bnen rbaren /  »eil  Die Oberfitn Diefer Tonnen  Reben  hatte/  feinen 
mtnDern  txubm  fragen  ju  Tonnen/  alö  Maria  Magdalena ,  unD  Die  mit  $?ab* 
men  Afmodi,Haman,Gr.efil,Leviathan,Behemot,Balaam  un&Ifaaca- 

rum,  Die  aueb  einer  öor/  Der  anDer  nacb  Dur*  Strafft  Derbeiligen  35efd;t*e> 
rungen  jlnD  aufgetrieben  mvm/  mit  unglei*  t>iel  50}übe/na*Dem  fie  fiaref  / 
»Der  argdfiig  oDer  bartnaef  i*t  n>aren. 

^  8.  SDte j^unfl  Dtefed/alfo-iu  tbun/$(Acrte ni^ aDesett.SDcn-bf&»et^; 
len  öerf]unDen  Die  55efeffenen  Die  97?et)nung  ibreö  53ef*mererö  ni*tgenug/- 
aDer  bauen  sie  Leaionni*tu>obi  aefaflet-  Barre  einer  m  ihxm  eigenen 

?Se; 


2$efd>it>erern/  Der  auc^  »on  Der  Äunfi  war/  faflte  einmal)!/  adora  Deum  cre- 
atoremtuum,  bete  Q) Ott  Deinen  ©cfcopffer an/  Darauf  ibn  DieQJefeflene 
if1  jur  2tnttt>ort  gab  adoro  tc,  idf)  bete  Diel?  an/  tveil  fie  eä  ubel  behalten  beirre/  au$ 
(i Den 2ßorten/ Die negelernetbatrejü lagen;  adorote JefuChrifte, idf) bete 
Diel)  an  3Sfu  <££>riff  e :  <2£ie  er  fie  nun  auff  Die  erfie  2ßorte  fragte  /  quem 
adoras  ?  <2Ben  betefi  Du  an  ?  ©ab  (ie  jur  2lntn?ort Jefus  Chriftus ,  mid)t& 
'  1  nad)  Dem  Satein  in  Diefemgallgefagt  tterDen  foüen  /  Jefum  Chriftum,folte 
eä  gut  Satein  fepn-  Barre,  Diefe«  gut  ju  machen/  fragte  fte  auff  Diefe  2Beife/ 
a  p  eö  nad)  Den  öJefe^en  Der  Sateinifd)en  ©prac&e/  ftc3t>  Darauf  fdt>tcf  re  alfo  ju 
fagen:  JerusChriftus,quiseftipfe  quem  adoras?  <2Ber  ifi  Der  Den  Du  an* 
etefi?  2lt>er  Die  Antwort/  rote  fte  e$  behalten  na*  Der  erfienLedion  Jefu 
Chrifto,  Derba(benfunteSanielDrouin,Q5ei)(ifeei  Der^robe/  fiel)  nid)t 
entfalten/ überlaut  jufagen/  Diefer  Teufel  fpricftt  fein  gut  Satein.  S)aä  Sa* 
tein  Der  Pfaffen  /  n>e(d>e  Die  Teufel  f anDten  /  öerflunDen  fte  üiel  beffer/  alöDie 
Don  au ffm  f  abmen :  3)em  einen  gaben  fie  Dean  2lntit>orr/  Den  fie  ftufien/ftaä 
I  er  fie  fragen  folte  /  unD  Der  ihnen  Den  3$efd)efb  /  fo  fid)  Darauff  reimete/mit  Die* 
kr  giiübe  geleitet  batte.  ^Söenn  ein  anDer  reDete  /  fo  tt>urDen  Die  33efej]enen 
auff  unD  roeDer  geroorffen  unD  öerfiummeten.  ÖDer  Die  2!nt» ort  tvar  /  Dag 
ihnen  foldjeö  nun  ntcl>r  gelegen  f  dbme/  oDer  fonfi  etrcaö  Dergleichen» 

§•  9-  Stören  gercofcnlicben  betrug  nun  ju  beDecfen  /  bebülffen  fie  fic& 
mit  unterfcbieDlicbcn  anDern  gunDen  /  fie  rauften  aud)  Den^ag  t>on  Jpaufe 
öu&juflellen/  mitogen/  Da£  DteÄrancPenic&timötan&ewdreaniujpce^ 
eben/  oDer  Da£  fie  nun  befler  rcdre.  S)ie @$uID  auff  DenUnglauben  Deö  einen 
unD Deö anDern /  fo  aüoa  gegenwärtig/  ju  roerffen  /  iwDurcfr  Denn  Die23e> 
j  febtterung  feine  Strafft  batte  /  rote  aueb  taö  Ovec&t/  Daö  mit  ml  Ndbrern^lu* 
genfebe/  unD Darauff  Grandier  fid)  berieff/  mit  aüerbanD  2lu§jluc&t  ab$u* 
trebren*  SBenn  Der  Srfc  Qrifcboff  in  felbiger  <£egenD  trar/  Dielten  fid)  Die 
Teufel  tfilie/  weil  er  unpan  beptfef)  ftar/aber  für  Dem  SSifc&off  färbten  fie  fiel) 
ganfj  niebt  /  unD  menn  Der  Farn  /  fo  gieng  Daö  ©ptel  Den  alten  ®  ang/  weil  Deö 
Grandier  ^ßieDerfadxv  ibn  auff  ibrer  ©eite  batteu/uoD  sul^t/raiegefagtifi/ 
öuet)  Den  (EarDmal/  unD  Daö  bat  ijjm  Den  ^oDt  getban* 

$.  10.  S)tefeöfepaUetniu  etnen^uflcr  Dtefeö^3faffcnmercf^  c^te 
-gan^e  @a^>e  wirD  Der  £efec  in  Der  J^iff-ocie  ffnDe n/  Die  icb  fo  nufee  unD  nobrig 
ad)te/  über  Diefe  Materie  ju  Durcfilefen/  ali  mein  eigen  '213erc? ♦  $Jun  ttill  id> 
bier  Daä  Urtbeil  fef*en/  Dag  über  Dergleicben  ^aü  gefraget  i|l  Don  ©anterre/ 
^rieflern  unD  fogenanDten  Promoteur  Dcö  SStfcboffrbumö  Nimes ,  Don  Der 
tlniverficatüon  Moutpellier,  fcontteldjer  Die  Proteflbren,  »0  ntcf>t  alle/ 
Dod)  jum  ttenigtfen  Die  helffte/  ^aptftifd)  waren ;  ®?an  fan  autf  Den  Sragen 
bemerken/ »e!*e<  Die  futnebmfleÄfinile  Diefer  nad>gemad)ten  ^eufel  ma^ 
ren  /  noorauö  fie  molten  ©lauben  macben/  Dag  Diefe  ÖJeifilicben  'Zofyct  mar* 
feaftiflöonDenfelttfl«ttequdl)letgewefen*  S)enDerQ$efcl)eiD/tt)elcbengemelDte 
UnivcrfitdtDarauffgefiellei/gjebtfold)eögenugfal)m$u  t>erfieben/  Daö  mar 
Denn  |o/ befolget: 
Srage  j  Ob  Die  tfrümimmsen  unD  ^emegungen  Deö  ttibttt  alfo  Dag  m 

M  5  #MP» 


Jg>aupt  offtma^Iö  Den  Baüen  Des  gufled  berubrfe/  mir  anbern  Q3erörebun# 
genunDfel^amen  ©cbicfungenDeö&ibeö/  ein  bequemes  Äennjeteben  Der 
Befeffenbettfep? 

Slntwort:  SDie  (Miefeier  unD  (Seitenlanger  machen  wobl  fofcbe  Bewe* 
gungen/  beugen  unD  DerDreben  fiel)  auff  fo  DtclerbanD  Reifen/  Daß  man 
glauben  muß/  Dag  feinerlep  Pofitur  ifl/  worju  SÖJanne*  unD  ^JBeib^er* 
fobn^n  Durdt>  fletöfigc  Übung  nid)ttüd)tig  gemacht  werDfli  fonnen/fold;e 
jumad;en/  audt)  felbit  extraordinaire5iugftrecfungenunD2lu§Di:ebun< 
gen  l  Der  Berne  /  Der  pufften  unD  anDerer  Steile  Deö  £etbeö  liegen  Detf 
SXeefenö  Der  ©ebnen/  Der  Mufculen  oDer  SWäußlein  /  Durd)  langte 
tige  Übung  unD  ©ewobnfceir  /  unD  fofern  gefefteben  folebe  ^Ißircfungeo 
bloß  Durc&  natuclkbe  5?raft 

IL  gr:  Ob  Die  ©ebneiltgfeitDer  Bewegungen  De$£aupr$  bonfornenunD 
t>on  binten/ gegen  Die  Beult  unD  Denyjuefen  feblagenD/ein  unfeblbabre* 
3eid>en  Der  BefeflTenbetr  fep  ? 

Slnttt) :  ,S)iefeBewegung  iftnatürliclyöaß  man  fetneUrfac&e  bot/ertt>aö  binju 
jutbunMDem/waögefagtiftt>on  Den  Bewegungen  btitybtilt  Der£eibe& 

Iii.  gr :  ObDiepIofcltdjegnfjunDung  oDer  21ufffebwellting  Der  Sunge/  Der 
Äeble  unDDeö2lnge(tc&rt/  unD  Die  gefcbwinDe  33erenDerung  Der  Satbe/ 
unfeblbabre  3*ieben  fepn  Der  Befeffenbeit  ? 

am»:  5Da<  2luff  beben  unD  Bewegen  Der  Brufi/  51bwee&feiung&  weife/ 
ftnD  ^irefungen  Deö  2lußlaffenö  unD  2lnjiebung  De$  ODemS/gewobnliefce 
9BircfunflenDe«ÖDem*fcb&pffen</  worauf  feintrlep2Beife  eineBefef* 
fenWt  jufc&lieffenifh  S)tegn|unDung  DerÄeble  fan  emfieben  au*£u' 
rücfbaltungDesöDemö/  unDDte&on  anDern  teilen  auö  fcbwerWurigen 
S)5mpffen/  Die  man  offt  Durcfc  alle  $beiie  Deö  Seibeö  fd;weben  lieber ;  wor< 
aus  erfolget/  Daß  Dtefeö  Seieljen  Der  Befeffenbeit  nid)t  anjunebmen  ifl* 

IV.  gr :  Ob  Die  Beraubung  Deä  gublenö  oDer  Die  UnempftnDItcbf  eif/  fofern 
Daß  man  fieb  täflet  3wicf  en  unD  @teeben/  ebne  ©eiaut  t>on  fiel)  $o  geben/ 
ebne  fid)  ju  regen/  unD  felbfl  auefr  ebne  Die  garbe  juwrenDern/  gewifle  £en> 
jeieben  Der  Befeffenbeit  fepn  ? 

2lntw:  S)er  junge  ?aceDemonier  /  Der  fid)  Die Seber  ließ  benagen  bonefnem 
guebö/  Den  er  gefloblen  batte/  obne  fiel)  Deflen  meref en  ju  lagen/  Daß  er  £ra> 
pßneung  Dat>on  batte  /  unD  Diejenigen/  wekbe  ibnen  ©tocffebldge  ge* 
benlieffentoor  Dem  2lltar  Der  Dianen  biß  auff  Den  <£oW/  ol>neibre2Iugen* 
braunen  ju  juefen/  jeigen'an/  Daß  ein  fürfefcliebetf  gürnebmen  jemanD  wol 
ran  macben  vertragen  /  Die  (Stiebe  Der  9?aDeln  obne  ©ebretjen :  alöDie 
au  fferDem  gewiß  ftnD/  Daß  in  Deö  SCttenfeben  Seibe  bep  erlieben  ^3'erfobnen  ge* 
wiffefleifcbltd^te^beilegefunDenwerDen/DiefonDergublenfepn/  ob  febon 
DieanDere^beilerunDumbberempfinDliebfeon/  weld;e$  offrpon  gewifler 
»orbergebenDen  ftrantf beit  berrubrer,  ©iefem  nacb  ifi  aus  folcfcer  wßii* 
cf  ung  nfebr  ju  erweifen/  Daß  jemanD  befeffen  ifL 

V.  gr :  Ob  Die  UnbewegligfeitDeö  ganzen  Seibeö/  in  Denen/  Die  man  befeflen 
jufe^nerac&rer/DieDurcb  DenBefebl  ibrer  Bef^werer  bebanii*  anbäir/ 
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Xi#  Jpauptfr,      2>te  6ejmtberte  %Stlt  6s 

unD  mitten  in  Den  tfärcf effen  Bewegungen/  ein  lebenbigetf  Seic&en  fep/  t>oti 
Dem  Teufel  befeffen  ju  fepn  ? 

2lnt  w :  2lngefeben/  Dag  Die  Bewegungen  Der  $beile  Deö  Seibeö  freiwillig  ifii 
fo  itf  e$  audf)  natürlich  m  Seure/  Die  woblgetfalt  Don  Seibe  fepn/ftcb$u  bewe* 
gen  oDer  nic&t  ju  bewegen/  wie  (?e  wollen»  liefern  nacfr  f  omt  eine  folcfre 
2öircfungoDer2luffMtung  t>on  Bewegen  nidt>t  inBeDencfen/  Darauf 
ju  fc&ltefi  en/  Dag  jemanD  t>on  Dem  Teufel  befeften  fei)/  wofern  ju  Diefer  Unbe* 
weglicbfeit  nicfrr  eine  gänfcücbe  gntbaltung  oD'  ©cblag  De^gublenö  f  omeL 

VI.  gc :  Ob  Daö  bellen  oDer  ©efc&rei)/  wie  Da$  gellen  eineö  £unDe$/  wel< 

c&e«meftcraDet35ruflflefc&ic&tflWinDerÄeWe  einrieben  Der  Befeffen* 
beitfep? 

Stntw :  £)ie menfcblicbe  ©cbarflffnntgf eit  ifl  fo  gefcbaffrig/aüerbanD  OfeDen 
nadtyumacben/Dagman  alle  %age$?enfcbenftebet/  welcbe  gefcbtcft  flnD/ 
»oUtomIict>  Die  ©timmen/  Den  %bon  unD  ©efang  aUerbanD  gieren  nacb* 
ja abmen/  unD  Diefelbigen/  obne  Die  Sippen  ju  regen/  nacbjumacben/  oDer  fo 
wenig/  Dag  man  etf  nicbt  mercf  er.  %a  man  wirD  unterfcbieDlicbe  finDen/ 
welcbe  Porter  unD  ©timme  in  Der  Brufi  macben  f  onnen/  Die  t>iel  eber  an* 
Derä  wober  feinen  $u  fommen/  alö  »on  Demjenigen/  Der  fiealfo machet: 
unDDiefe?0]enfcben  werDen58aud)fprecbergenenner.  Uber  Diefetf  ifi  eine 
folcbe&erricbtung  natürlich  gleicb  wie  Panquier  angemertfet  a*p.  $8* 
feiner  Unterfucbungen/  au*  Dem  Tempel  eineö  gewiffen  Buben/(£onfian> 
tin  genanDt. 

Vir.  gr:  Obein(IeifteöcDer(?arrenDeö@e(?cbf  auff einige«  Objeftumo^ 
Der  söorwurff/ obne  Daö  2lugeirgenDöbinju  bewegen/ wn  guter  Beweig 
fep  DerBefeffenbeit? 
Slntw :  3)ie  Bewegung  Deö  3lugei  ifl  freiwillig/ gleicb  wie  aueb  Der  anDertt 
l5:beileDeögeibeö/unDi(inaturltcb/DiefeI6en  ju  bewegen  unD  fiiüe  ju  bab 
rem  Uber  Dtefcö  ff ecfr  bierin  niebtf  fonDeriicbetf. 
,  VIII.  gr:  Ob  Die  Antworten/ Die  Da  fagen  befeffeniufeon/in8ran68ftfc6er 
©pracbe/auffeinige  gragen  Die  ibnen  in  Safein  vorgefleliet  werDen  /  ein 
Bewetß  fep  Der  Befeffenbett  ? 
Stnrw :  <2Bir  fagen/  Dag  u  gewig  ifli  Dag  Daä  SJerffefjen  unD  ©preeben  Detr 
©pracben/  Die  man  niebt  gelcrner  /  nbernatürlicbe  5)inge  fet>n  /  unD 
Die  niemanD  f  önnen  Glauben  macbe/  Dag  foicbeö  Durcb  Deö  ^eufeiö  :t>ienff 
oDer  emrge  anDere  bobere  Ucfacbe gefebeben  f  an.   2lber  allein  auff  gewiffe 
gragen  ju  antworten/  Daö  iffgang  wDäcbfig.  2Beif  eine  lange  Übung/ 
oDer  ^erfobnen/  mit  Denen  man  in  gutem  SSertfanDnig  iff/iu  folgen  2lnr> 
Worten  w'el  tbun  Fonnen.  UnD  e$  erfebeinet  jugleicb/Daß  eö  für  Träumerei)' 
ju  balten  ifl/  Dag  Die  Teufel  Die  gragen/  Die  man  ibm  in  Satein  t>ürfleller/t>er< 
(leben/  unD  Dag  fte  allejeir  antworten  in  Der  grangofifcben/unD  in  Der  $?ur* 
ter>©pra*e  Deren/  Die  man  will  für  befeffen  balten.  2Bbraui  erbellet/  Dag 
eine  folcbe  93'etridmmg  mcf)t  beweifen  fan/  Dag  foleber  ^enf*  einen  $eu* 
fei  in  (t*  baben  muffe/  infonDerb^ir/  fo  Die  gragen  niebt  in  Piel  dorren  oDec 
DveDenbefteben^ 


IX.  gt:  Ob<«ein®etteißDec^efeffenbdtiß/f9^manö  im$8re*enaöef 
ttieDer  augroirfft/  n>te  er  eö  eingenommen  bat  ? 

21nm>;  Delrio,BodinusunD  anDere  ©cnbcmen  faflcn  /  Daß  Die"  Rubere* 
Dur*  Söejauber  uns  bigtwilen  au§bre*en  laflen  ^ägel/  Nateln/  unD  an* 
t)erefcl6ame5DingeDuccbDie,2BiccfüngDrt  £eufe!$/unD  alfo  Daffclbige/ 
in  Denen  Die  nxrcbafftigbefeften  RnD/jutrege  bringen  fan%  2lber  em>aö  fo 
roieDer  au£bre*en/  alä  man  eö  eingenommen/  Das  i|l  narurli* :  mil  man 
lerne  jinDct/  Die  einen  fdEjnoac^en  Ziagen  baben  /  unD  n?el*e  t>iel@tynben 
lang/  tt>aö  fte  eingenommen  baben/  bep  ftcb  behalten/  unD  Darna*  fo/  toie  etf 
eingenommen/toieDer  öon  ft*  brechen :  unD  Die  $W^S?rancf  bcit  Die  9?al}< 
tung  unten  roieDer  ausgeben  lafiet/ rote  fte  oben  binem  fommen  toar* 

X.  gc :  Ob  (unempjittDli*e)  vgti*e  mit  einer  gliete  oDer  Lancette  auf  un* 
terf*ieDli*e  $J)eiie  dcö  Seibetf  ein  gerci  fTee|3ei*en  fepn  Der  ^efeffenbeit  ? 

am» :  ©ol*e$  mu§  man  $uf*reiben  Der  Q>ef*affenbeit  einer  melancWi* 
f*en  Seu*tigf  ek/  Dat>on Da*  Q3iut  fo  grob  tf t/  Daß  e$  Dur*  feine  2BunDen 
©DerOeffnungnicbtberauölauffenfan.  UnDauä  DieferUrfa*egef*t*t 
eä/Daß  wi$?enf*en/n>e!*e  gefroren  oDer  »erlebt  n>erDen/an  ibcen21Dern 
unD  natikltcben  ©efäflTen  Dur*  eine  Lancette  t>on  Den  <2ßunD  >  Siebten/ 
ni*t  ein^ropffiein33lut  lauften  (äffen  /  rote  man  auä  Der  <£rfabrungftf> 
J>et ;  Diefem  na*  |lecf  t  bietinnen  ni*fö/  Daä  ni*t  natürli*  ifh 

2luö  Diefen  auffaßten  St aaen  unD  33eri*t  Der  Univerfitat ,  ifl  nool 
gumercfen/tt)aöfürÄunflein  DerSurüftunfl  Diejer  Sauberepen  inö2Bercf 
geffeUet  ftnö/  unt)  tt>aö  man  sum  Söetwtg/  fo  rcobl  Der  Säuberung  M  Der 
55efeffenbeit/  genommen  bat.  SDa§  Dtefe  Profeflbres  unD  Doftores ,  roo 
ni*t  alle/Do*  jum  roenigtfen  Die  belff  te/felbfl  Dvömif*  gefinnet/  allen  33en?etö 
üermerfT^n/n)orauffDenno*Derllnf*ulDige  fo  unbarmherzig  wrbranDtiff 
nootDetu  $?an  batte  anDere  Antwort t>on  Der  Univerficat erwartet/Die  S5e* 
feflcnbeitDerUrfulmenju£oDunDur*Diefeibeno*  etroaö  mebr  $u  untetliu* 
fyt:  eötvcrrD  aber  über  Diefeö  Dur*  Q3erbobt  t)on  bober  JpanD  Dtefeö  2BercF 
auffgcbalten/  unD  Da  man  feinen  c£eufel  mebr  bef*tteren  mo*te/  jd  toar  au* 
ntemanD  mebr  ju  finDen/  Der  t)on  ibm  befeffen  rcar,  unD  harten  Beelzebub,Bar- 
rabas,  Guilmon  unD  Carmin,  wer Teufel  /  Die  Daövgpiel  aUöa machten/ 
»i*tömebrjutbun. 

fy\t$  Mefen  af(en  ift  &etm  abjimefimett/  auff  mlü)c  ZBcifc  man 

ft*  ju  fcerbalten  bat  in  Unterfu*ung  fo!*er  S>inge  /  Die  man  t>on  De  W 
teufe!  oDergauberepentfianDeniu  ftpn  era*tet-  9233ie  auch  betrefi 
fenD  fol*e  grieblungen/Die  uns  öon  anDern  Dat>on  ju  JgwnDcp  f  ommet. 

IglJW  einem  fo  flaren  95e»eitf/  fcer  tnfj  fcafxr  fo  Deutftcf)  ae* 

f$JU  jeiget  i\\  i  üon  fo  t>tel  Urfa*en/  unD  au*  fo  t>ielen  (Rempeln  DerUn^ 
^ifTenbeit/Deö^oturtbeilö/  U$  23ütugö  unD  Dcö  Jiberglaubenö; 
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XII.  Jpauptft     SDic  bejauktf  e  SBelt  97 

ifoltebiUigniemanD  mebr  bleiben/ oDer  inbie©eDancfen  fommen/  »on  folgen 
%eufel&^ercfen/@pocferepen  oDer  ® efpenflcn /  B.wbmm  oDer  33efef* 
fenbett/  »ie  man  lieber/ Dag  bei)  Der  ganzen  %ßelt  gefdycbt*  ^eDennocb/  »eil 
Diefe  $?ei)nung  nod)  fo  fetf  eingequellt  tft/fo  »ollen  »ir  noeb  roaö  tieffer  gra* 
!  ben/Defio  Flärlicber  feben  ju  laffen/Dai  Darunter  nicbtS  al£  ein  fanDigerförunD 
lieget.  Senn  nacbDem  ju  einer  grunDlicben  unD  t>oüf ommenen  Unterfucbun* 
flen  foleber  ©acfyen  ntebt  allein  mebr/  alö  ein  gemeiner  33erfianD/<2rfabrung/ 
Surftcl)tigf eit  unD  gleiß  t>on  nebten  itf/  fonDern  aud)  ein  #er£/Datf  mit  feinem 
Qjorurtbeil  eingenommen/noeb  aueb  Durcb  Aberglauben  oDer  ©d)recfen  unD 
gurcbtttoermeiflertijh  fo  n>trD  n>unocclid) t>tcl  Darju  ecforDerr /  feße  ju  frei* 
len/Da§et»aönid;t  natürlich  oDer  Durcb  betrüg  Der  Süenfcben  gegeben/ 
üDeralfo&orgelieüetifh  Socbitf  mebr  niebt  alö  Diefe  i»et)erlep2Bege/  un$ 
in  Diefem  ju  wrfiebern ;  felber  (£rfabrung/  oDer  glaubttürDige  Srjeblung  *>on 
anDern/  Die  eö  erfabren  bcibm»  Aber  id)  babe  felbft  Die  allergeringfte  £rfab> 
cung  niebf/aber  roobl/Daß  alle&»a$  mir  jemabltf  unD  ju  einiger  3eit  furf  omen 
tß/natürlicb/oDer  menfd)licbe<£cb»acbbeit/  oDers23etrug  getwfen.Socb  babe 
icb  mit  foleben  »obl  fo  öiel  ju  tbun  gebabt/unD  aUeö  »obl  fo  fletöfig  unterfuebet/ 
tag  id)  niebt  nobtig  babe/  nacb  anDern  mebr  ju  geben,  Ser  Sefer  rotrD  Daö  ba* 
ben  feben  f  onnen/  auö  allem/  »aö  biebet>or  auö  eigener  (Srfabrung  t>on  mir  an* 
gejeid^net »orDen*  ©0 icb  e£  nun  öon  anDern  baben  mufc/  fo  lafiit  feben/  »er 
fte  Denn  fet)n/  Denen  icb  bicrinnen  glauben  mag  ? 

§.  2.  3d>  reDete  Da  eben  t>on  Srjeblungcn/  Die  j'emanD  au$  eiaener  (ü;r> 
fabrung  tbut ;  umb  aulpfcbliefien  Diejenigen/  Die  eö  Don  anDern  geboret/  oDer 
in  einem  23ud)c  gelefen.  Senn  Dtefcö  f omt  !)ier  nieb t  ju  flatten/  Die  tlrfad)?  i\V 
»eil  Abfcbrifft  t>on  Abfcbrifft  in  Diecbten  niebt  guttrg unD  Dag  man  fid)  auf 
feine  geugen  mlaflen  mag  /  Die  felber  Der  ©ad;en  £tfänmtß  niebt  babett. 
S)aö@pricb»ortfagt:  2>on  £6ren-fagcn/  lieget  man  DieL  Aberlafietmid) 
t>iefe$Dennocbet»a3  FlarerunterfdjeiDenunD  erflabren*  Senn  fo  man  am 
Derä  niebt  glauben  mag/  Den  »aö  unö  enttreDer  felbfi  begegnet/oDer  öon  Denen/ 
S>en  cä  felber  »ieDcr  fabren  /  erjeblet  »irD/  fo  febeinet  »enig@id?erbeit  ju  fepn/ 
fonDerlicb  in  £rf  antnig  Der  Jptftorten/  Daüon  einer/  Der  nur  ein  »enig  bclefen 
ifl/  Dag  taufenDe  niebt  felbft  gefeben  bat;  ja  felbfi Derjenige/  Deretffcbreibet/ 
gan£  unD  gar  niebt-  ®o  icb  aud)  niebt  mag  aerfiebert  fepn  /  alt  &on  Dem  /  Da 
'  tcbfelbff  Darbet)  gemefen  bin/ fo  mag  icb  ßaä  taufenDefle  niebt  einmabl  glauben 
©Der  er jeblen/öon  aüen/roaö  bier  in  Der  @taDt  umbgebet/Darin  icb  »cbne/unD 
Dennod)  Die  ^Ißarbeit  ifl.  Soeb  Diefeö  ft'nD  gemeine  Singe/  Die  ein  jeDweDec 
Derffebet/  Dat>onalljuüiel^>erfobncni£rfantnig  baben  /  folebe  in  gmeifcl  ju 
ftellen*  2lber  Dasjenige/  Dat>on  mir  nun  reDen/  ift/  »aö  unfern  Q3egriff  über^ 
trifft/  Daö  unnaturlid)  ifl»  Sag  Der  eine  boret  unD  fiebet  unD  Der  anDer  niebt/ 
DbfiefcbonbeDDeDabet)  fieben;  über  Diefeö  Dag  nod)  ein  groffeö  Q3orurtbeil 
Darunter  fpielet/  Da  Der  Aberglaube  Seicbtglaubigfeit  »erubrfacber/  oDer  Ilm 
»iflenbeit/  @d)recf  en  oDer  gardfjt  Da^  llrtbeil  unD  Den  Q3er|lanD  /  ja  felb(]en 
aucbDa^  ©eDäcbtniß  t>erbinDcrtbat. 

§♦  J-  2fa  »irfiiiDoffraiab«  felber  ntebt  bequem/  Dag/  »aöunö  mitge^ 

N  nug- 
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nusfabmcc  Q3ctfidE>ecuns  erjebUr  i ju  ecjeljlcn-  Senn  auffß  befle  gefeget/ 
eß  tvare  euer  eigener  33ater/  Dem  Daß  begegnet ;  aber  tfcr/  memi  er  «s  eud)  er- 
jeblet/  maret  ein  ÄinD/  hattet  ibr  Damabi  Urtbetl  unD  93erf  tanDeß  genug  /  auff 
Daßienigemoblacbtjubaben/Darauffeß  anfommet/  ©efpenfie/  oDer  gaube* 
oDer  Dergleichen  Daton  $u  machen  ?  <2Baret  ibr  ntd>t  Dielmablß  t>on  Der 
5lmmeoDeröonDer®?agö/oDeranDemÄinDern/  furcbrfabm  gemacht  /  unD 
lag  eud)  Daß  nicbt  in  euerm  £aupt  ?  Jporet/maß  mir  felber  einmal  mteDerfab' 
ren  ift :  3n  meinem  2luffmacbfen/Doc()  Da  tcb  jum  menigflen  meineß  ^ebaltß/ 
1 4  3a^r  alt/  mar  id)  mit  meinem  93atcr  t>on  &BarffWen/  mofelbft  er  3>reDi* 
ger  mar/ auff  Dem  SBegenacb  ©röningen/  unD  mir  blieben  über  SRacpt  bei) 
einem  8reunDeju2Binfum/  in  DemümmelanDen;  2Bie  mir  Deß  2lbenDtf 
aüDa  bei;  Dem  Seur  faflen/er  jeblete  unß  Der  SreunD  febr  Piel  t>on  Dem  ©efpenfl/ 
Daß  er  in  feinem  £aufe  gemabr  murDe,  $Ü?ein  33ater  fag  Damablß  mit  Dem 
fXücf  en  nacb  Der  5?ammer^bur  ju/  Die  offen  fiunD :  id)  in  Dem  <2Bincf  el  alDa 
g*gen  über ;  Der  $?ann  Deß  £aufeß  an  Der  anDern  Scfe  Deß  JjoerDeß  /  an  mel* 
cl)er  ©eitbe  aud)  Die  ^büre  mar*  3d>  aber  /  gleicbfam  enfeücf  et  Durd)  Die 
£öunDer/  Die  er  erjeblete/  fabe  ißn  mit  gieig  in  fein  ©efic&re*  3nDem  id)  eben 
aufffabe;  marD  tc&  einen  gemabr/  frembDe  t>on  2lnfeben/  aber  Docb  in  gemeiner 
SlleiDung/  Der  binter  meinem  33ater  unD  mir  ftunD/  unD  mitten  in  Dem  gim* 
mer.  3cb  batte  ibn  nicbt  f ommen  feben/borete  ibn  auc&  eme gute  2Beile  ntd)t 
reDen/Daber  marD  id)/alß  m  Dem  ©efpenfl/  gar  febr  befturfcet.  2Uß  Der  &aug* 
3Birtbibnaud)fabe/  reDete  er  ibn  an  /  unD  fragte:  Q3on  mannen  er  rdme? 
Q3on£ollum/fagte  er/  mit  einem  febr  tieften  uhD  poien^hon/  unDutmeränDer* 
tem©eftd)te-  SWein  Q}ater  fragte  Den  <2Birtb :  2Bereß  märe?  £erammor< 
tete/  Dag  Diefer  Sflann  nicbt  aüju  ricbtig  tn  feinem  ©ebirn  märe  /  unD  moty  ge* 
toobnet/  aIfoaußSre^mubnifeitinß^)au§iu fommen/ melcbe bepfolcbera 
fcblec&ten  Q}ertfanDe  off  t  grog  iff .  3*  mar  poji  Dem  erifen  ©  efpräcb  aoti 
föefpenfien  unD  Dem  piofcltcben  2lnfd)auen  Diefer  fc&nacf  ifc&en  ^oftur  fo  febr 
beftärftet/  Daß  icb/  alß  icb  Diefeß  iefere  borete/  noc&  langfabm  bep  mir  t>erftcbe« 
meroen  fönte/  Dag  Diefeß  ©efpräc!)  au*  pielleicfn  feine  @p5cf erep  mär«/metl 
i*  Damablß  fc&im  mcbr alß  etnmabl  fagen  bören/  Dag  Deß  9)}enfd)en  ©innen 
tvon  Dem  Teufel/ unD  JeicbtbejaubertmerDen*  2lIfo  mar  eud)  aud)  »icüeic&t 
camablß  nid)t  mobl  ju  mubt/  menn  euer  LSater  oDer  @rog*2)ater  eud)  erjeb* 
ftte/Darauff  ibr  nun  fo  feff  gebet, 

,  §.  4-  Sß  erjeblete  mtreinmabl  ein  gelebrter  0)?ann  tn  meinem  #aufe/ 
mie  er auß  eigenem  SDfunDejmeeneanDerer/  foaud^gelebrte  ?eute/  Dat>on  i* 
aueb  Den  einen  fenne/ geboret  batte/ maß  ibnen  feib|imieDerfabren  mar  /  mti* 
nem^)aufc/DaginDem^5eruffmar/  Dag  eßmit03€fpen|lm  abläget  mürDe. 
©tebatten  mit  eigenen  klugen  felbfigefeben/  Dte5?anne  unD@läter  auff  Dem 
Stiebe  fe^en  unD  öerfeljen/  unD  Dag  Dod;  f eineß  ^enf*en  #anD  Darju  f am/  w 
Der etmaß  fi^rbabreß/  Dag Diefelbige anrubrete.  3* fragte :  Ob  eß  aetebeben/ 
meil  fte  febon  in  Diefer  anfebnlicben  ^5eDienung/oDer  Da  f?e  noeb  (^turenten  ge* 
mefen?  grfagte:®tuDcmem  ©ebr mobl/ faate icb /  unö  Die  vorher  aueft 
fcboninDenföeDancfenfle(lanDen/auß  Den  ©engten/  Dag  eß  aUDa  in  cent- 
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#aufe  fpücf  ete ?  Da* 33orurtbetl  n>ac  Denn  alfo  febon  bereit.  /  ba  man 
Artige  unD  (^lafecauffDem^ifc^cfa^/Daljarreman  fct>on  üicueidfjr  einö  ge* 
|  trunef en.  3>cb  weiß  febon/  waö  ibr  fagen  wollet/  fasere  »orgemelter  greunD/ 
unD  mecefe  wobl/ Dag  iljcauff  Diei'c  2ßei|c  altyö  woW  in  Sweifel  jieben  foltct. 
Sa/  fagte  icfr/  in  Langel  mebter  c>5en>igoeir^  2Ufo  öabe  id)  mebr  Denn  einmal 
an  Dem/ watf  mir  erjebletworoenttsn  Denen/ Dieeöfcibff  .qefeben  oDer  geboret 
litten/  fie  felbft  ju  j  weifein  peranlaffet*  QBenn  icb  fie  nacb  mebrern  Umbfian- 
Den  gefragt/  aläfiegeDacbtbatteti/Daö  Darbet)  muffen  in  aebt  genommen  wei> 
Den*  3fa  nod[)  uniangft  b«  t  mir  em  iebr  »erßänDiger  unD  belefener  $?ann  et* 
flabret  /  Dag  er  ftcb  nacb  Der#anD  auff  meine  Befragung  beDencfenD/nuo 
t larlicb  fab e/  Dag  er  betrogen  ge  wefen/  in  Dem/  waö  er  fo  lange  3* it  geglaubet/ 
1  unD  mannicbmabl  aueb  für  Dte  <2ßarbeit  erjebler  batte* 

§>  £ßa$un$  Denn  nun  juöbtenfommet/  ober  wa$  wir  ingenD* 
fnfcen53ucbernlefen/nacbDemn>triu  Doüfommenerüveiffe  De*  93erfianD*< 
f  ommen/  fefern  wir  aueb  mit  feinem  3)orurtbeil  be laDen  UnD/  fo  laffet  un$  bfc 
feben/watfDarjuerforDertwirD/Daä  wir  sooUfommlic^  glauben  mögen/  wo* 
münDlicb  oDer  aueb  febriff tlicb  Detffalg  erjebiet  wirD*  ©leicb  wie  na*  alle« 
SXecbten  an  Den  3*ugen  erforDert  wirD/  worauf  man  red)t  tbun  foll  >  Dag  fie 
»oüfommene€rtdntnigDer©acbebaben/  unDDagfteantbnen  felbflglaub* 
würDig/  unD  aueb  in  2lnfebungDer^erfobnen  unD  Der  ©acbe  unpartbety 
ifeb  feprt-  S)a$  erfle  ju  erlangen  /  fo  muß  ibr  Urtbeil  aueb  fcollfommen  rein/ 
tinDibr^erflanDgenugfaminDenÖtucf  gmbet  unDgefebiiffen  fepn/  Darju 
aueb  alleä  wobl  in  Unterfucbung  Der  ^acbe  wobl  in  acl)t  genommen  werDen/ 
fo  Diel  ju  Der  völligen  £rf äntniä  i>on  nobten  ifi.  2lngebenD  Da*  erfie  /  mag  in 
Diefem  felbft  Der  Unterriebt  in  aebt  genommen  werDen.  SSep  Dem  anDern/  in 
Sern/  wa$  fie  er  jeblen/waa  wir  iut>or  in  Den  fünff  erßen  £auptfiütf en  öor  uns 
felbfl  in  aebt  genommen  baben.  @o  muffen  wir  aueb  alöDenn  üerftebert  fepn/ 
Dag  fte  fo  um>erbinDert  unD  fo  cuitfmercf  enD  gewefen/  in  2lnfebung  Deffen/  watf 
wir  auff  ibr  ^eugnig  für  warbafftigbalren  wollen/  als  wir  unö  felber  sorge* 
febrieben  baben/  bepuntffelber  an  Der  2ßarbeit  unfer  eigenen  Srfabrung  ü* 
bezeuget  jufetjm 

§ ♦  6.  £)ie  ©laubwurDigfeit  banget  bier  etneö  %beil$  Daran ;  aber  in* 
fonberbeit  wirD  Darbet)  wrfianDen/  Dag  Der  Beuge  fct>  ein  ebrlicber  $?ann/  t>on 
Dem  man  anDerö  niebt  vertrauen  mag/  a W  Dag  er  2ßabrbeit  &or  babe/Dag  er  etf 
imSrnfifage/Dagerft4)nicbterge^ean  (Srjeblungüber  wunDerlicbe  Srfab- 
r  ungen  oDer  frembDer  G5eftcbte  /  oDer  befonDernöffenbabrungen/oon  welcbec 
«Sitelfeit/  aud)  wobl  anfebnlicbe  unD  fonfl  DerfidnDige  unD  aueb  gottfurebtige 
^erfobnen  fönen  eingenomen  fei;n/(ie folten  gerne/  moebte  e$  ibnen  fo  gut  wer? 
Den/$u®efiebten  unDOffenbabrungen  De^Jperrn  wollen  f  emen.2.©>&  1 
1  ♦  unD  in  allen  f ubne  fepn/worauff  Der2lpofie[  fubn  war/oD'  fonffen  aud)  grof* 
(er  Srfabrung  nebenii  tbn  fieb  berubmen*  1 4^.2 1  ^ierinen  fcblere  et  wte  icb 
met)ne/Dec2ßittwe3etäf  eSIaag/Die  Dor  1  ö^abren  auff  w  ^rinfieneplanD 
bier  gewobnet  /  Die  fagte/  Dag  ein  gnget  ibr  erfebienen  ware.^en  de  plofjlicb/ 
unD  Deno^  mit  bem  erfie  gan^  Durcb  einenßauptfiug/Den  fit  fublw/ wro  ihrer 
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SäbmungwieDergefunDgemacbt  worDen  /  Dieflefcpon  i43abrgebabr.  (Sie 
war  jwar  (wie  mir  Pon  ibr  piel  bericbtet  worDen  )einettigenDfäbme Stau/ 
aber  »on  feiner  großem  Übung  ibreS  <2)erffanDes  /  als  Ibr  Die  geringe  @ele< 
gcnbeit  ibreS  ©tanDeS  gegeben  batte.  ©te  erjeblete es  aUejeit auff Dtefelbige 
3ßeife  niebt/  fte  fanD  (leb  für  ein  'IßunDer  angefeben  oon  »ielen  /  Die  fie  ju  fe< 
ben  |U  iljr  rahmen  /  unD  Da  war  23ortbeil  Dabep.  2)erbalben  mug  man  Das* 
jenige  /  was  ibr  begegnet  war/  für  etwas  ungemeines  balten/  weil  es  feiten 
Sit  gegeben  pflegt/  unD  Dennocf)  wob!  mebr  gefebeben  fönte.  21IS  tc&  noeb  un< 
langt]  mit  einem  febr  befonDern  getreuengreunD  bier  in  meinemJjoaufe  reDete/ 
erf  labrete  er/Dag  ibm  folcbeS  felber  wteDerfabren;' wontien  »orgemelDt  e3  »tsfe 
ein  foleb  SBunDerwercf  (leüete.SaS  pon  DemSngel/  (feinet  nur  ein  ^rautn 
ge  wefen  ju  fepn/Der  au  g  fc  br  fraref en&nDrucf  DeS@ebirnS  entff  anDen;  Durei) 
Die  ©eDancf  en  Die  fte  batte  pon  ibrer  jvranefbeit  oDer^lage/unD  Die£offhung 
Der Srlofung.  UnDeS  fönte  wteDerumb.Dtefer'Sraum  wobl  auebbeiffenjue 
33eränDerung  Des  Selbes  /  Da  Die  <£beile  fampt  unD  fonDerS  in  Dw&ewegung 
waren/  gleicpwk  folcbeS  mancbmabl  gefdt>id^t» 

$.7.  2lbcrju  Dem  Dritten:  gSmSgen  beugen  foperffanDig  unD  auffi 
Ticbtig  fepn  wie  fte  wollen/  fo  fte  nic&r  aueb  sugleicb  unpartbepifcb  fepn/  fo  i|t  ti 
alles  unriebtig.  2)er  Q3erffant>  begreifet  alles?«  pielmebr  an  Dieter  @eite/  Da- 
bin  er  ftcb  neiget /als  Da  er  einiger  maflenwieDerbaltenwirD.  3cf>  weig  fein 
freifftiger  Tempel  als  Die  (3aq)e/  Die  wir  unterbauen  baben/  tnfonDerbeit 
bctreffenD/unD  Das  Urtbdi  eines  gewiften^reDigerS/tti^lnfebungDeSSufallö 
pon  3etsf  c  €laaS  /  unD  nod)  ein  anDer  pon  Der  grau  uon^lbbef  eref  /  Dapon  in 
Dem  xxv.^aupttlücf  foll  gefagt  werDen.Senn  weil  er  an  Cet  ernennte  in 
Der  gemeinen  $Iepnung  pon  Des  Teufels  2ßunDer  groffen  Ärafft/  unD  an  Der 
anDern@eite  niebt  leicbtlic&Srfcbeinungen  DerSngel/  oDer  anoern  Derglet* 
eben  Sttiracf ein  glaubete/  fo  batte  er  Das  2ßeib  pon  2lbbefercf  entfc&ulDiget/ 
fcureb  (Srftnnung  /  Da§  es  wobl  Des  Teufels  2Gercfgewefen  fepn  moebte/was 
tbrunfcbulDtgjugefcbrieben  wtirDe:  aberju^etSfe  <£laas  gieng  er  bmunö 
»erraabnete  fte /  Dag  fte  Docb  niebt  aHju  grog  »on  DemSngel  fpreeben  müfte/Der 
ibr  erfebienen  wäre  /  DaDurcb  Dem  $ab|i tbumb  niebt  Den  SJlunD  ju  offnen/  jtt 
fagen/  Dag  wir  uns  au*  mit  SOtiracf  ein  bebeiffen.  £>aS  erffe  ifj  bef anDt  aug 
einer  gewiflen  @d)rifft  /  Darinnen  er  DamablS  fein  Urtbeil  über  Das  gemelDte 
Qßeib  begriffen  batte  /  unD  Das  anDere  euinneretcb  mid)felbf]ponibmgeb6* 
rerjutyiben.  5>aS  blo{|<  Q3orurtbeil  braute  ibnjuDenerfien/DaweDer  Die 
IXccptS-öelebrten/  noeb  Die  Üüebter/  noeb  Die^reDiger  unter  Demfelbigen^e» 
riebt  etwas  öon  Der  Sauberep  geDencf en/fonDern  blog  was  Das  gemetne^Solcf 
©crucbteS  Dason  maebte.  SDaS  le&t  e  Deggleicben  Das  93orurtbeil/  Daß  er  altf 
ein  ^reDtger  in  unfer  Streben  /  wieDer  Die  CDjtracfel  fepn  mufle  /  weil  Die  «Pa- 
pillen folepe glauben  /  Denen  er  niept  allein  wteDerfprecben  mufiti  fonDern  aueß 
niebt  einen  Baumen  breit  3vaum  geben/  auff  unfern  Q5oDen  gu f?  ju  feten.2U 
ber  auflTer  Dem/was  (lunD  uns  eber  ju  glauben/Dag  wobl  ein  guter^mirt  einem 
»on  Den  ÄinDern  @43tteS  erfebeinet  /  oDer  Dag  Der  bofe  Teufel  einen  pon  Den* 
felbtgen  plaget  / « nD  aber  DiefeS  i»  ^paag  unD  ©pptt  bep  Desöetwine  bringet/ 
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ja  Kirchen  unD  ©ericbte  in  Bewegung  unD  Unruhe  fe|et/  gleichwie  Wir  fehen 
werDen/  Oa0  mit  Der  grau  ju  >2lbbeFercf  fleh  jugetragen  bat» 

§.  8.  ^uniiiDiegrofTefletScbwurigFett  nocbnicbt/  tt>««t>te3cu.cj«3 
betrifft  /  Dawn  wir  rcöen ;  weil  wir  fte  felbcc  Fennen  oDer  befragen  Fon* 
nen/  werftefepn/  unD  Darnach  uns  richten  /  wie&iel  ftcb  auff  fte  juwriaji 
fen.  2lber»on  Den  Suchern/  Die  man  liefet/  ftnD  uns  Die  (Schreiber  meiflen* 
!  tbeilS&on  ihrer  2irtb  uno  Umbgang  unbeFanDt/  unD  Darauf  Die  ©efebrteti 
felbitammeifienficb  berufen  /ftnD^epDengemefen/  unD  Diefemnacb  mit  ei* 
-  nemfebrfchnoDen&orurtbeil  eingenommen.  ÖDereS  waren  t>on  Den  (£b«> 
l  tfen£ebrern/  welche  ftd)  mit  ^epDnifcben  oDer  3uDifdf>en?9?ei;nnngen  be* 
i  j)ülffen/^et)Dcn  unD^uDen/wte fte »ermepneten/Detfo  beffer  iu  gewinnen  oDec 
*  juuberjeugen.  ^XBas aber bteröonmebriurfeacbe Dienet/  DaSwirD  DeeSo 
I  fer  in  Dem  legten  ^atiptftucf  meines  crfien  33ucbS  finDen.  Sftan  mu§  Den  bif« 
;  lieb  mit  öieler  güritcbttgFett  erft  nach  Den  (Schreibern  ftcf?  crFünDigen/  oDer  fo 
!  es Dar ,u an ©elegenbeit mangelt/  Dtefelbtgtn  auffs genaue/Je  felber  tmrcbfu* 
eben  /  ihre Sttemmng  unD  2öeife  ju  fd>retben  ju  »enlebcn  /  wie  auch i  was 
für  <33ewet§  üon  Der  -IBahrbeit  poer  (4>ew#eif  fte  uns  ju  erFennen  geben/m» 
ntefet/  fo  i)f  cS  Das  s2)C|te/  Dag  wir  eS  fteben  laften  »er  Dasjenige  /  waSeS  iff. 

§ .  9,  SRmv  angefeben Dag  es  meutemhcils  #if{orien-(Scbreiber  ftnD/ 
ouS  welchen  wir  gewöhnet  fepn/  fo  »iel  s))?emumgcn  ju  »ernebmen  /  Die  wun* 
Derschen  X>inge  öon  (Sefpenffen  unD  3aubetet;/  unD  Dergleichen  Söercfe/  Die 
Dem  Teufel  iugefcl)riebenn?erDen:  (So  i|i  es  t>or  allen  2>ingen  bocbn&tbifl/ 
Dag  wir  untergeben/  mit  was  für  (£rfänmt§öet  (Sachen/  oDer  21bfeben  fie 
fchreiben/  unD  auch  was  DieDenS^lrth  fte  ^brauchen ;  alfo  Dag  foiebe  in  Q3e* 
trachtung  Des  Begriffes  Der(Sacben,Die  fte  ums  Darin  erjeblen/mercf  iichenlln* 
terfcbeiD gebabren.  Senn  wenn  fte  nur  Jpi|iort'en  »ergeben/  unD  Darneben 
feine  Theologanten  oDer  Philofophi  ftnD  /  fo  werDen  fte  in  3ufammenbr in; 
gungfolcher  (Sachen  nicht  genau  acht  haben/  Die  Fe  nur  bloß  auff  anDerec 
Glauben  aufFfctjen/mie  id)  folcbes  in  Dem  2 8  £aupt  jlucf  metnerUnterfuchung 
Der  Cometen  mit  gutem  ^eDacbt/  ferner  angewiefen  habe.  SbrSwccf  ifl  w\* 
leicht  auch  nur  aemefen  /  nichts  ales  -IBunDer  jufammen  $u  tragen/  wie  (Scba* 
jan^ranef/  (Simon  ©oulart/  unD  anDere/  Die  obneUnterfcbeiD  aus  unter« 
/chieDItcben  Schreibern/  außfuebten  /  waSfel&ahm  lautete  /  unD  Dem  Sefer  Die 
SÜßabl  laffcn  /  ob  er  es  glauben  oDer  nicht  glauben  rcil.  <So  (tcDenn  folcbeS  mit 
einer  gclebrten(Scbrr  ib  UBD3?eDenS*2lrtb  tbun/glcicb  mic  Philippus  Came- 
rarius,  Petrus  Meffias  unD  Antonie  Verdier ,  fo  bat  ein  »erftänDtger  &fec 
feine  ^efabr  Daher  I«  erwarten.  (So  ft ;  aber  (Sd)wä£cr  unD  ^oeten  fepn/ 
pDer  Denfelbigen  in  tljrervS?  I&abmfeit/mtt  einem.<Datiffen  jterlichen  ^Corte  fte 
}U  tchmuefen  folgen/  fo  Fan  man  Defto  weniger Dvecbnung  Darauf  macben.UnD 
»ennfebon  alles  gefagtiff/  fo  ftnD  cSDod)tnei|t  Poeten/  Diet>onfolcbcn@a« 
eben  fchretben /  unD  Derer  ^bun  anCerS  nid)tS  als  poiefis  eine  SJJad^mg  /  fo 
haben  fte  auch  Die  ©efchichttl nicht  fofebr  eriebiet/  alSfelbfi  aus  ihrem  ®v 
hirngemad)t.  .  . 

$•  1 0.  tiefes  leftte  foire  man  biUich  memer^epnuns  nach  m  acht  neb* 
'  Nj  men, 
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mört.  £)ettne«ftnDgetoig!id)  Die  fiknebmflen@tücfen/  öieitianjum^ei 
ttcijj/  Der  SDtac&c/  Der  2Bercfe  unD2Biflenfc&afft  De«  Teufel«  berbe^  gu  brm* 
gen  pfleget  /  t>on  folget  Materie  angelegt*  Danxus  unfer  groffefier3<Mbe' 
ret^efcbreiber/beroeifet  Die  9?eftel*33inDung  Der  Sauberer  au«  Dem  Virgi- 
lius, Edoga  8.Ne&etribüs  nodis*  ßodinus  berufft  ftcb  in  feinem  ec|rcn 

SÖudje  im  ertf  en  Cap.  auff Die  ©ncbifcfyen  33erfe  Deö  Apollo ,  Dem  erDtcbte* 
ten  ©Ott  i  unD  Duber  Detfo  me&t  erDicbteten  33crö»  SDarnacb  Lib.  IL  cap. 
6*  bereifet  er  Die  3>ecroanDclUttv}  au«  DemHomerus ,  Virgilius s  Ovidiust 
ihDc:ji  tva«  Du  üonöer  Circe  treiben.  Delrio  feggteicben  lib.ll.qu.  i  $. 
-au«  Dem  Süius  Icalicus :  UnD  auf  Die  grage/  ob  Die  Q3efcbtoerung  aud)  auff  Die 
Qlbiere  fcätftiq  fei;  ?  De  ferpentibus,  tagt  er/  id  non  poetae  cantum,  fed  Sc 
Chriltiani  crcdidere.  Q3on  Den  ©drangen  baben  niebt  allem,  Die  Poeten/ 
fonDern  aueb  noobl  Die  (£bri|f  en  e«  geglaubet ;  womit  er  Denn  etliche  Q3etfe  au« 
i)enfelbeSilius,Manilius  unDSen  eca  anfübret*  ©leidjer  tteife  seiget  aueb  Vo- 

ctius difp,  P.  1.  p«,  i  o^.auö  Dem  PcrfiojHomero^PlautOiSenecajVirgilioi 

imterfd)ieDlicbeüertberan/Dat>on  ernebenflanDern  fagt/quodfüomodo 


ne 2Üeife Die Srfdjeinung Der ©otter  ( DaDurd)  t>erf  tebet  er  Denn  Dte^eufel) 
Da«  ift  Der  ©efpenfie  bemeifet.  2lDam  OftanDer bejetget  thefi  139  auff  feine 
2ßeifeau«Dem  Virgilius,  Dag  Der  Teufel  Dem  abgottifeben  ^rie|lern  geben» 
me2>tnge  offenbare- 

§.  1 1.  &ber  aUe«  tiefe«  ^eref  Der  $oeten/  fo  erff  t>on  DenSlelteffett 
öttgeflellet/  m  Derzeit/  Dfemanmythikon,  Dergebeimen9\eDen  oDer©e* 
Diäten  nennete/  unD  feitDem  3^t:ligfeit  tjalben  unD  au«  Jpocbad;tung  Der  a(< 
ten3^tüonfpdterern:5)id)ternnact)gefolgettt)orDen/  Da «  n>ar  in  'ißabrbeit 
flnDer«ntcbt/ Denn  nur  jur&brefo  bet;Q}orbtlDung  geftellet;  feine«tt>ege« 
ju  irf  ennen  gebenD  /  Dag  folebe«  alfo/  tt>o  e«  Der  eufferlicbe^ucbflabe  mit  brin* 
flet/  gefebeben  /  oDer  t>on  ibnen  pertfanDetf  fei?*  SDa«  baben  fpätere  @ ebreiber 
idoW  gefeben  /  unD  gefielen  fie  alle/  Dag  Die  #ifiorie  Don  Troja  jtoar  tt)abr  fei)/ 
aber  niebt  in  Den  UmbftänDen  /  mit  n>eldt>en  fte  Homerus  bat  bef leiDet*  Heß. 
odus  in  feinem  Urfprung  Der  ©otter/  febreibet  aud;  niebt  t>iel  anDer«.  Virgi- 
lius bat  lange  Seit  Darnad)  in  feinem  ^Eneas  Demfelbigen  gefolger*  UnD  W 
Ovidius  in  feinen  ^fiebern  t>on  Der(33ern)anDelung.nid)tmebrgegiau&ct/ 
Dag  folebe«/ tuie  er  Da  (^reibet  /  m^EBabrbeit  gefcbebetffeb :  (gelber  Efopus 
DDer  fein  Uberfefjer  Phaedrus,  Dag  Die  %biere  reDeten /  oDer  Dasjenige  tbaten/ 
roa«  in  folgen  gabeln  Denfelbigen  jugefebrieben  toirD ;  Do*  f 0/  tvie  (te  auf  jeD* 
n>eDeö©eDicbte  Die  Q3eDeutung  paffen;  fo  bat  Nocalüs Comes ,  einfoaug* 
bunDiger  al«  tiefffmniger  ©Treiber/  alle  @eDid;te  Der  £ei>Den  ganij  naef  enD 
entfleiDet/  unDjuAifloriengemacbt*  2lu«  beleben  Diefe«  bter  fanDerlid)  ju 
flatten  fommet/  Dag  aüe«  n>a«  bei)  Dem  Hefiodo  oDer  bepO  vidio  t>on  Dergau^ 
berinCirce  gemeldet  n>irD/Dag  fie  De«Ufpffe«©etellen  fSmptltcb  in  unt)ernunf^ 
ti0e  %!)iete  Durd^  55ejauberung  üermanDelt  batte  /  Da«  Deutet  er  auff  Die  Un* 
tüdjtigfeit/  njorjufteDiefelbigen  Durd)  ibre  mfnireteJpanDelung  bat  Giften 
5«  locf  en^ag  fit  gleich  rote  Otf  »nwcnunffttgMi^^erc  ibrer^BoUufl  folgeren/ 


xii.  Jpmtytft.     S>teBejmt6ette  mit  tQS 

i  unD  alfo/tt>ie  Der2l»pflel  fagt/Daajene  me  fte  natötlid)  ecfcften/bdcifte  »etDec* 
bm/mt  Die  un»et  nunfTtige"$,biete.3uD.ü.  1  o.unDwatf  gemelDte^icbtet  Dan 
btt>  »on  Ufoflees  fagen  /  Dag  Dec  ©ort  Mcrcurius  ibm  »om  Gimmel  £fiatb  geae« 
t>en/n>ieDetDetCirces3aubetei;en/  Das  iftju  fagen/  Dagem  t»eifer9}famt 
bimmbfcbe  @nat>e  ju  Regierung  fein«  (ginnen  »on  notben  babe/  fid)  »or  Der 
QSerfubcungbecleicbtfenigen  Stauen  ju  büten ;  Daffelbige  lebtet  untfaud) 
-Salomo  mit  Deutlichen  Rotten  /  Dag  <&Ott  Det  £<£tt^eigbeit  gibt/unter 
nnDetn  aud)/  Dag  einet  webt  getatbe  an  eines  anDetn  2ßeib/  unDDie  niebt  fem 
Wf  Die  glatte  2Bort  gibt.  Prov.a.»,6/ 16.  £ßiefd)led)ten  2>ien|i  gebrau« 
ic&en  Denn  Die  <£btifl cn  »on  £e»Dnifd)en  $oeten/Dag  (te  aus  Detfelben@cbt ifr 
3ten?Sett)eigt>onDef^tafftD8et@ei|letunDDef3aubeteoent!ebnen9 
I      £.12.  '»ftod)  em®tucf  i|l/t»etd)e$2ßainungüon  notben  bat :  Sftetn* 
Ii*  /  Dag  man  Od)  nt'd>t;  auff  Die  Spenge  Der  Seugen  oDer  ©ejeugnifien  muffe 
»eruffen:  ©ierceilee  Det  eine  offtauö  Dem  anDetn  augfebteibet/  unDtvenn 
ranan  etf  nad)forfd)et  /  »telmabl  befunDen  roitD  /  Dag  es  nid)t  mebt  als  nut  auff 
«inen  augfommet/  Derfelber  niebt  gemufi  ob  es  roabr  fet?/  oDet  bat  es  nuc 
fcbledner  2)inge  alfo  »ermet)net.  2ll|'o  jeiget  Det  in  aü"en@adjen  er  fabrne  »on 
U£>ale  /  in  feinem  QSucbe  »on  Den  Oeacf  ein  Det  £e»Den/  Dag  Die  43t aef  ein/Da« 
Won  man  fo»iel&efenS  machte/  als  t»enn  Det  Teufel  in  Dem  Gahmen  Des 
/Apollo  befennetbatte/  Dag  Die@eburtb  Des  S\mocö 3£fu  ibn  nun  fd)r»e*< 
gen  biefle ;  h>ie aueb  »on  Dem  SoDe  Deö gtoflen  Pans,  roormit  (D;)rif  tuS aud> 
beDeutet  tüirD.   £ßie  aud;  ferner  »on  Apollo  auff  Den  Alpen ,  Der  nad)  De* 
cGregorü  Begebung/  enttveDet  |tum  oDet  teDenD  ge;nad)t/  unD  »on  DtS  Ota* 
cfeis  Loftan  Dem  5?6nigThuliusw>n€gt)pten;  Dan  alle  Diefe  £)inge  an« 
t>etSnid)talSnuclautere<&eDicbte|tnD.  pag.  m  Dem  Scurfcpen  17/25/ jzr 
39-  Sarneben  jeiget  Der  gefcbicne|teed)reiber  Der £igorien  in  Demgran- 
fcofilcben  Le  Sueur,  Dag  Die  grjeblungen  »on  @tmon  /  fo  bep  uns  Der  Saube« 
ret  genennet  roirD/  »on  einem  2lltar/  Der  ibm  ju  (£bren  aufwendetet  /  entflatt» 
Den  aus  Dem  Reblet  Des Jultini,  unD  Dag  es  anoete  ibm  alfo  nad)  er$el)letb*< 
ben.  SDiefem  Darff  id)  nod)  rrorl  bepfugen/  Dag  alles  von*  noeb  »ielmt br  bei) 
fcen  Äircben^efcbreibern  »on  Demfelblgen@imongemelDet  n>irD/Das  imglei« 
d)cn  Der  eine  nur  aus  Dem  anDetn  nad)  gefcbtieben  bat/  mit  gug  als  unmabr/ 
»Der  unwabrfcbeinlid)/  oDer  jum  toenigfien  ganfe  unger»ig  /  »ertporffen  toteo*. 

0ofcjcnt>^  ttnro  oemt  cte  erfte  «probe  gemacht  mifffofefie  <3t& 

efen/  mie  in  Dem  etilen  33ud)e  biet  unD  Da  ftnD  angejogen  r»otDen/unö 
etlilid)  fo  »iel  Die  alten  £ei)Den  betrifft*. 

3etvexft'c6mmoonoettaßgemetttett  ^tben  Oefonöern  \\* 

^  berqebe  /  Daö  ifl/  nad)  fo  »ielen  Unterticbt  befanaenD  Dasjenige/  Darin»! 
ne  in  Unterfucbimg/  Der  ^ßabrbeit  »on  gefcbcbcncn  Singen auföu« 
feben  ift/iu  einigen  Rempeln  t»ill übergeben/  Die»ot  Die  2ßabrbeit  »on  Den 

.^.eu* 
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m  SD(e  bewerte  SDBelfc  iv.93u<t  !$ 

^eufcl^ÄünjlwonflefuDcetwecDcn/  fo  muffen  fold)e/mt>  i^felber  biet  unD 
fcababcange&ogen/erftermogenmerDen/  auff  Daß  nicbtin  meinem  eigenen 
cßBcccE  etmag  ju  finden  ftyn  möge  /  Dag  einigen  ©djein  Der  ^abtbeit  bat>e 
mieDer  meine  SJlepnung/oDeswc  Dem  fep/  welchem  id)  mieDerfprecbe.  9fun 
ftnD  foleber  Dierlerlet)  in  meinem  etilen  23ud)e  /  bloß  bet)  ©elegenbeir  unD  juc 
erfläfcrung  gemeldet  i  S)er  alten  unD  beuttgen  Jpet;Den  /  Der  3fuDen  unD  Der 
§ÖJabotnetanew  unD  Dec  Rapiden:  S)ie  t4>  in  Der  OrDnuns  fo  naq>  etnanDet  > 
oWftewnmttanflejetflt/tDieDerboblen  unD  aufflofen  »iH;  unD  erfi  Die  t>ott  ' 
Den  alten  £et)Den  bet) gebracht  morDen*  2>ocD  meref  et  Darbet)  an  /  Dag  Diefe  S: 
Seugniffe  niefct  »on  gar grofjen  ©  lauben  fe»n  5  »eil  unö  Die  gcjeWungen  be*  1 
langenD  Die  alten  Jpct)Den  doh  Denen  ftnD  nac&gelaflen  /  Die  aueb  jugleid)  £w  * 
Den/  unD  alfo  mit  Dem  sSorunbeilbelaDen  maren/  Dag  folc&e  SDtnge  marltd)  • 
fo  gegeben  fönten.  ilber  Die  anDetn  ftnD  meift  alle  Don  Den  Cbrttfen  betebrie* 
ben/DtewmDerSDtcpnung  nid)t  maren/  aber  aud)  niebt  meiner  OTftpnung  ; 
ftnD.  S)tefe<mugun*aI«balDbter.iu|tattcnfommem 

§.  2.  Senn ebeiel)  Unter jltcbung  tbue  na*  Der  SBeifeober  DerUrfa* 
djen  einer  folgen  J£)anDelungoDer2lugfc&lage«  /  all  Dte2ßeiffagungen  unD  * 
fcie  Sauberepen  Der  altm  JpepDen  fcorfielieten ;  fo  begebre  icb/  Dag  man  geDen*  1 
cEe/ ob  Denfetben  ©Treibern  nooblgenugfamju  glauben  fep?  SDennicb  tleüe 
eineö öon  bepDen  fefie  /  Dag  wenn  mit  Den  alten  Joelen  glauben/ingrjeblung 
Der  Üracf  ein  unD  gjitraef  ein  ibrer  ® otter ;  aud)  Denbeutigen  9vomifd)<@e* 
ftnneteninDem/»aö|iet)onDenSrfd)einungen  unD  3J3unDermercfen  ibrer  ' 
^eiligen  erjeblen  /  merDe  glauben  muffen  /  oDer  Dag  mir  Das  eine  unD  Daö  an* 
öeceglet^welmwerffen  unD  in S^etffel Rieben.  Suefetf  ifl  Mi  maö  id)  in 
Dem  legten  ^3aupt|tücfemeineöer|]enQ5uct)ö  $.  16/17*  fc&on  gereDetbabe/ 
unD  gejeiget  /  mie  e8  f  omme/  Dag  mir  biertn  fo  ungleich  geben  :  $}un  will  id> 
aud)  mobl  fagen  /  Dag  mir  ( menn  ein  Umerfc&eiD  fcpn  foü )  Den  Rapiden  eber 
ju  glauben baben/alö  Den  ^)et)Den.  SDennwntferfte/  fo  ftnD  Darunter/  Die 
tiod)  leben  /  unD  befanDt  ftnD  t>or  &ute  Die  ( auffer  ibren  2lberglauben)t>on  ebc# 
Iid)en  töemutbeftnD/  Dergleichen  mit  Hillen  nid)t  liegen  merDen ;  2lber  alle 
Dtefe  £et>Den/  ftnD  für  fo  t)iel  bunDert  fahren  toDt  getreten  /  mit  Denen  mir  fei* 
nen  Umgang  babettfonnen-  ODer  fo  Der  äbfc&eu/Den  mir  »ot  Denr]>ab|]d>um 
fcaben/  un«  ibnen  meniger  ju  ©tauben  »ecanlaflet :  ©0  multen  mir  bejeigen/ 
Dag  mir  Den  Jpet>Den  m  allen  nid)t  mebr geneiget feww  unD  Darumbaud) 
Dasjenige  Dejfamebrjut>crmerften  fep/  maö  ftc  t>on  ibren  eigenen  ©acben/ 
Diebe» allen  (SbnflenmmorffenmerDen  /  in  ibren  ©Triften Gaben  »ollen 
fagen. 

§.  h  SDatjttfomptnoc&  ferner/  Dag  memfman  mobl  unD  jurfönüge 
Da$  ©tuet  in  ad)t  nebmen  miü/fo  f  an  man  feine  Seugniffe  Der  £etf>en  Dienen 
laflen  /  tu  ^Sefefligung  Der  gjjacb  t  unD  Strafft  Der  vSBiffinfc&offr  Deö^eufelö/ 
tiac^DemfienirgenD0nlcbtöt)ontbmermebnen/nod)ibnfennen/  fonDern  aU 
leö  Den  Dämons  unD  Unterkotten*  $u  eignen,  9?un  tlt  bet)  unö  eine  un< 
f}reiti8e©acbe/miefoid)eö  aud)  tn  Dem  Dritten  Jjoaupttfücfe  meines  anDern 
5Sud;öbemiefenipy  Dag  feine  DsmonesflnD/  morauö  man  Denn  fließen 
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Xiil.  £auptff.     SSDie  fce&au&ctteSBeft.  ioj- 

mug/bo§(?eau(&öfltt|nW»eö«»jjrennoc&t()un.  (So  man  faat/  t>ec 
Teufel  tbutgleidwobl  Dasjenige/  mi  fie glauben /Dag Die Dsemonestbun/ 
fcagtftgleid)n5oamibrcn@ejeugnigmd)tgegrunDet/  Dafjec  muffen  wir  öon 
anwrtn>»ber»iflen/  Da|  Der  Teufel  folebe  Dinge  tbun  fan  unDaud>tbur, 
2lber  roeper  Die  23ernunfft  nod>  Die  ©cbrifft  ( gleic&reie  nun  f  läbrlicb  gefebeti 
n>open)lebret  um*  fbldjegroffe  Dinge  t>Dn  Dem  Teufel;  fo  mug  man  Den« 
mcbt  fagen  /  Dag  Der  Teufel  atleä  tbut  /  roat  fie  fagen/  Dag  et  es  tbue;f  onnen  fte 
aber  Darinnen  betrogen  fetnu  n>arumbn)iraud)nicbt/iugeDencfett/  Dag  e* 
SNenfcben  fet;n  /  Die  Dasjenige  tbun/  maö  man  glaubet/  Dag  eö  Der^eufel  tbut? 
21ber  nein  /  Die  Strafft  unD  Der  QSerftanD  Der3)?enfd)cn  gebet  fo  weit  nic&t/n>ef  l 
cö  Dinge  ftnD/  fo  Die  «ftatur  übertreffen.  Diefetf  iff  aber  foieDerumb  petitio 
pnnapu/ Die  ©treits@acbe  genommen  jum^etveig:  SBeilbe»  mir  fietS 
»ernemet  /  ca§  feibti  Der  Teufel  /  Der  aucl?  ai*  ein  ©efebopff  unter  Der  «ftatut 
begriffen  /  etmaä  über  Die  Sftatur  nNffen  oDer  noirefenfan.  Denn  foibr  mir 
meoerumbmit  ©Otteö-Bulaffung  bierauff  antworten  trollet/  fo  frage  icb/ 
ttenne*  mit  £u!afTung  jurbun  tfl  /  tvarumb  es  ©Ott  Denn  ntd;t  eben  fowobl 
Den  bofen  SKenfcbeti  M  Den  bofen  ©etfiern  f onnen  jugelaffen  baben.  2Uf» 
folget  Denn/  Dag  au$  foleber  £et>Den  Seugnig  nid)t  mebr  geboblet  tterDen  f  an/ 
010  Dag  folebe  Dinge  gefebeben/  aber  mcbt/  Dag  folebe  Der  Teufel  getban  babe. 

§,  4«  «äffet  uns  eine"  feben  /  ob  e$  aueb/  menn  tt  nur  Darauf  anfompt/ 
tVDbl  fo  öieleinmabl  ju  beDeuten  babe/  m$  aas  Den  #et>Den  ifi  angejeiefc 
net.  SDte  Dinge/fo  in  Dem  Dritten^auptjlucf  Deö  erden  «Sucbe'  erjeblet  ftnD/ 
öonDem2lDler/DerDemAugufto,  Da  ernod)einÄ>tt>ar/  DaSQjroDautf 
femer^anD  rieg;  unD  eon  Dem  jungen5?ucblctn/Die  niebt  effen  molten/unü  aus 
DemSutfg  geflogen/  $.  7.  »on  Dem  Sog  bep  Den#oblen  DetfQ^runnenAponus. 
§ .  8. 3jon  Der  M^utbmaflung  Der  alten  ^eutfeben  $.  1  o.  <23on  einem/  Der 
ponDem^oDtenauffermecfet  worDentf.  12.  33on  einer  Stamme  über  Dem 
4?aupt  Deö  Servü  §.  1 5.  Q)on  einem  gifen«  Dvegen  in  Sucanien/unD  Pon@tei> 
nen  unter  Den  Picenern  §,  14.  Daä  Q3ilDnigMercurü,  fomanauffDem 
3BaflTer  gefeben  /  §.  1 5.  UnD  enDlicb  »on  Dem  <5cf>twfei*$fuW/  Der  ju  Dampf* 
fen  Der  ^efle  wrfiopffet  »orDen/  §.  1 6,  Q3on  allen  Diefen  Dingen  babe  id)  in* 
gemein  ju  fagen/  Dag  fein  ^eweig  Daüon  ifli  2>a§  fie  gefebeben/  unD  Dag  Das  ge* 
fcbebeneentweDernaturlicboDeriufaUiggeroeffn/  unD  Dag  Darunter  Dinge 
fepn/  Dte»onfid)felb|]  fallen/  unD  Daoon  Die  Umb|tänDe  Der€rjeblung  ge* 
nugfam  bejeugen/  Dag  fie  nid)t/  oDer  fo  niebt  gefebeben  fe»m.  Dieter  n>iU  ic& 
nun  etwas  naber  infonDerbeit  jeigen. 

§.  5.  Q5on  Dem  ertfen  faget'd)  Da  alles /foetf  nur  h>abr  iff  /  tvaSun* 
SuetoniusDaoon erriet.  Denn  er  iff  roabrlicb  niebt  Darbet)  geroefen 7  al* 
DerDamablS  nod;  lange  niebt  ßebobrenmar/  alfü  Dag  DiefeS  gefebeben  Durd) 
Uberlieferung/  Die  er  ju  melDen  nid)t»ergef]en muffen/  weilmaneonDen 
M>rin($enDDcbmd)töal$^unDerui  fagen  gwobnet  iff.  Denn  lieber/  n>a3 
für 9??iracf«l ff eefrefonft Darin?  (£in  »ebrlofe«  ÄmD  laffet  ficb  Da«  iSroDt 
Durch  einen  3iaub«  Q3ogel  auö  Den  ^)dnDen  reiften  /  Der  »ieüeicbt  gejabmet 
«nD  gewebnet  fepn  mag/  allDa  auff  Dem  Ortbe  umbber  ju  gebtn  /  Da  m  Ämo 
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mit  ibm  fpielete;  unö  tvenn  el  jue^orbeDeutung  fomen  fol/  fo  fan;manDarauö 
machen  /  n>al  man  roiü" ;  unD  folte  icb  eber  »orber  geDeutet  ftaben  /  Daß;ibm  Die 
üvomif.  üiegterung  Durcb^raff  t  unD@en>alt  aul  feinem@tanDe  rücf  «n/unD 
fetnrJlemptec/wcl^efctne^alirungunDUnter^altttjac/ne^mennjürDe.^eii 
Dal  beiffet  man/  jemanD  Dal  33roDt  aul  Dem  «9?unDe  nebmen  /  n>eld)el  aUbtec 
Der  ?lDler  Dem  23ucb (laben  nacb  (bäte.  ODer  el  beDeuter/  Daß  er  aliud)  jmac 
boeb  erboben/aber  bernad)  allmäblicb  roieoer  ernieDriget  roerDen  foltc/twld;el 
lotete  Dennocb  bepDem  Augufto  niebf  gefdxben  ifi. 

$.  6. 2)aöt>onDemjungen^imem/Dieau6if)i:em^)aiifegtflogen/unö' 
niebteffen  wollen/all  Hoftilius  Mancinus  bep  Numantia,  gefcblagen  rcarD/ 
ad^teicbnicbtbeflccalöeinungefcbicf^  ©efc&foafc.  2Benn  Die  Sü^cnfcbcti 
C  od)  tut  Söabrfagere»  geneigt  fepn/  gilt  ibnen  gleid)  Biel  roo  ftc  el  hernehmen/ 
obelaud)nod)|oungcfd)icft  lauter.  Senn  n>a*  ©emeinfebafft  babeti  Docb 
Die  jungen  avucblein  mit  Dem  Kriege  /  unD  Dal  (gffen  mit  Dem  geebten  ?  Senn 
ifi  Dal  ein  folcbel  2öunDer  mal  bei;  Dem  Valerio  Maximo  Dat>on  ju  lefen  fie« 
bei /  DaCBon  JU  fagen :  In  Hifpaniam  ituro  heec  prodigia  acciderunt :  2Ui 
er  nacb  (Spanien  reifen  tvolte/  fmDibmDiefeQ3orjcicben  begegnet  /  nemlid)/ 
Daß  eben/cum  Lavinii  Sacrificium  facere  vellet,  all  er  JU  £aüinien  epffetrt 
»ölte/  Die  jungen  Äficblein  aul  Dem  Jbönec^aufe  gelafien(emnii)  niebt 
»on  jid)  felbfi  entflogen/  in  Dem  nccblien^ufcb  »crlobre/unD  niemahll  rutecec* 
funDen  rcorDen.  £l  i|i  »abr/  Die  £)üner/  unD  infonDenbeit  noeb  Äucblein  fite« 
gen  niemabll  fo  fern.  SEBifien  mit  aber  /  ob  aud)  Der  Q^ufcf)  öon  Sieben  feo&I 
frengemefen?  2ibcc  all  man  Opffec  (bäte/  fomufie  auffallel/  ttalumb* 
gieng/  febr  genau  in  aebt genommen  tterDen/  unD  Dal  gcringfie/  Dag  all» 
Denn  vorfiel/,  »dt  m  Den2lbcrg(auben'geuug/Q3orbeDeutung  Darauß  ur. 
mad)cn. 

.  t.  ^-7- 2lberDiefee  ifi  nod)frepn)unDer[icber/tt)ae  alba  Valerius  nody 
6ei)fuget  Saß/  all  Derfelbe  Hoftilius  ju  ©c&ifte  gieng/  er  eine  ©timme ge* 
boret  bat/ nulIoauthore,caniemanDtvar/  Da  n$M.  Mancinemaney 
Mancinus  Weib  ju  #aufe.  2iberDiefe®timme  fan  moblDergefialtbefd;affen 
getvefen  fepn/all  uor4o  ^abrenin  granefer  in*2Lßarbeit  ifi  geboret  tvorDefr 
*>on  einem  ©tuDenten/  Der  ibm  im  9Je ebten  ju  fiuDiren  vorgenommen  /  fagen« 

oC:r       V  '  3^ muffet  Theologiam  fiuDiren/  unD  roerDet  ein 

liebt  in  SneßlanD  werten..  £r  tbat  el  aueb/  unD  »ercnDerte  fi'd)  jur  ©tunDe/ 
unp»orDoud)qjrePiger/  Dal  ifi/  erroarD  tnobi  eine£eud)te/  gab  ober  niebt 
üiellicbt.  hcbbabeibngeFennet;  Der<preDiger/DerDafelbii  nun  fiebet/  bat 
mebrenid)t/  aber  Der  anDer  gab  mehr  ©cbein.  £r  »ermepnete  aueb  /  Daß  er 
DiclSDtimmeboretenulloauclore,  oDer  hielt  Dafür/  Daß  ein  <£ngel  Author 
Dayon  »are;  unöet  erjeblcte  cl  Del  anDern  ^agel/  unrciffenD/Dem  Ubrbcber/ 
(^er  mir  aud)  niebt  unbefanDtgetvefen)  unD  anDern.  @ö  trar  einer  »on  feinet 
föe|U|d)afft/Da  er  Del  3lbenbi  bet;gefeffen  unD  gefd)tt)ät5er/Daß  er  t>on  böberet 
2lufferäiebungniare/allDaßerein^reDigern>erDen  folte:  ^un  er  aber  Die 
Hoffnung  battey  ein  fo  groffel  Siebt  ju  merDen/  fo  roar  el  ibm  noch  Der  SDJöbe: 
tvertb-SerAuthor  Diefer(5time  wufie  ftcb  Del5?acbtl  ben  DalSad)  {u  "fuge/ 

ans 
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an  Dem  Ortb/  Da  DiefeS  ?id)t  im  DuncFeln  tag  unD  fc&lieff/  utft  öon  bcr  ©rimme 
auffn>adt>te.  ^unDuncfctmic&/Da6Die©timme/  fo  Dem  Di&mffc&enSBur* 
germeifier  in  Die  Obren  fam/ genugfabmfepetf  labtet,  (SrgtenguriD  fing  ei* 
neu  be|orglid)en  Ärieg  an;  SDie  Numantiner  waren  dornen/  Die i43aj>c 
!  lang/  wte  Florus  treibet/ ein  ftriegeö^eer  Don  40000  $}annn  mit  4000 
Sftannobnc  Leitung unD  2Bäüe  batte  SBieDerfianD  ju  tbun  fiel)  erfubnen 
3  Durften/ unD  Derer  (Iceitbabwn^opfferfeit  DerfelbigeHoftilius  ju  feiner  un* 
I  aujjlofcblicfren  <Sd)anDe  wobl  erfahren  oatte.   £ein  ?>BunDer  Denn/  Daß  er 
1  ^onDemaUjuful)nen^orfafjnid)tabjürabren/unDmtt  Der  2ld)tbabrFeit  DetS 
1  Söurgermeijlerö  DurcbgeDrungen/  wel  junge  Jpür.er  serlobren/ unD  folebe 
(Stimme  t>on  ibm  geboret/  oDer  aud)  (tttt  Maximus  noeb  Dabei?  erriet)  eine 
greffe  v3c&!ange  gefeben/  Die  alebaio  wicDer  t>en  cbwunDem  Senn  in  Der  IXe- 
j  gterung  ju  3vem  war  an  fcbarffftnmgen  5\6prfen  fem  Langel/  Die  folc&e 
SJBiittDer  anriebt  en  f  unten/  tn  Hoffnung/  ifen  oaDtird)  wn  fernem  bartnaef  rg* 
ten  gürfafj  abjuwenDen*  UnD  weil  eä  alfo  gefagt  ifi/  babe  icb  Dielletcbt  niebt  nö* 
tbig/  mid)  fo  ju  webren :  S>ie  ©cribenten  geben  niebt  ju  ernennen/  wie  ft'e  wi|* 
fen/  Da|?  eö  alieö  |7cb  alfo  ^getragen/  unD  alöDcnn  ifl  es  au& 

§.  8«  Saötton  Dem  TyberiowirDjwar  wobl  üon  Dem  Svetonio  er* 
jeblet/  eö  waren  aber  wob!  bunDert  3abr  öerfle  jfen/  Da  er  fold)etf  fd)rieb*  43b 
er  Die  2£ürffel  in  DenSßrunen  gefeben  batyfagt  er  niebf/aber  wob!/  Daß  man  |le 
Da  noeb  feben  f  unte ;  Diel  weniger  bat  er  Den  gefeben/  fo  lanae  Seit  ju&or/  ebe  er 
nod)  gebobren  worDen/ wer  fiebineingeworffen bat.  @«  ifi  Damit  bewanDt/ 
jweetfbeuiigefi  iage«  mit  Den  £epligtbumerm  Der  Papillen  jugeb«.  c?tf> 
babe  fejber  ju  Sc.  Denis ,  »e»c&et  Ortb  Daö  berubmte  iSegräbnifTDe« 
gramj6ft|d)en^ofeöi|i/ einen  SfJagel gefeben  /  Damit  Der  ££rr  3<2fuö  mit 
an  Daö  (Ireufj  \\l  angenagelt  gewefen :  3>  d)  habe  aber  nid)t  bei;  Dem  dreu£  ge* 
f tonten/ nod) aueb  Der  Sftincp/ Der  unä  Dtefeü  alfo t)orfd)wa(?ete*  3d)  fabe Da 
aud)  Die  Satern/ Die  in  Den  JpanoenDer  ©efeüfcbajft/Die  mit^uDaß  fam/  ttn* 
(  fern  £)£rrn  gefangen  $u  nebmen/  gewefen  war/ieb  babe  fte  aber  in  ibren  $0x1* 
Den  ntebr  gefeben.  fam  un£  aber  Diestern/  Die  nun  1660  3abralrfepn 
müfte/  i>iel  neuer  für/ alö  Die  wir  ju  lßellmunfierfaben/  Die  noeb  ntdn  bun* 
Dert  3abr  alt/  unD  bep  Der  ©efellfcbaft  gewefen  war/welcbe  5v6ntg  3acob  De« 
'  ßnlen  mit  feinem  Parlament  Durd)  betmiieb  verborgenem  ^ulwt  jugletd)  in 
Die  Sufft  ju  fprengen  wrmepnete.  <£$  iff  Denncd)  g!aublid)er/Daß  Diefe  Saterne 
Denn  Die  rechte  tft/  att  Datf  eä  aud)  Der  ©tem/ju  weicben^acob/Der  QSater  Der 
3irae!iter/  einmab!  ju  feinem  #auptrtubl  gebracht  bat/  Der  nun  vor  Des  Äonu 
geö  gebnfltubl  in  Der  ?ibrhcr>  ju  QBeftmünjler  lieget/  unD  ifem  jum  gufrfecbe* 
mel  Dienet/  wenn  er  gef robnet  wirD.  5)aö  wirD  alDa  gleicb wobl  Dem  gremb^ 
Den  getagt/  wenn  er/ folgen  ;u  feben/  Dabin  fommen  3*  ad)te 

Die  gulDenen  SGBurffel  Deö  Aponus  mehr  niebt :  unD  gefcbnbe  it  nur  iufaütget 
^Betfe  (nur  Dem  SDJenfc&en  noeb  alfo  ?u  rcDen)  Daß  Tyberiüs  Damit  Die  boeb^ 
fte  3<*bl  traft  aTmocbtcjchenmab!  alfo  geworden  bttben/  ju  feben  /  ob  Ca« 
ntemabW  anDerö  faden'  würD*  Svetonius  melDet  an  cemfclbigen  Ortb 
noct)  mebr  ^orber  ^  ?8erf unDigungen  ;  fein  ?Bucb  wurDe  nkfy  poUforn^ 

O  2  nwn 
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ios  ®it  fcjaaktfe  mit  i  V.  «B«cf> 

mcn 9ert>cfen f^tvn /  wenner  fte Daraug gelaflen/  unb  Die  9?acbfommen  Dcö 
Tybern  b  utcn  eö  jur  3)erfletnerung  auffnebmen  mpgen/  fD  er  Die  jöeic&Kü 
bung  femeä  frbcntf  ntdt>r  fo  wohl  ale"  Der  anDern  mit  einem  Sheil^BunDettl 
hatte  §ejiercr.  Senn  Dag  ift  er  juthun gewöhnet/  Docbemeg  oon  benfelbfoe» 
alfo  betrüget  fan  ung  anjeigen/  wag  »on  Den  anDern  ju  fairen  fep. 

£.  9. ^OuciogtterfFenuni'et^epwiifcben  Vorfahren  j>.  lo.augDcw 
Tacito  ocid)riebcn' gleich  mieDaijelbige  in  feinem  '^u  h  »on  D«t©itten  t  ec 
^eut|d)cn/nicb[|et)rn)eitoonte|Terr?tnranv)iulc|n]irf  crfläret(ict)  plb|t  «e» 
nugfabm/DagegpnerilenDuncfwwaremgc<cbii.ir  n  /Datbep -ouuitrafrju« 
nehmen  war.  Uno  wenn  Darnach  uuia^\>niba\icbtwirD/  Dan  DieQ3nc|ut 
ölientbalben  bep  oen  ^eref  en  waren/  fo  hatten  |?e  |te;e  Da.:  Sog  in  .hauDen.-  0* 
i)er  jumroenigitencicvirflabrung/  wietti  «graben  wolten.  Igte/ Die  gebul- 
ten  rcerDen  für  confeu  Deorum,  a(g  für  $fttttwiffenDe  /  oDer  a(g  Die  Da  Die 
fehlte  grfantnig  mit  Den  lottern  hatten/  wie  et  Kbreibct/ hatten  nur  jufa« 
gen/  |o  ober  fo  »ergebene«  Die  ©5trer  oDer  Diefeg  »ollen  fie  DurchgSo&anDeu« 
ten.  Sie  Teutleben  Suriten/ Die  Da  Miniftri  Deorum,  Siener  Der  ©ottec 
waren/  hatten allerDingo  Dag  Jperfee  nicht/  ftcb  »on  Dem  ?lug<pruch  ihrer 
CtnunD9??ei|krjuentfrembDen.  gr  hat  an  Demfelbigen  Orth  noch  amm 
Slrtben  mebr  »on  Dem  Sog-$)iubtma|jungen  Der^eutfchen/Die  aber  ntd>t  mehc 
in  lieh  haben/ alg  Dag  »orige/  unD  gletchfalg  mit  weniger  9)Jube  auffiulofetl 
fepn. 

fc  I0»  3*  will  mid)  nun  begeben  aug  Dem  Polydorus  auffcufcblagett/ 
unöju  unterfueben/  Die  Tempel  Der  fechfcrlepSlßeiflagunaen/  Die  allDa  In; 
genennet  werben/ mich  nicht  aushalten ;  mag  Der&fer/ie  nachfeben/  unö 
prüfen/  ob  er  felber  Denn  Darju  feinen  DJaht  w#.  Lucanus  hat  tn  Dem  fea> 
fien ^uebe  Dtefelbigen  meiji  alle  jufammen  gefüget/unD  aUDa  angehänget/wa# 
ich ß.  1 1 .  Deljelben  -Paiiptihicfg  »on  Den  lobten  fage/  wie  Dag  Der  Äffagec 
tnchto  einen  öon  öen(5rtchlagenen  wieDet  lebenDig  machte/fo  lange  alg  er  no> 
tig  hatte/  Dasjenige  »onufagen/wag  Den  2lugfd)lag  »on  Diefem  fchweren  tfrie* 
$S  mtt  [ich  brachte»  2ßeil  er  aber  einer  »on  Den  Baddim  oDer  Sichrem  ift  /  fo 
ift  auch  auffDieSBSacWt  Deffen/  wag  er  erDtchtet/ganfe  feine  $ed>nunaui 
tnachen.  Sie  Achter/ wieflefagtift/ nehmen  ihnen  Diefe  Srepheit/  Dag  ße  ac 
f*ehene©ad)enmttfolchenaierlic^feiten  bef  leiben. 

$.11.3*  n>olte  ferner  §.  1  j.  »on  Tanaqvil,  »on  welcbenTicus  Livi. 
us  bejeuflet/  m  fit  War  perita  coeleaium  prodigiorum  mulier,  eine  grau/ 
in  htmlifchen  si>or*3eiu>n  erfahren ;  an  welchem  Orte  er  auch  anbere  2ßeif* 
fagungenron  ihr  entbiet/ Üb.  1 .  cap.54.  2lber  Diefeg aüba  »on  mir  angejoge* 
newirDgani2umb|IanDigüonihmangefubret  cap.  59.  2lber  über  eine  @a* 
d;e/ Die  lange  oor  fetner  Seit  ßcb  ««getragen  batte/unD  Da  er  feinen  anDern  SScj 
wetg  »on  hatte/  alt*  Die  gemeine  DieDe.  Fenint,  tagt  er/  f.e  lagen/  Dageö  gefche* 
hen  feo  m  multorum  conlpeftu,  in  »ieler  2tnichauen.  2lber  wo  iß  einer  poti 
allen/ Der eg ihm erjeblet?eoichDennfagenwiU/  Dageöfalfcb  Hl/  wer  wirD 
mir  Dte  ^arbeit  Daootiieigen?  UnD  wag  Torheit  wörDe  ich  nicht  beaeben/ 
f»ichmlrnoc&DariuDen^cpff5armitierbrechenR)olte/  Mdsam  ttuffjui^ 
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*  tfm/welcbe$nid)t$  Defaweniger  wobl  foltewabrfewn  fonncti/  tvcü  id)  meßt* 
c  Darinnen  finDe/  Da  feine  Urfacl>e  in  Dem  natürlichen  2Befen  Damm  tu  mubt- 
n  tnafiänfepnfolte.  2ibec/  mte  tjefaßf  t|ly  tvorju  Ote  97?ube  ?  Da  man-Der  2ßac< 
d  beitntd)tüerficbertifi?  unDtcb  ttüroe  DemLivio  j>ielleid)t  Die  gröflefle  gferc 
I  geben/ wenn  iebfagte/ Dag  alles  wabrift/  was  er  fcbreibet/  über  Dag  /  was  er 
l  »onfolcben  Dingen  fcbreibet;  weil  er  feine  Q}üd)erDawnfot>oll  bat/  Daß  eö 
'  warlicbmebr  als  iuwabrill/ Dag  fein  2lber9laubif*er  iflaiser. 

§.  txA  3n Dem folgenDen^  14. glaube icbPlinioüki lieber/ in  foferrt 
als Die ©acbe felber betrnf t/ Dag es wobleinmabl (£ifen imD aucl) ©teine  auö 
Der  Suff  t  geregnet  babe.  Die  ftrafft  Der  2luffeiebung  Des  SBafferS  /  f  an  aueb 
wobl  mit  Demieiben  ©cöcf  lein  (Sifen/  ©teine  ober  anbere  Materien/  wiewob  l 
nebtgrog/  mit  auffwertsfübren  Dur*  fo!d)es  ©äugen  DerSufft/  gteieb  wie 
man  m  oen  -Tßafler  £olen  ftebet.  3n  Barnten  lefe  icb  Dag  et  wobl  juweilei? 
SOWcb  unD  Q3lut  regnen  fan/  unD  bier  ju  SanDe  ttf  et  wobl  gefdxben/  Dag  in  ei* 
nemfd)weren}Ma^9vegcneine  grofle$?enge  fleiner  grofebe  mit  berab  ge« 
»orflfen/  Dieerft  mit  folcbem2lnjteben  aus  Gaffer  unD  prüften  auffwertö 
gesogen  waren.  3a  es  itf  felbtf  Der^atur  niebt  uneigen, Dag  folebe  bane  SOia« 
terten  ooer  Derglticben  in  Der  Sufft  gejeuget/  unD  Durd)  Die  Sufammenrinnung 
Der »er  mnebten  Materien/  Die  aus  Dem  ©treit  Der  £il$e  unD  5?alte  ( auff  Daö 
grobttejureDen)  jufammen  waebfen  f  onnen.  Darauf  nun  Q3orberfagun* 
gen  \ü  macbetvbat  feinen  ©cuno/weil  eSnatürlicber  &cifenid)tS/DaSgefd)e< 
Deni'oU/üorberfagenfan/Dteweil  es  feine  nobtwenDige  ^ufammenfiimmung 
Der  Ut iacl)e  gewiref  et  bat/  uit  Der  Ärtcg  weDer  Durd)  Cfiegcn  nod)  Durd)  (Stein 
noeb  Durd)  eifen  jemablS  »erurfacbet  wirb.  (£s  folte  jwar  Durd)  ©O %$jtt 
Q3erorDnung  unD  öffenbabrung  wobl  fe»nf6nncn/  gleicb  wie  DerDiegenbo* 
gen  Bor  allzeit/ Geu.  9.0.  ,i,v  17.  unD  Der  Donner  unD&egen  in  Derlei* 
l5cn'(£rnDteein3eid)enwariUfold)er3eit/  i.©am.  u,  d.  17, 2U>er  Das  iß 
bier  nid)t/  unD  Darumb  alles  ganfe  nid)t& 

§.  ij-  DiegrseblungaugDemVarrojy.H.batjwep^beihunDDaiJ 
eine  ^beil  »iel  glaubwurDiger  als  Das  anDere.  Den  Dag  ein  3unge  Das  Q5ilD 
Mercurii  in  Dem  2öaflec  gefeben/  Das  funte  gar  wobl  gegeben  fenn  /  fo  Da* 
felbfi  nur  eine«  an  Dem  OianDe  Des  SBaflTerS  geflanDen/wie  er  felbfl  Da=  flebenD 
fein  eigen  Q3ilDnig  feben  f  onnen :  #at  er  et  aber  obne  Dtefcö  gefeben/  unD  nid)t 
getraumtt/ fomodjte  uns  Varro  Das  wobl  etwas  umbfKinblicber  beiebrieben 
baben.  2llfoaud)/wieDaSwarmitDiefen  1  jo  Herfen/  DieDas  vßilDauSDem 
Sßaflec  reDete/bat ibm  DaS/nad)  getbanen  2lugfpred>en/Diefelben  in  ©grifft 
gegeben/  Dag  er  fte  bernadjmablS  m  fieb  felber  jeblen  funte  /  ober  bat  er  fle  un* 
ter  Den  £oren  febon  gejcblct  1  fo  mug  et  wol  ein  bürtiger  ^unge  gewefen  fepn/ 
Der  folebe  ^öerfe  boren  unDt>2r(]eben/ unD  aueb  iUigleid)  jeblen  fönnen;  UnD 
mugerim2lntang|cbonbaben  merefen  f onnen  /  auö  Dem  2lnbeben/Dag  Die 
fXoDe  lange  wdbrenwuroe/  unD  Die  $?eugierigfeit  gebäht  baben/  (td)  an  Daö 
geblenju  begeben.  UnDwufleDiefer^unge/  Dag  DiesQerfe  »on  Dem  Kriege 
wieDerMithntates  ceDeten /  Mt  rnat  ml  m  ibm.  gt  mug  aueb  ein  unoer jag* 
ter  ®a)t  gewefen  fepn/  Der  m  einem  fo  fel^abmen  ©efpemi  niebt  batte  erfebre* 

O  3  etat 
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ho  3>fe  fojmi&ette  SBelf .         l  V.  *8u$. 

efen  foüert/  unD  nod)  bar ju  t>on  fo  fc&arffen  ©eDacbmig/  bag  et  Die  93erfe  *>on 
-   Dem  er  ften  biß  auf  Den  lebte  jeblete.  SDcn  mancher  batte  alfobalD  wngrf&recf  * 
ntg  folien  in  öbnmac&t  fallen/  oDer  »or  Jlngfi/  mc&t  tvtfienD  tt>oI)m  /  »egge*  ' 
lauffen  fepn. 

$.  14*  mau  aber  ein  aüju  fc&Iecbteg  gürnebmen'Dor  Diefen  ©oft 
Mercurius ,  nad)Dem  er  fo  lange  3eit  Der  Sottet  33otbe  mabr  gemefen  /  Dag 
er  eine  fo  n>td>tifle  SSotcfcbaff  t  einer  fo  langen  n>obl  überlegten  DieDe  an  einen  4 
foldjen  jungen  tbate:  £>er/  menn  er  aucMcbon  ein  $}ann  gemefen  mare/ 
nur  ein  Beuge  mar.  5ftim  merDen  unfere  (Ebriflen/  Die  folgern  ©efebwafc  Der  1 1 
ÄepDen  glauben  /  mobl  fagen  /  Dag  bier  Der  Teufel  unter  Diefem  $?abmen  unD  i 
QMIDe  Deö  2lbgotte$  gefpieblet  babe.  2lberaWDenn  f  ompt  aüeä  mein  @cbma* 
ben  auff  Den  Teufel  an :  Äan  er  fo  33erfe  macben  /  unD  meig  er  fo  umbfranDig 
einen  fo  feigeren  ftrieg  wrber  ju  fagen  /  fo  ifi  er  mebr  alt  Duppeli  Flug ;  febüt* 
teteraber  allen  Diefen  groften  S3er|fanD»or  einen  ijfungenauö/  foul  er  ein 
Duppelter  $?arr*  SDocb  e$  febeinet  autf  Auguftino,  DagNuma  Der  anDerÄo* 
nia  Der  ©wot  0\om/  ein  febr  fcbcinbeiliger  £eud)ler  bep  Der  Diegterung  /  Daö 
5\unfl  @tücf  (ein  mufle  folebe  ^ilDer  auff  Dem  2ßafier  üorjufteüen/  m  mar 
für  jüngere/  Die  niebt  tücbtig  finD  alleä  genau  ju  umerfueben/  unD  febr  bequem 
UnD  /  ficb  ctmat*  laffen  meifF ju  macben  /  folcfreg  alsDenn  bep  allen  ju  erjeblen/ 
unD  Darbep  bartnäcf  ic&t  ju  verbleiben  /  unD  Denn  Dem  S3oicf /  ÄinDern  /  Diel* 
mebr  alt  alten  beuten  ju  glauben ;  alfo  f ompt  Die  £ugen  an  Den  9)?änn* 

Sjif.  Sßt^efiilen^altfcbeSampfTsuOvom/  fo  aus  einem  auffge* 
bprflenDv^Der  grDenberfurfümmen/^.  i6,n?ar  fonDer^weiffel  ganfc  na* 
turlid)/ mdcbeö  f ein^aturf finDiger  laugnen  mirD*  (£$  f an  aueb  fei;n/Daß  tu 
nige  übrige  £obligfeit  /  fo  Durcb  Die  jugetragene  (£rDe  nod)  niebt  jugefiopffet/ 
Durcb  Diefen  Dteuter  mit  feinem  fpferoe  gefallet/  unD  alfo  Die  (Scbmefel^  C^rube 
geDampffetmorDem  2ßag  aber  Die  2ßabrfager  betrifft/  Die  ftnD  fein  ©elD 
mertb  /  Dag  fie  Dag  2ßercf  big  auff  Die£elff te  bringen/  unD  Denn  Darben  (äffen. 
SDennfte  mujien  niebt  allein  gefagr  baben/  Dag  Die  mcifie5\ra^ft  Deö'Dioan> 
feben  QSolcfö  Den  fJJfufcl  muffen  füllen  /  fonDern  aueb  mm  Derfelbe  beftunoe. 
aber  umb®!cf;erbeitmiBen/balrenfie  Die Jpintertbür  noeb  offen-  ©o  Der 
tolle  Marcus  Curtius  fein  Seben  unD  ^apfferfeit  öergebltdf)  Derlobren/  unD  Die 
^eftmebtauffgeboret/  nad)Demerin  Dieförube  gefprungen  ;  fo  hatten  fte 
ti  ntd)tiut)erantn?orten/  ftebatren  felber  Den  ^e;r  alfo  nufy  ausgeleget/  t* 
mare  fem  eigener  Diatb  gemefen*  S)oc&  ob  etf  febon  Darauf?  anf  ommer/  fo  bin 
k\)  noeb  nid)t genug/  Dag  eö  mabr  ifi/  unDLi vius  ireig  aueb  nid;t :  (£r  nen^ 
netunö  reine  ^ud)er/  Darin  er  eögeieien/  unD  Marcus  Curtius  roarfebon 
4oo3abr  toDt  gemefen/  Da  er  Da«  fd;rieb. 

S*16*  Sag  fd)merefle  Daö  in  Den  alten  ?Sucbernfurfommet/  ifl  Don 
ApolloniusThyaneus,  Denn  id)  in  Dem  IV.^aupffiucf§,  umelDe:  2ßeil 
fte  ibm  ntebt  allein  *>on  DcmPhiloftratus,  Der  bunDert3abr  nacb  feinem^oDe/ 
fein  Sehen  bcfd?rteben  bat;  unD  felber  aueb  ein  i^epDe  mar  /  fonDern  au*  Don 
bemberubmten  Sebrer  Der  (£bri|llicben  Äird^e  Juftinus,  umb  Diefelbige  Seit  m 
tot  24  Srag« naebgegeben  meröen*  Senn  mir  leben/  fc&teiber  Juftinus ,  febr 

mun* 


xiii.  Jpmiptfi     SDie  frejmtktf  e  <&tlt  1 1 1 

nwnDerlich«  Singe /  Dag  feine  SBercf  e  Die  (Semalt  Ded  50leer&  feie  Strafft  Der 
2SinDe/  unD  Den  21nlauff  Der  ^äufe  unD  Der  »ilDen  unoernünfftigen  Ihme 
(ucucf e  »enDen ;  unD  La&muiu ,  »obl  bunDert  3abr  fpater/  inDem  Dritten 
£au  ptfiucf  feinetf  V.  23ucbö/  tbut  auch^MDung  t>on  Dem/»a$  bct?  DemPhU 
loftratus  t>on  ibm  erjeblet  »orDen/  Dagalö  oetfelbe  Apollonius  »or  Dem  5?ap< 
res  Domitiano  erfcbienen  /  Der  iljn  fit  äffen  »olte/  plö^lid)  »etfcb»unDen  fet>/ 
ohne  Dag  ein  OTlenfch  gc»ufl/  »o  er  geblieben.2lber  t>on  Philoftrato,  Der  felbfl 
ein  £epDe»ar/  t|l»enig  noch  iufagen/  unD  tt  fi'nD  Die  »«feilen  griffen/ 
Die  Das  »enigfte  Daw>n  glauben.  Ladahttäs  (iimmet  Dielen  auch  nid)t  yat 
.fonDern  fagtju  feinem  Philoiopho ,  Deffcn  JÖöcfrerttte&er  Das  (Sbriflcntbutn 
lerrcieceileget/utdetcnb&fo  wie  Dufd;r«bc|l/  Darm«  juerfennen  gebenD/ 
Dag  er  e*  felbet  nid;t  für  gemig  halte.  5£>at!  eriiecrjcblete  aber/ erfreutet  auö 
Dem  eigenen  ^Borten  Deöjuftini ,  Dag  er  e$  geglaubet  bat  /  weil  et  Daüon  lagt 
;hoos  horomen,  »ie  »irteben:  2ib?c  bat  er  Dqö  flejeben  /  rcaS  foliman  fa* 
gen/  fo  Daö  ivabc  i|i/  mt  er  allDa  fagt  ? 

jf.  1 7.    Hl  »abt  tagt  er/horoomen,»ir  feben  et?;abcc  nießt  tu  »tflen/ 
Dag  er  eä  felbfl  Darum  gefe&en  babe:  $lan  rcDet  fo  »ol  i>on  Dem/maö  man  aUein 
;  nur glaubt  /  in  feinet  &\t  wn  anDern  gefeben  ju  fepn.  ^en  getvig  bötjuftfmts 
DerDiefetf  1  oo^abr  nach  Dem  toDe  Deö  Apolloniifc&rieb/Denfelbigc"  niemahlS 
geieben.  @o  er  aber  »on/einenApotelesmata  (Dgö  ifl  fein  2£ort>erricbteten 
ddcc  auggeroicef  tentStuden  reüet/unD  DoDutd)  feine&bren  ooer  ::i£erd  jeuge/ 
oDer  Littel  Die  oon  tbm  erfunoen  unD  bimerlaffen  flnb/  »er  jlebet  &  fo  ßne  Derer 
noeb  gercefen  511  Den^eitenjuami  unDPhiloltrati,  Die  folcbe^ßunDet  suäßet* 
cf  e  fleileten :  i'lbet  alöDenn  ifl  ee  '2BunDer/  Dag  Philoftratus  Daöon  felbfl  nicht 
^  einmabl^?elDungtbut/  »elcbeä  Dennoch  ju  Q}ergr6|]erung  Des  Sobeö  Des 
■  Apolloni  i,  Den  er  in  feiner@chrifft  fo  febr  »ertbäDiger/ibm  fonDeclicb  hätte  ge* 
Dienet.  UnD  »atfjuftmum  anlanget/ eäfebeinet  allein/ Dag  er  in  Diefem@tucC' 
aUju  leichtgläubig  gewefen/  unD  Dem  ntebt  »teDerfprocben/»aö  ibm  wmfr 
t  jlen  tn  Diefer3ragewrge»orffen»orDen/fogibteram  (SnDe  feiner  2lnt»ort 
-  aud)  ju  erfennen  /  Dag  er  glaubete/  Dag  ein  Dxmon  in  Dem  Q3ilDe  De$  Apol- 
lonügefeffen/  Der  Dem  «MjcnfcfrenSlntttow  gegeben,  prompt  aber  Darauf?' 
niebt  an/  »a$  er  glaubete  /  fonDern  »aei  m$  gebühret  ju  glauben.  2ßa*  fonil 
feine  ^lci)nungöon  Den  Dämons  n?ar/babe  tcbautf  feinen  @d)rifften  inae« 
mein  im  etilen  *8uc&  X V.  § .  6.  jufammen  gefegt. 
..    §.  18  .  Untetoeffen  aber  Idf  jet  eruntJ  an  DenifelbigenÖ'nl):  betrcffenD- 
te  ^iBirdungen  Deö  Apollonü  unD  feineö  Dämons ,  nid)t  in  Ungemigbeit.- 

OennwnDemerflen  fagter/  DagerDicfelbigen/tueil  er  Der  Ätaffre  Det^ 
tut  p< 

düngen  ji 

atte;  DagefDarjubeciueme^atetiennabm/  Dieibmbebültfli*  roaten  m. 
»tttje  ma? et  tbate/  ju  »ollbringen.  @ebet/  »te  et  f eineweitere  ^öirdunge» 
Don  ihm  etEennet  /  als  Die  naturlich  »aren ;  unD  wa«  noch  mebt'H'  nic&t  flrei^ 
v  ms  leiuaoW  Der  Teufel  tbat/  fonDern  ob  ein  Dxmon ,  m  i|l/  fluff  fein; 

beijD* 
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be»DHifd)  /  ob  ein  itimfcec  ©Ott  fo  »iel  ju  tvege  gebracbt :  Senn  fonflen  mu* 

fle  er  nid)t  gejagt  baben/  oukatateen  theian  auchentian,  nidjt  Durd)  Die 

göttliche  ©iac&t  /  fonDern  nicbt  Durd)  Des  Teufels  ©lacbr.  £>ie  grage  i|i 
hier Denn  nidjteinmablwn  Dem  /  n?aö  Der  Teufel  fan  oDer  mag  /  alSDerbep 
Den  #et;Den/unD  ferner  be»  Dem  Apollonio  nidjteinmabl  befanDt  getuefe»/ 
fonDem  n>aS  ein  Dsmon  oDer  bepDntfcber  ©ott  »ermed)te.  UnD  roas  anlan*  <*, ■: 
0et;DaS  ©pred;en;Deö  Dsemons  aus  Dem  SBiföe :  (So  fc^ctncti  es  jroar/ 
fcapDieÜieDefogieng/  abeeaud)/  Daß folcbeSjur Bett Juftinintd)ttffgefcbe<  s> 
hen  /  «seil  er  fcbreibet/  Dag  ©Ott  Diefen  Dajmon  Epimofe  bat  fdW'gen 
beiflen?  2lüeineS erfcbeinetn>tet)Drl)in/DagJuftinusDem@eritd;te;  als  ob 
Das  SßilD  juoor  mochte  gereDet  baben/  glauben  gab. 

§.19.  ^i|lalfDgemad)lid)jufeben/maöt)ont)en<3CBercfenDtefe^A- 
polloniiju  halten  fep/nemlicbDa§  er  ein  fcbarffllnnigcr  Philofophus  geroe* 
fen/unD  fonDeriicb  in  Der  alten  2B#nf<&afft  unD  Stunden  Der  Magia ;  ein  an* 
Der  (Simon  t>onmebrer^raflftunD2lnfeben/unD  überall  berubmt.  <T>ent>en 
(Simon  fmDet  man  beb  Den  Authoren  nidjtS  gemelDet/  unD  alles  rcaS  oon  Den 
Gbriflen  »en  ibm  unD  feinen  $bun  erjeblet  tvirD  /  auffer  Dem  it>as  uns  Die 
(Scbrifft  oonibm  bezeuget/  Das  baben  n>ir  in  Dem  Dritten ^udje/  XV.  $.15/ 
14/ 1 5.  bereits  gefeben/  tvie  ganfc  ungemifj  es  fep.  2lber  »on  Diefem  Apolloni- 
usbeftoöen»«/  n>iegefagti(t/  fein  ganzes  Seben  unD  ^bunDurd)  Philoftra- 
tus  befcbrieben  /  aus  Der  vlnmercf  ung  eines  Damis ,  Der  mit  ibm  gelebet  unö 
umbgangenifi/nwauSerfcbeinet/  Da§er  ein  furtrefflid)er  Philofophus  ge- 
liefen/  meifl  nad)  Dem©runDeDeSPythagoras,  fonDeriicb  in  SebenS-21rth 
unD  Reibung/  nücbtern  unD  mal(tg  in  feiner  ^abrung/rvobl  bereifet  in  frem« 
Jen  SanDen/  Durd)  Europa,  Afia  unD  Africa,  befanDt  mit  Königen  unD  S?ap< 
fetn/ unD  Dennod)  fein  ^offmann/frepmübtig  in  feinen  3\cDen/  unD  anDern 
ibre@ebre*enjufagen/unDüielen^enfcben^)ülffunDDiaI)tgebenD;  übet 
biefeSoon  Dem  gemeinen  ^ann/öoranDern/bocbgead)tet/unD/Durd)21bgun< 
fiige/  miteimm  bofen Gahmen  befd;mi|et/ gefangen  unD  wteDer  fre» gelaflen. 
feeine  SSeranttoortnna/  fo  in  Dem  8  Q5ucbe  be»  Dem  Philoftratus  gemelDet/  ' 
be»etfetgenugfabm/DagereingetnDDer3auberepn>ar;  unD  an  niebtf  min« 
berfcbulDig/  alSgottlidjeS^nfebenoorftcbäufucben.  «9?an  bat/ meine* 
gracbtenS/  foleber  orDentlicben  unD  umbftänDlicben  Q3efcbreibung  feinet  lt» 
benS  mehr  ©lauben  ju  geben/  al*  einigen  fonDerlicben  Singen/  aus  gemeinen 
©efcbttKräen/  Die  obne  Bufammenbangung  unD  Q3e»fugung  Der  UmbfJänDe/ 
PtejumsöerfianD  Der  (Sachen  nobtig/bie  unD  Dort  gemelDetroerDen.  2llf» 

romt  es  bierauff  aus/  Dag  allDa  nicht  Der  geringile  «Schein  »on  Bau« 
beree  ju  erfeben  ift/Die  Durcb  Diefen  Apolionium  m> 
ubetroorDen. 


XIV.  Jpauprff.     «Die  fcejmt&etfe  SBeff.  i  i  3 

X I  v.  #wpf|föcf, 

2>ie  bon  t>ett  öeufigen  Jp)et^m  fm&ajrfc$eraefwff  twM 

Quffaulofen. 

^  I 

Wen/ »clc^e  man  fto&btm  Dm  l)mtiqcnmt> 

cfunflcnD<töeifiec«iDflen>obnlicb«n3aub<c*{pfIegunflw  Decket)* 

genfmD.  ^etl  Die  2öelt  nun  alle  Sage/  unD  jtvar  von  feinem  iolcf  mehr/ 
al«  von  unferm  eigenen  Dura)  unD  Dura)  bereifet  reirD/fo  bat  man  feinen  sgiatX 
ge  onlebenDiynSeuaen/iuiniwnwrienDocpöonDem/wa« un«  am  neffin 
ÄL^W  am  ajeWer.  Senn  n>a«  ifi  unter  ungemeine  a  3 
iufagen/DaljDietoenunDDie^innen/  in  unferm  eigenen  <£bri(?entbumb/ 

SfenD *>w«H«r»un&erItc&|l«n Singe tbun ?  Sennocb habe ich biß Daber 
noch  memanD  fonnen  ftnDen/  Dec  mir  tt>a«ge*ifre«  üon  Diefen  3}o!cfern  faaen 
rönnen;  weil  Ohus  Magnus  aüjumoblbefanDtiil/  Daß  er.offt  Die  2ßarbeit 
oBju  weit  vorbep  (parieret.  £ernacb  if i Da«  necbffe/  n>a«i§cWer  ein  aeniu* 
«  ^ic^«n^'i^@cbtt>eDifd;en£aplanD  fcbreibet.  Sa  mirD  auch 
np*  t»DW  Datf  mciff « Datiori  gereDet/  unD  grenzen  Diefelbigen  junecblJ  an  triefe 
ginnen/  Davon  ein  jeDiveDer  fo  viel  DieDen«  machet.  Sarau«  mag  man  tvob 
lhcä)numj  machen/  ma«  bei;  Den  anDern/  unD  fernerbin  ju  bohlen  fcp.  «äffet 
un«t)on©cbeffern  anfangen/  unD  alfo  fortfahren  Dura)  Da*  ganfteWen* 
tbumb/ Durch  Die ganfje^eltbinDurcb.  -  — 

b*.  r  ^£j??fl*  im  VI-  aui  W«f<m©cribenffn  von  Der  Sappen 
3aiiber»@*ulen  melDe/gtlt  bep  mir  niebt  mebr/al«  Daß  Diefc«33olcf  für  lehr  a# 
berglaubifch  äu  balten/  unD  Da§  fit  Dar  ju  SanDe  Durchgehen«  oon  folebem  @e» 
machte  finD/  al«  etliche  bep  un«/  Die  Fein  Sing  mehr  glauben/  al«  wt  am  m* 
matten  glaublich  i|i.  Sapero /äffen  ftcb  Die  armen  £appen  einbilDen/  Daß  ihnen 
Die  Sauber  Regungen  boebnobngfepn.  £öfd)einetr»oblau«  Denen  bei  ih! 
nen  gebräuchlichen  Reifen/  Daß  ftefid)  mächtig  bemühen  mit  Dem  Karmus, 
•  mtti.ic  T>Xe? unD  imterfchieDlicher  anDer  @eräbtfa)afft  unD  ©eberDen  /  trief 
aufführen  gemDanjulegen;  e«fcbeinet  aber  nicht/  Daß  Davon  iemanD  temahl« 
fein^auptbattt»ebegetban.  Sa«  eintgfie/  Da«  etwa  nach  etma«  Wichet/ 
tft  von  Dem  2ömD  in  einem  Such  ju  f  nupffen/  $.  6.  unD  Da«  argeße/  Daß  fo ' 
che«  auch  noch  von  einem  >]3rcDiger/au«  eigener  £rfabrung/befräfftiget  wirb 

.  r  §>J-  ©eineeigeneq5efchreibiuigfautet/au«Dcm?afeinifchenuberf^ 
$et/  (nachDem  er  erjeblet  bat»/  bep  ma«  für  Gelegenheit  Die  Sänifcbe  (Schiffe 

KÄS"  (c  unlf  auff  <in  *on @*«'ff  Heb  ju  begeben  gejmun< 
flen»DrDen)alfo:  ^«tuareingemiffer  ^reDiger/  3ona«  genanDt/  Der  mich 
t>or  meinem  SlbfdjeiDen  freunDlich  begrüjfet  e/meil  ich  in  Der  Seit/Daß  ich  in 
lanD  »ac/  lonpcrlt*e  ÄunDfchaff  t  mit  ihm  gehalten  hatte/  unD  Dem  ich  Dafelbtf 
auch  meine  Sucher  ließ,  Sieier  nun  maepte  bep  meiner  Greife  au«  greunD« 

p  febafft 
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1 1 4  ©fr  frejauktfeCSBelt         IV.  $*uc$ 

fcbafft  örep  knoten  inein  (Sc&nuptuc^/unö  fagte/  Dag  tcfr  fluten  ^SinD  babett 
folte/  td)  folte  nur  Die  Änoten  auffmact>en/fo  mir  Der  2öinD lumieDet  Heffe/unl 
fetner  Dabei;  einmal)!  geDencf  en.  9?ad)Dem  tc&  nun  alfo  big  Den  20  ©eptcttv 
ber  j u  gefabren/  big  auff  Die  Äufle  t>on  Spanien  /  fotvarDeö  gang  fülle/  Dre» 
%age  lang.  3n  Diefer  ©tille  fiel  mir  meines  greunDeS  3ufage  ein/  unD  gelü* 
fietc  mid)/  eine  ^robe  DaDon  ju  nebmen.  3d)  machte  Den  etilen  ftnoten  lo§/ 
alebalD  obnflefebr eine  ©tunDe  Datnadt)  emftunD  ein  fd)6ner  SotumiD/  mit 
einer  gelinDen  5?öb!e/  Darauf  machte  ic{)  Den  anDern  unD  Driften  log/  mit  Dem 
begunte  es  mebr  unD  mebr  an  ju  toebea/  alfo  Dag  ttnr  Die  ÜviDter  t>on  iliffabon  in 
|tt>een 'Sagen  erreichten. 

§,  4.  Slbec  Diefen  SMtmar  3Meff  fen  fofte  td)  ft>oW  einmal  fragen  ttol* 
len/ob  er  Don  feinem  Slonig  nad)  Diefem  Q3olcf  gefanD  worDen'  fte  ju  DemSbw* 
tfmtbum  ju  bringe/  unD  alfo  er  felbfl  ein£bri|f  geblicben/oDer  n>ie  er  Piefen3$* 
länDifcben  ^ropbeten  Sfona*/  Der  ibm  Das  © cbnuptud)  mit  Den  Stnoten  gab/ 
nid^t  lieber  feitb  Diefer  Seit  t>or  (£Jpri|tum  hielt;  unD  ia>«te :  °lßer  ift  Dieter/  Da§ 
ibm  2BinD  unD  SMeer  geborfam  i|i  ?  SOiattb-  8.0*21.  ooer  tote  fte  benDe  t>oti 
Den3ßlanDi(^enQ36lcfetnDaögt)angcliumauffDen4.  ©ontag  Poft  Epi- 
phanias etf  läreten/  fonDer  angutwifert/  tnenn  Der  (£vufel  unfern  groffen  9)?et* 
lier3(£jumbättet>orbet) gelernet; Dag eS nun btt) ibm  nicbtmebr  tft /  als  ge* 
meine  5tauffmannfcbafft/Dat)on  Das  93oicf  •  als  es  nur  einmabl  folcbeS  an3<£' 
fufabe/folcfreS  2ßunDerDat)Dnmad)te/  ttue  es  Denn  auch  in  'jßarbeit  n>ar? 
©0  lange  als  folcbe&bremad)  Dem  SanDegefanDmerDen/  Die  feibfl  Don  tbrea 
Jebrltngenftd)  untergeben/ Dasjenige  ju  lernen/  nwrju  fte  gefanD  ftnD/  ibneti 
folcbeS  ab  julebren/  fo  noerDe  Don  Diefer  QJef  ebrung  ntd?r  wel  ju  e  warten  fepn. 
SKieubeltvirD  Der  ©tubl  Der  ^arbeit  Denen  anvertrauet  /  Die  fo  meiflerlid) 
lugen  fonnen?  ^3iebatDithmarus,aIfo  über©eefabrenD/  (t#  felbjl  Den 
ttilDen  gellen  DeS  StteerS  gleid)  gemacht/  Durd)  feine  eigene  ©cbanDc  augju* 
fd)äumen  ?  3uD. d.  13.  gs  luget  auefr  Derjenige/  roelcper  fagt/  Dag  roabr  itf/ 
*  toenner  es  fagt  auff  fokbe^Ißetfe/  Dag  es  für  eine  Sögen  angenommen  n>irD. 
©onflen  aber  roiU  id)  nod)  noobl  jeigen/  tt>ie  eS  fan  gefebeben  fepn/  n>as  Söleff^ 
f  en  Don  Dem  ©cfrnupfftud)  faget. 

$*  s-  Senn  fagt  mir  Dod)  einmabl  (Sefer)toaS  in  Diefer  ganzen  <£rjseb* 
lung  (leef  er/  Das  ntebt  gan getDobnlid)  t'ji ;  oDer  Das  einige  notbtt>enDige'33er> 
bünDnig  mit  Diefen  Änoten  in  Dem  ©ebnuptud)  babe  ?  *2ßar  DaS  ein  fo  arof* 
feS  IßunDcr/  Dag  nach  ganß  r  Drepen  ^age  ©tille  es  roieDer  einmabl  ju  2ße- 
ben  begunte?  UnD  Dag  es  erfi  eine  ©tunDe  nacb  Dem  Sogmadben  Des  ÄnopffeS 
cntliunD/  Das  g  bt  mir  35eit>eig/  Dag  alSDann  Der  2BinD  aus  Dem  Änoten  auc^ 
niebtfam/ oDer  Dag  DaS  2luff(6fen  Des  Änoten  /  DcffenUrfac&egetioefen.  UnD 
ob  er  fd)on  Die  jttecn  anDere  knoten  fo  gelaffen  batte/  Dierceil  td)  Don  ibm  bore/ 
DagDercIßinDallmdblig|tarcfern>orDen/foDcncfeid)/  es  tvurDe  DaS  eben  fo 
gefd>eben  fei;n/  tvas  er  febreibet/  Denn  er  fagt  aud)  ntd>t/  tDie  lange  es  itDifcben 
betten  gen>efen/  Dag  er  Die  5? noten  nacb  einanDer  aufflofete :  SDenn  es  febeinet 
falt/  als  menn  er  Die  jroeen  legten  jugleic&  auffgelofet  babc.  2llfo  tbut  er  anDerS 
nic&t/  als  uns  nur  iu  Dewi«en/  nac^  (£r folgung  Diefer  knoten  Don  Den 

2ßin& 
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SBinb  Die  Üiecbnung  ja  machen.  2öaö  ftecf  t  Denn  mebt  Datfitf/  al«  wa«  täa* 
lieb  gefcbicbt?  g«  mare  4°3abr  Perlauffen/al«  er  DiefetXetfe  alfo  betrieb.©» 
lange  babe  id>  obngefeb  t  meine  aueb  auffgebalten ;  Die!  f  örfcer/  aber  noef)  wob! 
fo  wunDerlicb/  al«  feine/  fo  Da«  SßunDer  tf?.  fubt  einmal)!  Im  Aueufto 
mit  @cblieftungDe«$5aum« na*  Jarlingen/  wegen  Der@tilie  trieben  wie 
Taftbig  ju?Q7itternacbtPor  Den  Labien.  $;itanbrecbenDem  <£age  regelten 
wirgncfbupfim/unD  mit  Dem  Untergang  ©taperenperbep/  unD  waren  De* 
borgen« umb  8  Ubrfd;onju  Nallingen/ unD  war  Docb  niemanD  DerSßinD 
au«  feinem  ©ebnuptueb  aufjlief?. 

,  §.  6.  @o  man  alie«  Der  @ebube  nacb  unterfucbeteV  würbe  man  felcne« 
SftabtleinfoPklnicbtglauben.  UnDwer  auffDie  <£bre  Der  «Ofacbt  ©Orte« 
unD  feine  SßunDer/  Die  ibm  allein  eigen/  2kbt  bat/  wirD  fo  fertig  niebt  fepn/  fol* 
cbe  fpöttlicbe  Singe  ju  er  jeblen/  fonDern  Piel  eber  23ebu  tfabmf  eit  gebrauchen/ 
ntc^r  Den!  räfftigfien  >3en>ei&  Der  CSottbeit  €  Jpritfi  auf  alle  folebe  2öetfe  tu 
fcbanDen.  2BerumbDte2ßarbeit  mebr  aß  umb  feine  eigene  £bre  befüm* 
mert  ifl/  wirb  Da«  niebt  bartnaef  igt  PertbeiDigen/  wa«  er  ein  oDer  mebr  mahlen 
gelebret/ wenn  er  feinen  3«tbumbfiebet/nocbftcb  fo  fpottlicb  Damit  macben/ 
Dag  er  Die  «Dlenfcben  nacb  Den  Sappen  unD  Sinnen  weife/  oDer  Da«  Q3oot«' 
93olcr7  Da«  Dabin  gewefen  ifi/  umb  ibr  3eugni§/ju  QSertbeiDigung  Der  großen 
5>?acbt  De«  Teufel«/  an  fiatt  Der  ©cbrifft  oDer  Der93ernunfft/  beibringen/ 
8!eicbwiefolcbe<Dennocböorwentger3eitgefcbeben  iff.  2lber wenn  e«  an 
Daö  23oot«>Q3olcf'  Pommet/  bejeugen  fie Da«  wobl  ?  3$  babe  niemabl  Perffän» 
DigeunDftttfabwe?OiatrofenPonDiefem2Bercf  gefproeben/  Die  e«  niebt  fuc 
fpottifcb  gebaiten/unD  fagen/Daß  Da  fie  aueb  in  folcben£apen  Dapon  gereDet/fie 
niemabl«  jemanD  gefunDe/  Der  Dapon  ettvaö  gewuft/aber  roobl/Die  Daruber  ge* 
lacbet/  al«  über  ein  £>ing/  Da«  £acben«  webrt  ifi ;  ©leieb  wie  aber  alle  Sabuten 
ingenD«  »on  etwaö  ibren  Urfprung  baben  f  onnen/  fo  bat  mir  ein  perfiaiiDtget 
©ee'?0?annDicfe«9va^eleinmablalfoauffgel6fet:  -öieweil  Die  gan^e^or* 
tnfebe  ©ee  febr  polier  flippen  ifti  fo  gebet  Der  <2Binb  unD  Der  ©trobm  balD  fo/ 
ba(D  anDer«/  aifo  ftnD  Die  Piloten  Darauf  abgertebtet/  Dag  wenn  fie  Die  ©dbif* 
fe  Sanb*wert«  bringen/  fo  wiffen  fie  Diefelbigen  umb  Die  flippen  bin  /  oDer  poi» 
feben  Diefelbigen  fo  ju  leiten/  Da§  ibnen  Der  2BinD  unD  ©trobm  am  wenigiien 
binDerlicb  fepn  f  an/  oDer  fie  am  meifien  beforDern/  alfo  Daß  fte  fafl  allejett  DiefeU 
ben  Por  2ßinD  unD  ©trobm  ju  fabren  macben;  unD  fagen  Derbalben  wobl 


?auffen. 

§.  7.  2Ba«  ferner  in  Dem  vr.^aupfjiücF  meine«  erfienQ3ucb«  »on 
anDemOSSlcfern  unD  pon  ibren  Sauberppegungen  angejeiget  ift/bat  feiner 
Slnmercfungponnotben;  weile«  anDer«  niebt  faget/al«  wa«  Die$?enfcben 
tbun/  nacb  Dem  fie  g'auben  /  aber  Docb  Feme  ©cbwerigfeit  laffen  $u  geDencf  en/ 
t>a§ fie etn>aöwefentlicbe«DaDurcbjuwege bringen.  'Jüaöicb  in  Dem  VM. 
^auptfiuef  au«  Den  ©itten  Der^epöenin  3lfia  PermclDe/gibt  audb  niebt«  an* 

P  z  Der« 
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Sfw! iUÄftrrl*  3Ä»««l«  fachen/  tote  ich  $.  J,  au§  Carolin  er* 

Sfc»'  i«  fltauben  /  obgleich  Die  €rfabrung  DarmieDer  llreitet .  SD?« 
Kf2Ffl,flb<"?!!  '%Wn  $  au(j  D* Aviti  mtl™  N  cbenmaWg  m* 
runa  fefcen  tonnen  /  übet  Di«  aüju  jjroflTe  geäfft  bec  SSßabrfaaercp.  S5enn 
M'k  fD  b,mP,in^  &ur*  ^«nöec  in  Dem  ©Stempeln  leiten  (äffen/ 
IS'}*  '  öl*  SinDerfpiel/  »ei!  cie  Seitee  felber  febr  wob  m 
leuenunDm.§jU(e.fenfepn.  fSa*pon$bilipp;fcb«ncaWagerinnen  $.  I 

f*ßÄt:  2lberDie@ad)efelb|lnureinmabl  »o«  auf' 


1L„ 5« 8/.  2lQein  Da«  pon  Den  Cfflalabarifcben  (Schlangentanz  &  i  o.per* 
Dienet  wobl/Daß  wie  ibn  etwa*  befefcen.  £)a§  fie  Die®cblanaen  marltcf)  Durch 

nabere  ©ewigen  Pon  Dem  /  waö  ich  öbec  jween  befonDere  ©pracbe  Der 
©chnfft  in  meinem  Dritten  gliche/  XVI.  $. , , .  ,4.  p  „  Der  wSrenf  rafft 

ö?yerf cc mP*  *u «Annenflib« ;  DieabeSt Pen Dem 
Jeufel /  fonpecn  Pon  ^atur  ep.  2Bir  febetv  Dag  ti  hier  auch  wobl  Die  K 
De  tbun/  DieDarjugewebnet/  nach  Der  giDe  Der  SanDlaufte 'Ken /  Kfe 
Jen  meler  ^enfehen/  auff  Der  ©traffei  ^aiiniin  immniLmX 
pienen  i(l  /  mag  in  Dem  mebrern  pon  Derfelb.gen  2ltth  mSlw K  w  r 
Dengeacbtet.  ®«of^i*n)l^»b/ina^aut^SSÄftS 
»<l"f«tt>enifletwronD<w  Die  >2lrtb  nicht  /  tfl  eine  feile  9?egel  in  Dee 
Logica.  eetfl  Denn/  fofrembDe  in  allem  nicht/  Da*  pon  Orpheus ;  oDccBort 
f^manD  anDerö  unter  Diefem  ^abmen  bep  Den  iltmmm?M^Si 
££  fÄ*  Pn«  ©"""«  «e  »be  unD  üiwieren  ju  fiS Xn WS 
5  JW DDec  C<W  ö?n  »eben/ Die ibm  au*  Den  ®S DDe K 
S?öc^ JU  ^» )  un>  öa§  er  auch  Die  unoernönfcn V&  g» 
gn|en  gelebret/  Durch  DieSrafft  Der  Siebligfeit  feiner  ube?aufrön|SJ 

flentumÄ^ÄSJ^ft^  Wn(l>«!«»  »»* «Den/  Ne@cblan» 
ffiben  ddSSS  S2  ltn£n^{n/  ööf5  a*tei*  för  lauter  aber» 
See  /  Sn?J£?ÄC ^f<p  S><nn  f»  fein  betrug  Darunter  fte 

ierSb-ffin  oÄÄ      IafFcn '  ,m  «"fllficf  Ii*  oDer  glücf  (ich  /  nemüd? 

öbcc  ni*^  tt'^Dl «  fl'fcoworen  bar' 

Pon  Der  fetraffe ;  ©och  ich  »ermutbe/  Daß  er  obne  ^otb  aebtiTen  tu 
Iii  /  Der  wohl  mit  Dem  Schwerer  Hebet  /  oDerSÄ 

l)at:  aberwebe Dew/Derbepf^em^olcfinDm^ufleinÄ 

ebp 
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ehrlich i  unD  fotreu  gefroren/ To  mirö  er  Dod?  meinenDtg  feptt  muffenden  ih» 
re  Sift  Diejen  gieren  ihren  ©ifft  ju  nehmen  oDer  $u  laflen/  entroeDer  Durch  ein 

§.  10.  ®W*<r»fifefan<<ttoWfe»ri/Dflgitt6emÄ5nfgw^2:en. 
dero ,  nacbDem/»a*icbix.  §.  5.  öon Den  2lfricantfcfoen3auber*Q3fiegunacti 
au*  8 uDolpff  melDe /  Der  neugebobrne  König  Die  »»ilDen  gieren  ju ficfsiebet. 
£enn  erftlicb  gefe|t  /  gletcbroieer  faßt;  Dag  aüDa  Die  Kunfl  in  bocf)lien%ur* 
Den ifl 1  fo  »erben  fte  nicht  leicht  einen  jum  Könige  er»eblen/  al*  einen  fblcben 
Der  »bre*  Urthei«  ai*  ein  ba-al  lafchoon  Ziffer  Der  95efch»erung  ( »ie  III. 
fäHt^Yi'f  «t  ube^"^ccf  3  0/ 1 1 .  ifl  angemercfet/)  fleh  am  aüer  be> 
gen parauff  »eritehet.  Stefe*  ifl  infonDerbeit Daraug juerfeben/  Dagfte  Die* 

fe*  für  eingrübe  Kirf  (etnrr  «Rnnrto  nohm»«  /        h;^,'.ciß.uu..1  :. 1!. 


mächtig  erjeiget/  Die  roilDen  Sbtereju  regieren/  »eiche*  auffer  Sweiffel  Surft 
lieber  ijl/  al*  Dtefelbigen  ju  jagen  unD  ju  fangen ;  unD  fo  fie  Diefe*  aHein  Durct 


natürliche  KunfMlbungen  tbun/  unD  feinen  Aberglauben  »on  Der  KrafftoDer 
•öulffe  ihrer  ©otter  Darein  mengen  (»oran  id)  nicht  obne  Urfache  fehr  in 
3»eiffel  flehe )  fo  fangt  Diefe*  mit  De*  #lenfcben  QSorrecbf  nach  ber  grförbe» 
rungDe*  -Silbe*  De*  bocken  Konige*  faeraüe  Königreiche  uberein.  ©en  1. 
h2  1 2  8;  UrnD  W'J'^al  8-  »^7/  8/  9.  &  fan  ein@nbrucf  in  Diefen^en* 
St?1«"  S  ',€  ®ött  b(lt  auf c'*«9  gemacht/behalten  fer-n ;  unD  Dennoch 
Diefe€itelfett  Der  menfchlichen  fünfte  oDerStinDlein  Pon  ihnen  felbfl  Darbe» 
flefuchtroerDen.^reD7.t).29.  f™>.  1  " 

«ntJLiü:J2  ?I  Dl? öon  ?aty?  ^ Daö  W^eren  ibrer  «Saume/  mit 
unwfcbieDlicben  ©rillen  umb  Die  Sichere»  oDer  umb  ©elDöor  DemKonigbet) 
Den  ©Ottern  ju  befragen  /  eine  (Stimme  boren  /  Die  ihnen  2int»ort  gebe/Dun« 
cf  et  mich  reine  grofle  Kunfl.  SDenn  DerFetiflero  oDer  ^riefler/  iß  Da  »ehi  fo 
Hftig/  Dag  er  leicht  9{ath  »eig  /  Durch  Da*  eine  oDer  anDece  «Olitfell  eine  ©ritw 
me  boren  lajfcn/  unD  fein  33olcf  alSDennbereDen/  Dag  e*  Die^timme  Diefe* 
.  ©P'«*  fe?  /  »er  alfo  befchtvoren  ifl.  2)ie»eil  folcber  @ofcen*©ienfi  Durch* 
gebenD*  in  furchen  ge pfleget  roirD  /  unD  f 6nnen  Diefe  Q3uben  nicht  fo!cheOe< 
tber  erweblen  /  Da  Der  befle  2ßieDerfchaU  i|]  ?  OTJan  cernebme  hier  nur  wog/ 
wie  Da*  ifl  /  nacbDem/  roa*  ich  in  Dem  IV.  -^uch/  III.  #auptftöcT  ff.  f/6/7. 
lam  geöenefe.  3cb  febe  aber  auch  nicht  /  Dag  roarbaff  tig  Diefe  ©ttmme  roirD 
geboret  /  fonpn-n,  Dag  er  e*  fagt /  alfo  Dag  et  Denn  bei)  ihm  flehet/  fein  eigen  @ut 
sunefet  Dem  Äonig  boren  ju  laffen  obne^e  orgung  einiger  befonDer  2luff  flehe 
»or  Demfelben/  unD  Dag  mit  fo  »<e(  mebrer  Ärafft/  tveil  ee  Den  Gahmen  unD  Die 
pvhtung  bat  einer  gottlichen  Stimme/  welcher  Da*  Q9olcl  geh  nicht  unterfle* 
ben  Darff/  ©eborfabm  ju  tvege rn/  ft  Die  ©elDmittel/  Die  Durch  folche  ©timmet» 
angeipiefen/  tmaö  <u  fehr  auf  Detffelbi.ae  anf  ommen  mochten.  SDenn  Da  moc5# 
fen  Feme  ftauff  mankbafften  mit  Dem  echiffe  in  langer  Seit  j ugeroarten  fepn.- 
Wnc 1  aifaifi  Da*  Der  beflegunD/  Dem  Könige  ju  ©elDejubelften/Der.erDachr 
weeDe» fan»  pt  §  iL 


m  SDie  fcejauktf  e  SBett  iV.35uc$ 

gen  etroatf  folget/ aber  ftoljl/ Dag  (?e|te  tbun*  Sag  bigmeilen  eine  £unDe$- 
©efialt  fic&  Darbe»  fefjen  taflet/  fiellc  ict>  auc^  bep  Die  Sünfie/  Die  i<$  felber  ntcbt 
»erftebe/nocb  lernen  n>tQ/  ju  folc^et  SSetctege«»  (inD  Die^faffen  t>iel  bequem 
mer*  Sie  (Stimme/ Die fie  boren/  jum  menigften  mt  fie  mepnen/  &on  Dem 
v2tier/oDer@ternreiger/  mennfte  reifen  foHen/  j^»  9*  fleüe  id)  auff  Dtefelbige 
Üied)nung*  ^Böllen  Denn  Die  Pfaffen  gerne  i'emanD  aufhalten/  fo  Fomt  ibnen 
Diefe  Äun|t  su  gute/  Demfelbigen  Diefe  ©timme  boren  $u  laflen/Dte  mabrfcbem* 
üd)  mobl  an  Dem  Älangeju  erFennen  tff  ♦  ©ie  tbun  aielleicbt  Diefen  Sienii  Den 
grauen/  &ie  ibre  Scanner  gerne  einmabl  auff  Dt*  Sveife  (tcfr  begeben  [eben/  oDet 
wellest  Die  Pfaffen  audb  felber  mobl/umerDeffen  lieber  mit  Den  grauen  £aug 
ju  balten.  J£)ier  ifl  in  allen  DiefemSöertf  nicfyr  anDer$/a(ö  nur  Pfaffen*  £rte> 
gerep/unD  Aberglauben  DeööSoicftf. 

$ ♦  1  ]  ♦  enn  icf>  nun  na*  2lmerica  übergebe  /  fo  begegnet  mir  juro 
er flen  1 X*  §.4*  Die  Caraibes  Der  Tucinambers,  meiflagenDe/Daö  ifl  (mit 
icb  tt  glaube)  »orber  etmaö  mubtmaffenD  oDer  rabteno  /  unD  aucj)  aüejeit  ntd^t 
feblenD/fo  fie  gute  Sfenner  Der  $?atur  fepn/  Don  fruc&tbabren  unD  unfrucbt* 
babwn  Sutten/  unD  maß  Dergletc&en  mebr.  2ßaö  fitO  fie  anDer«/  alä  Dte  alten 
Magi,meil  fie  aucb  mit  Der2lr£enep  umbgeben/unD  Darbep  Dennod)  aucb  3>rie* 
Oer  tbrer  ©otter  fepn?  Docb  icb  meig  nicbt/  ob  folcfce  Ärancfbeiten  oDet 
©cbmerfcen/  Die  alfo  auff  (lebenDen  gug  Durcbfauge  oDer  blafen  ju  beilen  fepn/ 
aucb  bier  iu  SanDe  $Maß  ftnDen*  Sag  aber  folc&e  2ßunDen  fepn  f  5nnen  /  Die 
Durcb  ein  giff tigeä  %bier  gebiflen/  unD  Durcfr  ein  oDer  anDer  Äraut  /  alöbalD  ju 
belffen  oDer  ju  linDern/  mag  untf  nic&t  unglaublich  Düncfen/Denen  Die  ©ebeim* 
niffeinfrembDenSanDenunD  Derfelben  5\ünfie  nod)  fange  nid)t  alle  betanDt 
fmD;  DariuiflDennau*Deö^eufelöJpülffeni*tn6bti^  SEGir  finD  au*  fo 
fldrlicfcnocbnid)*  wrficbert/  Dag  folcfee  SKenfcben  Dasjenige  roarlid)  tbun/ 
tvaö  t>on  ibnen  gefaget  mirD/meilDaoonfaumetmaöanDerßsufebenill/  al5 
Dag  fie  felber  fo  *u  tbun  fagen* 

§.14.  aber  bier  merDe  id)  nun  angemabnet/  Die  ©cfculD  abjulegen  /  fo 
Durcf>93etfprecbentf.  5.mirauffgelegetmirD/  gemi!Te(Srjeblungen  bet>  Dem 
Montano  auffjulofen/  Die  id)  mit  feinen  2Borten  aucberjeblen  miU/  aber  an 
jeDem£>rtb/Da  Darauf  etmaä  ju  fagen  fallet/meine  Darjmifcben  fügen/umb  alfo 
Die 2lufflofung Deutlid)  jutbun*  2Carlicb/|agter/man  muß  berennen/  Dag 
fie  Dielmabl*  oorber  FunD  tbun/  ftaä  über  menfd)li*e  ^ernunfff  gebet/  eö  ju 
miffenfonnen:  (unDmaöfteDerbalben  rabten/  bignoeilen  gemig  /  Wgmeilen 
ungemigifi)  guDeflen  Verneig  Fan  Dienen/  maö  Der  grieftfcbeDvttfmetflec 
SapeAmamaDurcbgrfabrungbefunDenbat:  (nemli*/  jum  Verneig  mei< 
tier  2öorte/  Diealeicb  allDa  gefproeben;  nid>t  Die  feinen)Sr  batte  m  Korjahu 
Die  ^acbe  mit  ^iner  @  djaar  Reuter/  gegen  Daö  2lugfallen  Der  ^ortugiefen. 
3n  feinem  Sienft  maren  etlicbe  Tapuyers,  melcbe  öorfter  fagten/  mte  Deö  än^ 
bern  ^ageö  Der  Sieutnant  De«  Amama  mit  einem  Dveuter  öon  einer  ftugcl  au« 
groben  ©ef^ü^mürDenumWammen*  Siefe«©agenmarDt>erfpottet.  Sa 
»>ar  gar  nic&t  mit  ju  fpotten/  fo  »ielfi  1$  Die  ©efabr  betraf  Senn  mt  auf 


XIV.  £<utptff\  SDte&ejmtfrerteSBefc 

(»lebe  2Bad)e  gebet/  bat  f?d)  aucb  fo!d)er  Begegnung  ju  &etü*d)f<n\  2Batf  a> 
■er  Die  ©icbei  beit  belanget/  eö  mar  mobl  fpottentf  mertb.  3>enn  fp  feibft  Dec 
gemeine  $lann/  Durd)  De*  <£eufelg"  Offenbabrung/bep  Dem  QJolcf  Die  gering« 
flwülmbitdnDeab'oporberfagenfan:  fotpetg  ermarlid>piel.  2>apon  roufle 
Denn  fem  gngeletmatf ;  oDer  mar  feiner  bep Den  Cbrtflen/ Der  ibnen  ihr  eigen 
Unalui  f  unte  Porber  fagen/ftd)  «um  (Sterben  jw  bereiten :  aber  mob!  ein  £eu* 
feloDer  mehr/ Der  ihnen  Datf  Durd)  Die£er>Den  iumiffen  tba't.  @ie  ftnD  Denn 
Wei|er/unD  haben  Die  2lugen  m  itjrem  #aupte/unD  mir  fmD  ^boren/unD  man* 
Dein  (ms  im  gwiterniß/  «preD.  2.  p.  14.  unD  Die  ibr  fietö/  menn  ibr  mit  9vabt 
unDqkrnunfftjumgnDefcpD/  atiff$Otteä  perborgeneö  ©eriebt  eud)  be* 
r uffet/  macbet  m  emß  aut  mit  feinem  offenbarten  <2Bort :  ©ein  ©cbeim* 
nigifl  unter  Denen  Die  3bn  förderen/  unD  feinen  Q3unD  laßet  <£0i  fie  miffcn/ 
Q)ja!nu5.».i4. 

§.  iy.  ©od)fagtMontanust)ort)atf!e^fened>t)arbei>/&a§Der5tu^ 
gäna  Daß  »Sagen  mabr  gemad)t,unD  Daß  taalid)  Deegleic&en  £)inge ftd)  nod) 
raebeju  ^'ugen.  3d)ad>te  Dag  Diefe  täglichen 'Dinge  ntd)t  piel  auff  ftcbge* 
babt  t)am\  1  a!öt>Tütj»ori'eute/  Die  pon  |ld)felbfl  geneigtem»/  ©acbenpon 
I  bteferSirtb  mit  melier  33em>unDerung/  alöeö  jicbgebubcet/  anjumerefen/ 
fcaöul  oie aberajaubifd)  ftnD.  '23atf  Den  21ufjgang  Diefer  33orberfaaung  in* 
fonDerbeif  anlcmget:  Qui  beneconjiciet,  hunevatemdixeris:  3ßer  am 
bellen  mimjmaifet  /  Der  roirD  Der  belle  Prophet  fepn/  fagte  Cicero ;  £>at*  ilt/ 
Deramnecbltenbepratbet.  SabatteanDerSfonnen  augfallen/  alöDennbdt« 
ten  Die  Tapuyers  roobl  mteDer  et  maß  erDadx  /  ibre  33orberfagung  gut  ju  ma< 
eben.  3n  einer  <£ompagnie  Oieuter«-  hafte  leicbtdd)  Der  ^eurenant  Der  porbet 
traben  muffen/  am  meiden  9?otb  getöDtetjumerDen/  unDDer@f>lDatmd>t 
einmablgenanDt/  hatte  fomobi  Der  eine  als  Der  anDerefemi  Tonnen.  UnDenD» 
!m>mer  n>eig/  mag  ^beil  Die  Sßabrfager  feiber  m  Diefem  Slugfail  batten  /  unD 
maöfurDieaierung  Der@ad>en  beimlicb  Darbet)  mag  gebraucht  fepnmoc« 
Den?  ©ufte  aber  nid)t  nur  einen  ^ag/ fonDernmobl  em^abrjupor  batten 
meiffagenfonnen/  unD  felbfl  Denn  bunDert teilen  Pon  DemOrtbgeblteben 
maren  /  fo  murDe  icb  mebr  Materie  Der 23ermunDerung  in  DieferS&eiffcauna 
ju  (eben  baben.  na» 

$ .  1 6.  <2Ba$  bep  Demfelbtgen  @d)reiber  bin  ter  Diefer  £r jebltmg  mit 
pielen  UmbilänDen  pon  Arcifseuski  erjebiet  mirD  /  entDecfet  ftd)  feiber.  $Dee 
^teufel  rcarD  in  leinet  ©egenmart  ju  Der  33erfam6lung  Der  Tapuyers  geruf» 
feq/autf einem  %ßu;d)auffDa6  offene ^elD  i  Der  aud>  auff Daß  Dritte  Ötuffen 
De^neilcrö  Slntwort  gab/  unD  ficpibabrlid)  erfebien ;  mofur  ein  Seut* 
fd)ec  ^öoiDat/  Der  mobi  in  jeben  fahren  fein  ©ebet  ju  getban  / 

;  auff Daä  2lnid>iuen  Deö  »erteufFelten  Tapuyers  in  feinem  ©emütb  befd>me< 
wi  mi$3urd)r  /  Dag  ihn  Der  $cuty  hohlen  motte  /  ftd?  beimlid>meapacfte. 
Montanus  jiebct  Darauff  naß  VoHius  Dapon  fagte :  nem!id)/Dat?  man  moh! 
untcriueben  m6*te/  ob  Diefer  üermummete  mabrlid)  mobl  Der  Teufel  fcpge« 
iwfen ;  unDeöDeud)tet  ibnyDaß  nid>r  ein  teuffefi|'d)er/fonDern  auebein  men|^< 
lieber  betrug  unter  Diefem  ganzen  ^janDel  geilecf  et  babe :  2ßenn  id;  eö  fagen 
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foQ/fotiwred  lauter  $toifcftlicher  betrug :  ©emachte  (Stimme/ genial 
tec  Teufel ;  unD  Die  25cjeugung  oeö  falfcben  Aberglaubens  Der  £et>Den  wür* 
Dig  /  Die  Da  fagten  ( wie  er  auch  Darbe»  erjeblet )  Dag  Diefer  allDa  geeuffene  ©e* 
fcU  wahrhaftig  Der  Teufel  wäre :  %ü6  Diefem  ccfcfectnet  /  Dag  Die  Tapuyers 
Die  m  Der  grillen  2lnf  unfft/fchon  gute  unD  bofe©eifter  glaubeten/niemabj* 
«twaööon  Dem  Teufel  fonnen  wiffen/  geflalt  Decfelbige  auffec  Der  (Schafft 
nicht  befanDtifh  -Da  fte  abec  nun  »etmerefeten/  Dag  untere  (Sbrifien  Durch'ge» 
fcenD^fofd)cecflic&  für  Dem  Teufel  f»cb  fürchteten/  unD  ibn  für  DerTapuyer- 
©ott  hielten/  fo  war  Diefeö  Denn  ibr 9)}enfchlicberQ$etrug/  ficb  Darmit t>on Den 
(Ebritfeu/  Die  wieDer  ibren  Sßiüen  über  fte  berieten/  fürchten  ju  machen. 

§.  1 7.  £>ag  aber  Die^eruanif  eben  2ßabrfager  oon  abgelegenen  Ott 
thenfagen  fonnen/  waö  für  Sufall/  entweDeroon  einer  SelDt  (Schlacht  ooec 
etwaö  anDertf /  auff eben  Denfelbigen  <£ag gegeben /  aß  jum  Tempel  in  Den 
SftieDerlanDen  /  Daoon  fte  über  iooo  teilen abfepn/  wie  $.  10.  gemelDet 
wirD/  Dag  mache  mir  Montanus  nicht  weig :  ©0  er  einige  Srjeblung  mit  nö* 
tbtgenumbflonDen/aüDa  beifüget  hätte/  hatte  iebfeben  m5gen/  wie  tcb  Die 
Oacfce  mochte  retten.  (SowenigacbteichaucbDae7enige/waöicb#.  if.  all* 
DaoonDenCaraibesau60iichartQ3lumoermelDe:  2H$  Dag  Die  bofen  ©el- 
fter folten  Die  Selber  Der  grauen  einnehmen  /  autf  »eichen  fte  Deutlich  antwor* 
teten/auffDaö/waö  fte  gefraget  werDen.  £)ag  fte  aber  (Ich  fle(Jen©eifferiti 
fich  ju  haben  /  unD  fooDerfo  Antwort  geben  /  mit  Dielen  Duppelten  2}er|lanD/ 
weil  fte  oon  Den  (Sachen  gan|  ntcbtö  wiffen/  Das  wiH  ich  ihnen  fo  wobl  tu  trau« 
en/  alö  Den  Briedern  oDer  ^riefterinnen  Der  Diana ,  oDer  Des  Apollo ,  unö 
&en  fchnoDeifen  Pfaffen  wn  Der  Didmifcben  Kirche. 

§.  18.  SßonDannen  big  ju  Dem  24  $,ifi  nicht*/  Dag  »on  Den  3auberci)« 
en  oDer  ^Beifläge wen  etwas  fagt/  fonDern  blog  »on  ihren  £anDelungen  unD 
panieren  Der  2üeiffagung  oDer  göttlichen  Söircfungen/ wie  fte  roepnen. 
Solcher  2lrtb  ifi  auch  Die  gabcl  »on  Dem  3;oDten/  Der  in  ©efabr  geflanDen/  in 
PopogufTo,  Das  ift/  an  Den  Orth  Der  93erDamten  ju  gerabten ;  unD  Dergleif 
chen/fonacb^en^oDtuonDen  ©Ottern gefagtworDen.  °ycb  flelle  auch  auff 
Diefelbige-ftobe/ was  einer  Der^irginianer  »on  folcben  (Sachen  einmabl  in 
(rngelanD  mag  erjeblet  haben/ wot>on  icbtf.  16. Dienerte  fefce/  mit  welchen 
Thomas  Gage  es  erjeblet.  9?un  bleibt  nichts  t>on  Dem/  was  aus  Dem  beuti* 
gen  .ftepDentbumb  in  Dem  VI.  VIII.  IX.  unD  X.  ^auptfläcf  oon  mir  angezo- 
gen iß/  vorüber  etwas  mehr  ju  beDencfen  fallet/  Deswegen  wollen  wir  unö  ju 
Den  ^uDen  unD  ^ahometanern  wenDen. 

X  V.  ipaupffiütf . 

2(f  fo  auef;  ote  \?on  t>en  Birten  unt>  Sttafcorotf  anmt.  . 
3e  ^uDen  unt>  Wafyomtuvml  wuwoU  fte  ftc§  cjenau  an 

Die  (£intgfeit  Der  ©ottbeit  halten  /  unD  Darumb  nicht  Diel  2lnthcil  an 
Denaberglaubifchen  fingen  Der  £e»Den  nehmen  /  Daöon  Die  Urfacte 
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XV,  Jpmfytft .      2>tc  begüterte  <Bc(t  121 

aus  Dem/  n>aö  id)  in  Dem  xm.  unD  XI  v.  #aup#tf  De*  erffen  S5ud)*  Dar« 
über  fftreibe/  bereit*  genugfabm  erfcbeinet/  jugleicb  tfi  aucb  Darin/  waö  fie  Da* 
Durcb  furbaben/  au*  einigen  pon  mir  allDa  erjeblten  ©rempeln  ju  erfeben.  2>ie 
SuDenanbelangenD/  fo  war  DerfelbigenBac-kool,  oDer  ^ropbetifcberSöie« 
fcerfcball/fo  allDa  XIII.  $.  j.gemelDet/ Dur* betrug  unD  Stunfi  Derlen* 
fdjcnwoblju  machen.  S)cnnDafinDganfc  feine  UmfianDe  in  Dergrjeblung/ 
wormnen  man  emt'ge(gcbwerigfeit$u  machen  bat.  derjenige  /  meiner  Den 
Sungen  lefen  lieg/  vgamuel  ift  geworben/  f  unte  beimlicb  Die  3eitung  wob!  ba* 
ben/ Dag  Rabbi  (Samuel  geftorben  war.  UnDwa*  B.Jona  unDR.Jofa  auff 
£em  2Bege.begegnet/ gibt  ganfc  nicht*/  Die  bepDen  grauen/  Die  fie  boreten  re* 
Den/  f  unte  Die  eine  wobl  a(fo  au*  ficb  felber  au*  ©eneigenbeit  unD  Achtung  ge* 
genR.Achafagen;  Dag  nicht  öiel  Daran  gelegen/  ob  fcbon  Da*  £id)t  einmabl 
auglofchete/  wenn  nur  folche*  Sicht  Der  £rf  äntnig  unD  ©onfebligfeit/  ai*  Die* 
fer  Rabbi  batte/  fie  nicht  |o  balD  wrlieffe  ?  »eil  fie  bieüeicbt  wobl  wufie  /  Dag  er 
fcbon  t'n  Den  legten  Sögen  lag.  <2ßa*icb  ferner  $.  4.  unD  5- fage/  betrifft  blo§ 
Die  Nennung  unD  Die  Littel  De*  Aberglauben*/  aber  ganfc  feine  (Sachen/  Die 

■ .  I  fieauggericbtetbaben. 

§.  2.  S)a*^.6.au*^obia*  angejogene  Srempel  ift  Diefer  2lrtb/  Dag 

•    unfereUberfegerUrfacbebatten/Darwnjufagen/tuieftetbun  in  t'brerQ3or* 
reDe  über  Die  2lpocrppbifc&en^5ud;er  Der  ©grifft  /  Dag  e*ntcbt  wenig  na* 
Den  ©eDidjtcnunD^alemuDifcben  gabeln  fcbmecfe.  £)ennDarau*erfcbeint/ 
3  DagDer/fDDiefe*fcf;rieb/Die©eifier/al*leibli*/angemercfee/DieDe*Q5eru** 
unD  ©efd)macf*fbeilbaft  tigfepn.  SDarju fomt/Dag  weil  Die 3uDen Diefebo* 
;  fe  ©eifler  für  nachgebliebene  (Seelen  b6fer  SMenfchen  bielten ;  wie  Da*  au* Jo- 
:  ■■,  i  fepho  VII.  Q5.»on  Den  Kriegen  Cap.  2  y.erfd)einet/ fie  nicfttgeDacbten/  wie 
Die^eele/Die  im  Seibe  i(t/&or  ficb  felber  nid)t  riechet/  nun  auffer  Dem  Seibe  fo  öiel 
ficircf  er  roürDe  riecben/  Dag  fie  Durcb  Den  ©erucb  Der  Seber  eine*  gifcbe*  /  Dar* 
pon  fie  noch  bep  lebenDigem  Scibe  offtmabl*  mit  £ufi  geffen/  nun  folte  »ertricben 
,  wert-en.  ©er  (Scribent  bat  auch  Die  Ungereimtbeit  nicht  gefeben/  Die  Darmnc 
fiecfet/  Dag  folcber  ©eift/  Der  Den  ricd)enDen  £etb  felber/  e*  fep  t>on  <5ttenfd;en  o« 
Der  gifcb/  oDer  33ieb/  »on  Dem  einen  ürtb  ju  Dem  anDern  fubren  f an/  Den  ©e* 
rucb  De*  £eibe*  nid)t  folte  webren  f  Snnen.SDenn  war  e*  ein  *£eufel/waö  f  un  te 
'  tbm  nach  Der  gemeinen  SDiepnung  »erbin&ern/Dag  er  nicbt  Dengifcb  entrceDer 
pon  Dem  Dioft  abttsebrete/  oDer  Denfelben  mit  Üvoft/  Seur  unD  allen/  in  Den  glug 
Cupbrate*  wurffe/  Darau*  Der  $ifd>  gefangen  war  ?  auch  würDe  e*  Rainer 
fepn/  fo  Die  2ebee  »on  folcber  Strafft  ifi/  Dag  un*  Der  Sifd)  nicbt  ßenennet  wirD/ 
umb  wobl  ju  wiflen/  Dag  Die  Seber/  Die  man  ju  folcfcem  groffen  SBercf  gebrau* 
*enfoll/Dtered)te|ep. 

tf.  5.  S)a*^inDenDtcfe*  Teufel*/ oDerDjemons,  ferne  inSgppten/ 
mug  aud)  wobl  felfeabm  jugcganacn  fepn/  wie  ich  eö  begrciffe.  S>cnn  mug  e* 
erfilicb  tterfianDen  fepn/  wie  Die  £ßcrte  mitbringen/  fo  f  omt  e*  mit  Der  €igen- 
fd>aff  t  eine*  ©eifie*  nid)t  uberein :  wie  Daö  »orbin  gemelDte in  Dem  l  .^)aupt* 
flöcf  De*  anDern  Q3ucb*  unD  ferner  ifi  angejeiget  worDen.  @o  aber  Der  ©in 
ift/ Wiß  ibn  ©Otteö  gered)ieö  ©ericbte  unD  Q3erfebunggeiwungen/gleid)  ai* 

einen 
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122  2Me  fcejaukrf  e  ^Belt        i  V.  SJmfr 

einen/  ber  gebunben  iff /  Dem  ^obi*  oter  Der  (Sara  fein  Set>t>  $u  tbun/  n>a$  tbur 
Denn  £gppren  Darbet)  ?  ob  fcbon  Der  gngel  Da  in  SOieDen  nur  gebunDen/  Da fie 
»aren ;  trenn  Datf  SBmOen  roar/  fein  2>ing  tbun  formen/  tvaö  baue  er  f onn?» 
tbun  ?  9iocb  näfccr :  sJ?acbceme  W  Q3inDen  öon  Den  ©eijlern  fo  met  ju  fagen 
Uli  alö  (ie  bedingen  unD  emfcbrencf  en  in  ibrem  %bun  unD  £ßircf  ung/  fo  ran 
Der  Darm  benenneteörtb  ntcbrö  ancertf  mitbringen/  alöDag  er  eingeflbrencf  t 
ifi/  Dag  er  an  Diefem  Ortbe  n  tcbtä  tbun  f  an.  &  mochte  aber  Dem  ^obiatf  n>e- 
nig belffen/ob gleicb  Der  Beutel  Asmodi  oDer  femeSgletcben  in  <£gi>pren  jurücC 
gehalten  trürDe  /  ettvaö  ju  tbun  /  wenn  er  anDer*  /  m  Diefe  /  grepbeit  behielt. 
S)en  ©le(cbnig*n>cife  *>on  jemanDS  $?acf)t  ju  reDen/fo  fagt  man  roobl/Dag  ihm 
Die  JpanDe  alDa  gebunDen  ftnD/  an  welchem  Orth  feine  SOJacbt  emgefcbrentf et 
ift ;  nid)*/  Dag  er  Darum  fem  Vermöge.}  mcbt  intf  2Berc£  llelien  fönte  an  Dem 
£)tt\y  Da  ihm  foicbe  ©renken  md)t  gefefcet  ftnD.  2l!?o  Dag  man  fcMteflen  mug/ 
Dag  Diefe  £rj<?blung  w>n  Dem  Teufel  Asmodi  mit  guten  ®runD/n>ie  getagt  ift/ 
tot  eine  jüDifcbe  Säbel  ju  balten  fet). 

§.  4.  SDaöt)on3ofepb  grenzet  nun  june^fibier  an/ n?ad  er  in  Dematt* 
Dem  #auptftücf  femeö  VIII.  s35ucböt>onDen  alten  ©efcbkbren  alioerjeblet: 
Sc!)  habe  einen  Don  memem  33ol(f  /  gleafar  genanor  /  m  <?5egenttart 
Vefpufiani/  feiner ©ohne/  unD ar Dernöbnlien  unD 5vtiegeö  Seuten/  t>iei 
58efe|fene  beilen  feben.  ©ie  2ßci(e  Der  «peplung  ttar  Diefe :  er  hielt  Den  <33e- 
feffenen  einen  Düng  unter  Die  *Rak*  unter  Dtffcn  ©iegel  eme  2lrtb  SBurßel/ 
Die  Don  ©alomon  angejeiger/  emgcidjicffen  mar/  mi<  Demi  ©erud)  Daoon  rcara 
Der  Beutel  auggetrieben;  unD  alöcer  Flenid)  diuoaiü  jurStDen  meDerftel/ 
befdpwur  er  Den  @5 eift/  Dag  er  niebr  weDerf  oitmu  n  tolte  /  unc  melDete  jtigleicfr 
Deö  ©alomontf  Gahmen/  unD  lag  Die  tyfifymwmtri/  Die  Don  tbm  erfunDeti 
toorDen.  S)arnacb/  al$  Dertelbige  Crlcafar  Denejl/  fo  Darbet)  roaren/  Die  Ärafft 
feiner  «ftttnii  jeigen  n>Dlte/  fefcte  er  niebt  tveir  Don  oar  eine  ©d)ale  oDer  Q3ecf e« 
öpl!2öa|]cr/ unD  gebot  Dem  Dcemon,  Dag  n>enn  er  auä  Dem  Sflflenfcbcn  aug* 
fübre/  Daffdbige  umbflcflhi  folre/  jum  3eid)en/  Dag  er  ibn  Getieften  t  arte ;  toetr 
Daö  gefebeben/fo  bielt  ftcb  ein  jeDt&eDer  wrtfebert  Der  großen    ^flenfebafft  unD 
SOßeigbeit/  Die  in  ©alomon  mufte  ge roefen  tepn.  SDenn  Dieteibige  ju  bereifen/ 
bat  er  Diefe  Srjeblung  alDa  mit  emgeflief  er.  UnD  ifl  Denn  Diefelbige  nicht  tt>abr  ? 
gr  bat  e*  ja  felbfi gefeben/  unD  Der  tapfer/  unD  Die  ^rinfcea  unD  Die  ObrifJen/ 
unb  Die  ©oIDaten  baben  eö  aüejumabl  aud)  aefeben.  2lber  n?aö  mt  tt  Denn 
Docb  ?  Daö/  mg  Diefer  jÜDifcbe  Sauberer  tbdte/  aber  ni'd)f/  Dag  Diefe  Dämons 
Diefe^enfcben  plageten^er  Dving/  aber  niebt  Die  Wur^c(/  fo  Darein  wrfefcet 
mt :  3>q$  ®efäg  mit  QLßaffer/  Daö  niebt  n>eit  Da^on/  n^arD  umbgefebmiflen ; 
njelcbeö  leiebt  Don  jemanD  Der$?enge  mtt  einem  b'M'mf^cnStoggefcbebm 
funte.  UnD  Deögleicben  glaube  id>/ Dag  Derfelbe  alle  Die  SBefeflenen  Diel  beffee 
f ennete/alö Die D^mones,  Die oon  ibm  fmD  auggetrieben  n?orDen*  Jofephus> 
einaberglaubifd;er3uDe/  Der5?at)fermit  feinem  ^Qolrf  /  fo  abgottiicbe  £e»> 
Den  /  Die  gen)obnetn?aren/  Heb  alfo  befebneu^en  julaflpti/ nahmen  e«fo  eben 
Bicbt/n)obIjuunterfud)cn/  ob  Diefe  9)?enfcben  aud;  ;emablö  befeflen  getrefen/ 
»elcbetf  |te  m\m  fc&on  slaube(en/  efte  Re  e0  fai;en* 
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§.  5.  2£a$für  ©lauben  Dieter  jüDtfc&eiScribettt  irt  folgert  ©ac&etf 
urDig  fep/mag  etn  befc^eiDener  9J2enf^>  bep  ibm  fdbfl  let d&t  fcblf cf9in  /  autf 
m/»a«etun<mDem254e;ap*feine<VIL55uc&tfttonDen  jüDifcljen  5vrie* 
genecjeblet.  Söte^taDt  Macheras  ( Derer  Belagerung  er  allDa  betreibet) 
Jjat  gegen  Sflitternadjt  einen  %ba(/  Baaras  genanDt/  a!Da  eine  2ßur£el  Deffel* 
bigen5?abmen3n>acbfet/  feuerrobtDongarbe/  Die  gegen  Den  2lbenD  einen 
©lan^  »an  (iebfliebr;  wenn  jemanD  Denn  Dajufomt/  täflet  fteflc&nic&t  leicbt* 
ltd)augjieben/  fonDern meidet allejeitmeg/unDbalr feinen  ©tanDt  /  ebe  unö 
beöor  man  SBeiber *  Urin/  oDer  etwatfwnibrerSfcancfbeirDarauffflieflet; 
öoeb  mt  Diefelbige  alöDenn  nod)  anrubrer/  Der  mug  tierben/  es  fep  Denn/  Dag  ec 
»onDecfelbjaen^ßucgelinDer^ano  balte*  ©ie  totrD  aber  auc&  nod)  obne 
(Sefabrauf  Dicfe  Ißeifeauggejoßen:  ©ieumbgraben  f?eganfc/fo  mit/ Dag 
nur  ein  f  urfcetf  (£nDd)en  Damn  in  Der  Jpobe  bleibet  /  Daran  buiDen  fte  einen 
«£>unD/tmD  geben  weg.  .vDecJpunD/  Der  alöDenn  folget/ siebet  alfo  Die2Buc* 
gel  gemac&ltcfr  jugleid)  mit  auö/  aber  Daä  ^bier  (iirbt  felber  alfobalD/  gleid)fam 
an  Deffen  flau/  Der  ibn  angebunDen  bat/  alfo  Dag  Die  2ßurfcel  atöoefi  Don  einem 
jeDtteDenfJdjermaggebanDbabetmerDen*  Jofephus,  Der  foIeid;tg(aubigi(f/ 
in  Dein/  tt>aä  er  felbft  &or  2lugen  febenD/  md;tgebubrlicb  unrerfud^et/ bar  Dtefetf 
nurDon ^oren-fagen/  aus  Den  geroobnltcbenSveDen/  Die  alDa  umbgtengen/ 
ft>eil  er  mir  Dem  allergeringtlen  md>t  511  ernennen  giebt/  Dag  er  felber  Darbet?  ge* 
tiefen/  ooer  jemabid  Die  SGBurßef gefeben  bat.  2lber  (äffet  un$  ibn  noefr  fernet 
fcoren/  Denn  Das  fürnebmiie  i|Inod)  niebtgefagt 

6.  43d eö  febon eine fo gtoflTe (Sefabr  ni^t batte/  öfefe ^ur^ef aug^ 
jujieben/fo  iii  Dennod)  Der  ©Jube  roertb-  :öenn  Die  alfo  genanDten  D^mo^ 
nia,tt>eld>e@ci|ierDerbofcn9)ienfcben(inD/  DieSebenDtgcn  angreifen  /  unD 
Die/ Denen  nid)tbalDgeboiffentt)irD/t6Dien/finD  alöbalD  Durd>  Dfefe  2öurfce{ 
tynen  m  Die  *ftafe  gehalten  /  ju  vertreiben.  2)iefetf  mar  eä  Denn/  was  er 
»on|(£leafar  felber  gtfeben/  tinD  DiefeStllDte^ßurfcel  /  Dawn  er  jefjt  reDete* 
Scbmepne  aber  niebt/ Dag  bierewaöanDer^Darauffjufagen  nobtig  ifl/  als 
tvaö  bereite  wn  Dem  ©erud)  Der  Seber  Don  Dem  gifcb  gefagt  roerDen /  unD  Dag 
feaö  eine  als  Dag  anDere  gteid)  f  rafftig  getreten  ifl/  Die  bofen  ©elfter  augjiuret* 
ben*  ©0  Denn  Dobias  un$2lpocrppbifcb  ifl/  foifl  unöjofephus  niebt  (Eano* 
'  ntfdn  lIßerfoIcbe  drillen  glauben  f an/  Der  f an  aud)tvol)(  (eben  unD  boren/ 
roaß  nid)t  ift,  &  moebte  ein  guter  fecribent  fetjn/  aber  er  mar  ein  fcblcchtcc 
Philofophus,  gleid)  rote  fofcfjeöaud)  jufeben  ifl  otid  cemdometen/  ttt  tin 
ganfjeö  ^abr/  nad)  feinem  (Sagen /  über  Der  ©ta?r  ^etuftlerti  geßanDcn  /  in 
toabrenDer  legten  Belagerung.  '^Boraus  Der  Sefer  fehen  ton/  tvaö  id)  fage  in 
meiner Unteriud)ung Der  (Eometen-  ^ieraufffcbicftftcbmobl/  nmSGocces 
jus  über  2lmoS  1  ♦  t>.  1  ♦  faget.  Jofephus  bat  fiel)  für  Den  Säbeln  feineö  ^öolcftf 
nid)tmoblfürgefcben. 

§.  7>  Mtiimtiti)  fernet in  Demfe!bigen^auptf]ucft)on  Den  Su&eti 
febreibe/  i|i  mieDerumb  nur  üon  Derselben  aberglaubifcben  @ebraud)ßn/  Davon 
füe  felber  5mar  flcoffeö  2Befen  machen/  aber  in  Der  $bat  ganfj  feine  Sie^nung 
Darauffjumad;eni|i  3Wt(toDauc&  feine  gyempel  fötfommen/  morau^  e« 
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fd;eiuen  mochte/  Dafj  tl>r  ^fjun  in  oiefen  f  raffe  ig  fei).  3d)  »ffl  allein  hier  et* 
wae  bepfugen  con  Dem/t  aran  ich  nicht  geDacbte/alö  id)  mit  Ccmfelbig«  Joaupt* 
fiücfjutbun  hatte.  2)etmochifi  eön)Dl>I  etn<s5tücf/  Darwn  Die  3;ei'tfchett 
SuDen  jimlicb  t>iel  SSBefenä  machen ;  nemlich,  Dag  fie  Durch  Die  Strafft  Der  Ca- 
bak,  Daeon  ich,  aüDa  §.  9.  unD  1  o.  auch  geDencfe/Die  Malea  Sehe  vo,Daö  ifl/Dte 
Königin  »onScheba,  Die  @aIomo  wegen  feiner  'SKSeigbeit  befugte  /  fonnen 
ium  ;$orfchein  f  ommen  (ajfen/  wie  fte  mepnen/  roenn  fie  wollen.  (Sö  bat  mit 
obngefebr  cor  einem  3abre  ein  gefebrter  uno  febr  befcbeiDeneirgjtann  erjeblet/ 
aus  Dem  SftunDe  eines  gewiffen  3fuDen  geboret  ju  Labenz  Dag  Deffelbigen  93a» 
ter  ein  groffer  Cabalift  ju  einer  Qirobe  feiner  5\untf  ingrancffurtban&em 
s9?apn  mDer3uDen*@traffeöor  DrepDafelbftwobnenDen  unD  Drei)  frembDen 
3uDen  in  einer  t>erfd)loffenen  Cammer  sjorgeDacbte  Malea  Schevo  berfur 
fommenlajfen/ Die  in  langer  3eit  nicht  weg  mite.  @ie  muften  n;cbt  reDen/ 
«od)  jemanD  unter  noDer  1 6  fahren  Darbe»)  gegenwärtig  fepn;  aber  ein  ge* 
wijferSunge/ Der  betmIid;bineinfommen/ unD  (Id)  unter  Dem  ^ifci?  wrbor* 
gen  hatte/  warD  am  (SnDe  Des  ©efichts  toDt  gefunDen. 

§ .  8 .  Pierson  meine  rechte  COfrpnung  ju  fagen/  fo  weifj  ich  'ttfl  nicht/ 
ob  m  Diefen  fieben^uDen  wobl  einer  cor  einem  beugen  Dienen  möge ;  auffec 
Dem/  Dag  Der  gelehrte  $)?ann/  aus  Deffen  50}  unDe  ich  es  babe/  unD  Den  ich  mehr/ 
«IS  alienDen  Reben  SuDen  jufammen  will  glauben/ es  nur  geboret  bat  »on  Def» 
fen  @ obn/  Der  Der  heißer  DeS  <2BercfSgewefen  ifl/  unD  felber  nicht  ift  Darben 
gewefen.  9?un/  laffe  ich  ibn  gleich  glaubwürDig  fcpn/  unD  aud>  Die  fed)S  3eu« 
gen/  fo  er  es  nur  fcblechtbin  »on  feinem  9}at  er  nicht  bat  geboret/unD  Die  anDern 
»ielieicht  nicht  einmabl  gefeben/  wie  »iel  eerenDert  fid;  offt  eine  Srjeblung  nicht 
unter  Dem  sftaebfagen/  Daoon  wir  alle  tagliche  groben  haben  ?  2tber  gefegt/ 
Dag  mir  es  Die  ftebs  3ufchauer  nun  aHe  einfiimmig  erjeblet  bätten/  folte  id)  fei* 
ne  Urfache  haben  ju  geDencfen/  Da§  ibr  QJorurtbeil  fte  betrogen  hätte/  unD  weit 
fie  umb  mehrere  UmbftänDe  befraget  werDen/felber  zweifeln  muffen/ob  es  wohl 
wahr/  wie  fte  es  in  gmfalt  erjebleten/felber  gefeben  ju  haben  ?  £)enn/  weil  we* 
Der  ich  noch  fte  öon  Der  ftunfl  finD/  fo  hätte  ich  Urfacbe/  fie  umb  ttiel  $u  fragen/ 
fie  nnirDcn  aber  nicht  auf  alles  ^efcheiD  ju  geben  tüchtig  gewefen  fepn/als  Die 
au  jfer  gweifel  auff  fehr  w'ei  UmbfiänDe/  an  Denen  w'elleicht  Die  ©acbeam  mei* 
fien  bieng  /  feine  ?ld)t  gehabt  bäiten/Dergeßalf  wie  id)  im  Anfange Des  35ud)S 
mit  ©runDe  angewiefen  habe.  SUfo  laufen  DurcbgehenDS  alle  fold)e  ©achen 
ju  nid)  te/  wenn  man  fie  jur  fönuge  unterfuchet. 

^.  9.  2lbec  waö  ifi  Denn  aud)  gefd)ehen  ?  ©a  Durffte niemanD fpre* 
*m  1  ®el"e^e  tat  Diefe  ?irth  &ute  ftetö  unD  uberall  n man  mag  weDer  U» 
eben  noch  DveDen/  nod)  ftd)  umbfehen  /  irenn  fte  euch  etwatf  munDerlicheö  fur- 
fteüenwoüen.  »armitgeratben  Denn  DieSflenfchen  alöbaiDin  Sntfe^ung/ 
»oUer2lngftunDgurd)t;  unDtoennDaDurchDer&nbilDung  anSSIBercf  g<* 
holfTenwirD/foerfTrecft  fie  ftch  ihnen  halb  oor  ein  ©ef?d)t;  unD  nad)Demfte 
tbre2lugen  fleif  auff  einen  Ort  halten/unD  Datf  DurchgehenD^  auff  einen  @»ie* 
gel/  ( feine  fuglidxre  ^JBircf  ung  Deö  ?»etruaö )  fo  fehen  fte  nicht  /  was  Darbe? 
mehr  ergebet  /  unD  was  m  einer  anDern©eiten  inöäSercf  gefteUet  wirD/ 

ihnen 
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ihnen  Die  Q)orfleHung  jutbutt.  ©k  laffen  Darumb  gerne  ju  /  Dag  jemanö 
fdjreibet/  tvaöerftebet/  auff  Da§  feine  2lugen/  Die  ouff  Datf  Rapier  unD  Die 
(gcbrifft  gerietet/  Defloroeniger  ftd)  abmenDen/  rooDurd)  er  fonfl  Dtefe^o  (fett 
mercfrmnocbte.  UnD  n>atf  Den  Jungen  angebet/  Düncfete$mid)fein£ßun' 
Der/  foecbeim|ic^binein.aefct)!i$en/ unDtM)llecgutd)t  gefeben  unD  geflrafft 
ju  roerDen  /  Darbet?  ein  fold)  frembD  ©eftd)t  febenD  /  ( e<5  mar  Denn  mie  eö  tvol« 
le)  unDmitDemfmDifcben  3}orurtbeilDar  fommen/  ettvaä  munDerfelfeabme* 
ju  feben/  pielleidbt  aud)  feinem  ÜDem  an  ftd)  gebalten/  utnb  fein  ©elaut  $u  ge« 
ben/  alfo  »or  ^angigfeit  unD  t>en  @d>recf  en  geftorben  fei). 

§.io.  £affct  un$  nun  aud)  Die  angejeid)netcn  Singe  Der  Wabometa« 
ner  befeben ;  voat  id)  in  Dem  XIV.  £auptfiücf  §.  i 5.  au«  Marmol  erjcble/ 
bringet  genug  mit  fid)  /  Da§  Der  SSetrug  Daran  tt>ot.l  ju  crfennen  ifl/  Denn  fo 
man  Diefc  Motalcimi  fragte  /  mt  Daö  öeble  mit  Dem  SEBaftec  in  Der  glafc&e 
tbut  /  folten  fte  et  svobl  Dürften  fagen  ?  Senn  weiter/  warumb  et  ftinDer/unö 
ferne  öollwadbfene  9>«fo&nen  /  Die  retffwm  33erflanDe  finD/  muffen  fcpn/me!« 
d)c  Die  teufel  in  Dem  Raffer  feben'  Senn  ob  fie  fdjon  triellcid)t  tvobl  etwa* 
bereu  baben  mSgen/  Deswegen  etwas  fürjumenDen/  Dennod)/  wer  einiget! 
maffensSerßanDbat/  unDgebrauc&t/  muö  DaPon  Dencfen/  Da§eä  Darumb 
ifl 1  Da§  Die  fttnDer  Deflo  letd)ter ju  betriegcn ferni.  UnD  ftnD  tt  nid)t  wobl  febr 
glaubmürDigeQSorberfagungen/  DieauffDen@lauben  Der^inDer  berufen? 
Sarjufommet/  Daß  foldje  Dennod)  eben  fo  bequem  ftnD/  Den  Q5etrug  jupfk« 
gen  /  alt  fie  et  fetjn/  ftd)  betriegen  ju  laffen :  Senn  fte  laffen  ftd)  leid)thd)er  u« 
berreDen/  unD  wegen  weniger  grfabrung/  wagen  fte  etfeber/  aß  ein  lang  er* 
tabrner  unD  fürftdjtiger  Wann.  Sie  $ucd)t  entDecrer  ju  werDen  /  balt  fte 
nid)tfoflartfab;  unDDiegbrfucbt/ Den^abmenjubaben/  etwa*  mebr  ju 
wifien  oD*r  ju  f&nnen/al$einanDer/  Die  mutbigetfie  nun  nodulärem :  an- 
hiebt mebr  alt  Die  jween  Jungen/Der  eine  ju^ranef  er/unD  Der  anDer  ju&am« 
pmi  woponinDemlx.  unD  x.#auptfiücf  Diefe$Q5ud)$/  beweifen  Datfje» 
nige  genug/  wa$id)fage.  ,  v        .        ■■  ,, 

§.  1 1.  Sie  ©timmett'QSeranberung  Der  grauen/  Derer  an  tomfei« 
bigen  öetb  aus  Marmol  Weisung  gefd)icbt/  beweifet  /  Daß  fteiSaucbfpre« 
cberinfepn.  SerSampff/  Üvaud)  unD@d)mefel/fanDarjuaud)belffen/ 
fonDerlid)  Denen;  Die  Da  fommen  fte  ju  fragen/Dag  ©eftd)te  ju  wrDuncfe!n/unD 
«Ifo  fte  ju  bereDen  Das  ju  glauben  /  mt  fte  feben.  Sie  Bumiahftebetman 
»war  wobl  in  £anDclung  unD  Bewegung  DeS  3ed)tcnS :  2tber  nur  wn©pie« 
gel>Sed)ten/tvcil  Die  UmbfiebenDen  feine  Teufel  feben  /  wteDerwelcbe  fte  ftd) 
febeinen  ju  webren.  ifl  eine  Äunfl/  ftd)  »or  beilig  anfeben  ju  laflen  wt  an« 
Dem  /  unD  Durd)  DaS  Wittel  fo  ütel  mebr  ©lauben  ju  finDen  /  Dem  Q>olcf  »eip 
ju  matixwmt  fte  rooDen.  2llfo  ifieö  au*  an  Den  Muhacimi  mobl  ju  feben/ 
Da§  aüe«  05ebetmni§  ibrer  ^euffelö=3ad)t  nur  auft  ibrem  eigenen@ageti/be« 
rubet-,  n)eld)egDurd)ibrefe^abmenÖ)eberDm/  Da$2lnfeben  bet)DenWert« 
jtben  finDct.  Senn  Da  ifl  in  Diefer  «efd)retbung  nichts  mefenDlicbeS  /  n>oru« 
bereenotbigfet)  em>aö  ferner  anjumerefen. 

§.  ü.  eowir  für  eine  Säbel  balten/waö§,  17.  wnMcvdava  in» 
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Haraze\autffcr35efcbreibung  DegRycauIc  erjebiet  twö/  MV  will  betoti» 
fen  /  Dati    Ißabrbeit  fep  ?  ^itfoldjen  ©tücflem  micD  oad  SQolcf  ertf  ein* 
genommen  /  uno  Denn  betrogen  jufeben/wapftenid)!  feben/  unO  ju  boren 
waö  niemano  boret.  £>ie  Säuberet?  emetf  Dervi ,  mit  »eichen  '^uöbeef  in 
Der  -uiccf ep ftunotfebafft  batte/ mar :  :X>ag ec  unter  anDern/ obne  (icb ju per* 
raunoen  /  (icb  lebrgraufam  auff feine  «ru  f  i  fcblug  mit  einen  ^tein/  Der  groß 
genug  to>ac  einen  Ocbfen  niecer  ju  wertfen  /  uno.  Die  (öcbeme  eineö  Riefen  tu 
jermalmen/  Datf  mag  man  n>ol)I glauben  /  Dagetf  a!fopon2)u$becEi|tgefeben 
worDen.  £)enn  Dann  i|inid)tö/n)aönict>tnatut:|ic()t|l/ uno  Ducc&Äunfl  unD 
llbungalfogcfdxbenfan.  23elangenD  m  @d)lagen  mit  folgern  fdweten 
etemuno  jwar  fogpaufam  auff  feine  Sörutf/  Darinnen  funteüoeg  etile  ein 
Soetrug  fteef  en ;  weil  ec  ee"  feiber  war  Der  ftcb  fcblug/  unD  ntd;t  ein  anOer.  £tn 
Bürger  Diefer  Stapf  Der  bier  in  meinem^aufe  tt>ar/fd)lux/tt>ie  mieb  Daucbte/ 
m  \ä)  eö  eigentlich  fal)e  /  feine  6tirne  mteDer  Die  (Seite  Der  Cammer  Zww 
Dte  offen  |tunb/  unoerfeffebidt/  DagerDtejurucce|heß/  unoeö  ein  Stachen 
gab  /  anDerä  nid)t  aß  wenn  ein  tgcbmiot  mit  feinem  Jammer  Darauff  icblu* 
ge/fobactal^tvenn erfeinen 2lmbo§fd)ldget.  2iberebeerweggieng/ Da tei* 
getc.er  mir  Diefen  ©treicb ;  worauff  icb  e*  |elb|t  /  ( miewobl  weit  md>t  fo  Poll* 
rommeti i  aß  er/tt>eil t$  fein  erfteö  mabl  niebt  mar)tncfuc&«  unD  Die  fo  eö  faben/ 
erfebreef ete  ?  2iifo  fan  Durcb  einen  £a nognff/  aud)  wobl ein  auffmerefenoe* 
Slugebetrogen  werben.  2lberobneoiefe$/  welcbeäirep  watJmebrl/  iftunS 
mcbtunbecanDt/  Dag&ufe/  weld)eDaei£anDDurd)$ieben  /  unD  ibr  @elo  mit 
foleben  fünften  gewinnen/  (tcb  felbft  einen  2lmbog  auff  Die  Q3rutf  fefeen  (äffen/ 
uno  Darauff  (cblagen/  fo  bart  alt  ob  er  auff  Der  groen  ftünoe.S>ieQ)o|iuc  woc* 
m  |te  Den  Seib  balten/gtbt  Diefe  ©emacbligfeit/  uno  Dergleicben  £)inge  ftnD  piel. 
~. «  J;,1?»  xjon^uöbccffagt  erferner/  Dag  er  Denfelben  £)erbi/  ein 
©tucfgluenoSilen  tn  feinem  3)tunDebatbaltenfeben/  obnefid)  ju  brennen/ 
»Der  einigen  ©ebaDenjutbun.;  ob  man  febon  Den  ©peicbel  Darauff  berjüi 
fornmenfabe/  unDeretffe|]ebielt/  ebne  Dag  ibnDie.frifeeperlefcte.  2)iefet$ 
fd;einetnod>mobl  fo  wunDerlid)/  weil  eö  eufferlid)  Dem  groffen  <2BunDer< 
Oer  Deepen  Banner  im  fteuer  febr  nabe  f  ompt ;  welcpeö  felbft  Den  bepD> 
nifcben  Nebucadnezar  fobeftur^ete  /  unD  Die  Q5ef  antnig  abpreffete/  Daß/  Der 
folcbeö  tbate/au)fer  Stveiffel  DcrlebenDige  ©.-Ott  wäre.  2)an.  ?.  -löasfolien 
wir  Denn  fagen  /  Dag  Derangldubige  Dervi  aud;  Die  ftrafft  befeuere1  außge* 
lötebet;  melcbeö  in  «Otteö  2Bort  alöem  unfeblbabre^Seicben  oejifc>)iau< 
beiiö  n»irp  qerubmet.  ^)ebr.  1 1 . ».  j  4.  Daö  fep  fern :  «Slct&ttie  »ielmabW  Der 
fecbein  febr  fern  »on  Dem  göefen  ilh    QJuSbccf  batte  fo  Biel  QJerficbecung 
Riebt  /  Dag  Da|ö;;ten  teabrbafftig  glüetc  /  atti  Nebucadnezar  pon  Dem  Ofen 
hatte/  Der  auff  feinen  Söefebl  jum  beiffc|?en  maro  emgebei^ct/unD  erfebreef  ltd> 
fiammetc/  unDperbcanDteDiegbalDeer/  Dag  eresSfabe:  2)ar;u  fo  batte  Der 
Dervi  nur  gluctiD  gifen  in  Dem  ODiunDc  /  aber  Die  Drep  Scanner  waren  runD 
itmbbermit  ibren  ganzen  Seibein  Der  flamme.  ©nöierDter/  Der  ii>ncn  noeb 
Oarmnc  @e«eüfd)a!ft  hjelt  /  war  ein  3cugc/Dag  ®Ottti  Ärafft  aüi)ier  m-f  t\u 
fbun  beute ;  ^beroiefec  lm<t  ifebe  Pfaffe  jeiget  Dapon  feinen  ^emeig>^un* 
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mel)tfcben  wir  {Hm  Sunflaucbauff  Den  (Stellagen  porffelfcn/  Durch  einge» 
»«flei©eflen*<JJI«tel/  melcbc*  ihnen  Da*  geuer  unD  auch  Da*  ®ifft  auffeine 
wrfce  3eit  unfdt>aDiic&  machet.  2lber  Dergleichen  hatten  Die  Deep  Mannet  nicht 
gebrauchet/  unD  ob  iteeöaucb  gleich  genommen  battten/  fo  wäcete  e*  pieltu 
lang  /  unD  mar  Die  ©lue  aueb  Piel  ju  bei§  /  Darin  feine  Ärafft  ju  erweifen.&ec 
gater^ranDt/  teaff  Da  alte*  wa*  öerbrennlicb  fepn  mag  /  abec  fo  ti  Durch  et> 
wa*  unüerbcennltcbc*/Da*jwifd)enbepDenfompt/  wicDöerbinDert/  fowirb 
Die  Stoffe  Dauon  abgebalten/  Die  Littel  unD  Materien  ftnD  jeDweDen  niebt  be* 
ranDt;  wer  |te  aber  wem  /  Demifteänurem  JpanDgciff/  Darüber  jid)  eman» 
Der  ent^en  muß.  3d)  erinnere  mid)/  Da§  ich  einmablgefeben  habe/  Da{?  ei* 
ner  »on  Den  furnehmf  Jen  Der  £ottentot*  ftd)  ubergab/  alt  er  fabe/  Da§  ein|)ol' 
lanDec'SraiiDtemem/  Der  erfl  in  einer  ©cbaleangejunDet  war  /  fo  brennend 
gang  unoeclcfcetetntruncf  /  welche*  bepun*  feine  Q}ermunDerung  gebieret/ 
weil  wir  e*  w#n  :  2ßeil  aber  Diefe  #otientot*  ntd)t  anDer*  tnnefen  al* 
Otfußec/  Dacgegen  nicht*  mebr  febeueten  al*  geuer/  glaubten  |te /Dag  e*  ein 
SWiracfel  war«  juftljcn/Dag  jemanDgeuer  unbefcbäDigetfolte  trincfen  rönnen. 

§.  1 4.  2luff  gletcbe  <2ßeife  gebet  e*  mit  Den  ©erlangen  ju  /  Damit  Die 
Dervis  unbeiajaDiget  uinpgeben/  sle>cbmie  ich  in  Demfelbigen  £)aupt|]ucf  tf. 
18.  ferner  au*  Rycaut  erjeble:  ®ie  wiffen  «Wittel  ihnen  Denföifft  juneL 
men.  3cbbabegefeben  mit  Ottern  eben  mie  mitralen  umbgefcerioon  einem 
jQuacf falber /  weiter  Da*  ©cbmalß  Dapon  »erfauff te.  Snircb  eine  aemiffe 
«ißeifecon^efcbmerenoDer^ulic/  Die  (Schlangen  tfilitfebenD  machen/ il 
feine  gcoffere£unft/al*  fie  auff  adeebano  SBeife  tanl^enDju  macben.^n  Dein 
Dritten  35ucb  XVI.  #aupt|luc£$.  babe  ich  Dazugegeben/  unD  in  Diefem  IV. 
«Sud)  XII.  £aupt|tucf  $,  8 .  aueb  ge;eiget  /  Dag  es  gefefceben  fan.  2B«I  e* 
aber  gewöhnlich  nicht  befanDt  i|t  i  nehmen  fte  Die  Svübnbeit  oorjugeben  /  Dag 
folebe*  jutbun  ein  befonDer33orrecbr/unD  alio  Der@lanfc  fep  ibre*®efd>lecbf& 

oDecDa§f?eiugcofFer@acbcDurd)©,Otteö@un|]  unD  trofft  erhoben  fc»n/ 
«uff  Daß  ein  jeDerPon  ihnen  Die  €bre  habe  wn 

Digitomonftrarier&  dicierhiccft: 

€in9)jann  Da ^e&ermann  mit  Singen  auffmeifet/  unD  ibnuim  b5cbße» 
greifet.  " 

=ÖDer  gleich  wie  Die  blinDen<Samaritaner  pon  ienen  Durcbtriebcnen25ari# 
ger/  (Simon  jagten :  tiefer  ifi  Diegroffe  Strafft  ®tm-A&,  8.  P.  1  o. 
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i23  2>te  UfrmUtte  <ZBtlt  IV.  $5uc& 

XVI.  ^aup^ücf. 

tUtf  etfcfjtcWcfje  tyxobH  tyabfHifym  5tberglaukit^/  tn  futqr 
gebener  ©pocferep  unD  Säuberet;  gebubreno  unterfucb*  /  fmD  of* 
fenbabr. 

^|©n?drce^a&c/  fo  Me$d6fHfc&c  ©rffHtyfett  teil  3* 
§3>|  Den  oDec  5OTabometanern  /  ja  felbß  Den  JjoepDenjn  Säuberet)  meinen 

folte;  oDer  tbre35üc&er  oDer  nutnDlicbe  Überlieferungen  nicfrt  mebr 
fOlatcrie Dat>on  liefern  folten  /  aWDiefe  Drep  aüiufammem  UnD  eömirD  unö 
£afpar@cf)ött/  ein  3efuit/  fo  fräjftig  unD  fo  überfluölig  mitbefraffttgten 
3eugni([en»oüen@[aubenmacben/a[$etf  Üteinbolt@d)ott  t>or  falfcf)/  un* 
mugltdE?  unD  ungläubig  balr*  £>atf  er|ie  n>a$  bier  3luff mercf  ung  erforoert/ 
&on©a#eti/  Die  td)  in  Dem  erflen^udjauö  feinen  ©c&rifftenangejeic&net 
babe/iftn)aöic&inDemXIX.  Jg)aupr|]ucE^.  i8*  »on  Dem  ©lag  unD^ing- 
Q;eufeln  melDe ;  unD  »eil  er  micb  an  Demfelbigen/  »on  mir  angebogenen  Ortb 
ju  Wierus  reifet  /  fo  finDe  icb  bep  Demfelbigen  Diefen  ^öortbetl/  Dag  icb  ntcbt 
mebr  alä  feine  2ßort  blog  ju  e«  ebfen  notbig  babe  /  obne  mebr  *>on  meinen  2ltt* 
mercf  ungen  Darbep  ju  fügen.  2llfo  fc&reibt  nun  Wierus  in  feinem  Vl.SSucf) 
i  ♦  ]  1 4*  t)on  Den  0lag*unD  Dving^eufeln  in  Diefem  ©Inn :  $?an  muß 
öucI)  nicbt  wrgeflen  Diejenigen  /  Die  Den  armen  Teufel  mir  ficf)  tragen/  ge»on* 
nen  unD  bedungen/ Durd)beräucbern  unD  umb|ianD(icben@eberDen/  unD 
crlfo  Durd)  einen  f  ünfilieben  unb  fubtilen  &  olDfdjmiD/in  einem  Dving  »obl  ein* 
gefertfert ;  2lud)  Dfeibn  feben  [offen  in  einem  barten  Sfjrifrall/Der  nicbt  brtc&t 
»ie  man  »eig  /  oDer  in  einem  & lafe  ( eö  i\l  2BunDer  /  »eil  Der  Teufel  fafl  im* 
merauö  Der  Rollen  geflogen  f6mmet/Da§eöt>onDiefer^3i^enic^rjerfcl)meU 
%zt )  fo  enge  unD  fefi  gefettnet  balten  /  Dag  er  ibnen  nun/  alö  feinen  Herren/  im 
(gtanDe/  aW  ein  gefangener  5?ne$t  unD  @ claw  mit  ^eijfagen/  unD  Die  wc> 
borgnefte  Singe  ju  offenbaren  /  gar  et)ferig  ju  £)icnft  flcbet*  Sllfo  er* 
beifebet  eö  Die  $}atur  gegen  ctnanDer/  Dag  »ie  Der  Jperr  i|i  £err  Detf  tfnecbtä/ 
alfo  auefc  Der  Änecbt/  Der  Än'ecbt  Deö  #errn  fetn  3cb  aebte  /  Dag  er  bat  fagen 
»ollen :  Stßte  Der  Jperr  einetf  Änecb«/  Deö  Änec!;tö  £err  ifi/  alfo  fep  aueb  Der 
S\necbt/Deö#errn£)ett\ 

£ .  2,  S)arnad)  erdeter  unö  /  »ie  foleber  t>ermaleDet;eter35etrug  im 
^abr  1 54 8 .  an  einem  Juft  Rofa \>on(£o  wicf/Durd)  Daö  Urtbeil  ce^offä  »on 
öelDerlanDentDecfettinDgeflrafttiih  Ertrug  Denn  einen  ?Ktng/  »onn  er 
wrmepnete/  Dag  er  einem  Teufel  Dur^  35efd)»erung  eingefebioffert  bielt/ 
Den  er  fafl  umbDenfunftten^agjum»enig|lenetnmabiäUäufprecben/unD 
nacb  et»aö  neueö  /  oDer  »aö  er  fonfi  »olte/  j u  fragen  barte/  »te  er  fagte*  Sc 
batteaud)3auber^iSueberüon  allcrbanD  ungottltcben  ^ef($»erungen  /  Da^ 
mit  er  Die  bezauberten  5?rancfbeiten  an  ?0?enfcben  unoQJieb/  niebt  allein  er* 
f ennen/  fonDern  aueb  bellen  molte ;  2Begbalben  Diefer  J£>elD  am  gnDe  fetner 
©efgngnig  Dur*  re$tmcus|Ige$  Urtbeil  genotbiget  »«D/«ufF  offentiiebeti 


iiff 
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■X  VL£auptft.     ©teBcjaufcerte  mit  m 

9)?arcf  um  Dem  #off/  mit  einer  groffen$?enge3ufcl)au<*  umbringet/  De* 
Teufel*  jugemac&ten  5\er<fcr/  nemli*  feinen  gCing  auff  eine  üifofle  oDec 
Söalcfen  geleget/  (pofti  impofitum|)  mit  einem  Jammer  $u  offnen  unö 
auffjubrecben/  uno  Dem  ©efangenen  feine  grepbeit  ju  fcfcencfen/  cötvdre 
Denn  Dag  jemanD  Dentfen  modbte  /  Dag  Der  Teufel  alfo  mit  Dem  #ammec 
gefcblageti/flanyerfcbmettertWDfDen/  fo  Der  £)?et>mmgifl/  DagerDurdj 
^e(ligFctteineö9vingeöbefd)an^ettt>erDcn  fönte.  £r  mu|!e  au*  feine  Q3ü* 
c^cc felber inö Seuec n>erffen /  unD Darbep flehen/  biß  Dag  fie  t>ecbranDt  wa* 
ren:  gernerivarDecDeöSanDeöüewiefcn/unDin Dietingen  DeöProcef- 
(es.  (geltet  Da  wie  Der  £off  t>on  2lrnbeim  fKatb  tt>uf?e  Den  Teufel  ju  »ertreU 
ben/ obne  Reliquien,  obnegreufe/  obne  ^löetb^c3S3affer  /  obne  Agnus  Dei, 
obne  Den  9?abmen  De*  Maria,  wel*e  alle  Littel/  Diepon  ©ebottfur  gut  ge* 
galten  werDen  in  fernem  anDern  23ucb  de  Magia  universal,  cap.  4 1  „ 

§-h  3$  tt)iü  unterfd)ieDlid)e  Fleine£r$eblungen/  Die  erallDa/  wie 
audj  anDern  Ortben/  mit  grojfen  gleig  jufammen gebogen  /unDjum^beil 
audb  t)on  mit:  angefübret  /  bter  nicht  unterfu*en ;  weil  id)  mit  folgern  %bun 
nur  $dbfitfd)e  üjntbümer  entDecfen  wurDe :  ©ieweil  aber  Dergleichen  auc& 
noef)  unter  unö  gelitten  werDen  /  wclcbeß  mir/  fo  Diel  id)  webren  f  an  /  nic&t  ju 
IcpDen  tretet  /  fo  will  id)  folebe  ©tuef  lein  fpabren  /  big  id)  ju  Den  ^rotefiantü 
fd;en  ^icefeen  tvieDerfebre  /  n>eld?eö  icb  in  Dem  neebften  £aupt(tücfe  begin- 
nen werDe,  ©ergleicfcen  ifl Don  Den  £aufi< ©eiftern  /  Svobolten/QScrg^euf* 
fein/  n?cij]en -IGeibem  XIX.  J^aupr|lücf^  19/  20/ unD  Derglcrc&cn 
mebr,  3a  M>  tt>erDe  aud)  nod)  mit  fccrnebmen®  Ottcö;©elebrten  unter  unö 
liegen  Der  Dvmg^eufel  janefen  muffen  /  Iaffet  unö  nur  no*  Dret)  Jpauptftu* 
de  ferner  tommen .  3d)  werDe  Benno*/  belangenD  Die  Dvomiftf);©c|mten/  ein 
wenig  tum  Demgurnebmftenfagen  muffen/  worinnen  mir  fonDer  gnoeiffel 
alle  ^3rote|]anten  werDen  bestimmen ;  unD  Darauö will  icb  ibnen  Denn  5fta* 
terie  geben  /  ju  Dencf en  /  ob  nidn  einerlei  Urfac&en  unD  ©rünDen  /  womit  id) 
Die  ^apiflifcben  gabeln  wieDerlege  /  ibnen  Dienen  muffen  /  Diejenigen  ju  *>e# 
werffen  /  Denen  (le  Dennod?  felber  glauben/eben  Darumb  Dag  fte  feine  ©emein* 
f*aff  t  tnfonDerbetr  mit  Dem  ^abtftbumb  baben- 

§♦  4*  ©aöjenige  öorö  ertie/  Daöon  unfer  3efeut  fo  bod)  anbebet/ 
( ich reDeDaöon  in  meinem er|lenQ3ud) XX.  §.  5.  mit  wenig  Korten)  fim 
De  id)befd;riebenbet)  Del  Rio  in  feinem  anDernQ5ucb  26.5.  f.  t>on  ibm  aug* 
gejogen  auö  Den  Briefen  Deö  3abr$i59°-t>onPeru.  &  ifl  eine  ju  fange 
©ebriffr  pon  2Bon  ju  2öort  bter  ju  erschien ;  eö  f  ompt  auff  Dem  3nbalt  an/ 
unD  auff  Dem  $8eweig/Denn  er  Daraug  ju  verfertigen  »ermepnet.  £>er  SMaft 
itf:  2)a§  eine  gewtfle  3nDianijd)e  SDienfbSOMgD/  Die  DonDen  Pfaffen  ge^ 
tauffr/unD  (Satbarina  genanDt  /  (id)  übel  unD  ungebunDen  gehalten/  unD  t  cu* 
noebtaglid)  jur  s^ei*tegieng/  Darin  fte  ibre  geringilen  ÖÄiffe^aten  befanD^ 
te  /  unD  Die  groffeflen  »erfcbwieg/  für  feine  Jhure  bef anDt  ju  fet>n.  2IIö  fte  nun 
einmablfrancfworDen/  entbotb  fte  einen  ^rtefler/  unD  tbdt  gegen  ibm  wie 
juüor  /  nur  eint  gletgnerifcbe  Q5eid)te  /  wob!  jeben  mabl  nacb  einanDer  /  unD 
ttieb  Darmit  ibr  ©efpott  /  fo  balD  nur  Der  ^rieftet  wieDev  weg  war*  21 W  fte 

R.  nun 


130  ©tefccjmikrteSBdt  iV.$$uc1j. 

mm  oon  ibrer  grau  angetrieben  rnarö/  ibr  DieUrfadje  jufagen:  (Sagte  fie/ 
Dag  ein  fd)toar&er$iannal*  ein  ?0?obt;  fldt>  allemal)!  an  ibrer  (Seite  bätte  ft* 
benlaflen/  unDibrgeratben/  alfo  jutbun :  Maria  Magdalena  aber  toer  tbc 
juibrer regten #anDer)d)tenen/unDfie  Dargegen angereiht/  rcd?t  au*  ju 
beichten?  L2Borauff  Der  Pater,  Der  rcieDerumb  gefoDert  »oarD/  oermepnete/ 
Dafj  fie bcflfcp  beichten  touroe :  2lber e*  toar  mir noeb  Dcfio  ärger/fie  »ölte felbfi 
Den  Sabinen  3<Sfu  mebt mebr  nennen ;  Sa*  beilige Crucifix ,  Dag  ibr oor* 
gcbaIten»arD/  oer»arfffie  fc&mablicf)/  unDreDeteoon  ibren  Unreinigfeiten 
Die  fie  getrieben  batte  /  Defio  mebr  oor  einem  jcD»eDen.  sftad)  etlichen  $agen 
»arD  fte  gletd)»obl  oollcr  2lngfr  /  unD  bef  lagere  Diefe  gntbeiligung  Der  Qieicb* 
te  /  unD  roarD  jugleicb  a!ö  toDt/  alfo  Daß  man  fiajon  oon  begraben  fagte  ?  "2öie 
IteabermieDer  jufut  felbftfommen/  erjeigete(ie(id)fo  baut  alt  juoor.  2ßie 
fieDrep<StunDennocbooribrem  $.oDe  oertnabnet  »arD/  3£f'um  anjuruf« 
fen/fotiefffte:  2ßcrifi3(3;fu*?  unD|id}nacbDem€nDeDer^et|iätef?re* 
cfenD  /  boretc  man  fie  mit  jemanD  reDen  /  Den  man  nid)t  fabe.   ©ne  anDere 
Sienji^iagD  /  Die  aueb  in  Derfelben  Cammer  franef  lag  /  mufie  man  in  einet 
anDef  enju  35ette  bringen  /  »egen  aller  33efd)»erungDer  febwarfcen  ©efpem 
fie  /  Die  fie  aODa  au  feben  fagte.<£* fianef  fo  Durd)  Da*  ganfce  #auÜ/De$9lac&tf 
al*  (Satbarina  Jf atb  /  Dagmani'bre&iclx  binauf?  in  einen  offenen  sjMai  tra# 
gen  mufie.  3brer  grauen  Q3ruoer  »arD  bep  einem  2lrm  au*  Dem  £aufe  !>et< 
aufi  gejogen  /  unD  eine  Sienfi^iagD/  al*  mit  Seifen  bart  an  Die  (Scbulter  ge* 
ßofien.    (Sin Sabine*  9>f«D  febiug  bintenaug  an  Die  flauer/  unD  lieft  Die 
gar. fce$?ad)tal*»enne$ toll »äre;  Die^unDelicffenumbber  unD  beuleten. 
€(5  no'.rDnod)öielmeb£fDlcl)^^abm(^efpenfi  Darben  erjeblet ;  Sarnacb  be« 
gumeDie^oDteSOiagDfelbftjufpoden/  unD  3eDermann  ein  (Scbrecf  en  ein« 
ju  jagen.  Sie  grau  felber  getrauete  fieb  niebt  langer  in  ibrem  £aufe  /  ibr  f  lei« 
ner  Änabe  oon  Bier  3abren  feprie  /  Da§  (Satbarina  ibm  »olte  er»urgen ;  weil 
man  ibm  aber  Die  belügen  Reliquien  umb  Den  #al*  gebangen  i  fo  gteng 
eö  über.    Sie  eine  StenfrfDiagD/  Die  Drei)  mabl  oon  Dem  ©efrenfl  ge; 
ruften  reorDen/  unD  Daruber  in  Obnmacbt  gefallen/  nimpt  auff  Oiatl;  Der  an« 
Dernein 213ad)*>$id;t/  unDfomptDaDutd)  »ieDerjurecbte;  fofebral*Da* 
bollifcfce  ©efpen  |i  erf labrete  i  Dag  e*  DaDurcb  geängliiget  »arD :  <Sfi  f atmen 
jugleid)  au*  allen  ibren  ©elenden  ibrer@lieDer/  glammen  mit  unglaubit« 
eben  ©efiancfV  £aupt  unD  güfle  branDten.  €in  feuriger  <Sd)leper aebt  oPet 
jeb«  Säumen  breit/  bteng  mitten  oon  ibren  Seibe  ab  big  auff  DiegrDe.  Sie 
Sp?agD/  Die  fid)  über  Diefe*  ©cfidjt  entfette  /  unD  Da*  umb  fo  »icl  mebr/  »eil 
fie  oon  Diefer  (Satbarina  angereDet/  toarD  an  Der  anDern  (Seiten  »teDer« 
umb  geftarefet/  Durd)  Die  grfebeinung  eine*  febönen  Knaben*  in  »eiflen 
5UeiDern  /  Der  ibr  einen  ?Diutb  einfprad)/  mit  33ermabnung  aüe*  auffjufcbreu 
ben  unD  funDtjumadben/ unD  Darnach  ju  belebten,  ^djbin/  fagte  (Satbari* 
na/  oerDampt  m  #oüen/  toegen  falfd)et  Q3eid)te  ?  Serne  Denn  toobl  beiebten 
unD  feine  CJMbanDelungoerfcbioeigcn :  Siefe*ifi  mir  befoblen  Dir  ju  fagen. 
SWit  Dem  föarD  Die  ©locfejur  Sieben  grauen  gelautet/  n>orauffDieQ}er|iorbe# 
»e  in  «nen  SSincf  el  getoidjen/  unD  alebaiD  oerfdjivunDen» 


w 
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X  Vi.  Jpauptft     £>ie  bcjaukrte  mit  131 

t  $.5.  ®  eb«  Da  Die  £>itforie  /  fo  wabrbafft  a(tf  fte  fid;  getragen  bat. 
SDuncfet  jemanD  unter  une  /  Da^eö  Der^übemertbiff/  Dieielbigeeiniqer 
tnafle  n  in  Betrachtung  ju  nebmen;  |o  roicD  es fepn/weil(gd)ot/unD  fonDcrlicb 
Del  Rio  fo  Diel  -IBefenö  oaoon  macnen/altf  Der  fte  infonDerbeit  nad)  DertSrjcb* 
lung  ju  crfenengibt^Hen  il'one  ich  Detriten  bier  fc£en  ttiü/unD  mit  meine" 
2lnmercf  ungen  erf  labren.  $0)  befanD  für  ratbfam  Dieier  (Srjehlung  Die  legte 
(Steile  ju  geben  ( Denn  t$  ftno  untericbieDlicbe  anDere  öorber  gegangen )  meil 
es  fo  einen  »ollfommenen  Bemeifj  Der  ^öa^rbett  fjat/ unD  alte  Siethen  Der 
<£rfd)cinungcn  Darmne  begriffen  tepu :  £ngel/Die  heilige  MariaMaedaleaa, 
fcee  Teufel  in  ©eltalt  eines  Lobten/Die  oeele  Der  Q3er|torbenen  in  einem  an* 
genommenen  ücibe/  nicht  Der/  nad)  meinen  Unheil  tbc  eigener  /  fonDernDe? 
nach  Der  ©leicbmfi  ibreö  £eibe$  aus  Der  Vufft  jufammen  gefegt  war-  2lber  Die 
QJoUfommenbeit  (eines  BemeifeS  roirö  fiel;  mfolgenDen  moblanDerS  offen* 
bahren.  QiBormitwiller  bereifen  /  Das  es  Maria  Magdalena  n>ar  /  met 
bat  fte  jemabl*  gefanü t  ?  2ßie  aud)/Dag  Der  ßeib  Der  fcf>noDen€atbarina  mit 
t>cn  Dem  SebcnDigen  nad)  gemacht  rpar  V  2lber  Doch  hier  baben  Die  2ltbeiften 
( fagt  er )  etmas  ju  lachen :  Aftern/  Die  ©ottjirchtigen  etroa*  ju  meinen  /  roe* 
gen  Der  Bofjbeit  Der  33etriegerep/  unD  ju  lachen  über  Die  £borbeit  DeS^ofcfs. 
£>afj  H'eaber  nun  nid)t  lachen  (  rnill  er  lagen )  megen  Der^traffen  Der.^oüen 


trug  i|i ;  Q3on  Der  Dieebtmaöfigf eit  unD  ^otbmenDigfeit  Der  Obren* Q3cid> 
te  ?  2lntn>ort  /  Dag  Diefelbige  Der  Brunnen  unD  Der  ©runD  ift  DtefcS  ©eDicb* 
ttii  fanDaöaucb»onDen3efuitenerD;d)tetfet;n?  2kbnein!  5?einDtimmet 
SÖolif  als  fte  /  fo  fcbarftTinuig  etroaS  jtt  ceDid;ten  /  oDer  ihnen  ein  ©eroffjen  ju 
machen  /  fo  grob  ju  liegen ;  unD  es  murDe  t>on  allen  «JJtcnfdjen  in  Diesen  mieDer* 
leget  merDen/  foeSerDichtetmäre;  tt>ollen|ie  es  nicht  glauben/  lallet  Dabin  ge< 
hen/  boren  unD  (eben.  £>er  SOiarni  reDct  mobl  /  Denn  Der  f  ürfcetfe  2Beg  Dar* 
nad)  ju  über  2öaffer  uriD  8anD/  foltc  nur  umb  ein  grof?  anDertbalbroegeSSttet* 


nen  bon  ferne  Darnach  ju  gefcbmifjen/  »erftreuet/  unD  oon  Dem  ganzen  SÖolct 
gefeben  »orDen  /  folien  Ißircf ungen  Der  blofjcn  ginbilDung  fetjn  ?  siöarumB 
nidit?  ^ennmerbatiemanDöonCemgan^en^olcfgefebenoDergefprccben? 
©Janner  aus  ihren  Bcttegeriflen/  eine  grau/  in  Slnfebung  anDere/  ouff  Die 
(SrDegemorifrn/  unD  langSDen  Q5oDencbmgefd)leppet ;  ©efaffe  wießer  Die 
«Stauer gefebmiflen  /  unD  in  taufenD@tücfen  jerbroefoen/  ft'nD  raS  Traume? 
2lntn?ort:  Suffe befie; aber aufföaöfd&nöoefte/Cögen.  2feerlaffett>oön>ad)' 
fene  Scute  gleich  tüchtig  geroefen  fei?n  /  fokbe  SDmge  ju  erDencfcn  unD  auftjti* 
flreuen '  me  foUDaö  unfcbulDige  f  inDöon  ü:'er  fahren  Darbet)  fbun  ?  Sie 
»arten  5wftrefNo  ju  feinen  ^.trug  bequem  /  Dafceä  feite  fageneen  Deinen* 
bangen  Der  Reliquien,  ta^  eö  oon  einer  Kotten  unD  faum  5öefanDten  tvurre 
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132  3Me  fcjattoe  SBett,         IV.  95uc&# 

getrübt/ fo^nt^thJQbctvare;  unD  falte  es  (Id)  (MM/  triebet:  rubig  ju 
fepn/  fo  balD  tl}m  Die  Reliquien  angefangen  tt>arD?  3Dte  jarren  3abce  RnD 
umb  fo  üiel  leidster  ju  betriegen.  SIBir  nebmen  in  3ied)ten  feinen  3eugen  an/ 
öon  folgen ^iiniöiten/  Die  feinen  Unterfd)eiD  Riffen/  jttifeben  SRecbtS  unD 
SincfS.  ^le  leicht  funte  Der  eine  oDer  Der  anDerelofec^ube/  DieftleiDer  Der 
SQertforbenen  umbbangen/unD  DemSvtnDe  Die;#anDe  an  Deftcble  fefeen ;  Dar- 
nach jum©d)cin  fcor  Den  Reliquien  erfebroef e"  jtd)  beimltd)  toegpaden »SaS 
jRmD  borete  anDerS  nid>t  als  t>on  Den  ©porfen  Diefer  (tatbarina  /  Daber  batte 
es  leicfyr  ju  Dencf  en  /  Da0  es  (Eatbarina  aud)  tbdte  /  voie  ibm  Ungemad?  wicDer* 
fubr*  2Bie  befürebte  icb  nod)  /  Daß  Die  Daffelbige  £o£  mit  Der  (Satbarina  be* 
taurenmerDen/DieibreO^iffetbatpreifen/  unD  Derfelben  folgen/  Die  beilige 
©ebeimniffe  DerQ3eicbte  fur@aucEelet)  unD®leifcnerep/  unDDieboütfd;en 
(Straffen  für  © eDicbte  balten  ?  23or  Dem  legten  wolle  uns  ©Ott  bebüten  i 
^aö  Die  anDere  betrifft  /  Dancfen«)ir  Demfelbcn/ Daß  n)tr  feinen  füntllicb  er* 
Dichteten  gabeln  folgen/  ju  glauben  Der  3«funfft  unferS  £)(£rrn  3?gfu  <£bri* 
fii/juricbtenDieSetenDigentmDDie^oDten.a.^efr.  i,  u.i6*  ^d)  fd;Iieffe 
Derowegen/Da§DiefeSganfce^ertfjum$beil/  Dielieicbt  Durd)  Äunfl  unD 
betrug  alfo  gegeben /jum'S.beil  in  Dem  Q>rieff  weiter  au£getirid)en/  unD 
alfo  bepoeö  i|i  erDtcbtetgetvefen/öte^nDtanifcbe^epDen  DaDurcb  mebr  jurUn* 
tertbänigfeit  jü  bringen ;  worju  Die  Siebte  Das  fräfftigfte  Littel  t|i/  Das  je* 
mablS  jur^eftärefung  Der^dbflifcben^errfcbafft  über  Die  ©ettv.flen  Dec 
SOlenfcben  tf]  erDadjt  worDen, 

§.  6.  ©enug  Don  Diefer  ©rille*  Sftun  it)iü  id)  ©ebotfen  in  Dem  9?ady 
erjeblen  noeb  fünff  anDere  ©eDtd)te/  Damit  er  Die  Ärafft  Der  bimergebliebenen 
©ebeine  oDer  Reliquien  Der  Jpeiligen  bereifet/  f ucfjltd)  auft  Den  Herfen  nac^ 
folgen*  S)aS  erfie  bolet  er  aus  Theodoreto  t>or  Den  tag/  Deffen  2Borte  t)on 
etwas/  fo  ibm  felbjl  begegnet/  im  ^eutfeben  alfo  lauten :  £>er  wrfluebte  Mar- 
ciofaete  t>iel dornen  Der  ©ottlofigfeir  in  Der  ©egenD  Der  ©taDt  Cyprus* 
5Da  id)  nun  Diefelbigen  mit  Der  SBurfce!  augrotten  wolte/  Da  fam  Des  ^ftaebt* 
ein  erfcbrecfli^er  Teufel/  unDruffte  in©t;nfd)er©pracbe:  2ßaS  mit  du 
Marcion  befireiten  ?  2BaS  bat  er  an  Dir  mißgebanDelt  ?  Jpalr  auf  oonSlnege/ 
balt  auff  t>on  tiefen  bofen  Sürnebmen/oDer  man  muD  Dieb  erfahren  lebren/wie 
tvobl  Der  Daran  ifi/ Der  ruben  mag-  £)umu|twiffen/  Dafitd)Did)  lange  Durcb* 
(locben  bätte,  fo  icb  feine  ©efeüfcjjafft  t>on  9J?änprern  gefeben  /  unD  Sfacobu* 
tud)  bewabren,  £>iefeS borete  tdt>  (er fagt  nicbt/Daß  er etwas gefeben  b^O  unD 
faßte  ju  einen  meiner  SreunDe/ Der  DamablS  bet)  mir  fd)(ieff:  #6re|l  Du  Die 
£ßorte?  £rfagte:3a/aüejumabl.  Said) nun  aufmeben  woire/ umb jufe* 
ben/  wer  Da  fo  reDete/  fo  blieb  icb  Dod)  umb  euertwillen  liegen/  weil  id)  mepnete/ 
Dagibrfcbüeffer*  ^BarumbnjirbepDegarauffjlunDen/unD  uns  umbfaben/ 
fiben  aber  niemanD  ftcb  bewegen/  boreten  aud)  ntemanD  reDen.  2)ennod)  bot^ 
ten  anDere  Seute/  Die  bep  uns  roobneten/  Daffelbige  aud)  geborer.  <2GorauS 
icb  Denn  abnam/  Dap  er  Durch  Die  ©efelifebafft  Der  OJIdrtprer  eine  glafcbe  mit 
Öel  DerffunD/  Die  Don  t)ielen97?atprern  jufammen  gefamlet/unD  alfo  mebr  ®e^ 
8en  Ww  Die  an  mein«  33ett(ldte  bieng*  UnD  unter  meinem 
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XVI.  Jjpcutpffl        Bezauberte  SBelf.  i  # 

ein  alt  ÄleiD  tum  ©f.  3facob  Den  ©roflen/welche*  mir  mehrer  Äcafft  unD 
fleno  brachte/  al*  Die  beite  2>amafchene  2>e<f  e.  3)iefe*  if]  Die  grjehlung  eine* 
2Ilwater*/  wie  man  Die  Sebrer  Der  £hri|llichen  5\ird[>e  gemeiniglich  nennet/  Die 
in  Den  alten  Seiten  waren*  £)enn  Diefer  tm3lnfang  De*  fönffren  Sabr^bun* 
Dert  nach  Deö  £>£nii  ©cburtb  gelebet  bat.  21>a*  mit  Der  met|ten  Wewigbeit 
au*  ojefer  C^ebiung  wohl  mag  gefcbloflen  Wersen/  ifi/  Dag  Damabi*  fd)on  all* 
ju  frui)  Der  2lberglanbe  felbft  bei)  fürnebmen  Sebrern  QMaß  gefunDen  hatte; 
»eilDer^annun*öonDemOelDer^a«orecf<igr/Dafiic  Der  Teufel  |id;  fo 
gefürchtet/  Da  er  fonfl  niemabl  Die  SJärtprer  felbft  gefd;euct/  unD  Dennech  ein 
alfeöüerfcblieffeneöÄleiDDiefeö  ^polielö/  Da*  niemaol*  fo  Piel  IBunDer  beg 
feinem  Seben  getban/  Dapon  man  etwa*  liefet,  £*  i|l  auch  wohl  $u  Dencf  en/Dajj 
feine  (geben  oDer  SreunDe  Diefe  Sappen  üon  3?erufalem  /  Da  er  im  42f ten  $abr 
Durcl)3j)eroDe62lgri>)pa  enthauptet  worreiv  21er«  12.  gebracht  fei)  /  bei)  ifo. 
teilen  pon  Daunen  über  ?9?eer  unD  Sanö  nach  Cppern/  aüDa  Diefer  ©eeibent 
533ifdt>off  war/ nod)  wojji  400  Jjabr  lang  bewahret  ju  werDen/  Den  Teufel  ihm 
bon  Dein  Sesbe  abjuoalten;  unD  Daßfie  Diefe  grep:)ettbatten  t)on  Den£)tenern/ 
an  Die  Damahl*  auch  ju  SanDe  Die  aufgewogene  ftleiDet  Der  Ubflrbater  oerftelettf 
gleich  wie  Die  Äieioer  unferö  ©el!gmad;er*  felber  Den  5vrtege*;£nechtcn  (int> 
iur^euteworoen* 

5. 7-  2ßiewobl  Diefe*  nun Porun*  genug  i|]/  Die  SBarheit  Der  grjefa 
lung  wcDäcbtig  ju Dalten/  weil  Dennoch  Die  Diomijd) *  gefinnten  Dem  Qjorur* 
theilwn  Der  Äcafft  Der  Reliquien  ihrer?  ^eiligen  unterworfen  fttiD/  fo  will 
ich  fchlechter£)mge  Darbet)  noch  fagen/  Dag  gleichwohl  Diefe  Srjeblung  nicht 
feile  gebet.  £*  ift  Theodoreto  felbft  begegnet/  Da*  fchreibet  er  allDa ;  2lber/ 
ju  welcher  «gut  ?  33ep  Der  $}ad;t.  ßr  hat  Denn  Pielleicht  gefchlaffen  oDer  ge* 
träumet  /  wo  er  Diefen  Marcion,  Dapon  ihm  Da*#aupt  boli  war  /  begegnen 
mochte.  .X)a/Dad;te  er/  würDe  fid)  Der  Teufel  wteDerfefcetv  folchen  Äe^er  t>or* 
Illeben.  2lber  wie  Traume  unter  anDern  Daran  ju  errennen  fepn  /  Dag  fte  in 
Dem^RachDencfen  lieh  Perwirren<  unD  eine*  nicht  wobt  an  Dem  anDern  banget/ 
alfo  war  e*hier  pon  Dem  Teufel  auch  nicht  wohl  beDachr/ Den  Wann  öon  fei* 
nem  genommenen  Sürfafc  abjurabten/Durch  folche  DieDen, Die  ihm  unpermepD* 
lid)  mehr  ?7?ubt*  geben  müften/  DagernemitchmitDem  jufammen  gefebmier* 
tenOel/au6fo5);elf(einen^i§(ein/hiert)onD!efem/  Dort  ton  jenem  $?ärtp> 
rer  bewahret'  unD  mit  Dem  alten  ÄleiDefo  wohl  gewaffnet  war.  2£ie  wu(ie 
Der  Teufel  Dag  er  e*  hatte/  unD  pon  weme  e*  war/  oDer  Dag  Diefe*  öel  Pon  Den 
?Tairwrttnaü?age!amlet^  5lbcrobcrDa*fchonauchwii|ie/  wie  merefre  er/ 
Dag  ihm  Diefer  2BicDerffanD»on  oben  au*  Der  Öel-glafche/unDtJonunrenau* 
Dem  SieiDeentßunD? 

.  §•  8*  2lber  noch  ift  hiermit  Der  groffefte  knoten  nicht  auffgelofet.  2öie 
traunwe  Denn  fein  $?ütgefell/  trdumeien  Denn  alle  #au§geriof[en  aud>? 
SRun  tage  ich  nein :  igte  haben/  faat  er/  aUjumahl  Die  ©timme  alfo  geboret ; 
niemanD  aber  bat  /  aufllribm/  Den  bofen  Teufel  gelben,  Sa*  ©eben  f an 
träumen  gewefen  fepn  /  DtrginbilDung  Pon  Dem©e|Kbt/  Die  auchauffDa* 
©eher  gewircfet/Dajlelbigciugleid;iU  per  wirren/ unD  bepDc*  ihm  al*  fchlaf* 
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H4  2)ic  bejmt&etf  e  2Be(t         i  V.  s23ttd). 

fcnDunötraumcnD/ Den  5)?unDju  offnen/  »on  ibm  fclbfj  alfo  ju  reDen  /  »te  er 
ficD  Damabi«  an;  f  räfftigiten  einbttöete/  Daß  eö  Der  Teufel  reDete :  niebt  anDer« 
n>i  flcnD/  als  Daß  er  e«  fernem  £)}itr;  33ruDer  er$ebleu\  SDenn  n>ar  e«  ein  tvab* 
m  icufd/unoljataHtbiei'^aömuimSmn/fomaceg  nungett/  (tcb  auff 
Dicfc  3ßetfe ju  jcigenAfemen  dorren  Dt|io  mehr 5\raffr  ju  geben/  oDet:  f ic  bat< 
ren  fonfi  jufammen  Urfacbe  ju  fagen :  Loquere,  ut  te  videam ;  SJeDl  /  Da§ 
kbDicbfebcnfan.  SDod)  fleme@cbroerigfeit/  fo  Dieter  gute  Theodoretus 
auft  Dergleichen  iöeife folgen böfen®et|tgefel)en  unD  gehöret  bat/  ibn  i>on 
öcmöuienabjumabnen/alö  DeranDere  einen  ©uren  bar  /  ihm  aujumabnetv 
Der  lieb  aUDa  aud>  nicl>t  feben  ließ/  Db  er  tc&on  |tct?rba»>r  war/  t>on  roelc&eo  tc& 
b?cbcv>or  XIII.  $,  7*  Da«  ©ebeimmß  entDecf  er  babe* 

$.  9-  2!uff  Da«  anDere  Hirtel  /  Dieföefpenliemegjuj'agen/  tiemlicbert 
Durcb  Da«  Seiten  Dcö  £reufce«;  laffet  un«  Da«  Ftdffngiie  jumSSorfcbein 
tauigen/  Da  gebort  Die  £alt>mtf]en  feiber  reDen  (äffet/  n>ie  er  tubmet  aus  La. 
vaterus,  Den  er  ümnium  Ecclefi^  Catholicec  rituum  hoftem  öc  irrifo- 
rem,  Da«  i|t/ einen  SemD  unD  <3pötter  aller  (guten  Der  Catbolifcben  Äircbe 
nennet ;  £)er  in  Dem  9.  (£ap.  Des  III.  ^beil«  feine«  525ud>ö  t>on  Den  ©efpen* 
ften  er jebler/  n>ie  ficb  Die  (£brt|len  in  Der  alten  5tircbe  bei;  Begegnung  Der  ®  e* 
fpen(iewr|)ielren:  <S«n>ar/fagter/  eine gcbräucbUcfce  ^LBeife  /  ftcb  alöDcnti 
mit  Dem  £cea|  ju  ttaffnen  5  £r  nennet  Darinnen  Den  Tercullianus ,  Hiero- 
nymus, ürigines,  Epiphanius,  Chryfoftomus,  Augultinus,  Athanalius 
unD  Laftantius.  SOer  ie^te  fügt  außDrucf  Itcb/  Daß  Der  Teufel  ju  niemanD  na* 
ben  f an/  noeb  »ernounDen<  Der  ferne  @nrn  mu  Dem  (Treuft  gegebner  bat/ Juft, 
üb.  IV.  cap.  26/27,  £'«  ifrSammer/  DaßDiefe«roabn|frDaßDie£bnffen 
fd>on  |o  trüoe  mir  aberg!aubifd>en  fingen  eingenommen/  unD  t>on  ihren  gr&f* 
feilen  Sehrern  Dar  ju  find  uerleiref  fr  orDen ;  e«  ericbeinet  aber  Darauf  jugieicfo/ 
tta« für  Oicc&nung rotr  heutige« Sage« auff Da« 3cll0n|ß  folf3>er Q3<ucr  ma< 
eben  mögen.  S)ocb  taflet  un«  aud)  crrt>aö  Don  Der  tSicberbeit  Der  Erfahrung 
boren :  ^id)f  einer  Don  ihnen  allen  hat  fle  an  ibm  feiber  gehabt ;  aber  Sxapfec 
Julianus,  Der  Abfällige/ DcrtricbDfeDseiTions,  Die  erber  geruffen  hatte  /  rcie- 
icrumbrcenn  er  »ölte/  Durd)  Da«  (Ereufe.  £)a«  fagt  GregoriusNazianze- 
nus,abernid)r/  Daßere«felbergefebcn/nocb  aud)  geboret  hat  wn  folgen/Die 
e«roit2lugenangefcben.  Serbaiben  Denn  audb  gang  niebt«. 

$♦  10.  ©ieSrafftüon  Dem  ^Be^b^afTer  jur  Vertreibung  be«$fitf 
felS/mußaucbauöTheodoreco,n)omuglid)  beriefen feyn:  Qy.icbcffMar- 
cellus,  welcher  im  iöeref  begriffen  war/  Die  Strebe  De«  Jupiters  j«  Apame- 
ne  ju  Derilobren/  fabe  einen  f*»argen  Teufel  Die  Srafft  Der  glmiTmen  jutucC 
galten/  (febet  Denn  tweDerumb  aUbier  Diegöttlid)e ^Traffr  De«  Teufel«  /  fo  man 
tiefem  ©cribentennebenf]  Dem  Daniel  glauben  mag)  Deßbalben  traffnete  et 
^geflen  Da«  ^afler  mit  Dem  Seiten  De«  CSreiifee«/  Daö  ift/  fegnere/  unD  ließ 
e«auffDteg!ammefprengen.  S)erQ>6fc/DerDa«  nicht  vertragen  funte/  ;og 
öon  Danw n  unD  Da«  geuer/  Da«  Durcb  Daffelb ige  ^afler  glcid>  al«  Durd>  öel 
etitjfinDet  marD  üerjebrete gemelte  Strebe  m  einem  SlugenbVcf .  2lber  fo  Theo- 
doretusinDemfan  betragen  werfen/ tt)a«ibnifelber  ivtcDerfubr  /  gleid;  we 
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f  qrfe  »orbecflefebeit  tootben/  »atf  fan  man  flc&auff  Da^'en^e  mfaflen/  ba«er 
md>rge|ct)m?  |gc  war  no*ni(btflebobwn/al«  Marcellus  lebe«  ;alfo  Daß  er 
»pn  lio)  felbß  in  fold)en  <3ad)en  leid)tglaubig/[tcb  Diefe«  alfo  t>on  anDern  bat  in 
Die -panoe  Itecfen laflen.  Vergüte greunD/^obanne« S)at»io/  Der  im« Da« 
c  SLGepbwafier  nett  betreibet/  miee«fei;ntnuß/  fo  e«  Den  b5fen@ei|i  »ectreu 
ben  foU/  (wie  id)  im  er|ien  33ud)  L  $.  3.  feine  SBorte  Daüon  melDe)  «iget  mebt 
ein  einige«  Tempel  »on  feiner  grfabrung ;  noeb  @cbott  fein  «Kirtgefeü  auch 
n:ct)t.  ^bunDer/  Dag  ein  ftiann/  Der  fowobl  weig/  wie  e«  f<»n  geboret/wen 
es  wiref  en  foU/  nia)t  einmal)!  befunDen  bat/  wie  e«  wiref  et ;  unD  Dag  einer/  Der 
fo  Diel  Tempel  gele|en  bat/  (als  ©ebott)  nio)t  ein  Krempel  gefeben  bat. 

§.  1 1 .  plan  folget  Da«  Agnus  Dei,  oDer  Samm  QJÖ'&e« /  wie  fTe  ei 
nennen/  cm  ftuef  2öacb«/  mit  Dem  25ilDnig  eine«  Samme«  beoruef  t  /  unD  t>on 
Dem  3>ab/l  gemeint.  2lber  bier  bringet  un«  ©ebott  niebt eine  «örobe  au«  Den 
211  watern  m  Den  Sag.  2öie  fo  ?  Qfieil  Da«  Agnus  Dei  »iel  üon  einem  M> 

«cnpatum^/unoerlliu  Denkten  in  ©ebrau«  fommen. 

Wo  Dag  Der  ^eufel  je  langer  je  |o)limmer  frieget/  Diewetl  man  oon  3cit  tu  Seit 
mebc  neue  SBaffen  wieDe  r  ibn  ju  finDen  weiß,  ©aber  fan  id)  mieb  nid;:  aueb 
genug  üerwunDern/ wie  emod)  fo  t>iei@pocf«  in  Dem  ^abifrbumb  raacber/ 
.  Da  Da«  Agnus  Da  mit  fo  oiel  |'cbonen.2)ingen  wteDer  ibn  gewaffhet  i|f /  unD  er 
,  unter  un«  lange  foöielnicbtwüblet/ Da fon|IanDer«nicbti||y  al«  Da«  unfcbul* 
Dige  tarn  Sötte«/  wormit  man  ibn  511  unfern  Dvabf  weiß  abjuwenDen.  2Ba« 
mieb  anlanget/  td>  babee«  aüejeit/  uberall/  unD  aud)  bei;  aller  ©elegenbeit  oon 
foleber  jVraftt  befunDen/  Dag  id)  Den  Teufel  niemaol  aufftanfenD  teilen  nabe 

bep  mir  befunDen/ iebgefebweige/ Dag  icbjemabl«  in  «Sorgen  ober  Arbeit  oe* 
4t>efen/ibnjut>ertreiben. 

§.12.  SDer Wn»3<Sfu*7  fkt Dem  (Td) alle 5?nte beugen  mäßen/  tff 
auffer  Zweifel  unter  allen  Sabinen  üon  Der  grSfietfen  SBurDigfeit.  ©0  e« 
aber  Ui  Teufel  war/  Der  ein  unreiner  @ei(l  genennet  wirD/n>eld)er  (Tfl  rijluin 
■entgegen  rieft :  3(£fu  t>on  ^ajaretb/  wa«  baben  wir  mit  Dir  $11  febanen 9  fo 
er|d)einet  genugfabm/  Dag  Der  Teufel/Da  er  Diefln  Gahmen  mit  lauter  @time 
nenne«/  Dartur  im  geringen  nt'cfet  erfdjrocfen  war.  £>cer/  fo  Diefer  9f  ahme 
eiii  Die  5?rafft  nad)  De«  %<£tm  Himmelfahrt  befommen  wie  fuhren  D*enn  Die 
iuDifo>en  ^eufeb^ager/Die  (teben  @öbne  De«  £obenprie|ler«  mit  einen^ab 


4. fc Sllfo  IH  Denn  Die  Srafft  feine«n>ege«  in  Korten/  Die  fo  Härlicb  »on 
Den  Aborten  unterfd)ieDen  wa'D.  Leiter :  Ob  fd)on  Diefer  3efuit  Den  sftab* 
nun  ^<S|u«  t>or  Dem  üon  SO?arta  nennet/  fo  macbeter  Dennod)  alle  fetm  ^Gercr" 
Jter öon 1  ^ana/ mit  gabeln  au«n>apif?if(&en £üaen--@cbreibern  anjuweifen/ 
wie  fiamig  Diefer  ^abme  Der  Butter  De«  %£tm  fe»/  ncmlid)/  Den  Teufel 
abiuwenben  unDwegnijagen.  2lber/  fo  Da«  wahr  ifl/  ^öunDer/  Da  g  Jemabl« 
»in  Teufel/  oDer  ^efeftener/  oDer  öefpwil? /  oDer  Sauberer/  in  Dem  yWthum 

mebr- 
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K«'  SWc  U  mUtU  mit  IV,  SSttcf) 

mebr  ju  finDen  tfl/  meil  Die  guten  (Eatbolitfen  bepbe&iefett^abmen3£fug 
unD  Sftaria  bunDertmabl  auf  einen  ^ag  fo  jugleid)  nennen  bei;  Der  aUergering' 
en  SermunDerung.  -IBoDurd)  man  fagen  (ölte/  Daß  Die  Teufel  alfö  unauff* 
fcorlicbowi  allen  ©eiten  auä  jn>o  Söflingen  Dcö  föefcbüfjeä  bombarDiret/  in 
liefen  jerberfien/  oDer  auä  Der  2BBelt  Iptingen  muffen* 

©a$XVII..£aupfjift(f. 

9to#  ferner  fm&  unferfucljen  etliche  gemeine  (Stftcfe  /  tue 
man  feib|lauc6  unter  Den  fjiweftanten  für  gemöbnlic&e  unD  alö  be* 
fanDte©pucfew  glaubet. 

Ww><Zf)  f)ak  toott  Anfang  ttflem5<jIic&e©orfje  tragen  »ot* 

ffjf?len/  Daßid)Die2lbg5tu|cbe/  forooi  Jjpeponifc&e  al«$api|ti|cbe2lber* 
glauben  jur  SluffbürDung  meiner  QJroteftanten  ntc^t  liellere/  unD  Dar* 
umb  in  Dem  z i  ♦  £aupt|lüef  Detf  erflen  Söuebä  mein  2Bercf  gemacht/  mobl  ju 
unterf:T)eiDen/ morinnen  flejufammenflimmen/ unD  Darin  fie  bwgegen  nidbt 
übereinkommen.  2)iefcö  aber  Farn  alles  meiftDarauff  autf/  Dag  nict?t  allem 
bcr>  Dem  gemeinen  SÖolcf  unter  um>/  fonDern  aud)  bep  ©elebrten  alleö  ange* 
nommen/oDer$mnmenigfienno$geDulDetmirD/  matf  nur  Die@treitigfeit/ 
Die  roir  mit  JpepDen  unD  Papillen  baben/  an  ibrer  ©eite  nid)t  Der  jiäccf er ♦ 
foDaßDarauffnid)tgefebenmirD/ma$  mit  DenörünDen  unfer&bre  fan  be> 
liehen/ unD  ob  etn)aögeglaubectt)irD/n>oDurcl)etneö  oDermebr  mirDüber  Den 
Rauften  gefebmi  ffen/  menn  et  nur  Die  Rapiden  ©rcuel  nic&tt>ec|larcfet/  meil 
tt)ireint)orallemabI  mit  ibnen  im  Kriege  fet;n*  ^RacbDem  mir  Denn  Daögege^. 
jeutv  |o  mebl  ^abtfifd)  alö  £ci;Dmfd>  emmabi  »ermorff  en  baben/  fo  baben  mir 
nicbtjuffeben  mögen/  DaßD;eöeelen/  Dtewt  Dieter  Seit  gemobner  gemefen/ 
mit  Dem  Scibe  vereiniget  ju  fepn/  leibl;d)  erfc&einen.  <2öetl  mir  unö  aber  nun 
beDuncfen  lafien/  Dag  mir  e$  auff  Den  Teufel  Rieben  Fönncn/Daß  Derfclbe  folgen 
©cbein  angenommen/  fonebmen  mir  Die  tboncbtfen  Sabulen  aud)  mobl  füc 
^üarbeitan.  2ßir  merDen  aucl)  für  allen  feine  ^eiligen  oDer  ©orter  Der 
JÖei;Den  juerfc^einen  glauben/ auff  Daß  man  unöja  nid)t  für  ^3api|li|cb  oDer 
JpepDnifcb  balte ;  aber  Darumb  leugnen  mir  nid)t  altfbalD  Die  QBarbeit  Der  fia* 
beln  meil  mir  ein  fcor  allemabl  Den  Teufel  mit  fo  viel  2öunDew  umbbarget  ba* 
bmi  Daß  er  Der  SEftei jter  aller  folgen  ;Dinge  fet;n  f  am  £)aber  Fomt  tit  Dag  nod) 
beutiges  $,age$  fo  üiel  närrifebe  2)tnge  bet?  unö  angenommen  merDen  /  Die  ob> 
ne  Dtefeö  t>on  jeDermann  wrfpottet/  unD  alö  unmürDig  lange  foItenfet;nt>er> 
morffen  gemefen* 

$.  i>  @old)erlei)  fmD  umerfd)ieD(icf)e  (Srjeblungen  t)on  fingen/ Die 
man  fagt  Daß  fie  m  alters  gemöbnlid;  fid)  begeben  baben/  oDer  nod)  beutigeä 
*£aßeö|]c&jiuragen:  ale'&onDen  fo  genanDten  meiften  Leibern  /  ÄoMD* 
g^anntein/  in  gemein/  unD  Denn  tnfonDerbeit  üon  Der  meiffen  gt'au  ju  3iofen* 
berg/  Dem  munDerlicben  ^locf eöberg/  unD  mai  Dergleicben  ©efpenllen  mebc 
ftyn,  UnDmaöDi'eSauberep  betrifft:  wn  ^aug^eufeln/  »önS)ienf*en/ 

Die 
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tie  fiel)  feile  macben  tonnen/  »on  »Wolfen/  Die  febt  »fei  (SckDen  thtm/ 
imb  noct>  pic!  anDere  mefcr  »on  Dergleichen  2lrtb.  3*  »ermeref e/  Dag  man  uro 

i ter  uns  aüe  mebr  Da»on  glaubet  als  fbnjlen  t»obl  »on  ^rotefianten  m  Dencfett 
wäre  /  oDer wie  mir  fonilen  beiffen  Die  reformirete  SCircbc.  Sei;  t»iB  fblcbe 
^mge/  fo  fem  a?ö  fie  gemein/  erft  abbanDeln/  unD  Denn  befotiDire  unD 
febefurnebmetötuefe/  «um ^3en>etß  DesUrtbeilS überanDere unterfuebetr. 
UnD  r»aS  Denn  t»KDerumb  Dieeritcn  betrifft/  mili  icb  in  Diefem  £au»tftäcf  »on 
Demjenigen  rcDen/r»aS  mit  ju  Der@putferep  geboret/  unD  in  Den  folgenDeit 
»oniolcben fingen/ Die mebr Der £aubereo eigen fepn.   Q3on  Dergetvobnlt* 

:  eben  unp  »ornebmen^pucferepiinD  uns  Die  »eiffenSBetber  am  aKernecfr 
ften/  als  Die  alrifreti  Don  Denen/  Die  auebbier  juSanDe  ju  £aufe  geboren/ 

:  Da»on  icb  Dennoch,  nun  niebt  nobtig  babe/  mit  meinen  eigenen  28ortcn  etwa* 

.  iu  tagen/ nacbDem  mir  «in  gelebrter  arbeitfabmer@ccibent/  (Denn  icb  noeb 
ntcht  meifj/ob  er  genennet  |epn  t»iü)DiefeS  folgenDe  »on  feiner2trbeitfebrifftlicb 
wt  »ollen  mittbeilen/  mDem  icb  mit  Dem  £rucf  Diefer  <£beile  befebafftiget  bin. 
CS  t|t  aufwogen  aus  einem  groffen2Bercf"/  »ornach  icb  berfclieb  »erlange/ 
Sa§  es  ebeifeö  Daß  £id;t  feben  möge.  &  treibet  »on  2Bo«  ju  Wm  alfo : 

QU  |i(Te/  oDer  Die  2Beijfen/  pon  Denen  »irD  crjeblet  /  Dag  fie  grauen  ge»efett 
w|inD/ Die  »on  Alters  ber/  aUejeit  noeb  ju  Der  3eit  De*  tapfer*  Sottericb 
oDer  Lotharu,  (wie  Kempius  fcl>reibei)  bef  anD  maren  /  umbjufcbmeiffen/ 
uno  wel  :Oingc  m  tbun/  Die  fiel)  aufweiten  im  SßalDe/  auf  f  leinen  Sögeln/ 
Da fieibreunterfebieDlicbe^)olenbaiten/ auebin  Den@egenDen  »on  tfrieft* 
lanD/(r»ieinSgcrnein  »on  unfern  ©cribenten  erjeblet  wirD/  eigenDdcb  a# 
ber  Diente  juperßeben)  »ofelbfl  nocb  beutiges  <$ageS  Die  f  leinen  Jöüael  in 
Spenge  gefebenwerDen/  Die  oben  eingefallen  finD:  2Bie  aueb  »on  Pikard 
cWb£f/  wiD  in  S?upffcc  abgegeben  morDen/  in  feinen  alten  ©efc&idjten  in 
0|t-griegiatiD(Die  er  nennet  Q5efcbreibting  etlicher  »ergeffener  unD  »erboc« 
gener  Antiquitäten  t>on  Den  QJrcöinfcien  unD  £anDen/  u.  f.  f. 

33on  ibren  3u|lanD  uno  %bun  fd)einen»iel  $?äbrlemger»efen  ju  fepn/  fbt»ol 
umb  Den  <-2öe|lpbalifd>en  £rapß  unD  umbgren^enDen  ©egenDen/  »telf  efro 
lieber  aus  Dem  gemeinen  ©efch»d&Dc«J  £3olcfS/alS  aus  Dem/  »aS  gelehrte 
SeureDacon  auffgejeidjnetbaben. 
50clcbeSn)irnid)tmiffen/obn>ireSerfierieb(en  oDer  D«n@runD  pon  Diefett 
Singen  juibrentecbten^erlianD  bringen.  Mejeit  merDen  fie  gemeinig* 
lieb  mDiejen  ©mn  genennet/ Da|;|ic  DurcbgebenS  in  Der  SBanDelung  Der 
t»eijrm2beibcr  beiffen/üon  ibren(£cfd>-inungen  in  »eiffenftletorn/  gleid) 
alsobmanfagte/  bianefe  grauen/  unD  alfo  neneneShle@cribenten  auch 
»on penen  |te  in  Satein  genennet  tterDen:  Albs  Nimphs,  gleicbmteunfee 
SporEumer  Cornelius  Kempius  (lib.  J.cap^i.  DeorisncSitu,  Qua- 
Iitate,  Quanti  täte  Frifiae)  unD  Alba?  mulieres,  alS  Kippingius,  (in  An- 
tiquitatibus  Roman.)  bepWierusunDaud)  anöern  Sibylle  Alba?,  (De 
Pneihgns  Dsmonumlib.  r.  c.  16.)  Daöon  Alven  unD  Alverev  (apud 

Kilian.exßecano)  »uueiebt  in  fpatern  Seiten  ubergefe^et. 

s  3bc 
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3b*  Qöecctifl  geiwfcn  SBaftrfafitw  $u  pflegen/  Dat)on  fie  bei)  DenSateintfcfce 
<gcnbenten  Sibylle  beiflfen  (dop  Zios  buly)  Daß  ift/Jupiters  Dvafjtölcute/ 
tt>e!cfcc$  unfer  QSdIcE  in  alten  Reiten  ^ropberijfen  nenneie* 

©ie  waren  Deun/  m Den  alten Duncf einjagen/  &iel£>inge  ju  fagen /  Die  öaö 
Söolcf  Der  rauben  3*l*en  ntdt>r  anDerö  begreiften  f  unte/oDer  es  mufie  Durd) 
mefccale  menfcblidjeä  QJermogen  gefcfyeben:  a!d  marumb  lle  mit  bofen 
©eifiernqeurtbeilettrDcDenurnbjuseben;  unD  feit!)  Derzeit  DerDvomiKb' 
©efinntenuno  nun  t>on  unfern  beuten  geac&tetnoerDen/  Dag  fie  @cipen|h 
unD  lelber  Teufel  geroefen  fet>n* 

SGeicbeö  mir  leic&tltcb  folten  ju|ieben f  onnen/  wenn  fte  Die  6r  jeblung  niebt 
ju  ungereimt  gern  acbt/unD  Der  gmfa(l/Den  n>tr  au$  2lnmertf  ung  Der  $?al)* 
men*gcforfd)ung/ t>on Dem  2öort  SEßeifien  bef ommen  /  ung  tn  QSerDacbt 
bra'cbte^Da^eöt)!e(leic&tntd)t  aüeö  Dem  Teufel  folte  muffen  jugefcbriebeti 
n?erDen/tt)eil  mir  anDerön?ot)lmcl)r  Singe  üon  Diefer2lrtb/  Die  allem  auö 
Unmiftenbeit  Der  @ pracbe  übel  ausgeleget  fiaD/  entDecfet  baben, 

SenKempiusfagtre^tfrepmubtigberaug/  Dag  Diefe  fleinen  J£)ügel/  obne 
Der?0Ienicben3utf)un/Durc&  ^:eufelö5?ünfielep  auffgemotjfenjepn.  (Die 
man  aujf  Piccard,  mit  mebrern  ^efc^eiD  ju  Den  Q3egräbntg^lafeen/  tt>tU 
c^e  Die alfen  Horner  aiDagemnd)tbaben/)blte  bringen)  Daß  fie  Den3\etfan* 
Den  bet;  Dcr^?acfct  befcbtreiiicb  gefallcn/DieQ3il)c^turen  tregsefibret/  unö 
DieirnftinDer^ettliegenDegraMn  famt  Den  5vinDern  in  ü)U  #oIen  ge* 
fc&leppet  fjaben* 

Piccard  Dargcgen  melDet/  Dag  f?e  Den  ©ec&tf  *  SB&c&ermnen  fefec  bef)ulfflic& 
getoefen/  aud)  in  Der  aüergroffefien  ^ftobt* 

2lug  taufenDcrki)Derglctcben  Singen  baben  Die  rauben  $?enfä>en  öenfelbiV 
gen  gDttetfDienfilicfee  <£f)re  angetban/  n>clct>eö  mir  Defioroeniger  frembD* 
auffjunebmen  baben/  menn  mir  e$  eintf  mit  einem  beflern  Siuge  anfeben* 

sftemlid)/  Dag  /  9H3eifie/ biet  nic&r  tfl  m  Der  QSeDeuturifl  t>on  blancf  fonDcrtt 
2öeig  (confer  omnino  Kilianum>tfi/  alö  ob  managte/  ^eife/wp 
5Biftenfdjafff/  gfeid)  mie  m  Der  gemeinen  ©pracbe :  Der  mei§  ju  tbun ;  & 
bat  2ßiffenoDer5Bifjenfd)afftDat)ün.  Snefeö  babe  icb  Don  meinen  3& 
gern  gelernet/  Die  Da  fagen :  £r  bat  feinen  2ßi(j/  Daö  ifi  er  bat  feinen  SÖer* 
jianD.  gtn  rosiger  Born,  tfl  ein  moblmiflenD  oDer  t>er|idnDige$  5?inD; 
unD  in  gleiten  (Sinn  nebmen  Die  Sateiner  Da«  ^ort  perfeitus.  'SPßifcig 
fagen  fte  mteDer/  unD  ifi  mir  Der  Ürtb  Deg  Terentii  aüejeit  im  ©inn :  Per- 
feitus  puer natus  eft  Pamphilo ;  fo  offt  id)  fte  bore  reDen :  6m  3ßifcige$ 
Born.  2Belc^eS  leb  nic&t  meig/  Dag  e$  naber  überfefeet  merDen  forme ;  alö 
DaScire,^t^n/mgleicben(StnnDer@rtmDt^  9?unftnDeid)/  Dage$ 
ouefe  m  Dem  <£nftltfdben  oDer  3i!r#@dd>ßfcben  tfl  /  Wit,  Wity,sSormif* 
fenb/ftunDig/SBtfä/  2Beigbeit/  QSerflanD/  unD  in  Dem  Gahmen  33er< 
letc&mg  gan^  uralter  ^eutfcber^ßDrterfDLipfiusauffgefe^ct  (in  Epift. 
44.  Cent. } .  ad  Beigas)  ifi  Witty,  «QSer/iänDigfett/  Prudentia  unD  Wi- 
tutein©efe£/al$*>ieöeicbt  mit  ^öerftanD  einqefeijet.  #ter  ifi  mieser  ein 
Slßort  U\)  unö  m  ©*niHt&/  wn  Detj  l  w&c  n         für  «m  %8nt  wti 


xvii.  £aujrtfl     £>ic  frejaubctf  e  Söclt  «9 

Erwartung  genommen  wirb:  wir  wollen  abec  bier  au*  t>em@cabeb«^ 
tue  boblen/  unD  ebrlid)  magert.  (§*  ifl  ein Witje,  ein  ftnecfct  De*  @c&atff# 
rid)ter*:  ©teWitjesinDermebrerrt3abl/Da*follnianiu  fepnmepnen/ 
Die^eDientenunD2lu§ful)cecDeöß3eM«^  .  • 

I  S>iefe*  baben  wir  ft>  tieft  beraub  sieben  muflen/  unfere  ^abmenforfd)ung  au« 
gebrducblieben  $ßonen  Der  OieDe  gültig  ju  machen ;  £>arbep  nod)  fagenD/ 
Dag  Die  weiften  2ßeibet  niebt  alfo  cor  2llter*/  fonDern  blog  Witten  ge* 
nennet  worDen.  3llfo  waren  Denn  Die  weiften  QBeiber  /  wiflenDe  QBci» 
bet/obneaUen Zweifel Q3eDtente/  (^riefiermnen)  De* ©otte*Dienfte* Der. 
rauben  sSelcf  er/t>oti  Den  ibrtgen/aue  #ocf)äd)tung/Die  Witten  oDer  2öif< 
fenDen  genanDt.  ©leid; wie  unfere  @efd)id)t;<Sd)reiber  mannttfemabl  im 
Satein  i>on  foldjen  SSeDicnten  melDen/  Die  Sapientes  nennen/  al*  Hajo  Sa- 
piens, Dodo Sapiens:  unD  wer  weiß  /  ob  Die  mcbtiwr  2Uter*  in  unfeu 
^Spracbe  aud)  Die  -IBttten  ItnD  genennet  worDen.  2lüejeit  war  ein  weifet 
Druit  gewigltd)  tbr  \ftabme.  £)a  26eife/  »ieüetcbt  Durd)  Uberfefcung  au* 
W  Dem  grieftTcben  in  Das  ^leDer-^eutfcbe;  »or  Witte,  gietcb  wie  Druit  nun 
Die@ewet)betenfoltebeiflen/  at*  Witte  Druit,  nunmebr  »er|ianDige@e? 

©on|ta6erfan  Witte  aud)  woblfepnSöepbete/  »or©ewepbete/  Da  etlidje 
Den  Sabinen  Druides,  Da*  tft  Druiten Der  Celten  »orber  fubren/  in  meb* 
rer  ö^eDeutung/  al*  »on  Dem  ©rted)tfd)en  Drys :  al*  Die  Da  wiffen.  ( u  un» 
w-wurDenoor  Hilter*  BtcbtunterfdjieDen.)  _  -  . 

€*  ifl  aüejctt  gewt  fierer/  Dag  «bre  2ld)tung  au*  ibrer  jugelegfc"  gtf  ammi  unö 
^ßiffenfcbafftüberanDere/  entttonDemlt/  bep  wiiDen  tauben  SÖolctern. 
SDenn  Die  «Ble  nfd)en/  je  eber  fte  Die/  fo  in  Sßiffenfcbafft  |te  ubertreffen/ubee 
men<d)!id)e  ;'kl)tung  erbeben  follen*  iafelbjr  m  einiger  ©ottbeit/  unD  fonDer* 
lid)  Die/  melebe  Die  Häupter  ibre*  ©otte*Dienf?  fepn :  welche*/  al*  Die  <£brü 
flen  e*  gelben/  Dag  e*  Der  wabre  niebt  war/  niebt  ubel  ju  tbun  m* 
mepneten/  tofie  Den  Teufel  Darau*  maebten. 
©aber  ftnö  Die  Witten  lolcpefcbwarfce  Teufel/  bet)  Piccard,  in  öüju  unföui' 
Diger  (ginfalt  auggemad)t  ( in  Der  9  DiftinOion ,  wie  erreDet)  aud>beö 
Kempius.  UnD  mit  etwa*  mebr  ©d)etn  m  Wt;©et|ter  bep  Wien* 
(diclo  loco)  Da  fte  Dod)  nur  blog  aberglaubifcbe  #?enfd)en  folien  gewefen 
fepn.  UnD  ob  fte  mit  Dem  Teufel  umbgiengen/  fan  au*  allen  Diefengrjeb* 
langen  nur  erDacbt  fepn/Die  fte  au*  Den  bloffen^abmen  unred)t  üerfianoen/ 
ud)  woblin^BeigfonnenfleiDen/  unDaIöDenn©eifierDat>onmad)en/  mit 
taufenD  ^lebrlein/  al*  Die  mit  weiflen  <3:ud)eM/  fo  öor  Den  Letten  Dec 
@ed)*w6d)eeinnen  bangen  /  »erfobnet  werDen/  aüDa fein bofe*ju tbun; 
gleicb  wte  »iel  •iinfaltigtnod)  meinen/  u.  f.  f.  23on  ibren  £rfd)emungen/ 
tbren  33erfamblunaen  mit  Den  3auberinnen/in  ^an^en  unD  ^cplemme«/ 
Dtenod),ebenöor  ^ieDer^lnr»d)tuna  De*€brifllid)en  ©otte*Dicnjte*  in 
2Be|]pbalen  unD  unterfc^ieDUcften  43»*tbett  in^eutfcblanD  gcpfiegetwor* 
Den/  ran  au*  Wierus  unD  Kippingius  lib.  1,  cap,  1,^7.  Dargetban 

weröen.  , , 
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_  .  J»  3'cf)h>eigmcf>t  /  tper  pon  mir  em>a$mebt  ju  graffnungDiefer 
feacben  perkmgen/  nocb  tpatf  et  fonfl  ba6«n  mite/  Dtemeii  id)  mepne/  Dafj  all« 
caalieeSgejeigetfep/  toaö  ju  einem  Verneig  De$  läutern  9)?ifiDerf?anDe$  unD 
unrecbten  ©ebraueb  Der  alten  2ßorter/  (Sitten  «nD  ®;epnungen  Dienen  Fan. 
UnD  Dafjec  Cög  Diefe  foeiflegßeiber^rieflerinnen/  unDsugletcb^Üetflagee* 
innen/  »leDiejid-onim  (oDec  "Jßifcigen  /  pon  ipeleben  in  Dem  Deinen  23udje 
VI.  §.  12/ 1  unD  Den  fernem  Dabei;  angeroiefenen  Ottben  gereDet  rooroen) 
»per  aud;  .peb>31mmen  (Sages  Femmes,perfldnDige  oDer  toetfe  grauen)oDcr 
aWbetöet getpefen  f?nD.  SDaf  einige  UmfidnDe  ntc&r  tpobl ju  erf  la'bren  ftnD/ 
Daß  füll  man  Den  gabet<£>icbtern  in  Den  alten  Reiten/  uiid  Der  i'eid)tglaubigfeit 
Der  ^en|d)enjufcbreiben;  Der  feine  Untreue  nocb  £>tebfial  begeben  tpiü/  et* 
tpaes  PonDen  tpunDerltcbiten  geklungen  DaPonjulafTen/  fonDern  mebrge* 
neigt  i|l/ Da  nocb  etroaö  beifügen. 

$. 4-  ^unbringenmtd;Dieg!eid)lautenöe^abmen5uDetfoberMbm> 
ten  ^ofenbergifcben  tpeifengrau/  DietbrfartDurcbganfe^eutfcblanD  Met 
glauben  muffen/  oDer  Den  gemeinen  £ag  Deö  Q3olcf  t,  ja  feibjl  großer  Seute  un* 
tern?Dcffen  fepn.  3d>tptü  aber  anfubren/toatf  man  pon  terfoben  taget/  unD 
earautf berennen/  h>aä  id;  felber  Dapon  glaube.  SM  erffe  muß  icbauö  Diefe« 
gütigen  QßunDet«©<&ceib«c/ErafmüsFrancifci,fo«Cieljlen/  alö  er  eSun* 
peicbretbet/nicbt  Durcb  eine  €r  jeblung  Der  ganzen  DieDenacbetnanDer/tpelcbeö 
uns  Diel  ju  lang  fallen  folte/fonDem  Die  fÜMebmiien@tucfe/  Dteerron  ihr  fa» 
get:  jn  unfern  <3:eutfcblanD/  fagt  er  erft  /  i|t  bep  nabe  Dag  tuebtbabreffe/  Dag 
wan  boret  Diefo  genanDte  ttseifTe  grau/ Die  (l'cbfeben  Idfjet/ trenn  Der  %mw» 
ungro^nunDberu^mtenßurltlicben^alJalten  anflopffen  tpiü/  Docbntcbt 
auein  m  ^eutfd)lanD/  fonDern  aud)  in  unterfcbieDlicben  pornebmen  Käufern 
in  *t>bmen.Jud)  foü  Diefe«  ®efpen(I  erfi  in  ?S6bmenin  Den  meinen  Herren* 
Käufer  Pon^eubaug  unD  Dvofenberg  erfc&ienen  fepn/  unD  beute  nocb  erfdjei* 
nen/  pag  6 1 .  WUhdm  Sclavata  Deflelbigen  0ieicb*£anfcler  erf Idbret  Dar* 
Mt > /  iajj  Diefe tpc#grau ntcbtauö Dem gegefeur erlofetfan tperDen/  fo (an* 
gjDagöergeDad)tefe(blog^euboujjnid)teinfäUet/pag.6j/54.  <gie  er* 
KDejnet  aber  aüDantcbf  allein  wenn  jemanD  fierben  foü/  fonDern  aud)  tpenn  ei* 
ne^eprabtoDerÄmperbett  obbanDen:  mit  Dem  UnterfcbeiD/  Daß  trenn  fie 
fcbtvar^e^anDfd)ud)anbat/Den^oDtpecfunDiget;  abergreuDePor  beDeu- 
« t _toenn  fiegat^ tveif|erfd)cinef/  pag.  64/65.  Söocb  bejeuget  Gerlaehius- 
s^t>'"  rT^J M  3«Pbetrn PonUngnaDen/ DeöSfapfereWanDtenan 
117..  !*f"  ^ ;  Dog &iefett>eiffc grau ganfc in fcbrcarfc erfd>einet/twft. 
}ie  in  ■•oobmen jemanDeg  ^oDt  in  Dem  3Cofenbergifd>en  ©efc&lec&t  önDeutet. 
öl  uZ  ■  ^  Sfofaiktg/ber  an  Pier  gfaftlicbe£>dufer/33ranDenburg/ 
^raunicptpeig/  ^aaDen  unD  23erofJein/nad)einanDc'r  getrauet  gewefen/unD 
^balben  ungemeine  groffe  Soften  (furnebmlid)  bep  Dem  25ranDenburgifcbe" 
^cplager)  getbanbatte :  fo  ifl  Darnad)  Die  tpeifle  grau  gemein  tPorDen/  niebt 
rtkm  an  Den  Pieren/  fpnDern  gueb  an  einigen  anDcrn  ^ocbfurill.  £)dufern/Die 
|id;anDiefepierebefcbtpdgertbaben/pag.68/69.  •'««iwii/w« 

$.    ^elanaeno  Die  2öeife  ibreö  %t)uM  s  £>i|tpei(en  gebet  fte  ge* 

(cbtpinpy 
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fc&wmt)/  a!ö  etne  /  Die  t>tel  ju  t^un  bat/ Dort  einer  5?amtn«  in  &ie  anber/  mit  et* 
nem  23unD  ©cfrlüffd  an  Dem  ©ürtet/  unD  fcbliefiet  Die  Kammern  auff  unD  ju/ 
fo  tt)oI)(  bei)  gellem  ^age  alci  bei)  Der  $}aef)t.  begegnet  ibr  jemanD  Der  jte  gmf* 
fet/  fte  tbut  eä  ftteDerumb/  (foman  fte  nur  allem  mit  fweDenldfict)  mit  einer 
QBittibicljen  Gravität  unD  aoelic&en^kbirDen/  neiget  tbr  Jpaupt  ebrerbie* 
tifl/  mit  einem  erbauen 2lnfeben/  unD  gebet  fort/  pag.  65/  66¥  ©ie  giebt  aud> 
wemanD  jemablö  ein  imbefcbeiDen  2Bort/ (onDecn  liebet  Die  Seute  an  mit  aller 
ebrbabrenJSittfabmf  eit-Offtmablö  bat  fte  ftcb  jwar  er  jürnet  bejeiget/  ja  auc& 
toobl  9^r  ©teine  nad)  Denen  aeworffen/  Die  jte  ungejiemete  DieDen/  fo  mobl  ge* 
gen  ©Ott  alt  feinen  £)ien|f  fpreeben  borete*  @te  etjeigere  ftd)  febr  milD  ge* 
gen  arme  ?eute/  alt  Die  w  er|t  Den  füffen  ^repänaew&nw  »on  welchen  id>  al* 
fofbttauöc  rielbtijen  ©ertbentenaudr^criebttbun  mift:  Sargegen  (ieüete 
fte  fid)  fe&r  ungfftumiöjati  n>enn  manmebmaeb  ibren  ©inn  Den  Siemen  n>a£ 
ju  gute  i ;  ut«  ©o(dt>W  lieg  (te  einmabl  fräfftiglid)  feben/  aiö  Die  ©cbweDen/ 
n>eltf;e  ftcb  Des  ©cbloffeä  bemaebriget  Ratten  /  Datf  ©atfmabl  t)on  Den  fülTett 
Sßret;  t>erge#n  battem  ©te  fpuefere  ju  Die:er  Seit  fo  gefäbrticb/  Dag  Die  ©ol* 
Daten*  iöad)ten  Danür  fid)  ntd)'  ju  bergen  t&uffe«.  Sie  Obri|Ien  felber  mur# 
£>en  üon  befc^n>erltct>en  Ungemad)  ntd^tüerfc&onet/  big  Dag  einer  unter  ibnen 
allen  Die  anDern  erinnerte/  Dag  Der  ^opfF mit  Dem  €Sret>  jum  fteuer  muffe  ge* 
brad)tit)erDen/tt)el(^e6alöeggctbanunDDaö®a|tmabl  Den  Firmen  Der  ©e* 
bübr  naef)  gegeben  roorDen/  fo  rcarD  eö  aUe£?  fcieDer  falle  uno  ruf)ig/  pag.  7 1 ♦ 

§.6.  £r  melDet  aud)  Die  eine  unD  attDere  ^3robe  ibretf  Ibunö  /  a(£ 
öor^  erf ie  Dtefeö :  Sag  eine  gettiffe  ^ueftin  /  Die  in  Den  ©twgel  fai>e/  unD 
ibren  Cammer  Stener  Der  Darneben  f]unD/  fragete/  miefpatbiftetf?  S>ar* 
auffjur©utnD  Die  roetfle  grau  hinter  Den ^apejerepen  berfur  trat  unD  juc 
2lntmort  gab /  e$  i|] jeben  Ubr  Suer  Sieben.  darüber  Die  gurflin jum  boeb* 
fien  erfcbrocPen  /  uacb  memg  lagen  franef  ju  vöettelag  /  unD  nad)  wenig 
2ßod)en  ©rab  gerieth :  2lber  für  Die  ^abrbettDiefeg  legten  /  will  Der 
|  ©ebrerber  felber  niebt  33ürg?  fepn.pag.  7a.  Siefen  t>on  QSorbeDeutung 
U$  %oDe$ :  £)aö  folgende  beflunD  m  2)orbereitung.;H[ö  in  Dem  3abr  1604, 
Jjperc^oacbim  Der  lc|te  auö  Dem  J£)aufe  Don^eubaug  in$oDeä$?otb  lag/ 
unD  Dennocb  ntemanD  feinen  ^riefier  boblete/  f  am  Diemeiffe  grau/  unD  flopf* 
fete  fiicbie  an  Die  ^bur  Der  ^efuiten  /  unD  faßte  ju  Den  Reftor  Nicolaus  Pi- 
ftorius,  Dag  er  ficb  enligju  Den  Ärancfen  mit  Dem  ©acramenr  begeben  mufte/ 
%>ei(  #ecr  3oad)im  nid)t  langer  alö  eine  ©tunDe  noeb  ju  leben  batte*  Ob 
unfer  ©cbreiber  /  raelcber  Sutberifcb  ifl/  aud)  mhl  für  Diefeö  le^te  tt>oüe  ^3ur^- 
gr  fepn/  Daö  (leüe  id)  in  feine  eigene  SBefc&eiDenbeit* 

$.  7*  Tfun  Don  Den  iuffen  Q5ret)  ju  ferner  ^aebri^t  Diefer  fteiffett 
grau  .<u  fommen/  fo  fagt  Erafmus  in  Dem  folgenben  (Eapirtel  /  Dag  Diefet:®ei|l 
»Der  Diefeö  ©cfpenfi/  Die  @e(ialt  ( fo  b^t er  e$  am  liebflen )  oDer  lieber  felbd  Die 
©eele  Der  Stau  ^erebra  /  fonften  i&nta/  oDer  ^Sredjta/  ali  Die  Datf  2lDe^ 
liebe  ©eblog  ju  $?euhaug/  Durd)  Die  unermuDete  treue  2li  beit  ibrer  Unterrba^ 
wen  ge(l#et  /  Damablö  ibnen  gegeben/  unD  n>eiter  jabrl'd)  ein  fold)  ©afimabt 
iw geben  wtfpwßen/  Daoai^flwp»Q}w*te  war  |ü(Ter^w/  Denfeibetr- 

s  5  »ei« 
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rceitläufftig  ( »ie  et  t&ut )  jubefd)reiben/  ifi  mir  Der  $Ju&e  nid&t  Werth,  3li 
lein  ifi  »uroifl  anjumereten  /  Dag  oiefe  SJlaWieit  oon  3abr  jui^abc  auff  Den 
gtünnen  £)onner|tag  wr  üfletwa  W  Da  eö  Die  Seit  ifi  oon  Deö^oSpn^acht* 
mabl/fo  unterhalten  tt>irD/unD  »oM  8000  2lrmc  t>on  allen  ürtben  Dar bep  ficb 
ft'noen  (äffen*  SDtcfeö  haben  Denn  Die  üebenDigen  Dawon  /  enö  umb  ju  geben? 
fb  eö  ?lrme  fepn ;  SDie  3ieid)en  unD  Die  (Stoffen  jieben  Diefe  ©un|t  wn  ihr  in 
Dem  ©terben  /  unD  rcirD  aud)  für  etroaö  günfitgeö  *>on  ihnen  angenommen/in 
?tnfet)ung  Der  s}3erfobnen  unD  Der  öertber/  Da  Diefe  »eiffe  3  wu  Den  t>or* 
heranDeutet-  .  2 

$.  8.  ^5aflebetfienunnac^Dem£ebertabgemablet^unfo(teid&auc^ 
einö  fagen/ roaömid)DaDon  Deuchte;  unD  rcaöDiefeö  anlanget/ fofan  tcbautf 
Dem  lehren  nun  »051  merefen/  Dag  id)  nicht  leicht  ©lauben  gnDen  merDe/rcenn 
k&  mid)  in  Diefem  ungläubig  erroeife*  £enn  rechnet  ftd;  foid;eö  Der  £eutfche 
SlDelöotelnegl)«/  Dag  Dtcfeö  furnebme@efpenft  ft*  in  ihren  ©ctyojfern 
unD  ^aüaften  feben  I  Äffet  /  unD  mtrD  eö  für  einen  Q3ett>etg  btmmlifc&er  ©unfi 
aufgenommen ;  2llfo  t>or  Dem  <£odc  feineö  loDeö  öotber  t>crft änDtget  ju  roec^ 
Den /fonjirDeöm  Dem  ^annnicbtmoOen/foicbettraö  auff  Die33abn  brm> 
ge  /  Dag  Diefe  roeiffe  grau  vertreiben  möc&t*  £)ennod)  Düncf  et  eö  mich  /  Dag 
k&  eö  fagen  mug  /  unD  Dag  Der  &fer  felbfi  n>irD  fagen  /  n>enn  td;  eö  ihm  jeigen 
n)erDe/DagDiefeö^ilDft^üon|t*felb|ientbl5ffet.  öbfefcon  Der  Pater  Bo- 
jislau  Balbinus  ein  ^refutt/  ftd)  auffDaö  aller  genauere  Der  rechten  Wahrheit 
bewufl/  unD  mit  bieten  ^enfcbcnfelbergereDet  bat  (n>ieErafmusauöDem> 
felbigen  ©dtjreiber  melDet )  Die  folebeö  einhellig  bef  raff ttgen ;  UnD  Dtefeö  rca> 
ren feine frembDeSeure/  fonDern  ^)auggenojjen  Deööcblofleö/  ja  felbfi  Der 
2imptmann  Der  Darben  gelegenen  SanDfcbafft :  ft>ie  auch  Der  Pater  ^efuit 
©eorge  Kuller  /  Der  fte  Den  #iac&mtttag  fehen  flehen  unD  jum  Senfler  herauö 
fuefen/ Don  einem  alten  ^hurm/  Da  man  nicht  öinaufffommenfan/  ganfc 
roeig  befleißet  /  unD  fehr  anfebnlid;  anjufd;auen :  2Beil  aber  Durd)  Daö 
QjoIcf/DaöauffDer  (Straffen  mar/ flarcfnad;  thrgefehen  tvorDen/habe  fie 
ftd)  Dem  2lnfehennad;/aümahlid)  herunter  gelaffen/  unDfet)  DerfcbftunDen. 

§♦  9*  Söftnb  5tt>ei>5£>tnge/  Dte  metneö  23eDüncFenö  mir  Diefe  weiße 
geaufebttarfc  machen :  SDie  UnglaubttürDtgfeit  Der  ©ac&e  an  ftäj  felbft/ 
unD  Der  fd;lcd)te  Verneig/Der  Don  Der  2Babtbeit  Der  ©efd;icbtc  gegeben  wirb* 
^ennauffDaöerftehabeicfceinsiwenDen/  Dag  fo  Die  wetjfe  grau  ein@eift 
ifi/  Dag  Der  3efutt  recht  hat  fte  einen  guten  ©ettf  ju  nennen  /  Denn  eö  laffen  ja 
alle  ^haten  unD  UmbftdnDe/ Die  man  fagt/  mehr  Darnach  gleichen  /  aiö  nad) 
einem  Vcfen.  3$  finDe  aber  feine  ^eyte  in  Der  23ibel/  Die  mir  fagen  /  Dag 
©Ott  feine  gngel  jemablö  gebraust  bat/  einer  gemtffen  Familie  oDer  fonDer* 
liehen  ^5ef*led)t  ftetö  nadh  emanDer  ju  DerfunDigen/Derfelbenvt)et)rath*©ter< 
ben  unD@eburtbö'3ufianD ;  ^nfonDecheit  nad)  Dem  ftd)  Die^efd)(ed)te  Durc& 
unterfd)ieDliche^eprathenfii^  augbreiten:  9? och  aud)/  Dag  Da  ©Ott  nun 
in  Dem  ^euen  ^ellamentfonDetlidjbejeugen sollen/  Dag  bep ihm  sanft  fein 
2lnfehen  Der  ^perfohnen  /  atog  ober  flein  /  reich  oDer  arm/  ftd)  folte  an  fothane 
©efcblechte  binbtn  /  Die  ftd;  felber  auö  eigener  2Qdf)l  in  ^eprath  wrbum 
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fcen  baben.  gum  anDcrn  erfcbienen  niemabß Die  (Sngef  /  ot>ec  fte  fagten  Daä< 

Wenige  /  m&  j'ie   tagen  bätren :  2)ie  tteifie  $rau  |prid)t  ntd)t  /  ali !  einmabl/ 

;;Da  fic  fagte  Dasjenige;  Da  nid)tö  angelegen  n>ar  i  unD  marumb  |te  aud)  md)t  ge* 

fraget  ttarD/  uiibnur  oicnete@d)tecfensumacfcen/  aß  fte  antwortete/  roi« 

jpätb  eö  tvare.  3«tn  Dritten  tjt  aud)  tbre  2i3eife  Der  £cfd)einung  ganfj  mcfct 

einihmmig  /  ettraö  gemiffeä  ju  beDeuten  /  »eil  Die  ©d)retber  felbtf  rticbt  einö 

'fepn/  obfie/rcennfiecen  3:oDtPerfünDiget/  (tcb gan^  in  fcf)tvar^ oDec auO>  in 

tveig  /  aber  nur  blog  mit  £anDfd)ucn  feben  lafle.  ?lud)  fjabc  td)  Urfad)e  $tt 

,  jrcetffeln/  ob  jemanD  ibr  tvofcl  fo  nabe  t  ommet/Dag  et*  fte  alfo  auff*  genauere  be< 

r  fi'ebet/maölteumbDieipänDeböt-  ■         .  ,  ,r  ' 

£.  10.  @o  man  aber  ja  tt>iU/Da§Dtefen)ei(Te  Stau  ein  bofer©etjt/  Dec 

Teufel/  o.-er  einer  pon  feinen  (gngeln  fepn  mag/  fo  fompt  eö  mir  nod)  unglaub* 


lieber  für.  -Denn  Daß  ©Ott  nun  /  Da  Die  fonDerbabre@enDungDer  ©otteS 
«Bropbeten  unD  2lpofietn/unD  ferner  feinergngel  unter  Dem  neuen  Q5unDauf* 
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)  (gngei  ntemablß  jemanD  i|t funDt  getban  ttorDen  /  foPtelaUnmö  Ciefedwttt 
<j  permelDet:  ©aeDüncfeimidjmuf in  feine  ©eDancfenfommen/  bep  Denen/ 
C  Die  (£brerbtetbung  gegen  ©Otteß"  ©ebeimniffe  unD  £>od)ad)tung  gegen  Daö 
i(  beiligc  £pangeltum  baben.  Söennod)/  fo  man  Diefe  grjeblungen  pon  Diefec 
n>eijfen  grau  glauben foU  /  fo  mug  Diefelbigc  gegen  eines*  oDer  anoermqb!  /  Dag 
)  ©Ott  Den  berbep  nabenDen  ©terbe^ag/  Durd)  ^ropbeten  DenStomgen  pon 
SuDa  oorber  perf  unDiget  bat  /  Denfelbigen  oie  Imablö  Den  ^urtf  lidien£)aufern 
:  DurcbDiefeö©efpen!t$un)iffentbun.  &  lieg  21bafta  Durd)  &\a$i  unD#i|» 
■  fiaDurcbfrcfaiaö  Den  $oDt  anfagen/  alfo  Dag  er  Denn  legten  Dennod>2ltm« 
j  fd)ubgab2.5?6n.i.P.6.unD2o.p.  1/6.  2lber  Diefes*@efpcnft  tbut  Datf  ge* 
f  tpobnlid)/  unbtpiemanfagt/  foifleö  an  Diefen Ortben imDQJeufobnenfebc 
>  gemein.    Slifo  aud)  Die  mißt  SSerfunDigung  Der  ©eburtben  unD  Dec 
'  #epratben  :  2lber  pon  Denfelbigen  jtnDet  man  gan^  unD  gar  ntd)t$  in  Dec 
(gdjnfft/  unD  Daö  anDerc  ift  pon3faaeunD©tmfon/  in  bemalten/  unD 
pon  °5obanneö  unD  d^rijlo  felbfi  in  Dem  ^eaen  ^eftament  gefebeben. 
©en.  18.P.  io.Sud.  i^p.7.Suea.p.i;/5i.eI)e  Die^uttecfcbn)angeP 
tt>urDe.  qSSec pon  Den  ^eutfeben  gürfi en  ober  Surj^innen/  Dem  Dtefe  rcetfTe 
grau/  folcfteo  Durd)  £rfd)einung/  porber  perf  unDtget  /  rcirD  Dacfur  gehalten/ 
Dag  Dem  s>??enfd)lid)en  05cfd)leci)t  oDer  DeriT ird)en/fo  Diel  an  ibren.£epratben/ 
Sterben/ oDer©eburtbö  '5:ag< gelegen  fep/  alö  wobl  Den  poebec  ern>ebnten 
Bannern/  ober  Dem  eeligmad)er  felbft?  @o  mufie  Der  Teufel  Denn  PieU 
mebr/ unD  aud)  pielbefonpererju  reißen  befommen/  ober  $u  »piflen  tbun  /  als 
©Otteö  gebeiligte  ©efanDten.  S^enn  pon  pornebmer  Seute  ©lucf  macl)et 
man  mobl  ^orbeDattungen  /  aber  fo  gemein  ifWaö  nid)t  /  nod)  Demenigen/Da 
man  in  £itiorien  nichts  pon  gebenefen  ttnll ;  ©!ei*tpie  Die  fonDerli*en  *.ba> 
ten/  pon  Den  meiflen  Darinnen  nicht  gemehrt  fepn ;  Q3on  Denen  Do*  pic|e  tveiM 
ffStfl«/  »je  Die  begebet  Die  per  >öe?funDiflwn3  owvcb  tbre  crfcDemung 
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tbut/Da6abec0laüfeifc6e@aflcn  DetfSlabarawm  Dem  gege^geuertf-^nw 
cbet  aucb  Den  ganzen  JpanDel  fcbr  ucrödcfettg. 

$.  ii.  ^ebenf]DtcferUnival)i:fc^c!nl!afeit/  fo  bataud)  Die  grjeblunj 
ßanfcfetnen Q3ett>eig.  Ser (Scbreiber nennet unö feinen Beugen alä Die bet)* 
Den  ^efuiten  Völler  unD  Bullinus  £.  8  -  Datton  Der  eine  fagt/  Dag  er  etf  einmal?! 
felbftgefeben  babe/  unDDeranDere/  Dag  er  eäblogttonanDern  geboret:  & 
fagt»on|ebr  Dielen/  er  gibt  aber  tveDer  Die3<*bl  ncdt>  aucb  Die  Abtuen  Der 
Sengenau;  Dieicbfdbermujtefprecben/ wenn iebe« glauben  folte.  UnD  idj 
bin  &er  fiebert/ Dag  wenn  tcl)  ftc  auff  alles  befragete  /  icb  ntct>r  einen  ftnDen  rour> 
De  /  Der  eö  für gett)ißbe|iatttget  fönte  /  oDer  auff  alles  Der  ©ebübr  nacb  2lc&* 
tung  bätte gegeben  /  auö  DenUrfacben/DiemDemfünff  crf?en  •öaupr/tucFcn 
tiefet  IV.  «u^erfldbretfinB.  Ser©cbreiber  glaubet  felber  niebtgau^ 
tieft/  roa6$.  6.infonDerbeitmitUmbflanDen  »irDerjehlet/  n>aö foltert tt»tc 
Denn  DaeJ/waö  mir  tngememgemelDetwtrD/  Dag  eä  iff  gefebentvorDen/  unD 
noeirer  nidbr  ?  Sie  SOlenfc&en  sollen  folc&e  Singe  fagen  unD  glauben.  *Roc& 
tmlangiMagtemiriu£mmericb/etn^  mebt 
aberglaubifcb  ifl/  Dag  aUDa  Die  ÜveDe  febr  gemein  toare/  Dag  ju  gieoe  /  fte!d)c$ 
nur  2  ffeineförunDe gebend  t>on  Daunen  i|t/  Dag  Dietwiffe  graumand)mabl 
an  Den  £ofe  erfc&etner.  311«  icb  aber  felber  Dabin  fommen  befanD  icb/Dag  man 
an  Den  £ofenicbt$Daüonn>utie*  9?ocbnäberttaromirnunerjeblet/  Dageu 
negetviflegeiebrte  ^eriobn  ju  SBefel/  fo  fe|I  Darauffbejf  unDe/Dag  er  jtcb  bodv 
heb  über  Den  erjürnete/  rceleber  ibm  Dag  nwDerfpracb  /  aW  »enn  eö  ein  #arti 
ndcf  igfeir  ju  nennen  wäre  /  Dasjenige  läuwen  /  n>aö  überall  |o  befanDr  xvaw 
unD  taglicb  an  Dem  GM$fn  £ofe  wrtpübret  tt>ürDe ;  Saberfabmenfiecjen 
€lew/  unD  fragten  er|l  Den  Ißirtb/  Dereä  viWemela^erigevSacbeöewarf/ 
Darnach  Den  ©cblog^auptmann  /  DerDre^fig^abr  an  Diefcm^)ofege»e* 
#n  /  unD  niemablö  Daä  germgfie  t>on  Der  »eiflen  grau  üernommen  baue* 

1 2.  (£$  tft  n?abr/  td)  lefe  bep Becmannus  m  feiner  doärina  mora- 
Ii  p.  1 29.  2ßaä  Der  £ecr  Bergius  in  leiner  Seic&reDe  über  3<>ban  tgigmunD 
93iarggrafen  oon  Q3ranDenbur  erjeWet/  Dag  m>r  beffelMgen  $obt  /  unD  e  ne 
gen  lang  t>oroer/mu (erteile  föOifDaöJ^uugi>on  vöranDenburg  mit  tmicn 
booten  nacbeinanr  er  betmgefud;r  hat  /  ein|olcbee(«eftd)re  Don  Der  n>eifleii 
grau  unterfcbicDlicbe  tnabl  an  Den  £burfür(iitd)cn  £ofe/  aüerbanD  ©cain^ctf 
^eriobnen  /  te!b|i  aueb  gürfllicben/  Docb  jonDer  ©ebreef  en  unDUngemacb  «* 
febienen  fei) ;  befennet  aber  cennod)/  Dag&on  Dem  gemeinen  QJolcf  Diel  Dar$u 
«roiebtet  roorDcn.  2lber  Datf  tbut  mir  2BunDer/Dag  er »on  fo  t>iel  grfc&eimm* 
gen  Der  »eiflen  grau  /  gang  ferne  Beugen  nennet/  alfo  Dag  Diefeö  @agen  mebr 
mcbtgilt/al« Datf/toa^furfeDorbererieblertfl  /  Dag  ju£le»efoweiaeftbcben/ 
«nDDamanDarna^gefraget/gangunDgarnicbtdgetDefen  »ar.  9?od>  fel# 
fca^mer/  Dag  foleber  Vorbote  Deä  $,oDe«  /  Dem  ©larggrafen  felber  mebt  er* 
fc&iene/  »eil  er  Bergi um,  ( rw  Derfelbige  Darneben  melDet )  feibfi  fragte  /  o& 
aueb  Die  »etfle  grau  Dieien  lag  t>on  jemanD  n>dre  aefeben  »orDen  ?  Senn 
ff)ö  e^  alt  ju  einer  gortlicben  ^)ermai)nungDen©terbenDenfi(^erflrecfen/ 
na*  feinem  ©^n:  fornugeöDemfelben/unonicbtanDern  begegnen:  $n* 
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fbnDerbeit  Dermöcbte  Der  9)reDiger/  bai  Dor  ibm  nic&t  gu  &erfcbfoeig*n  /  flleid)* 
»ie  er  gleicbwobl  fagr/  Dag  er eä  getban  babe  /  if>m  Durc&  folcbe  toDtlic&e  5Sott^ 
fcbafft  feine  (Sntfefcungju  Derurfacben* 

f  ij*  bat  tnic  unlänsfl/  alä  Der 3lnfatidDtefetf (Sapitteld  f^i»t 
tjru^t^ar/^mMagifterArdumauö^eurfcfelanD  fommenD/  erjeblet  /  wie 
Dag  fein  öb«m  ju  §rancf  für  tb  an  Der  ÖDer/  Der  an  Den  forDerflen  *))ult  (lebet 
Der  Bibliothec  Der  boben©cbule/a(Da  er  Die  weifte  grau  gefebe  an  Den  bin  tern 
<£nDe  febr  befcI;etDentlicb/unD  Dag  er ti  Don  ibm  felbft  alfo  geboret  babe :  Sßor* 
auff  icb  ibme  gut  Antwort  gab/Dag  Die  Sange  Der  Q^tbliotbec  grog  genug  wäre/ 
Da$@eftcbte  in  Dem  einen  unD  Dem  anDernju  betriegen/unD  niebtö  DaDon  ju  fa* 
gen  fiele/  weil  fein  Obeimnicbt  Don  Der  ©teile  gewinn  wäre/  wie  er  fagte/ 
tiabere  Unterfucbung  jutbum  SBeil  er  aber  Daö  SSorurtbeil  t>on  Den  ©efpen* 
flen  ingemein  gebabt  /  worin  grog  unD  f  lein  anfferjogen  worDen ;  Darbet)  Da« 
allgemeine  ©eruebte  »on  Der  weiften  ftrau  /  unD  weil  er  noeb  Dar  ju  an  folebett 
Ortb  ji'cb  befunDen/Der  DaDon  berüebttget  ift/oDer  ali  einem  »on  Dtefengurfi Ii* 
d)en  Käufern/  Da  man  mepnet/  Dag  fte erfebeine/  ju  gebdret/  fo  war  ti  Dor  ibm 
bereit  genug/  ftcbDaöfoeinjtibilDen/  Da  etwaä  ungewobnlicbetf  ibm  aljoDoc 
2lugenfam;  Dag  er  nemltcb  Dasjenige  fabe/  was  ingemein  geglaubet  wirD/ 
Dag  eä  aüDa  ju  feben  fei),  ©er  Sefer  föge  bierbep  waö  Don  Dem  wwerDorbeneri 
oDer  DerDorbenen  ©efiebte  III.  $.  2/  $  / 1 2/ 1 4.  gefagt  ijt* 

^irfomptnocb  unter  Dem  @df)reibenDor/  Dag  Dergleichen^ 
berglaube  t>on  33orbeDeutung  Deö  ^toDeö  ju  Üubecf  unter  Den  5)obm^erreti 
regieret ;  Kabonje^gemeiniglicb  fo  genanDt/fagen  fte  (Docb  eigentlicbHabon- 
dus ,  Da$  i|i/  JpabanD/  lefe  id)  Diefen  Sftabmen  bep  Merian )  Der  Dor  Dem©tif' 
ter  Der  ©obm^ircbe  gebaiten  wirD  /  boret  man  aüemabl  flopff  en  an  Die^üb* 
tu  wenn  ein  3)obm  £err  Herben  foll-  2llfo  wirD  e$  mir  erjeblet ;  oDer  wie  icb 
es  Dawart)  gelefen  babe/  manb&retDatfSUopffen  unter  Dem©tein  Deg@ra* 
beö/ Darin  er  lieget/  recbtbinterDemgroflen2Utar?  £)iefe$wirDDon  f'eDer* 
man  geglaubet/ obfcbonniemanDiemablöfolcbee  erfabrenbat;  unDeö  tfiDaS 
gemeine QSolcF alleine niebt/  foncernauep  Die®elebrten  unD  Die  ©eiftlicbeti 
felber/  DaDiefer3rubum\)orunwieDerfpre(tlid;e^3abrbeit/  alfo  Dagnicbt 
wobi  fteber  iß/  ftcb  meref en  ju  laffen/  Dag  man  Denfelben  feinen  ©lauben  gibt. 
SBa«  foll  man  folgen  9)IenW)en  tbun/  Die  mit  feinen  Dernunffngen  DieDen 
ju  untemebten  RnD  /  noeb  ju  Der  germgflen  Unterfucbung  ju  bringen/  weil  fte 
c$  fo  glauben  wollen/  oDer  aueb  tbun  glauben/  Damit  man  lief)  DerwunDern /  o* 
Der  fte  wag  SttanDertf  lagen  mögen ;  welcbeö  /wenn  eö  Der  ffiebübr  nacb  im* 
tcrfuc&t  wirD/  ganfc  unD  gar  niebtf  fepnwfltDe.  2)iefe$  batreieb  Denn  ju  fa* 
gen  »on  Den  Meißen  Leibern/  unD  Don  Der  weiften  grau  Don  Osenberg/  unD 

Dergleichen  3lrtb.  ,        .    ^  L  f  s. 

§.  if.  ^ier  mugt*  noeb  etwa^  Darbet)  anfügen  Donemer  Säbel /Die 

felber  /  fo  fern  td)  aef  unDt/  untertuebt  babe/  unD  folebe  ifl  Daö  lange  unD  weit 
beröbrnteJ^orn  juÜIDenburg/Don  welchem  Diegrjeblung  fogrog  tvirDoufeae^ 
tuffen/unD  Do*  wenta  jti  bleuten  bat.93?an  fagt/Dag  ein  gewif|ec@rar  dcj \tU 
bigen^aiiDeö/in  atm^mn  auff  Die  3agt  au6geritte7  Durcb  grollen  S3urit/ra 

T  nt^tö 
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nicfct*  ju  trincfen  mt  l  in  ungebübrlicbe*  glucken  auggebroefcen/  ai*  Dag  e* 
Öletcb t>iel fet>n  folte  /  fo  jemanD  ibm  nur  em>a*  ju  trincfen  gebe :  Sarauff Dec 
Teufel  ibm  erfcbtenen  /  in  ©efialt  einer  fd)6nen  Jungfrau/Die  ibm  ju  rrincfm 
anbotb/unD  gab  ibn  einen  febrfo|ltid)e*  unD5toniglicbe*£orn/  mm  unbe* 
fanD  ter  Materie  /  fo  meift  Dem  ©olDe  gleitete ;  unDDennod)  feine  ©locbbett 
bat  mit  Dem  beutigen  ©o(De,  2lucfr  roac  Da*  ©emac&re  ( fagen  flc )  f  otba# 
nig/  Dag  e*  Der  aller  groflede^unlilemicbtnac^f an  machen  /  aud)ntd)tfa 
gen /»iee*  gemacht  ijt?  SDecörofF/DerficbbeDÄCbte/rtünct  niebt/ fonDern 
gog  e*  aug/  Daöon  er»a*  binten  aufffein^ferD  fptüfcete/unö  alebalD  Defielben 
%)aar  augfaüen  machte*  Sc  aber  befreit  Da*  J£)orn/  Daö  nod)  beutige* 3;age* 
in  2Befen/  unD  öon  unterfcbieolicbenju  feben  i|i :  5)ie  e*  mir  jroar  aud)  erjeb* 
let/  unDfelbll  Daöjemjje/»a$  ooriDer  ©elfca&mf  eit Der  SOJaterte  unDDer  Arbeit 
Da»on  getagt  ift/  bef  rafftiget  baben. 

£  16.  2lber  tdE>  befinDe  in  Diefem  aud)  /  Da*  feben  ttor  fagen  gebet: 
?Rid)t  Dag  id;  Da*  #orn  felber  babe  feben  tonnen /  »eil  e*  ein  Jabr  juüdc/  als 
tcftnacfrölDenburgfam/  Da*  nun  $n)ep3abrif!/  aufTQ$efehl  De*  ©raten/ 
toelc^er  Der  Sonig  üonSennemarcf  iji/  nad)  (Eopenbagen  gebracht  »orDen*- 
<£*  banget  aber  allDa  abgemablet  in  Der  groflelien  Verbergen  tt)obm  id)fam/ 
ntdr>r  jroar  »obl  auf  Da*  nettejie  /  aber  Dennocb  fo  rooty  gle>d>euD  /  alö  ob  man 
Das  #orn  üor  21ugen  febe  /  »ie  icf)  allDa  Don  jeDerman  embellig  »erficbcrt 
»arD ;  (£6  bat  obngefebr  Die  Sange  üon  anDertbalb  frug/  Die  f rumme  mit  in  Die 
Sange  gerne flen/  meine*  beflen  Q3ebalt*.  ^d)  jeicbnete  e*  ab  /  tt>te  icf)  e*  ge* 
mabler  fanD/  unD  beute  Die  ©e(talt  unD  Arbeit  Daran  gerne  em>a*  eigene 
lidjer  to  tt>obI  an  Den  gug  al*  fonflen  fürbiloen  »ollen  /  e*  »ar  aber  niebt  net^ 
ter  unterfcfyeDen  in  Dem  ©emalDe.  3d)  babe  e*  alfo  in  Äupfftr  tfeeben  laften/ 
nad)  Demfelbigen  2lbrig  /  mit  Der  unterilebenDen  <§  djriff  i  wie  e*  hiergegen  ü* 
berju  feben  iff.. 

hierauf*  itf  *um  erflen  ju  feßen  /  Dag  e*  aüjeit  falfdf)  i(F/  »a*Bon  Der  SOIatc* 
tie  Diefe*  Jporn  gefagt mtrD /  al*  n>enn  fte  unfennlicb  noare ;  »eil  hier  Deut* 
lieb  ju  lefen  fiebet  /  Dag  e*  eergulDet  ©ilber ;  unD  n>a*  Die21rbeu  Daran  betriff/ 
»a*i|ie*9ißtwDer/  Dag  fein  ©oIDoDer  ©ilberfcbmiDtDaaon  t>tel  »eif  »a*< 
Dor  7y o.  ^abren  gefefreben  ifl  /  in  »efefrer  Seit  Die  5?unf]  unD  Die  2lnf)  Der  2lc 
beitmcrcfii*t)erdnDert(lnDri  (£*  ftnD  beutige*  ^age*  Diel  £ün|]e  au*  rer 
Süctt/  Derer  <2Bertf  nod)  üerbanDen/  unD  »irD  Dargegen  taglid)  etwa* 
erfunDen/  Da6  bei)  Den  2IIten  unbef anDt gewefen  £)aoon  Die  Tempel  fo 
öberflüßftg  unD  fo  »obl  befanDt  (TnD/  Dag  icb  Die  ju  nenen  niebt  notbifl  befinDe. 

§*  17.  ^a*  nun  Die  J^^one  betrifft/  fo  (le  Dergeflalt  fiel)  begeben 
bafA  tote  allDa  unter  Dem  ©emalDe  ju  lefen  t|l  /  fo  mag  man  Dencf en  /  Dag  Die 
Jungfrau  niebt  Der  Teufel/  fonDern  »ob!  eine  Sauberin  geroefen  fet)  /  niebt 
Dag  fte  mitDem  Teufel  umbgangen  /  fonDern  »obl  mit  ©ifft/  unD  Dabin  f om* 
men/  Den  ©rafen  w  »ergeben*  (£*  fteber  nid)fDarb<t)  n>ie  |te Dabin Fommen/ 
nod)  »a*für  9veDen  sombr  gefubret  »orDen  7  ebe  er  e*  »on  ißr  annabm/  aud) 
niebt  ob  Damabi*  ein  J^aug  geflanDen  an  Den  öd)fenberg/  unD  fo  fte  Darge- 
tvobnet/ i^maiföpocDec^iJcimQSorbepteiten  tctncfeti  botb;  unD  ob  er 
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Urfacbegcbabt/öon  tbwc  S««  nbtfd^aff t  ni^t  uiel  gute*  jugeDencfen  /  unb 
Cobcc  t>or  Dem  <£  ctncf  en  ftch  beDadbt  bat  /  unD  Da  ettvaä  auf?  Dem  t>oUenQ3echet: 
Durch  Das  #upffen  oDer  2lufffpringen  M  >£ferDetf  /  in  gmpfabung  oDer  2in* 
nebmung/  Darauf*  wrfebuttet  /  Daöon  Da$  #aar  ftch  »eranDert/  Die  SJerrätbe* 
reppermercfet/  unDolfoDaö  Jg>ocn  $ur  33eute  mit  nebmenD/  DaPon  gerittet? 
fep.  i|t  allejeit  eine  genugfabme  lange  3eit/  DieÄifipriemittlermeileet« 
ttaSjufc&mucfen /weil man DurchgebenDä  reobl  fopiel  Darju  tbut/  alömatt 
Durd)Die3eitüergeffenl)at;  UnDifle*tta$tt>imDerlic&/  fo  mufi  Der  Teufel 
fort  Die  £anD  Darbep  haben/  ctie  einer/i>er  Docbauff  aUeftönfte  abgerichtet  fepn 
mu§/unD  infonDerbeit  nicht  allein  Da$@)olD|cbmieDen/  fonDern  auch  Das  @3olo> 
machen  wob!  Perfiebet;  Dergefialt  Dafj  man  Dergleichen  mit  Dem  Da<J  ©Ott 
macht/  in  feinen  vöergwercfen  finDet. 

3m  Jafcr  nad?  ££rif? t  ©eburf  £  ?3?.  f>af  eine  t»o&lgej5iebrfc  Jungfrau  /  fo  aut?  be m 
Offenberg  fomraen/  ©raff  Offen  Von  Ottenburg  auff  t>er  Jagt/  ba  tf>n  imrfrefe/  rttt 
Vo(l9cfcbencftc«iuberaii(betc0ft(6crneet^orabargcrcicbcf/  altf  er  eeia6ergefe&en/ 
tt>a$  e*  geroefen/  ?>af  er  fleh  barfür  enf  fefccf/  unb  nicht  frinefen  wollen,  ©arauff  ber 
©raff  Don  ber  Jungfrauen  aeggerifftn/  batf  £orn  j>infertt>erfti  aufaefchüffef/  ba* 
t>on  bem  'Pferbe  bie  £aare  aufgefallen. 

©a«fXVIII.^aup(|iöcf. 

33on  tiefer  3(rt()  tft  aucfjfcasjemcje/  n>a£  toon  fo^ettejefartt 

toirD/  Die  autf  fernen  SanDm Seit ungenwrnebmen/  Ret)  bart/  Da$  itf 
(Sc&uf*  unD  ©ti$  frep  machen  f  önnen/  unD  Dergleichen. 

»or&erae&enfce  tft  t?on  ©pöcfereo  :  2)ie  fo^eitDen 

jg^J  Tempel  geboren  ju  Der  ^ßabrfagerep  unD  3auberep/  worunter  id) 
alle  -Teufels  s?rafft  /  Die  in  unD  Durcfc  Den  SWenfcfcen  roirtf enD  ifl  /  be* 
flreijfe.QSefonDereJIugmircfungen  Decfelben/müffen  in  Dem  foIgenDen J^aupt^ 
fluef  wrbanDelt  merDen.^n  Diefciti  babe  icfr  nod)/  n?ie  in  Den  Dangen  Don  Dem/ 
tt>aögeit)6bnlic&ju  gegeben  geartet  tt)irD/  Das  gemetnefie  unD  mercfroür* 
Diglle  ju  umerfuefren :  SCßaö  Die  333abrfageret)  betrifft  /  ttirD  t>on  feiner  an* 
Dem  mebr  gereDet  /  altf  t>on  Der  5RorDtf<J>en  336lcf  er  gemeinen  £unft/3eitun> 
gen  aug  fernen  SanDen  fommen  ju  laflen/  in  unbeDencf lieber geir;  unD  sott 
feiner  gauberep  fo  febr  alö  t>on  Der  5\un|tefM)  t>or  2Me»  oDer  ©tabl  im  Äriege 
feffe  ju  machen/  Dag  man  DaDurd)  nid;r  rönne  wrnnmDet  werDem  3d)  noill 
eineö  nad)  Dem  anDern  intfgemein/  unD  t>on  jeDen  cm  Daraug  genommene^  bt* 
fonDer  5>robJ]ucf  bier  unterfuefcem 

2#  >öaö  erfl e  will  td>  fagen  mit  Dem  SBorten  De^  Olaus  Magnus 
Hift.  Sept.  üb.  III.  cap.  1 8»  unD  aug  il)m  ©oDelman  in  feinem  Q3ud)  de  Ma- 
gis  &  Veneficüs  üb.  c.  6.§.  8 .  auö  Dem  Satein  überfefcet.  ©ie  Porter  £op; 
pen  fagt  er  /  tvenn  ein  grembDer  ju  tvifRn  begehret  /  in  tx>aö  3u/tanDe  Die  ©eu 
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niaen  ftc&  ju  #aufe  fünöetr/  tverDen  machen  /  Dag  er  foldKS  in  24©tunDett 
iDifle/maceniteaud^ $00 teilen PonDemörtb;  alfo:  $?ad)Dem  Dernau* 
berermuDengeroobnlicben©eberDen  unDUmbflänDen  feine  ©orter  angere* 
Det  /  f  ätk  t  ploijhd)  nieDer  unD  in  Obnmacbt/  ntcf>r  anDcrs  als  wenn  er  gefior* 
ben/  unD  Die  ©eelewn  Dem  Selbe  abgejcbteDen  rodre :  Senn  man  fan  ganfc 
temÖDem  boblen  /  oDer  lebenDige(£mpfuiDung  oDer  Qktt>cgung  imbmwr* 
nebmen,  (£S  muffen  aber  allezeit  einige  Darbet)  fet;n.  Die  Den  Seib/  Der  to  gleich 
fam  leblog  iur^roennieDeraeiiu^et/  beroabren/  n>o  nid)t  fonimpt  ibnDet 
Teufel  weg*  2B*nn  nun  nad)  »ersoffenen  24  ©tunDetr  rer  ©eilt  iricrcr  in 
Den  £eib  einf ebret  /  fo  f ömpt  er  als  aue  einen  neffen  ©cblaaff/feuff^enD  tweDer 
ju  ftc6  felberyg  eidf)  alö  menn  er  &on  Den^oDten  aufferfianDen  n  dre.^Benn  er 
nun  aljb  toieDer  ju  (id? telbfif ommen  /  fo  gibt  er  2lnm>ort auff Dasjenige/  m$ 
man  ibn  fraget ;  unD  jur  Q3er(icbeiung  /  meloet  er  etwa*  1  Dag  tn  DemJfpaufe 
DDerbepDeffenSreunDen/ Der  tbn  fragt/  befonDerSilL  SDaß  D:efeS  in2öabr> 
^eufobefcbaffent|l/(fagtGodelmannus)  babe  tcb  nod)  unldngfi  pernom* 
wen/  wn  Den  bocfrgelabrten  unD  befcbeiDenen  M.  Johan  Korfyn ,  pornebmen 
Bürger  in  3vofiocf :  2)er  mir  Den  (Solen  £ercn  (£brifhan  ftneDe  /  Äonigli* 
$en£)dmfcben<5taDtbalter  über  Norwegen  /  etne  jeitlang  in  Den  9?orDi# 
fdjenSanDen  Umbganggebabr»  3d)f6me  aus  Ohus  Magnus  mebr  erjeb' 
len/ aber  mit  femer  mebrern  ©laubnmrDigfeit*  Serbalben  laflit  untf  Dietetf 
flöein  erregen/  n?aS  Darpon  ju  halten  fep* 

§. }.  3>aS in  öbnmacbt  unD  ^ieDerfaOen  Diefeö  €©?enfd>en  gleich 
als eineö  ^oDten  fan  natürltd)  unD  Durd)  Äuntf  alfo  ge,d;cben iqU  dNie  ju  fe* 
l)eni|lauö  Der  Antwort  Der  ©elebrren  in  Der  hoben  (Schul*  ju  $?onrpeilier$ 
autf  Die 4  unD  stt  3^*8*  in  Dem  XI.  £auptfiüc£ Diefes  IV\33ud)Serseblet 
ÜDie^eit  »01124  @tunDen/Dencfeic|)ntcbt/  DageS  aiiejeit  fo  augfället  /  oDer 
tS  i(t  ju  neebft Darbet)  alfo.  Sie  2J3orre  33efd)roerung  ftnD  nur ^ucbleitt 
»or  Dag  fluten  /  unD  baben  an  ibnen  felber  feine  5?rafft :  3>ag  aber  Die  OJfttt* 
fd)en  njabrlicb  in  Diefem  vgtanDe  etroaS  wrnebmen  /  alö  ob  Die  ©eele  aug  Dem 
£cibe/ unD  auff  Der  Dieifett>dre/  nad)Dem£>rtb/  »onDannenDieSeitungge* 
boblettwrDenmug/ ijiDaS/  rcaS  icbrunDauS  laugne/  alSganisunnuK>i»c& 
unD  jugleid)  ungereimt:  unmüglicfr/  tpeil  Die  e>eele  obne  Seib  bep  fc  neti 
leibltdjen  Singen  etnoaS  tbun  /  oDer  Diefelben  genoabr  roerDen  fan  /  nod)  einig 
SöencfbtlD  baben  öonewaö  Das  ibrniemabiöjuDor  Durd)  DenScib  n>ar  gejeo 
get/  oDer  in  Dem  ©ebirn  Die  ©eftalt  Dat>on  etngeDrucf  t  roorDen.  ©0  pe  Denn 
etwas  fagen  /  Das  befunDen  n>trD  alfo  ju  fepn/nemlid)/  DiefeS  oDer  Das  w>n  Dem 
Jbaufe  oDer  Jbaug>©eftnDe/oDer  t>on  Dem©efd)led>t  Desjenigen  Der  fte  fraget  1 
S)aS  baben  fte  Dieüei^t  (mieDie  ftunft Diefer  O^enfcben  ift )  um>ermercf  t  m* 
feer  vernommen/  ebe  er  Diefe  9ieife  auff  |tcb  nabm.  SD«e  Leitungen  /  Die  fte  er* 
jeblen/  gelten  ibnen  gleid)  ml/  ob  fte  n>abr  oDer  falfd)/  Das  ifl  t>on  ibnen  roabr' 
fcbeinlid>erfonnenfee  ;  n>enn(tenuribr©elDfriegen/  unDDer^5etrugntdt)t 
an  %agfompt/  ebe  Der  5)?annju  J^aufe  fomme/  Der  t>rn  ibm  betrogen  ifl ;  unD 
tiefem  Der2ßeg  ju  weit  \HMm  ttac&iulauffen  unD  |ie  PeßWflen  Por  Ovecbt  W 
foroem, 

§4i 


xviii.£<ropffh    T)ie1>qauUttmclt  14p 

$.  4-  rf*  auc&  ungereimt/  Dag  beö  $?enfcf)en  (geele  /  ettoaö  letblt* 
cotö  fleroaor  ui  roer  Den  /  fid)  »an  tbrem  l'eibe  fcbeiDet/Den  fte  Darju  tum  notiert 
bar.  üoer  tfr eö/  umb  |o *>  ei  fd;neüer reifen iu  f onnen :  '2üaö  ftnD es  für  ®ei# 
tfer  Du|c  Beelen/  Da^fie  fiel)  dou  Orth  $u  Ortb  begeben/ Da  Docb  Der  Örtb  ei* 
ne£igenic&amDtf  Seibc*  ifiV  ©oDaggefcfcicbr/ftcbaUDa  mit  folebem  Selbe 
ju  vereinigen/  a!ö  fte  cenn  gebrauchen/  Die  begebrre  Leitung  geroabr  ju  merDen/ 
forrageiA:  -2Boher Per  Teufel  |blcbearpffe9)lacbc  bcfommen/Die  memaoW 
»on  ^Otr  Dem  ©eboptfer  )Wb|t  gebrauchet  trotten/  fo  ml  mir  enrroeDer  au* 
Der  ©grifft/  oDer  Der  grfabrung  fcernebmen  tonnen  ?  UnD  a(;o  m  Diefe  Un* 
ereimrbeit jugleicb aueb mti  uumSgiicb*  ©leicj)  mteei  aud)  Die  Ungere-mt* 
eit  felber  i|i/  Dag  Der  Teufel  Den  Seib  (oll  wegholen/  tt>o  er  ntct>r  betvafjrcr  nwD/ 
unD  Die  oecleunterDcffenauö  Dem  Seibe  megfubret/  roobm  er  n>iU;  ODer  Dag 
ibn  aud)  Der  3)2enfc&en  Wegcnmarf  ewaö  ju  tbun  wrbmDern  fan  /  Dietoetl  er 
alleö  tbut/  roaö  er  roill/  mir  Diefen  $tenfcben/  Der  aüDa  für  toDt  hegt»  3IW  tveft 
er  eö  ibm  aueb  mebt  folre  fag<m  f Snnen/  Daö  eingeben/  fott>o;  I  aiö  ferne  ©ee* 
fctwgfubrcn/  an  abgelegenen  Orrben  ju  oeruebmen/  tt>aö  atlDa  turgebet.  £r 
fubret ja  taglidv  wie man  fagr/  Die 4>jren  Durcb  DieSuffr :  2öaö l&mdm ibm/ 
Dag  er  eö  in  oief  em  aud)  mebr  rbur  ? 

j.  ^elangenDDen  öeme^aug&emSeugnißDe^DvollDcfer^ur^ 
gerö/  Dae  tfi  rür  troeb  eme  aUju  groffe  ©acbe/  auff  Datf  ©agen  nur  eines  ^cu* 
gen  eö  an junehmen ;  unD metg  mieb  ein  fDicfjcr  Diedwgelebrter /  alö  DerMbu 
geGodelmannustft/fomobl  <Ai  einher  (äottögelebrter/  Dag  alle  2Barbeit 
auf!  Den  *»iuno  jmeper  oDer  Dreper  Beugen  berube ;  unD  Daö  ©acben  fepn  »on 
tnel  f lemer  Ißicbngfeir  /  alö  Di.  fe  /  Da  nacb  (JrforDerung  Der  Diecbte  unter* 
fcbieMicber  SanDer  eme  t>tcf  groflere  2lnjajjl  erforDerr  roirS:  ©leicb  tote  in 
gnegianD  fieben  ju  einem  £eiiamenr ;  umb  ju  t>erftd>ern/  Daß  Der  Lte|iament* 
macberbe^gurem  Webraud)  feiner  ©innen  unD  33er|ianDeögeroefen*  2ßie 
w\  mebr/  Da  man  bejeuger/  Dag  jemand  ganfc  Don  ©innen  unD  güblen  berau* 
ber/  Dennod)  oer  liebet  unD  oermmt/  tvaa  300  teilen  Don  Dannen  fid)  jutragf* 
SlucbtagtDiefer^urg  rmebt/  oberee  felbflgeftben/  oüer  (b  befunDen  bat; 
fonDern  Der  gan^eQ3vnoeigi|]/ Dag  er  eine  Zeitlang  in  DiefenSatiDen  (t'cb  auff^ 
gebalten.  g'umeDereögeicbebemtt  Deö  Äomgeö  ©rarrbalter/  oDer  mtr  jt* 
manDanDerö:  folebeö  rbut  jur  (Sacbe  ntclxö/  Der  Punce  ftdt)  fo  leiebt  betriegeti 
lafTnaWemanDer.  2lber  folre  er  ee  ntd>t  fa^en/  fo  er  eö  felbft  gefeben  oDer  er* 
fabren  bat re  ?  3cb  achte/  Dag  man  folc&tf  mob!  auffer  3meifel  fefeen  mag :  De* 
robalben/meilereönicbrfagr/  fo  mugiebDencfen/  Dag  er  t$  felber  niebtgefe* 
ben  bar. 

$.  6.  Ohus  Magnus,  ein  ftoblbefanDter  J^tftorten^@cbreiber  Derer 
9RorD'tcbt  n  Q36lrfer/  leget  fem  gan^e^  Drittel  QJucb  an  Dergletcbcn  grjebfun^ 
gen' tt)e[^ett>oblmacbr  genommen/  nicbröanDerö  bereiten/  alö  Dag  er  felbff 
febr  leicbtgldubtg  unD  jugleid)  aberglaubifcb  gemefen  i(?  roeifer  meifi  er^eblet/ 
mim  langer  Seit  gefebeben/  unD  Dat>on  er  felbft  feine  ^rfabrung  bat/  fon^ 
Dem  g  ebt  eö  bloß  an/  alö  eö  in  Diefen  SanDen  geglaubet  roirD.  ^Bie  bereit 
bn  Die  S0?enfcb^n  Uno/  alleö  »a*  »unberfi^  unD  fonDerlicb  in  Den  naturltcbet» 
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iyo  2Me  bezauberte  SBelt  IV,  93ucl?. 

SMngen  oerfpübret  wirD/  Der  Säuberet?  jujufdE>t:eiben/&a§  mag  man  unter  an* 
DernauöDiejem  Tempel  feben:  ^nölier^ottlanD/  fagt  er  in  Dem  igten 
J£)aupt|lüct7  ifi  em  grofler  ©ee  t)on  fnfcben  ^Gaffer/  QSeten  genanDt  /  Darin* 
mn  liegt  eine  lufiigeunD  in  Die  Sange  (ich  erlirecf  enDe  3nful  mit  jroo  Äircben/ 
unter  Derer  einer  einerlei]*/  Darein  man  Durch  eine  lange  Äcumme  geben 
muß/  Don  unermeßlicher  iteffe.  Äeme  anbere  3JJenfcben/  als  Die  Durct)  eitele 
5?eugierigfeit  unD  Ovubm  getrieben  werDen  begeben  ftcb  Darein/mit  brennen* 
Den  Saternen  unD  einen  Ätauel  Q3mDfaDen/  Den  2öeg  wieDer  ju  ftnDen  /  Durch 
welchen  (ie  binem  f  ommen  (tnD ;  fo  fern  mag  eöwabrfepn/  aber  nun  gebet  Die 
gabel  an :  £)enn  Diefeö  t|i  alleö  jurbun/einen  3auberer/Der ©ilbert  gebeten/ 
alDa  ju  feben/  Der  Durct)  ^auberep  ( worauä  fein  Unglücf  entitanDen  i|i)  m  al* 
ten  Reiten  überwunDen  unD  gebunden  t>on  Katylius,  feinen  eigenen  Sebrmet* 
fler/ Da  er  gegen  ibm  (Ich  legete/  unD  über  ibn&enfepn  wolte*  2>iefeö  foüalfo 
tnö  2ßercr  gefegt  worDen  fepn :  £)aß  ein,  fleineö  ©tocnem  mit  gewiflen 
Öiuöftfcben  oDerÖotbifcben&ucbllaben  oDer  Seichen  befebnitten/  ibm  m 
Dem  Hilter  jugewor  ffen/  unD  Durch  Denfelben  Gilbert  auffgenommen  watD ; 
SDaraufferalfobalDfleiffunD  unbeweglich  geblieben/  alfoDaß  er  Daö  ©toef* 
km  mit  Den  Säbnen  md)\  loß  f  riegen  fonnen/alä  wenn  e$  mit  Dem  aUerjebellen 
£eim  fejl  flebete/unD  er  auch  md)t  einen  3uß  fortfefeen  f unte/fo  fefl  alä  er  Durd) 
Detf  eitferö  ©cbalcf  beit  allDa  gebalten  warD*  Ob  nun  febon  ml  rucblofe 
©ei|ter  mitpielsQertt)unDerungbingeben/  Diefeä  ju  feben/  fo  Durften  fte  Den* 
noch  wegen  Deö@e|ianc£ö  unD  Der  fcbaDlicben  öämpffe  Der  £)öle  fo  nabe 
nidjtfommen/ Durch  ^ertfopffung  DeööDemö  unD3ujcbliej]ung  De$$?a* 
genä  nicht  erflief  et  ju  werDen*  ©o  Dabin  niemablä  jemablö  f  ommen  ifl/  Der 
Dieien  wunDerlicben  ©efangenen  gefeben/unD  Datf twrgemelDete  erjeblet :  lOie 
Dumm  unDbegicrig  i|i  Denn Datf  söolcf  /  alleö waä am  wenigtfen  glaublich 
felbji  mit  ©efabr  ibreä  gebend  ju  glauben/  woöon  fte  auch  nicht  mit  wrnüntT* 
iigen^en>ei^'@cunDcnabjubringen|enn/  fonDern  mit  ©cwalt  Der  töefefce 
unD  Der  ©trafen  abgebalten  werDen  muffen/  nicht  (Ich  felbfi  Durch  aberglau* 
bifcbe^aigierigfeitumb Den Jjpal&ju bringen?  ©ie  werDen/  fagt  er;  Durch 
©chutte  unD  Stamme  Der&uwobnei  abgewenDct/  alä  tolle  unD  unlmmge 
STOenfcben/  Die  mutwillig  in  Die  ©efabr  lauften/  unD  Darauf  (ie  mmmermebc 
WieDer  f  ommen  folren,  (£&  ift  auch  ©traffe  Darauf  geleget/  alö  auff  folche/Die 
fieb  ielb|l  umb$£ei>en  bringen/ fojemanD/  Der  Diefetf  weiß/Die  UnwijfenDen  an* 
locf  et  unD  verleitet/  Dtefeö  ©chaufpid  ju  feben- 

§>  7*  S)ie  Saubere^/  welche  in  Dem  Ihun  beliebet/  etwas  au§ juwir^ 
efen/  wirD  gerubmet  m  Dem  ©ruef  Der  ^Gaffen  ©albe  unD  in  Der  genanDteti 
^affauifchen  SSunfi/  weil  ße  Dafelbft  $ue?|i  enttfanDen  ju  fepn  gefaßt  wirD/wo* 
Durch  Die  9tten)cbenfagen/  Daß  ffe hart  oDer  fefl  finD/  unD  DDn  feinerlep  @e* 
webr  nicht  »erwunDet  werDen  f  Innern  ifi  aber  nwifch^n  Dem  einen  unD  an* 
Dem  ein  großer  UnrerfcbeiD,  S>nn  öon  Der  2ßaffav©albe  folte  ich  jugeben 
f  6nnen/  Daß  (ie  warli*  etwaö  f  onne  tbun ;  aber  üon  Dem  fefle  ^  machen  ganfc 
nichts  ich  aber  fage/Daß  Die  ©albe  melleicht  wobl  etwaö  tbun  f  6nne/Ca« 
erj]recfeich  nicht  (ofern/alö  man  will/  noch  biß  ju  Den  Teufel;  ©ie  tbut/  met* 
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XVHL  $auvtft    £iek$<mktf  e  mit  m 

nem  Urteil  nad)/  nidjt  aQe$/w aä  man  Daöon  fagt :  unD  toatf  fit  Denn  in  L2Bar< 
Ijeit  tbut/  Da*  mug  natürlich  fepn* 

r.  Q3onDieftt©a!beaber6abeic5jtt)et)er!et)jufagm/  wiefürnem* 

lieh  öon  Paracelfus gemeiDet  wirD/unD  wie  Digby  DaDon  reDet*  £)atf  oon  Dem 
er  en  n>tCD  fcon  Porta  in  fernem  ^$ud)c  Magia  Naturalis  genanDr/ 1  ib.  VIII. 
cap.  1 2. all o  betrieben :  £)ag  fte  t)on  il)m  Dem  Stapfet  Maximiliane)  »erebret 
n>ocDen/Derfteaud)t)ecfücl)t/  unDfem&benlang  in  groffer  Sichtung  gebabt/ 
unD  iffminjagt  Porta,  Durd)  einem  ©Jeimann  Don  Dem  Sjoft  mitgetbeilet 
worDen.  @o  DacS  ©etvefjr/  rocldjeg  jemanö  befchäDiget  bat  /  oDer  ein  in  Dem 
2Mar Deö 93erwunDete  genefctetf  £o!fj  bct>  Der  £anD  itf/  f0  wirD  Der Ärancfe/ 
ob  er  fchon  mit  üon  Dar  ifl  Dennoch  geißlet  merDem  £we  Materien  unD  Q5e* 
reirungDer  ©alben/ betreibet  er  alfo :  Mehmet  »an  Dem  5ttofd)  /  wcauffei* 
nen  Mooren  #  jRopjf  geroachfen/  unD»on  Wenfchen*gett  jeDe$  2  linken/  Mu- 
mra  unD  $0?enfd)en;Ö3Iut/  jeDe*  eine  halbe  Unße/  imOelv  ^erpemien/  unö 
2lrmenifche(£rDe/ jeDeö  eine  Unfce/  licfler  e$  jufammen  in  einem  9)?6rfei  /  unD 
bett>al)rer  etf  >n  einem  engen  unD  ianglid;ren  irrtenen  ©efdf)irr/  ne^et  Datf @5e* 
webr  in  Dieter  (galbe/  unD  (äffet  etf  alfo.     £>er  QJerwunDete  wafd^eDetf 
$?orgen$Die  'SBünDe  mit  feinem  eigenen  ^Bafler  /  ebne  erwatf  mehr  Dar 
auf  ju  legen  /  unD  öerbinDe  alfo  Diefelbige/  welche  fonDer  einige  $ein  tmb 
©chmerfcen  alfo  beilen  wirD.  9?od)  mebr  bar  Sennertus,  Durch  Jonktys  ü> 
berfetjet/  autf  Dem  Crollio  unD  anöern  (genbenten  Darbet)  gefuger ;  unD  fagr 
nad)  Derfeiben  5fct>nung  ferner  Dat>on/  Dag  etf  Drep  Singe  fepn/  welche  Durd) 
Diefe  (galbe  eine  toiche  wuiiDerI;d)e  Olugroircfung  juwege  bringen.  Q3or  er|t 
Die  Neigung  Der  Watut/  jum  anDern  Der  <£mflfug  Der  £immltfd)en  Selber/  Die 
il)re  2BircfungDurd)  Die  Elemente  Doübringetr/jum  Driften  Der  QSalfam/  Der/ 
weil  er  mit  einer  beilenDen  Ärafft  begabt  ifr  einem  jeglichen  Ottenfcben  natür* 
lieber  2Beife  etngegojfen  wirD.£>urch  Littel  Diefer  (Salbe  werDen  alle  <2Bun* 
Den  gebeiler/  mit  waö  für  ©ewebr/  (gchlagen/^erffen/  oDer  an  wem  fte  aud& 
gefcbeben/d'eDDch  alfo/ Da§  Die  ©ebnen/  $ulg<2lDern/  unD  Die  Dret) Sjmpt* 
Cingett)eiDeunbefd)äDigetbfeiben)fonur  allein  Da*  ©eweljrfan  befommeti 
werDen/ob  auef)  Der  93erwunDete  ml  teilen  wn  unä  abgefonDen  fepn  möch* 
te/u.f,^ 

§♦  9-  3d)  lagDie2lrf?enet>  (Srfabrne  Daruber  (freiten/  tt>öö  fürßrafft 
naturlid)  in  Diefer  ©albe  fcp/Die  alfo  jubereitet  unDgebraucfter  wirD/unD  glau^ 
be  allein/  Dag  unterid)ieDlicf)e  5)inge  niebt  Darinnen  nid) t  gdnljlicl)  ju  wwerf^ 
fen/  unD  Dennod)  nicht  alle  anjunehmen  fepn.  2)od)  Darauff  fomt  eö  mcj)t  an : 
fonDern  ob  DieQ3ermubtung  Deö^errugg  oDer  Der  ^ircfung  Deö  ^eufelö 
feter  aud)  liatr  baben  movje.  S^enn  etliche  unter  Denen/  Die  Diefem  Hirtel  n>ie^ 
Derfprrcben  1  a\$  naiurlid)  WircfenD  /  unD  Dennoch  Die  QKircfung  glauben/ 
fchiiefl^n/  Dag  hier  rer  ^upD  mit  Dem  Teufel  Dartttuer  fpiele ;  DaDon  ich  in  Dem 
dritten  Q5ud;e  anaetrieien  Habe/  wie  eö  gegen  äffe  Q3Vmimff t '  unD  aud)  auffec 
un^  weDer  Die  ® grifft  (ireitig  iff.  @leid&  we  auch  Dag  Der  Teufel  Docb  we* 
Öer  Die  Wac^r  noch  5?rafft  nicht  bar ;  UnD  ob  er  fit  fchon  bat re '  fo  fönten  Dod) 
ade  Diefe  $ftnfcben/  Die  folc&e  S^ntd  gebcauc&en  oDer  uopfc^reiben/  in  feinem- 

Ö3un» 


1/2 


SSunD  mit  Dem  Teufel  fcpn/  Da  fte  feine  ©eDancf  en  »on  baben/  weil  fie  auff  na* 
türli^enUtfadjenn^ftufeen/DawnfteUcfacben^eben/  unDauff  Die  (Srfab« 
rang  Diebejte  $01  eifierin  Der  2lr^enepm.  ©o  Die  «tf  befefliget/  fo  mag  man 
tt5o|)Ud>liefien/ta§eöinDcnÄrajftenDet:^atiirfep/  folcfceä  ju  wircfen/  ob 
wir  fcbon  nicbt  wi  jjen  wie  ?  in  2lnfebung/  Dag  une"  öiel  2)inge  big  auff  beutigen 
%aa  nocb  unbefanDt  fepn/  unD  wirD  nocb  taglicb  en  tDctfet/watf  lange  3eit  wu 
borgen  gewefen.  SieDieerfiengetvefen/  ein?iröenep»9^ittel  im*  2ßercf  ju 
fefeen/Die  batten  ti  auä  DevScfaijcung :  unD  fugten  nachgebenDtf  Diellrfacben/ 
umb  nad)  ©lofle  Dcrfelben  Slwb  Srwetf  ung  au$  Dergleicben  mebr  Äinge  j« 
erftnDen  unD  ju  offenbaren. 

$.  io.  Sod)lafletun6Den^ennDigbybp«n/Decmitt>ie(n)eniö(rn 
UmbltänDett  gebeilet  bat  /  ebne  Diefelbigen  anjttrubrcn/  oDerDarbepiiifcw 
(Einem  gewijfen  £er:n  HouW  roaren  in  Dem  ©cbeiDcn  jween  feinet  8reuit> 
bei  Die  fieb  mit  einanDerfcblugen/ alle <£>ebnen/ 21Dern  unD  SDJäuglein  in  Dem 
innerfien  (einer  £anD  lerfcbnttten/  Derfelbige  warD  Durcb  Digby  alfo  gebeilct : 
3d) begebrte/fagt er/ einigen 3eugoDcr  SeinwanD/  an  welcher  etwatf  QMut 
»on  feiner  SBunDen  fepn  mochte/  Daber  gab  er  unö  Den  Q3anD  »on  Der  etilen 
3)erbint>ung :  mittlerweile  begebrtc  icb  ein  33ecf en  mit  'Sßafler/alä  wenn  icb 
meine  #dnDewafd)enwolte/  nam  Darnacb  ein  £anD  »oll  ^uloer  ron  95*» 
triel/ welches  id)  in  einem  t leinen  Släfllein  feattc  /  unD  lieg  e$  alfobalD  in  Dem 
Gaffer  {ergeben/ unD  Da  mtr  Der  ?SanDgebrad)twarD/  fteefre  icb  ibn  fo  be» 
blutet  Darein.  SDer  Sjttt  Houwel,Der  unterDc  jfen  mit  einem  ^Delmann  Qti* 
fprcicbbielt/ in  einer  (fefen  meiner  Cammer/  unDauff  mein  ^bun  nicbt  2ld)t 
gegeben  bätte/  warD  b&d)iicb  bedurft/  M  wegen  fragte  id)  ibn/  waä  ibm  tvte- 
cerfubre  ?  3d)  weig  nid)t/  fagte  er/  fonDern  eö  i|I/  alö  wenn  eine  najfe  unD  Fal* 
te  (gemtte  umb  meine  £anD  gefcblagen  wäre/  rocldbeö  mir  alle  gnfeiinDung 
benommen/ Die  icbfüblete-  £>ieweil<£ro.  So.  Denn/ fagte  icl^/  wieDerumb  all* 
bereit  eine  gute  2öircfungtoon  meinen  2lrfceneD-$ü?itteln  fublet/  fo  trotte  icb 
rabten/  alle  kalter  laffen  wegjunebmen/  unD  Die  ^ÖunDe  allein  rein  /  unD  in 
mittelmääO'gen  @tanD  Der  2Särme  unD  Stalte  ju  bewabren.  SDiefe*  warD 
alfobalD  einem  ^er^ogc.on^5ucfingbamäunMfFcngetban/  unD  furg  Darnacb 
Dem  Könige  (DteferwarCarolusDerl.)  welctoe  bepDe  febr  neugierig  waren/ 
ju  wifien/  was  bwa  uff  erfolgen  wurDe.  9?ad>  Dem  Wittag  jogieb  Den  Q3anO 
auö  Dem  l2ßajfer/ unD  legete  ibnjutrocfeu  bei)  ein  grofletfgeuer.  »?* 
f  aum  troer"  en/ju  melcbem  gnoe  er  nobtwenDtg  febr  beiß  warD/Da  f am  DerlöK» 
ner  Des  £enn  Houwel,  unD  fagte  mir/  Dag  feinden  teitb  Der  Bat  mebr 
©cbmerfcen  gefublet/  alö  jemablö/  unDnocb  grofier ;  mit  fo  großer  <Snf?un' 
Dung/  alö  ob  feine  £anD  auff  gluenDen  Äoblen  läge.  3d)  antwortete  /  Daßob 
jwar  folebeö  numebro  alfo  gefebeben/  fo  mufte  er  Dennocb  Den  $}ubt  niebt  |in* 
cf  en  laffen/  Dag  icb  DieUrfacbe  Der  ^ein  wobl  wfifie/unD  Dcroweaen  Die  Q3erfe* 
bung  tbun  wolte/  Dag  fein  £>eri/  ebe  er  wieDer  bet>  ibm  fepn  wurDe  /  ron  Diefer 
^etn  folte  edofet  fe»>n/  wo  er  aber  anDertf  wäre/  mötfe  er  f  ommen  /  unD  mir  etf 
fagen.  ©arauflf Ivette  id)  Den  Q5anD  wicDerumb  in  Da$  Vitriol  s  Raffer/ 
wowuff  Die  ^ein  Weng/  unD « in  funff  otxr  feebö  ^agen  gefuiiD  warD. 
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XVni.^aupfft.   T>k  6e>au6ctfe  <2B<ll  m 

« c*.  $'A 1  *  .2B«l5,'ffr?w| &emfelbige  Digby  &ffentlich dfo  etjeMet  roirD 
ti feiner  Oration  an  Die  Umverhtar  ju  Montpeüier/roie  es  an  Dem  ^ofe  cot? 
engelanD  na?  jugeteagen/  unD  al|o  unläußbabi:  ifi/  nebenfl  noch  wef  anDern 
groben  rote  bef anbt/  fo  ift  infonoerbeit  aefet  «u  haben  auff  Die  Urfacnen  /  Die  ec 
Jcroon gtebt/  roelcbe nicht  anDers  als  natürlich  fenn.  UnD  rürfclicb  ju  lagen/  es 
fnD  abermabis  Die  <2ßom  Des  geDachten  Zitters)  mmhm  Anm 
berrubret :  unD  oawn  Urfacben  tu  geben  naef)  meinem  Vermögen/  fo  (lebet  su 
roi|Ten/tec|llicbDic fernern  Umbffänoe Diefci:  2lrt()  su  heilen/  unD  jum  anDern 
pt« uiaturltcbeneigenfchafftenDes  #luts/Des  SMers/Des»iols/ unD 
OtfSwerj.  £ie(£rjeblunaifi aü*u  lang/  biet  nueinjufügen;  2)enn  ec  faat 
darnach :  Man  roirD  jrocifelS  ohne  Die  Steife  Diefer  #ei;lung  für  unmöglich 
»alten/ Dieroeil  man  Die  llcfachennicl)töec|lebea  ran/  roie  an  oec  2BunDe  ae* 
Jublet  ran  roerDen/roaS  aufferDer  2ßunDe  an  Dem  Blut/  Durch  Hirtel  Des 
^troiolS/ Schiebt.  Srnnocbgiebt  uns  Die  Erfahrung  mehr  Farben  als  Die 
^munmi^mf^mvmfolQUdftnciu^  »erpflicbtet  ju  berennen/ 
cbfchonDie^ernunfftDarfurftiUeftebenmug/  Dag  Der  Magnet/lein  unter 
einem  ^tfebe  oDer  Bantfberoeget  oDer  geDrebet/aucbDaS  ©ftn  frenlich  beroe* 
get  unD  Drehet/  welches  man  auff  Diefelbige  Gaffel  geleget  bat.  £abt  in  euer 
«panb  ober  MunD  ein  ©tüeT  ©olD/  unD  röhret  mit  euer  anDer  £anD  oDer  mit 
DerBebeeureö^ufTeöan.Quecffi'lber/foroirD  Das  ©olö  Dat>on  roeig  roerDen. 
#terf)at  Der  Sefipur  nachgeben  Das  anDere  JpauptfiucT  DiefeSBucbS/  in 
roelcbem  fo mW  aus  Digby,ais  aus  anDern  Betrachtungen  Der  Urfadxn  Des 
eieheimniiTeS  in  Der  Warnt  entDecf'et/  Darunter  Digby  auch  infonDerheit  an< 
gefubret  roirD.  2Ufo  |mD  DiefeS  nur  ;£)inge/  Die  natürlich/  ohne  Die  aderqerina« 
tte  Saubere»/  fo  gefebeben  rönnen:  ob  auch  fcbwi  gelehrte Männer/ fo Die 
Sirafft  Der  9? atur  aüiu  roenig  /  unD  Dem  Teufel  /  nach  ©eroobnbeit/  alliuöiei 
(ja  aUeS/Daftefonfl feinen D{abt tu fehen)  ju<ufchreiben  pflegen/  fleh  hier  be> 

helftenmitDiefec2luflfiuchtDeri)ermei;nten3auberei)/unöal|'opornehmeÄer» 
ren/  ja  felbfi  Äonige  unD  Surften  Daran  fcbulDig  machen. 

$ .  1 2.  ©o  fern  reDe  icb»on#e»lungen/Die  in  ®arheit »errichtet  roer* 

Den/  jum  roenigf  ten/  Die  nicht  alle  ju  leugnen  fenn.     sflun  folget  cm  Mate!/ 

baS  naturlich  nicht  gefebeben  fan/  unD  Darum»' auch  (roie  nun  fd>on  manmeh* 

mabl  gejeiget  i|i)  aucb»on  Dem  Teufel  nicht.   ©erreichen  ifi  >  als  man  »on 

Swnfcben  fagt/Die  ©ebufj-  unD  ©ticb'frepfepn-  £>a»on  ifi  Die  gemeine  Mei>* 

nang/  Dag  fleh  ein  93?enfcb  roieDer  allen  hinflog  Der  (ScbroerDter  unD  oeraleü 

(hen Waffen/ fagtSenncrcus/befreoen  fan:  roie  auch  gegen  Böcbfen^u* 


tonnen  gemacht  »erben/ unD  mfonDerbeit  Die  klugen,  S&arheben  roirD  gefa* 
m .Daß  etliche  nicht  allein  fleh  felber  /  fonDern  auch  anbereBrufttvebren  unö 
(Scbug-frep  machen/  Dag  fte  Durch  feinerle»  ^Baffen  fbnmn  eecfe&er  »erben/ 
ja  Dag  einige  juroege  bringen  f  önnen/  Dag  Die  Qiutter  Durch  fein  M  ffer  nod) 
^^roerDty  noch  ^5eil Durcbfcbnitten  roerDen f onne.  3mn  Dritten  roirb  auch 

u  n»ch 
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#4  ©fefa$mifcrte2Beft         iV.SStufl  s 

nod)gefggt/tagjertian&  wwifienD  pon  einem  anDem  ©cMi-fap gemac&t 
fanroecDen, 

•  $.  i  * .  SSelangenD  t»tc  Sßeife  tsori  ibcem  <$bun  unb  Mitteln  Die  (?e  ge» 
t>raud>en  /  fo  iß  untec  anDecn  genug  befanDr/ Da§(roie  Senncrtus  roeitec  fagt) 
fleine  QMIDec  unD  2lngehänge  untec  Den  SOJann  fepn  /  mit  untecfd)ieDlicb« 
QMlcnifien  unD  (Ebacacteeeen  bezeichnet/  aueb  i  gleicbmie  Apulejus  fdjeeibet 
ignorabiliter  üterata  unf  ennbabelid)  befdjeieben  /  melcbe  von  Den  @olDaten 
umb  Dem  #a!$  gehangen/  unD  an  Den  Selb  gebunDen  wecDen/ftd)  um>ecn>unD< 
liefe  m  Den  '2Baffen  ju  machen,  (gtlicbe  |d)ceiben  nur  folebe  Charaftcres 
auffö  ^apiec  /  nxldM  |te  an  Den  Seib  bangen :  3d>  f  enne  einen  $iann/  wel- 
cher ecjeblete/  h>ie  er/  nad)  Dem  et  ein  folcbQ3cieffgen  einem#unD  an  Den^iaK 
gebenef  et/unD  Denfelben  Ducd)  ein  gelaDen.)panD-9iobc/gan&  nahe  bep  gefebofi 
fen/ mit  Der  ^ugelwobl  getroffen  mocDen/  Diefelbige  ibn  tm  gecingtfennicbt 
befcbäDiget  hätte.  ftnD  aud)  etlidx/  weldje  folcbe  Q3cieff(cin  einfcbJucfen. 
£)acnad)  befd)ceibt  ec  Datf  macben  folcbec£>ingeem>a$  fonDecltd>ec/  Derae* 
flalt:  3n$Nttecnad)tin2Bfpnad?ten/  mecDenDiefeQ3ud)ftaben/J.N.R' 
J.(Daäift  Jefus  Nazarcnus  Rex  Judsorum )  gcfcbcieben  auff^ungfeau 
*Becgament  /  folebeä  3MaD  in  einen  f  leinen  Q3aü  »on  einem  klumpen  teilen 
^eig  gefcbloffen  /  unD  beimlid)  auff  Dem  2lltac  »ecf teefet  /  Dacübec  ju  untec» 
fd)ieDlid)en  Reiten  Dcet)  Neffen  jutbun/  unDDiefe  f  leinet  «Salle  mit  geit>iffen 
(Metlein  Deä^ocgenöeingefcplucft/  Daö  foCDenSOMcben/  DecDiefeage» 
tban/  Denfelben  ^agunwwunDlid)  machen.  9?ecb  ein  anDec  Littel  fatDe 
id)  alfo  befebeieben  s  SM  geeptagö  poc  Der  (gönnen  2luffgang/  pon  Dermin?» 
fd)aleeineögcbencften/  oDec  Dec  Duccb$3iaDt  getüDtcnrcocDen/Den^oo§ 
abgefchabet  mit  gemtflen  ©ebetlein  Darbep  /  unD  alfo  im  ÄleiD  »eeffeefet  /  unD 
untec  feinen  Iincf'en2lcm  aetragen/  Da<5  foll  macben/  Dag  DecSftenfd)  niebt 
pecmunDettuecDenfan.  $?tin/nocp  ein  Drittes :  <£$  ftnD  etliche/  Die  ibce^aut 
aufffd)neiDen/  unD  folche  Sßciefflein  oDcr  etroaö  anDecä  in  Dec  <2ßunDe  webec* 
gen/tt>eId)efteDacnacbbeplen;  unD  auflee  Smeiffel  tinD  DenÄciegä  beuten 
untecfcbieDlid)e  fblebe  Klethen  überall  befanDt/  Die  ich  genau  ntuntecfucpw 
feine  Sufi  habe. 

tf.  14.  S)enUcfpcungfokbec5?unfi/fagtec/audDemJT3ecclagecgett)e- 
fen  ju  fepn  /fo  umb  Paflau  1 6 1 1 .  fid)  »eefambiet  unD  in  Q56bmen  eingefallen/ 
unD  Die  £auptftaDt  Q3cage  eingenommen  bat ;  Dafeer  (te  Bfe  ^ßfTauifcpeÄunf? 
genennet  rcocDen :  5llä  ec  abeeju  Untecfucbung Dec  Ucfadjcn  fompt/ttoPuccb 
Diefclbemiccfet/fo  fagt  ec/  nach  Dem  ec  öoetf  eefte  in  Die£cfabcung  geffellet/unD 
auch  felbfi  geoffe  Plannet/  ^cinfcen  unD  £elDen  bepbringet/  Die  Ducd)  ibce  ei* 
gene  gefabeuna  fuc  gewig  bejeuget  hoben  /  Da§  jemanD  (id)  in  folebec  63e(lalt 
»oc  allec2lctb2Baffen  unöecmunDlid)  madjen  fone..3um  anDecn  fo  jieben  etli< 
cbe  Die^caft  unDUcfacbe  auö  Den®  tecnen/matumb  f;e  aueb  befeblen/Da§  matt 
folebe  Sigilla  unDülngebange  in  gemiffer^ufammenf  unff  t  Decfelbigen  macben 
foü.  2lbec|td)eclid)/  tratf  unö  belanget  (feiecfclgetfein  eigen  Uctbeil  nun  ju* 
gleid))  mic  wollen  nid)t  oecneinen/  Dag  Diefe  ©inge/  al|o  inä  ^öeerf  geciebtet/ 
«nD  felbft  pon  großen  ^Jdnnecn ge^anDelt  tuocDen.  5lbec  unfece  ©teeitigfeit 


ifl  nun  /  ob  folcbe*  natörlid)  ju gcljcn  /  unD  ob  e$  gottlid)  unö  erlaubet  fep/  Dag 
ßd)  einer  auft  Diefe  ißeife  unoerleßtlid)  machen  fan  /  unD  Dann  ob  Dasjenige/ 
t»aö  m  Diefen  txnrD  gepfieget/  auö  einet  teuftelifcben  3auber*5?rafft  unD  einem 
Q3unD  mit  ibm/unDumbDeä  liiiUenunerlaubetfei). 

§.  i5-  O^an  bat  jld)nid)tfebcjuücTOunDecn/ wie  et  Die  Scagealfo  an* 
|uff  eilen  fommet  /  nacbDem  in  meinem  crften  Q5ud)XXU.  §,  14.  oDer  1 6.  ge* 
jüigetifi/  n>ie  et  in  Det  gemeinen  SOlepnung  Detf  finnlofen  ©eDid)teä  ifl  Dei 
iöunDed  mit  Dem  Teufel  roekbes  et  fo  Deutlid)  betreibet/  aß  wenn  et  felbfl 
Darbe»  geflanDen.  9?ad)DcmDen  fold)e$  Durd;  DieQSernunfft  unD@d)rifft 
bingefallen/  alööorber  Ii.  HI.  XI.  XH.  angejeicbnetilt/foift  Die^ragfcbled;* 
ter  Singe  unnotljig/  unD  Darju  über  Dtefcä  ungereimt.  <2r  gebet  aber  nid)t 
ebne  Urfad)e  gleicb  roobl  porbeiy  tvaö  fonfi  ju  emer  grage Dienen  fönte ;  Wem* 
Heb/  ob  folebe  Ärafft  in  Den  Charteren  fe» ;  unD  in  Den  folgenDen  Umbfian* 
Den/  Deö  %age$  ooer  Der  ©tunDe/  oDer  Einfluß  Der  (Sternen  oDer  Dergleicbem. 
Senn  fold>e  Singe  ftuD  md>t  als  nur  ©efd)»afce/  uno  insgemein  bet)  (Ebri* 
ften  perroorffen ;  gleid)tt)ie  aud)  Datf  pon  Der  Butter  unD  »on  Der  5fleffe  bep 
D<n  ^rotejianten.  ZQa$  aber  gefraget  merDen  mutfe  /  gebet  er  Porbep :  3a 
gibt  mit  Deutlidjen  ^Borten  Dem23epfaü/tt>a$  id)  runD  au$  perneine/nemlicb/ 
Daß  Diefe  Singe  roabr lid)  fo  gefebeben/  Da  Docb  »on  Derzeit  f  etn95eweiß  Da* 
pon  ifi;  Dapon  er  aud)  fe!b|  t  f  eineömegets  etmaö  bat  bepgebraebt/worauf  er  ftcö 
grunoen  f  fcnte  /  »eil  Det  «Wann  pon  »em  er  melDet  /  Daß  er  Den  £unD  unper« 
lefcf  gefd)offen  /  «Dm  bloß  Das  fo  erjeblet  bar/ aber  er  bat  eä  felber  nid)  t  gefeben. 

§.  16.  2?d)fageDenn: Daß iebpon  a»eperlep2lug«flfd)ein  Der Salfd)* 
beit  Dicfer  fo  gemeinen  Nennung  reDen  mag.  Ser  Unmugltgfeit/  unD  Der  ge< 
fleneinanDer@treitungDer(Sad)e/n)ieftebefd)nebentt)irD/  unD  feiten  tyw 
benDer3alfcbbeitunDDe$23etruge\  Saäerftemepneicß/DaßemjeDer/ Der 
feinen  <$erflanD  gebraudjet/  billig  feben  foll ;  »eil  e$  unmüglicb  gead)  tet  »er* 
Den  muß/  Daß  weil  De$  SWenfcben  ©lieoerfo  nxid)  unD  biegfam  bleiben  /  unD 
fo  in  Der  ganzen  £anDelung  afö  Pon  9?atur  ewogen/Dennod)  unperleßet  blei* 
ben  foüen.  <5«  muffen  »abrlicb  bart  unD  ganfc  unbiegfam  fepn/  fo  ftc  nid>t  ju 
»ewunDenfepn  /  unD  Daberaud)  unbequem/  in  Dem  <33ercf  Deö  Krieges/  itt 
Dem  fed)ten/ geben  unD »enDcn/  unD.£>anDelungibree,@en>ebreö  ftd)}ube* 
wegen.  Sie  Sftatur  muß  fid)  peränöern  an  glcifd)  unD  •©ein/  an  ©ebnen/ 
an  2lDern  unD  gietfd)  ^dußlein/  an  S8!ut  unD  lebenDigen  ©eiflern  /  Die  alle* 
fampt  $ u  Der  Bewegung  pon  n6tben  fepn :  ÖDer  fo  Diefe  bleibet  /  fo  ifl  eö  un* 
muqlid)/  Daß  nid)t  ein  itntt  Derfelben  gleic&ermeife/  t)on  einem  jeDmeDen 
Se;be/ Der  Daran  fommet /folte  angegriffen  »erDen.  ift©  Ott  allein/  Det 
Daö  ?Raturlid)e  ^öiref en  abmenDen  unD  juruefe  balt  i  tet  aud)  <M*in  ö£ 
s9?ei|ier  ifl  Der  Bewegung/  »eld)er  in  einem  jeDweDen  Seibe »on  Der  2Belt  ifl. 

$,  J7.  3umanDern/fofanatid)DerUnterfd)eiDDer@lieDer/Dieun* 
»unDbabr bleiben/  nodj  oonDem^ercfjeuge/Daö neöertvunDcnoDerntcbt 
»erwunDen f an /  feinegttegea begeben.  Sagerflenid)t/auöUrfad)en/  Daö 
jeDer  ©lieD  auö  einem  oDer  mebr  t>on  fold)er  Materie  oDer  feilen  beftebet/al» 
flefagt  ifi  5  unD  Derbalben/  ob  fefcon  Urfacbe  Da  fepn  /  »atumb  Oaö  ein?  ®  wd 
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i**  2Me  Uwfatt  ZMt  IV.  *8v4 

»iel  lei^faoM&a^nJeteöewunDettoitD/  fo  muffen  fie  bennod)  alle/  umb 
Derjdben  Uc(acl;e  iöiUcn/  tt)unDbaI)c  fepn  /  Dien>e.l  fie  DieUrfacb  SunDet 
tu  n*tDen,  undcui>etttelr  aud)  in  ibnen  (elber  baben.  UnD  Da*  anDereTiu* 
fe.cbtlicbju  mercf  en  au«  D.efec  Urfadjen  /  Daß  Die  fraffr»ö(?e  SegunS  & 
nieiite^ectwinpunfl  mug  macben/  unDDagDienon  febaeffen C>5ei?ehctut0 
S,Sc-,?,u^enudlam  ^or  D,e  feamtöftein  Diefem  Sbetle  m*geme.n  b  fanDt 
M  unDDerbalben  inDemJ\riege/al*told)egebtaud;t;  Da§/emanD*  Seib  Denn 
Durcb  einem  Sali  oDer  Stoß  bet'c&dDifler  n>eroe/  unDßor  Demßeuer  eDerßtahl 
unwrtvunpi.d) le»n  fbii/ ulein foic&er (innlofec gunD/ Dag  ich wmunDm Iii 
$</ toarumb  be?  gelcbrren  Bannern  niebr  Darauf!  geDacbt  nwDen.  «Ol«  reebt 
i|t  Denn oci;  »on  Sennertus  au*  eerttorffen  /  n>a* gefogf  roirD  /  Daß  jemanb/ 
D  eine*  oon  Den  »orber  gefebriebenen  Auteln  gebrauebf  /  Darmit  e  nen  an 

au*  Der  Urfacbm/  Daß  Die  SKatuc  ibre  Straffe  uid)t  auff  einen  anDern  S  -b  toit 
J  c  'ff»  f  Mnen  /  »orfiba  unre^.cDl.c&e  «eiLcfctungcnTu  mad  cn 

SÄ 

*™  iLt3&;.  ^^J.%nö|Q)ernunfff  ma*f?g/  unD  Dennodj  unnotbia 
f '  o'fren/  öaf*  öiefeÄrafft  enrmeDer  in  Den  «ucbßaben  dd  r  3«d  en/ 

loltefonnenicpn 

,?£ÄC^  c*nen  '  t>«  &  lemafc  W  aetebeben/  n>a*  Diefec  «rafft 
SihÄÄ  ""^-Ä6"" ob  »*D«  öiefe  Äunil  bep  Än  Se.djrglaub gen  unD 

no*  er f  geboren  merDen/  Der  Daoon  n>icO  Den  2luuenfcbein  jeiaen  thmm%& 
«SJ-fl«  5Xuff  unD  »der  SKS^'S 
n* beton berubmen/ Dafe  to  tbun fonnen /  jum  n>emgfler t  anDer tu  tonen 

K  Ä  UK  D,e  ^c1'* fD  ^cbaflenV  eJ Gmp Sieb 

8 f,  ^  ^9«" '     Dl«  ^»be  f an  ballen  /  oPer  M  unterßS  Da"  ff' 

^eue  anlanget/  tob  gegen  emeftugcl  <u  Dcrteben.  fo  thr  ihnen  tu  iaffct/  feibft 
ienXÄ  m.rW5?ugelnjulaDen'^ 
imnfSSf  .Bcplw   ;  unD  Dw  &,nK,#e  Dlc  trofft  »erliebret  /  lof;  tuaeben ; 

Sietor ^ ti&Z'fPV  m  9tßm,m  febet  ai^enn  toenn  ti  auff« 
«S SC?  Df  ^*  ber ai)mt/  9«  bart  unD  fefte ju fepn/ 

baß  ihr  SJ  Ä ftt0!  ^"^"»wiberwerbenfonnen/ju  maebtn^n/ 
ö  *Ä^jLab^  anjufe^en/    .br  moUet/  fo  'totrD  e# 

£,fl£!Ä"  *'cn»l'*a3«wllbi«:flefebeb«n.  SennenqÄ 

^0    »«»  mfm  Päcbe  ^  barnnff  D«  anD«  Di?  ©pSSef? 

fe'rtf 


XVIII.  £<roptft    ®UUlMbtttmtlt  V7 

fer*  jwifcben  jween  Ringern  feftete/  tmil  er  wMfyt  Darauff  bcDac^t  war  /  Da* 
helfet  abgleiten  laflen/  er  butete  aber  ftdt)  für  Den  anDern  ntcl)t/  Der  ibm  wn 
feinten/  fo  balD  Da*  Keffer  Die  JpanD  nur  beruhte/  mit  einem  Rammte  Darauf 
feblug/  tmD  alfo  Die#anDt>erwunDet  unD  bluten  an  Dem $tfdje annagelte : 
S)aber  er  neben)!  Den  ©efraoen  Durd)  Da*  wtttetren  feine*  ®e|De*  /  ivelcbe* 
bewerfen* üorau*  bezahlet  war  /  nocl>  Daruber  ju  (gcbanDen  warD  /  ob  |d)on 
feine  SQiittgefellen  ibm Anfang*  Ijatren  belffen  ferneren/  Dajmbartroarej 
Feine*wegc*  wrmutbenD/  Daß  tbre  ^ßorte  in  btefetn  @«m  nod)  wahr  ju  ma* 
d)en  wären :  S)enn  Da  man  feine  JpanD  alfo  mit  Dem  Keffer  an  Den  %tfcfe ge* 
nagelt  batte/fowar  er  ja  fefle. 

SDer  5Utf?ganq  m\  Den  ÄDent  $u  Jameln/  tmD  Der  @etft  De£ 

ga^aria*  cine^^oblntic&enSreöer^fieljeu  m  ememtöraD  Dettölaub* 
würDigfeif, 

litt  ttutt  t#  ju  kfonDem  (ErjcMtmgcn  fommen/  cDer 

t>telmebr;u  fünitiid;  erDidneten  gabeln :  Q3on  welchen  e&ema1)(*  auef) 
nod)  unlangit  Diel  2Befen*  gemaebt  aia  ob  etf  tebr  f  räffnge%Bewet* 
fe  waren  Der  $?ad)t  Des  $eufcl*/Die  td)  nad)  meinem  2}ermügen  noiU  511  nid>* 
fc  machen  :  £)te  er|len  Collen  fepn  t)on  (^efpenften  /  unDjwenDa*>on  Diefe* 
(Eapirrel  füllen,  S)a*  ertlcpflegete  t>or  Diefcm  ein  grofie*  ©ernste  ju  machen/ 
wirD  aber  beutige*  £age*  wenig  mebr  geglaubet.  ®a*  anDcre  i|i  $war  fo-febr 
nidjrhcfanDt/  aber  Denno^  frtf3)cr  üon  PieDäcbmiß/unDaucb  bcfcfiiflctn;cbt 
t)DnQJabtI«fc&en(Sd)reibern/  a!ö  Da*  er|le/  fonDern  wn  $rrote|tannfcbcn  y 
we!d)<*  woi)l  ein  f lafcrec  Q5cn>ciß  ifi)  Dort  trcn  Der  Unftcfcerbeit  /  etwaö  auf  ein 
allgemeine*  Gtterftcftte  ju  bauen/  welcbc*  wegen  Dem  Alfter  mit  Der  3mm* 
fcbriMtiDct;  unD  tyer  ron  großer  ®dm>a*beir  bifiwcilen  unfereig?nen@e^ 
teörtcri/DiefD  leichtgläubig  tet;n/Da^  unmÜ4lTcnc2>inge  tue  ^abrlH^ftngb^l^ 
rc.Jlber  Diefe  }wei;£):empel  fmD  wunDerfkeitigcmeö  gegen  Da*  anwr :  #m*em 
^euffel/Deren  Der  eine  Den  \>J?eif?er  fpteblete/tinD  rinenJpaufferiSSmDer  m* 
lenD  fubrete ;  unD  Der  anDere  felbit  gefangen  unD  auggebrodjen/unD  wieDer  ge* 
fangen/ fo  man  e*  glauben  mag.  3$  will  Pemna<&-DieG:rjtblungen  einenad> 
Der  anDern  erjeblen  unD  abbanDeln. 

$.  1.  °*n  Der  ertfen  (MI  mein  alter  Reißer  Schokius  mein  ?eit*manti 
fei)n/  fo  wob!  in  Dem  Untergeben/  al*  in  Dem  (£t  jeblen  Der  #W!oti« 1  m  &  an' 
Der*  Diefcn  Gahmen  üerDienet.  3n  fernem  gfteutifeben  35ue&lein/Da*ermfp 
net  Tabula  Hamelenfis,  erjeblerer  Slnfang*  un*  au*  Wierus,  Darnad)  wett* 
.laufrwrau*Eurichius.«n-Dic(cmv?«nn.  S*  bat  fkbetwaäQASimDer  über 
2ßimDer^ugerraqen  ju  Kamelen  m  ^'eDer  ©aefefen  an  Der  <2ßefer/  Dat>on 
Die  ^ifloricDeraclblt  begaffen  ifi ;:  Die  gmrcobner  in  Dem  3abr(e*  war 
1 2S4* )  mit  einem  Rauften  Vitien  un:  hatten  geplagt  waren  /  |o  gar  Dag 
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vt  2)te&e$<m&erte2Bclf,  IV.  $$u$ 

fall  ferne  5rud>t  otcc  Sforn  unbefd)aDtget  blieb/  tinD  baber  unterfd)teDene  auff 
allerlei)  2i$eifebeDad)t  waren/  Diefe  ^lage  wegjunebmen/  fo  fam  bigweilen 
ploßlid)  ein  fcembDer  SOiann  »on  erfct)recfltd)er  (?5r  6ffe/  «um  QSorjdjein ;  Der 
timb  ein  fiücf  WclDetf  /  wie  man  Daruber  mit  ibm  einö  wurDe  werben/  auf  fid) 
nabm/aüe  Käufern  Der  ganzen  ©egenD/  alöbalD  wegjunebmen.  2Bic  ge* 
fagt/fogetban:  2llö  Das  Üobn  beDungen  war/  bobletegcDadxer  Dannau* 
feiner  £afd)en  /  Die  er  an  Der  ©eite  barre/  eine  pfeife/  unD  wie  er  Daräuft  fpie* 
lete/  fofabmenDie$Mufeau$aUen£cfen  Der  fauler/  £>äd)ern/  Rinnen/ 
QJoDen/  mir  ganzen  Rauften  t>or  Dem  ^ag  /  unD  folgeren  Dieien  ungewobnli» 
d)cn  Pfeiffer  big  an  Die  <2Befer/  Darein  er/ feine  $leiDer  aufffcfcür^enD  gieng/ 
unD  Da  Die  $;äufeibn  folgeren/  erfotjen;  2ßie  er  nun  Die  ©ad)e  alfo  außae» 
richtet  /fofompt  Der  5)?ann  unD  begebrer fein  beDungen  @elD/  fanD  aber  Die 
Söürger  ungeneigt  etfibmjubejablen/  Degbalben  er  iufeiffen/  unD  ibnenju 
trauen  anfing  /  Dag  er  ftd)  fclber  üiel  treuerer  wolre  lobnen/  wo  fte  ibn  mebr  be* 
jableten  ?  @ie  ladjren  ibm  waä  aug ;  Daber  er  Deö  anDern  Sageö  auff  Den 
Sttirtag  als  ein  Säger  wieDer  erfcbien/  in  fct)recf  lieber  @e|lalt/  unD  mir  einem 
purpurfarben  Jpuroonfel^abmer  Lanier  /  unD  fpieblete  auffeiner  anDern 
^fetfte/  Diefebr  t)ieloonDerer|ienunterfd)ieDenwar/  worauffibm  in  einer 
(gtunDegefolget  finD  alle  ÄmDer  Der ganfjen@taDt  »on  Pier  big  ju  jwolff3ar> 
ren  alr.  ftun  «Ii  aufferbalb  Der  ©taDr  eine  gewifle  £)6ble  in  einem  23erge/ aU 
Dabrad)teDiefer3ageraüeÄinDerbinein;  unDi|tnad>  Dicfem  feines  oonib< 
nen  wieDer  gefeben  /  nod)jemablS  etwas  öernommenworDen/  wie  es  mit  Den 
ÄtnDern  jugegangen/  oDer  wo  fie  geblieben  fepn.Umb  DiefeS  wunDerlid;enc3u> 
falls  2ßillen/  Dar  man  feitDemDurd)Dieganfee@taDt/  DiejuDer3eit  ibrec 
ÄinDer  alfo  beraubet  worDen/  biß  auff Diefenc£ag Den ©ebraud)/  Die^ab* 
re  alfo  ju  fcfrreiben ;  naefo  unfer  SCmDer  2luggang.  3d)  bin  felber  aud)  in  Der 
@raDt gewefen  /  bobe  Den  Q3»erg obferviret ,  unD  Die iMtforie  im  f  Ieinen©la» 
fe  abgemabler  Dafelblt  in  Der  S?ird>e  mir  groffer  QDcrwunDerung  gefeben :  Sie 
grageift/  was  DiefeS  für  ein  fräfftigeSJ)feiffen©piel  gewefen  fem)  mag? 
^d>  antworte  /  Dag  es  auffer  allen  Smeiffel  ein  Teufel  fep  gewefen  /  Der  unter 
©üfteS  verborgenen  ©eriepte  Die  ÄinDer  alfo  bejauberr/  unDineinanDcc 
SanDgefubretbat.  SDenn  Die@iebenbürgtfd)en3eit:Q>ud)er  melDen/  Dag 
umb  Diefelbige  3eit  einige  StinDer  von  unbefanDter  ®prad)e  plöfclicb  aüDa  an* 
f  ommen/  unD  fid)  allDa  nieDer  gelaffen/  unD  Diefelbige  ©pracbe  forrgepflanfcer; 
alfo  Dag  allDa  beutiges  3:ageSnid)tanDerS  als  @achfifcb  boc&feufic^  in  Dem 
SanDegereDetwirD. 

§.  i .  2>er  Q3eweig  Der  Sßabrbeit  ifi  Den  erff  Das  ©lag  aüDa  in  Der 
S?ircr)e /  paraujf  oiefe  >S)if!oriegemabletiP/ mit  Diefen  übrig  gebliebenen  Dar» 
unter  (iebenDen  Q3ud)ßaben  s 

AM  DAGE  JOHANNES  VARIE  UNDE 

UND  PA-LI  DORCH 

SINT  BINNEN  ALL  DREI  GE 

HAMMELENGE  DE  KOPPEN 

BAREN  THOK  ANNO  1571, 

Kop- 


ix\£ain;tff.     S>ie  Bezauberte  2Belt.  m 

Koppen  i(l  Der  tftabme  Dc^  s25ecge$/  in  rceldjec  Die  Stinkt  binem  giengen. 
Daä  anbete/ fbaucb  an  Decfo  genanoten  neuen  ^forte/  w'eroobl  nun  übet 
iunDe«  3<xf)t  alt/  nac&  Der  ÜJeDeDejfelben  €cic&  Diele  QSccfe  flehen : 

Centum  terdenoscummagus  aburbepuellos, 
Duxeratante  annos  CCLXX  conditapartafuit. 

n>ar  jnxt)  fmnbert  3abr  uno  jebnmabt  fteben 

Site  btf?  £bor  nntrb  gebaut/  naej)  Oem  Der  Saubrer  fttfjrt 

2>ret)jei)nmab(je()ue fort l>er hinter!  niemano  fpubrt 

2)eu  (Bang  tw&tn  1  wo m !  nod)  wo  fte  ftno  geblieben. 

£)ie  Dritte  QJerfKbecung  geben  ibm  folgenDe  Sateinifcbe  üveiin'Q)etfe/  Die 
n  Dem  Clofiec  St.  Bonifatius  roie  et  fagt  ju  lefen  lieben. 

Poft  duo  CC  mille  poft  oftoginta  quaterque, 
Annus  hic  eft  ille,  quo  languet  fexus  uterque 
Orbantis  pueros  centum  triginta,  Johannis 
Et  Pauli  caros  Hamelentes,non  fine  damnis 
Fatur  ut  omnis,  eos  vivos  Cal  varia  forpfit 
Chrifte  tuer  e  tuos,  ne  tarn  mala  res  quibus  obfit. 

2>ret>$eftnmafc(  $elme  bat  ber  Jan  unb  Pauli  £ooJ 
3n  Jpamefa  ausfefnt  gebn/  Oer  iloppen^erg  beOeefet/ 
Slff  ibrer£etber=$ruct)t!  2)t|j  SBunOer  baterfebrectet/ 
<2Ba£  um  unb  neben  liegt!  Site  fte  fraff  Otefe^lag. 
Uno  man  mit  @c(;auoern  Sief) !  Oen  Sfuffeang  bat  gefebn 
S)a  alteßinber  ftnb  gefolgt  unb  geblieben/ 
Jpat  man  jtwlf  bun0ert3abr  uno  act)\tg  oier  getrieben/ 
SDlein  3£fu  laß  Ou  ooeb  Oergleicf;cnnie  gefa)ebn. 
S^iefeö  ftnD  Denn  Die  33etveife  Diefet  £if]orie/  Die  mit  nun  ewegen  tvoüen ; 
$.  4.  3$  ubeeiüfle  Dem  £efcc  /  Die  Untetfuc&ung  unD  m  Urtbeil 
Det  Urfacben/  Die  »ocgemeltec  £en  Martinus  Schokius  Dacgegen  einge« 
btad)t ;  unD  aebte  Dabeco  genug  ju  fepn/  Da|j  feine  ^rjebtung  m  roabc  anju* 
neDtnen/  al$  auff  Q3eroeifj.  2Bie  Datf  fepn  mufi/ifl  biet Dec  Ürtb  nidF>t  auf?ju< 
legen/abec  toobl  anjuroeiien/  tag  Der  Q5etwt§  niebt  gut  i|t  Dec  in  Dietetn  ©mcf 
»icDangefubcet.   S)enn  »on  btnten  ju  cinmabl  ansunebmen/  tvic  Die  ütD* 


gabel-^ic&ter  getwfen  ftnD/  unD  fonDerlicb  t>or  Der  3*it  Der  Reformation  /  Da 
jemabltf  Die  2Be(t  t>on  belaDen  fear.  €3  liebet  Dar bep  auc!)  niefct  angejeicfcnet/ 
»iealtDieje5?io|ter^*rifftfevnma^  £>er33ew wnuwSKeaeln tfanDte 
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i6o  S>ie  ^e^auBerte  iV.SBttc^ 

Pforte  gefegt/ ttteDieeigenrüc^en  ^Borte  mit  fiel)  brfrtöen  272  Sabr  naefc 
Der  3^lt';  e^  öefd)ei)cn  fepn  folie/  aber  fem  iöetoeiß  Dabep/  Dag  eä  m  2ßar* 
l)eit  gegeben  fep.  £)te  alten  23ud)fiaben  in  Der  jerbrod>enen  ©lag  ©grifft 
1571  emgefefjt/  ent>etfenaud)/Dag  Die  ^)ülorie  Daraablö  fcI>on  ^88  3abr  t>ec^ 
floflen  rvar*  £)erbalben  giebt  Diefetf  aüeö  fonfi  Feinen  cmDern  23ett>eig/  alö  Dag 
Die  ^ftenfcfcen  Damatyö  in  Dem  (Glauben  rvaren/  Qlö  Die  vScbrtfften  in  Da* 
©lag  unD  an  Die  Pforte/  unD  in  Dem  £lo|]er  jtnD  auffgefef^et  tvorDen.  eben 
fo/n)ift>iein?e9Q3ecfenmitDer©c&nfft  Darunter  ju  SoogDuinen/  jum^Se* 
tveig/Dag  i27<S(  unDalfos  3ab?nur  vor Diefer#anDlung  ju Jameln)  365 
ÄinDer  von  einer  ($eburtb  Darinnen  geraufft  noorDen.  ^ßelcbe  gabel  Durd) 
Den  S&arbeiVliebenDen  (gtemon  von  Seemen  in  feinem  alten  Barnim  gmiö* 
fabm  entDecf  et  unD  tvieDerleget  toorDen.  :Der  Füller  fagt/  Dag  Das  eine  $0 
cf  en  Davon  geiloblen/  unD  ein  anDer^  an  Deffen  fctelle  gemacht  tvorDen. 

§.  5*  &  ifi  Dagegen  febrbcDentfltd)/Dag  fein Jpi(lonen  ©cbrciberm 
Diefer  3*k  niefrt  Daö  aüeraeringfte  Davon  geDencfet/ungead)tet/Dag  fte  fiel)  mdbr 
gefcfyeuet/ Die grofjetfen  gabeln  jufd)retben/  unD^acben/  Daran  gan^ unD 
gar  ntdjt  gelegen/Da  Diefeö  Docb  ein  frtc&ctf  merc£tvurDiged@tücf  getreten  fetjtt 
folte/alö  mgenDö  einetf  in  Jpifiorien ju  lefen tjh  £>ie  Sollmarifüje Chronica, 
Die  fief)  big  auff  Daö  3abr  1302  ertfretfet/  unD  alfo  1 8  ^abr  nad>  Der  «geu  Die* 
feö  ^amelifctyen  vorgegebenen  ^ßunDerö/  fd)reibet  Davon  md)t  empört/ 
unD  melDet  i>ennod)/Dag  Damablö  bt\)  SanDöberg  cm  fo  grofler  #abn  gemeien/ 
Dag  eine  £>enne  Darunter  Eingeben  fonnen/Dag  1277  einige  Cammer  ^uren 
tW)ulfj  von  Den  Jpuren  in  Dem  ^öuf$  vertrieben  tvorten/  Dag  1283  (gimfy 
ein  3abr  vor  Der  5tinDer  vermepnten  21  iiggang)  in  Dem  glfaö  Den  1 guoii  reif* 
fe(SrDbeeren/  5\  tefefeen  unb  Srbfen  i>erf  aufft ;  unD  uti  3;a6r  1289  Dag  yvontg 
DIuDolff  ju  23afel  ein  £äfig  vor  feinen  v}>apagot;  mad)en  laften/  unD  Dag  an  eu 
nemOrtbDie  Jpenneß;r>er  mit  $n>een  •Dottern  geleget.  £Gaö  Dunctet  eud) 
Siefer/  finD  Daö  nidt)t  felfcame  2GunDer/  unD  folten  fol  d)e  ©cribenten  tvobl  ver* 
fliegen  baben  tvenn  eine  fo  grofle  ©aefce  ju  Derfelben  Seit  unD  fo  nabe  Dabft> 
mod)te gegeben fevn?  £)aö33ucf>/  genanDt  Fafciculus  Temporum,  Da< 
SBunDlein  Der  Seiten/  Daö  big  auffDaö^abr  1 464  auglauffet/  unD  Davon 
Der  gcribent  ferner  ÜiolftncE  von  Saar  /  nabe  bei?  Jameln  geroobnet  bat; 
S^ie grofle ^RieDerlanDifdbe Chronica  inSatein/ 1474  9foban  von  ^ritten* 
beim/ 2lbt  von  ©panbeim/  Deflen  eine  Chronica  von  £)trggau  |td)  enDtget 
13  7°/ «nD Die  anDere  ifoa.  Johannes  Nauclerus  in  feinen  Jpiflorien  big 
auff  Daä  3fabr  1500.  Gilbert  5?ranfc  in  feiner  Joifiorie  von  ^ieDer  *  @ad)fen/ 
(Darinnen^ameln  aud)  begriffen  ifl)fortgefc^et  big  auff  Da^abr  1 5  ^  ntd)t 
einem  von  aUen/tviettoblfebrfleiöft'gen  J^i|iorien  ©cbreibern/  tbut  von  Dem 
®erc5  ju  Jameln  Die  geringfle 9^elDung.  ?Rod)  Paulus  Langius,  nod^ 
öuc^  Johannes  Aventinus^noc^Munllerus^memanD  bat  tveDergabl  noc^ 
?D?ercfjeid)en  Davon.  2tuöDiefennun  betveifet  Derfelbe  Schokius,  Dag  Dief^ 
Crjeblung  unter  Die  SegenDen/  fo  eine  2lugbrutung  Diefer3eit  mit  rec&tge^ 
rechnet  mirD. 

5. 5*  <5<>  Oann  auc^  bat  Diefelbige  feintn  ©*ein  Der  SBarljeit ;  ja  fa 

wenig 
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wenig  (ipebein/  Daß  Darinnen  feine  ^ogligfeitju  feben  iff.  3*  will  nicht  fa< 
gen/  Daß  c/mie  unglaublich  furfomt/  Daßto  eine  ©«Dt  einmabl  ungemeiner 
2beife  mochte  mi^oufenoDecanDernbofen^ftjeteiifepngepIaaet/oDecaucb 
einen  olcben  Vertrag  gemacht  haben  f  önen/(e*  wäre  Denn/Daß  fein  erfebeeefr 
55  ^eS"  l5n  wci>rt*tio  ma*en  muffen)  noch  auch  fopielleicbt  Der  (Schall 
Der  Reiften  Durch  Daö  0)ebor  Dietere  weglocfen  Fuüte  /  unD  Darna*  Die 
SstnDcr  jugleich :  fonoecn  eü  fomt  mir  hinten  nach  aüju  lahm  unD  fcuppclbaff* 

(Stadlern  Die  ^ahl  Pon  i  jo  aufmachten/  unD  fo  ffe  alle  mit  einanDer  ftnäblei« 
ÖK^f  2ßort  Pueri  m  Dielen  erroebnten  (Schrift  ten  fa* 

gentviU/foiiietJfeliam/mieeöDer  unbefanDtetferl  mit  Der  OJfeiffe  fo  paffe« 
rönnen/  Daneben  atfe  Diefe  f  leine  Knaben  frei;  gemefen  ffnD/  aufoie  (Straffe  u 
lauffen/  pafc  ffe  memanD/  tnfonDerbeit  jum  wenigen  ein  jeglicher  Die  fein  aen 
hatte  äu  ^auiegehalten/Daggan^  fein  2GieDerffanDgcfcbeben/nocb  De  Q3?or' 

umpbatp  eielbigeffenid)tpielmebr  bewogen/  Den  »Mann  fein  ®tli>  tu  geben' 

SÄ'i  W17  ? a  «£e  y»«"«])«^ «nö  0«  Wehe  Trauung  wohl  lehren 
runtc/alöffeaUeiljrejvtnDerihmalfofahennachlauffen/  wo  eU  hinauf*  wolte. 
ÖDer  man  joU  mögen  fagen/  Da&  ffe  aüe  mit  einanDer  alfo  bejaubert  ffnD  qewe« 
fen  :  alftenn  höre  ich  auf  /  Dennfokbe*  ffeus  PoriuwenDen/  n>irD  fein  SnDe 
haben» 

,,v^;  k.  Senntpifl  ich  noch  Wohl  eine?  fragen/  »tebtefe«  fep  «.gegangen/ 
Daß  Diele  ÄtnDer  jwep  bunDert  teilen  weit  unter  Der  SrDen  Durch  nach  K 
benburgen  leiten  lepngefubretworDen/  unD  Daß  man  niemable?  Pon  einem  fo 
langen  PerDecften2ßeg  etwaö  pemommenhat/noch  einiger  (Scribent  iemahltf 
gemelDet/  Daß  er  Darnach  Durch  einiget*  SeDbeben  jugefallen  unDPcrffopffet 


tff  obenim  Dritten  >3ucb  Ul.§,  i  6.fcbon  geiget.  iff  warjr/Daß  Die@achfen 
lieben  fetaDte  oDcr  Q3urge  mit  ihren  Darunter  gehörigen  ^Seffern  in  Dem 
lanDe  (Siebenburgen  auch  bewohnen/ DaponeöDiefen  Sabinen  hat;  aber  e$ 
t/t  nicht  befcinDt/  wenn  ffe  Dabin  fotnmcnlmD/ ob  fchon  \l.grid)  fagt/  bau  it 
umb  Dtefegeit  Dec?  Jlußgangö  Der  ^amelifchen  ftinDer  auch  gegeben  fetu*w 
erpaöm  Der  Chronica  Deflelbigen  SanDeö  aelefen :  fo  bat  er  auch  »ohl  Caebep 
gwen/bafe  (Siebenbürgen  pon  Deepen  -3)6lcfern  bewohnet  wieD :  Ungarn/ 
(Sief  lern  ttno  (Sa<bfen  /  unD  Daß  alfo  mehr  alt  hochrcutfeh  in  rem  Sanbegere* 
Det  »itD.  flan  woüe  mir  Doch  auch  fagen/  wie  Diefe  f  leine  ftinDec  an  Die  5M 
unD  Unterhalt  f  ommen  fepn/  unD  wie  ffe  noch  fo  jung  Die  Sprache  ihre*  San* 

Dee$  behalten  haben/ unD  waö  für  ©chtperigfeiten  mehr  in  Diefem  noch  ju  ffa< 
Den  |epn ; 

o.  r  f  8;6  W  ÖKC  0  ÖU*  »»bl  ein  neuer  Jlrtfcui  Deo*  (»Haubent?/tea 
ieufeiiu^OtteeJ  Wienerin  Dem  Verführen  Dee>Solcfer  ju  machen/  unD 

W,  Dai 
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Jag  in  Der  ^eit  Der  Triften  Da  unter  Dem  £ei}Denrbum/  jur  Seit  öer  allgemein 
mnSertbeilungDer^Solcftr/  Die&cn  5D]of*a  fo  forgfaltig  auffgejeic&net 
Gen.  io.üonntcf;töDcrgleic^engcmeiDctn)trD.  ©.Ort  fubrete  DaäniDtjcbe 
QSolcf  Durcb  €0?enfd)^n  t>on  ibrer eigenen  3inf unff u  leitete  fte  rote  eine 
.fteerDe  Durcb  Die  £anD  $}oftö  unD  2laron  tn  ibr  2anD/  ^fai.  7  7.0.  2 1  >  UnD 
folte  (£9?  Die  £f)ri|ien  alfo  Durcb  Den  Teufel  [äffen  fuhren  ?  SDie  ^uDen  über 
Der  grDen  ()in/  Dutd>  QJlecr  unDQ5äcbe;unD  Die  Seilten  unter  Der  (SrDen 
alö  Durcb  Die  £&(le bin  ?  SDa«  33olcf  3frael  befiunD  auö  Bannern/  grauen 
unD  ÄinDern ;  Die  legten  batwn  Jpülffe  Don  ihren  eigenen  ©tern/  Die  fte  in  Den 
©efefcen/  roelcbe  fte  auff  Dem  2ßege  empfingen/  unterroeifen  F unten.  ?lber 
Diefe  arme  ftinDer  hatten  niemanD/  Denn  Den  Teufel:  3S3o  roill  Diefeä  bin? 
3um  iefjten/febet/  roaö  SKeifier  ßrrieb/  Der  felbft  ein  £ebrer  bet>  Den  ^rotetfan* 
ren/  Den^roteflantifcben&olcfern  in  (Siebenbürgen  (Denn  fold>e  ftnD  Die 
9tfieDer*(3adt)fen)  Diefen  faulen  glecf  anreibet/Dag  fte  ein  <£eufelö  93olcf  ftnD/ 
fo  Daä  roabr  tfl/  Dag  fte  t>on  Dem  Teufel  Dabin  gefübret  roorDen  /  roelcbeö  eine 
febr  bequeme  Materie  t>or  Datf  Q3ab|ltbumb  i|f  ♦ 

$♦9.  93on  Q3cief«ii/  welche  autf  Jg>attir(n  na* Dem  3af>r  ihrer SCintec 
Sluggang  datirt  ftnD/  erinnere  icb  mief)  geboret  ju  haben  meinen  Q3ater  fagen/ 
Dag  er  etnmabl  einen  foleben  in  Den  JpänDen  metneö(55rotrQ5aterö  gefeben  ha* 
be;  aber  Diefe^  bereifet  mir  Die  @ett)obnbettni*t/  roetletf  jemanD/  Der  Die* 
feSa6cI»or»ar6eifft!3flebaIten/öorfid)reIberffln  gethan  haben/  unD  beuti* 
geö  ^ageö/  wie  meinen  greunDen/  fo  felbiflrt  ©egenD  wohnen,  fDiche  ©etvon* 
beit  feine« »cflc«befanDt|l/  noeb  Diefer  »unDerIicl;er2lu6qang ibrer  ÄcnDec 
bobernicbt/a!öfüreine^abelmehrgehairenn)!tD»  (Bowel  hat  Denn  Magl- 
ftergricbmü  feinem  ©c&rciberiauftgencbtef/unDuntfPaDur*  in  DerWlejM 
nung  beteiliget  Daf;  folc&er  2lbcr«!ouben  jum  greflef  ren  c£beil  mit  Der  3eit  oer* 
fcbrotnDen  folte/too  fte  Don  D«  n  05  * >f t  eben  feiber  ferne  Unterftu&unp  mehr  em* 
pfinge.  ^Picroobi  eeJfcbeinet/  Dafe  Dicjefebr  fct;mad>tepti  muffe/Neil  naefe  Deal 
bliebe  Diefee  @cribcnten/io  Diefe  gahel  uor  eine  reebt  -  löarbctt  ju  seif  au  ffen 
gemueln  ifli  Diefelbtge  nun  weniger  geglaubet  notrD/  tttö  juöor/  unD/  rote  id)  Da* 
für  baite/  in  f  urgem  gan^heb  t>erfd?tt>tnDcn  folh 

10.  poebfaniebmtebniebt enthalten i^on5?(agen/Da§unfere  eigene 
unD  Darju  berühmte  Sebrer  unä  alroctt  elifc&e  fabeln  erschien/  wr  beleben  t>er* 
ftanDige  ^apifien/ ja  felbff -öepDen/  fic&roobi  fc&dmen  folten;  al*  rote  Da  ifl 
AdnanusRegenvoIfcius,  in  feinem  ?öudbe/flenanDt  Syftema  Hiftorico- 
Chronologicirm  Ecclefiarum  Sclavonicarum,  Daö  ifl/ Sufammenfleüunfl 

Der  &if  iortfeben  Sbronicf  e  Der  @cl»onifc&en  £ird;en*  ©eDrucf  t  ju  Utrecht 
m^abr  16fa.pag.95: 

ftXdZt)  DenQ3erbmDerungen  Der  D\eformirten  Streben  in  flein^oblen/  Die 
^  n>ir  big  Daher  er jeblet  haben/  nemiicb/  etneö  tbetlö  Die  lafierhafften  @pal^ 
tunge  Der  Antitrinitariten,unD  anDern  tbeiW  Die  rucblofen  unD  anlauffem 
feen  ©treitigf eiten  Der  Sutberifcben/  mu§  Diefeö  noeb  Darju  f ommen :  5)ag 
iro3a()U597  juSöerfu(6unaDf<ö}lau6en/  Our*©*)«?*  Regierung/ 

tm 


ix.Jpmiptft    SMe^aubetteSBeft.  l6s 

ejnaetvijferöeifi/  (ob  er  nmß  oper  f*n>ar&  nur/  tputfe  man  anfang* 
m*t)  befanDr  NorDen/ unD  Dielen  beuten  jum  Abfall  gerei*et  bat.  &  n?ac 
eine  gemifle  ^o*ter/  Gahmen«  Bietka,  n>el*e  »on  einem  ^unglina  /  Ra» 
*arta«  gwanDt/ gebeprabtet  roarD/bepDe  Su  Vielem  gebogen  uno  auffee* 
logen.  &iefer3unglmgnun/unera*teter  emegei|ilt*eQ)erfobn  »atz 
unD  na*  Dem  $tie|te*2unpt  |lunD,unterlie  % g!ei*n>ob!  m*t/  umb  fie  auff 
<2)erfpre*ung  ju  brauen  anjubalten.  2B«rt  ibm  aber  fem  Rurnebmen 
Pon  feinem  3)ateeabgef*!agen/ unD  au*  roegen  feinet  ®etftii*feitW 
rabten»arD/unoerüacumbKinw3»ecf  m*temi*enfunte/  fo  bat  er/ 
na*Dem  er  in  «er  tfftelan^olep  gefaUcn/Dte£anDe  au  lieb  fefbfl  geleget/und 


gefanDt  rrare/  Oeeue  $u  bezeugen/  Dan  er/  na*Dem  fie  Die  furnebmtfe  Uriä« 
epe  fem«« -«Deegerwienwdce/ftd)  nun  äu  t&r  verfügen  folte/  Die  fönmw 
tbuung  auMileben.  Sur*  Diefe  fuffe  Du-Den/  mit  QSerbeiffimg  fie  fren  5 
inadben/  machte  piefergema*te  ®ei|t  fie  glauben/  Dafj  er  e«  tvare  /  alfü  Daß 
fie  11*  ibm  perlobte.  $a«  föeru*te/ n>el*e«  pon  Der -Bietka  unD  sjaeba* 
na«  »on  %aa_  ju  tag  meor  unD  mehr  Dur*  gang  Noblen  fi*  ausbreitete/ 
jog  Da«  neugierige  vOolrf pio&li*  pon  anDern  öriben  na*  fie  hin.  Q}iel 
€Dclleute  gaben  acht  auff  Die  ^Jorte  Diefe«  ©eifie«/  unD  ri*teten  fi*  nae& 
ihm/ ja  »o«  mehr  if J/boleten  ibn au*  in  ibr  £au§/a!fo  Daß  Bietka  DaDurcB 
febr  öiel  föclDe«  befam/  umb  fo  pie!  mehr/  n>etl  Diefer  @eift  feinen  Q5ef*ei* 
geben/  uno  feine  Un terreDung  mit  niemano  fuhren/  au*  feine  Dtberwc* 
funDigung  tljun  motte/  al«  mit  ibrci  ginn>iliigung.  dt  tvobnete  au*  cm 
ganße«  ^abr  in  Dem  £aufe  De«  et  len  #enn  1  rcpka,SanDri*tern  w  5?ra* 
fou/unD  na*Demer  pon  Dannen  pon  e.nem  Orth  jum  anDern  berumb  r»an* 
Derw  bat  er  |1*  enDli*  bep  einer  aDeli*en  3unfrau  gu  tvobnen  begeben/  et* 
ne  2Bntt»e/  Wlodkow  gebe  iflen/  aUDa  fie  rcobl  bep  jnxp  fahren  bleibenD/ 
tbr  ©eijt  alle  feine  £im|r)tucflem  unD  33etriegerepen  in«  Sßercf  fefeete/ 
Darunter  Diefe«  Die  ftirncbmtfen  waren :  Q3on  »ergangenen  unD  geoentvdr* 
eigen  ©aeben  Den  öutenCöenrijjbeit  ju  geben/Den1)v6mif*en  @otic«Dientf 
mit  einer  artigen  £iera*  »on  Korten  ju  erbeben  /  unD  julefet  auff  Die 
eoangeIifel)enjuf*elten/unDDerfelb!genQ}erDamnig  ju  »er/i*ern/  pon 
Denen  er  niemanD  woltetuftcbnaben  laffen/  al«  Die  er  feiner  UmerreDung 
um»ucDig  achtete,  ülufiec  Denen/  »onn?el*cn  er  »erfiebert  »arb/  Daß  fie 
fi*  ni*t  fo  febr  auff  Den  @5otie«Dienft  legten/  unD  Denen  Die  Obren  na*  et* 
t»a«  neue«  juef ren  /  trobut*  erau*pielin«^ep  befommen/  unDjum 
3)ab|hbumb»erlocfet.  Q5ifi  Daber  mar  e«  no*  niemanD  befanDt gemefen/ 
Daß  Diefer  (>;eifi  Der  (gatan  märe/  unD  rpörDe  au*  ni*t  offenbabr  ttorDen 
fepn/  n)oni*tgemi|Je  Noblen/ Die  in  Dem  Subel  iöoo  Dur*  Italien  reife* 
ten/pielpon  Der  ©eele  De«  3a*artaö  unter  Dem^}olcfaußgebreitet  hatten. 
2Bel*e«  al«  e«  em  gemiffer  Stalianer/  Der  fepn  2Bercf  »on  Der  f*tt3arfeen 
Äunftma*te/au  Obren  fommen/ unD  Dem  Diefer  ®ei|i  (Derglei*en  liege* 
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meinigltd)  befcbloffen  beiffen)  vor  funff  3abren  emtiMfd)et  toar/  fo  begab  et 
fiel)  nacb  Diefer  Stau  Wlodko  w  ju/  uno  begehre/  Daß  Diefer  außgebroebe* 
ne  Teufel  mir  groffee  <£ntfe£ung  Der  UmbftebenDen  ibm  tvteDergegebcn 
ttürce*  S)a  ibm  nun  folcbeä  Don  Der  jungen  grauen  $ugeftanDen  tvarD/ 
»am  er  auffä  neue  Diefer!  böfen  ©eift  gefangen  /  fd;loßtbn  tnetnen  9vmg/ 
unD  fübrere  ibn  alfo  mit  in  3 taiien/  tvekber  Teufel  Ducd)  fokber  Jptntcrlaf* 
fung  Diel  lad;erltcbe  Unglucf  e  (nacb  Dtefcö  Stalirinetö  triebt)  m  Noblen 
folteaußgertd[)retbabem 

3cb  toill  Dem  Sefer  bter  erfi  ju  bebenden  gebewDaß  Diefer  (2cri> 
beut  ein  ^Jvoteliaru  iff/  Der  Dtefeä  aübier  fo  crjeblet/  aiä  ctn>aö  /  Daß  er  voüf  6m* 
beb  glaubet/ aljbgefd;ebeniufet;n.  UnDtvaömebrifl/Daßibm  unfer  Voeci. 
us,  cer  Dtcftö  Q3ud)  ju  Utcecbt  1 6  52.  bat  an  &aä  Siebt  gelben/  tn  feiner  Dovoc 
gefegten  QSorreDe  Das  Sobgiebt  /  Dag  er  Darin  alleö  hdelülime,  non  ta- 
rnen fine  magna  prudentia,  moderatione  &  circumfpe&ione  chaitis 
mandaveric,  febr  getreulid)  unD  Dennod)  mit  groffer  görftebttgfeit/  5)?ä$fig* 
feit  uno  Q5ejcbetDenbeit  ju  Rapier  gebracht  ftabe.  UnD  Daß  ibr  webt  folr  mei;* 
nen/  Daß  Decfelbe  Voetius  in  otefem  un  vorftebtta  reDet/  Daö  Q3ucb  nur  10  über* 
bin  gelefen/  unD  auffDte  (Srjebfung  nid;t  aebt gebabt  babe  /  fo  iff $urc#n  /  Daß 
er  noebam  ^nDefagt:  Profiteorcandide,  nihil  hic  meum  eile  nc  unU 
camquidamperiodumaut  comma  ;  fed  folummodö  opus  fidei  mex 
commifliim,cypographotraditum,  ET  AD  PROELUM  COR- 
RECTUM  FLUSSE.  3c&ecfläbreauffricbtifl/Daßbierni*rt»)onDem 
deinen  ift/aud)  niebt ein  einiger  periodus  oDer  comma,  fonDern  Daß  mir 
Das  2BercE bloß  anvertrauet/  Dem  s^>ucbDrucf er  überliefert/unD  t>on  Der  *]3ref# 
fecorrigiretwocDen*  SüfobatereöDenn  von  JOort  ju  2ßort  gelefen  /  m\\ 
t$  obne  DiefeS  niebt  ju  corrigiren  n>ar/n>ie  ein  jeDtreDer  rvetß/Der  Q)ucber  ber^ 
autf  g:ebt*  SDerbalben  bat  er  Die  £r$eblung  von  SacbariaS  aud;  gelefen  /  unD 
flcglaubet/  oDer  ttieDer  aUeQ^rnunfft  von  Diefec  ^ucbqefagt/Daß  e$  mit  vie* 
Iw  Surficbtigfeit  unD  Umbficbttgfeit  gef  daneben  fep.  £r  war/  wie  n>ir  n?tffen/ 
fon fi  gar  febr  geneigt/  anDereSeuteÄber$ubefcbaben/  unD  fo  außjugeben/ 
tote  an  ^bomaö  von  Rampen  unD  Baily  Übung  Der  ©ottfebitgfeit  unD  an> 
Dem  ju  (eben  ifh  2iber  in  Diefem  bliebe  bat  er  niebt  einen  Periodum  noebei* 
nen  %beil  Davon  vera'nDert/ oDer  $ur  33erbe  fierung  bepgef uget.  3  cb  teil  renn 
benef  en/  Daß  icb  biet  mit  Voetius  aud)  reDe/  als  Der  mebr  befanDt  a!ö  Regen- 
volfcius,unDDarumbaucbvielmebrinacbt  ju  nebmen/  tvenn  man  von  Der 
Sftepnungberubmter  Sebrer  reDet. 

§•  12.  ^unlöftetunöDennbefeben/njaövonDer^iflortejubaftenffW 
DieDereineatlbiereriebiet/unDDeranDereaucb  glaubet.  $Ba6  febone  Schreit 
(InD  Darauf  nicht  mabr/unebmen  ?  Q}ort  erffe/  Daß  Der  Teufel  Feinen  groffeti 
«DKacbtbei'l  Der  Suformirten  5\ircben  tbue/  alö  menn  er  umb  ein^apitlfd) 
^dgDlein  ju  freien  außgebet.  S)enn  Diefe  gregere»  De*  %Qü>ar-*  brachte 
ben  Fortgang  Der  Reformation  groffe^)inDerniß/t'aatRegenvolfcius  5  jum 
önDern/Da^aucb  ein  Teufel  in  einem  ^ing  befcbloffen  tt>erDen  fan  n  e!^e 
SKeßnung  icb  tm  er Jien  23ucb/  XIX.  ^ f  1 8.  aliein  Der  Dvccbnung  ber  Diomtf 


5\irc^ciit>erlaffcn  it>oUcn ;  feljcaber  nun  roobl/  bag  bieffcc  ©ertbent  Des 
Dflafcomjcben  Reformation,  unD  Voetius,  Der  Corredtor  feinetf -T&utfy&f 
«DiefWfopwifet/unDe« nicbtcorrigiret|)at/  e£  au*  jtt  unter  ia\}  mmfy 
icn ;  Darroieöer  td[>  Dennocb  mit  aüen  wMtctn  Deö  Dvecbtö  proccftirc,  Dali  Ufr 
icbt  Den  geringen  Sintbert  Daran  bähen  »ill.  3um  Dutten/  Dag  Dtefc  ©d;el< 
ien/ wenn  man  nic&tfcoW  Daranff  ad;t  bat/  Ictc^rltct)  aufibrcc&en/  unD  eine 
:eitlang mtf)  Die  2ßelt  fahren  fonnen/  unD  Daß  (te  febr  fc&twc  im  i&mDe  ju 
Ilten  fetw  muffen,  £öeilDer3taliänt|d;e  ^eufe!^  Ziffer/  mie  fdblmi  er 
j$  auff Die  febroarfcc  SXunft abgerichtet  iff/  Den  ieufel  gac&ariaö  me&  fo ge* 
au  bat  wrfcblteffen  mögen/  tM0  er  ntdn  Dauon  f  ommen  f  Snnen*  Sinn  DierD* 
n/  ifhufnemltcbtDDblanjumcccfen/  Daß  eine  gefoijfe  2tafj  Sauberer  fe&f 
ufclicb  fei;  für  Die  *J)rotefiantifc&e  ÄicAe :  med  f  te  folcfce  bofe  Teufel  alfo  in  zu 
m  Dvtng  befcblieflenD/  Dacmit  Daö  \8ofe  wrbinDern/  melcbeö  |7e  jbufl  Derf  elf 
mtbun  fönten*  £)enn  Der  Teufel  3ad;artatf  in  Den  funff  Sabren/Daer  log 
>ar/üiel^enfd)entt>ieDerumbjuDem  J3ab)ttbumb  abgejogen/  unD  n>o  t!)tt 
in  SOleifter  n  td)t  toieDer  gefangen  bdtte/  folte  er/  nacb  Dejfen  (2rf  labrung  (al& 
n  ebrltcber  Sauberer)  nod)  jebr  Diel  Ubeltf  gebrauch  baben,  Farben  idt)  nodv 
t  einem  Corallario,  oDer  Sugabe/  binju  tbue/  Daß  ein  Teufel  oielmebr  Übel  & 
iun  f an  Dem  (£t>angelio/alö  Diel  (Söangelifcbe  Paftorcs  Darin  forDern  f  onnen/ 
>eil  (te  mit  aller  ibrer  Arbeit  in  Den  funff  ^abren- nur  juruef e  gtengen/  mitler* 
wie  Der  ©et jt  oon  Bietka  mit  tbr  ju  bie! t ;  unD  Daß  nod;  alle/  ungeachtet  er  in 
eep  Saferen  Seit  ficb  nur  m  jroep  unterfdjieDlicbcn  Käufern  bat  auffgebalten/ 
a  mwifc&en  Die  ^reDiger  an  fo  Dielen  Ortben  preDigten»  2ßatf  folte  Diefer 
ofe  Teufel  nid;t  alle  für  groffern  StfadMeil  Derurfacbet  baben/  fo  er  Die ganße 
}cit  fetner  greobeit/ unD  mitetnerSreperep(letöt>on  einem  Orrbju  Dem  an* 
ern  umbber  gefcf)tt>ebet  bätte  ?  ©0  febeinet  Denn  aud)/  Dag  Die  bofen  ©eißep 
rDaö  3raueniimmer(id)tt)oblfofebr  blieben  f onnen/ Da§  fte  tbre  graufab*J 
ic  2lrtb  umbber  ju  geben  ju  wrfcbltngen  wrgeffen/  Denn  Diefer  tvar  Don  feiner 
Uetkamc&tju|d)eiDen/alfo/  Dag  er  (te  aliermegen  »ergefellfcbaffte/  unD  er 
'lebDafiebliebe- 

#♦  ij*  ?iber  mm  bin  tcb  alfo  nod)  niebt  genug  gelebret:  S>erm  folte 
iefer  ©ebreiber/  oDer  aud>  Der  Corrcctor  DiefeiSSud^^/npefe  fragen  muffen/ 
b  Diefer  boliifc&er  greper  m  aller  Diefer  Seu  mcT>r  geffen  unD  gernmef  en  habe  ? 
EBteeä  febeinet/  Dag  erö  getban  babe/  weil  fo  Diel  0^enfd>en  nityt  nouflen/  Dag 
iefer  ©eilt  Der  Teufel  mar:  (go  es  Denn  Sngelgetoefenfepö/  n>eIcbemit2U 
rabam  cjcfTcn  babm  /  fo  baben  Die  ju  twnigauggeriebtet  /  Dag  |]e  eben  Dä&0e* 
ban  /  mae  ein  Teufel  n?obI  funff 3abtnacb  cinanDergerhan  bat.  ODer bief; 
en  fie  ibn  ü^r  Die  @eeie  Deö  Socbart'aö )  unD  Die  fp  ibn  Daröor  hielten  /  waren- 
iud)Don  Der  ^roteftantifeben  Äirdbe :  ( Denn  fonllet:  fönten  fieDaDonjtiDem: 
Pabftrbumb  nidn  abgezogen  mer&en. )  ©o  tfi  Denn  Damabf^  Der  ©laube. 
tucbbet)Den^|3rote|]antennodE)gemefen/  Dag  jemanD  Don  Den  SoDtenmobl 
mfferfleben  fonne  /  unD  an  ffatt  W\w&  unD  Der  s]^opbeten  ju  Den  v??enfcbeti 
fiebern  t)enn  fraqe  icb  nod) :  "2ßie  n>uf?e  Der  Sauber^eifler/  Dag  Diefer  fein 
ißener^eufelmare;  oDer  batte  er  Die  $}üc&n  in  Stalten  auefr  fd;on  ertDie^ 

w  i  fen? 
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fm?  ÖDer  »arerfonDer  ^ieDerfebreninDiefem@tutf  /  fcagfo  ein  Teufel 
ju frepenaußgienge/ Derfelbigefein 9itng/Seufelfepn mufie?  2lbetbo<&/ wie 
fuhr  et  Damabi«  mit  feinem  ?0?ei(ier  /  al«  er  mieoer  gefangen  marD  ?  mufie  er 
wegen  feine«  2ßeglauffen«  feine  (Straff  lepDen?  öDer  fo  Der  «Weifiee  Diefe 
SOiacbt  nicht  batte/  mar  Denn  feinOiecbt  Por  tbm  ju  befornmen/bep^eeUebub. 
SlnDere  jum  Krempel  Den  Umbruch  Diefe«  SöunDe«  ju  firaffen  /  vermöge  mu 
chen  er  ebne  befonDereSrlaubniß  Deö  Ctfieifier«  nicht  ausgeben  Dürffte/  ich  ge* 
fcbmeigeDennibnentlauffen?  2)enn  Der  Teufel/  fagenüe/  ififonDerlicbgei 
treu  im  Ittacbf ommen  aller  $ heile  feinet  Q3unDe«/umb  fo  piel  feffer  Denzen« 
fcben  an  feiner  ecbnurju  Raiten.  (SebetDiefe  unD  mehr  Dergleichen  Singe/ 
$ie  noch  an  Der  £itfor  ie  ft'e  Poll  ju  machen/  ermangeln. 

§.  14.  3eDocfei)abeimirmebrnici;tn6ti)ig5umutl)ma(Ten/ tt)aöDi< 
QBabrbeitDiefcr  ©efchicbtefep:  ^emlicb/  Daß  ein  *})apitiiicber  Q^ube/  und 
gar  mabrfcheinlich  ein  ©eifilicber/  fiel)  unter  fasern  Sctfel  bep  Dem  #ftagD< 
lein  eingeflickt/  ft'e  ju  feinem  2ßillen  juwieiten/  unD  Darju  Die  ©efegen* 
beit  Diefe«  perfiorbenen3acharia«  gebrauchet;  »eil  e«  auff  alten  gtfe  leta> 
Heb  micDer  frieden  will,  Siefer  Q)ube  auff  alle«  abgerichtet/  erforfebete  ieglt< 
che  Gelegenheit  /  unD  mufie  alfo  einem  jeDen  fein  ©ebeimniß  ju  fagen  /  gleich* 
»ie£anDfucferunD2üabrfagertbun:  Senn  Daraufftfl  acht  nigt-bem  Daß 
er  nachdem  3eugmß  Der  ©chreiber  nicht  Don  jufunfftigen  ( Da  böten  fie  fich 
n>obl  für  )fonDernt>on  »ergangenen  unD pon gegenmärtigen  Singen  reDete/ 
Die  er  Durch  Porber  erroebnte  Littel  mobl  miflen  f  unte :  211«  aber  juleßt  Da« 
©piel  ju  hoch  lieft/  uni)  fo  Piel  ©erficht«  machte  /  hat  er  (ich  gleichfam  fanaen 
laßen/  fich  alfo Da»on  ju  machen  ?  ÖDer  lieber/  nachDem  er  au«  einem  Äloilec 
in  Stalten  entlauffen  /  unD  Durch  ^obinifebe  ^ilgrim  allDa  außgef  unDticbaft 
»orDen/  hat  ihn  einer  feiner  $}itrgefellen/  auff  Befehl  De«=Oberfien  feine« 
Conyents ,  alfomieper  boblet/  in  fein  SepDen  ju  geratben/  meil  Doch  ieDmcDer 
fich  für  Dem  Teufel  furchtet/  unD  jcDer  noch  froh  ifi/  foer  nurtmtSrieDenDa- 
pon  gebet.  2luchfunteDiefer^abme  De« Sauberer«  unD  Teufel«  feinen  Pon 
Diefen  bepDen^inDerniß  machen  /  »eil  ft'e  unbefanDt/  unD  niemabl«  bernach 
in  ihremSanDeiuerfennen/Dagjiein^oblenfolche'Uoffenaußgerichu't  hatten. 

9S5a£  mmgt  mit  Dem  «Btöurer    $$ofen>ar&  |tcf;  maetnv 
gen/  ifi  auch  nicht  febmee  auffjulofen. 

Wß$Jmmt  mn  ait*  W(ctt  *u  $imf(  I (im  »unt>crlic$e 
P'lf0CieJu «reichen /  foDorjmolff fahren/  unDjwar  ju^ol«tvar> 
fich  begeben/  welc&e  ju  DteftrSeit  wel@3eruc&t«  gemacht  bat/eine«  meil« 
»egen  Der  ^iincfelbeitunDginfamfeitDer@acI)e/  mie  Die  nach  Der  SBabw 
beitetjebletmirD/unD  anDern  tbefl«  megen  alle«  ma«  in  Den  ^acheneblen 
Durch  ^teugierigfeit  Der  tofeben  Darju  getban  morDen/  Daß  enttveDer  nicht 

trabe/ 
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tabxi  ot>er  titct>tccn>et§öci>  ifi  ?  2lber  fo  mie  id>  e*  aübier  e  rj«ijf«i  h>il!/  mag  ein 
eDer  tvobl  Dencf  en  /  r>a§  eä  mabt  foU  fcijn ;  weil  id)  e$  tbun  feill  auä  Der  eigwen 
SrfttnDigung  De$#n.GeneralProcureurs  tjongtic§!anD/mic  öon  ihm  felbfl 
»ergonnet  unt) ju  £anDen  gefallet.  Sftidjt  Da§  icb  Diefetf  gang  mMm/totU 
fceöju  lang  fallen/  unD  aucb  nic&fti&big  fet;nn?örDe/  tteilunterfcbieDlitbe 
3cugen&o(fclbigefagen/ö«c«c^ßoctenacl)Öec3Bdfe  Detf  9ved)tent$  auf  ei* 
te*  i«D«cD«n  ^abtuen  muffen  gerietet  »erben/  aber  uns  auf  einmabl  ui  ic< 
mt>ergnugenfolien;  9)WtelfiDafj  icb  Darbet?  mtü  ju  erfennen geben/  tvec 

iefeöoDecDaöinfonDerljeitbeieugetfeat/DDecnjerinnen  itwn  ober  Dretveiu* 
ammen  (iimmen. 

33orberetrenbe  Informationen^rtrejfml»  fcas&erbrennen 
DouweSydfesj^ucger^oauptniaiinunD^aucecöju 

'-Soleiirart': 

D  IuurtYpes  WjgerfmaSBtttf;  $U  ©ofoftHttt)  cit£ 
i-Vret,  beertet  ItnD  examiniret ,  ettfdbrete  baß  Douwe 

jydres.benärenraa,  ben  24.junyi68J.nmb  4  obemtyrm 
ein  Jpanfj  wäre  f  ommcn/fc&r  tamcf  en/bem  nngeacfjrer  er  rtoeb, 
tflbaan  n.  n.  (benennen  meinem  gebrnef  ten  s;5nct)e $u 
?erfc6onen)ttm>2Dtcttge^QBcm(^em•  160  m  eine  £onne  a> 
)enj  batte  mm  beften  gegeben/  bte  fte  mit  emanber/nebenf  r  bem 
Deponenten  barben  rtuf^ctruncfctt/  nwcmff  fte  ßernaef)  nmb 
jalbetiffmttemanber  nebenfr  t>ct*  Kernen  (BtiefF^otfjrer  be£ 
Douwe,  bte  tf)n  m  Noblen  ^a^tn  f  ommen  war/  nacl)  Jpanfe  a> 
gangen ;  nnb  naef)  bem  tfyn  f  olcf)c3  «vieler  für  gefefen/berblteb 
rrbarben: 

Wim  folget  feine  eigene  £rf  f%ung: 

tf.  5.  Douwe Sydfes&c.erfla'bcete/ Dag altf  er Dtefen 5lbent>  bejedjt 
|«  «vdufc  fommen;  Darumb/  unD  weil  er  einige  %age  et n>aö  uneinig  mit  feiner 
grauen  getvefen/  in  Der  Sueben  auff  Muffen  (id)  fcblaffen  gelegef .  er  Dte> 
feö gstban  war  if>m  in  Cem^raum  eine  geäfft  (Wcbtd)t  eingefallen/  Die  et: 
aprmablöbep  Simon  de  Uriesgelefen;  »an  etlichen  ^eifotnen/  Die/nacb  Dem 
ue  eine  Mafquerade  füllen  tangen/einanDer  mitDen  brennenDen^acfeln/  Die 
fte  in  ibren  £änDen  Ratten  /  in  Den  CSranDgeftecfct ;  worauff/  atö  er  tvaefee 
unD  auffgeitonDetvaufF  Dcmörtb,  fein^Baffer  ju  laflen/  fo  befcmDt  ec  fid)  piofc 
beb  an  allen  örtben  in  einer  lid)ten  Stamme  /  tvoDutcb  er  an  feinem  Scibe  uno 
KletDernfojammerlid)  »erleget  roorDen/  als  gegenwärtig  augenfdjeinlicb  ju 
feben  ifh  Sc  babebep  feinem  21ufffiejjen  nid)tö  pernornmen  /  (onDetrn  rear  ertf 
m  Den  ^ocanDtgeratben/  als  er  auff Den  Q5oDen  gefranDen  /  ob;  nc  Daf?  er  etwas 
ariDerö/  alö  gemelDte  Sfamme  gcfeben/gebßret '  ober  fonflen  üernommen  hatte, 
jn  wabrenDen  Dtefem 5Sranbt/  babe er  jtvar  umb  .t>witf« g^ruffen  /  e$  wdre 
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abetnHjmgnDiu  iömfommen/eilfo  Dag  et  ettDlid)in£>bnmad)t ju  fallen  begon* 
iicn/unDgerutfen/  O  (534jtt !  fep  mit  armen  ©ünDergnriDig?  Saware 
nid)t  allem  ote  glamme/  fonDern  aud)  aller  feuriger  fölanfc  an  fernen  5Ucicern 
perfd)WunDen;  weil  er  aber  je  langer]*  mattet  wotDen/  batte  er  fid>  enDlicr) 
uinpem^aiiptauffeinÄöfiennieDcraricget/  Dabin  nad)  einiger c2ßeile fei» 
#et.£)aii|*ftaup  tymtmmwurtoftn  fomiferabd  gefunden  bätte, 

§.  4.  Goik  Ankes  Sjaafätau  Deö  Porigen  beugen/ etc.  erflabrew 
täßtbr  ^Jann  feben  eine  lange  3eit  tjet  fid)  febr  geneiget  ju  ^ranttenjem 
unD  anDern  liarefen  ^etränef  bejeiget  fcatte ;  £>atgegen  ob  er  fd)on  §k> 
nebmenö  gewejeiiiolcbetf  nact? iu  laffen/  aud)  Dewwffetr/  Dag  «t  fld)  ju  meljt» 
mablenper|cbwDren/Dafi,Det<aatan  iljupon  ©lieD  juC^lieD  mochte  ju  reiffen/ 
foerficbDarmwicDer'pcStlfoffe;  bätttc  DdcI)  folcbeö  feinen  Sortgang  gebabt. 
SnfonDerbeitmarer  in  »ergangener  2öod;e  etlidie  iage  wieDetumb  anpeg 
Gruner  geraden/  Da  Denn  enDlid)  an  PergangenenSteptage^lbenDö  cö  fid)  ju> 
getragen  /  Daß  e  r  ttunef  en  nach  Jpaufc  f  ommet/  Da  ije  fd)on  ju  Q3ette  gewefe  tw 
fobatttfieiljminDerbinter^udjenDurd^i^e^ocöter  auff  Hüffen  nieDerle* 
gen  [äffen ;  unD  war  eju  Der 3cit  Der  £eerD  wobl jiigefcbarret/  unD fonfi  feine 
Materie  umbber/Die  £3ranDt erweefen  fonnen/gewefen-  2)eö  9?ad)t$  umb 
jwep  UDt/alö  DteDopofäntin  waef  et  wotDen/Ware  fit  nad)  hinten  ju  gangen/ 
umb  ju  fehlen/  rote  er  ju  rechte  fäbme ;  »eil  tt  aber  Daju  nod)  ju  Duncf  el  gewe 
fen  /  to  wäre  fte  in  Die  ftueben  gangen  /  allDa  fte  mitten  auffoem  Q5oDen  etwaä 
unter  Den  Suflenaef  ublet/  welches  fte  Damals"  nid;t  feben  fönen/  waö  etf  war/ 
nad)  Der  £anD  tft  eö  erfebienen/  m  &  2lfd)e  unD  perbranDtc£appen  pon  ibrc$ 
Sttannee ftleiDetn  waren ?  Söie  |le  nun  binju  getreten/  unD  ibren  $?ann  Den 
Slrmfaffen wolten/  fo  bebielt  (i'e  einen  £beil  Pon  Dem£rmcl  bet)Der£umD/ 
iDoranft'ebefunDen/  Dag  Die  ÄleiDet  petbtanDt  waren:  2llö(ienunDat\uitF 
fcbtie/£>.£)ert!  Douw,  Du  bi/i  ja  fo  petbtanDt/  fo  antwortete  crDarautT/  fo 
bat  Denn  Der  Teufel  mid)  Darein  gefubret?  <Sie  bierüber  nod;  mebr  erfebto' 
dm/  wäre  beraub  gelauffen/Dicg?acbbabren  ju  ruffen/alö  fie  in  Dem  ^eimge* 
feen  ibren  ?0?ann  in  Dem£3ange  begegnet/  Der  Da  fagte/  id)  will  mid)  ermorDai/ 
«orauftifie  mit  ib,m  in  Die^or^ammer  gebenD/batte  fie  eine  Dcr%id>babren 
(SiowkgenanDt)Diemi!lerweile  fommen/  auf ge|anDt  Mr.  SalviusDeu 

Chirurgen  JU  f)Ot)len/  U.  f.  f. 

^cjTcKngfnScugn^foIgcfticnnticr/  onb  f omf  mif  &f r  Vorigen  £rfliipniii3  fer 

grmrtri  ti6ercin : 

^  5.  Mr.SalviusRoolwagen,ChirurgiusjUs35o^WarD/erfläbre< 
te:  5)aß  er  »ergangenen  ©onnabenDDeö^orgenö  umb  5  Ubrgebobletwor« 
Den  fc»  ju  üouwe  Sydfes,  Den  er  in  Der  Q}or=5?ammer  üfcenD  gefunDen  /  febr 
WaDigetDurd)  Den  Q3ranDt/fowob.l  an  feinem  2lnge(td)te  (Die  'Stau  fagte/ 
Da6aud)Dag^)aarmebrentbeilöt)DnDem^)auptgefenget  War)  atö  DiucfctV 
Q5aud)/^)anDen  unD  ^Seinen/ unD  ferner  Der  gani5eSei6/  aufgenommen  un* 
Dtn  deinen  wnD  Söffen»  Sernet  fei;  befunDeh  /  Daß  m  £embDe  auff 
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t  em  Diücfen  gcm\\nu  auffer  «inen  f  leinen  So*  an  Dec  einen  ©eite/  unD  tien* 
noef)  Decgan^c  3iu<f  en  *on  Dem  Q3tanD  bcfto'aet. 


KSl®  an  Dcm  '^atl<nt en  (D  ;c  ncd)  fuum  nuebwen  »ac)  gefwoet/  n>ie  M* 
nttfttMetragcn  ?  2Gorautf  erjjeamwoM«  ic  Siefen  fomt  uberein  mit 


Dem/  roatfin  ferner  eigenen  (fiÄung  Hebet.  5i!önun  DecDepofänt  repli- 
arte, Dag i  foId>ees  Fein  qwetf  unD  naturlid)e£i$euer  muffe  getreten  fe»n ;  fo  m 


fen  liegen  /  tn  welche*  ein  ein  °od)  gebranc t  war  /  auefc  lag attDa  Sinn  Pen  a* 
fcomol^nopffeaiJnDerlicbciappcüDn  DeneerbranDten^ieiPewun^inwc 
roi)te  2lfcbe  (nad)  Dem  (Sagen  Der  grauen/  Die  mir  Der  auft'Dem  J&eerCe  liegen* 
^■en2lfc&e  niefct  ubeccin  f  am)  aber  an  Dem  öber^ocfleinfutte  an  Den  ©ietfffn* 
gen  ftnopffen  Daran  tracD  nicf?tö  befunDen.  £>te  grau  fame/  Daß  Die  Sinnern 
knöpfte  Mi  Dem  JpembDrocf  sunt  rljeil  waren  gefcpmolgen/  unD  lagen  alfo  auf 
Dem  Q5oDen;  auswar  mitten  in  DemSöoDen  ein  fcfcwarijerglecf/aiö  wäre 
geiler  oDer  23ud;fen^ulper  Darauf  »erbranDt/unD  f  unte  Der  Depofant  meßt 
feben/  Dag  einiget  anDer  ®ut!>  in  Der  51  üd;en  befd;äDiget  wäre. 

?(I|ogc|iI;cl>cn  unD  imonmm  ii*35olfto)ar&  Den  2s  unD  29  ^unn  risi.  mif 
Riffen meince ©cneraM'rocuratoris  j.  beuker, 

6.  £eute  Den  2  9  3unü  i^si/ erf  labrete  cor  mir  Der  ©eneral*Pro- 
«uratorgemelterDouweSydfes,  wieDager  Por  einem  oDer  jween  3abreti 
nebewtN.  N.pon^ic!)tumnacl)Q3Io^warDgel)en  wollen/  ein  wenig  berau* 
f^et/ltebepDefebrgefdblaaen/getlDflen/  unD  DurdS)  ©raben  unD  galten  ge* 
fübret worDen/  obne  Da0  fte j'cmanD  tafcen/  Der  eä  tbate,  (SnDlicb  waren  fte  öon 
einanDer  abhmmmi  unD  war  Der  üomparant  in  0J?et)nung/  bei)  ^olttoarD 
jufepn/beo  35tirgwarDer'5vtrd)efommen/t)onDannener  wieDer  nacbSgoW* 
warDftcb  begeben.  (£ne  (SraDt  Q5oW»arD/  unD  Die  Sorffer  Q5urgwarD 
unD  £)td;tum/  liegen  in  einem  Triangel,  eine  balbe  ©tunDe  qebenDS/  mehre 
öerwemacr/ üon  einanDer/ unD  D«  -2ßeg  pon^icfctum  nad)  Q3urgwerD  ge* 
ftetüon^ola'werDabO 
©cincgrati  cvflaOrcfcauc^üu^fcic^/bagitrSKann  M  tiefer  jjtfe  ju  i$r  in  folgern 
SwranDe  tu  -öaufe  Fommen/  nafS  ühD  faul/  in  bem  #iige|id)f  Muttg  /  unt)  mit  Sfteraff 
fcefö&cff/  $(fo  bßf  fte  Um  Faum  femute/  tmfc  hdttt  er  Ihr  uamafjt*/  »a*  ihm  ?ff  aefagter 
maiTnnöi^erfafcrcu/ «sehtet.  Adlum  ut.  in  (Ert&ntmf  t?üti  mir  ©eiier^Procurttor 

J  BEUKER. 

§.  7.  Umb  nun  ju  überleben/ wa6t>onDicfem3nfaüju  fagenfep/  fo  i(l 
jum wenigfien offenbabr/DaßDiefer Bannern  rud)  uno  gpttlofe^  Sfben  ge^ 
führet  bat/  unD  Dabero  Dellomebr  weil  er.  Deffen  bep  freb  felber  uberjeuger.  mebt 
mirfc&lecfefs«  mebrmablcn  Q3efiecung  üeripred)ei  /  fonDern  fidb  felbfl 
auff  Daö  aUergreultc&tle  oerflucbf/  im  fall  er  feinem  33? ort  nid)t  nac&Fdme.!S)a 
er  aber  folc&eö  feine*  wegeä  getfean/  Ijat  Daö  QJergleic&en  mit  Diefem  fel^abmen 

x  Seuec 
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geutMbnunDcinöcreinDec^epnunggebrac&t/  Daß  Dfefeö  leßte  fein  natürli* 
d;e«, jonDern  De«  Teufels  2Gercf  wäre ;  u mb  jo  tmlmebr/weü  Die  Begegnung 
auffoem  2Beae  mit  fernen  ©efeüen  jwifcbtn  £»cbium  unD  Q)urgwerD  ein 
Sabc  oDer  jwfp  ju»or  wobl  ein  c3etd)cn  ju  fet;n  fcbiene/  Dag  Der  Teufel  auf  il)tt 
gelautet/ alfo  Dag  Da«  ©plagen  unD  ©toflen  fcon  Dem  Teufel  ware/wol)in/ 
icb  wrmertfe/  Dag  e«jte(e.  2iber  nun  jjt  $u  befeben/  wa«eigenDlic&Die£q* 
cj)e  fet;n  mag : 

$.  8-  darüber  (leben  un«  nun  Die  ©ejeugnifle  ju  unterfueben/  fo  twhi 
in  Slnfebung  Der  Seugen/  al«  Der  ©acben/  Die  jie  fagen*  Ser  Beugen  fmö w> 
rc:  iöec2Bittb/DecSDIannfelb|l/ Die  grau  unD  Der  Bettler.  Ser  erfte  jeu* 
get  ntd)t  ferner/  als  t>on  Der  %runcf enbeit ;  Der  ?8ranD  berubet  Derbalben  nur 
auffDrepe.  Sod)  ift  Di«  Seugnig  wieDerum  jweperlep :  wie  DerQ5ranD  feinen 
fei)/  unD  wa«  er  gewirrter,  ©aß  erfte  (lebet  auff  De«  Cannes  gtf  labrung 
lein/  Die  er  Der  grau/  Dem  SDieiftec/  bei)Den  auff  (tebenDen  gug  /  unD  bernacber 
DemÖeneral^Procurator  felber  getban.  Siefeß  legte  fan  nur  jur  ScflÄ^ 
rung  Dienen/  weil  Da«  erfte  unD  Da«  anDere  in  Der  grauen  unD  in  De«  SOfeifter« 
ibren  begriffen  fepn;  Die  fagen/  Dag  er  e«  getagt  babe.  Sa«  ancere  berubet 
auffDa«  (Sagen  Der jnocen  legten.  Senn  wcDer  Der  2Birtb  noc&  Der  S0?awi 
felbfi  in  ibrem  3eugnig  Daöon  nid)t  melDen. 

§.  <£«  erfebeinet  au«  Dem  ©ejeugnig  De«  2ßirtb«/  Dag  er  gang  trun* 
cf  en  nads)  .£)aufe  gangen/  weil  er  febon  trunefen  in  Die  Jperlurge  f  ommen/  unD 
ifod)  Darju  getrunef en*  ©ein  ^ieDerlegen  binten  in  Der  Äücben  auff cer  (SP 
De  beweilet  eö  aud)/  unD  Der  Sfteifler  fagt/  Dag  er  nad;  einigen  @tunDen  fcblaf' 
fen«  unD  gtufe&ung  über  Dielen  Q3ranD  noeb  nfebt  ganfcnucbrernworDcn. 
2Ufo  ifi  Diese«  Denn  eine«  einigen  unD  trunef enen  9)ianne«  Seugniß  /  unD  Da« 
nod)  in  feiner  eigenen  vöad)e.  (Srbat  Denn  nüchtern  nicht«  anDer«  DaröoH 
jeugen  £  bnrm,  al«  wa«  er  Da^on  behalten  fame/  wie  er  e«  in  Der  Verwirr ima 
nacb  feinem  £rwad)en  begaffen/  unD  wufie  nicht«  $u  Tagen/  wie  e«  tbn  juerf! 
ailommenwar/al«erfcbl:eff;  Derbalben  i|i auff  fem  Wejeugntg  nid;tmelftfl 
bauen/  unD  nod)  Deftowentger/  weil  er  fiel)  fo  unbefiänDtg  in  Demfelbigen  gut* 
fall  unD  €r jeblung  erjeiget.  Senn  er(I  batte  er  geruffen :  O  ©Ott !  fep  mir 
armen  ©ünDergnaDtg;  worauff  jur©tunDDer$3ranD  gelofcbct  war'  Bai 
Durd)  er  Denn  and;  ©Orte«  ©naDe  bar  geprufet/unD  Darauff  fagt  er  ju  feinem 
SBeibe :  3$  will  mid)  ermorDen/jum  55ewetg  feine«  rud;lofen  unD  unbetfän* 
Digen  ©ebirn«/  Die  fein  ©ejeugnig  febr  DerfebwacberM 

§.  10.  ^elangenD  Die  @acbefe!bft/Dai(l  feine  UrfacbeDeö^erDad)t« 
in  Dem  SReiftecy  warumb  fein  ©ejeugmg  nid;t  gelten  foltc/Dag  er  e«  alfo  gefun* 
Den/  wie  er  jagt.  2luff  Der  grauen  ibre«  bar  man  nid;t  fo  fe(i  ju  geben/  weil 
mannid)tweig/wa«ftegerbanbaben  mag/ eine«  tbeil«/ebe  Der$?ann  in  Den 
SSranDtgerierb;  unDanDerntbeil«/nac!)Dem  er  fd;ont>erbranDt  war :  Sein 
©eb*trn  war  noeb  »on  Dem  trunef  bcnebelt/unD  weil  aud>Da«  Siebt  Der  9^or^ 
genrobte Damabi«  nod> nid;tgenugfabm  war  /  (inDem  e«  noeb  faum  5  Ubr) 
bageralle«gefeben/wa«er  rbare.  23iewobl  tcl;Dennod)  niebt  leben  fan/  ob 
alle«/  wa«  Ite Tagte/  wobl  jufamraen  banget/  unD  wir  nacbDcn.  Dvecbteti  fcbui^ 

Di& 
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Digfetw/  DemanDecnöufföute^teueju glauben/  fo  lange  feine  UrfadXDec 
UngtaubwütDigf  ett  ftcb  otfenbabrer«  X)oct)  ifi  Dagegen  wieDerumb  ju  geDen* 
■Äen/DaßDiefc  grau  ^ieDcrparr  war  ibrcöOJIanne«/  in  Dem  ©tücf/  Dam 
.»ttteDen/unDOagc(n|larcC^ecücl>tcfli:!)ct/Dag|tc  (aWfte  nicht  lange  nach 
ibm  geworben)  auff  ihren  SoDtbette  er fiä&ret/  wie  jje  ibren  SOlann  »on  Dem 
33oilfauffen  abzubringen/  ihm  in  Dem  ©c&ldajf  mir  SBrantewem  begeben  ba* 
be-  Swnocb  habe  id;  bei)  beeDen  }3reDigcrn  naebgefraget/  Die  mir  wftatöi* 
get/  folebes  aus  ihrem  COUmDe  nict>r  geboret  ju  haben  /  wie  wobl  Das  ®  erüd;te 
oaoon  gteng* 

§•  iu  ^un laffer allcö auff fcicfc  ^eife Qefc^cbcn  f^t;n/  alö  &te 3cu^ 
gen Dat>on  erf lab ren :  2Ba$  if  f Darinnen/  Das  nid)t  natürlich  fco  /  ob  es  f$»ti 
(Denn  DiefeSmug  ein  jeDer  befennen)  ungemein  ifi?  2Benn  Der  $?ann  »on 
Jtarcf  en  ^ranef  /  unD  fonDerlicb  Don  ^Srantewein  überlaDen/  fo  lauft  t  ibm  Der* 
felbigejur  ^afe  unD  3ftunD  im  v2d)laaff  heraus/  unD  fan  emeglimmenDe  Sfco* 
baef 'üMeiffe Denfclben  wobl  angejünDet baben.  3n &*m ©ebmaueben /  nem* 
lieb/ebe  Der  ©cbweff  el  angegriffen  warD/Da  Dag  ©ebirn  Durd)  Den  Dvaucb  ein* 
genommen/ |o  erlangete  Die  (SmbilDung  Den(£inDruc£  t>on  Der  Sranßoftfcbeti 
•9Jlaf<|ueraDe/  Die  er  roobl  eber  bei)  de  Vries  gelefen.  93?tt  Dem  2luff  (leben  l am 
iDurcb  Das  bewegen  auch •  Die  Materie/  in  welcher;  mei|l  Der  ©cbweffel  war/ 
im  gange/ unD  nacbDernfteangejünDet/  bringet  fieibnalSbalD  in  lichter  Softe; 
Dag  aber  auff  Die  ^öorte/  fet>  mir  armen  ©unDergnäDtg/  (eines  trunefenen 
Cannes  ©ottfebligfeit  /  Die  balD  überging/  als  er  fiigte/tcb  wil  mi^  ermorDe) 
Der^ranDteinSnDenam/  war  etn  Miracul,  weil  er  Docb  jum^nDe  war; 
inDem  Die  fcbwefelicbrc  Materie  plofelid)  auffgeflogen/  unD  gefcbwinD  wrjebret 
war.  £>ag  hier  Das  5vleiD  unD  ntd^t  Das  gletfcb/  unD  Da  Das  gleifcb  unD  nid)t 
DaS5?letDgebranDt/  Die$innern5\nopffe$um  aber  Die  SOIeSftnge  ganfc 
gefcbmol^en  fmD  /  Das  ifl/  weil  Die  fcbwefelicbte  unD  wäfleriebte  Materien  Deö 
33rantewcinS  niebt  eben  gleich  oer  breitet gewefen.  Senn  Da  Der  £eib  oDer  Die 
ÄleiDung  nabe  war/  Da  bat  Die  geuebttgf eir  Den  55?anDt  abgewenDet ;  aber  Da 
Die  IBäfferigfeit  nid)t  ourd)  Das  5\leiD/  big  auff  Die  £aut  bin/  Durcbge* 
fcrungenwatv  DaiftDaSfd;wcffcibafftigc  ^beil/fo  m  Q3ccm6t  gerabten/  Den 
Seib  felber  ^erjebrer.  Welche  Don  Dieter  2lrtb  unD  Der  5\rafft  allerlei;  gebranD* 
ten  QBaffer  gtftfmtriß  baben/  Die  werDen  gefleben/  Daß  eS  fo  gefebiebet.  2lbec 
laflTer  ganl^einen  fcbmaucbenDen  ^obaef  noeb  Reuec  Don  Dem#erD  (gleid) 
WteDie^rauDiefeöle6tewoblt)erftd)ert)umbibn  gewefen  fet;n/  fo  lebret  utü 
Docb  Die  $l*M  unD  (Srfabrung/  Dag  Durd)  Den  groffen^ranD  in  Dem  £etbe/ 
erfi  öerubrjacbt  Durd)  Den  ^rantewein/  Derfelbe »on  fiel)  felber  engünDet*  4> 
Der  weiß  Das  SanD; l^)olcf  felber  niebt/  Da§  ein  Äeu>  ^crg  Durcb  Die  barte  oDer 
|1arcfe(rrb^ungtn  Dem  55ranD  gerabten  fan/  unD  £aug  unD  ©*eune  $u* 
gleich  in  Die  2ifcf;e  legen?  £>er33lii>  brennet  wü)  auff  g!eid;e2Seife/  wie  in 
Diefemgefcbeben  \%  _ 

§.  12.  JDierber?mugicbfugltcbmitanfübren/ waö  Der  ©cnbent Der 
(Siamifd)en  3veife  Deö  ^canft&itfcben  & efanDte;  ati  etwas  artiges  unD  aiercfr 
wuroigeö  (wie  es  warlicb  ifl )  bat  angejeicb"et.  €S  warD  ibm/  fagt  er/  an  Den 

X  2  <£ap 
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€ap  Per  guten  Hoffnung  er gebier/ tweeinmabl  Der  etouwmeur/  Der  fkf)  mit 
einem  Sbeilfeci  2)olcfs  nad)jDem  Dorfen  ju  begeben  /  aud) einige t>on  Den 
(Swtvobnern/  Die  bei)  uhö  £ottentotö genennet  werfen/  oor  ^p|mcr|d;er  unD 
QBegroetfer  mit  ftd)  genommen;^!«  fie ein ^tücftwges  fortgereifet/  rearö 
ifcmoon  einem  £auffen  begegnet/  bei?  trclcbem  ein  iBahrtagee  /  Der  für 
Dengrofle|t<ngead;tetroaeD/t>on  allen  umbberbefanDten  2öabrfagern,2)er« 
balocinictben  feine  Solmeifcber  ibm/n)icDerumbgufebwn,  ober  fietvaren  uti< 
»ermcifentlicbüerlobren.  2lber  DiTgrofemübttgeunD  fcbarfffmnige  Www» 
ne«rite§Dte!en  örofren^ottentotri»cbcn3miberererfu<^en/Ht^t«(t«fLVp;v  11/ 
umb  jufeben/  auffDa«m>a«er  fid)untu-|lunDjutbun.  £>arauff  bcfat>t  er; 
SGBaffet  m  einer  ©cbale  berbet>  ju  bringen/  rote  aud)  gefd;abe/  als  Die  Rottet« 
totö  md)t«  anDer  mufien ;  Denn  ee  war Q3rantcmeinybep  ibnen  Damabi«  nodj 
unbefanDt.  S5er(>3ouöerneurjünDetDaimitDenfeIbenan/utiD/  m  tokb  « 
gefcbe&en/  tranef  er  ibn  au&  211«  Diele  #}enfd)en  Da«  erffe  laben/  gerietber,  1« 
in  Die  aufferfte  33ern>unf  erung  unD  bep  Dem  anDecn  fall  aufler  ßd)  felber.2ll«' 
balD  gab  ibm  Diefer groffer  2ßabrlager  gewonnen/  unD  fiel  »or  ibm  ntec  er  auff 
Diet£rDe/mitc2rfla!)rung/  Dafj  DiefeH  gotH'cb  wäre/  tm  aiJen  men  ebbeb  11 
SöerftanDt  unD  trofft  übertreffe ;  Da«  Raffer  brennen?  511  macben  mnt)  Da« 
Seuerau^utrincfcn/obneDaögeringiteDaraitöenrilerenoe^iD. 

f  15.  ©ebet  l)ier  jugleid)  Da«  Um>erm6geti  Der  Sauberer) :  Denn  Der 
auccgroiieire tauberer  befennet/  Dal?  er  fem  Gaffer  Im  brennenD  macbni/ 
nod)  geuer  emtrinefen  /  fonDern  Paß  loldM  über  Die  ^ai ur  fep.  2Hti>  wU 
len  Die  Jporrenror«/  Da«  ifti  Die  atlerbei)Dnnd)en  unter  PenJ^epDen-  Derjenigen 
Ovidjter  lepn/welc&e  Dem  Teufel  unD  Dcffen  »ermepneten  33unDe«a  noflen  ac< 
tm-imglid)  noeb  »iei  groffere  £>ingeüermcDnen  gujufd)retben  unD  Da«  oor  rag* 
liebe«  2Bercf.  <2öer  foeif  aud)/»ra<*  für  betrug  Diefem  Maurer  fan  gebrau» 
cbertvotDenfei)n/n)eiIerfelb|tbefanDtbat/  Dafür  erbebe  Sage  lang/  bif?  auff 
tieie^eitju/ mit  feiner  grauen  in  Uneinigfeit  gdebet/  wkmhl  icf)  mieb  flug« 
Darrwcbnitbt  parauff  beruffenbäbe/noeb  aud;  b'cr  nobng  finDe/  und)  rarauff 
gu berufen.  SmejefttlrPaDiegeringffeUrfacbenicbt/ein^ßercf  Detf  Senfe« 
Darm  ju  jefecn/ob  id)on  er  unD  Der  Stte-fler/Die  wegen  folcben  fel»abmcn  r8ran# 
De«  ftd)  mir  emanDerunterrePeten/ glaubeten  Dafiernicbr  natürlich  noeb  gut 
(Da« war  ut fagen/  oon  Dem  bofen  Teufel)  roar.  3d)  fage abermabl/  faß  fo  e« 
.ntd)tnaturlicbtt»ar/fott)are«Pocbnid)tt)onDem^:eufel.  (?r  unD  Die  grau 
geben  e«  Dennod)  ju  erfennen/Durd)  Den  Sufall  M  vorhergegangenen  3abr«; 
a«  ob  fiebepDe  fagen  wolten  /  Dafj  er  febon  r>or  Diefer  3««  unter  De«  Seufe« 
§);ad>rgewefen/unö DaberinDiefe«Ungemad)  wäre gerabten.  2lber  Daß  trifft 
un«  niebt/ wa«  Die  Sftenfcben/  Die  üon  fem  allgemeinen  Q}orurrbetl  emgenom« 
men/  bei)  ftcb  felbft  glaubeten/  fonDern  n>aö  fit  bter  bejeugen.  felb|f  geboret  unD 
gefeben  ju  baben/  uno  Das  iß  totjeww  tt>as  wir  nun  üsrnemmen. 

§.  14.  (2BaßfonRenDtefeSrPldbrungbelanaet/  «on  Dem /»a«  Dem 
CO?ann  unD  feinen  ^JirtgefeUen  auf  Dem  ZBw  »on  J^tcbtum  nad)  ^5ol«rcerD 
ju/  begegnet/ Darbet)  liebet  niebt/  ob  es  bep^uebt  oDer  bei)  'Sage  gegeben. 
JDa«  erlfe  i|l  am  oed;ff?n  ju  wtmub««/  umb  fo  w\  ra«bt'  »«'I  fie  bepfe  trun« 

cfcn 


cfen  waren/  nad)  ibren  eigenen  QSefanDmig/  wie  pon  0«  grau  aufft  glimpffr 
jic&ttt  gejaget  warD/em  wenig  ba\iufd;r/weii  »klleicbf  Down  Die!  in  Den©rti 
Den unD  ^rien/  Die  fte  DUK&gerpatet  harren/  begangen  war.  darneben  iff 
tm$  nur  Dalagen  Der  grau  aue.porcnfagen  pon  OunStat/  Da-  leic&l 
einlangest  uiibkiben uno  iuvl  jugendMcred  21ufteben  Dur*  folcr><  gcieb 
unfliucmfcbulwgeiifleDadjtc.  (g?«<  Iwbtn  nicht  aefeben/  wer  fie  fo  geborten 
MD  gefangen ;  Dar?  ifi  fem  2ßunöer/  Denn  Der  2(3em  (Der  e*  nad)  meinem 
6ermur)fen|eib|r  gerban  bar)  ihnen  m  ca$C3cbirn  gcfcblagen/  unD  autfge* 
reuen  »ar  prruet  ibren  äugen/  uno  aifo  nicht  n?i>bl  ju  leben.    21ber  anDere/ 
te  fte  in  oictein  SuffanOe  gefeben  |b  Dieücidn  m  fclbiger  (%genD  gebeten/  bat* 
en  ti  |ebr  WDbl  tonnen  leben/  m  ihren  tmt  unD  ihrer  (Urfahr/ üafj  e£  ein  bh> 
fer  wei|i  war/  Der  Ire  «reg  unD  feblug/  unD  Di>n  emanDer  irregehen  mad)te/DDer 
emanDer  (torten  unD  wwetben ;  in  anfebung  Diefeu  alles"  Daä  ^bunanes'  Dä- 
mons mar /  Dir  bei;  Den  gfuDen  Kordicus  gcnanDt  rorco/  worDurcb  fte  Diele 
Äraffr  Des"  ^ßeme  oerfreben  wie  m  Deffl  aucecn  33ud)e  XXVII.  §,  1 4,  aus 
«icptfoDtangejeigcnvorDen  i|f. 

§.  15-  ^ed)muthMiijcDweDer/berDiereörvrblbert'ad)fet/@.Otteö 
4)anD  btermnen  jeben/  Der  Den  wrfbffenen  Maurer  m  feinet  gleichen  tum  & 
jerrmelbargeirratTet :  ?lnwcld)en  man  Daher  Uriacbeju  lagen  bat/fo  ihr  euch" 
ntd)tbet|ert/werDetibr  alleaifoumbrommen.  lue.  1 3.0. 5.  >2tber©ort  war« 
mt  nicht  aUejeitauffDiefe  IBeife/  fonDern  t$  finD^runcfenbolDen  oDerß-t* 
rer  /  eDa  Die  fbnft  nach  Dem  gieifcbe  leben  /  fte  haben  $?cfcn  unD  Die  «Dropbe* 
ten  /  tot?  Ite  Diejenigen  boren.  I>er  Teufel  Der  in  Der  £&(ie  geworden Wel&fl 
ju  brennen/  romprau*  Der  .£)oöc  nidjr  biec  autf(S:coen  Die  CDknfc&en  tu  Der* 
brennen :  ;X)ar$u  bat  Der  greife  ©d)6prTer  unD  Di'duer  Der  ganzen  SBeit 
SJtittel  genug  ohne  Dem  Teufel,  ©eine  @e nebte  fuiD  Diel  ju  beilig  /  fte  Durch 
DenUnbeiltgfttn  mtt  aüen  anzuführen :  &  bar  folebetf  allemabl  Dur*  g«< 
te  cngel  DDer  Propheten  Dcrncbter/  wenn  er etwae"  befonDere"  unD  naeboenef* 
licpce  bat  woöen  rbu«.  SDicfeö  habe  rd)  an  unterfc&ieDIrcben  Ortben  meinet 
nDern  Q5uc&$  uenugfam  anaewiefen :  i^arauff  berieff  ftcb  Dreien  (Sommer 
ud>  ein  flewifec  SKatm  ju  9w>p  wobnenD/  mir  aber  Don  ^  ahmen  unbef  am 
uttD  befiruffte  Dürdj  einen  Sßcteff/  Den  er  nur  in  meinem  #aufe  jeigete/  DieUn« 
por'idmgf  en  eines;  ^reDigerä  ( Poch  md)t  Den  (Seinen :  55er  ift  weiter  /  fptv 
Dem  Der  ouff einem  anDcrn  Worfle  im  2!mpr  ift )  welcher  neulid)  Diefes"  igjrertti 
pel  öon  Dem  Maurer  ju  ?8oWr»arDUtiffDeni  ^reDigt  ©tubl  Dem  söolcfepoc* 
getraaen  hatte/  nicht  alietn  Die  ©unDen  Die  Darbet)  ju  ftatren  f  ahmen  /  Darauli 
ju  (trafen /  fonDetn au*  mrrjr) Wgleicr) {U »ieCerlegen.  £>enn et berüiefe  au(J 
einem  gufall/  Darauf  er  regten  SöefAeiD  reibet-  nidu  ba'te/  »ietwel  Der  Teufel 
Uber  Den  0)?enfd)£n  wrmenje/  auffoaf  wenn  fte  Den  (gd)fecfen  (aber 
eö  mu|ie  fcpn  De^  ^)€rrn)  wfirlen/brrpcnen  feiten  rperDen v 
iur&efebrung. 
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174  &te  Bezauberte  SBeff.  iV,35uc$ 

©^XXI.^auptftftcf, 

<Dev  teufet  fcon  Mafcon  imfc  fccr  wn  Tedworth  fwkn  t>ot  a(* 
Im  ©efpentfen  Die  ettfe  ©teile. 

Dn  Dtcfen  jtt>et)  krempeln  in  Seit  ^et)netf)ftm-f)cra,c 

benDen  #auptflucfen  unterfucptv  Die  feinen  eigentlichen  Sabinen  \w 
ben/  unDjttjeiffelljafftig/  ob  fieepocferep  ooer  3aubecet>  ju  nennen 
finD  /  nMU  id)  nun  jrvep  paar  anDere  jur  #ano  nehmen/  rceldje  jur  ©pocf< 
geboten/  unDDarjuDiefe  jroci;  Capittel  annjenDen.  3n  Diefem  rotll  tcb  Ca« 
etile  paar  jufammen  fugen/  ttekpeSild)  febr  n>obl  jufammen  (Riefet/  ob  |Ie 
fcl)on  febcüieluntetfd)ieDen  finD  an  Seit  unD  Ottb/  Daä  einenor  70  Sabtes 
in  Dem  Offen  eon  Stancf  reiep/  unD  m  anDete  gleid)  5  o  3abr  in  Dem  6öDfl| 
üon  gngeUanD ;  cieDod)  ftnD/  n>ie  gefegt/  Die  gtanfe6|l(d)en  unD  «SurgunDi» 
feben  Teufel  einanoec  in  Dielen  fingen  febtßlcico/  Die  ©laubn>utDigfeit  cer 
<gd)reiber»onbei;Den#it>rien  ;  2)er  Urfacben  ibrer  ©potferepen/  n>ie 
manDai>onbermutbetcunDDer2lrtb  Der  ©rillen/  Die  fic  babenautjgend)tet, 
SMetteil  aber  Die  £ijiorien  $u  lang  finO/fic  bon  2ßorr  ju  üSort  bter  mit  eium- 
flief  en ;  fo  mirD  Der  Sefer  ßcp  »ergnugen  muffen  /  mit  einem  3luftug  Der  für« 
nebmjlen  ©tuef  en/  unD  f  urfe  jufammen  gefaxten  ^nbalt  Des  ©anljen  allbiee 
ju  feben  /  ober  ftd)  Der  Sfttibe  unD  Der  Soften  tr6)ten/Da§  eine  nad)  ju  lefen  bin« 
ter  Der  Dsmonologia  De$  $ran(j  Perreaud ,  Deö^reDigertf/  Dem  Diefeä  felbcr 
roieDerfabrenijtnon  Diefem  Ouaal^eufel  ju  Mafcon ;  Unb  Da$  anDere  in 
Dem  2lnbange  wm  Dem  Teufel  ju  Tedword  ,  binter  einlud)  Detf  S?oel< 
mannt  1  melcpetf  er  nennet  Die  2BieDerlegungt>on  Beckers  bejauberte  2öell 
tat  etile  ^beil. 

§.2.  Sag öon Mafcon fomptbierauff  au§:  Sa|mnDemi4@fP' 
tembri$bifjjuDen22  3)ecembri$  161 2.  unD  alfo  nQßocben  lang  (tete  ben 
'Sage  unD  bep  $?ad)t/Dod)  mit  einigen  jmifcfcen^acplafjungen/in  Dem.pau« 
fe obgemelDten  ^reDiget  $ geboret  /  aber  ntemabltf  gefeben  ttorDen/  ein  getnif« 
feä  ©efpenfi/  Daö  »ertjtänDlicpe  DieDen  gefproeben/  t>on  »ergangenen  /  gegen« 
tvartigen/  ju  f  unffhgen  unD  meifi Perboraenen  ©mgen  bor  Denjenigen/  Dtc  tt 
boretenauffDiefeSett*  ^cid)t  allein  auffibmfelber/  fonDernaudbauffDatf/ 
mt  t>on  Den  gereDet  roatD  /  Daö  feinige  fagenD :  2ß orau§  Denn  folget/ Dan"  et 
aud)  borete/  ober  mfiti  voat  innerbalb  Jjpaufeä  gereDet  n>arD.  Söatj  et  aud) 
öiel  Singe  tbät/  Die  man  fabe ;  mit  nielerlep  Bewegung  ju  mad)en  /  unD  in 
Dem  £>aufe  übern  .^auffen  ju  toerjfen/  fo  bep  'Sage  m  bep  ?ftad)t ;  Da§  abet 
tteDet  50?enfd)en  noeb  Q)iel)  in  Dem  aller  geringtten/  aud)  Der  #au§>3latb  fei* 
bet  nid)t  Daüon  befcbäDiget  WötDen/  foiibernblotjeiftatf  hoffen  fonjoblmtt 
SCBorten  alt  in  Der  "Sbat  angerichtet  ?  2tuö  melcben  allen  Der  Paftor,  unD  alJ 
leö  ^olcf  glaubete/  Daj?  tt  »on  Dem  Teufel  berrubrete. 

§.  j.  Siefen  unö  aud)  Glauben  jumacben/  fo  mug  511m  n)entgf?en 
iat  fdjrcerefle  DaS  in  feiner  (irjeblung  furf ompt/  fo  üiel  ©en?id)tiflf eit  baben/ 


xxi.  Jpmtptff.     2>ie  bezauberte  2Mf.  r  r 

:bag  e$  unäDarju  bewege/  Daß  laffet  unö  Denn  nun  feben.  M  will  umb  meu 
neu i  £efer  nirgenb*  ju  Derleiten/  Don  qsiar  ju  ^5Iat  geben/  nod)  Der  Uberfcßuua 
©iUiö  »on  ^ccen/gcDcucf  1 1 66  5.  bet)  Jacques  BourflejuarnfferDam. 
Pag.  1 6  5 unD  1 66  Der  Anfang  war/  alö  et  felber  Don  £aufe  war/r  ^aaefana/ 
unp  Dag  Die  Sienfr  «Btago  ber;  Der  grauen  auf  etnem  anDcrn  «et«  in  Der* 
WbenSfammer  fdt>!ieff ;  Dag  an  Dengörbangen  ibrce33ef tti  gejoaen  warD. 
SMefes  f  unte  D«  S9t<j90  felbft  wohl  tl)un ;  wie  aud)  Da*  auf  Die  geoe  werf* 
&n  ?aÄ^a*f  unD  *u  baltenDcr^böw/ DaDon  pag.  167.  aemelDet 
iß.  Ob  fie  ftcb  fcf>oti  tfellete/Dag  fie  Den  Jungen/Der  auff  Der  3)or^ammer 
mm  Dar ju  Don  norben  bat«.  See  $  wbiger  befennet  fo  weit  felbft  pae. 
1 6  g.  Dag  folcbeö  wobl  Durch  Die  £itfigfeit  einetfgcwiflm  >2)6fewichre  fönte 
gegeben  fepn. 

Pag.  1 6  8  -j  69. <2Bie  er  ju  £aufePommen/b6rc«  er  Diel  (Cramme«  ald  bon 
einem  (itucPc  £ol($/  weichet  an  Der  (Seiten  Der  SCfic&en  gerottet  warD/  Dag 
£lopjfenaneinejeDe©d)ufiel  in  Der  Sueben/  Da$  ^eieDerwerffen  Dielen 
■pmtmawi  Datf  Gictofe  mit  einem  rupffein  (Siebe.  Q)onDiefer  3«tran 
begunte  Der  ?.")?ann  $u  mercPcn  /  wieer  fegt/  pag.  1 6y.  Dag  Diefeö  nicht  f  un« 
«  ßctban  toetDeji  Dureö  einen  bSfen  ©elf!:  »bet  hieraus  ifi  Diel  ebenu 
mercPen/  Dag  er  ju  leichtgläubig  war/  wie  auf  Die  lefjte  mit  mebrern  blt< 
cfeti  foll/  unD  lonDer Dae /  wn  Diefem  €d)recfen/  Der  tbm  hieraus  überfiel/ 
lcid)t  Peine  äfott)  wurDe  gehabt  haben. 

§.  4-  @o  fern  mug  man  ihm  allein  glauben/  aber  nun  fortbin  Derfr* 
&>m  er  f?ct>  mir  3eugen/  wegen  Des  tyai&tt  unD£ird)cn=Diatb8 :  Sag  tbd* 
«nDicöon  Rampen  aud)/  unDlteflen  fiel)  Dennoct)  Durd)  einigen  Singen  fo 
betriegen/ ale  in  Dem  X.  #aupffäcf  gelben  worDen.  ®en  erfien  OlbenD/fagt 
er  /  pag.  170.  Dag  if)m  trfefer  25&fe abgebalten  ein  ©eiäc&te  ju  maßen  txtög 
Urfacbe,Dwcfeicb/Da6er3ei»beDurffte/  Die  OJefeÜfc&affr  DcrftarcPct  fcbenD 
Den  (Scbauplafj  ju  anDern  33crtbonungcn  anjuorDnen.  ?lbcr  auf  Dag  leite 
ben^^ewmberMgSlbenDd  umb  9  Ubr  (Da  war etf aDejei« finfier genug) 
mad)te  er  fieb  öffentlich  oor  Demjenigen  bef  anDt/  Der  er  war.  Clber  Durd)  Wae" 
wunDcrlicfcc  2Bercfe  mad)te  er  ftd>  Denn  befanDt?  Auflöten/  mit  fingen/ 
unD  mit  einer  Deutlichen  unD  DerlfdnDlicbcn  (Stimme.  ^0  iß  e$  Denn  fein 
s^enfeben x'Jcrcf ?  3ta/ er fagte nur  fingenD  jwep  unD  jwam?ig  Pfennige/ 
jwcp  unD  swan&ig  ^fentveje.  Scr  ^refiflamft&e  ^apagop  tn  Dem  VIF. 
#auptflucJ  befcbrteben/fol«  Datf  nicht  beffer  haben  machen  tonnen.  Scnncch 
fagt  er  felbli  /  DafcDie  ©timtne  ein  wenig  beifd)  wäre/  unD  gleich  wie  Die  •Q36< 
geb  Die  in  einem  ftafig  t'etjn.  £r  erriete  aud)  ju  mehrmablen  immer  Dicfe 
Qöorte:  ^rcDiger/  ^reDiger.  SBennDiefeöfein  Teufel  gewefen  wäre/  wie 
folre  er  gewuft  haben  /  Dag  ein  ^reDiger  im  .^atuegewejhi  ?  ^IbccDie  ©tim* 
nie  war  fo  nahe  bei)/  alt  ob  fie  nur  frei)  oDer  Die'r  dritte  Don  ihm  gewefen  wäre. 
tS3t«  leicht  f  an  Das  Durch  5v«nfr  gcfd)ehen/  unc  fonDcrüch/  Durd)  eine£pred> 
€twtipette?  ÖDer  e^  war  Dicüeid);  einer  in  Dcm.^aufe/Der  eine  falfche©f  im? 
snred;cn funte 2  Sergute^reDiger  Der  fid; mehr gottfücefetig als öert,Mn 
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i7<5  2>UUl<töbtttt%Btlt  IV.S8u$. 

Dig  in  Diefem  ©tücf  er  jeige  te/  glaubete/  Daß  Der  Teufel  jum  QSerDrteg  ihm  o\* 
fo  jureDete/  unD  rübmt  Darumb/  Daß  er  wäre  cm  Liener  Detf  SebenDigen 

^Ue|*5-  J£)icrmjtöetanDerfcf{^Dec©^auplaßno$einmaW.  SD« 
Teufel  tcbeinet  rid)  ju  »eränDern  in  einen  <£ngel  Des  2(cT>tö  pag.  1 7 1 .  öa<3)a» 
terllnfer  unD Den  ©laubcn/  unD  Die  jcben  @ebot  Ziagen/  Halmen  ju  itngen/ 
unD  einige  Singe  ju  fagen/  Die  wabr  f  unten  fepn/  uud  ein  Wentel)  aud)  letcbe 
lid)Pernebmenfunte:  2Bat  Denn  Der  Teufel  nidn  cm  grofferTheologant? 

Pag.  171/  17a.  (£r  fang  ibm  aueb  einen  ©rüg  Por  Pon  feinen  alteftenSöw» 
DecaueDemSanDeDon  Vaux,  unD  Dem  ^reDigec  Dupan ,  wclcber  lefete 
nad)  Der  £>ano  gefagt  bat/  Dafj  auff  Diefe  3eit  ein  Ötann  rei  tenD  auff  einem 
magern  >1)feeDe/  (Dergleichen  td>  glaube/Daß  atlDa  ju  SanDe  wobl  mebe  fepn/ 
fowobl  alöbier)  mit  Der  $?afe  nad)  Der  £cDe  ( welcbeö  Durd)  Da*  lan^e 
SXeiten  letzter  auff  einen  magern/  Denn  auff  etnen  fetten  gegeben  foll  /  in* 
lonDerbett/  foeöf  einen  ©attel  auff  Iw)ibnenbepDen  war  begegnet  /  UM 
DveDen  mit  ibnengebalten  baue?  SBatfaßunDerifecftbiertn?  e 
©ein  anDer  5öruDcr  war  pon  einem  ©türm  auff  Dem  ©enffer  @ee  uberfal' 
len  gewefen :  Saä  fagte  Diefcr  Teufel  /  Daj?  er  e$  getban  bütte  /  n>eil  Diefer 
<j)reDiger  triebt  anDerö  wufie/  alö  ob  e$  ein  Teufel  wäre/  Der  Dtefetf  fagte  /  fo 
wolte  eres  aud)  glauben:  Senn  an  £tob  fagt  er/ pag.  172/  175.  bat  etti 
aueb  getban ;  2Öa$  er  an  J»?iob getban  bat/  lag  id)  metnemSefer  urtbcilen/ 
aus  Dem jmißen/waä  <d;  in  Dem  xxv.^aupt(tücf  meineö  anDern  23ud;« 
i>avpongefd)rtebenl)abe. 

§ .  6.  Sie  folgenDen  €rjeblungen  ftnb  gietcfretf  ©cblageä :  @ö  baue 
temanö  jween  bleicbern  Repay  unD  Guillermin  jeDweDen  abfonDerlicb  einen 
Reffen  gefpieblet/  unD  Die  SeinwanD  auff  Den  ^!eid)erepen  öbern  Rauften 
gefebmieffen :  Safj  fagt  Dieferiföeifi  nun  aud)  Daß  er  eä  getban  /  Darumb  ijl  ti 
wabr/pag.  ^s/^-f- 
gr  weifet  aueb  DieUrfad)e/  warumb  Der  SßruDer  Deä  leiten  ntdjtfommen 
war/  Den  cpreDiger  ju  befud)en.  <2ßar  Daö  fem  wunDerlicbeö  ©ebeimnuj/ 
welc&eö  wobl felber ein  5?inD folte baben  wiflen  f 5nnen ?  £ßie  aueb  »on  Der 
©treitigfeit,  Die  jwtfd)en  Berard  unD  Dumonc  gewefen/  Daß  war  hm&tf 
beimntß  /  nod)  aud)/  ob  er  febon  Piel  Singe  fagte/  wooon  man  memabltf  bo* 
rete  reten.  Senn  ein  jeDer  SDJenfd)  weif  wobl  Biel  Singe/  Dapon  fonli  fei« 
neü\eDeitf;UnDwiewaenun$uwu#n/  ob  Der  pertnepnete  Teufel  betreff 
fenDDiefe  Singe  Die  ^abrbeit fagte?  Chiquard  warD  uneerfebenS  »er* 
wunDet/  Pon  einer  5)?uf(|ueten/nid)twiffenD/  ponwem.   Sftun  fagt  Der 
@>etfl/  wer  Da$  gewefen  fep ;  welcbetf  aud)  wobl  wabr  fepn  f  unte/  fagt  unfec 
9)?ann  pag.  1 7  5 •  2tber  ob  eö  aud)  gletcb  fo  nid) t  wabr/  fo  batte  Dao  ©agen 
Ditfer©ei|lumbfcnjl. 

SllfO  aud)  pag- 1 7f  -  Daö  Guillcaume  Blanck  ibren^ann  Phiübert  Maflon 

ermorDet  bdtte  /  we ld)e«  bep  Bielen  geglaubet  warD/  fagt  Der  Q3reDiger ;  Da^ 
f>atte  Der  ©eitf  aud)  leicbt  ju  fagen. 

Pag. 


warn 
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Pag.  176.  &  fugte  femani)  pon  Der  föefcOföaffr  fe(>r  befonbere  unt)  geheime 
Singen/  Die  et  niemabl«/  mieerfagte/  (mercfetDarauff/  mie  er  faste  )te* 
manD  geoffenbabret  hatte.  2lber  Der  Paftor  urtbeilet  felber/  Daß  er  in  ferner 
«S?et>nung  betrogen  mar  /  Daß  Diefer  Der  Teufel  Darutnb  feine  ©iban* 
wen  mijfe. 

§.7.  <Sr  fing  Darnach  an  julaflernnnbiufpDtten  mit  ©Ott  unDaDen 
Religionen,  atöfagenDe:  Gloria  Patii&c.  mit  anDern  abfcbeulicben  nnö 
Darumb  ntchf  ju  nennenDen  2Öorten/  motte  Dem  «Pfaffen  beichten  unDöon 
ihm  bcfd)morcn  fepn.  ©0  mar  Denn  Dee^eufel  papifiifch ;  2öa«  fieef  t  Darin/ 
fcaöFembo&ba^iger^enfchfagenFan.  ~»  www 

©aß  auch  Der  £unD  nicht  bellete/  funte  au«  natürlicher  llrfadk/  oDer  auc& 
Don  Dein  $etrieger  mobl  Durch  £un|l  gemacht  fem»,  ©ein  ©potten  mit 
Dem  Creufc/  fem  narrifch  ©elcbmafc  »on  Der  Q3efiurmung  t>on  töenff/  unö 
DonDenBaubetgeifelninDemSanDeöonVaux,  ifi  alles  pon  Demfelbiaen 
©d)lag  pag.  177:  0 

dergleichen  mar  auch  alle«  ©chmäfcen  mit  Der  9)?agt>  BrefTande ,  unD  Die 
Nachahmung  ihrer  ©pracbe.  <2üa6i|iDa«2öunDer/  fo  fte  e« vielleicht 
fe^ergeme|eni|i/Dice«getban?  UnD  ob  folche  Q3aucbfprecberin  auch  Die 
«nDer;.©timmen  miffen  ju  machen/unD  eben  fo  ju  fprecben/nMe  Die  Sftuttee 
pe«  Michiel  Repay  pag.  1 78,  mar  Da«  fogrofle«2ßunDer/Da§e«  Darumb 
Da«  2ßttcf  eine6  ©eilte«  fepn  mu|ie? 
£>ie  töecferep/ Dap  er  fein  $eftotnent  machen  mitt pag.  173/ 1 79.  ifi  nicht 
einmabl  mer  tb  bier  Daöon  ju  geDencf en. 

§.  8 .  2lber  nun  beginnet  Der  ©eifi/  (ich  alt  einen  anDern  ©eifl  ju  mel< 
en ;  al«  Der  fo  lange  Da«  (Spiel  getrieben  batte.  pag.  1 79/ 1 8 1.  unD  er  batte 
mabrlichmobl  recht  /  DenMeiflbnnieraußjuIad)en/  Der  alle  SBincFel  Durch 
fachte/  Da  Die  © nmmc  berju  f ommen  fchiene/  nnD ein  fleine«3iäfcblein  berfüc 
brachte,  pag.  180. 

£>a«  ©potten  mit  Dem  ^jolDfchmiDt  unD  Dem  gleicher  bat  auch  ganfc  nicht« 

auffftch.pag- 181. 
2öa«  unfer  ^reDtger  etFlähret  »on  guter  #anD  511  haben  /  belangen»  Der 

©etrtjuChambery ,  bemetfet  nur/ Daß  er  leichtgläubig     unD  noch  i>ief 

fraffttger  Dasjenige/  ma«  er  Durchgehen»«  in  Diefer  £r$eblung  ju  erfeiy 

nen  gibt. 

$?an  flehet  juglechv  mie  f  räftttgen  s25emeiß/  Daß  Diefe«  ein  Teufel  mar/  er  Fan 
gleich  mie  Der  3äger  ruften/  Sa,  Sa,  Sa,  Sa,  Sa,  Sa,  p.  182. 
S 'ftfehr einfältig- baß  jtd>  Diefer gutr^ann auff  fem  ©etttflen  beruftet/  p. 
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T>itbwtibMl<2ßtlt  IV.95u$. 
§.  9-  #ernad)  beginnet  Der  C55cifl  j«  t^ciffaßett :  Stbec  attff  eine  folebe 
Sßetfe  /  Dag  es  ein  jeomcDer eben  fo  mo^l  tbun  fan  alei  er ;  fo  mobl  t>on  Den  jhu< 
genoien/ aß  t>on  Der  febroangern  ßrau  Deö^reDigertf.  <£$  war  einfältige 
©öttefrgurcbr/  Dag  er  fte an  einen  anoern  £>rtb  fetten  wollen/  unD  aud)  fod 
cber  «0?ut&/  Dag  fte  Daä  #erfc  Ijatfe/in  ibrem  ipaufe  $u  bleiben,  pag.  1 8  5/186. 
£>ennfebet/  roie feine ^ropbejepung/  imbmgefeblet/  Dagerunfe-blbabrin 
tvtt)  ^abren  Herben  tvurDe.  pag.  1 stf.  weil  er  nod)  1  °  3abr  nad)  Diefer  M 
flelebet/wieau0Dem@e}eugnigDe$Synodijufeben  i|i.pag.  215.  imSahe 
1 6  5 1.  Dag  nod)  bep  feinem  Seben  auffgefefct  rooroen. 

Crbatungejweiffeltgefpottet/ wenn  erfagtepag.  187.  Dag  er  an  ibnnid)t< 
Spinnen  folte/  umb  Deö  SBiliett/  Dag  fte  Den  Sabinen  De*  #£rrn  tu  tebe 

angerufen. 

Uno  Dag  er  noeb  Dem  2  5  ?)?opember  ntc^t  mebr  aerefcet ;  ei  fan  fepn/  Dag  er  ei 
fdjonmuDe  gewefen/  oDer  Die  ©elegenbeit  niept  mebr  batte/Die  S?un|l  ferner 
inö'SBercfjufleüen. 

§.  10.  2lbernun  erjeblet  unö  Diefec^reDiger  Die  flumment@pocfe« 
tepen/Defil-lbigen  öJeifle*.  2)atf  Söegföbren  einet*  jlücf $emwanD$/mandv 
mablen  Den  £eucbter  DerSWagD  auö  Der  £ant>  ju  reiflTen/  ibr  Den  Dvocf  en  iuneb< 
men/unDDamitjpo|Ten$u  treiben  /  unaufflogltcbe ßnoten erfl gemacht/  unD 
Dennn)ieDerauffgelofet.pag.i88.  ®a*&erflecfenDere  tieffein/  unDDai 
juiammen  binDen  Der OvaDife  pag.  1 89.  ;ftnD  Dergleichen  £unfi>@tücfletn/ 
a^iifientgen/tvDmit€laaöClaiTen  feine  Seufelep  mit  angeng/  wie  in  Dein 
IX.  .pauptllucf  jufeben  gewefen. 

€$fd)einetetwatfjufepnwat$pag.  189.  erjeblet  wirD  pon  Dem^ette/  tag 
erftlicb  Durd)  Die  $?agt>  gemaebt/  unD  roieDer  in  einem  ?lugenbticf  eingerif- 
(enwarD/  in  ©egenwart  Diefctf  ©cbreibertf  felbfi  unD  feinet  ftmmDetf ; 
ooebtn  Dem  2lugenbli<f/ weil  fte  Dennod)  etwat*  rcanDeln  giengen/  bat  Die 
yJJagDIetcbtlicpDat^ettefeiber  gefcbwinDe  über  einen  Rauften  werfTm 
tonnen  /  Die!  gefcbwinDer  als  fte  e$  gemacl>i  batte :  2)enn  er  fagt  nid)t/  Dag 
fienicbtmitlcrftcileauö  Der  Cammer gangen,  ©oja:  ©ofanwoMew 
iöuMj 'felbfi  mit  Söotttiffen  Der  9)lagD  fieb  unter  Der  iSenfläte  oDer  Gintec 
fcemfelben  »erborgen  baben. 

m»  & r,1 1  •  2),^fö  k%te  mit  am  ftabrfcbemlicnflen  »or  /  wenn  id> 
SR*  \aS-  »i>n  Dem@raü«Äned)t!efe/  Der  |7t5  DiellcicJ)t  nutDiefcr 
55-  A-Di)l  mfiwb »  u"i>  tunte  eine«  t>on  Den  bepben  Die  ©anD  >  Ubr  tvol)l 
autt  Die  erDe  werfen  /  obneDenfelben  $11  jerbredxm  Wie  auch  Die^ucber ;  o* 
per  ati^nacbmacben  ober  ju^Bege  bringen  Da^^naüen  einer  «mfgueten. 
^üer  fecbreiber  mu|le  un^  trobl  uergehert  baben  /  Dag  roeDet  Dereine  noeb  Der 
anDer Darbeppenjefen/ foibm Mefen ^oflen fpieblenfunte?  2lber  er  ertveifet 
ficDbetmlico  tnDiefemfoieicbtgldubig allein  flett>!|Tfrl13reDigec/  Der  nod)  le< 
Jet  /  unD  untf  au$  mit  Gahmen  fonDerlid>befanDt  ifl.  bar  mir  ein  m* 
S?Är,Su^r?  Denfelbigen  unbefanDt  in  ei< 

oer  ©efeüfd)afftgefunDen/  a!<smanauffDa*(giücf  pon  meiner  ®lewm 

fai» 


L  ^        .       _ 
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xxir^miptft.    mumbtttcmit  i79 

tarn 11  fo  bat  DerfMe  DarwieDer  einen  qjeweig  eingebracht/  Der  nacf>  feinemlto 
tbd  unbeweglichen/  Denn  Diefe*  waren  obngefebr  feinerem:  ?»?att 
wtüfagen/  Dag  feine  Saubere»  fepn  foüe/  Dapon  wir  gleichwohl  ein  frifche* 
Tempel  in  unfer  ©tagt  baben :  Senn  einer  Pon  meinen  Colleeen  finK 
ne  Sucher  auff feiner  @tuDier*@tube  fampt  Den  q>ult  Da*  unterftc  ju  obeeft 

23a*  ferner  pon  Diefen  Singen  mebr  auff  Demfelbigen  531«  gcmelbet  wirb/ 
bat  mcbt  Pon  notben/  Dag  icf;  etwa*  mebr  Dapon  fage  ?  ÖDer  e*  muffe  fepn/ 
Die  wunperbabre  23ebanDigfeit  Diefer  SienMagD/  Die  ibren  einen  d)an# 
tDffelbebenpebmtertbren^aupiptwbl  oerbarg/  auff  Dag  Der  Teufel /Der 
Damabi*  mit  Den  (Schuen  rammelte/  ibr  Den  nicht  nebmen  folte.  ©leid» 
al*  wenn  er  Danu  feinen  üiatb  wufte  /  fo  wobl  al*  Da*  ganße  SBette  über n» 
bquffen  $u  werften  in  einem  2lugenblicf .  ^»terauö  fchlieffe  ich  Denn  Dcßo 
naber  /  Dag  Diefer  ©eifi  unD  Die  lijlige  BreflandeguteßunDtfcfeafft  mit  ein» 
anDer  hatten» 

Setf'Seuffel&Slocrenfptel/  wie  er  glaubt/  Dag  e*  gewefen 
fep/  lautet  ülnfang*  wa*  wunDerltd):  9?cmlich/  Dag  *wepf leine  @Mocfc 
lein /Die  er  im  £aufe  hatte/  mitten  au*  feinem  gifenwercf  weggenommen/ 
iinpDarnach  anfielen  Ortben  geboret  worDen/  Da  man  fte  nicht  fabe:  2lbec 
ob  fcbonDiefe  waren  an  tbrenOrtben  bangen  geblieben/  unD  Dennoch  auff  fo 
Dielen  anDern  geboret  worDen/  Da*  folte  groffer  2öunDer  gewefen  fepn.  2öa* 
war  furfeefeüfchafft  auff  Dem  SBege/  al*  fte  jurßircben  giengen/  unD  Die 
©locflemboreten  lauten /wie  er  fd;rcibet?  Stoff  Daß  wir  wiflen  mögen/  ob 
jcmanD  Derfelben  05locf  lein  bep  ftch  perborgen  hatte.  ODer  wa*  für  -öäufer 
oDer  perichloflene  Oertber  /  Da  ftch  einer  oDer  anDer25ube  unbef  anDt  auff  biclt/ 
unDDiefe*  ©elgute  entweDer  Denfelben  oDer  Dergleichen  ©locflein  DenQ3or* 
bepgebenDen  boren  lieffe? 

Ob  OJleifier  Sutber  Der  ©ilberfcbmiDt  auch  pon  Diefer  ftunft  war/Der  Den  Per* 
lobrnenüvtnggleichfamau*  Dem  ©oller  funte  fallen  laffen;  oDer  Dag  er 
auch  fo  leichtgläubig  war  al*  Perand  Der  ^reDiger/  allejeit  i|i  Da*  gefebebe* 
ne33erliebren  eine*  Singe*/  unD  Da*  S&ieDerfuiDen  eine*  Singe*/  wenn 
man  e*  nicht  fudjet/DaPon  er  pag.192.Da*  ein  unD  anDeremelDetfo  gemein/ 
Dag  mirDergleid)en  gauberepnoeb  täglich  begegnet. 
tErmelDetpag.  19 5. etwa*  pon  geborten/  tmD  etwa*  anöer*Pongefebenen 
@efpen|i/weld)e*  aber  gang  nicht*  ju  beDeuten  bat/  weil  e*  tbm  blog  Pen 
anöern  erjeblet  unD  leichtlich  auff^ulofen  itf/  au*  meiner  eigenen  biebepor 
errieten  Erfahrung  V.  §.  $.  unD  2. 

§•  ij.  (g*fam  auff*  leiste  ju  Den  ^batenpag.  19^/ 194.  Senn  Die* 
fer  Teufel/ Der  ft'ch  gleich  anDern  am  aller  böfeffen  erjeigete/  Da  er  fcbciDen  mu* 
fte/ weil  er  e*nid)tpiel  langer  fo  bin  halten  funte  (febet  Diefer  gemeine  2lbcr* 
glauben  bieng  Dem  (Schreiber  auch  an )  warff  ohne  2luffb6ren  (Steine  $wolff 
tagelang  /p»n  Den  bergen  big  an  Den  &benD/ mit  grojfcr  Spenge/  in  alle 

Y  2  Ott* 
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Oerrber  Deg  #aufeg  /  unD  maren  etliche  Darunter/Die  mebr  alt  jtwt)  ober  Drei; 
CPfunDiwgen*  (Srfcbeinetjufageu/  Da6  er  Dtcfeö  felbfl  gefeben  unD  geboret 
fcabe;  aber  er  twDmicbDagju  glauben  fcbroerlicbfrereDen/  Dag  eejeben  oDec 
jn?olff  S  age  fietg  an  einanDer  j u  Jpaufe  getreten/  unD  er  mochte  auefr  auft  eine 
foiebe  geringe  Slnjabi  /  unD  über  fo  groffer  @fld)e  mobl  trag  eigentlicher  ange* 
uifymt  baben  /  ob  eg  i  o.  oDer  iä.  Sage  getvefen  fepn :  £r  tfl  aud) t>on  Diefw 
tfarefen  Teufeln  feiner  gett>efen/  Der  43uDbooffö  Sburm  fo  Ieicf>t  wrfefjeti 
Fonnen  /  als  id;  nieine  JpanD  umbmeuDe/  fo  Die  grofiefien  @retne  dm  jtt>cp  o< 
DcrDretrl3fuuDfcbtt?eirgcmefcn/  Dtebar  ecaucbn>obl  letcbtlid)  gejeblet/  t>icU 
leid)t  fo  wel  nicl)t/  aig  Der  Sage  getvefen/  Die  eg  bar  gcrodbrer.  Jpter  juSlmileD 
Dam  i(l  mir  ein  5\auffmann  bef  anDt  /  Der  In  feiner  etilen  5vinDbeit  foicbenc£eu* 
fei  enrDccfct  bat  /  Der  auf?  Dergleichen  2Beife  eine  jeitlang  fo  febr  Durd;  oai 
■£aug  fpoefete  /Dag  aud)  ein  QJreDigcr  geboblet  luarD  ftegen  Der  £3e|lüri$ung. 
©ieferja&caucbein^duffen  ©teme  tverffen/  a(g  trenn  fie  obenberumec 
f  atmen  /  ebne  jemanD  Der  eg  tbäte  iu  wrnebmen :  £r  jmeiffelte  Dennocb  ob 
fem  betrug  Darunter  flecf  re/  br^  öurd)  Dtefeg  5tinD  aug  fam/  Dag  gegen  u# 
ber  faß  /  Da  Die  aden  Seute  binterroertg  nad)  ju  gefebret/  eg  niebt  feben  f unten/ 
unD  Der  Q5eif]  für  Dem  5?mDe(id)  mehr  butete;  tr  eld>eö  /  a!g  eg  Dag  ©eipenfl 
fabe/  fagte/  Dag  tbut  ©fatritje/  jeDod)  Dag  eg  Die  $?agD  nicjjt  borete/  Die  fie  alti* 
ba!D  eine  33ottfcbafft  ju  beftcücn  augfefcief ren  /  unD  Dag  5\*nD  in  ibrem  2lbn>c* 
fen betragt/  erfldbrete/  Daß fte  Dtefeg reine aug Dem $&bc-@acf  baue  ber* 
aug nebmen/ unD autfaertg nad)  Den (goüer  werften  feben;  tute  Re  roicDet 
fommen/  n>arD  fie  befragt  unD  unrerfuebet  /  unDalfobefmiDni/  Dag  fteDiefe 
©temlein  bei) Rabatte  ?  Darauff  fie  jum^efäntnig  fommen  /  Dag  fie  ei 
ttäre/  Die  alle  Diefe  ©pocferei;  angerichtet  barte ;  unD  fo  n>ar  eg  Damit  getban. 
iöiefeg  :fi  mir  Don  Den  £)auggenojfen  felber  alfo  erjeblet. 

1 4*  2>a0  SnDe  Dtefer  J[?tf]orie<fpll  mid)  algbafi)  noef)  Don  einen)  an* 
Dem  ©efpenft  /  Dag  hier  ju  SlmfferDam  bef  anDt  /  ju  reDen  2lnlag  geben  /  unge* 
ac&tetD!efeöfct>etnerorternrItc5befrdfTf!getsu  ici?n  ourcbt>ie  eigene  £v  fabrund 
Deg  ^errn  Tornus ,  5v6ntgltcben  Notanum  irnD  Pröcurpur  an  Demjenigen 
OcrbDonMafcon,  Dag  nemiieb Der letifel  eben ibpfeirTnifunttuile  er :  2roer 
Dag  argfie  war  Dag üon  Dem  legten  ©tein/  an  Dtefeg  Webau Der  (gpoc  m  gei 
^etwarby  mlt^eg  ic!)  »on^ßDnju^l-on  er$$fm»HI/  ftrit  er  fd>remet. 
S)er  Teufel  ( fagt  er )  noarff  einen  verein  t>or  ferne  gfiffe/obne  ibn  511  ^nieten/ 
Dagn)arbefd)e!DengebanDeIt.  SDenfelbennafcmgemdDtcr  Tornus,  jetebne« 

paebinrerfteDegi^aufeg/ttielcbeg  an  Der©taDr^??aiier  lieget  (an Der  fciel* 
l^d)t/algaltunDt>maüen/ö(e[!ofe(2re^  an  Dem  Stuß  Cec 

©aone  ?  ^Oag  bilff  Diefe«  bierju/  alg  Dag  Der  glufi;  Der  Die  $?aucr  abfpübie^ 
te  /  Defro  mebrtSteme  (og  machte  ;treicbeg  f?br  let'd^ran  Den  geDad)ten$?ercf* 
Seiten  5U  erfennen  ttar ;  unD  aueb  leiebr  nwDer  ber  ju  irertfen/  fo  tvohl  a[g  Der 
er(]e/  Durd)  einem/ Der binter  Der  ^auer  geb  verborgen  /  alg  wte  Die  üorbm 
flemcIDte  :S)ienfi  ^agD*  ODer  er  f  unte  einen  anDern  glei^ermcift  jetebnen ; 
^nn  Diefer  wtmmnm  Qitity  tot  auff  alleg  abgerict ter » w/  fön  eben  fo  rtcü 


xxi.  Jfpmtptfl     2>ie  Bewerte  SBelf.  m 

a\$  Tornus  mit #d!&  Noblen  wrfebenfepngemefen?  ?lber  Diefernabm  Dm 
:  (Stein  infein£)artD(ein  fubnetf  Unternehmen)  unD  tagte,  Dag  er febc  beig  ma* 
ire:  (Sagte  er  Datf?  QJcufeten  Denn  Die  anDem  Da*  auch  niebt  ?  rüDermac 
nniemanDfoberfcbafftig/  Dag  er  Den  @;ein  anruftwn  Durffr  ?  $ielletcbt  befor* 
iget  /  »egenDe|fen/Dat5  Tornus  Da^nfagte/ Daß  er: glaubete/  Dag  er  ibm  au£ 
Der  Rollen  geilet  baue*  2lbec  mar  er  Denn  Don  feinen  Pfaffen  umermie* 
Ifen /  Dag  m  oec  ^olle ein  leibltcf;  geuer tf  1/  Daö  föetffcc  bratcr  ?  (n>eil  er  eofe* 
tig  £atbo[ifcb  mar pag.  1 67.  oDerbat ibn  ein  refonnitter  ]3ceDiger  in  Deffiti 
'  JpaufeimDÖeft'cbtoiefeögefdbeben)  aucl)  nkbt  b#r  unterrichtet  ?  Oom 
lajfet  in  Der  ^>olle em  foldr)  ßeuec  fet>n ;  mar  Den  aiüecember  ?n  ganfc  Maf- 
con  fein  Seuer/ einen  (Stein  Damit  betg  $u  machen  i  ^ieiieicbt  genug/  feH>|i 

fÄmDer  unD  Der  Ärantfen  Söffe  ju  »armen.  3|i  Das  niebt  em  clenoeö  öte 
febrnä^  »on  einem  ^reDtger  ? 

§.  15.  2lUf)ier bat üoc menig ^abrett nod> eine anDere^agD auff Dem 
^arlemmer  SDamm gemobnet  bei)  alten  Semen/  meld?*  einen  ftrabm  hatten : 
SRacfrftfaW  Tie  betjDe  unD  Die^agD  ja  Q)ette  gegangen/  unD  fteaudb  felbfl 
febon  eme  2t3eile  gel  cblaffen :  £rfd)ten  ein  GJefpenf  i  m  Dem  25ette/ gieng  111 
Der  Cammer  /  gang  meig  gef leiDet  /  mie  em  ©eifi/  uno  rieg  Die  gürbänge  »on 
iCinanDer/  unD  Die  S>ecten  »on  DemQJetre/  fc&Iug  bigmeilen  aueb  Die  SenjJec 
ein/  Die  in  Der<Sd)eiDemanD  jmifeben  Dem2}orbaufe  unD  Der  Cammer  waren: 
©ie  tfetnern  oDer  Die  ^orceüemcn  (Scbüffeln/  murDen  in  Dem^iange  einmabl 
jugletcfwon  Der  L2ßanD  unD  au  jf  Den  35i>Dengefcbmief]en  unD  ju  broeben/  unö 
blieb  Der  Q3orDmieer  mar/  unD  Dte  harten  /Daran  Die(S$üfleln  Don  Domen 
ftd)  an&ielten/fieiff unD  fefl.  Utuer!d)teDlid)e  9?ad)biibren  unD greunDe/  Die 
an  Dem  J£)eerD  faffen/  faben  Die  ©reine  auö  Dem@cfarfiem  fallen ;  unD  t>iel an* 
Dere  Dergleidxn  Sbinae  mebr.Gm  eiferncr9\iegel  Der  Den  Rentier  SaDen  feblog 
»ornen  an  Der  v3rraff:n/fammeg/g!cicbmie  aueb  Der  anoere/  Der  an  Dcfien 
(Stelle gemaebt mar/  unD  maro  unten  im  lOolm  . Nieller  Deö£auf>ögetun* 
Den.  2)a8^iagDlein(Denn  fte  menig  mebr  als  lyifabralrmarjfamofft 
fconDemvSoüer  gelaufen  ra  fte  fcblietf/  nur  groflem  vScbrecfen  unD  Ragte/ 
Dag  fteeö  latiger  niefct  au§flcljen  f önre  /  fo  febc  fpoef ere  eö  Droben  /  unD  Dag  ei* 
ner  in  mcig  btfieiDer  allDa  berumb  gienge.  5Die  Untern  ^aebbabren  m  Dem 
5?cUerfabmenbcrauffunDfd)olren/  unD  mim  au$ Dem  #aufe ; weil (tetwi 
Dem  ©efpenfland)  Staubet!  blatten  Durch  Den  ?)\iegelDe«  gcnfleW/  Der  jmeo« 
niablmibre^Bobnungberunrergef(ricnmar.  ?U>er  febet  /  mie  g$tfenDlic$ 
cmDecftt  morDen/  mie  tcb  etf  felbfi  babeau$Dem^u*K>eDetfÖbern-$a^ 
bahr*  511  Der  £mi  Der  allem  matf  gemeiDet  i'elber  bepgemobnet/  unD  aud)  Der 
EntDetfergemefentft; 

§*  16.  £r  labe  an  einem  ?lb?nD  auö  feinen?  grefer  im  tunef ein/ Dag  Da* 
XD?ägDtetn  (id> öor  einen  Rentier  Des  S\ eücr^  nieDcrbucf te/Da  eine  (S'J>eibe  auö 
Dem  Rentier  mar  /  unD  borete  öenielben2iiigenMicE aucbetma^meDerfalletu 
Slßoruber  Die  Seure  aui  Dem  Äeüer  herauf  f  amen/  unD  DeeMben  Kbaken/mie 
gejagt  i|{;  ttnDtt>eiI|ieDabepgeDad)ten/  Dag  üorgemelrer  Üi»egel  eben  fo  bei) 
wen/unD  neben  Demfelbiätn  Sen|termdrenieDergefaüen/fo  gieng  epfeinuber/ 

Y  z  Das 
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Das  (Schelten  ju  Rillen/  fte  Dameben  owftchernD/  Daft  er  Das  ©efpenfie  gefun* 
Den  hätte.  £>a  er  nun  Darnach  Die  SDiagD  bcimlidf)  ju  (ich  f  ommen  iafjen/ubet' 
jeugeter  fte  Deutlich/ (roiewobl  fte  anfangt  leugnete)  unD  machte/  Das  lieeSbe* 
f  anote/  Dag  fte  alles  DiejeS  ©efpenfl  hätte  angerichtet,  ferner  nobtigte  er  fic 
aud)/  jolches  »or  ihren  beuten  unD  Den  anDern  beugen  ju  beFennen  /  utiD  Dal 
alfo:  ©ien>aceDec@ei|t/Det:inib«m^)embDe  barfuß  Pon  oben  herab  roni* 
wen/  unD  fiel)  in  Der  Cammer  gejeiget/  Die  Seniler  emgefcljlagen/Die  fetemc/in 
Dem  Sßmcfel  Der  $bur«  tfebenD/  über  DaS^olcf  bintnDenechorlUinge' 
worffen/  unD  wenn  fte  fo!d?eö  getban/  alsbalD  wteDer  binauff  geglichen-  ^t« 
«SocD/  fo  fie  an  Dem  einen  gnDe  angefafet/  hätte  ftepermepnet  mit  etnemmabl 
fo  abjureiffen/  weil  aber  Das  anDere  £noe  aUjufeit  anbieng/  fo  wären  wohl/  in» 
Dem  |ie  Da«  forDerfte  €nDe  mit  ©ewalt  abjog/  Die  (Schufteln  hinter  Den  hatten 
an  Der  bloflenföftauer  berab  gefeboffen/  aber  Der  «öof  t>  felber  wieDer  jugeicbla* 
gen/  roie  jupor ;  ©en  eifernen  Stiegel  hätte  |?e  t>on  Den  borgen  an/  Da  |ic  Datf 
£aufj  auftgefchloffen/  in  ibrem  (Sacf  e  getragen/unD  alfo  war  Da«  eigene  «Bit« 
Kiefer  SüiagD  Das  bollifcbe  Seuer  gewefen/  Dapon  Das  (Stfen  »arm  worDen.  .-.u 
Diefer  Q&rroegenbeit  batte  de  feine  ancere  Urfadje/  wie  de  fagte/  bewogen  /  als 
Die  mutwillige  Sfteugierigf  eit/welche  auch  wegen  ©utberfcigf  eit  Der  alten  xm 
te  webt  fo  fchroer  Perflaget/  unD  pon  Dem  Berichte  gefirafft  warD  /  als  fie  wobl 
perDienet  hätte- 

1. 17.  Saffet  uns  nun  ferner  boren/  ob  ftch  Diefer  Teufel  pon  Mafcon 
Hiebt  auff  gleiche  2Beife  felbjt  entöecf  et.  2)eS  anDern  SageS  nach  Den  12  £)e» 
cember/  warD  eine  grofle  (Schlange  gefunDen/  Die  aus  unferm  £au|e  fam/  unD 
«n  Der  $bür  Durch  Den  $?agelmad)er/  unfern  ^achbabrn  /  mit  einer  langen 
Sangen  gefange"/unDauffolche2ßeifeDurchDieetaDtgetragenwarD/au§ru|« 
fenD:  (Sebet  hier  Den  Teufel/  Der  auS  Des  ^reDigerS  £au&  gegangen  i|t. 
darnach  gaben  fte  Diefe  (Schlange  einem  2tpotbecfer/  unD  man  befonD/  Daß  cS 
ein«  warbafftige  unD  natürliche  ©ehlange  war/ eine  (Sache/  Die  feiten  in  cie- 
fem£anDejufebenifl;  aber  Dennoch  wobl  gehöret,  sftttn/  es  war  ein«  war» 
hafftige  unD  naturliche  (Schlange  /  unD  alfo  war  es  Der  Teufel  nicht.  £(3aS 
Denn  ?  wil  er  Damit  fagen/Da§  Der  Teufel  alles  Durch  Die@chlange  getban  bat  ? 
StBiefomt  es  Denn/  Daf?  eine  warbafftige  unD  naturliche  (Schlange  in  Den  14 
Sßotben  nicht  einmabl  in  Dem  #aufe  pernommen  worDen  ?  <2£irD  aUoa  eine 
«Schlange  gefeben/  fo  wirD  fte  Doch  wob!  jemablS  gefeben/  was  feiten  gefebicht/ 
Das  gefchicht  Dennoch.  2lber  rcie/  war  Die  (Schlange  nun  Der  £eufel  /  Der  ge* 
fpücfet  hatte?  £ater  Denn  DaSganfceSlBcrcf  Diefeganfee  3e«  über  »ermittelft 
DtefeS  c£bier  getban?  2ßar  es  Die  (Schlange  Die  (te  bSreten?  löar  es p« 
(Schlange/  Die  fte  faben  ?  (So  mannichmabl/  unD  auff  fo  mancherlei  2öetfe  ? 
Sßtewobftvar  DiefeSerDacht/ Dag  eine  ©chlange/  Die  lange  »erborgen/  unD 
nun  öor  Den  ^agfam/ als  Die  @efpenfi=2lndeUer  feinen  ütabt  mebr  faben  /  0* 
Der  Pieüeicht  auch  muoe  wurDen/DiefeS  (Spiel  langer  im  ©ange  ju  halten ;  Dar* 
umb  würben  auch  Die  ©locflein  wteDer  an  Dem  £>rtb/  Dapon  fte  weggenomen 
worDen/ auffgebenef  et.  2öer  aber  Die  rechte  (Schlange  war/  DaPon  alles  DaS 
Übel  berf  am/  Das  wirD  uns  Der  (Seribent  felbfi  en  Wcf  e  «♦ 


§•  18.  35mfe(b|l/tt)ennej:DreUmb(lant)eDecBc!f/CftI)Unb  WDtt 
anmercfet/ womit  er  Damabi«  jutbun  baue/ Düncf  et/  Dag  »iel  Urfacben  fepn/ 
Die  Darinne  Mammen  fommen:  3um  ccjfen/  iwacD  umb  Diefe  Seit  Diel  von  ©w 
fpenf  fen  unD  £>auberep  Da  umbber  gereDet ;  unD  Detfo  leiebter  marD  c«  Denn  ge* 
glaubet/ mag  in  De«  ^JreDiger«. £aug  marD  Dernommen/  unD  »or  Saubere» 
gebalten/roa«  einiget;  maßen  Darnacb  gleicbete.  SDte  Sauberftäcfen/  Die  er  Da* 
wnecjebjet/  jtno  folacberlid)  uno  ungereimt  /  Dageribmfclber  Damit  alle 
©laubmucDigfeit  benimmet/  betreffenD  Da«ientge/roa«  er  Don  ibm  felber  eneb* 
let;  $umn>enigften/  Dag  er  Durcb  ein  tieft«  23orurtbeil  unD  unerrneglicbet! 
Iberglauben  fiel)  eingebiiDet  bat/Diel  ju  boren  unD  gu  feben/Dag  nid)t  mar/  ooer 
für etroa«  anDer«  anjufeben/  alö  e«  mar.  3eb  laße  meinen  Sefer  felbii  Die 
©rillen  naebfeben/  Don  gefleifcbten  Teufeln/  Die  ©emeinfd)afft  mit  Den  grau* 
mi  oper  als  grauen  mit  Den  Männern  battetv  unD  Die  toDten  2lafe  Don  Dem 
mmama  oDer  Don  Dem  Balgen  ju  einem  lebenDigen  Wbraud)  Der  fleifd)* 
Wn  -Ißoliuli  Dienen  laßen  mieerpag.  1 99/  aoo/  i0i  ftet)  nkl?t  en^tebet/  üoe 
äbarbeitaugjuaebeu.  2llfoaucbDonunterfd;ieDlid)en  anDern  ©rillen/  unD 
Dieernuroon^orenfaflenbat/pag.202/203»  fcblecbt  fcbliefjt  Den 
aflann  aus :  öiefen  fingen  pag.  203.  Dag  Der  Teufel  ju  Der  3<\t  in  feinem 
£aufe  gieidjfabman^ettengelegenbabe. 

$• 19.  3cb  bin  unterDeßen  gerne  in  Dem  mit  ibm  ein«/  ma«  et  Don  Der 
inDernUrfacbeDeßÖefpenileööermelDet/  Dag  ibm  fein  £pfer  ju  Srbautmg 
Jiner  neuen  ßirebe/  Dag  ©efpeutf/  megen  Der  $tofconifc&en  ©eißlicbf  cit  mobl 
maggerabtenbaben/  pag.  203/ 244.  &enn  Diefeö  finD  nur  ge»5bnlid)e 
Runfifiücf  lein  Diefe«  SjOicfe«.  2lber  über  Diefe«  alle«  bar  er  Urfaei)e/  Die  Bref- 
lande ,  feiner  2)ienfi»?Q}agD/  alt  Die  Dritte  unD  fürnebmlieUrfacbe  Diefe« 
(bpiele^pag,  205/  206.  t>erodd>rig  ju  baften/  al«  Die  furnebmfte  0?Jei|?erinn 
Dteje«  (Spiel«.  $?icbt  Dag  ße  Darumb  mit  Dem  Teufel  umbgteng/  fonDern  mol 
)e«  Teufel«  $?abmenmigbraud;te/nacb  Der  gemeinen  Neigung  unD  ©erueb* 
<t,  ibren  betrug  auff ibm  ju  fd)icben.  »Sein  DierDter  ©runD  pag.  206.  ift  ein 
neuer  Verneig  De«  Aberglauben«  Der  fid)  jum  memgllen  m'd>t  ft&icfte  für  ei« 
nen^preDigeröonunfer.^ircbe;  nemltcb/  Dag  in  Dem  Sfraufcj  mclcbe«  er  be* 
mobilere/  unlängfl  ein  3)?orD  begangen  mar/ gleicbal«menn  (lcl>  fo!d>e  ©et* 
8er  in  allen  foleben  Käufern  feben  helfen.  £)er  fünffte  unD  (efjte  ©runD/  Den 
>r  pag.207/  208.  an  Den  ^ag  bringet/  bat  Diel  bcjfern  ©d)ein :  2)ie$rau/ 
»ejdx  Da«  Jfpaug  jitDor  bemobnet  bat te  /  unD  umb  feinet  millen  Darau«  jieben 
iniffen,  batte  fid)  entfallen  laßen/  Dag  fit  fiel)  an  ibm  racben  moire-UnD  auf  Den* 
felbigen  Xciqi  Da  Da«  Unbeil  Der  $eDrobungen  auff  feine  £lagen>ieDer  fic  bet> 
Dem  ©erlebte  auggefprodjen  morDen/nemlwb  Den  22  ©ecember/Da  oer.'teg  ibn 
ja«  ©efpenß.  (gebet  nunDa Diefe«  ergrimmete  2öetb/Die bofibaffuge  $)?agD/ 
amtDer;']3dbftifd?en©eifilid)f!eit/  jeDe«  infonDerbeif/  unö  fumebmlid)  Diefe 
Jrei>e  jufammen/  finD  eollig  maebtig'  (infonDerbeif/  fo  &er  5?ned;t  De«  J^aufe« 
Barju  fornt)  folebe  @pöcferei;en  ju  ertveef  en. 

§.  2a.  ©eöielöonDiefenfo  berufenen  Teufel  pon^aftön/  an  fotlt 
$en  txe  Pon  ^eDmortbleicbtlid)  juerfennenifl/  mennmanibn  erfilid)  än 

ibm 
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Horn  felber  footy  beftcber/  unD  Denn  mit  Diefen  PorbergefjenDen  wrgfcic&et/ Dieftf 
i|t  Die£t|lone: 

✓c3n(£Defoiannju$eD»ortb  in  öcr^rafff^afft^Bilt/ Johannes  Mon- 
^  peflon  genanDr/  batte  muten  in  Dem  $)?onatb  tylmu  1661  einen  c£rom' 
melftblaaffc  Der  Die  ^  adjbabrfdtjafft  mitcSromeln  beunrubigte/obne  fd)eiw 
babren^efebl  Darinnen/  £mDerunggetban.  3>r  Q3urgcrmetftofanDte 
einen  SOionarb  Darnach  Du  Trommel  nad)De«  Monpeffon  Jpaufe/Da  Die 
aud)  blieb*  S)arauff  folget?  alfbbalD  in  feinem  2lb»efen  /  unD  ferner  bei)  fei* 
ner  IßieDerf unfft  Des  v?ac& t«  ein  @ef  lopffe  an  Die  :£bür/  unD  Da«  Gielau* 
ee  De«  c£rommelfd)lage«  an  Der  ©eite  De«  £aufe«/  Dafi  mit  Jpolij  umbgeben 
tvar/  unD  über  Diefe«  in  Der  Sufft.  (Stuen  SOionatf)  fpatber  tarn  Da«  öieläu* 
te  in«  Jpau§  anUem  Ortb/  Da  Die  Trommel  lag/  jmeen  SOJonatb  lang/  doc& 
mit  2luffbaltungjtt}o^äcI)te  gegen  fünfte.  2>te  Srau  in  Dem  Jpaufe  Farn 
in«  £mDbette/  unD  e«  mar  3  ^Bochen  |f  tlle.  £)arnadt)  fing  e«  wel  beffnger 
toieDeran/  unD  begunte  Die  iVmoer  auff  Dem£3ette  juüerunrubyen-  Die 
SSetttfate ecfct>ürtenv  unD  Darunter  ju  nagen  rote  ein  £unD*  JDieÄmDer/ 
belebe  auff  eineanDere  Cammer/  Die  biß  oaber  noef)  frep  gemefen  roar  /  Itt* 
f  en  eben  Datfelbige*  £mzx\  Fretter  in  Der  Cammer/  Die  ficb  betregeten/fa* 
be  man  Dem  Änedtjt  tt>obl  jttanfcigmabi  jujcfcieben/unD  unD  Don  ibm  mieoer 
lurutte  t  unD  Diefeö  bep  ^fcage/  tn2lnfd)auung  oielen  33oIcf «.  SDarauft  foU 
gete  t'in  fd)tt>effel()afftiger  beßlidjer  (%|fancf  .  £>er  ^reDiger  fam  unD  be< 
terc  unter  groffen  ©eraffcl  Deö  töefpenite«.  9?acb  Dem  ©ebet  fabe  man  Die 
<§p ru!)le/  obne  jemanD«  2lnrübren/  lang«  Der Äammer geben  /  Den  Ämoertl 
t)ie  ©d)ube  über  Da«  Jpaupt  |d>mei|fen/  unD  einen  Sßetr  jioef  n'aeb  Den  T>re# 
biger  rcerffen/  Der  fo  leife  auf  am/  al«  em  Q.)ufd)lein  $öolle.  2)er  33ater 
bradbte  Die  f  lemefien  i\  mDer  in  eine«  $?acbbabren  £auti/Da  fie  frep  n>aren/ 
bebielt  aber  Da«  ältißc  bei;  f?ct>  in  Der  Cammer/  Da  Damabi«  Da*  trommeln 
angieng/ unD  Drei)  Soeben  anbieft.  £)er  unftcbtbabre^rommelfcbldger 
feblug  alle  <@d)Idge/Die  man  begebrete.  211«  Die  f  leinen  ÄmDet/waen  $?an* 
gel  De«  Diaum«  in  Dem  anDem  £aufe/  mieDergeboblet  ttwrDen  /  ftnD  fu  De« 
9?ad)t«  bei)  Den  paaren  unDftleiDernaewcferroorDen/  obne  ein  mebre«. 
5tcm  Jbtinb  lieg  fieb  boren  unter  Dem  gro fi*  |len  ©et&fe  Diefe«  ©elfte«.  S5a« 
SDicnii *Q3olcf  rcarD  bifitveilen  mit  Dem  ^ette  auffgeboben/  unD  bißtpetlen 
ein  ©erotebte  auff  ibre  Suffe  geleget. 

©arnacb  bcgume@e(D  ju  f  lingen/morauff  Da«  groj]e  ©eraffel  einS:nDe  nam/ 
imD,etn®efpcn(lunterfcJ)teDlic()e hoffen ma^re.  S)ecÄned)r/  fo  ein  tu^ 
genDfabmer  3ungling/  n>ärD  De«  ^ad>t«  gcquablet/  Daß  e«  ibm  Da«  QJette 
Dom  gerbe  berab  riffe,  ^IBeil  efa  5?necf)t  De«  Jgjertn  Bennet,  in  Deflen  SDienfl 
Der  Tambour  gemefen  n>ar/  fic^  allDa  feben  lajfen/  litte  Der  pon  MonpefTon 
mebrllngemad).  ä>amad)  rnarD  am^nDe  De«  3abr«  1662  bi§n?eilein 
£id)t/  unD  t)iel  ©eraflel  t>on  Dem  QSoicf  »ernommen/  n>ie  Da«iDten(]^p!cf 
fagte/ aber  Dergleichen  bat  MonpefTon  nur  einmabl  geboret,  ^n  DemÄlo^ 
pffen  fagte  ein  aewiffw  J&ew:  ©0  euefc  Der  ^rommflf^ldger  ju  SKercfe 

fleüet/ 
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Met/  fo  gebt  Dret>  ©cblage.  £«  gab  Drep  ©cblage  '•  Da  ^  Catttae&tt'nmabl 
ebne  2lm»ort  blieb ;  unDe«DerotiKv>en  eefuebet  rcacD/  gäbe«  5  fecblage 
DDerÄlopffenmehr.  £«  trommelte  Darnach  »i«Der  Datauff  an  |ut  «satten 
leöÄaufeö:  c»ipiel<tene*fiDemOttb/  Da  frembDe  ©>elleute  lagen  unD 

fcblieW.  ®«W©*»»f*l^ 
ttoblb6retemaneinq>feßbefcblagcn.  ©ermann  De«  £aufe«/ »elAec 

trübe  atiff  /  eine«  ausgeben  /  börete  efnöcwfltl  unD  tuffte :  A w  tch, £ 
u  itch ;  Da«  iß :  €in  Sauberer/  ein  Sauberer/  aber  mit  einem  ^ifiobl  in  Der 
#anD/  »otauff e«  ganfj  wtfc&»ano.  -pernad)  gieng  e«  pon  Dem  einem  ju 
Um  anDem  SSette/  unD'bub  eine  pon  feinen  $oc&tetn  auft :  c«  en  Wieb  abee 
Den  (Stieben  Des  3)eaen«  aüemabl-  £in  ©toctV  e«  ju  fefelagen/  warb  weg« 
aerücf  et/  imD  tvenn  Ca«  33olcE  »on  Der  Cammer  f  emmen  mtf  ftatD  fte  mit 
einem  begeben  ©c|tancf  erfüllet/  unD  Darbet)  groffe  £i&e  /ob  e« ;  f*on .im 
gBinter/  uno  falt  »ar.  &  gab  Duscb  Die  Cammer  ein  folebe«  @elaute/al« 
ob  e«  oon  Letten  flippet«/  m>o  oDer  pwpjto  ebt  ^inanD«. 
^unfolaetetmaö  33uncerlicbe«  unD  fel^abmeö :  £>er  Stauen  Q5tbel  warb 
in  Der  ?lf*e  gefunDen/  mit  Den  flattern  unten/  alt  nun  Die felb ige  pon  D  m 
s^ann  auffaenommen  toato  /  Da  fabe  er  Dag  fte  offen  laabet)  Demöetb 
Sc  am Dr  ttetv  wofelbil  gereDet  wirb  /  pon  Dem  ^ieDerfallen  öcr  unreu 
i^fiwX  &^&ti  unD  Da  et  Den3»6lffen«tp 
a  eben/  öileufel  anzutreiben/  unD  pon  Der  »tung  Der  ©«gelebt* 
fenX&tbateDu  cb^eeljebub.  2ll«man  DefUbenD«2l  cbe  auffben 
Soen 1  geffreuet  batte/  fo  fanD  man  Datinnen  3etc&en  unf  antliebet  Q>ua> 
flaben/  unD  einer  gtoflen  flauen. 

21.  ©0  fern  ift  Det  ©nbaltpon  GlanvU,  au«  DemS3etkbt  De« 
Montpeflbn.  «Runwiüfc&faflen/  tpa«etfelbftbefunDenbat: 
^lcbDemerftcbauffDa«grofTe@erücbtefelbfi  Dabin  begeben  /  Pernam  et 
VV  öS  «llen  S  foleb  $>efaW/  »»«  i«  wr  /  binter  Dem  Raupte  Der  £uu 

DetauK 
SpeteS 

5SS >  ff  t  un?  fein  ftteunb/  Der  mit  ibm  Dal)  n  f  ommen  /  untetfucjbten  al  e« 

SodÄ  Si  gefebabe.  Sc  füblete  mitten  unter  Dat5  Odette  /  Dag  e«  ge 
ÄSano Suff B unD ftreubete Heb ein £unD fo f rafftig  1 'Dag  « 
I  btlDiefammercrfcbütter  e/  ttnDDennoeb  Pernam  er  »eber£unb  noeb 

Ke  S 
fben/'DieflÄ 

PaäLaÄnemanDern^ette/DarbepniemanDtpar.  »I«  er  imDfe in 

fie  tmn  eem  £)et?iWkiufe«/Da&niemanDöon  Den  ©einigen  ajea  wate 
KnÄ  ™**  I»  V 

tet  nac&t  tpeg  ginge/  De«  ^orgenö  n?ieDequ  f  ommen  Pflegte»  ^ 


SDctf  Ghnvils  ^ferb  foctrö  einmal)!  in  einer  $?ad)t  übel  tmtitw  unD  fd>n>t^ 
^erc  lel)r  angfttälic^/  ob  eö  fc|)on  roobl  gekartet  unD  gefuttert  war  /  unD  Da 
eä  beenadb  pon  einer  f  leinen  falben  ©tunDe  Üieitenä  labm  n>orDm  /  tpar  ei 
m  jtveen  oDer  Drep  L3:agen  toDt* 

§.  22.  er  fagt  untfnoeb  pon  einigen  andern  befonDern -Dingen  /  Die 

tbm  Nlontpeffon  erjeblet : 

Op?  einem  borgen  fam  ein  Siebt  in  Der  £inDer£ammer/unD  n>arD  jum  m' 
nullen bunDertmablgeruffen :  Sme^uberm/eine^^berin.  SBep^a* 
ge  fabe  er  tn  Dem  ©eborffein  ein  Jjpolfc  fidE>  belegen/er  fd;oß  ein  ^tfiobl  Dar* 
inloß/DttMuff  einige  ^ropfflein  QMurö  in  Dem  (£cbor|tein  unD  auff  Der 
treppen  gefunDen  toorDem  ^er  btep  ^aebte  nacb  Diefer  Seit  Perfol* 
acte  Daö  ©efpenfl  ein  5tinD/  Daö  ertf  abaetrebnet  n?ar/  nabm  Das  Darbep  |ie# 
ßenDe Siebt  aüemabl  n>eg  in  Den  ©eborjtein  bmauff/unD  rcarff  etf  unter  Da* 
SSette/  fprang  auffDaö  5?inD/(tn  roatf  für  ©elf  alt  Dag  fagt  er  niebO  fllfr  Daß 
m  an  e$  mit  Den  anDern  an  einem  anDern  Ort!)  bringen  mu|]e. 

S)ie  neebfie  5?aebt  Daran  fam  em>aö  Die  treppen btnauf/Daß  por  Dem  ßneebt 

.  in  feiner  Cammer  an  Deö  Sujfeö  (£nDe  "feineö  Q3etteä  erfebien ;  Die  eigentlu 
cbe  ©eftalt  unD  Proportion  f  unte  er  niebt  roobl  erfennen i  er  jagt  aber/Da§ 
er  einen  großen  Seib  |%/ unD  jtreenrobte  unD  brennenDe2lugen/  Die  ein* 
Seitlang  ffetft  auff  ibn  gefeblagen  geiwfen  /  unD  enDlicb  perfd;t»unDen. 

gtf  mauete  einmabl gleicb  tt)te  eine  ^afee/  unD  nam  Die  f leinen  ÄinDer  auff  poti 
Dem^5ettc/balD  Pen  Dem  einen/balD  pon  Dem  anDcm/Die  fcd)s#)?änner  mebt 
jurücf e  balten  f  unten,  £tf  flteß  Der  SvinDer  33eine  an  Den  guß  t  (gcbemel/ 
gog  Die  <2ßaffcr^6pfF^  tn  Daö  SSette/  unD  fireuete  2lf^e  Darauff.  2lücö  in 
23epfepn  frembDer  Seute/  Die  genau  Darauff  2lcbtung  gaben, 

Sn  Deö  MontpelTon  35ette  ttacD  ein  lang  fcj>arff/unD  in  feiner  Butter  55et# 
tecingroOeö?D?effcraufFgericbtetgeft^et/  Die  ©cbüflel  mannnigmabl  mit 
2lfd)egefüliet/  unD  aUeö  übern  Rauften getwrffen/  unD  Den  ganzen  l£ag 
ein  groffetf  ©etümmel  gemaebt. 

€m  gern: fler  Jeimann/  Der  in  Dem  £aufe  fcblieff/  ftarD  fein  ©elD  f^>n>arg  in 
feinem  Q3emeL 

5De*  MontpcfTon  ^JferD  rcarD  De£  $}orgentf  fiegenD  gefunDen/  mit  einen  pon 
Deffen  hinter  deinen  in  Dem  SO}  unDe  fo  fefi  gefd;loflcn/  Daß  Piele  Mannet: 
genug  ju  tbun  bätten/  ti  mit  einem  £anD  Q>aum  iop  ju  macben* 
SDtefea  |cbrieb er  noeb  an  Glanvill,  Daß  nacb  Derzeit  fein  £auß  in  unterfebte* 
Denen  bebten  lang  mit  7  oDer  8  ^erfobnen  m  SD?enfcl)en^^5efialt  befe^et 
ftorDen/  belebe/  fo  balD  alt  eine  ©J  ufquete  gelofet  rcarD  /  ftcb  alle  mit  eman* 
Der  rcegpacf  ten  auff  einen  SSaum.  9?un  ifi  Datf  ©efpenfl  jum  gnDe/  abec 
Die^ijtorienocbnicbL 
§.  2    S)ie  ©emigbeit  Der  ©efefeiebt  bemeifet  er  nun  Durcb  ©eriebt^ 
^anDlung  ju  @arum/  alDa  Diefelbige  ifl  befebftoren  ivorDen/  DurdS)  Den  ^3re^ 
tiger  Deö  OrtW/  unD  unterfcbieDlicben  anDern  Der  fcerfianDigfien  unD  am  be> 
lien  begüterten  Sintpobner/  tpelcbe2lugen  unD  Obren  ©ejeugen  gemefen. 

2ßiP 


xxi.£<wptft.    2>fe  bezauberte  ^£Bcft,  w 

SBic  baben  abec  tiefe  6eetfrigte  €cfläbcungen  nic^t  gefeben/  tiod)  aud)  De« 
WreDiaec/ noch  DteanDecn  Beugen  jemabl«  gefennet/  wa«  ©iaubwucDigfeit 
ffinenwisufcbcfibenfep/ou*  au«  Den  Diesten  nic&t  erlernet  /  Dag  mebr  oDec 
weniger  begütert  fcpn/Die  Wenfcben  mebr  ooer  weniger  glaubwurDig  tnacbet . 
Glanvill  reoet  iriel  tu  lob  De«  Montpeflön,  al«  einen  <£Delman/  Den  man  fllau* 
ben  mag ;  aber  Der  bat  Da«  jebenDe  -tbeil  felblt  mcbt  gefeben.  &ti  Der  e«  fcbrew 
bet/  nemlid)  Glanvill,  bat  felbfi  einem  guten  %beil  bepgewobner.  er  war  aber 
cin^ann/Decfebc!eicbtft*inDecgleicbenbemegenlie§/  jum  aufieclten  ge» 
neia*t/Dtefe«ju  glauben/  wieau«  feinen  <Scblu§<9ieDen  »orljtn  untecfudjet 
wocDen/  Iii.  «ucb/  II.  $.  2/  k.  unD  III.  $.  11 1  h  uno  folgenden  Rempeln  bec 
wad>  in  Dem  XXIX.  #aupflacf  e  noeb  ju  melDen/  Naclicb  ecbellet.  UnD  e«  bat 
mid>  ein  »ornebmergelabctec  Wann  /  Dec  ihn  febc  wobl  gefanDt  bat  /  triefen 
©ommec  in  meinem  £aufej>erfld)ert/ Daß  Diefer  Wann  unD  #enrtd)  Mo- 
rus bepDe  übecau«  leichtgläubig  gewefen/  wiewobl  bepDe/  infonDecbeit  Morus, 
hocbgelebcte  Banner  waren.  Saß  fte  ibren9}ertfanD  mißbrauc&ten/ etDicb» 
tete  ©elcbwafee  auff  Da«  wabrfdjeinlicbtfe  ju  certbeiDigen :  unD  Dag  Glanvill 
SMnge  auffaetticbnet  /  Die  falfcl)  ju  fepn  befunDen/  unD  »on  Dem  gemeinen 
SSoltf  /  ebe  et  fte gefcbcieben/  Darfur  gehalten  »orDen.  2lucb  fagte  mit  Dtefec 
Ami  Daß  bei!  oecitanDigen  Seuien  über  Den  ®eifl  ju  ^eDwortb  gelacbet/  unö 
ntemanD  tue  flug  angefeben  würDe/  Dec  Diefe  gcjeblung  glaubet. 

§.  Wan ecwegefcf)lecbtec2>ingeal« Da« t>on  Wafcon/Den ganzen 
Strahm/  wa«  iit  Darin  $u  finDen/  Da«  nid)t  t>on  Dem  ^olcf  im  £aufe  unD  Denen 
UmbberwobnenDennicbt  bat  tonnen  praftifirec  werden/  Da  fo  pjel  SDienft« 
cyjolcf  war ;  fo  nur  ein  junge«  WagDlein  (gleich  wie  hier  auff  Dem£amm/al« 
f  uefe  üoebec  erjeblet  ift)  aüein  fo  Diel  bat  r&nnen  tbun-  @o  ihr  fraget/  n>a«  Diefe 
Dar  w  folte  bewegen  ?  e«  folte  mit  Dielleid»  an  Slntwort  ntdjt  mangeln  /  fo  id> 
flefennete/  unD  fecneceUmbftanDewutfe/  Dieju  üoUfommenec€rfantni§  Dec 
feacbe  nobtig  fepn.  2lbec/  wa«  bewog  Die  neulicbfi  gemelDte  SMenfl « WagD  f 
SDer  Wubtwille  unD  DieSurfcwetle  jufammen/iemanD  einen  «poflen  ju  fpielen/ 
ebne  Die  allergeringfle  gegebene  Ucfac&e  jum  Wißwecgnugen/  ober  «ociaft 
lue  ©acbe/ welcbe/wie  Der  ©ceibent  peemepnet/Diefen  Tambour  oDec  ^com* 
melfd)lagerDa|ubewo|en^ 

fel«weccf  «Wen/  weil  Diefer  Tambour  überwiefen  Worten/  gejagt  $u  baben : 
°id)  babe  ibn  (Da«  i|t  Montpeüon) geplaget/  oDec Dccgleic&en  -Jßocte/  unD  ec 
foU  n  emabl«3vube  baben/  biß  Daß  ec  mic  Satisfadion  wiro  gegeben  baben/ 
weaen ü3egnebmung meiner Srotnel.  JE>6r«tnun/  wa« erfolget : 3>a warb 
tiefer  Ä  »ecurtbcilet/  nacb  Den  Snfölen  wefubeet  $u  werDcn/  Dabin  er  aud; 
Dacauft  aefano  worDcn.  2lbcr  id)  weiß ni*t  wie/  (man  jagt/  Daß c«  geweiei./ 
Daß SÄ  ©türm  erweefet/  unD  Da«  $oot*  5öd lef  erfcDcecf er)  et  c|  fleaiaj 
d)et/DaßecwieDec5urucf  Eommen;  unDe«  tjl'mecctwucDig/  bat  ba»^auj 
gan^e  Seit  über/  Die  ec  fefi  gefcbloffin  gewefen/  eubtg  war ;  aber  fo  balo  et 
wieDec  nicei>l)ettfommen/foiftDieUncube  mtt  Dem  ©ei^i  fi  au* ^wiebec 
angangen?  ©o  wenig  ^Qocte  an  Dec  Wann  ntcbtfcbceiben/  Daömannui>t 
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feine  £eicb  tolaubigfeit Darauf  folte  erfeben  f  onnem  $?an  fagf/  Dag  er  ©türm 
ertvecfer/(3lanviJl,emPhilo(ophus,  ein(£bri(l  uno  ein  <£cbrifftgelebrrer/ 
glaubet  Denn/  Dag  Der  Teufel  e>turm  erwccf  en  f  an/  unD  e$  \{i  ibm  aueb  gnug/ 
DagmanDatffagt.  £)ie£etdt)tg!aubigfeit  unD  Der  Aberglauben  cineö  folgen 
SD]anne$/  macbet  mir  feine  ganfce  (Srjeblung  üerDacbtig-  Slber  i|i  eä  glaub* 
lidj/  Dag  Diefer  ^rommelfcbläger  im  €rntf  alfo  gereDet  ?  ftunte  er  fo  t>tel  ©in* 
ge  Durcb  Die  5?rafft  Des  Teufel«  tbun/Dag  alle*  Da«  ©efpenfi  in  Dem  Jpaufc  m\ 
MontpeflbnDurd)  tfcm  fcerrtebtet  worDen;  unD  funie  er  @turm  auff  Dem 
9#eer  ernoeefen/  Der  nfcfct  fo  t>iel  f unre/  Dag  er  obneDurcb  Die  Smgerfebung  De$ 
Unte*  <Sd)ulfcen$/ auö Dem ©efangnig entfam ?  £öar Denn Der Teufel auej) 
fo  leiebt  \z\U  ju  fc&lieffen/  Dag  er  in  Dem  Jpaufe  feine  (gpüeferep  erweefen  f  un* 
w  alö  fein  3)ieifier  Der  ^rommelfeblägcr  in  Den  gcfleln  fag  ?  unD  f unte  Der 
ibn  aueb  niebt  ju  Der  Trommel  belffen/  Der  obne  Trommel  £)obbe/  S^obbe/ 
SDob/  inDer£ujftfunte  Ipielen?  ©ebet/  wie  Diefeö  jufammen  banget  unt) 
Hebet. 

§.  26.  sj)jercfetauc&/  wag  Dtefeö  für  ein  ©eitfoDer  Teufel  gewefenfew 
iDecDurcb^i|ioI/9}?ufquet/oDei;©tDcf/oDei;  Segen  ju  Denagen  war;  SDec 
aueb  (rote  Der  ©cribent  binten  nad>  nod)  fager)  t)or  De«  Äonigeö  Stenern,  alä 
Die  Daä  #aug  befuebten/  unD  fo  lange  alö  (]e  Da  waren  /  ficb  wegpaef  ete. 
tf?  ju  feben/  auä  fo  i>te!en  al6  ify  im  ecf  Jen  Q3uebe/  XXI.  5. 2.  auä  ©ebott/  Dem 
3efüiren/  gemelDet  babe/  Dag  felbil  Die  9i6mifcb  ©efmren  bierm  Softer  fepn/ 
alä  Diefe  otefiamifcbe  £ebrer/  Morus,  GlanvilH  unD  Äoelmann  /  fidt>  erwet* 
fem  £5  baben  aueb  Diejenigen/  Die  Dieietf  laf en/  alö  etf  ftoclmann  berauä  gab/ 
ftcblacbenD  wrwunDerr/  wie  Der  Teufel  fo  befd>etDen  mar/  Dag  er  Die  ÄmDbet* 
ferinnid)t&erunrubitfenwolte/unD  Dennocb  ubel  gegen  Die  ÄinDer  geftnnet 
war/Dag  er  Die  unfebulDigen  ©eelen  fo  t)icl  plagete*  £ßcnn  es  alleö  getagt  iff  / 
fo  i|t  Die  (Srjeblung  oon  ^eDworrf)  eine  ©rille/  Die  niebt  wer rb  ju  leten/  oDer  Da* 
Don  ju  reoen/  welebeä  td>  aueb  niebt  würDe  unternommen  baben/wenn  ee  nic&t 
wäre/ju  jeigen/  Dag  eö  anDcrö  niebt  ifK  UnD  waö  beDarff man  mebr  58ewei§/ 
tiefen  ^rommelfcbldger  t>or  Dem  $)?eifier  Diefetf  ©pieis üu  acbien/  weil  Daö  ei* 
gene^efanDtnigDetf  ©cribentenDaifl/  Dag  fein@eipen|l  m  fo  langer  Seit 
Hiebt  Da  gewefen/  alö  Der  ^rommel'Cblöger  gefangen  fag» 

27.  3cbgehebierubernod)  ju  Deh^Srieff  Deö  Morus  an  Denfelbf* 
gen  Glanvill,  worauö  id)  blog  Dasjenige/  worauf  eö  bier  anf  ommet/  erjeblert 
will :  3m ^jabr  1 632. fabe ein  gewiffer ?D?ann bei)  Sbeffer/  ^abmen^ Gra- 
ham,  altf  er  Dce  ^aebtö  auff  feiner  2Balcf*$!üble  war/  ein  grauen;$?enjd) 
tmtberabbangenDcn paaren/ qanij blutig/  mir  fünff  groffen 2-BunDen  auff 
ibrem  Raupte.  Qti  febrerf^rodfen/  begunteftcbjufegnen/  unD  de  ju  fra- 
gen/ waö  eö  wäre  ?  Darauff  fte  fagre :  3cb  bm ein  Weifl  em^r  folgen  grau/ 
welche  bei)  Walker  (D*>reinre:cf)er  SanDmann  in  felbiger  ©egenD  war)  ge* 
wobnet/  unD  nad)Dem  icb  öon  ibm  aefebwangert  worDen/  »erfpracb  er  mid)  an 
einen  örtb  ju  fenDen/  Da  icb  wobt  gepfleget  werben  iolf  e/  big  Dag  id>  auö  ÄinD* 
bette  tarne/  unD  reebt  gefunD  wieoer  fepri  würDe/  unD  alßDenn  folte  tdb  wieDer* 
f ommen/  ibm  ^pftii^ju  bauen*  £>ab«ro  waw  id;  anginem  21b?nP  fpatbe  weg* 

lefonOti 


gefanöt/  mit  einem/  Marcus  ©cbrapgenanDt/ Der  mid>  auff  einen  SDJorafl 
(fo  ein  Oui)/  Den  Der  Kuller  fetmete)  mit  einem  ^idWpammer  ( mit  bergle^ 
eben  fte  Die  (gcbmieOe;  Noblen  ausgraben)  leblug  /  unD  mir  Diefe  fünft  >2Bun< 
Den  gab/  Darnach,  roarff  er  meinen  Seib  in  eine  5?ol>Ien-@cubc  nabe  Darbet)/  Den 
WidNJjpammer  verbarg  er  unter  einem  Rauften  (ganD  /  unD  Dieroeil  feine 
©'d)iit)tinD\5iiumpffebebiutettt)aren/fonjDlteec  Diettafcben/  nxil  er  abec 
fchü  Dag  Daö  QMut  mebt  aufjgero  afeben  roerDen  f  unten/  fo  perbarg  er  fte  aliDa 
aueb.  Serner  faate  ifyn  Der  töeifl/  Daß  er  Derjenige  fepn  mufle/Der  etf  offenbar 
tere/ ocer ern>ürDefon|i eberfeine Diubebaben; alfogiengeäaud?.  £>a$ ®e* 
fpenü  lieg  ibm  nimmer  unD  ntrgenDä  ungcplaget :  Daber  offenbabrete  er  DiefeS 
tiem@cricbte/tt>orauff'DiebepDcn/9S3alctcrunD©cI)arp/  Durcb  Uribeil  De* 
©eriebtes  jum  SoDe qebraebt n>orücn.  2lber  (fagt  Der  (2  cribent felber)  icb  ba* 
be  ntemabß  boren  f onnen/  Dag  fte  Die  ^bat  bef  ennet  baben.  2lber  alö  Derlei 
bige  3ßalcf er  t>or  Dem  Berichte  fluni)/  fo  fabe  einer  üon  Den  ©eicbroornen  »on 


$.  28.  hierüber  mu§  icb  fagen/  febet  bier  nun  Drep  «papititfcbe  Eefcrct 
inber^roteflantucben^ircbe/ Jeimann/  Morus  unD  Glanvill,  Die  foiebe* 
©etpenit  glauben  /  Dag  üollfommen  «papifftfö/  3uDifd)  unD#epDnifcbi|l; 
unD Darumbalö an ftcb felber  genugfabm  offenbare/  feiner  femern  Unterfu* 
d)ungbeDarff.  (gebet  Darneben  fold)eOvicbter/ Die  auff  Daö@agcn  DiefcS  et* 
nen  Cannes/  unD  aufffoIcbeS  lögenbafftigee  ©agen  jtteene  Banner  laffen 
fferben/obne Dag  fte  felbll  Die  ^bat  bef anDt  baben.  (geldjees  iff  in  (SngelanD 
aebraucblicb/  wenn  auff  Die  beugen  ntcbtö  5"  fegen  fället.  2iber  roer  i|i  feines 
gefunDen  93erjlanDe$  fo  beraubet/  Da§  er  nid)t  feben  f  an/  n>ie  Der  eine  Jury,  o< 
ber@efd)tt»orner/ mit  Dtefem  Graham,  Der  Da  faate/  Dafjibm  ein  (olcbed  <Se« 
fpenfterfcbtenennjdre/  auö  beimlicben  #afi  Dtefe*  gegen  SEBalcfer  ttobl  jeu< 
gen/  unD  jugleid)  erDicbten  f 5nnen  ?  er  Graham  bat  Dsc  <£bat  gettufl/  unD 
tteftofftbererju  offenbaren/  Diefe  gtf<*einung  oorbep  erDtcbret :  oDer  aud) 
einanDery  Der  eö  muffe/  unD  felbfl  ntd>t  fagen  Durffte  /  bat  Dtefen  «JJtonn  Durd) 
Dtejeä  gemalte  ©efpenfi  Därju  gebracht. 

©atfXXII.^aupffiftcf. 

<DaS  fo  flromiwe  J5eyen«<8efpcnfi  ju  2foncberg/  unD  ttoeft.  et« 

emeer*  bep  iofahne/  f  ommen  auff  Dajfclbige  autf, 

Siebtem  tne  &n>em  Unüwintäcifut  bon£cbtbort(j  tmb 

,si  Mafconalfo »on oben bifj unten/  unDöon  bintenunDoonoomenbe* 
feben  ftnD :  ®o  mirD  e$  noeb  umb  ein  Qiaar  jtttbun  fepn/  Daß  »on  frt* 
febenWeDrfcbinifiifl/unPwekfrer  erfleraud)roeitlduffiia  unD  umbitanDJid) 
«eDrucftilt.  3cb  habe  tn  Dem  V.  ^auptilucf      7.bfpn>etmg  Daoonae«* 
5«t,/  b,«ranDieiemOrtbDaögan|e©tucf  aufjtubrlid;  abjubanDeln»  v%m 
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hr2lnfebun9&cr@ac^e/melcbentc&uc6|Tcctrt  aW  Die  t>orbergebenDe/fon* 
Dem  tt>ctl  Diefec  (Schreiber  fo  sroffeö  5lOefen  Dat>on  machet*  2>enn  er  er>eb* 
!cr  md)r  blog  /  roaö  in  feinem  #aufe  gegeben  \\i  i  fonDcrn  machet  Darüber 
auch  febr  wel  Betrachtungen/  rote  Der  £itul  anmeifet :  3u  £eb  Der  göttlichen 
numDerhchen  ®  üte/  jum  sJ?act)Dencf  en  t>er|iänDiger  <£brifien/  jur  &bre  gotn 
feeligerMper^en/  ju  angefochtener  ^eefobnen.  2>er  ©chretber  t|i  btec 
<jud)ein^reDigei:unDß:tgentt)umecDeö  Jpaufeö/  Da  Diefetf  ftd;  jugeteagen/ 
unD  jroecn  50ionDen  flcrodljcct  bat :  2lnDerf  elbigen  ©teile  /Da  Der:  ©treibet 
iDobnete/  an  einet  333imbe  emeö  bl)reDtgertf/  Der  feine  ©chnMegerm ;  t>on  ihm 
auflrä  aller  genauere  in  acht  genommen  /  mebr  aß  Die  jn>et?  ju  $}afcon  unD 
%eDtt>ottb*  ifi  eben  nur  jwet>  3abr/Da£  ti  gefcheben  iff  /  unD  ju  Dtefer  £tit 
<tuch  |d)on  pon  £)reeDen  anbero  getrieben/  unD  in  Der  SepDenfchen  Courant 
f  unD  getban  rcorDen*  3ch  n>ill  Den  Fur^eflen  3nbalt  Der  Srjeblung  fe^en/  Dar* 
nach  feine  Betrachtungen  f üblich  furnebmen/ unD  enDlich  mein  SöeDencfw 
Dawnfagen. 

$ ;  U  3u  21nnaberg  in  SJiciffen/  an  Den  B&bmifchen  ©rangen/  batte 
€lia«  Sobel/  ^reDiger  aUDa/  ein  #au§  gefaufft/meldjeö  toon  Anfang  ber  *>on 
goträfutchtigen  ^erfobnen  belohnet  iwrDen*  ©einer  £augfrauen©chnw 
#er/  grieDrtch  Äettnettf/^reDigeräju  Eeipjig/  binterlaffene  2ßitttt>e  /  Der  tt 
eä  üermiebtete/jog  Darem  ju  n>obnen/  mit  jtw  ftinDern  unD  einer  SOtagD/  unD 
nod>  ein  paar  Seute  im  Jpinrerljaufe/  im  Julio  1 690,  211$  fte  3abr  unD  %ag 
4lfo  mit  Öiube  unD  grieDe  getoobnet/  jog  Diefe  2ßittn>e  mit  ibren  ÄinDern  Den 
1 8  3uln  1 6  9 1 .  t>on  £aufe/  ibre  greunDe  ju  befud)en.  UnD  Da  Der  SKann  im 
Dem  ^interbaufejuDerfelbigen  Seit  aud)abn)efenDtt)ar:  fott>arD  eine  ancere 
grau  bep  Der  9)?agD/  unD  noch  ein  Bürger  mit  feinem  jungen  Deä  ^ad>rtf 
Darein  beflellet*  £>amablä  begunte  etnUnratb  Darin  ju  entllebe/  f  am  aber  noch 
nicht  an  Datf  £td)t*2lber  ju  Der3eit/Da  Der  Ciaentbümer  auch  einmabl  Pon£au* 
fe  war/Den  1  o  unD  1  $  Augufti  begunte  eö  fid>  mebr  ju  offenbabren/altf  er  nun 
hier  auf  nachlaufe  f  ommen/gel)et  er  intf  Jpauf?/unD  befraget  unD  unterrichtet 
Daö  33 olef  /  unD  fteng  jugieich  an  alletf  auffeujeichnen  n>aö  er  wrfpubwe* 

§ .  5  ♦  SDtefeß  f am  Denn  bierauff  au$ :  % 
JDen  etilen  Augufti  n>aren  Die  Jpüner  unruhig* 
£)en  3  hatte  Des  'ftachbabrä  grau/  »eiche  Der  93?agDfced$?ad)tf  ©efellfchaft 

hielt/  eine  grau  oben  aus  Dem  genfier  auff  Die  ©trafle  f ueten  gefeben. 
3>cn  3  boreten  Diefe  bei)De  einiget  klappen  an  Den^buren/Die^bure  mebr  be* 
wegen/oben  Durch  Darauf*  umhergehen  unD  Die^reppcn  auf  unD  nieDer. 
SDcö  v?ad>tö  Dor  Den  1  ? .  gefchabe  Dergleichen  bet>  Der  grau  im  hinter -£aufe, 
£>e£  9J?orgenö  umb  9.  Ubr ( tt>ar  eö  al£  rcenn  eine  ftugel  rollete*  S)e< 
$0?ittac#  n?arD  ein  ©tein  bep  Der  ?D?agD  an  Der  ^off  ^bure  nieDer  getoorf* 
fen;  Soa<  genfer  t>on  Der  hinter  ^ßobnung  auffgefchoben  /  Daß  *>on  Der 
grau  im  2lnfebenanDerertt)obl  su  gemacht  tt)ar:  €in@ebet^udh  in  ib> 
rem  2lbfeben  Pon  Dem  'Sifch  auff  Den  Ofen  geleger*  9^ad)  Dem  er  Diefetf  er^ 
lebtet/ fagter :  Sin  (Ebvttfltchetf  *S?erft  mag  Dentfen/  tvie  unö  Dabep  ju 
«uthewa^ 
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Unö  öicfcö  au6  l)6«n  fagcn  »on  Der  CQ?agD  unt>  öott  Delrath  ©elbfl  borete 
er  bieten  Sag  niept*  1  bi§  umb  6  Upr  De*  2lbenD  $u.  (Dlittet rw üe.  aber&ec 
meg    gebet  Da*  öpiel  mieDer  an. 

Sen  i4^rub  borgen*  marD  Die  $JagDbepibrem  Sabinen  geruffen/  Dar* 
auffgelacpt/unDjroeen©tetnebepibrnieDergemorffen. 

$.  4.  Siefen  Wittag  fam  Die  QBittroe  roteDerumb;  unb  marD  eme 

©tunoe  Darnacp  in  Dem  £aufc  unD  De*  2lbenD*  mit  Steinen  gemorffen*  *5o 

lang  er  aber  mieDer  Darbe»  unD  im  ©ebet  mar/  blieb  e*  liitle. 

Sen  if  nal)m  Da*  SBerffcn  mit  (Steinen/  Da*  Dvollen/  unD  Da*9iafen  mit  Den 
^buren  noep  mebr  $u.  Se*^acpmittag*  fabc  Die binterftacpbabr*Srau 
einen  naef enDen  ©lenken  2lrm  etma*  *>on  oben  berunter  merffen/  unD  ob 
fte  $mar  fonrt  big  Daber  »erjagt  mar/marD  fie  nun  »oll  utb*  Daö@eft>enjt 
ton  oben  be runter  ju  jagen/  marD  aber  Durcp  Da*  anDere  Q3oltf  Daoon  abge< 
balten.  Sie  2>ienft<3)?agD  fiebetDie^auj^enoöfin  /  oDer  Die  in  bintec* 
.häufe  mobnenDeSrau/  mie  fte  mepnet  ton  oben  becabfeben/  mit  einem 
SNeffecinDer  £anD  /  roelcpe  Denfelbigen  2lugenblicf  Pon  binten.au*  Dec 

^üdpenfam.  .  , ,. ,  -  -L 

S)ie£>aui»<Seno*ftn/  fo&on  Dem  ©djretber  befragt  marD/  blieb  bep  tbrem 

(gtuef/ unD  tagte/ Da^  fte  (icp  für  Dem  (^«fpenil  nun  niept  mebr  fureptete/ 

unDDa*mitDer^batjujeigen/  gebet  fte  offt  Durcp  Da* -Daufjganfc  allem. 

3nDem  er  »ornen  mit  etlicpen^erfobnenreDet/  beginnet  oiewlago  in,Dec 

SCudpenju  fcpreue/fä'lct  nieDer/  unDjtttert  unD  bcbet/unDfagtDaf?  eine  falte 

ÄanD  ibr  in  Da*  2lngeftcpt  gegriffen/  unD  pinter  über  g? boblet.  SD?an  lief} 

fte  Darauf?  fcph>tfeen.  Sarauff  fte  al*»on  einer  fallenDen©ucptangegtn> 

fen  morDen  /  jeooep  Den  anDern  Sag  fiep  mieDer  erpoblete.    2>er  £aug 

J->err  liefe  binfübro  allezeit  etlicpe  Bürger  Da*  £au§  bemaepen;  nwlcpe 

Den  erfien2lbenD$n>een  ©teine  b&retenfaKen/  unD  in  Der  ganzen  9Jacpt 

nidjt*  mebr. 

Sa*  gefiept  Diefe*  Holter  ©eifle*  bat  niemanDal*  Die5)]agb/unDDieanDere 
Srau  in  Dem  £aufegefeben.  ©ie  befeprieben  Daflelbige  al*  einen  tuncCel 
arauenfortfd)iefrenDen@cpatten/  Da»on  niept*  juetfenn«n  mar/  al*em 
altrunfclicpt  Stauen  ^Ingeficpt/gleicpenD  einer/  Die  gefiorben  unDoon  gott* 

feeliaec  vöeDäcptnifj  wäre, 

§.  5.  SaöfolgenDe  beftebettntaglicpen^batenDtefe*^oltcr=(?3etfie*. 
Sen  1 6.  marffe*  mieDer  mit  (Stein.  SieSienft  ^qDtublet/  Dafj  ipret* 
ma*  falte*  auffDen  gu§  fiel/  unD  e*  mar  ein  fupfferner  Jpeller  Ser 
<Sctyüf|eljum£ofemarD  etfiepen/  Die  allDa  manDelten  »or  Die  Suffe  ge» 

sS°i  7  SarD  naep  Der  $2agD  fagen/mit  einem  (Stein  eine  blecpcne  ©cpöffel 
Die  bep  Dem  #eerDe  fiunDe/bcrab:gemorffen/Dafj  e*  jmeen  kalter  (apen/Die 
aber  nicpwrnabmen/üon  mannen  Der  2Burff  berfam.  . 

Sen  18. unD  1 9. fabe Die SföagD ein Sicpt brennen/  unD  mar  e*meitertnDec 

©miuöe*&orgen6ftel  nebenft  einem  Sttann/  DerbepDer^gDfluno/ 
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(Denn  jte  lieflen  öon Der  Seit  an  m'emanD  aKcm  geben  nod)  bleiben)ein  fupf* 
ferner  Pfennig/  aiä  ein  Dieicfc&balergroß/  auff  Der  einen  (Seite  nur  ge* 
mundet;  welcher  Der  grau  gereichet  unD  auff  Der  %afel  unter  Daö  $ifc&* 
$ucfr  geleget  /  naefr  einer  balben  (StunDe  wieDer  weg/  unö  Daö  $ ifef^uef) 
abgenommen  war* 

SDctf  Sftac&tö  wn  Den  2  j .  treten  Die  Sßewabrer  Detf  #aufe$  Michael,  Der  eti 
m  &on  ibnen  war/  wie  ibnen  Deucbte/  ruffen/jleicfc  alö  wäre  eö  einerSrau* 
en  (Stimme  oben  auö  Dem  £aufe/  naej)  Der  tötraffen  jtu 

S)en  25.l)6reteman in  Deröbern^ammer  wanDeln;  e$  warD ein  (Stein 
&on  Der  treppen  berabgeworffen/  unD  eine  eiferneÄifie  anDem£ofeju* 
gefebiagen/  Dag  Der  SGßirbel  abfprung.  Den  SfJiittaa  alt  Die  Srau  oeö 
#aufeä  ©efeüfc&afft  bep  ibr  baue/  borete  man  an  Die  %bure  f  topften*  (Sie 
tbatDtefelbigegcfc&tvinDauff/fanDöberniemanD;  Daber  Die  ganfce@efell' 
fc^afft  Darüber  erfc^raef. 

Sen  26.  fc&lug  es  nacl)  einigen  2Gerffen  bart  an  Die  %büre. 

2)en27.n)urDen2)acbj3^l^ftitiö  #au§geworffen/  Darnach  wieDer  ge* 
fablet/  fo  Die  Jpauß^Senoffen  mit  Dret)  Greußen  gejeic&net  batte,  <2ßemi 
tS  fülle/  fielen  oftt  Die  bartetfen  SlubwSteine  in  ©tücfen-  £>eö  Borgens 
raffelte  eme  bleicberne  (ScbreifrSaDe/  Die  auff  Dem  c£ifcbe  fiunD*  £)armit 
borete  Das  32Serffen  mit  (Steinen  auff* 

SDen  28  ♦  fiaeE  Das  grüne  SßalfcSXeiß  oben  auff  Der  £aufubüre/  Dag  in  Dem 
(Stalle  gelegen  batte* 

SDen  29.  frub/  fo  balD  alö  Die  wacbenDen  Bürger  weg  gangen  waren  /  fcblua 
an  Die  bepDen^büren  Der  Kammern/  Da  Die  grau  unD  Die  $)?agD  fcblief* 
fen ;  Dagcö  Der  SÄann  in  Dem  binter^aufe/  Der  nun  wieDer  f  ommen  /  mit 
feiner  grau  bepDeboreten;  fließ  De$  ^acbmittageS  jwepmabl  Die^büre 
auff  /  Dte  jufiunD/  üon  Der  QSorFammer/  Da  Das  QSolcf  tnne  war/  Die  $?agD 
fabe/  weil  jte  JlunD  unD  febeuerte/  Das  ©efpenft  in  Dem  ^Spiegel  ( DieSSefialt 
wirDnicbtgeme(Det)unD  Daffelbtge  ein  gruneS  3\eiß!ein  unten  unD  oben 
tfeefen/  welcbeö/ebeDer  ^au^errDarjuram/ wieDer  abgenommen  unD 
wrbranDtwar. 

€ine  gute  23ef  anDttn/  Die  mit  Der  #au§geno$fut  auff  unD  nieDer  stetig/  bke* 
ten  bet)De  etwas  neben  jtcf)  bin  raufeben/  unD  enDlid)  mit  einem  groffen  ©e* 
polDerbepjtc&nieDerfallen*  Qti  fonflunwrjagt  genug/  erfebraeft  Datw 
ber  niebt  wenig/  fud)te  alle  \2Bintf  ei  Durcb/  fanD  aber  Das  geringfte  nic&t  ♦ 

S)en  i  o.  borete  man  es  binten  in  Dem  ©arten^aufe  arbeiten/  wie  Die  35erg* 
£eute/unDfon|lenmcf)tS* 

SDen  i  u  warD  Die  SOJagD  an  unterfd)ieDlidS)en  Qrtfcen  an  ibren  £let'Dern/  t>or 
unD  nadt)  mit  einem  Sweigelein  befieefet/  unD  enDücfc  Der  mcS|mge£eud)ter/ 
Der  in  Der  Cammer  bieng:  :öieinDem£)aufe  waren  faben  Denfelben  (]c& 
bewegen/ aber  Dag  2lnfJecfenDeö  3 weigleinöfabctifte  nidjr.  gti»  in  Dem, 
J^jofe  ItegenDe  5\ttgel/  warD  Die  treppen  berab  in  Daö  ^au^aerolfef  .^ween 
barte  (Steine  in  Den  # offe  in  (Stucf  en  gefcbmiffcn/unD  Der  93lagD  ibren  aU 
ten  Un terroef  in  Der  5?ücfren  jufammen  geroüet/  über  Der  #off^btire  ber^ 
auß  gebangen.  ®en 
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£>en  i.  September  warD  wieDerumb  ein  (Stein  in  Den  #off  geworfen/  unD 
fiel  etwas  jwepmahl  auff  Dem  <s6ller/  Daß  Das  £auß  Daöonerfdjuttcctc 
Etliche  Banner  /  Die  Darinnen  waren  /  juchten  nach.  Deffen  Urfacbe  /  aber 
pergebcns/unD treten Denno^ mit f leinen (Stemletn  rammeln/  ohne  et> 
wasjufeben.  nt  ^ 

!$en  j/4.unD  5.  trieb  es  Dergleichen  hoffen/  als  mit  Dem  alten  33e!|e  Der 
£>}aaD/rcarff@teine/  ließ  fallen  unD  f läppen/  wie  jupor. 

5. 6.  ?ftacbDiefembegunteficbDaS  ©efpenft  etwas  mehr  PerDachttg 
ui  machen/  Denn  als  manDen  5.  September  Die  Sien|i>$tagD  wolte  geben 
laffen/fowarD  DieanDer/  Die  an  ihre  ©teile  fam/  anflunDS ein gweiglem an 
Die  sotäfce  getlecf  et  /  unD  ein  f  lein  (Stemlein  fachte  an  Die  SBange  geworffen/ 
weßbalben  fte  auch  ihren  2lbfcbieD  nahm. 

£>arauff  fanget  es  harter  an  jufporfen/  Denn  Den  6.  September  Des  9J?or» 
genDS  umb  8  Ubr  /  wileS  Der  #auß*  ©enosftn  Das  33ette  wegnehmen/ 
Die  weef  et  Daruber  ihren  $)?ann  auff  /  welcher  eS  mit  ©ewalt  wieDer  ju  ftch 
jiebet.  21IS  fie  auffgetf  anDen/  auß  Der  Cammer  gangen/  unD  wieDer  binein 
fommen/fiebetlte  Das  S)ecf-^etteBor  Der  ^bure  liegen. 

5Den  7.  Des  Nachts  blieben  jween  Bürger  in  Der  (Stube/  Da  fie  Das  Stßatter 
in  Dem  OfetvÄeffel  borten  auff  wallen/  wie  fte  aber  binju  f  abmen/funDen  fie 
tbntrocfen.  SUSumb  5  Ubr  Des  Borgens  einer  pon  Denfelbtgen  fieb  auf! 
Das  Diube^ette  meDerlegete/  mit  Den  feinen  auff  Den  25oDen/  fiel  etwas 
»wifcben  feinen  feinen  als  ein  gefüllter  ©aef  /  aber  anjufeben  als  eine  rau» 
he  braune  25eere:  3nDemDaßermttDemanDern/  Der  auff  einen  ©tubl 
Darneben  faß/  Dapon  reDete/  war  es  weg. 

S>en  8.  Des  Borgens  umb  6.  Ubr  /  als  Die  Bürger  in  Den  ©arten  gtengen 

jicbju  wafc^en/  fo  fabe  Der  eineein  langes  unD  jerf"rafcetes2lngeficht$um 

©talhgenfier  berauß  feben :  2lber  in  Dem  er  es  Dem  anDern  fagte  /  jog  es 

tienftopffwteDec  hinein.  2lisbalD  fiebet  es  Die  Jpauß  ©enoSfin  auß  Der 

mittlernftammer  in  Den#of  fle&en/mit  einem  alten^lntlils  unD  eine  fchwar* 

feen^aube  auff  Dem  £aupt.  *'  ^ 

$.  7.  Stefes  alles iflbon  anDern/ unD  alfo  aus  boren  (sagen  pon  Dem 

©Treiber  auffgejeiebnet  ?  #oret  nun/  was  ibm  au*  felber wieDerfabren  ift. 

Snefes  will  ich  nun  mit  feinen  eigenen  Korten  er  jebien:  Nachmittage  umb 

Pier  Ubr  Farn  ein  lieber  greunD  ju  mir/  als  ich  Denfelben  berauß  ließ  geben  /  er 

auffer  unD  ich  innerhalb  Der  3;bure  ftebenD/  foftel  ein^flatfer#egelftein  in 

©tuet en  in  Das  Jg3aug  herunter/  Daß  etliche  ©  tutfen  Dapon  fprungen/  welche 

wir/ Derbalben  wieDer  äurucfegebenD/  auffhuben/  unD  oben  auff  Dem  ©aal 

giengen/ pernabmen  aber  nichts ;  auffer  Daß  Dennoch/ als  ich  hinunter  gcruf- 

fen  warb  /  meine  £atißfrau  fampt geDachten  greunD Droben  ließ  /  es  jum  an« 

Dernmahl  Dichte  bep  ihnen  nieDerfiel ;  unD  Diefer  gemelDet  c^Burff  ift  Der  einig« 

f?e  aen>efen/(  ©Ott fep  herzlich  Sancf)  Denn  ich  felb|l  geboret  habe.  .91er* 

auff  beliebe  Der  £efer  wohl  acht  ju  geben. 

$..*  &en  neunDtenjubrach  Das  ©efpenfi  einen  neuen  ^optt/  unö 

tparffDer©?agD/fc  Die  echerbenauffraffete/ewas  hinten  nach,   es  war 

A  a  JWe»)- 


■ 

Warn 
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J94  SMe&ejmi&erteaBelt.'  lV.95n<$. 

iwepmahl/  alt!  m  nnibr  eine  tfafee  umb  Die  «Seine  lieff/  Dabet  pe  mit  Den  gug 

IJoffcnD  fpracb :  2ßeg  Du  gar|1igeö  2lag.  Sarmit  befam  jie  ein  eKicf 

$>olr2  an  DiejSctne/unDboretebinterDetn£eerD  lachen  wie  Des  porigen  "Sa* 

Art.  löaö  Seuer  watD  in  Dem  Öfen  gerübret/  Daß  fie  eä  Drinnen  boreten. 

S)en  io.beüete  Der  £unD  gewaltig/  Die  £aug>@eni>*ßn  (lebet  etwa*  mebr. 
mabiPorDemgenfierporbepflreicfeen:  2113  fie  mit  tbren  ?Q?ann  au&aan» 
gen  gewefen  /  finDet  |ie  in  Der  lammet  alle*  übet  Jpauffen  geworffen;  unD 
eine  brcnnenDeÄerfce  mit  einem  #aupt<£u(fen  /  unter  Der  treppen  Deö 
©oller*,  e tlicbeDieiggebunDenauff  Der  treppen  Deö  ©ab«/  einunam 
ge$unDete$£icbtauaDer£üd)enin  Da*  £aug  gebracht/  neue$op*feaug 
Der  anDern  Cammer  weggenommen/  einen  haften  auflen  por  Die  Cammer« 
$bure  gefeboben/  gmetge  an  Die  <£bure  gefieefet ;  Sa<5  geDad)te  brennen* 
Deltd)t/bataud)inDer5\ammerDer  £aug<«?jenogfingeftanDen/  aberatig* 
gcloldxt.  1 3n  Der  untern<£üd)e  batte  man  gemerd5 et/  Dag  jemano  in  Dem 
geuergerubretbatte/  fcnft.'nn>arDaägeuerinbepDen  Ofen  auggangen. 

SjieieöaUeöuberbauffengelaffcn/  fam  Der  Treiber fe|b|i/  unDbeiabee*/ 
t?eld>eporg<melDte4?anDlung  mit  Dementer  unD  Stcpt  pergleicpenD/  por 
«SranDt  beforger  mar/  unD  Die  ©acbe  Der  öbrigfeit  ju  erf ennen  gab. 
ff.  9.       ö5efpen|t  fubr noeb tmmertort.  3>e*  SRad)«  jwifcben  t o. 

tinD  1 1 .  Ubr/  ttarD  ein  ©ewinfel  in  Dem  hinter » £aufe  /  unD  harte  ©ebläae 

uno  21bn>crtfen  in  Der  Cammer  neben  bm  geboret. 

5>enn  1  i.fabeDie£au§;©enoöfmDa*@efpenft  in  poriger  ©efialt  auff  Der 
treppen  lieben ;  rote  aber  Der  «Xttann  Fam/  fo  perfcpwanD  e$.  ©arnaef) 
gab  eö  ibr  einen  unrerfebenen  barten  33acfenfd)lag/Dag  man  e$  De*  anDern 
<$agc$  nod)  feben  funte/  wie  febr  ce  fie  getroffen  baue. 

3>n  12.  raufd>etee$runD  umb  einen  «Surger  /Der  berfcbafftig  umb  f?d)  ber* 
fd)lug  ;  unDfabee<5Der#aug  ©enoffe  auff  feinen  «Seinen  tfeben  /  aber 
felb|i  fabecrcgnid)t.  gm  Ofengabel  /  alte  ©trümprfe/  alte  ^ragebän* 
Der/  ?Wu£en  unD  anDere  Singe  wurDen  weggenommen/  auggebenget  unD 
r-eriwcbfelr/  unD  fb  mebr.  2)er#?agD  SSruDer/ Der  einigeren  aud>  in  Dem 
£)aufe  blieb/batte  t6  etliche  mabl  a«  ein  flein£ünDlein  über  Daf^aufi  lauf* 
fen  gefeben/  unD  einmabl  unter  Die  «Set t|tdtt«  fneben. 

-öen  1 5  n>ar  e$  mieDerumb  befd)äffriget  mit  einem  unD  anDern  ®ut  in  Dem 

#aufe  ju  oerfefcen  /  Dapon  bemacb  etwaö  an  Dem  örtb  gefunDen  warD/  Da 

maneöfebon  t>orber  gefuebt  hatte/  unD  n  efet  Dawar.  <£$penud)teDer 

pagDDa$«Settejunebmen/  jünDete  ein  Siebt  an  /  Dag  anDer'SßanDge* 

pangen/ unöbliegeöaucb  eigentlich  aug.  Saö£'d)t/  fo Durd) Datf  QSolcf 

Weggenommen  /  warD  mieDerumb  angejunDct  unD  auff  Dem  Seucbter 

gejeljct.  (röbienganDcn^ud)teruntcrid)  cl*cl)c«Srtlkn/  Darüber  jube» 

lacpen  /  unD  Die  man  alfo  lieg/  big  Der  ©cbreibcr  felber  bmein  Fam  unD  et  fa* 

be.  gin^opffmarDinetacfengefcpm.flen/  unD  jmo^buren mitgru* 
nen  3w  eigen  befieefet.  9 

5.  10.  ^unfompteöenDlid)  jubierenbefurd)feren«SranDt:  Qai 
v>orbergebenDe  luat  m  ©ontag*  früb  COJoracnö/ebe  Die  Siübe^reDigt  aug 

k»ar. 


xxil  J£>mtptft.    2)ie  UftnUtU  2Mt  19  f 

»at/alfottef*eh*m  S5aniad)cntflunt)t)et?25ranCt  ecff  in  Dem  Ofen  unD 
rcutDenDte Noblen auff Dem JfDcccDeDaju angeflccfct^  Sie  £aug;@enoöfm 
wrmepnete  na*  Dem  Wlittaa  unD  Deö  2lben W  einige«  ©limmen  /  al*  pon  et* 
nem  faulen  J^ol^  511  feben/Darnach  gleich  alt  einem^abr  fleh  Durch  ibreftam' 
tuet  melden.  aifo»acDieflc6fieffe3w*twt  Den?StanOr  De«£aufe«  unD 
Der  @taDt. 

SDa«  öffentliche  ©ebctgiengDen  13«  Septembris an/  Darein  auch  Mefei©* 
ft>cn(t/aW»on  Dem  Teufel  berrubreno/  gefefcetmarD/  unD  @Ort  gebereit 
Daffelbe  jupertretben;  £aug  unD  @taDt  mit  Denen  Darinne  roobnenDeti 
ju  befchicmen  unD  ju  bewahren» 

$•11.  SDacmf t  bielr  Dennoch  Daö  ©efpenff  nid>t  auff/  fonDern  bracht 
te  Den  14.  Septemb.  Das  eine  unD  Da$  anDere  trieDerumb  »on  Der  ©teile : 
la4)teaUemabl/alöeöetmaöfo  ausgerichtet  batte/  twraug  man  offt  erfi  ge> 
»abcn)arD/Da§eöett\)aömuflegetbanbaben;  UnDfomanfagte:  SBoWae* 
Kommen/  Dag  etf  Diefeö  oDer  Dag  einmabl  tbate  l  @o  i)1  eä  auch  mancbmabl  aU 
fo  flejchehem  Söie  SOJaflD  borete  twDer  Sachen  /  unD  roarD  Darauff  gehabe/ 
Dag  ihr  eine  Sßurfeelfämpt  DcmÄtaut  hinten  an  Dag  @*ut&el*35anD  ge* 
fieef t  mar*  £)er  ©d&reiber  fabe  fte  felbjl  berein  f  ommen  /  Dag  ibr  ein  Q5üfq>* 
lein  Q)eterplie  auff  tbrenDiücfenflecfte/  unD  tur^  Damach  ein  (gtrauchlein 
an  tbrem  Jpalötudb/  unD  jwep  Q3anDlein  mit  $}übe  /  wie  tt  fchien  Darein  ge* 
roirefet*  verbarg  n>ieDerumbunterfchieDltche  Singe/  Die  Darnach  gefun* 
Den  rourDen  /  Da  man  fte  er ft  gefucht  unD  nicht  gefunDen*  nahm  Die  ©pei* 
je  noeg/  verbarg  fte/  unD  lachte  Denn  Darüber* 
£)enn  1  y.  braute  e$  allerbanD  ®ut  im  Jpaufe  an  Die  (Seite*  S)en  ©chluflel 
iuDerÄuchen^^bure/  Den  man  lange  aermiflet/  befanDtman/  Dag  er  Der 
ffllago  auff  Dem  Dvucfen|Mte:2UöDiefelbtge  jemanD  einmabl  bep  (ich  in 
Der  buchen  hatte  /  borete  fte  etmaö  umb  fleh  brummen/ jt>orauff  fte  anfieng 
ju  fluten/  ( jeDoch  toieDer  Die  Sebre/  Die  ibr  Der  ©ebreiber  gegeben)  unD  Reh 
nteDer  buef  ete  unD  fagte :  £)u  3ecf  e/  Der  Du  bi|i/  roa$  noilt  Du/  f  om  Dor  Den 
^ag/fanichDirbelffen?  2Batf  mepnetihr&fec;  Dag  Die SftagD  hiermit 
fietigeineJpanDt)oUgiiegen?  Aftern/  fonDern  e$  fam  eine  groffe  brum> 
roenDegiiegePorDen^ag/  wofür  fte  »eglieffen/  bepDe  Der  Sleijlec  unD 
Die®}agD. 

.  JDenn  i6.brad)feeöabermablöiel^)augratbuberDte©eite*  2)ie£augge- 
noöftn  fabe  fid)  etroaö  »eigen  /  auff  flehen  unD  fortf  riechen*  ©tuben  unD 
buchen waren  bepDegefcb'ioffen/  unD  Die  ©chluffel  hinweg  genommen; 
©ie  boceten  harre  Älopffen  mit  einem  eifern  £ac?en  /  Der  in  Dem  Jpaufe  an 
Der  ©ang  *^hüre/  Darin  Die  $}agD  war  /  unD  aus  Dem  ftenfler  umb 
Mlfferteff:  SUöDie^hüre  mit  einem  anDern  ©cblüffel  geöffnet  warD/ 
funDen  fie  Darinnen  alle«  ubernbauffen  liegen*  gemach  funDen  fit  Die 
©chlüffel/DaDerJoaug*J^ 

gentfer  auffgeworffen/  unD  Da  fte  Darnach  ju  fehen  bmgiengen/  boreten  ffe 
Droben  pfeiffen  /  unD  Die  9)?agD  hatte  tt  Diefen  ^ag  boren  feufffjen.  Söie 
«S>au6>©eno*fln  hatte  eö  auö  Dem  Senfler  in  poriger  ©eflalt  auch  gefeben. 
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5Denn  i7-MmmeIfeei<jett>alriainocm^ol^©taü/  fpfeblettmit  Dem5Dlarif 
Dcl*@totf  unD  Dem  Q5orD  /  aerfiecEte  abermabl*  Die  ©cjjlüffel ;  warf  einen 
£anDicöubmDenOfen*£efiel;  S)ieJg3au§*@eno<(in|ü()eibci8ctte  neb* 
men/  obne  jemanD  ju  ("eben/  Der  e*  tbäte :  Üieff  ju  mu  gruflen  ©efebrep/  Daß 
ftee*alleb&reten/  unD  Der  £auß;Jperr  aueb-  3>e«  3lbenD«  lieg  eöfidf)  an 
unterfc&ieDlicben  örtben  meref  en  /  grieff  Der  SOTagD  unter  Den  Siocf  /  Daß 
ftefebepe/  unD  Da*  3)olcf  pon  bunten  in  Dem  Jpaufe  ju  jpülife  ruffete, 
$.  12.  (gebet nun/  wieDiefe*  ©efpentfe  üon  ftcb  fclbtf  begtnnetbe* 
fanDtjuwerDen.  SDen  1 8  ♦  f am  ein  gor tfurebri^er  Börger  Der  @taot  ?35ocE* 
bolD  ibn  ju  befugen  /  unD  erjeblete  /  Daß  al*  fem  3Beib  oor  funff  ^Soeben  tei 
COTittagöDuccb Die  (Straffe gangen/ ein  S^uen^enfcb mit  einem  braunen 
Üvocf/fcbwar^engjlantelqenunD^aube/  lang*  Dem  Jpaufe  fcbnell  lauften 
feben  an  Der  %büre  Diefe*  jpaufe*  /  Darein  fle  einen® tein  geworfen  Daß  man 
e*  binten  über  Den  tyfiaila  boren  f önnen ;  Darauff  mar  Diele*  2Betb  wegge* 
lauffen  /  aber  memanD  wäre  au*  Dem  £>aufe  f  ommen  /  Darnacb  su  feben  wec 
«tbäte. 

Senfelbigen  ^ag  batte  ein  Maurer  Der  Dabin  ju  arbeiten  f  ommen/  etwa*  al* 
einen  Debatten  umb  Da*  Jpauß  febweben  feben  ?  £*  batte  ibn  etlicbe  mabl 
faebte  mit f leinen  ©tetnlemgeworffen:  2lbereinmaf)l  aueb  tapfterange* 
tafiet.  ©onft  batte  e*  aueb  in  Dem  £aufe  gewüblet/  unD  innerbalb  Jg)au^ 
fe*  Biel  Singe  t)on  Der  ©teile  unD  ubernbauffen  geworden* 

£>eö  2lbenD*  f  am  ein  greunD  t)on  ©ebneeberg  auff  Da*  ©erüebte  pon  Diefem 
©efpenfl/  gieng  mit  De*©cbreiber*grau  unD  einer  anDern  greunDin  naefr 
Dem  Kämmerlein  /  Da  ftcb  Daffelbe  met|l  auffielt*  ®fl\t  Dem  fam  e*  wt 
mabl  Itarcf  Darinnen  fpnngen;  ob  aber  fiebtbabc  oDer  unftebtbab*/  Da* 
fagterniebt* 

Sen  1 9-  September braebte  e*  piel  Singe  im  Joaufe  weg*  ginen  guten 
greunD  Der  pon  £eip$tg  fam/  flog  e*  umb  feinen  £eib  m  Derfelbigen  Kammer/ 
Docb  in  wa*  beilerer  @e|ialtaI*jupor/  unDbielt  ibm  pon  binten  mit  einet 
falten  bleichen  JpanD  Die  2lugen  ju. 
£)en  20.  fabe  e*  Die  Stenfi^agö/  unD  Den  1 1  ♦  Der  greunD  Pon  Seipjtg :  g* 
febmiß  mit  (Steinen  /  unD  e*  fprang  umb  Die  SDtenjcben  Die  aüDa  fabmen 
unD  giengen/  offtmabf*  bin. 

$ .  i  $  •  2lber  auft  Den  20/  2 1 .  unD  22.  trug  ftcb  ein  felfcabmer  #a$f 
Del  ju.  £in  guef erbeef er*  Knecbt  Don  ©peper/ Der  por  einen  balben  ijabre  ju 
Sinneberg  gearbeitet  batte/  unD  feit  Dem  ju^arienberg  :  Kam  auffw  Bti* 
tung  &on  Diefem  ®efpenfte/  unD  gab  ftcb  an/  erfi  bep  Der  SttagD/  Die  ibn  ab  wie* 
fe.  SarnacbbepDem  jpauß'£errn/  Der  ibn  mitt>ieler35efömmerungp0tr 
ftcbließ.  grfagte/ Daß  er  lange  &on  einem  ©efpenfl  geplaget  worDen/  un& 
Daß  er  e*  allejeit  fönte  feben.  9?acb  einer  Seit  bep  fonDerlicber  ©elegenbeit 
gleicbfam  im  ©eftebte  geftaref  et  /  Daß  er  fein  ©efpen  (1  jemabl*  mebr  ju  füreb* 
ten  batte  /  fo  war  er  nun  f  ommen  /  Diefe*  ©ejpenflju  leben/  juunterfueben/ 
unD  Dem  ^reDiger  nacb  Vermögen  ju  Dienen ;  welcber  voller  £5ef ummernig 
5ie|e*  ©tue?  feinem  $?it^vuDer  $u  et  l  ennen  gab/  unD  Dicftt  DcmMagiftrat. 

?8of 


xxii.JpMiptft.    3Me6e&aukrte2Bc(t  W 

Q3oc  bepDen  gefcbabe  eine  ecnfllicbe  Befragung  /  ec  6lieb  auff  feinem  ©likf/ 
unD  ecjeblet«  alt  jum  ^Seroeifj  /  unD  untecfcbieDlicbe  Segnungen/  Die 
jtemlid)  nacJ)  Dem  ^abtftbumb  fc&mecfte  /  alt  (Scfcbeinungen  Dec  ©ee< 
len  Dec  »ecflocbenen  «JJlenfcben  /  »ieroobl  ec  becfclid)  bejeugete  QJcoteftantifd) 
jufenn.  sOlan lieg ibmenDlicbju/ mit tMec?0?ännecnDucd)  Da$£au§  juge* 
frn  /  weichet  einmabl  jtt>o  ©tunDen ;  unD  Dann  nod)  jnjo  ©tunDen  lang  ge< 
jebabe:  <£cfabeabecganfcnid)t$?  Gintec  ihm  abec  roacD  mit  Dec  #anD  auf 
einen  Steffel  gefcblagen/  Dec  allDa  fhmD;  unD  einmabl  neben  ibm  aud)  ein 
2Bucff  getban  /  tt  roacD  abec  fein  ©tein  gefeben.£iecau§  befebtog  DecQian 
nach  feinem  2)ecilanD/  Daß  Diefeö  feine  ©poef  ecep  fonDecn  -Ewecep  fepn  mu* 
fiel  Die  fönte  ecnidjtfeben.  . 

$,  1 4.  m  abec  Diefec  $}ann  ttieDec  tueggeceifet  tvac  /  bieit  bat  fce* 
fpenfi  n>ieDec>lttap;2lbenDö/tt>ie  jut>oc/e$  blieb  fd)iec  nid)tö  auff  feinec©tatte/ 
(t  roaeff  ©teinicin/  ©t&cflein  £ouj/  QMed)/  unD  enDlicb  eine  Satte  Pon 
Deep  €Uen  langDurd)  Daä  £aug/  unD  eegeiff  Die  SftagD  in  Dem  2Uifigeben  beo 
ibcem^ein.  .         .,      .  .  ... 

S)enn  2  5 .  gieng  et  faft  eben  fo  ju  SBecef;  Dod)  mitlectveile/  Da  einige  gieifdv 
bauec  etliche  ©tunDen  lana  mit  ibcen£unDenDa$£au{jofftDucd)gien* 
acn/wacDani^töjutbun/au^Dieganfee^a^tnidn.  . 
21uff Den  24.abec  er|i  auft  Den  21benD  tbat  et  etlicbe2ßucffe  in  Dem#ofe/giena 

Durch  cen  ©aal/  abec  De$^ad)t$nid)tmebc. 
S)en  2  5.  boceten  es  Die  £aufj=©enoffen  eigentlid)  umbbec  geben/  aufffteben/ 
uno  focteaufeben.  $Dacnad)tt)acDtt)ieDecumb»ielföutö»ecfe|et/fonDec« 
lid;  Daä  £innen  au$  Dec  2ßäfd)e  /  abec  ntemablö/  »ie  jupoc/  tvteDec  gefun* 
Den/  e$n>ac  weg  unD  blieb  weg/  aufgenommen  ein  paac  (gerne!  unD  eine 
Jbaube  auff  Dec  ?0?auec  tei  £ofea.       beaebte  aud;  nod;  mebc  anDece 
Singe  ubec Die  ©eite.  SDJanfabeegbigroeilen  eines  unDanDecö  nehmen 
unD  »erfefeen  /  obne  iemanD  ju  feben  Dec  ei  tbat.  &  blieb  fa|t  nichts  an  fei» 
nemOctb;  balD  roaeff  e<5Dec#au§:@eno$ftn/  balD  Dec  9)ügD  hinten 
nad) ;  fle  bocete  ei  lacben  unD  mit  Den  £anDen  f  läppen  in  Dem  ©tall.&ac» 
nacbalö  ein  £>ummel  in  Dec  Jüchen  beummen. 
5Diefe<  aUeöooc  Dem  Wittag:  2>acnacbn)aceö  big  gegen  Den  SlbenD  tfille/ 
alöDenn  machte  tt  roieDecumb  ttnai  33ett>egurj/  cieff  erhebe  mabl  Die 
SOlaaD  aueb  bep  ibcen  Gahmen ;  hielt  ft'd)  abec  Die  ganfce  9?ad)t  (tiüe. 
|  iy/2>enn26.De^^ecbfl .^onatö/wacDec^cbcecfen  ambod> 
ften/unDuialeicbaucb  mitjumgnDe.  Srübe  hatte  man  e$  lieb  hocen  cegen 
in  Dec  ^au§<  ^enoften  S?ammec/  Dacnacb  bat  eö  Die  ©tuben^bure/roenn  (te 
nebenlfanDecnDcmnen  r»ac/n>eitauffgetban/  Dacnacb  m  Dm  #olfr©cbop« 
pencollenD/  unD  fecnec  ein  paac  junge  Rauben  au«  Dem  ^aubentcblage  ge* 
nommen/  unD  bep  Den  Öfen  in  Dec  SSaDtfube  »eggejieefet :  2lWD«m  bieit 
tt  etliche  ©tunDen  auff.  • 
Slbec  nacb  1 2.  Übe  ceö  mna&i  alt  Die  <2Bit»e  Sfetnen?  mit  Den  ÄinDecn  an 
Dem  ^ifebefaß/  fam  ein aerciffee 2$ücgec hinein/  Daifiaug/(8leieo«we 
roebcgefd;eben)  Ducd;  ju  geben/  alö  ec  Dag  tbat  eieebet  ec  ^canDt/  f  ompt  in 
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192  5Die  Räuberte  mit  iV.<8uc& 

Den  iool^jtboppen/  unD  trifft  Da  nicbttf  anDer*  aU  Sampff  an :  Sie 
#aug^)enotffin f  ompt  Dom  berei.i  gegangen  /  unD  Die  Sten|t>#?agD  au« 
Der^Stube/jufeben/  tmDurcbtf  £auggieng/  (ie  rochen  bepDegeuerunö 
faben  aud)  Den  Sampff/altf  fte  weiter  in  Den£olfr  ©c&oppen  fabmen/fun* 
Den  (ie  DaöJpolfc  in  Dollerglamme  (leben :  See  sBürgerfcbafft  lief  Darauff 
fampf  anDern  nad)  Den  ^Baffer  /  ju  löfeben/  unD  toarDaucfcoer  Q^ranDt 
t>oüf  omtnlid?  gf  l6fd;er.  £  er  Treiber  fuger  ütel  Umb|idnoe  Davbei;  /  Di* 
tiberanDertf  ntebt  aiö  feine  unD  Der  anDern  Q3e£ümmernig$uerfennen  ge* 
ben.  2ßaö  aber  Die  ©ac^felberbelanget/fotraregDiefeö  aüe$ :  (Srmep- 
tiet/  Dag  er  Pon  allem/ it>aö  ibm  in  Diefem  Jpaufe  Dergeftalt  roieDerfabren 
mit  reebt  trobl  fagen  möge/  ttieSoDtD :  3cb  bin  für  Dielen/  tDie  ein  2Bun* 
Der*  tyfQl  71.  P.  7.  unD  liegen  alleö  (gpocfenä/  Datf  er  Dem  Teufel  ju 
(treibet/  $u  fagen :  ©elobet  fep  Der  £SDv9v  Der  allein  2ßunDer  rt?ur- 
^)fa!.7^^i8. 

£.  16.  Sie£ij?orte/obf?efcbon  mereflief)  Derfurfcet/  Dur*  auglaf* 
fen  befoncerer  Singe/  Dergleicben  mebrmabl  Dorfommen/  unD  UmbftanDe/  Die 
iu  Q5erjtd)erung  oDer  ju  €rf  läbrung  nid)  t  Diel  tbun/  fo  t(]  Dod[)  Dicfelbige  lan* 
ger  auggelauffen/  alö  icb  rcolte  /  umb  Dvaum  genug  ju  behalten  ju  Den  2lnmer* 
tf un^en  herüber  foroobl  Deö  @d)reibertf  alö  Der  meinen.  3*  miü  Derbalben 
aud) fofurft Darin ju  2i3ercfe geben/ alä  tbunlid)  fepn  Fan :  $?un  bat  er  erlt 
n>ot)l  jtDolff  2lnmercf  ungen  auftgefe^et/  unD  auö  unterfcbteDlicben  Authorcn 
tt)eitlaufftigerfldbref ;  Sarnad)  banDelt  er  Pon  Den  Mitteln  /  fon>oblleiblt' 
eben  alö  geblieben/  Die  rcieDer  folebe  ©efpenfle  ju  gebraueben  (tnD.  ciöir  mt* 
t>en  aber  in  feinen  2lnmercfungen  rcobl  fo  Diel  anjumerc&ngnDen/  Daßtuit 
auff  feine  Littel  niebt  einmabl  beDadjt  ju  fepn  rcerDen  notbig  baben.  Set 
CD2ann  bejcugeijn>ar  Diel  ©ötte^gurebt  unD  Spfer/ aber  mtt  einem  folc&en 
Q)er(lanD  /  Der  mit  QSorurtbeil  überlaDen  ift.  s&ortf  erfte  glaubet  er  alhu 
letebt/  unD  roaö  ferner  ju  glauben  i(f/  Daä  febretber  er  aüju  fertig  Dem  Teufel 
tu.  <£r  roiQ  (icb  niebtbemuben  mit  einer  Unterfucbung/  belangenDDie©e> 
fpenfteingemein/  morüber  er  n>obl  H.gragenanffeUet/  unDDieAuthoret 
anmeifet/aüDaDie2Uiffl6fungDerfelbigenjufinDeni|I;  bctlt  ftcb  aber  blog  an 
öiefembefonDern  Sürfallm  feinem  eigenen  Jj5aufe*  2ßir  fangen  Denn  DerbaU 
ben  an  feine  2lnmercf  ungen  blog  anjumerefen. 

i>  17-  fc  Sr  mubtmaflete  anfangt  Dag  Dtefer©etf!jurUnjud)t  muf* 
fegeneißrgemefenfei;n/it>e4lerfolcbe^o|]enmit  Der$?agD  mad)te.  UnD  id> 
glaube/  Dag  Die  9)}agD  beffer  gettuifl/  trer  Diefer  @eif{  gettefen/  a!tf  Der  @ ebret* 
ber  felbtf.  2lber  fonDerlicb  glaubt  er/  Dag  ei  ein  £eyen*©efpen(]  geroefen  fct>/ 
taöi|l/nicbtauö  eigener  SßetDegung/  fonDern  Durct)  Den  Milien  einer  Jpeye 
oDer3aubererS/  Dermoge  Deö  berühmten  55unDeö  ju  2Bertf  gesellet;  ali'o 
Dag  got teöüerge (fene  3)J  enfd>en  au$  Dorfefclicber  Q3ogbeit  ibn  unD  Die  fei nigen 
baben  angden  unD  aud)  berauben  trollen.  Sag  mubtmaflet  er  Darauf/  Dag 
ti  meiftentbeilö  bep  ^age  fpuef  ete/  Da  Der  Teufel  fontf  fein  -^Bercf  im  gn(tern 
tbut.  SennDiefe$?enfcbenba'ttenfolcbe  lange 3ett  Deö^a^fö  ntebr  obne 
fcblaffenfepn  f5nnen.  Sa  bat  er  rc^t:  unDmercfetDabcp  qud;  an  /  airrt) 

Da« 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


öaö  ©efpmfi  ficb  über  9?ad>t  in  Dem  Jg>aufe  aufgebalten/  unD  öcn  Sag  crnoaw 
tet  bdtte/Dcö  borgen«  frühe  Die  Seute  ju  erfcbrecf  en  unD  ju  planen,  gc  muht* 
maffete«aud)  au«  Den  wrfpübreten  bioffen  9)Jenfchen  2lrm  /  mte  auch  Der 
fanff ten  unD  falten  J£)anD/  Der  aefloblencn  SeinroanD/  narrtfchen  Höffen/  unD 
nubr  Dergleichen  fingen/  Decoalben  glaubet  er  feibfi/  Daß  e«  Ottenfchen  gerne* 
fen  fcpn*  3Bie  aber  Der  Teufel  Darunter  begriffen  /  mirD  er  un«  Deutlicher 
jeigen  muffen*  &  tagt  jmar  /  Daß  Den  vorigen  Q5emobnern  Deö  ^paufeö  in 
Densmep  leßten  fahren  auch  etma«  @pücferet>  oDer  Dergleichen  mieoerfab* 
renfep/  er miliarer Darauf! nid;: fcffc geben;  3<b  nod)memger* 

$.  i8-  II.  2>a« ©efpenfi festen fd)eu ju feun t)or 9^en|d;en/unD infon* 
Derbeitt)or^anne^Q}olcf  rnjeileö  angefangen/  al«  öie  grau  mir  Den  5\in* 
Dern/  unD  Der  $Ian  fo  in  Dem  £interbaufe  mobneten,t>on  Jpaufe  maren.  UnD 
Den  f rdfftigflen  %5ett>ct§  nemt  er  fet>r tvobl  Dacauö  /  Daß  er  feibfi  öon2Uifang 
bißjum^nDe  Sagöor  £apummenig|ienemmabl/  unD  Da«  auff  aücrbanD 
Seiten  De«  Sage«/  noobl  faft  eine  © tunDe  lang  m  Dein  Jpaufe  gemelen/  unD  e« 
(elber  auff  unD  meDer  Durchgegangen/  niemals  Dennoch  Da«  geringlle  meDer 
gefeben  noch  geborer  bat/a!«  emmabl  nureinen  vgtein  fallen  hinter  ihm  in  Dem 
jpaufe/  Da  er  dornen  au«  nur  auff  Die  ©traffe  gefeben*  Ungeachtet  Daß  anDe* 
re/  aud)  feibfi  unter  Dem  ©eber/  melche«  er  rbät/  mobl  etma«  toermepnet  batten 
|u  boren ;  unD  er  mar  fo  balD  nicht  au«  Dem£aufe  gangen/fo  fing  Da«@etpenft 
aliemabl  mieDer  an*  S)a«  bat  Denn  auch  gemeiner/  Daß  er  febon  meggemefen/ 
al«e«DengeDachtcn  (Stein  meDermarff/ Da  er  noch  in  Der^bure  fiunD/  unD 
mit  Dem  2lngeftcbt  freb  nad>Der  ©traffen  gemenoet*  2Beil  er  aber  Darneben 
nod)  immerju  t>ermet)net/  Daß  ein  b&fer  ©et|i  (ich  Darunter  Dermcngere/  fo  mit 
er  fogroffeellch  nicht  einlnlDen/ Daß  feine  ^jierfobn  Demfelben  fo  erfcbretflich 
gemefen  fep/  fonDern  fchreibet  Da«  @ütte«  gna:iger  ©cfycf un$  ;u.  t © ebet/ 
alfo  fan ein  O^enfch  Durch  SinbilDunggottfebltgfeDn*  gin©eifl  murDetfd) 
m  ihm  nicht  gefürdnet/  fonDern  megen  feiner  ©egenmart  De/iomebr  geratet 
haben.  2)enn  <o  e«  ihm  ju  tbun  mar/  €mfefcung  ju  machen/  (unD  anDer«  mar 
eöauchnichOfomußeau^Die^emegungDariufopielgroff^  fepn/ al« Det 
$)?anngroffermar-  er         ^  r< 

$•  19.  III.  Sa« Wcfpenfi/  (fagt  er)  mochte  mobl  offtmabl«  unfichtbar 
am  aüernechlienfepn/ nicht  allem  bei?/  tonDern  auch  aufferbalb  Der  Perrich' 
tung  feine«  .panDel«*  £>a«/  melier  er/  mar mobl  ju  teben/  al«  menn  nur  ie- 
manDfagte/DaßnunDa«bofe2)mg  Diele«  oDer  Da«  rhäre/  Daffelbige  al«balD 
mohlDarauffgefcheben  iß/ unD  Dergleichen  mebr*  S>?"efc*  achte  iit/  Daß  (Den 
Teufel  bei)  feitb  aefeßet)  febr  mobl  angemertf  et  ifi*  £)efrDie  berufene  SlagO/ 
Die  aliein  mebrborere  unD  fahe/aWje'ßncinDecejufainmen/  unD  ned)|i  ihr  Die 
^außgeno«(in/  maren  immer  Dabengegenmarrig/  unD  Diemaren  Denn  auch 
Die  erilen/  Die  e?mad  boreten  oDer  f oben/  al«  man  uon  rem  boten  Dinae alfo  ae- 
reDer  hatte*  !^)er  ^*aü  Der  ©teine  mar  txelmai«  mc!  febmerer /(mie  er  harte  bo* 
ren  tagen/  Dewh  er  ie|H(i  hatte  e«  nicht  ücrnommen)  al«  Die  £obe  De«  Orth«  er* 
tragen  f  unre :  Da«  Duncf  er  ihm/Tunte  Die  ©eifillcbf  eit  öon  De«  Teufel«  ^BKen 
tbun/  Da«  ifi/  fo  ich  e«  mobl  begreiffe/Durch  ferne  Öeißlichfeit  fönte  er  leiblicher 

mir- 
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2co  ©tcfccjau&crteSBeff.  lV.95itc$. 

^lßmLÄ  b^)<"iö«/»fl«  leiblich  ifl.  (Sc  mag  Denn  auch  ttobj  fagen/Dag  ein 
leibgeifilicher  mreftr  als  fclb|t  ein  ©eift. 

s-  •  2°-  !V.<3;Sfanfepn/DagDaS©efpenfi/  Die  ©effait  einer  OJerfobn/ 
Die  in  ibren  leben  gottfeblig geroefen  ift/angenommen  babe/Denn  Das  21nflcfidf>t 
einer  gottj  ebligen  grau/  Die  Daoor  in  ibrem  £eben  befanDt  getvefen/  Derer  eigen 
#augeSgett>efen/  tuareinunDanDermablgefehen  roorDen.  •öiefeSfomt/ 
feiner  SWepnung  nacb/mit  pernio  überein/Cer  Da  fagt/Dag  Der@atan  fiel)  auch 
in  einem  enge!  Des  SicbtS  per|ieüen  f  onne/ 1 ,  Cor.  n/ 14.  £r  nimt  es  noeb 
breiter/  als  er  rcobl  mepnet/  Dag  Paulus  ihn  hier  giebt ;  unD  nimt  Die  f  unflltcb 
erDicbten  gabeln  ju  Portbeilig/Die  Paulus  uns  perbiebtet/unD  erjeblet  uns  aus 
Dem  SulpicioSeveroüDn®t.  Martin/ Da§  Der  Teufel  ibm  in€£)ri|ii  eige« 
ner  ©e|talt  felbflerfcbienenroare.  2llfobdlter$ugleicb  cor  get»ig/  Dag@a« 
muelS@e|ialtpDn  Dem  Teufel  angenommen  gercefen/  i.(gam.  i8.unDfu< 
get  Darbep  Die  fernere  Erfahrung/  Die  er  aus  mebrgeDacpten  gobel'@d)reibec 
Erafmus  Francifcus  bemeifet.  2Ufo  reirfft  er  Dur*  einanDer  jtveen  ©ebrifft» 
öertber/  übe!  auggekget/  mit  jfoeperlep  gabeln/noch  arger  Darauff  gerichtet. 
2)ennn>aeiranDoc!)fur@t(&erbeitöonDem/tt)elcbeöjtt>eene  (gcribenten  fa* 
gen/ mehr  fcpn/ als  pon  Dem  ©eftebte  Der@e|]alt  Dieter  grau?  <£r  bat  es  ja 
nur  Den  &orenfagen/  unD  Darju  pon  einem  ^Beibe.^f}  Denn  Das  Erfahrung/ 
womit  man  (Srfläbrungen  Der  ©grifft  fol  befolgen  ?  @o  lofe  i(i  Da* 
flanke  2öercf. 

.  i  1 .  V.  €s  ift  uncbritflicb/  wenn  man  folebe  unb  Dergleichen  @pu* 
crerep  anDer  ©efpenffe  »erlanget  ju  feben  unD  ju  bören.  Siefer  ©afc  berubet 
ouft  Dem  Qjorurtbeil/  Dag  Die  (gpuef  erepen  »on  Dem  Teufel  fepn.  2lber  artig 
ift  eS/  Dag  er  fagt/  Dag  piel  «Slenfcben  in  fein  #aug  gegangen/mit  QSorfafc  unD 
Verlangen/  Das  ©efpenfl  ju  feben/  unD  Dag  fte  Dapon  nacbiagen  fönten.  21U 
fo  gteng  es  ibnen  Denn  gleich  jenen/  Die  ju  Grefte  geben/  ju  rauften  /  unD  tt>eil 
fieaUDatuaöibnenanltänDig/ nic^t  funDen/etwaöanDerö  an  bem'-Jßege  mit« 
nebmen/ Damit  fienicptleoigpon  Dem  gj?arcftfommen.  SMeSeute  muffen  al* 
fcaem>aSPon  Der  ©puefereppernommen  haben/  fo  Piel  als  es  auch  war/ Die 
mit  Diefcm  Q3orurtbeil  famen/unD  mit  Dem  gurnebmen  gingen/em>aS  =ZBun> 
DerS  unD  ettvas  SfteueS  ju  fagen  unD  ju  boren. 

§.  22.  vi.  2luchifleöauffaUe(2Beifegefabrlicp/|t'd)  mit  folgern  oDer 
anbere  ©efpenfi  in  ©efpracb  einjulajfen.  SMefeS  berubet  auff  Demfelbigen 
Vöorurtbeilüon Dem  Teufel  /  foinDem  porbergebenben  iiberfiuSftg  weberle- 
get  ift.  Slber  eS  giebt  (tcb  Der  @cribent  aübier  meref  lieh  bloß/  wenn  er  fagen 
h>iU/ roie  ubel  es  Der  Sflagb  bef ommen  fep/  Das  ©efpenfi  anjureDen :  »eil  Dar« 
auff  (ich  eine  gliege  ibr  erjeiget/  tvie  oben  gemelDct  roorDen.  2)enn  balD  Dar* 
ouff  fioffet  er  Diefen  SBctt>ct§  roiebec  umb/  tvenn  er  fagt/  Daß  er  nicht  will  alau« 
htm  Dag  Diefelbige  gliege  eben  tt>aS  b6feS/  oDer  etfoaS/fo  eon  Dem  ©efpenfi  her* 
fommen/oDerbaS  ©efpenji  (elber  getvefen  fep.  S)enn  in  einer  Jüchen  (tagt 
er)  oDer  anDern  ürtb/  Da  man  mit  ©peifen  umbqebet/  fan  (ich  umb  Diefe  £eit 
Deö  3ahrö./  eine  oDer  mebr  naturliche  geefle  @chmeig  gliege  auffbalten  /  "unD 
an  Das  brummen  geraden/ twnn  Der  Orth/  Da  He  ftchbefunDen/  geöffnet  o* 

Der 
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xxil.  JPmuvtft.      £>tebcj<wfcerff2Bett.  '201 

Detbetubtet»irD.  S)iefea'»eigid)üDrmitfelbei  mcf)t  fiiglicber  angjulegen/ 
Denn  $m  ^obel  mit  Diejen  Korten  »leDet  fieb  fe  Iber  banDelt.  3>nn  »orju 
nun  jn)i-i)m«bi  mit  2luffmercf ung  Daoon  gwDet  /  alö  ob  caö  ein  üie»eig  »a* 
re/  DagDiefe&(%  pcn|t  »obl »on^eeljcbub/  DeraföOttDet  fliegen/  rauf* 
fe  bet  f  ommen  f.pn  ? 

$.2  3 .  VII.  -2ßunfcetfcl^m»ar  DatfMfFenfpiel/unu  DieiScfdjramDigfett 
£eö@e|peti|ietf..£)atanbat  et  gtog  tid)t/»cld)ee  oonbunDert  oC  »on  tamenD/ 
ja  mehr  Käufern  in  ntebt  einem  gefd>eben.  2lb»rgleid)»öbl  brat  erpon  Die|era 
2iifenipielmcl)tt)!e!/9!atibenD/  Dab  cd  Dem  Teufel  Qrrnft  i|l/  unes  Datmit  ju 
oerleiten/  oDecju  cridwefen.  SÜiepnet  aud>/  Dag  oarumb  mit  Dem  $eufel/Da$ 
ifti  mit  Den  ©efrenjten  mebt  &u  fpotten  nt.  2lbet  Diefe  «OJenfc&en/  flnbfie  aug* 
Jad>enßoDer  be»emeng»ertb/D;e  cm  folcb  groflfeö  •ißeien  machen  über  ein 
lautet  Mempid  unD  menfebbt&e  iöüberep  unD  05efcb»mDigf'eit/Darmnen  ftc 
Den  Teufel  leben  tonnen/  Dacauö  fo  öiel  Scbten  ntbmen/carauff  fo  »«el  Sragen 
bauen/ Dai-übec  einen  fo  grollen  bauffen^ucl)eciefen/anäicben/  unD  felb|t  in 
Die  *2Selt  bringen  /  al$  ob  Der  altwttelifcben  gabeln  $u  »enig?  3*  fc^Ucflc 
öeun  fo  »cit  mit  Deö  ©rrfbenttn  eigenen  Korten :  SBunDeefelfcamCunD  Den« 
noefct  ntcljt  iibcrf€l^am)  tvac  Daö  Ol^cntpteU  ;    n  . 

§,  24.  Vlil.  folte  fepn  f  onnen  /  Dag  DiefeS  töcfpenfi  ju  einiger  Bett 
tie  2lnb  De$  ^ad).mdnnleinö  oDer  Alpes  angenommen  batte.  -DicfeS  ntmt 
er  autT  Dasjenige/  »aS  oben  Den  7  ©ept.  t>on  Den  jraeen  bürgern  erriet  i|l/ 
tinD  ernähret  Dieteä  mit  Der  SrarTt  Der  £mbilDung  /  unD  betätiget  eei  mit  nod) 
mebr Rempeln/ Daß n?aöid)i'mllI.unDlV.felb|l9ei'cbrieben babe.  3cl> ge* 
be  ibm  Denn  Diefeä  ju :  aber  f eine$»egeö  /  »aä  emoeb  Darbet)  baben  »tli ;  IX. 
a\i  Dag  Der  (gar an  Durd)  folebe  ©puef  eret)  unter  anDern  aiicl)  gefuebt  bat/  Die 
SEftenfcben  Durd)  Sögen  in  3r:tbutn  ^u  bringen.  £>ennuber  Dem  Dag  Der  ©a« 
tan  hier  notb»enDtg  »trD  Dabep  gefüget/  fo  fomt  aud)  mc&t  ju  Hatten  /  Dag  \u 
manD  Die  @efd)icbte  niebt  nad)  2ßarbeit/  fonDem  fo  rote  m  (Gerüchte  gi/ng/ 
an  feine  ftreunDe  bat  übergefebrieben.  (bleich  »ie  e<  uns  aueb  faft  auff  eben 
tiefe  QLöeife/  »ie Der  trieft* lautet  (ju  lange  ju  erhalten  /  unD  au*  /  »eil  e$ 
fttlfcb  ni/  hier  nicht  nobf ig)  in  Der  SepDenfcbcn  Courante  ?u  Der  £eit  »ortotn* 
men  DK  3Ber  nicht  »iU  balv  n/  Dag  man  »on  ibm  luge  /  raufe,  mit  niemanD  ju 


einem  ^eufelßraercf  gegleicbet/  Denn  alfo  »ie  unö  Die  "ibarbeit  Pon  Dem^cn* 
benten  ccjebleMtK  ^^^^  fibrtqctr^lnmercrunqen  ftn&  allein  ju  meioen  /  fonDec 
»icl  Darauffju  fagen.  X.  :£ic  Sitepen* Stener  m6gen  auch  in  t'olcbem  Joaufc 
»obl  beten  Daib'ce©eelen  SinDer»onOiefpen|ten  angefochten  /  unD  Unter* 
riebt  uno  %n%  benobttget  (tnD.  S)raJ  "Setcn/  unD  Der  carnebcnfiebenDc  Un* 
tcrncbifen  bloß 'Dufi  («Ort ihn  weif«  mache:  aleDcnn  nvreen  ne  Ucb  leibet 
foMncntroiten/DaöWttpeniieeniDe'fen/  unD  ohne  Deö  ^.eurclö  .Oultt«  Da» 
^ßetef  aucbieicbt  ju  wttteiben  fep.  jXL  €<  fepemet  an  tncicn  toutden/  Dab 
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©OftegOSerbangnißDiefeg  (Sefpenfi  roobl  jugelaffen/  aber  Dennoch  au* 
gndDiqltcb  feine  ©eroalt  eingefcbrencfet  unD  gebunDen  bat*  3a  geroißlicF)/  e$ 
Icbemet  an  allen  ©tücf en/  Daß  ©Ott  Der  Sftenfcben  33ogbeit  oiel  bat  jugelaf* 
fen/DMcn  betrug  jufpielen/ aber  auch  in  tbren  ^rafften  Der  ^atuc  emge* 
febrenef  et/  Die  alleö  nicht  permag/  unD  Durch  UmbftänDe/Dte  (ie  über  Diefeö  per* 
btnDerten/  mebretf  ju  tbun.  XIL  Seeteufel  bat  por  Reiten  unDi  an  anDem 
örtbenaueb  roobl  Dergleichen  ©pücf erepen  angerichtet*  <2>on  Dergleichen 
©pücf erepen  gebe  idf>  ibm  roobl  $u ;  unnobtig  em£  ju  melDen/  Die  er  felber  Dar* 
bei;  erjeblet/  unD  Die  tdfc>  weniger  roill  glauben/  alä  ferne/  roeil  fie  nicht  fo  etgenD* 
ItcbunDfoubrlprungii^finDangejeicbnet.  2lber  Dag  Der  Teufel  Darinnen 
JjOanD  gehabt  bat/folcbeö  glaube  tct>  Darum/ PoitDenanDern  Defioroeniger/  roeit 
ich  ibn  nicht  mag  glauben/  roieroobi  er  mit  oiel  groflern  ©cbem  Der  2i3arbeit 
fcbceibet. 

§.  26.  ^unbabejc&mtt  Den  Mitteln  auch  nicht*  ju  tbun/  Die  Diefer 
5D?ann  in  $roep  Jpauptftücf  en  febr  roeitläuff tig  augmtflet  unD  beroebret/  Denn 
DiefefinDaUenurerDacbtauffDiefenfalfcben@runD/  Dag  eä Der  Teufel  tbut; 
toa$  entroeDer  pon  feinem  $?enfcben  roirD  getban/  oDer  bep  Den  $}enfcben  ge* 
glaubet  roirD/  alfo  gefebeben  ju  fepn/  roaö  blog  jum  ©djein  oDer  Durch  ©nbil* 
Dung  gefebebenfepn  mag.  £)iefeöifi  Denn  meine SWepnungaucb  t>on  Diefem 
»ermepnten#ej:tU'@efpenfi$u  Künaberg;  £)ie©acbe  entDecfet  fi'cb  felbfi/ 
unD  ob  Das  niebt  genug  roare/  fo  giebt  Der  ©cribent  fid)  felber  blog  Dur*  eige* 
ne  $8efäntmg  in  feinen  Darüber gemaebten  2lnmercfungen ;  Statte  ibnDatf 
Q3orurtbeil  nicht  verleitet/  rote  foite  er  Pon  Der  ©pubr/  Die  er  felbfi  öffnet/  pon 
natürlichen Urfacben  unD^enfcblicben  Q5etrugfo  leiebt  fepn  abgeroid)en; 
Dem  Teufel  jujüfcbreiben/ roaö  feine  (yemeinfebafft  mit  Dem  Teufel  bat  2lber 
über  alle  pon  ibm  roeit  läufftig  angeroiefene  Littel/  bdtte  icb  ibm  blog  allein  ge* 
rabten/ Die  53?agD  in  Dem  21nfang  geben  julaffen/ Darnach  auch  Daä93olcf  in 
Dem^)interbaufemitibrem21nbange.  gerner  felbfi  in  DaöJpaug  ju  geben/ 
unD  Darinnen  ju  bleiben ;  Denn  roenn  er  Da  roar/  fo  fpücf  ete  eö  nicht  #ätte  er 
fo  getban/ fo  batteer  allen  Diefen  Kummer  unD  Die$?übe/  Por  ibm  felbfi  /  Por 
feine  ?9?itt^rüDer/unD  Dieganfce  ©taDt  eripnbret ;  unD  ferne  €rf  dnDmig  m 
göttlichen  unD  menfehlicben  ©ebrifften  nebenft  feinen  guten  (Zpfer  unD  ©ot* 
teöfurcbt  an  mißlichere  £)ingerocnDen  f  onnem 

r  §.  27. 3Bie f urfe id& babe fe^n trallen t nDtefim QFcrcf e/baffelbige au§^- 
jugrübeln/  fo  befinDe  id>  Dennoch/  Dag  icb  aüju  lange  bin  auffgebalten  roorDen/ 
nach  grforDerungjureDen  öDn  einem  ©efpcnfi/  Dagficb  in  Dtefcm  3abr  bep 
Sofanne/  auff  einem  £>orff/m  eine«  ^reDtgerö  £aug  bat  gnDen  (äffen ;  fo  mir 
Dennoch  airö  Dcjfelbigen  eigenbänDiger  ©ebrifft  Durch  einen  2lugen  *  B^gen 
Deö  ©pieltf  öorgeflellet  roorDen.  QSon  Sranefer  f am  ein  ©f uDent  bterDurd)/ 
Der  fagte/  Dag  er  t>on  QSern  roare/  unD  Dag  er/  nach  Dem  er  Dem  Prof  effor  t>oti 
Der  ^aeperer jeblet/  maö  ftcb  begeben/  unD  Da  er  felbfi  auch  mit  jum  D^ 
bep  geroefen/  Darauff  t)on  Diefem  J^crrnerfuchet  roare/  Por  ibm  Pon  Diefem  Pa- 
ftoreinefcbrifftlid)e(^rjeblunflsubefommen  /  Die  er  felbfi  öuffgefegt  Pon  Der 
©acbe/  Die  in  feinem  |)aufe  gefebeben.  ©ol^eö  batte  Diefer  ©tuDent  perridb' 

Ml 
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tety  unD  auc&  eine  2lbfchrifft  pon  Dem  Briefe  De«  ^rebiger«  Dem  Profeflbr  ju 
nehmen  jugelaffen/  unD  Den  eigenbanDig  geriebenen  QSrteff  behalten  /  mU 
eben  er  mit  jeigete/  unD  ganfc  Porlafe/unD  war  gefebrieben  in  £>ocbteutfcb/  wie 
i  be»Den©cbweifeernim©ebraucbtfr.  ©erfahrne  De«  <})reDiger«  war  $a« 
)  tob  Lioeea,  unD  Der  Den  25rte  ff  mir  jeigete/  Walter,  Den  Gahmen  De«  Ort* 
i  habe  ich  nicht  recht  wobl  PertfanDen/  aüein  er  fagte/  Dag  Derfelbe  nicht  febr  weit 
pon  Manne  wäre/ unD  unter  Dem  @ebietbPonQ3ern.  SDetSöcieffwarwn 
•  einem  25ogen  Rapier/  an  aüen  üier  (gettben  Dichte  betrieben/  Dahero  war  e* 
mir  unmöglich  Den  ganzen  Inhalt/  au«  Dem  einmabl  lefen  hören  ju  faffen/Ptel 
■  weniger  noch  ju  behalten ;  aber  worauff  e«  am  mei  jien  anf  ommet  /  wette  tcb 
:  Darauf  oDer  auch  au«  Walters  ©agen  noeb  behalten  haben  j  unD  f  am  fajl 

bterauff  auö.  ^  b^  «mgewiffer  Änecbt  bei?  Dem  qjrebigec  an  /  (einen 
SanD^au  in  Der  Scheune  ju  »erarbeiten  /  Den  er  auch  annam  unD  behielt  Die 
3eitüber/DaDa«^ercf  amnobtigffenwar.  Sßieaber  Da«  perrtebtet/  lieg 
ec  ihn  aeben ;  weil  er  nicht  mebr  einen  Sftann  in  Der  Äoft  halten  roolte  /  Den  es 
nicht  nöbtig  hatte/  angefeben  er  mit  einem  £auß  Poll  jRinDec  beloben/  unp  mit 
€inf ommen  an  Diefem  Orth«  fcblecbt  perfeben  war.  2)cr  &ne$t/  Der  hebet 
bew  ibmgeblieben  wäre/ gieng  mit  Unwillen  pon  Donnen.  €«  gefchabe  Darnach 
Daß  eö  in  Dem  &aufe  De«  >13reDiger«  begunte  ju  fputfen/  unD  Mi  je  mehr  una 
mehr ;  infonoerbeit  wurDenDieÄinDer  geplaget/  unD  fiunDDa«  -paußingrof» 
fer  ©efabr  De«  <5ranDe«/  welche*  enDlicb  mit  £aab  unD  @utb  in  Die  flamme/ 
unD  meifl  ju  Noblen  gerietb.  2>er  ^reDiger/  Der  biettureb  in  Slrgwobn  f  am/ 
Daß  Der  Unecht  wohl  ein  Ruberer  fepn  mochte/Der  ftcb  alfo  woUen  racben/weil 
er  ihn  fo  balD  hatte  geben  (äffen/  gieng  au«/  ihn  ju  fuebem  UnD  m  Dem  £tnge< 
ben  nach  '23ern/  ihn  Dafelbi t  an juf  lagen/  befanD  er  Och  mit  einer  wunDerlichen 
gmpnnDung  unD93eangtfigung  feine« Selbe«  befallen/  tcb  w«tß  nicht  wie: 
welche«  ihm  Die  23ermubtung  gab/  Daß  ihn  Derfelbige  Unecht  nun  auch  bejau* 
bette/  feinen  Slnfcblag  ju  »erbinbecn.  €r  fam  aber  Damit  mebt  jawfcte/  weil 
e«  ihm  an  guten  «eweife  ermangelte ;  Slbec  wobl  unterDeffen  an  ©elegenbeit/ 
fein  «@chaDen«fich  wieDerju  erholen/ weile«  ©Ott  fofchicfte/  mDem  er  an 
einem  anbern  Orth  beruffen  watt/  alDa  mehr Jinfommen  war. 

§,  29.  <33a«  nun  Diefen  QireDiger  betrifft/  e«  war  ein  fchlecbte« 
benef  en/  Daß  ihm  feine  ungewöhnliche  Unfälle/  al«  »on  Diefem  Unecht/  au«  fol- 
cber  Ubrfache  überfommen  fönte.  <2ßobl  !  hatte  er  niemanD  anber«  /  oDer 
auch  fein  mebrer  Übel  getban/  al«  an  tiefem  £ne*t:  fo  hatte  er  piel  wüwiw 
mener/  al«  iemabl« einiger  SOlenfcb/  unD  au*  fo oiel  glucf febliger  fo  (ansegele* 
bei/ Daß  ei -feine  gcinDe  mebr  gehabt.  2ßat  e«  2BunDer/Daß  auff  Dem  2Gege 
ihm  nicht  wobl  ju  muhte  watt/ Der  nebenft  Dem/ Daß  er  ju  aOen  Seiten  unD  an 
aüen  Ortben  funte  f ranef  wetten/unD  auch  fterben/in  folcbem^uge  mit  einem 
fo  unruhigen  ©emubtefchwanger  gieng/ Daß  auffeinen  fo  lofen  ©runo  icn 
Snecbt  wegen  foteber  fchweren  ©achen  ju  wrftagen  hmgienj |Mö >  M 
Qöercf  taüom  Teufel  wäre  gewefen/warumb  funte  Dcrffne*  Daöon  nicht 
frepfrw?  S>ocb  wiffen  wir/  Dag  alle«»  fo  wohl  al«  Da«  ©ute  auch  au* 


Early  European  Books,  Copyright©  201  1  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


Dem0^unt)e&eö?lücrf)6cI)|lcnFomL  ®}an  fcfce  Denn  alfo/  nwen  Ungewiß* 
beit/  nicht  fo  n>ob»  auff Die  Ö?en|d;en/  fonöern/  umb  Der  ©läwoeit  Hillen/  ab 
kielt  auff&Ort. 

£. }».  ^erfelbige  Walter  fagte/  Dag  er  nebenfl  anöern  auö  Manne/ 
(alöecDa)JiiDirefe)anDenÜnb5uwnfl^/ünDeme3mlan9  feib|l  bei)  Die* 
fem  05efpen|t  gewefen.  03  on  nounDet lid;cn  ömgen/  Die  er  fetbec  alca  aefehe« 
ju  baben  fagte/ermnere  id;  mtd)  Diefc*  emige/Dag  Den  ÄmDern  Die  <g  trumpfte/ 
ganfj  neu/  unD  o5ne  jemonDe*  2lnrübren/  t>on  oben  biß  unten  ju  jemffen  wur* 
6en/aW  ob  fte  mit  einem  Keffer  al}o  Durd)fdNtten  wdren,2lud>  hatte  er 
ge  fel)en  obne  Jg>anD  anlegen  tortfefcen*  £>a£ feben  fie  traun  alljumabl/  weidje 
@efpenf?efeben/n>ieaug folflenDcpaucb  nod;  wtrDju  merefen  fei;n.  2Gec 
tt>ei§  waö  für  ^offen  bemiltd)  fc>on  jemano  j'epn  gefielet/  SUeiDer  unD  ©mi  itw 
pfte  fo  jureijfen/  Dag  Der  dH  mcljt  511  merefen  war/  altf  auff  D?e  3eit  /  toenn  es 
eö  baben  nooire/  Der  SEßeif icr  biermnen  war.  UnD  von  Den  anoern  3)ewegun* 
flen  i|l  fdjon  fo  Diel  gereDet  worDcn/  Daä  mebr  mcfyt  nobtig  itf. 

§♦  ■  j  u  9?aqj  Diefen  Walter  fam  nod)  ein  Magiftcr  Artium  aug 
Q:eutjd)lanD/Dermirfagte/Daßertelberin  cineö  ^rejtgerö  Jpaufe  m  ^om* 
mernflefeben/DaeöfrdfftiflfpMcfete/DagDer  teuft!  felber  Die~2lnlebnung  Der 
£eiter  weggenommen/ aiögletct)  einmütige  binauff  (lieg/  welker  mon  jus 
(SrDenberab gefallen,  3d)  fragte ;  Ob iuwraucbeinötocf  (er  fagtefo;  Ba- 
cillus) an  Hart  Der  £ebne  an  Der  treppen  gewwn  wäre  2  er  jagte :  ?ftem ;  Der 
Teufel  batteibn  Daran  gemacht,  2)ann  ferner:  Ober  feibii  Die  treppe  mit 
unD  aueb  obne  ©totf  Daran  gefeben?  erfagte:  ?)Jit  Dem  ©roef;  aber  Dag  ik 
obne  Demfelben  gewefen/bätte  er  allem  geb&ret.  rißie  er  Denn  n>iffe  Daß  Diefer/ 
benn  er  Da  nun  labe/  ebeDer  3unge  binauff  fimi  t>on  Dem  Teufel  gemad)t  wor* 
fcen  ?  £)a$  batre  er  nidS)t  gefeben ;  2lber  wer  hatte  eö  Dod)  fonfl  tbun  f onnen  l 
3d)  fragte  ♦  Ob  Der  3unae  Dee  ^reoigertf  eigen  5t mD  wäre  ?  er  fagre :  $?ein/ 
fonDem  Dienete  bep  ibm,  wun  foatte  er  Den  ©*ocf  nic&t  maeben  feben/wie  fam 
erDennDaüon?  3nDem  Der 3unge  Die  JpauD  anfalle/  jowarD  Der  ©toef  ab* 
genommen/  unD  man  fabe  nid)t/  wer  eä  tbät.  2lber  war  Diefer  3ungc  niebt  ein 
verwegener  33en$el/  Dag  er  Die  treppe  binauff  gangen/  unD  Die  JpanD  an  fol* 
cfcer  &bne  legen  Durffen/  Die  jeDweDer  wu(]e/  Dafe  fte  wm  Dem  ^eufel/ibm  einen 
^offenjufpielen/ gemalt  war/  mufle  Der^reDiger  ibm  Daö  nid>t  fcerbobten 
baben  ?  ©ebet/  wag  Daö  |ür  ein  QJolcC  ifi !  3d)  fragte  ferner  /  umb  mebrec 
©ewigbeit willen:  ^öie lange Daögetd)tben  wäre?  Q3or acht  fahren/  fag* 
teDerMagifter.  2)ann  weiter:  ^ie  t)iel2fabrc  er  nunaltwdre?  erant* 
»ortete:  gunffunDswan^tg.  2lljo  war  er  Damablä  aud>  nurfiebenjeije^ 
Alf  gemefen/  fo  junc?  mit  Diefem  QSorurtbeil  Dabin  hmmw 

jKttfliwia/et»aö|elfeame<jufe()<n/  MD  &?hb 
iu  fagent 
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SBaöflmmeiflmt)ct3mttem)  gleitet/  unbbemtocfj  am  m- 

niafttn  «cmeim4)afftraiiitt  hat/  i|t  Daß  gmDen  Dcö  lUtptungJ  Det 
^a|fer/Der©olD;unD  ©ilber;©änge  unD  Daö  5luff  fliegen  Dcc 
öet  unD  J^iebe/  »ermittelt)  eines  Dvet&lemß  in  Dee#anD;  unD  Ulfen* 
mW  w& 1)00  oem  iöauw  Der  nocl)  im  äßefen/  bep  Spon* 

§.  u 

f£ffl2fo  ftat  fa)ott  fange  au<*  ©fa&nmg  Qtdixtott  /  fraß  t>ie 

M  '^ergwerefe  unD  »erborgene  ©ange/  unD  Die  -aßaflerqueUen  in  W 
ten  Urfprung  fing  entDetfet  wotDe/  Dureb  SOlenfcb*/  Die  ntct)t  am  ers 
a\i  ein  jwet)äf  ügDieifjlein  »on  emer£afeltiauDe"/fetner  au*  wn  onöetnyau* 
roem  auf  eine  gewtffe  SIBeij«  in  Der  #anD  baltenD/uberbtn  geben.  es  tmi  auc» 
(tltc^c/toel^ei&atsu^elefungcn  sebcaueb^mit  UmftanDen/t>te  fwöermepnen/ 
tag  fie  Darju  etwas"  bclffen  tonnen.  -2ßoraus/  unD  aueb  wegen  @ elfcabmfcit 
fcer©a*ebepüie!enDaö  ^3ermubfenent|ianDeni|l/  Da^  folebe*  DurcJ)  -teu* 
felö^untlmuflegefcbeben;  unDDaöumbfo»iel  mebr/  wenn  Darju  rommet/ 
fcafi  Dureb  alierbanD  #olfc/  twlcbcrfcp  Das" aueb fep/  (roieteoW  rein befj;  res/  als 
baö  Nateln)  Die  SDtätDec unD  Siebe  aueb  einboblen  ran.    SBtlep  Die  aüet* 
ßroffetfe  £Sabnagerep  ju  fepn  febeinet/  Die  jemablä  gewefen  i|t.  UnD  weil  mir 
nun  Die  ©»lieferet;  »ertaflenD/  ju  Diefen  fortfebreiten/  fo  foü  ui*  ctetes  e^etn« 
pelbier  »er  alten  Dienen/  unD  am  allermct|len/  was  nun  eingabt  langbero 
weltrunDig  iß/  unD  »iel  gelehrte  ©ebirne geübet bat.  SRemlieb/  Da§  an  einem 
Jauern  in  Srancf  reicb/  unD  felgenrs  aueb  an  anDern  befunden  worDen.  jcj> 
wtlt  uns  Diefe  (grjcblung  ju  tiütje  macben/wie  ce  ertt  Durcb  Penplbt  de  laCmar. 
de  aufgefegt/  unD  »on  Dem  Medico  Garnier  feiner  Daruber  heraus  ge< 
«ebenen  ©cbrifftemgefuget/ ferner  Durd)  Den  ^neller  unD  Theoioganten 
Vallemontäufammengebracl)t/  unD unterfuebet  worDen/  woraus  casur* 
tbeilwoblwirD  $u  machen  fei>n,  u.  ^  .   0  a   .„.  w 

$.  2.  Sie  ©acbe  t»irD  ölfo  erjeblet :  <£m  SBein  *  Saufet  unbfe » 
SCBetb/  waren  bepoe  in  ihrem  eigenen  Kelter  iuSionöermorDet/  Den  >^ulp 
1 692.  ©n  reicher  33auer 3;acob  21imar  warD  auß Dem  SanDe entbotben/we* 
getibcfanDter€igcn(cbafft/  Diebcpibm war/ Siebe  unD ©iorDerauff ihren 
dritten  Denen  er  folgere  /  auf?  jufueben.  ©lan  braebte  ibnju  Dem  SSonigbcben 
Procureur  Diefer  <gtm\  unD  er  nahm  auff  fieb  Den  ed)ulDigen  autt 
epubr  $n  folgen  unD  su  ftnDen ;  mit  Q3<£inguug/  Dag  er  »on  Dem  Orth  /  Da 
Der  ?^DrD  begangen  »ad  anfangen  mu|fe/  aUDa  Den  emDrucr  abkriegen. 
5Die  »en  Dem  ©eriebte  bewilligen  ihm  Daß/  Deswegen  gebet  er  Dabmwerts  mit 
einem  Stiftern  in  Der  £ano  /  wie  er  Danu  511  nehmen  pflegte  /  aleiepötei  »on 
was  für  einem  «Baum  /  oDer  ju  weieber  Seit  Des  3abrä  eß  abgeKbmtteit  »ot« 
ben.  SWecinOenÄeöerfotnrtien/  btfanbtec  ftcbentfefcet;  tem-pulßerhim 
ftcb  /  aW  m  einem  föarffcn  Sieber  /  unD  Daß  Üiei§lein  wenDete  ttd)  'epneu  nay 
fopom  eeiten/  ba  Der  Ww\  w»P  Per  Srau  ermorDet. getunDen  wmem 
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Sur*  DiefeS  DveigUm/wfe  gefagt/  unD  Dur*  Die  in  wenbige  Q3«unrul)iauiifl 
t>ie  er  Miete/  gieng  et  Darauff  Dur*  Die  (Straffen  /  längs  wel*en  Diefe  $}6e« 
Der  aufgangen  waren/  jur  (StaDt  binaug  längs  Der  3vone  /  begleitet  »on 
fcrej>^e£fobnen  /  wel*e  ibm  Das  ©eri*te  mitgegeben :  2Ufo  fafjmen  fte  in  ei* 
neS  ©artnerS;.£>aug  /  unD  fanD  Dur*  DaS/  was  er  föblete  /  DagDie  9)}tffetba' 
ter  an  einem  gewi|fen'Sif*ealIDa  gefeffen/  Den  er  jei*nete/  wie  aueb  Dag 
fte  »on  Dre»  Staffen  /  Die  in  Der  Cammer  waren  /  eine  geprüfet  batten ;  weu 
*eS»onjwet)5?inDernbefeftigetwarD/  Die  allein  in  Dem  #aufe  gewefen  wa* 
ren/ als  Die  $i6rDer  Sabin  EommenfinD.  2ßieemunalfo  an  Der  (Seiten  Der 
Svone  fortgegangen/warD  »on  ibm  aus  Dengugtfapffen  in  Dem®anDe  gemer* 
efet/  Dag  fte  allDaju(S*iffe  Warenmengen/  er  folget  ibngeraDeS'SBegeSju 
Sßaffer  mit  feinem  Oveigiein/  unD  legete  überall  an/  wo  fte  an  Das  SanD  getre* 
ten  waren ;  unD  gieng  bebarli*  re*t  fort  btg  ju  Den  £>rtb/  Da  fte  ficj>  »erweilet 
bauen/  unD  jei*nete  Die  fetten/  Darauff  fte  bauen  gelegen  /  Die  S.if*e  Da»on 
fiegegejfen/unDDie  ©efäffe/  Die  fte  uberall  gebrauchet.  £>a  er  an  Den£>r* 
CampdeSablongenanDt  fommen/  befanD  er  ft*  no*  mebrbeunrubiget; 
unD  giaubcte  Daber  /  Dag  er  Die  SNorDer  fabe/  wiewobl  er  Die  gewiffe  >}3robe  mit 
Dem  3\eiglein  ni*t  unternebmen  Durff  te/  aus  8ur*t/  Dag  er  allDa  Dasftrtegs* 
QJoltf  auff  Den#alSbefommenmo*te/  fonDern  febrete  wieDema*£ion: 
Site  er  nun  »on  Dannen  mit  Seugnig « Briefen  wteDer  surütf  reifete/  be> 
fanD  er/  Dag  Die  9)?iftetbater  waren  weggejogen  /  Die  er  big  Beaucaire  »erfol* 
gete/  ( wobl  4  5 •  @tunt>en  »on  Sion )  glei*er  weife  wie  juüor ;  2ßie  er  Dabin 
t am/  blieb;er  an  Der  tbüre  eines  ©efangntg  (leben/  unD  fagte  für  gewig  /  Dag 
einer  Darinnen fetjn  mufle :  9)?an  lieg  ibm  Das  ©efängntg  offnen/  unD  unten 
IwolffoDerfünffjeben/  Die  aüDa  in  Dengeffeln  faffen/  offenbabrete  er  einen 
SftabmenS  Boflu,  Der  wegen  eines  geringen  SiebflallS  cor  einer  ©tunDe  bin« 
ein  gebracht  n>ar.  $J1  an  fu*te  aber  Die  anDern/warD  aber  befunDen  /  Da§  fte 
längs  einen  Sugtfeig  auff  Dem  ^ege  na*  Nimes  waren  fortgangen.  Boflu 
leugnete  erfi  alles/  ja  felbff  au*/  Dag  er  niemablS  ju  Sion  gewefen  /  aber  als  er 
Dabin  gefubret/warD  er  alsbalD  an  Denörtben  erfennet/  Da  er  »orfurfcec 
Seit  gewefen  war ;  Daber  er  enDli*  jur  Q3ef  änmig  f  ommet/mit  Q3ermelDung 
Der  UmbfiänDe/  an  welcben  Der  Q3auer  2limar  au*  feine  $?ercfmable  genom» 
men  batte ;  unD  alfo  ifl  er  wegen  Diefer^iffetbafSSillen  mit  DemteDe  geflraff 
werben.  2limarwarDno*einmablauggefanDt/  DieanDern  au*$ufu*en/ 
( Die  Diefer  brennet  baue  noeb  jween  jufetjn)  unD  Die  »erfolgete  er  noeb  fiel 
weiter/  als  in  Der  erfi/  big  Toulon :  <2Beil  er  aber  Dafelbft  »ernommen/Dag  fte 
ft*  auff  Die  (See  begeben  bauen/  fo  folgete  er  ibnen  $u(S*iffe/unD  befanD 
Dag  fie  »on  Seit  ju  3eit  ans  £anD  getreten  waren  auff  Der  Sranfeo|tf*en£ü|f  / 
unD  folgete  ibnen  tag«  für  <Sag>üieife  big  an  Die  legten  ©rangen  Des  ßonig* 
reicbS/allDa  er  eS  anheben  laffen  muffe. 

§.  j .  #ter  fuget  Derfcibe  <S*reiber  be»  /  was  er  felbft  gefeben  bat/»ott 
2t»mar  /  in  ©egenwart  Des  Ü*i*terS  unD  anDerer  glaubwürDigen  'JJerfonen. 
<£r  febnitt  »on  einem  <23efen  /  fo  ju  necbfl  be»  Der  £anD  war  /  ein  jwepfpaltig 
SvetgKin/  welches  er  bep  Den  SnDen  jwifefeen  bepDe  ipgnDe  faffete  /  unD  legete 
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fcrep  ftlberne  ftronen  ofcer  DvcicbßtWcr  unter  feinen  redeten  Sug/  jut  ©  tunö 
Drebete  Da$  Dieißlein ;  unD  mebrer  ©tucfen  Dacbco  gelegt :  Noch  mehr/  man 
legte  auff Den  ^tfd)  ein  ^eil  Jpute/  unD  unter  Dcnfelbigen  etil*  @elD ;  nad) 
Dielen  Drehte  fiel)  DaeDveißlein/  unD  nach  Den  anDern  nicf)t :  2lber  Damit  ei  |Tcp 
Drebete  /  mufle  2lpmar  fein  ein  Q5ein  auff  Den  ^ifefc  legen  /  oDer  ei  gieng  nicht 
an.  «JJton  tbät  au*  mebt  Stoben  »on  Diefet  2lrtb/  mir  aller  ^urftcptigf  eit/Die 
tu  ctDencfm  war/  umb  ju  erforfeben/  ob  reinQ3ctrug  Darunter  perborgen  nw 
te/ei  mar  aber  Darbep  ntd>tö  ju  tbum  COIan  wief  elte  etwas  @elD  in  ein  S uej)/ 
umb  ju  feben/  ob  aud)  Daö  üieißletn  IM)  Drebeti  merDe/  weil  2lpmar  gefagt  bat* 
w  Daß  Das  Dvetßiein  nicht  fiel)  Dreben  wollen  /  nad)  Dem  £axt;  Keffer  /  womit 
DieferSCfterDgefcbebenwar/  alöeö  auff  gleiche  2ö«ife  umbwunDcn  worDen; 
Dcnnod)  Drebcte  ei  bier/  wie  fonflen.  ©n  Liener  batte  feinem  zerren  pae  acht 
SftonDenfünffunD  jwanfcigPatacon*gefioblen  :  2lt;mar  offenbabrete  Da* 
Limmer  unD  Mi  SäDlein/  Darauf?  Da*  C9elD  genommen  werben/ perfolgcte  al< 
Ic  Oertber  /  DaDurd)  Der  Liener  nad)  Diefer  ^bat  war  gangen/  Da*ib«te  tmD 
Den  Ortb  De*  25ette*/Datauff  er  gelegen  batte/  Da  er  auf!  Dte©pubr  Dtefe* 
Siebe*  f  ommen  /  Da  Da*  üvcißlein  Drebete  /  fo  lieg  man  Die  Siener  De*  J?au* 
fei  jufammen  fommen :  &  feiere  feinengttß  auff  ibre  Suffe  /  unD  Das  pieiß* 
lein/  Da*  jupor  Drebete  /  Diemeil  er  nod)  auff  Der  (fepubr  war/blieb  allDa  lieben/ 
weil  ntemanD  pon  ibnen  ©d)ulD  Daran  batte.  SDJanwolte  wtffen  /  ob  »mar 
wob!  einen  Stebtfal  entDecf  en  f  unte  /  Die  »on  Der  grau  Deö  .^glichen  Dttdv 
rer*fdber  Perübet  worDen:  ©ienabmDen  Beutel  eineil  Der  Dabet?  ftunDt/ 
aber  Da*  Dietßletn  bielt  ftd)  ftilL  ffllan  faßte  ju  ibm/  Daß  gleid)W?bl  ein  Sie& 
in  Der  ©cfeUfdjafft  wäre  /  worauff  er  fd)led)tbin  antwortete/  Dag  ei  Denn  Dem 
Sieb  fein  ©ml  fet?n  mu|re  /  fonDern  er  batte  e*  nur  jum  Rolfen  getban  /  wie 
e*Dennaud)war.  ■       „  . 

§.  4.  gu  fernem  Unterricht  gab  er  ju  erfennen/  wie  ei  in  allem /  wa* 
Dtefe*  Ibun  anlanget/  mit  ibm  bewanDt  wäre :  ©  fagte  /  Da«  fem  DveiBlem 
fbmohl  auff  Dem  SBafiec  Drebete/  als  auff  Dem pmi  Daß  er  in Nachfolgen 
Der  Diebe/  ©über  unD  ©olDganfc feine  ^Jein  fublete ;  aber  in  Verfolgen  Der 
sOJorDer  beßnDe  er  eine  f  rafftige  Bewegung  /  Daß  er  f  einen  Umerf  JetD  mer- 
<J en  fönte  swifcben  Ö3o!D  unD  ©über/  weil  fein  3vetßlem  |o  wobl  auff  Daö  eine 
als  Das  anDere  Drebete.  ©nen  Sieb  ju  f  ud>en  fagte  er/  Daß  er  fetner  ^ubc 
nicht  folgen  fönte  /  oDer  er  mu|f  e  erft  an  Dem  Ortb  gemefen  fepn/  Da  Der  Sieb* 
ftaM  begangen  wäre '!  2lud)  fäbme  ibm  Daö  ju  ftatten  /  fo  er  in  SQerfblgimg' 
Der  ©pubr  eineö  n^ScDcrö/  Die  ©pubr  einerf  anDern  antreffe/  weil  er '  m  2ln* 
febung/Da§  er  auff  Den  Ortb  Deö  legten  OTorDerSnccb  nicht -fl<»ef<n/ ouej 
Eetnerlei)  gntfeöung  fuMen  fönte/  Die  ©pubr  Deö^batcrö  ju  erforfchen.'^a^ 
mehr  ift/  Daß  er  auch  UnterfcheiD  Der  9^orr  rbaten  wiffe  ;ti  mad)cn7  Durd)  &te 
untcrfchteDliche  Bewegung  Die  man  fublete  /  Daß  eSwoblmeitf/  aber  nicht  eil* 
fejeitfid>  begebe/  Daß  ihm  fein  «lein  nicht  Drebete/  tvenn  Der^iorDer  jur 
«5ef  antniß  fommen  mdre.  Saß  auch  Die  Seit/  wie  lange  er  Den  «OTorp  enfte» 
cFen  fönte/  nicht  gewiß  wäre  /  Duch  wäre  Der  erffe/  Der  alftDontbrn  an  Den  ^  ag; 
»aregebra^t  worDen/ mebrgl^iwan^ifl3abrPDrbergefcheben.  Saf  auj 
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fem  Oietgleirt  nfef^r  fcre&ete  bei?  einem  Seicbnam  Der  begraben/  ttnb  einetf  narür> 
liefen  ■loDed  grftorben  tt>are*  25ag  Der  QMtchoff  Don  St,  Jan  de  Morienne 
ebcnDergleid)en£tgenfd)afttbabeaIöer;  UnDlel$ltd)fagter/  Daßecauc^  Die 
gabl Der  ?D?orDer wiffen fönte /wenn  fte  nur  nicht  alle  meiner  gmiebingam 
gen/  weldjeö  faum  jcmahlö  Ret)  ju  trug«*-  Q3on  Dergleichen  groben /  fo  Durch 
Denjenigen  SOIann  ber>  s])ariä  erwtefen  /  fompt  Der  23ertd)t  nicht  überein/  Den 
etliche  bef  räffttgen  Daö^orberacbenDe  jwac/aber  anDere  tieften  es  alles  umb* 

§.  6.  Unterfd)teDlid)e@tucfen(>)DlDeö/  Die  mir  QjorbeDacht  unter 
fcie  (ErDc  mboraen/  jween  Iiiberne  beuchter/  Die  üor  Drei;  fahren  fchon  geftob' 
len  waren/  Die  <tafel/  Dat>on  fte  abgenommen  worDen/Dem©olDfd)mtDt/  Der 
fiegefaufft/  em  ftlbern  £afei;55orD/  Der  lange  m  DemSftiflbauffen  gelegen 
hatte,  £>iefe$  aUeö  bat  er  mit  feinem  ©totflem  enreeefet ;  auch  fel^t  Die 
©djciDefteine  in  Dem  ©arten  t>on  Sudenburg/  Die  feit  20. 3abren  /  alö  er  jwi> 
fd>en  Den  t)on  Orleans  unD  ©uife  getbeilet  warD/Darem  geleget/unD  unter  Dec 
£tDen  überwachfen  waren. 

§.6.  Sod)lefetchanDerötvott)ieDerumbDaö@egenthetl:  SinQ3rief 
Don  Jgjofe  gefchrieben/  Dat>on  Der  2lug$ug  tn  Dem  Mercure  Hiftorique  in  Dem 
SDJonat  93?ap  Diefetf  3abr$  ju  feben/  melDet/  Dag  eö  ibm  erfl  gehl  getragen  in 
einer  Cammer  /  auff  welcher  an  unterfchteDItchen  önben  ©über  flunD ;  abec 
Daß  fep  oarumb/  fagteer/  ircil  Die  Cammer  an  unterfchieDlid)en  Ortben  Witt* 
efete.  ©Jan  machte  alöDenn  fünft  Gruben  in  Den  £)ofe/  Darein  @olD/©ilber/ 
©olD  unD  ©tlber/  ftupffer/  ©teine/  alleä  ju  geDecf  et.  ©ein  ©teef  lern  Drehen 
tc  nur  einmabl  auff  Die  ©feine;  unD  emmabl  Da  ganfc  mchtö  war.  3n  Derft 
Jpoff  t)on  öuifc  Drebete  etf  roobl  auch  eine  Threfor >  wegen  Deö  ©ilbertf/  aber 
ntd)t  auff  ein  gelleifen/  Der  DaüonüoütDar/  Doch  jugeoeeft.  <£$  Drebete  auff 
©tüble/  Darunter  etwatf  wrgulDet  war ;  aber  ntd)t  in  einer  Cammer/  Da  Die 
©tube  alle  wrgülDet/aber  Doch  mitSvleiDern  beDecf  et  waren ;  auch  nicht  wenn 
er  flunD;  Dag  er  nicht  wufte/  unter  einen  filbern  beuchter.  &  berichtigte  mit 
feinem  ©toef  lein  ju  Chantilfy  Der  ©ieberep  einen^ungen/Die  m  fünföahc 
gepfleget  worDcn/  Der  Doch  nur  ein  3abr  Dafelbli  gewefen  war. 

§.  7.  €m  anDer  trieft  t>on  einem  Procureur  Robert,  an  feinen  VI ab* 
men Den  Pater  Chevigny ,  faßt/  Dag  er  auff  gleidje  2Betfe  aUDa  gefeblet 
habe  in  (JntDecf  ung  Der  5)?orDer.  Igt  felbec  war  mit  Dem  *]irinfc  an  Dem  Orth 
gangen/  Da  einer  Don  Der  2öache  mit  funffieben  ©tid)en  war  get&Dtef ;  2lbec 
Dag  ©toef  lern  rubrere  (ich  nicht  einmabl.  (£r  fagte /  Dag  cö  mehr  gefebebe  /  M 
quft  9)lorDen/  Die  mir  Q3orfafj  unD  aus  ©raufamfett  öeröber  würben ;  wdtt 
auff  Die/  Die  Durch  Unglöcf  unD  Übereilen  wrurfad>et  werDcn;  2ßtt  auch 
nicht/  wenn  Die  ©d)uiDfgen  Die ^ hat  befenmt  hatten.  <££gtetnvbm  aber  c* 
hen  fo/  alö  er  an  einem  Ortb  gebracht  warD/  Da  ein  r^>.eb  auff:  er  Chat  ertafl* 
tet/  un*  alebalo  auch  in  2)erbafftgebrad)t  »orten  /  Daö  vs^toef  lern  Drebete 

§.  8.  L2ßennwirnunnid)tDer  '?batebalbcn  Derfichcrt  finD/  fo  ifr  ci 
Serqcbeni/  Dag  wir  Die  Ut'fadK  fud>en  auffjnlojcn :  5>nn  m  folcben  ^.bun  '|i 
mancher  groflet  SÖerflanjD  be|d;ahmet  gemacht/ Durd;  igrfabrungöetSal  är- 

hell 
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beit  einiget  g 1 »eblungM  baöon  man  Die  Utfadw  Der  eilte  fo  /  Der  anDet  fo  ge* 
metriet  ju  flnoen.  SM  ßifcbletn/  weldje*  Die  Eliten  Remora  genennet  /  wel» 
AcfS  Die  ©cbiife/unD  w  Äeaut  Lunaria  genanDt/  fo  Dte  Q>f«coe  feil  baltntnD 
»iel  £>tngc/  roelcbe  bep  Dem  Pünio ju  lefen/  (InD  aud)  pon  Diefer  vlrtb.  2ßa$ 
bat  man  feit  100  3abr  her  niebt  gefd)tieben  ujid  getftttten/ wegen  eine*  guRW 
neu  SabneV  roeld)eö  in  Dem  >)JiunDe  eine« ÄtnDeö  »on  Reben  Saferen  bep^er* 
tved)fe!ungDer  3äfene/feerfütfommenwar/  ju  ^eiiDor|itn  Lohmen  /  un? 
er,Dlid>auffQ)etrugaußgeiauffcn?  Horftius  unD  Rulandus  gaben/  Wiefte 
mepneten/  Urfacbe  unD  «croeifj  »onfokbem  SBunDer  Derttatur/^ngaftetep 
mufle  Danu  n;cl)t  nein  jagen.  Libavias  befebrieb  Den  2Bort|trett/  unD  Die  ge* 
lebeten  ©efereiber  waren  alle  Damit  eingenommen  /  big  Da§  Chnftophorus 
Rhumbammius,  Der  am  bellen  glaubet  /  was  er  fabe/  Den  betrug  entDecf  te/ 
unD  Der  3)/ann  mit  feinen  3ungen/unD  Det@etronn  pon  Diefen  guioenen3abn 
»ecfcbwunDen;  Daö  mulle  feier  fo  niebt  geben/  wtcwobl  Der®cbreiberDe< 
MercureHiftorique,DerDem2lbtNicaifeam  liebten  glaubete/  eöfd>einet 
m betrug jü  halten/  oDer  fo  etntge2ßabtbelt  Daran/  por  ewigerer  Der 

gauberep.^  ^c bep^ulötflte aber  jugleid)  aud)  fürnebmejflianner:  ©alet 
ber«i|d)ofJöon  St.  Jan  de  Morienne,  Der  cm  groffer  ©ternfunDiger  i|l/ 
Grimant  Der  Verwalter  Der  Douanen,  einen  jungen  Procureur ,  Der  nid)t 
Benennet  »itö/juSion;  unDju  «Part*  einc$?lpt>tbecfer0£ned)t  genanDt  ron- 
nelier.  <2}on  Den  erfienjtroen  lefe tctjaitö  einem  «riefe /  an  Den 2lbt Bignon 
ßefcbrieben/mDcm  q3ud)oon  VallemontaemelDet/  pag.  ^imftectammi« 
f*en50cucfetf  inSranloltfeberCSpracbe/unD  »on  Dein  Dritten  mMercur. 
Hiftor.  Daß  er  Daoon  groben  an  Dem  Jjpofegetban.  $?un  muß  <$  Denn  $um 
wcniaflen  waWcbeinlicb galten  rcerDen  /  waö  anDertwofo  roel  buncert 
Wlm&in  nun  fafl  200  %m  an  Den'iSerg  ober  ^r^angen  unD  Söcun? 
OucüeribefunDen  haben/  Daß  aud)  Den  ?l!ten  n:d)t  ganfcltcb  »erborgen  getro:* 
fen  i|l ;  »DDuceb  aud)  mebr  alrf  ifo  «ergtrorefe  m  unD  naefe  allen  tn 
3rancfreid)tlnD  entDecf  et  /  trojlcfee  Vallemont  auff  einemJXegt|lct nennet ; 
wid  endlich  /  Da  fo  oiel  ^enfefeen  gegenwärtig  leben/Die  Daffelbe  an  (leb  baberu 
aud)  in  Diefer  ©taDt.  3*  habe  felber  nod)  einen  getroffen  (che  guten  areunD/ 
einen  93iann  »on  febr  roeler  Übung/ Pon  guten  Urtbeil  unö^Oerlrgnb/unD  auf* 
tiebtia;  Dctauffet-ftolIanD  wobnenD/  mir  unD  nod)  einen  anDern  getreuen 
SeeunD/  al«  ich  Diefen  (Sommer  bep  ibm  war  etflabretc/üaß  er  Die  ^tgenfefeaft 
föolD  unD  ©"Iber  Durd)  Das  Deeben' De*  jJicißlemö  auff  jufueben/  an  ftd)  feabe ; 
Sähet  wat  er  einmabl  in  feiner  3  ugenD  gewahr  worDcn/  Durcbetnen  ge troffen 
QufaU  Den  er  unö  er  «biete/  unD  Darbep/  mie  er  einmabl  einen,  tgjjftafe  / 1 0 untec 
tec  gtDen  begraben/  CurcbDiefetS  Littel  entDecf  et/aber  an  Det  ©uilegclaifcn/ 
unD  feine  ^MDung  Dapon  getban/  Damit  er  nid)t  »or  einen  Sauberer  gehalten 
irotrDe/  fo  man  folebeö  oon  ihm  ju  troffen  bef  abme/Denn  in  feibiget 
^oIcfobneDiefeöfebrjum2lber>-,Iaubengeneigtgen?efen.  ptfM&wfJW 
Cd)  ju  nehmetv  Dotju  wat  feine  2luf^t*ngf ett  ju  groß ;  aber  ntegbep  einem 
anpern  Der  nebenjl  ihm  $ugieicb€tfantntß  ron  Dempetgtabenen  (belDe  hatte, 

C  c  ^ 
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«ngefeben  Da*  £au§;  ©effnDe  unlongö  pl&fclich  fleh  berftir  tbäf/  unt>  lieb  grog 
augbracb/  ju  jcDetmann«  Söwwunoewna/  ivolaug  Dtefe  Q}eränCerung 
berfam. 

Sie©adbei(taÜjuflei^unDcielfa(ngumcrfucl)ct/n)ie  DicUmbfldnDc  pon 
t>er£r4eblung$etgcn/  Daß  bierinnen fein  betrug fepnf an.  UnD  ma$  anlan* 
get  m  »bm  Die  qjrobe  ju^aridunDfelbiger  ©egenö  nicht  ctU^eit  geglucfet/ 
Daran  ran  mobl  einetf  oDer  m  anDere/  fo  nod)  nicht  unterfuebet/  Urfacbe  fepn. 
©?«n  mag  niebt  laugnen/  Dag etmatf  auff  Diefe  od«:  jene  «Seife  an  |tcb  sutbun 
tft  /  ob  t6  föon  nid)t  aüejeit  gefebtefc t ;  nod)  auch  Die  2ßabt bett  pon  Dem/  mau 
»or  Diefem  anDerömo  f  lafjr  ja  fefjen  getpefen/  perneinen/  rneil  e$  hier  auff  folcbe 
Seit  auch  nicht  gefcbic&t,  £>er  Magnet  miref et  aud)  nicht  aUe<eit  /  nod)  auff 
flUid)e<2ßeife/Der9)?annifi  felbee  mcbtaUesettebenglcid)  begaffen  2>et 
Sunge  Der  nur  nod)  ein  3abrju  Chantill  ygemefen/  funteDarumbroobl  Dec 
SDi ' 


in 


ieb gwefen fepn/ Den  man fuebte ;  oDereömuiWefie geben/  Dalles  allejeit 
unfere$?acbbabren  fepn/ Die  unöbcfteblen.  >DieUrfad)en/  Dieergab/  war« 
umb  et  fehlet  Dad  @o(D  oDer  ©über  an$utreffen/Da  tunD  umbber  Datf  eine  unö 
eaä  anacre  Durch  Die  Cammer  glänzte/  foirD  pielieicbt  ein  Äennec  Der  9?a tut 
nicht »etwetffen;  unD  fo  er  in  Diefem  gefeblet/tfteöarumb  gelegen/  tpeüee 
reinPhilofophusift/  unD  in  Den  ^utbmajfungen  Der  Ur|ad)en  fehlen  fau: 
£>b  nun  id)on  fem  Urtbeü  in  Dem  fehlet/  mag  ihm  begegnet/  fo  fehlet  Dod)  Die 
9?atw  nid)t  in  ihm/  Die  tpeig  toatf  ifcmge|d)id)f  /  ob ergleic&DieUrfacbetn 
webt  tpetg. 

£.  1 1 .  qßae  nun  Diefelbige  fngemein  betrifft  /  fo  haben  unterfcbiebli* 
d)e  gelehrte  «Ol änner'unD  unter  Den  unfern  Die  befanden  unfi  berühmten  üeu* 
tti  Melanchthon  in  feinem  Q5ud;  pon  Der  Sympathia  oDer^imeigung/ 

Peucerusde  divinatione  »on  Der  2ßetffagung/  lib.  j.cap.  i  o.  Kecker- 

mannus  in  SyftematePhyfico.I.  i.cap.  S.CamerariusHoris  fucc.  lib. 

cap.  j7.NeuhufiusFatid.  facr.lib.2.cap.2i.unc  unterfcbieDlicbe  anöere 

mehr  Die  ©aebebefefttget/unDfinD  Darin  etnfhmmig/  Dag  e$pon  $?atur  unö 

tn  feinem  ^heileoon  Dem  teufet  iß;  unangefeben  (Te  fonffen  aud)  aüein  De*  n 

gemeinen  9)?epnung  pon  Der  ftraff e  Dcö  ^eufelö  (TnD  /  unD  DapDn  Peucerus 

furnehmlid)  (ein  cjBcrffmad^et.  ©oflabr  iftDem  Die  ©acbe:  ©ie/ Diefo 

weit  nicht  giengen  Denfeinelien  Materie  unD  Derfelbtgen  ^bälgen  nach  w 

fr  «bwn/i «>ie  in  Dem  anDern  •S>auptftücfe  gejeiget  ip  /  bef  eiwen  Dennoch  allb'ee     '■  3l| 

ote  strafft  Der  Sympathie  oDer  9)?imeigung/unD  brachten  auch  felbfl  Den&e»     .  wi 

t»etg  aus  Diefem  Krempel  berbep.  3d)  beDarff  öortf  ertf  ejmcbt  mehr/ob  td)  Da$ 

fcemcifeoDer  bemetfeerf  nicht  /  »peil  Daraug  genugfamerfebemet/  Dagfte  genug 

in  DeryjaturfinDen/ Da f]e  ihren gtpfcf  ausrichten/  unD  noch  nicht  einmabl 

jum  gnDe  fepn  /  oufler  oöer  über  Die  9?a tur  ju  geben/  mie  fie  mepnen  tag  man 

tbut  /  menn  man  ju  Den  Teufel  fommet.  g?un  miü  ich  naher  jeigen  /  tr>tc  alle 

Diefeö  ^eref/  tpofern  eö  fo  ifii  naturlich  fep  /  unD  Dag  te  öon  Dem  Teufel  nieht 

fepn  fan. 

§,  i2,  S}^er/!epeutlichersttbegreiffen/  fät  iefe  folflenpg  nun  De« 

3n?  B 
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Inhalt  De«  Uttbeil«  De*  gelehrten  9)}ann«/au«  Dcffen  £r  jeblutig  ich  &t«fcö  ge« 
jogen  babe.  enteilet  DieOiegeln  DerQ3en>cgung  auff  Demßug  De«  Defcartes, 
nebcnfi  einigen  anDern  »on  feinen  ©ritnDen/  uuD  überall  pon  Der  fubtiltfen 
Sftaterie/  unD  Diefem  nach  i|i  ferne  0)?enminft/  fo  wie  folget : 

I.  &  feget,/  caß  überall/.  DaDiefeÄDer  Durchgängen/  emprog^betlPon 
Den  feineren  ^beilgen  Die  au«  Derfelbigen  Reibet  auggeDampffet  geblte* 

II.  CStDiefectheilgeo m  t>er5ortn  unb^cbtcfung  unterfcbteDenflnbpott 
Denen/  Die  (terea^n  00t  Dem  begangenen  $)?orD/  weil  Decfelbige  nicht  mtt 
rublen  2Mut  getban  n>irD  /  foncern  Die  '•SewegungDen  SufianD  De«QMut«/ 
Die  (Hilter  unD  Den  ganzen  Selb  nunperanDert  bat. 

HI.  Sag  auch  Die  ^beilaen/  Die  au«  folgen  Setbern  auggeDampffet  /  bequem 
finDDieTextusoDec  .iöebimg  Diefe«  23auerö  &u  bewegen/  unDeine  beifle 
©äbrimg  ju  machen  in  feinemSMut/  tt>elcbe«Dod)  nt#tgefd)tebet<jnje* 
tnanD  anoers/  De|fen  Sesb  mebt  wie  tetner  tn  21nfebung  Diefer  augDampffen* 
Den  feinen  tilgen  beebatfen  tft?  SarbeperfoDerter/DagDiefelbigenfe 
ton  Gemachte  (In?/  Dali  fte  Den  frepen S.urcb&ug  (äffen  »or  Sie fubtile* 
fte  ?9Mterie  in  Den  Socberlcin  De«  fKc:glein« ;  unr  wenn  fte  Denn  Darauf)  &ie* 
ben/  Diefelbe$laterieDa«tt>teDer  2luggcbcnöerbinDem/  unD  fte  Durch  em 
^beilgen  su  freufcwcifer  Bewegung  einfebrenefen. 

IV.  Sag  Dur*  Diete«  Erschüttern  Der  -Xßebung  Der  £aut/  unö  Dtefer  ©ab» 
cungbc«  ^lutöDte  Sdferietn Der  ©ebnen  auch  jufammen  getpoefen/  unö 
«tlicleDerlebenDtgen^eiflerloüerftreuethJcrDen;  woraugDieObnmacbt 

'  unD  i^efdwerungen/  Die  Diefer  'Sauer  gefüblet/  ftnD  entflanDen. 

V-  Sag  Durch  Die  ungemeine  ©abrung  Der  geuebttgtetten  mehr  Durch 
(Strahlen/  al«  wohlgemein/  oerurfacbet  rojrD ;  alfo  Dag  man  Die  ring«weife 
SräbungDe«  SKciglein«  au«  Den  Sbeilgen  boblen  mug  /  Die  mtt  .päüffet» 
SurcbDenSeibce«  Aymar  sieben/  unD  Die  Den grepen  Eingang  por feine 
Materie  machen ;  UnterDeffen  aber  Por  alö  nach  Den  Sluggangetniget  maf» 

f<nT^üSjnÄ  QM*  «<f  Der  (Schreiber  aüe  Die  befonbem 
©inae/ Die  ftch  in  Dief  cm  wunDerlicben  3"faU  off enbabren/  auffiulqfen. $?em* 
lieb/  fo  ibr  fragte/  wie  Diefer  Gatter  nach  fo  Dielen  fahren/  noch  Die  fepubr  De« 
ÄDerS  auffallen f5nnen/  weil  eine  f leine  3eit  Den  #unD  Diejufft»oneu 
nem  £afen »erliebren  machet ?  Er  will  euch  fagen/  D.ag  Der  Unterfcbe.tD  allet» 
in  Dem  Seibe  De«.^unDe«  imDeine«  folchen  Cftenfcben  begebet/  nicht  Darin/ 
Dag  Die  f  leinen  ^beilgen  mfo  f  urfcer  Seit  perflogen  fepn : 

I.  Ser  £unD  bat  Dtefe  SBtrcfung  aUetn  in  Der  ^afe  Aymar  ift|Durch  fei* 
nen  ganzen  Seib  alfo  befchaffen/  Degbalben  mug  feep  etwa«  mebrSßeran« 
fcerung  Da  fepn/  ehe  Diefelbtge  ibm  entgehen  f  an. 

II.  Aymar  f  an  auch  Die  Oklttet  nod)  Die  Siebe  nicht  auff  Der  ®P«br  erlatif» 
ftw  fo  er  nicht  anfängt  oon  Dem  eigentlichen  Orth  im  D«  ^tfletbot  m* 
übet  worDen ;  »eil  e«  mit  ibm  iff  /  wie  mit  einem  Keffer/  Dag  niemaHS  Da« 
eilen  an  Beb  jiebet/  tpenn  es  nicht  jupor  mit  DemSftagnetfUm  beft wehen  i  t. 

Cc  2 
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III.  £)urd)  Dafjelbige  Fan  man  aud>  erweifen/  warumb  Das  3\eigletn  ftd) 
nicbt  mebr  Dteber/  wenn  er  feinen  gug  auff  Deffenßug  fe^er/  Der  feine 
(gcbuiD  Daran  bar ;  weil  eben  Diefelbige  Urfacfce  machet  /  Daß  aud)  ein 
fer  /  Das  an  einem  $}agnetgef?rict)en  ifl/ Diefe  Geäfft  wrliebrer  /  trenn  man 
es  *>on  Dem  anDerngnDe  Daruber  ftreidjer* 
IV*  2)ag  aud)  Das  EKeiglein  fid)  niefcr  mebr  bewegt  öDer  langfabmer  Drewer/ 
nacbDemDer^orDerDie^barbefennet  bat/Deffen  ifl  Urfacbe/  Dag  nun 
fein  ©emutb/unDalfoauc{)  Die  ;^)urcl;iirablunä  Der@eifler  ntd&t  mebr  fi> 
befc&affenijltDteiUöbr. 
V.  beweget  |M)  Das Reffet/warn  eSfn  einem  ^ucbeingewunDenifl;  un> 
ßeacI)tetT)agfol^tt)ofclmitDem@elce9efcl)icJ)r.  2)iefeS  foll  fcpn  /  weil 
Die ^o^erleinDeö^udjötrDblüDn folgern ©emäcbte  firtD/  Dag  Dietbert* 
gen  DcS  ©oIDcS  oDer  (Silbers  DaDurcb  einem  Surc^ag  finDcn ;  aberntest 
Die  $IocD*93?efler  /  Deflen  Wlatak  wn  einem  ®emad)te  iff« 

$.  14*  3d>  flebe  Diefe  Crfläbrungnicbtfcor  meine  eigene  auS/wefcbeS 
i^nicI)tfo!teft>nnentl)un/  ncd)aucbn&tbigac&te:  ScbfoIteDaS  nidbt  tbtrn 
fennen/ weil  IdK^öoq  mir  fclbcrtird)tbabt/fonDern  alfo  auffS  fürfcefle  aus 
Dem  grangofifdben  jufaromen  geigen  babe/  wie  man  es  aus  gemelDren35ücb> 
lein  julammen  gefegt  bat/ dansletome  1 5. de  laBibliotheque  umvertei- 
le :  <2Btc  aueb/  Dag  icb  Dencf e/ wie  folc&e  2£unDerwertf e Der ??arur  mebr  als 
«inerlep Urfacbe  baben  f onnen ;  wie  folcbeS  aueb  aus  Dem  iSrieff Dcö  Monfr. 
Chauvin,  etneö  Medici  juSion/anDieMarquifc  Don©enojan/  fo  Oarbei? 
gefügt  ifl/ttobiju  feben  ifl ;  QBiewobl  er  ingemein  eben  Diefclbigen  ©rflnDe 
b'alf/füDuncfcttbmDennocl) 

1.  S)ag  Die  Bewegung  nid)t  Durcb  Die  augDampff enDen  Seligen  tum  Des 
5)IorDerS  Üeibe/  oDer  Des  dauert  wrurfacbet  wirD  :  Sieweil  eS  ntebt 
f*einer/ Dag  Diefe  ^beilgent)Dnfo[d)erti@emdcbre(inD/ Dag  (le  Diefiod&et* 
lein  eben  fo  Diel  #olf3<SDurcbgebenf6nnem  2BiewofcI&ie  i>on  fremäftag* 
rot  ( wie  uns  Die  <£rfabrung  gelebrer  bat )  Durd)  alle  c£affelu/  Den  was  fuc 
^^Diefelbe  aud)  fepn  mögen/ bin  Arabien;  ungejiveiffcirauöt  er  Urfacbe 
feag  Die  feineßen  £6cblein  Don  Dem  Die!  efien  #offc  alle  3'eit  nod)  fo  t>ie!  grober 
finD  als  Die  tilgen  /  Dag  es  auff  Derfelben  ©emaebte  oDer  iSilDung  mebr 
einmabl  ankommet-  €r  meinet  Dennocb/  Dag  Dlellrfadje  Diefer  Srebung 
in  Den  SO? duglcin  ifl/  fo  Die  ginger  Deffen  beugen  macben  /  Der  Das  Dieiglein 
,  balt /  t>tc  mir  emen  folcb^n  (Bemäd>tc Deffclben  sufammen  gefuget /  unD  Die 
CSBeife  eSalfoju  balten/alS  bequem  jur  fok*bcttirtgSmeiferi^en)egtmg;un& 
'tafifriffjeDmeOen  Der  ifem  nur  ein  wenig  belffentt)iü/  Daffelbtge  auff  gleicbe 
3BeifefolteDrebenDmc<ben*  Ob  Diefe*  fo  angeben  WirD/  Dencfe  iebniebt/ 
Jag  er  es  nod)  erfahren  bar* 

§♦  1 5-  S>c&  was  fre&  nod)  crttaS  fonDerli^r  (ff  /  Das  betrifft  Dielte 
fad)cn/  Die .»  gibr  /  wie  es  fomme/  Dag  Diefe  ^beilgen  /  Die  in  Der  gufft  unD  au^ 
auff  Dem  2öafler  fd)  weben  /  fo  Hange  Seit  Dur*  barrenSBinDunDflarcf^n 
©trobmntcbfwegBefubretnocbtJerilreuerwrrDen?  Senn  Dag  eSnicbr  ge^ 
fd;i$t  ( f  an  id)  wob!  iwifc&en bepDen  fagen)et:i^einet  f  labrlicfe  aus  Dem£un< 


De  i  Der  Des  ^faDetf  nic&t  fehlen  roirD/  Da  er  öor  einiget  $eit  getauften  bat/  auf 
Der  @pubr  Derfcibtgen  £beilgen/Cenn  Da  ifi  reine  anDere  Urfacbe  ju  eroencf  en/ 
n>ieDer  jufinDen/  ob  tt  fcbon  jhnfcben  bepöen  harte  gett>ebet  bat;  unD  fo  Die 
^Gaffer/  überDiecroieüeicbt  fd;tvimmenmug/  auc&  uerunrubiget  tverDen. 
Chauvin  gibt  Deffen  Urfad;e/  tt>opauffft*  aud;  Gumier  bejiebet ;  n>etl  Die 
#oligreitenöonDer2ufft:  2)aäi|i/  Die3\aumletn  jtt>ifd>en  Den  Seibeilein/ 
Darauf?  fte  beliebet/  in-:infcbungDieferr!einen3beitoen/  Daoon  mir  mm  re» 
Den  /  mobl  fogro§finD/  Da^Diefelbiflenaucfewoblfofanfft  unD  biegfam  fei>n/ 
unDDiefe^beilgetiroieDerumb  fo  flein  unD  fefie/  Daf?  fie  imgering|iennid)t 
anilDflfen/  unD  alfo  nur  bleiben/  Da  fte  fepn. 

§.  1 6.  ^acbDem  Denn  nun  fo  üiel  naturliche  Ucfacben  t>on  fcielem 
©tucf  ju  geben  finD/  ob  fcbon  aud)  nocb  anDere  öcrbanDenfcpn  nrcdnen/  roatJ 
bot  man  Denn  Urfadje  ju  lagen/  Dafj  Säuberet)  Darbet)  mit  unterlaufe  ?  Q)on 
niemanD  i|l  tat  mebc  2BunDer  atö  »on  Malebranche ,  einem  folgen  groften 
Philofopho  unD  23efd)irmer  Defcartes,  welcher  fdjreibet/  n>ie  id)  eSbep 
Vallemontangejeicbnetfebe;  Daß  Diefer  datier Daö  nicbt  thun  fonne/  wo 
ibmn:d)t  Durd)  Die^bat  einer  »crnünfftmrisftgenllrfadje  gebolffcnwerü«/ 
unD  Daß  DiefeUrfad)eanDer$  nicbt  fepn  ran  altf  Der  Teufel.  3cbfagemit£t« 
laubnif?  foldxS  Cannes  /  Daö  niemanD  Urfacbe  Diefeä  2Berc? $  weniger  fepn 
fan/  a'SSer  Teufel;  unD  ob  er  et  aud)  fcbon  fepn  Ion  te/  DennocbDtenecblie 
nicbt  /  unD  eö  wurDe  auffcr  Der  ^atur  fepn.Ser  Teufel  lan  eö  nid);  fepn/c-bne 
£cib  alfo  ju  wirtfen/oDer  Durd)  Den  Seib :  9?id)t  obne  ieib/  Das  ifi  über  fluöfttf 
erliefen ;  unD  fo  Denn  nicbt  /  allezeit  nicbt  beffer  obne  Dcnfelben  :  £)aö  il)/ 
ebne  Littel/  altf  Durd)  Littel  Der  Bewegung ;  unD  fo  Denn  bep  Den  Seiblicben 
nod)  ein  »erftänDigeä  2Befen  erf  orDert  wirb ;  Da  ifi  Dc$  enfeben  ©ecle  fei» 
ber/  weld)eDie$iae"ftgreit  unD  Die  Bewegung  De*£eibe«/  Der  ibr  eigen  ifi/ 
pietbefffr  weiß  unD  regieret/  aß  ein  fokber@eifi/  Der felbft reinen  &ibbat. 
Sod)  mufj  t6  gletcbföobl  ein  ©eifi  fepn  / 1$  mag  Denn  ein  £ngel  fepn/  für  Dem 
t$  ftd)  befTee  febief  et/  Dem  3ied)t  in  SntDecfung  Der  Ubeltbater  bepjufiebcn  /  Da 
©  Ott  ibr  Stäv  gegenwärtig  ifi :  :ö«nn©£>tt  tfiiti  öem@er  te&te.  ^  .€bton. 
1 9. ».  <J .  iH  aber  Dem  Teufel  mebr  eigen  fe-ld;  93olcT  iu  perbergen/  |ie  lan» 
ger  fieber  in  Der  SSojjbflt  i«  erbalten. 

T>k  ntttetfu^una  Ut3anUxm^ta  jf  gibt  $iti$  feilten  55e* 

wnfjoonDerSauberep, 
CS^%$int>cm  wr&erfle&etfoen -Jga'ttptffftcf  ttf  fcerfiatrtea/ 

PS  betrifft  eigentlich  Dirißabrfagerep;  paiiitgntDecfungDtfientfleh  » 
«•^^  reaö  »erborgen  ifi  r  ^un  febreiten  tyir  fort  iuöeteigenthcbfrfle« 
nanDten  Baubewp  7  ßaDurd)  wir  »erfieben  Die  bofe  .^anDclung d«i • 
tie  managtet  /  Dag  fte  mit  Dem^eufel  umbgeben/  unD  Durd;  ibm  fiatf  iu2be*_ 
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gebrtngcn/wae^ejauberungoDer^ebefcunggenemief  Wirt».  Sie  &em< 
pelz  Die  Das  na*  Der  allgemeinen  9)?eonung  am  f  läl>reften  beweifen/  ftno  meifl 
Diejenigen/ wel*e genommen  werDen  »on  Dem©eri*t/  DerUnter|u*ung/ 
Den  ©traffen/unD  Den  eigenen  Q3efantniffenDtefec^enf*en ;  weilfte  obne 
lMefe$ni*tlei*tjum$oDe»erurtbeilet  werDen.  Sennjo  jemanD  Dur*  Die 
Slöabrbeit  fol*er  ^baten  ni*t  über  jetget  micD/Do^  fol*e  $)Jenj*en  t>on  Dem 
9ii*ter  wegen  Derfelben  m*t  gefirafft/  unD  au*  felber  Die  ®ii  ffeibat  m*t  be< 
rennet  baben  /  fo  mu§  man  fagen /  Dag  er  au*  ni*t  überzeuget  fepn  will.  $e< 
fefct/Da&i*  nicmablä  Die  Siebe  felbcrfebe  fielen/  oDer  jemanD  £oDt|*lago< 
Der  <£bebru*  begeben/  wirD  mir  Dag  ni*t  genug  fepn/Dafj  t*  fol*e$}enf*en 
auffDen@*at>otfebefieben/  tbrUrtbeil  felber  fabelefenboren/  unD  bepDec 
augfäbrungfelbft  gegenwärtig  bin/  umbju  glauben/  DagSiebflall  ober€' 
Ijebru*  /  oDer  SoDtfdjlag  fco  begangen.:iuff  Diefen  ©eunD  Dorff  man  feptec^ 
ter  Singe  aug  9viecerlant>  unö fonDerli*  in  'SeutfölanD/  unD  jwar  met|i  Da 
it  $ab|ftf*  i|l/  aüein  geben  /  unD  na*  Denfelben  Die  3ve*nung  ma*en  /  Da 
SDiebe/  <£bebre*er/  $oDtf*ldfler  feine  fogrofle^abl  augma*en/  alö  Die 
jren  unD  Dte^auberer  alfcin. 

$•  3*(timnKgernemitbet)/n)a«öonDenanDern^ifletbcifernge< 
fagetwirD/Die  weigi*jeDweDe/ was  fie  fepn ;  aberfeineöwegeö  ton  Techau* 
berep/  Die  niemanD  wetg/  Der  9ii*ter  ni*t/no*  Der  geuge/  no*  Der  Qjei*ul« 
fcigte/  no*  Die  Darbep  lieben/  uno  Dorna*  erf  Idren/  bat  fte  Diefelben  umb  3au« 
beret)  babeti  verbrennen  feben/ unD  Dag  Darumb  au* gewiß  |'ol*e fei;n.  SWati 
»iWau«  folgenden  befonDern  krempeln  gar  fldrlt*  leben  /  Dag  9ü*ter  un& 
Seugen  Diefen  $?enf*en  aufliegen/  unD  fte  felbii  au*  befennen/  wa<$  ganfc 
immugli*/  oDer  jumwenigilen  wieöer  allen  ©*ein  Der  2)ernunfft  ift/  o< 
Der  na*mablö  au*  befunDen  wirD  /  ni*t  wabr  ju  fet>n.  Unmügli*  /  al* 
fleif*Ii*eUnju*t  mit  Dem  befen@eifI/23erdnDerung  tbrer  felbii  in  iß&ife 
»Der  m i  Mafien/ Datfgliegen  oDer  Das  Reiten  Dur*  Die  üufft  auf  einem  5?albc 
pDer^ocf /  unD  Derglei*ett.  ODer  allerDing*  ungereimt:  Die  &anDlungen 
unD  Der  llmbgangauff  Den  mebrgemelDten  crDi*tef<!  Teufels  <  (gabbatbmab' 
Jen/  Die  fcclauerep/  Darein  fie  fi*  willig  bergeben  bei;  Dem  Teufel/  Die ni*; ige 
Söelobnung  fol*er  f*dnD!i*en  CWigbdnDlung/  Die  unmenf*li*e  Srge|una 
fcfieaüDanebmen/  unD  Die  Den  mebrerntbeil  befcbwetli*  unD  öerDrictili* 
iff  /  wie  berno*  au«  befonDern  €rf dntntflen  na*jufeben  fepn  wirD.  UnD 
enCl!*ijf  mannigmal)!  befunden/ Dag  ni*t  wabr  gewefen/  warf  fit  felbtf  ge* 
tban  ju  baben  fcefennet/  Don  93?enf*en/  Die/  wie  fie  fagten  /  con  tbnen  ge rooret 
worDen/  unD  berna*  no*  lebeten ;  »on  &aug  oDer  .»j)aabe/  alt  »on  ifcnen  m* 
Derbet/  unD  Die  na*mabl$  no*  im  Sßefen  waren. 

3wei)  Singe  finDerffürnebmli*/  Die  i*  Dem  ?efer  ju  be&encfeti 
gebe/ wie  Die  Die*t6^anDlungen  gepflege t  worDen-  unD  foi*e  ?j?enf*en  juc 
€rrantniö  gebracht/ unbwaö  man aud  Diefen  Diecbtfpfifgungen  »on  fol*ec 
eigener  35er äntnig  glauben  mag.  2luff  Die  erfte  ^ßeife  finD  fte  ibnen  abge* 
ferungen/auff  Die anüereDcnno*  gang  frepwiüig/  Da  man  Denn  öollfommeti 
öawuff  bauen  mug/  fo  e*  bi<r  au*  wie  mit  anDern  «DiigbanDlunaen  bewanDt 

»dres 
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»Ate:  tre!d;egaber  fonicbtift.  Senn  Die  ©nbilOBnfl/fo&uccbÄcaiicf  fteit«# 
'  &cc^Dmtbe!lwrimabWaUui|e|)rflePrancreti(i/  »etanlaßet  mannen  jube* 
1  rennen/ Daran  er ganfe feine (gc()u(D bar;  oDeraud>tbun/  Dafür  er  bei)gefun< 
gcn^ufianpei'eibiterfcbrecfeniblte*  ^«brntDennotb  Datauffan/ »iep*  Die 
d\  d)tcrticrinnenbcsetgen/unDtt>ie  DicSDJenfc&en  felbfi  befcbaffen  finD/  Die 
foUpa  £bun  befennen*  qjon  Dem  erfien  n>iU  icb  reDen  au*  einem  gemifim 
Q)u*tan/  flenanot/  33erftcberung/  rein  bSfcö  £aifr  ©eric&te  ju  tftun/  Davon 
im  etilen  ^uebe  XXL  §.  9.  nod)  einmabl  gemelDet  tt>orDen;  unD  Don  Dem 
anDern  nad?  Den  ^nbalt  Der  21ug!egüng  gelehrter  ©cribenten  /  Die  felbfi  au* 
tn  Der  ^epnung  fmD/Dag  folc&e  Sauberep/rcie  man  meifl  glauber/  ntdbt  gan^ 
iteb  ju  t^errDerffcn  ft^/  n>ie  Die  s^3ecficf>eruna  felber  Don  einem  Diomifcfrgefln* 
neten  ©cribemenm  Satem  überlebet  getreten/  Durcf)  N.B.A.  unD  bei)  3an 
^enric&unD^an^tetrertö  1 6  57  aubier  geeruefer  itf>£m  33ud)lein/  n>eU 
cbeä  »obl  roertb/  Dag  es  Don  jeDermann  gelefen  tx>erDe. 

§.  4*  Tonern  unD  funfciggragen  /  in  meldet  2lm»o«  fein  gan|e£ 
£ßercf  beliebet/  tfl  Diefe  Die  legte :  Sßelcbeö  Der  furfce  Inhalt/  2Beife  unD 
örDnung  i\l  Der  Procefle  wieDer  Die  Baubermnen/  fo  beutigeä  ^agetJ  m  &  e# 
brau*/  nmtDig/Dag  fie  ©e.  Äapfetl.  9)tajefhDer(iebe/  unD  Scutfc&lanD  er* 
ttege*  3>« 2tatttowiftin 46 (^afcen begriffen/  Die icb  in  1 5  »iB  iufammen 
jieben/  unD  alöCenn  noeb  abturfcen/  unD  Dasjenige  vorbei)  geben/ tDatfganfe 
^apiltifcb  tfl/  fo  Diel  Die  Diecfjt*£anD!ung  belanget/  unD  infonDerbeit/rcaSäii 
Öerlnguifition  geboret  r 

r.  ©et  ?infana  \fl  Denn:  ©n  ungläubiger  Aberglaube  De$  gemeine« 
SSolcf  $  m  ^eutfcpianD ;  Darbe?)  icb  roobl  fagen njag/  Dag  Derfelbiae  niebt 
nig  Dutcb  Die  ®eif  Hieben  unterbauen  »itD/  niebt  aüein  Deö  ^abff  tbumbtf/fon* 
üern  gerciglicb  aueb  Der  ^rotefianten*  2lUe  ©traflfen  Die  untf  ©Ott  in  Det 
bcitigen  ©cbafft  Dräuet/  fommen  nacb  Den  gemeinen ©agen Don Dennis* 
berern, 

z<  2)abero  toerDen  Die@erid)te  in  Den  Sürftltcben  £ofen  unaufhörlich 
angelaufen/  mit  einem  gemeinen  ©efebrep  umb  Unterfucbung  ju  tbun* 

h  S)aäerfJe/  Zauberin  jupnDen/DaöfoU  Derjenige  fcpn/  Der  im  geringen 
©tanDe  bep  Diefem  oDer  jenen  etmaö  in  2lugen  ijt/oöet  aueb/eg  fep  mit©cbulö 
©Der  UnfcbuID;  über  etroaö  iagenD  m  feinen  guten  ®  eruebte  fiebet* 

4*  Senn  maefcetfotbanig eine  fecblu^DieDe mit  jtDep hörnern.  3/t  fte 
Donfeinen  guten  Sebengetvefen/  fof(iDer2lrgtt?obntt)oblgegrunDet;  fo  ja/fo 
finD  eö  Die/  rcelcbe  Daä  2Bolff##erfce  unter  Dem  ©cbaaf  gell  beDecfem 

5.  TJocb  ein£  n>irt>  |rc  bejäcbtiget/  unD  entfefcet  ficb  niebt  /  fo  i|t  eö  ein  Q5e> 
h)eigreuffl!td)erQ5crb5rtung:  9Ö3oabßr  ;a/  fo  fear  fie <Sd>ulD.  3,efW 
gtieDenSbalben  /  au^  Oer  ^ad)babrfcbafft/  oDer  Der  ^lageiuentgeben/  fp 
iDirD  aläbatD  gefagt :  Q35't  lautfc/  hat  ©cbufD* 

^  5öer  ibr  nun  rtiebt  jutp  beffen  miü/  finDctleidjeetiDö^inibfemSeben/ 
^Borten/ ^baten/  Dag  Don  Dem  beßetf  nieb'  n^ar  /  (Denn  n?er  lebet  fonDer  Seb^ 
let)  oaö  Dienrt  c^nn  mich  gur  Regung  m  Q}ermubtenö  ihrer  Saubere 9. 
^anbefcl)(eunifletaud;DieUntetiu^una/  bigweilen npcfrDenieltgen 


'Sag  Der  33ef  c&ulDigung ;  unD  täflet  ibnen  feiten  2iDt>ocatcn  ju  /  Die  aud;  ju  foU 
d)en  Singen  nidbt  febr  ungenetgt  fepn* 

8. 2luff  Die  edle  Befragung/  fte  magetroaö  oDer  nic&tß  befennen/  ftirD  fte 
ange|d)lo(Fen/  unD  m:\ti  fte  bep  ibrer ÜnfcfculD  bleibet/  je  bcffer  fte  Daß  tretg  ju 
fagen/  ji  mef)C  roirD  geäla  übet/ Daß  Der  teufet  ibr  Diefe  Setjre  gegeben ;  tt>o  ntc^t/ 
fo bat Die ©djulD/  Die  ftd)  nict?r  tvobl  roeiß  ju  entfcbuloigen* 

&5.  2ilßDe;;iiflrf;et  man  ferner:  Denn  man  roill  Daß  fte  befennen  foU 

9.  ?}}an  bcoi  auct  ftf  mit  Der  $jttr? Sßancf  /  FleiDet  fte  naefet  au&unD  bejdje* 
ret  fte  über  Den  ganzen  £eib/gletci)fal)m  feine  ^auberep/  ttie  geringe  Die  aud) 
fep/  bei;  ftd)  »erborgen  511  behalten,  -öiefeö  n>irD  felber  aueb  x>m  Bannern  an 
grauen  mir    ubtroillen  gepfleget* 

10.  ©0  fte  Durd)  Den  ©rang  Der  <J>em*33ancf  jur  SSeFanDtniß  f  emmef/  fo 
tj]  Die^adje  getban ;  fte  bat  Die  Räuberet;  befanor/  fte  muß  naefc  Dem  geu& 

1  u  ©ü  fte  aber  ntcbtbefenner/fot|ieö^)artnacftgfeit;  fte  mußbeflTerDar* 
an/fo  lange  "big  fte  enDIid)  befennet ;  SBieDerruffet  fte  nad)  Dem  Slujfbalten  De* 
©cbmerfjenß/  foifie*  tvieDerumb  Jparmdcfigfeit;  befennen  tvirD  geglau* 
bet/ aber  fem  Q3ernet>nen. 

12.  ©tebet  fte  runDumbftd)  t)er  /  fotf?  cönadP>  Dem  Teufel  ibren  23ub(en: 
©cblagt  fte  Die  klugen  nieoer/  oDer  liegt  fte  au*  QJein  in  Übnmacbt/  febe  Da  Die 
type  nod)  fc&laffcn/  Denn  Der  Teufel  maeftt  fte  alfo  unempfinDhd)- 

1?.  ©0 Die  f^macbe  Srau  flirbt/  fobat  tbr  aläoenn  Der  leufel  Den  £a!§ 
umbgeDrebet ;  unD  Der  Seib  rcirD  unter  Dem  ©algen  begraben/er  \ü  nidjt  befler 
rcenb* 

14-  Äa«Die?Pein^^5ancFnid)tjumege/no*  fte jurSSefanDtniß  bringen/ 
fb  muß  Die  langwierige  ©efängniß  etf  tbum 

1 5.  £>»c  töei)ilid)en  bringen  fte  Denn  auebnoefe  auff  Die  3ieuvQ3ancf  De* 
©emfibt*/  unD  Dringen  fte  jur "58ef dnotntß  auö  gurd;t/Daß -fte  fonft  nickt  Fan 
febüfl  rcerDen. 

§.  6.  ■©a*ififörfeli*/»a*Difjenfgenbe[anflet/&(ejumerPen  auf  ein 
Höffes  ©erud)teunD^5ejud)tigung  gepemyet  twDen :  alöDenn  i|i  eö  aud) 
nöcj)  ju  ibun/  and;  anDere/  alö  9)?ittfd)ulDige/ anzugeben/  unC  in  Der  fdjroerc 
ften  Reinigung  ju  et1! laijren/ob  fte  feine  noiffen ;  c*  frirD  ibnen  Die  eine  unD  atrj 
Dere  genennet/ unD  imgleid^en  gefraget:  Oo  Die  niebt  aud)  t>on  ibren  ivolcf 
fet>/  unD  ob  fte  in  Den  gauber-^abbatben  t>on  ibr  gefeben  t&orDen  ?  Sie  ^Jetrt 
finget  fte  enMicfejufagen/ 3a*  S>arnacb  ftirD  eine  anDere  genennet/' unD 
tetfaleictyen  gefraget/ob  fte  nid)t  aud)  Darunter  fei)  ?  fo  fte  nic&r  ja  fagrn/fo  toirti 
bie^c&raubeDidbter  anQ.efe^cr/unD  Daö^a  jur^eblen  berauögiprcffer^ßcn 
Da*  einmabl  alfo geficllet  ifi/  fo  bilfft  aleDcnn  bernacb  fein  leugnen  mebr.  SM 
vt>elcf>e  alfoangegeben  ift/  roirD  afö  eine  Sauberin  gefangen/unDgcpemiget,  a!* 
Die  ertf e/  biß  Daß  fte  Durd)  UngeDult/aud)  rcobl  Durd)  5i?abnftnnigfeit  *>on  Der 
unerträglichen  Reinigung/ e*aud&juibrem  eroenen^adjtbei!  befennet  /  ob 
fte  fd)on  Die  Unfd)ulDig|ten  t>on  Der  2ßelt  fepn.  S^iefe*  fagt  Der  ©cribem  pag. 
1  §  2/ 1 5  j .  Daß  eß  ibm  felbfi  DurdE)  einen  t>on  Den  Diicfctern  gemelDct  rDen/Dcr 
mebr  bef  Ammert  für  ein  gut  ©emiflen  /  a  W  Die  mcrjlen  /  Die  fid)  Deswegen  t)on 
Dtefem  2^ercf  endogen  bitten.  §.7. 
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§.  7.  2ll«Denn  ferner/  m  Die  Reinigung  wcD  je  aCerbarfeßen ffltöni 
•«er/  icf  gcfcl>n?eiflc  Denn  Stauen)  aufoufteben  if».  ^ffÄ£ 
men  au«  Dem/  roa«  man  außen  Reinigung  nennet/  inDem  Die  fK^ter  Daffelbi« 
Sr setDobnet ßuD/ Daß (ie Darfär  nid)t Dalten/ roa« ntc&t $um auffe  ßen  fotba 
niotft.  'Senn  wenn  ßefaaen/  (gleicl)  rote  Der  ©ccibempag.  147/ 148.  mel/ 

aepeiniget  roorDen/aber  mit  einer  breiten  eifern  edpube/  Derer  fwöttvblat 
mit  f*arften  Steffen  (®ruben)au§8«flroben.  ^öennDie  utnb  D«e  £J  en 

S  Da  man  D«  ftWfie  CqMf  /  W)f  ^«  ^ÄJgÄ 
unD Da«  Sleif*/  Dabei?  Da«  «Ii«  ju  aüen  feeit en  er ^utf  fpru6«e/joy  a«  a!« 
ein  Pfannen'  S?u*e/  gepreflet/  nobtmenDtg  eine  folebe  QJem  erroeette /  »elife 
felbit  Die  allerßärcf  eßen  Banner  fagen/  Dag  eö  ibmn  unmragUct »ja  fepn 
fte  net.  UnDOi«fe<  beißet  Dennod)  außer  <öem.  ^ffSSSSSSSSt 
Di  ^ettv^ancf felber  fetjn  ?  &  ift  nid)t  ju  faaen/n>a«  aUe  forg «tl^Dtgun 
aen  unD  blaue  Slufiflucbte  bep  Den  3auber>  9vid)tern  furgewcnDet  »ccDen/pen» 
nSwmiZm  mm  al«  Der  Author  Derben  «allein«  Dag 
tonen  b  beanwort et  unD  ecf laW  »fonimb  icb  no*mqbW  fage/  Dag  D  e 
5 rnuna/ f ein  übe!  £al§>©erid)te  ju  tbun/  billig  tn  aüen  ©praAen  in  £ü> 
ÄÄuctee/  uno  ferner  Pon  aUen  ©tanoe*«petfobnen  n>obl  betraf 
teewerDenfoU^    ^      ^  ^  flan&  m*t  j; ibauen: 

Dod)  aito  wenig/  Die  P.elleicbt  b«  oDer  Da  ein  »afcnwißtget  /  5«"*'*«^« 
WnUlutiflecunDiUflW^^^ 

Der  meiDet/  Denn  über  eigene  Erfahrung  H.Sbud)/  XXIX.  7/  8/11/  1  s. 
unW  «udvVU. 12.  unD  VIII.  $.9.  fenDerlicfc  an(£Iau«(l(aeflen/IX. 
f.  1 0/ ,  6.  bab  icl)  Pill  Krempel  angetroffen/  Die  bep  guten  ©Renten  an«g 
leidmet  ßnD/  pon  ^emepen/  Dieal  obefebaffen/  aufl  fol*e2Betfe  «on  ßd> 
iSSraetSet  VnfimDedÄ  meNet  Der  Medicus  Bord, Cent.  Obferv.  f  u 

KnÄ 

S im  na  unD  ü>rflö«ßaen  fd)n?cren  ©alle  belaDen/  tn  ein  Riebet  gefallen/ 
SSSSSfel  abe/  Der  m.t  ihr  reDete ;  nad)Dem  ße  aber  Durd> 
Äffii^rK^ntel  U  Diefer  Ärancfbeit  erloiet  »crDen  /  fo  muße  g 

^atbaia«orrenber«itberfaUen/  Da»en  Scnnatusm  feinem  VL  £aupt 
ßäcföonDen  3auber>5?rancfbeitenfcbreibet/  Dagfie  tm^abr  1624.  juÄoJ« 
Kor  Dm  ©erlebte  befetmei  batte/  nag  ße  Pen  Dem  %  eufe  graanger  Q 
£  /  unD  DordUenM  na*  einem  SBonabi  ©ebroanget  |cpn  i jw  «eine 


ßemabTT  aSfeÄ 

fep/  aber  naeboem  fie  n«bgebenD«  4/  5/  *  7  unD  8  ^KMan£tK* . 
ger  geroefen/  &uie^t  bei;  nabe  fonDer  ©ebmeefeen  gebobren/  balD  ein  /  balD  w 
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^i^l&n^üts^m^mit  & ÖU*  mttt  «ittfn  -ÖdunDoM 
bet/  fo  n>trD  Dpdb  mein  £efer  ouö  aüen/  n?aö  borbin  gefagt    tvobl  r  onnen m«< 

««■ffi;^?3?  öb?^a,e,^en  ^ggeßalttn  Dcmq5Iut  unD  lebenden 
©einem  nicht  juttege  bringet/  f  an  mannigmabi  Dur*  Littel  DerÄumi  »er* 
ubtfa^etnwDen.  S)erg!eic6enmu§Die3auber^aIbefepn/  tum  »elften  f» 
welfe^en^/i>ag  Die  ^ejwnß*  mit  Derfelben  furnieren  /  n>icn>c|>l  Die  nir* 

?Äi .ff it.b?*neb5n SlDen  fD  öiel  '*  S*""  f><!>  untere 
f*ieD!icfcenfecribenfen(»ieüei*ttt>eilet{DereineQut5Dem  andern  hat)  erin* 
nere ich mich  gefeben ju haben/ »a* Dur* Den  9vabt*&enn  £eem*f  erct  in  fei» 

S^SlS?faö^eAr^diaP^'5A/6°-  attfftf  toeifläuffrisfie  beton* 
tentß/»ie»obl  mit  feinem  q3e»eig  Der  Seit  oDer  Dedörtltf  /  oDer  Gahmen* 
fcer  Wohnen/  Dag  man  »on  Der  Söarbeu  Der  ©effttftte  über  jeuget  fepn  f  6m 
te.  £^ft»abr/Dcgbe»BodinusinDem  anDern^auptflüct  feinet*  fünften 

?Ä!SÄfFclb,fe5Jl,,,,!riB'rE>/  Dlß  t$  im  %al>t  ^tiju  «ourDeaur  fot* 
Icgefftebenfebn/ unD  ihm  Dürft  einen  Ütttter  Der  Darbe»  gercefen  iß/  enehlet 
»orten.  2lberDag  erauftan  Demfelbigcnörtbau*  Ohus  Magnus,  »ie 
S5Ä?<roSmfe  ,f  fu9C.(-'  D'e  au<J  »wnaewiefenen  ©tünDcn  nicht 
SSL^'11!."  tt,,ü  ,ctmic  'eIbec  f«'ne  Q3erhinDerung  machen 
E55$S?unfleÄ?,e  9an^  unD  nicht  ohne  Urfacbe  etbeber  maßen 

»ertiaftugfeen.^cnn/  »o  finDet  Doch  Datflftlcftte  Q3olcf  Die  Subereitum 

sS  „1  LSffi1"^^  wrmeinen/  DagDie 

?^enfchen  »arbaff  tig t>on  ihm  Dürft  Die  £ufft  gefübret/  unD  fo  gehanDelt  n>er* 

fffil/Ä  ?,T  W  w  mitletmeil  Durch  Die  Strafft  Diefer  ©albe  liegen  unD 

*m „r& Ä£  JSS*C Dim  Mclfo  ö£! iU,fÖen/ »«6  <#  nicht/  »arumb  fit 
Jm  aBe|  übrige  nicht  auch  mitgeben.  2>ennfanerfo  mtt?D?enfcben  umbq* 

,l?nin  Dl©«ll,eJ*Ebt/  oDer  lehret  machen/  fan  erteil  fie  Denn  mit*  1 
\amtie  im  tieften  feftlaato/  9)?enfften/  Q3iebe/  ©rag  unD  5?om/e«if» 
J  auft  Der  fcee  berDerben/Die  fie  »olIen/unD  Denn  eben  auch  Die  9)?enfftcn  Da<5 
Sm,  v  ?WflLg  ffe5*  felbcc  ttun/  ttfl<  ct  flWD«nn  fb«t-  c5ft  faae/  fan  Der 
Ä' Äu"'f°  f?n  ec  am  thM-  ®erwlben  ßelfelft  Diefen  Deuter/ 
Der  Daö  Dem  Bodmo  erriet  hat  /  neben/1  Wejen  Magiftertmö  ©tutemen 
maa*ISuI1  '  *Ie  b9De  ntftt  jemanD  anDer*/  Der  Diefe«  fftteibet/  fonDern 
(Zl >trl?y  "9^nju  haben/ n>aö  fie  erjehlten:  UnDtvaö  bötten  (Teg* 
ÄS  2Än  °^  D^eiflfne  ^cf«n^nig  Der  Sauberer  ju  bauen  fep 
Dag  mepne  ich  m  Den  Q3erfianDigen  genug  ju  fton.  3*  faae  »on  Den  O3co* 
ben gan fenicht ;  Durch be.g oDer  f alt  Gaffer/ Durch geur/  Duid) m  mSn 
aujf  Der^ßage :  tte.l  Daö  £tor/  Dag  in  allen  ^erhanDelten  Bon  aüen^i  f  Z 
reö  ©eftcl?t  gtebt/  unD  tn  mehr  folgcncen  (?jrempeiti  entfeef  en  tt>tct>/  unö  müfle 
fd?aamwbtt>erDenla(renüber  foicber  Citelf  eit.  ^""'«"wwnemup 
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3Ba$  m  Sfmflcrtom  unt>  £oom  in  bem  <Bm)fetK£aufe/  unD 

ju  Üv# I  in  einem  fernen  *  SUnDet*  £au|e  gefefreben  ju  feon  erlitt 
mirD/giebtfeinen^etveißPonSaubttev. 

I5fo  Um  <m$  attettMrfjergefjett&en  feteftfue^  abnehmen/ 

"  n?aö  üon  Den  foIgcnDen  Q>en>cig  ju  galten  /  auff  melden  fo  »iel  Ur* 
tbeileton  allerlei  außlanDifcben  ©erlebten  gegrünDct  gemefen  (tnD/ 
jum  SSerDamniß  unD  jum  SoDeöieler  3)erfobnen/Die  man  m  Sauberer  unö 
£eren  gehalten/ unD  Die  e«au<bfelber  benennet  babem  <2ßir  muffen  aber 
gleicbt»oblDaöjenige/tt>a«bep  pornebmen  Semen  tue  rcarbafttig  unD  red^t* 
mdßftg  geartet  ifti  fo  niebt  porbep  geben ;  fonDecn  auff  DaöttenigtfeOeft» 
nung  ju  gebcn/Pon  Den  5£e»eiß«©rünDen/Die  infonDerbeit  fmD  in  ad)t  ju  neb* 
men/aufffo!cJ>eunteefcl)ieDlic&eÜve(()tfpcuct)e/  mit  Den  gericfctlicben  ?Sefra« 
gungen  unD  5ßef antniften/ Die  mettf  rot  anDern  berubmt/  unD  für  umvieDer» 
fprecblicb  gebalten  rcorDen.  S)enn/  feinet  31ußflud)t  Üeffnungju  (äffen  /  fo 
babe  icb  Die  ^utnebmften  fürgcnommen/Derer^icbtigfeit  biß  auff  Den  ©runö 
entDecfet/jug!eid?jeigentt)icD/Daßganfenicbtöift/  fo  Den  @tid)  balten  fan. 
#ierju  aber  n>irDun«füglicb  Den  <3egbabnen/  »velcbe«  darunter  rein  \Xt* 
tbeil  oDer  SKecbt^DanDlung  f  ommen  ijt/  aber  nieb«  De|lon>eniger  Den  öbrig« 
feiten  ju  febaffen  gemalt/  unD  berubmten  @cribenten  Materie  nad)gelaffen/ 
Den  ©eDencf*  ©ebrift  ten  ein jiwtrletben  €«  ftnD  Drei)  Crjeblungen  einerlei 
3nbalt«'Docban3eitunDOrtbuntetfcbieDen/  auggenommen  /  Daß  Die  533c* 
(efeaffenbett  Der  ^erfobnen  unD  De«  £>rtbö  in  allem/  oDer  jum  tüenigfien  nabc 
mit  einanDer  uberein  f ommen; jroep  2Ba»fen  Käufer/  Daö ju 2lmflerDam 
unD  Jpoorn/  unD  noeb  ein  21rmer -SinDer^auß/  fo  ju  Düffel  auffgeriebtet  iff. 

§.  2.  £>aö  erfiebefebreibet  Der  ^leDerlanDildjeTaatus  P.  C.  4oootfft 
in  feinem  Dritten  iöuc&e  über  Daß  1 5  66  |te  3abr  alfo :  ©leieb  rote  icb  Der  Sur* 
trefflicbf  eit  meine«  angefangenen  2Öercf  «  &u  nabe  folte  aebten/  alle  tStrafie* 
?Oiabrlein  unD  ©eroafcb/  ju  3ln locf  ung  Der  Obren/  Die  t>ie(  nad)  anDern  frenv 
Den  Singen  juefen/  auflju  jeic&mn/  alfo  fan  id;  au*  nid;t  umbbm/  $u  melDen/ 
tt>a«  mir  untetfd)ieDliebe  glaubwutDige  auscnfcbemltcbe  Beugen/ fo  rcobl  d\b* 
mifdv  al«  niebt  ^omifcb  geftnnte/  wiewohl  Da«  2öunDee  ungewobnltcb/  unD 
tmfec  Q)ernunfft  unbegreiflich  i|(/  erjefel«  haben.  9B»e  nemltd)  umb  Diefe 
Seit  Die  arme  Zapfen  alibier  mit  einer  angflltcben  unD  graufabmen  'plage 
heimgefuebet  worDen/  Daß  einem  QReoföen  Da«  £aar  ju  25erge  liebet/  Daran 
ju  geoenef  en.£>enn  Der  groffefie  Sbeil  Der  ÄtnDer  mttbofen  ©eifiern  befeffen/ 
warö  niebt  aüein  auf  »ielerlep  ^ßeife  geplaget  unD  gepeiniget/ alfo  Daß  e«  aueb 
na^ibrergrlofung/ibrgan^eöiel'm  anbieng/  fonDernfte  fletterten  wie  Die 
Safeen  an  SBänben  unb2)ac&ern  binauff/  gaben  fo  boüifcbc  unD  umbgefebr* 
te  ©eftebte/  Daß  Die  ffllonnbafft igihn  Berßen  über  Diefen  Angriff ofenmocotia 
I«  twrDen  febienen/  fte  f  unten  frempDe  vgproeben  reDen/  unD  »on  Dem/  n>a«  in 

Dd  2  tcm* 
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Demf  elbigen  Slttflenblicf  anDertfwo/  aud)  fcibfi  in  Den  ©eriebten  gefebabe.  ©ie 
hieben  t>xel  beillofW  2ßefen  an  Den  Spüren  gewi  fler  grauen  /  meiere  Darüber 
für  Sauberinnen  auggefdjrpen/  »on  ruft/  wegen  Dec  ac&f  ommen/  (girre  bat* 
feen/  wrfebwiegen  werDem  2lber  über  ade  beuten  ße  eö  auff  Den  ©cbulfcen  ju* 
geleget/  Den  fie  für  einen  ferner  Sueben  fdMten/  wetleroon  ungeitaltec 
Sänge  war/ unD  weil  er  ihnen  mit  Dec0leic&en5SmDer*£oft  DenSDJunD  ju  flo* 
pffen  metjnete/  ibn  aufbrach 

DoftorS)appec  in  feiner^efebreibung  i>on21mfIerDam/  ob  er  fd)on  Die 
<Sacl)e  mit  mebrern  Umbff  anDen  erweitert/  fagt  Dennod)  am  im  fefcr  wobl/ 
Dag  Dtefe  unD  anDere  mebr  t&elgfabmf eiten  in  Der  9?atur  gefebeben/  worDurd) 
er  juerfennen$tebt/t>agere*alletf/  obfebon  feiern  /Dennod)  mdbr  mebr  altf 
für  natürlicb  balr.  3n  ^ranöö  Hiftor.  Der  Reför.  vi.  35ud>  finoe  tct>  in  Dec 
(Srjeblungnocb  mebr auö Den  3)erjeicbnfflenDeö  Laurens  Reaal  weitlauft* 
tiger  angefübret ;  Saftet  untf  nun  feben/  waö  Darinnen  Don  Dem  Teufel  fep. 

$•  h  3*  wiU  bier  meine  ?Inmmfungen^ 
lieber  anjuweifen/  wo  mfcb  Duncfet/  Da  ti  auff  berube : 

UnterfcbieDIicben  Augenzeugen/  Denen  will  tcf>  wobl  glauben/  in  Dem/watf 
mit  ibren  eigenen  2lugen  i|i  gefeben  worDen/  unD  bier erjeblet  ift.  2)od)  Diefcä 
ölleö  bat  auö  übeler  Q3efcbatfenbeitDe6  ©ebirntf  natürlich  alfogefcbebw  fow 
neu/  nacb  Dem/  waö  id)  jiroor  III.  J.io,  angejeicbnet  babe. 

9v6mi|d>eunDnicbt  Övomifcfrgefinnfe.  Saögefamte^öa^fen'^attgb^^ 
tenDamabltfnocb  Die  Svomifcben  innen/ wie  aud)  Die  Diegienmg  Der  ganzen 
©taDt/ angeben  Diefelbige  erfl/  unDjugleicb  Die  £ird)en  Un  3v&mifcb  aefint 
worDen  jwolff  3abr  nacb  Diefer  3*it/»ie  an  Dem  £bor  Der  alten  ftircbe  (lebet : 

S)er  iSÄrattcf)  m  Dem  J^aufJ  fca£  @Ött  aftrin  geboret 
3ft  im  3^6r  ftc  Dcn£icj  tmt>  act;fc  gau#  wftbtyct 

2llfo baben  Die Üvomifcb'gefmmen  bier  Daä  meifte /  unD  Die  ntd)t  Diomifcfvge* 
finnten  Dennod)  aueb  noeb  Durdt)  3\6mifd)e  drillen  Daä  2ßercE  gefefyn^tr 
fino  nun  big  Daber  febon  Meiertet;  ©ejtcbte  begegnet  /  Dat>on  nicfrttriel  jufa* 
flen  ifh 

€ingroffer^betl5?mDer(5vnö6!einunD^agDlein)  wobl  bip  70  an  Der 
3<*bl/|d)reibet  Laurenz  Rcaal.  £)iefeö  öerflebe  icb  fo/  Dag  etlicbe  wariief)/ 
anDere  au«sj)]ul)ttt)iOen/ Die  glenDennacfeabmefe/  (gleicb  wie  eö  mir  5\inDer 
iugebet)  fieb  (0  feiern/  freDod)  niebt  all*/  auff  Daö allerfel^abmfle)  baben  an  w 
liellet/  e$  mögen  ibrer  fec&äoDer  frben  gewefen  fepn.  UnD  ob  ibrer  febon  mebfl 
waren/ inDem  Die  f  leinefien  5?inDer  bep  emanDer  fcblieffen/  unD  alle  mit  einan* 
Der  affetr  unD  umbgingen/  fo  f  unte  einetf  üon  Dem  anDern  angetlecf  et  wcrDen ; 
©letcb  wie  Die  Media  mir  Diefeö  leid>f  wgeben  werDen/  unb  Die  %l aturf  ßnDt# 
gung  Da«  aueb  auö  Den  t)orgefielten  (55rünDen  II.    j /  9/ 1  o,  nod)  befefügem 

Q55fen  ©eiffer.  Siefen  gebe  id)  aueb  $u  m  folebem  @inn/al«  icb  m  Dem  IL 
SSucbe/  XXVII.  angewiefen  unD  befrdfftiget  babe.  aber  tajfet  unä  nun  be^ 
feben/ wa^  Diefe  bofe  Oeiffer/  Daö  ifl/  unorDcntlicbe  ©emübttf  *  "iBewegungeö 
unD  Äcancfbeit«!  D{ß  ÖemwN  wnD  Deö  ©eblutö  iuweae.brmßen^ 


xxv.£«tptft.    ^tbejaufreiieCSett.  221 

freierer; nad)Dem  Die  Unmöflliäfeit/  folcbcöjutbun/  Durcb  De«  Beutel« 
trofft/ io  un»ieDecfpcecbli*ec»iefeni(l ;  Dag  DiejM  allem  genuflifi/  unö  Die 
Diegantt  grjeblung  oerDad)tig  ju  macben, Jraget  emmabl :  |Baö  waren 
Dag  für  Sweben?  Da«  lieber  ntebt  Da.  ^3er  waten  Die/ welche  tieto  böte* 
ren  reben  ?  Der  =2ßapfen»S3atet  unD  Die  2Sapfea»puttet7  Dentf  e  ieb/  oM  DK 
anbernftinbet/ ober  eömu(fefon|l  Don  benen  geboret  wotDer ifepn/  Die  felbft 
frembbe  ©ptac&en  »efllunDen.  2lt«t  Doeb : Jöte  gieng  Daneben  511  ygM 
fptelcnoen  jungen/  fagt  Read.  Sa  böte  tcb  btefe  fremboe  epradwi.,  Sgei 
Die  SwKföeit  tbnen  Die  ©praebe  wrbmDert  b«te/  alfo  Daf  man  ifte  md>t  wol 
»critunD/ ob c« febon  iewtfeb war ;  fo  bielt  man  Ca«  für  trembDejöpra*« 
n>e  I  man  Docb  fcbonDa«  CSorurtbeilüon  Der  «efeffenbeu  fcatte.      Denn  Die 


ihntttt  wSu?f^älS:i»««  Doaores,  Die  bepDe'Datbep gewejen 

boren DecanDere  aber/ Der  e«  leugnete/  bäte«  memabl«  üon  tftm  wrnebmen 
f ot  n%  Saö  fu  S  ne.  ifd>e  ober  &*ftfti»e  ^orte  e«  waren/  tmD  et :  auch 
felbcr  nid™  853  laffet  un«  boren,  wie  Die  f  lernen  ÄmDer  »Wien/  wa«  auf. 
fetbalbDe^apfe^  fe[bcr  fn  ^  ^  f  _c 

föeriebt  Nation  encbiet  ReaJetnettfonberuebenMaU/  belangeetb  3«*an 
©«6/e  men^'ttfll  eDeDc«  triebt«/  unD<SobnDer  gqtbtfoen  Ctantypet 
mZtSmXi.  <£tn*  wnWnÄinDern (aUeieirntebtflWtj/  »eile» 
Sapfä Wr  ewllem  in  ber  2lngft  feite  bieit)  wuffe  tbr- unwwei  en  ju  fa« 
Zu  baß  D  e  Serren  noeb  wrfamlet  waren/  »ieau*  bat?  tbr  feobn  3obann 
fta  «  5acb  oem  Ä "geben  »ntoe.  £«  warb  befuncen/ bat!  e«  fo  befcblofim 
k  f  ^SrabeÄer  Siabt  fi*  Darunter  entfette/  unb  öfter*  (Sinne« 
SwVfo  S  Sann  ßlaefi  u  kaufe.       bat aUejcit ber  £*u  el  m$fn* 

S i S  Ä  fi*  a  ena  aber  war  e«  SBunDer/  fo  Satbrinen  ©ernr«  wobl  »on 

S5Äi&  tat?  er auffoe<  Bahrt  Befehl  na*  Dem- 
S2S  J  Da«  SinD  wobl  baben  anqeboret/  enemeper  pa  e* 


Z  S»WB» «ud)  Obren  baben  Serner  tfrt« 
?©SfStD«m«tgieb^^  unimmgeneSlem-ben/ an  10N 

&2Sffi/^»S{S  au&attn/  Down  ße  fonit  W^Jgg* 
S»S  Den  Shfiren  unfcbulb.gerSrauen, mft  alfo  MnMg 

m  ijfc  Die  mfe  wobl  auffewn/  ob**  Dur*  Jememfd>#  mit  emanbvt 
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Derben  waren*  ^Dergleichen  waren  Die  ju  Kerbel/  Dfe  Den  ^rrpbeten  glifam 
feinten  nedt) rufften/ 2.  £on*  2. »♦  2 j .  aber memabltf babc icfrgelefen /  Dag  Die 
$inDerbejaubert  waren. 

$>  6.  ©ebet  Da  nun  Die  beruffenegauberet)  in  Dem  ^Bät>fetvJ^äufec 
ju2lmfierDam/Dapcn  i26<3abrfo  öiel-föefcfcrepea  gemalt  t|l;  weldje  Die 
SUbeiften  ( fast  granfc  5\  uipet/  woDurd)  er  Sflenfcben  wrfiebet  /  Die  fefiiglidb 
glauben  /  Daß  ein  &Ott  ifi  /  Der  obne  Dem  Teufel  begeben  fan )  wobl  billig  ü< 
berjeugenfolte/  tüeil  Darin  alle  Singe  beriefen  /  Die  prsefupponiret  oDer  be* 
wiefen  RnD  ( praefupponirec  aber  mc&t  beriefen)  Daß  fie  in  einer  ^eufelifcben 
9BtrcfünflmöflenflefunDen»erDen*  S5aö  fcaben  noirDa  nun  gefeben/  unD 
folgcnoöaud)/  traö  bep  Diefen  Seuren  i>orQ3eweig  üon  Diefcr^eüfeW28ic# 
cf  ung  gebalten  wirD :  2£enn  aüDa  fonfl  feiner  tft/  fo  ift  gar  feiner.  Saflct  un$ 
beleben/  ob  Dag  t>on£)oorn  wobl  feller  gebet :  £)ter  f  ompt  er  mit  Notarien  unD 
Seugen/  welche  fagen ;  Dag  in  Dem  3:abt  1670*  oDer  umb  fetbige  Seit/eine  febt 
Stoffe  3a&l  Der  Sßdpfen^inDer  in  befagten  ^ripfeit'Äauft  /  fo  wobl  5\ndb* 
lein  alö  ^agDlein/  alte  unD  junge  /  Dodt)  nid)t  unter  jwolff labten/  unD  meijt 
alle »on  Der  ungejogneffen  2lrtb /  etliche  SO?  onat  lang  angefallen  fepn  gewefen 
mit  einer  febrjdt)n?ercns]>(age/ Daruber  umerfc&teDlic&e  Dolores  unDMe- 
diägebobletworDcn/Dtefdmptlicb  obneDiatlj  jufepnfcbienen/  uid)t  gewig 
wiflcnD/  traö  fteDaDon  mac&en  folren ;  UnD  beflunD  Diefe  ^fage  Darinnen/ 
Dag  befagte  5t  inDer  unöerfebenä  unD  plf|licb  jur  SrDen  tn  öbnmac&t  fieblen/ 
alebalDöonftcbfelberroaren/  unD  fo  frafftig  gejogen  unD  jurtffen  Forcen/ 
irampelnD  mir  Den  deinen/  fd)IagenD  mitDen  2lrmen  unD  mit  Dem  £aupt  ge* 
flenDiegrDe/fhirfcbetenmttDenSabnen/  beuleten  unD  belleten  wie  Dte^un* 
Oe/Dag  eö  md)t  an  ju  feben  unD  ju  boren  war ;  unD  in  etlichen  gieng  Der  OSaucfr 
fo  gewaltig  auff  unb  nteDer/Dag  e$  war/  alö  wenn  ein  lebenDig  ©efc&opffe  Dar* 
innen  (äffe/ welcfreäftebewegete/  ja  altf  wenn  eine  f  leine  ^önnlein  tnibrem 
Seibe  berumb  gewelkt  wurDe  /  alfo  Dag  man  fte  mit  Drei)  /  t>ier/  funff  unD  biß* 
weilen  wobl  mit  fed)tf  5»7?enfc^en  balten  mufie/  Daaon  Der  eine  Dag  £aupt/ 
iweenanDereDie^anDe/  unD  einer  auff  Den  ^Seinen  ftgen/  auef)  mu|ie  big* 
weilen  einer  auff  Den  Q3audf>  fi'cb  fefcen  /  Denfelben  nieDer  ju  balten ;  unD  wenn 
fie  Hille  lagen  /  waren fte  fo  fleiff  aWfi&Ifcet/alfo  Sag  wenn  man  fte  nur  bei)  m 
Raupte  unD  guffen  anfaffete  /  man  fte  tragen  f  unte/  wobin  man  wolte/  fonDer 
Bewegung;  weld)eöi)ielmablg etliche ©tunDen lang  an  emanDer  wdbrete/ 
aud)  wobl  in  Der  ^ac&t  big  eilff/  jwolff/  ein/  jwo  unD  Drep  tlbr  ju ;  ©ieicbwte 
aud;  auffeine  3eit  eine  gewiffe  Jungfrau  Tryn  Lucas  ^oef^er  /  Die  eine  &on 
Den  dltcfien  2£dt)fen  in  Dem  Jpaufe  war/  Diefe  s$lage  bef  ommen  bat  Dea$9?ot* 
genöumbs.Ubr/DaDfeÖlocfe  ju  flingen  angeng/  m>rDie£inDer  tbr  SJfow- 
gen  53roDt  ju  boblen/  unD  wdbrete  obn  einiget  5luffbalren  big  Dea  $vacbmit' 
tagä  umb  4 Übt/ Da  Die  @ locfe  wieDet  ju  Der  QSefper  gelautet  warD/  unD  mep* 
neteDiefec  Patient/  alö  fieerfl  wieDerftcberboblete/  Dag  (le  nur  eine  wenige 
^eit  in  Diefem  Unfall  gelegen  bdtte/  weil  fie  Die  ©locfe  boretc/  unDerfldbret/ 
tnDetSOlepnunfljufepn/DagDa«  ©eberöecvöefpw  nod;  DaöwnDemgrü^ 
fiuet  wdve/  Deö  Jorgen«/  Da  fte  nteDergel. 
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£>icfe  2lnfäü«  beFabmen  Die  ftinöer/  meifietubeil«  /  wenn  f?e  cinantec  Dar« 
innen  liegen  faben  /  unD  aueb  wenn  fie  jemanD/  Dcc  in  Der  >}Mage  läge /  nuc  1)6* 
reten  mit  Den  Bahnen  fntrfc&en  /  beulen  oDec  beUen ;  weßbalben  etltc&e  fid)  un* 
terfi  unten  alsbalö  weguilauffen/  aber  meifl  oergeben«/  eö  wäre  Denn/  Daß  fie 
fo  »iel  Seit  batten/  Daß  fie  ganfc  nabe  an  Der  Pforte  De«  2ßdpfew£aufe«  wa« 
ren/  «nD  alfb  aus  Dem  2Babfew.'öaufe  bmauß  fomen  f unten/  unD  Denn  fd)iet? 
e«  fo  ütel  5  cotl)  nid)t  $u  baben ;  alfo  Dag  Dur*  boren  unD  fefjcnofft  fo  Diele  tun* 
ten  nteDerfallen  /  Dag  faum  ©efunDe  genug  ju  finden  /  ibnen  ju  belffcn: 
£um  anbem  befommen  fiee«  au*  febr  Djft  unöfepier  aüejeit  in  get|]ltd)en  U« 
bungen/  als  in  Der  Sirenen  unter  Der  ^eeDigt/  Das>on  fie  Dcßbalben  abgebal* 
ten  werDen  muften  /  unD  in  Der  3}erbor  De*  £atbecbtfmi  /  welche  Durch,  einem 
ÖJceDiger  oDer  3>ödöfew£}ater/  Dod)  ju  unterjd)ieDlid)en3eiten  in  Dem^Bap 
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bete  mit  lauter  S  timme  getban  würben/  unD  je  ernfibeber  unD  feuertger  Die 
lebete  waren/  unD  je  mebr-gebetet  warD/Daß  ©0;tDc$@atan«  O^ad)?  wol* 
te  fieuern  /  je  {freiet  e«  Die  SmDej  batten  /  unD  mebr  in  Die  ^3!agc  ficblen :  2lbec 
in  Den  gaft^betiD«  £agen/  i"o  faft  eine  gan^e  ^Jocbe  wdbrete/  waren  gemeiD  ■ 
te  Einser/  welche  Die  gerächte  iVaje  batten  /  Die  ungebunDene|ten  unD 
»erwegneffenftitiDer/  jajbaußgelgfltty  al«  ob  (Je  »oller  geuer  wären/  unD 
waren  ganß  nicht  ju  banDigcn/  obne  Dag  Diei'e  gan^e  Seit  über  eine«  war/  tri- 
eben etwa«  »on  Diefec  Page  fdjaDete ;  unD  fie erf  labren  ferner/  Dag  fein  SDlif* 
telgefunDenworDen/Dtefen  SSmöernju  helfen:  ^llScrtfiicb  Daö  ciiebety  n>el« 
che«/  auft  auchen  Der  £crrn  Stattetet  unD  >J.\flefle>s»Iuttec  DeögemelDteti 
J^aufeö/ftetö^rfi'egetbanin  aücn  Ästeten  uno  ^.rfamblungen  »on  allen 


» ^inDet 


©ejtnnten/  aufferbalb  Den  Q}apttfen  md)t ;  unD  ferner/  Dag  man  Dieie 
auffer  Dem  }8ä»fcw£aufe  bep  anoern  bürgern  511  wo.bnen  befiellet  /  unD  D« 
fieailDa  waren*  megten  fie  alöbalD  Q3efferung  /  Die  «JMage  begunte  allmabltcb 
ft'd)  iu  minDern  /  al;ö  Dag  fte  alle  /  Dod)  Die  einen  etwa«gefcbwmDer  al«  Die  an« 
CeniDaoouerlofetwutDen/  auggenommen  jwo3raucnö^l3ecfobnen/  Diee« 

biß  Weilen  nod)  befommen.  .  .       .„.,t.        .  _    ff,  . 

$ .  7.  S5ie  ^Bapi^ett Der  ©efc&icpte  will  ich bter nid)t  in  Sweiffel  jte« 
feen/  aberaudjfeineöwegeögebaltenfe^n/autFäuloen,  waöDieUrjacbe  Diefec 
felfcabmcn  IGtrcf  ungen  gewefen  fepn  mag  /  weil  iclcbcö  ju  Per  «Satct  MD  Der 
5lr*nep  Äunft  geboret.  Sie  Tsrage  ift  aüein/  ob  bierinnen  etwaö  ifl/Dngeinen 
59eweiggil'tethe«  ^.eufeWQBercf/oDec  emecQ5ejaubcrung  /  Daoon  id)  ti 
meine«  \>3eD üntfenö  fo  fern/  Dag  io  man  eineö  »on  beoßen/  d araug  flieflen  wil/ 
ßcb  tn-'tr  umfeftdnDeet&ftnen  fo!d>e«  iu  »erneinen  oW  ju  bejaben.  ®enn  Da 
WirD  er|l  ge'aat  /  Dag  Dieje  itinDer geweicn ßnD  ron Der  unae&ogeneften  artft  i 
öjQrtaaS  wohl  abnunebmen  id  /  Dag  S0?whwiüen  unD  wteDrigeöWWWittH« 
gaf5üeunD>^B«wfttngen  Diefer  wunDcrlid)enyCrancfbeit  mercrlicb  »ermeo» 
ret  babefl.  Sjarnacb  Dag  fie  Die  '^Mage  meiftentbei!«  öbecfaUcn/wenn  fie  ein« 
auber  laben  liegen ;  folcbeö  gibt  »u  erf  ennen/  Da#  Diefe  ^lagc  anfällig  gewefen; 

wei* 


n  
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tvclc&cö  nod)  umb  fo  sie!  bcflätcfet  wirD  /  Dag  fie  auffeti  in  Der  Sufft  grleidjte* 
run$  füfelvtcrt  /  a(fo  Daß  Re  auflSrWIb  Deö  ^dofen^aufegfo  t>ie(  5?otb  ntcbt 
batten.  (S# f an  auc^  n>oi>t  fepn/  Daß  einee  Dem  anDern  c$  nad)  gemad)t/altf  ei* 
netf  nur  Die  3jerwegenbett  batte  Den  Anfang  Damit  $u  mad)en* 

§.  8-  UnD  weil  (leitet) am  betten tn geraumer £ufttbcfunDen/fo  ifle« 
Qiid)  fem  2Btm&etv  Daß  fte  ei  tn  Der  ftircbe  befabttieh/  Da  H  wegen  DÄwienyie 
Det^enfd)enbenauetcrwar/  aW  fclb/t  tn  Dem  Zapfen' Jpaufe :  2)arbet) 
f  am/  Dag  weil  fte  mctfl/  i>on  Der  ungejogenen  2lrti>/  unD  Darumb  lieber  auff  Der 
©traffe  aU5  in  Der  5t  ird)e  waren  /  fiep  aüoa  Diel  arger  aufteilen  hinten  /  als  fte 
in  Der  ^feat  waren/  Damit  fte  auö  Der  ivirdxn  bleiben  moebren/  gleicbwie  aud) 
Die  (£r£iabrung  lagt/  Dag  eö  Derbalben  gefeiten  iff ♦  S)iefe<s  wirD  nod)  mebr 
DaDurd)  befejiiget  /  Dag  gejagt  roirD  /  Daß  jle  tn  wdbrenDen  galten  ?lbcno 
( wiewobi  fte  Die  -IMage  nid>t  (jatten)Dic  aller  uerwegenfien  unD  gleicbfcm  aug* 
gelaffenlien  gewefen ;  woraus  man  Urfad)e  nebmen  folte  mögen  ju  jweiffeln/ 
ob  eß  mehr  Srancf  beit  oDer  93J  utbwillen  gewefen  /  fo  Die  ÄtnDer  plaget*. 

§.  $4  ifj  ettraö  bcfonDccö/  roae  ferner  gejagt  wirD/  Dag  je  emtflt* 
cber  unD  feuertger  Die  öebete  waren/  Dag  ©Ott  Deööatanö97?ad)t  »olle 
Heuern/  je  arger  eö  Die  ÄinDcr  gebabt/  u.  f.  f.  Senn  Darauf  erlernet  Diel  eber/ 
Dag  eö  Deö  ©atanä  2Btrd!  nft&t  war  /  aW  Dag  er  Darinnen  wiref ete.  S)enn 
fo  ibr  bittet  unD  webt  empfanget/  f ompt  Datier/  Dag  ibr  übel  bittet.  3fä*.  4-  &♦  j  • 
5>a£folgenDe  aber  febeinet  Dem  Dongcnju  wieDerjulauffen/  Dag  Daä  ©cbet 
Dem ÄmDernjum bejlen gereid;etfep;  weld)eömd)t  fepnf an/  fo  ibr  ÜeiDen 
unter  Dem  Ocbct  arger  worDen  ?  ÜDer  baben  fte  Darnad)  auffeine  anDere 
SBeife gebetet  /  unDnicbtmebrwieDer  Daö2ßercf  Deö<3atanö/  alt  jiwor? 
S)ocb  rout  ftd)  bierinnen  Der  UnterfcbeiD  felbft  berfür/  Dag  erli  Die  ÄinDer  Dar- 
bet) gewefen  flnD  in  Der  Svircbe/  aber  nun  auffer  Der  ^ircbe  unD  Dem  Sßßapfen* 
^aufe/inunrerfcbieDlicben  Jpdufernwrtbetlet*  -Die  Sufft  i|l  Denn  audj&cr* 
f  bellet  /  unD  weil  jeDweDetf  auff  ftd)  felber  fem  2SieDerfebren  nod)®  efcüfcbaft 
ftcfinDet/ aW  jiwor  Da  Der  eine  Dem  anDern  wrgieng/  fo  faf>e  man  Da^^Bercf 
aümdblid)  oerfallen/  unD  in  fo  fern  etwaö  wefentlicbeS  mit  unterlieff  /  fo  baben 
Die  jwet)  grauend ^erfobnen  nod)  ein  wenig  Datum  übrig  bebalten  fonneti, 
QSielieicbt  (tnD  Diefe  aueb  wobl  Die  einigfien  gewefen/  Denen  wabrbafftiget* 
waö  gefcbaDet  bat  /  unD  Die  anDern/  alö  t>or  Der  ungejogneflen  2lr ib/  in  Öftatfp 
Hillen  gletcbfamauggelajjen/  foboie  unD  argftfltg  gewefen/  Dag  fte  nur  Darf 
naebgemaebt/  watf  fie  er|l  gefeben/  Denn  tt  werDcn  feine  SBewegiinaciVo 
febwer  erjeblet/  fo  Die  ÄtnDer/  Die  mebr  aW  jwolft  ^abr  alt/  nkbt  ebne  Iraner* 
bett  folten  macben  f onnen ;  unD  waren  befler  feft  ju  balten  Don  Drei)  ale  oon 
fecbö9)?enfd)en/  Die  alle  feinen  bequebmenDJaum  baben/  Dag  itiDerfopiel 
Svrafft  in  Dem  galten  o\i  einer  t5on  Den  Drepen  m$  ^Bercf  Hellen  f  unten* 

§.  io.  ^unmugieb  nod)  etwag jagen/ waöAntoinetceBourignon 
erjeblet :  ^iebt  Dag  Die  (gacbe/  Daeon  fte febretbet/eö  würDig  fip/fonDern  weil 
id)gelebrte  oDeraucbfonjl  üerildnDige^ecfobnenfenne/  fo  *>on  Diefer  3rau^ 
(cbrütel balten;  wiewobl  ite  auö  ibrem  $bununD@cbrifftenb!tcfenlajten/ 
Dag  fte  nur  eine  boje  ^drrtn  war.  3*  fofle  ungefebeuet  Katrin/  wegen  Der 
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narrifd)en  ©nbilbung/  Die  fie  »on  tbr  felbfi  ju  Ijabcn  bejeiget/unbDie  aDe  maffe 
befanDter  3:bor|>ett  übertreffen ;  unD  bofe/  »eil  fie  all«  $menfd)en  läftert  /  m 
befeffenunDbejaubertaugfdjilt/  Dieibre  $borbeitennid)tad)ten/  ober  ibren 
grojfen  C'inbilDungen  unD  gefabrlidjen  Unternehmungen  fid)  wieDerfe&en. 
;*>ergleid)en  werDen  aud)  Diejenigen/  wekbe  Den  Crimen  unb  Stieben  Die* 
fer  grauen  ^erfobn  folgen/  unb  ftct>  aufteilen  als  Der  geifilicfce  €0?enfd)/  Der  aW 
le  anbern  rid)tct/  unD  pon  niemanD  will  gerietet  fepn/  gead)tet.  flfla cf eSefer/ 
Daö  geugnig  etneö  Süianntf/  Der  Den  Wmen  bat  eines  gelebrten?0?annö/unD 
Cer^elttagiicb  mit  feinen  55üd)ern  Dienet:  <2ßa$er  in  Der  £ifiorie  i^yee? 
Sebent  cap.  1 4.  mit  Diefen  ^Borten  Pon  ibr ßibt :  £)ag  fie war  la plus  di- 

vinifeeßda  plus  pure  ame,quiait  eile  für  la  terre  depuis  JefusChrift» 

Die  meiji  vergötterte  unb  Die  aQerreinefte  @eele/  Die  Da  jemabß  auffärben  ifi 
gemefen  nacb  3 efu  <££ri|to.  2Ba0  bunef et  eud)/  ibr belügen  2lpo|leln  /  Die 
ibr  Durd)  Den  ©eifl  ©Otteä  getrieben  fet)D  gewefen/  pon  Diefer  ^abliifdjen 
$ ropbetin  ?  3br  wäret  fo  nicht  pergottert  noch  gefaubert  alö  (ie  ifi gewefen. 
£>encfet  ob  Dieter  Sob^rompetereud)  glauben  wirb  /  fo  id)  mid)  untergeben 
werDejuerweifeny  cagbieponibr  gemelDtengauber^ircfungen  mit  einer 
Sebre  ftreitig  fepn.  £)enn  Diefe  ©eele/  fo  Piei  reiner  unD  ©Ott  naber  aß  Die 
<urige/per(td)ertibmba$©egentbeil.  3br<2ßortfollDarumb  muffen  gelten/ 
unD  Das  umbfopielbeffo  mebr/  aß  folebe  £>?enfd)en  Dod)  geneiget  fepn/Det 
Teufel  uberall  mit  tnö  ©piel  ju  bringen  /  wegen  £elDen  (Semutbtf  berubmet 
§u  werben/  Durd)  fo  Picl  £ampff  unD  (Streit  /  aß  fte  Piel  mebr  Denn  anDere/Die 
niebt  fo  rein  nod)  fogottlicb  »on  ©eele  fepn  aß  (ie/  mit  ibm  gehabt ;  unD  fo  piei 
Ädmpffe Die  fie  gegen  ibn  wobl  gewonnen  baben.  ^un  (äffet  uns  feben/waä 
fagt  Diefe  reine  unD  oergötterte  «Seele.  3d>  lefe  Diefetf  m  ibier  ©ebrifft/  roel- 
cbe  (ie  nennet  la  Parole  de  Dieu ,  Daö  ift/  ©Otteö  26ort ;  weil  ibr  allerem* 
ge glauben foUet / Dag  e$  wabr  i(i.£.  100/ 13 Iii  ©er  Snbalt  fompt  meifl 
bieraaffattg.  .  .    .  , 

§.  11.  guSMelbawe  fte  ein  armer  5?inDer--^aug  mit  £ulffereid)er 
unDWDbltbatiger^erfobnenauffgeridjtct:  ©iebefamDerßlbcnmit^et^ett 
biß  50  tu  /  Die  lieffen  fid)  beborlicb,Ppn  ibr  leiten/unD  nad)  eufferlid)en@cbem/ 
iufold)er  Übung  aß  ibr  ©Ottcö  :X)te!ifimitficbbrad)te/ gegebnen,  Sulefct 
roarD  fte  erfi  pon  einem/  Darnad)  »on  jweeni  brep  anbete  gewabr  /  Dag  (ie  &e< 
meinfebafft  mit  Dem  Teufel  batten;  unD  weiter/  Dag  wenige  pon  allen  Den 
kauften  frep  Dapon  waren ;  unb  enDlid)/  bag  fie  mit  ibm  in  ©unD  /  DUrd)  Die 
eitern  felber  pon  Anfang  an  febon  perpfänbet  /  unD  in  Diefem  ©tance  in  DaS 
neu  geftiff  tete  ©OtteS  £)aug  aud)  gebracht  worDen/beilomebe  ©cbembeilig* 
feit  ju  lernen  /  unD  Durd)  Daß  «Wittel  Die  SÖerDcrbung  mebr  in  Der  <2B<it  »ort* 
pflanzen,  ©er  Paftor ,  fagt  (ie  §.  1 1 9/ 1 20.  pon  St.  Sauveur  (ebrieb  ibre 
SSeEähmtßautf/  unD  fte  erflabreten  Deutlid)/  Dag  ße  taglid)  fle!fd)lid)e  @e* 
meinfebafft  mit  Dem  Teufel  batten  Dag  fie  auf  Den  ©abbatb  giengemDa  man 
tffe  /  trinefe  unb  tanfeete  /  mit  mebr  anber  Unjudjt  unD  fleifd>lid)en  ^JanWun» 
acn.  ©n)Cdb'c&e0Scauen<^mrc&6aetcil}ren!^eufcl  insXWonncö^elralr; 
«nb  bie  Banner  batten  imgleicbenjebmeDer  feinen  Teufel  in  ©efialt^uier 
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grauem  Unfc bag  eine  fo  grofle  5ln$ab!  ?0?enf*en  in  Diefer  $?a*t*93erfamb* 
tungen  mare  /  Da  ein  jeDtveoer  Teufel  %acj  t>or  <£ag  feinen  33ublen  oDer  ^3u^ 
lerin  mit  brä*te/  Dap  niemablä  eine  33erfamblung  &on  93ienf*en  in  dcc 
©taDtwrnommenttmrDe.  SöaßauffDiefe  ©abbaten  aOer^anD  @tanOe* 
*}3erfobnen  f afjmen/  3>  ung  unD  2Ut/  £Ketdt>  unD  21cm/  <£oel  unD  UneDel ;  unD 
überall  wn  allerbanD  2lr*  Der(&eiftli*feit/Q)rie|ler  unD  Prälaten,  unD  rour* 
DeaÜDaeinjeglid)er  in  DerörDnung  gefiellet/  altf  ibr  *}Mafc  in  Derzeit  mit 
fi*  bringet.  ;Da§  man  aUDa  eine  33e|tia  avbmi  unD  Damit  f*anDlt*eS)in* 
getbate/  unD  Dage$berna*&erbranDttt>urDe/  einjeDftebemebmeatöDemt 
»on  Der  2lf*e/  unD  machte  Durd)  Diefelbige  59?enf*en  unDQSiebe  ff  erben.5Da« 
turfcroeiligfie  Don  allen  Duncf et  mi*  nod)  ju  fepn/  tvai  fie  erjeblet  dans  fa Vie 
exterieure  in  ibren  eu  fterli*en  £eben/  $.  8  %*  t>on  Dem/  ttatf  eine  Diefer  ^o** 
ter  tbr  befennet  batte ;  Dag  fie  »on  3ugenD  auff  einem  Teufel  gebebt  batte/Dec 
mit  ibr  auffaücbfe/  uni)  ^ag  unD  wa*t  mit  ibr  bubiete/  na*Dem  er  mit  grog 
n>5re  ttorDen*  güwabr  eine  neue2lr*  von  Teufeln  /  Dat>onDiev1öeltnie* 
mablööorbin  geboret  bat* 

§.  tz.  SEßaa  Duncfet  DemSefer  öon  fo  fronen SrjeWungen?  3tf 
ibtntt)Dbljemab!öfu(fere©ritIen  in  einiger 3abeh©*nfft  begegnet:  ©oll 
i*Die?0?übenebmen/  Diefe  füffe2)inge  jutvieDerlegen/Die(t'c&felb|löerra' 
ffjen/  unD  Durd)  alleö  DorbergebenDe  ceidbltcl?  t>on  jeömeDen  iti  überlegen 
fepn?  Siefegrauenö-^erfobnbatDieÄinDer  fo  narrifd)  aujferjogen/  al* 
fiefelbermar/  inDemfie  glaubet  /  Dag  alle  Teufel  in  Der  £6lle  gegen  tbre£ef* 
ÜgFeit  juglei*  (1*  empobret*  SDenn  Darju  batte  fie  genug  Dur*  Die  bloffegr- 
jeblung  Don  einem  Diefer  ÄinDer  (Do*  g(ei*n>oblt>on  Den  älteften/  raie  fie 
fagt/  aber  nt*ttt>ie  alt  fie  tt>ar)  Dag  Der  Teufel  mobl  Dret^acbte  na*  ein* 
anDer  eine  QSerfamblung  gebalten  hatte  i  mit  roobl  funff  unD  jtoanfctg  $?en* 
f*en/  Die  fie  fennete/  umb  Littel  augjuftnDen/  fiejut&Dten*  S)arju  batten 
fie  Denn  bef*loflTen  /  eine  getotffe  @albe  auö  unterf*teDli*en  Materien  n>oW 
Dur*  mif*et/jumad)en/Dat)on  fie  niemablöentfommen  folte.  §.  u%.  ©e* 
n>igli*  mar  Diefetf  rcobl  eine  beilige  93ermif*ung/  Darumb  Dem  Teufel  fo  Diel 
jutbunftar/  ibr£eiD$u  tbun;  ttetlDaöfotlll/  menner  mit@emeinen  luthm 
Bat/  ganzem  r2Bercf  für  ibm  tfi.  Cr  mug  oor  21lter  au*  in  Die  anDere  $mD* 
fceit  geraden  fepn/  bk  nun  mtt^inDern  juDvatfce gebet/  nur  ein  grauend 
9}?enf*  umb  Den  . öaWju  bringen*  $Denneän>Dblf*einet/  Dag  Diefe $0** 
tcr  eine  »on  Dem  3wb  Der  funff  unö jtöanfjigfiengeroefen  i(K  $?un  babe  i* 
alle  genug  in Diefem^recf  gerubret/  Darumb  will  i*  blog  juewaö  anDer« 
fdjreüen* 

§♦  1 1 1  2Benn  i*  Die  ^aptfitfi&e  £eit  juruef e  gebe/  fo  fin&e  t*  Wim 
fie  in  Diefer  ©taDt/afiöa  im  3abr  1555-  ein  begli*e$  bofe^®eru*ten)ar/ 
t>on  einer  gemiffen  berübmten  3auberin/  Meins  Kornelis  van  Purmerend, 
lvclche  rote  au«  Der3ve*tö-^>anDelung  Darfür  gcbaltcn/Die  aller  abgef*macf^ 
teilet]  gabeln  bef  ennet  bat  Die  ju  erDencf en  finD.  (Stneg  fireit  geqen  Das  anDer/ 
unD  eineö  entDecfet  Daä  anDer.  @ie  batte  einen  greper  in  Der  Böllen/Der  bieg 
Rocitje,  unDDer  gefagt  ()atte/  DagerDerfelbigetvare/  Der  SlwfUim  wrra^ 
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tbcn  batte*  ©ie  jauberte  Da$©ra§  weg/  unö&ieÄul)?  burd>  Die<2Borte 

Schuiius  ,  incurius,  tiertusfugita  :  ®ebr  n>obl  begriff  tt  Dr.Dapper, 
DaerDie£i|ioriebefcbriebpag.  150/151.  feiner  QWcbreibung  t>on  21m|ier« 
Dam/  Dageä  roobl  idjwece  ©eDancfen  unD  (SinbilDungcngewefenfeunton* 
nen/tvelcDeDtefeMeintsDecgleicDen^accntbeiOunflenCfo  nennet  er  jte  mit 
nd)t)  »011  ibr  telbtf  ju  fagenöeranlaffeten/  unD  Da§  Dennoch  Die  @erid)t*> 
SBepRfc«  &u2lm|ierDam  juDer3eit  Denfelbigen  ©lauben  gegeben/  Dennfle 
Dacübcc  »ecbcanot  t|I  worDen ;  unD  nod)  Drei)  cuttere  inDemfelbigengabre/ 
Annajans  Poom-efleanDiefemOctb  raitbettten  ibren  'S.ocbteM  Lifcbct 
unD  Jannetje  Pieters ,  ju  eben  Der  (Straffe  »erurtbeilet  tvorDen.  (2r  fuget 
«ucbanDenifelbigen  OrtbeinrounDerbabrlicbeö  ©aucfelfpiei  Darbep  »on  eb 
ner  getviffen  Socbter/  Die  man  für  bejaubertbielt/  roelcbeDennocbin  ^nfe* 
bung  aller  vgel^abmf eiten  Die  fte  tbät  /  unD  Die  ibr  tvteDerfubren  /  anDerö  ntcbt 
war  /  ali  Dag  fte  nod)  Den  bejauberten  jungen  ju  Rampen  übertraft.  £)er 
Sefer  mag  DaöDawn  gemachte  ^ucbnacbfeben/  ic&mag  meinet  Damit  nicbt 
»ergrüffern.  * 

beitunD  in  feiner  Sauberep. 
§.  u 

,tcmic^Mcfe©ntc)euntet^anten  fjatte/  tarn  mit  ein 

getviffer  wunDerlicberBüfal  für/fo  t>or  wenig  2fabren  bier  imSanDe  ftd> 
begeben/  Daoon febril D\eDenögewefen SDiegrau /  n>eld>e Der 
3nbaltunD@tiffermDiefer  Jpiflorietjl/  bat  ©eiiUtcbcn  unD  2Beitlid)en  $u 


iVer  tiefem  Sali  juratbegcjogen  »orDen/  fonDern  aüein  oon  Dem  gemeinen 
Q}olce7  unDgletdwoblaudtjein^rcDigcr/  Der  tute  iebmerefe/  Datuber  ntcbt 
befragt  worDen/öermutbeten/ Dag  Der  <teufel  bierattd)  mit  ju  'SBercfe  gan- 
gen: 2)ennocb  mit  foötelUnterfcbetD/  Dag  Die  grau  bep  DemQSolcf  Der3au? 
beret)  befdjulDiget  /  aber  üon  Dem  >}>reDiger;C.  D.  Daöon  emfcfealötget/uitt  Dag 
Sßcrcr*  bet>  ibm  fo  eingefeben  waro  /  Daß  Der  Teufel  fte  $war  mtäbanoeln  f  on« 
nen/  unD  alle*  waö  allDa  fc&ien  gegeben  ju  fepn/  Duccb  leine  iBunoer  fünft* 
liebe  ^aturtönDigung  rcoM  augqewircc"et  baben.  2lber  laflfet  mid)  erft  Die 
^iftorieerjeblen/  wie  Die  unöDurd)  $acQb  SanDmann/  welcber  ©eriebt*» 
Secretarius  voati  unD  Der  ©acbefelber  betjgewobnct  bat  /  tm$Drutf  ifi  nad) 
gelaflcn :  £)iefe$  will  td)  mit  feinen  eigenen  Korten  tbun/  aber  »«l  m& 
lid)  abfüc^en/ unD  iiteöalfo  Damit  beid)affen.  '2%L  *  , 

§.  2.  ^n  Dem  (SuDenDeöon  Den  ^Beeren  eine  wac&bawttaftt/  fo 
unter  Daö©erid)t»on2lbbefcr(F  geboret'  eine  gute@tunDc  gebend  wnDer 
©taot  SJiewnMicP  /  roobneten  jwep  ebrlid^eute  bc»  »iwjig  3Mb«ir. 4)ec 
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fOlatöl  Claas  Nuszoon  i>on  ^tentrorp  /  unt)  Datf2ßeib  Aagt  Germonts 
%od)fer  t>on  Sflbef  eref  fpel  bürtig.  SöeoDe/  fo  Dtel  mir  t>on  ibnen  big  Daber  be* 
fanor/  ( unD  tcl>  babe fie  einige 3abr ber/ aud)  febr  n>obl  gefennet )  gute  ebr Iii 
cbe  uns  bürgerliche  ftc|>  rcobl  üerbolreiiDeSeute:  %}oh  feinen  über  groften 
Mitteln  /  unD  Dem  Diömifc&en  ©lauben  jugetban ;  unD  Die  feine  SSinDer  /  fo 
»iel  bercufi/  im Seben  hatten.  (g$  ifr  nun  bep  toter  3abr/  Dag  Diefe  grau  Daß  en 
fle  mabl  (aufler  einer  unjeitigen@eburtb )  febwanger  toarD/  unD  nwl  fie 
n>obl  jt^een  ?02onat  übet  Die  gcn>6l)nlcd[>e  2öetfe  fcfeiDangec  gangen/  füblete 
fie  Dag  ibre  ©eburtö<3M  berbep  nabete.  2ßarumb  Der  SOJann  erfi  nacb  Den 
benaebbabrten  grauen/  unD  Dann  no#  Der  Hebamme  t>on  Samberräbagen/  fo 
eimbalbe@tunDet>onDannengelegen/ gangen  itf*  UnterDeffenfabmen  juw 
sftadjbabr&graueninä  £aug/  unD  ftnoen  Die  grau  über  DatfJpaug  geben/ 
Die  aber/  wie  etf  fcfyen/  porermebme  $?otb  auff  Dem  #alfe  batte ;  n>ie  fte  Denn 
aueb  f  urfc  Darnach  roieDer  Diefe  Leiber  fagre  /  Dag  ibr  Die  5\inDer^2Beben  am 
fabmen ;  Dagfteibrmulten  begeben  /  unD  mit  Diefen  eigentlichen  Korten/ 
machet  balD  fort/ epler/eöfomptfc^on:  S)arauff  Die  Leiber  befiur^et/  tote 
ein  ©cfciffcr  auff  Der  (See  Don  einem  $?otb<2Better  überfallen  /  ftd)  ju  reti 
ten  fuebet  /  auch  ibr  %5tflt$  jutbun  fief;  bemübeten/  in  Dtefer  5?otb  Der  grauen 
bemufteben  unD  ju  belffen.  Q3on  iwlcben  eine  Dem  gegen  über  gemelDte* 
S&etb/ftenieDerlegete/  Die  faum  fo  lange  ali  einer  ftd)  umbfeben  fan  /  Die 
grud)t/$umtt>enigflenn>a$  Die  gruc&f  baffen  folte/  unter  Die  grauen  5viei* 
Dem  big  an  Den  SöoDenauffbub/  unDalfofortb  Den  antern  grauen  jeigete, 
Söiefe  grauen  faben  eö  für  ein  toDtetf  ungefialtetf  ©efebopffe  an  ?  3um 
nigflen  /  n>ie  fte  gejeuget  baben  /  bat te  ti  feine  ©letebbeit  mit  einem  5?tnDe/ 
angefeben  e$  obne  £aupt/  obne  Q3eine//a  obne  einige  eufferlicfce  ©lieDmaffen 
toat ;  fonDern  tt>ar  allein  ein  länglicher  klumpen  /  mit  einen  Jpäutlein  üben 
jogen/  unD  n>ie  eine  öon  Den  grauen  per  meinet  gefeben  ju  baben/Darein  gleich 
fam  eingenabet  unD  mit  ^aDeln  befteefet.  SeDocfr  rotffen  gemelDte  grauen 
nicht  ju  fagen/  ob  Der  trroebnte  Älumpen  falt  ooer  roarm  tt>ar  /  aud)  nicht/  Dag 
er  etlicher  maffen  befieefet  oDer  beblutet  gemefen :  2lber  »ob!  /  n>te  ti  Dai 
mablöauff  unD  über  DemQ3oDenDe$3iromtttf  niebt gefeben/  alägemeinig* 
lieb  m;foId)em  gall  gefebiebet  /  auggenommen  allein  einiges  (2öaf]er.  (Sine 
Don  Den  2öffbern  hatte  mitlertwile  por  Die  ÄinDbettenn  ftcb  gefegt  /  Die 
^?acb'©eburtb»abrjunebmen/unDuniang[iDaraufffompt  Der&ftann  mit 
Der  Samber tfebager  £>eb*2lmme  ju  #aufe,  £>ie  $?ad;babrtn  ff  unD  auff/  unD 
gabDer#eb>2lmmeyiaum;  aber  eä  n?ar  Pergebenö*  £)enn  ob  rcobl  bitft 
J^eb^mme  nach  Den  Dvegeln  ihrer  ^iftenfebafft/  unD  nach  Den  Sauft  Der 
^Raturt>cr(iunD/Dagetmaönac^Der©eburtbnotbtt)enDig  folgen  mufle/  ift 
Doch  jutbrer^ertounDeruna  nk&tf  hernach  gefommen ;  Allein  Die  Äinbbeti 
terin  n>arÄJ0  nid)t  fel^abm/  untemabl  (ie  Damablö  fetöer  ju  Den  2Beibern  fag^ 
te/  Dag  fte  »ermepnete/  Dag  naefe  Der  ©eburtb  nicf>tö  folgen  ttmrDe-  (£6  marD 
tl^  Denü^on  Den  grauen/  n>ie  eine  anDere  5vinDbetterin  auff^  3?ette  gebolffen/ 
unD  sorgemelDter  klumpen/  Der  m  jeDermann  /  Der  intf  Jpaug  fam  /  moebte 
sefebm^etD  w  Otö  £ag#  Darnac&y  unt«  petn  Mumk;  »wro-St  uebt/ 
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mit  dai  gewöhnlichen  $eicb>@eprange  begraben.  S)iefeSiff/  als  eSbernactj 
»ieDer  aufgegraben  »art  /  befunDen  /  Die  (Scflalt  eines  e>cb»ein*OiujTelS 
tu  fep  /  Doch  niemant)  »on  Den  anDern  2öeibeen/  Denen  DiefeS  bef  anDt  »ar/  fo 
»iel  tu  feben  ge»efen/  »utfe  eS  anDerS/  als  Dag  ein  wunDerltcb  ungetfalteS  <3)e* 
fcb&pfFiur2ßeltfommen»ae/  unD  ift  Derbalben  mit@tiUfcft»eigen  über* 

gangen  »orten.  f.  •      .  k  , 

öbngefebra»et>3abrnad)Dtefem/  »art  Die  grau  »teDerumb 
f*»anfl«t/unD»iefienoc6ibcem5öeräatnig/(ic&»tU  hierin  mei|t  ihr©* 
gen  /  unD  ferner  Der  €ejeblung  Der  Nachbohren  folgen )  tuoMpiec  /  über  Die 
neun  SttonDenfcbmanger war  ge»efen  /  i|T  als  ibt9Jlannauffwmysel&e  an 
Der  Arbeit/  unD  fte  mit  Deficlben  (Schweiler  /  einer  alten  unD  gebrechlichen 
SJlagO/  allein  im  £aufe  n>ar/  allDa  be»  ibr  f  ommen  ein  unbef  anDt  2ßeib :  2>ie 
ibr  su  ernennen  gab/ Dag  fte  »on  ihren  SanD<#erren  Wybrandt  Janion  Ma- 
ris,  »obnenDsu£>oogfarfpel/  be»»:er(5tunDeng?benS/  »on  Donnen  su  ihr 
gefanDt  wäre/  unD  Dag  fte  f  ahme/  fte  »on  Der  $etbeS>8rucbt  ju  erlofen  /  als  Die 
eine  Äebamme  wäre/  unD  auf?  Dem  Ooflcr  ©»agDpcf  »obnete/  fo  aucb  obn* 
qtfebr  einen  'Sag  »on  Donnen  gelegen.  SMefeS  QiBetb  t»ar  t»entg  3eu  Da  ge* 
roefen  /  unD  in  f urfeen  f  am  Der  grau  ibre  ©eburts^eit  beran  /  Das  aucb  fo  et>* 
Ita  fortgteng/  Dag  fte  fcbleuntg/  obne  einiger  Nachbohren  S5e»fe»n/  »on  ibre» 
fft u*t/  »eiche  Die  .ftebamme toDtju  fe»n  fagte/  erlofet  if?  »orten,  v&o  balö 
batteDaS2BeibDieSrucbtnicbtempfangen/  fo  fegte  ftefl*auffDcm®tubl 
mitabge»enDeten-2lngeft'cbteonDcrSrau/urtDbat/  glcicbergetfalt  m  f  einer 
Setc/OtcSvucbC/Die  fte  in  ^töcbmi/welcbe  fieautfeinet  bolftern^*a*te!n/pic 
aliDa  auf  einer  Q5an<f  flunD  /  nabm  /  »on  £>aupt  big  jum  werfen  feft  ein* 
ge»icfelt unD  feft  mit  NaDeln  jugeflecta :  21lfo  Dag  fte  »eDer  »on  Der  Butter 
tllgefeben/ noch  »on  anDern  Srauen/  ohne  nach  SogwinDung  /  funte  gefeben 
»erten.@ie  legte  Das  einge»unDeneqtf  plein  als  cen  m  eine  hölzerne  COlulDe/ 
oDer  in  einen  langlicbten  <Srog  nieDer  1  unD  fagte  gegen  Die  ftnDoetterin  /  Dag 
fle  alfofort/  »egen  &ki  »eggeben  mufle  /  es  feite  aber  ibre !  @cb»agerin  (  Die 
Dahinten  »ar)  Die  Nacbbabrinnen  su  £ulfle  rufen.  2ll8ba!D  gteng  doS 
<2ßeib»ea/  obne  Dag  fte  »on  jemanD »on  Den  Nachbohren  gefeben  werten. 
SDie  @cb»oge£in  rufet  Die  5?  aebbabrinnen  &u  #ulffe/  unD  alSbalD  fomjoe  et* 
ne  jur  Ätertbüre  hinein/gegen  »el*e(DiefeS  habeieb  aus  Derfelbtgcn  mun* 
lieber  gcAebluna)DieÄinDbettertnauSDer^ittel^ammer  juneff/  Dag  fte 
flefcb»inD  Die  Nacbbabeinnen  hohlen folte :  @<e  tbut  alfo ;  unD  fompt  in  für* 
len  »ieDer.  £>er  <3ftann  fompt  mitler»eile  aucb  aus  Dem  3elDe  /  unD  ftriDct/ 
aleicbwte  Die  Nacbbabrinnen  ( »on  Denen  er  aucb  etliche  e»!enDS  hohlere )  fem 
<2Betb  febr  f  alt/  mit  »enigen  geuer  auf  Dem  £eerte  /  Da  allein  auf  Dem  QJo» 
Den  unD  »on  Der  grud)t  erlofet.  3eD»eDer  /  wie  leicht  $u  geDencfeti \f  »ac 
befiuefjet/  Doch  tbät  ein  jeglicher  fem  35ef?eS  ihr  su  helfen.  Sie  gtuc&t  lag  als 
toDt/  mit  einem  »eiffen  SCIeiOlem  beDeef  et/  Daran  »ar  ntd)tS  jutbun;  Derbol* 
ben  t»arD  Der  »betterin/  nad)Dem  fie  ett»aS  Seuer  angejunDet/  m  ein  »arm 
SSene  geholfen  >  unD  als  eine  rechte  ÄinDbetterin  gepfleget.  S>ie  fl^ohn.!* 
4;en  @eburtS^eichen  lagen  Dar/ Die  groffen  tbeilS  aus  Gaffer/aber  aueb^aus 
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Sölut  befiun&en/  aufF Den  barten  ©reinen  unD  über  Den  Soften/  Der  roarD  ge* 
faubert/  unD  alteö/  roaö  weiter  |u  tDun  tvar/  beichtetet ;  2lber  Datf  eingeromoel* 
teÖJefcbopffe/  bat ntemanD&on allen/  n>eoer log flcmad^r no^> befeben /  nml 
nad)  Der  (Sage  Der  ÄmDbetterm/  Damablö  Dawn  mcfcc  gereoet  roorDen  /  unD 
nad)£rjeblung  Der  grauen/  eö  ibnen  Durcb Verbot!)  DetÄmobewcin  m* 
ttebrer  roorDen*  2Uto  Dag  Dag  ermebnte  ©efebopff/  tt>eld)eö  Dem  äuffeclicben 
Slnfeben  naefc/  jtvar  einem  ÄmDe  gleitete/  aber  nac£>  Dem  Urtbetl  einer  oon  Den 
Sßetbern  leichter  war/ atö  ein  5CinD  geboret  ju  fetw ;  © leidwe  Dae  er|ie/tvte 
gebrauchet)  jur  £rDe  beflatt«  tvorDen :  2Uö  man  nad;  Der  JpattD  Dae  ©arg* 
lern  auffgegcabin/  t(i  Darinnen  ein  SfinD  t>on  alten  Sappen  formiret/  gefunDen 
worDen.  Ob  nun  Die  grau  m  Djefe*  mabl  mabrbaiittg  eineföuc&t  jur  2ßelt 
gebracht  bat  oDer  niefrt/  laffe  ich  einen  anDern  urt  beilen*  3um  roenigjien  tu 
icblet  Deö  ^aebbabrö  2Beib/  Die  erft  allDa  gen>efen/  Dag  äug  Dem  augenfebein* 
liefen  geicben/  Die  fte  in  Der£eerDtfatte/  Dann  Die$M>@eburtbt>onDer 
Hebamme  /  n>ieDie$inDbettermerjeblete/  folte  binaetegetfepnrooroen/  roie 
audt)anDere2lnjeigungenfe|iiglict>DertiunDe/  Dag  |te  roabrbafftig  gebobren 
bätte.  3uDer3einititt?arDie®dgabmfeitDec©act)e  einiger  maffen  unter 
fcem sÖoicC  rud;babr  gewefen  /  aber  mit  ißegrabung  Deä  SvinDeö/  tjt  aüeö  m* 
raben  blieben  /  big  Dag  nun  Dag  emeunbDa*  anDerejugleicbanDeö  Sageö" 
td;tfommen  tjt 

,  $.4  3um  DcittenmabI  iff  fie wteDer fc|>n>anflec/unb/wte  anbereScau^ 
cn  Dicf  Don  Seibe/  Dem  au  (Terlid)en  2lnfeben  naefr/  mim/  aueb/  Da  ifere  üve#> 
nung(tx>ie  alto  Die  2Beiber  reDen)mitten  in  Dem  vSommcr  erfüllet/ifl  fte/  gieid) 
rote  Daöerfie  unD  anDeremabl/  obne  ©ebabren  fcbnw*ö£eibe$  geblieben  /  t|t 
aueb  Den  ganzen  ©ommer  über  fo  fort  gangen*  itlertwile  in  Dem  $ttb\V 
Od)  folge  »ieoerumb  Der  grauen  Q3efanDtntg)  t|lttorgemelteö®cbtvagbDi)' 
cf  er  2ßeib  (Ca  tbr  Statin  abermaJ)!  nid)t  ju  #auje  getreten)  ju  \t)t  ine  £>aug 
f  ommen/  umb  ju  )eben/  rote  t6  mit  ifer  jtünDe  5  unD  tt>eil  fte  vernommen/  Dag  fte 
fo  lange  fd)ivereö  £eibe$  gangen/  bat  |te  Diegrau  fo  fern  an  tbremi'etbe  unterfu* 
cbet/  Dag  fte  Daraus  jagte  ju  wr|f  eben/ Dag  fte  fdjtoanger  n>are/ob  eä aber  f^on 
emxtf  länger/  als  Die  getvobnlicfee  QBeife/  anliefte/  fo  boffte  fte  Dennocb/  Dag  etf 
tt>obl  abgeben  folte/  unD  gieng Darauff jum  J£>aufe btnauä,  © en  19  9?ot>emb, 
1658  ramoiefegrautoieDrr  abgefanDt&on  Wy brande  Janfon  Maris,  ibr 
t)on  Der  gruebt/ Die  |7e  trug/ tt)ie(ieDorgab/iuerl6fen.  (Sie  fegte  fid;anDen 
^«rpbcpibrnicDer/(Per©?ann»acDam(ü)Wiu  Slbbcfeccf/  einig  Jpolfj  ju 
fauffcn)unDfcabcnmnejnanDer(ee(mugi)Dr  Dem  Wittag  geftefen  feon)  em 
n^enig  gefrubliucf et.  Sa  gab  ibr  Diefe  £)eb-2tmme  einige*  ©pecerep  /  Die  fte 
im  2lbenD  mit  emjaö  feud)te£  foltc  einnebmen :  gleicb  tote  fte  aud)  (na^  Diefem 
Q3efanDtnitOfoUgetbanbaben;  unD  foil  Die  Hebamme  bep  ibrem  toegaeben 
gejagt  Ijaben/  Dag  et  tbr  ettoaö beljfen  folte/  unD  Dag  fte  Damablö  nad)  gettfr 
ft)ouo(emc  f leine  g  tunDe  gebenDS  Don  Dannen)gieng ;  unD  Dag  fte  Deö  anDerti 
^ageö  frub  ^orgenö  wolte  toieoerfommen  /  befabl  aacb  Diefer  ÄinDbettcrm/ 
gegen  Die  ötunDe  ibre  ^urter/  Dieju  3pbef  erfpel  toobnete/  Durd)  ibren  QRafi 
©obien  tu  laflen ;  uno  flieng  cacauffy  ebe  oet  ^ann  beim  fam/  »on  bannen/  ou 


fo  Dag  abermal)!/  wie  auch  Detf  ^agcö  Darauf/  inDem  Der  $?atltt  nach  Spbefer* 
fpelroar/Diefe  Jpebammet>onDem$?ann  nicht  i|i  gefeben  worDen*  3a/  wte 
it)r  Q5ef  ämnig  weiter  lautet/  ifi  ihr  9)?ann  frühe/  m  Der  OTJorgenfiunDey  Dar* 
na#(DaSwar$?ittewod)SDen2oNoi>embO  feine  Schwiegermutter  mit 
einem  ©cbuptgen  ju  bebten/  »erreifet,  (£be  er  aber  wieDcr  ju  #aufe  tt>ar/f am 
Diefe  Hebamme  wieDer  mS  Jpaug/  unD  als  fie  ein  wenig  alDa  gewefen/  f  am  Dec 
grauen  Die  ÄmDe^2ßebe  Dergeftalt  an/Daß  fie  Durch  £ülffe Der  angef omme* 
nen  Hebamme/  fonDerlich  gefchwinD  unD  glücklich  öon  ibrer  grucfct/  unD  für* 
mbmhcf)t)on  Der  Nach*  ©eburtb/ unD  allem/  was  Darju  gehörete/  nach  aUec 
<2Betber  £ßeife  erlofet  worDen.  SUSbalD  Darnach  wenDete  Die  Hebamme/  Die 
DaSftinD  empfangen  baue/  Der  SvinDberterinn  Den  Dvucfen  ju/alfo  Dag  fie  Die 
grud;t/  welche  Die  anDere  auff  Den  ©chog  batte/  nid)t  feben  funte/  noch  \i* 
mabis  auch  gefeben  bat.   ©ie  erfudjte  jwar  alfofort  ein  unD  anDermabt  febr 
ernftltct)/  ibregrucht  ju  feben/  aber  Die  Hebamme  weigerte  fichDeflTenjeDeS' 
mabl/  mit  33orwenDung/  Dag  Dag  gefeben  Derfelben  ibr  nicht  gut  wäre/  unD 
verbot/  Dag  fie  eS/  wie  auch  anDere  ntcfct  feben  foltern      itlerweil  war  fie  be^ 
fchafftiget/  Das  ÄinD  ju  winDetn/  unD  batte  Darumb  Die  Dorerwebnte  ©chach' 
tel/Dacin  Die  ^inDbettermn  ibr  S?inDer-3wg  It'wn  fatw  bet)  fich  genommen ; 
©ie  nam  Daraus/ was  tbrantfunD/umbwicfelte  Die  grudnöonoben  bigun* 
ten  feile  ju/  unD  legte  fte/  wie  fte  folche  fo  unfichtbabr  gemacht  /  nicht  weit  t>on 
ibrineineboffcerneOttulDe/  unD  blieb  fte  AaghtGermonts  iniWifchen  obne 
einige  Jpülffe  (Denn  es  war  fonfi  niemanD  mebr  Darbet?)  in  elenDen  3ufranD  fi* 
£en.  5\aum  batte  Die  Hebamme  alles  an  Der  grucht  &errichtet/Da  wolte  fie/  we* 
gen  (Sole/  Die  fie  ju  baben  fagte/  weggeben*  Sie  grau  begehrte  Don  ibr/  Dag  fie 
warten  feite/  big  ibr  $Jann  unD  tbre$D?utter  fdme;  ©ie  weigerte  fich  aber 
Defien/  fagenD/  Dag  fie  nicht  langer  bleiben  f  unte/  unD  was  Die  QSejablutig  &oc 
ibren  £)ienft  unD  trauter/  fagte  fie/  wiefoui>or/  Dag  Wybrant  Janfon  fie  be* 
frieDigen  würDe*  Sarauff  gieng  fie  weg/  obne  Dag  Die  5v  mDbetterinn  im  weg* 
geben  unD  f  ommen  gefeben/  Dag  Diefeö  2ßeib  einiges  $acf  lein  gebracht  /  üiel* 
weniger  mitgenommen  habe*  £urf$  Darnach  fomt  ibre  Butter  unD  ibr  $iaft 
ju  Jpaufe/Dte  finDen fie alfo befchaffen.  £>er ©Jarmjjeber alSbalD bin' unD fco* 
letDie^achbabrinnen/  Die  f  ommen  unD  finDen  Die  ftinDbetterinn  erlofet  bei) 
Dem  JperDe  fifymD/  f  alt  unD  febr  bebenD-  ©ie  Nachbarinnen  faben  alle  ge* 
wobnltcbe  ©a*en  auff  Der  (SrDen  abreitet  liefen/  unD  Die  grucht  nid)t  weit 
Dat>on/  jugewicfelt  unDjugeDecfet  in  einer  f leinen  boifcernSOJuIDe;  welches 
wieDerumb  eine  tobte  Sttiggeburtb  ju  fepn  bteg.  ©ie  grauen  wenDen  fieb  Der* 
halben  ja  Der  5vinDbetter(nn/  alles/  was  gemeiniglich  ju  tbun  ifi  /  ju  befehlen, 
ßine  »on  Den  Leibern  gebet  in jwifdjen  nad>  Dem  5?inDe/  ju  feben/  ob  aud)  et* 
was  Dabei)  ju  tbun  \m  moi^te*  £)ie  Butter  aber  fertigte  fie  ab  /  unD  fagte : 
<2Sas  wolt  ihr  Daran  tbun/  es  ift  beflellet.  UnD  alfo  gienaen  Die  meifien  ^ei^ 
ber  wieDer  nad)  J^aufe*     S)ret)  aber  öon  ihnen  /  nad)  Q3er  flieffuttg  etlicher 
©tunDenwn  Den  einen  oDer  anoern  ibren  vfjauggenoffen  angerei^et/  erwe^ 
gcnD/  Dag  leic&tiicb  hierüber  etwas  ju  fa^en  fallen  mochte/  Dag  fie  nicht  befeben 
bdtteiv  was  tur  eine  Srucht  ju^  SGBelt  f  ommen  wäre/  festen  wieDerumb  nach 
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Der  5\  inbbettertn  %M\fc ;  unD  fprecfcen  Den  9)}ann  an/  umb  ba$  Stint)  ju  feben/ 
Dei  »crtvilligte  tii  jefocb  Daß  et  feine  grau  Deswegen  fragen  tt>olte.  ©olcbeS 
tbuter/unDfomtDarauff/unDfagtjuDenSBeibern/  Dag  fie  eönic&titflaffen 
t»olte/  fie  mochten  aber  carumb  feiber  feine  ftrau  anfpreeben.  ©ie  tbun  alfo/ 
»erben  aber  roieDerumb  abgenMefen/  tteii  fie  Daö  ein  unD  auDermabl  fagte  /  fie 
bäitef  einen  ©mn  Darju/  unD  »ölte  eö  niebt  befeben  baben.  2llfo  gingen  Die 
grauen  Damabß  unterrichteter  ©acbe  binmeg.  £>en  'Sag  Darnach  ttutDeti 
Der  'Sftacbbabra  ÄmDer  (Denneä  alfo  Da  gebräuchlich)  genobtiget  /  mit  Denen 
5J?acbbabrenDaöÄinDiür€rDen  jubeffatigen.  21W  nun  Die  Nachbarn  ins 
.£aug  f  ommen/ namen  tbnen  5^0  grauen  fut/(»pelcbeDa$ eingen>inDelte5f  tnö 
«Ifo  funDcn  auff  Derfelbigen  ©teüe/alö  fieeö  Dee^ageö  »erber  gelaflen  batten) 
Dag  fie  tii  ebe  fte  e$  in  Dae*  ©arglein  legten/  obne  fragen/  Damit  ee  ibnen  nicht 
»ertueigertNurDe/twltenbefeben.  2ilßfteeöaber  an  Dem  Raupte  begunten 
log  ju  machen/  tvarD  t$  ibnen  Durch  Die  ÄmDbetterin  geroebrei :  Denn  alt  fie  e$ 
(alte  belügen  Die  2ßeiber)  öon  Dem  Q5ette  fabe/  fiellete  fie  fieb  fo  ubel  an  /  unD 
geberDete  fieb  fo  tvunDerlicb/  Dag  Die  Sßeiber/  weil  fie  ibnen  Darbcp  ju  erfenneti 
gab/ Dag  fte  Das  befeben  nicht  leiDentvolte/  gelungen  tvurDen/  pon  ibrem 
gürnebmen  abrieben.  2ii|o  namen  Diefclbigen  grauen/  obne  ^efichtigung 
Das  eingenMcfelte  Q)opgen/  unD  legten  t$  in  Den  ©arg. 

$.  5.  Äaum  war  DiefeS  leiste  >"Popgen  begraben/  Dag  nicht  Die  ©elfcam* 
feit  Des  erjeblten  ©ebäbrenö  unter  Dem  gemeinen  Q3olcC  ruebtbabr  n>arD.;3e« 
Dermann  perfiunD/  Dag  bierunter  etwas  frembDeS  mufie  Perborgen  fepn/  aber 
niemanD  rauft«  was :  (Einige  fagten/Dag  bier  Säuberet;  unter  Perborgen  (ieefe/ 
tag/  umb  folcheS  ju  PerDuncf  ein/  Der  9ftan  €laeg  Mbn  beimlicb  bep  SRacbt 
fommen/  unD  Das  begrabene ÄinDfcieDeratiffgrabennuirDe/  unD  Dag  billig 
bierin  Qßerfebung  gefcheben  folte.  S)ie  gemeine  SieDe  wrmebrete  fk&/  wie  ein 
fortgeraelfccter  ©cbnee<33au7  ob  eS  febon  iofe  Qjefc&wafce  waren/  Die  nur  auff 
Q}ermubtung/obne®ettMgbeif/gegrünDet.  (StfpnD  aber  Dennoch,  einige  au* 
dem  (%ricI;tePon3pbefarfpelDaDurch  belogen  worDen/  Den  ©arg/  umbju 
feben/  was  Darinnen  wäre/ ju  eroffnen.  2>aS  tbäten  fte  alfo/  in  bepfepn  »ieiec 
»on  Dem  gemeinen  Q3olcf7an  Dem  ©ontagDen  24  '•ftoperober/nacbDem  cS  Den 
•Donnerflag  begraben  ttar:  2)aS  ©arglein  brachten  fie  ( Denn  eS  war  gegen 
Den  2lbenD/  unD  gefebabe  bet;  Sicht)  in  Die  £ircbe/eS  raarDgeoffnet/unD  als  Da* 
5%inD/fo  Darinnen  lag/ log  gemacht  tvarD/  (eS  war  fo  Dichte  unD  fefie  jugema* 
d>et/  mit  fo  einer  ®?enge  Nabeln  /Dag  eSju  perraunöern  war)  befanD  man/ 
Dag  Der  Seib  wn  ©oef  fifch/  Dawn  Der  ©chwanfc  gefpalten/unD  als  jwep  §u§* 
lein  umbgef  rümmtt  /  Die  21rme  pon  jween  mit  ©rufcegefullete  ^3Iur*  Äarm- 
lem/  unD  Das  £auptPonrobtenSlW}ufammen  gemacht  war.  2)aS  warten 
Da  ein  <2öunDerflücf  in  Der  SDJenfcben  2litgen- 

^ieraufffolgeteöefangnig/ Reinigung  /  unD  julefct  Die  Execution  auff 
Dem  ©cbapott/  perm6ge  Deö  Urtbeilö  Den  9  unD  1 7  2lpriliö/ 1659. 

§.  ö.  2)ie3rau  nun/  alt  fie  hierüber  »or@ericbte  gejogen/  unD  nac& 
langen  unD  pielen  gebaltenen  Dvecbt^pflegungen  in  Den  ©tanD  auff  Die  ^ein* 
batur  ju  gerabten/  gebracbtwarD/  fobatte/  tpieeötpoblfc&einet/  obgemeitec 
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XXVi.Jpauytft.  ©le&ejau&erteSBfn1. 

Stetigere. D.  M SKittlcioen/  Verfem  Urtbeil  ju  i&rec  (SntfcbulDigumj 
gab/  »eiier  gldubete/  Daß  fte  »obl  ein  Subjeäum  ge»efcn  fepnfonte/  »ormit 
eec  Teufel  feine  Perfonagegefpulctbabc/Ilcioauftfleblatcn  gcmad)*/  al*  ob 
fic  fanget/  unD  alfo  mit  ihr  ge»ircfet/alö  »enn  fte  eine  5?tnDbetterin  »are/ 
unD  gebobren  hätte.  Senn  (fagt  et  Datnact))  f  an  »obl  eine  ^ebabcuttfl 
jum  @cl)ein  fepn/  alfo  Daß  Ite  uno  anoete  fönten  betrogen  »crDen.  Senn  Die« 
t'eä  fönte  ©atan  »obl  tbun/  unD  foldt>eö  be»etfet  er  mit  «Oiattb.  4- ».  9.  Victor. 
8.».p.uno@al.  ^.t.unD»eifetuntf  nach  Der  2lußlegung  Der  neuen  Uber« 
fertig  überDiefe  Oertber.  Sachen  bringet  ec  b«c$u  Den  Hypenus  Meth. 

Thof.lib.  i.pag.  304/  305.  VoetiusPart.  i.difp.p.  559-  UHOTimplc- 
ms  Metaph.  üb.  4.  c.  4.  Probl.  ^  4.  »eiche  fagen/  Daß  Der  Teufel  auflf  Diefe 
2ßeife  Die  Rinnen  Der  Sftenfcben  bejaubern  f  6nne.  2lbec  mir  glauben  langer 
ntebt/  n>aö fte unö fagen »on Dem/  DafientetnahJöbepgeroefenjinD/  fonDem 
t»a«  un<t>ur*Die<S*tifftfelbec/  oDer  DtircbDieQ3cmunfft/  oDec  jum  roe* 
niglien  Durch  Die  Erfahrung f  unD  »ocDen  t|i.  3n  feinem  öon  Diefen  allen  W 
bentt)eDerDiefe®ctibentennocl)Dcr^feDigerDaö  jemablögefeben. 

§.  7.  2lbec  lebet  Dccb/  rote  bereitfertig  Die  Sftenfcben  mit  Dem  Teufel 
fet)n.  Secfelbtge$reDiaecbatnacbmabl$»i|Tenf6nncn/  Durch  eine  ge»:fle 
fiebere  ©cfd)icbte  biec  in  Der  ©taDt/»ie  Die  fonDerbabre  Q?egtecDe  einergrau* 
et»  na*  einem  SwDe/  fo  fte  feineö  bef  mti  De|lo  tnebr  Darnach  enftunbet  /  |eib(f 
im  Rahmen  Daöon  auffDaS  tfeeueri«  fan  fauffen  taffen.  <£t  lleüete  (ich  eine 
reiche  Äger=grau  fd)»angcr/f  aufft  ein  ungebobwn&inD  »on  einer  anDern 
öie»arbafftigfcb»anger»ar/  gebetumb  Diefe  3cit  ju  SSette  liegen/  alöDie 
Seit  mit  Der  anDern  erfüllet  war  /  täflet  fichbaö  ÄinD  fo  beimlicl)  «»bringen/ 
Daß  e*  betSDJann  felbcr  anDerd  nicht  weif?/  aßetf  fe» fem  eigen  glctfch  unD 
*8e,n.  2Beil  aber  Die  QJecfÄufferin  ibietf  SxinDeö  oDer  Die  Qfcitellennn 
Diefeö  2DcrcW  nicht  na*  (Scwactung  belohnet  »acD/entDecftefie  bernacb  Den 
«öeirua.  2Beil  nun  Diele  dauern»  begierig  war  nach  einem  Sötttx  ou-rjum 
wenigllen  nach  Den  Sabinen  Daoon/  aber  foDicfemci)t  am  03elDe  rmJ  c"'c<* 
ju  erf auffen/  machte  R«  es  felb|l/  eine«  mm  ©djmecr  /  Daji  anDere  wn  Sappen/ 
unD Da*  Dritcponetocffifch/  mit  ;»ccnSacmen/ Die  alle  in  Dem£>aufc  be« 
reit/  unD  ohne  jemanDeö  SOlitt .  »Uten  juuiricbtcn  waren.  ©a*»on  Der 
©waagDcrfcr  Hebamme/Di  ihr  eigen  (gagen/woemnen  fie  cor  Ceti  Üucbtcm 
auch  nicht  beflrinDtg  war.  Sie  guberettu»)fl  auff  Den  3$cDcn  /  mit  anDern 
UmbltänDen/  al*  einer  yCinDbetterin/  »ar  ihr  wenig  Äunfi  tu  machen.  Saö 

■  -inen 


niefr  ein  allgemeiner  ©pwtju  feg«/  »;<  ße  eine  Entlang 
ge»efen  »ar. 
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234  SWe&ejau&crtcSBeft.         IV.  SSuclj. 

©atfXXVIL^aupfftöcf, 

&itSRafäf)anmn$mUpUm%nM$bcx  Reformation  in 
Den Jftie^rlanDen  über  Saubere 9  gefubret/  finD  ni*t  na*  Dem  9ie*t 
unD  Der  •PSernunfft  gewefen- 

IT.  r» 

3en>o#  We  SWetwfanDe  fett  Dem  StfcfJeflm  fceS  ^5at>fl- 

tbumböt>onDen3tttbümern  Deflelbigen/  betreffet  Die  Saubere^ 
o>«ü-  n,*i  öe.re,'B'fl«  ttWDen/  Denno*  oewimt  man  feitDem  i>on  Dem 
o\  %  Sauberinnen  fb  ni*t  mebr.  2lu*  Daö  ZW  (elber/  wel*e« 

Ä'i«? '(y  j3>e,™«*abgefernet  ju  baben/  fei*  Dem  perDamli*en  SNen» 
SfftÄr0^fo  man  an  Den p3efennern  Der  2ßarbeit/Denfo  genanDten  2Bal» 
Denfern^erubetbot/ auff  gurgeben/ D<ig|ie Sauberer  wären/ im  Sabr  i4f  9/ 
M.60/1 46 1  /  oaöon  Die  @ef*i*t  ni  iefen!  ift  binter  Dem  S3u*  De<5  3\einbdD 
toc»ott.s)en }  o^abr  na*  DieferSeit/finD  Diellrtbeile Dergauber  <Üvi*terln- 
quiutoren  bep  Dem  Parlament  ju  ^aritfauffgeboben  unD  abgetban/  unD  Die 
ÜL  *  le, •  l  Dcn  9>'*tcc au* ßcfJcöffet  worDen.  «3ftan  finDet  Denno*  na*  u* 
bergebliebenen  £anD!ungen  De*  «JJabfltbumb^ bieröon  biß  ju  Dem^abr  iy6f/ 
weiche  bejeugen/  Da§  nt*t  allein  Die  gemeinen  ©eri*te/  fbnöecn  au*  feibjt  Die 
Wben  föen*te  öon  £oüanD  unD  in  Dem  (gtifft  Utre*t  mit  Diefem  ©aur  teige 
oeiuDelt gejwfen :  wtewobl  bei?  Dem  boben  ÜJabt  1 59  j  erf*ienen/  Dag  man  al« 
Da  mit  mebrer  3ör(t*tigf  eit  ju  2Bercf  ju  geben  begonnen.  °v*  will  tum  2lu» 
ßenfc&ein  De*  einen  unD  anDernbier  ein  gewifle*  Urtbeil/  fo  wegen  Saube» 
rep  ju  <ö*oonbot>en  Den  a*tjeben  2)eeemb.  1 5  94;  Darna*  Den  '3nbalt  Der 
?Ae*t{SbanD!ung  ju  Utre*t  1  mi  unD  julefct  Deö  ^jofeö  Sentenfc  /  t»erni*tet 
bep  Dem  boben  Diabtt>on#olianD  1 593/MrßeUcn/  will  aber/  umb  beliebter 
tturfj?  balben/  ni*t  mebr  dt  Da*  nobtwenDigtfe  beraub  jieben/  Do*  fo  piel'al* 
*jj  «n««  wenDigenSeuflnifi  Der  überaus  groffen  ^prfteit  Diefer  Seit  gerei* 

,  3ti  Dem  Urtbeif  De*  @ert*tf  jir  <5*oonbown  firibe  i*  Diefr 

£)aupt^ef*ulDigungen/  we(*e  Marritjcn  Adrians,  70  3abr  alt/  auffer  ei» 
fern  35anDen  berennet  bat/  Dag  fit  Der  Teufel  bewogen/  ©Ott  ju  »etleugnen/ 
ibr  «n  ftucf  Qtimi  Dem  ©*ein  na*/  wel*e<5  berna*  in  Äint)ec«S)wcf  ft* 
»erwanoelt/  dt  jum  Q3fonDe  auffDte  Trauung  gegeben/fie  fleii*li*  erfeunet/ 
bejaubert  Sc      ® aJbe  öcflct>en/  unDDape  unterf*ieDli*e«9?enf*en 

2>a&  fieDer^einDjuUtre*t  Deö  9?a*t<$  au*  Dem  @*laaff  auffgenorn* 
men/  unD  na*  Dianen  gcfübret  batte/  Dafelbfl  einen  statin/  2lortan  Seenert* 
genmiDt/ju  bejaubern/  öon  Daunen  er  fie  wieDer  na*Utre*t  gebra*L 

43afe  fte  no*  6  anDere  bejaubert  babe/fowobl  mttDer  ©albe  a!*  mit  anDertt 
jungen/ unter  Diefen  finDjween/Darju  fieni*t*geibanba)/fonDern  allein  ge« 
glaubet^aj?  auff  ibr@pre*en  oDer2lnrabten  Der^eufel  Daö2Beref  »erri*tet 
babe.  darüber  ijl  Die  Stau  wrurtbeilety  gewörget/  unD  Denn  perbranDt 

wer» 


1  Kl 


Early  European  Books,  Copyright©  20 1  l  ProQuest  LLC. 

Images  reproduced  by  courtesy  of  Koninklijke  Bibliotheek,  Den  Haag. 

559  D  40 


21$ 


werben  Den  1 8  £)ecemb*  1591*  SDiefe  mit  blog  allein  erjeblef e  <g>  t ücf  en  fofr 
len  unö  genug  fet;n/  t>on  uneJ  felber  ju  begreifen/  Dag  Diefe  Q3efiie  öon  70  3abc 
Dielmebrgercäumet/oDec  Dasjenige  tbc2ßabnfinnigeingebiIDet  bat/  n>aä  fle 
Ijat  bef ennct/ aiö  Dag  wir  Diefe  alt&ettelifcfce  gabeln  glauben  füllen/  fo  finDen 
bafftig  unD  närrifcf)/  Dag  ftd?  etn  weifet  SOiann  eä  ju  lefen  fernen  mug* 

$.  $♦  SDenn  erweqet  Docb  einmabl  ibr  £brifien/wa$  <Sd)em  Der  2Bar> 
foettbat  doc5>/  Dagein$rauen&$ienfcb  ntemablö  juDorn  erboret  worDen/ 
Die (noiefieauet)  unter anDernerfldbm)  in  ibrem21ltcr  t>on  70  ^abren/  fiel) 
noeb  an  Dem  Teufel  bangen  feilen/  t>on  welcben  jteS)recf  für  @olD  empfing? 
SJen^ßertbeineöfolcben^rau^fennigegbatte  fte  6et?$icnfcben  naebbero 
fonnen  auggeben/ sumwenigfienbepMichiel  Dem  Wupper  /  mit  beleben  (Te 
bePennet/  Dag  fle  einen  ©ionabt  lang  in  Unjucbt  gelebet  batte,  21bfonDerlicf) 
ifi  beDencflicb/  Dag  unter  anDern  t)on  ibr  gefagt  ifi/  Dag  fte  ju  Der  Seit/  Da  fte  ge* 
fangen  warD/  ju  einen  jungen/  Der  bepc ibr  flunD/  blog  anrübrenD/  fagte :  ®t* 
bet  tbr  bin/  warumb  fiebet  ibrunD  boret  ju?  unDDermepnetDarnad)/  Dag 
Der  geinD  Denfelbigen  3«ngen  Durcb  fte  bejaubert  bat.  2llfo  bat  fte  Denn 
aud)  nur  gemepnet/  oDer  etf  bat  ibr  aud)  wobl  getraumet/  (Da  fte  febiieff)  Dag  fle 
DerfelbtgeSemDDeö^ad^tööonUtrecbtnacb  Dianen  /  unD  aueb  roteDerju^ 
tucEegefübret*  3bre  eigene  $}epnung/  unD  auefc  Dtö  9iicJ)ter$ feine/  bat  tbr 
alfoDen^oDtgetbam 

$.  4*  2to  allen  machen  e$  nidjt  beffer  Die  t>on  Utrecht  mit  %oDtung 
fcer  üier  SDJenfcben/  unD  jwar  innerbalb  4  3abren  nacb  Diefer  Seit.  Serer  @e* 
ricbtlicbeIntbrmationunD@enten^nju  lefen  (leben  bep  ©tmon  t>on  See* 
wen/  in  fernem  ßatavia  illuftrata,  pag.  295/306.  unD  in  allen  bierauff  aug* 
f  ommen/  Dag  man  Q5olcf ert  SDiryen/  auff  Daö  Seugmg  feiner  eigenen  ÄmDec 
»oni67 14  unD  12  3abren/$wepmablgepeiniger/  unD  weil  er  niebrö  bePennet 
batte/  Dacnad;  auffoaö  ^SBafler:  gett>orffen/  (0  blinDe  9vtdf)ter  I)  Da  erbigwet* 
len  trieb/  unD  bigweilen  untergieng/  unD  Dennocb  bebanltcb  leugnete/  julefct  ei-- 
nige  ^borbeiten/  Die  m  allen  ntebt  Diel  beffer/  aß  Datf  @cboonbot)er  Q3eftgen 
befennet  bat/  alt  unter  anDern/  Dag  er  in  einen  2Bolff üerroanDelt/  unD  anDcr 
Seute  33ieb  toDt  gebiffen  batte.  2lUeö  übrige  ifi  fcon  Demfelbigen  ©cblage- 
UnD  fiebet  wobl  anjumerefen/  Dag  Diefe  SSftenfcben  alle  in  ©efialt  Der  2B6ife 
Daö  2}ieb  gebiflettbaben  bei)  ?lmer$fort  unD  an  Der  33elu  we/  alDa  an  Wolfen 
fein  Langel  ifi ;  aber  niebt  einer  ifi  befcbaDiget  worDen/  folebeö  an  Diefer  ©et« 
te  berwartö/  Da  Peine  fepn/  getban  ju  baben.  £ßa$  ftnnlofe  ^borbeit  ifi  e$/ 
wenn  in  Dem  SSSolfen  SanDe  einmabl  ein  ^3ferD  oDerftub  öon  einem  Sßolffe 
gebiffen  wirD/  Dag  eö  unmenfd)licbe%bi*re/  unD  Peine  wabre^ö&lffegewe* 
fenfepn. 

§.  5.  ©ennocbbatmannt(^taOetnbejabrte?0?enfcben/  fonbern  äueb 
Ätnber  umb  3auberet)  geftraffc  5)enn  Diefeö  ftnD  Die  Slnjeicbnungen  Deö  ge; 
Hielten  ©cribenten;  pag.  3  06. 
S3olcPert  Strien  felb  DierDte  gerietet  Den  1 2lug.  1  f  9  5> 
gefiel  33olcfert  (Dcflelbtgen  ©obn)  obnqefebr  n^abralt/  weil  man  fet^ 
tte  3u$m\)  angefeben/.  i|i  condemnirec,  Dag  er  foü  gefangen  gebracht  merDen 

Ff  2  an 
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236  SMetojaubctfe  2BeIfc  iV<33w# 

flH-banöWb/l)flHcnritje(a3olcf«r</  feine  ©cfottefirt/  Uttt)  Marge  Barten 
mit  geur  geflrafft  n>crDen  feilen ;  unD  trenn  Daö  gegeben/  fol  Der  (Befangene 
Darnad)  firenge  gegeiflelt  merDen/  fo/  DagDaö  ?23lut  Darnach  flieffet  /  trenn  foU 
cbeöoecric^tct/tnFiole>auffDemJö^fe^afenberg/  gefangen gefefcet/  unD 
fo  längeren  bleiben/ big  jur  Seit/  ^  erroaö  anDerö  t>on  DemJpofe  twto  wc* 
erDnet  n>ecDen. 

Hendrikje  QSolcf  erß^odfjter/ 1 7  3ab?  alt/getic&tet  mir  Dem  geur* 
Sötccf  QSolcf  erß  (8  3abr  alt/  pag.  3  o  3  ♦)  bat  Diefelbtge  Sentenfc/  aW  feitv 

S8wDec#efel/*tMtern 

£5en  26  3ulii  15-95".  Anthon  Bulk  gerietet  mit  Dem  geur. 

2)en  1 2lug.  1595.  ©pßbertgolfertf  (fein  alter  ifimcfct  angezeichnet)  Die* 
fcibtge  Senceng/  rote  #e  flel  unD  iöircf  feine  QSruDec* 

Marge  Barten,  Jpaugfrau  Detf  Anthoni  Öulk,  jjeric&tef  mit  Dem  geur* 

(gebet  Da  zroep  *})aar/ Daß  eine  SDJannunD  grau  /  unD  Daß  anDere  33ater 
unb^6cl)ter/n)egent)ermepnter Säuberet)/ t>erbranDt/  unD  Dre^  unfd;ulDige 
*$auer<3ungcn/Dat>on  einer  nur  8  3abralt/  big  auffßQMut  gegeißelt/  unD 
Darüber  noct)  gefangen  gefefcet/  nacbDemfte  erfi  nod)  ibre  eigene  ©cbmefler/ 
ein  jungeß  ißlumelein/  faum  1 7  3af>r  alt/  baben  &or  ibren  2lugen  muffen  »er? 
trennen  j*ben.  ©aß  mar  ©naDe/  Da  Der  Aberglaube  nodt>  $?ei|ter  mar* 

6.  ^ielbefterunDrecbtgeftnnter  (fageicbbier  mit  Don  Seemenß  etV 
flenen  ^Borten)  mar  Daß  Urtbeil  Deö  beben  Dvabtß  in  #oliano/  »on Den  8  3^ 
nii  1 59  h  morDurcfe  einegemiffe  grauenß>Q>erfobn  t>on  ©c&ieDam/altf  im  fall 
ijjrerQSerantmortang  mieDer  Q5ejüd)ttgung  Der  Säuberet)  Durd)  Den  £off 
Don^olianDjur  Tortur  condemniretmarD/  auö  Dem©efdngmg  entfdjla* 
flen/DteSenten^&eö^ofeöüon  ^ollanDjunic^tegetban/  unDDer©d)ulfc  in 
Die  Sofien  condemniret  morDen.  £>aß  gürnebm|Ie/meld>eß  id)  tn  tbret  33e* 
ftyulDt'gunglefe/  ift/  Dagangemercfetmar/  Dag  fie  auff  eine  Seit  mit  einem 
Dveiglem  in  Dem  ^ISaffir  gefpielet  batte  an  Dem  Sd)iff  Deö  Cornelis  Corne- 
lifTen>  mornacl)  befagteö  ©d)iff  ju  ©egel  gangen/  unD  in  Der  (See  öerunglu* 
cf et.  3ft  eß  niebt  eine  frdfftige  golge :  Söte  gute  grau  /  fo  ju  ibrem  Unqlücf 
auffDaöb6fe2ßortt)DnSauberepbeju($tigetn?arD/  bat  mit  einem  Dießem 
nn  Dem  <Sd?iffe  gcfpiVf er  am  ÜanDe/  f o  tft  ftc  Die  Urfad^e/  Dag  eß  in  Der@ee  ju 
©runDe gangen.  $?od)  fd)6ner/  Diefe  grau  bat  einmabl  noeb  mit  Drei)  anCcm 
in  einer  ©efellfc&afft  mi t  ibren  refpe&iv£.  gret;ern  (fo  Teufel  maren  in  50?en^ 
fdE>en  ©eftalt)  J£wnD  an  #anD  gerannet/  Da  einer  Den  anDern  gefeben/aber  tot 
cmDem  ^)erfonen  unflcbtbabr  mar/  Durd)  Strafft  eincö  gemiffen  Slraurß  (Der? 
ßleid;en  in  DerSBelt  niefct  itf)  trcldjeß  fie  t>on  Dein  Satan  befommenbarte* 
5ßaßDÜncfeteudv£efer/  bat  Der  bobe  3\abt  nicbttlrfadje/  Diefe  arme  grau 
ttim  Der  ^einbanef  abjubalren  ?  Die  ajfo  befdjulDigetroar  »on  3>ingen/  Die  fo  ü* 
bei  erDad)t  roaren/unD  fd)led)ter£)infle  unmöglich  unD  mieDer  Die$?atur  fei;t>? 
tennod)  meifi  id)  nid)t/ob  tbr  ntd)t  Die  sjjeinbantf ,  Dajfelbigc  nod)  ju  befennen/ 
mürDeauggepreffet/  unD  fte  alfo  auß9^tgmübtigfeit  in  foleben  fdjdnDlicben 
unD  erfd>recflicben^oDtgebolffen  baben.  2)enn  in  Der^rfldbrung  eetfUc 
■ftciW  finDe   Seiten  einer  ©c^mermubtiflf eit/  Die  fie  bigmeilen  ju  jagen  wv- 
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onlaffete/Dag(teiti9Co|fen@treit«järe/  foDenn  ibr  fd>tpad}e  (Stätten  mebt 
mit  ©malt # weben  mürben/ bot  fic  leicht  tnDte  (ginbilDung  gefallen  fönen/ 
envaögetijan  ju  baben/öaranfte  ntmmermebr  geDadjtbaben  rouroe, 

©^XXVIII.  ^a«pCfö* 

33or  atf)#g  3af)tctt  n>arfc  in  2>funemat:cf  ate  ungentetne 

febroere  Saubere»  gerafft/  Oqoon  Der  ^etueiß/  nad;  Der  "^ewunfi* 
uwerfucfcet/ n:d)tp  tauget. 

§.  i> 

f<f)on  in  Isen  Sftiefceriattfcen  t>ag£tcf;t  twReforma- 

tionDen^ebelDet  peralteten  ^ntbümer  t>on  Der  Säuberet)  Pon  De» 
,£Äf'  ©ertcbt&$5ancfen  auffgeboben  i|i/  Dennoch  bleiben  Dsefelben  tn  2)etv 
nemarcf/^weDen/^eutfcblanD/SnaelanDDen^roteflanten  nod)  anban» 
gen/  mebr  ober  weniger  /  nad)  Dem  0??cnfdj>en  fcpn/  Die  Dat5  <2Bercf  nod> 
treiben/  unD  Der  eine  Dem  anDern  in  $ang  bringet.  UnD  ob  td)  nun  jmar  eon 
3ved)t^banDlungen  reDe/Diet>orunDnad)  (inDgebalten/fomag  id)  Dod>  Dar» 
umbuidjtoerfcbrceigen/DajjmirPon  anfebnlicben  Bannern  au&i>orgeoad)* 
ten  SanDen  mebr  al^  einmal)!  geflaget  ifi/  tute  Die  C«cifllid>en  Daö  QSolcf  tn  Die* 
fem  tummen  2ßabn  wrtfärcfen/obnehjelc&es"  Die  9ied)t  (gacben/rocgen  3au> 
berep/  !etd)tlid)  beilegen  ma'ren.  <£ä  totrD  aud)  ju  erfeben  fepn  /  autf  allem/ 
Wae  icb  in  Diefem  «nD  Den  jn>ep  necbftfolßenDcn  JDauptflücfen  permclüen  tti!/ 
pon  Dergleichen  JpanDlungen/  Die  in  »Drermebntcn  £anDen  furgefallen  jtnD; 
Dag  e$  Die  Halloren  jinD  getuefen/  welche  ftd;  »or  anDern  in  Die  <Sad)en  men> 
geten/unDDteg;ienfd)eniumSeuerbulffen.  3d)  twü  hier  in  Diefem  Jpaupt* 
fiücf  folcbeö  in  Senemarcf  5eigen/unD  in  Dem  ned)|ten  ©cbrceDen  unD  i>otn» 
mernbefeben/ unD  Denn  4umlefete«£ngelanD 

§.  2.  ^ie®änifc^^i(}Dricbatein©anifd)er^errDermirDcn3^ 
balt  erjeblet/  au$  feiner  £anDeS'@prad>e  in  Satetn  überfein  lafien/  tt>ie  Dtefel* 
bigebe»Cen»on3)aIenitfgeDrucfet/mit  Diefem  ^itul:  Energumem  Coa- 
eienfes,(iveadniirabilisHiftoiiadehorrendaCacoclieinonistentanone; 

m  ifi :  2>ie  ^eteiftnen  wrx  ftoge/  oDer  nHinDtrüdK  £ifiotle  »on  Der  febreef* 
lieben  <3>erfud)unaDe0  ^eufelö  u.f.  f.  Diefe!bei|lerjlbefcbriebcnöDn]ohan-  . 
nes  Bruzsmann,  Reaor  Der  ©cbulen  jU  jpcrlottv  unD  »irD  Dem  Mer  ange* 
wtefenDurd) Die ^rflarUngDeöJanus Birkerode,  bemerken  Profetfbr  Der 
Theologie  ju  Cepenhanen  1 6  74.  Der  fugt/  Dap  er  nichts  Darin  finDeroas  'mit 
Der  gottiiWn  grifft  »rretrtgfet);  fonDecnwelmebr/  Daf?  atfeö/  mt  Darin» 
MD/  Dön  Dem  Wentel  unD  Dejfdben  träfen  2Bercr\'n  gclebret  /  Durd)  Diefe 
uns  anDcte  ^renp.l  beteiliget  wirb/  unD  Daö  Dienct/faat  er/jur  Q}ermabnung 
Den  Ungiaubiqen/DaK  f?e  Die  geroiffen  unD  fiebern  Umbllänoe  fi?!cf>cr  £i|lt>rien 
tt>obl  ertwgen/unD  bemeref  en/Da§  fit  felber  aueb  Durd)  fchetnbabre  grtabrtmg 
ju  Diefer  ^ßarbett  geleitet  rcorDen/  Die  une  in  Der  ©cbnff t  wrD  furaeftel* 
let.  ^löir  »oUcn  nun  balD  feben/  ob  Derne  alfo  fr» :  SMe  wn  Dem  Prof  effor 
ßenanDteaen;i(Te@id;etbeit  bc|r«b«  in  einer  <£rjeb!iwg  Pen  «iner  ßrauen^ 

Ff  j 
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0>crfoljtt/ in  bc«n  ^)aufe  Die  ©ac^cn  fic^  begeben  baben/  unb  weiter  in  einer 
iernernerflabrung/baponburcbgemelDten  Brunsmann  aus  ben®mcfen/ 
Die  auff  DemSRabtbaufe  befinblicb/  jufammen  getragen  /  welcben  ein  3eug< 
tng  Des  Magiftrats  tm.  3abr  1674.  porgefefcet/  Dag  Da etf labret/ Dag Dtefe 
©wefe  warbaffttg  aus  ibren  Protocol  autogen  worDen.  Sie  Kneblung 
tfi  otelju  lang/ gan^  bierbor  iuneüen.^öirn)Düen  Derfealben  allein  Dasjenige 
befeben/waSDurcb  Die  grau  Des  Kaufes  aus  eigener  (grfabrung/  Darnach, 
was  pon  Dem  Reftor  aus  Dem  Protocoll  i|]  auffgefeljet  worDen. 

.  rJb'i*  3«Ä6ge/einem@taDtleinin@eelanDanDer@ee/obngefel)r 
Pier  ©tunDen  gebend  pon  £openbagen/  waren  im  3abr  1601.  unD 1602. 
pjooDerDret;  grauen  wegen  Der£erereoöerbranDt/  unD  anDere  noch  auff 
Das  ^ort/im 3abr  1607.  oDer  1608.  Daflelbige  2ßertf  mit  unter  einanDer 
gepflogen  üvatbicblagen  übten/inDem^)aufe  eineS5?aufmanS/JohannesBar- 
ichergenanDt/erfi  an  feinen  ßinßern/unD  Dann  an  ibmfelbjt/  unDenDiicb 
nodj  emmabl  an  feinen  jftnDernperubet/  in  folcber@efIalt/aISicb  eS  nun  in 
befonDerer  -^aupttfuefen  Der  Äürfce  balben  nufammen  jieben  will. 

ettvaö  leiebte  ©potferep  gieng  mit  Den  ÄinDern  /  Der  £>ien|b$0?agb  unb 
per  ^rau  borber/  (ie  fabe  eine  abfebeuliebe  Ärote/  Die  auff  bas  Sulauffen  ibreS 
Q}olcfS/tm£aufeperf<bwanD. 

JmJ;ßcbterl«in/obngefebracbt3abralt/  warb  bureb  ein  9?acbt>©eflcbt 
erfcbrectet/unDwarDDabonfebreienofgrrancflicb/  Docbaber  balDWieberge* 
funb.  Sarauff  gieng  Barfcber/  einmabl  feiner  £anblung  balben  naa> 
^.eutfcbtanbju. 

.  3ji  feinem  2lbwefenwarD feiner  ©cbn»efier<3obn/  berbepibmwobnete/  - 
ein  Jüngling  pom  6  ^abren/bartbejaubert/alfo  Dag  er  nebenfigraufabmen 
unD  ungereobnlicben  Bewegungen  feines  £eibeS  unD  Der  ©lieber  /  §wo  <£lien 
boeb  Pon  Der  €cOe  warb  au ftgeboben/  unD  alfo  an  Den  ©oller  bangenD/mit  fei« 
ner  ©ewalt  berab  gejogen  werben  f  unte. 

SOian  bore«  Den  Teufel  mit  ibm  reDen  /  wie  er  fagte ;  ein  geuer  wäre  balD 
angejunbet  worDen/  unD  Das  fagte  er/  babe  Der  Teufel  ibm  aus  Dem  Äalfe  ge> 
boblet. 

Siefes  fagte  er/  muffe  er  nun  leiDen  /  weil  Der  Teufel  wrbinbert  würbe/ 
SSarfcbernfelbffju  plagen. 

211S  Derfelbige  nacb  £aufef  ommen/  warb  in  allen  Äircben/  runö  umb  £oge 
ber/unD  im  .paufe  gebetet/  unD  aucl;  »on  9)?enfcben  unD  QJteb  gefafiet. 

S>er  Teufel  fpoefete  febr  in  unterfcbieDlicben  Öefialren/Der  9vaben/@anfe/ 
gjlenfcben  unD  »ween  Paftoren,  Die  noeb  lebeten/balD  aW  ein^auffmann/balD 
anDerS  wieem  J&tunD  oDer  ©cbwetn. 

grwarDerleicbtert/  unD  fagte  feine  Srlofungporber/  unD  fMetejicb  jwi* 
leben  bepDennocb  elenDiglicb  an ;  $uk^t  fagte  er  nun  gam?  erfofet  jufepn/ 
fd)alt  Den  Teufel/ unD  gab  ibm  feinen  2lbfcbieD/  *eicbte  Die  #anD  ttcbl  jn>et) 
mabl  einem  (£ngel  ju  /  unD  Dancf  te  Denfelbigen  /  wiewobl  pon  m'emanD  weDer 
gngel  noeb  ^eufelgefeben  warD. 

tf.4.  SllSDenn gieng  mit SBarfcbcr  felbji  baS  Reiben  an:  93oneilff 

big 
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big  jitolff  Übe/  war  er  fo  tvobl  DeSSageSalS  Des^achtStrtDergr5fieffett 
2ingfi/Die/n>ie  et  fagte/oon  Dentöeufel  ibn  überfam/unD  las  it>m  wie  ein©acf 
mit  Korn  auff  feinem  Seibe. 

Sie  2>tenfl'93?agD  fiebereinMonftrum,ft)ie  ein2lffe/unt>  i>ie  jüngff  e'Socfj* 
terfomptfebrbeflüri2t  gelauften/  Durch  Das  ©efiebte/  wieflefagte/  eines  er< 
febreeflieben  SDtanneS/  Der  ibr  nachfeilte. 

£>ie  grau  raffet  feierliche  ©ebete  tljun  /  treibt  Darumb  Briefe  an  unt er* 
fcfreDlicbePaftores,inibrer@egenD/  reifet  felber  Darumb  nach  s}?erDerup/ 
mit  einem  2Bagen/  Der  auff  Der  Üiücf  reife  nicht  fort  wolte.  ©ie  n>ar  eilff 
@tunDenunterwegenS/  b&eete  Die£5aume  raufeben/  fabe  etmaS  als  einen 
<£bur  m  aufff  etgen/unD  jugleicb  rafen;  Kam  ju£aufe  umb  i.Ubr  DeSS?acbtS. 

2DeS$?acbtS  biffe  ibr  auff  Dem&ette  eine  Üvatte/noie  es  fcbien/in  einen  gin» 
ger/obne23erlefcen/  Der  war  aber  einen  9)tonat  lang  nicht  ju  rubren  noch  ju 
bewegen.  S>ie  folgende  ^ftacht  war  es  auff  Dem  Q5ette  unerträglich  beig/unö 
ein  anDer  Sacf en  Dicf  e  mit  DiottemKotblein  beDecfet. 

Sen^ag  Darnach/ als  Der  ^ann$uf$Iaffenftcbnieber  geleget  /  warb  er 
aus  Dem  25ette  unD  Kammer/  lange  wrmiffet/  unD  enDlich  in  einer  f leinen 
Kämmerlein  gefunDen/  jämmerlich  minfelnD. 

£)iewerDte$?acbt/  Daran  fpringt  eine  crfchrecfliche  Statte  ( Das  war  Der 
Teufel/  fagt  Die  grau )  ju  ibnen  auffs  23ette/  unD  biß  ein  ©tücf  e  aus  Dem  Un» 
terpfubl/  Dag  Die  geDern  Durch  Die  Kammer  Hoben.  2Beg  »ersuchter  ©eif]/ 
jagte  423arfcber/  unD  Der  Teufel  f  am  Darnach  nicht  mebr. 

§,  5.  SRacbDemnun  ©Ott  Dafür  in  Den  Kirnen  gebanefet  worben/ 
entflunD  noch  ein  argers  Übel.  <£in  ©obnlein  in  feinen  neunDten  3abr/ warb 
»on  einer  ungemeinen  ^Mage  angefallen  ;  Darüber  eine  ge»iffej3Wei|lerinju 
SXatb  gejogen/  erf  labret/  Dag  Das  KinD  befeffen/  unD  Dag  ibm  auffer  inbrunffu 

gen  ©ebet  nicht  wäre  jubelften. 
€ö  tt>arD  mit  fetnemQ5ette  be^>  agCen  bo*  auf  unD  nieDer  gefubrer,  Darab 

geworffen/  Dag es auff  feinem  Raupte  ftunDe.  <2ö«iter  auff Den  (goUer/auff 
Den  £ol&<#auffen/  unD  über  Die  ©cbeiDewanDinDeS  >ftacbbabren  £augge« 
febmiffen.  2>er  Teufel  lieff  in  ©eftalt  eines  fleinen  gertf  letnö  über  Da*  KmD/ 
iogfeine©lieDecgreuliefcjufammen/grun^etealöein@c{)tt>ein/  frabete  wie 
ein  &abn/  unD  bellete  als  ein  £unD,  .• 

©nmabl  batte  er/  als  Die  Butter  in  Der  Kirchen  war/  ttr©e|1alf  Der  wat* 
ter  Das  KinD  mit  feinen  eigenen  @cbuen  jämmerlich  gefcblagen  /  reDete  nach« 
aebenDSauSibm/unDfagte/DagereSbabegetban. 

@rwrinfcbte  unter  Dem  (gingen  Des  46.  ^folm<  wie  ein^ferD/fpie  fet» 
nen  sSqter  ins  ©eftebt/  unD  fefcetefeinerSOJutter  blojfe  Keffer  auffDieiSruft/ 
Die  auffoaS  Rennen  Des  9fcibmenS3<£fu  berab  fieblen. 

<£r  rebete  unterfcbieDHcbe  SM'nge  ftcb  balteno/  als  wenn  er  wieDer  fernen 
2öillen  Durch  in  DiefeSKinDgefanDt  wäre;  Die  er|t  geltrafft  muffen 
werDen/ebe  er  Darauf  fabren  fönte/  nicht  w.ffeuD  aber  wenn.  . 

jpierauff  ff  irbet  Q5arfcber/  Die  grau  aber  jeiebnernicht  an/  cm  was  für  ein« 
J&rancfbeit/  nref)  n>ie  lange  Diefelbegercdbrer-r 
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5.  @fe alfo  eine  2Bit ttroe/  läfjct  fiel?  Durcb  einen  grauer/  €ricb/ 
mit  Dem  2öagen  einmabl  nacb  Jg>aarIoff  rubren/  Den  ^Jricjler  oDer  Paftor  DeeJ 
£>rtb$/  umb  ®d)ulD  $u  mabnen.  @ te  marD  umermegenö  fo  migl-cb/  Dag  fle 
PonDem2ßagenmuf]efleigen:  SRacb  einer  halben  CStunDe  mtU  fte  roicDer 
auffDenSöogen/  fal)eii)nabecnid;t  /  fömpr  an  ein  f  leine*  2öa(jer!ein  /-unD 
tviü  DaiDurcf) ge^en/  unD beficblet  d^Ott  il)re 5ltnrcc  V  gittern  liebet  fie/il)* 
rem  55e6uncfennac^i»D  träten  fliegen  /  aber  nafee  bei)  /  (lebetfieDageäDie 
*J3ferDe  maren  mit  Dem  Magern  £>er  gubrmann  batte  (te  aueb  gefugt  /  Da* 
J>er  mepnete  (te/  Dag  fte  bepDe  t>on  Dem  © atan  aife  betrogen  morDen,  ©te  fudj^ 
ttn  mit  Dem  tStocf  Die  ^teffe  Dcö  2öa.fferei/  funDen  aber  feinen  ©runc\  2Ufo 
batte  tbr  3<£fü$/  fagt  (te/  betvabm. 

SDer  böte  ©eifl  bat  re  /  ebe  (te  nad)  #airfe  f  ommen  maren  /  Durcb  Dcrö  5vinD 
flereDet/  Dag  er  Der  Butter  etnen  folgen  ©ebreefen  einaejaget/  unD  mar  nur 
DerbinDert  morDen/Durd)  Diefen  groffen  9}?ann(mie  fie  ©Ott  gemobnlidb  nen* 
nete )  Dag  er  jie  ntc&t  tn  Dem  Kaffee  erfäuffer  bätte. 

2luff  eine  anDere  Dveife  mitgeDad)ten  grauer  nad)  Kopenhagen/  fiel  eö  t'br 
tia#  porbergebenDer ;Drauung  Deö  ^eufelö  /  fofebmer/  Die^ferDefcbaume* 
ten/  unD  Der  2Öagen  Iteff  runD  berumb  /  aUcö  n>aö  oarauff  mar/  fiurfcete  ber* 
ab/  unD  Die  Jpuner  flogen  über  Daö  gelD*  S)er  gubrmann  wrmtflere  feinen 
#aaberfacf  /  unD  altf  er  ibm  mieDer  gefunDen  /  fiel  er  ibm  fo  febmer  ju  tragen/ 
Dag  er  Den  Teufel  Darin  ju  baben  glaubete/  ( Dag  mufte  fein  leidner  Teufel  /  o* 
Der  Der  Jpaber  aüDa  ju  £anDe  leichter  aW  Der  Teufel  fam* )  (2ßie  er  ibn  mieDer 
boblete,  trug  er  ibn  fo  febmer*  ©«  roaren  mobl  1  o  ©tuncen  untermegentf/  Da 
etffonfien  nur  Pier  teilen 

§.  7.  2H»b  n?aco  Die  Srau  jtt>et> 3abc  nacb  &eö  SQJanntf  $oDe  gepl« 
flet;  in  n>eld)er  Seit  einer  Don  Den '33reDtgernft'eofft  unDpielbefucbte*  SDer 
Teufel/  Der  Durd)  Datf  $inD  reDete  /  bef  lagte  (leb  Dejfen;gegen  ibm  /  unD  mieDer 
Die  ©ebete/  Die  er  tbät :  3d)  fag  beute/  ( faßte  er )  tn  Der  warb  cuerasEQanteltf/ 
aber  Da  ibr  por  DaäÄinD  anfinget  ju  betbeafiel  id)  gar  fcbanDlicb,  tt)ie  ein^  euf< 
fei/  alä  id)  bin.  2)er  gute  *J)riefler  bierDurd)  murbig/  reDete  ibm  ju  /  unD  ml* 
w Dag eröonDannen geben folte/Daraufffagte er:  ycfrmill/  menneöDiefem 
groffm?0?ann  beliebet*  2lt«  aber  Der  ^reDiger  begunte  Satein  jureDen/  fo 
tagte  Diefer  £>änifd)e  Teufel/  Dag  er  fein  #aupt  unD  feinen  QSerfranD  m  it  feu 
nem  Saretn  ju  brechen  molte :  gr  mclte  ju  Den  ^reDiger  ju  ©a(ie  f ommen/ 
unD  n>tffe/  Dag  er  ©ebrateneä  am  Seuer  babe/  unD  fo  fort. 

£ön>arDaberau$  Diefem  ©aflmafcl  md)tö;  (te  maren  »ob!  jufcbeiDen: 
UnD  enDIicfe  perlieg  Der  Teufel  Dag  5tinD/  unD  Daöganße4?aug  marwietcp 
umb  frei)  Pon  ©efpenfi/  a\&  e$  jemab!«  jupor  gen?efen  mar* 

§.  8*  5Die  grau  ruff et  ©Ott  $u  forDerft  unD  Dennod)  (leben  oDet  acht 
^rebigeriuSeugen/Dage^aüeötvabrifl.  Saömeig  ©O^:  3fbe?  Diefe 
9^enfd)en  rpi  j]*en  mebr  nid)t  /  alö  mag  fte  por  Da^  ÄinD  unD  m  gan&e  ipauß 
gebeten  baben/  unD  Daö  (teDarju  ponibrftnDerfucbtmorDen/  metllteiagfe/ 
Dag  eö  in  ibrem  J^aufe  fo  ju  gienge-  Jlllein  bat  Der  PorgemelDte  ^rtefier  Da« 
5vinD/faatfte/  fec^^onoeninjeuum^aufegebabt/  Da  ctaufferSmeiffei 
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tt>of)(  gefeben  bat  /  Dag  e«  franct  tt>ar ;  fte  mdDer  aber  nt(^t  /  bagetfelbflfcoti 
Dieser  ©pocferei)  etraa«  wrnommen  babe.  2llle«  maß  fte  nun  erjet)lct/t|l  na* 
be|ien^er|tünDalfogef*eben/  aber  Dag  eö  ntdt)t  auff  Da«Q3efie  auffgefe^et 
\\l  unD  fte  t>on  Dem  QSorunbeil  eingenommen  /  bebest  ju  (epn  /  tt>teauö  Dem 
2lnbang  §.  $ .  unD  4-  ju  mercf  en  ifi/  bilDete  fte  ft*  Die  ©a*en  arger  ein  alö  fte 
tvai :cn  /  Dcnuod)  nid)f  anDer«  roiflenD/  alö  ob  e«  alfo  »äre*  S)er  £e|er  febe Da« 
eriu  £auptftütf  Diefe«  Q)u*«  $.  1/7/ i  o-  2Ba«  fte $.  6.  öön  Den  jme  D£cm 
fen  mit  Den  -iüajjen  |*retbet  /  gibt  flabc  genug  ju  erf ennen/  Dag  Die  guteSrau 
Fei  nen  au  ten@ebrau*  ibrer©mnen  batte :  SD«  Dur*  eiri^ßaffer  »ölte  gebf 
Da  Der3i3egDabeplag/  in^epnungDaDur*jutt)ateri/Dariufieibre5\IeiDei: 
auf?*urßete/unD  Deno*  ju  erfauffen/  alö  obneJpoffnung  ibre  ÄinDer  jemabl« 
ttieDer  ju  ieben/Dtefelbe@ott  befeblenD ;  SDte^fecDe/Darnacb  fte  ft*  felbfl  umb 
fabe  unD  biet>or£rdben  anfabe  Da  fte  ni*t«  fabe ;  unD  »ie  Der^rauer  meinem 
te/Datf  Der  Teufel  in  feinem  ©acf  roare  /Daß  f  am  Daber/  Dag  er  tym  Do*  in  Dem 
QJebirn  lag* 

§-  9*  Oe^et  nun  bier  neben  Diefe«  93ettergen/Der  Die  S\unff»onS?aitt' 
pen  f  unte  /  oDer  SoDun/  Dai>on  Die  ^3robe  in  Dem  X.  unD  XI  #auptf]ücE  gefe* 
bent|ltx>orDen.  hebet  jagt  mir  Do*/  »a«  bater  »unDerli*e«  gelitten/Dag 
erm*tfun(etbun?  ©0  e«  Der  Düffel  mar/  DermitoDerDur*ibn  fpra*; 
Das  war  fo  (epn  ©agen.  ©0*  eigentlt*/  »er  fabe  Da  einen  anDern  Teufel/ 
alß  tbn  telber  ?  2lber  Daß  £mD  t>on  neun  3abren  n>ar  Denno*  unreiff  ju  fol* 
*en23eirug*  £«tflroabr/ aber  Der  anDer  f  unte  bonnabe  be»  oDer  au*i>on 
fern  Da«  05etäut  roobl  geben/n>el*e«  ( »ie  mebrmabl  gejeiget )  Die  Äunit  unD 
J£)anDelung  Der  Q3au*ipre*er  ift.  2Gir  baben  bier  in  Diaconen  2Ht  $rau* 
en  £aufe  ein  jiemlt*  alte«  Seligen/  no*  im  vergangenen  3abre  gebabt  /  Die 
re: ere  mit  einen/  Den  fiejochem  nennete/  in  ibrem  3$ette/  unD  e«  »ar  umtuis* 
Ii*  ju  boren/  Dag  fle  felbfl  Die  beeDerlet)  (Stimmen  mad)re ;  ^Borju  Die  Oeff* 
nung  /  Der  befonDern  Q3eraanDngDerQ5ruflunD£eblen  Diel  bilfft.  3* 
babe  einen  ^reDiger  gefanDt  /  n>el*erju»eilen  in  Derf*»eretfJ?otbDaec 
f  (ein  roar/  ntebr  allem  jerldbmet/  fonDern  au*  fo  Don  2lugreDe  geroorDen ;  Dag 
er »obl  einen boben  2)ifcant  f*lug/  aber f*nell  m  emem  viel nieDngen^bon/ 
ganfe  fonDer3tt>it*en*  ^eteüf*afft ;  unD  e«  bat  mi*/  Der  i*  Damabi«  no*  ein 
Süngiing  »ar/mebr  al«  einmabl  erf*recf  t/glei*  al«  »enn  jemanD  mit  einem 
anDern  reDete/Der  ni*t  gefeben  njarD.Gf«  itf  au*  ju  meref  en/  Dag  Der  Q5ube  De 
guten  9>riejtert>e*iret  Da  er  Ii*  glei*fam  fo  übel  bielt/Dag  er  fo  fräff tig  betete 

$♦  10.  ^on^arf*erfelber»irDni*töfonDerli*eögeme[Det/tt)or* 
auö einiget ^eDencfent)»n eine« Teufel« J^anDmercf fallen f an;  nur  allein/ 
Dag  er  e«  fo  begriff/  unD  anllat  bloß  auff  ©Ott  ju  feben/  fein  £eio  an$D?enf*ett 
fu*te  nu  ra*en  /  unD  Da«  unf*ulDige  grauen^  Q3olct  bat  t&Dten  laffen  /  Dag 
fieunf*ulDtg»aren/ifl  au«  allen  ju  feben/ »a«  Der  Reftor  au«  Den  Proto- 
collen  **reibet:  S>ie5D?iffetbaten/  Dieibnent>onDen9vi*tern  unD^eugcn 
öuffoebütDet  »orDen/  entf*ulDigen  fte  erft  /  ibre  eigene  25ef  antnig  fpn*t  Re 
no*  Deflo  f  iabrer  frei).  Senn  Die  bezeuget  an  allen  ©eiten/  Dag  fte  no*  eben 
fo  »emg  al«  Die  9vi*ur  oDer  Seuflen/  oDer  2lnf  lager  verftunDen  /  »0«  Sauber 
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tw»ar*  tt>i3l»m Sefer öiefetf  laflen  fcben /  Durc&»enig@a#en/  fold) 
larau«  »III  äußren/ wn  Denen  fo  Der©cbreiber  ium25ett>eig  erPentlicfjec 
Säuberet?  aus  Dem  ©taDt  Ülegifier  melDet. 

^n.  ^Rebmer  Dtefeö  Denn  erff  /  Dag  eine  Helena  genanDt/  Den  24; 
Augufti  1 60 1  \  mit  einer  anDern  grau  in  einen  QSufcb  gegangen/  pfiffe  auf* 
laufen  /  einen  ©türm  ftiüete  /  Der  fte  in  Dem  2lufffamblen  binDerte*  ©ebet 
Dar/  umb  »eldbe  leiste  Urfacberciöen/  ©Ott  Dem  Teufel  ju  Paffer  /  Diefeaott* 
licljeSttacbt/  Detter  unD^SmDju  gebieten/  Dag  fte  nur  felb  anDer  9fuflc 
flufffamblenm6d)tem  @ollabec@öttrteiflenec@o(>nfoetttai  tbun/  fo 
mufte^erff  auff  Da«  Sieben  anfommen :  «Denn  alfo  rieften  feine $pofiel  ?  #ew 
fcilff  un$/  wir  »erDerbem  SÄattb*  s.  2 

12.  Jg)5ret  nun/wa^  für  ein  f rdfftfge^  S^ttanif  t>on  3an  (Stuf- 
te ti  ifii  jum  35eroeig/  Dag  Katary  n  Die  £>ofenmacber  geroig  f  an  jaubern/al« 
1 r  oben  tot/  unD  fte  unter  ibm  gefangen  fag :  @o  borete  er  bep  ^ac^t  unter* 
fcbieDlic&e  9Jienf<f>en  mit  ibr  reDen/  fein  unD  grob  an  Der@tf  rame/Die  er  Durc& 
dauern  unD  ®e»olbebin/  nicbttwfiunD. 

©ie  bat  aueb  felbft  befanDt/  Dag  ftetyött  a&gefd&twren/unD  mit  Dernau* 
fei  HafFe(Denn  fo  bfeg  fein  $?abme)  gebublet ;  unD  Damtt  erfctyeine/Daß  er  frea 
tDaöltebeöwar/  foerfebien  erbigwetlenali  ein^ungfing  bif »eilen  al^  ein 
rungeä  ßäfclein  /  unD  bigtteilen  »unDer  beglicb  unD  erfd)retf lieb-  3m  55et?# 
liegen  »ar  er  erft  febr.Palt  /  unDDarna#  brennenD  beiß  /  »eig  ein  folcfc  grauen 
^enf*»obl/»aöftefaget? 

§;  1  j..  jutfchcMary,beFaniHffelbf{/  Dag  eine  anDere#e;e/$?ari& 
Svinfcbberg/  ib*  Den  $lunD  barre  ju  gebalten/  Daß  fte  nic&t  bePennen  folte*  ©# 
$et  eine  #ejre  ifl  uberDie  anDere  $?eifierin. 

©ie  fagte  ferner/  DagDiefelbige  einen  Teufel  baffe  b  effellet/  »elc^e  jtt>tf^cn 
bet>Den  lieft/  unD  3<wcf  eretjen  faete  jttifeben  Sacob  Wupper  unD  feinem  <2Bei# 
fce*  ©ebetDa/»teDie^euftIauffDer^enf*en^er^en»ircfen/  unD  Die  al* 
4e  ©acben  fo  in  £anDen  baben/  Da§  fte  Diefelben  regieren  ju  Dem  £nDe  /  ali  fte 
^Dec  Dieken  »ollem  2Ber»oblbeDencfet/»a$ für  2ßercfe  alle  bicranfa 
■fie  bangen/  »trD  ftd)  lange beratben/  ebe  er  Dem  Teufel  iu  traue. 

$.  14.  $?im.Pompt  Die  etgenMicbe  3auberin  De$;3an  SB'arfdber  m 
fcen^ag/  Johanne  Thomas  Dr.  Datwn  ff  ebet  Diefeö  Seugnig  im  SSuc&e:- 
Slucb  Dag  Johanne  Thomas  Dr.  Den  $euftfju5jan  5?opmann$  ( Diefeö  »ar 
mcillentbeil  San  £3arfcber  gebräueblicber  ^abrne)  mfein^auß  gebracht 
batte/unD  Das  Darumb/  Dag  San  Äopmann  ibm  »orfommen  »ar  mÄanffung* 
Ut  £)aufetf/  Daran  fie  folcbe^oeliebung  gebabt  bat te. 

Tfod)  mebr  in  einer  ge»iflen  ^bfebrifft  Der  (Srjeblüng  »on  53<ftfcber$ 
grau/  flunD  aueb  nody  »ie  Der  (^atan  aus  Dem  SftunDe  De«  Prancfen  ÄtnDeö 
gereDet  batte:  S0?adf)et/  Dag  meine  grau  (oDerMaiftreße)  Johanne  Tho- 
tnas  dr.  wrbranDt  »erDe .  3fl  eö  ntd^t  »oftl  ju  glauben/  Daß  Der  Teufel  eplia 
fni  ft*  t>on  einem  Sfolcf  alfo  log  j«  mac&en/  Daf  r  fo  »iel  0?ube  gebabt/  Dar*«' 
iu  gelangen? 

SRo*meftc:  S>afi5lnn^ittjo^  an^r^bwre  fce$  ©efangnrg  (lebe»ö 


XXVIII.  £auptft  2>ie&aufcrte3ßett. 

unD  iu  hotenD/  Diefelbige  Johanne  boten  fagen :  3bt  habt  mi«  memo?  ©ut* 
unD  ©ewinn*  betäubet/ unD in Dielet! gliche  Socbgefchmiffm?  2Beg/  i# 
will  nicht  mebt  mit  euch  jutbun  baben.Magifter  Laurens(Da*  wat  Det  W 
biget  ju  Soge )  wirb  mich  wobl  befcbif  men.  5öa«  f unte  biefe  na*  Ann:  feg 
mon* »nung/ju niemcmbanDettJ fagen  al*  Den  Teufel,  söieuefcljtaug 
»ofcl/  weil  fte  metcfte/  öagfetnanDanDet^buteliunö:  göijJabetnurem 
3euge/Det  im  fechten  nicht  beliebet. 

nocb  gewunden/ wie  (te faßte:  &ennaufFibtfeaaenfompt  et? an/  weil  m 
tdalic&fepeifeunD^tancfiugebta^twotöen.  £<$  hatte  ibt  aber  Det3;eu£ 
fei alfo getanen/  weil manfleatfDenn futunfcbulDig  halten wutpe.  Qjjmrt 
biet et|t DieUnbetffaDigfeit  De*  Teufel*/  weichet  Da*  ftancfeÄtnD  sufagett 
beweget :  5)2atf;et/  Dag  Johanne  Thomas  »etbtanDt  n>itD ;  unD  nun  Itejie« 
fifctt  PttbtanDt  su  w«Den/  »eil  et/  Dag  man  |te  füt  unfcbulDig  batten  fbOutn 
«nDetn  mug  et  meinen  /  bag  Die  Stute  tu'cbt  wifien  /  Dag  et  fo  wob  Die  mm 
•bne  fepeife  unD  Stancf  fan  ttbalten  /  alö  ©Ott  an  ffliofe  unD  ©w  getbati/ 
fcetbalbenDencfenb/  Dag  fo Johanne  in  SBabtbeit  nicht effenocbtttntfe/  |w 
tenn  wobl  eine  #eiligin©ÖWepnmu|ie?  ©ennfobet  Teufel  pa*  auc* 
f  an  tu  wege  btingen/  fb  mug  e$  ebet  ju  ibtet  mebtet  &e  f<&»ecunß/aW  mm 
fct>ulDigunggetei*en/aWi>ieDa©emetnfcbafft  mit  Dem  Teufel  habe/ Det  |K 
«<tfotgete/Dag|ieobne^)int)et«ngfa|]enfüntf, 

$.  itf.  feo fabl  unD fcbwacb/  ja  ndttifch  (tob tte  futnebrnflen  Smge, 
welche  »ut^efcbwetung  Det  atmen Janne  wetDen  ctngebcoAt;  ^unwttö 
<*  noch  fchönet  f  ommen/  weil  nw&  Die  ^efcbuiDigung  felbet iSetwtg  $u  ibte* 
SntfcbulDißung  geben  mug/febetpag.  65/65.  ^^TO«to^bi§w» 
raabl*uDaö©eäeuanifiDet^ürgeteptbtetUnfd)ulDbalben;  (et  fagt  ntctx 
»ölte )  fonoetn  tutffte  etwa*  ju  ibtem  Q}otthell  fagen  /  nutzem  weil  e*  wie* 
DetDaöUttbeilDee9vicbtet6fepn»utDe.  2llfo  lag  Denn  ba*Uttbeil  fchon  Da/ 
«be  alle*/  wa$  ju  ibtet  SSetant  wottung  gebotte/  wn  ibt gefcbeben  watpDet 
man  fabe  jum  wenigen  wobl/  wo  e*  bmaug  wolte :  S)ie  wiepet Diefe*  fttau- 
en^enfth  waten  mochten  teDen/  Die  m  ibt  waten/ muffen  f*weig«n.  £>a* 
ecfcbeinet  Deflo  mebt/  weil  Die  fechten  liebtet /al*  fie  wt  ö«*Of«t |Kticbt 
Mitcb  Den  ffDlann  eintet  wot Den/  Deffen  ungeachtet  Dennoch  Defielben  Stau  fte 
füt  eine  Utfacbe  De*  San  35at fchet*  jugeflanDenen  Unglucf  e  /  unD  alfb  fut  et* 
m  Saubetin  erf  labten,  ^oeb  mebt  ifi  e*  t  bag  Med«  Banghors ,  Die  auch 
«mb  Saubetet)  »ctbtanDt  tfl/  fte  ff  ep  etf  labtete/  weichet  Seugnip  eben/fo  mobl 
m  Die  Stau  biüia  batte  Dienen  feilen/  m  Det  anDetn  wieDetfte/  obftefcbon 
beööetfeirt  »oc  Zauberinnen  angefeben  »otDen :  S)enn  ftnD  Diefelbigen  glaub» 
»ütöia  in  bef  läppen/  »atumb  Denn  auch  nicht  in  entfcbulDtgen ;  unD  waö  u* 
bet  aUciS  Daö  2ßetcf  ju  fechanDen  machet/  ifi/  Dag  felbfl  Det  Advocat  Dataufc 
aefchteDen    unD  ftch  gewegett  bat/  Dem  triebet  mebt  ju  Dienen, 
fl    ■  5.17.  SabefbatDet^agifitatDienbrianiStaue^ 
5ßat?  ©chulD  fte  batten/  tft  au*  Diefem  Wo^j  ju  fehen  /  ba?3««J  f<«  ^S?f«  / 
«ine  '^alburggenanDt  /  föt  DieUtfache&eö  entiwep  «erfleni.femej  topfte 
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in  Dem  Ofen  bencnnete/  »ie  au*  Der  5trancfbett  feine*  2Be!be$?  (gebet 
Cenn/  Dag  l)ier  befcbülDigen  für  Q5en>eig  3«lt :  2) jefclbifle  ^Ualburg  unD  tbre 
QJIagD/  bauen  einen  @olDfd)miDt&@efeÜen  über  Dieföipffel  DerQ3aume  in 
fcie  £u  fft  gefubcet/  Daä  batte  er  anDenv  üon  Denen  einer  jeugete/  fo  er  jeblet,  ^ft 
Daömcbteinfcboner^croeig?  2)ocb  bat  fte  felber  bef  erntet/  n>ie  Dag  fternit 
Cret)  2B orten  Die  Strafft  oeö  geuerö  bejtoingen  f  önne/unD  Da$  auö  Ucfacben/ 
»eil  fite  an  einem@ontage gebobre~unD  Daä  eö  f eine^eufel^Äunjt  »dre.^Bo 
bleibet  Der  2lpo|teI  nun  mit  feinem  ölauben/  Da&on  er  altf  etmaö  bejettget  /  Dag 
er  Die^rafftDeögeucröbabeauggel6fd[)et?  J£>ebr.  i  u'SBat  mag  er  fagen/ 
Dag  Der  eine  ^ag  i|i  »ie  Des  anDer  Öiom  4  •  fo  Der  ©ontag  fo  mebr  tiermag  ? 

$•  17-  @ebetDennDa/£efer/  eine  (£r$eblung/unDjugleid>  einend 
»eig  Der  ^acben/  fo  ibiii  felber  in  allen  feilen  roieDerfpncbt*  SSecgleicben 
folte  icfr  auc&  btt)  einer  anDern  angeroiefen  baben/  Die  nun  Diefeö  ^abr  in  £)en> 
nemaret  fid)  begeben  /  nooDurd)  tfyrer  t>iere  jum  geuer  üerDampt  »orDen/ 
fo  icb  eö  batte  mäcbtig  raerDen  f  onnen*  2lber  rcie  Diel  3)}ube  aueb  ein  gewflTer 
J£)err  Darumb  getban  bat  /  bat  er  eö  Dennocb  niebt  bef ommen  t onnem  2llfo 
aud)  niefet  üon  einem  gen>i  ffen  ^a^DIein/  twlcbeä  Daö  ganße  Äonigreid)/  e< 
8enbefd)ulDigter3<Juberept)erunrubigetbat/  »elcbe  fteibernacb  bat  n>ieDer* 
tjuffen/  unD  mit  ©taupen-^cblägen  gebüffet.  Sie  ^Sogbeit  Dtefeä  5?inDe$/ 
»elcbe  ibre  ©tiff<9)?  utter  mit  @ifft  ju  töDten  (td)  unterllanDen/  unD  n>eil  ti 
mcbtglucfete/  De(]en©cbuto  mit  t>iden  UmbflanDen  auffeine  alte  ftrauge* 
»orften /  mit t>iel fcbanDlidjen erDid)teten Sauber*  J£)anDeln  unD  grfebeinun* 
gen  /  bat  fo  Diel  gingang  bet)  Dem  leichtgläubigen  sSolcf  finDen  f  onnen.  Sie 
©etfllicben  tbäten  aUe  ibr  SBcfieä/  Den  Aberglauben  ju  fiäref  en  /  fo  febr  /  Dag 
feIbfiDer5\6nifl/oberfcbongeneiget/gemelDete&ute/  Die  n>egen  Der  3aube* 
M)  befcbulDiget  ftorDen  ju  wrfcfeonen ;  Dag  nid)t  ju  »ege  bringen  f unte/  roeil 
Diefen®ienfd)en felber  fo  iwelroeig  gemaebt  tDorDen/  Da§  fte  eä  befenneren; 
n>a$  aber  an  foleben  ^efennen  fep/tfiauö  Dem  XXIV.  £aupt|iucf  unD  fer- 
ner Rempeln/  fo  big  Daber  gcbanDelt/  »obl  &u  feben ;  rco  nidjt  /  jo  sollen  mir 
simS  nacb  ©c&roeDen  geben. 

©<#XXIX.  ^auptftöct 

35rtt>ctf}  aus  &er@c^n)ct)tfc()en(Jr^^fung  gebogen/  Don  fcen 

febr beruffenen 3aubcr et>en '  fo  i m  3rabt  1670.  uno  umb  felbige  3*W 
gtfebeben/  unD  Dergleichen/ roirD  0011  fid)  felber  roieDerleget. 

§.  u 

?(n  (jattoor  jtowofcercret)  uno  jit>cm0i<5  3a(jren/ttnro- 

Dertnd(&crü&t$  gemacht  t>on  unerhörten  3aubercpen  iti®d)tt>e» 
Den  /  in  Der  SanDf4>afft  (gtffoalen  /  unD  abionDerlid)  in  Dem  £>Dr ffe 
Stobra:  2lUDa  Die  Zauberinnen  ein  häufen  5vinDer  »erfubreten/  noebetnem 
unbefanDten  £>rtb/  Den  ße  Blocuk  nenneten.  25aö  ©erud;te  unD  Die  klage 
üeff  Daöon  fo  feoefe/  Dag  Der  Äonifl  felber  öeoollmäcfctigte  Dabin  fanDte/  Die  mit 

Den. 
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t>cn  fXic^tecn  unD^eebigern  De$  OttW  jufammen  bas©erucbte  matten/ 
unD  roobl  über  76.  aW  Zauberinnen  perurtbetleten  /  fampt  nod)  1  r .  ftinDern 
Die  Darüber  begriffen  roürDen/  auffer  5  6.  Die  man  gelinDer  ge|traffet/unD  nod) 
47.  Diesu  ferner Umerfucbung  gelaffen  rcorDen.  ©er  mebr  gemelDte  £ngeU 
lärtDer/  3ofepb  fölaril  /  macbet  Ptel  SBefenö  pon  Dtefem  Söercf/  fo  gar/  Dan  et 
einen  2lu§5ugauöDeöÄonige6Protocolauffgefe^et  bat  /  bmfer  feinen  Sad- 
ducifmus  triumphatus ,  alt  einen  untt>ieDerfpred>lid)en  ^eroeifj  1  nwec 
meinet/  pon  tvabren  %eufeftf •  3<wberep •;  Docb  id)  seugenpon  Dec 
^id)tigfeitDerfelbenunDDeroffenbabren  galfcbbeit  Der$>cfantntffen/  wie 
man  fagt/  roorauff  Die  armen  Seute  finD  üerbranDt  roorDen.  $?an  bat  in  Dem» 
felbigen  3abreeme  Dergleichen  gejebluug  Daoon  in  £aag/  <$eutfd)  geDeutft/ 
Darau*  td)  et  bier  nebmen  miü :  2>ocb  angefeben  alleö  bier  ju  lefcen/  unD  Denn 
Darnad)  meine  «Jetmung  nod)  beifügen/  e*  aüju  lange  fallen  ttmr» 
De  /  feroiUicbaUeinDenfurnebmrten^nbalt  fefcen/  unD  Denn  aus  befonpem 
i)rtben  Der  Swblung  mit  Den  eigenen  Korten  jeigen/Dag  Daö  ganfje  IbereE 
betrug/  Daf  :Die  ^efcbulDißer/  Die  tauberer/  unD  Dieüvid)ter  felbec  bezaubert 

9T  a"'  S5er3nbalt  Der  (grjebutng  ifr/DafjaUDaein  gen>ifferörtb/  Bio- 
kula  genanDt  /  i|l  Den  Zauberinnen  aüem  bef  anDt  /  Da  fte  Der ^eufel  bmfub» 
ret  /  welcher/  wenn  er  nebenll  einer  gemiffen  förube  mit  Diefen  Ebenen  /  An- 
telTer ,  fom/  fubre  mt  nacb  Blokuh ,  geruften/  ibr lalöDenn  in  Diclerlep  ©e* 
ftalt  ericbeinet  /  meißentbeiß  aber  mit  einen  grauen  üvotf/  rotben  £ofen  unD 
blauen  @trümffen/  er  bat  einen  rotben  Q?artb/  bohen£ut/mtt  »telen  bunten 
«SanDernumb.^er/ unD  langen  Q5anoern  an  Denzen  :  &  fubret  fit  alt* 
Denn  Durd)  Die  Sluff t/  mit  33eDinaung/  Dafj  fte  Pon  ibren  eigenen/  oDer  aud>  an* 
Derer  &ute  5tinDern'  Die  fte  bep  $?ad)t  gefloblen/  mit  nebmen ;  nunmebr/  alt 
mbl  t>or  Dieiem  /  ju  1 5/ 1 6.  unD  Dafj  aüe  ^ad)t  /  menn  fte  Da  erfcbeinen. 
©te  fahren  bin  reitenD  auff  aUerbanD  3)teb/  tnfonDerbeit  Siegen ;  aucbroobl 
g^enfeben/  etoefen/  epteffen/  tvieeS  tbnen  ju  Hatten  fommen  mag.  -SBenn 
fiejuBIokula  finD  anfommen/ geben  fte  aUDajugatie :  2>ie  Zauberinnen  ft* 
feen  an  Der  3;afel/  aber  Die  ftinDer  flehen  an  Dernau«. 
4  «  5  T  K&rer  nun  Die  eigenen  Korten  Der  f  räel)(ung :  Siat  ertfe/ 
Das  fte  in  Blokuh  tbun  muffen  /  tffe  M  alles  muffen  »erlaugnen/  unD  fid) 
iwt*eib  unD@eel  Dem^eufel  ctgeben/Daffelbige  mii£t)Ce  bertamgen(bet)tt>at$ 
f üc  ei nenOOtt  fie  Denn  febmeren  Dencfe  icb)unD  Dem  Teufel  angeloben/Den  fte 

Loeita  nennen (furft  wrbec  »ar  tt  Ante^e[)}uD^nenv^u.^ 
Denn  felbfl  in  Die  ginger  fcbneiDen/  unD  mit  ibeem  <»lat  'bMn  Jfabmen  n 
fem  «ueb  fd>reiben :  &  (äffet  fte  aud) Dutd)  einem  <pttefler/»d*CT  Dte3aa» 
beannenaüDabelleUetbaben/  tauften.  c,neÄlÄ'fu 
mriertcr  fcpn  /  Diepon  Den  Sauberinnen  ficb  bcfteüen  laffen  /  ifl  TOwerbO)  ju 
erS:  SLrgarle.cbtfu|eben/n>^ 

fertiget  ibre^auffe  mit  oiel  greulichen  SpDen  unD  ^efcbweren.^arnacp p 
ibnen  Der  Teufel  einen  jeUMDen  einen  f  leinen  Beutel/  Darinnen '  ff^Ä 
8«tt>nD<n©locf«iifty  mit  einem  e^ran  gebunDen/  »elcben  Ite  Denn 
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fitatf  QSJaffer  wetffen/  mit  Diefen  graulichen  28orten :  ©leichwie  Diefes  ab* 
fi^fdbabere.ntmiiicrme&t  toieDec  ju  Der  ©locCen  fbö  fommen/  fo  fomme  aucfe 
nimmermehr  meine  (Seele  in  Den  Gimmel ;  Darbepfle  noc&  e(nen  £fjeil  @w 
«Släflerungen  mir  glucken  unD  (Schweren  fügen* 

4.  UnD  umb  ju  Riffen  /  was  für:  eine  fonDerbahre  groffe  <£rgefclig' 
feit  fie  olIDa  genieffen  /  Dag  fte  belegen  f  an  /  ftd)  fo  feierlich  ©öttes  unD  Des 
Rimmels  ju  begebeni;  fie  fonnen  hier  Piel  beffer  tbun*  £)enn  mercfet 
fcsch/ wie  herrlich  fte  Der  Teufel  empfäbet :  3)ie  ^peife/  welche  Da  geaeßeti 
»irD/  iftS?obl<©uppemit@pecf  /  J£)a&et«?Bcep/g3lil(^unDÄdfe.  wicbtS 
cnDerS  ?  3a/  aber DiefeS  wirD  au  jfer  3 weiffei  alle«  bejfer  fepn  /  als  fte  es  felbfl 
imbren  Käufern  haben,  Jporet  wasftefagen ;  Dag  DiefeS  bigweilen  wohl/ 
bigweilen  übel  fchmecfet  /  Die  Darauff  erfolgenDe  grgefcligfeit  ifi  vielleicht  Dejh 
srofftrr-  3a:  Denn  nad&  Dei:  ^aöUcu  tvtrD  getankt  /  oitr  accultcl>cnSlu*e« 
unD  ©eueren/  Darnach  fte  ftch  einanDer  rea;  tfcfcaffen  abplagen :  2lber  wie 
trlufliget  fid)  Denn  Der  Teufel  felber  ?  2Benn  er  wia  fröhlich  fepn  /  fo  täflet  er 
jie  alle  auff  Svutben  fjerumb  reiten  /  unD  fcfclaget  (te  Darbet)  braun  unD  blau ; 
Daruber  ftebet  er  Denn  unD  lachet/  Dag  es  Wffen  mag.  2BaS  Düncfet  euch  Se< 
fer/ifi  Das  niebt  wohl  würDig  t>or  Diejenigen/  Die  Da  auffDiefeOEßeife  eins  finö 
iu  ©afle  gewefen ;  Dann  taglich  tt>ieDerumb  an  Dem  Socpe  ju  flehen/unD  ju  ruf* 
fttu  Anteflfer  f omme/  unD  führe  uns  nach  Blokuhu 

§•  5*  grast  tbr  nun  £cfer/  tt>te  Der  Teufel  an  fo  ütefer^^^ffen  Fomme  ? 
€rgibubnen  eint  hier/  welches  fte^Segtrager  beiffen/  Dag  fehr  einer  jun< 
flenÄa^e gleichet;  2lucfj einen 93oget  /  Der  (0  grog  als  eingäbe/  Der  aber 
weig  ifi*  2)iefe  fonnen  fte  an  alle  üertber  fenDen/t>on  Dannen  fie  folche2ßah* 
f  en  wegnehmen  als  fte  gnDen/  unD  ihnen  |u  brinaen*  2BaS  Der  QJogel  nimpt 
m6gen  fte  felbfl  behalten  /  was  aber  Der  SCegtrager  bringet  /  muffen  fie  für 
J>em  Teufel  bewahren  /  Der  ihnen  Denn  Dapon  gibt/  was  er  will*  3f  f  öa«  nicht 
lin  fchones  ©aflmahl/  Da  Die  @5atf  e  Das  £ffen  herbep  fchaffen/  unD  Das  s2)efle 
&em  ©atf  wirtb  laffen  muffen  ? 

1 6.  QJoc  aüe  Dtefe  boüifc^c  (Erßc^Iicbf  ^t't/  DencFcr  fcod&/tt>aö  für  Stoffe 
S>ten(lc  fie  &em  Teufel  rbun ;  n>eil  fte  tbm  Derfpre^en  muffen  /  alles  ju  thun/ 
waSbfcfeifh  £>er  Teufel  lehret  fte  melcfen  (merefe/  umb  welche  fünfte  fte 
jur  Rollen  fahren^  Dergeffalt/  Dag  fte  ein  Keffer  in  Die  ©lauer  flecfen/  unD 
Daran  einen  Süh'SDutt  anhangen/  Denn  fte  jtehen/  unD  fo  lange  Das  wahret/ 
werDen  Die  ^enfehen  fehr  geplaget/ unD  Die  ^bieregemolcf  eil  /  auch  big  auff 
2>en  $ oDt  ju/  wann  fte  wollen»  SD?it  einem  holpern  Keffer  toDten  fit  unter 
fd)icDliche?D?enfd)en/ohne  jemanD  jemabis  genennet  ju  haben/  fown  ihnen 
setcDtetworDen.  S)iet>on  ihnen  perfährte  5?inDer  friegen  auch  siel  (Stoffe 
uqD  ©ebtäge/  Dag  fte  an  Das  franef  lieh  fepn  gerahten/  wie  man  an  unterfchie* 
Denen  jufehetmrmeunet* 

$.    Ob  et  nicht  gnug  wäre/  aus  geme(Dten@tücf (ein  a&junehmen/ 
tag  Da^  gange  "2BercT  öon  Blokuh  nicht  mehr  als  eine  bofe  Torheit  ift/  fo  fl*< 
Der  ^efer  nur  acht  auffDaSfolgenDe : 

9pn-S^fbAU  baben  b^nmt/  (tviffen  Dief«  ^enfc&^r?  »dW  was  flf&f 
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rennen) Daff E«c Teufel fclbcc »ot iljnen auff D«: ^>arff«  fpiele.  ©ärttad)0e? 
het  er  mit  Derjenigen/  Die  ihm  am  bellen  gefallet/  in  Die  Cammer/  (ein  Seteben/ 
Daß  noch  einige  ec&aambafftiafeitbep  Dem  Teufel  ifi)  unD  bat  aODa  mit 
fleifebiiebe  ©emeinfebafft/  n>elcbe  (ie  auch  alle/  mit  tbm  gehabt  ju  haben/  beten* 
nen.  ©aö  fehlet niemabl*/ t$ ifi allezeit Dabep :  Dec Teufel  muß juletDtfl awff 
alte  ^eflgen  (Denn  folcbe  roaren  e*  meifientbeilö)  perpiebt  fe^tr-  9? im  foUe» 
1  unSDiefelbigenauff  Die  f?6ct>fle  (Staffel  Dec  übernatürlichen  2Biffenfcbafft 
fübren/unD  uns  Die  2lr tb  Dec  ©elfter  auf  Daö  fubtieleffe  Durch  ihre  Erfahrung 
erf  ennen  geben.  £)enn  Der  Teufel/  fagen  fte/  bat  au«b  ©ohne  unD  lochte« 
DieecmitetnanDecPecbepcabtet/unöbepeinanDec  liegen  (äffet;  unD  an  fiatt 
serSvinDerfemmenDaDonanDerä  nicht*/  altf  Broten  unD  (schlangen,  jzt 
tvirD  auch  n>obl  einmabl  f  ranef/  unD  (äffet  ibn  pon  Den  Sauberinnen  Äopffe  fe» 
feen.  ©abero  i|t  et  möglich/  Daß  Die  £6pft><3efcerinnen  Das  2öort  baben/et* 
was  mebr  ju  tviffen  als  ein  anDer.  3fi  es  noch  mehr grob  genug  gelogen/  oDet 
aeträumet »  SR  och  ferner :  <£r  ift  auch  tt>obl  einmabl  toDt  ge»e|en/n>oruber  itt 
Btocula  greffe  ^raucigfeitentflanDen,  5fcin  SöunDec :  ©enn  »er  roolte 
ihnen  mebr  ©peef/ Butter  unD  £äfe/  mit  5?obl<<5uppe  unD  £abec^rube 
tu  effen  gegeben  haben  ?  er  »arDabergefchtvinDercieDer  lebenDig.  @o  oiefeö 
innerhalb  3  %ag<ngefcbeben/  fotba't  er  es  <££rtfio  noeb  jupor;  fcbanciicbe 
©ottedäfterung  1 2lber/  6  Werblicher  ©eiff :  20er  ttirDniicb  nun  öecltcbern/ 
Saß  etDarnacb  nicht  »ieDerumb  ge'florben/ unD  niemabl  tvteDer  aufferltanoen 
tfi '  35ann  i(t  Der  Teufel  toDt/  fo  bleibt  er  toDt.  Q5en>eifet  mir  nur  einmabl/  tbc 
flonigl.  ©cbweDifcben  üviebter/  unD  pornebme  GWfiliehen  /  Daß  beute  nocb; 
ein  Teufel  ijh 

§.  s.  begehret  ihr  noch  mehr  Q3et»eiß  Der  Wtigteit  öiefer  grjeb» 
luug  ?  «öoeet/  n>a$  aüe  für  ©rillen :  <2Benn  Die  Spesen  auff  Siegen  nach  Bio- 
cula  ritten/  unD  »iel  S?inDcc  mit  f?cb  batten/fo  (laden  fie  einen  (Spieß  bmten  tn 
Die  3iege/Darauff fte  aüe  Ücaum  ju  ft$en  hatten,  ©ie  PorgemelDten  2öegtra« 
aer  fraffen  (ich  bisweilen  felbff  fo  coli  »on  Dem  mt  fie  trugen/  Daß  ft<  Dtefelben 
untewegen*  außfpepeten/  »eichet  außgefppene  in  Der  Äobl^onne  gefunDen 
»arD/  unD  hatte  eine  Sache  tiote  Die  Sftorgenrcbte/unDDiefeS  tvirD  alDa  Sjww 
SSutter  genenner.  3Öie  fan  man  ftcb  hierein  febiefen  /  Daß  königliche  ü\icb> 
tetunD  auch  geifiliebe  Sebrer  fokben  Traumen  noch  ©lauben  geben. 

$.  9.  Sßennman  acht  auf  Dem  33weifegiebt/Daß  fie  auff  DiefeS  Settfl? 
»iß  imeen  alten  Banner  (Dieipenignuifien/  tva^gaubeeep  oDer  Der  Teufel 
i|T)unD  auff  Der  ^enfeben  eigene  5öefänmtß  bauen  ^  fo-  ijt  Daö ;  tvunDer- 
ftl)le*t.  ©en  ohne  peinigen  leugneten  fie  meiflaUeö  mit  einer  großen  ^act# 
ndcf  igfeit/  (fo  nennen  fie  (StanDbafftigfeif  unDDaß  (gebt^lchtungbierautt) 
ungeachtet fie-DiefelbigwDariU  jungen,  ^anbat  Demnach  haben  rnoUen/ 
Daß  fie  Das  ©tücf  berennen  folte/  unD  man  ließ  ifir  auch  nicht  ehe  Dvube.  2)w< 
fei  ifi/  n>a«  ich  oben  XXI V.  §.  4/  5-  auö  Dem  ^uchiein/^ßarnung/  auch  ba< 
be  angejeichnet .  £)a  tvaren  auch  itenige/  »eiche  befennen  njolten/  Daß  fie  ew 
3W8t?UenfchmbefchdDiget  hatten.  UnD  wenn  fte   fchon  fo  befanDten^  fp. 

wa* 
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war  eö  (al^  iftr  öa  nun  boret)  Durc^  lauterätoang,  JDte  flinber  befenneten 
Diel/ unD  Dae  embeüig;  auggenommen  einige  Der  rlcinefien/  raeicbe  nicht  alle 
Umb|tänce  routten/  Datf  i|t/  |ie  roaren  fo  bequem  mcfrt  /  Dte  Leäion  auff jufa* 
gui ;  Die  man  ibnen  eingegeben  batte*  £)enn  betrachtet einmaot  Die  3>abre  Der 
!MÜt)run£möec/pon4Ju  ^  alt  /  tn  einem  foleben  aberglaubifd)en  üanDe/ 
«■  b  Dw^D^micbkcbtei^n^Dlcf/ünDDaeiU  Derzeit/ Da  em  Dieter  Stobel  Cec 
Q)eaicbre  folcber  ^auberep  Da*  ganße  £anD  beDecf et  batte* 

10.  S)enn  boret  weiter/  BbTterouiicn  noaö  Tie  tagten*  2)te&onDem 
Surfte  Stobra  murDen gerragt:  4>fieperfKbenmaren/  Dap  |te  per|obn# 
licb  tDegyetübrw  morDen/  unD  ob  fte  Denn  gemacht  ?  morauft  fie  aue  geant* 
hortet :  $q l  jeDod)  Dag  Der  Teufel  aud)  n>obl  etmaä  an  ibrt  Stelle  legte/  voti* 
ctn'0  oourommlicb  tbre  ©eflalt  bdtte*  ©ebet/  n>a$  für  ein  f  ünfilicber  Gabler 
Der  Teuf  el  Ml/  Der  atlerlep  (&effalt  naebmacben  fan*  $?ocb  mar  einer  Der  be* 
tanDte/  Dag  ibm  Der  £euf;l  bisweilen  nur  Die Ärdffteabnäbme/unD  bliebe  alä# 
Denn  Der  £eib  liegen*  ©o  baben  Denn  Die  bioffen  5tr äffte  aliein  Den  ©pect*/  mit 
Äobl  unD  nieDlicben  J^aber^rep  gegeffen/  unD  to  fort*  ^od)  narrtfeber : 
%e  man  fragte/ mtelteDurd)  Die  ©d)or|ieine  unD  gentfer  ©Reiben  mit  ib' 
rem  Setbe  f ommen  fönten  ?  fo  fagten  lie/Dag  Der  Teufel  er|i  aüe£)inge  auö  Dem 
SIBege  i  äumete/  roaö  tbnen  binDerlid)  fepn  Ponte. -Ißte  tbdt  er  Denn  Die  ©ebor* 
fleme bmmeg/  alö  fteDurd)Die©cbor|teme  augfabrenfolten?  oDer  bdtteec 
tnd)tleid>ter 'ibüren  unD  genfier  aufftbun  tonnen/ aleialleäroegtbun?  4> 
Deraud)/wennerDieict)ontt)egtbdte/  roo  biteben  Dann  Die  gen|ler*Öd)eibett 
Da  lle  Durd)  flogen  2  Sit  Diefeö  Denn  ntefet  eine  augen|cbeinlid)e| üßieDereman* 
Derlauffung/  fomeig  icbmcN* 

$,  1 1«  £ier  fcblieffe  idt)  nun  /  Dag  Die  armen  SCften<d)en  fdlfcblid)  bo 
fcfcuIDiger/  jur  Q5ef  antmg  aejmungen/  unD  in  ibren  eigenen  Unbeil  fino  Derlei* 
tet  genoefen.  2)agungett)obnltdt)e^rancEbeiteninDen5tinDern  Den3tfuber* 
innen  auffgeburDetmorDen/ unD  Dag  Deswegen  Diejenigen  befcbulDiget  mor* 
Den/ auf!  meieren  man  einen  ©roll  bdtte:  Söiefetf  /  fo  unter  Den  |d[>ledt?reften 
33ol<f  angefangen/ unD  allgemdblig  $ub&bern©tanDe&*}3erfDbnen  auffge* 
fliegen/  marD  balD  geflutet/  unD  bielt  Das  ^auber^erb^nnen  auff/ unD  alfb 
mobl  mei|i  im  3fabr  1675/  morin  febr  f  rdfftige  Q3emeifen  auä  eigener  <£rfab' 
rung/  mir  Durd)umb|idnDlicbeQ3erict)teiuf ommen  fepn/  alöicbmitDietem 
©ebreiben  gleid)  befd)dfftiget  mar/  Daüon  3eit  unD  ünb  folebe  auff  Daö  tya* 
pier  bieber  ju  fefeen/  ju  f  lein  fepn  murDe/  morju  unö  Dennocb  eine  anDere  ©ele< 
genbeitnodb  Dienen  tarn 

$.  12.  €inDeutli^^3robeflucfmtrD  Dennod)  bier  eine  füg!(d)e  ©tel* 
lefinDen  /  melcbeö  mir  ein  augen|cDeinlid)er  3^ge  mit  Diefen  Söorten  ju^ 
febreibet: 

gine  alte  (unbmie  mir  berietet  ift)  tugenbfabme/  Dod)  arme  Srau  /  batee 
mit  einer  wm  iftren  ^Wad)babr innen  ©treitigFeit/Die  auö  ?Xac!)e  ibre  ^od)ter/ 
feie  1 8  oDer  1 9  3abr  al ti  ju  Dtfponiren  mu|le/  (mir  ifl  für  ^arbeit  gefagt/  t)oc 
Drep  @ed)ö^balerö  Fupfferne  klaren/  melcbe  nad)  Dem  £auff  De^  ©  dt>meDi^ 
fc&en  Äupfferö  gegenwartig  neun  ^ollanDifctje  öulDen)  Dag  fle  ltd)  aud)  als 
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wctücfet  (teilen  folte/unöibce  Butter  ö«3aubewp  befdjulbigen;  Q33ie  fiefo 
eincö  wor  Den/  alfo  warD  aucb  getban/  (6  ©reuel)  Die  alte  Stau  warD  gefangen 
unD  gepeiniget/  unD  bef  anDte/  waä  icfr  glaube  fie  nid)t  wujte/  waä  eä  war/  untt 
warD  Darauf  jämmerlid)  öerbranDt.  211$  fie  auff  Dem  Jpolfebauffen  fiunD/ 
unD  ibr  Daä  Uctb eil  borgelefen  warb/  mar  Die  ^ocfetec  gegenwärtig/  unD  Da  fte 
gefraget  warD/  ob  etf  ntdb  t  wabr  wäre/  wormit  fie  ibre  "Socbter  befc&ulDigt  bat* 
te?  antwortete  fie/ 3a.  £>ie  Butter/  welche  fie  betrübet  anfabe/  warff  ibr 
fcen  Pantoffel  ober  @d)ub  nad)  Dem  Stäupt/  mit  Diefen  2ßorten :  Guud  no 
dy  dien  Stuga ;  ©Ott  fet>  Deiner  leichtfertigen  Q5o§beit  gnaDtg ;  unD  biermit 
begab  fie  fid)  jum  @d)Iacbt<Opffer.  2lli  aber  Die  "Socfrter  einigeSeitbernad) 
u&r  Diefe/  unD  pielleicbtanbere  begangene  5tt  ifietbaten  /  gefangen  genommen 
warO/befantefieibreunmenfcblicbe^bat/  unD  wie  fie  Die  obgemelDte^ad)* 
babrin  Darju  erf  auffet  batte/  Die  mit  Der  3lud)t  entfam.  2lber  Die  9)?agD  t>abe 
td)felber(nad)DemDte3auberepunDQ3erfubrung  jiemlid)  gefliüetwar)  ne» 
benfiiWoanDern-2BetbtJ^erfbbnen/  wegen  Dergleichen  9)?i6banDlung/su 
©  tocfbolm  auff  Dem  J£>cumaccFt  mit  Dem  Q$eil  entbaupten  feben. 

§  1 ; .  Serfelbige  bat  mit  feinen  9ieife<t9efebrten/  aui  5>obfen  anbew 
cetfenD/  ju  ©olnaw  in  Bommern  Dtefeä  folgenDe  Urtbeil  feben  au§fubren/  wet« 
d)eö  id)  in  feiner  eigenen  ©pradje  laflen  will : 

3$cf anbtmß  fcW  Anna  Steens,  fonflM  Ut  <§tmn* 

bagtfcbegenanDt: 

§g3e  <&U\m\f)agif<fyt  bat  hctatütmb  cjeftant>en/t>aft  fte  jau 
bern  ftnne/  \vcid)c$  fte  mit  Der  (Beledenheit  geferttef/  &af| 
fte  Don  2(mta  33art&ol&  öt  9DTaifcut>etrö^/t>te  t>afe(t>tl:  2emn>an> 
gcn>c6et/  jween  Ginnten  bekommen. 

3umanDern()atftebefrmDt/  t>afj  an$  folgen  33mmen  jnw 
Staden  roorDen. 

drittens  f)at  fte  Die  9*aöen  (Better  cjenattDt/  Die  aefjetffen 
Paus  nnt>ciaus*tt>efcfjenfte  ntcfjt  fb  fctef/  ate  DiefHbtom  ge» 
toolt/  ju  frefien  geben  Wunen/  De&vcge  jte  betteln  gebe  muffen. 

gerner  unD  jum  »teroten  bat  t>tc  <Stat>mbaa,ifcfje  benen- 
net/ Daß  ftetwn  Srettfel  umbgetaufft/unD  <£ngel  aenanM  mt* 
ten/ Darbet)  (BOttt)erIencjitetun0entftt(jet/  unbftcfjjum  £eu- 
fei  a,en>anDt/  mit  Demfelbtgen  gebublet/  uns  unmenfcyftctje  Utv 
jncf)t  getrieben. 

§ttttffren$:  Jpat  fte  Durclj  foicf)e  £eufef  2ötarrtn  SDtftflers 

Hh  £be* 

(*  OetSefer  fefie  fit«  itigleicfi na* hm«  mbemanbertt ^uc6 f. iftangemclbef r«t b  efer 
©cid  beticmae  nicfct  fe»/  meicfeer  »an  tem  'Saum  ruf/  &af  fr  tum  fei«  iiSrutweiauf  t>a03if4w< 
©cfeuptgcu  6«r«uff  i)«t«scf(|etO 


W  3>ie  bezauberte  2Be&  iV.S3u<$ 

(Bfjefhm  unD  ßinDer  franef  gemacht/  Darumb/Dafjfte  ntdjtgut 
2)rimyer  bekommen.  «Peter  J£>arDrabt$  eo^/@otrfrieD/i)in* 
ctenD  gemalt/  freii  er  if)r  t>en  §iacf#  beworben,  UnD  Martin 
ßaft  unt>9Mc&el3a&ttö  mit  Saufe  befcljuttet/  Darumb/  taf? 
Der  eine  ifjr  nichts  geben/  unD  Der  anDerefte  nidjt  betjerberaen 
tooflen. 

©ec&ffctt*:  J?at|te  beraubt/  Daf?  fte  beo  Regina  ©mmber« 
genntmbtauffttng/ uebenft  andern  mef)r/  geroefen/  unD  gcfe* 
^en/  £>af?  Df efefbtcje  Der  (8rumbergifc&en  einen  s£riejf/  Den  fte 
tttits23uttgefc()rteben/  gegeben. 

9?un  folget  Die  Sentenß: 

9R3r  33urgermeifter/  9itc(;ter  unD  %t(jt  Der  ©taDt  ©of> 
^  non>/etf  ernten  unD  fprec^en/  nacb.  eingeloteten  SKafjtDer 
$Kecf)t!$gele{jrten/  ju  SKecftt ;  Daß  2fona  Steins/  fbnftMe  <Sta< 
wnfjagenfclje  genanDt/  nxgen  Der  mit  Dem  böfen  geinDe  gebab* 
ten  ©emeinfctjaffr  nnD  wrttbter  unmenfcbncfjen  Unjucbt/auclj 
begangenen  Sauberen/ mit  Dem$euert>om  £eben  jum  £oDc 
jnbeftratfen;  n>ien>irfte  Denn  Darjn  condemntren  nnD  t>er* 
wrtbeiien  wn  SKeebtStwgen.  Publ.  Den  is  3uut  1678. 

^c&acbteganij  unnötig/  einige  Slnmercfung  bieröber  ju  fagen/  tuet'!  Die 
<§a$cfeIb|tDurd)ibre  eigene  aüjufcftänDlic&e^lumpbeit  t>on  ftdf>  felber  re» 
Cef.  £>enn  eö  bat  mit/  Der  eä  felbec  gefeben/  munDlicb  erjeblet /  Daß  eä  ein  alte« 
acmeö  -JBeibgetvefen/ roelcfte/  Dafiejum  geuer  gieng/  ju  Den  üiic&tem fagte : 
Q5ött  molle  et  euc&  alle»  Betgeben.  2)af}  fte  Der  ^reDtger  mit  ©cbelten/ganfc 
ebne  einige  'Sr&ltung  jum  <£oDe  bereitet/  unD  Da§  fte  Darauff  »erbranDt  t»M» 
Den.  ©Ottroolle  fokbenüvic&tern  unD^eelforgerngnaDigfe^n. 

J)ieentDeefte3anberet)/ttjetc^e/n)iemattmennet/nnldngfttm 
SSßeften  wn  gnfletonD  twbi  unterfuefret  nwDen'/  entDecfet  (t$  von  ib* 
felber. 

f.  u 

2fcbDemt<§  im  9totoember  1689  mefjr  alt  etnmabiDie  ge* 

meineStnepnungeon  Der  ^auberep  offentlicb  auf  Dem<preDtg|lul)l  rote« 
Derfprocben  batte/unD  Damablä  jugleid)  befcfeaftiget  tt>ar  /mein  2£ercE 
über  Diefer  Materie/  Die  nun  fo  meitläuffrtg  roirD  /  nur  f  urfj  ju  begreiffen  /  unD 
na$  Der  S)rucf^refle  ju  fc&icfen/fe  Fam  mir  folgenDe  grjeblung  ju  ^anDen/ 

wl#< 


i 
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Welcbe  in  fclbigen  Sßortenmit  Den  jungflen  pfiffen  aus  ©tgelanD  überfam/ 
töiecöalDa-al^ewagfoiiDecli^/inDcnSfucfflegcbjnDac.  Uno  »eil  id> 
es  befano  »on  fokben  Snbalt  §u  fepn  /  Do§  DerSfacbDrucf  Deflelbeninunfec 
«gptaebe/  rcegen  Dec  9?eugierigfeit  Der  OKentcben/  ebeffeS  um>ermet)Dltd> 
tDurDCiuewartenfepn/fofabe  Daraus  »orber/  Daßleicbtucb  DaDurcb  einigt 
Q}orurtl)eilwieDer  meine  ©eDantfen/ Die  fo  neulich  in  Der}}reDigt  etfläbret/ 
unoftfretpubtigfürgetragen/  Daraus  folte  gefaffet  werDen/  mit  Untwmo* 
aen  cemfelben/mcgen  Der  Strafft  Des  23emeifeS/Der  ft'cb  in  Diefem-Ißercf  friert 
Ijert'ur  tu  tbun/  ju  roieDerfleben.  2>abeeo  warD  1*  diabtöirt  lieber  (elber  felbfi 
in  unfer  ©pracbe  aus  £tdbtju  bringen/  ebe  es  ein  anDer  tbate/mtt  iSepfugung 
jmiger  meiner  2lnmercrungen/fo  Dienlich  Dem&fer  Die  Slugen  ju  eröffnen; 
'womit  er/  trenn  er  alle  Dergleichen  grjeblungen  t>on  ©runD  aus  befebaue,  fei« 
ne'ftobt  mebrbabenfolte/  DaDurcbin  Dem  gemeinen  3«tbum  geitärcfet  ju 
werben,  £>erfe!bige25ericbt/  DerDamablS  öorber  berauS  gegeben  morDen/ 
pnDetbier  nun  feine  <Steüe/gleicl)  wie  es  DamablS  mit  allgemeiner  ^ergna* 
ounawn  jeDermanniglicbift  gelefenmorDen. 

%  2.  (gebet/ DtefeS  war  Die  Uberfcpnfft  Der  grjeblung: 
:3tt  qrojfcö  SReneS  an£  Dem  SBeften  tt0n<£nge(anD/tt>elcfje$ 
!  etnettjn^affttae^eWimejift/  t>on  jtvei)  jungen  Kenten/ 
t>ie  nnlängft  ju  ^eefington/  in  Dem  Jperfcogtfntmb  ©ommer* 
fetf)/bemnbert  horten/  tvclc^eö  ju  erfefjen  ans  Den  betrübten 
SnftanD/  Darin  fteroamt/  mit  Smfjbtectjen  einer  SDtenge9ta 
Dein/  $ttaaeln/  ©pianter/  Snpffer/  33lei)/  $»fen  mtD  Sinn  \  \\\ 
(notier  SSernmnDernng  atter  Die  eö  fai;en.  UnD  nrie  Die  alte 
§anberinn  m  nnterfcf/ieDenen  Betten  ift  getragen  n>orDen  jn  et* 
«em  qrofien  $MI  nnD  mitmfammen  gebnnDenen  deinen 
Dm)tna()l  Darein  gefa)miflen/  Doc&  attemabf  ate  Äoref auf  Dem 
Gaffer  bennubqcfcb  Wommen.  2Boraujf/ate  Diefeibigeauff 
SSerorbnunq  euieS  $rieDe=SKtc§ter$  Dura)  befa)n>owe  §rauen 
unterfua)et  /  fotef^e  3eia)en  nnD  «meretma^e  mefjr  gefunDen 
unD/  Daß  pofirive  nneDer  fte  gefahren/  unD  fte  /  biß  jur  nea> 
ften  ©ertcf)t£©ifcung/  im  ©efangntfj  in  <£t)fen  nnD  23anDen 
geleget  tvorDen. 

gaffet  nun  etnmafcl  fc{jcn/  nxts*  untfaÜ$Kr3efagtftt>rrt>: 
SingroffeS^eueS)  ©olcber€rjebtungen  ifi  DieSöelt  febon  »on2llwrS 

ber  getvobnet/  unD  ftnD  DiefclbtgenbcpQ3er(tanDigeninfcblecbten  2ßeetb; 

unDolforoeit  Davon/ Dag  (t?  für  etwas  groffeSfolten  geartet  merDen. 
©nen>arbafftige£r$cblung)  2)iefeS  »ertfebe  icb  nacb  Der  betten  er/Fant* 

tit^  DcS^cribenten/  unDnad>i,em2lugenfcbein/  unDroeiter  niabt :  aus  Ur» 

facben/  Die  leb  bernacbmabis  fagen  will*  „ 

Hh  *  un* 
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«  J1«5^  bWj&«0  fe*et  an  Die  ©teile  unlangß  /  unb  aß  nod)  SSejaubec* 
«/  fo  toirD  st  mir  3ßarbeit  alfo gefegt  fepn. 

^Belebet  ju  feben  iß  Dur*  Dat  2(ufjbrecben)  3ibev  iß  Dat2(u§brecben  felbß 
Wohl  511  feben  gerufen  ?  Deffin  muße  man  erß  perßcberr  fepn/  moran  Denn  au« 
öen)iffenUcfact)enDocl)nDd)febrgejmeifeIt  mirD.  3eDocr>  müße  id)  et  aud) 
fcbon  glauben  /  fo  febeid)  Do*  Darautnod)  feine  Sauberer;  /  ohne  melcbe  te< 
manD  mobi  ermat  feltjabmet  bar  aufjgebrod)en/oDer  aud)  mobl  ein  ganft 
fer/mrejene^auec  in  Neuffen  eingefd)lucfer. 

©leaiteSauberin)  arme  altegrau!  Pielleid)tgottfürd)riger/  altbiemet» 
gen  unter  Den  2lnfcbauern/ob  fte  unt  febon  aöe  nid)t  eben  befanDt.  £laglrcbet 
SUter/  Dat  fo  »eracbrermirD/  fonDerlid)  in  Der  grau  /  Dem  fcbmad)en  ©efaffe ; 
ttorautDat  gemeine  ©priebmorrentfpringet/  eine  altere. 

gm  großer  gluj)  Sie  Froom,  Dencfe  id)/  fo  aüDa  Porbep  /  unD  bep  >£raD* 

©icferg  u§magalpameitunD  tieffgenug  fepn/ ein  alr^Beib  treiben  oberer* 
trinef  e  $u  (affin/  fonßen  iß  et  nur  ein  Heiner  glufj/  unD  Der  über  Diefet  bei><öe« 
cf mgton  nxr>t  über  ?  ©runDen  »on  feinen  Urfprung  ab/  unD  Darumb  Delio 
riemer  muß  er  Denn  allDa  fepn.  et  fd>einet  aber  aUbier/  Dag  Diefet  ju  93«r* 
sroffirung  Der  @act)e/  unD  ju  mebrer  Q5efd)tt>erung  Der  a(ren  grau/  qefaat  ju 
fepn/  gleich  alt  ob  fte  umb  tbrer  Sauberep  willen/  mobl  auff  Der  ©ee  Pon  QBafc 
fer  treiben  folte. 

2luff  ^öerorDnung  einet  SrieDe^icptert)  Sßelcbet  eine  2lrtb  Der  ©cbul# 

Jen  aUDajuSanDeiß.  gt  batte  fict)  aber  Diefer  9?abme  befier  auff  ibm  ge< 

fd)icfet/fo  er  aeber  Den  SrieDeih»ifd)en  Der  alten  grau  unD  Den  jrceen  jungen 

Jeuren  gemäßer  batte/  an  ßart  Der  botjbaffrigenSSefcbulDigung/  (Die  ich  ber* 

nad)fd)onjeigentpiü)DermubttPil(igen3ugenD  mieDer  Dat  unfd)ulDige2U> 
ter  anjunebmen.  -  ° 

£>urcp  befömorne  grauen)  9?ad)  berSBeife  Der  gnglifd)en  3tcd>ftbant» 
m#?'  -50,eg<  f*einet.  feep  ermat  ju  fepn/  meieret  ein ^beil  grauen 
auffibrenepDerfiab^  Saffit  feben/ 

tPonnpatbeßebet/tpatßefelbßbefunDenbaben. 
„  „ r  r -ef ?ie,(len  «n&ptocf «nable Der Saubere?)  2lber  et  mfiflen  bep  mir 
gar  febr  gelebrte  grauen  fepn/  Die  mir  fagen  rönnen/ mat  Sauberep  iß /  id)  ge> 
fcbmeige  D enn/  paj  ße  mieb  Die  Seieben  Daöon  folren  tonnen  anmeiftn.  ©ebet 
82ffaWc  n,  JofoPhie  Na  beepDigren  grauen  unD  Siebter:  mat 
runf  tl  d>  uno  funßlofe/  gelebrt  unD  ungelebrr/  rugenDfabm  unD  rugenDlorj/  ei* 
o  nÜcf*/lD  m  Dec  ® eßa[t  Dei;  ^wfeben  Selber  macber.  ®enn  Dafj  et 
S?Ä%Ä*?$auÄr?  Daß  «'«^'^«rSauberep  febulDig  bielten/ 
i  tPirDbernacbaut Den UmbßanDen  iupernebmen fepn. 
^/v^*  ^ctS^^""1  mit  einer  folcbenQSorreDe: 
^ebt»eig/Da^enfcbeninDer2öeitgefunDenmerDen/  Dienid)t  glauben 
'  moüen/ Da§ Sauberer/Dat  iß/ folebe «JJerfobnen  fepn /  Die Durd) einen  mit 
pem  Teufel gemalten  Q5unDe/  Denfelben  Die  Seiber  Der  ^inDer  unD  anDeret 
wffin  einnebweiv  be  fäm  ms  auablen.    2ßer  aber  Diefe  foigenoe  erjet> 

utng 


Mg 

im 
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lung  lefen  mirD  /  mo  er  in  feimm  #er|en  unD  SEBanbel  fein  SUbeifl  #/  per 
tpirD  lei*tlt*  in  Der  <2ßarbeit  »on  Dicfcm  Baubern  über  jeuget  fe»n/  |t*  fejt 
on  ©Ottju  balten/Dur*Da$pollfommene9SoU6ringen  feiner  Wt*t/Da< 
mit  ©Ott  au*  fcfi  an  ibm  Dur*  taglt*e  S3emabrung  unD  25e|*trmunfl 
balten  mag. 

©ic(e«  Dienet  aufföfrdfftigfle/ Dem Sefer  aufjumuntern:  Do*  foget  un* 
&aö$?enf*en  in  Derzeit  gefunDen  merDen)  93on  folgen  SOlenfcben/ 
al«  er  mepnet/  Da§  i*  einer  bin.  9li*t  Dap  i*  aUc^auberep  leugne ;  aber  fol« 
*e  3aubecn>/a  W  in  Diefer  grf  läbrung  mirD  förgegeben ;  uno  mie  e«  Der  fecr  i> 
bem  bier  ertötet.  Sftan  lefc  meine  eigene  <£rf labrung  im  Iii.  ?öu*e  i.  7. 

©ur*  einen  ^unD  mit  Dem  Teufel)  £>iefeöi|t  Dasjenige/  ma«  1*  ganfr 
Ii*perncime/unD  im  Dritten  «Su*t  III.  XI.  XII.  beweife/  ni*t ■  oUem  une* 
meiftli*/  tonoern  aueb  unmöglich  ju  fepn/  ob  febon  jemanD  emmabl  felbet  aege 
mir  befennet  (Da«  i|i/  »te  berna*mablö  ja  feben  mar/  erlogen)  bat  /  Dafe  er  et* 
nen  folgen  S»unD  mit  Dem  Teufel  baue/  Deffen  gan&e  #t|lorie  in  Diefem  jöuc& 
IX.  ju  lefen  Hebet.  2lberDiefegraufelb(tbatDa«(mieicbDencte)  m*tberen» 
netz  (oüiel  entlegener  i(l  Denn  aueb  Der  Verneig.  •• 

@o  er  in  feinem  £erfcen  unD  3U3artDcl  fein  2l*eifl  tff )  &  fomt  mir  unae» 
reimt  für/ Dag  Da«  2ltbet|lerepfet)nfoUe/  fo  jemanD  Dem  Teufel  feine  awfiete 
2ßunoern>ercf  e  juf*reiben  miü/  Denn  ©Ott  felbf  1  jemabl«  getban/  glet*  M 
i*  folgenD«  jeigen  mill/  Daß  e«  bier  gegeben* 

$.4,  5lberIafletun«jaDer^i|Ioriefcbreiten/  mel*eft*alfo  anfangt: 
<?#9t  Der  e  taDt  q$ecrmgton/  obngefebr  jme»  feilen  pon  Froom ,  unD  |»c- 
.$  benoon^atb/ in  @ommerfetb«bire/mobnete  einer  /  ^abmene Willem. 
Spicer,ein3üng!ing»onobngefebri8  3abren.  SSBieer/  na*©emobn* 
beit;  De«  5llmofenier«  Jpaufi  porbet)  gieng/  alDa  eine  alte  grau  Pon  8  o  ^ab* 
ren  mobnete/  fo  nennete  er  lie  ein«  3auberinn/  unD  erjebletejuglet*  ibre  bo* 
fe  ©tuet  e :  meiere«  tfe  fo  ergrimete/  Daß  |te  ibn  m  tt  einem  ^Barrant  Draue* 
tei  unD  Darnacb  pon  Dem  ne*flenOrtb  einen  grieDe  9fc*terboblenliefer 
moDur*  er  fo  erf*racf7  Daß  er  ft*  bor  ibr  Demubtigte/  unD  perfpracb  tbr/ Ite 
niemabl«  mebr  alfo  <a  nennen,  SSSenig^age  Dorna*  fiel  Diefer  pungltng, 
in  fo  eine  fclfeabme  ©eu*e/  al«  jemabl«  pon  ffcrblt*en  2lugen  gefeben  wv 
Den/  unD  ße  überfiel  ibn  bifiroeilen  her)  14  'Soge  fang.  <2Benn  er  Diefe 
Quaal  auf  Dem  Seibe  batte/fagte  er  oft/Daß  er  Da«  alte  <2ßetb  an  Der  2BanD 
De«#aufe«fabe/Daertpar/unDDaßjie  bifimeilen  mit  Der  Sauft  na* <W 
f*lüge/  bißmeilen  mit  Den  3äbnen  f  nir|*ete/  unD  manntgmabl m  in  feine 
Quaal  aufila*te.  &  mar  fo  fiaref  /  Daß  Drep  oDer  Pier  Banner  ibn  Fautn 
balten  f unten;  unD  menn  er  rieff  Dünnbier  ju  trinefen/  fomarerperft« 
*ert/  Da§  er  einigef  rumme  ^aDeln  augmerffen  mfirDe/Derer  Bw  oor  und 
na*  über  jomar. 

SDiefe«  ifi  Der  erfie  »on  jmeeng)Jenf*en7  Die  t>on  einer  alten  grau  be$aa> 
feert  maren)  "Sßarumb  mirD  fie  ni*t  au*/mie  Der  gungling  unD  <o*ter  mir 
öera  ^abmen  unD  Sunabmen  bier  gtnennet  ?  ^ar  eö  Die  £ere  nt*t  m«tb  ? 


2f4  SDte6e$mt6erte2BeIt  iV.<8u$ 

poet  ifi ibt  311t«  iu  emfcbulDigen  ?  21bet  ju  Diefen  legfen  föeinet  Die  Dießen* 
Slctb  Diefet  £f  jeblung  ganfc  nicb  t  gefcbicft . 

Willem  Spicer,  unD  Damocb  Mary  Hill)  iff  aud)  niebt  genug/  Dag  Die* 
fc peen  biet  |d;led)tbtn  genennet  rcerDen.  <2}en  tvaö  $eatur/  2luffcriiebung/ 
UmbgangunD'2ßeifeju  leben  Diefe  SDlenfcbenfepn/  fo  n>obl  Die  Gilten  altf  Die 
jungen.  £)ameben  waö  für  greunDfcbafft  oDer  Semofc&afft  ftc  unter  ein* 
önDecgebabt/tvD;  unD  tvie  lange/  fte  folcbe  unterhalten  baben/  unDunterfcbie» 
Dene  Dergleichen  UmbftänDe  mebr;  Die  un$  ein  tollf ommen  Sieb  t  geben  mittlen/ 
Dag  man  *on  allen/ nad)@eböbr/  juurtbeilen  »ermöcbte.  SDie  2llte  febemet 
wobl  arm  ju  fepn ;  2Bcr  n>etg  aber  tum  /  ob  Die  jroeen  SRaDel*  unD  9?agel# 
©pctjecDaö^fen/ÄupjTec/BinnunDQMepaucb  auggefppen  baben/  umb 
Det  UmbftebenDen  ©olD  unD  ©iibec  einjufcblucTen.  S)aöon  bat  Die  2Belt 
febon  lang)!  eine  reiebe  Erfahrung/  Dag  eä  SBunDer  ift/tt>arumb  fte  noeb  niebt 
weifet  n>trD.  £>od)  taflet  untf  Diefe  Drcpe/tpie  |te  unö  f  ut  f  ommen/  ferner  etn>a< 
naberbefebauen: 

gm  Süngiing/obngefebcöon  i8  labten)  Q3etrad)tet  mirnur  Die  anbete 
Dacbep/  unD  eeft/  n>o  fte  roobnete. 

3nDe$2Jllmofmict$  £aufe)Dad  t/ifein^allaff  »ot  reicbcSeute/  (onbem 
ein@naDen^augt)otDie21rmen;  Die  allDa  nun  mit  tpobnete/  unD  föt  eine 
Sauberinne  gefcbolten  warb/  war 

(Sine  3tau»on  80  labten)  @efcet  biet  noeb  binju/  warf  ibr  hMeDerfubr/ 
unD  jrcar  Bon  Diefem  acbtjebew  jäbrigen  Säugling/  aß  er  »orbet;  gieng. 

&  bieg  ftc  eine  Saubetinn)  <£f  fear  aber  fo  alt  noeb  erfahren  ntebt/  Dag  et 
wufle/nxtä  eine  Sauberinn  war:  er  hatte  etf  Denn  nur  öon#6renfagen.  21« 
ber/marumbbiegerft'ealfo?  #atte  fte  ihn  bezaubert?  Samablö  nocl)  ntc&r. 
#atte  fte  es  anDetn  getban?  &  febeinet  fo;Den«  et  etjcblcte  jugleicb  ibte 
©tutfe.  #atte er  Diegefeben  ?  $?ein/ Detlefe  icl) roobl ;  oDet fo  ^a  /  roarumb 
febeuete  et  (tcb  niebt/  Diefetf  alte  2ßeib  ju  etbittetn  /  Dag  fte  ihre  vgtücfe  aud) 
wohl  Dermalem*  an  ibm  betveifen  m&cbte/  gleicbrofeerfur|Darnad)fagte/ 
Dag  fie  es  getban  hatte.  S)enn  mit  Dem  Teufel  ifl  niebt  gut  feberfcen.  (Srjeigt 
jum  wenigflen  Durd)  alle  UmbfianDe/  ob  c$  febon  feine  3ugenD  niebt  jeiget/Dag 
etlieDctlicbunDunbeDacbtfabmteDete/Datneben  Dag  et  feineön>eg?ä  (Ebrtft* 
lidHbate.  SennDufoltDiealtenebten/  bat Das  <3<efefc  Det  guDen  febon  por* 
langfi  gelebtet/ Lev.  29.0.  $2.  UnDwäwDiefergünglmgfdjon  felbet  aud) 
ein  Sebrer  gercefen/  unD  Darbet)  Urfacben  gebabt/  Diefe  grau  ju  beff  raffen  /  fo 
hätte  et  eö  ibt/  nacb  Des  2lpoffelS  Sebre/  niebt  fo  batt/  ( auff  Das  gelmDeife  biet 
IjefagOfonDernalS  gegen  eine  Hutten  tbunfollen/  i.'Stm.  5.0. 1/2. 

§.  5.  ^ettacbtetabetDDcbeinöfolcb2l[lmofen<Äaug/DagäU^ecfing« 
ton  iff /Da  man  #eten  untetbdlt.  ©oll  man  ^eufelö^olcf  etwaö  umb  öot« 
teötüillcn  geben  ?  unD  jeiebnen  Diefe  2lu  jffebet  Det  21tmcn  tf?rc  0?abmen  untet 
eine  folebe  @cbttfff/  fo  Die  Un tteuc  ibret  «SeDienunaen  an  Den  ^ag  mug  btin* 
gen  ?  inDem  fte  felbet  befennen/Dag  fte  eine  gaubenn  tn  ihrem  ©otteäbaufe  un» 
tetbielten.  2lbet  Diefeö  tt»at  ibnen  Damablö  nod)  nidit  bcfanD.  <2Bar  efi  niebt  1 
wie  runte  Denn  Det  Sungling  ibre  3««aet^bflten  erjeblcn?  Äenn  einö  »on 
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xxx.j?mtptff.  Stfe&ejmifcerteSßMt 

bepDen:  mac entn>efccr tt>abr/ oDcr nic^t  wabr/wa$  et  ibr  borwarff?  @e 
ja ;  fo  babe  id>  in  meinem  (Sagen grofieö  Ovecbf.  2Bo  nicbt ;  waö  (ftrunb bat 
e$  Denn/  baß  man  ficb  auft  Dag  3euäni§  folgen  ©efeüen  beruffei.  ©et 
nun  fagc ti  Daß  tbn  Daß  alte  '2Beib  bejaubert  bat ;  nad)Dem  er  t>orber/  obne  Dag 
tiefe  Urfad)  war/  auffet:  alle  ^ecnunfft  fte  m  eine  Sauberin  außgeruffen. 

§.  6.  sftocbem* :  (gebet  Docb  Daö  alte  ^235eib  an  /  Da&jaubern  fan/ 
unb bartnit  nod>  nicbt  mebr biß  m  ibr  Sofie 3abr gewonnen/al$ Daß  fie  in  Dem 
5lllmofen^aufe  Unterbalten  wirb*  Q3efiebet  ibre^auberep  Denn  in  einem 
fDldbenmitDem  Teufel  gemachten  Q5unDe/  fomußer  wobl  ein  armer  Teufel 
fe»n/  wenn  er  ibr  nicbt  mebr  geben  fan ;  oDer  febr  bofe  ( weldjeä  Docb  De$  <$eu* 
felö2lrtbift)foernidbtmiU.  £>enn  Dieweil  alie9)?enfd)en  Diefen  bofett 
©eijtalgjumb&cbtfenb&ieficböDrbilDen;  fomuß  ei  Dennocb  in  tbreföeDan* 
cten  f  ommen  f  onnen/  Daß  er  Die/  fo  ibm  Dienen/  mit  fo  »iel  guteö  belobnet/  alö  er 
wrmag  juroege  su  bringen.  3(1  es  nicbt  auä  ©ewogenbeit/  (Die  Dennod)  bofe 
Sftenfcben  ju  Denen  baben/  Die  tbnen  wobl  tbun)  jum  w'enigllen  umb  fein  felbflc 
willen/auff  Daß  fte  ibm  Defto  fefier  in  allem  Dem  betfänDig  fepn  mögen/  mocju  et 
fein  QÖoIcf  gebraueben  will.  ©arumb  fan  icb  mir  aud)nid)t  einbüßen/  Daß/ 
fo  DtefeS  arme  2Beib  bofe  genug  gewefen  ifi/  mit  Dem  Teufel  einen  Vertrag  ju 
macben;  (icberfcbrecfefolcpeäjufagen)  fte  Dennod)  fo  einfältig  gewefen  fet}/ 
Daß  fie  ibr  Darbe»  nicbt  mebr  beDungen  bat  /  alö  Daß  fte  ibr£ebenlang  in  Dem 
Slrmen^aufe  mögen  bleiben.  UnD  bat  (te  befTer  33eDingung  gemacht  /  unD 
Der  Teufel  ibr  nicbt  £6ort  gebalten ;  fo  i|t  Der  iSuno  bep  ibm  gebroeben  /  unD 
fie  Derbalben  Pon  feinem  fernem  £>ten|t  frep.  <2Borau$  icb  nad)  Derer  $?ep? 
nung/ Die  folcpen^unD  glauben/ fcplieffen  muß/  Daß  Diefeö  alte  2Beib  obne 
Urfacbeöor  eine  Zauberin  gebalten  oDer  gefdjoltenworDen. 

^umwentgfien  erbellete  ei  aui  ibren  b6fen©tucfen  niemabtö  /  Die  Der 
Jüngling/ ju  feinen  ©cbelten/ ibr  öertviefe:  2>enn  fie  waren  fimbtbabr  oDer 
nid)t.  ©o ja; unDjroarfold)e/Daß3auberepDarau$  juerieben  war; fo  war 
ber  Q3eweiß  Don  Den  Nabeln  unD  hageln  außbreebm  /  noeb  öon  Den  @agm 
öer  Zauberten  ( wie  fie  beiffen  wollen)nod)  aueb  »on  Dem  ©cbwimmen  auf 
Dem2ßaffer/ nicbt  notbigberbepgeboblet  au  werben:  £>ie©tücfen/wekpe 
6er  junge  SOJenfcb  ibr  oerwiefe/  waren  Denn  33eweiß  genug.  ©o  ei  aber  an» 
bereiten  waren/  ober  ibm  bloß  »on  boren  @agen(wieicbfe|liglicb  glau» 
be)  »orfommen  /  fo  erfebeinet  abermablö;  Daß  er  fie  mit  groffen  Unrecpt  fo  ge» 
polten  bat/  boret  Derbalben/  ob  Daß  alte  2öeib  (id)  aud)  übel  Darbep  wfbielr. 

§.  7.  ©ie  warDfo ergrimmet ) 3if  m SBunDer  ?  €me  alte  grau 
»on  8o3abren/  Denn  ibrem  eigenen  #aufe  nicbt  mebr  SrieDe  gelaflen  wor* 
Den ;  unb  Daä  t>on  einem  minDer  jabrtgen3ungling  /  Der  nur  wrbcp  gebet/ 
unD  fie  ( wie  et  febeinet )  ohne  2Bortn>ecbfelung/  allein  fie  im  ©efpracbe  roar/ 
nicbt  bloß  fcbilt/  fonDernnocbDarju  für  eine  Zauberin/  welcbeö  Daö  unleip» 
licbfteüon allen/  außmacbet.  ©aöfoitewobl einen «0?ofen/Der Der fanfttmu« 
tbiqtie  war  Der  Da  lebete  /  ergrimmen'  Denn  fold>etf©cbeltenifi  eine2lrtb  Der 
ÜnterDrucf  ung/  D»e  mobl  einen  2ßeifen  toll  macben  folte/  Q5reD.  7. 9.7, 

©aß  fie  ibn  mit  einem  Warrant  Drauete/  u,  f,  f. )  <Sp  mufie  fie  tbun/wol« 


25-6  2>tet>ejauberte  2Belt         IV.  $toc£ 

teftegrieDe  baben/  »oanDergDvecbt  im£anDen>ar*  S!)ie  35ogbeit oDer  Die 
SöeleiDigung/  unD  Dag  bepDeö  unrecfctmägftg  /  lieg  Der  freMbaffte  Jüngling 
bureb  Dtefeg  bittere  (Sevelten  fpübren ;  aber  Die  alte  grau  ibr  frepeö  ®emütb/ 
inDem -fießcbmc&taueinauff  Da<  £Ked?tberteff /  fonDewftcbaucb  Darmu  be> 
balff/ unD  Dag  niebt  obne  gruebt. 

£ßoDurcberfoerfcbracf )  3?acb  guter  QScrmabnung  battc  er  öod)  ntd)t« 
gefraget ;  roer  alle  £b  wbtetbung  gegen  Dag  b&be2llter  fo  fern  fcerlaugnet  bat* 
ui  Da§  er  eine  grau  fo  belieb  fc&eltenDucffte;  bätteer  Darjuilrfacbe  gebabt 
oDer  ^öenocig  in  Den  %baten  Die  er  t>on  ifa  erjeblete;  Sßarumb  mar  er 
torDem  Siebter  fofurcbtfam?  ©ie@emalttgenflnDnict)tDenSrommen/foni 
Dem  Den  35öfen  ju  fürchten :  SLßilt  Du  Dieb  aber  nid&r  fürchten  für  DerObrig* 
feitfotbueguteg*  d\om<  ij.unDfcbtlt  fo  leicfrt  ntcfct  eine  alte  grau  für  eme 
Sauberin  aug* 

S)agerficbt)oribrgeDemutbigteO  Q3or  einer  alten  Jf3ej:e?q3fui!@o  ibc 
eineöebrlicben^anneö^mDfepp.  2lbec»aö  folte  er  anDerg  tbun  fo  er  el 
t)ieUeicbtntd)tbett)cifenfunte?  widNnDerg  algertbat*  21ber  n>ag  bättees 
tenn  befl'cr  $ut>or  getban  ?  ©  efebroiegen* 

UnD  t>er bieg  ibr/  (ieniemabWfbju  Riffen)  ^emli*  eine  Sauberin-  ab« 
bie  ^erbeiffung  /  glaube  icb/  gieng  ibm  niebt  t>on  Werften ;  twlcbeg  mttDvacb* 
gierigfett  eingenommen  /  ebe  fte  ibn  mtt  Durcb  S^ang  Der  3vccbte  juröcbulD* 
5Befantntg  unD  Q5erbeiffung  emta  Utile  ju  fcbrceigen  brachte  /  fuebte  ibr  niebt 
tnebr  fo  /  fonDern  auff  eine  anDere  %ßeife  ju  nennen  /  tt>ieroobl  mit  Demfetbigen 
9?abmen/  gleicb  toie  aug  Den  folgeren  neobl  ju  feben  fepn  n>tcD. 

§ .  8.  £ö  mufr  ein  um>er|öbniicbeg  löeib getwfen  fepn/  Dag  fte  Dag  ge> 
brauete  Übel  an  Diefen  ^ungltna  inö  2ßctcf  gefefjet  bat/  Da  er  fte  umb  Qjer jei* 
bungbatte  gebeten/ unD  aueb  23efferung  angelobet  /  oDer  fte  ibr  ^Ißort  niebt 
gebalten.  ©ebettoag  Diefer  ©efeli  anrtebtet* 

3n  roenig  klagen  Darnacb )  Sange  warten  f  ante  fein  bifcifleg  jungeg  ®t* 
blütDagmitDiefem^opffjumgeueraugfocben  geratben  mar  /  feinegroegeö 
»ertragen.  £gitf  eine  2lrtb  Der  Q>ogbeit/  Die  mteDcr  Daö  Üiecbt  auffgetrad)^ 
fen/De(f  o  »ütenDer  fortgebet/menn  man  fie  mttDvecbt  angreiftet ;  Dag  erfebien 
an  Willem  ©picermobK 

&  gel  in  fo  befftiae  ;Quaal0^aeb$?enfeben^ugen/g(ei#  »ie  Der©cbrei> 
ber  ßcb  aueb  Darauf!  berufet:  S)enn  gleicb  twe  niemanD  an  eineg  anDerti 
(gcbaDen  binefet  /  fo  f  an  er  aueb  na*  Dem  2lugc  niebt  urtbeilen/ob  Der  roelcber 
faget  /  Dag  er  ©cbmerfcen  bat  /  tt>ariicb  ©cbmerfcen  fübler.  £)ietwi!  eg  offt* 
mabl  Äcancf  beit  betflTet  /  Daö  nur  ein  ©cbein  Der  Ärancfbeit  ifi?  JjDier  folte 
man  aber  biüig  fagen  /  roorinnen  Dccb  Die  JpeflFtigf  eit  Diefer  ungetoobnlicben 
Duaal  bejianDen :  Sag  Die  in  Den  SBrecben  foleber  lieDerlicben  S)inge/alg  Dar* 
nacb  genennet  n>erDen  ?  $?ebr  Denn  eaufenD  mabl  unD  in  taufenD  £>rtbm 
«uffer  25ef  fington  ifl  Diefe  unfiebtbabre  Quaal  gefeben  roorDen. 

$♦  9*  öbngefebrtn  H^agen)  @oer  Diefeg getban/ ( icb  fagenic^t/ 
gelitten )  bat/  ebe  9)Iart)  aueb/  auf  tf>re  ^ßeife  bejaubert  raarD/  fo  bat  (te  fcboti 
S3w|pKl  Darju  gemaebu  ®H  atiDere  baw  1 1  Denn  Darnacb  umb  fo  wel  leicb^ 


xxx.jpauptfl     ^UU^bitttmt  2- 

-  i7  201:0  m  ifXö*^twt  Horben  i  Die  $?enf#en/  fo  Dur*  Die' 
D« na*  gegeben  /  tvarumb  tt>ttrD  etf  er)  i  erriet  ?  ÖD«;  fo  tu  DerfS  ö 

2lnf»nD  D^  » ton >  Diefen  beK  Softe  g nflfd £ 
iu  tviflcn  camit  ma n  abnehmen  Um<> ,  «r.  «t  *m  J»«n3LM,i  ,™  ".ä^L1 


becrrofferr- 

aÄ8SDm()I!,:  aItc  S?cib  MV  SM  ©eben  Dtefer  erbarmlichen©eu. 
£KSS?Ä^nUfl:  ^an  mu"<  au*  Dero  Woe  eineö^eTÄn 

wZVZflTUV  übtt  W*i  Weine  (W  aSer  K  gfc 
?;«  K9  ffl-fren*  2ße(*e  m  mm9  ~la$en  Den  Wroen  Der  Sauberin  B 
Ä^DiTÄTh^^^'  D««W;  Die  Denjenigen  "  er 

?Äfiwrwe,?n?eu^3^<tf  muß(td>/Dag  mangftenfäen  nnDet/D  ie 
ol £etf  tonnen glauben  ?  ©au  fan  Da*  «orurt&eil  thun.  Jb& n D Umb! 

^hr  ßfi5^flWen•  €«»»abr«:&ib  i|i  »or  einem  guten  2Ium  auch  nic&t' 
mehr  Mtbahrt  als  m  Dem  anDern.  ©o  (le  es  aber  felbergen>cfen  iff/tvie  faS' 
fie  aüoa  m^paub ?  '2!3er  bat  fte  binem   offen  ?  2Bie  f]i.nD  |I  /od 5  » r  fo  e 

OJicaifetgcfhan.  2lbernein/ es  marihc©chein:  Neffen  ^ßerrf  Denn' 
git  einem  gjuntoe/  Duncfet  mich/  bore  ich  Dicfe  21nfc5ouer  fagen  /  Dagfolcftec 
©chetn  bon  Dem  f eufel  war.  ißec  Denn  toaty  einen  unbeDacht  fohmen  ( un> 
treuer/  folte  tcl>ntcf?r  eigentlich  fogen )  3)erräthcr  Diefer  grauen  iflf  feinem* 
pte©eno§/twetfhiefe;  Der/iebierfoabgemablet/  Dag  (i'e  bor  Die  Saubcrin 
befanDt  fepn  mug.  ©o  Der  eine  ©atanaö  tvieDer  Den  anDern/  oDer  Der  Seiltet 
»»Der  fein  eigen  Stolcf  i(i/  tote  fan  fein  Die j*  befleben  ?  ?9iatt&.  t» 

§.  10  €r»arfoj]arcf)foltenDieaüebe^aubertfet?ft/DieDurchhcffti. 
ge^erunrubigungDetfSeibef*/  Drei?  ober  t>ier  Bannern  jüfiaref  ßnD/fotff  • 
Die  2ßeit  öoüer 3 wberep  fco  man  hinfempt.  &  rcäce  genug  /  fo  niemabltf 
Dtearimei)  Äunfi oDer Die  Erfahrung  Den  9)?enfchen  gelehret  bättc/  Daß  na. 
tur  icfee.ftranifheiwnfinrj/  m«  fn  t?^«.  oin^n*  tw»^*.« ■;  k*a  .1 


wiuuiwi.il  iuuin  g«  rotten  i|t.  xs«>  ">•»  aoer  Den  wer  foobl  oerftebern  /  Daß  fo 
nur  einer  »on  Dicfen  Drei;  bDer  oier  Bannern  ftchoöemjur^ebregeftellet 
9fltte/ mit  einer  guten  ^atfehe  in  Der  ^panD/ er  folte  Die  Zauberin  tvohioon 

n  Der 
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Der  ■Sßant)  ßefciflt/  unD  Den  gezauberten  ju  einen  nocbmabligen  peceavi 
geDrungenbaben/  muQSerfprecbung  mebt  allein  Dae  gute  alre^ßeib  mebt 
mebt  |o  su  nennen  /  (onDern  aud)  fte  ntemablö  mebr  aifo  ju  feben ;  unD  alfo  bat* 
te  man  erfahren  f onnen  /  Cag  ein  föefcblecbt  b&fer  ©etiler  tfl  /  Das  trobl  aug* 
fahret  obne  beteaunD  fallen/  unD  ein  frlcfcer  i|t  Der  ©etfi  Diefeö  bofen.  ®e< 
feuenö* 

$♦  il  2Beri  er  f lein  ?Stec  foDerte )  nemlid)  /  aWDen  mar  es  red)t  ju  fe* 
ben  /  Daß  er  bejaubert  rcäre*  2lbec  reefrt  gu  fagen  /  alöDenn  ericbein  e*/  Daß  er 
alle  Die  anDern  2lnfd)auer  bejauberr  batte*  £)enn  er  featte  Datf  alte  unD  Daö  all* 
gemeine  3auber^un|]|lucf lein  /  DaöifiDaö  SftaDel  augbrec&en/  aud)  fchm 
gelernet;  unD  umbmebrer©ic&erbeit  milien/  Dag  er  jtd)  titelt  öerlcfecrt  tti 
#er  fürbringung  Der  erfteri  ^)robe  feiner  Äunfie/  fo  beute  er  fie  f  rum  gebogen* 
S)a$  baue  ntemanD  gefeben  /  aber  ibn  n>obl/  Der  fte  augfpepete ;  Darumb  tvar 
ibm  Die  ©cbulD  »iel  eber  ju  geben  a  (tf  Dem  alten  2ßetbe  /  fteil  fie  ntemanD  fabe* 
t  ompt  Denn  /  Diefe  erfie  Säuberet)  nacb  fo  t>iel©pocf  $  enDlicb  auf  etliche  Drepö* 
jlgfrumme^aDelnauö;  unD  Die  fabmen  aus  feinem  SttunDe/  Da$fabeman 
aud)/  aber  auc&autf  feiner  S^eble/  Daö  bat  ntemanD  gefeben/  noeb  »iel  weni* 
ger  auö  feinem  ^agen :  n>eld)eä  Dennod)  ntcfot  unmöglich  gercefen  n>äre/ 
tt>etm  er  fte  ecfi  eingefeblucf  et  bätte*  £)atf  bdtte  ttobl  einmabl  gefc&eben  f  on* 
nen/  roenn  er  ©petfe  oDer  %rancf  ju  fid)  genommen  /  Darin  um>erfeben$  eine 
SftaDel  getvefen*  2lber  öielmablö  nad>  einanDer/  unD  Daö  big  auff  Drei)« (ig  ju 
üDec  mebr  /  Ml  auf^r  3^e*ffel  mtt^25eDad)t  g^feb^b^n :  S)ennmaniriUnicbt/ 
Dag  etfwn^aturroar/  gleich  n>iee$aucbnid)tfet)nf an  /  angefeben  Dag  nie* 
mablö  em>aö  in  De$  SWenfcben  Seibe  em>a$  rcaebfet/  n>aö  Durd)5?un  j]  gemaebt 
ijt/  aber  woblDie5)iaterieDat)on  man  fte  macbet:  5Bobl  ©teine/  aber  feine 
fteinern  ©ereitfcfyaftt ;  33ielletd)t/  ( n>ien>obl  icb  fein  gjtempel  toetg )  <Dle* 
fing  oDer  Äupffcr  /  ;-oDer  Daö  Darnad)  gleitet  /  aber  feine  ??aDeliu  (Stnes  Dort 
bet)Den  mug  Den  ftabr  f^n;  enttwDer  Dag  Diefer  junge  ^ned)t  Dte9?aDeltt 
in  Den  SÖltmD  genommen  bat/  (te  augjufpepen/  oDer  Dag  fte  Die  «gauhermne 
fcurd)  Deö  ^eufelö  Jpulffe  in  Den Seib gebraut/  unDDaDurd)  folebe fcfcwcre 
^uaalüerurfacbetbat-  ^atfieibm Denn jemabltfettoaö eingegeben?  £>ie# 
fe  lefe  ifi  ntebt  in  Diefer  (Srjeblung*  ©o  Daö  ntdt>t  in  feinen  SOhmD  eingenom^ 
tnenifl/  noa^ Daraug fam/  Durcb noaö für  einen  2£egi|ie$  Denn  gegeben/ 
( Der  Sefer  »ergebe  mir  ju  fagen ; )  maren  (te  t>on  unten  tn  Den  ©tublgang  ge^ 
fteefet ;  mie  t abmen  fte  Denn  Durcb  Die  (SeDdrme  na*  oben  (ju/  ( Daö  ifl  /  wie^ 
DerDies^atur)inDen0^agen?  2lucb  ftnb  feine  ©*n?eig^ocber  aueb  \t* 
mablö  fo  geraum  /  Dag  ?RaDeln  Durcbgeben  mögen;  unD  gefefct  /  (te  fäbme« 
alle  Durd)  Die  Jpaut ;  n>ie  Denn  Durcb  Die  anDern  ^beile  in  Den  ®?agen  ju  f  om^ 
men?  2lber  Der  Teufel  fagt  man/  fan  5?aDeln  unD  mebr  fold)  @ut  tneDe* 
3^enfd)en£etl>macben/  n^enneö  &Ott  ibm  juldffet:  ^raun/  Dag  fuget 
man  Darbet)/  ©Ort  gletcbfabm  über  aüeäfepn  ju  lafpn»  QBer  bat  aber  Den 
9)]enfd)engelebret/  Dag©C^^:  Dem^eufel  julafle/  einen  9laDetma*ec 
Staro  in öe$  ^enfc&<n  Seibe  anjuriebten  ?  Söaö  begriff baben  fie  Docb  t>oti 

unleibt 


unleibltdjen  föeiff  ecn  /  bw  ibnen  leiblich«  £anDn>ecef  e  jü  fc&ceiben  ?  2Ba* 
fucöeDancfenpon  ©Ott  felbff  /  Decntemabl*  weDec  Duccib  DieSIpoffel  nodj 
t> urd) Die ^copbeten folc^e groffc ^ßunDcc gewitcf ct.  Unfec££cc  3<£fu* 
batju  feinet  3eit  auff  (£cDen  manchen  SOfcnfdxnPonDem  b6fen  Oetff  erlofet/ 
abec  niema&l  f  am  tbm  jemanD  poc/  Dec  ^aDeln  augfpepete ;  >3?oc&  Pteltveniget 
fommen  Die  bep  Diefem  ganten*  $f  enfeben  ju  ff  a  tten /  Pon  Dec  n>ic  nun  «Den 
wetDen.  ©efeetfeep  Dieken  ^aDelnfpepec  bep  DemÄampeaiftäDeln^iffw 
Dec  in  Dem  x.  £auptfiucf  Dem  Sefec  fuegejeigetilf.  £6cctnunDa*anDec 
$beilDiefec£i|focie. 

$.  12.  e3n  Demfelbigen  (Stabilem  wofmete  eine  9)Jacp#iu7faff  eben 
(ö ölt al* Der 3unglina;  weichet: Diefe* alte 2Beib begegnete/  unD  Den  3tmg 
tviebec  forDecte  /  Den  fte  t-on  ibegebocget  batte/  bef  am  ibn  auc^  Durcb  unbcjd?ct* 
bene*  2lnbalten  roiebec/mit  Diefec  ^ebcauung ;  bag  e*  Piel  beffec  getpefen  »5* 
ce  1  Dag  (ie  Denfeiben  tbc  finget  ju  betpabcen  gelafi  en  batte.  Öbngefebc  eine 
SBocDejupoc/  eljeSttacpbejaubectwacb/  begegnete  fte  Diefem  alten  ^ßeibe 
auff  Der  «Straffen  /  bie  fte  bepbec£anbnebmenbe/batb/  mitibcnad)3coom 
ju  geben/  einiget  ©pinmreaf  ju  befeben ;  tveil  niemanD  in  bemSöocfte  leibe» 
roolte  /  Dag  fte  ettt>a*  tbäte.  ^eil  abec  geDad)te  €9?act>  fieb  fucebte/  fo  toegec* 
te  fte  fid)  mit  ibc  ju  geben,  £>bngefebc  Piec^age  Dacnacb  begegnete  fte  Dem  al* 
ten^eibenocbeinmab// Die  fleumb  einen  2lp$lbatb/  n>eil  fte  neulidj  einige 
gefauftt  batte/  Den  fte  ibc  abec  ju  geben  roegecte. 

®facp  *S>«U ) fo  Üi  »bc  ^eabme :  3bc  2lltec  mit  2ßillem  ©picecgleid) / imb 
jTeinDemfelbigen&ocftmobnbafftig.  2llfoDagDiefe*ced)tem*})aac  \\ti  Da* 
einanbec  Meinet  ftebgefunbenjubaben.  ©picec  funte  fidt>  fopielbeflecan 
Dem  alten  ißeibe  ca'd;en  /  nad)Dem  ec  fold)e  #ulffe  an  feine  ©eite  bef  am  /  Die 
fein  guegeben  bep  Den  Seicbtgiaubigen  be|f  0  gKtubnjucDigec  maebte.  IQit 
n>icD  fte  abec  Dod)  bejaubeet? 

©ie  feagte  fte  umb  Den  3ving/  tt.  f.  f. )  alfo  tvacen  (te  fo  mit  gute  geeunbin* 
nen/  Da  Die  eine  pon  Dec  anDecn  einen  9\ing  lepbet/  oDec  su  bettabren  gibt. 
SMefe*  lefcte  peemutbe  icp  au*  biefen  Dieben/  Dag  anDec*  Die  alte  grau  fd)et» 
nen  muffe/  Den  Üüng  gelebnet  ju  baben/  barnm  bofe*ju  tbun/unD  ba*$0fägb* 
lein  Denfeiben  tvieDecfocDecte/  tpetlfte  ftd)  Deffen  befürchtete.  2lbec  alöDann 
ttacenft'ebepDeuncecbtDacan  /  im  '2ßiebecfobecn  unD  in  DemQjectvegecn 
be*Dvinge*.  SDennfo  lange  Da*  alte  £ßeib  Denfeiben  batte/  funte  e*  Dec  an« 
Decnam  menigffen  £eio  tbun/  Dierpeil  Die  ©ecetbfdbafftoDec  Da*  Littel  dcc 
SSejaubecung  /  fo  Dec  Üving  e*  tt>ac  /  Decjenigen  muffe  jugeff eilet  n>c.cben  /  Dec 
man  Dacmit  Ubbel*  jutpun  tpillenä  n»ac.  liefern  nad)  fd;tcf t  ftd)  Da*  gar  tve* 
nigmaöbiccauff  folget. 

5)}itDiefec Scauung)  5£Ba*©w»awifl  ?  Q[öie  tvtcD  alle*  sum  argffen 
geDeutet/  n>a*  Pon  Den  alten  ißeibe  becEoramet ;  .Die  jungen  öute  Können 
niebt*  uneeebw  tbun.  2Öawimb  »ac  Da*  fo  übel  gefagt/  Dal?  Der  8ying  befl ec 
bep  Diefec alten  (gocgfälttgf eit  bf  tuabcet  tvare/  al*  Dag  Da*  junge  ^biec  Damit 
gieng  unD  peangete/  mit  @efab ;  ibn  ju  perüebren. 
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tf.  i  ?.  Ungefebr  eine<2£od)e)  alfo  ifl  Demi  Die  Säuberung  mebt 
Dennacp^agenacbDem^BieDergebenDef Dimgetf  gefdxben.  £enn  nach 
fcer  ÖrDnung  Diefcc  erjeblung/Dtefetf  fcpon  üoübracpt  war/ebe  DtefeSXeife  nach 
groom  abgefd)lagen  worDen  /  welche»1  Dennoch/  wie  bernad)  gefagt  wirD/acpt 
age  jupor  if  t  gewefen  /  et>e  Dae"  «DJägDlein  bejaubert  worDen.  216er  war  umb 
trogen  wir  auch  ntcbtwiflen/  wie  lange  jupor  Daä^ßercf  mit  cemOi-tmege* 
fdjeben  /  »etm  M  alte  2öeib  folcbe  empfangen /wie  lange  behalten  imD  wenn 
fieibn  wieDer  gegeben  bat?  S)enn  fo  mit  Dem  Dvmge  Die  Sauberepperubet 
worDen/  fo  wäre  Diefeä  notbtgju  wifien. 

Däfern  ftebepD?t.DanD)  Die  geDac&te  Trauung  mugnic^tfebc  befftig  ge» 
wefenfepn/  fo  bernad)  nocbfooiel  greunDtfcbafft  jwifcpen  bepocn  geblieben/ 
Daß  Datf  alte  3Beib  Da$  SPJägDlein  bep  Der  £>anD  genommen/mit  ihr  ju  gebt  n? 
2lbec  Diefee"  f unte  betrug  fepn :  £>ae"  junge  9)}enfcp  unter  Dem  ©cpcin  Dec 
greunDtfcbafft  ju  verleiten  ;  ©le  war  Dcnnod)  fein  5vinD  /  Dtead)t$eben 
3abr  alt  war/  fo  einfältig  mit  gefüßret  unD  »erfucbt  ju  werDen/  wenn  feine  ge< 
meinfabme  greunDtfcbafft  swifcben  bepDen  geweten?  2ßoher  fompt  Denn 
nun  DiefegceunDtfcpafft. 

9?ad)  einigen  ©pmwercf  ju  feben. )  Siearm  grau  fag  ich  «ocbma&ia/bfc 
fdjon  s  o.  Sähe  alt/  unD  Dennoch  mcl)t  reicher/  ob  fte  fd)on  Die^ßobnungumb» 
fonff  batte/altf  Dag  fte  noch  umb  Die  Äoft  fpmnen  mug/  wie  eö  fdjeinet ;  'Üben  fo 
eä  nur  Die  Seit  Dam»  $u  pertreiben  war/  Die  lelber  @ctD  Siacpö  ju  f  auffen  bat* 
te/  Durfte  fte  nid)t  bep  Den  Käufern  Darnach  fragen.  £)arbcp  war  fte  noch  fo 
ungeDulDig-  Dag  etf  tbr  niemanD  geben  wolte/  unD  mufte  Derbalben/  wo  fte  ntd;t 
leDig  fißen  wolte/  Darumb  nach  einen  anDern  £>ocffe  oDer  ©  taDt  geben  /  umb 
iu  feben/  ob  fte  aüDa  befjer  Darju  gelangen  fönte. 

XMeaeDachte.  $?arp  befürchtet)  wofür  ?  ^Batf  hatte  tbr  Die  alte  graug* 
tban?  ^bren  9\ing  bewahret  unD  wieDer  gegeben,  ©ie  fürd)tet  fiebabe* 
Pon  ihr  bejaubert  ju  werDen /weil  fte/  wie  man  Dencfen  mag/  auffeinbofetf 
Slßort  geDacbte. 

£>bngefebr  Pier  «Sage  bewach)  unDalfo  Drep  oDer  mebr  Per  Der  gegebenen 
35ejauberung%  2Baögefd)id)tbier2lnmercfenö  wücDig  ?  2inDer$  niebtö/ 
ale  Dag  Das"  9)?agDlein  ihre  Unboffligfeit  gegen  Die  2llte  erwiefe/  ihr  einen  ?lpf» 
fei  rcegerte  /  Darumb  fte/  ale"  ein  5£mD  Da$  andere  gebeten  baue  /  Seaes  enim 
bispueri, wennalteSeuteintbreäWepteKinDbettfommcn..  Q3ieüeicpt  voat 
eö  bier  auch  fo :  3um  wenigften  fompt  mir  es  beffer  für  /  alöDiegeringfle 
gauberep. 

ii  1 4.  S)en  folgenDen  ©oneag  f  lagete  fte  über  ©teeben  in  Den  9)}ä> 
gen  /  unD  Da  fieDen  Montag  über  ^ifd)e  fag  /  fam  ibr  etwaö  in  Die  £ebleauf?# 
fie  aen/  woran  fte  balD  patte  erflicfen  foüen  /  unD  gel  auflfDiefelbige  Seit  iniief* 
tige  Obnmacpten/  Die  big  9.  oDer  10.  upr  in  Die  ^ad)t  wabreten.  Siefe  gie* 
tutig  war  fbflarcf  unD  gewaltig/ Dag  oieroDer  funff  $?enfd)en  fte  faum  bal* 
ten  f  unten ;  unD  mitten  in  Denfelbigen  er$eblete  fte'  wie  fte  m  alte^Beib  an  De« 
^LöanDfabe/Dteibriu  grunzte/  unDnacpibrfcbluge/  wegheben  fte  on  Des 
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ecje  nMcbt;  Den  miwn  ju  entgegen.  £)en  twittcfc  warb  f?c  mit 
gMer4>Qui  angegriffen/  uno  erriete/  wie  fie  Diefelbigeabermab  öiabe 
g|*iuoor'  unD  Dan  lie  Diejenige  wäre,  welcbe  fte  bnaubevt  batte 

pen  folgenc-en  @ontaa )  Die  @ticpe  in  Dem  ^agen/  fo  ibr  an  Diefen  Sage 
mifommen,  funte  fte  ohne  Rubere»  wob!  fuWen  >  Q3teUeicbt  batie  fie  iu  biel 
ppffer  genaset i  Dieweil  |te  nicbt  einen  Dacöon  bor  Die  altegrau  tu  miffen  hat* 
te.  Sie  Stand betten  f  om:»en  Diefen  vöolcf  am  weiften  ein/  »ei  fie  ihre  f  tat* 
efe  0)?agen  atljtiü.el  befebweren.  ;  1 

2tbet  Den  -Jttontag  Dee  Oj?ittag$/  altf  fie  be»  Dem  faß  tt.  f.  f. )  weil  biec 
oU  ttieoerumo  Der  Otogen  oieueicbt  wegen  oor<ger  «Stiebe  nicbt  genug  gefebo* 
net  worDen ;  alfo  Daß  e.n  ^rocfletn  aü4u  begierigemgefcblucf et/  ibreÄeblem 
gel  benauete/  uno  DaDurcb Den  ißeg nacb Den  ^Jagcn oerflopffet"  Der  DeS 
^ageö  oerber  icbonju  wej  befebweret  war.  £>ie  üarefe  Quaal  oDer  3iebung/ 
Die  tbr  hiermit  überfiel  /  tonte  DaDurcb  aucb  wohl  üerunacbet  feon  /  unD  tmac 
ftnDtrli*  in  eniec  jungen  Achter  »on  Diefem  Hilter.  <ii  hmteaueb  felbii  ihre 
Spionutlicpc  Reinigung  atiein  Dienbcb  genug  tenn/  aucb  oufifc  anDern  ©ebre» 
cpen/ibre  ÄeNeju  benauen/unD  ferner  |bl$e  2lnfäüe  ju er wefen.  2)ae  wer« 
Den  mir  aUe  Media  geliehen  /  unD  icb  felbet  weiß  genug  £jremwl  Da»on.  2ilfa 
Dafe  aUe«  maß  bißber  erjehier  ifl  /  aanfc  mcbtf  beweuet/  Daß  t«  Saubere»  war. 
Slbec  Die  muiie  gletcbwobl  Darauff  folgen :  üDiefetf  Worfele!  war  nur  Darumb 
3U  tbun/  ein  iolcbets  @piel  Darauß  ju  macben. 

3uDerfeibeni3eitu.f.f.»on9.biß  io.UbrinDer^acbf)Daö^}olcf  Dur* 
Spicers  ißeref  febon  etwaö  eingenommen  /  unD  Die  3lugen  m  Die  ©ewobn* 
beit  gebraebt  feine  ^OanDgriffe  t>or  ^öircfunuen  Der  ^utibere»  anjufeben; 
Darumb  moebte  Diefe  OJIarn  Die  UmbfiebenDen  Defio  gcmacblic&er  mit  Biel  unD 
langen  Smeben  ermöDen/  unD  biß  in  Die  9?ad)t  auffbaltcn ;  weil  Die  ^unefe* 
beit  Dienlid)  iß/  Die  mißlicbflen  2)orfteliungen  wunDeriicber  alä  ben^aue 
febemenbrnacben.  ^ 
§.  1 5.  Ritten  in  Derfelben  erbiete  f?e)boret  hier  Den  anDerngeugen/ 
baß  Daö  alte  2ße«b  jaubern  fan.  Denn3)Iar»  flehet  fte  fo  flabr  an  Der  2ßanD/ 
Qiä2öiUiam©picergctbanbat:  Dadeineiflfowabr  alt  DaäanDer.  2lbet 
«?ie  i|i  Die  alte  grau  nicbt  fluger /Daß  wenn  fte  cinmabl  uerratben  wirD/  fl'cb 
jum anDern mabl Dem  Seufeljum  ©erpotb/  unD»orDem^o|rf  jum@cbau* 
fpieltbutfteüen  ?  2öuei  läge  icb  »or  Dem  23olcf  '>  ^un  erfl  »otSBiüem;. 
unD  bann  cor  9J?ai  ».  OcftD«ebenDenftnDe^nur/  unD  niemanD  mehr/  Die- 
Daä  alte  2Beib  an  Der  2B<jhd  -eben  wie  fte  fagen«  VQie  iblte  man  anDertf  wif* 
fen  wer  etf  wäre/  Die  fte  bejaubert bat  ?  2llfr  fan  man  Fldhrlicb  fehen/ Daß  cie* 
feöai!macbte©p;elna6  Der  gemeinen  Nennung  angefleüetif?;  weiKolcbe 
S^ibereDeti/ailejeit  mit  Wefi'cbten  Darbe»  pfl-gen  tttfbHtlU  werfen/  worauf} 
Der ^cbufDigc erf ettnet  wtrö.  55enn  au*  Der  ieufe|;c>ager/  wie  man  fte 
ßem  er  unD  "JBabriagerinnengemetnigiid)  DemQMcf  einigen  fftatb  geben/ 
»)Q|  fie  tbun  muffen/  umb  gewahr  ju  »er&en/  w.'r  e<<  ifi  Der  e^  ihnen  tbut.^)i{ 

©Jubeijibiererfpabwt/  pielieicbt  m  Langel  foicber  Xeufeiö^ropteteii 
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ocec  -]3copbetirtnen/  angefeben  Dtefe  bet>De  ^Sejauberten  DaS  ©lücf  baben/Dag 
ibnen  Die 3^ubennncn  felbec  tri  einem  e5cftct)te  etrfcb^tn^t ;  beute  fte  Daö  auc& 
gegen  Die  UmbjiebenDen  tbun  sollen  /  fo  roäre  DieSftübe  ju  eripabren  getreten/ 
t>on  Dem  fcbmerßlicben  gebreeben  allerbanD  felgabmei:  iS>m^e  /  unD  Don  Der 
SBajJer  Ikobe ;  jeDroeDen  feben  ju  laflen/Dag  es  Saubewp  n>are. 

i6*  SenfDl9enDen9^ttten>oc&begumefiefcumme^aDelrtiub^ 
cjjen/  unDDaSwäretefobep  i4*%agelang;n?ornacl)  fle  n>ieDer$Jägel  unD 
E6ffel<©tieble  /  fo  raobl »on  ©piauter alö  Äupffer  /  augfpepet  /  n>ie  aueb  un* 
tecfchieDlicbe©tucfen<£ifen/^51epunD  Sinn  mit  unterfcfricDlicben  Stümpen 
»on  rrummen  ^RaDeln/  etliche  mit  ©am  umbn>unDen/  unD  etliche  mit  3)ratb/ 
aucbDariWjcben  unterteilen  Diel  )SIutS/ unD  alfo  blieb  fte  Damabis  einege* 
räume  Seit  /  unD  batte  in  allen  auggebroeben  über  200  f  cumme  ^aDeln  /  ne> 
bentf  noeb  unterfcbieDlicbe  klumpen  Don  f  rummen  3RaDeln/ 1 tf.  oDer  17«  m  ti* 
nem  Klumpen ;  Heben  ©tücf  ©piauter/  t>ier  ©tücf en  ftupffer/roelcDeö  frei* 
ne£öffeltt>aren/  fecbS©tücfen/  Daöon etliche SoffeWStielemaren/ unD etlu 
d)eDas23lei)t>on  einem  Senllecölafe/auffecDiefennocb  ein  Dtcf  ftütf  iöleo/ 
DasiräUigjrooUnJenftuge/  fec&ö  lange  llucf  en  ^Slep  /  mit  eifern  Darjugebo* 
rigen  2)ratb/fünff  fiücf enSifen/Darunter  eines  Das  runD/  aber  bobl  unD  Sterne 
lid)Dicfehoar/nocb$n)ei?unDitvan^g^aflel/  Darunter  etliche grofieSRägcl 
bet;  DierDtebalb  Baumen  lang. 

©enfolgenDen$}itm>ocb)  @ebet  btcrbieerfieQ3orfieHung/t)ie,i4^^ 
ge  roärete ;  eben  fo  lange  als  Willem/  aucD  mit  ^aDelmacber  ju  febaffen  bat* 
te/  Den  fte  aber  in  Derftunft  tt>eit  übertraff.  S)enn  jum  SnDe  Diefer  ertfen 
Sebrjeit  tbdt  fte  ju  gleicb  (bre  ^robe  mitDenn^agelmacbers  #anDtt>ercf-2)a 
fle  nun  balb  fo  lange  gerubet  /  unD  DarnacD  Das  l2Bercf  mit  mebrern  £ifer  jur 
£anD  genommen  batte/  fam  es  langer  auff  Feine  DrepSftgfrumme^aDelti 
an  /  ibren.?0?unD  fabe  man  eine  geraume  Solana  als  eine  effeneSrfj  ©rube 
»on  allerbanD  33erg>©orten  /  voraus  ju  feben  ift/  Dag  Die  fubtiletfe  2llcbimu 
fterep  in  Der  3auber>5Umft  begriffen  tft/  Darumb  mug  man  fo  leicbtmcbtfa* 
gen  /  Dag  eüvas  Säuberet?  ifi /  roaS  uns  tt>unDerItdt>  fürf  ommet  /  angefeben 
Dag  Dec  21Icbimi|l  Dem  Sauberer  an  Svunft  übertrifft :  2)enn  batte  Diefer  ^eu* 
fei  Die  JöanDelung  |o  »obl  öon  föolD  oDer  (Silber/  als  t>on  gifen/  ftupffer/  Sin 
unD  QMct)  gebabt  /  fo  nwrDe  er  in  aller  Diefer  Seit  Dat)on  erroaS  berfur  gebracht 
baben;  UnDalSDennrcurDeeS  eine  erfreuliebe Saubere»  gercefen  fepn/  n>o* 
Durcb  Die  35ejauberte  (tcb  in  fucfcenttmcD  reieftgefpien/  oDcr  Die  Sufeber  fiel) 
retcb  jugefebauet  baben.  S)er  mieb  alfo  boret  reDen  /  roirD  fagen/  Dag  icb  mit 
tiefem  'Sßercf:  Daö  Wpotte  treibe ;  unDfo  tbue  icb  au* :  5ßer  Das  übe!  auff* 
nimpr  /  Der  jetget  fte!)  ungebubrlfd)  öor  Die  £bre  Der  Teufel  oDer  Der  bofetfen 
9>nfcben  eingenommen  /  belebe  icb  Damit  fpottenD  auff  Das  aller  ernfilicbile 
wrf leinern  tt)ilh  9tiemanD  toirD  mir  twgern  btertnn  be^ufieben  /  Der  nur 
einmabl  mit  QJeDacbt  unD  fonDer  ^orurtbeil  auff  Das  folgend  ^er jeic&nig/  " 
Der  wn  Dem  Teufel  auggefpien  SMnge  will  aebtung geben* 

17-  ^Ra^Dcm pein allen  auggebroeben über  Die  aoogfaMn/uw 

ter 
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terfd)ieDlic&e£lumpenPonfrummen$?aDeln  iöoDer irmtteins/ 2  ©tuet 
(Spiauter  /  4  vStücfen  5?upffer/  weld)e  Söffet » (Stielewaren/  6  (Stücfen 
Blep/  Da»on  aud)  etltd)e  Soffellltele/  unD  etliche  con  Den  Blep  Don  einem  051a* 
fern  gewiern  waren/  nod)  ein  Dicf  ftücf  Blep/  2  Unfcen  td)wcr/  6  lange  fiücf  i 
Bled)/  mit  eifern  SDcatfeen  Daran/  5  ftücf  e  <£ifen/  Das  eine  rttnD  unD  bobl/  unD 
jiemlid)  Dicf  e/  22  9?ägcl/  worunter  einige  grofle  Sftagel  bei?  j  /  unD  einer  Pon  4 
2>aumen  Dicf e.  (Sebet  Da  Die  unterfcbieDlidjen  Materialien  mit  ibrcr  Berei- 
tung unD  3abl ;  Saflet  uns  fie  etwas  t>on  einanDer  abfonDern/  ju  befehen  /  aus 
was tur^ßaareDieferganle^auber'^rabm  beliebet:  etliche  finD  unformi» 
ret/  Die  7  <Stücf en  (Spiauter/  Das  eine ftücf  Biet) pon  2  Unten  unD  4 »on  Den 
5  ftücfen  (£pfen ;  Die  anDern  finD  aufgearbeitet/  fo  wobl  in  ganzen  als  jerbro» 
cfccnen/  fojureDen/  nemlid)öollfommen/  Dte2oo^aDeln/  Das  eine  ftucf 
<£pfenrunDunDaufjgebobler/  unDDte22^(igel/  nebenfi  Diefen  finD  jufam* 
mengefefcte  unD  jubereitete'2ßercfe/Don  1 6  oDer 17  ^aDeln/mitSratb  jufam* 
men  umbwicf  elt/  unD  mit  Blut  Durd[)menget/unD  Den  nod)  Drei;  3:beil  ftunfi* 
wercf/Dod)  gebrochen/  wie  Diefupffern  unDblepernSoffelfiielc/  Das  genfler* 
Blep/  unD  ftücfen  Bled)  mit epfcrn  Sratben/  alle  fotbanig/  Daf?  eS  etwa  wo 
jugemad)t  unD  abgebrochen  ifi.  SOtepnet  nu  jemanD  mid)  fo  blinD  ju  machen/ 
Dal  id)  bierinnen  feinen  offenbaren  Betrug  febe?  Dennod)  frage  wieDcrum : 
^)at  Der  Teufel  allen  Diefen  S)recf  in  Des  SKagDleinS  Seibegemacbt  /  oDer  »on 
aujfenbmein  gebracht 9  ©aöerflemagmannid)teinmablDencfen/  obneDen 
2lumdd)tigengr6blid)}uld|lern/  Der  allein  <£pfen/£upff  er/  Sinn  oDer  Blep 
rDerDergleid)enerfd)affenfan  SeraberDocbniemabJS  Soffel/  SftaDet  oDer 
Sftugei  fd)uff.<Selbti  in  feinem  eigenen  Sßercf  /welches  ju  Den  betligen  2)ienfl 
bereitet  warD/  bat  &  niemablS  «Sngef  gebrauchet  (Die  auff  allen  ßall  nod)  un* 
gleid)mebr(^efd)icflid)feit  als  Die  Teufel  baben  muffen/  unD  ftd)  Darju  febr 
woblge|d)icftbatten)fonDern  alleSDurd)  menfd)lid)e.£)änDen/  als Bejaleel/ 
Slbattab/  £iram/  unD  anDere  wrricbtet.  3m  ©egentbeit  ftebet  man  /  Daß  Die 
£ererep  burcbgebenDS  mit  gemachten  2ßercf  pon  hageln  unD  9?aDelnju 
fcbaflfen  bat/  wie  |old)eS  fd>on  »orber  gemelDet  ift.  S)aS  anDere  ifi  Darbe»  aud) 
angemercfet/unDbatbternod)i)iel  grofler  Urfad)e  aus  Diefem/  Dag  <3?aDe!n 
nur  f leine  dorperlein  ftnD/  gegen  groffe  ^agel  unD  Soffclftiele  unD  Die  fd;we* 
rcn  flucfcn  Blep/  BIed)  unD  Sbfen.  2lber  Dencf et  Docp/  lieber  Sefcr/  einmabl 
auff  Die  Ucfadxn/warumb  Das  grauemSDienfd)  nid)t  fo  wob!  ganfje  Soffel/aJS 
nur  Die  (Stiele  aufjfpepete  ?  ©efcbad)  es  Darum/  Daß  Der  Teufel  in  ibrem  Seibe 
feine  Söffet  Blatter  fcbmieDen  funte?  SBarumb  Diefe  fo  wobl  nidjtalSDie 
(Stiele?  oDer weilDieBlatteriubreitfepn/Durd)Die5?able  ju  treiben? Daju 
mufie  er  aud)  fKabt  wiften/  fo  er  ju  allen  anDern  üiabt  weif?.  fy?ein ;  Denn  ei* 
nen  feflen  Seib  Durd)  einen  anDern  Durd)geben  julaffen/obncfooiel  Üvnum  Da* 
ju  jumacben/  als  Der  Seib  ifi/  Da§  ifi  wieDerDie  ^atur/  unD  Durd)  &€>% ^ti 
2lUmad)tnod)niemablSgefd)eben/  Derbalben  fd)reibet  man  DaSgotteSlofier* 
lid)  Dem  Teufel  ju.    Slber  DiefeS  grauem  9)?enfd>  wufi«  mit  Der  Breite  Der 
SSlätterfo  wobl  fernen  Ovabt/  als  mit  Den  (Stielen/  unD  Dem  anDern  3euge/  in 

ibrem 
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tbwm^te(6»^aufejuwrbetflen/biß|uDet3«t/i>a(i<ö(rt  eine  unD  Da«  an* 
cere  eingenommen/  jum  Miracul  Der  PerblenDetengufeber  wicDerumbäum 
SWunDeaugfppe. 

§.  19.  >M  Die  SeutebeaSorff«  Den  betrübten  unD  flaglicljen  SuffanD 
Dei' gebadeten  Mary  faben/  tinD  febr  ifcrentwegen  bewogen  wurDen  /  träten  fie 
»iel  Wlwi  Dag  Diefcö  alte  3Öeib  in  Dae  #au§/  Da  Diefe  Mary  wobnete  /  ohne 
ibr  Alflen  gebraut  warD/  unD  nacpDem  mebr  alt  bunDert  SDlenfe&en  alDa  tu» 
fammen  waren/ warD  Diefe  MarymDiefrepeSufft  gebracht/  Da  ffe  alöbalD  in 
folcbellarcfeSlniiofefief/DagltejtveenoDec  Drep  Mannet  faum  galten  fun» 
ten.  UnD  Da  |teauffDen55ergbe?)  Der  Äirc!)e gebracht  roocDen/  unD  man  Die 
alte  Srau  ju  fiegeföbrer/  unangefeben  Pier  Banner  waren/  geoadnMary  auf 
einem  ©tublfe|lejubalten/fo  fiieg  fie  Dennoch  foerDerfelben£aupter  ber  in 
Die  Su jft/Dargegen  Die  Banner  unD  anDete  Darbcp  fiebenDe  fle  bep  Den  deinen 
fefie  bielten/  unD  fie  alfo  mieDer  berabwert«  jogen. 

2>ie  Seute  De«  £>orff«  /  Die  |ebr  »brentwegen  bewogen  morben)  QMinDe* 
?D}ittIetDen  1 3>enn  woDurcfc  Docfr  bewogen  ?  Durcb  2ln|ebung  ibre«  betrübten 
SuflanDe«.  Slber  fte  faben  unrccbt/Der Seib  war fo  betrübt  nic&t  befd)affen/al« 
e«  ftbien :  aber  Die  (geele  in  einem  fo  betrübte  ©tanD/  al«  jemabl«  ein  SMenfcb 
ouff€rDenwar.  2)a«£erfc  eweigete  ftcb  nic|)t  aujfricbtig/  weDer  für  Den 
SDtaifcben/  Die  e«  betriegt/  nocb  für  &öw  Der  ficb  nicbt  betriegen  täflet.  <2£et 
be  ibr/  fo  fie  (td)  nicbt  befebw  öon  Diefer  bittern  ©aüe/unD  QSerfnupffung  mit 
Ungered;tigfeit.(gie  irret  gr6blid}/Die  ibrer  fo  ötel  ju  irren  2lnlag  giebt.@£>tt 
täflet  ficb  nicbt  fpotten/  Denn  wa«  Der  $?enfd>  fdet/  Da«  wirD  er  ernDten  /  ©al. 
6.  »er«  7« 

€«  waren  jufammenfommen  mebr  Denn  20  o$jenfd)en)  Seiigen  genug; 
2lber  wa«  baben  Die  gefeben  ?  @ obalD  al«  Da«  alt eZQtib  gebracht  warD  in  Da* 
4?aug  Der  Mary,  obne  ibrem  2ßtjfen/  (nemlicb  Mary  wufte  e«  nid)t/  Dag  Da« 
alte  <2Beib-in  ibrem  #aufe  war/ fofoll  man  e«  Perlleben  muffen/  Dem  23ewei§ 
Die  meifte  Kraft  DaDurd)  ju  geben)  unD  fie  felbcr  auflen  in  Der  frepen  £uff  t ;  fie» 
J)e/Dafrid)tefiealöbalDfolcJ>efcbwere2ln|i6ffe/Daggnugan  ibr  )u  balten  tf?. 
iDa«  tbut  Denn  Die  ©egenwart  Der  3auberin/in  Dem  £aufe  Der  QVjauberten; 
unangcfebcn  Dag  Diefe  e«  md)t  wufie/Dag  ibr  Da«  alte  2Beib  fo  nebe  warben 
manmugDencfen/DagDa«sSoltf  woblwrlidjert  war  /  Dag  Mary  Da«  nid)t 
wufie;  2lber  wie  befam  fie  Denn  Die2ln|loffe  nod;?  alfo  fiebet  man  ja  wobi/ 
Sag  e«  fem  gemacht  Ciöercf  war.  ^Jein  Do*  /  trauen !  folten  mebr  alt  bun* 
Dert  9J]enfd)en  nicbt  eine  fcb&ne  ©emeine  mad)en/  Den  ©cbauplafc  Dor  fie  an* 
aufteilen/  unD  d<?«  ©piel  in  Den  ©angju  bringen/ob  auep  fdjon  Da«  alte  2£eib 
telber  nicbt  Dabei)  gewefen? 

$.  20.  2!uffDemQ3ergebepDer£ird>e)  (So  mag  man  Denn  woHfa* 
gen/  Dag  Dtefe  ^rotetfanten  Den  Teufel  eine  <£apelle  ftifften/  bep  Der  S?ird;e/Dte- 

öormabl«eon  Den  Rapiden  (wo  e«  feine  neue  5?ird;e  ifi)ju  Den  ©otte«Dienfl 

gebauetwar. 

UnD  al*  Dir  alte  Srau^u  ibr  gebracht  warD)  göbauretmid;/  Dag  Die  arme 

alte 
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oltc3cau/ci2a[founi)et'fd&u!Dctl)!nunDtv!CDcr  gcfd)(<pt  Wftfb/ jtiftl  (%d)nu< 
fpiclDer-^cliju  Dienen*  2)ag  Marv  bter fo  Drei  (i5auct\'Ui>  m^cJ)i: /  irttö  wt 
vm  funff  liarcfcn  5terle  Ißercf  gab/  foren  (Seift  Dcö  2lbgrunDi  nieDerjuDru' 
cfcn/Dag  et  niebt  alju  bod)  in  Die  i'ufft  auff|iiege/Daö  gibt  mit1  ganfc  fein  2Bun* 
ccr.  SDetfd  n>arc  flc  fo  übel  befefeaffen  gemefen/ alö  man  flefefeeä  bar/Da fte  nur 
Die  e^c(tait  an  Der  ^LX?anD  labc/fofc^tcfr  cö  fl'cb/  für  fte  nod>  mebr  teJeroalt  ju 
macben  Da  fte  Den  i'eibfelber  in  Die  klugen  befam.  3*  wrnebme  aber  niebt/ 
Dag  Daö  alte  ißeib  (»eil  fte  üon  jeoermann  gefeben  toarD  /  Die  Quaal  Der  2)e< 
jauberten  auff  Daö  alierfcfrrecf licbtle  n>ar)  bier  im geringen  mit  Den  gauflen 
Drauete/  oDer gründete/  gleich  roie  Die  Mary  juöor  Tagte/  Dag  fte  fte  thtm  feben. 
Qöanbet  ifi  ee  Denn/  Dag  Der  Debatten  rcircfenDer  geroefen  i|l/alö  Der  £eib  fei« 
ber:  oDer  Die  tKTmepmeSauberuv  Die  fülle  Darbet)  fiunDe/  Biel  befftigere  unD 
«rftftrecf  liebere  2lnfloffe  jumege  braebte/  alö  Da  fte  fc&lug  unD  flieg/aljo  Dag  Die 
SBejauberte  fletö  för  gurefct  auff  Die  (Seite  »iefre.  Sftun  folget  Der  Dritte 
SSeroeig : 

$.  zu  JSiefe*  ^9et6  wart) auff  Q5efcbl emeö ^rtc&e ^ D\tc^tcrö  &urd[> 
beet)Digte  grauen  unterfucfcet;  Die  an  ihr  unterfcbieD(id)e  Purpur*  glecfen 
f  uncen ;  tvelcbe/ alö manmit einer febarffen $?aDe( Darein gefioeben /  fte  Den* 
noeb  feine  öcbmerfjen  fpubren  He  fle.  ©ie  batte  noeb  anoere  $?ercf  mable 
unD  Seieljen  einer  Sauberin/  Dapon  Die  grauen  mit  cpbltcber  (Srf  Idbrung  Dem 
föeriebte  ißefcbeiD  gaben/unD  etlicbe  febrouren  pofitive  mieDer  fte.  vllfo  n>arD 
fte  nacb  Dem  fördflfücben  ©efangnig  gebracht/  alDa  fte  blieb  /  in  Den  necken 
©jungen  unterfuebetsu  roerDen* 

Sötefe«  2ßeib  marD  auö  23efebl  u.  f.  f.)  £ier  tbut  Der  Ditc&ter  fein  ?lmbt/ 
unD  mirD  Das*  alte  ißeib  Dur*  beepDigte  grauen  unterfuebet.  Saubere»  ju 
unterfueben/  mepne  icb/  fep  fem  graucn^ßeref ;  aber  twbi  Säuberet)  ju  ma> 
eben/ tw  Mary :  5ludb  mact)t  Der  (2pD  ntemanD  ircife/  unD  jtvar  in  einer  fol< 
eben  ©acbe/  Darinnen  Die  gange  %ßüt  perrcirret  ifi.  2llfo  feben  mir  bier  au*/ 
Dag  Der  Dvicbter  felber  niebt  roeifer  i|i/  ob  er  mepnet/  Dag  ein  grauen  <  SOtenfty 
etf  an  Der  anDern  feben  f  an/  Dag  fte  eine  #e*e  ifi/  unD  niemanD  roeig  nooran  ? 

§.  22.  UnterfcbieDltcbe  ^urpur*glecfen)  ©inD  purpurfarbige  oDer 
einige  anDere  glecfen  an  De<$Jenfcf>en#aut/  unö  Die  fo  alt  ifi  /  Seieben  Der 
Säuberet)  ?  2ßaö  für  glecfen  ftnD  eö  Denn/  oDcr  foaö  bar  für  Seieben  /  woran 
.  man  Den  erfennet/ Der  bezaubert?  Senn  eöFomt  mir  ttwnDerlicb  für/  bag  et* 
ner/Der  gefcblagen  oDer  gelloffen  mirD/f eine  JßunDen  oDer  glecfen  Daeon  f rie- 
fle/ aber  roobl  Der  folebeö  tbut.  $?acb  Diefer  Dvegel  febe  tcl>  »obl/  roirD  man 
niebt  an  jemanDö  Serbe  feben/  ob  er  bergeben  ifi/  aber  »obl/  ob  er  Derjenige  ifi/ 
Der  Den  anDern  ©ifft  bat  eingegeben.  20er  bat  jemabfö  ungereimter  DieDe 
geboret  ?  2lber  noeb  felfeabmer  ifi  eö/  Dag  Die  glecfen  Der  ©eele  ttcb  an  Dem  £ei* 
be  offenbabren  folten/alfo  Dag/  fojemanD ein  Sieb  ifl/oDer  ein  ©einiger  /  oDer 
ein  2lbgottifcber/  Daoon  fall  man  Seieben  an  feinem  £eibe  feben  tonnen ;  SBerra 
man  Daran  feben  f  an  /  Dag  er  ein  Sauberer  ifi*  5Die  Säuberet)  ifi  eine  m\ 
öen  ©unDen/  mel*e  aujfer  Dem  Seibe  ftnD/  »fe  eö  <paalu*  nennet/ 1 .  Cor.  6. 

Kk  t>.  ig. 
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ö  1 8. 2lber  meld><r  ^>tirerci>  treibet  Der  fünDiget  an  feinem  eigenen  2eibe.(5e* 
feer  Denn  nun  Den  ^runefen  QSolD  Darbe»/  nach  ©alamomö  (£rflaf)runq/ 
Prov.  a?.  0.29/^0.  £>iefe  beoDe  tbun  tttoai  an  ihrem  eigenen  S'etbe/  wenn  fle 
folc&e  ©unDen  tbun :  2iber  maä  t/>ut  Die  Sauberin  an  ihr  felber  ?  ^un  in  fo 
fern  Die  3auberc»aucb  eine  ftunfi/  obfteicbonbofeift/  fon)U§  m<m  cenefen/ 
paß  Die  5\un|]  oDer  £ß:|Tenfcbafft  niemanDe*  £eib  anDerö  machet  alöeriff. 
liefern  nach  f an  auch  Die  3auber»Äunfi  feinen  glecf en  an  ihrem  Sethe  mache". 

§.  25.  QSieUeicht  twD  man  fagcn/Dafjetf  nicht  natürlicher  2ßetfe/fon« 
Dem  Durch  Dee^eufeltf  Vertrag  alfogefchebf/Dag  er  fein  Q3olcf  mit  folcbeSle* 
tf  eti 1  jeichnet.Sir  e*  mabr  ?  3u  t»a*  gnDe  tbut  er  Da$  ?  Umb  fte  felbfl  ju  renne' » 
er  rennet  fte  aber/  traun/  jimor  »obl/  ehe  er  ihnen  Die  Reichen  giebt  ?  <3LBie  fol* 
te  er  anDerö  mifien/  tuen  er  jetebnen  muffe.  3fi  t$  1  t>on  anDern  gefennet  ju 
tterDen  ?  Datf  Dencf e  ich/  traun/  niebt.  ©olte Diefer  liftige @)eifl  fo  lofe  und  un< 


Die  beicbroorne  grauen  beo  Dem  Teufel  oDer  feinem  Q5olcE  in  Dic@cbulege* 
gangen/  Daf?  fte  otefe  Reichen  erlernen  f  onnen/  unD  öon  ihm  ein  Q3riefflein  m* 
flejeiget/  Daß  fte  aUDa  au&gelernet  haben  ? 

§.24-  febeinet/ Dafj  Diefeä  auch  ju  Der  5?unf?  gehöret/  Dag  Die  lUu 
empfinDlicbfeitDiefer  glecf  en/  wenn  fte  mit  einer  febarffen  9?aDel  geflogen 
tueroen/  für  einen  feiten  Q5en>ei§/  Dafj  iemanD  jaubern  f  an  /  ju  halten.  3* 
glaube/ Daß  ein  rechtem  unD  tugenDfabmetfSEBeiblein  unterfd>teDlicbe  glecf  en 
an  ihrem  Sethe  haben  f  an/  eben  fo  mobl  alt?  anDere  ?0?enfcben/  unD  Daß  auch  Die 
glecf  en  ohne  gublenfewnfSnnen.  ^ßae'  fteef  et  Dafür  Ubele?  oDerUnnatürlt* 
cbes  m  Dem/  maä  fo  gemein  ifl  ?  ?0?ancber  ehrlicher  Sftann  oDer  grau  lebet  ge« 
funD/  fo  einigen  3;beil  oDer  @|ieD  am  Seibe  hat/  Da  Daö  Sühlen  n>eg  ij}/  unD  D>1$ 
jum  mentgflen  eine  Zeitlang ;  Daä  haben  Die  öon  Der  hohen  @cbule  ju  ?Ü2ont« 
peüier  XI.  1  o.  unD  auffote  1  oDe  graae  bereits  gefagt.  9)}an  mufte  Denn  Die 
glecf  en  eigentlicher  betreiben/  Damit  mir  begrei Ifen  mochten/  auö  mi  Ur* 
fachen  Die  mochten  entfianDen  fe»n :  3"m  roemgften  autf  feiner  3aubere»/Da* 
twei^  ich  mohf. 

§  ^^©ie  hatte  noch  anDere  5}?ercfmahIe)2)at)orticbebe"Daöfäge/unö 
bin  Daher  Defto  mehr  umb  Die  grau  bef ümmert ;  tvelcbe  unter  <£t>Den  Daoon  er* 
f  lareten  »or  Berichte/  Da§  eö  Seteben  einer  3auberin  mären.  3fa  fiefcbrcuren 
podtiye  gegen  fte.  ^Hiarlicbein  fcblecbteö  pofieive  »onfebr  üblen  ^lang/mie 
lei*tefcbmeretein^enfcbDa^maöeri»ermet)netjumifren/  unD  er  meif?  ei 
nicht:  £>enn  ich  mili  jum  betfen  »on  Diefem  grauen  *  Q5olcf  glauben  /  Daß  fle 
auä  f cinerQ>cfjheit/foncern  nach  ihrem  heften  <2BifTen  alfo  gefebmoren  haben ; 
2lbermaöi|tDiefe6  für  ein  pofiriver  (SdD?  ^cb  »erflehe  Darauf/  Daf)  Diefe 
grauen  fefie  fleüen  Daf?  Die  alte  grau  nicht  aüein  an  Den  Reichen  Der  Sauba-m/ 
fonDernaucbonDer^hatfelbcrfcbnlDigifh  ©abgehet  Dafoauffhm:  ^un 
Denn  fretj  mit  Der  s^t  «acb  Dem  Sßafter  ju/  unD  fefjet  ein*/  ob  fle  febmemmeti 
«?erDe,  W; 


■ 
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Sftaü)  Dem  ©efängnig)  Sabin  muffe  matt  Willem  unt)  Mary  btnge< 
6rocbr/uno  Die  alie  grau  m  Dem  2lUmofem£aufe  mitgrieDen  geiaffen  baben/ 
big  Daß  (te  Der  ^.oDt/  Der  nun  fo  nabe  bep/  ganß  t>on  Den  ©trief en  folcber  b&fen 
sS7enfd?en  entbunDen  batte ♦  Uber  Diefe  jroeen  (?3letc&en/  an  Den  Rieben  unD 
öftere?  mablen  emeä  falfcben  S^gniflee  unteriucbt/  wurDe  fte  Don  Diefenau* 
beeep  gar  balDentfcblagen  worDenfcpn. 

$.26.  S>iete  alte  grau  warD  an  eine  große  SviDier  oDer  glug/  naf)e  bep 
ber  ©taDtgefübret/  umb  ju  feben/ob  fie  auff  Dem  ißafler  wurDe  unterfingen* 
9 vad;Dem  ibre  bet)De  33eme gebunDen/  fo  warD  fie  Darein geiaffen/  unD  mitten 
n>eilc  fte  ftdf)  auffä  äufferft  bemübete/  mit  ibren  £anDen  unter  Daö  Sßaffer  ju 
gerabten/  Tünte  (te  Dennod)  niebt  Darju  gelangen/  fonDerngieng  auff ibren 
Dvücfen  liegen/  un  trieb  auff  Dem  Raffet/ aWein  liücf  Äorcf*  Überzog 
fobnen  waren  gegenwärtig/  Die  2öarbeit  bierDon  ju  bejeugen/  Die  f  unten  aber 
feinen  ©lauben  finDen  an  Die  SKepnung  Deö  QSolcf $ ;  Derowegen  warD  jle 
jum  anDernmabl  jum  ißafler  gebracht/  Da  trieb  (te  wteDer  wie  juDor/unD  wa* 
ren  Damablö gegenwärtig  mebr  alö  200  $}enfcben;  Dtefen  ©cbaufpiel  juju* 
feben/  gleicbwobi  waren  Diel  Darunter/  Die  eä  noeb  ntebt glaubeten.gö  warD  ju 
Derfelbtgen  3eit  au*  ein  fiaref  jung  grauen^enfeb  in  Daö2ßa(Tergef^mif» 
fen/  Die  alfobalD  unteefanef  /  unD  erioffen  wäre/  wo  niebt  aüeö/waö  belffen  f  ow» 
te/warejugelauffen.  Umb  Der  L2BeItfunDjutbun/ unD  feinen  Diaum  an  fer> 
nern  Sweifel  ju  laffen/  fo  bat  man  Daö  alte  2Beib  jum  Drittenmabi  jum  <2Baf* 
fer  gebraebr/  unD/  aß  Dorbm/  Darein  gelafien/  Da  (te  Denn  abetmabl  (iille  bliebe 
treiben ;  unD  war  Diefetf  mabl  ein  |  oleber  3utouff  Don  SSolcf  aus  Dem  2)or  ffe/ 
unD  umbliegenDen  SanDe/  unD  Darunter  Diel DornebmeSeute/ Dag etf  nicbtju 
jebien  war/alfo  Dag  nun  f  aum  einer  1  (t/Der  an  Der  2ßarbeit  Diefer@acbe3wei< 
fei  bat. 

Umb  ju  feben  ob  (te  im  SBaffet  unterftnef en  wurDe )  Q5i§  Webet  baben  wir 
Drep  QSeweife  Don  Der  Säuberet;  gebabt :  S)a$  eigene  ©agen  unD  ©eben  Der 
SSejaubcnen  /  Datf  ©efcen  Der  UmbtfebenDen  /  unD  Die  pofiti ve  grf labrung 
Der  beepDtgten  grauen.  9tun  f ompt  Der  DierDte/  unD  Diefer  hält  Drepmab!  Die 
sjjrobe :  SDaa  war  auff  Der  groffen  9\iDier/  DaDon21nfangö  gemelDet  worDen* 
5>ie  ©ee  itlnod)  wobl groffer/  (o  fte  Darein  geworff  en  wurDe/  fo  wurDe  fte  auf 
Diefe  2Betfe(  wegen  Der  ©alfcigfettDe$2Baffer$)nocfr  wobl  leiebter  getrie* 
ben  baben. 

SRacbDem  man  ibre  Q3eiw  gebunDen )  ©o  Die  altejgrau  Die  ftuntf  ju 
febwimmen  fönte/  fo  hatte  fte  arme  unD33etne  Darju  Don  notben ;  fonilen  aber 
wurDe  fte  alfo  alö  etn5?lofc  jufammen  gebunDen  beffer  treiben/alö  ung^bunten; 
Daju  Die  Ovocf  e  aueb  noeb  belffen. 

211«  fte  fieb  auffö  eufferfte  bemubete )  Dag  Fan  id>  febr  wobl  gcDencfen  /  Dag/ 
weil  fte  feine  3auberin  war/  Darfür  auc!)  niebt  wolte  gebalten  fepn ;  unD  Dar^ 
umb/  weil  fte  wufle/  Dag  wenn  fte  triebe  Darfur  gehalten  w^roen  fotre/  aueb  ibr 
befleö  unter  juftnefentbate.  Senneömufleibr/  nacbDen^enfcbcn  jure^ 
Den/  lieber  fepn  /  batte  man  fte  ni$t  gefuebt  ju  retten/  alfo  ja  erfauffen  /  Die  Do$ 

Kk  2  nun 
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nun  pnaroflern  3«!  SO?enfcblicpen  Sieben*  f  ommen  war/««  alfo  alt  unD  ehr» 
Ii*  »on^etsen/ttWelneSaubeciniu /ierben. 

©onoern  fftgirogauffibren3tftcfenliegenD treiben)  <gt> trieb  fte  leid)  tcr 
cl*  oortvart*  über /  Da*  toirD  un*  Die  ^atur  unD  grfabrung  lebren :  21«  ein 
ffucf  Slorcf >  Da*  w irD  jur  2)crgrofTerung  Der  (gacbe  bepgetban/gleid)  tote  Die 
grcffe  üieoter.  Qtf  »erben  un*  Dennod)  Die  >7eaturfünDiger  fagen/  cafi  Die 
grauen  mebr  oon  Der  9?atur  De*  Äorcf*  baben  /  al*  Die  Männer ;  unD  oiel< 
leicht  batte  Diefe  arme  alte  ßrau  noch  mebr  Dabon  al*  anDere/  gleichwie  Di«2to 
turennicbtaüegleid)ftnD. 

5^ 


ton/ 

»telieicbt  glaubeten  Die  anDern  ntdbt/  Daß  Diefe  recht  gefehen  bauen,  cb  aud)  fo 
in  lolcben  ©ad)en  »olte  ich  mit  fem  20  paar  frembDen  2iugen  fej>en/  odcc  met» 
ne  eigene  mufien  Darbet)  iepn  ?  ÜDer  tfi  e*/  Dag  fte  bieraug  Dennod)  nicht  glatt* 
beten/  Dag  Da*  2öeib  jaubern  f  unte  ?  ©o  bin  tcb  nod)  otelmebr  mit  ihnen  Dar* 
innen  ein*. 

§.27.  3>gba!ben»arDf?ejutnanDernmabl  in Da*2BafFer gebracht) 
tote  lange  nad)  Dem  erfien  mabl  1  SDatf  batte  follen  Darbet)  Heben  /  Deutlicher 
Daoon  ju  urtbeilen ;  aber  fle  trieb  wie  oor/unD  Diefe*  faben  mebr  al*  200  «ftjen» 
fd)en,  Da* iftio^ann gegen juoor einen,  2eun»nnfcbteicb  »oblemmabl 
ju  ?M  f  tngton  ge»cfen  ju  fepn/  unD  Den  Ortb  jit  befeben  /  Da  Diefe*  gefebeben/ 
umbäUtt5if|cn/  oballDazoo  $}enfd)enbepf  ommen  fonnen/  eigentlid)  jufe* 
Pen/  »te  Diefe*  alte  2Bcib  auff  Den  -löaffer  triebe.  ^erntete  icb  Denn  nur  einen, 
»on  200/  fo  »olte  tcb  tbn  tragen :  3Bo  er  geflanDen  batte  /  Da  er  fo  »obl  feben 
rönnen/ tvetlfooielDajuerfoDerttt)trD/e*tt)obljufeben?  SOlan  mag  mir  fcü 
ne  ©d;ulb  geben  /  Dag  ich  bierin  fo  ungläubig  bin/  »eil  nod)  ibrer  fo  oiel  in  Der 
©egenD»aren/  Die  e*  leicht  gldubeten.  ©0  Die  unter  Die  200  mit  geboren/ 
unD/Diefem  nad)  ungläubige  3ufeber  ge»efen;  angefeben  e*  ein  »abre*2Bort 

tft/  Da*  ©eben  bor  (Sagen  gebet/ fo  mag  icb  iumwenigflcn  ein  gldubtgerSu* 
porcr  fepn. 

(?infiarcf  jungSrauenfc^enfd))  »aröa*?ü?arp£iu"  aueb  felbf?;?  3'd) 
fcencre  toobl  nein  ;  Wem  batte  gleicb»obl  biliieb  Den  Gahmen  foüen»iOen/ 
»Dil  DaDurd)  oerftebert  jufepn/  Dag  bierunter  fein  betrug  ffeeftc.  £>'enn 
fontt  muffe  ein  jung  ftrauen^enfd)  leichter  treiben/  Denn  ein  ?Jlte* ;  mögen 
Urfacben/  Die  Den$?atur  Sßefcpeibern  befanDt/  »oroonieb  inDemXXiv, 
^auptfiuef  weiter  reDen  »erDe.  SBieDerumb  f  unten  Die  i'eiber  Diefer  be»Den 
fo  betebaffen  fepn/  Dag  Die  2lltef?e  Die  £etd)tefle  »äre ;  ÖDer  fo  äugemad)t/Dag 
Die  fjungfte  eber  funef .  2lber  Diefe  mufte  aueb  jiemlicb  et»a* geluilen/  Dag  fie 
ficbfofrep»iütg  m  Da*  2Rafler  begab/  »oftentcpiDarju  erfaufft  »orDen;, 
Denn  mit  3iecht  funte  man  fte  Darju  nicht  j»ingen. 

§>2S.  ©er  3^elt ein @enugej(utbun)DaräubeDarffman feiten  oiel 
«Ißeccf*/.ö)?nn^fltJfffo!cbenabcrflla«btjcben  3#ijjf>r<ui$  anfomaiet/  als 
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tiefet  i|l ;  »eil  Di«  <2Bett  Don  ftd)  felbft  nur  aUju  viel  Darut  geneiget  ifl.  SDew 
jjalben  bringet  mir  Dicfe  Dritte  ftrobe  m  noch  fernere«  9?ac&ü«ncKn/  Dag  Die 
UnfcbulD  Der  alten  grau/  oDer  Die  ©e&alcf  beit  Der  jungen  toefcter  /  bei)  wie» 
nocl)  fo  flabr  bat  Durcf)  gefcbienen/  Die  Qkobe  für  gut  ju  errennen.  £ ief  eä  n>au 
Denn  nun  Da$  Dritte  mat)l :  €me  brenfacbe  ecfrtur  reiftet  niebt  leiebtient» 
jnx».ü3reD.4.ö. 12.  2)erDrittc@trang&ält  fe(te.  Unter  Den  unjeblbabrcn 
Jpauffenio  ju  Dtefem  ©cfeaufptelju  gelaufen/  waren  unterfcbteDlicbe  wrneb» 
me  Seute.  3*  glaube  eß  n>ob!/  aber  roenig  »on  iiuffmercf ung.  Perrons  oft 
quality  (lebet  m  Dem  €nglifd)en.  2lber  Die  (£igenfcbafften  «no  Q5efc5>affen» 
beiun  einer  -^erfobn/  wie  gro§  unb  ungemein/  flnb  nicht  alle  einerlei;/  unb  ber* 
balben  Scheinet  noebniebt/  bafjbtefe  wmebme  ieute/  Die  nicht  aüe  eigen* 
febafft hatte»  »on folcber  @acbe/  alö biefe i|i/  bequemlicb ju urtbciien.  Unb 
benn  bleibt  auch  bie  $ra<ie  nod;  /  cb  fte  alle  an  einem  beguemenörtb  ge/ian* 
ben  baben/ bitfeö  Bercf  eigentlich  unb  beutlid)  ju  jeben. 

§.  29,  2Ufo bajj  nun  faum einer  i|?/ u. f.  f,)@o  ibrer  noch  mebr  burch 
bkfe£r$eblung  in  biefem  Glauben  gebracht  flnb/  bie  biete  2(nmercf  ungern 
lefen/fo  f>offe  tcb/»erben  fte  »icber  bat>on  abfommen/ober  jum  »enigiien  febe 
Daran  nwnfeln  /  »are  e$  auch  fd)on/ba§  fte  unter  bt'efen  unjebligen  #auffen 
i>ec3iifebermitgc»efen/  fonberlicbfo  It'e^erfobnen  wn  2lnfeben  ober  t>or> 
neunte  Üeute  fenn/  beren  ©innen  (mag man  biet  aucb»obl  öawn  lagen) 
nueb  bie  0k»obnbeit@uteö  unb  Sßofeö  unterfcbcibeu  tonnen/ ftebr.  5.0, 
1 5.  3n bemerken ^oauptliücf  babe nötbige2)ctracbtungen baeuber »orge» 
fteüet.  Siefen n>iUjd)bteraUein  mit  ben  Korten  eine«  groffen^roteftaim* 
feben  Sebrerß  febliefien.  &  i|i  ein  aroffer  3ntfcuni/ba§  man  bie  2SgbJtfager 
unb  3auberinnen  m  SBaffer  treibig  bält  /  bie»eil  fte einmabl  *u  »cebremieti 


launenaieanDcre:  imiv^vwnv^^v^w^^'yv*  ^»ir-.»  £S~r~ 
»erfuebet  /  unb  <&Ottrt  eigene  m$t  au  ff  bie  ^robe  gefetet /  aufler  9?ttfb/ 
unb  obne  ba§  e*  WO«  befßblen/  ober  (Srborung  barauff wrbeifien  bat.  2llfo 
fpricbtMouliii  in  feinem '^Ud)e  de  vate,  libr.  S-cap^i' 

§.50.  €tf iti übet 8ebm9£ßoc&en ( ©or öec Untecf*cetß«iijO baß bte« 
U$  junge  grauen^enfeb  allerer!!  mit  biefmt  erjebreef Itcjen Übe  ubetfaBm. 
würbe  /  unbakSfte  »on  einem  ^3rebiaer  Deffelbtaen  Otftft«  befugt  warb  /  bec 
bisweilen  j»e»mabl  beö  Pagets  mit  ibr  betete  /  unb  »on  einen  ^onconformt* 
fien  Oitebigcr/ber  an  bemfelbigen  Slecfen  »obnete/  ber  gteteher  »äffen  j»ct> 
tnab&eferi 1  Sien ü  t>errid)tete ;  fo  bleibt  jtc  bod)  offtntablö  mit  er  jefcreef  üd)e« 
SBebe  übcrfaUen  ju  »erben/  unb  ^agel  mit  £offel»^neblen  au|iubre*en 
unb  blieb  alfo  ein  Objeaum  cineß  groflen  ^üleiöenß/unb  taglw  gebaeftt  ju 
»erben »orbem^bronber^nabeh.  .  ^u,lrfttnMW 

t|l  i  o  ^Bochen  »erfloflen )  baß  tff  fo  fern  mhV  baß  »vir  ttmi  öon  bef 
Seit  »iffen  m&gen/wenn  unb  wie  lange ;  aber  Me@a:cne  bartewobl  «torbert/ 
m  öerMang  unb  ba^  gnbe./ponbjpben^eiauberten/iwt^ag  unbotun^ 
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De  ( note  nun  unb  bann  gefcbeben )  mit  ^abrnen  ber  furn«bmf?cn  2lugem  unb 
Ol)  "cn  Seugen  tvaren  angejeiebnet  morDen ;  alleö33ermuti)en  betf  betrüge« 
ivegjutuDtnen. 

<£in  ^iccbtcjecin  Diefemörtb/  unb  ein  2fon<onfortnifu'fd)er  OJrebiger) 
Scb  bore  roobl  /  ti  geljet  nun  ben  ^rebigern  ju  Söetf  ington  getcb  b«u  Unfcti* 
gen  ju  ftranefer  ntcfer  uor  einigen  Soeben  /  fonbem  »or  etlicpentfabren  lang 
gegangen  i|i  /  rt>o|db|t  unö  imgieieben  ein  3fmgling  t>on  1 6.  unb  eine  Socbtec 
»on2o.b<:c/anbafJ3[ßerclbulffen/inbecÄiccbe  unbju£aufe  m  ne  ju  be« 
t  en ;  unb  nocbmablö  bepbe  befenneten/bafj  fie  niemablö  Beutel  noeb  Sauberen 
»ernommen  bauen/  ttie}ufebengercefeninber(£rjeblungfot>on  mir  getban 
worben.  VI.^.6/7.X[.Jg)auptllucf/alfobencfeicb/tt)irbl)ieraucbbaeigrau< 
en  SSJltnfö/  bafur  man  be^ageö  jtvepmabl  fo  btttcr/ntcljr  aUejeit  »erbarren; 
gleicbn?iee6fcbeinef/ba§eg2ßiÜenr]}ricer(cbonmubei|t/  rceil  man  mebc 
»on  ihm  in  biefer  (£r jeblung  ntdf)t  liefet/  benn  füllen  bie  bepben  ^rebiger  Con- 
formiftunb  Nonconförmift,  unö  unb  unter  anbern  contörm,  bae  i|f/ 
gletcber$)?epnungfeiM;  »orunroieberfprecblicb  jubalten/  ba§  folcbe  Sau* 
berer>/  bie bem'Seufeliugefc&rtebentttrb/  ntcbtanbecö  alä  9)?enfcben >Söe* 
trug  ftp, 

Untet&eflenfomptmicj»tp«!ep2B«'fe  betrübt  für/  Da§  bie  $rotefian< 
fen  umb  folcbe  ©ingea^Nonconfbrmiftenjertbeilet/unb  in  folgen  unju« 
entfcbulbigen3ntbumb  einig ftnb/  baß  man  umb  eufferlicber£ir(|en-<2>it* 
tenroilien/  bie  in  @0£'$eö<2Bortn>eber  befoblen  noeb  »erbotben  |tnb/  ftcb 
ton  einanDer  trennet/  unb  in  abergläubifeben  Sauberenen  öberein  fompt, 
^aömebri|l/ba§maneinanber/n)egens»iigbeUiafeituber  ungetvifle  unb 
unnotbige£ebr«©tucfen/üerfe^ert/  unb  bennoebinbeflen  mebralö  abgottt« 
febe  Sftepnung  Dulbet/  bie  ben  Teufel  b&ber  feijet  alö  ©Ott/,unb  bei)  getsiflee 
golge  bie  ©mnbe  betJ  (Sbritflicben  ®  Otteä  2>ien(f  eö  gang  ju  SSoben  wirft. 

£>i<$£Q«f;r!wf  (Neroon  jeujen  wir  llnfergcfchrieoeiie : 

May  Hill,  Retten  ( Da«;  j|fpa(}or  orer  ^vcp.3tT)t>oti25('cr°erifoit 

Frans Jeffe  unt)  Po'lidoor  Mos,  #jrCfccn,®<fl|?CrOt>rr  (S(fC(?CtJ. 
Chriftoff  Brouwcr  unt)  Frans  Frank ,  SfufffcfNT  t>cr  2lrmCrt. 
Willem  Mintcm  Unb  Willem  Cowherd,<£onj?a)?cl#. 

Stuff  bie  ünterfcbrtebene  Beugen  tw'Uicb  ntcbti  fagen/  »eil  tcb  ftem'cbt  Fen* 
ne/aud)mcbttteit?/  ob  biefe  fernerer  ber  Treben  ober@cbule  ju35effing» 
tümn/bafer  Mary  Hill ^|utö  ^ermanüteftnD/n)cil|?eemen^abnwnfub' 
ren;  gletcbttuc  fer^abme  Pricer  mieb  ju  aebencfeneeranlaffet/  anbiefen 
PncerauSbemfelbigenOrtb/  ber  ju  Cromwels  Seit  ftd)  oorDcmMeflias 
auggab/unb  Deübalben  femSebenlang  in  Da$3iafpeb.pau§  i|t  perbannet  n>or* 
ben/  nMe  etf  enDlicb  mit  biefen  $n>een  noeb  ablauffen  fep/babe  tcb  biß  baber  ntebt 
pernommen/  ungeaebtet  Darüber  mebr  alö  einmabl  gefebrieben  nwben. 

£)ocb  jammert  mieb  unterbeflen  Der  guten  $ra«  /  Dieüber  ibren  artnenSu* 
ftanD  unD  hoben  21lter  nun  noeb  in@efabr  ibre*£eben*  flebet/Dureb  einen  mebc 
nl*  febanDItcben  ^oDt,  $}itlern?eile  Die  spreDiger  aUba  bor  Die  jungen  bitten/ 

tw'ii 
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will  ich  es  für  Die  2Ute  tbun/  wofscn  fte  noch  im  Sehen  fetjn  mag  1 baß  fte  flerben 
möge  DeS  ^ooeö  Dcc  0erechten/unD  tue  Die  Jungen/Daß  fle  fiel;  bef  ebren. 

©atfXXXI.^aupfffftct 

(Bmcf)fltcf)c  Information  über  3aufci>.£anMimß  /  genom« 

tuen  ju  Jarlingen  /  unD  anDerSwo  /  bewet|en  gleichfalls  "id)t  Die  t>cc* 
me»;nete3<u«berep. 

§.  1. 

Utt  toitp  gertcfjf  ftcfjen  jfpmtMtmcjeit  femmen  ftttt>  /  et* 


(I  forDert  Die  -Oronung  /  Dag  wir  Darbet)  fo  lange  bleiben  /  als  Dieielbige 
*  Materie  mehr  2lnmercfenS  würbig/  unS  furfommet :  S>omit  Die 
SSeranDerung  Der  grempcl  uns  Urfacbe  gebe  öon  einem  $u  Dem  anDernfort 
zugeben.  ©olcber  ge|lalt  wollen  wir  aus  (JngellanD  nad)  grißlanD  uberfd)if* 
fen ;  aUDa  ju  Jarlingen m  25. Jahren  Das  eine  unD  Das  anDereJtd)  juge* 
tragen  /  Darüber  Unterfucbung  gefebeben  i(i :  £r|llicb  bei?  Den  tötopt  &t» 
rid)te/unDfo!genDS  auch  bep  Dem  Mein  SneßlanD  ;  Derer  bepDec  Infor- 
mation ich  habe/Die  mir  Durcb  Den  Jperrn  General  Procureur,  neben)  Dem 
in  QMSwerb  /  Daöon  in  Dem  XX.  £auptfiucf  bereits  gebändelt  tii/  ©*cifft 
nur  JoanDgefiellet  worDen.  SDee  Jnbalt  'Ü  »°n  einer  gewtffenTryn  Hen- 
dricks  oon  Soff  um/  Die  Durd)  Das  SanD  betteln  gieng  /  unD  jugleid)  fo  etwas 
wabrfagete ;  Darinnen  fte  aber  lugenbufftig  befunben  worDen/wte  jween^eu; 
gen  DaS  erfiähretetL  Siefelbigefolte  einen  (golbaten  bezaubert  haben/ „Daß 
fem  ©emaebte  ibm  ganfc  eingef  rumpen  war/  unD  nad)  Dem  fte  biß  auits  *lut 
gcfcblagenworben/ ihm  wieber  $u  rechte  gebracht.  Jd)  »«II  Die  1«*°™»"; 
on,  wegen  Der  üielenSeugen  nicht  gan^auffchreiben/  weil  fte  metltentbctlS 
alle  einerlei)  fagen  /  fonbern  nur  DaS  Surnebmftc  fefcen/  unD  Darbep  bep  jeDern 
etucfüermelDen/Durd)waSför3cugeneSbefrafftigetifi.  . 

$.  2.  Trvn  Hendricks  nun/  Die  aUbier  als  eine  Sauberin  fptelet /  hat/ 
befageDer3eugn(flen/jwepmahlDiefelbige3auberet)/  in  einerlei  Äougöew 
bet:  eefton  einem  (Shrifttan  Holters  /  ein  @elbat/  Den  26.  Decembns 
1 6  67.  unD  Darnach  an  einem  Nicolas  «Xeibe  /  fonrt  genanDt  ber  f  rumme 
rfele/  6  j .  °tabc  alt/  Der  ^auß  hielt  mit  Älaatfe  ©ernts  26 .  Saht  alt  /  feiner 
»erlebten  aber  noch  nicht  getraueten  Jpaußfrau;  in  beffen  Jpaufe  DaS  er|ie 
auch  »orgefaöcn  ift :  £>a»on  bie  eigene  535eC äntnitj  Der  benenneten  gauberm 
m  @erid)t  ju  Jarlingen  alfo  lautet  s 

Information  ex  officio  &Ct)  Dem  Magiftratfcet  &tCtot£<XC* 
fingen  /  gegen  eine  Tryn  Hendrycks  aüDa  gefangen/  folgenDer  geflalt 

genommen.  _  . .    .  _ ,.        „  „r<r 

«^egeDachte  Tryn  Hendricks  ,  bürttg/Wieftefagt/  »onDoccunr,  ar| 
V.  Ite  wrhoret  unD  examiniret  warb/  fagt  unD  befennet/ Daß  fte  autf  junglf 
perfd)ienen  2)onner|iagPor  acht  Sagen  in  ihm  ©cblajffiäteiu  frummm 
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^icfeWinbiefec  ©tabt/  bet;  bem  Reiter  flßenb/  irunrfenunb  fogc&toff 
gefallen  fcpnbe/  allDa  $uibri|{fommcn  eiit©ol&«/  £brifliangenanbt/ 
Der  tbr  Die  bleibet  Dornen  auffgeboben/  unD  mit  einer  ?l|d>en-®dbuppen  in 
Die  Diunbe  berumb  fcblagenb/  Darnad)  $ut  unb  M)t  jufrmmcn  gtmeir« 
get/  unD  fte  Darmif  bcfc&mtcret ;  folgen  AfFront  ju  rcAen/ßeauff  Diefe 
^eifegefd)tvoren:  <£o»abra«icbbiecbin/Dageb  id)  best  Selb 
unD©eel  uber/er  jerreijfe  m;c£>  öon  ©licbju  ©lieD/  fo  id)  ibm  niebt  mtebet 
«in  ©cbclmfiucf  fcbulbtgbin :  ^ßorauff erfolget/  Da§  fie  /  bic  ©efangene 
©elegenbeit  gefuebt/  ibn  Den  ©oiDaren/  (mit  Dieecccn^  gefebrieben )  (einer 
SJlannbttt  ju  berauben/Daffdbige  aud)  in*  Söercf  ge|ieilet  auffbiefe  Sßei* 
fe  /  Dafe  fte  in  bem  #aufe  Deö  2lpotbecf  er*  in  Der  meifien  üvofe  allbier  bat  ge< 
raujtt m  ein  $5ottjen/  Daö  iff/  ein  balber  @tutmer/  Srauen^uloer  /  unD 
paflelbigc  ibm  eingegeben  mit  einem  meiflin  Äännlein  SEBacbolbet»$8eer* 
Gaffer/  unD  barbe»  Diefe  iöorte  gebrauchet/  ( obne  Deren  ©ebraudv 
(wellei*tfoüe«  COligbraacft  beiflen)  Des  aüetbciligften9tobmen«6U)ti 
teögefd)rteben)inbem^abmenDeöQ3aterö/  be$@obn$  unb  beö  bctli« 
flen©ei(lrt/2lmen.  ©ep  gegrüffet  Ovaria  polier  ©nabe/  ?!men/  Siebet 
3Sfu!rooDurd)Der©olDatben©ebraucbfeineöO);äfilid)cn©licbe^t)cr* 
lobren.@ie  fagt/ba§  fie  biefe  ftunfl  gelernet  babe  pon  ibreS  3)ruDer<53rau 
Anna  Margrita,  beptbrcnSebenmobnbaffug  ju  SeeumarDen/  boebbabe 
fie/  ©efangene  etf  niemals  an  jemanD  oerübet-  £rf  läbret  meiter/Dati  alt 
gemelter  feolDat  gemercfet/Da&  fte  ibm  DicfefJ  getban  batte/  baue  er  fie  jam* 
merltd)  mit  ^ulffe  anDerergefd)lagen/a(fo  Daß  fie  meDer  geben  noeb  lieben 
rennen  ;  unD  ald  (te gefragt  warb/  auff  trag  ißeife  Der  ©olDatpon  Dielen 
©ebreeben  mieber  f onne  gebolffen  merDcn/  fagte  fie/  baß  e*  oon  Heb  felbft 
»ergtenge/  unb  nad)  Verlauf  einiger  Seitmieber  fabmc/  alöDennmare 
(6  eine  ©abe  ©üttetf.  ©ic  befanDte  aber  nacb  einiger  35emänteIung/Dag 
fte  ju  Ibiebergebung  ber©efunDbeitbeä©olDatcn/aud>gefprocbenbabe 
»orgeDacbte  2öorte  Pon  Ave  Maria,  u.f.f.  auö  grofler  ütngft/  Dtircb 
Smang  pon  obbemelDter  @d)lagen.  mt  Dtefeö  ibr  oorgelefen  morDen/  tv 
f labte«  fie/  ba§Tolcbe«  fid)  inSSabrbcit  alfotwbielte/ unb  bat  fie  Tryn 
biefet*  t  für  ibr  ^ercejetebengejetebnet. 

Uber  Diefe  ^Sef  antnüjj  ifi  anjumerefen  /  mt  mir  Der  #err  General 
Procureur  bep  UberfenDung  Der  Information  febriebe/ bag  biefeTrvn  Hen- 
ttneks  foldjeö  bernad)  felber  Por  Dem  .<?ofe  mieberruffen  bat*. 

.  ^ßaöaberanDereDappn  gejeugten/  baö  mirb  aufft  fla'breffe 
unb  umbßanplicbfie  in  folgenber  <£tf  lährung  Dctf  Q5eleibigten/  pon  Sßcrt  ju 
£bort  alfo  befebrieben;  aufgenommen  bat  ma$  mit  anDcrn^ucbfiabe'fiebet. 

Information  otbettthe^  genommen  bareb  mtcb  unten  qefe^ten 

commiflarmm,  a«ff  grfuctKit  txs  j>n.  Gen,  ptoc.  biefev  Eanbtoifft/  jTWgtrn  auffunD  reist»« 
Ttyn  Hendncksjoti  Doccum.Sefanaciicmit  55cFIagte  in  Jarlingen/  tciiu  Mi««  166s. 

/nHriftian\yoltersburtigüon£ennigb/  ber  aber  fegt entf  fletvobnet  bat  au 
^  ©ittfltt/  bepbe  in  bem  Sanbe  Pon©n!id;/gegenmartig  eelDat/  unter  Der 
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(Kompagnie  Des  (Sergeant  Major  Karry,  ber  in  #ar!trtgen  m  buarnifon 
lag/  unb  p.  3fabr  alt  mar/  ckiret,  oerepoigt  unD  examiniret,  auff  bie  2lr* 
ticul  Des  jpn*  Klägers/  *>erm&ge  Des  leitet/  jugleicbaucb  auff  Die  grage* 
©rücf  en/10  »on  beS  befangenen  Advocaten  bargegen  gefiellet  waren/be* 
zeuget  auftewi  14»  unb  i5*2irt.  2)aß  Der  befangene  auff  ©t.@tepbGn$ 
L£ag  ( Den  26.  December);jungft  perfc&ienen/  tfjm  bezeugen/  als  er  bes2l* 
benos  umb  neun  Ubr  Pon  Der2öac&efam/  in  Dem  £aufe  Des  Nicolaus 
Reide,  allbaer  3euge  bamablS  su  ber  Seit/  neben!!  ber  befangenen  /  feine 
©cblaffiläte/  harte  gelangette/  bat  ein  weiß  5vännlein  mit  ^adjoiberbeer* 
Sßafler;  unDgefagt/  ic^babe  Den  ganzen  ^aggetruncfen/trincf et  tbrbai 
aaSmböttes^abmen/welc&eSDurcfr  ibmgeugen  getruncfen/  unD  Da 
er  barnacb  wieoer  nacb  Der  ^acbe  gangen/batte  er  Diefelbe*ftadS)t  jwifdjett 
irooiff  unD  ein  Ubr  groffe  ^ein  in  feinem  bemalt  beginnen  ju  f üblen  /  al* 
jemanD  ber  mtrt>er  falten  We  gequablet  i|t ;  welcbe  $ein/  weil  fie  ftcb  ftets 
äermebret  /  batte  er  bejeuge  Den  folgenoen  £ag/fo  am  Seeprag  DeS21benDS 
gewefen/  beginnen  ju  fublen  /  Daß  fembemäebte  anfangend  ju  f  rumpew 
unD  war  Des  ©onnabenDS  Borgens  gewabrworDen/  Daß  Daffelbige  fa|J 
flanfc  war  eingejogen ;  auff  ben  1 6/ 17.  unD  1 8 .  2lrticf  el  fagte  er/3euge/ba§ 
erDurc{)geDadt)te^infcumpffungDermaffen  tjl  incommodirec  gewefen/ 
t>ag  er  »on  Dem  Sreptag  ?lbenD  an/ fein  2ßaffer  mdt?r  (äffen  fönnen  /  lotU 
xbes  big  Den  ®  ontag 2lbenb  gewebret/  mtt  unertrdglicber  ^ein  /  DaDon  eiv 
3euge/foauffgefd)tt?ollen/Dap  fein  SeDem  Hammes  unten  an  Dem  Ober* 
4£betl  Des  ^auebs/  biß  auff  eine  (Spanne  ju/  nidbt  an  einanber  f onnen  ge* 
logen  werDen ;  Uno  auff  Die  Interrogaten  fagte  er/  was  jupor  an  Den 
brepen  SOTit  Beugen  Petent  berritS/  3an  5?ercfboff  unD^an^rupgman 
|u  tepn  f  üvf  ommen/  welcbe  Denfefben  jur^eit  berginfebrumpff ung  gefeben 
unDgefübletbaben*  2luffDen  iv  wie  aud)  auff  Das  Interrogat  Deftelben 
fagte  Der  befangene  mit  einem  SßootS-befellen  3acob  genanDt/  Der  ein  ge> 
trauter  $0?ann  tvar/ftcb  aber  für  einen  frepen  befeüen  auggab/  in  gemelten 
Nicolas  Jpaufe  gebublet  ju  babe ;  unD  als  er  3euge  fo!d;eS gewabr  worDen/ 
biebefangene  Damit  gequabiet :  worübcr/alS  Diebefangene  jorntg  worDe/ 
gefebworen/  baß  (te  ibn  befangene  3eugen  Darfur  ein  hoffen  fpielen  wo!  tti 
ober  Der  Teufel  folte  fie  pon  blieD  ju  blieb  jer-reiffen*  <23arum  unD  wegen 
baS  ungemeinen  Accidens',  fo  ibm  beugen  überfommen/  er  QSermutbung 
gefriegt  batte  /  Daß  Die  befangene  /  PorgemelDteS  ju^Bege  gebraebt/  alfe 
baß  er  febon  DeS@onnabenDS  2lbenDS  gebrauet/  ibrDen^acfenauföu* 
fcfcneiDen/  wojieibnnidnwieDersurecbtebräd^re.  UnD  nacb  Dem  er  ftd) 
Des  ©ontagS  mit  Dem  fiäbnrid)  Der  (Sompagnie/  Der  ibn/  3***9^  *n  mW 
badt)ten  ^ermutben  befefliget/  beratben/  batte  er/  ©ejeuge/  mit©d)lagen/ 
ebne  Daß  Dte  befangene  anberö  QMut  »erlobren  als  Durcb  Die  9?afe  /  fte  ge^ 
jungen/ ibn  feine  öerl^brnebefunDbeit  wieber  juerfiatten.  2luff  Den  20 
Slcticrel  fagte  er/Daß  als  Diebefangene  bureb  gebaebtes  ©cfelagcn  ge jttun* 
öen  werben/  auff  fl^  genommen/  Die  erfoDer  te  Reftitution  i«tl;un/  inner* 

Li  btfK) 
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l)albjWo(gfiinben.  UnD  auffDaölnterrogatfagfe  er/ baß  folcdcö  flefd>c< 
Ijen  |e»  in  ©egenwart  einer  ganzer.  Cammer  »oll  QJoIcfö/  Darunter  cr  @ß' 
jeuge/  nennete  Die  ^«  Beugen  3an  &u»f5mann/  9>eter3urien$/  £orne* 
MfXiaman«/  &uren&2efec/  aUe©olDaten/  nebenfl  unterfd)teDlid)en 
5üurgernunD^acJ)bal)rö=Sw»en/ Derer  ^abmen  erzeuge/  fagte/ntd)t 
fennete:  -Dod)  ta^re  er/  Dag  Otc  5D?t^3««9»n  <£!aaöfe  &ttw$  Diefelbigen 
wobl  werbe  f ennen.  2luff Den  2 1 . 2lrticfel  fagte  er/  Dag  nad)  gemelDtetfln* 
mbmung/alser/Seugeineine  anDere Cammer  gangen/  in  anDertbalbcn 
©tttnpen  angefangen  etwas  wieDer  gefunb  ju  werDen/  in  Dem  unterDcffen 
Die^efangene  in  2lnfd)auen  aller  UmbitebenDen  mit  bepDen  #anDen  unter 
ibrem  Dvccf  gefeflen/obne  Dag  erzeuge  n>ifle/n>aö  Tie  Damit  getban  baue ;  er 
fagte  weiter/  Dag  fo  balD  Der  Beuge  feine  ©efunDbett  wieDer  be f  ommen  /  ge< 
Dacbte®olDatenunDanDerejuibm/3eugen/ fönten/  unD gefraget:  ob  er 
wieDer  geiunD  wäre  ?  unD  melDete/Dag  Die@efangene/fo  in  Der  anDerftam* 
mer  war  foldr>e$  wieDer  Die  aüDa  gegenwärtigen  ^erfobnen  getagt  batte; 
unD  enDlicp  fagte  er,  Dag  Die  befangene  Deö  Sflontagö  gegen  Bier  grauen/ 
»on Dene,  Die bep Dem gemelDten aueb gegenwärtiggewefen  befennet batte/ 
bog  er,  wo^euge  »orbergebenDen  2lbenD  niebt  wäre  reftieuiret  worDen/ 
memablßwteDer  jur^efunDtbeit  wurDegef  ommen  fc»n ;  wteaucfr/DagDie 
©ebiage/  ntd)t  allein  »on  ibr/  Der  befangenen/  fonDern  aud)  t>on  Dernau* 
fei  waren  empfangen  worDen;  welcpeö  fte  befangene- fo  wobl  Deö2lben0ö 
alö  Deepontagö  SD?orgenö/  in  2lnb6rung  feiner/al^eugen/erflabret  bat/ 
woDurcb  er  -Beuge  glaubete/  Dag  Die  geDacbte  Reftitution  Du  cl)  Die  Wefan* 
gene  fonDer  einige  Medicamente  war  ins  2üercf  genebtet  worDen.  u.  f.  f. 
Unten  |TunD.  H.  Kryt,  I.  Beuker. 

c  ^  §*4<L  ®2 ean^Bmw Die tiefe*  bef effigen/ fooiel  &a*3Bercf  Die* 
1erTryn#enricf*ui  Dem  Zaubern/  unD  tn  Dem  2ßie.'eilogmacben  »on 
per 3aube«pl betrifft/  finD  bre»  ©olDaten  gewefen :  mit  9?abmen  Q3arenf 
©errtt*/  is  ßabr  alt  »on  bereiten ;  3an  £ummiann/  brflelbtgen  2llter*/ 
»on  ftranenborg/  jween  ^apifhfcben  Ortben/  in  Dem£anDe  twn  (Jlcep ;  °tan 
Äercfboff/  alter  ntcntaW  z  1 3abr/  oon  8\acfbaufen/  unter  Cölinifrten  be* 
wert) ;  unb  Dte&laaöfe  berrit*/  au*  nid>t  alter  /  welcbe  »erlobet  war/  unb 
#aug  bielt  mit  bem  frummen  <3?tcfel/oDer  et'gentbd)  ^tcolauö  «Reibe  genant/ 
ein?0?annöon6j  3abren.  3>tefebabenibreSrfläbrungerft»orDemMaei- 
itrat,imD  Darnad)  m  bem  £ofegetban/nod)  obngefebr  9  2ßod)en  Seit/ jwi* 
Wen  bepben  »erfouffen.  3eDoc&  iß alba Urfacbeju  öermubten/Dag  Dtefe  Dreo 
feolDatenq3api(]ifcbgewefen/oDerjumwen(gflen  in Diefen  SanDcn  ibrer2ln* 
runtttinbengememen^ritbumernöon  ber£auberep  aufferjraen;  w»e  foU 
djeö  aud)  erfd>einet  aus  Demed>lagen  unD  Der  Urfad>e/bie  fte  faaen/Dag  foU 
d)e  he  Darju  bewogen.  Unb  weil  fte  Darneben  mit  ibreöaieicben  umbenennen/ 
ba  folcbe  Stngemebr  }u<  al*abjulernen  ftnD/  unD  noeb  fo  jung  »on  fahren/ 
mit  £  weniger  @rfabrung ;  fo  runte"  fte  fid)  leid)tlt'd>  etwa*  turbilcen/alö  fte  in 
ber  ^bat  gewahr  würben/  ober  aud;  ber  Zauberte  g|*ü)mfeibfibefanD/ 
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wel  er  aud)  ein  ©öliger/  unD  alfo  oon  feinen  anDern  Umbgang  bon  ^ugenD 
an  gewefen/ al«  feine  $?ittgefeUen.  (Sin Sanb/  ein  <23olcf .  £>enn  mm  e« 
au#/oonbenenbte£riebIung/bclangenD  Die  $robe  Der  Saubere» /  auff  Die 
aßaaejuOuDettater  meioet/l.  S8u<f>XXI.$.  9/10.  Sag  fie  btefelbige  tu 
Dem(2noemei|letubeilögebraucbm:  ©nSBercf/  Dagbennocbbjer  m  £anfce 
nwiit  oor  ^abelbaffng  geachtet  mirD. 

§•  5-  naber  itfbiefe«  etlicbermaffen  ju  merefen  au«  bem/  wa« 
Dem  alten  Kummen  Wiefel  /  na*  feinem  ©agen/  oon  Derfelbigen  grauem 
9J?enfcf)  wieberfabren  ifi  Denfelbigen  Montag  /  al«  oorgebaebter  Cbriman 
wtebergefunD  warD.  3n  welcber  grflabrung  Diefer  $iecolau«  DieiDe  unD 
wnc  wlobte£augbalterin£laa«fe  ©eerit«  oon  2Bort  ju  2Bort  Darinnen 
uberetn|timmen/neml!cf;/Dager(tc5foeingefc()rumpeu  befunDen/  an  befag» 
Jen  Ort!)  feine«  Seibe«  juglcicbgroffen  ©cbmerfcen  in  Dem  2Baffec!aflen  füb- 
jete.  UnD  wie  er  glaubete/  Da«  Tryn  £enDricf«  Da«  oerurfadjet  batte/fo  warD 
fie  opn  feiner  oerlobten  £augbalterin  De«wegen  angereDet/mit  jweenQ3acfem 
fcblägen/baoon  Die  9?afe  ju  bluten  begunte.  211«  nun  Tryn  JpenDrtcf«  a\f0 
ge|cl)lagen  worDen/fagte  fie :  ©cblage  mid)  niebt  mebr/er  foll  e«  wieDer  baben/ 
fefeet  mir  Die  \>.)?üfce  wieber  auff/ unD  oarauff  warD  Der  gftann  lieber  gefunD. 
©olcbe« marD oon  ibrgetban/fi^enb  auff  einen  ©ebubfarren/  Damit  SfM 
gefubretroirD/  auf?  welcben  fie  oon  Den  jungen  gefdjtmffen/  Da  fie  betteln 
gieng/  unD  oor  be«  frummen  Wiefel«  ^bfiregebraebt  warD.  UnD  mii|te/fag. 
ten  fie/baö  ©plagen  gefebeben/  weil  bie  ^baterin  felbergefagt  batte/Dag  eb- 
ne Da|f  Ibige  fie  ibm  feine  ©efunDbeit  mebt  batte  roiebergeben  fonnen  /  bätren 
aber  bei;  ibr  feine  Räuber  >  Sbuc&er  gefunDen.  ©«fe«  finD  nur  Seugniffe 
ber  beledigten  ^erfobnen/alö  De«  alten  93?anne«  oor  ficbfelbff/  unD  eerium 
gen  grau  in  2lnfebung  De«  0)ianne«/öber  Diefe«  oon  einem  >])aar/ba«  alfo  mit 
einanber  lebet/  unD  oon  geringer  ^abrung/  n>tee«fcbeinet/  Da«  wenig  Umb* 
gang  mit  gefebief  ten  beuten/  unD  mit  geübter  23er|ianbe  bat.  ©aberfane« 
webt  oiel  geben/Daran«  etn>a«gewiffe«  oon  foleben  Sailen  ju  fcblt'efjfen. 

§.  6.  3>ennocb  ifi  ba  Die  eigene  (Srfla'brung  Der  grauemSWenfcben« 
felber/  boeb  in  propria  turpieudine,  ju  t'brer  eigenen  @cbanbe ;  Derobalbeni 
auebnaeb  ben  Ovedbtcn  t'icbto&üigglaubwürDig.  ©leid)  wie  Die  wilDen''2ße(< 
len  Der  @ee  ibre  eigene  ©cbanDe  augfebaumenb  /  Derfelbige  Sbrifiian  -2öol* 
ter«/nacbibren@aaen/ ein  rucblofer  Gefell/  inbemermitibr  in  ^runefem 
bett  unb  ©cblaaff  alfo  umbgangen/  alfo  baß  auff  foleb  ©ejeugnt'fj  niebt  oiel  su 
bauent'fi.  (yine^etterinn/eme^dnDe<iSefd)aiierin/  eine  &ure/  wat*  fi:c 
Üvecbnungfan  man  aufffolcb  Q3olcf  macben  ?  (£«fomt  aueb  niebt  wobl  u» 
beeein/ faß  fie  figt/  Daß  fie  in  Dem  ^runef  oon  €bri|üan  fen  migbanDelt  not* 
ben/ uno  Diefer/  ba§ er  ifi  eriörnet  worDen/ Durcb  Den  Q}crtveig  Der  £urcrei) 
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©cblagegefuMet/biefieli'fte:  ein  flarer  Verneig/Daß  bie  #ejK  nic|>t  emmabr 
m\U/rotö  Der  Teufel  tfl/nodt>  tt>a$  fie  fagte. 

$.  7-  2Baä  (lebet  unä  enbiicb  bteröon  ju  glauben?  3<Jj  facje  mebt 
itfdtf/alömanmeüe^  caß  biet  funte 

gefebebenjetjn.  i^aögrauen^^enfcbfelbRni'cbrmjTen^ttagSau^rci)/ 
übet  ein  2i5ercf  Deö  teuielö  ifl  (aß  Darauf  jugletcb  ju  feben  ift/  Dat>  (te  gefa- 
xt bar/  nad;  bem  3eugnig  t>on  Älaaöfe  @errne/|te  fonne  ntebt  tioenen  (ba4 
tli/ jaubern)  roiffc  aber  rcobl  %eufelö'£ünf  te.  2)enn  roeit  f?e  roobi  geh&rer/ o* 
ber  aud)  befim&en/  roatffür  ^rafft  baö  fo  genanbte  grauen*  ]3ult)er  babe/  unD 
burcbSorn  angetriebwbat  fie  mtlid)  Diefvrwgolparf  aroaö  eingegeben/Da  et 
tton  beleiDiget  n>otrDcn.  Söie  Geäfft  Dtcfeö  Decmifcbten  Srancf i  hat  eögetfcan/ 
aber  niebt  bie  3^uber«  <333orte/Die  fie  reDete/  toelcbeö  fein  fcbarfffinniger  dib* 
mifcb  geftnneterjugeben  forrD,  S)en  eöifl  ja  fcoblju  begretffen/n>en  Die  5tcafft 
in  foleben  Sßorten  tft/  Dag  Denn  bicfelbigen  2Borte  triebt  bienen  fönten  *ut 
4?eifung/tt)elcbe  jur  Beraubung  betf  ^ancö  ©efunbbetf  finb  gebraucht  mu 
Iren*  5lber über Dtefeö  ifi em  ©reuel ju gtauben/Dag in  QiOntt al^rbetligiieti 
Sßabmen  jemanD  foü  wrflucbef/  unb  alfo  bureb  fre  3  eufeW  #ülf[e  belediget 
tveeben :  rcoDurcbbenn  Der  Teufel  wirb  geachtet  tverben/  in  (SOtrcg  $?ab* 
mmjutbun/tt>aöertbut* 

8*  3ufaflen/Dag(?emu|Ie9efc5!agentt)erben/ttennfieDeni)erDo^ 
benen$IannraieDer  belffen  folre/  n>ac  nur  cm  ö)efd;n>dfc/  aJö  einer  tolc^ec 
^uren  jufam;  unD  Daö  ©Etagen  batff  Darju  aueb  ntcl^tö  /  alt  bag  fie  untet 
bem©cb!agenbefennete/  unD  jrctfcben  biefen  ©cblagen  tweberumb  kernet* 
nete  ( rote  Die  Beugen  fagen  )  Dag  fu  eö  war/  rcelcbe  £\)v\\lian  wrrorben  batte/ 
unD  üerfpracb  ibm  roieDer  ju  belffen  /  mit  Dem  ©t£en  mit  tbren  bepDcn  Jbän* 
ben  unter  ibren  Svocf  en/  mitten  in  Der  Cammer  »oll  vöolcfo/  fo  mobl  Börger 
aIö@olDaten/  mi(lerrDeiIeDerQ3ejaubertetnDeranDern5\ammer/nacbQ3er^ 
lauft  anDertbalb  <g r unDen/  tvieDer  &u  rechte  f  am  /  unD  ttatf  fie  Darunter  fäate/ 
baßerroieDergenefen;  DagerjeigettbreungefcbicfteSBeife/  gibt  aber  ntcf>t 
ju  benefen  /  Dag  fie  em>as  oarju  getban  ober  getoiref et  bat.  2)enn  eg  tft  wobl 
eber  ju  glauben/  Daß  eö  n>ob!  fauber  alfo  n>ar/n>te  (te  felbfi  mit  einem  unfauberrr 
Q}?unDe  befanbte/etne  föabe  (ÄOtteö.  Senn  Daß  (te  roteber  ©efuubmacbung 
öeö?D]anneöitt)o@tunDen3ettbegebrte/n?ar  mebr  niebt  alö  ein^ücbleiti 
m  ibr  bluten/  Seit  ju  gewinnen/  unD  fernem  (Schagen  ju  entgeben ;  to'ie  fie 
Denn  befanDte/  Dag  auebbaä  lefcte@.egnent>onibrgereDettt>orDen  aud  grof' 
fer  2tng|l/  megen  Deö  Sanges/  t>on  Dem  ©oblagen* 

$  ♦  9*  3um  ^Sefcblug  Diefeö  aHeö  mag  bier  Dienen/wag  ein  »ornebmet 
Jpcrr  an  mir  febrieb/  Donber  ©traffe/  fo  Der  grauen  *  Sftenfcb  Durcb  De^  ^)o# 
fcöUrtbeilau|ferlegettüi)rDem  ^)aö  lautet  alfo: 
Sjs^^r  überbau/  Dag  t^felber  nur  Darüber  lacbte/bilbe  icb  rtiirnicbt  eitv 
Sfc*'  Dag  bie  Herren  Deö  #ofetf  /  t)iel  iEftim  ober  Credit  ju  folgen  (£r  jeblun^ 
atnbatten;  unbfo(c&eflabmfr2lnlagmebfiUfllwben/»ea  icj)  fabe/baf 
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Det^joffbemufteTrynHendricks,  öonDecicbiungfl&teC^efjatte/  mit 
<£♦  ju  reDen/mu  einer  Siegelung  lauffen  (äffen ;  n>eld;cö  Die  #ure  Durd) 
it)r  ©cbw^ten/ unD  wegen  DeöSeiDen^^^  ob  e$ 

|  d;on  wiie^aubew;,  angetban/  tx>of>l  batte  üerDienet.  2Iberemer3au> 
ber m  autf  Die?e  lße*fe  ju  begegnen  /  folte  ju  mel  twr  emem  Övid>rer  nacbge* 
laftcn  fetjm  ^eDodE)  mug  acf>  befennen/  Dat?  m  2J3ieDcraen?fung  De^antf/ 
au  if  Diefe  3eu/  unD  in  Der  abiunDerhcben  £ammer/of)ne  Littel  unD^inrüb* 
rcn  erwaö  \\l  i  Dan*  td)  mcbr  begreifen  f an ;  enttDe&ec  Dag  man  fagen  wolle/ 
foid)eDat)erbepgefommenfe9  weil  eben  ju  Dieter  Seit  DaöMedicamentfeu 
ne  ißiccfimagerban^be/  tt)ßl4)eö/tt)ieegnnc^  Deu4?tet/  mu  Den  Umb* 
ftanDcn  ju  breiten  alfo  wünfdne  :cb  woM-  Düb  bep  aufgenommene*:  In- 
formation Der  35eleiDigte  gefragt  warD/  obecauff DieSetr  audf)  ferne  Qk* 
flen  QRirteb  tboonariDenmrgefcfrneben/  gebrauchet  barte*  @leid)Wie 
alto(wte  mir  »pn  einem  2lu«en  3?ugen  gefagt  worDen)  <£in  gewifTer  ©tu* 
Dem  ju  ©ronmgen/  Dem  auff  yfrcbe  2Beue  mir  lieber  Befolgung/  Durcö 
eine  $w  begegnet/  gar  balDDurd)  2lc?wt?engebolffen  worDen. 
9fun  babe  i$  ttud)  \>on  Diefen  ©tücfeniwjutraqin/  Io§  gemacht/  welche  icfi 
jum  ence  Des  X  vi.  Jpatiptfiücftf  t>etfprocben  batte* 

5*  1  o.  Uber  DieM  mu§  td>  noa>  etwa*  ergeben  /  fo  mir  felber  hier  ju 
Slmjleroam  unldngit  rurf  ommen  .fl/unD  fid)  ju  Den  DorbergebenDen  wobl  fd}t* 
tfer,  i£mgem#r.t)anDmercf6^ann/Der  nunf^Dn4o3abralt/  unD  mir 
Sorbin  unbtfanDtrpar/  unüniemabltf  gebepratbetbatte/  fam  uniangftineu 
nem  *>;>au£ ;  £r  war  ebrbar/  firrfam  unobeDaebtfam  in  fernen  ÜleDen;  Dem 
@5örrec  3>enti  nad>  Sutberud)/  wie  er  fagte*     fam  mir  ju  f  lagen  /  unD  ju 
gleid)  Ii*  Siarbö  ju  erboblen.  wegen  großer  Ungelegenbett  /  Dann  er )  feinem 
©agennad)  jtcbbefanD*  ?)ennmciletetlicbe3abrelangbet)etnen^)erren/ 
jeDod)  obne  bei>ibm  ju  wobnen/  gearbeitet  fo  baue  er  gemerefet/  Dag  Derfelbige 
geneigerwdmbm  feine  $.cd>rer ju jufrenen  /  Die-  aber  22  3(abralf /.  unD  t>oc 
ihm  t>u  l  ju  jung  wäre,  ©11  batte  einen  greoer  bon  gleiten  Sabren  Der  nod)i 
niablö  angelt/  aber  Der  Q3arer/  wie  tffcbien/  woltefte  ibm  nid)t  geben/  weil 
5>ielleid)t  Der  £5tanDt  unD  ^traebr  Detf  Sün^lingö  mebr/  aber  Die@ewinne  we* 
fliger  fet?n  moebten*  Sie  ^oebter  fagt  er/  wobner  ntd>t  bei)  ibrem33ater/fon* 
Dem  bei)  ibrer  OJJutter  ©cbwefier/  weil  ibre  Butter  geworben  /  unD  Der  <33a> 
m  jum  anDernmab(gebei>ratbef/ unD  Derbalben  gienge  er  tdglid)  mü  ibrnicbt 
wmb.  5Rad[>Dem  fie  ibm  aber öinmabl  im  D^rgan^enen 3abr  ju  irmcfen  gegef 
ben/  aföerfebrgefcbwi^et/  unD  er  nur  ein  wenig  Daüon  genommen  /  babefte 
iln  gebeten  /  etwatf  ber^beber  ju  trinefen ;  er  aber  babe  niebt  gewolt  /  auö 
gurcbi/  er  modne  ibm  wteDer  Daö  Sieber  auff  Den  £eib  rrinef en  /  wie  ibm  cin> 
mabl  begegnet/  Da  er  1  s.  ^JonDen  lang  Bar  mit  gangen ;  unD  Damitfefete  er  jui» 
glei^  Dae^  0)|a£  weg  ?  iD'efe^toar  in  Detf  QJarerö  ^)aufe*  5)er  Qjarer  Dec 
Damabiööon mnenberaugf ommen/  giengbmtentimb/  unD  ficüeteflc&nrot* 
fd>en  be^Den  /  Der  5 oc^rer  etw  ^  inö  öbr  beimficft  fag^nD :  hiermit  waren 
&9Ptv-mm  Deö  ^aterö  unD  m  ^o^ter  na*  Dem  ©lafegenc&tet,  ®ie 
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fliengenDacauffmiteinanDecbmein/  unD  Dec  Änecbt  allein  gelaffen/ feine* 
yßeatf-  ^cnabrnficbö  niebt  an/ &un>enigDencfenD/  Dag  Daö  ©lag  5#icc 
auff  ibn  gemündet  war/  n>eld)eö  ibn  aucb  ni#t  pefltellete.  &  babe  fiel)  abec 
fett  Dem  auff  ote  Socbtec  ganfe  becltebt  gefunDen/  fo  febc/  Dag  ec  fie  offtmablö  ju 
(eben  tuebte  /  unD  roenn  e$  ibn  mttlecjett  feDl  feblüge  /  tt>eil  ec  auffecbalb  arbei- 
tete /  in  Daö  J£)au$  Deö  Herten  aueb  roenigec  f  a'bme/  |o  nebme  ec  (le  in  Dec  Äir* 
<be»oc  Die2lugen. 

«.  1 1 .  €tf  blieb  abec  ni$r  be»  biefem  eeften  «Scancf.  S>en  27  3> 
cembcie  Deö  2lbenD$/  alt  ec  feinen  £eccn  auff  Deffen  gefueben  /  ttrnt  in  fei» 
nem£aufegebelffen/  foroolteDecfelbe  ibn  nacb  getbanec  hieben  mit  feifeben 
SvottecDammec  Sßiec  befebenef  en/  Daöon  ec  febon  poebec  gefproeben  batte/Dag 
ec  tt  einlegen/  unD  Dann  ibm  Die  tyttbe  Daöon  geben  motte.  "2Beil  ec  abec  Da» 
mablänicbtDurflig/  babe  ec  fiel)  anfangs  geroeigect.  2>ec$}eifiecabec/al<$ 
n>en  ti  tum  roemgllen  boc  ibm  felbec  rcäce/  gieng  Dennocb  in  Den  Äellec/roie  tt 
fcbien/  ju  japfFen ;  unD  gleid)  alö  wenn  ec  boc  Dem  gofle  getcunef  en  batte  f am 
er  mit  Dem  >Siec<@la|e  in  Dec  £anD/  Dacinnocbobngefebcetnbalbwofjel 
tt>ac/unDbotbibmDaöan/  alöbalD  auSjutcincfen.  <£ctbateeä Denn /Dem 
Äcccn feinen SCftigfaüen  $u geben;  tt febmeef te abec niebt  alöanDecDiottcc» 
Dammec23iec/fonDecnubeHüffeunDecfelbafftig/  alfo  Dag  ec  mmmec  Dec* 
gletcben®cbmacfgetcuncfen  batte.  £iecauff  eefuebte  DecSfleifiec/  Dagec 
mit  ibm  gUnge/ feine  #aufcfcau/  Die  ein  gut  etuefwegeä  Bon  Dannen  bei) 
gceunDen  toati  nacb  #aufe  511  bbblen/  n>e(cbetf  ec  aue£offligfeit  niebt  ftegec* 
te.  3n  Dem  Eingeben  begunte  er  ftebfebe  übel  ju  begnDen  Duccb  feinen  gan» 
fcen  £eib  /  unD  batte  offtmablä  auff  Dec  3unge/  Dem  #errn  ju  fagen  1  tag  ibm 
fein  iSiecfoubelgefcbmecfet/  unD  nun  niebt  roöbl  befabme:  2lbec  ec  entbielt 
fiel)  noch  /  unD  /luno  Diefen  febroecen  3ug  ttiUfcbroeigenö  aug.  2öie  ec  nach 
.öäufe  f  am/  fe&og  et  ibm/  tt>ie  f alt  SEDafler  lange*  Den  Üvucf  en  nacb  Den  3)ar» 
men  »u  /  mit  (olcbec  £>cucf  ung  /  Die  ibn  ganfc  njunDeclicb  anafiete.  @o  balp 
fam  ec  niebt  wieöec  ju  Dec  c£ocbtec  /  fo  fubleteec  felfcabme  <£mpjinDungen  /  fo 
fecn  /  Dal  ec  jrcac  nun  unD  Dann  eine  igung  gegen  fte  empfanD  /  abec  noeb 
Pielmebc  einen  ^bfcbeu  ju  baben.  Sötc  ^ecc  felbec  fam  niebt  mö  SSeccfbauß 
ui  ibm /  Dag  fein  Seib  niebt  DaDuccb  »ecuneubiget  tvacD/  niebt  abec  fein  @e« 
mütb/  alfo  Dag  ec  bact  beibeuect  /  Dag  feine  <£inbilDung  ibn  quablet.  2ßenn 
ecDee^agcöin Derzeit  begriffen  n>ac/fubleteec am  ttenigflen/  abec  beS 
^iad)tt  ttacD  ec  mancbmabl  Bon  oben  big  untenrette*  mit  febr  empftnejeben 
Sicbungcn/  ttwauff  Die^atuc/(Die  fomt  auflec  Diefen  Zufällen  frafftlüü) 
aeDrungen  unD  getrieben  roarD  /  mebc  alt  Die  Sbcbabcfeit  eclaubet  ju  melDen. 
^itkt  hatte  alio  big  in  Die  lefcte  92Bocbe  Deö  ^unii  getvebcet  /  Darnacb  einen 
ganzen  ?0?onat  auffgebalten  j  unD  feit  Dem  big  in  Die  (e|?e  5ßocbeDeö2lugu|ti/ 
Da  tcb  nun  Diefeö  tcbreibe/  roieoerumb  roie  jupw  angebalten. 

$.  1 2.  &  fagte  fecnec/  Dag  ec  jrceen  Doloren  Die  (gacbe  nacb 
ünberentDecfet/  unDibcen9vatbgebcaucI)etbätte/  Dag  (le  DieQ)ecmutbung 
Upn^eiaubecung/Dieecbegw/wwocjfen/unDec  itvat  bei)  Oem  einen  uno 
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anDern  Littel  jwar  SinDerung/  aber  feine  QJeranDerung  Ded  Ubelä  empfun* 
Den.  gtwatf  DagDenSÜJagen  febr  Jlaccfere/  unD  Die  £ufi  jumöfien  unter* 
btelr  /  ivac  Daö  iSefie  /  Dag  er  noch  gebrauchet  barre/  unD  Datf  ifjn  auff  Den 
53emen  hielt/  Da  fonilDie  Sufhum^ifen  Durch  DiejeQMage  mercfltcbDergieng/ 
unD  alfo  uigleid;  aueb  Die  5tcaffr.  SaöQSeten/  fagteer/  bartetbn  offtmablö 
inDecljeffnflflenanflflfebr  erleichtert.  SftiemahW  batfe  er  fo  febr  befunDen/ 
Daß  ein  eiterig  ©ebet/  fo  Diel  wrmoge.  Siefeö  mar  Denn  roteDcr  Deö  ©araneJ 
$tfcbtunD©ewalt/Die/  wie  eigeDadbte/  ihm  folcbe©eWalt  antraten  /  weil 
er  mcl)t  begreifen  f  unte /  Dag  bfeftö  natürlich  wäre ;  UnD  Daö  i|i  vielleicht  Die 
Urfacbe/  warumberauchDenüiarbbefonDerer  greunDe  noch  nicht  gefolget/ 
welche  Der  Sftepnung  waren/  wie  er  tagte/  Dag  er  (ich  Don  binnen  begeben/  unD 
anDeräwo  ferne  t>on  Diefen  SO^enfcben  wohnen  /  Derer  ©egenwart/  je  näber 
bei;  je  mebrfieibn  beunruhigte,  Senn  fem  Q3eDenc£en/  wie  ich  ftcrmercfeti 
fan/  i|l  Diefem  ju  wieDer/Dag  eg  Der  Teufel  anDertfWo  eben  fo  wohl  tbun  fonne/ 
als  hier/  unD  auch  Dcö  $?achtf  /  wenn  er  Dor  Dem Söäter  unD  Der  Tochter  ab- 
wefenD/  allermeifi  gequäblet  wirD. 

^  ij.  3*  habe  Diefen9^annswet)mahlauffDaö  genauere  befraget: 
Drillich/ Da  er  Donjichfclberju  mir  f  am/  unD  nun  noch  einmahl/  Dagid)ibn 
au  (fruchte  /  umb  ju  w#n  /  wie  er  (ich  ferner  befunDen.  Sie  bepDen  Medicos 
auch  befoiiDerhch  angereDet  /  welche  nicht  eineriep^DJepnung  waren :  Senn 
Dbjtefchonbit;De  Darinnen  über  emiiimraeten/  Dag eö  (SmbiiDungen waren/ 
Die  ihn  quahleten  i  waren  fte  Dennoch  in  fo  fern  nicht  emä  /  Dag  Der  eine  nicht« 
anDerä  a\6  Diefeä  Davon  glaubete :  Ser  anDere  aber  ju|f  uuD/  Dag  etwaö  fräft' 
tigeö  ihm  in  Dem  ^ranef  f  unte  gemenget  fepn  worDen  /  unD  Die  (SmbilDungü* 
Der  Neigung  ihn  $u  Der^od)ter  alö  Daö  befonDere  oDer  furnebm|teObjeaum 
feiner  ©eDancf  en  eingefchreefet  harte ;  Dabin  wiö  ich  auch  am  debilen*  2Beil 
ich  aber  mehr  Eröffnung  von  Den  (Sachen  bef  ommen  babe/  altf  ich  mertf  e/Däg 
er  Den  beiden  Doftoren bat  aegeben  /  fo  Deuchte  mich  /  nach  allem/  warumb 
id)  ibtwfraget  /  unD  Darauf  nun  alö  fcorbin  einhellig  unb  beltänDig  Don  ihm 
SSericbt  bef ommen  /  Dag  alle&m  Der  ^abrheit  fo  gefebeben  1(1/  altf  hier  judoc 
er  jeblet  worDen ;  UnD  Dag  er  noch  fo  bleibet/  ifi  fein  9S6unDer/in  2lnfeben/Dag 
Daö  Q36ie  allju  tieff  febon  eingewurzelt  war  /  ehe  er  umb  Dvatb  ju  fragen  ftd> 
entfcbloflen ;  unD  DerOvatb  Der  betten  Medicorum  nur  allein  geDienerbat/ 
wie  fte  mir  erf  lähmen/  DieginbilDungä  ^rafft  ju  ImDern/  jeDoch  ohne  et* 
wag  *n  tbun/  Dag  einigen  wefentdeben  ©ebreeben  Derbeflern /  unD  alfo  ihn  in 
Der  %hat  wieDer  ju  rechte  bringen  rönnen.  Sag  er  bigweilen  grleidb terung 
gcfüblet  nach  feinem  ©ebet  /  ifi  gbrifllid)  Don  ihm  geur  t  heiler ;  nachdem  wir 
»iflen/  Dag  ©Ott  alletf  tbut  ?  UnD  Dieweil  Die  #ü!tfe@Otte$  unD  Der9?a> 
turjufammen  geben/ woDiircberbtlfft/  fo  fan  Diefer  @pfer  DiefeS ©ehe«/  fo 
Durch  Die  2lng|{\  Darinnen  er  war  /  ent\unDet  worDen/  Daö  ©emutb  aud) 
wieDerumberleud)tet/unDDaDurchDiegmpgnDungen  Deö  ©chmer^enö  *>or 
feiefe^ugeminDert haben  unD noch  täalicbfo tbun* 

$♦     SieSmpgnDung/  Dag  ihm  noch  etwaö  anbgnget /  Daw 


2S0  ©ir&fjdu&erte2Belf.  iV.Sttcfl 

Teufel  in  il>m  tt>ircPe  /  ft'nDctDie  mciflc  Ärafft  an  feinen  ungeübten  sQetltan* 
ce/Dec»onDem  allgemeinen  03  orurtbeit  auch  eingenommen  Unc  mu§ 
ein  beffer  Philofophus  fct;n  als  ein  £anDwercrs^3tonn  /  wenn  Das  ju  beoe«- 
ten  feon  foll  /  wie folcbes  natürlich  |epn  fan.  £ein  löunDec/  tn^lmebung/ 
taßVe^ekbctenfelbeceinetf  ^beilffbecetteclino/  in  ungemeinen  /  ftcb  auff 
Seeteufels  Strafft  /  Den  fte  gar  nic&t  rennen  /  ju  berufen,  alö  Daraufj  Ueiacbe 
iunebmen  /  Die  3?atur/  Do  fte  jum  wenigen  wobl  einen  ^.t>ctt  »on  rennen  /  tb« 
te  fernere  ©ebeimnifle  ju  untergeben.  2Betm  Der  £efet  acht  auffgibt/  er|t 
auff  Die  gemeinen  Sebten  oDer  2lnmercf  ungen  tn  andern  &auptltucf7  unD  Dar» 
na*  auff  Dae  befonDere  SBerrf  pon  Dem  3i«$ltm/in  Dem  XXllUpauprituef 
ttflabret  /  fo  »irD  es Por  ibm  nicht  frembDe fepn  jti glauben  /  Dafj  wohl  etwa* 
Begleichen  hier  «JMaljbabentonne.  *ftemltcb/es  rompt  Dar  nicht  auff  an/  Daß 
ihm  etwa«  eingegeben  fep  /  Daß  ibn  perunrubiget  ?  "2Bie  er  folebes  be|lanDig 
ftat  •  fonDernDag  er  auffDie  Tochter/  Durcb  Dasjenige  /  wasfte  ibm  gab/»er* 
liebet  rcarD ;  unD  Darnach  Dasjenige/  was  ibm  Der  23ater  gab/  Durch  ihre  ©e» 
aenwart  i  unD  auch  feiner/  alfo  beunruhiget  warb.  £twas/  Dae  ©ememfebaft 
mit  Dem  geibeoDer  Den  ©eijiern  Der  Tochter  hatte/  unD  in  Diefes  ©ton* 
£eib  gebracht  worDen/  mufie/  masftg  nur  gemenget  unD  auch  gemmcfen(wie 
Denn  Da«  erfie fan  gewefen fepn )  Die  Suneigung ;  aber  allju  f raffttg juberet» 
tet  ( gleicbwie  bernacb  Der  S3ater  getban/  »eil  er  fabe/Dafj  auff  Das  erfte  nicht« 
erfolaet  als  fein  3wecE  war )  jur  anDern  3««  uberlegenD  /  ibn  alip  uerunrubi' 
am  SDic  ©egenwart  Des33aters/  Der gleichfam  eines  ©eblutbs  mit  Der 
^echter  war  /  unD  tsieüeicht  mit  auf  Die  Einwilligung  wiref  «te  /  but  A  213te* 
t)riafeit/funte  Das  auch  wobleinesSheils  ju  wege  bringen ;  Dafe  er  Dec^acbtö 
wohl  am  meilien  ju  !«>Den  hatte  /  itf  leiebtlich  Daher/  »ei!  er  Des  lages  Durcb 
Die  Bewegung  De«  SSiute"  unD  Der  ©euler  /  unter  Der  febweren  Arbeit  /  nicht 
fo  »iel^otb  bat  t>on  Diefem  ungewöhnlichen  Irteb  Derfclben/  fo  «usPorge* 
mdDter  UrfacheenttlanDen;  unD  »eil  fte  nun  inDem©eblutb  unDDen@ei» 
flern waren ;  welche  t>on  anDerswo  ber  nicht  beweget/aü'o  wicoer  in  ibm  felbec 
in  ©ang  gcratben.  tiefes  alles  nur  au«  ©tothmaffung :  93or|lellenD/ Dag 
mir  Der  ©tonn  auffriefetig  33eid)te  getban ;  welches  m  allen  bergleicben<öa* 
eben  auch  wirö  angenommen/  wenn  man  fich  auff  Die  eigene  Srjeblungen  Der» 
jenigen/  Di«<s  erfunDen  haben/  beruffen  wtlU 

©a$  XXXII.  ^aupffiftcf, 

2(uff  affcö  t>a$  iwf)era,ef)ettbe  ift  noef)  jujugebmein  ittnb  in 
griefjlanD'  Don  Dem  man  fagt/  Dag  es  bezaubert  wäre. 

§.  u 

|3e  Tempel/  tvetc^e  6tf|  i>af)er  unterfuhr/  unt>tmeic& 

mepne/flabrentDecfet/  Dafj  Darinnen  Teine  Teufels  Räuberet)  fteefe/ 
flnbpiel  anmeref lieber/  als  was  bj«  nun  folgen  wirD/  unD  Dennoa) 

nicht 
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xxxii,jpauptfi  •mUwtotümtlt.  in 

nicht  fo  unDiend'ch  öor  Die  einfältige  Sememe ;  Die  meifl  Durcfj  folche  Singe  tn 
Derflemeinen9W<i>nungunterba!term)ico»  SennochwurDenDie  jwep  lefcte 
Die  in  Dem  necbflen  #auptf  tucf  en  (leben/ aud)  t>on  feiner  mebrerSBürDe  fei>n/ 
»o  nicht  Die  ©erichte/  fo  wob*  Don  Dem  Jpofe  alä  Der  ©ta&t/  Durch  Die  Darüber 
flcfc&cbeneUnterfuc&unfl/Diefelbiaen  wurDiger  gemocht;  unD  unä  in  Diefec 
Bemühung  mit  ©acben/  DiefecSlttb/wtppic&tet  hatten/  Darauf  mefcr  a(* 
fonflenachtjubabem  SaöfolgenDeifljwifchen  Den  Altern  unD  Den  greun* 
Den  Deö  £inDe*/  oaoon  Diefeä  Capittel  nun  reDen  füll/  unD  »ort  mirDurcfr 
Q3rieff^e^felungunterfu*t/n)tett)DblDur^munD!id[)e  UnrerreDung  mit 
Demeter  unD  naben^reunDen  erfiiich  Dar  ju  angeleitet  3ch  nenne  niematiD/ 
auch  Den  önb  ntdr>r  /  Da  ti  gefcbeben  ifi  /  tt>eti  ich  nicht  n>etß/  ob  ti  Denen/  wel* 
chen  eingebet/  angenebmfepn  mochte*  (Stebeauc&bodjltcbin^metffel/ofc 
Die  2luftle>fung/  Die ich  biergebe/em  ©nugen  tbun  werDe :  3ft  21nfebung  De£ 
tieften  ©nDrucf  $  /  wichen  Die  Altern  oon  Der  Räuberet)  }u  baben  bejeugeten/ 
unD  fein  ißunDcr :  Senn  fo  gelebrte^iancr  alö  Morus  unDGUnvill,  welche 
Die  ^raffte  Der  g?aturDurd)  froren  /  unD  Die  ©innen  Durch  melfättige  (£r< 
fabrung  geübet  baben/  ftch  fo  noch  febr  geneiget  bejeugen/  Die  ungereimte 
Singe  ju  glauben  /  unD  Dasjenige/  waö  fie  wt  flen/  entweDcr  nicf)t  wahr/  oDer 
^enfcblicher^etrug  ju  fcpn/Dennoch  für  emettnBeweig  Der  SBabrbeit  Dürf* 
fen  wrf auffen/  wie  in  Dem  XXI.  Jpauptflucf  §.n.  erliefen ;  2DBa*<5dHiH> 
ifi  Denn  D*m  gemeinen  SScrftanD  ju  geben  /  nad)Dem  (je  etwas  auff  Die  ^Beife 
am  leichteren  begreifen/  alö  Daö  gemeinen  QJorurtbeil/  Damit  fte  auffgewiget 
ftnD/  unD  noch  täglich/  runD  umb  pon  Dem  gemeinen  kauften  fcefefcet/  Dag  mit 
ftc5  bringet? 

3f4)  f^e&cmnacb  »orberbte  €rscl>(und;n>te  ftet)urd&bte9?}urrcc 
DeöSxitiDeß  auf  mein  begehren  felber  ifi  aufgefe£et$?acbDem  mir  gefagttvar/ 
Da|?  Die  Q^ejauberung  angefangen  worDen /  Da  eingewifleä  £Beib  Dem  5\tnbe 
eine  Sßirti  gegeben  bat  te ;  auff  Dag  man  wiffen  möge  /  Dag  Diefe  Räuberei;  *>on 
Dergleichen  Ursprung  i|i  /  alä  Die  *>on  Rampen  X/§.  i ,  unD  t>on  Bekkington 
XXX.  §.  1 2/ 1  j,  Daöon  babe  ich  eine  Unterfuchung  getban  /  Durch  fragen/ 
-  Darauff  mir  t>on  Dcr^ltern  wegen  geantwortet  worDen/unD  nach  Der3lntwort 
meine  2BieDer;gragen ;  unD  (entlieh  mein  ferner  Urtbei!/  jur  2lufflofung/  fo 
fern  fteauö  Der  Unterfud)tmgjuma^entt)ar*  SerSeferlafFeflch  Doch  nicht 
.  »erDrieffen/  Die  geringe  gufammenfügungeinmabtbig  ju  Dem  <£nDe  anjHfc« 
ben  /  ich  wrmepne  Daß  etf  noch  wohl  gut  tbun  foll  bet)  tätlicher  Sürfallung  Der* 
gleichen  Singe  /  Die  un$  wobl  mefffi  m  Dem  gemeinen  ^löanDel  begegnenden 
fo  man  alleö  zugleich  auff  Diefe  5Beife  umeriuc&te/  fo  sermetweieb/  Daßctc* 
(er  Sauber ©aamen  wobl  bafD  serfcbwinDen  folte.  Siefer  UnterfcheiD  i(l 
Dennoch  iWifchen  Diefer/  unD  Der  Q3e$auberung  ju  Bekkington,  Dag  jene 
bejauberteSBetrieger  waren  /  aber  Diefeö  nur  ein  unfchulDige«  ÄtnD/  jufol* 
eher  Salfchbeit  unbequem.  Serbalben  war  Diefeö  eine^ranefbeu/  tmD  Da« 
gnDerewar35efrua. 

§•  3t  Scp^riefToer^iuter lautet a!fo; 

Mm  3a  tn 


m 


■ 

K 
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282  SDtc  fccjmt&erfe  mit         i  V.  Stock 

^Umerfienifl&et;2lnfan9.9eit)efen(2)in  Dem  öKonDig^rember  1688* 
^  Daerganfcfrancf  marD;  mochte  aber  gemaltig  eflen/  fo  Dag  mir  Darü* 
ber  unmtllig  maren  1  unD  marD  Darbet?  fo  mager  /  Dag  eä  betrübt  war  anju* 
feben/  alfo  Dag  e*  Darbet)  ganfc  abnabm  /  unD  alle  Die  cd  faben/  jagten/  Dag  es 
einen 33utfelbefdbme?  -Darbet) marDeäfo betrübt  Daran/  Dag  e*  nidjt 
geben  f unDte ;  unD  menn  e$  febon  geben  falte  /  fo  mar eä  runD gebogen/  unD 
gteng  mit  fernen  #anDen  auff  feinen  ftnien  /  Dag,  Die  £eute  Die  ibn  fa> 
ben/fagten/ifiDaöeuerS?inD?  2Ba$  ift  Daö  für  ein  betrübtet  28efen  an 
ibm !  %ßir  maren  febr  bef  ümmert  /  ni<J)t  miffenD  /  ma$  mir  tbun  folten ; 
alfo  Dag  mir  ( $ )  alle  Littel  bet?  Der  JpanD  nahmen/  unD  ©Ott  umb  feine 
vorige  ©eiunDtjeit  batben*  (Se  beliebte  aber  ©Ott  nod>  nid;t  /  alfo  Da§  er 
t>or  ^3ein  wß)  immer  jc&limmer  marD-  SDßie  eö  alfo  eineSeit gemefen/mur* 
Den  mir  Darubtrüon  etlichen  Seutenbefc&ulDiget/  alö  menn  mir  unferQ3e* 
\U6  bei)  Dem  5?inDe  niebt  tbaun ;  vorüber  mir  bedürfet  maren  /  unD  |lnD 
juetlicben  gangen/  DieDa&ongereDetbatten/  unD  baben  tbnengefagt/  Dag 
mir  all  unfer  Söeftetf  tbdten/  unD  feine  Soften  fpabreten ;  fo  fagten  fte  Dann/ 
Dag  mir  anDere  Littel  Dor  Die  J£>anD  nebmen  müflen /  Denn  tbr  Vertrauen 
mar/  Dag  cö  bofe  SO?enfcben  mären/Die  etf  DemftmDe  antbdten/alfo  Dag  aud) 
einer  mar  Der  Da  fagte/  Dag  fte  mobl  ( 4 )  gefeben/  Dagfoldje  wrbranDt  mor* 
Den :  2l(fo  gaben  fte  un$  Dem  9\ atb/  Dag  mir  folten  nebmen  Dreo  rotbe  geerb* 
te£orallen/inrotber@ticf  ^©et)De/  unD  Die  Dem5vinDe  umb  DenJoal* 
tbun*  @te  mufien  aber  alö  ein5?lee*QMat  gefnüpffet/  unD  Darauff  mu* 
flen  prep  knoten  fepn/  unD  mufien  in  Dem$?abmen©OS3:eö  Darauff 
getban  fepm  <g 0  Dar  feine  beraug  t dbmen/  Dag  e*  Denn  aueb  fo  nic&t  md* 
re:  @5ef4>ebe  cö  aber /  Dag  fte  beraug  f dbmen/  fomdreeöfo?  SLSir  baben 
ibm  Die  ( 5 )  Don  einem  anDern  umb  Den  Joalö  tbun  (äffen ;  unD  fte  fmD  Dar* 
an  getban.  Sen(tf)SöDnnerfiag;  unD  baben  gebangen  bigSDienftagDeö 
borgend  ?  S)a  maren  ( 7 )  fte  alle  Dretje  aug  /  marumb  mir  beilüdet  ma> 
rem  2llfo  baben  mtr  unterfcbieDlicbe  Dabei)  geboblet/  Die  Daä  eben  fo  be* 
funDen/Dieftc&gleicbermaffen  Daruber  entfetten  /  unD  baben  un$  gefagt/ 
Dag  autf  ibren  jmar  jmo  beraug  f  ommen ;  unD  Da  mar  einer  unter  tJ)nen/Dec 
fagte/  Dag  auö  ibren  nur  eine  augf  ommen.  2llfo  muflen  mir  mieDerumb 
Ovatb  fuefeen ;  unD  baben  Darumb  einmabl  fein  ^Gaffer  (8)  an  einemOrt  b 
gcjc&ftft/  Der  bat  un«  laflenmijfen/  Dag  Daö5vinD  ubel  Dran  mdre/  aber 
mit  ©Otteö£)frffe  fönte  gefunD  merDen/  eö  tbaten  aber  ( 9 )  bofe  5Q?ew 
fc&en /  unD  aueb  ( 1  o)  mebr  alä  jmeen ;  unDeö  mdre  aud)  niebt  allem  an  Die* 
femOrtb.  2llfo  baben  mir  ( 1 1  )Smge  bef  ommen/  Daran  mir  groflTe^ef^ 
ferung  befunDen/  Denn  ©Ott  Der  £(Srr  fegnete  eöfo/  Dagobngefebreö 
(12)  innerbalb  jmo oDer  i>ret>  Soeben  gefunD  marD /  auggenommen/Dag 
etf  Deä  ^a$tö  noeb  niebt  rubenf  ume(  13  )mec;enDeßgrofren^u|]en  Den 
ti  noeb  bärre :  2llfo  baben  mir(  14 )  fein  Hüffen  /  Darauff  er  mit  feinem 
^auptjufcblaffenlag/  geöffnet/  unD  baben ( 1 5 )Darauß  bekommen/ 
Dre9S\rdn^mitallerbflnD©arn/wtb/  meig/  fcbmflr^/jfl^inD  ©arn; 


XXXH.£<rajtfU.  2>ie&ejaufcetfe3Bett.  2*3 

Dag  wir  im*  Darüber  enteren.  3a  fie  warenfofchonmitalierhanDSe* 
Dem  gemacht/  unD  hatten  jween  Die  tröffe  einer  &anD/  unD  einer  fo  groß/ 
olö  Da*  mitlere  eineö  $ifty  Seilers ;  unD  Die@pigen  ßunDen  fämptlicb  qe* 
gen  einanDer  ju  /  unD  Die  ßeDern  waren  fo  glatt  /  Dag  nicht  eine  Dergleichen 
war/Dtefoauöfabe.(i6)  öbngefebreineSßoche  Darnach/  haben  wir 
j»epgan$e/  unD  obne  ©efabr  Dret>  halbe  Darauf  befommen ;  alfo  Dag  ßjott 
Sab/  Dag  eöficb  ferner  befferte/  ( i7)iu2}erwunDcumg  aller  Wenfcben/ 
DieDaöftinDfo  unctejunD  gefeben  batten.  2Baö  mebr  an  Der  (Sache  iß/ 
»ifen  wir  nicbt/  nur  Dag  eö  (Ich  umb  ( is)  ©t.^acob  1689.  mir  ihm 
beerte. 

$,  4.  ^un  folgen  meine  gragen  tinD  2lnmercfungen/  mit  Der2lnt* 
wort  Der  Altern  alfo  au  ffgefefcet : 

(05rage:2Biealtifi  Daö»? 
Antwort  :Q5e»fech$2fahr. 

(2)  2Ba$  war  eö  für  ein^öeib  gewefen/  welche  Dem  ßinDe  jut>or  eine 
SBirn  gegeben  hatte  ?  (£)enn  Diefeö  war  mir  anfangt  gefagt  worDen)  unD  wie 
lange  tt  iji/  Dag  eä  francf  warD  ? 

2lntw:  Umb gewiflerllrfac^en  willen/ werDe  (teniemanD  nennen  fonnen/ 
wer  e$  gewefen  iß ;  e$  iß  ohngefebr  eine<28ocbe  nach  gegebener  33irn  gerne» 
fen/DaöonDaäSvmD/unDDeF^atergefi/en  bat.  2Barumb  finD  Denn  Die  (St* 
ternaucf;  nicht  bejaubert? 

(5)  2lüe  Littel)  Srag:  2öa$  für  heißer  unD  watffflc  Nüttel  fie  Darju 
gebraucht  haben? 

2lntw :  Sie  Dolores  unb  heißer  in  Der  (gtabt/Die  O^tttel  finD  francf  e/ 
^flaßer  unD  (Salben  gewefen.  ©utc  Littel :  aber  Die  gan|  feine  trofft  ba* 
ben  wieDer  Die  Räuberet)/  weil  Der  Teufel  alle  'SrancfeunD  (Schmieren  f  rafft« 
log  unD  f  rdfftig  macbet/  wenn  er  will ;  wie  man  Da$  »on  ihm  glaubet. 

(4)  ©efcben/Daöfold)e»erbranDt  waren)  grag:  £>at  glaube  ich  gar  wol; 
aber  hatte  fie  auch  gefehen/ ober  Den  ^eweigDaöon/  Dag  fie  Daä  Übel  thäten/ 
warumb/  Dag  fie  wrbranDt  finD? 

2lntw :  <is  njaren  einige  ©efangene/  welche  Der  Säuberet)  halben  befdjulDi* 
Digct  wurDen/  welche  Durch  Daö  peinigen  folcbeä  6ef  ennet  haben.  2)ocb  finD 
fie  erß  auff  Daö  Raffer  geworffen  worDen  »on  einer  hohen  Q5rucfen/unD  trie« 
ben auff  Dem  2Ba(fer/alö  ob  fie  in  feinem  2öafierwaren/  unD  wenn  fie  Dar* 
auöfamen/ waren  fie  trocfen/Diefeö  bat  fie  mit  ibren  eigenen  klugen  gefehen: 
2lber  ju  \5ef fington  waren  aoo/oteeöfaben.  (Sehet  Daö  nach  XXX,  $.26/ 

27/U.f.f: 

(5)  Q3on  einanDer)  Srag:  QBarumb  »on  einanDer?  ÖDer  batte  fie  ti 
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mebr  set^ati/ trog  fte  h>ufle/  tt>ie  fofd&e  5?notcn  muflen  gertiad>fti>erDen  ?  Un& 
x  wie  waren  fte  Denn  gemalt  ?  alö  2ßebec^  oDer  alä  @*iffer$  knoten? 
•Öabt  tbr  Darauff  ntdpt  21*tung  geben  ? 

2ltutt> :  (£ö  tt>äre  tf)r  t>on  an&ern  gefaxt/  fte  batfe  e$  au*  an&ern  wobt  ge* 
*an/ unD  au*  ibrer  eigenen  ^ocfctec*  g<  tvac  fein^eber>£note/fonDertt 
wie  man  Die  meiften  knoten  ma*et* 

(6)  Ssnnerftag/  SDIenftag)  5rag :  <Set)i>  ibr  »oW  wrßc&ew/  t>a&  in  Die* 
fer  £eit  niemanD  allein  bep  Dem  ÄinDe  gewefen  ifi  ? 

21m»:  ©ewiglich  $a;  Denn  ti  lag  (u  iJSette.  SMefc  Uefa*  gebet  ni*i 

&W*v 

(7)  2IHeöwpe)  Srag:$butfol*eö  au*  einmabl  mit  einem  anöern» 
De/  Daö  gefunD  ifi/  oDec  *ut  etf  no*  einmal)!  mit  euren  eigenen  ÄinDe/  Dag  nun 
wieDer  gefunD  ifl.  9?emli* :  S0?a*et  Die  knoten  eben  fo  mit  Dentelbigen  rob* 
ten  Sorallen/  unD  ©ticCfepoen^aDen/  unD  laffet  fte  eben  fo  lange  an  Dem  SjaU 
fe  bangem  %bur  etfju  umcrfc&ttDenen  mablen/unDfebet/  waö  Denn  Darauf 
werben  will*  $&ut  tt  abeefelbfi/ fo  wiftet ibr/ wie tt getban  iff  ♦ 

21m» :  €$  ifl  wn  Derfelbigen  grau/  na*Dem  Datf  5?inD  beffer  worDen  war/ 
tto*  einmabl  gerban  auff  Diefelbige  2Beife.  ©ie  ftnD  aber  Dann  geblieben/unD 
baben  twbl  Drep  2ßo*en  gebangen,  liefet  Diefelbige  grau  /  fonDern  Die 
Butter  muffe  etf  getban  baben.  Sie  Stau  Funte  Die  Änote  fo  ma*en/  wie  fte 
jeib/fwolte* 

t  (8)2lneinemOrtb)  S^g:^a^furejnörtmar^?Q5ergum?^ac5 
Diefeö  Baal-Ekron  pflegte  man  f*on  fcor  5 o  3abren  ju  aeben/  unD  umb  9{al# 
ju fragen.  ©ebeu.Ä  i.unDwagöorbingemelDettllVI.^a. 

Slntw :  mar  Der  Ouwer  bei)  Dem  Jouwer :  &n  $?ann/  Der  Diele  fo(*eti 
SD?enf*enbilfft/  unD  au«  Dem 2ßaffer fabe/ Dag  zi  ein StinD  war/  fabe  au*/ 
wa«ibmfd)aDete/nemli*/Daßtbm&ie9^il^  unDSunge  anwu*fen-  (£)tefe< 
©agen  f  omt  mit  DerDo&oren  ibre  überein )  unD  Dag  er  es  Dur*  eingegebene 
Singe  befommen/  unD  Dager  tbn  mit (öötteä  £ulffe gefunD  macben  wo!te* 
&  fal^e  Dieüeicbt  wohl/  Dag  Die  *}Mage  $u  bellen  war/  warumb  er  au*  feine  an* 
fcere  Littel  gebrauchte/  altf  Die  natürli*  waren/  nemli*/wie  Der  triebt  bier 
ferner  lautet:  <£$warDur*gebenD3%erpentien:öele/  unD  Dur*DringenDe 
©albe/  womit  er  gef*mteretwarD/  Der  eine  ^ranef  war  balb  Gaffer  unö 
balb  Sötantewein/  Darein  jweperlep  ungetroef  nete  ^öur^elngerban  wurDen/ 
Daüon  er  Des  Borgens  /  5)?magö  utiD2tbenDä einen  Söffet  t>oü  gebrauchte. 
Set  anDere  war  Q3ier/  mit  grünen  Ärautern/Dre  frif*  gepffuef  et  waren/unD 
big  auff  Die  belffte  eingef  o*t/  Daöon  warD  au*  ein  Soffel  &oü  gebtau*et  /  eine 
©tunDena*Demt)orbergebenDen.  3*  febe  aber  bierunter  ganfe  feine  Witt* 
fclv  mHwiWm/  Dag  Der  Teufel  /  fo  ?ö  ein2ßercf  ponbofenSD?enf*en 

war« 
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n>äre/ Die  Strafft  öerfelben  nicbt  juwrbinDern :  mlti)tt  ibrtt  foletc&t  mufle  fal* 
Un/  alö  Deä  ^int>cö  gefunDen  Seib  ju  perDerben. 

( 9)  35ofe  9^cnfc^tt)  Srag :  SBorautf  fabe  et/  bafj  es  bofe  SOieofcben  tba* 
een  ?  aud)  au$  Dem  -ißaflec  ?  ober  tvaö  ibm  erff  gefagt  /  pon  Den  knoten  unD 
t)onDec^m'^ennfolebe0^enfct)entt)iffenaUejJaupiufragen;unD  Denn  ba» 
benftedutfagen/baö^3oicfiu  berichten/ nacbDem  fietmrcfen/feotju-  fi«  am 
meifien  geneigt  fepn  ? 

2lnm>:  ^Dtefeö  fabeerauö  Dem  Raffer :  !£>ieSlnoten  waren  Damablänocfr 
in DemfeiDencn gaben.  £> leichtgläubige!  Der  Teufel.  n>irDe$felberauö  Dem 
Gaffer ja  nicbt  feben/  tt»aö  Dartnnen  nidjt  ifi.  2lber  Diefer  alte  (Elaeö  fabe  Die* 
fe  .ftnoien  mit  oen<£oraum  in  Dem  feiDenen  gaDen ;  unD  DafabeeralfobalD/ 
träger  für Q)obf  por ficfo batte/  roatf  er  ibnen  für '2$ericfrt  gebenmulte  /  ib* 
uen  fortjubeiffen. 

(10)  sjj?ehraW«wn>)  grag:<2öobl/h?orauömagDer5llteDa«gett)uf?ba' 
ben?  aud  oenDrep^noten  roieDerumb.  Stäben  Denn  auch  roobl  anbere  bep 
Denen  nur  jnwn  knoten/  oDer  nur  einer  auffgegangen/  aucb  folcben  £)efd)ei& 
bef  ommen/  i>a$  Der  eine  »on  jween/unD  Der  anDcre  nur  allem  »on  einem  bejau* 
bertn>orDw?  darnach gebübret  aucb,  jupernebmen/  Denn  Daran  Piel  ge!# 
gemfl? 

21ntw:  grmuge^auö  bem  Raffer  gefebenb«ben;  Denn  er  bat  DaöSSinö 
niemabitfgefeben/  unD  Damabtö  bjngen  Die  (Korallen  nocb,  umb  Daö  ^)dl|tcben, 
$bcrDe$anDern'$age$/  altffie  Daß ®utb  empfangen/  unD  nacb  Decertfen 
(gebmierung/  fo  rcaren  Die  Corallen  auflerbalb  Der  knoten.  2>ie  Sauber* 
Äunfi  n>ar  eben  groß/ ob  er  etfautf  Dem  Kaffee  oDer  auö  Den  Korallen  fabe; 
€8i(iunmuglicbgeh)e(en/tDie  jener  Doaor,  Der  naebSBcwrwpf«  triebt/ 
aai  Dem  SBafler  fagen  mufle/  n>ie  otel  ©  tuffen  bod)  Der  SDIann  berab  gefalle» 
wäre.  $ßaöfoü  man  folcben  $?enfcbembun/  m  tznm  Q3er|ianD  gebrau* 
df>en?  ^Ru/nacbDemDie€oraUcn  Datf  erftemabl  log  2'ftefen  finD  Deä'SageS 
Darnacbi  fobaben  fie  Den  Sauber  Dodorfcbon  gefraget  /  ebe  f?e  Docb  Durd) 
Daö  log  roerDen  Der  Stnoten  rouflen/  Da§  eg  Sauberep  t»äre.  @n  f larer  33e* 
n>ei§/ Daß  fie  etf  fo  baben  »ölten/  Da§eä  mu|ie  Sauberep  fepn.  ©ie  baben  ti 
gegiaubet/ ebe  eö  ibnen  erfebieneti  i|l/  roatf  anDerö  auö  Den  Korallen  ju  febeti 
fei;n  mufle, 

©er  greunb  febreiber  ferner :  ©cbarfffmigern  3ufaü  bat  Diefer  alte  glatt 
gefaqt;  Da§jtt>eenb6feg}2enfcbenmaren/  Diefolcbeö  in  einem  anDern  £aufe 
getbanbätten.  UnD nadj feinem @agen /  fo  roaren  aucb  jtvo  CoraBetrautf 
Dem  fepDenen2>ratblofjf  ommen.  ©iegra»  bat  gefagt/ tvelcbe  Die  CoraUen 
mbm  j^tnCeö  £alfj  gebangen  bat/Da§  (teniemablögefeben/Dafj  fie  alle crep 
auö  Den  S?notenfommen  flnti  ungeaebtet  fte  »obl  mebr  alt  5°  umb  Den  .palg 
gebangen  babe/  aber  »obl  eine  oDer  jtto.  S)er  alte  <Zlae$  ßon  twieDertimb; 
m ic& febe/bilfft folgen Seutenfort;  JDi«  goratlen^nupfferin  (Denn  e^ 
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f*einet/Dag  Diefe«  au*  ein#anDmercf  ifl)  bat  e«  Pieüet'cpt  pop  Diefe«mabl 
alijugemig  genommen/ Dag  alle  Drepftnoten  losgegangen  /  melcpe«/  mie  f?e 
fagt/ibnnfoniablennicbt  emmal)l  begegnet,  ©ie  mepnete/  (mie  e«  tvobt 
fcpemet)  einen  oDerjmeenDerfelbenetma«  mebrgeDrebet/  unD  DaDurcp  recbt 
teft  gemacpt  ju  baben/  bat  aber biet  in  Dem  JpanDgriff  ein«  gefeblet.  9?un  Da« 
fo  ift/fo  mug  e«jur  Q3ergr6fferung  De«  £BunDer«  gereichen/  alle  Drep  goral» 
len  log  ju  f  nupff  en ;  unerborte  Saubere» ! 

2)er  alte  bat  e«  Denn  au«  £i|f  gefagt/  menn  e«  etma  febl  fcpluge/  Dag  Der  Ur< 
focung  opec  ^olge  Der  ^lage  mit  Dec  Seit  Deö  eingegebenen  ©ut«/  gleicp  mte 
*öirn/  mcpt  mobl  uberein  ju  bringen  märe ;  fo  batte  e«  mebr  Denn  eine  getban/ 
Die  eine  etma«/  Die  anDere  attcf?  etma«.  2lucp  f  unte  er  alfo  am  bellen  rerbuten/ 
Dag (ieauff eine ^erfobn  fein  feite«  Qlermnbten  festen/  Darau«  23efcbulDi« 
gungentfleben/  unD  Die@a*e  Der^efcpulDigung  auff  ibn  erjeblet  murDe/ 
fDnDecn  er  lieg  Dte  ©acfce  in  Ungemigbeit/  unD  alfo  blieb  er  Defio  lieber  für  Dem 

(11)  @ut  Wommen)  Srag:  QJonmembefam  er  Da«@utb?  Pon  Diefem 
9Jiann  an  Dem  Ortb/  Daöon  ibr  faget.  UnD  »iflet  ifjc  auep  niept/  ma«  e«  mar  ? 
gabt  ibre«  feinen  Doftor  oDer  2lpotbecfer  feben  (äffen  ?  CDer  maren  feine 
DodorcsDDer21potbecferDa?DaöfoUDe^ÄmDeöq5ater/Der  felber  (mie  tefo 
ni*tbefrermeig)ein2lpotbecferift/  moblmiffenfonnen.  ^  * 

Statt»:  £iefe«i|talle«Porbingefagt.  SBotfiDennDa« gefagt' 

(12)  Snnerbalb  jmo  oDer  Drep  SSocpen)  grag:  2Bar  Da«  £mD  jupor 
ntcptfcponmDer^efferung? 

s  -'n^^ein.  @o  ifl  Dieklage  Denn  Damabi«  eben  enPrifei,  Da«  if?/auff 
DaöbocMefommen/gemefen;  oDer/lafleicf)  Da«  Urtbcil  Den  Medicis,  roa« 
für  ftrafft  gemelte  (Salbungen  unD  'Sräncfe  batte/De«  ÄinDe«  >.$efcl)t»erung 
BU  bellen,  dm  folc&er  ai«  £lae«  f an  mobl  etma«  befter«  in  Diefem  ©tücf 
gebabt baben/  al«  Den  Dodtoren  ober  9)?eifiern  in  gemein  befanDt  i|f.  2lucp 
pattetep  mobl  ein«  mögen  fragen:  Ob  Da«  SftnDjupor  mit  feinem  gieber  be* 
batttetgemefen/melcbeöumbDiefeSeitauffgebalten/  unD  alfo  Die^ßircfung 
Der  Slr&enep^ittel  niept  mebr  bmDerte?  Sllfo  Dag  Der  ölteClae«  Die  gute 
«ötun&e  f  an  getroffen  baben.  @o  ein  SD?  eifter  Da«  ©  lücf  bat/  fo  bat  er  Die  &i» 
ui  unD  Der  anDere  Den  UnDancf /  ob  er  fiep  fepon  in  Der  %W  naep  ©ebübr  Der* 
bauen  bat. 

( i  i )  Sftegen  De«  groffen  #ufle«)  ßrag :  q$lieb  na*  Diefen  jmo  oDer  Drep 
Sßocpen  mept«  anDer«  übrig/  al«  Der  £uft  ? 

Slntm :  <ttein :  2>a«  ifl  Denn  mobl ;  2lber  fein  Verneig  Der  Saubere». 

„.  i$  P*£$®tn}  BW  :%mt  in  »öbrenDer  feiner  ftranef beit  aöejeit 
auff  Diefen  Muffen  gelegen? 

Statt»  :3a.  Raffet  un«  Denn  &5ren.  (15) 


0 


(i5)Srep£ranfce)  Swg:  ©inDWefe  Dw©  ^räti^m  fo  fanoe  Daccftt 
gewefen/  al«  feine  5\cancfbceit  wabrete?  g^u/  Da«  f  6nnet  il>r  niebt  totffen.  Seif 
fo  Die  ^ranfclein  in  Da«  Muffen  f  ommen  fepn/  nacpDem  Da«  5vinD  franet*  wor« 
Ben  »an  fo  iff  Die  Iraner  beit  Dapon  niept  entff  anDen ;  £abt  ibr  aber  wol  mebc 
puffen  geöffnet/  umb  ju  fel)en/  ob  in  Denselben  auet)  feine  folebe  Sfränfclein  w 
ünDcn  waren  ?  Da«  mut?  gefd)eben.  brennet  alle  ftüflen  auf/  Die  tt>r  babet/ 
laffet  anDece  auep  einige  pon  ibren  eigenen  offenen/  unD  febet/  wg«  ibr  Denn  fim 
Den  werDet? 

2lntw:  2lUeS?ü(fen|tnDjugleicp  mir  Dem  anbernmabi  Des  ßinbe«  5?uffett 
geöffnet/  unD  Darin  niebt«  befunDen/  al«  in  dcö  3?tnDe«  pfiffen.  <5o  td>  Diefeö 
glauben  mu§/  fo  fmt>  Die  Höffen  in  Diefem  £aufe  mebr  frep  al«  anDere/in  Deren 
piele  folebe  £renf$lein/  wie  man  Die  nennen  wil/  ju  finDen  UnD  /  fonDcr  Dafj  D  ie/ 
welcbeauffDtefen  Muffen  liegen/  im  geringen  bejaubert  fmD.  UnD  iff  e« 
menfd;lid)er  2öeife  jufdüig/  nur  alfogewefen/  Dag  folebe ^ranfclem  in  De* 
SvinDe«  Muffen  gewefen  (tnD/  unD  jwar  eben  Drep/ gleieb  wie Dreo  knoten ; 
Senn  nad)  Dem  (Spricbwort/  Dag  febr  gemein  bep  jeDermann  iff :  2lüer  guten 
Singe  jtnD  Drep ;  muffe  bier  Da«  eine  unD  Da«  anDere  auep  in  Deepen  beff eben, 
2lber  Diefe«  waren  Drep  bofe  Singe/  pon  bofen  «JJfcnfc&en  Dabin  gebracht/  oDcr 
umb  bofee  93?enfd)en  $bun  Dabep  ju  wiffen. 

$rag :  Leiter  frage  id)  alfo :  £>abt  ibr  Die  5vrän|lein  niept  bewabret  ?  °)d) 
wunfebte  nur  eine«  Dapon  jtt  feben ;  mit  ©ewigbeit/Dag  e«  eine*  Pon  Diefenfep/ 
Dapon  ibrfdjreibet? 

21ntW;  Ste^rankleinftnbPerbranDt.  2Barumb&erbranDt?  Senn/fo(> 
te  man  alle  folebe  wunDerlicbe  Singe  niebt  bewabren  ?  oDer  bat  Das  aueb  @e< 
fabr/ Dag  DurebDiefelbige  aueb  woblanDere  bezaubert  werben  moebten?  3ff 
DennDiesaubernDeftYafftntcbtinDeeQ>irnoDerDem  eingegeben  ©utb  gewe* 
fen  ?  oDer  iff  fte  in  Die  in  Die  SeDern  erff  gef  roeben/  unD  pon  Den  geDern  tn  Da« 
£inD?  Sa«iftbennau«Dem£inDe/wekbe«Da«  eingegebene  @utp  bereit« 
in  ibm  batte/  in  Die  geoern/  unD  wieDerumb  Denn  au«  Den  geDern  in  Da«  ÄtnD. 
Sa«  lauffetal«  eine  DvofrSDJubJe  in  Die  DiunDe ;  2lber  iff  e«  Durcf)  Q^ejaube* 
rung/  Dag  Diefe  geDern  alfo  Durcbnebet  oDer  befranset  gewefen  fepn  /  fo  iff  Da« 
^ofe  nod)  in  Den  geDern ;  fonff  en  muffen  Da  Die  ftränfelein  auggeben/weil  Die* 
fe  ft'rafft  in  Da«  5vinD  gejogen  war/  unD  warD  e«  Damal«  mit  Dem  ftinDe  beffer/ 
nad)Dem  Die  legten  5\ran^Ietnberau« genommen  waren/  wie  bernaep  gefaget 
wirD/fo  belferte  e«  lieb  niebt  PonDem@cbmieren  unD^räncfen/  Die  ter  alte 
€lae«  Darju  gegeben  batte/ Dennocb  iff  Porber  fepon  gefagt/  Dag  ffe  @ö  £ $  fo 
gefegnet  babe/  Dag  innerbalb  jwo  oDer  Drep  "2Bo4)en  Da«  £inD  Dureb  Den  @e* 
braueb  Diefer  Littel  wieDer  gefunD  worDen  iff. 

§.  y.  0?un  folget  Die  fernere  Antwort  auffDiefelbigegragö:  SaraufF 
jwo  grauen*  ^erfobnen  in  Dem  .£)aufe  erfd)ienen/ebe  fte  noeb  PerbranDt  wor> 
Pen/  Pon  Denen  man  bofe  öeDancf  en  fjatte/  unD  Die  eine  feitpDem  m'emab!«/unD 

Die 
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Die  anDere  nur  einmabf  in  Dem  £aufe gewefen  i|f/Da  fit  Docf)  juöor  fo  off tmabß 
erfctyenen/  Da  Daß  fo  elenDe  war* 

3mo  grauen)  SBarumbfamen  Derer  nicfrt  Drepe?  weil  Der  2llre  nacb  Der 
3aDI  Der  Änoten  mit  Den  Korallen  fie  t>erftc&err bat te/  Da§  mebr  a(ö  4W0  n>» 
ren/  Die  e<J  ibäten  ?  UnD  Dennodt)/  wo$u  wäre  eö/Dag  /?e  Damabte  Dabin  f amen  ? 
allejeit  ntd)t/  umb  Daä  ftmD  ju  fegntn/  unD  erf?/  Damit  |le  eö  tbun  mfifien /  fid) 
braun  unD  blau  fdjlagen  ju  lafTen/metl  Dtefetf  S?inD  Dur*  furnieren  iinD^ran* 
cf  en  wieDer  gefunD  morDen  ?  2öatf  für  Urfacben  batten  fte«u  Diefen  Übeln  ©e# 
Dancf  en  gegeben/  Die  man  \>on  ibnen  batte  ?  <2£ar  eä  me.br/  Dan  bloß  Der  $?ab' 
me  ?  '2Bem  batten  f]e  beleiDiget  ober  bejaubert  /  Dag  man  wutfe  /  ein  fo(d)e$ 
DeSfalg  aueb  \>on  ibnen  jugeDencf  en/  obne  Siebe/  Denn  Die  Dencfet  niebtf  bb\m 
i.Sor.ij.  aber  auö  euern  eigenen  bofen  unDaberglaubifcben^r^enfom^ 
menberfur  arge ©eoanefen /  Damdbtö  ülrgcß  t|i/  SWattb*  12,  <£rfd;ienen 
ßejuüürofftma&ß/  Da  Da$5?inDnod)  eienDe  war  /  unD  nid;t  auff  einiger* 
Ity  SKSetfe  befler  warD/  fo  tbdren  f i'e gieid) wie  etf gejiemete/  unD  alfo  /  wie  mart 
tbut.  Heiligungen  <£briftlid)en  unD  menfcblidjen  SOitttleiDcr*  Daß  greunDe 
unD  ^aebbabrn  off  t  unö  in  33efcbwerlicbfeu  begeben/  weld>e£  mein  nobtig/ 
wenn  Diefelbige  Dorbep  i|i  @oll  euefc  Das  ju  einen  $3eweig  Dienen  einetf  fo 
greulichen  Ubelö  ?  bleibet/  Irebe  (Ebriff  en/  t>on  folgen  9)?enfcben ab/  wenn  eö 
ibnen  übel  gebet  ftefoltenfonji  metjnen/ Daß  tbrffe  bejaubert  bäitet*  Sllfofubc 
ein  ebr!icl)er^reDigerinSrie6IanD/ Denn  id)ebemablci  in  meiner  ^ugenD  ge< 
fennct/al$  emacb  ©ewobnbeit  in  ein £>aug  fam/Da  ein  ^opff  am  geur  ff  unD/ 
4ia*Dem9vabtfolcber^enfcl)en/alöDiefer  alte(£lae$;  ©enn  unter  Den  $0* 
efeen  folte  Die  «£we  oDer  tauberer  Dabin  f ommen  müflen/  unD  alfo  Daran  ju  er* 
tennenfepn.     S>tr  gute^reDiger/  Der  nacb  feiner  (Sewobnbett  f am  als  ein 
greunb/  unD pc&gangfeinee bofen  bewujtwar/  tvarD/  wieoer  ©cwobnbeitf 
$onCem#aufe  altf  ein  gemD  angefeben ;  unD  atebalD  ein  anDer  ^opffjum 
geuer  gebracht/  Dat>on  id)  aber  Den  2Ju  jwblag  niebt  weig,     ©0  Die  eine  Da« 
SmDnicbtfabe/  fragte  jteallejeit  Darnacb  (nwDaöntcbr(Ibrt|tltcb?)  UnD 
Die  Äauffmannfcbafft  Der  einen  (mar  DaöDieielbige?)  umb  weid)er  Hillen  fle 
Eam/  Die  foü  ßenoct)  bolen.  <2ßeil  Die  hinter  mit  Dem  f leinetfen  ÄmDe  ju  tbun 
ferne/  fo  fagtefte/  Dag  fi'e  tvobl  mieDerf ommen  n?oite^  ^)at  Re  (]d)  feitbDem  an^ 
Derö  bcDacbt  /  oDen>ie'JeicbtDiefe2[Baareaucb  n?ohl  anDeröroo  befommen? 
SBaeUbelöbatrieDemÄmDe  getban?  3(i  fommen  unD  niebt  Fommen  ein 
-23en?eiß  Der  3auberep  ?  2Bie  foil  id)  Diefeß  D^rileben  ? 

^ •  6-  3*  frage  noeb  ferner  t>on  Den  5\ran^ein :  @o  id)  Die  (Hefegen* 
beit  niebt  babt  n  ma^/  Dielelben  ju  feben/  fo  bin  icb  trobf  begierig  ju  twflen  /  t^on 
j^aö  2lnb  Der  33ogel  Die  geDern  fet;n  ? 

2lnttt>:  5>ie  geDern  waren  ohngefebr  fo  (ang   

©ie  garbe  war  b^lb  weiß/Da«  öberfie  Daran/  war  mir  fcbwar|cn  unD  braun 
grauen  glecfen  /  Don  Der  grofle  emeö  ^aDeh5vopff.  &  war  cm  pflaum  ge* 
D.er-5vü(]en/ alfo  Dag  man  wobl  glauben  folte /Dag  eö  ©anfe  gebern  aewefen/ 
JDuppdte  Oanfe  geDern /  Da»on  Die  ©Anfe  fdber  mit  alfo  p\$\m  ^erfi'anD  foi* 

ten 


(enfaaenf&n^/oWbie^enft&en ;  fo  man  glauben  mug/  ba§  Saubere»  Dac< 

ff n  / (Met  Diefelbige  gleid)  funjlhcb gctviccfet  oDec  auggearbeitet  tue /  alsmic 
biet  in  Der  ©taDt  Bon  Decgleidx  gefagt  »irD.  3*  feagteju  Dtefer  Seit  auch/ob 
ße  ferne  Dapon  auffgeboben  bitten/aber  au*  nicht \  Dod)  tt>ac  beotetnSS 
gecen  nod)  eine  $u  gnDen  /  Denn  Decfelbige  baue  einige  DaBon  mit  genommen : 
beb  giena  Dabin  unDjanD  eine/  muffe  mieb  abec  febc  BecmunDecn  /  »orinnen 
Dtd)  Das  runftlK&e  © emaeftte  beftunD  /  cSgleicfcete  mebc  einem  klumpen  al* 
einen  Sraanfc.  <£S  n?  rcabc/  es  tt>ac  nuc  etwas  alt  nnDDecfcblieflen /  Dod)  faate 
tnic  Dec  £ecc/  Dag  es  Anfangs  aud)  niebt  Biel  anDecS  g«tt>efen.  Sie  fo  mit 
Dem  umbgeben/  bejeugen/Dag  DiefeS  febc  gemein  tfl ;  unD.&augbaltenDeScau* 
en  baben  DaBon  Die  €cfabcung.  gs  if]  eine  2lctb  folcbec  geDecn  /  ftd)  alfo  an 
einanpec  ju  flehten;  aud)  tBicD  tvobl  in  Dentfflaben  Dec  eine  oDec  anDecftaDen/ 
oDec  Melöacin  Becgefien/  fo  fieb  jufaminen  ivinDet. 

§.  7.  ( 16 )  Obngefefic  eine  2Bod)e  baenaeb )  5cag :  Sie  lefeien 
meen  ganfce  unb  Drep  balbeflranfclein/waren  Die  innerbalb  einer  2Bocbe  obn» 
gefebr uV Das  Äuffen  fommen/  oDec  bauet  ibrfte  juoor  über  Dem  daupt  tiefe« 
ben  ?  Sparen  fte  aud)  Bon  Derfelbigen  2lrtb  Dec  geDecn/  unD  aud;  Bon  fblcbeW 
©emacbtealSDteanDern?  1  w 

2lm»:  ^ein  aües  fear  moblbefeben/alfo  Dag  (lein  DiefecSeit  Dacin  fom* 
tnenfeon.  Sie  3eDecnn>acen  gleich  Den  Doctgen:  &  fompt  abec  fücnebm* 
lid)  auff  Das  ©emaebtean/  DaBon  boce  id)  nichts  mebc.  ©ab  ©ött  Damabi« 
(tt)ieDecq5ciefffagt)Dageö|td)be(fecte/DaDie  lehren  tfca'nijtein  berauß  ae« 
«Dmmen  roacen/  fo  mufte  Die  Saubec  ftcajft  Dacin  getoefen  fenn/  utiD  niebt  In 
Dec  Q3icn/  obec  in  Demeingegebenen  @ut, 

( 1 7)  3«c^ecn>unDecung)  Srag:  ^arenbenDie$&mfcbenfoBerfBun« 
bert/roetl  ftd)  Das  £inD  Bon  Dem  Ruften  befiecte  innerhalb  ad)t  ^aaen »  Seit 
tbc  faget  Da  juboc/  Dag  Bor  Dec  eefte  Oeffnung  Des  <5<&iaaff*5?ü|W  unD 
.pecaugnebmung  Dec  Deep  ecffen5?can£Iet*n  nidjtmebcalSDec&uifrnubcia 
geblieben/tBelcbec  Daö  Ä  BecbinDecte  ju  fd;!affen. 

2lntn>:  ©teBecit>unDectenftd)öbecDie  plofclicbc  ^cränDerimg  DeS£»n< 
Des/  roegen  feines  ©anges  /  mie  coebm  gemelDet  tvocDcn  /  gleicbroie  au  cb  rce* 
aenDec&uctigfeit  Dec  Bewegung.  5?id)t  wegen  Des  #ufte«/  Dec  betörte 
ftcbnad)  Dec  anDern  öeffnung  Deö  Äütön;  »eil  ec  bitör  fc&laffen  fuwte: 
<2ßorauS  Denn  jufebüetön/  Dag  aud)  Dec  £u(i  oon  3auberep  fommen  fan/ 
in  Dem  Decfelbige  fieb  betörte/  Da  Das  Hüffen  Bon  Den  Äcdn^lcin  gan^s  entleDi» 
get  »acD.  ©ecbalben  mag  man  benefen  /  »enn  Dem  $}enfd)en  eines  oDec 
anDecSfeblet/  ob  es  febon  feine  ungemeine  fcembDe  Äcancfbettift/  Da  feine 
Dolores  nod)  fflletflet  fXatb  }u  »iffen/  Dag  ec  n>ob!  magbejaubectfeBn. 
Vißectveiß «jiemancbmabl »icroobl bejaubect fepn gewejen/  unD wuflen  t$ 
oid>u  ^un  Denn/  n>enn  uns  nocbmabis  Das  eine  oDec  Das  anDece  feblen  mag/ 
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nur  Die  Puffert  auffgefcbnitten  /  Die  3aube*SCrän&e  betauf?  geboblet/  fo  wirD 
etf  liefe  baiD  belfern :  Ob  t&  fefcon  aebt  £age  nacb  Der  Seit  i|t  /  e$  fompt  Denn 
gieicbrooblcawmbcc* 

f.  8-  (18 )  Umb@t3«obi)  grag:  SB«  tai  Äinö  Doütg  wt'eDet 
gefunD  an  ©t*  3acobi/  ooer  begunte  etf  fiel)  Damabß  mir  ibm  ju  belfern  ?  UnD 
fo  Damabis  Die  QSifferungerfl anfing;  tt>te lange roac eö noclv ebc eö  i>oüig  ge* 
funi)  wäre  2  Occr  tagt  mir  Docb/welcben^ag/ober  wte  lange eö  üor  oDer  nad) 
©t.3acöbiwar?  I.  Äa§ibrDie(£ora(len  an  DetfSvinDeö .palten banget? 
Ii.  ,£a£  ibr  mit  bem  ^Gaffer  ginget  nacb  Dem  anDern  ürtb*  HL  it)a§  tbr 
Dae  er|tc  mabl  Di«  puffen  offmfcbntrrer ;  btetran  i|l  gelegen*  IV*  2ßieaucb/ 
wie  lange  ibr  Datf  töut  fconDtefen  ©acben  gebraucht  babt.. 

2lntw:  QSoie  ©u3acobi  »ar  ergefunD/batteöamabtö  nur  einigen  Jpufi 
bebalten/DaDon  er  noeb/wenn  er  2lpffel  gegeffen/  einige  9?otb  batte  /  Docb  fon* 
ffenntcfcu  Obngefcbr  funff  2Bocben/  oor  ©t*3aCDbi/  unfern  bellend 
galten«/  fmb  Die  Korallen  umb  Des  ftinDctf  £)älßgen  gebangen  /  unD  14  ^age 
m  ©t.  3acobi  war  er  genefen*  Sie  öeffnung  Der  Wulfen/ gefebabe  Dag  er* 
tlemab!  Dbngefebr  acbr£age  m  ©f.  3acobt/  DieanDereumb  ©t*3acobtf 
«Sag*  2lUe^n?arüor@L3a^bit)erricbtet:  ©a$@ut(oDer2irfeenep)bat 
er  obngefebr  Drittebalb  2ßocben gebrauebr/  nemiieb  bie  jween  S rdncEe  /  aber 
Die  ©cfemierung  gebrauchet  er  noeb/  Die  »on  Dem@5rofr93ater  gemad}t  wirD/ 
alfo  Dafc  fte  nur  einmabl  t)on  Dem  alten  <£laaö  feinem  03ut  aefeabt  baben :  7?im 
macbetd;9frd)nung.  QSon  September  1688.  bi§  l?albjunij  i689-alö  fünf 
^Soeben  t>or  ©t.3QCobt  war/  »ft  Da*  ^mC)  fr^n^  gewefen/  ebe  man  Die 
Sauber  Littel  bat  beginnen  in*  ^ßeref  ju  fegen*  2)atf  erile  Diwon  war  Die 
*}>robe'  mit  Den  Drep  Korallen  in  Den  ©eiDen  gaDen  gef  nüpffe t ;  welche  an  Detf 
S^mDeg  Jpalö  gebangen  auftben^onnerftag;  Da  i|i  man  nacb  DemÜuwet 
gegangen  ju  Den  alten  (£Iaaä/  tbnumbSKatb  ju  fragen/  Detf  Sftontagtf  nacb 
^ermutbung;  weil  Die  Corallen  Den  2)ten|iag  autf  Den^noren  gegangen 
ftnD/  unD  Da*  war  Detf  ^ageö  Darnad)  /  Daf?  fte  bet)  ibm  gewefen  waren/  an  Die* 
fem  ^agev  ncmltd)/  alö  fte  Da*  &m  üon  ibm  ewpfangcn/unD  Die  erfle®cbmie* 
rung  getban  hatten*  $?un  wufle  man  Denn  Dag  eö  Säuberet)  noar/  met?neten 
jte :  2>enn  Die  knoten  waren  alle  Drei)  (alö  Don  50  mabl/fagte  Da#2Beib  mebt 
einmabl gefd)ebe)l£)ß/ unD  Die  CoraUen  Daraufgegangen;  31ber  Daö  So^ge- 
ben  Der  knoten  n>ar  feine  Q5etrepungt)on  Der  Säuberet);  alöDenn  mütie  Da$ 
SlinDbejaubertfepn  gewefen/  Durd)  Datf  Umbbangen  Diefer  (Eoraüen  ;  Das 
war  aber  Die  Sttepnungnicbf.  S<fumeaucb  feine  Räuberet)  in  Den  Äränfc* 
ieinfet)n  / Die  man  jwepmabl  m  Den  Hüffen  fanD*  ^;d)tinDen  erften/  Denn 
erwr^eben^age^or^t.  3acrbt  febon  genefen  war  /  unD  Diefe  öeffnung 
Der  SluflRn  war  nur  ad>t  ^age  m  ©r*.  3acobi.  ©0  ftnD  Dann  Die  erfleti 
^ränfeletn  in&en  5?üflen  gebliebem  ad>t  ^age  nacb  Der  PJenefung/  obne  J[3in* 
DerungDemSinDeiu  ma^cn*  UnD  werö baben  fte  jimor  mebr  getban?  Sie 
tefttennoi WDblminDet 1 2>enn Die:finD noeb ntdjt Darinnen gewefen/ Da Daö^ 
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£üiD  icfcon  gefunD  worDen ;  Das  ivuflcn  fte  febr  tvobi  /  weil  fte  1  (nrte  jubor  be« 
reitS  üernotnmen )  alles  n>obl  beleben  bitten :  2llfo  Daß  fte  ju  Der  Se"(E>aS  muß 
nun  fe»n  in  oen  anoern  ad>t  stagen  nacb  Der  ©enefung )  Da  erft  t)\wm  fönten 
fe»n.  3»i  Diefeö  mcl?t  n?i>5l  ein  fcbonec  Q5en>ei§  Der  Saubere»? 

®ababtibtv£efec/Diegt}el)lungüDnDeöÄinDeö^cancfbeit/ 
Durd)  Die  Butter  feib|i  auffgce^er :  «Weine  gragen  Darauf!  an  Die  ©tern/  fo 
Don  einem  Der  greunDe  »orgefleliet  nsorDen/  uno  Derfelbigen  2lntn>ort  Dacauff/ 
irnc  ju  Die|er  Beit  jugefanDt;  fampt  meiner  2lnmercfungen  auffjeDer2Int« 
h>ort  /  nun  al|of ort  Da  feinten  anbanget.  Urtbeilet  nun  »on  Der  ganzen  @a- 
d)e:  ^ieleid)t  glaubet  Das  33oIcf  Die  Saubere»,  £>ie£ran<f»eiteineSS?m» 
DeSrcabretettv.iS  lange/  weil  es  feine  Säuberung  ift.  2)er  9Jatb  b'lfft 
md)t  üiel ;  Dag  äwd  bleibet  lieg  unD  f  räneflid).  2BaS  feblet  Dem  3?tnDe  ?  ©e< 
wiß  es  muß  bezaubert  fe»n;  unD  man  bereDet  Die  eitern/  Daß  fte  ibr  Heftes 
mdjttbun/noeilDagfcbroa^afftige^olcf  nicptöerflebet/  Daß  SMilfc  unD  Z# 
ber  roobl  an  einanDer tvacbien  f onnen/  (onDer  Saubere»/  Daß  folcbes  Die  ^la» 
geiji/  DaSfagt  ber  alte  ©aaSfelber/  unD  Das  (Sagen  fompt  mit  Den  (Sagen 
Der  Dodoren  uberein.  aber  Die  fagen  niepttvie  (£laaS/  Daß  DiefeS  t>on  bofeti 
Sftenfdjenberfäbme.  ©OttiftDergefunD  unD  franef  machet/  DurdjmaS 
Littel  es  ibm  beliebet,  (gölten  aber  Die  gltern  ibr  Q3efieS  tbun  /  fo  mü|fen  fit 
na*  Diejer  Scute  (Sagen  /  anDere  Littel  jur  #anD  nebmen :  UnD  Daß  waren 
Diele  fd)one  Littel  t>on  Den  Korallen  umb  Den  £a(S/  unD  Die  5?rän&lein  in  Den 
puffen/  uno  be»  Dem  alten  ©aaSÜiatb  juboblen;  »on  welchen  icb  noeb  ein 
wentgjum  Q5efd)luß  tagen  muß. 

§.  10.  £>ie  «^Bircfung  feiner  (Schmierungen  unD  ^ranefe  bat  bt> 
tvtefen  /  Dag  Die  Littel  naturlid)  unD  gut  gewefen  ftnD/  Docb  Daß  er  Diefen  2w* 
ten  weiß  machte  /  Daß  Das  ÄmD  bejaubert  tvdre/unD  jeigete  Darm  wer  er  war/ 
ein  fold)er  Magus  oDer  Sauberer  /  als  td)  bemiefen  babe  /  Daß  Das  Der  $?iß* 
braud)Cer£un|t  batberfür  gebracht.  HI.  Qjud)  XXII.  ßaupniütf §.  16, 
2)iefeS  tbun  Die  $ftenfcben  nur  ^abrung  ju  machen ;  weil  ftt  wiffen/  Daß  Da« 
meiliesöolcf  mit  Diefen  ■2Babn  Der  Saubere»  i|t  eingenommen  /  unD  Daß  ge« 
fd)icfte  Medici  unD  9)ieitfer  mit  allen  folcben  ©rillen  mcbtS  jutbunbaben. 
SDafcer  f  riegen  fte  Denn  $}olcf  »on  allen  (Seiten  in  ibren  5?rabm ;  unD  weil  fte 
DurcbgebenDS  SrembDe  ftnD/  fo  ift  es  alles  babre  ^Sejablung/  fowo!  oon  9Jatb 
als  2lr(me»en/  Die  fte  ibnen  m  einen  f  leinen  Pfennig  geben/  unD  noch  oorviel 
fleiner  geben  f onnen.  ©ebet  einmal)!  wie  Diefer  alte  Claas  felbfi  Die  2öaf* 
feriucbfjur  Saubere»  fan  macben  aus  einem  Briefe  /  Der  mir  Durcb  Den©roß* 
Obeim  Des  3?mDeS  gefanDt/unD  an  ibm  gefd;rieben  worDen  »on  Dem^reDiger/ 
Der  feine  ©treiebe  entDecfet. 

Sluffeuern  .  .  .  Dienet  juwiflen/  Daß  id)  unterfd>ieDlic»e  mabl  Die 
#außfraut>on  WigleNannesin  ibrer  waflerfücbtigen  ^ranefbeit  befuebt 
babe/  unD  meine  ^flicbt  aegen  ibr  getban  /  unD  niemablS  befunDen/Daß  fte  mit 
Dtef^r  «JJIage  befaüe  fe»/  Daeon  t  fc»reibet  (nemlicb/Sc'ubere»/n)ie  aus  Dem 
nacfefolgenDen  erbelle"  wirb)  als  einSmabl/ba  icb  be»  ibr  fanD  Diefen  berubmten 
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■Scufelunb 3aiiberer*q5anner/  u.  f.  f.  Sa  icb  ibm  abet  6ebraum  /  fein  <£a« 
fleti Oer tteltlic&engjtacfcriu offenbaren/  Da  i|l  niemabtö  an  Den 'Sag  fom* 
men/  Da|ier/(tt>iemir  Wigle  Nannes  fagte/)gefefct  hatte/  Dagaud)  Diefe 
9?ad)t  t>on  tbcgeben  folten/  ( nemlid>  .«ftebe^aDeln/  knöpft  >3?aDe!n/  Söffel» 
fetitble/ .paare/ glad;öunDfolcl)3eugmebr/n5!e man  Dencfen  mag:  Senn 
oatf  i|t  Deel)  Da$  gemeine  Äennjeicben  Der  Q3ejauberung. )  Siefeö  iß  mit  rcot 
bercuß/  unD  anDerö  iß  feine  Räuberet)  an  ibr  cerübct  tvorDen  /  ob  fcbon  Dauon 
ein  groffetf  ©eruebte gemalt  roirD.  (gebet  Denn/  fo  leid;t  iß  Dtefer Saubere? 
ju  belffen/  oDer  aud;  Derfelben  »orjuf  ommen  /  mit  einem  SBort,  ad; !  Daß 
Q)Ot  t  Dod;  einmabl  gebe/  Dag  Die  SRenfeben  roeifer  »vürDen. 

Sa*  XXXIII.  ^aupftäcf, 

$fa$  attcn  toorrjet*  (Kmcfoetm  etfcjjetnet  Denn  entlief;/  tofj  folefx 
©poefewp/  SBabrfagerety  Sauberep/  wie  man  fürgibt/  in  Der  äSelr 


niebt  iß. 


l^ntt  tef)  cjIetc^n>of  atte  Tempel  jitfammen  Ijaktt  mftf 

,fen/md;tDieDafei>n/(onDernDie  nur  allein  PorbanDen ;  Da  rourDe 
rocDer  SKaag  nod)  (£nDe  Daran  fepn  /  fo  mannigfaltig  finD  fte  /  unD 
bep  jeDerman  bereit.  9t  ac&Dem  mt  aber  Die  SLBafy  g«no  m  men  /  t>on  folget» 
Die  am  meißeti i  befanDt  oDer  berübnu  ßn.D/  wie  aud;  Die  nahe  bei?/  unlängß  ge« 
febeben  /  unD  foaud)  am  aüec  bellen  ju  befragen  fepn/  foDüncfettnid;/  Dage* 
aueb  bjllid)  genug  ff  p/  unpartbepifebe  unD  SGßabrbeit  liebenDe  ju  überjeugen  ; 
^vcmltcboag  ganfc  feine  Erfahrung  eon  foleber  SauberetyoDer  tvatf  Gahmen 
eö  haben  mag/  feo/  Die  Durd;£ülffe  unD^ßircfung  Deö  Teufel*/  oDer  aud) 
^ca5^m^^unDn'^  mitlb«isefcbid)t/nod)üud;eon  einiger  Der  gering* 
gen  ^BircfungDerb6fen  ©eißerauffDen  $fenfcben/oDerem>aä/  Da»on£c* 
rantntöbat.  9?icbteine$pon  alten  oorertuebneten  Crempein/  Daeö  nid;t  an 
einen  oDer  anDern  »ornebmen  UmbßanDen  gebriebt,  Die  notbig  waren  iju  n>if* 
Jen  /  tomanettt>aöDaöonfd)lieflenfolte;  nid)teined/  Da  eö  nid>t  an  Der ®e» 
tPiJjbeituuD  guten  Q5ett>ei§  mangelt;  niebt  eine*/ Da  nid)t  Urfacbe  fep  juöer- 
mutben/DageöDurcb  betrug  angeßellet  ttorben.  €ebr  »iel  iß  nur  Durd) 
einbilDunggefdjeben/  oDetDnrd) 3)orurtbeil grojfer ausgegeben tvorDen/ 
uno  au||er  Diefen i|I  aUeö  naturlid)  /  tt>a$  Darinnen  iß/aber  ungemein/aber  Die 
llrfaeben  bep  Den  mciflcn  niebt  befanbt.  3ß  Demnach  feitieSauberep/fonDerti 
nur  in  Der  Keimung  Der  Stftenfcben  /  Fein  ©efpenß/  feine  ißabrfagerep  nod) 
Wffenbeit/ Die  oon  Dem  Teufel  berrubret* 

•  y,  tl:.  3n^mid)Diefeöfage/  fo  umbfebrenefe  id)  meine  Srfla'brung/ 
mit  2lufefd)lie|fungDeö  Teufel*  ;obne  alle  Säuberet)/  wie  man  Die  fo  nennen 
ttiU/Darumbjulaugnen:  Senn  »eil  aüeö  Dasjenige  n>a$  erriet  iß  /  niebt 
fianfc  erbicbtet/  ecet  twreb.  ©nbilDung  fo  aufgenommen ;  fonDera.  ein  groffec 
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^beil  in  2ßabtbeit  ftd)  begeben  bat  /  fo  mu§  ma  n  feigen  /  wie  uns  bie  (Srfab* 
tunglebret/  Da§  warlicbBauberepfep;  unD  ba§  mebr  $?enfd)en  bejaubert 
fi'nb/  als  man permepnet :  ^ftemlid)  alfo/ bajj  |7e  cnttveDet  burd)  £i|iigfeit  bec 
CD?enfd)en  ftnb betrogen/  oberburcbQ)ofibeitbeimlid>  beleibiget/  oDerburd) 
bepbe  fo  bintergangen.  Sie  t»on  50?afcon/  pon  ^eDwortb  /  »on  @t.  2lnne« 
berg/pon  Rampen  unb  Pon35effington/ waren  ficberlid)  bejaubert/  Das  i|i/ 
fammerlid;  betrogen :  Den  jwep  lefjten  waren  |te  Die  tauberer  tmD  3au* 
berinnen/  bie  man  »ermeinete  bejaubert  ju  fepn.  $}ad)  Den  anbern  bat  man 
nidjt  geforfd)et/wieeS  (id)  gebubret/  »eil  man  mepnete/  (eDer  er  fagte  es 
felb|t )  Dafj  es  ber  Teufel  wäre.  Sie  Pfaffen  unb  Tonnen  ju  SoDun  riefet^ 
ten  felbet  Die  Räubere?  an  /  warumb  ©ranDier  unfd)ulDig  perbranbt  worben. 
Unb  anberSwefuibDie^auber'  9vid)ter  felb|t  Die  tauberer  gewefen.  Sie 
Teufel/  Die  tfd)  leben  ober  berenlieffin/  waren  in  Der  $?enfd)en  ©ebirn  /  cDec 
miflee  Diefem/  Sleifd)  unD  Q?ein.  Set  9imcf  ^eufei^acbatiaS  war  ein  grof* 
fer  Sauberer/  Der  fo  piel  $)?enfd)en/  |o  lange  Seit  Die  $appe  gef  filier  /  unD  wen 
es  auf  Die^bat  anf  ompt/fo  war  Die^rin  ju  Jarlingen  in  Dem  XXXI.£)aupt# 
ftuef/  eine  Zauberin  /  aud)  f  an  Der  am  (gnDe  Dafelbil 'gemelDete  £anDwercf  & 
SD?ann  in  Diefem  @inn  bejaubert  fepn  gewefen.  UnD  Die  2lbbef  eref  e  poppen» 
mard)in/  war  nur  eine  arme  Zauberin/  unb  baue  ganfc  nicbtS  ju  beDeuten. 

§.  ?.  Sie  ftd)  aber  an  Der  gemeine  »MeDnungbalten/  bebelffen  (?d> 
mit  biefer  2iufjflud)t/  Dag  fte  nid)t  laugnen/  Dag  Piel  Singe/  D  e  man  üem^eu» 
fei  ju  febretbet  /  naebben  eigenen/  wieirobl  »erborgenen  SauflF Der  \ftatur/  oDet 
betrug  ber  $?enfd)en  gegeben  /  eS  folge  aber  Daraus  nid)t/ba§  (te  alljumabl 
fb  begaffen  ftnD.  Senn  wofern  man  jugibt/  meinen  fiv/  (aud)  ju>iebenD  ju 
fd)einen)Dagmannuröon  1  oo/Die  man  cor  Sauberer)  bielt/  99,  fold)entcbt 
fepn/  fo  folget  nid)t/  Dag  barumb  wobl  Der  bunDerfte  md)t  fcpn  f onne.  2lbec 
teb  will  mir  ntd)t  weniger  ju  geben  ju  glauben  alSftefelbtf;  unDDarumbfa* 
gen/  Dag  (te  eines  pon  bunDert  ©tücflein  /  fo  man  3auberep  nennet  /  bewiefen 
wirD/ feine  Säuberet)  jufepn ;  fowirD  man  jeigen  muffen/  warumbeDie  99  eä 
fepn  muffen  /  Da  nid)t  eines  unter  i|t/  bas  mit  weniger  SKube  naturlid)  fan 
anffgelofet  werben/ als  pon  bunDert  eines?  35in  id)  auff eines  nabejum 
enDe  oon  bunDert/  fo  f  omme  i|i  leiebtlid)  ganf<  oaourd)/  oDer  mit  mu|ie  }£un» 
ber  piel  allDa  in  Dem  2ßege  (leben :  9?un  taflet  mir  bie'e  Seurc  eines  »on  btw 
bert  jetgen/  welcbeS  fo  ganfc  über  bie  gewobnlicbe  Sfra  ffte  Der  %uur  fe»  /  Dag 
es  nid)t  ancers  als  Pon  fold)en  ©eifle  fepn  rönne.  _ 

§.  4.  VInD  ob  Das  febon  bewiefen  wurDe/fo|tnbbod)fo  wobl  engcl  als 
Teufel/ bie  etwaStbunf&nnen/ unb  Die  mebr  tbun  tonnen/  Die  ntd)t  gefallen 
unD  DaDurd)  in  ibrer  ftrafft  perminDert  ftnD/  Die  nid)t  gefangen/  Das  itf/geben« 
bigetfinD/  Die  woletwaSDurcb  ©OtteS  Offenbabrungwiffen/DaßniemablS 
bem  Teufel  f  unD  getban  wirD;  Die  Piel  oerrid)ten  Durd)  Die  oon  ©Ott  »erhebe* 
ne  ^rafft  ju  Diefen  oDer  jenen  be^onDern  -^Bertf/  Dag  fontf  ibr  "IBercf  nid)t  i(t/ 
welcbeS  an  Dem  Teufel  niemaMS  gefd)icbt.©old)eS  aüeS  i(i  biebe»or  Da  eSDie* 
»ete/  Deutlich  genug  bejeuget  j  unb  Denn  aueb/  ob  e^  fc&on  ein  2Ber*  bet  ©et* 
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fler  ifi/  wenn  untf  t  ttvaö  ttMeberföbret  oDer  furf  ommet/  toaö  Die  ^atur  Durd[> 
eigene  iSeroegung  nicht  geben  f an  /  mug  etf  Denn  Der  Teufel  fepn  Der  unö  Den 
UrtpcungDec^ßafierjUflroffen^u^Deö  Sttenfcbiicben  ©efcblecbtf;  See 
unä  Die  Ubeltbäter  auff  Der  ©pubr  Darauff  fueben  läffet/  ju  Umerftüfeung  De« 
9ved)tö)  Darüber  (&Ott/al$  Ditcbter/  ftfcet/  n>ie  t>on  |oicbemtt>unDerlicben(Se* 
beimwg  in  Dem  XXIIL  £aupt|iutf  gefaxt  trorDen  ?  ODer  jolte  Daö  ftcb  nicht 
beffer  m  Die  heiligen  Sngel  (Riefen/  Die  lelber  1 X IQvit  tbun/unD 
Den$:enfd)enju4?ülffeunD#utfepn?  £>D*r  lagen  roic  mdt)t  lieber/  Dag 
Der  ©c{)  opffec  alleö  Seibltcbe  Den  9)?enfcl;en  feibjl  m  Det  9?at  ur  ju  ?ftu£e  ma* 
c^ef/ in  Dem  er  ibnen  Die  ÄcafftünbQ3en>egung  gegeben/  rooDurcb  fie  mibe 
fclbfl/  unD  fonDer  #üi  ffe  Der  ©eijler/  noobi  $u  finDen  ftt>. 

§.  5-  £ä  if t  feine  ftnnlofere  2lrtb  etmaä  au  überlegen  unD  ju  fc^lteffen/ 
aWDag  man  ungewöhnliche  %ßircf  ungen  unbefanDten  Urfacben ;  unD  ferner 
tiefen  tolcbe  (Sigenfcbafften  ju  febreikt/  aiö  man  n>tll/  gut  ju  machen  /  Dag  Die* 
leibigen  Die  25equembeit  unD  Da$  Vermögen  haben/  fold>e  S.nge  aug  uirotr* 
cf  en.  SBarumb  nicht  lieber/ ja  nur  allein  tieffer  in  Die  <£rf  antnig  Der  watut 
getreuen/  leibliche  Singe  mit  leiblichen  jufammen  jufugen?  Senn  fo  mir 
Darin  etrcaö  begegnet/  Daäauffer  voriger  Erfahrung  t|t/  unD  Dennoch  *>on 
gleicher  2lnb ;  2ßaö  & runD  babe  icb/  Dat>on  anDere  Urfacbe  $u  DencEen  /  als 
icb  m  allen  anDern  erfabren  babe  ?  föefefet  /  icb  febe  eine  neue  unD  nette  2lrtb 
»on  ©c&uen/  Dergleichen  icb  niemabl  in  eineö  ©ebufierä  ^eref  |tatt  noch  an 
jemanDä  Süffen  gefeben ;  mag  tcb  Daraug  fehlten  /  Dag  fein  ©cbue>5?necbt 
nocb^DJeiiter/  fonDernmoblem  23ecfer  oDer Füller Dtefelben  gemacht  habe? 
Sennocb  ifi  Da$  fo  felfcabm  mebt/fo  em^üller  oö  ein  ?öecf  er  ein  paar  ©ebue 
machet/  Der  Da  ju  JpänDe  unD  Suffe  bat/  gleich  noie  Der  anDer/  aß  Dag  ein  05etfl 
leiblich/  oDer  ( n>aä  oiel  unterfcbteDlicb  i|i )  ein  Seib  gettiltcbe  Singe  tbut*  (Stf 
#  nur/  Dag  ich  in  allen  Prahmen  noch  mdbr  gebeten  bin  /  oDer  Dag  auch  roobl 
eine  alte  51rib  »erneuert  mag  fetni/  Daö  alten  beuten  nicht  fo  feiern  fürfom- 
met/  alö  mir.  2llfo  babe  ich  auch  Die  ^atur  nicht  Durch  f  rochen/  Dag  ich  mifle/ 
ttaä  fie  mehr  fan  tbun/  noch  alle  33ücber  fo  Durch  Ufen/Dag  ich  nicht  etfoaö  gm 
Den  folte  /  Daö  t>ot  2litertf  febon  »or  natürlich  ifi  bef anDt geroefen/unD  i>or3au* 
berep  gehalten  n>irD* 

Socb reDe i<b tiurt>on Dem/  tvaö tweb  SBabrbeit a(fo gefchtd&f ; 
tt)tctr obl aUj«  ftroffe  <S»tclfett  fepn  tvürDe/  fo  td>  Die  Ur}acl>e  Deffen/  tta$  nicht 
tß( auch auffer9?atur fachen roilL  Sennfobaö^en>ircFte  niemablö  gen?e«» 
ffti  ift/  fo  ift  DaDon  auch  feine  Urfacbe*  9?un  haben  mir  in  allen  t>orbm  Derban^ 
Delten  ^emjyelu  gefeben/  Dag  meijl  alle  Singe  Durch  QSetrug  gefcheben;  ober 
auö  Langel  Der  &t äntnig/  ober  Durch  5ftigt>ertfanD/  oDer  DurchSinbilDung 
für  etmaö  angefeben  morDen/  mi  fit  nicht  fepn,  2Ba<  für  2lrrb  2ßetgbeit/ 
ob  es  Denn  fepn  mag/  fein  £)aupt  ju  brechen  mit  unenDItcben  Sragen/  traö  Der 
Teufel toeig/oDermcbttoetß/  unDit)a.öerfan  oDer  ni*t  fan  ?  $?ocb  fernec 
gebet  DieeingebilDete  @ottge]ebrtbeit/  n>o  man  mit  Diefen  Sragen  ettoa  n?orin 
tu  furfe f  ompt  /  mit  einem  Surfall/Der  in  Den  alten&tmptln  nicht  ju  gnDen  ift 


wie  DatJ  »on  Dem  alten  SBeibe  ju  2lbbefercf :  CDJan  nimpt  t&  alfofort  an  öoti 
Dem  Teufel  /  unD  man  fuchet  Die  Q3ud)er  Der^beologamen  unD  oeeQibiloio* 
pben  Durd) ;  oDec  fo  e$  Därmen  ntefer  $u  ftnDen/  fo  erDencfet  man  oon  il)tn  felber 
etrcaS/folcheS  Dem  Teufel  felbfl  noch  ju  jufcbreiben/jum  wemgtfen/Dag  et  fei« 
tbun  tonnen  ?c  UnD  weil  man  ftebet  /  Dag  man<2Beccf  babe/  foldjeS  mit  Den 
(MeGenper göttlichen  QSerfebung/  fo  fern  unä  Die  befanDt finb/  gutjuma« 
epen:  feoerDencfetmanDtefetfoDerjeneä/  oDer  man  bebüfft  fiel;  mit  Dem  ei« 
nem  oDer  anDern  (Schreiber/  Dec  c6  fo  bat  erDacbt/  oDer  man  beuget  einen  oDer 
anDern  Orth  Der  @d)rtfft  Darnach/  alleä  Dem^Geccf  Den@cl;ein  ju  geben/ 
»on  @Ofte$3ulaffungDDer  geheimen  Berichten/  fo  oDec  fo. 

§■  7-/ißiett)aceeganDerömuglic&/Da|iiemablöfoicl)e^cagen  auff 
Die  ^abn  waren  gebracht  »orDen/alä  unferVoetius,Pand.  I.  dilp.  pag. 
644/97i.befcbretbet? 

3*  will  biet  nur  etliche  anfuhren/  Daran  man  Denn  Die  anDem  wohl  prü> 
fen  mag :. 

Ob  Der  Teufel  in  ©eflajt  gläubiger  unD  beiliger  $?enfchen/  fie  finD  lebenDig 
oDer  toDt/  rcobl  erfebeinen  rönne  ?  p.  944. 

43b  er  wohl  qSerge  ju  Adlern/  unD  3nfulen  ju  einem  feflen  SanDe/  unD  al> 
fo  auch  im  ©egentbetl  machen  f  onne  ?  pag.  915. 

ObernichterfcbemenfaninDer^efialt  einetfSammö  oöer  einer  Saube/ 
ot>er  auch  eine«  #?enfd)en  /  obne  erfentliche  @ebred)en  oDer  Ungefialt? 

pag.  946. 

Ob  auch  Der  Teufel  unmtuelbabr  auffwrftänDltchetS  ©eDachmig  wirefen 
rönne?  pag.  965-. 

Ob  feine  SQircfung  ftdj  auch  erfireefet  big$ubeninnerlicben(Smn(ad 
mentem)  nicht  allein  Dee2ßad)enDen/fonDern  aud)  Der  ©cblaffenDen  ?  pag, 
965-/ 966. 

Ob  feine  bofe  ©eDancfen  (InD/  obne  nabefie  unD  gegenwärtige  (Singebun* 
fienDeö^eufelö?pag.  966. 

Ober  aud)  etroaö/Daö  oon  ibm  abbanget/  wirefen  fan  Durch  einige  5?raft/ 
Die  »onibm  auggebet  unD  Dergleichen  graben  mehr  /  Die  Daran fe)ie(]nD/  unD 
Die  Darauf  folgen,  pag,  967. 

Ob  er  Die  ©emente  mebr  fan  ffieflen  ober  jufammen  gerinnen  barter  oDer 
weicher  machen? 

OberDie<£(ementewefentlicb  berfur  bringen  oDerjunid)te  machen  fan/alö 
Sujft  ju  2Ba|fer  machen/ uno  alfo  im  ©egentbeil?  pag.  16  8. 

Ob  er  wahrhaftig  eflen  famoDer  Dag  folcheS  nur  Durd>©aucf  elep  gefchjd)t  ? 
pag.  970; 

$.  8.  9?*d) eine ftrage  tron  einer  großen >ftbl/bte  Darnach folgen ;  reit 
fcheiDe  ich  ab-  €r  fragt :  2ßie  Dag  Der  Teufel  mit  einem  angenommenem  Sei« 
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be  ju  perfd)lofienen  Ortb*  n  F  ommen  f  an  ?  pag.  97 1  •  Sluffbie  anDcrn  gcbad> 
te  td;  Dec  «Ülübe  nid>f  roobl  tvcbct  ju  fepn  /  Antwort  (a  W  aUjulangO  Darbeo  ju 
fe&cn;aberbKcmu§id)«Stbun.  3(1  e</  Da§  beeilen  Die  Seibec  (0  fub* 
tiei  fmD/Doß  fiefo  alöDie  Sufft  Ducd)  Übfce  oDec$ufftlod)lein(per  poros)Durd>* 
bringen?  Ober  ba§  er  jur©tunbe  Die  Seibenn  Dec  Cammer  au$  Der  Sufft 
oDer  anbec  Materie/  Die  etwa  aüba  fct?n  mag/  bereitet  ?  ÜDec  enDJid)  / 10  fte 
grober  unD  fefle  fepn/  Die  Spuren  unD  §«n|tec  unsermeref  t  aufb  unb  jutbut/ 
ober  einen  ber  ©teine  oDer  Satten  Bon  Der  ©lauer  ober  boigern  ißanD 
wegnimmet/unD  betin  roieber  jufefcet  ?  <2ßaö  Duncf et  eud)/  Se|er/  ton  folebec 
Antwort/  bie  in  breo  oDer  Pier  gragen  mebr  beftebet/unb  fo  Die  (gdbroengrett/ 
an  Ii att  Diefclbige  »eggum fernen/  noeb  nebe  pergrojfert  ?  Unb  ju  lagen/  wie  e* 
ift/  er  fraget  nod)  nid)t  genug/  benn  id)  aWlxnn  fragen  muf}/  n>te  ber  Seib gef  e« 
ben  wirb/  wenn  er  erfd>einet/  fo  er  nod)  fubtiler  i|l  aifbie  fiufft/ Die  wegen  bec 
©ubtiligfeit  nid)t  jufeben  i|i  V  3«m  anDecn/tx>ec  grojfere trofft  unb  2B<i§* 
hett  ertttefen  bat ;  ©OS3;/  aW  £r  3lbamtf  2eib  mad)te  au$  Rcbtbabrer  unb 
mit  Jbanbenbegreifflicber  Materie/  ober  fein  oerflud)te$©efd)opff/  fo  e$  je» 
mablö  au$  allerbanb  «Btoterie/  bie  eö  finbet/  einen  ftdnbabren  Seib  bat  gr ma« 
cbet?  Unb  enblid)febet  mir  bod)  einliefe  b&atf<$eq3a»Äu»fion/  Die  fo» 
ber  2»if(be»3cit/unb  obne ba{j  eö  f  emano  fiebet  oDer  boret/  Di«  ^buren/ge» 
tfer/1öad)<3iegel/  Satten/  ©um«  tonau  jjnebmw  unD  einfefcen/  mad}en/  bw 
«feen/ als  eätbm  gelüftet.  ^  a 

§.  9.  ©otpettgeräfrmanbin/  wenn  man  über  bte9?atuc  unb  aufler 
bec  (Scferifft  gebet.  SDenn  wd  lebret  uns  bie  Vernunft  etwaö  pon  Dielen 
Singen  ?  oDec  weld)e@d)rifft  fd;reibet  Dem  Teufel  fotepe  2B«ccfe  juV2ßa« 
peranlaffet  Den  sjflenfcben  ju  glauben/  watfbapongefagetwirD?  »a*wel* 
mabß  angewiefene  93oructbeil  mad)t  ibn  fo  Ieid)tgiaubtg/unD  wtcD  Die  ieicpt* 
alaubigfeit  Durd)  2lbergtoubenge|tarcfet.  Snefer  rotCD  perubrfadjet  Duccb 
ba$©efd>repfomantdglid>b&ret/  Daö  pon  peebtgen  unD  fc&ceiben  allmab* 
lieb  fortgebet/  Darinnen  man  Den  Teufel  unaujfborlid)  porbalt/  alö  Der  uberai 
fitti  in  Dem  SBercf  ift.  Sie  Unwiffenbeit  unD  Unerfabrenbeit  tn  Der  Wmv 
Stfeugierigf  eit  Biel  ©elebrtbeit  ju  bejeigen/  mebr  in  unbef anDten  alö  beraubten 
Singen.  ?lber  über  alle*  wirD  Der  SOienfcb  geDrungen/  fo  balD  er  et  waö  m  Dec 
^Ratur  antrifft/ Da  fein  <23er|lanb  poc  (leben  bleibet/  folcbeä  aßbalD  auff  Den 
Teufel  ju  treffen.  5Da«  mag  er  |ld)cr  tbun/  unb  auffer  g?obt/  barumb  für  ei« 
nen  'Sboren  obec  Summen  /  t>oc  '^36fe  ebecöottlofe  angeffben  ju  »ecDen. 
Siebet  er  ba^  aber  in  3roeifel/  unD  noeb  mebr  /  laugnet  er/  Da§  Der  ^eufel^ baö 
permag/  fo  i|t  eralfobalD  ein  ?Ubeifi/n>eil  er  eine"  ©Ott  weniger  ju  fetjn  feba^et/ 
unD  fid)  an  einem  bält/  Der  alle  2)inge  erfebaffen  bat/  unD  nod>  taglid)  regieret 
tmD  erbalt.  <2Baö  Urfadje  bat  ed  anDer«/  Da§  Die  $flenfd)en  bie  Tempel  »on 
©puefere»/  Sauberep  une^eftflen  einbrtngen/ju  ^ieDerlegung  Der  atbei* 
«en?  oDerDaf  fein  ©Ott  fe»n  mug/fo  Der  Teufel  nid>t  aUeö  auff  Die  ®ltn» 
febenwirefet?  Äan  ©Ott  nid)t  wirefen/  oDec  ec  muß  eöDucd)  ben  Teufel 
tbun?  ©o3a/n>arumbn>iKfet£c Dur* fein« £ngel?  foe^nid;tnainrlid) 

frpn 
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nod>  oen  Teufel  alDa  nwfr  untermengen/  0S1  mit  SSSS  S 5  mÄ 
*«ugl  mw&te  lonft  mit  Oer  3ein>er8eflen  n>etben ^  aKaÄS^S 

Raiten/  unD  Daöon  mept  roeicpen  »d Oen.  SBatf  rcirb  Denn  mehr 'tu  I  hin S 
»™  folgen  Seufei*^ 

tDue  .clujveoede»; JorDerung  auff  biefem  ©ÄrÄÖÄg  m£ 
ne  Motuns  nid)t  gutnr/  Dteicbgebe/  oDec  fln  Den  ioaEe/ »orS 

clbfi/alö  Die  fucneDmllen/ angegeben/  unb  aud)  »on  etlicben  ganfee  Quebec 
nfenDerbeit becauöncgebeti  itorben.  3)a*  t>on  3>}afcon/  SeDttortÄnS 
berg  unD  £oge/  fommen  mit  Dem  bleibe  Der  ©onetfgelebrter  Urtheile  unD  3u. 
Otmmung  auff Dem  (ödwuptafc  Sie  gend)tüd>e  ^anDJungen/  Slugfprucbe 
unb  eigene  Qxfanmiffe  »or  ©erid)te  unb  »otnebmen  £ofetv  felbft  JerSS 
ntge/  bube  i$  eröffnet  unb  gejeiget/Dajj  aUfta  r,i$t*  »on  Dem 
fei  Darbeb  if^2Ba$foübennmebr}utbun  |e»n/fobeo 
bieiennicbt^mebriutbun 

fft» 
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29  t  ÜDtefcejrtufcciieceßclt  IV.33W& 

XXXIV.  ^aupfffftcf. 

TxxMbm  Ueqt  e$  cmfccncn/  wldjt  tit  iKecjimmg  fcct  Äü> 
eben/  unb'©cri(btebaben/  berblinben93iepungunbbemuncbru> 
lieben  ©ebraucbeju  wiebetfieben. 

§»  i» 

'©  $  Demnach      ju  fcf;at/  Daß  frei)  toter  ^Bctrf ^  gb 

tbun  ift/  ba  fo  öiel  noeb  unterm  Jpauffen  lieget/  bie^toteftantifebe 
<£briffenbeit&u  reinigen/ unb  naeb  Der  reinen  ©afcung  Deö  <2Borte$ 
©Otteö  unt)  Den  eriien  ©runDen  Der  erneuerten  $ircben*Q3ef  änmif?  ju  fau« 
bern.  ^cb^iUDtellrfacbefagen/  warumbDiefe*  billig  folte  getbanwetDen/ 
unD  welcbe  bietju  am  meinen  »erlebtet  ftnD/  unb  m  meifie  Vermögen  bat» 
tu  baben.  ©olcbeö  ju  tf)un  folte  aüein  genug  fetm  /cDajj  n>ir  Deö  --wutel* 
2ßetcf/  ober öielmebr Den  ©laubenbaöon/  niebt  »on  nobten  baben ;  Senn 
wie  reimt  ficbtfjefeunDju  glauben/ unD  Dennecb  fo  flarcf  su  treiben  /  m  Der 
©laube üon  Der  ©eeiigf eit  feinen  9lu|  Daöon  jiebet/  nodj>  Die  © eligf ett  Dtege» 
ringfte9iecl)nungbarbepfinDet?  (Sötvirb  aber  neeb  ffarefer  binDcn/  wenn 
wir  feben/baß  unfer  ©laube  unb  ©ottfebltgfeit  allDa  betjbe  SSefcbwerung  lep* 
t»en/  unb  benfelbigen  b&cbliebft  «uf ur£  gefebiebet.  #ier  ju  foO  m<r  nun bte 
SSemunfft  niebt  Diene"/  aß  t)or  biefem  tm  anbern  25ucbe  XXXV.  XXXVI. 
unc  im  britten  Sucbe  XX.  XXI.  fonDern  DieSrfabrung  wti2Mtett  unD  nod) 
beutigeä  ^ageg/  »on  ferne  unb  nabe  bep. 

$.  2.  £>agwir  DieSNeonung  »on  bre  Sauberes  /  unb  wa$  berfelben 
anf  lebet/  gar  wobl  entbebren  f onnen/  erfebeinet  f  lärlicb  auö  unfer  eigenen 
fabrung/weilftenirgenbömebrgefunbenwirD/  alöbaman  fte  ju  fet>n  glaw 
bet.  ©laubt  fte  bennnicbtmebr/fo  wirb  fte  niefetmebrfepn.  3n  Dem  ^abff* 
tbumb  bat  man  ta'glicb  Q3efcbwerungen  ju  tbun/  bie  nimmermebr.  ©o  wel 
Sßefeffenepnbbennallbamebralöbier.  ©ennfebet/  flefinD  Dafelbfl  nobtW 
Den  ©eifHicben  Materie  ju  ?9?iraculn  ju  geben/  unD  ju  jeigen/  welcbe  ftraff  t 
ilrokusbokus  auf  Den  Teufel  babe;  bat>onraud)et  ibr  ©eborfiein.  Q5e^> 
ttnö  erf  ennet  man  niebt  leidend)  jemanb  bezaubert/  fo  ba  fein«  £anbgucf  er  o> 
Der'2Babrfager/  nocbfogenanöte^eufeltf^cigetfepn/  gleid)  wie  Der  alte 
Öaeö/unDfolc&Sßolcf.  2lUe  bieaübafommen/ ftnD  bejaubert/ wie  aud)  biet 
ben  ben 3uDenin  bet  9)?oDDetmüblen©teig  /  unD  einem  qewiffen  fruppeU 
Rafften  2Öeibe/  Die  wobl  bef  anb  ift  attff  Dem  S?af?enberge.  kommen  aber  Die» 
^£eutejuDoaoren,Diewi|Tenüonfeiner3auberet)/  Datf  warD  German  <£* 
üertö  wobl  gewabr/  »on  welken  neb|i  anDern  au$  ben  UmbfianDen  wobl  juer» 
febengewefenift/ Vl.§.  5/4/ 1 1. 

§.  j.  2llfoftebet  man  aud)ba§  bep  unö/Dabep feinen  Siebter  mebr  auf 
SauberepUnterfucbunggetbanwicD/  aueb  niemanb  leicbtltcb  Der  Ruberen 
balben  wirb  befcbulDiget.  sjj?an  fiebet  bier niemablä weDer  ^ferD/ nod)  5?ub/ 
nod)  Äalb  noeb  ©cbaaflv  auffpem  ©tallobet  in  Der^enDe/  bie  bon  einem 

2Beee> 


xxxiv.jpmtprff.  toitbttavfatttmit  29t> 

^«t'28olfffopf9e&i(|enf?nD.  ©ob«*      ober  flow  nfc&f  Wehl  flehet/ 
gtebt  man  nie,™  ß  Den  Sauberern  Deflcn  ©cbilD.  9WemaW?55r t  m b ' 
ifito»Dnfed)iffen/&ieattffbec@eeDurcl)3auberep  ümtSam/oStt 

f n i  Unglucf  f»cb  begeben  haben/  Da*  man  nicht  her  Saubere»  ÄSf 
2EJ  Da  b?  ^Wi.sBrenneceo  oDer©Äli,  Ä 

S?hÄ*X °?a<  Umb  De*  q3onl)e'10  miUcn  un^UID'9  anflögen  ff 
berbafefolcbeecmctrtenimmet/  trenn  biei'e*  gtut  mit  mehr  brennet  /  De 

folcbetJ  aucb»or  20  ^abrenin  ©cbweben  ju  febengerceten  p"'^Iwrwn  >m< 
*  ~» $'  \  wlan  nebet  nun  fiarlicp/  bat?  ganfe  feine  Saubere»  fepn  würbe/ 
fb  man n.cpt glaubet Dafeffe fep.  'öerbafben  0 eß ferne SSÄe w/Sc 
u  leugnen  nve.l  »on  ©Ott nicht  angebet  /  Dag  man  »on  ffS  JS 
leugnet.  ©0 e* 2Ube.(ten finb/ b.efeicpe ^tu^in^iwMmXS^ 
bte £epben/ unD nect>|t  ihnen  Die ^ap.ff e n  am  we^ßS^^KobS 
Dagegen/  b.e  jum  re.ne|ten  Dieform.ret  flnb/  unD  am  Imi  ffSbTtS 
baepwtffen.  ©oe*  unfern  ©lauben  unD  ©otteabienftbmbert/ nenn man 
feine  Saubere»  glaubet/  unD  ifl  ba*  ©lauben  Der  Sauberep  ©ottetfurZ " 
^arumb  Denn  anaer hier  wrjogen  ?  ^Sarumb  froren  wir  nicht  mit  Dem 
errten  ju  Dem  q)ab|1tbumb  ?  aliba  fpfiefet  es  taglich/  auö  Der  4" unD 
mte  fem  geg^euer  /  ,a  jeM  erfchemen  aüDa  wobl  Die  ©eelen  au*  bem 
gimmel/  pon  £ü£!u  unbSttaria/  »on  Den  2lpoßetn  unD  Den  harter  ein 
SÄ*  ^»$jfpucf et/  fo  muß  e*  aüemabl  Der  Teufel  uW/wic  in  Dem 
et  ffen  SBuc&e  X  v.  XVI.  gejeiget  tff/Dag  m  foleben  Seiten  unb  bep  fbleben  M> 
rern/ammeil  eneenSauberep/Q3cfe(feni:eit/  «einungen  unb  «efebai 

E?Ä5SÄe,,lec  W  f      £e  1?^  »onbm feeopnifeben  2lberglaw 
Pen  Ihm  unb  Oiaum  behalten  hatte :  2llfo  (lebet  man  heute/  bag  wo  am  meilien ' 
pon  bem^abiitbumb  übrig  i|i/  barebetmanaucbammei|ien»on Dernau* 
berep.  * 

£.5.  aifofan  man  bennbie  Arbeit  be^Cbrt'ffb'tnen  Glauben«  »er« 
tbetbigen/  unb  Benno*  fe  t>  cl  weiter  »on  Dem  ©Iguben  Der  Saubere»  ab  fe»n/ 
ft  ran  man  ©Ot  t  unD  g'#riftum  naher  feinten/  tvenn  man  weniger  »on  ivm 
Teufel  meonet  •••  «~  — > 

nurjuwiffen/t 
beit.  (Söfagenf 


■ 


.  <inHim  ai;.  ^-ut>  m  mit  unrrc  uen  v^enoennm  Dicjer  vyueoer  ju  im« 
tetfebte  Denenmablcn  »otf  crimen'  »on  benen/  Die  mit  flrafft  unb  epfvr  wie  Der 

uStmämn& mm  1  m      Darin  11501)1  mciJi Cae ^nCc ii)Ut ^ 

Oo  2 


■ 

■ 

■ 
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3go  5Mc  b^aaUtU  <2ßttt  i  V.  s23uc0 

$ .  6,  biefe«  nun  tpirD  ^ugeilanDen/  toa«  bleibt  Denn  ubrtg  t>o»  Da« 
tägliche  Oiuffen  Deö  Teufel«/  Da  (ich  überaU  mug  feben  (äffen  ?  bliebet  Dcc 
(Ebriftliche  Glaube  obnc  Dcefe  3^ubcrep  V  beliebet  c«obnet6pücfercp?  Q3c* 
(lebet  e«  jbnDer^abrfagere»)'  beliebet  e«  obne  Die  2$efeffenbeit?  iBa« 
bat  Denn  Der  £eu  fei  nocbfopitlm  unfern  Büchern/  <preDigten  unb  offenrlt^ 
eben  Äircbetvöebeten  ju  tbun  ?  ©o  wie  ibn  m  Dem  einen  entbebren  tonnen/ 
tt>arumb  auch  nicht  in  Dem  anDern?  Stefetmantvoblfo  Piel  in  Den  Büchern/ 
eDer  boret  man  in  Den  ^reDigten  pon  Denjentgen/  n>ad  er  Durch  Qtptn  unD 
Sauberer  perrtebtet/  al«  tt>obl  Pon  Dem/  roa«  er  täglich  uumitrelbabr  auff  aller* 
banD  gjlenfcfteii  ^erfecn  roircf et  ?  2Barumb  Daß  f  lerne  »ewotft  en/  unD  Da« 
groffe  nun  noch  Dertbeiöiget  ?  @o  Da«  erfie  nun  ein  ^rrrbumb  t(l/fo  i jl  e«  Da« 
anDere  Deilomebr.  <2öa«  fage  ich  Denn  ?  3>ag  unfere  Sebrer  alle  fo  3Beife 
fetjn/Da^fünicbt  glauben/ trenn  man  fagt/  Da§  irrgenb«n>o  ein  £aug  per* 
branDt/  ocer  ©cbtff  gefunden  oDer  geflranDet/  oDer  Sttenfcb  oDer  33ieb  gepla* 
get/  Dag  folebe«  Durch  Die  £rafftDe«$eufel«  unD  Durch  Regierung  Der  3au* 
berepift:  unD  Dennoch  felber  (leben  preDigen/  fcbreiben/Dtfputiren/  pongan* 
£en£anDen/  Die  perftüflet/  PonQ)ergenunD3nfuln/  Die  Perfekt  fiuD  Durch 
Die5?tafFtDe«graufabmen^eufel«/un&gan^c^6lcEerDurcl)ibn  ftnb  ange* 
teilet/  ^riege^glammen anjujünDen  ?  $ch borete  niemabl« /  unD  lefe nicht 
Piel  Pon  ^uber*®  cbulen/Die  Der^eufel  halt/  iein  QSolcf  jur^auberet;  ju  erjie* 
ben ;  aber  fall  täglich  niebtö  anDer«/  roa«  mir  porf ommet  /  al«  Dag  Die  ganfce 
2Beit  pon  ibm  mit  ^ntljümen  unD  S&kerepen  angefüllet  fco  /  fo  manche  al« 
jemabl«entftanoen* 

§.  7-  2Bie  f  (ar  i|l  Denn  ntd&r  toobl  ju  feben/  Dag  alle«  Dtefe«  SEßöIeti 
»on  Dem  Teufel  anberßnicbt/al«  ein  eiteleßföefcbret;/  Da«  feinen  ^u^  tbur, 
2)enn  n>ie  ?  @ol  jemanD  Darumb  niebt  glauben/öag  3r:tbümer  3mbümer/ 
unD^efeerepenfteßerepenfepn?  fo  er  nicht  glaubet/  Dag  (te  Der  Teufel  erme* 
efet?  UnDfoUDecSanömann  oDer  Der  ©ärmer  fem  Äraut  porllnfraut  fen* 
nen/»Derermuger(ltptffen/tperDa«in  DenrMer  gefdet  bat?  5)ie  Unechte 
fenneten  e«  pon  >bnen  felbfl  m  Dem  gpaugeiio/  unD  fragten  Da  Dem  Jjpgrm: 
^BobererDennDaöUnfrautbdtte?9}?attb.  1j.ft.27.  WnDjun>tflTen/Da6e« 
Äriegift/  unD  bag  Der  Äneg  bofe  i|l/  unD  bag  Q}erit>u)iung  pon  £anD  unD  £eu* 
ten/Die©ÖttaUDatt>obnenläflet/  eine  greuliche  ©unbepor  ©Ott/  foll  ic& 
Da«  ntebt  begreifen  tonnen/  »0  man  mich  nicht  bereDet/  Dag  Der  Teufel  Deficit 
Urfacbetfl? 

§.  8.  ODer  foU  tch  aud)  Den  Jpitforiet*  nicht  mebr  glauben/  in  allem/ 
tpa«  (te  pon  fteijerep  unD  ^ntbümern/  pon  Äneg  unD  Unruhe  in  Düngen  Sei- 
ten fdbreiben/  sofern  (te  mir  nicht  bejeugen/  n?ie  Der  Teufel  all?«  erroccf.  r  hat  ? 
(SomüfiiuDenn^epDnit^e/  fo@rtechifd;eal«  Satetnifche  Scribcntcn  jum 
erflen  fort/ Die  t)on Dem  ^eiifelganfe  nicht« geoenefen/  n>eil  (t«Pon  »bmniq^t« 
nni|len;  unDg[ctch'rt)oblerfld6ren  DagD!e@achengefchebeu|lnD,  StüemDeti 
Poecenfoöen  wr  etwa«  mebr  glauben  mögen  /  meil  iriefetöen  Da«  eroichren/ 
»a«  etliche  beoun^waftriufepn  glauben.    S)ie  5)ab|tif^eDÖ«(len  ant> 


xxxiv.  $auptft.  m  bqaükttt  mit  30i 

Romainen  wnAmadisau«  Srancf  reicMon  Dem  Diitfer  Malcgis  Don  9Ra* 


$.  9.  £ierauö  i|]  Denn  toob!  ftärli*  nu  »erfpübren  /  Daß  tue  «atatfii 

oltf  nur  Die  Seit  unD  Den  Orrb  ju  f  uilen.  UnD  2ld> !  Daß  ei  anDer i  n  A Ä 
^nnDtefeenuraUem !  €r  nimriW foÄi$OT 
unD  lein«  tetjtgen  enget  unD  ©unftgenolfenfieben  fomen ;  od«  Jim  Ä 
flen/  oa  Die  boten  ^enfeben/  tvomit  tote  täglicp  umbXn/  mbdSZTit 

aber  Do*/  toatf  baue :  e»  für  Wr/  toenn  toir  nur  <|» ■  5  Jen/ unc Dur* 
9»an  ntmt  Da*  -ißert  Teufel  /  (gutan/  tauberer  unc » ÄainK 
unterfu*et(J.  ^tmm^ffttmtS^m^m&X unD 

ff*  aJ? C1"  bD^c  ®, e,,t  wr  I  ranben  totrtv  ob  man  etf  febon  Wer  toeffi  IfiS 
tf  au*  mit  Der  Rubere») :  Sfoan  fagr, -6ic@cM  Ä  melDet  oon  LS 
gl« i  Denn  feine  Rubere»  fepn  ?  Slber  Daö  iß  bie  graae  nieb  r/fono  ern Kk 
ec&rtfft  DurcbSauberepwrito  Dahabe  icbm  D^DrittäSSSiS 
r„  nJl 1  %  <2lbec  ">*»*(.*  unD  aud>  tote  nugbeb  folte  man  StUSt 

fle  ?  3n  Diefem  pommer  iß e*  mir  roieDcrfabren  in  wer  frembDen  St/ 
Ä"?  fltt«^  *u  m,c      unD  unter  anDern  n(la{tlu/mnSi 

Dem  Hefen  Der  ecbr#/fe  » iehnabf  ibnen  Dae  3Bo?t^atan  SSmeS" 
perfaei;er/uno^^^ort^eufe!/£rf|lerer/!efenfoItS.  »KSwiS 
erff  »on  Dem  QJorurtbeil  /  Daß  Der  Slang  Der  anDern  %  Wüten  Du rd)  Den 
feebrau*  erweef  er/  befreit/  unD  nacb  Diefem  frei;  bemehre  /  n  De  n  St  u 
£?cn/ Db  ®C,^D^  ^^f*  ""9  f^n/ö^  @aran  ober  Diib^os 
nennertotrD.  SDMnDiefWnwteic&rttcfr  DentlnbePanDten.nDiefenS  r 
topea  Aen  ju  beDeuten/  Dag  alle/  Die  Deefelbigen  fönt  ig  finD/  unD  ent  n  De  tor 
üDer mi£ero.egemeine$9?epnung lieben/  Iftaj  ÄSI^S 
^orteamnemen^teDerfaeberbeDeute/  unD  bi^!fiS^«EnS 


foli 

meinem  «unD jhfo/M fötföf' Wi^^ul^ml^Ut 
towm  unD  Ungetoittermacben  ?  unD  w* 

°°  i  Die 
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i>ic  grifft  fein  einiget  2£ort  jaget/  wo  fle  es  ntcJ>t  gar  toieDerfpricbt, 

1 1  ♦  Q3ct)  fclcber  Unterweifung Des  93oIcW/  unD  jwar  infonDerbeit 
Der  3ugenD/  folte  tcb  Die  £irchen>5)iutei  ju  äßercf  e  Reden/  nid)t  gegen  folc&c/ 
Die  wegen  ^uberei)  beicbülDtget  werDen/  fonoern  gegen  Die  Q3efd;ulbiger; 
cud;nicl)inad)Der9}?aaBDec9^i|TetI)at/  wie  Die  nad>  DerSßarbettift/  oDcr 
fepnfan/a!ö heimlich SSergifftuns  uuDDerglcic&en/  fsnoern  nähere  SorDe* 
rung  foleber  Söoßbeit/  alö  Der  .Klaget:  Da  Durch  felbff  Decket.  2)enn  wer  et* 
waö  achtet  unrein  ju  fspn/  Dem  iß  cdvircctn/  Dvom.  1 4.  t>.  14,  SMeÄircben* 
Suffftc&r  betrifft  Deö  a^enfeben  ©ewiffen/  nicht  über  Diefelbigen  ju  bergen/ 
oDerju  jmlngen/ lonDernju  unterrichten/ unDnad;  Den@efegcn3£fu  ju  re# 
gieren.  2it(o  mufie  man  ihnen  Denn  erfi  m  2lugen  (teilen/  wie  jie  (tcb  nach  ib* 
ren  eigenen  ©rünDen  uim  äu  fferf  fen  ergriffen/  bie  (b  fehlere  unD  fo  fefetrar^ 
£e  ©unDen  alfo  tbren  $?ecb(ten  auff  bur  Den/  ohne  Dag  (tc  nicht  Den  geringen 
£?ewei§  txwon  haben ;  unD  Denn  weiter  tonen  Die  21ugen  offnen/  f  lar  $u  feben/ 
Daß  folebe  ©ünDe  nicht  f  an  begangen  werDen/fo  wenig  atö  iSngel  @Ö3,$,e$/ 
üDer  ©Ott feibjiaitf  feinem  ^robnju  flogen;  welches  Der  Teufel  felbfi/  wie 
b6feunDargh(ltgerifl/md)ttl)unfan;  unD  Darumb  auch  nicht  getban  bat. 
3d>  babe in  meinem  2lmbre  Dtefec  2irtb  gefoiget  /  fomannigmabl  altf  mir  Der* 
gleichen  ifi  »orf  ommen ;  aud)  Damabß  icbon/  als  ich  in  Diefem  @tucf  felber  fo 
fern  nid;t  erleuchtet  war/  als  nu ;  2ßofür  ich  nun  ©Ott  Dancf  e/  unD  t>iei  fei* 
ner  ^eiligen  mit  mir. 

12.  (EDDteObrtsFettcnun&bteOvtc^termitfü  gtoffen^rnf?  Dteje^ 
nigen  ({rafften/  welche  anbere  wegen  #ejcerepbefchulDraen/  alt  etliche  hurtig 
jtnD  tu  Denen  /  Die  bejebuibiget  werDen;  Die  fteDarauff  alfofortin  Die  gefiel 
f  cbmetflen/  unD  Die  2lnf  läger  nur  halb  fo  »iel  peinigten  /  Die  25efd)tilDigu n  g  ju 
bcwetfen/alöDieanDernjubefennen/icl)binwi)5!w(td)ert/  Dag  jtc  nicht  Diel 
#olfc  Darumb  verbrennen  foltert.  ST)enn  ob  (te  fdjon  im  Anfang  ei  was  mebc 
SDJübe  hatten  /  ehe  Denn  Die  neue  9Ißet}e/  in  Dvedbten  alfo  mit  t!)rien  tKrfab- 
ren/  ju  ihrer  €rf  antuiß  mochten  f  ommen ;  fo  folte  Das  Doch  balD  Dorbep  geben/ 
n>enn  ftefäben/  Dag  Daö35efd)ulDigen  (te  fcbulbig  machte  ju  be weifen  /  obec 
felbft  Die  ©traffe  Der  ©d)ul&  ju  tragen/  wo  (te  nicht  bewiefen  wirD*  S)enn 
man  wirD  alfo  gewi§  bi§  Dabm  fagen  mögen/  Die  nod)  btf?  Dahin  Den  ©ebraueb 
Wegen  3^nberepju  rechten  folgen :  Siquidem  aceufafle  hic  fufficit,  quis 
infons  habebitur?  213cnn  55ct'chuIDtgcn  hier  genug  tfl/  wer  wirD 
Denn  für  unfcbulDici  gehalten  werben  ?  21n  Dem  ^Bercf  wn 
blokula  unb  ju  ©totfholm  in  Dem  XXIX, 
^aupijlucf  ifi  Diefeögnugfabm 
offenbabr. 
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r©ae?XXXv.^aup(flöcf. 

^onoflem/»^  Ingwer  ig  gefc^ret/  tft  Daö(EnDcDeir©a* 

*c;DecunwßIic&enunö  altpcttelifcben  gabeln  entfcblage  bid>/  übe 
bi^felbU/abefinDeröottfeelt'afeir.  i.^ftn.4,  0.7' 

1. 

©afjun*  tfeJpaapf-eumma  affcr  &f)tt  btomCfäatttt 

Q>wbigercap  12  p.  ijOSücc&ttöfcött  unb  baIfcfemt%bDt/betm 

fNs«ft(2öeÄMaSn§Je8f*ln*u-  ^flfW  '*  '»  bet$eutf£&enq3ibel: 
£>bet  fonfi  nacb  Der  Ärofft  unb  (gigenfe&affr  Der  £cbtcifd>en  ©pt  adÄag 
Iii  ber  gante  SD?«!!*.  Senn  »et  fan  Idugnen/Daß  biegurcbt&üi  te*  unb  Bie 
«palttiiM  feinec  Gebote  allen  «?enfcbengw'ebmet/  unb  Daß  e«noc&  pM  fcäff* 
t  iget igefagt  ili/  baß  folcbeö  ju  tbun  ober ju  betrachten  nidx  mtnbcc  i|l  bann  bet 
gan|e sjjjenf*  ?  Senn  nad)  oem  ton  ©Ott/  unb  Dur*  ©Ott/  unb  ju  ©Ott 
gUeSmgefinD/Diom.  1 1.0.  56.  fo  ifi  bet $?enfcbmebt nie&raWettn©üte 
ttt.  2lud)i|iibmba$  genug/  benn»ic|mbinibmpoUfommen.(£oU  0. 10. 
S)et  Fomt  m  fernem  Singe  iu  face/  unb  bat  bep  ibm  felbec  Dt'eOvube/  baß  feine 
gSetcf  tn^ottgetbgn/^Db.j  0.2 1  .ßebetnun/tcb  bejeuge  fuc^ott  unbbcm 
££ctn^<£fu  S£tif?o/  bei :  bg  «ufunfftig iff  /  ju ticbten  bie Sebenbigen unb 
bie  lobten/  mit  feinet  £tfc&etnung  unb  feinem  9?«'*.  a.  $im,  4.  0.  1.  baß 
icb  in  biefem  ganten  SEBetct  nicbtf  anbeces  benn  bie  2Babcbeit  bacmnen/unb 
bie  ^etgroffetung  feinet  gbtebabePDtgebabt;fo  icb  baö  nicbt  »oblgettof* 
fenbabe/  fobat  eö  mit  nirmable"  in  meinem  ganzen  Seben/  mebtgefebletalS 
nun ;  fo  feblet  mit  memsSetlianb/fo  »eifj  icb  langet  nicbt/  »aä  icb  bin  obec 
»aöicbtbue;  fDlefeicbaucb  nicbt/ »aöicblefe in  bet  &bte  üetfSlpolleW:  Set 
ungeiftücben  unb  alt  »ettelifcben  gabeln  entfd)lage  bid)/  übe  bid)  abet  felbft  in 
bet  ©Dttfeligfett/ 1 .  <$im.  4.  p.  7.  Sennod)  »ill icb  batmit  m ganfee^Öeref 
befcoltefien/  unb  alfo  jcigen  »orju  ti  nod>  biene»  muffe. 

§•  2.  3cbfebeba§  biet  bet  2lpofielbaö  eine  Petwlcfff/  unb  baö  anbete 
fetet :  Satferfie  ftnb  bie  ungctfilidjen  unb  alt  Pettelifcbcn  gabeln :  unb  m 
anbete  eigene  Übung  in  bet  ©ettfeeligfeit  ?  Sa$  gibt  genug  ju  etfennen/baß 
feine  gabeln  mit  bet  ©ottfeeltgfetf/  belieben  f  6nnen.  Sicfeö  (ginn  tfi  aucb 
»aö  Petrus fagt/  baß»ic  feinen  flugeneebicbteten  gabeln  gefolget/  fonbcrn 
bem  ^topbetifcben  2Bew  »elcbeö  fe|iet  ifi/ 1.  QJcer.  i.p.  16/ 19.  ^ec 
&  Ot tefr  Sienfl  ftat  in  bem  £epbcntbumb/  ( it>ie  et  nod)  beute  t/1 )  burt&ge» 
benbS  auff  gabeln  gegrünbet )  »ie  in  bcm  erficn  33ud)  II.  XI.  auf!  allet  banb 
Siethen  gejeiget  ifi/  alle  ibee  2£abtfagerepen/3aubecep  unb  iSefcfewectingen 
beüunbenauffbiefen  guß.  ©0  »ac  eß  aucb  ju  €pbefo/  Da  Paulus  biefen 
55tieffbamablöfd)tieban  Timotheum,  bet  Seit  Stujffebern  bet  ©>ctfltf< 
d)enSvicd)e/bteba»ac.  Slbecfonfienbattebiefe  becäbmte©taot  fo  oiel  als 
baö  ötapcl^ecbt  bec©6^e»SienfiPongan|2lft'en/»egen  ibcetf  uberauß 
f  oftlicben  Rempele"  bet  Diana  unb  ibtes"  23ilbee  /  baö  gleia)fam  Pen  Gimmel 

bec« 
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betab  fommenwar/  ^Donfle  über  alle  anDcrc  frafftig  pralefen.  Aft.  19.&. 
27/ jVif^teganfreDiana,  all'o  aud)  ibr£MlD/ waren  md)rtfa!ß  gabeln* 
S)ie3uDenttwenaucbiu Dtefec 3dt oon  bengabeln  niebt  ganfc  unbefleckt/ 
alt  auä  Jofepho,  unb  auö  mebr  lyuDifcben  fecbwbern  ju  Der:  Seif  ju  erleben. 
■  Timotheus  öon  oer  Butter  wegen  unD  aueb  Der  Q3efdJ>netbung  baiben  ein 
JjuDe/  unD  einen  ©rieebilcben  33ater/  wie  Don  tbm  bezeuget  wirc/  Ach  1 6  •  »♦ 
1  /  2/  j.  Darumb  er  Denn  biefe  Leäion  Deflo  mebr  Don  normen  batte/mebt  aüein 
auffanbere/fonDern  aud>  auff  f?d>  fclbf  i  jufeben/  bafcntcbt  Die  eine  oDer  Die 
anbere  gabel  ibn  in  ber  Übung  Der  ^ottfeeligf  eit  DerbinDern  moebte* 

§.  Sbaö ifl aueb auö Der 3«f^ninienbengutia ju feben/ tn 2lnfcbun^ 
ba§  btefe  Sebre  unmittelbar  ^ier  folget/  gleid)  alö  ein  Littel/  baß  er  auff  ba* 
<23orbergebenbeanjiebet/fo  il)m  De»  Untcrfd^etD  lebrete/  Don^peifen  Den 
SBtübern  frep  ju  geben  D*  6.  welcbeö  Dennocb  in  Der  Sebre  Der  Teufel  begriffen 
War.Didaskalia  daimonioon,  SebreDer  Dämonien,  auff  Den  er(ien  ^erö/ 
Das  ifl  Don  ben  erbiebteten  ©eiflern  /  ©Ottern  unD  ©ottinnen  /  Datum  Diana 
eine  war*  Baptifmondidachec^ebreDer^auffe.Äebr^.t)^.  Jöaöiff 
Sebre  wn  Den  %auffe :  S)enn  gleid)  wte  Da  Die  kaufte  Der  Sebrmeifter  niebt 
tfi/  alfo  bter  aud)  niebt  D^mon,  aber  Dort  (tnD  Die  ^auffen  /  unD  bier  Die  Dx- 
man  oDer  3nbalt  unb  Daö  Objed  Der  Sebre/  t>on  DenDsemoniis,  Dieautf 
?)^enfcben@ebirnerDicbtet/  umb  weId)er*2Billen  fte  aud>t>  i/2<Derfül)rt* 
fd;e  ©eißer/unb  in  £)eucbelet;  Sögen  öieDner  genennet  werDem 

4»  ©ie£ebren  waren  Denn  aufföbeffe  genennet/ nur  Mythoiga^ 
beln/  fo  Diel  alö  eigentlich  ju  fagen  /  ©innen*®  prücbe  /  oDer  gebeime  tsprü* 
dje:  weil  Die  <})nefier  Den Sien|lber@6ttermucrbicbteten@efd)td)tenDon 
Derfelben  2lnf  unfft/  2lufff  ommen/  ^baten  unD  ©efefcen  ppegeten  ju  timbwi* 
cfeln/ unD  Derfdben  Auflegungen  Dorftcb  jubebalten/ unD  gaben  DaDon  Dem 
QJolcf  folcfeeä  unb  fo  Diel  juerfennen/  als  ibnen  beliebete;  ©leid)  wie  noeb 
beuttgeä  %age$  in  Dem  £et)Dentbumb  gefebiebt^tf  gejebabe  aueb/  umb  Durd) 
ein  ©ebicbte  Don  gtfebeinungen  unb  2lnreDe  ibrer  ©otter/  unD  »on  ihren 
SLBunDerwercfen/ baö  93olct  in  Dem  blinDen  (£t)fer  ju  Derfelben  Ehrerbietung 
unD  SMenft  ju  fiaref em  5öer  3uDen  Talmud  unD  ber  ^urcTen  Alcoran, 
bienen  ju  einen  Dergleichen  ©ebraucb>  ©eutheber  liebet  man  Dag  m  Dem 
^abjhbum/  unb  Dienen  Die  Segenben  unD  erbidptetenu2BunDerwercfe  ihrer 
Jpeiltgen ;  Daö  bltnDe  söolcf  nur  umbjufübren/unD  ibnen  &  te2lugen  ju  ju  bah 
ten/aufl  Da§  ein  f labreö  ©eftebt  ber  ^Sabrbett  fte mefet Don  ber  ftauff  mamt- 
fd)afft  abbalte/  Da  ibrer  ©etfilid)f  eit  baö  gett  Don  wäcbfet*  SO?it  reebt  nennet 
Denn  Petrus  Dtefeö  f  unff  Itd^  ecDid&tete  Fluge  Säbeln  /  Sefophifmenous  My- 
thous,gletd)  alö  wenn  man  fagte/  liftig  erfonnene  ©ebicbte;  tn  2lnfebung 
Derfelben  Urfprung/  Swecf  unD^lußfubrung*  Paulus  aber  gibt  ibnen  bier 
nod)  fo  Diel  gfjre  niebt/  wenn  er  fte  ungetfl lieb  unb  alwettelifd)  nennet  /  welcbe 
2BortejeDeöeinebefonbereQ3eDeutuna  ftar- 

§.  5*  Ungei|]ltd)/ung6ttMcb  bebelos,  ifl eigentlid)/  woju  bie^bure 
bor  einem  jebweDen  offen  liebet/  wr»n  Datf  ^edyrbwm  Der  ©otter  ailejeit 

Der* 
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verfcblofim  war.  3n  welcher  ©cflakaudt?  Das  ?lUerbeiji3fte  bii  Jempels  ja 
«taufalem vor  niemanD als Den  J>bcn^riefter  einmabl  Des  Sfahrs  ( %tto. 
£  v.  7. )  abec  Der  ^orboff  Den  £evben/  t>oc  alle  koktet  ju  allen  Seiten  offen 
ttunb.  Wo  iß  Den  ßebelos  tmbeilig  unD gemein/  nicht  abgefonbert  noeb  her 
©ottbeit ^geeignet,  ©otbanig  achtet  t>ec2lpoftel  D  tefe i  bej>Dnifcbe(bebid)tc/ 
ob  febon  Die  £>ienec  Der  Dsmones  Diefelbigen  vor  wahrhaftig  nnp  etwa«  be:- 
tiaeö  hielten.  2lberm@ottes  £attfe  oDer  übet  fernen  ^bur^cbwcUcn  m 
het  oa«  nicht  an/  welches  ift  Die  ©emeine  Des  lebenDtgen  ©öttes/  ernste  Her 
unt)  ©runD-Sefte  Der  Sßabrbeit/  Da  ganfj  feine  l'ugen  ftatr  bat.  u%m  j . v. 
1 5 .  wie  beilig  auch  Diefe  Daemonologia  oDec  ecDichtete  Sebce  von  Den pxmo- 
«esbevhen  Jpcpöen  gefd)af$et  fepn  mochte/  fo  mag  Dennoch  emCbnft  mit 
«cht  wohl  fagen: 

Procul,oproculelte,protani. 

(Bottiefe  motte  aetj  »on  ©Dtteä  W&n  Btmmcf/ 
3ct)  feft  anMrnidjtfgut&ö/uitt)  all&ett  n>irD  es*  fctytmmet 
3n  Seines  9l&gott$  eaal ! 

«.  6.  Siiwettelfche  Säbeln  nennet  enuit  recht  Diejenigen  /  Die  jutttaj 
Richtet  feon  /  unD  fonDee  ©efc&itf  ooer  e  cbem  Der  ©laubwütoigfeit/ auß» 
genömm  n  bei)  einfältigen  alten  betteln/  Dieweil  (ie  gleichem  in  Dec  mm 
iinDbeitftnD/ (Ich  leichtlid)  etwas  be^c"  •«ff«?/ 05<c  ^inbilDen  curd) 
S  ©chwachbeit ihres  ©ebirns/  unD  Das  Den  fftnocen  ecjeflen.  ©ecglctcben 
■finDoK eften  S>  nge/DieDenAlcoran,  a  felbft  Den  Talmud  nebrenunD 
^BS^mmm  Die  «n  Den  »ftifchen  £ügcmed)rifttcn 
En  sboeb  bat  wohl  iemanö  al tvettelifd)cr  ©rillen  ecDacht/  als  Die  man  ^n 
alten  betteln  aus  Dem  £alfe  beraub  peiniget  /  WmM^jfäj* 
te»  oefanaen  halt  /  unb  mit  ihnen  nach  Demgeuer  ju  wiU.  <So  Dec  ^eufe l  »o» 
B on  leDwortb,  ton  ©t.  '^nneberg,  fo  öie  wetfte  grau  /  |o  Dec  mu 
ÄSachacias/  fo  alle  Die  ©eDicbte  oon  Dergietcbem>lrtb  noch  alljn  junn  ftnfc 
<täa*  iftalwettelifchec  als  Die  SßabnfmnigFett  Dec  Antomette,  oDec  bat 

(henWiüenmebr?  Söasbabe  id^Die  junennen/  joDer SejerfteDocbincen 
»ocbergebenDentgtüclengefcben  baf.  ■ 

&  7.  tiefes-  ift  Die  feucht  »on  betJebre  her Daemoma,  wenn  tnait 
fiemit&afftentfcbylDigen/  auch  vertbaDigen  imD  noch  bewerfen  »iU/  hi 
g  öfter  ^mDecung  Dec  Söabcbeit  unD  ©ottfeel.gje.t :  -5«  Denn  Dec  2!po  e 
nich  aud)Utfacbe  juTimotheoju  fagen  paraiftou,  verwirft 7  en # 
Dichfolehec Säbeln?  welches  iftaefagt/  "^«^f^ 
»ehren  /  Da§  man  fte gleichfam  abbittet/  unD  glejch  umb  gOwfJS mftt' 
tet  ( wie-man  reDet )  Denjenigen  /  Die  uns  fokbe  ©tnge  folten  »oüen  i a  «ff  t 
gen/  Da§  er  uns  mit  Scieben  lafte  /  als  von  .folgen  Sin^  VS  'äSi 
ben  /  Die  fo  reäft ng  mieDec  Die  ©ort feeliflf eit  fteetten.  ©tefes  mu§  venjiecbt* 

flSubifleifoKbci«^ 
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f;„^"1,;2•t,'  1  -4-  u"ö 2-  &• unb  ihm  biefeiJ  noch  hinten  nach» 

f  efcet/  fo  hat  er  |icb  alecenn  umb  ju  f  ehren  /  unb  ßcb  »ur  (WeS Tu  ftetten/ 

£.  8 .  <£$  iß  Die  ©ottfeeligfeit/twlcbc  Paulus  n>tO/Daß ein  rechtfefiaffe* 

lieh io » Kl  att  ^oblehrerbiet.gfeit  unD  Theofebeia,  ^ort^hTbeÄg  fu 
fugen  iß.  £er  £epben  permepnete  £e.lig<bumer/ nennete  Paulus  n>obl  Se- 
baftnata,  gjrerbietunaen DDet«ott«S)ieti|ie  Aft.  17.  p.  25.  aber  Diefe« 

?0ttu  ? ?5">tet5«wDK feinen anbern  geboret.  SDiefeWemeifuna beße 
l)etnicbt!ofehr.nDen€üfler(icben  alö  in  bemannenden/  in  f ÖS 

2t  «5?P°fW  »« erf enen/men  er  in  Dem  18  Mfä  M  leibH 
JeUbung  Hl  tvenig  nuge/aber  bte^ottieeligfeir  iß  ju  «Udingen  nute 

anr ompt/tvaö  DerSMenfcb  in  feinem.g>etfce"  hat/  mit  matf  9)?cpnunq  er  ju  ©d  t 

Slrael  beßraffte  r  nicht  Darum6/Da§  ffe  ihm  nicht  opferten  ober  anbetete/ober 

l"ÄÄ,n  l,,eltcn  fu^en  ml)m  uoD  anäubetenben@ott/fonbern/bafi  fit 
D.e  rechte^epnung  pon  ihm  nicht  hatten ;  ihn  ju  twnigaebteten/  unb  Darumb 
«w*tflfliugehrcte.©umepne^^ 

. 9.  ;£onDiefer£cbulbn>erDenßeßcb nimmermehr reinigen/ obße 
fleh  auch  mit  ©etffen  »ufcben/Die  ßcbÖOtt  einbilben/alö  einen  ber  Dernau? 

Piel  machtiger  unbfraffiiger/  unDtvener  ßd)  erßreerenbiß/  a\ß  ba*&ei* 
Deinen  i&fag  ©ütteti  ( II.  <Sucb  XXXI  v.)  folc&e  &afl por SS 

al*  burch  fo  cbeö  QJoIcf ;  femeUpon Den  -Zßercf  en  aufmefonbert/  bamit  ©ort 
X3?ib,fm? t;  u^r°l*^bieÄauptpfeiIer  De* ©ebäuetJ  Dement» 

lä -ft  ^-^  nirgenb/  in  ber  ©chnfft  befanbt  iß/-) 
futd;ten/.|f(35Dtffeel:gfeif ;  unb DtefemnaebbaS $eufel*SuKptab  ju reben) 

ä£K?l«c5tiVfntnen  fl'?*  »■'«  &*f<«  nun  einer  öon  unfern 
?ÄÄ  SBaeSm.cbbelan* 

nl*t  bflScff         fr  ä«nugfam  pon  ftcb  felbßju  fepn,  Dag  er  be<$  SeufeW 

:JlJk  1°'  ^H*Wungt7Fegtonn/t»agGymnafiä,  nacfcf^tnßimg 

?ff  ?5'ÄD!Sf  maLtte6Äwin  ®r'<d)m  So!*c  orf««"licp«  echaufpiele 
bielt/)ba fbWje&f nwbc unb3Baffen ju^ßlffe ßenbttimen meto  n ;  iwbWtb 

5tenacfte^ßahrhe»mehrlofitt)irbaeachtet?  ^acfetißbie 3Ö3abfW»^  unb 

beme* 
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beweget  un$  ju  meiDen  heimliche  ©cfcanDe  2.  gor.  i,  t>,  2.  Dergleid)en  bie  um 
geiilii^cnunDaltDettelifcberi gabeln föOrteä  SÖolcf  wirD  fämpffenD 
geübet  in  ©ottfceligfctr/nicbt  mit  Dem  Teufel;  Denn  fo  fern  noeb  bie  @ünDe/ 
wirD  geartet  fepn'&eccf  jufepn/uno  Die  groi]e3}erDerbung  Dec  weltlichen 
£u|te2.s}3etr*  1 . 0. 4.  all  fampffenb  tbr  ju  eniflicben  /  fein  gleifdt)  jurSienfb 
babrf  eit  ju  bringen  /  Denn  alten  SDJenfcben  anzutreiben/  ju  freudigen  unD  ja 
t&Dten/  Datf  i|t  bte  Übung  Dec  ÖJottfeWigf  cit  Die  Dag  wahre  (Ebrif  tembum  er* 
foroert.  2Wo  aufler  gurcht/  frei?  unD  ungebincert  onDimr  fem«  Öffnung/ 
alö  ®ÖU  uns  Die  grifft  unei  gegeben  bar/  i|t  untere  lloung  ju  ringenm 
Dem  £ampif**}Ma(s  cDer  @cbrancfen  Der  ©üttfe&Itgfeifc 

Jji,  aber e* beifletbter/ übet eud) felber/  waö  für SDecfel  bea  2lber* 
glauben*  unDalwettcltfcbe  gabeln  man  eud)  auch  »orfpinnet;  uergaffet  euch 
felber  nid)t  am  ©chein  ober  ©chatten/  an  ©efpenft  oDcr  s^ad)r^e(t^te/  an 
Jfjeyen  oDer  Unbuloen/  an  2ßabrfager  oDer  $eufe!$>3aßern.  £crct  felbfi  Die 
SSibct  nad>  feiger/  ob  allDaallemabl/WennDer  ©atanooer  %cn\ti  tvic;  goten* 
net/^eweig  darbet)  DaßDaDurcb  ein  @eifl/unDni«d)t  em  SQienfdj  beöfcutet 
wirD,  brachtet/  wenn  aüoa  t>on  Sauberem  (lebet/  ob  Die  ©grifft  auch  fa* 
get/  Dag  Ite  Dag  Übel/  fo  fte  treiben/  Durch  Den  Teufel  thutv  c Der  ob  fte  tn  emem 
^uno  mit  Dem  Teufel  ffeb'en/unö  waß  Dergleichen  dlßi  mebr  gefagt/unD  md)t 
bewiefen  wirb*  graaet  anDcre  Sebrer/  Die  #ebraifcf)  unD  ©rieefetfeb  wriieben/ 
wenn  il)r  t>on  c£eufeltffün|llern  lefet/  ooerDaein  Ißort  m  Dem  gebrauchen 
flehet/ Dag  Teufel  beiflet.  Sefet felbfi  Die ganije  ^ibel  oureb/  unD  fe  jjet/  ob  aUDa 
etwaö  joon  S^nb'erern  ooer  3^ubcrmnen  ju  ftnDen  t|t/  bie  bag  jenige  ibun/  waö 
Don  ihnen  gefaget  wtrD*  \Jßo  nicht/  fr Pcrwerfft c*/  aW  obibr  etf  nicht  boretet/ 
Das  unbeiltge  euele  Dvuffen/  aus  einem  %beil  ungeiillicherunDaltDettelifcher 
gabeln/  unD  nicht  aus  Dem  21po|t olifcben  unD  ^rophetifc&enSBort. 3br  f om* 
met  Da  fo  ntcht  ihr  Sbrifien/  fonDern  übet  euch  felber  in  ber  & ottfebügf  eit. 

§♦  12.  ^ßobiefe  Übung  im  ©chwange gebet/  Da  t|f  alleö  3iuffen  öon 
bem  Teufel  nur  »ergeben« ♦  2lber  bötet  eud)  für  bem  Teufel/  Der  wie  ein  Söwe 
umb  eud)  hergebet/  Dem  Saferer/  Dem  QSerlaumbDer/  bag  euch  Der  Söofe  nicht 
dntafle/  weDer  in  ^Borten  noch  in  2Bercf  en.  (£$e»ö  nüchtern  unD  wachet/  i . 
^et.5.o.8»  ©iefu*en  eud^ju  fluten  wie  oen^etfeen.  Rittet  ©Ott/Dag 
iuec@!aubemc&tauffb&re/?uc*ai.».}i/j2»  @0%%  bat  feine  Teufel  ju 
©^arffrichtern^onnobten;  gürchtetibreuchfurbem^enefer/  fo  fürchtet 
einnagenDe«  Q5cwif|en/  Daö  laflet  gottlofe  Sföenfc&en  nfema&W  mit  grieDen/ 
fonDern  naget  unD  plaget  e*  tmmerDar/  <5fa.  48  .  1  unD  5  7.  t).  2  1 .  gurebtet 
ibr  bie  £oUe  ?  fürchtet  aud)  Darumb  Doch  Den  Teufel  nid)t/fonbern  @ö 
ber@eel  unD  Selb  in  Die ^oüewirfft/^attb*  10.0.28.  2)arumb/fo  unfer 
#erfcun«wrDammct/  fai|t  mebr  alt  unfer  S^fyi  unD  €9v  erfen* 

nctaUe2)inge-  2Ba«  foüOcr  Teufel  Wer  nun  tbun?2lbecfo  un«  unfer^er^ 
fte  nidn  öerDammer/ fo  haben  wir  greuDigfeitju  @ö^y  1  ♦  3fob-  5*  D-2o/ 
2i.2Ber  Denn  fo  frep  iff  oon  bemüht/  a W  wir  in  Diefem  |inD/  Der  trage  ©orge/ 
bat;  er  Daß  C^ehcimnig m  @lauben«/unD 'Der® ottfebligf eit  in  reineSewiffen 
bewah«/ 1  ^«n.  j  «».9. 1  * . ^ßer  Denn/  ferner  alfo  beforDer t  in  Der  grf  antmg 

PP  ;  Der 


■ 
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cer  gSat&f  il  ju  bcr  ©ottfcbligFeit/  baß  foir  mcbf  mebr  benebelt/  mit  bem  ö  brU 
ger  üuiucfc  be*  2lbacunD</  au$  unfern  2Uigen  feben ;  erwarten  mit  einem  iw 
»eranbeelicbergurlafc  ber  eefebeinung  unfertf  #«x»m  3<£fu 
££ti|]i/mberUnberberbii$FeiN  3aFom/.£)era 
Sefu !  2lmen» 

<£nfce  t>e$  werften  2$udj)& 


auptfl  liefe 


beö 


I. 


^^^efemmufjmattetrtiDo^ewegen/  wfcfjer  ©efraft 

«|flb  ein  @e$eugnt§»on  eigener  grfa&rung  biet  gelten  mag :  ^nfonberbeit 
mujj  a  obne  vöot  unwil/  ©c&recfen  uub  Surcfct  fetjn.        Pag.  i 


ii. 


<£r  muff  auefj  »fflen  /  n>a*  We  ifräjftetw  SRafur  fcmuoaen/ 

unD  n>o  biefeibigen  ff ille  lieben»  8 


rir. 


<Bofc§eö  ift  mtcfj  tu  fceueu  ©mgen  ju    fpüfjrw/  W  nid)t  tut 
2ßefen/  fonbern  im  ©cbein  anjumertf  en  fmb»  1 6 


IV. 


©Irtcfjmwife  muff  mau  fleteffa,  ac^t  ^afceu  auft>a£/eut<te/ 
n>atf  bureb  &un|t  ober  betrug  gefcbicbt. 


*7 


v. 


SSeun  t>tcfe  Le&ione?  atkmblin  acf)f  (jeuommmtwrfceu/ 

fott)«cbeg bennoebbem^enfcbrnnocbotTton Riffeln  ermangeln/  0* 
ber  an  ©elegenbeit/  ober  an  ßieif/  allerer  ©epwb,macbiut>erneb* 
iwn/#bajj  er  baranfffelt  geben  mag*  37 

VI, 
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VI. 

Staflefbtye  nnrt>  man  an  fcenjentcjen  feiert/  Die  man  aemeü% 
nigüc&fuebefeflren  oDccbejaubcrt  6alr.  A* 

vir. 

Q:ttt>a£  twakicfjen  tft  injcnfcerfjeit  ju  pn'tfe n  an  einem  fofrfjen 

^Qofld/  »on  Dem  geglaubet  tioarD/ DurcJ?  Detf'Seufeläftcaftt  re* 
fcenf&nne/al$ein$?en(c!>.  55 

VIII. 

SBcIc^e  tiefet  afan&en/  fcafj  |te  t>on  fcem  fcofen  $eint>  &eftritten/ 
t>Dec  Die  eonanDecn  Jaffa  geb^lteflnwDen/  Die  Gaben  auefc  »im  ibren 
©aßen  feinen  %$tm\$. 

IX. 

eolc^aße^irMtoefjmeijt  kfefttatf  tmvcfj  einen  fortt>ertis 
c&en  fucneb.  men  gufall/  Oer  ju  Swnef  ec  fic&  begeben.  6  7 


iftoef)  nnldngft  iff  ju  Rampen  ein  twajeic^en  Krempel  fcet 

S3ejauberunfl  emDetfet,  8 1 

XI. 

eifcOeinet  anefj  twSemta.  btt  3anfcerei)  nnfc  ^cfcflctt^cit 
attf  Det  mertf  tvucDigen  ©efdpitfpt  Dec  Ucfulpnen  ju  Soöun.  89 

X!I. 

Sfog  tiefen  aßen  ift  t>enn  a&june&men/aiiff mld)t  SBeife  man 

ficbju  »erhalten  bat  in  Unterfud>ünfl|blcf?ec  Singe/  Die  man  üon  Dem 
Teufel  i>Dec Saubecep  entfianDen  ju  fetm  eradtjfet.  2Gte  and;  betreu 
fenDfolc&e&jehJungen/  Die  wn$  »on  anDew  ^»onjü&anDenrom* 
met.  90 

$<*f$enM  ttrivfc  fcenn  Me  elfte  tytobe  gemacht  auf  fbre^c  <Stö» 

efe/  wemDemeciten^ucbebieunDDaRnDangeiDflen  tvovDen/ur.D 
et  |tltct>  fc  »ielDie  alten  #epDen  betrifft.  10> 

XIV. 

£>ie  Don  fcen  genügen  £ei)t>en  ftnt)  ajeicfjergeftaft  tvoH  awfTj«0 

Ifyen»  u5 


XXXIII. 


(gpücf  ecep/  ^abtfagmp/  3<wb*w/  fei«  wan  fütgibt  /  in  öet  SSM 
im&t  ift.  2?a 


XXXIV, 


2>etkl&ett  ueat  ed  an  Denen/  welche  t>te  «Hegterund 

utfofet  ^ecic&tcboben/Detblin^n^nuns/unöDemunc&tiftli^en 


IT*    ß.  \  ' 


XXXV. 

#wialfem/tta*fof} »er  ift  gefettet  / 

SS«  unfloniid&en  unD  aWttelif*en  SabclncntfcDlag«  01$/  übe 
Picb  felbtf/flbw  toi«  ©otnebliflff  it/ *  $«»»♦  4» 7- 
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